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— etanntmagungen 


-— 


er id ec: 


A I: öe 1211 


nt von *. Theod. Völcker 


fi N in. meinem neuerbauten Haufe, 


peutten 5, 


B And Doacenfee gegenüber der Nikolaikirche. 
MM: Theod. Völcker. 


| Veue Anlage‘. 
* Breiten Ben" Juti’ 1859: 


Sk 
Bra and r. aus Hamburg. 
"Anfang 7 Ubr. Entrde pr. Berfon 6 Er. 


4998352 . 








Priated In Gemasy 


Nach Amerika und . Australien 


Kern und eg ee Bi, mit. ben borzüglicften 
Schiffen zu billigen Preifen und 

ie ‚6 zum = lufle von Ueberfahrtöverträgen * 
empfohlen. 1211 


Heinswich Bernhard, 


Allerheiligenftraße 40) Frankfurt a. M. 


1207. . Außer einem großen Vorratb, den ich unterm Preis verkaufe, empfehle meine 
Tapeten eigner Fabrik: in guter Wanre zu billigen Breifen. I ewpfeh 
“Georg Er. Joos, in ee 
Zu vermiethen; Mainftrafe 20 neu eine hohe Parterre Mahnung, be 
Reiche An 6 Zimmern und ir — Küche nebſt Küchenzimmer, —— 
beleuchtung, Regenpumpe, celgnet zur Wohnung und omptotr. Die * 
trennte Wohnung, in 5 —— — wird auch allein abgegeben. Zu erfragen im 


Haufe, Ir Stod. ——— 
tterie Looſe 


1211 
u den 2 2 ieline Ep unter * —— reellſter Bedienung, empfiehlt 
Eduard Schneider, im ken, Ed des Fl. Hirfchgrabeng, 


1211. vs großer Laden mit Comptoir und Magazin ift zu ——— große Eſchen⸗ 
heimerſtraße 4. J 


1271. Meine noch vorr ag der, Schleier, Stoffe, | 
u. ſ. w. verkaufe ich um baldigſt Damit‘: zur Hälfte bes oftenden 88 


d Heyne, Zeil 29. 
Ebenſo iſt meine ganze Ladeneinrichtung ꝛc at billig abzugeben. . 
ö— m — u — 


eng Lemon drops, 
bei gegenwärtiger Witterüng, fowie auf Reifen jehr zu empfehlen, ſtets friſch bei 404 
- Marl. Willemer, Döngesgaffe 40 


404. De — und Paſtellbilder werden Runftgerecht und billig wie neu wieder 
hergeftellt, — * Kenfter: Vorſätze von Draht oder Ganze mit Del zu 30 fr. und böher je 
nad Muſter hergeftellt.. Näheres ar. — 64, im 8. Stock. 


403. Ein junger Mann, aanz militairfrei, welcher der englifchen und anzößfigen 
Sprade und; Gorrejpondeng vollkommen machtig ifb umd? während 7: Jahreh ih mit bon 
ben größeren Haͤuſern in Paris ald Buchhalter, und. Kaffirer ſervirte, ſucht Beichäftigung. 
Wo? ſagt die Grvebition d d. Bl. 


1211. Wohnung und Atelier des Untergeichneten befinten ſich von jept ab Pfingft- 
weibfiraße und Eck ber Pfingfiweide No. 3a. 
D. Pichler, Architelt. 


(RECA na 
C* 







- 






are mi I rn 
— 








ofal-Beränderung. 


mid) hiermit die Anzeige zu machen, daß ich mein 
jwaaren- u. Landesproducien- 
— 2 Geschäft 


affe 7, neben die „Stadt Ulm”, verlegt habe und 
— verehrlichen Kunden und neuen Nachbarfchaft unter 
| der billigften und reellften Bedienung. 1209 


Franz Ehrhard. 


4. u % 2 von 1 fl. 30 fr. an bis zu ben 
Stahlreif-Rö ecke feinften in Tüll und Shirting ꝛc., 
MB ' im Dutzend billiger, bei 


Car! Mittler, Yofamentier, 
1211 Liebfrauenftraße No. 8. 


NB. 5 Das Waſchen und NRepariren der Röcke wird aufs befte ausgeführt. 
Urimolimes 


im Shirting und Tüll, fowie einfahe Stahlröcke habe zum Commiffions- 
alten und kann folche zu äußerft billigen Preifen erlaffen. 





me 0 0 Louis Bau 
National-Coupons 
werben burdh, und zu den hoͤchſten Courſen angefauft. 1209 


Bulius Stiebel jun. & Co.. 
Staatspapieren-Geſchäft, Steinweq 9. 

BD: Manier 1!/; und 3%, Coupons werden höchſt möglichft 
angefauft M. J ˖ Götz & Ev., Zeil 51. 
Sn die in Sartonnage Arbeit geübt find, ur bei — Lohn dauernde 

mg bei Ph. Erey & Comp. 


405. Yobanna Aiebling empfiehlt fih im Ausfteuernähen und Mamen: 
en jeglicher Art auf alle Stoffe; Allerbeiligenaaffe 55, im 1. Stod. 


4. Eine Perjon gefegten Alters, der Kochkunft vollfommen mächtig, fucht eine ents 
f be le in einem großen Herrfchaftshaus. 


404 Englischer und französischer Sprach-Unterricht: Stiftstrasse 12, 2. Einge, 








Zu verkaufen. 

1211. Eine Kleine Decinalwaa 

rankfurter Gewichten if Pfin 

. 3a zu verfaufen. 

404 Gin Paar nußbaumene Bettlaben, 
CKommode und 2 Mahagony-Rachttiiche find 
zu —— Papagaigaſſe 10, 2r Stock. 

402. 4 gebr. Hobelbänte find billig zu 
verfaufen; Eck der Kloſtergaſſe 69. 

1211. Ein englifche8 Bett in Mahagony: 
holz mit Baldahin und Vorhang nebft Bet- 
Ey ift Pfingftweidfiraße No. 3a zu ver- 
aufen 


Zu vermiethen. 


Laden mit Wohnung iſt zu vermie⸗ 
im; — engaſſe 64. 
abe 6 ift der 1. Stock zu 
vermegen, 


Ein möblires — iſt zu ver⸗ 
mie; kl. Gjchenheimergaffe 9. - 

3. Ein ſchön möblirted Zimmer ift mit 
se ohne Koft zu vermiethen: Schippen- 
gafle, Ed der Goldnenfedergaſſe. 

403. Ein jchönes — iſt zu 
vermiethen: Pfingſtweide. Näheres Breite: 
gaſſe 11, Ir Stock. 

403. Eine kleine freundliche Wohnung iſt 
zu — Schippengaſſe, Ed der Gold: 
nenfeberga 

39. — von 3—6 Zimmern, 
Küche, Kammern und Gartenvergnügen ; Hei: 
ligkreuzgaſſe 8. 

1192. Gut möblirte Zimmer, jedes ein- 
gerichtet für 1 ober 2 Herren ; ; Dönged« 
gafle No. 20. 

401. Eine ſchone Wohnung von 3 Bim- 
mern, Küche, Keller, Boben ift zu vermie: 
then und gleich an ‚Degiehen; zu erfragen in 
der „Stabt Caſſe 

400. ahrgaſſe 9 naͤchſt der Brüde, ift 
ber 1. * enthaltend 5 Zimmer ıc., zu 
vermiethen und. im September zu beziehen ; 
Näheres im Laden. 

1198. Gine Wohnung im 3. Stod, bes 
ſtehend aus 3 — Küche ꝛc.; Fried⸗ 
bergerſtraße 30 

404. Eine Wohnung von 4 geräumigen 
Zimmern, Küche, Kammern ıc., iſt zu vers 
miethen; Münzgafle 7. 


e mit juſt. 


— A‘ 
an — 


weidſtraße 


1186. Bor dem Allerhe t, Grünes 
ſtraße No. 10, eine fchön« Wohnung, 
6 Zimmer u, 1. w, nebſt bergnügen 
an eine ruhige Familie a » Septem- 
ber zu vermiethen. re. 

1201. Zwei jhöne Manns 
Zimmer find auf ber No. 
billig zu — zu im — 
—E— ei el t gi 

_ 9. Zwei e — e Zim⸗ 

u Gab Gabinet, it Ted. ne 
Ausfigt und Gartenvergnügen, find fogleich 
hen» 


u vermiethen; Bleichſtraße 70, am 
Fansite 

1198. Zwei Zimmer ohne Möbel; großer 
Siriharaden 15, Ir Stod, Seitenbau. 

389. Bleichſiraße 42 if eine Woh⸗ 
nung von 6 Zimmern ıc. mit @artenver- 
—5 — zu vermiethen. Näheres im 3. Stod 

el 

pr Belnhäufergaffe 9 ift der 3. Stod 
zu vermiethen. 

403. Ein freundliches Zimmer ohne Mö⸗ 
bel; Allerheiligengaffe 31, 2r Stod. 

404. Gin —— Bünmer ift zu ver: 
miethen; Fahrgaſſe 39 

402. Möblirte Manfarbe-Bimmer ; Hoch⸗ 
ſtraße No. 9 

400. An it Leute ift eine Fleine at 
nung zu vermiethen; El. Kornmarkt 5 


397. Möblirte Zimmer find an folibe 
Herren mit Koft billig zu vermiethen ; Stein» 
gaffe No. 10. 

405. Ulte Mainzergaffe 31 iſt im3. Stod 
eine neu hergerichtete Wohnung zu vermie- 
then. Näheres Leonharbsthor 29. 

405. Bine Wohnung von — Zimmern 
tft zu vermiethen; Bockgaſſe 4. 

405. Dart 37 ift ein möblirtes Zimmer 
zu 3 fl. zu vermiethen. 


404. Kühgaſſe 12, Ir Stod, ift ein mö- 
blirte8 Zimmer an 2 Herren zu vermiethen. 

404. Ein möblirtes — mit 1 ober 
2 Betten zu — — großer Hirſchgra⸗ 
ben No. 8, im J. 

404. Eh — — zu vermie⸗ 
then; en 13. 

404. Ga llengaſſe 2 Zimmer und Küche im 
1. Stock, Manjarde und Kellerantheil an 
reipectable Leute billig zu vermiethen. 





Be Bette, Frautf. Iutell. Bl. M 153, Freitag 1. Juli 1859. 


Betfanntmadhaungen 


j - Ionrnal- Abonnement. 


1210. Bei Beginn des neuen Halbjahres empfehle ih zum neuen Abonnement bie 
Beliebten und vielverbreiteten Zeitfchriften : 


Aus der — Ein naturmiffenfigaftliges — von C. A. Roß⸗ 


mäßler . F Preis für. das Vierteljahr 54 Fr. 
ro der Are — (Mündener) . . . Preis fi Da6 Bnfbjabt 3f.54 . 
ätter m ener . . . x " 
ad —— * zu Aouenal . . Preis für * Vierteljahr 46 „ 
Die Gartenfau : desg 54 „ 
Die Slocke. Illuſtr. polit. Wochenblatt —* 46 „ 
—* ow — ———— Serd desgl. ı1fl. 12 „ 
länder und Höfer, Sausblätter debgl. 2f.6,„ 
— — * er Land und Meer, —* st.m 
uftritte Zeitung i —— 
auu ufteirter Dorfbarbier . .  .. . desgl. 36 
ie illuſtrirte Weltt best. 54 „ 
' Journal pour tou besgl. 54 „ 
Der — —* Seitferift für Verbreitung | 
kaufmaͤnniſcher Kenntniffe . ; i desgl. 1 fl. 21, 
ee Berliner Wipblatt — desgl. 1f.15 „ 
azar — desgl. 1f. 12 
Deere tu fter: un Modezeitung i besgl. 54 „ 
auenzeitung, — desgl. 54 „ 
ligemeine rjeitung, Stuttgarter i besgl. 54 „ 
arifer Damen ider: agazin —— desgl. 27 


Außerdem werden oe Journale und Zeitfchriften in deutſcher, franzd {cher 
und ** Sprache, wiſſenſchaftlichen und — Inhalts, von bt fat 
und halte mich zu gefälligen Aufträgen beſtens empfohlen. 


Franz Benjamin Auffarth, 


Ed der Dünges- und Haafengaffe. 


Schul: und Penſions-Auſtalt. 
404. 3% erlaube mir hierdurch Die ernebenfte Anzeige zu machen, ba auch bie- 
— der verſchiedenen hieſigen Anftalten, welche nur für die Dauer der 
evorite * en Schulferien beaufſichtigt und bei ihren Schularbeiten zweckmäßige 
Nachhülfe erhalten ſollen, in meiner Anſtalt Aufnahme finden Hnnen. 
%. S. Ulerandre. 


1211. Altes Papier, wg u. verfchriebene —* er zum Einſtampfen kauft und 
hält Lager von gut gewalzten Papier⸗-Pappen E. Ifland, El. Sandgaſſe 11. 


1211. Schulbücher, gebraudt und nen, billigft bei WW. Erras, alte Mainzergaſſe 35, 


TZodes:Anz ge 
Freunden und Bekannten — wir die A achricht, daß unfer innigft 
geliebte8 Töchterchen 
Xacobine 


in einem Alter von 5i/, Monaten nach furzem Leiben heute verjchieben iſt, 
und bitten zum ftille Theilnahme. n u 

Franffurt a. M, den 30. Su 1859. 
05 ® U. Schmeter, Voſt⸗Secretair, nebft Frau. 








Dontfaogung. AS: 
— —— — —— — — —— Mein: 
ar er zu feiner legten e e unfern ften Dan 
Die — 


Dantfagung. 
405. Unfern innigften Dank Allen, ee unfern . guten Gatten, Vater, Großvater 
und Bruder Johann Michael Böckler zu feiner letzten Muheftätte begleiteten. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


Friedhofstreuge She Sen eo ndeimer Yulage 


405. Ein junger Mann wünfcht Koft und Logis bei einer guten Familie bis 1. Auguft. 
Offerten unter 78. 8. beforgt die Expedition d. BI. 


Selfer-Bafler zig. iu = Ofen me a rigen 


Forster, Saalgaſſe 36 neu. 


1211. @in gebildetes — welches gut näben und mit Rindern um- 
eben her wird geſucht. Freundliche Behandlung wird zugefidert; gr. Hirfchgraben 
o. 1 arterre. 


404. IF Ein Haus mit Hof in Mitte der Stadt wird. fofort zu Faufen gejucht 
durch die Agentur von 3. J. Ambrofius, —— 13. 


404. Gine biefige Kochfrau, welche in feinen Speifen und Backwerk, Büchſen⸗ 
Gemntiien, allen Arten Golée, in Zuder eingefochtem Obft, ſowie auch in Auder getrodnet 
und Gefrornem fehr erfahren ift, jucht hier Beichäftigung. Diejelbe würde auch im 
Kochen aushelfen und Linterricht ertbeilen; alte Rothehofgafje 3, Ir Stock. 


403. @in ſchönes trockenes Gewölbe, in der Nähe der Zeil, ift 
monatlich oder — jahrweiſe zu vermiethen. Näheres bei Gebrüder 
Flesch, ®raben 2 


403. Eine in * Branche ſehr er e Berfäuferin, die Gaution leiften fann und 
mit den beften Emp nr verjehen ift, wünfcht eine paſſende Kondition. Näheres bei 
5 Thomae, Buchgaſſe 5 


892. Cornelia, Taſchenb r 1859, mit 8 Kupfern, fein gebunden (ftatt am 
nur 54 Er. bei a =. Geras, di Maingergaffe —— 


Rat Biränderäng 


120. Ich beehre mich hiermit die Anzeige zu machen, daß ich mein bicheriges 


SBSpezerei· Geſchãft 


ai die 


Friedbbergergaffe No. A3, den „Drei ſchwediſchen Kronen“ über, 


‚ unb emipfeble a meinen verehrten Kunden, fowie meiner alten als neuen 
ft unter Bufiherung der reellften und billigften Bebienung. 


Wil. Bewerber um bie 
Yaben ſich . 14 Tagen 


Hanffurt a. M., den 1. Jull 1889, 


3. F. Gross, vormals Heß. 


ee Stelle eines Vorfänger® an ber St. Deteräfirdge 
in dem Geſchaͤftszimmer bes Gemeindevorftandes, 


Der evang. luther. Gemeindevorſtand. 


3. Eine mittelgroße Wohnung mit Garten, in a he 5 — am Eſchen⸗ 


„habe ſehr preiswürdig zu vermiethen. 


ulthei eldenſtraße 14. 


Für die verwundeten Oefterreich. Krieger 


ſind ferner eingegangen: 
Bon Ungenanntem: 11.fl. Weitere — werben gerne ongenommen von ber 
£p 


bed Parterre⸗Lokal in 


edition des AIntelligenzblattes, 5 


in einem Hinterhaus in der Bleibenftraße 4 — 


390. 
irgend a n Geidhäftsbetrieb ober ald Magazin zu vermiethen. Näheres Expediti 


Filet: DSandſchuhe, :Mete, ⸗Kopftücher in Seide, 
I feidene Handſchuhe empfiehlt 


il d’Ecosse- und 


“5 Ed. Jassoy, si. Sandaafje No. 15. 





a1 fl. 24 36 u. 48 fr. pr. Fl., 48 Er. pr. Fl.; 


PBarabeplag 12 12. 





402. Döngesgafje-47 ift ein Laden zu vermiethen; Näheres im 1. Stock. 













ftgefuche und Anerbieten. 
es Mädchen, Das in jeter 


iffe befigt‘, fucht ei 
58 an mit; ib — 


7,.im: 3 
0. 2 — weh reinliches 


im Handarbeit, Wafchen 
en. erfahre, —*— zu einem 
Ba e gejucht 

fiee 65, Ir Stod. 
= —— —8*— Mädchen wird 
Barterre. 


geringe Winde, das auch 


Eee * * aefucht; Altgaſſe 


Ro. 


402. Eine mit guten Zeug: 
niffen verfebene perfefte Kam: 
merjungfer, Die franzöfifch 
fpricht, wird nach auswärts 
gefucht ; Bocfenbeimer Anlage 

D, ‚ff 

403. Ein Mädchen, welches in allen haus: 
lichen Arbeiten erfahren tft, fucht eine Stelle 
als Hausmädchen, in oder außer ber Stadt, 
am liebften in ein Gaſthaus; Münzgaffe 6. 

404. Ein Mädchen, das gut kochen kann 
und alle Hausarbeit gründlich verfteht, wird 
geſucht; Stiftfiraße 11, 2r Stod. 

403. Ein Dionatmädchen wird geſucht; 
großer Hirſchgraben 9. 


404. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
fann und fi aller haäuslichen Wrbeit 
unterziebt, ſucht eine Stelle; zu erfragen 
fl. Gidenheimergaff e 13. 

403. Paradeplatz 8 wird ein zu aller Ur- 
beit williges Mädchen gefucht. 

403. Ein Mädchen wird bei finder ges 
ſucht; Theaterplaß 11. 

493. Ein zu aller Arbeit williges Mäd- 
hen wird geſucht; Fahrgaſſe 134. 

403. Ein junges, zu aller Arbeit williges 
Mädchen wird geſucht; Obermainthor 22. 

404. Ein Mäbdyen, welches ſehr qut bür— 
* kochen kann, ſich auch häuslicher Ar— 
beiten unterzieht, Sucht eine Stelle; neue 
Hothefofftrahe 15, Hinterhaus. 

404. Ein Mädchen, zu aller Arbeit willig, 
wird geſucht; Marft 42, Ir Stod. 

405. Ein aewandter Zapfjunge wirb ge- 
war: Baal 33. 

n Mädchen, welches ftopfen, fein 
Rn —* und bügeln kann, wüůnſcht 
eine Stelle als Hausmaͤdchen oder zu er= 
wachfenen Kindern; zu erfragen Blauehanb: 
gaffe 5, Parterre. 


Befanuntmachungen. 
1209. Schöner Melid 18. Er., feiner Raf- 
finade 19 Er. pr. Bid. - Brode, bet 
Bertels, 
große Bodinbeimernaffe 31. 


Outer Aepfelwein wird gezapft bei 
tw. Göt 
auf dem Roͤderberg. 


ide Melis à 18 Fr. 
lani-Minoprio. 


1209. Rene engl. Häringe, feinfte Göt- 

finger Würfte, neue holländiiche ‚ fein: 
fter faftiger Schmweizerfäfe, fehöne Ban 
Ungarwein nr. 

van; Bertels, 

große Bodenheimergafje 3 31. 
Ein j jungen ya * J n einer 

— Familie und Logis billig er⸗ 
haiten; wo? fagt die Exped. d. BI. 


| 1208, — Lampenöl & 48 fr. 


Beim 


1204, 


Minoprio. 


— 


Seiſe⸗ und Fichter · Fabrik· 
ager. 


pr. ® 
en re befte ausgetrodnete, Mi * 
„ grau marm. . 16, 


bie sh „ --16, 

ee ditto feinfte weiße ....20 , 
“7 bitto grau marmorirt . . 14 Ri 
-" bitte roth = .14,. 
Schwimmfeife 4 ⸗420 30 " 
Zalgjeife, rothe und weiße . .10, 
Palmölfeife, gelbe... . .....4 10 „ 
Darzbernfelfe .-.-... 00000 12 „ 
Harzleife, braune ..... 2... ++ 10 „ 
TREUE ».4 0.20 wann Snenee 6, 
u VE Bi, 
Stearinlichter, feinfte ....... - 30, 
izenſtaͤrke De ee ee ee ee Te 10 " 


Ban und Soba billigft, 
im Achtelcentner ans fir Wieberverläufer 
billiger. 
Ernst Bein, 
große Bodenheimergaffe Ro. 56. 


1311. Indiſcher Melis, Prima & 2 kr. 
pr. Pfund im Brod, im Gtr. billiger, bei 
. Köcher, 

große Bodenheimerftraße 39 


404. —— indiſchen Melis & 

18 kr., beſtes Lampenöl a 48 Er, 

vorzüglich gute KRochbutter. 
annberger, ar. Kornmarkt 2. 


404. Feine Liqueure, ald: Bieffermüng, 
Gitronen, Pommeranzen, Anis, Kirſch u nB 
Magenbitter, zu 32 fr. bie Bouteille mit 
Glas; Döngesgaffe 5, im Hinterhaus, Zr St. 

an a nn Gffabans“ I am 
vorigen Freitag im ghaus“ Liegen 
und erſucht man um "gefälige Wüdgabe ger 
gen Belohnung. 

405. Ein braves Mädchen gr unent= 


gelblich Putz erlernen; Eck des gr. Korn 
markt3 und MWeißablergaffe 1, Ir Sion. 


404. Ein Sattlerlehrling, der Koft bei 
* en bat, wirb geſucht; Haaſengaſſe 





2, Beilage, Frankf. Intell.⸗Bl. 47 153, Freitag 1. Juli 1859, 
| Betanntmahungem 
Die 


‚Frankfurter Handelszeitung, 


und weite Verbreitung ben beften Beweis für ihren gediegenen Werth Liefert, 
erſcheint auch in dieſem Quartale unverändert, mit Hauptblatt, Feuilleton und zwei Beis 
lagen, jowie den dazu gehörigen Beftandtheilen (Br enetenter Eoursblatt, Cours: 
blatt der fiandesberrlichen und induftrielen Papiere, nordamerifani: 
fched Epursblatt, Waarenpreidcvurant und allgemeine Verlooſungs⸗ 
tabelle). Da die politiſchen Greignifje zu den Hanbelsverbältniffen in immer engere 
Beziehungen) getreten find, fo ift die „Branffurter Sandeldzeitung‘ aud volle 
Ränbig in die Reihe der politifchen Blätter eingetreten und ſchenkt den politifchen 
gniffen und der allgemeinen Situation ein befonderes Augenmerk, wie fie auch ſaͤmmt⸗ 
lie telegrapbifche Nachrichten auf das raichefte bringt. 
Die „Frankfurter Handelszeitung” ericheint täglich um 111/,, 4 und 71/, Uhr und 
wird durch die Träger zivei Mal, durch die Expedition und bie Filialen drei Mal 


ausgegeben. 
‚Abonnements nehmen entgegen: bie Unterzeichnete, die Druderei von Neinhold 
Malt und folgende Ausgabe-Silinlen: 
Andreas © eetb, Zeil. ©. 5. Leo, Trieriſcherplatz. 
Deut. Sandel, vis-a-vis der Bank. & urgbold, Langeſtraße 
+ Beinreich, an der Katharinenkirche. ertb, Friedbergerthor. | 
‚8. Dürrflein, Wollgraben. Gottfried Maes, Fahrgaſſe. 
einreich, Steinweg. J. M. Brönner, Fahrgaffe. 
Bolſchendorff, an ber Boͤrſe. ESE. vriemann, Gallusgaſffe. 
u.” en, Eſchenheimergaſſe. U. Geiger, Bodenheimertbor. 


Der Preis Bleibt umverändert. Inſerate, die breiipaltige Vetitzeile zu 6 Kreuzer 
berechnet, finden bie größte Verbreitung. j N * 


Die Expedition der Frankſurter Handelszeitung, 
+ Bornheimerftraße Mo. A. 


Befanntmachung. 


- 1212. Die Herren Architekten und Bauverſtaͤndige, welche in Kolge des am 26. April 
dieſes Jahres ag ne Eoncurrenz-Ausfchreibens Parcellirungspläne für bie Frankfurter 
Gütergejellichaft zu Bauzwecken eingereicht haben, werden hiermit benachrichtigt, daß 

dem mit ber Ghiffre G. B. I verfehenen Plan das ausgeſetzte Honorar von 
; undert Bulden und bem mit einer Antique bezeichneten Plan das Honorar 
von Einhundert Bulben zuerkannt worben iſt“. 
Die Herren Berfertiger biefer beiden Pläne werben erfucht, fi über ihre Anfprüche 
gehörig aus zuweiſen ai — das Honorar in Empfang genommen werden kann. 
— Den * en Ginfendern ſtehen ihre Pläne zur gefaͤlligen Verfügung. 
Frantfurt a. M., ben 28 869. 


Der Berwaltungsratb. 





ode3: QM n3 
1212. Schmerz * machen, wir —— * —— die Trauer⸗ 
Anzeige, daß heute unſere Tiebe Tochter 
Unna Matbilde Caroline Marie 


—* Büren Leiben im 15, Lebensjahre tout 2* iſt. Um ſtille Theilnahme 


and, 
Rarie Suchsland, geb Temp äfn. 
Frankfurt a. M., den 30. Juni 1859. 





405. Allen Denjeni =: — ‚ Schwägerin: und 
en Denjenigen, welche unfere unvergeßliche rau, u 
Schwienermutter * Margaretha — * ichard, web er ann, Ju ihrer 

„legten Ruheſtaͤtte Segleiteten, fagen wir unfern berzlichften Dank 
Die trauernden Hinterbliebenen. * 


Benachrichtigung. 


1212. Gegen * von uns bis zum 15. April 1859 abgeſtempelten 
Talong zu den K. K. Oeſterr. Metallique-Obligationen d. d. 1. Februar 
1833, 1. März 1833 und 1. Februar 1846 können die betreffenden neuen 
Zins: Eoupons-Bogen täglich in den Bormittagsftunden dei ung in Ent 
pfang genommen werden. 

Sranffurt a. M., den 26. Juni 1859, 


Gebrüder Bethmann. 


— ne ber —* —* — —7 — der Bun aufn 
ehle agen, w nnen er I. D ig — n n 
Beinen Blumen: —— ac 


Bor fhuß Mo +1 Sg „ — ” "-. 


2 „4 Fi ” 
Hei Mbnahme von größeren Cuantums noch billiger. Zu 
Die —* ete Qualität dieſer Mehle laſſen uns auf einen recht, bedeutenden 


Ablap bo 
Ludwig Horix Sohn, Ä Joh. Ludw. Horix, 
Fahrgaſſe 3, naͤchſt der Brücke. gr. Bockenheimergaſſe 21. 


1212. Oeſtr. National⸗Coupons pr. 1. Juli werden an unſerer 


Safe son 0 Dis 11 Us · Zeit 51. 
Dir 


405. Ein junger Dann wünficht in rg otel Die a zu erlernen, 
Joh. ib. Müller, Friedbergergaſſe 35. 
405: Patentirte Gicht:Leinwand bei 2, W8altber, Römerberg 13. 
406. Ein gewanbdter Kellner wird geſucht. St HSau Sanier, Fahrgaſſe J. 
405. 400: f.ı find In das Frankfurter Gebiet aus uleihen. 





— 








 Buchene 


IR, 


Sie Sorte, gang troden, zum Bügeln, Löthem ıc., find 


im Magazin abgeholt zu . . 


und frei ins Haus geliefert zu . 


+ [3 


a: 


pr, Malter zu haben im Steinfohlen-?ager von 
iin. PET RI 


fleine Friedbergerftraße 5. 


Zu kaufen wird gefucht: Ein Haus in —— Lage der Stadi 
en ——— — eine ne Fate Wirtbicaft.. 


ft, große sie: 20. 


BD Wüuſt,/ große Dorkenheimernafie 20. 
Deden und Röde werden fortwährend nad) den neueſten Muftern gefteppt ; Fifchergaffe 33. 
406: IF Eine Wohnung von 8 Bimmern in fhönfter Lage ber Stadt; ferner 


Wohnungen von 36; Zimmern habe zu ee, im Aufträge. 


405. Beſte eng!. Eopirtinte bei 


A. Wüſt, große Bodenheimergaffe 20 
2 Walther, Römerberg 18. 


a ET EEE 
466. 12,000 fl. ſind zuſammen ober getheilt auszuleihen. Sauſer, Sehraafie J 


1212. 





Bon dem 1. Juli an wohne ich Stiftäcaße 9 2 


i. Wittlinger, 


405: WER” Gin jolives und gebildetes Frauenzimmer, geborne Franzöſin, welche ſich 


feit * der Sorge und Pflege 


Zu vermiethen. 
404 Schöne Ausſicht 14 iſt ber 1. Stock 
zu vermiethen, beſtehend in 6 Zimmern, 
Bit, x; im 3. Stod das Nähere zu erfr. 
04. Bleichfiape 4 ift eine fhöne 
at von 8 Zimmern, im 1. 
Stod, mit allen Bequemlichkeiten und 


tender ügen, billig zu vermie- 
ogleich zu beziehen. 
— 405. —* moblirtes Fricke ift zu ver« 

Bendergaſſe 34. 

’ ine freundliche Wohnung von 3 
pt nebft ——— an ſtille Leute 
a“ vermiethen; nnerſtraße 4 

‘406. Möblirte 


i b 
— * irte 3 nn find zu ver- 


der Kinder zur 
Ei es auch verfteht, diejelben mit 3.0. un 





ößt friedenheit der 
— J {acht dire 
WBüft, große en, 20. 


_ Dienftgefuche u und Anerbieten. 
405. Es wird ein ordentliches folldes 
Kindermaͤdchen geſucht; Bornheimerftraße 13. 
405. Ein Mäddyen, das bürgerlich kochen 
kann, wird geſucht; Gotheplatz 3, Ir hr 
405. Gin Mädchen, zu aller Arbelt n 
wird geſucht; Katharinenpforte 5, Ir ut 
406. Gewandte Fellner und RE 
werben fofort geſucht, durch das ae 
Sensler, Alerheiligengaffe 48 
406. Gin zuverläffiger Hansburidhe, wels 
cher gut mit Pferden umzugehen weiß, ſucht 
Din; Allerheiligengaſſe 48. 
. Ein fauberes Mädchen, welches in 
Sa. und Handarbeiten, forte Friſtren be 


wandert iR ſucht Dienſt. Joſ. Sanfer, 


Fahrgaſſe 1. 





405. Ein Mäbchen, welches Liebe zu inne 404. Es wird für-zwei Damen ein ein. 
bern bat, bie Hausarbeit gti verfteht, — mdblirtes Parterre Zimmer nebſt Gas 
wird balbigft gefucht ; großer ER binet für 2 Betten, zwiſchen dem Eſchen⸗ 
No. 15, im Seitenbau, Ir St heimer⸗ und Bodenheimertbore, mit Garien⸗ 

408. "Ein Mädchen, das gut mit einem vergnügen zum Preiſe von 12 bis au: 
Kinde umgehen kann, fi der Hausarbeit monatlich zu miethen — pero 
willig unterzieht und gute Zeugniſſe bat, ten > Rofmarft 8, Ir Stod, abzuge 
wird geſucht; Nechneiftraße 11, Ir Stod. 


404. Taunnepiab 5 wird ein 4 Beranntmachungen. 


bildetes Mädchen zu größeren ; 
dern zu, gegen uten db gefucht. Ze — Ya Ds Im Soden Mi 
ine bejahrte Berjon, welche bür- eine golbne Broche verloren; ber R 

lich kochen kann, und gutes Lob erhaͤlt, wird gebeten, ſie genen Belohnung 

Fade Dienſt in einer ſtillen Haushaltung ; Soipenfraß 9 abzugeben. 

— ne 22 — M 406. Eine geübte Kleidermacherin, die auch 
gefudh. Bodeft 0ER 90 
SO. Ein reinliches Mädchen, welches bü⸗ noch Beichäftigung in und außer dem Haufe 

geln Tann, fucht eine Stele ald Mädchen au; Oraupengaffe 35, im 1. Stod, 

allein ober als Hausmaͤdchen; Wilbemanns- 405 Verloren! 


ot Mu 8. 68 wirb eine — adchin ge Es wurde am 29. d., Abends, ein Porte⸗ 


* monnaie, enthaltend: Gold, Silber « und 
ſucht ee an —** —— ee Papiergeld, im Werthe von ca. 27 fl. 30, 
gefücht; a Sandaaffe 10, im 1. Sit. verloren. Der rebliche —— wird —— 
405 € Gin Mädchen, welches ut, fodhen® | ſolches gegen eine u. elehnung 
kann und. bie Hausarbeit verfteht, ct einen gafe_ Mo. 8 abzugeben. 
Dienſt; Stiftitraße 16, interhauß, 2: St. 405. Ein Armring wurbe vor einiger 
Ka Te — 
e erga 
ch onftänbiges een 
eiches ‚bald eingehen tan, fucht Dienft als 1212. Am 29. Juni Nachmittags wurde 
us» ober (Kindermäbdhen; zu erfragen durch die Fleine Weißadlergaſſe bis auf beit 
Deut: dir (Anke 6. großen Kornmarkt ein goldener Ring verlo- 
* a ee * —ãS— Ba: 
telle als Hausmäbdyen o 
allein; Grüneburgweg 32, Parterre. gr. Kormmarkt 18, im Laden.. 
406. Kür Hotels und Serrfchafte: 406. Mittwoch Mittag 8 ‚jmildpen 3 und 
Aänfer werben geſucht: — 5 Uhr verlor ſich auf dem Markie ein klei⸗ 
dchinnen, Zimmermadchen, d. d. Comptoit nes ganz weißes junges Hündchen mit langen 
Sensler, Alerheiligengaffe 48. Haaren. Der PRiederhringer erhält eine Be⸗ 
Gefuche verfchiedener Art, lohnung: Markt 37, dem fleinernen Haus 
405. Gin Keller, ca. 40 Stud haltend, gegenüber, Bor beffen Anfauf wirb gewarnt, 
wirb balbigft zu miethen gefucht ; Leonharde- 4406. Am 25. Juni wurbe. ein gelber 
er Hund mit ſchwarzem Rüden unb Shmeil, 
—— —F uft werben 2 Zimmer, auf den Namen „Bello“ hörend, von 








—— — * neigen ge A gi —— — an bie Ei 
n e zu miethen gefu ners verloren zuge egen Belohnung 
bieten nebft Angabe des PVreifes unter M MU Hrn. Spenglermeifter gi horn, in ber 


beforgt bie Egpebition dieſes Blattes. Schnurgaffe. 


3 Beilage, Fraukf. Intell. Bi MM 153, Freitag 1. Jull 1859. 


| Betanntmadungem 
Si Eranz Benjamin Auffarth, Eck der Dönges- und Haofengafle, 


Een zur gegenwärtigen Lage Europa’ 3 


I von Carl Vogt. 
15* Zueite mit einen Nachwort vermehrte Auflage. 
a“ Preis 30 fe. 
Soeben wieber eingetroffen: | 1212 


Bogl’s Studien 


aur gegenwärtigen Lage Europa’s. 
Preis. 30 Er. 


— Buch-, Papier- u. Landkartenhandlung, Domplatz 8. 


ter Joh. Christ. Hermann’ihen Buchhandlung, Zeil No. 15 
en und in allen Buchhandlungen zu haben: os 2 1912 


‚Ningbuch für Schule und Haus 


Friedr. BReiff, 
Lehrer an ber Mufterfchule. 
Ste Abtheilung mehrfiimmige Lieder. 


r Preis 21 Fr. 









ſterd 27. Juni. Walzen und Roggen fefter, bei lebhefterem Umfap. 
Br leco- und pro Oktober 611/, Zul, pro November 62 ul.; Rüböl pro Oktober 





on, 27. Zuni, Engliſcher Waizen hat 1 Sh. höhere Preife bedungen, frem- 
„ Safer 6 BP. theurer. 


Ehbeater:Unzjeige. 
1. Zuli bleibt das Theater geſchloſſen. 
den 2. Juli: Mleffandro Stradella. Oper in 3 Aften von Friedrich. 
* v. Flotow. Abonnement⸗ Vorſtellung No. 188. 

den 3. a: (Erfte Saftdarftellung der Frau Auguſte von Bärn> 
er zu Hannover.) Adrienne Lecoupreur. Drama in 
eur: Frau von Bärnborff. Abonnement - Vorftellung 
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Berantwortlicier Mebacteur und Berleger 3. ©, Holgmwart. — Drud von J. ®. SE 
Hierbei eine Ertrabellage: Branffurter Nachrichten. 


2 V2158 7% 1859. —2 1 HAMoliwa — 







Jutelligen; Blatt 
der freien Stadt Frankſurt a 


1009 207 ab. ben: Frnuffurter Nachrichten ais Egtrabeilape. 





 (Gppebition: am Geiftpförtihen, Shtnätgeusiafle 21.) Mn 





Gm GE nd" Amtsblatt 
—* die Frankfurter Nachrichten werden tãglich por, der Expedition 


Beſtellungen auf das Futelligen 


Semeſter angenommen. 


rblick der Ereigniffe im Gebiete der 
und materiellen Anterefsen.. 
Srankfurt 2. Juli. au Situation.),. Die Neuwahlen ‚inuntlicen -eng- 
fer Deinifter find nunmehr vollzogen worden. Die Conſervativen hatten Anſtalten 
teoffen, mehrere derſelben a N machen, jcheinen fich jedoch ‚eines -Befferen befonnen 
jaden. Bon allen ihren angekündigten Gegencandibaten Lam. nur. ein einziaer,. Lord 
Mbps, in Oxford zum Vorſchein, und auch Liefer mußte gegen Herrn ‚Gladftone ben 
Kürzeren ziehen. Letzterer hatte 269, Erſteret 246 Stimmen für fi. Korb Sohn Ruſſel 
jielt Hei * Wiederwahl in der Gity eine kurze Rebe, aus der wirchier jene Stellen, 
Die fi auf die auswärtige Politik beziehen, wiedergeben: „Als Minifter. des Auswärtigen 
er) ift ed mit meiner Stellung unverträglich, in "Piefes Thema; meitläufig. eingu⸗ 
ch habe Ihnen bei früheren Gelegenheiten gefagt, was, meiner, Auffafjung mad, 
zelnde Urſache gi Krieges ift: nicht der Ehrgeiz eines, Einzigen ‚oder zweier 
ober dreier Verfönlichkeiten, jondern die Mißverwaltung Italiens, die vierzig. Sabre ‚lang 
nert und die das italienijche Wolf ® verſchiedenen Zeiten abauichüiteln. geftrebt- bat; 
wäre ſehr glůcklich geweſen, wenn das, meiner Unfiht nach, Wiörliche erreicht worden 
, wenn bie italienischen Mächte, im Vereine mit Frankreich und Sardinien, ein. frieds 
liches Arrangement hätten herbeiführen können, Es war dies nicht geſchehen, „und 
find Deflerreich, Franfreich und Eardinien in einen blutinen ind zerfiörenden Krieg 
Wir dürfen hoffen, daß die Maͤßigung der fiegreichen und bie Meisheit der 
befiegten Partei in nicht langer Zeit zu einem ebrenvollen und befriedigenden 
— 3666 führen dürften (Beifall); unſere Pflicht aber. iſt es, an ber 
eutralität feſtzuhalten, zu ber ſich das ganze Rund entfchloffen Hat (Beifal,) Sollte 
biefe —— und Weisheit nicht zu Tage kommen, dann allerdings läßt fich nicht be— 
ftintimen, wie weit dieſer * ſich ausdehnen wird, welche Mächte ſich an ihm betheiligen 
ang ra ziemt ed biefem Lande, um feiner, eigenen Sicherheit, feiner : eigenen 
* Intereſſen wegen, daß feine Flotte und fein Heer V vernachlaͤſſigt werde, 
ed auf alle Eventualitaͤten gefaßt ſel (Beifall.) Unſere erfte Pflicht tft ſomit Wach⸗ 



















ſamkeit. 
— 











en auf den achten, um zu erforfchen, wel Ein 

. ode *2 —— —538 

0 fe, de J— | ei (sh) wem 

ot oldye Rathichläge zu —— bie, 2 en € 
Een Bu ng des nt ee 7 ci auf 

Bilner — te At, ————— * ee I uni "ber * 
Be! eine — Rei! ii. Miefer Yen Lan Lande * 


ne 2 A je i ** d 2 ch un * rang ii b 
or uſſe äh ur jerecht ee en et 

FT glaube, es wirb eine verj —— die I Eau reg fein, fein, 
< Sir England ni und feine 5 zugleich mit 


















ſeinen — And 5* en neun Staaten, bewahrt." _— —* 
Sinne aͤußerten ſich die anderen Mitgl des re ihren Wählern Rang Br 
Bicepräfident im — Veziehungsſachen, die 


a ee ae 
— = ee —— 
—*— re von ' g ung Apuben $ 


‚be u net 34 Auch an man 
Beteräburg —— genei hr en, Preis I —3— Sala Hs 
fe von [lt De —* ed Äge ſollen mäßig abge er 1% = Er 14 






bed Krieges 
ıı— U — en * bie ade erung in 
Ber era ber Kö a E die in m Sifilte melde i * —* ee nal ichten 
uch werde ere, € vor dem e 
auf Eule 6 bei ben —— t. — Aus Kon Be L;er 
ert. Ztg.” auf — dem Wege nachſtehende ver AHA N —9 
geeignet ſind, * Ri weht Situation ber Pforte in das wahre 
5 die in le it wied eat ie — über Serra ae 
che zwiſchen en mit — eich 99 en. 
Hr man), daß A: any wie ai 9 jedenen Selen mi mit 
vieler Beftimmtheit he vr. ji der Pforte eine drohende 9 Bolluns 


angenommen hätten, kann verfich n, daß. es iR a i, ſich es mit dleſen 
genannten Mächten als mit ala und —* Regierungen: ins 
befte Einvernehinen zu ſehen, up unter ben Ka —5* ui iſchen *6 
nen eine firenge Weutralitkt bewahren zu konnen. Nach all’ ericheinen . bie 
en Beit von verſchiedenen Blättern au getiihten — F — ie 

Prätenfionen von Seite Franfreih® und Rußlanbs am, die Pforte nur Dr 
Ben geil, um bie öffentliche Meinung tere zu Teiten,* 


Belsnntmadungen. 


alt zur. Nachweifung von Arbeit. 
213. Montag: den 4 Abends 6 Uhr, im Lokale 
ber 3 Stehen bes eufchlennade, ee n Der Borftand. 











Verſteigeru ug9- 2 
PN den 1. une —— 3:Deft m 6. 

sen ® “, — MIT use Ehrongmeter, 2 gold. Süinge; 
Hanf) Va EEE : ie Het Shierel;:2:Mlidet- 


napee, rn ae ! — 1 Schranf; 
ei * 





rd 
1 Gatapee, TE er, 1 Bücherfäsranf, 1 Spiegel, 1 rg 


— * 1’ Gautip, '2 —** —* er 


gundsi en 1 — a 7 erregen 
£) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 ae ß Spiegel) 1 eg 1 Sörant, 


4 Gommobe, 
immer, Sobannitterhof, Eck der und 
— 5 an be ——— een. wu 
Belfehner, ———— 


Werſteigerun ge 
Dienstag den * Val, SP ig, Rn 


“on sog ex nachveritichnete gut erhaltene mem, 
— nn Stühle, Seffel, 2 Soiegekin € in — 
s, 1Ru tt, 1 Bücherfehrant, 2 Eommoden, 


R Bajchtifch mit Binriehtang, 1 Uhr, 2: ovale Zifehe, 


so 









Fa mean. 2 zunde Tiſche, 1 Blumentifch, 1 
ehreibtifch, 1 Schranf, Vettladen, um ‚1 Ser: 
tie für 12 eg Porzellan und ‚ıNe: 
au ln —— — 
Aanfung 0 ftrafie So. 35 gegen baare Bezahlung öffentlih an den 


te Wobilien fönnen Samstag den 2, und Montag den 4 Vormittags von 
—— und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr, angeſehen — * * 
C. Belfchner, Ausrufer 


| Janama-Hliite, direct importirt, in weis- 
Waare, garnirt, a4fl. 30, Sf, bis 15 fl. 
pr.. Stück bei Hi. Jacquet Sohn. 


un. Mecht Pranner : 8 Flecken Woſſer 1213 
er eorg Schepeslen 
















Bahia— Balt- Hüte: 


——* a — fl. 24 Kr. an) | ; * 
leichter· wie Panama⸗ Hüte, billiger wie dieſelben, aber ebenfo ſtark, 
in Conſignation 


—————— 


—— von amtlich geprüftem kölniſchem 
Be MER hen nach dem Bade und Stärkung 
ae a * geſchwächten Glieder. 

1212. — 2 — — — Se ned —— mein ſelbſt R fake kölni * 


ürtemberg, X) chum Babe igt worben, 
I TEIL 
ee ift, empfiehlt fich zur genet Abnahme beftens. 
Joh. +. Fochtenherger, in Heilbronn. 
Die Niederlage für Frankjurt m. nd U d befindet ſich bei 
wo bie Bands ale! ni J fr, bie halbe laide N 12 * nd ED 
Hermann Mensler, alte Mäinzergaffe 6. 


2ofal:- Beränderung. 


un. Ya beehte * hiermit die Anzeige zu machen, daß ich mein disheriges 


— EHE: Spezerei· Geſchãft 


tie große Friebbergergaſſe Mo. 43, ben „Drei ſchwediſchen Kronen“ über, 
arte und empfehle gergaffe, verehrten" Kunden, fowie meiner alten als neuen 
Nachbar haft unter Zufiherung der reellften und billigften Bebienung. 


« F. Gross, vormals Heß. 


1212. Oeſtr. National⸗Coupons pr. 1. Zuli werden an unferer 
Caſſe von 9 bis 11 Uhr zu höchſt — — Courſe eingelöft. 
Götz & Eo., Zeil 51. 


1212 V dem 1. Juli an w ich Sti Ro. 22. 
nn 











ai. Wohnung und Atelier bes — befinden fich von jetzt ab Pfingſt 
O. Pichler, Architekt. 


weibftraße und &d ber Pfingſtweide No. 





hte Pflafterfteine werben gekauft. Anmeldung: Markt Ro. 9. 


1. Beilage, Frank. Iutel.:Bt. M 154, Samstag 2. Zuli 1859. 


Betememahumgen. 


Airchliche Anzeigen. 
mr 2 Sonntage nach Trinitatis, den 3, duli 
Für die evangel.⸗utheriſche Gemeinde. 


@ı. t * ge —— Ay Hr. 2 ger. 
— se Sie, ri Uhr 884 Br Een. König. 
2 10 en Fu Beder, B Uhr Hr, Dr. Ste 


D Kir su red. 8* 
Drrtönige®. : m Uhr * u 9 ur 3 > % 2 J— 


t. 
des —28 als: Mi/ Uhr * Sen. F e. 
Bela des Sn bofpitnie: 10% uhr 0 gi ehren 
des re 1 übr Sr. red. Enters. 


GCommunion am 2. Sonntage nad Trinitatis, 8. Juli: 
©Sı. Karharinenfirhe: Herren Ernie König und Wediger Bafle. 
Au Werktagen, Bormittage 9 Uhr 
St. Katharinenkirche Freitags Hr. Pfr, — 
Betftunden. (23. Woche.) Nachmittags 4 Uht. 
E Latharinenffiche Montag Hr. Dr. eich St, Ratharinenfiche Era Hr. Pfr. — — 


ri . ze. „ Bir. Deichler. m ag ": m Meifinger, 
= a „ Dr. Kirchner, 


Deeieissliche —— « Samsiag Hr. Br. 
Am 3. Sonntage nad) Trinitatis, 10. Jali, if Abendmahl in der Gt. — 
Beichten hierzu find Samstag, 9. Juli, in der 
St. Petersticche, 10 Uhr: Herr Dr. Kirchner. Um 12 Uhr: Herr Pfr. Deichler, 
Zaufmonat: Hr. Bir. Meiſinger. Copulationswoche: Hr. Pfr. Deichler. 





1 


die de. 
Khrsirte Ricche. ie Sit, Bunte 9 Up 9 ed Fr 5 — 
mitta ader, 


Entsescdhe für Zaufen und Trauungem vom 8, bie % Juii: Herr Pfarrer Sudhoff. 


Oulteo de l’Eglise reforme6e francaise. 


Dimsaache 3 ce & 9 heures: Mr. le pasteur Schrüäder, 
& 5 heures: Mr. le pasteur Schröder. 


English Divine Service. 
French ehurch at 11 and at 3 o'clock, 


i ⸗ — 
ER ALU SI 
u und Bundesmahl. 


— 7 —ñ ⸗ñe ⸗— 
— hr © ee alitper Verein. 
n 2. Juli: Die Theorie der eleltriſchen Ketten und elektro— 
ee dom neueren mechaniſchen Standpunfte, 


& Iptsn fowieringelne Bücher von Werth kaufe i ic ftet8 
= reile W. Erras, Leonhardsthor 35. 


8 u Ya in befter Rage iſt zu vermiethen. 
nd, Bl. 














Bu 


Dresdener Fenerverfihermgsgefefiänft 


übernimmt Verfiherungen. auf faſt alle verbrennbare Gegenftände zu billigen und feften 
Prämien. — Antragsformulare und Proſpecte find gratis bei mir, fowie bei den nach— 


fiehend verzeiähneten Herren Agenten zu erhalten und wird auch ‚Bereitwilligft jede 
weitere Auskunft ertheilt, 


Frankfurt a. M., den 1. Juli 1859. 


Jos. Friedenherg » TEN 


Special:Ag er 
He 
—— — —— 3. Ph. Feu⸗ — in Borns 


Wm.P — große Eſchenheimer⸗ 
gaſſe 6 Ca 4 Wm. Schaefer, in Saxken. 
Ph. Cari Rumbler, Ed der Wall- I. &. Beuss, in Bonames. 






ftraße 11, in —— 8— Phil. Carl Markgraf, Beige 
Carl Rohr. in Niederrad ordneter in Dortelweil. 
Heinrich Wein, in Oberrad. Georg Amberger „in Nieder 
Georg Greif, in Niederurſel. erlenbadh. | ‚1212 


405. Ein Zimmermädchen, das im Weißnähen geübt ift und auch dem Hausweſen ih 
einem vornehmen Haufe vorftehen kann, wirb gegen guten Lohn. geſucht. Mur folche, 
welche gute Zeugniffe aufzuweiſen und ein Alter von ca. 30 Jahren erreicht haben, fünnen 
berüdfjichtigt werben. 


Nachzufragen im „Engliſchen Hof”. 


Aechtfarbiges Mode Gedruckt 


zu 8 kr. die Elle bei G. W. Wüstner, Neuefräme No. 8. 


405. ine große Partie Champagner«, Wein= und Himbeer flajchen, 800 —— 
krüge (getheilt oder zuſammen), 2 Waffeleiſen, 1 Kinderbadbütte, 1 Schüffelbant , 
Weder zu verkaufen. Auch kaufe ich Bapier, Bücher, —— Meſſing, Zinn und Öle 
zu böchftem Preis, ſowie alle Sorten Flaſchen. Kirsch, Weßadlergaſſe 29:7 


G&ronberger Kirchweihe. 


1210. Sonntag den 3. und Montag den 4., fowie Sonntag den 10. Zuli ift gut⸗ 
beſetzte Tan mu bei mir zu finden. Für Speijen und Getränfe wird wie immer 
aufs beſte pa ei fein, .. 

Vom „Mainzer Hof” ‚gehen an allen dieſen Janet Morgens Omnibus ‚ab nad 
Gronberg. Zu recht zablreihem Beſuche ladet höflichft ein 


+ Ellenberger, „Schützenhof“. 


1212 Chocolat de FE. Maruuis a Paris 
seul Depot chez A. Hermann, 24 Place Goethe. 


1207. Es wirb eine Wohnung und ein Gewerbsloktal gejucht. 













erſteigerungs⸗Anzeige. 


— den Ba, en 


he Mode-IBaaren, 
Tücher, EBEcharpes, ‚Kleider, 


F d Fabr· 
* pr — 3 Meta an den Gechbinen nit * 





Belſchner, Ausrufer. 
Verſteigerungs⸗Anzeige. 
R ittags 2 db iwilliges 
‚den 6, Juli, — — "rohen; N 
—— für 3 Stockwerk, 1 Canapee 1 Canapeegeſtell, 
en: und 1 Sipbad, 1 Ofenfehirm FR 


Scalatd Auftrag: 
ng, 1 Zabenkaften, 1 Ladeneinrichtung mit En | 


* 5 — 
Seſſe Slas anf, 2 Tiſche, 4 Stühle; 
Se Ha is je, 4 Sith 
Sanay —* ſ Schr 1 Spiegel, 1 Schrank, 1, 1 — 
— 6 Stühle, 1 Pendule, 1 Tiſch, 
GE 


* San B, hr 
tungsrimmer, Kobannitterbof der Schnur: und br: 
en ‚ba ar Brehluig öffentlich an den Meiftbietenden un ert. ” 


4.7 C. Belfchner, Ausrufer 
eigerun 
















| einer Behaufung am 
Eck der Fahr: und Düngesaafie. 


Nachmittags 3 Ubr, fell, in 
rötag den * Juli, Gemäßheit Rabtgerichtlichen Vergun 
Mat c., die zut Jacob’ Amſchel Schnapper'ſchen Debit⸗ 
zife — am Eck ‚ber Fahr: und Döngesgaffe gelegene, „zum Stempel” genannte: 
Behauſung Lit. U Mo. 27 | 
Ye offentlich an den Meiftbietenden veriteigert werben. 


— kann dieſe Behauſung —* A ai werben. 
Belfchuer, Ausrnfer. 








wpee EStthle, Cauſeuſes, kleine Canapee und Seſſel find in kr: zu 
3. M. Eronau, Taperiter, Schnurgaſſe 18. 


x. Blut ge r 6: find au haben; kleine Eſchenheimergaſſe 7 








Bu vermietben. 
405. RI. Bodenbeimernaffe 15 if im Hin⸗ 
* 2r Stod, ein moͤblirtes Zimmer zu 
vermielben. 


1212. Es find zwei elegante hip N 


in der Nähe der Stadt bei einer achtbaren 
Km page ſehr — * —— 
* ereß bei Hen. Maas, Zeil 61. 


405. Eine —— Wohnung am NRöbder- 
——— Zimmer, Manſarde 
ammer, Kuͤche ac., 38 ſchoͤner Ausficht und 
— iſt billig zu vermiethen; 
Schleſingergaſſe 3. 

gr Ein möblirted Zimmer mit Gabinet 
ift zu vermiethen; Schmurgaffe 18. 

405. Neue Rothehofftraße 14, Ir Stod, 
ift ein elegant möbl. Zimmer zu vermiethen. 

406. Zwei. ineinandergehende jchön möbl, 
Zimmer, zufammen oder getheilt; Garfüchen- 
lag No. 2, 2r Stod. 

 Rknlite Bimmer zu vermietben; im 
„Safe Müller“, Beil 39. 

397. Eine Freundliche Wohnung) von 4 
Zimmern, großer Küche, Manjarde, Keller, 
Trodenboben, Waſſer⸗ und Regenpumpe x., 
ift im 1. Stod zu vermiethen und alsbald 
zu beziehn; Fahrgaſſe 12. 

883. :Gartenwohnung, enthaltend 4 
Aimmer nebft allem „iſt zu ver 
mietben; Finfenhofftraße 

388: Bleidenftrafe 24, im 1. Stod, ift 
eine Wohnung von 8 Bimmern und Küche 
zu vermiethen. 

1212. Roßmarkt 20, 27 Stock, Salon, 
9 Zimmer ꝛc., auch getheilt 

899. 1-2 Blnmer und Cabinet, mit 
ber fchönften-Ausfiht auf den Main, find 

mit über ohne Mobel zu — kon 
322* a... ' 


Zu vermi 
Eine Wohnung von 7° — in‘ per 
“in nm un sl zu beziehen. 1212 


Bimmer au vers 
mi n; Bendergaffe ii 


ee 6 6 if ber 1. Stod zu 
— ethen. 
Ein möhlirtes Zimmer iſt zu ver⸗ 
ahrgaſſe 39, 
in freundliches Zimmer, moͤblirt 
oder unmöblirt, iſt zu vermrethen; Ktraut⸗ 
markt 7, Br Stod, 


— 
407 


‚gafle 4, im 2. Stod. 


407. Cine wie Wohnung 2 
Zimmern, Cabinet, x. von 
Auguft an zu ee * ————— 
eres 
4067 Ein moblittes Parterre Ihrer h 
zu verinietben; gr. Eſchenheimergaſſe 72. 
406, Gin Zimmer und Gabinet zu ver- 


miethen; große Eichenheimergaffe 82. 


: 406. Schnurgaffe. 40, Im 8. Stod, ein 
Zimmer mit- und ein Zimmer ohne Möbel 
zu bermiethent. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 


406. Es wird ein geringes, zur Arbeit 
williges Maͤdchen geſucht; Hainerhof 6. 

406... Ein ſolides Mi n ſucht Di 
zu Kindern, am Tiebften auswärts Ge 
ftraße 2, in Offenbach. 

406. Ein verhetratheter militärfreier ges 
wandter Präftiger Mann, welcher mehrere 
Jahre in Stelle war und ſehr ſtadt⸗ 
kundig ft, auch Ri eintreten kann, ſucht 
eine Stelie als Auslaufer, Packer, Servirer, 
oder dal. erfragen in ber Expedition. 

406 n Mädchen, das gut bürgerlich 
fohen kann Fb ſich der Hausarbeit unters 
acht, ‚ Sucht Dienft; Rothefreuzgaffe 35, ebener 


406. Ein Mädchen, das gut waschen und’ 
bügeln ann, der Küche ımd allen häulichen 
Arbeiten vorftehen kann, fucht eine Stelle 
en. er allein; zu erfragen Rioftergaig 

o 

Ein junger Mann, der 14 ahre 
— a vn — — ee eug⸗ 
niſſen verſehen ucht eine Stelle 
ſutſchet oder, Auslaufer; 3. erft. i. de 
8, ei — Zapfjunge ch ger 

ahrgaſſe 3 

403. Paradeplatz 8 wirb ein zu aller Ars 
beit williges Mädchen geſucht. 

‚406. Gin anftändiges n, welches 
in allen feinen ir ig er ſowie 
im Friſiren und Bü ge eln volltommen erfahren 
ift, wünfdt eine Stelle als Sungfei —— 
in einen Laden. Naͤheres in der Expeditio 

407. Eine gute buͤrgerliche Koͤchin, bie 
fih auch der Hausarbeit unterziebt, ſucht 
eine Stelle; Seilerſtraße 2, Ir St. rechts 


497. Es wird ein M 
u ® 2 sn jumge 9 a ge⸗ 


2 Beilage, Fraukf. Zutell.s Bl. 4 154, Samstag 2: Zuli 1859. 
Betlanntmahungen 
Ch ben erſchienen: | 1213. 


Iustrirte Kriegsgeschichte unserer Zeit 


in Wort und Bild, Ä 
Kit Plänen, Karten aud Portraits von Stantsmännern and KHeerfährern. 
Zweite Lieferung. 
Pi. gie Kbonnenten iſt diefelbe bereits expedirt. Zu fernerer Subferipfion Inbet er» 
| Franz Benjamin Auffarth, 
Eck der Dünges- und Haafengafje. 
„Neue Anlage“. 
Beute Samstag den 2. Yuli 1859: 
SROY3ERAS STONTARL 
m Mufik-Eorps des Srankfurter Linien - Bataillons. 
Anfang 5,Uhr. — Entree pr. Perſon 6 fr. 1214 


Bürgerverein zu Sachienbanfen. 
PH Bir zeigen hiermit den verehrlichen —— daß von Samstag ben 
V an’ bas Bereindtötal ſich Dreikönigftraße 29 befindet. 
er Borftanb. 


EEE" > 2... %....# 322 TORE 
m. Heite abend COMECORE si Sipf, auf dem Rlapperfelb. 


Ainzeige den Bittern! 
MN. Samstag den 2. Juli: Gemüthliche Sitzung in dem Vereinslofale. 
i Der Bitterfte. 

1213. Für Frankfurt und Umgegend werben tüchtige Leute zur Der 
——— Feuer⸗ und Lebens-Verſicherungs⸗Abſchlüſſen unter vortheil⸗ 
Bedingungen geſucht. Näheres auf der Expedition d. Bl. 

nis Aſchaffenburg Sodener Jod⸗Waſſer und Aod⸗Seife bei 

Franz Bertels, areße Bockenheimergaſſe 81. 

Deine Wohnung befindet ſich jezt Ecke des Friedhofwegs, nächſt 

ber dromenade. Jacob Sipf, Alaurermeifter. 


—— — — — — — — 
mager im großen Bleichgarten, werben Lumpen, Knochen, alte Metalle, 
sah und Se all 











gekauft und beſtens bezahlt. 





National-Coupons 
werben durch und zu ben höchſten Courſen angefauft. 


Julius Stiebel jun. & 0, 
Staatspapieren- Geſchaͤft, Steinweg 9. 


407. Eine folive Perfon, die gut bürgerlich kochen und die übrigen 
Geſchäfte einer ftillen aushaltun beforgen kann, wird gegen hoben 
Lohn gefucht. Sie darf jedoch ge: : r — Pietz gewechſelt haben und 
muß ganz gutes Lob erhalten. fragen im ——— Hof“, 


Morgens von 7 bis 9 und Dit _ 12 bis 3 Uhr. 

406. Gin junger Mann von ehbrbarer Kamilie, mit guten Reverenzen verjehen, 
wünscht in ein hieſiges Bank-Geſchaͤft als Wolontair —— um ſich in dieſem Face 
auszubilden. Näheres zu erfragen bei Jacob Schloß jun., große Sandgaſſe 10. 


Den Serren Gold: uud Silberarbeitern 
empfohlen eine neue oldfarbi e Legirung, aus Aluminium und Kupfer dargeftellt, 
ſowie reines Mluminium in Barren, Drabt oder Blech. Preiſe billigft. 


. Wippermann Nachfolger, Vederweg 8. 


406. Gin militatrfreier junger Mann ſucht unter befcheidenen Anfprüden in ar 
Golonialwaaren Gefchäfte eine Commis-Stelle. Der Eintritt kann ſofort geichehen. 
fälige Offerten unter Mo. SO beforgt die Expedition d. BI. 


1210. Spanifche 1'/, und 30%, 3.0 — höchſt Erg 








angekauft von m. I. 
406. Freunde der Mrebbelzeitung erfuchen um die diesjährige 
PRO A Dee aan en che i jährig 


1189. DEE” Auf ein ſehr bedeutendes, mit einem gewinnbringenden Geſchaͤft ver⸗ 
bundenes Aumelen wirb ein erſtes nfapkapital von 17000 fl. geſucht. Anfragen unter 
A. 8. belorgt die Expedition d. Bl. 


400. Des eibte engl, Ahenmatiömne — ier i en 
No. 7 hinter ben den —— b uo⸗ uꝛ —— — 


1207. ‚Ein Haus im weftlihen Stabttheile mit * * pr Werlſtaͤtte ift zu 
verkaufen. 





Auhrer — 
direct aus tem S biff © Reber, Dongesgaſſe 27. 
»f ge:Bedür F tig 
407. Gine ee — —— nahe bei 2 efurt a M., die fon 
mebrere geiftiger und leiblicher Pflege Bedürftige mit gutem Erfolg behanbelt Hat, — 
wieber Remanten in Pflege zu nehmen, 


1213. Für eine auswaͤrtige gr rrſchaft ſucht man Kammerjungfer, Berienten, — 
und einen braven ledigen Kutſcher, der mit — gut umgeben kann. Näheres hei Sen« 
fal Weisimantel, in der „Harmonie“, 


Berfteigerungs-Anzeige. 


e Sulz Vormittags 11 Uhr, wird auf 
Alontag den 4. Juli, freiwilliges Nſchen des Herrn Fer— 
dinand, perre nachverzeichnete Ladeneinrichtung, als: 1 großes und 
(Meines Regal mit Schräufen und Glasfenftern, I großes Regal in 
Läktkeilungen;-2-große-und 1 Heiner Ladentiſch, 1 eiſ. Geldkaſſe mit 
Shranf, 1 e,.1 Bult; Gaseinrichtung mit 3 Bronzelüftres, 2 lei- 
m Rouleaur, 1 Briefichranf, Carton zc., in der Behauſuug Zeil 


20,29 gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden ver» 
Si C. Belfchner, Ausrufer. 


Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Nontag den 11. Juli, Saansen Sedıgerigne » Detrets "vom 
110. Dugend fein polirte, für den Export beftimmt gewefene 
Papierſcheeren 
deina⸗Oualität, je ein Dutzend in verſchiedenen Größen auf 
ie elegante Karte gereibt und fämmtliche Karten von 


— gleichem Sortiment, 2* 


in dem Vergantungs zimmer, Johannitterhof, Eck der Schnur⸗ und Fahr⸗ 
Sehe, gegen baare Bezahlung offentlich an den Meiſtbietenden verſteigert. 
6. Belichner, Ausrufer. 


m Eckenheimer Kirfchenfeit. WE 
IM. Morgen Eonntag den 3. Juli: Oatbeiche anzmufid, wozu ergebenft 
Malabet Wilh. Schwab, zur „Krone“. 
wei Bis drei möblirte Zimmer mit Gartenvergnuͤgen. nahe am Eſchen⸗ 
Korior, Eine elegante Wohnung billig zu vermiethen. 
er Nufilion, Schaͤfergaſſe 48. 
wein, & 18 Er. pr. Slaiche mit Glas, bei 25 Flaſchen billiger, bei 
&. C. Melchin, Stiftitraße 35. 











1213. Bom 1, October an fiıd Mainzergafje 24 neu: 
Heine fchöne Wohnung von 4 Zunmern, Kühe ıc., im 3. Stod, an 


te, 
* — trodencs Gewölbe 
0) Ein geräuimiges helles Magazin | im Hofe 
zu en — 
4. Geben Diorgen von 6 bis 8 Uhr ıft friihe Gebirgs-Ziegen⸗-Molken zu 
a alien dem Giehenheimer: und Bodenheimerthor, bei 
e Joſeph Fäßler, aus Appenzell, 


Pr 


<-—g au“ 


—— 
ündchen —— einzeln zu * 
Be 15, it Börhhein. 
‘407. eiſe balber Bi ein ER TE 






feftert Eafja:S zu 
fen ; Alert ügenfra 2 web, im 23 
j ‚find Ei t. ober —— zu 
5. "Meg ir Inden — 
Dagen ein noch Divan aus ei⸗ 
en Fabrik, von grünem Wollen: 
‚ eine Bettftelle von Nuß⸗ 


lz und ein f, jowi 
Et 


3 Plüsch = Gaufeufe_ mit 


otbe 
; ee * zu verkaufen; Fahrgaſſe 4, 
—— Canapee in ern 
BR ift zu verfaufen; * we 
— —*5* 2 Schie aslım- 
vl. aba in. gutem Zuftande; 


406. Große = Fleine Delfäffer; Breite 
gaſſe No 43, ? 


—4 vermiethen. 
1213. im belebteften Theile bes 


f (deftüge * ar I 5 
chaft nun ehend «a 
2 Bimin im Set al, Küche, 
dr t, Bo: 
ben: m, . .w., if ge — ver⸗ 
. Man wende ih an bie — 


1213, Eine Feine Wohnung für 130 

mit ——— und 34 zu beziehen; 
Seilerſtraße 2 
407. Eine Wohnung, im 2. Stod, von 8 
rein Küche, Keller, Boden und Waffer- 
rg. ift u vermieihen ; Ziegelgaſſe 18. 

ih aunusfiraße 15, ſeperate 
Wohnung von 2 BZımmern Parterre, 3 
Zimmern Ir Stod, Küche, Kammer, Keller, 
2 Remiſen ann Garten ganz oder getheilt, mit 
Möbel, Näheres Rorengafle 14. 
file Leute if eine Feine Woh⸗ 
nung 3, Bermiethen; Kornblumengaſſe 11, 


im 1 1 bi8 2 


1 mößlirtes Man a4 ft. 30 fe. 
1 bitto a3f 


;. glei * Naheres Ara de 


gaſſe 
— 2 ift eine moblirte Mans 
ſarde it” verntiet 


en. 
209. Schöner Welis F fr., — Raf⸗ 


— 19 fx. pr a Ba — 
e 
große Bodinbeimergaffe 31. 


ndifcher Melis à 18 fr. 
ani-Mino . 


z ser —* — unb, Beil 
wefelw n en 

a Ruh, Saltengcie 

1214 Billiger indifcher Melis, 
—F F Javakaffee 38 und 


fr, pr. 
G. Sartorio. 


1209. Neue engl. Häringe, feinfte Göt⸗ 
tinger Würfte, neue bolländiiche Kaͤſe, fein- 
fter faftiger Schweigertfe, ſchoͤne Orangen, 
Ungarwein ewpfiehlt 


nz Bertel 
große ——— 81. 


einſtes Lampenöl à 48 fr. 
lilani-Minoprio. 


406. Ein fleiner gelber langhaariger Pin: 
fcher hat ſich verlaufen und bittet man, ben« 
felben gegen Belohnung abzugeben: neue 
Mainzerftraße 15. 


1213. Brima - Kernfeife, ganz troden, 
3 fl. 45 Er. pr. Centner, A alle 
andere Sorten Hausbaltungsjeifen empfiehlt 
ran; Bertels, 
große Bockenheimergaſſe Ro. 31. 


407. Rothe und weiß: Rhein⸗ und Hardt⸗ 
Weine von 20 bis 48 fr. die Flaſche ohne 
Glas bei M. Muß, Ballengafie. 


1204, 


1208. 


ar 


8 Beilage, Fraukf. Jutell. Bi. 22. 154, Samstag 2. Yult 1859. 


— A 





 Belanutmahungen 


- 1213. ga un Bekanntmachung vom 27. I. M., bie am 3. Juli flatifindenbe 


Bahl eines ——— ag —* —* die Wähler biermit in 
Renntnif, zeint Durch die Mfarrftube, 


* — —— ber Schäfernaffe befindliche Cfübliche) Sirchen: 


Franffurt a. M., den 29. Yuni 1859. 
Der evangel.:luth. Gemeindevoritand. 


Nene Rhein u. Main⸗-Dampfſchiffahrt 


von P. J. Berger in Venlo. 
Die Dampfboote fahren im Monat Iuli regelmäßig: 
wa Frankfurt nah Eöln jeden geraden Datum, als: 2., 4, 6., 8. ꝛc., 
Morgens 51/, Uhr; 
wm Gin nd Frankfurt jr ungeraden Datum, als: 1., 3., 5., 7., 9. x. 
Morgens 6 Ubr; 
wife Rotterdam und Mannheims in Verbindung mit obiger Fahrt alle 5 Tage. 


Keffagiere, Güter und Geldfendungen werben zu billigen Taxen beförbert.‘ 
588 —— —* rag —— bis I die See \äfen bene re 
beſteht onderer ſehr ermä er 
Nähere Auskunft ertheilt 
a Sranffurt a. M., im Juli 1859. 
7 Der Agent: J. &. Söhnlein, 
Bureau: am Main, dem Geiftpförtchen — 


























Todes-Anzeige. 

Allen Freunden und Bekannten machen F hiermit die traurige Anzeige, daß 
bielgeliebter Bruder Earl Mumbler nah langem Leiden, im Alter von 
3 Jahren, am 30. Juni janft in dem Herrn entichlafen if. Um fille Theilnahme 
tem: ie trauernden Sinterbliebenen. 

NG. ——— findet ſtatt: Sonntag Morgen 8 Uhr, vom Sterbehaus, große 
| "408. — ſucht 3 eine ſtille * eine Wohnung von 
—E mmern nebſt Zugehör, Bine San Mäbe des NMofmarfts. 

5 geben im und Roßmarkt, am Salzhaus No. 5. 


— er können ſogleich dauernde Beichäftigung finden ; 


tag Vormittag 10 Ubr am beftimmten Ort — ober Montag. 
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Hierbei das Amtsblatt Mo. > 


Ne ISY. Fr u 





Intelligenz-Bla 


der ‚fteien Stadt Frankfurt, 


"Verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der Hiefigen Staatsbehörden, 
25 +, mb, ben Fraulfurter Nachrichten ald Egtrabeilage. 








(Cpeition: am Geifförtäen, Shlachthautgaſſe 21.) 
155. Sonntag den 3. Zuli 1859. 














te mm 
| =. Beftellungen auf das Intelligenz- und Amtsblatt 
Meieanffurter Nahrichten werden täglich von der Expedition 

für dieſes Semefter 


angenommen. 








Be hiefigen Anflalten und Schenswürdigheiten. betr. 


Für Siederholung diefer Bekanntmachung wird bie gefällige Angabe von 
encyaı Abkaberungen in der Erpebition rn * “ . 


— von, Mufeum, vor dem Friebbergerthor, 
| A re J täglich von 10 bis 4 Uhr (Sommers). 
| Blindenanfta » Theobaldfiraße 11, offen: von 8 bis 12 Uhr und von 2 bis 5 Uhr 








En Vochentagen dem Befuche des Publikums, und damit fih die Gönner 
| derſelben von Leiftungen ber Blinden überzeugen fönnen, fo werden Ar 
| beiten mannichfaltiger Art ſowohl zur Anficht als zum Verkaufe vorgelegt. 
| Br dem Galludfeld, nächft dem MainWeer-Bahndof, 
offen: täglich und zu allen Stunden des Tages. 
nn, Roßmarft 20, offen: täglih von 9 bis 6 Uhr. 

Römer, offen: Montags und Mittwochs von 11 bis 1 Uhr. 
Bibliotbef, beftchend aus den vereinigten Bibliotheken des medicini— 
Inftitutes, der naturforichenden Gefellihaft, des phyſikaliſchen, des Arzts 
8 ichen und bed geographiſchen Vereins, 

eg, von 11 His 12 Uhr, mit Ausnahme der Sonn- u. Feiertage. 


* naturgefchichtliches Muſenm, am Eſchenheimerthor, 














F en zu freiem Beſuche für Jedermann: Mittwochs von 2 bis 4 Uhr und 
tage von 11 bis 1 Uhr, mit Ausnahme der auf diefe Tage fallenden 
Güßer dieſer Zeit kann daſſelbe nur den Mitgliedern der Senden» 


n naturforihenden Geſellſchaft und Solchen, die von einem Mitgliede 
find, bei Borzeigung der zu dieſem Zweck den Mitgliedern ertheilten 
arten geöffnet werben. 


— 














eurdiag re He he * Felertage aeg, » von Xd 
io i 


von 10% bis 1 Uhr; bie 
ee 08 {rt R ; 


offen: Diendtags und Donnerstags, von 10 bis 1 Uhr. 
— — offen: Dienstags und —— Vormitlags von 10 bis 12° 
Uhr, Montags, Mittwochs und Freita chmittags von 2 bis 4 Uhr. 
Das in derfelben 3 ndliche ie ——— Gemaͤldecabinet iſt 
ajfen! Dienstags und erdtag®, itags von 11 bis 12 Uhr. 
Städtifche Gemäldefammlung, im. ehemals . von Beihmann’fhen Mufeum in 
ber Seilerftraße, iſt o en: Montags und Freitags von 11 bis 1 Uhr. 
Zaubfinnmen-Erjiebungsanflalt, vor dem Friedbergerthor, 
—* * zum Boa am een Mehfung D rt ee Uhr 
achmittage, wo immer auch eine ung der Zöglinge ſtattfindet. Durdy 
reiſenden Frembet f n, nad versi 1 —E——— nzeiße, der Zatriit 


an andern Tagen 
Zutmanflalt, Cellerfraße, nahe an lierbeitige eiigentber, 
offen: fuͤr Beſucher tägfich, mit Ausnahme des Montag und Donnerstags 
Nachmittags. Wer von den: Einrichtungen. der Anſtalt nähere Kenniniß zu 
nehmen wünjcht, beliebe fi an den Lehrer berfelben, Herrn Ravenftein, 


u wenden. 

orte erlegen für Soden freiem Befuhee -Diefelb 
v en: täglich an Werktagen für ebermann zu we uches Dieſelbe 
bs "größte, A = risk. Mayasin aus d — enartigſten 
Pre von vereinigten —————— errichtet. 
———7 Schäfergaſſe 18, im —I offen: täglich Mittags von 12 

Ur, und Abends von 7 bi8 8 Uhr zur Bücherausheil en 

——— Garten. Bodenheimer Ehanffee No. —* offen: täglich, ausgenominen 
re an welchem Tage nur Betglicher und bie von —* per⸗ 

ſönlich ehe Fremden „Zutritt. ‚haben: 2 
—— Gabinet, große Oaliengafie, im Bohengaren, nie: gli von 

MorgensıB bio Abends 5 Uhr. EL; 





Delannztmadhungen 


Buchene So Sohn 


befter Sorte, ganz froden, zum Buͤgeln, Köthen xc., find 
im Magazin abgeholt zu.» . » 
und frei ind Haus'geltefert zu . . - I 6 PP 


pr. Malter zu haben im Steinkohlen-Pager. von 


Wiin. — — 
1214 .. „ Heine Friedbergerftraße 5. 


405. 400 fl. And in * — Geblet aus zuleihen. 





4 


Lokal- Veränderung. 
Die Verkanfshalle 


befindet ſich von heute nicht mehr im Braunfels, ſondern 


düchſiſcher Hof, Schüfergaſſe 17, Ir St., 


und empfiehlt ihr Lager in allen 


Zimmer-, Küchen: u. Gartenmöbeln, 


imwie allen in dieſes Fach einfchlagenden Gegenftänden zu billig eb 
yeiepten 1191 


Limmtliche Erzeugniffe der Fabrik der Hiefigen Aetlen-Gesell- 
schaft für Kabrifatton comprimirter Gemäte, Darunter vornehmlich 


dranzsſiſche Suppe, per Tafel für 6 bis 8 
Perſonen 


zu zwölf Kreuzer 
ad ſtets zu haben bei den Herten 1215 
Fr. Bertels, große a 31. 
©. E, Hanser, Scnurgafle 65... j 1) 
WW. Pörtzgen, große Eichenheimergaffe 64. | 
B Burghold, Allerheiligenftraße 4. | 


7. Mineral- Wasser. 

KR 1215. yı friſcher Füllung tft angekommen: Kiffinger Ragoczy, 
domburger, Billnaer, Saidſchuͤtzer und Friedrichshaller Bitterwafler, 

# Stahl, Baulinen und Wein, Weilbacher, Sodener, Oberjchlefter Salgbrunnen, 
die, Wildunger, Garlöbader Muhl, Schloß und Sprubel, Marienbader Kreuz⸗ 
rer Franzend- und Salzquelle, Ajchaffenburg-Sodener Jodwaſſer, Ludwigs: 
‚ Eamalbeimer, Emfer und Selterfer bei 


» Höcher, gr. Bockenheimerſtraße 39. 













der Lentner’fche Hübneraugen:Pfläfterchen E 
1 fl., mit Gebrau e-Anveilten bei J. Eier am Markt 46, 

| 62, W. Worms, Kabrgafle 80, und U. 
g v. db. 





in Hombur 1214 





Orr 
RER. = 


2ofal- Veränderung. 


"©4910. I beehre mid) hiermit die Anzeige zu machen, baf id) mein „Bißferiges 


Spezerei-Gefchäft 
vi Friedbergergaſſe Mo. 43, den „Drei ſchwediſchen Kronen“ über, 
u tr empfehle Se — —3 unden, Pi alten alß neuen 
Nachbarſchaft unter Zuſicherung der reellſten und billigften Bedienung. 


- F. Gross, vormals Heß. 
Stahlreif-Röcke Hu. 
Carl Mittler, Yofamentier, 


11 Liebfrauenftraße No. 8. 
NE: Das Waſchen und Repariren der Nöde wird aufs befte ausgeführt. 


NRuhrer Steinktohlen. 


1209. — beſter Qualität habe im Ausladen und erbitte mir gefällige 
DEE bei Herrn Jacob v. Moers, Steinweg, auf dem Lager: Breitegaffe, neben 
dem kleinen Dielbof, jowie im meiner Wohnung: Paulsplaß 14. 


LE. v. Moers. 


DEE Wiesbader Kochbrunnen:Wafler "ug 
- täglich F Bäder und in Kruͤgen. nn bei Herrn Simmighoffen, Raffauer Sof, 
große Bodenheimergaffe.. 


. Crinolines 


in Shirting und Tüll, fowie einfache Stablröcke habe zum Commiffions- 
en * und kann ſolche zu äußerſt billigen Preiſen erlaſſen. 
1; 


Louis Rau. 


1214. Enseignement simultan‘ des langues Anglaise, Frangaise ou Italienne. 
On pourra ctudier une de ces langues par l’intermödiaire d’une des deux autres, 
S’adresser au Cabinet litteraire de M. C. Jügel, Hauptwache 1, ou Al’Expedition, 


408. Gin Frauenzimmer, 28 Jahre alt, entſprechendem Weußern und füpfamen 
Charakters, in allen weiblichen Arbeiten gewandt, vorzügl. Kleidermachen, Frifiren und 
Stiden (ſogen. Hocftideret), fucht eingetretener Familienverhältniffe wegen ein Placement 
in einem —— oder eine Stelle als Kammerjungfer. Offerten unter ber Chiffte 
&. 8. an J. Marz, Theaterplag, abzugeben. 


12 


408. Eine große Partie der neueften engl. Barege a ut, fl. 

das Kleid bei &; Adler, Neuefräme, in der neuen Börfe, 
408. Profeffor Jules Belleville aus Paris ertgeilt franz Unterridgt 
‚tn und Pi iR Rebſtock 2, * 1. Stod. OR, FERNER ISHRDTLIGGE ’ 
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 Befanntmahungen 


Karten des Kriegsſchauplatzes 
ae an. Franz Benjamin Au en, 
1215 ‘ GE der Dönges- und Haaſengaſe·⸗·⸗ 


Zoologischer Garten. 


Monats - Abonnement für Fremde. 


erfönlich RE u a2 fl, 
— ee ea a4 fl. 
ach bei dem Secretaire zu haben, 1215 


Ber Berwaltungsrath. 


 Boologildjer Garten. 


Zur Vermeidung, von Irtthümern und weitläufigen Erörterungen 
En ‚kön Portier, erfuchen wir unfere geehrten Mitglieder, ihre Eintritts- 
beim Befuche des Gartens mitbringen zu wollen. 1215 


Der Berwaltungsratb. 


DIOR AM A 
am Taunusplag: 

Lund Dorf Alagna in Piemont“ (Scneelandfeaft). 
Bild Any arg ee hoch. 

6 t 
4 Pens, Des Tage bee u zu feben. 1214 

Gattinger’s Garten 
4 Hehte Sonntag: Große Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. 
4: Saal zur Pfalz (Graben 7). 

* — Heute Sonntag: Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. Carl Gräber. 


J Ile: Del Ide, dzei Bü ‚ 
kaumterip ie, Auiogeapbe ıc, hu Ra — nad ah 
ton Baer, Lie rauenftroße 8, 






Aufruf. 

Die Stadt Brody in Galizien ift am 5. Mai von einem ſchweren Unglüd betroffen 
worben. Obngefähr um 3 Uhr Nachmittags brad in einem gegen das SüdsEnde der 
Stadt nelegenen Quatiere Feuer auß, das fi, von einem Beftigen ſtwinde getrieben, 
mit furchtbarer Schnelligkeit nad Norden und Dften ausbreitete. Alle Anſtrengungen 
demfelben Einhalt zu thun, waren vergebens; in wenigen Stunden fland ber bei weitem 
größte Theil der Stadt und die BVorftabt Jurydyka in Flammen, und am 8. Mai war 
das Feuer noch nicht volftändig gelöfcht. 

Daß k. k. Bezirkdamt, das Bezirksgericht, das Ratbhaus und bie Handelskammer, 
die Realſchule, die Poſt, das Xelegraphen- Bureau, bie Kanzlei des k. E. Polizei⸗ 
Commiſſariats und bes FE. ruſſ. Gonfulats, bie Lateinifche — ——— mehrere Synagogen, 
bie Caſerne, dad neue chriſtliche Spital und gegen 1000 Privatgebaͤude find abgebrannt ; 
mehrere Stabttheile F ganz verwüftet und nur rauchende Trümmer zeigen, wo vor 
wenigen Tagen Straßen und Bafjen waren. | 

Bereit find mehrere Leichen furchtbar zerquetfcht und verbrannt unter bem Schutt 
bervorgezogen worden, und noch werben viele Perfonen vermißt. 

Das jüdiſche Spital ift mit Verwundeten und Verftümmelten angefüllt. Noch größer 
ift der Berluft an Vermögen, der wohl mehrere Millionen beträgt. Die meiften Raben 
und viele Magazine find abgebrannt, ehe die Waaren geborgen werben fonnten, 

Saden, die mit Lebensgefahr aus den brennenden Wohnungen geriffen wurben, ver: 
brannten auf der Straße, ehe man fie in Sicherheit bringen konnte. Viele, die noch voı 
wenigen Tagen wohlhabend waren, haben jegt nichts, als das Kleid, bas fie am Leib: 
tragen. 

Gegen 6000 Menfchen befinden fi ohne Obdach, allen Unbilben der Witterum, 
Preid gegeben, Vielen fehlt e8 dabei an Kleidern, an Mäfche, an Brod. 

In diefer fchweren und dringenden Noth hat ſich bier ein Comité zur Unterſtützun 
ber Berunglüdten gebildet und ſchon beginnen milde Gaben bei demſelben einzugehen 
Wo aber der Hülfsbebürftigen fo viele, jolcher die geben können fo wenig geblieben fin! 
reichen bie Kräfte nicht aus dieſes namenlofe Elend zu lindern, wenn nicht von auswär 
Hülfe und Unterflügung zu Theil wird, 


Mir richten daher im Namen der Berunglüdten sunfern Hülferuf an alle aut: 
Menſchen nah und fern. — Erbarmet Euch biefes grenzenlofen Elends! — BVeranftal: 
Sammlungen und lafjet uns das Grträgniß jo ſchnell als möglich zukommen, benn 1 
Hülfe ift dringend nothiwendig. Tauſende Eurer leidenden Mitmenjhen werben Eudh 
Eure Gaben danken, 

Gott, der Herr möge es Euch vergelten und Gure Wohnftätten vor ähnlichem 7 
glüd behften | 


Das Comite zur Unterftügung der Berunglüdten in Srankfu: 


Dom 24. bis zum 30. Juni find für die Abgebrannten in Na weiter egang 

Bei Herin Pfarrer Meifinger : Bon 3 I10333 1 
N. M. 1fI. F. MAIN, W. 8 2 fl, G. F. 2 fl., A. S. 2 fl, U. G. S5 fl. 
H. 2 f., T. 30 fr. Zuſammen 33 fl. 80 kr., mit ber ſchon angezeigten Summe 
Ganzen 136 fl. 45 fr. 

Bei Herrn Rabbiner Stein: Bon M. 8 W. 3 fl, L. in Mu. ı fl. 45, 3. 
Stiebel Wwe. 3 fl, M. S. 1 fl. Zufammen 8 fl. 45 ir., mit ber fon angezei 
Summe im Ganzen 48 fl. 


Unterze ichneten richten uf lthaͤtigen Den chenfreunde wieder⸗ 
ap: ie Fringenhe Se . en —— fef er f Siedi⸗ 
{ r. ner uf. 
Pfarrer ser Thiffen, Wedaktion der Benbeihrekune . 


NB. Bel bem erften Verzeichniß der eingegangenen Gaben für * Abgebrannten in 
een iſt zu Iefen: eingeganaen_ bet ag Pfarrer Meifinger anftatt „Roßs 
— 17 fi. 9*, Noßmarkt Ro 17:9 fl. 
Darmstade. 


„a. Samstag n. Sonntag während des Sommers: 
Harmonie-Concert 


im ‚Garten und. Gartensaale des „Darmstädter Hof“, 
. Anfaug 6 Uhr. — Entree pr. Yerfon 6. Ar. 1215 





— u 


43 Verein 
für 

Geographie umd ad Statistik. 
+ General-Berfammlung 


u den 6. Iuli 1859, Abends 7 Uhr, im Heinen Hörfaale 
des Dr. Senckenberg' ſchen Stiftgebäudes. 


7 Fchnunge Abia e. 





Ergänzungswahl des Vorſtandes. 
Wahl von Reviſoren. 1216 


A een Der Vorſtand. 
| 1216. — Strohſäcke, Wagentücher, feine dichte Reppe 


ft ſüng ve 


« Grödel, Eck der Fahrgaſſe und der Conſtablerwache. 


Schwärze Seiden-Stoffe 


in großer. Auswahl und Billigften. Preifen bei 





1214 
Ed. Oehler, Stiftftraße No. 2. 


:37345:01 

408. Eine freumpliche Bohmung von 3’ 
58:4 Zimmern: nebft Küche ift zu vermie- 
then; Gatharinenpforte 4: 

408, Bei jreanbliht Bimwer, im 1. 
Stoch, Möbel zu ver⸗ 
mietben ; Obermatitthor 9, Obermainftr 

—— Eine —8 —5* von 3 BZim- 

zu vermie⸗ 


ten nr lea —— ir — * erfragen in 2a 


ur rter Zimmer, jedes ei 
‚ii * * 2 Herten‘; Nr 


rt — 24, ebener ‚Erde, i ein. 
— zu — — 
es Zim 

ne Fi I Sn 


Eine Wohnu —* Stock, 3 

* 1 Gabinet — en ältend, iſt 
an eine ſtille — zu vermiethen. 

399. Vier Zimmer find mit oder ohne 
Mösel, zufammen oder einzeln zu vermiethen 
und aleich zu beziehen; Taunusftraße 10. 

ä 1209. In —3* —* der Stadt iſt in 

n eine Wohnun 
——A — Zubeh 
miethen; zu erfr. auf der Expedition d. Bl. 

1215. —““ 2 iſt eine Wohnung 
im 2. Stock, von ern, Klıdhe, 
denfammern ıc., | 


zu bei 
SB Gi Bi, 4 —— We 


? 

1214. Schmibtftube, rechts, im 2. Stod, 
iſt ein freundliches möblirte8 Zimmer billig 
zu vermiethen. 

1215. Zwei neu Bi Wohnungen 
unter der Neuenfräme in zu vermiethen 
und gie & ibn ed aͤheres Neuekraͤme 
No. IT, 

378. Cine. freuhbliche ‚Wohnung von, 4 
Zimmern, Rüde .; großer Kornmarkt 10, 
— 1. 


ock 18587 Bodenheimer. 


Wohnung von 4 geraͤumigen 

—— zen x, iſt zu wer 

——— iſt zu ver⸗ 

gleich zu beziehen; kleine Hoch⸗ 
* 4 


von 4 
zu ver⸗ 


Bo⸗ 
Fr gleich 


Seite. - Fabrik - Lager 
bei J. B. Glock, Ed der Altgaſſe 38. 
1a, Sternfeife, ganz a ap in 


albflüden- . . KB 1:2 
1a Rernfeife, gut aüsgetrodht. 18 „ 
la___dto. audgetrodneto » » . 16 „ 

A dto. Eee Ai oo —0 14 77 
la Talgfeife . . — 9° 
Sue , . 12 „ 

Imölfeife  . . m 30% 
—— gene gro i . R 





Wein: Verkauf, 
. PM. .. 


1857r Bodenbeimer.. 


— — 
1857r —— We 
185Tr Deldesheimer .. „ . - 3, 
1857r, Deibesheimer Aust, „ „ 56, 
W57Teöfofer ..... . — „ 484 
1857r Affenthaler rotber „ „» 320u 
18557 Ingelheimer dio. „ „ By 
1857r — « mo ae dr 
18527’ Borbdeaug . # Br 
1857r dito. 1 fl. 

Bei größerer Abnahme billiger. 
Paradeplat No. 12. 


1215. —— Lampenöl à 48 48 fr. 
ni-Mineprio. 


407. Rothe und weiße Rhein- und Hardt- 
Weine von 20 bis 48 fr. die Biefäe ohne 
las bei M. Muß; Gaͤll engaſſe. 

1811. Indiſcher Melis, Prima & 18 fr. 


pr. Pfund im Brod, im: Ett billiger, bei 
. Köcher, 
große Bodenheimerftraße 39. 
1214. Ungefhälter Spelg zum Füttern im 
Gentner und Kleinverkauf, bei 
MHirschvogel, 
"Markt 35, im gofd. Hahn. 


215. Indiſcher Melis & 18 fr. 
Minoprio. 





1215 


408. Mädchen! önnen das Kleidernadhen 
erlernen; Sakfergaffe 4, 


— — — — — —— 


2, em Franff. Intell Bl. 4455, Sonntag 3. Juli 1859. 
AR an Bestie n mt miandhiminige n. 


im Jans en’schen Saale, Bockenhelm. 


—_— — — — 


N "Wittiooß) den 6, den 6. Jull 


. Convert 
Frankfurter Yähin- Fufteiiniental -Bereins 


vater Leitung des Herrn Carl, Mess, 
hi Sgierältiger ‚Mitwirkung des Gssang=Veoreins 


„Frankfurter Orpheus“. 


enunmllif; 1913. —— 5.2 77% 
FhockAhm. van Abtheilun. 4) Ouvdifure zur Oper „Don Juan“ 
von Mowerrtı '?2) Chor: 0: 1 “ aus der. Zauberflöte vin Mozart, 
3) Vielon-Solo,,vorgetragen von dan. artin, Schüler des Herra Carl Resa, 
4) Ouvertäre zur Oper ‚„Die . weisse Dame“. von Boieldien. 5) Jäger-Chor aus 

6.M 5) 3 zur Oper „Der Calif von 





dem_„Freischütz“ _von 0, M, v. Weber, 
gr a Te ‚Qwrite zAbtheilung. se Kindersymphonie 
— je Tuff y» — von-50 F Anfang 8 Uhr. 
n. sind ‚hei ‚Herrn C. Mi el otuplatz 3, zu haben, 





— „Neue Anlage“. 


—23 Sonntag dens. ti, 1859: 


 SBOSEBS CONGERT 


von der Apialane Muſik des k. k. öferreihifchen 1. Feldjäget - Pataillons. 
Anfang 4 Uhr. Entroͤe pr. Perſon 6 Er. 
JANSEN in Bockenheim. 
Heute Sonntag den 3. Juli: 


filitair «Concert, 


MifiEorye des Fönigl. preuß. 38. Infanterie: Hegimentt, 


3 * Entroᷣe 6 Fr. 
BR mp7 36 u. 48 fr. pr. Fl., 48 Er. pr. 2/, Fl.; ee . 


Dieibelatiäten Lipp’ichen Claviere in allen Formen empfiehlt &, Megensburg. 





a Isis 











Große Auswahl Ä | 


Jaconas, Organdis und Bareges 
zu herabgefeßten Preifen bei | 1206 
Hich. Ludw. Thoss, Rofmarkt 19: 


1210. Gin Lokal, für Geſchaͤft und Wohnung geeignet, in guter äftslage, ober 
auch Laden mit. —— wird —*4 a * geeign guter Geſch ge, 


Aufſtalt zur Nachweiſung von Arbeit. 

1213. Zur Generalverſammlung auf. Montag den 4. Juli, Abends 6 ihr, im Lokale 
der Anftalt, Yeil 3, neben der Gonftablerwache, latet ein Der Vorſtand. 

405. Johanna Niebling empfiehlt fih im Ausſteuernähen und Namens 
ſticken 3* Art auf alle Safe: re 65, im 1. m; 

403. Ein junger Mann, ganz militairfrei, weldyer ber engli und franzd 
Spradye und Beheben vo in ee ift us währen rs ven = m 
ben arößeren Häufern in Paris ald Buchhalter und Kaffiren ſervirte, ſucht Beſchaͤftigung. 
Wo? jagt die Expedition d. BL, 


Patent-Bügeleifen"" " zinmanne. 


. „Staats: Effecten ; Staats:Unleihens-Lonfe | 
rt j - 
re rg Br 





1215. otograpbifches Wtelier von F. Weishrod, Bleich 
Mo. 70, = — ankfurt, empfiehlt ſeine photogr. —— — 
mit und ohne Retouche in allen Größen, beſter Ausführung und billigen Preiſen. 

Kleine photogr. Portraits auf Papier pr. Stück 2 fl., das Dubendb 
10 fl., Bifitenfarten das Dugend 6 fl. 


1211. @in gebildetes Mädchen, welches gut nähen und mit Kindern ums 

gehen fann, wird gefucht. Freundliche Behandlung wird zugefihert; gr. Hirſchgraben 
o: 14, Varterre. . 

| Rabikale Wanzenvertil 5 

e 


408. Unterzeichneter empftehlt fih mit dem Benannten und verjpricht und Billige 
Bedienung. %. 82. Kayſer, Fahrgaſſe 134, im 1. Stod. 


408. Näherinnen werben geſucht: Liebfrauenfiraße 8, im Laden links. Nur 
ſolche wollen ſich melden, welche zuverlaͤſſig und raſch arbeiten. 


1214 Simmtliche Schulbücher, aebraucht und neu, bei S. Wechbold, Allerbeiligenſtr. 89. 


1212. Von dem 1. Juli an wohne ich Eriftiraße Po. a ' : 
Die Fledenreinigungskunft:Anfalt von J. 2. Kayfer ift Zahıgafle 184, im 1. SteR. 











...» Neue Anlage“ 
— Montag Den 4 Juli 1859: 


"EROSSLS CONCERT 
Herrn Brand t DE) Hamburg; 3% 


ran: Anfang 7 Uhr. Entree pr. Perſon 6 Er. 


— — — Sof“ in. Bockenheim. 


Heute, Sonntag den 3. Juli: ‚1216 


Grosses Concerts. 


** Corps des ———— Linien - ‚Bataillene, Ä 
— ‚unter perfönliher Letung bed Mufitweifters Herrn Wachemann. 
— an Anfang B Uhr. Entroe pr. Perſon 6 fe. 


1216. „Forberungen: an Herrn Dr. med. Struck wolle man bei 
dem: Unterzeichneten «anmelden. 


1 


* a. M., den 1. Juli 1859, 
a Dr. Hamburger, Kälbergaſſe N, 


Barege anglais & 33 fr. pr. Staab, 
pe %, a 18 fr. pr. Elle, 
- Organdys, ',, 3 38 fr. pr. Elle, bei 


i8i6 A. Poppelmann, (tharinenpforte 26. 


209. Eine deutfche Gouvernante, bie engliicen franzöſiſchen, Muſik⸗ und allen 
Schul Unterricht ertheilen kann, fucht in einer achtbaren Familie eine Stelle. 
Franeo-Briefe bittet man unter A. 3. Mo. 2 an die Expedition d. BI. zu fenden. 


Meuefräme im Gontard’fchen Haufe 
der 1. Stod als Logis und Gejhäftsiofal, beftehend aus 6 Zimmern, 1 Salon mit 
2 :Gabinetten, großer Küche, Speilefammer nebft allem Bubehör, zu vermiethen. 
Das Rahere bei bei Gar ißel, in der Webelgaffe, 


C it in weiß und grau, mit und ohne Mechanik, fowie Crino- 
orse en lines in reichbaltiger Auswahl bei 1216 
Johann Russmann jun., Bleidenftraße 16. 16. 


Eee rtsc Antahateail — — 


770893. Für die großberzogl. bad. privilegirte Pforzheimer Natur: 
bleiche —* id Bid Auguſt Y re Gebild und Garn an. J. W. ibeimer Natur Höllg. 11, 


An English lady is desired to give some English lessons daily in exchange 
‚and dodging. Apply to the office of this paper. 





1208. Das befatinter, 


if "in eifer * 9 





2} use or 


| * „während “ Schulferien — —* beſchaͤftigt. 
uuez DI» cu Bebaihiiehre 


ner Brausepnlver. 


Du ität angekommen. 
7 Sac 





kreuter, ee 8 3. 





un. Um mit) inehreren Sorten feiner Havanna : Eigarren zu 


Dr 





*—7 
am ————— 
Forſthauſes, links 8 al au 


en 9* — —— — 


e Sonnta den 3. Juli Waldpartie des „Arion“. 
—— 
en Anhohen. 


erk bei 
her, Blächfirage IT 


Sammelplab 


im ZU Lagerpiatz ohnweit bed 


: lit Badbütte und gebrauchte midi ii A Rn 





Zu verkaufen. 
406. Große und Fleine Seifäfier; Breite 
vi Nö. 43. 
. Siftaren find zu verkaufen; Beil 


4 Be ee —E ae per 


Fenſtern, Lamperien, Salt ei 1! 

gutes vlechdach Näheres Roſengaſſe 14. 
1215. Zwei Regenfäfler ſind zu verkau⸗ 

fen; ee 12. 

—— Wegen N zwei ſehr gute drei⸗ 


Die uſt eſuche und Anerbieten. 
400. Ein braves und reinliches 
Mädchen, in — Waſchen 
und Bügeln erfahren, wird zu einem 
einzelnen Kinde geſacht. Raͤheres 
Bockeuh ge 9, Ir Stod. 


406. Gin junger Mann, der 14 Sabre 
’ „Stelle war ;und ‚mit guten , ki 
ale verſehen iſt, ſucht eine wie 8 
iger er Nudlaufer Ah a Rhede fe 
n folides 


m 
* wire, Furcht ei Era —— 


Ein folites —— ſucht eine Stelle 
= u A 355 7, 


"wird, fich.ber Hausarbeit unterz 


1... 40% Taunnopiat 5 wird ein e 
bildetes Mädchen ji größeren 
dern. Aromen guten Lohn geſucht. 

—— — das zuale 
Arbeit willig tft, ‘wird ‚aeluik; MWeißabdler: 
gaſſe Non 1, im 2. Stod 

409. Befucht wirb ein junges Mäbiher 
Ik 8 Birk, 8 Hausarbeit; Hochſtraß 

o m 

409. Ein —* — Mabchen, weldel 
{im Kleidetmachen und allen Dandarbeite 

xundlich erfahren ift, auch frifiren 
ers Baldigft eirie Stelle als Stub 
chen oder bei wronhgne Kinder zFiſcher 
feldſtraße 18, 2r Stod, 

409. Ein Junge vom Lande, 14 bi 1 
Jahre alt, von braven-Eltern-und mitm 
ten Schul yeugniffen verjehen, wird für Teich! 
Sausarbeih geſucht; gr. Fiſchergaſſe 12. 

409. Eine Koͤchin, welche gut empfohl 


eine Stel; —— ——— Sm 


flroße N 

DO en allein wirh Tel 

ar: gi mia 52, Ir Sto Ye 
409. Ein ſolides Maͤdchen Bon ! 

Alter ‚ welches gut —— * 


eln kann, fowie 4 ae 
—2 wird geſucht Se, 
&, vor dem —* —— - 


ug: 


3. Beilage, Fraukf. Jutell. BI. M 155, Soniitag 3; Jull 1859. 
TEE ee 


— —— — — u — — 


Si son Detlanutmadungem ;_ 
& eben ift erfchienen : 19216 


Kriegs - Geschichte unserer —* 


in Wort und Bild, 


* Plänen, Karten und Portrait von Staatdmännern und Heerführern. Gr. 8. in 
Lieferungen von 4 Bogen. Preis jeder Lieferung 27 Er. 
Die erfte a enthält eine ausführliche in Farbendruck ausgeführte Specialtarte 
von dem jı un Kriegsſchauplatz. 
Zu recht zahlrei —*— empfehle mich beſtens. 
Franz Benjamin Au Tarth, 
Eck der Dönges= und Haafengafie. 


"Rerfleigerungs-Anzeige. 


Vormittagd 11 Uhr, wird auf 

Amt den 4. Juli, freiwilliges — des Herrn Fe 
—* eyne nachverzeichnete Ladeneintichtung, als: 1 großes und 
1 egal mit Schränken und Gläsfenftern, 1 großes Regal in 
2 eilan en, 2 große und 1 Fleiner Ladentiſch, 1 eif. Geldfafje mit 
anf, 1. Canapee, ı Pult, — mit 3 Bronzelüſtres, 2 lei⸗ 
nene Rouleaur, 1 Brieffch chrank, Carton ꝛc., in der —— Zeil 
EB: gegen. baare — öffentlich an ven Meiſtbietenden ver- 

C Belfchner, Ausrufer. 


2 ee DAL LER ————— 
Schwager’scher Felsenkeller. 

‚1216, Heute Sonntag den 3, Juli: Concert vom Mufil-Eorps 
des Biefigen & —— 
Fr. Beyer. 


Suu Vorlaͤnfig⸗ Anzeige. 
ag den 5. Zuli: Concert von Herrn * Brandt aus 
r. Beyer. 
* 0. "Man ſucht un u. ſtill⸗ Santbaltung eine Wohnung von 


en nebit Zugebör, in der Mäbe des Mofmarfts, 
lg abzugeben. im Ußrenladen Roßmarkt, am Salzhaus No. 5. 


ſtunde: Montag den 4. Juli, Abends 6 Uhr, in der deutfchsref. Kirche, 












Kunft: Geſundheits Kaffee, 


dem ächten Java⸗Ka * im ee Lich, i & 
ern ſehr zu —* —* ri 


u.begiehen im %/, und , 30 quet8'& 16 fr. pr. Pfund bei ben Herren 
03 


LEER TER a ee 
— * e 


kaufe zu dem Fa— 
Be un, Be 


„Feor TE Eduard Hans, 
r- und Aannengießergaffe No, 23. 
— in B —7 und Glas werden gereinigt und den neuen —— & her⸗ 











408; Mittwod, den 6. Juli, 9-Uhr,- werben im Riefengäfchen auf. ben 
” Bde B; — — A 5356 Eichen⸗ 


Yob. Grom, Schreinermeifter. 


1213, Fir Frankfurt und Umgegend werden tüdhtige Reute zur 
Hin von Feuer- und Lebens, erjicherungs-Abfchlüffen unter vo * 
haften Bedingungen geſucht. Näheres auf der Erpedition d. BL. 
40T. — ————— Wohnung befindet ſich jept Ecke des Friedbofwegs näch ſt 
der — e. acob Sipf, neben 


b. Deſtr. Rational⸗ und Metalligu 
an dr Caſſe yon 9 bis 11 Ube, FR BR — ee cugei. 
Eo., Zeil 
Meine — — ſich von Malz 3 408 
Beſtellungen ed mich u Ye unten Sebi. * — * nn ne = 
e 
i ” &. F. Heiller. 


dd 2 ld, ed 2 ce het — 
"1216. Rohertson’sches Institut. Zu einem neuen französishen 
Kurs werden. noch Theilnehmer gesucht. Näheres alte Schlesingerstrasse 1, 


1216, Zur Berliner. Volkszeitung werden Mitleser gesucht. Näheres 
Mitt. von 223 Uhrs site Schleringerstrasse 1. 


709. Gm milärfreier Junger Wann, ber biäher Weiler und Gomproirftellen in 
Droguen Geſchaͤften begleitete, ir t, baldigft: Engagement, Mr; 


0 ar — = ” 


Bougjes-Diaphanes et de l’Etoile 28 u. 30 kr. 
ameEestanffener Prima-Qualität und in ſchwereren Paderen nach Verhaͤltniß. 
m ‚Stearin- u. Aftal-Kerzen SE u. SA kr. 


zu ben Fabrifpreifen bei Georg Krebs, Zeil 41, 


A“ und Verkauf von Staats- 
am Papieren 
iber Met, Indftieten Artien, Bahfnoten, Coupons, Aulehens-Loofen %, ‚m 


Jul. Stiebel jun. A) 
260”) Bankgeschäft, Steinweg. 9, Hotel de I'Union, 


Ferm Drahtwaaren, 


a und Gläjerförhe, Felatiäuin en, Gierförbe, Maulförbe fiir 
au; ee Eonbitors, Drabtgloden für Spaifen 2 bebeden, —S * 


— er Arten u empfiehlt billigft Fahr alle 48 
Zur gefäll. Beachtung! 
firünipfe, 


Heine Partie 9 an; vorzüglicher weißer baumwoll. Danten 
länge ein 8 vorgejdhrieben war, werben 


— ae MA fürzer ausfielen al 
A.f-a,5 fl. 830 £ 3 er Dutend verkauft 
enlager. von ippell, ar. Borenheimerftr. 27, dem Brunnen, über 
A. Server und Staatspapiere 
1214 bei Michael Oppenbeimer, Zeil 47. 


ur in Fleckenwaſſe 
BA Wenderoth, Materiali ER * 














vermiethen. 


3 u 
Seohſtraße 23 wird eine Wohnung von 5 Zimmern, Cabinet ıc. nebſt Gartens 
Zu erfragen im Gomptoir bajelbft. 


1216. Blumenſtraſte No. 5 ift der erfte Stod, beſtehend in 
S'ehbaren Zimmern, Kühe, Speifelammer, 2 Manfarden Kammer, 

— — u, ſ. w. zu vermiethen. 

i Vorrath, den i 

ln —— en Be REN 
«eorg Er. Snos, in Dffenbadh. 


Unger. Blutegel a 6 Fr, finb zu haben; Meine Eichenheimergaffe 7. 









- 1215. an der Straße gelegenes Lo: 
fal naͤchſt * Zeil, 218 [I groß, für Laden 
und Gomptoir geeignet, iſt zu vermiethen; 
Näheres in der Expedition. 

1215. Elegant möblierte Zimmer 
zu 8 — Paradeplatz 1. 

—X Bimmer ift mit oder 
ohne en H ie und gleich * be⸗ 
iehen ; Friedbergergaſſe 38, im 2. Stod, zu 

ar ſchwediſchen Kronen“, 
408. Ein möbl. Zimmer tft zu vermie⸗ 
then ;ogr.. Korumartt 16. 

a Ein. möblirtes Zimmer iſt zw ver: 

— Sch 
406. Zwei in 


3 5, Br Stochk. 
einandergehende ſchon mobl. 
Almmer, wa * getheilt; Garkuchen⸗ 
une De 2r Stod 
5— — Zinmer zu vermietben; im 
„Safe Müller”, Zeil 39. 

405. Gin möblirtes Bimmer ift zu ver: 
miethen; Benbergafle 34. 

1213. Tenngefzaße 15, jeperate 
Wohnung „von 2 Zimmern Parterre, 3 
Zimmern. Ir Stod, Küche, Kammer, Keller, 
2 Remiſen, Garten ganz oder getheilt, mit 
oder ohne Möbel, Näheres Roſengaſſe 14. 

407. Sungbof 10, im 1. Stod, 1 bis 2 
ſchoͤn möblirte Zimmer zu vermiethen. 

: möblirte8 Zimmer & - fl. N 
bitto 3 fl. 30 
de age De beziehen; Näheres große Biden 
41. 


gaſſe 

409. Götheplatz No. 20 ift * 
2. Stock zu vermiethen und bis zum 
1. Auguft zu beziehen. 

409. Zu vermietben: 
Eine —— — nebft Comptoir; 
Bleichſtraße N 

409. —— 40, Zr Stod, ein Zim—⸗ 
mer mit und ein Zimmer ohne Möbel zu 
vermiethen. 

409: Gotheplatz 4, Ir Stod, ein möbl. 
Zimmer zu vermietben. 

409. Kl. Hochſtraße 4 ift der 3. Stod zu 
vermiethen und am 1. September zu be- 
ziehen. Näheres in der Wohnung jelbft. 

409. :&in ſchones Gartenzimmer iſt zu 
vermiethen: — Näheres Breite⸗ 
gaſſe 11, dr Stod, 


409. in möblirtes Jimmer if p bet 
— Kar 25, im rigen 
heim iſt neuerbaute 
a auf ber Bleichftraße 5, Ir Stod, ein 
bnung von 5 Zimmern, Epeifelammen 
Keller und Manſarde-Kammer alsbald y 
vermiethen. 


Bekanntmachungen. 


409. Ein Brodbüchelchen, auf den Name 
Bäder Petry, alte Maingergafie, wur! 
verloren; bem Finder eine ne Belohnung. 


= Cigarren: 


eine Proserpina ...... uB M. 
u DIE zer ne „2 &. 
„ Leon de Oro..... 2 EM. 
= Bw „ 1%/a Er. 
* en Londres, ” U * 

a ee r. 

Ich Biete "biermit den PR Rauche 


etwas ſehr Aus — und bitte um 


fälligen Zuſpr 
3.8. Glock, Ed der Altgaſſe 
Kleiner Kornmarft No. 8 
1216. Den verehrten Herren — 
ich im Stande eine veorzügliel 
Cuba-Cigarre in Londres gen 
un 2f. pr. Kemer oder 1!/a 
— pr, Wille billiger — zu 
u gleichzeitig halte ich mich in allen 
teren Sorten beftens empfohlen. 
. Aug. Jägeı 
Schotts eeet 
Verlaufene Rate. Eine durch ſel 
Große ausgezeichnete Ältere Katze, ſchr 
und weiß, kenntlich durch eine wunde € 
am Iinten Ohr und etwas entzündbete Yu 
bat fih am Freitag Mor —* verlaufen. 
ſie auf dem großen Hirſchgraben 17 neu 
derbringt, erhaͤlt * —— Ti 
—— 


fl. find auf erſten Iuap 
een; len. Bleihfiraße No 


Autsafie &5 Ein —— — wird geſ 


Zutell. 31. N. 155, Sonntag3. Jull 1859. 





Befanntmahungen. 


Haare) ni Die } 
Frankfurter Handelszeitung 


—— lich um 112 4 und 7%/, Uhr und wird durch bie Träger zwei Mal, durch 
5 und bie Filialen drei Deal ausgegeben. 
ements nehmen’ entgegen: die LUnterzeichnete, die Druderei von Meinhold 
— ende Ausgabe⸗Fllialen: 
r eeth, Zeil: C. — Eee 
andel, vis-aA-vis der Bank. % urgb old, Langeſtraße. 
rw Katharinenkirche. erth, —— * 









. Dürrfiein, Wollgraben. Gottfried Maes, Kahraaffe. 
reich, Steinweg. A, M. Brönner, Fahraafle. 
endorff, an ber Börfe. &. Niemann, Ballusgaffe, 
: en, Eſchenheimergaſſe. U. Geiger, Bodenheimertbor. 


9 — Vreis bleibt umverändert. Inſerate, die dreiſpaltige Petitzeile zu 6 Kreuzer 
BEN die größte Verbreitung. ! 
Be eintretenden Abonnenten erhalten unſere Bearbeitung‘ der Schrift von 
{ ut’ La question Romaine, in einem bejonderen Hefte, 


7, Die Erpedition der Frankfurter Handelszeitung, 


— Bornheimerſtraſßie 4. 


chloſſer ſcher Garten. — Dffenbad) a. M. 


Sonntag ben 3. Juli: 


WROSSES CONCERT 


ng nom ganzen Alufik-Corps des k. bayer. 5. Iäger-Bataillons. 


a Witterung fährt das Muſik-Corps vor 10 Uhr zu Waſſer nah Frank. 
ftehen den En vr ebenfalls Nachen zur Verfügung. 
5 Hof. mi 
:0£ 10. 10. Heute en wi e — 


410. Meine vordialihe Embalema:Eigarre No. 3 zu _1/, fr., 100 Stüd 
zum und eine Megalia:Eigarre No. 4 zu 1'/, Er. pr. Stüd, 100 Stud 2 fl, 


gelagerter re empfehle hiermit —— 
Mt: Im.ahı Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16. 


ittelgroße Häufer mit Einfahrt, Hofraum und Hintergebäuben in in 
tabt, fuche Au kaufen. 
: Nebel-Hauser, Bleichftrafie 28. 


jan judpt eine Gartenfprige zu Faufen. Bo? fagt bie Egpebition. 










Wilhelm Kolb, 
Katharinenpforte 45, 

empfiehlt in fehr großer Auswahl und in den neueften Muftern Organ- 

dins & 80 fr, Baconas a 20 fr, ea 12, 13 und, » 


die Elfe, Englische Barege und un Chevre ; 
pr. Staab, Sommer-Chäles von 5 l bis 30 fl. 


409. In einem Garten werben! brei rennen aleich zu beziehen, bit 
iwürbe vorgezogen, zu miethen geſucht. Naͤheres Pangeftrafe 29. 


Maikräuter-Essenz ' 4, Fauner, 


1216. Morgen Montag deu 4 Juli wird Herr Brandt aud Hamburg mod 
mals ein Boncert in ben fchönen Räumen der „Neuen Anlage“ veranftalten, worauf wiı 
Geſangfreunde nicht verfehlen aufmerffan zu machen. 

Mehrere Gefangfreunde. 


1207. — — Solz⸗ und Ble A ſowie mebrer 
Centner älterer Dtufifalien von der Mu fönigl. preuß. 38. Ju 
— ne iments find zu verfaufen und find diefelben beim Rapel 

jter, Nahmhofkaſerne, Vorder haus, ar Stock, —— und da 
Deähers zu "erfahten. 


409. Unterricht in der frangdfiichen Sprache; an der Leonharbäftrche 21, im 1. St. 


410. Herr Heathcote benadhrichtigt feine Schüler, daß er no 
im Lanfe-Diefer- Wache and England zurückkehren und dann fogleich fein 
Unterricht wieder beginnen wird. 
7 310, Obnfebibar 
410. Ohnfehlbar in 4—6 » aten richtig unb geläu anıöfli Iefen, ſ s 
und —— — amer ———— ae Ahr Ds Sehr. 
Kovfrechnen, aturr gefehichte, netrefte ndzeichnen, Früchte⸗ und Blum 
malen wird Billig aelehrt ; gr. er 7. 
410. Ein einfach möhlirtes — auch Manſarde, wird baldigſt zu miethen geſi 
Joſ. Hauſer, "Fahrgaffe 1. 
410 Hogons de frangaise par une » Francaive de Nancy (possedant un tres 
accent) a un prix tres modere; grosse Gallengasse 7, au fond de la cour. 


409. Gin solides Mädchen, das mehrere Jahre bei einer Herrihaft war, aut 
pfohlen wird, ſucht eine Stelle als Haus⸗ oder Siubenmaädchen. D. Müller, ——— 


410. Aechte anfſchläu e für Gartenſpritzen empfiehlı 
we: » Sb, Reutlinger, Soataatte. 


410. Commis und Lehrlinge für Spezerei⸗Geſchaͤfte Fönnen Stellen erhalten. 
of. Hauſer, Kabraafle 1 






























410. Leim zu 22 und 24 fr. pr, Pſd. bei 


„„ Belanutmachung. 


Y — der Hospitalordnung, welche durch das Zuſchiden nah 
— — fe Se ofters mißachtet wurde, bauptfächlich aber die m 
Ruhe in enfälen;, wir folgende Ketbnungen unerlaͤßlich, 


[ 
Publikum, foldhe genau Beachten zu wollen. 
m dee * dringende Fälle, ploͤlliche Erkrankungen und Be- 
nger — täglich nur von 8 bis 11 Uhr Morgens und 2 bis 5 Uhr 


rag’ haben außer dem Ausweis, daß fie fich mit polizeilicher Gr- 


* — eingang be Dienfiherrihaft. oder des. Meifterd, auch 


wornen unter, eichnet, mitzubringen und find — hierzu 
bei hen —52 Chirurg Herrn Harff, Saalgaſſe No. 88, 
en der Bauen aranken iſt 
Um. * er 1859. 











nur Dienstags und Freitags in den Nachmittags 


Vſleg · Amt 
des Hospitals zum heiligen Geiſt. 

Da mein Unterricht waͤhrend der Ferien keine Unterbrechung erleidet, fo bitte 
* Ing : — an meinen franzoͤſiſchen Stunden Theil nehmen wollen, ſich 
+Dubo Spradl i »5 

a. re 6 
2 „ Bieifendadel halt e mol dei Kamifol, ih hab fa Kamiſol, ad das kann net 
ge tbun. 













troffen bt S. Bechhold, — — 89: 
Dr. : — * 8 Neifen und Entdedungen in Nord: und Gentrals 
Afrika. Malente in 12 Lieferungen a 27 fr, Mit colorirten Abbildungen 
_ umd. Holziähnitten. Lieferung 1. 


er a und außerhalb der Stadt habe zu —* in Auftrag. Hof, 





| I 





412. * — aufn. om 
= a: Das Dad Nähere Theaterplaß 


3u en 

2 bis 3 möblirte Zimmer und 1 

finb zu — Eck der Ha— 

auuer raſe und Obermainananlage. 
0. SOhrneidwallgafie 2 ift eine ſchoͤne 

am eine rxuhige —— zu 


1. 
2 FE das Gtüd; Stiftftraße 2 
6. 


hit 


find mern, 


em ‚Stüble von —— 


409. Beil 26 iſt der 3. Stod von 5 Bims 
ıc. zu vermiethen. 

409. Grüneburgweg ift eine ſchoͤne 
abgefchloffene Parterre Wohnung von 4 Zim- 
mern, 2 Kammern, Kü efammer, 
arten he * de * Bimmer 
zu vermieiben und g u en; Nähe: 
red Kriebbergergafie 13 T Stock. 

409. Markt 14; Ir Stod, 


möblitte® Zimmer zu vermiekßent, 
En een Kindermäbrhen wirb 
Ih Geha, Breitegaffe 62, Ur Stof. 


410. Ein Beenden wird gefucht; 
vor dem Affenthor 2, . 

409. Es wird ein eringes, zur Arbeit 
ur Mädchen geſucht; Hainerbof 6. 

0. Gauſthaus⸗ und büra erliche * 

al geſucht. J. Hauſer, Kabrgafje 1 

Geſuche verſchiedener Art. 

407. Ein ober zwei Sitze auf ein Stuhl⸗ 
wägelchen werben zu kaufen geld. 

408. 68 wird ein Saal oder drei e, 
B’mmer geſucht; Näheres Domplap No. 3 


im Laden. 


— — num —— — —— nn 


VBekauntmachungen. 


1216. Neue Matjed:Häringe, gut 
confervirte hol. Häringe, zu 4 u. bfr., holl. 
Sarbellen, martnirte Häringe und Gapern bei 

4.8. Glock, E£ der Altgaffe. 


108. Friſche Ameifeneier — Maas 24 Er., 
Mohufamen pr. Pfund 11 kr., ſowie alle 
ne Vogelfutter : —88 Re. 9, naͤchſt 





408. Ein braver Mann wird in eine Meine 
Wohnung geſucht; Rothekreuzgaſſe 5, Ir St. 


408. Gin Armring wurde vor einiger 
Beit verloren. Dem Finder eine Belohnung 
von 5 fl: —— 28. 


410. Neue holländiſche Käfe bei F. Frie- 
derichs W 


tw., gr. Bodenheimerftr. 46. 


409. Vorzügliher 1887er Aepfelwein (ger 
nannt Mänden), die Maas zu 12 Pr, 
wird verzapft bei J. Kirch, große Ritter: 
gaffe 95, fenhaufen. 


410. Neue Säringe bei 
8* Georg Schepeler. 


409. Gine Belohnung bem Fe 
bringer eines ar Bod 


tlau I ti j 
Hände Ste een ui 
bande. Xhenterplag 3 


409. Gin gefitteter Junge kann bie Schli 
ferprofeffion erlernen; Kloftergaffe 67. 


409. Ein Mann findet Schlafftelle; 
giidpergaffe 33, im 3. Stod ey ran m 


409. Ein braver Junge kann das Sir 
— erlernen; riebbergerftraße ! 
im Hofe links. 


409. Ein rothes feibenes — — —* 
wurde verloren; Kannengießergaſſe 3 
gegen Belohnung abzugeben. 


409. Möbel werben abgezogen und poli 
Aufträge werden angenommen Vilbelerſtre 
No. 27 neu. 








Befanntmahung der in Ladun 
liegenden Rangidiffer. 
iffer Th. Stein, nad) dem ganzen Ob 
u. 6.8 Mil 
ffer Kaspar in nah Milt 
ber ie 
&siffer 


— nach Werthe 
er iffer Sofenh Beiper nad; Cob 

er Joſe ern 
Göln; — Juli — — 
a sn 


main; 


Frankfurter Kunftverein. cc: 
Neu ausgeftellte Kunſtwerke: 


Bamberger in Münden: La puenta de Ortes, Provinz Viscaya in Spar 
nz in Münden: Die heilige Familie, Basrelief in Gyps. 


Si go“ in Frankfurt a. M.: 


Aaco 


Drainz, 1. Zuli, 


) 8—101/, f.; Korn (pr. 180 Bid, 


Vortraitbild. 
aurer in Düffeldorf: Landſchaft. 


Bei Schwacher Zufuhr blieben die Preife von Gedreite heute unverändert, MD 
6l/a—!/a fl, Gerfte (or. 160 Pin) 64. ⸗ 


en zeigte fig nur für beſte Qualität 1867: zn —* Kaufluſt, geringe Waare bleibt gä 


unbeachtet. Mit Kobliaamen ift es noch ‚immer fill 


der Preis. von 12 Hd, (pr. 175 Bid ) 


nur als nominell bezeichnet werden. Die mißlichen Geld: es Ereditverhältnifie dürften der Gpefu! 


ſeht hinderlich fein. Rübdl unverändert, 


Ritich. Btg.) 


* 


— — — —— — —— — — 


— Befonntmadungen. 


. Eifenbahn : Fahrten, a) 
a nad Gaftel u. Wiesh, 5, 810, *1015, 1115, 205, 6, 80, 
Mr ea #30, 20: 825, 1080, 23,.68, 9, 5 
EM esbaden » Frankfurt... . 595,8. 1015, 2%, 610, 8%,, 
” " Frankfurt nah Soden, an Wochentagen dio 11, 23, 6. 8%, 
an Sonn= u. Fefttagen 610, 810,855, 10%, 111, 3. ir 79, m. 
„ Soden nach Franff., an — 8. 9. 1110, 8320. 710, 935, 
n Sonn= u. Fefttagen 9% 85,.9. 9%, 1110, 330, gis 10. 
TE 4 get Furt nach Heidelberg . . . 615. +8. *1020, 1225, 480, 
” 








ibelberg „ —— . 7%, 1115, #155, 2. 6060. 63, 


ranffutt „ SDarmftadt .. . 615, +8. *1020, ns —* 9. 
fern armftabt „ Bern... ....59, 9%, 190,939, 6 
1:3 Frankfurt nach arburg .... *6%5. 76°, 10%, (ang, Gin) s a, 
2) arburg „ Frankfurt.... #728, 113, zu 49, 
f 7 5 Frankfurt Iqe a #515, 41090, #5, 
Ver onen ih: " Franffurt. . . . #5. 820. +1210, ®5, 
Be „ Kranffurt... .. 69. #46, 120, 13%, 76%, 940, 
ger nad) Achaftenburg . 860. 89, 1950" 45, 79° 
= I . or ‚6%, 85.-1235. 0710, 180, 
u: ORÜR mu. 0642.35 *630, 8%, 1230, 3, 7438, T. 1. 
—— SFSrankfurt....68. 97, 12%, 59, 7, 
Z — —e— nach Offenbach . . . 625, 755, 102. 1210, 2a, * 95, 109. 


8°, 95. 1098, 12%, 


; 35 
— „Sachſenh. „Offenbach. En 950, 335, 5, 690, 730, 915, 1085, 
20, 840, 940, 740 
Wahn. |, Dffenbad „ Sadienhaufen un I nn u gi 


Hat „Offenbach „ Frankfurt. . 5%. 720, 940, 110 25. 45, 8%, 
 *) Schnelljüge, +) Güterzüge mit Verfonenbeförderung. 


"Wien, 1. Juli. Bei der heute bier ftattaehabten 5. Ziehung der fl. 100 Prioritäts: 
vom Jahre 1858 wurden nachftehende Haupttreffer gezogen: Serie 2064 No. 79 
0,000 fl., Serie 891 No. 52 49,000 fl., Serie 151 No. 93 20,000 
Gezogene Serien der E. f. öfter. fl. 250 Loofe vom Jahre 1854: No. 268, 1394, 
1468, 1502, 1857, ‚2181, 2242, 3502, 3641, 3722, 3796, 3838, 3949, 3961. 


—— : Mittelpreife. 
Mainz, in der Halle, 1. Juli. Walzen pr. Sad zu 200 Pfund 9 fl. 6 Er.; 
Korn pr. Sad zu 180 Brund 6 fl. 15 * Gap pr. Sad zu 160 Pfund 5 fl. 38 Er.; 
Hafer pr. Sad zu 120 Pfund 6 fl. 13 


Theater-Auz ige 

Somtag den 3. Juli: (Erfte Re Ä Se uqufte von Bärn= 

borff, vom fönigl. Hoftheater zu Hannover.) rienne Zecoudreur. Drama in 

5 Alten. Adrienne Lecouvreur: rau von Bärndo En —— von Bouillon: 
Frau Berfing- Hauptmann. Abonnement⸗ Vorſtellung Ro 
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Berantwortlicher Mebacenr und Berkeger 3. @, Holgiwert. — Drud von 3, PB, Streu 5 
Hierbei eine Extrabeilage: Brauffurter Nachrichten, 


m’ V? 155. — SI.  KeMeltznad 


— 








itelligenz Bit. 


te 
| der = n Stadt Frankfurt, — 


hy Amtsblatt, Organ der hiefigen Stantsbehörben, 
yn &7 * ben Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 
ch 





















y | —— am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
nn m —— 
er ‚156. Dienstag den 5. Juli 1859, 








Bo. 
Beftellungen auf das 6 und Amtsblatt 
va sentia: urter Nachrichten werden täglich von der Expedition - 
Semehter angenommen. 


| — 





Neberblic® der niffe im Gebiete d liti 
—— — er vo ſcheu 






At 6. „u er Dunst? Die erſie Hälfte. bes f 
2 Usgavipfeit, ob uns gi wieder —— 
ob bie —2 * Pr — * —— bey —* wird, die je — 
der TEN ——— — we... angen ‚In Breu A 
n. die Wo Ir 4 Kine eifrigen N n, — eden zu erreichen, iſt 
die gentätige und zukünftige Generation wirb 
45 Vaſerland vor ben Schrecken des Alles zernichten⸗ 
* Hoffen wir dahet das Beſtel - Einen guten Ein druck Hat 
** hiefige „Boßzeitung“,. die aus guten und zuverläſſigen 
ariß.(dreibt: Vom kaijerlich Frangöfffgen 8 fandten am: preußis 
epeſche in Paris einpelaufen ' ein, nach welcher berfelbein Berlin befries 
e Witbeitun en,gegeben und empfängen’habe. Nıpoleon, jagt man, 
erklärt, bie ausdrüdlihe Verpflihtung zu übernehmen, nad 
Amer ung des Krieges bie italienifhen Angelegenheiten durch einen 
4434 regeln zu lafſen, jede GebtetserwetterungFrank— 
abzuweiſen, undendlich die Befegun feinesitaltenifhen Throne 
Hu fran sifgen Prinzen au beanjpruden oder zu gewähren.” 
mÄre bie Balis für bie Mediation gearündet. — Laut officteller 
Bi — — W aus Verona wurden in der Schlacht am 24. Juuf, öfter- 
: 3-Kelbmarfchalllientenants, 1 General, 878 Offtztere, worum: 
Soden. Beimar und:7463 Mann; — 66. Difigiere und. 1695 


—* 
— —— * —* ug Mac Mahon’ de Corps 2000, das Baraguay 
2* 5000 Mann verloren. General Auger 
Be Pike ber Schulter Fire —* 5— iſt 


— ——— e en Oberſte 
ge —— — Den Fi Sans 






Regiment wurden ſechs höhere Offiztere Fampfunfähi ‚ fein, Oberfilt 
her ya | * 346 nOberſt —3373. ver⸗ 
wundet. unbesderfamitil ‚in 3 ‚aunones Eipung Pr Anträge 
wegen Auf g des fiebenten ir n Bundes Armee Corpe am Oberrhein ufk 
bayerijchem Dberbefehl genehmigt; daneben wird * ſelbſtſtaͤndige Aufftellung preußffcher 
Truppen ſtatifinden — ft fteht nun: beim Bunde weiterer Antrag Preußens 
auf Berdboppelüng bed Procentfages In Being auf die Geftellüng An Mannfchaften 
gm Bundesheere fin bie einzelnen deutſchen Regierungen Ju erwarten , wm ’aud zur 
Zung Ver beutjchen ‚Grenzen. nady Oft und Nord und! den Küften der Oft- und Nord: 
bie.nötbigen Truppen in Händen zu haben, woflr ſich augenblidli nur noch die drei 


Ir at mobilen preußijchen Korps bisponibel Befinden.” Die Formation dieſes Truppenzu⸗ 


wachſes Dürfte ſomit demnäͤchſt erfolgen. Die Cireular⸗ Depeſche der engliſchen Regierung an 
mehrere Geſandte bei den deu Fine Höfen erklärt im MWefentlichen a im Falle eines 
Krieges zwiſchen Franfreih und Deutſchland, England an den Dftfee-Süften diefelbe Hals 
tung einnehmen werbe, xX adtiatiſchen Meere habe, naͤmlich eine bollfommen 
neutrale. — Der Nord meldet in einer Pärijer Depeſche, daß die Defterreicher alle 
ihre Truppen pujanimengtegen, um auf dem Tinfen Wincioufer eine neue Schlacht anzubie» 

hr ff Ä * er Greignifien entgegen, Moͤge der eiſerne Kriegsgott 


— — 





—— —— 
Werſteigerungs⸗Anzeige. 


260 Vor: und Nadhinittags, werden ei⸗ 
Dienstag DE ae Pe 
Heren von Binder nachverzeichnete gut erhaltene Mobiliärgegenftände, al: 

2 Eaufeufes, Stühle, Sefjel, 2 Spiegel in Goldrahmen, 

2 ©tageres, 1 Rubebett, 1 Bücherfchranf, 2 Eommoden, 

1 Waſchtiſch mit Einrichtung, 1 Nbhr, 2 ovale Xijche, 

ftervorbänge, 2 runde che, 1 Blumentifch, 1 

ehreibtifch, 1 Schranf, Vettladen, Bettung, 1 Ser: 

vice für 12 Perfonen, Porzellan und Glaswerf, 1 Ne: 
genfchbirmgeftell ꝛc. 

in der Behauſung Sochſtraſßſe Mo. 35 gegen baare Bezahlung öffentlich an den 

Meiftbietenden verfteigert. 

Beſagte Mobilien Fönnen Samstag den 2. und Montaz den 4. Juli, Vormittags von 
10 bis 12 und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr, angefehen werben. 

6. Belfchner, Ausrufer, 


1204. Dutch; Uebernafme einer ftarten Partie Woralberger 
Schweizerfäfe find wir im Stande ven Preis zu 24 Er. pr. Div. 
den Ausjchnitt, bei ganzen und halben Laiben aber wefentlich ‚billiger 
ftellen zu können. Joh. 3 etri Sohn, Höllgafie 9. 

ob. Soft Petri, Kahrgaffe 111. 
1168. @üoßer Hixſchgraben 21 find 2 Zimmer und Gabinet Hinter dem Garten, al 
Gompteir, —— —*22 —— bi man 


1a ie» Aieche Joh. Ohr, Hermann’jäen Buchhandlung Heil 15 neu, 


ift_angefomm 
KON N | Dr. H, Barth’s 


Reifen und Entderkungen 


in Morde und Central⸗Afrika in den Jahren 1849-55, 
bi Erſte Lieferung. Preis 27 Er. 


‚Um die Anſchaffung des Werkes in jeder Weiſe zu erleichtern, wird dieſe Ausgahe in 
12 Vleferungen ericheinen. 


Schwager’scher Felsenkeller. 


4 | Heute Dienstag den 4. Juli: 
. GROSSES CONCERT 


.Merrn Brandt aus Hamburg. 
Anfang 7°, Uhr. Entroͤe pr. Perfon 6 fr. 1218 


J | 3 s : \ 
Jodhaltige Quelljal;-Seife 
— aus den Quellen zu Zalzbrunn bei Kempten, 
ERS Re fr na var nen emp nung Di 

J orilz Heiss. 


——— —— — — — — —— —e — e — ——— — 
At) Eine gute Köchin und ein gewandtes Hausmädchen, das 

alle Hausarbeit gründlich verfteht, nähen und bügeln Tann, werden 

\ IB Nur folde, welhe gute Zengniffe aufzumeifen haben, wollen 
& melden: große Eichenheimerftraße A, Ir. Stod, zwifchen 3—6 Uhr. 


"127. Bibliotheken, einzelne Bücher fauft zu den hoͤchſten Preifen 
8. Schwelm, Hanfengafie 11 neu, Ed des Grabens 


4 Mittwoch den 29. Juni, Abends, wurde vom Forſthaus bis zum andhof 
ein ſchottiſches Armband von geſchliffenen, in Silber gefaßten Steinen verloren. elbe 
Hat als Andenken Werth, weßhalb man dem Finder eine gute Belohnung verfpright ; 
großer Kornmarkt 23, 


u nn nn 
42. Eine Partie Bardge Echarpes bedeutend ‚unter dem 

Breife bei S. Adler, in der neuen Börfe, 
"2406. * tismus⸗ und Gi i ab 

Do. TE ven We  etibmmds un, Oeichenapder. IR zu eben 


7469. An 'English Indy is desired to give some English lessons daily in exchange 
for Anuer aud lodging. Apply to ihe office of this paper, 





a. Ein jchönes möblirtes — * 
Cabinet bi Mi, vermiethen; Saalgaſſe 


"4 it G 
HricHpre Mes 
then und ee 8 78 Näheres Oeder⸗ 


— 24 3, —* Erbe, tft 
ein. möblixtes Zimmer. zu vermietben. 
en Ak eh —— Zimmer zu vermie⸗ 


eaze 18 


all. Ein wöblirtes Zimmer zu vermie- 
— | gengaſſe 13. 
Eine’ 
— * 6 Zimmern, Se a Ram. 
mer ıc. iſt A vermiethen. Näheres Dönges- 
af: Bi 2. Stod. 
410. en Zimmer nebft Küche für eine 
vermiethen; Borngaſſe 22. 
411. . Eine Wohnung von 3-4 Zimmern 
4 


zu ;_Bodzaffe 4. 

410. Möblitte Zimmer mit Bartenausficht 
find mit oder ohne Koft zu vermiethen; 
neue Mainzerftraße 24, im interhaut, 

412. 1 Comptoir, 3 "Gewölbe oder Räum- 
nn ni Waaren,. 1 Keller, 10 Stüd 

zuſammen und billig zu 


—— alte —— 15. Näheres 


412. Neue e 24 iſt eine 
liche Parterre⸗ Wohnung zu vermie⸗ 
u glei; zu. beziehen. 
412. Zwei gut möblirte Zimmer billig zu 
vermiethen; Breitegafle 7, Ir Stod. 

411. Fahrgaſſe 10, nächſt der Brüde, ift 
ber 1. Stod, enthaltend 5 Bimmer ıc., zu 
bermiethen und im September zu beziehen. 
Nühere im Laden. 

411. Ein auf Verlangen auch zwei mö- 
Blirte Rene find zu vermiethen; Lange: 

9. 35. 


N Gine — von 4 Zimmern zu 
vermietben ; Friebberger Landftraße 29. 
412. Allerheiligengaſſe 20 ift eine Mob: 
nung von 2 Bimmern, 1 Gabinet, Küche, 
Boden und Keller an flille Leute zu ver: 
miethen; zu erfragen Seitenbau, Ir Stod. 


vermies 





‚Seife : Fabrik: Xager. 
3 befte ausgetr. per Pfd. 181m» 
ausgett. grau marm. 153 


1 v " r " 
"do „ 5, blau» 16, 
dto. feinfte weiße perPfb. 20 „ 
Y “grau Marmorirtt „ „ 14, 
dtv. roth " „u. 14 " 
SU ra EM rg | WR 
Zalgfeife, —* marmor. = 2 z 
Walmdifeife, ale . je x 0. 
arzternfeife, gelbe . „ „ 12, 
arzfeife, braune ." c — 
hola a. — 

a BETT wu 21 
Zalglichter : 232 g 26 „ 
2Baizenttärke, feinfte #2, 


Blau und Soda billigft, 
im Nchtelcentner = F aus 
217 


Kleine —— ——— 12. 


1215. Feinſtes Lampenöl à 48 kr. 
AaniUnoprio. 
1311. Indiſcher Melis, Prima a 18 kr. 
pr. Pfund im Brod, im Str. billiger, bei 
3. L. Köcher, 
große Bodenheimerftraße 39; 


‘ 1213. Prima: Kernfeife, ganz troden, 
3 fl. 45 fr. pr. 1/, Gentner, gm; alle 
andere Sorten Settetungeen empfiehlt 
Fran ertels, 
große Bodenheimergaffe 31. 31. 


411. Gin Mädchen fucht Befchäftigung 
im Nähen ; zu erfragen Altgaffe 25, im 3, 
Stod, Hinterhaus. 


Ungerchälter Spelz 
zum Füttern, im Gentner und Sleinverkauf, 
bei 7. A. Hirschvogel, 
Markt 35, im gold. Hahn. 
1215. Indiſcher Melig a 18 fr. 

Mall 


ani-Minoprio, 





1. Beilage, Frankf. Jutell.Bl. M 156, Dienstag 5. Juli 1859, 
— en ——s — — — 


—R Bebanntwahungen 


Verein 
für 
Geographie und Statistik. 
General-Berfammlung 


— Den 6. Juli 1859, Abends 7 Uhr, im kleinen Hörfaale 
— des Dr. Senckenberg'ſchen Stiftgebäudes. 


| ’ Kenungs- Ablage. 





Ergänzungswahl des — 
Wahl von Reviſoren. 1216 


| Ber Yorpaud. · 

1" Sleefanmen-Berfteigerung. 

monuerstag den 7. Juli, Im aemapset Simdiperihts- Detrets 
Mat co, 

13 Ballen ca. 28 Etr. franzöfifcher rotber 


Kleefaamen 


in dem Lokale Miefengaffe Mo. 1 gegen buare DAUERT. öffentlich an den Meift- 
Bietenben verfteigert. C. Beljchner, Ausrufer. 


°RJACUUET SOHN Zu Aussteuern 


empfehle mein Lager in den neueften Luxus: und 
6Gebrauchs⸗Gegenſtänden, worunter viele Artikel, 
“tänden fir 5 ühelts- I1*7) 
Idie bei mäßigen ® Sreiten viel vorftellen. 
—14217 MH. JSacquet Sohn, Zeil 67. 
i Meine noch vorrätbigen Bänder, Schleier, Stoffe. Besatz 
u. ſ. w. verfaufe ih um baldigft damit zu räumen zur Hälfte bes Foftenden Preiſes. 
Ferdinand Heyne, Zeil 29. 
Ebenſo ift meine ganze Ladeneinrichtung ꝛc. ganz billig abzugeben. 


1211. Sähulblicher, gebraucht und neu, billigft bei W. Erras, alte Mainzergaffe 35. 








1210 : 
Verfteigerungs-Üinzeiqe. 

H ı  Wormittags 9 Uhr, werben, in Gemäß: 
Freitag den 8. Juli heit —S— — dom 16. ee 
die zum Nachlaß der Frau M. &. Schäffer, geb. Ro ßel, Wwe. gehörigen Mobilien, 
als: 2 Mleiverjchränte, 2 Tiſche, 5 Stühle, 5 Beitladen, Bettung, Leinengeräth, Kleidung 


und Leibgeräth ꝛc.; 
fodann in Fiscalats Auftrag: 
a) 3 Ganapee, Stühle, 3 Spiegel, 2 Uhren, div. Tijche, 1 Buͤcherſchrank, 3 Pulte, 
1 Seffel, 1 Schrank, 4 Delgemälbe, 4 Schildereien, Borhänge x.; 
db) 1 Ganapee, 2 Stühle, 1 Tiſch, 1 Kleiderſchrank; 
0) 2 Ganapee, 4 Stühle, 1 Commode, 2 runde Tiihe, 1 Gaunig, 1 Waſchtiſch, 
1 Spiegel, 8 Schildereien ; 
d) 1 Ganapee, 1 Tiſch, 2 Stühle, 1 Schrank, 1 Spiegel ; 
e) 1 Gaunig, 1 Canapee; 
£) 1 braune Ruh, 2 
in tem DVergantungszimmer Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr: 
gafle, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden Ai ert. 
el 


23 VWerſteigerungs-Anzeige. 
Montag den 11. Juli, ar” ıgeridte —— 
120 Dugend fein polirte, für den Export beftimmt geweſene 


Bapierfcheeren © | 


Nrima:Dualität, je ein Dugend in verfchiedenen Größen auf 
eine elegante Karte gereibt und fämmtliche Karten von 

gleichem Sortiment, 7 
in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, E der Schnur: und FZabr: 


affe, gegen baare Bezahlung öffentlich an ben Meiftbietenden verfteigert. 
RN C. Belichner, Ausrufer. 


FEEDS WESEN —— ————— 
Dr Häuſer in Lurus: und Gefchäftslagen 
u — in reichhaltigſter Auswaͤhl in meinen Regiſtern zum Verkaufen notitt; 
ebenfo 


T, 


Wohnungen jeder Größe 
wie bisher ftets zum Ermiethen nachnewieien durch 

Julius Jaffe, beeidigter Senfal, Allee 17. 

NW. Notirungen gefchehen gratit. REN 1217 

8. Gorfetten ohne Mabt, mit reiner Fifchbein:@inlage, find fteh 

in BR ar ig er und größten Ai au —— —3 
Preiſen vorraͤthig bei Theodor Pott, Schnurgaſſe 56. 
409. Unterricht in der frangöftihen Sprache; am ber Leonhardokitche 21, im 1. ©: 





"7 Schwabs 


fager fertiger Herren- -Garderabe 


empfiehlt wieder in großer Auswahl die beliebteften, 


: Compteir- und Gartenröcke von 2 fl. en. * 
Lüstre-Röcke von 5 fl. a ; 


Zeil 15, vis-a-vis Aa Röm. Kalker. 


Be Se nen NE nn ee 
Portland- Kabricat Ikabine, Mh, Komp und White & 


ri ©. Wissenbach 
PAnben! 7. aan. 


el ger" ce BR 


beficat und fehr billig, ad der Altgafle Ro. 38. 
‚Bewöhnliche Java Kaffee zu 28, 30, 32 und 34 Er. 
Gebrannte Javba Kaffee zu 36 und 40 fr. 1208 


a 

von 1 fl. 30 fr. am bis zu ben 

fahire öfe scke feinften in Tül und Shirting x., 
hr im Dutzend billiger, bei 


— Mittler, Poſamentier, 
121 Liebfrauenftraße No. 8. 
Ne. Das Wafchen und Repariren der Nöde wird auf befte ausgeführt. 


———— — — — — — — ee — — 
408. Profeſſor Jules Belleville aus Paris ertheilt franzöſiſchen Unterricht 
in; und —— dem Hauſe; Rebſtock 2, im 1. Stock. 


a Crinolines 


in Shirting und Tüll, ſowie einfache Stahlröcke habe zum Commiſſions- 
12 erhalten und fann folche zu u Preiſen erlafjen. 


ouis Hau. 
Seen und Röcke werben fortwährend nach den neueften Muftern gefteppt; Fiſcherg. 33. 








Bu vermietben. 

899. 1— 2 Zimmer und Gabinet, mit 
der fhönften Ausfiht auf den Main, find 
mit oder ohne Möbel zu vermiethen; Leon⸗ 
hardsthor 27. 

Zu — 

ng T Simmern -in ber, 
e mib zleich 
seit —— 6 
Eder Gatbarinenpforte 
Po. 28 SE Stick, eine freimdlihe Woh⸗ 
immer, 1 Gabinet nebft Zubehör, 

Eh > au vermiethen. 
bl. —— mit Cabinet iſt zu 
Schnur⸗ und Born ngafje. 
— Ah N öne 
Din nung von 8 im 1. 
tod, * allen ———— und 
Gartenver a” billig E ee 

then » —* * zu bez 

eye Der, ca. 9 She baltend’ 
wi 
thor 29. 

1211 Bor dem Allerheiligenthor, Grune⸗ 
ſtraße No. 10, eine: ſchoͤne große Wohnung, 
6 Bimmer u. ſ. w. nebſt Gartenvergnügen 

an eine ruhige Famiiie auf den 1. Septem- 
ber ‚a Pag Näheres Parterre. 
ſchöne möblirte Parterre- 
— FÜR anf der Hochſtraße No. 51 
billig zu ie zu erfragen im PBar- 
al Awei elegant möblitte$i 
eie m r m⸗ 
Iex abinet, mit fehr ſchöner 
Ausficht und Gartenvergnügen, find fogleich 
u — Bleichſtraße 70, am Eichen» 
mert 

1217. Bei einer gebildeten Familie ſind 
2-8 unmöblirte ſchoͤne Zimmer in angeneh⸗ 
mer Lage zu vermiethen., Näheres Bleich— 
firaße 4, im 3 ck. 

1218. Bleidftraße 25 if der 2. Stod, 

d aus 4-Bimmern ıc., zu verımiethen. 

1217, Zwei Zimmer ohne Möbel; großer 
—— 15, 3r Stock, Seitenbatt. 

410. » alafe 6 iſt eine Meine Wohnung 
zu vermiethen. 

dliches möblirtes Zimmer 


1217. Ein 
iſt zu vermiethen; Bleichſtraße 4, Ir Stock. 


12 
et Stod zu 


Barbigft zu miethen geſucht; Leonhards⸗ 


409. N vermietben: 
Eine freundliche iu nebft Comptoi 
Blefhftrafie N 

409. — 4, Br Stod, ein möt 
Zimmer zu vermiethen. 

408. Eine freundliche Wohnung von 
bi8 4 Zimmern nebft en ift zu verm 
then; Catharinenpforte 4 

1211. Gut möblitte Zimmer⸗ jedes ei 
gerät für 1 oder 2 Herren; Döngı 
q o. 

1209. In j ar — er Stadt iſt 
einem neuen ne ba ns 
bis 6° Zimmern ua len dr zu v 
miethen; zu erfr. auf der rn d. 

1215. Eine Wohnung, Orten 
iſt zu vermiet 


Noir, Amet neu bergerichtete Wohnun 


unter der Neuenkraͤme —* zu vermiet 


und gleich zu beziehen; Näheres Meuefr! 
No. 17, im Laden. 

409. Götheplag No. 20 tft 
2. Stod zu vermiethen und bie z 
1. Auguft zu beziehen. 

1215. Ein an der Straße gelegenes 
fal nächft der Zeil, 218 1} Arab, La 
und Gomptoir geeignet, ut zu vermieth 
Näheres in der Expedition, 

408. Gin möbl. Zimmer ift zu ver 
then; gr. Kornmarft 16. 

408. Gin möblirtes Zimmer iſt zu 
— Schütenftrafe 5, Ir Stock 

406. gwel ineinandergebende ſchön m 
Zimmer, — oder getheilt; Garküe 
lag No. 2, 2r Stod. 

1215. Faunusfiraße 15, fen 
Wohnung von 2 Zimmern Barterre 
J— Ir Stock, Küche, Kammer, Se 
2 Remijen, Barten gan — etheilt, 
oder ohne Möbel. Näheres Ro engafie 

410. Weißablergaffe 18, im 2. Stod 
eine freundliche Wohnung, beftehend aı 
Zimmern, 1 Gabinet neb ' Zugehör, an 
Fr zu vermiethen und den 1. Auguf 

ezichen. : 

411. Eine freundliche Wohnung ve 
Zimmern, Küche, Manfarbe, Boden, & 
mit —*8*53— zu .. n; ee Beach 


A 
tes Zimmer zu gr en. 


+2. Bella, Feankf: Intels. M 156, Dieiitag 5; Juli 1850. 





Belanntimadungem 
Bei Gebhard g Hörber; Buchgaffe 6, tft zu haben: 1218 


ae Studien 


BrgemmArtigen ‚Sage Europa’ 3 


* Earl Bot. 
— Zweite mit einem Nachwort vermehrte Auflage. 
Bat 80, 10%/, Bogen. Geheftet 9 Nor. = 30 kr. | 
Der Name des U ng aenägt, um bie Bebeu biefer Schrift im gegenwärtigen 
—— erkennen zu Von durchaus ſelbſtſtaͤndigem, freiem Standpunkte * 
der: Verfaſſer in ſ er Bügen bie Lage und bie, Dengen ber Großmädhte, bie 
en und. bie fleineren Staaten, d und bie - gumg, 
ſchließt mit liden in die Zukunft, bie befonders bem — Volke zu naͤherer Beher⸗ 
u Bis empfohlen werben Fonnen. Kräftigere Geftaltung bes beutjchen hun mit Auss 
Aller außerdeutſchen Brovinz-Anhängfel kann als ver Jeßte Sielpunkt biefer inte- 
zefjanten: — rden. 


Bern, im Su Vogt!’ . 
„Neue Anlage“. 


Morgen Mittwoch den 6. Juli: 


| Driite erosse brillante Gas-Ilumination. 


U. rasses Concert. 


von ber 
| Ballon af. 8 a. Mer. 1. Safäer ati 


„ 4216... Forderungen an Herrn Dr. med. Struck wolle man bei 
—* en anmelden, 
, Srantpatt a. M., den * Juli 1859. 


Dr. Hamburger, Kälbergaſſe No. 1. _ 


Ghimbähner a1 fl. 24, 36 u. 48 fi. pr. 1), BER Er pn Mh Barabeplap 12. 12. 


1218 





Aecht ostindische seidene Foulards-Tücher 
mit unbebeutenden Drudfehlern. Ed. Oehler, Stiftfirafe 2, Eck der Zeil. 

Betragene Herrenfleiver iwerben angelauft bei E. Strand, Bornheimerftraße 17, 
rechte Seite, ir Laden. Beftellungen —— Stadtvoſt werben any 
— b Bermitti a IR Br on ß ſucht. Ge 

obne ung auf-än ne e8 Ha er Lage geſucht. 

fällige Anerbietungen wolle sB bet der Expedition dieſes Blattes unter der Adreſſe 
„Heinrich Knöspel“ nieberlegen. 


> * 1218. Bon ben Anonym erhaltenen! jweiblichen Hanbatbeiten ſind verkauft; No. 9158, 
A 996, 1002, 1162, 1765, 1769, 2031,'2160, 2371, 2432, 2438, 3551, 2577, 4 


Emilie Schulg. 

ipfiehle Lackirer Süß, Eſchenheimer Anlage 
Friedhofskreuze we ve Sa er Mu 
407. Breite affe 25, im _grof Ble arten, werben en, Kno ‚en, alte Metalle, 
Huf⸗ und Hornabfall gekauft ——— Ben, . s 








1209. Bier junge’ Kaufleute Fönnen im einer anftändigen Familie Wohnung und 
Frege bür a Koft —* Eee * rue — nebſt Garten 
ganz e vor bem Thore. wird die freundlichfte Bewirthung zu t: Näheres 
in ber Expedition d. BI. br " 


: 1216. Blumenftrafe Mo: 5 ift ver erfte Stod, beſtehend in 
5 beizbaren Zimmern, Küche, Speifefammer, 2 Manfarden, Kammer, 
Kelleraiitheil u. ſ. w, zu _vermiethen. 


Ä ° Staatspapiere; Inſaͤtze und Grundftüde 1217 
An- und Verkauf — Se Ph 5 es de ‚geil 47. 


FETTE EL PETE ET UP u nr TEE CE TEE 
1211. Gin großer Laden mit Gomptoir und Magazin ift zu vermiethen; große Eſchen⸗ 
heimerftrafe 4. | Pe 


„1243, Für; Felffurt, und) Umgegend Kerden tüchtige Leute zuc Beh 
mittel ——— Feuer⸗ und ——— aid 
haften Bedingungen gefucht. Näheres auf der Expedition d. DI. 


407. Meine Wohnung befindet ſich jegt Ecke des Friedhofwegs , nächt 
der Promenade. acob BSipf, Maurcrmeifter. 


1207, Ausrangirte Sol; und Blech: Anftrumente, ſowie mebrere 
Geutner älterer uffkalien von der Muſik des fönigl. preuf. 38. In⸗ 
fanterie Megiments find zu verfaufen und find Ddiefelben beim Rapell: 
meijter, Na erne, Vorderhaus, 3r Stod, anzufeben und das 
Nähere zu erfabren. 


. 410. ni ugatbcote benachrichtigt feine Schüler, Daß er noch 
im Laufe diefer Woche aus England zurückehren und dann fogleich feinen 
Unterricht wieder beginnen’ wird. AD 


WBVerſteigerungs⸗Anzeige 
Nihnoc den 6° Jull Are kenne > NE RLE fei 


Der eine Partie Mode-MWaaren, 

‚Ianii „als: Chäles, Tücher , Echarpes , Kleider- 
stoffe etc., Ä 

in bem —— Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fabr- 


6 öffentli den Meiftbietenden -verfteigert. | 
A En BED AREPONe 5 Belfchner, Ausrufer. 


BVerſteigerungs⸗Auzeige. 
Mittwoch den 6. Juli, 


But, 1 Schrank, 1 Etiegengeländer für 3 Stodwerk, 1 Gannpee I Garapeegeftell, 
2 Spieltifche orhänge, 1 Regen- und 1 Sigbad, 1 Ofenſchirm x.; 
ME ſobann in Fiscalats Auftrag: 
a) 481/, Kiſtchen Malang, 1 Ladenkaſten, 1 Ladeneinrichtung mit Schubladen; 
b) 1 Ganapee, 6 Stühle; 
3 1 Seſſel, 1 Commode, 1 Glasſchrank, 2 Tifche, 4 Stühle; 
d) 1 Holzleiften-Schneidmafchine ; 
* 3 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Seffel, 1 Spiegel, 1. Schrank, 1 Tiſch, 1 Commode, 
1 Wagen, 1 Pferd; | 
__ ft) 1 Gaunig, 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Penbule, 1 Tiſch, 
in dem Vergantungszimmer, Hohannitterbof, Eck der Schnur: und Fahr: 
gaffe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert: 
C. Belſchner, Ausrufer. 


Verſteigerung einer Behauſung am 
Eck der Fahr: und Döngesgaſſe. 
Mierstag Den 7. Jull Ale Kan 


ſtigungs⸗Dekrets vom 30. Mat c., die zur Jacob Amſchel Schnapper' ſchen Debit— 
me e gehdrige, am Eck der Fahr: und Döngesgaffe gelegene, „zum Steinpel® genannte 
| Behauſung Lit. H Ro. 27 
in dent «Haufe 28 öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert werben. 
Sis zum Verſteigerungstermin kann diefe Behaufung täglich angeſehen werden 
— C. Belſchner, Ausrufer. 


| Königstein. 

HR. In der Behaufung des LUnterzeichneten. find im freundlicher Lage, mit un⸗ 
beichränkter Ausficht nad; allen Gegenftänden des Taunus, 6 Bid 8 gut möblirte Bünuiier, 
getreunt oder -zujammen, billig zu vermiethen. Eduard Paillon. 

— — r — —ñ — —ñ —ñ ú—ñ nn —e — — 


1217. Porzellan, Steingut und Glaswaaren werben gefittetz Haaſengaſſe 13. 





Bahia⸗Baſt⸗ Hüte 


Won 1. Akr. an) 
lahe WÜRD anamar Hüte, billiger wie diefelßen: aber ebenfo 2 
na Sonfignation 


bei | | | &. . Melchin; 


Stiftſtraße 35. 


1218. * kleiner ee in der Ir * ger, Br — Familie, 
r er ich ohne Arbeit un urch allen Subſiſtenz⸗ 
** —— —*5 he e Bei täugende Verpflichtungen: zu Kan für 
ar Rome den — Lehensbedarf herbeigufchaffen, und es fteht ihm bevor, 
& rkauf feiner. Utenfilien, Ei änzlicher Verarmung anbeimzufallen. Gr wendet ſich im 
feiner Noth an bie — Mildthaͤtigleit der Bewohner Frankfurts und bittet — 
um Unterflügung. Gaben nehmen an bie Herren: 
* =. ey Bleidenftraße 13, 
alle, Shnurgafle, * 
Be Sandau, Seilerftraie 2 
3.98. Saas & Eo,, —— 42, 
bie fich von de Wahrheit der obige Angaben überzeugt haben und über die eingeganges 
nen — öffentlich Quittung ablegen werben, 


Hieſige Lotterie⸗Looſe 


u Eu befannten Preifen, unter Zufiherung reellfter Bedienun It 
Hi Wenn aus Ed des HL Dieköarabene. 


u Oeſtr. National: und Metalliques:Eoupons werden 
an unſerer Caſſe von 9.bis 11 Uhr zu höchſt Een Courfe eingelöft. 
M. 3 Co. 34 


J mein Unterricht während der Ferien feine Unterbrechung erleidet, fo. bitte 
ich ea hen Schüler, welche an meinen franzöfiichen Stunden Theil nehmen wollen, fich 
Balbigft bei mir zu melbem. 

Prof. V.Duhbourgs frungs Sprachlehrer ‚an mehreren: hiefigen — a ſſe 
aus Maris, Schulen und Erziehungs-Anftalten, so. 


1217. @etragene Herrenfleiver werben ſtets angefauft und beftens bezablt bet 
aphael Sichel, Bornbeimerftrafe 6. 


vom Seljer Brumnen bei Großfarben fet3 in frifcher 
Selfer-WBafler —— Fr bei u 
tipp Forster, Saalgaſſe 86 neu. 
410. Man fucht eine Gartenfprige zu faufen. Wo? fagt, die Expedition. 









vo»Kuarsaal. 


IR h 11113 


3 8.heures du solr: F 


Grand Bal. 


En - - nr ne ee — —— 
—1 4 Ya ABA 
* ———4 2 * 
— 
*⸗ Als . 
112 4 ii 
TH 13 al da 
uf) i 4 2 ig ** 
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Ir 
e 
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LE’ Costnne de bal est de TIgueur. 


Les cartes d’entree seront distribuées par 
"2. Administration comme; A lordinaire. 


Bornheim; zur „Bose“. 
—— Mittwoch den 6. Juli: 
(Zur; Jahres- Feier der Einweihung der Trink - Halle) 


 GROBERS COULART, 


dan \ 
ausgeführt. vom Mufif:Borps des Fön. preuf. 38. Anfanterie:Neyiments, unter 
2% perjönlicher Leitung des Herrn Gapellmeifterd Ortlepp. 
Abends wird der Feuerwerker Herr Vidacovich aus Höhft a. M. ein brillantes 


Feuerwerk übbrennen. 
Enttse Er. a Perfon. Hierzu ladet ernebenft ein Zimmermann. 


—— 1218: Ein anftändiger biefiger junger Kaufmann wird als Provifionsreijender, bei 
freier Station, zu engagiren geſucht. Julius Jaffe , beeidigter Senfal. 















Das Rheder und Hanbiungshans- 3. =. Wichelbaufen & Eo. 
—— seh —— ine Anıchl a —* ſchhne, orea⸗* D 


Vor mn Galvesian: m 9 
Seen. it den von nad New Vork abach I 


New-York, Weser :c. werden ebenfalls Paſſog Fr 
er fowie bünbige — durch die conce 


Agentur von se 
"A WR Mer rM;. 
nffurt a. M. 


Pa große Sanbgaffe Sandgaffe No, 10, in rg 


219 _ -Verfteig erung$: 4 
Freitag den 8. Sit, — Fe rau 


100 Stück öfterr. Ere ditbanfactieh, 


O0  „ Eure burger Banfactien 

50 ’ a 

25 + | Ste u 
er, Ausrufer. 














auf hieſiger Börfe an den un vereint. AR 
ift der Edladen der Gaben Anf.der Seil im Fü ürte uſchuß 1218 


einen BEN. ZI 
411. Bei Eröffnung meines Ladens die ergebene Anzeige, daß ich alle in mein Fach 

einſchlagende in ala: Gasluſtres, —2— nie unb ——— vorräthig * 

ie e Begenfläude),; eebreuuer « DObfitör Up * m 

Meifing:, Waufilber, ir und Gife iR —S Ba nrich 

um in’ Gi öl Khpfer- "and ehrölfren nehane is — aanıdäna her hore prompte und 

reelle Bedienung. — 


Joh. Herm. Kussmann jun; Spengl6fineister, 


Allerheiligengafſe 11 und 13. 


gr. 6 field Frauenmin dn Aeußern we 
zoſiſch — a ng en x —— — 





—— 5 ju_Übernehitten Ober 
mehr Auf bBumane Be — als —— afr, 
Ch fie. ME FM auf der Srpebition d. DI. Hbzugebe 


412. Zu vermiethbeu: Gine ſchoͤne Gartenwohnung von). d — Be. 
nahe dem et — ae Das: Nähere ertheilt; wie: ne 
. Ambrosius, Sctefigernaffe — 


411, Bortzaffe 5, 5 — zu haben. —2* ug ‚No ME) saisrt 


Sri Ofen nen! u 














—— — 
Br 


f 4 
‚je 


E — 
Rerbeng. 11, 2t 
af 27 PiR ein bei Ye 3 
Pi mit hing. 


—: Bit sieh: # —5* 


37 iſt der Stoc zu 
— zu beziehen: > 
jen,. —— SR ift 
bermie 
— nn Bi: x, 


nd Anerbieten. 
— wird. geftikht; 


au Mäadchen, welches 
J Achen kann, wumſcht eine 
m Madchen allein; Bleidenſtraße 4, 


5* Madqhen, das blirgerlich kochen, 
ten, und gleich eingehen 
;, Stiftftrape 24. 

en, das gut em⸗ 
* als Stuben⸗ 


ee 25. 
ae Vor gefehtem 
a kochen, waſchen und bü— 
wie bie Dausarbeit grüublich 
—* Bird geincht z; Grüneftroße, LO, im 
wndem. Allerbeiligenihor. 
—8* nu ‚aller Arbeit williges Mädchen 
ird geſucht Raiharinenpfarte 2, Ir Stod. 





—* 








J ——— 






404 — er 











| I Mg und alle 
FR —— * 


J ta, — Pe = 
erfahren unD,a ‚e 
Dienft; zu. erft, Gol 

ler 'E NT ee ra 


da8 gut KR kann und ſich au 
ach ugteraicht, stuht; 
10, Im. ee 5 


ia Ip 
Mm ide ch, Bi, if 
lich kochen , 

wird sen, fe 

"u, e geſchickte 


h d anf di 
= ie — * 


— —— 

Mi * Fran en EEE 
X ih ‚a wi ai en &r ß 

erh —A nlage r\ 
En ae chen it ge 


"al HL. Re 7. 
all. ſolides Maͤdchen, wel 

Haus⸗ und Handarbeit gut 5 Fu 

eine Stelle als Säuenäbdlen & Bi er⸗ 

wachſenen at RR erfragen A 


ſtraße u {m 
411. 68 wird ein mädchen geſucht 
ÖrIERBPRNNIIIESS® D» — Gr 8 ei ; 
411. Eitte Anime sucht. das "zweite Ru 
zu ſtillen; Döngesgaffe 35. 
Mn! Ein braves Ma * 


dchen, 
befigt, d 
une fer, mi in sur Kate 


lb. Ein braves Mich adchen welches )büir: 
geñich ımmb, verrichten 
—— deſu — 0, 
2 SARA "KA Bl gerllch kochen 








gaſſe 14, von 23Uhr 
aM mit guten Zeugniſſen 
serfehe — kochen kann und zu 
a * if, wird als ‚Magb 
— a Bf ieh ‚gelußt; 
rg 
— * en wünſcht 
— en. oder bei flille 
rt; —*8 ft, Eſcheuheimergaſſe 20 
im 
Ein flatfer Burſche e Mi aller ai 
si wird N, Reb⸗ 
‚ Mädchen, weiche —— kochen 
Haußarbeit , el "au ein K 
nt aller BER Mid er jeden kann, ſucht 
366 
Brit Im es gut blirger⸗ 
— ne Stelle; 
di Ei —24 65 & 
Li ⸗ id 8 T ä en u t 
{4 mädchen * eig allein; 
a een ‚blr —* kochen 
Bene verrichten. kann, wird 
ha; * Aa 
41 „Gin onatmädchen ſucht noch 
Alten Monatbienft; Biegelgafle 12. 
412, Ein braveß Mädchen kann fogleich 
Fntreten; Neuefräne 3, 3 Stod. 
’ Fir Ein folives Maͤdchen, welches bür- 
erlich. kocen kann und bie 5— eit in 
bein , geſucht; Haaſengaſſe No, 12, im 
12. Eine gute rg die ſich auch —49* 
t —X ſucht eine Stelle; Seiler: 
Make 2 Etod rechts. 
"Ein Mädchen, welches bürgerlich 
und ſich aler Arbeit untersteht, 
digſt eine Stelle; zu erfr. Geln- 
gafje 27, 2r Stod. 


a 
—* 


eg "reiht. 


412. ——— Ba — 


SE bei en = 
—— ae cn Elle mi — 


— Borat 


Mädchen ,. 

ed ft; 
Ge, orludk werben, Ki * 
Vorderhaus 7 ein veintiches 


das grũnd 
Re — — 


— 
— 
— gr * — 
— 


allein placl id; 
ee nes Wkeged er 


FE ET 


""atı. Gi Mödien, dab @icbe inadgen 
fann und auch fonftige Handarbeit verſteht, 
hat noch einige Tage Mk Stelgengaffe 1." 


"Ar. Ein Ina Be ift entffönent. 
Dem Wiederbringer eine Belohnung: Gt 
burgweg No. 31. * 


411. Gefunden: eim — * mit 
einigem Geld. Der ‚Eigenthiimer: kann es 
Eſchenheimer Landſtraße 8, 2r ESt.abholen. 


411. Vergangenen Sonntag Abend gt 
von ber — bed Herrn Stod 
in die Trieriſchegaſſe ein a 
M. 6 geſtickt, verloren. Der redl 
wird gebeten, ſolches genen eine en 
Trieriicegaffe 10, im Laden, einge 


"411. Ein ſchwarzgrauer * gem 
fonenannter Rattenfänger, auf ben 
Be Fa er 
n D 
verlaufen. - Dem MWieber — ein⸗ 
——— große: Fiſchergaſſe 36 















Na Bellsge, Fraukf. 1. M 158, Dienstag 5 aa 1858. 
J Bekanutmnachungen. | 





r Verfteigerungs- Anzeige. | 
Montag Dr: — 


1 Canapee, 1 Cauſeuſe, Strohſtühle, 1 zweithüriger ee einthürige 
Schränte, 1 Kommode, 1 Schreibcommode, 2 Ladentifche, 1 Kleidergeftell, diverfe 
al: Bettladen, mehrere Spiegel , Vorhänge, Vorlagen, dwerſes Porzellan, 
Glaswerk und Küchen eſchirr ıc., 
in dem Vergantungszimmer, obannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr⸗ 
gaffe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 

C. Belichner, Ausrufer. 





>© - Merfteigerungs-Anzeige. 
Dienstag den 12. Juli, —— —— Uhr, wird auf 


eine Partie Sranenkleideritoffe und Chales, 
als: feine franzöfifche WBar&ge: —— à volants, Jaconets, 
Hrgondye, Sommer:Long’Cbäles u. Tücher, gewirkte Chuͤles, 
Popeline, Chally zc., 


dem Vergantun nnitterhof, Eck der Schnur nnd 
3 a HS rg 
C. Belfchner, Ausrufer. 


Reinenwaaren-Berfteigerung. 
Piittund dem 13. Juli, fenminges Anpcten une wegen Aufgabe 


"Sabrit-@eichäfts, nachverzeichnete 
Leinen: WRaaren,N 
ats: 30), und 20/, Stüd ®/, breite Bielefelder Leinen, eine, Partie weiße 
leinene Zafchentücher und Tiſchtücher, 
1 ben Vergantungszimmer, Jobannitterbof, EA der Schnur: und Fahr: 
e, gegen baare Bezahlung öffentli an den Meiftbietenten verfteigert. 
Berliner, Ausrufer. 
jo18" ir die Dauer der Ferien 
mpfeble ich den neehrten Eltern meine Anftalt zur Beauffihtigung, zur Nachhülfe und 
Witterung zu Spaziergängen. E. Weiß, Lehrer, Ziegelgaffe 10. 


10. Ungarifche Biutegel & 6 fr. find zu haben ; fl. Eſchenheimergaſſe 7. 
"il. gejegter Mann ſucht häusliche Beichäftigung, Gommiffionen zu machen. 














Erde: ÜUnzeige 

Wir erfüllen biermit die traurige Pflicht, ‚Freunden und Bekannten ftatt be 
fonderer Meldung die Anzeige zu machen, daf es dem Allmächtigen gefallen bat 

unfere innigft geliekte Gıttin, Wutter, Schwiegermutter und Großmutter, 

Frau Franzisfa Mebeöberger, geb; Kauf, 

nach langem Feiden in eim befjeres Jenſeis abzurufen, und bitten um ftille Theilnahme, 
Die tiefbetrübtes KinterBlicheurm. | 
Die Beerdigung findet ſtut? Dienttäg den 5 Jali, Morgend um_8 , don 
Sterbehaus, gold. Löwenplätzchen No. 62. 412 


Zodbe3:Unzeige 

Kreunden Ed Bekannten machen wir hiermit die traurige Melduug, daß es bem 
Allmaͤchtigen gej Men bat heute Nacht um 11'/, Ubr unsern geliebten Bruder und Onfel 
Johaun Georg Schneeweiß in einem Alter von 67 Jahren und 7 Monaten 
nad) langen ſchweren Leiden von bier abzurufen, und Bitten um file Theilnahme. 

Die Beerdigung findet flatt: Mittwoch den 6. Juli, Worgens um 9 Uhr, vom 
Sterbehaug, Saalgaffe No, 15. 

Franffurt a; M., den 3. Juli 1859. Die Hinterbliebenen. 








Tode8:Unzeige. 
Allen ge und Befaunten made ich fintt befonderer Meldung bie —* 
Anzeige, daß es dem Allmaͤchtigen gifallen hat meinen geliebten Gatten J. Gott: 
lieb Tretner nad) längerem Leiden Sonntag den 3. Juli in ein befleres Jenſeits 
abzurufen. Die trauernde Gattin. 

Wegen ——— gewordener ſchleuniger Beiſetzung im Leichenhauſe ſindet die 
Beerdigung Mittwoch den 6. Juli, Morgens, in der Stille ſtatt. | 

Zugleich made ich den geehrten Kunden meines jel. Gatten die ergebenfte An- 
zeige, daß ich deffen Geſchaͤft wie bisher fortführe, und bitte ich, das dem Seligen 
geichenkte Zutrauen auf mich Übertragen zu wollen. | 
413 Die Obige. 








Todes:Anzeige. | 
Verwandten, Freunden und Bekannten made ich hiermit die traurige Anzeige, 
baf es dem Allmäctigen gefallen bat meine innigft geliebte Gattin 
Kobanna Wilbelmina Clauer, geb. Beder, 
nad Iangen und ſchweren Leiden in ein beſſeres —— abzurufen. 
er trauernde Gatte. 
Die —— findet ſtatt: Dienstag den 5. Juli, vom Sterbehaus, Stift⸗ 
ſtraße No. 21. — Sollte Jemand beim Leidanfagen dur die Beſtürzung überjehen 
worden fein, jo bitte ich um gütige Nachficht. 





Fliegen:Papier bi L. Walther, Römerberg 13. 





: Ä | Vormittags 9 Ußr, merben, 
Bag Den 14 yuli, — 
Sopba, 1 Sommobe, 3 Bettladen, Matragen, 1 Kinberbettlade, 1 großer 

" anf, I Walhtiih, 2 Schränke, 1 Spanifchwand, 2 Plchenfchränke, 7 


—— — alats Auftrag: 
Gaunig, 1 a 6 Stühle, 
—— 4 Stüble, 1 Caumtz, 1 Tiſch, 8 Bilder, 
.1% 1 Ganapee, 6 Stühle, 1Tiih, 1 Spiegel, 12 Schildereien, 1 Kuchen⸗ 
Grant mit Aufiap, 


2 Eanapee, 10 Stühle, 1 Secretair, 1 Commode, 2 Schränfe, 1 Ankleibefpiegel, 
- zunber Zi, 3 Spiegel, 2 Uhren, 2 PBfeileıfchränfchen, 1 Waarenfhranf, 
u Chaise ner =: Ganapee, 1 Bücerfchranf, 4 Stühle, 1 Spiegel, 1 Klappentiſch, 
) 1 Ganapee, 
tung&immer, Zobannitterbof, Eck der Schnur: und Fahr⸗ 
baare Bezahlung oͤffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
G. Belfchner, Ausrufer. 









Pr . 
nn 


gegen 
* 













© Cafe Jansen in Bockenheim. | 

r Be ern Publkum hiermit die Nachricht, daß ich Heute Mittwoch den 

ec meine äten von Abends 5 Uhr an einer geſchloſſenen Geſellſchaft überlaffen 
ibe. - 3. YJanfen, 

42. Bon heute am befindet fich meine Wohnung nicht mehr Schnurgaſſe No. 47, 
mberm gr. Sirſchgraben No. 8. . Blenrich. 





WER“ Häuier für Handwerker geeignet, jowie ein kteines Haus in Geichäft: 
unter vortheilhaften — u verfaufen. 
® 


Nebel-Hauser, Bleiäftraße 3, 
Aid WER Ein Haus von 12 Zimmern nebft Garten in ſcht vo 
En ee für eine Wirticet nk I zu — — 
>- Mi. Nehe -Hauser, Bleichſtraße 28. * 
413. Gin Mädden, welches 6 Jahre bei einer Herrſchaft war, feiner Stelle durch 
| zanderung berluflig wurde, aut bürgerlich ochen und alle Hausarbeit verrichten 
Bei einer Wreißvertheilung die Prämie über Treue und des Kleihes erhielt, fucht 
Btelle als | allein, Bob. Wilh. Müller, Friedbergergafie 35. 


412. Zalare und Todtenfleider werben von ten billigften bis zu den höchften 
angefertigt ; Briebbergerftraße 6, im Hofe, Ir Stod, bei E. Trant. 


— —— 


218. Die neueften und gefhmadvolften Mufter in Barege Angleais, ſo 
eDene andere Waaren zu außergewöhnlich billigen Preifen find Pr weh bei 
— A. Fulda jr., Nonnengaffe. 


— —  —— om 


* En F Kellner findet eine Stelle. of. Saufer, Fabraaffe 1. 


— — 


4 x* 
> babe 









i 










« 





EBohnung von 8° Bimmern in jchönfter Yage der Stadt; ferner: Wohnungen 
u amern Habe zu: vermieiben {m Auftrage. 1. 2. MBüst, pr. Bodtenheimerg. 20, 
1858? Wein, die dlaſche 32 und 18 Er. ohne las; gr. Hirſchgraben 8, 






nn —X — 
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und Roßhaarmatr 

— große Bogelhecke mit 8 
arienvdgeln, Hahn, Weibchen und einem 
N, ‚zu verkaufen; — 11. 
4 aufen wegen Alb: 
reife: 2* Mg 2 —— 
lädchen, 1 zweiſchl aisige Bettlate 1 Speife- 

pr: und „a, Bu De F th. 


ER 


—* vi ER 


— je 475 —34 
—— 14 


— und Anerbieten. Woche entf 


N x —— 
= mit guten wi, 
nd gi F 1r Eise m Zimmer fich zn 


* ‚Gin reinli ißiges Mäb 
wi ** fleißige hen 
at Mädchen gefucht 
ig Mt; Schäfergaffe 


I, u“ 
Dlenſtmaͤdchen jeder Branche 
Re ſog J —7 — durch Frau 


Tii 
—— Fe wird ge⸗ 
En — ſtraße 10 
12. Gin Binde | fact das erfte Find au 
ſtillen; @olbengutgaffe 1 
413. Gin 9 Mädchen weldyes bür- 
—5 kann, ſucht Dienft; Weiß: 


etlich 
—* mit das 2 Jahre bei 


Zr er —* und. gut empfohen wird, 
helle als Hausmadchen oder als 
—* * Fran Hofmann, Trie⸗ 


- Sin — —— Köchin, 
he TJahre in „e telle war und 
— * ji 19 zu placiren; 
umb Handa = — nt win 
r u en 
3 Stififtzaße 16, YHinterh-, 2 to 


ehr verfelte 


Dre weren dl. "of. Safer 


Semi ne 


eaen en Lohn geſucht. 
au * — —— 


411. Verloren: Kreitag a — 
tuch und, eine wollene Binde. Gegen Be⸗ 
lohnung abzugeben: Seilerſtraße 5, Zr St. 


407. es Selterf b Weil- 
* 48 er Ind u u een 
en 


412. Ein Ganarienvogel if > 
ogen. Man bittet dringend, 

felben a * Belohnung en 
thor, She berweg 16 abzugeben. 


411: Gin Mädchen; das aus arbeiten geht, 
auch im Kleidermachen geübt iſt, hat noch 2 
Tage frei; Roſengaſſe 2 A an n 


411. Gin folides Mädchen kann bei einer 
achtbaren Wittwe ein Zimmer erhalten; alte 
Rothehofſtraße 1, Hinterhaus, 2r Stod. 


413. gur Erlernung hu 1, Stbographe 
wirb ein 


Heinrich ib —— Fahrgaffe 144. ' 


afeine Liqueure, 
ald: Eau de Vanille, Curagao, Anisette, 
Citronelle, Noyaux, Creme de Cerises ev 
Pfeffermünz à 48 fr. die Bout. Kenner 
werben fich überzeugen, daß ſolche viel mehr 
werth find. Döngesgafle 5, Hinterb., Br Et 


Verloren. 

413. Gin gelblicher Stod mit geibtem 
Elfenbeingriff ‚(einen Apenjiger D ellend) 
von der Bodenheimer Chauſſee bis De 
weg No. 1; abzugeben gegen Belohnung? 
Shnurgafie '69, im Laden. 


414. Man bittet einen Montag zwiſchen 
23 — 3 Uhr auf der Döngesgafje verlorenen 
weißleinenen Kopfüberzug gegen eine Bes 
Iohnung abzugeben: Graupengafle 5. 


413. Xepfelwein wird 7 bei Wittwe 


4, Moth, Heiligkreuzgaſſe 6. 





‚Beantf, Zatell ML. A 156, Dienstag 5. Zuli 1859. 


— — — — — — 


Belonntmaßungen. 
Garten zum Gelnbäufer Braubous. 
: Selena von Ph. Brauch nebft humoriſtiſchen Vorträgen. 


er Beit beliebt — Unterlagen von vulcan ſirtem Gruts 

—* Erſaß bes Goldes, Platins ıc., bei ganzen deateliers wie einzelner Zaͤh⸗ 

als —*2 und billig bewaͤhrt. Dieſelben werden bei mir angefertigt. 
Dr. Haas, Zahnarzt. 


ere Hundert Schuh Lerchenholz, welches über 2-ZcH Dide hat und ſich 
— * Ba den Gährkütten und dgl. eignei, ift in Auftrag abzugeben. 


: warne hiermit jedermann, auf meinen oder meiner Frau Namen eines 
morgen a . verabfolgen, indem ich für nichts hafte. U. Caſſar. 


: Ein Hau Haus mit Hofraum wird zu kaufen gefuht. Hof. Daufer, Bahrgafie 1. 2: 


Safiel, ten 1. Zul. Bei ter heute bier ftatthabten 24. Ziehung der ee 
37 wurben bende Haupttreffer gezogen: * 119136 mit 32000 T 

140405 mit 8000 Thlr., No. 23748 mit 4000 Thlr., No. 69778 mit 2000 FIR j 
Rn und 129948 jede mit 150) Thlr., No. 8553, 85250 nnd 160576 jete mit 


5% 1067. 1 






















cbatel, den 1. Jull. Bei ber heute bier ftattyebabten Ziehung der Nreuchateler 
Looſe wurben nacftehende 15 Serien gezogen: 277, 445, 454, 585, 676, 774, 
1124, * 1311, 1339, 1628, 1677, 1307, 1816, 1832, 1995. 


Juli. Der heutige Oetraidemartt war jehr flarf, mit 324 Wogen, 
7 v; günftigen Erntenusfihten und der beventenden Zufuhr gingen 


REN Er der 3 lebbaften Kaufluft nambaft zurück; auch wurde ſchr wel 


alt Waizen im Mittelpreiſe 14 fl. 30 ir. Korn 10 fl. Gerfte 
2353 kr. —— 7 


30 Er. 
Er en tienmartt galt —F 20-28 fr. „Chu, En * Gier 
* um 1 aar junge Hahnen 27— as Paar junge Tauben 
bad Baar junge Bänfe 1 fl. 42 fr. bis 1 fl. 54 fr., das Paar junge Enten 
Sfr, Pfund Kirſchen 45 fr., das Bund zur 5—6 Er., tie 
fen 12-13 fr., das — neue "Kartoffeln 8- 


EEE 
es, I Suli.- In Getraide if während diefer Woche nichts Bemerkenswerthes zu berichten, 
wurden, einige Pölten zum Berfandt genommen, die Frage war aber vere.njelt uno der 
Dee na en. Kork und Gerſte blieben fortwährend unbeachtet und Hau, Die diverien 
wenn efragt. Mit der Repsernte if man jept vielfeitig beicyäftigt, Die Dualıs 
"find ant. öl nee, B — ak Wır notiren heute: Waizen 

, I. ar fe. art — 914, Kom fl. 7, I, Spelzkern fl. 91a vpro 100 
f Bartie in, @ries jl. 12, a —2 fl. 61-7 pro 70 Kilo., 
>. anne indt ec * 84 fl. 88— . Meuer Kepsjamen fl. 12’rro Malıer gebo⸗ 


ater:UAinzjeige 
A Zanubäufer, und: Der @ängerkrieg auf Wart: 
en Oper in 3 Acten von Richard Wagner. Tannhäujer — Herr 
wi z, som Eönigl. ofihenter zu Berlin, als Deblit. Abonnemenl-Borfelung No. 191. 
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Serantwortlicher Mebacteur und Verleger J. G. Holgzwart. — Drad von 39. Streng 
Hierbei das Mmisblatt Mo. 


VE 756. 9% 30. Nortewanl 


— 






der an Stadt ER, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehoͤrden, 2% 
. ud den Sranffurter Nachrichten ais Gztrabeitage. 


F 
Expedition: am Be ESchlachthausgaſſe 21.) 
en; 157. Mittwoch den 6. Yuli 





un ER Beftellungen auf das Intelligen und Amtsblatt 
ir die Frankfurter Nachrichten werben gl von der Erpedition 
dieſes Semeſter angenommen. 





Belanutmadungen 


‚ Zukal- - Veränderung. 


a“ 


Buchhandlıng von K. Theod, Volcker 


„befindet fh nunmehr in meinem nenerbauten” Haufe, 


ömerberg 3, 


= Schönftein und Drachenfels, gegenüber ie Nikolaikirche. 
MÆ. Theod. Völcker. 
re werben während der Schulferien Sehen, ne Welener * 


4210. Vom 6. Juli an befindet ſich m Comptoir große"Efchen- 
eftrage No, 37, Parterre, E. Ladenburg. 


Fliegen: und Neitgarn in.allen Farben, amerifanifche 
— 533 —— von Hanf, mit Wolle und 


Perlen geflochten, — ie für Gartenſpritzen und 


Waſſerleitung 
in beſter Qualitaͤt und billigſten Preiſen empfiehlt zur gefälligen Abnahme: 413 


J. B. Theodor Reittlinger, 


vorm. €. W, Beyerle, _ * 
kleiner Kornmarkt Ro 14. — 


⸗ andf ube, :Meb ’ K ücher S id A d’Eoos d 
Filet jebene Sendfehe emo von BE m. 
a. Jassoy, große Sandaaffe No. 5. 


.  Himbeeren-Syrup 


ii ___ .Meltenheimer * Simon, 


e Markt No..2 1219 


414. Einige —— 5—— Boft:, Hands und Mafchinen-Padpapiere, Seiden⸗, 
Rollen: und blau Goncept- —* ſowie alle in. dad Schreibmaterialfach einichlagende 
Artikel zu billigftemm 

. "Simeons, grosse Sandgasse No, 8. 


Album, Roeftebticer, Papeterien, Bortefeuille: und Etuis-Waaren zu KRabrifpreifen, 
Sandiungs: und Gefchäftsbücher aller Art und mit jeder beliebigen 
niatur, 


—* auteur de la lettre du 29. Juin., 
r ie ro se complique, malgr6 tous nee GEAR au eu de 
a Yin —— “orire. Oü dono et comment ? b 

par lettro — la —J de vous adresser un mot, si vous, desirez que cette incertitude 
— cesse enfin, sn... 


412. Allen eblen —— An nee, u e dem Sijährigen Greis, 
ber ſchon Jahre lang das nicht mehr verlaſſen fan, ſowie feiner 64 Jahre alten 
vau, die noch * kleine Geſchaͤft betreibt, was durch die Neuzeit übrig getlicben iſt 

im: den berjlichen innigften Dank abftatten. Unter Kreibentht nen al® % 
An die 35 fl. Or. übergab düste er, en wolle in fein frommes Gebet all die eblen 
Geber Gbtt Empfehlen, daß er Sie alle fo ein hohes Alter erleben Iaffen möge, aber nicht 
im Bett ſondern daß Sie alle froh um die Ihrigen herum wandeln koͤnnen. P 
ung. 


1219. Fran? eingelner brauchbarer * wie ale rer Samalun —A “ 
J T 


— — wird in ein REN _ Näheres auf der Expedition d. BI. 





nalratınm 1:1C nf IT ® Ro 4% t 4 ar * ar 
Benachrichtigung. 
1212. Gegen die von und bis zum 15. April 1859 abgeftempelten 
Talons zu den K. K. Oefterr, Metallique-Obligationen d. d. 1. Februar 
1833, 1. März 1833 und 1, Februar 1846 können die betreffenden neuen, 
Zins Conpons-Bogen täglich in. den Bormittagsftunden Hei ung in Em- 
Pfang genommen werden. \ ee — 

55 — a. M., den 26. Juni 1859. 

Gebrüder Belhmann. 


Nieferuſcheitholz⸗Verkauf. 


1209. Bei der unterzeichneten Stelle wird Siefernfheitholz, und zwar erſte Sorte 
&12 fl. und zweite Sorte a 10 fl. das Klafter, gegen baare Zahlung abgegeben. 
Offenbach, den 26. Juni 1859. 


fürſtlich Aſenburgiſche Kellerei. 


— — — —— — — — — — 
1217 Aechtes Werfiiches. Juſekteupulver 
erſter Qualität bei E. Wiſſenbach, Zeil 8. 


FORRER ASUIIINE DER TU & 
Schwarze Seiden-Steffe 

in großer Auswahl und billigften Preijen bei 1214 

Ed. Ochler, Stiftftrafe No. 2. 


Anand a) SL EL — Mn ta et ei ne — 
Brivat-Entbindungs-Inftitnt. 
864. Bei Unterzeichneter finden Frauenzimmer freundliche und bequeme Aufnahme 
gegen ſolide Elise und fönnen der größten Verichtwiegenbeit verfichert fein. 


se Neubert, Hebamme, Rothefopfftraße 1 in Mainz. 


"1919, Gebrudtes, fowie verfchriebenes Makulatur, Zeitungen, Briefe, Handlungs: 
bücher ꝛc. kauft und zahlt die hoöchſten Preife 
8. Schwelm, Haaſengaſſe 11 neu, Ed des Grabens. 


Mechtfarbiges Mode-Gedruckt 


zu 8 kr. die Elle bei G. W. Wüstner, Neuefräme No. 3. 


1213. Aſchaffenburg⸗Sodener Jod-Waſſer und Yod:Seife bei 
Franz Bertels, große Bodenheimergafle 31. 


‚414. - Gin junger Mann, Buchhalter, wünſcht feine freien Stunden zu befegen und 
empfiehlt ſich zur — von Büchern und allen ſonſtigen kaufmänniſchen Arbeiten. 
Gefallige Offerten unter No. 90 find auf der Expedition d. BI. abzugeben. 

414: Ein junges gebildetes Frauenzimmer mwünfcht gegen billige Vergulung Anfange: 
gründe in Glavier zu ertheilen; El. Hirichgraben 15, im Laden. 





Dienftgefuche und Anerbieten, 
413. wird ein Mädchen, welches recht 
gut bürgerlich kochen Tann, die Hausarbeit 
gründlich verfteht 


and gute Zeugniſſe befigt 

gen. hoben Lohn Fuß. m ne 

Ya. Es wird fir ein braves Mäbdhen, 

weldes Hausarbeit, verrichten, nähen und 

Biigeln Tann, in einer foliben Gaushaltung 

ein laß gefucht. Näheres bei der Herrichaft 
— gt. 28. 5, zweiter Hof links 


lides Mädchen, welches 
an * tn mb be —— 
verſteht t eine 
—— 


gr. Kornmarkt 1, 2r St. 
Es wird ein folides Kindermäbchen 
geſucht; ar, Saudaaffe 10, Ir Stod. 
412. Ein junges ve pt das zu aller 
ea N: EN a 3 ſogl. 
ngehen kann, fu enſt; en 
—— 45, Ir Shi * 
414. Ein Maͤbchen weldes die 
Hausarbeit ainıa 7* au 
te Zengniſſe bat, wird gefucht ; 
—S —7—— 2 


D. 2. 

413. Eine —— ſucht eine Stelle 
in einer ſtillen Haushaltung; Münzgaffe 7, 
im 2. Stod, 

414. Ein ifr. Mädchen fucht eine Stelle 
als Köchin, Mainftrafe 8, Ar Stod. 

414. Gin Mädchen, welches bürgerlich 
kochen und gleich eingeben fann, auch ſich 
ber Hausar unterzieht, ſucht Dienft; 
"41% Cin Junger Menf ft Irgen 2 

n junger Menſch ſucht irgend Be- 
9; Rloftergaffe 51. 


414. Gin zuverläjfiger Mann, militärfrei, 
ſucht eine Stelle ald Außlaufer oder irgend 
eine Condition —— 8. 


414, Ein ſolides Mädchen, das gut bür⸗ 
lich kochen kann und fich auch etwas 
Sandarket unter ſucht Dienft; zu er 


ieht, 

en Allerheiligengaffe 16, Hinterhaus. 
„du ce ** —88 geſucht, das 

e 
— 414. Ein ordentliches Mädchen, das bur— 
aerlich kochen kann und bie Hausarbeit 
tründlich verfteht, ſucht Dienft; Schlacht⸗ 
Data a cht gef 
wird ein Hausknecht geſucht; 
Baulsplap 19, v BERN: 


fann; Allerbeiligeng. 29,27 St. - 


414 Ein Mäbhen, das aut empfohlen 
wird, ſucht Dienft ale Sausmädchen oder 
Mädchen allein; Parabeplatz 4, Ir Stod, 

413. Gin militärfreier Menſch 21 Jahre 
alt, ‚welcher ziemlich rechnen und fi 
Fann, ſucht eine Stelle als Bediente Gute 
Daanife kann derſelbe aufweifen. Näheres 

Öngesgafje 48, 2r. Stod. 

413. Ein braves Mädchen, das in, allen, 
häuslichen. Arbeiten - erfahren. ift, nähen, 
waſchen und biigeln Fann, ſucht eine Stelle 
ald Hausmadchen oder Mädrhen allein; zu 
erfragen Bleichſtraße 23, 2r Stod. 
Mn ” *7 ein ns wat or 

tunden bes Tags geſucht; Fahrgaſſe 12, 
im 2. Stod. i 

414. Gin Hausmäbchen, das au mit 
einem Finde umzugehen weiß, wirb gefucht; 
Schleſingergaſſe 14, Ir Stod. 

414 Eine gewandte reinliche Köchin und 
ein, Eräftiged Hausmäbchen werben gegen 
Be Lohn geſucht; Bodenheimer Anlage 

o. 18. 


414. Gin reinliches Mädchen, das im 
Waſchen und Bügeln bemwandert if, 
— verrichtet, ſucht Beſchaͤftigung; 

era Ti 15, Ir Stod. 

414. Gin braver junger Menfch, zu aller 
Arbeit willig, ſucht eine Stelle als Bediente 
oder dergleichen; Feine Gichenheimergaffe 7, 
im 1. Stöd. 

414. Gin braves Mädchen, das zur Ars 
beit willig ift und Liebe zu Kindern hat, 
wir geſucht; Judenmarkt 28, 2r Stod. 

Gefuche verfchiedener Art. 

412. Bet einer achtbaren Familie wirb 
ein Zimmer mit Gabinet ohne Möbel zu 
miethen geſucht ; Bleidenſtraße 15. 

13. Ein gebrauchtes Kinderwaͤgelchen wird 
zu kaufen geſucht; @Belnhäufergaffe 4. 
415. Es werben Sun den, ohnge⸗ 


7 5" body sulb 3° 10 breit, zu Raw 
I BR —— 10. ei, 06 
414. Zwei ftille Leute ſuchen ein Meines 


Logis, bi Ende September zu beziehen ; 
Kalbächergaffe 14, im 3. Stod. 

414. Gine Meine Familie ohne Kinder ſucht 
in einigen Monaten nahe vor ber Stadt 
billig 2 Zimmer, Gabinet (oder Manfarbe), 
Küche ıc. Adreſſen unter Mo. 12 erbittet 


man auf der Grpebition d. BI. 


1. Beilage, Frankf. Jutell.Bl. M 157, Mittwoch. 6. Juli 1859. 


Bekauntmachungen. 
„Neue Anlage“. 


Heute Wiitwoch den den 6. Juli: 


Bitte srosse brillante Gas-Ilumination 


des ganzen Gartens 
durch 16.000 Gas - Flammen. 


ORGSSES CONTGERT 


_ von der ganzen 


Betuillons-Aufik des k. k. öſterr. 1. Seldjäger- ‚Bataillone. 


Anfang des Concerts 6 Uhr, der Illumination bei einbrechender Dunkelheit, 
Entree a Person 12 kr. 


. Bernheim, zur „Rose“. 
Mitlwoch den 6. Zult: 
Jahres- Feier der Einweihung der Trink - Halle) 


z ECROSBES COHTERT, 


adgeführt vom Muſik⸗Corps des Fön. preuß. 38. Anfanterie: Nediments, unter 
j perfönlicher Leitung des Herrn "Capellmeifters Ortlepp. 


—8* der — Herr Vidaecovich aus Höhft a. M. ein brillantes 


— er a — Hierzu ladet ergebenft ein Zimmermann. 
ine Partie $ ER nn eng 
* gan ober en ee 
= ri. H. Bass, Allerheiligengaffe 45 nen. 


414. Eine Wohnung vor tem Eſchenheimerthor von 3 Zimmern, Manfarde, Kammer, 
Borplog 1* zu vermiethen. Naͤheres am Eſchenheimerthorzoll. 


1219 








„The Gresham“ 
(Englifchbe Lebensverficherungs:Gefellfchaft). 
Generol-Agentur für — 1219 
Carl4 A. Lattmann, Frankfurt a. M., gr. Sandgaffe 4. 


HausBerkauf. 

415. Eines der neu erbauten Häufer, in ber ſchönen Straße nah dem Forfthaufe 
in Nieberrab, mit befter Einrichtung für Wafcherei, befonder® eines Waſſerbrunnens, der 
— den feitherigen Arodnen Sommern immer Waſſer in Ueberfluß Hatte, tft zu vers 
kaufen. Bu erfragen in der Gzpebition d. DI. 

Dantfagung. 

415. Allen Kreunden und Befannten, welche unjern vielgeliebten Bruber und 

Schwager Earl Mumbler am 3. d. M. "zu feiner legten Rubeftätte begleiteten, fagen 


wir > unferen innigften Dank. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


415. Gnglifcher Unterricht wird ertheilt, fowie — daran geſucht. Adreffen 
beliebe man unter A. BB. auf der Expedition d. BI. abzugeben 


— 1220. ge * — — u * En . der Staab 
ofteten, erlaffe ich jett zu n gleihem Verhaͤltn Eballus, 
&. W. Wüstner. Heuchräme 3. 


1219. Griedbofkreuge = ———— —— billigen —— — 


1219. F Unwattirt Sommerfelafebcte u or nn —* bei 


412. Eiſerne feuerfeſte Ca aſhn ſolid — * in — zu verfaufen 
bei — j 5. Gillmeifter, Schloffer, Shäfergaffe 13. 


1219. Bom 5. Juli an ift meine Wohnun und Magazin Fiſcher⸗ 
feldftraße Mo. 1, im ehemal. Ruſt' ſchen daufe, und empfehle zu- 


gleich :beite Qualität Hafer zu den billigften geeif en, 
Ss. Strauss 


1216. Deftr. Rational: und Metalliques:Eoupons werden 
an unferer Caſſe von 9 bis 11 Uhr zu höchſt möglich em Courſe eingelöft. 
Mm. J. Götz & Eo,, Zeil 51. 
Ph. Reinermann’s Mtelier für Meftauriren von Del, WMaſtell⸗ und 
HUquarellbildern, Bleichen und Cinrahmen von Kupferfiichen; Junghof. 


413. Es werben 3800 fl. als erſter Inſatz auf ein Haus, welches ſich ſehr 
gut verintereſſirt, geſucht. Näheres Roͤmerberg 15, im Laden. 


415. ‚Eine Vartie zurtidgefegte Hüte zu 8 fl., zurückgeſetzte Pariſer Hut-Bouquets 
bon 12 -bi8 24 fr; auch: find wieder ſchwarze Krepp Hüte, Hauben, Chemiſetten zur 
Trauer vorrätbig und wird auf Beflellung ſchnell und geihmadvoll- angefertigt in dem 
Barifer Blumen:Laaer von SDelene Freund, Römerberg 14. 


415. Gegen’ freie Station wünfcht eine Lehrerin täglih einige Stunden Unterricht 
in der deutſchen und franzöfifchen Sprache, in Handarbeiten oder auch in den übrigen 
Schulwiſſenſchaften zu ertheilen. Offerten unter den Buchftaben O. K. bef. die Expedition. 


415. Gin junger Mann, der jet fein @ejchäft für fidh griinden will, fucht auf Def 
Wege, weil ed ihm an Bekanntfchaft fehlt, eine Perfon, welche einiges Vermözen hat, 
Strenafte Berichwienenheit wird zugeſichert. Anerbieten unter No. 25 beforgt die Expeb. 


415 Als Erzieherin der Kinder und ald Vorfteherin des Haushaltes wünſcht ein 
wiffenjchaftlich gebildete Frauenzimmer von zuverläffigen Gharafter eine Stelle. Näheres 


in ber Expedition d. BI. 


- 414. Glaviere find zu verkaufen und zu vermiethen; Schmidtftube 7. 


- Bu verkaufen. 

413. Gebrauchte Ihren und Kenfter find 
zu verkaufen; Feine Gallengafle 1. 

:415. Eine gebrauchte Gartenſpritze und 
ein transportabler Kochherd find zu verfau- 
fen ; Heine Eſchenheimergaſſe 50. 

“415. Zwei gebrauchte Wagenfige find zu 
—— Schellgaſſe No. 2, in Sachſen⸗ 

ufen. 

415. Neue gut nearbeitete Ganapee find 
billig zu verfaufen; Döngesgafle 34, Hinterh. 

415. Ein ganz neues boppelläufiges Jagd: 
gewehr ift nebft allen —— (unter 
Garantie) zu verkaufen; Schulſtraße 25. 

415; Ein Caſſetiſch, Pult und Comptoir⸗ 
verſchlag find zu verkaufen; Langeſtraße 30, 

416. Rothlowengaͤßchen 31 find junge 
Pinſcher zu verkaufen. 

Zu vermiethen. 

412. Bei einer Witwe iſt ein kleines möbl. 
Zimmer an ein folive8 Mädchen zu vermies 
then; Schäfergafle 15, 2r Stod. 

1219. Sm Gerladh’fhen Garten ift 
eine Wohnung von 5 Zimmern nebft aller 
—— zu vermiethen und gleich zu 


eben, 
—* Eine kleine Wohnung für 130 fl. 
mit Gartenvergnügen und gleich zu beziehen; 
Seilerſtraße 2 


1212. Robmattt 20, N Stod, Salon, 
9 Zimmer ıc., auch getheilt. 
413, Ein möblirted Zimmer ift zu ver 


miethen; Fahrgaſſe 39 neu, 


1215. Elegant möblirte Zimmer 
zu vermiethen; Paradeplag 1. 

413. @in großes fchön möbl. Zim: 
mer iſt an 1_ oder 2 Serren de 
vermietben; Kerbeng. 11, 2r ®&t. 

407. Gine freundliche Wohnung von 2 
Bimmern, Gabinet, Küche x. ift vom 1. 
Auguft an zu vermiethen; große Bockenhei⸗ 
mergafje 4, im 2. Stod. Näheres Parterre; 

411. Zwei freimbliche — von 3 
bi8 4 Zimmern mit allem Zubehör und 
Garten; Heiligkreuzgaſſe 8. 

408. Ein jchöned Zimmer ift mit oder 
ohne Möbel zu vermiethen und gleich zu be» 
ziehen ; Friedbergergaſſe 38, im 2. Stod, zu: 
den „Drei ſchwediſchen Kronen”, 

1214. Schmibtftube, rechts, im 2. Stock, 
ift ein freundliches möblirted Zimmer billig 
zu vermiethen. 

1216. 2 bi8 3 möblirte Zimmer und 1 
Manjarbe find zu vermieihen; Ed ber Ha⸗ 
nauer Landſtraße und Obermainananlage. 

413. Römerberg 38 ift ein mößlirtes Zim⸗ 
mer zu vermiethen. 

413. Ein Zimmer und Gabinet mit Bar- 
tenvergnügen, nabe an bem en 
mit ober ohne Möbel, Näheres bei ber&r- 
pebition d. BI, 

413. Eine fl. Wobnung an eine brave 
Perſon zu vermiethen ; Rothekreuzgaſſe 5,3.St. 

415. Zwei möblirte Zimmer find Roß— 
markt No, 14 zu vermiethen; das Nähere: 
im Laden rechts, — 


414. Ein möbltete® Jimmer iſt zu ver⸗ 
miethen; Schmidtſtube 7. 

413. Ein möBlirtes Bimmer zu 3fl. 30fr. 

zu vermlethen; Vilbelergaſſe 22. 
. 414. Rabe vor einem Hauptthore ift eine 
Wohnung mit mehreren Räumlichkeiten für 
eine Heine Fabrik oder fonftigen Betrieb 
im Preiſe von 200 fl. vu vermiethen. Nä- 
bered Döngesaaffe 50, im Laden. 
414. Ein möblirte8 Zimmer ift an einen 
zu vermiethen; Weißfrauenftraße 4. 

414. Rothehofſtraße No. 2 tft eine freund⸗ 
Höhe abgejchloffene Wohnung von 3 Zimmern 
nebft Zubehör zu vermiethen. 

414. Im weftlihen Theile der Stadt ift 
eine Wohnung von 7 Zimmern zu vermiethen, 

414. Eine Wohnung von 4 Zimmern und 
allen Bequemlichkeiten fogleich zu vermiethen. 
Näheres bei ber Expedition d. BI. 

415. Ein möblirte® ſchoͤnes Zimmer iſt zu 
vermiethen; Doͤngesgaſſe 14, Ir Stod. 
415. Schöne Ausficht 14 ift der 1. Stod 
zu vermiethen; das. Nähere im 3. Stod. 
Di efuche und Anerbieten. 

414. Ein ſolides Mädchen, das alle Haus: 
arbeit verrichten und gleich eintreten kaun, 
wirb gegen guten Lohn geſucht; Markt 44. 

1219. Gin gut empfohlener Hausfnecht, 
weldyer bier ſchon gedient hat, wird geſucht. 

414. Ein hiefiger verheiratheter, junger 
Mann, gelernter Gärtner, wuͤnſcht eine Stelle 
als Auslaufer, wobei er auch ein Gärtchen 
unterhalten will. Zu erfragen in der Exped. 

415. Eine gute Köchin ſucht wegen Ab: 
reife ihrer Herrichaft eine Stelle ald Köchin 
oder Mädchen allein ; -Stelgengafle 14, 2r St. 

415. Gin SKindermäbden wird gegen 
guten Lohn geſucht; Schulftraße 25. 

415. Ein anftändiges Mädchen, das bie 
Hausarbeit grundlich verfteht, im Waſchen 
und Bügeln erfahren ift, ſucht eine Stelle 
als Hausmädchen oder zu erwachſenen Kin- 
dern; alte Mainzergaffe 12, Anftalt. 

415. Gin reinlihe® Mädchen wirb ges 
ſucht; Weißadlergaſſe 1, 2r Stod. 

415. Ein zu aller Arbeit williges Mäb- 
hen wird gegen guten Lohn geſucht; Ben» 
dergaſſe 5 neu. 

415. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
kann, ſucht eine Stelle ald Hausmaͤdchen 
ober Madchen allein; Krautmarkt 3, 


415. Ein Märchen, bad fr allen Arbeiter 
ſehr bewandert ift, wünſcht eine Stelle alt 
Hausmädchen und kann fogleich eintreten 
neue NRotbebofftraße 15, Hinterhaus. 

415. Es wird ein gewandtes Finbermäb: 
—— —— hen en: 
ute Zeuantffe hat, geſucht; Kriebbergerg. 1 
s 415. Es wird ein erfabrenes Rinder 
mäbchen gegen guten Lohn gefucht; Setten: 

hofweg No. 5. 

415. Gine zuverläffige geſezte Perſon 
gewandte Koͤchin, ſucht als ſolche in einen 
Private oder Kaffeehauſe ein Placement 
er biefelbe Caution leiften; Bender 
gaſſe 37. 


VBefanntmachungen. 
Auelli al - Seife 


aus den 
Aichaffenburg : Sodener jodbrom: 
altigen Soolquellen 
in Paquets von 8 Stüden zu 1 fl. pr. Paquet 
un. Eckert Comp. 
1219, Nömerberg 11. 


© 

s Cigarren: 
eine Proserpina zu 3 Mr. 
„ Bayadera ....... 
„ Leon de Oro 
„ Aqua... .oon0s 
n„ Prezioss Londres... 


nn he 


„, Rosita . r. 
Ich biete Hiermit den Herren Rauchert 
etwas jehr — und bitte um ge: 
fälligen Zufprud. 
3.8. Glock, Et der Altgaffe. 


1215. Feinftes Lampenöl & 48 fr. 
lani-Minoprio. 

413. Alle Sorten Flaſchen, gedrucktes unk 
beſchriebenes Papier, Bücher, Kupfer, Meſ— 
fing, Blet und Zinn werben jeden Tag zum 
höchſten Preis gekauft und find ſtets Flaſchen 
zu haben. B. Kirſch, Weißadlerg. 29, Ir St 

Ein Schreinerlehrling wird geſucht; Frohn 
befisape 10 wine 

415, Bei ber Glntberöburg wurde ein. 
Pigus-Mantille gefunden. 





2. Beilage, Fraukf. Jutell.Bi. M. 157, Mittwod) 6. Juli 1859. 
nm”, Belanntmadgnungen 


F Bekantmachung. 

nr rend n der Verfaufshalle, Schäfergaffe 17, ift von heute an eine 
En rgel zum Verkaufen ausgeftellt, welche bei der legten Düffels 
ee Kunfeducne ung den erften Preis erhielt 


Cattune, 


%, breit, pr. Elle 8 kr., aͤchtfarbig, iſt eine frifche Sendung angekommen. 


Georg Eduard Hans, 
Eck der Rannengiefers und Kahrgaffe. 1220 


„_ Unterzeichnete — ſich hiermit einem verehrten. Publ kum im Federnputzen, 

en und Neinigen der Bettzeuge, fo daß dieſtlten als der Gefunthe,t 

Mmmenizuträglic; wieder benußt werden fönnen. Die erprott'n prafnfhen wenntmiffe 

be Seite bürgen für die Arbeit, wemit meine neneisten Gönner mic zu beebren 
hte haben wollen. Adam Schmidt Mivr,, in Nötelbem. 
Beftellungen beliebe man abzugeben bei Hrn. Fr. Bertels, gr. Bodenheimerg. 31. 


de Saden faconnirte Deuge für Negligée, Unter: 





% 





röde,-Sjaden und Hofen, als aud alle Arten Shirtling 
und Futterzeuge in weiß, grau und jehwarz , werden 
ſehr billig verfauft bei 1220 


Jos. Penne, 
Zeil No. 24, der Sonftablerwache gegenüber. 


"Sans zum Alleinbewohnen mit Garten 
an der Promenade, innerhalb der Stadt, nabe am —— (Krögerftraße NY 
enthält 8 Zimmer, 3 Marfarben. Näheres Bleichſtraße 56 

416. Niebli It im Aus ä d M 
aicken et alle Stck ensfet A im Blntgtenernä — amen 
me it Gärten ij Bodenheimer ober Mainzer C 
an, — N Gäniee mit Gär Zn m — 5 
MM. Nebel-Hauser, Bleichſtraße W. 


ep nr a ——— —— a sun _ . 


Ausgeseizttll-  - 3 


Eine sroße Partie Jaconas, à 11 fr. pr. Elle kei 
MH. Geiger, 
Fahrgaſſe 109. 


416. Lepten Montaa Nachmitteg wurben auf bem Wege vonder Friedberger Lands 
ſtraße bis zur Siſernhand ein „großes eſſe A mit ie abe, Weit Vor: 
Tiaitung zum Feſtſteken der Alinge, fowie ferner effer 6 
‚defekt. mit) ihren: Weſſtugfielen eine Art tw bilden, verlorei! Sch or 
erſucht, dieſe Begenftände gegen eine gute Belv hnung —— 2: St‘) t¶ abziehen, 

Die no vorrätbigen & ommer-Ch Kleider 
A quilles umd a volants, ſowie nets und 
— — pr Elle werden feht Dil 6 


BEE eil No. 24 dr Gonftablerwache Ale. 
1221. Ein wen: an ti Förinhendher: Eehrling werden angenommen in 








i2 






der Drucerei vo 


416. Limonade:-Pulver yr. 48 fr. d aind 
Reiſen zu — * ren Geh ei — — 


416. Ein tüchtiger Jung na, welder feine nn in einem, bie]. u 
abraa 


beftanden hat, würf efe. als. Rofontair, Joſ. Saujer, 


Im Garten des Erlanger 


te Mittwoch‘ den 6. Juli: Gutbefegte Barmonie: 


436. Mehrere Meikbinbergefellen finben Selsettiung Fi; etßbludermneiitr. 


Fi 2 ‚ auf, dem Klapperfeld. "ug 
416. ‚Heute Abend Erde er 


u un Botograpbifches © —— von V. Weishrod, Bleichftraße 


beime p feine photogr. rtraits 
F * via — e in a en la’ ein ln er Sir, und billigen —2 


ASEleine photogr., aits pie Stück 2 1, us Dutzend 
10 fl., — das Dusend X u fl gend" 


408. Ein — ers 2AN Jahre: alt, entſprechende : Henfern "und fünfamen 
Gharafters, in a * blichen Arbeiten gewandt vorzügl. Kleidermachen, Frifüren inbir 
Stiden ionen. ee fucht- eingetretener Bamilienverhältniffe wegen ein Plagemenit 
in elnenn Stickgeſchaft· oder eine Stelle als Kammetjungfer Offerten unter Ber Chir ffre 
&. * an "N Basz, Theaterplag, ahzugeden 









zu verfaufen; Mi 

En, — —— b. 

— — — P — 
ar Ir ‚Bu vermiethen. 


— 0 5 

13; mmer — ** vermiethen; 

— — 
—** ſind mit 


4 ehrere 
we Be {, au —38— zu 


ns ge: 3 
lirtes —— — mit „por 


n; se 
—— —— ante 
wie: Eng zu dermiethen 
—— mit Böden, auch 
—X geitgnet, 


ift mit ‚oder. ohwe 
beinergalie 


* ‚eiben; große Eſchen⸗ 
3. “Sie. eins, ßes freundliches immer 
———— 





Bodenheimerſtraße 43 iſt im 
t, mit oder ohne Möbel, 


"root! irte Zimmer zu vermiethen ; im 
Müller“, Zeil 39. 
415. Eine freundliche Partetre⸗ 


nebſt Gartenvergnügen 
a nnd — 


sieben neue Mainzerftraße 
; bubofftraße 10 if der 1. 
— 2 aus Kr —5 hei 
em wi * vermiethen 
— er au bezi 
"1220. Größer —— * iſt im zwei⸗ 
ten Stod ein möbl, Bittner zu —— en. 
416. Ein freundliches Jimmer mit * 
und De: Ausfiht im 1. Stod Blei 


Ak be⸗ ach 


“ Be or a 


I — 

en 

af auf 80: im ‚1. Stod', iſt ein 
— — nebſt — 


aim ——— moblirtes Zimmer zu 
then; neue Rothehofſtraße 9, Parterre. 


Dienftnefuche und. —— 


416. Gewandie Mellner ii 
udht, did —S 


werben fof ens⸗ 
ler, ——* * 48. 


nn — Bringen, das er —— 


war/ ſchon nähen und n Fan, — 
eine Stelle als — Ay 
feren Kindern. Frau DR 
Bu Ein in — Hin 
tiche, welcher ſchon in — 3— 
Be condirionirte, ſucht eine Ähnliche St 
oder als Auslaufer; Graupengaſſe 30. 
416. Gin Mädchen, welches: alle Hands 
und Handarbeit gründlich verfteht und meh⸗ 


rere Yahre in einer Stelle war, ſucht Dienft 

416. Gin pi a a. findet 
werden gejuht: GSaus hä 

416. Eine Gaſthaus in, Mädchen allein, 

Ein Mäddjen Pia one Dienft 

geringe Mädchen konnen for 


als. Hausmãdchen oder zu ermachfenen 
bern. Frau Fifcher, Vilbelerftrafe 25; 
ſogh eine Ste 
416. Für en und Herr — 
er 
innen, immer» und Rüden 
d. db. Gomptoir Sender, Alerheiligenftr. sc 
aus: und geringe Maͤd = Ifwen Jucht. 
A — Fahtga — 
alien; Parabeplag 8, Ir Stock 
innen, Mädchen alleim, Haus⸗ 
a an 
gleich Peg gute Stellen erhalten, Durch Frau 


Hgenftraße 36 {ft im 1. Stat Sof 


richtete’ Wohnung von 3 Zim⸗ 
7* und Keller zu vermiethen. 
Gewolbe iſt zu vermlethen; Pa: 


eu 
. Döngesgaffe 43, 2 Stock, iſt ein 
In zu vermiethen. 
immer zu vermiethen; 


18 hterhaus. 


ofmann, Trieriſchegaffe 8. 

‘416: Ein ftarfes Meihigeh Mädchen. Sucht 
eine Stelle ald Mädchen allein oder Haus: 
maͤdchen; Zangeftraße 55, Ir Stod. 

416. Gin Mädchen, das bürgerlich kochen, 
waſchen, nähen und: bügeln: kann, ſücht eine 
Stelle als Hausmäbdhen ober, bei ftiflen 
Leiten als Wädchen allein; — FE 
Anlage 22. 


416. Fahraaſſe 80 wird ein ordentliches 
Mädchen nefucht. 
416. Bleichſtraße 26 wirb eine gelebte 
Magd, die fochen kann und Hrusarbe 
Reit, genen Ya rt id gefüct 
16. Ein ftarfer Bapfjunge wirb aefudt: 
Martt 21. R a 
416. @8 wird ein geringes, zur Arbeit 
Br Maͤdchen gefucht; Hainerhof 6, 
viäpe: Dominikanergafie 7, 2r Stod. 
416. Eine Röhin und ein Sausmäblhen, 
u * * *28 —F —* 
re rer Herr nf; Mainzer 
Lanbftrake No. 27. } 
ſucht irgend 


417. Ein Junge vom Lande 
Benkitigung. 

417. Es wird ein Kindermäbchen gefucht; 
Theaterplag 11. 

417. Ein gebildetes Maͤdchen, welches im 
Kleidermahen, fowie in allen weiblichen 
Ürbeiten bewanbert ift und noch nicht bier 
gebient hat, ſucht eine paſſende Stelle; 
große Ballengafie 4, 2 Stod. 

16. Gin Mädchen, zu aller Arbeit 
willig, ſucht Dienft als Hausmädchen ; Born: 
beimerfttaße 8. 


Geſuche verfchiedener Art. 


415. Geſucht wird für die Dauer ber 
Sommermonate nahe vor dem Gichenheimers 
ober Borkenheimerthor in einem fdhattigen 
Garten ein Zimmer, möblirt oder unmöblirt; 
Bleibenftraße 3. 

416. Ein geräumiges Zimmer 
gleicher Erde oder ein trodenes Ge- 
wölbe, zum Aufbewahren von Möbel, 
wird zu miethen gefucht; neue 
Mainzerftraße 54. 

416. Gin einfach möblirtes Zimmer ober 
Manfarde wird zu miethen gejudt. Hof. 
Sanfer, Fahrgaſſe 1. 








Velanıtmachungen. 
415. Ein braver Junge kann das Maler 


und Lackirer⸗Geſ erlernen; Taubenhof fin 


No. 8, Hinter dem Theater 


t vers . 


Ein Mädchen wünidt — tu 


1220. Met eckendes Salatöl 
von — ee BEL 


Ehrhard, 
Stäfergafle 7. 2 


ndifher Melis a 18 Me. 
ani-Minoprio. 


415. Zum Iehbafteren Betrieb eined Algen: 
r⸗Geſchãäfts wird’ ein Xheilnehmer 
geſucht. Näheres Biegelgaffe 12. 
415. Gin anftändiged Maͤdchen, welche 
nähen und ausbefjern kann, wünſcht no 
einige Tage Beſchaͤftigung; Vreiteg. 48, Ir S 


415. Vorzüglich guter 1857 Wein, die 
Mans 48 * N Joſt Humpbler, 
Rittergaffe 10, in Sachſenhauſen. 

1220. Mandel-⸗Kaffee, pr. Pfund 


20 Er., bei 
Franz Ehr 
Schaͤfergaſſe 7. 


Blute el, 
bireft aus Conſtanz und Stehl bezogen, find 
jederzeit frirh zu haben: alte Waittter- 
gafle No. 88. 16 


416. Gin filberfahler engl. Propftäubert 
bat fi am Montag verflogen. Dem Mies 
derbringer eine Belohnung: Römerberg 26, 
em — 


416. Gin Mädchen, das im Stiefelfteppen 
ut gebt if, wünſcht Bejchäftigung ; Aller: 
ee 72, im Hinterhaus, Ir Stock. 


- 


1215. 


— re tee kunt A ee 
416. Ein Batiſt-Taſchentuch, M. de N, 6 
gezeichnet, wurde Sonntag Abend in ber 
Ulmenſtraße, zunähft dem Settenhoftweg, 
verloren. Dem redlichen Finder eine Be 
nung: Roßmarft 23. 


887. . Bei —— Bierbrauermeiſter G. 
Bär, große Bodenheimerftraße, ift ſtei— 
fein gebrannter Stuffaturs@yp8, pr. Gentner 
1 fl. 12r., zu haben. Auch werben bafelbft - 
Beftellungen angenommen. 


BAER EEE EN 
416. Bivei jhöne ſchwarze Märj-Käpchen 
d zu verfchenten, am Liebften zufammen ;;; 

Luginsland 12. 


a — = * un * — * 
* 


— 


Bu Beilage, Franff. Intell.:Bl. 47 157, Mittwoch 6. Juli 1850. 











— — — 


en Belanntmadhungen. 


41220, Heute Mittwoch den 6. Juli findet im Saale des Herrn 
Yanfen in Bodenheim das bereits annoncitte Eoncert des „Frank⸗ 
meter Anaben:Inftrumental:Bereins‘‘, unter gefälliger Mitwirkung 
DEE „arankfurter Orpheus‘, ftatt. 

intrittöfsrten find Domplatz 3 zu haben. Carl Ref. 
















-  müll-Crinolines 


für Rinder 2 fl.’30 £r., für Damen 3 fl. 12 Er. bis 6 fl. empfiehlt 416 
B. Hermann Wwve., 3til 70. 


— — — — — — — — — — — 
‚= 409. In einem Garten werben drei Varterre-Zimmer, alelch zu beziehen, möblirt 
würde esogen, zu miethen gefucht. Nähere® Rangeftraße 29. 


— 


— Bürger-⸗Aufnahmen. | 
(Juni 30. Herr Bot, Emanuel Löb, Handelsmann, aus Gießen, Friedberger Anlage 


Ro. 15, fir. 
-„ B0. 2er Ai be BDenebict Moſes, Hınbeldmann, BS., Blumenftraße 
vo. 11, ifr. 
30. Baftier, Heinrich Kranz Ludwig, Bauzeichner, BS., Bornheim, I. 
Sali 4 Frau Wagner, Maria Dorotbeı Citharing, geb. Keßler, aus Birdenfonf, 
Ehefrau des bie, Bürgers und Mechanicus Herrn Franz Joſeph Wagner). 
4 Kran @dert, Barbara, geb. Niepoth, aus Schlitz, I. (Ehefrau des hie}. 
ürgerd und Schuhmiderm:ifter8 Herrn Jobann Georg Edert). 
Frau Mercator, Theodore Krieberife, gev. Leven, aus Petersthal, f. (&be- 
—— des —* Bürgers und Goldarbeitermeiſters Herrn Johann Konrad CErnuſt 
cator). 
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cn rm —— — — 





— — — — 





— — — — —— — 
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"Wien; 1. Juli. Bei der 5. Ziehung der After. Credit Looſe & fl. 100 find nad;- 
mbe 18 Serien herausgekommen: No. 151, 575, 381, 447, 490, 771, 891, 1003, 
1430, 1545, 2064, 2069, 3444, 3655, 3808, 3804 und 4031. 


+ Ab Fruchtmarkt : Mittelpreife. | 
Mauchen, 2. Juli. Walzen 14 fl. 28 Er. (gefl. — fl. 23 kr.), Korn 9 E 
— 58 fr.), Gerſte 10 fl. 44 Er. (gefl. — fl. 15 Er.), Hafer 9 fl. 25 fr. 


ee —— — 

Theater-Anzeige. 

Mittwoch den 6. Juli: (Zweite Gaſtdarſtellung der Frau Auguſte von Bärn> 

ff, vom tönial. Hoſtheaſer zu Hannover.) Damenkrieg. Luftipiel in 3 Aklen, 

| u a des Ecribe von Olfers. Gräfin von Autreval: Krau v. Bärns 

erff. ber: Die Mäntel, oder: Der Schueider in Liffabon. Luſtſpiel 
im 2 Aften, nad; dem Kranzöfiichen von 6. Blum. Abonnement-Vorſteilung No. 192. 
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Hierbei eine Extrabeilage: Frankfurter richten. 


— 95 1839. NM learn 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber hiefigen Stantöbehörben, 5 
J und den Frankfurter Nachtichten als Extrabeilage, w 
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"AR 158. Donnerstag den 7. Juli 1859. 


villa 


‚bios Beftellungen auf das — und Amtsblatt 
und die Sranffurter Nachrichten werden täglich von ‚der Erpedition 
für. dieſes Semefter angenommen. Ä 








Ueberblick der Greigniffe im Gebiete der politifchen 
J ee „uud — — ellen Men. 35 
* ».T. al ur Situation.) r viele vornehme Naſen wer 
get werben, wenn man ben * gehörenden vornehmen Ohren von ber Bedeutung 
Öffentligen Meinung in ben großen politifhen Angelegenheiten der. Gegenwart 
redet. Was verftcht der Bürgers und auerdmann, jagen Be in gewifien Minifterfreis 
fen, von ben feinen und verwidelten Sragen ber hohen Politik, von der Eünftlichen Berech⸗ 
nung bes Bleichgemwichtes der Macht, von ber firategiichen Wichtigkeit dieſer und jener 
Provinz, von den je a und ihrem Werthe? Und welches Gewicht follen die Teiten- 
ben Stantsmänner der Meinung gerade biefer ablreihen Bevölkerungsklaſſen beis 
legen, deren politischer Geſichtskreis felten über den Graben einer einzelnen Stabt ober 
bie Feldmark eines Dorfes Hinausreiht? Es ift ſehr richtig, dab das Volk in ars 
Mafie jr jelten im Stande fein wirb, über die Ginzelnbeiten einer politifchen Verband: 
lung utreffendes Urtheil fofort zu fälen; es folgt aber aus biefem Umftande, daß 
das Bolt ben Erfolg einer ſolchen ihm unflaren Verhandlung nur dann ein leb— 
‚zu Opfern bereite® Interefje hegen wird, wenn bie Leiter ber Verhandlung 
in als vertrauenswürbige, dem öffentlichen Wohle rüdhaltslos ergebene Männer bekannt 
nd, wenn €8 aus Erfahrung weiß, daß biefe Männer für die Wohlfahrt und Würde der 
ation unbeſtechlich und unermüdlich wirken, wenn mit anderem Morte biefe Märmier ſich 
auf bie Öffentliche Meinung ftügen Fönnen, Damit ift nicht gefagt, daß die öffentliche 
Meinung fich Tediglih von einem blinden Inftinkte, von einer launenhaften Vorliebe für 
ewiſſe Berionen eiten laffe. Sie bemißt ihr Urtheil nach einigen wenigen einfachen Ge⸗ 
zunkten, aber biefe Geſichtspunkte find gewöhnlih vollfommen rationell. Sie 
gt mach den Teitenben Ideen eines Staatsmanned und nach feinen Erfolgen, d. h. genau 
 deiifenigen Dingen, welche für fie faßlich und welche für bie praftiihe Wirkfamkeit 
des atemannes entiheidend find. Die großen Hauptfragen der Menſchheit find keines: 
wegs von ber Art, daß nicht auch die Maffe des Nolkes ſich einen Begriff von bem 
Berhältnifie machen könnte, in welchem ber Ginzelne au ihnen ſteht. Nur Wenige find 









1 bon he dr Tiefe 8; 


F ini N Beklagten 

op Soldat, ber mie Wellington’s 

unter einem roßen Feldherrn diene. 

En wenn ein Staat 

trat, oder wenn er 

Male if vox —* ſtets vox dei. 

is zu dieſem Augenblicke 

ch Elemente, aus denen die oͤffentliche Meinung ihr günftiges Urs 

fie 35 Staaten herleiten 2 leitenden Ideen biefer in ben ſchwie⸗ 

Betten ber — an’8 Ruder gekommenen Regierung iſt ein bereitwilliges Ver⸗ 

trauen man Arch von ihr voraus, * fie der polizeilichen en 
und Bebr —* — — Syſteme der "Wlerweltöbevormundt 

fei, und man traut ihr S —ã— zu, bei denen es 

und deutſches Recht: I Handelt. 













—E ne 
nee. 











dem anbe Damit aber A ae Bars 
Pr is — te Vollsbertrauen verwanbele, welches einen Staats⸗ 
greichd e en 
1jen Schaß der 'Hationalen Opferbereitfchaft —— zur 2 en, 
— —— rg * Fe —* — * — * 
o leicht die ee uch zu ſo re 
er "Otte, eine günftige Fugung förbernder Umftände. Uber Seh 
Fan, jebr r hüten, Daß Gegentheil einer folden That zu ee Fr 
ho Fra vermeiden in einem Augenblide, wie der. jetzige ift, ur nn bes Volkes in 
rn zu führen, auf ihr —— bei der öffentlich n Meinun une zu Heden, 
urchaus — tlicher als Haſchen nach Popularität, 

in —— — wo die Pi * taates davon abhängen kann, —8 (ne 
Regierung. p populär fei, wäre es — ben Beſitz der Popularität zu ver« 
herzen, Andere zu teten. einem fol lu enblidte befindet fich, ben gegen» 
—— ——— erhält en tete Preußen un die Monardie Fried» 
richs des Großen in den Krieg eintritt, fo wird fie um Sein ober Nidhtfein kaͤmpfen. 
Sie wird aller Kräfte ihres Volkes, aller feiner Begeifterung und Ausdauer bebürfen, um 
ihre Fahne Hoch zu halten; fie wird von ihren Bürgern die Tugenden bed Helden 2 
des Märlgters zügteidh fordern müffen. Iher Erhebung, folder Opfer if eine 
Nation wohl fähig, wenn fie fir eine bem Höhften wie dem BRDrLR) en ie 
theuere, glei verfändlide, einfahe unb große Looſung ins Feld 3 
für eine gleihanltige, geihmeige fü für eine mißliebige, in Preußen gar nicht uch 
Sude wird Preußens Volt nimmer jenen Auffhwung feil haben. Die Truppen 
mögen inter allen Umſtaͤnden ihre AR thun, aber die fiegende Heldentus 

end, welche über tas Maß der Schulbdigfeit — erwacht nur bei dem 
—8* voltsthümlicher Feldrufe. Das find die Fragen, die ſich die Preußiſche 
Regierung in den leßten Tagen, der immer klarer in Preußen na Geltung verſchaffen⸗ 
den dffentliden Meinung in DVolfökreifen und der Volkspreſſe gegenüber, 
no einmal ernſtlich vorgelegt hat, und darnach wird Preußen feine ferneren Schritte im 
Infereſſe des preußischen und bes deutfchen Volkes, im Intereſſe der Würde, ber kan 
und der Zufumft Preußens und des beutjchen Baterlands Mi ve Wo es gilt, ſolche 
große Opfer zu fordern, wirb die Volksſſtimme an Breu hen nie —A 
verhallen und ver Preis muß der Opfer werth fein, ſollen Preußiſche Krieger im 
Kampfe ihr Blut verfprigen, 


En mn nn nn nn nn — 


ae! >metmeüuugen; 


Lokal = Veränderung. 
"Die Perkaufshalle 


befindet fi ‚von heute nicht mehr im Braunfels, fondern 


Bihler Hof, Schäfergaſſe 17, Ir St, 


und empfiehlt ihr Lager in allen 


immer, Küchen: u. Gartenmöbeln, 


in. Di ach einfchlagenden Gegenftänden zu billig feft- 
eifen, ur q 1191 


Aleeſaamen Verſteigerung. 
donnerstag den T: Juli, ge ab — 


m Mei 
1 Ballen ca. 26 Etr. franzöſiſcher rotber 
- Kleefaamen 


a Wiefengatie Mo, 1 gegen baare vezahlung öffentlich an den Meift- 
. Belfchner, Ausrufer. 


gerung einer Behaufung am 
—* Be und Düngesaafie. 


uli Machmittegs 3 Uhr, ſoll, in 

+ y Bemäßbeit ke Bergäus 

Aue ‚den 6., £ zur Jacob Amſchel Schnapper’fcden Debit⸗ 

‚am &d der Fahr: und Döngeögaffe gelegene, „zum Stempel? genannte 
Bebanfung Lit. H Ro. 27 

Wꝛ ffentlich an den Meiftbietenden verfteigert werben. 


igerungstermin fann dieſe Behaufung täglich angejehen werden. 



















Belſchner, Ausrufer. 


— — —doxer ‚Buseuier._ 
120. Meine ng befindet fih nunmehr Zee 4, im 2. Stod. Mein 
Surtan wie bisher Zeil Beil 8. Wohl, beeidigter Senfal, 


Ten 


Wilhelm Kolb, 
2 Katharinenpforte 45, 
ee in fehr großer Auswahl und in den neneften Muftern Organ- 
dins 3 30 fr, Jaconas a 20 ft., Cattune A 12, 13 und 14 kr, 
die Elle, Englische Barege un Poil de Chevre a 36 fr. 
pr. Staab, Sommer-Chäles von 5 fl. bis 30 fl. — 


1218. Die neueften und geſchmackbollſten Muſter in Barege Anglais, jo 
wie verſchiedene andere Waaren zu außergewöhnlich 528 5* ſind angekommen bei 
A. Fulda jr., Nonnengafie. 


Die nöd ropwithigen Sommer-Chäles, Kleider 
a quilles und A volants, jowie Jaconets und 
Orzandis pr. Elle werden sehr billig abgegeben. 


093% Jos. Penne, | 
7 Zeil No. 24, der Conſtablerwache gegenüber." 


Die Bei ber 2 Witterung jo beliebten und zwedmäßigen leichten weißen baut 
woll. Damenftrümp 


das gun eDbo. uur 26624(0. Baar 12fr.) 


find 20 se bi €, Zippell, ar. Ser 27, dem Brunnen über... 


122060 Ausge ſe 
1220. Eine Partie ſeideue und hehe en Wan werden 
bebeutenb unter dem gabritpeeile at bet 


eimar, Eck der Wedelgaffe und Neuenkräme, 


Satent:Büigeleifen"" "SL: zunmanns. :7 


40 Breite aſſe 25, im großen Bleichgarten, werden Lumpen, Knochen, alte Metalle, 
De * ——— ge fauft und beftens bezahlt. j 


411." Eine gute Köchin und: ein gewandtes Hausmädchen; dad 
alle „Hausarbeit gründlich verfteht, nähen. und bügeln Tann, werd 
eſucht. Nur folche, welche gute Zeugniffe aufzuweifen haben, wollen, 
Hi melden: große Eichenheimerftraße A, Ir Stock, zwiſchen 3—6 Uhr. 
Betragene Hervenkleider werben angelauft bei E. Straus, Bornheimerfirafe (17; 
rechte Seite, Ir, Raben, Beftellungen durch die Stadtvoſt werben vimftlih ausaefährt. 
'412. Be feuerfefte Gafjajchränfe, folid gearbeitet, find in Auswahl zu verkaufen 
* FJ. Gilfmeifter, Schloffer, Schäfergaffe 18. 
Ein. Rebtling; wid in, ein Lotteriegeſchaͤft gefucht. Näheres auf ber Grpedition d. Bl. 















ZT SEITITETT PETER 


"Zoologischer Garien. 


dere ce Doimerhig | den. 2 Ztuii 1859, Hacnltiägs ou 





= a gugiger Wing > 


ORGSSES CONCERT | 
Mahn‘ =" Corps „des  Sranhfurder Yinien Yale 


—— ——-- . 


Eintritt Ä fire tgliever und von denfelben ‚perfönlich ein 
— * Der. Verwaltungsrath, 


ogifcher Garten. 


in ven 10. — —* ⁊ bis 12 Ahr. Vormittags, ift der Ein 


Os. rt, Berlin ermirßigt. 


12 bs. Use: Bleibt ‚der ‚Garten: ermann 
kr —— re 


Der Verwaltungsrath. 
Aaer in schwarzen reinwollenen 
LCachemire⸗· BShawls 

u 32/, groß werben zu ben Fabrikpreiſen verkauft bei 1220 
| Eck der Rerelgefie und Neuenkräme. 
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Werſtei gerungs⸗ Anzeige · 
—————— r, werben, in Gemä 
den den 8. Su. — yet Bonfbeigis-nehets vom 16. ini 
bie zum Nachlaß ber Frau M. & Schäffer, geb. Ro ßel, Wwe., gehörigen Mobilie 
als: 2 Nleiverfchränfe, 2 Tiſche, 5 Stühle, 5 Bettladen, Bettung, —38 ‚ Xleibutr 
und Leibgeräth 1095 
fodann in Fiscalats Auftrag : 
a) 3 Ganapee, Stühle, 3 Spiegel, 2 Ubren biv. Tifche, 1 —— 8 Pull 
* 1 Seffel, 1 Schrauf, 4 x emälde, 4 Silber, Be, x.; Er 
Be; 1 PER 2 Eihble, 1 Th, 1 ’Mleiber chrank; I 
2 Ganapee, 4 Stühle, 1 Gommode,, 2. * Tide, 1 Saunip, 4 Balkti 
| 7 ee za, 2 er Sort, Spi 
1 Ganapee, 1 dir 1 egehain, «Ur, Di 
2) 1 Guam. Gange, Dr 
1 braune Kuh, 
in tem, Vergantungsaimmer —— Eck der Schnur: und de 
gaſſe, gegen baare Bezahlung öffentlich Jan; den Meiftbietenben Air 2 
Nae, 


Verſteigerungs⸗Anzeige. 
| Montag den 11. uf, Semi © ———— 


22. Juni 0.5 
120 Dugend fein, ödliehe, für den Export beftimmt gewefe: 


| Papierſcheeren | | 

— ——— je ein Dutzend in verſchiedenen Größen: a 

eine elegante. Karte gereibt ‚und fammtliche ‚Karten v 
gleichem Sortiment, 


in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, Eck der Schuur⸗ und Fa 
gaſſe, gegen baare Bezahlung ‚öffentlich an ‚den Meiſtbietenden verfteigert: 
C. Belſchner, Ausrufer. 


Weisse faconnirte Zeuge für Neglige, Unt 
röde, Jacken und Soren, als auch alle Arten Said 
und Kutterzeuge:; in weiß, grau und) jchwarz ‚- WER 
ſehr billig — bei. , ET. 


Jos. Penne, 
Zeil No..24,, der Conſtablerwache gegenü 


416. Mehrere Weißbindergeſellen finden Beſchäaͤftigi gen bei 
er chiffer, Weifbindermeiffer. 


1220. Eine große Partie Miften mit Sen wird billig: übgegeben; ‚Saofengäfle : 








> Dad Bomhurg 
— * Hof“, „Hotel — 


„Mein feit 5 Jahren. verpachtetigewefenes Hotel zum. — 


=. „Aaiferlihen Heft Ir 
(Hötel Impéria) un 


* oh ih von heute an auf eigene Rechnung uͤbernommen. 
Ben ich Diefes hiermit zur „öffentlihen Kenntniß bringe, deße 
fiherung, Daß es mein eifrigftes Beftreben fein wird, durch auf 
merkfame und. prompie Bedienung, den, Anforderungen, der‘, mich pi 
—— beehrenden Gäſte vollkommen zu eutſprechen, um meinem 
ofe, welcher durch umfaſſende Verbeſſerungen und ſchoͤnerungen 
ai, din oe nene Umgeftaltung erfahren hat, einen guten Ruf zu eg 


‘ Bad Homburg, den 19, Juni 1859, 
D. Schwarzschild, 


Bud) ene H — 
ine Sorte, ganz Hy zum Bügeln, -) xc,, find 
im Magazin abgeholt zu . 


uud frei ins Haus geliefert zu... 3— sl. 6 er 
5 En zu haben im Steinkohlen⸗Lager von 


Wii. PETER 





1214, fleine Friedbergerſtraße 5. 
u Kg ‚feiene Taſchentü ücher (N. 30) 
i $ feinft 
Bei” * Weimar, vis-A-vis * —— 
Br ie die Dauer der Ferien 
ich den geehrten Eltern meine Anſtalt zur —A zur Nachhülfe und 
pi ie Witterung zu Spaziergängen. E. Weiß, debrer, Biegelgaffe 10, 


d omplto J 
— euren, 
wei neu 

unter ber re 
2t OR zu 2 


Gine — Bing, ve amt)" 


Bleichſtraße No 


im A Stol, von 


— wa Serien —* ei, 
Eine Weohnn * 4 Zinn ar 


— — zu vermiethen; Garküchenpl 


— naͤchſt Ber Bruͤcke, 
der 1. en 2 ee immer ıc, 
Bere I zu begin. 

| wart 24,9 1 Erbe, ift 
F — Zimmer zu ne 


412. Zwei gut ee Bimmer 2. zu 
ur ge ‚38 Stod 

"u ne. er Parterte- 

—* a6 nvergnügen 

zu —* en und Dr u bes 


1 Goch ie —* auch 

als. 3 geeignet, iſt mit oder ohne 

4 permiethet; große, Meet 
0. 


Gr. 
3. tod . ein undliches ee 
mit jchdner Au t oder ohne Möbel, 


zu vermiethen. 


417. RI. markt 8 iſt im @& Stod ein 
— game zu 5 fl. monatlich zu 
v ß 


4 — Fe mößlirtes 





ER 


! Behind a a 


— 


ee nein er gi Es in 


gleich zu — 

mmer zu 

then ; neue Rothehofſtraße 9, Barterre. 
414. Gin möblirtes Zimmer ift an einen 


: 


D 
417. Laden ee zu vermisthen; 


417. Gin möblirtes Bimmer an einen 
eg, 9 —* 
mmer u ver⸗ 
miethen; ar. Kornmarkt 16. : 
aan ockgaſſe 3 iſt ein Zimmer zu vers 


Me —— 2 iſt eine fäßne 
möblirteß Zimmer nebif 
zen 


gar - Bi Au vermieten ; 


— Boden 


{ a ſchoͤne Ausficht 
ter Hof” i 
ir BER. J— —3— ls 


bu dee imınern, — 
ne enver tt, vertniet n; bas 
Nähere im Haufe Ni — 

417. Münzgaſſe 5 ift eine Wohnung von 
4 Zimmern, 2 Kammern, Küche ıc. zu vers 
miethen. Näheres im I per 
Dienftaefuche und bieten, - 

410. Es wirb ein ordentlihe® Mädchen, 
das gut kochen kann und ſich auch der Haus⸗ 
atbelt unterzieht, getuät; zu erfr. Schüpens 
ſtraße No. 10, ‚Stod, Vormittags 
te 10 und 13 Mir. 

414. Ein Mädchen, weldes die 
Hausarbeit gründlich verfteht und 
ae Zengniffe hat, wird gefucht z 

bermain-Anlage No. 2, 

417. &6 wird ein Mädden gefuht, bäß 
au - aller a willig’ iſt; große —2 
heimerſtraße 60 

417. Ein Mätchen, das bürgerlich * 
und alle — verrichten kann, wird 
geſucht; Hoͤllgaſſe 8. 

417; Ein zu aler-Arbeit williges Mädchen 
"ir. Gin fe Ace Tide: Miehfep 
ne gute n ſucht 

ſeirchgaſſe 4 


Frankf. Intel Bl. 2. 158, Donnerstag.?. Jull 1859. 


— — — 








Bekanntmachunugen. 


2 Armolbisen Buchhandlung in 28 iſt ſoeben erſchlenen und 

1 le ker Mens Allerheiligenſtraße 89, zu begiehen: 
Hopabie de Der gefammten niederen und höheren Garten: 
nn ausführliche und auf bie neueften Erfahrungen begründete Dar: 
Obſt⸗, Bemtiie-, Blumen- und Landſchaftsgaͤrtnerei, des Weinbaues 
F det a tei in Sa {ren ormen, nebft Belehrung tiber bie zu den vers 
tebenen Zweigen der @ärtnerel dienenden Bauwerke und Gerätbe; Pebens- 
beihteibung ber um die Gartenkunſt und Pflangenkunbe verdienten Männer; 
Grllärung der in Botanik und Horticultur vorfommenden fremden und beutfchen 
techniſchen Ausdrüde, fowie ber üblichen Abkürzungen, und Anweifung zur Ab» 
—— oder Bertilgung ber ſchaͤdlichen Thiere ıc. Unter en von Ge 
zten und ee 35 bearbeitet und herausgegeben von 2. F. Dietrich. 

1. * Lieferung broch & 

WE Das. circa 60 Bogen la Leritonformates umfaffende Werk erſcheint in 
15 Lieferungen a 28 Fr. und wird is Ende diejes Jahres volfftändig ausgegeben werben. 


1221 
VBerfteigerungs-Uinzeige. 
it N) 1 5. li Vormittags 9 Uhr, werden auf freiwilliges 
Te ag en ii / Anftehen nachverzeichnete Mebillargegen: 
ftände, ald: 1 Ganapee und 6 Stühle, 1 Mubebett, 1 Seſſel, 1 ei. Eckſchrank, 1 Büders 
frank, — ———— 18 gepolſterte und 13 mit Leder genolfterte Stühle, 3 Commoden, 

Hilde, 1 runder und 1 Zulegtiſch, 3 Pfeilerfehränfchen, 4 Nochttiſche, 1 eichene 

, 1 @eräthprefie, 1 Pult, 1 Kürhenichranf mit Blasauffap, 3 eichene, 3 nuß⸗ 
banmene und 4 tannene Bettladen, 3 Kinderbettladen, Strohſäcke x. ; 

fodann in Fiscalats Auftrag: 
v 2 rg 1 Gaunig, 1 Uhr, 1 Aulegtifd, 2 Spiegel, 1 Seffel, 1 Nachttiſch, 

2 Stühle; 

2 Pferde, 1 Wagen; 

1 Ganapee und 6 Stühle, 1 runder Tiſch, 1 Kommode, 1 Spiegel ; 

1 Gaunig, 1 Commode 
in dem Bergantungsaimmer, Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr— 
gaſſe, gegen baare Bezahlung öffentlic an den Meiftbietenden verfteinert. 

C. Belſchner, Ausıufer. 


„Lindenfels“. 
— — Abend: Concert des Herrn WE. Wrandt aus Ham⸗ 





burg. 


Abreiſe halber iſt ein kleiner feuerfeſter Sanatıpean? billig gu ver: 
gaufen ; Allerbeiligengafje 27, im Schirmladen. 


4 8. Black unb daniſche Handſchuhe werben aufs ſchönſte gewaſchen; Aflerheiligenftr. 27. 


Ein Kellner mit guten Atteften fucht eine Stel. D. Müller, Ziegelgaffe 12. 


Für Die Wofferbefchädigten zu Weinheim an Der Werüfliafe 
find bis heute folgende Gaben eingegangen : 

Durch J. Du Boid:Andrene: Von * or 10 fl., R. de N. 6fl. Ofterrieth 
—— 2 fl., rau AndreaesWillener 10 fl., R. 2. 1 fl., Wwe. Johanna ©. 5 fl. 


u. Hahn 10 fl.; aufammen 44 fl. 

Dur, — F. A. — Von m Ar 5 Ar —X fl., es, @. 10. f. 
52J,N.N4f8,6. 8.2, Fr A. C. 8, geb. — 
ER 1.4 45, N. IE, A ER 1,6 
8 fl. 692,8 R. 1 R. 30 ; zufammen 61 fl. er 

Durd) — Schmidt: Bon ſelbſt 5 fl, 89 3 = 24, W. M. öfl 
®. Zidwoiff 2 fl. 42, B. 1fl, 29.3.5 — .G. 10 fll, F. M. Ufl 
AB. D. ein Fre. 20 Stüd, & D. 8. 1 30, B. M 5 fl., Frau Pf. Stein, gel 


Orunelius, 10 fl., A. ©. 10 fl.; zufammen 70 fl. 50 fr. 
Bari Dr. %. F. Schmid: Bon Hrn. Jaques Reiß 1 —— W. v. Arar 
1fl. C. S. F. 2 fl, K. ©. 5 fl., ungenannt 2 fl. 30, M. A. 2 fl. 42 , ungenannt 5fl 
Frau Rofenbaln 1 f. ungenannt 1 fl. 48; — = fl. 30 Er. 
Durch Ehr. a ae Hrn. Dit 1fl., 2.2 fl. 42, J. F. A. 1fl, T. 30 
aufammen 5 fl. 121 
Durch Dr. Zimmer: 4 Bon ihm felbft 25 fl.; Mad. Pahub 2 fl.42, W. Mettegaı 
3 fl.; aujammen 30 fl. 42 
Wir danken den edlen Beten im Namen der Nothleidbenden und find zur Empfar 
nahme weiterer Gaben gerne bereit. 
Fraukfurt a. M., den 6. Yuli 1859. 
Be Bolongaro, Liebfrauenberg 52. Hermann Fr Neuekrämd 20. 
ules Du Bois: Undreä, „gel 43. Br. Seh d, — 31. 
Dr. F. U. Singer, Holzaraben 26. br. Brühe De 5 
Dr. 8. Zimmer, Darmftädter Landftraße 22. 


418. Gin Meines Bartiechen aͤcht Havanna-Cigarren, als: Juan ı J 
Chiuchuretta, La Consolarion x., um damit zu räumen zu Fab 
preijen bei Gottfried Wiaeb, Fabraaffe 16 


1221. Es wird ein Burſche fowohl für das Waaren-Geſchäft ald häusliche Ar 
nelucht. Vorzügliche Zeugniffe und mehrjährige Dienftvauer auf einem Pla find 
forderlich. 





s0, — Date ann Ars 
find ufammen oder auch getheilt auf hie Nom latze anzulegen dur 
1220 Julius Jaffe, beeidiater Senial. 





i Dantfa gu 
418. Allen Verwandten und Freunden, welche 3 Anveraeßliche Gattin, Mu 
Schwiegermutter usb Großmutter, Frau Franziska Rebesberger, geb. Ka 
zur letzten Nubeftätte begleiteten, jagen wir hierdürch unfern herzlichen Dan. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


418. Neue fowie gebraugte feuerfeite Gallefpräuke find vorrätbig bei 
x. &. Bilger, Sdéloſſeſmeiſt 


Fächer a 9, 12, 15, 18, 20 und 24 fr., bei Ph. Wilh. Sölz, Liebfrauenftraf 
417. Döngesgaffe 47 ift ein Laden zu vermiethen. Näheres im 1. Stock. 


- "Crinolines 


en Tüll, fowie einfache Stahlröcke habe zum Commiſſions⸗ 
ten und Tann folche zu ge Preiſen erlaffen. 


ouis Hau. 

— — —6 gr Ai: der ee ar en in 

mmern üche peiſekammer anſarden ammer 

Rellerantbeil u. f. w., zu vermiethen. i j 
Schul: nnd Penfions:Unftalt. 

41T Sch, erlaube : mir, hierdurch, die ergebenfte Anzeige zu machen, daß auch bie 

linge der a ren biefiaen Anftalten, welde nur für die Dauer der 

benden Schulferien beauffihtiat und bei ihren Schularbeiten zwedinäßige 


Kahbülfe erhalten follen, in meiner Anftalt Aufnahme finden Fönnen. 
I. S. Alegandre. 


 Himbeeren-Syrup 


J Mellenheimer * Simon, 
Markt No. 28. 1219 


5/, breite franz. Cattune 


— Ele, ſowie Jaconas in den neueften Muſtern äußerft billig bet 1220 
©. Weimar, Eck der Wedelgaffe und Neuenträme. 


10m. Gettagene Herrenkleider werben ſtets angefauft und beftend bezahlt bei 
Navbael Sichel, Bornheimerftraße 6 


 Werzinnte Drahtwaaren, 


und Gläferförbe, Salatihwingen, Gierförbe, Maulförbe für Hunde, 
Yale für Eonbitors, Drabtgloden für Speilen au bedecken, Epheugeftelle, . im 
aller Arten Drabtarbeiten empfiehlt billigit 


Rumpf, Fahrgale 48. 
—* und Verkauf von Staals- 


Papieren Fern 
ide rt, induftriellen Actien, Banknoten, Coupons, Anlehens-Loofen zc. bei 
i Jul. Stiebel jun. & Comp. 

Bankgeschäft, Steinweg 9, Hlötel de — 


417. Ungar. Blutegel & 6 Er. find zu haben: kleine Gichenheimerftraße 7. 


nn — — — — 


Zu verkaufen. 
4 Abreife ein 
und ‚ie Bofkasmarepen. nokleh Rahchett 3 


15. Bwei Stod qute eigene Brüftung, 
10' g" dd un #; ae el mit Y 38 
Fenſtern, Lamper ußboden un 
gutes Blehdadh. Näheres Rofennaffe 14. 


iſchlaͤ Bettlade 
— — 


te füpferne Sturzbaͤder H 


A Mu verfaufen; Zeil 18. 


T: Zwei fehr "aut Nachtigallen mit Käfig 
F— Big zu verkaufen; Vilbelergaſſe 27, 


fe. 
417. e ‚ 
—— Bien 
F zu — N ne a 


Ein gebrauchter Mach ſcher K 
en Butt p verkaufen ; ec ke 
—* Einige mit Gifenbleh beichlagene 
H Allerheiligenſtraße 75, Eingang 


im 
417. Ein maffiver 2thüriger fenerfefter 
— iſt billig zu verkaufen. 
419. 1 Kleiderſchrank, 1 Schüffelbanf, 2 
—53 1 Rinderbadbütte, 1 El. Weder, 
agbbett,. Kirſch, Weifadlergaffe 29. 


Zu vermiethen. 
418. Gin mößlirtes rg ift zu ver- 
— Feiner Hirſchgraben 19. 
417. "Yungbof 10, Ir * ‚ein ſchön 
möblirte® Zimmer zu verm 
418 Steingaſſe No. 8 pn ein möblirtes 
Zimmer zu min 
418. möblirte8 Zimmer ift zu ver: 
miethen; Schüßeuftraße 5, 317 Stod. 
1221. Eine Heine Wohnung mit Garten: 
vergnügen zu 120 fl.; Seilerftraße 2. 
121. Gin möblirtes Bimmer ift zu ver- 
er Markt 8, Gingang im Nebftod, 


r 
417. Möblirte Zimmer find zu vermiethen; 
Wilveerttäße 50 
418. Eine —— Wohnung von 4 
—— Küche ꝛtc. großer Kornmarkt 10, 


417. Ein Keller, 25 Stüd haltend, ift zu 


vermiethen; Bilbelerſtr aße 30. 


Pr or Een Eine Wohnung von 


dr; Bockgaſſe 4, 
36 Bell 26: Br Er Simmer, — 


——— u 9 Aa — 
418. ru ungafie 9 ift der 2, Siot beſteh 

aus 3 heizbaren Zimmern, Küche,‘ Keller, 

Bobenfammer ıc., zu —— 

419. Theaterplatz 5 iſt im 3 Stod ein 
Zimmer mebft: Gabinet an einem foliden 
TEE En m 1 ei 

ne Wohnung im 
Aehenb FG ic Anne, 5 F 
kammern enem Vorpla 
Vilbeleraaſſe 32 zu vermiethen. ’ 

419. — ligengaffe 49 ift eine 
Fig an: von en, Küche ıc. von 

1, Auguft zur 
A u a la stick 


Bekanntmachungen. 


1215; AImdifcher Melis a 18 fr. 
Yananı ni-Minoprio. 


1213. Prima⸗Kernſeife, ganz troden, 
3 fl. 45 fr. pr. Centner, fowie alle 
andere Sorten Haushaltunasfeifen empfiehlt 

Franz Bertels, 
große Bodenheimergafie 31. 31. 


1311. Indischer Melis, Prima & 18 Er. 
pr. Pfund im Brod, im Gtr. billiger, bei 
J. Köcher, 


große Bodenheimerftrape 39. 


1215, Keinftes Lampenöl & 48 fr. 
an ni-Minoprio,_ 


417. Eine fibte Näherin wünfdt u 
einige Tage ya Deitben. .. 


418. Ein Dienfimädchen hat ein Vüchelchen 
mit einem 5 fl. zu. verloren. Gegen 
Belohnnng abzugeben: chirne No; 


418. Rein ausgelaffenes inferfett ab» 
augeben: — * ERROR 


— —ñ een —— — 
418. Gin junger Mann (Iſraelite) nor 
Koft und Logis; Prebigerftraße 10, at S 
418. Gin Mädchen fudht Kammer - 
Bett gegen etwas häusliche Arbeit; Biber: 
gaffe 7, Ar Stod. I 





Frankf. Intel. Bl. 47 158, Donnerttag 7. Zuli 1859. 








—* it Fr Bekannutma & ungen. 
‚ „."Wohnungs-Veränderung. 
Meine Wohnung befindet fich feit dem 1. Zuli d. J. 1221 


alte Mainzergaffe No. 31, 
13° im 1. Stock, R 


woſelbſt Beſtellungen und Gelder für mich eutgegengenommen werden. 
? —* Franz Fried, 


— Pumpenmacher. 
ne Den Herren Banunternehmern 
empfehle ich mein wohlaſſortirtes Lager von allen Sorten ‚vs 4221 


"Deren u. Kochherden 2c. 


SBel Partiekaäufen bewillige ich auf meine laufenden Preiſe einen 


angemeſſenen Rabatt. 

VER Haas-Demrath. 
alt 19 Gefang: und humoriftifche Vorträge 

heute Abend bei J. Luther, kleine Eſchenheimergaſſe. 





— —— — —— TEE 
> 191. Die Anfertigung künſtlicher Zahngebiſſe und Zähne mittelft vulfanifirtem 
* ub, nach. der Erfindung des Herrn Dr. Putram aus New Vork, ift bis jegt nur 
en. -Zahnärzten gene Dr. Zeitmann und Le Bailly in Franffurt und ven 
un Mebicinalratb Werner aus Darmftabt bei mir eingejehen und erlernt worden, 


was ich auf, deren Wunſch biermit anzeige. 
* Dr. J. B. Rottenstein, 





Zus Sun B ' Herzogl. Sachfen⸗Toburg⸗Gothaiſcher Hefiahnarzt. 
— 48-65” Une jeune Suisse desire se placer comme bonne d’enfants, 
Iydt: 1 91 \ F. A. Wüst, gr. Bockenheimergasse 20. 


233 3 134 nd ser 

418. Ein fittlihes Hansmädchen, welches Sabre bei einer Herrſchaft war 
und beftens empfohlen wird, ſucht eine Stelle. D. Müller, Ziegelgaſſe 12- 
ah re Y%r 


418. 7000 fl. find auszuleihen. 











Todes:Unz —37 
Verwarbten, Freunden und, Bekannten hen a: ie ſchmerzliche Ameiae, daß 
der hiefise Bürger md Bandtriet Herr G. 2. Geh Mättwod den 6. Juli, um 
3 Uhr Nadmittags, nach kurzem Kranfenlager im 67. Lebensjahre verſchieden ift. 


Frankfurt a. M., den 6, Juli. 1859. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Das Peißenbeainmiß finder flatt: Freitag ben 8. Yuli, Morgens 71/, Uhr, 
vom Sterbehaus, ‚Schöne Ausficht No. 8. 


Todes: MUnzeige 
Heute verſchied nab langem ſchweren Leiden mein inniaft geliebter Gatte 
Zudwig Konrad Theobald, Nachfolger im Geſchäft des Herm Ludwig 
Konrad Trapp, im noch nicht vollſtaͤndig zurüdgelegten 42. Lebensjahre. Ent» 
fernten Freunden und Pefannten zeige ich dieſes mit der Bitte um ftille Theilnahme an. 
Friedberg in der Wetterau, den 5. Juli 1859. 
1221. & Emilie Tbeobald, geb. Uhl. 





Dankſagung. 
419. Allen — und Bekannten, —* G fan vielgeltebten Bruder und Onkel 
ann eorgn breeweiß 
am 6. —* zu —*& legten Ruheſtätte begleiteten, jagen wir biermit unſern immi 
Tanf, m Die Dinterb iebenen, 


Einige junge Canarienvögel 
find om 5, Juli entflogen Wear bittet, etwa eingefangene gegen gute Belohnung abaus 
li.fern: Peiner Kornmarkt 11, im Yaben. 


429. Fir die Dauer der bevorftehenden Schulferien fönnen jüngere 
Kinder in meiner Spiel- und VorbereitungssAnftalt einen freundlichen 
. Aufenthalt finden, wag ich Ten geehrten Eltern: hiermit cher, mich 
beehre. Auguste Beec 5 
Zurn- Auftalı, Seilerſtraße No. 2, 


420. m. Bänfer in Lugus- und Gefhäftslagen find flet® in reichall 

Auswahl zum Verkaufen notirt; 5 Wohnungen jeder Größe gr a pie 

— ——⸗ Zimmer ꝛe. ur @rmietben ftet? nachaewiefen werben 
durch Na. Nebel-Hauser, Bleichſtraße 28: 


- 420.68 wirb_ ein Mitlefer zum Algemeen Handelshlad und zu zur 
The Times geſucht. 


— — —— — — — — — —— — — — 
419. Eine Kelter, eine Mühle und ovale Bütten ſind getheilt 
oder zuſammen zu verkaufen; große Eſchenheimergaſſe 17. 


— —f — e e e — 
418. 12,000 fl. ſind auf einen erſten ſoliden Inſatz auszuleihen. Anträge unter 
No. 60 befördert die 80 d. U. 








eſuche und Anerbieten. 


414 Eine aewandte reinliche Köchin und 
ein kraͤftiges Hausmädchen werben gegen 
nn Lohn geſucht; Bodenheimec- Anlage | 


* Ein empfohlener Hausknecht, 
welcher hier (den gedient Hat, wird gefucht, 
414. Ein biefiger verheiratheter junger 
Mann, gelernter Gärtner, wünjtt eine Stelle 
als Auslaufer wobei er aud ein Bärtchen 
unterhalten wilt. Bu erfragen in ber Exped. 
417.. Ein lediger willıtairfreier Wann, 
welcher mehrere Jahre in einem Magazin 
— ſucht eine Stelle als Packer oder 


f 
417. Es wird ein ſolides ze Mädchen 
geludt; —— 16, Ir Stock. 
7. Dompl u —* wird 


ei = Küche und 23— erfährenes 
a mit guten Beugniffen —* 

48. Gin tüchiger Kutſcher, mit ben 
beften Zeugniffen verfehen, fucht bet einer 
rg Condition. Näheres mit HB No. 7 

418. Ein braves reinliches Maͤdchen, — 
ches bhrperfich koben kann, wird geſucht; 

— — ve 5 

gelaeſangga 
— Fi geſucht. 

. Ein ſtarkes Mädchen, das zu —* 
* {ft, wird gefucht,; Body 
48 Ein rt Küchenmätchen Ken 

Ad: getuht ; Parabeplaß 12, 

ein folıb ed Maͤdchen ge: 
Ya or zu aller Arbeit willig ift; Zeil 
No. 10, im 2. Stock. 

417. Gin Mädchen, das bürgerlich kochen 
und Hausarbeit verrichten kann, wird ge- 
t; Wifcherfelbftraße 14, im 3. Stod, 

18. Ein Hausmädden, welches ſchon in 
einer Wirthſchaft war, wird gefucht; Fried: 


affe 34, 

418, Gine perfefte Köchin ſucht eine Stelle 
8 ein großes Herrrſchafishaus ; zu erfragen 

oldenhutgaffe 10. 

— Ein Mädchen, das bürgerl'ich kochen 

, Sucht Dee, zu erfragen Fihrgaffe 

rg 59, im 3. & 

418. Eine — Herrſchaftsköchin ſucht 
Dienf; Bangeftraße 47. 
in ana räftiger Burſche fucht 
— "tele als Hausburfche oder Auslaufer, 


wirb eine per- 


418. Ein Madchen, das zu aller et 
willig: ft und Liebe zu — hat, wink 
geſucht; Dominikan e % 

418. Ein ſolides — das bürgens 

lich kochen und alle Hausarbeit: mbar 
fann, auch qutes Lob erbälf, ſucht bald eine 
Stelle; ſchone Ausſicht 11, Ir Stod. 

418. Gin Maͤdchen, welches bürgerlich for 
hen kann, fucht Dienft Bei flillen Leuten 
oder bei Kinder; Eck der Rofen- und Schip⸗ 
pengafle No. 12. 

418. Gin reinliches Madchen ſucht Dienft 
als Hausmãdchen oder ald Maͤdchen alleinz 
zw erfragen Gfchenheimer Anlage No. 4 im 
Hinterhuuß, 

417. Ein Mädchen, das: noch ni 
— hat, ſucht Dienft ala Hause ober 
— zu erfragen Predigerſtraße 
No. 6, im 1. Stock 

417. A Re Haus haltung ohne ain⸗ 
ber ſucht ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
kann und bie Hausarbeit verſteht, vor Allem 
aber. gute gene Fo. muß; Bleich⸗ 


ftraße 36, im 2 
‚ 419: ic Bausbnrtee —— 
ucht. er, 

vr Ein Mädchen, WER fodhen 


fann und bie Hausarbeit gründlich verficht, 
—— gegen guten Lohn geſucht; Markt 5, 
m Laden. 

418. Ein geſetztes Mädchen, welches in 

der fleiner Rinder fehr erfahren, 

ch auch mit Liebe der größeren mt, 
ehr gewiffenhaft und —— ift, worüber 
ihm mehrfache gute guiffe zur; 
Seite ftehen, winfcht eine Stelle zu Rinde 
Frau Maas, Fahrgaſſe 100. 

419. Ein Mädchen, welches zw aller u 
beit willig ift, wird weicht: Fahrxafie 59 

419. Ein reinliches Mädchen wird in eine 
* Senn gejucht; kl. Eſchenheimer⸗ 

aſſe 54 

419 Es wird ein braves gut empfohlenes 
Frauenzimmer für eine kleine Familie als 
Haushaͤlterin geſucht; gr. Hirſchgraben 16, 
Parterre rechts. 

419 Ein gewandter Zapfjunge, der bal⸗ 
digſt eingehen kann, wird geſucht; Vilbeler⸗ 
gaſſe 32, im 1. Stod. 

419. Gin gewandter Bapfjunge wird ge 
ſucht; Friedbergergaſſe 5. 


TE — 


I 


: 419. Ein ſolides braves Mäddien, wel-D 419. in erwachſener Winfcher ober Pudel 
des mehrere tahre bei einer Serricaft war,ı] fchöner Hund, En zu —— geſucht; Ober: 
ſucht eine Stelle als Hausmaͤdchen; an er⸗raͤder Fußweg 4, 2r Sto 
franen alte Mainzeroafte 41, im 3. Etod. A 4:9. Gin: Gobelbant — zu kaufen ge: 

419. Ein braves’ ‚Lindermätihen wird ge: N fucht; Stiftftrahe 16, al. (ide, 
ſucht; Schnuraafle 65 N 491. Eine Gartentwohrung von ca 

419. Ein Mädchen, das an aller Arbeit A Zimmern ze. wird für fen Mef 
wilia ift und autes Lob erhält, fucht eine des Sommers zu miethen wu Ni 
Stelle; Ziegelgaſſe 20. heres Schnurgaffe 23. 

419. ._. * Be * das m nn nn nn 
zu aller Arbeit willig i uanafle 9. 

418. Ein folites aut empfoblenes Mãd⸗ Bekanntmachungen, 
den, weldyes kürnerlich kochen, etwas nähen „420. Friſche @öttinner Würfe, Bft 
Fann, noch in Dienften ift, wird in einer Ommentbaler ES chiweizerfäle und neuer Ho 

ganz ftillen Haushaltung negen anten Lohn länder Käfe, pr. Pd. 24 Fr. 
seat ; Döngesnofe 31, Dr * * — = ——— 

419. Ein braves n as In allen : 1221. Neue — 
haͤuslichen Arbeiten erfahren iſt, nähen, 
waſchen und bügeln kann, ſucht eine Stelle EB. Side Se te Ana 
als Hautmädchen ober Mädchen allein; zu ı 420. Ein Mätchen kann das Kleitern 
Pen A ren Matchen al hen er erlernen; Beil 3. 
4 ne Gaſthausköchin, n als TEE RE 
lein, Haus⸗ und geringe Mädchen zn 1221. Ganz große Balencia-Dra 
geſucht. Joſ. Sanfer, Fabrgaſſe 1 gen, billige neue Häringe. 

419. Ein ſolides Stubenmätchen ſucht G. Sartorio. 
Diet: nf Sof — Babraafte er a — 

en, rgertia togen, 420. Gin Küferlehrling wird gefur 
* Mer Treue und Fleiß ausweifen fann, 
längere Zeit in einer Stelle war, ſucht SEPMORNE TE u. Er ni 


ienft, d ofmann, Trieri Verloren: 
— DB BE TR —— 419. Eine goldene Breche in den e| 


Knopfes auf der Finfenhofftraße oder Eid 
Gefuche verfchiedener Art. heimer —— Der Wiederbringer 
414. Eine kleine Familie ohne Kinder ſucht hält Finkenhofſtraße No. 7, im 1. € 
in einigen Monaten nahe vor ber Etadt eine Belohnung. 
billig 2 Zimmer, Cabinet (oder Manfarde), — — — ï — 
Küche ıc. Adreſſen unter Mo. 12 erbittet 420. E'n armes Dienfimätcdhen verlor 
man auf der Expedition d. BI. Mittwoch früh ein Ledertäfchchen mit 2 Gr 
417. Gine fkinderlofe Wittwe ſucht ein 32 fr. Der rebliche Finter wirb gebeter 
rein ge welches aus arbeiten gebt, abzugeben Friebberger Chauſſee No. 27 
Logis; zu erfragen in der Expedition. 
419. Gine Dame fucht zwei unmöblirte 420. Eine junge weiße Angora Katze 
Zimmer oder ein Zimmer mit Sabinet, wenn einem grauen Fleden auf dem Kopfe ha 
möglih mit Kofl, bei einer anftändigen verlaufen. Dem — eine B 
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ifraelttifchen Familie. nung: Kettenhoſweg No. 7 
419. Reine Eiſenfeile und Auſteruſchalſen — — —— — — 
werden zu kaufen geſucht; Oederweg 8. 418. Eine Broche, ovale Fagon, ı 


+ 419. Eine freundliche Wohnung von 3bi8 pavde mit einem weiß-emallirten Rant 
4 Zimmern nebft Zubehör wird für ftlle geben, wurde verloren. Der rebliche 7 
Leute nefucht. Gefaͤllige Offerten abzugeben wird gebeten, dieſelbe negen Belol 
Zeil 17, Laden rechts. Zeil No. 43 im Laden abzugeben. 


4. Beilage, Fraukf. Jutell.Bl. 1. 158, Donnerstag 7. Juli 1859, 








Belanntmahungen. 


Befanntmadhung 
1221. In Bezug auf bie im verfloffenen Monat in biefen Blättern oͤfters ergangene 


Belanntmacun 


beainnt ſonach 
2 Uhr, die 


Dienstag den 12. Juli, Nachmittags um 
SOfte amtliche Bergantun 


Bon der Über dieſe Vergantung geftellten General-Specification werben von erwähnten 
Tage an Exemplare auf dem Amtszimmer unentgeltlich ausgegeben. 


— Frankfurt a. M., den 4. Juli 1859. 


Pfand: Amt. 


1221. Wir bringen zur Anzeige, daß ber Audverfauf unſeres Waaren » Lagers bis 
zum 15. Auguft I. J. beenbigt fein muß, und empfehlen unfere noch vorhandenen Artikel 
n Birbangoffen, Stickereien, Piqué ꝛe. weit unter den Fabrikpreifen zur 


Lohrey & Voltz in fSiguidation 


geneigten Berüdficytigung. 


Neuekräme No. 28, Ir Stod, im 


erna’fhen Hauſe. 





"418. Un jeune homme bien dleve et sans position suite de les temps guerrieres 
desire à accompagner 'quelgu’un au voyage. S’adresser à l’Expedition ‚de cette feuille. 


12,000 fl. find zufammen ober getheilt auszuleihen. Joſ. Sauſer, Fahrgaſſe * 


420. Ein anſtändiger junger Mann kann bei einer iſrael. Familie ein möblirtes 
Bimmer, unter Umftänden au Koft, erhalten. Näheres Schüßeuftraße 12. 








420. Gorjetten werben gewafchen und ausgebefjert ; hinterm Lämmchen 6, 2r Stod. 





Bu verkaufen. 
420. Gute gebrauchte Dachriegeln find zu 

verfaufen ; — 37. 
420. Schöne Stallhaaſen von verſchiedenen 
ben und Meerſchweinchen find zu ver- 
aufen; hinter der ſchoͤnen Ausfiht 19. 
1221. Ein gebrauchtes, gut erhaltene und 
mit Roßhaaren gepolfterted Ganapee ift billig 

zu verkaufen; alte Mainzergafje 31. 


Zu vermiethen. 


420.) Prebigerftraße 1. ein freundliches 
mödbl. Zimmer an einen anftänbigen Herrn. 
(übe * mit — —* Cabinet, 

n t, nahe am Wollgraben, zu ver- 
miethen. 8 Fifperfelbiraße 8, tm 
Hinterhaus. 


419. Zwei ineinandergehende Zimmer ſind 
mit oder ohne Möbel zu vermiethen; Finken⸗ 
bofftraße 20, 

420. Gine El. freundliche Wohnung an 1 
ober 2 ftille Leute; Schippengaffe, Ed der 
Goldnenfebergaffe: 

420. Rabe am Gfchenheimerthor, Deber- 
weg 3la —— Herrn Bleichgaͤrtner 
Auth, find 2- unmöblirte dimmer mit 
Garten zu: vermiethen. 
ch Ges ee 

en Dequemlidhfeiten enheimer 
lage No. 8 zu vermiethen. 

420. Zwei Wohnungen von 3 Zimmern 
und Gabinet, mit Boden, Keller ıc. im 
Preiſe von 240 fl. und 200 fl.; zu erfragen 
in den „Drei ſchwediſchen Kronen“, Fried⸗ 
bergergaffe No. 88. 


408. Zwei Feruntliche Bimmer,- im 1. 


Eted, find mit oder ohre Möbel zu ver? 


mietben ; Obermai"tkor 9, Otermainftreß°. 
1222. B önnerft-aße 10 ıft ter 1. Sted, 
befiehend aus 5 großem Zimmern, Salon 
und einer fchören Vranda, melde als 
Gartenſalon dient, Mbtrüit, greßem abyes 
ſchloſſenem Vorplap, Küche, 2 Kammern unb 
Keller, bis zum 1. Dcteber zu beziehen. 


. Dienftgefuche und Anerbieten. 


420. Ein Mädchen, zu aller Arbeit willig, 
wird Bol. Ratharinenyforte 5, Ir Stod. 

420. Ein folides Maͤdchen, welches Yiebe 
zu Kindern hat und bie Hausarbeit aründ⸗ 
lich verfteht, wünſcht eine Stelle; Gallus⸗ 
gaffe 5, im 1. Sted. : 

419, Eine reinlihe bürgerliche 


Köchin, welche gut empfohlen wird, 


fucht eine Stelle; gr. Bodenheimer- 
gaffe No. 2U, Parterre. 

“420. Ein folibes reinliches Mädchen wel- 
ches gut bürgerlih kochen kann und alle 
Hausarbeit gründlich verſteht, wünſcht bei 
einer flillen Herrfchaft eine Stelle; zu er 
fragen Hanauer Landftraße 8. 


1221. Ein Hausburſche wird in dad 
Specere-Ge'chaͤft Vilbelergeſſe 38 geſucht. 


— — 





Vefountmachungen, 

1221. Mittwoch den 6. Juli Vormittags 
ift von dem Eſchenheimerthore nad der Poſt 
md von da nad der Liebfraueuftraße ein 
Batiſt Taſchentuch K 7. gez , verloren worden, 
um deſſen Ruckgabe gegen entſprechende Beloh⸗ 
nung gebeten wird. Abzugeben Liehfrauen: 
firaße No, 10. 


— — — — — 


420. Ein Mätchen kann gegen etmat 
Ausliche Arbeit Echlafftelle erhalten; gr 

ckenheimergaffe 66. 

419. Gin G:löbeutel mit einigem Geld 
wurde gefunden, und fann gegen GEinrückungs 
gebühr abgeholt werben; gr. Bodenheimer 
gaſſe No, 33, 


419. 100 Thlr. preuß. Gaffen: Anweifur 
wurden verloren... Man bittet um gef. U 
gabe gegen Belohnung: Rechneigrftr. 6,2: € 


420. Ein Garten am Nöbderberg, in b 
Nähe der Pfinaftweide, ift zu verkaufen ot 
zu vermiethen; Rebſtock 3, 











Assisenverhandlung des dritten Quartal: 
Mittwoch ben 6. Juli 1839. 

Mit der heutigen Sigung beginnt die Affifenperiode des britten Quartals d. 
Der Getichtshof iſt zufammengejegt aus den Herren: Appellationsgerichtsrath Dr. Schar 
Praͤſident, Appellationsgerichtßrath Dr Kugler, Stadtgerichtsrath Dr. Grünewa 
Stadtgerichtsrath Dr. Binding, Oberſtaatsanwalt Hecker. Es liegen heute ; 
Faͤlle vor. Das Schwurgericht für die. erſte Sache iſt gebildet aus ben Herren: ? 
gaud, Quilling, Fleck, Martiny, de Neufville, Singer, Raifer, P 
Tot, Langenberger, Schäfer, Knoblauch, Greizgenadh. Kür bie zu 
Sade befteht das Schwurgericht auß den Herren: Martiny, Klett, Boch, Schmi 
Bolez, Eifen, Röder, Jungs, Rachmann, Flach, Hof, Lang, be Ne 
ville. Die erfte Anklage ift gegen Ehriftian Leonhard Wachtler, Bauersn 
von Thierberg, 17 Jabre alt, wegen Landftreicherei und ausgezeichneten Diebftahl8 geri, 
Derſelbe hat fidy im April .d. % Bier ohne Zweck umbergetrieben, und in der Nacht 
27. auf ven 25, Aprit in Gemeinschaft mit einem:anderen Indivibuum, Namens Meic 
das aber nicht ermittelt ıft, aus dem. @ehöfte des Deconomen Gornel in Bornbein 
Bortimonnaie mr 8 fl, ein Laibchen Brod, drei Hemden, ein Saarbürfihen und 
3UV Er. zum Nachthei des Knechtes Sebafian Deppner mitelfi gewaltiamen 
b:uc).®, ıheild auf Lem Schtuerboden, theils im Kubftalle entwendet, Der Angefchu 


iſt bexeitsimit Arbeitshaus beftraft und auch gegenwaͤrtig au? waͤris in Unkerſrchung. Ee 
gefleht fein. Vergehen vollfommen zu und die Geſchworenen werben ſomit entlaſſen. Nach⸗ 
dem er erſt geleugnet bat, daß er früher ſchon mit acht Monaten Arbeitshausſtrafe belegt 
worden, geſteht en dies ſchleßlich ebenfalls, als er darauf aufmerkſam gemacht wird, wie 
leicht dies zu eonſtatiren wäre und fortgeſetztes Leugnen feine Haft nur verlängern würde 
Der Oberſtaatsanwalt beantragt 18 Monate geſchaͤrftes Correctionshaus gegen ben Bes 
ſchuldigten. Herr Dr. Schrader, ber Vertheidiger beffelben, findet bie Strafe etwas 
zu hart, unb beantragt eine geichärfte Gorrectionshausftrafe von 15 Monaten.- Das Gericht 
verurtbeilt den Wachtler zu einer arichärften Gorrectionshausftrafe von 18 Monaten. 
Die zweite heute zu erledigende Auflage ift gegen Caspar Möller, 34 Yahre 
alt; Kuticher vom Neuhof, und Michael Quell, 30 Sabre alt, Kurfcher von Mittels 
roden, wegen Meineid8 gerichtet. Diefelben find befchuldiat bei Verhandlung in Sachen 
ber Staatdanmwaltichaft genen Johann Ziegler, Kutfcher von Rangenberaheim, wegen: 
Widerfegung, in der Sigung des Zuchtpolizeigerichts am 3. Mai d. %. ald Zeuge wiſſent⸗ 
lich einen falichen Eid aeſchworen zu haben, Werbredhen gegen die Artifel 233 und 2: 
bes. Strafgeſetzbuches. Der Thatbeftand ift folgender: Edjugmann Groß ba 
Kunde erhalten, daß der Knecht des Lohnkutſchers Kopp dahler, Johann Ziegler, 
am 29. März; Fleiſch von Bornheim durch das Neutbor zu ſchmuggeln beatfichtige; er 
paßte Daher dem Kutjcher Abends auf. Dieſer aber; fobald er des Schutzmanns anfidhtig 
rben, trieb fein Pferd zu rafchem Laufe an und ſchlug feinem Verfolger‘ mit dem: 
eitjchenftiel wiederholt auf den Kopf, fo daß ber aljo Tractirte eine ſtarke Beule am 
linken Ohre davontrua. Die Staatsanwaltichaft erhob baher Klage gegen sen wegen‘ 
MWiderjegung und thätlihen Angriff® auf die Perfon des Schutzmanns Groß. * der 
zur Verhandlung anberaumten Sitzung des Zuchtpolizeigerichts am 3. Mat leugnete Ziege 
ler, daß er ten Schutzmann mit dem Peitſchenſtiel geſchlagen habe, und um nachzuweiſen, 
daß die angeblich von einem Schlage herrührenbe —— deſſelben nicht von ihm dem’ 
Groß beigebracht, daß diefer vielmehr, als er in.eine ihm, dem. Ziegler, nachfahrende 
Droſchke fteigen wollte, um ihn zu verfolgen, von. dem Wagentritt gefallen ſei und ſich 
die Verlegung zugezogen babe, hat er ſich auf das Zeugniß der beiden: Angeklagten‘ 
berufen, Dieſe, eidlich vernommen, deponirten dann auch in diefem Sinne, ungeachtet des‘ 
ruchs des Schutzmanns Groß felbft und mehrerer anmwelenden Zeugen, welche 
übereinftimmenb behaupteten, dab Groß nicht gefallen fei. Unter dieſen Umſtaͤnden wurde 
in, der damaligen Sibung des BZuchtpoligeigerichtd gegen beide Beklagte, ald des Meineids 
verbächtig, DBerhaftbefehl erlaſſen, und demnächſt die Unterfuchung gegen fie eingeleitet: 
Möller beharrte in dem Unterjuhungsverhör und auch heute hartnädig auf feiner Be— 
shauptung, während fein Mitangeklagter Duell feine frühere Ausſage dahin abänberte;i 
der Schumann: jet bios herabgeruticht, auf dem Boden habe er benfelben nicht liegen 
fehen und es feien feine Depofitionen nicht richtig aufnefaßt worden, auch habe er noch 
nie vor Amt geſtanden, fei deßhalb „irr” geworden und habe blos aus Reſpect vor dem Richter 
ja geſagt. Schupmann Kranz Oroß deponirt über ben Vorfall auf ber — —— 
und wieberholl jeine früher vor dem Molizeigerichte gemachte Ausſage, wonach er nicht‘ 
von bem Wagentritt gefallen fei. Zeuge Pracht, Steinmeß von bier, hat den Vorfall 
mitangefeben und erzählt die Sadye wie Groß. In ähnlicher Weife fagen die Zeuginnen 
Leibund Opp und die Zeugen Raſch und Rofch aus. Der Präfident des — ——— ts, 
Herr Stadtgerichtsrath Dr. Schmidt-Holtzmann, gibt Auskunft über den Vorfall 
bei dem Zuchtpoligeigerichte, und erflärt, daß er feine Frage zweimal an den Angeklag- 
ten Quell gerichtet, daß er ihn auf die Wichtigkeit des Eides aufmerkjam gemacht, 
ihn Bar, ſcharf und fid) der Sprechweije des Angeſchuldigten accomodirend, inquirirt habe, ein 
Mißverftändniß feitend des Angeſchuldigten fet bei der Elarformulirten Frage nicht möglich. 
Herr Oberflaatdanwalt — ſpricht ſich ausführlich und mit beſonderer Schaͤrfe über 
den für bie Annalen der Triminaljuſtiz wichtigen Fall aus, er hebt namentlich hervor, daß 


— — 


— — — — —— 
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bie. Richter des Zuchtpoligeigerichts durch ihr damaliges Urtheil dargethau, wie fie fofort davon 
fiberzeugt waren, daß die beiden Angeklagten damals einen Meineid gefchworen, er 
weiſt auf das eigene Geftändnif det Quell bin, er ift überzeugt, baß bie beiden Anges 
ſchuldigten ahſichtlich und mit fefteftem Willen das falfche Zeuan’g in jener Sitzung des 
Zuchtpolizeigerichts abgelegt, er weift ferner auf die Wichtigkeit des Eides für Lie ganze Exiſtenz 
bes Staates bin, ohne die Garantie der Heiligkeit des Eides könne Feine Gerechtigkeit 
elibt, könne die Wahrheit nicht erforfcht, da8 Verbrechen nicht entlarut werden, er for- 

die Gejchworenen auf, mit ber größten Gewiffenhaftigfeit die Sachlage zu 
prüfen, er will fein Exempel flatuirt haben, die Geichworenen möchten jedes Kür und 
Wider prüfen, aber er ift überzeugt, daß fie nad) diefer Prüfung en Schulbig 
tiber die Angefagten ausfprecben müßten. Herr Dr. Mayer vertheibigt den Möller. 
Nachdem er die einzelnen Ausjagen der Zeugen geprüft hat, deren Wahrheit er nicht ans 
greift, will er felbft zugefleben, daß bie Ungellagten die Unwahrheit gefagt, aber man 
müfje bei allen Vergehen auf das Motiv fehen, und es liege hier fein Motiv vor, das 
bie Angellagien zum Vergehen hätte bringen follen, die Seele bes Verbrechens, das 
Motiv mangle, derjenige, zu beffen Bunften die Ausſage gemacht worden, fei weber ein 
Freund nod) ein intimer Bekannter der Angellagten, dieſelben hätten nit wiſſentlich 


falſches Zeugniß abgegeben, alſo auch feinen falſchen Eid geichworen, fie hätten in 


autem Glauben die Ausfagne gemacht, es liege ein Irrthum, feine Abſicht vor, fie 
könnten fich vielleicht getäufcht, unter dem Eindrud falfcher Auffaffungen gehandelt haben, aber 
er-ift der Auficht, daß gerabe durch die Beftimmtheit der Ausfage feine® Glienten feine 
Unschuld dargethan worden, er babe im guten Blauben gehandelt und dürfe fomit auf 
————— offen. Herr Dr. Schmidt vertheidigt den Duell in ähnlicher 
ife, e8 fei fein Motiv für das Verbredien da, das Bewußtjein, bie Unwahrheit 
glapt zu haben, fehle, es fei alfo auch fein Verbrechen begangen worben, er weift auf- 
die nbejcholtenheit feines Glienten bin, ſchildert ihn als einen braven, flillen Menſchen 
aber von jdhweren Begriffen, der nicht klar, nicht gebildet genug fei, um bie Fra— 
gen ber Richter zu verftehen, vor Schrecken, vor Erftarrung, vor Verwirrung, fönne-er 
eicht auf dem @erichte die Unwahrheit geſagt haben; er glaubt aber nicht, daß fein Glient 
wiffentlicd einen falſchen Eid geichworen und bittet um ern Nach dem 
Refume des Präfidenten wird die Frage an bie Geſchworenen geftellt, ob die angeflagten 
Duell und Möller [huldig find, wiffentlih einen falfhen Gib geſchwo— 
ren zubaben. — Um 1 Uhr * die Geſchworenen in ihr Berathungszimmer. Ihr 
Wahr —5* lautet: Ya die Angeklagten find ſchuldig das Vergeben des 
Meineids mit allen Umſtänden, die in der geftellten Frage enthalten 
find, * en zu haben. 
Der Dberſtaatsanwalt beantragt gegen bie belden Angeklagten 2 Jahre Eorrec- 
tionshaus. 
Herr Dr. Mayer beantragt für ſeinen Clienten 1 Jahr Correctionshaus, desgleichen 
* Dr, Schmidt. Der Aſſiſenhof verurtheilt beide Angeklagte zu einer Corrections⸗ 
usſtrafe von je 2 Jahren. 





eilage, Fraukf. Jutell. M. 42. 158, Donneretag 7. Jull 1859. 


Belanntmadungen 


h | Lokal-Veränderung. 


f 
420. Bom1. Juli an befindet ſich meine —— * G— bet: Aller⸗ 
SE Pi genenüber dem „Europäi 


©. F. Schudt, "Strohhuifabrikant, 


+ 419.. Gine Wohnung von ca: 4 Zimmern x. und ziemlich geräumiger Vorplatz, In 
"älteren oder neueren Haus, wirb baldigft zu mietben geſucht 
Schultheis, Bleidenfir’fe 14. 


32000. SSOHREBBERE ————— 
_ Große uud Eleine Häufer werden zu faufen geſucht. Joſ. Hanfer, Fabraoffe 1. 


= 419: 12,000 fl., — oder getheilt, werden auf einen fehr ſoliden Inſatz zu 
geſucht; Bleiverftrafe 1 


> 1226 Wohnung und Atelier des Unterzeichneten befinden ſich von jet ab Pfingft- 
weibftraße und Ed der Pfingfiweide No. Ba. 


D. Pichler, Architelt. 


— abjche Gold d einast 
> — — El ehe Söhne, Fiihhändler. 


419. Alle Arten Ghemifetten und Mermel, fowie auch Tüll- und Moll-Mantillen 
zum Wafchen angenommen: Kornblumengaffe 10. 


>.418.° Barfümirte Wafchfeife für feine Wäihe a 18 fr. pr, Pfd., feine Glanz⸗ 
ke, en nnd Blau billigſt bei 1 Gottfried an Fahrgaffe 16. ' 


bittorten ohne Butter empfiehlt 419 
S. M. Sichel, Souditor, Fahrgaffe 135, der Döngesgaſſe über. 


419. Im „gelben Sirfch‘‘, Friedbergergaffe 16, werden gebrauchte Möbel 
Betten au den Phäfen Breifen aekauft. Aug. Sendelbach. 


‚#419. Gelbe Champagnerflaſchen werden gekauft; ar. Hiricharaben 15, al. Erbe. 
418. Leim à 22 und 24 Er. pr. Pid. bi Gottfried Maes, Fıbraafle 16, 
mn Ta nn —————— 


HE Feuchtmarft : Mittelpreife. 


Schweinfurt, 2. Juli. Waizen 15 fl. 15 Er., Korn 10 fl. 10 kr., Gerfte 
4a — fr., Hafer 8 fl. 11 fr., Erbſen — fl. — fr, Linſen — fl. — kr. 


Theater-Anzeige. 
Donnerstag den 7. Juli: Stille Waſſer ſind tief. Luſt'piel in 4 Acten von 


wöder. Baron Wyburg — Herr Hallenſtein, vom fönigl. ſtaͤndiſchen Theater zu 
gan als Gaſt. Abonnement Vorfielung No, 193, 9 ® 
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twortlicher Mebacteur umd Verleger 3, &, Holgwart, — Drud von 3. P. Streu 
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der ſreien Stadt Srankfurt, 


—4 
und ben Frankfurter Nachtichten ale Egtrabeilage. 





Ervweditun: am Geiſtpfdrichen, Sqhlachthautgaffe 21, 
Æ 159. Freitag den 8. Juli 














Beſtellungen auf das Intelligenz- und Amtsblatt 
und die Frankfurter Nachrichten werden täglich von der Expedition 
für dieſes Semefter angenommen. 





BIERRWIMERERGER 


Zoologiſcher Garten. 


i 3 „Sonntag den 10. Juli, von. 7 bis 12 Uhr Vormittags, iſt der ein 
trittspreis auf 


— 6 kr. pr. Perſon ermäßigt. 
"Ron 12 bis 2 Uhr bleibt ver Garten für Jedermann sefähtoffen. 
Es wird gebeten, keine Stöde mitzubringen. 


Der Berwaltungtratb. . 


Volscher Felsenkeller inBadHomburg. 


Ihh beehre mich den Befuchern Homburgs meine mit Neſtaurativn ver- 
ER ang -Belienfeller: Birthichaft, welche im Garten meines Gaſthauſes zur 
lönen Noſe“ neu und elegant eingerichtet ift, beftens zu empfehlen. — Bequemer 
ang fowohl don ber Louifenftraße, ald von der Promenade aus. 
Friedr. Volk, zur „goldnen Rofe”. 


fiber, gebraucht und nen, billiaft bei WW. Erras, alte Mainzeraaffe 85.) 
eim a 22 und 24 fr. pr. Pd. bei Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16. 





418. 





Weisse faconnirte Zeuge für Neglige, Unter: 


ee Sie "Eau und. Mol ) wer en 





Jos. P & 
Zeil No. 24, der Gonftablerwache gegenüber. 


‘2 1218. Gin Fleiner Kabrifant, in der Nähe wohnhaft, Water einer zahlreichen Familie, 
. „befindet durch die Beitverhältniffe gänzlich ohne Arbeit und dadurd allen Subfiftenz: 
mitteln beraubt. Derjelbe hat in furzer Zeit —25 Verpflichtungen zu erfüllen , für 
eine Familie den nothwendigften Lebensbedarf herbeizufchaffen, und es fteht ihm bevor, 
urch Verkauf feiner Utenfilien, gänzlicher Verarmung anbeimzufallen. Gr wendet fi in 
feiner-Roth an die bekannte Müdthaͤtigkeit ker, Bewohner Frankfurts und bittet dringend 
um Unterflügung. Gaben reinen an die Herren: 
— — anz Soigne, Bleidenſtraße 13, 
.5 SE. Halle, Schnurgaſſe 52, ’ 

Benedict Landau, Seilerftraße 26, 

ID. Saas & Eo., Schnurgaffe 42, - 
bie fi) von der Wahrheit der obigen Angaben überzeugt haben und fiber bie eingegänges 
nen Beiträge öffentlih Quittung ablegen werben, - 


GHieſige Lotterie: Loofe 


zu den befannten Preifen, unter Zuſicherung reellſter Bedienung, empflehlt 
Eduard S — alghaus, Ed des tl. Hirfchgrabens. 
Wa 


46 dom Selfer Brummen bei Großkarben ſtets in frifcher 

Self: er⸗ er Füllung vorräthig bei 1211 
— —— Philipp Forster, Saalgaſſe 36 ne. 
ee EN ——— ———— 

1219. Vom 5. —3 an iſt meine Wohnung und Magazin Fiſcher— 


feldöftraße No, 1, im ehemal. Ruſt' ſchen Haufe, ind empfehle zu⸗ 
gleich beſte Qualität Hafer zu den billigſten Preiſen. 
.- Strauss. 


JJ— 
416. Johanna Niebling empfiehlt fih im Aus ſteuernähen und Namen: 
ſticken jeglicher Art auf ale Stoffe; Allerheiligengaffe 55, Ir Stod. 


1211." Gin. großer "Laden mit- Tomptoir und Magazin ift ieth Se Girhen 
+ Gin. grober en mit Comptoir und Magazin ift zu vermiethen; gro ⸗ 
heimerſtraße 4. 0 


4211: Meine noch vorrätbigen Bänder, Schleier, Stoffe, Besatz 
u. ſ. w. verkaufe ich um baldigſt damit zu räumen zur Hälfte des ftenden Preiſes. 
Ferdinand Heyne, Zeil 9. 


Ebenfo ift meine ganze LYabeneinrichtung ꝛc. ganz Billig abzugeben. 
een BEN BEGRRSREN a a 


418. _ Barfüinirte Wafchfeife für feine Waͤſche a 18 fr. vr. Rd, feine Glauz⸗ 
ftärfe, Soda nnd Bien olih bei Gottfried Macs, Bahrgaffe 16. 


— 








is 


von 1. fl. 30 fr. an bis zu ben 
Siahlreif-Röcke feinen Rh ah Shirting ıe. 
im Dußend- billiger, bei 


rs Carl eg »Pofamentier, 
ie 
NB. Das Waſchen und Repariren der Nöde wird aufs befte —— 


— 
Jules Belleville aus Paris ertheilt 6 Unterricht 
A: BT RT Seae 2 du 1. Ge. rt ci 


n der Mühle des Conſum-Vereins wurde ung der Verkauf * 


wann wir können daher zu folgenden .außerft billigen Pie erl 
A 4.52 fr. pr) Sedhter * —* kr. Geſcheid, 


Mo. n " " " ” " 
" „ 11 " 7 v 


en vo J s 10h bi ff 

— ac er Mehle * uns auf einen recht bedeutenden 

| orix Sohn, £ Joh. Ludw. Hori 
Fahrgafie me bet Brüde. Ä gr. Bockenheimergaſſe 21. * 

4%. Otto Uehlein aus Trefurt a. M. iſt nicht mehr in en —— 











Knaben werden waͤhrend der Schulferien be Ehe zen beichäftigt. 3 


420. Ein junger Mann, der jet fein Geſchäͤft für fit gründen will, ſucht auf diefem 
weil e8 an Bekanntſchaft fehlt, eine Perſon, melde einiges Vermögen hat. 
Strengfte Verſchwiegenheit wird zugefichert. Anerbieten unter No. 25 beforgt bie Gpped. 


1216. — — Dr. med. Struck wolle man bei 
dem eihneten anmelden. 
urt a, M., den 1. Juli 1859. 
Dr. Hamburger, Kälbergafie Ro. 1. 


— Ein 8 Parterre⸗Lokal in einem Hinterhaus in der Bleidenſtraße iſt zu 
Geidjäftöbetrieb oder ald Magazin zu vermiethen. Näheres Etpedition. 


=. änbiger junger Mann fann bei einer ijrael. Familie ein möblittes 
unter Hm änben auch Koft, erhalten. Näheres Schützenſtraße 12. 


8. Ein Heines Bartiehen ähte Havanna-Cigarren, «ld: Juan de 
uretta, La Consolarien :., um damit zu räumen zu Fabrik— 
Aalen bei Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16. 


a 9, 12, 15, 18, 20 und 24 Er., bei it Ph. Wilh. Sölz, Liebfrauenftra e 2. 
— wird zum hoͤchſten Werthe gekauft bei Frau Wehner, Brönnerfr. 5, 


neue elegante Pferdgeſchirre, ganz leicht, jowie ein — ein⸗ 
—* find‘ —A—— zu —— ——— 23, im — — 
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Zu vermiethen. 

1220. Großer Kornmarkt 25 iſt im zwei⸗ 
ten. Stod ein möbl. Zimmer zu vermiethen. 

415. Zwei möblirte Bimmer find Rob- 
markt No. 14 zu vermiethen; bad Nähere 
im Laden rechts. 

* Zwei freundliche —— ngen von 3 
618 4 Bimmern mit allem Zubehör und 
Garten ; igkreuzgaſſe 8. 

413. Gin jchönes moͤblirtes Zimmer ift zu 
vermiethen; neue Rothehofſtraße 9, 2r Et. 

1211. Bor dem Alerheiligenthor, Grüuͤne⸗ 
ſtraße No. 0 eine Ihöne roße Wohnung, 
6 Bimmer u. f. w. nett Gartenverguügen 

an eine ruhige Familie auf den 1. Septem= 
ber zu vermiethen. Näheres Parterre. 

1211. Zwe "höne möblirte Parterre- 

—* ſind auf der Hochſtraße No. 51 

end ne vermiethen; zu erfragen im Par- 
terre= 

1218. Zleichſtrahe 25 iſt der 2. Zim⸗ 
—— aus 4 Zimmern ꝛc., zu verm Stock, 

9. Zwei ineinandergehenbe Bimmer find 
= — ohne Moͤbel zu vermiethen; Sinten- 


hofſtraße 20. 

Altgaffe 12 ift eine Manfarbe ohne Möbel 
zu vermiethen. 

Drei gut möhlirte Zimmer und Gabinet, 
zufammen oder getheilt, zu vermiethen und 
— zu beziehen; großer Kornmarkt 6. 

. Gin möbl. Zimmer — oder ohne 
Pi zu vermiethen; Fahrgaſſe 20 
— — —* —* 
s Magazin geeignet v ohne 
og zu vermiethen; große Gjchen- 
beimergaffe No. 70. 
415. Gr. Bodenheimerfiraße 43 find im 
3. Stod zwei große freundliche Bimmer 
mit ſchöner Ausficht, mit oder ohne “Möbel, 
zu vermiethen. 
Zu vermietbenr: 
Eine Wohnung von 7 Zimmern in ber 
Taunusftraße und gleich zu —— 1212 

416. Gin möblirtes Zimmer zu vermies 
then; neue NRothehofftraße 9, Parterre. 

417. Ein möhlirtes Zimmer an einen 
Herrn; Döngesgaffe 9, Ir Stod. 

421. Weißadlergafle 18, 2r Stod, ift eine 
freundliche Wohnun ng von 3 Zimmern 1 Ca⸗ 
binet * Zuge) an ftille Leute zu ver» 
miethen und ben 1. Auguft zu beziehen. 


417. Sn — ſchoͤne Ausficht in 
—— dem „Frankfurter Hof“, iſt eine 

‚ beftehend aus 3 Pimmern, ——— x. 
ver "Sartenvergnü en, zu vermiethen; des 
Nähere im Haufe e Bi. 

421. Gin möblirtes — zu vermiethen; 
— Bockenheimerſtraße 
. Eine Wohnnng im 2: Stod, 3 Zim- 
mer, ur Manjarde, Boben, Reller F 
Waſſerleitung, iſt zu vermiethen; Zieg 
— * nn 2. 
mmern ganz ober getheilt zu ver⸗ 
mietben; Stiftfiraße 19. 
1222. Eine — * 6 Ben 
Küche ıc. ift zu vermi 
421. Rabe vor dem — — 
thor, Querſtraße 6, ein moͤbl. 
an einen einzelnen gern zu verm I, 
"u. Im Taubenhof ift in =. neuer⸗ 
bauten eleganten Hauſe der erſte Stock mit 
6 Zimmern und Cabinet und der dritte Stock 
mit 6 Zimmern und je 2 Manſarden, n 
Mafchküche, Gaseinrichtung und Be ⸗ 
ferleitung preiswfirbig gu . 
Näheres a “ge Expedition d. BI 
Dienftgefuche und Anerbieten. 
418. Gin braves reinliches Mädchen, wel⸗ 
ches bürgerlich kochen kann, wirb gefucht; 
ir erste. Pe 3 a 
ogelaejanggafie 3 wirb eine per- 
fefte Köchin geſucht. 4 
1219. Ein gut empfohlener ausknecht, 
welcher hier ſchon gedient hat, wird gefucht. 
414. Gin biefiger verheiratheter junger 
Dann, gelernter Gärtner, wünfct eine Stelle 
als Auslaufer, wobei er aud ein @ärtchen 
unterhalten will. Zu erfragen in ber Exped. 
421. Ein folides Mädchen, das gut kochen 
fann und Hausarbeit a wird ge 
1 Finkenhofftraße 7, 2r S tod. 

1. Eine Schenfamme ſucht Dienſt; 
— 30 in Bornheim, bei Hertn 
Odenwalder. 

421. Ein Hausmädchen Tut eine Stelle; 
zu erfragen Theobalbftraße 5 

421. Ein Mädchen, welches die Haus⸗ 
arbeit gründlich verfteht "und Siebe zu Kindern 
bat, wirb Ei; — —— 17. 

421. Ein ſtarker Burſche, welcher zu 
allen Arbeiten willig ift, wird ei 
Rebftod No. 5. 








on dnu Berta — * * 
fra ABA: 9 1er Dienft. 
it, Ye d Bu — ie 2 ur Worgengotfebienft, 


year einrich a ladet F 
ee ag den 10. — abzubaltenben 


ersam ung. 










— antfa 2% 
erwanbten, Freunden und — welche meine un guge Gattin 
— elmine MENT, geb. Beder, zur Tepten Ruhe begleiteten, 
En Berti en Danf, 
Der trauernde Gatte. 
Durch Uebernahme einer ftarfen Partie —— 
— wir im Stande ven Preis zu 24 Fr. pr. Pfd. für 
den Ausichnitt, bei ganzen ‚und halben. Be | ‚aber wefenili billiger 
ftellen zi können. ob. Zoft Petri Sohn, Höllgaſſe 9. 
ob. Soft Petri, Fahrgaſſe 111. 
Am 11. und 12. Zuli: 


——— %. Cafe After Vraunſchweiger Eotterie. 

ach In den bekannten Preiſen bei 
ur S. Eisenmann, Haupt-Collecteur, Fahrgaſſe 17. 

421. Ein ſchoͤner Laden, welcher ſich ſowohl für «in Colonial⸗Waaren⸗, als auch Kr 

Geſchaͤft eignet, in befter Geſchaͤftslage, iſt zu vermiethen, Zu erft. Expedition. 

Ein Sthd Feld im Frankfurter Gebiete, aus welchem Mauer: und Kalkfteine 

werben können, iſt zu verpachten. 

u — Comptoir· Einrichtungen, caſſeſcrn = und Tifche werden zu kaufen 

gefucht durch Hus Jaffe, beeidigter Senfal. 


m n sehr ‚gut emp ohlenes auenzimmer ſucht eine Stelle als Labengekülfin, 
ee En Friedr. Quilling, am Liebfrauenberg, in Frans 


















wirb eine ledige Perſon mit einigen Hundert Gulden zur Betheiligung an 
* — 23 — — wird eine Köchin. Offerten unter Chiffre 
die Expedition d. 


ORT 3 HE. une — 
van Ar föhnen einen (et guten und 28 Mittagsliſch in einer Heinen 
erhäften. Mähered auf frankirte Offerten unter O. O. poste restante, 


N Emule astar 0 
423. Für ein Spegereigeihäft wird ein gewandter Gommis geſucht. Saufer, Fahrg. 1. 





Empfehlende. Erinnerung. 


1038. Malländischer Haarhbalsam , feit 25 Jahren anerkann 
beſtes Deittel zur Erhaltung, Verichönerung, Wadsthunsbeförberimg und Wiebererzeu 
ber Haare, in aroßen Gläfern a 54 fr. und in fleinen à 30 fr., Eau d’Atir« 
oder feinfte flüffige Schönbeitsjeife ‚gegen Eommerfproffen , Leber⸗ und. andere gelbe 
braune Fleden a 20 Ind 40” ft.; Annadoli oder Hrtieutafifche 221236 
a 1fl: 12 und 36 fr. per Glas und 24 und 12 fr. die Schachtet Eau de mM 
Fleurs 3 18 und 36 fr.; Ess-Bouqueitte von undergleichlichen Wei 
und langer Dauer,a 15, 30. Er. und +1. fL; IEissence: of Spring-Flow 


(Benblingsblumen-Gfeng) zu. 21 und. 42 fr; Kxtrait d’Eau de Colo; 


u von hervorragender, Qualitaͤt à 18 und 66 kr.; —— 
* n 


a8. 
Alleinverfauf in Frankfurt a. M. bei 


ı 15h 
arl Kreller, Chemiker 


Nürnbe 
4. Hermann, Göthepla | 





422. Meifröcke befter Fagon und in verfehiedenen Größen, von 1 fl. 12 bis 
NB, Alle Arten Reifröde werden 'reparitt und fo fdhön mie mei hergeftellt; Eliſab 


firaße 1, Ir Stod, in Sachſenhauſen. 


— — u 
Champagner a 1 fl. 24, 36 u 48 fr. pr. 1/, Fl 48 fr. pr. 1/, $1.; Paradepl 


Eine jhön gelegene Wohnung von 3 Zimmern ift zu vermiethen. Saufer, Fahr; 
— — — —— 0 in 
421. Xifche, Stühle und Bettladen werben gekauft; Schnurgaſſe 47. 





Zu verlaufen, 
422. 2 jchöne Porbeerbäumdyen, 1 Pariſer 
Pendüle, 1 Rubebett, 1 runder Tifch, 1 Roß⸗ 
haarmatraßze billigft. et 
. Gin Gomptoir :Verfhlag, Bulte, 
Etühle, Zahltiſch ıc., 2 Betten mit Reber 
beichlagen find zu verkaufen. — 
422. Ein engliſcher Sattel mit Zaum 
nebſt einem Cavallerie⸗Sattel zu verkaufen ; 
Buchgaffe 16 neu. 
Eine Stubenthüre, noch neu, zu verkaufen; 
Schnurgaſſe 47. . 
421. Ein fehr gutes Glavier ift wegen 
Abreife zu verfaufen. Das Nähere in 
Expedition d. Dt. 
421. Ein gebrauchtes Canapee zu 18 fl. 
zu verfaufen; Stiftfiraße 19. ie 
422. Zei ge Küfer» Blasbälge find 
zu verfaufen; Buchgaſſe 16. 


Bu vermiethen. 

422. Vor dem Affentkor ift ein kleines 
Logis, gleidyer Erde, für 60 fl. zu vermiethen 
and glei zu beziehen ; zu erfragen Mehl⸗ 
waage, bei Ph. Zac, Reutlinger, 





— —— — 





421. Eine — iſt y 
miethen; Bleichſtraße 23. 

421. Zu vermiethen: Eine freu: 
Wohnung von 4 Zimmern nebſi Pi 
und Sartenvergnügen; Eifern 11 

407. Un ſtille Leuie ift eine Eleine 
nung zu vermiethen; Kornblumengaf 
im 2. Stod. | 

422. Eine Wohnung im 1. Stod, be 
aus 3 Zimmern, Kühe, Bodenfamm 
pr. 1. Auguft zu vermiethen ; Allerbeilige 

1222. Eine Wohnung von 4 Zimm 
Schnurgaſſe 54 zu vermiethen und gl 
beziehen. Näheres im 3. Stod, 

1222. Zwei möblirte Par 
Garten Zimmer find zu vermii 
Efchenheimer Lanpftraße 12. 

422. Warft 27 eine heizbare MR, 
ftube, in den Hof gehend, mit Vorpl 
Holzboden verjehen, an eine einzelne 
zu vermietben und gleich zu beziehen. 

422. Ein ſchön möblirtes Zi 
zu vermiethen; Saalgaſſe 1% 
des Beiftpförtchens. 


429, Ein Eleines möblirte® Zimmer ift zu 
er —— 18, 2r Stod. 
Ein möhlirted Bader ı mit $rüß- 
nid, if in vermiethen. 
t 


e Mainzergaffe 9, Ir Stock, tft 
* —5 — zu vermiethen. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 


421. Nedneiftraße 9, im 2. Stod, wirb 
ein Mädchen allein gefucht, das auch Hands 
arbeit verfteht. 

421. Ein reinliche® Küchenmäbchen wird 
erg ‚Bäder geindht ; alte Weainzergaffe 


421. Ein Mädchen, welches etwas kochen 


und, — verrichten kann, ſucht 


% . ch J RB. Müll er, Fried 
Merweg 9, vor dem Affenthor, 


wei ſtarke Maͤgde werben gefucht; 
1. Ein Mäbchen, welches bürgerlich ko⸗ 
8 kann und fich aller Hausarbeit unter⸗ 
wünfcht baldigſt in einer ſtillen Haus» 
g als Mädchen allein eine Stelle; zu 

ag Gelnhäuſergaſſe 27, im 2. Stock. 
’. ein braves Mädchen ut eine Stelle 

ei Kornmarft 

in Säbehen, das — * kochen 
* PN; —— Arbeit verrichtet, auch 
— kann, ſucht eine paſſende 

elle; kleine Bockenheimergaſſe 17. 

-421. Gin gut empfoblenes Mädchen, 
welches alle it verſteht, wünſcht 
eine Stelle als Hausmaͤdchen, zu größeren 

oder eine ſtille Haushaltung 
allein. Frau — Fahrgaſſe 100. 

421. Eine von Frankfurt wird 
zu einem Kinde von rs Jahren ein folides, 

Fig uns Mädchen gefucht, das wafchen, 

P und etmas are verrichten 
Frau Jaffe, Allee 17 

Es wird cin Märchen zu Kindern 

* Bleichſtraße 23. 

Sausmädchen zu pie 

ften und Zimmermäb * in 

— —— —3292* g.12. 

Ein ifraelitifches, Urfemes 

Deusgehet erfahren, wänfht Set len Se 

ahren, wünjcht eu: 

ten eine Ei Frau Mans, Fahr. 100, 


ion 


421. * anſtaͤndiges Maͤdchen, das per⸗ 
fett Aeider machen kann ſowle im 
* Nähen gewandt ind mit 

Ieuguiffen verfeben ift, auch fe dr 
englisch fpricht, wünfcht eine Stelle in 
einem Laden. Frau Safe, Allee 1 

421. Ein folides Mädchen, das bürgerlich 
fochen kann und alle Hausarbeit verfteht, 
jucht Dienft; neue, Rothebofftraße 3, Ir St. 

422. Ein Tolides, zu aller Arbeit williges 
Mädchen wird als Magd allein geſucht; 
Fahraaſſe 144, Br So 

422. Fabraaffe 80 wird efn Mädchen, 
welches bürgerlich Fochen kann und Hausar⸗ 
beit au verrichten hat, geſucht. 

"422. Ein folides — welches gut 
kochen, waſchen und bügeln kann, ſowie die 
Hausarbeit gründlich verſteht, wird geſucht; 
Grüneſtraße 10, Ir Stock, vor dem Aller⸗ 
en 

2. — Ein braves Mädchen, 

gut —55 — kochen kann und die Be 
eit gründlich verfteht, Furcht eine Stelle als 
Mädchen allein; große Boden alle 20. 

422. Ein folideg reinliches Mätchen wich) 
für einige * Fin "anne 
Hochſtraße 1, 

422. Ein oliber gelernter Schrei» 
ner, ſucht eine Stelle ald Auslaufer; zu 
erfragen Beil 1, im Borzellan-Raben. ; 

422. Eine zweitflilende Amme wirb ges. 
ſucht; Mittelweg 31, Eſchenheimerthor. 

422. Solide Dienſtmädchen finden ſogleich 
Stellen. Joſ. Saufer, Fahrgaſſe 

422. Es wird ein junges Maͤdchen vom 
Lande geſucht; kleiner —* vor dem 
Bodenhe: merthor. 

422. Eine Köchin, welche franzöfiich —*— 
ſucht eine Stelle; zu erfragen große Bocken 
—— u welches Hans beit 

n, a 
gründlich verſteht, näben, waſchen und buͤ⸗ 
— — geſucht; Rechneiſtraße 10 


m 

422. Es wird ein anftänbiges rin 
das ſchon hier gedient, neben der Haus 
arbeit auch Ausgänge zu befor vn und gute 
Bengnifle bat, geſucht; Zeil 13, im Laden. 


On coberche une francaise qui 
sache bien les ouvrages A Palgaliie‘ pour 
aller aux eaux, 











| 
| 
| 
| 


— — une ch 


al, ‚En I Felipe Mädchen, ‚welches iebe 

t und -aleich eintreten kann, 

5 F —— allein en Beil .64, 
vis-a-vis ber Liebfrauenftraße. 


Geftiche verfchiedener Art. 


‚419. Gin: Hobelbanf wird zu Faufen ge 
ſucht Stifiſtraße 16, al. Erde. 

420. 68 wird ein Theilnehmer an einem 
Bat geſucht; Gelnhäuſergaſſe 14. 

421. Ein fdhrotmäßiger, kalter, ca. 10 Stüd 
fafjender Keller wird in ber Nähe bes 
Marktes zu miethen gefucht. Franco-Offerten 
unter Mo. 60 beiorgt die Expedition d. BL. 

421. Gin, verichließbarer. Flaſchenſchrank 
wird zu Ze geſucht; Schlefingergaffe 14, 
im 1. Stock | 
— ———— — 

VBekanntmachungen. 

1222. Farcirter Schweinslopf, ähter weſtph. 
Schinken roh und gekocht, eine friſche Sen— 
ding,’ ausgez Gerbelat- Wırft. 

Säinten:Refte billioft. 


Fritz Teschemäacher, 
® Feiner Kornmarft 9, 


412. Ein Canarienvogel ift vergangene 
Woche entflogen. Man bittet dringend, ben: 
felben ‚gegen gute Belohnung Gjchenheimer: 
thor, Oberweg 16 abzumeben. 


1215. Keinftes Lampenöl & 48 fr. 
nis 


oprio. 


1490. Ein Mädchen kann das Kleiderma⸗ 
en, er erlernen; Beil 8. 


As Eine Broche, ovale Façon, gränst 
pavee mit einem weiß: :emailisten Rand — 
geben, wurde verloren. Der redliche 
wirb gebeten dieſelbe gegen B 
Zeil No. 48 im Laden abzugeben. 


St den ſtets 3 
8 Preis at, u Tb en fort» 


ob 
"Biete, Weihe 29, Ir Stod. 


| PH aapliten Del 


— 


199. Dranbel Faff⸗⸗e pr. 
Pf, bei Krans Khrhard, 
— 


Neue Härin 
in 1/4; Toͤnnchen und im St 4 billigſt bel 
Carl Wigand, tt. Fiichergafie 2% 


Für eine folive Frauenperſon iſt * 
anſarde für etwas tbeit tägl 
zuneben; Brettegaffe 33, Ir Stock, 
—* zu erfragen. 
405. Ein Armring wurde vor einiger Beit 
— Dem Se u — NR 


420. Um Rüd u z am. 6. — — 
— Rabtapfel bittet man ei en 
o. 


421. Ein grauer i —* 
Stelzengaſſe 17, Parierre ſ m ' 

421. Am Sonntag (Mate) tft ein um 
ſchnittener, bunfelgrau —* ee AR 
entlaufen. Der Wieberbringer erhält 
Belohnung : Allerheiligengaffe 37, ebener Erde. 

421. Der Finder einer runden orpbirtet 
Broche, mit der Aufſchrift Die 'röug 
garde“, wird gebeten, biefelße” gegen gute 
gr abzugeben: Katharinenpforte l, 
zu be self —— 





1223. Schöner Aracanı Neis a6 tr 
pr. Pfund bei 1 


Ehr 
Schäfergaffe 7. 
— — — — —— — 
422. Man bittet, ben vergangenen Sonn⸗ 
tag in Niederrad im Pfarrhaufe verwechſel · 


ten Strohhut Roͤmergaſſe 5 umzutauſchen. 


422. Ein ſtatkes anſtaͤndiges Frauengim · 
mer, welches gut mit Kranken unzugehen 
weiß, ‚ juht Beſchaͤftigung. 

422. Gin braun und we ee at 
telhünbdhen , das ‘auf ben reed 

drt, iſt den &. Jull, Abende, —A— ge⸗ 


mmen. Man bittet, daffelbe auf i 
ben Bodenheime —— ——— 
——— u ewarnt. 


2; Beilage, Fraukf. Zutell.:Bt. M 159, Freitag 8, Juli 1859. 


— — — 





— — — — — 


Bekanutmachungen. 


Aufenf. 


Die Stadt Brody in Balizien it am 5. Mai von einem ſchweren Unglüd betreffen 
Worben: Ohngefähr um 3 Uhr Nachmittags brach in einem genen bas Süd-Ende ter 
—— Quatiere Feuer aus, das ſich, von einem heftigen Sudweſtwinde getrieben, 
mit furchtbarer Schnelligkeit nach Norden und Oſten ausbreitete. Alle Anſtrengungen 
demſelben Einhalt zu thun, waren vergebens; in wenigen Stunden ſtand ber bei weiten 
86* Thell der Stadt und die Vorſtadt Jurydyka in Flammen, und am 8. Mai war 
ab’ Feuer noch nicht vollftändig gelöſcht. 

Das k. k. Bezirksamt, dad Berirkögericht, das Rathhaus und bie Hanbeldfammer, 
bie Realſchule, die Poſt, dad Telegraphens Bureau, bie Kanılei des 2. 2. Polizei⸗ 
Gommiffariat3 und bed k. ruff. Gonfulats, die lateinische Pfarrkirche, mehrere Synagogen, 
bie Gaferne, bad neue * Spital und gegen 1000 Privatzebäude find abgebrannt; 
mehtere Stabttheile find ganz verwüftet und nur rauchende Tılummer zeigen, wo vor 
wenigen Tagen Straßen und Bafjen waren. 

Bereits find mehrere Leichen furchtbar zerqueticht und verbrannt unter dem Schutt 
hervor. n worden, und noch werben viele Perfonen vermißt. 
> as jüdiſche Spital tft mit Verwundeten und Verftüimmelten angefüllt. Noch größer 
iſt der Berluft an Vermögen, der wohl mehrere Millionen beträgt. Die -meiften Läben 
und viele Magazine find abgebrannt, ehe die Waaren geborgen werben fonnten. 

Sachen, die mit Lebensgefahr aus den brennenden Wohnungen geriffen wurden, vers 
brannten auf der Straße, ehe man fie in Sicherheit bringen fonnte. Viele, die noch vor 
wenigen Tagen wohlhabend waren, haben jeßt nichts, als das Kleid, das fie am Leite 


tragen. 

Gegen 6000 Menſchen befinden fi) chne Obdach allen Unbilden ber Witterung 
Preis geneben. Vielen fehlt e8 dabei an Kleidern, an Wäfche, an Brod. 

In diefer ſchweren und dringenten Noth hat ſich hier ein Gomits zur Unterſtützung 
der. Verunglüdten gebiltet und ſchon beninnen milde Gaben bei bemfelben einzugeben. 
Wo aber ber Hülfsbebürftigen fo viele, foldher die geben können fo wenig geblieben find, 
reichen die Kräfte nicht aus dieſes namenlofe Elend zu lindern, wenn nicht von auswärts 
Hülfe und Unterflügung zu Theil wird, 


Mir richten daher im Namen der Verunglüdten unfern Hülferuf an alle auten 
Menſchen nah und fern. — Erbarmet Euch hiess grenzenlofen Elents! — Beranftiltet 
Sammlungen und Iaffet und das Grträgniß fo ſchnell als möglich zukommen, denn tie 
fe ift dringend nothwendig. Tauſende Eurer leidvenden Mitmenſchen werben Euch für 
re Gaben danken. 
Gott, der Herr möge e8 Euch vergelten und Eure Wohnftätten vor ähnlichem Uns 
glüd behüten | 


Das Comité zur Unterſtützung der Berunglüdten in Frankfurt, 


: ı 421. Gin junger Mann jucht bei anftändiger Kamilie Koft und-Logis bis 1. Augu 
Dfferten: unter y beforgt bie Expedition : dl. r — auf 


Dan ſucht 4 Haushälterinnen, 2 Ladenmaͤdchen. Bachmann Morbett, Breites. 1. 
















Todes-Anzeige 
Wir erfüllen hiermit bie — Pflicht, Verwandten und Freunden bie Angel; 
zu machen, daß unfere qute — — ——— und — 
Frau Therefe Neinach, geb 
heute Morgen um 5 Uhr im Alter von 79 Jahren at entiälofen if. 
Die Beerdigu J. findet ſtatt: m den 10. Juli, Morgens um halb 8 Ub 
Frankfurt a. den 7. Juli 1869. 
ie Sinterbliebenen. 


— | — 





Dankſag 
1222. Allen Freunden und Bekannten, 83* un innigſt Da un Tot 
Schwefter und Schwärerin Johanna Kübn am 6. d. zu ihrer legten Rubel 
begleiteten, jagen wir hiermit unſeren inniaten Dank. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


Dantfogung. 
Verwandten und Bekannten, welche te lieben Gatten Johann G 
lieb Meter zu feiner legten Nubeftätte begleiteten, IL meinen berzlidhften Dant 
Die trauernde Gattin. 


- Die vorräthigen Sommer-Chäles, Kleid 
A quilles und a volants, jowie Jaconets ı 
Orzandis pr. Elle werden fehr billig abgegeben. 


Jos. Penne, 
Zeil No. 24, der Sonftablerwache gegenüber 


Neues Seegras 


billigſt bei ME. Bing, Schnurgaſſe 3, der Lindheimergaſſe gegeni 


— Wohnungen in allen Größen, möblirt und unmöblirt, find zu vermiether 
F. U. Wüſt, gr. Bodenheimergaffe 20. 


1220. Gine große Partie Riften m mit Ser wirb billig abgegeben: Haaſengaſſe 








Amfterdbam, 4. Juli. Walzen und Roggen unverändert und flille; Rapp: 
October 59 Lol.; Nüböl pr. October 341/, fl.; pr. Mai 367/, fl. 


— ———— ——— ah DB 
London, 4. Juli. Die heutigen Marktpreiſe find unverändert geblieben. 


Thbeater:UAUnzeige. 
J den 8. Juli — das Theater geſchloſſen. 
mstag den 9. Juli: (Vorlette Gaſtdarſtellung are Frau Auauſte von B 
borff, vom Fönigl. — zu Hannover) Emilie Galotti. uerfpi 
Akten von ©. €. Orfina: Frau von Bärndorff. Abonne 
Borftelung No. 194. 


Assisenverhandlung des dritten Quartals. 
= Donnerstag ben 7. Auli 1839. 


Die heute zu verhandelnde Anklage richtet fi gegen Georg Wilhelm Eduard 
Sura, 18 Sabre alt, Bimmerlehrling aus Obererlenbach. Derjelbe tft beichulbigt, am 
10. Sunt 1859 bem Bimmermeifter F. 3. Funk babier, während er bei bemjelben als 
Lehrling in Dienften ftand, aus einem bewohnten Gebäude, mittelft Ginfteigen® von außen, 
in dem zu biefem Gebäude gehörigen umfchloffenen Zimmerplatz, ferner mittelft gewalt⸗ 
fanter Eröffnung eines Fenſters des Gebäudes, mittel Ginfteigen von außen tn diefes 
ge er, endlich mittelft gıwaltfamer Gröffnung einer Tifchichieblade eine Summe an 

trage von A6 fl. 45 kr., geſtohlen zu haben. Verbrechen, vorgefehen durch die Artikel 
854, 868, 364, No. 11, 366, No. 1, 367, 368, 371 des Strafgeleßbuches. 

“ "Der Zimmerplap bed Bimmermeifterd F. J. Funk bierjelbft ift rings; mit einer 
Ben umgeben, und die Zugänge zu demſelben, nämli ein Thor und zwei kleinere 
Thüren, können abgeichloffen werden. In dem innerhalb der Einfriebiqung Iiegenden Ge⸗ 
Hude befinden fih die Werkftätte und verfchiedene andere Räume. Eines diefer Räume, 
Bein ve Erde, iſt das — des Funk. In einer Stube über dieſem Zimmer 
Ichlaͤft der —— Bodenröber. Sonſt wohnt Niemand in dem Haufe Funk ver, 
zeifte am Freitag den 10. Juni d.%. Er machte beide Fenfter feines obe nten Zim⸗ 
mers zu, und will ſich mit Beftimmtheit erinnern, daß er wenigften® je einen ber zwei. 
unten und oben an jebem Kenfter angebrachten Riegel vorgefhoben babe; er fchloß dem⸗ 

mähft auch bie Thüre ab. Bodenröder verließ Abends um 7 Uhr den Bimmerplaß, 

er die Hausthüre und Thor und Thüre bed Zimmerplatzes verichloffen hatte, 

Dit ihm entfernte ſich der Lehrling Kurz und ein Gefelle; um 9 Ubr fehrte Boden »' 

zdber zurüd, und legte ſich Schlafen, ohne daß ihm beim Eintritt in's Haus etwas aufs 

jefallen wäre. Am andern Morgen entbedte man, daß in dem Zimmer bes Funk einge 
then war. Am einen ber Fenfter war bie mittlere Echeibe ſertrümmert, die Schiebs 
ade eines Tifches war newaltiam eröffnet und das darin befindlich geweſene Geld, wie 
ter ergeben hat, 21 Thalericheine, entwendet. Der Verbacht fiel auf ben zweiten 
ehrling ‘des Bunt, Georg Wilhelm Eduard Kurz. Er wurde fetgenommen 
Iragnete, erlangte feine Freilafjung, weil die vorliegenden Verdachtsgründe nicht dringend 

g waren, wurbe aber bald wieder verhaftet, weil inzwifchen ermittelt wurde, daß er 
Bei Verfchlebenen Gelegenheiten preußijche Gafjenjcheine ausgegeben hatte. Er verfuchte 
gleichwohl auf’3 Neue, ſich auf’3 Leugnen zu verlegen, verwidelte ds aber in Widerfprüche 
und legte zuleßt ein offenes Geſtaͤndniß feines Verbrechens ab. 8 geftohlene Geld hat 
= F verſchiedenen Anſchaffungen verwendet, und theilweiſe eine Schuld damit getilgt. — 

ls Geſchworene werden durch das Loos gewählt die Herren: Dr. Matti, Daems, 

ornel I, Lang, Becker, Flach, Parrot, Gramm, rede Hof, 

ifen, Haas. Bei dem vorliegenden offenen Geſtändniß werben biefelben je ent» 
laffen. Der Oberflantsanwalt beantragt genen den Beichuldigten 18 Monate vs: 
zertionshansd, Der Vertheidiger des Beihuldigten, Herr Dr, Orthenberger,, 
weiſt? auf bie Milberungsgründe hin, die feinem Glienten zur Seite ftünden, er habe ein, 
pffenes Bekeuntniß abaelegt, und er ſei beleumundet, auch fein jugendliches Alter: 

fte bei.der Ausmeſſung der Strafe zu berüdfichtigen fein; fein Client habe aus jugend: : 
ichem Leichtſinn gefehlt, und bereue fein Vergeben, Gr trägt daher auf das Strafmint- 
mum, ein Jahr Gorrectionshaus, an. Das Gericht verurtbeilt den Kurz zu 
ein Eprrectionthbansfirafe von einem Jahr und drei Monaten, — 
Mit diefer Sigung ift die Ajfifenperiode des dritten Quartald gefchloffen. 





—* — * 
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Berantwortlicher Mebartenr umd Berlener 3. @, Holpwart, — Drud von 3, P, Stren 
en — — — nn —— — 
Olerbel eine Extrabeilage: Fraukfurter Nachrichten. 
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Qutelligenz-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, ES, 


“> yerbunden mit dem Amtöblatt, Organ ber hieſigen Staatöbehörben, [RE 












— und ben Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage 
cwpeduon am Geiftpförten, Schlachthantheſfe 21 
78 160. Samstag den 9; Juli 1859. 





en Beftellungen auf das Intelligenz- und Amtsblatt 
und die Frankfurter Nachrichten werden täglich von der Erpebition 
für Diefes Semefter angenommen. 


u 
Ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politifchen 
an sid; und materiellen Intereffen. 
meiht Frankfurt, 9 Juli, (Zur Situation) Antivart if in den füngften Tagen 
u ‚einer. Bedeutung gekommen, bie. es nie früher hatte. Die Türken und: Slaven nennen 
iejem Drt Bar. Untivari heißt er eigentlich, weil er ter nenpolitanifchen Stabt Bari, 
4 % itgegenge Ufer der Adria, gegenüber Tiegt (Unti-Bari — Antivari.) Der Hafen 
pe geräumig und 11/, Stunde von ber Stadt entfernt. Untivari liegt von bem 
Jia Rutari. 6, von ber Karawanenſtraße, welche bie Hfterreidhifche Grenze mit 
1/2, von dem Öfterreichiichen Bazar Smilova Ugligga 21/,, von dem 
, negrinifchen Otte Gluido 1°/, Stunden entfernt. Für die Sicherheit und 
Hefeftigung dieſes für fie jo wichtigen Hafens haben die Türken mit gewohnter Apathie 
nie etwas geihan, Auch die Stadt jelbft entbehrt ordentlicher Befeftigungen. Am nord- 
Ende berjelben Tiegt eine halbverfallene Gitadelle mit fünf umregelmäßtgen Ba- 
men, beren Gourtinen, ohne Wal und ohne Bruftwehr, nur durch eine zwei Schuhe 
e und ſechs Schuhe hohe Mauer gedect find. Die Bevölkerung ift borwiegend flapifch, 
6000 Seelen, darunter ungefähr 1300 mohamebanifche, 1000 griedhiichenichtunirte, 
‚ber Reſt katholiſcher Religion, unter diefen letztern 500 Fatholifche Arnauten. Der 
liegt am Eingang einer tiefen Bucht und wird nur durch einige Magazine ange 
SOier nun, wo jonft nur wenige Öfterreichifiche und türkifche Küftenfahrzeuge und 
ber regelmäßige Lloyddampfer zu fehen waren, ift jet eine furdhtbare franzöfiiche Flotte 
* 












elt· Die Umgebungen des Hafens find paraͤdieſiſch, mit Oliven⸗ und Eypreffen 

8 n bedeckt. In drei Stunden gelangt man zum Triplex Confintum (die öfterreichifche, 
und montenegrintihe Grenze) und bedroht den öfterreichiichen @renzbiftrict von 
Dubua. — Die Infel Luffin, auf der bie Be ojen landeten, ift eine @eviertmeile groß, 
4 Reue lang geftredt und am der ſchmalſten Stelle kaum taufend Schritte breit. Sie 
iſt von der großen Inſel Cherſo nur durch einer ſchmalen Meeresarm, Cananella dOſſero 
rennt, welcher auf einer Bugbrüde überſchritten werben: kann, welche, wie ber 
—E— jeßt Jerſtött iſt. Die dritte große Infel iſt Veglia, welche von dem Froatifchen 





Littorale nur ben fehr ſchmalen Kanal di Maltempo etrennt if. Die brei größeren Inſeln 
mit mehreren ‚beißen von dem Golf Ouaznero, in beffen Winkel Blume Pe 
Eine, Bilmsfanınyn, Banken ab Iren Gehreen 
’ d en J 
Was Die Aufträge des teren Miffton in ph anweſenden öflerteidji- 
eſ Windiſchgraͤß betrifft, fo, beziehen ſich dieſelben dem Wer 
nehmen nach, im Wefentlichen auf ein activeg Sörachen Preußens und bes 
Bundes zum Schuhe der vom ttalienifchen Kriege berübrten beutfhen 
Intereffen. Zugleich fcheint e8, als leg⸗ eich „fortbauernd großes Gewicht 
bon Preußen Bürgfchaften für die —— — Defip- 
andes zu erlangen. &o tief Preußen nun aud von ber Nothwendigkeit einer Eräftigen 
8 Machtſtellung nina durchdrungen ift, fo foll bob in Berliner 
maßgebenben Kreiſen noch feine Ne gung herrſchen, förmliche Verbinblig- 
keiten in m erug auf bie Sicherung fämmtlider Ööfterreihifher Befip- 
thümer in Jtaliten zu übernehmen. Sn —— Frage wegen M 
nahmen zur Herftellung eines Dauer verheifehden Frie ſteht für jegt ſchwerlich ſchon 
eine mte Entſcheidung in Berlin zu erwarten, zur 
volltändigern Klärung ber Situation auch bleibt. Wie verlautet, gedenkt Preußen in 
*— Hinſicht erſt dann definitive Beſchlaſſe zu faſſen, wenn aus ben Antworten 
‚bei Baskanır und, bes Nr ebusası bineis BER BreußifchenVermittlungd 
vorfchläge ſich entnehmen Iäßt, welde Aus ten -für Gelingen der Breuftihen 
Sriedensbemühungen vorhanden find. So viel Bi jet verlautet, hat weder Rußland 
noch England Die Abfiht für die Aufrehterhaltung bes öfterreihtfgen Be: 
Ipftandes in Stalien einzutreten. Xn etwa acht: Tagen jollen die näheren | 
Mächte Über den gemeinfamen ediationdverfuch zu erwarten fein. — Die Gr g⸗ 
niſſe ae ſchnell; — wir en e gehen, bringt ber Telegraph die unerwars 
tete und überrafchende Nachricht von dem Ab chluſſe eines Waffen ffillfandes nischen 
dem Sailer Napoleon und dem Kaifer von Defterreich ; ſomit wäre allerdings vorerft i$ 
anbere —86 * Feten i ihr ee bürfte fo 
beutende equenzen n stehen, e e ganze polttifche 
Situation eine andere. würde, 


Bekaunntmachungen. 


WVerſteigerungs⸗ Anzeige. 
Montag den 11. Juli Sorten s in mern au — 
a DE Gabe 


, gegen baare Be lung Öffentlih an den Meiftbietenden veriteigert. 
geſſe⸗ aes — — C. Belſchner, Ausrufet 


213. U Sod d⸗Waſſer und d⸗Seife bei 
* HRETERENFE sl 33 81. 


425. Gute Frühlartoffeln find zu haben bei Ph. Löffler, Sählefingergaffe 10. 





> Boologifcher Gatten. 


Sonntag den 10. Zufi, von 7 bis 12 Uhr Vormittags, iſt der Ein- 
eittöpreis au 


f 
6er pr. Perſon ermäßigt. 


Von 12 bis 2 Uhr bleibt der Garten für Jedermann sefeteffen. 
Es wird gebeten, feine Stöde mitzubringen, 1 


Der Berwaltungsrath. 


Detanntmadung. 
51221: In Bezug auf die im verflofienen Monat in diefen Blättern öfters ergangene 
Bekanntmachung berinnt fonah Dienstag den 12. Auli, Nachnittagd um 
2 Uber, die 350jfte amtliche Dergantikg, 

Bon. ber über dieje Bergantung geftellten General-Specification werben von erwähnteth 


Tage an Exemplare auf dem Amtszimmer unentgeltlich ausgegeben. 
Frankfurt a. M., den 4. Juli 1859. Wand: Amt, 


1221. Der Gottesdienſt in der Nikolai Kirche wird wegen nothwendiger baulicher 
nrichtungen in berfelben vom 3. Bis 8. Sonntage nach Trinitati® (10. Jull bi 
14. Auguft) d. J. beide genannten Tage eingefchloffen, ausgeſeßt. 
Frankfurt a. M., den 5. Juli 1859. 


Der ev. luther. Gemeindevorftand. 
> Berfteigerungs: Anzeige. 
Montag den t1. Juli ee ie 
120 Dutzend fein polirte, für den Export beſtimmt geweſene 
:& Haan Papierſcheeren 
Prinia:Dualität, je ein Dutzend in verſchiedenen Größen auf 


eine elegante Karte gereibt und fanmtliche Karten von 
EHER gleichem Sortiment, 

in bem Vergantungsziummer, Yobannitterhof, Eck der Schnur: uud Fahr: 
geſſe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert; 

dhraht C. Belichner, Ausrufer. 


44 
Pralt. kaufm. Unterricht in allen Theilen der doppelten und einfachen, Buch 
Avis! führung, Arithmetik und Gorrefpondenz ertheilt & Scholl, Neuekräme ı3. 


"492. Vier Herten Fönnen einen ſehr guten und bilfigen Mittagstiſch in einer kleinen 
Privat Familie erhalten. Näheres auf franfirte Offerten unter 0. O. poste röstante. 


Bun en. Dienftgefuche und Anerbieten 
417. Deönggafle 5 ift eine Wohnung von 422. Ein ſolider Mann, gelernter Schre 
4 Zimmern, 2 Kammern, Küche ıc. zu ver⸗ ° mer, ſucht eine Stelle als Auslauferz 
miethen. Näheres im Hinterhaus, erfragen Zeil 1, im Borzellan-Laben. 
1221. Eine Eleine Wohnimg mit Garten: 1222. Gin junge® Mädchen, das m 
vergnügen zu 120 fl.; Seilerftraße 2. PFleinen Rindern umzugehen verfteht, ül 
420. Eine Wohnung. mit Garten nebft Hausarbeit verrichten- kann und gut er 
allen Bequemlichteiten ift Eſchenheimer An- ppfohlen ift, wird geſucht; große Bode 
lage Ro. 8 zu vermiethen. heimergafje 50, Mainzerhof, 2r Stod. 
420. Zwei Wohnungen von 3 Zimmern 494. Ein Mädchen, welches gut koch 
— or . Ken j — und Hausarbeit kann, fucht Dienft 
reiſe von un 3 einer ſtillen Haushaltung; zu erfragen Fi 
in den „Drei ſchwediſchen Kronen“, Fried⸗ — J h 8; zu erfragen Bi 


bergergafje Ro. 38. 323. Gin Mädchen, welches bürgerli 
i i gerlich | 
1212. Roßmarkt 20, 2r Stod, Salon, hen kann und au aller Arbeit mwilli 


Bimmer ıc., auch getheilt. R | 
— bis 3 — — — 1 Ir 2 Kloſtergaſſe 8, Hinterhai 

anſarde find zu vermiethen; er da 499, Ein geringes, zu aller Arbeit wi 
nauer Landftraße und Dbermainanlage. ges Mädchen wire geficht,; Fahrgaſſe X 

422. Alte Mainzergaſſe 67 ift eine Heine " og 8 wird ein Mädchen gefucht; Ar 
Wohnung zu vermiethen. burgerhof 1. : 
lg er — übel 421. Ein Mädchen, welches bie Ho 

f ı & Sand 2. arbeit gründlich verfteht und Liebe zu Kint 
0m, vermietben ; Bicyenpeimer Banbiioae 13. bat, wird geſucht; gr. Gallengafje 17 

1222. Eine Wohnung von 4 Zimmern iſt dat "Gin braves reinliches übdhen, \ 
Cdpaurgafie 64 zu vermieiden und gleich zu e8 bür erlih fochen kann, wird efu 
beziehen... Näheres im 3. Std. - nl Fri — Dre 8 

4222. wet möbliete Pa ei 423. Gejudt: ne Maigd, welche « 
Garten⸗ Zimmer find zu vermiethen; jFnäben. und walten Tan, Beil 6, « 
Eſchenheimer Landftraße 12. "Stod; im Zimmer ſich zu melden. 

415. Gr. Bodtenheimerftraße 43 find im ., 428, Ein in’ jeder Beriebung 5 ves 
3. Stock zwei große freundliche Zimmer ſolſdes Mädchen, tüchtig für, © Rlihe 
= ee Ausſicht, mit oder ohme Wlöbel, , — — — gegen guten — 
u vermiethen. chen a eſucht; — 

419. Biel ineinandergehende Zimmer find pie gute Zeugnife beibringen, Fönnen 
mit oder ohne Möbel zu vermiethen; Finken⸗melden zwiſchen 3—5 Uhr Nachmittags 
bofftraße 20. erfragen in der Expedition d. BI. 

417, In Bodenheim, ſchoͤne Ausficht 225, 493. Gin Mädchen, das binferkich Eı 
neben dem „Sranffurter Hof“, ift eine Woh- und Hausarbeit verrichten kann, wirt 
nung, befteyend aus 3 Bimmern, Küche ıc. fucdht, Schäfergaffe 11. 
mebft @artenvergnügen, zu vermiethen; Dad 493. Ein: folives ſtarkes Mädchen 
N im Hauſe jelbft. geſucht. Lohn 50 fl. Paradeplah 12. 

423. Gin möblirted Zimmer, mit oder 423. Ein Mädchen, welches Vieh. 3 
ohne Kofi; gr. Bodenheimerftraße 5. handeln verfteht, wird geſucht; Eſche 

423. Eine Wohnung tft Bornheimer Halde mer Landftraße VII, 12. . 

Ro. 26 zu vermiethen 423. Ein Kindermädchen twirb. 'ge 

423. Der zweite Stod, 4 Zimmer ent: Xheobaldftraße 5. 
haltend, ift — oder getheilt zu ver- 423. Gin Hausmaͤdchen, welches ſch 
miethen; zu erfragen Stiftſtraße 16. einer Wirthſchaft war, wird geſucht; 

423. Zimmer mit u. ohne Koſt; Neuekr. 3. bergergaſſe 34. 











— nn nn gt 











ET 


* — 


Kirchliche Anzeigen. 


Am 3 Spuntage nad Trinitatis, den 10. Juli: 
Für Die evangel.sIntberifche zug 
Saular.s 9 us Hr, Bred. Voͤlcket, b Uhr Hr, Pfr. pn 
eo En. König. 


eg z 9 Uhr Hr. Pfr. Hof — A 
Uhr Hr, Bir. Deichler, 5 Uhr Hr. 


y 
oe 2 9 uhr Hr. Dr. Kirchner, 3 U : * —* Betr 
ei 9 Hör Hr. Wir. Jung, 4 Uhr 
Büngerhen pitalöz 104/, Uhr. 13 —* he 
naeh — fein Bottesdienft. 
riorgungsbaufes 11 Ubr Hr, Pred, Enders, 
GCommunion am 3. Sonutage nad Trinitatis, 10. Juli: 
Et, Petersfirhe: Hetren rn eichler und Pred. Colliſchonn. 
An Werktagen, Vormittags 4* al 
St. ——— — — 34 Hr. eich 


(24, ® Nachmitt —— 
& belferarnlitäe ee iq Deichler. e aatyainatede —* Hr. Bir. Srifage 
— 5 — ” " a ” Beeitag, ” Gen. K König. 
Mittw N Samstag "„ Dr. Kirchner, 
Dreikänigsticche Dienstag: us, Samsiag Dr. Pfr. Jung. 
Zaufınmmatı Hr. —* Meiſinger. Copulationswoche: Hr. Pfr. Meifinger. 
Für die dentfchrreformirte Gemeinde. 
Refsemirte Kirche. Ha 10, Juli, —* 3. 8 Uhr Herr Pfarrer Schrader. 


age 5 and, Dieterich, 
Untswode für Taufen und Trauung fer 10, bis 16. Juli Kart Pfarrer Schrader. 


Dinanche 10 ve 03 age ——— —“— — 
fe — ät IT Aiepilap Divine Service. 
x 10. Zuli — — Andadtfaal. Keitigktenjpäfte 10: 


— erſcheint und iſt in allen hleſigen Buchhandlungen zu haben: 1222 
Dr. L. Kalh, Die Unentfchiedenbeit, ein Gauptgebrechen 
unf: Volks in Diefer Zeit. Predigt, gehalten in ver 
} — nenfirche, über Luk. 7, 1835, am Sonntage nad) der 
Schlacht des St. Kohannistages am 26. Juni 1859. Preis 6 kr 
E Ertrag iſt für verwundete öfterreichifche Krieger beftimmt. 
H. L. Brönner, Paulsgaſſe I 


* — Gottesdienſt wird in der St. Peters-Kirche am 4, 5. "md 
\ Trinitatis (17, 24. und 31. Juli) d. 9. ausgefekt. 
d. M.,-deit 5. Juit 1859. 


1 —— Der ev. luther. Gemeindevorſtand. 






Bitte an Menfchbenfreunde! 


1223. Der Mafchinenwärter Qubwig Bauer, 44 Jahre alt, Drechslermeiſ 
aus Weilburg, früher in der Mafchinenfabrit der Main⸗Weſer-Bahn bejchäftigt, ſeit d 
en. v. J. aber im Dienfte de Herrn Holzmann vor dem Obermainthor, hatte 

.Juni 1. 3. das Unglüd, von einem von einer Mafchine —— Eiſen der 
beſchaͤdigt zu werben, daß er, aller ihm im Hospital gewordenen F unerachtet, 
5. Juli nach ſchwerem Leiden (ſäämmtliche Rippen der rechten Seite und vier der lin 
waren mehrfach zerbrochen) daſelbſt verjchieden ift, wodurch feine zahlreiche Familie, 
bisher in Bornheim wohnte, in biefer Gemeinde jedoch nicht heimathberechtigt ift, ſich 
bie hülfsbebürftigfte Lage —— ſieht. 

Bauer, der ſich ſtets des beſten Lobes theilhaftig gemacht hatte, war auch 
braver Familienvater, und die Sorge für ſeine Frau und ſechs Kinder, von denen 
ältefte 15 Jahre, das jüngfte erſt 3 Monate alt ift, ließ ihn ſelbſt das Schwerſte wi 
ertragen; gleichwohl war er nicht im Stande, für biefelben etwas zu erübrigen. 

Es ergeht deßhalb an Frankfurts edle Bewohner, die zur Unterfiügung Unglhdli 
—— oft in Anſpruch genommen, im Wohlthun aber nie müde werden, und an an 

enſchenfreunde die herzliche Bitte, durch milde Beiträge das traurige Loos ber ar 

interlaffenen nach Kräften mildern zu wollen, und erklären ſich die Unterzeichneten 
fang — der zweckmaͤßigen Verwendung jeder Gabe der Menſchenliebe hie 
erne bereit. 
Der allbarmherzige Gott aber wolle unſerer dringenden Bitte viele Herzen erſchlie 
Frankfurt a. M., den 7. Juli 1859. 
Gollhard, Pfarrer in Bornheim. 
Seiſier, Schultheiß daſelbſt. 
Prediger Völcker, Haideweg 6 oder neue Mainzerſtraße 
8pitalmeifter Eoflifchonn. | 
+ Zacquet sen., große Sandgaffe 11. 
Gonfiftorialratö Pfarrer Schrader, Kirchgaſſe 1. 
Aſſiſtenz⸗Chirurg Harff, Saalgafie 38. 


50 p&t. unter dem Yabrifpreis 
wird eine rn Partie Tuch: und Buckkin-NReſte, wobei Ein 
eblerhafte i Öngesgafle No. 19 verkauft. Auch werben einz 
oupons zu Röden und Hofen abgegeben. 


1213. Tiſchwein, a 18 fr. pr. Flaſche mit Glas, bei 25 Flaſchen billiger, | 
&. ©. Melchin, Etiftfiraße 35. 


Baus:Bertauf. 


- 428. Eines der neuerbanten Häufer, in ber ſchönen Straße nad) dem Forfthau 
Niederrad, mit befter Ginrichtung für Wafcherei, beſonders eines Wafjerbrünnens, der 
ben jeitherigen trodenen Sommern immer Wafjer im Ueberfluß hatte, ift zu verke 
Zu erfragen in der Expedition d. Bl. _ 


in weiß und grau, mit und ohne Mechanik unb aner 

dor setien guter Qualität, Filet:Sandfchube, baummwp! 
Strümpfe, Knabengürtel in reihhaltiger Auswahl und billigen Preifen bei 

E. Beck, große Sandgaffe 


420. 6 wird ein Mitlefer zum Algemeen Handelsblad uni 
The Times geſucht. 





Rene fe 1. Main-Dampfſchifffahrt 


von P. J. Berger in Venlo, 


dvie Dampfboote fahren im Monat Juli regelmäßig: 
ya Fraukfurt nah Eöln jeden geraden Datum, ald: 2., 4., 6., 8. ⁊c., 
Morgens 51 Uhr; 
vn Eblu nad Frankfurt jeden ungeraden Datum, als: 1., 3., 5., 7. 9. x. 
Morgens 6 Uhr; 
milden Motterdam und Mannheim in Verbindung mit obiger Fahrt alle 5 Tage. 
Vaſſagiere, Güter und Geldfendungen werben zu billigen Taxen befördert. 
für Auswanderer, deren direkte Beförderung bis in bie See —* übernommen 
wich, befteht = bejonberer fehr ermäßigter Tarif. 1214 
Nähere Auskunft erteilt 
Frankfurt a. M., im Juli 1859. 


Der Agent: 3. GG. Söhnlein, 
Bureau: am Main, dem Geiftpförtchen gegenüber. 


WVerſteigerungs⸗Auzeige. 
Dienstag den 12. Juli, rrzines Landen: or 


eine Partie Franenkleideritoffe-und Chales, 
ad: feine Frauzöfifche Bar&ge:Noben A volants, Jaconets, 
Drgandys, Sommer: Long:Ehäles u. Tücher, gewirfte Ehäles, 
Popeline, Chally :c., 
in dem’ Vergantungszimmer, Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr⸗ 


 gafle, gegen baare Bezahlung öffentlich an den —— verſteigert. 
C. Belſchner, Ausrufer. 


Leinenwaaren⸗Verſteigerung. 


ormittags 10 Uhr, werde 
Mittwoch den 13. Juli, —— 2— —— oe 
eine Fabrik⸗Geſchaͤfts, nachverzeichnete 
Leinen: Waaren, 
als: 30/, und 20), Stüd gi breite Bielefelder Leinen, eine Partie weiße 
leinene Tafchentücher und Tiſchtücher, 


a dem Bergantungs Johannitterhof, Eck d und 
geſſe, Pi en nenn —— —— — Babe: 
&. Beljchner, Ausrufer. 


ar Bibliotheken, fowie einzelne Bücher von Werth kaufe ich flets 
in seellen Breifen. W. En, Leonhardsthor 36. - 











Mr. verraten 
an Dach iegeln find zu 
—— 


— 37. 

Drufchel in: Preungesheim 
find d Sobelbänfe auch Gartenſtuͤhle von Ei: 
chenholz zu haben, 

423. Gartenbänfe und Tiſche; große Eſchen⸗ 
beimerftraße 72, Hinterhaus. 

423. Gine Regen, Doudh ift Billig zu ver⸗ 
Paufen ; Finkenhofſtraße 6 
423. Eine Babbütte buůigſt und Kartoffeln 


Dh has Nun abzugeben; neue 

gergafle 

— —— 
Vekanntmachungen. 

1213. gar — ganz trocken, 
3 fl. 45 Er. 1/, Gentner, Knie alle 
andere Sorten Sruhttungieen empfiehlt 

anz 


große — e 31. 


415. Vorzäglih guter 1857r_ Wein, bie 
Maas 48 Fr., verzapft Joſt Mumbler, 
Nittergafle 10, in Sachſenhauſen. 


1215. Feinſtes La Cam endl a * . 
oprio. 


— — — — — — — — 
420. Ein Mädchen kann das Kleiderma⸗ 
chen erlernen; Beil 3. 


a — 
ae Verfloſſenen Mittwoch wurde im 
nn in Bodenheim eine ſchwarz⸗ 
Mantille — Man bittet um 

Fr Domplaß 3 


Ber 7 or 
423. Eine Granatkette mit — ar 
wurde Donnerstag Abend vom Theater biß 
zum Scönhof nad Bodeubeim verloren. 
Der rebliche Finder wird gebeten, ſolche 
gegen an Belohnung abgugeben: Leonhards⸗ 
thor 


495. Ein armes Kind ließ Donnerstag 
den 7. Zuli einen kleinen Karton mit feinem 
Strohhut an einem Laden ftehen, und bittet 
dringend um Zurüdgabe bei Er. Gold- 
Igmin, Schnurgaſſe 35. 


— Ri, Igusten en find zu haben: 


| 1888: Bp EB — 


— 


er; odenheimer . 
1857r Ungfleiner .. .. 
1857r Deibeöheimer 


1857r Deidesheimer * Een 
" 
" 


SYS. 


>mEB5R35E 
Fa zz zum m m. 


1851r 


Bose arg 


1857r Affenthaler rotber „ 
1855r Angelheimer dio. „ 
1857r Akmannehäufer . „ 
1852r Bordeaug .... „ ei 
ED Bra 
töBerer m 
— VParadevlas erlag Mo. 12. 12. 
1215, Suvifcer, Melis a Br fr. 
ni- Min 0° 





423. Ein Taſchentuch, C. M. 6 gezeichnet 
wurde am 7. Juli im zoologiſchen Garte 
verloren: Dem Wiederbringer eine Beloh 
nung: Langeſtraße 24, im Hof. 


423. Ein fleiner TG N im 
auf den. Ramen „Mi“ höretib, Hat! 
laufen. Dem Snack eine nos 
Rothekreuzgaſſe 8. Zugleich wird vor deſſe 
Ankauf gewarnt. 


1223, Billige neue —— — ‚St 
lami di’ Verona, große Valenci 
Drangen. G. Sartorio. 


423. Zwei Fleine Schluͤſſel, 
Schnur gebunden, verloten 
geben Allerheiligenftraße 12. 


— — — — 

423. Am 7. d., Abends zwiſchen Fa 
8 Uhr, wurden bom Debeniveg! durch 
Anlage zum Neuthore herein, über die Fr 
bergergaſſe bis zur Zell, drei feine Ba 
Taſchentücher verloren. Dem redlichen Für 
eine Belohnung: Domplag 5, im Laden 


424. Gin grau und weißer Kettenl 
mit Kette Hat fi verlaufen; Bodenbe 
Chauſſee No, 6. 


424. Gine goldne Tuchnadel wurde 
der Sangenftraße verloren, Gegen aute 
lohnung abzugeben: Schhpenftraße 12, 2 





an e 
. U 





ode Beilage, Fraukf. Iutell.Bl. A 160, Samstag 9. Zuli 1859. 


Beltlanustmadungem 


„Neue Anlage“, 


Seute Samstag den 9 Quli 1859: 


GROESBE SONGBRU 


don der Bataillons- Muſik des k. k. öflerreihifchen 1. SKeldjäger - Bataillons, 
1223 Anfang 5 Ubr. Entroͤe pr. Berfon 6 fr. 


Vorläufige Anzeige. 
1223. Montag den 11. Zuli: Concert von Herrn W. Brandt 
ans Hamburg. Fr. Beyer. 
. Phyſikaliſcher Verein. 
1223. Samstag den 9. Juli: Fortiegung des Vortrags von Herrn Dr, Meidinger 


aus Heidelberg; Die Theorie der eleftrifchen Ketten und eleftromagnetijchen Kraftmaſchinen 
vom neueren, mechanifchen Standpunkte. 


Große Auswahl 


Jaconas, Orsandis und Bareges 


zu: berabgefegten Preifen bei 1206 
s Hch. Ludw. Thoss, Rofkmarkt 19. 
F Fabricat des Bonner Bergwerk- u. Hütten-Verei 

Portland» Eee ereinn, 

Cement, | Phil. Jac. Ficus, Haasengasse 9. 

I Bei Sipf auf dem Slapperfeld . 

heute Aben Concert. 424 

423, Ich wohne jest Breitegaſſe Mo. 52. 

Sellgmann Schuster. 


“428: Es werben für die Sommermonate 3 möblirte oder unmöblirte Parterregimmer 
nebft Küche, Zubehör und Gartenveranügen, zwiſchen dem Efchenheimer: und Bodenheimers 


thor, zu miethen gelucht. Frankirte Offerten Roßmarkt 8, im 3. Stod, 


428. Zwiſchen Soden und. Neuenhain fönnen eine oder mehrere Perfonen auf 
circa 4 Kg freie Wohnung erhalten, Koft und Bett haben fie ſich felbft zu flellen ; 
t wird nur, auf zwei Mädchen von 10 und 12 Jahren bie Oberaufficht zu halten, 
‚Nähere Heine Bodenheimergaffe No. 24. 





— 





J 


Todes—Anzeige. 

Verwandten, Freunden und Bekannten widmen wir bie für uns fo ſchmerzliche 
Anzeige, daß es dem Allmächtigen gefallen bat, unſere liebe Frau und Mutter 
Unna Mariane Diehl, zeb Bloder, geſtern Vormittag balb 11 Uhr nad) 
langem und ſchwerem Leiden von dieſer Welt in ein beſſeres Jenſeits abzurufen. 

X Der trauernde Gatte nebſt Rindern. 

Die Beerdigung findet ftatt: _ Sonntag den 10. Juni, Morgens 8 Uhr, vom 
Sterben, Dinge affe 49. 















Anzeige. — 
1204. Herr J. 8. Dünz bat aufgehört unſer Agent zu fein. Beſtellungen 
bitten wir und direct ober burd Vermittlung des Herrn Echreinermeifter 
h Peter Arch, Meifengaffe 12, in Franffnrt a, M. 
Langenätgen, ben 23. Juni 1859. ) und 
Die Harguetriefabrik Langenargen. 
c. Ina Nicca. 


I 





423. Die verehrlichen Mitglieder der Diendtags-Safje zum „Fleinen zZ 
meh 1 der am Dienstag den 12. Juli flattfindenden General: VBerfammlän; 
eingeladen. 


Zur ®s Bavaria’. 


Hehte Samdtag Abend: Concert vou Herm Brandt aus Hamburg. 


. 422. Gine Lehrerin, welche den Unterricht in der deutſchen Frangöfiichen Brad 
Übernehmen. fann, fucht eine poſſende Stelle in einer Familie mit * oder als Ge 
ſellſchafterin einer Dame, weiche fie auch auf Nelien begleiten würde; -Römerg. 8, Ir St. 


- 324. 68 wirb ein angehender Kellner gejucht, ter des Mittags 2 Stunden Zeit Ha 
ju Terbiren; im @aftbaus zum „noldnen Anker”, : * 


1223. Eoupons:Einlöfung von 911 Uhr an unfeter Cäffe. 
— M. J. Götz & Eo., Zeil 51. 


423. Auf ein größeres But in biefiger Gemarkung, im Rafjautjchen, «Heffen Darmftat 
oder Bayern find genen erfte Hypothek 30—40,000 fl. auszuleiben. Auskunft Hierübt 
ertbeilt die Expedition d. Bl. 


x 423. Es wurde ein Begleitfhein über J. R. & D. I. No. 1333 eine Kiſte Feile 
545/40 Pd. verloren. : Wer denſelben Fahrgafle, in „König von England”, Ir Etor 
zurüdbringt oder Auskunft darüber ertheilt, erhält eine angemefjene Belohnung. 


1212 Chocolat de F. Marguis & Paris 


seul Depot chez A. Hermann, 24 Place Goethe 


423. Bei einer Älteren Dame kann ein Mädchen von eiwıd gefeptem, Alter, welch 
tn Handarbeit erfahren iſt, der Hausarbeit ſich jedoch nicht zu unterziehen braucht, Jofo 
eintreten, Gutes Salair und gute Behandlung wird zugefichert. 


- 





—— 


. ‚Bu verkaufen. 
ir —— von Steiner; Garküchen⸗ 


Ein no * in gutem Zuſtande befind⸗ 
Biasbaig iſt billig zu verkaufen; 
heilige Be 


u vermiethen. 
‚498. Ein —S 26* Wohnung zu 


„ik 
R 
24. 






Ile: zu erfragen Stiftftraße 16. 
'-A24. Srbgerftraße 9 find möblirte Bim- 
ner zu sem sm erfragen Parterre 


, A24. a — mit ober. ohne Möbel, 
ammen oder getheilt; desgl. eine Kammer 
bermiethen; . Hirfch — 21, 3r St. 

ı 423. Eine Y ce große Bemife, befonbers 
ern Ah ift zu ver: 
— 


423. —— Sinne fönnen möblirt zu⸗ 
— ober —— werden; 
bfrauenberg Sr eb 
424. Gin mößlirteß Zimmer an einen ſo⸗ 
Herrn zu vermiethen ; Eleine Eſchen— 
heimergaſſe 46, 
424. Eine Wohnung von 4 Piecen nebft 
-Bequemlichkeiten ift —— zu be⸗ 
iehen; Langeſtraße 36, Ir Stod. 
ge und. Atterbieten. 
4. Ein junges, au jeder Arbeit williges 
en wird geſucht; Kloſtergaſſe 28. 
424 Ein Mädchen, welches in Haud- 
fowie in Handarbeit erfahren ift, winfcht 
eine Stelle als — oder als Mäb- 
hen allein; Brönnerftraße 11. 
424. Gin Bapfjunge, der ſchon bier ge 
bien bat, wird geſucht; Fahrgaſſe 33. 
4. Gefucht werben: Haushälterinnen, 
—* ſtellnerinnen, Haus: und Küchen— 
en -d, d, Ba Sensler, Aler- 
—— 
424 Ein gewandter Kellner und ein Zapf: 
4 werden geſucht. Sauter, Fahrg. 1. 
a. braves Mädchen wird geſucht; 
ein 





Thbeater:Unz 


(Vorletzte Gaftdarftellung der Frau Auqufte von Bärn: 


Saustag den 9. Juli: 
Borff, vom fönigl. 


5 Allen von ©. 
Borfelung fo. 194. 


* 1 
—VX 


Leſſing. 


1 


oftheater zu Hannover) 
Gräfin Orſina: Frau von Bärndorff. 


— | 


494. Eine arke Verfon;- ‚melde 
—— te Ya, —* Pe Aller⸗ 

agengaſſe, im „ 

423. &8 wird F * ver 
er Pre 7 { Ein de: 4 
weide E ie jebe aefeld r Röcin, 
mwünjcht eine Stelle ald Köchin oter in eine, 
kl. Familie allein. Frau were 100.: 
— J wird ein Hauskn un 

ma 

Fre ei *— a er 
w ‚w ut: i 
No U, im Spezereilaben. " —* 

Geſuche verſchiedener Art. 

423. Drei gute Hobelbaͤnke werden zu 
rang geludt; zu erfragen auf ber Egpes. 


423. Ei Wohnung von 3—4 Bimmern,. 
a Plakat — (and in — — 
en erhaus) wird zu miet t; 
Stiftftraße 20, Ir Stod. 
423. Gin Shweinftal wirb zu miet 
geinht, am Tiebften in ber Gegenb bes) 
Bodenheimerthores. a er wollen fd, 








in der Schwager'ſchen Wirthſchaft melben. 
J vBekamtmachungen 


424. Ne. 141- hat das ſilberne Neceſſaire 
gewonnen. 


424. Ein braves Mädchen, welches 
das Kleidermachen erlernt bat und in allen 
Handarbeiten erfahren ift, ſucht Befchäftigung 
d. d. Comptoir Sensler, Allerheiligen- 
firaße No. 48. 


1222. ur were 
Anten 
Markt 40 


Gebrauchte leere Schoppenbouteillen wer⸗ 
ne gekauft; großer Hirfchgraben 15, glei- 
er & 


e bei 
enninger, 


40 neu. 














eige. 


Emilie Galotti. Trauerfpiel in 


Abonnement- 
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Berantwortlicher Rebarteur und Berleger 3. ®, Holgmwart, — Drud von J. P. Gire — 


en Hierbei das Amtsblatt N. 89 L u. 2 =. 
N? 100: V 7850. < FAMOEN al 


a — 


* — — 


IntelligenzBlatd 


der freien Stadt Frankfurt, ED 
verbunden mit bem Amtsblatt, Organ ber hieſigen Stantshehörben, oe Ep © 
und ben Frankfurter Nachrichten als Gxtrabeilage, 








(Bgpebition: am Geiſtpfbrichen, Schlachthausgaffe 21.) 
AR 161. Sonntag den 10. Juli 1859. 





—— 
— 


Beſtellungen auf das —— und Amtsblatt 
ein N en Nachrichten werden täglich von ——— 
Semeſter angenommen. 





— 


Zoe, Garten. 


F —8 den 10. Juli ‚von 7 bis 12 Uhr Bormittags, iſt der Ein- 
treittöpreis ai 


6 fr. pr. Berfon ermäßigt. 


- Bon 12 bis 2 Uhr bleibt der Gatten für Jedermann — 
Es wird gebeten, Feine Stöde mitzubringen. 1 


Der Berwaltungsrath. 


Befantmachung. 


12%. — der Verkaufshalle, Schäfergaſſe 17, iſt von heute an eine 
Cylinder — Verkaufen ausgeftellt, welche bei der legten Düſſel⸗ 
borfer —e ung den erſten Preis erhielt. 

Gattinger’s Garten. 
1214. Heute Sonntag: Tanzb eluftigung. Anfang 4 Uhr. 


”„ * iedbe 16, werde brauchte Möbel 
—— — m Seen geht a 








- Für die notbleidenden Prediger 


und ihre ‚Familien find feit ber erfien Anregung. durch Freund Dr. Brugger in d 
Erbamıng om 19. Juni 200,36. Dr 9.4 10) bei * eingegangen 

—— * ang Sf. Sternberger 30 in, 
NN. 12 Er, I fl., Koch 3 ve —* — e fl., Fr. Biel, 1 der u 
Seile ST. et, ven fl. 30, ©.-$. ulg 2 
@ 3 fl. —* A. vr 4* 1fl., 8. 30 Er., derſ. durch Fr. 2 
30 kr. —— G. N > 1 fl, den Srbeitern bei Hmm. Lampe 1 fl. 
30 fr., F. 3 fl. 3884 N z. durch rn. Vogel 2 fl., Beder desgl. 
30 fr., Frl. Keller desäl. af, Fr. F. dur Hr. Daum 18 Er., Kießer desgl. 1 


fl, 
ch des Flingelbeutel® nad ber Erbauung am - 19. uni 20 fl, Fr. Philgus durch 

BP. Schneider 1 fl, „Für bie ee jo beredt durch „gm, Da uager am 19. 
— im Klingelbeutel nach der Grbauung am 26. Juni, 2 f., N. N. dur Fr. 
J „MR. desal. 30 kr., Hod deegl. 1 fl., „Einer Dame“ durch Hrm. %. 
—— F bin, Brehna or) > fl. 30, Pulch durch Hrn. Weber Ifh, JKoch 
desgl: Tfl. 30, 6. ©. B. desgl 30 fr. Zuſammen: 89 fl. 2 Fr. 

Fr. 8. ne, Alerbeilin engaffe- 40: Bom Altgem. Braun, Verein a 
MWohlthätigkeit” 50 N Geiſenheimer 1 fl. 3, > 2 7 Kr: Rupp 2 fl. Fr. 
Hartmann 1 'fl,, Fr. Bödling 30 kr, Th. R. 3 „2.501 1, 9%, ©. rdınig 24 her 
Bogel 2, Leoubardı. 30 Fr, N. N. 3 Ar * Ya 18 fr, 9. Auhmanı 18 Er, Lob 
jeger 30 fi. Zufammen: 65 fl. 3 

Durch Fr. M. Büttel, en: 48: v. Garben 1 fl., 2. Mader 30 Er,, 
A⸗ Winter 80 fr., Fr. Friederich 1 fl. 30, Haffelhorft 1 fl., Feſt 30 Er, Fr. Schröder 
2 ‚a Deifinger 1 fl., Annarumdb Framziska aus ber Sparblchfe 1 fl. Zufammen: 
7 r. 
Durd Fr. E. Daum, Friebbergerfiraße 14: Von Dörmer 1 fl. 
er —— Hartmann, Eſchenheimer Anlage 10: Von N.R. in einem porto- 
eien Brie 

Dur’ ffler, Darmftädter Landſtraße 18: 4 


. 2b fl.» 
nal Bine — ar fl. 2 — — ** — a ee Trebni * 
heute erhaſelbach i e aufen 
Bei Aa Minden je 48 ft. 67 * Zuſammen 175 5 fl. Kür Ports und Bo 
wurben verausgabt ni Een, — I, —— 34 fr., nach Holz: 
Be) > Ein usgabe dom 
Dank fhr- Bj angene erklären 9 die obigen Vorſteherinnen bes 
en und ——— bereit, weitere Gaben *2* —* 
dlichen Gebern im berinnen wirb es lieb fein zu hören, daß für bie 
— or in Schnetdemühl * in XTrebnig kuch bie freireligidſe Stiftung * 
en Tagen abgeſandt hat. Der ch hreibt mir foeben aus bem Kreis⸗ 
ne, 83 er auf 8 Aust —*8 jei, weil er — ner gedruckten Predigt: 
a Selbitmörder und feine Verbammer“, (Se lag, J— Sufge) fich 
eines Preßvergehens folle ſchuldig gemacht — on oe | ir» 8 Herz ent⸗ 
brannt, ald er erleben mußte, wie fromme Ro ne — en eine® 
* norders —— und er hat ſeinem Ge L 9 ieſer rei Men erlag 
en Ausdrud gegeben. 
urt a. M., den 7. Juli 1859. 
3. Flos, Allerheiligengaffe No. 42. 


1318 ter Fleckenw 
bei - * Fe . s —— driedbergergeſfe ss. 


— or 


©  Verfteiserungs: Anzeige. 
Mottag den 11. Yuli, ara. annen este 


1 Sanapee, 1 Gaufeufe, Strobftühle, aweitbüriger Schrauf, einthürige 
Schränke, 1 Kommode, 1 Schreibcommode, — 1 Kleivergefell, diverfe 
Tische , Bettlaben , mehrere Spiegel , Borhänge,- Vorlagen, biverjes "Porzellan, 
Glxsiwert und Küchengeihirr ic, 
in dem Vergantungszimmer, Hobannitterbof, EA der Schnur: und Fahr: 
gaffe, gegen banre Bezahlung ‚Öffentlich an den Meiſtbietenden verfteigert, 
C. Belſchner, Ausrufer. 


Kunſt⸗Geſundheits Kaffee, 


Nom: ächten Java-Kaffee im Geſchmacke ganz ähnlich, ift hauptjächlich für Perfonen, welche 
ruft: und agenfchwäche leiden, jowie zum. Gebraud bei, fchwachen 
ern jehr zu empfehlen. 121 
mne beziehen in 1/, und 1/, Pfund-Paquets a 16 Fr. pr. Pfund bei, ben Herren 
Franz Bertels * — 
große Bockenheimergaſſe 31 Markt 28 


Mineral-Wasser. | 
1215. In friiher Füllung ift angefommen: Kiffinger Ragocıy, 


Homburger, PBillnaer, Saidjhliger und Friedrichshaller Bitterwafler, 
walbacher Stabl, Panlinen. "und Wein, Weilbacher, Sodener, Oberſchleſier Salzbrunnen, 
Baidsquelle, Wildunger, Carlsbader Muhl, Schloß und Sprudel, Marienbader Kreuz— 

Brunnen, Eger Franzens⸗ und Salzquelle, Afchaffenburg- Sodener Zodwaffer, Ludwigs 
brunnen, a Fl Emſer und, Selterjer bet 


Höcher, gr. Bockenheimerſtraße 39. 


D IoR A MA 
am Taunudplag: 
—* Dorf Alagna in Piemont“ Schneelandfeaft).. 


hun in * Schweiz. 
des Bild iſt 76 Fuß breit und 48 F Sup dei 





e Dioramen find. des Tags über zu fehen. 1214 
Portiand- Fabricat des Bonner Burgwsik u. Hütten-Vereins, 





_demens, Phil. Jac. Ficus, Ihasengasse 9. 


Zu vermiethen. 
vetehe 28 An eine Wohnung von 5 Zimmern, Gabinet ıc. nebfl Gartens 
— frei. Zu erfragen im Comptoir daſelbſt. 


ae iM Ka Zu Bü Lili ee ns a — — 
„Gin Lehrling wird in ein Lotteriegejcjäft geſucht. Näheres auf ber Gppebition-b; Bl - 


angienge® 





Ausgeſetzte Bänder: 


in großer isg für Strohhüte bei 
A. Eichelmann, Liebfrauenstrasse 61, im Breul'schen in 


1213. Vom 1. October an find Mainzergaffe 24 nen: 
a) eine — Wohnung von 4 Zimmern, Küche ı., im 3. Stock,“ an 


ein feuerfeſtes trockenes Gewölbe 
x en fenerfen helles Magazin | im Hofe 
anderweitig zu Secinleiben. 


424. Gin verheiratheter Auslaufer, welcher 12 Jahre in einem —— hieſigen 
Barifhaufe ſervirte, dem die vorzüglichſten Zeugniſſe zur Seite ſtehen und ber nur wegen 
—— bes Geſchaͤfts feine Stelle verliert, ſucht ein anderweitiges paſſendes Unterkommen 

Naͤheres in der Expedition d. Bl. 


1223. Coupons⸗Einlöſung von — — au unſerer Caſſe. 
M. J. Götz & Eo., Zeil 51. 
423. Auf ein größeres Gut in hiefiger — im Naſſauiſchen, — Darmftabt 
ober Bayern find gegen er Hypothek 30—40,000 fl. auszuleihen. funft hierüber 
ertheilt die Expedition d. B 


424. Eine große Partie der neueften engl. Barège A At, 1, fl. 
das Kleid bei &. Adler, Neuefräme, in der neuen Börſe. 


1215. Ich habe Direkt von Havana empfangen: Cinto Orion, 
EI Rifle, El Designio und Redowa-Cigarren. 
| @g. Schepeler. 


Schwarze Seiden-Stoffe 


in großer Auswahl und billigften Preifen bei 1214 
Kd. Oehler, Stiftftraße No. 2. 


1219. Wu” Unwattirte a u billigen Preiſen bei 
S.Lorie. euefräme, 





Ph. Neinermann’s Melier ng Feen von Del:, Waftells unb 
Aquarellbildern, Bleichen und ee von Rupferftichen ; Junghof. 


1215. Po raphiſches eh von #. Weishrod, Bleichfiraße 
Mo. 70, am B——— furt, empfiehlt feine photogr. Portraits 
mit und ohne Retouche in allen — befter Ausführung u a. Preiſen. 
Kleine photogr. Portraits auf — pr. Stück 2 fl., das Dutzend 
0 fl., Bifitenfarten das Dutzend 6 fl. 


Eon 4. Die bekannten Lipp’jchen Glaviere in allen Formen empfiehlt 2, Aegensburg. 


j — 


1, Beilage, Fraukf. Intel.: Bl. 12. 161, Sonntag 10. Juli 1859. 


—— — — — — 


Belanntmachungen. 


ri „Neue Anlage“. 
Beute Sountag ben 10. Zuli 1859: 


SRU5835 CTONTERT 
vom Mufk-Eorps des Frankfurter Kinien - Bataillons. 
Anfang 4 Uhr. — Entree pr. PBerfon 6 Fr. ‚1223 


Bougies-Diaphanes et de lEtoile 28 u. 30 kr. 


a mwübertroffener PBrima-Qualität und in fehwereren Paderen nad; Verhältniß. 


x Stearin- m. Afral-Berzen SE u. 34 hr. 
Fir Engros-Zäufer zu ben Fabrikpreiſen bei Georg Krebs, Zeil 41. 


Für Auswanderer via Bremen. SE 


| Das Rheder- und Handlungshaus F. J. Wichelbaufen & Ep. in. 
Bremen erpedirt monatlich eine Anzahl ausgezeichnet ſchöne, ſchnellſegelnde Dreimafter 
us New-Work, Baltimore, Philadelphia :c., fowie im Herbft nad) 
New-@Orleans, Galvesten :c. zu den billigften Paſſagepreiſen bei vollftändiger 
Seefoh. Mit den von Bremen nad New-Vork abgehenden Poft:Dampfichiffen: Hre- 

m. New-Work, Weser :. werben ebenfalls Paſſagiere befördert. 
Ag ſowie bindige Schiffscontrakte durch die conceſfionirte Se 
von 121 


4. W. MHerffl, 


große Sandgafle No. 1 ), in Frankfurt a. M. 
Lokal-Veränderung. | 


| Judem ich hiermit meinen verehrlihen Freunden und Gönnern zu 
Lenniniß bringe, Daß ich mein Gefchäft feither Vog elarfenapaite 
 Ro:5 in die Biegelgaffe Mo. 6 verlegt Habe, danfe ich für Das mir 
Köber geſchenkte Zutrauen und bitte, daſſelbe mir auch in meinem neuen 
!ocale bewähren zu wollen. J. Heusser Wittwe, 
u Glas, Steingut- und Porzellan -MWaaren. 
1221. Wir bringen zur Anzeige, daß der Ausverfauf unfere® Waaren Lagers bis 
pam 15. Auauft I. J. beendigt fein muß, und empfehlen unfere noch vorhandenen Artikel 
n Borbangitoffen, Stidereien, Piqué zc. weit unter den Fabrikpreifen zur 
geneigten Berndjichtigung. 
Lohrey & Voltz in fiquidation | 
Neueträme No. 28, Ir- Stod, im Berna’fhen Haufe. 












Wilhelm Kolb, 


Katharinenpforte 45, 


—— in ſehr großer Auswahl und in den neueſten Muftern Organ- 
din ‚BJaconas a 20 fr., Cattune & 12, 13 und 14 fr, 
die Ele Englische Baröge un Peil de Chevre a 36 tr. 
pr. Staab, Sommer-Chäles von 5 fl. bis 30 fl. 


Baus zum Alleinbewohnen mit Garten 
an ber Promenade, innerhalb ber Stadt, nabe am Eſchenheimerthor (Krögerftraße 4 
enthaͤlt 8 Zimmer, 3 Manſarden. Näheres Bleichftraße 56. 
Lotterie und Staatöpapiere 
Ai bei Michael Oppenbeimer, Zeil 47. 


Neues Sceegras 


billigſt bei MM. Bing, Schnurgaſſe 3, der Lindheimergaſſe gegenüber. 


An=- und Verkauf von Staats- 


Papieren 
jeder Art, induftriellen Actien, Banfnoten, Coupons, Anlehens⸗Looſen ꝛc. bei 


Jul. Stiebel jun. & Comp., 
Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de l Dnion. 


1216. Blumenftrafe No. 5 ift der erfte Stod, ir sh in 
5 beizbaren Zimmern, Küche, Speifefammer, 2 Manfarden, ammer, 
Kellerantheil u. f. w., zu vermiethen. 


Staat3:Effeeten, Staats: Unleihbens:2opfe 


egliher Art zum Boͤrſencours unter Zufiherung ber aufmerffamften Bebienung bei 
er eorge Völcker junior, am Salzhaus, 


393. Für die großberzogl. bad. privilegirte Pforzheimer Natur- 
bleiche PR mi ich 58 An‘ En Gebild * San an. J. —— Hoͤllg. 11. 


wu Gebrüder Lentner' ſche Hühneraugen-Pfläſter 
2 a hr fr., im Dußend 1 fl., mit Gebraudy8-Anweifung bei J. Mie zum 46, 
eiger, am — 62, W. Worms, Kirgaffe 80 sen au. 
ae in Homburg v. d. 9. 1214 


1214. Enseignement simultan des Jangues Anglaise, Frangaise ou Italienne, 
On pourra dtudier une de ces Kr par l’intermediaire d’une des deux autres, 
B’adresser au Cabinet litteraire de M Jügel, Hauptwache 1, ou à l’Expedition. 





Bucene a — 


beſer Sorte, ganz trocken, zum Bügeln, Löthen ıc., ſind 
im Magazin abgeholt zu . 


und frei ind Haus geliefert zu . . J it. & Er. 
m. Malter zu haben im Steinkohlen-?ager von 
Wilh. Armbrüster, 
1214 fleine Friedbergerftraße 5. 


Einpfehlung der Heilbronner Bleiche 


bei WBimpfen am Neckar. 


1223. ——* für dieſe un, befannte ra beren Ginrichtungen bebeutenb 
verbefiert wurden, übernimmt zu den billigften Preifen 


Buttmann-Schreiber, Bleidenftraße 17. 


Bekanntmachun 
424. Die von der Gemeinde Seckbach vom Kurheſſiſchen Stante übernommene 
Edafweide-Beredhtfame in der Feldmark dahier ſoll im Termin 
Dienstag den 12. Zuli I. J., Mittags 1 Uhr, 
auf mehrere Jahre im Gemeindehaufe dahier unter den im Protokolle geftellten Bedingungen 
verpadhtet werden, wozu man die Pachtliebhaber einlabet. 


Sed bach, «m 7. Zuli 1859. 
Der Bürgermeifter: Müller. 


Himbeeren-Syrup 


be Meltlenheimer Simon, 
| Markt No. 2 1219 


)} 
Fokal-Veränderung, 
Bom z * an befindet ſich meine he * Geſchaͤftslokal: Aller⸗ 
keiligengafie I . 77, gegenüber dem „Europäifch 


of". 
€. F. Schudt, "Strohhuifabrikant. 


1218 Für die Dauer der Ferien 
wapieble ich ben neehrten Eltern meine Unftalt zur Beauffihtigung, zur Nadhhülfe und 
bei gänftiger Witterung zu Spaziergängen. E. Weit, Lehrer, Ziegelgaffe 10. 


1214 Sämmtliche Schulbücher, gebraucht und neu, bei &. Bechhofd, Allerheiligenftr. 89. 





Zu verkanfen. 

425. Bu verkaufen: Lich, Banbweiben, 
eiferne Reife, Winden, Faßſtangen, Wald: 
bod, eiferne Platte; Fl. Eſchenheimergaſſe 20. 

424. Ein erwachſenes enaliſches Wadhtel- 
hündchen-ift-zu verfaufen; Roſeng. 3, 2r St, 

1221. Ein gebrauchtes, gut erhaltenes und 
mit Roßbaaren — —— Canapee iſt billig 
zu verkaufen; alte Mainzergaſſe 31. 

421. Ein ſehr gutes Glavier ift wegen 
Adreife zw verkaufen. Das Nähere in ber 
Expedition d. BE. 

1215. Zwei Stod qute eichene Brüftung, 

‘9 Hody und 9' 9 hoch, mit 10 guten 

Ar ‚ amperien, $ußboden und 475)‘ 
gutes Blechdach. Näheres Rofengafje 14. 

1215. Zwei Regenfäfjer find zu verfau- 
en; Bilbelergafie 12. 

425. Sechs noch gute Waſchmahnen find 
zu verfaufen; @raupengafle 21. 

1 Bu vermiethen. 

422. Ein kleines möblirtes Zimmer ift zu 
vermietben; Schippengaſſe 18, 2r Stod. 

1220. Großer Kornmarft 25 ift im zweis 
ten’ Stod ein möbl. Zimmer zu vermiethen, 

420. Ein möbl. Zimmer mit ober ohne 
Koft zu ‚vermiethen; Fahrgaſſe 20. 

421. Im Taubenhof ift in einem neuer: 
bauten eleganten Haufe der erfle Stod mit 
6 Zimmern nnd Gabinet und der dritte Stod 
mit 6 Aimmern und je 2 Manfarten, neb 
Walhfühe, Gaseinrichtung und Wat: 
ferleitung preiswürdig zu vermiethen. 
Näheres auf der Expedition d. BI. 

420, « re mit oder ohne Gabinet, 
jhön möhlirt, nahe dm — zu ver⸗ 
miethen. Naͤheres Fiſcherfeidſtraße 8, im 
Hinterhaus. 

1221. Gin moblirtes Zimmer iſt zu ver- 
mietben; Markt 8, Gingang im Rebftod, 


2r Stod. 

418. Eine freundlihe Wohnung von 4 
Zimmern, Küche x.; großer Kornmarft 10, 
im 1. Stod. 

419. Xheaterpla 5 tft im 3 Stod ein 
Zimmer nebft Gabinet an einen ſoliden 

ten zu vermiethen. 

1215. Elegant möblirte Zimmer 


zu vermiethen; Paradeplag 1. 


1215. Eine Wohnung, 4 Bimmer ent- 
Belt, ift gu vermietben; Barfüchenplag 


v. 7. 

1214. Schmibtftube, rechts, im 2. Stod, 
ift ein freundliches möhlirted Zimmer billig 
zu vermiethen. 

424. Ein freundliches möbl. Zimmer im 
1. Stod zu vermiethen; Vogelgefanggafle 5. 

424. Ktrözgerſtraße 9 find möhlirte Zim— 
mer zu vermiethen; zu erfragen Parterre 
ober 2. Gtage. i 

424. Gin möbl. Zimmer mit Gabinet i 
an einen foliden Herrn zu vermiethen un 
gleich zu beziehen; Hammelsgafle 18. - _ 

424. Ein möblirtes Zimmer iſt zu ver 
miethen ; Graupengaſſe 5, 3r Stad. r 

1222. Zwei möblirte Parterre- 
Garten Zimmer find zu vermierhen; 
Efchenheimer Landftrafe 12: 

425. Ein möbl. Zimmer iff an einen dr: 
ftändigen Heren zu vermiethen;  Rofengaffe 
No. 4, im 1. Stod. 

45. Eine Wohnung von 4 geräumigen 
Zimmern nebft Zubehör ift zu vermiethen; 
Münzgafle 7. 

425. Ein Zimmer mit Bett it an Herren 
zu vermiethen; Kruggaffe 13, 2r Stod. 

425. Ein möblirte® Zimmer ift zu ver: 
miethen; Fahrgaſſe, Plägchen 120. 

425. Ein Meine Wohnung ift im 2. Stod 
zu vermiethen. 

425. Drei möblirte Zimmer. find zu ver: 
miethen; Allerheiligengaffe 14. 

425. Neue Rothebofftraße 6 ift eine Woh- 
tung von 4 Zimmern, Küche, Keller u 
Bodenfammer zu vermiethen,; Preis 180 fl. 

425. Hainerhof 3 ift ein möblirtes Zim— 
mer zu vermiethen. Ä 

425. Ein ſchön möblirtes Parterregimmer 
in dem nenerbauten Haufe Meifengaffe 13 
zu vermiethen. 

1223. Zwei nenbergerichtete Wohnungen 
und gleich zu beziehen. Näheres Reuefräme 
No. 24, Ir Stod. 

425. Mittelweg 34, nabe am Ejchenhei- 
mertbor, ift der Hoßbparterre:Stod, enthal: 
tend zufammen 6 beizbare Zinmer, Küche, 
2 Manſarden ıc., Garten, zu. vermiethen ; zu 
erfragen Liebfrauenberg 24, inı Laden. 


2. Beilage, Fraukf. hei... M 161, Comag 10. 10. 2 1550. 
Pe Pete ner ——————— 





Betfanntmaogungen 


Zoologischer scher Garten. 


mWonnis. Abonnement für Fremde. 


m bet dem Secretair zu Haben. 1217 
a Der Berwaltungsrath. 


Sokal- -Beränderung. 


Die 


Buchhandlung von K. Theod. Völcker 


befindet fi nunmehr in meinem neuerbanten Haufe, 


Römerberg 5, 


zum Schönftein und Drachenfels, gegenüber — 
M. Theod. Völcker. 


Schwager’scher Felsenkeller. 


Morgen Diontag den 11. Juli: 


BROSSERS SBONERRT 
es 
Herrn Brandt aus Hamburg. 
Anfang 71/, Uhr. Entree pr. Perſon 6 Er. 1224 
ae Del — emälde, Sandzeichnungen, Bücher, Kupfer⸗ 


gtapbe 16. ei ftet8 zu guten Preifen 
ton Baer, Liebfrauenftraße 8. 





1211 


uf 0 Bekanntmachung. Br 
1224. Ich made hiermit bie ergebene Anzeige, daß das Geſchaͤft meines felig 
Mannes, Friedrich Gotthold, Schneidermeißer, unter Leitung eines tüchtig, 
Geſchaͤftführers, von mir fortbetrieben wird, und bitte, das dem Seligen feit einer Rei) 
von Jahren geſchenkte Zutrauen auf mich übertragen zu wollen. Ich werde ſteis bemit 
fein, mir die Zufriedenheit meiner geehrten Kunden’ durch ‘prompte und reelle Bebienur 


zu erwerben fuchen, | 
Friedrich Gotthold Wittwe, 
Fahrgaſſe No. 23. — a 


Eau de Franefort. 
‚0426. Daß alleinige Depot dieſes vorzüglichen Aal etenwaflerh, welches. alle ar 
ir des Kolniſchen Waſſers, jedoch in bedeutend verflärftem Maafftaabe füi 
und ſich namentlich gegen nervbſen Kofſchmerz, Rheumatismus, Ohnmacht und allgemeir 
„ Schwächen durch feine außerorbentliche Stärke als ſehr probat erweift, auch in die 
feines Wohlgeruches alle übrigen weit Tibertrifft) befindet ſich in Franffurt a. b 
C. Fifcher, große Bodenheimergaffe 4. Das Glas 48 Er. und das halbe Glas 30 £ 
Das Nähere bejagen bie Gebrauchſsanweiſungen 


425. Für einen einzelnen Herrn in Homburg v. d. H. wird ein 
Köchin von vorgerüdtem Alter gefucht, Näheres in der Expedition. 


50. p&t. unter dem Fabrifpreis +» F 
wird eine Partie Tuch: und Bucsfin:Hefte, wobei Einig 
fehlerhafte it, Düngesgafle No. 19 verkauft. Auch werden einzeln 
Eoupons zu Röden und Hoſen abgegeben. 

1224. Leichte und ſchwere große Tuch: und Zwilch:Malterfäcke, alle Größe 


kleinere Säde, jowie Schock⸗ und Packleinen in allen Breiten empfiehlt 
I N. Anspach, an ter Mehlwaage 5. 


426. Grindbrunnen:WBaffer zu beforgen empfehlen ſich und wen er 








geehrten Abnehmern eine jehr aufmerkfame Bedienung P. Diacont & 
Morgens und Abends friſch vom Brunnen. 


r Eltern und VBormünder! f: 
425. Sinder jeden Alters finden während der Schulferien Anweifung tn’ ihren 
liefernden Aufgaben, Uebung in den Elementar⸗ und Realfächern, Sprachen, Handarbeiten x 
zu mäßigem Honorar bei Frau Pauline Geißler, El. Gichenheimergaffe 23. 
Datelbft wird Unterricht in weibl. Handarbeiten (fr. Gonverjation) und Briefſtyl 
fir Damen ertheilt, 


426. Yu vermietben: Mehrere Gartenbäufer zum Alleinbewohnen unt 
Wohnungen mit alen Bequemlichkeiten, Gaseinrihtung ıc. Mufillion, Schä 6. 48. 
426. Ein grauer Papagai nebft jchönem Käfig ift billig zu verkaufen. Näheres bei 
Herrn Fritſch, im Mainzerhof, große Bodenheimergaffe. 


1224, Seinen und jdhweren 3/, breiten Sofendrill empfiehlt biliaft 
' J. Anspach, an der Mehlwaage 5 


———Wohnungs-Veränderung. 


Meine Wohnung befindet ſich feit dem 1. Juli d. J. 1221 


pite Mainzergaffe No. 31, 
im 1. Stork, 


woſelbſt Beſtellungen und Gelder für mich eutgegengenommen werben. 


:ıhr;®, Franz Fried, 
2. Im: Pumpenmacher. 

. Den Herren Bauunternehmern 
empfehle ich mein wohlaffortirtes Lager von allen Sorten 1221 


Oefen u. Kochherden ꝛec. 


Bei Parttekãäufen bewillige ich auf meine laufenden Preiſe einen 
—— Rabatt. 
. Haas-Demrath. 


Die beliebten Ieichten weißen baumwol. Damenftrümpfe und Herren⸗ 
töten, bei der heißen Witterung beſonders empfehlenswerth, 


dasganze Dtzd. untl. 24,8. Baar 12kr.! 


find »8 gt bei ©, Tippell, ar. —— 27, dem Brunnen über. 


424. Weiße und blaue Herren:, Damen: und Kinder: 
Strümpfe, geftridte leinene und baummollene Halbftrümpfe, Bade: 
bofen, schwere gestrickte Camisols empfiehlt zu ven 
billigften Preifen 

Friedrich August Göl>, 
Predigerftraße 10. 
n frifdber Füllung 
Selterfer, Emfer, Ludw — “ Homburger, Kiſſinger Ragoczy, — — 


Friedrichshaller, Puͤllnaer und Saidſchützer Bitterwaffer angekommen b 
J. W. Beiker, Münzgaffe 7. 


420. Ein a. neue elegante Pferdgeſchirre, ganz leicht, ge ein ſchwarzes ein? 
fpänniges find fehr preiswürbig zu verkaufen; Gichenheimergaffe 23, im Hofe. 


Zwei möbl, Zimmer zu vermiethen, auf Verlangen auch Koft; Parabeplag 12, Ir Stock.) 










 odes:ÜUnzeig e 

Allen Freunt en und Bekannten machen wir hiermit bie tranrige Anzeige, daß 
unſer = geliebter Sohn 
Seinrib Gruber 


im Münden nad) kurzem Kranfenlager verf 
4 —8 il Dean — * " Die —— J————— 
Franffurt a. M., den 9. Juli 1859. . 


2ofal: "Veränderung, 
4223. Vom 5. Juli an ift meine Wohnung und Magazin Fifchers 
feldftraße No. 1, im, ehemal, Ru ft’ fchen Dat: und empfehle zu- 
gleich befte Qualität Hafer zu den a 


Strauss 


Consum „Verein. 

1224. Da Ende dieſes Monatd eine Ladung beſtes Ruhrer Fettichrot für ben 
Berein Hier Entrifft, fo werben biejenigen Mitalieber, welche ihren Steinkohlen + Bedarf 
vom Schiffe Balder wollen, erfucht,. ihre Anmeldungen bieferhalb demnächſt bet Herrn 
Unterfaffirer Weber, Trieriſchesplätzchen 5, au machen. 

Der Borftant. 


Am 11. und 12. Zuli: 


| Biehung 2 Claſſe After Braunfchweiger Lotterie, 
en — 2* ie Haupt-Collectenr, Fahrgaſſe PR 


425. Geſucht eine. Feine Gartenwohnung mit Nupnichung in der Nähe tes Eſchen⸗ 
ober Bockenheimerthores für zwei ftille Leute, während Winter und Sommer bewohnbar. 
u een pop meer grey 


Am Podenheimertbor ift eine Wohnung im 2. Stod, mit freier ragen 
Bin | in 6—7 Zimmern, Kliche, mehreren —— und allem Bukehör, a * 
artenvergnügen pr. October zu vermiethen. Naͤheres 
Senſal —S aroße Bockenheimergaſſe 45. 


werden waͤhrend den Schulferien — und beſchaͤftigt. 
Kuaben Scholl, Lehrer, Neuekraͤme me 8. 


u vermietbe 
425. Zwiſchen dem Eſchenheimer- und Bodenheimertbor find 2 — jede 
von 6 Zimmern und Zubehör zu vermiethen. Bu erfragen Doͤngesgaſſe 19. 


in weiß und grau, mit und obne Medanif und anerkannt 
Corsettien anter Qualität, Filet: Sandfchube, baumwollene 
Strümpfe, Rnabengürtel in reichhaltiger Auswahl und —— Vreiſen bei 1222 
IE. Beck, große Sandgaffe 9. 
425. Ungar. Blutegel a 6 fr. find zu haben: kleine Eſchenheimerſtraße 7. 


Frankf. Iutell.: Bl. A 161,-Sonntag 10. Jull 1859. 


Befanntmahungen 


Vorl äufige / — Anzeige. 


„NEUE, ANLAGE“, 
Miitwoch den 13. Juli 1859: 


Grosses Militair-Concert 


k. k. BRegiments- Mufik „Graf Degenfeld* aus Mainz, 


unter persönlicher Peitung des Herrn Kapellmeifter® Stark. 





1223 


Schwager’scher Felsenkeller. 


1,1223. Heute Sonntag. den. 10. Zuli: Großes Concert von der Bataillong-Mufit 
des B £. öfter. Feldjäger-Bataillone, Gntree 6 fr. dr. Beyer. 


Saal zur Pfalz (Graben 7). 
1214.) Hente Sonntag: Tanzbeluftigung. Unfang 4 Uhr, Garl Gräber, 


Feinstes: Vorschuss- Mehl 
von ber Hammermühle eg Vereind-Mühle) von anerfannt vorzüglicher Büte, 
pr. Sechter 52 Fr., pr. Geſcheid 13 Er., empfiehlt 
Bu ar Th. Greis, Judenmarkt 21. 


Nachricht den Bittern ! 

Seintag ben ng Sg * Lokal dem Affenth * 
»ſchen Lokale vor dem 

le ken Br 


‚Schul: und Wenftons:Unftalt. 

424. Ich erlaube mir hlerdurch Die ergebenfte, Unzeige zu machen, daß auch bie 
enigen der verfchiedenen hieſigen Anflalten, welde nur für die Dauer ber 
—— ebenden Schulferien beaufſichtigt und bei ihren Schularbeilen zweckmaͤßige 
Regie erhalten follen, in meiner Anftalt Yufnahme finden Fönnen, 
| .&, Alexandre. 





Bitterite. 





1228: Billiger Waarenverkauf bei 4. Fulda jen., Ronnengafe. _ 
| 425. ‚500 fl. find auf erften Inſaß anszuleihen. 


- Eröffnung der Cur- umd Saltwafierheilanftal 
„werothalmuhle“, 


eirca 15 Minuten von Wiesbaden, am Fuße des Nerobergs und inmi 
der Tieblichften Waldpromenade gelegen. 


Balſamiſch ftärkende Waldluft. 

Einrichtung der verſchiedenſten Kaltwaſſerbaͤder. Die, für den Körper ſo wohlthu 
und nutzliche Operation mit den Hautbürften *) wird bier angewendet. 

Empfiehlt ſich ſowohl zum Gebrauche ber Kaltwaflereur, wie auch als ländl 
—— Die Verbindung der Curanſtalt mit ber Stadt wird durch bequeme Wi 

et, " 

. Profpektus, fowie nähere Auskunft auf frankirte Anfragen bei dem unterzeichn 
Gigenthümer. August Herz. 


*) Die von ben Herren Engeler & Sohn in ber Form von Hanbfchuhen 
Reibebändern in vorzüglicher Gute angefertiaten Hautbinften können zur Förderung 
Haut:Gultur als beſonders zwedmäßig empfohlen werben. Bei dem fo läftigen Hautjuc 
bei Gongefionen zu inneren Organen und den chronifch »rheumatifchen Affectionen, we 
ald Schmerzen und Steifigkeit in den Muskeln und Gelenken auftreten, gewähren j 
Apparate durch wohlthätige Erregung der Hautnerven und Förderung ber Haut-A 
bünftung die größte Erleichterung. — Bei Empfindlichkeit der Haut und dadurch beding 
Neigung zu Erkältungen fann man auf das Frottiren mit den genannten Hautbürften 
bekannten Raltwafjer-Abreibungen folgen laſſen. 

Berlin, den 15. Februar 1854. 

Dr. B, Langenbeck, Geheimer Mebicinalrath und Profeflor. 


Haupt -Viederlage 
fertiger Gefchäfts: u, Eonto-Büchen 


bezogen aus ben berühmteften Fabriken in Eöln, Berlin und Hannover, weldhe in Hinſi— 
ber Güte, Eleganz und Billigkeit allen Anforderungen entſprechen und in Einrichtun 
ſowie in Ziniaturen nichts zu wuͤnſchen Gbrig laffen; ausgefallene Liniaturen werben ſchn 
amd billigft beforat, auch Bücher zur Anficht ins Haus gebracht, und empfehle ge 


Artikel allen Geſchaͤftsleuten ergebenft. 
w. H ein, 
Neuefräme No. 13, Ed der großen Sandgaffe. 


Patent:Bohnen: Schneid:Mafchinchen, 
.. Bene man in einer Minute hundert Bohnen ſchneiden kann, zu 10 9— 
tüd, be 


G. U. Wollenfchläger, Mechaniker und Mafchinenbauer, Schäfergafie 13. 


422. Vier Herren können einen fehr guten und billigen Mittagstiſch in einer Heine 
Privatsgamilie erhalten. Näheres auf franfirte Offerten unter O. O, poste restante, 





Geschäfts-Eröffnung. 


Adolph Zehner, Etuis- und $ortefeuille - Sabrikent, 


Biegelgaffe 7, 
ef fi mit allen in dieſes dach einſchlagenden Arbeiten unter Zuſicherung 


Heute Sonntag den 10. Juli: Gutbefegte —** bei 


sen m 
J. Fr. Euler. 


Eine fehr fchöne neue Gither mit Mechanismus ift zu vermiethen. Näheres 


Set — Senkel, Muſikalienhandlung. 


41224. Wohnungen jeder Größe in und außerhalb ver Stadt 
— ſtets er en. Die ee leerftehender oder gefündigter 


Sehnumgen seid 


Do Bu vermiethen. 

406. Geſchäftslokal im 1. Stod 
zw vermiethen; Meuefräme 12. 

425. Schulftraße 19 ift eine Manfarb: 
— zu vermiethen. 

oͤblirte —— mit Koſt billig zu 
— Trieri 
Hanauer Band ftra e No. 3 {ft ein 
(nes Parterrezimmer mit Gartenvergnti- 
gen zu vermiethen. 

425. Eine jchöne Wohnung von 7 Zim⸗ 
mern und Manfarden, Waflerleitung und 
Gubeinskätung nebft allen fonfligen Bequem- 
lichkeiten; Paradeplotz 5. 

496. Möslirte Alena find an ſolide Her: 
le 10 * Koſt Billig zu vermiethen; Stein- 
gaffe 1 

Perg Eine Wohnung, beftehend aus 3, 
4, 5 ober mehr Zimmern nebft Küche, Zu: 
behör und arten, ift möblirt ober unmd: 
blirt Bockenheimer Landſtraße 63 zu ver: 
miethen und gleich zu beziehen. 

111224.. Ein Baus zum Alleinbewob;: 
nen im wefllichen Theile vor der Stabt, ents 
28 circa 14 .. mit Gaͤrtchen, ift 

800 fl, pr. Fr zu vermieth ea ‚dur 
Sullus Ja beeibigter Sen 


eht wie bisher gratis. | 
tipp Weismantel, beeidigter Senfal, zur „Harmonie, - 


Dienftgefuche und Anerbieten 


424. Ein junges, zu jeder Arbeit williges 
Mädchen wird geluct; Kioftergafle 28. 

1223. 68 wird ein Hausknecht gejucht; 
e Gine gefete arte Verſon, meld 

4 ne geſetzte e Perſon, welche 
bfrrgerlich kochen bonn, wird gefucht; Aller- 
Beilinengafle, im „Riefen“. 

3. Ein Mädchen welches Bieh zu bes 
Handeln verfleht, wird gefudt; Eſchershei⸗ 
mer Landſtraße VIH, 12. 

423. Gin Mädehen, das bürgerlich kochen 
und Hausarbeit verrichten fann, wird ge 
ſucht; Schäfergaffe 11, 

422. Ein geringes, zu aller Arbeit willi⸗ 
ges Mädchen wird nefucht ; Fahrgaſſe 20, 

424. Gin reinliches Mädchen das bie 
Hausarbeit gründlich verfteht und etwas 
= fann, wirb geuat — e 18. 

425. Gin zu a Arbeit w illiges Maͤd⸗ 
chen wird geſucht; zu erfragen Eſchenheimer⸗ 
ſtraße 64, im Laden. 

425. Ein braves reinliches . wird 
geſucht; vor dem Schaumainthor 1. 

425. Ein ordentliches Dienſimaͤdchen wirb 
—— Näheres Haaſengaſſe 11 neu, im 


424. Ein folibes Mitden, welches noch 
nie hier diente, ſich jeder Hausarbeit willig 
unterzieht und in weiblichen Handarbeiten 
erfahren iſt, ſucht eine Stelle — Hausmaͤd⸗ 


hen. Yu erfragen 


n Schäfergafie 1 i 
425. Gin reinliches —— ſolides 


Hausmaͤdchen wird gegen hoben Lohn 
zu erfragen in - — d. dr 
25: Gin reinlihes B 


ädermäbcdhen wird 
use: Judenmarkt 21. 


Geſuche verfchiedener Art. 
— — — —— — einem 
m ucht; ujergafje 1 
* —8 ſtille Leute Wi ein kleines 
Sog bi8 Ende September 9 beziehen; 
albe Bon 14, im 3. Stod. 
tille Leute fuchen in Lit. C eine 
Heine 330 Wohnung. Offerten Trieriſchegaſſe 5, 


we: Es wird ein mittelgroßes Zimmer 
in einer frequenten Rage, welches fich als 
Bureau eignet, fofort zu miethen seiudt 
Offerten erbittet man unter Chiffre P 
in. ber Expedition d. Bl. abzugeben. 

424. Bine Finderlofe Wittwe fucht ein 
— welches aus arbeiten geht 

Logis; Bleichſtraße 4, in Bornheim. 





Vekanutmachungen. 
1855r und 1857r reine Weine, die Flaſche 
von 20—48 fr. ohne Glas, 
fehler —— und WBeilbacher Schwefel— 
waſſer in ?/, und An, Krügen bei 
M. Nuß, ©:llengaffe. 


418. Ein junger Mann (Siraelite) findet 
Koft und Logis; Prebigerftraße 10, 2r St. 


1215. Feinſtes Lampenöl & 48 fr. 
ani-Mineprio. 


1213 . Prima: Sernfeife, gang troden, 
3. fl. 45 fr. pr. 1/, Gentner, ſowie alle 
andere Sorten ana Wertels, empfiehlt 


—* —— — 31. 


A⸗⸗ Ein rother Pin —* mit Rettenhals- 
band: und Blechenem bat fih am 
Freitag verlaufen. Besen. — zurüd: 
zubringen: Langeſtraße 5, im Hofe links, 





= Cigarren: 


eine Proserp 
„ Bayadera 
„ Leon de Oro 
„Aqduila......... 
Preziosa Londres, 


. 2 08 8 ee 


Ich biete hiermit den Herren Raud 
etwas ſehr Ausgezeichnete und bitte um 
fälligen Die 

3.8. Glod, Ed der Altgaflı 


Quelifei;: Seife 


at Safenburg, ⸗ Sobdener odbro 
altigen Soolquellen 
a bon 8 Stüden zu 1fl. pr. Paq 


ih. kert Jg Com 
1219. en 8 


425. Es wirb ein Mädchen zum Gı 
—— geſucht; Schippengaſſe 


424. Eine gelibte Naͤherin wünſchten 


‚ einige Tage gu befepen, 


1215. Snbifcher Dietis & 18 


llani-Minoprio 


425. Eine goldne Broche wurde von | 
Neuenfräme bis zum Taubenhof, von da 
zum Bulferirimen (große Bodenheimerga 
verloren. Der redliche Finder wird He: 
folche gegen Belohnung Neuekraͤme 27, neb 
dem Braunfel®, abzugeben. 


— —— — 


426. Ein geſitteter Junge kann das P 
ſamentier Geſchaͤft erlernen; Schnurtgaſſe? 


425. Ein junger —* Hühnerhund 
abhanden gekommen. Dem Wieberbring 
eine Belohnung; leine Rittergaffe 15. 

425. Freitag Nachmittag vn wurde auf de 
Wege von ber Hirſchapotheke (Zeil) bis 1 

aafengaffe eine goldne —* mit grüne 

tein verloren. Der Finder wirb. gebetei 
biefelbe gegen angemefjene Belohnung Be 
No. 41 beim Portier abzugeben. 
425. Menue Säringe bi 
M. Muß, Balengaffe, 








> "Saar 


4 Beilage, Freut. Zutel..18t. 161, Sonntag 10. Juli 1859. 
Seifen A ee ee ee he nennen Beetle er ia 
| :” Bekanntmachungen. 


‚CAFE JANSEN in Bockenheim. 
Heute Sonntag den 10. Juli: 


Militair- Toncert, 


‚bom Mufif: Par des Fönigl. preuß. 38. Infanterie.Negimentt, 
5 Uhr. Entree 6 224 
Schlosser’ “won Garten. — Offenbach a; M. 
Geute Sonntag den 10 Juli 1859: 
von der Bataillons-Mufik des, k. h. oͤſterrtig iſchen 1. Seldjäger-Bataillons, 

unter ber Leitung bes Herrn Gapellmeifter Sander. 


Um 10 Ubr bei günftiger Witterung fährt dad Muſik-Corps zu Waſſer na rank⸗ 
At ı und‘ ſtehen für die verehrten Gaͤſte ee Nahen zur Verfügung. j * 


„Deutscher Hof‘, in Bockenheim. 


Heute Sonntag in 10. Zuli: 


Grosses Concert. 


Anfang 3 > Uhr. — (ntree 6 fr. 
EI” Stadt Frankfurt, in Bockenheim. =» 
Heute Sonntag den 10. Juli: 
| ER ———— 


+ äler Def. — 
| 426. Deute Fe a e Tanzbeluftigung. 


—— RICH SEETFITEIHEIR TI RER 
nterzeicyneter emp id m annten un pricht e un 
Hlige Bedienung J. 8. Kayſer, Fahraaſſe 134, * end" 


425. Winicht Jemand die Wälhe und deren Ausbefferung eines einzelnen "Herrn 
in übernehmen, fo beliebe. es ſich auf dem Antelligenz: Comptoir zu mel melden. 


— — — — 


426. Belle ı engl. Eopirtinte bei 2. 2, Walter, Römerberg 13. 
Champagner a1 fl. 24, 36 u. 48 fr. pr. 1/, Fl., 48 Pr. pr. 1/, Fl.; Parabeplap 12. 


326. National. Coupons wurden geftern mit fl.27.6 bie fl.27.15 bezahlt. 
Reife, Sommis- und Lehrftellen find offen. Bachmann⸗Korbett, Breitegaffe 1. - 


















- 








Todes Anmzeig 
Kir machen biermit ftatt ea — die — Anzeige, daß es 
Allmachtigen seta bat, unſere aeliebte Gattin,, Mutter, ‚Schwefter und Tante 


iedericke Weiershäuſer, geb. Sieh, 
im Wlter von 64 Jahren nad) a; Kranfenlager in. ein befferes Fenſeits abzu⸗ 
rufen. Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet: flatt: Montag den 11. Zuli, er 7'/, Uhr, vom 
Sterbehaus, Augsburgerbof 12. 





1597 Seinen: un Baumwollen: -Bettzeng, beſte Qualität und in den gan 
barften Muftern, blau und weißgeſtreiffe fowie blau und grün gefärbte —— 4— 
Vaumwollenzeuge zu Schuüͤrzen, Arketähemden x. —— empfiehlt 

EM. Anspach; an der Mehlwaage 6. 


Von den beliebten f ſchwarz und weißen 1224 


SHofendrells 


find wieder vorräthig und empfehle dieſelben zu ſehr billigen Tireifen, 
Adolph Lob, Heuckräme 4. 


Wu Säufer für andwerker geeignet, rs ein kleines Haus in Geidähe 
* Babe unter vortheilhaften Du. Ne zu verfau 


Shei-Hanser, Bleichſtraße 28. 


427. Säufer ı mit —— Bockenheimer oder MER Chaufſee 
an ber Promenade oder Taunusſtraße zu fa 













- 
J 


1224. Um mit mebreten Sorten feiner Havanna: Eigarren zu 
räumen, werben fo zum Habtifpreis, verlauft Bei 


Rutimann-Schreiber, Sleidenftraße 17. 
426. Ein Sonmerroe wurbe irrig bei mir abgegeben. dran, Binipfag en 








426. Eine Partie geſchriebene werthvolle Nöten, worunter eine Hornſchule, Violin- 
fihulen,; eine große Auswahl fchöner Solo » Säpe und ei für oline; eine 
HYopp’iche Violine. nebft Kaften, werben Billik verkauft; Nofengaffe 4, 2r Stock 


426. Eine Frangöfin ertheilt Suneiaim und Unterricht in und außer dem Hauſe; 
Barabeplap 5, Hinterhaus, Ir Stod 


428. Gomptötr-@egenftänbe werben zu kaufen 1 gefricht, Näheres in ber Expedition, 


426. Mitlefer zur Berliner Volkszeitung und „Herrmann“, beutjches — 
in — werden geſucht; große Fiſchergaſſe 12. 


aikräuter⸗Eſſenz bei 8. Walther, Mömerberg 18, 








I ur 1 un ME 


MM El L— 


m 





#Mechter Portiand-Cement 






.JoR. H. — —— Nenefräme 27. 


1224. —— Embalema:Eigarren kr 
wie alle anpercn Sorten in a vn Waare empfiehlt 


lex. Lange, 31, Fabrgafie 31. 
If. find: zufammen oder getheilt auszuleihen. Joſ. Sauſer, Fahrgaſſe 1. 





‚ Im Taufenb 22 fl., for 





— Tannäpfel, pr. Malter 16 kr., find zu haben im Schiff am Mepgerthor. 
496. Deden und Möcke werben vor Balich — fowie gefteppte Crinvlin⸗ 
| 


Röde mit Stahl-und Rohr beſtens gefertig 


ergafje 33, ebener Erde. 





47. Ein mittelgroße Haus wird zu faufen geſucht. Joſ. Sauer, Sahrgafle 1. 





sch, eine 


Die Geßenseintgngsfunß- Binait von’ 3. 2. Zavſer if Babngafie 18 184, Ir Stil 


n, melde 7 Yıhre bei einer 
—* einem ſtillen Hausbhalt. 


chaft war 
. Müller, —— — 


426, Stroh, Rohr⸗ und Weibenftüble werden geflochten; Domplag 10, im Korblaben. 





Zu verkaufen. 


Ein tes ab 
———— ern. 
make für 20 fl. zu verfaufen. 


- vermiethen. 
— Zimmer ſind zu ver: 


——6 neräumiges Zim⸗ 
et, ; Stock und in gu: 
r Lage, ift an einen einzelnen errn ober 
8 
F 


zu vermiethen. Offerten un» 
Hi F nimmt die Grpebition 
er Chauſſee No. 34 ift eine 


pre en. 
ar rg ‚Bigt A 
t5. 







nes miöblirtes ya ift zu 
Dongesgaſſe 14, Ir Stod. 
ee — ſind ſchöne möblirte 


Cine” 

* 

427 Eleine Wo nung {ft zu ver: 
—— fe 18 —u— 
* — ——— Wohnung iſt zu ver: 


— — m u — — 


— — 


— — 


427. Neue Maingerftrafe 24, im Hinter 
bauß, find möblirte Zimmer mit oder ohne 
mn Mu nermiethen. 

7. Eine geräumige Wohnung mit Gar: 
ten 2 zu vermiethen und gleich zu beziehen, 

Näheres vor dem Ejchenheimerthor, Deber- 
weg, Unterweg No. 

it oder ohne Woh⸗ 


427. Gin fl, Lab 
nung zu — — belerſtraße 19. 
* efuche Anerbieten, 
in ãdchen, das mit 
gehen verſteht, alle 
Hausarbeit verrichten kann und gut em: 
pfohlen ift, wird gefuht; große Bodens 
heimergaſſe 50, Mainzerbof, 2r Stod, 
426. Zu einer großen Auswahl 
von Stellen fuche ich Mädchen 
allein, auftändige Haus: und 
Kindermädchen. Frau Mans, 
Sabrgafie 100. 
426. Sin braves Mädchen wirb gefucht ; 
Fiſcherfeldſtraße 10, im Hinterhaus. 
426. Ein Auslanfer wird geſucht. D. 
Müller, Ziegelgaſſe 12. 
Gin zu aller Arbeit williges Maãͤdchen 
wird geſucht; Rloßrrgefie 29. 











; empfohlener Hausknecht 
wird —T* gut 
Kir ein anftänbi es Rammermädchen, 
ba8 Kleidermadgen und Nähen, perfekt ver: 
ſteht nnd frifiren kann, iſt eine gute Stelle 
* Jen u vergeben. 
tere * = Bapfjungen 
— Zen Joſ. Sauſer, Fabra. 1. 
426. Gin Mädchen, das Liebe zu Kindern 
Baba — — dert — geſucht; 
gaſſe 31, im Cigarrenladen 
Köchinnen, Mädchen allein, Hause, 
— und geringe Mäbchen werben ge: 
ſucht. Joſ. Saufer, Fahrgaſſe 1 
Geſuche verſchiedener Art. 


426. Ein Zimmer mit Cabinet, unmöblirt, 
für 2-flille Leute, zu 60— 70 fl. pr. Jaht 
zu miethen gejudht. er große Bocken⸗ 
heimergaffe 64, im 3. Stod 


— — — 





— — | 


Befanntmarbungen. 


TZafel:Neis 10 fr. pr. Pfund, 
Diracan „ —* u. 8 Er. pr. Pfund Bei 


anz er 
Schaͤfergaſſe 7 


496. Gin Märchen fucht Bel Siftigung 
im Nähen; Altgaffe No. 25, im . od 
Vorderhaus 


426. Ein Herr kann Antbeil an einem 
Bett erhalten; Allerheiligengafje 82. 


W 427. Vorzü eur: 1857r Dürfheimer, pr. 
Flaſche ohne Glas 24 Fr.; Stiftftraße 19. 


427. rg frifche Tafel-Butter; Stifte 
firaße No. 


426. Gin grauer leinener Kinderhandſchuh 
wurbe bon ber Ueberfahrt an den Wade: 
abe am Untermainquai bis nad Sad: 

enbaufen verloren. Der rebliche Finder wird 
gebeten, ihn Papagaigaſſe 3 abzugeben. 


426. Neue Salzgurfen find zu haben; 
Kloftergaffe 29. u 


426. Gin fleines Brieftäfhchen wurde am 
8. d. M., Abends, vor dem Obermainthor 
verloren. Gegen Belohnung er Fleine 
Eichenheimergafle 5, 4 Stock. 


Veriner Gecteide atnn 


im Original⸗ Flaſchen 
bei Franz Ehrhar:ı 
Schaͤfergaſſe 7. 
Wein - Verkauf. 
18587 NRuland .... .. ne 


1857r Unafteiner Snslefe a 
1858r Akmanshäufer . 

Pei größerer Abnahme Billiger, 
1224 @. I. Lüde, 


426. Vorzuͤalichen 18581 Aepfelwein 
zapft B. Hofmann jun., Sachſenha 
Paare Pod“ im Garten. | 


Beften fein braunen Javakaffee, pr. Pfb 3 


gelben nn 
" " " "nn 3 
grünen Iwakaffee „w”3 
32, 30, 28 fr. 


ſchönen Melis im Hut zu 171/,, 19 & 

Naffinade im Hut zu 204/,- fr. -pr-Pfl 
in guter, reeller Waare bei 

1225 E. 3. Lücke, Marl 


427. Ein Herrengummiſchuh wind: 
einem Dienftmäbdyen: verloren; der 3 
erbält eine Belohnung: Langeftraße, 13 
Hinterhaus. 


Frankfurter Actiengefellfcafi 
Rhein- und Mainſchtifffaähr 
Angekommen unſer Schiff No. 3 mit B 
gütern von Holland. — Abgang des Sc 
zu Thal Mitte nädfter Woche. 
Sranffurt a. M., 9. Juli 1859. 
Der Director: Bogtbı 





Bekanntmachung ber in Labı 
liegenden Rangidiffer. 
Schiffer Andreas Brod, nad dem g 
Obermain; Ladeſchluß 13. Juli. 
Schiffer riedrih Knapp, nad M 
ber Ladeſchluß 16. Juli. 
ffer Johann OR nad) Wert 
Cabeichin 14. Juli. 
Schiffer Franz Ebert, nach Goblen; 
Köln; — 16. Auli, 
‚den 9. Yult 1859 


Fra 
1224 “die Sandelöfamn 


"dr Beilage, Frankf. Intell. Bl. M. 161, Sonntag 10. Juli 1859. 


Brankfurter Kunftverein. 
Neu ausgeftellte Kunftwerfe: 


+ Rauffmann in Hamburg: Hauberer mit Vorfpann, Winterbild. 
Ders in Trechtingshaufen: Blick durch eine Laube auf Rheinſtein. 
Bon demſelben: Ruine Falfenbura vom Morgenbacher Thal gefehen. 
2, von Hagn in Münden: Ein Gonverfationsftüd, 


Neu ausgeitellte Gegenftände 
im Städel’fchben Runftinftitut. 
Gemälde: Der Thürmer, von Prof. Ed. Steinle, 


ı Schweinfurt, 7. Juli. Die geftrige Schranne war ziemlich ftark befahren, 
und obaleich der Handel ziemlich Iebhaft, gingen bie Preife doch merklich zurüd, was in 
Hinſicht auf die reiche Ernte nicht au verwwundern ift. Mittelpreife waren: Waizen 14 fl. 

fr, Korn 9 fl. 40 kr., Hafer 7 fl. 59 fr. Die Kornernte hat bereitd überall begonnen, 
auch die Gerſte ift reif und wird mit dem Schnitt derfelben begonnen, und wird ſehr gut 
ausfallen. — Der Weinftod bat verblüht, felbft in den geringften Zaren, und man 
dürfte Bei der Witterung, wie wir fie gegenwärtig haben, in längſtens 14 Tagen weiche 


Dresen finden. 

Fruchtmarft : Dittelpreife. 
" Mainz, in der Halle, 8. Juli. Walzen pr. Sad zu 200 Pfund 9 fl. 30 kr.; 
pr. Sad zu 180 Pfund 6 fl. 26 kr.; Gerſte pr. Sad zu 160 Pfund 5 fl. 43 kr.; 
pr. Sad zu 120 Pfund 6 fl. 12 Er. — 


‚Mainz, 8. Juli. Bei ſehr flauer Stimmung für Getreide blieben die Preiſe auf heutigem Matkte 
ändert, — Weizen (pr. 200 Bid.) 8—101% fl, nad Qualität; Rorn (pr. 180 Bo) El/z fl, einige 
alter von iicuer Ernte, welche heute zu Maılie kamen, erzielten 71/4 fl., Gerſte (pr. 160 Bio.) 6 fl. 
Kohlſamen regt ſich noch wenig Geſchäft, man fordert 12'/2 fl. und Bietet 12 fl. (pr. 175 BfD.); die 
Bebrücdten Delpreife laffen vorerſt ’einen höheren Preis nicht zu, (Mitttirh. Atg.) 


8. Juli. Im diefer Woche war eine Reafamleit im Probuftengefchäfte bemerfbar, wie feit 

x nicht. Kafch auftauchende Frage, beſonders nach Korn, verlich dieſem Artikel große Feſtigkeit, auch 

aizen und Gerfte blieben hiervon nicht unberührt. Grund hierfür find haupiſächlich die ſehr ſtarken 

. gements in Roggenmehl für Militärlieferungen nah Frankfurt a. M., da durch die Truppenconcens 

taslonen daſelbſt wöchentlich ſehr bedeutende Quantitäten in Mebl confumirt werden follen; auch im Gons 

mogefchäft war es hierin etwas belebter, weil durch Feines Mahlwaſſer die Mühlen im Arbeiten fehe bes 

änkt find, Repsfamen wurde Mechreres dieſe Woche begeben, die Qualität deſſelden hört man loben, 

follten anſere Müller die jegige Conjunctur nicht vorübergehen lafien und fih mit Waare verjeben, 

Al das Fabrieiren lohnend gerunden wird. Branntwein vor wie nach Nau, besgleichen Fürterungsartifel, 

— Auf beutigem ſchwach befahrenen Marft war die Stimmung fell, indejjen find Nachrichten von Abſchluß 

neiliffandes eingetroffen und in Folge deffen fchließen wir mit gıögerer Ruhe und vorherrſchen⸗ 

n rien. — Wir notiren heute: Waizen, 18577 Wachsihum, fl. 102, leptjähriger fl. 9/4, 1/2, Korn 

7. Gerſte fl. 71,3, %/a, Hirfen fl. 111/2 pr. 100 Rilo., Mehl pro Bartie fl. 8! No, O fl. 12, Gries 

1214, Roggenmehl fl. 7 pro 70 Kilo. Rüböl effectiv fl. 21, Mobnöt N.;88, Leimdl verfteuert fi. 20, 
j L neuer, fl. 12—!/s, Branntwein fl. 22—/, Repokuchen fl. 45—5) pro Mille. (W. 33.) 


| Thbeater:Unzeige. J 

Sonntag den 10. Juli: Die Mäuber. Trauerſpiel in 5 Acten von Friedrich 

v. Schiller. Carl Moor — Herr Hallenjtein, vom königl. fländifhen Theater zu 
Prag, als Gaſt. Abbonnement Vorſiellung No. 185. 
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®. Holgwart. — Drud von 3. P. Streug. 
Hierbei eine Extrabeilage: Fraulfurter Nachrichten, 


Ve br 7% 1850 — —— — — 


Sntelligenz-B1 


der freien Stadt Frankfurt, 


"verbunden mit dem Antöblatt, Organ der Hiefigen Staat&behörben, 
unb ben Frankfurter Nachrichten ald Extrabeilage. 









17 @gpebition: am Geifipförtihen, Sipladtausgeffe 21.) 
* 162. Dienstag den 12, Juli 1859, 


nn nn nn nn nn —— 
in nnementspreid fürs halbe Jahr 2 fl. 30 fr, Tägliche Ausgabe außer Montags. 
En 6 Er. für die ganze, 3 Er, für die gefpaltene ‚Zeile. 





td. 6j Deftellungen auf das Yntelligenz- und Amtsblatt 
and Die Frankfurter Nachrichten werden täglich von der Erpedition 
für Diefes Semefter angenommen. 


7 
Weberbli@ der An spd raid im Gebiete * politiſchen 
sird Sch F nd materiellen 


Frankfurt, 12. Juli. ar Sitwation) Zwiſchen — und Frankreich 
werben —— „du —— —* Verona dırh © Sr en und 
Graf Walewski eröffnet werben. — Man mit Sicherheit annehmen, daß von Na⸗ 
olenn und nit von Defterreich der Vorfchlag zu dem Waffenſtillſtande er 
—333 n ausgegangen iſt; legterer als der befiente, aber noch bei 
DUB: Mat nieber —— Theil, konnte nicht wohl mit Anträgen vorgeben, in benen 
man wire. Du der Verblndeten nur einen veweis ber Ohnmacht geiehen haben 
Beten —— den | —*— * unter dem Drucke einer 
e zu fliehen, chon jet mit feinem Anerbieten 
hervortrat, 2 — feinem 8 Ameifel. us ge nahe, daß in Folge der legten 
fchen Exrdffnungen in Petersburg und London von beiden Iep teren Höfen bringenbe 
* an das — * Cabinet gelangten, * jetzt ft Verhandlungen einzus 
man weiß, * der —5* ſolchen Mahnungen grundſaͤtzlich nie 
—— zu —— eg eg A nun mit dem Waffenftilltande allerdings 
ei rg rd nen, ob es beiden Mächten 
mit = Beendigung ber Beinfeligfiten Era ns licherweife jucht Defterreih nur 
das Mittel, um unter entrüfteten Klagen fiber unbillige ng, erde en feinen Hülferuf um 
o wirffamer zu erneuern, während Napoleon III. —J——— noch mehr zu vereinſamen 
ebt, indem er bie Verantwortung 4 bie ung angemefjener Bedingungen auf 
Cabinet ſchleudert. Jedenfalls ren iR Preußen in bie günftige 
Rage verſeßt, daß ſeine Intervention jegt niht mehr de ben täglid 
veränberten "Shancen auf bem Bricsnigeuplage abhän bes if; a * 
vollkommen ſelbſtſtandig eniſchelden, auf weſſen —8 


Verhandlungen „bleiben follten, und danach feinenmeitere Pofltion wählen. 
Aut durch feine I fon fotinte @8 für I enblit unmöpfih mehr 
verlangen, a ie Franzoſen an der Etj alt machten und bie 
definffide R elung einem. anheim fiel. — Bei ter Mı 
ai, in der ſich das Publikum über die Plane der Preußiſchen, Regierung bes 
findet, —* nothig ausdrucklich herverzuheben, daß en mit Au 
neuefteh Anträgen am Bunde fagen will: bie Wufftellung deutſcher Truppen am 
Rhein entlangift wefentlicd und in erfter Linie preußifch, die Truppen der anderen 
beutfden Staaten ſchlie ßen fich Preußen an Preußen Hat felbfiftändig bie 
— — Der Antrag dagegen, den Oeſterreich eingebracht hat, beſagt gerade im 
— ber Bund ſtellt die Truppen, und er übergibt die von ihm eb längsten 
Feldherrnſchaft an Breußen, welches ihm verantwortlich bleibt, — genauer 
' "er ernennt jum Bunbesfelbherrn den Regenten von Preußen, melder 
als joldher der Bunbesverfammlung verantwortlich bleibt. ESs hieße das 
fatt der pon Preußen aus erſtrebten Selboſt ſtand igkelt und Oberleituhg Preu- 
ßens — macht Preußens Regenten zum Oberfeldherrn, und ber „wirb . 
als } verantwortlich, ber Preußens Souverain, fann kein Wer 
langen trage, als 'Bundes-Feldberr unter einem prächtigen Titel ber Unterge 
bene eines Bimdes⸗ Ausſchuſſes au fein. Räihelt m das —— eilt ‘er raſch von 
Steg zu Steg, num, To Braudht Ti der Win err um den Bind, Vunbestag, 
Punbesausfhuß nicht viel zu Rühnmern. Geht es aber nicht fo im Sturmſchritt. jo bat 
‚ber feldherr, der nebenbei König von Preußen if, alle mögliche Ausſicht, ſich 
binnen bier Wochen die Schwindſucht an den Hals zu ärgern. Der oben erwähnte von 
Defterreich in der Sigung des Bundestags vom 7. db. geftellte Antrag, „alle Bontingente der 
Bunbesheere mobil zu machen und den Prinz Regenten- von Preußen zu erfuchen, den —— 
über das gefammte Bundesheer zu übernehmen,” hat übrigens bier in Frankfurt das großte 
Erftaumen erregt, da man in bundes taͤgl ich en Kreifen biß zur Stunde der Erdff- 
nung ber Bundestagssigung feine Ahnung von dem haben Defterreich8 hatte 
und: deßhalb nicht, wenig uͤberraſcht war. — Nach der „Boͤrſenztg.“ iſt in Wertin f 
allgemein das Gerlicht verbreitet, da Herr v. Beckerath an Stelle des Herrn ©. 
ey dt dad Minifterium des Handeld und Appellationsgerichts-Präfident Wenzel das 
Zuftizminifterium am Stelle des Herm Simons in furzer Zeit Gbernehmen werde) “+ 
ie Wiener Militärzeituimg” macht a ber in der Schlacht bei Solferino unge: 
wenbeten Truppenmaſſen bie —— ß in der Schlacht an der Moskawa die beider⸗ 
eitigen Verluſte ea. 40 Prozent, bei Bautzen, Wagram, Aspern, Aufterlig, Jena und 
aterloo im Durchſchnitte 20-25 Prozent betrugen. Dreihundert Fußmörſer, wie Die 
jenigen, welche gegen Sebaſtopol | gedient haben, ſollen von Frankreich nach Italien geſchick 
werden. Doc möchte der Waffenftillftand bie Sendung vorerſt unnitz maden, = 
Soeben trifft telegraphii bie, Nachricht. ein, daß in Villafranca eine Zuſamnmenkunft des 
Kaiſers Napoleon mit dem Baliee von Defterreich ftattgefunden hat: Man muß fich eben 
über nichts mehr ‚wundern in chaotiſchen Märchentraume ber gegenwärtigen politis 
ſchen Verwirrung, | 


Befanuntmahungen, 


Niahlstam fen und Gravüren 
> houterle dei. rue & Engel, ‚Saat Cassers,- 





ii ch 





WVBerfteigerungsd- Anzeige. 
ittags 9 Uhr, 7 i⸗ 

Donnerstag den 14. Su, ons kn ern 

‚16 de, 3 Bettladen, M LKinderbettlade, 1 
— — —— 

en x sealatb or 
änäpee, 6 Stüh 
—— u Stühle, 1 zb, 1 Tiſch, 8 


1 wor rg ” —— 6 Stühle, 1Tiſch R ge 12 Eine; 1 Küchen: 


zu * — * mit A 
d) 2 —* 10 —R 1 Secretair, 1 Commode, 2 Scäente, 1 Ynkleibefptegel, 


1 runder Tiſch 3° ‚Spiegel, 2 erichränfihen, 1 Waarenfchrant, 
e ul haise re, 1 Ganapee, 1 Büherldrine 4 Stühle, 1. Spiegel, 1 Klappentifch, 


— Johannitterhof, — 
Ber Saare Bezahlung Mens an 8* Binden velee. s 
ne, Audrufer, 


— RER. 
den 15. SU, Snıgen> nasverieignne ee 
ae: 1 Eanapee und 6 Stühle, 1 Nubebett, 1 Seffel, 1 eich. Edſchrant, 1 Eher 


ſchraui 3 Kleiderſchraͤnke, 18 gepolſterte und 13 mit Leder gepolfterte Stühle, 3 Goimmod ei, 
et L runder und 1 BZulegtiih, 8 Pfeilerſchränkchen, 4 Nachttiſche, 1 eichene 








A Geräãthpreſſe, 1 Bult, 1 Küchenichranf mit * ‚ 3 eichene, 8 var 
und 4 fännene Bettlaben, 3 Rinderbettlaben, Strohfäde ꝛtc.; 

At ſodann in. Fiscalatd Auftrag: 

* 26 —— 1 Gaunig, 1 Uhr, 1 Aulegtife, 2 Spiegel, 1 Seffel, 1 MRachttiſch, 


* 
222°; 3% tagte um re Stühle, 1 tunder Sf, 1 Commode, 1 Spiez 5 
Dach Aergänfungestner, Yohähinitterhof, Ef der Sch b Br 
in dem er, Hohannitterbof, er nurs un 
safe, — baare Bezahlung. öffentlich an den Meiſtbietenden — 
&. Belſchner, Ausrufer. 


“ Grosses Lager in schwarzen reinwollenen 
“ei Cachemire⸗ Shawls 
RW groß werden zu den Kabrikpreifen verfauft bei 1230 
Io] © Weimar, Eck der Wedelgaffe und Neuenfräme. _ 


* — ae werden während der Schulferien ae kun) — 
en » Lehrer, Neue -äme 3;; 


X a re von Ihrem gütigen Wohlwollen überzeugt, BEN, iR es TUN 
Air zn glaubem 















Sokal-Beränderung. 


420. Vom 1 . Juli, ar Befindet fi meine Wohnung und Geſchäftslokal A 
heiligengaſſe No. 77, ——— Europäiſchen ie 


E. F. Schudt, Sttophuffabrikait 


419. Am „gelben Sirfch‘‘, Friedbergergaffe 16, werben gebraudhte 9 
und Betten zu ben Böäten Preiſen geiauft. Aug. Sendelba 


—— ke dh dur ot: . a. — unſeres —— 
—** u eendigt ſein muß, und empfehlen ere noch vorhandenen? 
Borhangit offen, Sticfereien, Piqué ze. weit eb Bi Babrifpreifei 


—* Beruckſichtigung. 
Lohrey & Voltæ in iquidation 
Neuelräme No. 28, Ir Stod, im Berna’fhen Hau 


* Patent:Bobn nen:Schneid:Mafchinchen, 

mittels weig er man in einer Minute hundert Bohnen ſchneiden kann, zu 101 
®. . Wollenfchläger, Mechaniker und Mafchinenbauer, Schäfergafie 

421. Ein * gut empfohlenes Frauenzimmer ſucht eine Stelle als Ladengeh 


Auskunft ertheilt Herr Job. · Friedr. Quilling, am Liebfrauenberg in Fraulfurt 


1211. * großer Laden mit Comptoir und Magazin iſt zu vermiethen; große & 
heimerftraße 4. 


- 425. Am Bodenheimerthor ift eine Wohnung im 2. Stod, mit freier Ausfich 
ftehend in 6-7 Zimmern, Küche, mehreren — und allem Zubehör, au 
——— pr. October zu vermiethen Näheres: bei 

Senjal Böckler, große Bodenheimergaffe 


Feinstes Vorschuss-Mehl 


von ber Deememöle Conſum Vereins: Mühle) von anerkannt vprzüglicher 
pr. Sechter 52 kr., eicheid 13 kr., empfiehlt 
1224 . Greis, Judenmarkt 21 


—— — 





An friſcher Ag 
Selterfer, Eimfer, Ludwigsbrunnen, Homburger, Kiffinger Ragoczy, Weilbacher Sch 
Friedrichshaller, Pülnaer und Saidiehüper. Bitterwafler angelommen bei 
J. W. Becker, Münzgaffe 


425. Geſucht eine kleine Gartenwohnung mit Nußnießung in der Nähe bes C 
oder Bodenheimertbores für zwei file Leute, während: Winter und Sommer bewol 


424. Gin verheiratheter Auslaufer, welcher 12 Jahre in einem angefehenen hi 
Bankhaufe ſervirte, dem die vorzüglichften Zeugniffe zur Seite ftehen und ber nur ı 
Aufgabe des Geſchaͤfts feine Stelle verliert, Fucht ein andermeitiges pafjendes Unterfor 
R eres in ber Expedition d. DI. 


}, Steingut und Glaswaaren werben gefittetz Haaſengafſe 





ui ’ * 


1. Beilage, Fraukf. Intel⸗Bl. 162, Dienstag 12, Juli 1859. 
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RE FARNENGe 


Befanntmadhu ng. 
„gi 55 auf die im — Monat in Bi lättern öfters ergangene 
—28— tma beginnt * Dienstag den 12. Juli, Nachmittags um 
350fte amtliche Bergantung. 
* über dieſe Vergantung geſtellten General-Specification werden von erwaͤhntem 
Tage an Exemplare Ka Bay Amtszimmer unentgeltlich ausgegeben. 
Franffurt a. M., den 4. Juli 1859. Pfand: Amt. 





= Merfteigerungs-Anzeige. 
Dienstag den 12. Juli, kr kinder 


eine Partie Sranenkleideritoffe und Chales, 


als: Feine franzöfifche Bar&ge:Noben a volants, Saconets, 
Drgandys, Sommer:Long:Chäles u. Tücher, gewirfte Chuͤles, 
Popeline, Chally ꝛc., 


in dem Regestungeimer, Hobannitterbof, EE der Schnur und Fahr: 
, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
C. Belſchner, Ausrufer. 


ELeinenwaaren⸗Verſteigerung. 
Witte den 13. Juli, Rente 10 ee . 


eines Fabrik⸗Geſchaͤfts, nachverzeichnete 


Leinen-Waaren, 
* 30/; und 20) Stüd °/, breite Bielefelder Leinen, eine Partie weiße 
leinene Tafchentücher und Tifchtücher, 


Vergantungszimmer, Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr: 
, gegen baare Beraifiing Öffentlich an den Meiftbietenten verfteigert. 
G. Belfehner, Ausrufer. 


Arche rind. ‚feidene Cal hentü ücher if. 30) 


den feinft 
bei *E Weimar, ee ber PR 


nn ee — 
Aecht ostindische seidene Foulards-Tücher 
mit unbebentenden Drudfehlern. @d. Debler, Stififtraße 2, Eck ber Zeil. 


121 Ser, gebraucht und neu, billigft bei W. Eirras, alte Mainzergafle 35. 





— ———— tue ae u aa 


Große Audwahl 


Jaconas, Organdis und Bareges 


zu herabgeſetzten Preiſen bei 1206 
Heh. Ludw. Thoss, Rofmarkt 19. 


422. Cine Lehrerin, welche den Unterricht in der deutſchen und franzdfifchen Sprache 
übernehmen fann, fucht eine piffende Stelle in einer Familie mit Kindern ober als Ge— 
ſellſchafterin einer Dame, weldye fie auch auf Reifen begleiten würbe; Römerg. 8, Ir St. 


423. Bei einer Älteren Dame kann ein Mäbdhen von eiwaß gefegtem Alter, welches 
in Handarbeit erfahren ift, der Hausarbeit ſich jedoch nicht zu unterziehen braucht, ſofort 
eintreten. Gutes Salatr und gute Behandlung wird zugefichert. 


Staatspapiere, Inſaͤtze und Grundftüde 1217 
An- und Verkauf Fr Ss u. Ban ‚, Zeil 47. 


Damen- u. Herren-Koffer 


und fonftige Reiſe⸗Artikel in großer Auswahl und in allen Preifen. Auch werben Koffer 
verliehen. 3. W. Franck, grosse Sandgasse 10. 


1224. Ausgezeichnete Embalema:Eigarren & 1'/, fr., im Tauſend 22 fo: ſo⸗ 
wie alle anderen Sorten in abgelagerter Waare empfiehlt 
E. Alex. Lange, 31, Fahrgaſſe 31. 


1216. WBlumenftrofe No. 5 ift der erfte Stod, beftehend in 
5 beizbaren Zimmern, Küche, Speifefammer, 2 Manfarden, Kammer, 


- Kellerantheil u. f. w., zu vermiethen. 


»Hieſige Lotterie-Lonfe 


gu den befannten Preifen, unter gu erung reellfter Bedienung hlt 
Eduard Schneider, im Salzhaus, Ed des fl. Par Ami ar 


Selfer-Baffer nz; iur = omtnin nun nige 


ilipp Forster, Saalgafie 36 


1217 Mechtes Werftiches Inſektenpulver 
erfter Qualität bei + * ii J ' € Wiffenbach, Beil 8. 


Huf der Zeil im Türkeunſchuß 
ift der Eckladen zu vermiethen. 1218 


1217. Bibliotheken, einzelne Bücher kauft zu den höchſten Preiſen 
8. Schwelm, Saajengafje 11 neu, Eck bes Grabens 









Ausgeſetzte Bander 


in großer Auswahl für Strohhüte bei 
>. Eichelmann, Liebfrauenstrasse 61, im Breul’schen * 


BTGRIT Zu Aussteuern 

* empfehle mein Lager in ven neueſten Luxus⸗ und 

— — = Gebrauchs:Gegenftänden, worunter viele Artikel, 

—* Ddie bei mäßigen Sreifen viel. vorftellen. 
ENGER 1217 Hi. Jacquet Sohn, Zeil 67: 


Dr Häuſer in Lurus: und Gefchäftsiagen 

— — in reichhaltigſter Auswahl in meinen Regiftern zum Verkaufen notirt; 
2öohnungen ji ieder Größe 

wie bisher fiet8 zum Ermiethen nachgew 

Julius Jalfe, breibigter Senfal, Allee 1. 

"NB. Notirungen gefchehen gratis. 


«1218. Eorfetten ohne Naht, mit reiner Fifchbein:Einlage, gr IT 
in der anerfannt beiten Qualität und größten — zu den bisherigen billigen 
Preifen vorraͤthig bei Theodor Pott, Schnurgafie 56. 


Stahlreif-Röcke nen in Lan Obi x 
ußen ger, be 
Carl Miller, | Pofamentier, 
m. Das Waſchen und Repariren ber Röde wirb aufs befte —— 


— J — — Gerveneiber werben angetuuft bei @. @tramd, Bornpeimerfrafe 17, 
Seite, 1 Kr Peftellungen te Stabtvoft werben pünktlich brt 
Ausgeſetzt! 
220. Eine Partie ſeideue und baumwollene Serrenbalöbinden werben 


1 
bebeutenb unter dem — verkauft bei 
c. Weimar, Eck der Wedelgaſſe und Neuenfräme, 


Portland- * — * 
: MWISSenDdDae 
‚Gement | _ _ zus m 


426. Ein Sommerrod wurde irrig bei mir abgegeben. 
N. Franz, Domplap 8 neu, 





1211 


* 


de vermiethen. 

420. Wohnungen von 3 Zimmern 
und Ga * mit Bohn, Keller ꝛc. im 
‚preiie von 240 fl. und 200 fl.; zu erfragen 

ven „Drei ſchwediſchen Kronen“, Fried- 
No, 38. 

Zimmer Fönnen möblirt zu⸗ 
fammen ober getheilt auigerben werben; 
Liebfrauenberg 39, 3r S 

1215.- Taunusftrafie 15, jeverate 
Wohnung von 2 Pimmern Warferre, 3 
Zimmern Ir Stod, Küche, Kammer, Keller, 
2 Remijen, Garten ganz oder getheilt, mit 
ober. —— Möbel. —— Roſengaſſe 14. 

nt ern und ohne Koft; 


wien 
ne ——— heizbare Manſarde 
vermiethen; Ziegelgaſſe 7. 
Ein moͤblirtes Parterre⸗Zimmer iſt 
Ei jungen foliden Mann zu vermies 
* v. d. Allerheiligenthor, re Anl. 6. 
Bibnnerſtraße 10 ift: ver 1. Stod, 
d aus 5 großen en Salon 
einer-- fchönen Veranda, welche als 
Gartenſalon dient, Abtritt, großem abge- 
ſchloſſenem Borplap, Küche, 2 ammern und 
Keller, bis zum L, October zu beziehen. 
1211. Vor dem Allerheiligentbor, Grüne- 
firabe No. 10, eine fchöne große Wohnung; 
6 Bimmer 1. f. w. nebft Gartenvergnünen 
an eine Een Familie auf den 1. Septem- 
en zu vermiethen. Näheres Parterre. 
Zu — — 
Eine Wohnung: von 7 Zimmern in ber 
Taunus ſtraße * gleich zu beziehen. 1212 
1218. Bleichſtraße 25 iſt der 2. Zim⸗ 
beftehenb aus 4 Zimmern ıc., zu verm Stock, 


Berger 


1218. Ein möbl. Zimmer mit Gabinet ift zu rn 


vermiethen; GE der Schnur⸗ und Borngaſſe. 
404. Bleichſtraße A ift eine ſchöne 
—— von 8 Zimmern, im 1. 
t allen Bequemlichkeiten und 
artenvergnügen, billig 5 vermie⸗ 
then und Se zu beziehen. 
427. Alte einjergeffe 9, Ir Stod, if 
eine ——— zu verm iethen. 
1. Gut mößlirte Zimmer, jebes ein: 
ori Mr für 1 ober 2 Herren; Dönged- 
ß 


421. Ai vermietbenz; ine mai 
Wohnung von 4 Zimmern nebft dr 
und wre Eiſernhand 11: 

420. Eine Wohnung mit Garten nebft 
allen Bequemlichkeiten ift Eſchenheimer Au⸗ 
lage No. 8 zu vermiethen. 

425. Gine jchöne Wohnung von 7 Bim- 
en ih eg" —— und 

inrichtung nebſt allen ſo em⸗ 
lichkeiten; —3— 6. * 

426. Möblitte re find an folibe Her: 

ten mit Koft billig zu vermieihen; Stein⸗ 


gaſſe 10. 

425. Möblirte Zimmer mit bin 
BLUE ER, a cum 

1225 eine nung mit 
vergnügen, aus 9 Piecen * Küche ꝛc. be⸗ 
ſtehend, aufs ganze Jahr ober nur fir den 
Sommer au permiethen. os * Kunf- 
gärtner Mühl, auf dem 

427. Junghof 10, Ir Fr ’ * mb», 
blirte8 Zimmer zu vermiethen. 

1223. Zwei neubergerichtete Wohnungen 

N zu a Näheres Neuekraͤme 

rt © 

* Ein nee Wohnung iſt im 2. Stod 
zu vermiethen. 

425. Drei möblirte Zimmer find zu vers 
— Allerheiligengaſſe 14. 

1222. Amvei, mößlirte Parterres 
Gartens Zimmer find zu vermiethen; 
——— — 12, 

I. Zimmer mit Gabinet‘ iſt 


- 


an — ein ge vermiethen 
glei zu b ng — 18. 
— — Eine Wohnun Bimmer ent- 
— tend, iſt zu vermietben; Garküchenplap 


418. Gine freumbliche —* von 4 


Zimmern, Küche xc.; großer Kornmarkt 10, 
im 1. Stod. 
420. Ein möbl. —* mit oder ohne 
Koſt zu iger hrgaſſe 20. 
427. öhlirteß Zimmer ift zu ver⸗ 


miethen; Rene 23, 2r Stod. 
427. Eine möblirte Wohnung von 4—7 
Zimmern ift für den Sommer ober bas 
—* billig zu vermiethen. Auch kann 
rg gegeben werben; Bockenheimer 


au 


d Beilage, Frankf. Intell.⸗Bi. M 162, Dienstag 12. Jull 1859. 


Defanuntmadungem. 


1925. An 14. Juli erfcheint: 
Heft 3 und 4, a 27 Er, 


der iluftrirten 





Kriegsgeſ chichte unſerer Zeit 
Theodo- Mügge. 

*= Die beiden Hefte bringen in Text wie Jlluftrationen das Intereffantefte, was 
"mir bis jetzt zu bieten im Etande waren. 

5 An Tezt: „Diplomatifche Aftenftüde”. — Fort mit den Parteien! Die Schlacht 
von Magenta. — Rüdzug an den Mincio. — Die Schladht von Solferino. — Das 


— ——— und feine militaͤriſche Bedeutung. — Biographien von Garibaldi, Forey, 
Mabon, Victor Emanuel. 

An Illuſtrationen: Plan der Schlacht von Magenta und Stellung ber kämpfen: 
den Armeen am 4. Juni, Nachmittags 4 Uhr. — Großes Schlachtbild deſſelben Gefechtes 
in Holzichnitt ausgeführt). Portrait von Bobel, Beneded, Wimpffen, Garibalbi, Foren, 


( 
Mac-Mahon. — Ein Buave, 
‚bie Keftungen Verona, Mantua, Benedig wohl ſchon in fürzefter 


Fri ein großes ntereffe für und erlangen türften, fo bringen wir fie jet ſchon in 
Bearbeitung! Alle Angriffe und Kämpfe, bie fih in und um biefen 
entipinnen — dürften für den Leſer mit Hülfe dieſer Feſtungspläne Über: 


— klar werde 
Der Vreis jeder — iſt nach wie vor 27 kr. rhein. 


Au ferneren Aufträgen empfiehlt ſich beſtens 
Franz Benjamin Auffartn, 
Eck der Dünges: und Haaſengaſſe. 


der Giel'ſchen Buchhandlung in Münden ift fo eben erfdhienen und bei 
4 Weoemel, große Gallusgaffe 15, eingetreffen: 1225 
Die in Erfüllung gegangenen und weiteren 


Vorhberfagungen 


des Aftrologen und Schers in Münden. 
o * i 
a en 
Wu Eine für die nähe Buhunft Europas und Pentfchlands höchſt interefante Schrift! 
Preis 18 ir 


Weue Mbonnenten ‚bekomme n 


Befanntmachung. 

1225. Nom 15. Juli d. J. ab, bis auf weitere Beftimmung, müffen megen — 
Truppenbeförderung alle fahrpla.mäßigen Perfonen: und Güterzüge auf der Main- de 
Bahn eingeftellt werden, mit — der Schnellzuige II, IV, XI und XI, welche, 
fow:it ausführbar, beſtehen bleiben. 

Der Frachtaut Verkehr erleidet hierdurch eine gänzlidhe Unterbrechung. 

Der Eilgut-Berkehr wird dagegen, ſoviel als thunlich erhalten, jedoch kann eine Liefer⸗ 
zeit nicht zugeſagt werten. 

Mit den in der Richtung nah Norden leer rüdkehrenden Militairzügen Bd 
Perfonen Beförderung ftaben, foweit die Züge die nöthigen Perſonenwagen m 5 
und auf ten Stationen anhalten. 

In diefer Beziehung, fowie Hinfichtlih des Zeitpunftes, an welchem bie Annahme. 
des ——— aufbören muß, ift das Nähere auf den Stctionen au erfahren. 

Kaffel, den 7. Juli 1859. 


Die Eentral-Direktion der Main-Wefer-Bahn. 





Zu vermiethen 
große Eſchenheimerſtraße 23, N chft dem Paradeplog: 4 
Eine ganz neu bergerichtete Wohnung im 2. Stod von 4 Zimmern, 
Ene ditto bitto ditto im 3. Stod von 3 Zimmern, 
Gin ditto hergerichteter Laden, Comptoir und Gewölbe, 
Gin bitte ditto Stall und Remiſe. 


Pendules 


in Bronce, Marmor und Solzgebäufen, mit den beften Werfen verfe 


— (* in ie Auswahl 1 
J. M. Pfeiffer, Uhrmacher, Liebfrauenftrafe, Ed ber Lirche. 


Keller:2ag erbol;, 
10 öflia, wie reu, billig zu verfaufen:; A Be 6. 


427. Große Bodenheimerftraße 56, Vorderhaus, Ir Stod, wird Raſche angenommen 
und — ſowie ſchön und pfı: ilich beſorgt. 


Für Ban:Unternehmer. "BE 
428. Ein Etüd Feld in der Frankfurter Gemarkung, von ca. 18 —— woraus 
‚Kalt: und Mauerſteine gebrochen werden können, iſt zu verpachten. u 


1225. Eine Partie gedruckte Jaconas, in neuen Muftern be- 
ftehend, erlaffe ich zu 14 und 16 fr, pr. Elle, Organdis.zu 20 fr, 


G. W. Wüstner, Neuekräme 3. 


428. BUS” Ic ‚empfehle mich: einem geehrten Publikum‘ zum Haarſchneiden, für 

erren 42x, finder und Lehrlinge 6 Er. ; ferner empfehle ich mich mit einer Aufwahl 
—3 Scheidel un Bee und mache audy von EReoFEingrten Haaren 38 
B. Franck, Krifeut, Trietifhegafie 8, in Meixer Wohnung, 


423. Kür * und Taı.nen-Fußböben; zu bohnen (frottiren) zum Anftrid fertfges 
Achte Wachs, die Maas 36 Er., ift zu haben: Belnhäufergaffe 29, 2r Stod, 











Bains de Hombourg, 


Kursaal. . 


— —— 1996; } 


Mereredi 13 Juillet 1859, 


ad 8 heures du soir: 


krand Bal. 


be costume de al est de rigueur. 











— —— d'entrée seront distrihuées par 
"Administration comme à V’ordinaire. 


| p&t. unter dem Yabrifpreis 
wird eine ui 8 Tuch: und Buckskin-Neſte, wobei Einiges 
Re iſt Döngesgaffe No. 19 verfauft. Auch werden einzelne 
dns zu Röcken und Hofen abgegeben. 
— 453 freie Wohnung und Mittagstiſch wünſcht eine Lehrerin täglich einige 


(7. en in ber deutichen und arg Sprade und in Handarbeiten"zu ex⸗ 
Offerten unter den Buchſtaben H befördert die Expedition d. UL. 


1236. Seibehe‘ — —— Kindernetze mit und ohne Perlen, baumw. 
; Rnabengürtel bei KE. Beck, grobe © Sandaaffe 9. ; 


eh ene errenkleider werben ſtets angek und beſtens b 
dene 9 Hapbar Zaun | —— — 6... ; 


12% ‚Co ons: Einloſung von; 9—11 Uhr. an-unferer Caſſe 
—* —— & Go, Zeil 1. 


—— a1 fl. 24, 86 u. 48 Er, pr. Fl., 48 ir, pr, Fl.; Paradeplaß 12. 


















en. 


1311. Indiſcher Melis, Prima a 18 fr. 

. pr. Pfund im Brod, im Gtr. billiger, bei 
3. L. Köcher, 

große Bodenheimerftraße 39. 


1215. Feinſtes Lampenöl à 48 Fr. 
Milani-Minoprio._ 


1224. Vorzalicher Leim, vr Pfd. 24 Er., 
bei E. 3. Lücke, Markt 8. 


427. Eine geübte Näherin findet Beichäf- 
tigung ;_gr. Bodeneimergafie 42, Sr Stod. 


427. Gine Näherin wird wöchentlich ge 
ſucht; Friebberger Lantftraße 3. 


1213: 7 Prima: Kernfeife, ganz troden, 
3 fl. 45 fr. pr. .!/; Gentner, —— alle 
andere Sorten Haushaltungéſeifen empfiehlt 
anz Bertels, 
große Bockenheimergaſſe 31. 

427. Ein kleiner ſchwarzer Hund, auf 
den Namen „Mohr“ hörend, hat ſich ver- 
laufen. Dem Wieberbringer eine gute Bes 
Iohnung bei Herrn Wadhtmeifter Diep, 
tm Junghof. 


428. Eine Granatnabel wurde vom Sir: 
ichenwälbdhen, Oberlindau bis in die neue 
Rothehofſtraße verloren. Dem reblichen Wie 
derbringer eine Belohnung: neue Rothehof: 
firaße 7, Ir Stod. 


423. Ein Dienfimäbchen verlor letzten 
Samdtag ein Portemonnaie mit ca. 3 fl. 
und 2 Schlüſſel. Man bittet um gefällige 
Abgabe Fahrgafle 110, Ir Stod. 


438. Sonntag Abend wurde ein Fleines 
brannfeidene® Sonnenſchirmchen von ber 
Bodenheimergaffe durch die Katharinenpforte, 
Biegelgaffe, Schnurgaffe bis in die Born- 
aaffe verloren. Dem MWiederbringer eine 
Belohnung: Hinter der ſchönen Ausfiht 14. 


428. Trodener Speisgrund ift abzuholen ; 
Taunudftraße 15. 


1215. Indiſcher Melis a 18 fr. 
Billani-Minoprio, 


Seife : Fabrit Lagı 


Kernfeife, befte ausgetr. per Pfb. 18 


tdto. beſte auögetr. grau marın. 11 

. Mt R tb „ M 
Ed. blau „ 1 
dto. feinfte weiße per Pfd. 2 
dto. grau marmorit „ „ 1 
dtv. roth ẽ— — 
Dleinfeiffe . » ©: vu U 
Talgfeife, roth marmor. „ 1 
bto. wife .. um N 
Malmölfeife, glie . „ „ 1 
arzfernfeife, gelbe. „ „ 1 
arzseife, braune Fr | 
Dusfeife . . . - SE, 
Schwimmfeife . . un 
Zalglihter .. ».: u» 2 
Stearinlihter . . - „m 2 
Waizenſtärke, feinfte. „ „ 1 


Blau und Soda billiaft, 
im Achtelcentner und für Wiederverkä 
billiger. 


Kleine Friedbergerstrasse 


429. Donnerstag ben 8. d. wurde 
Linon⸗-Taſchentuch, gezeichnet „Bauline“, 
Ioren. Der redliche Finder wird gebeteı 
aegen Belohnung bei Herrn IB. Bir 
Ed vom Wollgraben, abzugeben. 


Berloren. 

429. Eine Grannikette wurde am | 
nerdtag Abend vom Theater bi zum S 
hof nad Bockenheim verloren. Der Fi 
wird gebeteu, dieſelbe gegen 2fl. Beloh 
Leonhardsthor 27 abzugeben. 


418. Ein junger Mann (Yiraelite) | 
Koft und Logis; Predigerftraße 10, 2 


428. Gine goldne Brode wurbe in 
Nähe der Oberjchweinftiege verloren. 
MWiederbringer eine ſehr gute Belohn 
Weißadlergaſſe 6, Ir Etod. 


— m — — on 


A29 Ein Schirmchen iſt in der Ble 
ſtraße gefunden worden. Abzuholen Gi 
No. 20, im 2. Stock. ' 


428. Ein gefitteter Junge, welder 
bei ben Seinigen hat, kann das Sa 
Geſchaͤft erlernen; Haaſengaſſe 10. 


— — — — — — — — — 


Salage Frankf. Intell.Bi. A 162, Dienstag 12. Juli 1859. 
— —ñ 
Bekanntmachungen. 
125. Zn allen Buchhandlungen iſt zu haben: 


Die Unentfciedenheit, 
ein Jaupigebredyen — Volks in dieſer Zeit. 
edi 
ale Weifftanenhirge am Sonntage * der A St. Iohannistages, am 26. Juni 1859, 
gehalten von 3 
Dr. Leonhard Kalb, ev.-Iutheriihem Stadtpfarrer. 
Auf Verlangen dem Drud überlaffen. 
Der Ertrag if für verwundete öſterr. Krieger beftimmt. Preis GPr. 


„NEUE ANLAGEN. 


Morgen Mittwoch den 13. Juli 1859: 


Grosses Militair-Concert 


durch die 


kk.öflr. Regiments- Mufik „Graf Degenfeld* aus Mainz, 
unter perfönlicher Leitung des Herrn Kapellmeifter Stark. 
Anfang 5 Uhr. Gntree pr. Berfon 12 Er. 





” — Verfteigerungs: Auzeiae. 
Nittw ttwoch den 13. Juli, Mipsce Mertens Ders nad 
Knete Werihpapiere, als: 
1000 Dollars 7°, Guernsey State Ohlo und 
500 PR en - Minsisippi Muil- 


a hei. Börje öffentlih an den Meiftbietenden verfleigert. 
C Belichner, Ausrufer. 


ein erſtes ug ei einer Stadt am Rhein wirb eine felbfiftänd'ne Ars 
———— Näheres be ilh. Buſch, verehel. Voges, Weißatlergaffe 6. 


Ew In einer Tuchhandlung wird ein Lehrling geſucht. 
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Soigue, Bleidenfira 
See, Sana 5 59, 
enedict pie Seilerftraße 26, 
3.D. Haas & Comp, Chnugafler, 


werte weitere GWen mit Dank annehmen. 















EodDes : Anzyei 
Bon langen Leiden erlöft verfchieb‘ heute meine ** ig han welches u. 
theiluehmenden Freunden ‚und Verwandten in meinem und der Meinigen Ramen 

ohne weitere Meldung hierdurch anzuzeigen nicht verfehlen wollte. 


Frankfurt a. M, den 11. Juli. 1859. 
Frieder. Wiſh. Michel. 
De er, findet ftatt: Mittwoch den 13. Juli, Morgens um 8 Uhr, 
Schäfergaffe No. 18. 






Zodes:Unz 
Theilnehmenden Freunden und Bekannten Ben bie traurige Anzeige, daß 


unſer geliebtee Gatte und Vater 
W. Möhl 
vorgeſtern Abend, den 10. Zuli, nach langem und ee Leiden fanft — 


iſt, und bitten um file Theilnahme. 
Die trästernden Sinterbliebenet. 
Die Beerdigung findet ftatt: Mitiwod den 13. Zulı, Morgens um 7 J* vom 
Eterbehauß, Allerheil gengafje 35 








Dankſa 4 
430. Allen Verwardien, ſreunden und ik. " weldie unfere unvdergeßli 
Sat in, Dutter, Schweſter und Tante Friederike Weieröbäufer, geb. Fleß, 
ihrer letzten Nubeflärte begleiteten, unfern inniaften Das £. 
ie trauernden Hinterbliebenen. 


Subrerangenvrlalter, per Stüd 6 fr., bei 8, Walther, Nömerberg 13 
4:9. Gine gübte Putzmacherin wird für Watte Auguſt zu engagiren geſuücht 


Samstag den 16. Juli, Keimittegn 30 Wr weten au 
eine Partie feine Diverfe Eigarren und 
- 10 Mille Prälzer-Eigarren 
arbem Bergantunnszimmer, Yobannitterbof, EA der Schnur⸗ und ‚Behr: 


€, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meifibietenden verfteinert. 
er + &. Belichner, Ausrufer. 


er rar BR PER RR — BEEREIFEND.. BL} a I aan 
1996 . * = 
Verſteigerungs-Anzeige. 
jVormittags 9 Uhr und folgende 
Montag den 18. Suli, Bormittuge; werden, in —E 
hadtgerichtlicden Veraunſtigungs-Detreis vom 29. Juni ce., die zum Nachlaß der Frau 
Beria Anna Schwarz, vorber verchelichten Hauſer, geb. Schmelz, nehörigen 
Robiliärnenenflänte, old: 1 gold. Halskette, 1 Broche, 1 Gorallenk:tte mit Kreuz und 
I Baar Obrringe, 3 Ringe und 1 Baar Obrringe mit Brillanten und Rofetten, div. 
Vinpe;- 2 Borftednateln xc.; in Eilber: 4 Peucter, 1Becher, 1. Viildfonne, Vorleglöffel, 
* Koffeeiöffel, 12 ſilb. Gabeln, 12 ar umd 12 Meffer mit Sitberftielen in 
Biuf, 2 Zuderzangen x, 2 Ganapee, Etüble, QTakourett, 1 Mabagony Rlarpen- 
%, 2 Bulentilche, 2 Spieltiiche, 3 Etageres, 1 Bronces-Standuhr, 1 Wafchtifch mit Gin: 
Ablung, 2 Gommoden, 2 Conſols mit Maimorplatten, 2 Spiegel in &olbrahmen, 
—9— ‚ 2 Spiegel⸗, 2 Kleider⸗ und 1 Geraͤthſchrank, 1 eiſ. Gaffe, 1 Kichen 
Mranfımit Auffap, 2 Vettladen, Bettung, Matragen, Leinengeräth, M leitung und ‚Leib: 
wär, Porzellan und Glaswirf,: plattinte Genen ftände, Aüchengefehirr, 6 Xifchbedien, 
DRädtifien, 1 Bronce-Lüftre, 4 Vaſen, Bypafizuren,; 4 ‚Vorlagen, 1 Bimmerteppich, 
IRehstücher, Waihmahnen, Pütten 2c., in ben Dergantungszimmer, Kobannitter: 
wi, @ckider Schnur: und Fabrgaffe, genen haare Berahlung dffentlih an ben 
Kaßbietenden verfteinert. & Belichner, Ausrufer. 


0 Bor einem der Saupttbore, 


u hönften Theile ter Promenade, ift ein hohes Parterre von circa 6 Bimmern x. mit 
Garten zu vermiethen und nad Belieben zu Fexiehen. 
Julius Jaffe, beeidigter Senfal, 
u — — — nn 


breite franz. Cattune 


412 fr. die Glle. fomie Jaconas in ben neueften Muftern äußerſt billig bei 1220 
" ©. Weimar, Ed der Wedelgaffe und Neuenkräme 


423. Ich wohne jest: Breitegaffe Mo. 52. 
Seligmann Schuster. 
428., Stramin zu Fliegenſchränken unter dem Preis; Döngesaaffe öl. 
Orber Badfalz und Braunfelter Kiefernadel:@rtract bei 8. Walther. 
439. - Gelbte Puparbeiterinuen finden Befpäftigung bei X. Weer, Zeil 28. 


— 


| 
=, Cigarren-Berfteigerung. 


Zu verkaufen. 

427. 2 jhöne Lorleerbäumdhen, 1 Par ſer 
Vendule, I’ Rubebett, 1 runder Tiſch, 1 Roß⸗ 
haarmatratze billigſt und gut. 

427. Ein einſpaͤnnig, gelb plattirte® Pferde⸗ 
geld, gut erhalten, ift billig abzugeben; 

Ballitraße 9 in Sachſenhauſen | 
* gebrauchtes aber noch 

ut erhaltenes Clavier für An⸗ 

er für 20 fl. zu verkaufen. 

1215. Zwei Stod qute eichene Brüftung, 
10' 9" . ah g' a mit % a 
gaben, amperien, Fußboden unb 4 d 
guted Blechdach. Näheres Roſengaſſe 14. 

1221. Ein gebrauchtes, aut erhaltenes und 
mit aren gepolfterte® Canapee ift billig 
zu verfaufen; alte Mainzergaffe 31. 

,‚ Gin chones Schaof in der Wolle für 
4 fl. zu verkaufen; Vilbelergaſſe 9. 

| . Eine grofie Bogelbede mit 
8 Ganarienvdgeln ‘ft billig zu verkunfen ; 
Hoͤllaaſſe 11. | 

428. Ein großes Büffet von Mahagony 
und ein Heines von Nußholz; Neunafle 3. 

429. Zu verfaufen: Gute Harzer Gana- 
rienpdgel; 5. d. Laͤmmchen 5, 2r Stod. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 


1224. Gin gut empfohlener Hausknecht 
wird gefudt. 

426. Kür ein anfländiges Rammermäddhen, 
das Kleidermaten und Näben perfekt ver: 
fteht nnd frifiren kann, ift eine gute Etelle 
mad) Paris zu vergeben. 

Gin zu aller Arbeit williges Mäbchen 
wird geſucht; Kloſtergaſſe 29. 

425. Gin reinliched Baͤckermädchen wird 
geſucht; Judenmarkt 21. 

427. Ein reinliches geſittetes Mädchen 
wird geſucht; Saalyafle 19. 

427. Gin ſolides Mädchen, das 6 Sabre 
und 3 Jahre in einer Stelle war, toden 
nähen und frifiren kann, wünſcht eine Stelle 
als Stuben oder Hausmaͤdchen; Fl. Fried⸗ 
bergerftraße 11, Ir Etod. 

* Ein Bw au ee Zr ge: 
at, wirb geſucht; Fahrgaſſe 33. 

420. 68 wirb- eine aute Köchin geſucht, 
bie ſich auch der Hausarbeit mitunterzieht; 
Buchgaſſe 14, im 2. Stod, 


429. Ein Maͤdchen mit 
Zeugniß wird als Hausmädchen ger 
ſucht; große Fiſchergaſſe 18. 

427. Ein Maͤbchen, das zu aller Arbeit 
willig ift, wind geſucht; Bockgaſſe A. 

427, Gin Mädchen, welches qut bürgerlich 
kochen kann, die Hausarbeit gründlich ver 
ſteht und aut empfohlen wird, ſucht Dienſt; 
Kornblumengaſſe 2. 

429. Ein Mädchen, welches bürgerlich ko— 
hen kann und au j der Arbeit willig iſt, 
wird geſucht; Höllaafie 8. 

428. Ein aemandter Kellner, welcher gu 
Zeugniſſe befigt, ſucht baldigft eine hir 
in einem Gıflbaus oder Reſtauration zu 
erfranen im golbnen Xöwen, Rabrgıfle. 

428. Gin Mädchen, das kochen kann unb 
mit einem Finde gut umzugeben weiß, fucht 
Dienft; Zeil #8, ım 2. Stod links, 

428 Gin junges gebilbetes Mädchen, das 
ale Handarbeiten verridten kann, au 
tanıd “ Ipriht, I — Sch als 

onne oder Stammerjungfer; 
Bleidenftraße 23 neu. Se er 


428. Geſucht: eine ftarfe Magd mit an« 


ten Zeugniſſen. Zeil 6, erfler Stod; 
Bimmer ſich zu melben. 
428. Gine Perſon von 26 Jahren fucht 


eine Stelle bei Kinder und mrde auch mit 


auf Reifen gehen. Näheres in ber Exveditlon. 
428. Ein reinliches Mätchen, das bürs 

nerlich fochen kann, und ein Kt 

werten arfucht; Weißfrauenftrake 1. 


428. Eın braves reinlidhes Hausmaͤdchen 


wird geſucht; Tuchgattern 2. 


428. Ein Mäckyen, das kochen kann und 


zu jder Arbeit willig iſt, ſucht Dienftz 
Schaͤfergoſſe 36. 

428. Ein folided Mädchen, das tie Haus⸗ 
arbeit gruͤndlch verſteht und in Handarbeit 
erfahren iſt, fucht eine Stelle ald Haus. 
maͤdchen; Bleichſtraße 36. 

428. Gin gutempfohlenes Madchen wird 
für Küche und Heukarbeit in eine kleine 
Familie geſucht; Fahrgaſſe 11 neu. 

429. Eine per ekte Herrſchaftslöchin ſucht 
Dienſt; Eſchenheimer Lantftraße 17. 

429. Eine Wärterin und ein Küchenmäd⸗ 
den werden gegen guten Lohn in bie Irren⸗ 
A: ftalt gefuhbt; nur Diejenigen, welche gute 
Zeugniſſe aufzuweifen haben, mögen ſich me 





4. Beilage, Fraukt. Jutell. Bl. I 162, Dienking 12. Juli 1859. 
Befanntmahungen — 


* Wohnungs⸗Veräuderung. 

—431. Einem geehrten Publifum die ergebene Anzeige, daß ich, meine 
Wohnung Fahrgaffe No. 12 verlaffen und nun Schulftrafe No 5 wohne. 
77 nn August Schappel, Steinmegmeifter. 

Beitellungen für mich fünnen auh Schnurgaffe No. 40, im 2, Stod, 
abgegeben werden. 





Tode8:Unzeige 


Allen Freunden und Bekannten die traurige Anzeige, dafı es dem Allmächtinen 
— bat unſer innigſt geliebtes Söhnchen Alexander Schütz nach 6 Jahre 


em Leiden im 9. Lebensjhre in ein beſſeres Jenſeits abzurufen. 
Die Beerdigung finder flatt: Mittwoch ten 13. Zull, Morgend um 7 Uhr, 
vom Sterbehaus, Klappergafje No. 41. 
Die trauernden Sinterblicbenen. 


rec Avis für Damen! 

11 Graue und weiße Gerjetten in bekannter guter Dualität pr. Stüd 
I a1 fl. 45, 2 fl. 24, 2 fl. 30 x, mit Wechanif a 2 fl. 12, 2 fl. 42, 3 fl. 
ZU NN LE 2C, ferner: Kinder. Gorjeiten und Faullemer, empfirbit 1225 
U E. Beck, areße Sandgaſſe 9. 


430, National-Coupons wurden mit fl. 28. 20 bis fl. 28, 26 bezahlt. 


425. Für einen einzelnen Herrn in Homburg dv. d. H. wird eine 
Köchin von vorgerüdtem Alter gefucdt. Näheres in der Erpedition. 
— — — — — — — — — — — ——D— — — — — — — — — 


















41. Häuſer in Luxus- und Geſchäftslagen find ſtets in reichhaltigſter 
Auswıbl zum Verkaufen notirt; ebenſo Wohnungen jeder Göße und Lage, Lä 
den. Geſchäftslokale, Zimmer 2c. zum Ermiethen ſtets nachgewieſen werben 

ch Ni. Nehel-Elauser, Bleichſtraße 28. 


— — — 





Ein großer Laden neb,t Comptoir und Gewölbe 
in ganz vorziiglier Lage im weſtl. Theil zu vermietben 1926 
GE 


431. Ein fchwarzer Spitenfchleievr wurde von der Schügenftraße 
Bis zur Hanauer Landitrafe, zweites Haus rechts, verloren. Ebendaſelbſt 
gegen eine gute Belohnung im 1. Stod abzugeben. 


1. Schöne gefledte Java:-Eigarren, a 12 fl. pr. Mille, eu gros billiger, Bei 
” mm 6 Heinr. Inden, Hochſtraͤße 55, Zr Stod. 


1 6octav. Glavier au 55 fl, 4 biverfe Githern zu verkaufen; Kalbaͤchergaſſe 8. 
1926. Für ein Bureau x. werben in guter Geſchäftslage zwei Zimmer vermiethet. 





Die Berkanfshalle 


macht hiermit einem geehrten Publifum die ergebene Anzeige, daß ihr 
feitheriger Verkäufer, Herr Phil: Jac. Kayser, jeit dem 
4. März d. J. die Verfaufshalle verlaffen und an Demfelben Tage deflen 


Stelle Herrn J. MI. HRumpbler übertragen wurde, 


1226 


Der Borftand. 


Heute Dienstag den 12. Juli: Gutbefegte Harmonie: Mufif. 


"430. DE Zu vermietben: Eine große helle Werkftätte (Barterre) mit Wohnung, 
weil, nelegen. Gefucht werden: 2—3 unmdblirte Rimmer für einen einze nen Hertn. 


Das Nähere ertbeilt die Agentur von 


I. 


%. Ambroſins, Schlefingergaffe 13. 


Gine Wohnung von 3 Zimmern ıfl in gangbarer Yage zu vermiethen. Saufer, Fabrg.1. 


—3 Sechs richtig angefommen. 











Zu vermiethen. 


Holzpförtchen 4. Ir Stock. 

427. Ein Stuͤbchen mit einer Küche iſt zu 
vermiethen; M. Eſchenheimergaſſe 17, Part. 

427. Kleine Hochſtraße 4 ift das Parterres 
Logis zu vermietben und gleich zu beziehen. 

427. Zu vermiethen: Gine Wohnung von 
3—4 Zimmern nebft Zubehör; Bockgaſſe 4. 

427. Au vermiethen: Ein Gartenaufents 
halt für 35 fl.; Bodenbheimer Anlage 14. 

1225. Zwei freundlide, unmöblirte Zim— 
mer, einzeln ober zufımmen, find au vers 
mietben; Schneidwallgaffe 8, g’genüber der 
Weißfrauenſchule. 

427. Eine Manſarde an ein ſolides älte— 
red Frauenzimmer: Bockenheimer Anlage 14. 

Gin fiber 5400[7' haltender freier Pla; 
Bliechſtraße 26. 

427. Fahrgaſſe 10, nächſt der Brüde, tft 
der 1. Stock, enthaltend 5 Zimmer ıc., zu 
vermiethen und im September zu beziehen. 
Näbered im Laden. 

423. Eine Wohnung von 4 Zimmern zu 
vermiethen; Friedberger Landſtraße 29. 

428. Neue Wiainzerftraße 60 ıft der erfte 
Stod zu vermiethen., Näheres Fiſcher— 
gaſſe No. 14, 

428. Döngesgaſſe 50, 2r Etod, eine Roh: 
nung von 4 Zimmern, Gabinet, Küche, 
Kammern ꝛc. gleich zu beziehen. 


Dienftqefuche und Anerbieten, 


Ein möblirte® Zimmer ift zu vırmietben; >} 


429. Ein Hausmädchen wird gefucht; 


aroke Kifcheranfie 35. 


428. Gin Mädchen, das — kochen 
kann und die eh gründlich verſteht, 
ſucht eine Stelle; Mainftraße 11, 2r Stod. 
* 428. Gine reinliche perfekte Köchin wirb 
geſucht; Stiftfiraße 6. 

429, Geſucht: Ein Mätdhen, das etwas 
kochen kann; Ziegelgaſſe 10. 

429. Gin Mädchen, welches kochen kann 
und au aller Arbeit willig iſt, wird geſucht; 
Allerbeiligengaſſe 14. 

429. Ein Mädchen fucht Monatdienft; 
Bleichſtraße 17. * 

429. Gin Mädchen, das Haus: und Haud⸗ 
arbeıt verftebt, ſucht baldigft eine Stelle; 
zu erfragen Rechneiſtraße 9, 2r Stod. 

429. Es wird ein Mädchen geſucht; im 
Arnsburgerhof 7. 

429. Es wirb ein Mädchen, welches die 

Hausarbeit gründlich verftcht und gute 
Zeugniſſe befigt, gefucht; Klingergaſſe 28, 
im 1. Stock. 
429. Gin militärfreier Burfche, welcher 
Haus: und Gartenarbeit verfteht, gutes Lob 
erhält, fucht eine ähnlihe Stille, WBleichs 
ftraße 17, gleicher Grde. 

429. (Sin Märchen, das bürgerlich fochen 
und Kaußarbeit verichten fanı, wird ge» 
ſucht; Fahrgaſſe 28, im 2. Stod, 





W429. Ein Maͤtchen, welches Gausarbeit 

grümblich verfteht, nähen, waſchen und büs 

— — wird geſucht; Rechneiſtraße 10, 
. Stod. 


429. Gin braves Dienſtmaͤdchen wird ge 
ſucht; Schnurgaſſe 26. 

429. Es wird ein reinliches Kindermaäd⸗ 
chen geſucht; Bendergaſſe 20. 
431. Mädchen allein und Kindermädchen 
finden fogleih Stellen. Saufer, Fabrı. 1. 
‘430. Gin: Mädchen, weldy:8 im Kleider⸗ 
machen, Wafchen, Bügeln und Weißzeugs 
nähen erfahren iſt, ſucht Dienft ald Haus:, 
Stubenmadchen oder zu erwachſenen Kindern, 
Frau Fifcher, Vilbelergaffe 25. 

430. Ein gewandter Zapfjunge wird genen 
guten Lohn geſucht; Allerheiligenftroße 10, 

431. Ein Büffetmätchen findet eine gute 
kr Aof. Saufer, Fahrgaſſe 1. 
kochen kann und aut empfohlen ift, wird ges 
ſucht; großer Hirfchgraben 8. . 

430. Es wird ein geringes Mädchen bei 
eine cinzelne Frau geſucht; Fahrgaſſe 117, 
im 1. Stod. ” 

431. Ein Hausburfche und mehrere Snf 
"jungen werten geſucht. Saufer, Fahrg. 1. 

431. Zu einem Kinde und Hausarbeit 
wird ein brave® Märchen geſucht; Hochs 
ſtraße 55, 2r Stod. 

430. Ein folives Mädchen, das bürgerlich 
kochen und etwas nähen fan, audy noch in 
Dienft ift, wird in eine ganz file Haus: 
—— geſucht; Döngesgaſſe 31, 2r Steck. 

1226. Für die Stelle eines erſten Kinder: 
maͤdchens wird bei qutem Lohn eine geſetzte 
Perfon gefucht, welche in Pflege und Ber 
handlung ber Kinder nichts zu wün’den 
übrig läßt und namentlich auch einen Säug: 
ling mit Waffır und Dii’dy au erzichen ver: 
fteht. Mäheres in der Exvedition d. BL. 

Gefuche verfchiedener Art. 

426. Eine Perfon ſucht ein Zimmer; zu 
erfragen Stlingergaffe 24. 


— = 


:- 


Pr\ 





eater:Ang 


F-428. 86 wirb eine Mohnurg mit Werks 
ftätte biß 1. October au miethen geſucht; 
Mömerbirg 14, 2r Etod. | 





Befanntmachungen. Be 
SZava : Kaffee 
täglich friſch ge ditet bei 
Franz Ehrhard, 
Scyäfernafle T. 


5429. Zwei jurge Leute fönnen Logis mit 
und ohne Koft erhalten, BR 


| 429. Ein junger rauhhamiger ſchwarz⸗ 
grauer Pinſcher (Nittenfänger) mit gelben 
&gtremitäten, auf den Namen „Minco“ hd» 
rend, bar ſich — wer denſetben Pfinaſt 
weide 3, neben dem Garten dis Herrn 





| ‚.n Kulle, bringt, erbält eine Belohnung. Zus 
Ein Maͤdchen, das gut bürgerlich gleich wird vor deffen Anfauf gewarnt. 


430. Mpfilwein zarft Andreas Abt, 


eMtgoffe 6. 2 

1225. Schöner billiger Melig, rein« 
fhmedender Domingosstaffee 30 fr., 
gebr. Yavasflaffee 38 u. 42 fr. pr. 
PD. G. Surtorio: 
Neue holländiſche Käſe bei J. Fricdes 
richs Wive., gr. Leckenheimergaſſe 46. 

Mandel:Kaffee 
20 fr. pr. Pfund bei 
| Frans Ehrhard, 
echäfergafie 7. 

430. An der Naͤhe der Oberjchweinftige 
mwu:de vergangen n Sonntag ein Gigarrens 
Etui verloien. Dem Kinder wird eine Be: 
lohnung zugefihert: Oederweg 15. 


——. 





430. Ein ſchwarzer SEdleler murte am 
Eonntag Morgen verloren. Gegen Beloh⸗ 
nung abzugeben: Pauleplotz 19. - 





— — — 


eige. 


Dienstag ten 12. Juli: Der Fabrikant. Schauſpiel'in 3 Akten, nad dem 


anzöftjchen von Eduaro Devrient. 

beater zu Prag. 
Luflfpiel in 1 Akt von 3. Gi Wagek, 
Abonnement:Borfellung No, 197. 


Havelin: Herr Hallenftein, vom fgl. ſtaͤndiſchen 
Engenie: Ftau Verſfina-Hauptmann. Hierauf: Gin Arzt. 


Arthur Dinword: Herr Hallenſtern. 

















urh.40 Th L.h.R. 40/4 P. 
.H.5#04.L.b.R.}|: 


ds ıssusas 8a 28 


» 





ron 


54 O.iL.A8 kr] — — 





sr. do Obl. b. R. 























Diverse —— Eisenbahnen und Prioritäten. 





— -B.-A4.3000/6|143 r. 141.6. 





— — edacteut aud Verleger J. S. Holgwart. — Brud vor I.P Gtreng 





Diverse Unss.- er e 





> 


88, 


02. 7%. 1859. 


4 
[4 
SP: 


Rn * 










ien Stadt rare 


e 
sn: ft bem "Amtsblatt, Organ ber hieſtgen Fern FÜR, F 


u — Ftanlfurtet Nachtichten als Estrabeilage, 
Ze * * pi} 





© am droit Sohn 21.) 











‘ emenisyreis — halbe Jahr 2 r Tägliche Ausgabe außer Montage: 
imrüdungsgebühren: 6 Er. für die ganze, 3 Er. für die geſpaltene Zeile. 


zT 

> auf das Intelligeng- und Amtsblatt 

Dii = zii RAR werden täglich von der Expedition 
Semeſter angenommen. 


a Befanntmaßungen. 


= ur ÄNLAGE®, 


; Mittwoch den 13. Juli 1859: 


= Grosses Militair-Concert 


durch bie 


Er an Regiments-Mufi „Graf Begenfeld* aus Main, 
"unter perfönlicher Leitung ded Herrn Sapellmeifter Stark. 
ar Sl Anfang. 5 Uhr.  Gntree pr. Verfon 12 fr. 21926 


are 


er ebene Scäfergaffe 1% ift vom heute an eine 
aufen ausgeftellt, Welch e bei der legten Düffel- 
* erſten Preis erhielt, 


terlähkn ‚füiden Bejcjäftigung bei  . Meer, geil 2. 











Ausgeſetzte Bänder 


in großer Auswahl für) Steohhüte bei 
N. Eichelmann, Liebfrauenstrasse 61, im Breul’'schen aus 
482 Der raſche Abſatz;, den’ die jüungſt zurüdgeſezten weißen baumwoll. Dam 


ſtruümpfe und Herrenſocken gefunden haben, veranlaßt mich eine weitere Partie au offerir 
“ bei-ber ſich Sorten befinden, wovon id) das ganze Dußend RM 


= 1971.24, 9. Baar zu 12 Tr.! erla 


ze Sl | von G. Tippell, ar. Bockenheimerſtraße 27, dem cal 


431: Nlle Arten Möbel, Betten, Roßhaarmatratzen. Herrenfleider, gen, M 


richten, verſcht iebene Handelsbüdjer x. werben zu den höcften Preifen 
am Ginhornplag; Eck der Kloſtergaſſe 69. ö gekauft; Sahrge 


-— 1223. _ Epnpons:@inlöfung von 9—11 MR a unferer 
"TO Bari 


430. Große. und Eleine grüne Bordeaug =: Flafchen = anderen : Sorten)! ſc 
Mineraltrüge, befchriebenes und bedrudtes Papier, Bücher, Zinn, Kupfer, Bl Mei 
werben jeden Tag zum höchſten Preis angefauft. B. Kirſch, Weißadlerg. 29, Tr 


Schwarze Seiden-Stofle 


in großer Auswahl und billigften Preifen bei 














Ed. Oehler, Stiftftraße No. 9. 


ſerjeichnete gu It ſich hiermit ‚einem verehrten Publikum im Federnupui 
Waſchen und Neinigen der Bettzeuge, jo daß dieſelben als der Geſun 
volltommen zuträglich wieder benupt- werben fönnen. Die erprobten präftiichen Kenn 
dieſes Geſchaͤfts bür * für die Arbeit, womit meine geneigten Gonner mich zu be 
die Güte haben wo Hdam Schmidt WBwe., in Rödelbei 
—— beliebe man abzugeben bei Hrn. Fr. Bertels, gr. Bockenheimerg 


Neues Seegras 


biffigft bei MM. Bing, Schnurgaſſe 3, der Lindheimergaſſe gegen: 


1218. Aichaffenburg: Fee De: Waſſer und Jod⸗Seife bei 
Bertels, aroße Bodenheimergafie 


24 echter Portliand-Comessi 
billigft bei Joh. H. Weissenfeller, Weuefräme : 


Ka ————— 





6, Beräuntmachnıg:. 


. 126. 15. * de oh bis auf weitere Beftimmung, 










1 orderur en Perſonen⸗ und Guüterzüge auf er Mein. 
Bahn eingeſte wm mit Ausnahme der Schnellgüge MI, IV, XI und XI melde, 


sführba Befteben BI bleiben. 
a Krachiqut-Berkehr. erleidet hierdurch eine gänzliche Unterbrechung. 
Igut-Berkebr, wird Dagegen joviel als thunlich erhalten, jedoch * eine Liefer⸗ 
ugeſagt ‚werben. 
n ber Richtung nach Norden leer rückkehrenden Militairzügen können 
ri finden, foweit die Züge die nöthigen Perfonenwagen mitführen 


en anhalten. 
ehung, —* hinſichtlich des Zeitpunktes, an welchem die Annahme 
En — of das — auf den Stationen zu erfahren. 


 Crinolines 


2* 
— Tüll, ſowie einfache Stahlröcke habe zum re 
—— — fann ſolche zu äußerft billigen Preifen erlaffen. 


Louis Bau. 


4,500 fl. ald Antheil an einem erften ſicheren Inſatz, welcher auf einem fre- 
Geiääftshans fteht, werden gefucht unter Lit. 2. 8. dur bie Expedition 


, Sieferufcheithot; Verkauf. 


Dei ber unterzeichneten Stelle wird Kiefernſcheitholz, und zwar erfte Corte 


und zweite Sorte a 10 fl. das Klafter, gegen baare Zahlung abgegeben. 
| Es ben 26. Juni 1859. 


Fürſtlich Ifenburgifche Aellerei. 


220. — metbges mit Seide, die jeither 1 fl. der der Staab 

üfeten, ie ich jegt * 2 fr., in gleichem Verhältniß feine Challys. 

ad den « W. Wüstmer, Neuckräme 3. 
Ban UehBeftzeuge i in a Auswahl zu möglichft billigen Preifen empfiehlt 


lauer, Ladirer, vor dem Eſchenheimerthor, Deberweg 6. 


I ya ſowie verjchriebenes Makulatur, Zeitungen, Briefe, Handlungs: 
* an yahıt * ochſten Preiſe 
chwelm, Haaſengaſſe 11 neu, Eck des Grabens 


rer eine Kleine Sartenwohnung mit Nutznießung in der Nähe bes Eſchen— 
es für zwei ftille Leute, während Winter und Sommer bewohnbar., 


ift ein Laden zu vermiethen. Näheres im 1. Stod. 





Er 






















48. rare zn Bermieen; 


—— — 2. Ar Stod, ift eine 
von 3 Bimmern, tb Ga- 


binet en ugehör an flille Leute zu ver⸗ 
“98. Bin: große: —— 
Waaren —— {ft au vermiethen. 

428, b aſſe 1 iſt im 


ergerg 
„ein moͤblirtes Zimmer zu ver: 


miethen. 
428 Ein ſchoͤnes Zimmer mit und ohne 
u zu vermiethen an .38,278t. 


Ein Zimmer nr. he „fir eine 


ER it ber®. 47 be: 


aus 6 Zimmern xc., mit "Gartenvers 
*4 een 


Wohnung zit vermiethen; große gie 4 


8 — —3 neu. 
ofſtraße 4 iſt eine kleine 


EU — ine San an 


„ne Gine Yen Mfg, gr 
u eller, r u 
vermi — Blauehandgafle 5, je Stod. i 


1225. Eine Wo nung von 3 bi8 4 Zim—⸗ 
mern, Küche 20, in jhönfter Lage bes Röder- 
bergs, a vermiethen bei Anton Neber, 


1218 "Elegant möblirte — 
— en; Paradeplag 1 BE 
[)) 


—* be, rechts, im 2, 
—— rg möblirted "Bimmer Billig 


er eBe 25 iſt im zwei⸗ 

tin möbl. Zimmer zu vermiethen. 

1. &ine wo; — * mei 
* ũgen 120 eilerſtraße 

112. Kokmaztt 21 387 Salon, 

9 Bimmer —* gg — 

Im Berlad’ jhen Garten ift 

* ſohnung von 5 Zimmern nebſt aller 

Bequemlichkeit zu vermiethen und gleich zu 


423. Sins ee Wohnung von: 3 
nn ,„ Manfarde, Boden und 
— Min vermiethen; Biegelg,. 18. 


* 


Zimmer mit 


then ; ; DDR» 


Geht Mar 


—2 Er 


429. 2 audh age d 
au Sind Se eut 
mößlirteß Zunmer iſt gu 


rent — Bimner ift 
her 


Dienerftube; Blei 
429. Gin Mleines 
vermiethen; 
* iin, Hodfrafe 
zu vermiethen; Do 
429.20 der 3 Zimmer ohne Möbel; 
lerheiligengaffe 89. 
429. Gin möblirte® Zimmer mit E 


Ku au vermiefhen; Breitena r 
1224. Eine Wohnung, ka \ 





4, 5 oder mehr Zimmern n ‚ Zw 
bebör Gatten, ı if Ar unmd» 
blirt odfenheimer Landftraße 63 zu ver⸗ 


miethen und gleich zu Kom 

ra wei freundliche Wohnungen von 8 
mern —* m Zubehör und Gar⸗ 
ten. arena 


429. Em — — möbltrtes Brormer di 
men; —— 12.110779 


429. @ine fchöne möblirte 
nung pen 3 Zimmern nebſt Küche 
—— und gleich zu bezlehen 


PN Eine Wick 5 tunen, & 148 
ne Wohnung von en 
—— Waſchküche und — 
zu vermiethen: kleine — 7° T3 
zu Br Vilbelergaffe 23, Barterre 

in möblirtes Binmer mit: Sclaf- 


fabinet; kl. Kornmarkt 11. ASt 
431. Eine freundliche Wohnung‘ bon 8 
bis 5 Zimmern, Küche und aller Bequem⸗ 


ap \ = ober ohne Möbel zu vermie⸗ 
then und Nachmittags von 8—5 Uhr 
feben : Peine Dealer Be 8 —J— 

431. Kroßnbofftrafie id der Oo, 
befiehend aus 3 Zimmern, Cabinet und fon- 
figem Zubehör, an flille Leute zu veraies 
then und bi8 September zu’ "berieben. 

429. An 2 folide Herren ift_ein Zimmer 
abzugebeu ; Klingergaſſe 28, 

130. Fahrgaſſe 110 der 2. Stof;. När 

heres im 3, Stod dafel bſt. 

te Beil 26-eine Bene“ von 5 Zime 
—— Küche, Manſarde ıc., zu vermiethen. 

Ein jhöner Raben: ift — 

Pe 22 zu vermiethen. 


b 


1. Beilage, Fraukf. JutellBl. MM. 163, Mittwoch 13. Juli 1859, 
— 


— Bekauutmachungen. a 


‚Die Stabt — allg Luk am 5. Mai von einem. — Unafüd betroffen 
werk —— dm 3 Uhr Nachmittags brach in einem g gegen das Süd-Ende der 
enen Quatiere Bu aus, * ſich, von einem ——— —— getrieben, 

tbarer Schnelligkeit nach Nörben und Oſten ausb Alle Anſtrengungen 

a u Einhalt zu Thun, waren vergebens; in a Sehen: ſtand ber bei weitem 


— var linie nei 9 as Yurydyke in, Flammen, und am 8 Mat war 


ezirksgericht, das Ratbhaus und bie ———— 

—* an * af; ba Zelsgemuben hen- Burenu, bie Kanzlei des f. Polizeir 

Genfer und best. rn . Gonfulats, die Inteinifche Pf ‚ mehrere Wrong 

NE, das rg ae Spital und gegen 1 Privatgebäube find abgebrannt ; 

a Sale © gem verwäftet und nur rauchende Trümmer zeigen, wo vor 

allen Tagen Straßen und Bafjen waren. 

eits find ren Leichen furchtbar zerqueticht und verbrannt unter dem Schutt 
— worden, und noch werben viele Perſonen vermißt. 

ae Spital ift mit Verwundeten und Verftümmelten angefüllt. Noch größer 

erhift an Vermögen, der wohl mehrere Millionen beträgt. Die ara Ben Kan 

BE find ‚abgebrannt, che die Waaren geborgen werben konnten, 

chen, X mit Lebensgefahr aus den brennenden Wohnungen geriffen wurden, ver⸗ 

Mman ‚auf der Straße, ehe man fle in Sicherheit bringen konnte. Viele, bie noch bor 

* gen Tagen wohlhabend waren, haben jet nichts, als das Kleid, das ſie am Leibe 

agen 


Gegen 6000 chen befinden ſich ohne Obdach, allen Unbilden der Witterun 
Preid gegeben. Vielen a es dabei an elelbern an Mäfche, an Brod, — 
a .biefer fhweren und bringenden Noth Kat ſich hier ein Gomits zur Unterftüßung 
der gfüdten gebildet und Then beninnen milde Gaben bei demfelben einzugeben. 
er a — —— f viele, foldyer die geben können fo wenig geblieben find, 
nicht aus biefed namenloſe Elend zu lindern, wenn nicht von auswärts 


Se und —— zu Theil wird. 


daher im Namen der Veru tüdten unfern Hülferuf an alle 
a aan nah * fern. — Erbarmet Euch —8 er Gietdl — Berauflatet 
und laſſet und das Grträgniß fo ſchnell als möglich zukommen, denn tie 


eure Qi genb — Tauſende Gurer leidenden Mitmenſchen werben Euch für 


eGaben danken. 
Golt ‘der Herr möge es Euch vergelten und Eure Wohnflätten vor ähnlichem Uns 


'S behüten | 


* iaun — der Verunglücten in Frankfurt, 


Pe er ler P — 19. 


BI 
Rabbiner ent ü 
Stadtpfarrer Chi by —5 — — 


Ulmer Cement. °' 


432. Die Herren Bautechnifer erlauben wir und wiederholt auf dieſes vorzügliche 
Fabrikat der Herren Gebr. Leube in Um aufmerffam zu machen. Daſſelbe verbärtet 
unter Wafler in ca. 10 Wiinuten, verträgt fehr viel Sand und gewährt vermöge 
feines geringen fpecififchen Gewichtes den ſchwereren HFortland-Gement gegen» 
über eine Erfparnig an Material von 50 Prozent. 

Wir ‚berechnen die Tonne mit 41/2 fl. 

FE. Wippermann Nachfolger, Dederweg 8. 


Zur Bavaria. 


12:6. — Mittwoch den 13. Juli: Gefang: Vortrag von 
Herrn W. Brandt aus Hamburg. Anfang 8 Uhr. 


Wiedereröffnung des Weinkellers Kalbädergafle 


Einem verehrlihen Publifum die ergebene Anzeige, daß meine wirtbfchaft 
in bem aufs elegantefte neu hergerichteten Kellerlokale von heute an wieder eröffnet ıft 
und fortwährend fomohl im ald aufier dem Haufe ein preiswinbiger Wein, befter 
Qualitaͤt, zu den alten Preifen verzapft wird. Um geneigten Ya bittet 

U. Mand, Weinwirth. 


Der unterzeichnete gerichtlich beftellte Wormundb der Lippmann Rofenau’fchen 
Kinder fordert hiermit die Schuldner des verftorbenen Herrn Lippmann Nofenans 
‚Schweiger dahier auf, ihre fchuldigen Beträge bis Iängftens Ende dieſes Monats 
bem Unterzeichneten zu entrichten, anſonſt dieſelben gerichtlich eingezogen werden müflen., 

Auch find deffen Gläubiger einaeladen, ihre refp. Forderungen bi8 zum genannten 
Termine bafelbft Ipecificirt einzureichen. 1226 
Nathan Levy, Schnurgaſſe No. 3. 


Dantfaogung. | 
431. Allen Denen, welche unferen geliebten Gatten und Water Herrn . W. 
Möhlig zur legten Nuheftätte begleiteten, biermit unferen innigften Danf, 
Die trauernden Sinterbliebenen; 





— 


— — — — — 


Schützenſtraße 11 im 1. Stock * 
werben alle in das Pußfach einſchlagende Arbeiten, alle Arten Naͤhereien, ſowie weiße und, 
Stramin-Stiderefen aufs befte und ſchnellſte verfertiat. . 


431. Bettladen, Kleiderſchraͤnke und Branbfiften find wieder vorräthig; Rengafle 8... 
4830. Ein ſehr vorzünliches Wiener Piano (Tafel:Form) ift für den Nettopreis, von 
100 fl. zu verkaufen; große Gjchenheimerfiraße 43, im Hofe links. y. 


430. Eine biefige Vitrnersfanilie, in einem Garten wohnend, wünſcht ein R in 
Koft und Pflege zu nehmen, jedoch nicht unter einem Jahre. Zu erfragen auf ber ; 
Borzliglich guter Malaga und Muscat Lunel die FI. 45 fr.; Mainftraße 22, Ir Stod. 


432. Bon heute an habe ich meine Wirthichaft auf 14 Tage geichloffen. 
ak Sipf, am Klapperfelb, 


‚In vermietben. 
}.480. MO Kruggaſſe 9 iſt det —X 
mit· 3 helzbaren Zimmern, Küche, Boden⸗ 
kammer, Keller ac. zu 5 

Gin Zimmer * — zu‘ vermies 
urn Brunnengafle 1 d. 


ar zu vermiethen. 

WMarkt Pr ift — Manſard⸗ 
—* dit ben 
Holzboben verjehen, an eine. einzelne 
gi vermiethen und gleich zu beziehen. 

430. Großer —— 2 21 Br rd 
find 2 Zimmer, mit ober ohne Möbel, des⸗ 
— eine en —— abzugeben. 


Be 


fon 


430. Ein schön möhlirtes Parterrezimmer 
in dem menerbauten. Haufe — 18 
zu vermiethen. 
"480. Seilerſtraße 27 ift bie Parterre⸗ 


und der 1. Stock zu vermiethen, 
429 ie möblirted Zimmer und Cabinet 
.. vermiethen. Auf. Verlangen: kann audy 
— gegeben werden; 


I, Srebgerahe 1 ein möblirtes Zim⸗ 
einen anſtaͤndigen Herrn. 

431. Es ift ein möblirtes Zimmer zu ver» 
a großer Hirfchgraben 16. 

Eine jyöne Wohnung und ein ſchoͤ⸗ 
ner rd dicht neben dem römifchen Kaiſer 
zu vermiethen und gleich zu beziehen. Nähes 
res bgergoſſe 14. 

„#8; Drlidenguni 4 tft ein Zimmer, Ca⸗ 

im 3. Stod zu vermiethen. 
431. Ein auf Verlangen auch zwei mö⸗ 
— Ey find zu vermiethen; Lange 


ef ‚ Eine Wohnung 
—— Fintenbofftsae 13, 2r Stod. 
Bleichſtraße 23 tft ein (ons m mö- 
immer zu vermietben. 





* mdburtes Zimmer zu verm 
* iſt ein mößlirtes — mit 2 
au, vermiethen ; Fohrgaſſe 39. 
2 Shine Ausficht 14 ift der 
Sue Pa serikietgen. Das Nähere | 


‚Bent 12 find ſchoͤne mößlirte 
Ko erinieihen. 


gehend, mit Vorplag und Hof, 


mit Barten iſt zu 


iet 
aulsplatz 11, Ir Stod, cin heip 


u vermi 
FIEBER 2 eine —* Wohnung, 


Hochparterre, beſtehend aus 3 Zimmern, 
Küche, Keller, Manſarde und Bodenkammer 
nebſt Gartenantheil. 433 

432. Möblirte. Zimmer mit ober ohne 
Koft find neue Mainzerftraße. 24, im Hins 
terhaus, nach dem Garten zu dermiet * 

in ganzes Haus, beſtehen 

einer aroßen Remije mit 2 Stern, 
im 1. Stod 3 Zimmer, Gabinet, Rüde, 2 
Bodenfammern und 2 Böden, if ganz oder 
getheilt bis 1. Auguſt zu vermiethen; Gchä- 
fernafle 5, links im Tannenhirſch. 

432. Einige — au vermiethen ; hin⸗ 
ter ber (hören usficht 

432. Gin möblirtes — mit Cab inet 
iſt an einen Herrn au vermiethen; Aller— 
beiligengaffe 51, im Hof links. 

432. Mittelweg 34, nahe am Eſchenhei⸗ 
werthor, ift ber Hodparterre-Stod, enthal- 
tend zufammen 6 heizbare Zimmer, Küche, 


Bapagai: 2 Manfarden x, Garten, zu ‚vermiethen ; 


zu ren Liebfrauenberg 24, im Laden, 
Ein ſchön möblirtes Ainmer ift. vom 

1. Auguft — a vermiethen ; alte Mainzerg. 9, 

433. Es ift ein fchön möblirtes Dimmer 
ohne Koft an einen foliden Herrn zu ver— 
miethen; Mebgergafle 5. 
Dienfigefuche und Anerbieten. 

430. Ein reinliches Mädchen, das bürgers 
lid) kochen und bald eingehen kann, wird 
seht; —“ 2. 

Ein. Mädchen, das bier noch nicht 
ne wirb bei Kinder gefucht;. Theater: 
plap 1 
430. Schulſtraße No. 5 wird ein braves 


Maͤdchen, das kochen kann, geſu * 
431. Ein braves Mäditen aus⸗ 
arbeit verrichten und nähen fan, * ge⸗ 


ſucht; — Kornmarkt 21, Ir Stock. 

430. & Mädchen, welches gut empfohlen 
wird, — 8 ein Unterkommen als Haus⸗ 
madchen oder Mädchen allein; kleine Fiſcher⸗ 
gaſſe 1, Ir Stock. 

431. Eine geſetzte Perſon, die gut buͤrger⸗ 

lich Egg ann, ſucht Dienft ; Mei ens 
gaffe 14. 

Ib8. Gine perfefte ei wird 
geſucht; Stiftſtraße 6. 


430. Ein ſolldeß einliches Madchen, bat 
die haarbelt grundblich verſteht ſucht 
Dienft als Hausmãdchen oder Mädchen allein ; 
Meifengafte 9, Ir Stock. 


430. Ein Mädchen, das gut bürgerlih 2 


fürhen id Ale Hausarbeit verrichten kann, 
fuche eine Stelle. Bu erfragen Rechnel⸗ 
graßenftraße 19. 

431. Eine ſehr zuverläffige, mit guten 
Hengniiffen verjehene Kinderfrau fucht eine 
gute’ Stelle; zu erfragen Langeftraße 29, 
in 3. Stod. 

Ay1. Ein braves reinliches Mädchen, das 
gut bürgerlich kochen und Hausarbeit ver- 
richten "Tann, wird gefucht; Stiftftraße 4, 
im eıften Laben. 

430. Ein folides Mädchen, das die Haus- 
arbeit verfteht,. wünfdt eine Gtelle als 
Hausmäbchen oder Mädchen allein; Gallus: 
gaſſe 5, Ir Stod. 

430. Ein reinliches Mäbhen ſucht eine 
Stelle ald Hausmädchen; Feine Boden: 
heimergaſſe 13, Parterre. 

431. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
did alle Hausarbeit verrichten kann, wird 
geſucht; Friedbergerſtraße 38. 

431.-Ein ſolides Maͤbchen, das buͤrgerlich 
kochen kann und zu aller Hausarbeit willig 
ift, ſucht Dienft; Altgaſſe 12, Ir Stod. 
Al Einer yerfefte Köchin: winfcht) eine 
Stelle bei einer hohen Herrſchaft. 

481.. Theaterplop 4, It Stod, wird ein, 
Mädchen geſucht, welches zu aller Arbeit 


willig ift. | 

431. Gin Mädchen, welches bürgerlich 
fochen und Hausarbeit verrichten kann, auch 
Pa zu. Kindern bat, wird geſucht; ried⸗ 

ofeweg 8, 2r Stock. 

431. Ein gejegted Frauenzimmer ſucht 
eine Stelle als Haushälterin, Näheres in 
der Expeditlon d. BI. 

4. Ein braves reinliches Mädchen wird 


eſucht; Saalgafle 3. 
. HR Kür ein anfländiged Kammermaͤdchen, 
$68 Kleidermaken und Nähen perfekt ver- 
flieht und. frifiren ann, ift eine gute Stelle 
nad. Paris zu vergeben, 
432. u in ve — 8* 
arte heu kann, zu ern ba 
und bald eingehen kann, wird geſucht; 
Vogelgefanggaſſe 9, 2r Stod. 


482. Man ſucht ein reinllches Mäbchen 
in eine ſtille Haushaltung; ki Eſchenheſmerg 84. 
432, Giıt braves Mädkhen, das: ju aller 
Arbeit willig if, wird geſucht; Zeil 10, tan 


432. Gin braves Mädchen wird’ in: eirie 
Kffeekiche gefucht ; Parabeplag 12. 

432. Ein folives Mädchen, welches alle 
häusliche Arbeiten grundlich verſteht Tücht 
Dienft als Hausmäbchen ober Maͤdchen 
allein; zu erfragen Baͤckerweg 2. 

432. Eine ——— oder Deutſche, welche 
fein naͤhen und ſtopfen kann, wird Rechnei⸗ 
grabenſtraße 10, Ir Stod, gefucht. 

432. Ein NMaͤdchen, welches jehr gut 
fochen Kur gr — ge ver⸗ 

t, w t eine e; angga 
—* 6, im 2. Stock. ee 

432. Ein Mädchen, das erlich kochen 
kann und die Hausarbeit! gründlich verfteht, 
findet Dienft in einer Meinen Haushaltinig ; 
Bornheimier Sandweg, Bergweg 1. 


430. Aepfelwein zapft Andreas Abt, 
Altgafje 61. F 


Dnellfalz : Seife 


aus ben 
auf Haffenburg s Sodener jobbrom: 
ap A Yang — 8 
aqueis von 8 Stücken zu 1 fl. pr. Vaquet. 
With. Eckert d* "Comp. 


1219. Nömerberg ıl. —* 


431. Ein ordentlicher * kann 
dauernde ahihurg fe in Kar: 
tenfabrit bei 4. U. Gteinberger, 
Schnurgaſſe 28 

431. Gin ordenicher Junge, ber bie Koſt 
bei den Seinen hat, kann bie —— 
feſſion erlernen; Fahrgaſſe 58, Ir Stod. . 


1215. Keinftes Lampendt &48 fr. 
Naillanı- oprio._ 
G 


- 498. ine Granatnadel wurde vom Kir 
ſchenwaͤldchen, Oberlindau bie in bie ‚nee 
Rothehofſtraße verloren, Dem tedlichen IB 

derbringer eine Belohnung: neue otheheft 
ſtraße 7, Ir Stod, — 


Intel.» Bt. M 163, Mittwoch 13, Jull 1859, 


—— — 


Bekannt machung. 
Bis auf Veiteres iſt die Aufgabezeit a die Gorrefponbenz 1237 
mach der Bayerifchen Bhein Pfalz 
auf-81/,, 10 DM. und 8 Abends | 
nach and über Srankrridy excl, A Departements Das- 












f Mr : ne Abends 
au 2 — 
ns; d. mit Marken . franfirte Briefe fönnen bis 10%), Uhr 


in 3* Briefkaſten am Poſthauſe gelegt werben. 
Frankfurt a. M., den 11. Juli 1859. 
Et | Ober· Poſt· Amt. 
I wiederholt ah neue aſſortirtes Lager in Mieideroffen, ale: 

— .vr. Staab 1 fl. 45 Ir. 

m Ponpciine Er er u: — 45 fr, 

m Poll de chövre . . ”„ nm. von 30-36 fr., 
-— _ ——- Wäapolitaine. . „ 238 fr. an, 
kringe ih — geehtten Kundſchaft empfebfenb in ©: innerung. 


Louis Staiger, Domplatz 4 


Ar 
_432. G8 wird ein Ladirer geſucht; Weißadlergaſſe 10. 


EN ie nen 
| Pr biefiger Bürgerömann, welcher ſchön fchreiben kann, fucht alle Tage Be: 
enbeim No. 19, im Hinterhaus, 


Ei Oberfellner, 4 Haushälterinnen. Wachmann:Korbett, Breitegaffe 1. J 


3. National,Eonpons wurden mit fl. 29. 4 bis fl. 29, 40 bezahlt. 
3.60 faft neue, nepichte 1/, Ohmfäfler werden abgegeben; Gelnbäufergaffe 29. __ 


=; = re Mann, welcher zwei Jahre in einem Srezerei:Geichäft conbitionirte, 
% fucht eine Stelle als Auslanfer ꝛc.; Neueträme 3, Zr Stod. 


Bon jegt an wohne ich Römerberg 5, Hinterhaus, 2r Etod. 
Chr. Spintler, Mufifus, 

En rehdandlungen werben geſucht Bachmann⸗-Korbett, Breitenafie 1. 

iger Wohnungen werben neiucht; Wedelgaffe No. 1, im 1. Stod. 


ier, Prima: Qualität, ſowie ächt ches Gicht: 
* a ————— 













Eodes:4 n zei 
Allen Verwandten und Freunden bie traurige Anz F af es dem Allmächtigen 
gefallen hat unfere geliebte —5*—* Schwiegermutter und Großmutter 


geb, Heifter 


nad langem Leiben in ihrem 60. er do von 84 Erbe 
* Ne ———— findet ſtatt 2 tag ben er M 8 7 up 
e n nnersta gen r 

I vom Sterbehaus, "Affentbor ei ! . m ‘ f 


Dantfa 
nden und 
na Diehl, geb. Blöder, zu ihrer legten 


434. Ullen Verwandten, 
Sattin und Mutter Maria 
ftätte begleiteten, unfern innigften Danf. 





he welche im 


Die trauernden Sinterbliebenen“ 
433. Große und kleine Häufer, innerhalb und außerhalb der Stabt, werben gu 


geſucht. 


Joſ. Saufer, Fahrgaſſe ren 


Mineral WBaffer. — 
434. Soeben iſt angekommen: Friedrichshaller, Püllnaer und Saldſchüze 
Bitterwaſſer, Marienbader Kreuzbrunnen, Eger Frangensbrunnen, Aida fenburg 
Sobener Jodwaſſer, Carlsbader Schloßbrunnen, ſowie alle befannten 
waljer, womit idy mich den Herren Herzten wie einem ons beftens empfehl« 


Stiftitraße 9, wie auch im Kurhaus, . k 


1227. Als Gefchäftslofal if der 1. Stod, ganz ober getheilt, in ehr vera 


hafter Lage weſtlich zu vermiethen. 


12000 fl. find zuſammen oder getheilt auszuleihen. 


— —— 


Zu verkaufen. 


421. Ein ſehr gutes Clavier iſt wegen 
Abreiſe zu verkaufen. Das Nähere in * 
Expedition d. Bl. 

431. Ein Mitienfärger iſt zu verkaufen; 
Fahraafſe 100, im 2. Stock, Hinterhaus. 
40. Ein nufbuumener Aulegtifch; großer 
Hirſchgraben 8 

430: En Sıpbabbiittehen, 1 tleiderfchränf- 
den, 1 Schoſſelbank, 1 Waffeleifen, UWecker, 
= Fir 1Magdbeit, ver jchli: bare Kiften 

Kirsch, We ßhadlergaſſe 29. 

— Eine gebrauchte Holzpunpe * zu 
verkaufen Fahrgaſſe 47, im 1. Stod, 

434. Gin fit neh neuer Gartenſchlauch 
ift billig abzugebeny Kettenhofweg 13. 

434. Ein gebrauchter mittelgroßer Bor» 
zellanofen; Roßmarkt 8, im 3. Stck 


of. SHaufer, Fahrgaſſe 1. 


- 433. Ein Coupe und eine Galefche, 6 


neu und in beftem Zuſtande, find zu i 
faufen. Ben 
Zu vermietben. a 

433. Ein Falter Keller, circa 24 
baltend, in ber Nähe der Döngesga ac nn 
zu ‚ermcihen. Näheres Gelnhäuferg 

433. Gin möblirtes Zimmer zu 
then; Saalgaffe 40 _nen. 

1226. Ein fhönes großes Aimme 
ift unmöblirt zu vermiethen ; große 
Kornmarft 18. 

433. Zuvermiethen: Gin Se 
mer im 2. Etof mit Wöbel für einem 
den Herrin; Allerbeiligenftraße, 51. 

433. Gin ſchoͤn möblirtes 3 5 J 

vermiethen; kl. Bockenheimergafſe 
3. Stock. 


433. —— 13 iſt ein mbblir⸗ 
tes Zimmer pa * ain 8 

— Biel ei t immer zu 
vermiethen; Gar " ‚2 Stod. i 

433. — 38 m ein möblirtes Zims 
—— Ein unmöblirtes —— iſt zu ver⸗ 
mittben ; ar. Flſchergaſſe 
ABA. ° Eine Wohnung ? Zimmern if 

Hochſtraße 1 


Dienſtgeſuche und — 


41 Ein — — und ein Arbelter 
— aeſucht; Fahrgaſſe 8 
EN und * Kuchenmaͤd⸗ 
gegen guten Lohn in die Irren⸗ 
; nur Diejenigen, u. er 
zuweiſen haben, mögen ſich me 
— u "Ohndtem 
Mädchen gr ohne Bear Näheres 


37, 
Ein — — waſchen und 
 Eimn, wird genen hohen Lohn geſucht; 
gafie 56, Hinterhaus. 
Gin Bäbien aus gebildeter Familie 
eine Stelle zur Stüße ber Hausfrau 
bei erwacdjene Kinder. Zu erfragen 
Herrn Schweinemetzger Händgen, 
Zuchgattern 9. 
432. Gine zuverläffige Berfon ſucht Monats 
‚qm. enheimergaffe 20, Parterre. 
— Ködinnen, —— 
mb Küchenmaͤdchen werden geſucht, 
Gomptoir Sensoler, —— & 
432. Ein gebildeteds Mädchen, welches 
Reibır 5* irre und von ee 
; n einem an en 
eine Stelle a Hausmäbdhen; zu er: 


ı Kloftergaffe 8 
Ein Schr reinliches Mädchen, welches 
kochen und alle Hausarbeit ber: 
richten un ſucht Dienft in einer ftillen 


ıfragen von Morgens 
ER Es a Ausficht No, 9° im 


8 
3 


j 


i ei 
a: 


ih 


ARE 


B wer . „Junges ſtarkes Mädchen, 
das — gründlich verſteht, auch et: 
was — ſucht Dienſt als Haus⸗ 
eadchen ober Mädchen allein; zu erfragen 
— 31. 


‘482. Gin Maͤdchen, das 

vr, Naht D : iegelaafje 12. 
ebt, fu en egelgaſſe | 
Maͤdchen — Liebe zu 


— rg und zur Arbeit willig ift, wird 
—— Ange gafle 7. 


ut Sürgerti 
ausarbeit arundli 


Mädchen. welches kochen kann 
und gi Hausarbeit unterziebt, wirb ges 
Tue; —— 3, Ir Stock. 


Ein junger Mann, militairfrei, ber 
— Zeit hier in Dienften war und gute 
Zeugnifie — ſucht eine Stelle als Diener 
oder Auslaufer; Beil 67, 2r Stock. 

433. Ein folides Mädchen, das 4 Jahre 
in einer Stelle war, auch fein naͤhen kann, 
ſucht eine Stelle als Hausmaͤdchen oder 
ee allein. Zu erfragen Graupen- 

afle 

; 433. Es wirb ein Mätchen, welches kochen 
fann, als Mädchen allein geſucht; Bahr« 
gaffe 116, im Laden. 

433. Ein reinliches fleißiges Madchen, 
das die Hausarbeit gründlich verſteht, wünjcht 
eine Stelle als Hausmaͤdchen oder Madchen 
allein. Näheres Broͤnnerſtraße 8, Ir Stot. 
. 433. Gin braves ſolides Mäbchen, wels 
ches zu aller Arbeit willig if, wird geſucht; 
Fahrgaſſe 43, im Spezereilaben. 

433. Paradeplag 8 wird ein gewanbter . 
Sapfiunge gejucht. 

Ein braves Mädchen, Das gutes 
Lob b erhält ſucht Dienft ; Töngesgaffe 19. 

433. Gin gebilbetes” Mädchen wünfcht 
fi als Mädchen allein bei einer ftillen 
Herrfchaft placirt zu ſehen. Nähere durch 
Frau Sofmann, Trieriichegafle 8. 

433. En Mädchen, welches Fochen Fann, 
ſucht Dienft als Mädchen allein oder Haus⸗ 
— Frau Fiſcher, Vilbele ſtraße 25. 

433. Ein Burſche, der mit Pferden ums 
gehen fann, findet cine Stelle; Fahrgaſſe 1. 

1227. Ein gut empfohlenes Mädchen, das 
noch nicht bier gedient hat, fucht eine Stelle. 
Näheres Bleiderftroße 9, im Laden. 

433. Ein folites Mãbchen wird geſucht; 
Theobaldſtraße 5. 

433. Solite Dienftmäbchen koͤnnen fogl: 
Stellen eıhalten. J. Hauſer, Fahrg. 1. 

433. Gin ſolides Mädchen, wel ed bie 
Hausarbeit gründlich Fe wird gejudht ; 
große Bodenheimerfiraße 48 


— — welches aus⸗ 
aſahren ar ſucht ft Bien 
chen oder zu erwachſenen Kin⸗ 


— — ene 25. 


„44 Gin Mädchen, welches gut 
kann erg die Hausarbeit gründlich 


verfteht, wird De Paulsplatz, Eck der 


aaſſe 

438. Gin Maͤdchen, welches bürgerlich 

—— get 3 5 al hr 
| eine e Haushaltung geſucht; 

Hanazer Landſtrahe 8. 

"483. Gin zu —— Arbeit bern Mätchen 


wird I ut; Auer 

F — ——* wird geſucht; 
—— ** | 

434. Ein Mädchen, das in allen feinen 
Arbeiten erfahren ift und ſich etwas Haus⸗ 
arbeit unternimmt, fucht baldiaft eine Stelle. 
Zu erfragen Kornblumengaffe 7, Ir Stod. 


Gefuche verfchiedener Art. 


433. Elegante Laden —— werden 
zu kaufen geſucht; Goöthepla 
433. In der Näbe bes & — oder 
Bockenhelmerthors wird für die Dauer ber 
Sommermonate ein Zimmer in einem ſchat— 
un. Garten wien gerät: Bleidenftraße 3. 
aal oder zwei bis brei große 
genzer ET gefucht. Näheres Tomplap 





Vefanntmachungen. 
432. Gin junges Mädchen fucht Be: 


Ihäftigung im Nähen, pr. Tag 14 fr.; zu 
erfragen Stiftftraße 19, im Laden. 


432. Ein biefiged Mädden, welches im 
Nähen, Flicken und Stopfen aut geübt ift, 
* ige. Tage frei; — 8, 
im 2. © 


1226. Schöne große Drangen, 
Salami di Verona, ächte Göttinger 
Würſte und weſiphäl. Scinfen. 

. Sartorip. 


Pfeffermünz a 18 Er. und reiner 


432. Ein Brapep SR chen, welches 
das Kleidermachen erlernt a imb in & 
weiblichen m og erfahren iſt ſucht 
Beſchaͤftigung, d. d. Comptoir Sensler, 
— ———— 48. 


ndifcher Melis a 18 ui 
ani- oprio.. 


342. Sountag Abend ift ein Hund, 
zugelaufen. 


-432. Sonntag wurde auf ber Bocken⸗ 
heimer Chauſſee ein geſticktes Taſchentuch, 
J. R. gezeichnet, verloren. —— abzu« 
geben hinter der jchönen Ausſicht 4. 


1227. Weſtphaͤliſche Schinken , Göttinger, 
ur und Salami:IWBürfte, neue Häringe * 
E. Saufer, vorm. 6. Milan 


432. Weſtphäl. Ocinten täglich 
feifch im Ausicpnitt; Stiftfraße 19 


432. 1 auch 2 Herren fönnen bei anfläns 
diger Kamilie Koft und Wohnung für 20 ff. 
pr. Monat erhalten. 


1227. Schöne Gitronen und Orangen, 
gemahlener Meliß 18 fr. pr. Pfd. bei 
G. ©. Saufer, vorm. 6. Milani. 


432. Keinen Doppelklimmel, Anis, Bos 
meranzen, Wacholder, Kräuterbitter & 15 fr., 


Dinges- 


1215. 

















branntwein & 12 fr. die Bout.; 
gaſſe 5, im 3. Stock. 


432. Eine junge weiße Angora⸗K * 
wird ſeit Samstag den 9. d. vermißt. Wer 
biefelbe ——— erhält eine Belokaiumg: 
Bodenheimer Landſtraße 8. 


Man fucht 1 Ladenmädchen; Breiteg. 1. - 


433. Ein Tafchentuh von Batift mit brei⸗ 
tem Saum und geflidt, E M argeichuet {ft 
verloren worben; dem Finder eine Beloh— 
nung Beil. 36. 





- 


—— Frauff. Intell.Bl. AM 163, Mittwoch 13. Juli 1859, 


Befanntmadhungen. 


—— Den Herren Chefs induſtrieller Etabliſſements werden tüchtine Ge⸗ 


Wächhalter, Reiſende, Correſpondenten in allen Sprachen, Comptoiriſten, 
„Volontaire Lehrlinge und Auslaufer gratis nachgewieſen durch 
Bbil ipp Weismantel, beeidigter Senfal, zur — 


432. Biolins, Guitarren: und Eitberfaiten bei Fucke-Metz, Fahrgaſſe 28. 








1889. Bürger: Aufnahmen. 
li 7. Emben, — mn andelsmann, BS., auswärts. ifr. 
. & Eurich, Conra inrich, Usrmachermeifter, BS., Zeil 26, I 
 „ 7 Behner, Ro Michael, Portefeuillefabrikant, aus Roßbrunn, Fiegei· 


7. je; deine r, Sohannes, Kärcher, aus Marjoß, Dreilönigftraße l. 
11. ries, Johann Gart, Handeldmann, BS., Mebgergafle 3, I. 
,„ 11. * Rihler, Gornelius Philipp, Bädermeifter, BS., große Bodenheimer- 


.„ 21. den 8: Bei edlen, Chriſtian, Perüdenmachermeifter, aus Bonn, neue Rothe 
a 
. 2 au kan Rebeöber er, Sophia Dorothea, geb. Weimar, aus Wertheim, I, 
bie. Bürgers en Schneidermeifters Herrn Carl Leonhard 
ehr —3 Rebesberger). 
11. — Deckenbach, —— —— aus Obergladbach, k. (Ehefrau 
es hieſ. Bürgers und Weißbin Ber len Herrn Johann Baptifta Deckenbach). 


Fruchtmarft : —— 

München, — Juli Weizen 14 fl. 35 Er. (geft. — fl. 7 kri), Korn 9 

a dr 9 Er.), @erfte 11 fl. 5 fr. (gefl. — fl. 21 Er.), Hafer 9 fl. 18 
* — 9. Juli. Der heutige Getraidemarkt war nur mit 118 Wagen be⸗ 
bereits eingetretene Ernte mag die Urſache der geringen Zufuhr ſein. Die 
"plieben ohne erhebliche Veränderung. MWaizen galt im Meittelpreife 15 fl., Korn 
—* A, Gerſte 9 fl, Hafer 7 fl. 56 Er. — Auf dem Viktualienmarkt galt Butter 22 biß 
—— Pfd., EC hmals 23—29 fr., Gier 14 Stüd um 12fr., dad Paar junge Tauben 
—15* F hu Paar junge Hahnen 27-36 fr., das Paar junge Gänſe 1 fl. 48 Er. 
Bis:1 fl. 54 fr., das Baar junge Enten 54 fr. bis 1 fl., das Pfund seirfchen 4—5 kr., 
nb Weidjiel 5-6 kr., die Maas Himbeeren 9—10 fr., die Maas Grtheeren 
10-11 fr., das Mäscıen neue Rarteffeln 4—5 fr., die Metze alte Kartoffeln 11—12 fr. 


arjburg, 11. Juli. Die Zufuhr zum Wollnarkt beiträgt beute als am erften 
ſchon über 2000 Gentner ; ber Handel ift ſehr belebt, Kaufluft bebeutend; Preiſe 
im Durhiänitt 10 p6t. höber als im Borjahr; fie ftellen fid jetzt auf 85, '95 und 
107 #. pr. Gentner, je nach den Sorten. | 


£ t 
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Berantwortlicer Redartenr aud Berleger 3. &, Holgmwart, — Drud von 3.8». A— 
Hierbei eine Grtrabellage: Frankfurter Nachrichten, 


N? 763.25 7350. KMolliwaı 








—— — — 






der freien Stadt Frankfurt, 


—— "verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörben, 
— und ben Frankfurter Nachrichten als Eytrabeilage. 





J * (Expedition : am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
* 164. Donnerstag den 14. Juli 1859, 


7 ementspreis für's halbe Jahr 2 fl. 30kr. Tägliche Ausgabe außer Montage. 


inrüdungsgebühren: 6 fr. für die ganze, 3 Fr. für bie gefpaltene Seile. 





Deftellungen auf das Ymtelligenz- und Amtsblatt 
— ——— Nachrichten werden täglich von der Expedition 
Semeſter angenommen. 


Ueberblick der Greiguiffe im Gebiete der politiſchen 


und wtateriellen Intereffen. 
Frankfurt, 14. Juli. Der amtliche Artikel „Preußiſchen Zeitung“ fiber 8 
Anträge — *— und Oeſterreichs am Bunb lautet vollftänbig: 
die Staatsregierung bie Initiative zu ben bevorftehenben Truppenoufftellungen am —* 
—— ergreifen ſich an —8 hatte fie ſich bie — vorzulegen, ob die Beſtimmungen der 
—— 26 geeignet feien, der Action Deutiählands biejenige Ginheit zu geben 
und für Gventualitäten zu ſichern, welche bie Bebingung jebes politifchen und milts 
tärifchen —* > iſt. Die Unzulänglichfeiten und Unausführbarkeiten der Bundeskriegs⸗ 
verfaffung im einen barzulegen, wirrde eben fo unangemefjen als arg fein. &8 
an eine minung zu erinnern, an bie, durch welche bie oberſte Leitung einem 
chuſſe bes ——— Wende wird. Gine Action, am ſolche Leitung gebunden, 
- — allen Umſtaͤnden ein Wagniß, welches die ſchwerſten Gefahren über Deutſch⸗ 
heraufführen würbe, Die Re —— Preußens ſtand in dieſer chen nicht allein; 
in allen Gebieten des Vaterlandes, im Norden wie im Süden, ſogar in öfter: 
öde Drganen Ausdrud gefunden. Mährend das Gebot unabweislich war, bie Stimme 
lands ind Gewicht fallen zu laffen, während die Ereigniſſe fi drängten, war es 
bie preuß. Regierung unmöglich, unter ben Bedingungen ber Bunbesfriegsverfaffung 
gg nggn folgenſchwerer Schritte zu Übernehmen. Bon bem Wunſche bejeelt, 
ben Tegalen. Boden nicht zu verlaffen, und in Abficht, ihren ggg — 
nur ſo weit in ihren Vorſchlaͤgen zu gehen, als der Ernſt ber Lage und bie Natur bes 
Zweckes durchaus —— entſchloß fi die Staatsregierung Preußens, ben Ausweg 
———* ul bie. Bundeskr er *— ſelbſt re Die —— der Bun⸗ 
Bst — Bud 11. Juli 1822 verorbnien im Fällen, er * nur 
Bunbesheesed zuſammenzuziehen fir nötig —— — der Bun⸗ 





—— FW wegen des Oberbefehls beſendere Verfügung 8538 treffen. 
‚ intern gewiſſen Vorausſezungen von dem’ Normen. der 
Bin ebtrieaet iR ch > Sıban ußen die Aufftellung bes 7. und 8. —* 
ae beantra 46 vorgeſehene Mall eingetreten. Wg 
von dem öerreiihticen $ * — And auch bie in Marfctbereitihaft 9 ehien 
und matjchirenden Kae — dert. preußifchen Armee nicht von Bundeswegen mobil 
Greg. Diefe bilden eime nicht zu trennende einheitliche Truppenmacht. dem bie 
undeöberfammlung Auf ben —— Preußens eing ble baheriſche Regierung auto⸗ 
man. ben Befehlshaber fir bie: Gombinntinm des +7; und 8, Bundesarmeecorps zu er 
bat fie ſich ben Boben bes Art. 46 geftellt unb von dem Iaut biefes * 
ihr borbehaltenen Recht, abweichende Beſtimmungen bezliglich ber en zu treffen, Ge⸗ 
brauch gemacht. 4. Juli beantragte Preußen eine weitere Aufft von 
des Bunbeösheeres, und zwar im Anſchluß an den preußijchen — und 
vor, daß die der — zuftehende Verfügung in eg Oberbefe Mi 
über bie ‘vier mobilen Corps des Bundes nunmehr Antthabe ung Preußen 
—— werde. Da sr bereit8 durch — > * ufel feines 
außerpreußtfchent Bundesgebiet befugt war, jo war hierburd) Einheit 
De — 23 zu welcher der Lauf ber Ereigniſſe etwa führen konnte, erreicht. Während bie Un⸗ 
träge Breußens darauf — die ana. in vollfommen % aler Weiſe 
in- den Stand zu fegen, oberfte Rettung zweckmaͤßlgere Berffisung zu treffen, 
als bie A Vo chriften * Bundes: — ———— — beantragt 
Defterreih (am 7. Juli) die. Mobilmahung des Bundesheeres, das beißt bie unbe» 
dingte @eltung ber Bundes-Kriegsverfafjufig unter Aus Ya bes gefeglichen. Ausweges 
des Art. 46. Mbgefehen von allen anderen Uebel n, würde die — o ige 
diefer Anwendung Bunbes-Kriegsverfafiung ber Schaden fein 
—— e —— *** (drei Armeecorps) ſammt ben vier mobilifirten —* 
scorps Normen unterworfen würden, denen bie anderen ſechs Armeecorps 
preußiſchen Armee nicht umterlägen. Defterreih beantragt ferner, Se. Eönigl. Hobeit 
den a zu erjuden, bie Ste bes Bundes - Felbheren - einzunehmen. 
Der nbaber der Staatögewalt Preußens kann dem Bunde nicht —— verantwort ⸗ 
lich“ fein. Eine Verſammlung, welche aus Bevollmächtigten iner —— 
und der freien Stäbte beftebt, zu welcher ein Gefanbter Sr, köͤnigl. Hoheit gehört, kann 
nicht feine vorgefeßte „Behörde ($. 14)” fein. Der Regent Preußens kann nicht Sich 
zum Bunde verhalten, wie jeber commanbirende General zu feinem Souverän —— 47).* 
Der Regent Preußens fann endlich nicht „einem — unterworfen werden, das 
aus einem öſterreichiſchen, einem preußiſchen und andern Generalen beſteht ($. 66).* 
Wenn der öfterreidhiiche arg: Base verlautet, auf Mobdificatiomen biefer Puncte Bebadht 
nehmen follte, fo würde dieſe Abweichung von ben vor hriebenen Formen den Antrag 
nicht annehmbarer machen. Der Gegenlah ber —— und —— Anträge 
liegt darin, daß die preußifchen ben legalen Ausweg, bieten, den Bedenken. und Gefahren 
der Anwendung der Bundes-Kriegs⸗Verfaſſung vorzubeugen, daß der. Antrag Oeſterreichs 
biefen Iegalen Ausweg abzufchneiden + 2 und bie volle Anwendung der unanwenbbaren 
Bundes⸗ ehe. verlangt. nicht Teicht zu verftehen, wie ein Mitglied 
des Bunbes, welches zu acid frie theme Macht ift, einen Antrag einbringen Zonnte, 
defien Annahme jede Einheit ber Action von vorn herein in Frage ftellen und ben deut⸗ 
ſchen Staaten eine —— gg wirbe, —— Deutſchland oe richten 
müßte, Die Bunbesverfammlung hat die Wahl zwiſchen den Anträgen. Preußens unb 
Defterreihd. Sie kann ben von Preußen —— —A— Ausweg betreten, 
ober fie kann Deutfchland jeder Action, auch ber einer nachbrudsvollen Friedens-linters, 
handlung, berauben, indem fie,einen Antrag annimmt, ber, wäre er > außfährbar. die treff⸗ 
lichen Strelikräfte der. deutſchen Staaten auf ben Organismus ber alten Reichſsarmee 


— Die deutſche Nation aber, deß find wir gewiß wird keinen Augenblick 
Bat fein, auf weldyer Seite das Erkennen und Wollen liegt „ was. dem 
hen Vaterlande ini diefer Zeit vor Allem Noth thut.“ 


Bekanutmachungen. 


"Yoolegliche Garten, 


vent⸗ Donnerstag. den 14. Juli’ 1859, Nachmittags 6 Uhr, 
(Bei gänfiiger Witterung): 


GREGSELE CONERRT 
Mufik-Corps: des k: k, öfterr, 1. Seldjäger-Bataillans, 


Eintritt» nur für Mitglieder und von venfelben perfönlich ein“ 
* Fremde. Der Verwaltungsrath.. 


| @otterie: Biebung. 
11997. Die Öffentliche Ziehung Zr Klaſſe 136r Lotterie beginnt Mittwoch: ben 
20. Juli 1859 in dem Lotterie-Ziehungs-Saale auf dem Graben Morgens 8 Ubr. 
fankflrt a. M., den 14. Juli 1859, Stadt:2otterie-Direction. 


=. Berfteigerungs: Anzeige. 
Donnerstag den 1A. li, winiges Antesen, — 
erg ch 1 Sopha, 1 Commode, 3 Bettlaben, Matrapen, 1 Kinberbettlabe, 1 gi 
wellns x ſqrant, 1 Waſchtiſch, 2 Schränke, 1 Spaniſchwand, 2 Rügenfär! 


. 2 gt Fiscalats Auftrag: 
a), r 3* 1 Canapee, 6 Stühle, 
gt 4 Stühle, 1 Gaunig, 1 Tiſch, 8 

1 Rs HEN —*— 1 Canapee, 6 Stühle, 1 Tifch, — &vlesel 12 Schildereien, 1 Küchen: 
» u 0 Sihi⸗ 1 Secretair, 1 Commode, 2 —— 1 Ankleldeſpiegel, 

er Til, 3 Spiegel, 2 Uhren, 2 Pfeilerferänfchen, 1 Wanrenfchrant, 

21 Alan imo, 4, Ganapee, 1 Büderfchranf, 4 Stühle, 1 Spiegel, 1 Klappentifch,' 
im dem Bergantungszimmer, Johannitterhof, Eck der Schnur, umd 
55— er. gegen: —* Bezahlung Öffentlich —* u a Re. 

ni; Außtufer, —& 











J Zu vermiethen. 

4996. "Bunel Freuinblidhe, * gim⸗ 
einzeln oder aufammen, find au ver: 

teen: Schneidwallgaſſe 8, gegenüber der 

Beipfrauenfchule. 

427. rgaffe 10, nädft der Brüde, iſt 
der 1. Stod, enthaltend 5 Zimmer ⁊c., zu 
vermiethen und im September zu beziehen. 
Näheres im Laben. 

428. Reue Mainzerftraße 60 ift ber erſte 
ER gi — Näheres Fiſcher⸗ 


n moͤblirtes Zimmer iſt zu ver⸗ 
ER 8, m —— 


ech. Sei äftslofal_im 1. Stod 
zu vermietben; Neuekräme 12. 
1222. B: rn. 10 tft der 1. Stod, 
ge aus 5 großen Zimmern, Salon 
—95 en Veranda, welch⸗ als 
lent, : Mbtritt, „ge roßem abge: 
Beta Borplap, Riıhe, 2 —— und 
Keller ter, ctober zu beziehen 
mon Bu — — 
Eine! Wohnung von 7 Bimmern in ber 
Taunusſtraße und gleich ir —— 1212 
— Eine Woh 4 Zimmer ent⸗ 
tend, iſt zu vermiet en; Garküchenplatz 


is. Ein ſchoͤn möhlirtes Zimmer ift 
nee 95 If cine Ziel 


nung np vermiethen. 
434. Schneidwallgefie 2 if eine neu 
bergerichtete Wohnung an eine ruhige Haus⸗ 
BT zu vermiethen. 
Eine freunbliche Wohnung von 3 
— und Küche iſt zu vermieihen. F. 
der, Bornheimer Bus 18. 
434. Schlachihausgaſſe 15 iſt der 3. Stod, 
4 —— mit Zubehör, mit der Ausficht 
auf den Main, zu vermiethen. 
434. —— 3 ve 1. — au 
vermiethen und gleich zu beziehen, bejtehen 
aus 5 Zimmern — — Manſarden ꝛc., 
Gartenvergn 
——5 No. 19 find mö⸗ 
blirte Biumes zu vermiethen. 
430. Es ift ein möhlirte® Zimmer mit 2 
Betten zu vermiethen; Fahrgaſſe 39. 


483. 8 ift ein — möbltrte ey 
ohne Koft an liden Herrn zu 
mietben ; —5 * Hand 

431. Eine freundliche Wohnung von-B 
bis 5 Zimmern, Küche und aller % — 
lichkeit iſt mit oder ohne Möbel 
then und Nachmittags * 326 
—* kleine Hochſtraße 8 

yes die Wohnungen von 8 

Si 4 3 mern mit allem Zubehör und Gar⸗ 
ten ; Heiligkreuzgaſſe 8 

429. 2 ober „immer ohne Möbel; Al⸗ 


Irabeiligengafle 55 
möblirtes Jimmet mit Cabinet 
ng ehr Breitegafle 7, 3r Stod. 
498. Ein ſch hönes Zimmer mit und ohne 
Möbel zu — Friedbergerg. 38,2r St. 
434. Zwel fremd liche Bimmer mit ſchöͤ⸗ 
ner Ausſicht find ohne Möbel große —— 
heimerſtraße 43, im 3. Stock, zu vie 
435. Alte Diaimgergaf aſſe 67 ift eine fl 
Wohnung zu vermiethe 
436. Münzgafle 5 in eine Wohnung von 
4 Zimmern, , 2 Kammern ıc. A ver- 
miethen; das Nähere im Hinterhaus. 
1227. Eine neu bergerichtete freunblidje 
Wohnung von 2 Zimmern, Alcov, Küche ıc. 


— anzu⸗ 


iſt 3 DE Alerheiligengaffe, Geber 


Breitengafle 36 
1297. Neuekräme Ir Stod ein elegant 
uött Bimmer. 
435. Bleichſtraße 15 find im 2. 
Stod 2 ſchön moͤblirte — 
vermiethen. | 


Belanntmachungen, 
1215. Keinft wa % enöl & 48 Fr. 
noprio. 


1311. 1811. Imdifcher en: difcher Melis, Prima a 18°. 
pr. Pfund im Brod, im Gtr. billiger, bei 
3. L. Köcher, 

große Bocenheimerftraße 39. 


— vorʒigg a8 Leim, pr Pfd, 24 kr., 
ei EN. Lücke, Mat 8, 
434. Alle Sorten Weißnaͤhereien, Lingerie- 


und Puparbeiten werben augenommen. 
erfragen in ber Expedition d. DI, * 


1. Beilage » Qutell.:31. 14 164, Donnerstag, 14. Juli 1859. 





Betfaunntmahungen, 


Srankfort-Hananer Eifenbahn. 


— Des Fahrplans und Einftellung Des Transportes 
gewöhnlicher Frachtgüter.? 

DEINEN 17. d, ML beginnenden Truppen Transporte koͤmmt bis_auf Weiteres 

bender Gahrplar zur Ausführung. 























Frankfurt: Michaffendürg. · Afchaffenburg: Frankfurt. 
Stationen. Eilzug., Poſtzug. *J Stationen. —7— Poſtzug. Eilzug. 
N on Wergs. | Vorm. | Abends. — Dh * RR | Abends. 

151.630 | 1015| 5% ——— ai 8 5 710 

a’ „765771056165 w'r-9:D 3:55 8 — 

Be 730 1456 465 —* an 935 | 331 | 828 

















Ite den Zwi ationen, Befdrberu 
ee von ya rt I safe us —— Wilitärihgen 5 — 
8 —— thunlich — geben den Stationen ausgehaͤngten Fahrpläne 
Bi: Der Transport gewöhnlicher Fta wirb vom 14. unb 
Hr Ider 5 Srantfurt * 39 * vom 2 1 ee Tu * 
= ka ni mög a obne Sieferzeits@arantie — — * 
ar a. M., den 12. Juli 
Der Direktor: Zobel. 


„ Girosses Lager in schwarzen reinwollenen 


2 Cachemire⸗ Shawls 


wu bis 327, groß werben zu ben Fabrifpreifen verfauft bei 1220 
SE O. : Weimar, Ed der Wedelgaſſe und Neuenkräme. 


1215. ———— Atelier von FW. Weishrod, Bie ichſtraße 
Ste. 70, am em 2a enpelmeriß anffurt, empfiehlt. feine photogr. Portraits 
* * in a rößen, beſter Ausführung und billigen Preiſen. 
re +4 vtogr. elle” a * — pr. Stück 2 fl., das Dutzend 
tenfarten das Dutend 6 fl. 


kecht ostindische seidene Foulards-Tücher 
mit unbebeutenden Drudfehlern. Ed. Oehler, Stiftftraße 2, Ed der Beil. 


Billige Fächer don 9-24 Mr. pr. Städ bei Ph. Wilh. Hölz, Liebfrauenftraße 2. 





befter Sorte, ganz troden, zum Bügeln, Löthen xc., ſind 
im Magazin abgeholt u . » » » 1 . 


und frei ins Haus geliefert zu. - - - 1 Fl. 6 Er. 
pr. Malter zu haben im Steinkohlen-Rager von 
Wiih. Armbrüster, 
1214 fleine Friedbergerſtraße 5. 


Lokal-Veränderung. 

Indem ich hiermit meinen verehrlichen Freunden und Gönnern zur 
Kenntuiß bringe, daß ich mein Geichäft feither Bogelgef —A 
No. 5 in die Ziegelgaſſe Mo. 6 verlegt habe, danke ich für Das mir 
bisher geſchenkte Zutrauen und bitte, daffelbe mir auch in meinem neuen 
Locale bewahren zu wollen. I. Heusser Wittwe, 

Glas, Steingut» und Porzellan /Waaren. 


An- und Verkauf von Staats- 
Papieren Soc 
jeder Art, inpuftriellen Actien, Banknoten, Coupons, Anlehens-Roofen ꝛc. bei 


Jul. Stiebel jun. & Comp. 
Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de l’Union, 


°/, breite franz. Cattune 


A 12 Er. die Elle, fowie Jaconas in den neueften Muftern Außerft billig bei 1220 
©. Weimar, Eck der Wedelgaffe und Neuenfräme. 


FT —— — — — — — — — — — — ——— —— —— — —— — — 

1221. Wir bringen zur Anzeige, daß der Ausverkauf unſeres Waaren-Lagers bis 
zum 15. Auguft I. J. beenbigt fein muß, ımb empfehlen unfere noch vorhandenen Artikel 
in Borbangitoffen, Stickereien, Piqué ze. weit unter den Fabrikpreifen zur 


geneigten Beruͤckſichtigung. ; i 
Lohrey & Voltz in firdetin 
Neuelräme No. 28, Ir Stod, im Berna’fhen Haufe, 


PEIERBE Bes nn BF en EIER 

1216. WBlumenftrofe Mo. 5 ift der erſte Stod, beftehend in 
5 heizbaren Zimmern, Küche, Speifelammer, 2 Manfarden, Kammer, 
Kellerantbeil u. f. w., zu vermiethen. 


432. OffizterrWohnungen werben geſucht; Wedelgaſſe No. 1, im 1. Stod, 


Sucene Hob-Kohlen 
fl 


“ w 
8* Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Vormittags 9 Uhr, werden auf freiwilliges 
Feitag den 15. Jul N) Anfichen hun Bram Deobliergenn: 
: 1 Ganapee und 6 Stühle, 1 Rubebett, 1 Seffel, 1 ei. Eckſchrank, 1 Bücher: 
Kr —— 18 gepolſterie und 13 mit Leder gebolfterte Stühle, 3 Sommoden, 
ſchtiſche, 1 runder und 1 a 5 3 — 4 Nachttiſche, 1 eichene 
A 1 Geräthprefie, 1 Bult chrank mit Blasauffap, 3 eichene, 3 nuß⸗ 
haumene und 4 tannene Vettladen, 3 —— Strobfäde ıc. ; 
Po in. Fiscalatd Auftra 
a) s —5—— * Cauniß, 1 Uhr, 1 Bulegtifeh, 2 Spiegel, 1 Seffel, 1 Nachttiſch, 
2 Pferde, 1 Wa 
R 1 Canapee und ie Stile, 1 runder Tiſch, 1 Commode, 1 Spiegel ; 
ven Keromturgkaimmer, Yohannitterbof, Et dee Schnur: md Fahr: 
ergantungsaimmer, rbof, 
Kaffe, — a Bezahlung öffentlih an den Meiftbietendben verfteigert 
&. Bel ehner, Ausrufer. 


Samstag ı den 16. Juli, —* 6 10 Üpe, wende st 


eine Partie feine diverfe Cigarren und 
10 Mille Pfälzer: Eigarren 


in. bein — ———— Johannitterhof, Eck der Schnur⸗ und Fahr: 
safle, gegen baare Bezahlung Öffentlich an den — verſteigert. 
lſchner, Ausrufer. 


u Berfieigerungs-Ringeige. 
Montag den 18. Juli, Zormicane nn u Glare 


———— — —— Dekrets vom 29. Juni e., die zum Nachlaß der Frau 
aria Anna Schwarz, vorher verehelichten Haufer, geb. Schmelz, gehörigen 
Mobiliargegenftänte, als: 1 gold. Halskette, 1 Broche, 1 Gorallenfette mit Kreuz und 
5 Ohrringe, 3 Ringe und 1 Paar Ohrringe mit Brillanten und fofetten, biv, 
Inge, 2 Vorftednateln ı.; in Silber: 4 Leuchter, 1Becher, 1 Milchkanne, Worleglöffel, 
Gate, a 12 filb. Gabeln, 12 Gplöffel und 12 Meſſer mit Silberftielen in 
tut, 2 Buderzangen ıc., 2 Ganapee, Stühle, Tabouretts, 1 Mabagony Klappen- 
SCH 2 “Beni 2 Spietiihe, 8 Gtageres, 1 Bronce-Standuhr, 1 ** mit Ein⸗ 
Commoden, 2 Conſols mit Marmorplatten, 2 Spiege ee in Golbrahmen, 
10,68 Welke 2 Spiegel-, 2 Kleider- und 1 Gerätbichrank, 1 ei. Gafle, 1 Küchen» 
A Auffap, 2 Bettladen, Bettung, Matragen, Leinengeräth, Bleu und Leib⸗ 
—— und Glaswerk, plattirte Gegenſtaͤnde, Küchengeſchirr, Meurer 
1 Bronce-füftre, 4 Vafen, Gypsfiguren, 4 Vorlagen, 1 Zimmert 

——— gr zc., in dem Vergantungszimmer, Hobannitter, 
A —— und Fahrgaſſe, gegen baare — Öffentlich ar ben 

ner, Ausrufer. 


434. Gin gebrauchter mittelgroßer Por⸗ 
zellattofen; Roßmarlt 8, im 3. d. 


434: Gute! Fenfter verſchiedener Größe, 
ee und Klügelthüren; Fried⸗ 
weg: 19. 

484. Betten, Stuhle, Spiel⸗ Nacht⸗ und 

ort gewöhnliche Tiſche ſind zu verkaufen; 

odenheimer Anlage 14. Nachmittags zwis 
ſchen 5 > 7 * — 

| ne gr nenmafchine und e 

Krauthobel and zu verkaufen; Frledberger⸗ 
gafie 40, im 1. Stod. 

1215. Zwei Regenfäfjer, find- zu + verfau- 

fen; Vilbelergafie 12. 
ten. 


u > 

434. In einechrifilicdhe Haus ng wird 
ein Mädchen gefucht, das bürgerlich fochen 
und jebe Hausarbeit verrichten kann; Fiſcher⸗ 
felbftraße 1, Ir Stod, 

434. Ein ifrael. Mädchen, das Fochen und 
nähen kann, fucht Dienſt; Mainfte, 8, 3rSt. 

434. Gin Hausburſche wird geſucht; 
Paradeplatz 12. 

434. 68 wird ein Mädchen geſucht; 
Geisgaſſe 3 neu. 

484. Ein gut empfohl. Mädchen, das bür- 
garlich kochen kann, ſucht Dienft; Neues 
främe 3, im 3. Stod, 

434. Ein braves Mädchen, das in allen 
häuslichen Arbeiten erfahren ift, nähen, 
wafchen unb bügeln Fann, ſucht balbigſi eine 
Sielie als Hausmädchen oder aud als 
Mädchen allein; Bleichſtraße 23. 

434. Gin Mädchen, das bürgerlich Fochen 
tann und ficb aller Hausarbeit unterzieht, 
fucht ‚eine, Stelle; Taubenhof 5, Parterre. 

eg 6 * — * ihr Fach 

nblich verſteht, in großen Haͤuſern war, 
Haren wegen Sterbefall ihrer Herrſchaft 
eine Stelle; Qangeftraße 45, Ir Stod. 

433; Ein Madchen, welches kochen kann 
und ſich der Hausarbeit unterzieht, wird ge- 
fucht; Liebfranenftraße 3, Ir Stod. 

434; Ein braves Mädchen wird geſucht; 
Saalgaſſe 3. 

428. — perfekte Köchin wird 
gefucht ;; Stiftftraße 6. 

434, Gin junger Menſch mit guter Empfeh⸗ 
ans wird als Hausknecht geluht; grobe 
Gallengaſſe 6. 


kann und die Hausarbeit gründlich 
* —* einer Beh It 
ornheimer Sandwe Igweg 

435. Gin ſolides —* ons 
gerlich kochen kann, fich auch etw 
arbeit unterzteht, ſucht Dienſt; zu erfr 
—— in e 16. —*1 

. Eine perfekte fir. Koöchin, welche im. 
Hauswelen erfahren, ſucht Dienft ; Kangeftr.4T. 

435. Ein ordentliches Mädchen für Küche 
und Hausarbeit kann fogleich in Dienſt tres 
ten; Deberweg 31.  , 

435. Ein folide® Mädchen, welches gute 
Bean, beſitzt, ſucht eine Stelle als Mäb- 
Ay en alte Maitzergaffe 12, in ber 

njtalt, i 

435. Ein braves reinliches Hausmãdchen 
wird geſucht; QTuchgattern 2, “ 

435. Im Bleichgarten, Kaſtenhospitalgaſſe 
wird ein flarfer Mann gefucht. 

Gine gejehte Perſon, welche gut bür 
föchen, waſchen und bügeln Farm, bie 2) 
arbeit gründlich verfteht, ſucht eine 
zu erfragen Breitegaſſe 3, im Laden. 

435. Ein ſolides Mäddyen, welches nähen 
und Hausarbeit verrichten fann, von feiner 
Herrſchaft empfohlen wird, winfcht eine paf? 
ſende Stelle; zu erfragen Beil 9, 2r 

1222. Gin junges Mädchen, das mit 
Feinen Rindern umzugehen verfteht, alle 
Hausarbeit verrichten fann und gut emss 
pᷣfohlen ift, wird geſucht; große Bocken⸗ 
beimergaffe 50, Mainzerhof, 2r Stod) )  - 

434. Gin orbentliches Mädchen, wel 
he kochen kann und mehrere Jahre bei e 













errichaft war, wünſcht in einer 

aushaltung als Köchin ober auch 
Mädchen allein placirt zu fein, N 
Allerheiligengafie 55, im Laden. Ey 

435. Ein Mädchen, welches nähen. 
bürgerlich kochen kann, wünjdt eine St 
als Mädchen allein oder bei Kinder; | 
firaße 11, im 1. Stod. ' 

434. Eine gut empfohlene Köchin, 
ſich auch etwas Hausarbeit unterzieht un 


mehrere Jahre bei einer Herrſchaft 
fucht- eine Stelle in einem ftillen 
D. Müller, Biraelaefie HD m, 

434. Gin Mädden fucht Monaipfähe 
Bibergaffe 7, 2r Stod. 


2 Belag, rantf. Zutell.BT, M 164, Donnertig 14 14° ie. 


Betanntmadungem. 


Das Geſchäfts, Lora 


von 


— A. Pederlin 


Dphtanet fih proviforifh bis zum 15. Auguſt a. c. 


. Neuekräme No. 21, 





Ä in dem neuerbauten Dieg’schen Haufe. 1227 
- Wohnungs-Veränderung. 
"= - Meine Mohnung befindet fich feit dem 1. Zuli d. J. 1221 
alte Mainzergaffe No. 31, 
BE 33 im 1. Stork, 


— Beſtellungen und Gelder für mich entgegengenommen werden. 


Franz Fried, 
Pumpenmacher. 


- Uhmer Cement. 


y7. De Herren Bautechniter erlauben wir uns wieberholt auf dieſes vorzügliche 
— der — Zeube in Ulm aufmerkſam zu machen. Daſſelbe verhärtet 
— Minuten, verträgt ſehr viel Sand und gewährt vermöge 
feines erin en —3 eeiſiſchen Gewichtes den ſchwereren land, Gement —* 
En an Material von 50 Prozent. 
ihnen bie Tonne mit 41/z fl. 
« Wippermann Nachfolger, Devderweg 8. 


Yusaefegt! 
90. Eine Bartie feidene und La Serrenbalsbinden werden 


— dem ——— 
Weiner, GE der Webelgaffe und Neuenkräme. 











vor dem Bodenbeimert 


er ————— 


Ein ſa dn an — rien * —* Wein, Obft, Gemüfe und einem 
—— en {fl a. nat 











—— mit Einfahrt, Hofraum und Hintergebäuben in jeder 
ser, Bleichſtraße Re 


435. * eg Bürger, der fr ſchen unb engliſchen ag e mädhtig, ſucht 
Beſchaͤftigung. Dfferten unter ©. B. be —2 — — 


geimerftaße u ea ii iS 1m, hellgelb Amb reinfhmedend; grofie Boden» 


Luftd . vr pi arate für ——— Fe Di —** * 







Aegander Schutz aus en (Lehrling) iſt ſeit dem Heutigen 
nicht en nn ra ı 
Frankfurt a Bea 11 Oi y ei 2, & Antbes. 
Wgeontfurt 0 SEE HESESEURTR DS ©” C. „.ERLDAREIS 7 intbes. - 


‚435. Un — ut anglais ‚et, allemand, Bach’ es seienees et 
Dr. Med., pouvant/di de ug. heures par semaine, desire professer € an- 
ans un & ement ine soit la chimie et larphysique, Fr jes 

mu Po ‚wit geateri et la physiolögie. Exp. do ostte fenille. ) 7 5 


Arche ori, ee Taſchentü cher (11.30) 


den feinft 
Weimar, el je Schwanapothere HM 


Ein großer Laden * Comptoir und Gewölbe 
in ganz vorzuglicher Lage im weſtl. Theil zu vermiethen. 1226 


1217. @etragene, Herrenfleiber ig > angefay j 









434: Ich beehre mich, meinen geehrten Kunden anzuzeigen, daß ich Kling 
d halte mi leih mit Bohnenfchneiden 8 em — 
Mo. 28 keraiet: un hal mid) zuglei mi * ge 


oseph 
434. Von YErT an Rab id ‚in meiner, Behauſung, Para“ e Re 
Domplap. Den 14. Juli 1859 Dr. jur. Bernha vokat. 


1228. National Coupons wurden mit Fl. 29:41 bis fl. 30 bezahlt. 
Orber Bad und Braunfelſer Riefernadel:Ertract bei 2, ber. 
1226. Hür ein Bureau x, werben in guter Gejchäftslage zwei Zimmer vermiethet 





nartyr 


— * VER: 3r Klaffı am 20. Zuli 





— empfieht Looſe aufialle Spielarten zu den befannten Preifen * 
Eranz Fabricius, gr. Hirſchgraben 7; 


BGöchſter Kirchweibfeit. 


435. Unterzeichneter empfiehlt dem verehrlichen Publikum fein fchattiges ‚Garten‘ 
tofal unter Pin: Speifen und Getränke, ald: Wein, Bier: x, und ins 
beionbere einen vorzü er en: Speierling:Aepfelwein. 


— En nahm Zuckschwerdt, Gaftwirth zum „grünen Baum’, 












im großer Auswahl für Strohhüte bei 1223 
N: Eichelmann, Liebfrauenstrasse 61, im Breul’schen Hause. 


1223. Eoupons:Einlöfung von 9—11 en an: unferer Gaffe. 
geeniniv M. J. Götz & Co., Zeit dt. 


Zothaitige Quellſalz Seife 


= ans den Quellen zu Salzbrunn bei Kempten, 
—ã wohlthaͤtig wirkende und bei jetziger hohen Temparatur namentlich I: 
enbe Seife, welche fih aud) deßhalb fehr zum Nafiren eignet, bei | 
Moritz Reise. 





u — — — —— ———— — 


* Möbel-Lager 


in einfachen, fowie ganz reichen Lurus- Möbeln empfiehlt beſtens 
— Fritz Eck, großer Hirſchgraben 14. 
—— — Er lin A AA LADE Aa 1 re 


2er 
—Ausgesetzt! 

44 den, beliebten Jaconas a 14 fi. und Barege anglais 
i s pi lle Habe noch eine ſchöne Auswahl. 
MH. Geiger, Kahrgaffe 109. 

21 Mit Grindbrunnen: Wailer eüpTie | frifch, pr. Krug 2 Er., Fr in Haus 


: Diacont jum & Th. Luther, 
‚werden Wollgraben 17. angenommen. 





2) I Behand 


. J— 
— —* Kunft- —“ Der redl 


6. m vr: 
— — 


uam Fahre. 122. 
‚bon Maba on mit 
Rohr ftähle in Mabagony 


— ge wieder mit Neug. 3.. 


435. Ein erhaltenes Ruh 
ift Auszugs alber na zu verkaufen. 
erfragen Afergaffe 48, im 3. 
Nachmittags zwiſchen 3 und 5 Uhr. 


u 
u 
Stod, 


435. Gin grauer Papagai nebft fchönem 


Käfig iſt billig ; au —— —* bei 
m Fritse 


— a Caſſa⸗ 
ichrant Abreife halber zu - verfaufen; 
Alerbeil igengafje 27, im Schirmlaben. 





Vefauntmachungen. 


— 1215. Indiſcher Melis a 18 kr. 
-Mineprio. 


1213. Prima Sernfeife, ganz troden, 
3 fl..45 fr. pr. 1% Gentner, jowie alle 
andere Sorten — — empfiehlt 


große — 31. 


428. Trodener Speidgrund: ift abzuholen ; 
Taunus ſtraße 15. 


434 Gin braver folider ſtarker Junge 
wünjcht zu einem Schlofjer. in die Lehre, 


434. 2 Sähreinerlehrling wirb gefucht; 
Altgaſſe 2 


435. — Monatmädchen wird gegen 
Verrichtung von halbftündlicher häuslicher 
Arbeit Morgens und Abends ein Manfarb- 
ſtübchen mit Bett überlofien; fl. Kornmarft 11, 


485. Mehrere Ringe wurden am Montag 
— mit einer Decke aus dem Senfter 
eſchüttelt. Der Finder eines derſelben erhält 
Basic 48, im Laden, eine Belohnung. 


Merci —— Baugrund iſt abzuholen: 


. 
















iu — dieſelben 
gegen zute 


Bornhe — — —— 
extrer-Stärke, e Corte, 
Pf. 6 ch Bu. Dee Sanbeberg, 


485. Am 12 b,, Vormittags, wurde = 
dem Wege von der Ulmenftraße Aber db 
Taunuspromenade, Gallusſtraße bis im di 
Schügenfiraße ein Hemdentnopf/ —— 
aus einer Coralle mit einem kleinen Bri 
ten in der Mitte, verloren. -Dem- Wieder 
bringer eine gute Belohnung : 

No. 3, im 1. St od. 


435. Ein Mädchen, das aus nah 
hat noch Tage frei; Holzpfoͤrtcheu 4, 30 


45. Ein —5 Sn kann das 
Tapezirer Geſchaͤft erlernen A 


435. Ein Canatienvogel iſt — 







Dem Wiederbringer eine Belohnung: 
Schüßenftraße 4, Ir Stod. 

435. Sonntag Abend hat ein leiner 
ſchwarzer Ep: tzhund verlaufen. Wieder⸗ 


bringer erhält eine Belohnung: großer 
Kornmarkt 7, Ir Stod. ve 

435. Ein braver AH * die au 
lerei erlernen bei . Mohr, Götbe 
plaß No. 16. 


— — — 
436. 1858: Wein wird, um damit 
räumen, zu 12 und 16 fr. pr. Flaſche 
gegeben , in ber 1/; Ohm billiger y) 
5 No. 24. 
te 00 2 
436. Fenſter, die noch in gutem Zuſtande 
find, werben en gelauft: fl. fl. Gioenheiwergaffe BB. 
435. Bergangenen 8 —— eig murde enfive« 
ber in einem Safer er en» 
firaße eine golbne Nabel —— zu⸗ 


geben gegen ute —— TUE 


Ro. o. 12, im m 


435. "435. Gin folides. Mädchen ee 
mer mit Bett. En pr Z  EoE 






Betonnimagungen 


n „Neue Anlage“. 





Samstag den 16. Juli 1859: 


rose Vocal- u. Instrumental-Goncert 


zum Besten der 


verwundeten deutfchen Krieger, 


veranstaltet von dem Gesang-Vereine „Arion und unter ge- 


faiger Miewir uni des Musik - Corps des Frankfurter 
Linien-Bataillons. 


— a Person 12 kr. Anfang der Gesänge um 8 Uhr. Vorher 
* Harmonie-Musik. 1228 


eigerung eines Daufes zu Sach: 
ſenhaufen au der Oppenheimerſtraße. 
nstag De 2 U, een ee 


25. Mat o., bie zum Nachlaß des bief. Bürgers und Fiſchermeiſters Herrn 
— Simon ehörige, a er an dir Oppenheimerftraße Liegenbe 
Behanfü Lit. @O Ro. 101 

2 Haufe ſelbſt öffentlich an en eifibietenden verfteigert. 

———— kann beſagte Behauſung täglich angeſehen werben. 
Hauſes werben auch nachverzeichnete Gegenſtände, als; 

es 3 ee 2 große Bütten, 8 Fahrnachen x,, gegen 

— verſteigert. C. Belſchner, Audrufer 


433. Ein Aräderiges Americaine, hübſch und leicht, 
fe —W— ge gefucht d. d Compibir Hensler, Aller: 


















Öroße und Heine Hänfer, innerhalb und aufierhalb ber Stadt, Bin zu Faufen 
Sof. Sauſer, Sahrgaffe 1. 


Tobdes⸗Anze 
Verwan Freunden und Bekannten widmen 4 ie m liche Anzeige, ba 
5 dem — efallen hat unſern innig geliebten Sohn, Bruder und Schwa 
Georg Klein * langem Leiden heute Morgen 7'/, Uhr in ein beſſeres Jenſeits 
abzurufen, unb bitten um ftile Theilnahme. 
urt a. M, den, 13. Juli 1859. 
Die trauernden Sinterbliebenen, 
Die Beerdigung findet flatt: Freitag den 15. Juli, Morgens halb 8 Uhr, vom 
Sterbehaus, Schulftraße 17. 436 


TodesAnunz 


e 
Allen Freunden und Bekannten bie traurige AR. daß e8 dem Allmächtigen 
gefallen Hat e Michael Sek nach kurzem Krankenlager in feinem 73. Lebens— 
jahre von biejer Erbe abzurufen, und ie um ftille Theilnahme. 
David Ebhrift, im Namen der Verwandten. 
Die Beerbigung findet 58 4 den 15. Juli, Morgens um 7 Uhr, vom 
Sterbehaus, Stiftſtraße No. 3 1228 





„Bu: verkaufen: Mineralien aus den Schweizer Alpen 
= — täglich von Morgens 8 bis Abends 7 Uhr, im „Prinz Carl“, alte 
a 


blun 

. ‚Herr Seinrich Sicht bon — 3 im ey Uri, welcher mir in Hürtch feit 
Yanger Zeit Dineralien aus den Alpen geliefert hat, ift auf meine Veranlafiung mit einer 

oßen Menge von fchönen Stufen —— gekommen und gibt ſolche zu den billigſten 
Frei reifen ab. Ich empfehle dieſe ——— m Ankaufe allen meinen hieſigen Zuhdrern 
und andern Freunden der Naturw —— — — 

r. Otto Volger, 
Lehrer der Mineralogie au Geologie am Sendenbergifchen Mufeum, 


- Den Herren Baumeiftern, ſowie meinen Freunden und Bekannten eine ich 
ergebenſt an, daß mein Atelier ſich nun im ſteinernen Saus, Saal No. 18, befindet, 
und empfehle mich fofort mit meinen Schnigereien, fowie mit allen fonftigen plaftifchen 


Arbeiten. Adolph Carl Kliehe, Bildhauer. | 


Allen Freunden und Bekannten made ich hiermit bie eng e, daß fi mein 
Geiisäftsiofal von heute an Schnurgaffe Mo. 55 befindet, und b tte um geneigten 


Zuſpruch. 
Alexander Grenzebach, Sheaterfrifeur. 


1218. Betten, engl. patent, — —— Act Stodholm., — Theerbürften; 
Acht bolländ,, bei ’ PR. Ohlenschlager jun. 


436. Ein Muſiklehrer ertheilt gründlichen Glavier- und Gefarig- Unterricht in und 
. außer bem Haufe. Näheres bei &. 8. Sebler, Mufitalienhandlung, gr. Sandg. 21. 


#.:feh’ "habe eine neue Sendüng in 
Ceintures erhalten und bin darin wieder 
sehr reichhaltig assortirt: 


F 


un 
1298 ı. 


leier Schwarzschild, 


Liebfrauenstrasse. 


* Nuhrer Steinkohlen. 


466. 


brand e halte ich mich zur geneigten Abnahme beſtens empfohlen. 
Schiff und in meinem Lager ee 


Rangeftraße — vis-a-vis dem heil. Geiſt⸗Hospital. 


werden im 





Mit Ausladen einer Ladung beſtem Fettſchrot für Maſchinen- und Ofen⸗ 


Beſtellungen 


436. Ein Reſtaurationslokal wird in EEE RR Lage zu miethen geſucht. Aner⸗ 


unter «Fe As beforgt Die Expedition d 


1228. Möbelgurten, vortrefflich und billig, im Verlag bei 
Ph. Obhlensce 


hlager jun. 





Dönge 


Vormittag wurbe von einem Auslaufer von der Allerheiligengaffe über bit 
affe nach der Zeil, Poſt und Hauptwache eine Frankfurter Banknote von Hundect 


@ulben verloren. Der rebliche Finder wird gebeten, foldye bei Herrn Juwelier woher 
Zeil, No. 27, gegen eine Belohnung von 10 fl. gefälligft abzugeben. 


N TE TE Te EEE TEE EEE EEE TIETEETEETTETER SET 
Reine Gijenfeile und Auſterſchaalen werben zu faufen geſucht; Deberweg 8. 





Bu vermiethen. 


Zwei geräumige Barterrezimmer find 
— te Bebeeckuge 5 
in ik: 
Fleine Wohnung gleicher ER zu er- 
fragen Graupengafie 9, Ir Stod 
424 Gin freundliches möbl. Simmer im 
1. Stock zu vermiethen; Vogelgeſanggaſſe a 
431. Ein Zimmer mit oder * Möbe 
—— Heiligkreuzgaſſe 8, 2r St 


Rn Gin möbl. Zimmer mit ober ohne 
gr. Bodenheimergafje 5. 

1223. A neubergerichtete Wohnung im 
2. Stock und u. zu beziehen. eres 
Nenelväme 24, 3: Stod, 


— 





_——— — nl mn 


Mainzer Sandfir. A, 3 &t., 
eine Wohnung von 5 Zimmern, Küche, Gar: 
tenvergnügen zu vermiethen und gleich zu 
beziehen. : 435 

435. Eine Wohnung von 5 Zimmern, 
3 Manfarden und Keller : ift Krögerfiraße 7 
zu vermiethen und gleich zu bez . Nähe: 
red Gelnhäufergaffe 15. 

436. Ein möbl. Zimmer ift zu 3 F pr. 
— zu vermiethen; Kloſtergaſſe 1 

Doͤngesgaſſe 43, 2r Siock, m ein 
—2 Zimmer zu vermiethen. 

Eine Wohnung im 1. Stod, beftes 
— aus 3 Zimmern, Küche, Bodentammer, 
iſt 4 wer — 49. 

436. Zeil 24 ift ber 3. Stod vom 1; 
Detober an zu vermiethen. 


B5 hoſſtraße 14, Br Stod, 
elegaht — Fimmer zu vermlethen. 
486. Ein moblirtes Zimmer mit 2 Betten 
zu vermlethen; EA der Nonnengaſſe 2. 


Dienftgefuche und Anerbieten, ? 
aͤdchen, 
hat in X ei * en kann, wird 
als allein geſucht; Zeil 64, der 
Liebfrauenſtraße gegenüber. 
435. Gin junger Eehfüger Burſche wird 
gefucht ; Judenmarkt 2 
436. Ein —— Dienſtmaͤdchen wird 
—* Krautmarkt 3, Ir Stock. 
Ein gewanbter Zapfjunge wirb ge 
mu. Betehberger affe 5 ' 
Ein Burfche, der Gärtnerarbeit ver- 
Er —* gt; Bockenheim, ſchone Aus⸗ 


135. Gin ordentliches — wird 
geindt; —— — gaſſe 5 
aͤdchen, zu aller Arbeit — 
wird nee Nömergaffe 8, 2r Stod. 
435. Gin gefittete8 reinliches Mädchen, 


das gut kochen kann und Hausarbeit gründ- 
ah verfteht, ſucht Dienft ald Köchin oder 
in eine ftille Handhaltung als Mädchen als 


lein; au erfragen Bodenheimerftraße 12. 

435. 88 wirb ein Mädchen zu einem 
Kinde von 2 Jahren gefucht, welches bie 
Hausarbeit verfteht, nähen, waſchen und bü- 
ein kann. Nur ſolche mit guten Zeugni > 
onen fich melden: Langeftraße 23, 2r 

436. Ein Mädchen, das bürgerlich Ho 
a — verrichten kann, wird ge⸗ 
u gafl 

3%. Ein Dekocen, das fochen und gleich 
em fann, die Hausarbeit verfteht und 
Liebe zu Kindern bat, wird geſucht; Kal: 
—— 4, im 1. Stock. 

435. Ein Mädchen, das alle Handarbeit 
verfteht, fucht eine Stelle zu erwachſenen 
Kindern; Altgaſſe 12. 

435. Gin in jeber Hinficht zuverläffiger 
Burke ſucht eine Stelle ald Hausknecht 
oder Auslaufer; Graupengafje 30. 

Man ſucht Hausmädchen; Breiteg. 1. 

485. Gin Mädchen, welches gut bürger» 
lich torhen kann und zu aller Hausarbeit 
willig iſt, wird —25. kleine Sand⸗ 
gaſſe 15 nen. 


das Liebe zu Kindern 3 


436, Eine Kell Mid b 
geringe Mähren "ine en ft Sof 
Sauſer, Fahrgaſſe 1 B 

436. Warabeplap 8 wird ein Bapffinge 


geſucht. 
436. Gin ſtarkes, reinliches, mit 'hhten 
eugniffen verfehenes Kin wird 
geluät; wo? ſagt die Expebition d. BI. 
436. Ein gut empfohlene Mäd eh Iſrae⸗ 
litin, welches in allen weiblichen —3 — 
ten, "wie in “der =. tlichtig iſt, ſucht Yine 
— Stelle, d. d. Gomplotr Densler, 

llerheiligenſtraße 48. 

436. Gin dewwandter Kellner und mehrere 
Sepfiemgen werben gg San 8* * 

6. Gin Mad e8 no hin: 
— hat, ſucht J © elle als ih 
mädchen; Borngaſſe 22. 

436, Befudt: ein folides — das 
bürgerlich kochen kann und ir Hausar- 
beit unterzieht; *2* aße 17, Part. 

Man fucht 2 2Kin dermädchen; Breiteg.1. 

436. Brönnerftraße 11 wirb ein braves 
Mädchen gefucht. 

436. Gine Amme hut das zweite Kind 
zu — Theaterplatz 1 

Ein braves —2 — zu aller Ar⸗ 
* *3 Mädchen wird Bei einer klei⸗ 


nen ie gefudht. 

436. Ein jolides eg mit 
Zeugniffen verfehen, fucht we — 
ſeiner Herrſchaft eine dm Fr; Dansmäd- 
hen oder Mädchen allein; zu erfragen 
Dleichftraße 60, Hochparterre. 





Bekanntma chungen. 
werben gefüllt und geflepp#, 
Strohläde Can a el 
bi ©. 5. Mögle, Iudengaffe 109. 





436. Der Pfandſchein No. 65708 würde 
verloren, vor deſſen Ankauf gewarnt wird. 


Die Frankfurter Actiengelellidaf: 
für Rhein: und Mainfdifffahbrt. 


Angelommen die Beurtgüter and Ben 
Schleppkahn „Frankfurt Ro 6% von Amfter 
"Bra en gu 
— a. 13. 1859. 
Der Diveltor: Vogt. 








ESellage Frank. Intel. M 164, Donnerstag 14 Jull 1809: 


— — — — 














— —758 
IE 
Meimer in Berlin ( * ienen und ki HI. Beohhold, 
Muh ® 89, vorräthig : ’ 16 


Heinrich von Kleifl's 
‚gefammelte Schriften 


: Herausgegeben von Ludwig Tieck, 
| 5 revidirt, ergänzt und mit einer biographiſchen Einleitung verſehen von 


Julian Schmidt— 


Erſte Lieferung. J— 
—— in 3 Bänden (10 Lieferungen a 14 Er.) 2 fl. 20 Er. 


ir Schlosser’scher Garten. — Offenbach a, M. 
Beute Donnerdötag den 14 Buli 1859 


EROESRS SONTamT 
nom ganzen Faufik-Corps des königl. preufiihen 383. Infanterie-Regiments. 
Anfang 5'/, Ubr. 
Vor 10 Uhr fährt das Muſik-Corps zu Waſſer nad Frankfurt und Reben für die 
verehrten Säfte ebenfalld Nachen zur Verfügung. 


u  Berfteigerungs: Anzeige. 
Montag den 25. Juli, kurnas hi zum Nadia der Mana 


Barbara Müller rin Mobilien, ald: 1 Kommode, 1 Tiſch, 4 Stühle, 1 Kleider: 
a Küchenſchrank, 1 Bettlade, Bettung, Kleidung und — Leinengeräth, 
irr ıc.; 
h ſobann in Fiscalats Auftrag: 
1 Glasſchrank mit Bronze-Ver — 
1 Coffer, 1 Mandoline, 1 Ziehharmonika,1 an. Broche, Kleidung ac., 
ke Bergantungszimmer, Hohannitterbof, Eck der Echnur: und Fahr: 
— gegen baare esahlung öffentlih an den —— verſteigert. 
C. Belſchner, iii 
Sheater:Unzeige. 
Donnerstag den 14. Suli: Martha, over: Der Markt zu Michmond. 
Dper in 4 Akten von W. Friedrich. Muſik von Friedrid von Flotow, Abonnement: 
Vorftellung Ro. 19. 


—— — 
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Berantwortliher Redacteur und — 2. @, Holgwart. — Druck ven p. — 


bas Amtsblatt Mo. CH 


Ne 164 * 9. | <  FEHOMen 7 27a 












Intelligenz. Blei 


der. freien Stadt Ftankftt, 


* mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben 
— —— und den Frankfurter Nachrichten als Extrabellage. 
— pre 
— (&gpetion: am Geiftpförtien, Schlachthausgaſſe Ark: 


M 165. — Breitag den 15. li . n 2189. 


Nhonwenientshreis fün’8 Halbe Jahr 2 fl. 30 Er. Tägliche Ausgabe außer Montage, 
Einwüdunigsgebühren: 6 Er. für bie ganze, 3 Er. für bie aefpaltene Zeile. 





















ee u ee Et A ALERT LE ORRRN ce LT eret.n. Z  V 
— Beſtellungen auf das Jutelligenz⸗ und Amtsblatt 


Re bil & sanffurter Nachrichten werden täglich von der Eryedition 
Semeſter angenommen. 





Ri ® Beta natmaungenm — — 
—26 12⸗ 
‚Bekanntmachung. | 
1298. _ Die Belan d.M. wegen tbeilmeijer unterbrechung des 


der Main⸗ —— N hiermit Zurüdgenommen, Ba Die angemeldete 
eför g wieder abbeſtellt worden iſt. 21 T 
affel, am 18. Juli 1859. 


Die (Eentral:Direction Der Main-Weferbahn. 
Schwager’ scher Felsenkeller. 


Heute Freitag den 15. Juli: 
— 


—* GROSERE CONCERT 


Merrn Brand t aus Mamburg. 
Anfang 7%/, Uhr. Entroͤe pr. Perfon 6 fr. 1228 


Gin Mufikiehrer erteilt arümdlichen Glavier- und Gefang - Unterricht in und 
Hanfe. Näheres bei G. 8. Hedler, Muſikalienhandlung gr. Sandy. 21. 


Billige Bücher von 9—24 tr. pr. Stud bet Ph. Wilh. Sölz, Siebfrauenftrafe 2. 








Nach: YAierika “und ' Australien 


,  beförbere ich fortwährend Balfaglere mit den vorıtiali @ 
—R —* Se —S——— zu —— en ah E 
halte mid) zum Abſchluſſe von Ueberfahrtöverträgen beſtens 
empfohlen. 1211 


Heinrich Bernhard, 


Allerheiligenftraße 40, in Frankfurt a. M. 


1211. Altes Papier, Briefe ı. verfchriebene Bücher zum Einftampfen Fauft und 
hält Lager von gut gewalzten Papier-Bappen G. Ifland, !l. Sandaaffe_11. n 


' An nen... 
Mokka-Kaffee | = font — — 








delicat und ſehr billig, GE der AltgaffeNo. 38. 
Sewöhnlihe Java⸗Kaffee zu 28,30, 32-und 34 Mr: 
Bebrannte Java⸗Kaffee zu 36 und 40 fr. ” 1208 


1211. Ein großer Laden mit Comptoir und Magazin ift zu vermiethen ; große Eſchen⸗ 
bheimerftraße 4. | ig Fi 


| Rö k von 1 fi. 30 fr. am bis gr ben 
Stahlreif-Röcke E37 


Car! Mittler, Yofamentier, 
1 Liebfrauenſtraße No, 8. 
NE. Das Waſchen und Nepariren der Nöde wird aufs befte ausgeführt, 


Hiefige Stadt: Lotterie, 
| Biehung Ir Klaffe am 20. Juli. 


Hierzu empfiehlt Looſe auf alle Spielarten zu den bekannten Preifen N 
| Kranz Fahrieius, gr. Hirfharaben 


121 


434. beehre mich meinen geehrten Kunden anzuzeigen, daß ich Klinger e 
Mo. 28 X und halte mich zugleich mit Bohnenſchneiden befiens a 
Joseph Hasiner., 
Zu vermietben und gleich zu bezieben: | 
Un der Promenade zwiſchen dem Bodenheimer: und Taunusthor eine ſehr ſchͤne Woh⸗ 
nung (Parterre) 6 Zimmer, großer Garten und alle Bequemlichkeiten, durch 
1228 Julius Safe, beeidigter Senfal, Allee 17. 


1228. = Eine jehr gelibte erfte Arbeiterin wirb in ein hieſiges Pußgeſchaͤft zu engagi ⸗ 
ren geſucht. Naͤheres in der Expedition d. BI. 


437. Sohannisbeeren zu verkaufen; Eiſernhand 22. 


=#Neue Anlage“. 





—* 


Samstag den 16. Juli 1859: 


J— Vocal- u. — Coneer 


zum, Besten der 


verwundelen deutfchen Rrieget 


veranstaltet von dem ag -Vereine „Arlon* und unter be- 
fälliger Mitwirkung des usik - Corps Mi Frankfurter 
Linien-Bata 


ntre & Person 12 kr. Anfang der Gesänge um 8 Uhr. Vorher 
Harmonie-Musik. 1223 


Fa Kamm 


* — —* en — Abends 71, Uhr präcis; 
u "Der Vorstand. 


— Ein gut empfohlenes Frauenzimmer, welches mehrere Jahre 
wen biefigen Gefchäfte conditionirte, wünfcht ſich wieder in gleicher 


Egeuſchafi oder als Jungfer zu placiren placiren; Borugaſſe 8 e 8, 2r ‚2 Stod. 
Sieſige Lotterie: Love 


iu Den betannten eifen, unter Zuſicherung reellfter Bedienung, empfiehlt 
ehneider, im Salzhaus, Ed des fl. Hirihgrasens. 


EFT RE 

vom Selſer Brunnen bei Großfarben ſtets in frifcher 

Selſer⸗Waſſer u‘ UHR bei 1211 
itipp Forster, Saalgafje 36_nen. 


1217. @etragene Herrenkleiber werben ſtets an nt und beſtens bezahlt bei 
2 Set = icbel, — —— ß. 


Champagner ü 1 fl. 24, 86 u. 48 Er. pr. — pr. Ya Bl; ‘ Bee 3 


432. Dffizier- Wohnungen werken geſucht; Webelgaffe No. 1, im 1. Stoll, 


Zu dert 
——— 
ofswe 


487. 8 cin Fleiner noch wie 
u ift * zu — —25 9, 


richiebener Groͤße 
Blügelthüren; Bried> · An⸗ 





Pr vermiethen. 
1220. Großer Kornmarkt 25 Aft im wei 
ten Stod ein möbl. Be u vermiethen. 
428. dB iR der 2, Stod, be. 
Zünmern ic., mit Gartenvers 


Bulk, u ve 


u vermte 


1225. Eine Wohnung von 3 bis 4 Zim⸗ 


mern, Küche ꝛc. in jchönfter Lage des Röder: 
bergd, if} zu vermiethen bei Anton Neber, 
Röberberg. 

"429. Bleidftrae 23 ift ein ſchoͤnes miö- 
blirtes are zu vermiethen. 


1211. choͤne möblirte ar 
Be Fr der Hochſtraße No. 51 
" Pa ethen ; zu erfragen im Bar- 


1211. Vor dem Allerbeiligenthor, Grünes 
firaße No. I0, eine fchötte große Wohnung, 
6 Zimmer u. 7. w. nebft Gartenvergnügen 
Familie auf den. 1. Septem- 


‚eine rubi 
u. vermieg en. Näheres Barterre. 
11. Gut u ir Zimmer, jedes ein: 


ehe in — 1 oder 2 ‚Herren ; Doͤnges⸗ 
8 
1227. "ie neu hergerichtete freundliche 
Wohnung von 2 Zimmern, Alcov, Küche x 
ift zu — 7— Allerheiligengaffe Eck 
Breitengaſſe 86 
1227. Neuefräme Ir Stod ein elegant 
möblirte8 Zimmer. 
431. Gine —— au —* AN zu 
VERDI ; Bintenhofftx 
Gin Ber 
— Rotherhof 3 
437. Ein Heines moblirtes — iſt zu 
vermiethen; Stiftſtraße 8, nahe der Zeil. 
4667. Alte id Sm e 16 im 2. Stod 
tft ein möblirtes Zimmer mit freier Ausficht 
zu vermielhen 


Bar N: zu vers 


a e N Kr ange m af Stod 
v Peine, 
Hg —— * 5* an ein Haus: 


u vermiethen; Buchgafje 16 neu. 
er = möblirtes Dane {ft zu ver» 


en fie 23, 2 Stod. 
el. 3 ih — Woh⸗ 


nung zu vermiethen. 


12 find, zwei mb 

437. Ein möblirtes Bimmer iR u ver» | 
— Schaͤfergaſſe 38. 

7. Ein (hör möblirte8 Parterregimmer 

in —* neuerbauten Hauſe Meiſengaſſe 13. 

—⸗ — —ñ — — — 


Bekanntmachungen, > 


1215. ‚Keinftes Lampendl 348 1x 
Main Be ee 
Ein ju —* Menſch ſucht eine — 
Lehrlingſtelle; kl. Sandgaſſe 13. 
437. Möbel werden -billi —— = 
polirt, auch Stroh: und — 
geflochten; „ R "38, Oimerh 
434. Tapezirer-Stärte, befte Sorte, pr. 
io. 6., bei G. Dreßler, am Laudsberg. 
435. Gin Mädchen, das aus näheh 
— yo Tage * Holzpfoͤrtcheu 4, An 


Gin ordentlicher ‚Zunge kann das 
55 Geſchaͤft erlernen. 


435. Gin braver ann * 
lerei erlernen bei ee 4:72 


plag Ro. 16 
1215. 


real 


mier zqu verm 


ndifcher Welis & 181 fr. 
— * 


437. Ein zuverläſſiger Baͤckergeſelle 
— Gen) * Arbeit; 


E55” Eine zuverläffige und 
Me ER. Perſon ſucht Monatplaͤtze. Nä— 
heres exes große Bockenheimergaſſe 20, Parterre. 


437. Ein gelbgrauer Affenpinjchen iſt art 


laufen und wird vor deſſen Ankau gewarnt: 
Grüneburgweg 27. 2 ger 


— ————— son! 45: a 1859. 











au ee Ben — N 
Bes; v7 Berountmehungen 
as Ier 


kfurt-$ Hanauer Eifenbahn.. 


Unſere Anzeige vom 12. d. Mis in Betreff ber Truppen, Transporte wird 
————— mit dem Bemerken, daß der Verkehr be ag feine .törbrechung 


„ — M., den 14. Juli 1959, 
Me Der Direftor: : Bobel. 


Volk’scher Feisenkeller inBad Homburg. 


all. ch beebre mich den Beſuchern Homburgd meine mit Neſtauration ver: 
eller : XBirtbichaft,. welde. im Garten "meines: Gaſthauſes zur 
fe“ neu und elegant eingerichtet ift, beſtens zu empfehlen: — Bequemer 
gang owopl von ber Rouifenftraße, ald von. der Promenade aus. 
Friedr. Volk, zur „aoldnen Roſe“. 


-Jm Garten des Erlanger Hofes 


Genie See Geeitag dei den 15. Juli: Gutbefegte Harmonie-Mufik. 
a u, Permanente Blumen-Ausftellung. 


Die Nymphaeen (tropische Wafferpflanzen) täglich 18 ben Früh⸗ 
kunden bis IM Uhr-in voller Blüthe. 
i 8. 8. 3. Rin 3.) Hinz. 


und 


u * ne gebe Partie Boftpapier, ER od —— —* eren Papiere, Hands 

Tangs: und — ——— aller Ibum: und 
—— se 

Ifedern, Bleiſtifte, Siegellate, ſowie alle in das Schreib» 


Auge ein ügende Artifel, a FREIEN — 


mm nn u — — ——e — ———— 
Taſchenbuch für 1859, jum 5 i6 von 81 Pr., 
le ch En STE a1. 
1211. "Säulsäcer, gebraudt und nen, billigf bei W. Erram, alle Mainzergaffe 35. 
J ules Bell leville 18. Paris eilt bſiſchen Unterricht 
—— — Dan — — 


487. Ach richtig angekommen. — 
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Eine Farbenniederlage zu vergeben 3) modul 
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e Sinterbliebenen: — 
Nabe der Sarnen — —— ut 
helfe a Foralit n, ir, — ir einen nen Gebiet gu pers 
miethen und kann ein Theil He Wohnung eingerichter: werden. un1dys 2 — 


ı&17: 438. Geſucht· Zwei anftändig, miöblirte Kinmier,> Hit Parterre in einer) 
doch nicht au entlegenen Straße in einem ruhigen — init: —— u 
— fire A. S. beſorgt die — v9 — * 





* $ ne rauf —— 
438. ſt neue amerikaniſche Luft: 
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422% ie Zimmer De Deiombese 
ir ‚einen —*— HD Bund uefräme ‚24. 
II (Ein € en 5* iſt — ver⸗ 
klein eimergalfe No. 17, 


13 — 23 it der 2, 
beſtehend in 3: Zinimerh, Küche, Kel⸗ 
anſarde nebft Wafdhküce mid Gar» 

zu vermrethen und gleich zu 


55 nben]. Ynzuft 1 Barteire-Nob; 
Ben uen 
m en’ wie 

488.“ Die 4 


iedenen Localitäten "und 
worin ſeit einer langen Reihe von 


— — Spirituß-Fabrıf ge 
eitig billig zu vermiethen; 


— ——— Laden nebſt gro⸗ 


ßem Comptoir ift * > Berl zu vermie⸗ 
ji ‚beftehend aus 7 
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' 432. Ein Mätchen, welches waſchen und 
—* En, wird ef — 
Bockenhei ale Hinte 
ss: Ein — —58 ee 
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Seuguiffen verfehenes Keitidermä 
defuht; wo? ſagt ‘die Expedition d. BR 
437. Gin er Mann Sucht eine Stelle 

als Muslaufer, Näheres! in der Ghpebillon. 
437. Ein —— gut einpfohlei —— 

hen ſucht eine Stelle als H 

Madchen gllein; —* egragen 

ſtraße 4, im Labden * 


437: &8 wwitb-ein veinliches fofibes Mäp- 
hen, das gut —— — * kann und die 
Hausarbit gründlich, eſucht; Heine 


1222. Gin jung es Viädchen j das mit 
kleinen Binde umzugehen —*—— alle 
Hausarbeit verrichten farm 


Sriedbergeritraße 11, 8t ya 


und 
ppfohlen iſt, wird geſucht; sr Bo. 
—— it IR Mainzerkof, 2ri&todk,;! 


äbchen aus g Fame 
Bitch m allen feinen Han : 
ſutht eitie, —5 en 
Sand rail dder bei erwachfen gr ; 
eıfragen bei Herrn —*89 gen, 
— Fetten \ 


te P 
——— —X Beh 8 St Ai 


tiner flillen —— 7 zu ea 
berger Yandftraße 23 
. 437, Ein Peätchen , das. fein näßen, 
walten, bügeln, friitren und alle Hausarbeit 
verrichten kann, jucht eine Stelle, ‚dar 5.3. 
. Müller, Sriebbergergaffe 36. 
437, Bu einer —— —* 
wahl von Stellen 
adchen allein und an —5 
tindermädchen, Frau Mag: 
Fahrgaſſe 100. 
437, 4 brave — Dienftmäbepen 
wird geſucht; Weifengafle 15. 
438. Gin fauberer Burfche, welcher, mit 
Pferden umgeben und -jerwisen —** air 
geſucht. Joſ. Saufer, Kabraniie J. 


Nsf!rn® 


‚nmel t 


mtarın) 


* Hd. 31 2 Beh 
437. Es 8 ein Srabed veintiches efuche: erfebiedenii Ar 
Mädchen für Kühe und“ Hausarbeit © v 





geſucht 426 Ein Vbierfigiged AGonptotrpält wird 
Garfü lab 4. 
ST. Gin vetmitges-Wranser, welches gut du aufen geſucht ; Näheres--auf- der-Gppeb, 
—— wird; in einer Meinen Haushal ⸗ 
tung els Mäbchen allein euch; Wollgrab: 13. Bekanntmachungen. 


437. Gin foldeß,; yu Wrbeit milige 

— wind als eis Mäbaen allein geludt ; 
yo St 

—— geringes E welches no 


nicht bier ient hat und au aller. Arbeit 
»e 0 ucht Dienſt; Seckbächergaſſe 1, 


438 "Ein zeinliches Wadchen welches bald 
* ben kann wird in die Kaffeelüche ge: 
u 


Zeil 56, 2r Stodisap‘ | 
438. Ein aewanbter BZapfjunge wird ge: 
— 5* 
1228. rd 
—3 Dienfie; Allee 1 


etliche Bieher finden vor: 
438: Ein, ‚ordentliches art 


behen, das bie 

Hausarbeit gründlich: verfteßt: und ımit Kin⸗ 

beru pr fann, wird geſucht 5 neue 
Rotheho 

* Eine, mit guten Zengniffen 

Kr 


Fanzöfifh fpriht, wird Na 


—* 3 geinat; Bockenheimer An- 
eNo. Tu 
438. Im Bleichgarten, Kaftenhos- 


pital af wird 7 kräftiger Maun 
wi Den 6 wird. ein junger, Menſch 
e 


— 
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geringe Mädchen tönen fen! 
erhalten .Saufer, Fahraafje 1. 

438. 6 wird ein beaver Zapfjunge ge⸗ 
fucht Bruckenq nai 7. 


93 32, Eſchen heimetthor. 


‚It. Baur fer, Kabrgaffe 1. 
8 Weabqher⸗ «welche Kür: 
yon ind alle Hnusarbeif wer 
Rh als) Wiäochen fen; 


wird geſucht Fahrgaſſe 1, 2r tod. 


figer Lotterie wurde vom 
WaimNedarbabn verloren; Denn 
eine Belohnung : Allerbeiligengaffe 44. 3'594 


vb, ein ‚jung E Goychuride ge: a ein geßohener 







hen allein, Hi, "Rinder: tab Lotterie wu: be ode bor deſſen 
Stellen gwarnt wird. 


Mitwoch Abend vom Grindbr 
— Ein zu aller Hrbeit wilfiärs Madchen bad Leonhardsthot verloren. 


nung abzugeben; Froßnhoffträße 6. 


Ai 
„Qut gefaljene Alpenbutter 
im) und Centner oder 
verkaufen. Näheres bei Bierb 
ra — Wollgraben. 


in gplbuer Siegelri 
einem en Stein, den, Bu y 
und einer Krone granfıt wurde am 
woch verloren. Dem Kinder und v | 
eine aute Belohnung in hi Szpebition es 
ſes Blattes; 


438, Am’14 d. — 8 
Vormittags, ift auf Mege dom Sad 
jenhäufer Berg bis zum Greb’ichen Badhaui 
die Lille Diſch eines len 
nens verloren worden. Hit 
1 fl. 45 fr. Belohnung: Stelzengaſſe 


tunYrad 




















ne Yerfefte en 438. Eine Brieftafche mit ee 


11 Stüd Achtellooſe zur 8. 


Yin 0. 


⏑ ER MER | 
438. Montag den 11. d. Mr mwurbeneh 


Ichwarzer Spitzenſchleier von der Schutzen 
ſtraße bis zur, Hanauer Landftrabe 
Haus. xxchts verloren, ., Öegem quite 


y En brabes Mabchen wirb Holdigft nung, im 1. Stock daſelbſt tie he BEIEL" 





" Ein Ahtelloo® No, 6230 Br Flaſſe I: 
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438. Gin leinenes 5335 
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z2 Beilage, — Intell.⸗Bi. MR 165, Freitag 15. Juli 1859, 
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Bekanutmachungen. 


Bains de Homboure, 


Kursaal. 


— — 128 


m Vendredi 15 Juillet 1859, 


a 8 heures du soir: 


Grand Concert 


donne par 


Hademoiselle Emilie Genast, 


eantatrice 











Monsieur Edmond Singer, violon, 


‚malte des conderis de $. A. R. lo Grand Duc de Saze. 


- Mnslen D. Pruckn Pruckner, pianiste, 


professeur du conservatoire de Stuttgart- 








Mesisss les Eirängers seront admis sans carte, 








r »» 2 .. . 7 * rg; * 7 r 
e8:Uinzeige 
Nach neunzgehnwöchentlichem —— Fng geſtern früh 5/, uhr unfer 
einziges geliebte Kind Benno, 4 Jahre 10%, Monate alt. Theilnehmenden 
Freunten machen wir dieſe Anzeige flatt jeber —* en nt, um file X Thei 
nahme bittend. 


4 Sterbehaue, Welfengaff Er Samstag vi Ya a fh 05 5 Ey “ 


Dauffaogung. 
437. Allen Verwandten, Freunden und Gekannten, melde unfere liebe Gattin, 
Shwefter und Schwänerin Frau Anna Elifabetba Brandt, geb. Kauffmann, 
zuwcibrer lehzten Ruheſtätte begleiteten, unferen innigften Dan 


ie — Hinterbliebenen. 


Dant 
457. Den verehrten Begleitern ter er er ebene Catharina Sopbia 
Michel fagen wir recht herzlichen Dank. 
Deren Geſchwiſter. 


o T J 
&rinolimes _° 
in Shirting und Tüll, fowie einfache Stahlrocke habe aum Commifflong- 
en halten und fann folche zu äußerft billigen Preifen erlaffen, 
Louis Hau. 


1227. Als Gefchäftslofal if der 1. Stoc ganz oder getheilt, in Fehr vortheil 
hafter Lage weſtlich zu vermietben. 

50 p@t. initer dem Fabrikpreis 
wird eine große Partie Tuch: und Wucsfin:Hefte, wobei Einiges 
fehlerhafte ift, Döngesgafle Mp. 19 verkauft. Auch werben — 
Coupons zu Röcken und Hoſen abgegeben. 


1223. Eonpons: Einlöfung von 9-11 Uhr an, unferer Eaffe. 
m. J. Gob SCH Cv;,' Zeit 51. 
437. National-Eonpons wurden mit fl. 30. 14 bis fl.30. 32 bezablt. 


437. Für: einen jungen Darm mit guten Schulfenntniffen wird in ei chtbare 
biefigen Handelshauſe eine Lehrſtelle geſucht. wem 9 


437. Man fucht Balbiıft eine ſollde Wirthſcheft zu pachten, auch wäre man genei 
ein fih dazu eignendes Lofal vor den Tboren, nahe bei der Stadt, zu übernehmen. Särif 
liche Dfferten umter No. 90 befördert tie Expedition d. DI. 


437. Einige Herren können Koſt und Logis billig erhalten; Trierifhegäfel 6 = 











geſetzte Bänder 


fe usg für Strohhüte bei 
‚Eichelmann, Licbfrauenstrasse 61, im Breul’schen Tasse 


* Han Einem geehrten Publifum die ergebene Anzeige, daß ich mein 
ige Geihäftelofal Zeil Mo. 13 verlaffen und dagegen Zeil 

I, Haus des Herrn Neuter, verleat habe. Zugleich emp En 

aſſortirtes Lager aller Sorten Schirme, auch wird 

| —* ſowie das Ueberziehen der Schirme aufs beſte beſorgt. 


L. F. Schaack, 7ei] 29, 


Schirm: Fabrifant, 


"Die Gefchäfts-Lokalitä ten des Borftandes 
der ifraclitifchen Gemeinde befinden fich 
nunmehr WUllerbeiligenftraße No. 75, im 
erſten Stock; Eingang im Gäßchen. 1229 


— Citronen⸗Torten zur [seinen Saiſon fehr zu empfehlen in be— 
ur Größe bei S. M. Sichel, Conditor, Kahraaffe 136. 


Eine im Hausweſen und feinen Handarbeiten erfahrene Waiſe aus angejehener 
—* eine ine pafjente © Stelle. Offerten unter Mo, 25 tejorat Die Grvebition. 


. 1437. Al: Arten Weißnaäherei, Tirgerier und Patzarbeit werden angenommen. 



















don, 11. Juli. Der Beutize Getraidemarft war flauer und die Preife find 

Br Woche für engl. Waizen um 4Ch., für fremden gleichfalls um 4 Ch, 

LSh. und für englifches Mehl um 2 Eh. gewichen. Andere Getraide— 
weſentliche Veränderung. 


dam, 11. Full, Waizen und Roggen flau. Rıps pr. October 571/, Lol., 
58 X%ol., pr. April 60 ol. Rüböl pr. October 33%/, fl, pr. Dat 8494, i 


—5*— —— gr 
u 1 16 f 10 — fr, 
ee a em, Rom 10-8 . 


Tbeater:Unzjeige, 
den 15. Juli bleibt das Theater —445 
= 16. Juli: Don Juan. Große I in 2 Acten. Muſik von Mozart, 
lo: Ser Bei Abonnement: Vorftelung No. 199, 
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Zutelligenz-Blatt \ 
u. der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber hieſigen Staat#behörben, 
* und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage 
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UL 000 ©) (Gppebition: am Geiftpförtäjen, Schlachthausgaffe 21.) 


AR 166. Samstag den 16. Juli 


rg 


Wear ementspreis für's halbe Jahr 2 fl. 30 fr. Tägliche Ausgabe außer Montags, 








nrüfungsgebühren: 6 Er. für die ganze, 3 Er, für die gefpaltene Peile, 









3* Beſtellungen auf das —— und Amtsblatt 
die Frankfurter Nachrichten werden täglich von der Expedition 
für dieſes Semeſter angenommen. 





Ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politiſchen 

je. ! und materiellen Intereſſen. 
Frankfurt, 16. Juli. (Zur Situation.) „Afo Friedel „Der Soldat 
——5—* der Bauer jpannt ein.“ — „Wir gehören zu Denen, die immer die Lokali—⸗ 
irung: bes Krieges gewünfcht und befürwortet haben, die mit aller Kraft dafür fimpften, 
Na iſere vaterländijche Bauen von der verheerenden Wucht des Krieges verſchont blieben, 
und jo tbeilen wir, wenn wir auch über die Art und Weiſe, wie ber Frieden entitanten, 
id Bam euneshenben find, doch die Freude, daß vorerſt der Donner ber Kanonen ſchweigt, 
ab ber Bott der Schlachten feine Kriegsfurien zurüdgerufen, und daß bie Palmen teg 
bie heiße Stirn ber biutenden Kämpfer fächeln. Preußen Bat fiber durch 
ine Mobil machung eine Preifion bei dem Friedensſchluß gehbt, wie e8 feiner Zeit 
wc feine Beionnenheit und Mäßigung die Mittelfiaaten von zu raichem uns 
iem Vorgehen abhielt; außerdem bat es gezeiat, daß es bie militärifche und 
tifche Einheit des deutſchen Waterlandes ernftlih wollte und ift in dieſer Anficht 
bon ben. Butgefinnten im beutichen Waterlande allüberall Eräftig und moralifch unters 
tagt worden, Mag auch vorerft fein Wunſch in weiterer Kerne ruben, an Deutſchlands 
in } it, an. Deutfchlands Freiheit, an Deutfchlandse Zukunft wird fein wahrer 
Patriot verziweifeln, feine Stunde wird jchlagen! Sehr treffend ift bie Lage Preußens 
= obieäwebenben Frage gegenüber in mehreren trefflichen Artifeln der „Nationalzete 
kung” geichildert; einer derſelben ſchließt mit den NBorten: Preußen bat vor allem 
möraliihe Eroberungen in Deutfland zu maden, und mit biefen wird ibm 
auch ein gekräftigtes Anfehen nicht entgehen, wenn e8 die zuleßt in feiner inneren Politik 
13 n fefthält, Mit dieſem Rückhalt bat es weber Frankreich noch Defter« 
ten, ſelbſt wenn ein Bündniß ſich verwirklichen folte, welches bei der 
ung ber europaͤtiſchen Großſtaaten doch wohl in bas Gebiet der Ginbil« 













dungen. gehört. — mc post festum, müfjen wit im Imntereſſe der ftatift 
Rt arolt tagte Aa berichtigen. Mehrere Blätter bemerkten bie 
Lufffe im uatnerobufen, beten bie ofen fi Fürzlich bemädhtigt A, 
gehöre geographiſch und Aabininiftrativ zu Syrien, fpeciell zur Halbinſel ; ba 
num Sfirien und ganz Illyrien nad den Verträgen von 1815 dem Deutjchen Bundes- 
ebiete einverleibt ſeien, jo hätten die Franzoſen bier eine flngrante Verlegung des Deut: 
en Bunbesgebieted begangen u. |. w. Zur Berichtigung biefer auf gan unrichtigen 
Borausfegungen beruhenden Behauptun genbat eb bingumeifen auf die Kalſerlich Defter- 
reichiſche Erklärung über die zum Deutjchen de gehörigen Provinzen und Theile ber 
Defterreichifchen Monarchie vom 6. April 1818, wonadh in Ausführung bes Art. 1 ber 
Deutichen Bundesacte Defterreih nur für feine vormald zum Deutjchen Reiche gehörigen 
Befißungen tem Deutſchen Bunde beigetreten ift, insbeſondere feine# für ganz Illy⸗ 
rien, ſondern davon nur für 1) Kärntben, 2) rain, 3) das Öfterreidhiiche Friaul oder 
ben Börzer Kreis und 4) das Gebiet der Stadt Trieft. Hiernach gehört, wie auch jebe 
endue Karte ergibt, von der Halbinfel Iſtrien nur eiwa der dritte Theil zum 
unde, namentlich aber nicht die Inſeln im Duarnerobujen, welcher bie 
Dften begrenzt. — Der „Moniteur“ enthält eine aus Waleggio, 12., datirte Broclamas 
tion des Raifers Ra oleon an die Soldaten. Der Raifer Topt darin, bet 
Hauptzmwed ——— ſel erreicht. Italien wirde zum erſten Male eine Nation. Ka 
bleibe zwar unker dein Sferreihifchen Scepter; aber es bilde eine italienifche Provinz. 
Die Vereinigung der Tombarbet mit Piemont Habe einen mächtigen Verbündeten gehhaften 
ür Diejenigen Regierungen, welche außerhalb der Bewegung geblieben oder, in ihre 
kungen zurüdgerufen, die Nothwenbigkeit von Reformen einjehen würden, Italien ſei 
nunmehr Herr feines Schickſals. Sein einner Fehler würde es jeyn, wenn es —— 
mäßig in der Ordnung und Freiheit fortfchreite. Am Schluß ſagt der Kaiſer, bie 
würben bald, mit Ruhm bebedt, nad Frankreich zurückkehren. Er babe den Kampf nur 
beendet, weil Diefer Verhältniffe angenommen, bie nicht mehr im Ginflang mit den ns 
terefjen Frankreichs ‚gemejen feien. — Die „Berliner Volkszeitung“ ſchließt einen 
ihrer Leitartifel mit den Worten: „Wir, die wir in Wahrheit im Innern unferes Sta ats— 
wefens anf gefunber guter Grundlage ftehen und nıtr wünfchen können, daß unfere Hand 
rein bleibe von Allem, was Bölferunterbrüfung und Geiftetcorruption Heißt, wir wollen 
fo fchnell wie moͤglich vergefien, was in den letzten Monaten Verdrehtes und Verkehrtes 
etban, geiprochen und geichrieben worben ift, und in ber Ueberzeugung, daß Alles in 
irklichkett nur das Wohl des Vaterlandes in Abficht hatte, dieß zu begründen ſuchen 
durch treue Fortiegung seines guten, gefunden innern Staatsweſens, das zunächſt das He 
bes ganzen preußiſchen Volkes erhebt und eint, und ſodann auch Fräftig hinauswirkt a 
Deutichlands Volkerſtämme. — Als Antwort auf die alarmirenden Aeußerungen, bie fo 
oft im engltichen Parlament und in der Preſſe über den Stand der engliſchen * 
laut werden, erſcheinen jetzt häufigere und ausführlichere Mittheilungen ſeitens ber 
rolıtätäbıhörten aus Woolwich, Deptford ꝛc. in den Zeitungen. Nach einer offenbar amt⸗ 
lichen Notiz in der „Times“ Uegt in Sheerneß eine kleine Armada von Dampf⸗ und 
Segelfriegsichffen von 10,520 Gelommtpferbetraft und 1115 Kanonen. Es wird eine 
Namenlifte'gegeben und verfichert, daß all dieſe Fahrzeuge für den Kriegswimpel fertig gem 
find. — König Karl XV. von Schweden leiftefe gleidy nach dem Ableben feines Waters dk 
Königeverfihirung“ im fchwebiichen und norwegiſchen Staatsrath, nahm den 
Brinzen und der Minifter entgegen und erließ eine Befanntmochung über feinen 
zungsantritt, welcher bereit# vom Reichiherolde verfündet worben if. Der Tod des Ke 
Os kar's und die Thronbeſteigung Köntg Karl's XV. ift den fremden Höfen angezei 
worden. —- In Newh ork beginnt man fehon die Vorbereitungen zur naͤchſten 
tenwahl. Douglas von Illinois hat fi zur Bandidatur bei der demokratiſchen Convention 
In Gharlefton bereit erklärt, wenn bie Partei auf Ihrem früheren Programme der ſtrengſten 


pers 4 u ae und Unparkeilichkeit beftehe und namentlich ber. Ausbreitung der. Sclaveret 
entgegen trete, was natürli; bei den Demokraten des Südens große Indignation erregte, 


— 


Meilen‘ Belanntmadungen. * 
| Samstag den 16. Juli 1859: . 
Grosses Vocal- u. Instrumental-Goncert 
Mr 2 — zum Besten der 
aerwundeten deutfihen Krieger, 


veränslaltet von dem Gesang-Vereine „Arlon‘* und unter ge- 
fälliger Mitwirkung des Musik - Cor des 
—2 taillo 








Linien-Ba DS. 


#ntr6e à Persen 1% kr. Anfang der Gesänge um 8 Uhr. Verben: . 
Harmonie-Musik. 1228 


126 “u; PB 
Verftieigerungs-Winzeige. 
Ar Vormittags 9 Uhr und folgende 
Montag den 18. Suli, Worurittane, werden, in Gemäßbet 
en Vergünſtigungs⸗Dekrets vom 29. Juni e., bie zum Nachlaß der Frau 
nl 2* vorher verehelichten Hauſer, geb. Schmelz, gehörigen 
ande, als: 1 gold. Halskette, 1 Broche, 1 Corallenkette mit Kreuz und 
nge, 3 Ringe und 1 Paar Ohrringe mit Brillanten und Roſetten, div, 
2 Vorftednateln xc.; in Silber: 4 Leuchter, 1Becher, 1 Milchkanne, Vorleglöffel, 
18 ‚ Kaffeelöftel, 12 filb. Gabeln, 12 Gälöffel und 12 Meffer mit Süberftielen in 
n Gtul, 2 Bulkerzangen 2, 2 Canapee, Stühle, Tabourettd, 1 Mabagony Klappen 
Zulegtiſche, 2 Spieltiſche, 3 Etagoͤres, 1 Bronce-Standuhr, 1 Waſchliſch mit-Ein- 
2 -Gommoden, 2 Gonjol8 mit Marmorplatten, 2 Spiegel in Golbrahmen, 
.Schilbereien, ‚2 Spiegel⸗, 2 Kleider- und 1 Geräthichranf, 1 eif. Gaffe, 1: Küchen 
- Auffag, 2 Bettladen, Bettung, Matragen, Leinengeräth, Kleidung und Leib: 
ee und Glaswerk, plattirte Genenftände, Küchengeſchirr, 6 Tiſchdecken, 
[4 













"1 Broncestüftre, 4 Vaſen, Gnpefiguren, 4 Vorlagen, 1 Bimmerteppidg, 
Waſchmahnen, Bütten ıc., in dem Vergantungszimmer, Johannitter 
ablung oͤffentlich an den 
lſchner, Ausrufer. 


uteau 3c, werben in guter Gejchäftslage zwei Zimmer vermiefhet, 





Schnur: und Fahrgaſſe, gegen baare Be 
A Babrgafle, 0 C. 






Kircmeihfen in Oberrad 


439. Samstag, Sonntag und Montag: Große Tanz Mufit. 
Mittwoh: Ball. Anfang 7 Uhr 


— sh gute Speifen J Gekränte ift ig ee ozu höflichſt 
—— zum —— Hof“. 


Höchſter Kirchweihfeſt. 


435. eichneter empfiehlt dem verehrlidhen Publikum fein ſchattiges @arten- 
Lokal ımter y- erung guter Speifen und @etränf es re Wein, Bier ie, 
bejondere einen vorzüglihen Speierling: Aepfelwei VI 


Adam Zuckschwerdt, —* zum „grünen Baum“, 


Ausgeſetzte Bander 


in großer Auswahl für Strohhüte bei 
N. Eichelmann, Liebfrauenstrasse 61, im Breul’schen — 
438. Geſucht: Zwei anftändig möblirte Zimmer, nicht Parterre, in einer ruhigen, 
en 


nicht au entlegenen Straße in einem ruhigen Haufe, mit Gartenben 
ber Ghiffre =. 2. beiorgt bie Grpebition v A. AG: 


Ein großer Laden nebſt Eomptoir und Gewölbe 
in ganz — Lage im weſtl. Theil zu vermiethen. 


1229. Alle Sorten Säcke, Strohſäcke, Schock- und Packleinen, 
Canevas, Futterleinen, * Militairlieferungen geeignet, billigſt bei 
D. Grödel, Cd ver Conſtablerwache. 


7199. Seidene Filet: Sandichuhbe, Kindernetze mit und ohne Perlen, baum, 
Machtuege, Anabengürtel bei E. Beck, große Sandgafle 9. 


4389. Das echte engl. Mbeumatismus: und 8*3 iſt zu haben 
No. 7 Hinter den Garküchen bei auerländer. 


434. Bon heute an wohne idy in meiner — ——4 14, * 
Domplap. Den 14. Juli 1859. Dr. jur. Bernhard 

439. Zu verkaufen: In vortheilbaftefter Lage der Stabt ein Haus, in welchem 
eine Reihe von Jahren eine frequente Bierwirtbichaft betrieben wird. Anfragen unbe} 
M. No. 3 B befdrbert bie ıt bie Ggpebition d. BI. 


1212 | „, Chocolat de F. ——— a Paris 
seul Depot obe A. Hermann, 24 Place Goethe, 











‚Sinnen 31 2. — 


ER Kirchliche Anz Anzeigen. 
4m p Sonntage nad Zrinitatis, den 17. Juli: 


> > Für die — —— — 


S8 uhr Sr. Pfr. en 5 Uhr Hr. Pred, Bagge 
ı 9 Uhr Hr. € —— Uhr Hr, Pred. Mölder. 


=. 9 Us Hr, Pred, Ci 


9 Uhr Hr. Dr, Kirchner, 3 Uhr Hr. Pir. Kalb. 
e Hr. Bir. Krebs, 4 Uhr Hr. Bir. Jung, 
„Geinbopiais: 101/4 Uhr Sr. red. Gros 
hoſpitals: fein Sottesbienft. 
en? 11 Uhr Hr, Pred. Enders. 
je sflöhrsro n Werktagen, Vormittags 9 Uhr: 
— St. erahnen nn Sreitags Hr. Pfr. Meifinger. 
| (25. Wode.) Nachmittags 4 Uhr, 


Betftunden. 
—— Montag Hr. Pir, Kalb, St. Ratyarinenfirche Donnerstag Hr. Pred. Bölder, 
Dienstag „ „ es — u Freitag „ Bir. —— 
mh m m Kalb, 


— AR vor TR Samstag Hr. Sr Kiebs. 
Zaufmonat: Hr. Bir. Meiſinger. Copulationswoche: Hr. Pfr. Kalb, 
Am 5. — nach Trinitatie, 24. Juli, ift Abendmahl in der Weißfrauenkirtche. 

ty ‚Beichten Hierzu find Samstag, 28. Zuli, in der 
. Beißfeguenliche, 10. Uge: Herr Pfarrer Kalb, Um 12 Uhr: Herr Pfarrer Kalb. 
Neformizte u Zufi, — Uhr Ger Maner Gef 


Nachmittags 5 farrer Schrader. 
Uniswode für Zaufen und Trauungen vom 17. bis 28, Juli: Herr Pfarrer Sudhofl. 
Culte ’ lise francaise. 
' Bimanche 17 Juillet, ä 9 er Es le —— 
| freach church at 11 and * 0’ — ———— 
ie —— — Andachtſaal⸗ Seiligkreuzgaſſe 10: 






Der Nachmittags⸗Gottesdienſt wird, in der St. Peters-Kirche am 4. 5. und 
nach Trinitatis (17. 24. und 31. Juli) d. J. ausgeſetzt. 
a. M., den 5. Juli 1859. 


Der ev. luther. Gemeindevorfland. 


ee . Wıbofit alifcher VBerein. 

BER Samstag vn 2 Se rg gemie .. le ae — Rotationen 
geln: — Ue te olbun tahls oter die Erzeugung von 

Zombaf in einer Temperatur von 1600 Ge r er 


1217, Bibltotheten owie einzelne Bi er von Wert — e ich ſtets 
tn reellen Preifen. J W. —5* Leon au bor 85. 





Betfanutmachung. 


1228. Die Bekanntmachung vom 7. d. M. wegen theilweifer Unterbredjung bes 
Verkehrs auf der Mainz MWejerbahn wird Hiermit zurückgenommen, dba die angemeldete 
Truppenbeförberung wieber ——— worden iſt. 

Gaffel, am 13. Juli 1 


Die Erntral-Direction der Main-Weferbahn. 


Hiefige Stadt: Lotterie, 


Biehung 3r Klaffe am 20. Iuli. 
Hierzu empftehlt Looſe auf alle Spielarten zu den befannten Breifen 1997 
Franz Fahricius, gr. chgraben 
1218. Aſch⸗ſeabur : Jod⸗Wa ee 






md Yob-&eife hei 

oße — ————— 81. 
13. Vom 1. October d =. 

En Söne e Kbelumee et —ãA im 6: End; m 


ftille 
ei rfeſtes trockenes Gewölbe 
3 Sn Bag helles Magazin | im Hofe 
anderweitig zu vermiet 


Aecht Brönn * s Flecken· Waſſer 1218 


Georg er 


* WEN Ah: RE. 

9. f ein jehr gut rentirendes Haus in licher Page efiger Stabt — 
als Kerr Hypothek 2000 fl. zu 5 9%, der Art geſücht, daß a. Ir 1 200 fl. an bes 
De Gi 
elegt, und wäre damit bie re, und das Berm ner 

— — unter &. B. MM. beſorgt Die Gxpebition b. ® 


Eh Avis für — 5 
Graue und — Corſetten in bekannter er Qualitaͤt pt. Stück 
—90 a1 fl. 45, 2 fl. 24, 2 fl. 30 ⁊xc, mit Mechanik PER 
IN) 18 ꝛc, ferher: Kinder: Gorfetten und vn eınpfiehlt 1229 
Ay» . Beck, nroße Sanbaafle 9. 


lg 


S 





HH 


Des 





1225. Eine gedruckte — in neuen Muſtern be 
ſtehend, erlaſſe Br und 16 fr. pr. Elle, ’Organdis zu 20 fr. 


G. W. Wüstner, Neuekräme 3. 


nn m nn m nn — —ñ — — — — — — 
1294. Ausgezeichnete Embalema⸗Cigarren & 1'/, kr., im Tauſend 22 ſ, fps 
wie alle anderen Sorten in — — empfiehlt 

le». Lange, 31, Fahrgaſſe ai. 
439. Ginige gute — an geſucht; Eliſabethenſtraße No. 












4. Berger in Venlo. 


die D | im Monat Iuli regelmäßige 
sankfurt nach Edln jeden geraden Datum, ‚als; 2., 4, 6. — * 
m . 2 —X Morgens 51, Uhr; 

nad; Frankfurt jeden ungeraden Datum, als: 1; 3,6, 7, ey x. 


a fin n Zun Zunft 













wi. Morgens 6 Uhr; 
alten M * Ber — mit og bunt alte Be 
d iere, 2 ter und Geldſen dungen werben 3 


an * ei bit —— ————— — 
ht ein befonberer ſehr ermäßigt ker Karif. 


m da 15 
„De Agent: J. G. Söhnleln, | 

> 2 Bursau: am Main, dem. Geiftpförtchen gegenfiber. . 
Eige ren Verſtei jerung. 

) ms > ” if - in Den 16. Sul, ® —X Genen Mine. — su 
t eine Diverfe — und 
—F 10 Mille Pfälzer: — —— ei ME ae er 
Ba hapze. —* * * ei ——— rn 


ig: &. Belichner, Ausrufer. 
stg, den 23. ° uli Nachmittags 3 Uhr, in m. 
0 % 
pörige zu re an der O Oppenheimerftraße | iegenbe 
n Tann bejagte Behaufung täglich annefehen werben. 
ing Öffentlid berfteigert 6. Belfchner, — * 
Gpetition d. BL 

























r ſteig — ung eines Hauſes zu Sach— 
f van —* Oppenbeimerſtraße 
ie vum art. —— te Be ra 

ee * —* u rt ‚ 
— ——— — —— — 
— — — — — 








jefuche und Anerbieten. 
nz — Bapfjunge wird ges 


in ſtarkes, — mit guten 
verſehenes Küdrenmädchen wird 

33 wo? ſagt die Expedition d. BI. 
in junger Mann u. eine Stelle 
als Anslaufe: Mäperes ber Expedition. 
: 438. Eine erg an Zeugniffen 
verfehene perfefte Kammerjungfer, 
die franzöfifh ſpricht, wird nad 
ah ge ſucht; Bodenheimer An- 


* braver und kraͤftiger Burſche 
wird zur Bedienung eine® Herrn gefucht; 
— 24. 

439. nurgafie 11 wirb ein Monats 
mäbchen 


ucht. 
439. Eine reinliche Köchin, die aut kochen 
ann, in Haus: und Handarbeit tlchtig iſt, 
wfın ht t in einem angeſehenen ftillen Haus⸗ 
m eine —— Stelle; Buchgaſſe 4, 2r St. 
439; Ein Zapfjunge” wird gefucht; gro 
Gallengaſſe 10. 
439. Eine gute erſt⸗ ober zweitftillenbe 
Amme wird geſucht; Friedberger Chauſſee 5. 
439. Ein mit guten — en verſehenes 
Hausmaͤdchen wir geluct; chgattern 2, 
neben dem Krautmarkt. 
439. Ein braves Mädchen, das gut bür⸗ 
gerlich a kann und alle häusliche Arbeit 
bfi ebt, fucht eine Stelle ald Ks 
din oder Drive — Naͤheres Finken⸗ 


Sto 
—E ordenlliches Maͤdchen für Küche 
und Hausarbeit — ſogleich in Dienſt 


eten; Oederweg 

439. Gin eine —— Mädchen, das 
gut bürgerlich kochen kann und bie Haus⸗ 
beit grünbtich —* geſucht; große 
er 9, im Laden. 

440. Ein Mäbden wird gefucht; Altgafje w 
Mo. 16, im 3. Stod 


Belanntmachungen. 
Feiner indifcher Melis 
pr. Pfo. 18 fr., im Brode billiger; Lam: 
penöl 48 fr. pr. Maas, 
2. Mannberger, gr. Kornmarlt 2. 


mie af, 
1858: Bobenheimer . öde 20 Fr, 
18577 Bodenheimer .... „ 20 „ 
1857r Ungfleiner . * ‚4, 
1857r ſheimer x * 28, 
1857r Deidesheimer Ausl. " „:36„ 
18577 Korfler ... . . . 5 .:- U, 
185 7r Affenthaler rother 30 — 
18555 Ingelheimer dto. 686 
18577 Aßmannshäuſer . „ „#8, 
18527 Bordeaug .... „  „ #8. 
1857: bie. 1ıf 
Bei größerer Abnahıne billiger. 
Poaradeplatz Mo, 12. 
1215. Indisch mifer Melis a 18 K. 
ani-Mineprio. 


438. Gin Mädchen, das aus nähen geht, 
bat noch einige Tage frei; zu erfragen 
Borngaffe 16. wr 

439. Geübte Weißnäherinnen werben u 
fucht; Allerheiligenftvaße 44, 2r - 


439. Eine kinderloſe Witwe ſucht * 
Frauenzimmer, das aus arbeiten geht, in 
Logis; Bornheim, Bleichſtraße 4. 


439. Am Mittwoch Abends 10 Uhr ver⸗ 
lief ſich ein grau und weiß geſchecktes Kaͤtz⸗ 
chen —— Man bittet dringend um 











Abgabe gegen ſehr gute Belohnung: alte 
—S 17, 2r Stod. 
1215. Beinfies u enöl & 48 ft. 
Mil noprio, 
435. Gin — unge kann ‚bie 
Ierei — bei Fa = 


plag Ro. 


439. — wäünfcht baldig ‚wei 

14 age alte Kätzchen einer Kätzin, 

elche Jung gen * * ne Tage 
ugeben gegen gute Belo u. 

e äfergafle 5. Be . 


1213. Brima- Rernfeife, ganz roden: 
3 fl. 45 fr. pr. 1/; Gentner, jowie alle 
andere Sorten Haushaltungsfeifen empfiehlt 


anz WBertels, | 
große Bodenheimergaffe 81. 


2 Bei Fraukf. Jutell. Bi 18, Eenmeng {8 Zuti 1850. 





2229. : Sonntag den 17. Zuli d. 3., am Tage der Kirchweihe 
* ea ‘finden zwifchen Frankfurt und Höchſt die —— wie 


1) Bon Frankfurt nad Göchſt. 


22 5. Uhr 2 Minuten Morgens, ı Uhr 2 Minuten Nachmittags, 

" n „ 49 u » e 

8. * —8 — u 3 u7 ” eh — — 
8 „ & ” n | 4 „20 n n 
+19 Per: „ 6 4 —ı a zu 
" 15 ” v 6 „. 10 „ „ 

Bi 7 :„ 50 P Abeuds, 

and 8 " 50 ”„ " 
9 4 30 4 "„ 


2) Bon Göchſt nach rankfurt. 


7 Uhr — Minuten a, 2 uhr — Minuten Nachmittags, 

7 * 22 | 3 " 36 ” Fi 4 
840 4 8 „56: ; 5 

6 "_ n | —— — 

„DB mn - | Eu, DE 55 Abeude, 
‚11 ' 80 14 7 4 30 4 " 
12 v — ” Mittags, © 2-20: Pr 
e ri: n 


" 


— a. MR, den 14. Si 1850. 


In Auftrag des Veweltingerathe ber Taunus⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft, 
der Director: Wernher. 
Zwei mit der franz. — ziemlich vertraute Schüler können an den 
PR Mittw. u. Samst. 7—8 Uhr des DM. Theil nehmen bei Prof. WB. Dubourg. 
.11213.: Rifhwein, a 18 fr. pr. ET mit Glas, bei 25 Flafchen billiger, bei 
©. C. Melchin, Etiftftraße 35. 


Höchſter Kirdweihe: 


Zu unferem Sonntag den 77. und Montag den 18. 
ftattfindenden Kirchweihfeſte lade alle Freunde und Gönner erge 
ein und wird für Speiſen und Getränke, ſowie prompte Bedienung 
geſorgt fein. IB. Harltı 
— 1 Br Be ‚Keen 1 —— 1 er 
ziebtiſch für 36 Perfonen, 1;Klappentifchz ſämmilich : vorn Nußbanmho 
und I neues englifches Mabagonn:Pianp find. wegen Abreife f 
billig zu —— Näheres re Bonösafe 10, im 2. Stoch er 


De BBMER- url (I 
440. Allen Verwantten, Freunden und Bekannten, —7* unſern geliebt 
Anıter und Schwager: Georg KRlein zur letzten Ruheſtanſe gelellelen unfern Herglid 
Dank. Frankfurt a. M., den‘ 15. Juli 1859. i & VE 
ni Die trauernden Sinterbliebenen.A 
Dantfogun 


ung. N 
410. Allen Freunden und Belanhten, welche Herrn Michael Det zu 
legten Ruheſtätte begleiteten, einen EIER Dank. 81 


David Ehriſt, im Namen der Berwanbten. 


# nd 4 
440. 3wei ſehr gute elegante preußiſche Pferde, angeritten, 5 und 6 Jahte alt, find, 
wegen plöpl hen Rückmarſches per Eiſenbahn, preiswürdig zu verkaufen; Altgaffe 31. 
— ö —ñ— —ñ — — ———— ——— — —— ——— 


DE Eine Wohnung von. 6 bis ‚8 Wwird-Baldiaft, am miethen gefucht, 
Ex. 3 un. ia —E —— 
4:10. Ein —* Menſch der hier in die Lehre treten will, fann tinter anne m 


Bedinounaen Kot und Wogis erhalten. > all 


440. Einine Lehrer, ein tüchliger- Braumeifter und ein gewanbter Me 
werben ſofort geſucht, d! d. Gomptolt - Densler, Allerheiligenftraße | 
440. Eine jeope Dame aus Nord: Deutfchland,, der enaliichen Sprüche „mä | 
welche ſich aegenwärtig bei einer Herrichaft in Schlangenbad als Geſellſchafterin ‚be 
ſucht eine ähnliche Stelle. 8 
440. I Gewandie Zlmer⸗ und Saalkellner werben gefucht. | 
* F. A. Wüſtgro Bodenheimer 20. 


... 440. Gin Taubenhaus zum Hängen, 5‘ Ian 2 tief, auch als Hührerfta brauchbar 
nebft 4 ned; keinahe neuen Otasfaften mit eitter —* ſtir Toilette: A find billi 







i 


































abzugeben. Zu erfragen bei Fron Wittwe Schütz, Bendergaſſe 34. 


1223 Conpons⸗Einlsſung von -9—11 Uhr an unfſerer Caffe 
* Di. J. Gig & Eo. Zeil 1. 





JR Be Ar 
* Fa Siigeihhren; Sri 





verkaufen: ei Regen 
———— ——— 


Ein ſa dnet Gaunip; Ftiedberger⸗ 


16, im Hofe redy'8. 
Sechs gebrauchte Stühle, ganz von 
ten, und ein eichener Meiterſchrauk zu 


verlaufen; ti. Eſchenbeinergaſſe 4. 
40. 1000 Bierflaſchen, 600 Weinflaſchen, 
0 Ginmarkflofäen ,.. 100 Himbeerflaſchen, 
60 Emfer Wafferfrirge, eine Partie Eifer, 
nlatımen ober geibeilt: Weißadlergaſſe 29 
40. Schone große Kropftauben find bil» 
2 — verkaufen; Bockenhe imer Gaͤrtnerei 


Bu vermiethen. 
4 Alte Schleſingergaſſe 16 im 2. Stock 
# ea m 


oblirtes Zimmer mit freier Ausficht 
ki verniefben. — | 
1227. Gine neu bergerichtete freundliche 


i 


von 2 Zimmern, Alcov, Küche ıc. 
# m 5* ; Allerheiligengaſſe, Eck der 
e 


1837... Nenefröme Ir Etod ein elegant 
adblieted Bimmer. :. 

. Gin neu bergerichteter Laden mit 
* rue Gewölbe, gr. Eſchenheimer⸗ 


. Eine Feine Wohnung mit Gurten: 
zen zu 120 _fl.; Seilerftraße 2. 

. Roßimarkti20, 2r Stoff, Salon, 
x., auch getheilt. 

4. Pfiagſtweide 37 iſt der 1. Stock zu 
xaiefhen mb gleich Au beziehen, beftchend 
2: 5 Simmern, Kühe, Manfarben ac, 
bh Sartenvergnügen. | 

439, 1 Baal 3. an ber Brüde, ift ein 
Möhliete Shnmer’zu verihiethen. 


| 


J 


reis 


1222. Zwei möblirte, Parterre⸗ 
Barten- Zimmer: find zu vermiethen; 
Eichenheimer Laudſtraße 12. — 
439. Eine nen hergerichtete kleine Woh⸗ 
nung im 3. Stock von 8: freundlichen Zim⸗ 


: mern, Küche, 2 Kammern; gr. Eſchenheimer⸗ 
439 ſtraße 23. 


439. Eine Wohnung von 3 Zimmern ⸗ 
Kühe ꝛc. und eine Meine Wohnung find zu 
vermiethen: Friedbergergaſſe :48. NR 
1229. Cine Wohnung mit großer Werl. 
ftätte, . für einen SKüfer ober Schreiner 
geeianet, iſt zu vermierhen. 2 

439 Großer Hirſchgraben 21, Br — 
2 Zimmer mit oder ohne Dröbel zu vermie 

439. Ein Stall und Remiſe; Ar. Eſchen⸗ 
heimerſtreße 23. | 

440. Ein mobl. Zimmer, 1 Zimmer und 
Cabinet wılt der ſchoͤnſten Ausſicht auf den 
Main ſind zu vermiethen; Leonkartsthot 27. 

440. Gin freundliches, gut möblirte® Sim, 
mer, mit oder ohne Cabinet. Näheres Rei 
främe 24, im Laben. 5. 

440. Ein ſchoͤn moöblirtes Parterrejlinmer 
in dem neuerbauten Haufe Meiſengaſſe 13. 

439. Bine ganz neu bergerichtete Woh⸗ 
hang im 2. Stod von 4 Zimmern, Küche, 
3 Kammern 10. ; gr. Gichenheimerftraße 23. 

1230. Gin Laden, der ſich auch zu einem 
Bomptoir eignen würde, ift Bornheimerftraße 
No. 10 zu vermiethen. | 2 
Dienitaefuche und Anerbieten. 

439. Zu einem Kinde wirb für ginen 
Lohn ein anftändiges Maͤdchen gefucht, wel⸗ 
ches ſchon in einem ordentlichen Haufe 
dient hat und gute Zeugniffe aufweilen kann 
Inöye Aut ſicht 11, im 1. —5— 

4 9. Eine deufche in Stalin wohnende 
Familie ſucht ein Hausmädchen. Berüdſich— 
tigt werden nur Mädchen mit fehr guten 
Zengniffen. Näheres Bleichfirche 43, 2r St. 

439. Ein gewandter Zapfjunge wird ges 
fucht ; Bodenheimerftrafe 10. = 

1229. Es wird ein Hausburſche in die 
Specereibandlung Vilbelerſtraße 38 gefuckt, 

439. Ein Wädchen, weldyes kochen Fann, 
bie Hausarbeit verfteht und Liebe au Kindern 
jet, wir gejſucht; Kalbächerhaffe 4, im 
. Stod, ö F 


" 440. 88 wirb ein folibes Mäbchen, wels 
ches aut bürgerlich kochen kann, geſucht; 
Brüdengquai 7. 

440. Ein Mädchen, evangeliicher Confeſ⸗ 
fion, welches fochen und gründlich Haus— 
arbeit verrichten fann, wirb geſucht; Main⸗ 
zergafle 24, Ir Stod. 

shälterinnen, Köchinnen, 
Haus- und Küchenmädchen werden gefudht, 
d. d. Comptoir Sensler, Allerheiligen 
ftraße 48. 

439. Eine zweitftilende Amme wirb ges 
ſucht; Hammelsgaſſe 14, Ir Etod. 

440. Ein außerordentlich braves reinliches 
Mädchen, ifrael. Relinion, das Schneiber: 
arbeit und feinere Handarbeiten zu machen 
verfteht, fi auch leichter Hausarbeit unters 
er fucht eine Stelle, am liebften als 

tubenmäbchen. Erkundigungen fönnen ein: 
gezonen werben: Mainftraße 4, Ir Stock. 

440. Ein Mädchen, das eiwas kochen 
kann und fi Hausarbeit unterzieht, ſucht 
eine Stelle; g: Hirſchgraben 8. 

440. Ein Mädchen, dad bürgerlich fochen 
und Saudarbeit verrichten kann, wirb ge- 
ſucht; Friedhofsweg 8, im 2. Siof. 

. Gin geringes Mädchen, das noch 
wicht gedient hat und nähen kann, fucht 
Dienft ; Finkenhofſtraße 8. 

440. Eine Amme ſucht das zweite Kind 
zu flillen; Theaterplatz 11. 

440. Mädchen allein, Haus-, Kinder-⸗ und 
Se Mädchen Fönnen Stellen erhalten. 

ſ. Saufer, Fahrgaſſe 1. 

440. Ein braves Mädchen, welches aleich 
eintreten fann, fuct eine Stelle; Geln- 
bäufergafle 27, 2r Stod. 


Gefuche verfcbiedener Art. 


439. Ein folides Frauenzimmer fucht bei 
einer anftändigen Familie ein kleines heiz- 
bared Zimmer. Zu erfragen auf der Exp. 

440. Ein ftiller folider Mann fucht in der 
Nähe der Zeil ein anftändiges® Zimmer mit 
Gabinet. Franco» Offerten mit Angabe bes 
Preifes unter Chiffre 4 an bie Expe 
kition d. BI. 








Bekanntmachungen. = 
439. ine Lorgnette wurde verloren; dem 
Wieberbringer eine Belohnung Domplaß 5. 


1311. Indiſcher Melis, Prima & 18 ir. 
pr. Pfund im Brod, im Etr. Billiger, bei 
3. L. Köcher, 
große Bodenheimerftraße 39. 


Beſte Tapezirer:Stärfe 
pr. Etr. 8 fl., pr. Pfund 6 fr. 
2. Mannberger, ar. Rornmartt 2. 


439. Ein Mädchen, weldyes fl’den und 
ftopfen kann, Hit noch einige Tage frei; 
Belnhäufergafje 7, gleicher Erbe. 


439. Ein ſchwarz eingebunbener fleiner 
Pfalter iſt verloren worden, um deſſen Rüd: 
gabe gebeten wirb: @rüneftraße 11. 


1229. Borzügliche Göttinger Würfte, 
Salami, neue Häringe, ganz große 
Balencia-Drangen. 

G. Sartorie. Ss 


1229. Menue Säringe in und !/, 
Tonnen und flüdmweife , boll. Sarbellen im 
1/4, 3/a und 1/, Anker billigft bei 

.E. Saufer, vorm. C. Milani. 


440. Ein Haus, welches zu einem kleinen 
Fabrikgeſchäft verwendet werden kann, iſt 
mit Garten zu vermiethen oder auch für 
6000 fl. zu verkaufen. Näheres Dönges⸗ 
gaſſe 50, im Hutladen. 

1229. Schöne Genueſer Gitronen, Va— 
lencia-Drangen, 

®. ©. Saufer, vorm. 6. Milant. 

440. Ein Kanarienvopel ift im Rebſſock 
eniflogen. Abzugeben gegen Belohnung’: 
Markt 6, im Paten. 

440. Ein Tafckentuh mit dem Namen 
„Hermine“ wurte verloren. Grgen Belohnung 
abzugeben: im Breul'ſchen Haufe, Zeil 61. 


440. 1858r Wein, pr. Flaſche 18 und 
32 Er. ; großer Hirfcharaben 8. 


440. 2/; Looſe No. 27334 und 9443 hieſ. 
Lotterie Ir Klaffe find verloren worden, vor 
deren Anfauf man warnt. 


440. Vergangenen Sonntag früh ‚wurde 
im zooloziihen Garten ein weißed Piquo⸗ 
Mänteldyen verloren. Abzugeben gegen gute 
Belohnung: Biebergaſſe 3. 


8. Bellage, Frankf. Intell.:B1. A 166, Samstag 16. Juli 1859. 





Belanntmahungen. 


ver- Becker’s Felsenkeller. | 


Heute Samstag den 16. Juli: 


Grosses Brillant-Feuerwerk, 


ausgeführt von dem conceffionirten Pyrotechniker Julius Müller, 
: MAalitair- Concert. — 
Entrée a Perſon 6 Fr. 


— des Concerts um 5 Uhr, des Feuerwerks bei einbrechender Dämmerung. 
Engelhard.: 5 


—— 








Z& Auswanderer via Bremen. 


I 
| 


Das Rheder⸗ und Handlungshaus F. J. Wichelhaufen & Co. in Bremen 


ork. Baltimore. Phila delphia, fowte jetzt auh nah New | 


Yorı monatlich eine Anzahl —— ſchoöne, ſchnellſegelnde Dreimafter nad; New- 


rleans. Galveston ıc. ju ten billinften Paſſagepreiſen kei wollftändiger See— 


Dit den von Bremen nah New-Vork abgehenden Poftdampfihiffen: Bremen, 


New-York, Weser x. werben ebenfalld Paſſagiere befördert. 


Näheres wegen Fracht, Paffage ꝛc. durch die eonceffionirte Ber 


ÜUgentur von 


A: EV. Herff, gr. Sandgaſſe 10. 
Ik "789. Eine arche Partie weißes und blaues Handpackpapier, größtes 
tutat, ſebr billig bei J. A. Simeons, gr. Sandgasse 8. 


489% > Gin Mädcen, weldes no nicht bier gedient hat, a eine Stelle als 
adchen Zu erfragen in der Aufluchtaflätte, alte Meinzeraaffe 12 


— Abreiſe iſt ein Elavier, für Anfänger geeignet, billigſt 






Die Exequien für den verſtorbenen Oberglöckner Herrn Michael 
finden Samstag den 16. d. Morgens Y Uhr, in der Domkicche ſtatt. 


8 Eine junge Badenſerin, welche das Kleidermachen, Näben und Bügeln gründ⸗ 
verſteht, ſucht eine Stelle als Kammerjungfer oder Stubenmädchen; Hodftraße 40. 













— — —— — — — — — 


— , Theater Anzeige. 


— 


Samstag den 16. Juli: Don Yuan. Große nr 16 2 Acten. Mufif von Mozart, _ 


ae Here Roth. ———— No 


4 
* J 





















7" Gours.der #taatspapiere 15. Juli. (Schluss der Börse.) Per compt _Änlehens-{, J. | 
Pe ee L. Io dr. Blau Obligai. [65 G. a EP | 
" - ” /a | 4 * ⸗ * R 1854 908 . 
„ 15% Lomb i.8.b.R [79 @. > —— ð ” 1008.Pr-L.v.1858 9 1,98, '1ab. fs 
». 15% MonteCi8iM.| — — „ 130% ditto — Bad. 50 4. Loose [87 & ® 
„ 15% Nr-Anl. 1854 /465,14b u G.| Vase. [4 „ a 6. — 50%, P. .0. = 
„59% .Met-Obl. 614 P. 6.240. | . 36. Kürh.40 fh L’b.R.'40'4 P. o 
„ Ih @1852 C b.R.|s1 G Frıft.Bi,, Obligst. 923/, P. Gr. H.#fLL.b.R. 119, G. = 
." — Met.-Obl 1d 5bn.G. ” 3/6 va a0 85 u. ” 25 nm 31, @. . 
„ | _ ditto _. Russian i.8..10b.B.| — — Nas. 8 „, „„ 204 P = 
“ 139% °' ditto — — Polen |40/; Ö. v. 8. 50 — Sch.-Lippe th. 5 @. 18 
I- nu 11% ditte — — Span. IF), inl. Schuld. 411, 41@. Sard.3e Er. L. b. B. 46! P. | > 
| n 144%. Bethm. ObL| — — 2 3.3, 4. 2/,Liätt.Pr.-O.b.@. t31r G. * 
auo we gel. (4%, Certifieate sr Am.-GATL.b.ER| 75,1 P. 140. ||& 
RE ee ei 
” —9 ” . 6 .l. D “ . Pt: mr A — 5 zoo 
u ‘ * Obl., b. R. * Pr Bi 40), ditto Eee Wechsel-Tourss | a 
2 — o i En: 777 DbR|I— — Amsterdam k. 8.195, @. pe 
Bayerlöch 0. 1850 | — — serd. |: 0.11.38 kr] — — Aber: BG. iz 
„ je ditto 9% P, „15% „ b. Hambro | — — Berlin 115 @ je 
u 18h Obl. u * 10. KR.LAVB .J — — Bremen = 1a B ie 
. 9— nA BR. |91 P. — | ObL.C.b. 6. | — Cöln » 10514 B. 105 G. ||? 
o ligat. ee eg 7} j m il — — Hamburg 27 ı . 5 
Wr 4/8in Obl. b.B. [101 P. * * * b. Rothe — Leipzig „ji * | ® 
| m AB. ditto „ 18694 Q. N.-A. |6/, St. DU. 2.0 | — — London „ 11614 @ je 
ösa 15%; Obligat. — „19% St. L. gr: B — — Mailand “> — 18 
J ⸗ ditto m P „ 169% Sc L. City — Paris „ 12 9. I2 
y Bj 4’ v. 1842 805/, P. l j Wienn Währ. „ I97'/, 3/4, 1/2 b IIix 
Diverse Aelitm, Ristenbahmen und Prioritäten. Bisconto ._. 13 1? = 
— | u: * 
Öestr. Bank-A-tien 860, 65, 70, 75, 80b.|4%% Lmdw.-Bexb. E.-Ast. |13%%,, 89, 14 b. [> — || > 
Debtr.. Greditbenk-Adtien [3 8' 10, 8 bu.G 11h PL FE 23 1 
ZuR.-KEE-B.-A.0.2008/6|147 P. Fr. Wilh. Nord). Act | — — Et er 125 
Bayer. Bauk-Acti.n nr Taunusb.-Act. a %0 4 [318 P. in er 9430 12 
Darmst. B-A. a 260 f. |162,911/,91,90,91b.|Frankt. Hanauer-E-B.-A. |713/ P. mn is y® 
äxdd. B.-Act.20%. Einz. [223 .@. Livorno-Florenz-E.B-A. |76 G. | nu 48 
|B.8ch.a Darmst. B-A.8E| — — 5% 8. Lid. Pr-0.2.i.8. | — — ee 
Mitteld. Credit-Actim _ 175 G. Ldw.-Bexb. Pr-O. [101% G. E 
| weim. B-A, & 100 Rthir. 18494, 6 Frkit..Han. Pr.-0. | — — 5 
Fraskf. B.-Actien 11314 @ ew-Yorku.Eriel Pr. | - 14.4 = 
— Act. - . österr. Öt- E. B, |ll/, 3/4 b. "a a 
Kmeanidentia . 
f (d . u uf". ‚Mw7yPp. . 
%/n 6. St -E.-B.-Act. 259, 60, 58 b. u.@. ——— &C 30 4% P. - 51 40-52 1, 
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das Amtablatt No 85 
— 


Hierbei 


mn => = — 


Intelligenz; Blatt, 


— —— freien. Stadt Frankfurt 


bei Annöblatt, Organ der hieſigen Stantsbehörben, FR 
EEE ab Ben Arme adrihtn aß. 








| (Gypebition: am @eiftpförtchen, Schiathausgaffe 21.) 
2” 167, Sonntag den 17. Juli 1859. 


mm nn nn 
Abonnementspreis fürs halbe Yahr 2 fl, 30 fr. Tägliche Ausgabe außer Montage. 
@i nrüdungsgebühren: 6 Er. für die ganze, 3 kr, für bie geipaltene Zeile. 





Beftellungen auf das De all und Amtsblatt 
und Die Kranffurter Nachrichten werden täglich von ber Expedition 
für dieſes Semefter angenommen. 





BR HLUITISET em 


Iologischer | Garten, 


a, Ahennement für Fremde. 


in: * ee — sole, amd? 
eine Familie — + + + + + + + + a 4 fl. 


im. Ki dem Sectetait zu hoben. | 1217 
Der Bermwaltungsrath. 


Bekanntmachung. 


1220. * Verkaufshalle, Schäfergaffe 17, iſt von heute an eine 
——— ausgeſtellt, welche bei der legten Diiffel- 
— ung den erſten Preis erhielt. 
a ER 


BERWOTZe Seiden-Stoffe 


— und billigſten Preiſen bei 1214 
— 3 m⸗ Rel. VOehler, Stiftſtraße Ro. 2. 






in großer X 





Crinolines 


in Shirting und TÜll, fowie einfache Stahlröcke habe zum Commiſſton⸗⸗ 
—— erhalten und Fan ſolche zu äußerſt billigen Preiſen erlaſſen. 


ouis Rau. 


S ſtraße 11 im 1. Stock 
werben alle in das Putzfach einichlagenbe Arbeiten, alle Arten Nähereien, fowie weiße und 
Stramin-Stidereien aufs befte und fchnellfte verfertiat. 


.. 1 fl. 30 Er. bis zu be 
Stahlreif-Röcke ir: u. eu x. 
im Dutzend billiger, bei 
Carl Mittler, Yofamentier, 
1211 Liebfrauenftraße No, 8, } 
NB. Das Waſchen und Repariren der Röde wird aufs befte ausgeführt. 


Er 
Möbel-Lager 
in einfachen, fowie ganz reichen Lurus- Möbeln empfiehlt beſtens 
Fritz Eck, großer Hirſchgraben 14. 
Franzöſiſcher Unterricht. 

441. In drei Monaten wird nebft der Erlernung aller Zeitwörter bie tägliche 
Umgangsfprache unterrichtet, von einem am biefigen Gymnaſium geprüften Lehrer. Der: 
felbe hat 15 Jahre in Paris Unterricht ertheilt; Saalgaffe 88. Man beliebe ſich 
nur von 4 bis 5 Uhr zu melden. Die erften Stunden werben ratis ertheilt. 

. 1229. Alle Sorten Säcke, Strohſäcke, Schock⸗ und Packleinen, 
Eanevas, Futterleinen, zu — ae billigft bei 
D. Grödel, Eck ver uftablerwache. 


129. Seidene Filet: — — — e mit und ohne Perlen, baumtv. 
e . 





Nachtnetze, Rnabengürt eck, große Sandgafle 9. 
Damen- u. Herren-Koffer 


und fonftige Neife-Artifel in großer Auswahl und in allen Preifen. Auch werben Koffer 

verliehen. J. W. Franck, grosse Sandgasse 10. _ 
438. Gin großes Parterre-Lokal in einem Hinterhaufe in ber Bleidenſtraße iſt zu 

irgend einem rubigen Geſchaͤftsbetrieb oder ald Magazin zu vermiethen. Zu — 

auf der Expedition d. BL. 

"1214. Enseignement simultand des langues Anglaise, Frangaise ou Italienne, 


On pourra etudier une de ces rer par l’intermediaire d’une des deux autres, 
B’adresser au Cabinet littöraire de M. C. Jügel, Hauptwache {, ou Al’Expedition, '' 


7287. Ginige Herren Finnen Koft und Logis billig erhalten; XTrierifhegafle . 










BD es 


. Toilette-Seifen- und Parkumseio ehrt 


Wilhelm Rieger. 


Fin bei der gegenwärtigen heissen "Wilterung besouders zw empfehlender Artikel J 


üR ist mein 

Ä Vinaigre aromatique cosmetique. 

Nichts erfrischender als dieser Toiletten-Essig! Man giesst denselben in das Waschwas- 

28 ser, man reibt damit die Schläfe und das Gesicht, giesst denselben über die Hände &c. &c., % 

AA er ist'ein vorzägliches Reinigungsmittel der Zimmerluft und vielfälig anderweit' zu 4 
verwenden. Die Gebrauchsanweisung besagt darüber das Nähere. NL 


Wilhelm Rieger, 
Donzabig Ah an 3.0. 40, 










Wi 2. ER EEEE 8 


— IHerren —— 
empfehle ich mein wohlaffortirtes Lager von allen Sorten 1221 


Oefen u. Kochherden ꝛc. 


Bei Partiefäufen bewillige ich auf meine laufenden Preiſe einen 


ERGEMENENIR Rabatt. 
Hoaas-Demrath. 


Eau de Francfort. 


Das alleinige Depot dieſes vorzüglichen Toilettenwaſſers, welches alle ein 
* bes Kölniſchen Waſſers, jedoch in bedeutend verftärftem Maaßſtaabe beſitzt 
namentlich gegen neroöfen Kop fchmerz, Rheumatismus, Ohnmacht und allgemeine 
2 —2 ſeine außerordentliche Stärke als ſehr probat erweift, auch in inf 
ches alle übrigen weit fibertrifft, befindet ſich in Frankfurt a. 
— —9— Bockenheimergaſſe 4. Das Glas 48 kr. und das halbe Glas 30 kr. 
e belagen bie Gebraudhsanweifungen. 










?  Mliineral-Wasser. 


mil 1215. In friſcher Fällung ift angefommen: Kiffinger Ragocay, 

ug —— Saidſchützer und Friedrichshaller Bitterwaſſer 

her Stabl, Paulinen und Wein, Weilbacher, Sodener, Oberſchleſier Salzbrunnen, 

—— * Wildunger, Carlsbader Muhl, Schloß und Sprudel, Marienbader ſtreuz⸗ 
er Kranzend- und Salzquelle, Aſchaffenburg-Sodener Jodwaſſer, Cudınige- 

brunnen, Schwalbeimer, Emſer und Selterfer b bei 


9. X. Höcher, gr. Bockenheimerſtraße 39. 
1214, Die bekannten Lipp’chen Claviere in allen Formen empfiehlt 2, Hegensburg:. 







Kunft-Gefundheits-Kaffee, 


dem ächten Yav im Gefchmad Kid, i li 
an Bruſt⸗ und ——— ——— 
Rindern ſehr zu empfehlen, 
Zu beziehen in 1/, und '*/, Pfund-Paquet? a 16 fr. pr. Pfund bei den Herren 
Franz Bertels k Mettenheimer & Simon, 
große Bodenheimergafie 31 Markt 28. 


Eapital:Gefuc. 

Auf ein ſehr gut rentirendes Haus in freundlicher Lage biefiger Stadt werben 
als 8 Hypothel 2000 fl: zu 5:%/, der Art geſucht, daß man jahrlich 200 fl. an. be⸗ 
pe > Summe —— ſich ne Das Gapital wäre ohne Gefahr fiher an⸗ 

legt, und waͤre damit die Ehre, Eriftenz und das Vermögen einer Familie gerettet. 
— unter Bi: Hi beſorgt die Expedition d. DI. 


u Avis für Damen! 
Graue. und, weiße. Gorjetten: in bekannter gufer Dualität 5 ve 
(1 Qruas unbe, 30 ꝛc, mit: Mechanik a 2 fl. 12, 2 fl. 42, 3 fl. 
L 18 ꝛc, fernen: Kinder: Gorfetten- und Faullenzer, empfiehlt — 
E. Beck, große Sandgaſſe 


Siefige Stadt: Eotterie. 


Biehung 3r Klaffe am 20. Iuli. 
Hierzu empfiehlt Looſe auf alle Spielarten zu den befannten Preiſen 17 


Kranz Fahricius, or. Hirſchgraben 7. 


440 Der raſche Abſat, den die jüngft zurüdgefeßten weißen baumwoll. Damen- 
——* und Herrenſocken gefunden haben, veranlaßt mich eine weitere Partie zu offeriren, 
* ſich Sorten befinden, wovon id) das ganze Dutzend 


— u2fl. 24, d. Paar zu 12 kr.! erlaſſe 


Strumpfwaarenlager von &, Zippelt, gr. Bodenheimerftraße 27, dem Brunnen Über, 


436. Den Herren Baumeiftern , ſowie meinen Freunden und Bekannten zeige ich 
ergebenft an, daß mein Atelier fih nun im fteinernen Haus, Saal No. 18, be 
Mi „Empfehle mich fofort mit meinen Schnikereien, ſowie mit allen. fonftigen pl iihen 


Adolph Carl — Bildhauer, 


Lotterie und Staatspap 
Mau bei Michael Oppenheimer, Zeil M. M 


Staats⸗Effecten, Staats-Anleihens⸗Looſe 


jeglicher Art zum Boͤrſencours unter Bufiherung ber aufmerkſamſten Bedienun * 
10 eorge Völcker junior, am Salzhau 


9 
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1. Beilage, Frankf. Intel: Bl: M 167, Sonntag 17. Juli 1859. 
re nennen > 


Delanntmahungen 








——* 
Bi „Neue Anlage“. 

Wßeute Sonntag ben 17. Xuli 1859: 

© EROSSBE SONCRRT 

son der Batoilone- Mufik des h. KL öflerreihifchen 1. Feldjäger - Pataillons. 
1230. Er Anfang 4 Ubr, Gntree pr. Berfon 6 Er. A 
Bougies-Diaphanes et de l’Etoile 8 u. 3@ kr. 


in unũbertroffener Prima-Qualität und in ſchwereren Paketen nach Verhältnif. 


2 Sleatin- u. Aftral-Kerzen 26 u. 24 kr. 


Für Engros-Käufer zu den Fabrifpreifen bei Georg Krebs, Zeil 41. 


* Saal zur Pfalz (Graben 7). 
1214. Heute Sorntag: Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. Carl Gräber. 


* DILO RA MA 

— am Taunnusplatz; 

1) „Das Dorf Alagna in Piemont“ (Schneelandſchaft). 
r 'A'hun in der Schweiz. en ſchaft) 


Xdes Bild iſt 76 Fuß breit und 48 Fuß hoch. 
N Die Divramen find des Tags über zu feben. 1214 


Die Berkaufshalle 


macht ‚hiermit. einem geehrten Publifum vie ergebene Anzeige, daß ihr 
f ger Werfänfer, Herr Phil. Jae, Kayser, feit- dem 
4 d. J. die Verfaufshalle verlaffen und an demfelben Tage veffen 
Stelle Herrn J. M. Rumpbler übertragen wurde. 

1226 er Vorſtand. 


5. Photograpbifches Atelier von F. Weishrod, Bleichitrafie 
FE sarbife Frankfurt, empfiehlt feine photogr, Wortraits 
mit ax ohne Retouche in allen Größen, befter Ausführung und billigen Preijen. 

Kleine photogr. Portraits auf Papier pr. Stück 2 M., das Dutzend 
SViſitenkarten das Dutend 6 fl. 


twolle Delgemälde, Handzeichnungen, Bücher, Kupfer. 
eripte, ographe :c. fauft ſtets zu guten Preifen 
81 Auton Baer, Liebfrauenftraße 3, 












> 





- BHaupt-Niederlage 
fertiger Gefchäfts: u. Conto-Bücher, 


bezogen aus den berühmteften en in Göln, Berlin und Hannover, welche in Hinſicht 
der Blite,. Eleganz und. Billigkeit „allen Anforderungen entſprechen und in 

jowie in Fintaturen nichts zu wünſchen übrig laffen; ausgefallene Liniaturen werden ſchn 
und billigft beforgt, auch Bücher zur Anfiht ind Haus gebracht, und empfehle — 


Artikel allen Geſchaͤftsleuten ergebenft. 
w. Heim, 3 
Neuekräme No. 13, Eck der großen Sandgaſſe. 


1224. Wohnungen jeder Größe in und außerhalb der Stadt 
werden ftets nachgewiejen. Die Notirungen leerftehender. oder. gekündigter 
in = fchieht wie bisher gratis. 


ge 

hilipp Weismantel, beeidigter Senfal, zur „Harmonie, 
24 Aechter Portland-Tement 
billigft bei Joh. H. Weissenfeller, Neuefräme 27. 


439. Zwei mit ber franz. Gorrefpondenz ziemlich vertraute Schüler Fönnen an dem 
Stunden Mittw. u. Samst. 7—8 Uhr des M. Theil nehmen bei Prof. V. Dubvurg. 


mm m — — 


An- und Verkauf von Bianiae 


Papieren 
jeder Art, induftriellen Actien, Banknoten, Eoupous, Anlehens-Loofen ze, bei 


Jud. Stiebel jun. $ Comp. 
Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de l’Union. 


1221. Wir bringen zur Anzeige, daß der Ausverkauf unfere® Waaren-Lagers 
zum 15. .Auguft 1. 9. beendigt fein muß, und empfehlen unſere nod vorhandenen Artice 
im Borbangiioflen, Sticfereien, Pique ze. weit unter den Fabriöpreifen zu 
geneigten Beruͤckſichtigung. 









7, IR 
Lohrey & Voltz in Siguidatin ° ur 
Neuekräme No. 28, Ir Stod, im Berna’jden Haufe 


7 a IT TOTER ST 
1216. VBlumenftrafe No. 5. ift der erſte Stod, beſtehend 

5 heizbaren Zimmern, Küche, Speifefammer, 2 Manfarden, Ka 

Kellerantheil u: |. w., zu vermiethen. sta 


wu Gebrüder Lentner’fche Hühneraugen⸗Pflä en 
3 Stüd 18 Er, im Dutzend 1 fl., mit Bebrandhß, Umweifung bei. Fe am 
M. Geiger, am Bodenheimerthor 62, WE Worms, Fahrgaſſe 80, und 
Ecdbard, in Homburg-v. d. 9. 121. 


— 











Wohnungs-Veränderung. 


Meine Wohnung befindet fich feit dem 1. Juli d. J. 


alte Mainzergafie No. 31, 
im 1. Stork, 


wofelbft Beftellungen und Gelver für mich entgegengenommen werben. 


Franz Fried, 
Pumpenmacher. 

Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich — 
— Geſchäftslokal Zeil Mo. 13 verlaſſen und Dagegen Zeil 
R0.29, ind Haus des Herrn —— vg 2 habe; Zugleich empfehle 
ih mein wohlaffortirtes Lager aller Sorten Schirme, auch wird eine 
ede Reparatur, fowie das Ueberziehen der Schirme aufs befte beforgt. 


I 29, 1- E, Dennnek, Teil 23. 
Das Geſchäfts-Lokal 


von 


A. Federlin 


befindet ſich proviforifh bis zum 15. Auguſt a c. 


Neuekräme No. 21, 


in dem neuerbauten Dietz'ſchen Haufe. 1227 


Engliſcher Patent - Portland - Cement, 


von John Bazley White & Brothers, 
iräte Kabrif Englands, Lieferanten der franz. Regierung u. f. w.) in —* 
diee zu ermaͤßigten Preiſen für hieſige Gegend allein bei 
| Georg Schopeler, 
Absphalt bon Lobfſanns fl. 30 fr. pr. 100 Pfund. 


Jules Belleville aus Paris ertheilt franzöfifchen Unterricht 
am außer dem Haufe; Rebflod 2, im 1. Stod, 








vermiethen. 
ar * 48 5 ber Brfde, tft 
altend 5 Zimmer ıc., zu 
—— — gr September zu beziehen. 
Näheres im Laden. 
1. Ein möblirte® Zimmer ift zu ver: 
yo Markt 8, Gingang im Rebftod, 
o 
Zu vermiethen: 
Eine Wohnung von 7 Zimmern in ber 
Taunusftraße und gleich zu beziehen. 1212 

434.  3wet freimbliche Zimmer: mit fchö- 
ner Ausſicht find ohne Möbel große Boden: 
heimerſtraße 43, im 3. Stod, zu vermiethen. 

1227. Gin jchön — Zimmer iſt 
zu vermiethen; Fahrgaſſe 9 

1298. 2 unmöblirte — beſonders 
für einen Anwalt geeignet; Neuekräme 24. 

1229. Gin geräumiger Laden nebſt gro: 
fem Gomptoir ift * der Zeil zu vermie— 
— Näheres Beil 

220. Großer Kornmarkt: 25 ift im zwei⸗ 
F Stod ein möbl. Bimmer zu vermiethen, 

1211. Gut möhlirte Zimmer, jedes ein- 
g für 1 oder 2 Herren; Doͤnges—⸗ 
gaſſe No. 20. 

1224. Gin Haus zum Alleinbewob⸗ 
nen im weſtlichen Theile-vor der Stadt, ent: 
haltend circa 14 Piecen mit Gärtchen , tft 
zu 800 fl. pr. Jahr zu vermiethen, durch 
Julius Jaffe, beeidigter Senfal. 

429. Ein möblirtes Zimmer mit 
Cabinet ift zu vermiethen ; Bilbeler- 


gaffe 29, Ir Stod. 

430. Eine Wobnung von 5 Zimmern, 2 
Manfarden,, Waſchküche und Wafferleitung 
zu vermietben : fleine Friedbergergaſſe 7; 
zu erfragen Vilbelergaſſe 23, Parterre. 

1219. Im Gerlad’ ichen Garten ift 
eine Wohnung von 5 Zimmern nebft aller 
Bequemlichkeit. zu vermiethen und gleich zu 
bezieben: 

1215. Elegant möblivte Zimmer 
zu vermiethen; Paradeplag 1. 
N Bornheimeitrae 10 ift ein Seller, 


— — * 37 Kr 1. Stod zu 
en 
aus 5 An , Wanfarden * 


nebft Gartenvergnugen. 


d Br durch bie Stabt verlorenen 


1222. Zwei moͤblirte Parterre⸗ 
Barten- Zimmer find zu vermiethen; 
Eſchenheimer Landſtraße 12. 

1230. Bornheimerſtraße 10 BR 


* —— —— eite, beſt ne aus 
mmern, Küche, Keller ıc,, zu vermiethen. 
439. Fahrgafje 2, an ber Srlide, ift ein 


möbltrte8 Zimmer zu vermiethen. 
1227. Neuefräme Ir Stod ein elegant 
möblirte® Zimmer. 
431. Eine Wohnung mit Barten iR zu 
— Finkenhofſtraße 13, 2r Stod 
Buchgaſſe 6, 2r Stod, ift ein ichds 
nes möbl. Zimmer an einen Herrn zu verm, 
441. Gin möbl. freundliches Zimmer mit 
Gartenausfichtz Schäfergaffe 23. 
440. Stiftſtraße 9 ift ein möbl. Zimmer: 
am au 3 fl. pr. Monat zu vermietben. 
Graupengaffe 21 ift ein möhlirtes 
Bine zu vermietben. 
440. Buchgaſſe No. 6 ift ein geräumiger 
Keller zu vermiethen. 


Bekanntmachungen. 


Wein- Verkauf. 


18581 Ruland r. Flaſche x3 

1857r Ungſteiner riuleſe! „T, A 

1858r Aßmanshaäuſer .. 
Bei größerer Abnahme ‚billiger, 

224 @. I. Lücke, Markt 8. 


Quelljal;: Seife 
8 den 
auf beffenburgs : —. odbrom: 
baltigen Soolquellen 
in Paquets von 8 Stüden zu 1 fl. pr. Paquet 
Wilh. Eckert $ Comp 
1219. Roͤmerberg 11. 


1215. groifser Melig a 1 te 
iani- Minopri 
428. Trockener Speißgrund ift — 
Taunusſtraße 15. 


Belohnun 
dem —— einer am 4 


6 ap a iM 


+ * 





Juli 
ne 
Broche in Biebe 


rm einer Schlange; 
gafle 8, im \ 


interhaus. 


2 Delge LaCie 167, Sonntag 17 Suti 1859. 






FBetanatmadungemnd | 
vo re Insthu? Ron mi 
ER vB efanntmacnng. 
Porto bie. C denz nach Ur %y 
Ar and: @nglar auf 9 gr. (69 fr) In einfachen Cape emadpie 2 
a M., den 15. Juli 1859. 


Ein Chr und SAT che General- Boll - Direction. 


herr von Schele. 
= en. Ä — 
Wo "Befauntmachung. id 


1230. Das außerbeutiche Porto für bie Correſpondenz 9 Kalb 
ann nad Madeira und Portugal beträgt dermalen ‚ne Be 53 fi 


1) 4 (14 £ Del d Engli to i 
Fr (u re el * — = einfachen-, Sppe 

' 1 an Britiſchem Seeporto im, einfarhen ur h yo 

era. Min 

vr —— a. M., ben 15. Juli 1859. 


mi — und Taris’fche —* Poſt⸗ Direktion. 


Freiherr von Schele. 
Be .. ° — 
WARE JANSEN in Bockenheim. [ 


Heute Sonntag. den 17. Yu 


eh m Concert,“ 
ee Di vom — u bes Fönigl. preuß. 38. Infantenieegiments, 


Se chwager'scher Felsenkeller. 
1230. Heute Sonntag den 17. Juli: Comecert vom. Mufil-Eorpg 


—— en ous 
tree 6 Fr. Fr. Beyer. 


"iBiederrräfn ung des Weinkellers Kalbächergale, 19, 2. 


en Publikum bie ergcbene Anzeige, daß meine 
in dem —— atitefte neu hergerichteten Kellerlofale von heute an wieder er ie ee 
und fowohl im ald anfer dem Haufe ein preisivhrbiger Bein,’ beftet 
‚zu * ‚alten. Preiſen verzapft wird. Um geneigten Zuſpruch bittet 
AH. Man, Wenwirih 


are}, YanfD 





in großer — und zu — geraßgefegtem Preis, 1230 
Louis Staiger; Bomplah 4. 


ee Bye ki m mars hilf ib, 


BRonnefeldt, Neucträme 12. , 


Fl a — 

Ein Geſchaͤft auf hieſigem Plage, in Bedürfnißarrifefn, 
zu defien Uebernahme ein Capital von wenigſtens 50Lo fl. 
erforderiih,; iſt zu verkaufen. 

Meldungen unter A. Z. poste restante Frank. 
furt a. m. 


Azurbläue Uhrglas- oder Mufchel- Brillen 


u” in verſchiedenen Farbe⸗ Abſtufungen von No. 1bis 58, empfiehlt 51230 
fr Crris geprüfter DOptitus, Pichfranenberg,; Frankfitt p6] 


—9* Ein ſchon angelegter Garten mit einem Aufenthalthäuschen, vielem Wein, 
x. iſt billig zu verkaufen, durch . Meder, Bormeimer Haibe 18. 


dene e Weinſlaſchen⸗Geſtelle 

von Eiſen, Flaſchen, zum Verſchließen, ſowohl für, Wirthe als 
—A je air befiuden fich vorräthig bei 

einrich Klippel, Döngesgalle 93:2 


Am Bockenheimerthor iſt eine nung im 2. Stock, mit eier Ausſi 
fee in BT — Küche, — und üen — a 
vergnügen pr. Dchober Air vermiethen. Näheres N 


Senjal Böcker, große Vodenheimergaſſe er j 
a en, Bea ale a — 8 Sabre —— eh ra die —* 
un ony, e alt, geritten und eingefahren en we u 
Eh Näheres Nabinbaf-Gaferne, — 4) 
+44, Bu a Iucrativen Gefchäfte wird ein lediger Aſſoci⸗ mit 4000 u 
Ferten unter No 1000 beförbert. die Expedition b; Bl ur Er 2 
441. Bab-Malz i abzugeben; Sriebbergerftraße 47, ,Reichs apfel⸗ ” ; Ollam 

























an * en, £ Ya Bügeln, "0 6%, * 


REIN: 
ande a. 


. amd; frei.ins Haus geliefert zu — — 6 Be | 


Fr Milter ” auf tim Kira Lager von 
— Wiinh. Armpräster, 
114 7 fleine Sriedbergerftraße, D.., 


„2 — m Oberrad. 


5 ‚Stadt Offenbach““ findet Sonntag ‚den fe, 
Fienstag den 20. Juli große Tanzbeluftigun 
an, te a ne Speierling, die Maas 16 fr., woran 





=. ers ladet ee —— 
* "Kirchweihfest zu Oberrad. 


Zu biefem Befte, welches heute Sonntag den 17. Yuli beginnt, Tadet ergebenft ein 


ee a WW. Henssel, Sajtwirth zum Girſch. 


CExronberg am Taunus. 
a eintge jehr freundliche und gut möhlirte Zimmer find billig zu ver- 
— fir a Speifen und Hetraͤnke bei reeller und prompter Bedienung ift_ ſtets 
FE. J. Bermann, zum „Frankfurter Hof”; 


AUm — zu Ru ich meine fämmtlichen 


| 
Organe a Volants zu 6 fl. 
dys a Volants zu 8 fl; 

en de Gercnus zu 18 fr. pr. Elle, Hi 

m e Chevre (1a Qualität) zu 33 kr. pr. Staab ic. 
— "A Poppelmann, 
Gatharinenpforte 26. 
en Laden und Comptoir babe ich in. Aftermiethe 
abzug. "Georg K'ässy, Dleidenfiraße 12. 
“AL In ein * Putzge ſchäft konnen mehrere brave Lehrmadchen eintreten. 





u —— 
3 













u . 








* 


LIED — — 


— — — — 


„ut h 79 —2 blirtes a 


abe * —— 
Deberweg 3la, 9 er nd wi Bleich gr 
ner Autb, fd“ # mit Carte 


441. e — zu a } 
Parabepla 18. * nen 


u con pci — Zummer find 
Are a uns au Beräniethent, ‚Eins 


f 
„dal Mehrere mößl. Zimmer mit Koft zu 
vermiethen; ie —— 
— ‘Eine: bnang, beſtehend ‚aus 4 


ih ginge a 


Mitte September zu 


m 
res große 


u J 


ri 35 * eine neuher⸗ 
55 ſchloſene Wohnung von 4 oder 
mit allein Zugehör nebft Gatten 
. — und — zu beziehen. 
441. Zeil 26 iſt der 3. Stod von 5 Zim⸗ 
Küche ꝛc. zu vermiethen. 
— Münzgafe 5 iſt eine Wohnung von 
4 Bimmeru,. ‚Küche, 2 Kammern x. zu ver- 
miethen; das Nähere im Hinterhaud, 
meer Mi, ng — Küche ift zu. ver: 
en; Borngaſſe 2 
1 ittelme 34, — am Eſchenheimer⸗ 
thor, iſt der —— Stock, enthaltend 
uſammen 6 heizbare Zimmer, Küche, 2 Man⸗ 
— ꝛc., Garten zu vermieten; zu erfragen 
Siebfrauenber * im Laden 
one Ausſicht 4 
iſt die —— — beſtehend aus 7 
immern, Küche f..w., zu vermieihen 
und eitdelb zu Bertehei Zu erfragen - 


Juan "Möbfirte „Simmer find zu 
— ee Zimmer u ver- 
miethen ; —— 


So gl immen mit Bo; 
“ ws * Ir, von 4 
dvermiethen ; 
er Bora 10, im En Stof, —— 

vor dem Ejchenheimerthor ſind 
19 hr, — a ober ohne Möbel, 


she Ausſicht und Gartenbergnügen 
vermieth res bei — erh, 


Wäher 
ne. freundliche W —— Markt 28. 
— 21, ‚Ir, Stod, Riperes rohe / 


442. Eine freundliche Bartenwohnung von 
4 a: xc. zu vermiethen; DO —— 


ag engen Leim, pr * 


RE Ein ‚1230. Ein — * ren 
ben von Meerſchaum ſehr kenntlich ift di 
die auf bafjelbe ne Ast Jagbgegenft 
ift verloren wor nal 

Der Finder wird gebeten, baffelbe Din. 
gesgaffe 44, im Laden, gegen ——— 
abzugeben. s 

1230. 2 Goͤttinger Würfte in allen 


Größen bei 
Franz Bertels, 
großẽ Do beimergaffe 31. 


440. Ein Mädchen, das aus nähen geht, 
bat noch Tage frei; Breitegafje 31,.dr St. 


440. 1858: Wein, pr. Flaſche 18 ‚und 
32 Er. ; großer Hirfcharaben 8. 


1215. Feinſtes zw öl W48 fr. 
Ulani-Minoprio:" 


44. "Vor mh 19571 57: Dilekheimer, 
vr. Mlafche olme Glas 24 Fr, utib borzüigl. 
Tafel:Senf: ; Stiftftraße 19: 007), 


— — — 


441. Vorzüglich ug —** Men, p 
Mans 48 fr., verzapft J — er, 
Niltergaffe 10 in 


441. — *2 —* neue 
Sardellen/ Goͤtt Wur —** € 
SM. Heißer 


441. Neue Salzgurten-find zu haben bei 
J. ©, Seibert, Atzifie 21. 14 


Seilage Fraukf. Intell.⸗Bl. M 167, Sonntag 17. Jull 1859, 


je md na: Bekanntmachungen. 


Hanke! ls wahh 
Schlosser'scher Garten. — Offenbach a. M. 
Heute Sountag ben 17. Juli: 


‚GROBBRS SOUTERT 


8 Des kgl. preuß. 38. Infanterie-Hegiments, 
unter Rettung des Heren Gapellmeifterd Ortlepp. 

| Anfang 31, Uber. 

Bei gfinfti Witterung fährt um 10 Uhr das Muſik-Corps au Waſſer na vet 

* die —— Säfte ebenfalls Nadıen- zur Berffyung. A 


SA BL 
Eeſchaͤfts-Anzeige. 


ee Mir) beehren uns hiermit anzuzeigen, daß wir den neben 
groß» Gefchäft errichteten Detail » Nerfauf von allen Sorten 
Stearinlichtern, Toilettefeifen zc. nächſten Montag 
’ 








und halten uns, unter Zuficherung aufmerffumer und reeller 
ng, beitens empfohlen. 
t a M., ven 15. Juli 1859. 


Fertsch $ Henck, 
& Göthepla No. 22. 


Große Auswahl 


Jaconas „ Orsandis und bareges 


— Preiſen bei 1206 
er Hch. Ludw. Thoss, Rokmarkt 19. 


Eoupon3:Einlöfung von 9—11 „ut an unferer Gaffe. 
M. I. Götz & Eo,, Zeil 51. 


——— 
National-Eonpons wurden mit fl. 31. 5 bezahlt, 


Mi e Bant-Beihäfte, T d Spezerei Handl den ſogl 
Ban ehe rated Bu mb Ge 


2, Es wird ein Hutfcher gefucht, ver perfekt führen und reiten 
kan; ‚Ballengaffe 13 neu. 
, e fauft man Graupengaſſe No. 34 und 35, von 12 bis 2 Uhr. 





EZodes:Unzeige. | 

Allen Verwandten *2 — widmen F Sie traurige Anzeige von bem am 

16. b. M. nad landem Lıiden erfolgten Ableben unſeres gelichten Gatten und Vaters 
obann ilbelm Mendel 


in einem Alter von 29 Jahren, und bitten um ſtille Theilnahme. 
Die trauernden — — 
Die Beerdigung findet ſtatt: Dienstag den 19. Juli, Morgens um 7!/, Uhr, 
vom Sterbehaus, Liebfrauenftraße No. 8. 441 





442. Zu vermietben: Geräumige belle Fofalitäten, ald Lager und Gomptoir 
ober Werfftäatten, mebit freundlicher mit allen Bequemlichkeiten verjehener Wohnung. 
Näberes Baradeplot 2, im Gdiaden. 


441.- Wohnungen von 4 bis 8 Zimmern ıc., in und vor der Stadt; mehrere 
Gartenhbäufer aum Alleinbewohnen billia au vermieiben durch Auſill ion, Scäferg. 48. 


411. Meue Kartoffeln, a 4 kr. pr. Geſcheid; Stelyenzaffe 14. 


Ein vollitäandiges Salon-Mobiliar, 
von den eıften Pariſer Meiftern —— im Geſchmack des Louis XV., hochſt eleg 
fo qut wie neu, in Möbeln, Spiegeln, Lüſtres, Bildern und plaſtiſchen Gegenſtän 
—X Portieren ꝛc. beftebend ift wegen Abreije ganz ober getheilt zu. bertätfen. 
eres barlıber Zimmerweg No. 8, Varterre. 1231 











Gin Commis findet eine Stelle in einem Spezereis:@eihäfte. Hof. Saufen, * 1. 
——— Frapkfurter Fleckenwaſſer 

8. BBenberotb, Materialift, Kriebbergergafie 55. 
1914 Säimmtlihe Schulbücher, aebraubt und neu, bei &. Bechbold, Allerbeiligenftr. 89, 


— gg a aus Dillenburg (Lehrling) ift feit dem Hentigen 


Frankfurt a. M., ben 1 Juli 1859. 2. € Anthes. 


Wesgen Abreiſe ift ein Elavier, für Anfänger geeignet, billigft 
u —— 


reinen jungen Mann, der eine gute Schule bier beſuchte, wird eine Lehr⸗ 
Kingshelle de 19 cirem Engros:Gefchäfte geſucht. j 


- 442. Rafirmeffer werben gut abgezogen; Döngesgafle 35, im 3, Stock. 


442. Ein Verein, ungefähr 40 bis 50 Mitaliever ſtark, ſucht in einer biefigen 
Wirthſchaft ein paffenbed Lokal mit Bedienung. Schriftliche Offerten unter D. V. 2. 
beforgt die Expebition d. BL. 


Ehampagner a1 fl. 24, 36 u..48 Er. pr. Y/, SL, 48 Er. pr. Fl.; Parabeplag 12. 


443. Ein einfpänniges ie Pferdegeſchirr, nur einigemal gebraucht, ift billi— 
zu verfaufn. S. König, Sattler, Be . 





E 








Todes:Any 


eig e. 


u 
hey fiefem Schmerze zeigen. wir hierdurch umfern Freunden und Belannten an, 
in der Naht vom 14. auf den 19. Juli unfere innig neliebte Tochter 
Enkelin und Schwefter Catharina Hübner in ihrem 18. Rebensjabre nad) 
furzgem ſchweren 
Srantfurt 


Leiden durch den Tod entriſſen wurde, und bitten um ſtille Theilnahme. 
a. M., ben 16. Juli 1859. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet ftatt Montag den 18. Juli, Worgend um 7 Uhr, vom 


Abehaus Grüneburgweg No. 33. 


a. 
a 





1231 


Ein treiied, hierdurch gebrochenes Hera, welches geftern weinen mußte, hat 
einen Zweck für das fragliche W. Aber wohn zur einzigen —— 








Zu verkaufen. 

1215. Zwei Regenfaͤſſer find verkau⸗ 
fen; Bilbelergaſſe 12. Re 

439. Gin gut eingefaßrener und zugerit⸗ 
irner — iſt zu verkaufen; neue 

12299. Zu verfaufen: Zwei Regen» 
Dt im — neue Schleſinger⸗ 


40. Edyöne große Kropftauben find bil⸗ 
43 * verkaufen; Bockenheimer Gärtnerei 


Mi. Sechs noch — ——— ſind zu 


Graupengaſſe 21. 

41 Einige gebrauchte Zinkrohre find zu 
verfaufen ; zu erfragen in der Expedition. 
41. Neue —— Wagenboͤcke, Waſch⸗ 
Ne, Wifhbütten ıc. ; Bodenheimerg. 32. 

Mt. Hübſche Mäbtifchchen billig; gr. 
Fiedberaerſiraße 27, im Hofe links. 

442. Läden im beften Zuftande, ſowie auch 
viele Kiften div Größe ald auch ein eiferner 
Lechherd mit Bratofen find Veränderung 
halber aus ber Hınd zu verkaufen; Mains 
ver Landſtraße 17, im 1. Stod. 

42. Gin nobles Rubebett, Gommode, 1 
Barifer Vendul, 1 eingelegter Tiſch, 2 Lor⸗ 
keerbäume und 1 neue Matratze. 

42. Ein Sleiterfhranf, 1 Commode 
und 1 Sinderbettlade; Friedbergergaſſe 40. 
3u vermiethen. 

42. Seilerſtraße 27 ift die Pırterre: 

erſter Stod zu vermietben. 

42. möbl. Zimmer zu vermiethen ; 


Seligtrenggafie 8, un 2. Stod. 


#442. In der Kruggafie No. 9 ıft der'2. 
Stock von 3 heizbaren Zimmern, Küche, Kels 
ler und Bodenkammer zu vermietben. 

412. Eine Wohnung, im erften Stock, be 
ftehend aus 5 geräumigen Zimmern , nebft 
Zubehör ift zu vermiethen ; Pfingfimeide 5 
oder Grüinerweg No. 8. 

442. Schnurgafie 22, im 2. Stod, ein 
möblirted Zimmer au vermiethen. 

443. Gin Feines möblirte8 Zimmer i 
große Bodenheimergaffe 56 neu, im 2. h 
zu vermierhene 

443. Schoͤn möblirte Zimmer zu vermie: 
then: Garküchenplatz 2, 2 Ed. . 

443. Gin freundliches geraͤumiges Zimmer 
im erften Steck, in guter Rage, iſt zu ver: 
miethen. Offerten unter 20, MW. beforgt 
bie Expedition d. DI. 

Dienftnefuche und Anerbieten. 

440. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
und Hausarbeit verrichten kann, wirb ge 
jucht; Friedhofsweg 8, im 2. Stod. 

440. Ein gut empfohlene® Zimmermäbdhen 
fann in einem biefigen Gaftyaufe eine gute 
ee bald erhalten; große Fiſcher⸗ 
gafle 12. 

1228. Gin gewandter Zapfjunge wirb ge- 
ſucht; Friedbergergafje 5 

436. Gin ſtarkes, reinliches, mit guten 
BZeugniffen verfehene® Küchenmätchen mwirb 
geſucht; wo? fat die Exvedition d. BI. 

Dan fuht 2 Hausburſche; Breitegaffe 1. 
442. Gin gewandter Burfche, der bie 
Weberei veıfteht, wird geſucht; Garküchen- 
platz No. 4. 


u 


Eine reinliche perfefte 
wird gefudt,; Stifeftrnge No. 6. 


‚ bie mehrere Jahre 
Pi ae — und gut empfohlen 
wird, auch etwas Hausarbeit verrichtet, fucht 
hei einer filien Gerrihaft eine Stelle; zu 


erfragen Bodenheimer Landſtraße 50. 
— Ein folldes Franenzimmer, welchet 
im nähen, waſchen, bügeln, frifiren und 
chen kann, ſucht eine Stel: ale Haushälterin, 
jungfer, Sammer: oder Stubenmaͤdchen 


‚ Breiteg. 1. 
* * Oeſucht: eine ſtarke Mad mit gu⸗ 
ten Beugniffen. Beil 6, erſter Stock; 


immer ſich ent Id 
— u melden. — 
Wat 2 


9* = eine riftliche Hanshaltung wirb 
ein Mädchen geſucht, Das bürgerlich fochen 
Kibdie 1, 0: Sit verrichten kann; Fiſcher⸗ 
x Stock. 
: ein ſolides — zu ei⸗ 
nem an fogleid); Schmurgaffe 65 
443. Gin gefittetes Mäpden wird — 
guten Bedingungen zu Kindern geſucht; 
erfragen a. ver 8—12 Uhr Brdaner- 
firaße 18, im 1, 
— Ein —— Backermadchen wiıb 
ei — jeder Art werden 
3 placirt, d. d. Comptoir Heusler, 
Adlerbeiligenftrafe 48, 
443. WE wird ein Eräftiger — 
geſucht. af Saufer, Fahrgaͤſſe 1. 
443. Gin gebilbeted Frauenzimmer, wel 
F in — Handarbeiten, biſonders 
fm Putzmachen gut erfahren iſt und engliſch 
ſpricht, ſucht eine paſſende Stelle, am liebſten 
mit aufReifen. Offerten Martt 2, im Laden, 
443. Ein Büffetmäpcdhen, Mätchen allein, 
Sause, Kinder und Bädermäbchen werben 
geſucht. Hof. Sauter, Fahrgaſſe 1. 


Gefuche verfcbiedener Art. 


442. Ein braves Mädchen, meldes aus 
arbeiten gebt, ſucht ein möblirte® Zimmer ; 
Alerbeilizengaffe 48, Parterre. 

441. In einem Hofe werden 4 bis 6 ge: 
räumige Zimmer und ein Gewölbe zu mietben 
—* 


Vekanntmachungen. 
441. Aepfelwein wird verzapft bei 
e del Dauth, ges dem Aftın want —FX 


FR IE-, 


442. Ein auch zwei junge Herren ‚föun 
Roft und freundliche —— erhalten; 
ber Leonhardskirche 19, Ir Stod. 


449, Neue KRarteffeln und Salzgur 
Brauhauseck, ee 8. als ** 


— —— 
442. Mittwoch = 13. Juli wurde eim 
aemalte it Goldrand verloren. 
Dem Wiederbringer 4fl en alte 


im MWainzergaffe 35, Ir 


443. Man ſucht für ein Lind von rer 
ren bei auter Erziehung ordentliche Pfleges 


eltern. Zu erfragen Vogelgeſanggaſſe 14. 


412. Am Donnerstag Abend wide ie 
ber Saalgaffe eine ſchwarze Schürze verlor 
ren. ren. Abzugeben Saalgaffe 26. 


412. Ein ** iſt zugelaufen; Catha⸗ 
rinenpforte 4 


42. In ein bebeutentes — 
wird ein Lehrling geſucht, Gomptoir 
Sensler, Allerbeiligenftraße & 


442. Ennzing ben 10. Zuli wurbe "in 
ben Morgenſtu ein Bortemorinate . ui 
etwad Gelb in dem zoologifchen Bart 
aefunben. 


—— ——— 
isr Niesling und Traudiker 
SR die Maas 18, 3. O. Numbier l. 

achſenhauſen, Walfttabe 11. 118 





Befanntmadung ber in Ladung 
liegenden Rangfdiffer. 
Schiffer Balthaſer Lenz, Er bem gangen 
Dbermain; Ladeſchluß 20 


Schiffer Sebaftian — na 
Miltenberg; Ladeſchluß 23, Jull. 
Schiffer Dicl ‚Seaner, nad Wertheim; 


Ladeſchluß 21. Zuli 
Schiffer Franz Gbert, nad Goblenz und 
en Ara a a be . li —* 
ran a den 
a ER 





Betanntmahungen. 


„Neue Anlage“. 


Morgen Montag den 18. Juli: 


Letzte Gesang-Production von W. Brandt 


aus eamburg. 


vr 


EI Anfang 8 Uhr. — Entree pr. Verſon 6. EI 
s Eitronen⸗Verſteigerung. 
Mittwoch den 20. Juli, Kranı-oftnoprto auf freioitiges 
28 Kitten, jede bon au —— friſche haltbare ſchöne 


en, 
in ber Behanhuns fleiner Hirſchgraben No. 3 gegen baare Pezahlung effentlih an ben 
Reifbiefenden verfleigern. C. Belfchner, Ausrufer. 


wg „Deuticher Sof“ in Bocenbeim. ME 


Heute Eonntag den 17. Juli: 1231 


Grosses Concert 
vom 
Mufik - Corps des Srankfurter Linien - Bataillons, 
unter perfönlicher Zeitung des Mufifmeifter Herrn Wachsmanu. 
Anfang 3 Uhr. Entroͤe pr. Berfon 6 fr. 


2 Pfälzer Hof. ZIP 
443. Heute Sonntag: Große Tanzbeluftigung. 


Hausconm 
441. Heute Sonntag den 17. Juli: Gutbefegte Tanzmuſik 
J. FE‘. Euler. 


——— 
443. Ein Etüd vortrefflihen 1858r Deides heimer, pr. Schoppen 8 fr., habe 
in Zapf genommen. A. Vollmer, Haaſengaſſe 7. 


Gartenwirthicafts - Eröffnung. 


442. Ginem verehrlidhen Publikum tie ergebene Anzeige, daß heute mit Genehmigun 
eines hoben Senats meine Gartentwirtbichaft im ehemaligen Meder’ihen Pokale 
auf der Nfinaftmeiye eröffnet wird, wobei eine wohlbefegte Sarmonie: Muflf und 
Abents Illumination des Gartens ftattfindet. Um geneigten Zuſpruch bittet 


Reinhard Jung, Bierbrauermeifter. 


Pe Y fuche — — —* — — ————— 

uſer für Handwerker," ſowie kleine Huſer in- Geihäfts an Dede zul 
bo:taibaften Bedingungen zu verkaufen. | Eu» Pr PR vran 
pre "30 000 fl. ſuche auf 2 neuerbaute Häufer vor den Thoren. 

Häufer mit Gärten ver den Thoren, für Wirtbichaften geeianet, babe zu vers 


N. Nehel-Hauser, Bleichftrafe No. 28, 
Lokal-Veränderung. 


442. Meinen geehrten Kunden und Freunden made ich biermit die ergebene — 
daß ich mein Geſchaͤſt ind ehemalige Shäfer’iche Haus, Allerh e — **— 
arſchn 


verlent habe, und empfehle insbefontere mein Gabinet zum Sa u 
Briliren, ſowie alle in biejed Fach einſchlagende Hagrarbeiten ꝛc., ut 


lliger, reellee und guter Bedienung. 






faufen, 








“ 
’ rs») 
7 
. . 


Zwei möbl. Zimmer zu vermiethen, auf Verlangen auch Koſt; Paradeplatz 12, Zr Stod. 


1227. As Gefchäftslofal if der 1. Stod, ganz ober getheilt, "in Jehr 
hafter Rage weſtlich * vermiethen. 8 gerbeit Je 


Sranffurter Kunftverein. 
Neu ausgeftellte Kunftwerfe: 

S. Federer in Düſſeldorf: Partie am Chiemſee. 

H. Söfer in Münden: Fünf Aquarelle, Motive aus dem bayerifchen Gebirge. 


Worms, 15. Juli. Das Heiße Wetter hat die Erntearbeiten- fehr begünftigt md iſt bie rch⸗ 
aus nıdız vernehmbar geworden, Daß durch Die große Hitze die eine uder andere Getraidegaftung Noth ger 
lien habe, Auf den inzwiſchen einhettetenen Frieden war das Geſchäft zwar ruhig, jeder hielten ſich Die 
Yreife feß und es muß dieß namentlich dem Umſtaude zuaefchrieben werden, daß dr reis des Mehis fehr 
in Die Höhe gina, weil des freien Mahlwaſſers wegen fidy firfete Rachftagen hierin zeigen. Repsfamen 
wı ve etwas beffer bezahlt, obgleich Det flau und die answärtigen Rotirungen nicht-böher find, Brannts 
wein geichäftslos, ebenfo in Prititerungeartifeln. Wir-notiten heute: Waizen Re . 101 5, 1/4, Rom 
Mo, 













T, 
GSerite A. 7'/2, Hirſen fl. 111% pr. 100 Kılo., bl vr. Partie I 89, fl. 12'%, Gries —** 
Noggenmeblfi. St / vr) AKilo. Nüböl:efect. fi. 20, Mohnöi ſ 33589," NRepeſewen fl. E93 Btanut⸗ 
wain i. 22 pr. Ohm, Revskuchen fl. 44—50 pr. Mille. (Wormſ. Big.) 


Mainz, 15. Inli. Auf heutigem Marfte-wurden verkiuft: Walzen 200 Bid. von 81/,—1014 fl., 
nach Dualıat und Jabraang, Morn 180-Bid. 6614 fi 18581, 624-7 fl. dDiesjähriges, Gerfte 160 Bib. 
Diymdl 2 A. — Im Kohlſamen hatten wir Diefe Woche ziemliche Geſchäft umd_ gi die reife etwas 
böder, beufe derlangt man 13 fl. pr. 175 Bid, Wegen Des en Woaffermiatigele, wodurch viele 
Mühlen gar nicht, andere nur.wenig mablen fönnen, hat ſich für Mehl viele Frage eingeftellt und —* 
Dree anfehnlich geftiegen. Aus gleichem Grunde anch effeen Rübdl hoher hehr Uen, Loftet heute 22 bis 
23 fl. pr. 100 Pd, Mr. Ztg 4 aATIE AT Am pen 


’r 


Eifenbahn : Fahrten. (Beränderung,) 


s (Bon Frankfurt nad Caſtel u. Ban, 525, 810, *1015, 1115, 245, 6, 2a 
Fan R Cape > rankfurt . 615, 9715, 825, 1040, 28, 9.8. 
* baden » Frankfurt ... 58. 8. 1015, 220. 610, z 
Frankfurt nach Soden, an Wochentagen dio 1115, 218, 8, 8%, 
an Sonn: u. Fefttagen 610, 810, 855, 10%0, 1115, 8. 60, 79, gm. 
Soden nach Franff., an Wochenta — 8.9. AR 320, 710, 935, 
an Sonne u. Feſttagen en 9%, 1110, 3%, 650, 815, 10. 


. 
" u, 
ö — 
1J 
1 
* 
— — 
= = 


„ Krankfurt nad) Heidelberg . "gu. 3. *10%, 1225, 446, 
Main.) „ Heidelberg „ Frankfurt... . 730, 1115, #155. +2. 545, 63, 
| „ Kranffint , Darmftadt . . 618. 78. 210%, 12%. 48, 9, 
33 I. — 45 bg... er 8 — * J 2 5.0R. 
; Kran n arburg eben) 
eins.) : arburg „ Krankfurt.. . . 728, 118, ram. aa, "gi, 
Pu —— ⸗ ſ—— *635, 1090, * 
„ Saffel ranffurt. ... . 5. 8%, +1210, =, 
„ Nauheim „ Hrankfurt..... . 69. "86, 12, 13 = t6 v 
„ Frankfurt nad Achaftenburg . . 2530, 850, "os — 
Aſchaffenb., Be . 6°. 88. 1235, #710, 
u ch „ Sanau ..... 6%, 8%, 129, 3, 7455, 7. 18. 
„ Hanau 4 — ... 09. 97, 12%, 59, ® a 
» Kranffurt nah Offen 


ach. ... 6 7 re 2, gi 9. 10%. 
Sachſenh. „ Offenbah . Er 2. 20. Bi. 5 5. 08. 1 915, 104, 
„ Dfenbag „ Cadhjenfaufen „|. 38 "gm. 46. 6, 71, 88. 
„ Offenbach „ Kranffurt.. . . 5%. 720, 930, 114. 25, 45, 8%, 
2) Schnelltügr. P Güterzüne mit Verfonenbefögberung. 


1. he -#ruchtmarft : Mittelpreife. — 

Mainz, in ber Halle ;- 15. Juli. Wairen pr. Sad zu 200 Pfund 9 k If 
Korn pr. Sad zu 180 Pfund 6 fl. 27 en @erfte pr. Sad‘ zu 160 Pfund sf.3lk 
Dafer pr. Sad au 120 Pfund 5 fl. 17 fr. 


—— 14. Juli. In Folge der Ernte war die geſtrige Schranne nur 
"Eerihren. Die Breite zogen etwas an. Mittelpreiſe waren: Waizen 14 fl. 13 kr. 
Ar 10 fl. 8 fr. Hafer T fl. 58 fr. Reps 17 fl. 15 Fr. Erbſen 20 fl. Neues Korg 

war geflern zum erften Male auf dem Märkte und wınde mit 12 fl pr. Schäffel bezahl 
Daffeibe war ——— Qualität. “Der Viehmarkt war für bie jegige Zeit ſehr 
betrichen, aud an Käufern fein Mangel und wurde alled nur einigermaßen jchöne 
Bieh von‘ Händlern aus Preußen, Sachſen und Kranffurt aufzefauft, doch gingen bie 
tretz dieſes lebhaften Hin * etwas zurüd. Pferde waren wenige und nut geringe 
day -wollr jedoch ebenfalls gute Preife verlangt wurden. Zuchtſchweine werben 
—* geſucht? und aut bezahlt. Auf dem Viktualien markte koſtete friſche Butter 
Me 22-36 fr., Gier pr. Stuͤck 1 fr, junge Tauben 20 fe. das Paar, Iunge 
- das Gtüf’ 18-24 fr., Gänfe 45 Er. bis 1 fl. 18 Er, Enten 24—36 fr. das 

r Dreilina neue Kartoffeln 21/, fr. 


 Thbeater:Anzeign 
Sonnsg Y a Juli: (Neu gl — ber Fibui. ae 
in Prag, alt Sf." ab ontiement- Borfelung N. an En 
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Verantwortlicher Mebacteur und Verleger 3. &. Holkwart-— Druf von 3. B.Streng. 


Hierbei eine Exirabeilage: Branffurter Rachrichten. 


12164 7% 1859. 5 KeNolliwarr 


— ___ 


—— 












ien Stadt —— — 


‚der — 


J Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
A 168. Dienstag den 19. Juli 1859, 


fbonnementepreis für's halbe Jahr 2 fl. 30 kr. Tägliche Ausgabe aufer Montage. 
MBinrüdungsgebühren: 6 Er. für die ganze, 3 kr. für die gefpaltene Zeile. 


berblil der Greignifl 
e im Gebiete der politifchen 

u... ‚gnb materiellen Intereſſen. 
Breanktfurt, 19. Auli. ————— Kuſa.) Der Hospodar der beiden Fürften- 
er Moldau und Walachei iſt im Jahre 1821 ober 1822 geboren. Gr ſtammt aus 
Neineren Bojarenfamilie, die nach dem alten in ben rear mer een geltenden 
men nie barau rechnen ‚, jemals eines ihrer Mitglieder zur höchſten 
erhoben zu eben. Diejer Kleinadel” befteht aus Leuten, — einmal ein Amt be⸗ 
eibet, ober ben Rang vom — verliehen worden mit dem höheren 
fein el Berinbung. Kuſa war Wornik, d. = er in ber Ber 

mit ber Bo ne ui ber von ben Gerichten gefälten Urtbeile beauftragt 2 
fa — in he a, —— Gall, ein Sohn des 
unter 


rg Seine höhere Aus⸗ 
A: fituten eine Zeitl eng Zogling 
nbaufes in Potsdam, mad — ni — —— — t oa 
dem frühern, jept verftorbenen Kürften ge Er au, juriftifche Studien und be 
Barid, In feinem Baterlanb trat er in den Staatsbienft, und feine Kennt: 
fanden eine folde Anerkennung, baß er bald mit höheren Stellen be- 
wurbe. Gr war unter Anberm Statthalter von Balap und Director einer Abthei⸗ 
im Minifterium 3 Joan Seine Verheirathung ‚mit einer Tochter bed Bojaren 


a —— den Sturdza's und ch mit dem ganzen höhern Adel 
Die Dame = nicht Er F — ae —— ———— 
jehr reich, allein die Ehe werr en haben Jahre lang 
gelebt und fidh erfi im Abe —* gr — —— 
wählt worden war, wieder vereinigt. Ihr Sohn, ber gegenwärtig vier u Jahre Habt, 
Wird im Potsdamer Gabettenhaufe erzogen. Yahre 1848 (Atos ch Rufa * pa⸗ 
dietiſchen Partei an. Der Einmarſch der Ruſſen ſprengte die Reihen derſelben, und jeber 
ker ren ber fi} irgenb hervorgethan, wurbe verhaftet. an Kufa wurde nad 
| „0 Best in den Kerker geworfen zu werben, entlam aber unterwegs und 
Ben Pen Dampfer, mit bem er nad Wien fuhr. In Konftans 
A Ay übrigen Verbannten, deren Vorftellungen es a ge» 
De el ae und über bie von ihren Hospobaren 








—e 







— 






angenen — r aufzuflären. Nah bem Abmarf 


ie _. Vaterl und nahm im Heer Die. 8 To na 
ee 


a . er fich rg einer 





un Ns Mitglied des Divans ad bog yo, Dfioßer * Georg 
gr ald zweiter Hetmann beigegeben ib ® "eig era bie Stelle | 
Kriegdmini inet Ben in Bi gef Bing Waren in an Be Sa die Hot — Bir 
e 
nen 5* —— er bie Un rer —* ic ‚bie 1* Mehrzahl der 
volterung folgte, fiber die —2* Beer enflühle ng biejelbe Perfon einig waren. 


? Candidat war Kuſa. In der Moldau Hatte tie Begenpartei den Kürften Michael 
turdza Aufgeftellt, Dieſer Mann ließ es ne beifommen,, dem Führer ber je: m 
&, Kogalnitſchano, eine jehr beträchtlihe Summe zu verfprechen, wenn er ibm _f 
me und feinen Einfluß auf die Wahl zumwende. Kogalnitichıno blieb Bei ı fid- 
aber treu und machte zugleich bie Pair Unnigen Sturdza's 5 
Die ——————— atte eine ſolche tterun gegen bie Alibojaren 
unter allgemetnem “Jubel gewẽ ft wurde, u ber RR" i gab e8 Ri 
—* — Die re ug ER für den Inrgen en ae 
co, 


bie — auto Flo ut 


Au 

ür ve — die Wahl Kuſa's in Jaſſy den Ausſchlag, und in ber 
äin toniften - ften nur noch von ihm die Rebe fein, weil die Wahl: jebes — nt pr " Aufgchen 
der Union in fich geſchloſſen hätte. Die Altbojaren 2 8 tert: von 
Landleuten Arömieh in die Stadt, aufgeregt Durch Bas Gerü {fe _ Con 
die in ber onen er nr mit ihren 34 Stimmen bie Kb bildeten, das 
an die Ruſſen verkaufen wollten, Die Liberalen wurden von Eier —— 
mit Jubel, die Frege mit Hohngeſchrei begrüßt. Die gehteren verloren ; bei, bir 
drohenden Anzeichen den Muth, und nicht nur Brancovano, fondern auch Bibesco u 
Stirbey fehloffen ſich den Unionfften an. Am Tage der Mahl bejegten Vollshaufen De 
Hof des Landtagsgebäudes und ſchickten Abgeordnete in den Saal, welche erflären. 
daß es zum Blutvergießen kommen werde, wenn die Wahl nicht auf Kuſa falle, 
Abgeordneten zogen nun zu einer geheimen VBerathung zurüd, welche 10 en 
Minuten dauerte: Als ſie ihre Pläge im Eipungsfaale wieder eingenommen hatten, 
Greculesco die Rebnerbühne und erklärte im Namen Aller: die Nationalverfamml 
elamire hiermit einflimmig ben Fürften Altzarider Johann I, als regierenden Ba 
vereinigten Färftentbänier. 












Yelaunntmadungen. 


Für in eiten, in Hoh-Modelliren etc, 
empfiehlt fi 436 
A. Kliebe, Bildhauer, im steinernen - Haus, 


whägenttr fie 11 im 1. Stod 
werben alle in das Tubjag ein euttrafe Arbeiten, alle * Naͤhereien, ſowie weiße und 
Stramin-Stieereien aufs LE und jchnellfte verfertigt. 

442. Fr einen jungen Mann, der eine gute Schule bier beſuchte, wird eine —* 
Ungtfahe in cinan Oigeäe-Beigäfe gef: — 


dee 





Di 1.4 Fr Abutmunc 
ws lan? 79:0? —A a RE 
ER Auswanderer via Bremen. N 
— und Hanblungshaus F. J. Wichelhauſen S Ev. in Bremen 
mo 


ich. eine Anzahl ausgezeichnet Schörer, ſchneũ fegelnder Dretmafter nah Newe- 
rk, altimore , Ph adelphia,  jowie jetzt auch nach New- 


Galvestion x. au; den billigften Paſſagepreiſen bei vollftändigen See- 

2 „den von Bremen nach New-Vork abaehenden. Botdampfichiffen: Bremen, 

ork., Weser x. werben ebenfalls Paffagiere befördert. 2% u 

er? wed wegen Fracht, Paflage x. durch die conceffionirte General⸗ 
ehtur 


„von 


112230 
—J— 4. W. Herff, gr. Sandgaſſe 10 
Zu Aussteuern .. 
St ilempfehte mein Lager’ in den neneflen Lars: uud 
Gebrauch3:Gegenftänden, worunter biele Artirel, 
Idie bei mäßigen Sreiten viel vorftellen. 
Zlik 1217 Ei. Jacquet Sohn, Zät 67. 
Me Säujer in Luxus⸗ und Gercbäftsiagen 


I neuerdings in veichhaltigfter Auswahl in meinen Regiftern zum V notirt; 
werden 


— GE Wohnungen jeder Größe 


ibie bisher ftets F Ermiethen nachgewieſen durch 


mdnahas ulius Bafle, beeidigter Senſal, Allee 17. 
: NB. Notieungen geſchehen gratis. 1217 










NKFURTM. 


— — — 


Möbel-Lager 
in einfachen, fowie ganz reichen Lurus - Möbeln entpfiehlt beſtens 
J Fritz Eck, großer Hirſchgraben 14. 


8 Ein großes Parterre⸗Lokal in einem Hinterhaufe in der Bleidenftraße ift zu 
frgenb einen rühlgen Geſchäftsbetrieb oder als Magazin zu vermiethen. Zu erfragen 
auf der Expebition b. Bi. 


* Be .. von 1 fl. 30 ft. an big au den 
Stählreif-Röcke Ya. 
„_ m Dutzend billiger, bei 

J Car! Mittter, Poſamentier, 
1911): Liebfrauenftraße No, 8. 

NE. Das Waſchen und Nevariren der Röcke wird aufs befte ausgeführt. 
1217. Bibliotheken, einzelne Bücher fauft zu den höchſten Preifen 

8. Schwelm, Haaſengaffe 11 neu, Ge des Graben: 








Bu vermiethen. 

442. Eine freundliche Wohnung von: 4 
age mern, Küche ıc. iſt zu vermiethen; gro: 

er Kornmarkt 10, im 1. Stod. 

4423. Eine freundliche Bartenwohnung von 
48immern ıc. zu vermiethen ; Dederweg 35. 

41. Möblirte Zimmer zu vermiethen; 
Parabeplag 12, im Hinterhaus, 

A41. Zwei ineinandergebende Blmmer find 
mit ober ohne Möbel zu vermietben; Fin: 

abe 20. 

441. Eine Wohnung, beftebend aus 4 

ram Kliche,, Sammer, Boden, Seller ıc., 

Mainzer Chauſſee ebtes Haus rechts) 
ne vermiethben und bi8 Mitte September zu 

ziehen. 

442.- Eine Wohnung, im erften Stod, be- 
ſtehend aus 5 geräumi > Sünmern, nebf 
Zubehör iſt zu vermi ; Pfingfimeide 5 
ober Grünerweg No. * 

443. Bine ſchone a en ift zu 
er F. Meder, Bornheimer Haide 


442. Nömerberg 32 ift ein fchön möbl. 
— im 1. Stock an einen ſoliden Herrn 
u vermiethen. 
er Ein möblirted Zimmer und Gabinet 
u vermiethen,, auf Verlangen kann auch 
Enke rag egeben werben; Papagaigaſſe 8. 
Imerberg 32 {ft ein Kleines 
nett möbl. Zimmer, = hinten gehend, a 4 fl. 
pr. Monat an einen joliden Herrn zu ver⸗ 
miethen, 
443. Ein guter Keller; Papagaigaſſe 8: 
440. Gin möbl. Bimmer , 1 — und 
Cabinet mit der ſchoͤnſten Ausficht auf ben 
Main find zu vermiethen ; Leonhardsthor 27. 
444. Neue Mainzerftraße 24, im Hinter⸗ 
Baus * dem Garten, find möblirte Zim⸗ 
mer mit ober ohne Koft zu vermiethen. 
443. 2 möblirte Zimmer find an Herren 
zu — kl. Eſchenheimergaſſe 6. 
444. Eine Wohnung von 4 Zimmern zu 
vermiethen; Friedberger Landſtraße 29. 
1218. Ein möbl. Zimmer mit Gabinet ift zu 
— GE der Schnur: und Borngaſſe. 
225. 68 if eine Wohnung mit Garten» 
— aus 9 Piecen und Küche ꝛc. be⸗ 
fiehend, aufs ganze Jahr oder nur für den 
Sommer zu vermiethen. Näheres bei Kunft- 
gärtner Mühl, auf dem Kettenhofe. 


Mainzer Landftr. A, : St., 
—— ne * md glei. 
n ermie un 
—— ee ® 
1223. 


Zwei neuhergerichtete Wohn 
und gleich zu beziehen. Näheres Neu eftune 
No. 24, Ir Stod. 

1211. Vor dem Allerheiligentbor, Grüries 
firaße No. 2 * br go Wohnung, 
6 Bimmer u. Gartenver —* 
an eine eine! —— * den 1. —— 
a Be —— eg Varterre- 

we ne möblirte 

Zimmer ſind * ber Hochſtraße No. 51 
— —— vermiethen; zu erfragen im 1 


“1235. Gine re u . bis 4 
mern, Küche ꝛc e bes vie 
bergs, ift zu — De Hafen Reber, 

derberg. 

Zu — 8 
Eine Wohnung von 7 Zimmern in BE 
— u Ku ging zu —— 
Zimmer mit Ta 
R *247 Eis ohne c große Bocken⸗ 
heimerſtraße 43, im 3. Stock, zu vermiethen. 

1227. Ein ſchon moblirtes Zimmer iſt 
zu vermiethen; Fahrgaſſe 98. 

1228. 2 unmöblirte Bimmer, “rn 
für einen Anwalt geeignet; Neuelräme 

1211. Gut möblirte Zimmer, jedes * 
ng für 1 ober 2 Herren ; Dönges» 


gaffe No. 20. 

1222. Zwei möblirte Parterre⸗ 
—— ſind zu vermiethen; 

Eſchenheimer Landſtraße 12. 

1230. Bornheimerſtraße 10 iſt eine Par⸗ 
— Sounenſeite, beſtehend aus 

— 3 Keller xc., zu vermiethen. 

440. e 6, 2r Stod, ift ein or 
nes möbl. ** an einen Herrn zu verm. 

440. Buchgaſſe No. 6 ift ein geräumiger 
Keller zu vermiethen. — 

428. Bleichſtraße 42 iſt der 2. Stock, be 
ftehend aus 6 Zimmern ıc., mit Gartenverr 
gnügen, zu vermiethen, 

1227. Gin möblirte® Zimmer ift zu ver 
— Rotherhof 3 

3. Gin möblirtes Zimmer, ar ober 
ee Koft; gr. Bodenheimerftraße 5 


4. Beilage, Fraukf. Iutell.:31. 2 168, Dienstag 19. Juli 1859, 


Bekanntmachungen. 


Gitronen ⸗Verſteigerung. 
Nittwoch den W. Se ullare 
ca. 25 Kiften, jede von 460 Stück, frifehe baltbare fchöne 


pen, 
in der auf Feiner Hirſchgraben No. 3 gegen baare Bezahlung dffentlih an den 
Weefbirtenben verleihen. — * 6, Belfchner, Ausrufer. 


Berfteigerung eines Haufes zu Sach: 
jenhaufen an der Oppenheimerftrafe. 
Samstag den 33. Juli, vie nankeeriätigen Berginkigung: 


vom 23. Mai o, bie zum Nachlaß des biej. Bürgerd und Fijchermeifter8 Herrn 
Joh. Caspar Simon gehörige, zu Sachjenhaufen an der DOppenheimerftraße liegende 
Behauſung Lit. O No. 104 

in dem Haufe jelbft öffentlih an den Meiftbietenden verfteigert. 

Dis zum eigerimgstermin kann befagte Behaufung täglich — werden. 

Rah Verſteigerung des Hauſes werden auch nachverzeichnete Gegenſtände, als: 
4 Ethdfäffer, 3 ‚3 *elterbütten, 2 große Bütten, 4 Fahrnachen ıc., gegen 
baare Bezahlung Öffentlich verfteigert. C. Beljchner, Ausrufer. 


m Berfteigerungs: Anzeige. 
Vormittags 9 Uhr, werden in Stabtamts 
Montag den 2. Juli, Auftrag Sie zum Nachlaß der Anna 
Barbara Müller gehörigen Mobilien, ald: 1 Commode, 1Tiih, 4 Stühle, 1 Kleider» 
1 Küchenſchrank, 1 Bettlade, Bettung, Kleidung und Leibgeräth, Yeinengeräth, 


10.5 
ſodann iu yenu Auftrag: 
a) 1 Slasihranf mit Bronze-Verzierung; 
7) 1 Goffer, 1 Mandoline, 1 Ziehharmonika, 1 gold. Broche, Kleidung ꝛc., 
in —— 6 Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr⸗ 
gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiſtbietenden verſteigert. 
C. Belſchner, Ausrufer. 


J Huf der Zeil im Türkenſchuß 


iR der Edladen zu vermi 1218 
1217 Hechtes Ver es Inſek 
erfier Qualität — Pre SF —— Zeil 8. 


Ich ‘habe eine neue Sendung in 
Ceintures erhalten und bin darin wieder 
sehr reichhaltig assorlirt. 


Meier Schwarzschild,. 
1998 : Liebfrauenstrasse. 


Staatöpapiere, Iujäge und Grundftüde 1217 
Au⸗ und Verlanf bei Richael Oppenbeimer , Zeil 37,” 


Hiefige Stadt: Lotterie. 
Biehung I3r Klaſſe am 20. Iuli. 

Hierzu empfiehlt Looſe auf alle Spielarten zu den befannten Preijen 1227 

Franz Fabricius, gr. Hirſchgraben 7. 


444. Gin gewandter. Auslaufer, welcher mehrere Jahre in einem Leinwand-Geſchäfte 
zur größten Zufriedenheit ſeines Herrn thätig ift, ſucht unter — Anfprüchen ‚eine 
anderweitige Stelle. Wo? fagt die Expedition d. BI. 


»ieſige Lotterie⸗ Looſe 


zu den bekannten Preiſen, unter Zuſicherung reellſter Bedienung, empflehlt 
Eduard Schnelder, im Salzhaus, Eck des fl. Hirſchgrabens. 
1221. Wir bringen zur Anzeige, daß der Ausverkauf unſeres Wanren + Lagers bis 
zum 15. Auguft l. 9%. beendigt fein muß, und empfehlen‘ unfere noch vorhandenen Artikel 
in Vorhangſtoffen, Sticfereien, Piqué ze. weit unter den Kabrifpreifen zur 


geneigten Berüdjichtigung. 
Lohrey & Voitz in —55 sr 
Neuefräme No. 28, Ir Stod, im Berna'ſchen ‚Haufe. 


— —— ñe ——— —— ——— 

1216. Blumenſtraße No. 5 iſt der a: Stod, el iy 
5 heizbaren Zimmern, che, Manfarden, Ka 
Kellerantheil. u. f. w., zu vermiethen. 


443. Ein einipäuniges gelbplattirtes Pferbegeihier, nur einigemal audht, ift Billig 
zu verfaufen. 5. König, Sattler, Fahraaffe 31. 


437. Jules Belleville «aus Baris ilt Ö Unterricht 
in unb a —5 —E im 1. Stod. v er framg figen 29: 


441. In ein frequenteß Putzgeſchäft lönnen mehrere brave —— eintteten. 





⸗ 






Crinolines 
in: Shirtin "3 und Tüll, fowie einfache Stahlröcke habe zum Eommiffions- 


Ei erhalten und fann folche zu äußerft billigen Preifen erlaſſen. 
Louis Bau. 


1228. » Eine ſehr gelibte erfte Arbeiterin wird in ein hieſiges Putzgeſchäft zu engagi⸗ 
ren geſucht. Näheres in der Expedition d. DI. 


Selſer Waſſer Fila kr bei Oroftarben Pie in Fre 


dlipp Forster, Saalgaſſe 36 Ei 


Zu vermietben- — gleich zu beziehen: 
der Promenade zwiſchen dem Bockenheimer⸗ und Taunusthor eine ſehr ſqhöne Bob 
* — Hera), 6 Zimmer, großer Garten und alle Bequemlichkeiten, durch 
Jullus Jaffe, beeidigter Senſal, Allee 17. 


297. u Den, Ser ren Chefs induftrieller Etabliſſements werden tÜdhtige Ge⸗ 
— Ban eifende, Gorrejpondenten in allen Spraden, Gomptoiriften, 
angiiere, Dolontaireh, —* und Auslaufer gratis nachgewieſen durch 

Phil eismantel, beeidigter Senſal, zur — 


— errenkleider werben angefauft bei E. Straus, —— 
rechte Seite: Az Peftellungen durch die Stadtpoſt werben vlnftlich. ausge 


Aecht ostindische seidene — — 
mit anbehkutenben Deudfehlern. Ed. Debler, Stiftfirafe 2, Ed der Zeil, 


'Pendutltes 
und Soligebäufen, mit den beften- Werfen verichen, 


—* 8 avoi Ewah 1225 
n mackvoller Auswahl 
8 HM. Pfeiffer, Uhrmacher, Liebfrauenftrafe, Ed der Kirche. 


443.. Ich engl * heute an Schnurgaſſe 22,-im 1. Stock. 
Den 18. Juli 1 — Hermann Schijf.. 


1218 — ohne Naht, mit reiner Fiſchbein⸗Einlage, ſind ſteis 
in ve anerfaunt beiten Qualität und größten NT zu ben en Siulaen 
Preifen_vorräthig bei Theodor Pott, Schnur aaffe 56. 


441 Ein eleganter Grauſchimmel, Wallach, 6 Jahre alt, vollſtaͤndig geritten, 5' 61/,* 
of) und ein Pony, 4/, Jahre alt, geritten und eingefahren, — wegen Abreiſe 2 
ihers zum Verkauf. Näheres Rahmbof-Eaferne, Stube No.. 10. 


7442. Sch, heute an verzanfe ich einen vorzfiglihen Speierling, die Maas 14 * 
"Franz Weber, Bierbrauermeifter, große Bodenheimergaffe 16, 


"44, Ein wohlerhalt ner Flügel, 5 Oct., 12 fl., eine Mandoline, Harfe; Guitarre, 
Stodflote Albenhorn find billigſt Au verkaufen ; Graupengaſſe 34 und. 35. 


441. Bad⸗Walz ift’abjugeben; Friebbergerfltaße 47, „Reichsapfel“. 











Bu vermiethen. 
—* — When Biden 1. — 
aus ern, Salon 
und einer ſchönen Veranda, welche als 
Gartenſalon dient, Abtritt, großem abge— 
ſchloſſenem Vorplatz, Küche, 2 Kammern und 
Keller, bis zum 1. October zu beziehen. 
1215. Eine Wohnung, 4 Zimmer ent- 
— iſt zu een AR Garküchenplag 


‚1227. Gin elegant möblirte8 Zimmer; 
Neuekräme 24, Ir Stod. 
444. Zwei möblirte Zimmer zu vermie- 
then; Friedberger Landſtraße 29. 

443. Ein möblitte® Zimmer. zu vermie- 
then; großer Kornmarkt 16. 

444. Eine jhöne Bartenwohnung mit herr» 
licher Ausfiht, von 4 Bimmern, Küche ꝛc. 

an eine ruhige Familie zu vermiethen 


an eich zu beziehen, Schifferftraße 4, vor 
bem aintho 


2 

443. Bablergafje 18, 2r Stod, ift eine 

freundliche Wohnung von 3 Zimmern, 1 Ga- 

binet nebft Bugehör an ftille Leute zu ver: 
miethen und ben 1. Auguft zu beziehen. 


* Belauntmachungen. 
230. Göttinger Würfte in allen 
Grhgen — Be 


an; Bertels, 
he — 31. 


| 1215. Feinftes Lampenöl A 48 fr. 
Mullani-Wlinoprio. 
441. Borzüglich guter 1857r Wein, pr. 


Maas 48 kr., verzapft Zoft Mumpbler, 
Rittergafje 10 in Sachſenhauſen. 


441. Aepfelwein wirb verzapft bei Ehr. 


Dauth, vor dem Affenthor, im Hedderich. 





442. Gin auch zwei junge Herren fönnen 
Koft und freundliche Wohnung erhalten; an 
ber Leonhardskirche 19, Ir Stod. 

1213. PrimasSKernfeife, gang troden, 
8 fl. = fr. 834 — — 
andere Sorten nasſeifen empfie 

Bertels 


große Borenheimergafie 81, 


Seife : Fabrik Lager. 


Kernfeife, befte ausgetr. per Pfb. 18 fr. 


dto. beſte audgetr. graumarım. 16 „ 

d yi " " roth n 16 " 

: . 2 " blau " 16 1} 
Fdto. feinfte weiße per Pfb. 20 „ 
Edto. grau marmerirt „ „ 14, 
dto. rot r u. Mi 
Dleinfeife . ». -. vu 1b, 
Talgfeife, rotb marmır. „ „ 10, 
dtD, wie -.. nn 10. 
Dalmölfeife, ne -. „ „ 10, 
arzternfeife, gelbe. „ „ 12 
fe braune . . 4 » 10, 
BEE: u: ur nt a 
hwimmfeife. . . „ u 32, 
Zalglibter .... vu 21, 
Stearinlichter . . . 1 m 6, 
Waizenſtärke, feinfte. „ „ 10, 


Blau und Soda biligft, 
im Adhtelcentuer und für Wieberverfäufer 
illi 1217 


billiger. 
Kleine Friedbergerstrasse 12. 


1215. Indiſcher Melis a 18 kr. 
llani-Minoprio. 


443. Gin Beiner gelber Pinſcher (Weib⸗ 
hen) hat ſich verlaufen, Man bittet, el⸗ 
ben gegen Belohnung abzugeben: neue 
Mainzerftraße 15. 


444. Ein junger Mann (Zir.) * bei 
anſtaͤndiger Familie Koſt und Logis, Naͤhe⸗ 
res Schnurgaſſe 28, im Laden. 


442. Mittwoch den 13. Juli wurde eine 
gemalte Broche mit Goldrand verloren. 
Dem Wiederbringer 4 fl. Belohnung: alte 
Mainzergaffe 35, Ir Stod. 


443. Gin biefiger Bürger ſucht t 
Gommiffionen pay er —3*4 
Herrn H. Diedolf, an der Mehlwaage. 


443. Neue Salzgurken find wieder zu 
haben. Joh. Kölſch, Rebftod 1. 


444. Gine im Stopfen und Ausbefſern 
geübte Näherin wird gefucht; hinter ber 
Ihönen Ausficht 14, " 


























Beet, Zutell.:Bt. 12 168, Dieuting 1 19, . Soll 1E 1859. 


Belanntmadungen. 
In unferem Verlage erſchien joeben: 1231 


Karte vom Taunus, 


gegeihnet von ©. F. Ullrich. 


| Meue Auflage. Preis in Carton 1 fl., aufgezogen 1 fl. 80 Er. 
| Dur Gintragen der’ enbahnen und anderer Verbeſſerungen ift dieſe genaue Karte 
| wieber jwedmäßig renonirt und binfte für Diele willfommen fein. 


Jaeger’ sche Buch-, Papier- u. Landkartenhandlung, 
Domplag Wo, 8, 


A,&riparungs - Anstalt. 


Neue Einlener, zum Eintritt für den 1. September, be- 
ne zum 10. Auguft bei dem Buchhalter Herrn Hlein- 
irth, Neuekräme 10, zu melden. 

— a. M., den 16. Juni 1859. 123) 


Die Direetion 
und. in deren Namen: 
Dr. jur, Haag-BRutenhers, 4. 7. Präses, 
1231. In meinem propiforifchen Geſchäftslokale, Meuekräme 21, 
in dem nen erbauten Dietz' ſcheu Haufe, verkaufe während 4 Wochen: 
Die neueften Cattune 12 fr, Jaconas 18 fr, Organdys 
Df., Poll de Chevre 30 und 36 kr., abgepafite Kleider x. 
m bedeutend herabgefegten Breifen. 
A. Federlin, 
Menekräme 21, in dem nen erbauten Die ſchen Haufe, 


445. Ein —* beſter Geſchaͤftslage iſt zu vermiet 7 
ee “er chaͤftslage iſt 3 hen. Wo 


gt die Expedition d e....-- 
1211. - großer Laden mit Comptoir und Magazin ift zu vermiethen; große Eſchen⸗ 


217. Vorzellan, Steingut und Blaswaaren werben gekittet; Haaſengaſſe 18. 
44h. Mile Arten Weißnaͤherei, Lingerie- und Puparbeit wird angenommen. 








Ausgeſetzte Bänder 


in großer Auswahl für Strohhüte zu befonders billigen Preifen bei- 
N. Eichelmann, Liebfrauenstrasse 61, im Brenl’schen Hausı 


444. Stridbaummwolle in wei, blaumelirt :c., 
weiße und ungebleihte Soden, 
Sandfchube in Filet d’econse und Filet en soie | 
zu ben billigften Preiſen bei 5 €. Natazzi Wtw., alte Mainzergafle 9. 


pP Or tland- Mantia — ‚mp: und Wbite 


eh, 


444. Eiferne feuerfeite Caſſaſchränke, folid nenrbeitet, find in Musw 
zu verfaufen bei F. Gillmeiſter, Schlofjermeifter, Schäfergaffe 18, 


444. Ein kleines Haus, worin feit vielen Jahren ein fehr gutes — 5 
trieben worden und in ſehr gangbarer Lage, iſt erbtheilungshalber zu verkaufen; 
gaſſe 52, im Laden zu erfragen. 


444. Dongesgaſſe 47 iſt ein Laden zu vermiethen. Näheres. im 1. Stod. 
Ehampagner a1 fl. 24, 36 u. 48 Pr, pr. Fl., 48 fr. pr. 1/, Fl.; Paradeplatz 


443. Gine gebildete Dame, die feanzöfiich fpricht und muſikaliſch ift, | 
Hauswejen bei einem.alten Herrn vorzuftehen weiß, wird nah Paris geſucht. Fra 
Offerten unter Mo, 70 bejorgt die Expebition d. DL. 


1217. @etragene Herrenkleider werben ftet# —— und beſtens bezahlt bei 
anbael Sichel, Bornheimerſtraße 


nd 














448. 500 fl. find auf erſten Inſatz auszuleiben, 


443. Mitten in ber Stabt wirb ein Haus mit einem großen Hofräum und #1 
Bintergebäulichkeit zu kaufen geſucht. 5. Meder, Bornbeimerhaibe 1: 


442. Kirſchenſtiele kauft man: Graupengaffe 34 und 86, don 12—2 Uhr. 
1211. Sdulbüer, gebraucht und neu, billigft bei ww. .Erras, alte alte Mainzergaffe 


439. Das echte engl. Nheumatismuss und te apier ift zu’ 5 
Mo. 7 Hinter den Garfühen bei auerländer. 


434. Bon heute an wohne id in meiner 55 Kannengießergaſſe 14 
Domplatz. Den 14. Juli 1859. Dr. jur. Bernhard, Advor 


444. Mädchen, welche das Pußgeihäft erlernen wollen, werben angenommen 6 
— Beil 3. 


Bu verniethen. 
4 Gin :möblirtes Bimwer mit. Roft 3 zu 
permiethen ;- Rornblumengafje 4 
444. Ein auch zwei ſchön möblirte 
immer find zu vermiethen; Seiler⸗ 
aße 25, im 1. Stod. 
+4. Fabrgaffe 10, nächſt der Brüde, if 
der 1. Stod, enthaltend 5 Bünmer ıc., zu 
vermietbhen unb im September zu beziehen. 
Räberes im Laben. 
444. Ente Auguft eine freundl. Wohnung 
son 3 Bimmern nebft Zubehör; Wollge. 12. 
444. Wohnungen, im 2.u.8. Stod, 
von 3 Zimmern, 2 Kammern, Reller, {m 
Vreiſe von 200 und 160 fl., find an ruhige 
Leute zu vermieihen: Ziegelgaſſe 16. 
444. Ein gut möblirte8 Zimmer mit Ga- 
binet billig — ‚Breiteg. 7, 31 St. 
445. Zwei fchön möblirte Zimmer 
find Bleichftraße 15, im 2, Stod, 
zu vermiethen. 
freundliche Wohnungen von 3 
ba 4 3 mmern mit allem Zubehör und 
Garten; Heiligkreuzgaſſe 8. 
445. * — — iſt zu ver: 
— eugaffe 
"Ein. möslirtes Zimmer ift zu ver: 
— neue Rothehofgaſſe 9, arten. 
445. Möbl. Zimmer an einen foliden Herrn 
u vermiethen; Steingafje 12, 2r Stod. _ 
445. Au vermiethen: Bine freundliche ge: 
ollnung, beftehend aus 5 Zimmern, 
L Süte, 1 Kammer, Sellerantheil, und bis 
Auguſt zu zn —— aſſe 69. 
445. Seilerftraße 27 ift Barterre: Wohnung 
mb —— Stock zu He era 
‚in heizbares möbl. Zimmer, 41/2 fl. 
or, Monat, zu vermiethen; kl. Hirfchgraben 17. 
‚445. Um Bodenbeimertbor: 2 möblirte 


——— oder ohne Dienerzimmer; große 
aſſe 45, im 1. Stock. 
ad Allerbeiligengafje 64 ift Laden mit 


— oder getbeilt zu vermieihen. 
ragen — iſt im 3. Stod ein 


55 —* ohne Möbel 
m: 1. Unter der sende 24 neu, im 

u) eine Wohnung nebft Zubehör a 
180 fl. zu vermiethen. 


* 


* 


Dienſtaeſuche und d Anerbieten. 

1228. Gin gewandter Zapfjunge wird ger 
jucht ; Friebbergergaffe 5. 

441. Eine reinliche perfekte Köchin 
wird aefucht; Stiftftraße No. 6 

443. Ein gefiitetes Mädchen ee 
guten Bedingungen zu Kindern —— 
erfragen Morgens von 8—12 U Bihler: 
firaße 18, im 1. Stod. 

439. Eine — in Italien wohnende 
Familie ſucht ein — Derhäfid- 
tigt werben nur Mäb mit fehr guten 
Zeugniffen. Näheres Bleichfiraße 43, 2r St 

443. Ein reinlicdhes Mädchen, welches it 
allen haͤuslichen Arbeiten gut erfahren iſt, 
wünfcht ſich in eine flille Haushaltung: als 
Mädchen allein; Saalg. 25, Hinterh., 17 St. 

443. Gin Mädchen, welches bürgerlich 
kochen und alle Hausarbeit verrichten kann, 
fucht eine Stelle als Mädchen allein ; Altgoffe 
No. 12, Ir Stod. 

443. Ein ordentliches Maͤdchen für Küche 
und Hausarbeit kann fogleih in Dienft 
treten ; Deberweq 31. 

448. Gin Mädchen, das zu aller Haus⸗ 
arbeit . ift, wird eh, Poarcia up ya 
gaſſe 20, Hinterhaus, Ir Stod. 

443. 68 wird ein Küchenmäbchen geſucht, 
wel gute Zeugniſſe hat, Lohn 50° Rs 
Paradeplatz 12. 

444. Gine Kdchin —— wird ge⸗ 
9* Fiſcherfeldſtraße 1. 

Ein ſolides Mädchen, welches gut 
— ** kochen kann, ſucht Dienſt; Schüpen- 
firaße 5 nen. 

444. Ein Mäbdhen wird geſucht. das allen 
reisen gründlich vorftehen: kann ; Bil- 
er 

. Ein Maͤdchen, das gut buͤrgerlich 
— kann und die Hausarbeit un 
ſucht Dienft ald Köchin ober. Mädchen ‚allein 
bier on auswärts; neue Rothehofftraße 9, 
Ir Sto 

443.68 wirb ein ſolides reinliches wiadaen 
rind; Altgafje 12, im 1. Stod. 

4. Ein braves reinliches Mädchen, wich 
— Katharinenpforte.2, Ir Stod. . 

444. Gine bejihrte Perſon, weldye Jet 
mehreren Jahren in einem Dienfte ft, 
eine Stelle in’ einer flillen Haushaltung; zu 
erfragen Fahrgaſſe 113, im 8, Stock. 


ind nähen Farm, wird geſucht; Pre: 
aße 2, Barterre, Get der Krohnbofftrafie. 
443, Ein Mädchen fucht eine Stelle als 
Pet oder Mädchen allein; Stelzen- 
gafle No. 11. 
444: Dreiföntgftraße 35 wird ein ftarfes 
Witden geſucht 
Es werden mehrere Kindermadchen 


—— ſehr — m gejucht; Brönner- 


444. 3* — Mädchen, das bie 
— gründlich verſteht und mit Kin⸗ 


ben kann, wird geſucht; neue 
——— 8. 


404. Gin efittetes Mädchen wirb ſoaleich 
geſucht; Schnurgaſſe 66. 

444. Ein Maͤdchen, das fochen kann, wirb 
ent; * 10. 

444. Ein: Mäbchen,, welches bürgerlich 
kochen fann und bie Daus arbeit gründlich 
Pr eh eine Stelle; zu erfragen 

ergafje 11 
444. In einem Gaſthofe ift für einen 
Haustnedit e eine Stelle offen. 

444. Eine reinliche Köchin, die gut kochen 
sr in ‚Hand und Hausarbeit tüchtig iſt, 
winſch in einem angeſehenen ſtillen Haus⸗ 
er eine paſſende Stelle; Buchgaſſe 4, im 


Ein geringes Mädchen fucht eine 
Stelle; Breitegafie 31, Ir Stock. 

445. Gin braves Witchen ſucht Monat⸗ 
dienſt; Blauehandgafle 9 

444. Ein jun er fräftiger Buriche, welcher 
ſchon längere Zeit hier diente und gutes Lob 

erhält, mwänfcht eine Stelle als DBebiente, 
Auslaufer oder Hausburſche; Hochſtraße 20, 

445. RI. Kornmarkt 16 wird ein junger 
Menſch in seine Bi gefucht. 

"445: Gin braves reinliches Mädchen wird 
zu zwei Kindern von 2 u. 3 Jahren geſucht; 
du erfragen Grüneburgmweg 1, Ir Stod. 

445. Ein Maͤdchen, welches gut kochen 
Kann, auch etwas Haus arbeit — 
ei "eine Stelle; Rechneigrabenftraße 8, im 


15 en Mädchen, das bürgerli 
— Hausarbeit verrichten fann, wänjcht eine 
Stelle old Hausmärchen oder Mädchen allein; 
zu erjsogen Barcheplap 9, Ir Eiod, 


see Gin Mädchen, welches Hausarbeit 


eiuliches Mädchen, welche 
— — verſteht, malen, bi 
und etwas kochen kann, winſch eine € 
als Hausmaͤdchen oder’ Mädchen allein gi 
en Haushaltung; Hr. Sandg- 10, 2ı 
8 wird eine gejunbde Amme 
dt; & ulftraße 5. 

445. Ein junger Mann, militärfrei 
längere Zeit hier in Dienften war und 
Zeuguifie befißt, fucht eine Stelle ald D 

er Auslaufer; Zeil 67, 2r Stod. 

445. Ein kraves Mädgen von 15 J 
fucht eine Stelle; zu erfragen Liebfr 
Prof 6, im 2, Stol. 


Bekanntmachungen. 
444. Am Samstag Abend wurde vo 
Neuen Anlage bis zum Bockenheime 
ein grimfeibener Regenſchirm verloren 
redliche Kinder wird gebeten, rn 
gute Belohnung Mainftraße 9, 2r 
abzugeben. 


444. Ein ſchwarzer ——— mit p 
Bruſt iſt zugelaufen; W 
Wenzel in Riederurfel abzuholen. 


443. Ein ſchwarzes —— (Hü 
bat ſich verlaufen; wer baffelbe: Altgaj 
wieberbringt erhält eine Belohnung. 


444. Ein Chaiſen⸗Leder wurbe gefu 
Allerbeiligeftraße 40, Ir Stod. 


Aechte Java:Raffee’s, — 

en 30, 32, 34, 36, 38, 4 
a8 

Geröfeker — ſehr vi 
lich, 38, fein 40 kr d. 

— Meinmoftfenf billigſt. 
unte — jeden ohne Sch 

1231 ° 2. Schlotthauer, Römer! 


444. Es wird ein gefitteter Jun 
Spenglerlehrling geſucht; grienbergerf 


1231. Gin armer Auslaufer verlo 
Samdtag Nachmittag einen 10 Thaler € 





fochen ber Meininger Grebit-Bank, melden ı 


inder wird 
elo A 
vo 


fegen muß, Der r e 
ka denſtelben —— 
gaſſe 8, Im Laden, a 


8. Beilage, tell... 42.168,, 





‚Dienstag 19. A 1859. 





Bahia: — Beranntmadgın geh, 
"Bierpflanzen- m und Blnmen- 


erfteigerung. 
Samstag. den- 3... ul, Britt ar uw. sw: = 


Seine Bartie Blumen nnd  Bierpflanzen " 
in dem Vergantungszimmer Johannitterhof, der Schnur⸗ und Fahr⸗ 


‚gegen baare Bezahlung öffentlich am den —1* verfteigert. 
ja — C. Belſchner, Ausruſer 





or - Zapeten-Berfteigerung. 
2. den 26. Juli, Zormittags 10 nr, win u 
- eine end Tapeten und Bordüren, 


größtentheil® Glanztapeten, für’ große und Meirtere‘ Zimmer eingetheilt, 


* ———— Johannitterhof, Eck der —— und Fahr: 
baare Bezahlung Öffentlich an den Meiftbietenden verftenert 
sahdurm wanis mi or | 6.8 Belſchner, Ausrufer. 


8 nwaaren-Verjteig gerung. 
Distand ben 27. uli ee ah 
” 30 Stück Bielefelder Leinwand, 
36 Dutzend Aelcbentächer und 
2% — 6 Eck der Schnur: und Fahr: 


in dem-Betgantungsrimmer, 
safe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden — 
C. Belſchner, Ausrufer· 


Garten des „Erlanger Hof“. 


nn, Heute Dienstag 9 19. Juli: 
* => Gutbefegte Barmonie Muſik. 
Eonpons⸗Einlofung von 9—11 UT an — Caſſe. 
-— — M. I. Gög & Eo., Zeil 51. 
"Rational-Eonpons wurden heute mit: 32 fl. 16 F 31: I 30 bezahlt. 















‚MAL \ „Betanntwachn ung‘ ‚als ß 


- "1288. * Todestage der — Oppenbeim, | neb. & erg, 
den 23. Tamuth Juli d. %. 5 N er eine biefigen iſraelitiſchen 
a 2* Buͤrgerstochter unter ‚Grlaffung, des ee ins bierffrael. 
Frauen 55 genommen werden. 

Anmeldungen ae een bei ——— Bermaltungs Tonmſſon bis —— 
= angenommen. 


Srankfurt a. M,, den 18. Zul 1859. 


Die ue —XE wi) S 
* der iſraelitiſchen —5 Kaffe. 


dng du nn Bo ER rn eh Ton 
un ‚en sief Bürger Nucht wegen Krankheit und fonfkigen traurigen’ 

niſſen 250 — wogegen er eine beſitzende gerichtliche —— von 

auf Haus ur Sand in "hiefigem Gebiet, ze berjelbe darauf Fe bat, verpfänben 

Wenn ber menichenfreumbliche Helfer genen dieſen Verſatz nur einen gr 1 

un —— fo innere es Gottes fe dA a jein, daß er bie 

00 fl nicht braucht und bei⸗ Hoffeitlich "bald wieder erkamgter;, 
Derfeihe mit berzlichftem‘ Dante dem eblen: Menſchenfreunde Bm. —* 
ſchnelle Hilfe if eht ni 










Zar | n Mitte der Stadt 
ſuche sine Wohnung von r SB für * fie Eee N 
ee 


445 Geſucht: Zwei anfändig möblirte * nicht Parterre, einer ruhigen, 
doch nicht zu entlegenen Straße in einem ruhigen vr mit —— —— — 
unter der Chiffre A. 2%. beſorgt die Egpebition d..BL no: a9 Y gö8r 


439. Eine junge Badenferin, welche de 
lich verfteht, fucht eine Stelle als Kammerjung 


1231. Gin tücdhtiger Gemüfegärtner , geiepten Alters, . fubet * eine dauernde 
Stelle. Näheres in ber Expedition d. Bl 


445. Ein im Dienſt ſtehender — FE, nit mehrere, Kindern, ſucht ein 
brapet Frauenzimmer, welches einer Henehart Im vorftehen n»fann, Br erfr. Gppebitio 


Vielfeitige Hufträge WE 9! vonae fen 
zum Erkauf vom: 2 veranlaſſen mich, die verehrlichen Beſißer um Aufgabe der zu 
— unter un: Page Dieeretion zu-erfuchen. | 

S. Wohl, beeibipter Se 


+ ya ling für. Baht oda Materlal- und Tuchbandlungen 
Stellen erhalten. Joſ. Daufer, Fabrgaffe 1. 
447. — Webrangen von — — werben baldigſt zu miethen 

A. Birk, Aroße en 


Gute — ſtud — Au+baben‘ ME G. Köcher, alte Botöeboffkzoßel 1. 
446 » 2000: fl werden in hieſige Gemarkung auf Baumſtucke geſucht. 


































rt 


9) nu: verfanfen. 
* on eingefabrener und yuglerkte 


el. iſt gu verkaufen; meue, 
Dal 1b. 
i n Glavier für einen jungen An: 
f „billig au ——— Graupengaſſe 






‚Wine: Gartenfprige und. ein trand- 
Ten find zu verfaufen; Heine; 


. Gin gebrauchter. Herb. mit Bratofen 
nebſt — 3 — nd zu verkaufen; 
große: Gallusſtraße 6 

446; Ein: leichter Schiebkarren iſt bil⸗ 
lig zu vertaufen; Kruggaſſe 9, Zr Stod. 
AVollſtändige Compioir inricung, 
Drahtgitter, Zähltiſch, zwei- und vierſitzige 
Schreitpulte x ſind billig zu verkaufen; 
Ed der Kloſſergaſſe 69. 


Zu vermiethen. 
A5. Gin mdbürtes Zimmer iſt zu ver- 
iehen" fleine Eſchenheimergaſſe 13, 
445. in nöblirte8 Parterrezimmer ift zu 
ke „große Eſchenheimergaſſe 72. 
5, Cine hübfche Wohnung, Sonnenfeite, 
—— Bimmer, 2* zern, ande Stel: 
vermiethen und Re au 
end. Näheres Döngesgaffe No. 5, im 


"445) Mehrere Zimmer , möblirt, find zu 
— —— 62. 
* ſchöne Aue ſicht No.345, 


ER an ſtille Leute zu vermie- 
u 14 zu beziehen, 
Drei möblirte Zimmer nebft Küche 


Ser fammen oder getheilt billia au ver: 
mietben auch fteht auf Verlangen ein freund: 
* Garten mit Schöner Ausfigt zu Dienften, 
Suth in; Gronbern. 
Gx Bodenheimerftraße 46, 3: Stod, 
fie ‚Heine Wohnung an eine ftille Haus: 


vermiethen. 
ee 23 ift eine ſchöne Woh— 
Fe von 4 Zimmern au vermieten. 
Ban Eine freundliche neubergerichtete 
ung; jewie auch zwei unmöblirte Zim— 
met ſind zu vermiethen. Näheres Leonhards⸗ 
= en dn. moblirtes Si ft 
N ſchon irtes Zimmer iſt zu 
n; —ER 53. 


41: ou 9 ‚db 
CIE A 
mit o D 
im 3. Stod er 19 
Ein mıöblirtes Zimmer, if: zu verein; 
Holzpfoͤrtchen 4, Ir. Stod b 


- 1282. Reßmarkt 21. iſt im 3. Stöd eine! 
Wohnung von 4 bis 6 Sancn usb . allem 
Zubehör zu —2 — kl. geie: 


— Um — dlich oh ‚fiel 
e freundliche uung von 
Zimmern ift an fillle Leute zu vermiethen 
und gleich zu beziehen; Lindheimergafle 11.' 
446. Ein kleines möblirtes Zimmer iſt zu 
vermeithen ; gr. Bodenheimerftraße 46, 

416.- Zwei elrgant möblirte Zimmer zu 
wermtethen; Gartichenplap: 9, Zr Stod.!! 

447. Zwei Zimmer im-1. "Stöd ſind mit 
oder ohne Moöbel zu vermiethen; Dbermain· 
thor 9 (Obermainftraße). 
Dienftgefuche und Auerbieten.) 

446. Ein Mätchen geſetzten Alters, . das 
perfelt klochen kann und alle Arbeit arlnd«, 
lid, verficht, wünjdt, in eine ftille, Haus hal⸗ 
tuna; Markt 37, im Hinterhaus, 2r u je} 

445. Zu einer großen 
wahl von Stollen ſuche ich‘ 
Föchinnen, Mädchen allein 
und anftändigeflindermädchen: 
Frau Maas, Fabraafie 1000 

445. Ein gewandter Zapfjunge wird ge: 
ſucht; Rebſtock 4 

445. Gin reinliches Mädchen, das Haus- 
arbeit verrichten kann und Liebe zu Kindern 
bat, wird geſucht; Fahrgaſſe 71. 

446. Ein ifraelitifches Mädchen, welches 
Liebe zu Kindern hat umd ſich auch jeder 

ausarbeit unterzieht, wünfcht eine Stelle 
ei anftändiger Herrichaft. 

445. Ein jolides Mädchen jucht in einem 
anftändigen Haufe eine Stelle als Haus: 
mäbchen; Döngesgaſſe 8. 

446. Gin Büffetmädchen, Mädchen allein,: 
Pie Kinder: und geringe Mädchen wer- 
den aefuht. Hof. Sauſer, Fahrgaſſe 1: 

446. Töngesgafie 15, Ir.Stod, wird, ein 
Mädchen geſucht, das zu aller Arbeit willig ift, 

446. Ein reinliches gefitietes Mädchen 
wird gefucht; Saalgalie 19, 


48. —* tüchtiges Maͤdchen für Kinder 


Eine geſunde reinliche Ymme ſucht 
—* FR Roy ale Wallſtraße 1,27 Etod; 
ny welche Dienft fuchen, fön= 
nen ar erg Stellen nachgewieſen we 
burd) Ta: Hofmann, Trieriſchegaſſe 8 
Ein ausgedienter Militär, der 
aut umgehen fann, wird gefucht; 
5 Bült, große Bodenheimerg. 2». 
46, Ein Madchen, welches im Stopfen 
ri. iſt ER baldiaft geſucht; Leonhards⸗ 
tor N 
40. Einige kräftige junge Leute) werben 
zum Serumitragen von Weißbrod Morgens 
von 5-7 Uhr gefucht; Qudenmarft 2: 
441, Gin orbentliches Bädermäbchen wird 
geiucht ; Judenmarkt 21, 
446: @in ordentliches Mädchen, das gut 
rn —— fan, wird geſucht; Fahr: 


BE en Maͤbchen, das gut bürgerlich 
kochen kann und jede ‚Hausarbeit grundlich 
verſteht, ſucht Dienſt; Breitegaſſe 35. 

446. Es wird eine Scheutamme 
geſucht; Eck der Haaſen⸗ und Sand- 
aale e 318, in Bockeuheim. 

Ein ordentliches junges Mädchen, 
welches noch richt hier gedient bat, zu aller 
Arbeit willig iſt ſucht Dienft; Finkenhof⸗ 
ſtraße 10; 


— — 

>44%. Im neuen Bleichgarten Judenmauer 
No: 2wird gute Holzaſche gekauft. 
444. Verloren: Am Sonntag Abend um 

Uhr: von der neuen. Brüde, Promenade, 
Sthor bis anf den Roßmarkt ein braune 
feidener Sonnenjhiem (nider) mit brau« 
* Geſtell. Genen Aua abzugeben: 
herhof 3, 2r Stod. 
444. Gine geſetzte Perjon, die ſchon meh⸗ 
ere Jahre bei Kranken war, ſucht wieder 
pri Stelle bei Kranke; Glephantengaffe 2, 
im 2 Storf, 

"448. @ine golbne Btoche toche mit blauer Emaille 
wide Sonntag. Mörgen verloren; dem 
MWieberbringer eine gute Belohnutg große 
Sandgaffe 13, im 1. Stod: 


1231. Nee Skrinpeyfnene Ges 
nueſer Sarvellen, feinftes £ ge 
vorzügliche — 






444. Ein junger ſchwarzer Wachite Me 
—— Race, auf ben Namen 
bat fi am Sonntag Wo 
Der Nipe des Guröpärfchen Hofes’ — 
Wer denſelben Pr we 3_ ’ 
Bringt, erhält eine Belohnung. a E 
444. Gin junges brounes — 
chnauze bat’ fi 


— —— 
ie nger eine gute Belo 

adlergaſſe 6. Auch wird vor deſſen Ankauf 
gewarnt. “ 


1231. Alter ng Kornbranntweim 
bei m Bertels, 
roße — 8 No. 8, 


446. Gin Frauenzimmer, das ſehr gut 
franzöfiich ſpricht, wunſcht eine — ‚im 
einen Laden; zu erfragen Zeil-6l. 


445. Eine tüchtige Pub: und 
ſucht Beichäftigung; Ziegelgaffe 1 
445. Ein jehr anftändiges hen, 
im Ausbeſſern gewandt ift, auch Bug und 
Kleider macht, bat noch einige Tage: rel 
Näheres arope Bodenheimergafle 66. .-.. 66 


1857r —— u — 


apft, die Maas Im 
achſenhauſen, Waüſi 
46. Friſche en Wü —— 
Holländer a. Gdamer Laͤſe. — 

J. O. Fuchs, — 4b! 
446. Dienstag ben 12. Sı ) 
der Neren‘ Kbps ein * 
hanna“ geſtickt, gefunden. 
rũuckungsgebuͤhr a a: air 

445. Man wünjcht ein —* Kind in, 
gute Pflege zu geben; Hainerhof 6. 

446. Ein brauner‘ Jagdhund nit eine 
Kette: hat ſich verlaufeit. re bet: 
Herrn Deter, Bodenheimergafle 5. a 


446. 88 woirb ein 5 D, ne 
kann, in gute Pflege genotiimen. ur 


















4. Beilage, Breantf. Jutell.Al. 2.168, Dienstag 19. Juli 1858. 


1 Befanntmaßungen 


# GigarrenBerfteigerung. 


Samstag den 30. Juli, Tarmitteps 10 Abe, nern, af 
27 ga. 80 Mille feine und fehr gute Cigarren, 


ı#: io Hondo Havannah, la Empressa Havannah, 
; ZBelicio Dosamigos, Trahbueos un Rencurrel, 


nu ungszimmer, Johannitterhof, EA der Schnur: und Sabr: 
e, gegei baare ezahlung oͤffentlich an ben — verſteigert. 
C. Belſchner, Ausrufer. 


WE Wohnungen jeder Größe "BE 
find Innerhalb und außerhalb ber 8* zu — durch 1231 
S. Wohl, ——— Senſal, Zeil 35. 


Ein Frauenzimmer, welches im Spitzen- und Pointflicken, ſowie in Schleier, 
und alten Stickereien zum neueren Deſſin appliciren geübt iſt, wünſcht Beſcha fngung 
= erfragen auf der Ezpebition d. BI. 


446. Limonade: Pulver (fehr erfrifhend und auf Reifen zu em— 
pieblen) bei S. M. Sichel, Eonditor, Fahrgaffe 136, der Döngesg. über. 
Hhufer -in Geſchaͤfislagen babe zu kaufen in Auftrag. Hof. Sanfer, Fahraaſſe 1. 

i8 für@roßhandlangen werben geſucht. J. Bachmann-Korbett, Breiten. 1. 
121446. Die Grescenz von 3 Morgen Sommergerfte ift auf dem Ha'm zu verkaufen. 

| Sn einem ber erfien hiefigen Putz-Geſchaͤfte werden einige Lehrmädchen angenoınmen, 
Gammis für Spegerei-Geidäfte finden fogtete) Stellen. Hof. Souſer, Fabraafie 1. 


446. Zannäpfel find billiaft zu haben; im Schiff, am Metzerlhor. 
























burg 8, 16, Juli. Der heutige Getraidemarft war nur mit 110 Wagen be 
Bei febr (ebhafter Kaufluft zogen Lie Preiſe für Koru etwas an, für bie übriaen 
DObne erhebliche Veränderung. Waizen galt im Mittelpreife 15 fl., Korn 10 fl. 
; fl- 54 r., Hafer 7 fl. 45 fr. 
alienmarkt. Butter galt pr. Pfund 22 bis 24 kr., Schmalz 28 bis 29 fr, 
1314 Sid um’12 fr., das Paar junge Tauben 12 bis 13 fr., das Paar junge 
. 2 bis 27 fr., das Baar junge Bänje 2 fl. bi 2 fl. 12 fr., das Paar (Enten 
1 fl., das Mischen Kartoffeln 3 bi8 4 fr., das Pfund Kirfchen 5 bi 6 Er, 
Himbeeren 8 bis 9 fr. 
Tbe :Unzeig 
a, ben 19. Juli; Ga Au will er fich en Pofle mit Gefang 
a Alten von Neftroy: -Abpnnement-Borfiellung No. 202. 
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Tree A und Verleger 3 @. Holhwart — ODruck von J P. —— 
Hierbei das Amtoblait Ar, 86. 


N: 168. 9% u? Mall Zu 


— — ie u 


Jatelligenz⸗Blatt 


—— „der a Stadt Frankfurt, 
CH verbunden Amtsblatt, Organ ber biefigen Ye RAR RE —— RTE 
: er Radhrichten als Extrabetlage. AR 


5 ’ 








(Spebton: am — — SRH 21.) 












169. Mittwoch Yet 20. Jul 1859. 


= ni&preis für's halbe Jahr 2 fl. 30 fr. fr. Tägliche 9 Ansgabe aufer 9 Montags. 
ntüdungsgebühren: 6 Er. für Die ganze, 3 fr. für die gefpaltene Zeile. 





— — 








Bekanutmaqhungeun. 


 .oologischer Garten. 


Le den 21. — isxo, — 6 Uhr, 
EI IR (BM hünfiger Witterung): i 


 @ROsSRE CONCERT 
Eorps des k. k. öferr. 1. Seldjäger-Bataillons. 
reitet nur für Mitglieder und bon —— perſönlich ein- 


führte Fremde. Der Verwaltungsrath. 


Zoologiſcher Garten. 


+ Geöffnet von Morgens & Uhr bis Abends 9 the. 1232 
ap“ Der Berwaltungsratb. 


en mn m nn nn ——— — 
ur. Bu. guten billigen Mittagstiſch — im Abonnement — werben noch 
er ne 




















rt au au möchanique, invention — Dieſe neue Sorte nn —— ß 


ihöne Fagon, bquewnes S uß unatmeine Eruchatkgtei und ui 
. Bernieidung der d den $ Fuß re Nähte aus. 
[73 = — — von E. € t. Bodenbeimerftr. 27, dem Brunnen fiber. 


Strümpf Anweben, Afach, 


W ſchnellſtens beſorgt bei H.E. i. Leichter, ı neue ue Dörfe. 


Unterzeichnete emp ap; fih hiermit einem ‚verehrten ; Bublifum im im Feder n, 

Wafchen und Heinigen der Bettzeuge, jo daß biefelben als ber 8 un : 
vollfommen zuträglich wieder benupt werben fünnen. Die erprobten praffifgen en 
ae Beine bür 1gen für. die Arbeit, womit meine geneigten Gönner mid le 

üte baben wolle Adam Schmidt we. in R 

| ehellungen beliebe man abzugeben-bei Hrn; Fr Bertels 

| 1225. Eine Partie gedrndte er in neuen Muftern be- 
fiehend, erlaffe ich zu 14 und 16 Fr. „pr. Elle, Organdis zu 20 fr. 


©. W. Wüstner, Neuckräme 3. 


447. Sollte noch Jemand eine Forderung an die frühere Firma Mauffenberger 
SLehn zu machen haben, fo beliebe man diefelbe bei mir biß zum 1. September 1. 8. 


gelten machen, indem a: Hy nicht mehr, berüdfichtigt. werben, ‚Löunerg 
SPehnerae fat a, “| 20. Juli 8 
‚Marl Lehn, Weißadlergaſſe 29. 


447. G8.twirduein auch, mittelgroßeg Haas ‚in. reuntiger Sage direft 
zu kaufen rar op ab ‚ Mi. J. befördert bi 59 die je Expedition d. BI. * 


rzügliche Ahei N 
8 13588 og gi 5 8 —— u Bi ca 


fırbig, gegen Zah IE me Breitehaſſe 52, Ir Stöd. 









Fleined * 









e Perſon, welche — gut nähen, kann ‚auch die erung 
beförgt, a Jogleich geſucht; | Breitenaffe 52, Ir Stod. ler, | Bun 


chwarze Seiden-Stoffe 


in wahl ch in en Preiſen bei 1214 
großer GEH Bieeeiu  ien. 3 


| 000442. Zu vermictben > Geraͤumige helle Lokalitäten/ als Lager and‘ Ebinptoirt 
oder Werfftätte, mebit f ——— wit ae „Bequemlichkeiten verjehener Wohnung. 












1219. „Aufauf,e b Bucher wie —— Tr 
a 1% Antauf einzelnen rauchbarer — a rn a! N st 


— Eitronen Verſteigerung. 
och den 20. Jul 7 tr D inoprin auf ‚he 


ca. 23. ‚Kiften, jede von *2 Stück, friſche haltbare ſchone 





madyisıd us chin! nen, 
in der Behaufung Fleiner Hirfchgraben No. 3 gegen baare 28 ẽffentlich an un 
Meiftbieten ee n verfteigern. Belfchner, Ausrufer 


* _Geschäfis-Empfehlung. _ 


447 dh erlaube mir hiermit einem verebrlihen Publikum meine 
rei in empfehlende Erinnerung zu bringen, und bemerfe dabei), daß ich 
alle Stoffe in Seide wie in Wolle — färben und zu drudten, fowie weiße Molleider 
in alle Karben übernehme unter Auficherung reellfter und promptefter Bedienung. 
e Beftellungen nimmt Herr ©. obr, im Roſeneck, Buttermarkt 14, Bf; irn 


Mdeinrich Meif: mann, Schönfärber, 


in Bürgel a. M 


Aus geſetzte Bänder 


—* isg für Strohhüte zu beſonders billigen Preiſen bei. 
Eichelmann, Liebfrauenstrasse 61, im Breul'schen Hause, 
1220. Wollen: Bar&ges mit Seide, die feither 1 fl. der Staab 


ch, gene ich. jegt zu 42 fr, in nleibem Verhältnig feine Challys. 
“ W. Wiüstner. Weuckräme 3. 


„The Gresham‘ 


(Enslifee 2ebensverfiherungs:Gefellfhaft). 
mad Boblau General-Agentur für Mittel-Dentfchland: 1219 
——— Lattinann, Frankfurt a. M. gr. Sandgafſe 4, 


1219. ethhorteruie in großer Auswahl zu möglichft billigen Preiſen —8 
lauer, Lackirer, vor dem Eſchenheimerthor, Dederweg 6 


* 








‚1219. SGedrudtes, ſowie verſchriebenes Makulatur, Zeitungen, Briefe, — 
bücher. 20, tauft und zahlt die höchſten Preiſe 
Elsäaıf 8. Schwelm, Haaſengaſſe 11 neu, Ed des Grabens 
nn hi —— 


Tor züglich guter Malaga und Muscat Lunel die 51:45 fr,; Mainſtraße 22 Br BR 


443. 500 fl. find auf erften Inſatz auszuleihen. 





ein möblirtes 


>= 4919. vn — * Garten iſt 
— Wohnung von 5 Zimmern nebſt aller 
Bequemlicht 


eib zu vermiethen und gleich zu Fam 


‚1215, Elegaut möblirte immer 


u 12 an aradepla 

an 2 ‚Ber —— 
We * — A Stod, Salon, 
9 Binmer 


nee 
"447, Gin * —8* Zimmer iſt an 
ſolides Frauenzimmer ju vermiethen; 
h. d. ſchönen Ausſicht 6, Hinterhaus. 
447. Woblirte —— ſind zu vermie⸗ 


the 

ke ver der Bodeneimer affe (Sal: 
gaſſe 16) find im —— aroße 

—— irodene alien 14 2.ımd 3. Stod, 


r einen ruhigen ia oder Ma: 
gazin, zu vermieten mıb kann ein Theil für 
Wohnu t werben. 


447. Eine ſchöne Wohnung nahe an ber 
—— und an einem der lebhafteſten 
a gelegen, iſt am eine ftile Familie 

digft zu verm 


bal iethen. Näheres bei Herrn 
KR, 36 r, Fahrgaſſe, zu erfahren. 

—* ein Kai tie8 Zimmer ju ber- 

—*8 he hergerichtete Woh⸗ 

im 2. Stod giär be — ge 

amm * nheimer 
1231. u eu enkräme 24 neu, im 
3. Stod, eine” ** nebſt Zubehör a 


ethen. 
* ee 64 iſt Laden mit 
Wohhun oder De zu verinieihen. 
u erleiden; Eine freundliche ge; 
Hill: beftebend aus 5 en 
‚ 1. Lammer, Kellerantheil, und bis 
an hi & beziehen; Allerheiligen aſſe 69. 

a. n elegant möblirtes bi 
Neuefräme 24, Ir Stod, 

442. Eine "freundliche Wohnung von 4 
Dessen) Küche xc. ift zu vermiethen; gro: 
Ber Kornmarkt 10, im 1. Stod, 

Man waren billi 
vermietben; b. d. fch. Ausficht 5 


1222,. Zwei mdblirte Parterre⸗ 

a find vi % 

efüe — € 
ine ſchoͤne —2 

Arab, von 5 Zimmern, Se 

mer, 3 Manfarden, 'wobon- eine 

Keller zu vermiethen und leid zu beieen 

Näheres Gelnbäufergafie 1 

447. Mittelweg 34, * am Eſch 
age iſt der gt 
tend zuſammen 6 re Zimmer, Küche, 
2 Manfarden x., Garten, zü Dermichen: 
zu Fra Liebfrauenberg 24, im Laden. 

448. Gelnbäufergafie 13: ein moͤblutes 
Bimmer zu er zu erfragen leider 
Erbe, von halb 1 bis 2 Uhr. 

448, Ein — Zimmer iſt m ver- 
miethen ; Mothekreuzgaſſe 19 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

446. Gin Märchen, welches Kleider. 
kann und alle weibliche. Arbeitem % 
fucht eine Stelle als —21* 
erfragen auf ve ‚en db — 
#446. Ein Mädchen, das dus 
fochen fann, hi t eine Ste als M 
gr oder is nen ug 

0, 18, im kr“ u 

446. Ein ee Mädchen für Finder 
wird gejudht. 

446. Eine geſunde reinliche Kin Alu, 
ein Pr zu ſtillen; Walftraße 1 

Ein ordentliches, zu aller Arbeit wil- 

—* —5 wird gefucht; Altgaffe 21. 

447. Ein Mädchen, welches gut bü 
Lidyrtodhen fanın, auch die Oausazbeit gründ- 
lid verfteht und gut empfohlen wird, fucht 
Dienft, am Liebften im der Küche ; 

No. 9, in A net im 2. tod. 


* fies Mädchen, welches bi 
—— Fan und, bie Hausarbeit 
derfteht, ſucht eine Stelle’ Als 

2 ober me allein; Friedh ia 


446. Ein. Mädchen, das noch — 
gedient hat, gut bürgerlich kochen kann 
alle häusliche Arbeit, gründlich verfteht, | 
eine Stelle in einer ftillen haltun 
—— allein ; zu erfragen Vilbelerſtraße Ar 
m 

1228. * gewandter Zapffunge wird 
ſucht; Friedbergergaſſe 5 ee 


ZDutell. Bl. A169, Mittwoch 20. Juli 1859, 











—— Befauntmadhungen. 
Inlſerate aller Art 

in bi eu. und nerBEcitenen Deutfchen und wre n 5 

beför t und ohne Wrovifiond: Berechnung; von den meiften 


en Zeitimgen ſind wir für Frankfurt a. M. und Uingegend zu beren bejonderen 
ernannt. 1232 
_ Jaeger’ sche Buch-, Papier- u. Landkartenhandlung, 
ns Domplag No. 8, 


Bücher, und Kunſt Auction 
iin Frankfurt a. M. 


— —— Zu meiner noch im Laufe dieſes Jahres ſtatthabenden ffentlichen Bücher⸗ und 
uction erſuche ich um Beiträge von Antiquariatd: und allen jonftigen in das Fuß 
—— — Artikeln. Die Bücherverzeichniſſe und betreffen 
hieruͤber beliebe man gefaͤlligſt direct an mich gelangen zu laſſen, un eite 
Sie alsdann vor meinen —“ die ich ſo vortheilhaft wie möglich, ftelle, um⸗ 
_ genou in Kenntniß je 
IL Se. Esar, Buchhändler ‚and: Antiquar, Zeil 30, 


Neue Anlage‘. 


m: —— Mittwoch den 20 Zuli 1859: 
ns ERBSERE CONGERT 
von de — —— Maſik des k. k. oͤſtetteichiſchen 1. Feldjäget - Jataillons. 
Anfang 6 Uhr. Entroͤe pr. kJ: DE ZU 1 SHE 6 


Frankfurter Gütergefellfchaft 


Bauzwecken. ; 


Die Herren ar, werden hierdurch aufgefordert biß8 zum 14. Auguft 
* eine Einzablung von 80 fl. — auf die Actie von 1000 fl. — an ber 
Philipp Nicolaus Schmidt zu leiften und die betreffenden Actien 

a zu produciren, damit diefe Einzahlung darauf abquittirt werbe. 


a. M., den 14. Juli 1859. 
Der Verwaltungsrath. 
usgeichäft lünnen mehrere brave Lehrmäbchen eintreten, 


Riley 5 
u 





Fri In ein: frequentes 


Wiedereröffnung des Weinkellers Kalbächergame 19 i 
Ginem verehrlichen — die ergebene —— daß meine irthſchaft 
in dem aufs elegantefte ten 2 Ve Kellerlofale von jegt an wieder eröffnet ıft 
und fortwährend ſowohl im ald außer dem Haufe ein preiswürbiger Wein, befter 
Qualität, zu den een Preifen Man: wird. Um geneigten 1 ie bittet 
A. Mand, Weinwirtb. 


= echter Portland-Cement.. 
billigſt bei Joh. H. Weissenfeller, Weueträme 27: 


446, Gin junger Menſch, mit den nöthigen Bortenntujffen, ſucht in einen 
Handlung eine ‚Lehrlingsftelle ;. Friedbergerſtraße 57, im Laden. be 

1227. Kedänder das Pfund 12 Fr., bellgelb und — große Boden’ 
heimerftraße No. 42. 


1232. Die neuefien Mufter in Barege find wieder zu fe iM je en 
eingetroffen bei 9. Fulda zu Mars e. ' 










In einem neuerbauten eleganten Haufe im Taubenhof, mit ſchöner freier Aus® 
ficht en Gütten, ift ber erfte Stod von 6 Zimmern und 1 Gabinet und der dritte 
von 6 Bimmern, nit je 2 Manfarden, nebft MWafchküche, Gaseinrichtung 16), —— 
zu vermiethen. Näheres große Gallengaff⸗ 5, Zr Stod. Eu 


1232. Eine anftändige Wohnung von 4 bi 5 Zimmern ıc., im mittleren odern 
lien Stadttheile gelegen, wird von ftillen Leuten bis Enke September zu miethen ge⸗ 
ſucht. Angaben unter M. ID. beſorgt die Gryedition .d. BI, » ;> A 


447. Für Schreiner find einfache Nußbaum: und Dadag ony-Fourniere ganz bill 
zu verfaufen.; Kalbädhpergaffe 16 —VF De £ Ubr. d vs ganz ig 


447. "En in der Mitte der Statt’ und — ET, gelegenes, 
befien Zuſtande befindliche Wohnhaus, welches feither mit Wortbeil durch — 


—— — jedoch ſich zu jedem Geſchaft⸗ eignet, iſt nnter annehmbaren — 
zu verkaufen 


— ——— hl ul sel u aa 
1213. WUicbaffenburg-Spdener Jod-Waſſer und Aod⸗Sei 
- Franz Bertels, — —————— 


447. Ein junges 1a ga welches das Pup + @efchäft erlernte, ber 5 
Handarbeit en iR, ch auch Hausarbeit unterzieht, fucht Ane paffende e 
blumenaafle 7, 2r Stod 


Ehampagner a1 fl. 24, 36 u. 48 fr. pr. Fl., 48 kr. pr. 1/, Fl.; Parateplag 12. 


443. Eine gebildete Dame, die franzöſiſch fpricht und mufifalifch ift,idem 
—— bei einem alten Herrn vorzuftehen weiß, wird nadır Paxts geſucht. Kuda: 
Offerten unter Mo, 70: bejorgt die Expedition d. BI. —JJ 


1232. » Ging elegante Gonditorei: Einrichtung, als: großer Blas er 
Ladentiſch re. (auch eingeln), wird baldigſt zu kaufen gefucht. Offerten mit ge 
beſtimmung nimmt Herr Gaſtwirth Ma db zur „Stadt Wiesbaden" hier entjegen.. -I bb 
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* W. S. Nudolph F i 
55 ‚Rubeftätte ae * herghät en ‚Danf, sid an ER a 
at N “MER. 49., Sale s i n, Pat 5 x e LY ji ‚tdaftrys 
„Bl u 5 nitou np .or : in bere -Ra ; leb; 2 
„cl 8 von Br Tun * Eur Ri i ch ıgdır Dsär ;uisDa 
N “ t ‚Sir mid ‚Ab 


In drei Monaten: —**8 
* Er nah en 


wohnen. — Man bel 












"x * 4 nm - 
2448, Lebe wohl! : 
v 0 4 Lebe glüdlicher vi⸗ ich 


448. Gin gebildetes Frauenzininer welches in’ allen weiblichen Hantarbe eiten 


täglihe U 
——— ann —* — den 


a De Ä 


—5 Yen 


—— 71277 









Ind and 





en gut, erfahren ift, Jucht dahier eine paſſende Stelle als Rainer 


Putzmach 
; am erfragen. Kloſtergaſſe 59. 


u Ei lästelielinli mh a nn 
hieſ. Mädchen kann uhter vortheilhaften Bedingungen das Bun er⸗ 


— ehr 
Näheres auf der, Expedition d. BL. 








447. ee br Win: 
deck an cänffurterfiraßt, gezenbeim 
— Barege : Kleid a 4 fl. 

| Au „verf 
—— und Anerbieten. 
* Ein geringes Mädchen, welches Liebe 
zu’ Kindern nt und’ ein Mädchen , weldes 
gründlich vorfteht, werden 
Si 75, am Schaumaintber. 
Kl das von. feiner Herr⸗ 
2. wird, gut bürgerlich 
In und fein weißnäben 
2 eine ner Stelle; 


ftegelgaffe 1 
Ka ct Monatdienft; 


zu Arbeit williges Maͤd⸗ 

aeſucht; —————— 

Fir ‚guten, eugniffen verſehener 
—J— in einem. heſigen Bankze— 










J— 







447. Ein Mädchen, welches Baer 
kochen ıind Hausarbeit verrichten kann, 
geſucht; Steinweg 6, 

448. Ein Sf * u “aller Arbeit 
willig iſt, ſucht Dien arabeplaß, 125 1x 

rag Gin Mid chen, dag. zu) aller Arseit 
willig. tft, fucht eine Stelle als Hausmäb- 
hen oder Mädchen allein; zu erfragen Stein: 
gafle 16, im 2. Stod, 

4438. Gin ftautes üchenmädchen wird ge⸗ 
ſucht; Paradeplatz 12. 

447. Ein ft mer Burſche, militärfrei,: wird 
al® Hausknecht geſucht; Steinweg 6. J 

448. Ein Hausburice wird im eine Wirth: 

— — gr. Bockenheimergaſſe 10. 
wird ein Madchen geſucht 
—— rede 29, im Stock J 

48. wird pt Beriente gefucht, Aus: 
kunft Langeſtraße 8 

448, Ein Hausmãͤdchen wird ge⸗ 
ſucht; Borngaffe 24. ‘ 

448, Ein oliben Mädchen, das fein wa: 
ſchen, bügeln, und, jchön nähen: ann, ſucht 
eine Stelle, als Hausmahdchen oder zu grö⸗ 
heren Kindern; alte" Mäinzergafle 12. 





448. Eine aute buͤrgerliche Koͤchin 
—* för Die; hrrbehsengane 18 
m tod 


* Ein Mädchen, das gut bürgerlich 
—* chen kann * — Hausarbeit en 
eht, ienft ; „ Biegelgafje 
2 8 reinli —* adchen ſucht 
e als dausmadchen oder Mädchen 
air © Wollgraben 1, Ir Stod, 
„ges Eine Magd, welche nut bürgerlic 
lochen, waſchen und 5* kann, wird ges 
* Vilbeler gaſſe 30 
Ein ſtarkes Mädchen wird gejucht ; 
— große Rittergaſſe 31. 
448. Ein Mädchen, das im Aufwarten 
bewandert vn wird ven 11—2 Uhr Mit 
tags geſucht; Steingaſſe 10. 


— — 





Bekanntmachungen. 


447. Gin Mädchen, welches im Nähen 
und Außbeffern gebt ift, hat noch 2 Tage 
in-der Woche frei; alte Rothehofſtraße 3, 
gleicher Erbe, 


447. ine Lorguette von Schilbfrot if 
‚verloren worden. Abzugeben gegen Beloh- 
nung Paulsplag 3. 


Quelfel: Feiſe 


— —— — 
aaa en Soolq ue 
1 Hauffrankheiten, In Phauets 1 9 Grid 
pt. Wwüh. Ke mit a 


SF Comp. vionnen 
** ne — 


g = Ein ſchwarzer Stod mit einen gold. 
Knopf, BR; gezeichnet, ift Sonntag Abend 
auf der Ghaufjee von Hanau nad) Frankfurt 
verloreniworden. Der zebliche Finder beliebe 
ſolchen gegen Belohnung Eeilafir.fe. 20 
gefälligft! ——— 





1230. einſte Gditinger Würfte in allen 
Größen 
Franz; Bertels, 
große —— 31. 
1215. Ela * enöl & 48 fr. 


oeprio. 


2 n Junge 
macherei erlernen Big, "ui 


Seife ⸗ Fabrit · Lager. 


— beſte ausgetr. per —* 


tv. beſte ausgetr. grau marın. 164 

⸗ u " roth 16 u. 

Bio. - "., ep DlHR. — 
dto, feinfte weiße per Pfo. 20 u 
rg gen marmoritt „ v 14% 
roth — li, 
———— or „er 2% 
Talgſeife, = marmer. u „ 10, 
dio. = 2 
Sankt e, gelbe : 0 Ar 
arzfeife, braute . 2 mie 10m 
gasteite . . 6 
cbwimmfeife. 2: vn 32, 
Zalglibter . . 2.00 nl 
Stearinlihter - - : „ „m 26, 
Eheizenfiärte, feinfte. u m 10% 


Blau und Soda billigft, 
im Achtelcentner und für Wied ra 


billiger. 


Kleine Friedbergerstrasse 12. 


1215, Indiſcher Melis a 18 Fr. 
ani-Minoprio. 
443. Neue Salzgurfen find. wi 
haben. oh öiich, Rebfod 1. 15 


Verloren. 

Vorgeſtern Abend wurde von der * 
Anlage“ bis zum ie Schröder“ ein 
band verloren; dafjelbe ift ſilber⸗vergoldet 
aus 20 Zehn Kopeden: Stüden 
dünnen Rettchen auf beiben Seiten 
nebft Prelod. Der rebliche Binder a 
eine angemeffene hnung im w 
Schroͤder“, Steinweg 5. 


BR: — friſche — 











un in der. Expeditio —2 

10 Ge ee —— BD 
eiit e pri * 
— Snfiinfe 10: 


8. Ein & I 
— — 4 a 


— ——— ne Eur TER 
2 a —* * ? 


A Toilette-Seife 


— J Wilhelm Rieger. 


* RU: der gegenwärtigen ‚heissen ‚Witterung. besonders zu empfehlender Artikel 3% 
IST, + . \ 


“©. Ninaigre aromatique oosmetique. 


Nichts erfrischender als — Toiletten-Essig! Man giesst denselben in das Waschyas - J 

ser, man reibt damit die Schläfe: tind das Gesicht, 'Kietst denselben aber die Hande &c. &o., ER 

er ist ein vorzügliches ‚Reinigungsmittel , der Zimmerluft und vielfältig anderweit zu 4 

verwenden. Die Gebrauchsanweisung besagt darüber. das Nähere, ‘ 
Wilhelm Rieger, 

Döngesgasse No. 40. 


a - — a ae a 
2 — 


S Fe 





«r$ 


zu sehr billigen Preisen empfiehlt 1233 


| Fr. Schwed, 


—— Döngesgasse No. 55, erste Ptage. 


wm großen Elephanten. 
13d ,.: Einem verehrlichen Publikum die ergebene Anzeige, daß ich ben Wirthichafts» 
Hin meinem Lofale „zum ‚großen Glephanten“ auf der Vilbelergafje wieder ſelbſt 


u zahlreichen Zu abet böflichft ein 
— BI rstian Woelzel, Bierbrauermeifter. 


Kirthſchafts Empfehlung. 


* und Bekannten, ſowie meiner neuen Nachbarſchaft mache ich biermit bie 

Mittbeilung, daf ic das Gaſthaus „zur Stadt New⸗Mork“, Schnurgaſſe 

No. ich übernoiinen, ‚und mörgen, Donnerstag den 21. Juli, meine Wirthſchaft 

ie Unter Zuſicherung Auter Speiſen, vorzügliher Getränfe und billigfter 
g halte ich mich num beſtens empfohlen, I. ©. Heimel. 








Ä Dantfog nn 
448. Aen Denen, bie meinen geliebten A Aue zu Iepten. Rute 24 


aben, ſage ich hiermit meinen innf ften Dank. 
, bi i ' &opbie Wrendel Wittwe. 


Gefchäfts- Anzeige. 


448. Meinen geehrten Kunden erlaube ih mir Hiermit anzuzeigen, daß ich das 
Frifeurs und Parfümerie-Geſchäft mit tüchtigen Gehülfen fortführe, und bitte, 
das dem Gejchäfte bis jegt geſchenkte Wohlmollen und Vertrauen auf mich zu übertragen. 


ophie Mendel Wittiwe. 


1233. Folgende 19 Stück öſterr. National : Obligationen 
a G.:fl. 1000 find abhanden gefommen und wird vor deren Anfanf 
gewarnt. 
Sr 6000, mit Zinfen vom 1. April: 
No. 9248, 9249, 36954, 37126, 37127, 48080. 
&.:fl. 13000, mit Zinfen vom 1. Zuli: 
No. 38639, 83456, 122265, 194447, 194448, 199073, 199074, 
199075, 204561, 234670, 246377, urn, AT. 


Au rka 
419. Delgemälde, Rupferftiche, Gens eichnun en u fehr billigen 
in ber Bottirelli’icen „Rupfertice, Gallengafl icon * et * 


1233. Mehrere Mädchen finden dauernde — 
Meinen Laden und Comptoir habe ich in Aftermiethe 

abzugeben. Georg Fässy, Heidenftraße 12. 

x. SE — 2. — Unheil und die Möglichkeit ſich auszuſprechen mit ge. 


449. Heute Abend Sarmonie: Muſik im ehemald Neder’fchen Garten, an 
ber Pfingftweibe. Beinha nI. 


449. Um mit meinen Sommers Süten aufzuräumen erlaffe folde unter den 
jelbfitoftenden Preifen, worunter eine Sorte Strob-Güte, mit mobernem Band aus⸗ 
garnirt, für 3 fl. 30 Er. empfehle. Ludwig Collin, Neuelräme 8. 


449. Gin gebildeted Frauenzimmer ſucht bei einer anfländigen Familie ein Zimmer 
init Gabinet, wenn möglich Mittagstiſch. Offerten unter Mo. 30 beforgt die Expebition - 











dieſes Blattes. 


1223. Eoupons:Einlöf: von 9—11 nr an unferer Caſſe. 
I. Gög & Eo., Zeil 


j Rativnal-Eoupons wurden heute mit 30 fl. 56 bezahlt. 


Geſellſchaft zur Verbreitung niefihe 
Volks- und Jugendſchriften. 


Die Vollsbibliothek bleibt der Bücher⸗Reviſion halber von Mittwoch 
den W. bis Montag den 25. Juli geſchloſſen. 


Dr. 


C. W. Junge, 
d. 3. Vorfigenver. 





54000 fl. 


& 


| 
| War Der Eisbt fu zu fau 
ht 


; berfelbe brau 


aͤuſer in ber Stabt 
6 Ohr mi Gala, — — — Hintergebaͤuden in jeder 


ſuche ver neue Häufer mit Gaͤrten. 
u einem rentablen Gefchäfte wird ein Aſſocis mit 2—8000 fl. Einlage ges 
ht nicht Kaufmann zu fein. “ 


M. Nebel-Hauser, Bleichſtraße 28. 





450. 


Wohnung von 5 Zimmern, 2 heizbaren Manfarben, Küche, Spaier 


Eine 
Immer u. Keller nebſt Gartenvergnügen u. Nutznießung iſt zu vermiethen; Fintenhofftr. 8. 





49, Mein Imp 
welogen und bitte um deſſen Zurüdgabe. 


Gufablerwadhe Do: 8 neu, 


im Lade 


laͤſſiges —J— wird an ein Büffet geſucht. 


f⸗Etui, No. IT bezeichnet habe ich am 19. d. M., Vormittags, 


Dr. Aug. de Bary. B 
Zu erfragen au 2 


49. Gommis für — ſowie Lehrlinge für verſchiedene Branchen 
werden gefucht. Yof. 


Saufer, Fahrgaſſe 1. 





ng8:Gefucd. 
eine — AR, neh: eine Wohnung von 5 bis 6 Zimmern nebft 


= en für den Preis von circa 400 fl. zu miethen geſucht. 
ler Chiffre IB. bei der Expedition d. BI. einzureichen. 


Dfferten beliebe 





[ 6 * ein biefiged Pußgefchäft werden zwei —* Arbeiterinnen geſucht. 





— meiner lnmer ift zu 


Be 7 5 ein Gewölbe zu 
zum Alleinbewohnen mit Bar: 
Eiöens end ber Stadt, 


e en. enthält 
Näheres 


Mit Ausficht auf den Main 
ift Maingergaffe 41 der 1 Stod von 8 bis 
9 Zimmern mit allen Bequemlichfeiten zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. 449 

449. Gin möblirtes Zimmer ift für 1 oder 
2 junge Herren (Iſraeliten) zu vermiethen, 
au kann die Koft dazu gegeben werben; 
zu erfragen auf der Expedition d. BL. 

449. Zeil 42 ift ber Raben nebft Ir und 
dr Stod zu vermiethen. 


und Anerbieten, 


Pol ba8' zu aller Arbeit 


willig ift, wird —— v. d. — 12. 
448. Am A 5 wird ein 





— 


ra fucht 
au 
—58 rd ein —8 e 


* 
, 


reinliches Robmarkt. 3 


Mädchen gef 

8. On in es, ſehr gut empfoh⸗ 
lenes ee äbdhen, welches ſchon 
nähen und ofen fann, wünfcht eine Stelle 
Stubenmäbhen „oder zu ‚größeren 

Kindern. Maas, Fahrgaſſe 100. 
448. Mädchen ; von guter Familie, 
welches in aller Hausarbeit erfahren ift, 
ſucht eine Stelle; es ſieht mehr auf gute 
Behandlung als "auf hoben Lohn. Näheres 
— 9. 
dädchen, das zu aller Arbeit 
* a wird gefuht; Judenmauer 18, 


Dim put 2 Hausknechte; Breitegaffe 1. 
in gut ‚empfoblenes” —— 
pi Diem. J. Sauier, Fabraafie 1 
Ein gewandter Zapfjunge, welcher 
on m einer Wirthſchaft war, wird ges 
—* — afſe 7. 
idee Mädchen ſucht Dienft 
* — ———— oder Mädchen allein; 
kleine Eſchenheimergaſſe 26. 

449. Ein Mäbden. das in aller Haus-, 
fowie Handarbeit erfahren ift, wünjcht eine 
Stelle als eg oder Mäddyen al- 
ar‘ rg 11. 

9, Mädchen allein, 
2 werden geſucht. Hauſer, Fahrg. 1. 
ſetzter Mann, militärfrei, 

dt eine Stelle al8 Kutſcher oder Reit: 

e 

449. Ein geſetzter Mann fucht eine Stelle 
als — ——— Bediente. 

ſolides Mädchen ſucht eine 
Stelle als Hausmädchen oder Mädchen als 
— vn me 
me ji a8 zweite 
Rind zu Glen: rer 

449. Gin folides, aut ee Mäte 
hen wird gegen guten Lohn als Köchin ge 
ſucht; Dörgesgafle 31, 2r Stod, Morgens 

von 10-12 und Mittags von 2-5 Uhr. 
Gin a reinliches, zu aller 
—8 williges Maͤdchen, welches gute Beug- 

ge 1, geſucht; Allerheiligen⸗ 


us⸗ und geringe 


gaſſe 


Gefuche verfchiedener Art, 
448. In einem Hofe werden 4 bis 6 
räumige Zimmer und ein Oewdlbe zu de 


1233. 4—6 geräumige Bitumen net chf 

wi —* F nt : 1 

abrik zu mietben gejudt, Dur 

lius  Iaffe, beeidigter Senfal. 5 Bu: 
Bekanntmachungen. 
443. Ein reintiches jolides Mädchen = 

waſchen und bügeln kann, aud 

verrichtet, ſucht Beſchaͤftigung; Sirenen 

gaffe 15, Ir Stoe Stod. 


Sen Di Die erſten ** holländi- 
fhen Häringe empfiehlt ’ 
Adolph Keiupf. 

449. Ein Mädchen, das Kleider machen 
fann, bat nod einige Tage frei; 
Sandgafie 13, Ir Stod. 


449. Am 17. Auli ift ein 3/j — 
ſchwarzer Jagdhund abhanden 9 
vor deſſen —— —5 * 


G. IR Sk FE 
"am — — 

449. Gin braver Junge, welcher bie 
Kupferſchmied pe erlernen will, w 
geſucht von Otto Polkin, Kupferfcömteb 
meifter in 

— Sp er ftet3 hi; 

ga h. Handel, 

B Buchäaffe 14, vis-A-vie der Banf. 

449. Ein Wittwer obne Kantilie fahr ein 
gebildetes, anftändiges Frauenziäniier 
Alterd, um feinem Onushälte boraufte- 

Offerten bittet man unter No. 48 san 
bie ie Ggpebition d. BI. zu richten. 


449. Schweizer Kochbutter, nn 
angefommen, & 32 fr. pr. Pfd., 
billiger, be R 
. €. Moth, Alerheiligengafje 


448. Gin braves Mäbrhen kann bei ner 
MWittwe Wohnung — Biel 





—J— 












, Branff. Iutcll.: BL. A 169, Mittwoch 20, Jull 1859. 










en Bebanntmadungen. 





U Mehl’Verfteigerung. 
Montag den 2. Juli, hr na Uhr, werben auf freis 


| 600 Säke Waizenmehl (Brodmehl) 
gezeichnet: ——— — ——— K. ae. Dampfmühle: 


— aadticen Fruchthalle zu Sachſenhauſen oͤffentlich an den Meiſtbietenden verſteigert. 
C Belſchner, Ausrufer. 
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1889. Bürger: Aufnahmen. 

Zuli 14. Her Schmidt, Anton Franz, Bürftenbinbermeifter, von bier, — LI. 
— Grunew ald; tem Adolph Theodor, Deconom, BS 
„ 14: Hein emann, Philipp Adam Auguft, Garn- und —— — 


aus Sberſeelbach, 
Frau Cahn, Bertha, geb. Gerf, aus Nöbelheim, iſr. (Ehefrau bes bief. 
— und Handelsmanns Herrn Wilhelm Emil (früher Simon genannt) 
n 
14. Frau Riel, Maria Magdalena, geb. rip, aus 2* k. efrau des 
bief. Bürgers und Lohnkutſchers Herrn Johannes Riel). 1,8 
„ 14 #rau Balbeneder, Gharlotte Krieberife, geb. Jung, aus Alsbach, I. 
(Ehefrau des hief. Bürgers und Muflter8 Herrn Aloys Baldeneder). 
; 18. Kae 3 in ch midt, Jacob, Hanbeldmann, aus Großzimmern, Prediger⸗ 
a 
Herr det fried, ‚Johannes, Babritarbeiter, aus Grünberg, große Eichen» 


18. 
„ 18. $rau Bran GoiblAmint, ‚Bette geb. Altfädter, fir. (Ehefrau des obenge- 
| nannten Herrn Gold 
18. Znoblauch, Maria Anna, geb. Veith, aus Göln, k. (Ghefrau bes 
. Bürgers und Hanbeldmannd Herrn Garl Buftav Kuoblauch). 
18. Bas Beh, Penelope Angela Paula, geb. Salvatori, aus Rom, ? Ä 
des hieſ. Bürgers und Arditecten Herrn Philipp Otto Cornill). 


Fruchtmarft: a 
Juli. Waizen 13 fl. 5 (gefl. — Korn 9 
ge SHIuILEicE E28 3, Hr 9 16 1 


Thbeater:AUn eige 


Pr Mittwoch ben 520, li est das Theater nefchloffen. 
- Domerstag ben — SUR Große Oper in 3 Akten. Mufif. von Bellint. 


— w zs— — — — — — 
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"WVeratittwortliähtr Mebactkuur tu d Derleger 3. &. Hulkwart. — Drud on. IR € * — 
Hierbei eine Extrabellage: Frankfurter Radricten. 
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RR 170: Donnerstag den 21. Suli oo. ‚1859, 


ee fürs Halbe Jahr 2 ft. 30. fr. Thalie Musabe Außer Dinge 
@intütungsgebühren: 6 fr. für die ganze, 3. fr, für ‚Die geihaltene. Zeile. 


:bIiek der Greigniffe im ebiete der politifchen 
nn MR materiellen Intereſſen. 
bölgn ‚21. Jull. (Zur Sigate Da bei Bm gegeninärtigen Friebens- 
— ihren Herrn ii heit bat, ſo „dürfte ein, Sie auf die 
Lombardei nicht ohne fe jeig: Das Mailändifhe fiel noch. den 
‚der ra und unter e Hertichaft der Bar Ve 
© Bob. Die Tepte —— — N ——— heit 
na wurde fo @ro XII, von Ftankte 
xt. name alle Prinzen von Ge Lüt Erf vr ke * nd fe verfolgte, unterlief 
Orleans, feitie Re — auf dies Fand i Zu. verfol ei, in, deflen Befik fidh 
Sehte, Vergebens bemuhten fo bie Könige Lidwig XIE und Aue, 
— wieder Ju erhalten. Als die Familie-Sforza ausflarb, belehnte Kaifer 
=: ——* ſeinen * Sohn, Don Philipp IL, mit dem Serzogtbum, 




















* Tochter mit einem Herzoge don Savohen dieſen das Wer: 
Und Ken Alteften Sohne zu fiber — Diefer Erbe ſtarb aber ohne 
—— feines Verſprecheng entbunden glaubte. , Der Herzog 
Aalen, —83 ebens dagegen und das Her Ar blieb, bei der ſpaniſchen 
Krone bis zum Yahre 1113 wo * rieden bon kren ie. italiänifchen Länder von 
2 und dem deuuſch chiſchen Haufe fchied, das vom Lüneviller Frieden 
—— von ehe = Ra ar, Indie ‚aber wieder erhielt. — Man⸗ 
Peer @ebiet eben ber Lombardei bildet; Pam nach, der erwähnten Anar- 
Familie San —* Ein Mitglied bderfelben erbte d Herzogthum Never. in 
An: bildete SUR eine franzdſiſche Linle, mel aͤter DaB Herzogthum Mantua 
ae her 55 von Chierasco ben beftätiät erbiet Der Iehte 

ſpaniſchen — Kan — ür Frankreich und. wurde 
FE 1. he Ai — erklaͤrt, feine confißcirten Staaten aber mit 
Monarchie ie feit weicher Bett ſie daſſelbe Schidjal theilen wie 

par * a ft N u, 0 9 zahlt bie aus neun — 
Beta * Sondris, Bres⸗ 
tua) 2,725,740 —2* ie le (Alpenraum von 375 
















 „„truppen —— 


4 = Er ni 


r3 


* Mächten ———— 

minarien jedoch ſoll, erg Pie b Frankreich 

‘ id gemacht und — 53— — 5 "Bird dann —* 

C —J9 der Verträge von 1 Hint und dadurch Europa in St 
X werben, über bie beſten el * Ser zur —* —— der — fein 

‚achten zu ertheilen, und durch bie Zu PA Pa erg J rfolge 

ber italieniichen Gonföderation ins erreicht. An den Zujam "eines 
—— Congreſſes glaubt in den hoͤchſten —— Niemand: 


a ei etwa eine Konferenz oder eine ‚diplomatische Sommiffion zujammentritti 
ebens-Präliminarien den Mächten } efertigt find, werben bie; italienifchen Staaten 
SETOER ee ſich über 4 


—— re ber — ok wiberlegt ben 
bigfeit bon 


: ar * en Baer an & ar De und F $ s 

was man dem err en he mmere Tage g 

die von Magenta und Solferino, —— zaͤh ſich ** nee 
immer wieder emporgearbeitet, —— aber auf. dieſer Seite‘ die Erkl 


ſchnille Abtretung Mailands, ge mi " o fchwieriger i er 
eiehe von Billefranca a | jenen Ben In \ —J———— het re —* 
‚ werten fönnen, wenn fie ar ehören. — Ein 
Bi vertbeibigt tie Sat Mi ußend wäh T — — und —** af 
ben Weltfrieg verhütet habe... Der Artifel thut- Mar: bar, daß für eine/igßrieg 
—— die wahre, wefentliche Grundlage ge —* babe; Kür * unbd- pre 
aesflen kein. ruben das, Schwert ziehen, für. die Aufrechtbaltim; 
Wiederherſte — exen Zuſtandes von re Sy Deftervei feibft ur 
Fiedensſch uß als unhaltbar anerkannt habe, ug. au nicht für. bie Senftellung einge 
Buftimmungen ber Verträge von 1815. Iost r Artikel, Preußens Berinitilt 
v bei. tweifem- günftiger gewe en, Pr ie jetzt feftgeftellten Friebeney 
rien. Aut Schlüß Heißt e6, Vreu n babe feine Beranlafjung, mit der unerwarieten 
Kung unzufiicden zu fein, "nem. * ſeine Fe en Maßregeln einſtelle, —* ser 
"weiteren tg mit Kube en _ offenbar aus dem Lagerı bei Mittel- 
ftaaten fominen titel, der, „Mainzer. aid aus „Süddentf lamd*: 

(gende ara Pe he Stelle;, _ „Nie wird man -vergeflen können, daß von allem 

hen Staaten Preußen in dem Tepten großen, Weltdrama bie unpartbeifdhfte 

and als europäffcher und deutſcher Staat bie ‚größte, Rube ne Mi 

allen Seiten ‚hin, enwickelt hat. . Man vergleiche mit biejer ‚Haltung 

Auflodern der baheriſchen Wubliciftif, . bas-, haflige "Abmüben Eabiens 

meinen Zwecken eine Direction abzugeiwinnen, bie. mit. feinen: conflitutionellen 
in Einklang zu flehen (dienen, man blide auf: Hannover, das mit bon en 
des Patriotiemus bie abfoluten Gelhfle im Annern zu .bemänteln ſuchte von 
ge tiefen Gabinelten bat bie rubine are Sıtörfe sehe geben von — 

—59 wie mit einem Zauberſta ——— 

— ib och fm der Iepfen Gtunde, auf, fein Ever grlägt, ven ®effen un 
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na rlegung des Öffentlichen Ne bet 
en Kan, Mary Aber :e8 gentiät: nicht, : un’ biefe® 

Berträge n, werin he unter Intereſſe ehirmen, Kar fe 

m, wenn .fie und nicht‘ unmittelbar angehen. Die Verträge wußten. von 

— re now einer Republik Krakau, won der Vereinigung "Belgiens mit 

Mein) Wo ſind diefe vertragdmäßigen Eriftenzen jigl? 


—— hat le Waffen ergriffen, um fie zu fchirmen ? ch * die 
Berträge waltet eine Nemeſis. M 


Bıkilmachun; anb zu item wagen wird.“ EN 
nimd feht —— ag 0 Belt der er ae 













air —X Detanntmegungen 





* —8 so 1) 
017 
1% ie &arien, 
nz —— IT — — 1232 
hard ‚den, 21. Suli 1859, — 6 Arie 
an: X ze gg Meg: © 
._ EROSEHE SONGERT ae 


2 ca 


Ai denk. k. ie, 1. ee 


* für Mitglieder und von denſelben perfönlich ein⸗ 


_ Der Verwaltungsrath. 









„0 


oologifcher Garten. 


H. ‚vom Morgens 6 Uhr bis Abends 9 Ahr. 
Der Berwaltungsratb. 


cc. Gronberg am Taunus. 


% 3 * einige ſehr freundliche und gut möblirte Zimmer ſind billig zu —* 
Be © Speijen und Getränke bei reeller und prompter Bedienung Het 
“E. J. Bermann, zum „Frankfurter. Hof“, 


an Schnurgaffe 22, im 1. Stod. 
Hermann Schiff. 


— — und billig, im Verlag bei 
= | — Ph. Ohl 


enschlager jun. 



















441., Eine rein 
— t3 Sti 
Br — wod ge 
BR ilitärfret, 
eine Stelle als: — * Neite 


’ 


448. Ein Maͤdchen, das im Aufwarten 
AUhr· Mit· 


— 
t t e 
u, en weidheb gut Bi et 
on * auch ſonſt in aller Ar 
fahren iſt, fowie einem Hausweſen 
kann, ſucht Dienſt; Schnurgaſſe, Ed 
a us ckenhei fie 43, gleich 
rt. Bodenheimergaffe eicher 
wird ein — gefucht,, Ineldheß 
kochen, kann und zur Hausarbeit 


g iſt. 
450. Ein arbeitſames braves Madchen 
welches einf alle Dauserpeit 
verrichten fa a 
rg gefucht; 3* gaffe 
—* ——— * 18 al von 
in allen weib· 
‚ aud friſiten 
fann, ee des Stelle * Rammerjungfer 
‚ober alte —722*8 
Ay e,Köhin. wind geludt; 


450. Gine gute ifraelitifche an 
welche ſich e sarbeit ae wet t 
aſſe 
je * u. 
nö, enft ald Haus: 
allein ih fti 


w 


450. in 
Lich verftet, 


eh 


kochen, wafchen und A 
ve pr —*— t bei einer 


Bus = ei > —* kleine 


eg 1,' “ F Mainzet 
Si, 5* * ein Mädchen ge⸗ 
ucht 


— —* reinliche Magd 
— Zeu een —— 6 erſter Stock 


| ul J 3* an ih ü * 
N 12 *. i Lampenöl a48 1 
of Willni- Y 


Schwarzer Jaabhund Abhanden 


od 12° Are :Stüden 
63 zu age neue 2... ee a ee —— 
450. EB welches An gl 


anal 
ıds} 





449. Um: 17. Juli iſt ein 

vor deſſen Ankauf gewarnt wird. 
G. S @! 

“em — 

er 


2 y Fe 
ne S en ge — one al 
ere So a eifen 
Frauz Bertels, 


— A ee Bee BL 
443. Ein Bi t t 

ommiffionen Dies * er 
ern H. nn an ve Mehl 
Heren Blerbrau 


Ta 
J ig 


®. 
Bär, 


Du sn iA er Na Gern 


= Dal BEE 
450. Ein Dune, En bie SUmered Gelm 


'erlertien will, wird 
bäufergaffe 5, Ir A 


Berlo 


fuigs #7 —— 





N 





ki 
1. 

7" der „Neuen 

der” ‚ein Arm- 


pobet, 


—— Der nn inder Me 
ze a ei ne —— im „Date 
Schröde einweg 5. 

Friſchen mar. Rheinſalmen, pr, Portion 24 fre., 
neut Häringe, ut 9 F., Anpflehte, 








Un ein Madchen, Bas aus Fir ! 
ift eine Schlafftelle ai vermiethen 'KE 

451. w lohner ſangen 
dauernde Be en Sti * 1 





EBeilage, Frantf. Intel. Bl. 8 170, Donnerstag 21. Juli 1859. 


m a Velaunntmadgungen 


Bäume: und Wilanzen-Verfteigerung. 


Samstag dei 23. Juli, Brimittags 10 Ute, win, or 


‚eine Partie Schöne Granaten, Lorbeer, Mleander, 
in KRübeln, 
nebft ledenen blühenden Topf: und Decorations-Pflanzen, 
in bem: opened immer Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr: 


u * gegen Gakte Bejablans Öffentlich an den RE verfteigert. 
C. Belfchner, Ausrufer. 


=  Verfieigerungs-Anzeige. 
Donnerstag den: 28, Kuh, Schande zum Biamtep der 


Marie Marg. Birker, geb. Buchner, gehörigen Mobilien, ald: 1 Tiſch, 
Stähle. 1. Gral 3 Kiften, 1 def, 2 Bettladen, Bettung ı.; 
r —— Fiscalats Auftrag : glafihen de kertiger Ch 
6000. gnerflaſchen 2000 utſcher unfer ampagner; 
3 1 Drofhke, 1 : ii 


1 — 1 Schrant, 1 Waſchtiſch, 1 Ganapee, 6 Stühle, 2 Tabourets, 
d) i& ‚4 Stühle, 1 runder Tiſch, 1 Commode, 6 Bilder, 1 Pfeiler 


1 San 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 1 Schrank, 1 Waſchti 
Bd» — * —— * — * te, 1 Pack⸗ 
— * um: Gintreiben der Stopfen, I gr. Brädenmwaage, 
4 Zi ftafeln, 100 I ften, biv. Faͤſſer, 4 Faͤſſer ie Wein zur Chams 
Tr. pm 640 Fiaſchen unfertiger Champagner, 1800 Flaſchen Cham⸗ 


>, 6: pe m. 
* Vergantungszimmer, Ko annitterhbof, Eck der Schnur: und Fahr: 
gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meifibietenden verfteigert 
&. Bellchner, Ausrufer. 


IE Avis für Damen! 
Graue und weiße Gorjetten in bekannter guter Qualität pr. Stüd 
IS D2E 2,2 LH. 30 ıc., mit Mecanif a 2 fl. 12, 2 fl. 42, Ar 
118 x., ferner: Kinder: Corſetten und —— empfiehlt 
IE. Beck, große Sandgaſſe ee 


tten, engl. patent., — Theer, ächt Stodholm., — Theerbürften, 
Ph. Ohlenschlager jun. 


— Das Rejultab vom-15. bittet jchriftlic; oder mündlich ©. 










——— 


88 


Renten⸗ und Rehenöverl berg . Aual zu 
Darmitadt HR 


Tune 


1) die ® gender Menten gegen belich pitaleinl 
1868 bel en bie na ei ber Rentenverfiherten * an MR 
en und ca; —— fl. Vermoͤgen. 
2) —E— in Beträgen von 100 bis 10,000 -fl. auf ein ngelnes 
* gegen — zu keiner Nachzahlung verpflidhtende Berficherungsbeiträge. 
Für eine lebenslängliche Berficherung von 100 fl. betragen bie läprligen ® Ber 
2 Samen: ip bet einem Alter von 
Sahren : n Jahren: 30 Jahren :35 Jahren: Tre 
fl. 45ñ kr. 2fl. Atr. 2.21 2f.48 3.236 fr. Ann 
3) eisen, womit auch Wittwenrenten erworben werden fönnen, 
4) Depofitengelder bis zu Beträgen von 25 fl. herab, welche vom 30. Tage na 
der Hinterlegung bis zur Zurüdfnahme mit 3" 9% verzinkt und auf Verlangen 
ganz oder Rhdweif e zurüdbezahlt werden. Ende 1858 betrug die Summe ber 
— Gelder 919,889 fl. 

u näberer Auskunft, forwie wegen des unentgeltlichen Bezu une von! eo, 
insel und Statuten ber Anftalt beliebe man ſich an deren Herren Bevollmächtigte zu 
wenden. 

—— im April 1850. Die Direction. 


*) In Frankfurt a. D. an die Herren Gebrüder Wolff, Ziegelgaffe 13. 


Ausgeſetzte Bänder 


in großer Auswahl für Strohhüte zu befonders billigen Preifen bei 
N. Eichelmann, Liebfrauenstrasse 61, im Breul'schen Hause, 


An- und Verkauf von Staats“ 
Ä Papieren | ‚128 
jeder Art, induftriellen Actien, Banknoten, Coupons, Anlehens-Loofen x. bei 
Ju? Stiebel Jun. S Comp. 
Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de I’Union. 


1216. Blumenftrafe Wo. 5 ift der ir Stock, beftehend_ in 
—— Zimmern, Küche, Speiſekammer, 2 Manfarden, - ammer, 
Kellerantheil u. f. w,, zu vermiethen. Be 


©1989. Wiehrere Mühen Ainben banernbe Bejhäfieung FE ——— —— — 
Ph. Frey 4 Comp: 


Frankfurter Gütergeſellſchaſt 


zu Bauzwecken. 
3 Die Herren Actionaire werben hierdurch aufgefordert Bid zum 1. Au ft 
ahres eine Ginzablung von 80 fl. — auf die Actie von 1000 fl. — an 
Philipp Nicolaus Schmidt zu leiften und die betreffenden Wetien 
zu p ren damit dieſe b.: aaa darauf abauittirt werde. 
Sranffurt a, M., den 14. Juli 1 
Der Verwaltungsrath. 


m zur Verbreitung nützlicher 
Volks- und Jugendſchriften. 


J— Die Volksbibliothek bleibt der Bücher-⸗Reviſion halber von Mittwoch 
den 20. rg bis Montag den 25. Juli geſchloſſen. 


Dr. C. W. Junge, 
d. 3. Vorfigender. 


"Bude Hotz — 


"Sorte, ganz troden, zum Bügeln, Löthen ꝛc., find 
— Magazin abgeholt zu . 
und frei ins Haus geliefert zu .. 2 H. ds wi 
' wer Ralter: zu haben im ee xyy von 


— ih. Armbrüster, 
Kar fleine Friedbergerſtraße 5. 


Crinolines 


und Tüll, fowie einfache Stahlröcke habe zum Commiſſions⸗ 
ten und fann folche zu äußert billigen Preifen erlaffen, 


ouis Hau. 


Herrenkleiver werden angelauft bei E. Strand, Bornheimerfiraße 17, 
Ir Raben. Beltellungen durch die Stabtuoft werben pinftlih außgetührt. 


> Mädchen, Male das Bußgeichäft erlernen wollen, werben angenommen Bei 
T. Beer, Zeil 23. 

















— ee ze ee a — — 


4 A — ee monatweiſe zu 


vermiethen. A ertheilt Herr Friſeur 
Schwarz, gr. Kornmarkt 11. 
449, Ein möbl. freundl. Zimmer und Ca⸗ 
+ mit freier Ausſicht; Bleihfir. 56, Ir St. 
Ömerberg 32 ifi ein Tleines 
nett Ribt Zimmer, nad hinten gehend, a A fl. 
pr. Monat an einen foliden Herrn zu ver: 
miethen, 
449. Ein ſchon mobl. Parterrezinmer : 
in 4 neu fen Haus ei je 13. 
rted Bimmer iſt zu ver 
— 3834 2, 3 Shot 
450. "Zeil 24 ift der. 3. — vom 1. Oe⸗ 
tober er vermietben. 
Ein ſchoͤn moͤblirtes Zimmer nebft 
Sch sub Gartenvergnügen- ift an einen 
ju vermiethben; Finkenhof⸗ 
Rio Be 8. 


49. Bapagaigafie T-Aft ein Gewölbe zu 


443. Eine freundliche Gartenwohnung von 
4 Zimmern ıc. zu vermiethen ; Debermeg 35. 

441. Zwei ineinandergehende Zimmer find 
mit oder: a Möbel zu vermiethen; Fin⸗ 


z85 Eine Wohnung, rg zu 4 
— ammer, Bo er ic, 

—— letztes Haus reiht) 
5 — und bis fie September zu 


113 Cine Wohnung, im erften Stod, be 
Dam Y ni geräumt en Zimmern, nebf 


or Grin in. ... 


Hömerberg Bei ein ſchoͤn möhl. 
— im 1. Stade: an einen foliven Herrn 
zu vermiethen. 
Zu vermieten: 
Eine Wohnung von 7 Zimmern, in ber 
— und Aut u Se en. 1212 
227. Ein ſchon md — immer iſt 


zu vermiethen; Fahrgaſſe 98 
1227. Ein möblictes Zimmer ift zu vers 
re eh Rotherhof 3 
wei Wohnun, im 2. u. 3. Stod, 
von ST Immern, 2 w Bauer, Keller, im 
e 59n.,200 unb 160 fL., find an ruhige 
e zu vermiethen; Biegelgafle 16. 


Mainzer Lanbfir; A, 3 


‚ mit ober Feine Wohnung von 5 Zimmern, 


Küche, 
er zu bermiethen Sr —* * 
ezie 
— Ein möblirte® Zimmer iſt au F 
een, Markt 8, Gingang im. Mebftod, 

r 

434, Schlachthausgaſſe 15. iſt der 3. S 
4 Zimmer mit Zubehör, mit der Ausf 
auf den Main, zu vermietben. 

1222. Bıönnerftraße 10 ift der 1. Stod, 
beftehend aus 5 großen Zimmern, Salon 
Fi n —— En a en 

tenjalon dient btritt em 
ſchloſſenem Voppiah, Küche, 2 > Sammer u 
Keller, bi8 zum 1. October * beziehen. 

1215. Gine Wohnung, 4 Bimmer ent- 
— iſt zu vermie N; Garküchenplatz 

No 


—— a 2 möblirte 
mer mit ohne Dien etz. große 
ockenheimergaſſe 45, im 1. Shot a 

445. Schnurgafle 40 ft im 3. Stod ein 
Zimmer zu vermiethen. 

445. Zwei — ohne Moͤbel 
zu vermiethen; Stiftſtraße 35. 

444. Ein gut moͤbliries Zimmer mit Ca⸗ 
binet dh vermiethen ;. Breiteg. 7, Ir St. 


in auch zwei ſchön möblixte 
er find au vermiethen; Seiler- 

afe 2 1. Stod. 

— 10, u fi ber Brüde, if 
ee * —— age x., zu 
Näheres im Laden. 

1232. Roßmarft 21 ift im 3. Stod eine 
Wohnung von 4 bis 6 Zimmern und allem 
zu — Naͤheres kl. Hirſch⸗ 
rn —— e 64 —— Laden mit 


— — F — er m 


funde a er he aus 5 Bunmern; 
1 Rüde, 1 — —— und bit 


1. Auguſt zu —— 8 
a ie een = 

enthaltend, BE em 
richtung ; Parabeplap 6. 









SHANIEIKTRTEGE 


Rn line Jansen“ in Bockenheim. 


| REN Mittwoch den 27. Znti 1859 


am Kirchweihfeſte): 


TI EXtrA-Concert, 


wild ui 
en. Wuſtt Corbe des kön. preufß. 38. Jufanterie ef iments, 
— des Muſikneiſters Herrn Drtlepp. — Üntree a Perſon 6 er. 


aRosHun Bask 


und 83 de8 Gartens. 
— durch das zume rps a —— werden. 
— A fr. find in Fe ra ſowie Hbends an. der 89 


arm: ‚waaren-Serfieigerung. 1 
den 29. Sul, re 9 Uhr, wird auf Freiwilliges 


ne Partie Marmor: IBdnaren, 
J Wertie Tabakskaſten, Blumentöpfe, 


— . Rähfteine j —— Fidibus- und Feuerzeug: 
becher zc., 
innert Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr: 
Berablung öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert : 
C. Belſchner, Ausrufer. 


















gegen baare 


53 )5 


Schlosser’ scher Garten. — Offenbach a, N. 
Heute Donnerdtag den 21. Juli: 
=: SGROISRS TOUTEURT 

ETF vom ganzen Muſik Corps 
Be whberoglich beffiichen AV. Infanterie-Megiments, 
Anfang & Uhr. 


m  Repter Zug nach Frankfurt: 9 Uhr 20 Minnten, - 


- Ben Herren Bauunternehmern — 
empfehle ich mein wohlaſſortirtes Lager von allen Sorten 1221 


Defen. u. Kochherden ꝛc. 


Bei Partiefäufen bewillige ih auf meine Taufenden Preiſe einen 


angemefjenen Nabatt. * 
Haas-Demrathi: " 


Bekanutmachung. 

Noechdem mir von einem Hohen Senate die Erlaubniß zu Theil, wurde, dahier eine 
amtlich beflätigte weibliche Verdingungs-Anſtalt errichten zu bürfen, ur we 
ich mich hiermit dieſelbe unter Verſicherung er und pünftlichfter Bedienung bei 
geehrten Herrfchaften zu geneigten Aufträgen gehorfamft zu empfehlen. "IE 

Kan furt a. M., ben 21. Juli 1859. — B. 

efchäftslofal: Eck des Weckmarkts, gegenüber der Stadt-Waage. 


452. Ein Mädchen, welches gut feanzöfiich fpricht, im Rechnen und Schreiben erfahs 
ren ift, fucht eine Stelle in einem Laden; zu erfragen auf der Expedition d. BI. 


1233. Baumw. Strümpfe, Machtnege, Kinderjädchen und Säub⸗ 


chen ze. ꝛe. bei E. Beck, große Sandgaſſe 9. 
Fabricat des Bonner Bergwerk- u. Hütten-Vereins, 
Portliand- 1E “m, 


Cement, |Phil. Jae. Ficus, Haasengasse, 


451. eben Sonntag Morgen um 7 Uhr fährt mein Omnibus retour nad | 
berg, am Abend 7 Uhr nad Frankfurt. Abfahrt vom „Mainzer Hof”. 
J. W e ck. 


1217, @etragene Herrenfleiber werben ftet8 angefauft und befiens bejablt bei. u 
aubael Silber, — 6. 


: 450. Grlünblidher Glavier-Unterricht wird von einem geprüften Lehrer eriheilt, Mäs; 
bereö in ter „Reftauration Fritz“, großer Kornmarkt. u 


nn . ıf} 
._ 1233. Große eichene Lamperien, 4 eichene Glaskaſten zum Aus 
ein 16 Schuh langes und 4 Schuh breited Schild x. find billig a —2 
No. 3, bei Buchhändler Völcker. * 


Sinziger Minenslwaffer 
angelommen bei I. W. Weder, Münzgafle 7. 


452. Es werben weiße Kedern, Bänder aller Art, Seidenzeuge ſchoön gewafchen und 
wie neu hergeftellt,. Glacoͤhandſchuhe auf eine neue Art fchön: gewaſchen aubı ſchnell be⸗ 
forgt > Kloſtergaſſe No. 37, im 2. Stock. 


451. 18 wird alles beforgt: > = : ee 











2" Wohnungs-Veränderung. 


 gelne Wohnung befindet fi feit dem 1. Zuli d. J. “ 


alte Mainzergaſſe No. sl, 
im 1. Stark, 


4 Beſtellungen und Gelder für mich entgegengenommen werden. 
Franz Fried, 


Pumpenmader. 


1088.  Seibene Filet: Hand m; it mb ae 
u a Sandgaffe 9. 


‘451. : &efchliffene Arbeits-Perlen find wieder angelommen und à 9. und 
be ur. Bar zu. haben bei 
I. Heusser Wiw., Ziegelgaſſe 6. 


Eduard — Eduard. — — — 

7 Rebe wohl! F 
* 4 Lebe glüdlicher wie ich. Ar: P 
keeht ostindische seidene Foulards-Tücher 
— Druckfehlern. Ed. Debler, Stiftſtraße 2, Ed der Zeil. 


Dee tapbifches Atelier von E. Weilsbrod, Bleichitrafe 
nn Frankfurt, empfiehlt feine photogr. Wortraits 


BR öhme Relouche in allen Größen, befter Ausführung und billigen Preifen. 


r. Wortraits Papi tück 2 fl, das Dutzend 
a? das Dusend 6 A. — en * 


— Eoupons:Einlöfung von 9— u Ri an unferer Kaffe. 
M. Götz & Eo,, Zeil 51. 


— wurden heute mit fl. 31. 56 bezahlt. 











An K.R. 
0 Wäre es möglich, Dich noch einmal zu ſprechen? A. 


' Eine geordnete -Mineralien-Sammlung von 500 Stüd, in einem Schrank mit 
uch (polirt) zu 2Qfl., —* eine ſehr gute Steiner’jche Gei,e vom Jaͤhr 1670 
verkaufen; Judengafie 82. 


—* Ein gelernter Gaͤrtnerburſche, welcher gut empfohlen wird und noch in Dienſt 
eine’ Stelley Bodenheimer Landftraße 60 oder Zeil 9 im Gomptoir. 






Bu v \ SER: 
1222. Zwei. * 
arten- Zimmer find zu ara! 

feine: Laudſtraße 12. 
Pt: ohne Mösel {ft zu 

u = alngerhafie 57. 

l IB 22. 

wine Bea —— if ph bei 

mietbeu; Kaffeegaſſe 3, Ir Stod. 

40 —** gendid⸗ zu vermie⸗ 


then; —— Kornmarkt 2 
BR) a we Br 2 N 
450. Gine Wohnung don Aimmern mit 


allem en gubehör it neue Schlejingergafle 12, 
im 1. Stock, zu vermiethen und gw ſchen 2 
und 3 F bafelöf zn — 
Im. «Eine: Wohnung, beſtehend aus 4 
— Kür ——— Boden, Keller ıc., 
ee 
und Bis Witte September zu 
ee Zu erfragen Kalbaͤchergaſſe 8. 
451. Ein Zimmmer mit Gabinet, möblirt, 
if zu. Mmiethen, auch kann ein Burfcen: 


zimmer dazu geben werben; Liebfrauen- 
‚Br 
451. Möblirke Zimmer find zu vermie⸗ 
then; Vilbel 30. 
en er mit Mobel iſt Au ver: 


miethen; Bendergafle 8. 

451. Vilbelergafie 32 im 1. Stock ift eine 

neh Zubebdt zu vermiethen. 

451. Nömerbera 12 find fchöne mößlirte 
Bimmer zu vermiethen. 

451, Wiribicjafte - ⸗vLokal er Bob» 
nung zu vermiethen; tfitäße 16. 
451. Ein Zimmer mit Gabinet u. 
einen _ zu verntiethen; Allerheiligen. 
ſtraße im Hofe links. 

en Bilbelergaffe 32 ıft ein Stübchen zu 


— Ein mobl. Zimmer iſt au_1 oder 2 
vr zu vermiethen; Steingafle 8. 
e Bohn von 4 Bimmerr, 
— 


Müuͤnzgaſſe 
451. Ein — moͤbl. "immer mit Koft 
fann abgegeben ‚werden ; Paulsgaſſe 6. 
451. Neuefräme 3 tft an einen jungen 
Dann ein Zimmer mit od. ohne Koſt abzugeben, 


un Dienftgefiche und 
450, 


piy i 
—E 


ne e Aneine ein⸗ 


den von einer Herrichaft, bie Pr 


bieten, 
Mädden, Ba aut bürgerlich 
fodyen, re u. Tango rungen kann, 
Haushaltun u 
dr 2, Bee. ae 
” Ein angehender Bediente wird 
‚est, D- Mlier, Al 1a 2) 


Eine B m asien Beugniffen, zu einem 
Like. | beim Beil 35 zu 


F Vortier 

en. 

251. Ein nbentliches. Madchen abin ter 
Hausarbeit —e verſteht, wird geſucht; 
Fahrgaſſe 58. 

451. Eine gut empfohlene Köchin, die 
ſich theilmeife der Hausarbeit unterziebt unb 
T. Zabxe bei: — war, ſucht eine 
Stelle; ——— 1 


31 Gin ſolides feines refntides ——A 
eine Stelle als Hausmaͤdchen ober Maͤdchen 


WE) allein, zu erfragen Meiſengaſſe 9, Br Si. 
451." Eine } en, 


Eine perfefte 8 
Hmismädgen mit guten Gimp 


fowie ein 
Empfehlun en wers 
ıgland 
aieht, geſfucht. Naͤheres Trieriſchegaſſe 5, 3r St. 
451. Ri. ee rgaſſe AH Br ni 
wird ein Wät chen geſucht, da ut 
bem hat und zu * a Rippe willig u... ' 


451. Ein ordentli 
— 


Arbeit willig, wird hen 
451. Ein braver Kindermädchen 
Stelle; Vrüdhofftraße 7, Ir Stod. * 
BL) Eine rehrliche "WbgB Mir Aus 
— witd gefucht; Neu 


aden. 
"Man fügt 1 Ladenmaͤdchen; Breiteg. 1. 
451. Ein orbentliches, zu aller Arbeit willis 


ges Mädchen wird. gejudt;. Fahrgaſſe 59 


= st. Ein m alter Arber wit Seite 
en efucht; zu erfragen gro 
heimerftr ee 


451. Thenterplaß No. 4 wird ein Rüde 
gen — geſucht weiches gu aller rbeit 
w 

Dom fudht 9 Hausknedhte; Vreitefaffe_ h 

452. Gin Mädchen, welches Beni 
kochen kann und Dip * Hausarbeit unt 


BEN u Dierk 


ı1u# 


Inte BL. 130, „Donnerstag 21: Juli 1859, 
Belamntmagungem 


. * | Bf 
Bekanntmachung. 


ber Hospitalordnung, welche durch das Zuſchicken Kranker 
Stunde in neuefter get öfter8 mißachtet wurde, bauptfächlic aber die möglichfte 
Ruhe in den Krankenſälen, macht folgende Anordnungen unerläßlih, und 

* ber folge genau beachten au wollen, 
| det, dringende Fälle, plögliche Greranfungen und Be 
2 — gti nur von 8 bis 11 Uhr Morgens ımb 2 bis 5 Uhr 


enden haben außer dem Ausweis, oe, e fih mit polizeilicher Er⸗ 
ten, eine Beſ kn der Dienftherrf aft oder des Meifters , auch 
N el Den —— net, mitzubringen un find Formulare hierzu 

Bei dem Affiftenz-Chirurg Herrn Harff, Saalgaffe No. 38, 


| * bern ft nur Dienstags ımb Freitags in ben Nachmittags⸗ 
von | eftattet. 
R A eo, —— 


















vñleg · aòt 
des Hospitals zum heiligen Geil. . 


—* * Foovlafiihrs Cabinet. 


Die Ben ztut: Anzeige, daß wir, um ben Wünjchen eines verebrlichen Funfts 
"Bublitums entgegenzukommen und unſer Gabinet für eben Augenali zu machen, 

Sonntag den 24. Juli, von Morgens bis Abends, ben 
ur 6 kr. ä on herabgejeßt haben, — wir mit der gleichmaͤßigen 


art a reihen Belud). 

rt a. M., den 21. Juli aso Leven & Sohn. 
42 — Zu vermiethen: Eine freundliche Gartenwohnung von 5 Zimmern, 
Sedenheimetthor; ferner zwei elegante —— von 7 bi8 8 Zimmern mit 
in der Stadt. 5 A. Wüft, gr. Bodenheimergaffe 20. 


Wangehender Commis mit guten Beugniffen ſucht unter beicheidenen Uns 
or irftelle. ’ Nähere Auskunft Töngesgaffe No. 32, im „Aſchaffenburger 
















d bildeter Glavierl bat inige Stunden 
—————— un 288 Herren — en Denke 2 — 








M bietet , in ſchriftli Arbeiten, 
——7 56, u * * —* 


A452. Mehrere Taufend Gulden find auf biefize Felbgüter auszuleihen. 





Stahlreif-Röcke';; 











era mitt 


anſtaͤndigen Familie 
— 0: mit "Wittagetilh: often: * 






an — bei 
po Hofamentier, 


—— — * — 


— ein Zimmer 











beforg | ee om dir —— 

— MR 8 

vr see, fühl I — Kamme Bu SL * Pr | 
An ubilissided n A ar® 

Bir Ind Eh Borbußt, Wa ‚Bun — 
na ———— Rieierfepränte; Ser * 


Rt: Madiäer Koch ofen 3 zu verfau- 
fen ; ſchone Ausficht wi 2 

447. Ein ueuer bei $. Win: 
wear Jan., F eBocenheim. 


"pie ————— su 


ift 

— Zwel Re enfäfler find zu. verkau⸗ 

fen; — 
Ein eiche ner ieiderſcrant und ein 

— —— kleine len Tree 4. 


* * ——6 
Ir u ber FARTen: 1 da! I ab 
ette, 1 2cyin Wa 
5 — DEAN Buch: 
alle 2, Ir © 
8 451,  @ute aepichte- — fin zu 
——— Gelnhaͤuſer gaſſe RM FE 

tifer 


452. Ein elegantes 
Pentuled, Commode,, Ganapee,..6 Stühle 


von Robbaar und Mähagonyhoh. 
Bu vermiethen, 


452. Gin möblirtes Zimmer mit Frühſtück 
und Soft; Allerheiligengafe 41. 

452. Föngesgafie 43 ift im 2. Stod ein 
moͤblirtes Bmmer zu vermiethen. 

452. Gin moͤbl Immer an we Hand» 
werfeleute; I Eſchenheimerg. interh. 

Bienmer zu verme Sen ale 8.; 


fen, 


ä IN. to Delfälfer,.; I.,.eilerner, 
si eg „und —— „jittb: Aucberz;) 
a 


"erh; Dr ind 15,'2r 


wird ah; Babran e 112, ne u 

452 f enes | 
au eh" ee Rinde" J 
——— 


re) . Pa hat. 


452 Perſon, — (don 
ne — —5 
irn x 5 
—X Ion bat, di m eine Stelle; 
= f agen in der Zuflucptftätte, alte Main 
sergeffe 1 12 


451. Gin Mädchen, das gutes Lob erhalt, 


ſucht Dienft, als, Hausmädden oder Mad⸗ 
—5 41 | £ ü kleine Friedberger- 
gaffe I, 


452,, 68 ein ftarfer Hausburſche 
Be. Def. Saufer, ð le) 
4522 Eine, Verfektw-flechfrau: amd eine per⸗ 
felte Köchin, ſowie sein ſarkes M "ab 
Haus⸗ und Kuͤchenarbeit werden 
geſucht; Stiftſtraße 6. 
452. Ein ſtarker Bausburfche,_ ber 
aller, Arkeit; willig „ift wird gefuhtz, im 
— 3 bar Deberweg,, 7 sun nad 
8 wir en gute Amme geſucht 
Hochſtraße 43, im 1. Stock. » 
452. Gin, Mädchen, weiches fein ‚näben, 
kann, wuͤnſcht eine: Stelle, als) Zirmmy 
chen ober bei erwachiene Kınden,, = 
452. Ein Mädchen, das — 
kann und zu aller Arbeit wi 


ih fochen En} 


25 din mh 


ſtarler —5 


253 
SC 


452: WE Cine gute bürgerliche 
bin, die ſich en unters 
ieht, ſucht ſich zu placiren; große Boden- 
rimergafle 20, Hazterre. 
2. Ein Mätchen, zu Aller Arbeit willig, 
# Fehrgaſſe 77. 
reinlicdyes Mädchen, welches auf 
el) kochen kann und bie Hausarbeit 
ich verſteht, fucht eine Stelle; Aller: 
eiligengafje 88, im Hinterbaus. 
452, Gin zu aller Arbeit williges Mädchen 
Wird gefudht; Parabeplap 8. 
en “ein Hausknecht geſucht; 


2 Ein Mãdchen, das bürgerlich kochen 
an und Liebe zu Lindern bat, ſucht Dienſt. 
Joſ. —5* ahrgaſſe 1. 

Ein welches kochen und 
ich ‚Hausarbeit verrichten kann, wird 
65 alte Mäinzergaffe 24 neu, im 1. 
ber Leonhardäfirche gegenfiber. 


Gefuche verfebiedener Art. 
„190, Sin Fran jucht ein Zimmer; Krug⸗ 


1. Eine Gartenwohnung von 
Zimmern und Küche wird für 
biten Sommermonatezumie: 
i gefucht. Näheres Schnurg. 23. 
458. Bin-gebraudtes-Hegenbad wirb zu 
haufen gefucht;, Babrgafie 128. 
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Bekanntmachungen. 
Friſche Ananas erwartend. 
222 Georg Schepeler. 















er Beig geftoßener Melis, pr, 


Pfd. 18 Er. 
&. H. Obert, 
hinter den Garküchen 9. 
452. Ein Droſchkenkutſcher verlor Diens⸗ 


tag Abend eine Pferbedede, Man bittet um 
gefällige Rüdgabe Friebbergergaffe 24. 


Kenner Grünkern. 
. Berlyn jun., Fahrgaſſe 104. 


452. A-pfelmein wird" verzapft "bei 
tw. Noth, Heiügkreuzgaſſe 6. 


1234. Fein gemahlener Melis 18 kr. fein 
gemahlene Raffinade 20 fr. pr. -Pfb; bei 
G. ©. Saufer, vorm. 6. Milant. 


450. Der Prandihein Ro. 28463 IM ab» 
handen gefommen, vor Ankauf gewarnt wird, 

















451. Ein gelitteter Junge Fann das Dealer: 
und: Ladirergeichäft erlernen; Stiftftrafe 16. 


451. Dienstag -Mbend verlor ein armes 


Dienſtmaͤdchen von der Allerheiligengaffe bis 
zur Zeil ein Schwarzes Portemonnaie, 10: bis 
12 fl. in verjchiedener Münze enthaltend, um 
damit Zahlungen zu leiſten. Gegem Beldh: 
nung abzugeben? Langeſtraße No, 29, im 
zweiten Stod. 





451. Man wünfht ein Meines End in 
Koft und Age zu nehmen. Näheres Ziegel- 


gaſſe No. 1 





IE ankfurt, 20. Juli. Bei der heute ſtattgehabten Ziehung ter Klaſſe 136fter 
Lotterie würden folgende höhere Treffer gezogen: No. 9563 mit 15000 ff., No. 26316 


— 


— 


DOOF, No. 24470 mit 2000 fl., No. 6584 mit 1000 fl., No. 9485, 9158 und 
jebe;mit. 400 fl., No. 17897, 12940, 6457, 26998, 25715 und 21971 jede mit | 
le. @ Fruchtmarkt⸗ Mittelpreife, 
ı Schweinfurt, 16. Juli. Waizen 14 fl. 52 fr, Korn Li fl. — Er., Gerſte 
1 — fr.,-Hafer 8 fl. 5t fr., Reps — fl. — fr. en 
—— J——— | 
- -Donnerdtag den BER Morma. Große Oper in 3 Akten. Muſik von Bellint 
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ron fer Stadt —* 


urtt dem Amtsblatt, Organ ber hiefigen Stantebehörben, 3 >; 
. unb, ben Frankfurter Nachrichten als Ertrabellage. i 


r ⸗ 
a 
** 


7 * Expedition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
Rn Freitag den 22. Juli 60. 








ibegnementa preis fſr's halbe Jahr 2 fl. 30 kr. Tägliche Ausgabe außer Montage: 
Binrüdungsgebühren: 6 fr. für Die ganze, 3 Er, für bie gefpaltene Seile. 





Belonntmagungen ——— 


une eines Haufes zu Sach 
fenhaufen an der Sppenheimerftrafie. 
| Samstag den 233. Juli, Ki Haie „= —5 


ergũ 
8 vom-23. Mai o, die zum Nachlaß des hieſ. Bürgers und Fiſche ihr 18 Herrn 
Caspar Simon gehörige, zu Sachſenhauſen an der O —— —— liegende 
Beha — ———— O No. 104 
in dem Hauſe ſelbſt öffentlich an den Meiſtbietenden verſteigert. 
Bis > Be enndterain kann befagte Behaufung täglich angefehen werben, 
Verftei ng bes Haufe® werben auch —— Gegenſtände, als: 
—— 3 Kelterbütten, 2 große Bütten, 1 Fahrnachen ꝛc. gegen 


Ka Banblung öffentlich ‚verfteigert. 6, Belichner, Ausrufer. 
Mehl Verjteigerung. = 


Montag den 25. Juli, —— Uhr, werben auf frei- 


600 Sãcke Waizenmehl (Brodmehl) 
gezeichnet: Semmelmehl Ro. 1 der K. K. privil, Dampfmübte: 
Aetien:Gefellfebaft in Wien, 


all öffentl den Meiftbietende 
tr Aalen Fruchthalle zu Sachſenhauſen öffentlich an * 5 * —— 





Ausgeſetzte Bänder 


in großer Auswahl für Strohhüte zu befonders billigen Preifen bei 
N. Eichelmann, Liebfrauenstrasse 61, im Breul'schen Hause. 


1%, vermietben und aleich zu beziehen : 
Un der BEER - Een ge hend * — F— aa jhöne Woh⸗ 


nung (Barterre) 6 Zimmer, großer Garten und alle Bequemlichfeiten, du 
2 i Julius Jaffe, beeidigter Senfal, Allee 17. 


Ein vollitandiges Salon Mobiliar, . . 
von ben eiſten Pariſer Meiftern angefertigt, im Geſchmack des Louis XV., höchft elegant, 
fo gut wie neu, in Möbeln, Spiegeln, Chftres, Bildern und plaftiichen Gegenftänden, 
Teppichen, Bortieren ꝛc. beftehend, ift wegen Abreije ganz ober getheilt zu — 
Näheres 1 








e8 darüber Zimmerweg No. 3, Barterre. 


442. Bu vermietben: —— helle Lokalitääten, als Lager und Comptoir 
oder Werkſtaͤtte, nebſt freundlicher mit allen Bequemlichkeiten — Wohnung. 
Näheres Varadeplah 2, im Eckladen. 





452. 800 Champagnerflaſchen, 500 Weinflaſchen, 100 Einmachflaſ Waſſer⸗ 
Früge, geteit * — —5 AD F —— Bel, ——— 
gedru ier, er, Meſſing, Zinn und Blei zu em 
7 i . Birth, Bubehlergafke 2 29, Ir Stod, ' 
Eine geräumige Wohnun — Erde, iſt vom 1. October an zu ver⸗ 
— Zu erfragen ——.— 8, im 1. Sto 5 
Datent:Bohnenfchneid:Maf Inden, eg * ey man in einer. 
Drinute 100 Bohnen ſchneiden Me u 10 m 6 Re * 
——— Woafetgaſſe 13. 


1233. Mehrere Mädchen finden dauernde Ban bei 
Lit tun BP Frey E Comp..- 
455. Achten Boonekamp of —— in ganzen und halben 


Flaſchen empfiehlt eorg Dreßler, am Landsberg. 
2. Ein kte Q — 6 bei ei cha 
und kr — — 2 — beſitzt, uns ER en De et 8 ; 
1234. In angenehmfter Sage der Zeil ſind im erſten Stod zwei 
Nähere nebſt Cabinet, DBedientenzimmer ꝛc. wohl zu vermiethen. 
Näheres auf der Erp auf der Expedition d. BI. 
1 befter Gefchäftslage * ei find im 1. Stod zwei Hl 
mer als — — zu iin. Näheres auf der Expedition d. BL 


1211. Schulbücher, gebraucht und neu, billigft bei WW. Eirrras, alte Mainzergaſſe 86. 








„bartee-Tücher _ 


zu. DE «4, billigen Preisen empfiehlt 


Fr. Schwed, 2 


Döngesgasse No. 55, erste Klage: 


Voll’scher Felsenkeller inBad Homburg. 


Ich beehre mich den Beſuchern Homburgd meine mit Neitauration ver: 
—* Belienfeller:Wirtbichaft, welche im Garten meines Gaſthauſes zur 
„gold nen Mofe“ neu und elegant eingerichtet ift, beftens zu empfehlen. — Bequemer 
Eingang fowohl-von der Louiſenſtraße, ald von der Promenade aus. 
Friedr. Volk, zur „goldnen Bet, 


44 Bel, BT FERN ſehr billi reif 
9. Delgemälde, Kupfer e nungen zu jehr billigen en 
n der 2, Deigen chen Kuufthanblung, Galenaaffe 2 und 6: A Schlefingergafle. * 

448. Ein hieſ. Mädchen kann unter vortheilhaften Bedingungen das Putzmachen er⸗ 
ernen. — auf der Expedition d. Bl. 

Ein in der Mitte der Stadt und frequenteſter Lage gelegenes, großes, 

* —— beſindliches Wohnhaus, welches ſeither mit Vortheil durch ee en 
— worden, jedoch ſich zu jedem Seichäfte eignet, ift nnter annehmbaren Bedingungen 
u 


Sieſige Lotterie: Zovfe 


u den befannten —— unter Zufiherung reellſter Bedienung, empfiehlt 
Eduard Schneider, im Salzjaus, Ed des ML. Hirihgrabeng. 


1298. Eine jehr geibte erfte Arbeiterin wird in ein hieſiges Pupgeidäft zu engagi- 
en gefucht. Näheres in ber Expedition d. DI. 


bei Gr be ets in ijdet 
Selfer-Wafler Bilang hr Be opasten. Feb ie IV 
Philipp Worster, Saulsıfle 86 ven. 


tipp Forster, Saalgafie 36 ee 


Bu großer Laden mit Comptoit und Magazin iſt zu vermiethen; große Eſchen⸗ 
) 

— —— — — — | — ——— — — — — — 
1231. : Gin tüchtiger Gemüenäriner geiepten Alters, findet alsbald eine Ber 
Stelle. Näheres in ber Expedition d. BL. | * 


Zu vermietben. 
ur pr 42 ift ber Laben nebft Ir und 
446. Bleichftrafe 23 ift eine 


öne Woh⸗ 
nung bon 4 mern zu vermiet 
446. Ein Ichön —— Zimmer ift zu 
permiethen ; Bleichſtraße 23 
428. Bleichftraße 42 {ft der 2,/Stöd, be⸗ 
fie sad aus 6 Dame xc., mit Gartenverz 
zu vermie 
121. But möbl * Zimmer, * ein⸗ 
—5 — vu 1 „oder 2 Herren ; Dönges- 


gaffe Ro 

1225. em Wohnung von 3 bis 4 Zim⸗ 
mern, au: 3, in ſchönſter Lage des Röber- 
Berge, iR zu vermiethen bei Anton Nebder, 


Bee * dem — — Gruͤne⸗ 
Fi e No. 10, eine Schöne gr e Wohnung, 
immer u. T. w. nebft Gartenvergnügen 
an eine geunige Familie auf den 1. Septem- 
ber zu vermiethen. eres Partetre. 
1211. Zwei ſchöne möblirte Barterre- 
Zimmer find auf der Höcftraße No. 51 
u vermiethen; zu erfragen im Par- 


452. Gin möbl. Zimmer an mehrere Hanb- 
werföleute; EI. Eſchenheimerg. 7, Hinterh. 

453. Ein möblirte8 Zimmer zu vermie⸗ 
33 großer Kornmarkt 16. 

Ein Stübchen iſt am ein ſolides 
— das aus arbeiten geht, zu vermie⸗ 
Ken: ee nelligenftrai 35. 

a 27 ift ber 1. Stod, 
— aus 4 Zuumern nebſt Cabinet, 2 
Bodentammern, Küche und Seller, zu ver- 
ee erfragen im Hofe rechts. 

453. eipabtergaff 18, 2r Stod, ift eine 
freundliche Wohnung von '3 Zimmern, 1 &a- 
binet nebft Zugehör an ftille Leute zu ver: 
miethen und ben 1. Auguſt zu beziehen. 

451. Gin freundl. möbl. Zimmer mit Koft 
kann abgegeben werben; Paulsgaffe 6. 

451. Ein Zimmmer mit Gabinet, möblirt, 
iſt rau vermiethen, auch kann ‚ein 
pen er dazu gesehen werden; Liebfranens- 

g 89, Ir Stod. 

451. ——e— Zimmer ſind zu vermie— 
‚then; Bilbelerſtraße 30 

450. Ein Stäbchen ohne Möbel iſt au 
vermiethen; alte Mainzergaffe 57. 


Burfchen: bei 


1227. Ein u möblirte® Zimmer; 
Neuefräme 24, Ir S 

453. Ein Laden * beſter — 
iſt vermlethen; zu erfragen bei ber Er: 
pebition d. UI. 

453. Zwei fleine Wohnungen zu 120 fl. 
und 56 fl.; Allerheiligenfiraße 27, Ir Stod. 

453. © Golbnefeberga S iſt eine Wohmmg 
zu vermiethen. 


453, Alte Rothehofſtraße 2ift eine freund⸗ 
liche abgeſchloſſene Wohnung von 3—4 Zim⸗ 
mern zu vermieiben. 

- * Logis iſt zu vermiethen; Roſen⸗ 


gaſſe 3 

453. Find Wie arte 

bis 3 Zimmern, RE A 
reſp. 120 fl. auf's Jahr zu a in un 
gleich zu beziehen, auch kann ** mö- 
blirt werten. Nähe 


Id» 
arbeiter Dörr, große je Grnbackenndie 
— — —— 


Bekanntnachungen. 
1234. Täglib ers eter 
Iavaafie ic friſch 8 vr 


—— — 


a — 55* 


53. Ein Mm 
* pn rt — 
* aeg, ee an 


Ein Sch! zling wirb 
Nothekreungefe 2 — ei; , 


Neuer Grüntern:_ 


S. Berlyn jun., 


453. Gin junger Dem Eee) m 

Koft und Logis erhalten 

1234. en pr. Pfb, 
Franz Ehrhar 

Scäfergafle 7. 

453. Ein klei Iber Pin 

den) hat fi verlaufen. — 

denſelben go gute — are in: 

zerftraße 15 En z 






— —— 


1 Beilage, Frautf. Intel. BL. M 171, Freitag 22. Juli 1859. 
. 


— — — — — — — — — — 








5* Bekanntmachungen. 


Dringende Bitte! 
454. Gin hieſiger Bürger ſucht wegen Krankheit und ſenſtiger trauriger Verhält⸗ 
250 fl. zu leihen, wogegen er eine beſihende gerichtliche Nachbypothek von 500 fl. 
Haus und Land in hirfigem Gebiet die derfelbe baranf geliehen bat, verpfänben will, 
ber menfchenfreundliche Helfer gegen biefen Verfap auch nur einftweilen mit 130 fl. 
Rorbleidenden aushilft, fo könnte es mit Gottes Htlfe der Fall fein, doß er die weis 
100 fl. nicht braucht, und bei Hoffentlih bald wieder erlangter Befuntheit Tiefe 
ihe — Be bem edlen Menfchenfreunde zurlick erftattet. Aber güi:tge 
etzt nöthia! — 


Kauf⸗Geſfuch. 


1234. Auf hieſigem Vlatze wird ein Gaſthaus mittleren Nanges ober ein 
ened Haus zu kaufen geſucht, um darin eine Reſtanration mit Weinwirtih⸗ 
ft zu betreiben. Auch würde man auf eine Pacht eingehen. Offerten befördert unter 


Yfigerung frergfter Discretion Julius Jafje, beeidigter Senſal. 
454. Leim a 22 und 24 fr. pr. Pfund, befte Kapezirerftärfe 6 kr. pr. Pfund, 
i Gentner 3 fl., bei er 7 rg 
Champagner a 1 fl. 24, 86 u. 48 Er. pr. Fl., 48 Er. pr. 1/, 81.5 Paradeplap 12. 
1223. Eonupons:Einlöfung don I9—11 Uhr an unferer Kaffe. 
M. J. Götz & Eo., Zeil 51. 


453.. Es wirb für auswärts zu einem Kinde von einem Jahr ein Kinbermäbchen 
Franzöfin) geſucht, das nähen, bügeln und waſchen kann; Beil 46. 

453. Ein fte Koöchin, wel etwas Hausarbeit unterzieht, wünfd 
tue Gtelle. Bu —* große Salut he * im Hofe. * —— u 


453. Ein Rutfcher, ber im Reiten und Kabren tüctig iſt, 6 Sabre bei einer 
imehmen Herrſchaft war und gute Zeugniffe hat, fucht Dienft. D. Müller, Ziegelg. 12. 


1234. Tüchtige Herrenkleidermacher finden bei gutem 
dohn Wefchäftigung bei I. Schwab, Zeil 15. 
1234. Es werben mehrere junge Leute, am Liebften foldye, welche bed Tages über 


haben und fi für eine Wirthſchaft qualifiziren, für jeden Abenb zum Ser⸗ 
vhen-gefucht. Bu erfragen Friedhofweg 14a. 


_ Billige Fächer von 9 bis 24 Er. pr. St. bei Ph. W. Sölz, Liebfrauenftr. 2. 


4. Für ein großes Inſtitut wirb ein Lehrer ober Kaufmann, ber das 
Rufmänniiche lehren kann, gegen fehr gute Vebingungen fofort gefucht d. b. Gomptoir 
Beni Kur gungen fofort geſuch mpt 


grpas 


2 





Zu 














| 





| ik, Rmecbern — —— Louis Streng erſucht man im Geſchaäfts- 







Empfehlende. EAN 


1038. Matländischer Haarbalsam, ſeit 3 
beftes Mittel zur Erhaltung, Verfchönerung, Masrhumsbef — und Wie 
der — ng — * rund in werde or aa n 
oder feinfte ige nheitsjeife genen-Seommerfproffen , Leber⸗ und andere ge 
braune Sleden a 20 .und 40 fr.5 Anadoli ober erletäliie te 








ai fl..12 und 36 Er. "ver Oak und-24 und 12 Mr, Die tel;. 

Fleurs 18 und 86.f,; Ess-Bou 069, * —— W 

und langer, Dauer 15, 30 kr. und 1 fl.; of: ——— 

————— Bi Exir rail d’Eau d 
on hervorragender Qua un sd 

a Garl Areiler, Ensig Rü u 

ermann, Goͤtheplatz 







GE einer in Frankfurt a. M. bei 











z ode 8:A nm 3 end ge. 
Verwandten, Freunden, und Bekannten A A Meldung; bie trau 
Arigeige, daß es.dem: Almädtigen pefallen Bat 7 — geliebte Satti und. 
Johanna Balentin dner, 
im Alter von 54 Jahren am 20. d. Mis. —X 617, Uhr, nach langen färben Te 
Leiden in ein beſſeres eits abzurufen. 
Die Beerdigung findet ſtatt⸗ Samstag. den. 25 Juli, Morgens, um 7 ubr, 
vom Sterbehäus, Oklher! hof No. 2. 
453 


F Die tiefbetrübten Sinterbliebenen. e 



















40. Eine wohllöhl. Theater⸗Direction dabier) erſuchen wir hoͤflichſt die ſo — 
vollen Seinder des Herrn Eh. Brede, Regiſſeur des Bodenheimer —— 
baldiaſt auch einmal auf unſerer Buͤhne und zwar-in „Der Kurmaͤrker und -die 
quftreten zu Kaffe, und ſind mir der Gewißbeit, daß jolhe einen moßlvetbienen 
fall ernten werden. Vielt Freunde, Verehrer und Untertäher der wahren K 
454. Abgelagerte Cigarren in allen ‚Sorten zu billigen Vreiſen bei - 
Gottfried: Maes, —S a 
Für etit nemifhtes Wiaarengefhäft wird ein Commig gelucht. As & ufer; Fabras 1 


Om Garten, drg Erlanger Sue 


— frie Blutegel biligft; Fahraafle 21. | 
BE. Dönnesaafie 47 Ift em Saden:gundermiethen. Näheres dm 1." Stodin) 7, 


verfauten. 453.. Hübiche Mäbtifeheben, « *— 
453. Ein euerfefler Kaſſaſchrank Flligeltbire für Glas, 7’ had 5'-bre 
mittlerer Größe,ift, Abreife —* zu: billig; arcße ‚ötjebbergenfiraßeig7 , ini ‚ 
verfaufen; Recmeiftrafe 15.1 links, Barterr 
445. Ein felbenes Barages Mleib a4 fl. 452. 2 — — 2 
{ft zu verkaufen. kaufen; Zeil 18, 















459. Große wie feine geh 
Dettehh: fin: —— zugeben; tl 
Ge Ban! —— vorzualicher 
vo 
———* iſt billig zu ae. aan 


453.1 Gin guter » im ‚Zimmer , heigbarer: 
Exinfoblen-Dfen ift zu verfaufen; Goldne⸗ 


Ro. 6. 

Ein guter are {ft “zu_vers 

"@sllenaaffe 3, Ir Stock 

Ein Canapee :mit «6 Scffeln, von 
und 1 großer Tiſch werten 

—* Hoͤllgaſſe No. 12/2, von 

—— ee: 5 ein Flügel Bill! 
ga ein e 

we Mangel an Raum. s e 


Zu veormiethen. 


FX 4—5 möblierte Zimmer mit 

er und einer, Küche find. zu. vers) 
2* aſſe 20, 2r. Stock. 

I. —* Zimmern iſt 


— Fahrgaſſe 
ſuche und‘ ESTER 
43. 


Eine zeinlice Köchin, die gut kochen 
In. Hand⸗ und ‚Hausarbeit tüchtig ift, 


air T 


Hl 






hin. einem angefihenen ſtillen Haufe; 
“ sber auswärts eine paſſende en: 
jafle. 3,-.31.Stod, 


, Gin folides Mädchen, welches ſchon 
und bügeln Tann, wird geſucht. Naͤ⸗ 
kud-in der bition d. BL- 
—— ae ham 

n ei a e . 
* weh geſucht. Näheres. in —* 


d. BL 
as: —— das burgerlich kochen, 
eo se bfigeln kann und‘ fi aller 
then unterzteht, fucht Dienft als 
Wirden allein; am Salzhans ‚5, 2 Stod. 
Gin. f —* Moͤdchen, das zu jeter., 
— ‚kochen kann, wünſcht 
VE die Stite, ubergafle 33; 2r 
Gin; junges, gebildetes Maͤdchen, 
ran unb- alle Hand: und Handarbeiten‘; 
Seriäten kann, ſucht eine Stelle als Laden⸗, 
Smbenr oder Hausmaͤdchen. Näheres ‚Weiß 
werhaſſe 81. 


Et. lein. Frau Fif 


— Ein we von angefehener Bo 
ie ſucht dahier eine Stelle‘ als 
un age ; zu: erfragen &: ze 
Stelgengaffe 27, im Laden. 
PR a — ‚Bapfjunge wird gefuchtz Nebel 
454. Mäbden aller Art erhalten —8 
Dienſt, durch Frau Preiß, Werkmarkt 
der. Stabtivarae negenüber. 
1234. Tüchtige —— 
finden gegen —— gute 
len; Allee 17. 
454. Ein Diener mie 
5 u einer hohen —** 
Her, Ziegelgaſſe 1 
Ein zu .aller — williges Maͤd⸗ 
chen geſucht; Catharinenpforte 5, Ir &t., 
454... Gine fie Haushaltung ſucht ein. 
reinliches, anfiänbiges Mädchen, das aut: 
empfohlen wirb- und zu aller Arbeit will, 
Nur foldye arg 19 zu melden? 
———— 5, 2r St 
Dean ſucht 2 Kellner; Ereiteaeffe 1. 
454. ‚Gin braves reinliches Maͤd bas 
zu aller Arbeit willig iſt, wind. geſucht; 


GL I wird ein. Mädchen ge ß —— 
faun;; 


— — 


5 


fochen und alle Haußarbeit verr 
pt‘ Stellen, Saufer, 5 

ha bi 
Garkũchenplatz 4,; eg we 


Sriedberger ‚Anlage 13. 
454; Mãdchen ver” 2* Kirchen Mädchen. 
54., Ein, —* un * 
= Stelle A Die x a 
454. 68 wird ein orbentliches 
Weibchen geht, welheg Biche ce u Arm 


die: hat; Goldnefedergaſſe 8, 3r Stod 


454. Ein; geſitteies Maͤdchen nicht unter 
25 Jahren, welches reines Deutſch fpricht:i 
und gute Zeugn! Te det 5 zu 2 KRindern 
geſucht. Näheres B Anlage 13,: 
vilhen 10-12 rar: Bormittags, 

in Mätchen, weihee bürgerlich. 
hen Tann, ſucht Dienft ‚als Maͤdchen al⸗ 
cher, Vilbelerftraße 25. 

454. Ein ſolides Mädchen, Das bürgerlich 
kochen und bie Hausarbeit verrichten: kaun, 
wird geſucht; Stiftfiraße 10, Ir Stock⸗ 

454. a ſchergaſſe 29 u? ein 
arbeitfames: Mädchen geſucht. 


447. Ein ſtarker Burfche, —— wird 
e . 


als Hausknecht geſucht; Steinweg 6. 
441. Gin Mädchen, welches bürgerlich 
kochen und Hausarbeit verrichten kann, wird 
geſucht; —— 6. 

452. Ein zu aller Arbeit williges Maͤdchen 
wird geſucht; Parabeplap 8. 


Geſuche verfchiedener Urt, 

454. Ein Aüchenſchrank mit Glabs 
aufiag wird geſucht; Unterlindau 4, im 
Vorderhaus. 

453. Ein Saal oder 2—3 große Zimmer 
werben gejucht; Näheres Domplap 3. 








453. Gin junger Mann ſucht eine Etelle ——— a] 
als —— — in Ir Ggpebiticn. Bekanntmachungen. 

453. Gin en, weißes gut bürgere 1997, Alter Norbhäufer Kornbranntwein 
lich kochen kann, fucht baldigft eine Stelle E 
als Köchin oder Mädchen — zu erfra⸗ bei Sranz Vertels, 


gen Finfenhofftrake 10. 

- 453. Gin gebildetes Mädchen, das in weib⸗ 
licher Arbeit erfahren ift, ſucht bei einer ans 
gelebenen Herrſchaft eine Etelle als Haus» 
mädchen ; zu erfragen auf der Exedition. 

452. Ein Maͤdchen, welches gut bürzer- 
lich kochen kann und bei hoben Herrfchaften 
in Dienften ftand, auch beftend empfohlen 
wird, fucht balbiaft eine Stelle. Näheres 
Lindbeimergaffe 15, im 2. Stock. 

— * — rg * ee 
nod nicht gedient ‚ wird geſucht; Pre— 
bigerftraße 10. 

453. Ein Mädchen, bad bürgerlich kochen 
und Hausarbeit verrichten kann, wird ges 
ſucht; Fiſcherfeldſtraße 14, Ir Stock. 

453. Gin Maͤdchen, das bürgerlich kochen 
und Hausarbeit verrichten kann, wird ge 
ſucht; Rechneiftraße 6, im 2. Stod. 

1228. Ein gewandter Bapfjunge wird ges 
fucht ; Friedbergergaſſe 5. 

453. Kleiner Kornmarkt 19 wird ein 
Zapfjunge gefucht. 

453. Gin fleißiger Burſche wird gefudt; 
neue Mainzerftraße 48. 

453. Für ein braves Hausmaͤdchen, gelibt 
im Nähen, Stopfen und Fliden, ift eine 
Stelle offen; Robmarft 16. Samstag von 
10—12 Uhr u melden. 

453. Gin Maͤdchen, das noch nicht Hier 
getient bat, fucht Dienft bei Kinder; zu 
erfragen Borngoſſe 22. 

453. Bintnicht zu junges Mädchen, das 
Safe an Kindern bat, wird geſucht; Fahr⸗ 

e 13. 
— 453. Gin verheiratheter Mann mit ben 
beften Zeugnifjen ſucht Dienft ald Autlaufer. 

1234. Zwei fleißige Mädchen werben zur 
Waſche geſucht. Näheres in ber Expebition, 


große Bodenheimergaffe No. 31. 


—— —— — — 


1215. Indiſcher Melis. 


jlani-Mineoprio. 


454. Samdtug ben 16.d., Abends, wurde 
in der „Neuen Anlage“, am Gingang erfter 
Tiſch links, ein neuer En-tous-cas zurlids 
nelafjen, um beffen Rückzabe gegen eine Bes 
lohnung auf der Expedition d. BI. man 
freundlichft bittet. 


1234. Nene fchottifhe Häringe, 
ächte Gött. Würfte und weſtph 
Schinken. G. Sartorio. 


454. Gin braunes Wachtelhündchen, a 
den Namen „Dinner“ hörend, hat ſich * 
laufen, und wird der redliche and ges 
beten, ſolches gegen angemefjene Belohnung 
Bornheimerftraße 10, Parterre, gef. abgeben 
zu wollen. 


454. Zwei Saalkellner, welde gleich ein« 
treten können, werden geſucht. J. Wilh. 
Müller, Friedbergergiffe 35. 


454. Ein Mädchen, das im Rechnen unb 
Schreiben bewandert ift, fucht eine Stelle 
in einem Laden; Brüdhofftraße 7, Ir Stod, 


454. Ein braves Mädchen, weldes bas 
Kleidermachen erlernt bat, fucht Beſchäf⸗ 
tigung; Allerheiligengaſſe No. 48, Parterre. 


454. Mittwod; Abend wurde von ber 
Langenftraße über bie Allerheiligenftraße, 
eil, eine Antique » Brodhe mit farbigen 

m sg Dem — — eine 
angemeſſene Belohnung: große Eſchenheimer⸗ 
firaße 39, 1. Etage. 











Beilage, Fraukf. Intel. Bt. A2 171, J 22. Jull 1860. 


— — — — — — —— — — 








— — — — — — — 


I Befonntmodungem 


 Stwagers Sr Felſenkeller. 


“- e Samstag den 23. Juli 1859: — Er 
"Concert: 
zum Bafen einer bedrängten hiefigen Bürgersfamilie, 


ausgeführt vom 


I SAufik-Corps des hiefigen Sinien-Militairs. 
—9 PROGRAMM. F 


Duverture zur Oper „Titus“ von Mozart. 2) „Unter allen Wipfeln“ 
€), Männerquartett von -Kublau. 3) Concert für die. Elarinette von 
wan Miller, vorgetragen von Herrn P. Hümpfer. 4) wre ftebet 
Rapelle‘ (Fis-moll), Männerquartett von 6. Kreuper 5) „Ob fie meiner 
ohl gedenkt“, Lied von Küden, für Trompete-Sold, vorgetragen vor Herrn 
ödel. 6) Variations brillantes fie Die Flöte von Fürftenau, vor: 
gen von Herrn Mirbs. 7) „Madonna Du!“ — 8) Groß⸗ 
ee aus —*— „Freiſchütz“, für Glarinette-Solo, von C. M. v. Weber. 9) „Wer 
, Männerquartett von Zöllner. 10) Potpourri für Occheſter: 

„Das bemoofte Haupt in Mainz", von Zu lehner. 


Anfang Abends S Uhr. Entrde nach Belieben. . 
National⸗Conpons wurden heute mit fl. 30.18 bis fl. 30. 36 bezahlt. 





u —⏑ ⏑— 


: 2ondon, 18. Juli. Engliſcher Waizen war heute nur zu 1 Sh. 6 d niedrigern 
ſen — fremder blieb ohne Beachtung; außerdem wurbe Norfolt Diehl 1 Sh. 
verfauft 


Thbeater:UAUngzeige, 


ale de ben = a bleibt das Theater geſchloſſen. 
ul e Anna⸗ ie... auſpiel in ten bon ermann 
a ae Liſe Schauſplel in 5 Alt bon He 
o. 


—— un + \2 | , 
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num WBetantworflicher Medacteur und Verleger J GSolhwari — Drud m. Ferm 


Hierbei eine Erirabeilage: Frankfarter Nachrichten, 


ZA 


DEE 





« 






der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit bem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatöbehörben, 
und ben Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 








(Bpebiion: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaffe 21.) 
JR 172. Samstag den 23. Zuli 








Abonnementspreis fürs halbe Jahr 2 fl. 30 fr. Tägliche Ausgabe außer Montag 6. 
Einrückungsgebühren: 6 Er. für die. ganze, 3 Er. für die geſpaltene Zeile. 


Beberblid der een im Gebiete - DEN 
ee 


Frankfurt, 22. — Situation Die of enthält 
: In ber  Beifuter Sy * — —— Bi es als 
ache daß Daß Project u entreißen, bie 
aͤne von Toscana und — zu —— 7 —* En * Siuhle 
nehmen und fie unter ein weltliches Königthum zu ſtellen, bei Preußen „die wärmfte 
ng ine gefunden” und daß Pr aus eigenem Antriebe mit feiner "Zuftimmung 
fage an Frankreich verbunden ‚ Defterreih, wenn es jene — nicht 
ud me, weder factiich noch moralifch zu unterftügen. Gorrefponbent 
Lechtheit * er heilung,“ ja ber Plan ſei „nicht nur Project, er ſei —— ger 0. 
weien.“ Kaiſer — Ya felbft daran Anftoß genommen unb deshalb m 
rei augenblicklich und unmittelbar — ——— Schließlich werden noch ne —E 
zungen“ — Correſpondent wolle ſehen, ob man die Wahrheit der obigen Mit⸗ 
„Pr beftreiten wagen werde. — Wir find er alle dieſe Nach— 
ae als Erfindungen zu bezeihnen. — Mainzer Journal“ fieht ſich 
in den Stand geſetzt, den inhalt der zu Villafranca abgef —— ſſenen Friedenspraͤliminarien 
utheilen. Der eibe Tautet: Zwiſchen Sr. Maj. dem Kaiſer von Deflerreih und Gr. 
Maj. dem Kaiſer ber Franzoſen ift vereinbart worben, was folgt: Die beiden Souveräne 
werben die Grrichtu ned italieniſchen Bundes finftigen. ‚Diefer Bund wird unter 
dem Ebrenpräfibium bes 5. Vaters fichen. Der Kaifer von ih tritt an ben 
— der Franzoſen feine Rechte auf die Lombardei mit Ausnahme der Feſtungen Man- 
und Peschiera ab, fo daß die Grenze ber Öfterreichiichen Beftgungen, von dem Aufßer« 
Bi Rayon der Feſtung Peschiera ausgehend, N in gerader Linie u des Mincio 
nach 2a —— und von da nach Szarzarola und Luzanag an den Po erſtreckt, 
bon wo an ae bisherige @renzlinie Oeſterreichs beftehen bleibt. Der Kaiſer der 
Franzoſen wird das abgetretene Bebiet an ben König von Sarbinien abgeben. Ve⸗ 
— — einen Beſtandtheil des italieniſchen Bundes bilden, während ” gleichwohl 
Krone Oeſterreichs verbleibt. - Großher zog von Toscana und ber Herzog 





von Modena kehren in ihre Staaten zuräd, indem fie eine allgemeine Ammeſtie ergehen 
laſſen. Die beiden Sailer werben den 5. Water veranlaffen, in jeinen Staaten unitingäng- 
liche Reformen vorzunehmen. Won ber einen wie von der anbern Seite iſt den bei Ges 
legenbeit ber jünaften Greigniffe fompromittirten Perfonen in den Gebieten ber . Friegfüh- 
renben Theile volle und gänzliche Amneſtie bewilligt. Geſchehen zu Villafranca ben 11. 
Juli 1859. Gleichzeitig theilt daſſelbe Blatt auch die „DBermittlungsvorichläge” mit, 
„welche angebli England und Rußland, gemacht” ; dieſelben lauten nach Angabe biefes 
Blattes: 1) Italien fih felbft zurüdgeben. 2) Bund aller italienifhen Staaten ohne 
irgend eine Ausnahme. 3) Vergrößerung Sardiniens (namentlih erwähnt bie Lombardei 
und bie Herzogthlimer). 4) Errichtung eines unabhängigen. ‚Staates, der Venetien und 
Modena in fi beariffe, unter einem Erzherzog. 5) Toscana ber Beraogin von Parma. 
6) Weltliches BViceföntgthbum in ben Legationen. (Kirdhenftaat.) 7) Ein Gonaref, um Sta» 
lien auf obenbemerkteu Grundlagen und mit Rinckſichtnahme auf die den Volkswünſchen 
zuftehenden Rechte neu zu geftalten. Preußen bat biefe Borfhläge nit befürwor- 
tet, und fleht ihnen ganz fern. Die besfallfige Behauptung bes „Mainzer Journals“ 
it ganz unrihtig und unwahr. — Die vertrauliche Zuſammenkunft einer Anzahl 
nahmhafter Mitglieder der demofratijhen Partei aus den mittel: und fübbeutichen 
Staaten fand unter dem Vorfip des Oberappellationsraths Schüler von Jena in Eiſe 

tt. Man faßte bie von ber Volkspartei in der gegenwärtigen Kriſis einzuneh 

tellung in einige kurze Säge zuſammen, die jebenfall® den Beitritt auch in weiteren Kreiſen 
erhalten werden, da fie ten Bew:is liefern, daß die. Demokratie, —— der be⸗ 
drohten Unabhängigkeit und Integritaͤt des Vaterlandes, feinen Augenbli * jedes 
Mißtrauen bei Seite zu ſetzen und jeden engherzigen Parteiſtandpunct vor großen 
Kroge der nationalen Exiſtenz zurldtreten zu laſſen. Zugleich begrüßen wir darin 
eın jehr zu beachtended Zeichen, daß Die preußifche Regierung, foba Inka ine 
tiative zur Bermwirkiihung des in allen deutſchen Stämmen Iebendiger als je a a 
fenen Dranges nady nationaler — — auf die nachhaltigen Sym⸗ 
pathien ber ganzen Nation au rechnen 5 





Bekanutmachungen. 


Zoologiſcher Garten. 


Geöffnet von Morgens 6 Uhr bis Abends 9 Uhr. 1232 
Der Berwaltungsratb. 


Zooplaſtiſches Cabinet. 


1234. Die ergebenſte Anzeige, daß wir, um den Wünſchen eines verehrlichen kunſt⸗ 
finnigen Publikums entgegenzufommen und unfer Gabinet für Jeden zugänglich zu machen, 
nur fir nähften Sonntag den 24. Juli, von Morgens bis Mbends, ben 
Ginlaßpreis auf & Er. a Perſon herabgeſetzt haben, begleiten wir mit der gleichmäßigen: 


Bitte um einen recht zahlreichen Beſuch. 
Frankfurt a. M., den 21. Juli 1859. Leren $ Sohn. 


454. 10,000 fl. find fogleich auf erften Infa direct auszuleihen. 





Sſchwager's Selfenkeller. 


Samstag den 23, Juli 1859: 


Concert 
zum Beften einer bedrängten hiefigen Bürgersfamilie, 


ausgeführt vom 


Mufik-Eorps des hiefigen Linien-Militaire, 


PROSGHAUM. 


NDüverture zur Oper „Titus" von Mozart. 2) „Unter allen Wipfeln“ 

„ Männerquartett von Kublau. 3) Concert für die Glarinette von 
wan Müller, vorgetragen von Herrn P, Kämpfer. 4) „Droben fiehet 
die Bayrle: (Fis-moll), Männerquartett von &. Kreußer. 5) „Ob fie meiner 
wohl gedenft“, Lied von Rüden, für Zrompete-Solo, vorgetragen von Herrn 
Bödel. 6) Variations brillantes für die Klöte von Fürſte nau, vor: 
etragen von Herrn Mirhs. f „Madonna Du!‘ Männerquartett. 8) Große 
Arie aus dem „Freiſchũtz“, für larinette-Solo, von C. M. v. Weber. _9) „Wer 
nicht trinkt⸗, Männerquartett von Aöllner. 10) Potpourri für Orchefter: 

„Das bemoofte Haupt in Mainz", von Zulehner, 


Anfang. Abends S Uhr. Entrée nach Belieben. 


Bäume: und Wflanzen-Berfteigerung. 
Samstag den 3. Juli, Bormittegs 10 Abe, wir, af 
eine Partie ſchöne arabalen, Lorbeer, Aeander, 
in eln, 


nebft verfchiedenen blühenden Topf: und Decorations: Pflanzen, 


Indem Bergantungszimmer Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fabhr- 
e, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiſtbietenden verfteigert. 
C. Belſchner, Ausrufer. 


454. Adgelagerte Gigarren in allen Sorten au billigen Preiſen bei 








Gollfried Maes, Fahrgaſſe 16, 
lich friſche Blutegel billigft; Fahrgaffe 21. 









Crinolines 


in Shirting und Tüll, fowie einfache Stahlröcke habe zum Commiſſions⸗ 
N erhalten und fann folche zu äußerft billigen Preifen erlaffen. 


Louis Bau. 


453. Achten Boonckamp of M -Bitter in ganzen unb halben 
Flaſchen — eorg —S— = Landsberg. 


Zum g großen Elephanten. 

449. Ginem verehrlihen Publi die ergebene Anzeige, daß ich den Mirtbichafts» 
betrieb in meinem Lofale „zum großen Glephanten” auf *  Bilbelergafi wieber felbft 
übernommen u. Zu zahlreihem Zuſpruch ladet höflichſt 

Christian Weizel, Bierbrauermeifter. 


1213. Afchaffenburg-Sodener Jod-Waſſer und Jod-Seife bei 
Franz Bertels, große Bodenheimergafle 31. 


— Die Herren Mitglieder des Scharffhüsen-Bataillons find ein⸗ 
eladen, fich heute Abend 8 Uhr im Puppenfchenfelchen zur Beſprechung 
des Hauptſchießens einzufinden. 
Der Vorstand. 


Wein: und Spirituofen:Berfauf. 
Be —*** zu 12, 14, 18, 20, 24, 36, 40 * die Flaſche ohne Glas; 
or * Weine zu — 5 M; ıM,1 48 | 
Aamaica: Rum zu 1 fl., 12 Er., die Flaſche mit Glas. 
atavia:Arrac zu 1 fl. 5 = \ 
Alle Sorten im m billiger. 
Ede der Kaffee: und Falfengaffe Ro. 5. 
NB. Die Proben können im Keller genommen werten. 455 


1213. Xifchwein, a 18 fr. pr. Slaide mit Glas, bei 25 Flafchen billiger 
— E. C. Melchin, Stiftſtraße Zu 


1212 Chocolat de F. Marquis a Paris 
seul Depot chez A. Hermann, 24 Place Goethe. 


451. eben Sonntag Morgen um 7 Uhr fährt mein Omnibus’ retour nad Cron— 
berg, am Abend 7 Uhr nach Frankfurt. Abfahrt vom „Wainzer Ho r ee 
e e 


450. Grünblicher Glavier-Unterriägt wird von einem geprüften Lehrer erlheilt. Nä— 
vn in ter „Neftauration Fritz“, großer Kornmarkt. 

Zu verkaufen: Fenfter verfchiebener Größe, 3 — —— 

Berfäläge, 1 Rellerichrant, Geräthmange, alles noch fehr aut; Friedhofsweg 1 


454. Leim ü * und 24 Er. pr. Pfund, befte Banane ärfe 6 fr. * Pfund, 
im — 8 fl., bei aed, Fahrgaſſe 16. 
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— A — en ve 
ıltfags-4 Uhr.‘ ee 
Hr, * a? Zu ir lee ee sr Bm. —* 
Dani Aa? er "nn... Yaysktagifımı 
Er itwoh „ Pred. Bagg — 11 Sr * 
ung. 


et a9, —* Samstag Hr. Wir 
Taufmonat: 9 talb, -Gopulationsiwoche: Hr. Pfr. Kiebs. 


31. Juli, it Abendmahl in der Baulsfirche. __ 
ER rzu find, Samstag, 30. Juli, du der 77, 

©. farter Wehner. Um 12 Uhrs Heft Pfarrer Meifinger, 
eFrurrn die Desitichireformirte Gemeinde: 
Er Rirche.| Ami 24: Iuli, —— » Uhr (Herr Vfarrer Schrader, 


Ha o 5 Caud. Dieterich, 
Abres· für Haufen und — vb EN bis 30. Zuli: Herr Parcer Schtader. 


ni * NG A er Re Mr. le ialise zeformce frangalsc. 
- lish Divine Service. 


as as 11 and at 3 o'clock, 
Gemeinde: Andachtfaal, Heiligkreuzgafſſe 10: 


Setiy)Bormittags 40, Upr, ‚Dt. Pro. Bine 
Tapete VBeriteigerung. 
= den 26. Juli, Feine Sram: u vrd a 


„eine Bartie Tapeten und Bordüren, 
a größtentheils, Glanztapeten, für große und fleinere Zimmer eingetheilt, 
nt rgamtungdlimmer, ZYohannitterbof, Eck der Schnur: und Fahr: 


Alle an ben Meiftbietenben ver Ava ert: 
C. Belſchner, Ausrufer. 













& Iodiadrndna»? * 


1221. Der Nachmittaas⸗Gottesdienſt wirb in der St. Peters Kirche am 4.) 6. mb 
6. Sonntage nach Trinitatis (17., 24. und 31. Juli) db. J. ausgeſetzt. 
Frankfurt a. M., ben 5. Yuli 1859. 


Der sv. luther. Gemeindevorftand, 


Neue Rhein: u. Main⸗Dampfſchifffahrt 


von P. J. Berger in Venlo. 


Die Dampfboote fahren im Monat Iuli regeltäßtg: 2 
von Frankfurt nad Eöln jeden geraden Datum, als: 2., m hr * 4 
Morgens 51), Uhr; Bis 2; 55— 


un 60 luni39&h 


von Edle nad Frankfurt jeven ungeraden Datum, als * 8, ER Di 
Morgens 6 Uhr; ;; αα 
zwifchen Motterdam und Mannheims: in Berbindung mit obiger Fahrt alle 5 Tage. 
Daflagiere, Güter und Geldſendungen werden zu billigen Taxen befördert. 
Kür ———— deren direkte —— bis in die See ip übernommen 
wirb, Befeht € ein —— ſehr ermäßigter er ae 


— a. M., im Juli 1859. 
Der Agent: I. ©: Söhnteln. 
Bureau: am Main, dem Geiſtpfoͤrtchen gegenüber. 


Bekanntmachung. 


1232. Am Todestage ber ſeligen Frau⸗ Abelheib —— geb. Herg, 
ben 23. Tamuth (dem B. JZull d. %. "entipredhend) fol: eine -i 
@emeindbeverband ftehende Bürgerdtochter unter Erlaffung bes Gintzufgeldes iu bie ifrael. 
Frauen-franfen- — „aufge enommen werben. 

Anmeldung — *2B umerfertigter N, bitz zu obigem 
Tage angenommen. 


BERNER a. M., den 18. Juli 1859. da done 


Die EBEN RR —— 
der iſraelitiſchen ——— — 


1213, Vom 1. Detober an ſind Mainzergaffe 24 
a) A tchöne Wohnung von 4 — * 1 im 3. Stod, ir 
? 3* € Leute 
ein feuerfe es trodeneR Gewölbe 
») ein fenerfen helles Magazin 5 it Ste? ‚pm “ Ale: 
anbermeitig zu vermietben. Do 


en En Ba eu EEE 
‚Hecht Brönner i 8 Tledden.Waffer: ;, 1213 
Bio deerg Schamed aM ı 


12, STELEITIITET fowte einzelne Bücher von Werth Faufe’ta Mira 
zu ‚BR, Breifen W. Erras, Leonharbsthor 35. 
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* 


er * —V 
Verſteigerungs⸗Anzeige. | 
At Hön | Vormittags 9 br, werben in Stadtamts 
Montag den 25. Juli, Kuftrdg. Die Kali Nadhlaf * “An na 
Barbara Wi üller gehörigen Mobilten, als: 1 Commode, 1 Tifb, 4 Stühle, 1 Kleider: 
Sranf, 1 Küchenfchran „4 Bettlade, Bettung, M leidung und Leibgeräth, Leinengeräth, 





N Ichi x. 3 
Ebbdann iun Fiscalats Auftrag: 
Stasiärane mit Bronze-Berzierung ; 
R er, 1 Mandoline, 1 Ziehharmonika, 1 gold. Broche, Kleldung ıc., 


a Serganfungszimmer, Jobannitterbof E— der Echnur: und Fahr⸗ 
gaſſe, Begabung om an den Meiftbietenden verfteigert. * 


Sn? 6. Belſchner, Ausrufer. 
‚Seinenwaaren-Berfteigerung. 4 
och den 97. Juli — 10 Uhr, werden, el 


y Freiwilliges nflehen und wegen 


wo, 30. Stück Bielefelder Leinwand, 
br 36 Dutzend Zafchentücher und 
36 Dandtücher 


ı 

7 . * 

Bergantungszimmer, obannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr: 

— — Öffentlich an den Meiftbietenden verftei 3 ' 
f- > rn 


Be G. Berfehner, Ausrufer. 
Dr ‚SigarrenBerfteigerun.. 
Sanistag den 30. Zufi, eye Men Seren, ei 


a. 80 Mille feine und ehr gute Cigarren, 
di: Rio Mondo Havannah, la Empressa Havannah, 
'Delleio Dosanigos, Trabucos und Rencurrel, 


Vergantungszimmer, Jobannitterhof, Eck der Schnur: und Kahr- 
gegen baare Bezahlung öffentli an den Meiftbietenten beı fteigert, Sabre 
& 


C. Belſchner, Ausrufer. 


Ausgeſetzte Bander 


it großer Answahl für Strohhüte zu befonders billigen Preifen bei 
N. Eichelmann., Liebfrauenstrasse 61, im Breul'schen Hause, 














Eonpons:-Ginlöfung von 9-11 Uhr an unferer Caſſe. 
M. J. Göt & Co, Zeil 51. 






„wi iR iu 


— 
8 Zimmer nebft : 


40. Ein 34 —— 


d 
ß * 


Zu vermietben: 
Eine Wohnung von 7 Bimmern in * 


Taunusſtraße und gleich zu — a 


möblirte8 
amt, hi Au 7 


3 J— — eltung und 


richtung; Barsbevlap 5 
444. nächft der Drüde, ift 
der 1. Gtof, en! tler 5 Bimmer x,, zu, 
—— — und“ ‚Septeniber zu Beziehen, 
1221. ie —* Wo in mit Garten: 
vergnügen zu 120 ih 4 
- 1212. Roßmarft * Stop, Gain, 
9 **8 x., auch 24 


ad Ballen 837 find zu⸗ vermie · 


Ein Laden, hi auch zu einem 
Gomptoir eignen würbe, ift Bornheimerftraße 
No. 10 zu vermietben, 

1230. Bornheimerfraße 10 it eine Pär- 
ie Wohnung, Sounenſeite, beftehend, aus, 

Zimmern, elle eller %., ji vermtethent. 


vermiethen; Finkenhof 


immer 
adein= 


445. Bwei freundliche Wohnungen von 3° 


x 4 Zimnern mit allem‘ Zubehör und 


rten iligfreu eingaffe 8. 

— (Einen Kdjes Zimmerchen, Die 

—— Main, iſt an ein ſolides 
——6 mmer, das aus arbeiten geht, zu 
ethen; Schlachthausgaſſe 11, al. Grte. 

Rn Schöne möblirte "Zimmer 
find zu vermietben; Weitadler: 
gaſſe —— im Laden. 

454. Kleine Hochſtraßen 8 ift der jdön 
möblirte erfle Stod mit freuntlicher Aus: 
ficht In einen Garten zu vermiethen. 

454. Ein möblirtes Blume mit Alfov 
ift zu ee Fahrgaſſe 99 

45Ein ſchon möblırtes Zimmer nebft 
Sıbinet F au ii na neue Mainzer: 


N. 
— Bring: 67 iſt eine tleſne 


‚ie 
und, Bartenveranügen, ift an einen 


* den Main 
ift en hr are Stod “ Ki 
2 Ft ei 
ver en mente 44 


455.. Zwei bis et urn. möblirt 
terre: Aimmer. mit Garteuvergnüg 
der Mainzer ———— u jr 
heres in ber Grpehition $ 

455, Ute Mainzergaſſe "87 iR ein — 
blirtes Zinmer zu vermiethen 


—— 


fen 
Mein: — 
1858r Bodenheimer ... pr. Fl gi Dr 
18577 Bobeuheimer . % ), ‚ 35 > 
1857r Ungfteiner .... 
18571 Deideeheinten /| 190 
185%: Deldes heimet Aus 
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— 
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—ñ 





15383—— 554 
18578 Affenthaler rotber „ „ 30 " 
18557 Ingelheimer die: „” " = ” 
— —— 
— 
1857r... bio, — ** Er 
Bei aröherer Abnahme bifffaer.' 
___  Varabeplag No. 12, 
1215. 1215.) Köhrfteg —2 N A 
Pal Mine ri 







— — dan 
B aM S Fr. ie Kipkner « gomie alle 
andere Sorten Sean a ee 


nu tıgroße ———— 
1837 Niesling und —— 
zapft, die Mas ıl, .O.M 
Sadjfenhaufen, MWallftrafe 11. 415 


454 Gin williger Junge ir <f 
Kunſtgärtnerei gefuht: | 


1215. Indiſcher Mette: * 


— — — eprie,, 
‚455. Mene Salzgurken; irken; Stiftſtr 19. 


54. . Eine geübte Näherin fucht 
einige Wine in der Woche Be 
Kälbergafje 2, 2r Stock. 


13. 







ung; 





Peilage, Fraukf. Intel.Rl. M 172, Samstag 23.- Juli 4859. 
——————— 


ie ——— Belbanutmachungen 


Zoologischer Garten. 


* Sonntar fen 24. Jul; Nachmittags 5 Une : 
“@ROSSES ‚CONCERT 


an Miu des k. h "äh 1. £eldjäger-Sataillong. 


i Ed. Zang. 
„Neue Anlage“. 


Mont: Samdtag den 2838 Auli 1859: 


aRossnE SONGBRY 


—— Muſik des k. k. öferreihifchen 1. Feldjäget - Dataillons. 
| Anfına 6 Uhr. Gntree pr. Berfon 6 fr. 


uischer Hof“ in Bockenheim. 


WE Ei dem —533 den 24. d. M. beginnenden Kirchweih— 
ndlichit ein Ch. Forell. 

, Sonntag und: Mitwoh grosse Concerte vom Mufif - Corps 

rter Linien-Bataillons. 


der-Verein zu Sachsenhausen. 
3 ben; 24. Juli wird das Fahnenweihe-Feſt im Walde (Hohe Buchen) 
werben, wozu wir alle Freunde unferes Vereins hiermit einladen. Der Abgang 
uf — Mittags 2/, Uhr aus dem Lokale des Herrn Ditzel, am 
kalt, — Ubend3-9 Uhr Tanzfranzchen auf dem Sandhof, wozu Sarten 
ba ER led un = werben. Der Borfiand. 


nn 1 mit'mehreren Sorten feiner Havanna : Eigarren zu 
werden 


ſolche zum Fabrikpreis verkauft bei 
Butimann-Schreiber, Bleidenſtraße 17. 


O 


N 4 ⸗ 1 















hr die Fanilie des verungluckten Mafchinenwärters Bauer la voriheis And 16 
Beute folgende Gaben eingegangen: 

* Pfarrer Gollhard in Bornheim: Von Carl, — und Jean 1 I. X 
2 fl. S. G. Ufl., einem Bornheimer Buͤrgersſohn 1 45, Frau Gebbarb 1 "2 
ungenannt au Riifingen 5 fl. ee aus Biebrih 1 F Er 2008 1 fl. 30, 
ungenannt 1 fl, ©. €. 3 fl., 6: 1 fl. Zufammen 20 fl 

in — Pfarrer Schrader: Ungenannt 8 m 3 R. Ufl. F. W. E. 

ar 5 Silber 2 fl. 42, Frau Bahud 2 fl, 3. 5 fl., ungenahnt 1 ft, ungenannt 
-1 7 fl. 30, von einer Freundin ber Armen 1 fl. A. S. 10 fl, C. ©. 
F * —2 Bürgerverein geſammelt und — durch PN — 
4 fL. 13, von Hrn. Lauterbach 1 fl., zwei Ungenaunter 7-fl. GES 

Ay? u 8 


OR 


— — Völcker: Von V. 2 fl., ©. 2 f, L. D. 8 * 
N. A. ©. 1 fl, ©. 9.2.31, 2.30 6, 6-30 VER 0% 
1 fl. 30, "einem Ungenannten ıf,81fl. Zufarrmen i8 

Bei Jacquet sen.: Bon H.' J. Ag 2fl Flos 1 Ar u | I R. E 
SH, MRIT,MNISH,TEN 9. 25 ne 2. RB. 30 2 4 88 
DB. 1 fl. 30, ©.8.18,8.% 1,3% 91,6 H2f,T. X 9.1, 6. ®. 
BBE,ER-10M, RU CH,F%2 MW. 3. 30, 9. W. Bejerie 5ifl/Weah. 
Textor 24 £r., A. Müller 1 fl. 45. BZufammen 55 fl. 27 Er. : 

Bet Afftftenz Chirurg Sarff: Von Frau R. 1 fl. 30, 3. Glich. 1 fl, E28. 30 kr., 
SH. 30 en H. 30 fr, W. W. 30 fr, M. Myr. 30 Er., Wa. 30 Fr., ungenannt 48 kr., 
Wise, 1 f45, Baper, Teleguoph 42 I, © Selb, LM. M. 2, C@. 2 1, ©. 
B. if, u. 1 ff, Bels 30 fr, ME. 30 Er, Bf. 35 fr, Schwfdb. 35 fr., Grhar. 
30 frz, Wwei Ungenannten 1 fl. 36, GE 30 fr, ®. Hartmann 1 fl., BrawNRüpiel 1 fL. 
vom Nömerberg 1 fl, Roßbach Sohn 1 fl., Hein. Leuchs 30 fr., St.LE 30 Er, dur 
Hrn. Dr. ©. Br Jambrinue —— 13 fl. 30. G. ©. 30 fx, © Bf, 


A. 

— bei Birkenſtock 10 5 —— F.dich bei Birkenſtock 1 fl. 45, ©. 
‚ Dr. Fabricius 4 fl., y1fl., Elftröm 30 fr., Dr. med. $. 

30 YA Dr. Echmdt 30 Bag — bei Molf 1 fl. 28, Wärter Joſeph 30 
u 1 fl., Meißinger i fl, 3. Fränznick 1 fl. 10, Mr. Martin 1 fl., Dreßer % 4 


gesos 
So 
FM 


M. 30 £r., vier- Ungenannten 2 fl., Kaifer 1 fl., Jean Stier 2 fl. 48, 
mann 30 Er, Wittner 30 fr., M. Shfr. 30 fr., in Kleinen 35 wovon bie Li 
* Hrn. Haff einzujehen if, 4 fl. 36 fr. Bufammen 82 en 18 fr. 
be re Gollifchonn:: Ungenannt 3 fl. 30, von ©. umter NR. 
eih 2 fl, von St. George 20 fl., ©. Bidwolf 2 fl. 42, 4. ©. u R. 
Söldner 2 —* ie _ B. 2 fl, F. mM. 6.5.4 2 fl..20, @.:1...r80 kr., 
u! M. B. W. B. jr. LA, Familie ©. in Diebe 2 1; 8. 
.1fl, Dr. Ri ' E29 Ri de von den drei Freundinnen 8 ar Stord 
ıpler 1 fl., Frau U. $., eb. G,3 fl, ee eder, 1 fl, 28.» m 
n 1 Ducaten, Prediger Bagge 1 fl, SD. . fl., 5 % Kr a 
RIıL®ıt, 1 fl., Lepper re —— 
— 30,61 „DM. ©. Dr. ey: 2 fl RL 
fl. 30, R—te 1 fl., durd Hrn. Dr. med. —— En N.-9 Ei: 
d, O. 2 fl., N. 2 fl. Frau L. 1 fl. v. * 1 fl. 24, Grau X. 
rl. K. 1 fl. Zufammen 104 ft. 52 ? 
— Obengenannte nochmals den gütigen — danken, bitten dieſelben um 
weitere Beiträge, mit der ergebenſten Bemerkung, daß fie bie N Ende dieſes 
Monats jſchließen werden. 


Frankfurt a. M., den 17. Juli 1859. 
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Nacht ir chweihfeſt in Oberrad. 


455. Auf vielſeitiges Verlangen meiner verehrten. Gäſte findet heute 
19 Tanzmuſik mit abwechſelnder Frangaise in meinem ſchön 
Saale ftatt, wozu höflich einlade. 
) bi Koos, zum „Sranffurter Hof“. 
U EEE TE SEHEN 
tie = Phyſikaliſcher Verein. | 
1935. Samdtag den 23. Juli: Ueber die Einwirkung raſch aufeinander folgender 


deteiicher. Funken auf einfache und zuſammengeſetz'e Gafe. — Anſtellung eines neuen 
‚tigen Berfuches;mittelft des Ruhmkorff'ſchen Jaductionsapparatte. 


Bine Partie importirter Havannah, 


— Dock-Cigarren, von ausgezeichneter Qualität, em— 
u mäßigem Preiſe 


Joh. Mart. Witllemer, 


1235 Döngesguffe 46. 


Ein ‚Frauenzimuner, 
Stelle erhalten. 


BR — 
1234. Alle Diejenigen, welche Forderungen an ben verſtorbenen Herrn bofrach 
— zu machen haben, werden erſucht, dieſelben an den Unterzeichneten gelangen 


——— a. M., den 22. Juli 1859. Oberlehrer Th. Maue. 


Dr. med. Arnold Beer | 
wohnt Catharinenpforte 4, Sprechstunden von 2—4 Uhr. 


1935. Gin gan neues, ſchön gearbeiteted doppellaͤufiges Sapbgewebt ift nebft ben 
Makbödrigen Jaadrequ fiten (unter Garantie) zu verkaufen; Schulftrche 25 


. 455. ‚Ein ſolides $rauerzimmer, welches im Bügeln, Frifiren, überhaupt in allen 
kinen weiblichen Arbeiten erfahren ift und noch nicht hier condistonirt hat, wäinfcht eine 
rflende Stelle. Das Nähere Kloftergafje No. 23. 


a. Ein aut empfohlenes Frauenzimmer , das qut nähen und bügeln kann, aud 
dad Hauẽ arbeit verrichtet, wird für auswärts geſucht. Sprache ſehr 
einſcht. Näheres fchöne Ausſicht 16, im 3. Stod, von 10—2 Uhr 


Fe - — —— —— ae * noch Er — ** 
in 3 usfunft ertheilen erren Kaufmann tan ‚ Domplapß, 
Condnor nass fl. Rornmarft. ° . —— 


455. Unterricht in der franzoͤſiſchen Sprache; an ber Yeonharbäfitche 21, Ir Stod. 









welches jehr geübt in Hauben ift, kann eine gute und 











Bu verlaufen. 
Ein gebrauchtes Doude-Bab fl 
Si J— verkaufen. 
Ein noch But erhaltener Be ift 


IR fen 
he . Ein feuerfefier tafatchrant 
m eue e 
mittag Audi — — * 
456. Eine Brunnenmuſchel zu verkaufen; 
Dingeigefe öl, 


Zu vermietben, 


X Eine Wohnung von 3 Zimmern, Küche 

-M 318 oder.geiheilt ; Schulftraße 25, 

enheimergafie 72 ‚find ‚im 

tod * ittelbaus y freunbli e Zim⸗ 

— ohne Möbel zu vermiethen. Näheres 
im ame gleicher Erbe. 

455 Zwei freundliche Zimmer mit ſchö— 
ner Ausſicht — ohne Möbel große Bocken⸗ 
heimerftraße tim 3. Stock, au vermiethen. 

455. Mün ae. — 
—— 


3 im 
ſtille Leute iſt eine kleine Woh⸗ 


— zu —— und gleich zu beziehen; 
Kornblumengaſſe 11 


Dienftgefuche * Anerbieten. 


1234. gi ſolldes Mädchen, welches ſchon 
nähen und bü fann, - — Nã⸗ 
heres in der — 

in —e el: wenn 
mög on in einer Wirthſchaft gebient 
Da geſucht. Näheres in ber Erve di⸗ 

453. Ein Mädchen, das A — 
waſchen und bügeln kann und ſich aller 
— Arbeit unterzieht, ſucht Dienft. als 

rg Allein; am Salyhaus 5, 2r Stod. 

454. Ein gefitteteß Mädchen, nicht unter 

25, Jahren, welches. reined Deutſch ſpricht 

und qute geuaniffe hat, wird zu 2 Kindern 

geſucht. Näheres Bodenheimer Anlage 13, 
ei 10 -12 Uhr Vormittags. 

1234, Zwei fleifige Mädchen werben zur 


Näheres in ber Expedition. 
wi Er kam de das 2. Kind ftillen 
wi, t; Schnurgafie-58: 


ammern 2. zu ber: 


452. Eine perfekte Kechfrau und 
fette Köchin, Tomte, ein starkes 
Haus und Kuchenarbeit merden ft 


gejucht; Stififtrafie 6. 

455. Eine gefebte Köchin, "eh ⸗ 
niſſen Bericht. wird aefucht; Scht he 
No. 1, gleſcher Erde. 

455. Ein ifrael. Mädchen, el * 
aut kochen kann, wũnſcht bei einer angeſehenen 
re kaldiäft‘ terfommen ; Schühtzen · 


455. Ein Maͤdchen, das batgerlich kochen 
kann und Hausarbeit verſteht, wird =, 
Heine Eſchenheimergaſſe 13. 

455. Ein — alleg„Anbeit # 
1 noch night hier gedient bat, t 
St; gisicenane 40 4, u Sto RT si 

u Mverlaiſizet Daun 
se ald Auslaufer; ‚gu; erfragen, Pal 
Expedition d. BI. 

455. Es wirb ein Maͤdchen geſucht, bas 
zu aller Arbeit willig ft und gleich eintres 
ten kann ; Kriebberaeritraße 17. 

455. Gine verfefte Köchin ein 
fe Mädchen, welches vie 
eines unwohlen größeren Kindes’ 
we —* En Mode ur. — geſucht. Frau 

gaff 


rg Ein Saat ie Dar, SR 


Zeit ald Auslaufer in einem 
ſucht Verbältuiffe halber eine andere Sle 

455. Ein reinliches Mi Be 
lich kochen und. womöglich —* ——— 
kann, wird tu eine kleine —* ge⸗ 
ed ET 

56 ar n zur 
arbeit geſucht; Döngetgafle 51. 

455. Gin bruver. junger . Menſch fing 
Be tigung; Budaaffe 4. 

Ein Liniirer und ein willi 
zu löhner finden dauernde Befchäftt; gung, 
großer Hirfchgraben 21. 

456. Bin, Mädchen, das gut bimgerli 
fohen und alle Hausarbeit —— en. 
Tube eine Stelle; gr. Sanbpaffe 4 

55. Gin braves reinliches Mädchen, zu 
a fbei willig, wird geſuchtz Bahr» 
gaſſe 

as es wird. ein ent ein Minh 
gefucht; Judenmauer 18, 1 


, 





— | 2 Beta efanntma * ungem j — 


sn Gefhäfts- — — 


En Der Unterzeichnete erlaubt fih Hiermit einem juris 


die ergebene Anzeige zu machen, daß-er, von tüchtigen 
£, auf! hieſigem Platze eine Gypsgießerei — Ku und 
zur An a derartigen Arbeiten in Gyps und El nbein: 
V. ‚Henrich, pr. Hirſchgraben 8. 


— Reparaturen, Auffri und Bronzizung 
werden. ebenfalls beftens — meh — 


— — — 






SH FHENTILTITET & 
Reh Kreunden, und Bekanuten die traurige er von dem Sinfeheiken 
— Gattin, Mutter und Schwiegermutter 
als! —— Magdalena Schwappach, geb. Saw" 19 
in’ Älter von en, nad) langem und ſchwerem Leiden. 
F Die traueruden Hinterbiiebenien. 
ji Die — findets ſtatt: Samstag ben 23. Juli, Morgens um 8, Ubr, 
vom Sterbehans, er T, 456 


a TER godes: Anzeige 
iy „Men, Berwanbten, Freunden ımd. Bekannten machen wir hiermit bie traurige J 
PR a unſere inniaft geliebte Tochter ,, Schweiter, Schwägerin und Miäte 
nna Margaretha Zinndor 


kurzem Sranfenla Mas aeflern Abend um ur jauft-entihlummerti.- und B— 
Er om beilnahme. 


dnu Bantfurt * ‚den 22. Juli 1859. 
of. Die trauernden Sinterbliebenen: 
"Die Beerdigung —* ‚at: Sonntag den 24. Juli, Morgens um. 7 Uhr, vom 


Gran Papagaigafje Ro 


„Rus 
Ve Gollcalokal: Gefurh, — 
455. Gine ftändige —* Aſchaft von circa 50 Mitafiödern wünscht in. einer 
Fa paſſendes Lokal zu miethen. Dfferten unter @&. W. beſorgt * Expe⸗ 








7450 Er Eine größere Lokalitãt mit Magazinen wird baldigſt zu STIER gelugt. . 
F. A. Wuſt, grobe Bodeinheimergaffe 20. 


3 on — 
Gabun in Homburg: ; d. 9. | 








INEHLT 










‚dus 935. Ei andiges qut 
ek bl fen, an Saufe.con! cond 


Dr. med. 








Gartenwirthfchaft zum Gelnbäufer Braubans,, ar 
Heute Samstag Abend gutbefette Sarmonie- Mufit 5 


Ereuznacher Mutterlaugesbein. 100, 


456.1, Alle) Sorten: Wein⸗ aund Schoppenflaſchen, fowie 
fortwährend gekauft: Altgafie 21; auch kanu m man zu jeder Zeit Bier⸗ u Bier⸗ u. — 68 


1232. Gine anſtaͤndige Wohnung von 4 bis 5 Zimmern x., im mittleren. 
r ‚wird von _fillen Leuten bi8_Ente Sept 
ID. beforgt die Expedition d. BI. 










—— ‚gelegen, 
‚unter M. 
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BR Abend Har — Fr im — 
Pfingfiw * IAm bee 2 7 


* Ludwi Ebtunner ‚und Sr W erkrlüne werden. jeden en 
ante ber 'B. ae 2 





8 welches * 5 * 
— TE, 4 — 


2 — Abend gutbejegte — — 


Er 
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eb er’icen Garten, an bei an ni 
Jung. 


ARE —* 
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B. Kirſch, Weißabler 


Ja 


455. ‚Bon, heute an "ale — HpBpital zum heiligen Geiſt). 


er Spi 


Se praktischen ‚Arzt. 
ee —ã 





bel 12020— 





Lorenj 





eg Bad J 


— | Böhme J— 






auch Mineralkrüge „wer 


ember- 
— —— 


Pr 





” 455. Gin junger Kaufmann;, welch⸗x ne fchöne umd gelaͤufige Sand, ſchreibt und 


be franzöflichen Sprache 


bei einem’ Advofaten. m unter Shiffee J. nie 
BI. „abzugeben 


Ezpebition d. Ol 





Zu verfaufen. 

456. ——— Wagenböde; E 137." 
= Bu vermiethen. " 
456. Magazine, Böden, Sallung und 
Ruigerkube:. Bodenheimergafie 32. 

Eine eleaante Wohnung von 
7 F 8 Bimmern mit Oartenvergmügen ift 
zu vermiethen. . U, 28 Wüſt, große Bok 
kenheimergaſſe 20, 


Dienftaefuche und WE | 


456. Ein freunbl. Kindern atchen wird 
geſucht; Rechneigtabenftt ahe ll, Ir Stock. 


mächtig ft, wänicht eine Stelle als 


gerinage Mätchen werden gefucht 


durch Frau Preifi, W 


Wwaage negenüber, 


a 
Gomptoiriff ober = 
beliebe man — der 


1 don E 






456. Mädchen allein, Haus, —— 
Do 
Sauter. Fahrgaffei1; : 


56. Gin gewandter junger Marin) 
eine Stelle ald Diener oder Auslaufer; 3 
Gearkũchenplatz 4 im üben, 

456. Mädahen —3 jebr. ute Dienfte, 
der Stadt 


Gefuche ——— Be 


455. Weingrüne 1/,, 1/, und 1/, EL 


werdın zu Faufen geſucht; Eck der 
und Kaffeegaſſe 5 neu. 









Bekauntma chungen. Eine; pe fee, Sleiterma ertn fucht 
. $rifche Husnat, sroBe m Anke — dm , Plleme: mann 
* * Erg 456; Sehr „guter. — — 
— * ef alter Ft — 
Fogeph Milan 6: 7 Gütfchow, ‚Stelengafie 8. 8. 


d 458. Ein weiß und ſchwarzer WR söhtel tel: 
=: —— — hund bat ſich Donnerstag Abend auf dem 


;; Meinen Kornmarkt — — em Wieder⸗ 
Fr al BroSe Bodteubeimer: bringer eine Belohnung :-# 5. innen 6 6. 


—— zapft Willie Löffler, 455. 1857 W: in, bie Maas If, vr 1 fl., ver- 
affe.=; - — Zaapft Micof, Hınmbler, am Affentbor 6. 


— 






















7 — ——— ——— 
—Eiſenbahn-Fahrten. (Beränderung.) — : 
2: Ti nad Gaftel u. — 525, 810, *1015, 1115, 285, 6, 8%. > 
B „. Fraukfurt „. . 65, #715, 845, 1040, 245, 835,9, : 
—— — 2) 595, 8. 1015, 22%, Gi0, 530, 
„Bränffurt nach Soden, an Wochentagen dio. 11:5, 295,55. 850, 
am Some u. Fefttagen 61. 810, 855, 10%, 1115, 3, Gt. 750, YyR, 
„Soden nah Fraukf., an Wochentagen 8. 9. 1110, 320, 710, 935 
an Sonn: u, Seftagen 6 6, 855 9. 930, 1110, 340,650, 8 10. 


et nach Heidelbery . . . 615, +8. *10%, 1225, 430, 
eidelberg „ en . 730, 1118. 155, +9, His 63, 
-- * = ur „=. Darmftadt ... 6'°%, +8. #1020, 1925, 40.9, „+ 
‚a Darmfladt „Frankfurt . . . 530. 936, 130. #330. 6,9, 
— A nach Marburg . *615, 7655, 41030, (240 5, 5.6. 
„n Marburg „ aan. .. 078 1138. + 1235, Ta, *g12 
s ri — WAR u. *695, 110%, en 
„ Saffel „ PBranffurt. .*5. 8%, +1210, ©5, 
a Nauheim Frankfurt... ... 69, *g36, 120, —* 762. *980, 
ae nach Aichaffenkurg . ”6°0, 830, 123%, +49, 95. 
ichaffenb. „ — 6 85, 198, #710, röt, 
ranffurt- „ Hanau ..... *6°0, 830. 12%, 3 4455 3. +98. 
Hanau „| Sranffurt....... 65%. 97, 126, 530, #717, +92, ! 
ranffurt nad Offenbach. . . . 625. 755, 1025, 1210, 230, 445885, j0is, 


635, 85, 95, 1035, 1220, 
„Safe. , Dffenbach ji 24. gie, . 0% Zu, gi, 10m 
. 720, 840, 930, 1720, 
Offenbach „Sachſenhauſen. 25, —— 45. 6. 710 85, 920, 


Er DOffenbach , Srankfurt. . ...535. 7a0 GR, 1120 9548 95. gm, 
| Schnellzüge, r) Güterzüge mit Perfonenbeförderung. 





I Theater: Anzeige, 


ag den 23. Juli: — uſpiel in 5 Akten von ann- 
de Lbonneneut Borfekung-di: 208 f ee Ten gem 


une AIUN m. e —8R | ) 


—— — — — 
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Berontwortlicher Rebactenr und Verleger 9. 5 Solgwarf — Disd von ABP. Tg 
Hierbei das Amtsblatt Nr. 88, 


ME 172.78 1889, AM Mena 


— — 
— — 
— 








—— 


Inten ee 


— der. freien Stadt Frankſurt, 


er mi’ dem Mntöblatt, Organ ‚der hieſigen Stantebehörben, End 
und den .. Nachrichten als sfrabeilage. Me 









Fa S 2 Y 2 7 
f (Bepediion; am eiſtpfdrichen, cvndanuneh 21.) 


AR 173. Sonntag den 24, Juli 1859. 


DT Tu — 
unser fir’ Halbe Jahr 2 fl. 30 fr. "Tägliche Ausgabe außer Montags, 
Hand inrüdungsgebübren: 6 fr. für die ganze, 3, Er. für bie, gefpaltene, Zeile, 











——— Belanntmahungen 


mind »h 


ısSı 


— „Cafe: Jansen“ In. Bockenheim. 


—— den 24. und ———— den 27. 2uli 1859 
TO gi (am. Kirchweihfeſte): 


-— Extra-Concert, 


— vom ganzen Muſik-Corps des Fön. preuß. 38. Jufanterie-Regiments, 
——— Leitung bes Mufifmeifter8 Herrn Ortlepp. — Entree a Worfon 6 er. 


—— Abends: 


und Beleuchtung des Gartens. 
BL Die Bein wird ebenfalld durch das ganze Muſik Corps ausgeführt werben. ' 
—— Baͤllen a 48 Er. find in meinem Lokale, ſowie Abends an ber Fin 
zu ne 


10 


—— "Cafe Jansen. 


5 den 25. Juli (zur Kirchweihe); Concert vom Duft: Corps bes 
ön. preuß. 38. Infanterie-Regimentd. Anfang 5 Uhr. Entrde a Berfon 6 kr. 


— 1010000 
1214: Die belasten: Lippſchen Claviere in allen Formen empfiehlt 2, Megensburg. 


Buhene holp “Sohlen 


befter Sorte, ganz troden, zum Bügeln, Löthen ıc., R 
im Magazin abgeholt zu . 


und frei ins Haus geliefert zu . 3 § ‘Er. 


pr. Malter zu Haben im Steinfohlen-Lager von 


| Win. Armbrüster, 
1214 fleine Friedbergerſtraße 5. 


Hanpt- Niederlage 
fertiger Gefchäfts- u. Sonto-Bücher, 


bezogen aus den berühmteſten Fabriken in Coln, Berlin und Hannover, welche in in 
der- Bhte, Eleganz · und Billigfett allen Anforderungen entſprechen und in Einr Es 
ſowie in ®intaturen nicht3_ zu wünfchen übrig laſſen; apsgefellene Liniaturen werben fchnell 
und billigft beforgt, auch Bücher zur Anficht ins Haus gebracht, und empfehle —* 
Artikel allen Geſchaͤftsleuten ergebenft. 


Nenekräme No. 13, Et der großen Sandpaſſe. 


>» Aechier Portland-Cement ” 
bilfigft bei Joh. H. Weissenfeller, Neueträme 27. 


Schwarze Seiden-Stiöffe. 


in ‚ großer Auswahl und billigſten Breifen bei 1214 
” -Kd. VOehler, Stiftftraße No. 2, 


Stahlreif-Röcke‘ Fe m Saab ig 


Cart wu , Poſ amentier, 
1211 —— No. 8 
Ne. Das Waſchen und Repariren der Nöde wird aufs befte Br Führt 


1214. Enseignement simultand des langues „Anglaise, Frangaise ou Italienne; 


On pourra &tudier une:de ces: langues ‚par 1 d’une des deux autres, 
B’adresser au Cabinet litteraire de M. "Füßen, Yin ae. ou AlExpedi 


In Mitte Der 
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LE TE va E —— Nr» AR 
2 — — T — INT — —— — SER 2 .r u — rn 


DB: . ‚Bau Pepe —— — 


w triple — 


4, Wilhelm Rieger in Frankfurt em Main. bi 


"In Fıau de Cologne besteht ein altes Vorurtheil'zu Gunsten der ‘Fabrikanten, 
“4 Me den Namen des ursprünglichen 'Erfinders füliven: an diesen: Namen ‚sol die. 
#P Kun: t-der- Fabrikation des Artikels - gebunden sein! Nur)der, welcher .das Recept 
Br nenne vor 100 Jahren verstorbenen, Erfinder ererbt hätte, soll Bau H 
logne fabrieiren können! 2 
dich ein solches 'altes Recept ist es, auf welches ich mich beziehe, um mein 

zu empfehlen: Ich stätze mich auf dessen Qualität. — Auf das Sorgfältigste ? 

den feinsten und ausgesuchtesten Urstogen bereitet, hat mein: Eau ‚de, Cologne (sf% 
Weiner sehr angenehmen, lang andauernden Wohlgeruch und ist zugleich ein, in vielem Yie- 
u inlit‘ Vortheil (anzuwendendes  medicinisches und cosmetisches Mittel. Mit den 
ı Era der: renommirtesten Fabriken zusammengestellt, wird mein 1 


„Bau. de Cologne triple rectifiee“ 
juran sedem Kenner als.etwas Ausgezeichnetes anerkannt werden. 

Y Wilhelm Biegen, | 
23) Döngesgasse No. 
In Kistchen von 3° Dutzend genommen tritt ein ermässigter Preis ein; 


- nn — — u — nu — y : 
eg SER * —— rn — ERS ——— — — Sr Zur X 2 hl 









1 — via Bremen. 


Das Rheder⸗ und Handlungshaus F. J. Wichelbaufen & Eo. in — 
——— eine Anzahl ausgezeichnet ſchoͤner, ſchnellſegelnder Dretmaſter nach New- 
timore . Phi iiadelphia, jowie jest auch nah New- 
ee Galveston ıc. ie den billigften Paffagepreifen bei vollftändiger See- 
koſt. Mit den von Bremen nad New-Vork abgehenden Boftdampfihiffen: Bremen, 

New-York, Weser x. werben ebenfalls Paſſagiere beförbert. 
—75 wegen Fracht, Paſſage x. durch die eonceffionirte Beupign 

von 


A: W. Herff, y. Sandgale 10. 


455. Bon heute an wohne ich Langeftrafe 4 (Hospital zum heiligen Geiſt). 
Dr, med, Alexander Spies, praktischer Arzt. 

















1 Wohnungen jeder Gröfe "BE 
w finb-innerhalb und außerhalb der Stadt zu vermietben, durch 1231 
&. Wohl, beeidigter Senfal, Beil 35. 


a, Wenn 9 Herr Dr. C. in B. nicht fofort feine Rechnung bezahlt, wird fein 


dieſem und einem anderen Blatte immer leſerlicher zu — ſein. 


A.⸗t. 
u | Täglich friſche Blutegel billigft; Fahrgaſſe 21. 








Bu vermietben. 
449. Zeil 42 iſt ber Laben nebft Ir und 


3r Stod zu vermiethen. 

1211. Gut möblirte Zimmer, jedes ein- 
—— — für 1 oder 2 ‚Herren ; Doͤnges⸗ 
gaffe No 

1234. * 5 möbfirte Simmer mit 
einem Salon und einer Küche find zu ver 
— Dön * aſſe 20, 2r Stod. 

454. Eine ohnung von 4 Bimmern tft 
zu vermiethen ; Fahrgaſſe 12. 

451. Eine” Wohnung von 4 Zimmern, 
Küche ıc. ift zu vermiethen; Münzgaſſe 7. 

449. Bmwei geräumige Kimmer,, mit ober 
ohne Möbel, find jahr- oder monatweife zu 
vermiethen. "Auskunft ertheilt Herr Frifeur 
Schwarz, gr. Kornmarkt 11. 

1221. Ein möblirte® Zimmer ift zu ver 
mietben; Markt 8, Gingang im Rebftod, 
2r Stod. 

445. Um Bodenheimerthor: 2 moblirte 

immer mit ober ohne Dienerzimmer ; große 

odenheimergafje 45, im 1. Stod. 

1232. Roßmarkt 21 ift im 3. Stod eine 
Wohnung von 4 bis 6 Zimmern und allem 
Zubehör su — Näheres kl. Hirich: 
graben 8, 3 

1219. Sm — ſchen Garten iſt 
eine —— von 5 Zimmern nebſt aller 
——* zu vermiethen und gleich zu 


eben. 
Sy Mehrere Zimmer, — ſind zu 
Dee; Bockenheimerthor 6 
442. Schnurgaffe 22, im 5. Stock, ein 
ya Zimmer. zu vermiethen. 
Ein den: Baba — mit Alkov 
u vermie en; Fahrgaſſe 
en Schön möblirte immer 
find zu dermietben; Weitiadler: 
gafle 25, im 
‚44 Barabeplap 2 ind zwei Bimmer 
zu vermiethen. 
Eſchenheimer Anlage 8 


ten nebft allen Bequemlichkeiten zu vermiethen. 
455. Eine Wohnung von 3 Zimmern an 
Leute zu vermiethen. 
Es ift ein möhlirted Zimmer an 
— ——— oder bejahrten Herrn — ver⸗ 
miethen; zu erfragen Schnurgaſſe 


n; 
im 2. Stod. 


455. ift ber 2. 
Stock, enthaltend 3 Zimmer, Gabinet, Gars 


456. Der Meine daden Reueträme Ho: 
—* im 3. Stock. 

456. Vor dem ichenbeimerthor, Uns 
weg 42 (Debderweg) iſt eine geräumige Woh⸗ 
nung mit Gartenantheil zu vermiethen. * 

1236. Eck der Hanauer Landſtraße an 
Obermain⸗ ne find 2 bis 3 —* 
Zimmer, unmöblirt, mit — — 
zu vermiethen. mo 


— — — 
1215. Feinſtes Lampenöl à 48 Fr. 
ani- ıoprie, 


1235. Frifche Ananas, große 
faftige Sorrento - Eittonen und Ba- 
lentia-Drangen. 

Joseph Milani, 
Bleidenftraße — 


| Quelljal;: Seife” Rn 


Alcha enburg Sodener odbroms 
altigen Soolquellen, 

gegen Hautkrankheiten, in Baquets-& 8 Stüd 

wi pr. Paquet mit Gebrauchsanweiſungen. 

Wilh. Eckert 1 Comp. 


1232. Römerberg IL. il. 


450. Ein Junge, welcher Die eldher bie Steinbkufere 
erlernen will, wird gejnät, Näheret.@ 
bäufergafie 5, Ir Stod 


1215. — Melis. 
lani-Mino 


456. Gin gefittetes Mädchen kann = 
Kleidermachen erlernen; Münggafje e8. --- 


448. Gin Schlofjerlehrling wird gefucht ; 
Rothekreuzgaſſe 2. 


- 453. Ein junger Mann (Sfraelite) — 
Koſt und Logis erhalten; Predigerſtraße 10 


456. Borzüglich F ER en die 
Maas 48 kr., verzapft Joſt umbler, 
Rittergaffe 10 in er 


456. Verloren wurbe ber- Pfanbichein 
No. 7332. | ee — 


=. 





rg Bi — 
obologigcher Garten. 


/!Sonntag, den 24. Juli, Nachmittags 5 Uhr: 


= GROSSES CONCERT 


bom 


sanyen Mufik-Eorps des k. k. öftr. 1. Seldjäger-Sataillons. 
a Ä Ed. Zang. 








> oologischer Garten. 


‚Monats - Abonnement für Fremde. 


A EB ee a2 fl. 
EAN BEE en a4 fl. 
 fnd bei dem Secretair zu haben. 1217 


Der Berwaltungsrath. 





— 


WMehlVerſteigerung. 1 
Montag den 25. Juli, Butt 98 11 Ubr, werben auf ſreb 


ui 600 SHäke Waizenmehl (Brodmehl) 
meihnet: Semmelmehl No. A der KR. K. privil, Dampfmüble: 
Actien:Gefellfehboft in Wien, 
ihn Fruchthalle zu Sachſenhauſen öffentlich an * — ——— verſteigert. 


elſchner, Ausrufer. 


EEE Te A a En Er ZI; 
Simmtliche Schulblicher, aebraucht und neu, bei S. Wechbold, Alerheiligenftr. 89, 
volle Delgemälde, Sandzeichnungen, Bücher, Kupfer: 
ale, Drannferiste, tograpbe ze. fauft ftet3 J guten Preiſen 
Anton Baer, Liebfrauenſtraße 3. 


Eine Partie importirter Havannah, 


fogenannter Dock-Cigarren „ von ausgezeichneter Qualität, em- 
pfiehlt zu mäßigem Preije 


Joh. Mart. Wiltemer, 


1235 Döngesgaffe 46. 
Mineral: Wasser. 


1215. In friſcher Füllung ift angekommen: Kiffinger Ragocay, 

Homburger, Billnaer, Saidſchuͤtzer und Friedrichshaller —— 
Schwalbacher Stahl, Paulinen und Mein, Weilbacher, Sodener, Oberſchleſier Salzbrunnen, 
Adelhaidsquelle, Wildunger, Carlsbader Muhl, Schloß und Sprudel, Marienbader Kreuz⸗ 
brunnen, Eger Franzens⸗ und Salzquelle, — — Jodwaſſer, Ludwigs⸗ 
brunnen, Schwalheimer, Emſer und Selterſer bei nt 


I. E. Höcher, gr. Bockenheimerſtraße 39. 
Bougies-Diaphanes et de l’Etoile 28 u. 30 kr. 


in unübertroffener Prima-Qualität und in ſchwereren Packeten nad Verbältniß. 


1. Stearin- u. Aftral-Berzen 26 u. 24 Kr. 


Für Engros-Käufer zu ben Fabrifpreifen bei Georg Krebs, Zeil 41. 
DIOR A MA 


am Taunnsplag: 
8 ‚Das Dorf Alagna in Piemont“ (Schneelandſchaft). 
2 hun in der Schweiz. 


des Bild 76 breit und 48 : 
ie Dioramen And De Zanbehber m feben. 1214 


Saal zur Pfalz (Graben 7). ER 
1214. Heute Sonntag: Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. Carl Gräber. 
453. VWatent:Bohnenfchneid:Mafchinchen, mitteld welchen man in einer 
Minute 100 Bohnen ſchneiden kann, zu 10 und 6-fl. bas — 15 
. A. Wollenſchläger, Schäfergaſſe 13. 
1215. Ich habe direkt von Havana empfangen: Cinto Orion, 
El Rifle, El Designio und Redoewa-Cigarren. 
@g. Schepeler. 


i —— — ——⏑ü— 
um Boͤrſencours unter Zuſicherun er aufmerkſamſten Bedienun 
— — 22 Völcker junior, am Salzbaus, 


————— A | | 2 


HURSAAL DE HOMBOHRIE 


Lundi 253 Juillet 1859, 


48 heures du soir: 


—— Concert 





au benefice 
de la salle d’asile et de I’hospice : charite de la. ville, 


(mm _Vortheil der Kleinkinder - Bewahranstalt und des Versorgungshauses), 


dans lequel se feront entendre: 


Le. violoniste VIEUXTENPS. 
MMe...... de Strasbourg, | | 


cantatrice. 


Monsieur Carlo r Carlo Rudolfo, 


baryton de l’opera Italien. 


Monsieur L. BREI: 


pianiste de Bruxelles. 








Prix d’entree 3% florins. 





L’sfiche du jour donnera les details du programme. 


Ausgeſetzte Bänder 


in großer Auswahl für Strohhüte zu befonders billigen Preifen bei 
N. Eichelmann, Liebfrauenstrasse 61, im Breul’schen Hause, 


An=- und Verkauf von Staats« 


Papieren la 
jeder Art, induftriellen Actien, Banfnoten, Coupons, Anlehens-Roofen ꝛc. bei 
Jul. Stiebel jun. & Comp.s’ 

. Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de l’Union, 


1216. Blumenftrafe No. 5 ift der erfte Stod, beftehend in 
5 heizbaren Zimmern, Küche, Speifefammer, 2 Manfarden, ammer, 
Kellerantheil u. f. w., zu vermiethen. | 

WB ohbnungt:Gefucd. 

449. Kür eine ruhige Familie wird eine Wohnung von 5 bis 6 Zimmern nebſt 
@artenver — für den Preis von circa 400 fl. zu miethen geſucht. Offerten beliebe 
man gefälligft unter iter Chiffre AR. bei der Expedition d. BL. einzureichen. 

1225. Eine Partie gevrudte Jaconas, in neuen Müftern be- 
ftehend, erlaffe ih zu 14 und 16 Fr. pr. Elle, Organdis zu 20 kr, 


G. W. Wüsiner, Weuckräme 3, _ 


447. Sollte noch Jemand eine Forberung an die frühere Firma Hauffenberger 
& Lehn zu machen haben, jo beliebe man diefelbe bei mir bis zum 1. September 1, 9. 
geltend zu machen, indem jpätere ee nicht mehr berüdfichtigt werben fünnen, 


urt a. M,, den 20. Zuli 1 
* J. Karl Lehn, Weißadlergaſſe 29. 
1215 Grauffurter Fleckenwaſſer 
bei Wenderoth, Materialiſt, Friedbergergaſſe 56. 


1231. Gin tüchtiger Gemüſegärtner, geſetzten Alters, findet alsbald eine bauernbe 
Stelle. Näheres in der Expedition d. BI, 


Lotterie und Staatspapiere 
A bei Michael DOppenbeimer, Zeil 47. au nA 
Dr. med. Arnold Beer 


— Catharinenpforte 4. Sprechstunden von 2—4 Uhr. 


verfaufens Fenſter verichiedener Größe, — laßs. 
Berfäläe, 1 —— erkenne. alles noch jehr gut; Pain dhofaweg 19 era 





f.. Inteſl⸗Bl. M 173, Sonntag 24 Juli 1859, 


—- — — — — — 





| TBelanntmadgungen 
Kurſaal zu Nauheim. 


DPDlenstag den 26. Juli 1839, 
Abends um 7:/, Uhr: 


(irosses Instrumental- und Vocal- 


- VONGERT 


ausgeführt durch 


Herrn Louis Brassin, 
‘Pianist, 
mter Mitwirkung der Fräulein Schlessinger, Sängerin 
des Theaters zu Brüssel, des Herrn Basse, Baryton der 


königl. Oper zu Berlin, und des Kur-Orchesters, unter 
der Direction des Herrn Eomunp NEUMANN. 


1256 





Die, Clavier- Begleitungen werden durch Herrn Leop. Brassin 
* ausgeführt. 


Schwager’scher Felsenkeller. 
236. Heute Sonntag den 24. Juli: Coneert vom Muſik⸗Corps 
—— 6. Jufauterie⸗Regimeunts. 








6 fr. | Fr. Beyer. 
1. ber j&hd ber eide ift ein ſchon 
a ee Fa an a 


 Wohnumgs-Veränderung. 


Meine Wohnung befindet ſich feit-dem 1. Juli d. 9. 


alte Mainzergaſſe Ro. 81, 
— im 1. Stork, 


mwofelbft Beftellungen und Gelder f wmich onen werben. 
ranz Fried, 


Pumpenmacher. 


E. Mössinzer, Fahrgane to. 47, 
- empfiehlt fein... - 
Eabinet zum Frifiren und Haorfchneiden 
fowie Lager in allen Arten Mnararbeiten nebſt Parfümerien. 


456. Die beliebten Teichten weißen baumwoll. Damenftrümpfe und Serren: 
ſocken, bei der heißen Witterung beſonders empfeblenswerth, 


das ganze Dtzd ur27l.24, d. Paar 12h! 


find wieder vorräthig bei E. ſind wieder vorräthig bei E. Tippell, grobe —— 27, dem Brummen über. 


Berimren! 
— Freitag Abend ie An bem Bahnhofe ber Taunus-Eiſenbahn ober auf 
e.von da in die Stadt einen Brieftafche, enthaltend ‚ca. SOO fl. in, verſ 
einen, berloren. Der zebliche Finder wird gebeten, diefelbe gegen eine gute | 
—* in der Gypebitich de BI. Abjuigeben. 
















19) 
47. Praft. kaufm Unterricht in allen Theilen ber —266 un > einf ud 
Gorrefpondenz #. Mrühinetif. firt ’arigeh! -Kauflente u. Handelsbefiffenel Scholl, Neuekr. x 


. "Avis für Damen! . 
N Ghaue und weiße Gorfetten in bekaͤnnter guter Aualiikt F gut 
A alfl. 45, 2: And A 30 m. — An 12, 2 fl. 42 
y1 tt ehlt 
x ferner: nder:Gorjetten und Fau Ze Pi 










und Nöde werben vorzüglich gefteppt, auch mit Reifen eingelegt; 


Sliäergahe De a Erbe. 


4574 -, Gin, praftijch" gebilbeter, Er erfahrner —— der in nn 
Wiffenfhaften fchr * Unterricht ertheilen kann und eine ſadne Han ſchrei ſucht in 
oder außer dem Haufe Beſchaͤftigung ‚Tch 

457. Weißnäherei und Lingerie wird angenommen. RR 











Dologiſcher Garten. 
Dankſagung. 


“6 Mir beehren uns hiermit zur Kenntni zu Bringen, daß das bon uns am 


30. zum Beſten vermundeter Krieger veranftaltete Goncert nad) Abzug einiger unver» 
arilläen Koſten einen. Ertrag von 


. 2521 ll. 21 kr. österr. Währ. 
* hat. 


gi — unſeren Mitbürgern und dem Publikum für die dem Concerte fo reihe 
Their gewordene Theilnabme unferen tiefgefühlteften Dank aus und erledigen uns 
eitig einer angenehmen Pfliht, indem wir. .für die uns bei diefer Gelegenheit von 
h sn 7— gewordene Beihfilfe verbiublichft danken und namentlich anführen: 
te Commando's der f, £. öfterreihiichen Infanterie Regiments Graf Degenfelb 
5 36 und des f. E, öfterreichiichen 1. Feldjäger Bataillond, welche uns ihre 
Muſikchore zur Verſugung ftellten ; 
2) die Verwaltung der Taunus: Gifenbahn, welche das Muſikchor von und nad 
Mainz frei befärkerte; 
) die Beſither des Kranffurter Journals, des Jonrnal de Franctort, der Poſtzeitung, 
"ber: Handelszeitung, des Volföfreunds, des Frankfurter ntelligenzblattes, des 
53 Anzeigers, welche die bezüigliche Anzeige Eoftenfrei einrüdten; 
e Herren Krebs: Schmitt und Auguft Ofterrietb, welche die Programme und 
Karten gratis anfertigten; 
) 4 Mevi, Gafthalter des ‚Hoteld de P’Union (Weidenbuſch), welcher uns 
tühle und Tiſche gratis überließ und 
6) Herrn Banmeifter Rend, welcher für bie Erbauung bed Podiums nur feine Aus» 


Vageh in Anrechnung brachte. ' 
Der Bermwaltungsrath. 


“2999, In ein MEETTIISK THE efucht, ferten 
n eten⸗ wird ein gewandter erkaufer u ) 
—* ®. 81 beiorat bie Expebition db. N aa ei a 
: —— 


Bir °F — zur Anzeige, daß. der Ausverkauf unferes Wagren⸗ 

u * igt fein muß, und empfehlen unſere noch vorha 
ang tickereien, Piqus zc. weit unter den Babritpreifen aut 
gen SDerun nr 
— 2... JLohrey & Voltz in — 
* 56 Neuekräme No. 28, Ir Stod, im Berna’fhen Hauſe. 
127 















— Laden und Comptoir habe ich in Aftermietbe 
abzugeben. Georg Fässy, Oleidenſtraße 12. 


4 


er ‚verkauft bier Stroinski'ſches Augenwaffer ? Antwort unter No. 12 
hd. BI. abzügeben. 







Kunft-Gefundbeits:Kaffee, 


dem ächten — im Geſchmacke ganz aͤhnlich, iſt hauptſächlich für Perſonen, welche 

an Bruſt⸗ und agenſchwäche leiden, ſowie zum Gebrauch bei ſchwachen 

Kindern ſehr zu empfehlen. 1215 
Zu beziehen in 1/, und 1/, Pfund⸗Paquets A 16 fr. pr Pfund bei ben Herren 


Franz Bertels £ Metienheimer dSimo 
große Bodenheimergaffe 31 Markt 28, nn 


1224. Wohnungen jeder Größe in und außerhalb der Stadt 
werben ſtets nachgewieſen. Die Notirungen leerſtehender over gefündigter 
Mohnungen nefchieht wie bisher gratis. | 
Philipp Weismantel, beeidigter Senfal, zur „Harmonie“. 


Vielfeitige Aufträge "BE 
zum Erkauf von Häuwern veranlaffen mich, bie verehrlihen Beſiher um Aufgabe ber zu 
verfaufenden unter Verfiherung ftrenger Discretion zu erfuchen. 1231 
&. Wohl, beeidigter Senfal, Zeil 35. 


Eau de Francfort. 


426. Daß alleinige Depot dieſes vorzüglichen Toilettenwaſſers, welches alle pn 
en bes Kolniſchen Waſſers, jedoch in bedeutend verftärftem Maaßſtaabe befigt 
und ſich namentlich gegen nervöſen Kopfſchmerz, Rheumatismus, Ohnmacht und allgemeine 

ächen durch feine außerorbentlihe Stärke ald fehr probat erweift, auch in din 
Br MWohlgeruches alle übrigen weit übertrifft, befindet fih in Frankfurt a. M. bei 

Fiſcher, aroße Bodenheimergafie 4. Das Glas 48 Fr. und das halbe @las 30 fr. 
Das Nähere bejagen die Gebrauchsanweiſungen. 


Portland |!zricat des Bonner Bergwerk- u. Hütten-Vereins, 


bei 


dement, \Phil. Jac. Ficus, Haasengasse 9. 


455. Ein Frauenzimmer, weldes ſehr geübt in Hauben ift, kann eine gute und 
dauernde Stelle —— rn. 9 R, g 


1215. Photographiſches Atelier von FE. Weishbrod, Bleichſtraße 
Mo. 70, am Eſchenheimerthor, Frankfurt, empfiehlt feine photogr. Portraits 
mit und ohne Retouche in allen Größen, befter Ausführung und billigen Preiſen. 

Kleine —— Portraits auf Papier pr. Stück 2 FL, das 
10 fl., Bifitentarten das Dutend & fl. 


447. Gin in ber Mitte der Statt und frequentefter Rage gelegenes, greßes, im 
beften Buftande befindliches Wohnhaus, welches feither mit Wortheil durch Wirthſchaft 
age — jedoch ſich zu jedem Geſchaͤfte eignet, ift nnter annehmbaren Bediugungen 
zu verfaufen. 35 








1223. Eonpons:@inlöfung von 911 Uhr an unferer Gaffe. 


M. I. Gög & Eo. Zeil öl. 


— — 


3. Beilage, Frankf. Intell. Bl. M 173, Sonntag 24. Juli 1859. 


Bebanntmadungen 


"Deutscher Hof“ in Bockenheim. 


Airchweih· Sonntag den 24. Iuli: 


Grosses Concert 


EWORETN 


Am. Corps des Frankfurter — 





Anfang 4 Uhr. Entree pr. Perſon 6 Er. 





2: * AirchweihMontag den 25. Iuli: 


fen er gen mn 

Quinteikt 
vom — Mur korps: des Frankfurter. Linien - Bataillons. 
— Anfang 5 Uhr. Entroͤe für Herren 6 kr, Damen nach Belieben. 


— 


Airchweih Mittwoch) den 27. Iuli: 


Grosses Coheözt 


vom 


Mufk- Corps des Frankfurter Finien-Bataillons. 
+ Anfang 3 Uhr. Entrée pr. Perfon 6 fr. 


—J ‘Schlosser’ scher Garten. — Offenbach Mi 
Be üte So u ntag den 24. X uli 1859: 
mu. ı (Bei gänftiger Witterung) 
RL , GROSSES SONDER 
mag bon bem 
großb-- hefſiſchen Artillerie-Muſik⸗Corpo aus Darmſtadt. 
Anfang 831/, Uhr. 
Letzter Zug nach Frankfurt: 9 Uhr 20 Minuten. 





sam» 0@% 


-Eodes:Anygeige - 
Verwandten, Freunden und Bekannten widmen wir bie ſchmerzliche Anzeige, daß 
ed bem — — a gt —* * Bin und Schwiegermutter 


—— Ay * 95. he u ein 4 "ge dbittufen, und 


um ſtille Th 
rankfurt a. —* Juli 1859. 
* * # Die tranernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet flatt: Montag den 25. Juli, Morpend um 7 Uhr, oor 
Ste.behaus, Geluhaͤuſergaſſe No. 14. 





Abend Mer —* ie a A, j b Eh 

äg Ab Ar arb dahier na X Run unjer ge n 

und erh ob. thäus Dörr. Inden wir Aid d 

Freunden dieſe ee ler en bitten w r,. ben -Berftorbenen in 
Andenken zu behalten und unferem Schmerze ihre ftille — AL. jchenfen. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 

Die Beerbiaung Bat: Montag den 25. Juli, Morgens um 8 Uhr, vom 

Sterbehaus, Kloftergafie 457 












Den Herren Bauunternehmern. * 
empfehle ich. mein wohlaffortirted Lager von allen Sorten 1221 


Sefen u. Kochherden ꝛc. 


Bei Partiefäufen bewillige ich auf meine laufenden Preife —3 


| en Räbatt. 
Bee Haas-Demratn. 


457: 7 Eine große Partie Heißes. uud blaues — — Format, 
billigft. . A. Simeons, große —— — 
VVAußer meinen ri befannten Weinen babe ich —— vorzüglichen 
Dürtheimer — pr: Shoppen 12 Kr., in Zapf genden en; il) beftens 
empfeble; » » ; auisfaus 
456. Kür ein 58 Putz Geſchaͤft wird eine Theilbaberin gejucht. Offerten unter 
Mo. 217 belie ber Expedition d. Bl. abzugeben, 


456. P. — & Atelfer für Then ma 2 In Der, — 
Bildern, Bleichen und Einrahmen von Kupferſtiche 


Zwei Wohnungen je von 4 Zimmern mit allem Bubehör find Kre 
aaffe = im 1. Stat, a bermietben. un DOOR. 2 Remifen, 

















3 






»Semmer-Chüles „Spitzen, Mantillen, Barege- 
Kleider, Jaconets, Organdys werden un den Preis 





abgegeben bei 
on dit mn Joseph Penne, Zeil "No. 2. - 


Franzdfifhber Unterricht. 
Meiſengaſſe 16, am Theater 
Br In drei Monaten wird die tägliche Umgangsipradhe unterrichtet v 
ein In arg geprüften Lehrer. — Man ann. fich ſowohl bei ne ale 
bie dieſer Methode ſprechen gelernt, erkundigen, als auch einigen 
geasie beiwohnen. — Dan beliebe fih von 4—5 Uhr täglich, zu melden, 


k: re Ein. hiefiger —— gelernter Kaufmann, der deuiſchen und — —— — 





ſowie der Buchhaltung mächtig, wünſcht ſich in einigen freien Stunden des 
— unter Fo VB. beſorgt bie Expebitiomid. BL.) | 





9 fee Sof. IP J 
407. — Be 8* e —— — 


Rarional-Eoupons wurden heute mit fl. 80 bis fl. 29. 55 bezahlt. , 


5.2236. Spigen werden applicitt, ausgebeffert und gewaſchen. 
Jos. Penne, Zeil 24, der Gonftablenwärhe tiber.‘ 


MT: Limpnade: Pulver (ſehr erfrifhend und auf Reife zu em- 
»ehten) bei S. M. Sichel, Conditor, Fahrgaſſe 136, ver Döngesg. über 
s ter ä 1 fl. 24, 36 0. 48 Fr. pr. Y/ı Me, 48 ikr. pri Fl.; Warabeplai 12. 
J ass, „et einen Dandlungelehrling wird bei einer gebildeten Familie Koft und 


2 ii erten unter Chiffre 8, M. beforgt die Expedition d. BE 
457. Es werben 3000 fl. auf einen ſehr nuten Inſatz geſucht. 
— 457. Ein = Keller wird in der Nähe des 12, Quartier geſucht. Zu erfragen 


— 
Dah⸗ und Mode⸗Geſchaft iſt zu verkaufen. Anfragen unter No. 123 
a Bi Een d. Bl. entgegen. ? IE 
457 Bine e-junge englifche Dame von guter Familie wünicht gegen | Ertheilung ihrer 
bei einer anftändigen Kamtilie Koft und Wohnung zu erhalten. — unter 
See P. S S. beim Portier Zeil 35 abzugeben. 


2 "gu a verkaufen: Eine Gonditorei in einer ſeht frequenten Straße in Frank 
R,. Näheres in der. Expedition d. Bl. 


457. Eine Babbütte if billig zu verkaufen. Spenglermeifter He, Kalbaͤcherg 11 
1 458: Drei Gartenbänfer und mehrere elenante WBohnungen von 
4-1: Zimmern, Nee ac. find zu vermieihen. Nufillion, A jent, Schäferg: 48. 

























“I: 


ABB. _ Rarbtengeffe 
*— Mangel an Raum. 


aufen. 
5 ein Flügel singt) Balöe aefucht.. Räferell.in ‚ver: 


1984, Zwei fleißlae Madchen werden zur 


Eine Amme, die daß; . ‚Kind. Billen 


457. Ein Paar Makagony:Bettlaben mit}. oil, gr geſucht; ESchnurga —1 


TR INN find zu verkaufen; 


ga 
1236. Ein quterhaltenes Kinderbettlaͤdchen 
‚von —— 1 zu verkaufen; Zimmer⸗ 


Ro. 3. Part 
1215. Finei Hegenfü er find zu verfau- 
fen ; Bilbelergaffe 12. ! 


vermiethen. 
457. re — ſind zu ver⸗ 


— 8 
Efebenheimer Anlage (Unter: 
weg 5— * aut möblirtes Zimmer. 


457. Ein freundlich möbl. Zimmer im 1. 
Stod zu — — anggaſſe 5. 

457. Möblirte Zimmer age mit Koft an 
A vn billig zu vermiethen; Stein⸗ 

eNR 

457. er freunblihe Gartenwohnung if 
zu -vermiethen- bei F. Meder, Bornheimer 
* No. 18. 

457. Gin: möblirted Zimmer iſt 
miet en Heine Eſchenheimergaſſe 13. 

7. Eine fchöne ehnung und ein jchö- 
ner Laden dicht neben 
zu vermiethen und * zu beziehen ; zu 
— Metzgergaſſe 1 

* möblirte8 Zimmer iſt zu ver⸗ 
sie: aſſe 23; im 2. Stock. 

457. &ine/höne freundliche Woh⸗ 
nung von-5 Wohnzimmern und he Mans 
farden «in einem neuerbauten Hau ar 
nahe der Promenade ift zu ea 
in Schnurgaſſe 36, im 3. Stod. 

ienftgefuche und Anerbieten. 

1234. Gin folıdes Vädchen, welches ten 
aäben und bügeln kann, wird — 

heres in der —* tion d 

— Ein set —— wenn 
moͤglich, ſchon in einer Wirthſchaft gedient 
bat, u, gefucht. Näheres In ber Expedi⸗ 


— 

Ein geſittetes Mädchen, nicht unter 
25 5 welches reines Deutſch ſpricht 
und gute Zeugniffe bat, wird' zu 2 Kindern 
geſucht. Näheres Bockenheimer Anlage 13, 
zwiſchen 10—12 Uhr Bormiltagd. 


ju ver: 


Roͤm. Kaiſet“ 


454. Gin muverläffiger Mann fucht eine 
Stelle ald Auslaufer; zu erfragen in ber 
Expedition d. BI. 

455. Gin braver Junger Menſch m. 
Beſchaͤftiguna; Buchgaſſe 4 

456. * Bapfjunge wird. gefudht; Rothe 
tremnafle 1. 

457. Ein au aller Arbeit williges Mid: 
chen wirb geſucht; Ztegrige afle 8, Ir Etock. 

457. Gin aefek te8 Mätchen ſucht eine 
Stelle ald Köchin ab — Rd auch 
Hausarbeit; Bleichſtraße 

457. Gine gejepte cin wird geſucht 
Schühenftraße 1, Barterre. 

457. Eine perfekte Rammerjungfer 
und eine qute Köchin werben zu hr 
mer — rad. Bienelgafle hi 

Man fucht 1 Ladenmaͤdchen; Breiten. 

457. en en Zapfjunge wird gefucht 
Sahraaffe 1 

458. Ein olibes Mädchen, in allen weib 
lichen Handarbeiten erfahren, Judy Dien| 
al8 Kindermaͤdchen. | 

Man ſucht 2 Mellner; Breitegaffe 1. 

458. Ein ſolides Mädchen, welches nähe 
und bügeln fann, wünſcht eine Stelle al 
Hausmadchen oder zu Kindern; es wir 
mehr auf orbentlihe Behandlung als at 
großen Lohn geieben. Bu erfragen in di 
Stabt Kaſſel in Offenbad). 

Man fucht 4 Hausmadchen; Breiteg-- t: 
= ——— ——— — 


Befanntmachumgen. * 
456. Friſche Füllung Kifftuger a 
Waſſer tft — bei Zac 
Bwe., Stiftftraße 9 


u Eu si. SEERERRENEE PFOEE 
456. Mädchen 2 * — 
erlernen; Schaͤfergaſſe 4 


456. Geſucht wird eine — geſun 
Kran, mit quter Milch verjehen, ‚welche « 
ind des Tigs dreimal flillen fönnte. N 
heres neue Rothehofgafle 7. ER DE 


457. Gin gefitteter Junge kann D 


Schusmacer s @eihäft ‚erlernen; Allerbei 
genftraße 68. 








4, Beilage, Franff. Intell.:BL. A 173, Sonntag 24. Au 1859, 
— was TR Ba aan Tem 77ER NORFRL CHEN TTSTITTET ENGEN TITLE EHI BG Zu 
hd . Bekanntmachungen. 


a „Neue Anlage‘. 
J "Beute Sonntag den 24 QAuli 1859: 


RD CONTAERT 
vom Auſik · Cor ps des Frankfurter Linien - Dataillons, 
Anfang 4 Uhr. — Entree pr. Perſon 6 fr. 1236 


Neueſte Weinflafchen-Gefielle 


6öh Eifen, für 300 Klafchen, zum DVerfchließen, Sowohl für Wirthe als 
Privaten fehr zwedmäßig, befinden fich vorräthig bei 

1230 Heinrich Klippeli, Döngesgaſſe 59. 
UT ——⏑⏑ 


„Neue Anlage“ 





1238 
Mittwoch den 27. Juli 1859: | 


Grosses Militair- Concert | 


von ber 


h k. Ran Regiments-Mufik „Graf Degenfeld“ aus Mainz, 
unter perfönlicher Leitung bed Herin Kapellmeifter Stark. 
Ein Haus zum Alleinbewohnen oder eine flille und freundliche Wohnung 


son 6—8 AZummern, nahe an den Thoren, wird baldiaft zu miethen geſucht. 
F U. Wüſt, ar. Rodenbeimeraoffe 20. 





4 Tode8:Anzei 

Freunden, Bekannten und Verwandten machen wir Dach) bie fchmerzliche Ans 
zeige, daß es dem Allmächtiaen pefallen bat ur fere. inniaft geliebte Gattın und Mutter 

Unna Eliiabetba Kamiter, geb. Hammer, 
* kurzem aber ſchmerzlichem Leiden in ein beſſeres Jenfeits abzurufen. 
ie trauernden Sinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet Matt: Montag den 25. Juli, Dorgend um 61, Uhr, 

— * gr. Eſchenheimergaſſe No. 20 





Haͤuſer in verſchiedenen Lagen werben zu kaufen geſucht. Joſ. Sauſer, Fahrg. 1. 


ır 





Speierlin Aepf elwein,'* Dans u is, & 


— 


458. SHeite Son nnfan — ſik vom Mufit+Gorvs des — def 


4. Infanterie Regiment? im ebema.8 
Anfang 4 Uhr. Entree 6 fr. 





Zu verkaufen. 
— A jehr gute nußdaumene Kinder: 


458. Ein gebrauchter Thonofen iſt billig 


zu — Römergaffe 8. 


458. (ein Kar Bim ke . zu wer: 
—* Re a 4 Ir Stod 
oͤmerbera 12 find ichöne moblirte 
Zimmar zu vermiethen. 
Di und Anerbieten. 
Es wird ein ftarfer Haus burſche ge: 
— Fre aufer, Fabranffe 1. 
unges willined Mädchen, wel- 
Pr u im ähen gut bewandert ift, fucht eine 
e ald Stuben, Hausmädchen oder zu 
erwachfenen Kindern, entweder bier ober 
auswärts. Hof. Sauſer, Fahrzeſſe 1. 
458. Köchinnen, Mädchen allein, Haus-, 
Kinder: und geri rt werben ges 
fuht. Joſ. Hat BEE 
458. 68 wird ein. —* es Monat— 
MER Gallusſtraße 4. 
in Bidermädhen wird geſucht; 
imergaffe B. 
— verſchiedener Art. 
457. Yr einem Hofe werden 4 bis 6 ges 
—* Zimmer und ein Gewolbe zu miethen 
eſucht 
457: Ein guter Kuͤchenſchrank mit Glas» 
eu gi wird geſucht; größer Kornmarlt 6, 


ar. En ſchmale Wendelſtiege, für et: 
nen: Baden en wird zu kaufen gefucht ; 
Prebigerftr 
‚458. Gin a dliches Zimmer mit Cabinet 
—* Moͤbel wird *3 mierhen geſucht; große 
— 3 e 43. 
58: Gin. geräumiger Keller, in der Nähe 
 Baluafenhe, wird zu miethen ge 
von güjher & Bömper 


— 


eder’ 


se ein, — geſucht. * Saufer· Fahra 1 


* Garten, an ber Pfinaſtweide 


hard Jung. 


458. rer fräftiger 
be Eltern le ne ie in 


bie Lehre geſucht. 


18577 Niesling und = 
zapft, bie Dans 1 f., 3.2 ler L, 


Sachſenhauſen, MWaltrase 11. 


458. Gin junges Frauen zimm 
weibl. Handarbeiten — Ru 
rechnen und ſchreiben fann, ht eine SIE 
ald Labenmädcen. J. 


bett, Breitegafje 1. 


458. Eine nolbene Nabel, alt Aeiehungenem 
Knopfe, ift vom P otogrand Schäf er durch 
die Biomenade bi8 an den Brunnen beim 
Weiher verloren worden. Der reblı 
Finder erhält eine angemefjene Be 
nung. 


un 

458. Gin Feiner weißer Hund mit Iangen 
Haaren haf ſich geſtern anf dem Markt ver- 
laufen. Dem Wiederbringer eine Beloh⸗ 
nung: Marft 37. 

“Ein in Schiufjel 94 Kekiniden? X sr ® 

458. Es ift eine Sendung frifcher —— 
anzgekommen und werben birfelben im Ein⸗ 
zeinen ſowohl als im Hundert billigſt abge⸗ 
geben; Friedbergerſttaße Mo. 42 u 
Sarthaune". 





— — —  W 
Befanntmahung der in Ladung > 
ltegenden Rangiciffer.. 
Schiffer Bernhard Pens, na , Ben gang 
Obermain; Ladeſchluß 27. Juli i 
Schiffer Franz J— nad) M 
berg; Ladeſchluß 30. I 


ee Se Heiler, nad Pre 
luß 2 | 

— * A. Ne ben 22. Kult’ — 
1286 Die Sandelsfammier 








2 


ubdꝰ 


-Schöner Melis, 18 kr. pr. _457. Verloren: ein Feines wollenes 

d, im Gentier billiger, bei Kinderihübchen mit Strmpfchen. Man Bits 
"Franz Ehrhard, tet, dofjelbe Krögerfiraße 5 gegen Belohnung 
| 9 — Schaͤfergaſſe 7. abzugeben. a Aa 18 
—— — |: 


# ader Junge kann das Rofa-- 457. Gin Kind won Anflänkigei: u 
Srantfurter Runftverein.-. 
Na Tyeuz © Neu ausgeftellte Kunftwerfe: | 2 
Seiſt in Münden: Cinſamfen, Faſenhal bei Et. Nicola in Oberbayern. 
a ——— — lee # * 33128 

#8. Bamberger in Munchen: Umgegend von eſiras (Aquarell) 2 =» ser 
” Stademanmn in Münden: Monvbilb. ehroe. (m E 


2 Fruchtmarkt : Mittelpteife, gl 
Denia: in se De * Juli, * pr. —* zu 200 u } r a r. 4 
pr, Sact zu un . 50 fr.; @erfte pr. Sad zu 160 Pfun .82..; 
e pr. Sad zu, 120 Pfund 6 fl. 35 fr. u - ' 


= Schweinfurt, 21. Juli. Die geftrige Schranne war ziemlich befahren und 
von Käufern, befonderd Sachſen, welde um diefe Zeit regelmäßig kommen, ſtark 
—— Folge deſſen die Preiſe eiwas angoaen., Mittelpreije waren: Waizen 

‚Er., Korn 11 fl. 20 ke, Gerfte 10 fl. 1 ir, Hafer 8 fl. 13 Er., Meps.17 fl. 
- Die Grute ift in vollem Gange und fällt Außerft gimfiig aus, wie man vom Allen 
hört; body dürfte etwas Regen erwünſcht fein, da die Dürze fi hr a 
wie man auf dem Viktüalienmarkt neflern fehen Founte, wo frifche uter mit 30Fr. 
fund bezahlt wurde; auch bie Kartoffeln werden mit 21/5 und-3' fr. der Dreiling 

xend ſie bereits 2 Er. gefoftet hatten. 


3, 22-.3uli. Der-heutige Getraldemarkt brachte ziemliche Zufuhren von neuer-und alter-Frucht, 
wpde von-drei Jayrgängen verirrten. Die dießjährige Qualitar fälle beffee wie Die legrjäbrige oms, 
aber ber von 1857 nicht" gleich Fommmen, — Usder das Ergebniß hat man noch fein ficheres Kefultat, 
ie Breife waren für Waiten 200 id. 8 fl 80 fr. bis 10 N. 30 fr., Korn 180 Bio. 6 fl. bis 6 fl. 
„Gerſte 160 Bfo. 5 fl. 3 fr. vis 6 fl.. Hafer 120 Pfd. 523 bis 6 fl. Rob famen ging dieſe Mode 
dem Tage töher und murde heute bis 1 fl. pro 175 Pfd. bezuble. — Nüböl effect. 22 bis 28 fl, 
jober 21'/2 fl., pıo 100 Bid. — Braͤuutwein wieder ınchr gefrag:, 25 bie 26 fl. vıo heil. Ohm. 
Bir. KG (Miueliy. Itg - 
, 22. Juli. Unter der Korttauer der-GrnierArbeiten wur Das Gefcäft im Laufe ter. vers 
ein jtilles, Ueber das Nefultat der Ginte laßt ſich noch fein beilimmtes Urtbeil fallen doch 
‚jene ſchon annähernd der Ertrag als eim guter geſchätzt werben, weil, wenn ſich and Der Aus druſch 
so ausgezeichuet erdeben ſoll, Doch Die Zahl der Garben und Haufen deſto kärter if, Die Preiſe von 
und Korn hielten ſich die Woche über auf ihrem fritberen Vraiſe. Ge ie war eher eiwas bel eher. 
Deebl hertſchte gus bekannten Gründen die animirte Stimmung fort. Hirſen etwas befier. Nepefamen 
„befier bezahkt, während im Rübol eine verhälmigmäßig befiere Tendenz ſich nicht Fund“ gegeben. 
nod "unverändert. Bbenfo Bıaunmein. — Wir mogiren baute: Murzen 18570 Machstbum 
I fl. 91%, Gerſte fl. Ti/ Ya, Korn fl, 7% pro 100 Kıte., Diehk-probartie ft 9—!a, 
‚.Bries A. 18 vie 70 Rılo., Nubol effren fl. 22, Keinöt fl. 21a, Nepafamen f. 14—1/, 
pro Mitte. (Worwf. Big.) - 












äft erlernen; Nömerbera 15. wird in ante Pflege genominen: = "x 
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9 Thbenter:Anzeige - > 
! Sonntag den 24. Aulis (Zum erftien Mate) Migolettvo. Oper in 3 Aften-und 
einem Borfpiel; nad dem Italleniſchen des F. We. Picbe von I. G, Grünbaum. Vauft 
„Berbi.. Graf Monterone — Herr Roth, vom großy. Hoftheater zu Weimar, 
Aounement⸗Vorſtellung No. 205. — 
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Berantwortlicher Mebacteur und Verleger I. G. Holkmart. — Prod von 3. ®. Etren 
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„Der freien Stadt Frankfurt, , 
7 Berbunben mit dem Antsblatt, Organ der biefigen Gtantebehörben, / 
msn und ben Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 7 
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nements preis 
Iniurüdungsgeb 


mu di Al 

Weberblie® der Greigniffe im Gebiete der politifchen 

—und materiellen Intereſſen. | 
» 26. Juli. (Zur Situation.) Die „Preußiiche Zeitung berich'et: 
n Tagen find in verſchiedenen Beitumgen einzelne, auf die Wolt’tk der fönial, 
erung Bezug habende Schriftfiüfe abgedruckt, and:rerieits zugleich viele unrichtige 
Nachrichten verbreitet worden, welche eine Aufklärung ter öffentlihen Meinung über bie 
wahre Sadjlage wünfchenswerth ericheinen laffen. Mir find zu diefem Zwecke in den 
Stand geicht, folgende, im Zufammenhang ſtehende diplomatifche Actenftüd. zu veröffents 
lichen : Dikie an bie Fönigl. Miffionen bei den deutſchen Höfen gerichtete Girculardep- ſche 
vom 24» d. 9, melde die Stellung Preußens zu den Grofmächten md zum deut⸗ 
Bunde beipridht, über die Verhandlungen mit dem Wiener Gabinet Aufſchluß aibt, 
bie Einleitung. der Mediation anfündigt ; 2) eine an die fönigl. Gefandten zu London 
und teröburg gerichtete ibentifche Depeiche vom 24. Juni d. J, welche die gemein: 
diatſon der neutralen Großmächte vorzubereiten beßimmt ift und 3) zwei 
vertrauliche Begleitireiben zu obiger Depefche vom 26. und. -27. Juni d, J., an bie 
nebacdhten,E. —3* gerichtet, welche den Zweck hatten, die Dringlichkeit einer ſchleu— 
rigen: De gung über das gemeinfchafiliche Einfchreiten mit Nüdfiht auf die befondere 
Stellung ußens nachdrüdlich bervortreten zu laſſen. Die für London beftimmte Aus: 
ekigung, biejes; vertraulichen Grlaffes enthält im Gingange auch eine Erwiderung auf vie 
he bes britiichen Gabinet3 vom 22. Juni d, %.. Wir find ‚gleichzeitig zu der Er: 
1 er Pat daß außer den, im der iventifchen Deyefche vom 24. Juni d. J. ent: 
(gemeinen Andeutungen über eine Vermittlungsgrundlage von ber £. Regterung 


haltenen allg 
Bun Mediationsvorjdhläge weiter ausgegangen, noch auch folche von anderer 


ch balbe Jahr 2 fl. 80 ir. Tägliche Ausgabe aufer Montage, 
bren:»6.Er. für die gaitze, 3 kr. für die geipaltene Zeile. 





zu ihrer Kenntniß gebracht worden find.” Die Depeiche an die Gelandten 

‚zu, London und St, Peteröburg enthält feinerlei pofitive Vorfchläge, laͤßt aber 

‚Zweifel darüber, daß Preußen die Erhaltung des italienijchen Territo> 
elalbefandes, Defterreihs zum Ausgangspunkt feiner —— — 
nahm. Die preußiſche Regierung ſpricht die Anficht aus, daß Europa und Deutſchlan 
— Mar ber Shwähung Defterreich8 zufehen fönnen. 

i ‚ die Schwierigkeiten zu verkennen, bie ſich der einfachen Wieber- 


berftellung des Zuftembed in Stalten entgegenſtellen würden, ſle 
wi kliche * weitgehende — er Aufhebung ber Verträge, Fraft welcher Defter- 
ich eine Urt Protectorat über mehrere Nachbarſtaaten ausübte, und bie Herftellung einer 
mbination, welche der Anſchauung der Bevölkerung weniger wiberfirebt, für end 
würnnfchenswertb. Indem fie e8 daber ablehnt, zu einer unmdglichen Rüdfehr zu einem 
— Zuſtande beiqutragen, welcher fo traurige —* hervorgebracht, Mu ſie, 
daß fie mit Eifer jeden Vorſchlag entgegennehmen werde, welcher auf eine Ausföhrung 
der Rechte des öfterreichilchen Katlerhaufes mit einem auf er 
eipien gearfinteten Reoraanifationswerfe gerichtet ift, und ber ihr geeignet erfcheint, bie 
echten Wünfche ter italienischen Bevölkerungen m ru Noch beftimmter bat 
ir euben in feiner Depeſche vom 24. Juni an die deutihen Buntesregierungen die Er- 
fung * legitimen Beſitzſtandes Deſterreichs als ein weſentliches Ziel 
einer Politik bezeichnet. Don Seiten Preußens find in Wien, wo auch jene Depeſche 
nicht unbekannt war, nicht die allerminbeften Bedingungen für bie beabſich— 
tigte — genacht worden, während Füſt —— nicht einmal 
Bereitwilligfeit feines So auf die Separatverträge zu 
Aus diefem Allen ergibt ſich bie völl'ge Unhaltbarkeit der Behauptung des Öfterreicdhi den 
Manifeftes, daß durch ein Separatabfomimen mit Frankreich Alınflgere —— n als 
turdh bie ‚Rermitelung ber neutralen us zu —— geweſen waͤren nr 
berzog von Toscana, Leopold IL. (geb. am 3. October 1797), hat bie — 
ſten ſeines Sohnes, des —— Ferdinand (geb. am 10. Juni 1835 und —— 
mit Anna Maria, bes regierenden Königs von Sa Sagen Tochter, geboren am 4. Januar 
1836 und geftorben zu Reapel im Februar d. J) entjagt. —— Ferdinand be⸗ 
ſitzt eine Tochter, die Erzherzogin Marie Antoinette, * 10. Januar 1868 





DELRUWIRRGERHEN 


Zoologiſcher Garten. 


Geöffuet von Morgend 6 Uhr bis Abends 9 Uhr. 
Der — —— 


Ein vollſtändiges Salon-Mobiliar, 
von den erſten Partſer Meiſtern angefertint, im Geichmad des Yonis XV, bödft el 
ſo gut: wie neu, in Möbeln, ‘Spiegeln, Lüftres, Bildern und plaftifhen — 
Teppichen, Vortieren xc. beftehenb, ft wegen Abreife ganz oder getheilt zu ver 
Näheres darüber Zimmerweg No. 3, Parterre. 
455. Von heute an wohne ich Langeftraße 4 (Hospital zum heiligen Geiſt). 


Dr. med, Alexander Spiess, praktischer Arzt. 


1216. WB lumenftrafe Wo. 5 ift der erfte Stod, beſtehend in 
5 heizbaren Zimmern, Küche, Epeifefammer, 2 Manfarden, | Kir, 
Kellerantheil u. f. w., zu vermiethen. 


455. Unterricht in der. frangöftigen Epraqhe; an ber Leonhardskirche 21, Ir Stoc 


beralen und ausglelchende Brin- 


Kurſaal zu Nauheim. 


Dienstag den ze. — gaud. 
Abends um 79, Uhr 


brogges Instrumental- und Vocal- 


CONCERT 


ausgeführt durch 


Herrn Louis Brassin, 


Pianist, *— 
unter Mitwirkung der Fräulein Schlessinger, Sängerin 
des Theaters zu Brüssel, des Herrn Basse, Baryton der 


königl. Oper zu Berlin, und des Kur-Orchesters, an 
der Direction des Herrn Epmunp NEUMANN. 


Die ‚Clavier- Begleitungen werden durch Herrn Leop. Brassin 





ausgeführt. 
Stahlreif-Rö cke — und Shin x, 
Dutzend billiger, 
Carl Mittter, „„ofamentier, 
au Liebfrauenftraße No 





NB. Das Waſchen und Repariren der Röcke wird aufs befte —— 
Dr. med. Arnold Beer 
wohnt Oatharinenpforte A, Sprechstunden von ?—4 Uhr. 


"455. Zu verfaufen: Fenfter verfchiedener Größe, üigeltbüren, Bo 
Berfäpläge, 1 Rellerieprant, Geräthmange, alles noch fehr gut; ken 16 — 


Ehempagner a 1 f. 24, 36 u. 48 fr. pr. 9, Bi,.48 #6 pr. YoBl.; Porabeplap 38: 


2 Avis für Damen! 

raue und a5 Gorjetten in befannter guter Qualität. 2: 
Ir 0.24, 2.M. 30 a0, mit Mechanik 82H. 12, DM 3,f 
Y18 ıc, 2* Kinder Corſetten Faullenzer, empfiehlt 

E. Beck, große Sanbgaffe F 


⏑⏑ ——EEœeex. grobe Sanbaafie 9. 

1236. Wir ‚Aue jur nat, * * —— verbale Lagers 9 
zum 15. Au l eendigt ſein muß, und empfehlen unſere noch vor en Artikel 
in Borhangſtoffen, Erltereien. Pigue © 2c. weit unter den Fabrikpreifen zur 
geneigten —* ckſichtigung. 





Lohrey & Voltz in iguidation 
Neuekräme No. 28, Ir Stod, im Berna’fhen Haufe. * 


re Co: one: Einlöfun von 9-11 U 
⸗ — hr an unſerer 
* M. J. Götz & ve — — 





Verloren! 

Vergangenen Freitag Abend wurde in dem Bahnhofe der Taunus-Eiſenbahn oder auf 
dem Wege von da in die Etabt eine Brieftajche, enthaltend ca. SOO fl. in verſchiedenen 
Gafjenfcheinen, verloren. Der redliche Finder wird gebeten, diefelbe gegen eine gute Be— 
lohnung in der Expedition d. BI. abzugeben. 


"" ‚Siefige Lutterie-Loofen 


zu den befannten Preifen, unter Zuſicherung veellfter Bedienung, empfiehlt 
Eduard Schneider, im Salzbaus, Ed des fl. — — 


— SI 
17. Getragene Herrenkleiber werben 2 angefauft und bezahlt, 1 
19D I | 6, , 


avbael Bichel, Rornbeitnierfir 


Bit Mechtes Werfifches Iufekteupulder a 
erfter Qualität bei iffenbach, Zeil 8. 
Ä taatspapiere, Inſätze und Grunditüde:,.,, 1217 
ne und Verkaͤuf bei J ei Dppenbeimer, Zeil 47. 
1218, zurieiten obne Nabt, mit reiner —— 


Qualität und ten Auswahl 
RR — ae DRIN — — Bott, 


Euue Ir eubte erfte Arbeiterin wird in ein hiefiged Pußgefhäft zu engagt 
ven’ Vöhees der Expedition d. Bl. baeihäft zu eng — 


cu an Ein großer Laden mit Comptoir und Magazin tft zu Ve große Som. 


Getragene Herrenkleider werden — beir E Straus, Boruheim 
e Sehe, ir Laden. Beftellungen durch die Stabtpoft werben pünktlich * 








448. Ein hieſ. Mädchen kann unter vortheilhaften Bedingungen das —F 
lernen. Naͤheres auf ber Expedition d. BI, Aoauued O 






1. Beilage, Beanff. Jutell. Bl. M 174, Dienstag 26. Juli 1850. 


nn se —— m—— m —n 
r . 7 


0, Belonntmagungen x 
Mirrmin j - . [ri Bi L} r — 


| Topeten-Berfteigerung... 
Dienstag: den 26. Juli, Fercina Tara: 7. 
"eine Partie Tapeten und Bordüren, 
aAcdhßtentheils Glanztapeten, für große und kleinere Zimmer eingetheilt, 


in dem Vergantungs immer, Johannitterhof, Eck der Schnur⸗ und. Fahr⸗ 


gaffe; gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiſtbietenden verfteinert. 
en C. Belſchner, Audrufer.- 


Werſteigerungs⸗Anzeige. 
Donnerstag den 8. Juli, 33 


Madle Marg Birker, geb. Buchner, gehörigen Mobilien, als: 1 Tiſch, 
3 Stühle, 4 Spiegel, 2.Kiften, ‚1 Goffer, 2 Bettladen, Bettung 2; 

En fodann in Fiscalats Auftrag; 

eh yo feere Champagnerflafchen, 2000 Flaſchen deutfcher unfertiger Champagner; 
















61ODroſchke 1: Pferd; 
0) 1Glasſchrank, 1 Schranf, 1 Waſchtiſch, 1 Canapee, 6 Stühle, 2 Tabourets, 


le Spiegel; 
— 4) + Ganapee, 4 Stühle, 1 runder Tiſch, 1 Gommode, 6 Bilder, 1 Pfeiler 
TE Ylankateen; 
e) 1 Ganapee, 6, Stühle, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 1 Schrant, 1 Waſchtiſch; 
aeg! zur Zubereitung ‚der Binfenverpafung nebft Zubehör, 1 Pads 
e‘ e, 2 Mafchinen- zum Ginfreiben der Stopfeu, 1 gr. Brückenwaage, 
4 Binktafelm, 100 leere Kiften, div. Fäffer, 4 Fäffer gemifchter Wein zur Cham⸗ 
Pagner⸗Fabrikation, 640 Flaſchen unfertiger Champagner, 1800 Flaſchen Cham⸗ 
pagner- zum Verjandt., 
in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr⸗ 
e, gegen baare Bezahlung öffentlid an den Meiftbietenden verfteigert. 
= C. Belichner, Ausrufer. 


-r6 
‘ı 


Bein: und Spirituofen-Berkanf. 
ar — zu 12, 14, 18; 20; 24; 30,86, 140 Er. die Flaſche ohme Glas; 
8 Seine zu 50, 55 fr, 1 fl., 1 flıl2 fr, } 

wu 1 fl, 1 fl. 12 ii, | die Flaſche mit Glas. 


Areae zu 1 fl. 6 Ei, 
Ye Wle Sorten im, Rapß- billiger. | 
—_ Ede der Kaffee: und Falfengaffe No. 5. 
DIEB Die Proben können im Seller genommen werben, 455 
Ta wear 
456, Zwei Wohnungen je von 4. Zimmern nit allen Aubehör ſind nene Echleftngers 
" 18, im-1. tod, zu vermiethen. Auch daſelbſt 2 Neniijen. 
08.310072 ‚ 


Marmorwaaren-Berfteigerung: u 
Sreitag den 29.. ui, Kine > m med auf freinitiges 


eine Partie Marmor WBaaren, 


als: ek Eonfols, Tabakskaſten, Blumentö 
Leuchter, Nähſteine, nn : bien und zu 
echer ꝛc., 


in tem Bergantungsıimmer Johannitterhof, Eck der anne und Fahr⸗ 
gaſſe, gegen baare Bezahlung oͤffentlich an den Meiſtbietenden verſtei 
C. Belſchner, —— 


— Cigarren Verſteigerung. 
Samstag. den 30. Inſſ 
ca. SO Mille feine und fehr gute Cigarren, 
al: Rio Mondo Havannah, Ia Empressa Havannah, 


Deiteio Dosamigos, Trabucos und Rencurrel, 


in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, Ef der Schnur: und Fahr: 
gaffe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenten ae 
C. Beljchner, Ausrufer. 


Olli. Sach a ua ae en ee u Ze 
Portland- Fabricat u en und White & 


©. Wissenbach 
‚Cement | ° Bis. "mm 


Zu vermietben und gleich zu beziehen : 
An der Promenade zwifchen dem Bodenheimer: und Taunusthor eine ir fchöne ‚Bob: 
nung (Parterıe) 6 Zimmer, großer Garten und alle Bequemlichkeiten, durch 
1228 Julius Jaffe, beeidigter Senfal, Allee_17. 


1234: In angenehmfter Lage. der Zeil find im erſten Stock 
gan nebſt Sabinet, Bedientenzimmer ꝛc. moͤblirt zu vern 
Näheres auf der Exp auf der Erpedition d. DI. 0 


1234. In beſter Geſchäftslage der Zeil ſind im 1. Stock zwei Zi 
mer als Gefhäftslofal zu vermierhen,. Näheres auf der Erpedition dv. DL. 


Seljer B bei G ben ftei3. in i 
Selſer⸗Waſſer ge Be Ra 
hilipp Forster, Saalgaſſe 36 MEI, 
1211. Schulbücher, gebraucht und neu, = bei W. Erras, alte Mainzergaffe 86. 





Erſparungs-Anſtalt. 


Neue Einleger, zum Eintritt für den 1. September, be— 
= bis zum 10. Auguft bei dem Buchhalter Herrn Hein- 
h, Reueträme 10, zu melden. 2 Sredesin 

Frankfurt a. M., den 16. Zuni 1859. | EHE: : 


Die Direetion 


und in deren Namen: 
Dr, jur. Haagz-Rutenherg, (. 7. Präses, 


ENTE) Zu Aussteuern 

- ae empfehle mein Yager in den neueften Luruss: und 
ee a Gebrauchs: Gegenftänden, worunter viele Artikel, 

wydie bei mäßigen reifen viel vorftellen. 


LLNTGTTIETT BB. Jacquet Sohn, Zeil 67. 


Geldyäfts - Eröffnung. 


1235. Der Unterzeichnete erlaubt ſich hiermit einem verehrten 
Jublitum Die ergebene Anzeige zu machen, Daß: er, von tüchtigen Künſtlern 
nterftügt, auf biefigem Plate eine Gypsgießerei errichtet hat, und 
jr Anfertigung aller. derartigen Arbeiten in Gyps und Elfenbein 
mafje ſich beftens empfiehlt. 

V. Henrich, gr. Hirſchgraben 8. 

Drnomente, Neparaturen, Auffrifcbung nnd VBronzirung 
werden ebenfalls beitens beforgt. ni 
Be Bäuſer in Luxus⸗ und Gefchäftsingen 

neuerdings in reichhaltigfter Auswahl in meinen Regiftern zum Berfaufen notirt; 

.. EEE Wohnungen jeder Größe 
»ie bisher fietd zum Ermiethen nachaeiviejen durch 2 — 
'Bullus Jaffe, beeidigter Senſal, Allee 17. 

AB. Rotirungen geſchehen gratis. 7 1217 

1217. Bibliotheken, einzelne Bücher f den 58 fen 
Riten Dekade ee Ei ei 

450. Grünblicher 'Elarier-Unterricdht wird von einem geprüften Lehrer eriheilt. NA’ 
jereb in ter „Meftauratton Frig“, großer Kornmarkt, nt ER 

1217. Porzellan, Steingut und Glaswanren werben gefittetz; Haaſengafſe 18. 












— * iſt zu ver⸗ 

— — ———— F 
eundliche Zimmer mit ſchö— 
— 8 find ohne Möbel große — — 
heimerſtraße 43 im 3. Stock, zu vermiethen 
455. Zwei bis drei ſadn —— Var⸗ 
terre Zimmer mit Gartenvergnügen find an 
der Mainer Laudſtraße ats "pa naeh vermiethen: Ni: - 

ber Expedition 


454. Kleine Hochſtraße er ſchon 

möblirte erfte Etod "mit u er Aus⸗ 
in seinen Garten zu vermiefhen. 

ar ‚Bivei ſchoͤne moͤblirte Parterre- 
Zimmer find auf der Hodftraße No. 51 
—* bezwietßen; zu eıfragen im Bar: 
erre-& 
— du * — * 

aße No eine ohnung, 
6 Bimmer u. 4 w, nebft — — 1 


‚eine ruhige Familie. ef den 1. Septem- u 458. 2 ober 3 Dimmer, 


Näheres Parterre. 


„vermi 
LE a a Kin! don 8 bis 4 Zim⸗ 
des Röder: 


mern, ande ac, in’ ſchönſter Lage 
De an vermiethen bei Anon Neder, 


— imer -Anl ift der 2. 
e AN nlage 8 ift ber 
Polen „Giger ae 6 Gabinet, Gar⸗ 


er zu vermiethen. 
ers Wohnung von 3 8immern an 
ftille Leute zu vermiethen, 
‚454. Gin möblirtes — mit Alkov 
iſt 4 vermlethen — 
Bwei geräitmige —— mit oder 
ohne — find jahr: oder monatweiſe zu 
vermiethen. "Auskunft ertheilt Herr Friſeur 
Schwarz, gr. Kornmarkt 11. 

.4—5 möbiirte Zimmer mit 
einem Sälon -und einer Küche ſind zu ver 
miethen; Döngesgafje 20, 2r Stod. 

454. Gine Wohnung von 4 Ren iſt 
zu vermiethen; Fahrgäſſe 12. 

459. Zu vbermethen: Eine freund— 
Ude Wohnung von 4 Zunmern nebſt Zu— 
behoͤr und — Eiſernehand 


ar Bene iſt zu ver⸗ nei, hören, 


et ghusfich t auf ben 
— — 2. Stock. St 
— 457.1 Möblirte —— 





e Wohm ben 1 Die 
re 
u bermiethen und gl zu beziehen; 
Bu —* u — 


7. Ein — möbl. — ml 
folide erren „billig, 78 


* zu vermierhen ; efanagafle 5. 
fab en 
gaſſe 0. 1 


0. 

"459. Eine: Wohnung bern. 
Zubehör amd Girtenvergnügen iſt zu vers 
miethen ; Kg ie 22. 

459. Gin Zimmer, mit ober ohne Möbel, 
ift zu vermietben ; Kühgafie J 

459. Eine wing von 4 — 
vermiethen; Friedber 

459. Bleihftrafe De 
tes Zimmer zu: vermiethen. , 

459. Ein möblieteß Zimmer iſt an 
Herrn zu bermietberz großer Kornmarkt 

459. Seiterfiraße27-ift die, he 
nung zu vermietben. * 

459. Ein möblirtes Vatlerre zimmer in an 
einen el zu vermiethen ; Friebberger An» 


lage-No 
ohne, > 







—— — 89. 


—— 





Defonntmadungen 
1215. u cher Me DE ru 
a A age 


458. Eine goldene Nabel, mit ——— igenem 
Knopfe, iſt vom Jolonabhe 

die Promenade bis an den A 
Weiher verloren worden... Der 1 
Finder erhält eine angemefjene 


nung. 

453. Gin junger Menſch, — 
kenntniſſe Befipt, wünſcht Herren zu — 
Ausgänge zu beſorgen u. ſ. w.; zuerfragen 
kleine Eſchenheimergaſſe 6, 2r ind. 

1231. Alter Nordhäufer Kornbranntwein 


van; Bertels „,.. 
große Bockendeim⸗ rhaſſe No 81. No. Bl. 


450. 450. Gin Gin Junge, welder die ‚Steink telnkmadlerel 
erlernen will, wird gefucht. „Näheres, 
bäufergafie 5, Ir Siock. - — 


2, 


bei 





Be Franff. Intell. 31, NR 174, Dienstag 26 Juli 1859. 
———— —— — — — — —— — — 


— Betanutmadungen. 
„Neue Anlage“. 
— — 1236 


Morgen Mittwoch den 27. Juli 1859: 


Grosses Militair- Concert 


von ber 


'k.k. öftr. Regiments-Mufk „Graf Degenfeld“ aus Mainz, 
unter perfönlicher Leitung des Herrn Kapellmeiſters Stark 
| Anfang 5 Uhr. Entıee pr. Perſon 12 Er. 
— Betfanntmadu 
‚1937. Die am 12. d. MW. begonnene am de Be — Dienstag und 
och, ben 26. und * Juli, Nachmittags um 2 Uhr, mit dem 


| - ®ilb :WB aa 
mb Danuerötog, und Beta, * 28. und 29. Auli, mit dem ber 
:W aaren 


trtgefept Pfand⸗Amt. 
— e 


. Kraemer, 
| ‚giebftanenftraße Wo. 2, 


— — zempfiehlt ſein heute eröffnetes, wohlaffortirtes Lager von 


Pist-,Schreib-,Concept-,Luxuspapieren, 
"Shreibmaterinlien n. Comptoirbedarf jeder Art. 


460. Ein’ junges Kranenzimmer, in ‚einem em der erſen dhieſigen Inſtitute heran aehi dt t, 
+ arlindlichen Unterricht im Deutſchen und Franzöſiſ ven ertbeiten kann, auch g !ünfiy 
fpricht, wünſcht Ah in einer Familie oder in einem Inſtitute einige Sturden des 

Tages zu befd;äftigen. Naͤheres Roßmarkt 3, im Laden. 


-460. 7000 fl. find auszuleihen. 
















odes:Anzel La - | 
Verw andten, Freunden und Bekannten er ik hiermit bie für mid u 
Meinigen fo fchmerzliche Are daß es dem Allmächtigen gefallen hat m mein 


vielgeliebte Gattin 
er Zpamigte, neb. Wolff, 
e. — und TE... Lei Lebensjahre in ein Sefferes> genfeitt 
abzurufen. 
Die Beerdigung findet ftatt: N ben 27. Juli, Morgens um 8 hr, vom 
Sterbehaug, * Bockenheimergaſſe E No. 41. 1 
Um ftille Theilnaßme bittet 
Der trauernbe und Yrfbetrütte Otte: Otto Wilh jelm Oblj. pr 







= Be PB maß ui 
LP Eu Bu zo U‚‚e 


- — * - » — 


Todes: er n3 ge. 
Samstag den ‚23. Juli wurde unfer ey tee und unperge 
Unna Calbarina ifa Erneitina, in 
19 Tagen, durch Ten Tod und plößlich entriffen. 

Die trauernden Elteın: Gg. E. Fritfch und Ebarl. Beitid 


Gio mutter und Onfel. 















— 
— 


einem Alter von 11 näten 





Dantfagung. 
1237. Mlen Freunden, Bekannten und 98 anbtene welche unfere a 
Gıttin und Mutter Unna Elifabetba Lamiter zu ihrer letzten Ru 
gleiteten, fagen wir hiermit unſern innigſten Dank. 


Die franetnden Sinterbliebenen 


Dantfag ung. PO 
461. Allen Denen, weldye unſere inntaft ge un und Mutter Johannu 
Valentin tie Ickte Ehre erzeigten, Palen pirndn © 


Die — Sinterblieben 


Danktf ag 
461. Allen Derjen'gen, welche unferen ar Re Joh. Phil. So 
zur letzten Nuhefiätte b.gleiteten, den Lichſten Dank, 
Die Sinterbliebene 


4509. Une Jrmoiselle de In Suisse francaise dösire tfduyer uhe Bipoe * 
de bonne. S’adresser au bureau de cette feuille. 


459. Gin hieſiger Pürger. von angenchmem Aeußeren, wünſcht eine Stelle als‘ 
Taufer, mit oder obne Caution; Fleine Wodenbeimergafle 12, ar Spe i 


459. Gin kleines oder mittelgroße Haus wird ohne Vermittlung eines 
Erufen aeſucht. Off rten unter A. NW. 2%. befördert die Expedition d. BI. 


456. Ein Pit und Mode-Geihäft {ft zu verkaufen. Anfragen ‚unter Wo, 2 
nimmt die Expedition d. BI. entzegen. | | 
RER RRTUNE wurden heute mit fl. 30, 13 Bis 3 fl. 30. 23 be 
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er ERE Ya DNA, OR. WR. VOR. WR, WER DE - OR, ER Aa” 
BEREITETE ET ER EEE LEE 0 OR ET DEE 


ISAVON TRANSPARENT? 


2 
. ng 
> Se” durchsichtige Seife. BC k 
1) ZU * 
Diees Seife ist Aufchsichtig wie Glas; sie ist anch eben so fein und wırd von jedem — 
Bl Kenner als die vorzüglichste und inildeste aller Toilette-Seifen anerkannt, — Sie. ist Eh — 
SR aus frei von jeder schädlichen Beimischung und hat vor allen übrigen Toilette-Seifen ‚den 53 
Bi -ossan. Vorzug, dem Käufer die Sieherheäit zu gewähren, dass sie dies wirklich ist, 18 
9 denn nur aus den ausgesuchtesten Urstoffen kann sie so rein bereitet werden, wie ich 1% 
Er: sie darstelle, und bei der Solution, welche dann zur Herstellung der Durchsichtigkeit Ib;- 
“| damit Passage werden muss, wird auch der letzte Rest iremdartiger Deimisehnngen 
®| daraus ernt: — Einzig und allein die Transparent-Seifa gibt dem Käufer diese Sieher- 5 
©) heit; keineiandere! Nun aber kann, namentlich der Nichtkenner, keiner Seife. von Aussen P% 
— ehen, ob: sie nicht vielleicht mit Aetzlauge überladen ist und doch gibt es Soge- Am 
| nännte Toilotte-Seifen, welche gar nichts vor pemeinen Seifen voraus haben und sich 
= davon nur durch Form, Farhe oder Parfum unterscheiden; ja, sehr viele — wie 2. B. 
5 lie meisten französischen Seifen — sind geradezu nichts anderes als ga- 
Bu fänhte, im Mörser mit Parfüm zusammengestossene gemeine Waschseifen. Damen, welche IM 
FAN einen: feinen Teint haben, müssen aber sehr vorsichtig mit Seife sein: diesen kann dess- || 
5 halb meine Transparent-Seife nicht dringend genug anempfohlen werden: sie sollten sich 
Di gar keiner anderen bedienen! 
| ir Männer eignet sie sich eben 80 vorzüglich als Rasir-Seife: sie gibt schnell 
. 2 einen dieken, längstehenden Schaum, orweicht das Barthaar selbst bei Anwendung von 
BE kaltem Wasser, verhindert das schmerzhafte Ausspringen der Ilaare und hinterlässt auf i% 
Eh der ‚Gesichtshaut nicht das leiseste Brennen: ausserdem hat sie einen relehem Par- | 
ZA Fumn, welcher auch nach dem Waschen noch lange Zeit aus der Haut zurückbleibt. 


EN 
7 
> 





























er * 


En 


Um Täuschungen zu verhindern, presse ich auf jedes Stück meinen Namen, worauf 


Bl ich zn achten bitte. — y 
&: pt Wilhelm Rieger, 


4 J 


Döngesgasse No. 40, zu den zwei Bären, 


— — — 


er — — Ep = 
MET — Er BEE: —— Are abs vera SD N 
———— BIT DI 2 un. v ’ 


„Vanille, 
seht (üdn amd bilig, beiAoride Meise 


| ws GSommisftche-Hefuch ug 
für einen jungen Mann, der beſtens empfehlen wird, ten Gomproir-Arheiten maͤchti 
und dermalen in einem Colonialwaaren⸗ Geſchaͤfte auf bieſigem Plotze conditionirt, t 
man eine Stelle. Nätere Auskunft werden tie Herren Find & Lehr Gebr. bier 
bie Güte baten zu ‚ertbeilen. a 


Sommer-Chäles, Spitzen, Mantillen, Bareger 
Kleider, Jaconets, Organdys werden amter dem Mrrig 
abgegeben bei 1236 
. Joseph Penne, Teil No. 24. 
457. Ein Hiefigee Mürger, gelernter Kaufmann, der teutfhen und Franzöflicer 
——— — — 
Tags zu beſchaͤftigen. Offerten unter GH ffre I. bejorgt die Gppebition d. BI. 

















“ 


Dienfigefuche und YAnerbieten. 
“4527 Eınesyerfefie Kechfrau und rine per: 
Köchin, ſowie ein ftarfed Mädchen au 
Haus: und Küchenarbeit werben baldi,ft 
geſucht; Stiftftraße 6. 

459. Gin braved Mädten, im Nähen, 
Stopfen und Birie'n grübt, findet eine 
Stelle als Stubenmädchen; NRokmarft 16, 
Mittwoch von 10—12 Uhr zu melden. 

458. Ein ſolides Mädchen, welches näben 
und büzeln fann, wünſcht eine Stelle als 
Hausmadchen orer zu Kindern; es wird 
mehr auf ortentlihe Behandlung ald auf 

Ben Lohn 2** Ru erfragen in ber 

tadt Kaffel in Off nbadı. 

459. Em gewundter jınser Mann, ber 
mebrere Jahre in einem & ichäfte war, fuht 
beſcheiden eine Stelle ald Diener o’er Aus: 
lauf r; Barffihenplag 4, im Laden. 

459. Ein Mädchen, das bürgerlich Erden 
kann und alle Hausarkert gründlich verfteht, 
ſucht eine Stelle; Breitegafle 41, 2r Stod. 

459. Em zu aller Arbeit williges Mäd 
chen wird geſuͤcht; Biegeluaff: 8, Ir Stod. 

459. Gin Madchen, dad aut bürgerlich 
kochen kann und zu aller Hausarbeit willig 
if, wird gefucht; Meine Sandgaſſe 15. 

- 459. Eine jelbftftändige Köchin wünſcht 
eine Stelle; zu erfragen kleiner Hirſchgra⸗ 
ben 8, im Laden. 

459. Ein Mädchen von geſetztem Alter, 
das gut bürgerlich kochen kann und mebrere 
Sabre in eıner Stelle. war, wünſcht bei einer 
Her {haft bis Anfangs Auzuſt eine Stelle 
als n- oder Wätchen allein. Näheres 
Lindheimergaſſe 15, 2r Stod. 

459. Eın Märchen wird bei ein Kind 
geſucht; Yudenmaner 18, Ir Stod 

459. Ein braves Mädchen, das buͤrgerlich 
kochen kann, wird ald Mädchen allein ges 
fucht; großer Kornmarkt 23. i 

459. Für _ernije Etunden täglich wird 
ein ſolides Mädchen geſucht. 

: 459. Eme Köchin, die ihr Fach gründlich 
verfteht und qute Zeug ifje aufweilen kann, 
wirde für eine teut che Aamilte nach Youdon 
geluht; zu erfragen Allerheiligennafle 47, 
1. Stv. f 
459 in Mätchen, welches nähen, bügeln 
und Hausarbeit verrichten kann, ſucht eine 
Etele; zu erfragen Weißadlergaſſe 51. 


s & 2 

459. Geſucht: eine ſtarke, reinllche Manb 
mit quten Zengniffen. Zeil 6, erfter. Stock; 
im Zimmer fich zu melden. 2 

460. Eir braves, geſittetes, mit guten 
Zeuaniſſen verfehened Mädchen, weſches pers 
fett fochen Kann, wünſcht eine Stelle in eine 
file Hausbaltung als Mädchen allein. Raͤ⸗ 
heres alte Echlefingergafle 8. 

40. Ein Märchen, das gut bürgerlich 
lochen kann und bie Hanshritung gründlich 
verftebt, ſucht Dienſt; zu erfragen Born» 
gafle No. 20. 

459. Ein Mätchen, zu ofler Arbeit wils 
lia, wird geſucht; Kälberarfle 2. 

459. Bimmenwez 1, GE der Mainzer 
Shruffee, Bırterre, wird em Maͤdchen ge 
ſucht, weldyes qut kochen kann. 

459. Gin Wädcen, d:8 türnerlich kochen 
und aleich eingeben kann, wird gefuht; Beine 
Gfrerheimernafe 38, im Hofe links, Ir St. 

459 (rin Wädten, das bürgerlich kochen 
und alle Hausarbeit verrichten Finn, auch 
autes Pob e bilt, wünſcht eine Stelle als 
Hausmaͤdchen oder Mädchen aflein; zu ers 
franen Dirmftädter Landſtraße No. 16. 

459. Gin reinliches, gut empfohlenes 
Mätchen, das eine kleine büͤrgerliche Kühe 
beſorgen und Hausarbet verrichten kaͤnn, 
wird geſucht; A. Kornmarkt 8, im Laden. 

460. Ein Burſche wird als Hausknecht 
geſucht; We Kadlergafle 27, 

460. Ein ſolides Deidchen, das in Haus» 
arbeit erfahren ift, näben und bügeln fann, 
wünſcht eime paffende Stelle; zu erfragen 
Rofm ft No. 3. r 2037 

460.- Ein Hansmädchen wird gefucht; 
Frierbergerzäffe 34. 

460. Eine Köchin, bie: gut empfohlen 
wird, fudt Dienft; gu erf agen Eck ber 
Neuenktäme uud Wedelgaffe, ia 2. Stock. 

460. Gin fleifiaer .wlliger Hausbur ſche 


‚wird geincht; Zeil 46. 


459. Ir eine taff⸗e⸗Küuche wird⸗ ein ſoli⸗ 
des Veaͤbchen geſucht; Paradeplatz IB! DE 

459. Gin Maͤdchen, das 'bitrnerlich kochen 
und Housarbeit verrichten kann, wird ges 
fuhrt; Steinwen 6. 

46). Gin jolides Mürden, des ſchon näs 
ben, Liyeln uno $rifiven kann, im Haͤuslichen 
wohlerfahren ift und au: bürgtrlich kochen 
kann, wünfiht eine Stelle; Ziegelgaffe 12. 


En 


3. — Franff. IntellBl. A 174, Dienstag 26. Juli 1859, 


hd mu! Beobanntmadgungen 


—F Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Dienstag hen WAnguſt 


—563* Herzu Hein rich Garl Ereuger gehörigen Wöbel in, Mahagony, Nuß—⸗ 
und ——— x., als: Cauſeuſe, Canapee, Stühle, Seſſel, 1 Caunitz, 2 toppen, 
tifche, 1. ovaler Tiſch, 1 runber Tiſch, 1 Bücherfhrant mit Blasıhüren, Betiladen, N t- 
2 Spieltiibe, Spiegel in Goldrahmen, Confol, 1Kleiderſchrank, Spiegel, 1 Küchen⸗ 

f f, —— — 1 Wiener Wanduhr, 1 Etanbubr, Matranen, Rettung, 
Scüdereien, L-eiierne-Geltfifte ıc-, in ter Bebauung Mofmarft Mo, 21, im 
3. Stock, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbieteneen verfleigert. 

Rontag den 1. Auguft, Vormittags ‚von 10 bis 12 und Nachmittags von 2 bis 
4 Ubr, Fönnen dieſe Segenftände daſelbſt angefehen werben. 

G. Belichner, Ausrufer. 


1. Schöne Ausſicht No. 9. ift der 3. Stod zu vermierhen, 
4. Zünmer, große Küche nebſt Zugehör. Zu erfragen. im 
(od, bei dem Hausmeifter. 


„Zum Herimtragen von Weißbrod, Morgens von 5 bis 7 Uhr, werben einige 
Werfonen angenommen ; ZJudenmarkt 21. 


ein hleſtges Vutz Geſchaͤft wird eine Theilhaberin geſucht. Offerten inter 
Ro. dir —* mın auf Der Gerebilien d. DL abzugeben. geſuch f 


459. Bleideuſtraße 22 iſt der 3. Sioch, beftehend in 6 Piecen, 
Ri e.mit Wofferleitung, 2 Manfardeu, 2 Kellir-Aothritungen ıc., vom 
ovember an zu vermiethen. 


Ich winfchte den Ort und Nımen mit sem letzten Buchſtaben auf eine be⸗ 
—— Weite bezeicynet. 54. 


460. Abgelngerte -Megalia:@igarren, das e pr 100 Stüd 2 fl. 12 fe, 
Bei e 's W. Schenf, Stifiheahe 10.” 19. 


, Ein auswärti ZaprıierGebülfe, Ihr aut en i 
ee re ee u RER na De EM TO n 0 


»- 460. — ————— ſehr geübter Mann ſucht cine paſſende Stelle. e. Bu 


Tg. Eine Hell Helle geräumige Werffiätte, auch als Magazin geeignet, tft mit oder ohne 
Bohrung zu vermietben. Au erfragen auf der Expebition db. Bl. 


469. Wan er ee u a Tünbi iſt, Gel en⸗ 
Heit zur Rüdreife nah, Riga; Beil 4 BE 


Dean fact 3-Rellner, 1 Lademnähhen. I. Bachmann Korbett, Breirgaffe 1. 









Dantfagnık 
461. Herzlichen Dank allen ——8 Feinden nd Befhmnten welche unfere 
geliebte Gattin, Mutteriund Schwiegermutter, Frau Maria Magdalena Schwap⸗ 
pach, zu ihrer Iron * ätte begleiteten. 
. - Die trauernden Sinterbliebenen. 


neu erba d Bing — A merw a db 

ee 533 ieh ae Mn) Pier ö 1.1 | lin 4 
1237. Ein Laden in Sefter Sefcäftstage ift zu —— RR 

fagt Die Expedition d. DI, dl 


AR, Ein Haud mit Garten oder Hofraum wird gu kaufen geſucht. Offerten une 
X. & find — bei Herrn Weber, Trieriſcherplatz, im Barnladen. 


1236. Spisen werben applicirt, ausgebeſſert und gewaſchen. A 
Jos. Penne, Zeil 24, der Conſtablerwache x 


vermietben: 


Zimmer, freundlich mö möblirt ; —ã 5, im 2. Stock. — 


461. An einem Hauptthore iſt —* eine folibe Wirth ft und a ; 
ar —— Bedingungen zu vermiethen. Näheres bei Frau Mullmann, 
caße No. 1. 








——— 


Einiu u fm 
mit S ra wänfgt ſich —F Bud —— auf einem Gompte 
placiren, d. d. Comp oir Hensler, Allerheiligenſtraße 


U — —ñ —ñ — 
1237. Für einen jungen Mann, mit ben nöthigen Vorkenntniſſen, wird in eingan 
hieſigen Eug. Eugros Geſchaͤft eine chrlingsftelle geſucht. 


461. — Zivel Gartenbäufer vorm Bodenheimer- und Eihenheimeribör, das eine 
zum Alleinbewohnen, find zu verfaufen. Nufillion, Agent, Echäfergaffe 


46l. Do ages gaſſe 47 ift ein Laden zu vermiethen. Näheres im 1. Stod. 

461. Neunzehn angefommen. Ki 
„ı* >1297.: Ein —— wird gefucht; welcher mit dem Bierabflillen vertraut AR, 
genen guten “ 


1237. Gin —* thaͤtiger Mann in den 4or Jahren, der eine ſchöne Handſchri 
Hit und im un chnen geübt iR, Indt eine Stelle als — in einem hieſien 
Die beſten Emrfehlungen 


— Philipp —— —S — zur „Har | 
_ 462 IY bitte, die acfaͤrbten Handſchuhe abzuholen. J. F. Vfeiffer, 37. 
— Ein Hrr findet Koft und Logis; Enungafle 1 11. RR: 
Borzügl 1858r — ‚der Sch fe. 
ganft be ee dig |. + — — 
68. > A Sticen geubie Leute Lnnen a nr 












* 


ah, fu Wer ee Cie 





) ee ’ 





ao 


Zu vertanfen. 


—* Ei 32. ſind alie Möbel, 


Stühle, Tiſchchen, ein 


‚Bei Fe — — Kinder⸗ 
in gebrauchtes Douche⸗Bad iſt 


Hin u ve 8 — vo Nuß⸗ 


Buchgaſſe 16. 
—5 utſchachtel und 
Weit Ehttel au verkaufen: Buchaafie 16. 
49. —— und Negenbad; Schnur: 
art 
.. @in maffiver — alelderſchrank; 


Ang e 4. 
avter fir einen au 
tan; @ —— 18. 
ine ned Sehr gute Roßhaarmatrotze; 
Mlerheiligengaffe 40, iin Laden. 
Dienfinefuche und Anerbieten. 
AMi. Ein ſolides Maͤdchen, in allen weib⸗ 


5 erfahren, ſucht Dienſt 


indermäd 
Art eine — geſucht; Aller⸗ 
* * A wird geſucht z zu 
* abraiſſe 115, im Laden. 
— Ta 19 wird ein 


en ut. bürgerlich 


en gr ündl 
arpfenga 2 


#1 RB von 5 bis 6 
NE n 4 es dien, gi Nuke von 6 bis ir — 
ehe Zaren — | 8. 


A. Wüſt, arofe Goethe 3 


fe Arten gebrauchte Möbel. Betten, Nofihaarmatragen werben 
Pretien mekauft; Et der Kiofteraafle 69. dem Einborn über. 


Bir ein gemiſchtes Waaren-Beitäft wird ein Commis geſucht. 


Saufer, Fahrgaſſe 1. 


immertellnet vo * gefälligem Aeußeren, franzoͤſiſch, engliſch und hollaͤndiſch 
Joh. Wilh. Müller, Friedberaergaſſe 35. 

danen an einem wöbl. Aimmer Theil nebmen; 1. Eichenbeimerg. 7, Hinte b. 
Prima: Qualität, aus Acht eng lifches Gicht 


Fucke⸗-Metz, Fabrgaſſe 25. 





462. Ein Maãdchen das gut Bürger 
fohen Einn, zu aller Hausarbeit willig ift 
und nuteß Bob erhält, wird gefucht; Paulb⸗ 
plaß 9, im Laden, 

462. Gin ſolides Mädchen, welches ‚gut 
bürgerlich kochen kann, alle Hausarbeit bers 
ſteht und aleich eintreten ann wünidht eine 
Stelle ald Hausmädchen oder Mätchen 
allein; Bilbelerftraße 26, 

462. Ein reinliches Mädchen, das bürger» 
lich kochen kann und tie Hausarbeit gründ- 
lich verfteht, ſucht Dienft in einer ftillen 
Haushaltung oder als Hansmäbchen ; s ju ers 
fragen Schäfergaffe 18, in Hinterhaus. 

462. On cheroho une bonue supérieure 
suisse on francaise (protestante) pour le 
nord de l’Allemngne. Se ** 
personne Chaussde de Bockenhei o1 

Geſuche verschiedener, Art, 

455. Weingrünei/,, %/, und * —*— 
weiden zu kaufen geſucht; Ge ber Fallen⸗ 
und Laffeegaſſe 5 nen. 

460, 1 Saal oder 2-3 Zimmer per 
geſucht; Tomylıp 3 

451). &8 wird eme- Meine Wohnung 
eine ſtille Familie geſucht. Offerten 
—— 43, im Laden. 


Bekanutmachungen. 
—— Neue —— dariuge 
u em Preiſe 
ee 


* 


oren — Abend wurde der 


Berloren + 4. Band. Hauff's Merte 
—— *—* der Wwe. Stein, Aller; 

genftraße, verloren. Um gefällige is 
nee wird; daſelbſt geb:ten. 


„1215. Keinftes Lampenöl à 48 5 
Milani-Minoprio. 


ap ar ee FE EHER 

1233. ——— fiel vorraͤthig 
bei Handel, 

Boruchgaſſe 14, vis-A-vis der Bank. 


456. Ein gefittetes Wadchen onn bag 
Kleidermachen erlernen; Münzaaſſe 3. 


462. Neue bollänbifche Käfe bei J. Frie⸗ 
* tw,, ar. Bodenheimeritrane 46. 


Friſche Füllung Kiffinger Nagocıy 
* it an —— Jacob Koſt 
we., Etiftftraße 9. 


459. Neue Salz: und Gffiggurfen gurfen, 
wieder ſehr aut, empfiehlt J. Il Pfaff, 
Stelzengaffe 14. 

ifr. Gonfe'fion, 


459. Zwei junge Leute, 
5* mit oder ohne ſtoſt Logis erhalten. 


— — — — — — — 


Ein gefittetes Märchen kann bie 
fh aründlich erlernen. Naͤheres 
einhäufergaffe 16. 


459. Roher Schinken u. Dörrfleifch, 
im Ganzen & 24 fr. pr. Pfo., bei Joh 
b. Pfaff, Stelzengaffe 14. 


459., Ein Sımmtband mit einem goldnen 
Trauben ımb Steindyen wurde von ber 
Liebfrauenſtraße bis in die Kirche verloren. 
Dem reblichen Finder, eıne aute Belohnung 
Liebfrauenftraße 10, 3r Stock. 


460. Ein Album wurbe gefunden auf der 
Zaunuseifenbahn.. : Abzuholen Döngesgaffe 
Ro..27, 3 Siock. 

460. Eine einzelne Frau wuͤnſcht ein ſo⸗ 
Idee Maädchen, welches aus arbeiten geht, 
.n® ı nehmen; Steingafie 16. J 

460. Ein Mädchen, das aut nähen konn, 
wird zur Mithülfe in ein o⸗wit 
geſucht; Rechneigrabenſtraße 19 








461. Ein lring -mit 
— rg n — a: 

e ante ohnung abzuge —* 
gaſſe 40, im 2. Stod. ! . 


462. Gin brauner Hühnerhund mit weißer 
Bruft und - einem Kettchen als *28 
tragend iſt abhanden nefommen; a 


Ichnung atzuyeben: alte Rorpeboffträße > 
452. Sendung friibe @ier, 7 Süd 
2 Yapen, {im Hundert billiger; Friedberger: 
ſtraße 42, zur Karthaune. 
Aechte Java-Kaffees, durchaus rein⸗ 
— 30, 32, 34, 36, 88, “ fr. 
® XX 


eröfteter 
nezeichnetem Weich nag 38, 40 Er. d. Pfd. 
Feinfter Weinmoit:Senf_bili 
1231 8. Schlotthaner, Römerberg,. 
ur Erlernung ber Lithographiewirb 
ein ae nefucht ; ae alt 


1237. Billige Citronen, neue Hä- 
ringe, Salami, ächte Göttinger ud 
weftphäliiche Schinfen. 

G. Sartorlo. 


461. An Samstag Abend zwiſchen 5 und 
6 Uyr wurde eine Achat Brocye mit — 
rand verloren. Man bittet um Mr 
— gegen Belohnung auf der "are 
bition d. MI. 


452 Ratharinenpforte 47 ift vor 14 
ein Hund zugelauſen; wenn berfelbe, 
Weche nicht reclamirt wird, ſoll ——5 
tarüber verfüt werben. 

462. Ein arme ı Dienftmätdhen verlor am 
Montag Morgen von 5—6 sr von 
Saalgaffe bis unter die Schirne ein. Beuth 
hen, 2 fl. enthaltend; man bittet, tafjelbe 
gegen Belohnung Fahrgaffe 78 abzugeben. 
Frankfurter Actiengeſellſchaft für 

Rheins und Mainſchifffahrt. 

Die Ladung des Schlerpfahns Frankfurt 
No. 22 ıft von Rotterdam bier ei 

gealtert a. M., 25. Juli 1859. =) _ 
12 Der Di ’ 


stas: Bepiheen 


— — 


Eellage Frankf, Jutell Sl. M 174, Dienstag. 26. Jull 1869, 


Bebaunntmehungen. 


A Er! 
m Verfteigerungs-Anzeige. 
Bormittagd 9 Uhr, werben, 
Mittwod) den 3. Aug u a, — — he 
n ien, als: 1 Ganapee, Etüble, gun, 1 Branttifte, 2 Sommoten, 2 Spiegel, 
— 1 Uhr, 2 Nüchenſchraͤnke, div. Tiſche, 4 Beitladen , Bettung, 
3 — in Flecalats Auftrag: 
3 3 *2* tüble, 2 Selle, Epie al 1 Zulegtiſch, 2 Pr ntüileg, 1 Brantfife, 
Sgilereien, 3 Lleiverjhjränke, 1 Schreibtiih, 1 Waldht.{h, 1 KRüd;ens 


. En 
N 1 Billard at "Zubehör, 1 Büffet, 5 Bänke, 20 Jalouſien, 1 Sliegengelaͤnder x; 










14500 div. Gigarren; 
2 Ganapee, 2 zunte Tifhe, 1 Gaunig, 1 Gommote, 1 Waſchtiſch, 1 Epiegel, 


8 Schildereien, 4 Stühle; 
e) 2 Wahagony:Ganapee, Stühle, 1 Gaunig, 2 Gonfols, 1 Bücerfhrant, 1 Mabas 
———— 1 Commode, 1 Secretair, 6 Seſſel, 2 Bentüles, 4 Spiegel 
oldrahmen, Wettladen, 1 Standubr, j- Fang 2 Wofchtifche ic. 
I dem Bergantungdrimmer Aohannitterhof, @E der Schu: und Fahr⸗ 
gaffe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den ——— verſteigert. 


C. Belſchner, Ausrufer. 
Derfeig 


erung einer Behanfung in 
Der kleinen Efcheubeimergafie. 
Da den 3. Auguſt, Sana Batıgerianigen” Ar 


mad» Dekretd. vom 16, April c., tie zum Nachlaß der Frau Anna Eophia 
a geb. Zimmermann, Wiwn gehörige, in ber kleinen Gichenkeimerzafie 


SR Lit. D No. 129 (neu No. 12) 


—* en —* Oman an den Meifibietenden verfteigert werden. 
‚und Dienstag den 2. Auguft, Vormittags von 10 bis 12 und Nach— 


zu von von 3 — 5 Uhr, kann dieſe Behauſung angefehen werden. 







C. Belſchner, Aus⸗ufer. 


am Garten des Erlanger Hofes. 
os Dente Dienstag den 26. Juli: Gutbefegte Harmonie: Muſik. 


* Bür ein ſolldes Madchen, iſt. Konfe ſion, welches in Ombirteiten ziemlch 
iſt, wird ſofott Line entſyrechende Beſchaͤftigung in einem Laden oder als Haus 
eſucht. Näbercsunter Mo. SO auf der Exreditſen d. Bl. 


hledenen Lager * gen zu Faufen gejucht,  Daufer, Hıhry.dei. 






u Serie —— ine ſchone 
ſonni e Wohnung vor einge ar 4 Blinniern 
—E— * ee —— 

Goͤtheplatz 4 ein lirtes Zimmer 
mit Gabinet zu ua 


460. 

a v 

466. Selnhäufergofie 13 
Bimmer an einen oder zwei Herten zu. bir: 
miethen; zu erfragen von 11%—% Uhr und 
Abende nad) 7 Uhr. 

1237. Gine 36* Wohnung von 2 
dien, Pobdenfommer 26, Ift an 

ille Leute zu —— 

„400: Ein heizbares Zimmer mit Küche ift 

ätchen zu vermidiben. 

409. Sin möblirtes, Zimmer und eine md: 
Mi Re find zu vermiethen ; Meine 
Gallengaſſe 17 

N Ein. mößlitteg Zimmer zu vermle 
— LKaffeegaſſe 3, im 1, Stod 

RR ſchoͤn wdobliie⸗ Zimmer im. 
chippengaffe, GE d. Goidnenf u: 

60. Ein jddnes geraͤum/ges Zimmer mit 
anäkel und mit ober ohne Koft; große Sand- 
gelte 17, äte Etage. 

Zu vermiethen 
— für 4 Pferde nebſt Nemife, Futter: 
dar en und Kutſcherwoͤhnung; Blechſttraße 2, 
arterre. 

Ein heizbares Zimmer ohne Mobel 
zu — kl. Gichenbeimergafie 1. 

Gine "freuntliche Wohnung von 4 
Rimmern, Klüche ꝛc. iſt zu vermiethen; gro⸗ 
her Rorumg 10, im 1. Stock. 

Karaafle 10, nädft der Bilicke, if 
der * Siod, enthaltend 5 Biummer x., zu 
werinfeihen unb im September zu Beziehen. 
. Näheres im Laden. 

461. Am Landeberg 17, 2: Stod, iſt ein 
ae au vermieiben. 

461. Kahrasjie 4 0, der 2; Etod; Nähe- 
reẽ m 3. Siock tafeibfl.” . 

401. Ein Ihöu_ möelirkes Zimmer an-ei- 
et Herrn: Krautfmarkt 9. 

461. Möbiirte 3 ınmer am einzelne Leute 
zu v rmieihen; Kloſtergaſſe 51. 

461. Pou'spletz IL ein freundliches Mon 
ſa dzimmer in guter Mıßlage, mit Ansficht 
anf Die-Etrafe, zu vermieiben. 


{ft kin nöblicles 


then, 
— find, 2, geräumige 


462. Bleihftraße No: en 
2. Eis zwei fchön m 
met zu vermiethen. 
* — — 19, a 
re Eine Hlche Wohnung ift zu J 


ai ———— 


vermittben; Meiſengaſſe 10. J 
482. voee Bimmer mit [F 
zu vermiethen ; Kornblumengaffe. 4 
62; Zimmer mit Gabinet, 
Blirt, billig zu vermietben; Breiteg. 7,3 &. 
Dienftgefuche und —— 


459. Ein militärfreter Party 


wirb als — 5 eſucht; 

460. Eine gut Anti 3*. 
koͤchin, welche ſich etwas Hausa unter- 
zieht und bald eintreten kann, zn pen 


hoben. Lohn geſucht; Mainzer Pa 
461. Ein 46 ruhiges Yen es 


aller Hausarbeit erfahre un 
Auikın A wird an geluät, gro € 








No. 4, im 1 
460. Bine — die Sigi 
können und ſich aller Arkeit 3 
Dienft; alte Dedrigräcfie 
oc Es — aid g 
akreugge 
460. Eine 7 5 
ft in Han 
Keimufihe 4 einent Per 


eine fie Stelle; Graupengaſſe 8 

Aöl. Gin Diätchen ſucht Dienft als 
maͤdchen oder Maͤdchen isn: neue’ 
höfftrafit! 77, "Binterbaußn 

460. Gin braves Donatnsöcheit wirb ge⸗ 
fucht : ar. ®nllengaffe 7, im Mercerfeladen 

460. Ein Maãdchen, das ſchon bei Kindern 
war und häusliche Arbeit verſteht, wirdege⸗ 
ſücht ——— 51, Ir Stock. 


460), Eine aͤltliche Pipe, ara 


lochten fon ſucht einen fti 


baͤchergaſſe 6 
481. Gin fotibes Mäbden, daß’ braerlich 
fechyen kann, jucht eine Stelle als Mätdhen 
ollein oder als ng vor a zu eıfragen 
Graupengaſſe 18, Ir Sto 

461. Gin reinliches nefittete® Diäten 
wird geſucht; Saalgaffe 19. 


- 41237. Anftändigen und gut empfoh- 
Ieien Leuten, weiche Platzkenutniſſe 
fönnen Stellen 


zugewie- 

R werten; Mllee 17. 
Elne e nam) — jũd. Köchin 
— . d, Gomptoir Hensler, 

iligengaſſe 48. 

1 ue räftige geſunde Anime, deren 
—æ zwiſchen 26Monate oalt 
Ba geſucht; Buchzaſſe Mo. 16, 


= 461... Eine zeſchtte Perfort, tie aut bür- 
dh: ochen fan und gute Zeugmffe hat, 

ht Tief; Farateriop 9, Ir Etod 
Em Maadchen, das in aller Hauss, 
——2 erfchren iſt, ſucht eine 
ve 4 aus· oder Kindermädbdhen; große 

‚ir Stod, 

461. "Ein "ordentliches Madchen wirb als 
* allein geſucht; Fahrgaſſe 144, im 


461, Kine beſtens empfohlene fkuͤchtige 
BeuShälteein (us fucht fi zu plachten, b. 
— Sensler, WUllerheiligen- 
461. Ein ſolides ——— weadchen wird 
Domplatz 5 
Gẽu En Mätchen, das nähen 
alle eit verrichten kann, ſucht 
‚due - Side. * Hausmaͤdchen; Schnur⸗ 


RBi Ein Mädchen, das noch nicht hier 
gebient hat und zu aller Aıbeit willig ıfl, 
wird 1b gelucht; Klofiergafle 35. 


welches alle Hausarbeit kann und Liebe zu 
Rindern hat, wird geſucht; Schäfergafle 23. 


brav.8 reinliches Maͤdchen⸗46 


461. Eine aͤltliche Beer. die ſchon meh⸗ 
rere Jahre in Dienſt iſt, ſucht 
in eine Hille Haushaltung; Kahn. 113; 

462: Maͤdchen aller eur * 
Stellen, durch Frau Preiſi, Wecknarkt, 
der Stabtmange gegenüber. 

462. Föcinnen, Mätchen allein, Haus 
Kinder: und geriine Mädchen werben ae 
ſucht Jof, Sauſer, Fahrgaſſe -. ') 

462. Emn Zapfjunge wird eat; Bahr» 


gaſſe 13. 
‚ wird: ein 


461. Barabentap 9, 9 Ir Sf, 
Monatmädken ne 

461. Ein Fotites Madchen, dag 
9 Jahre in eiuer Etelle war, wünſcht 
eine Stelle ald Hausmädchen; Pauls 
platz No, 19, 

461. Es wird ein Mädchen geindt, das 
fochen und alle Hausai beit verrichten kann; 
Friedberger Anlage 13 

462. Es wird eine ordentliche Magd zu 
nn Bäder für die Küche geſucht; Juden: 
mırlt 2 

461. Ein folides Maͤdchen, welches bürs 

gerlich kechen kann und fih etwas Hausar 
beit unterziebt;; rät eine Stelle; siber» 
gaffe 23, 2 Stöd 

462. Gin jun 8 reinliches Mäbchen wird 
eluct; kleiner Dirfcharaben 14, gi, Give. 

Ein zu Aller Urbeit-williged Maͤd⸗ 
u — ** Fahrgaſſe 134. 

462. Ein Bu Bunfche, welcher mit Pferden 
umzugehen weiß und aleicy eintreten kann, 
wird *83 —— 9. 
rt. Em rare deu, —** Ai 
afler Arbeit wıllia 1, ſucht ie 
aaffe 5, im 1. Std 














jr Würzburg, 23. Juli. 


ehin fur die Brntezeit eine bedeutende Zufuhr. 
Kia unbe * galt Waizen im — 14 fl. 30 kr. 
ktuallemarkt. 


7 Ua4 ir.BVikt 
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Der beutire Getraidemarlt war mit 205 Wazen befahren, 


Die Preiſe für ſaͤmmlliche rn 
Korn 10 fl. Gerfte 8 fl 
Bntter malt heute pr Pfund 23 biß 


25 fr, - Coma 29 bis 30 Fr., Gier 1% big 13 Sit um 12 Er., das Paar junge Hahnen 


2 seh 


das Paar junge Tauben 12 Bis 5 fr., das Paar unge, Guͤnſe 2 fl. 
24 fr, das Pıar junge Enten E4 kr. bis 1 fl. 6 fr., bas Mäfchen 


Rarloffeln af bis 3 fr., der Kund Stroh 6 bie 7 Er. 
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Hierbei Das Auteblau Mir, 89, 
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Inreltigenz- Blatt, 


Der freien Stadt Frankfurt, + Ds 


— mit dem Amtsblatt, Organ ber hieſigen Staatsbehörden, 
und ben Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 


pr. 


a; (Gypebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
EM 175. Mittwoch den 27. Juli 1859. 


Unsnementenzeis für’8 halbe Jahr 2 fl. 30 fr. Tägliche Ausgabe außer — 
——— 6. fr. für die ganze, 3 fr, für die geſpaltene Zeile. 
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‚Metansiwedungen 


— Garten. 


— den 28. * 1859, Nachmittags 6 Uhr, 
Bei gänfiger Witterung): 


@ROESLE CONGERT 
fik Corps des k. k. öſterr. 1. Seldjäger-Bataillons. 


„Eintritt nur. für Ritglieber und von denſelben perfönlich ein- 
fe Fremde. Der Verwaltungsrath. 


E Boologifdier Garten. 


Geöffnet von Morgens 6 Uhr bis Abends B Uhr. 
Der — — 


Im Striden geübte Leute koͤnnen Beſchaͤftigung erhalten; Markt 10. 



















Crinolines 


in Shirting und Tüll, fowie einfache Stahlröcke habe zum Eommiffions- 
Verkauf erhalten und Fann folche zu äußerft billigen Preifen erlaffen. 


1211 Louis Bau. 


1213. Afchaffenburg-Sodener Jod-Waſſer und Aod:Seife bei 
Franz Bertels, große Bodenheimergafie 31. 


1219. edboffreuze in großer Auswahl zu möglichft billigen Preifen It 
Ge u. Flause, Lackirer, vor 5 Denen hg 
1219. Gedrucktes, fowie verſchriebenes Makulatur, Zeitungen, Briefe, Hanblungs- 


bücher x. kauft und zahlt bie Pen Preiſe | 
8. Schwelm, Haaſengaſſe 11 neu, Ed des Grabens. 
1227. WER” Den Herren Ghef3 inbuftrieller Etabliſſements werben tüchtige Ge— 
——— Buchhalter, Veen Gorrefpondenten in allen Sprachen, Gomptoiriften, 
agazinierd, Volontaires, —133 und Auslaufer gratis nachgewieſen durch 
Philipp Weismantel, beeidigter Senſal, zur „Harmonie“. 


40 Stück reichblühende Hortenſia, 40 Stück junge Orangen: 
bäume, von 3 bis 5 Fuß Höhe und 6 bis 10 Jahre alt, And im Kloſter⸗ 
garten zu Klein-Kroßenburg a. M., 1/; Stunde von der Station Yuheim, 
zu verlaufen. 1238 


463. Gin gebildeter Bürger, der frangöftihen und englijchen Sprache mädhti 
Beſchaͤftigung. Franco⸗Offerten unter Mi. Zu beforgt die Expedition —X ri 


459. Gine helle geräumige Werkftätte, auch als — geeignet, iſt mit oder ohne 
Wohnung zu vermiethen. Zu erfragen auf der Expedition d. DL. 


Zupdermietben: 
Zimmer, freunbic, mößlit; Raffegaffe 5, Im 2. Gtod. 
1237, Vorzüglich guter 1858r Wein, der Schoppen zu 8 fr., wirb ver- 
bei E. Glock, „Stabt Schwalbach· 


VBerloren! 
Bergangenen Freitag Abend wurde in dem Bahnhofe ber Taunus-Eifenbahn oder auf 
dem Wege von da in bie Stabt eine Brieftajche, enthaltend ca. 800 fl. in verſchiedenen 
Gaffenfcheinen, verloren. Der rebliche Finder wirb gebeten, diefelbe gegen eine gute Be— 
lohnung in der Expedition d. BI. abzugeben. 


463. Ein Metallarbeiter findet Beichäftigung bei Jordan, Metallgießerei, Aller: 
beiligenftraße No. 42. 


463. Gin Gärtner, ter im Obft- und Gemüſebau, fowie auch in Blumenzucht 
wohlerfahren ift und gleich eintreten kann, fucht eine Stelle. Näheres bei Götz, Apemer. 
Handwerksleute lönnen an einem möbl. Zimmer Theil nebmen ; El. Gichenheimerg. 7, Hinterh- 


1238. Ankauf von Büchern bei &. Vechboid, Allerheiligenſtraße 89, 





zapft 


a s = > — 


vVPerſteigerungs·Anzeige. 


4 Vormittags 9 Uhr, werben 
Donnerstag Den 28. Juli, wegen Abreiſe des Herrn 
Baron von Gruben im Haufe bes Herrn Oberbauraid Breidert, Lit. A Ro. 1, 
nachverzeichnete, jehr aut erhaltene Gegenflänbe, als: 
3 Silberne Tiſchbeſtecke, — vergoldete Suffeelöffel, Vorleglöffel ꝛc.; ferner : 
1 Gaufeufe, 6 Stühle, 2 große und 4 kleine Seffel in Mahagony, mit grünem 
Pluͤſch beichlagen, 1 — 1 Füllofen von Porzellan, 1 Mahagonytiſch, 
2 große und 8 Heine Spieltifche, 3 Spiegel in @olbrabmen, "Trumeang, Conſol⸗ 
ie 1 Bücherſchrank, 1 Schreibtiih, 1 Weißzeugichrant, 2 Bronce-Ben- 
ule8, 1 Reiſe-Uhr, 1 Bronce-Lüftre, —— hen Damaftgebede, Bor- 
hänge, Glas und Porzellan und fonflige Gegenſtaͤnde 
gegen gleich * Zahlung —— verſteigert. 


Darmſtadt, den 24. Juli 185 1238 
M. Neustadt, Gr. Hoftaxator. 


NKeueſte Weinflafchen-Geftelle 


von Eifen, für 300 Flaſchen, zum Berfchliegen, fowohl für * als 
Privaten ſehr zweckmaͤßig, befinden ſich vorraͤthig bei 


1230 Heinrich Klippei, Döngesgaſſe 5 


»* Aechter — — 
billigſt bei Joh. H. Weissenfeller, Neueträme 27. 


Mein: und —— —— 
Weine zu 12, 14, 18, 20, 2 * Kar 40 Er. die Flaſche ohne Glas; 
— u 50, 55 fr, 1 12 fr., 
—— uıfl,ıfl. 12 fr., | bie Flaſche mit Glas. 
iasArrac zu 1 fl. 6 Er., 
Alle Sorten im Faß billiger. 
Ede der Kaffee: und Falfengafle Ro. 5. 
NB. Die Proben können im Keller genommen werben. 


463. Schwere geftridte wollene (Calwer) Kamiſole 


erlafje ich vorerft noch a 2 
wug ſtellt ſich der Preis höher. 
Strumpfwaarenlager von E. Tippell, gr. Mn 27, dem Brunnen über. 


Heiratb8:Untrag. 
463. Ein tfrael, junger Dann vom Kaufmannftande wünſcht fi mit einem braven 
den n fanfter Gemütbsart, häuslichem Sirme und einigem Vermögen 
—— Näheres auf Offerten unter MU. ID. beförbert bie Expedition d. * 


Verſchwiegenheit wird zugeſichert. 


5 


464. Ein Kleiderſchraͤnlchen, 1 Waſchtiſch, 
2 Schüffelbänfe, 2 Waffeleifen, 1 Sitzbad⸗ 
bütte, 100 Ginmadhflaichen, 460 Bierflafchen, 
300 Weinflajchen nebft Kruͤgen, getbeilt oder 
zufammen; Weißadlergiffe 29. 

1236. Ein guterhaltenes Linderbettläbchen 
von Nußbaumbolz ift zu verkaufen; Zimmer: 
weg Ro. 3, Parterre. 

Bu vermiethen. 

1236. Eck der Hanauer Landſtraße und 
—— — nd 2 bis 3 freundliche 
Zimmer, unmdblirt, mit Gartenvergnügen 
zu vermiethen. 

1219. Im Gerlach' ſchen Garten ift 
eine a von 5 Zimmern nebft aller 
Bequemlichkeit zu vermiethen und gleich zu 
bezieben. 


455. Ein Schön möhlirted Zimmer nebft 


Cabinet iſt au vermietben; neue Mainzer: 
No. 58, im 3. Stod. 
1221. ine Heine Wohnung mit Garten- 
vergnügen zu 120 fl.; Seilerftraße 2. 
1212. Roßmarkt 20, 2r Stod, Salon, 


Bimmer. ıc., auch getheilt. 

447. Möblirte — ſind zu vermie⸗ 
then; Gafe Müller, Zeil. 

450. Ein fchön moͤblirtes Zimmer nebft 
Gabinet und Gartenvergnügen ift an einen 
er Herrn zu vermiethen, Finlkenhof⸗ 

raße 8. 

459. Ein Zimmer mit Bett ift an einen 
Herrn zu vermiethen; Eleine @allengaffe 7. 

463. Ein unmoöblirtes Zimmer ift zu ver- 
miethen ; alte Mainzergaſſe 15, Ir Stod. 


463. Ein Stübchen ift an ein ſolides Mäb- 

dm das aus atbeiten geht, zu vermiethen ; 
rheiligenftraße 35. 

461. Fahrgaſſe 110 der 2, Stod, Nähe: 
red im 3. Stod daſelbſi. 

461. Ein ſchön möblirte8 Zimmer an ei- 
nen Herrn; Krautmarkt 9. 

460. Götheplag 4 ein möblirte8 Zimmer 
mit Gabinet zu vermiethen. 

463. Eine ſchoͤne Wohnung von 3 Zim— 
mern , Klıhe, Keller und Bodenkammer ift 
zu vermiethen; Kruggaſſe 9. 

463. Stiftftraße 9 iſt ein möblirted Zim⸗ 
mer zu 4 fl. 30 fr. zu vermiethen, 


. Stod (neu hergerichtet) zu vermiethen 


Mit Ausſicht anf Den Main 
ift Matnzergafie 41 ber I Stod von 8 bis 
9 Zimmern mit allen Bequemlichkeiten zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. 449 

464. Eine freundliche Gartenwohnung von 
4 Zimmern ze. iftzuvermiethen; Deberweg 35. 

454. Gin möblirted Parterre⸗Zimmer iſt 
zu vermiethen; große Eſchenheimerſtraße 72. 

458. Gine jhöne Wohnung von 7 Zim—⸗ 
mern, Küche mit Waflerleitung , Kammern 
x. vermiethen und gleidy zu beziehen ; 
Bucaaffe 16 neu, 

457. Möblirte Zimmer find mit Koft an 
folive Herren billig zu vermiethen; Stein- 
gaſſe No. 10. 

455. Eſchenheimer Anlage 8 ift der 2. 
Stod, enthaltend 3 Zimmer, Gabinet, Gar⸗ 
ten nebft allen Bequemlichfeiten au vermiethen. 

463. Sn einer ber beften Geſchaͤftslagen 
ift ein geräumiger Laden außer den Mefjen 
u vermietben. Näheres NRechneigraben- 
Fhrafe No. 11. 

463, Schöne Ausſicht 14 ift der 1. Stod 
u vermietben und Mitte Auguft zu bezie— 
ben. Näheres im 3. Stock. 

463. Ein Zimmer und Gabinet, mit -ber 
Ihönften Ausfiht auf den Main, find: mit 
oder ohne Möbel zu verm.; Leonharbethor 27. 

463. Alte Mainzergaſſe 34 ift ein Par⸗ 
terre:Zofal möblirt oder unmöblirt zu ver- 
miethen. Näheres Leonhardsthor 29. 

463. Schöne möblirte Zimmer find gu 
vermiethen; Weißablergaffe 25, im Laden 

463. Gin möblirted freundliches Zhnmer 
mit Gartenausficht ; Sihäfergaffe >. Aal 

463. Alte Mainzergaffe 34 find zwei ine 
einandergehbende Zımmer zu vermiethen. 
Näheres Leonhardsthor 29. 

463, Große Eichenheimerftraße 52 iſt eine 
neu hergerichtete Wohnung im 2. gr Ang 
130 fl. zu vermiethen und gleich zu bestehen. 

463. Alte Mainzergafie 31 ift ber — 
gleich zu beziehen. Näheres Leonhardsthor 20. 

463. Im weſtlichen Theile der Stabt iſt 
eine freundliche, abgefch!offene Wohnung von 
3 Bimmern an ftille Leute zu vermiethen. 

463. Nahe vor dem @fchenbeimer: 
tbor, Querfiraße 6, ift ein möbl. Zimmer 
an einen einzelnen Herrn zu vermiethen. 
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1. helage, Fraukf. FcFraukf. JutellBl. M 175, Mittwoch 27. Juli 1859. 
— — ——— — 


Bekanutmachungen. 
— Franz — Auffarth, Ed der Doͤnges- und Sarfengafle 


Hhrisuen über Katholizismus n. Broteftantisug. 


Bon einem Paten, Preis 24 Er. 


Eritifche und. thatfächliche Beleuchtung des päpftlichen Katholizismus, beren 
vor Kurzem meftattet wurde. 


„Neue Anlage“. 


— — 1238 


Leute Mittwoch den 27. Juli 1859: 


Grosses Militair-Concert 


von ber 
Ak. öftr. Begiments-Mufik „Graf Begenfeld“ aus Mainz, 
unter perfönlicher Leitung bes Herrn Kapellmeifter Stark 
Anfang 5 Uhr. Entree pr. Perfon 12 kr. 

KF° Programme werben an der Gafje auögegeben. 
Eeinenwaaren ⸗Verſteigerung. 
Nittwoch en ut 

| 2 Stück pe er Leinwand, 
Be — und 


— immer WER. rind weg Eck der Schnurs und Fahr 
—* — Bfeutfich an ben — verfteigert. 
C. Belichner, Ansrufer. 








Schwarze Seiden-Stoffe 


I großer Auswahl und billigften Preifen bei 
Ed. Oehler, Stiftſtraße No. 2. 


EEE SERES RER UE 
Ur Arten Sägen werben gefeilt von ©. 2. Sofifeld, Breitegoſſe 19. 


Mineralien aus der Schweiz, 


Gemswurzen und Schlupfmahlfteine, heute Mittwoch und Donnerstag 
Vormittag Ausverkauf im „Prinz Carl’. 5 | 


ment tegung — 

463. Unfern herzlichſten Dank Allen, welche unfere unvergeßliche Gattin, 
und Schwefter Margaretba Taffka, geb. Dillmann, au ihrer Tehten- 
begleiteten. Die trauernden Sinterbliebenen. 


Zwei möbl. Zimmer zu vermieiben, auf Verlangen auch Koft; Parabeplak 12, Ir Stock. 


— 464. Jeden Tag werden zum böchiten Preis gefauft: Große und 

Feine Selfer.und Lubwigsbrunner MWaflerfrüge, alle Sorten Flaſchen, befchriebenes und 

bebrudtes Papier, Bücher, Zinn, Kupfer, Blei, Meifing und Ehampagnerfiopfen und wird 

alles Gekaufte fofort von mir abgeholt. Kirſch, RBeipahlergaffe 29, Ir Stock. 
NB. Auch find alle Sorten Flafchen im Dugend, fowie im Hundert zu haben. 


1223. Eonpons:Einlöfung von 9—11 Uhr an unferer Eaffe. 
s M. J. Götz eo. Zeil Ir 


463. Gin gebildete Frauenzimmer aus guter Familie, welches bie Lei eines 
Hausbalted vollfommen verfteht und ſowohl mündliche wie auch ſchriftliche Empfehlungen 
bat, winfcht in einem guten Haufe ſich zu placiren. 

. Näheres auf ber Erpebition d. BI. . 


Portl and Fabricat des Bonner Bergwerk- u. Hütten-Vere 


bei 


Cement, |Phil. Jac. Ficus, Haasengasse 9. 


1238. Gin elegantes Parterrelofal, beftehend aus zwei großen Zimmern und einem 
Gabinet, mit doppelter Fronte nach einer belebten Straße und einem großen freien Plaße, 
im fchönften Theil des Weftendes biefiger Stadt, ift als Laden zu vermiethen, N 
auf der Ezpebition d. BI. HEALk 


1238. Einem verehrlihen Publifum bringe ich hiermit die künſt- 
lihen Zahnpiecen von gehärtetem Kautſchuk in empfehlende Erinnerung, 
welche ich nach der neuen amerifanifchen Erfindung anfertige. Die hier« 
nah unter Anwendung von verhärtetem Kautſchuk gefertigten Piecen 
haben gegenüber den bisher üblih geweienen Methoden neben RER 
Borzügen insbefondere auch diejenigen größerer Reichtigfeit, Bequemlichke 
und Wohlfeilheit für ſich. 

Chr. Wehner, Zahnarzt, Götheplatz % 


464. Vorzügliche Borbeaugweine, die Klajche 1 fl., und 1857r und 18587; Rhein⸗ 
weine, zu allen Preifen, werden abgegeben; Breitenaffe 52, Ir Stod. 


457. Gin großer Keller wird in der Nähe bes 12. Quartiers geſucht. Zu en 
Saälgaffe, im Shore. geſucht. Zu erfrag 
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Leih-Bibliothek von (ustav Oehler, 


Beil Ho. 38. 


Manta, Erzberzog Jobann und feine Scharff: Scharffenftein, Denfiotiebig 
Beit. Abth. Andreas Hofer. 2 Thle. feiten eines NRoyaliften. 2 Thle. 
Pi eng Aus dem Bregenzer Wald. Paul Werkmann und feine Freunde, aus den 


Eprvinusd, Die Kinder von Finkenrode. Papieren eines Beamten. 
BEE, Bor Jena. 2 Thle. Speyer, Otto, Bilder italienifchen aindes 
eteliffe, Nena Sahib, oder die Empörung und Lebens. 2 Thle. 
in Indien. 3 Bde. Miehl, Gulturftubien aus brei Iahı 
Stein, Paul, Der letze Churfürft von hunderten. 


3 Thie Mundt, Rom und Pius IX, 
gm Halbjährlicher Abonnementöpreis für je 2 Bände 4 fl. 


Noriätenzirke für die höhere Belletristik 


von 


. Gustav Oehler, 3eil Ro. 38. 


Halbjährlicher Abonnementspreis 6 fl. 


„Cafe Jansen“ in Bockenheim. 


Gente Niwech den 27. und Sonntag den 31. Iuli 1859 Cam Kirchweihſeſte): 


Extra- Concert, 


außgehüh geführt vom ganzen Muſik Corps bes Fön. preuß. 38. Anfanterie-Megiments, 
ter perfönlicher Leitung bes Mufifmeifter8 Herrn Ortlepp. — Entree a Perſon 6 fr. 


Abends: Großer Ball und Beleuchtung des Gartens. 


. Die Ballmufit wird — durch das ganze Muſik-Corps ung nel werben 
Karten zu biefen Bällen & 48 fr. find in meinem Lofale , fowie ds an ber sn: 


in Empfang zu nehmen. 
ET Aue Veauffiätigung eine® Haufes ann einer Kamilie ohne Kinder eine * 
nung. billig zugewieſen werben. D. Müller, Ziegelgafle 12. 
ec 
6. ‚Bin Lehrer der franzöf. Sprache, der wombzlich auch Kenntnig des Engliſchen 
‚wird in eine Snaben-Grziehungsanftalt gefucht. 


463. Gute Reftauration nad der Karte empfiehlt 
— —3 JS. Seimel, „zur Stabt New-York“, Schnurgaſſe 47. 


Ar Mehr ungen. % Blutegel & 6 Er, find. zu haben: Meine Eichenbeimergafle. N 





Dienfigefuche und Anerbieten. 


462. On cherche une bonne superieure 
suisse nu francaise (protestante) pour le 
nord de l’Allemagne. Se presenter en 
— — er 18. 

. Gin m wird geſucht; au 
erfragen Fahrgaſſe 115, im Raben. 

462. Großer Hirfchzraben 19 wirb eim 
Hausmäbchen gejucht. 

- 460. ine gut empfohlene Herrſchafts⸗ 
föchin, welche fi etwas Hausarbeit unter- 
* und Bald eintreten kann, wird gegen 

oben Lohn geſucht; Mainzer Landſtraße 12. 

463. Ein reinlicheg Mädchen, welches au 
aller Hausarbeit willig if, Sucht Dienft ; 
Sachſenhauſen, Glifaberhenfraße 1. 

463. Ein ftarfer braver gefitteter junger 

ih, noch nicht hier gedient hat, ſucht 

ne Stelle ald Außlaufer, Sans che ober 
Be Näheres Frienbergergafie 

. 88, im 2. Stod. 

463. Gin ordentliches Mädchen wird ges 
fucht ; Yllerbeiligenftraße 11, im Laden. 

462. Gine ifrael, Köchin, welche ihr Fach 
arlındlich verfteht, wünſcht bei anftänbiger 
Herrſchaft baldigft eine telle. 

459. Ein -Mäpchen, das biwgerlich kochen 
und Hausarbeit verrichten kann, wird ge- 
fucht; Steinweg 6. 

463. Ein folides Maͤdchen wird geſucht; 
Theobaltftraße 5. 

463. Ein ſolides braves Mädchen , wel 
ches hier noch nicht gebient hat, etwas kochen 
und nähen kann, aud) Liebe zu Kindern hat, 
winfcht eine Stelle als Hausmätchen ober 
Mädchen allein; Schippengaffe 5, Ir Stod. 

463. Ein Zapfjunge wirb gejucht, bei 
Bierbrauer Schmidt, an ber Pauiskirche. 

463. Gin gut empfohlenes Maͤdchen, das 

birgerlich kochen kann und dabei auch 
* eh * —* — ag 
bergerftraße (Gngel-Apothele), 1. tod, 

463. Eine gute Köchin, weldye fih etwas 
Hausarbeit unterzieht, in großen Häufern, 
and einige Jahre in einer Stelle gedient 
amd gute Zeugniffe bat, ſucht balbigft eine 
Stelle; zu erfragen Allerheiligengafle, Holz 
hauſengaͤßchen 4, Ir Stod. 

464. Gin jurges braves Mädchen fucht 
Dienft ald Mätchen allein oder Hausmaͤd⸗ 
hen ; zu erfragen @raupengaffe 7, Ir Stock. 


462. Ein Mädchen, welches gute Zeugs 
niffe hat und von feiner Herrichaft gut em 
pfohlen wird, wünfcht balbiaft eine Stelle 
ais Hausmadchen oder Mädchen allein; 
vn — 14. Ruf 

in gefitteter junger Menſch, 
Iernter Echneider, wünſcht bei —X 
ſchaft eine paflende Stelle. RT 

464. Ein Mäddhen, das aut bürgerfid 
kochen kann und alle Hausarbeit — 
verſteht, ſucht eine Stelle; Hermesweg Ju 
Parterre. 
463. Gin zu aller Arbeit williges Maͤd⸗ 
hen wirb gefucht; Leonhardsthor 29. en 

463. Gine perfekte ifraelitiihe Köchin 
winfeht bis zum 6. Auguſt eine Stelle in 
einem guten Haufe. Joh. Wilh. Müller, 
Friedbergergafle 35, 

462. Ein gut empfohleues Mädchen, wel- 
des fehr aut kochen kann und Die * 
arbeit gründlich verſteht, wünfcht eine telle 
als Köchin oder Mädchen allein; Hanauer 
Landftraße No. 14. 


u Bekanntmachungen. 
Quellfal; : Seife 


aus Den 
Aſchaffeuburg⸗ Sobdener geb broms 
altigen Soolquellen, 
gegen Hautkrankheiten, in Paquetd-&-8 StÜg 
1 fl. pr. Baquet mit Gebrauchsanweiſungen. 
— Win. Ec £ Comp. 


1215. 





Römerberg 11. 


einftes Lampenöl & 48 fr. 
ani- oprio. 2 


— — — h — — — —— — 
453. Ein junger Mann (Iſraelite) kam 
Koft und Logis erhalten; SBronigerftraße 10, 


462. Neue Kartoffeln, ganz vor= 
züglicher Qualität, das @eldeid zu 4 kr,, 
im Simmer billiger, bei 3. Pb. Pfaff, 
Stelzengaſſe 14. 

460. Ein Mädchen, weldyes alle weiblichen 
Handarbeiten, Kleidermachen, Flicken, St 
u. ſ. w. gründlich erlernte, wünjcht 
tigung ; Biegelga e 12. 

Frifhe Ananas, Garda⸗See⸗Citronen. 
1238 Georg Schepeler 


2, Beilage, Frankf. Intell. Bl. M 175, Mittwod; 97. Juli 1859. 





Bekanntmachungen. 


— — — — 


Bekanntmachung. 


1287. Die am 12. d. M. begonnene am'I che Veraantung wirt Dienstag und 
— ——— ben 26. und 27. Juli, Nachmittags um 2 Uhr, mit tem 
Verlauf ber 


Silber Waaren, 
und Donnerstag und Freitag, ben 28. und 20. Juli, mit dem bir 
Gold: WW aaren 
Pfand⸗Amt. 


‚Institution de jeunes Demolselles, 


Pfingstweidstrasse No. 3. | 


Les lecons en geueral et les Cours particuliers de Frangais, 
WAnglais, WAllemand, d’ltalien et de Dessin recommenceront le 


Buchene Hob-Kohlen 
befter Sorte, ganz troden, zum Bügeln, Löthen xc., finb 
in Magazin abgeholt zu » -»:.::- IH. — 
und frei ins Haus geliefert zu. . .1 N 6 fr. 
pr. Malter zu haben im SteinkohlensPaner von 


| Wiih. Armbrüster, 
4214 fleine Friedbergerſtraße 5. 


»u Hieſige Lotterie: Loofe 


zu den befannten Preifen, unter Zuſi ng reellfter Dedienun — * ft 
Eduard Schneider, im Salzhaus, Ed des fl. —* * 


Eleingemachtes Solz wird frei in’d Haus neliefert; Breitenaffe 19. 
464. 500 fl. find auf einen erften Inſatz auszuleihen; Bleichftraße 29, 2r Etod. 


1238, Frifhe Ananas, G. Sartorio. 


) 








u. 
rn 
pr 


Dan?fagumwa don 
und 


464 Theilnthmenden Verwandten, A 
snfern berzlichften Dank ab für die [ie6 volle Auſmerkſamkeit, wel: 
—** innig geliebten Sohn und Bruder Johann Wilhelm Marthäus Dörr 
urch das Ghrengeleite zu * Nubeflätte erwieſen haben. 
ie tiefbetrübten Eltern, und Gefchwifter. 


ne Wobrung zu Sehe Aeüaten fi nunmehr Bleibeufirafe 
2 1, i em 
DRo. 23 im Kart ah En St ir — 


Dr, — Juneker, Modötet. 


29. Ein Eure Männ , aus achtbarer Familie in Mainz, wümſcht zur 
der Handlung ſich in einem fregtienten Ellenwaaren⸗-⸗ @efchäft in — hie 
liebſſen wo Koſt jnd Pogis im Haufe ertheilt wird, placirt zu ſehen, und ift n Rt "Ans 
funft bt Herrn S. B. Schames in Frankfurt” a. M. au erfahren: — 
u, 


—XX —X A 7. & 
— u gro 


e Bodeneimergafie 20. 
ubur 


Im Oiſthaus Am | Adler“ find — ausacwad ene Eſel billig au habe 


455. Gine D me, in allen Branchen des Bup: und More: Geſchaͤftes fehr ti 
wiünfcht al DD. keforge bie & oder Therlhaberin ein dauerndes Engagement. 
unter P . tejorgt bie 65 bie Gzpebition d, BI. J— 


i dami 
Stercoscopen ge Bildern um damit aufzuräumen zu Fr: 
Heinrich Klippel, Döngesgafle 55. 


(u 















"468. F. 9. Sparen Sie Ihre Mühe. Es kann nicht fein. J 
National⸗Coupons wurden heute mit fl. 30. 18 bezahlt. R.- | 














464. Zu miethen wird gefuht: Eine Wohnung von 6 bis 8 Zimmern, nahe nor 
Theren. F. A. Würt, aroge Podenbeimergafle 20. 


Fr Epeyrrets, ſowie oemiſchte Waarengeihäfte werden Commis nefudht. Saufer, Fabra.i 


465. ES” Eine geborene Franzöfin Tut € eine Stelle ald Kammerjungfer ober 
erwechienen inde:n 5 4. MRüft, große Porenheimeraafje 20. 


false Bine: " — — _ S ned Juden sc a in > ee 
454. Gin Brief mit Adreſſe an Ex... 2... it Schnurgaſſe verloren, werben 
Man kittet, denf Iben Fihrg ſſe 31 abzrgeben. r 


464. Am Hermes, iſt ein ſchönes zweiftödige® Wohnhaus we ein BAR 
preidwiidig zu verkaufen. . Meder, B HR 


Lehrlinge für Epezeret-, Matertil: und Tuchhandlungen finden ſogleich Stellen; — 
———— — — — 


464. 2,200 fl: find auf-einen erſten Inſatz auszuleihen. 





Bu verfaufen. 
Ein nah werig gebrauchter 
| Fir Caffatchrant mit fehr 
öffern if billig zu verfaufen; zu 
. auf der Expedition d. BL. 
Haafengaffe 7 find 2 Bartenbänfe, 
— — ——— 
@ en, un 
eg chirt zu verlaufen, i 
65. Eine Ladeneinrichtung, beftehend aus 
Glasſchrank und Regalen xc., ift zu ver: 


464, Zwei ſchoͤne Ziegen, ohne Körner, 
za verkaufen; Main Esaı. ee, Bahn⸗ 
A a ber er ’ 
Zu vermietben. 
Ein möbl. Zimmer ift zu vermiethen; 
ol hen 4, Ir Etod. 
1238. Großer Hirfchgraben 14 
if der 2. Stod, beftehend aus 5 Zim⸗ 
rn, Gabinet, Küche, 2 Marfarden, 
* ec., zu vermiethen. Näheres 
ſt Parterre. | 
- A—5 möblfirte Zimmer, wo: 


8 Hi Kü d t 
N 


A 


EL 


* 


ETTERE 


5 


4] 
3 


höne Gartenwohnung von 4 
2c., mit herrlicher Ausſicht, 
ben; vor dem Schaumainthor, 


a sermietben: 
it Hof, eine R:mıfe mit zwei 
Wohnung im 4. Sted von 3 
Gabinet, Kühe, 2 Botenkim- 
ſowie 2 Bövden;.biß 1. September zu 
: Schäfergoffe 5, im Tinnenhirich 
u erfragen im Vorderhaus, glei 
MHömerberg 32 tft ein Meines 
1. Zimmer, nad ı iuten gehend, a4 fl. 
at an einem foliden Herrn zu ver: 


Zwei freundliche W 3 
ya — reger pr 
Onzten;; Heilizfreuzgaffe 8. 

und Sinerbieten, 
Ban fugt 1 Diener; Breitegaffe 1. 


BESTER 
Abel 


f 
# 


* 


— 


3 


* 
Pan 


"3 
$ 


f 


464. Ein treuer fleißiger Burſche Aut 
Stunden⸗Beſchaftigung oder als Ausla 
eine Stelle: Lindbeimergaſſe 17. a 

464. Ein junger Bediente, der 
ferviren kann, ſich häuslicher Wibeit 
unterzieht und gut empfohlen wird, ſucht 
eine Ähnliche Sielle; Fahrgaſſe 182. 

464. Ein Mädchen, das noch nicht hier 
gedient hat und alle feine Handarbeit kann 
ſucht eine paffende Stelle ald Laden⸗, 
oder Stubenmäbchen; zu erfragen Breite, 
gaſſe 9, tm Hinterhaus, von 26 Uhr. 

464. Ein zu aller Arbeit williger Burfche 
ber im Nechnen und Schreiben gelibt 
und qute Zeugniſſe beſitzt, ſucht Dienſt als 
Hausknecht oder Auslaufer; Ziegelgaſffe 14 

464. Gin Hausburſche, mit guten Zeug⸗ 
niffen verfehen, wird geſucht; Zeil 66 

453. Für ein braves Hausmaͤdchen, geübt 
im Nähen, Stopfen nnd Fliden, iſt eine 
Stelle offen; Rokmarft 16, Samstag von 
10-12 Ur zu: meiden. | 

464. Ein anftändiged, gut empfohlene® 
Mädchen, welches die Hausarbeit arundlich 
verſteht, friſiren, ſerviren. ihön wear 
ſchen, bügeln und nähen kann it 
eine Stelle. Frau Maas, Bahr affe 

464. Gine nute Nochin, weldye fi Baus 
arbeit umteriteät, ımd ein Haus: und Kinder 
mädchen werden geſucht; nur foldhe, welche 

ute Reugniffe Haben, mögen: fidh melden: 

aunusſtraße 15, 2e Stod, von 8—1 Uhr. 

Man fuht 1 Xadenmädchen; Breiten.t. 

464: Eine Kinderfrau, welché ſchon eitie 
Reihe von Jahren Kinder gepflegt Hat, 
wũ ſcht ihre Stelle au verändern Joh. 
Wilh. Müller, Friedbergergoſſe 3%. 

465: Ködjinnen, Hause und Kinbermäbs 
chen finden ſoaleich gute Stellen, Fran 
Preiß, Weckmarkt, ber Stadt: Wange 
genenfiber. 

465. Köcdinnen, Mädchen allein, Haus⸗ 
Linder: und geringe Mad werben ge⸗ 
fubt. Joſ. Saufer, Fahrgaffe 1. 

464. Ein Mädchen, das gut bürgerli 


lochen kann und alle Hausarbeit verfieht, 


ſucht eine Stelle ald Mädchen allein oder 
Hau⸗madchen; Bockzaſſe 5, Ir Stod links. 
. — jun ——— Burſche ya 

uslaufer aeſucht; agen 
firoße 86, 2r Stock 2 on 


464. Eine gewandte Köchin, welche mehr 
auf gute Behandlung als auf hohen Lohn 
eht wünſcht baldigſt eine Stelle; Mainzer 


raße 51. 
464. Gin geſetztes Mädchen, das bürger 
lich kochen und alle Hausarbeit verrichten 


kann, wirb aefucht; Karpfengaffe 7, Ir St. 


464. Ein Mädchen, welches bürgerlich fo: 
den und Hrusarbeit verrichten kann, wirb 
gefucht ; Fiſcherfeldſtraße 14, Ir Stod. 

464. Gin reinliches Mätchen, zu aller Ar: 
beit willig, wird geſucht; Friedbergerg. 18. 

465. &8 wird ein junger Menſch in eine 
Weinwirtbichaft geſucht; Kirchgoſſe 6. 

464. Es wird ein ſtarkes Weätchen ges 

fucht; Gelnhäufergaffe 17, 2r Stod, 
- 464. Gin reinlihes, geſittetes, junges 
Mädchen 
in eine fiille Haushaltung als Maͤdchen al 
lein geſucht; Gatharinenpforte 4, im zwei: 
ten Raben vom Graben. 

464. Ein folides Mädchen, welches auch 
nähen und bfigeln kann, ſucht eine Stelle 
als Hausmätchen; zu erfragen neue Rothe: 
hofftraße 19, im Hinterhaus 

464. Gin braved reinliches Mädchen, 
ifraelitifcher Religion, welches Schneiders 
arbeit und fonftige feinere Arbeiten zu maden 
verſteht, fich auch zugleich einiger Hausarbeit 
unterzieht, ſucht bildigſt eine Stelle; zu er- 
fragen Mainftraße 4, 3r Sted. 

4. Ein reinliches ſolides Mädchen, das 
bürgerlich kochen kann und alle Haus ırbeit 
er verfteht, wird gefucht; Fahrgaſſe 

9. 46, im Laden. 

465. Ein ſolides reinliches Mädchen, das 
gut bürgerlich kochen kann, zu aller Hand» 
arbeit willig {ft und womöglich mod nicht 
bier gedient hat, wird geſucht; Wriedberger 
Anlage 7, gleicher Erbe. 

465. Ein Mädchen, welches bie Hausce⸗ 
beit gründlich verſteht, wachen, bügeln und 
* nähen iann, wird geſucht; Rechnei⸗ 

che 10, 2r Stod. 

465. Ein ſolides Monatmäbchen wird ge: 


fucht; Friedberger Landſtraße 29, 2r Stod. 


Gefuche verfchiedener Art. 


463. Es wird ein Logis netft Echreiner- 
werftätte, fei e8 auch in einem Hofe, aleich 


zu miethen geſucht; EL. Gichenheimergafje 38, 





das zu jeder Arbeit willig if, wird 8 


463. Ein mittelgroßer: Stoßfarren wird 
billig au kaufen geſucht; Schinpengafle ‚18. 
464. Eine Frau fucht ein heisbared Bims 
mer zu miethen; Näheres im Mohrengä 
No. 46, im 2. Stod, 


Befanntmachungen. 
1238. Die erften neuen hollän- 
difhen Häringe. 
Milani-Minoprio, 
Hirfhgraben. 


463. Sehr gute feine Liqueure, 
als: Pfeffermüng, Gitronen, Womeranzen, 
Anis, Kirſch und Magenbitter & 32 Fr. bie 
— — No. 5, im Hinterhaus, 
r Etod. - 


463. Gin Pfandſchein, No. 226, iſt ver 
loren worben, vor deſſen Ankauf gewarnt wird. 


1138. Schöner billiger Melis, 
reinſchm. Domingo⸗Kaffee 30 fr., gebr. 
Java⸗Kaffee 38 und 42 fr. pr. PD. 

G. Sartorio. 


464. 58 wird ein Kind von anftändbigen 
Eltern in gute Pflege genommen. | 


464. Amel goldene, mit Keitchen ver⸗ 
bundene Nadeln wurden Samdtıq ben 23. 
d. M. bei ter Fahrt auf ben Friedhof ober 
dafelbft verloren. Dem reblichen Finder eine 
Belohnung bii A. Gottlieb, Bleidenftr. 1. 


Berlaufen 
bat fi Dienstag den 26. d. M. in ber 
Santgıffe ein kleiner graubranner Pinſcher, 
Schnauzer, mit Meſſinghalsband. Um Rüdgabe 
wird gebeten: Predigerſtraße 2, Zr Stod. 


465. Am 26. d. Mts. verlor ein Knabe 
einen 5 fl. Schein; ber rebliche Finder wird 
gebeten, ſolchen gegen Belohnung abzugeben: 
großer Hirſchgraben 8. 


465. Ein Achtel-Loos Ar Klaſſe 136r 
hiefiger Lotterie Mo. 8690 wurde verloren; 
man bittet um gefäliye Rückzabe Alerbeilb 
gaffe 66. Auch wird vor befien Autauf 
gewarnt. | 








& Beilage, Fraukf. Intell.Bi. M 175, Mittwoch 27. Juli 1880. 
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Bekanntmachungen. 


— Deutſcher Sof” in Bockenheim. M 


Heute Mittwoch den 27. Juli: 


Grosses Militair-Concert 


vom 


p Mufik-Corps des Frankfurter Sinien-Bataillong, 
| water perfönlicher Leitung des Gapellmeifters Herrn Wachsmann. 
Anfang 4 Uhr. Gntree pr. Perfon 6 Er. 


465. pn einer größeren Meflbendftabt ift eines ber erften Bup-Gefchäfte unter fehr 
Ibaften Bedingungen au verfauf-n. 


Garten: Wirtbfchaft zum Gelnhäuſer Braubans, 
25. Heute Mumwoch Abend gutbefehte Harmonie-Mtuſik. 


454. Gin Frauenzimmer, welches Kleider machen, fein waſchen und büzeln Bann, 
unter beicheidenen Ansprüchen eine Stille, bier oder auswärts; ar. Bockenheimerg 20. 


'1mse. Bürger: Aufnahmen. 
sa 21. —— Xv Adam, Sauerwaſſerhaͤndler, aus Geiſenheim, großer Hirſch⸗ 
21. dm Wetelt, Sonftantin, Kurzwaarenhändler, aus Wirtheim, - Köpplers 


öfchen 5, 

, 2 —— Rei —8 Baͤr (Bernhard), Handelsmann, aus Darmſtadt, Born⸗ 

heimerſtraße 1 

—— — nabel, Anna Catharina, geb. Schüler, aus Burghaun, k. (Ehe⸗ 

frau gr er Birzerd und Auslanferd Herrn Balthaſer Joſeph Schnibel). 

„» 8. Herr Dijent, Oro Guftw Yılius, Hındeldminn, aus Berlin, auswärts, I. 

4, 3. Her Kleinfhmibt, Bhilwp Jicob, Ben Tyurn- und Taxis'ſcher Obere 
poftamisıfjiftent, B5., Brücholftraße 18, £ 


ebtmarft : Mittelpreife, 
‚ ‚Münden Walzen 13 fl. 19 fr. (gefl. — fl. 37 kr), Kom 9 
—— F En Gerſte 11 fl. 50 Er. (gefl. — ne Safer O fl. 2 










" 





! Theater: —— 
"Mittwoch den 27. Juli bleibt das Theater geſchloffen 

"  Zonnerstag den 28. Juli (Zum erften Male wieterholt): Migoletto. er in 
ÜB Kiten und einem Vorſpiel in einem Act. Nah dem Italieniſchen des F. M. Piave 
werd. C. Grünbaum. Mufit von Giuf. Verdi, — Graf von Mionterone: Her Roth. 
Konnement-Borftellung No. 208. 
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Berontwortliher Medacteur und Verleger I. ©. Holgmwart, — Otuck von 3. P. Eireng, 
Hierbei eine Extrabeilage: Brantfurter Rachrichten. 


NIE. 9 — — — 
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ntelligenz-Bla 
u Stadt Frankfurt, 


— 
Pr. der J = 
* dai ben Amtöblatt, Organ der hieſigen Staatsbehoͤrden Jrr 
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den Frankfurter Nachriihten als Cptrabeilage. 
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N Abipebition: am Beiftpförtden, Schlachthausgafe 21.) Ä 
4 176 ; | * Donnerstag den 28. Juli 1850. 






































ementsprels furs Halbe Jahr 2 fl. 30 kr. Tägliche Ausgabe außer Montag, 
üdungsgebühren: 6 Er. für die ganze, 3 Er. für die gelpaltene Zeile. 


bei eblich ‚der Ereignifje im Gebiete der politifchen 
and materiellen Intereſſen. 


28. Juli. (Zur Situation.) Die in Vilafranca abaefhlofferen 
Spräliminarien haben in der deutſchen Preſſe vielfeitig eine Seherel von gräulich 

» — ——— hervorgerufen. Schr vielen erſcheint es als eine aus⸗ 
no iß der Kaiſer ber Franzoſen jet bald über Deutfchland und namentlid) 
' Breuße: ber allen und fi Belgien und die Rheinprovinz holen werde. Fragt man 
Itvolle uftsſchauer, durch welche Gründe fie ihre thörichte, lächerliche Furcht 
ttigen wollen, führen fie eine Menge möglicher Greigniffe vor, die alle ncch jo tief 
Bchooße der Zukunft verborgen liegen, daß man auch nicht das gerinnfie Zeichen 
g mit denjelben zu entdecken vermag. Sie beforgen, daß ber Kaiſer 

tanz Basen  Ratfer von Deflerreich in demielben Grade gemonnen babe, wie ten 
= bon Rußland nach dem Krimfriege und daß beide zum wenigften neutral bleiben 
‚ wenn der Kaiſer Napoleon e8 für qut finden follte, bie Deutihe Frage — wo 
e fol eworliegt, vergißt man ung zu jagen — durch feine Heere zu löſen. 
Mramıten wir und. biejen, eifigen Gedanken etwas näher. — Gewinnt der Katler Napoleon 


* 


anz Joſeph wirklich in dem Grade, wie er den Kaiſer Alexander gewonnen 
jofjt er von ber Kreundicaft des Gifteren dieſelben Früchte, welche ihın bis jeßt bie 
eebindung mit Rußland Bere fo ift daß für Preußen und Deutſchland 
‚nerabe ſehr gefährlih. Rußland hat, beim Lichte betrachtet, in der ſchwierigen Frage 
er lepten Donate Defterreih mehr genüpt, als feinem befreundeten Allitrten Frank 
m Und wenn es fo gegen Defterreih, über das es fih mit Recht im Driente 
ebeilagen hatte, berfahren hat, wird es dann ein anderes und feindliches Verfabren 
m Preußen gen, im Falle das Leptere durch etwaige Angriffe Frankreichs, 

E über nad age der Dinge gar nicht zu erwarten find, ımb an bie Raifer Napo- 
gar nicht denkt, in eine ähnliche Lage verſetzt werde, in welcher Oeſterreich fi bes 
Die, Derm bung ift völlig grundlos; fie iſt es in einem ſolchen Grade, bah man 
iberheit voraudfegen barf, Rußland werde in einem Falle der Art, anftatt eine 
Neutralität zu beobachten, Preußen in wirfjamer Breundichaft zur Seite treten. 


N # 
D 













Uebrigens können wir *8 eſpenſterſeher beruhigen, Deutſchlands Zukunft 4 e 
erſt nicht bedroht dur en, möge es Preußen nur gelingen, eine.größere, S 
im Sinne der Kreihett Inıern geſtalten, ausıwä Keinde, erſche 

etwa foldhe, haben mir darin, gefüßt auf Deutfelande Einheit, auf Deuter Fre 
auf Preußens Schwert, nicht zu fürdhten. Uebrigens enthält das offene Sein 
Kaiſers der Franzofen gerade eine Bürgichnft, daß nicht allein der Price werde angelhloflen, 
ſondern daß er auch eine gewiſſe Dauer baben'werde. Weil ich, fagte er, 

Aus bruch des deutſchen und des Fylen ſtrie J ünchtete; darum habe ich: Ren 
mit Defterreih abgeichloflen. Wi 7 — n großen ar. herausfordern, um 
den zu vermeiden, er Frieden ſchloß? Dies iſt — ſehr ———— Drum weg mit 
ber Furcht vor Gefahren und Geſpenſtern der Zukunft, vor deren Wirklichwerden in eini⸗ 
gen Jahren man jet noch gar Feine Zeichen erblidt, Sollte wirkli eine foldhe Zeit ber 
Gefahr fommen, wird fie fi Fange vorher ankündigen und uns Seit genug laſſen, bie 
Gefahren zu beurtheilen und und auf ſie vorzubereiten. Benußen wir vorläufig ben 


rieben zu andern BZweden;,zu Zweden ‚der, Breiheik,, qzu Zwecken ber beit, zu 
weden im Intereſſe unſeres großen deutſchen —— — laßt und 'n e Angft vor 
einer Zukunft begen, die uns völlig unbefannt iſt 


Befanutwadungen 


 Tiwologischer Garten: — 


— — den 28. — 1859, Pachmitiage 6 ube, 
(Bei gänfliger Witterung): AR 


GROSSES concuar 
Auſik⸗Corps des k. k. öferr, 1. Seldjäger-Bataillöns‘ 


Eintritt nur für Mitglieder und von venfelben perfönlich 3 
geführte Fremde. Der lin. 


1216. WB lumenftraße Ro, 5 5 ift. der erfte Stock, beftehend..in 
5 Heizbaren Zimmern, Küche, Speifefammer, 2 Manfarden, Kammer, 
Kellerantheil u. f. w., zu vermiethen. 


41. Schöne Ausficht No. 9 ift der 3, Stod zu * 
enthält 4. Zimmer, große Küche nebſt Zugehör. Zu erfragen im 
2, Stod, bei dem Hausmeifter, 


460. "In dem neu erbauten Haufe an ber Pfingſtweide, Apemerweg I, find mehrere 
Wohnungen zu vermiethen. ; — 





WVerſteigerungs⸗Anzeige. 
Vormittags 9 Udt werden In Ha 
Someräten den 28, Juli, amts Auftrag die. zum Nächlak der 
— Marg. Birker, geb Buchner, gehörigen Mobilien, als—1 Die 
wu. 1 Spiegel, 2 Kiften, 1 Goffer, 2 Bettladen, Bettung ıc. ; 
—88 a Auftrag: 
1 Dröfätg ı 
* — — an, T Shrakt 1 Waſchtiſch, 1. Canapee, 6 Stühle, 2 Tabourets, 
Spiege 
0 Sana, 4 Stühle, 1 runder Tiſch, 1 Commode, 6 Bilder, 1 Pfeller⸗ 


Ganapee, 6 Stähle, 1 Tifch, 1 Spiegel, e u 1 Waſchliſch, 
en Kohannitterbof, Eck der Schnur: und Bahr: 
gete, "gegen baate Bezahlung öffentlih an den — verfteigerf. 
C. Belichner, Ausrufer 


WMarmorwaaren· Verſteigerung. 1334 
Freitag den 29. Juli, ee 9 Uhr, wird anf’ Freiwilliges 


. eine Partie Marmor: Waaren, 
ala: Tiſchpiatten, Conſols, Tabakskaſten, Blumentöpfe, 
Leuchter, Nähſteine, Aſchen-, Fidibus⸗ und Feuerzeug— 
becher ꝛc., 
sehe, Vergantungs immer Johannitterhof, Eck der Schnur⸗ und Fahr: 
e, gegen baare Bezahlung öffentlich an den a a verfteigert, 
G. Beljchner, Ausıufer. 


Berfleigerung einer Behauſung in 
der Kleinen Efchenheimergaffe. 
Mittwoch den 3. Auguft, Kasmirte: —— 


—— Dekrets vom 16. April e., die zum Nachlaß der Frau Anna Sophia 
——— geb. Zimmermann, Wtw., gehörige, in der kleinen Eſchenheimergaſſe 


— "Wehaufan Lit. D Mo. 129 (neu No, 412) 
im; = A ſelbſt öffentlidy an den Meiftbietenden verfteigert werben. 
Montag den 1. und Dienstag den 2. Augufl, Vormittags von 10 bi® 12 und‘ Rach⸗ 
—— von 8 bis 5 Uhr, kann dieſe Behauſung angeſehen an 
C. Belſchner, Andrufer. 


1217. Getragene Herrenkleider werden ſtets angekauft und beſtens bei 
| dei ichel ——— 


Ein junges Krauenzimmer ſucht unter bejcheidenen Anfprüchen eine Stelle in einem * 








Bu 

458. Gin —5* Thonofen iſt zu ver⸗ 
kaufen Romergaſſe 8 

465. Gin Grfer mit Vorſtelllaͤden nebſt 
Ladenthüre iſt billig zu verkaufen; große 
Eſchenheimergaſſe 32. 

466. Karpfengaſſe 5 ein Flügel billig 
. menen Mangel an Raum. 

466. Neue gut gearbeitete Canapee find 
billig _zu haben ; Döngesgaffe 34, im Hinterb. 

455. Ein noch gut erhaltener Flügel ift 
billig zu verfaufen; kl. Hochſtraße 8, Ir St, 


er Bu vermietbhen, 

464. Ein möhlittes Zimmer. ift zu ver: 
miethen; Neugaſſe 23, 2r Stod. 

458: 2 oder 3 Zimmer, ohne Möbel; 
Allerheili engelle 89. 

455. * Bwei freundliche Zimmer mit ſchö⸗ 
ner Ausficht find ohne Möbel große Bodens 
heimerfiraße 43, im 3.Stod, zu vermiethen. 

455. Zwei bis drei ihön möblirte Par- 
terre: Zimmer mit @artenvergnügen find an 
ber re er Landſtraße zu vermiethen. Ni 

tion d. F 


—* 
8 für 4 Pferde nebft Pemife Futter⸗ 
boden — ſeutſcherwohnung; Bleichſtraße 2, 


“Eine freundliche Wohnun 
immern, Küche ac. ift zu vermiet 
 Bornmart — 1. el Brhie, iR 
e naͤchſt der e, i 
* 1. Wr enthaltend 5 Bimmer x., zu 
vermiethen und im September zu beziehen. 
Näheres‘ im Laden. 
1237. Eine freunblide Wohnung von 2 
—— „Kuüͤche, Bodenkammer ꝛc. iſt an 
e Leute zu — 
On verm — 
Eine Wohnung von 7 Zimmern in der 
Taunusſtraße und gleich zu beziehen. 1212 
1221. Gin möblirtes Zimmer iſt zu ver⸗ 
u 7 Marti 8, Eingang im Rebftod, 


1222. rg 10 ift der 1. Stod, 
beftehend aus 5 großen Zimmern, Salon 
und einer fchönen Beranda, welche als 
Gartenfalon dient, Abtritt, großem abge- 
ſchloſſenem Vorpiah, Küche, 2 Kammern und 
Keller; bis zum 1. Detober zu beziehen. 


von 4 
; gros 


— Weißadlerga 


465. Moblirte Zimmer er tt 1 und 2 Bes 
ten find an folibe funge */* 
li zu vermiethen; Trieriſch un. t 
465. Kerbengafie 3 " — —ã 
nung zu vermiethen. 
465. Eine kleine Wohnung mit Garten 
vergnügen zu 135 fl.; Bornheimer Hatde 18. 
465. Nömerberg 32 ift ein. Meines 
nett mößl, Zimmer, nach binten:gehenb, a4 fl. 
ae — an einen ſoliden Herrn zu ver⸗ 
ethen 
465. Auf der Bodenheimer Chaufſee 48 
* ein vollſtaͤndig möblirtes ——*— 
ſitzthum nebſt Stallung und allen Bequem⸗ 
lichteiten zu vermiethen. Näheres rg 


Sauswald, neben dem 88 Friß Ro, — 
463. Nabe vor 
tbor, Querfirafie 6, 2 — mößl. —— 
an einen einzelnen Herrn zu vermiet 
463 Schöne- ‚möblirte- Fra Ne 
. Ein —* —X Bimmer an ee 
LEERE am om 
nurgaffe 1 an einen 
— — — I. 
1 n ant möblixtes Bimmer;, 
— 
wei ineinandergehende 
find mit oder ohne Möbel zu verm —— 
Finkenhofſtraße 20. 
466. Eine Kammer mit Bett ſogleich zu 
vermiethen; Re 6, von 11 — 
466. Bine ſchdne Wohnung vor 
mern nebft Manfarden, Wafjerleitüng und 
— iſt zu vermiethen; Parade⸗ 
pla 
1 466. Ein moöblirtes Zimmer hy! ü 
miethen; Bendergaſſe 34 * # —8 
466. Bleichſtraße No. 4 ift ohne. —* 
freundliche Wohnung im 1. Stock, — 
aus 8 Zimmern mit allem Zubehör und 
Gartenvergnugen zu vermiethen und gleich 
zu berieben. 
457. Gin freundlih möbl, Zimmer im 
1. Stod zu vermiethen; Vogelgelanggaffe 5. 
466. Ein möblirtes —— ft an einen 


Lehrling oder einen bejahrten ER zu 
— zu erftagen — 44, im 
t 


466. Ein jhön möbl. Zimmer ift zu ber- 
miethen ; kl. Bodenheimergaffe' 24, Srietoe. 







Bl. 2. 176, Donnerstag 28, . 1859, 








anntmadgungen. 


eranntmadung. 
2% 


MM. liche Vernantung wird Dienstag und 
‚un — Juli —— 2 uhr, F dem. 


fi —X r Waar 
Ar ben — 29. Zul, mit dem der 


eren 
N and-Amt, 


2 u odes:Unzgeige, 

# CD und Freunden machen wir u ftatt befonderer Meldung bie 

Anzeige don dem am 27. Juli erfolgten Hinſcheiden unjetes geliebten Vaters, 

und reg 

ar: Herrn Johann Adam Carl 

Bitten um ftille Theilnahme. Die Sinterbliebenen. 

Die 2, Hin AA findet An 7* den 29. Juli, Morgens 8 Uhr, vom 
9. 












Be  Imilimı.£ ' 


or Dantffagung. 


Allen, welche meiner innigft geliebten Gattin 
2 a Franziska, ach. Wolf, 


| ermisten | haben, diefelbe zu ihrer legten Ruheſtälte zu begleiten, fage ich meinen 
im meiner, Beftürgung vergeffen worden fein, einem oder dem anderen meiner 
das Leid anfagen zu lafjen, fo bitte ich jehr um Entihuldigung. 
Der tiefbetrüibte Gatte: Otto Wilhelm Hölz. 


9. Auf unſerer Zuckerfabrik bei Wildungen, zwei Stunden von 
hahnſtation Wabern, ſtehen 140 Stück ſehr fette Hämmel 
Friedr. Wicke &‘ Comp. 


463. Ein Gärtner, ter im Obft: und Gemüſebau, ſowie auch in Blumenzucht 
und gleich eintreten kann, ſucht eine Stelle. Näheres bei Götz, Abemer. 


* Coupons⸗GEinlöſung von 9—11 Uhr an unſerer Caſſe. 
ER. , M. J. Götz & Eo., Zeil 51. 


nacher Mintterlauge bei Johs. Böhmer. 


466. Ein Mädchen, welches 10 Jahre bei einer Herrichaft war, in allen weiblichen 
- umb Hausarbeiten erfahren ift, jucht eine Stelle. D. Müller, Biegelgaffe 12. 


7» 466. Ich wohne jeßt Lindheimergaſſe No. 11. R. Fleiſch. 
























G Mraemer, 
Siebfranenftraße Wo. 2, 


empfiehlt fein nun eröffnetes, wohlaffortirtes Lager von Bi St 
Post-,Schreib-, Concepf-, Luxuspapieren, 
Schreihmaterialien n. Comptoirbedarf jeder Ark. 


T * otographiſches Atelier von FE. Weishrod, Blei 
Mo. 70, am Eſchenheimerthor, Frankfurt, empfiehlt feine photogr. Por ta 
mit und ohne -Retouche in allen Größen, befter Ausführung und billigen Preifen. 

Kleine —8 Portraits auf Papier pr. Stück 2 fl., das Send 
10 fl., Bifitenfarten das Dutend 6 fl. 


Betragene Herrenkleiber werden angefauft bei E. Strauss, Bornheimerftraße 17, 
rechte Seite, Ir Raben. PBeftellungen durch die Stabtuoft werben pünftlich ausaetlibrt. 


Gebrannter Kaffee, 


Mocca und Et gemifcht, in früherer vorzügliger Dualität ge 


täglich friſch bei 
“ Joh. Mart. Willemer, Döngesgaffi e 46. 


459. WBleidenftrafe 22 ift der 3. Stock, befteheud in 6 Pieren, 
Küche mit Wafferleitung, 2 Manfarden, 2 Keller-Abtheilungen x. ‚vom 
1. Rovember au zu vermiethen. 


456. B. Reinermann’s Utelier für Meftauration von Del:, MPaſtell⸗ und 
Aquareli:Bildern, Bleichen und Einrahmen von —ã— Junghof. 
457. Gin hieſiger Bürger, gelernter Kaufmann, der deutſchen und ei Ihr 
Gorrefpondenz, fowie der Buchhaltung mächtig, wünſcht ſich in einigen ag * des 
Tags zu beſchäftigen. Offerten unter Chiffre W. beſorgt die Expedition d. 


447. Sollte noch Jemand eine Forderung an die frühere Firma — 
S Lehn zu machen haben, jo beliebe man dieſelbe bei mir bis zum 1. September g. 
geltend zu machen, indem jpätere tie nicht mehr berüdfichtigt werben fönnen. 
Frankfurt a. M., den 20. Suli 1 


r J. Karl Lehn, Weißadlergaſſe 2 
459. Gine helle geräumige Werkftätte, auch ald Magazin geeignet, ift mit * * 
Wohnunag zu vermiethen. Zu erfragen auf ber Expedition d. BL. 
1237, Borzüglich guter 185$r Wein, der ir 8 8 er, vers 
japft bei u E. Eloe 


Ertrafeines Kunſtuuehl No. 00: 


doer vorzuͤglich⸗ Mehlſorte aus der 
—BGeidelberger Kunſtmühle 
iR in Origthät; Riftchen von ?/, S 1/, tr. fortwährend zu beziehen! von 


Franz —* große Bockenheimer Seine. Handel, Buchgaſſe No. 2.’ 
lo sigaffe No vis-ä-vis der. Banf, 
Eduard Saufer, Schnur: Sotepb Milani,. Bleidenftraße,. 


No 65. 
german n Noditrob, Allerheiligen: Georg * "Schepeler, Reßmatt 
—— eSonling & €o., Ri: Rob. eig BINMeR, Dönges: 


gaſſe N 


NB. Ai Bohn dieſes Kunftmehls ift a ee: vorzüglich und 
bebarf feiner weiteren Anpreilung. 





eh Ben Herren Bauunternehmern | 
empfehle ich mein wohlaffortirtes Lager von allen Sorten 1224 


Defen u. Kochherden ꝛc 


Bei ee bewillige ich auf meine laufenden Preiſe einen 
— Rabatt 
Haas-Demralth. 


Ar und Verkauf von Staats“ 


Papieren * 
jeder Art, induſtriellen Actien, Banknoten, Coupons, Anlehens-Looſen ꝛc. bei 


Jul. Stiebel jun. & Comp.; 
Bankgeschäft, Steinweg 9, * de V'Onlon. 


"1238. Wir bringen zur 7* daß ber Ausverkauf unſeres Waaren-VLagers bis 
ro, 15. —— J. J. ale aub, und —— unſere noch vorhandenen Artikel 

engftoff Aereien, Piqué ze. weit unter den Babritpretfen zur 
geneigten Y: a gung. 


y«& Voltz in fg iquibation 
e 


"Beuefräme En A Ir Stod, im rna’fhen Haufe: 


23 an ae —— eſucht. Offerten 
1282. In ein Tapeten⸗Geſchaͤft wird ein gewandter Verkäufer cht. erten 
unter SF. ©. BU beſorgt die Expedition d. BI. i 


459. Une demoiselle de la Suisse francaise desire trouver un? place © en — 
de bonne. S’adresser au bureau de cette fenille. 


— — 


en. e,t nne_s 
e ou francaise (protestante) pour le 
de l’Allemagne, Se presenter en 
personne Chaussee de. Bockenheim im N65 8 
braves Mäbdhen, das 


er eje 0 auie genaue bat, 


in braves M He 8 mit 
— a — a 


vn. Sn ei nie —A— Bad 4 be 
Sauber fünn, Kr — ie 
den: zu erfragen Kaftei Felt gaffe 11, 


462. Grobe, Sirfhgraben 19 wird ein 
——— 

Hr en Marchen/ das 

— kochen kann und dabei auch 


| 


Desert 4 — — wird genen Re 
tbeie), 
165 .G * gt ana ae Küchen: 


nibden wird —5 t; Rebel 12. 
dehen, welches gut buͤrger⸗ 
lich yet ji etwas Hausarbeit verrichten 


* RN Stelle; Eſchen⸗ 


—— ae rule welches nz we 2 
ern hat, 
ſucht m Schnurgaffe 1" Ir Stod. 
466. Gine gute Köchin, welche gut empfob- 
len wird Ei bald eine Stelle; Mainzer 
. 2 —* 
d ein — geſucht; 
anche e Br 
8 wird ein 5 geſucht; 
Peer 1. 
466: Ein gewandtes ſolides Hausmäbchen 
eg ge * zu erfragen Doͤngesgaſſe 38, 


7— junger Mann, mit guten Zeug— 
niſſen verſehen, militärfrei, ſucht ein. Unter: 
kommen als Auslaufer, Herren zu bedienen, 
Waſſer zu pumpen ꝛc. ohne ſtoſt und Logis; 
kleine Gichenheimergafie 6, 2 ıStod. 

466. Eine tüchtige Möchin, gelegten 
—— Bi auf —* But, 1/, Stunde vor 

nur folce,, mit quten 
el ne ver a haben ſich zu melden, 
Wo? fagt bie Expedition d. Bl. 





e erften n 
—* 31 re eh 





1213. PeimarRernjeife | 
3 fl. 45 ii. pr. 1), — * 
andere Sorten Haushaltungs 






387. Bei, Herrn, Bierbrauerm 
Bär, große Bodenheimerftzape, 
fein 88 Stulkatur⸗Gyps, pr, 
1 fl. 12r., zu haben. Auch toerben | 
Beftellungen angenommen. 12 


1239, Beſte Göttinger Würfte, Salamt, 
& bhäl. Schinken, Valencia Orangen, neue 
ringe a arts 
G. ©. Haufer, vomn, &, Milant. 
Berlaufer 
bat ſich ‚Dienstag den Di 
Säandgaffe ein Kleiner grau täurher 9 


Schnauzer, mit Meffingbaldband. Um 
wird gebeten: Predigerftraße 2, 2r Stod. 


465. Der Pfandſchein No. 22788 wurde 
verloren, vor deſſen Ankauf gewarnt 


1215. Reinftes Lampenöl A 48 fr. 
ani-Minepri 


465. Vom Friebbergerthor nach ber alten 
Mainzergaffe wurde ein geftreifter Kattun- 
Kragen verloren. Man bittet, benfelben 
alte alte Mainzergaffe 13 zurüihgubringen, 


1239. Beinen *— Melis 18, fi. 
pr. PR im Gentner. billiger. 
G. E. Saufer, vorm. 6. Mani. 


466. Ein Mädchen, welches aus arbeiten 
geht unb aud) Kleider machen fann, u noch 
einige Tage frei. Zu STEHEN achſen⸗ 
hauſen, Dreifönipftraße 3 

466. Auf dem —— — — 
am Montag ein ar vers 
—— Man bittet um Umtaufeh : Btfern: 





der 





wir 


ru 
> u 


be, graukf. Intell.⸗ Bi. M 176 ‚ Donnetctag 2W. Jull 1850 


Bekanutmachungen. 


— Geſellſchaft | 
zur Berbreituwiig nüßlicher Bolks- und Jugendſchriften. 


—B 1239. Da die Bliher-Nevifion in der Volksbibliothek nun  beenbiat ift, fo werben 
alle Diejenigen, welche Länger ald einen Monat im Befipe von Büchern aus dieſer 
Bibliothek. fi.) Hiermit dringend ‚aufgefordert, Diejelben entweder zwiſchen 12 und 1 Uhr 
Mittags ober von 7 bis 8 Uhr Abends im Lokale der Geſellſchaft, Schäfergaffe No. 10, 
gefälliaft abgeben zu laſſen. 

Im Imereſſe der Förderung dieſer nemeinnüß'gen Anftalt wird mit Zuverſicht darauf 
gerechnet, daß diejenigen, die im Beige von einzelnen Bänden eines Geſammt⸗ 
werfes: find, dieſer Aufforderung um fo gewiſſer nadyfommen werden, als Tadurd die 
rar vor einem Schaden bewahrt wird, der felbft mit großem Koftenaufwand nit 
zw erfegen ift, weil ein folch’ einzelner Band, der dem gegenwärtigen Juhıber 
von gar feinem Werthe fein bürfte, durch den Buchhandel oft nicht wieder bezogen 


werben, — 
* — a. M., im Monat Juli 1859. 


— 0, Br. ©. W. Junge, 
d.- 3. Vorfiender. Ei 


=”. Merfteigerungs: Anzeige.  -- 


Freitag den 29, Juli, —— Stadtamts · Auf⸗ 
er eine 31, Stadt:Obligation de 150 fl. 


auf biefiger Börfe Affentlich an den Meiftbietenden verfteigert werden. — . 
r biefig C. Beljchner, Ausrufer. 


> u Verfteigerungs-2inzeige. 
Donnerstag den 4. Auguſt, yuisıe onmmane me 


Bniin, Schirmie, Stöde, Tücher ac.; ferner: einige Collis Güter, darunter, Gußwaaren, 


leere Faͤſſer, Züber, Stopfen ıc., und entlid eine Quantität Sornmlare, 
für Serämer und — in dem Franffurt:Sanauer Eiſenbahnhof 


gegen ze Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden verjteigert. 
— C. Belfchner, Ausrufer, 


[2 r 
— 











mA 


39. Sein photogr. Gefchäft empfiehlt | 
Hang Annie 3. Hi. Beyer, tiebfrauenftrafie 2. 


* National⸗Coupons wurden heute bis fl. 30. 18 bezahlt. 





Sommerfelt der „Philadelphia, — 


unter Mitwirkung biefiger und auswärfiger (Mufit: und Sefäng:) Vereine. Am Schluffe 
des Fıftes findet ein Feines Tanzverguügen in bekannter Weiſe ftatt. 
Eintrittspreis nach Belieben (zum Beften einer nothleidenden Familie). 


»«Versteigerungs-Widerruf; 


Die auf Donnerdtag den 28. Juli im I taenrvuun angekündigte 
Verſteigerung bleibt bis auf Weiteres ausgeſetzt. HD all 
I Darmftadt, den 27. Zuli 1859. M. Meuftadt, Hoftarator. = 
Wohnungs-Gesuch. * 
466. Nabe ber Beil oder dem Roßmarkt wird für einen ledigen Herrn bei einer 
gebildeten Familie ein ſchon möblirted Zimmer und Gabinet auf längere Zeit zu miethen 
gefucht. Gefaͤllige Offerten mit Preis-Ungabe unter M; 0. beforgt die) Expebitions Trnur 
pen —— — 
1289. Eine Conditorei iſt in einer lebhaften Straße, zu Frankfurt a. M, unter vor⸗ 
theilhaften Bedingungen zu verkaufen. 
466. Gin zuverlaͤſſiger Diener, welcher 5 Jahre bei einer Herrſchaft wir iii 
ıpfohlen. wi, FE diae Stelle, der, u, AR aller — — — 12. 
486. Ein anſtaͤndiges Mädchen ſucht eine Stelle als Ladengehülfin. 
Näheres große Eandgafie 9.  - — en 
467. Künftigen Samstag findet bie Benefiz-Vorſtellung des fo beliebten Komikers 

am Bodenheimer Sommertheater Heırn Mau: flatt; möne derſelbe burg einen echt 
n. — nt} IE 


ichen Beſuch, ald Anerkennung für feine Leiſtungen, erfreut werdet. 
reihen Beſuch, ald Anerkennung für fe ifturige PR ee öaterfe Anh). 


466. Gin gebilbetes Srauenzimmer fuht eine Stelle bei einer Herrſchaft ald Er⸗ 
zieherin-bei einem Kinde oder als Kammermädchen; Fahrgaſſe 122. na ıd TIR 


466. Gründlichen Unterricht in allen Theilen der niederen und — DEEtEEE 

ertbeilt Ph. Knies, Lehrer der Matbematik, ar. Kornmarft 3.S 

- 467: Gin Geſchaͤftslokal nebft Wohnung und geräumigen Keller iſt zum 15. — 
zu vermiethen: alte Mainzergaſſe 17, neu. Zu erftagen — — — 


46. Ein gebildetes Frauenzimmer, das In Hand⸗ und Hausarbeit, ſowie im Rechnen 
und Schreiben wohlerfahren iſt, wünſcht paſſend placirt zu werden; Stelyengaffe 14,|InSe 


gr E peyerei Geſchaͤfte werben Commis und Lehrlinge gefucht. Saufer, 











Zu verfaufen. 


Zu vermiethen. 
467. Eine Commode, ein Küchenſchrank 466. Eine Ihone Woͤhnung von 4 Zim⸗ 
und eine Betiſtelle ſind ju verkaufen; Fried- ' mern ac. iſt Münzgaſſe 5, der Bank gegen⸗ 
bergergafje 27, im Hofe. über, zu vermiethen. RR G5e8 Im Oiterhauk- 





















aan 71, im H interhaus, 
Eisd, if ein Freundriühe Wohnung vor 
22 ‚ Küche , Keller, Bodenkammer 
m fonftigen Bequemlicteiten zu vers 
mb tänlich von Morgens 9 4% 
ta Mir —— 


lides ches Di * 
Hand» und Hausarbeit —* abren iſt 
Sochſtraße 23, 2r Stod. 

n ſolides braves veadchen welches 
he Kocherel grundlich verſteht 

chaſt gut empfohlen 

. Näheres in der Gp 

‚466. Gin. reinliches Mädchen, das zu 

2 Urbeit willig ift, wird gefuct; Sad: 
ufe Br 5 2% Stod 

Ein geringes Weiten, welches feine 

ausarbeit verfteht, ſucht Dienſt; 


Babe wird geſucht. Joſ. 


| es Sausmäbchen. 
alle haãusliche Arbeiten gründlich 


Taaı 





und gute Empfehlungen befigt, kann 
w Stelle in eh u IN ehe? erhal: 
Mo &traub, Doͤnges⸗ 
Zapflunge wird geſucht; Reb⸗ 
Et wi eine aute-bürgerliche Köchin 

affe 1, Barterre. 
Er reis nefittete® Mädchen 

m 3% Saalgafie 19. 
Mädchen, das nähen kann, fucht 
einer er Berfon oa 
we ; Biegelgafie 8. 

d ein Skindermätchen gejucht ; 
Komme aus Bornheim ſucht ein 
en; Gelnbäuferfiraße 101. 
— dchen finden ſogleich gute 
7 Wednarkt, der 


—— 










beater: 


® 


Donnerstag den 28. Juli (Zum erften Male wiederholt): 


len und einem Vorſpiel in einem Xct. 





G. Srünbaum. Mufit von Giuf. Verdi. — Graf von Monterone: 
DEREN gi 208, . 


sh NN 


— —— 


467. Es wird ein geringes, zur 

Gefuche verfchiedener 

466. Ein fchön möblirtes Zimmer 
mit Cabinet wird für 2 Herren zu 
en, „miethen gefucht. Adreffen sub X; Z. 
ab ugeben Sen Herrn H. Dandel, 

aſſe 

Such Eine Frau fucht ein Zimmer; 

Graupengafie 12. 


Betanntinachungen. 
1239. 1887r —— ei, 
pr. $1. ſche 24 fr.ohne Glas, bei 
Franz Ehrhard, 
- = Scyäfergafle 7. 
1239. Srifche Ananas. 
&eorg Schepeler. 


1239. Die erften neuen bolländi- 
fhen Vollhäringe bei 
Joseph Milani, 
Bleidenftraße 6. 


467. Zwanzig Gulden wurben gefunden, 
bie der Ei ee in der Garten Anftalt 
von $. 4. Ninz, Sriedhofsweg, gegen 
Ausweis in Empfang nehmen Fann, 


467. Ein Midchen, das weißnähen kann, 
findet Beihäftigung; Wollgraben 14, Ir St. 


467. Gine Sendung frifche Gier ift ange: 
fommen und werben billigft abgegeben: 
Friedbergergaſſe „zur Karthaune“. 


1239. Schöner Melis, pr. Bfd. 18 Er, 
Franz Ehrhard, 
Schäfergaſſe 7. 








bei 





466. Möbel werden abgezogen und polirt. 
Aufträge werben angenommen Bilbelerftraße 
No. 27 neu. 


in 






zeige. 
Min joletto. Oper in 
Nah dem — — des F. M. Piave 


Herr Roth. 


1 » EN 
NEN P 


Arbeit, 
williaes Mädden neluht: — 6. 


| 
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ee EEE — 
Verantwortlicher Redacteur und Verleger J. G. Holzwart. — Druck von J. P. Streug. 
Hierbei das Amtsblatt Nr, 90, fi 


N? 130. 19% VESQ._ u 











N * 


"freien Stadt Frankfurt, 
verbunden mit Amtsblatt, Organ der biefigen Stantsbehörben, 

— ı 1, umb ben Stanlfurter Nachrichten als Extrabeilage. 

— I .» se 


7 . (Ggpedition :'am -Beiftpförtihen, Schlachthausgaſſe 21.) 
AT N Freitag den 29. Juli 1859. 
Enno ⸗ — — 















— ie 


“önn ementöpreis firs halbe Jahr 2 fl. 30 fr. Tägliche Ausgabe außer Montag R 
i nrüdungögebühren: 6 Er. für bie ganze, 3 Er. für bie gefpaltene Zeile. 





zu u0n3T ‚1 
. Beranntmadungen. 


— 


=, "Bürger - V Verein. AR 
EEE Beſther der am 1. Kaguft d. Irlichabibat verlooſten 7120 
SO Stück ApCt: 30 fl. :Aetien, — —_ — 


121 56, .80, 81, BT, 94, 101, 121,133, 140,.158, 174, 182, 183 214 
987, 206, 305, 3 —8 887, 390, PD En 


r 1 at Bi a 887, al, “al. — sw; * * 3 


1084,: 1089, i 1128 — 146%, ‚1196, 1247, 1267, 1887, 
kei , 1814, "ara. 18765. ” * 4: ’ ’ 


-aufgeforbert, u ‚tn dem 8 fal 
Sites 3* — den len „on 8 Ara — je mebmen, Dom 
e n rgezogen 
Die var Ienen Bine, — ber Ant. 50) firYchien, bafelbft- eingeldf. 
Aerwaltungsrath des. Bür gevueeeing. 


Als geeignete Mess-Lekalltät :.; 
ber LStock ba daB ‚ehpmals Opntarb’iden Haufes Neuekräme 7 insgefammt ber ges 

= 
Stadt Wiesbaden, Minzgasse 6; 
1939. Bu einem guten 'Meittagstifch a 20 kr. tverden Abonterten geſucht 


467. Ale vorfommenben ——— werben qut, y und pimktlich enge 
Ru Haumiiszich! Käsbacher Wiwe,, Baulsgaffe 8 





8 








Crinolines ı) 
in-Shirting und Tüll, fowie einfache Stahlröcke habe zum Gommifffone 
Berfauf, erhalten und fann folche zu äußerft billigen Preiſen erlaffen. 
1211 Louis ! 

467, Schöne Gartenwohnungen find zu vermieihen "im ben neit erbauten Häufern, . 
nz abe Yor der Stabt, EE ber Eckenheimer Landſtraße (Friedhofweg) No. 1 und 8, 
befich end aus 5 Zimmern, Kühe mit Woflerleitung, Speijefammer, Gaseinridhtung, ». v. 


ram Dodenfammern, Trodenboden, Sellerabtheilung, Waſchküche mit Regenpumpe, 
Bügelflube, igelflube, Gartenvergnfigen. Näheres Eckenheimer Landftraße (Friedhofweg) No. 8. 


1238. Einem —— Publikum ich hiermis die künſt⸗ 
lichen Zahnpiecen ärtetem. in empfehlende Erinnerung, 
welche ich nach, der. — * amerikaniſchen Erfindung. anfertige. Die, ie 
nah unter Anwendung von verhärtetem Kautſchuk gefertigten Hiecen 
heben, ‚gegenüber den bisher üblich gemefenen .. 

orzugen Insbefondere auch Diejenigen größerer geichtigfeit, Bequemlichteit. 
und Wohlfeilheit für Pin 

Chr. Wehner, Zahnarzi,_Götheplatz 2. 


467. Es werben noch einige junge Leute zu einem ſehr auten Mittagstiſch bei einer 
hiefigen fehr anftändigen ifraelitiichen Familie angenommen. Auch können. jehr ſchoͤne Zim- 
afelbft billig abgegeben werben. 


467. Eine Wohnung mit Sartenveranligen, beftehend aus A Zimmern nebft 3 lei⸗ 
nen nen Entrefol- Zimmern, auch als Geſchaͤftslokal geeignet, ift zu vermiethen; Stiftftraße 22. 


Bu vermietben und gleich zu beziehen : 
Un. ber Promenade zwiſchen dem Bockenheimer⸗ und Taumustbor eine ſehr ſchöͤne Woh— 
nung (Parterre) 6 Zimmer, großer Garten und alle Bequemlichkeiten, dutch 
1228 Julius Jaffe, beeidigter Senfal, Allee 17. 
ver lande FSEEESE VERS EISIER EN EREREINEN SERERSEEEBEEER) = chr>= vobeezan nes cr Alba tar ae Mc 


1234. In angenehmfter Lage der Zeil find im erften Stock zwe 
immer nebft Gabinet, Bedientenzimmer ꝛc. möblirt zu vermietben, 
auf der Erpedition d. Bl. 


r b nb eibftube b 
Mo. 22 — FE 2.5 E Stod, ANER 18. MEER. SRADDRRRDE 
BIN a. — 859. 


Dr. Lorenz Iumeker ; | 
- 1237 ein ſolides Maͤdchen, iſr. Confeſ welches —— ite en 
erfahren iſt, Ei fofort eine entſp wÜh —— in — 
haͤlterin geſucht. Naͤheres unter Do. SO au ber Ggpebition d 


28. In SheigWiten, wotreffuich und ag ep tm Werkan bei 





Blensshingei a 





r Felsenkeller inBadHombure. 


u. % ‚ee a Beſuchern Homburgs meine mit Meftauration ver- 


etbichaft, welche im Garten meines Bafthaufes zur 
* nen und. elegant ein erichtet ift, biſtens zu empfehlen. — Bequemer 
don. der Louiſenftraße, als von der Promenade aus 
Friedr. Volk, zur „goldnen Roſe“. 


= ” Gehhäfle- Eröffnung. 


1235. —* Unterzeichnete erlaubt ſich hiermit einem verehrten 
die ergebene Anzeige zu machen, daß er, von tüchtigen — 
t,£ —* hieſigem Platze eine Gypsgießerei errichtet hat, 









9 aller eienigen Arbeiten in Gyps und Sifensein, 
GeRens y Hit. 
V. Henrich, gr. Hirſchgraben 8. 


— —— N — —* Auffriſchung und Bron irun 
vecden ebenfalls —— forgt — di 


Selfer B bei arben ſtets i 
delſer Waſſer ms Be Men an 
hilipp Forster, Saalgaſſe 36 J H 


Kauf:Gefucb. 
u — UufBiefigem Blage wird ein Gaſthaus mittleren Nanges oder ein 
ed Haus zu kaufen gejuht, um darin eine Reftauration mit Weinmwirth- 
Yu betreiben: Auch würde man auf eine * — Offerten befördert unter 
ſtrengſter Discretion lius Jafle, beeidigter Senjal. 


„ie. Gründlichen Unterricht in allen Theilen der niederen und höheren Mathematik 
Pb. Knies, Lehrer der Mathematik, ar. Korhmarkt. 3, 













Auf unferer Zucderfabrif bei Wildungen, zwei Stunden von 
nftation Wabern, ſtehen 140 Stück fehr fette Hammel 
Verkauf. Friedr. Wicke $ Comp. 


* — engl. patent, — Theer, äht Stockholm, — Theerbürſten, 
Pn. Ohlenschlager jun. 


Eee 2amperien, A eichene Glastaften zum Aushängen, 
fe und 4 Schub breites Schild ac. find billig zu verkaufen. Roͤmerberg 
| ndier Völcker. 


en ar 14 Tagen hat: fi) ein rother englijcher Kropftäubert mit wei fr 
Hi a Dem N eine ſehr gute Belohnung oder Demjenigen, 
‚geben eil 9 


7, Rappiere und Florette; Graupengaffe 34 und 35, 












„th ee Ben 


u. Karpfengaſſe 5 no Brüge billig 
wegen Mangel an Raum, 

468. Ein Ganapee, 6 Stühle; 1 Matrage, 
1 Rubebett, 1 runder Tiſch, wienen u, billigſt. 
Zu vermiethen. 

464. Gine freunblü ag gg # 
4 Bimmern ıc. ift zu Dederwea 3 

1238. 4—5 möblirte —— wo⸗ 
pe ſehr groß, nebft Küche find monat⸗ 

‚meßweije zu vermiethen ; Döngesgafle 


hr ei moͤblirte Parterre⸗ 
u. m: find zu vermiethen; 
——— Landſtraße 12. 


blirtes Zimmer und eine mö⸗ 


— find, zu vermiethen ; kleine 


Pr leichitraße —* ein jchön moͤblir⸗ 
mmer: u vermiethen. 
ugE is Eine kur von 3 bi 4 Zim⸗ 


in fchönfter Lage des Roͤder⸗ 
berg, zu netten bei Anton Neder, 
Nöderber 


1211. 
* NH,’ er eine ſchone gr Wohnung, 
Zummer u. ſ. w. nebſt rtenvergnũgen 
= eine * — auf den 1. Septem⸗ 

— verml en. Näheres Parterre 
m Zimmer. mit Gabinet, aut mö- 
irt, ii vermiethen ; Breiteg. 7, dr St, 
— möblixte een 

ar auf ‚ber Hochſtraße 

Bil zu we aleiben ‚zu, erfragen im Bay- 
Großer Hirſchgraben 21, Ir Stod, 
rn 2. Are mit oder ohne Möbel, au) 
3_Bimmer ift zu ver · 

miethen ; ‚Sn Kuna No, 66. 

118 Ein möbl. Zimmer! mit Gabinet ift au 
vermiethen: GE der Schnurs und Borngaffe. 
— 467: Wohnung, 2r Stod, 3 Zimmer, 
’y Gäbinet, Küche, Holzftall ıc. enthaltend, 
fr an seine ſtille Familie zu vermietheit. 

467. Ein Manſardſtübchen iſt an einen 
Herrn zu vermiethen; Breiltegaſſe 6. 


Bor ben Allerhelligenthot, Gruͤne⸗ 


No. 51 


mier zu vermiethen. 





468. Hermesweg 72 iſt ei 
Wehnun von 4 Zimmern ne 


behör und > Gartenbergnig i 


zu vermiethen 
— pnl Da 


467. —— ſchdn — 
oder ohne Koft, Billig Ehe 


%.6. Heim et, Schnurgaffe 
467. Gin möhlirtes im gr 71 
then und glei zu beziehen; Schulſtraße 9 


7 Yadkabfeigdie 18 ift der 2. m. 3. 
ee an ftille Leute zu — nah ber 
1. pe u beziehen: 
462. Gine Meine Wohnung iſt 'jiwisek- 
miethen; ee 13. 131/708 


465. 4 uf der Bockenheimer ee 
iſt ein Vol möblirted 
Befigthum nebft Stallung und allen 
Tichfeiten zu vermietben. Näheres bei 


Sauswald, neben dem Otcahein 

463. Mabe vor bein Sieenbein 
tbor, Querftrafie 6, ift ein möbl.. 
an einen einzelnen Herrn ar cat Ur 

463. Schöne möblirte 
vermiethen ; Welßublernchfe u a — 
Fe Iwei ———— 

mit oder ohne Möbel zu vermiethen; 

Finkenhofſtraße 20 

466. Gin möblirted Zimmer it zu ver⸗ 
miethen; Bendergaſſe 34; ** 


2328 
468. Eine Gartentwohmung von B gim. 
mern, Küche: 2c, ift zu vermiethenn 


468. Grofer Kornmarkt 8 ‚it ‚ein möbl. 
Zimmer zu vermierhen. 
468. Einige Zimmer find zu — 
Dia: * lee St 4. 
68. Ein möhlirted Zimmer Er 
miethen und gleich zu begiehen, 84 
heimergaſſe 9. 277 
468. Ein möblirtes Zimmer, * und ofe 
Koſt; u... e 4]. 
ne neu hergerich ötete Webiuus 
im? 2. Stod; Neuelräme 24 neu. 
468. In Bornheim auf der Dleihfiraße 5 
ift in einem-neuen Haufe eine Pohnum 
5 beizbaren Zimmern, Küche, Keller 
benfammer mit Gartenvergnugen ver 
miethen. NUT 
468. Steindaffe 8 Be ein möbteb Bin 


‚vos 


— nn m 


1 Beilage, Fraukf. Intel.Bl. M 177, Freitag 29. Jull 1859. 
a, Betfanntmahungem 
1240. Durch, die Unterzeichnete und alle Buchanblungen zu Beziehen: 


La question romaine 


‘ von | 


Edmond About. j 


ER Territet Dearbeittig 


Die Expedition der Fcankfutter Handelszeitung. 
Geſellſchaft 


& Beförderung nüßl. Künſte u. deren Hülfswiffenfähaften, 
1240. Die verehrlichen Mitglieder unferer Gejelfhaft werden ebenfo dringend ald 
höflich’ erfucht, die ausgeliehenen Bücher bis zum 8. Auguſt d. J. behufs der Revifion 
ber Bibliothek zurückzugeben. 
anffurt a. M., ten 27. Juli 1859. 





Das Bibliotbefariat., 


Frankfurter Fiederkram. 


1240. Freitag den 29. Juli, Abends 7'/, Uhr, Zuſammenkunft am Bocken⸗ 
or; Biel: Ginnbeim. Der Vorſtand. 


beimertb 
> Bonmmerfeh der „Philadelphia, 


nie Mitwirkung biefiger und auswärtiger (Mufit: und Gefang:) Vereine. Am Schluffe 
bes es findet ein Kleines Tanzvergnügen in befannter Weiſe flatt. 
— ttspreis nach Belieben (zum Beſten einer nothleidenden Familie). 


DEE Bedeutend unterm Preis! mE 


1210. Eine’ große Partie Schleier in allen Farben, pr. Stüd 12 Er., bei 
6 hi Baruch Elsas, Neuekraͤme No. 1. 


a1 fl. 24, 36 u. 48 Er. pr. Fl., 48 kr. pen Fl.z Paradeplatz 12. 
— 1211. Ein großer Laden mit Gomptoir und Magazin ift zu vermiethen ; große Eſchen⸗ 
heimerftzaße 4. | 








d 









Zode8:Unzgeige 
Verwanbten, Freunden und Befannten A bejonderer Anzeige bie traurige 
Nah icht, daß e8 tem Allmaͤchtigen gefallen bat unfere innigft geliebte Mutter, 
Schwefter und —— 
Frau Anna Margaretha Schmitt, geb. Weidenbuſch, 
in ein beſſeres Jenſeits Per ung gie um file Theilnabme, 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerkizung findet ftatt: Samttag den 30, Juli, Morgens um 7 Ubr, 
vom Sterbehaus, Sch’ ppengafle No. 24. 


1240. Gin ganz neues, ſchoͤn gearbeitetes doppelläufiges Jagdgewehr iſt nebſt be 
zugehörigen Sagdrequifiten (unter Garantie) zu verkaufen; Schulftraße 25. 


1240. Ausverfauf von Herren: und Damen: Handfchuben 
Binden, fowie auh von Domenbüten und Bändern zu herabge 


fegten Preiſen bei 
:  £. Strauss, Schnurgaſſe 52. 


68 wird zu ermäßigtem Preis abgegeben alte Mainzergaffe 39, im Laden: 
@in Göthe ‚Fautt mit Zeichnungen von Seiberg. -2 Xhle Mit 25 Stahlfiche 
34 Holajknitten. In Ghagrinleder gebunden. 
Ein Sermenn, Geſchichte des deutſchen Volks, in 15 großen Bildern. Mit Ter 








von & 


Stahlreif-Röcke' en 5 RA nf ep e 
ußen iger, 
Carl maüc Pofamentier, 
1211 Liebfrauenftraße No. 8 
'n®. Das Waſchen und NRepariren der Röde wird aufs befte usgefäfrt 


1240. Die Gurje unferes Ne für Tonfiımirte Töchter v4 fü 


Lehrerinnen beginnen wieder mit dem 1. Auguft, bis zu welchem Tage auch An 
anaenommen werben. * Italieniſchen wird ein Curſus für ee bei einer Stalieneri 
eröffnet. . Dr. Drescher, Rrögerftraße 6. 


1. —F auch als Wagenpferde zu benupen n zum — 
Näheres im „Weidenbufg“, pen, ſtehen 3 


488. Ein Lehrer der franzdf. Sprache, der womöglich auch Kenntniß des — 
beſitzt, wird in eine Knaben-Erziebungsanſtalt geſucht. 


1228, Ev on8:Einlöfun von — — an unſerer Caſſe. 
M. Gög & & eil J— 


S 1807, Vorzüglich guter 1858r Wein, der Schuppen zu 8-fri wird: 
zapft be E. @lock, "Stadt —— 


abe —— Bi, BER, „Diadt Famalbam. 
1211. Schulbücher, gebraucht und neu, billigft bei W. Erras, alte Maingergaffe 80 








1240. Die Verbindung für biftorifche Munft wird ihre Dies- 
ws General Verſammlung am 31. Auguft, 1. und 2. September ab» 
M ir müſſen daher die zur Concurrenz einzufendenden Werke unter 

eſſe Ri Kunftvereing zu Braunfhweig bis zum 28. Auguſt 


"ie Geſchäftsleitung hiefigen Künſtlervereins. 
ea Con st Te BEN A nn TH ne 
1240. Meine —— befindet ſich von heute an Oederweg 


= — 


— rde. 


29. Juli 1859. 


N, 


| 1240. Bir empfehlen unfer Lager von 


Defen und 


— — 


Jacoh Schloss jun. 


Herden 


aachen darauf aufmerkſam, daß ſich ſolche durch ſehr dauerhafte und 


ſcöne Beſchläge, aus unferer eigenen Werkſtätte her 
FRA. Ä 


vorgehend, aus⸗ 


Gebrüder Marburg, 


Friedbergergafie No. 13. 
467. Gin Mädchen, das gut buͤrgerl 


Zi * 
| tele — 13 iſt der geiteV)toden fann und alle Hausarbeit arlnbl 
* von 4 Zimmern, Küche, 2Wanſarden, rn bt, ſucht eine Stelle als Köchin ober 


—— Keller, Wafchtüche, Waſſer und 
au vermiethen und fogleich zu: bezie 

km; —* 10—12 jeden Morgen anzuſehen. 
Ein . möblirte8 Zimmer und eine 
eine Di Danfarde; große Bockenheimer⸗ 


MB. Ein Zimmer iſt für Z0fl. 
‚zu — alte Mainzergaſſe 


und Anerbieten. 
6. Ein folides reinliches Mädchen wird 
1* Vilbelergaſſe 16, 2r Stod. 

M , bas bürgerlich kochen 
und Hausarbeit verrichten ge 
Indt; u ee teinfrße 14, 3 
Ein ruhiges, fotibes Mädchen, in 
Kai Kan end erfahren, weldhes 

wird geſucht; große 


—2 ride, Ei. autes Lob erhaͤlt, 
i ſt als a oder Mäd- 








wird ge 
u 8 







Barterre. 


Mädchen allein; alte Mainzergaſſe 14. 

467. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
kann und ſich jeder en untergieht, 
ſucht Dienft; Kirchgaſſe 5 
#466. Gin folides rinliches Mädchen, 
welches bürgerlich kochen fann, bie Haus: 
arbeit grünblich verfteht und gute Zeugniſſe 
aufzuweiſen hat, wird geſucht; Vilbelergaſſe 
No. 16, Parterre. 

467. Ein gut empfohlenes Maädchen, wel 
ches gut bürgerlich kochen kann, wirb in 
einer Fleinen Haushaltung als Mädchen als 
lein geſucht; Döngesgaff: 61, Zr So, 

467. Es wird ein zuverläffig er_Rutfcher 
—5* Naͤheres große —— 

No. 76. 


467. Ein ſolides Mädchen, welches 
bürgerlich kochen kann, die Hausarbeit grünb> 
Ti“ verfteht, wünſcht eine. Stelle Pi eine 
ftille Haushaltung allein. Frau Mans, 
Fahrgaſſe 100. 

468. Eine Amme, mit guter Milch ver- 
Kr. fucht ein Kind yerme! bes Tags zu 
illen; Bornheim No, 1 


468. Langefttaße 47 wird ein Im Servi: 
ver gie und und as „geten Zeuguiſſen ver: 
er 

di Ein — ſolides Maͤdchen wird 
als Madchen allein geſucht; wor dem Bocken⸗ 
— Unterlindau 4, 

468; "Ein irre adchen, das Die 
— aründlich verſteht, auch waſchen 
Ma ügeln Fan, Ju baldigft eine ‚Stelle; 
bet igengaſſ 

467. Ein — Hausmäbdhen, mit 

uten 
euefräme 16, 2r Stod 

468. Ein Mädchen, welches zu aller: Ar- 
yon it, wird geſucht; Judenbrück⸗ 

en No 

468. 68 wird ein flarfes ERDERMAD: 
mn * Paradepla 

5 gefucht; 


—— u; Bun ein 
ar aß 
468. Es wird gen geindht; Trie⸗ 
rildegafle 3, im 1. Sto 
Ein braves be Mädchen wird 
in wien Mile aushaltung als Mätchen al- 
lein — chlachthausgaſſe 9. 
468. Gin zu jeder Arbeit williges Maͤd— 
chen wird geſucht; Fahrgaſſe 108. 
468. Es wird ein gut empfoblener Be- 
—* für ein Herrſchaftshaus geſucht; Zeil 


466, Es wird ein braves Mädchen ges 
ſucht; Schippengaffe 6. 
Gefuche verfchiedener Art. 


468. Ein Haus von 5 bi8 6 Zimmern 
mit Garten wird zu miethen gefucht. 

467. Es wird ein gut erbalteneg, mög- 
lichſt modernes Kinderwaͤgelchen zu faufen 
geſucht und Offerten im Laden an der Haupt⸗ 
wache No. 1 abzugeben. 


Berfanntmachungen. 
2881. Alter Nordhäuler Kornbranntwein 


; Bertels, 
grofie Bockenheimergaſſe Ro, 31. 


a KRochbutter a 30Fr. 
x. Pfd. in Kübein billiger, und Limburger 


Re la empficblt 
Franz Scharpff, 
hinter Dem el, 


Beugniffen —— wird geſucht; 






1240. Den vielen — 
gen Beachtung, . daß die Tom 

fo 'beliebien E. — Schinken (von 
4 Pfd. an) in großer Auswahl 
ur ven glicher Qualität — 


troffen iſt 


Fritz Teschemacher, 


O fleiner Kornmart-9. - — 


467. Eine hieſige Bürgersfrau ſucht Be. 
— dm „Werfgengufgen, 


Altes Papier, Bücher, 
kauft zum Ginſtampfen Buchbinder 
kl. Kornmarft 15. 


1215. Zar Lampenöl & 48° 7 
nu neprten 


468. Mittwod Abend wurden 3 Sch 
mit Krappen von der — —— 


ur Schippengaſſe verloren. Abz 
— — 72, Ir Stock. * 


468. Eine gewandte Näherin, auch tik 
Lleidermachen ſehr erfahren, hat noch einige 
Bote dr frei; große Gihenheimergaffe 23, om 

ofe I 


— a 
1857r Niesling und Traminer, 
die Waas 1 fl., zapfı J. G. Mumbller 
Sachſenhauſen, Wallftrape 11. al 


468. Im Tivoli in — 


(Gaſthaus zum goldnen Engel) v 
1856r Mühlberger Wein, die 2 | 
zu 24 kr. verzapft. at 
463. Es fönnen einige Mädchen . 
ſKleidermachen erlernen; Kaffeegaſſe 1, 2r St, 
468. Mittwoch Abend ift in der Stein’; 
jchen IRA: ein Taſchentuch, A. H. 12 
———— egen geloffen worden. Dean 
ittet um gefällige Ruͤckgabe geaen Beloh: 


—— —— — No. 40, im Hofe 





nn a rue 





| Bela Zen [7 en. 
* tut Su! A \ Be echhold, Atereitigenfttaße 89, traf ‚ei, in: Du 








{8 — * ke(Garl Dont’ 8 Verlag in Bein 





ara 
Seute Ti" den 29. Juli 1859: 


EROSEES TSONSBRT 


om ganzen: Aufik- Corps des könipl. preufiſchen 88." Infanterie: Negiments. 
en ee Me SR A LTR TERN A 


am: ‚Garten des Erlanger Hofes: 


Heute Freitaq den 29. Juli: 


Dur Gutbejegte Harmonie:Mufik. — 
Für Raucher! Da 


| 409): Ein Partiechen abgelagerte Cigarren, in Neften von 500, 800 und. 1000"Stüd 
Bvan Foren wird um damit zu räumen unter den Fabrikpreifen und Müfter 
Stürf abgegeben ’bei Gottfried Maes, Sahrgaffe 16, 
—__—_—_____ULU__—_—_——_—_— U 


Eine Schaluppe. E77 


‚4240. ;Gine im beften Zuſtande befindliche Leichte eichene Schaluppe, - Be Alle‘ 
Breit 2' hoch, en = dazugebörigem Fahrgeſchirr, von 3” Tiefgang, ſauber in Delfarbe 

n erichtet und für Luſtfahrten auf dem Main oder auf grö * Reichen 
ig 6 verkaufen. Wo? erfährt man durch die Expeditlon d 


gen * Ein Frauenzimmer geſehzen Alters, welches längere Zeit in einem — 
Sen und Kurzwaaren⸗Geſchäfte als Verkäuferin war, wünſcht eine ähnliche Stelle. 
Joh. Wilh. Müller, Friedbergergafje 85." 


on 5 Man fucht für eine tbätige rau in geiehtem Alter ein Unterfommen, res 
und Wohnung, gegen Anftändine Bezahlung ‚Bei einer einfangen braven — 
—J— Weißfrauenſtrahe 3, Ir Stock. 


N rin Ten 
» 468,1, folider biefiger Bürger, 33. Jahre alt, im Schreiben, Rechnen ind Geld⸗ 
——— 







au 





dert, wünſcht ‚eine Stelle ald Auslaufer zu erhalten; Neugafie — NR 


——— — — — ——— — 
In gin Sol, ‚juht man 1 Haushälterin, 1 Zimmermädchen, 1 Hausknecht; ‚Breiteg. 1. 


615469. Ein Heiner maffiver feuerfeiter Caſſaſchrank mit Bramah⸗ Schlof iſt 
Geſchaftsveraͤnderungs halber. billig zu verkaufen. 


ational⸗ Coupons wurden heute bis fl. 30. 37 bezahlt. 
"469. Sliegenpapier befter Qualität bei 2. Walther, Nömerberg 19. 





ie Berfpätek — 


Dankbſagung. 
460. Hufen her lichſten und innigften Dank allen, Freunden, und 
Befanhten, welche ih Mond ArSIEbIeN, Dater Michael Heg durch Be⸗ 


gleitung zu ſeiner u die letzt 
Eduard 


e Ehre erzeigten: 
ef, nebſt Bruder und — 
im Auslande. 





Gapital: 


167,1 Auf ein 


ſehr gut rentirendes 
werden als dun⸗ Hypothek 2000 fl. à 5 pC 
an genannter Summe abzuzahlen ſich verpflichtet. 


Geſuch. 


— in freundlicher Lage, hieſiger Stadt 
t. 


er Art geſucht, daß man er” 200 R 


Das Gapital wäre obne Ge 


er angelegt und wäre damit die Ehre, die Eriftenz und das Verm 


ner Familie gerettet. 
Dentmal im 
unter ©. B. 


Der menfchenfrenndliche Darleiber würde fih ein bleiben es 
erzen der betreffenden Familie fegen. Näheres auf Offerten 
. auf ber (Expedition! bi Bl. 


469. —— empflehlt ſich in —2* und billiger Bedienung für Bau⸗ und 


Möbel:E chreine 


eorg Müller, Bildhauer in Mainz. 


Hi Maͤheres Heine Eſchenheimergaſſe 20, Parterre, don 8 bis 10 Uhr Morgens, 


EM — RI GET YET SE en EEE EEE 77T TEE 7 SEE u. 
6 n Heiner enalifher Kahn mit ganzem Zugehör if zu verkaufen; zu erfru 
ind A Geſendiſchafts:Kanilei⸗ zwiſchen 11 und 1 Ubt Morgens. 8 er gen 


1241. Für ein bedeutendes Buntftiderei:@ejchäft in einer 
ein ‚Arauenzlanmer nefucht, welches in allen feineren Ar 


arte 


ößeren Stabt am Rhein 
en, bie zum Stickereifach 


kommen bewondert iſt. Darauf R flektirende wollen ihre Offerten unter ber 


Geiffre, ars "MH. Hi. auf der GEzpedition d. BI. abgeben. 
a EI Berker Pens een A ÜORE AEEREERNIERTEGEER. Bea Na 
Srber Badſalz und Braunfelſer Kiefernadel-Extraet bei 2. Walther. 
469. Gine gelibte Lingeries-Arbeiterin, welche ihrem Fache — ee kann, 


wirb als erſte Arbeiterin geſucht. 
pedition d. Bl. niederzulegen. 


— beliebe man unter No. 4 


der. 


‚n».469.. Doͤngesgaſſe 47 ift ein Boden zu vermiethen. Näheres im 1. Stod. 


Zu vermietben. 
469. Nahe der Bockenhemergaſſe ( Kal: 
Säersaffe 16) find im Hinterhauſe große 
trodene Rokalitäten 1, 2. und 3. Stod, 
einen ruhigen Gefchäftöbetrieb oder Ma» 
in, zu vermiethen und fann ein Theil für 
obnung eingerichtet werben. 
469. Töngeögaffe 43, 2 Stod, ift ein 
rg zu vermicthen. 
9. Eine errewohnung und 2 Zim⸗ 
— ae pam ſtille Leute zu vermleihen; Mei⸗ 
eng 


1241. Ein moͤblirtes are mit And 
fiht auf einen ſchͤnen Gırten ift zu ver» 
mietben; au erfragen in ber Ervebittend DL. 

469. Stiftftrage 9 tft ein moöblirtes Zim⸗ 
mer zu 4 fl. 30 fr. zu vermiethen, . — 
Dienftgefuche und Anerbieteik, 

459. Es wird ein Zapfjunge,“ welcher 
ſchon in: einer —— war,’ geſucht; 
—— im Storch. 

Ein braves ordentliches Menden, 


a Dlrgerlic kochen kann, ſucht eine 


zu erfragen Biegelgaffe 1 


98. Ein Mabchen, welches nähen, Fein 
ik: Er kann, * * ar 
# St nm det ober zu erwachfene 


affe 12 
| en, welches etwas nähen 
beit verrichten. kann, kann ſogl. 
Haushaltung placirt werben; 
Dengafie 9, 2r Sto d. 
3. Kür ei ftille Haushaltung wirb 
es Mädchen, das gutes Rob erhält 
nfacdh kochen fann, als Mädchen allein 
vor dem Schaumainthor, Garten: 


). . &in gut empfohlenes Däthen, das 
ind Hausarbeit erfahren - ift, 


ud Sals Kinder: oder Stubenmät- 
je Die le Bin 5. 


469. Gin jolides Mädchen, das nähen, 
Bein und alle Hausarbeit verrichten kann, 
d ze. Stelle; Kruggaſſe 9. 
46 Mãdchen, zu ‚aller Arbeit willig, 
edbergerſtraße 24. 
urſche von 15—16 Jahren 
f 1: Eye Kriebbergerftraße 24. 
469, Es d ein Mädchen gefucht, das 
ürgerlich Lochen kann und gründlich Hauss 
be ge Eſchenheimergaſſe 13. 
g — Mädchen, das bürgerlich kochen 
Dausarbeit ed fann, wird ge: 
\ 3 im Laden. 
489. Ein folides Siubenmadchen wird für 
S geſucht. J. Saufer, Fahrg. 1. 
fin ſolides Mädchen wird zu einem 
€ alten Kinde geſucht; Zeil 33, im 


459. Ein ſolides Frauenzimme 
—* Stelle als —— — PR 
| ober ald Kammermaͤdchen; Saal: 
im Stord). 







































| ws Mt > 
23. Juli, 


Theater: 


833 den 29. Juli bleibt das Theater geſchloſſen. 





——— Mittelpreiſe. 
“er Walzen 13 fl. a Be, 
——— Reps 18 fl. 30 kr 


469. Ge guten Lohn wird ein Kinder 
mädchen nelucht. J. Daufer, Fahrgaſſe 1. 

468. 68 wird ein orbentliches Mädchen, 
das gründlich bie Hausarbeit verfteht, ges 
ſucht; Altgaffe 26, 2r Stod, - 

469. Ein 16—17j ihrige ed reinliches Mid» 
hen, zu * Arbeit willig, wird geſucht; 
Zimmerweg 7, Barterre, Morgens zwifchen 
10 und 11 Uhr. 

469. Gin zu aller Arbeit williges Mäbd- 
ge wird geſucht Paradeplatz 8. 

469. Gin braves reinliche3 Mädchen wird 
au ee Kindern gefuht; Grüntburgmweg-1, 
m 1. 

469. Eine wohlerfabrene Kinderfrau, 
welche die Pflege der Finder verftcht, ſucht 
eine Stelle in einem ee Haufe; 
Srohnhofftraße 3, im 2. Etod. 


— — 
1241. Neue holländ. und engl. 
Häringe, Salami, ächte Göttinger 
Mürfte und weitphäl. Scinfen. 
&%. Sartorio. 


Kochbutter. 


Die erwartete Sendung ift in fettreicher 
MWaare angefonımen, 1241 
. M. Schreiber, Ejenheimerftr. 0. 
469. Gine Sendung frifche Gier ift ange⸗ 
fommen und werden billiaft abzegeben : 
Friedbergergaffe 42, „zur Karthaune“, bin- 
ten im Sof 
"469. Frifehe Ananas. 
Georg Schepeler. 


1241. Srifche Ananas. 
G. Sartorio. 





















Korn 10 fl. 64 fr., Gerfte 


eis 


etag den 30. Juli: (Meu einftubirt) Die feindlichen Brüder, — Der 


tVorſiellung No. 


Kan N N\ N N 


und der —— Poſſenſpiel in 4 Abtheilungen von Dr. E 
illert ‚al ai En in 1 Act mit MN 


E. Rauvach. 
uf, von 8. Resmüler. 
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Verantwortlicher Mebacteur und Perleger I. ©. Holpmart — Drud. von $. INCH wer 


= Hierdei eine Exttabeilage: —— —*— — 
NE 17% "Vo 1850-2 Hot frwal 





© 


. in 


üteltigenz-Btatt' 


der freien Stadt Srankfurt, ED 





bebunden wit beit‘ Amtahlatt, Organ der Hiefigen Staatsbehörben, Air 
‚und den Frankfurter Nachtichten als ztrabeilage. 

SEHE cm 

inanstıunil] 11 


ann». (egpebition: am @eifoförten, Shlachthausgeffe 21.) 
me 178. Samstag den 30. Juli 


—————————————————————— ——————— — 
enentsprels für's halbe Jahr 2 fl. 80 kr. Tägliche Ausgabe außer Montage. 
Ki 4 tan A Eye 6 Er. für ir ganze, 3. &r. für,die gejpaltene Zeile. 








Neberblick der Greigniffe im Gebiete der politifchen 
hun nn 2 ad materiellen Intereſſen. 
1d furt, 80 Juli. (Bar Situation) Die minifterielle „Pr. Ztg.” tbeilt 
ben. el der „Defterr. Correſp.“ mit md nüpft daran folgende Wiberlegung: Diejer, 
Amächk gegen die von uns publicirte preußiſche Eircular:Depeihe vom 21. Juni db. J. 
Artitel iſt ſeiner eigenen Andeutung nach dazu Beftimmt:, „bie thatſaͤchliche Bes 
wor Worten des E. Ei öfterreichtfchen Manifeſtes vom 15. Juli d. J. nicht in 
eifel ziehen zu laſſen.“ Jene in Zweifel gezogenen Worte aber waren: „daß durch 
Diretie Berftänbigung mit dem Kaifer der Franaojen für Defterreich minder ungünſtige 
Bedingungen ‘zu erlangen gewefen, als durch das Bintreten der drei Großmächte mit den 
untersihnien vereinbarten Vermittlumasvorfchlägen.” Wir hätten erwartet, Daß bie „Defierr. 
Gorfeip.; um ihren Zweck zu erreichen, die Exiſtenz von vereinbarten Vermittlungsvor⸗ 
ſchlägen der brei Großmaächte nachweiſen und fie mittheilen ‘würde. Statt Deffen erklärt 
ſſe nur die von dem Manifete gemeinten Vermittlungsvorfchläge feien „ein von Frank⸗ 
zeich mitgetheittes Friedensproject“ geweſen, beweiſt ſomit gerade Das, was fie zu wider 
legen beabſichtigt. Die „Defterr. Gorrefp.” ruft ferner ganz Europa zu Zeugen dafür 
ecke moraliſche Action feit Monaten eher gegen als fir die Integrität 
nältetreichiichen Qänderbefiges in Italien ausgeübt worden je. Da inzwiſchen bie 
bereit® veröffentlicht find, welche fiber die biplomatifdhe Action Sreußens in 
diefer Angelegenheit Aufklärung geben, fo -Fönnen wir und einer weiteren Widerlegung 
a fiberbeben und uͤberhaupt Angeſichts der für ſich ſelbſt ſprechenden hat⸗ 
vöchlichen Verhaltniſſe auf weitere Bemerkungen zu dem fraglichen Artikel der „Oeſterr. 
Gorrejp.” verzichten. — Daffelbe minifterielle Blatt fagt ferner: Wir haben ein 
ireular ber königl. Regierung an bie deutichen Höfe vom 24. Juni d. J. ſowie diejenis 
nach London und St. Petersburg gerichteten’ Depefchen veröffentlicht, welche ſich auf 
Einleitung einer Mediation zwiſchen ten Friegführenden Mächten bezogen. An bieje 
entkichang anknüipfend, publictrt die „Wiener Zeitung“ vom 26. Juli einen Erlaß 
rafen , ra.an Freiherrn v. Koller, d. d. Verona den 22. Juni, welcher mit 
chend bezeichneten diplomatiſchen Actenſtücken nicht in unmittelbarem Zuſammen⸗ 
‚und erklaͤrt dabei, daß von lepteren bie nach London und St, Petersburg 






erichteten nicht zur Kenntniß der kaiſerlich äfterrei ‚Regierung gebracht worber 

eien. "Bir bemölfe ß eine ſolche Mitiheilu | unterbleiben ‘muß; 

& pe tr Bun + Br 
er 


ne. . ung zw 
Ba ie bea wi 3 






n, En) drei Grof 
lung, herbeizuführen. Der Erlaß Des af n Red 
berg an Freiherrn v. Koller gehört demjenigen Cohn an, welder in Folge 
Million. des Generallieutenants von’WBilltien mit dem Wiener Gabinet gepflogen worden. 
Gr if die Antwort auf eine Depefche. des Fönigl. Minifters der auswärtigen Angelegenheiten, 
Freiherrn v. Schleinig an Serlberrn v. Werther vom 14. Juni. d. J. melde: leßtere dem, 
‘= während-jener Miffton nur mündlich flattgehabten Gedankenaustau zu rejumiren und ' 
 “biefe jelbft zum Abſchluß zu bringen war. veröffentlihen zum Zwecke ber 
Hollftändigen Urberficht der Verhandlungen mit dem Wiener Gabinette nunmehr: 1) die 
eben erwähnte preußiiche Depejche vom 14. Juni d. %., welche die durch Generallieutenant 
v. wiederholt kundgegebenen Intentlonen der königiſchen Regierung und bie Er: 
— der Miſſion moͤglichſt genau zuſammenfaßt, 2) die Antworts · Depeſche des Grafen 
echberg d. d. Verona, den 22. Sort obige ihm Apraeiiene Depeſche n Ab- 
druck der Wiener Zeitung, 3) die Etwiderung bes Röntglichen Gabinets atıf 
bes Grafen Rechberg ( Depeſche an -Freiherrn -v.-Wertber vom 5. Juli de 
eine ie an Seeiberrn v. Werther vom 23. Juli d. J, welche den in officiellen 
Actenſtũcken Wiener Cabinets enthaltenen unrichtigen Auffaſſungen und. Dar egungen 
ber preußiſchen Vermittlungspolitik entgegentritt.” — Giner der hervorragenbften Dr 
nach deutſcher Einheit, wie-fie dem Voike in bedrängter Stunde —— ent, 
ber Freihert v. Stein. Gr wollte-aus bem zerfplitterten Deutfchland etwas. ( 
Pr am geſchaffen wiſſen, ein Kalſerreich, das nach Innen gekräftist war und nach 
bin imponirte, oder, wenn dies unmöglich fein: follte, eine wen inne zwiſchen 
Deſterreich und Preußen, etwa nad) dem, Kaufe des Mains, na lich. mit der 
Hleineren Staaten, gegen bie er eine, unüberwindliche Abneigung hatte, „Die j 
Deutſchlands“ pfle te er zu. jagen, „in, viele Eleine ohnmächtige Staaten bat: dem Gb 
ter. ber Nation das Gefühl. von: Würde: und Selbfiftändigfeit genommen, as: 'bei'-gtopen 
Nationen Macht; und Unabhängigkeit erzeugt, und hierdurch das Eindringen eu 
erleichtert; es hat ihre Thätigkeit abgeleitet, von den: größeren National: ereſſen 
kleinere, örtliche und. lantsrechtliche Verhältniſſe, ‚es hat Titeljucht und: das 84 
ber Gitelfeit,, Abſichtlichkeit, Raͤnke durch Vervielfältigung der kleinen Höfe vermehrt: Ab⸗ 
gaben und Militärleiftungen, waren 3. B. in Sadjen und Hannover höher ala in ben 
großen — 5 Monarchien.“ Außer Stein hat wohl kaum Jemand: am eine Theis 
lung Deutſchlands unter die ‚beiden Großmächte gedacht und möchte wohl auch jegt kaum 
Jemand daran. denken. Dagegen aber tritt bie Notwendigkeit: einer Einheit Deutjchland® 
immer dringender. hervor, wenn es nicht, wieder ein Raub fremder Eroberer: werben ſoll 
Bei der zu Tage getretenen Uneinigkeit feiner Haͤupter und bei ber nothwendig baraus 
erfolgenden Praftzerfplitterung würbe Deutſchland kaum mächtig genug: fein, einen gefünd- 
teten Gegner abwehren zu können. Zum. Glüd find die Volksftämme unter — 
als tie Fürften ſelber, und darauf beruht ein großer Theil der Hoffnung zur - 
hung eines großen einigen Deutichlands mit $ 15 


reußen an ber Spitze. En 


Bekanntmachungen. ve 


14 


—J damit aufzutaumen zu 1A 
Stereoscopenm ! £ Hr um danit aufsurinmen u 
Meinrich Klippel, Dingesgafle 65. 


1213. Michaffenburg-Sodener Aod:Waffer und Yod:Seife ed 
8 Franz Bertels, große Bodenheimergafe 81, 





| 


GEigarren Verſteigerung 


ſtag den 30. Juli, krass Kram: ef 
= ra. 80 Mille feine und Fehr gute Cigarren, 


Hondo Havannah, la Empressa Havannah, 
eio Dosamigos, Trabucos und Rencurrel, 


nö — mmer, Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr— 
Ei ejahlung öffentlich an den Meiftbietenten — 
137 . 
Si, 









C. Belſchner, Ausrufer. 


Berſteigerungs Anzeige. 
gem den 2, Augult, Srrrsit Autaen, ogn 











Heinrich Carl Ereuger gehörigen Möbel in Mahagony-, 
oly 2, ala: Baufeufe, Canapee, Stühle, Seffel, 1 Caunig, 2 —2 
ovaler Ti 1 runder Tisch, 1 Buͤcherſchrank mit Blasthüren, Bettladen, Nacht— 
Su, 1 Bonla Spiegel in Goldrahmen, Eonfol, 1 Kleiderjchrant, Spiegel, 1 Küchen- 
ellan-Bendüle, 1 Wiener Wanduhr, 1 Standubr, Matrape * Bettung, 
—8 1- eiferne Belktife ıc., in ter Behaufung NHomarkt v. 21, im 
‚gegen: Baare ‚Bezahlung öffentlich an den Meiftbietennen verfteigert. 
den 1. Auguft, Vormittags von 10 bi8 12 und Rıdmittaye bon 2 bi8 


— dieſe Gegenftände daſelbſt angeſehen werben. 
C. Belſchner, Ausrufer. 


a & He zei" 
VBerfteigerungs-Unzeige. 
Nittwoc den 3. Auguſt, note, sesome 


en, ald: 1 Ganapee, Stüble, 1 Saunig, 1 Brandfifte, 2 Commoden, 2 Spiegel, 
tänfe, 1 Uhr, 2 Klchenfchränfe, div. Tiſche, 4 Bertladen, Bettung, 


nn in Brett Aufn Spiegel, 1 Zulegtiſch 2 Penbüles, 1: Brondtiſte, 
a el, Spiege 8 e i n 
PIETTE 8 ——“ 3 Kle berfchränte, 1 Er 1 Waſchtiſch, si Küchen- 


nr Billard mit "Zubehör, 1 Büffet, 5 Bänke, 20 Yaloufien, 1 Stiegengelänber ꝛc.; 
-14500 div. Gigarren; 

d) 2 Banayec, Pi zn Tiſche, 1 Gaunig, 1 Kommode, 1 Wafhttfh, 1 Spiegel, 

8 Schildereien, 4 Stühle: BF 
e) 2 Mahagony: Ganapee, Stühle, 1 Gauni üß, 2 Conſols, 1 werten 1 Maha⸗ 
e. Spiegelſchrank, 1 Commode, 1 Secretatr, 6 Sefjel, 2 Bendüles, 4 Spiegel 
an ng rn 1 Stanbubr, 4 —2 2 —2 Baer 
ner Bergantungb ans Xobannitterbof, EE# der Schnur: und Fahr— 
Beyablung öffentlich an ben —“ ehrt, 
C. Belſchner, Ausrufer. 


ug u Brei ertheilt, hat noch einige Stunden frei; 
— Bm 2. 





— 


400 Douche 
469 Gebrauchfes 
Leiſten find zu verkaufen; Bendergaſſe 37. 
455. Ein noch gut erhaltener Flügel ft 
billig zu verkaufen El. Hochſtraße 8,.8r St. 
MN6 Zwel Mahagony-Eonfol mit weißen 
Marmörplätten, 1 ttiich, 1 großer Bü⸗ 
ger von, Tannenholz x. zu verkaufen; 
umenftrabe 5. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 

469. Ein folides Frauenzimmer ſucht 
eine Stelle als Ladengehülftn, Aufſicht bei 
Kindern oder als Kammermädchen; Saal- 
‚gafle, im Storch. | 
Kine, zweititiillende Amme, mit quter 

Ic en wird; geſucht; Färberftraße 

9.15, 0m, Schaumaintbhor. 

kr Eine Schenkamme winfcht das erfte 
Kind zuftillen ; Gelnbhäuferfir. 24, Bornheim. 
40 Fur eine ‚deutiche: Familie in Bons 
don wird gegen guten. Lohn eine Köchin ge- 
ſucht, ‚die ihr Sach. gründlich verfteht und 
gute Zeugniffe aufweiſen fann ;. zu erfragen 
Allerheiligengaffe 47, im 1: Stod. 


Befanntnachungen. 
1239. ‚Die erften neuen: holläudi- 
ſchen Bollhäringe bei 
Joseph Milani, 
Bleidenſtraße 6, 
1213. Prima: Kernfeife, ganz troden, 
Bi, pr. 9, -Gentner, ie: alle 
Sorten Haushaltungsſeifen empfiehlt 
Franz Bertels, 
große Bockenheimergaſſe 31. 
1470. Neue Grünefern empfiehlt 
Sob. Ge. Dürrftein, 
Mainftrafe 8, 


469. Ein Mädchen, welches nähen und 
f kann, wünidt fuͤr einige Tage Be 
Ihäftigung; Seckbaͤchergaſſe 4; } 

— 410, An der Butterwiage -ift ein En- 
tous· cas ſtehen geblieben; abzuholen große 
Fiſchergaſſe 13. 


ebad; Türobalbftrafe 5. | 
S 


chuhmacherwerkzeug und 


Stiftſtraße 19. 


Wein- Verkauf. * 





1868r beimer „. . pr. Fla 

1867r nheimer Pi Ber u 
18577 Ungfleineer ... |, 5 
18576 Deibegheimer ı., 5 28 „ 
1857r Deideöheimer Aust... „...36 „ 
1857: Forfter ...... * Er 
1857er Affenthaler vother „. „(80 „ 
— ——— De. „9: Mei 
18577 Apmanndhäuferr . „,  „ Bw 
1852r Borbeaug ie m Mr 


1857r dto. — — „ 1f 
Dei größerer Abnahme billiger. WC! 
Paradeplat No, 12. 
— 
. * sc 

1240 Markt 35, im gold, Ha * 
1215. Feinſtes Lampenöl A 48 Mr. 
ilnani-Minoprieo.' 
470. Weſtphäl. Schinfer, oh und 
gekocht, im —— —— — 
470. Gin Mäbdchen, das aus nähen geht, 
bat noch einige Tage frei, pr Tag 14 k 
Stiftftraße 19. 168] 
470. Tafel: Butter, — riſc 

444440 


470. Vorzüglich, guter 18577 Mein, Di 
Maas 48 Er., verzapft Joſt Muri ler, 
Rittergaffe 10 in Sachſenhauſen * 


en ani-Minoprio. 

' 470.” Einem Donatsnäbdsen werd. gegen 
Verrihtnng - von einer Stunde hä licer 
Arbeit Morgens und Abends efn farb» 
fübchen mit Bett überlaſſen 


470. Zwei junge Leute können Logis er 
halten; Krautmarft 3, It Stock. 


1241. 
ei 


Amerifani K tabaf 
b J. ——— —* 


000—— 
40Gutes altes Heu iſt zn haben bei 
Paul Altvater & Ep, in Oberradj! 





ESalage, Fraukf. Jutell. Bi. 2 178, Samstag 30. Juli 1859, 


Befaunntmagungenm 


Kirchliche Anzeigen. 
Am 6 Sonntage nach Trinitatis, den 31. Juli: 


2 Für die evangel.lutheriſche Gemeinde. 
ee; 9 Uhr Hr. Bir. Wehner, 5 Uhr Hr. Vred. Baſſe. 
&t. Katharinen?,.: 9 Uhr Hr. Pfr. Yandmann (Brobepredigt), 4 Uhr Hr. Sen. König. 
rok.: 9 Uhr Hr, Pred: Bagge. 


Weipfeauent.: 9 uhr Hr. Pir. Kalb, 3 Uhr Hr. Pred. ‚Bölder, 
smig .: —— —* 4 uhr Hr. Preb. gm 

des ei hofpi als: = re Hr. Pred. Bagge 

Des Mitt pitals: gel . Wsitistkun. ” 

nal * Verſorgungshauſes: 11 Uhr Hr, Pred. Enders, 


IN ' Communivn am 6: Sonntage nad Trinitatie, 81. Iull: 
St. PBanlslirche: Herren Bir. Wehner und Bfr. Meifinger. 


Un Werktagen, Vormittags 9 Uhr: 
St. Katharmenkirche Yreitags Hr. Pft. Wehner. 





„4 


Betitunden. (27. Bode.) Nachmittags 4 Uhr. 

&. Ratharinenkirche Montag Hr. Dr. Steitz. % St. Baier —* er * mr Roos, 

PR Pr Deustag „  „ Steig. » Breitag Wehmner. 

F Pr Mittwoh „ Pfr. Wehner. Samstag m m Raid, 
Dreitönigekitche — Donnerstag, Samstag Hr. Pfr. Ktebe, — 


Taufmonat: Hr. Pfr. Wehner. Copulationswoche: Hr. Seu. König. 
Am 7. Sonntage nad) Trinitatis, 7. Auguft, ift Abendmahl in der St. Katharinenfirche, 
Beichten Hierzu find Samstag, 6. Muguft, im der 


St. Katharinenfirche, 12 Uhr: Herr Senior König. Um 5 Uge: Herr Senior König. 
Gemeinde. -- 


Für die Deutfch-reformirte 
Reformicte Kirche. Am 31. Zuli, Vormittags — Uhr Herr 
Nachmittags 5 red, Bölder. 

— Whthieie für Zaufen und Trauungen vom äl. Yuli bie bie’. Auguft: Here Pfarrer Sudtofl. 

Samstag den 6, Auguft, Wormittags I Uhr, wird Die Borbereitung für die am 7; Sonntage nad 
Trinitatie Rattfindenpe Aberdmahisfeier Durch Hru. Pfr. Schraber gehalten. 

Culte de V’Eglise reformee francaise. 
Dimanche’8] Juillet, &'9 heures: Mr. le pasteur Sehröder, 
h Divine Service. 


—— ehurch.at.ii and at 3 o’clock. 
tet he de + Gewebe. Andachtiaal, Heiligkreuzgaſſe 10: 


1221. Der Nachmittags⸗Gottesdienſt wird in der St. Peters: Kirche am 4, 5. und 
6. Sonntage e nad Trinitatis (17., 24. a 31. Juli) d. J. ausgefegt. 
a Fran a. 'W,, den 5. Juli 185 
—*8* Der en, Inther. — 


— 4212. Bibliotheken, ſowie einzelne Buͤcher von Werth kaufe ich ſtets 
wa reifen. W. Erras, Leonhardsthor 35. 


Ein Kellner wird gefucht, Näheres in der. Expedition d. Bl. 


























Todes Anzeige 
470. Verwandten und Freunden widmen wir flat beſonderer Meldung bie 
traurige Anzeige von dem am 29. Juli, Nacht um 1 Uhr, erfolgten Hinfcheiden 
unſeres vielgeliebten Söhndens 
Carr Dentemamnn 
im nicht ganz vollendeten; 5. Lebensjahre, und bitten um ftille Theilnahme. 
| Die trauernden Eltern. 





Dantfagung. * 
470. Allen Denen, welche unſere unvergeßliche Frau, Tochter, Schweſter und 
Schwägerin Barbara Margaretba Anthes, geb. Dauth, zu ihrer letzten Ruhe 
ftätte geleiteten, unferen wärmften Dank. 
Frankfurt, 30. Juli 1859. Die tiefgebeugten Sinterbliebenen. 





461. Schöne Ausficht Mo. 9 ift der 83. Stod zu vermiethen, 
enthält 4 Zimmer, große Küche nebft Zugehör. Zu erfragen im 
2. Stod, bei dem Hausmeiſter. 


460. In dem neu erbauten Haufe an der Pfingſtweide, Apemerweg I, finb mehrere 
Wohnungen zu vermiethen, a 


1213. Vom 1. October an find Mainzergaffe 24 neu: in. 
e) - fhöne Wohnung von 4 Zimmern, Küche ac, im 3. Stod, an 
e Xeute, 
b) ein feuerfeſtes trodens Gewölbe 
o) ein geräumiges helles Magazin im Hofe 
anderweitig zu vermiethen. 


1234. * beſter Geſchaͤftslage der Zeil ſind im 1. Stock zwei Zim⸗ 
mer als Ge chäftslokal zu vermiethen. Näheres auf der Expedition d. BI. 


Für Raucher) 


469. Ein Partiechen abgelagerte Gigarren, in Reſten von 500, 800 und 1000 Stüd 
in verjchiebenen Sorten, wird um Damit zu räumen unter den Fabrikpreifen und Mufter 


von 25 Stüd abgegeben ei Gottfried Maes, Sahrgaffe 16; 


469. Gin Frauenzimmer gefekten Alters, welches längere Zeit in einem Speyerets, 
Gifen- und Kurgwaaren-Gefchäfte als Verkäuferin war, wünjcht eine ähnliche Stelle. 
* Rob. Wilh. Müller, Ftiedbergergaſſe 35. 


1238. Gin elegantes Parterrelofal, beftehend auß zwei großen Zimmern und einem 
Ga mit. doppelter Fronte nach einer belebten Straße und einem großen freien Plage, 
im ſchonſten · Theil des Weſtendes hiefiger Stadt, ift ald Laden zu vermiethen, Näheres 
„auf, ber Expedition d. BL 


— | — Vor —— * Tagen hat. ‚fe ein — en — —— —— 
Bruſt verflogen. ederbringer eine fehr e nung oder Demjenigen,- 
Diräher Wuskunft geben fann, Beil 9... da. TEE TS 





Berfteigerung einer Behaufung in 
der Fleinen Eſchenheimergaſſe. 
Mittwoch den 3. Auguft, Genie Raeiütihen" er 


ru vom 16. April e., die zum Nachlaß ber Frau Anna Sophia 
eig a geb. Zimmermann, Wiw., gehörige, in der Eleinen Gfchenheimergaffe 
Bebaufung Lit. D No. 129 (nen Ro, 42) 
in dem Haufe. jelbft öffentli an ben Meiftbietenden verfteigert werben. EN 
Montag den 1. und Dienstag den 2, Auguſt, Vormittagd von 10 bid 12 und Nad- 
mittag® von 3 bis 5 Uhr, kann dieſe Behauſung angefehen werben. 
1237 &, Beljchner, Ausrufer. 


Wein Verſteigerung. 
Donnerstag den A Auguſt, Fi en auf 


nete Beine, als: 1240 
1, Stück 18557 Wachenheimer,, ?/, Stüf 1855r MWier: 
fteiner, 1 Stück 1855r Forfter, Stück 18355r Dei: 
Deshrimer, 1 und 2), Stück 18I97r Mierfteiner, 1 Stück 
1857r Ungfteiner, Stück Lanbenbeimer, 1; Obm 
Affentbaler, !/, Ohm Ungarwein (Rarlowiger), 1; Ohm 
WBordeaug; 

ferner in Flaſchen: . 
Franzöfifcher Ehampagner, Burgunder und Ungarw 
(Rarlowiger), | 





im Gaſſhaus zum grünen Baum, große Fifchergaffe No. 4, öffentlich an den Meift- 
bietenden verfteigert. ' 
Die Proben werben Mittwod den 3. Auguft, Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, in 
beſagtem Gaſthaus verabreicht. &. Belſchner, Ausrufer. 


Stadt Wiesbaden, Ninzgasse 6. 
1239. Zu einem guten Mittagstiſch A 20 Er. werben Abonnenten geſucht. 


467. Schöne Gartenwohnungen find zu vermiethen in ben neu erbauten Häufern, 

naahe vor der Stadt, GE der Edenheimer Landftraße (Friedhofweg) Mo. 1 und 3, 
Ken aus 5 Zimmern, Küche mit Waflerleitung, Speijefammer, Baseinrichtung, s. v. 

itt, Bodenkammern, Trockenboden, Kellerabtheilung, Waſchküche mit Renenpumpe, 
Düzelftube, Gartenvergnügen. „Näheres. Eckenheimer Landſtraße (Friedhofweg) No. 8. 


470. Braft. faufm. Unterricht in allen Theilen der doppelten und einf. Buchführumg, 
Görrefpondenz und Arithmetik für angeh. Kaufleute u. Handelsbeflifjene. Scholl, Neuekr.3. 


469. Gin Eleiner englijiher Kahn mit a Bugehör ift zu verkaufen; zu erfr ugen 


in der engliſchen Geſandtſchafts-Kanglei, zwiſchen II und 1 Uhr Morgens. 


"266. Eine ſchͤne Wohnung von 7 Zim⸗ 
mern nebft Manfarden, Waflerleitung. und 
— * iſt zu vermiethen; Parade⸗ 
atz No. | 
—1* Zu vermiethen; 1J 
Eine Wohnung von 7 ‚Zimmern in der 
unusſtraße und gleich zu beziehen, 1212 
hd an kei — 1 OR bil 
ten find an tele e junge Leute, mit Koſt bi 
lig zu vermiethen; Krierifcegalfe 6. 
4230. Ein Laden, der fih auch zu einem 
Gomptoir eignen würde, ift Bornheimerſtraße 
No. 10 zu ‚vermiethen. 
444. Möblirte Zimmer zu vermiethen ; 
Paradeplatz 12, im Hinterhaus. 
1230. Bornheimerftraße 10 ift ein Steller, 
24 Stüd haltend, zu vermiethen. 
1,468. Ein mer und Gabinet, mit der 
ſchoͤnſten 


oder ohne Möbel zu verm.; Leonhardsthor 27. 
# Ein. ſchoͤn möblistes Zimmer nebft 
Cabinet 


{ft zu vermiethen; neue Mainzer— 

58, Im 3. Stod. 

1221. Eine Ks —— = — 
wergnugen zu 120 fl,; Seilerſtraße 2. 
421. Kopı 20, 2r Stod, Salon, 
9 — ꝛc. auch getheilt. 

465. Zwei freundliche Wohnungen von 3 
bi8 4 Zimmern, mit allem Zugehör und 


u ;. Heiligfreuzgafle 8; 
A Ihön — Zimmer; Holl⸗ 


aſſe 9. 
io Ein möblirted Zimmer ift an einen 
Herrn zu vermiethen ; großer Kornmarkt 16. 

470. Junghof 10 eine möblirte Manſarde. 

469: Ein Bimmer mit Bett ift an einen 
Herrn zu vermiethen; Kloſtergaſſe 4. 

470 Zu ‚vermietben : 

Eine Wohnung von 5 Zimmern Taunus- 
platz 6 und gleich zu beziehen ; große Boden- 
Beltietgaffe 28, im 2. Stod. 

‘469, Kloſtergaſſe 37 ift der 1. Stod zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. 

465. Auf der Bodenheimer Chaufſee 48 
ift ein volkftändig möblirted herrſchaftliches 
Befigthum nebft Stallung und allen Bequem» 
lichteiten zu vermiethen. Näheres bei Herrn 
e afd, ‚neben dem Gafe Frik No. 67. 
7463. Schöne möblirte Zimmer find zu 
vermiethen ; Weißadlergaffe 25, im Laden, 


Finkenhofſtraße 20: 


Ausficht auf den Main, find mit. 


466. Zwei Ineinanberüeheuße ” 
find mit oder ohne Möbel Au Ania 
1240. Eine neu bergerichtete Wohnung 
m dr REN — a 1 177 
| n er mit Gadinet, | gut wid 
blirt, billig. zu Verleihen — Ne 
470... möblirtes Zimmer a 
miethen; Schäfergafje 38. — 
400. Gin Fl. moͤblirtes Zimmer it gu 
vermlethen Kalbachergaſſe 4 Ir Stock. 
470. Ein ſchönes moͤblirtes Zimmer iſt 


“an einen anſtaͤndigen Herrn zu dermiethen; 


Hochſtraße 1, Parterre. —* 

470, Bleichſttaße 29 ift ein ſchon moöblir⸗ 
te8 Zimmer mit Gabinet zu- vermiethen. 
Dienftgefuche und Unerbieten. 

466. Gine tüchtige Möchin, geie 
Alters, wird auf ein Gut, 1% RN 
ter Stadt, geſucht; nur ſolche, mit guten 
Beuaniffen verſehen, haben ſich zu melden, 
Wo? Ing! die Expedition d. Bl. 

469. Man ſucht 1: Diener; Preing: 1. 

468. Es wird ein ordentliches Mädchen, 
das gründlich Die Hausarbeit verfteht, ges 
ſucht; Altgafje 26, 2r Stod. 

463. Kür eine ftille ‚Haushaltung wirb 
ein ſolides Mädchen, das gutes Lob erhält 
und einfach kochen kann, als Mädchen allein 
geſucht; vor dem Schaumainthor, Garten- 
ſtraße 6 neu, 

470. Gin ſolides Maͤdchen, ‚welches in 
Hand» und Hausarbeit gewandt ift und Liebe 
* —— hat, — eine Stelle al 
Hausmädchen oder zu Kindern; Rechne 
grabenſtraße 17. 

469. Wan ſucht 1 Marqueur; Breiteg. 1. 

468, Ein Mädchen, welches zu aller Ar» 
beit willig ift, wird geſucht; Judenbrück⸗ 
den Wo. 11. — 

470. Man ſucht gegen tägliche Bezahlung 
eine brave, reinliche hieſige Burgersfrau 
häuslichen Geſchäften und Gängen: Beil+6, 
erfter Stod; fi von 10 Uhr an im Zim⸗ 
mer zu melden. Nsnüff 

470. Gin Mädchen, das zu aller Arbeit 
willig ift und Liebe zu Kindern hat, ‚wizb 
geſucht; Babraafie 51. * 

470. Cine perfelte Köchin wird baldigſt 
geſucht; Stiftſtraße 6. I 70 Mi 






(net sur EI ERST a7 — Ih EN; 10 
—— Unſtalt zur Nachtweifnn { von Arb aod bt cud 
Bureny: Zeil J—— —— öffnet en 10—1 Uhr 


® Anent eltliche Be Zweck der Anftalt: ne unbefchäftigten > 
— RO Arbeit — eh su ‚Bertegaft en rm 
Tr nn & Ic 
Inter‘ 


st ” af 
J eitsberich mi ui — a 
dhrieben 154 m und 393 ’weibliche ke üngen_’ —— ein: 
* e des Monats Juni 1859 Seh 65 männliche und Er weibliche nn ae 


ie Dienft iftungen der Eingeſchriebenen no ı as sul äftigungen . 
Und — we der R — ** —5 irth 
ti si 


von N en licen Seren in, dfifcher, en 
— — ben u. — fürzere ‚oder 2. 
ieh ut fer e zahlreiche Arb 34 Sbeitellungen, f — 
Einfendung "bir — — —— Auer 
ag ‚ber benjelben, beigebrudten Zeugnißformulare, "Der ® 


Gefellfchaft 


13 ET ı) 8 Nzur “| 


— nüßl. Künfe u deren Gülfsitteiffioftek 
240Die 'verehrlichen Mi — unſerer —“ "werben ebenfo dringend als 
h erſucht, die —— ücher bis zum 8. —*— d,%. . ber — 
Ede. 













Hilpi 


i d ranff —8 27. zul 1859. IBEGBL Jalng 
BE anliie Das -Bibliothefariat. 


aft — 


Ka al Beneral-Berfammlung : Donnerstag Den 4. Auguſt. 


Tagesordnung: Frage über die — Der lusſtellung. 
Die Verwaltung. 


Bflen — — 
eoangelifche ee Familie, nahe bei —— a. M., ſchon 
und ſeiblicher Pflege Bedürftige mit gutem Grfolg behandelt bat, — 
inPflege zu nehmen. 


Coupous⸗ nlö ung von 9—11 Uhr an unfer cafe 
/ | Mm. 3. Gö Zeil 51 








sms 104 map dt 







Sarnbranutiwein. bei... 


Die. und Weinflajchen find zu verfaufen; Altgaffe 21. 


Mehrere Stücke Acht: englisches Leder 


(zu Herren- und Damen-Aleidern) 
bin ich beaaftzäef: on ober. et zu ſeht niedrigen Preifen au — 
1241 Stiftſtraße 88. pn? 
i Öne W 
3u vermietben Fe m Ann Bd * = 
au su beziehen. Ba⸗ ein ſchöner Laden. ‚Näheres: Mepgergafie 14. Hei 
antfa 


Pr — 
470.. Alleh ia und Freunden, — 33 Rh geliebten. Vater, Green 

und Schwiegervater, 

ur ichien Nihelaute b leiden, fen een I Her nf h chſten Dank, Bi = * 

e 

‘ Sinterbliebenen,. 
4m. Kellner. mit und on Sprachterntniffen werben fofort gefucht d. db. Com 

Sendler, Allerheiligenftraße 48 


471. Der Ertrag eines Baumftüds von 5 Morgen verf iedener 
Dbftgattungen auf Frankfurter Gemarfung ift zu vergeben. ı Näber 
Zeil Mo. 35, beim. Portier. 4 

47i. Ein gangbares Golonialwaaren Geſchäft in befter Handelslage iſt unter vorteil, 
baften Bebingungen zu vermietben. 


— Vorzüglich guter 1858r Wein, * Schoppen zu 8 fr.,wirb ver⸗ 
zapft bei E. Glock, „Stadt —3 


1241. Ich bringe mein —— Geſchäft in empfehlende Er⸗ 
innerung. Beyer, Liebfrauenſtraße 2 


470. 20,000 fl. werben in der Umgegend gegen boppelten ag Ziſat zu 
leihen geſucht. Frauco Offerten umter M. Zu. befördert. die Expedition d 


471. Ein junges Mädchen, welches franzöſiſch ſpricht, wünſcht als Bonne oder in 
einem Laden placirt zu werben. Zu erfragen Rotblöwennäfchen 23. ar 

471. Man wünfchtveine gute Weinwirthſchaft zit pachten. Anmeldungen ebitet man 
unter M. an die Expedition d. Bl. Strengſte Verfchwiegenheit wird zugeſichert 

470. bar in den biefigen Schulen gebräuchliche Schreibbücher und ſonſtige — 
bebürfniffe be Ph. E. Huprecht, Schäfergafle T- 


1241. Eine Wohnung von 4 fchönen Zimmern ꝛc. mit Gartenvergnügen vor ‚dem 
Neuenthor ift billig in Aftermiethe zu geben. Näheres Paulsgaſſe 5, im Gomptoir. 


- Fg7l. Wie Heißt, in Frankfurt unter ber Schirme und nicht zu rauchen? Tre 





— — — — — 








m GG. Kraemer, . 


empfiehlt fein nun eröffnetes, wohlaffortirtes Lager von 


Post-,Schreib-,Concept-,Luxuspapieren, 
Shreibmaterialien n. Comptoirhedarf jeder Art, 


—— websfifaliicher Verein. 
i "1941. i Sähiärag en. 80. Juli: Ueber die Zuſammenſetzung und beſte Bereitungd- 
meije-des Aventurins von Murano. — Ueber das Verhalten. des Silberoxyds zu ver⸗ 
diedenen Stoffen, 

1 kl : iratbs:Antraa. 


et Se 

Ein ifrael, junger Dann vom Kaufmannftande winfcht fih mit einem braven 
t von fanfter Gemütbsart, häuslichem Sinne und einigem DVermdaen 
2 verbinden. Näheres auf Offerten unter MM. MD. befördert die Erpebition d. BI. 
erſchwiegenheit wird zugelichert. | 


212 © Chocolat de F. Marquis à Paris 


sen! t chez, A. Hermann, 24 Place @oethe. 
a0. Wegen eine folide erfte Hypothek find 10—12,000 fl. anzulegen. 
469, - Unterzeichneter empfiehlt ſich in (aneler und bifliger Bedienung für Bau: und 


* 


Iner. eorg Müller, Bildhauer in Mainz. 
e8 Heine Gichenheimergaffe 20, Parterre, von 8 bis 10 Uhr Morgens. 
EL EEE — —— ——— —— ————————— 
i SAiſchwein, a 18 fr. pt. Flaſche mit Glas, bei 25 Flofihen Billiger, bet 
fi THE ERTRTG &. ©. Mielchin, Etiftftraße 35. 
— 


der Nähe der Weißfrauenſtraße, dem Hirſchgraben, der Buch: oder Mainzer: 
wei nicht zu hoch gelegene geräumige Zimmer oder fonft ein helles trodenes 
erniederlage zu miethen gejucht. 











































| 2 geübter, mit den nöthigen orthographiſchen Kenntniſſen ausgerüſteter 
if, der ſich Dur, feine ſchͤne Handſchrift empfehlen kann, findet eine lohnende 
ur: Raung.- ,. - 


Sorten Wein: u. Echoppenflafchen werden fortwährend gekauft; Altg. 21, im Hofe. 


Eine rentable Wirtbichaft ift wegen Familienverhältniffen vortheilhaft zu ver- 
| ten uiiter U. M. No. M beiorgt die Expedition d. BI. 

1. Hoteld erften Ranges werben geſucht? Hamsbälterinnen, Ködinnen, Zimmer: 
und n,b.d. Gomptotr ensler, Alerbeiligenftraße 48. 


AL ‚Neue Saljgurfen ; Allerheiligengafje 44. 





| I; 5 
ii * = ai 
er o n 
gafle No. 16. a yh: au. 
471. Ein Flaſ el, 
Betten, Bettladen 


Aue nee, —7 — 


406) or A 


burgerhof 3, ift ein ——— Magazin au 
vermiethen. 1393% 


—R— und Anerbieten. 
470. Mädchen, das Häusliche Arbeit 
eht und gleich eintreten Fann, wird ges 
ſucht; Schnurgaffe 51, Ir, T 
n ordentliches Hausmãd en, wel⸗ 
Bi, glei x eintreten. kann, wird gejucht; 
g 10 22 Stock 
rl. e Diebe erhalten ſogleich 


aute Menge Preiß, Wedmarkt, der 
Stabtwaage 

471, Ein —X zweites Mädchen wird 
geſucht; Buchgaſſe 4. 


471. Köchinnen, Mädchen‘ allein, Haus⸗ 
—8 ap ir Mädchen werben ge: 
Pr Saufer, gab alle 1. 

"ifraeliti ches BR jeit,, welches 
* no maden und fein nähen kann, 
aud ‚in un Hausarbeit; erfahren iſt, jucht 
eine paſſende „Stelle ala "Kamınerjungfer. 
Näheres — fe 39, Ir Stod. 

‚474. Eine fübiiche Köchin, die perfeft 
kochen kann, ſucht eine anftändige Stelle 
und kann ati — d. Comptoir 
Sensler erheiligenftraße 48. 

Art, Ein — fucht Monatdienft; 
Holzpfortchen 4, Ir Stod. 
— Ein ns, — —— 
ten, näben, waſchen und bügeln, kann 
wird gelucht; Rechneiſtrahe 10, Zr Stod. 

4 Ein Hausburfche wird gefucht; Kal: 
baͤchergaſſe 10. 

Gefuche verfchiedener Art. 

489.:&in Zunmer mit Gabinet, mözlichft 
im Delte der Stadt, wird aufs zamne Jahr 
geſucht; wo? ſagt bie Expedition d. Bl. 


= re in * 

ie kommend —3 Ken: einen 
ti nn zu mie 
eine $linte, Schnurgeſſe 22 
büttein zu verkaufen > 





ber Stabt, 
hor, für 
Ni 





As u 
> ie as 
uf Ein —— Bauer, 


ht elte © er, 
hd ce oz 


471. Frifchgewäfl. — — 
Häringe, Sardellen, Bremer Wriden, —— 
ter-Anbovis, ‚ital, Macaroni und Gu 
teia, feinftes. Blumenmehl No. IM Traube 
Belke, Prinia-Kernieife, Stearin- und & 
Lichte, feine Walzen: und 
Soda und Blau empfiehlt A 
re 
Krautmarkt 3, binter, —9* 


471. Gin junger rauhhaariger ſchwarz⸗ 
grauer —* —* 
Extremitäten, auf den Namen „Mi 
rend, bat fidh verlaufen. "Mer d 
Pinäftweide 3, neben dem arten des Hrn. 
Kulle, bringt, erhält eine Belohnung, 

471. Ein brauner Hühnerhund mit - wer 
Ber Bruſt iſt entlaufen. Dem ——— 
eine Belohnung. ; 








36 





In - 102 


471. Friſche U alle 
— “ ve Schenelor. 






7 Champaaner, Cognac, 
of Maagbitter, Schweizer Abfinthe u, 
wafler. 1108 SB 


3. Ob. a 1 
4714 Mäpchen, bie. im: Wei 
dert —* in lade —— ſſe 
471. Reue Sauerteäut "and: Caljfürten 


find wieber MBIT; * M IN 





Frankf. Intel: Bl. 178, Samstag 30. Juli 1859; 


iz Belanntmadungen | 
Na „Neue Anlage“. | 


Beute Samötag den 30 Auli 18589: 


. @BOSSLS SONGBRT. | 


vom: Mufik-Eorps des Frankfurter £inien-Bataillons. 
»” 2. ° Anfang 6 Ubr. Entroe pr. Perſon 6 fr, 7 
mer dtag Den 30. Juli, Abends 8 Uhr, in Gattinger’s Wiribfeaft 
Sommerfeft der „Bhiladelphia*, 


unter Mitwirkung ger und auswärtiger ar und Geſang⸗) Vereine. Am Schluffe 
—* ſtes findet sn leines Tanzvergnügen in bekannter Weiſe flatt. 
ittöpreis nach Belieben (zum Beflen einer nothleidenden n Familie). 


Im Garten des Erlanger Hofes. 


Heute Samstag den 30. Juli: 
BEE Sutbefegte Sarmonie:Mufit. "ag 


Gartenwirthſchaft zum Gelnhäufer Brauhaus. 
Heute Samdtan Abend: Gutbeſetzte Sarmonie: Mufik. 


:410, Giien auten 1857r Wein, tie Mans 1 fl., verzapft Weingutäbefiger 
per Humbler in Sachſenhauſen, am Affenthor 15. 
Mebrere Freunde eines reinen Naturweins- 


' Bu amjeven am 31. Juli ftattfindenden 1241 


Kirchweib-Fefte 
erlaubt ſich Unterzelchneler ein verehrliches Publikum mit dem Bemerfen böflichft einzu 
aben, baf für die Verabreichung guter Speifen und @etränfe Vorforge getroffen ift und 
— re und Mittwoh Tanzmuſik in feinem Lokale ftatifindet. 
Bräaunbeim, Pelermann. 


N — Mittelpreife. 
| Schwein li. W 14 fl. 4 fr., Korn 10 2%, © 
10 fl. 10 kr. — Tl. Se Steps 5 fl. ku kr., Giben 15 fl. 45 5 gg 


Tbeater:Unzeige 
Samstag den 30. Juli: (Neu einftudirt) Die feindlichen Brüber, abe: Der 
ee und der Apotheker. Poſſenſpiel in 4 Abtheilun — von Dr. E. Raupach. 
Die —— aler. Liederſpiel in 1 Act mit Muſik von F. Nesmüller. 
JonnementsWorftellung . 209. 






n —D 


«BP P. — pP. 963), 100 D-L.v. 1858 
3..M. | 8 en ‚Bad. 0 #. Loose 
6 B1,66,2 37/6 a6 Nee | > Ie614 r 
B1T;e 6. Buar "dito" 9144 EN 
.Rlsır, 6. —— en & HSAL. aa 6. 
N ae Zu la 5/,tgb. ” 4 86 G, Buninn ae, P. 
Bela — — Nein. 16, , 4 P 
> IPsie * vr. £. 500 —— * B b. 27 @. 
P. L. b. B.|461, P 49, 
i2/u-P. 31%, G. ô Pr.-0,b.G.15%/2 P. 
'An«-@ATL.bBE| 755 P. 
Vereim-L ı 194.1 97% G. 


— 1299, 900,899 b.u 
et -Actien I’), 12, 18,14 b. . 
KREE-D-A208/6141 


Pr. österr. Bt. . 
e P. 9814 G. 

Fa u 150%, Ei.F.425kr, 435 6. 
-A.G.biPereire &C 30% uf Be 470 G. 








EEE 


Intelligenz; Blatt 


der. freien. Stadt Frankfurt, 


| Sen. BP dem Antöblatt, Organ der biefigen. Staatsbehörben, 
| uo — den Srauffurter Nadrichten als Extrabeilage. 



















—1 I — J 


Exebditlon: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


ents preis für’, halbe Jahr 2 fl. 30 fr. Tägliche Ausgabe außer Montags. 
Are 6 fr. für Die ganze, 3 Er. für die gefpaltene Zeile. 


Bekanutmachungen. 
De die Unterzeichnete und alle Buchhandlungen zu beziehen: 


—— romaine 


von 


Edmond About, — — 


ar ie Bearbeitung. 
Preis 18 Pr. 


N: Neo Expedition. der Fraukfurter Handelszeitung, 


Zoologischer Garten. 


—— für Fremde. 





fabibe} Dem: Seren zu Haben. | 4217 
— * Der vVerwaltungsrath. 
—— Sand — — Bücher, Kupfer: 
e, 


tograpbe er ff ag zu guten Breifen 
ton Baor, Liebfrauenftraße 3. 









Kunft:Gefundheits:Kaffee,> 


dem Achten Java⸗Kaffee im Geſchmack lich, i ti 
Ben und * ei ale A a = 
ern ſehr zu e 
Bu I in 1/, und Pfund⸗Paquets a 16 fr. pr. Pfund bei den Herren 


3 Franz B NN AR in 






große Bodenheimergaffe 31 


1239. Ein junger Mann, aus adhtbarer Kamilie in Mainz, wünſcht zur Grlernung 
ber Handlung fi in einem frequenten Ellenwaaren = @ejchäft in Frankfurt a M., am 
liebſten wo Koft und Fir: im Haufe ertheilt wird, placirt zu fehen, und ift nähere Aus- 
funft bei Herrn S. B. Schames in Frankfurt" a. M. zu erfahren. 


1238. Einem verehrlihen Publifum bringe ich hiermit die fünft- 
Yihen Zahnpiecen von gehärtetem Kautſchuk in empfehlende — 
welche ich nach der neuen amerikaniſchen — anfertige. 
nah unter Anwendung von verhärtetem Kautſchuk gefertigten en 
haben gegenüber ven bisher üblich geiwefenen Methoden neben andern 
Vorzügen insbefondere auch Diejenigen größerer Leichtigkeit, Bequemlichkeit 


und Wohlfeilheit für An 
r. Wehner, Zahnarzt, Götheplatz. 2. 
1289 


; Meine W d Schreibftube befind Bl 
Mo. 22 (im Murfte — ne che icli, 2 * 
Frankfurt a. M., den 26. Juli 1859. 
Dr. Lorenz Juncker, Advokat. 


1240. Ausverkauf von Herren: und Damen: Handfchuben, 
Binden, fowie auch von Damenbüten und Bändern zu herabge- 
fegten Preifen bei 


ame m 7 Br u ge 52. _ 


1232. In ei Pr: a he I —34 „EN Bl ſuch Off 
n ein eten⸗ wir n gewan eſucht. erten 
unter . M. 34 telorät die Expedition d. —* — 


60VUVne demoĩselle de la Suisse fenntaise desiretfourer une place en qualite 
de bonne. S’adresser au bureau de cette feuille. 


Staats: Effecten, Staats: ‚AnleihensLöpfe 
kalicer Art zum — unter Zu herung der gufmerkſamſten Bedienung bei 
eorge Völcker junior, am Salzhaus. 


1215 Ferse Slestenwaifer — 
wire „“ Wenderoth, Materlal ft, Friebbergergaffe 









aße 






zur Verbreitung nüßlicher  Bolks-. umd Zugendſchtiſten. 





1239. Ba die Bucher Rebiſion in der Volksbibliothek nun beendigt iſt, fo werden 
alle Diejenigen, weldye länger ais einen Monat im Beſitze von Büchern aus dieſer 
Bißtiothat. Arnd, hiermit dringend aufgefordert, diejelben entweder — 12 und 1Uhr 
Mittags, oder bon 7 5is 8 Uhr Abends im Lofale der Geſellſchaft, Schäfergaffe No, ‚10, 
defälligft abgeben zu laſſen. 

m Antereffe der Förderung biefer gemeinnügigen Anftalt wird mit Auverficht daranf 
gerech aß diejenigen, bie-im Beige vom einzelnen Bänden eined Gefammit: 
werfes find, diefer Aufforderung um jo gewifjer nachfommen werden, als dadurch die 


Gefelichaft vor einem Schaden bewahrt wird, ber ſelbſt mit großem Koftenaufwand wicht 
zu Npeil ein folch’ einzelner Band, der dem gegenwärtigen Inhaber 
von in Werhe fein dürfte, durch den Buchhandel oft nicht wieder bezogen 


ft, 
te 
Tann. 
| — a. M., im Monat Juli 1859. 
—* Dr. ©. W. Junge, 


d. 3. Vorfigender. 


= u. | T 
»» » Bürger - Verein. 
Die Befiter der am 1. Auguft d. 9. rücdzablbar verlooften 1240 
SO Stück ApCt. 50 fl. : Metien, 
RE. 2,85 IT, 21, 56, 80, 81, 87, 94, 101, 121, 133, 140, 158, 174, 182, 187, 211, 
14419263; 1270,.287, 296, 305, 318, 364, 379, 387, 390, 443, 462, 488, 558, 613, 
614, 619, 620, 635, 646, 654, 661, 666, 681, 697, 698, 720, 754, 785, 792, 
810, 811, 821, 827, 838, 843, 852, 887, 899, 910, 914, 918, 950, 956, 963, 
"44042, 1066, 1084, 1089, 1125, 1128, 1145, 1152, 1196, 1247, 1267, 1287, 
1807, 1314, 1326, 1341, 1376, 
—* iermit aufgefordert, den Betrag von 50 fl., vom 1. Auguft an, in dem Lokale 
des Wereins, in den Vormittagsftunden von 9 bis 11 Uhr, in Empfang zu nehmen. Vom 
— die Verzinſung der gezogenen Actien auf. 
ä werben die verfallenen Zins Coupons der 4p6t. 50 fl.Actien daſelbſt eingelöſt. 
Der Verwaltungsrath des Bürgervereins. 


ch habe direkt von Havana empfangen: CInto Orion, 
2. Designio und Redawa-Cigarren. 

— @g. Schepeler. 
1.014246.  WBlumenftrafe Mo. 5 ift der erfie Stock, befiehend in 
5 heizbaren Zimmern, Küche, Speiſelammer, 2 Manfarden, Kammer, 


atheil u. ſ. w., zu vermiethen. j 
euzuacher Mutterlauge bei Johs. Böhmer. 













Bu vermietben. 
470. Junghof 10 eine mößlirte Manfarde. 
‚472. MBenbrimer YUulage (lnter- 
weg 2) ein ſchon moͤblirtes Fimmer. 
472. Gin möblirtes Zimmer, Ausſicht auf 
ur, ift, zu vermiethen; Schmidt: 


472. ‚Bornheim, Zöbersgaffe 8, find ziel 
Wohnungen zu ‚vermiethen. 

472. Ein möbl, Zimmer ift zu vermie- 
then; Graupengaſſe 5, 3r. Stod. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

466. Ein jünger Mann, mit guten Zeug- 
nifjen verjehen, militärfrei, ſucht ein Unter: 
fommen ald Auslaufer, Herren zu bedienen, 
Waſſer zu pumpen ıc., ohne Koft und Logis; 
Kleine Eſchenheimergaſſe 6, 2r Stod. 
— Es — ef 7 ya 

dern 1 e- icht; e 6. 

471. Ein es zweites Mäbchen wird 
a er ein grbentliches Mädchen, 
das gründlich bie Hausarbeit verfteht, ge- 
nat: Altgafle 26, 2r Stod. 

"470. Gine perfekte Köchin wird baldigft 
geſucht; Stiftftraße 6: 


‚472. Gin gebilbete8 Bindermädchen, 


eiches ſchoͤn nähen, bügeln und frifiten 
kann ſucht eine Stelle: Ziegelgaffe 12. 
—— — —— | ag Maͤd⸗ 
n w Et an ed. 
‘ 472. eh hr A gejegten 
Alterd wird gegen guten Lohn zu angefjehe 
ner Herrſchaft fu; Biegelgaffe 12. 


472. Ein junges Mädchen, welches etwas - 


kochen kann und zu jeder Arbeit willig ift, 
wird geſucht; Schaumainftraße 18. 

2, ‚Gin Mädchen, welches fehr gut 
fochen ann und fi ber Hausarbeit 


yergehh ſucht eine Stelle; Ziegelgaffe 12. 


Ein junger Mann fucht eine Stelle 
als Haushurſche ober Auslaufer; Höllgaffe 6. 
412. Eine geitftillende Amme wird ge- 
fucht ; Allerheiligengaſſe 56, Ir Stock. 
Geſuche verfchiedener 
‚ 470. In einer ftillen Rage, womöglich vor 
ber Stadt, wirb eine Wohnung von 3—4 
Zimmern, Küche ıc. im Preife von 130 bis 
200%. zu miethen gefucht. . 


-1240 


472, ‚nt einem Hofe werben 4 bis 6 


geräumige Bimmer und ein Gewölbe zu mie- 


then gejucht. - 


Bekanntmachungen. 
Quellſalz⸗Seife 


aus den na] 
Aichaffenburg: Sodener jodbromm 
altigen Soolquellen, 
genen Hautkranfheiten, in Paquets à 8 Stüd 
1 fl. pr. Baquet mit Gebrauchsanweifungen 
ne Ih. Eckert Comp. 


Nömerberg ñ 
1215. Feinſtes Lampendl & 48 Er. 
Milani-Minoprio.. 
471. Friſches Selt d Meilbe 
——— 2 ae i/a Reigen, 
1855r und 1857r. rothe und weiße Weine, 
bie Flajhe von 20—48 kr. bei 
M, Nuß, Gallengafſe. 
Hätlüpe, wefiphäl. Schinken 





1242. 


und Braun - 


weiger Würfte find wieber 


ſ 
Lingetroffen bei — 
——— Aoth, Haaſengaſſe. 


18877 Niesling und Traminer, 
bie Maas 1 fl., genft 3. 8. Numbler 1., 
Sachſenhauſen, Wallftraße 11. 468 


471. Neue Grünefern, fie KRochbutter, 
pr. Pfd. 30 Er., in 1, und Y/, Eir-Kübeln 
billiger, ‚bei 


M. Nuß, Sallengäffe, 

469. Ein Mädchen, welches nähen und 

ftopfen kann, wünfcht für einige Tage Bes 
ſchaͤftlgung; Sedbachergaſſe 4. 


Neue Grünekern. 
A. Hürsel 


Keen 


Markt 35, int gold. 


4712. Gin Mädchen fucht häusliche 

Beihäftigung eine Silafede; Biezelg 12. 
m Es if & gef unb zother Bye; 
al entflogen. Es wirb ge ihn 

eine gute Belohnung wege Reikchoffrafe 8 


abzugeben. 





ne 










6 Bei — VDutell.Bl. 8.179, Eonutag 81. Juli 1866. 
ur anntmegungen 


4 „Gefellfchaft 
— nũbl. Künfe ı u wren gatfawiffenſchaſten 


1240. Die verehrli ieder Geſellſchaft werben als 
use Sy abe Die 50 um 8 Nah D- 3 Meflen 





ver geben.‘ 
„Sranffurt . m, Sen 27. Jull 1959, 
6. 2 u | Das Bibliotbefariat. 






ug es-Diaphanes et de PEtoile 28 u. 30 kr. 


h üb, ffener Prima-Qualität und in ſchwereren Paderen nah Verhältniß, 
2. Stearin- u. Aftral-Kerzen 26 u. 24 hr. 

in der Schweiz. 
du unferem am 31. Juli ftatifindenken 
ontag und Mittwod Tanzmuſik in feinem Lokale ftattfindet. 


Fr EngrodLäufer zu dem Fabrikpreiſen bei Georg Krebs, Beil 41. 
Zinn 76 Fuß breit und 48 Buß bo och. 
1214 
Kirchweih⸗Feſte 
Pelermann. 






Gar! Gräber. 


IE BEO RAM A 
n find des Tags über zu feben. 

1241 

Publikum mit dem Bemerken böfli em einzu— 


am Taunusplatz: 
Das Dorf Alagna in Piemont“ (Schneelandſchaft). 
FE 
| Saal zur Pfalz (Graben 7). 
ma Heute Sonntag: Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. 
tanbt 7 Unterzeichneter ein verehrliched 
aten, Prag für; die Berabreihung guter Speifen und Betränfe Worforge getroffen ift und 


ae 


Gartenban-Gefelicpaft „Flora. 


General⸗Verſammlung: Donnerstag den A. Auguſt. 


Ugpeorbnung: Frage über die abzuhaltende Herbit-Ausftellung. 
i Die Verwaltung. 


Mllfonfunde: Montag den 1. Auguft, Abends 6 Uhr, in der beutfcheref. Kirche. 


- 


1249. —— in den alten und neueren ua, m Bf promp⸗ 
e 


teften und — — gg in diefe Sprachen ne anne 

italienische, ſpaniſche und 3 ie e „in. die 33 hollandiſche, ſchwediſche, 
und ang" gie Arbeiten, wie be börktie ‚ faufmännijche oder Privat⸗ 
Gorrefpondenz, orrectur u. |. W. 33% ia ergeben 

e 


os rstein * 
Lehrer und beeibigter öff. Translator für die roman. und germanf € Sprac 


Transl. bei dem Re er und Fal. Kin ie a. Da Generä sonf 
itorhlı —X Trandlat;, fir andgraf enzHon 
mltndh eo iR Air 8 ie 


Spreäftunden: gg * db" Uhr, Bötheplak 8. ‚ObSt 


Neue Grünefern  *:..°% 
bei | © E.D. Haas, gr. Bodenheimerfraße a. 


„471. "Meiner neuen — * Nachbarſchaft ſowohl, wie meinen Be und dem 
sten Publikum Babe ich die Ehre hiermit dnzuzeigen ; daß ich daß "Bäderei 
8 Herrn Jonas Schmidt, auf dem Fleinen Kornmarkt No. 12, kaͤuflich 
nommen babe und vom 1. Auguft an fir meine Rechnung fortſehzen werde. sum A 
Ich bilte, das meinem Vorfahren: erzeigte Vertrauen auch ‚auf mid), zu en, 
welches ‚a verbienen mein eifrigftes Beftreben fein wird. 


—“ Cari Roeder, 
Bädermeifter. 


472. Um mıt dem Ablauf der Sommer⸗Saiſon mit meinen baumwollenen Strümpfen 
aufzuräumen, "erlafje) ich) dieſelben ganz befonders billig, es befinden, ſich hegunige 


Sorten ($ 
| — à 2fl. 2akr.d. ganze dtp. 
Strumpfwaarenlager von GE. Tippell, große Bockenheimerſtraße 27, dem Brunnen über. 


Unterribt3:QAUnzjeige 
470. Grünblichen Unterricht in ber engliſchen, ——— und itatientfejen Sprade 
nach einer leichten und faßlichen Methode ertheilt 
Prof. Schiff, Kruggafie 8, im Haufe des Herrn * 


471. Piano⸗Forte's find zu verwiethen bei 
F. 3. Meggenbofen, goße Galletigafe mio 


Wohnungs: Veränderung, 124 


Bom 41. Auguft an wohne ih „großer Hirfchgraben, 2F, 
Buchbindermeifter Herin Wohlfarth, neben dem G —— € 
Dr. med. Schro 


600 Ehampaaner-, 300 Bier nebft 500 — a er Einmadaläfer, 200 * 
MWafferkrüge, getheilt oder zuſammen, 1 Schüffelbanf, 1 großer Küchentiſch, une 
Kiften, Trinkgläfer find abzugeben. Kirfch, Weifadiergaffe 29, Ir-Stod:— 


472. Ein vorzüglicher 1857: Wein, pr. Schoppen 12 fr., bei Stanislaus Beyerle. 








Buchene Je — 


——— Hang trocken/ zum ge * x. | 
J Ran abgeholt zu er tee 
et ! N ie 
ea... E 6 Fr. 


2* ——— zu haben im Steintohlen-Pager von 
un. ——— 
1214 _ | fleine Friedbergerftrafe 5. © 


Mineral-\W asser. 


1215. In friiher Füllun f ift angefommen: Kiffinger Ragocd, 
Homburger, Pillnaer, Saidichüger und Friedrichshaller Bitterwaſſer, 
albadyer Stabl, Raulinen und Wein, Weilbacher, Sodener, Oberſchleſier Salzbrunnen, 
Adelhaidsquelle, Wildunger, Garlsbader Muhl, Schloß und Sprubel, Marienbader Freu 
Brunnen, , Eger Kranzend- und Salzauelle, Aicaffenburg: Sobener Jobwaffer Ludwigs⸗ 
brunnen, Schwalheimer, Emſer und Selterſer bei 


I. L. Höcher, gi. Bockenheimerſtraße 39. 
Crinelimes 


in Shirting und Tüll, fowie einfache Stahlröcke habe aum Commiſſions⸗ 
— erhalten und faun ſolche zu außerft billigen Preifen erlaffen, 
1211 ouis Hau. 
1 ff. 30 Er. an biß zu ben 
Stahlreif-Rö ecke ak in Tuͤll und Shirting hä 
im Dutzend billiger, bei 
Carl Mittler, Poſamentier, 


1211 Liebfrauenftraße No. 8. 
NE. Das Wachen und Repariren der Nöde wird aufs befte ausgeführt, 


1240. Meine Mohnung befindet fich von heute an Dederweg 
Ro. * leicher Erde. 
Frankfurt, 29. Juli 1859. Jacob Schloss jun. 
40. Die Eurje unjeres Kortb — — für konfirmirte Töchter und für 
Lehrerinnen beginnen wieder mit dem 1. Auguft, bi8 zu welchem Tage auch Anmeldungen 


— werden. Im Italieniſchen wird ein Curſus für Aufänger bei einer Italienerin 
Dr. Drescher, Krögerfirahe 6. 


Lotterie und Staatspapiere 
u 











bei Michael Oppenbeimer, Zeil 47. 


— — 

472. Aa datei Cwmapee FR 

billig zu ngesnafle 84, —— 
472. ittelweg No. 16 ift ein fchön ge: 


— Wachtelhund a verfaufen. 


2. Stüdfaßreife, Wagenböde; E 137. 
13. verkaufen : Eiſerne Stüdfahreife, 
Lieſch, Winde, Fafftangen, aroße Schleiffteine ; 


Feine Eſchenheimergaſſe 20. 

1236, Ein guterhaltenes Linderbettläbchen 
von Nukbatım olz it zu verfaufen; Bimmer: 
weg No. 3, Parterre 

1215 Fiwei Regenfäffer find zu verfau- 


fenʒ Vilbelergaſſe I 
ui Zwei jehr gute nußbaumene Kinder: 


Gute: 'eichene  Brüftung, Gebält, 

En Lamperie und. Thüren; Roſen— 
gafle No. 14. 

471. Ein Ausziehtiſch zu 25 fl., ein großer 

im alte zu 14 fl.; große Gallengaffe 15, 


Zu vermietben. 


467. Wohnung, 2 Stod, 3 Zimmer, 


1 Sabinet, Küche, Holzftall ıc. enthaltend, 
ift = eine ftille Familie zu vermiethen. 
Gin ‚möblirted immer zu vermie 
—* —*. are zu beziehen; Schulftraße 9, 
in Sachſenhauſen. 
1241. Gin möblirte® Zimmer mit Aus- 
Ian atıf —* ſchönen Gırten iſt zu ver⸗ 
ae agen in ber Expedition d BL. 
dliche N san bon 
— ic. 5 uvermiethen; Debermweg 35. 
1286. &d Hanauer Landftraße und 
Dbermain:Anlage find 2 bis 3 freundliche 
immer, — irt, mit Gartenvergnugen 


zu vermie 

4219. Im Gerlach' ſchen Garten iſt zu 
eine Wohnung von 5 Zimmern nebſt aller 
—— zu vermiethen und gleich zu 


a 
460... Eine. freundliche Wohnung von. 4. 


ern, Küche ac. ift zu vermiethen ; gro⸗ 
Rornkarkt 10, im 1. Stod. 

1221. Gin möblirtes. ift zu ver⸗ 

2: Est. Markt 8, Eingang im Nebftod, 


Y Gin ſchoͤn moͤblirtes Zimmer ;Höl- 
gäffe F —* 


u vermiethen: 
lung 


‚ Kutters 
ai nee rat chſtraße 2, 
arterre, 

1238. Großer  Hirfhyraben 14 
ift der 2. Stod, beitehend- aus I, Zim- 
mern, Sabinet, Küche, 2 Manfarden, 
2 Kellern ze, zu veriniethen —⸗ 
—* Parterre. 

1242. Eine freundliche Wohnung ._ 
4 Zimmern x, in Sadjenhaufen, iſt en 
ſtille Leute zu vermiethen. 

1242. Elegant möblixte Zimmer und 
binet find zu vermiethen; Bleichſtr 
am Eſchenheimerthor. 

470. Su der Nähe der —— 
burgerhof 3, iſt ein trockenes ı 
vermiethen, 

469. Ein Zimmer mit Bett {fl an — 
Herrn zu vermiethen; Kloſtergaſſe 4 

465. Auf der Vockenheimer Chauſſee 48 
iſt ein vollſtändig möblirtes he ftliches 
Beſitzthum nebſt Stallung und allen Bequem⸗ 
lichkeiten zu vermiethen. Näheres bei Herrn 
Sauswald, neben dem Cafe Fritz No. 67. 

1240. @ine neu bergeridhtete Wohnung 
im 2. Stod; Neuekraͤme 24 neu. 

479. Gine jhöne Wohnung. (2x Stod), 
beftehend aus 4 ineinandergehenden — 
2 Manſarden, Küche, Keller und — * 
Bequenlicfelren 2 hose F 
vermiethen; Bo En nn — 

472. 332 12 gr m 
mer zu vermiethen. 

412. Mittelweg 34, nahe am een 
merthor, ift ber Hochparterre-Stod, en 
tend zufammen 6 heizbare Bümmer; 

2 * ı., Garten, zu vermiet en: 
—** 24, im Laden. 


9 A —— 






ner A e, zu vermie 
2 ober * Sinne, ohne wobe 
ae Beiliseng afle 8 7A? 


412. —* 9 moͤblirte Zimmer. find, 
3 ne gleich zu beziehen; Safr- 
gaſſe 20 


großer 8 .den mit Gompt 
* —— zu Serien 
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— — —— ET —— rat ——— 


A V — — und Parfinmerie-Fabrik 
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Wilhelm Rieger. 


u EEE 
„» Ein,bei der gegenwärtigen heissen Witterung besonders zu ‚empfehlender Artikel h 
—* ist mein he | 
 ..... Vinaigre, aromatique cosmetique. ‚A 
BE Nichts‘ erfrischender als, dieser! Toiletten-Essie! Man giesst denselben in das Waschyus- · 
# ser, man reibt damit die Schläfe und das Gesicht, giesst denselben über die Hände &e. &0. r 
PS er ist ein vorzügliches Reinigungsmittel der, ‚Zimmerluft, und vielfältig anderweit zu. &+ 


K 
Ya 











er — | „Pie Gebrauchsanweisung besagt darüber das Nähere. 
=“ BDSG F Wilhelm: Rieger, 


— ———— No. 40. 


ERLITT SONNE, 


— — scmsiner Srauen/derein 


zur. Wohlthätigkeit. 


Runen den 3, Auguſt 1859, Abends 7°) Uhr, 
im Andachtsfaal der Gemeinde Heiligkteuzgeſſe 10): 


General-Versammlung. 


Togesorönung: gehrecter — und Eu 
u 


er j Zu an — wird eingeladen. 
any 


| Avis für Damen! 
Graue und ** Gorfetten in bekannter guter Qualitaͤt pr. Stüd 


| 










es 2 fl. 30 x, mit Mechanif a 2 fl. 12, IE Er 
ZU 18 xc., ferner: eb Gorjetten und Faullenzer, empftehlt 
BU E. Beck, große Sändgafie — 


— ——tada Wiesbaden, Nunzgasse 6. 
1280. Zu einem guten a 20 Er. werden Abonnenten geſucht. 


nn 0 ns — 
114 SAmmitlidje Schulbücher, gebraucht und nen, bei S. Bechhold, Allerheiligenftx.89. 


1242: mache hiermit die ergebenfte Anzeige, daß Ich mein Haus nebſt Baͤckerei, 
Ge der Befaienafe 47 a Hirfchgrabens, dem Bädermeifter nt Johann 
Jonas Schm uffich fiberlafjen babe. 
Indem ich für * — gütigſt geſchenkte Vertrauen meinen beſten Dank ausſpreche, 
bitte ich, daſſelbe meinem Herrn Nachfolger zu übertragen. >, 
eine jegige Wohnung befindet nn 3 meiner Behaufung, Grüneburgweg 4. { 
Frankfurt a. M., den 1. Auguft 185 


Johann Sebastian Schmidt. 


Auf obige Anzeige Bezug nehmend, bringe ergebenft zur Kenntniß, daß ih gr 
feitherige Behaufung , Feiner Kornmarkt 12, verlaffen und meine nunmehrige Ed ber 
Weißadlergaſſe und großen Hirfchgrabeng, bezogen habe. 

Meiner verehrlihen Kundſchaft ſtets, wie —5* eine ſorgfaͤltige Bedienung ver⸗ 
ſprechend, wird es mir eifrigſt angelegen fein ; mir guͤtigſt aufs neue zu fchenfende 
eh a rechtfertigen. 

anffurt a, M., den 1. Auguſt 1859. 


Johann Jonas Schmidt. 


Als geeignete Mess-Lokalität 
ift der 1. Stod des BE Gontard’ (hen . Neuekraͤme 7 re oder ge= 
theilt Zu ‚vermiethen.? > 


472. Eine große * weißes und blaues Sand dtsanlel] prößtes Format, 
beögleichen Poſt⸗ und alle andere Wapiere, Gtebife —— x, 

J. A. Simeons, große Sandgafle 8. 

Sandlungs: und Gefchäaftsbücher aller Art. 


467. : Sihöne, Bohnen find zu vermiethen in den nei 55* 
ganz nahe ‚vor. ber tabt, 33 der Gdenheimer Landſtraße (Frievhofweg) No. 1 und 8, 
beftehend dus 8 "Yinfmern, seiche mit Wafferleitung, Speifefammer, Gasefnrichtung, 8. 
Abtritt, Bodenfammern, Trockenboden, Stellerab eilung, Waſchküche mit Regeupumpe, 
— Gartenverghfigen. Näheres‘ Edenbeimer Sandftraße (Friedhofweg) No. 8. 


m für einen jungen Mann von außerhalb, aus — — Fam Ir, 
ſuche a in’ einem” biefigen Bank⸗ oder Großhandlungshaus eine LeBrlingsftella "so nn 
Philipp Weismantel, beeidigter Senfal, zur — — 


469. Gin kleiner engliſcher Kahn mit gangem Zugehör iſt zu verkaufen ; zu Tr 
in der englijchen Geſandtſchafts-Kanzlet, zwifchen 11 und 1 Uhr Morgens. 


HS > 120%: Coupons⸗ Einlöſung von 91 Ar an unferer Gaffe. y 
M. Götz & Eo;,; Zeil 51. 


420, 20,000, fl. werben. in Der Umgegend gegen doppelten gerichtlichen Inſatz zu 
feihen gefucht. Franco-Offerten unter U. "Zu. befördert die Expebition d. 3 — 


1242. Seidene Filet⸗Handſchuhe, Dit mit und ohne Perlen bei 
+ Beck, große Sandaaffe 9, 


Iioel möbl. Zinimer zu vermiethen, auf Verlangen auch Koſt; Parabtplap, 12,-3r.Stod;; 
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chen⸗Ge eſtelle e 
Be ie aid 


Mm 
ra zum nafı —5 gewagt 


befinden ſich vorrät 
— Klippel, Düngesgaffe 55. 


6 ER de wi in der Nähe des 12. Quartiers geſucht (Bu erfragen 


= | nd Verkauf von Staats" 


„o.. Papieren 
pi 1 Yetien, Banknoten, Coupons, Antehens-Loofeni x, bei 
7 “ze Stiebel jun. S_Comp., 
5 5 ©»Bankgeschält, Steinweg 9, Hötel. de.l’Union. 
hot ifches Ateli F. Weilshrod, Blei 
Y - ‚ am 5 apbifeh Frankfurt, empfiehlt Yolshrod, Blifraße 
R * in allen Größen, beſter Ausführung und billigen, Preiſen. 


Fr F —* ——— J Dar pr. Stück 2: fl., das zo. nd 
4 dsl 

Gebrannter Kaffee, : 
Javo gemiſcht, in früherer vorzůglicher Suelitt ‚ist 


2 
Er 1. Mare: Willemer, Döngesgafle 46, 46. 


236 x fningen zur An eige, daß * Ausdertkauf unſeres Waaten-Lagets 
Fe it, 1 ein muß, und empfeblen unſere noch —5 A 
bangit I , @tickereien, Piyue ic. weit unter _den Babrifpreifen zur 
* RS a bD ra J Louréy & Voltz.in 5 
främe No, 28, Ir Stod, Am Berna Ara 


Kechter Poertiand-Gement 
hen - Joh. Hi. Weissenfeller, Neuefräme 27. 


EB Bedeutend unterm Preis! 
Barties Schleier. in allen. Farben, pr. Stüd: 12 kr, bei {that 
Baruch Elsas, Nenekräme Nociks;- 


Sk I meneß, Schön gearbeitetes boppelläufizes neb den 
er x (unter Garantie) zu verkaufen; Schu — Kart , 
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Gaſth aus zum „ chwar u Girſch“ in. Bornheim. 
ah man * een Sirſ Gönnern und Freunden hier⸗ 
mit bie uaupeige, 4% (5 Pal * * Wirthſchaft in obigem Lokal übernommen habe, 
ich um lecht zahlreichen Beſuch bitte, werde ich es mir zur Aufgabe machen, durch 
gute * und Getraͤnke zu billigen Preifen — ——— zu I 
enft J. Rind. 


Patentbo neid:Mafchinchen, mittelft welchen mar in einer 
Minute 100 —— Kan, 10 * 6 fl. das Stüd bei 


Wollenfchläger, Schäfergaffe 13. 


— Ein Haus mit gr ige er in der Stabt gelegen, welches 
ſcherei gut aan, { 
Bbilipp — beeidigter Senfal, zur „Harmonie“. 


1242. Baummw. Strü , Machtneke, derjäckchen und Säub: 
chen * re. bei mer .— Den 5* er 9. ! 


RK, 
Pr zu vermiethen: 
er Pre Wohnung auf der Sübfelte, rn aus u. hei Beeren und 
heizbaren Zimmer, 2 Salons, Küde, 1 
— als Gõeſchafislotai zu — * 7 —— vom 


e8 Vewolbe, linker Hand vom Gingange ſofort zu Beziehen. 
un, Dr. jar. Georg Fresenius sen., ‚Fethe 13, 


F * Betheiligung an Bierbrauerei und Wirthſchaft kann ſogleich nachgewieſen 
werden. Näheres in ber Expedition d. DI. 


472. Elaviere werben rein gefiimmt und alle Arten Sarmonika's werden gut 
reparixt; Zangeftraße 13. ‚402 


1237. Borzüglich guter 1858r Wein, be Schoppen zu 8. ‚wird ver: 
zapft bei E. Glock, ‚Stadt Schwalbad“. 
‚1242, &S” Ein Haus, worin jeit einer Neihe von Jahren: Weinwirthſchaft und 
sis mit dem Bh In — wird, ift zu verkaufen. ſ 
Philipp Weismantel, beeidigter Senſal, zur Harmonie⸗ 


1217. Bibliotheken, Bücher kauft zu den höchſten Preifen 
8. Schwelm, Haaſengafſe 11 neu, Eck des Grabens. 


- 472. Deden und Möcke werden vorzüglich gefteppt, auch mit Reifen eingelegt 
(GSringlines) ; Fijchergaffe 33, gleicher Erbe. \ 


472. Mit der Anfertigung von Schablonen Ga ſich beſtens empfohlen 
.Mittenzwey, Trieriſchegaſſe 4 

NE. Biffern ‚find. ftet8 in allen Größen vorräthig. 

469. Cine geübte Lingerie-Arbeiterin, welche ihrem Fache TER ünbig — Den, 


wird als erfte Arbeiterin geſucht. Offerten beliebe man unter Mo. 40 auf ber Gr- 
—— d. BI. niederzulegen. 


Ein folider biefiger Bürger, 33 Jahre alt, im Schreiben, Rechnen umd: Geld⸗ 
bie bewandert, wünjcht eine Stelle ald Auslaufer zu erhalten; Neugafle 10. mänsr 





1242, 
fi fir eine 


* 
—* — 











3. Beilage, Frankf. Intell.: Bl. 179, Sonntag 31. Juli 1859. 


Beh ntmahungen 


aſe Jansen“ in Bockenheim. 


Seute Sonntag den 31. Juli 1859 (am Nachlirchweibfefte): 


SBtreich Concert, 


ausgeführt vom ganzen Muſik⸗Corps des Fgl. preuß 38. Infanterie-Megiments, 
unter perfönlicher ‚Leitung des Muſikmeiſters Herrn Ortlepp. — Entree a Perjon 6 Er. 


Abends: Großer Ball und Beleuchtung des Gariens. 
- Die Ballmufit wirb ebenfalld durch das ganze Mufil:Corps ausgeführt werden. 
Rorten gu Diefem Ball & 48 fr. find in meinem Lofale, fowie Abends an ber Gaffe 
& Empfang zu nehmen. 1243 


-Gattinger’s. Garten. 


Sonntag den 31. Juli 1859, 


1243. Mit Genehmigung des Vorſtandes verehrlicher Gefellichaft 

delphia“ werden die Decoration und Trandparente ꝛc. vom geftrigen 

‚aus Gefälligfeit für mic, auch heute noch ftehen bleiben, und lade 
zu recht zahlreichem Beſuche hiermit ergebenft ein. 


kasthaus zum grünen Baum, 


——— — — 


—wiedereröffnung Montag den 1. Auguf. 


Table d’höte um 1 Uhr Mittags. . Restauration à la carte 
zu jeder Tageszeit. 

. 473. Ein ſchön möblirted Zimmer mit Gabinet wird für 2 Herren zu 

miethen gefucht. Adreffen X. Z. abzuneben. bei Herrn Handel, Buchgaſſe 14. 


413. 63 wird für einen jungen Mann mit VBorfenntniffen eine Lehrlingftelle 
in einem hiefigen —— geſucht, wo derſelbe auch Koſt und Logis haben könnte. 
Offerten unter WW. bittet man an die Expedition :d, BI. gelangen zu: laflen: 
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DO’R2r P £ ot 2 4 — 3 — 
an — — fin 1 He ir ER 
Dresdener Feuerverſicherungsgeſellſchaft 
— — enge en auf faſt alle verbreunbare Gegenftände zu billigen und feften 
Prämien.  Anträgsforinulare And Profperte find’ gratis bei mir, ſewie bei den nach— 
ftehend vergeichneten Herren Agenten zu erhalten und wird auch bereitwilligit jede 
weitere Auskunft ertbeilt, i 
Frankfurt d: ME DEN 1. Mumm 1859.7: — G pt aD 309 
Jos. Friedenberg, General-Agent, 
Vilbelerſtraße No. 29. 


Ä tn Bpecial: Agenten: — 
3 isses enen: u 4 ea se Fat 
—— Horix —— el: 3. Bm: Laie uhlmann, in Borns 
ni. rizgeng grobe enheimer⸗ heim. m. = 

dafle 64. 14° | Carl Wm. Schaefer, in Saitfen. 
Ph. Carl Rumbler, Eck der Wall- I. E. Beuss, in Bonames, 
ftraße 14, in Sachſenhauſen. Phil. Carl Markgraf, Beige 
Carl Rohr. in Niederrad. ordneter in Dortelmeil. BR 
Heinrich Wein, in Oberrad. Georg Ampbherger, in Be 
. 1 


Georg Greif, in Niederuriel. erlenbach. 









er TodesAnzeige. | 
Hiermit erfülle id} die traurige Pflicht, Verwandten, Freunden und Bekannten 
die fhuldige Anzeige zu machen, daß es Gott mefallen hat unfere liebe Tante 
* Anna Maria Geiſt, geb. Wolf, | 
in ihrem 63. Lebensjahre zu ſich abzurufen. Ste entſchlief ſanft bei vollem Bewußtſein. 
I Die Beerdigung findet ſtatt: Dienstag den 2. Auguſt, Morgens um 8 Uhr, 
vom Sterbehaus, ar. Bockenheimergaſſe E Ne. 41. vie 
Um ftille Theilnahme bittet für fi und feine Kinder trauernd D 
1243 Otto Wilhelm Sölz. 


















Dankſagung. 
473. Tiefgefühlten Dank für die vielen Beweiſe freundſchaftlicher Theilnahme während 
der Krankheit, fowie bei der Beerdigung unjeres Söhndens Earl. 
Georg und Zouife Dennemann. 
1243. Gin gewanbies ſolides Ladenmädchen (möglichſt ir. Conf.) wird für ein 
auswärtige Modewaaren-Geſchäft als Verkäuferin zum Gintritt auf den 1. September 
geſucht " Franes Offerten nimmt Herr A. J. Stiebel, Schnurgaſſe/ entgegen 


472. Mein Sırg Magazin nebft Kiften und Koffern bringe ih in empfehlende Er⸗ 
innerung und. ftelle bie billiaften Breife. J. P. Fendt, Neugafle-10. 
473. Eine goldene Doppelnabel, emaillirt mit 2 Roſetten, ift abhanden; gefonimiem 


Man veröffentlicht die mit dem Erſuchen um Anzeige, falls über deren Verbleib etwas 
befännt werben follte, unter dem Verſprechen einer guten Belohnung; Döngesgaſſe 29. 
" ö— —— — — — — — — — — — — — — — ee in — ⏑ —— 


“ in Dr. phil fucht Wrivatunterricht zu ertheilen. Näheres in der. Expebitign. 








sirrichile 






Pordiand- | 
Cement | 





Haus in gangbarer Lage wird zu Faufen geſucht. 


13. den Sonntag: Mtäer 8 an: 


meer er Mann fucht irgend —— auf Tag⸗ oder Doreneha 
Mi. beſorgt die Expedition b. 


Kabricat Robins & Comp. und White NE 


©. 


"Schöne Ganarienvögel, gute Edjläger, ſowie Kropftauben find zu verkaufen, 








Broihers. 


Wissenbach, 
Beil 8. 


1217 


S. Fauft, Rothloͤwengaͤßchen 31. 
Saufer, Fahrgaſſe 1; 








ne Vögel — * zu verkaufen; 
sun No. 3 


Zu bvermietben. 


Ein, möblirtes Zimmer {ft an einen 

zu veriniethen ; Döngesgafle 9, Ir Et. 
Eine freundliche Mobnung im 3. 
beftebend aus 3 Zimmein nebft Zu— 
wbör, für 150 fl. an ftille Leute zu ver- 


Zeil 26 der 3. Stod von ð Zim⸗ 

—— 
nn Ft er fl zu ee Born: 
ie = — ie 2,@tod, ein-mös 


— —5 gimmer 
pengaſſe, aut gold. Federg. 
ge 2 find fchöne möblirte 


2“ . October oder früher im 
L —5 2 * 3 Zimmer, 
mit oder ohne Möbel, Auch kann —— 
Keller ıc. dabei Nr werben. Morgens 


* Uhr anzuſehen. 
er 







er finb = 77 
zu — ikt 3, 


- 493: : @in reinliches 


473. Ein Parterre-Zimmer ift mit ober 
ohne Koft zu vermietben; Kloftergafle 9. 

474. Eine große Manfarbfiube mit Gabi 
net ift in einer Gartenwohnung vor bem 
Eſchenheimerthor billig zu —— 

474. Möblirte Wohnung, 6 Zimmer, gt 
Manfarden xc., mit Gartenvergnügen, auf 9 
bi8 10 Monate in der Bodenheimer, Un: 
lage zu vermiethen. 


Dienftgefuche und Anerbieten, 


472. Ein folides reinliched Mädchen wird 
geſucht; Bodenheimergaffe 16 neu 
472. Gin Burſche wird als 3. Haustmeit 
gerait: Weißadlergaffe 27. 
. &8 wird fonletdy ein ſolides Maͤd⸗ 
Pr Be — Lohn geſucht; Breitegaſſe 
No. 52, Ir Stod. 

473. Datı jucht 1’ Diener; Breiteg 1.X 
413. Es wirb ein reinliches foldes Maͤd⸗ 
chen KR das gutes Rob erhält; Ps 
— Dan ſucht 3 Kellner; Bretfeg. 1. 

413. Ein folides Mädchen, das aM 
bügeln: und alle häusliche Arbeit vertichten 
kann, ſucht eine Stelle; Kruiggaffe IN ©; » 


‘473. On cberchie une bomne frangaise ; 
Offenbacher Landetrasge, — 


& droite. 
wird aeſucht; —— 


F 


— M a8 ſchon F 
, bügeln, w 
—* Yan ul ht t Dienft; große ‚5 


in gut empfohlener Diener , ber 
ich eintreten kann, wird gefucht; Main 
zer Landſtraße 12. 

473. &8 wird ein geringe®, zur Arbeit 
willige8 Mädchen geſucht; Hainerhof 6. 

473, Ein geblivetes unb gut empfohlenes 
Mädchen, welches fein nähen, ftopfen, fri: 
firen und —— gründlich fan, ſucht eine 
Stelle als Stubenmädchen oder ſtammer⸗ 
jungfer; Bockenheimer Anlage 1, Parterre. 

473. Willige — en fönnen fogl. 
Stellen erhalten. Sanfer, Fahrgaſſe 1. 

473: u. Mäddjen, zu aller Arbeit 
willig, wird gefucht ; Allerheiligen! 

474. Pk: folibes {fraelitiiche® Mädchen, 
das längere Zeit in einem Spezerei⸗Geſchaͤfte 
war,‘ fowie in allen Handarbeiten mwohl- 
erfahren ift, ſucht eine Stelle ald Laben- 
ober m zu erfragen Allerhei- 
ligenftraße No. 6 


@efuche sage Art. 


1241. Ein Douche-Apparat wird au kau⸗ 
fen geſucht. Näheres bei Herrn A. J. 
Stiebel, Schnurgafie. 





— 


Belauntmachungen. 
1215. Indiſcher Melis. 
ani-Winoprio. 


470. Gutes altes Heu ift zu haben * 
Paul Altvater & So. in Oberrad 


472. Ein armer Knabe verlor ein 
Schuhe. Der redliche Finder wird gebeten, 
fie — —— Albrecht, Hermesweg, ab- 





474. Schön .nefledte Java Eigarren, 
a 12 fl. pr Sing in —— billiger, bei 
— den, Hochſtraße 55. 
1243. 


Neue Häringe von. jhöner 
Dualität, aut conſervirte * Haͤringe, zu 


4 und 5 kr., Capern 
8 Sof, ce der Altgaffe. 


fir. 26, 1rSt.--emp 


478. —— Goͤtti Derne 
in allen Größen bei 3* 


J. ©. 


473. Friſche Kochbutter 80 Fr. pr. Per 
2 24 pr. Pb. ,. oe 
und roher —— 
Steljäigäffe 8. 
473. F Mädchen ſucht ne 
ſchaͤftigung im Büzeln; Trierifchenö, 


— Vorzuglicher 1858r et 
in zapft von heute an Nemi Soff: 
ons am Hirſchbrunnen. 


473. @eräucherten Lache, nette Dir 

ringe, Schinten, Gött. Würfe 

Meißert, Zeil 26... 

473, Ein braver Junge kann das Pofa- 
mentier Geſchaͤft erlernen; Römerberg 15. 


473. Möbel werben reparirt und polirt. 
Aufträge werben —— Vilbeler⸗ 
ſtraße 27 neu. 


473. Samstag Morgen wurde vom Rb- 
merberg zur WBodenheimer Chaufſee eine 
Broche von Onyx, in Silber gefaßt, verlos 
ren. Dem MWiederbringer eine Belohnung: 
Ulmenftraße 3, 2r Stod. 


473. Eine friſche Sendun ra Gier ng Gier if om ans 
gekommen: Friedbergergaſſe — 
„zur Karthaune“. 


473. Eichene Rinden und Haufpähne ſind 
zu haben: Schäfergaſſe 11. 


473. Man bittet gegen — um 
Rückgabe eines verlorenen einfachen Ohr— 
— Hainerhof 6. 











Bekanntmachung der in Ladung 
— a al 
iffer Gottfried Brod, nad bem 
Obermain; Ladefhluß 3. Auguft. . hass 
Schiffer Caspar Winterbeld, nach Milten- 
berg; Ladefchluß 6. Auguft. 
Schiffer Dial — nach Vergem; 
vadeſchluß 4. Auguſt. 
Frankfurt a. M., den 30. Juli 1889. 
1242 Die Sandelskammer. 





gg Zi 


4, — Fraukf. JIntell-Bl. M 179, Sonntag 31. Juli 1859, 








— Se kan n tam ahuungem, 






— 9 — — — * 
put „Neue Anlage‘. re 
Seute Son die a. 8 11. Lei 2859: 

GROSSES SONCAAT 


oh aun Corps des k. k. öfterr! Seldjäger- Galaillons 
Aufang 4 Uhr, — Eutrée pr. Perſon 6 fr, 1249 


Schwager’scher Felsenkeller. 


e Sounntag den 31. Juli; Concert vom Muſil ⸗Corps 
lit a 6. Sufekterie-Neamente. ya 


Fr. Beyer. _ 
F — scher Garten. — Offenbach a. M. 





Heute Sonntag den 31. Juli; 


nr EROSBSBS CONTART 


ken ganzen MMufik-Lorps des gtoßhetzogl. heſſiſchen 4. Infanterie - Bigimente, 
unter Leitung des Mufitmeifter8 Herrn Gebauer. 
Anfang 4 Ubr. 


= „Deutfcher Hof” in Bockenbeim, mg 


gar: Heute Sonntag den 31. Juli: 1242 
‚Grosses Concert 
dom 
mn Corps des Srankfurter Kiien- Bataillon: 
3 Anfang 4 Uhr. Entree pr. Perſon 6 Fr. 





Ban Anzeige 


ı 7493 Meine verehrten Gönnern beehre ich mich hiermit. eraeberft, zu ‚benachrichtigen, 
us. ich meine feitherige Wohnung wechjelte und nunmehr Fahrgaſſe Mo, S7, im 


', meiner früheren zen vis-h-vis, wohne. 
em AH auch ferner um geſchaͤtztes Wohlwollen bitte, werde ich nicht ermangeln, 
das mir Be BZutrauen durch ſtets prompie und reelle Bedienung zu rechtfertigen. 
Te“ %. 3. Schneider Wive., Schneidermeifter. 
a1 fl. 24, 36 u. 48 fr. pr. '/ı RT, 48 fr. pr Fliz Paradeplatz 12. 
* Englischer und französischer Bprach-Unpertiphf, Stiftstrasse 12, 2. Eiage. 


eo un har ee iesl 9; ER ER ee 


— : ih 








Mat up ‚LE gainnoD Tr 26 Miu rn ‚poll 


— — — — —— 


ZR Auswanderer m Bremen ion. > 


Das, Das Rheder⸗ und Handlungshaus 


$. 3. Wichelhauſen x Comp; ‚in 1 Bremen a 
expedirt monatlich eine Anzabl ausgezeichnet reimafter 
Nete-Wöork. Baltimore, Suliedriphie > su F in; 
Orlcanı. CGalveston x. au den biligften Pafjagehreijen bet voll 
Mıt-den von Bremen nach New: York abaehenden prachtvollen Poftdampfichiffen: 
‚„» Bremen, New-York; ‚Weser LG 


alle billigſt beförbert. 
u wen Bud, —2— Durch die ennceffionirfe General-? 


von m A. W. Her 
große Sandgafie 10, in — a. 
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3 ode8:AUnzeige. 

Wir erfüllen Hiermit die traurige Pflicht, Ad | Freunden und Belanr 

anzuzeigen, daß unfere geliebte Gattin, Mutter, Schwiegermutter und: Großmutter 
Marie Eäcilie Schäffer, geb. Stumpf, 

verfloffenen Freitag Vormittag 10 Uhr nad) längerem Leiden janft entichlafen 1 u 

bitten um ftille Theilnabme. ie trauernden Hinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet flatt: Montag den 1. Auguft, — um 8 Uhr, 


vom — 6 ta 


Das Geichäfts- Lokal der Frauffurtei 
Schleppſchifffahrts⸗Geſellſchaft befindet 2 
von Dienstag den 2. Auguft an. Buchge 
No. 2, erfter Stock, in dem Sauſe des Ser 1 
Lampes, dem Nbeinifchen + Hofe Bofe gegenü Jet 
meitgzyi TAT Zu vermiethen: Gin Zinmer: Zimmer mit Gabinet, auch als Maler - Atelier | 
benuhen; arofe Gallenaafle Ro. 17. bi 


413. Borzüglicher Bordeaug- Wein, tie Flaſche 1 fl., Fig ausgezeichnete 
Hochheimer, a 48 fr., wird abgegeben; Breitegaſſe 52, Ir Sto 

472. MWirtbötifche und Bänke werben zu kaufen geſucht. Anerbieten unter * 7 
auf der Expedition d. Bl. abzugeben. 


‚Ein Haus in zuler Lage ift aus freier Hand zu. Vertuufen / 
No. 108: beforgt bie Expedition d. DI. ilga ‚SIE 


Für ein Spezerei-Gejhäft wird ein gewandter Verfäufer geſucht. Sauſer, Fahrgaſſe 


















TI Ren ansgeftelite Gegenftände 
rim: Stödelfchen KRunftinftitut, 2.272339 | 
: -Bufammenkunft Friedrich des Großen mit Joſeph IT. auf dem Schlofle 

uMNeiffe, gemalt von Adoph Menzel in Berlin für die-Wer- 


indung deutjher Kunftvereine für hiftorifhe Kımfl. .- > ° =. 
Tomas von Bologna bei Albrecht Dürer, von. Wilh. Beer. 5 


“2 Kerner aus den Sammlungen des Inftituts. 


- 
- 22 








— 









Zrankfurter Kunſtverein. | 
* Neu ausgeſtellte Kunſtwerke: 


Schlöſſer in VParis: Die Todtenfeier Maſaniello's in Neapel = 

8. d’linfer in Düffelvorf: Eine Kunftreiter-Garderobe vor der Vorflellung.- 
ertfchkoff, Profeſſor in St. Petersburg: Ein Kofadenpferb (Paftell). ’ 
 Humbler in Frankfurt a. M.: Die Hellerhöfe bei Frankfurt a. M. 
Bamberger in Münden: Das Schlachtfeld von Haſtings. 


IB | Fruchtmarft : Mittelpreife, | & | 
Mainz, in der Halle, 29. Juli. Waizen pr. Sad zu 200 Pfund 9 fl. Sin; 

pr. Sad zu 180 Pfund 6 fl. 37 kr.; Gerfte pr. Sad zu 160 Pfund 5 fl. 53-M.; 
fe pr. Sad zu 120 Pfund 5 fl. 33 fr. Mr 


Wrainz, 29; Juli. In den Getrüidevreifen des heutigen Marfıes fand wenig oder nar keine Ver⸗ 
änderung jlatt, wenn ſchon eine etwas feſtere Stimmung mit zu verfennen war, Verkauff wurden: 
Baisen 200 Pfund von fl. 9- 101/z je nat Qualität, Roın 180 Bund fl. 613—6?/3. Serfte 160 Pfund 

6, Mit Kohlſamen ift es auf die flauen Berichte der holländischen und nordiſchen Märlte aud 

Keller geworden, und war das Geihäft darum heute unbedeniend. Der Preis dürfte 11 1414 N. 

fund zu notiren fein, — Nü öl feit, off. A. 221,2 pro Octobet und November fl. 21. — 100 Pfund. 

ehl zut verfäuflich zu feitberigen Breifen. (Mittelrh. Ztg.) 


wems, 29. Juli, Das Rejultat der jest beendeten Ernte ift gut und den Ermwarlungen ent 
d;-veridpiedene Hleinere Ordres in neuer Gerſte und Korn zum fofoıgen Verſandt nach Dem Mittel: 
and Niederrhein fanden bereits ftatt, wodurch in Getraide die Stimmung begünftigt worden, Mangel an 
in neuer Waare mag Urſache diefer Beilerunn fein, ob dieſe bei den allgemein güunftigen - Ernteergeb> 
nifen von langer Daue: fein kann, laffen wır dahingeitellt; bıs jegt wenigitens zeigt fich weder dringender 
mod Rentabilität nach feiner Ecıte. — Müblentabrilate blieben anhaltend feſt. Repsfamen ruhig 
e merfliche Menderung; desgleichen auch Rüböl. Fürterungsartifel mehr beachtet. Branntwein ſtill — 
er norirem heute: Walzen gut 1857: Wachsthum fl. 10%2, 1858r fl 9 bis 1/2, Kom fl. 7, Gerſte 
8 pro 200 Kilo. Meht pro Vartie fl. 9, No O0 fl. 13—4r, Srirs fl. 131%, Roggenmehl fi. Tia—8 pro 
Kilo. Mübdl effectio fl. 2, Mohnsl fi. 40-42, Leinöl fl 20, Repsjamen fl. 11 1/2, Repskuchen 
4. 550.970 Miue. Branntwein fl. 21—22. (Wormf. 3tg.) 


Thbeater:Unzeige 


Sonntag den 31. Juli: Migoletto. Over in 3 Acten und einem Vorſpiele in 
1. Act, Nach dem Stalieniihen tes F. M. Pinve von J. C. Grünbaum. Mufif von 
Gluſ. Verdi: Abonmement-Vorftellung No. 210. 
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er Hierbei eine Extrabeilage: auge Nachrichten, 
11997839 ZH Hollinanl” 
— — 







der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit bem Amtsblatt, Organ ber biefigen Staatöbehdrben, 
und ben Franffurter Nachrichten ald Extrabeilage. 





(Sgpebition: am Geiftpförthen, Schlachthausgafje 21.) 
AR 180. Dienstag den 2, Auguft 1859. 


Abonnementspreis für's halbe Jahr 2 fl. 80 kr. Tägliche Ausgabe außer Montags. 
Ginrüdungsgebühren: 6 fr. für Sfr Hr ee a Zeile. ” 


Ueberblick der Greigniffe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Intereſſen. 


Frankfurt, 2. Auguſt. Bur Situation.) Man fchreibt einem Rheiniſchen 
—* aus Brüffel folgenden bemeıtenswerthen Artikel: „In unferem neutralen Lande 
ee ee im übrigen. Guropa nicht ohne jede Wirkung geblieben. 
Stimmung, die von England herüberwehte, hat manche unfrer Mit: 

De e 8 Bahn —— daß die Selgtiche Freiheit und —5 keit vom galli⸗ 
Ihen Eroberer bald wieder bedroht fein koͤnnie. Daraus, daß — int urzen Zwiſchen⸗ 
räamen Krieg genen Rußland und gegen Oeſterreich ‚ bat man geſchloſſen, daß 
England und Breußen in furzer Zeit ebenfalld mit en frangöfildpen Legionen Streit 
befommen würden, und daß im Berlaufe bes legteren, ber belgiiche Boden, als alter hiſto⸗ 




















i  Kammelolap Europaͤiſcher Rauferelen, in Kürze feine blutige Rolle wieber fpielen 

Gaumen: bed Publitums, durch bie vielen braftiichen Genüſſe ber legten Zeit 

, bat von feiner Publicfif mitunter ehr nepfefferte ee verlangt, bie ihm kenn 

reich, wenn * zuweilen nicht ganz wahrheitsgetreu, in der Tagekpreſſe gereicht 

wird. Die Gemäßigten und die Weiterſehenden, das beißt idee ſehr oft die Minoritäten 

des Busltund haben fi von — — nicht ug De 1 lafjen, und bezweifelten 

; bab. ber in Stalien durch jo viele Bründe und & —— Krieg 
auch, in den Gefilden des Rheins, — gottlob weder 38 de noch ſolche 


Kr 3 . nb, eine Wiederholung — könnte. Dieſe ——— ſagen * 
Kaiſer N apoleon, der allerdings feine eigenen Wege geht, bem kriegsluſtigen 

—*— der ben Gefallen thun würde, eine Somplication hervorzurufen, die alle philis 
fen Rofferhanbpoltiiter feit ſechs Monaten von früh bis jpät Audiren. Wären biefe 
—— in der That feine politiſchen Maulwürfe, fo würden fie e8 viel loziſcher 
daß ber frangöfiiche Kaiſer, der das italienifche Feſtungsviereck durch einen ges 

, Frieden fo plöglic unnüg zu machen gewußt bat, na nit unndthiger Weiſe in 
—— eſtungsviereck werfen würde, Jedes Kind in unſerm Nachbarlande weiß, 

daß Dein land —F fünfzig gar feine Rheingrenze, geſchuͤtzt dur Preußens tapfere 
Armee, bie d feinen zu fürchten braucht, zu einer unwibers 


ſtehlichen Feftungslinte erhoben hat, und bei ber jegt vorgeſchrittenen De 
des Krienes kann jeder» franzdfische Unterlieutenant bie vielen Taufenden von Opfer un 
bie unzählbaren Schwierigkeiten‘ an ben Kingern berzäblen, welche bie etwa werfuchte 
Berennung nür eines eitzigen dieſes unbefiegbaren Feſtungsnetzes koſten würde. Sollt 
man denn wirklich glauben, daß die alle Eventualitaͤten berechnende franzöſiſche Regierung 
fo thöricht und unüberlegt fein würbe, ohne Ausſicht auf irgend einen nur geringen Erfolg 
und mit der Vorausfiht, daß ber. weltlichen Grenze von Deutfchland Hunderte von Meilen 
Hinterlandes zu Hilfe eilen würden, ben Stier bei den Hörnern zu faffen und ſich felbft 
der unvermeiblichen Vernichtung preis zu neben? Leute, bie. foldhe Borausfegungen hegen, 
geben eben einen Beweis, von ihrer politifchen Unkenntniß. Aber zu bedauern ift es, 
daß diefe vagen XTräumereien in ben Gemüthern des deutſchen Volkes eine Gereiztheit 
unterhalten, die allen reellen Intereſſen von Europa hindernd entgegentritt. Die Welt 
will Ruhe; Frankreich und Defterreich bebürfen und wollen den Frieben, Preußen, das 
Land der Zukunft, bie Hoffnung aller Freunde deutſcher Freiheit, deutfchen Fortjchrittes 
und deutſcher Einheit, will feinen. Handel, feine @ewerbe, blühend erhalten, und fein con- 
Pöntpwehs Leben im Innern immer weiter geftalten; aber dieſe Unglückspropheten jchleu- 
ern die Furcht: des Krieges in die Gemüther der Menge, biefe Unglüdspropheten fen 
ben Samen: ber Ainietradt in alle Schichten der menſchlichen Geſellſchaft. Es wäre Zeit, 
bieje. überall Grauen und Schred jehenden en zu: erfuchen, ihre müßigen Theorien 
entweder mit Thatſachen zu beweiſen, ober entgegengejegten Falle bem Wohle. der 
Allgemeinheit ihre Zungenfertigfeit zum Opfer zu bringen, ſonſt werben die Wohlthaten 
der freien Preſſe fort und fort einen Zuftand fchädlicher Aufgereiztheit fchaffen, ber durch 
all das viele Gute, welches das gewiß von uns gejchäßte freie Wort bringt, wahrlich nicht auf: 
gewogen würde!” — Die minifterielle „Br. 36 berichtet an der Spitze ihres Blattes 
„In verſchiedenen Zeitungen, deren Duelle auf das „Mainzer Journal“ zurlidgeht,; wer— 
den noch immer Nachrichten verbreitet, welche bezwecken, Preußen in irgend eine Beziehung 
u dem von dem letzterwähnten Blatte veröffentlichten angeblichen Wermittlungsvor 
h lage der neutralen Mächte zu bringen. Es wird namentlich behauptet, baß jenes urfpränglidh 
von Frankreich nach London mitgetheilte Project bei Preußen Billigung und Zuſtimmung ge 
—— babe, und zwar in ber Weiſe, daß Oeſterreich, wenn es ſich den darin enthaltenen 
ebingungen nicht unterwarf, von Preußen weber materiellen noch felbft moraliſchen Bet: 
fland hätte erwarten bürfen. Auch die „Independance belge” vom 28. und 29. Juli d. J. 
enthält ähnliche Ausführungen. Wir find ermächtigt, biefen ganz unbegrän: 
beten Nachrichten gegenüber unjfere Erklärung vom 23. Juli zu wieber: 
bolen, welde bahin ging: „daß außer ben allgemeinen Andeutungen 
über eine Bermittlungdgrundlage, wie fie in ber nad Lonbon und 
Petersburg gerichteten und von uns verdffentlidten preußifhen De» 
peſche vom 24. Juni d. J. enthalten find, von der k. Regierung feinerlei 
Mediationsvorjhläge weiter ausgegangen noch auch ſolche von anberer 
Seite ber zu ihrer Kenntniß gebracht worden ſind.““ Bugleich machen wir 
darauf aufmerkfam, daß nad telegraphiichen Depefchen, ber preußifchen Zurückweiſung jener 
falichen Angaben eine Ähnliche der englifchen und ruſſiſchen Regierung gefolgt iſt.“ 





Bekanntmachungen. 


1221. Der Gottesdienſt in der Nikolai-Kirche wird wegen nothwendiger baulicher 
Einrichtungen im derſelben vom 3. bis 8. Sonntage nad Trinitatis (10. Juli bia 
14. Auguſt) d. J., beide genannten Tage eingeſchloſſen, ausgeſetzt. 

Frankfurt a. M., den 5. Juli 1859, 


Der ev. luther. Gemeindevorſtand. 


" Allgemeiner Srauen-Berein 
zur Wohlthätigkeit. 


Aittwoch den 3. Auguft 1859, Abends 7. Uhr, 
im Andachtsſaal der deutfchhatholifchen Bemeinde CHeiligkrenzgaffe 10): 


General-Versammlung. 


Tagesordnung: Jahresbericht, Rechnungsablage und Ergänzungswahl 
tur des Vorſtandes. — 
1242 Zu zahlreichem Beſuche wird eingeladen. 


Vach Amerika und Australien 


beförbere ich fortwährend Paffagiere mit den vorzüglichften Dampf: und Segel: 

Schiffen x billigen Preifen und halte midy zum Abjchluffe von Ueberfahrtsverträgen 

beftend empfohlen. 1243 
Meinrich Bernhard, Wlerheiligenftraße 40, in Frankfurt a. M. 








Avis für Damen! 
Graue und weiße Gorjetten in befannter guter Qualität pr. Stud 
IM a 1 fl. 45, 2 fl. 24, 2 fl. 30 x, mit Mechanik a 2 fl. 12, 2 fl. 42, 3 fl 
18 ıc., ferner: Kinder-Gorjetten und Faullenzer, empftehlt 1242 
U E. Beck, große Sandgaſſe 9. 


Stadt Wiesbaden, Nünzgasse 6. 
1239. Zu einem guten Mittagstifh à 20 fr. werben Abonnenten geſucht. 


Als geeignete Mess-Lokalität 
ik der 1. Stod des ehemald Gontarb’fchen Haufe Neuelräme 7 indgefammt ober ge- 
theilt zu vermiethen. 


467. Schöne Bartenwohnungen find Bu vermiethen in ben neu erbauten Häufi 
anz nahe vor ber Stabt, GE ber Gdenheimer Landſtraße (Friedhofweg) No. 1 und 
Beftehenb aus 5 Zimmern, Küche mit Wafferleitung, Speiſekammer, Gaseinrichtung, ». v. 
Adtritt, Bodenfammern, Trodenboven, Sellerabtheilung, Waſchkuͤche mit Regenpumpe, 
Bügelftube, Sartenvergnügen. Näheres Gdenheimer Landftraße (Friebbofweg) No. 8. 


1223. Eoupons:Einlöfung von 9—11 Uhr an unferer Eaffe. 
* — M. J. Götz & au Zeil 51. 


470. 20,000 fl. werben in der Umgegend gegen boppelten gericht! ar Anfag zu 
leihen geſucht. Franco-Offerten unter W. L. befördert die Expebition d. BL. 


1317. Porzellan, Steingut und @laswaaren werben gefittet; Haaſengaſſe 18, 





efnche und Anerbiet 
474. Ein Mädchen, dad bürgerlich — 


und Hausarbeit verrichten kann, wird ge 
fucht ; Fiſcherfeldſtraße 14, Ir Stod. 

1243. Es wird ein ſolides reinliches 
Mädchen, welches fon bei Kindern war, 
pen — —* — —5 

‚jo zu einem Kinde geſucht; Pfing 
weibe N 11, im 1. Stod. 


* ’ * 
474. Ein Kutſ mit guten Zeugniſſen 
fucht Dienft. D. Üfäler. Ziegelgaſſe 12. 

474. Es wird Ein braves Mäbdhen, das 
3 gt vr gu willig if, gefucht; Zeil 10, 


. 474. Gin folibes reinliches Mädchen wirb 
als Mädchen allein gefucht ; vor dem Boden: 
heimerthor, Unterlindau 4. 

474. Gin Mädchen, welches bürgerlich 
kochen und alle häusliche Arbeit verrichten 
ann, jucht Dienft, womöglich in einer flillen 
Haushaltung; zu erfragen Schlachthaus- 


gafle 9 neu. 

474. Ein ſolides und gewandtes Mädchen, 
welches die Hausarbeit gründlich verrichtet 
und gut bürgerlich kochen kann, wirb bei 2 
einzelne Leute geluit. 

474. Gin folides reinliches Mädchen, das 
bürgerlich kochen kann, die Hausarbeit 
gründlich verfteht und gute Zeugniſſe hat, 
wird gejucht ; Vilbelergaffe 16. -_ 

474. Es wird ein reinliches Mädchen ge- 
fucht, das etwas kochen kann und die Haus- 
arbeit gründlich verfteht; Gruneburgweg 41. 

474. Ein Krauenzimmer, weldyes in allen 
weiblihen Handarbeiten erfahren ift, haupt- 
ſaͤchlich im Kleidermachen, wünfdht baldigft 
eine Stelle bier oder auswaͤrts; kl. Eſchen⸗ 

ergaſſe 2r Stod. 

474. 68 wird ein reinliche® Haus- und 
Küidyenmädchen gefucht; ar. Fiſchergaſſe 5. 

474. Ein gejeßtes Mädchen, das Hand⸗ 
und Hausarbeit verfteht, wird zu einer ein- 
ww” Zn geſucht; Liebfrauenberg 24, im 

to 


475. Es wird ein ſolides Mädchen ge⸗ 
ſucht, welches gut bürgerlich kochen kann; 
Keitenhofweg 5. 

475. Ein ſolides Mädchen, mit guten 
Zeugniffen, im Schreiben und Rechnen er- 
fahren, fucht eine Stelle ald Radenmädchen, 
Bu erfragen bei Frau Jafle. Ale 17. 


- 
- 


475. Ein Mädchen ſucht Mönatpläpe ; 
Wildemanndgafle 4, 2r Stod, 

475. Gin gefittetes Mädchen, welches gute 
Zeugniffe hat, ſucht eine Stelle als Haus⸗ 
mädchen oder in eine ftille Haushaltung al 
lein, am liebften bei einer katholiſchen Herr⸗ 
ſchaft; Breitegaffe 40, 2r Stod. 
„ 475. Es wird ein ruhige® Mädchen ge 
ſucht, welches in aller Hausarbeit erfahren 
ift und bürgerlich kochen kann; große Sands 
gaſſe 4, tin 1. Stock 

475. &8 wirb ein reinliches ſolides Mäb: 
* geluät, das gutes Lob erhält; Bieber⸗ 
gaffe No. 7. 

475. Es wird ein Küchenmäbchen geſucht; 
Mainzergaffe 11. 

473. Gin gebilbetes und gut empfohlenes 
Mädchen, welches fein nähen, ftopfen, fri⸗ 
firen und bügeln gründlich kann, fucht eine 
Stelle ald Stubenmäddhen oder Kammer: 
jungfer; Bodenheimer Anlage 1, Parterre. 

475. Zwei anftändige, gut empfohlene 
Mädchen, welde die Hausarbeit gründlich 
verfiehen, jhön nähen, wafchen und 
bügeln fönnen, ſuchen Stellen. Frau 
Maas, Kabraaffe 100. 

475. Gin Mätchen, das An kochen kann, 
wünfcht eine Stelle ald Köchin oder in einen 
ftilen Haushalt; Hg 833, Ir Stod, 

476. Ein reinliches Mädchen wird zu 
einem Bäder in die Küche gefucht; Juden⸗ 
markt No. 21. 

475. Es wirb ein flilles Mädchen ges 
ſucht, welches alle Hausarbeit gründlich ver⸗ 
fteht und auch etwas nähen kann. Näheres 
in der Expedition d. BL. 

475. Gin Mädden, das gut kochen kann, 
wird geſucht; Prebigerftraße 9. 

475. Gin Mädchen, das kochen ımb Hans: 
arbeit verrichten kann, ſucht Dienft als 

usmadchen oder Mädchen allein; Eliſa⸗ 

ethenftraße 35, 2r Stod. 

475. Ein Mädchen, welches zu aller Ars 
beit willig ift und nähen kann, wird gefudht; 
Neueträme 8, im Laden. 

475. Gin Hausmaͤdchen, das ferviren 
kann und zu aller Arbeit willig ift, wirb 
geſucht; Schuͤtzenſtraße 2, im 2. Stod. 

475. Ein Mädchen, das gut bürgerl 
kochen kann und zu aller Arbeit willig B 
ſucht Dienſt; alte Mainzergafje 12. 


1: Beilage, Fraukf. Intell.: Bl. M2 180, Dienstag 2, Auguft 1859, 


m ——— — — 





Betanntmaßungen. 


” — Berfteigerungs-Anzeige. 
Dienstag den 2. Auguſt. augen, se m 


ß des Herrin Heinrich Garl ind ehörigen Möbel in Mahagony-, Hupe 
—* —E— ꝛc., als: Cauſeuſe, Canapee, —8 Seſſel, 1 Caunitz, 2 Klappen⸗ 
u, 1 ovaler Tiſch, 1 runder Tifh, 1 Bücherſchrank mit Glasthüren, Bettladen, Nacht: 
2 Spieltifche, Ze in — Conſol, 1Kleiderſchrank, Spiegel, 1 — 

ank, 1 Borzellan-Pendüle, 1 Wiener Wanduhr 1 Stanbuhr, Matra agen, Bettun 
— ‚1 eiferne —— ıc., in ber Behaufung Aoßinarkt No, 21, 8* 

8. Stod, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meifibietenden verfteigert. 
Montag ben 1. —5 — Vormittags’ von 10 bis 12 und Nachmittags von 2 bis 

4 Uhr, können biefe Begenftände dajelbft angefehen werben. 
C. Beljchner, Ausrufer. 


= Berfteigerungs-Unzeige. 
Mittwoch den 3. Auguſt, Yrrasue arte nadeneite 


nete Mobilien, ald: 1 Ganapee, Stühle, 1 A 1 Branbfifte, 2 Commoden, 2 Spiegel, 
“ ee 1 Uhr, 2 Küchenjchränte, div. Tiſche, 4 Bettladen, Bettung, 


fodann in Fiscalats wir 
a) 3 Ganapee, Stühle, 2 Seflel, Spiegel, 1 Zulegtifh, 2 Penbüles, 1 Branblifte, 
28 Säilbereen, 3 Kleiderichränte, 1 Schreibtiſch, 1 Waſchtiſch, 1 Küchen- 


ſchran 
1 Bilard ni "Zubehör, 1 Büffet, 5 Bänke, 20 Jalouſien, 1 Stiegengelänber :c.; 





14500 div. Gigarren; 

2 et 2 Be Er. 1 Saunig, 1 Gommode, 1 Waſchtiſch, 1 Spiegel, 
en, 
e) 2 Mahagony. Ganapee, Stühle, 1 Caunitz, 2 Conſols, 1 Bücherichrant, 1 Maha⸗ 
7 Spiegelſchrank, 1 Commode, 1 Secretair, 6 Seffel, 2 Penbüles, 4 Spiegel 
oldrahmen, Bettladen, 1 Standuhr, & Zewise 2 Waſchtiſche zc., 
in dem ———— Ivhannitterbof. der Schnur: und Fahr⸗ 
gaffe, gegen baate Bezahlung öffentlich am ben — 
C. Bel ei "Ausrufer. 


1239 
Verſteigerungs-Anzeige. 
Vormittags 9 Uhr, werde ⸗ 
Donnerstag den A. Auguſt, vr oremmane, ae; 
Lleidung, Schirme, Stöde, Tücher ꝛc.; — einige Collis Güter, darunter Gußwaaren, 
Thee, Porzellan, leere —* Büher, Stopfen ıc., und endlich eine Quantität A ec 
Papiere für Krämer un ger, in dem Franffurt- — Eiſe abnbof 


gegen baare Bezahlun Siem an ben — 15 — verftet age 
u 6. Belſchner, Ausrufer, 





Das Gefchäfts : Lokal der Frankfurter 
Schleppſchifffahrts⸗Geſellſchaft befindet fich 
von Dienstag den 2. Auguft an Buchgafie 
No. 2, eriter Stock, in dem Banfe des Herrn 
Lampes, dem Niheinifchen Hofe gegenüber. 


Anzeige 


er me Geht —— — Fre ame WE rt ee 
ch meine ſeithe ohnung wechſelte und nunmehr ahrgaſſe 
— meiner früheren Wohnung vis-A-vis, wohne. 8 
indem ich a ferner um geſchaͤtztes Sohlen bitte, werbe ich nicht ermangeln, 
das mir gefchenkte Zutrauen durch ſteis prompte und reelle Bedienung zu red en. 
J. %. Schneider WBwe., Ahneibermeifter. 


Sm Junghofe zu vermiethen: 1242 
1) eine geräumige Wohnung auf der Südſeite, beſtehend aus 4 heizbaren und 
ww 1 nit heizbaren Zimmer, 2 Salong, Küche, 1 Botenfammer, Kellerantheil 

und Holzremife, auch als Gejhäftslstul zu benußen, und zu beziehen vom 
1. September an; 
2) ein —— Gewölbe, linfer Hand vom Gingange fofort S —— 
ten Auskunft ertheilt Dr. jur. Georg Fresenius sen., Bötheplag 


1216. WBlumenftrafe No. 5 ift der ir Stod, — in 


5 beizbaren Zimmern, Kühe, Speijelammer, 2 Manfarden ‚, Kammer, 
Kellerantheil u. f. w., zu vermiethen. 


Neue Grünefern 
E.D. Haas, gr. Bocdenheimerftraße 42. 


nn 
Selſer⸗Waſſer —— ei Großfarben. fe in frifde 


tipp For: Forster, Saalgafie 36 ig, 


Zu vermietben und gleich zu beziehen : 
An der Promenade zwilchen dem Bodenheimer- und Taunustbor eine fehr ſchöne Woh- 
nung (Parterre) 6 Zimmer, großer Garten und alle Bequemlichkeiten, durch 
122 Julius Safe, beeidigter Senjal, Allee 17. 


1217. Bibliotheken, einzelne Bücher fauft zu den höchften Preifen 
8. Schwelm, Haafengaffe 11 neu, Eck des Grabens 


1217. Getragene Herrenkleider werben gun angefauft und beftens bezahlt bei 
apbael Sichel, Bornheimerftrafe 6, 


408. Schöne Eanarienpgel, gute Schläger, forwie Pronftauben find. zu verfäufen. 
9. Fauft, Rotblöwengäphen BL, 


|| 


‚Erfparungs - Anftalt. 


27 Neue Einleger, zum Eintritt für den 1. September, be- 
lieben fich bis zum 10. Anguft bei dem Buchhalter Herrn Hlein- 
rich Wirth, Renekräme 10, zu melden. 


Kranffurt a. M., den 16. Juni 1859. 1231) 
Die Direction 


und in deren Namen: 
Dr. jur. Haag-Butenherz, d. 7. Präses, 


" HJACOUET SOHN Zu Aussteuern 











ik von Regen- und Son. N 


Po ajenipfehle mein Lager in ven neueften Luxus: und 
er ei Gebrauchs: :Segenftäuden, wornnter viele Artikel, 
MSdie bei mäßigen Preiſen viel voritellen. 


| 1217 in. Bacquet Sohn, Zeil 67. 
== > 
Burger - Verein. 
Die Befiger der am 1. Auguft d. 5. rückzahlbar verlooften 1240 


so Stüd Ap&t. 50 I. : Hetien, 
No. 2, 8, 17, 21, 56, 80, 81, 87, 94, 101, 121, 133, 140, 158, 174, 18%, 187, 211, 
268, 270, 287, 296, 305, 318, 364, 379, 387, "390, 443, 462, "488, "558, 613, 
614, 619, 620, 635, 646, 654, 661, 666, 681, 697, 698, 125, 754, 785, 792, 
810, 811, 821, 827, 838, 843, 852, 887, 899, 910, 914, 918, 950, 956, 963, 
1042, 1066, 1084, 1089, 1125, 1128, 1145, 1152, 1196, 1247, 1267, 1287) 
1307, 1314, 1326, 1341, 1376, 

werben eg aufgefordert, den Betrag von 50 fl., vom 1. Auguft an, in dem Lokale 
des ‚ in ben Vormittagsftunden von 9 bis 11 "Uhr, in Empfang zu nehmen. Vom 

1. th hört bie Verzinfung der gezogenen Actien auf. 
Auch werden die verfallenen Zins Coupons der ApGt. 50 fl.-Actien daſelbſt eingelöft. 


Der Berwaltungsrath des Bürgervereins. 
nr S ; äuſer in Lurns: und Gefchäftslagen 


ings in reichhaltigfter Auswanl in meinen Regiftern zum Verkaufen notirt; 
ebenjo werben 
Wohnungen jeder Größe 
wie bisher ſtets zum —— nachgewieſen durch 
Julius Dame, beeidigter Senſal, Allee 11. 
„NB. Notirungen geihehen gratis. 1217 


Bil. Luc großer Laden mit —5 und Magazin iſt zu vermiethen; große Bien 


Zu verkaufen. 

475. Ein Thonofen, 6' 8" hoch, 2'8" 
breit; Eſchenheimer Anlage 6. 

474. Gin Pfeilerfpiegel von 51/2‘ hoch und 
2' breit, gut erhalten, und ein Gonfol, ma: 
hagonypolirt, find zu verfaufen. Näheres am 
Eſchenheimerthorzoll. 

471. Ein faſt neuer Wagen, fir einen 
Müller oder Einzler geeignet; Friedberger— 
gafle No. 6. 

474. Dret gut erhaltene Wafchmab: 
nem find au verfaufen; Graupengaſſe 21. 

4712. Mittelweg No. 16 ift .ein ſchoͤn ge- 
zeichneter Wachtelhund zu verkaufen. 

Zu vermietben. 

1243. Auf den 1. October ober früher im 
1. Stod (Brönnerftraße) 2 auch 3 Zimmer, 
mit oder ohne Möbel. Auch kann Küche, 
Keller ꝛc. dabei gegeben werden. Morgens 
zwiſchen 9 und 10 Uhr anzufehen. 

472. Ein möblirte® Zimmer ift an einen 
Herrn zu vermiethen; Döngesgafle 9, Ir St. 

‚470. Bleichftraße 29 iſt ein ſchön möhlir: 
te8 Bimmer mit Gabinet zu vermiethen. 

465. Zwei freundliche Wohnungen von 3 
bi8 4 Zimmern, mit allem Bugehör und 
Garten; Heiligkreuggafle 8. 

Zu vermietben: 
Eine Wohnung von 7 Zimmern in ber 
Taunusſtraße und gleich zu beziehen. 1212 

1227. Ein möblirte® Zimmer ift zu ver 
miethen; Rotherhof 3. 

1225. &8 ift eine Wolnung mit Garten» 
vergnügen, aus 9 Piecen und Küche ıc. be- 
ftehend, auf3 ganze Jahr oder nur für ben 
Sommer au vermiethen. Näheres bei Kunft- 
gärtner Mühl, auf dem Kettenhofe. 

1218. Ein möbl. Zimmer mit Gabinet ift zu 
vermiethen; GE der Schnur⸗ und Borngaffe. 

2211, Zwei fhöne möblirte Barterre- 
Zimmer find auf der Hochſtraße No. 51 
bıllig zu vermiethen; zu erfragen im Bar: 
terre-Stod. 

1225. Eine Woynung von 8 bi8 4 Zim— 
mern, Küche ꝛc., in ſchönſter Rage des Röder: 
berg, iſt zu vermiethen bei Anton Neder, 

ber 


berg. 
466. Eine jchöne Wohnung von 4 Zim: 
mern ıc. iſt Münggaffe 5, der Bank gegen- 
über, zu vermiethen. Näheres im Hinterhaus. 


470 Zu vermiethen: 

Eine Wohnung von 5 Zimmern Taunus- 
platz 6 und gleich zu beziehen ; große Boden» 
rei” 28, im 2. Stod. 

1211. Bor dem Allerheiligenthor, Gruͤme⸗ 
ftraße No. 10, eine fchöne große Wohnung, 
6 Zimmer u. ſ. w. nebft Gartenvergrügen 
an eine ruhige Familie auf den 1. Septem- 
ber zu vermiethen. Näheres Parterre. 

1222. B:önnerftraße 10 ift der 1. Stod, 
beftehend aus 5 großen Zimmern, Salon 
und einer ſchoͤnen Veranda, melde als 
Gartenfalon dient, Abtritt, großem abge- 
ſchloſſenem Vorplag, Küche, 2 Kammern unb 
Keller, bis zum 1. October zu beziehen. 

466. Bleihftraße No. 4 iſt eine ſchoͤne 
freundliche Wohnung im 1. Stod, beftehenb 
aus 8 Zimmern mit allem Zubehör und 
Gartenvergnügen zu vermiethen und gleich 
zu beziehen. i 
Fer — rg gig zu 5* 
then und gleich zu beziehen; Schulſtraße 9, 
in Sachſenhauſen. 

1241. Gin möblirtes Zimmer mit Aus: 
fiht auf einen ſchöͤnen Gırten ift zu ver⸗ 
miethen; zu erfragen in ber Expebition d BI, 

470. Ein ſchoͤn möblirtes Zimmer ; Höl- 


gafle 9. 

Ein möblirtes Zimmer ift au ver: 
mietben; b. d. fchönen Ausſicht 5. 

1242. Gine freundlihe Wohnung von 
4 Zimmern ꝛc., in Sadfenhaufen, ift an 
ftile Leute zu vermiethen. 

1242. Glegant möblirte Zimmer und Ga- 
binet find zu vermiethen; Bleichſtraße 70, 
am Eſchenheimerthor. J 

470. Sn der Nähe der Lederhalle, Augs⸗ 
burgerbof 3, ift ein trockenes Magazin zu 
vermiethen. 

1240. Gine neu hergerichtete Wohnung 
im 2. Stod; Neuekräme 24 nen. 

474. Eine Wohnung ift zu vermiethen; 
alte Mainzergaſſe 63. 

474. Gin einfach möhlirted® Zimmerchen 
ift an einen foliden Herrn zu vermiethen ; 
Kühgaſſe 2, im Hinterhaus. 

414. Kloftergaffe 37 iſt ber 1. Stod zu 
vermiethen und gleich zu beziehen, 

474. Eine ſchoͤne Wohnung von 7 Bim: 
mern, Küche mit Waflerleitung, Kammern ıc. 
gleich zu beziehen; Buchgaffe 16, 


2. Beilage, Fraukf. Jutell-Bil. MM 150, Dienstag 2. Auguft 1859. 
nm ———ne Hunt rs rpm nn mn anna nme m ern er rn 


* 
— 


Bekanntmachungen. 


Verſteigerung einer Behauſung in 
der kleinen Eſchenheimergaſſe. 
Mittwoch den 3. Auguſt, aa Tenseisuisa“ ber 


en Der | vom 16. April c., zum Radjlaß der Frau Anna sen 
* — geb. Zimmermann, Wiw., gehörige, * ber kleinen Eſchenheimergafſe 

er ſtehende 

Beha —— Lit. D Ro. 129 (neu Ro, 53) 

in dem Haufe felbft öffentlih an den Meiftbietenben verfteigert werbe 

Mortag den 1. und Dienstag den 2. Auguft, Vormittags —* bis 12 und Nach⸗ 
mittags von 3 bis 5 Uhr, kann dieſe Behauſung angeſehen werden 
1237 C. Belfchner, Ausrufer. 


Mein VBerfteigerung. 
Donnerstag den A. Auguſt, ter van nnaneneiar 


nete Beine, als: 1240 
* Stück 1855r Wachenheimer, 1/, Stück 183535 Nier⸗ 
einer, 1 Stück 1855r Forſter, !); Stück 1855r Dei: 
Deöbeimer, 1 und 2, Stück 1857r NWierfteiner, 1 Stüd 
1857r Unagfteiner, Stück Laubenheimer, i; Ohm 
Affentbaler, !/, Ohm Ungarwein (KRarlowiger), 1; Ohm 
Bordeaur; 
ferner in Flaſchen: 
Franzöfifcher Champagner, Burgunder und Ungarwein 
(Rarlowiger), 
im Gafthaus zum grünen Baum, große Fifchergaffe No. 4, Öffentlich an den Meift- 
bietenden verfteigert. 
Die — werden Mittwoch den 3. Auguft, ——— von 3 bis 6 Uhr, in 
beſagtem Gaſthaus verabreicht. Belſchner, Ausrufer. 


1217 MHechtes Wer es Inſektenpulver 
erfter Qualität bei ch ſiſch J ß ex iſſenbach, Zeil 8. 
Ein feit 30 Jahren beftebendes — nicht der Mode 
unterworfen, kann mit Laden, deſſen Einrichtung und auss 
wärtigen Runden übergeben werden. Näheres inder Expedition, 
Tann Laden und en allein abgegeben werden, 





” Hieſige Lotterie: Loofe 


zu den befannten Preifen, unter Zuſicherung reellfter Bedienung, empfiehlt 
Eduard Schneider, im Salzhaus, Ed des Fl. Hirſchgrabens. 


1241. Für ein bedeutendes Buntftiderei-Gefhäft in einer größeren Stadt am Rhein 
wird ein Frauenzimmer gefucht, welches in allen feineren Arbeiten, die zum Stidereifach 
gehören, vollfommien bewandert iſt. Darauf Reflektirende wollen ihre Offerten unter Der 
Chiffre 2414 Ki. Hi. auf der Expedition d. Bl. abgeben. 


463. Gin gebildetes Frauenzimmer aus auter Familie, welches bie Leitung eines 
Hausbaltes vollkommen verftehbt und jowohl mündliche wie auch jchriftliche Empfehlungen 
bat, wünjcht in einem guten Haufe ſich zu placiren. 

Näheres auf der Expedition d. BI. 


Pendules 
in Bronce, Marmor und Solzgehäufen, mit ven beſten Werfen verfehen, 
empfiehlt in gejchmadooller Auswahl 

J. M. Pfeiffer, Uhrmacher, Liebfrauenftraße, Ed der Kirche. 


Huf der Zeil im Türkenſchuß 


ift der Eckladen zu vermiethen. 1218 


472. Elaviere werben rein gefiimmt und alle Arten Harmonika's werben gut 
teparirt; Zangeftraße 13. 


1237: Vorzüglich guter 1858r Wein, ver Shoppen zu 8 fr., wirb ver- 
zapft bei E. Glock, „Stadt Schwalbach“. 


1243. Ein gewandies ſolides Ladenmädchen (möglihft ifr. Conf.) wird für ein 
aufmwärtiged Modewaaren:Befhäft ald Verkäuferin zum Gintritt auf ben 1. Septemiber 
geſucht. Näheres Schnurgaffe 23. 


1236. Wir bringen zur Anzeige, daß der Ausverkauf unfere® Waaren - Lagers bis 
zum 15. Auguft I. 9%. beendigt jein muß, und empfehlen unfere noch vorhandenen Artikel 
in Borbangftoffen, Sticdereien, Pique ze. weit unter ben Fabrikpreifen zur 
geneigten. Berudjichtigung. , ed 

Lohrey & Voltz in figuidation 
Neuelräme No. 28, Ir Stod, im Berna’fhen Haufe. 


472. Batentbohnenfchneid:Mafchinchen, mittelft welchen man in einer 
Minute 100 Bohnen jchneiden kann iR 10 und 6 fl. dad Stüd bei 
©. Wollenfchläger, Schäfergaffe 13. 
468. Gin Haus in guter Lage ift aus freier Hand zu verfaufen. Offerten unter 
No. 100 beforgt die Expedition d. BI. 
472. Eine Betheiligung an Bierbrauerei und Wirthichaft kann fogleich nachgewieſen 
werben. Näberes in der Exvedition d. BI. " 


Getragene Herrenfleiver werben angefauft bei E. Straus, Bornheimerfisafe 17 
rechte Seite, A era Beftellungen durch die Stabtpoft werben ⸗ ausgeführt, 


Geſellſchaft 
zur Berbreitung nützlicher Bolks- und Jugendſchriften. 


1239. Da bie Bücher-Reviſion in der Volksbibliothek nun beendigt iſt, fo werben 
alle Diejenigen, welche laͤnger als einen Monat im B be von Büchern aus biefer 
Bibliothek find, hiermit dringend aufgefordert, diefelben entweder zwiſchen 12 und 1 Uhr 
3 —— — 7 un 8 Uhr Abends im Lokale der Geſellſchaft, Schäfergaffe No. 10, 

abgeben zu laſſen. 
r Im Sntereffe der Förberung biefer gemeinnligigen Anftalt wirb mit Zuverſicht darauf 
gerechnet, daß diejenigen, die im Beſitze von einzelnen Bänden eines Gefammt: 
werfes find, diefer Aufforderung um fo gewiffer nadyfommen werben, als dadurch bie 
Geſellſchaft vor einem Schaden bewahrt wird, ber felbft mit — Koſtenaufwand nicht 
zu erſehen iſt, weil ein ar} einzelner Band, ber gegenwärtigen Snhaber 
et ee Werthe fein e, durch den Buchhandel oft nicht wie 

n 


wer n. 
Frankfurt a. M., im Monat Juli 1859. 


2. ©. W. Junge, 
d. 3. Vorfigenber. 


Wohbnungs:-VBeränderung. 1242 
Bom 1. Auguft an wohne ih großer Hirſchgraben 21, bei 
Buhbindermeifter Herrn Wohlfarth, neben dem Göthe-Haus. 
Dr. med. Schroeder. 
.. von 1 fl. 30 Er. an bis zu ben 
einften in Tüll und Shtrting zc,, 
Stahlreif-Röcke — öãã 


Carl Mittler, Poſamentier, 
1211 Liebfrauenftraße No. 8. 
NB. Das Waſchen und Repariren der Röde wirb aufs befte ausgeführt. 


Mehrere Stücke ächt englisches Leder 


(u Herren- und Damen-Aleidern) 
bin ich beauftragt ganz oder getheilt zu ſehr niedrigen Preifen zu verfaufen. 


@ CC. Melchin, 
1241 Stiftftraße 35. 
1241. Ich bringe mein photogr. Geſchäft in empfehlende Er- 
innerung. J. Hi. Beyer, Liebfrauenſtraße 2. 


1211. Altes Papier, Briefe u. verfchriebene Bücher zum Einftampfen kauft und 
hält Lager von gut gewalzten Papier⸗Pappen Ei. U And, Hl, cn gaffe 11. 


er bezogen 


Dienftgefuche und Anerbieten. 


472. Ein folides reinliches Mädchen wird 
geſucht; Bodenheimergaffe 16 neu. 

473. On cherche une bonne francaise ; 
Offenbacher Landstrasse, troisieme maison 
à droite. 


473. Gin gut empfohlener Diener, der— 


ſogleich eintreten kann, wird gefucht; Main- 
zer Landſtraße 12. 

471. Ein Mädchen, welches Hausarbeit 
verrichten, nähen, waſchen und bügeln kann, 
wird geſucht; Nechneiftraße 10, 2r Stod. 

468. 68 wird ein Bapfjunge gefucht; 
Garküchenplatz 2. 

474. Gin geſetztes Mädchen, welches aut 
bürgerlich fodyen, Haus: und etwas Hand» 
arbeit verridhten fann, wird in eine ftille 
Haushaltung geſucht; Markt 33, im Laden. 

474. Gin Mädchen, das Liebe zu Kindern 
bat, wird als Mädchen allein geſucht; Zeil 

0. 64, der Liebfrauenftraße gegenüber. 

472. Gin zu aller Arbeit williges Mäb- 
hen wird gefucht; El. Sandgaſſe 3. 

470. Eine perfekte Köchin wird balbigft 
geſucht; Stiftftraße 6. 

471. Es wird ein milliges reinliches 
Bädermäbchen gefucht; Paulsgaffe 6. 


— — —— — — 


Bekanntmachungen. 
1215. Keinftes Lampenöl à 48 kr. 
Milani. oprio. 


474. Eine Arbeiterin verlor am Samstag 
Abend in der Fifcherfeldftraße einen fl. 10 
Schein. Man bittet den redlichen Finder, 
ihn gegen aute Belohnung Schäfergaffe 12, 
im 2. Stod, abzugeben. 


Kochbutter 30 kr. d. Pfd., 
friſche fettreiche Qualität. 

Geröſteter Java-Kaffee von vorzüg⸗ 
lichem Geſchmack 38 und 40 fr. d. Pfb. 


1243 8. Schlotthauer, Römerberg. 


470. Gutes alte Heu ift zu haben bei 
Paul Altvater & Ev. in Oberrad, 


474. Schön gefledte Kava-Eigarren, 
& 12 fl. pr. Mille, in Partien billiger, bei 
Heinr. Anden, Hocftraße 55. 


— — 


Seife ⸗ Fabrit ⸗ Lager 


— befte ausgetr. per Pfd. 18kr. 


to. beſte ausgetr. grau marm. 16 „ 

. — — rt „ 16 

dto. — blau „ 16, 
Dto. feinfte weiße per Pfb. 20 „ 
Dto. grau marmoritt „ „ 14, 
dto. roth — u: MM; 
Dleinfeife . ». .. „u B, 
Talgfeife, roth marmor. „ „ 10, 
bto. weiße .. "„ „n 10 n 
Dalmölfeife, ge . „ „ 10, 
arzternfeife, gelbe. „ „ 12. 
arzfeife, braune . .„» 2%, 
ußfeife . . . . „no 6, 
hwimmfelfe . . . „ „ 32, 
Zalglibter .... u» 2A, 
Stearinlichter . . . „m %, 
Waizenſtärke, feinfte. „ " 10, 


Blau und Soda billigft, 
im Achtelcentner und für ES 


billiger. 12) 

Kleine Strievbergerstrasse !' 
1215. Indiſcher Melis. 

lani-Minoprio. 


1241. Amerifanifcher Rautabı 
bi 38. Glod, GE der Altgafie 


1231. Alter Nordhäufer Kornbranntwe 
i ranz Bertels, 
große Bockenheimergaſſe No. 31. 


1233. Spelzenfpreu ſteis vorraͤth 
bei ch. Handel, 
Buchgaſſe 14, vis-A-vis ber Ba 


474. Eine geübte Näherin hat noch Ta 
frei, Schäfergaffe 44, im 3. Stod. 


474. Ein ſchwarz und weißer Metzgerhu 
bat fih Samstag auf Sonntag verlaufı 
Dem Wiederbringer eine Belohnung: Bodı 
heim, Franffurterfiraße 177. 


474. Gin ordentliches Mädchen Fann | 
Pußarbeit erlernen ; gr. Eſchenheimergaſſe: 


— — —— — — — 


7 > — — — 
wurde gefunden. zuholen Kirchhofſtre 
Ro, 12 in Sachſenhauſen. 











be 








3. Beilage, Frankf. Intell. BL M 160, Dienstag 2. Auguſt 1859. 


Veltaunntmahungen 


Frankfurter Bank. 


1244. Wir bringen biermit zur Öffentlichen Kenntniß, Daß 1, und !/; Thaler; 
— fowie 1, 2, 2'/, Frankenſtücke fernerhin an der Bank Caſſe in 
—— angenommen noch ausgegeben werden. 

anf-Gafje bleibt jedoch ermächtigt, neben den durch die Verordnung des Nechnei⸗ 

unb Dede Amts, Die Ausführung: der Münzverträge vom 24. Januar 1857 und 
Auauſt . betreffend, als geſetzliche Zablungsmittel bezeichnete Münzen, Die Fünf: 
Penitücfe zu dem vereinbarten Tariffate von 2 fl. 20 Er. bis auf 
teres * unehmen und bei ihren Auszahlungen im Ar di 

hr u verwenden, 


a rer 
en 1. Auguſt 1859. 


Der Berwaltungsrath. | 
‚Bänme: u. PflanzenVerſteigerung. 
Samstag den 6. Auguſt, nhe were af ki 


Eine große Partie ſehr ſchön gezoge ner 2orbcer, 
Gransten, Myrtben und Dleauder in Kübeln ; 
ferner eine Fleine Sammlung Cactus nebjt verfchiedenen Topf: 
en. 
in dem Vergantungszimmer Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr⸗ 


saffe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden verfleigert. 
6. Belichner, Ausrufer. 


a I — ————— 
Wein-Berfteigerung. * 
Samstag den 6. Auguſt, Kader minepen ka aufıen u 
Om Senſal D. van Hees nachverzeichnete rein gehaltene billige 
Badiſche Weine, 
als: 24 Ohm weiſite Moarfgräfler und 
| 12 © m rothe Affenthaler, 


obmWweife 


* dem — mer, Johannitterhof, Eck der Schnur⸗ und Fahr⸗ 
gaſſe, gegen baare Bezahlung oͤffentlich an den Meiſtbietenden verſteigert 
roben werden bei der Verſtelgerung verabreicht. Belichner, Ausrufer. 


wird in der Nahe des ER ’ en. 4 a irn yom Preiſe von 8 fl. 
bis 8R.’BO Ye. Monat.‘ Mdrefien — aa su Witzel, Webelgaffe, niederzulegen. 





Hiefige Stadt: Lotterie, 


Bichung Ar Klaffe am 10. Auguft. 
Hierzu empflehlt Looſe auf alle Spielarten zu den befannten Preiſen 1244 
Franz Fahricius, gr. Hirfchgraben 7. 


Eronberg am Taunus Ä 
find ſchoͤn möblirte Zimmer zu vermiethen. W. Glock, neben dem Schüpenhof. 


| 5 f. Belobnung 
demjenigen, welcher einen jungen braungelben langbaarigen Affenpinfcher, der ſich Samstag 
Abend auf dem Deberwege verlaufen hat, zurüdbringt; Finkenhofſtraße 8. Mor bem 
Anfaufe wirb gewarnt. " F 
475. Aräuter zum Einmachen der Gummern bei 2, Herforth, am Klapperfelb. 


475. Gin feäftiger Mann in ben beften Jahren, welcher längere Zeit in Maga- 
zinen gearbeitet hat, gut empfohlen wird, wünſcht auf gleiche Art bejchäftigt zu werben, 


| Staatspapiere, Infäge und Brundftüde 1217 
An- und Berfauf * u Rss ‚ Zeil 47. 





Wohnungs⸗Geſuch. 
474. Ich ſuche an der Eſchenheimer Landſtraße, am Grüneburgweg ober in deren 
nädıfter Nähe eine Wohnung von 6 bi8 7 Bimmern, und bitte, mir Anerbietungen mit 


{angaben ſchri t — 
Bene TE kan u, Deincich Goffmnun, Gehficıfe 4 


Dr. med. Arnold Beer 
wohnt Eatbarinenpforte A. Spredftunden von 2 bi8 4 Uhr. 414 


475. Eine Parterre-Wohnung mit Gartenvergnügen, auch als Geſchaͤftslokal geeignet 
tft baldiaft zu vermiethen; Stiftfeaße 22. BR u ee 


Wohnungs: Beränderung. 
475. Weinen verehrten Runden, Freunden und Bekannten erlaube ich mir bie er- 
e. Anzeige zu machen, baß I meine Wohnung nicht mehr Weißablergaffe 10, fon» 
n Graupengaffe 27, nähft der Döngesgafle, befinbet. 
Sranffurt, den 1. Auguft 1859. Jos. Kiöhler, Schuhmachermeiſter. 


476. Schöne Ausficht Mo. 9 ift der 3. Stod zu vermiethen, 
enthält 4 Zimmer, große Kühe nebſt Zugehör. Zu erfragen im 
2. Stod, bei dem Hausmeifter. 

Ebampagner a 1 fl. 24, 36 u. 48 fr. pr. %/, Fl., 48 fr. pr. 9, BL; Barabeplap 12. 


474. Um gefällige Aufgab ) W d Geſchä 
Toßale Suter heihet  M Wiäler Gommiffens Gorptei, Blegeigefe 1%. 


Nur 30 Kreuzer 


foftet 1/5 2008, 1fl. 1/4, 2fl. 1/2, Afl. 1, zu der am A. Auguſt fchon 


tg —* Zter Kaffe 47 er Braunfehweiger ndes; 

erw > a. —— von fl. 175,000, 105,000, 7U,000, 35 
17500, 8 Feen enthält, wenn auf die Gewinne unter fl. 100 
verzichtet — 


u dieſem intereſſanten und vortheilhaften Spiele halte meine glück⸗ 
liche Collecte beſtens empfohlen. 


Rudolph Strauss, Haupt-Collecteur, 
1243 Liebfrauenftraße No. 2. 


475. Ich erfuche denjenigen mir jo befannten ......, Für fich felbft zu forgen umb 

fein Geld, im Falle er ſolches zus viel hat, zu einem befjeren Zwecke zu verwenden, 

anftatt in meinem Namen eine w umme und unrichtige Anzeige zu machen. 
Memigius Hofmann, am Hirſchbrunnen. 


476. Meine oo und Eomptoir befinden fi von heute an 
were Sandgafle Ro. 10. Paul Schuetter. 


* Ich empfehle mich einem geehrten Publikum zum Haarſchneiden, für 
is Kinder und Lehrlinge 6 kr.; ferner empfehle ich mich mit einer Auswahl 
zoͤpfe, Scheidel und —— und mache auch von ausgekaͤmmten en Zoͤpfe. 


J. B. Franc, Friſeur, Trieriſchegaſſe 8, in meiner Wohnung. 


474. Gin folider, ziemlich gewandter Tapezier⸗-Gehülfe * — ſucht 
unter beſcheidenen —* hier eine Stelle. Naͤheres in der Expedit 


474. Zur Theilnahme an dem Privat:Unterricht in allen — der fr 
Sprache — Handarbeit wird eine Schülerin geſucht. * 


Wiesbader Kochbrunnen-Bäder 
find noch Billig zu haben. Näheres im Naſſauer Hof, große Bockenheimergaſſe. 


Zimonade: Pulver, fehr erfrifchend und auf Reifen zu ae üben 
bei S. M. Sichel, Conditor, Fahrgaſſe 136, der Döngesgaffe über. 


476. Ein tlchiiger gewandter Verkäufer eines Spezereigefchäftes ſucht eine Stelle 
und erbittet Offerten unter P. R. poste restante, 


474. Gattun:Borhänge, Canapee- und Stubl:Lieberzüge, Damen-Ober⸗ und Unters 
kleidet, Kaffee-Servietten werden jhön gewaſchen und geglättet bei 
=. Röffing, vorm. 3. A. Koch Wim, Zeil 16 neu, der Gonftablerwadhe über. 


474. Kür einen mit den nöthigen Vorkenntnifſen verfehenen jungen Mann ſucht man 
eine Rehrlingftelle in einem biefigen Hmdlungshaufe. 

416. Gin Mädchen aus anftändiger Familie, weldyes perfekt ſchneidern, 2) Fa 
firen kann, mit allen weiblichen Arbeiten umzugehen weiß und gegenwärtig bei einer | 
nehmen Herrſchaft in Condition ſteht, ſucht ea Michaelis eine Gtelle, 





- Bu vermietben. 

474. Ein großes möbliertes immer zu 
vermiethen; 5. d. Lämmchen 5, 2r Stod, 

474. Schnurgaſſe 40, im. 3: Stod: ein 
Zimmer ohne Möbel. 

475. Eine freundliche Wohnung von 2 Zim- 
mern, Kirche, abaejchloffenem Vorplatz ic. für 
120 fl. an flille Leute; Allerheiligenſtraße 
No. 27, Ir Stod. 

475. Zwei schön: mödlirte- Zimmer: zu vers 
mietben; Breitenaffe 7, 3r Stod. 

476. Cine jchöne Gartenwohnung von 6 
Zimmern ꝛc aleich zu beziehen; Oederweg 5. 

475. Bleichfiraße 23 ein jchön möhlirtes 
Zimmer zu vermiethen. 

475: Eine Sommerwohnung, beſtehend aus 

—— —— Ind * iſt * m 
1. October zu vermiethen; enheim; ſchoͤne 
Ausſicht No. 345.: F 


475. Große Eſchenheimerſtraße 52 iſt im 
2. Stock ein 
ſtille Leute zu, vermiethen. 

475. Krögerſtraße 9 iſt der Parterreſtock 
elegant moͤblirt, zu vermiethen und fogleich 
zu beziehen. Mäheres im 1. Stod. 

Groͤße Remifen, Stallung und Kutſcher⸗ 
ftube; Bodenheimergaffe 32. 475 

476. Am Bodenheimerthor: 2 möblirte 
Zimmer mit ober ohne Dierierzimmer; große 
Bodenheimergaffe 45, im 1. Stod. 

243. Bleichſtraße 42 ift der 2. Stod, 
beftehenb aus 6 —— x., mit Garten⸗ 


: ‚gu berm 
1243 Bu vermietben: 
Auf den 1. October oder früher, Brönner- 
firaße No. 24, tm 1. Stod, 2 oder 3 
nöne Bimmer, mit oder ohne 

Öbel. Auch könnte Küche auf berfelben 
Stage nebft Keller nnd Manſarde babei ge- 
geben werben. 

476. Alte Rothehofftraße 2 ift eine freund: 
liche abgejchloffene Wohnung an ftille Leute 
zu vermiethen. 

475. Theaterplatz 4 find 2 bis 3 fein 
möblirte Zimmer zu vermiethen. 


476. Langeftraße 51 iſt Zimmer und Küche 


zu vermiethen. 

416- Ein -möblirte® Zimmer zu vermie⸗ 
then; Meifengaffe 16, nleicher Eıbe, 

477. Weißadleraaffe (Gitronengäßchen) 13 
ift ein möblirte® Zimmer zu vermiethen, 


e neu bernerichtete Wohnung an 


- Schnurgafie 75. 


1244. Döngesgafle 6, im Hinter: 
baus, find 3° Ineinanbergehende Zimmer 
für Maaren:Nieberlagne zu vermiethen; auch 
kann Gomptoir und Padgewölbe dazu Über 
laſſen werben, ne 
Dienftgefurbe und. Anerbieten. 

475. Ein zu aller Arbeit williges Mäb- 
‚hen wird geſucht; Borngaffe 3. 2,92 

475. Gin folides Mädchen, welches etwas 
kochen kann und fi ber —— unter» 
zieht, auch gute Zeugniſſe befißt, ſucht eine: 
ordentliche Ente; zu erftagen El. Hirſch⸗ 
graben 5, gleicher Erde. 

475. Zum. fofortigen Gintritt wirb für 
eine. Feine Haushaltung ein Mädchen ger 
— —— —— 

nurgaſſe, Eingang Graupengaſſe 
No. 3, im 2. Shot. — 

476. Ein geſittetes Maͤdchen, das alle 
Hausarbeit verrichten, bügeln und nähen 
fann, auch gut empfohlen wird, ſucht eine, 
Stelle ald Stuben: ober Hausmaͤdchen; 


475. Ein zu aller Arbeit willige® Maͤd⸗ 
hen wird geſucht; Leonharbäthor 29. 

473. Ein Mädchen, das nähen, wafchen 
und bügeln fann, fucht baldigft eine Stelle; 
Bodenheimer Chauffee 8. 

476. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
und fonleidy eintreten kann, wirb gefucht; 
Heine Eſchenheimergaſſe 38, im Hof, Ir-St. 

476. Ein Mädchen, welches haͤus· 
lichen Arbeit arimbli erfahren ift, ſucht 
eine paflende Stelle; zu erfragen Feiner 
Kornmarft 9. 

476. Ein Mädchen, welches leider machen 
fann und in fonftigen haäuslichen Arbeiten 
erfahren ift, noch nicht hier gedient hat, 
ber eine Stelle; Döngesgaffe No. 28, im 
aden. 
476. Ein braves fleißiges Mäbchen, das 
die Hausarbeit gründlich verſteht a wi 
in Dienft it, auch gutes Lob erhält, fucht 
Dienft bei einer angeſehenen Derrfchaft; 

Predigerftraße 10. - 

476. Ein folides Mädchen, das gut bür- 
gerlih kochen kann -und- alle —— 
gründlich verſteht, ſucht eine Stelle als Kö⸗ 
chin ober Mätchen allein; Fahrgaſſe 111, 
im 1. Stock. 


4, Bellage,. Frankf. Xntell.: Br. 180) Dientiag 2: Auguſt 1850. 
ee en 


Oefanntwaegungen. 


Berſteigerungs⸗Angeige. 
— den 8. Auguſt, Bermittags 9 Un, werben in hucalats 


» 621/, Wille Gigarren, als: Regalia, Rencurell, Mefagers, Vietorln, India, GH 
Ä ‚ Marlament »ac.; 9: Qabenfaflen, 1 Sabereinzichtung, 3 Vieſſing Waagen, 
— A Etrarin⸗Lichter, 18 Hüte weißer Zucker 
b) —— Ligarren, als: Roſa, Trabucos, —— * und 100 Pfund 
2 1 Ganapee, 1 —5 — 1 ig Ar 
1 Sanapee, 4 Stühle, 1 Gaunig, 1 Tiſch, 
in dem. Vergantungsıimmer, Yohannitterbof, EL der Schnur: und Fahr⸗ 


* gegen baare Bezahlung öffentlidy an ben ———— verfteinert. 
G. Belichner, Ausrufer. 


Leinenwaaren Verſteigerung. 1u 
Nittwoch den 10. Auguſt, 
Ufſzabe eines Fabrik-⸗Geſchäfls, nachverzeichneſe 

Leinen:Waaren, 
‚ae: 30) und 20), Stück ®/, breite Bielefelder Leinen, eine Partie weiße 


leinene Taſchentücher und Tiſchtücher, 


Bergantun gezimmer, Johannitterhof, Ef der Schnur: und Fabhrs 
gegen basre Bezahlung öffentlid, an den Meiftbietenden verfteigert. 
E C. Belichner, Audrufer. 


Garten des Erlanger Hofes. 


a Heute Dienstrg’ den 2. Nuauft: 
BER” Sutbefeste Harmonie: Diufit, BE 
Ein Laden in beſter Geſchaͤftslage iſt zu vermiethen. Mo? 
Erpedition d. = 
Gebraudbte Koffe ? 

m berufen ; 1; gro) aroße je Oflenheimefrfe 23, im Hofe. #75 

45. Ei eu Eaffafchrä ke, folid nearbeitet, find in Auswahl zu vers 
faufen bei — — 5.6 Si IImeifler, —2 — —— 13. 
476. Ein Schreiber hei hieſigen Anwalt nimmt noch Arbeit außer dem Haufe 
um. Näheres Hammelsgaſſe 18. 

416. . X. fennt Ort und Namen. 








Danffa n . — 
474. ‚Allen Verwandten und euren a ah geliebte: Muttet‘, Echbeſter 
umd-Schwägerin-- — -- —— -- — — nn nn —— ⸗ 
Frau Anna Margaretha Schmitt 
zur Ichten Ruheſtätte begleiteten, fagen wir hiermit unfern herilichften Danf. 


Die Sinterbliebenen: 


Dantfagung ur 

476. Denjenisen, die unſere geliebte Gattin, Mutter, Schiviegermittter und) 6» 

mutter Marie Cäcilie Schäffer, neb. Stumpff, zu ihrer letzten Rubeftätte be 
gleiteten, widmen wir hiermit unjern herzlichſten Dank. (@ 
Die tranernden Sinterbliebenen. 


Werkitätte-Beräuderung. 


476. Hiermit: beehre ich mich Die ernebenfte Argeigeszu machen, daß ſich meine Werk 
ſtätte von jttzt an Neugaſſe No BO befindet, und werben daſelbſt alle Arten chirurglſche 
und Schueid Inſtrumente, ſowie halb und ganz hohl geſchliffene Raſirmeſſer zum Schleifen 


und-alle fonftıze Reparaturen angenommen. 
&. Jüngers Meilerihmieb-Wittwe. 


ECT 





und Kornbred bei mir in gewohnter’ Weiſe forigebacken 
mich hiermit beſtens empfohlen. 


: Jonas Schmidt, 
‚Ed der Weißadlergaffe:und Des großen: Hirſchgrabens. 


476. Gin Frauenzimmer, cus ſehr anſtändizer Familie, 2 Jahre alt, welches fchon 
mebrere Jahre einer Stelle als Haushälterin. vorgeftanden “und mit ber. ‚feineren Koch— 
kuͤnſt, alem feinen Glhmachen, ſowie alen weiblichen Arbeiten gründlich vertraut und 

guten. Zeugniſſen verſehen ıft, fucht auf Weihnachten ein anderes Engagement. Näheres in 


J 


ter Expedition b. Bl. 


= 417. Mine anſtändige Familie auf dem Lande in der Nähe ea: 
eine Tränfliche Perfon oder” erwachfene Kinder im Pflege zu erhalten. 
liebe» und rückſichtsvolle Behandlung Faitn mit Vertrauen gerechuet werben. 
Große Efchenheimerftraße 72;'Parterre, > S 
in gebildetes Mãdchen von guter Familie’ (Yiraelitin), mit den Beften Em 
wünſcht eine paflende Stelle, fei es als Laden-Verkäuferin oder Gryieherin;3 
No. 2, Ir Stod. m a a 477 
> 477. Lehrlinge für Epezereis, Materials u. Tuchhandlungen finden aute Stellen. " 
— un Yof. Haufer, Fahrgoſſe L 

477. Zu vermiethen: Elegarte Gartenwohnunaen von 5, 6 u. 7 Zimmern X. 
und ein Gauendaus, nabe vor einem Haupithore. Mufillion, Agent, Schäfergaffe: 48. 


— — — — — — nn — — — — ———— — —— ——— — — — 


477. Hecht kaukaſiſches Inſektenpulver In Qualität bei & Walther. 














— 


— — — 


—— — Beränderung. Fa 


124. ‚Einem geehrten Publikum” mache“ — 


— — — 








Markt No, 12 e m 


* an * meine werthen Freunde und Gönner um ihr ferneres 
wen, ſowie meine neue Nachbarſchaft um geneigten Zuſpruch, da ich 
mic) vepıchen werde, stets gute Waare und billige N 


En I. Stalal, Markt 12. 


* Im ESchlad tbaus, kei Chriſtoph Winter, iſt reine Ochfengalle * 


reiſe zu halten. 


Bafhen und Putzen für Sei iden- und WMWollenzeuge, pr. Maas 12 fr., zu haben, 
Ein BVieriel Logenplatz im 2. Rang wird zu mietben aefucht; Pornbeimerftr. 10, Ir &. 
4 477....,@Seit. dem. 28. Juli hat fih ein junger raubbaariner Ich warsgrauer Pinſcher 


ittenfänger) mit gelben Extremitäten, auf den Namen 


„Minco“ börend,: verlaufen. 


denſelben Pfingſtweide No. 3, neben den Garten des Herrn Kulle, bringt, erhält 


Eine gute Belohnung. Zugleich wird vor deſſen Ankauf gewarnt. 


-—— 


‚18. Ein gebildetes unterſetztes Frauenzimmer, das ſchon einem fregiienten offenen 


— fte fefoirte, wird in ein renommirtes Geſchäft geſucht. X 


,,478. Ein junger —— mit Sprachkenntniſſen, 
Gomntoir 


Anfprücen ein linterfommen, 


. Hanfer, Kabraaiie 1. 


fucdyt unter beſcheidenen 
Sensler, Allerbeitigenftraße 48. 


. Böhringer, Zeil 3. 


rl RS aA FR 2er 
FE — 23 Eine außergewoͤhulich leichte, aber feine 8 anna-Ligarre ü4 fr. 
ehlt 





u vertauten. 
"476. Kin Comptoir Pult ift zu verkaufen, 
Döngesaafle 51, im Laden. 
— Ein ganz zahmer Affe (Weibchen), 
Uand Ve, und. Huhn; Neuekraäme 
%o.5, im 3. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 
7. Ein gut empfohlenes Frauenzimmer, 
welches 5 jahre in einem resp. Haufe ale 
Haushälterin tonditionirt, fowie eine gefete 
Verfön; weiche gleichfalls längere Zeit bet 
arte a Kindern in einem —— 
ſich zu placiven. Frau J “ 


477. Mä bie bürgerlich kochen koͤnnen, 
Kinder: ——— Weädhen finten gute 


Stellen. Zöf. Saufer, Fahrgaſſe 1. 


477. Ein folides Frauenzimmer, welches 
in allen weiblihen Handarbeiten ‚erfahren 
it und gute Beuanilfe befikt, ſucht eine 

Stelle ald Aunafer oder als Stühe- der 
Hausfrau. Näberes bei Frau Yaffe, Allee 17. 

477. Es wird ein reinlicher ftarfer Haus: 
burſche geſucht. Joſ. Haufer, Fahrgaſſe 1. 

476 Theaterplatz 4 wird ein zu aller 
Urbeit williges Mädchen geſucht. 

417. Na Zapfjunge wird gelucht ; Fahr: 
gaffe 13 . 

Geſuche verfchiedener Art: 


467. Es wirb, ein gut erhaltenes, —* 
lichſt modernes Sinberwäge elihen zu fa 
gefucht und Offerten im Laben an ber Haupts 
wache No. 1 abzugeben. 


1244, 
im dl mn 24, va nn 5 Fla 


= 


1243. Ein Fuhrmannsbuch ift verloren 
worden; man bittet um Zurückgabe: Marft 
Mo. 8, im Hinterhaus. 


23476. Ein ind, welches laufen kann, wird 
An gute Pflege genommen. 


1244. Borzügliher Domingo- 
Kaffee 30 kr., reinfchmedender gebr. 
— 38 und 42 fr. d. fd., 

chöner billiger Melis. 
G. Sartorio. 


475. Von Frankfurt nach 9 Rörelheim wurbe 
am Sonntag eine filberne Taſchenuhr vers 
Ioren; man bittet, biefelbe in der Expedi⸗ 
tion d. DI. abzugeben. 


475. Ein guter erfter Infa von 11500 fi. 
iſt ohne Vermittelung abzuzeben. Näheres 
Breitegafle 39, im 2. Stod. 

475. Alle Sorten Flafhen find zu haben, 
auch Taufe + Flaſchen und Krüge an. 

Kirſch, Weißadlergaffe 29. 


475. Ein Petſchaft, in Form der Uriadne, 
mit rothem Achat, wurde auf dem Wege nad) 
ober in ben Boologifchen Garten verloren. 
Gegen Belohnung abzugeben auf der Expe⸗ 
dition biefes Blattes. 

u nt ——— Melis 18 er. 

r. neue Härtuge bei 
8 & r* _®. @. Saufer, vorm. &. Milant. 

1244. Neue Holländ. und engl. 
Häringe, billige Citronen. 

@. Sartorie. 

476. Gelibte Weißnäherinnen werden im 
Hauſe qu arbeiten gefucht und finden dauernde 
Beichäftigung; Bleidenftraße 5. 

478. Ein braves Mädchen, weldes 
das Kleidermachen erlernt bat, ſucht unter 
beſcheidenen Anfprühen Beichäftigung; Aller» 
beiligenftraße 48, Barterre. 


eure Beddenb Te Mein, 
— Erg; 
Franz E hrhard, 
Saäfergafit 7 | t 


— zus Salz: Gurken; hf 


= Auf den Wege von Haufen bis an 
das Bodenheimertbor. mwurbe ‚am ‚Sonntag 
ein weißgeſticktes Taſchentuch mit dein Pa: 
men „Garoline“ ‚verloren. Gegen Belohnuug 
äbzugıben in ber Gspebition:d. BL’ him 


476. Ein Portemonnate, einen fl. 5 Schein 
und 4 fl. in Bıar enthaltend, wurde vers 
foren. Der reblicdhe Finder wird gebeten, 
ſolches gegen Belohnung in der Gppebition 

. DI. abzugeben, 


477. Eine Sendung friſche Gier tft ger 
nefommen, das Hundert zu 1 fl. 48 Er 
Friedbergergoſſe 42, zur Karthaune, im Sof. 


477. Gin Portemonnaie mit etwas Geld 
wurde in Wiſſenbach's Garten in —— 
gefunden. Abzuholen Hainerhof 6 


#. 417. Schweizer Kochbulter à Pr, fr. pri 
Pfund, im Kübel billiaer, bei 
. E. Roth, Alerheiligengaffe 44. 


476. Mit nenem Sp ginben 
Saͤckchen ni; bit —— ritz 


Nempel, Mauszaſſe 31. 


477. Ein Canarienvogel iſt —— 
Dem Wiederbringer eine gute Belohnung: 
Fahrgaſſe 1, 2r Stod. - 


477. Neues Kornftroh iſt au haben bei 
. Mempel, Mauszafje 31. — 





477. Gin braves Mädden fi ah. gegen 
häusliche Arbeit Schlafftelle erhalten; alte 
Deaingergaffe 63. 

478. 1857 Wein, pr. Shoppen 9 Er, 
verzapft ©. Nagel, Gruͤneburgweg 21. 

478. Allerheiligengaffe 12 ift wieder fort 
während neues Eauerfraut und Salzgurfen 
zu hıben. 

"476. Möbel werden reparirt — vol 
Aufträge werben angenommen ; 
ftraße 27 nen. 


— _, u mad 


| ö). — —— SIntell.:BL. .M .80, D.enstag 2, Auguft 1859. 


Betonntmadungen. 


„Neue Anlage.“ 


—a—— 1244 
Morgen Mittwodh den 3 Augauft: 


2. (rosses: Eıtra- Concert 


F ganzen Mufik-Corps des k k nr. 11. Feldjäger-Bataillons. 


Verfteigerung von Kunftfachen und 
Alterthümern. 1244 


Freitag d en 12, Auguſt, ne werben auf frei- 


Eirca 20 Delgemälte von Älteren Franffurter Malern, mehrere mittelalterliche 
Heltgniperee mit religiöfen Darftellungen, Neliefd von Marmor, eine jchöne 
laßmaleret aus der Zeit von 1610 bis 1620, ächte römijche Bronce-@egen- 
ftände, ein großer und ein Meiner Scranf mit vorzüglidher alter Bildhauer: 
Arbeit und verfchtebene fonftige Antiquitäten 
im dein Vergantungszimmer, Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr: 
gaffe, gegen baate Bezahlung Öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
Donnerstag den 11. Auguſt, Vormittags von 10—12 und Rocmittaps von 2—4 Uhr, 
Können ien biefe Gegenftände daſelbſt angefehen werden. C. Belſchner, er, Ausrufer. 


1811. Sau Schulbücher, gebraucht und neu, billiaft hei WW. Erran, alte Mainzergaffe 35. 





Bürzburg, 30. Juli. Der heutige Getraidemarkt war mit 182 Wagen befahren, 
Prag Kaufluft zogen die Preiſe für Korn und Gerfte etwas an, für Walzen und 
dagegen ningen biefelben Due en galt im Mittelpreife 14 fl. 15 fr., Korn 
10 Ki 30 Ee., Gerfte 9 fl., Hafer 7 fl. 30 

Biftualienmar Butter galt heute 23—23 fr., Schmalz 29—30 kr., Gier 
13 Stüd um 12 fr., das Paar junge Hahnen 24—86 fr., das Paar junge Tauben 
T4’fe, das Paar junge Gaͤnſe 2 fl. 12 fr. bis 2 fl. 30 Er., das Paar junge Enten 
4 tr.-bis 1 fl.-6 ir, Das Pfund Hirſchwild 15—18 Er., das Mäßchen —— 21/2 

bis 3 tr, der Bund Stroh 6-7 Er. (B. Anı.) 


Thbeater:Anzeige 
Dienstag den 2. Auguft: (Neu einftubirt) Des Goldfchmich’s Töchterlein. 
Audeutſches Sittengemälte in 2 Abtheilungen von G. Blum. Hierauf: Die Vers 
lobung beider Laterne. Dverette in 1 Act, — dem —“ Muſik von 
Abonnement Vorſtellung Ro. 212. — 
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Jutelligenz⸗Blatt 
Ber freien Stadt Kankſurt, F 


77,7 verbunden mit dein Amtöblatt, Organ ber hiefigen Stantsbehörben, 
und ben Frankfurter Nachrichten ald Eytrabeilage. 
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Abonnementöpveis für's halbe Jahr 2 fl, 30 fr. Tägliche Ausgabe außer Montags. 
en inrüdungsgeb bren: 6 Er. für die ganze, 3 Er. für bie geſpaltene Zeile. 
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dition; am Beiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
8. Mittwoch) den 3. Auguft 1859, 
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Ei BDBefanntmadungen. 
L Fr — — 
„Neue Anlage.“ 
C ug a0 1245 


Gente Mittwod Den 3 Auguſt: 


Grosses Extra- Concert 
en Mufik-Corps des k. k. üſtr. 1. Seldjäger-Bataillons. 
Aufang 6 Uhr, Entrée pr. Berfon 6 fr, 


lorhereitungsfchule für Knaben u. Mädchen, 
Er Fleine Eſchenheimergaſſe Mo. 23. 
ei u: Ri, en Senate mir die Erlaubniß zur Errichtung einer Vorbereitungs⸗ 


le beehre ich mich ſolche dem refp. Eltern und Vormündern anzu: 
jem, unb veripredhe, bei Tiebevoller Behandlung die Kleinen in allen Elementarfächern 
ermienbaft vorzubereiten. Bertha Smiatkowsky. 
j eine Wohnung befindet fih Pl. Efchenbeimergaffe 23.- Eprecflunde: von 
42—1 Uhr. Pauline Geißler, geb. Smiatkowsky. 


Biertel-Rogenplap im 2. Rang wird zu miethen gefucht ; Vornbeimerftr. 10, Ir Et. 







foftet Loos, 1fl. 2/4, 2fl. fa, Al. zu der am ) Auguſt ſchon 
er age iehung Ster Klaffe Mſter Braunfchweiger andes: 

terie, welche Hauptpreife von fl. 175,000, 105,000, 70,000, 35,000, 
17,500, 8750, 7000 :c. enthält, wenn auf die Gewinne unter fl. 100 
verzichtet wird. 

u diefem intereffanten und vortheilhaften Spiele halte meine glüd- 
liche Eoflecte beftens empfohlen. . 

Rudolph Strauss, Haupt-Collecteur, 

1243 Liebfrauenftraße No. 2. 

467. Schöne Gartenwohnungen find zu vermiethen in ben neu erbauten Häufern, 
any nahe vor der Stabt, GE der Geenbeimer Landftraße (Friedhofweg) No. 1 und 3, 
Beftebenb aus 5 Zimmern, Küche mit Waflerleitung, Speijefammer, Gaseinrichtung, ». v. 


Abtritt, Bodenfammern, Trodenboden, Kellerabt eilung, Waſchküche mit Renenpumpe, 
Bügelftube, Gartenvergnügen. Näheres Edenheimer Landſtraße (Friedhofweg) No. 8. 


Neueſte Weinflafhen-Geftelle 


von Eifen, für 300 Flaſchen, zum Berfchließen, fowohl für Wirthe als 
Privaten nt befinden ſich vorräthig bei 
1230 einrich Klippel, Böngesgale 55. 


— — — — — — — — — — — 

477. Mein Geſchäftslokal befindet ſich von heute an Gelnhäuſergaſſe No. 21. 
Dies ald ergebene Anzeige bringend, Halte ich mich meiner geehrten Kundjchaft, ſowie 
meiner alten und neuen Nachbarſchaft, hiermit aufs Beſte empfohlen. 


Peter Carl Hassler, Messerschmied. 


24 echter Portland-Cement: 
billigft bei Joh. H. Weissenfeller, Neuettäme 27. 


demjenigen, welcher ei a a en nun Seribtag 
enigen, we einen jungen braungelben Ian en Affenpin er ſich 
Abend auf dem Deberwege ——— hat, en 5 enhofftraße * Vor dem 
Ankaufe wird gewarnt. 


Stadt Wiesbaden, Nünzgasse 6. 
1539. Zu einem guten Mittagstiſch à 20 fr. werben Abonnenten gefucht. 
471. Zu vermietben: Gin Zimmer mit Gabinet, auch als Maler» Atelier zu 
benupen; aroße Ballengaffe No. 17. 


Für Bansfrauen! 
Sehr gute Schwefelhdlzer, pr. Dupend Schachteln 8 fr; Zeil 8. 1244 


Allgemeiner Sranen-Berein 
zur Wobhlthätigkeit. 


Klittwoch den 3, Auguf 1859, Abends 7', Uhr, 
im Andachtsfanl der dentfchhatholifchen Gemeinde CHeiligkreuzgaffe 10): 


General-Versammlung. 


Tagesordnung: dire — und Ergänzungswahl 
Borftandes 


1242 | Zu — Beſuche wird eingelaben. 


478. Um mit dem Ablauf der Sommer-Saiſon mit meinen baumwollenen Strümpfen 
oe ge erlaffe ich biefelben ganz befonders billig, «8 befinden fi barunter 


a2 ii fl, 24fe.d. ganze Dtzd 


pfiwaarenfaner von 'E. Sippe, große able. Ya 27, dem Brunnen fiber. 


Wein⸗Verkauf. 


1854 . . . - ” 5 Deibeöheimer 18527 442 EM. 
————— — | Aßmannshäuſer 1846: . . . A Fr: k. 
ner Berg 1846: . r 36 R A| Gräfenberger 1834r a ıfl. 


ei —— rother 18557 & 36 kr., Rum de Jamaica a { ſi Bordenuz 


Julien & 
Cart Ponfick’s Nachfolger, 
Allerheiligenftraße 31. 


Hiefige Stadt: Lotterie. 


Ziehung Ar Klaſſe am 10. Auguſt. 
Hierzu empfiehlt Looſe auf alle Spielarten zu den bekannten Preiſen 1244 
Franz Fabricius, gr. Hirſchgraben 7. 
1243. . Ein gewandies folived Ladenmädchen (möglichft ifr. Conf.) wird —— ein 


außwärtiges Modewaaren⸗Geſchaͤft als Verkaͤu um Gintritt auf den 1. 
gefugt. Näheres Schnurgafle 23. s ER 


* 7 1958r Wein, der Shoppen zu 8 fr., wird ver 
— er MEN abt Shwalbag“. 








äftd: und 
ae ift u tod von 4 Zim⸗ 
mern zu le, au kann auf Ver: 
langen ein Gewölbe dazu negeben werben. 
** auf * ee d. DI. 


BE Ritol, 3 

1 6 —F un Izftall 2c. ent * 

iſt an eine fl ie Au vermiethen. 
1219. F rm ’ihen Garten iſt 

eine Wohnung von 5 nebft 

Ben zu vermlethen und gleich zu 


beziehen, 

402. Eine Meine Wohnung iſt zu ver- 
miethen ; rg 13. 

1212. Roßmarkt 20, 2r Stod, Salon, 
9 Zimmer ıc,, auch getheilt 

1244. Ein Laden mit Stübchen : Fried: 
bergergafie 53, ; Näheres Zeil 3. 

476. wei ineinanbergehende Manſard⸗ 
ftuben, wovon eine heizbar. Auskunft; Aller 
beiigenfraße 75, im 1. Stod. 

416. Ein Zimmer at Möbel zu bermie- 
then; Brunnengaffe 11, 2r Stod. 

476. Ein Tehr freunvlich mößL, Bimme 
zu vermiethen ; neue Rot aße 14, 3r&t, 

— Ein ſchon möbL Zimmer ift au ver⸗ 

neue Rothehofſtraße 9, 2r Stod, 
Be — uvensiegen;! e Wohnung ahr⸗ 
4 100, 2r Stod. Näheres im 3, Stog. 

417. Mömerberg 13 ift ein möblirtes 
Zummer zu vermiethen. 

477. Eine Wohnung im 1. Stock, von 2 
Bimmern;, Küche ac., ft zu vermiethen und 

gleich zu "bezte en; Bilbelergafie 32. 

417. Eine ohnung in 2. Stod, von 
2 — * —* Di Bram, Bi. 

er, von ; e 

VLeute zu vermiethen; Biegelgafle 16. 


478. Gin möblirtes Bimmer iſt an einen 
zu_vermiethen; gr. Kornmarkt — 
478. Zwei mit. ober v 


Möbel, au mit Koft, vor dem v 
Bee zu vermiethen; zu erfragen * 


. Bleihftraße 15 find im 2, 
Sit zwei * möblirte Zimmer 


zu 
417. Drobikte mer find zu vermie⸗ 
then; Säfngafe 36. 


aller Zimmer 


— — 


— ‚erlernen; 2a 


478. Sekäteißufe.3 iſt die Yan 
Wohnung don 3 Zinmern, Rich de, K 
und Manfarde zu — 

478. Rechneiſtraße 11, ys Stod, ift ein 
moblirkes Zimmer oder Aümmer mit Gabinet 
77. Mn ei 5 

4 n einem Hauptthore e 
fonnige a 3 ns 4 an 
zu vermlethen und gleich zu beziehen, 

474. Schnur afe Pr u 3. Stod: ein 


478. Eine Bob, —S im 1. Stock, bes 
ftehend aus 3 Zimmern, Küche und N 
kammer, ift zu vermiethen und gleich zu 
veh Allerheiligenſtraße 49. 

Ein moͤblirtes Zimmer iſt zu ‚per 
a: Fahrgaſſe 23 ſeu, Ed der Kannen⸗ 
oieergafe 

Ein Zimmer ‚mit ‚Bett ift an * 
34 zu vermiethen; Kloſtergaſſe 4. 


: Seife 


Aibafenbung?‘ — jodbrom · 

al Soolquellen, 

gegen Hautkrankheiten, in Paquets & 8 Städ 
1 fl. pr. Baquet = Ar 

RR Win. kert 5 Comp. 


er IL ı 
1215. Keinftes La 3. fr. 





! Quellfa | 


enöl A 
lani-Minoprie. 
1243. Sin —*— iſt verloren 
tet um Zurücgabe: Bett 


worden; man b 
No. 8, Im 


478. Brönnerftitafe 6 ub 2 unm 
—— — auch ein Tiſch, Waſch 
le zu verkaufen. 


478 Es fkönnen “ar rg F Rlei- 
eegaſſe Stock. 







479. Bon der Butfeufftra n bas 
Gallusthor wurde ein Zeu —— 
Gegen Belohnung abzugeben; 

Pe An einer anftänbt amtlie 16 

ein junzer Mann Koſt und Wohnung — 


ten; Paradeplaß 12, dr Stock. 





Fraukf. Jutell. Bl. MM. 181, Mittwoch 3. Auguſt 1859, 


nn nn nn — 


Bekanutmachungen. 


Toologischer Garien. 


| Donmersteg den 4. Muguft 1859, Sachmittags 6 Ubr, 
(Bei gänfiger Witterung): 


OROSSES CONCERT 
Aufik-Eorps des k. k. öſterr. 1. Seldjäger-Bataillons. 


Eintritt — für Mitglieder und von denſelben perſönlich ein- 
= Frem Der Verwaltungsrath. 


Doologiſcher Garten. 


Sonntag den 7. net von 7 bis 12 Uhr Vormittags, ift 
der Eintrittspreis auf 


6 Er. pr. Perfon ermäßigt. 


‚Bon 12 bis 2 Uhr Bleibt der Garten für Jedermann ge- 
ſchloſſen. 1245 


Der Verwaltungsrath. 


EFranzösischer Unterricht, 
Metjengaffe 16, am Theater. 
In drei Monaten wirb die tägliche Umgangsſprache unterrichtet von einem am Bies 
fgen Oymnaſium geprüften Lehrer. Zu fprechen von 4—5 Uhr. 


418, Eine Violine und eine Partie Muſikalien billig zu verkaufen; Roſengaſſe 4. 


wi 


Es wirb gebeten, Leine Stöde ———— 


— ꝓpeio 301] uopqob gm s9 


Das Neueſte in En-tous-räs 


von perfönlih in London eingefauften Hoyal-Alpaka-Stoffen. 


vi Joh. Bapt. Reutlinger, Sdirmfabrikant, 
1244 Döngesgafle No. 11. 


477. Gin gebilbetes Frauenzimmer fucht unter beſcheidenen Anfprüchen eine Stelle 
als Haushälterin oder in einem Laden. Offerten unter F. beförbert die Expeb. d. . DI. 


1219. Gedrucktes, ſowie verfchriebenes Makulatur, Zeitungen, Briefe Handlungs 8s 
bücher ꝛc. fauft und ide ae Preife — * — 
hwelm, Haafengaffe 11 neu, &E des Grabens, 


477. Eorfetten werden gewafchen und ausgebeffert; hinterm Lämmchen 6. 


1240. Gin ganz neues, ſchön gearbeiteteß doppelläufige Jagd — iſt nebſt den 
zugehörigen Jagdrequiſiten (unter Barantie) zu — Schulſtr abe 25 


Caß 1245. ae a allen Cure angel — an unſerer 
affe von 9— r zu m em Cours um 
s B ir “E E, eil 51. 











478. Unterricht in allen Theilen der — und * Rechnen, prakt. Geometrie, 
— —— Nivelliren, trigonometriſches Aufnehmen mit dem Theodolit ꝛc. wird ertheilt 
urch J. M. Kühner, Lehrer, Predigerſtraße 6. 


479. Ein Frauenzimmer wünſcht bei einer gebildeten Familie auf dem Lande Koſt 
und Wohnung. weil Franco-Offerten mit Preid:Angabe unter Chiffre W. BB. bes 
forgt die Expedition d. BI. 


Zu einer englifchen Gonverfationsflunde wirb eine Theilnehmerin geſucht; Fahrgaſſe 90. 


477. Ein folides gebildetes Mäbchen, welches ſchon in einem Golonial-Waaren- 
Geſchaäfte conditionirte, wünſcht al8bald eine "ähnliche Stelle ober auch zu einer einzelnen 
Dame. Näheres im „Englifchen Hof”, in der Kaffeefüche. 


474. Gin folider, — gewandter a eg von auswärts fucht 
unter befceidenen Anfpri hen bier eine Stelle. Näheres in ber Expebition. 


477. Eine Dame, welche feit 10 Jahren ald Erzieherin thätig war, wünſcht Privats 
Unterricht in ben höheren und Glementarfäcdhern zu ertheilen. Aus zur Nachhülfe bei ben 
Schularbeiten ift fie gerne bereit. 

Näheres Döngesgaffe 61, im erften Stock. 


476. Alle Arten gebrauchte Möbel, Betten, Noßbaar:Matraten, Serrens 
Pleider werben zu den höchſten Preifen: gekauft; Ginhornplag, Ed der Kloftergafie 69. 


478. Es wird für einen jungen Mann mit Borfenntniffen -eine Lehrlings- 
fielle in einem biefigen Handlungshaus aludt, wo berfelbe Koft und Wohnung beim 
Principal erhalten kann. Dfferten unter Klier, bie Expedition d. BI. 


1238, . Ankauf von Büchern bei &. Bechbold, Alerheiligenftraße 89, 


Gasthaus zum grünen Baum. 
Wiedereröffnung Montag den 1. Auguſt. 


Table @’höte um 1 Uhr Mittags. Restauration a la carte 
| zu jeder Tageszeit, 





| 1239. Gin junger- Mann, aus adhtbarer Familie in Mainz, wünjcht zur Grlernung 
u fih in einem frequenten Ellenwaaren-Geſchäft in Frankfurt a M., am 
ifen wo Koft und Logis im Haufe ertheilt wird, placirt zu fehen, und ift nähere Aus— 
kusft bei Herrn ©. B. Schames in Frankfurt a. M. zu erfahren. 


„The Gresham“ 


(Englifche Lebensverfiherungs:Gefellfchaft). 
General-Agentor für Mittel-Deutfchland: - 1219 
Carl A. Latimann, Frankfurt a. M., gr. Sandgaſſe 4. 


mit 6 Bildern um damit aufzuräumen zu 1 fl. 
ltereoscopen + % — eds 
Heinrich Hlippel, Döngesgafle 55. 
41. Piano⸗Forte's find zu _vermietben bei 
5. 3. Meggenhofen, aroße Gallengoſſe 17. 


1240. Wir empfehlen unfer Lager von 


Defen und Herden 


md machen darauf aufmerffam, daß fich ſolche Durch fehr dauerhafte und 

höne Befchläge, aus unferer "eigenen Werkſtätte hervorgehend, aus⸗ 
richnen. Gebhbriader Marburg, 

Friedbergergaſſe No. 13. 

1219. i Auswahl oglichſt billi { I 

a Bel en, F — — — | 

1234. In befter Gefchäftslage der Zeil find im 1. Stod zwei Zim- 

mer als Gefchäftslofal zu vermiethen. Näheres auf der Erpedition d. DI. 


1238. Gin elegantes Parterrelofal, beftehend aus zwei großen Zimmern und einem 
Gabinet, mit doppelter Fronte nach einer belebten Straße und einem großen freien Plage, 
im ihönften Theil des Weſtendes biefiger Stadt, ift als Laben zu vermiethen, Näheres 
auf der Expedition. d. BI. 

















Die uche nnd Anerbieten. 
Burſche, welcher in Condition 
if 9 aut empfohlen wir, fucht für ein 


paar Stunden des Tags Beichäftigung ; 
Bilbelerpafje 9. 

476. Ein braves reinliches Mädchen, das 
alle Hausarbeit kann und Liebe zu un 
bat, Rn gefucht ; Schaͤfergaſſe No. 44 


ee Ein Monatmäddhen, welches 
mittags einige Stunden ein Kind tragen 
kann, wird geſucht; Markt No. 3, 

477. Ein —5 wird — Bock⸗ 
gaſſe 6, im 2. Stod 

476. Gin braves Dienftmäbäien wird ges 
ſucht; —— 15, im 2 

477. Ein Mi hen, in —— nd-⸗ und 
ze erfahren, fucht eine aeg alte 


ainzergafle 12. 
477, Gin Hausmäbchen wird geſucht; 


größer Hirſchgraben 1 

47T. ———— wird geſucht; 
Graupengaſſe 13. 

"Eine gut ‚empfohlene geſchickte chafts⸗ 


kochin wänfeht eine paſſende Stelle 3 gu er: 
fragen Seckbächergaſſe 1, im 1. Sh 

476. Ein braves zuverläjfiges Kindermäbs 
chen, welches nähen Fann, wird geſucht; 


Schüpenftraße 83. 
— Ein Sure Ir Bei zu aller Arbeit wil⸗ 
chaͤftigung; zu erfra⸗ 


= 7— * 

478. Ein ideen, welches gut bürger- 
lich — kann, wird gefucht: ein. 3 

478. Ein Mädchen, atholif er Confeſſion, 
das fochen kann, ſucht bei einer ftillen ru⸗ 
higen Herrſchaft Dienft als Mädchen allein; 
alte — e 14. 

478. Ein ſolides Maͤdchen, welches — 
Hausarbeit verſteht, flicken, waſchen und 
ba eln fann, fucht in einer ruhigen Haus 

—— bei einer anſtaͤndigen Herrſchaft ſo⸗ 
*7 n Dienſt zu treten. . 
Es wird ein orbentliches Mädchen 

na, das alle Hausarbeit gründlich ver: 

eht unb Liebe zu Rindern bat; Vilbeler⸗ 
aße 32 neu. 

474. Es wird ein reinliches Haus- und 
— 64 gr. Fiſchergaſſe 5. 

475. 6 * das gut kochen kann, 
wird —*5 Predigerſtraße 9. 


47. Ein er st 1a, 
fann und usarbe — 
Stelle als Stuben: Reh 


bei erwachſene Sinber ; chenheimerftra 

No. 45, I rl Stod. ee * 
478. Ein foliveß gewandtes Hausmaͤdchen 

— * > KL gefucht; zu erfragen Dönges- 


"78. Ein ordentliches zuverläffiges Mädr 
chen, welches 13 Jahre in — 
ſucht wegen Sterbfall in einem orbentlichen 
foliden Haufe ein Unterfommen ; zu erfta 
fragen Salzhaus No. 1, im Laden, 

1243. 68 wird ein ar reinliches 
Mädchen, welches ſchon bei Kindern war, 
waſchen und —— kann und gute niſſe 
hat, ſogleich zu einem Kinde geſucht; acht⸗ 
hausgaſſe 21, Parterre. 

475. Zum Deal a wirb I 
eine kleine Haushaltung ein Mädchen 
her das gut bürgerlidy kochen *7 J 

es metal, Eingang Graupengafie, 


— — — welches Liebe zu Pins 
ei bat, Kr geſucht; — ———— 
m3 

478. En Mädchen, welches bürgerlich Tor 
hen und Hausarbeit verrichten fann, t 
Dienft und wo möglich in einer ftillen. 
haltung; Stiftftraße 22, im 2. Stod, 

478. = wirb ein Zapfjunge geſucht; Gal⸗ 
lengaffe 1 1. 

478. Ein folides Mädchen, welches Kür 

el kochen kann, fucht eine Stelle ald 
en allein oder BER Vilbeler- 
ſtraße 13, Ir Stod 

478. Ein braveg, gut empfohlenes el 
mermaͤdchen kann ſofort in einem bi 
Bafthaufe eine vortheilhafte Jah 
antreten, | 

478. Es wird ein — RE 
geſucht; Predigerſtraße 10 

4718. Es wird ein gewanbtes M 
in eine Wirt tofeft geſucht; große Bo 


heimergaſſe 

478. Ein ER Mädchen, welches noch 
nicht bier gedient und Liebe zu Kindern 
dat, —* — ; alte Mainzergaſſe 38, 
m 
478. Kleiner Kornmarkt 3 wirb ein Br 


ves Monatmaͤdchen geſucht. 


2. Beilage, Fraukf. IntellBl. MR 181, Mittwoch 3. Auguſt 1859. 
— am. > — — — nn — ——— = 


— un 











BDetanntma ch ungem 
Bel Franz Benjamin Auffarth, Ed der Donges⸗ und Haofensafte 


Dentichland und Der Friede zu Villaftaues 


von 
Julius Fröbel. 
Preis 24 Pr. 


| Bauer’s Selfenkeller. 
DER Gutes Lagerbier. 


1245. Ich zeige hiermit emofehlend an, Daß ich mein Verkanfslofal 
son Heute an von der Brüchofftraße Mo. 11 in die 


— Gallusſtraſtze No. 10 


verlegt Habe, und lade zum Beſuche meines fehr ausgedehnten Lagers 

böflichft ein. Es enthält eine reihe Auswahl in den neueften Gas: und 
zen-Lüftres und allen fonftigen ins Weleuchtungsfach ein: 

fehlagenden Artikeln, fowie auch Mpparate zur Verwendung des 

Gafes zum Kochen, Beizen und zu technifchen Zwecken, fodanı 

* — De von Bronze-Waaren, zu feften aber ungewöhnlich 

illigen en. 

——— a. M., den 1. Auguſt 1859. 

u, ©. W. Beyer Wiltwe. 


Baus zum Alleinbewohnen mit Garten 
an der Promenade, innerhalb der Stadt, nahe am Eſchenbeimerthor (Krögerftraße), ent- 
hält 8 Zimmer, 3 Manfarden vu. |. m. Näheres Blethftrafie 56. 479 


246. Der Unterricht in der Anftalt der Unterzeichneten beginnt 
wieder näcften Montag den 8. Auguft. 
Henriette Hoffmann, neue Mainzerftraße 1, im Seitenban. : 
479. Zur Erlernung der Schriftgieferei wird ein folider 
Zunge gefucht. 
200 f. ſind auf einen erften Inſaß ſogleich auszuleihen; Eſchenheimer Landſtraße 12. 


Ein Mädchen, das Kleider machen kann, bat noch Tage frei; Markt 29, 2r Stod, 





30 fr., W. 9. aus Baden - Babe: ; 

F M. 1 fl, Ber 2 a : ur Fre 
fl; aufammen z m ſchon angezeigten. mzen er 

— Pfarrer eiſinger: Von 8. 2. Pa ngen — —— 


ungenannt J I ‚ Dr. theol. — fl, &D. B.D.5 fl. 15, F. S.30 fr., 6.8. 
DR Hr: — 2 fl, —5 ie A. X Tr fl, RF 108,8. 
EE 45, ©. — 2M. 42, ungenaͤnnt 1-fl.; zu 
12 Er. mit der fon cr —7 — m Ganzen 182 fl. 57 Er. 
aa Rabbiner tein: Don, Wb Nie 34.30, 8. U, Hahn 20fl, &.&6S 
Betrag einer gewonnen Wette 1 fl., nna Re2 en undenaumt 1 af ®. mit dem 
— ES Deayer jun. 2 fl., 


Motto „Der Freiheit weihe der Deut € af. 
Sebrer Dre ira 1 fl., ; Frau = sr Era ssufammen-5i- fl; mit-der 
ſchon — See im ‚Ganz 
i Pfarrer Thiſſen; Ron 8. | % a von 7 Fe 10 rk ent 1fl., Fr. 8. 

u. * * 1 fl. 30, ungenannt 2 fl., ungenannt1 , von —— — fl., 
ungenannt 1 fl. 20, — 36 — kn = 21; ® PT ee E ft. 305 gulammen 
* #26 fr er ſchon an e nje 

Schal —5* ar bie Bela! fmme fAimmliher — F — 

Hiervon — für Inferaigebühren . n fl SR 


verbleiben 


melde durch das Handlungshaug Friedri em bahier' vermitt it de 
Banner 6 Mio Hand" Sa an oe gi Ife ein, 7 zur Ba 
m —— rt abgegangen find. 
Samen ‚wir freuudlichen Man unſern verbinbtichen Dant abftatten, ertiaren 


** Ve m 1.6? 
kfurt 
Mi = % ji Be, ak or prübauf, Rabbiner Stein, 
eifinger. Pfarrer Ziſſen. 


480. 480. Gin junges Frauenzimmer, in einem * *3 Ben —X itute herengebildet⸗ 
RE BEER 
ufig en n n eo ‘ em 
bed Tages zu befdjäftigen. Näheres Roßmarkt 3, im Laden. — — 
1480) eine Wohnung befitet ſig Eindbeinerga gaffe 37. ie —— 
irn” immo ar ton Gundlach, Sähreiner MD 


1245. Graue und in — —— 48 kr. ſowie Kordel 

iu BO. empfiehlt; or Poll, Säaurgafje 56 
480. Wan bittet — die auf der Ho — | it ber. „Harmonie Bi Da EHER —7 

mitgenommen Wantille abyupebeh bei Gerrit Kit öfter Bäumer) 138 MBrebigern 8 
I: EB wird ein Theilnehmer jan englifchem Unterricht t. Adbreſſen 

c. AR. bejorgt bie Ggpebition d. BI. ir vr geluc Nbrefien ee 


473. ine Sendung friſcher Gier ift angekommen und. werben billi 
im Onnhent 1 —— Friedbergergaſſe — ver Karthaune, hinten im in 96 ern 























480. ES Cine Cofalität, bie 
= gefucht. ‘2 





ch au Seiner Reftauration ei 
U. Wäüſt, aroße Bo 


tin Spezerei⸗Geſchaͤft wird ein gewandter Verfäufer geſucht. Saufer, Fahrgaſſe 1. 


Bob um, Batzuen ur dor wein Einen „uud 


Lion — Junior. 


haha LE ZERSER EN 


net, wird fogleich zu 
enbeimergaffe 0. 


— Es werden zwei Jungen zum Aufwarten in eine — geſucht. 


Zu verkaufen. 

416. Reere Faͤſſer, welche ſeither zum Ein⸗ 
n für Gurken, Sauerkraut benutzt wur⸗ 
ind zu verkaufen; Stelzengaſſe 18, 

gleicher Erde. 

— ze a gutes Ruhebett mit Roß— 

En ig zu verfäufen; Juden⸗ 


a7 Gin Stückfaß, für Regenfaß bien- 
echt, u 4 eine, Stückfaßbütte bei 
Küfermeifter, Sriebbergergaffe 43, 


* Ein Glaskaſten und ein Bett zu ver⸗ 
na: Borngafle 21: 
"Ein: großer ſchöner Ketten. 
iR a“ ag Näheres 
Stod. 
* u (Pracht⸗ Exemplare) 
zu en. 

1242. Gute eichene Brüftung, Gebält, 
Sparren, — und Thüren; Roſen— 
gaſſe No. 1 

Be es und * —— ſind 
zu ngesgaſſe r S 
| permietben. 

479. Ein möbl. freundf. Zimmer und Gabi- 
net mit freier user: Bleihfr:56, Ir St. 

A712. belle, geräumige Wertftäite, 
auch als Magazin geeignet,. ift mit ober 
J zu eope en; wo? jagt 


ion 
„#19, Eine Fi Bartenwohnung von 
me e x. ift au vermiethen; 


Große Bodenfeimerfirafe 43, im 3 

Eiod, find 9 freundliche Zimmer mit ſchö⸗ 
—8 ohne Möbel zu vermiethen. 

rg und Gabinet, mit der 

Ken Au cht auf den Main, find mit 

bel zu verm. ; Leonharbsthor 27. 


ipf, Klapperfeld. 


1245. Bleichſtraße 25 ift ber 2, Sr 
zu vermiethen. 
Dienftgefuche und Zinerbieten, 
479. Ein’ Mädchen, welches das Kleider⸗ 
machen erlernt bat, wünſcht eine Stelle, als 
Stubenmaͤdchen oder zu erwachfenen Kindern; ; 
Sachſenhauſen, Dreifönigsftraße 3. 

0. Bu einer großen Aus: 
wabl von Stellen fuche ich RD: 
ehinnen und Mädchen allein, 
Frau Maas, Fahrgafle 100, 

479. Gin Mätchen, das Delle kochen 
kann, Haus: und Handarbeit verfteht, wird 
in eine file Haushaltung geſucht; am 
Landsberg 17. 

479. Es wird ein reinliches Monatmäd⸗ 
chen — Allerheiligengaſſe 78, 3r Stod. 

480. Ein Mädchen, welches gut bürgerlich 
kochen kann und alle häusliche Arbeiten 
gründlich verfteht, ſucht eine Stelle ald Mäd- 
hen allein in eine ftile Haushaltung, durch 
U. E. Straub, Döngesgafle 51. 

480. Tüchtige Gaſthausköchinnen 
bi bier und auswärts werben grade F. 

Wäüſt, gr. Bockenheimergaſſe 20 

40 Eine geſchickte ifraeliriiche Köchin 
ſucht fi in einem achtbaren Haufe zu pla⸗ 
ciren. Frau Maas, Fahrgaſſe 100. 

479. Ein Mädchen, welches häusliche Ars 
beit —— wird gefucht ; Schnurg.51,1r St. 

Eine gute Gürgeslide "Köchin 
Ber jich zu placiven; gr. Bodenheimerg. 20. 

481. Ein fauberes williges Mädchen, das 
aut bürgerlich kochen — ſucht Dienſt. 
Sof. Hauſer, Fahrgaſſe1 

481. Mädchen, die Birgertich fochen füns 
nen, Kinder- und geringe Mädchen finden 
gute Stellen. J. Saufer, Fehr a L 
* — Ein Bapfjunge wird ge Reb⸗ 


478. Ein Monatmäbchen wird geſucht; 
Bleichfiraße 38. 

473. Ein junger, zu aller Arbeit williger 
Menſch, im Rechnen und Schreiben geübt, 

fucht Beihäftigung; Fiegelgaffe 14. 

478. Ein folide8 Mädchen, das gut bür⸗ 
gerlich kochen kann und fi auch ber Haus: 
arbeit unterzieht, ſucht Dienft, womöglich 
gleicher Erde oder Ir Etod; Bleichſtraße 38. 

419 Gin Mädchen fucht eine Stelle als 
HOausmaͤdchen oter Mädchen allein; Gallus⸗ 
gafle 6, 2r Stock. 

419. &8 wirb ein Mädchen, welches naͤ⸗ 
ag fann, in Dienft gefucht; Fahrgaſſe 22, 
m Laden. 


479. Gin ftarker gewanbter Bapfjunge 
wird gefucht; Leonhardsthor 29. 

419. Gin Hausmädchen wird geſucht; 
riedbergergaffe 34. 

479. Eine Magd wird geſucht; Waſſer⸗ 
weg 9, v. d. Affenthor. 

. 4719. Es wird ein braves Maͤdchen ge- 
ſucht; Taunusplatz 9, Parterre. 

479. Gin Kindermaͤdchen wird gegen gu- 
ten Lohn geſucht; Schulſtraße 25. 

479. Ein Mädchen, welches alle Arbeit 
— verſteht, ſucht Monatdienſt; Ben- 

raoſſe 33, im 2. Stod. 

Gefuche- verschiedener Art: 
1»:1241. Gin DouheApparat wird zu kau 
fen gefucht. Näheres Schnurgafje 23. 

470. In einer fillen Lage, womdglich vor 
ber Stadt, wirb eine Wohnung von 3—4 

immern, Küche ıc. im Preiſe von 180 bis 
200 fl. zu miethen gefucht. 

- . #77. Ein gut erhaltener ftarfer KStoß- 
Farren wird zu. kaufen geſucht; Roßmarkt 
No. 10, im Laden links. 

478. 68 wird eine Wohnung in ber Tau⸗ 
nudanlage oder in dem weftlichen Stabttheil 
son 6 bi8 7 Zimmern 2. zu miethen ges 
fudht. Näheres in ber Erpebition. 


” 








| Bekanntmachungen, 
1215. Indiſcher Melis. 
ani-Minoprio. 


480. Sonntag Abend wurbe ein blaues 
Chaiſenliſſen verloren, Abzugeben gegen eine 
Belohnung : Bodenheimer Lanbftrafe 26. 


418: Ein junger. bunkelgelher Ganarien 
Bone! ift — —— Dem 
erbringer eine gute nung: Altgaſſe 
No. 12, 2r Stock. * 


479. Sonntag Abend wurde ein ſchwar⸗ 
zes Sammtbändehen mit blatı emaillirtem 
Knöpfchen von der Hanauer Chauſſee, Allers 
beiligenftraße, Zeil bis Roßmarkt verloren. 
Dem Finder eine gute Belohnung: Moß⸗ 
markt 23, Hinterhaus. 


479. Samdtag wurbe vom Hirfchgraben 
nah Sachſenhauſen ein Frauenftiefel verlos 
ren. Man bittet um gefällige Rüdgabe in 
beı Öfterreich. Kaſerne. ß 


479. Aepfelwein zapft Undreas Abt; 
Altgaſſe 61. | 


479. Ein orbentlidhes Mädchen kann gegen 
häusliche Arbeit freie Schlafftelle erhalten. 


479. Ein Mädchen, bas in allen Näh— 
arbeiten geübt if, das Kleidermachen d⸗ 
li erlernt bat, wünſcht in einem -anftänbt« 
en Haufe wöchentlich mehrere. Tage Be— 
TE: Holzhauſengaͤßchen 6, Ir Stock. 








479. Ein reinliche® Mädchen, bas im 
Wochen und Bügeln bewanbert iſt, auch 
Hausarbeit verrichtet, ſucht Beſchäftigung; 
Heine Eſchenheimergaſſe 28, 2r Stod. _ 


480. Gute Buchholz⸗Aſche iſt Billig ab; * 
geben; Buchgaſſe 6. * * 
480. Ein armes Mäddhen verlor am vers 
nangenen Samstag einen golduen Obrring. 
Dem redlichen Finder eine Belohnung: 
Langeſtraße 3. 
480. Vorgeftern Abend mwiurbe In ber 
Liebfrauenftraße ein ſchwarzſeidenes Kinder: 
täten verloren. Man bittet, bafjelbe gegen 
Belohnung Seilerftraße 7 abzugeben. - 
480. Ein flarker Junge von hier wünfcht 
bie Weihbinder-Profeffion zu erlernen. -, 
480. Gin braves Mädchen kann das Puß⸗ 
machen erlernen; EL. Hirſchgraben 4. 
479. Ginem ordentlichen Maͤdchen kann 
Sh)laffeile überlefen werben. Stäberes auf 
e en wer res 
ber Expedition d. BI. Rz Ze 7 


Intell. Bi. AR 181, Mittwoch 3. Auguft 1859. 


Betanntmahıngen, 
Im Verlage des Unterzeiöhneten iſt ſoeben erfehienen : 1245 


Die Fälſchung der guten Sache 


durch die Augsburger Allgemeine Zeitung. 
Bendschreiben an Herrn Baron v. Cotta. 
Preis 24 Fr. 


Die Shrift gewährt einen tiefen Bli in die Urfachen gewiſſer beutfcher Uebel⸗ 
und ift für die Beurtheilung ber vis Sttuation von ganz befonderem 
e. H. L. Brönner, Paͤulsgaſſe 5. 


19. Das fehr Beliebte nenefte Frankfurter Mochbuch von Wilhelmine 
fe ift in zweiter von 765 auf LOIS Necepte vermehrter Auflage zu 






I. — und mit wiffenfchaftlicher Ginleitung von Dr. Heinrich Walter wie eitker 
at 12 RE: in allen Buchhandlungen an haben. Namentlich ſtets vorräthig in ber 
Jüger’ihen Buch, Papier: und Landkartenhandlung, Domplak 8. 


Geſchäfts - Eroffuung. 


1b. Einem verehrlihen Publikum mache ich die En Anzeige, daß ich heute 


Bleidenjtraße 7 


| 

k 

— in allen Arten ee —— Handschuhen, 

dd: Eiace. Filet, fil d’Ecosse. Filetnetze, rg 
änder, "Knahengürtel, Uravatten, jowie Stöck 
erie- und Parfümerie-\Waaren, als auf 


f Cigarren etc, eic. 
ae Ta und empfehle mich zu gneneigter Abnahme unter Zuſicherung reeller und 
E. Hehner-Demmmel. 
"90. —— in allen Größen können ſtets zur Vermiethung nachgewieſen 


erfuche um Aufgabe geklindeter Wohnungen. Die Notirungen reg 
F. U. WBüft, große Bockenheimergaſſe 20 






ift meine Gartenwirt neb Iba wieber eröffnet, 
wobei ich m En — ———— in Bayf —* we Ru un fine 
Sipf;, am Klapperfed, 


— — — — — — ————————— 
419. Gin —— Gaͤrtner, * Gemuſe⸗ und Kunſtgaͤrtnerei erfahren iſt, ſucht 
—— der Expedition d. DI. 





eine Stelle. 
 D uft um bie — Zeit und den beſtimmten Ort. 


Todes: A nzeige. 

Beftern Morgen um 8 Uhr entichlummerte Bf, na acht Tage aubaltenben 

gräßlichen, mit beiwunbernswertber Geduld ertragenen, Leiden 
Frau Emilie Speyer, geb. Runkel. 

Sie fand im 22. Lebensjahre, 

Wer bie theure Heimgegangene fannte, weiß, daß fie in jebem Betrachte Eh 
Bierde ihres Gefchlechtes war. Sie hinterläft eine mutterloje Waife von wenig über 
fünf Monaten und befand. ſich in gefegneten Umftänden, 

Der vom fchredlichften Loofe niedergebeugte Ehemann bittet. um ftille Theil⸗ 
nahme an feinem barten Schikjale; die Unterlafjung bejonderer Anjage bittet er 
entjchuldigen zu wollen. 

Das Begräbniß findet flatt: Donnerstag ben 4. Auguſt, früh 8 Uhr, vom 
Sterbehaus, Pfingſtweide No. 37, aus. 
479 Mazimilian Speyer. 










Todes-⸗Anzeige. 
Theilnebmenden Verwandten, Freunden und Bekannten machen wir ſtatt be— 
ſonderer Meldung die ſchmeig iche Anzeige von dem plöglichen Hinſcheiden unſeres 
unvergiflichen Gatten, Vaterd, Bruders und. Schwiegervuters 
obannes Iod 
und Bitten um ftille <heiinahme, 
Die trauernden Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet flatt: Donnersſtag den 4. Auguft, Morgens um 9 hy 
vom Sterbehaus, SchlahthauszafferM No. 102. 









ankſag 
1245. Verwandten, Pi — und Beten, "ir e tler verehrten Tante 
aria Anna Geift, geb. W 
bie legte Ehre zu WuRt Ruheſtätte gegeben haben, unferen ran 
Dtto Wilhelm Sölz er Kinder. 


Avis für Damen! 

479. Ich erlaube mir die verehrlichen Damen aufmerkfam zu —* ar id bier 
einen Lehrkurſus in Amerifanifcher Schnellſchuhmacherei eröffnet habe, wobu ei Dame 
in den Stand geſetzt wird, Damenftiefel, Schuhe, Bantoffeln, Ballſchuhe, Kinderſchuhe ꝛc. 
binnen 8 Stunden anfertigen zu lernen. und dann mit faum nennendwerthen Koflen und 
ſehr wenig Mühe genannte Schuhe felbft verfertigen Fann. Muſterſchuhe ftehen zu -gefäl- 
liger Anficht Bleidenftraße 4, im Laden. Elise Vogel. 


1245. Gin anftändiges Mätdyen, welches gute Beugeifle ala fan, wird. ‚in 
einen Conditorei⸗Laden geſucht. Wo? fagt die Expebition db. 


480. Einige om Aepfelwein find im Ganzen oder in ber Ohm abzugeben; große 
Gfäenbeimerftraße 1 iR 

471. Düagesaaffe 47 ift ein Laden zu vermietben, Näheres im 1. Stod. 

480. Kreuzer werben gefauft; Gallengaffe 10. ** 



















Vielfeitige Aufträge "SE | 
— — die *2— Beſitzer um Aufgabe der zu 


g ſtrenger Discretion zu erſuchen. 

ey — Mann wird als Lehrling in eine Conditorei einer 
ri unter annehmbaren Redingungen geſucht. 

- MI. Nebel-Hauser, Bleichftrafe Wo. 28; 


1 * er Engländer, der put franzöftich und ein wenig deutſch fpricht, fucht 
I, — be auch als Lehrer — inus Die beſten Empfeh⸗ 

dam Reben ihm zur Seite. Näheres Bei 

= — Philipp Weismantel, beeidigter Senfal, zur Harmonie“. 

* 


m in — Lagen bin zu kaufen beauftrogt. Hof. Saufer, Fehrgaſſe 1. 










Bürger: Aufnahmen. 
Petri, Anton, Handelsmann, BS., alte Mainzergaffe 11, k. 
Kapp, Ernft Leonhard, Weinbändler, BS., Mittelweg 5, L 
rernälier, Johann Georg, Spenglermeifter, BES, Mörfer- 


a FE Afftend, Pelph Conrad Friedrich Carl Ferdinand, Handelsmann, 


Leonhard, kann Daniel, Fifchermeifter, BS., ar. Sildergafie 38, l. 
Spengler, Johannes, Lehrer, BS., Kalk ächeraafie 8 

28. — Nicolaus, Handelsmann, aus Hofheim, lerpeitigen- 
* gaſſe 49, f 

„ 238. Her Ronfort, Theodor Hermann, — — en Hautboift bet 
F iefigem Sinienmilitär, aus Wiebrich, Rieſengoſſe 6 
KG 7 2. Schott, Guftav, Handeldmann, aus Bergen, Fifcjerfelftraße 16, ifr. 
i 1. ‚Shäfer, Chriſtian Friedrich Yulius, Vader, dermalen biefiger Schuß: 
21 mann, aus Göttingen, I. 

5 =1. ws Bahmann, ale Ernft Zufus, Handeldmann, aus Lichtenau, 
H ißadlergaſſe 12, ref. 
Frau Müller, Katharina Margaretha, geb. Zimmermann, aus Vockenhau— 


fen, t. (Ehefrau des hieſ. Bürgers und Muslauferd Herrn Valentin Müller). 
— 1 Reim Bei der heute hier ftattgehabten 37. SeriensZiehung ber 
rbb. Bab. fl. 50 Loſe wurden nachftehende 30 Serien gezogen: No. 12, 27, 29, 44, 
F -163, 255, 831, 349, 379, 387, 445, 458, 539, 547, 567, 573, 616, 651, 664, 
N, 675, 800, 813, 818, 862, 895, 909, 917, , 


Na, Fruchtmarft: —— 
n Juli. Waizen 12 fl. 59 Er. (gefl. — fl. 20 kr.), Korn 9 
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* Verantwortlicher Beten: und Perleger 9. E. Holywart — Drud’yon JuP. 
Hierbei eine Extrabeilage: Branffurter Ratrigten. 


NE 181. %4.1859.__ EMollwad 
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Antelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtöblatt, Organ ber biefigen Stantsbehörben, F 
unb ben Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 





Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) * 
AR 182. Donnerstag den 4. Auguft 1859. 











Abonnementspreis für's halbe Jahr 2 fl. 30 fr. Tägliche Ausgabe außer — 
Einrückungsgebühren: 6 Er. für bie ganze, 3 kr. für bie geſpaltene Zeile. 








Ueberblick der Ereignifje im Gebiete der politifchen 
und materiellen Intereſſen. 


Frankfurt, 4. Auguſt. (Der Friede.) In wenig Tagen wird ber Kriegsgott 

ſane blutigen Tempel gänzlich ſchließen, in dem freien Schweizerlande wirb ber Griede 

eſchloſſen u... — 68 ift möglich, daß bei einer Kortbauer bes Kampfes vielleicht 

m — denſelben — eingezogen worden wären, allein dieſe Anſicht ent⸗ 

eine Spekulation auf den — en Zufall. Thatſache iſt, daß Preußen un⸗ 

— durch feine nun von allen Parteien anerkannte offene, —— Haltung 

vor vielem Leid bewahrt hat. Deutſchland konnte dadurch nur gewinnen, während bie 

welche mit jedem großen Kriege für alle, auch bie unbetheiligten Völker ver- 

bunden find, ed —— treffen mußten. Deutſchland hat daher alle Urſache nu. 
Ka u banken, und mag den Frieden ald ein Glück betrachten, weil er das Ende biefer 

en Nachtheile Srinat, und bie Möglichkeit noch anderer größerer Uebel von ihm 

I tr bie national: onomilchen Intereſſen ift ie der Friede die Heimath, 

in eine gebeihliche Lebensluft finden. Ihre Träger können ſich zu Beiten 

I weiße —— höherer Pflichten unterordnen, fie können ſelbſt —** vorübergehende 

fer bringen; mag dann der Krieg ald Nothwendigkeit, mag er als einziges Mittel zum 

ck en vom wirtbiäjaftlichen ———— aus bleibt er an ſich immer ein Uebel. 

italieniſche Krieg hat ſomit auch d — wieder N daß er, wie alle 

e - größte ber Beige ber Walter En er bat alle Schichten innig berührt, alle 

den flörendften Einfluß ed die Seihäftswelt eübt. Wie fehr ber 

Geldmarkt (er Vertrauen verloren hatte, mit we welchem Mangel an Suverficht ° bie ſoli⸗ 

beften Unternehmungen — das zeigte die Frankfurter Boͤrſe, das zeigte der Cours⸗ 

welche g die Manufactur⸗Induſtrie ergriffen hatte, das bat bie letzte 
vantfurter Mefje bewiefen; welche Stodung in der Fabrik und erg ne 

chte, davon eig uns jeder Blid in die Werfflätten. Unſere beutjchen Sei 
—— unſere ——— unſere Fabrikation von wollenen und gemiſchten 


Stoffen, — Eiſen⸗Induſtrie, — fie alle litten unter zunehmender 
—A entließen maſſenweiſe die —X Das Geſchaͤft nach dem Aus⸗ 


A 


lande war nach vielen Richtungen bin abgejchnitten, theils in Folge ver Gelbverhält- 
nifje, wie nach Defterreih und nad Rußland, theild in Folge ber politifchen Wirren, wie 
in den Donaufürftentbümern und in Stalten. Im deutſchen Inlande hatte die Conſumtion 
nadhgelaffen, und bie Einſchraͤnkung derfelben auf ben naͤchſten Bedarf Hielt die beutiche 
Fabrikation von jedem kräftigen Aufſchwunge ab; und diefer Tähmende Einfluß trat in dem 
Augenblide ein, als die wirthſchaftlichen Elemente eben erft während 1858 fich der ſchweren Ge⸗ 
ſchaͤftskriſe mit allen ieh are entrungen hatten. Do nun treten, dank dem Frieden, 
el und Gewerbe wieber in den Friedens zuſtand zurück; weit gebehnt nach allen Seiten bin 
liegt vor den Augen ber Geſchaͤftswelt wieder das Feld ergiebiger Thätigkeit. Der Abſchluß 
bieles Friedens hat zwar viele Erwartungen getäufcht, aber nichtöbeftoweniger den Ita⸗ 
lienern jo manche Vortheile gebracht, und weniaftend ben Keim zu einer fegensreicheren Bus 
kunft in Stalien gelegt, er wirb feinen Segen nicht nur Stalien, fonbern Europa ei 
er wird in allen Zweigen bes commerziellen Lebens ein erhöhtes Leben hervorrufen. 
etwas fchwerfälligere, weil ſolidere Waarenhandel wirb dem Anftoße der Fondsbörſe folgen, 
welche ihren Antheil bereitd anticipirt hat. Die allgemeine Erſtarrung ber. Geſchaͤftswelt 
wird aufhören, und ber fleißige Arbeiter wieder in Ihätigfeit kommen. — Der zurückge⸗ 
fehrte Friede bat denn auch die Befiger fo mancher Eifenbahn-Actien wieder igt. 
Das rajche Sinken biefer Actien, welche durch einen Srieg im Süben und Weſten am 
Meiften bedroht m. würben, hatte jeinen Grund nicht allein in ber —****— 
erheblichen Schmaͤlerung der Dividende; zu ihr geſellte ſich noch die weitere, daß in 
jenen Eiſenbahnen angelegte Grundkapital gefährdet werben könnte, daß bie Zerfiörungen, 
welche der Krieg an dem Bahnkörper, an den foftipteligften Bauten verurfadht, die Actien 
auf lange bin entwertheten, Dieje Befürchtungen waren auch zum Theil nicht ohne Grund; 
indeß vielfach übertrieben. Den Grund und Boden kann der Feind nicht forttragen, 
diejer Beftandtheil des gejelichaftlichen Vermögens wird durch einen Krieg gar nicht bes 
rührt. Die Erddurchſchnitte kann der Feind nicht wieder ausfüllen, die Dämme kann er 
nicht abtragen, Die Tunnels nicht ausmauern. Gr kann alle dieſe Bauten nicht in ber 
Weiſe zu nbe richten, daß die Arbeiten vollländig von Neuem begonnen werben mlß- 
ten. Den meiften Schaden fann der Krieg nur ben Brüden und Viabucten anfügen. — 
Der gegenwärtige italienifche Krieg ift denn in biefer er lehrreich ges 
weſen. &8 haben ſich nur ſolche Densiiruugme außsgeftellt, weldye Frategiichen Str 
terefie nothwenbig waren, feine aber, welche bloß in ben Bereich: der Verwüftung fallen, 
Auf der Eiſenbahn von Bercelli nah Gafale find einige Brüden geiprengt, und von 
Brescia nad; Peſchiera haben bie ſich zurüdziehenden Gefterreicher bie Schienen aufge 
nommen. Es hat demnach zum erften Male ein ziemlich ausgebehntes Eiſenbahnnetz, in 
einem großen, mit dem bitterften Ernſte geführten Kriege, die Probe beftanden ; ‚er erften 
Male fich gezeigt, daß ſchon jetzt gewiſſe völkerrechtliche Grundſaͤtze ſich gebilbet haben, 
nach weldyen bei der Zerftörung ber Gijenbahnen nad den Geſehen der Klugheit und 
der Strategie verfahren wird. Vertrauen wir daher hoffnungsvoll der Zukunft, leben 
wir der Gegenwart ohne an eitle Gefahren zu denken, bie nicht vorhanden find, pflegen 
wir wieder treu und reblih die Wiffenichaft, die Kunft, den Handel und alle Gewerke 
des Friedens, und laffen wir und von ben Unglüdäpropheten nidjt beirren, bie bei heiter⸗ 
ſtem Himmel ſtets Gewitterſtirme prophezeien. Iſt auch ber politifche Himmel noch n 
ganz Far, bie Wolken werden nad und nach wieder ſchwinden und bie Ruhe wirb in 
noch aufgeregten und fieberhaft gereizten @emüther zurüdfchren | 


| — — 









Belanntmahungen 


Ein gebildetes Mädchen von guter Familie (iraelitin), mit den beften Empfehlungen 
—— or ende Stelle, fei ed ald Saben-Werfäuferin ober en Ber 
‚2, Ir Stod, 


Frankfurter Bank. 


1244. Wir bringen hiermit zur Bientligen Kenntniß, daß u“ und Aug 
‚sowie 1,2, 21, Fraukenſtücke —— an der —S— 
weder angenommen noch ausgegeben werden 
ank⸗Caſſe bleibt jedoch we neben ben: durch. bie rk des Nechneie 
— Renten YıntB, die Ausführumg der Miünzverträge. vom 24: Januar 1857 und 
1858 here end, als gefegliche Behtungemite bezeichnete Münzen „bie Don 
Bee zu * vereinbarten Tarifſatze von 2 fl. 20 auf 
achum und bei ihren Auszahlungen im —— 
zu verwenden. 
+5 1. Auguft 1859. 


Ä Der Berwaltungsrath. 

” WBerfteigerungd-Winzeige. 
Donnerstag den A. Auguft, Kine Ommhine, sis. 
MHeidung, Schirme, Stöde, Tücher x. ; ferner: einige Collis Güter, darunter Gußwaaren, 
The, orzellan leere Faͤſſer, Büber, topfen ıc., und endlich eine Quantität — Kor 
Bapiere- für Krämer un 5 in dem Frankfurt Sangauer Eife abnbof 


gegen baare Bezahlung öffentlich an ben Meiftbietenden er 
&. Beljchner, Ausrufer. 


wWein Verſteigerung. 
Donnerstag den 4. Auguſt, mein tunge gend 


nete — ; 
Stück 18557 Wachenheimer, ?), Stück 1855r Kien. 
einer, 1 Stück 1855r Forfter, 1); Stüd — Dei, 
esheimer, 1 und 2), Stück 18571 Nier —— 
1857r Ungfteiner,. Stück Laubenheimer, Sm 
Affenthaler, Ohm Ungerwein —— 
Bordenug; 
ferner in Flaſchen: 
Fr ha Champagner, Burgunder und Ungarwein 


im ne zum grünen Vanm, große Fiſchergaſſe No. 4, Öffentlich. an den‘ Meiſt⸗ 


Die Proben — Mittwoch den 3. Augu mittags von 3 bis 6 Uhr im 
befagtem Gaſthaus verabreicht: ’ — gas fchner, Aus * 


Dr. med. Arnold Beer 
wohnt Catharinenpforte A. Sprechſtunden von 2 Bid 4 Uhr, aid 


Für die Waflerbefchädigten zu Weinheim an der Bergftrafte 


ferner ae anaen : 


Durch Bolon aro: Ungenannt 1 fl., U. Müller 3 fl. 30, ungenannt 1 fl. 
30 kr, von m felbf 20 fl.: zufammen 26 fl. 
Durch Bois; Aindreae: Von CWs. 2 fl., ungenannt 1 fl.; zufammen re 


Dur‘; Dr. U. Finger: Von 2. in Ham bei Hamburg 3 fl. 80, Fr. 
5.10. 5 Dir: ons ® ® R ji 5 
m... Schmidt: Bon B. B. 1 fl, ®. v. St. George 10 fl., Franz 
3, a: 6m, 3.89 2fl. 42,8. M. v. ©. 3 fl.30, gefunden 30 kr.; zufaımmen 


— Ehr. un Bon L. D. P. D. A C. ©. Wine. 2 fl,; zufammen 4 ff. 
Durch) Dr. 3. 8. Schmid: Bon ©. D. F. 1 fl. 30 kr., 
* J en wir dankend beſcheinigen und an das Weinheimer Hülfs » Gomitd be⸗ 
r „ben, 


Wir anken zugleich den Redaktionen hieſiger Blätter für die unentgeltliche Aufnahme 
bes Aufruns und ber Gabenverzeichn * 
Ag werd Liebfrauenberg 52. 


Sales ois:Undreae, geil 43. 


5. a in * Holzgraben 26 
Sermann 2: midt, Neuekraͤme 20. 


Dr. &, „Hochſtraße 31. 
Ehr. —— Dale e e 
Dr. 8. Zimmer, Darmftädter Landſtraße 22. 


An und Verkauf von Staats“ 


Papieren ee 
jeder Art, induftriellen Actien, Banfnoten, Coupons, Anlehens-Loofen zc. bei 


Jul. Stiebel Com 
Bankgeschäft, — 9, *— de — 2 


8 ographiſches Atelier von FE. WMWeishrod., Blei 
Ro. 70, ei rn ot Sranffurt, empfiehlt feine photogr. ei or * 
mit und ohne — in allen Größen, beſter Ausführung und billigen Preiſen. 
Kleine photogr. Portraits es — Dr. tück 2 f., das Dutzend 
10 fl., ER das Dutzend 6 fl. 


1246. Der Unterricht in der Anſtalt der Imterzeichneten beginnt 
wieder nächſten Montag den 8. Auguft. 
Henriette Hoffmann, neue Mainzerftraße 1, im Seitenban. 


479. Zur Erlernung der Schriftgieferei wird ein folider 
Zunge gefucht. 


—— mn DL — — — — — — — nn — — — — — — — — 


Wiesbader Kochbrunnen-Bäder 
ſind noch billig zu haben. Naͤheres im Naſſauer Hof, große Bockenheimergaſſe. 


1217. Getragene Herrenkleider werden 5 Fr Hebel Be * 5.6. 
apbae el, Bor 


1. Beilage, Fraukf. Jutell Bl. 2.182, Donnerstag 4. Auguft 1859, 


Vetaunntmadhungen 


Zoologischer Garten. 


— — 1245 


Donnerstag den A. Auguſt 1859, Nachmittags 6 Uhr, 
(Bei gänfiger Witterung): 


ERBOSSES  CONGERT 


Aufik- Corps des k. k. öfer, 1. Seldjäger-Bataillons. 


Eintritt nur für: Mitglieder und von denfelben perfönlich ein- 
rührte. Fremde. — Der Verwaltungsrath. 


_ Boologifdher Garten. 


Sonntag den 7. — von 7 bis 12 Uhr Vormittags, iſt 
der Eintrittspreis auf 


6 Er. pr. Perſon ermäßigt. 


Bon 12 bis 2 Uhr bleibt der Garten für Jedermann ge- 
ſchloſſen. 1245 


Der Verwaltungsrath. 


a u hai ——— 
12356. Wir — aut Anzeige, daß der Ausverkauf unſeres Wanren Lagers bis 
ſein muß, und empfehlen unfere noch vorhandenen Artikel 


Ri 15. Anguft 1. 9. been u 
Borban a Stiekereien, Piqué ꝛc. weit ımter den Fabrikpreifen zur 


Lohrey & Voltz in quidation 
Neuekraͤme Ro, J, ir Stock, im Berna'ſchen Hauſe. 








ine Stöde ——— 


uꝛbungntpuu ↄpeo au) uojogob qua 92) 


Es wird gebeten, lei 


Bekanntmachung. 


1246. Die Zwei und Zwanzigſte gewönhnliche — | ber 
Actionaire der Frankfurter Gasbereitungs Geſellſchaft wird Dienstag den 30. Auguft d. J., 
Nachmittags 3 Uhr, im Lokale der polytechnifchen Geſellſchaft ab ebalten werben. — Die 
Actionaire werben erjucht, ihre Legitimationen zur Stimmberechtigung unter Vorweiſung 
ihrer Actien-Interimsjcheine Samstag den 27. und Montag den 29. Auguſt auf unſerem 
Bureau in Empfang zu nehmen. 

Sranffurt a. M., den 2. Auguſt 1859. 


Die Direstion der Frankfurter Önsbereitungs-Gefellfchaft 


und in deren Namen: 


Joh. Chr. Carl Knoblauch. 


Auzeige. 

1246. Die von den Unterzeichneten geftempelten Coupons à Ro. 12. 50. in Silber 
pr. 1./13. Mat 1859 von Hope' ſchen Gertificaten über 5°%/, Ruſſ. Inſcriptionen werben 
& fl. 19. 19. pr, St. bei denfelben eingelöft. 

Frankfurt a. M., den 3. Auguft 1859. Erunelius & Co. 


481. Der wohlbefannte Droſchkenkutſcher an der Reichöfrone, welcher am Donners⸗ 
tag den 28. Juli, Morgens zwifchen 9 bis 10 Uhr, zwei Fremde vom „Hotel Emmerich“ 
nach der Taunusbahn fuhr, und in deſſen Drofchke ein faft ganz neuer ſchwarzer eo 
Mock liegen blieb, wird erfucht, gegen ftrengfte Discretion benfelben im „Sotel 
Emmerich‘ abzugeben, widrigenfall® gerichtliche Anzeige gemacht wird, 


: 481. Meinen verehrten Kunden zeige ich hiermit ergebenft an, daß 
das beliebte englifche Brod, ſowie Kornbrod zu 3 und 6 Pfund 
täglich bei mir zu haben iſt. 

Earl Roeder, Bädermeifter, kl. Kornmarkt 12, 


481. Mein Lager in Glas:, Steingut: und Morzellan⸗-Waaren ift wieber 
auf das reichlichfte affortirt und bringe ich es meinen gefchägten Kunden in empfehlenbe 
. Grinnerung unter ae fter Bedienung. 
o 


eusser Wwve., Biegelgaffe 6. " 


481. Gin junger Mann, welder die Handlung bier erlernt, kann bei einer ans 
ftändigen Famtlie Koft und Wohnung erhalten ; großer Kornmarkt 7, Ir Stod, 


481. Für einen braven, mit den nötbhigen Vorkenntniffen verjehenen en fucht. 
man eine Sandlungs:Lebrftelle. Offerten unter Mo. 25 beforgt De = 

479. Gin gebildete junges Frauenzimmer, das geläufig englifch fpricht, wünſcht 
ein ober mehrere junge Mädchen, im Alter von 6 Jahren an, bes Tages über zu beaufs 
fichtigen und durch Gonverfation im Gnglifchen zu unterrichten. Dfferten unter Chiffre 
HH. W. beiorgt die Expedition d. BI. 


@ine fleine — 52 | 
aus 3 Zimmern nebft Zugehör beftehend, wird für eine ftile Familie zu miethen gefucht, 
Näheres in ber Expedition d. BI. 


479, 2 bi8 3 Gtr, Hühnerfebern find zu verkaufen; Markt 12, 











Bäume: u. Pilanzen Verſtei gerung. 


Samstag den 6. Auguſt, Barmitege io Nr weden auf ner 


Eine große Partie ſehr ſchön ein: —— 
Granaten, Myrthen und Oleander in 
ferner: —— Sammlung Cactus nebſt verfchiedenen Topf: 
gew 
in dem V imm itt „Eck d ⸗ 1 
gaffe, Fig oe gt F Äh ——— — 
C. ——— Ausrufer. 


Wein-Verſteigerung. 124 
Samstag den 6. Auguſt, Finn em af 
Herrn Senfal D. van Hees nachverzeichnete rein gehaltene billige 


18S5Sr Badifche Weine, 


als: 2a Ohm weiße Markgräfler und 
12 Ohm rothe Affenthaler, 
obmweife 
in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr 


gafle, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
Die Üroben werben bei der Berfteigerung verabreicht. C. Beljchner, Ausrufer. 


WVerſteigerungs⸗Anzeige. 
Montag den 8. Auguſt, — 9 Uhr, werben in Fiscalats 


a) on Mille Gigarren, ald: Regalia, Rencurell, meh, Victoria, India, Gas 
Parlament x., 2 Labenkaften, 1 2a denein rihtung, 3 Meffing:Waagen, 
FOR . Stenrin-Lichte, . Hüte weißer Zuder; 
b) 241/, Mille Gigarren, : Rofa, Trabucos, Superior x., und 100 Pfund 
— Tabake; 
1 Ganapee, 1 Commode, 1 —— 
1 — Stühle, —— 
in Sch Bergantungszimmer, Yo Kobannitt echo, @ der — und Fahr⸗ 
gaſſe, gegen badre Bezahlung Öffentlich an ben —— Re 
ener, Kusrufer Ausrufer. 


467. Schöne erg ge find zu vermiethen in den neu erbauten Häufern‘ 
nahe vor der Stadt, Ed ber Edenheimer Landftrafe (Friebhofweg) No. 1 und 3’ 
—* aus 6 Zimmern, Kühe mit erleitung, Speijefammer, Gaseinrichtung, =. v 
Bodenfammern, Trodenboden, Sellerabt eilung, Waſchkuͤche mit Regenpumpe”’ 

elflube, Bartenvergnügen. Näheres” Gdenheimer Landftrafe (Friedhofweg) No. 8. 


in Wiestel-dogenplap Im 2. Wang wird gu miethen gelucht; Wornheimerfir. 10, Ir ©. 
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ed Sem 


— 3 — behoͤr 
— 10, im * Ei zu # si 
Sir u von 5 


fterm — ab⸗ 
— —— io m ey l, gib 
und, einer — Be melde als 


Gttenfalon dient, Wbtritt, großem abge- 


—*78 — Küche, 2 Sammern und: 


. October zu ke beziehen. 

474. *. a 37 Mn 3 7 Stock zu 
vermiethen und gleich zu 

46. 53* En * an möblirtes 
— FR verm “ig 

aße 9 ift der Parterreftod, 
—*— — zu Dre und ſogleich 
zu beziehe Röhered Im 

476. Yin ————— 2 moblirte 
Zimmer mit oder ohne a Fe große 
Bodenheimergaffe 45, im 1. 

1243. Blei ſtraße 42 iſt der 2. Stock, 
beftehend = 6 Zimmern ıc., mit Garten⸗ 
vergnügen, zu bermiethen, 

1221. Ein möblirte8 Zimmer ift zu ver: 
mietben; Markt 8, Eingang im Rebftod, 


2r S 
Großer Hirſchgraben 14 
iſt der 2. Stock, beſtehend aus 5 Zim⸗ 
BEN Eabinet, Küche, 2 Manfarden, 
ellern zc., zu vermiethen. Näheres 


vs BADEN. 
RT ermietben: 


Gine —8 von 7 Zimmern in ber 
— — und gleich zu beziehen. 1212 
476. Eine ſchoͤne Gartenwohnung von 6 
rg x. gleich zu —— Oederweg b6. 
481. Ein 27* im 1. Stock nach der 
Straße bei Leute ohne Kinder gleich zu er 
480. 3 aud 5 möhlirte Zimmer 
mit Wafferleitung, Keller us Beben 
find zu vermiethen; Dönges 
480. Eine freunblihe * Ay von 4 
ehe Ol * 
agen 
GEL, Meine Hoffiraße 8 iR der 1. Stoc 
—8 möblirt mit freundlicher Ausficht in 
einen Garten zu vermiethen. 


Monat 3 fl. 30 Er.; Vilbelergaffe 


1242, Elegant möblicte immer 
md Cabinet find —3* 
Bleichſtraße 70, am E Ken eimertur 

431: Zwei Tchön möblixte 
füchenpla 3 Zu erfzagen * 2. Stod, 

480, Zwei Zimmer im 1. Stod find mit 
Pan Möbel zu vermiethen; Obermain: 

ra 

480. Eine freundliche —— von 4 
Zimmern iſt bis zum 1. September zu be 
sieben zu erfragen Höllgaffe 6. 

0. Gin Feines möblirtes Zimmer, pr, 

22. 

478. Ein möblirtes® Zimmer it u vers 
miethen; Fahrgaffe-23 neu, Ed der Kannen⸗ 
gießerg affe. 

ATT. Bu vermieten: Eine Wohnung 
gafle 100, 2r Stod. Näheres im 3, Stod. 

477. Eine Wohnung im 1. Stod, von 2 
Zimmern, Küche ıc., iſt zu vermiethen und 
gleich zu beziehen; Vilbelergaſſe 32. 

480. Ein Zimmer mit 2 Betten tft zu 
vermiethen; alte Mainzergaſſe 57. 

481. Ein möhlirtes Zimmer zu vermie 
then; Ralsenafie 3, im 1. Stod, | 

481 oftergaffe 11 ift ber 1. Stod zu 
vermiethen und fann vom 1. September an 
bezogen werben. 


Bekanntmachungen. 


1215. Indiſcher Melis; 
ani-Minoprio. 


474. Schön gefledte Java⸗Ei 
a 12 fl. pr. Mille, in Partien’ bi 
Seinr. Anden, Hochſtr 


479. Aepfelwein zapft Andreas Abt, 
Altgaſſe 61. 


1215. — nftes nen * — 


480. Eine geübte enger ſucht eine 
Stelle. Franco-Offerten unter Mo. 350 
beforgt die Expebition d. BL. 


—— —* —— ein ger 
en verloren, Abzug 8 
ung! Bockenheimer Sanbiirahe 36. 








rrei, 
—* * 











[er Fraukf. Intell⸗Bl. MM 182, Donnerstag 4. Auguſt 1859, 
—J — —— — — 
| J Delanntmahungen 

| Eossen fd Sei mir eingetroffen: F 

\ Moſungen u. Kehrterte der Brüder-Gemeine für 1860. 


Preis 22 Rrenzer. | 
Buchhandlung von KR. Theodor MWölcker, Römerberg 3. 


Bekanntmachung. 


1246. Es können Fahrpoſtſendungen jeder Art mit beliebiger 8 


— e use 
n D annien un ria erien 
1 die — 


ankfurt a. M., den 31. Juli 1859. 


| — Thurn und Taris’fche General -Poſt -Birektion. 


k- üreihetr von Schele. 
| u ” vdt. Wilde 


Schlummer- Polka 


3 / bin fo müde, Ach, ich bin fo matt”) für Pianoforte mit a 
nd, n. Preis 24 Fr. DVorräthig bei 








x 
ren 


 @ Mh. Hienckel, Musikalien- und —— 
| — 8 an der Hauptwache 6. 
Bw "Das Gefchäfts: Lokal der Frankfurter 
+ &chleppicehifffabrts-Gefellichaft befindet fich 
F Dienstag den 2. Auguſt an Buchgaſſe 
‚2, erſter Stock, in dem Banfe des Herrn 
es, dem Nbeinifchen Hofe gegenüber. 
er Klappentiſch, ein Kleiverichräntchen, @eräthkiften, Glaswerk, eine 
2 ein Miftbeetfenfter, ſchwere billige Flajchen für den Privat-Gebrauch, lange 
agnet:, Wein- m ——68 * zu * * Ang ich ‚Blaiden, Serlige, 
; en Tan zum e 
er Rufen, — ie Ir Stock. 
‚Herr Dr... Erst in B. wird aufgeforbert feine Schuld baldigſt * a 


} m Bir: und Weinflaihen werben verkauft bei I. &, Hupp, ae IR 
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eonglä sem 


.1246 
—* ae it run 
gründlichen Prüfung der — 


Dee wird, mas — des Hülfe — Auges — nn 
auf einige —5 Ber robe gegeben, ſowie des Unterzeichneten Säriftäen: R 
als op ument, zur Belehrung und Warnung u. von {hm Aratis 
— t ee % biefer ‚Gelegenheit verfehle ich nicht auf das 3 Werlchen von 
Dr. — „Die Brillen und Augengläſer. Anleitung sur Auswahl und zum Gebrauch 

derfelben. Sr 26 Abbildungen. 1859”, zu haben bei &. B. Auffarth, aufmerkfam zw. 
madhen, welches ganz vorzüglich geeignet iſt, von wifjenfaftlichem und gang beſonders 
fanttätlichem Standpunkte aus über die rechte Anwendung der Brille zu belehrem = vor 
gefährlichen Mißgriffen zu warnen. 

Magnus Cristiani, geprüfter Optifus, Liebfrauenberg. 


WER Ein ſolider junger Mann, der A, Jahre in einem hieſigen Haufe als 
Auslaufer war und beftens empfohlen wird, fucht unter beſcheid ruchen 
ne ER PERLE 


Stadt Wiesbaden, Minzgasse 6. 
1239. Zu einem guten Mittagstifch à 20 fr. werben Abonnenten geſucht. 


461. Ein Pfeilerfpiegel von 51/,‘ hoch und 2’ breit, gut erhalten, und ein Gonfol, 
mahagonypolirt, find zu verkaufen. Näheres am Gichenheimerthorgoll. 


482. Eine junge gebildete Dame aus Norddeutſchland, gegenwärtig_ald Geſe — 
bei einer Herrſchaft in Schlangenbab,; wunſcht bei Ihrer Mhschrei fe a —* 
ſchaft oder als Erzieherin junger Mädchen eine Stelle. Näheres Bleiftrape 22, Ir en 


1237. Borzüglich guter 1858r Wein, der Schoppen zu 8 fr., wirb ver 
zapft bei E. Glock, „Stabt, Schwalbah”. 


1245. National: und Metalligue:Eoupons werden an unferer 
Eafie von 9—11 Uhr zu höchſt er Cours Pe 
Co., Zeil 51. 


— Eine ſchöne — in dem neu erbauten Hauſe der Bornheimer ‚Halbe 
No. 7 ift zu vermiethen, 52* aus 4 Zimmern, Küche, Abtritt, 2 Manſarden, 
2 Keller: Abtheilungen, Waſchlüche Waſchküche, Waſſer⸗ und Regenpumpe und —— — 


481. 68 wird ein leihter c leichter — er Wagen für den Siadtgebrauch auf 
zu miethen geſucht. RE mit 
pebition d. BI. abzugeben 


480. Unterzeichneter empfiehlt fein photogr. Ütelier zur Anfertigun man 
——— mit und ohne Retouche in Are Portraits H —** 
edaillons pr. Stüd 2 fl., im Dutzend billiger. 
T. Wackendorff, Liebfrauenftraße 6: = 


481. Quelgues jeunes gens — prendre ‘part & des lecons de. francais; 
grosse Bockenheimerstrasse 28. Th. Thevenot, .. 


480, Wein: und Schoppenflaichen werben gefauft bei J. S Aupp, Altgaſſe — 
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Each Betfanntmahung 
* 1946. Die durch die Preußiſch-Amerikaniſchen direkten Briefpackete gebolene Ver⸗ 
= Enbunabgelegenheit für Briefpoftfendungen- nad) dem Vereinigten’ Staaten: von. Norb- 
' und im Tranfit Birch diefelben fann nımmehr auf Verlaugen der Ab: 

fender and in der Richtung nach Amerika benüigt werben. 3 + 
— Die en nr * 
* IL + Dil 
nach den Vereinigten Staaten von Nord-Amerika, ſodann nach den Briti⸗ 
ſchen Beſitzungen in Amerika, ausſchließlich Eanaba, 13 Sar. ober 45 kr., 
2) nad Canada, dem Britifchen Weftindien, Cuba, Bꝛitiſch Guyana, Mexilo, 
Ä | Neugranada Über Chagres oder Panama 15'/, Spr.-oder 53 fr, 
i 3) nad) dem übrigen Weftindien, Bolivia, Chili, Ecuador, Honduras, Nicaragua, 
z Reugranada tiber Gartagena 251/, Sar. ober 89 Er., 1 
4) nad Nengranada über Bogota oder Buenaventura 183/, Sgr. oder 65 fr., 
5) nad) Peru 20/2 Sar. oder 71 Er., 

58 im einfachen Satze; BT 

— u. für Zeitungen unter Band, für welche allein eine ermäßigte Taxe beſteht: 
1) nad den Vereinigten Staaten von Nord-Amerika, ſodann nach den Briti- 


ſchen Befigungen in Nord:Amerifa 21/, Spar. oder 9 Fr., 
2) nach dem VBritiichen Weſtindien, Cuba, dem Britifchen Guyana, Megifo, 
Neugranada über Chagred und Panama 3%/, Sgr. oder 13 Fr., 
»3) nach den fibrigen unter I genannten Ländern ER Sgr. oder 19 Er. 
für jede einzelne Zeitung bis zum Gewichte von 4 Loth ausſqhi leßlich. 
": Die Briefe nach den Vereinigten Staaten von Nord: Amerika- fönnen fraufirt oder 
unfrankirt, diejenigen. nach den übrigen Ländern nur franfirt abgeſendet werben; _ 
- ._ _ Die Necommandation von Briefen ift zuläffigt < 1* 
1) bei Briefen nach den Vereinigten Staaten bis zum Beſtimmungsorte, 
9) Het Briefen nach den andern Ländern bis Newyork oder: Bofton. 
Eine Sewähr für den Verluft von recommanbirten Briefen wird Überhaupt nur ge 
Teiftet bis zur Grenze des Poftvereinsgebietd. Doc werben die Briefe den Poften ber 
Vereinigten Staaten unter namentlihem Gintrag in bie Karten ausgeliefert. 


Frankfurt a. M., den 31. Juli 1859. 


Airſtlich Thurn und Taris'ſche General-Bort- Direklion. 


1 Freiherr von Schele. 


⸗ — — 


vdi. Wilde. 


Sieſige Stadt Lotterie. 


| Biehung Ar Klaſſe am 10. Augufl. 
® "Hierzu. empfiehlt Looſe auf alle Spielarten zu den bekannten Preiſen 1244 
| Franz Fabricius, gr. Hirſchgraben 7. 
41216. Blumenftrafe Ro, 5 ift der erſte Stock,  beftehend in 


beigbaren Zimmern, Küche, Speifefammer, 2 Manfarden, Kammer 
Kellerantheil u. f. w., zu vermiethen. 
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if vermiehpen. "3" BR. Mühden, Na tiert u > 
1.0 — möSt. Zimmer, 84 ten fann, —— 
Lmmchen 5, 2r Sto is * bad Kürgerfid — 


— 


2m 
* 
4 
— 

3 

.. 

- gu 


ficht, 


ohne de 3 Guben Ks {ft zit bermlethen; Audt--eine Se 7 Hausmäbien ober 


481. — 10 iſt der 3. Stod tg ein bien ches  Dibgen fucht —* 


er ‚ anftändige Stelle als Köchin und kann gleich , 
mis sa afe | 22 eh im 2. Stod ein einen * Bainzergoffe 90. 19, in der 


iethen. Zufluchtftätt 
* bl. „immer mit Gabinet iſt is1, Ein unges-flarte M 
u auge] Bibn⸗ Awen an) wird gefudht; Ehlers e 36, 


ne 5 — af 38 iR der 2 und et, SE wird ein Bapfjunge, 8 wi 
e 


Garküchenpla 
* an hille zu vermiethen und den a 6 —59 — ein ordentliches Mabchen 


— beziehen. ad. das bürgerlich kochen f nd 
| 46 gerlich kochen kann u 
* * —— —— 3 Santa u — ; ber u 
hum all u. —5 492. Gin- Mäb birgerlich 
ligfeiten zu — ken —— kochen Tann und — — Hausarbeit — 
472. heben bem Gafe Friß * wird Fg kleine Sandgaſſe 15. 
e ſchoͤne Wohnung (2r Stock), Ein Mädchen wel gut kochen 
Dr 18:4 Ineinanderge ehenben Zimmern, Net findet in einem Kigertlen hen Haushalte 
X e Keller und jonfligen. Fegen — Lohn ſogleich Dienſt; 
* eten, ift.vom_1. October an zu Bornheiet Hatbeweg No. 2. 
5 Bodenheimer —— 65. 482. Bahrgaffe * wird ein Hausburſche 


Be gefußht: 
—*— das. bürgerlich erg 482. Ein folides Mädchen, zu aller Ar⸗ 


usarbeit verrichten kann, wird ge er en 4. ſucht Dienſt; Tuchgattern 1. 
ts aße 14, im 3. "Stof. wirb ein Hausburfche gefucht; 
Ein junger Mann, ber fi jeder Yeneigrabenftraße 19. 
Arbeit: unterziet, ſu * io Stelle ald - 483. Eine Arme, die gut empfohlen iſt 
& oder Mus und viel Milch hat, wirb gefudht; Seiler 


— legant möblirte& m⸗ 
a an ni ge ke A tn, ie Bauart arm — F 






Elne —358 Köchin, ſtraßke 18 neeee.. + ne 


che auch in allen weiblichen Arbeiten. er- 483. Gin zit jeder Arbeit williges Maͤd⸗ 
fahren if Ar Dienft ; Kleſtergaſſe 59. then wirb —3 — —— 6. 
ädchen, welches gut bürgerlich 483. Eine Köchin, welche 
Me Sarbeft verrihten, fann, fucht -gerlich kochen ann -und fi) de —— 
Dienf;- aße_15,-3 Ä unterziebt, aut Togleih eine Stelle; er; 
480; Es wird ein zu ie — williges ſtraße 11, 


Mi arade 8. 4683. Gin- — che mit guten 
pe kr Fur * Arbeit wil⸗ ee * ucht 5 ——— 
Kg. * 

480: Ein M ha welches gut Gürgere 482. HR orbentliches Mädchen 


kochen kann und ‚alle Hausarbeit Hausarbeit erfahren, das geh a 
fr rag wird: geſucht; Brüdho —— ße * wird — cht; ar 


— üten 


Seh =. 


y+ auge {2 


. 


sp Ayupehulr) 





äbihen, qu jeber 


479. Gin Sindermäbäen, wird gegen ‚gu bat, De als an — * ie — — 


ten Lohn geſucht; Schulſttaße 25. No, 64, ber Lebfrauenſtraße gege 


u 


— — — —— 2 *7 : Ta 


Beilage, Franff. Zeeu wi. 182; Donneretag 4 Auguft 1859. 





Belountmagungen. 


1246. neuer age e ‚fin ſoeben und iſt in der Joh. Chr. Her- 
aan sn Bub Ak tal; Beil 15, zu haben: r 


. Geſchichte 
ber Deutfchen Freiheitskriege 


in den Zahren 1813 und 1814 
von 
Dr. Heinr. Beitzke, 
„„Bolfsansgabe in circa TO Lieferungen ä 42 Fr. a 42 Pr. 


— — — — — 


Bahwager’ scher Feisenkeller. 
Heute Donnerdtag den 4 Anguft: 
Streich-Coneeri, 


ausgeführt vom Muſik-Corps des Frankfurter Linien: Militairs. 
Entrse 6 fr Anfang halb 8 Uhr. Fr. Beyer. 


— 


Jehrere Stücke ächt englisches Leder 


(zu Herren- und Damen-Rleidern) 
bin ich beauftragt ganz oder getheilt zu fehr niebrigen Preifen zu verfaufen. 


G. O. en WR, 


Bi RR Stiftſtraße 35. 
‚Berein für Geſchichte und Alterthumskunde. 


Die Mitglieder der literariſchen Section werden eingeladen, ſich Freitag den 5. Auguſt, 
Abends präcis 6 Uhr, im Garten Bodenheimer Landſtraße 5 zu verfammeln. 


*— Ein „Gans wird zu aufn gefucht * 
vo rt te Offerte 
N ee 


—*5 — gegen Leleitner in Auerbach a. d. Bergſtraße find com⸗ 
NE zu mäßigen Preiſen flet3 zu haben. Die Wohnung liegt am 
ber 55* und — na Nähe bes Fürftenlagers. 


Ay * Bur Theilnahme an dem Privat:Unterricht in allen Elementarfähern ber Den 
Sprade und ‚Handarbeit wird eine Schülerin geſucht. 


a 7 Eu un BE ERTEEN * 
Theilnehmenden Verwandten und Freunden machen wir ſtatt 
die ſchmerzliche Anzeige von dem Hinſcheiden unſerer rer Frau 
Eliſabetha Ebhrift, geb. Gedecke, 


nad langım Krankenlager. 

’ Die trauernden —R nr 
Die Beerdigung findet ftatt: Freitag den 5. Auguſt, Morgend um 7 Uhr, vom 

Sterbehaus, Vogelsgeſanggaſſe 10. 


Todes Anzei 


ge h 
Verwandten und Freuuden ſtatt befonderer Meldung die fchmerzliche Anzeige, 
daß unfere gute Mutter, Schwiegermutter und Schwägerin 
ufanna Dorothea Berdmann, geb. Hötzer, 
nad —— Kronen fanft rg ift, Ä h u 
ie Beerdigung findet flatt: Freitsg den 5. Auguſt, Morgens um 81/, Uhr 
Biegelgafle 6. Die Binterbliebenen. 





Weiße Agava-Haare 
für Matratzen und Möbel bei Chr. Vrdr. Ebeng 


481. Eine unbeſcholtene, mit angenehmem Aeußern begabte junge Engländerin, welche 
ut Deutſch ſpricht, in allen weiblichen Arbeiten geübt iſt und die elterliche Hauswirt 
* bisher geführt bat, ſucht ein paſſendes Unterlommen; vorzüglich wird gewünſcht, 
einer gebildeten Familie ber Herrin bei Führung des Hausweſens und — 
Kinder helfend zur Seite zu ſtehen. Darauf Reflektirende wollen ihre Adreſſe unter 
Chiffre J. U. poste restante Frankfurt a. M. abgeben. 


1246. Eine befannte Frau, welde am Dienstag aus einem Laden ein Stüd. hellbraun 
fchmal geftreiften feinen engliſchen Stoff (I.ustre Cheked) vielleiht aus Verfehen mitges . 
nommen, wird aufgefordert, ihn ſogleich zurüdzugeben, anfonften gewärtig zu fein, daß 
nachtheilige Kolgen für fie di 6 werden. Bugleih wird Demjenigen, welcher zur 
MWiedererlangung beiträgt, eine Belohnung von fünf Gulden zugeficyert. *8* 


483. Chocolade⸗Crẽme⸗Torten von 48 fr. an empfiehlt 
S. M. Sichel, Tonditor, Fahrgaſſe 186. 


u — ——— — — — 





482. Gin ſolides Mädchen kann die Putzarbeit erlernen, mit ober ohne Lehrgeld; 
Fahrgaſſe No. 144. _ : E 
481. ine geſetzte Perſon fucht bei einer Dame einige Stunden des Morgeus’häuß- 
liche Arbeit gegen eine freie Aufnahme zu beforgen. Zu erfr. gr. Bodenheimerg. 31,37 &t. 
482. Zu vermietben: Cine jhöne Wohnung von 3 großen Zimmern 
Qubehör, dicht neben dem „Römiichen Kaiſer“, g'eich zu beziehen. Desgleichen ein‘ ſchöne 
aben. Näheres Mepgernaffe 14. u 


482. Donnerötag den 4. Auguft, Abends 9 Uhr, zu ſprechen. I. ®. 








CL, ) 


m Garten zum, Gelnhäufer. 


m. PM.) Donnerstag Abend: Gutbefette ie Doanbanb au; J. 


482. Man wunſcht für ein junges Mädchen von 16 Jahren, welches eine gute Schul⸗ 
—* nenoffen, in biefiger Stadt ne gebildete Kamilie zu finden, wo e8 neben Uebung 
in framzoſiſcher und englifcher Gonverfation fi einige Stunden täglich in SMatHEiteR 


nen Fönnte, 


Schriftliche Offerten umter MU. ME. befördert bie Expedition d. BI. 
Ecqhwarʒe Johannisbeeren werben zu kaufen geſucht; gr. Eſchenheimerſtraße s88 33. 


482. usl bilbetes Mädchen, welches d pt, 
** an Bohren Jean if, ſucht he fine bie Sen Zeuge hebt im übe, Stelle, ir 





481. Eine Wohnung von 130 bis 140 fl. wirb bis 1. September db. %., in ober 






Bu miethen an: 


der Stadt, in der Nähe bes Bodenheimer- oder Eſchenheimerthors zu miethen ge- 
Säriftlide Dfferten unter C» MM. find auf der Expedition n BL. abzugeben, 


| Setragene Herrenkleider werben angefauft bei traus 
echte Seite, Ir Raben. Beftellungen durch bie Stabtpoft werben pünktl 


eim 
—— 
482 


bis 6 Zimmer und Gewölbe. 


Dfferten Bleidenftraße 12, im Teppich Laden, abzugeben 


Zu verfauf 


en: 


Ein —— Haus mit Garten an einer der — und lebhafteſten Prome⸗ 


naden. Das Haus rentirt ſich gegenwärtig zu 6 p&t. und iſt 


daher jedem Speculanten 


m en Das Nähere bei S. Mannbeimer, Baradeplag 10, Vorberb., 2r&t. 
Bine Sendung friiher Gier ift angefonmen und werben billınft abnegeben, 


im Hunden zu 1 fl. 48 fr.; 


ı Bu verfaufen. 
479: Drei junge Pinfher (Männchen), 
on eichnet, find zu verkaufen; 

—— appenmacher Hähnlein. 

1215. Regenfäffer find zu verkau- 
fen ; Bilbeleraafie 12. 

475. Ein — 6' 8” hoch, 28 
b;eit; Eſchenheimer Anlage 6. 

431. Ein Canapee, 6 Stühle von Maha- 
sony, I Klappentiich, 1 Ruhebett. 

482. Damenfchreibtijche in Nußbaum und 


— Mn billig zu verkaufen; Fried: 
7. Diebl, Schreiner. 

9 eiſernen Achſen und mit Ei— 

chlagener Leiterwagen zum Gin- 


fahren mit allem Zubehör ift billig 
Dis Nähere im goldnen Adler 
ea. 


BEER 


Friedbergergeſſe 42, zur Karthaune, hinten im Hofe. 
453. Patent:Bagenfchmiere bei 


2. Waltber, Römerberg 13. 


432. Gin großer Schrank 15 fl., 
„Ausgiehtiſch 
große Gallengaſſe 15, im Hofe. 
482. Gurken⸗ und Bohnenfäffer bei Kuͤfer⸗ 
meifter Saberfaat, Payagaigaffe 6. 
481. Zu verkaufen: Gin zweithüriger 
Kleiderſchrank; Fahrgaſſe 134. 


Zu vermiethen. 


482. Eine freundliche Wohnung, beſtehend 
aus 4 Zimmern, Küche, 2-Kellern, 2 Man- 
farben, im weflichen Theile der Stadt, ıft 
zu vermiethen und bis zum 1. October zu 
bezieben; zu erfragen Kriebbergerftraße 37. 

482. Ein Feine möblirte® Bimmer zu 
vermiethen; Kalbächergaſſe 4, Ir Stod. 

483, Saalgaffe 14 if der 3. Stod zu 
vermiethen. 


Fr en Sue a 


— a ld m — Herrn 
und gleich zu bez 

53 Eine (höne Wohnung von 7 Zim 

‚mern, nebſt Mandl Wafferleitung und 

—— iſt zu vermieihen; Parade⸗ 


2GEin großer Laden (auch getheilt) ift 
mit re — erſter F ſchaͤftsla em 


en Näheres Bleidenftraße 12, im 


Teppich Laden. 
- Dienftgefuchbe und Anerbieten, 
t s 
2 in —— —— Stelle 
als Auslaufer oder Bediente; zu serfragen 


Allerbeili 16, im Hinterhaus. 
" 5 * —— wird geſucht; 


‚Bahr 
Te en Laden⸗ und ein Kindermäbchen 


Dee ge gen bohen Lohn geſucht; Fahrg. 1. 


482. Ein gewandter Zapfjunge und Haus- 
* wird geſucht; age aße 10. 

3. Mäd ah für die Hausarbeit können 
—* ‚Stellen erhalten. Frau Preiß, 
markt, der Stadtwaage gegenüber. 

en allein ım geringe Mäbdien 
— jleich Stellen. Sauſer, Fahrg. 1. 
483. wird; ein u — ge⸗ 


m. rk Seaskhin in,” De 9* — 


— — rd geſucht. Joh. 
Müller, Friedbergergaſſe 35. 


SBetnide era kauen En. = 
er Boxer (Bulldogge) wir 
zu 34 Beni; 50 27, 2 Stod, 
£leine ftille Familie ſucht zwei 

Binimer, che 2. baldigft zu miehen. 
481 DEE” Ein ordentliches Frauenzimmer, 
welches aus nähen gebt, jucht ein reinliches 
pe li Kalbachergaſſe No, ‚14, 


3, St 

482. Eine Geräfhmange mi 
eſucht. Dfferten mit ——— 
er W. Poͤrtzgen, Eſchenheimer⸗ 
frohe 64, entgegen. 

482. Gin mittelgroßer - Glasſchrank uud 
wei fleinere werben. für einen Raben. ge- 

dt. Schriftliche‘ Dfferten unter A. A. 
find auf der Expedition gefälligft abzugeben. 


— Beni 


der Stab iethen 
1241. Sr Doude, —— wird zu, Fu 
fen gefucht. Näheres ‚Schnurgafle; 23. mi 


— 


m — 
Bekanntmachungen. 

482. Ein langhaariger brauner Hühner⸗ 
hund iſt entlaufen. Dem Wiederbringer eine 
— Grüneburgweg 21. | 


Gin junger Mann Tann bei 
Aiden Haushaltung Koft und Logis er 
Wo? jagt die Gppedition. d. Bl. 23 


482. Ein ganz weißes K 

ein Ste Schwanz — BEE 

Man bittet, e3 vl es MWollgraben 7 — 
—— — 


— VBerior⸗ 

Am Dienstag Mittag —* und 6 
Uhr wurden von der Bockenheimergaſſe bis 
an bie Haaſengaſſe über Die Zeil 2 würtemb. 
fl. 10 Scheine verloren. Der redliche Finder 
wird dringend um Rüdgabe gebeten und. * 


haͤlt auf ber ( der Gspedition eine Belohnung, 


"1246. Neue holland. - und engl; 


Häringe, “. Sartorio. 


—— —— ——— —e eu 
482. rn Imein EM ** Abt, 
Breitegafle 3 


We r u e ſ fit 8 
im De und maasweiſe, ei fer 
er — Papagaige ſſe 6 


interm Laͤmmchen bei Häfner Neau⸗ 
— nb u fund 12. 
zu verkaufen. BUN 


482. 1857r Bein pr: Schopben g te, 
zaoft ©. Nagel, Grüneburgweg 21. 

483. Gin fleiner ſchwarzer ‚Affen 
bat fih am vergangenen Montag, berla 
Wer denfelben wiederbringt -oder Austuuft 
ertheilen kann, erhält eine’ Belohnung: 
Fritſchengaſſe 3 in Sachſenhauſen 

483. Ein Kinderfleid wurde von der. ar. 
Sandgafje bis zur Gallutgaffe verloren. Der 
redliche Finder wird gebeten, daſſelbe klein 
Sandgafle 4 abzugeben. 





| rlaube mir mid; meinen- Freunden und vere — 


‚ Sranff. IntellBil. 4 182, Donnerstag 4. Auguſt 1859. 


—— BDelaunntmadgungen 





fehekurs der deutſchen Styl- u. Auffablehre, 


verbunden mit 
— moderner ausgewählter Dramen und Nomane, 
von Dr. philos. Löwenthal. 
t Gurfus wird im Hötel de Wurtemberg Dienstag den 9. Au ul, Morgens 
eröffnet wird. täglih — Samstag und Sonntagexel. — um bie pleide & Stunde (im 
on 8—9- Uhr) 5 Monate lang fortgefeßt. — Eursbillete zu 11 fl. find zu haben 
ger Fa oder Döngesgaffe 33, Ir Stod. Mit jüngeren Damen 
483 


gratis anmwohnen. 














—— scher Garten in Offenbach a. M. 


Beute Donnerstag den 4. Auguft: Großes Ertra:Eoncert vom ganzen 
des Großh. Heli. 4. Infanterie-Regiments. Anfang 5 Uhr. 
Der Sex Ertrag bei 6 bes Goncerte iſt zu einem wohltbätigen Zwecke beftimmt. 


- 1246. Meinen W846. Weinen verehrten Geſchaͤftsfreunden mache ich hiermit Die ergebene Hırzeige, 
ih_das jeit. einer Reihe von’ Jahren betriebene Eolonial: und Landes: 


tens Gefchäft dem Herrn 


Nicolaus Weigand 


fi — ——— habe und bitte, das mir geſchenkte Vertrauen auf meinen Nachfolger 
fragen zu wollen. 
je iaiidation meines Geſchäfts bejorge in meinem Gewölbe, Allerheiligengaffe 38. 


Hermann HRocksiron. 





5) Bezugnehmend an obige Anzeige meines u ngerd gern Ye Nockſtroh 


achbarſchaft hg befte zu em: 
Feen eh fein are "a Pr — * und md la u — —* 
w D m D 
beffen Vertrauens zu —— ſuchen. 4 
Nicolaus Weigand, 
Allerheiligengaffe © 


| « Schweinfurt, 30 erg Walzen 13 fl. Korn 10 fl 22 er., Ger 
| „Ben markt: 
denn. Reps Pu En ee ! 


Thbeater:AUnzeige 
—— den 4. Auguft: Die „(ufigen ber von Windfor. = 


afif r mit any in 3 Aft: F Shafefpearı’8 —— em Luſtſpiel vo 
ae von 1 Dito Ricolai, bonnement Vorſtellu: ug No . 218, 


— — — — — 
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Verantwortlicher Mebacteur und Derleger 3. G. Holtz wart. — Drud von I. BP. Streng. 
Hierbei das Amtsblatt Nr, 98, 


N 182. Y 7859: ALM dwasl,, 


— — 


Ne 


m der freien Stadt Frankfurt, | 


mb ben Granffurter Nadriäten als Gztrabeifage | 














Erg: in Beipförtifen, Sfathantgafe 213 a 
MB 183. Freitag den 5, Auguſt 1859, 


— — nn 









Anementspreis fürs Halbe Jahr 2 vot Tägliche Ausgabe außer Montage, 
Binrhkungsgebühren: 6 fr. für die ganze, 3 Fr, fir bie gefpaltene Zeile, 














Bu: Befanntmadgungen, 
Befanntmachung. 
7... In Folge ber. von ber Brankfurter Bank. getroffenen Maßregel, die. t/, und 
Rler-Stüde, jowie die 1, 2 und 2'/, Sranken-Stüde fernerbin nicht als Zahlungs⸗ 


anzunehmen, erklaͤrt die Handelskammer, der in der Vereinba vom 2. October 
ihr ertbeilien B gemäß, diefe Vereinbarung, fopiel die obgedachten 


en r von heute an al8-aufgehoben. 
Mas a WR. den 5: Auguſt 1859. x 
J Die Handelskammer. 
— 1240. Die VBerbind für biftorifche Kunſt wird ihre Dies» 
ti Geherab-Berfammtung Am 31. Auguft, 1. und 2. September ab- 
und müſſen Daher die zur Goncurren einzufendenden Werke unter 
‚? dreie des Kunſtvereins zu Braunthnels bis zum 28. Auguſt 


Die Gefhäftsteitung hiefigen Klinftlervereins, 


j ER Bobuungs:-Gefu ch 

—* Ih ſuche an der Eſchenheimer Landſtraße, am Grimeburgweg oder in beren 
zen Kühe eine Wohnung von 6 bis 7 Zimmern, und bitte, mir Anerbietungen mit 
weangaben ſchriftlich zukoinmen zu laſſen. 

ra Dr, med. Seinrich Soffmann, Hochſtraße 45. 
peuvent prendre part à des lecons de frangais ; 
Th. Thevenot. 
erfedern find zu verfaufen; Markt 12, 
















Quelques jeunes gens 
28. 









1245. Ich zeige hiermit empfehlend an, daß ich mein Verkaufélokal 
von heute an * — Brückhofſtraſſe Mo. 11 in die 


Gallusftrafe No. 10 


verlegt habe, und lade zum Beſuche meines fehr ausgedehnten Lagers 
höflichſt ein. Es enthält eine reihe Auswahl in den neueften Gas: und 
Nerzen:Lüftres und allen fonjtigen ins WBeleuchtungsfach ein: 
feblagenden Artikeln, fowie auh Apparate zur Verwendung des 
Gaſes zum Kochen, Heizen und zu technifchen Zwecken, ſodann 
ein großes Afjortiment von Bronze-Waaren, zu feften aber ungewöhnlich 
billigen Preifen. 
Frankfurt a. M,, den 1. Auguft 1859. 


€. W. Beyer Wiliwe, 
483. In dem nen erbauten Haufe Edenheinter Sanbftraße 24 find, Wohmmgen von- 

5 Bimme bft allem. Erforberlihen und Garten 1. a 
en — —* — tb, Fo — ——— 
1247. Es werden ein oder zwei große, junge, fehler— 
freie Pferde, welche einen tüchtigen Trab haben und fich dabei 

zum Ziehen eignen, zu Faufen gefucht. 

484. Extrafcine Liqueure, ald: Vanille, Guragao, Anifette, ——— 


Creme de Cerises und Pfeffermũnz a 48 kr. die Bouteille. Kenner werben 
zeugen, daß foldye ‚viel mehr wert find; Döngesgaffe 5, im Hinterhaus, Ir Stod. 


1234. Sn angenehmfter Lage der Zeil find im erſten Stock zwel 
—— nebſt Cabinet, Bedientenzimmer ꝛc. möblirt zu —— 
äheres auf der Expedition d. Bl. 


Hieſige Lotterie⸗Looſe 


u. den befannten Preiſen, unter Zuſicherung reellſter Bedienung, em t 
Eduard Schneider, im Salzhaus, Ed des ft. Dirt — 


1241. Eine außergewöhnlich leichte, aber feine Mavanna-Cigarre ü 4 Er. 


Zu vermietben und gleich zu bezieben : 

An der Promenade zwiſchen dem Bodenheimer: und Taunusthor eine fehr schöne Woh⸗ 
nung (Barterre) 6 ng großer Garten und alle Bequemlichkeiten, dur hi 

- 1228 Julius Jaffe, beeidigter Senfal, Allee 17, 


432. Eine gute Köchin wünſcht fi in einem Herrichaftshaufe placirt zu ſehen; 
Altgaſſe #10, Ir Stock. 


1211. Schulbücher, gebraucht und neu, billigft bei W, Errras, alte Moinzergaffe 36. 





Geldäfts- Beränderung. 


Emem geehrten Publifum mache ich hiermit die Anzeige, 
ſich Br Geſchäft nicht mehr Gallnsfiraße 4, —2— Fe Va 


Markt Ro. 12 


befindet, und bitte meine Drehen Freunde und Gönner um ihr ferneres 
anen, fowie meine neue Nachbarfchaft um geuei ten Zufpruch, da ich 
mich. beftreben werde, ftets gute Waare und bi fige Breife zu halten. 


S. Stahl, Markt 12. 
Anzeige 


“4713. Meine verehrten Gonnern beehre ich mich hiermit eraebenft zu benachrichtigen, 
daß ich meine feitherige Wohnung wechjelte und nunmehr Fabrgafie Mp. 87, im. 
3 Stoc, meiner früheren W Behnun vis-A-vis, wohne, 
—— ich auch ferner um ge —* Wohlwollen bitte, werde ich nicht ermangeln, 
das mir geſchenkte Zutrauen ee * Pas und reelle Bedienung zu rechtfertigen. 
Schneider Wwe., Schneidermeiſtet. 


Buchene hei TEEN, 


befter Sorte, ganz troden, zum Bügeln, Löthen ıc., find + 


im Magazin abgeholt zu. - - 
und frei ins Hans geliefert zu: .. Ss +6 Er. 
pr. Malter zu haben im Steinkohlen⸗L F von 


din. Armbräster, | 
1214. fleine Friedbergerſtraße 


e- Avis für Damen! 

479. Ich erlaube mir die verebrlichen Damen aufmerkjam zu machen, daß ich bier 
einen. Lehrkurſus in Amerikanischer Schnellichuhmacherei eröffnet habe, eg jede Dame 
in den Stand gefept wird, Damenftiefel, Schuhe, Pantoffeln, Ballſchuhe, Kinderfhuhe ıc. 
binnen 8 en —— zu lernen und dann mit Faum nennenswerthen often und 
ſehr enannte Schuhe ſelbſt verfertigen kann. —— —* 4 gefaͤl⸗ 
— 8 —— 4, im Laden. Vogel. 

Gebraucbte he. 
zu. verkaufen ; große Gichenheimerfiraße 23, im Hofe. 475 


en I _ — 
486. Sch wohne jet Lindheimergafie No, 11. R. Fleiſch. 





Aner 
“u wird ein —A—— geſucht; KH 
eraafie 2 
i Gin Mädchen , welches die Hausar⸗ 
Beit ea er eine Stelle als Haus maͤd⸗ 


te 
1b, Gine a * welche etwas Haus⸗ 
arbeit übernimmt und bald eintreten kann, 
wird lan: —— Landſtraße 12. 
Bat Sen de 
Ä « dien t: olapförtcdhen 
—— 
en un rbeit e 
wünſcht ı bald Bizaeppuen; zu 5 
Kaffeegaſſe 4 8 
484, Ein g —* Weiden bon 16 Jah⸗ 
ren, das zu - er Arbeit willig ift, ſucht in 
einer Fleinen — Dienſt; Pfingſt⸗ 
*5 Hy eher 
Sn Mädchen, welches 
in Ach weiblihen Handarbeiten perfekt ift 
und gut empfohlen wird, ſucht eine Stelle 
Ah —— chen; Alerheiligenftrafe 50, 


484. Befucht wird eine Magd, welche wa: 


—88 und nähen kann. My 6, erfter Stod;eg 


Fe Isle Rabe Mädchen, welches gut 
bürgerlich — fehön nähen und alle Haus- 
arbeit verrichten kann, ſucht eine Stelle in 
Oi Gi Haushaltung; Vilbelergaſſe 34. 


Ein "Monatm hen wird geſucht; | 
nicht - 


13, 
Mädigen, das hier F 
gen bat, — * alt; diſcherga e 14 


ER —F 
—— an, der ſich je 
Akt = 


Rutfcher ober 
480. &8 wird ein zu I Abe williges 


M n depla 
De 450. Ein 334 age ir Arbeit wil- 


hen, zu 
l Bird a ahraaffe 30 
* —6 wel gut kochen 
ie “ander in einem bürgerlichen Haushalte 
gegen angemeſſenen * ſogleich Dienſt; 
Bornheimer Haideweg No. 2. 

gerlich * — ah ” et 

n fann un er Hausar 

inet, IE ſogleich eine Stelle; Hoch⸗ 


nd 


eine Stelle, ale; 
Auslaufen 


484. Gin Mäbchen, das bir 
‚ni aha, Das 7, Id Eid Stod. 


Ale ir SU p * für gut Bien 


Mei * "nd dm 
jucht eine Stelle; Zie Saure 12. 

484. Ein ifraelitifches Mädchen, welches 
bürgerlich fochen kann und ———— ver⸗ 
ſteht, x noch nicht diente, ſucht ı Dienft, 
Frau Maas, Fahrgaſſe 100. 

434. Ein foli eh das gut 

gerlich kochen kann, auch ſich der 
untersteht, ſucht Dienft ; [eichfraße 38. 


Da 


Befauntmachungen,- 
1215; —— Minoprio 


480. Gin braves Mädihen kann dag Vh 
machen erlernen; El. Hirſchgraben 
1231. Alter —— Kornbranntwein 
ranz Bertels, 


bei 
große Bocken eimergaffe No. 31. 
483. Gine Bupmacherim ‚als zweite 
Arbeiterin eine Stelle. —A ——— 
gaſſe 8, im 1. Stock rechts. 


® = AR — 

on Hauſen bis an das B 

wurde ein goldner Uhrhaken verloren. Man 

bittet um gefällige Abgabe gegen Beloh⸗ 

nung. Näheres in: ber, Ezpebition-b BE, - 
484. Ein arms Dienftmädchen verlor 

vom Laͤmmchen bis zur ———— 

ein Portemonnaie, enthaltend 8 G 

nebſt eini 28 Münze und einen Gr 


Der redli inder wirb gebeten, es 
eine side gi Bel h f Pier 
eben. 


macher Straß, —— abz 
—* > 48 — 


1215. ae v 


482. Fehwin verzapft er — 


Breitegaſſe 3 
pr. Schoppen , 


zirt 


482. Ha Wein 
zapft E. Magel, Örfineburgtoeg 21 


1. Beilage, Branff. Jutell. BL, 2. 183, Freitag 5. Yuguft 1859. 


BDelanntmahungen. 


| 2otterie:Ziebu 

1247. Die hing Ziehung Ar Klaffe 1367 —* 8 innt —— den 
‚ Ar 1859 in dem WR LT ae auf dem Graben Morgens 8 Uh 

a. M., der 4. Auguſt 185 Stad dt:Sotterie:Direction. 


Zoologiſcher Garten. 


Sonntag den 7. a von 7 bis 12 Uhr —9 iſt 
Fu Eintrittspreis auf 


! 6 Er. pr. Perſon ermäßigt. 
Bon 12 bis 2 Uhr bleibt der Garten für Jedermann ge E E: 


145 & 
Der Berwaltungsratb. 


 Aehlen e ‚Enkheim bei Bergen. 


fielbe Fre &on den 10. und Sonntag ben 
> Auguft ftatt. Für en und Getränfe nebft gut befegter Kanzmufit 


iſt aufs befte geſorgt. en Speite böflich 
Emmerich, er — Stern“. 
. Müller, zur „ Ihenen Sonne“. 


Hiefige Stadt: Eotterie. 


Biehung Ar Klaffe am 10. Augufl. 


Hierzu empfiehlt Looſe auf alle Spielarten zu ben befannten Preiſen 1244 
Franz Fabricius, gr. Hirjchgraben 7, 


III — ——— — — — — SEE 
in großer Auswahl empfiehlt Ladirer Süß, Eſchen— 
Friedhofkreuze en Anlage 29, Ed des Oederwegs. e 


Ein BViertel-Logenplag im 2. Rang wird zu miethen geſucht; Bornheimerftr. 10, Ir &t. 


Stöde mitzubringen. | -S 


ꝛpno au] at ua ed | 


u 





* 


1226. Die von Herrn Dr. Putnam erfundene Methode, einfache 
künſtliche Zähne ſowohl, als wie auch ganze Gebiſſe von gehärtetem 
Kautſchuk anzufertigen, hat ſich ſo ſehr bewährt, daß dieſelbe in England, 
Frankreich, Amerika und Oeſtreich ꝛc. Patent erlangt hat. Die Produkte 
derſelben zeichnen ſich durch Leichtigkeit, Dichtigkeit ihres Gewebes, ſchöne 
röthliche Farbe und Billigkeit vor allen verſuchten Nachbildungen aus. 

In Frankfurt arbeiten gegenwärtig außer Herrn Dr. Notteuſtein 
nur die Unterzeichneten nach dieſer Methode. 
Frankfurt a, M., den 2, on 


Dr. R. rn | Zahnärzte. 


Wohnungs-VBeränderung. 


483. Ich made meinen verehrten Kunden hiermit bie ergebene Anzeige, daß ich 
. meine Wohnung aus ber —— 32, Eingang Wildmannsgäßchen 1, in die kleine 
Efchenheimergaffe 9 verlent habe. 

Auftina Glock, vormald Scheld, Dedenftepperin. 


1240. Ausverfauf von Herren: und Damen: Bandfchuben, 
Binden, fowie auh von Damenbüten und Bändern zu herabges 


festen SPreifen bei 
L. Strauss, Schnurgaſſe 52. _ 


481. Eine Wohnung von 130 bis 140 fl. wirb bis 1. September d. J. in ober 
außer ber Stadt, in der Nähe des Bodenheimer: oder Gjchenheimerthors, zu miethen ge 
ſucht. Schriftliche Offerten unter C. MH. find auf ber Expedition d. BI. abzugeben. 


Anzeige 
1246. Die von den Unterzeichneten geftempelten Coupons à NP. 12. 50. in Silber 
pr. 1./13. Mai 1859 von Hope’fchen Gertificaten über 50/, Rufſ. Snfcriptionen werben 
à fl. 19. 19. pr. St. bei denfelben eingelöft. 
Frankfurt a. M., den 3. Auguſt 1859. Grunelius & Co. 


1246. Der Unterrit in der Anſtalt der Unterzeichneten beginnt 
wieder nächften Montag den 8. Auguft. 
Henriette Hoffmann, neue Mainzerftraße 1, im Seitenbau, 


1245. Rational: und Metallique⸗-Coupons werden an unferer 
Gaffe von 9—11 Uhr zu höchſt — Cours —— 
. J. Götz & Co., Zeil 51. 


Cronberg am Taunus 
find ſchön möblirte Zimmer zu vermiethen. W. Glock, neben dem Schützenhof. 


483. Eorfetten in grau und weiß, Kinder⸗Eorſetten und Faullenzer 
billigft bei A. Hirmse, Kannengießergaſſe 7. 


483. Deden und Röde werten gut und billig gefteppt; Paulsgaffe 8. 






Rhein⸗ und 
ee:-Dampf Schifffahrt. 


Niederländische Rhederei. 


1247. Unterzeichnete halten fich einem geebrten Handelsſtande zur Verfenbung von 
nö Coblenz. Neuwied, Bonn, Cöln, Düsseldorf, 
Dulsburg„ Wesel, Emmerich . Arnheim, Nymwegen, 
Rotterdam, Amsterdam und den überseeischen Häfen, fowie 
»6 allen Richtungen unter Zufiherung billiger und prompter Bedienung 
beftend empfohlen. 


F. Lausberg & Cie, Rokmarkt 10, 
Filiel- Agentur der Niederländischen Dampfſchiff-Ahedetei, Spedition u. Commiffon. 
Kanuf:Gefuc. 


1234. Auf biefigem Plage wird ein Gaſthaus mittleren Manges ober ein 
aus zu Faufen geſucht, um darin eine Reftauration mit Weinwirth- 
zu betreiben. Auch würde man auf eine —* —— en befördert unter 
| ng firengfter Discretion Ilus Jafle, beeidigter Senfal. 


. von 1 fl. 30 fr. an bis zu ben 
Stahl iR k ie in Tül und Shirting ꝛc., 
| re OC © im Dußenb. billiger, bei 


Carl Mittler, Pojamentier, 
Liebfrauenftraße No. 8. 
NB. Das Waichen und Repariren der Röde wird aufs befte ausgeführt. 


1211. a großer Laden mit Gomptoir und Magazin ift zu vermiethen; große Eichen“ 
— 











N) beitetes boppelläufiges ewehr ift nebft ben 
wien en las —— J — ee zn 
Selfer B bei G ben ſtets i 
Selſer⸗Waſſer Bing vote a ee * 
dipp Forster, Saalgaſſe 36 neu. 
Stadt u Münzgasse 6. 
1239. Zu einem guten Mittagstifch a 20 fr. werben Abonnenten geſucht. 


482. Eine junge gebildete Dame aus Norbbeutfchland, gegenwärtig als ee han 

bei einer Herrſchaft in Schlangenbad, wuͤnſcht bei ihrer Durchreiſe tn ähnlicher Gigen- 
Haft oder als Erzieherin junger Mäpchen eine Stelle. Näheres Bleichftraße 22, Ir St. 
Champagner a 1 fl. 24, 36 u. 48 kr. pr. 1/; Sl, 48 fr. pr. Ya 81; Paradeplat 12. 

475. Rräuter zum Ginmadhen der Gummern bei &, Serfortb, ,, am Rlapperfelb, 

















. Bu verkaufen, 
482. Ein arofer Schrank - P 
große — m On 
Gute eichene Brüftung, Peg 
PR ee und Thüren; Roſen⸗ 
gafle Ro. 14. 
484. Ein Ganapee mit 6 Stühlen und 
ein Klappentiſch billig zu verkaufen; Ulmen: 
firaße 5, Parterre, 


244. GE dab me Eike 
Laden mit Stäbchen: Fried: 
bergen 53. Näheres Beil 8. 
77. Eine Wohnung im 2. Stod, von 
3 Zimmers, einer Manſarde, Sammer, Kel⸗ 
ler, im Preis von 200 fl., an ruhige 
Gent A vermiethen ; — 2554 
Ein ſehr freundlich — ‚Bimmer 
zu —— neue Rot Ar St. 
477. Ein ſchoͤn möbl. Zimmer Au ver: 
ar neue Rothehofftraße 9, 2r Stod. 
8. "Zwei Zimmer find mit ober er 
—* auch mit Koſt, vor dem Bocken 
merthor zu —— zu erfragen am 
— 
Gine belle geräumige Werkftätte, 


N gr Magazin geeignet, ift mit ober: 


ne Wohnung zu vermiethen; wo? jagt 
Bl Gypebition b. BI. * 

479. Eine freundliche Gartenwohnung von 
4 Zimmern, Küche x. iſt au vermiethen; 


Oederweg 35. 
1211. or bem Allerbeiligentbor, Grune⸗ 
— Ro. eine ſchoͤne große Wohnung, 
immer u. f. w. nebft Gartenvergnügen 
an eine ruhige Familie auf den 1. Septem- 
ber zu vermiethen. Näheres Parterre. 
1241. Gin möblirte® Zimmer mit Aus 
fit auf einen Bus Burten ift zu ver» 
miethen; zu erfragen in ber Expedition d. BL, 
475. ine ſchoͤn moͤblirte Zimmer zu vers 
miethen; Breitegafle 7, Ir Stock. 
1225. Eine Wohnung von 3 biß 4 Zim⸗ 
mern, Küche zc., in fehönfter Rage bed Röder- 
—— iſt zu vermiethen bei Anton Neder, 


berg. 
488. Bleicftraße 48 ift im 1. Etod ein 


—— — zu vermiethen. 
ergaſſe 8 ift ein möblirtes 
— zu vermiethen. 


Meßlokal zu vermiethen 
Neuekraͤme No. 5, og 1. Stod. 1246 

483. Gin Manfarbz immer tft in guter 
Pay ee zu vermietben: Paulsplag 11, tm 


483. Zu vermiethen: Gin möblirtes Sims 
mer und eine möhlirte Manfarbe; große 
Bockenheim 46. 
483. Eine — RR dert 
mie, pr. Erlen —* 
483. Zwei jchöne 2 — Pr 
mit oder ohne Möbel zu vermiethen; Brhd- 
bofftraße 9, im 3. Stod. 
8. Röm erberg No, 24 iſt ein möhlictes 
Bimmer zu vermiethen. 
484. A— — Are zu vermie⸗ 


then; S 
1247. ame möblirte mmer, 
wovon das eine jehr groß, zu einem Meß» 


lokal Gegen find zu vermiethen; Doͤnges⸗ 
gaſſe Stod. 

484. Ulmenftrafe 3 iſt eine elegant 
— —— von — — 
und Dienerzimmer u. ſ. w. zu 
Näheres im 2. Stock. 

47. — ein ſchoͤn moͤblirtes 
Zimmer zu vermi 

481. Kleine —** 8 iſt der 1. Stod 
fchön möhlirt mit freundlicher Ausſicht in 
einen Garten zu vermiethen. 

480. Zwei Zimmer im 1. Stod find 7 
ober Dr ge zu vermiethen; 
firaße N 

Sefue verfchiedener Art. 


477. Gin gut erhaltener Rarfer Dur 
farren wird zu kaufen gefucht ; 
an 10, im Laden links. 


- zu af — —33 * 


Sachſenhauſen * eine * 
—— Wohnung zu . Ar 


en beliebe man unter ZZ 
Expedition d. BL. abzugeben, 

483. Man fucht ein Zimmer. und Cabinet 
ohne Möbel, mit Bedienung, für ein gebil⸗ 
detes Frauenzimmer, im weſtlichen Theile 
ber Stabt. 

483. Ein Kettenhund wirb zu fauf 
— bei — —— Branch 

abe No 







2-Bellage, Frantf. 2 8189, eig” 1800-7 


che 9 * 197 


RE 


„Neeb’sches Quartett. 
} ben 5. Auguſt, Abende halb 9 Uhr: Bufammenkunft tm „Stift“ et: 
m, DIIWER yarı ; 5, 
85. | , erlaube mir nodmals die — Anzeige zu machen eige zu nz 
ie or eb Bäckerei des Herrn B ne sn 
iner Kornmarkt 12, käuflich nn und zur Best 
ehrten Publikums, fowie meiner verehrten Nachbarſchaft und Kuud⸗ 
f Öninge, Daß bei mir, fowie bei meinem Borfahren nebft allen 
m Badwaaren auch Euglifch Brod und Korubrod zu Haben ift, 


Carl Röder; 


nansdsildssiui —— 


J 11000 Guld | 
Beben ald exfier Inſaßz auf ein Haus in guter Lage —— Offerten unter 2. 2 
em die Ex mpebitton d. Bl. entgegen. = i - 
35. = Bwei jchöne Wohnungen von 8 Zimmern mit Gartenvergnügen, in der 
Kir Bohrungen von 3-6 Pimmern — zu vermiethen. 

N 5 A. Wüſt, große Bodenheimeraaffe 20. 


» en PN woblerfahrene Kinderfrau, welche die Pflege ber Kinder artinblidg. ver vers 
eine Stelle in einem anftändigen Haufe; zuerfr. Frohnhofſtr. 3, 2r St. 


— Sendung friſcher Eier iſt angekommen und werden billigſt abgegeben, 
zu 1 fl 48 kr.; Friedbergergaſſe 42, zur Karthaune, hinten im Hofe. 


ine Peine ftille Kamilte fucht eine Wohnung von zwei Zimmern, Küche ıc. auf 
ober October, im Preis von 110 bis 120 fl., womöglich vor der Stadt, 
I. N. No. 17% beforgt die Expedition d. DI. 


; Far einen Hecrn wird ein möblirte® Zimmer, norbweftlider ober wehliger 
Sage von ber ee weg bis zum Priedbergertbor oder in diefer Nichtang auch vor 
u Ehoren, fogleidyızu miethen geſucht. Adrefjen bittet man Langeftraße 19 abzugeben. 


35. 10,000 ft. fl. find. auf einen erften Inſatz in der Stadt fogleich auszuleihen. — 
m unter IM. O. beſorgt die Expedition d. BI. 


Ein ‚Eomptolr wird zu miethen gefucht, Näheres Allerheiligen. 
— Gh 


Ag Fucsfute,, 9 Jahre alt, die eins Hab, Wweiſpãnnia gefahren 


ſt zu verlaufen; "Bodenheimer Chauſſee 5 


8, Gin Haus au Haus auf einer Wallſtraße tolrd zu Faufen gefucht, J. — Fahrg. 1. 



















— 






— 





— — 




















* wen — 
Vewandien, Freunden und ne ee ſtatt befonderer Anfage 
die fchmerzliche Anzeige don Dem heute nad Furzem Leiden erfolgten Tode unfere® 


innig geliebten Söhndend 
Ditv Wrivt 


ie — 5 Sr ar ann 1859. * 
Dr. jur. Adolf Prior. * 
Ada Prior, geh. Wedenfen. 





Todes: Auyeiige daag Ai 
Wir erfüßlen Biermit die traurige Pflicht, 'Werwanbten, 3 und Betanne. 


angueigen, — 
u Friederike 5 Wittwe, geb. König, 
heute Vormittag Janft verſchie er bitten iin ftille Theilnahune, 


ankfürt d. M., den 4. 
Die fiefbetrübten Sinterbliebenen. 
Die Beerbigum a findet ai — den 7. Auguſt, Morgens um 7 Ur 
von ber Bebaufung Döngesguffe Ro 57. 1247 


„I 7 


Dantfag 
484. Allen Verwandten und Freunden, 84 gt geließten Gatten, Vater, 
Bruder und Schwiegervaler — 
ohannes Glock 


zur lebten —— — ſagen wir hiermit unſeren tiefgefühlteſten Dank. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 


485. In einem hieſigen Golonialwaaren- und Produkten-Geſchaͤft en wird 
erfahrener und gewandter Magazinarbeiter geſucht, der gute Zeugniſſe be bt 
auf der Expedition d. BI. — 


4354. Raspar Beer aus Wehrheim ift nicht mehr in meinem Dienſte. 
J. Megens ur 


Ks Gi Wohnung. von 6-7 Zimmern mit —æ om 
FT ge ein: Sand: zum en rn — ort 3— miethen geſucht. 
ſt, große Borenheimerg fe:20: 129 


— vorman ut — Wein, be 
zapft bei‘ Qanter E. Eloc 









auchtes Ganapee, 1 Commode, 1 Kleiberfhranf, 6 6 U Bet 
imb. Fe per an geſucht; Fahrgaſſ⸗ 134 ag ser “über. 


485. Von Beute an babe ich einen Al anime Wein, den Schoppe zu 
10 Fr., in Zapf genoumnen, Bohrer, Beil, im „weißen 


433. Ein. Gommis, ber engliſch — kann, wird geſuch. | 








485. Die beiden Herren, wel l 8, im 2, 
re debeten/ ſich m Alena! Sean 





Ein „gebildetes Frauenzimmer, gewandte Verkäu 
. Mr ein Placement. Naheres Morgens 


da eine — 


Min, mit ae 


t, Schrurgaffe 0.64, 


— E — ind im A— 'IR'Yer Optn abzugeben ; "größe 





R Zu verkaufen. 
— e RPflaſterſteine. Näheres 
| ‚Divan zum Schlafen mit Schieb- 


aut wie.nen, iſt zu verfaufen; Heine 
ee 4 e 
derner Kochofen 


RAR 6 Inte ein. Faft neuer 








find zur verkaufen; Steinaafje 8. 
2 Ganapee, 4 Tıiche und 2 Spiegel 


wi zRangeftraß: 13. 
— — rn find 
— ein Flügel bülig gu 
re 
Su — 


Bes ſchön möhlirte Zimmer : Bar- 
— Bu erfragen im 2. Stock. 
„Ri möblirte Wohnung von 
aa Manfarden xc., mit 
ift in der Vorenheimer 
ee Mpeamendbe, auf 9 Monate 
ir zu vermiethen. 
— ne Wohnung von 5 Zim⸗ 
3 Manfarben ꝛc. nebft Garten ift zu 
= Eſchenheimer Landftr. 12, 21 St. 
nftraße 9 iſt im 1. Stod eine 
g, beftehend aus 6 Zimmern 
bör und Gartenvergnügen, 
zu und gleich zu beziehen. 
5 ne freundliche Wohnung von 6 
Bimmern, Küche, Manſarden x., mit Gar: 
ben Stabitheil, it. auf 9 Mo: 
Aftermieihe zu ‚geben. 
TERM it ein möblirtes 
id ob, monatlich zu vermiethen, 











485... Ein ſchoönes möblirtes ex {ft 
an einen anfländigen Herrn * * 
Hochſtraße 1, Parterre, 

1247, Gallusgaſſe, Eingang der 
fingergaffe , ein — Di 
&omptoir,, "für jedes Ge 

ewölbter ſchrotmmaͤßiger 
um Dil Näheres in der 3 Bier F 

chhandlung ee 

485. Gine freundliche Wohnung von A 
Zimmern, Küche sc., ſowle Zimmer mit oder 
ohne Möbel find zu vermietheit , . großer 
——— * Elise —T— 

e ſchoͤne Meine Wohnun 
100 fl. zu vermlethen; Langeſtraße is 

485. ine möblitte ohukn —* ttca 

6 Zimmern iſt zu vermiethen. 


hir 
die Zimmer einzeln abgegeben Ku 


nußftraße 3. 
1243. Gine —— Wohnung non 
immern ıc., DE ARTEN, an Fi 


eute zu vermiethen. 


Dienftgefuche und Anerbieten, 
484. Es wirb ein ordentliches Maͤbchen 
. Kindern * han das jüngfte 4 
ahre alt ift. Daffelbe muß Hand» und 
und fi ben Kin 


Hausarbeiten 
annehmen; große: Mal⸗ 


mit Aufmerkſam 
Teagalje 5, Ir Stod 
Gin zu aller Arbeit williges Mäds 


nr wird geſucht; pn erg 29. 
434. Es wirb ein ‚reinliches ſolides Mäbd- 


chen geluhh., welches gules Lob erhält; 
rg e7 0 * 
ee a a 
Diorama, 


d eine. gute. Pr ar 

* it fatne Much 11; 

58 ** ein geringes, zur Arbeit 

Di ——— 
wirb ge 






Er 


- Ein 
En Mae — 30. 


Hausfnecht, ber. ſchon in einer 


en F er, — au fofortigem Eintritt 
t; Gallus-Anlage 5 

Ein —— welches in ut bürger- 
— — er ur eit "gründe 
lich verfteht, wird gefucht; Brüdhofftraße 16. 

Ein junger nich wimfcht eine 
Stelle jinn Aufwarten in Se * ithjaft 
a in ein Ra ——— 
dchen, ar — 
n N und zu. aller Arbeit willig iſt 
Dienft; alte Mainzerpaffe 12. 
485. 68 wird ein folides Mädchen && 
* das gut * erlich * kann; 
leg d Wedel affe 1. 
485. Ein hoillig es Mäddyen, welches in 
us und 

e Stelle ald Stubenmadchen; Fahrgafje 1, 
Barterre, 

485. Gin Mäbhen, das gut bürgerli 
fochen kann und ‚bie Hausarbeit gründli 
ve J— ſucht eine Stelle als Kö— in ober 

# allein; Seilerftraße 32, Ir Stod, 

Mädchen, bie bürgerlich lochen füns 

nen, * geringe Mädchen finden ſogleich 
Stellen. Joſ. Saufer, Fahrgaſſe 1. 

Seſuche verſchiedener Art. 
5. Ein altes Bett und Canapee wird 
zu kaufen geſucht; Judenbrückchen 10. 

— ——— —— — — 
Bekannturachungen. 

484: Bodenheimer 1855r Wein, pr. 

gt age 14 Er., in !/, Ohm billiger; Schul: 


484. Am Mittwoch Abend iſt in dem 
Garten des Herrn Braumann in Saufen 
ein maffiver Bambusftod mit ern Dt 
abhanden gekommen und wird um befjen 
Rüdgabe genen in ae gebeten : Bu: 
gaffe 16, im Gomptoir 


Sanbarbeit erfahren ift, ſucht f 


Berliaozem m 
2 unbe am Bing cn ——— 
e er eine Y 
Mainzerftraße * 
484. 10.f. ‚für einen 
—— eier 9 Pfingften — 
bi und enbaufen verloren _ 
— — — e 28, * 
—— — 48 Er. pr. Wan)? 


rünefern 10 fr. pr. — 
Schöner Melid 20 fr. pr. roh, 


Raffinade 22 fr pr Pfb. ı 
ob. Gg. Düreftein, Mainf,8 
485. Am Mittwoch Abend wurde "eine 
one fnopfförmige Broche verloren, 
a ab Belohnung: 
o 












[ber Ir IT» 


VBerloren!: 

485. Mittwoch den 3. Auguft — 
Eiſenbahnzuge von Wiesbaden nach 
urt a. M, wurde eine ſchwarze Br 
verloren. Diefelbe enthielt  umter 
Papieren einen Reifepaß und omg 
bis 35. preuß. Thalerjcheine, | Der 
wird gebeten, bie Brieftafche in 
großer Hirſchgraben 19 gegen gute Beloh- 
nung abgeben zu wollen. 


485. Eine hiefige Finderlofe Witwe wi 
bei einem ältlichen Herrn bie 
zu überſehen obme Honorar. 22 


485. Donnerstag wurde — 
1 Uhr eine ſilberne Cylinderuhr I 
Dem Finder wird _eine gute Beloh 


gefihert: Taunuäftraße 3, Ir Step, 


485. Ein Mädisen, daB FU 
und ſchön fliden kann, Hat noch einige 
frei; Graupengafje 18, im 2. Stod, 

485. Gegen Berrichtung von e 
licher Arbeit wird einem atm 
—— mit Bett — 
ſtraße 4, im Laden. Ar 

1247. Es ift ein 
vogel —* Der 
on. lohnung: Löw 
















— 
















ze Fraukf. Intell Bl. M 183, Freitag 6 ——— 


— Belonntmadgungen, 


inkjurter Liederfran;. 


eitag den 5. Auguſt, Abends 71, Uhr: Ordentliche Ver- 
en unferes *8* es. 
* Der Vorstand. 


en Eröffnung. 


erlaube ich mir einem geehrten Publifum die Anzeige zu machen, daß 

als Uhrmacher eröffnet habe und empfehle ich mid; mit einem Lager 

; Bw er Taſchenuhren, jowie mit allen in mein Fach — 
Verſicherung prompter * reeller Bedienung. 


einrich Eürich, Zeil 26. 


I Garten des Erlanger Hofes. 


| Heute Freitag den 5. Auaguft: 
me Gutbefegte Hormonie:Mufif, "SE 


Ein in jeder Beziehung kaufmänniſch gebildeter junger Mann ſucht eine 
ie Je oder entiprechende Beſchaͤftigung in fchriftlichen Arbeiten. Gefällige Offerten 
1 —— BB: Fi beiorgt die Expedition d. BL. 


— —* Allgemeine Lehrerverſammlun * 
4 ben 6. Augtft d. J. im Hänſel'ſchen Lokale (Stod) am Kirchhofsweg. 


"#8. "Ein Bärtnergehülfe, welcher mit guten Zeugniffen verſehen ift, fucht eine Stelle 
Äner perrjch: oder einem Kunftgärtner. 


m Kurzwaaren⸗Geſchäft en gros wird ein Lehrling (Iſraelite) gefncht. 
wer. Gnlide Daigen biieb Heute feft im Preife, fremder wurbe 





r 


Pan 5 x 





Gerſte blieb unverändert, Hafer war 9 d. billiger, Mehl: if 


Ei Auguſt. (B. 9.) Walzen und Roggen unverändert und ftille, 
v 58/2 WE, — pr; April 61%/, Lvl. Ruũboͤl pr, Oct,-341/, fl, 


= 
ee u 3 


Tu... 
* Theater: Anzeige, 
tag ben Ar Auguft bleibt das Theater geraofen. 
6. Augiift: (Neu einftubirt) Mofenmüller und Finke, oder: 
5* —— in 5 Abtheilungen von Dr. C. Töpfer, Abonnement⸗ 
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Brankfurter Nachrichten. 


— 


Hierbei eine Extrabeilage: 
IE3, WE 7859. 


l 4 






der freien Stadt Srankfurt, 


verbunden mit bem Amtöblatt, Organ ber hiefigen Stantsbehörben, 
und ben Fraukfurter Nachrichten als Gxtrabeilage. 





Expedition: am Geifipförtäjen, Schlachthautgaſſe 21.) 
2. AR 184. Samstag den 6. Auguft 











Üsonnementenzeie für's Halbe Jahr 2 fl. 30 fr. Tägliche Ausgabe aufer Monte 
4 Binrüdungsgebühren; 6 Er. für die ganze, >® für gern Beile. m 





Heberblid der Greigniffe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Jutereſſen. 


Frankfurt, 6. Auguſt. (Zur Situation.) Nad der vom Gentralbüren bes 
——— aufgeftellten provijorifchen *— über bie —— Ginnab: 
38 Vereins an Zollgefaͤllen für das erſte Quartal 1859 bat die Brutoeinnahme 
Gingangsabgaben im Ganzen 5,206,052 Thaler, die der Aus- und — — Babga- 
beit zufammen 117,763 Thaler, bie Befammtbruttoeinnahme mithin 5,323,815 Thaler bes 
Be gen. Die Einnahmen der Gingengsabgaben betrugen in Preußen 3,198,795 Xhaler, 
—— 32,097 Thlr., Bayern 267 Thlr., Sachſen ag Ir., Hannover 
‚ Würtemberg 67,895 Thlr., Baben 168,955 Thlr., Kur tbum Heſſen 
2— Er „Grobeen thum Sefl en 108,644 Thaler, Thüringen 87,398 Thlr., — 
Kane ? 29 Sfbenburg 33,931 Thlr., Raffau 17,417 — Frankfurt a. M 
Ir. — Die — bei den Aus- und: Durdpgangsab aaben vertheilen 
Auf Preußen mit 48,724 Thlr., Qugemburg 239 Thlr., Bayern 6714- Thlr., 
a Thlr. Hannover 6754 Tılr., MWürtemberg 1208 Thlr., Baden 8148 Thlr., Kurs 
en 14 Xhlr., Großberzogthum Heflen 825 Thir, Thüringen 71 ‚Thlr., 
Brannſchweig 115 Thlr., Oldenburg 688 Thlr., Naſſau 200 Thlr. und Frankfurt a. M. 
—— Thlr. — Das Königreih Sardinien enthält, Fehland und Infel Sarbinien 
Pr ammen, 1372,55 eine - Quabdratmellen mit einer Bevölkerung von 5,167,542 
wohner. (Zählung von 1857). Die Lombardei enthält 392,15 geographifche Duad» 
zatmeilen mit an Bevölkerung von 3.009,505 Einwohner (Zählung Ende 1854), wäh. 
* —— bei einer Groͤße von 433,9 geographifche — bloß 2,423,968 
ner. zählt. Der Zuwachs des Konigreichs Sardinien wi — —5— "und 
iera bei Venetien bleiben jollen, nicht jene Ziffer ber Lombardei 
* Zahlen — man das neue Rönigreic ala 1760 Duabratmeilen — 120,000 
—** fönnen. — Seitdem Graf Schwerin das Miniſterlum des Innern 
in Berlin —2 ar macht ſich ein merkwurdig rühriges Leben darin bemerklich 
ur in ber. Sen r auch in feinem anderen: er eine fo friſche Gurk wenbe ndthig, als bei 
bem Mintfterium bes Junern mit feinen, zahlreichen Branchen. Zun er feine 


Aufmerkfamkeit der Boligeiabminiftration zu, da bierliber die ftärfften und beprfindet- 
ften Klagen in die Deffentlichfeit drangen. 68 Handelt ſich dabei vorztiglid darum, wieber 
fefte Schranken zu ziehen, innerhalb welcher fich die Polizei zu bewegen hat, ba biejelbe 
in den legten Jahren faft gar nicht mehr vorhanden waren. Es werben zu biefem Be⸗— 
hufe mehrere Gommifjäre in bie Provinzen belegirt werben, um fi} an Ort und Stelle 
von ber Handhabung ber Volizeiverwaltung zu Überzeugen. Zunächſt bat fidh der neue 
Minifter die Reoraanifation der Gemeinde und Städteordnung zur Aufgabe gelegt. Bon 
einer einfachen MWieberherftellung ber Stein’fchen Belege kann natürlich nicht die Rebe 
fein, da die Zeit jo manches geändert bat und andere Verhältniffe und Bebürfniffe einge- 
treten find, aber die Gefinnung des Minifterd blirgt dafür, daß er möglihft im Sinne 
Stein® handeln wird. bie Art und Weile wie Preußen vorgehen wird, muß ihm bie 
Eympathieen von ganz Deutichlandb zuführen. Was Preußen für bas Ganze vorerft 
nicht thun fann, das wird ed bei ſich thun und fein — und Vorangehen kann 
nur bewirken, daß ihm auch das übrige Deutſchland auf dieſem Wege nachfolgen wird. 
— Die „Berliner Volkszeitung” ſagt: „Wenn wir im Beginne des italienischen 
Krieges die preußifhe Regierun aufgefordert haben, ben erften und 

Schritt zur Einheit Deutichlands zu 7 jo laſſen wir für jegt diefe Forderung jelen 
Wir find am allerweniaften der Anficht, daß bie preußiſche Regierung jept ſchon, 
höchſt unklaren Lage Europa's, die deutſche Frage zu einem neuen Streitpunft mache. 
Wir fagen vielmehr: die preußifche Regierung muß im Innern fortfahren, Preußen gut 
zu regieren und nad Außen hin das Einverftändniß zwiſchen England einerjeit6 und Ruß⸗ 
land antererfeit® mehr und mehr zu befeſtigen; dahingegen müfjen wir Alle, bie wir der 
Stimme des Volkes umfere Kraft widmen und bie Kl abe haben, bie Stimmung ber 
Nation zu Iäutern und zu einem klaren polttifchen Bewußtfein zu Bringen, — wir müflen 
eine * Vorarbeit Übernehmen, welche bie That, die einmal bie preußiſche Regierung, 
fei es in Zeiten der Noth, fei es in günftiger nde, zu vollziehen haben wird, außer 
ordentlich erleichtert.“ — In der Raftatter dr e Scheint Defterreich eine Annäherung 
an Preußen verfudht zu haben, um fo mehr darf das Preußiſche Gabinet mit Zu— 
verficht erwarten, daß von Seiten Defterreich®, welches zur Begrimdbung feiner Klagen 
ben deutſchen Höfen Thatfachen, melde ſich nad; neueren Bugeftändniffen des Kaiferftaates 
ſelbſt, als unrichtig erwieſen haben, mitgetheilt Kat, wenigſtens in einer Circulardepeſche 
an bie beutfchen ——— auf den wirklichen Sachverhalt hingewieſen werben würde. 
Dis zu dieſem Augenblide ift aber vom Wiener Gabinet noch Fein Schritt irgend einer 
Art geſchehen, welcher ber gewiß nerechtfertigten Forderung bes jo tief und unbegrüns 
bet gefränkten unb werläumbeten Preußens gerecht würbe. 








Befanuntmahungemn 


Bekanntmachung. 


1247. In Folge der von der Frankfurter Bank getroffenen Maßregel, die 1/4 unb 
Als Thaler-Stüde, ſowie die 1, 2 und 21/, Franten-Städe fernerhin nicht als Ba —— 
1806 ihr ertheiten Befugniß gemäß, biefe Zereinfarung foviel bie 3 
1 r ertheilten Befugniß gemäß, biefe Vereinbarung, ſoviel die v acht 

Münzforten betrifft, von heute an als aufgehoben. - — 


Frankfurt a. M., den 5. Auguſt 1860 a ch 
Die Handelskammer, 


"1918. Tifehwwein, a 18 fi. pr. Blei mit Od a, Si a, Sign si 
a . a R 


h: Zoologiſcher Garten. 


: Sonntag den 7. Auguft, von 7 bie 12 Uhr Vormittags, ift 
hei Eintrittspreis auf 


6 Er pr. Perfon ermäßigt, 


= - Bon,12 bis 2 Uhr bleibt der Garten für Jedermann ge- S- 
2, 1245 
$ 


Der Berwaltungsrath. 


as ne en a 
aume: u. Pilanzen-Berfteigerung. 
tag: den: 6, Auguft, Srmisege dos, werden auf frei 
Eine große Partie fehr ſchön gezogener Lorbeer 
— — Myrthen und — —— ibeln; 
ge: eine Feine Sammlung Cactus nebft verſchiedenen Topf- 
gewächſen 
gi Vergantungszimmer Kohannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr⸗ 
‚gegen, baare Bezahlung öffentlich an den Meiſtbietenden verfteigert. 
C. — Ausrufer. 


Wein⸗Verſteigerung. re 
Samstag den 6. Auguft, Pısmtta bus 3 un Auftrag ben 
deren Senfal D. van Hees nachverzeichnete rein gehaltene billige 

1858r. Badifche Weine, 


u; 2u Sim weiße Moarfgräfler und 
| 2 Ohm rothe WAffenthaler, 


gain SPS a0) pa gum #9) 









— 





| obmweife 

a dem Bergantungszimmer, Kohannitterhof, Eck der & t: und 

baare esahlung Öffentlich an den Meiftbietenden verfteinert. a 
bei der Verfteigerumg verabreicht. C. Beljchner, Ausrufer. 






intheien, jowie einzelne Büner von Werth kaufe ich ftet# 
tfen, i w. as, SeonBarbäihor 86. 


£ Bekanntmachung. 


beötage des verewigten Herrn Salomon Mayer — von 
—— ben 18; des Monats Ab (dem 13. Auguſt d. $. entiurechend) ſoll nach 
— bes $ 22 ber Satzungen eine Aufnahme unter Grlaffung bes Einkauf⸗ 


—— — werden bei der iin Verwaltungs. Sommiffion bis w 


—— a. M., ben 4 Auguft 1859. 
Die Berwaltungs-Commiffion:- J 
der iſraelitiſchen Männer-Rranten-Raffe- 


Bekanntmachung. 


Am Todestage des verewigten Herrn Nathan Mayer Freiherrn 
MHotbichild den 14. des Monais Ab (dem 14. Auguft d. > entiprechenb), ſol ge 
EZ er des $ 22 der Saßungen eine Aufnahme unter Grlafjung des Einkauf: 

ed ſtattfinden 
— Anmeldungen hierzu werden bei der unterfertigten Verwaltungs⸗Commiſſion bis zu 
obigem Tage angenommen. 

Frankfurt a. M., den 4. Auguft 1859. 


Die Berwaltungs-Lommiffen __ 
der iſraelitiſchen Männer-Kranken-Raffe 


a „Bekanutmachung. | 
age bed verew n Salomon Mayer Freiberrn von 
Stotbr Peg ben m 18 des — — 13. Auguſt d. J. —— ſoll pe 
den — $ 11 der Statuten eine Aufnahme unter Erlafſung bes Einfauf- 
Anmeldungen biergu werben bei ber unterfertigten ae we. 
* e angenommen . 
. ran a M., den 4. Auguſt 1859. 


Die Berwaltungs-Commilfion 
— der iſraelitiſchen Frauen⸗Krauken-Kaſſe 
| Defanntmachung. ‘ 


Am Todestage des verewigten Herrn Methan ag 
Nothſchild ven 14. des Monats Ab (dem 1 Sam or: * 
den Be — bes $ 11 ber Statuten eine Bfnahne ker Glan ung Ente 


Anmeldungen hierzu werben bei ber unterfertigten Verwaltungs:Gommiifion bis au 


aha X A, iR. den 4. Auauft 1859. r e 
Die Berwaltungs-Commilfion > __ 


DrıE der iſraelitiſchen Frauen-Krauken-Kaſſe. 


‚Gi, 7 











































Belonnimagungen. 


fly ‚Kirchliche Anzeigen. 
m —— * Trinitatis, den 7. Auguſt: 


el.lutheriſche Gemeinde. 
— ee. de 
nene.? hr re en. 

*uhr Hr Pred. Bilde, * uhr Sr. Gi —8 


Sa, 3 nhe WDR. Bfr. Berter. ur | 
Krebs, 4 Uhr Hr, Pred. Endere. u an 27 
1012 Uhr Hr. Bred. Bagge. * 
As erh 103/, Uhr Hr, Pfr. Wehner, 
-orgung shanfes: 11 Uhr Hr. Pred, Enders, 
en dm 7, et e nad —*—* 7. Auguſt: 

t ze e Hr. Sen. König. 


j — An Werkt Vormitiags 9 Uhr: 


— Jan} St. —— Hr. Pfr. Beder. ‚an 

+ Betftunde (BB. Bode.) N ittags 4 Uhr. * 

8. Satharinenfiche ag Hr, Si * * ————— Doimerstag ‘Hr. Pr Bine, 
= dag u fe En " = tag „ 


amst ” D tei 
— RR. —S Samstag Hr, 37 FAbe. * Su 5 
FT Baufmionat: Hr. Bir. Wehner, Eopulationswoches Or; Pir. Beder, 
Am 8. Sonntage nach Trinitatis, 14. Auguft, ift Abendmahl in der St. Petersfirche. 
JRR 7°» Beichten hierzu find Samstag, 13) Auguft, in der 
& Beterslirche, 10 Uhr: Here Pfr. Deichler. Um 12 Uhr: Herr Pfr. Deichler. 
hen 12. Auguft ir Abendmahl in der St, Katharinenkirche. Beichte Hierzu ift Donnerstag 


| Für die Deutfch-reformirte Gemeinde. 
1 Rinde, Am 7. Auguſt, Bormittagg 9 Uhr Herr Pfarrer Schrader. 
Nachmittags 5 „  Blarıer Eudhoff. 

tmittagsprebigt ift Abenbmahlefeier, für welche die Vorbereitung Samstag den 6. Augufl, 
end & Hin. Pfr. Schrader gehalten wird. 
ee und Trauungen vom 7. bis 13. Auguft: Herr Bfarrer Schrader, 
13. Auguſt, Bormittage 9 Uhr, wird die Vorbereitung. für die am 8, Sonntage nad 
aus de Abentmahlsfeier durch Hrn. Pfr. Subhoff gehalten. 
4 Culte de P’Eglise reformee francaisc. 
’ 7 Avüt, & 9 heures: pasteur Bounet, 
\ : English Divine Service. 
e ehurch at 11 and at 3 o’clock. 

e tholiſche Gemeinde. Andachtfaal, Seili euzgaffe 10: 


— 10 Uhr, Hr. Pred. Ender, aus Königsberg in Preußen, 


je gebildete D ame aus Norbbeutfchland, gegenwärtig ald Geſellſchafterin 
7 Schlangenbad, wimſcht bei ihrer. Durchreiſe in ähnlicher Gigen- 
als Grzieherin ‚junger- Mädchen ‚eine Stelle. Näheres Bleichſtraße 22, Ir St. 


* — braven, mit den nöthigen Vorkenntniſſen verſehenen Sjungen jucht 
ungs:2ebritelle. Dfferien unter Mo. 25 bejorgt die Eypebition. 


> 
J 


3 


— ae 










Gasthaus zum grünen Baum. 
Wiedereröffnung Montag den 1. Auguſt. 


Table d’höte um 1 Uhr Mittags. Restauration ala re 
zu jeder Tageszeit. ndtu 38 


Geſchäfts - Eröffnung: © 


1245. Einem verehrlihen Puhlitum mache ich die ergebene Anzeige, daß ich Heute 


Bleidenftrafe 79 


mein Lager in allen Arten Portefeuille-Waaren.,. Handschuhen, 

ale: re Filet, fil d’Ecosse. Filetnetze, Hosen er, 

fbänder, "Kinabengürtel, Cravatten„ ſowie Stöch % 
‚calllerie- und Parfümerie-Wuaaren, als auch 


u Cigarren etc. etc. 


af * und empfehle mich zu geneigter Abnahme unter Zuſicheruug reeller und 
ig eblenung. 
&. Hehner-Demmel. 


Eine Schaluppe. 


1240. Eine im beften Zuſtande befinbliche Teichte eichene Schaluppe, 34’ lang 4 e 
breit 2/ hoch, mit allem ——— Fahrgeſchirr, vom 3“ Tiefgang, ſauber in De 
geſetzt, bequem ein für Luſtfahrten auf dem Main oder auf größeren Auen 
geeignet, ift billig zu ——— Wo? erfährt man durch die Expedition d. Bl. 


1213.Vom 1. October an ſind Mainzergaſſe 24 nen: 
a) eine re Wohnung von 4 Zimmern, Küche sc, im 3. Stoch mi 
ftilfe "Beute, 
b) ein feuerfeſtes trodenes Gewölbe ı 
N ein geräumige helles Magazin im Hofe 
anderweitig zu permietben. 


Stersoscopen Te rr | 


48 fr. bei 
* Heinrich Hlippel, Döngesgaſſe 58. 
1212 Chocolat de F. Marquis a Paris 
seul Depot chez A. Hermann, 24 Place Goethe. 








485. Kür ein Kurzwaaren-Bejchäft en gros wird ein Lehrling (Jiraelite) gefucht. 
479. 2 bi8 3 Gtr. Hühnerfedern find zu verfaufen; "Markt 12. 


furter Bank. 


244. Wir" bringen Hiermit iu: öffentlichen el daß '/; u Thaler: 
Ad: föwie 1, —* ** enſtücke — an der ——— in 
Jahlung weder an —A men noch ausgegeben werden 
Die Bank⸗Caſſe bleibt —* ermächtigt, neben ben durch bie — des Rechnei⸗ 
und Renten i- Amts, die Ausf führung der Münzverträge bom 24. Sanırar , 1857 Ye 
Häuft 1858 betreffend, als nefepliche a —— Münzen Rie. 

fe kücke zu je dere . 20 tr. db 

ere ine — —— ihren —— im he 


kehr ;n —J 
en 4. kn 1850. 
Der Berwaltun EI en 


sran r 4, A 

TSeinenwanren Verfleigerung. * 
woch den 10. Auguſt, Auf eg nen ge 
‚eines Fabrit Geſchafls, nachverzeichnete 


LeinenWaaren, 


ds: 30/, und 20/, Stüc %/, breite Bielefelder Leinen, eine Partie ** 
⁊ {ei inene Tafchentücher und ZTifchtücher, 

ade antungb;iaume itt ‚EA der Schnur: d ⸗ 
Ba gegen baare —— a —— verſteigert. Re Babe 
&. Belichner, Ausrufer. 


Berfteinerung v e d 
Sans 


» 

2* Vormittags 9 Uhr, werden auf frei⸗ 
or ag den 12. Auguſt, williges Anſtehen: 

Aixca 20 Oelgemälde von älteren Frankfurter Malern, mehrere mittelalterliche 
ihn reien mit religiöfen Darftellungen, Relief von Marmor, eine ſchöne 
 Blasmalttei aus der Zeit von 1610 bis 1620, aͤchte römische Bronce-Begen: 
 fänd ‚ ein t und ein leiner Schrant mit vorzüglicher alter Bildhauer⸗ 
‚bei unb_ver verjhiebene jonftige Antiquitäten" 

— Eck der Schnur: und Fahr: 
ger Öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert, 

nnerstag re 11. Augaft, Bormittagd von 10—12 und Nachmittags bon 2—4 Uhr, 
biefe Gegenftänbe daſelbſi angefehen werden. 6. Belſchnet, Ausrufer. 


1. ——— einen Hecrn wird ein möblirtes Zimmer, nordweſtlicher oder wefllicher 

ber ſtraße weg bis zum Kriebbergerthor oder in biefer Richtung auch vor 
— u miethen geſucht. Adreſſen bittet man Langeſtraße 19 abzugeben. 
Ein erg welcher mit quten Zeugniffen verjehen ift, ſucht eine Stelle 
bei einer Herrſchaft oder einem Runfigärtner. 
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1243. —ú— Veh 
—7 — — PR an file 
— Wohnung von 4 


Küche ꝛc, ſowie Zimmer mit ober 
Möbel ſind au, — großer 


— wbblirte Simmiet, 


fin 9 Tan N er 


Donges⸗ 
ba: ein Kuchen, MRANerleftüng and 
—— iſt zu — — 


No 
— 
e m zu 

zu bez Nah eres im 1. Sind. 
— An Bodenheimerthor: 2 moͤblirte 
ger mit ober ohne Dienerzimmer; aroße, 


— 4, im 1.Stock. 


e 42 if ‚ber 2, Stod, 


Betebend aus 6 Simmern’ ac, mit Garten- 
gguigen u vermiethen. 
* Zu vermietben: 


Eine Mobrung en 7 Zimmern in der 
d gleich. zu beziehen. 1212 
‚1230. —— 10 iſt ein Keller, 


Stück h vermiethen. 
221. Eine Meine Wohnung men— 
— zu 120 fl.; Seilerſtraße 2, 
1212. a. 20, 


‚ Salon, 
9 BZimmer ıc. getheilt 
1245. es 25 ift der 2,.Stod 
zu, ethen, 


+ Mömerberg 32 nen 
ift- ein’ ſehr freundliches und fein möhlirtes 
Zimmer im 1. Stod an au foliden Herrn 
zu vermiethen * gleich zu beziehen, 
: 486; affe 32 find mehrere — 
mit oder o F bel zu vermiethen 
686. Ein moblirtes Zimmer iſt an ‚einen 
zu vermiethen; gr. Kornmarft 16. 
486. Ein möblirtes Zimmer iſt zu ber» 


miethen; Kirchgaffe 9. 


Belauntmachnungen. 


482. Wepfelwein verzapft Johs. Abt, 
Breitegaſſe 37. 


Mein: Verkauf. 


4 1äB8e Bobenbeimdt « .. yr Flaſche 20 Tr, 


1857r Bodenheimer . 





”n ” 
1857r Ungfteiner .. . 7 
1857: Deibeähelmet m m 
1857: Deidesheimer Ausl. 
18578 Korflter . +. + » MC Mr 
—** —— other „m - 0m - 
—— RE 
I Barbeaug —— 
BOT —— Azei olillge 


eplatz N o · 12 12. 
a Ey 


"484. ‚Um Mittwoch Abe if) i 












Garten be ern Braumann in 
—— maſſiber Bambusſtock mit Elfenbeing 
Rückgabe gegen Belo nung gebeten; = 
* 16, im Comptoir. 
* —— deidne 
welcher Pfingften 
je ——— en 
478. einer an 
ein — Ko um und em a Fame kun 
ten; Paradeplatz 12, 3r Stod. 
fauft zum — — El 
kl. Kornmarkt 1 
rio. 
Ein Junge, der die Steinbruderei 


denagefommen -und wird 
6.50 fl.. Belohnun 
— 28. 
Altes Papier, Bid 
1215. Iudifcher Welis. 
Adam ani-Minop 
—— will, wir gefucht; — 
486. Ein junger Mann wimſcht 


m. zu beforgen oder Herren — 


leidenſtraße 35, im Laden. 


486. Gin ſchwarz und weiß geflecktes 
Hfindehen ift zugelaufeh und kann gegen Die 
Einrhdungsgebühr Bene werben: —* 
—— 20, im x 






intmehungem 


Bekanntmachung. 

Die Lehrvortraͤge an der k. bayeriſchen landwir ihſchaftlichen Centralſchule 
eyhbenftephanm beginnen für das Winterſemeſter 1800am 17. October und es 

in zwei Surfen —— Unterrichtsgegenſtaͤnde vorgetragen: 
chaftliche Betriebslehre vom Direktor E. Helferich. — Allgemeine 
Chemie, : Chemie, chemiſches Analyticum und Technologie vom Brofeffor 
Dr. Anuobloch. — Angewandte Mathematif, Hoc und Straßenbau vom Profeffor 
er — MPbyfiologie der Pflanzen, allgemeiner und fpezieller Pflanzenbau vom 
SL — Anatomie und Phyſiologie der Hanstbiere, allgemeine und fpezielle 
oduftiond:Lehre, dann Thier- Heilkunde vom Profeffor Dr. May. — Walbbau 
ierförhter 9. Meger. — Phyſikaliſche Geographie und Glimatologie vom 
* eifter. — Landwirthſchaftliches Recht vom Appellations gerichts⸗ Aſſeſſor 
— Men wird allwöcentlih ein Religionsvortrag für Katholiken vom Pfarrer 
iger und ein Religionsvortrag Für Proteftanten vom Pfarrvikar Bergmüller 

del 


u den praftifchen Webungen, im Defonomiebetrieb und in den landwirthſchaftlich⸗ 
tehnifchen Bewerben, Brhnerei und Brennerei bietet die kal. Staatsqutswirtbichaft, ſowie 
dat zur Anftalt gehörige-chemiiche und techniſche Laboratorium die geeignetfte Gelegenheit. 
amp chen Belehrung im Walbbau dienen bie nahegelegenen ausgedehnten Fönigl. 


es At aus dem Programm und aus dem jüngften Yahresberichte ber 
Anſtalt zu Verfeheh, welche Schriften auf portofreie Anfragen bon ber unterzeichneten 
Stelle bezogen werben fönnen. 

unWBenhenftephan bei Freyſing, den 1. Auguft 1859, 


—— — ie königli irektion. 
| er Die vu uf AIR 







da hen * 
„Neue Anlage“. 
Beute Samstag den 6 AYugufi 1859: 
SRDSESNES STONTLART 


nom Hufik - Corps des k. k. öſterr. 1. Feldjäger - Sataillons. 
ge Anfang 6 Uhr. — Entree pr. Perfon 6 kr. 1247 


af Phyſikaliſcher Verein. 
1248. Samstag den 6. Auguft: Leber die Erzeugung eines reinen Weiß aus com— 
plementäx gefärbten Pigmenten. — Ueber quantitative Beflimmung bes Santonins in den 
ſogenannten Wurmtabletten. — Ueber Gasöl und deſſen bauptſächlichſten Beſtandtheil. 


486 Ein militairfreier Mann, welcher 4 Jahre in einem Magazin arbeitete, ſucht 
Wochenlohn Beſchaͤftigung ; Allerheiligengafie 74. 
485. Beſchaftigung im Stiefelfteppen wird geſucht; hinter der Peterskirche 5. 





Inu erh — 
Wein⸗Verkauf. 
Dürkheimer 185375 . _ pr. Flaſche 18 Er. ohne Glas, 
„ 1858r 2 7. "om, " 


„ Aiesling ISSSr „ „AM, m 
Ungfieiner — ai "er WB ” 
Huland 1858er a „: 8 ' 


bei größerer Abnahme billiger bei 
* E. I. KLütcke, Markt & 


Anzeige. “un 
1246. Die von den Untergeichnsten geftempelten Coupons à RO. 12. ‚50, i Sither 


pr. 1./13. Mai 1869 von Hope’jchen Gertificaten über 5% Aufl. Inferiptiohen werben 
a fl. 19. 19. pr. St, bei denfelben eingelöft. 


Frankfurt a. M., den 3. Auguſt 1859. - Grunelius & Co. 


Hiefige Stadt: Lotterie. 


Bichung dr Klaſſe am 10. Auguſt. 
Hierzu empfiehlt Looſe auf alle Spielarten zu ben bekannten’ Pröifen 1.1244 
Franz Fabricius, gr. Siefäjfraben 7 


——eee —— — — — — —⏑ — 

1246 Der Unterricht in der Auſtalt der Unterzeichneten beginnt 
wieder nächſten Montag deu 8. Auguſt. n 

Henriette Hoffmann, neue Mainzerftraße 1, im Seitenban. 


486. Unterzeichneter wohnt nicht mehr Sruggaffe 9, ſondern —— 31, Hinter⸗ 
haus. Curl Huber. 


Wiesbader Kochbrunnen: Bäder 
find noch billin zu haben. Näheres im Naflauer Hof, große Bodenheimergaffe. 


er Borzüglich. guter 1858r Wein, der Schoppen zw. 8 fr., wirb ver 
zapft bei Bi E. @lock, „Stabt Schwalbach”. 


— — 


— —— unbe ne Bein EEE re 
1234. © In befter Gefhäftslage der Zeil And im 1. Stod zwei Zins 
mer ale Geichäftsiofal zu vermierhen. Näheres auf der Expedition d. BL 


1245. Matipnal: und Metalligque:Epupons werden an unſerer 
Caſſe von 9—11 Uhr zu höchſt möglichſtem umgefegt. 
M. J. Götz & Eo., Zeil 51. 
Eronberg am Taunns 
find ſchön möblirte Zimmer zu vermiethen. W. Glock, neben dem E süßeiber, 


Ä Stadt Wiesbaden, Ningasse &: ßß 
1239. Zu einem guten Mittagstiih à 20 Er. werben Abonnenten gefudht. 


" 

— 
n Es 
3 











iu Merfteigeenuugs-Anzeige. 
Montag den 8. Auguft, kuss > m werden In guealat 


a) 621/, Mille Gigarren, als: Regalta, Rencurell, Mefagers, Victoria, India, Ca— 
banad, Parlament x., 2 Labentaften, 1 Ladeneinrichtung, 3 Meffing:Wangen, 
1!/, Gtr. Stearin-Lichter, 18 Hüte weißer Zuder; 
b) 241/, Mille Gigarren, als: Rofa, Trabucos, Superior ı., unb 100 Pfund 
diverje Zabale; 
0) 1 Ganapee, 1 Gommode, 1 Pfeilerfchränfchen; 
d) 1 Ganapee, 4 Stühle, 1 Gaunig, 1 Tifch 
in dem Vergantungsatmmer, Kohannitterbof, Eck der Schnur: und Faber: 
gaffe, gegen baare Bezahlung Öffentlih an den Meiftbietenden verfteinert. 
C. Beljchner, Ausrufer, 


VBerfteigerungs-Benachrichtiaung. 

1248... Bei der Freitag den 12. Auguft, Bormittagd 9 Ubr, in dem 
Bergantungszimmer flattfindenden Berfteigerung von Kunſtſachen und Alterthümern wird 
auch ein circa 24 Schuh langes und 14 Schuh hohes 


Del:Gemälde, 


die Schlacht bei Newport zwiſchen den Englaͤndern und Holländern vorſtellend, mitver- 
fteigert. &. Belfchner, Ausrufer. 


. Eiaarren-Berfteigerung. 1 
Samstag den 13. Auguſt, Fir ihnen 
Cigarren, 


als: ia Iris, la Rosita, Rencurell, Ia Perla, Caba- 
nas Caveryal, Fernando Sylva, Trahucos und 
importirte Flor de Cubana un la Palz, 


in dem Vergantungszimmer Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fabhr- 
gaffe, gegen baare Bezahlung Öffentlich an den Meiftbtetenden verfteigert. 
6. Belichner, Ausrufer. 


Das Neueſte in En-tons-ras 
“ Sch. Hapı. Heutiinger. Soirmfabrikanl, 
1244 " p Döngesgaſſe * 11. 


1238. Gin elegantes Barterrelofal, beftehend aus zwei großen Zimmern unb einem 
Cabinet, mit doppelter Fronte nad) einer belebten Straße und einem großen freien Plage, 
. n il des Weſtendes hieſiger Stadt, iſt als Laden zu vermiethen. Naͤheres 
auf der Expedition d. Bl. 


* 


Bu en 
586. Ein * mit 
Kabinet iſt an.1 
vermieihen ; — 3, er 
der eil. 


> ine Wohnung von 4 Zimmern tft 
zu vermehen; 8 ——* Landſtraße 29. 


abenſtraße 17 iſt der 2, 
at? zu Penn Ps 
Ein möblirtes8 Zimmer iſt zu * 
id zu —— Gallusſtraße 3, im 


uter Gefchäfts: und 
sch n Laden mit Comptoir. 
** in ae en d. Bl. 
—* * An ft Ri Alter a 
abegafle 1, im 2. Stod. 
Ib Bi — Sinne unb Gabinet zu 
v 
* — 12, 2r AH ift ein 
ed Zimmer 
1248, Große. — 5 iſt ber u 


end aus einer größeren 


nung 1e, 5 börung, zu vermiethen. Nä- 
here Auskunft wird im 2, Stock des Hau⸗ 
ſes ertheilt. 


Dienftaefuche und Anerbieten. 


483. Eine gute Köchin, welche etwas Haus⸗ 
arbeit übernimmt und bald eintreten fann, 
wird geſucht; Mainzer Landſtraße 12. 

486. Ein zuverlaͤſſiger Kutſcher, welcher 
gut empfohlen wird, Kt eine Stelle als 

iſcher oder Auslaufer. Näheres Stadt 
Ludwigsburg, Fahrgaſſe. 

486. Gin reinliched Mädchen, das fochen 
und alle Hausarbeit verrichten kann, wird 
sein; große Gallusftraße 2, Ir Stod. 

68. wird ein kräftiger Burjche in 
As —— geſucht; große Ritter⸗ 
42, in Sachſenhauſen. 

486, Gin folides Mädchen, das gut Fo: 
Pi kann und die Hausarbeit gründlich 

verfteht, wird ſogl. gefucht; Seilerftr. 11, 1rSt. 

486. Ein Wonatmäöchen wird gefucht ; 
große Gichenheimerftraße 

486. Es wird ein — geſucht; 
Judenmauer 18, im 1. Stock. 


486. Cine Amme, deren 
nicht weniger als drei und n 
mehr. als fieben Monate a 
einerlei ob erft» oder "zweit 
findet einen fehr guten eun 


l 
ſie ein ganz gutes 5 9* 
ſorgſam und reinli ri und Die 
Wartung eines Kindes ——* 
verſteht. Sie muß 5 ſ 
eintreten Fönnen. Zu melden 6 
weide 30, neben der Wachstuchfabril 


486. Ein reinliches Mädchen, welches die 
Haushaltung, bürgerlich Kochen und etwas 
gehende verfteht, wünjcht eine pa * 
Stelle. Zu erfragen Unterlindau No.” 
Vorberhaus. 

487. Ein zuverläffiger Diener mit 2 
ten Beugniffen hut eine Stelle. DM 
ler, Ziegelgaſſe 12. 

486. Ein Mädchen, welches in der Hauss 
arbeit tüchtig tft und etwas n en eh 
——— geſucht; Allerheiligengaſſe int 
1 


486. Ein Mädchen, welches gut Bürgers 
ich Eochen kann, ſucht Dienft ald Haus 
mäbchen ober Mädchen allein; Altgaſſe A, 
im 2. Stock. 

487. Man ſucht 1Stubenmãdchen; Breiteg. x 

487. Ein geſetztes Frauenzimmer fucht 
eine Stelle At Haushälterin. 

487. Ein ifraelitifches Mi 
gutes Lob erhält, nähen und frifirentaum, 
ſowie ſich jeder häuslichen Urbeit unter m 
ſucht eine pallece Stelle. Näheres Reue, 
främe 7, Ir Stod. 

487. Ein; junger Mann (Schneider), äh 
ſich als Auslaufer oder Bebiente zu placiren. 
Bu erfr. fl. Eichenheimergafje 5, 20 Stock. 

487. Man fudht 1 Diener; "Breiten. * 

487. Ein ſolides Mädchen, welches nähen 
und bügeln fann, ſucht eine Stelle als Haus⸗ 
mäbchen bei angefehener Familie. Näheres 
alte Mainzergafle 12. 

437. Ein zuverläffiger Kutfcher, der fein 
Fach im Kahren und Reiten gründblid ver 
ftebt und die beften Zeugniffe vorlegen kann, 
ſucht wegen Sterbefall baldigſt eine ‚Stell. 


Zu erfr, Friedbergerftraße 47, Reichsapfel. 


Peer ze Be 1 Zar en ” — 


3, Beilage; Frankf. Intel. BL. M 184 Samstag 6 Auguft 1859. 


Defaunntmahungen. | 


— —ñ — — 


Schwager's Felſenkeller. 


Samstag den 6. August 1859, 


—— ⸗ — — 


Des durch eingetretene Hinderniſſe anf Donnerstag den 4. Auguſt an- 
gefündigte Coneert ndet Heute Samstag ftatt, 2 





U OPROSGBAUm 
Erste Abtheilung. | 


D) Marien-Marsch von Heinsborf. ie 
Ouverture zur Oper „Die Entführung a. d. Serail“, von Mozart. 
3) Die Hydropaten, Walzer von Gungl. 
Arie aus der Oper „Der Gorfar“, von Derbi. 
5) Finale aus „Suryanthe”, von & M. von Weber. 
Zweite Abtheilung. 


Ouverture zur Oper „Nebucadnezar”, von Verbi, 
Der Bilumenkorb, Potpourri von Fahrbach. 
Husaren-Polka-Mazurka von Barlow. 


we „Don Juan“ (Schöne Donna), von Mozart. 
elminen-Galopp von 8. Huppel. 


Aufang 7 Uhr. — Entree ti Zr >, 
Bla | udruck in vorzüglicher Qualität 12 fr. pr. Elle. 
KÜLUNE in großer Auswahl 12, 13 und 34 kr. pr. Ele, 
Shirting in allen Farben und Qualitäten von 8 fr. an pr. Elle, 
Mn Zouis Staiger, Bomplab 4. 
 Colleg „zur Familie“. 


— n — Samstag den 6. Auguſt, Abends 9 Uhr, in Gattinger's 







10 









— 





— Im Garten des Gelnhäuſer Braubanfes, 
| Beute Samstag Abend: Gutbefegte Harmonie: Mufik. 


486. Frauen-Garberobe wird gekauft ; Borugeffe 9. 


» Berkanf billiger apeten 


* Reſi von 5—12 Stück; Roßmarkt 16, im Laden. 


487. 4* —— — Beräumige helle Lokalitäten, als * und 2 
ober Werl freun dlicher mit. allen Bequemlichkeiten verſchener 


Näheres ee | im Eck ax n 


486. Gin Lehrling (Siraelite) wird in ein biefiges Bank Geſchaͤft —— sh 
liche Anmeldungen unter Chiffre M. in der Ggpebition d. BI; zu binterlegen. 


Eine große Auswahl | „128 
- Moll-Mantillen Er 


zu bedeutend Gerabgefenten Preifen empfiehlt 
B. reussin + Dleidenftraße 1. 













} 486. Vorzüglier und Achter Marfgräfler Wein, 1858r à 20 fr. und Zn 
a 24 fr. pr. Rlafche obne Glas, wird abgegeben. Näheres Döngesaafle 27, Laden 


1248.. Geſuch eines Proviſions⸗ Meitenden Ri Frankfurt und, Umg gend, : 
— 









= 


Dank f agung 
486. Allen Vewandten und Freunden, welde unfere gute Mutter, Ehiolegermaller 
und Schwägerin Sufanna Dorothea Berckmann, geb. Hößer, zu ihrer — 
Ruheſtätte begleiteten, unſern innigſten Dank. 


Die Sinterbliebenen 












1241. Eine Wohnung von 4 ſchönen Zimmern x. mit Gartenvergnügen v8 
Neuenthor ift billig in Aftermiethe zu neben. Näheres Paulsgaſſe 5, im Co b 


19248. Für eine Defonomie jucht man ein gebildetes Mädchen, das ſchon in lie 
Wirthſchaft gewirft hat und Hausmannstifch gut kochen kann, als Haushältertn. en 


Stelle wird eine angenehme jein, da ſolches wie zur amilie gehörig, be 
Näheres von 1 Bis 3 Uhr bei Senfal Reismantel sur —23 


486: Ich wohne von heute an Friedbergergaſſe No. 17. 
Frau Amalia © 


Öfferten unter 












"487. "Ein Maler: Atelier mit Schlafzimmer wird zu miethen gefncht. 
28, beſorgt die dition d. Bl. 


487. Alle Freunde der Jacobshalle werden auf heute Abend zur Maple er 
laden, indem Hert M. für ein ausgezeichnetes Orcheſter geforgt: bat. 


487. Serdgerfiraße ift eine Wohnung von 5 Zimmern, Küche, 8 EN; er 
eine heizbar, Keller u. ſ. w. zu vermiethen. Näheres Selnbäufergaffe 15: — 


487. Ei d fiche Bihl d 
kaufen. tel wir wirtfägfl lothet om > D Danke ? du ver 


486, Win Braver Knabe Fanu bie, Bonbitoxei erlernen, — 












Rhein⸗ und \ 
— — 


niederländiſche Rhederei | 


FAT. Unterzelchnete halten inem geehrten Handelsſtande zur Verſendung 
„Ih Coblenz. Neuwied # Bonn, Cöin, Düsseldorf, 
bu ese mm®e a heim wegen, 

len Ian. A; materdam un ven überseeisehen Haren, fowie: 
Bichtungen unter Zuſicherung billiger und prompter Bedienung 


“F. ] Lausberg « C:°, Rofmarkt 10, 
‚Agentor der Wiederlöndischen Dampffchiff-Rhederei, Spedition u. Commiſſton 





"486. Der anonymen Schreiberin des Briefes vom 3. Auguft meinen verbindlichſten 
Dat mit der Bitte um weitere Aufklärung oder: Ermöglichung einer — 


3 =. za a 22 und 24 fr. pr. Pfund, = —— are 6 fr. pr, nd, im 
Gentner 8 fl., bei tfried Maes, Fahrgaſſe 16. 


437. 60 Stüf aute Diepliäde, 1 —7 Geraͤfhliſten, 40 Einmachglaͤſer 
billig au, verfaufen. Kirſch, Weißadlergaſſe 29, Ir Stock. Auch find jeden Tag bei 
Ku a Sorten Flafchen zu haben und faufe und faufe ſoiche zum höchſten Pteis ſtets an. 


An- und Verkauf von Staats« 


Papieren —* 
jeden, Art, induftriellen Actien, Banknoten, Coupons, Anlehens⸗Looſen ꝛc. bei: 


Jul. Stiebel jun. & Comp. 
Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de Union. 
_ .72480,., Unterzeichneter * ſein phofogr. Atelier zur hetign sung nbotoge. 
Harte zits mit und obue Retouche in jeder Größe. Wortraitd zu @tuis und 
ail on8 pr. Stud 2 fl., im Dußend billiger. 
T. Wackendorff, Lichfrauenftraße 6 








Zu vermietben. 
Bu verkaufen, 1248. 2 ineinandergehende möbltrte Zim⸗ 


486; ine Metalljungen:Orgel mit mer, auf Verlangen ey ein drittes abges 
2 Ociav Pedal, 120 fl.; rang . fonbertes Zimmer, im 1. Stock eines Ed⸗ 
486: Zu derfaufen:: Gin * 0 —8 hauſes. Naͤheres im Raben Vilbeler agafie 38. 

als Waarenſchrank geeignet; Döngesg. 2 487. Graupengaſſe 29 Y eine Wohnung 


Mer Stelgengafle 1 2 Stoßtröge und ie en und bis Anfangs October zu 


Gyüber billig zu ver ez 


1248, Min ftille Leute eine Wohnung von. 
im 8. Stod 


3 Zimmern, Küche und Keller 
eines Edhauſes für 150 fl.; zu erfragen 
Bilbelergaffe 38, im Laden. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 


487. Ein gut empfobl. Mädchen, des gleich 
eingehen kann, ſucht Dienſt; Neuekräme 3. 
487. Es wird ein Bapfjunge geſucht; 


gaſſe 1. 
487. Es wird fogl. ein gewandtes Stuben- 
mäbchen gut: 3. Saufer, Fahrgafle 1. 
487. Gin Monatmäbchen wird gefucht; 
Steingaffe 19. 


487. Ein junger Präftiger Burſche wird 
geſucht; Judenmarkt 21. 
487. Ein Maͤd das wachen und bi- 
geln Tann, in allen feineren Handarbeiten 
erfahren ift, ſich auch ber Hausarbeit unters 
ed — eine Stelle; Krautmarkt 8, im 


zi 
2. 

487. Ein Maͤdchen wird zu einem Bäder 
für die Küche gefucht; Judenmarkt 21. 


Gefuche verfchiedener Art. 


486. Ein afbiges Gomptoirpult in gutem 
uftande wird zu kaufen geſucht; kleine 
andgafie 11. 

487. Ein einzelnes Krauenzimmer fucht 
baldiaft, entweder ein Zimmer mit Küche 
oder ein Zimmer mit Sammer, ohne Möbel, 
zu miethen; Kloftergaffe 19. 

486. Es wird ein Schweinftall zu mie 
then geſucht. 

—— — 

Bekanntmachungen. 


1248. Der allgemein beliebte Kaffee-&x- 
track in_1/, Vfd.-Baquet iſt wieber vorräthig. 
G. E. Saufer, vorm. C. Milani, 

1247. Menue bolländ. Vollhäringe 
empfiehlt billigft 
E. 3. Lücke, Markt 8. 


487. Uepfelwein zapft Georg Ditzel, 
nigftraße. 
437. Friſche Göttinger Würfte bei 
Ri . Fuchs, Döngesgaffe 45. 


1248. Friſche Ananas, Valen 

cia-Drangen und ital. Citronen. 

Joseph Milani, 
DBleidenftrafe 6, 


1248, et ‚ Achte — 
Würſte, neue holländ. und en e 
Häringe, G. Sartorio. 

1248. einer: Melis, len &.18 %. 
Wärfehuder 28 fr. vr. Bd: > id ee 

®. E. Saufer, vorm. C. Milaxt 


486. Ein Ning wurde gefunden. : Der: 
Gigenthümer kann benjelben zurid: erhalten: 
große Bodenheimerftraße 19. s 

486. Verloren wurde ein braunes Kinder⸗ 
bütdyen. Der redliche Finder wird gebeten, 


ed Saalgaſſe 23 abzugeben. 
486. Der Finder eine am Donnerstag 
verlorenen Batifttafchentuches, F. B. 12 ges 





fiidt, wirb gebeten, es gegen 
Bleichſtraße 44, Zr Stod, abzugeben. 
wurde auf der 


486. Geftern Vormitta 
Allerbeiligengaffe ein Sählangenring verlo⸗ 
ren; ber redliche Finder wird gebeten, den⸗ 
jelben Allerheiligengaſſe 49, 2: Stod, gegen 
gute Belohnung abzugeben. 


437. Von der Meifengaffe bis zum Markt 
wurde eine ſchwarze Shirtingtalhe, 3 f. 
- Fi — —— —— 
em Finder eine Belohnung: n e 
No. 42, im 1. Stod. : en 


487. Ein Mädchen, das ans bügeln geht, 
bat noch einige Tage frei; zu 55 
Stelgengaffe 2, im 8. Stud. = 
487. ine hellgraue Kahe bat ſich vers 
laufen, Der Wiederbringer erhält ne Be” 
lohnung: Neuer. 1, der Schwanapotheke über. 
: 487. —— * Ss: mwurbe von 
er Hochſtr ur 8 nbeimerthor, 
Chauſſee und bie Eſchenheimer @ärtnerei ein 
einfacher goldner Armreif verloren. 
Der Wieberbringer erhält 5 fl. Belohnung, 


486. Zwei 


* “ 
geben: Papaya Haffe ’% mb. di : 






























1 — Betannu tem ach unm g en. 


| Irak 
I 4 . 
wre 


! 3 5 £ ber Sotta ſhen Buchhandlung in Stuttgart erſcheinen demnaͤchſt: 
Allerander von Humboldt's 
Seife in die Tropengegenden. 


a 
- 
1 - 


erſte vollſtändige deutſche Ausgabe des berühmten Buches, theilweiſe 
umboldt ſelbſt geordnet, wird_in 4 Bänden zu billigem Preiſe er— 
Der erſte Band wird noch in dieſem Jahre ausgegeben und erfuchen um ges 


Aufträpe. 
sJäger'sche Buch-, Papier- u. Landkartenhandlung, Domplatz 8. 
Boch dei 


Er Meine-vorziiglihe Embalema-Gigarre No. 3 a 11/, kr. pr, Stüd, 100 Stüd 
{f Er, amd eine Regalia Banıze No. 4 A 1'/, kr., 100 Stück 2 fl. 24 Er, in ab: . 
dagerter Waare, empfehle hiermit beftens. 

VELEREE Gottfried Maes, Fabraaffe 16. 


4 Heute Abend Spanfau und Hahnen, fowie quter 1857r Wein, 
MSüopyen 10 Er.; Allerheiligengafje 14. 


FR" in Schreiber Hei einem Wovofaten fucht mod mehr Beſchaͤftigung, in ober 
dem Haufe, Markt 42, 3r Stod. — 


Fin (ud Erzieherin, 4 Haushälterinnen. Bachmann: ®orbett, Breitegaffe 1. 
17. Selfer Wafler frifh angekommen bei Gottfried Maes, Kabraafie 16. 


54 
> — 





\ einfurt, 4. Auguft. Der geftrige Getraidemarkt war, obgleich die Ernte 
beendet, ſchon fehr bedeutend mit Käufern und Verkäufern briucht, in Folge 
lebbafter Verkehr herrichte, doch konnte nicht Alles verkauft werben, da manche 
“borziehen, fpäter wohlfeiler zu verkaufen, und jegt lieber nicht abgeben. Waizen 
ucht und fand raſch Abſatz, Korn, Gerfte und Hafer zeigten Neigung zum Fallen, 
#109 eb 8 etwas an, doch nicht fehr bedeutend. Mittelpreije: Waizen 13 fl, 
E, Korn 10 fl. 23 Pr., Gerfte 9 fl. 29 Er., Hafer 7 fl. 9 Er., Reps 18 fl. 40 fr. — 
m Bifttalienmarkt foftete friiche Buter 24 bis 26 fr., Eier 6—7 Stüd für 
ung Tauben 15 kr. das Paar, junge Hühner 24 fr., Enten 30-36 fr. Ya 
änje 43 kr. bis 1 fl. 30 fr. das Stüd. (MW. Anz.) 


E: er am LdM. — Verlooſung der Neuchateler Frs 20 Looſe find 
’effer- gezogen: worden: No. 90307 mit 10,000 Frs., No. 22694, 33773, 
Mund 90303 jede mit 1000 Frs. 


Thbeater:Unzjeige. 


Samdtag ben 6. Auguft: (Neu einftubirt) Mofenmüller und Finfe, oder: 
Ibgemacı —— in 5 Abtheilungen von Dr. C. Töpfer. Abonnements 
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Hierbei das Amtsblatt Nr, * / 
\ —— 0% I339. ( Kellelzwatl 
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Antelligenz-Blatt\ 


der Freien Stadt Frankfurt, 


werbunben mit bem Amtsblatt, Organ ber hiefigen Staatsbehörben, 
und ben Franffurter Nachrichten als Extrabeilage. 





Expedition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
M 1883. Sonntag den 7. Auguſt 








— 





Abonnementspreéis fürs halbe Jahr 2 fl. zo kr. Tä liche Ausgabe außer Montags. 
—Einrückungsgebühren: 6 kr. für ganze, 3 E für bie eh Beile. i 








Bekanntmachungen. 


Bekanntmachung. 


1247. In Folge der von ber Frankfurter Bank getroffenen Maßregel, bie 1/, unb 
2% Thaler-Stüde, fowie die 1, 2 und 21/, Franfen-Stüde fernerhin nicht als Zahlungs: 
mittel anzunehmen, erflärt die Hanbeldfammer, der in ber Vereinbarung vom 2. October 
1856 ihr ertheilten Befugniß gemäß, diefe Vereinbarung, foviel die obgedachten 
Münzforten betrifft, von heute an als aufgehoben. 
Er a. M Auguſt 1859, 


* Die Handelskammer. 


Zoologischer Garten. 


Monats - Abonnement für Fremde. 





an — a2 fl 
EEE ee KAfl. 
find bei dem Secretair zu haben. 1217 


Der Berwaltungsrath. 


Saal zur Pfalz (Graben 7). 
1214. Heute Sonntag: Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. Earl Gräber. 


An de uang = I 
1215 Sranffurter Fleckenwaſſer 
bei EC. 8. Wenderoth, Materialiſt, Friedbergergaſſe 55. 








Suchene Hob-Kohlen 


befter Sorte, ganz troden, zum Bügeln, Löthen x., find 
im Magazin abgeholt u » » . .1 


und frei ind Haus gelicfert zu  . 1 fl. 6 ir. 
pr. Malter zu haben im Steinfohlen-Lager von 
With. Armbrüster, 

1214 fleine Friedbergerftraße 5. 


1245. Ich zeige hiermit emvfehlend an, daß ich mein Verkaufslokal 
von heute an von der Wrädbofftrafe Mo, 11 in die 


Gallusfirafe No. 10 


verlegt babe, und lade zum DBefuche meines: fehr ausgedehnten Lagers 
höflichft ein. Es enthält eine reiche Auswahl in den nenefter Gas: und 
Kerzen:Lüftres und allen fonftigen ins Weleuchtungsfach ein: 
fchlagenden Artifeln, fowie aud) Apparate zur Verwendung des 
Gaſes zum Kochen, Heizen und zu technifchen Zwecken, ſodann 
ein großes Afjortiment von Bronze-Waaren, zu feſten ader ungewöhnlich 
billigen Preifen. 
Frankfurt a. M., den 1. Auguft 1859. 
©. W. Beyer Wittwe. 


1236. Wir bringen zur Anzeige, daß ber Ausverkauf unferes Waaren » Lagers bis 
gan 15. Auguft I. 9. beendigt ſein muß, und empfehlen unfere noch vorhandenen Artikel 
n ®orba ffen, Stickereien, Piqué ꝛe. weit unter ben Fabrikpreifen zur 


geneigten Berüuckſichtigung. € ö 
Lohrey & Voltz in ation 
Neuelräme No. 28, Ir Stod, im Berna’fhen Haufe. 


1240. Ein ganz neues, ſchön gearbeitetes boppelläufiges Jagdgewehr ift mebft ben 
zugehörigen Jagdrequiſiten (unter Garantie) zu verkaufen; Schulftraße 25. 


Weiße Agava-Haare 
für Matragen und Möbel bei Chr. Frdr. Ebeling, 


Staats:Effecten, reger ner 
egli Art B3 8 unter Zuficherung der aufmerffamften Bedienung bei 
rede BD: Yale, a Male: 
1237. Borzüglich guter 1858r Wein, der Schoppen zu 8 fr., wird vers 
ft bei . E. Glock, „Stadt Schwalbach“. 








j Zbolsgil her Garten. 


Sonntag den 7. ae: von 7 bis 12 Uhr Vormittags, if 
der Eintrittspreis auf 


6 Er. pr. Perſon ermäßigt. 


Bon 12 bis 2 Uhr bleibt der Garten für Jedermann 
‚roten. 


* 


8 
58 
urbnaguſnun ↄpeio ruiej ana am #9) 


Es “wird gebeten, Teine Stöfe 


Der Berwaltungsratb. 


- Boologifcher Garten. 


Zur Dermeidung von Yerthümern und weitläufigen Erörterungen 
ad sem ortier, erfuchen wir unfere geehrten Mitglieder, ihre Eintritt® 
Beſuche des Gartens gefälligft — da ohne die⸗ 

Kb Ni Eintritt Niemand mehr geftattet wird. 1248 


Der Berwaltungsratb. 


Wein: Berfauf. 


Dürkheimer 10W7r 0.20 pm Flaſche 18 Fr. ohne Olas, 


= — iss ! La... 
Ungfleiner Ausleſe 1857r 2. A 
bei größerer Abnahme billiger bei, 


" " " ” ” 


E. I. Küche, Markt 8 


Ein feit 30 Jahren ums Gefchäft, nicht der Mode 
unterworfen, Fann mit Laden, deſſen Einrichtung und aus: 
— ee — werden. Näheres in der edition. 
ch kann Zaden und Eomptoir allein abgegeben werden: 


1214. Shmmtlige Schulbücher, gebrandht undnen, bei &. Wechbolb, Mlerheiligenfr. 89. 





Bu verkaufen. 
486. Buverfaufen: Ein großer Glasſchrank 
als Wagrenſchrank geeignet; Doͤngesg. 
1242. Gute eichene Brüftung, Gebaͤlk, 
Sparren, 2 und Xhüren; Rofen- 
gafle Ro. 1 

189, Gurten. und Bohnenfäffer bei Küfer- 

— aat, Papagaigaſſe 6. 
1215. Zwei elle 
—— Vilbelergaſſe 12. 

u verlaufen: eiſerne Reife, Schleif- 
ftein, ug, rg Thfiechensrifier ; 
kleine A e 20 

488. Bine neue Regenpumpe zu 12 fl, 
488. 80 maffive Obmfäffer mit je 2 ei- 
— ſchweren Kopfreifen find * verkaufen. 

Ein mittelgroßes Haus im Oft 
we Stabt ift zu verfaufen, 

488. Ein 6octav. Flügel zu 40 fl. 


Belanntmachungen. 


1215. ap Melis. 
lani-Minoprio. 


ar — holländ. Vollhäringe 
he, Markt 8. 
487. Aepfelwein zapft Georg Dikel, 
Dreikänigftraße. 
487. Br he Göttinger Würfte bei 
- Fuchs, Döngeögafie 45. 


1248, Frifche Ananas, Balen- 
cia-Drangen und ital. Citronen. 
Joseph Milani, 
Bleivdenftraße 6. 


— Donnerstag den 4. d. wurde von 
—— . ———— 
harte und bi eimer Bärtnerei ein 
einfacher — — verloren. 
Der —e erhaͤlt 5 fl. Belohnung. 


1215. Keinftes Lampenöl & a8 fı fr. 
"a ni-Minoprio. 

486. Ein Junge, der die Steinbruderei 
erlernen will, wird gejucht; Gelnhäuferg. 5. 


d zu verfau- 





9 U nalen 


Quelifah: Seife 


—— Sodener — 

ltigen Soolquelle 

genen Hautkrankheiten, reden J 8 Stück 

1 fl. pr. u mit Gebrauchsanweiſungen. 
ckert $ Comp. 


1232. Römerberg 11. 


> ei a gr ei 
— Basis 6. fon ie 


488. Verloren: Ein ſchwarzes u. 
rer en Donnerstag den 4, d. in ber 
ttagftunde. ei —— Belohnung: 


—* Catharinenpforte 6, 


482. Aepfelwein verzapft Johs. Abt 
Breitegaſſe 37. 


488. Von Homburg nach Frankfurt wurde 
am 30. Juli Abends ein grauer Ueberrock 
verloren. Man bittet um gef. Abgabe gegen 
5 fl. Belohnung im Hollaändiſchen Hof. 


488. Gin neuer brauner En-tous-cas 
mit Elfenbeingriff wurbe gegen einen Älteren 
von gleicher in und gleichem Griff unb 
mit der Abrefje des Herrn Hoigne ver- 
ſehen Hochſtraße 23, 2r Stod, vertauſcht. 
Man erfucht, denfelben dafelbſt wieder um⸗ 
zutauſchen. 


1247. Es iſt ein — Canarien⸗ 
vogel entflogen. Der Wiederbringer —*— 
—— Belohnung: Löwen-Apothefe, im 


488. Kleine Kartoffeln zu 3 fr. d. Gſcho.; 
Stelzengaſſe 14. 


488. Gin geftidtes Linon⸗-Taſchentuch iſt 
in ber Näbe Ds Bockenheimerthors verloren 
worden unb erhält ber EURE eine 
gute Belohnung: Zeil 38 


483. &8 kann ein orbentliches Den 
die Putzarbeit erlernen. “ 


486. Gin 2ſthiges Gomptoirpult in gutem 
uftande wir ji faufen gefucht ; 
dgaſſe 11. 


1. Beilage , Fraukſ. Jutell. BL M 185, Sonniag 7. Auguſt 1859. 
—_ ne 2 m ne mn nenn msn ne mn ginn np nn ———— 


BDetlaunntmadhungen. 


| Schlummer- Polka 
(ah ih bin fo müde, Ad, ich bin fo nt fir Pianoforte mit Tert 
und FIlluſtration. Preis 241 Pr. Borräthig bei - 5246 
- Mh. Hienckel, Musikalien- md GPlameferiehandiung, Ä 
an der Hauptwache 6. 


Bödgibe-Diaphanes et de l’Etoile 28 u. 30 kr. 


in unübertreoffener Prima-Qualität und in ſchwereren Paderen nach Verhältnif. 


ia Stearin- u. Aftrel-Kerzen 26 u. 34 kr. 


Für EngrosKäufer zu ven Fabritpreifen bei Georg Krebs, Zeil 41. 
DIOR A MA 





am Taunnsdplag: 
Das Dorf Alagna in Piemont“ (S neelandfi ft 
DERRITE Schwein. — 
+. Die Dipvamen ib it und 48 SB Do zu feben. 1214 


‚Kirdweihfen zu Enk nkheim bei Bergen. _ 


484. Dafjelbe findet Sonntag ben 7., den 8., 
mb Sonntag den 14. Auguft ftatt. Für Aute er selten und Oetränfe nebft jr 
befegter Tanzmufft ift aufs befte geforgt. Ser Toben hoͤflichſt ein 
Emmerich, zum „goldenen Stern“. 
. Müller, zur „goldenen Sonne”. 


Blaudruck in vorzüglicher Qualität 12 fr. pr. Elle. 
Cattune iu großer Auswahl 12, 13 uud 14 fr. pr. Elle. 
Shirting in allen Farben und Qualitäten von 8 kr. an pr. Elle, 
1248 Louis Staiger, Bomplab 4. 


485. Von Heute an babe ich einen 18577 Dürkheimer Wein, den Schoppen zu 
10 kr, in Zapf genommen. 5. Bohrer, Zeil, im "weißen Löwen“, 
1215. - Wertbvolle Delgemälde, Sandzeichnungen, Bücher, Kupfer: 
werte, Manu eripte, Autographe *3 * ſtets guten Preiſen 
Anton Baer, Liebfrauenſtraße 3. 


J 


Caſſe von 9—11 Uhr zu höchſt We gr; um a 


Gefhäfts- Veranderung 


244. Einem geehrten Publikum mache ich hiermit die Anzeige, ar 
ſich ii Gefhäft nicht mehr Gallusſtraße Ay fondern 


Markt No. 12...... 


befindet, und bitte meine) werthen Freuude und Götter um ihr ferneres 


utrauen, ſowie meine neue Nachbarſchaft num Zuſpruch, da ich 
beſtreben werde, ſtets gute Waare und billige rg zu halten. 


S. Stall, Markt 12: 


483. In dem nen erbauten Haufe Edenheimer Landſtraße 24°’ find —— von 
5 Zimmern er allem, Erforderlichen und geräumigen Garten vom h September an ‚zu 
vermiethen. Näheres bei 8, Serfortb, am Klapperfeld 


— — I —— ————— — 
Stahlreif-Röcke Ft Zinn hi 
Dupen iger, be 
Cart Mittler, Pofamentier, 
(il 


1211 Liebfraueuftraße No, 8 
wm. Das Wachen und Repariren der. Röde wird aufs .befte he 


Hiefine Stadt: Sotterie. 


Biehung Ar Klaſſe am 10. Augufl. 
Sieh empfiehlt Looſe auf alle Spielarten zu den. befannten. Preifen ©, 1244 
Franz Fahricius, gr. Hirfchgraben 7. 


1245. Rational: und Metalligue:Eoupons werden an unjeter 


M. J. Co., A 


1215. Photographifches Atelier von B. — Bleichſtra 
No. 70, am Eſchenheimerthor, Frankfurt, empfiehlt ſeine photogr; Portraits 
mit und ohne Retouche in allen Größen, befter Ausführung ımb billigen Preifen, 7 7 T7 
Kleine abotpst: Portraits auf Papier pr. Stüf 2 FL, das Dußend 
10 fl., Bifitenfarten das Dutend 6 fl. 
487, Meine vorzüglice Embalema-Cigarre No. 3 à 1/, fr. pr. Stüd,; 100. Stüd 
2 fl. 24 kr. und eine Regalia Gigarre No. 4 a 11/, fr., 100 Stüd 2 fl. 24 fr, in abe 


elagerter Waare, empfehle hiermit beftend. 
E75; Gottfried Maes, Kahrgafie 16. 


1214. Die bekannten Uppfcjen Claviere in allen Formen empfiehlt 2. Megensburg. 














Nbein- und. 
eeDampf-Schifffahet. 


Niederlãndiſche Rhederrie. 


1247. "Unterjeichnete halten fi einem geehrten Handelsſtande zur Berfendurng bon 
Gütern nah Coblenz,. Neuwied, Bonn, Cöln, Düsseldorf, 
Duisburg. Wesel, Emmerich. Arnheim, Nymwegen, 
Rotterdam, Amsterdam ınd den Ühberseeischen Häfen, jowie 
nis allen Richtungen unter Zufiherung billiger und prompter Bedienung 
beſtens empfohlen, 


PP, Lausberg & Cie, Bokmarkt: 40, 
liol-Agentur. der Wiederländifchen Dampfſchiff· Khederei, Spedition u. Commiffien. 


7 - Für Br 
Auswanderer via Bremen. ab 


Das Rheder- und Handlungshaus 1242 


3. 3. Wichelhauſen & Comp. in Bremen... 


ht "monatlich eine zw ausgezeichnet fchöner ſchnellſegelnder Dreimafter : nech 
New-Yorki Baltimore, Philadelphia, * jeßt auch na Neiw- 
Orleans, Galvesten x. zu den billigſten Paſſagepreiſen bei wollftändiger See⸗ 
loſt, Mit den von Bremen nach New-Vork abgehenden prachtvollen VPoſtdampfſchiffen: 


. "Bremen; New-York, Weser DT 
werben ebenfall8 Paſſagiere billigſt beförbert. ee 
‚x, Näheres wegen Fracht, Baflage 28 durch bie ——8 General ⸗Agentur 
A. W. Her 
toße Sandgafle 10, in —— aM. 


Mineral- Wasser. 
1215. In friiher Füllung ift angefommen: Kiffinger Ragoczy, 


Homburger, Pillnaer, Saidſchuͤtzer und Friedrichshaller Bitterwaſſer, 
Schwalbacher Stahl, Paulinen und Wein, Weilbacher, Sodener, Oberſchleſier Salzprunnen, 
e, Wildunger, Carlsbader Mudi, Schloß und Sprudel, Marienbader Kreuz- 
brunnen, Eger Franzens⸗ und Salzquelle a a Jodwaſſer, Ludwigs⸗ 
brunnen, Schwalheimer, Emſer und Selterſer bei 


I. L. Höcher, gr. Bockenheimerſtraße 39. 


Lotterie und Staatspapiere 
u bei Michael Oppenbeimer, Zeil 47. 


0 











487. Bräupengafie 29 if eine Wohnung 
zu vermiethen und bis Anfangs October zu 


ga - Eine Freunbliche Wohnung von 4 

3 mern ıc., in Sachſenhauſen, ift * ftille 

eute zu vermiethen. 

485. Eine freundliche Wohnung von 4 

Zimmern, Küche-ıc., ſowie Zimmer mit oder 
Möbel find zu wermiethen; großer 


ER 

‚1247. Mehrere möblirte Zimmer, 
‚wovon das eine jehr groß, zu einem. Meß— 
lokal geeignet, find zu vermiethen; Dönges- 
gafje 20, 2r,Stod. i 

Meflofal zu vermiethen 
Neuekräme No. 5, im 1. Stod. 1246 

1241. Gin möblirte® Zimmer mit Aus- 
fit auf einen fchönen Garten ift zu ver⸗ 
miethen; zu erfragen in ber Expedition d. DI. 

479. Eine freundliche Gartenwohnung von 
4 Zimmern, Küche x. iſt au vermiethen; 
Dederwen 35. 

477. Ein ſchön möbl. Zimmer ift zu vers 
mietben; nene Rothehofftraße 9, 2r Stock. 

479. Eine Helle geräumige Werkſtätte, 
auch. ald Magazin geeignet, ift mit ober 
ohne Wohnung zu vermethen; wo? jagt 
die Expedition d. BI. 

484. Ulmenftraße 9 ift im 1. Stod eine 
Ihöne Wohnung, beftehend aus 6 Zimmern 
nebft allem Zubehör und Gartenvergnügen, 
zu wermietben und gleich zu bezieben. 

1219. Im Gerlach' ſchen Garten fl 
eine Wohnung von 5 Zimmern nebit Aller 
Bequemlichkeit zu vermiethen und gleich zu 
beziehen. 

1221. Gin möblirte® Zimmer ift zu ver- 
mietben; Markt 8, Gingang im Rebftod, 


2r Stod. 

1238. Großer Hirfchgraben 14 
ift der 2. Stod, beftehend aus 5 Zim- 
mern, Cabinet, Küche, 2 Manfarden, 
2 Kellern zc., zu vermiethen. Näheres 
dafelbft Parterre. 

481. Ein elegant möblirtes großes Zim— 
mer mit fchöner Ausficht,. aud mit, ober 
ohne einen guten Flügel, ift zu vermiethen ; 
Nömerberg 17, Ir Stod. 


‚und Gabiner. find zu 


1246. Elegant möblirte 
vermiethen ; 


Blei 70, . 
N 


x er eimer 48 
tft ein vollftän * —— 
Beſitzthum nebſt Stallung und allen Bequem⸗ 


lichkeiten zu vermiethen. Näheres bei Herrn 
Sandwald, neben dem Cafe Fri No. 67. 
1222. Zwei möblierte Parterre- 
Garten Zimmter find zu vermiethen; 
Eichenheimer Randftraße 12, ., .. 
472. Eine The Wohnung (2r St 
beftehend aus 4 ineinandergehenden Zimmer 
2 Manfarden,, Küche, Keller und jonfti 
Dequemlichkeiten, tft vom 1. October an zu 
vermiethen; Bodenheimer Chauſſee 65. 
586, Ein möblirtes Zimmer mit 
Gabinet ift an 1 auch 2 Herren zu 
eher: Brönnerftraße 3, midi 
der ei * Mi 
488. Große Bodenheimergaffe 64 ift ein 
möbl. Zimmer nebft Gabinet zu vermiethen. 
487. Eine Barterre- Wohnung und ein 
Zimmer olme Möbel zu vermiethen; Mei- 


ſengaſſe No. 12. 
Zu vermietben. - 

488. Taunusſtraße No. 5 ift der 1,2. 
und 3. Stod zu vermiethen und gleich zu 
beziehen, pr. Stod 7 Zimmer, Küche, Speiſe⸗ 
kammer u. f. w. nebſt den nöthigen Man- 
farben und Keller. 

486. In guter Gefebäfts: und 
Meflage ein Laden mit Eomptoir. 
Näheres in der Erpedition d. BL 

479. Gr. Bockenheimerſtraße 43, Ir Stod, 
find 2 freundliche Zimmer mit ſchöner Auss 
fit ohne Möbel zu vermiethen, 

488. Ein jeparates möbl. Parterre- Zimmer 
ift an einen jungen foliden Herrn zu ber- 
miethen; v. d. Allerheiligenthor 6. — 

anftändig 


488. Heiligkreuggaffe 9 ift ein 
möblirte8 Zimmer zu vermiethen. 
488. Ein möbl, Zimmer zu vermiethen; 
große Gallengaſſe 1, im Hofe links, Ir St. 
488. Biegelgaffe No. 12 find möblierte 
Zimmer zu vermiethen. m 
488. Gin großes möbl. Zimmer, zu De 
miethen; Binterm Lämmchen 5, 2r Stel." 


1. Beilage, Fraukf. Iutell Bi. M 185, Sonntag 7. Auguſt 1859. 





wilhelm Rieger. 


Ein bei der gegenwärtigen heissen Witterung besonders zu empfehlender Artikel &% 
Vinalgre aromatique cosmetique. 


BR Nichte erfrischender als dieser Toiletten-Essig! Man giesst denselben in das Waschwas- #9 
2 ser, man reibt damit die Schläfe und das Gesicht, giesst denselben über die Hände &c. &c., 4 
een vörzügliches Reinigungsmittel der Zimmerluft und vielfältig anderweit zu Aug 
; en. Die Gebrauchsanweisung besagt darüber das Nähere. ar 


Wilhelm Mieger, ER 
Döngesgasse No. 60. je 


EEE —— 
EEE ENTER LEERE EEE EEE 


„Neue Anlage“, 


Mittwoch den 10. August 1859: 


Großes Militair-Concert 


mit abwechselnien Streich-Orchester, 


ausgeführt durch die 


 k. Öferreihifhe Begiments- Alnfik 
„Graf Degenfeld“ aus Mainz. 


\oritätenzirkel f. die höhere Belletristik 


von Gust. Oehler, Zeil 38. 
Salbjäbrlihder Abonnementd:Preis 6 fl. 1249 


raelit) fucht unter beſcheldenen Anjprüden eine Gommids 
8. @ beforgt die Ggpebition d. Bl. 
























> Beige Abfhtuk-Hehng "© 
Leipziger Feuer-Verſicherungs-Anſtalt 


vom 1. Juni 1858 bis 31. Mai 1859, 





Einnahnme. 


PrämiensPortrag vom vori BE. eu Ir 6588839. 19. — 
er Prämien » Ginn —— ie Biden Sehe abzüglich der Ruͤck⸗ ie ’ | 
verſicherunggennn. „ 620379. 11. — 
„ eingegangene Binfen . » 2 2 2 0 nenne 5 37718. 7. — 
Summa . . . . Xhlr. 1.246932. 7. — 
Ausgabe. 


Für Provifion, Gehalte, Neifefpeien, Azentur- und Bureaufoften Xhlr. 139014. 16. — 
„ Binfen auf 1000 Attien & 8 Thlr. (20 %, Gingahlung) . ri 8000. —. — 
„ 887 Brandſchaͤden in —— en abzlıglidh des Antheils 


der ılıdve — Geſellſchaften.. 2 2 2. „ 388974. 7. — 
„ 67 ei" ch nicht regulirte, znüdgefiellt . . . ..- z 20159. 28. — 
„ Gours-Abfchreibung auf ſaͤchſiſche und preußiſche Gffelten. „ 9871. 13, — 
„ Verluft bei einer Agentur . 0 2 2 2. 0.n.n.. " 436. 24. — 
„ Uebertrag ber vollen Prämie. von ben noch nicht abgelaufenen 
Policen, auf neue Rehnun -» » » . . ; 29579, DO. + 
Thlr, 1, 1 * 
Summa ber Einnahme. . » .». .» rg 1,246932. 7. — 
Aus —— 190836. 18 — 


Gewinn in diefem @efchäftsjaht . _ Kur 60 — 
Bu repartiren wie folgt: 


um Nejervefond fommend . . - 2 2 2 0 u UB. — 
antieme an die Direktoren — den Bobolimicht ten . ” 5609. 17. — 
Dividende baar zu vertheilen & Thlr. 80, — pr, „30000. — — 





— — Th. 66095. 19. — 


Demnad) befteht das rear r Anßelt — in: 
ki 1.800000. — Betrag des Aftien-Gapitals. 


> "172876. 14. „des Reſervefonds. 
6298879. 20. „ der Re ejerveprämie. 


Dit diefer Veröffentlichung. wird bie, Witte um. recht ſehletiche Vethelligung außgen 





23 Antengformulare und jede mündliche Auskunft‘ erthellen bie Unter⸗ 


Die General:Agentur Frankfurt a. M.: 
Wilh. Adelph Dietz, Heuckräme 27, ir Stock; 
ſowie bie en: 
v. 8, Emden, — 38. — SE —— in Hanau. 


Bard in S E. J. ba 
* z a u 


Das 


Waarenlager u. Comptoir 
August Schönling 


a befindet fich 
NRoſßmarkt No. 21. 


1248; Die von Herrn Dr. Putnam erfundene Methode, einfache 
künſtliche Zähne fowohl, als * auch ganze Gebiſſe von gehärtetem 
Kautſchuk —— bat ſich fo ie ehr bewährt, daß — —— 
Frankreich Amerika und. — ve Patent erlangt hat. Die Produkte 
derſelben — = =. —ããſ Dichtigkeit rs Gene, ſchöne 

Farbe Billigkeit vor: allen —2 = chbildungen aus. 

In Frankfurt ge gegenwärtig —— — Dr.. NRotteuſtein 
nur die eg er diefer Methove. 

Franlkfurt a. M:;, den — 1859, 


G. Le Bailly 
Dr. R. Zeitniann | möge: 


Zu rmietben: 
—22 neue ——— Anlage, 3 Wohnungen, Parterre und Ir Stock 
a6 er, Stock 9 Zimmer nebft allen Bequemli * " Beitere Auskunft ertheilt 
Koh. Daniel Walluf, Daurermeifter, Seilerftraße 11 nei: 


er Mann, welcher 14 Jahre bei einer Herrfchaft war, aut mit P 


Ein jung Pferden 
ER unb baden, kann, aud zu aller Arbeit willig ift, judt Dienft ; "Sieg elgaffe 12. 12. 
VEd wird L Egal oder. 1 größeres Lokal (für Tanzunterricht) geſucht; Domplap 8, 8, 








EE> Den zahlreichen Conſumenten des Aepfelweins, insbeſondere zu Hell 
Ber "use ich bie A anzuzeigen, daß ich neben meiner, unter forafältiger Reitung 
meines Sohnes beſtehenden Aepfelwein- Kelterei zu Frankfurt a. M. ein Verſendungk⸗ 
Comptoir daſelbſt errichtet habe, von wo aus die mir unter ———— Firma In Se Shell 
werbendben Aufträge en gros et en detail ebenfalld zu foliden Preifen, wie in meinem 
Geſchaͤftslokal in Berlin, prompt beförbert werben. 


. C. W. Petsch 


im Berlt * No. 40 Dö I 
r 5 — n ef ur t — EN * wi 


Montag den 8. Auguſt, Abends | 
——————— der Gefeitnart in den „Drei Saaten“. 
Vorstand. 
®Sefn 


E FR 
1249. tem 3 vierfißig,, mit em. Geftell und 
$ebern, —2 mit —2 — it gen an ai a Sagt Ve een d. Bl. 


488. Gin Frauenzimmer in in Hr Alter wirb gegen gutes Honorar als Kammer» 
+ nofer nad England —* elbe muß das Schneidern, Friſiren, Bügeln und 
äben gut verftehen. d nur auf folde rveflectirt, die gute Beugniffe aufweifen 
koͤnnen jr evangelifch fin 
Näheres neue — 2N 19, Ir Stock rechts. 


Dopplt. u. einf. Buchführung, Correſpondenz, kaufm. u. bürgl. Rechnen. Scholl, Neuekr. 3. 


482. Eine Gerätbmange wird zu t. Offerten mit Preißangabe 
nimmt Herr W. —— Eid enbeimerftraße a... Teen 


483. Ein Saus mit geräumigen Hof ober ein ‚Tonkige: Bla ap gleich in ge ei 
Sagt, wird zu Faufen gefucht ; auch Tönnte ein nahe an ber Stabt nelegener Garten ‚ober 
Grumbftüd dienen. Anerbieten bittet man Fahrgaſſe 62, im 2. Stod, zu machen. * 














468. Friſche Gier find wieder angekommen und werden billi eben, im 

dert zu fl. 48 Er. Friedbergerſtraße 8 zur Karthaune“, are ey ** * 
485. Für ein Kurzwaaren⸗Geſchaͤft en gros wird ein Lehrling (Ifraelite) geſucht 
Eleingemachtes Holz wird frei ind Haus geliefert; Breitegaffe 19, 


488. Bin in guter Geichäftsluge feit ae beftehenbes Mercerie⸗Geſchaͤft ing * 
verhaͤltniſſe wegen zu verkaufen. riffliche Offerten beltebe man in der Eifenhandlung 
des Heren Lorenz Wült, Baißerinenpfarie, gefäͤlligſt nieberzulegen. 


Alle Arten Sägen werben gefeilt on ©. 2. Soßfeld, Breitegaffe 19. 


» 489. Æ.“ Brief vom 4. d. werben Sie erhalten haben, warum ift bis heute noch 
* re “re — Man vermuthet das Schlimmfte und nimmt bas Gerücht als 
ne ache an! 


488. Zwei anftänbige junge Leute (Iſraeliten Eönnen bei einer Familie Ko yo 
Logis ig zu Armin Den eh. gu. 5 . 


489. Dom 1. Ortober an find 8,000 fl, auf 1. Infag zu A 


4 





id de RR — — 


—— 4 Hr 


— — — 


eue Anlage“ 


— —A 
Me “Bent Sönntäg den 7. Augastı 


OSSES EATRA-CONCERT 


— s des Seanhfirter Kinien- Bataillons. 


Anfang 4 Uhr. — Entree & Person 6 kr. 
Bed Ben äntfurter Hof“ in Rödelheim. 


erem am 7, 8. und 10. Auguſt abgehalten werdenden Kirchwieihfefte 
— nnd Mittwoch gutbeſehte Harmonig-Mufit in meinem Garte 
{er uni Qufiherung guter Epeiſen und aehränfe — —— 










wa eye — 


Sonntag ven 7. Auguſt: Concert vom Mufil- 
& Di f. «uni % Feldjager⸗Bataillous. 
Euntrse 6 fr.» Fr. Beyer. 


— C a. L. & 3 a m 8 ® EB. 


Sonntag den 7. Auguft: — * Muſik⸗Corps des k. — 
LI — ———— —— — — 





iments Anfang 4 Uhr. Ertree6 Er. 


9. Auf dem Liebfrauenberg, dem Braunfels gegenüber iſt ein 
zu vermiethen. 

je Me Pfleg-Amt des allgemeinen Almofenkafens. 

- 487. In * Meßlage werden für kommende Meſſe zwei Lokale ganz oder theil: 

geſucht. Näheres Roßmarkt 10, im Laden links. 


— — ewyfteht fi im Reinigen und Neuherrichten von Lüſtres, 
Bronceverzierungen ıc., ſowie im Eifeliren, 
* en und allen in fein Kach einfchlagenden Arbeiten, unter 


a. — Reparaturen werben beſtens Bejorgt. 
En siehe Gürkler und Broncrarbeiter, Schäfergaffe 4. 











— Gerdjäfts-Eröffnung. 


485. Hiermit erlaube ich mir einem geehrten Publikum die Anzeige zu — daß 
id mein Geſchaft als I) Dbemadıee eröffnet babe und empfehle ich mich mit einem Lager 
zu und filberner Taſchenuhren, fowie mit allen in mein Fach afchlagenben 
eparaturen unter Verfiherung prompter F reeller Bedienun a 
einrich Eurich, Zeit 26. 


"a8, In einem biefigen E— und zes Geſchäft en gros wird ein 
— und —— Magazinarbeiter geſucht, der gute Zeugniſſe befigt. Näheres 
auf der Expedition d. BI. 


N Eine große Auswahl 148 
Moll-Mantillen 


zu Berenienn yersägeiehien. Preifen empfiehlt 
'£ Breussing,: Nledenfiraße 1. 


437. Gin Maler-Atelier mit Schlafzimmer wirb zu en geſucht. Dfferten unter 
28. beforat die Expedition db. BI. 


1240: Ausverkauf "von. Herren: und — —— 
Binden, ſowie auch von Damenhüten und Bändern zu herabge⸗ 


ſetzten — bei 
L. Strauss, Schnurgaſſe 52. 


1249, Wohnungen von 5—6 Zimmern ıc. mit Garten fuche ich meftlich unz d 
vor der zent zu a g ** Aufgabe erſucht ra 
ion mantel, beeidigter Senfal, zur „DR ) ieh, 





Avis für Damen! — 
3 Graue und weiße Gorjetten in befannter guter Qualität pr; Stüd 
a1 fl. 45,2 fl. 24,2 fl. 30 ac, mit Mechanit-a 2 fl.12, 2 f.-42,-8 
18 ıc., ferner: Kinder: Gorjetten und Faullenzer, empfiehlt 12 
E. Beck, große Sandgaſſe 9. 


488. 40 Stüd 18571 und 18581 Nierfteiner, meiſtens Ausleſe, o Me ehe id.;. ‚Ange: 
ne n günftigen Weinperiode, au jehr billigen Preiſen 
4 ui I. Lotz, Heiner Loruma 


486. Ein gebildetes Frauenzimmer, gewanbte Verkäuferin, mit allen —* 
he, fucht ein Placement. Nähere® Morgens bid 9° Ur , Schnurga rt 
. Stod. 


487° Zu vermietben: Geräumige belle Lofalitäten, als Lager und Comptoit 
ober 'MWerkftätten, nebft freundlicher mit allen. Beguemlichkeiten u Ei — 
Näheres Paradeplatz 2, im Eckladen. 


437. Selfer Waſſer friſch angekommen bei Gottfried Mass, — 











Geſchaäͤfts- Eröffnung, 


1245. Einem verehrlihen Publitum mache ich die ergebene Anzeige, daß ich Heute 


Bleidenftrafße 49 


mein Sager in allen Arten Portefeuille-Waaren, Handschuhen, 

ald: F . Filet, fil d’Ecosse. Filetnetze, Hosenträger, 
2 änder, Kinahengürtel, Cravatten, jowie Stöcke, 

Quincailllerie- und Parfümerie-Waaren, als auf 


| Cigarren etc. etc. 
8 a ak mich zu geneigter Abnahme unter Zuſicherung reeller und 


@&. Hehner- Demmel. 


“ ” 
Derfleigerungs- Anzeige. 

Dienstag den 9. Auguſt, Vormittags 9 Uhr, findet die in 
Feren Blättern befannt gemachte Verfteigerung der Mobilien des Herrn 
Inn von Gruben im Haufe des Herrn Oberbaurath Breydert, 
MAN. 1, ftatt. 

- Darmftadt, 4. Auguft 1859. M. Neuſtadt, Gr. Hoftarator. 


480. Um mit dem Ablauf ‚der Sommer -Satfon mit meinen baumwollenen Strümpfen 
namen, erlaffe ich diejelben ganz befonders billig, es befinden ſich darunter 


Meri2 fl. 24 kr. d. ganze Dtzd. 


ſwaarenlager von *E. Tippell, große Bockenheimerſtraße 27, dem Brunnen fiber. 
———— — — —— — — ————— — — — 


=Aechter Portiand-Cement 
bei Joh. H. Weissenfeller, Weueträme 27. 


1216. Blumenftrafe Mo. 5 ift der erfte Stod, beftehend in 
baren Zimmern, Küche, Speifefammer, 2 Manfarden, Kammer, 
u. f. w,, zu vermiethen. 


— — — nn — — . —————— 
437. Leim à 22 und 24 kr. pr. Pfund, beſte Tapezirerſtaͤrke 6 Er. pr. Pfund, im 
Gentner 8 fl, bei ua Gottfried Mae, Fahrgaſſe 16. 
1249. Au kaufen fuche ich mehrere er mit Hofraum, gleichviel in welcher Lage 
der Stadt, ch — — —* — v * — Theile und ge * 
den Promenaden. Um Aufgabe, unter Zuſicherung der ſtrengſten Discretion, erſucht 
Philipp Weismantel, beeidigter Senſal. zur „Harmonie. 


406. Gin braver Knabe kann bie Conditorei erlernen, Näheres Doͤngesgaſſe M. 





Seinwand- u Tafelzeng-Fager 


und 12/, breiter Leinen, Tafelgedede, Servietten 
Handtücher in Damaft und Gebild, Tafchentücher und 


allen Sortem ® 
der 


fertige Denen. Einfäge ꝛc. 


ttg billiger und reeller Bedienu 
Adolph 





empfiehlt in großer Auswahl unter 


Lop, NKeuekrãämet — 


Alte Aeppelweinpump' wie hat Dir dann die Offen 


bacher ——— geſchmeckt? G 


Gut? — Und ob! — 


1249. Es wird ein geräumiges Gewölbe mit3 Zimmeru 
für Comptoir zu — 2 geſucht. 


488. 3 möblirte Zimmer zu vermiethen, auf Verlangen auch Koſt; Paradeplag 12; 3r&t. 


her Sprachunterricht nach Peipers ne Syſtemn, nebft amerit. 


— 7 Nechtſchreiben nach Gebr 


aturlehre, neue —* 


im Freihandzeichnen, Krüdhtes und — —— wird 73 ertheilt; gr. Ga 
Man ſucht 1.Erzieherin, 4 Haushälterinnen. Bachmann⸗orbott, Breitedäfe1: 
—— — — —ñ —ñ —ñ eú —⸗e — —— 


Bu v en. 
Ein freundliches moͤblirtes Zimmer 
nebſt ft an einen ober dor! genen 
Junghof 15. 3. oth. 
Ein alle moͤblirtes Parterre⸗ 
— & zu vermiethen; Meiſengaſſe 15. 
489. Ein großer Laden (auch getheilt) ift 
mit Gomptois in erfter Geſchaͤftslage zu 
vermietben, Näheres Bleidenftraße 12, im 
Teppich: Ra 


488. Bei dam enrich in Gronberg 
en mehrere möblirte Zimmer zu vermiet 
ei wären: 8 — find ſchone moͤblirte 


— 
zue * iſt im 3. Stock ein 

Bine ai dbel zu vermiethen. 

488. Ein Zimmer mit Gabiret ift möblirt 

zu vermieten; Liebfrauenberg 39. 

489. Möbtirtes e8 Zimmer mit Gabinet ift 
an einen ‚Senn zu vermiethen; neue Main: 
zerſtraße 58, im 3. Stock 

Pr ‚Fine Eee freundliche Wohnung ift 

e file Familie zu — * und 
— beziehen; Paradeplatz 6, in ber 


1250. Eine Manſarde nebft Gabinet; 
Dieibenftraße-17. ” ” 





Dien uche und Anerbidtelt, 
— — 


ed ®, ch verfteht, ſucht eine 
Aller, iegelgaſſe 
489. Es wird ſogleich ein 
— 5— Kindermadchen, welches 


Hausarbeit verrichten a g 
in 1. © 40 * 50 fl.; Kann 
m 


— — ches es Dioust: 
then. mädchen wird N el; 


488. Ein frä Burſche t 
Sag Bee B & 
en, findet Dauernde igun 
— Liebfrauenſtt * 
8. Eine Amme, mit reichlichet 
vr, —— — Seilerſtraße 18 
eine gute brave Röhin q ge 
— —* fchöne Ausficht 11, Im 2 
Stod nad) hinten, 
488. Ein —— wird geſucht; 
große Gallengaſſe No, 17, aweite ar 
* eb 


vet, su Kr — 
raver e, 
ner ze ie war, wird gefurcht;, ‚Briebe 






CHATZRIEFRRITTT 


Deutſcher Sof in Bockenbeim. = 
* Heute Sonntag den 7. Auguſt: 
= ro Concert 


PAR «Corps drs kön. bayer. Infanterie-Bataillons, 
Unfang 3. Uhr. GEntrde pr. Perſon 6 Er. 


un 
œioacer 'scher Garten. — Offenbach a, N. 
- —— —— den 7. 86u6 
ZBT 


u” ganzen Auſi SADSe orps des = vn Om 1. Seldjäger-Bataillons, 
90 San Tdinter Leitung ıbes  Herm -Gapellmeifterd Sandner. 

. Anfang 4 Uhr. 

.s — Bug nad Frankfurt 9 Ubr 20 Minuten. 


=.,2); * 
fälzer Hof. RP 
—— _ Heute Sonntag: Eh 1: Geofe Tombelufioung. 


= ur ſchönen Ausſicht“ in Pberrad, 


ea ben 7. Auauft: Concert, ausgeführt von —— bief. Inſtrumental⸗ 
dem Geſangverein „Concordia“, wozu unter Zuſicherung drompier und 
au muma ernebenft einladet” } W. Schilik, Bierbrauer. 


at eu nderang: 


um: Das 1350 


islokalvonWwe, Reichardt’ sErh, 


‚befindet ſich vom 8. Auguſt 


Liebfrauenberg No. 39. 


Wohnungen von * bi 9 Imern, in fchönen Lagen, mit Bärten, find zu 
—— durch S. Wobl. beridiater Senſai Zeil ‚3. 


— — und-Spegereigefchäfte werten gefucht Saufer, 
en 2 mb cke werben vorzüglich gefteppt; gſchergaſſe 83, gleicher Erbe, 




























Todes-Anzeige. 

Wir erfüllen hiermit die traurige Fflicht, Verwandten, Freunden und Bekannten 
anzuzeigen, daß unfere —— Gattin und Mutter 

ria Urfula Setz 
am Donnerdtag Bormittag fanft verichieben ift, — b'tten um ſtille Theilnahme. 
Die tiefbetrübten Sinterbliebenen. · 1 

Die Beerdigung findet flatt: Eonntag den 7. Auguſt, Morgend um 7 Uhr, 

vom Friedhof au®. 





490. Ene eleaant nöblirte Wohnung von 6 Zimmern, Küche, Manfarten xc., mit 
Garten⸗ Berupung, ift in der Bockenheimer Anlage, nahe der Promenede, auf 9: Monate 
oder fürzer b.llia zu vermietben. | 


BEE Gefchäfts: und Luzus:Häufer "ug 
in allen Theilen ver Stadt har zu verkaufen in Aupıra 
S. Wohl, beeibigter Senfal, Zeil 85, 





Vielſeitige Aufträge F 
zum Erkauf von Haͤuſern veranlafſen mic, bie —“ D.jiger um Aufgabe ber zu 
verfaufenden unter — ſtrenger Dieeretion su erſuchen. 

M. Nehel-Hauser, Bleichſtraße 28. 


490. Es wird ein angehender Kellner geſucht. Aof. Saufer, Fahrgaſſe 1. 


"489. Gin ſchöne Wohnung in dem neu erbauten Haufe a ber Bornheimer Haide 
No. 7 iſt zu vermiethen, beftihendb aus 4 Bimmern, Küche, Abtritt, 2 Meanfarben, 
2 ER Abtheilungen, Waſchküche, Wafler- und Negenpumpe und Gartenveranligen.. 


489. Heute Sonntag, am Nachkirchweibfeſte: Gutbeiegte Harmonie Mufit 
im arten von einer Abtheilung des Muſik-Corps des Frankfurter Linien» Bataillons, 
wozu ergebenft einlabe, 
zen den 7. Auguſt 1859. J. Euler Wtw. 
Ich warne hiermit Jedermann, auf meinen Namen etwas ie — indem 
für. ——— . N. Fech jun. 2% 
489. Es ift eine Partie Muſik abhanden gefommen, vor beren — gewarnt wird. 
er Wiederbringer derſelben bekommt eine gute Belohnung: Judengaſſe 109, 2r Stock. 
1249. echt grün Baumwollen > Leinen, für Jagdröcke ıc. paffend, empfiehlt _. 
. Anspach, an ber Mehlwange. 21 
Es Eoglischer und französischer —— Stiftstrasse 12, 2. Etage. 


49). Eine freundliche ya lee 6 Zimmern, Küche, Manfarden ıc,, mit Garten, 
im weſtlichen Stadttheil, iſt auf 9 Monate billig in Aftermiethe zu geben. 


1250. Un den Wiefen im Gtolgenfeld in Soden werben nächfie Wodhe einige Sins 
mer frei und find billig abzugeben. 


40. Gin Haus auf einer Wauſtraße wird zu karfen geſucht. Haufe, dahraaſe 1. 

















»- Empfehlende 


ne 


— —— Haarbalsam , ſeit 
. Mittel zur —— Verſchoͤnerung, ——— 


i 
or Aa Fa Cote genen 


braune Fleden ä ; Ana 


11 %:1R und 36 fr. eg erg 
Fleurs & 18 und 36 &.; Ess-Bouqu 


und langer Dauer & 15, 30 fr. und 1 fl.; 


laͤſern à 64 fr. und in fleinen & 30 Er., u d’A 


Erinnerung. ‚ 


5 Jahren —— als 
und Wieberergeugung 
tirona 


— — Leber⸗ und andere gelbe und 
doli ober orientalifche ———— 


12 fr. die Schachtel; Kanu de 


Mmedie bon —— —* 


ssence of Spring-Flowers 


Wipke von de Eſſenz) zu 21 ımb 42 fr.; Extrait d’Eau de Cologne 


ke von hervorragender Qualität a 18 und 36 fr.; Dufit- 


——— in Frankfurt a. M. bei 


Essig i 15 kr. per 
Carl Rreller, Ghemiter in Nürnber; 
A. Hermann, Bötheplag 


— — — — 


2. Bu verkaufen. 
‚a0 Karpfengaffe 5 ein Flügel billig zu 


" Sin fehr auter Flügel von Andre 
in — — zu verkaufen. 


egel und andere Gegen⸗ 


en von — A einem ag 


Pens feine B 
en 24, Ir Stod. 


Zu verniethen. 


"489. Ein —* — — Zimmer zu 
a: chaͤfergaſſe 20 
489. Gine Deanfarde mit Bett ift zu vers 
miethen; Römerberg 15. ° 
‚4%. Gin mößl. Binse: mit Gabinet ift 
zu vermiethen; Roßmarft 15. 
489. Ein möblırtes Bu F zu ver⸗ 
— Dongesgaſſe 31, Zr 
Eine, freundliche Bun von 4 
* if nd Bm 1. — zu be⸗ 
n; zu erfragen gafle 
j 189. Site elite Wohnung von 4 
—— iſt bis zum 1. September zu be 
ziehen ; au erfragen Höllgafje 6. 
490. wen ee nd zu vermiethen; 
Sämibtfiube 7, Ir Stod. 
4X Ein mößl. Ber Bis mit ober 
ohne Koſt zu vermiethen; Kloſtergaſſe 9. 
40. Ein unmdblirtes "Zimmer ift zu vers 
miethen; @arküchenplaß 7, Br Stock. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 


Dan ſucht 1 Diener; Breitegafe 1. 


459. Eine Amme, deren Kind 
nit weniger als drei und nicht 

mehr als fieben Monate alt ift, 
einerlei ob erft- ober weiten, 
findet einen fehr guten "aba 
fie ein ganz gutes Zeu Mi 
forgfam und reinli iR und — 
Wartung eines Kindes 
verſteht. Sie muß jedoch — 9— 
eintreten fönnen. Zu melden Pfinaſt⸗ 
weide 30, neben der Wachstuchfabrik. 

489. In eine folide —— wird ein 
reinliches anſpruchloſes Mädchen geſucht, 
das zu aller regen willig iſt; —8 
burgerſtraße 17, in Bornheim. 

489. Ein Gartenburſche, mit guten Zeugs 
nifien verjehen, — geinät; Bodenpein, 
Ihöne Ausfiht No 

Man fuht 1 Schreiber; Breitegaſſe 1. 

Eine perfekte ———— Mädchen 
allein, Kinder und geringe Mädchen rent 
fogleih Stellen. J. Sauſer, Fahrgaſſe 1. 

489. Eine gute ifraelitifche öchin wünfeht 
baldigſt eine Stelle. Frau Maas, Faht⸗ 
aafle 100. | 

490. Ein BaTeröNriche wird gefucht ; neue 
Mainzerftroße 48, 

1250. Im Pfefferſack wird ein Maͤdchen, 
welches gut bürgerlich kochen kann und nur 
gute Zeugniſſe vorzeigen kann gefudht ;- 

u erfragen bei dem zöllner am Eſchen. 
—— 


489. Ein” junger t 
—* der —— X e ander a 
‚ober | nene —— 
* 26, im 2. Stock 
—* Eine * — me Sen eis 
nen: ; guerfragen amme Fra 
—— — ein Offenbach. ” 
480, "Gin Wittwer mit einigen Kindern 
ind ine eine brave Perſon zur Führung feines 


400. Ein junges Maͤdchen, zu aller Urs 
beit wit wird geſucht; alte ra 


wird } 
gef a Gin Zapfjunge wird gefunht; 


Gefuche verfchiedener Art. 


‘1248. Ein zweiſitziges Somptoir-Pult wirb 
zu kaufen gefucht. Wo? ſagt die Expedition. 
489.1 Man fucht eine Kammer ohne Möbel 
F — * Effelten zu miethen. 


All 
9. Für zwei Leute wird im öͤſtlichen 
Theile der Stadt oder vor dem Thore eine 
Wohnung von 5 bi8 6 Zimmern geſucht. 
— ———— 


Bekanntmachungen. 

489. Guter 1858r Wein, pr. Maas 24 fr., 
5 Martin Würges, kleine Rit⸗ 
tergaſſe 11, Hintergaſſe. 


488. Gin kleines männl. Kätzchen, grau 
und weiß gefledt, auf den Namen „Peter“ 
Derene, bat fih verlaufen. Dem Wieder: 
— * Belohnung: Frohnhofſtraße 

d 2. 


489, 3/, Looſe No. 7883, 7921 u. 11534 

4 ‚Klaffe 136 otterie find abhanden ge 
fowmen, vor beren — gewarnt wird, 
.- Hofmann, 


—26 — 80 fr. pr. Pfd., 

* Kübel bill Schweineſchmalz 24 kr. 

pr. Pfd., zeug und roher Schinfen, 
Gütſchow, Stelyengaffe 8. 


1250. * Jeftige Citronen zu 


51 fl. r. 100 © 
he j -Minoprio, 
Dirfchgraben. 












40. Prima Schweizer: Rochbutter 
zu 80 kr. pr. Pfo., in Billiger, * 
Limburger Kaͤſe empfiehlt 

Franz f i 

Binter dem 3ER 

— —— —— — eú —ñ —ñ —— — — — 
489. Neues Sauerkraut und 


bei + Seibert, Altga 


489. Möbel werben reparirt "allen. 
Aufträge werben angenommen : 


firaße 27 neu. 


489. Gine filberne wur en Sam —* 3 
Freitag Morgen nach dem Grin 


verloren. Man bittet um ae ig 
gegen Belohnung: —— —— 
1250. gb et Ananas da 
rg Sch 
489. Gin Junge, der die Koft 
Seinen bat, Fann bie lo m 
erlernen; Fahrgaffe 58, Ir Std, 
Land in die Pflege ae —* 
gute Verſorgung ge zu er 
Sie 20, 2r Sto 
PENE s 
H. Drefiler, im a 
499. Ein gewandter Fellner mit 
fenntniffen ſucht Gondition, d. .D. 


489. Es wirb ein Eleines Kinb-auf} Kind auf 
489. Wichy-Wasser #4 
Sensler, Alerbeiligenftraße 48, Ne 









Befanntmadhung der in Ye! 
liegenden Rangſchiffe » 
Schiffer Simon Lenz, nad 
— —28R tue. Dis, 
iffer Friedrich app, Milten 
a 13, Auguft. & 
iffer Michal Segner, na Wertheim : 
Sabejhluß Il. Auguft. E 


M. 6. 
de 83 












Jutell.Bl. 1 185, Sonntag J. Auguſt 1859. 
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Belanntmahungen 


a Fee Neu ausgeftellte Kunftwerte: 


n Rrlgner in Düffeldorf: Waldlandſchaft mit Etoffage. 
a van Sandick in Gleve: Landſchaft mit Wafjerfall 

: fer in Kranffurt a. M.: Geurebild. x 

= Bon bemielen: Motiv- aus Limburg a. d. Lahn. 

dein Bamberg: Zwei Porzellangemätbe, KTop. nad Landſur. 2 
Kreling in Münden: Der erfte Erntewagen nad) dem 3Ojährigen Kriege, 


I Ren ansgeftellte Gegenftände 
IF im Städel'ſchen ARunftinftitut. 


Mortrait von Ph. Wintermwerb, 


— Fruchtmarkt : Mittelpreife. 
'- Mainz, in der Halle, 5. Auguft. Waizen pr. Sad zu 200 Pfund 9 fl, 58 Er. 
pr. Sad zu 180 Pfund 6 fl. 43 fr.; Gerfte pr. Sad zu 160 Pfund 5 fl. 58 fr. 

fafer pr. Sad zu 120 Pfund 5 fl. 23 fr. 


\ Mani 5. Auguſt. Die Zufuhren zum heutiaen Markte waren flarf und befanden fat ausjchlieglich 
“er -Krucht. ° Berfauft wurde: Waljen pro 200 Pfd. 9—10l/2 fi., Korn pro-180 Bid. 6164 fl., 
 Yra- 160, Bid, Gina -E A. — Da Die Frage für neuen Waizen mit jedem Taze mehr beftiedigt wer: 

Aſo tr Stimmung etwag matter geworden, nur für neue Gerfte bleibt rege Rrage und wird 
fl. pro Bid. bezahlt. — Kohlſamen dringlicher angeboten und zu 141,3 A. pro 175 fd: zu Faus 
„ MRüböl eff.22 fl., pro Detober 21 fl. gut zu placiren. Die Mehivreiie find Durch die andameınde 

enheit feii acht Tagen wieder höher gegangen uud iſt namentlich; Brodmehl ſehr geſucht. 

44 (Miittelrh. Ztg.) 















— —— — — — — ————— —— ——— —ñ——— — 
WWorms, d. Auguſt. Die Lebendigkeit im Getraidegeſchaͤfte hielt auch dieſe Woche an und mußte 
den höheren Borderungen der Verkäufer nacgegesen werden, da die Berfendungen an Ausdehnung weiter 
en haben, ganz bejunders in Werite näch Holland und dem Niederrhein, 8 für Korn und Waizen 

man ginn; übrigens müfen wir einen anhaltenden ſtarken Erport in Getraide- behalten, wenn 
ben Hei der diesjährigen quten Ernte mit dem Borräthen aeräumt werden fol. Für Mehl blieb 
gü Stlinmung vorherrihend. Rüböl in effectiver Maare still ohne Henderung, deegleichen auch 
möl. Mebsluchen höher gehalten. Branntwein beachtet. Der heutige Markt war mit neuer Waare ftarf 
en Und die Qualität derfelden durchſchnittlich hübſch. Wir notiren heute: Waizen, neuer, fl. 10, 
Maheihum A. 10%, vorjähriger A. Nn—10, Korn fl. 772 25, Gerfte A. 86 pro 100 Kilo, 
EB Bate ft. 9-47, No. OA. 1312—14, Gries A. 14, Noggenmebl fl. a—8Bl,a pro 70 Kilo, 
t effeetie A. 21422, Mobuöl fl. 40-41, Leindl A. 19-20, Repsjamen fl. 14—1,, Repokuchen 

—50-pto Mille, Branntwein fl. 20—22 pro Ohm. (W. Big.) 















— 


* Thbeater:Unzeige. 
Sonntag den 7. Auguft: Die Stumme von Portici. Große Oper in 5 Xcten. 
Mufit von Auber. Abonnement:Vorftelung No. 215. 
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(Gypebition: am @eiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
A 186. Diendtag den 9, Auguft 
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WBonnementspreis fir's Halbe Jahr 2 fl. 30 kr. Tägliche Ausgabe außer Montags. 
"Ginrüfungsgebühren: 6 Fr. für die game, 3 * für die geſpaltene Zeile. 


leberblick der Greigniſſe im Gebiete der politiſchen 
und moteriellen Intereſſen. 
anffurt, 9. Auguſt. (Zur Situation.) Nidt Preußen oder Hannover, 
nit Bayern oder Würrtemberg fondern Deutſchland jetzt der Staat, in dem 
IAcher voiuiſch angeregte deuiſche Mann als Bürger fit uch eig überpreu- 
Preußen, welche unpractiicher Weiſe ben beutfchen Bund zu fprengen wünjchten, wollten 
Brunbe nur, um einen fefter gekitteten neuen Bund wie den Bollverein auf freiwillige 
Berträge ——*—* Sogar die Preußenhafſer andererſeits verkennen die Nothwen⸗ 
————— aß eine neue Staatenbildung unter thaͤtigem Antheil der Nation das bis⸗ 
ideelle und abſtracte deutſche Vaterland einem wirklichen mache. Syn dieſem 
Punkte ſchlagen die Flammen deutſchen Gemtther alle zuſammen. — 
jegt nicht allein altbefannte Anhänger der preufifchen Führung, fondern unabhängige 
nd e Männer beinahe in allen Xheilen Deutſchlands beinahe tn allen Schichten 
der ferung befennen, daß fie von Preußen den entjcheidenden Anftoß zur Umgeftaltung 
ber Bunbesverfaffung erwarten, fo {ft bieß augleich eine Anerkennung Hinfichtlich der Ver- 
angenheit und eine Zuverficht in Bezug auf die Zukunft. Dan erfennt an, baß Preußen 
1 eine Regierung gegeben bat, wie fie in Deuiſchland alle teifinnige ohne Ausnahme 
"wünjchen. Man vertraut, daß Preußen ſich in biefer erfriſchenden vorwaͤrts treibenden 
"behaupten werde. In einem großen Staat, fo nimmt man ain kommen bie 
Sedurfniſſe des Volkes wahrhaft zur Geltung. Wenn ein Volk gebilvet und 
ift, jo erweift e8 fih auf bie Dauer allemal fiärfer als bie im Bene fehenden 
Hinberniffe. Se größer alfo die Verhältnifje, defto bedeutender. auch das Mifverhältniß 
wiſchen ber empprfirebenden Kraft der Mehrzahl'unb der niederhaltenden Kraft der Mins 
eraabL ; ‚befto ‚eher gelangen die wahrhaft volfsthümlichen und tm allgemeinen Bebirfntf 
nden Beftrebungen zum Siege. — 68 ift demnach nur fehr un gentlich die augen- 
blidliche 579 u worauf fi bie Hoffnungen liberalen Deutſchlands 
Ken iſt vielmehr der Staat Preußen in feinen bleibenden Lebenshebingungen. In⸗ 
in ihm ber wohlverftandene Volkswille neuerbing® über bie — Ih kleiner 
bevorrechtetet Familiengruppen mächtig geworben tft, brauchen bie übrigen Theile bes 





H 
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Vaterlandes nicht jü beſo daß man fie bei einer Vereinigung übervortheile unb 
Zukunft in Ver inderari Vor ur nn. eat Völker nd nit eroberum 
jühtig. Preußen hat fein —* ares Opntereffe, bie Nachbarſtaͤmme feinem — 
gu nähern, als vielleicht daß eine, daß ed an und für fi gegen Vergewaltigungen bed Aus⸗ 
andes nicht hinlänglich fiher fein mag; und biefes Qutereffe, 8 bie uͤbrigen Deutſchen eben- 
Kin nur noch weit —— empfinden, läßt ſich ungweifelhaft ohne Eroberung zufriedenſtellen. — 
Derbings beburfte e8 erft einer allgemeinen Erſtarkung der Völker gegenüber den Herr 
chenden, bevor an ve friedliche und ne Wendung bes Stromd zu denken war. 
br lange die Kürftenmacht auf ihrem @ipfel ftand, war Krieg das Mittel für unzulän 
lihe Staaten, zu einer leiblichen Größe auszumachen; als das Volk zuerft in bie Höhe 
fam, Ich e8 in feiner Ungebuld, Verſaͤumtes nachzubolen, den * zu allen guten Zielen 
nur in dem abgekürzten Verfahren ber Revolution; aber jeßt find Büren und Wölfer 
beide fo ziemlich davon zurückgekommen, das rohe Recht bes Stärfern für ihre Pläne auf- 
ubieten. Sie haben bie Doppelfchneidigkeit bieje8 Schwert zur Genüge kennen gelernt, 
ir hören daher auf der einen Seite ohne Verwunderung, wenn auch mit herzlicher Ge⸗ 
nugtbuung ein ehrliches deutſches Wort dafür einfegen, daß das Seitalter der Erobe 
rungen für Preußen zu Ende fe. Wir find auf der andern Seite keineswegs erftaunt, 
einen Demokraten nach bem andern an ben Altar bes Vaterlanbes herantreten. und. feinen 
Blauben an ten Bott bes —— abſchworen zu me Denn biefe beiden @ellihbe 
enthalten bie untrüzliche Wahrheit des Yahrhunderts. Wird aber bie rechtloſe Gewalt 
ausgeihloffen von den möglichen Pfaben zum Ziele beutfcher Einheit, fo müfjen ſich in 
ihrem te —— die böfen Leidenſchaften — deren Stammmutter sn. —* a. 
eweſen ift. nb Neid tauchen die bäßlichen Häupter — — 
g. Bote, —* a Di beutjchen Volksſtaͤnme werben es leicht finden 33 zu er 
digen, wenn auf m Grunde ihrer Gedanken nichts anderes feimt als bie —— 
friedlicher Verſtändigung. Die alten politiſchen Parteien werden ſich üb — 
daß es ihnen nicht ſchwer Fällt Hand in Hand zu gehen. zn darf nicht ero 
wollen; Preußen darf aber a nicht zerichlagen werben follen. Hierin kommen 
—— überall in eg zer et ie fo es ihnen unmöglich le, 
nad einiger — t an e großen natios 
nalen Partei een, ihre Anftrengungen — ciht op I Ares die Regie 
rungen wie bie Bevoͤlkerun 8 aulept in einer Macht und ya verbür: ———— 
fafſung fich zuſammenfinden 





Bekannutmaqchungen. 


Leinenwaaren Verſteigerung. zu 
Mittwoch den 10. Auguſt, Seae eez 
Aufgabe eines Fabrik⸗Geſchaͤfts, nachverzeichnete 


LeinenWaaren, 
als: 30/, und 20/, Stück ®/, breite Bielefelder —5— eine Partie weiße 
leinen⸗ Taſchentücher und Tiſchtücher, 
in dem Vergantungszimmer, nitt Eck ber S und Fahr⸗ 
gaſſe, per baare — — ee 3 Meiſtb ie en ve. 


1217. Porzellan, Steingut und Blaswaaren werben gefittetz Haafengafle 18.” 





Rhein⸗ und 
ee Dampf Schifffahrt. 


Niederländifche Rhederei. 
1247. — halten ſich einem geehrten —— zur Verſendung von 


Etern nah Coblenz. Neuwied, Bonn, Cöln, nee 
Duisburg , Wesel, Emmerich. Arnheim Irmwogem 
„Amsterdam und den übersceischen äfen, ſowie 


nach al er Richtungen unter Bufiherung billiger und prompter Bebienung 
beſtens empfohlen. 

F. Lausberg & Cie, Rofmarkt 10, 
Filiel-Agentur der Miederländischen Dampffciff-Nhederei, Spedition u. Commiſſion 


VBerfteigerung von Kunftfachen und 
Alterthümern. 


Freitag den 12. Auguſt ner A upr, werben auf frel⸗ 


Circa 20 Delgemälbe von älteren Frankfurter Malern, rere mittelalterliche 
—— mit veligiöfen Darſtellungen, Reliefs von Marmor, eine ſchone 
der Zeit von 1610 bis a, ächte — Btonce⸗ Gegen⸗ 
aͤnde, ein großer und ein Peiner Schrank mit vorzüglicher alter Bildhauer⸗ 
beit unb verſchiedene ſonſtige Antiquitäten 
in dem Bergantungdzimmer, Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr⸗ 
gaffe, gegen baare Bezahlung dffentlih an ben Meiftbietenden verfteigert. 

Donnerstag den 11. Auguft, Vormittags von 10—12 und Nachmittags von 2—4 — 

koͤnnen dieſe Gegenſtaͤnde dafelbft angeſehen werben. C. —— 


Cigarren⸗Verſteigerung. 1 
Samstag den 13. Auaaft, Fe ten ta 
Cigarren, 


als: In Iris, Ia — Bencurell, 1a Perla, Caha- 
nas Caveryal, Fernando Sylva, Trahbucos un 
impeortirte Flor de Cuhbana und la Palz, 
in dem PVergantungszimmer Johannitterhof, Eck der —— und Fahr⸗ 
gaſſe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiſtbietenden verſteigert. 

&. Bel — Ausrufer. 

Sett entleider wer gekauft bei ©. —* &, Bornheim 17, 
rechte See, Te Raben. BeRellungen nr bie Stabtpoft — pünktlich ir 


bermi 
489. feeunblidies 4 


468. Schnurgaſſe 49 es er 8. 
Bimmer ohne 
488. Gin Zimmer mit Baht 3 mößlirt 
zu vermiethen; Xiebfrauenberg 39. 
+, 489. Eine kleine Frennibli Wohnung if ift 
ne * —* ——* ae ber 
u at 
Schmiche. 7 


die her rer Sioe zu vermiethen ; Saal- 
8 
491. "ae "fhßne Wohnung bon 7 Bim- 
mern, Küche mit: Waſſerleitung, Kammern, 
a %., ge u beziehen ; Buchaafie 16. 
eine freundliche Woh- 
nung Ms 3 Zimmern uw. Zubebör ; Wollar. 12. 
490. Alte Mainzergafie 4 ir Stock, iſt 
eine er u verm 
491 Schöne Ausficht 14 iR ber 3, Stod 
an eine fti Sam u bermiethen. ' 
491. Eine — iſt zu vermiethen; 
a Mainz inger gafje erätete ® 
Bivei‘, n er e Wohnungen 
mi tler Öse; aan } Av ! 


efuche = Alnerbieten. 


op In eine folide Saustaitung wird ein 
eg ir loſ —* geſucht, 
——— arbeit — iſt; Arnd: 
De 1 


490. 68 wird ein —— sy ger 
ſucht; — — 13, im 1. Stod 
Ein Mädhen, das kochen kann und 
aller Arbeit toillig ft, wirb geſucht; 
— 28, im Laden. 
Peer Ein Mädchen, welches noch nicht 
 gelent und te u Kindern hat, auch 
—* Arbeit N ſucht seine Stelle; 
te er Anlag ee | 
in Graz Zu Junge, ber ſchon in ei⸗ 
ner WR dert war, wirb geſucht; Brieb- 1 


— 
Es wird eine gute brave 1 ge: 
sur ——— ſchoͤne Ausſicht 11, im 2. 


488. Eine 3 mit seien Mild 
berjehen, wird geſucht; Seilerfiraße 18.% 
91. Ein ge * "Mädchen, das näher 
bügeln und alle Hausarbeiten perrich 


fann, t ird, fucht Dienft; 
— 
adchen von gefetem Ale, 






‚ weldhes. b id k f 
"Stelle ver einde is ide —* ee 


Bringen, allein: Leonharbäthor. 30. - - , 
i 8 oe * ER —— 
n er gebie 
5 Aa ; hleicher Er. BER u 
e "pe ekte Köchin 
mi ie Segee were f | 
a 
eine andere angemeffene Shlle, oder die Lei⸗ 


tung eines geregelten Haushaltes 
—8 —* —3 2 * ba 
491. Gin 337* ſucht Monatdi enſt; 


Steingaſſe 8, Ir Stock. 

491. Gin efittete8 Mädchen, — 
Hausarbeit Derfteht. und nähen fann, wirb 
geſucht; Taunus SE 10, im 3. © 


: 


Aus aa rio. 
a 


1250. S nl e Eittonen u 
5194 far pr. 1 ' Ed # 
er — 

489. Neues — und Sal 
bei eibert, Altgaſſe 


1215. Fe, —— 8 
486. Ein Junge, der die S 


tei 
erlernen will, wir aefucht; Geihhänra hi 
— ann a 
effi 
m gehn * 39 bei f 
erfaat, Papaegaigaſſe 6. 
483. Es kann ein orbentl: Drängen 
bie Putzarbeit erlernen, no 
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I Beilage , Fraukf. Iutell,: BL. M 186, Dienstag 9. Auguft 1859. 











Bekanntmachungen. 


Zoologiſcher Garten. 


Zur Vermeidung von Irrthümern und weitläufigen Erörterungen 
bei dem Portier, erfuchen wir unfere geehrten Mitglieder, ihre Eintritts- 
trten beim Befuche des Gartens gefälligft mitzubringen, da ohne dies 
jelben der Eintritt Niemand mehr geitattet wird. 1248 


Der Berwaltungsratb. 
Befanntmachung. 


1246. Die Zwei und Bwanzigfte gemönhnlihe General: ammlung ber 
Ktismaire der Frankfurter — a Rena wird Dienstag den 30. Auguft d. J., 
Yıhmittags 3 Uhr, im Lofale der polytechnijchen Geſellſchaft abgehalten werben. — Die 
Ktionaire werben erfucht, ihre Lenitimationen zur Stimmberedptigung unter Vorweiſung 
jr Nenjelsrimtiäeine Samötag den 27. und Montag den 29. Auguft auf unferem 

keau in Empfang zu nehmen. 

Franffurt a. M., den’ 2. Auguft 1859. 


Die Direction der Frankfurter Gasbereitungs-Gefellfchaft 


und in deren Namen: 


Joh. Chr. Carl Knoblauch. 


Sein: Verlauf. 
| Diüurkheimer 1857er . . pr. Flaſche 18 Er. ohne Glas, 

- ” 1858r u ⸗ " " 20 n n " 

” Niedling 1858: „ „ Ar. un 
| Ungfleiner Ausleſe IS97Tr J A 
| u r „ [2 48 n " " 
bei größerer Abnahme billiger bei > 1247 
E. 3. Lücke, Markt 8. 


Bas Neueſte in En-tous-cas 


on yerfönlih in London eingefauften Hoyal-Alpaka-Stoffen 
ki Joh. Bapt. Reutlinger, Stirmfabrikant, 
1244 Döngesgafie Ro. 11. 

BIL her, gebraucht und neu, billigft bei WW. Eirras, alte Mainzergaſſe 36, 





Stahlreif-Röcke; Pen I ab og 
Car! Mittler, Pofamentier, 
1211 Liebfrauenftraße No. 8 
NB. Das Veſqhen und Repariren der Röde wirb aufs beſte ſthru 


489. Ein ſchoöne Wohnung in dem neu erbauten Haufe auf ber —— Den 
No. 7 ift zu vermiethen, beftehend aus 4 Zimmern, Küche, Abtritt, 2 Manfarben 
2 Reller-Abtheilungen, Waſchkuͤche, Wafler- und Regenpumpe und Bartenvergnügen. 


Häuſer in Luru⸗ und Gef: chäftslagen 


nd — in reichhaltigſter Auswahl in meinen Regiſtern zum aufen notirt; 


ebenjo werben 
| BE Wohnungen jeder Größte 
tie bisher ftetd zum Ermiethen nachgewieſen durch 
Julius Jaffe, beeidigter Senſal, Allee 11. 
NB. Notirungen geichehen gratis. 


1217. Bibliotheken, einzelne Bücher kauft zu den höchſten Preiſen 
’ 8. Free gr er de 11 — ck F Graben, 


Selfer-Wafler Bing vor rag 


op Forster, Saalgafie 36 neu. 


Hieſige Lotterie: Lonfe 


zu den befannten Preifen, unter Zufiherung reellfter Bedienung, empfiehlt 
Eduard Schneider, im Saizhaus, Et des ——— 


1241. Eine außergewöhnlich leichte, aber feine Mavanna-Ulgarre i 4 kr. 
empfiehlt _ E. Böhringer, Beil 3. 


Zu vermietben und gleich zu bezieben : 
An der Promenade zwiſchen dem Bodenheimer- und Taunusthor eine jr jhöne Woh⸗ 
(Parterre) 6 Zimmer, großer Garten und alle Bequemlichkeiten, d 
Julius Jaffe, beeidigter Senfal, Allee 17. 


485. Bon heute an habe ich einen 18577 Dürfheimer Wein, den Schoppen zu 
10 kr. in Zapf genommen. 5. Bohrer, Zeil, im „weißen Löwen”, 
483. In dem neu erbauten Haufe Gdenheimer Landſtraße 24 find Wohnungen von 
5 Zimmern nebft allem Erforderlihen und geräumigem Garten vom 1. September an zu 
vermiethen. Näheres bei 2, Serfortb, am Klapperfeld. 
1217. @etragene Herrenkleiber werben —— und beſtens bezahlt bei 
chel, —— 6. 
1211. Ein großer Laden mit Comptoir und if zu vermiethen; große chen⸗ 
heimerftraße 4. " 


— — 


Hieſige Stadt: Lotterie, 


Biehung Ar Klaſſe am 10. Augufl. 
Hierzu empfiehlt Looſe auf alle Spielarten zu ben befannten Breifen 1244 
Franz Fabhricius, gr. Hirſchgraben 7. 


1247. Es werden ein oder zwei große, junge, fehler- 
freie, Pferde, welche einen tüchtigen Trab haben und ſich Dabei 
zum Ziehen eignen, zu kaufen gefucht. 

1241. Für ein bedeutendes Buntftiderei-@efchäft in einer größeren Stabt am Rhein 
wird ein Frauenzimmer gefuht, welches in allen feineren Arbeiten, bie zum Stickereifach 
gehoͤren, vollfommen bewandert if. Darauf Reflektirende wollen ihre Offerten unter ber 
Ghiffre 2414 Hi. Hi. auf der Expebition d. Bl. abgeben. 


1240. Wir empfehlen unfer Lager von 


Defen und Herden 


und machen darauf aufmerkfam, daß fich folche Durch fehr dauerhafte und 
| —* — aus unferer eigenen Werkſtätte hervorgehend, aus 
zeichnen Gebrüder Marburg, 
Friedbergergaſſe No. 13. 


Porti an d.- Fabricat nn ei ep und White & 


. Wissenbach, 


Cement Er Pen = 


12. raue und weiße Hinder-Eorfetten au 48 kr., fowie Kordel⸗Leibchen 
30 fr. empfiehlt Theedor Poli, Schnurgaſſe 56. 


Pendules 
in Bronce, Marmor und Bolgehänfe, mit ben beften Werfen — 
empfiehlt in ee. Ausw 

3 M "Wfeiffer, Uhrmacher, Liebfrauenftraße, Ed ber Rice. 


1234. In befter Gefchäftslage der gel find im 1. Stod zwei Zim- 

mer als Gejchäftslofal zu vermierhen. Näheres auf der Expedition d. DI, 
m Mü “, Trieri 6 

. Ganz vorzüglicher rg —. — 1 A pr. 1858: pr. Schoppen 10 fr. 10 kr. 


- 7 Staatspapiere, e und Grundfüde 4277 
An» und Verkauf bei * ER —— Zeil 47. 











Bu vermiethen. 


Meflofal zu vermietben 
Neuekräme No. 5, im 1. Stock. 1246 

1241. Gin möblirte® Zimmer mit Aus- 
ſicht auf einen fchönen Garten ift zu ver- 
miethen; au erfragen in ber Expedition d. BI. 

484. Ulmenftraße 9 ift im 1. Sto eine 
Ihöne Wohnung, beftehend aus 6 Zimmern 
nebft allem Zubehör und Gartenvergnügen, 
zu vermiethen und gleich ‚zu beziehen. 

1246. Elegant möblirte Zimmer 
und Gabiner find Br vermiethen ; 
Bleichftraße 70, am Eichenheimerthor. 

482. Auf der Bodenheimer Chauſſee 48 
it ein nd möblirte8 berrjchaftliches 
Beſitz' hum nebft Stallung und allen Bequem: 
lichkeiten zu vermiethen. Näheres bei Herrn 
Hauswald, neben dem Cafe Frik No. 67, 

u vermietben. 

488. Taunusftraße No. 5 ift der 1., 2. 
und 3. Stock zu vermiethen und gleich zu 
beziehen, pr. Stod 7 Zimmer, Küche, Speife 
fammer u. f. mw. nebft den nötbigen Man- 
farben und Keller. 

486. In guter Gefchäfts: und 
Mefilage ein Laden mit Eomptoir. 
Näheres’ in der Expedition d. DI. 

479. Gr. Bodenheimerftraße 43, Ir Stod, 
In 2 freundliche Zimmer mit jhöner Aus: 

ht ohne Möbel zu vermiethen, 

488. Ein möbl, Zimmer zu vermiethen; 
große Gallengaſſe 1, im Hofe links, Ir St. 

1244. Düngesgafle 6, im Hinter: 
baus, find 3 ineinandergehende Zimmer 
für Waaren-Nieberlage zu vermiethen; auch) 
fann Gomptoir und Packgewölbe dazu übers 
lafjen werben. 

477. An einem Hauptthore ift eine fchöne 
fonnige Wohnung von 3 auch 4 Zimmern 
zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

466. Bleichftraße No. 4 ift eine fchöne 
freundliche Wohnung im 1. Stod, beftehend 
aus 8 Zimmern mit allem Zubehör und 
Sartenvergnügen zu vermiethen und gleich 
zu beziehen. 

1244. Gin Laben mit Stübchen: Fried— 
bergergafie 53. Näheres Zeil 3. 

1213. Gin möbl. Zimmer mit Gabinet ift zu 
vermiethen; Ge der Schnur⸗ und Borngafe, 


Zu vermietben : 
Eine Wohnung von 7 Zimmern in 
Taunusſtraße umb gleich zu beziehen. 

484. Ulmenftraße 3 ih eine elegant moͤ⸗ 
blirte Wohnung von 3—4 Zimmern, Klıdhe 
und Dienerzimmer u. ſ. w. zu vermiethen. 
Näheres im 2, Stod. | 

1211. Bor dem Allerheiligentbor, Grüne: 
ſtraße No. 10, eine ſchone große Wohnung, 
6 Zimmer u. f. w. nebft Gartenverandgen 
an eine ruhige Familie auf den 1. Septem- 
ber zu — Naͤheres Parterre. 

1225. Eine Wohnung von 3 bis 4 Alm 
mern, Küche ꝛc., in fchönfter Lage des Röder 
bergs, ift zu vermiethen bei Anton Reber 
Röberber 


489. Cine Manfarde mit Bett if zu ver, 
miethen; Römerberg 15. 

4%. Ein möbl, Zimmer mit Gabinet ift 
zu vermiethen; Roßmarkt 15. 

1227. Gin möblirtes Zimmer ift zu ver 
miethen; Notherhof 3. 

1225. Es ift eine Wohnung mit Garten⸗ 
verguligen, aus 9 Piecen umd Küche ıc, ber 
ftehend, aufs ganze Jahr oder nur für den 
Sommer au vermiethen. Näheres bei Kımfl- 
gärtner Mühl, auf dem Kettenhofe. 

1243. Bleichſtraße 42 ift ber 2. Stod, 
beftehend aus 6 Zimmern ac, mit Garten: 
vergnügen, zu bermiethen. 

1222. Brönnerftraße 10 ift der 1. Stod, 
beftehend aus 5 großen Zimmern, Salon 
und einer ‚fhönen Veranda, welde als - 
Gartenfalon dient, Abtritt, großem abge: 
Ichlofjenem Vorplaß, Küche, 2 Kammern und 
Keller, bis zum 1. Dectober zu beziehen. 

476. Cine ſchoͤne Gartenwohnung von 6 
Zimmern zc. gleich zu beziehen; Deberweg 5. 

4%. Ein Zimmer und Gabinet mit oder 
ohne Möbel, mit der jchönften Ausſicht auf 
ben Main, iſt zu vermiethen ; Leonharbsthor 27, 

Zwei ſchoͤn möbl. Zimmer; Hoͤllgaffe 9. 
490 Zu vermietben: 

Eine Wohnung von 5 Zimmern Taunus 
plaß 6 und gleich zu beziehen; gr. Bodens 
beimergafle 28, im 2, Stod. 

490. Ein unmöblirtes Zimmer iſt zu ver- 
miethen ; Garküchenplaß 7, Ir Stock 

491. In ber Nähe der Leberhalle, Augs⸗ 
burgerhof 3 iſt ein trodenes Magazin zu 
vermiethen, 


2. Beilage, Fraukf. Jutell-Bl. AA 186, Dienstag 9. Auguſt 1859. 
Belanntmahungen. 


„Neue Anlage“. 


Morgen Mittwoch den 10. August 1859: 


Grohe⸗ Militair·Concert 


mit abwechselndem —— 


ausgeführt durch die 


ih k. oͤſterreichiſche Begiments - Murik 
„Graf Degenfeld“ aus ‚Mainz, 


wg Anfang 5 Uhr. — Entree per Person 1% kr. 
=. Merftei gerungs-Auzei e. 
Nittwoch den 10. Auguſt, 


Auguſt c. 
3 Stüc Frankfurter Bankaktien, 

20 „  SDefterreichifcbe Eredit: Aktien und 
Doarmftädter Bankaktien 


16 
auf ‚biefiger Börfe öffentlich an ben Meiftbietenden verfteigert. 
C. Belſchner, Ausrufer. 


*ꝛWVWerſteigerungs⸗Anzeige. 
Monta —5— ee ee 


Billen, ale: agony Ha 1 Mahagony-Bommode, 1 gr. Kleiderichranf, 2 Spiegel, 

Tifche, 1 Bettlade, 1 Nachttiſch, 4 Stühle, 1 Küdenfchranf, 1 Wanduhr, Küchen: 
5 ꝛc. in dem Vernantungszimmer, Kobannitterhof, Eck ber Schnut und Fabrgaffe, 
gegen. baare Bezahlung Öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 


C. Belfchner, Ausrufer. 
Champagner a1 fl. 24, 36 u. 48 fr. pr. Fl., 48 kr. pr. 1, Fl.; Paradeplatz 12. 


D LOEFFLER. GRAVEUR [STEMPEL auvor ALLER ı ART | 
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Geldyäfts-Eröffnung. 


485. Hiermit erlaube ich mir einem geehrten Publikum die Anzeige zu machen, baf 

ich mein Geichäft als Uhrmacher eröffnet habe und empfehle ich mich mit einem Lager 

Idener und filbermer Taſchenuhren, fowie mit allen in mein Fach einjchlagenden 
eparaturen unter Verfiherung prompter und reeller Bedienung. 


Heinrich Eurich, Zeil 26. 


Avis für Damen! 
Graue und weiße Gorfetten in befannter geist Qualität pr. Sthd 





la & 1 fl. 45, 2 fl. 24, 2 fl. 30 x., mit Mechanik a 2 fl. 12, 2 f. 2 3 |. 
% 18 ıc., ferner: Kinder-Gorfetten und Faullenzer, empfiehlt 1249 
NUD E. Beck, große Sandgaſſe 9. 





487. Zu vermietben: Geräumige belle Lofalitäten, ald Lager und Gomptoir 
ober MWerfftätten, nebft freundlicher mit allen Bequemlichkeiten verjehener Wohnung. 
Näheres Paradeplag 2, im Edlaben. 


ra ET TE ee Tas TEE DT EEE FE TE EEE TE —— — — 

1216. Blumenftrafe Mo. 5 ift der erſte Stod, beftehend in 
5 beizbaren Zimmern, Küche, Speifefammer, 2 Manfarden, Kammer, 
Kellerantheil u. f. w., zu vermiethen. 


486. Unterzeichneter wohnt nicht Kru 9, fondern La 31, Hint 
* nterzeichneter woh ht mehr Kruggaſſe 9, ſondern —* Dr * 
1234. In angenehmſter Lage der Zeil ſind im erſten Stock zwei 
ee nebit Gabinet, DBedientenzimmer ꝛc. möhlirt zu vermiethen. 
äheres auf der Erpedition d. DI. 


483. Ein in guter Geſchaͤftslage jeit Jahren beftehendes Mercerie-@efchäft iſt Familien⸗ 
verhältniffe wegen zu_verfaufen. Schriftliche Dfferten beliebe man in der Eiſenhandlung 
bes Herrn Lorenz Wüſt, Katharinenpforte, gefälligft nieberzulegen. 


487. In befter Meßlage werben für kommende Meffe zwei Lokale ober ⸗ 
weiſe zu ten geſucht. Näheres Roßmarkt 10, im Laden Links. rn un 


490. Unferen Bekannten und Kunden zur Nachricht, daß wir unfere Wohnung 
Schäfernafje verlaffen haben und von jet an El. Kornmarkt No. 5, bei Herrn Schneider 
meifter Junker, wohnen. J. Wagner Wtw. nebft Tochter. 


1217 MHechtes r es Juſektenpulver 
erſter Qualität . Werifnen Sul @. ifenbac, Beil 8. 


1250. Un den Wiefen im Stolzenfeld in Soden werben nächſte Woche einige Zim⸗ 
mer frei und find billig abzugeben. 


489. Bom 1. Detober an find 8,000 fl. auf 1. Inſatz zu verleihen. 


490. Altes vergoldetes Solz, ald: Rahmen, Verzierungen ıc., auch deren Abfälle, 
fowie altes vergolbetes Bronce, Girandoles, Lüftre, Kronleuchter ıc., auch Inſtrumente, 
Beigen, Cellos, Buitarren ıc. werben gekauft bei Meyer Bing, Bornheimerftraße 15. 




















I ü | 
Bains de Homboure. 


Kursaal. 





— — 12650 


Mardi lo 9 Aout 1859, 


a 8 heures du soir: 


Grand Concert 


dans lequel se feront entendre 


Madame Mathilde Cambardi, 


prima-done des thöätres italiens de Paris et de Milan, 


EZ; 
Monsieur 
baryton du thöätre imperial italien de Vienne, 


et 


Monsieur Giovanni di Dio, 


violoncelliste de sa majestö le roi de Prusse. 





Prix d’entree deux florins. 


L’affiche du jour donnera les details du programme. 


Zu vermiethen. 
492. Im 4, Stod ein möblirtes Blume 
u — zu erfragen Schaͤfergaſſe 26 


u vermiethen: Gin moblirtes 
game Be der Ausfiht auf den Main; 
eg ru affe 11, im 1. Stod. 
tübchen mit ne 
Mädchen zu vermiethen ; andaaſſe 16. 
492. Bleichftraße 48 In A 1. Sto@ ein 
möblirte8 Zimmer zu vermiethen. 
492. Bleichſtraße 29 ift ein freundlich md» 
blirte® Zimmer und Gabinet zu vermiethen. 
492. Ein möblictes Zimmer ift an einen 
—— — zu vermiethen; Schnur: 
gafe 44, 
492. Eine freundlihe Wohnung von 5 
Zimmern u. ſ. w. ift Zeil 24 zu vermiethen. 
492. Gine en un en er 
‚Aller to 
92. 8 er möblirte Zimmer neb 
A vermiethen; Taunusſtraße 8. 
492. Stallung, Remiſe, Keutſcherſtube nebft 
— u vermiethen ; ; Bleichftraße 88. 
Eine freundliche neu hergerichtete 
—*8 zu vermiethen; große Eſchenhei⸗ 
mergaſſe 52. 
— Bockgaſſe 8 iſt im 3. Stock eine kleine 
N zu vermiethen. 
ochſtraße 7 ift im 3. Stud ein 
—* * lirtes Zimmer zu vermiethen. 
492. Kleiner Kornmarkt 4 iſt der 2.Stock 
u vermiethen. Naͤheres kleiner Kornmarkt 21. 
" 98. MWeißadlergaffe 18 ift ber. 2. und 3. 
Stod an ftille:2eute zu vermiethen und den 
1. September zu beziehen. 


Dienftgefuche und Auerbieten. 


1250. Ein Austen, das alle Hausarbeit 
verrichten nnd in einigen Tagen eingehen 
kann, wirb gefucht; 4 Kornmarkt 9. 

491. Es — Zapfjunge geſucht; 

Garküchenplatz 

491. Ein ® olibes Mädchen, welches zu 
aller Arbeit willig ift und ferviren kann, 
wirb gefucht; Mugsburgerhof 3. 

491. Ein Mäbchen, welches bügeln, nähen 
und etwas kochen kann, ſucht Dienft als 
—— oder Mädchen allein; zu er: 


Fragen Vroͤnnerſtraße 11. 


an ein 


491. Ein junges — 2** von bier, au 
achtbarer Fi welches tm) Haube 

zen ren: Yi, fucht eis u 

Stubenmäbchen ober zu  ertachjer 
* in einem achtb auſe, 

490. Ein —S das gut f 
und zu aller re willig iR, P 
geſucht; Schulftraße 1 

492. E wird ein Tolibes reinliches Maͤd⸗ 
chen, das zu aller Arbeit willig ift, zu 
einem Bäder gefucht; Wollgraben 10. 

493. Große Bodenheimergaffe 43 43 wirb 
8* Senf unge gejudht. 

in Fury Mädchen ſucht Dienſt; 
— 

491. Ein ———— bad in’ jeber Haus» 
und Handarbeit erfahren ift, auch ganz gut 
eınpfohlen wird, fucht eine Stelle als aim 
mermäbchen, Ladenmäbchen oder 


Leuten als Mädchen od u anfrage 
—— — 4, im 2aben. 2 







492. Mädchen, k 
Liebe * * Rue wird Er 
Dompla 


492. Fe wirb Gar Teinliches folides I 
hen geſucht, das zu —— Arbeit willig iſt 


—— 3, 2r | 

nee 
und Hausarbeit —58 I Dienft; 
heimerhof 13, 1r St 

492. Ein gefittetes i. Mä 
das gut fochen kann und Kemer, grünbl 
verfteht, fucht Dienft ; Stiftftr. 16, 

492. Ein Bay unge, welcher ſ 
einer Aare tiwar, wird geſucht; ngfe 
No. 2 3 

49 ein Vab en, mit guten Zeugniſſen 
verſehen, welches in Hand⸗ und — 
geübt iſt, ſucht eine Stelle als smaͤdchen 
oder in einen Laden; Fahrgaſſe 34. 

492. Ein ſoiſdes welches meh⸗ 
rere Jahre in einer Stelle war, juht einen 
Dienft als Hausmädchen oder Mädchen al- 
lein; Sachſenhauſen, ev 8. 

492. Ein junges ftarfes 
liebften das noch nicht. hier — it, 
wird geſucht; Vilbelerfirafe 12, Ir Sto 

491. Ein Mädchen, das bür zerlich kochen 
fann und zu aller Arbeit willig ifl, wird 
in einer Fleinen Hanshaltung gefucht; .. 
waage, im Meſſerſchmied Laden. 













"Betonntmagungen 


* Berfteigerungs Anzeige. 


V Be 9 Uhr, | 
„den 16. Angu ft, —— Aut, Ch 
einna er’ n 
_ Jobann in itcalate Mufırar- — — — 
A ‚6 Stü Ste, 1 Commobe; 
n ‚2 Gommoden, 1 Butegtifih; 
10,000 Gabalia a arren in 20 Ki iſtchen 
1 —* 16 * 8Stühle, 2 Ehiegel, 1 Sqhrelbuſch, 1Flgel, 1 Benbule 
> — 4 Stühle, 1 Tiſch, 8 Bilder 
Ban 6 Stühle, 1 gr. Spiegel, 1 Slesihranf, 1Waſchtiſch, 1 Schrank 
dereien, 

Ber ie ‚ Zobannitt ‚Ed der & ‚ und . 
B= — SER II RGRSE: 5 he 
a effchner, Ausrufer. 

Ai vontli Mehlforke aus ber 
—— Seidelberger Kunſtmühle 
nen: Kiſtchen von 1/, und %, Etr. fortwährend zu ‚beziehen von 
En große Bodenheimer- — Buchgaſſe No. 14, 
vis-ävje 


anf. 
| Ace rd Saufer, Schnur: Jotenb re Bleidenſtrahe 
* ——— Meoßmarkt Hug "esönting & ©o., Rob 


Begand, "Wlerheitigengafle Web. wait, Winemer / Dinges- 
Be gaſſe No. 46. 
FREE DIE Shratikät btefes Nunſtmehls iſt uheifänt vorzüglich un 
weiteren Anpreifung. 


Dr und Sprech-Siranken, 


| n an Ohren Braufen, Singen, Klingen und bergl. deidenden Is 492 
nn) Mebitinaktatb Dr. Schmalz aus Dresden 
Frantfurt Rath ertheilen: Barabeplap 3, neben dem Pariſer Hof, von 










4. - e Bere bun eines ruhigen Kabrifartifel® werden 5 bis 6 
ee und ein be geſucht. Dfferten abzugeben: Bleidenſtraße 
. 1 im Teppijlad en, 


Todes: An tin 
Allen unfern Verwandten, Freunden und anne, er wir Stermit bie 
Äbmerzliche Anzeige, daß unfer vielgeliebter Sohn, Bruder und Schwager 
obr im Alter von 22 Jahren 3 Monaten 12 er jet Mittag um 1 Uhr 
nahme 


fanft dem Herrn entſchlafen ift, und bitten um flille Th 
Frankfurt a. M., ben 7. Augu . 
492 ie tiefbetrübten Sinterbliebenen.' 





Berwanbt A I ei daß ei ber 
Mlmäähigen — = —* — Kind 4 RUE N 
anz Ebriftian Theodor Lang 

nach kurzem Leiden in ein —5* Jenſeits zu ſich zu ug 


e trauernde 
Dantfagung. 
Allen Verwandten, Fiber und — welche 125 
Frau Friderife Enders Wwe,, geb. König 


ur legten Rubeftätte begleiteten, jagen wir biermit unfern tiefgefüihfteffen Dante. 
vu. » , ® Die tiefbetrübten Sinterbliebenen, 


eine fchöne Wohnung von 3 großen Bimmern neb 

Zuv vermiethen Dia neden dem Röhitchen Maiferer gel 
zu beziehen. Desgleihen ein ſchöner Laden. Näheres Mepaergaffe 14. 

1250. In ein biefiges bebeutende® Manufalturwaaren⸗Geſchaͤft wird ein Lader 


mäbchen geſucht. Dafjelbe muß in einem ähnlichen Geſchaͤfte längere Zeit BAFPFERESEEN 
gewandte Verkäuferin und beftens empfohlen fein. 


49. Bu verfaufen: Eine Stubenthüre, 7’ 9” hoch, 3° 7” Breit, ES 
9' Hoch, A’ 3” breit, eine zweiflügelige Blasthüre mit Läden, 8.3" hoch, 1 
alles vollftändig beichlagen und in gutem AZuftande; ferner: 2 eiferne ——— ad 
eifernen Sodeln und ein ſtarker eichenholz. Saternen: Pfahl; Bodenheimer Landſtraße 


493. Gin junger Menſch, 15 Jahre alt, Iſraelite, ber ſowohl Waarenfenntnifjernl 
auch fonftige Vorkenntniffe fih im Geſchaͤfte f feiner Eltern erworben bat, eine jehr jchön 
ge ſchreibt, fucht als Lehrling einen paſſenden Platz. Offerten bellebe man bei u 

zpebition d. DI. unter Mo. GO abzugehen. ee 


490. Eee Abreise ift ein fo gut wie neued Wianino in Ma 
mit englifcher Mechanik um die te des Fabrikpreiſes zu verfaufen 
Mäberes beim Thorzoll am Efchenheimertbor. 


491. Ein junges Frauenzimmer fucht eine Stelle in einem Sade 
oder als Stüte der Hausfrau; Karpfengafle 7, 3r Stock. 


m 
490. Ein Maͤdchen kann die Putzarbeit erlernen; große Eſchenheimerſtraße 33. 


Damen-Barberobe wird zum hoͤchſten Werthe getauft bei Frau Wehner, Brönnerfir. 5 


490. Deden und Röde werben gut und billig geſteppt; Paulsgaſſe | — | 2 









„Saalbau 


ggg, Bon Mittwoch ben 10. Kon on d die Goncurrengpläne für ben hler 
keabfitigten Saalbau in der Gallerie des Stäbel'ſchen Kunftinftitutes äffentlich ausge⸗ 
—— unterzeichnete Verwaltungsrath ladet hiermit zur Betrachtung dieſer her 
und zweifelt nicht, baß dadurch von neuem ein reger Eifer [ie See 

—— nternehmen erweckt werben und eine noch recht zahlreiche und Fe De 
a n ten Stand feßen wird, ben Bau, über befien Schö unb 
eber vollftänbig ‚Äbergengen fann, nicht nur raſch zu beginnen, 

auch dr Fr unferer Stabt in jeder Beziehung würbige Weiſe burdhzuführen. 
Der Berwaltungsratb der Saalbau: Aftiengefellfchaft. 


Eine Auswahl 


Moll-Mantillen 


um damit zu räumen zu bedeutend herabgefegten SPreifen. 
E. Breusing, $leidenfiraße 1 1. 


Mädchen, bie in Filet: und Strid: Arbeiten geübt find, finden Beſchäftigun 
Ki auf der Expedition gie Bl. BunB- 


L_ Pas Heniihe Saoraarum Daher 


bie ind chemiſcher Analyien jeder Art 
Dr. Bulius Hhöwe, Schlesingergasse 20. 


— Eine unbeſcholtene, mit angenehmem Aeußern begabte junge Englaͤnderin, welche 
ih Spricht, in allen weiblichen Arbeiten geübt iſt und die elterliche Hauswirth— 
4 bisher geführt bat, ſucht ein paſſendes Unterkommen; vorzüglich wird gewünſcht, % 

Samilie der Herrin bei Führung bes Hauswefens und Erziehung ber 


















ebelfend zur Seite zu ſtehen. Darauf Neflektirenbe wollen ihre Adreſſen unter. der 
fr J. J poste restante Frankfurt a. M. abgeben. 


Muhrer Steinkohlen. 

- 1251. Gine —5* Ruhrer Steinkohlengries, wie auch Stückkohlen von bekannter 
Dualität habe ich im Ausladen, die ich hiermit zur Abnahme beſtens empfehle: 
bierauf werben fowohl auf dem , wie auch im Lager: Stelzengaffe 

or angenommen. 7. A. Schölles. 


RR Bwei gelibte Kertigmacher und Dr auter Juſtirer finden dauernde Beichäftigung 


Drefiler’fchen Gießerei (#. Slinfh). 


- 491. Ein gebildetes Frauenzimmer, weldyes reines Deutſch und etwas 
ſpricht, wirb zu en Linde geſucht. j D. Müller, a 12. _ 


— Gelibte Straminftiderinnen werben geſucht; Döngesgaſſe No. 49, - 
— iſt eine Parterrewohnung, auch als Geſchaͤfislokal, mit * 





ne meinecuuns en. 
Sranffurter Actienge Kerle Pa 


20 ec A und Mainfhifff 
a, mmen bie Güter aus Ba * 
Amſterdam. Thalgliter werben bis 
— — 1859. 
uft 185 
Der Direttor: Wugtberr. 


+ WBO:: WE Brones Bäßtien In ia — beſeben 


machen erlernen; kl. Hirſchgrab 
492. Ein im Naͤhen und — geübtes 


— en bat noch einige Tage frei; Grau⸗ 
afle 13, Parterre. 


Eine ſchwarze Dogge mit weißer 

F und Pfoten Rn ugelaufen; Abzubolen 
h. bel Ph. Bo l., in‘! Üreungeseim. em 
491. Ein Ein Mätchen, das nähen und ftopfen 
fann, wünfdt Tage befegt zu haben; zu 


= Altapfie 10, In Etod., 


fr 2508 No. 15574 Ar Rlaffe 136: Klafie 136r 
Güde ft — gefommen, vor deffen 
Ankauf. gewarnt wi 


b di N 
20 **8.3 * 


e Rochbutter 30 fr. d. Pfd. 

Fin RER RaTa, —8 medend, 
pp. 

F oe beften 


— ck * i fr. d. 
1250 we — er, Höneiterz. 


RER > ii a Er ai ASS 
492: Es iſt ein grun und rother Papagai 
entflögem Mean bittet denſelben gegen eine 
zute Belohnung n neue Rothebofftraße No. 
abzugeben, 
491. - Sonntag Rachmittag wurde auf dem 
Zieh, von der Mainkur nach Bergen ein 
fleined Medaillon verloren. Der rebliche 
Inber wird; Dringend gebeten, es gegen Be: 
ohnung Fahrgaſſe 37, im Laden, abzugeben. 


4%. Ein braver Jun 
n erlernen. 








Bor le die Speng- 


? jagt bie &gpe- 
n 


en Grünewald von Notters ' 


billiger: — 


Berti pren 
wurden auf dem, Wege von der D 


FH ———— Nan 


ndpfehen mit —— Stein. 








inder möge fo egen e 
ci Ben genen 3 srie & * s ee 
t& hr und Döng Y 





n, wie * 


at 
N Ale 
491. 5 Samstag Abend —— — der 
Saalgaſſe durch die Neuekraͤme bis auf bie 
——— ein Portemonnaie, enthal⸗ 
tend ca. 20 fl., verloren. Der Finder wird 


gebeten, 28 gegen Belohnung sin ber Eye 
dition d. BI. abzugeben. 


492. Gin Mädchen, das bügeln, nähen 
und ftopfen kann, bat noch einige Tüge. ; 
Brönnerftraße 29, - 


492. ‚Ein zuverlaͤſſiges Maͤdchen, 5 
Buͤrgerstochter, tveldyeß fein ſtopfen 
Spitzen flicken kann, auch in jeder" 
arbeit erfahren if, bat noch einige Tag 
frei; zu erfragen Vreitegaffe-40,-1r 


1251. Feinſter Domingo⸗ 
30 fr., reinſchmeckender ig 
Kaffee 38 und 42'Fr, pr... 


291. Ein M 
5*8 —* 










tm 


6. Sertorien 


fu haben bei 
ausgaffe 81. 


Pa | 


493. gr ar 
NHempel, 
493. = er No. 27711 


Eotterie ft abkanden gekom 
dor deſſen Ankauf gewarnt. 


493. Ein junger Ganarienvs 
flogen. Dem Wiederbringer eine * 
Langeſtraße No. 27. 7 
neuen zu 


493. Neue Spel 
chen empfiehlt billi ne +2 — 
Morik Mempel, M a 31. 
1251. Neue u en; 
Häringe. A Ai ah 













—— 


dellage, Frankf. Iutell.:1B1. AP 186, Dienstag 9. Auguft 1850. 


— — — — — — 





Delanntwagungen 


”  Merfteigerungsd- Anzeige. 
Littwod den t7. Anguſt, len na 


bilien, als: 2 kl. Schreihpu! ig 1 Bult, 4 EM, Billard, 1 Geraätbpreſſe, 
Lifzes, u 2 Spielriiche, 1 Blumentifch, er ee 1 Bügeltıfch, 1 KLuͤchen⸗ 
(dran, 4 2 Ceffer, Glaswerk ꝛc.; 
ſodann in Fiscalats Auftraa: 
2)2 Cmapee, 2 Stühle, 1 Caunih,l Upr, 2, eng 1 Seffel, 1 Tiſch; 
b) 1 Zabenfaften, 1 Sadeneinrichrung, 2 Tabaureits, 1 Vult, 1 Tritt, 1 lhr, 
h @Lndfaften, 3 Stühle, 60. Pfund Tabak, ca, 33,000 Gigarren, ald: Mofa, 
Beet, Trabucot, Baranı ıc.; 
1 Gancpee, 3 S üble 1 Seſſel, '1 Ti 1 Spieael, 1 &ommobe, 1 Echränfchen ; 
1 Semmobe, 100 Stäbe vergoldete Leiften, ca. 100) Schub; 
2 Pferde, 1 großer Wagen, 
ben Bergantunzszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an den Meiftbietenden vers 
C. Belſchner, Ausrufer. 


. Garten des Erlanger Hofes. 


Heute Dienstag den 9. Auauft: 


BER Sutbeieste Darmonie:Mufif. "BE 


Es wird gegen guten Lohn eine gut empfchlene Kinderfrau 
3 Allers, von * Charakter und feſter Geſundheit geſucht; 


ſatz⸗ Capital von 30,000 fl. wird gegen gute hypothekariſche Sicherheit 


— nenes günſtig gelegenes Haus geſucht. Nähere Auskunft ertheilt 
a @cdbardt, Agent, EL der Alt: und Sleichſtraße 717. 


A. Me midt aus Bamber 
Hernimmt Güter nad) 6 .. he bis zum 13. Auauft. 8 
41. Der Unt nete be fih bi be Anzei ch daß i 
— von der Zei ’2, in de —— * 68 ac * Apr 
#genüber, verlegt hat. Ch. Bübke, Uhrmadıer. 


—— einem guten Coloriſten eine Arbeit zu Übertragen. Wod ſagt 
— ſcht 8 f 3 8 fag 


4%. Kupfer, — ‚@ifen, Blei, Zinn, Zink, Roßbaare, auch Waffen aller Art, 
— rn ſteis * und verkauft “a Meyer Bing, Bornheimerftrafe 15 


Ein 2ehrling, mit gute niffen verfeben, wird in eine Bi — 
—* zu ——— Niferes ie Grpetition ion d. BL — 




















Eode8:AUAnzgeige 
Verwandten, Kreunden und Bekannten die traurine Anzeige von bem am 7. b., 
Abends 8 Uhr, erfolgten Hinfchriden unſeres geliebten Vaters, Schwiegervaters und 
Greßoaters Joh. Adam Schauer, im Alter von 87 Jahren 2 Monaten 
13 Tagen, und bitten um ftlle Theilnahme, 


Franlfurt a. M., den 8. Auguſt 1859. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet flatt: Mittwoch den 10. Auguft, Morgens 71/, Ubr, 
vom Sterbehzus, Dbermainftraße No. 3, 498 








Tode: Anzeige 
Verwandten, Freunten und Bdnnern widmen wir hiermit ftatt befonderer Mel: 
dung bie traurige U: jeige von dem heute Morgen nad langem Leiden erfolgten 
Hin cheiden unferer innigft geliebten Schweſter und Tante 
Margaretba Metzger 
und bitten um ftille Theilnahme. 
Frankfurt a. M., den 8. Auguſt 1859. 
Anton Franz Mebger, Bruber. 
Philipp Earl Mutbe, Neffe. 
Die Beerbigung findet ftatt: Donnerstag den 11. Auguft, Wiorgend um 8 Uhr, 
vom Sterbehaus, Hermesweg 3. | | 





Dantfagung. 
493. Allen Freunden und Bekannten, welche unfere innigft geliebte Gattin ı 
Mutter, Frau Maria Urfula Set zu ihrer legten Nubeftätte begleiteten, jagen — 
bierm't unferu verbindlichften Dank. Die trauernden Sinterbliebenen, 


490. Gin Lokal in guter Lage, welches ſich für eine Wirthſchaft mit Neftdurakk 
eignet, wirb zu miethen gefucht. 


491. Ein gelernter Gärtner, welcher fich auch häuslicher Arbeit unterzieht u 
gute Zeugniſſe befigt, ſucht eine Stelle. D. Müller, Ziegelaafle 12. 


10 fl. Belohnung 


wird Demjenigen zugefihert, welcher mir ben Thäter ber frevelhaften Beſchaͤdigung 
ben Bäumen vor meinen: Haufe namhaft machen Fann. 
I. N. Busch, Paradeplatz. 


491. Ein Ines Kaufmann wünfcht fi) an einem foliyen @efchäfte zu betheiligen od 
ein folches käuflich zu Übernehmen. Offerten unter 29. HE. beforgt bie Expedition d. & 


492. Ein Spezereigefchäft in guter Lage ift zu verkaufen. Mäheres auf ber Exp 
dition dieſes Blattes. 


491. Gin auswaͤrtiger junger Mann, kathol. Religion, wünſcht in einem hieſigt 
Handlungshaus als Lehrling einzutreten, 








404. Sin: Dann 


— be Be 


494. Gin zwei Monate altes 
kaufen. Näheres große Gallengaffe 


; Würtemberger, 81 Jahre alt, welcher in ben erften Häufern als 

Diener fervirte und * noch in Dienft ift, ſucht eine Stelle, womöglich als Aus⸗ 

fowie mündliche Empfehlungen flehen ihm zur Seite. Nähere 
W. Gmelin, Hodftraße 55 in Frankfurt a. M. 


oblen, von englifcher Abkunft, ift zu vers 
‚im Ecladen. 


493. Gin militatrfreier, mit * beften Zeugnifſſen verſehener junger Mann, der aut 


ferviren kann, ſucht balviaft eine Bedientenſtelle. 
—— u Stiftſtraße 3, Ir Stod. 


Derfelbe würde auch eine Auslauferftelle 


unger Mann, welder die Handlung bier erlernt, kann bei einer ans 


Ein ju 
änbigen Familie Koft und Wohnung erhalten; großer Kornmarft 7, Ir Stod, 
Ein braves Mädchen, welches das Kleivermachen erlernt bat, ſucht unter beicheidene" 
Unlpehihen Beidäftiaung, b. d. Gomptoir Oeneler. Allerbeilinenftroße 48. 


492, SU richtig angefommen. 


492. In ein —— wird ein Lehrling und Fonme geſucht. — 





Bu ver dau 

488. Gin —* * im Oſtende 
der Stabt ift zu verkaufen, 

482. Burken- und Bohnenfäfjer bei Küfer- 
meifter Saberfaat, Papanaigafle 6. 

— Karpfengaſſe 5 ein Flügel billig zu 

aufen 

491. Ein — * 6 ige 2 Roßhaar⸗ 
Matrapen, 1 rımber Tiſch und mehrere 
—— billigſt zu verkaufen, für Braut⸗ 


leute neeig 
490. Ein ſehr fchöner ovaler 


Mahagony⸗Tiſch iſt billig zu ver- 
a Thenterplat 9. 
wear Arad mit doppelten 

Blasthüren ift — zu verkaufen; 
ar ar age 

493. Gin — gebrauchtes einſi —* 
nußbaumlackirtes, mit grünem Tuch beſchla⸗ 
De if zu verfaufen ; Main⸗ 
wrge 


dermietben. 
493. SR. Bodenbeimergefle 15 ift eine 
Pe ** gleich zu vermieihen. 
4098. Eine ſehr fchöne Wohnung von 5 
Simmern wird baldigft in —— ab⸗ 
gegeben; search. 12, im 2. Stod 
493. Am Landsberg 17, 2 .Etod, ift ein 
möblirtes —— zu vermiethen. 
493. Gin ſchön moͤblirtes Zimmer iſt zu 
vermiethen ; BE 16, 


Dienftgefuche und Anerbieten. 


494. Ein gut empfohlenes Mädden, 
das 5 Jahre ein leidendes Kind mit Liebe 
und Sorgfalt gepflegt hat, auch in allen 
vorfommenden Arbeiten newanbt A ſucht 
eine Stelle. Fıau Safe, Allee 17. 

493. Ein flarked Maͤdchen, das zu aller 
Arbeit wılliy ift, wird gefucht ; Vilbelerftr. 28, 

93. Es wird ein braves- Mädchen, das 
au aller Arbeit willig r ‚ gefucht; vor dem 
Affenthor, Waflerweg 8 

493. Gin braves 9 Mädesen von gejektem 
Alter, welches gut kocht, auch etwas Haus⸗ 
arbeit unternimmt, fucht. eine Stelle ; zu er» 
fragen Eleine Gfchenheimergaffe 22, ae 

494. Ein gut empfohlenes Mädchen, das 
bürgerlich foshen * ſucht Dienſt. Hof. 
Saufer, Fahrgaſſe 1. 

492. Etellefuchende jeder Art werben 


beſteus placirt, d. d. Gomptoir Heusler, 


nn 48. 

494. Ein Koh, Gaſthausköchinnen und 
Kellner finden Stellen. Saufer, Fahre. 1. 

494. Gin Mäbchen, welches die Pflege 
ber Kinder übernimmt, bürgerlich fochen kann 
und alle Hausarbeit gründlich verfteht, fucht 
bei anftändiger Herrſchaft Dienft; alte 
Mainzergaffe 12, in der Auftalt. 


494. Gute Köchinnen, Mädchen allein und 
inge Wädden werben * geſucht. 
Sof. Hauſer, Fahtzafle 1. 


494, Eline geſchickte Abchin, bier 5 Jahre 
in einer Stelle war, auf das beſte empfohlen 
wird, auch Früher ſchon die Stelle als Haus⸗ 
hälterin verfeßen bat, ſucht eine ähnliche 
Stelle. Krau.Jaffe, Allee 17. 

493. Man ſucht 1 Diener; Breitenaffe1. 

491. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
Bann, wird gefücht; Zimmerweg 7, Ir St. 

41. Ein Mädchen, das gut Fochen 
kann und die Hausarbeit gründlich veıfteht, 
fucht eine Stelle; Ziegelgaffe 12. 

491. Ein Mädchen, das fein nähen und 
ſtopfen kann, ſucht eine Stelle ald Haus: 
mäbdhen; Stifrfiraße 24, Purterre. 

493. Es wird ein ſtarkes Kücdhenmätchen 
geſucht; Ankergaſſe 10. 

493. Gin geſittetes Mädchen wünſcht in 
einem Hotel oter in einem Laden efne 
Stelle. Gi Preiß, Weckmarkt, der Stadt: 
wände gegenübrr. 

492. Eine Geanzöfin wird fogleich ges 
rk d. d. Comptoir Sensler, Aler- 
iligenſtraße 48. : 

494. Eine gut empfohlene gefchickte 
Köchin (Araelitin) fucht eine Stelle. Frau 
Zaffe, Allee 17. 

494 Gin gewandter Burſche wird ge- 
fucht; Judenmauet 21. 

493. Gin Mädchen, welches bürgerlich 
kochen kann, ſucht Dienft als Mädchen allein. 
Frau Fiſcher, Vilbelerſtraße 25. 

493. Es wird ein geringes Mädchen ge: 
fucht; Judenmauer 18, im 1. Stod. 

493. Dan fucht 1 YHusdlaufer ; Breiteg. 1. 

493. Ein folides reinliches Märchen, wel: 
ge gleich eintreten Farin, wird geſucht; neue 

otbehofftraße 6, im 1. Stod. 

. 493. &in Mädchen, das bürgerlich kochen 
kann und zu aller Arbeit willig ift, wird 
geſucht; Feine Bockenheimergaſſe 5. 

Gefuche verfchbiedener Art. 

493. Ein 2fipiged Gomptoirpult, in gutem 

uftande, wird zu kaufen geſucht; Kleine 

nbaafle 11. 

493. Zwei — werden in oder nahe 
an der Stadt zu kaufen geſucht. Schriftliche 
Offerten werben unter W. erbeten. 

483. Man fucht ein Zimmer und Gabinet 
ohne Möbel, mit Bedienung, für ein aebil- 
detes Framenzimmer, tm weftlicden Theile 
ber Stadt. 


495. Eine geſetzte Verfon, melde ber 
Lochkunſt volfommen mächtig iſt, ſucht Bes 
ſchaͤftigung in Gaſt⸗ oder Privathäufern. Mb 
heres bei Frau Safe, Ale 17. 


„9: Sin Crmurng wurde gefunden ut 
ann genen bie Aungdgebühr Kirchgafſe 
Ro. 11 in Gumpfang genoumen, werben: 


493. Gin Portemonnaie mit Gelb wurde 
Sonntag Abend im Eſſighaus verloren; dem 
ehrlicgen Finder eine Belchnung: Wltgaffe22, 

493. Ih Habe frifche Ananas empfangen. 

Georg Schepeler. 


494. Ein Mädchen wünidht Beichäftigun 
im Nähen; Altgaſſe 41, —— 


493. Vergangenen Sonntag Mittag wurde 
durch die Wedelgaſſe ein Trauring mit den 
— *5 F — Der redliche 

inder wird gebeten, ſo ute 
Belohnung Neuekrame No. 1, 8 — 
abzugeben. 


493. Am Sonntag wurbe ein emaillirten 


Br 
Finder wirb gebeten, benfelben gegen eine 
gute Belohnung Heine Bodenheimergaffe 24 
abzugeben. Auch wird vor befien Unkauf 
gewarnt. 


494. Samstag Abend ift auf dem Wege 
von ber Nenen Anlage nach ber Beil (wahr 
ſcheinlich auf der Zeil) ein goldnes Arms 
> % — — enger —— 

em Finder eine angemeſſene 
Beil 45, im Mentilienlaben. * 


494. Ein weißer Huͤhnerhund mit brau⸗ 
nem Behang und an ben heiden Selten be# 
Kopfes braun, auf dem Kopf einen Meinen 
ovalen braunen Fleden und auf den Namen 
Nell“ Hörend, iſt vergangenen Sonntag 
abhanden nefommen. Dem MWieberbringet 
eine gute Belohnung: Beil 54. Bor deſſen 
Ankauf wird gewarnt. 

[N 


494. Ei | d 
ſcheckter Be a —— Bruf at 

verlaufen. Der Wiederbringer erhält eine 
Belohnung: Fahrgaſſe 112. | 








5. Beilage, Fraukf. Intel. Bl. M 186, Dienstag 9. Auguft 1859. 
— — — — ———— ——— —— 
Bekaunntmachungen. 


Deutſchkatholiſche Gemeinde. 


1251. Jahres Gemeinde · Verſammlung: Mittwoch den 10. Auguſt, Abends 7 Uhr, im 
‚Unbadhtöfaal, Heiligkreuzgaſſe 10. Jahresbericht, Neuwahlen für das Presbyterium. 


Wen angekommen! 


Ginghams (Squrzzeuge), die Elle 12 fr. 
ThibetSchürzen (bordirt) zu 1 fl. 12 fr. 
1351 Louis Staiger, Bomplab 4. 


402. Zu vermiethben: Schöne Wohnungen mit Gärten von 5, 6, 7 
und 8 Zimmern, Salon, Balkon, Gaseinrichtung ic., in und vor der Stabt; 3 Garten: 
- bäufer zum Alleinbewohnen, durch Rufillion, Agent, Schäfergafle-48. 


401. Gin junger Mann, ber feit 9 Jahren bier und in mehreren Großftäbten 
—— als Verkäufer, Magazinier und Reiſender für bie erſten Häufer thätig war, 
anufakturfach in alleu feinen len Eeunt, mit dem Duincaillerie: und Bijouterie⸗ 
Geſchaͤfte vertraut ift, Buchhaltung un Gorrefponbenz verfteht, fucht eine pafjeride Stelle, 
—— viel in welcher Eigenſchaft. Naͤheres bei der Expedition d. Bl. 


8 1. = Derjenige junge Mann, welcher am Sonntag ben 7. Auguſt in ber ihnen. 
Aus a” ‚Bergen einen braunen F —— PER wird gebeten, benfelben Bockgaſſe 
ı Ro, 17: Stel, gegen ben feinigen abzugeben 





... 


. 3u ram Tre 

491. Zwiſchen dem —— und Bockenheimerthor im Truß find 2 Wohnungen, 

1-1 6 Zimmern nebft 3 heisbaren Manfarden und Zubehör zu vermiethen. Zu er 
Döngesgaffe 19. 


491. Döngesgaffe 47 ift ein Laden zu vermiethen, Näheres im 1. Stod. 











77 Würzburg, 6. Auguft. Der heutige Getraidemarkt war fehr ftark, mit 338 Wagen 
ı befahren. Kauflu F lebhaft, die Preiſe ohne erhebliche Ve er Mittelpreife: 
B: 14 fl. 30 kr., Korn 10 fl. 30 fr., Gerſte 9 fl. 30 Er., Hafer 7 fl. 
| alienmarft. Butter pr. Pfund 24 bis 26 fr, Schmalz 28 bis 29 fr, 
‚sin 13 5814 Stud um 12 fr, das Paar junge Hahnen 24 bis 36 kr., das Paar 
Tauben: 10: 5i8 12 Er., das Paar FE inge Enten 54 Er. bis 1 fl. 6 Er., das Bar 
Bänfe 2 fl. 12 Er. bis 2 fl. 30 Er, das Mäßchen Kartoffeln 2/, bis 3 fr., der 
unb Stroh 4 bis 5 fr. 


Theater: AUnzjeige, 
Dienstag den 9. A ve reg Romantifhe Oper in 3 Akten. Muſik 
von RR St Iſouard. — ORRCENONNG 6 .217. 
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Berontworilicher Redacteur und Verleger J. &. Holgwart. — Druck von J. P. Streng. 
— — — — — — — — — — — — 
Hierbei das Amtsblatt Nr. 8. 


N? 186 28 7889. — 


AR 187. Mittwoch den 10, Auguft 






der freien Stadt Frankfurt, 


ae a ee * 
und ben Fraukfurter Nachrichten als Extrabellage. 





Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgafſe 21.) 











Abonnementspreis für's halbe Jahr 2 — 30 kr. Tägliche Ausgabe außer Montags. 


Einrückungsgebühren: 6 fx. für d 


gange, 3 fr. für bie geipaltene Zeile. 








Bekauntmachnungen. 
Bekanntmachung. 


Oeffentliche Sitzung der geſetzgebenden Verſammlung 


Donnerstag den 11. Auguſt 1859, Nachmittags 5 Uhr. 
Sugesorbuung 


1 Boroßge 


1) alsmg sem Br auf bie —2 beit Sam — — 


a. bes —— Pedellen er ——— 
* Ce Sfirung ven m Be in & trafſach 
e ng von en adhen ; 
X ein f Rubrik 1 Schreibmaterialien, Drudkoften ıc. bes Be⸗ 
—— es — und 
D Vachbewilligung auf bie Kubrik it „Beglehen der Chauſſeen“ des bauamtlichen 
Status exigentiae pro 180 % 


a1 ie 60 m 


6 


1. Commiſſio te: 


R die oberen Militair⸗Chargen 
2 Behaltsverhältnifie bes deren Dr. Thomas; 
3 ftellung und Reparatur mehrerer Thurm-lhren, und 
von Gefängnifien betr. 


Frankfurt a. I, den 9. Auguft 1859. 


Kanzlei der gefeßgebenden VBerfammlung. 


Stereoscopen ; mit — rue um damit aufzuräumen zu * An 


einrich Hlippel, Döngesgafie 55. 


Befauntmachung. 


Tobeßtage bed verewigten Herrn Salomon Maper Freiberrn 
thſchild den 13. des Monat? Ab 13. 4 . entiprechend 
—— bes $ 22 be ——— ei — FA “ ku ns 
s flattfin 
Ge bierzu werden bei ber unterfertigten Verwaltungs: Commiffion bis zu 
obigem Tage angenommen. 
Frankfurt a. M., den 4 Auguft 1859. 


Die Berwaltungs-Commiffien 
der tfraelitifhen Männer-Kranten-Kaffe 


Defanntmachung. 
Motbichild —23 —— * er Nathan Mader Freiherrn von 


ben — des $ 22 ber Satzungen * Aufnahme unter Far va —32 — 
geldes ſtattfinden. 


Anmeldungen Hierzu werben bei ber unterfertigten Verwaltungs-Commiſſion bis zu 


obigem Tage angenommen. 
Frankfurt 6 MR. ben 4. 4 6 Ben 
erwältungs-Commilfion 
der ifraelitifden Männer-Kranken-Kaſſe. 


Bekanntmachung. 


m Todestage Nr vereinigten. Herrn, Salomon Mayer Freiberen von 
Hotbiebiid den 13, des Monat Ab (dem 13. Auguft d. S Prechend) folk nad 
ee rg 3 $ 11 der Statuten eine Aufnahme unter Erlaſſung des Einkauf⸗ 

e 
e Anmeldungen Hierzu werben bei ber unterfertigten Verwaltungs⸗Commiſſion bis zu 


obigem Tage angenomnien. 
Frankfurt a. M., ben 4. fie Ber 
erwaltungs-Commilfion 
der en Frauen-Kranken⸗Kaſſe. 


Bekanntmachung. 


Todestage des —— Herrn Nathan 8 en don 
Hotbichiid den 14. des Mon b (dem 14. Wuguft d. J Fon) fol nad 
erg des $ 11 ber — eine Aufnahme unter ie Einfaufs 

nden 
— —— hierzu werben bei ber unterfertigten Verwaltungs: nn bis zu 
obigem Tage angenommen, 

Frankfurt a. M., ben 4. Auguft 1859. 


Die Berwaltungs-Commiffien 
ber iſraelitiſchen Frauen-Kranken-Kaſſe. 


Zoologischer Garten. 


Domnerötag den 11. Auguft 1859, Nachmittags 6 Uhr, 
(Bei gänftiger Witterung): 


Mufik-Corps des k. k. öfter. 1. Seldjäger-Bataillons. 


Eintritt nur für Mitglieder und von denſelben perfönlich ein- 
Fremde. Der Verwaltungsrath. 


Zoologiſcher . Garten. 


Zur Bermeidung von Irrthümern und weitläufigen Crörterungen 

bei dem Portier, erfuchen wir unfere geehrten Mitglieder, ihre Eintritts- 
forten beim Befuche Des Gartens gefälligft — da ohne die⸗ 

(ben ver Eintritt Niemand mehr geftattet wird, 1248 


Der Berwaltungsrath. 


1252. — bebficftigen kleinen Fabrikanten find ee sirapenamn: Don einem 
F annten durch die Poſt 10 fl, H. S. 30 kr., M N. 5 fl, 

.O. 2fl., M. M. H. O. Ufl., zuſammen 26 F 30 kr. — wir danfend 
beieinigen unb an ben ®e —8 abgeliefert haben 


%.D». Ei Banden 


Empfehlung der Heilbronner Bleiche 


bei Wimpfen am Neckar. 


1228. Aufträge für dieſe rühmlichft befannte — deren Einrichtungen bedeutend 
verbefſert wurden, Übermenmt zu ben billigften Preifen : 


nn on, Bleidenftraße 17. 


Ein tͤchtiger Steindrucker und ein geübter Einleger —— —— 
——E in ber Buch⸗ u. Steindruderei von & L. bw i 





Dienfgefuche und Anerbieten. 
493. Es wird ein flarfed Kuͤchenmaͤdchen 
sr; Ankergaſſe 10. 
9. Ein braver Junge, ber ſchon in ei 
eis Bf war, wirb geſucht; Fried⸗ 
abe 6 

ds. Eine Amme, mit — —— 

vergz3 wird gelucht; Seil 
493. Eine perfekte Safihanstöghin 
ſucht eine Stelle, 

493. Ein in pr Arbeit erfahrenes, ſoli⸗ 
bes Mädchen, welches noch in — iſt, 
ſucht Dienſt; neue —— gaſſe 3. 

1251. Im Pfefferſack wird ein Mädchen 
genäht, welches nur gute Beugniffe bat 

und gut bürgerlich kochen Pr zu erfras 


gen bei dem Zöllner am Ejchenheimerthor. 
494. arg 1,18 Fre wird ein 
Monatmaͤdchen 


494. Ein Den welches wajchen, bü» 
ge und Kleider machen kann, ſucht eine 
telle al8 Stubenmäbdhen ober zu ermwadh- 
jenen Kindern ; große Bodenheimergafle 50, 
nn 2r Stod 
Ein 
* vaden; agen 
pen⸗ und — 12, gleicher Erde. 
494. Gin junger Hausburſche wird ges 
— en = hohe 3. 
—— gen — —*5 fat 
nifje von feiner Herr] erhält, ſucht 
—* Stelle als Hausmäbden oder auch als 
Mädchen allein bei angeſehener Herrſchaft; 
Mainzer Landftraße 53. 
494. Römerberg 12 wirb ein reinliches 
ar — geſucht. 
491. wird ein Zapfjunge geſucht; 
Garkü 


chenp 
491. m, Mädchen, welches zu 
aller Arbeit willig iſt und —— kann, 
wird geſucht; Augsburgerhof 3 

492. — wird ein ſolides reinliches Mib- 
en, das zu aller = willig ift, zu 
einem Bäder gelut; ; Woll —* 10. 

494. Es wird ein M das 
und Sausarbeit verrichten kann, gefucht ; 
Sachſenhauſen, Brückenſtraße 15, im Laden. 


494. Ein braves Dienftmädchen wird for 3 


ala gehuät; —— 30. 
nbermädchen wird geſucht; 


Beben — 2 Eat gaffe 33. 


494. Ein — Bee wirb gefucht; 
— 37, 2r 
Ein gut — Mädchen, das 
—* konnte, ſucht Dienſt; Neuekr. 83. 
495. Mädchen, welches gut kochen 
kann, (ut eine Stelle ald Mädchen allein 
ober als —— — — Haushal⸗ 


— Hermeswe 

Es wi 5 a heniliäes Mäpchen 
u —— eſucht, wovon das jüngfte 4 
ahre alt iſt. Daffelde muß Hand» und 
Hausarbeiten verftehen und fi; den Kindern 
mit Aufmerffamteit — große Gal⸗ 
—— 5, Zr Stock. 

Ein zu aller Arbeit willige Maͤd⸗ 
* —* Leonhardsthor 29. 

Ein Mabchen welches waſchen und 
IR 84 kann, wird gegen hohen Lohn 
gefucht; gr. Bockenheimergaſſe 56, Hinterh. 

495. Ein reinliches Mädchen, das bürgers 
Ft —* — a alle — en 

t, ſucht eine Stelle; zu agen 

baue Brüdenftraße 15. 


95. Ein gewanbter fiunge, 
8* hier —— hat, w Kr gefucht; “ehe 

49. Ein Mädchen, das bi: — kochen 
kann und die Hausarbeit hi Ag au 
fucht eine Stelle Fo Mäddyen 
gafie 8, Ir Stod 

495. Ein etvanbteß Mädchen, das 
bürgerlich foden und alle Hausarbeit ver- 
richten kann, wird nad Bad Hombur 7 
gen 50 fl. Lohn ** Frohnhofſtra 
gleicher Erde zu 
. 68 wird = "Bapflunge gejucht ; 
Gallengaſſe 11 nen. 

496. Ein junger or? =. 51/, Jahre 
ei —— 2** rs ein —S 
eine Stelle er bei einer 
oder ſonſt bei Pferden. * 

496. Eine Amme ſucht einen Plab; 
Fahrgaſſe 16, 2r Stod. 

496. Ein zu aller Arbeit —— Mid» 


kochen Gen wird — Heine Sandgafſe 3. 


496. Es wird ein ftarfer, fleißiger, zu 
— — williger Hausburſche geſucht; 


496. Ein 8 ordentliches M 
wi fir Saudark ad: Year Goch 
gafle 





1. Beilage, Fraukf. Intel: BL. 2 187, Mittwoch 10. Auguft 1859. 
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* Bekanutmachungen. 
„Neue Anlage“. 


Heute Mittwoch den 10. August 1859: 


Großes Militair-Concert 


mit abwechselndem Streich-Orchester, 
ausgeführt durch die, 


k k. Öferreihifhe BKegiments- Aufik 
| „Graf Degenfeld“ aus Mainz. 


If mehrfeitiges Verlangen: „Ein Zapfenstreich in Monz*, 
Retraite von Starf. 





& Anfang 5 Uhr. — Entree per Person 13 kr. 
—— 


1246. Die von Herrn Dr. Putnam erfundene Methode, einfache 
Hihe Zähne fowohl, als wie auch ganze Gebiffe von gehärtetem 
Rautichuf anzufertigen, hat fich fo fehr bewährt, daß diefelbe in Eugland, 
| ch, Amerifa und Deftreich 2c. Patent erlangt hat. Die Produfte 
eben zeichnen fich Durch Leichtigkeit, Dichtigfeit ihres Gewebes, ſchöne 
iche Farbe und Billigfeit vor allen verfuchten Nachbildungen aus. 
An —— arbeiten gegenwärtig außer Herrn Dr. Nottenſtein 
nar die Unterzeichneten nach Diefer Methode. 
. Kranffurt a. M., den 2. Auguft 1859. 
(as. Le Bailly | Zahnärzte. 





Dr. BR. Zeitmann 


Englisch BRiechsalz (Smelling Salts) 


anerkannt als gutes Mittel gegen Koffchmerzen, in befter Qualität ſtets vorräthig bei 
E. Bachmann-Gehlhaar, Weissadlrgasse 2). 
49. Vorzügliche Blutegel billigft; Fahrgaſſe 21 neu. 


Neueſte Weinflaichen-Geftelle 
von Eifen, für 300 Klafchen, zum DVerfchließen, fowohl für Wirthe als 
Privaten jehr zwecdmäßig, befinden ſich vorräthig bei 
1230 einrich Klippel, Böngesgale 55. 





Zupdermietben: 
Mainzer Chauſſee, neue Blittersborfffche Anlage, 3 Wohnungen, Parterre und Ir Stod 
a 6 Zimmer, 2r Stod 9 Zimmer nebft allen Bequemlichkeiten. Weitere Auskunft ertheilt 
Joh. Daniel Walluf, Maurermeifter, Seilerfiraße 11 neu. 


2# Aechter Portland-Cement 
billigft bei Joh. H. Weissenfeller, Neueträme 27. 
Geschäfts: und Luxus-⸗Häuſer 


Dur 
in allen Theilen der Stadt hat zu verkaufen in —— 
S. Wohl, beeidigter Senſal, Zeil 35. 


Fokal- Verãnderung. 
e befinde oße Bockenheimergaſſe No. 32, 
Sofe. ee E. Fickler. ner. 





Haus:Gefuc. 
494. Gin mittelgroßed Haus in der Stabt mit gutem Brunnen, Hofraum und fons 
ſtigen Räumlichkeiten wird ohne Vermittler zu kaufen geſucht. Adreffen unter S. W. 
nimmt die Expedition d. BI. entgegen. 


494. Gin junger Mann, der in einem hiefigen Bank-Geſchaͤfte feine Lehre beftanden 
bat und feit mebreren Jahren bafelbft auch ald Commis conbitionirt, ſ FR eine Stelle als 
Buchhalter, Eaffier oder Correſpondent. Näheres in der Expedition d. BI. 


1219. Fried euze in großer Auswahl zu möglichft billi i 
* be Klausr. een, — * De 


1219. @ebrudtes, fowie verjchriebenes Makfulatur, Zeitungen, Briefe, Handlungs 


bücher ıc. kauft und zahlt die höchſten Preife 
e ii 8. —— Haaſengaſſe 11 neu, Eck des Grabens. 


495. Es wird ein Mädchen in adchen Alter oder eine Frau, die die Pflege einer 
leidenden Dame gerne übernimmt, im Nähen und Bügeln geübt ift und sam gute Beug- 
nifje aufmweifen kann, baldigſt geſucht. Näheres auf der Expebition d. DI. 

495. Nahe bei Frankfurt — 3/, Stunden davon entfernt — ift in ſchöner Lage ein 
neuerbaute8 Haus mit Garten unter billigen Bedingungen zu ’vermiethen. Daffelbe ent» 
hält 6 tapezirte Zimmer, 2 Küchen, guten Keller und geräumigen Boden. Der Garten if 
beinahe 1 Morgen groß, mit Obftbäumen bejept, und befindet ſich darin auch ein Brunnen, 
ber vorzüglich gutes Waſſer reichlich Tiefert. Näheres Friedhofsweg 15. 


1238. Ankauf von Büchern bei S. Bechhold, Alerheiligenftraße 89. 





Rhein⸗ und 
See: Dampf Schifffahrt. 


Niederländifche KRhederei. 


1247. Unterzeichnete halten fich einem geehrten Handelsſtande zur Verfenbung von 
Obtern nad Coblenz. Neuwied, Bonn, Cöln, Düsseldorf, 
Duisburg, Wesel, Emmerich. Arnheim, Frese 
Botterdam, Amsterdam und den überseeischen Häfen, ſowie 
end ge Richtungen unter Zuficherung billiger und prompter Bedienung 

empfohlen. 


F. Lausberg & Cie, Rokmarkt 10, 
Alial· Agentur der Wiederländifchen Dampffchiff-Rhederei, Spedition u. Commiſſion. 
489. Eine fchöne Wohnung in dem neu erbauten Haufe auf der Bornheimer Haid 


Ro. 7 iſt zu vermiethen, beftehenb aus 4 Simmern, Küche, Abtritt, 2 Manfarben, 
2 Keller-Abtheilungen, Wafchküche, Waſſer- und NRegenpumpe und Gartenvergnügen. 


1242. Neuer Grünfern, fhöner Melis a 18 und 19 kr., Raffinavde . 

21 Er., reinſchmedender Farin 15 und 16 kr., täglich frifh gebrannter 

— & 38 und 40 fr., feinſte Eier-Suppen- und Gemüß-Nudeln 

accaroni, Suppenteig, fowie alle andere Spezerei-MWaaren ftets feifch 
in befter Qualität — den billigſten Preiſen bei 


Rindskopf- Heilbronn, 
Mainftraße No. 3. 

495. Zu vermietben: Gin Zimmer mit Gabinet, auch als Maler-Atelier zu 
benugen; große Gallengafle 17. 

Eine Auswahl 


Meoll-Mantillen 


um damit zu räumen zu bedeutend herabgejegten Preifen. 1251 
E. Breusing, Bleidenftraße 1. 
6 bis 9 Bi in fchönen Sagen, mit @ärten, u 
FE —— EB ohL, beeibiaker Genfal Beil’35, > 
482. Eine Gerätbmange wird zu kaufen geſucht. Offerten mit Preisangabe 
nimmt Herr W. Pörggen, Gichenheimerftraße 64, entgegen. 


1240. Gin ganz neues, fchön gearbeitete® doppellaͤufiges Jagdgewehr ift nebft ben 
zugehörigen Jagdrequiſiten (unter Garantie) zu verlaufen; Ahr 25. 


488. 2 möblirte Zimmer zu vermiethen, auf Verlangen auch Koft; Parabeplag 12, Zr St. 


Bu vermiethen. 

498. Ein möblirtes Parterreximmer ift zu 
vermiethen; gr. Gichenheimergafle 72. 

494. Im neu erbauten Hauje Holapförtchen 
No. 1, in ſchönſter Lage am Main, find 
2 Wohnungen , % beftehend aus 3 Zim⸗ 
mern, Küche und Manfarden, mit Gas: 
und Waſſerleitung verfeben, nebft 
Keller und Wafchküche, zu vermiethen und 
gleich zu beziehen. 

494. Zwei Zimmer im 1. Stod find mit 
oder ohne Möbel zu vermiethen; Obermain- 
thor, Obermainftraße 9. 

494. Ein kleines möhlirte® Zimmer im 
2. > iſt zu vermiethen; neue Rothehof- 


aße 

494. Ein möblirte8 Zimmer ift zu ver- 
miethen; alte Schlefingergaffe 16. 

494. Eine Wohnung im 1. Stod, be 
ftehend aus 3 Zimmern, Küche und Boden: 
fammer, ift im Breife a 175 fl. zu ver 
miethen u. gleich zu beziehen ; Allerbeiligeng. 49. 

494. Ein jchönes geräumiges Zimmer mit 
Möbel, mit oder ohne Koft; große Sand» 
gafle 17, 3. Etage. 

494. Eine Wohnung von 2 Zimmern, 
Küche ꝛc., mit verfchloffenem Vorplap, ift zu 
vermiethen ; Vilbelergafie 32, im 1. Stod. 

494. Zwei möblirte Zimmer find zu ver- 
miethen; Markt 3. 

494. Möblirte Zimmer zn vermierhen; 
Döngesgaffe 20. 

493. Zwei möblirte Zimmer für 1 aud) 
2 Herren; Bodenheimergafie 32, Ir Stod. 

495. Eine unmöblirte Stube ift zu ver- 
miethen; alte Mainzergeffe 15, Ir Stod. 

495. Schnurgafje 69 tft der 2. tod, be- 
ftehend aus 5 Zimmern, Küche, Speiſekam⸗ 
mer, 2 Bobenfammern und Kellerantbeil, zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. 

495. Rechneiftraße 11, 2r Stod, ift ein 
möblirte8 Zimmer oder Zimmer mit Gabinet 
zu vermiethen. 

494. Krögerftraße 9 ift eine elegant mö— 
blirte Wohnung von 6 Zimmern ac. zu vers 
miethen und gleich zu beziehen. Näheres Ir St. 

489. Eine Kleine freundliche Wohnung ift 
an eine ftille Ba zu vermiethen und 
u beziehen; Parabeplag 6, in ber 


miede. 
Zwei ſchoͤn möhl. Zimmer; Höllgaſſe 9. 


490. Dritter Stod zu vermiethen; Saal⸗ 
gaſſe No. 14. 

488. Schnurgaſſe 49 ift im 3. Stod ehrt 
Zimmer ohne Möbel zu vermiethen. 

491. In der Nähe ber Leberhalle, Augs⸗ 
burgerhbof 3 tft ein trockenes Magazin zu 
vermiethen. 

419. Gr. Bodenheimerftraße 43, Ir Stod, 
nd 2 freundliche Zimmer mit ſchoͤner Aus⸗ 
cht ohne Möbel zu vermiethen. 

491. Hochſtraße 7 iſt im 3. Stud eh, 
ſchon möblirte® Zimmer zu vermiethen. 

492. Stallung, Remiſe, Kutfcherftube nebft 
Heuboden zu vermiethen; Bleichſtraße 38. 

489. Ein möblirte® Zimmer iſt zu ver 
miethen; Döngesgaffe 31, 2r Stod. 

1219. Im Gerlad’fhen Garten iſt 
eine Wohnung von 5 Zimmern nebft aller 
Bequemlichkeit zu vermiethen und gleich zu 
beziehen. 

1247. Eine fchöne Wohnung von 5 Zim⸗ 
mern, 3 Manfarben ıc, nebft Garten tft zu 
vermiethen; Eſchenheimer Lantftr. 12, 2r St. 

1221. Eine Peine Wohnung mit Garten» 
vergnügen zu 120 fl.; Seilerfiraße 2. 

1212. Roßmarkt 20, 2r Stod, Salon, 
9 Zimmer ꝛc. auch getheilt. 

1245. Bleichſtraße 25 iſt der 2. Siock 
zu vermiethen. 

495. Ein Laden und ein moͤblirtes Zim— 
mer find die Meſſe über zu 60 fl. zu ver— 
miethen. 

495. Alte Mainzergaſſe 67 iſt ein un 
möblirtes Zimmer zu vermiethen. 

498. Gin kleines Gewölbe, auch als Comp⸗ 
toir zu benutzen, iſt Fahrgaſſe im großen 
Hitſchſprung zu vermiethen. Näheres Aller⸗ 
heiligengaſſe 20, im3. Stock des Vorderhauſes. 

495. Ein Geſchaͤftslokal, für jeden Hand⸗ 
werker geeiguet, zu vermiethen; kl. Galleng. 17. 

495. Fahrgaſſe 10 iſt der 1. Stock, be— 
ſtehend aus 5 Zimmern ꝛc., zu vermiethen 
und im September zu beziehen. 

495. Ein Zimmer mit Gabinet iſt gu ver: 
mietben; neue Rothehofftraße 11, Ir Stod. 

496. Hodftraße 17 ift ein möblirtes Zim- 
mer und Gabinet zu vermiethen. 

493. Bleichſtraße 23 iſt ein jchön möhlir: 
te8 Parterrezimmer zu vermiethen. 

495. Brüdhofftraße 5 ift ein möhlirte® 
Zimmer im 3. Stod zu vermiethen. 
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Beranntmaehungen 


- Borläufige Any ıfige Anzeige. BE 


ichwager" scher Felsenkeller. 
m Morgen Tonnerstag den 11. Auguft: 


Grosses‘ Streich - Concert, 


audgeführt 
am _ Mufik - Corps des hiefigen Finien - Bataillons- 
F u. Aufang 7 7 Ur, Ent Entree 6 fr. Fr. Beyer. 







Denutſchrkatholiſche Gemeinde. 


. Yahres-@emeinbe: Berfammlung: Mittwoch den 10. Auguft, Abends 7 Uhr, im 
L, Seiligtreuzgaſſe 10. Jahresbericht, Neuwahlen für das Brei ‚byterium, 


-"Yorzüglicher Himbeer-Sirup 


r. —* 1 4 12 Er. bei 252 
Peter, Eonditor, Engelhard's Nachfolger, Markt. 
an Eine rer — e Dame (Sranzöjin) wünfcht bei einer biefigen Bas 
ai: Saal “ * Anden und dafür einige Stunden in ihrer Sprache zu 
Julius Jaffe, beeidigter Senjal. 







MR Arad z u vdermietbe 
—* 1258. Das Geſchaͤftslokal im 1. Stod ber 44 een Behaufung unter ber 
No. 28 ift vom 15. Auguft I, J. in Aftermiethe abzugeben. 


ki =, le mein gut afjortirtes Lager von 497 


den, Dachfenftern, Putzthüren, Abtrittröhren, Pferbefrippen, Pferde: 
feffeln zu 18 bis 60* und allen fonfiigen in das Baufach einjchlagenden 


Eli werden folide von DD Schloſſermeiſtern angefertigt (Beine 
wu Löb Jacob Wohl jr., Schnurgaſſe 4. 


— — — — — 


a 47 Reim a 22 und 24 fr. pr. Pfund, befte Tavez'rerftärfe 6 fr. pr. Pfund, im 
Bf, bri Gottfried Maes, Zahraafle 16. 
4. Bu fanfen wird. gefudht: N In quter Geichäftslage. 


irft, aroße Bockenheimergaſſe 20. 
4%. — 7 bin Mittwoch den 10. Auguft zu ſprechen. Di. @. 





ar | , 



















Tode8:Anygeige 
| Es Hat dem Allmächtigen gefallen unfern geliebten Vater, Schwiegervater und 
Großvater Jonatban Gottlieb Müller heute in ein befferes Jenfeit8 abzurufen. 
Um ſtille Theilnahme bitten 
Sranffurt a. M., den 8. Auguft 1859. Ä 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet flatt: Donnerstag den 11. Auguft, Morgend um 7 Uhr, 
vom Sterbehaus, Wollgraben 23. ö 








HDaukſagung.— 

497. Allen Verwandien, Freunden und Bekannten, weiche unſern Sohn, Bruder und 
Schwaer Carl Mohr zur letzten Ruheſtätte begleiteten, ſagen wir hiermit unſern 
herzlichen Dank. Sollte in der Beſtürzung Jemand vergeſſen worden fein das Leib anzu⸗ 

t. 


en, jo bitten wir um — 
> ua Die trauernden Sinterbliebenen. Ei 


Sf 1245. en —— een an unferer 
ale von Y— br zu möglichſtem Cours umgeſetzt. 
Dr. J. Gög & es; eil 51. 


497. Gin junges Frauenzimmer, welches frifiren, gut näben und tie feine. Waͤſche 
beforgen kann und gute Empfehlungen befigt, ann eine gute Stelle erhalten, durch 
U. ©. Straub, Döngesgafje 51. 
at lei 


496. Ein Feiner hellbrauner Pinfcher, auf den Namen „Bello“ börend, mit kurzen 
Ohren und Ruthe, hat fih am 8. d. Wits. verlaufen. 
Wer denjelben Unterlindau 2 wiederbringt, erhält eine gute Belohnung. 


— —— 


497. BEE Geſucht wird eine Freundliche Stadtwohnung von 5 bis 6 Zim⸗ 
mern für eıne ruhige und Pleine Familie; ferner eine — von 4 bis 5 — 
nahe an den Thoren. 5 A. Wüſt, große Bodenheimergafle 20. 


496. Ein unverheiratbeter biefiger Kaufmann wänjdht im Weſtende der Stadt ein 
freundliches Zimmer mit Gabinet, im 1. ober 2. Stod, möblirt oder unmöblirt, baldigft 
zu miethen. Offerten mit Angabe des Preifes unter A. 9. werben poste restante erbeten. 


494. Man ſucht 3 Weinreifende, 4 Gommis, J. Bachmann-Korbett, Breiteg. 1. 


495. Gin gebildeted Frauenzimmer aus guter Familie, welches bie. Leitung eines 
Haushalte vollfommen ag und fowohl mündliche wie auch jchriftliche Empfehlungen 
hat, wünfcht in einem quten Haufe fich zu placiren. 

Näheres auf ber Expebition d. BI. 


405. 10,000 fl. find gegen folive Hypothek auszuleihen. 


m 


495. Auf dem Tulpenhof bei Offenbab wird ein perfekter Reitfuecht gejuät ber das 
Reiten und die Pflege der Pferte womöglich in einem engliihen Train rftall erlernt 
hat. Es haben fi) nur foldye vorzuftellen, Die ausgezeichnete Beuzniffe vorlegen fönnen. 


497. Fliegenpapier, Prima:Dualität, fowie Acht engliſches Bichtpapier bei 
' Fude: Meg, Fahrgaſſe 26. 


Bu verkaufen. 
198. Ein Divan mit Schieblabe; Heine 


gaſſe 4. 

49. Gin wenig gebrauchtes um 
rußbaumlackirtes, mit grünem Tuch beichla- 
gened Gomptoirpult ift zu verkaufen; Main- 
veraafle A. 

4%. Eine halbjährige Ziege ift zu ver- 
hufen; gr. Gichenbeimerftraße 41, im Hofe. 

456. Ein Gaufeufe und 6 Stühle mit 
VNüſch bezogen ift billig zu verkaufen ; Stift⸗ 
froße Ro. 19. 

495. Gine ſchoͤne gut erhaltene Guitarre 
Mt biligft abzugeben: Brüdenquai 8, im 1, 
Eisd; anzufehen zwiſchen 12—1 Uhr. 

4%. Ein Stehpult, 6 feine Rohrftühle, ei⸗ 
dene neue Kleiderſchraͤnke, Nachtflühle, Schrei⸗ 
gerwerkzeug gu verkaufen; Kruggaſſe 14. 

4%. Ein Pferd (Brammer), ganz mili 
kairfromm, feiner Kıömmigfeit wegen auch 
um Ginfpannen geeignet, ift zu verkaufen; 
n erfragen in der Expedition d. BI. 

496. Kloftergafje 9, im 2. Stod, ift ein 
Wr jhöner runder Tiſch von Mahagony: 
sch, mit Bilphauerarbeit, zu verkaufen. 
496. Ein fehr guter Flügel von Andre 
a Mabagony ift billig zu verkaufen. 

4%. Ein — feuerfeſter 
Taffaſchrauk mit ſehr guten Schloffern 
Billig zu verkaufen; Fahtgaſſe 122. 

Ein gutes Pianino von jhönem Eräf- 
Sn Ton ift preiswürdig zu verkaufen; 
be Eichenheimergäffe 43, im Hofe links. 

AT. 2 neue Röde nebft Welten find bil: 
su verfaufen; Roſengaſſe 4, Ir Stod. 

AT. Ein leichter Omnibus, welder im 
‚Ganzen 18 Berfonen faßt, ift zu verkaufen; 


4. 
% A ßablergaſſe 10 find 21 Stüd 
Belbe holländische Kröpperttauben 
verkaufen. 
v 


Bu vermietben, 
496, Ein möbl. Zimmer ift zu vermiethen; 
— 22, naͤchſt der Doͤngesgaſſe. 
4%. Eine freundl. Wohnung von 2 Zim⸗ 
mern, Küche, abzeichloffenem Vorplap ıc. für 
ers Alerheiligenftraße 27. Näheres im 


4%. Ein Zimmer mit oder ohne Möbel; 
Schleſingergaffe, im Ecjlefingerhof. 

497. Römergafie 8, im 2. Stod, ift ein 
nd Bimmer zu vermierhen. 


1252. Ein moblirtes Zimmer mit fhönfter _ 
Ausfiht auf den Main ift zu vermiethen; 
Schmidtftube 7, rechts im 2. Stod. 

497. Beil 26 ift der 3. Stod von bauch 
6 Zimmern, Küche, Danfarbe ꝛc. zu vermiethen. 

496. Zwei Mefyimmer find zu vermiethen ; 
Rofengaffe 4, Ir Stod. 

497. Eine ſchoͤne Wohnung von 4 Zim⸗ 
mern mit allem Zubehör und Garten; Hei⸗ 
ligfreuggafle 8. 

497. Rangefirafe 38, im 3. Stod, ein 
Zimmer ohne oder mit Möbel, ober zum 
Aufbewwahren von Effekten. 


—— — und Anerbieten. 
496. Eine brave ſolide Koͤchin wird ge: 
ſucht; Kettenhofweg 5. 
494. Ein Zapfjunge wird geſucht; Wil 
belergaſſe 32. 
496. Man ſucht 1 Erzieherin; Benz! 
496. Ein reinliches Mädchen fucht Wos- 
natdienfte; Rothekreuzgaſſe 10, 2r Stock. 
4%. Ein gewandter Zapfiunge 
vie geht im „Stift“, in der 
ergane 
496. & wird eine Magd gefucht, Die zu 
aller Arbeit willig ift; Mainzergaſſe 11. 
497. Eine gute Köchin wird fogleich 
in ein Gaſthaus eine Stunde von Frankfurt 
gefucht. Frau Maas, Fahrgaſſe 100. 
497. Fahrgaſſe 80 wird ein braves Mäd- 
hen zur Hausarbeit geſucht. 
496. n ſolides Maͤdchen, mit guten 
Zeuguiflen verſehen, fucht eine Stelle ala 
tubenmäbchen oder Mädchen allein; Hei⸗ 


Te Ein öffn ſucht fih 
. &ine Franzöfin ſucht zu 
F traub, Dön: 


placiren, durch 
gesgoſſe 51. 

496. Gin Mäbdyen, welches das Kleider⸗ 
machen gründlich erlernt hat, frifiren und 
bügeln kann, aud zur häuslichen Arbeit 
willig ift, fucht eine paffende Stelle, 

497. Ein Kabrburfche und ein Burſche für 
ein Speyereigejchäft werben geſucht; Fahrg. 1. 

497. Ginige angehende ‚Kellner und ein 
Bapfjunge werben geſucht; Fahrgaſſe 1. 

497. Bürgerliche Köchinnen und geringe 
Mätchen finden fogl. gute Stellen; Fahrg. I. 

497. -&8 wird in ein Herrſchefieha 
eine zuverlaͤſſige Kammerjungfer geludht, 
welche das Kleidermachen verfteht und gute 
BZeugniffe aufzuweijen hat, 


497: Ein Madchen, das gut bürgerlich 
kochen und. alle. Hausarbeit verrichten kann, 
fucht Dienft; Hochſtraß⸗ 7, Parterre links, 

Gefuche verfchiedener Art. 

493: Ein 2ſitziges Somptoirpult, in gutem 
22 wird zu kaufen geſucht; kleine 

andgafſe 11. 

49. Stiftſtraße 13 werden 2-8 
Sobelbänfe zu faufen gefucht. 

495. Ein zabmer Eſel, welcher im Reiten 
aut abgerichtet iſt, wird zu kaufen geſucht. 
70% ſaat die Expedition d. Bl. 

496. Kür zwei Leute; wird, im öſtlichen 
Theile den Stadt. ober vor dem Thore eine 
Wohnung von 5 bis 6 Zimmern geſucht 


Befanntmachungen, 
1215. Indiſcher Melis. 
Iani-Mineprio. 


494. Ein Kind, welches Iaufen kann, wird 
in gute Pflege gerrommen, 

Z3ugebanfen: 

Ein weiß und gelber Jagdhund, — 

494: Ein Mätchen ſucht Beichäftigung 

bei einem Tapeatrer ; zu erfragen Eck ber 

Schippen- und Roſengaſſe 12, gleicher Erde. 


1292. Friſche Ananas a 2 fl. 
pr. Pf. Joseph Milani, 
Bleidenftraße 6. 
Ein einzelner Herr mwünjht Mittags 
Hausmannskoſt gebracht zu haben, Aller: 
beiligengaffe 30, im Kleiderlaben, 
495. Eine Schildfrot:Bredhe wurde ver⸗ 
loren. Dem reblichen Finder eine Beloh: 
nung: Brönnerfiraße Ba. air, RE 
"495. Gute alte Kartoffeln find billig ab- 
zugeben: Kerbengaſſe 9. 
:#Bo&bbutter, 
Schweizer, fowie felbaefodhte ganz förnigt, 
empfehlen & 3 Bee Sohn, Hölla. 9. 
_ ae be Wetri, gahrgaſſe 111. 
497. Borzüglichen frifchen marinirten 
NHheinfalmen, in Vortionen 24 fr., in 
halben Portionen 12 fr., empfi:blt 
M. Meitert, Zeil 26. 











493; 


Duelifalz: Seife 


aus den — 
Aſchaffeuburg⸗ Sodener jodbrom 
altigen Eoolquellen, =" 
genen Hautkrankheiten, in Paquets & 8 Stüd 
1 fl. pr. Paquet mit Gebrauchsanweiſungen. 





ih. Ecker Comp. 

1232, NRönerberg il. I 
1215. Keinftes öl à 48 fr: 
Milani-Minoprio. 
10 fl. Belohnung © 


dem Kinder, oder Denjenigen, weder den 
Finder einer goldnen Damenuhr, in Groͤße 
eıned Halbgulden ftüds, innen und außen mit“ 
aravirtem Bor quet virfehen, ausmittelt. Bor 
Ankauf-diefer Uhr wird gewarnt, ba. bieh 
Fabriknummer bekannt iſt. Abzugeben in 
ber Exbpeditlon d. Bl. 2 1252 
496. 1/, Loos No. 26238 Ar Klafl (4 1367 
bief. Lotterie wurde verloren und wird. vor 
befien "Ankauf gewarnt." _.. 
1252. Reinfchmedendes Salatöl,; 
billiges cryftal. Lampenöl, «m. 
- 1258. Schöne faftige Citronen & 51/, fl. 
— Bäinoprie, Suksgrobe 
Schinken von 4—7 Pfd. (ausygebeint)) 
und vorz. Schwartenmagen; Stiftftr.19. 
496. Verloren wırde am Sonn 
tag Abend, wahrfheinlih im Thea⸗ 
ter oder iu der Nähe, ein goldner 
Uhrhafen. Dem Finder wird seine 
gute Belohnung zugefichert: Schnur 
gafe 28. Auch wird vor deſſen Ans 
uf geivarnt. . rin 
"497. Gin Eleines langhaariges Hündehen 
wurde verloren; Schulſtraße 13, Sachſenh. 
496. Gin Knabengfirtel wurde in Hauſen 
bei Hrn. Braumann verlören. Man bitte, 
benfelben Weißfrauenftraße 3 abzugeben. 
496. Solide Mädchen Fönnen das Kleiper⸗ 
machen erlernen; Granpengafle 1. = 
496. Aepfelwein zapft J. Abt, Wall 
ftraße, am Affentbor. 








3. Beilage, Frauff. Intell.Bl. M 157, Mittwoch 10. Auguft 1850. 





We Befanntmadgungen. 


adloſerſcher Garten in Offenbach a. M. 


Heute Mittwoch ben 10. Auguſt: 


Grosses Brillani-Fenerwerk 


6von dem Pirotechhiter Gern Widaeorich. - : 
im — ‚Des Tennge Automat auf dem 60 Zub hoch — Seile. 


Von 6 uhr an: 


..  BGROBERS COHUART 
som Käufik-Eorps des großherzoglich heſſiſchen 4. Infanterie-Hegiments, 
ine Entrée für Herren 12 kr., für Damen 6 Er. 
JE Letter Zug nach Frankfurt 9 Uhr 20 Min. 
Bi ungünftiger: Witterung. findet das Feuerwerk und Goncert naͤchſten Freitag ftatt, 
Das Feuerwerk wird vor dem letzten Gifenbahnzuge abgebrannt. 


m Sm Garten des Gelnbäufer Braubaufes, 
N. Hente Mittwoch Abend: Gutbefegte Sarmonie : Mufik. 


. ‚Bei der heute stattfindenden Wahl des Vorstandes der d.-k. Gemeinde 

"die Mitglieder auf folgende Herren aufmerksam gemacht: Bauer, Ber- 
„ Büttel, Daum, Ehemann, Harer, Horix., Nockher, 

tein, Schmidt, "Tpierarzt, Schneider, Weber. 


496. Lieber Heinrich! Wir gratuliren Dir zu — 25jährigen 











ebrere Freunde. 
Es wird ein geräumiges Gewölbe mit 3 Zimmern 


—— pir zu miethen geſucht. 
ft ein hieſiges bedeutendes Manufakturwaaren-Geſchäft wird ein Laden: 


Daſſelbe muß in einem ähnlichen Geſchäfte längere Zeit garbeitet haben, 
Werfäuferin und. beitend empfohlen fein. 


490. 253 —— iſt * eye ‚as — —— —— 

Ra er Mechanik um die Halfte des Fabrifpreifes zu verfaufen. 
* beim Thorzoll am @fcbenbeimertbor. ’ ä Pe 
495. 7000 fl. find auszuleihen. ; 

2. Kirchgaſſe No. 6 wird ein Kellner geſucht. 

491. Seller Wafler friſch angekommen bet Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16. 

nnentoblen, pr. Simmer 8 fr., find zu haben; gr. Bodenheimerfiraße 17. 

. Billiger Blavier-Uinterricht wird ertheilt. Raͤheres in ber Gzpebiton d. DL. 












Avis für Damen! . 

419. Ich erlaube mir die verebrlihen Damen aufmerffam zu machen, daß ich bier 
einen- Lehrkurſus in Amerikaniſcher Schnellſchuhmacherei eröffnet bike, wodurch jebe Dame 
in den Stand gefeßt wird, Damenftiefel, Schuhe, Vantoffeln, Ballſchuhe, uhe ac. 
binnen 8 Stunden anfertigen zu Iernen und dann mit faum nennensweriben Koflen und 
jehr wenig Mühe genannte Schuhe felbft verfertigen kann. Muſterſchuhe ftehen zu gefäls 
liger Anficht Bleidenftrafe 4, im Laden. Klise Vogel. 


496. Gine große Bartie weiß und blau Handpackpapier, jowie alle anderen 
Corten Papiere bei. 

J. A. Simeons, Schreibmaterialhandlung, gr. Sandgasse 8, 
Handlungsbücher in jeder Liniatur. 


— — re — — — —— — — —— —— 
491. Gin Inſatz-Capital von 30,000 fl. wird gegen gute hypothekariſche Sicherheit 
auf ein neues günftig gelegenes Haus geſucht. Nähere Auskunft ertheilt 
| e bardt, Agent, Eder Alt⸗ und Bleichſtraße 77. 


4%. Ein: Brillant Kitopf'ift abhanden gekommen. Wer zu: deffen 
Miedererlangung beitragen kann, erhält eine dem Werthe entfprechende Bes 
lohnung, mit Zuficyerung ſtrenger Berſchwiegenheit; Allerheiligengaffe 63. 

496. Dmengarberobe wird fortwährend gekauft in ber Handſchuhwaſcherei Breile⸗ 
gaſſe 6. Auch find dort Sommerkleider in Jaconet und Bardge billig zu verkaufen. 


1252. Bleichftraße No. 4 find 2—3 jchöne Zimmer, möblirt oder unmöbltrt, zuſammen 
oder einzeln, zu vermiethen und kann auf Verlangen auch Koft gegeben werben. Näs 
heres im 3. Stod. 


494. Gin zwei Monate altes Fohlen, von englifcher Abkunft, ift zu ver 
kaufen, Näheres große Gallengafje 2, im Gdlaben. 


1241. Eine Wohnung von 4 fehönen Zimmern ıc. mit Gartenvergnügen vor bem 
Neuentbor ift billig in Aftermiethe zu geben. Näheres Paulsgafle 5, im Comptoir. 


1252. Es wird für die Dauer von 6 bis 8 Wochen ein tüchtiger Vader gefucht. 
Wo? fagt die Expebition b. BL 


495. Ein Frauenzimmer aus fehr anftändiger Familie, 25 Jahre alt, welches 
mehrere Jahre einer Stelle ald Haushälterin vorgeftanden und mit ber feineren Koch⸗ 
funft, allem feinen Einmachen, fowie alleu weiblichen Arbeiten gründlich vertraut und mit 
gebe Beugniffen verfehen ift, fucht auf Weihnachten ein anderes Engagement. Näheres in 


der Expedition d. B 

496. Nahe der Bodenheimergaffe (Kalbächergafie 16) find im Hinterhaus große 
helle tiodene Kofalitäten, Ir, 2r und Ir Stod, für einen ruhigen Geſchaͤftsbetrieb ober 
Magazin zu vermiethen. Auch kann ein Theil für Wohnung eingerichtet werben. 


495. ianoforte’s find zu vermiethen bei 
® f ' m J. Meggenbofen, aroße Ballenaafle 17. 


9000 fl. find auf einen foliden erften Infag ohne Vermittelung auszuleihen; Zeil 10, 2r&t. 


495. Gin Lehrer winfcht noch einige Stunden in gründlichem Geſang⸗ und Glawiers 
Unterricht zu ertheilen. Näheres in ber Mufikaltenhandlung des Heren Andre. 
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J nn de Golbens i 
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* triple n⸗⸗ F 
| Wilhelm Rieger —* Frankfurt am Main. % 


+ — Eau de Colo pe besteht ein altes Vorurtheil zu Gunsten der Fabrikanten, 5% 
weiche: den Namen des ursprünglichen Erfinders führen: am diesen Namen soll die, 
, Ku „der Fabrikation des Artikels gebunden sein! Nur der, welcher das Recept 4 

By dazu von "bereits vor 100 Jahren verstorbenen, Erfinder ererbt hätte, söll Eau 


—— ſabriciren können! 
ein solches altes Recept ist es, auf welches ich mich beziehe, um-meia } 
Fabrikat zu empfehlen: Ich stütze mich auf dessen Qualität. — Auf-das Sörgfältigste 5% 
feinsten und ausgesuchtesten Urstoflen bereitet, hat mein Eau de Cologne iR 
A einen angenehmen, lang andauernden Wohlgeruch und ist zugleich ein, in vielen Y@ 
— zu Vortheil anzuwendendes medicinisches und cosmetisches Mittel. Mit den 6 
en renommirtesten Fabriken zusammengeställt, wird mein & 
ee; „Eau de Cologne triple rectifige“ 

Ri —— Bed ws etwas Ausgezeichnetes anerkannt werden, 
" IEPEEIEITE Wilhelm Rieger, 
Au Ah he Döngesgasse No 40. 
2 Kistchen "OR R Dutzend er tritt ein ermässigter Preis ein. 


2 . Bi 
BERFER RER — 
4 2 WED EF — * — — Tee, ee — F — 


9. BE ner — 

Muh Frau Wohl, Beitt, neb. Goldner, aus Aſchaffenburg, ifr. (Ehefran bes 

— J — und Handelsmannes, au) geſchwornen Waarenmallerd, Herrn 
Fi min 

Beate Johann Heinrich, Handelsmann, BS., aus, Oberrad, ref. 

Dörffel, Gerhard, Aſſiſtenz-Chirurg, aus Bonames, Fahrgaſſe 36 L. 

Sehrberger, Alezand’r, Handeldmann, aus Nödelheim, — 115, ir. 

Leihum, Johanna Glifabetba, geb. Griefinger, aus Oberrad, l. 

Ehefrau bes hieſ. Buͤrgers und Fiſchermeiſters Herrn Joehann Georg deichum) 
Lücke, Pauline, geb. Kneifel, aus Goldbach, k. (Ehefrau des hieſ. 

ers und Handelsmannes Herrn Eduard Jacob Lüde). 

Pfeiffer, Maria Adelheid Augufte Helene, geb. Damm, aus Darın« 
un (Ehefrau des hieſ. Bürgers und othgerbermeifter Herrn Jacob 


Sulz, Louſſe Eliſe, geb. Bender, aus Weinheim, I. (Ehefrau bes 

— am und Deconomen Herrn Friedrich Wilhelm Schulz). 
Fruchtmarft : Mittelpreife. - 
——— 13 * 43 kr. (geſt. — fl. 44 fr), Korn 9 

‚ Gerfte 10.9 & . (gef. — fl. 22 fr), Hafer 8 fl. 8 
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el A LER —— NO. BER RR T RIR _ 
ı Berantworilicher. Mebacteur und Derleger 3. ®. Holgmart. — Drnd von 3, 8, ©trenig .- | 
Hierbei eine Ertrabeilage: Brankfurter Mahrihten, 


Nor 78 — * 










der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit bem Amtöblatt, Organ ber biefigen Staatsbehörben, 
und ben Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 





(Eppebition: am @eiftpförtchen, Schlachthausgafle 21.) 
AR 188. Donnerstag den 11. Auguft 





Abonnementspreis fir’s halbe Jahr 2 fl. 30 fr. Tägliche Ausgabe außer Mon tags 
— Einrückungsgebühren: 6 Fr. für die ganze, 3 Fr. für bie geipaltene Zeile. 





Ueberblick der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Intereſſen. 

Frankfurt, 11. Auguft. (Zur Situation.) on vielen Seiten wirb an Preußen 
die Anforberu — ne ed * eg mit Anträgen, bie auf eine Höllige Ums 
gehaltung ber owie auf bie Berufun * deutſchen Parlaments ge⸗ 
richtet find, — * Auen ed in ber Abſtcht ber preußifchen Renierung liegen 
Kann, rn an fi) vollbereshtigte nationale —— * ſich in dieſer —* kundgibt, 
ir zu hemmen und ben freien Lauf derſelben zu verkümmern, fo geringe Ausficht 
ſcheint J auch vorhanden zu ſein, daß die — Regierun ernftlich emeint fein 
ſollte, am Bundestage mit Anträgen bervorzutreten, beren vollftänbiges Scheitern eine 
Gewißiheit wäre; doch find wir je Andlich über bie desfallfigen 8 des be⸗ 
Pr Gabinettes nicht unterrichtet. Unter bewanbten ne bleibt ber preußi⸗ 

chen —— vorläufig wohl nichts übrig, ihr Augenmerk auf ausführbare prakti⸗ 
de Dinge zu richten, um auf dieſe Weiſe a J nach feſte Grundpfeiler für eine künftige 
kraͤftige — ————— Deutſchlands zu ſchaffen. Namentlich dürfte es das Streben Preu⸗ 
ges en Küftenftaaten und bie Hanfeftädte zum Zwecke größerer Sicherheit und 
8 afehetie Shupe ber —— Küſten zu einem gemeinſamen Zuſammenwirken geneigt 
zu machen. in Betreff der Bundeskriegsverfaſſung wird Preußen auf die Beſeitigung 
erben Bing und Gebrechen berjelben —8 ns — Antrag —— — 
nne egenwärtigen r bie v eſtaltu er Bundes⸗ 
verfaſſung und, bie e Becufu fung eines Dr laments bürfte in biefem — um 
deshalb wohl in feiner Weiſe zu rechnen fein, da nach ber Auffaſſung in Berliner hervorragen 
Kreifen bei ber ichigen Lage der Dinge in Deutf land wie in — die von der beutfehen 
Nation erhoffte Wirkung vermuthlich in das gerade Begentheil ein und bie deutſch⸗ 
nationale Sache eine zweite Niederlage erleiden würde, Preußen bürfte ih in * 
wiſſenhafter Würdigung ber Sachlage augenblicklich barauf beſchr 
ten, im Schooße der Bundesverfammlung ber treue und entſchiedene 
Mädter verfafjungsmäßiger gen gelung ber beutfhen Staaten zu 
fein, — Ueber bie Stellung Preußens zur Co DI A ER 


ſelbe, im Falle eine Grundlage für den Zufammentritt eines eritopäifchen Congreſſes durch 
bie Zuricher Conferenz gewonnen ift, Aur Beſchickung deſſelben gern —8 iſt. Was 
ſein Wirken auf einem ſolchen Congreſſe anbetrifft, in wirde e8 zweifeldohne darauf ge⸗ 
riähtet fein, daß die itaftenifchen Verwidelungen in einer Weiſe geregelt werben, welche 
außer der Gerechtigkeit auch Pürgfchaften der Dauer in ſich ſchließt. Es kann wahrlich 
nicht im Intereſſe Preußens, noch auch des fibrigen Deutſchlands liegen, daß bie italieni- 
ſche Frage fortwährend wie das Damoflesichwert über bem Haupte Europa's ſchwebe und 
namentlich unfer deutiches Vaterland ſchließlich in einen unabjehbaren Krieg vermidele, ber 
ſelbſt Bei glücklicher Führung deſſelben Feine großen politifchen Erfolge und Vortheile für 
Deutfchland in Ausficht flellen würde. Wenn daher Preußen von dem innigften Wunfche 
heſeelt ift, daß die italienische Frage eine befriedigende Löfung finden möge, jo wirb bas 
—* Deutſchland nicht umhin können, dieſen Wunſch als einen in ber That berechtigten 
anzuerkennen. 


Belonntmahungen | 
Le Ministre de France a ’honneur 
de faire savoir a ses compatriotes 
de presence a Francfort .; Qun Te 
Deum sera eelehr6 le 15 Aoüt, a onze 
heures du matin, dans l’eglise ea- 
thedrale de cette ville, à Toccasion 

de Ia fete de S. M. l’Empereur. 


Schwager’scherFelsenkeller. 
Heute Donnerstag den 11. Auguft: 


Grosses Streich - Concert, 


11% ausgeführt 
vom Mufik - Corps des hiefigen Linien - Bataillons. 
Anfang 7 Uhr, Entree 6 Er. Fr. Beyer. 


1262. Bin Steindrucer und‘ ein gel er —— finden dauernde 
Beſchaͤftigung in der Buch⸗ u. Steindrucke rei von &. L. Löw in Bornheim. 


Verfteigerung von Kunftfachen und 
| Alterthũmern. 1244 
Sreitag den 12. Auguſt, Sk tt 


Girca 20 Delgemälde von älteren ————— Malern, mehrere mittelalterliche 
en mit religiöfen Darftellungen, Relief8 von Marmor , eine jchöne 
lasmalerei aus der Zeit von 1610 bis 1620, -Adjte römijche Bronce-@egen- 
fände, ein großer und ein Eleiner Schranf mit vorzüglicher alter Bilbhauer- 
Arbeit und verfchiedene jonftige Antiquitäten 
in dem VBergantungszimmer, Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fabr: 
gaffe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
Donnerstag den 11. Auguft, Vormittags von 10—12 und Nachmittags. von 2—4 Uhr, 
fönnen dieſe Gegenftände dafelbft angefehen werben. C. Beljchner, Ausrufer. 


Verſteigerungs-Benachrichtigung. 
1248. Bei der Freitag den 12. Auguft, Vormittags 9 Uhr, in dem 


antungszimmer fattfindenden Verfteigerung von Kunftfachen und Alterthümern wird 
ein circa 24 Schub langes und 14 Schub hohes 


Del-Gemälde, 
die Schlacht bei Newport zwiſchen den Englaͤndern und Holländern vorftellend, mitver⸗ 
feigert. 6. Belfchner, Audrufer. 


Ciaarren-Berfteigerung. 18 


Samstag Den 18. ee 
garren, | 

ls: Aa Iris, ia Rosita, BRencurell, la Perla, Caha- 

nas Caveryal, Fernando Syliva, Trahbucos un 
importirte Flor de Cuhbana und Ia Palz, 


Vergantungs ʒimm itt „Eck der S : und Fahr⸗ 
ee gegen baare erg entiich * DT netten — ® 
C. Beljchner, Ausrufer. 


48. Ein Chef und ein zweiter Koch werden gefucht. 
Joh. Wilh. Müller, Friedbergergaſſe 35. 
„Zum Müuchhof“, Trieriſchegaſſe 6. | 
_ Ganz vorzüglicher 18577 Traminer, pr. Schoppen 12 fr., 1858r pr. Schoppen 10.Er. 


Getragene Herrenfleiber werben angelauft bei E. Strand, Bornheim 17 
zeigte Ste, — Beſtellungen — die Stadtpoñ werben varkri —* 


400. Ein Lokal in Lage, 8 eine Wi mit: Reftauratio 
—— 43 ge, welches ſich für athſchaft mit Reſt n 


Bu verkaufen. 

490. Ein ſehr ſchöner ovaler 
Mahagony⸗Tiſch Bi billig zu ver 
faufen; Theaterplab 9. 

488. Gin mittelgroße Haus im Oftende 
— Stabt ift zu verkaufen. 

49. Gin wenig gebrauchtes —2— 
nußbaumlackirtes, mit grünem Tuch beſchla⸗ 
genes Gomptoirpult ift zu verfaufen; Main- 
zernafle 41. 

495. Ein Pferb (Brauner), ganz milt- 
tairfromm, feiner Frömmigkeit wegen auch 
zum Ginfpannen Bene en tft zu verkaufen; 


zu erfragen in ber Expedition d. BI. 

498. Eine wenig era Baseinrichtung, 
befier wie — iſt billig zu verkaufen; 
Weißadlergaſſe 27 


498. 2 Bettladen, 2 Gommoden, 2 Tifche, 
Stühle, Spiegel, Schreibpult, — ı., 
—* nn ie verkaufen; alte Rothehof- 

afie 

498. Bine neue Regenpumpe zu 12 fl. 

498. Ein boctav. Flügel zu 40 fl. 

499. Neue gut An Ganapee find 
- Billig zu haben; Döngesgafle 34, Hinterhaus. 

* Ein ſchwan und wei gefledtes 
—— dchen, männlich, J zu verkaufen; 
Rothe einggaffe 17, 3r Stod 


Dienftgefuche und Anerbieten. 


497. Ein folides — wird ge⸗ 
— Kg einge 


Ein junger ftarfer Mann fucht eine 


Se ald Auslaufer, Kuticher oder dergl. 
Näheres in ber Expedition d. DI. 

496. Ein zu aller Arbeit williged Maͤd⸗ 
den fucht eine — Stelle. Näheres Bil- 
belerftraße 28 Raben. 

496. Ein in Sanbarbeit erfahrenes junges 
Mädchen, welches noch nicht bier gedient 
hat, er eine Stelle in einen Laden ober 
als Stubenmäbchen. Näheres Bleichſtraße 
No. 17, gleicher Erbe. 

498. Ein ordentliches Mädchen, welches 
noch nicht bier gedient hat und bürgerlich 
. en kann, ſich auch den übrigen Arbeiten 

frac Be. 20 jucht einen Dienſt; Schä⸗— 


Ein zu aller Arbeit er Mäbs 
R gr 2 kleine Sandgaſſe 3, 


407. Ein ordentliches Mädchen, das zu 
aller Arbeit willig iſt und Liebe zu Alnbem 
bat, ſucht Dienf als Haus: oder Kinder: 
— Hammelsgaſſe 20. 

. Im Bfefferfad ri ein —— 

a j " welches nur 
en fa; zu ge 
öllner am Eſ 


und gut bürgerlich kochen 

gen bei Pe n gi eimerthor. 
äbchen, welches wafchen und 

gut —* a: wird gegen hoben Lohn 


495. 
geſucht; gr. Bodenheimergafie 56, Hinterh. 

495. Ein gewandter ee Sales 
er vr gebient bat, wird gejucht; Fahr: 
gaffe 

49%. Gin junges ordentliches Deäbchen 
wird F— — geſucht; * Sand⸗ 
gaſſe N 
— — 

Bekanntmachungen. 

1253. Schöne ſaftige Citronen & 5/, fl. 
_Millani- MMinoprie, Hirichgraben. 

496. Uepfelmein Abt, Wall⸗ 
ftraße, am Affenthor. wi 3. 


1292. Frifche — J 2 fl. 
pr. Pf. Joseph 
er Br 
497. Starfe weiße Sinien-Biwiebeln (ficherfe 


Zuvlaniei 2 Auguft) billigt bei Handels 
8 ärtner Her. 


— — > — 
ve Aum 
— —* 11. * en 08 
1215. Keinftes Lampenöl & 48 = 
ani -Minoprie. 


497. Ein folides Mädchen, das im Ni- 
ben — iſt, auch bügeln. kann, bat 
Tage frei. 

497. Ein junger Mann —— des Ta 
über Ausgänge zu bejorgen,, kg 
dienen und bergl.; Fahrgaffe 34, — Kar 
nengießergafle gegentiber. 

498. — und Roks in friſcher 


en, ei 
€. 2 Leo, Trieriſcherplaß J. 








Belanntmahungen. 
Zoologischer Garten. 


Donnerstag den 11. Auguſt 1859, Nachmittags 6 Uhr, 
(Bei günfiiger Witterung): 


bom 


Mufik-Corps des k. k. öfter, 1. Seldjäger-Bataillons. 


Eintritt nur für Mitglieder und von denfelben perfönlich ein- 
führte Fremde. Der Verwaltungsrath. 


Zoologiſcher Garten. 


Zur Vermeidung von Srrihümern und weitläufigen Erörterungen 
bei dem Portier, erfuchen wir unfere geehrten Mitglieder, ihre Eintritts- 
Iıtten beim Befuche des Gartens gefälligit mitzubringen, da ohne Die- 
relben der Eintritt Niemand mehr geftattet wird. 1248 


Der Berwaltungsratb. 
Bornheimer Kirchweibe! 


498. Der Unterzeichnete erlaubt fi das fommenden Sonntag — am 14. Auguft — 
beginnende Bornheimer Kirchweihfeſt in freundliche Erinnerung zu bringen und 
bazu einzuladen. Es wird ſich aufs Neue bewähren, daß Bornhelm6 Wirthe und 
* *5 alten Rufe getreu, für gute Speiſen und Trank und für Tanzbeluftigung 
orgen wiſſen. 
eim, ben 10. Auguft 1859. Der Schultheiß: Seifter. 


1249. Auf dem Liebfrauenberg, dem Braunfels gegenüber, ift ein 
Mepladen zu vermiethen. 


Pfleg Amt des allgemeinen Almofenkaflens._ 


1250. An den Wiefen im Stolzenfeld in Soden werben nächfte Woche einige Zim- 
mer frei und find Billig abzugeben. 











* 


Buchene mr — 


beſter Sorte, ganz trocken, zum Bügeln, Lothen ꝛc., find 
im Magazin abgeholt zu... 


+ ———— 
und frei ins Haus geliefert u... - 1 4 6 fr. 
pr. Malter zu baben im Steinkohlen-Pager von 

Wiin. Armbrüster, 
1214 fleine Friedbergerſtraße 5. 


1238. Ein elegantes Barterrelofal, beftehend aus zwei großen Zimmern unb einem 
Gabinet, mit doppelter Fronte nach einer belebten Straße und einem großen freien Plaße, 
im fchönften Theil des Weſtendes hiefiger Stadt, ift als Laden zu vermiethen. Näheres 
auf der Expedition d. BL 


491. Ein junger Kaufmann wünſcht fih an einem foliyen Geſchäfte zu betheiligen ober 
ein ſolches Fänflich zu übernehmen. Offerten unter PP. HE. beiorgt die Expedition d. Bl. 


An=- und Verkauf von Staats« 


Papieren —— 
jeder Art, induſtriellen Actien, Banknoten, Coupous, Anlehens⸗Looſen ꝛc. bei 


Jul. Stiebel jun. S Comp. 
Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de l’Union. 


— Photographiſches Atelier von FE. Weishrod, Bleichftraße 
Mo. 70, am Gichenheimerthor, Frankfurt, empfiehlt feine photogr. Portraits 
mit und ohne —— in allen Größen, beſter Aus ührung und vos Preiſen. 
Kleine * hotogr. Portraits — pr. Stück 2 fl, das 
10 fl., Bifitenfarten das Dugend 6 fl. 


491. Der Unterzeichnete beehrt fi die ge Unzeige zu machen, baß er fein 
Geſchaͤft von der Zeil No. 42, in bie Sabzsafn No. 69, dem „König von England“ 


gegenüber, verlegt hat. Ch. Bübhke, ührmacher. 


— — —— — — — — nn — — — — —— —— — — — 


490. Qupfer, Meſſing, Eiſen, Blei, Zinn, Zink, Roßhaare, auch Waffen aller Art, 
Antiquitäten ꝛc. werben ſtets ge- und verfauft bei Weyer Bing, Bornheimerftraße 15. 


Haus:Gefu 
494. Gin mittelgroßes Haus in der Stabt mit gutem Brunnen, Hofraum unb fon- 
fligen Räumlichkeiten wird ohne Vermittler zu kaufen geſucht. Adreſſen unter S. W. 
nimmt die GSxpedition d. DI. entgegen. 


1217. @etragene Herrenfleiver werben angefau ens bezahlt 
. —— Eisen, —— 6. 


498. Eine Lingerie-Arbeiterin ſucht dauernde Beſchaͤftigung; Barfüßergaſſe 8 








Rhein⸗ und 
See-Dampf- Schifffahrt. 


Niederländische Khederei. 


1247. Unt ete halten fich einem geehrten Hanbelsftande zur —— von 
Litern nach Coblenz. Neuwied, Bonn, —— zn orf, 
Duisburg. Wesel, Emmerich. Arnheim, Mrz wesen 
Rotterdam, Amsterdam und den überseeischen Häfen, ſowie 
nach rer en a unter Zuſicherung billiger und prompter Bebienung 
beſtens emp 


F. Lausberg & Cie, Rofmarkt 10, 
Siltel-Agentur der Wiederländischen Dampffciff-Rhederei, Spedition u. Commiffion. 


Die noldne Bochzeit eines unbemittelten 


biefigen Bürgerpaares. 
goldne Sochzeit gehört au nd feltenern Erſcheinungen ber menſchli 
—* An dieſem * beeifert ſich Alles, dem Paare, welchem —— ſo viele 
—— gnaͤdig ſchenkte, einen a De Liebe und ber Verehr a fpenben. 
. d. find e8 50 Jahre, wo einer unferer ———— ein braver, redlicher 
rg mit einer ne biefigen Bürgerstochter ehelich verband, 
ur" greiſes Ehepaar ift e8, gebeugt vom Alter, kinderlos, ohne Verwandte, ohne 
Vermögen, aller Kräfte entbehrend ſich den nöthigen Unterhalt’ erichtwingen zu koͤnnen. 
Sie fehr —— denn alt fein und arm iſt ein Unglück, dem fein — aleicht. 
— — t ein Ruf an alle Menſchenfreunde: Saft ung dem ungl ücklichen Paare 
die bezweden ſoll, ihm feinen Ehrentag, vielleicht auch feine kommen⸗ 
arte ettivad zu erheitern. Der Allmächtige wird eine ſolche Handlungsweiſe 
gewiß .. unbelohnt laſſen an Euch und Euren Nachkommen. 
Gaben werben — von 
arrer Deichler, — 
G. ©. Affland, Buchbin er, fl. Sandgafle 11. 
— ochſtraße 1 
E. S. A. Sallen ein, Kaftenhospitalaaffe 1 
Der Erpedition des Frankfurter Sutelligenzblattes. 


Eine Auswahl 


Moll-Mantillen 


um damit zu räumen zu beveutend herabgejegten Preifen. 
E. Breusing, Bleidenfiraße 1 
490. Altes vergoldetes Solz, ald: Rahmen, Verzierungen ıc., auch deren Abfälle, 


ſewie altes vergoldetes Bronce, Girandoles, DR Kronleuchter ac, auch Inſtrumente, 
Geigen, Gellos, Buitarren ꝛc. werben gefauft bei Meyer Bing, Bornheimerftraße 15. 


Bu v 
N —— Zimmer ef zu bermies 
then; Schmibtflube 7, Ir Stod. 
498. freundliche Wohnung von 3 
—* zu vermiethen; Allerhei⸗ 
Ügenfrae 82, 2r Stod, nächft ber Zeil. 
e Heine PBarterre- Wohnung von 
2 eo. it Zubehör, welche vom erften 
—— an bezogen werden fan; Ge 
der Schüßen- und Recneiftraße No. 11. 
497. 2 [höne Zimmer find mit oder ohne 
Möbel zu — Seilerftraße 39. 
492. — fr eunbliche Wohnung von 5 
Bimmern u. f. w. ift Zeil 24 zu vermiethen. 
492. 3 Pech möblirte Zimmer nebft 
Dienerzimmergu vermiethen; Taunusſtraße 3. 
492. Kleiner Kornmarkt 4 ift der2.Stod 
zu vermiethen. Näheres Fleiner Kornmarkt 21. 
1243. ee ra 42 ift ber 2. Stod, 
beftehenb aus 6 Zimmern ıc,, mit Garten- 
— zu vermiethen. 
Brönnerftraße 10 if der 1. Stod, 
— aus 5 großen Zimmern, Salon 
einer ſchoͤnen Veranda, melde al 
Gartenfalon bient, Abtritt, großem * 
ſchloſſenem Vorpiah, Küche, 2 Kaumern und 
Keller, bi8 zum 1. Dectober zu beziehen. 
Bu —8 
Eine Wohnung von 7 Zimmern in ber 
— — Acid u — 1212 
5 eimer Chaufſee 48 
iſt ge volhanı moͤblirtes herrfchaftliches 
Befitzthum nebft Stallung und allen Bequem- 
lichkeiten zu vermiethen. Näheres bei Herrn 
Hauswald, neben dem Gafs Frik No. 67. 
1246. Elegant möblirte Zimmer 
und Cabinet find zu vermiethen; + 
Sieihftenfe 70, am CöenSeimerior 
möblirtes immer ift zu ver- 
— Tartt 8, Eingang im Rebftod, 
“6 Woh beſtehend in 3 Zim 
ne Wohn n ⸗ 
mern, 1 Küche, 1 Seller, nebft Kammer, 15 
Minuten von Frankfurt a. M., ift pr. Jahr 
für 125 bis 30 fl. zu vermiethen:; zu erfra⸗ 
gen bei Hrn. H. Schneider, große Gallusg. 4. 
1251. Eine Wohnung von 2 Zimmern, 
Küche ꝛc., mit verfchloffenem Vorplatz, ift zu 
vermiethen ; Vilbelergaffe 32, im 1. St. 
Zwei ſchon moöbl. Zimmer; Hoͤllgaſſe 9. 


1238. Großer Hirſchgra graben. =) 
ift der 2. un beftehend aus 
— Eabinet, Küche, 2 Manfar 

2 Kellern zc., zu vermiethen. Näheres 
dafelbft Parterre. 

494. Zwei Zimmer im 1. Stod find mit 
oder ohne Möbel zu vermiethen; Obermain⸗ 
thor, en 9. 

494. Möblirte Zimmer zn. vermierben ; 
DEE u 

e 

blirte Wohnung von 6 Zummern ⁊c. zu ver⸗ 
— und gleich zu bezi — Ir&t. 

488. Schnurgaffe 49 ift im 3. Stod ein 
Zimmer ohne Möbel u lie: 

In der Nähe Leberhalle, Augs⸗ 

Sue 3 if ein trodenes Magazin zu 
vermiet 
479. Gr. Bodenheimerftraße 43, Ir Stod, 
find 2 freundliche Zimmer mit fhöner Auss 
ficht ohne Möbel zu vermiethen. 

4%. Ein Geſchaͤftslokal, m jeben s.- 
werfer — zu vermieten; EL ‚17 

495. Brüdhofftraße 5 iſt ein möß irtes 
Zimmer im 3. Stock zu vermiethen. 

493. Bleichftraße 23 ift ein ſchoͤn möblir⸗ 
te8 Parterregimmer zu bermiethen. 

498. Großer Hirſchgraben 21, 3r Stod 


ift ein großes Zimmer mit ober ohne IM Mötel 


zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

498. Gin möbl, Bimmer mit Gabinet ift 
an 1 auch 2 Herren zu — Broͤn⸗ 
nerſtraße 3, naͤchſt der Zeil 

498. Eine fleine —5 — iſt an ſtille 
Leute zu vermiethen; Roſengaſſe 13. 

498. Ein trodenes un zu vermies 
then; großer Kornmarkt 2 

488. —— 77, 4r Stod, iſt 
ein moͤbl. Zimm ig zu verm 

498. Ein großer Laden he 
mit Gomptoir in erfler lee 
— — Näheres Bleidenſtrahße 12, 

» La 

498. Bleidiftraße 29 ift ein freund. moͤbl. 
Zimmer nebit Gabinet zu vermiethen, 

499. Eine freundliche Gartenwohnung & 
an eine ftille Familie zu vermiethen 
gleich zu beziehen; ER Ar Se 18. 

498. Cine unmöblirte Manfarbftube zu 
vermiethben; Nojengafje 13, 2r Stod, 


2, Bellnge, Fraukf. Zutell:BL. MM 188, Donnerstag 11. Yuguft 1859. 
Delanntmadhungen. 


Lokal-Veränderung. 
Das 


Geschäftslokal von Wwe. Reichardt'’sErb. 


befindet fi vom 8. Auzuft 


Liebfranenberg Ro. 39. 


497. Alle Sorten Flaſchen, Selzer- u. Lubwigsbrunnenwafjerkrüge werben zum höchſten 
Preis gekauft, fowie auch Meffing, Zinn, Blei, Kupfer, Binf u Papier, auch gebe ich fir 
serbrodyened Glas ganze Flaſchen und werben biefelben ſchnell befördert; ebenfo find jeden 
Tag. Klafchen zu baben bei Kirich, Weißadlergaſſe 29. 


Kirchweibfeft zu Bonames. 
499. Sonntag den 14. und Dienstag den 16. Auguft wird das 
Bonamefer Kirchweibfeft gefeiert, wozu höflichft einladet 
.W. Momberger, Baftwirth zur „goldnen Gerfte“, 
Zu vdermietben. 


1252. Das Gefchäftslofal im 1. Stod der Berna’fchen Behaufung unter ber 
Neuenfräme No. 28 ift vom 15. Auguft I. 3. in Aftermiethe abzugeben. 


» fr 
Feinwand- u. Cäfelzeug-Tager 
aller Sorten ®/, und 12/, breiter Zeinen, Tafelgedecke, Servietten 
und Handtücher in Damaft und Gebild, Tafchentücher und 
fertige Demden : Einfäge ꝛc. empfiehlt in großer Auswahl unter 
Zuficherung billiger und reeller Bedienung. ; 


1 
dolph Lob, Heuekräme 4. 


498. Kür einen mit den nöthigen Vorfenntniffen verfehenen jungen Mann fucht man 
eine Lehrlingftelle in einem hiefigen Handlungshauſe. 


500. Schöne Ausficht Mo. 9 ift der dritte Stod zu vermiethen, 
enthält 4 ri Küche, Bodenkammer, Keller ꝛec. Zu erfragen in den 
Vormittagsftunden im 2. Stod. 


497. Seljer Waſſer friich angekommen bei Gottfried Mae, Kabraafie 16. 
Trodene Tannenkohlen, pr. Simmer 8 Er, find zu haben; gr. Bocenheimerſtraße 17. 





H> 
<c 


— Oankſa u n. 

Allen Verwandten, Freunden und —— weiche heute unſeren Vater und 
———— Joh. Adam * ans Iepten Rubeftätte begleiteten, erfatten wir 
biermit unfern verbinblichften, } berzlichften 

Sranffurt a. M., den 10. Wuguf 1 Is. 
— ie Sinterbliebenen. 


499. Ein aut empfohlenes Mädchen, das bürgerlich kochen kann, in Haus- und Hand- 
arbeit bewandert ift, fucht eine Stelle ald Mädchen allein oder Hausmäbchen 


in 7 af Baufers Balfeuten 
496. Es wird ein Haus mit Garten zum Alleinbenohnen zu kaufen gefucht. 
a r 1245. —— — an unſerer 
aſſe von 9— zu möglichftem Cours um 
* 3 6. Zeil 51. 








497. 7500 fl. werben auf einen erften Inſatz ohne Vermittelung geſucht. 


497. Gine gebildete Familie in einer Fleinen Stadt in ber Nähe Yranffurts wünſcht 
bis zum 1. October ein Fränfliches Frauenzimmer (fatholifcher Religion) in vaflege 
in für 300 ft. jährlich; es bürfte auch eine Blinde fein. Man verfpricht bi 
Behandlung und die liebevollfte Pflege. Auch werden Bett, Waſche und Möbel auf Ber 
langen gegen einige Vergütung geftellt. Wo? jagt die Exvebition d. Bl. 


499. Ein Kellner und ein Hausburſche werden geſucht. Joſ. Hauſer, Fahrgaſſe 1. 


500. An ein ber Mode nicht unterworfenes offenes Geſchaͤft * ein Aſſoeio mit 
Heinem Fond geſucht. Näheres ertheilt A. 5. Grimmel, Kruggaſſe 10 


Seller B bei b 
SelſerWaſſer zer nn um an U 
Philipp Forster, Saalgaſſe 86 neu. 
600, Sn Trennbllcher La de, nahe der Zeil ober dem Roßmarkt, werben einen 


Herrn zwei fchöne ah mmer ohne Möbel, im 1. ober 2. —— bei einer ges 
bildeten Familie zu miethen geſucht. Offerten unter Adreſſe A. aM. beforgt bie Exped. 


bie ee biefiges Eommiffiond = Geſchaͤft wirb ein Lehrling gefu ht. 303 fagt 


498. Unterzeichneter zeigt ge men verehrlihen Publikum an, daß feine Wirth⸗ 
ſchaft vom 15.'b —I Auguft geſchloffen iſt. 
Bornheim, den 10. —* 1859. Carl Seipelt, 


500. Ein folides Mädchen kann Buparbeit erlernen; Neuelräme 8. 




















Zu vertaufen. Bu vermiethen. 
499. Ein Ganapee, 6 Stühlevon Mabagony, _ 498, Bine freundliche Wohnung 
mit ſchwarzem Mohr bezogen, jo gut wie neu. firaße im 3. Stock, von 5. Zimmern, 
499. Drei weg gut erhaltene Treppen» -undb a Bequemlipkeiten ift zu 
ſtufen; Breitegafie 8. miethen. Mäheres Bendergafle 22. 


“ 


Zu vermietben. 
Fir Taunusftraße No. 5 ift ber 2. und 
age zu vermiethen unb gleich zu bes 
* pr. Stock 7 Zimmer, a e, Speifes 
— 3 * nebſt ben nöth higen Dans 
farben und Seller. 
499. Ulm —— 9 iſt im 1. Stock eine 
Midne ge beftehend aus 6 Zimmern 
ellem Bubebör ‚ mit Gartenvergnügen, 
u ee und gleich zu beziehen. 
49. Ein Zimmer und abinet ift möblirt 
oder ai zu vermiethen; Finkenhof⸗ 


500. Große Fiſchergaſſe 31 iſt ein uns 
möblirtes ap —8 

99. Eine geräumige Wohnung von 4 
minern MR jonftigen Bequemlichkeiten; 


498. Bleichſtraße 15 find im 2. Stod 
inei jchön möhlirte — zu vermiethen 


en zu beziehe 
gt — Abgefihloffene Wohnung 
tm 3 er x. ift zu vermiethen; alte 
aße 2. 
489. Manfarbzimmer mit der Aus⸗ 
“dr ben Main zu vermiethen; Schlacht⸗ 
e 11. 
, Eine Wohnung im 2. Stod von 
% ‚ 1 Manfarde, Kammer, Keller, 
Br von 200 fl., ift an ruhige Leute 
a vermiethen; Ziegelg affe 16. 
499. Ein ichön möblirtes 3 Zimmer zu vers 
un; Bapagaigafle 1, Hinterhaus. 
499. "Eine —— von 3 Be iſt 
—— Schulſtraße No. 


dienſtge ſuche und Anerbieten. 


48. Ein Mädchen, das gut bürgerlt 
fann und die Hausarbeit gründli 
kn Be fucht eine Stelle; zu erfragen - 

Bememe: und Fahrgaſſe 23, im 


Es wird ein ordentliches folibes 
—5* —5 — je * * Kindern 
; @olbnefeber ‚ 
49. 5 * Top 6, Br Etod, wirb 
ein mit, guten —** en verichenes Mäd- 
„delches gut bürgerlich Fochen kann, 


499. Ein Maͤbchen, das birgerfich 
kann und ſich aller Arbeit ie — 
Dienſt; neue enge 9, Barterre. 


498. Ein rg das bürgerlich kochen 
ann, wird gefu 2 —— 7, Ir Stod. 
498. Gin folides Mädchen, meldet = 


——— gründlich verſteht und 
ann, wirb geſucht. 

499. Ein folider junger Menfch ſucht eine 
— als Bediente; zu erfragen Zeil 68, 

arterre. 

498. Ein geſittetes er sg in 
Haus: und Handarbeit erf u 
eine Stelle. Es fieht — an te 
lung al® auf hoben Lohn; Heine Eſchen⸗ 
heimergaſſe 44. 

499. Gin Mädchen, das birrgerlich Kochen 
fann und zu aller Arbeit willig ift, wird 
in eine Meine Haushaltung gefucht; Mehl⸗ 
waage, im Mefjerichmieb-Laben. 

499. Es wird ein folives Mädchen ge 
ſucht; Nürnberaerhof 6. 

499. Ein junger Menſch, 
ſchon mehrere Sabre ald Bediente co 
nirte, gut empfohlen wird, ſucht eine 
ähnliche Stelle: Fahrgaſſe 182 neu. 

499. &8 wird ein braves Mädchen vom 
Lande gefucht; Markt 9 

499. Ein Zapfjunge ieh gefucht ; Juden⸗ 
es, Ei braves Hausmäbchen wirb 

1 ra en wir 
ſucht; Barabeplag 10. w 

499. Ein Mädchen von geſetztem Alter, 

Kindern 


in weldes ſchon einigemal bei 


war, 
das Kindererzi timbli k; t 
FR ine, — — 

499 Ein ſolides Mäbchen wirb in eine 
—— — geſucht; gr. Eſchenheimer⸗ 


499. * —* ee gut bürger- 
— kann, ſich der Hausarbeit ** 
t und gleich —* kann, wird geſucht; 
—— 10. 
Man hust ein Monatmäbdhen; 
Matt 27, im 2. Stod. 
499. Gin  olibes Mädchen von 
Charakter, welches gut kochen rl ai 


bei hg ———— ran 


500. Ein Maͤdchen, welches gut kochen 
kann, ſucht Dienft ald Köchin oder in einer 
ftilen Saushaltung ald Mädchen allein. 
Frau Fifcher, Vilbelerftraße 25. 

500. Eine brave jüd. Köchin wird jo: 

leich geſucht, d. d Gomptoir Sensler, 

erbeilinenftraße 48. 

499. Eine Gaftbausföchin und Mädchen 
allein werben geſucht Saufer, Fahra. 1. 

499 Cine gefeßte Berion juckt eine Dame 
u bedienen oder eine Stelle ald Wärterin. 

äberes im Irrenhaus. 

499. Ein folides gebildetes Mädchen ſucht 
eine Stelle in einem Laden, aud würde 
baffelbe in einem guten Haufe zu Kindern 
geben ober fonft eine entiprechende Stelle 
annehmen; alte Mainzgeraaffe 12, Ir Stod. 

500. Ein junges au aller Arbeit williges 
Mädchen ſucht Dienft; vor dem Allerhei- 
ligenthor 6, Friebberger Anlage. 

500. Stellefuchende jeder Art werben 
beftens placirt, d. d. Gomptoir Sensler, 
Allerheiligenftraße 43. 

500. Ein ordentliches Mädchen wird ges 
fucht. Mäheres Schnurgafle 32, 2r Stod, 
von 12 bis 2 Uhr. 


Geſuche verfchiedener Art. 


483. Man ſucht ein Zimmer und Gabinet 
ohne Möbel, mit Bedienung, für ein gebil- 
detes Frauenzimmer, im weſtlichen Theile 
ber Stadt. 

495. Ein zahmer Eſel, welcher im Reiten 

t abgerichtet & wird zu kaufen gefucht. 

0? jagt die Expedition d. BI. 

498. Zu miethen gefucht: Ein 
Haus oder ein Flügel zum Allein- 
bewohnen, zum Betriebe eines ru- 
higen Yabrifartifels, enthaltend 6 

immer nebft 1 Gewölbe. Offerten 
abzugeben: Bleidenſtraße No 12, im 
Teppich⸗Laden. 

498. Geſucht wird eine kleine Wohnung 
mit Bodenkammer und Keller; Kühgıfie 8. 

49. Gin Keller in ber Fahrgaſſe oder 
Wollgraben wird zu miethen geſucht; Do⸗ 
minifanerftraße 10, 


Bekanntmachungen. 
1215, Indiſcher Melis. 
Milani-Minrprio. 


498. Ein Mädchen kann das Kleidermachen 
erlernen; wo? fagt bie Expebition db. BI. 


498. Am Sonntag wurde ein Charivari 
(einen preußiichen Adler vorftellend), mit 
einem grünen Stein befeßt, verloren. Dem 
Wiederkringer eine angemefjene Belohnung: 
Bornheimerftraße No. 15. 


499. Es wirb Buchen⸗A ekauft; 
Sachſenhaufen Wallftraße 37. — 


498. Der Pfandſchein No. 22989 wurde 
verloren, vor deſſen Ankauf gewarnt wird. 


498. Alte Kartoffeln werben gekauft; 
Garküchenplatz 7. 


499. Hobelfpähne find grati® zu haben; 
große Eſchenheimergofſe 34. 


499. &8 wird ein ordentlicher Junge ges 
fuhr, welcher das Schuhmacher⸗Handwerk 
erlernen will; Schaͤfergaſſe 48. 

499. Ein Sanarienvogel, Holländer Hahn, 
ift Dienstag Nachmittag Fahraaffe No. 31, 


3r. Stod, eniflogen. Dem MWieberbringer 
eine gute Velohnung. 











499. Ein brauner En-tous-cas mit glei⸗ 
chem Stoͤckchen ift Mittwoch den 10. Auguft 
—— 12 und 1 Uhr verloren worden. 

an bittet, denſelben gegen Belohnung ab⸗ 
zugeben: alte —— — 2, Hinierh. 


— — — — — — — — — — 

500. Der redliche Finder einer vom 
Rheiniſchen Hof nach dem Main-Neckar⸗ 
Bahnhof verlorenen goldnen Lorgnette wird 
um deren Abgabe Hochſtraße 37 gegen Be 
lohnung erſucht. 

500. Der Pfandſchein No. 17277 iſt ver 
loren worben ; vor Ankauf wird gewarnt. 
500. Ein braves Mädchen Fanıı gegen 
eines Bansorbeit Siiinfele erhalten 

499. Möbel werden reparirt und polirt. 


Aufträge werben angenommen: Wilbelerftraße 
No, 27 neu, 





8. Beilage, Franukf. Intell.Wi. MR 188, Donnerstag 11. Auguſt 1889. 


— — 





Bekaununtmachungen. 


Bekanntmachung. 


1213. Die hr ange ber Ho8pitalordnung, weldhe durch das Zuſchicken Kranker 
3 der Stunde in neueſter ofters mißachtet wurde, hauptſaͤchlich aber die möglichfte 
g ber Ruhe in den Krankenſaͤlen, macht folgende Anordnungen unerlaͤßlich, und 

erfucht man das betreffende Publitum, ſolche genau beachten u wollen. 
Die Aufnahme Kranker findet, dringende Fälle, plöglihe Erkrankungen und Bes 
[Mfbigungen ausgenommen, täglich nur von 8 bis 11 Uhr Morgens und 2 bi8 5 Uhr 


mittags ftatt. 
wg Re haben außer dem Ausweis, daß fie ſich mit polizeilicher Er⸗ 
laubniß dahier aufhalten, eine Beſcheinigung der Dienftherrihaft oder des Meiſters, auch 
don ben betreffenden Geſchwornen unterzeichnet, mitzubringen und find Formulare hierzu 
ai im Hospital bei dem Affıftenz-Chirurg Herrn Harff, Saalgafje No. 88, 
zu n. 
Das Beſuchen der Kranken tft nur Dienstags und Freitags in ben Nachmittags⸗ 


ſtunden von 2 bis 4 Uhr geftattet. 
Frankfurt a. M., Huguft 1859. 
Yileg-Amt 
des Hospitals zum heiligen Geiſt. 


Ruhrer Steinkohlen. 


1251. Eine Ladung Ruhrer Steinkohlengries, wie auch Stückkohlen von bekannter 
lichſter Qualitaͤt habe ich im Ausladen, die ich hiermit zur Abnahme beſtens empfehle. 
gen hierauf werben ſowohl auf dem Schiffe, wie auch im Lager: Stelzengaſſe 

No. 8, angenommen. . A. Schölles. 


499. Quelques jeunes demoiselles peuvent encore prendre part deux fois par 
semaine à des legons de oonversation frangaise chez 3.8. Alexandre. 


1253. Ein tüchtiger Kaufmann wünſcht fi) bei einem ſoliden Engros- oder Fabrik 
geſchaͤft, gleichviel wo, ald Aſſocis mit 6—8000 fl. zu betheiligen. Franco: Offerten nimmt 
entgegen Philipp Beismantel, beeidigter Senfal, zur „Harmonie“, 


1252. Es wirb für bie Dauer von 6 bis 8 Wochen ein tüdtiger Pader geſu 
Wo? fagt bie Expebition d. BI. | so 


495. Auf dem Tulpenhof bei Dffenbadh wird ein perfekter Reitknecht gefucht, der das 
Reiten und die Pflege der Pferde womöglich in einem  englifchen Trainirftall_ erlernt 
bat. Es Haben fich nur ſolche vorzuftellen, die ausgezeichnete Yeugniffe vorlegen koͤnnen. 


499. Für ein Spegereigefchäft wirb ein gewanbter Commis gefucht. Sanfer, Fahre. 1. 
500. Gine geũbte Putzmacherin wird gefucht ; Meuelräme 8. 

















3wei Baupläge | 

im Trug Frankfurt, nahe an der Eſchenheimer Promenade, find unter vortheilhaften Be⸗ 
dingungen zu verkaufen. Näheres Bletvenftraße 7, im 1. Stod, Morgens von 11—12 
und Mittags von 4—5 Uhr. 


1250. F ein hieſiges bedeutendes Manufakturwaaren-Geſchaͤft wird ein Laden⸗ 
maͤdchen geſucht. Daſſelbe muß in einem ähnlichen Geſchaͤfte laͤngere Zeit garbeitet haben, 
gewandte Verkaͤuferin und beſtens empfohlen fein. 

49. Dũrkheimer 1857r, den Schoppen au 10 kr., ver; 

is F. Bohrer, Zeil, N Löwen“. 

49. Er Gefucht wird eine Freundliche Stabtwohnung von 5—6 Zimmern 
für eine ruhige n 


amilie, er eine Wohnung von 4—5 Zimmern, nahe an ben en. 
e * 3 — Wüſt, re Bodenbeimergaffe ge R 


499. Es wird eine gefeste brave Perfon gefucht, welche fein bügeln 
und nähen kann und mit guten Zengniffen verfehen ift, Zu erfragen auf 
der Expedition d. DT, | 


In einer Familie kann ein junger Mann Koft und Wohnung haben; Paradeplatz 12, Ir St. 


498. Gin gebilbetes Frauenzimmer, in allen Schulfächern erfahren, wirb geſucht, um 
die Leitung zweier Mädchen in ihren freien Stunden zu übernehmen. Näheres Bleich- 
firaße 26, im erften Stod. 

-499. Ein junger Mann mit auten Vorkenntniffen wünſcht in einem biefigen Bank: 
geſchaͤfte als Lehrling einzutreten. Offerten unter F. F. befördert bie Expeditivn b. DI. 


1253. Ein junger Mann, ber feine Lehrzeit in einem Golonial- und Materialwaaren- 
Geſchäft beendigt und beftes Beugnih aufweijen kann, fucht eine Gommidftelle unter ſehr 
befiheibenen Anſprüchen. Näheres bei Herrn Senfal Weismantel, zur „Harmonie“. 

491. Ein Inſatz-Capital von 30,000 fl. wirb gute hypothekariſche Si it 
auf ein neues günftig gelegenes & RL Nähere Auskunft ertheilt A 

ckhardt, Agent, GE der Alt: und Bleichſtraße 77. 


4%. Ein Brillant- Knopf ift abhanden gefommen. Wer zu —*— 
Wiedererlangung beitragen kann, erhält eine dem Werthe entſprechende Be⸗ 
lohnung, mit Zuſicherung ſtrenger Verſchwiegenheit; Allerheiligengaſſe 63. 

498. Eine Frau, geſetzten Alters, von ſanftem Charakter, die 5 Jahre in einer 


Stelle die Pflege Kleiner Kinder begleitete, wünſcht eine paffenbe Stelle. Bu erfragen 
fleiner Kornmarkt 14, im Laden. 


499. Hundert Gulden werden zu leihen gefucht. Offerten unter 12 
beforgt die Erpedition d. BI. 


kaufen. Näheres große Gallengaſſe geht (Glaben. glifcher ft, if zu 


Würzburger Rettig Bei Franz Weber, Bierbrauermeifter,: gr. Bockenheimerg. 16. 
468. IH wohne jept Sinbheimergaffe Ro, 11. | 8. Fleifeh. 


N 


— ae Mine von Frankfurt wird ein Schweizer (Viehwaͤrter) geſucht. Mod 


500. Eine Partie angefangene Arbeiten, vorjäbrige Mufter, zurückgeſetzt bei 
. Reubl, tl. Hirfchgraben 2. 


Eifenbabn : Fahrten. 
Taunus: (Bon zanfjust nach — — 525, 810, #1Q15, 1115, 245, 6. 860 
Bahn. . el " . 615, #715, 825, 1090, 245, 6%, 9. 


"Wiesbaden " —* rt . 595, 8. 1015, 220, 610, 8%, 
a Frantfurt nach Soden, an Wochentag en810, 1115, 245, 6. 850, 
Sodener an Sonn» u. Fefttagen 61, Pi 855, 1090, 1115, 3, 610, 750, 9m, 
Soden nad; Franff., an Tochentagen 8. 9. 1110, 320, 710, 93, 
an Sonn u — 6%, 85. 9. 90. 1110, —— 6°, 8%, 10. 
e 


8 
& 
* 


„Frankfurt nad elberg ... 695, 78. *1020. 
Main: R.) „ Heivelberg , Frankfurt... . 79, 11, 01m, +2. ru 6. 
nee 
’ Frankfurt nach sehen, 2... #5, 4655, 41090, (240, € —S— 6%, 
Main.) „ Mubug „ 0 IT, ee a 44, * 
ring Mi Brantfurt Ga e... og 
5 affel „ ran — 8%, ze . 
Nauheim Fra 69. gu RE 
u Gehe nach Ich fern Ey 8%, le 
auer) „ ee r \ 6°, 8°. * * gi, 
m = r Zu A ie 
2 ankfurt nach enbad. . "yo E = a: 2W, u 83, 10%, 
„Sachſenh. „ Offenbah . + 3130, 250, Bis, 5, 630, 740, gas, 1035, 


u 
abn. | „ Offenbach „ CGadfenhaufen „Ks, 3s "gm gu 8 Hi 85, 9%. 


„ Offenbah „ frankfurt... . 548. 720, 9a0, 1140. 25, 45, 85, ga, 
*) Schnellzüge, }) Güterzüge mit Berfonenbeförderung. 


Fruchtmarft : Mittelpreife. 
te a Waizen 14 fl. 16 fr., Korn 10 fl. 35 kr., Gerſte 
9 fl. 30 kr., Hafer 7 Do te Grbien 15 fl. 45 fr. 
nkfurt, n Auguſt. Bet der heute ftattgehabten Bar 4ter Glaffe 136fter 
Pe: er Lotterie iwurben — — oe g — o. 7556 mit 20,000 fl., 
0. 894 mit 4000 fl., Ro. 26039 m 8716 mit 1000 fl., No. 16698, 
9235 unb, D78 jede mit 400 fl., 3% 8a, "ago, 16850, 22212 und 17718 jebe 
mi 


Thbeater:Unzeige, 
Donnerst 2) den 11. .. Mutter und Sohn. Schaufpiel in 5 — 
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Berantwortlicher Mebacteur und Verleger I. G. Holzwatt. — Drud yon I, ®. Etreng, 
Hierbei das Amteblatt Mr, 6, 






der freien Stadt A 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Stantöbehörben, 
und den Frankfurter Nachrichten ald Extrabeilage. 





(Gppebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
/ AR 189. Freitag den 12. Auguft 


Ubonnementspreis für's halbe Jahr 2 30 fr. Tägliche Ausgabe außer Mont 
Bintiäunnbochääres: 6 Er. für die ganze, 3 ni für ————— Zeile. 














Bekannuntmachungen. 
— 1253. In ben hieſigen Buchhandlungen iſt vorraͤthig: 
Die Kame-Kreuy- Stage, 


Wie eine ber eruorragend en Zeitihriften die evangeliſchen 
—— fen en - bemüht in “ 
Geſchichtlich en 


; von 
Einem Freunde der Wahrheit. 
Preis 18 Kreuzer. 


Eine Schaluppe. 


tm beften be befindliche Teicht Schaluppe, 34’ lang 4! 

2 bed, mit ee F Aa in Oelfar 2 
— bequem eingerichtet Zuftfahrten auf dem Main oder auf größeren Teichen 
geei ift billig zu verfaufen. Wo? erfährt man durch die Expebition db. BI. 


194. Ein —— Mann, der in einem hieſigen Bank⸗Geſchaͤfte ſeine Lehre beſtanden 
ſeit mehteren Rahren bafelbft auch als dommis conbitionirt, fg: eine Stelle als 
er, Balfter ober Gorrefpondent. Mäheres in der Expeditio 


1211. Säulbfiher, gebraucht und nen, billigft bei WW. Eirras, alte Mainzergafie 35. 


von 1 fl. 80 fr. an bis 
Stahlreif-Röcke 4: 2:& 
Carl Mittler, —— 
1211 Liebfrauenſtraße No 
NB. Das Waſchen und Repariren ber Roͤde wird aufs beſte ahrt 


1241. Für ein bedeutendes Buntſtickerei-Geſchaͤft in einer größeren Stadt am Rhein 
wird ein Frauenzimmer gefucht, welches in allen feineren Arbeiten, die zum Stidereifad 
gehören, vollfommen bewandert if. Darauf Reflektirende wollen ihre Offerten unter ber 
Chiffre 2414 Hi. Hi. auf der Expedition d. BI. abgeben. 


Kauf: :Gefuc. 

1234. Auf biefigem Plage wird ein Gaſthaus mittleren N ober ein 
elegened Sauß zu kau er gefucht, um darin eine Reftauration mit Weinwirth- 
chaft zu betreiben. Auch würde man auf eine Dass eingehen. Dfferten hbeförbert unter 

Zuſicherung firengfter Discretion Julius Jafle, beeivigter Senfal. _ 


Hieſige Lotterie: L2opfe 


iu den befannten Preifen, unter Zuficherung reellfter Bedienung, empfiehlt 
Eduard Schneider, im Salzhaus, Ed des fl. Hirfehgrabene. 


1234. In befter Gefchäftslage der Zeil find im 1. Stock zwei Zim- 
mer als Gejchäftslofal zu vermiethen. Näheres auf Der Expedition d. Bl. 


Das chemiſche ſaboratorium dahier 


übernimmt die Ausführung chemiſcher Analyſen jeder Art. 1250 
Dr, Julius Löwe, Schlesingergasse 20. 
498. Ein gebilbetes ——— in allen Schulfächern erfahren, wird geſucht, (che 


die Leitung rc Mädchen in ihren freien Stunden zu übernehmen. Näheres 
firaße 26, im erften Stod. 


4%. Ein Brillant» Knopf ift abhanden gekommen. Wer zu deſſen 
Miedererlangung beitragen Tann, erhält eine dem ge e Bun eude F 
lohnung, mit Zuſicherung ſtrenger Verſchwiegenheit; Allerheiligengaſſe 68. 


500. In bie Räte v wird ein Schweizer (Biehwärter) geſucht. Wo? 
fagt bie —*82 d. Br. on Sranffurt wird ein chweizer (Bieh ) gef 








Berichtigung. 
Die in geftrigem Biatte ent den 15. db. M. angegebene Wirthſchafts⸗ 


sieben chieht ſchon am 14. d. M. 
ori, —* 11. Auauſt 1859. Carl Seipeld. 


en an — echte engl. , Rheumatismus: und a atyavier Ru | haben 












Rhein⸗ und 
| Fee Dampf Scirtfaben 


Niederländische Khederei. 


1247. Unterzeichnete halten fi) einem geehrten Handelsſtande zur Verfendbung von 
ttern nad Cohbllenz . Neuwied. Bonn, Cöln, "Düsseldorf, 
Duisburg. Wesel, Emmerich. Arnheim, Nymwegen, 
tterdam, Amsterdam und den überseeischen äfen, fowie 
nd allen Richtungen unter Zuſicherung billiger und prompter Bedienung 
beftend empfohlen. 
F. Lausberg & Cie, Rofmarkt 10, 


Siliel-Agentur der Wicderländifhen Dampffciff-Uhederei, Spedition u. Commiffien. 
Kirchweibe in Bornheim. | 


Samstag den 13. Auguſt: 


Großhe Tanz-Belufigung 5 


in den Sälen zum „goldnen Adler’. 


Vorzüglicher Himbeer-Sirup 


pr. Flaſche 1 
3.1 Peter, Eonditor, Engelhard’s Nachfolger, Mar. 
Hechter u 58 delicat, ſowie alle Sorten feinſte 


Senfe foeben frifch angefommen bei 
Weinmof-Senf, „" Sr aerr S 
rmietbe 


Zu ve 
- 1252. Das Geſchaͤftslokal im Stod ber —— "isn Behaufung unter der 
Reuenfräme No. 28 ift vom 15. Auguft I. J. in Aftermiethe abzugeben. 


Sf 1245. ae on ann Cure u re an unferer 
e von 9— r zu m em Cours umgefe 
a ee E geil Si. 


Zu Fer 
Mainzer Ehauffee, neue Blittersdorff’jhe Anlage, 3 Wohnungen, Parterre und Ir Stod 
a J u 2r Stod 9 Zimmer nebft allen Bequemluchteiten. Weitere Auskunft ertheilt 
Joh. Daniel Walluf, Waurermeifter, Seilerftraße 11 nen. 


492. Gelbte Straminftiderinnen werben geſucht; Döngesgaffe No. 49. 


Dienfigefuche und Anerbieten. 
49. Ein braves Mädchen, welches gute 
Beugnifje von feiner Herrſchaft erhält, fucht 
eine u. * — — ie e 
Maͤdchen angeſehener aft; 
Mainzer Landſtraße 53 

500. Gin gefittetes Mädchen, zu aller 
Arbeit willig, 16 Jahre alt, fucht Dienft; 
Platina⸗Fabrik 9, Pfingftweide. 

500. Ein angehendes braves Dienſtmaͤdchen 
wird in einen Heinen Haushalt gejucht und 
kann fofort eintreten; Breitegafje 31, Ir St. 

Ein braver Junge, der bier ſchon in 
einer Wirthichaft war, wird seluht: Fried⸗ 
bergerſtraße 6 neu. 

500. Ein Maͤdchen, zu aller Arbeit willig, 
wird geſucht; Markt 8, im 3. Stod. 

500. Ein Mädchen, in Hand: und Haus⸗ 
arbeit erfahren, wird zu größeren Kindern 
geſucht; Friebberger Anlage 11. 

1251. Im Pfefferfad wird ein Maͤd 


gefucht, welches nur 
en kann; zu erfra- 


und ig bürgerlich fo 
gen bei bem Zöllner am Eſchenheimerthor. 

501. Ein ſolides Maͤdchen, das im Weiß: 
nähen und Kleidermachen geübt ift, ſucht 
eine Stelle ald Hausmäbchen oder bei Kin⸗ 
ber; Heine Gjchenheimergafje 52. 

500. Kleiner Stornmarkt 5 wirb ein bra- 
ves Monatmädchen geſucht. 

501. Gine Köchin, welche ſchon in Re 
ftaurationen war, wird geſucht. Näheres 
neue Mainzerſtraße 58, Barterre. 

501. Es wird ein Mädchen gefucht, das 
bie Hausarbeit grünblic verſteht; Vilbeler⸗ 


afſe 9, 
, 501. Es wird ſogleich ein ſolides Kinder: 
mädchen ir 7 40—50 fl.; Breite 


EL Ein gut empfohlenes, {ch 
. Ein gu oblenes, ſehr 
— Midden, das tchön na, 
ben, waſchen und bügeln faun, in der 
Dausarbeit gründlich if, wünjcht eine Stelle 
als Hausmaͤdchen. Frau Maas, Fahrg. 100. 
501. Ein folides Mädchen, das zu aller 
Arbeit willig ift und gutes Lob erhält, fucht 
Dienft; zu erfragen Altgaffe 55. 
Mädchen, die gut bürgerlich 
Tochen, fucht Frau Maas, 


— Zeugniſſe hat 


chen Tage frei; Allerheiligenftraße 


501. (8 wirb ein Maͤbchen 


, das 
bürgerlich kochen kann; Döngebzaffe 





Bekanntmachungen. 


1292, Frifche Ananas a 2 fl. 
pr. Pf. Joseph Milanli, 
Bleidenſtraße 6 
500. Ein Frauenzimmer, das im 


Nähen, 
auch im Kleidermachen geübt ift, hat nad 
einige Tage frei; Münggafle 3. 


1215. Indiſcher Melis. 
Nllani-Miinoprio. 
498. Alte Kartoffel ben gekauft; 
Bartücgenplag 7. Bee a 


500. Gin ifrael, Mädchen, das gelibt im 
Kleidermachen und Flicken ift, hat noch einige 
31, dr Sinl. 
1857r Traminer und Niesl 


ing 
[2 I. f} 
——— 


1215. Feinſtes Lampenöl à 48 kr. 
ani-Minoprio. 


501. Ein braver unge, welcher bie 
—— erlernen will, wird 
geſucht von Otto Polkin, Kupferjchmieb- 
meiſter in Offenbach. 


501. Der erſte neue 
Labberdan oder Bolch 
friſch — ext und im Salz bei 
arl Wigand, kl. Fiſchergaffe 2. 


501. Limburger Käſe, pr. Pfund 
10 fr.; YBeißaleracfie em 


501. Ein Thorfchlüffel iſt verloren wor: 
ben. Der redliche Finder wirb erfucht, den⸗ 
jelben gegen Belohnung NRömerberg 20 ab» 
zugeben, 

501. Zum Bohnen ber Fußböden (Frot⸗ 
tiren) werben Aufträge unter —— 
prompten Bedingungen angenommen: Fahr⸗ 
gaſſe 98, im — oder große Bockenhei⸗ 
mergaſſe 38, im Laden. 


1. Beilage, Fraukſ. Jateli. Bi. M 189, Freitag 12. Auguſt 1880. 
Bekanutmachungen. | 


Afraelitifhder Gottesbdienft. 
Semätis den 13. Auguft: Morgengottesdienft um 8 Uhr. Predigt um 91/, Uhr: 
Herr Prediger Zirndorf. 


Die anltne 26 eines unbemittelten 


hieſi ürgerpaares. 

Eine goldne Sochzeit gehört zu ben feltenern Erſcheinungen der menſchlichen 
Geſellſchaft. An diefem Tage beeifert fich Alles, dem Paare, welchem Gott fo viele 
Lebensja —88 gnaͤdig ſchenkte, einen Tribut ber Liebe und ber Verehrung zu ſpenden. 

find e8 50 Jahre, wo einer unferer Mitbürger, ein braver, reblicher 
Mann, ſich —8 einer achtbaren dieſigen Buͤrgerstochter ehelich verband. 
* greiſes Ehepaar iſt es, gebeugt vom Alter, kinderlos, ohne Verwandte, ohne 
dgen, aller Kräfte entbehrend fih ben nöthigen Unterhalt erjchwingen zu können, 
She find fehr unglüdlid, denn alt fein und arm ift ein Unglüd, dem fein anderes gleicht. 
a ergeht ein Ruf an alle Menjchenfreunde: Lat und dem unglüdlichen Paare 
eine Freude bereiten, die bezweden ſoll, ihm feinen Ebrentag, vielleicht aud feine kommen⸗ 
ben Xebendtage etwas zu erheitern. Der Allmächtige wird eine jolde Hanblungsweife 
genip nicht unbelohnt laſſen an Euch und Euren Nachkommen. 
Gaben werben entgegengenommen von 
arrer Deichler, El. Friedbergerſtraße 16. 
®. ©. and, — er fl. — 11. 
a ech, 
— Malen —— J— 
3.8 Erxpedit ion des Frankfurter neigers 
Der Expedition des Frankfurter Autel genjblatted. 


Boologif cher Garten. 


Zur Bermeidung von Irrthümern und weitläufigen Erörterungen 
bei. dem Portier, erfuchen wir unſere geehrten Mitglieder, ihre Eintritts- 
Sarten beim Befuche des Gartens erälligft EURER, da ohne die⸗ 
felben der Eintritt Niemand mehr geftattet wir 1248‘ 


-Der 
„Frankfurter Fiederkranz“. 


1252. Freitag den 12. Auguſt, Abends 7'/, Uhr: bei einigermaßen günſtiger 
— mſammentunft am Neuenthor, bei ungünftiger Witterung in unſerem 
—— Uebertragung des gaſtronomiſchen Theiles ebendahin. — Br ae wegen 

bes auf kommenden Sonntag beabfichtigten Ausfluges. Der Borftand, 








Der nene- blanke Berger vebetth thran 


ift angefommen. P. A, Collischonn, Nürnbergerhof 10. 


501. Die Ermöglichn ee Eorrefpond end, wären ein 
einleitende Direkte ehe — * eſp * betreff ren einige 


Fokal- Verãnderung. 
494. Meine Werkſtaͤtte befindet fih arofie Bocenheimergaffe Mo. 32, im 
ofe. E. Kickler, Wagnermeifter, 


Ein Lehrer winfcdht noch einige Stunden in grünblihem Gefang- und’ Clavier⸗ 
—** zu ertheilen. Näheres in der Muſikalienhandlung des Herrn Anbre. 


1240. Ausverfauf von Herren⸗ und Damen: Handfchı 
Binden, fowie auch von Damenhüten und Bändern zu erabge- 


festen Preifen bei 
ii L. Strauss, Schnurgaſſe 52. 


Ein junges Mädchen, in allen weiblichen Handarbeiten wohl en, 
Ati in Pu Je fucht eine "Stelle in einem Laden ober al —— u 
in Feine Fr 23, Barterre, 


u vermiethen und gleich zu beziehen : 
An ber MEROR wifchen dem Bockenheimer⸗ und Bde — feh: ſchoͤne Woh⸗ 
En! (Barterre) 6 — 28 großer Garten und alle Bequemlichkeiten 
Julius Jaffe, beeibigter Ga Allee 17. 


' 496. Auf bem Tulp bei Offenbach wird ein perfekter Reitknecht gefucht, ber das 
ggg unb bie Pflege eriernt 


bat. Es haben ſich nur —7* vorzuſtellen, die ——— — nu 
Bo 1 fagt AN Bl. BEE .. n tügtiger nr geſuch 


Pr 2 
I w nu egervater und 
— an en 2 gl feiner erg nie begleiteten, ſagen 
unſeren 
Frankfurt, 11. Auguf a Die trauernden Sinterbliebenen. 


497. Biofefior Fules Weileville cus Paris eifeilt frangdffgen Unter 
in und a ai Haufe; Rebftod 2, im 1. Stod heilt franzoſiſch cht 


1211. Ein großer Laden mit Gomptoiz unb agin if} gu vermiethen; 
ei Mag zu en; große Gißen 


Champagner a 1 fl. 24, 36 u. 48 fr. pr. %/, EL, 48 Pr. pr. Fl.; Warabeplag 12. 
501, . Englischer und französischer Sprach-Unterricht; Btiftstrasse 12, 2. Etage. 


Zooplaſtiſches Cabinet. 
1253. Sonntag den 14. Auguft ift das Gabinet a 
a Perfon 6 Tr. von Morgens 8 Uhr A Abends zum. 


und bittet um zahlreichen Beſuch 
Leven & * 


—— ñ — — — — — 


Herren» Binden, 


nen angekommen, die neneften Deffind in großer Auswahl und 953 
fallend. bilfigem Preiſe. 
Louis Staiger, Bomplab 4. 
500. Unterricht im Schönfchreiben ertbeilt in 20 und in der he Ken ag 


in 24 Stunden vollftändig nah 10 Jahren angewandbter und bewährter Methode. 
F. Müller, Professor stenographiae, Köpplerhöfchen 6. 


*8 








Au angenehmfter Lage der Zeil find im erften Stod 
—— nebſt ‘Ga inet, Bedientenzimmer ꝛc. möblirt zu vermi 
äheres auf der Epevition d. BI. 


1240. Gin ganz neues, ſchön gearbeltetes doppellaͤufiges Jag re ift nebft ben 
zugehörigen Sagbreguifiten (unter Garantie) zu vertan? ee 26 


500, Wo furht man Wahrheit, wenn man Tag für Tag das gleihe Spiel treibt ... 
497. 7500 fl. werben auf einen erften Inſatz ohne Vermittelung geſucht. 


501. In ber Irren-Anftalt wird gegen guten Lohn eine Wärterin geſucht. Nur bies 
jent welche in jeder Hinficht empfehlende u FE fünnen, Fllen ſich melben, 











Kapital: 
501. Als erfted Kapital — —* fl. * a ” befter Geſch Inge es: 
ſucht. Schriftliche Anerbieten unter den Buchftaben RR. St. beiorgt bie Expeb. d. B 


Da Ein: ſolides Frauenzimmer, welches perfekt franzöſiſch ſpricht, im Kleider⸗ und 


achen erfahren ift, frifiren kann, fucht außerhalb eine Stelle bei einer angejehenen 
Herrichaft als Kammerjungfer oder Gefellichaftdame. Näheres in der Expedition d. BI, 


—— Quelques jeunes demoiselles peuvent encore prendre part deux fois par 
semaine & des legons ‘de conversation frangaise chez J. 8. Alexandre. 


501. &S” Ein geſetztes Frauenzimmer, welches 5 Jahre in einer Stelle geweſen, 
eine —— ſelbſtſändig Führen kann und gut empfohlen wird, ſucht eine paffende 
Näheres gr. Bockenheimergaſſe 20, Barterre. 


Haus zum: Alleinbewobhnen mit Garten, 
an * Promenade, innerhalb der Stadt (Kroͤgerſtraße), enthält 8 Bimmer, 3 Manfarben 
u. ſ. w. Näheres Bleichftraße 56, 


Zu verkaufen. 

501. Ein mittelgroßer Porzellan- Ofen ; 
Koßmarkt 8, Br Eli . . ° 
Kind Dee 7 * e * Abweisſteine 
zu verkaufen; Löhergaſſe 9. 

Du, Bin Eieiner Garten nit Aufent 

nebft einem Grun zus 
m für 750 fl. zu verkaufen. Näheres 
bei Herrn Meder, Bornheimer Halbe 18. 

1252. Weifadlergaffe 10 find 2IU Stu 
gelbe holländische Kröpperttauben 
zu verkaufen. 

1242. Gute eichene Brüftung, Gebält, 

n, Lamperie und Thüren; NRofen= 
gaſſe No, 14. 


Su vermietben. - 

495. Ein Zimmer mit Gabinet ift zu vers 
miethen; neue Rotbehofftraße 11, Ir Stock. 

1252. Ein — Binmuce mit fchönfter 
wen auf den Main ift zu vermiethen ; 
Schmidtſtube 7, rechts im 2. Stock. 

4839. Gin freundlich möblirtes Parterres 
Zimmer ift zu vermiethen; Meifengafje 15. 

1225. Eine Wohnung von 3 bi8 4 Zims 
mern, Küche ıc., in jhönfter Lage des Roͤder 
—— iſt zu vermiethen bei Anton Neder, 


er 

1211. Bor dem Allerheiligenthor, Grüne- 
ſtraße No. 10, eine ſchöne große Wohnung, 
6 Bimmer u. ſ. w. nebft Gartenvergnügen 
an eine ruhige Familie auf den 1. Septem- 
ber zu vermiethen. Näheres Parterre. 

1241. Ein möblirte® Zimmer mit Aus- 
fiht auf einen ſchönen Garten ift zu ver» 
miethen; zu erfragen in ber Expedition d. BL. 

500. Ein fchön möblirtes Zimmer zu vers 
miethen; Wollgraben 9, im 2. Stod. 

Zu vermietben: 
Ein Feines Zimmer mit Möbel; Hocftraße 
No. 7, gleicher Erbe. 

499. Eine geräumige Wohnung von 4 
—555 — ne jonftigen Bequemlichkeiten ; 
n3 


aafle 7. 

499. Ein ſchön möhlirtes Zimmer zu vers 
miethen; Papagaigaſſe 1, Hinterhaus. 

Zwei ſchön möbl. Zimmer; Höllgaffe 9. 

497. 2 ſchöne Zimmer find mit oder ohne 
Möbel zu vermiethen; Seilerftraße 39. 

488. Schnurgafie 40 tft im 3. Stod ein 
Bimmer ohne Mobel zu vermiethen. 


494. Krögerftraße 9. iſt eine elegant mb⸗ 
lirte Wo rung von 6 Zimmern ic, zu ver 
miethen und gleich n. Nähere) Ir&t 


zu —* 

491. An der Nähe der Lederhalle, Augs⸗ 
burgerhof 3 tft ein trodenes in zu 
vermiethen, ' 
479. Gr. Bodenheimerftraße 43, Ir Stod, 
Fr 2 freundliche Zimmer mit ſchoͤner Auss 

ht ohne Möbel zu vermiethen. 

498. Ein möbl. Zimmer mit-Gabinet {ft 
an 1 auch 2 Herren zu vermiethen; Brön- 
nerftraße 3, naͤchſt der Zeil. 

498. Gine fleine ee ift an ftille 
Leute zu vermietben; Rojengafje 18. 

500. Schöne Ausficht 14 iſt der 3. Stod 
an eine jtille Familie zu vermiethen. 

500. Gine ſchöͤne Wohnung von 7 Zims 
mern nebft Manſarden, Tarferleitung und 
— zu vermiethen; Paradeplaßz b. 

501. Am Bockenheimerthor zwei möhlirte 
Bimmer mit oder ohne Dienerzimmer; große 
— 45, im 1. Stod, 

501. Gine Wohnung von 7 Zimmern ift 
zu vermiethen; Hochſtraße 9. 

501. Mittelweg 34, nahe am Eſchenhel⸗ 
mertbor, ift der Hochparterre-Stod, enthal⸗ 
tend zufammen 6 heizbare Zimmer, Klche 
2 Manjarden ıc., Garten, zu vermiethen; 
zu erfragen Liebfrauenberg 24, im Laden. 

501. Ein ſchön möbl. —— — in 
dem neugebauten Hauſe ag nl 13. 

501. Ein neuer Laden mit Spiegelerker, 
Gomptoir und Gewölbe. Cine neubergeri 
tete Wohnung im 1. Stod von 3 
lihen Zimmern, Küche und Gabinet, 2 
Kammern; große Gjchenheimerftraße 23. 


Gefuche verfchiebener Art. 


500. In Mitte der Stabt wirb eine Woh⸗ 
nung von 2 Zimmern, Gabinet, 


einer geräumigen Werfftätte balbigft — 
Offerten beliebe man abzugeben: * 


Kornmarkt 8, 5 
501. Ein Billard wird zu kaufen ge 


t; Fahrgaſſe 13. 
a es reibtifeh mit Gefadien x. 
wird zu kaufen gejucht. Verkaufs⸗Offerten 
— 3, im Laden ——— 

i eſucht anf 2 Monate; 
* — mit Gartenvergnügen ; 
gaffe No. 2. I 


ae 
} 


JatelBi. .M 169, Freitag 2. Anguſt 166°. 


Betonntmahungen. 


Schloſſer'ſcher Garten in Offenbach a. a. a. 


Dis am Mittwoch angelündigt gewefene 


Grosse Brillant =» Feuerwerk 
von Widacorich, 
netft 


SROSIZBH SONTARBE 


findet 
Beute Freitag Den 12. Auguft katt. 
Zum Schluß: 
Dr Der feurige Automat auf dem. 60 Fuß hoch geſpaunten Seile. an 
Lepter Zug nad Frankfurt 9 Uhr 20 Min. 
Entrde für Serren 12 Pr., für Damen 6 Pr. | 


Im Garten des Erlanger Hofes, 


Hente Kreitan den 12. Auauft: 
BER” Sutbefegte Harmonie: Mufit. "BE 


E. H. Krelage & Sohn, 


Samenhandlung in Frankfurt a. M., Markt 44, 
Folgende Samen find billigſt zu Haben: 1808 


Incarnaiklee, 
Herbstrüben, fange weiße, 
SUREN OHREN, dto. plattrıntde weiße, 


501. La conversation francaise, enseigude en 3 wais. Deifengafie 
Ro. 16, am Theater. Zu were von 3 bi8 4 Uhr. 


und Bekannten, ſowie einer ren Nachbarf * ar ich die 


—— daß ich mit dem Heutigen mein Geſchaäͤft Stiftſtra 
— mich — —— Wohlwollen empfohlen halte. 
0 Angnſt 1869. 


M.; den 
— * Boerffel, Affiſtenz⸗Chirurg. 


En LEithograph, der im Gravirfache hauptſächlich im Hiſtoriſchen, füchtig 
MR, münfit Beſchaͤftigung. Naͤheres durch die Cxpedition d. BI. 





Stand der ein en f. D in Gotha 


am 1. die 1859, 


Verihere . . i —33 Verſonen 
⸗ * .. - BAAR A! > 2) 
Se ıruer Sugar ei 1. Januar Rn 20 
; ä 782 onen. 
ge a göfumme an aler. | 
irre und Binfen et 1. Januar 91200 ur ve Ar, 
g 6-Sterbefäle . 390900 * 
Berz er Ausleihungen . ; i / i 9,280000 „ 


Bankfonds — m 9,560000  „ 
Dividende für 1859, aus. 1854 ſtammend A 30 Prozent. 
Verſicherungen werden vermittelt ya 
Joh. — —— — 


Dankfa gu 
502. Allen —— Freunden und ® by —E unſerer inni geflesten 
er und Tante Margaretha Metzger durd Begleitung zu ihrer jegken Ruhe 
ätte die Iehte Ehre erwieſen, fagen wir hiermit ln berzlichften Dan, 
Franffurt a. M., 11. Auguft 1859. Anton Franz Mebger, Bruber. 
Bhilipp Earl Mutbe, Neffe. 


* 2 * 





empfiehlt in großer Auswahl fl 


Friedhofskre uze daalrer Süß, Ciäenheimer Anlage 9. 


501. Es wird für einen auswärtigen jungen Mann mit VBorkenntniffen eine 
Lehrftelle in einem-bief. Handlungshaufe gefucht. Briefe unter Cs beförbet die Expebition. | 
—J ein Packchen Modewaaren. Der redliche Finder wird gebeten, ſolches Ka 

No. 15; im 2. Stod, gegen entjprechende Belohnung abzugeben. 

502. Dem erbirmlichen Verfenftümper mein aufrichtiges Mitleiv. Dem Schreiber 

wäre ein tüchtiger Schreiblehrer ſehr zu empfehlen. Fe er 


1253. Anfan * September d. J. bin ich gerne bereit, jedem Wundarzt die Methode 
fünftliche Zahnftüde aus vulkaniſtrtem Gummi, ohne Toffipielige Apparate, die bie 
jept nothwendig waren, zu erlernen, nur um dieſe Erfindung * populär zu machen. 







501. Ein armer Mann verlor geftern Morgen von der Nofengaffe bis in bie 





Stififiraße 15 ft eine Wohnung, beftebend aus 4 Zimmern, Küche xc., zu vermielhen. 


: 502. Ein junger Kaufmann wuͤnſcht fih an einem 8 Geſchafte mit * en 
Fonds ‚zu betbeiigen. Dfferten beliebe man unter Ro. n bie Expedition 
gelangen zu loſſen. 


EEE EEE EEE TEEN SELTENER NT — — 

i —— Wohnungen, jede von 4 Zimmern, 
geichlofienen. Borplögen - — then ger — — 12, Ir Stock. > 
Ein Haus auf einer Walftrape wird zu kaufen gefudht. Sanfer, Fabrgaffe 1. 









2 fen. 
„Gin fupferner Reflel, 2 
w, ii verfaufen; ae 
A, Bodenh —— 2nod gute Defen, 
Stüdfaßreife, Wagenböde, Waſchbütten. 
"2 in Blanino von "chönem kräftigen 
dig zu verfaufen; große 
im Hofe links. 


Ohm hal⸗ 


Bu vermiethen. 
in Geſchaͤftslolal, für jeden Hand- 
au vermlethen; fl. Galleng. 17. 
—— 23 ift ein fhön möhlir: 

td Barterreg zu vermiethen: 
Land: Sim. Di. * zu vermiethen; klei⸗ 


— 32 ein Boden für 


502. Kershelmer Landſtraße No. 25 ift 
a Haus, beftehbend aus drei Wohnungen, 
nd Zimmern, Kammern, Seller, Waffer 
in ben Küchen, Gaseinrihtung, ganz oder 
theil zu vermiethen. Näheres Bleichftr. 12. 
02. Gicyersheimer Landſtraße No. 25a 
Wohnung aus 5 Zimmern beftchend, 

1. Mäberes Parterre, 


Die he und Anerbieten. 
Dan juht 2 Fellner; Breitegafie 1. 
‚08 orbentliches Mädchen, welches 
gerlich zu fann, wird gefucht ; Juden— 


rg m Mäbden, das bürgerlich kochen 
\ u aller Arbeit willig ift, wirb 
—4 — ———————— 5. 

1 aufer; Breiten. 1. 
— En a ıflhausföchin 
Sauter, Fahrgaſſe 1. 


‚Ein ſucht Monatdienft 
—— Bleich— 




























——e ù 


pro Mat 36 fl. 


I 





98, 8. Auguft. Waizen und Gerfte blieben heute unverändert; 


wilerdaui, 5. Auguft. (B. 9.) Waren prrishaitend, 
Haft - Rapps pro Dctober 58'/, Lol., pro April 62 Lol. 


beater:An 


501. Ein reinliches Mädchen, das zur jeber 
Arbeit willig ift, auch nähen kann, ſucht eine 
Stelle ald Hausmädchen; Heiligkreusgaffe 11. 

501. Scäfergaffe 16 neu wird * bra⸗ 
ves, treues und williges Mädchen in ein 
Gefhäft geſucht. 

502. Mädchen, die bürgerlich kochen fön- 
nen, finden zu jeber zeit Stellen. of. 
Haufer, Fahrgafle 1 

502. Ein junges Biinhen ſucht Dienft; 
Brandplatz 5 in Sachſenhauſen. 

502, Es wird ein — Maͤdchen ge⸗ 
nat! Nürnbergerbof 5. 

502. Gine Schenkamme IR Dienft ; 
Allerheiligengaffe 60, Zr Sto 

502. Gin Kellner und * unger Haus⸗ 

burſche werden geſucht. Sauter, Sabre, 1 1. 


Berfanntmachungen. 


1:54. Vorzüglicher Chefterfäfe, 
fetter Parmefanfäfe, Dlivenöl, neue 
Sardines à V’huile. 

&. Sartori». 


502. Geftern früh wurde in der Stein’ 
ſchen Brauerei ein Portemonnaie mit 4 bi 
5 fl. verloren. Der redliche Kinder wird ge: 
beten, e8 gegen Belohnung im Mohrenfopf, 
h. d. Laͤmmchen, abzugeben. 


501. Eine geübte Kleidermaderin bat 
noch einige Tage frei; zu erfragen Fijcher: 
gaffe 33, gleicher Erde. nn 

Menue Häringe, 
Joh. Gg. Dürrſtein, Mainftr. 8. 
502. Ein Junftizärtner Lehrling wird 


unter günftigen Bedingungen bei ne 
närtner Müller geſucht. 




















Hafer wurde 


Rogaen 3 fl. höher bei 
Ruͤboͤl pro October 





seite 


ben 12. matuf bleibt das Theater geſchlo 
den 13. Anauft: Dberon, König der Elfen. —— Oper in 
Weber. Abonnement-Vorſtellung No. 2 
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Berantwortlicher Redactent und Verleger J. G. Holgwart. — Drud von I. ®, — rg 
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Schlachthautgaſſe 21.) 





X 190. — - Samstag: den 13. Yugufl 4859. 









!bonn ements preis fire halbe Jahr 2. f. 30 fr. Tägliche Ausgabe außer Montage. 
Ginrü ungsgebübren: 6 fr, für bie ‚ganze, 3 fr. für die gejpaltene Zeile. 


jerblick der Greigniffe im Gebiete der politifchen 


| und materiellen Intereſſen. 
EM; ‚13. Auguft. (Zur Situatipn.) Der „Moniteur“ * bag Bros 
0 feſtes das am 15. Auguſt in Parts gefeiert ir ſoll. gene 6 Uhr 
hnbigen Kanonenſchüſſe der Inbaliden ben Beginn des fefllichen Ka ei. BR den 
Rölf Arron fewents, von Paris theilen die Maited und Mitglieder ber ih opti feits- 
* an'bie Armen aus. Um I Uhr Meſſe in der Metiopolitan- * und 
Beim, bie * Staatskörper, ſowie die Civil- und Militärbebörden beiwoh⸗ 
ent en „Kirchen Te Deum nad dem Hochamte. Dos Vollsfeſt findet 
er Geplana e ber Invaliden, auf der Seine und an ber Barriere bu 
bon] bis 6 * xNachmittags Statt. Auf der Eeplanade der Invaliden ſpielen 
d ae r-PBantomimen- und zwei Merobaten-Theater und um 4 Uhr 
ufibolkon, Auf der Seine wird zwiſchen der Alma- und der Senas 
— ausgeführt. An der Barriere du Trone werden Militär-Pantomimen 
— aufgeführt. Um 1 Uhr finden unentgeltliche Feſtoorſtellungen 
m ber großen Oper, Theater Krangıi8 und 13 anderen parier Theatern Statt. Das 
; 2 i ht in" eleurhtung des öffentlichen Gartens und ber abgeſchloſſenen Par- 
tar ‚gefärbten Glaͤſern und Laternen; der Ginfradt@plag und bie 
groß ** der Elufäif en Felder, jo wie die Nivoliftrake, der Quilerieenhof, der Gar: 
4 i Do bie Quais, die Brüden, der Induſtriepalaſt, dad Mars- 
Rt: — Ihallen u. , jo. wie alle, öffentliche Gebäude werben KR ‚la aggen, 
x ent und beleuchtet, das Marsfeld mittelft elektriichen Feuers, 
Ds bo mie einer prachtvollen Gas — Um 9 Uhr Abends wird 
eng nähen nein * Jenabruͤcke ein- Feuerwerk, ein anderes Mi der 
Dar Trone ebrannt. — Die Truppen, welche an dieſem Tage ihren Einzug 
—** — —E 127 Bataillonen Anfanterie, 24 Schwabronen Gavallerte, 
rc a Artillerie in 6 Gompagnien, Genie, im Banzen aus 69,880 Mann 
(83,500 Manri Fufdolt, ‘2380 Mann Reiterei, 2400 Dat Witilerie, 800 Mann Genie 
und 300. Mann vont er mitı=6500’ Pferden und 144 Stüd Kanonen). Sie werben 
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in folgender befilixen : 1. * ey Aug u in re 8 achtfelderr 
enommenen d chen -alftab 
alſerliche Garde, den Marſchall &. Sana F an en rınet 
ben Marichall * dOilliers an der Spk e; 5. ba8 2 — Jar) 
Mac Mahon an der Spike; 6. das 8. Corps, Marfchall re ir an ber Spike, 
4. Corps, Niel am der A Die eroberten Öfterreichifchen Kanonen. werben den Bug 
ſchließen. Die Berwundeten werben an der Spike ihrer betreffenden Regimenter fein. — 
Die „Debats“ veröffentlihen nachſtehende auf Grun — ſter und unge 
Rachforihungen aufgeftellte Lieberficht ber im italienischen Feldzuge von beiben 
ins Gefecht neführten Streitkräfte und ber erlittenen Verlufte: 


Verbündete. Defterreider. 


—rfS— — — 
Kä Kim: ‚Ka 
| ‚piende —X —— * un —— 
















Montebello | Franzofen 6200 625 — 
(21. Wai) arbinier , 800 — — 13000 1150|. 180. 
| 7000. 850 — 
Paleſtro Sardinier | 18500) 1050 Ze 
(30. und 31. Mat.)) Franzoſen 2500| 350 — _ 21000! 2100) 980 und 
l 21000 1400| — 6 Ran. 
Magenta | 
eu] Frangofen | 65000] 4400200 und 75000 1300012000 unb 
(3. Auch) | 1 Kan. 4 Ran, 
of u). Franzofen | 16000| 900 — — 1400 900 
Solferino ——— 110000 11600 1 
(24. Juni) arbinier | 35000) 53001 250170000 121000!7000 unb 











145000 16800 350) 30 Ran. | 








DEERRRIRENENEEN 


Zoologiſcher Garten. 


Zur Vermeldung von Irrthümern und weitläufigen Erörterungen 
bei a Portier, erfuchen wir unfere geehrten Mitglieder, ihre Eintritts 
farten beim Beſuche des Gartens ae lligſt N ie da ohne a 


felben der Eintritt Niemand mehr geftattet wir 
Der ——— — — | 
1212 Chocolat de F. Marguis à Paris 


seul Depot chez A. Hermann, 24 Plaos Goethe, 


„Neue Anlage“ 


Heute Samstag den 13, August 150 


werden die chinesischen Zwerge 


CHING-FON-YOUN 6, 


einem vielseitig geäusserten Wunsche entsprechend, 


eine grosse Vorstellung. 


geben. . 





Grosses Concert, 
ausgeführt vom Alufik - Corps des hiefigen Cinien Bataillons. 


Anfang 5 Uhr. Entrée per Person 1% kr. 
Die Anfchlagzeitel_befagen das as Mähere, 


= Verfteigerungs: Anzeige. 
Nittwoch den 17. Auguft, zTrneuns Auen marer 


Mobilien, als: 2 Hl. Kira: 1 Bult, kl. Billard, 1 Pe preffe, 
‚1 Büffet, 2 Spieltifche, 1 Blumentiſch, ie 1 Bügeltifch, 1 ai 
k Bilder, : zen Glaswerk ıc.; | 
dann in Fiscalatd Auftrag: 
r : Einen 2 Stühle, 1 Caunitz, 1 Uhr, 2 Spiegel, 1 Seffel, 1 Ti 8: 
San 2 1 Ladeneinrichtung, 2 Tabouretts, 1 Bult, 1 Tritt, x Uhr, 
5 ——— 3. Stühle, 60 Pfund Tabak, ca. 33,000 Gigarren, als: Roſa, 
air Trabucos, Baranu x.; 
1 Gancpee, 3 Stühfe, 1 Seffel, '1 Tiſch1 Spiegel, Commode, 1 Schraͤnichen; 
1 Gommode, 100 Stäbe vergoldete Leiſten, ca. 1000 Schuh; 
2 Pferde, N großer Wagen, 
in ve gantumgszimmer gegen baare Bezahlung oͤffentlich — den Meiſtbletenden ver⸗ 
Belſchner, Ausrufer. 


ne ge tühtiger Steindrucker und. ein grübter Ei er finden dauernde 
— u. Steindruderei vn ©. L. Lie in Bornheim, 


A&ingefandt.) - FR 
1064. 1 ber 2ten Malle der Seleeten-⸗Schule 
55 Schüler in einem Zimmer mit Iinterricht in 2 8—— 
2. Stock des - katholiſchen Gemeinde gehörenden Schulgebäubes hält der — 
einen Franzoſen, einen Spanier und einen Holländer, alſo 3 — Leute, die dem 
hieſigen Stadtverbande, alſo auch den hieſigen Intereſſen ganz fremd ſind; für biefe Leute 
befteht Ram im Schu Shulk aufe, während nicht allein unfere Schuljugerb, ſondern auch beren 
Lehrer unter einem ungereimten und ungerechtfertiaten Verhaͤltniß eiben; m nicht 
unjerer Mitbürger ‚"Ber"dieje rücfichtsloſen VWerhältniffe kennt, welche auch fe eine 
ke dan —— un Mi Abhülfe ſolcher Hartberzigfeiten an unferer Schuljugend und ** 
ehrer ſp 
Wir werben nächſtens die Folgen der mangelhaften Einrichtung, welche ſelbe 
erebumg. und Nichtverſetzung der — ausuͤbt, nicht beſchreiben, ſondern 
beweiſen es ſei denn daß dieſer im v. bereus oͤffentlich angeregte Mißſt endlich 
beſeitigt wird, was mit veichtigkeit —8 kann, wenn man, wie damals angegeben, den 
Oberlehrer — und 1oder 2 neue en in dem der fatholifchen Gemeinde ge 
börenden Schulhauſe Sofort ewdffnet. — i Em Toninanut ed Progymngſium mit 
2 Abtheilungen in einer Klaffe_von —— iſt wobl ganj 
Deutſchland nicht zum zweiten Male zu finden!! 


Stereoscopen 3 mit — ie um damit aufzuräumen zu 2 
rich Hlippel, Döngesgafle 55. 


1241. Gine Wohnung. von 4, jchönen en ıc. „mit Bartenverg üigen „ — dem 
Neuenhor iſt · billig —— zu ‘geben. Näheres Paulsgaſſe 5, im ———— a, 


„aum. Müuchhof‘‘, Trierifchegafie 6. 
Gang worziglicher 18578 Rraminer, pr.) Schoppen 12 .Er.,. 18587, pr Shamen.10 fr. 


1213. Vom 1. Detober: October an fmbMRainzergaffe 24 nen: 
a) * chöne Wohnung von 4 Zimmern, Küche ꝛc., im 8. Stock, an 
e Xeute, 
ein’ feuerfeſtes troden:s u. 
———— —X Magsjin | m Hofe J 
— zu vermiet | 15). 


E Nahe bei. Frankfurt — °/, Stunden davon —— — iſt ghe ein 
—— Haus mit Garten unter billigen Bedingungen. zu vermie ent? 
en 6 tapezirte Zimmer, 2 Küchen, guten Keller tınd geräuminen Den a arten #t 

Pe. 1 Horgen groß, mit Obftbäumen befept, und ‚befindet fi barin auch ein Arm 


ber vorzügl ich Auted, Waſſer reichlich liefert. Näheres Friedhofsweg 15. 


500. In ein der Mode nicht untermorfenes offenes Geſchaͤft wird ein Aſſocle mit 
Heinem ond geſucht. Näheres in der Expedition d. BI: 


495. Auf dem Tulpenhof bei Offenbach wird. ein perfekter Reitknecht —* rt das 
Reiten Peg die Pflege der Pferte womöglich in «einem yon Trainir at erlernt 
hat. 


haben ſich nur foldye er bie ausgezeichnete Zeugniſſe vorlegen Fhunen. 

498. Ein gebilbetes Frauenzimmer, in allen Schulfächern erfahren, wird geſucht, um 

bie N erde in m freien Stunden zu — ae 
firaße 26, tm erſten Sitod, 














Ber ntmaungem, 


D% 3, u .) 
en Niechliche Anzeigen. 
— 8. late nad Trinitatis, den 14 Auguſt: 


br —— Für Die evangel.lutheriſche Gemeinde. 
ji . Dir, Wehner, 5 Uhr Hr. Pfr. Becker. 
z, red. Baſſe, 4 Uhr Hr. Sen. König. 

Deichler, 5 Uhr Hr. Dr, Steig. 


fen * ah Dr. De br ed. Enders, 
580,3 9 Uhr Hr. Pir, 3* J Din. 
—— pitals: 101/ Uhr Hr. Pred. * 
des Bürgerhoſpitals: fein Gottesdienſt. 
de — — 11 Uhr Hr, M. Mohr; 
— am 8.: Sonutage nad). Trinitatis, 14. Auguft: 
2ER & ee: Herren fr. Deidjler und Dr. Steig, 
An Werktagen, Vormittags 9 Uhr: 
17 St. Ratharinenkirche Freitage Hr. Dr. Kirchner. 
— — Dreitönigsfirche 5 Hr. Pfr. Krebs, 

















unden. (29. Wode.) Nahmittags 4 Uhr. 
ne — Pfr. Deichler. we —— — — Hr. Pfr. Wehner. 
rate „nn Wehner, » Breitag „ Dr. Kirchner. 
„> Wehner. en w Pfr. Deichler. 


h 
= q — ——— Dienstag, Donnerstag, Samstag Hr, Pfr. Jung. 
— — —— Hr. Vfr. Wehner. Copulationswoche: Hr, Dr. Kirchner, 
Am 9. Sonntage nach Trinitatis, 21. Auguft, it Abendmahl in der Dreifönigsfirde. 
er Beichten Hierzu find Samstag, 20. Augufl, in der 
Dreitönißbticce, 12 uhr Herr Pfarrer Jung. N. d. Betil,; Herr Pfarrer Krebs, 
r die deutich-teformirte Gemeinde. 
Aeſormirte Ricche. m 14. Auuft, ne 9 uhr Herr Pfarrer Subhoff. 
Nachmittags 5 »  Breb, Bölder. 


— eqh er Vormittagsvredigt in — für "welche die Vorbereitung Samstag den 183. Augufl, 
BE durch Hın. Pfr. Sudhoff gehalten wird, 
e Zaufen und 5* vom 14. bis 20, Auguſt: Herr Pfarrer Sudhoff. 
2338 ‚Yukte de lse reformee frangalsc. | 
wie, ; & ° Arc * Kalle pasteur Bonnet, 
English Divine Berviee. 
French ©hureh a 11 and at 9 o'clock. ö 


Fürdiedeutf, —— olifche Gemeinde. Andacht ſaal, Seiligkreuzgaſſe 10: 
uf, Bor tags 10 Uhr, Hr. Pfr. Hie pe von Wiesbaden, 


— ör und Sprach Kranken, 


ha Hpr-Saufeh, Breuſen Singen, Klingen und, dergl. Leidende wird „ 492 
Medirinalratt Dr. Schmalz aus Dresden 


Branffurt arh eriheilen: Paradeplag 3, neben dem Pariſer Hof, von 















* intheten, jowie einzelne Bücher von Werth kaufe ich ſtets 
ju reellen Preiſen. W. Erras, Leonharbsthor 35. 


151 Tr eZ na. 
Berfteigerungs-AUnzeige. 
M Bormittagd 9 Lihr!, werben 
ontag den 15. Auguſt, wegen Sbrefle nachverzeichnete Mo⸗ 
bilien, als: 1 —6 Mahagony⸗Commode, 1 gr. Kleiderſchrank, 2 Spiegel, 
2 Tiiche, 1 Bettlade, 1 Nachttiih, 4 Stühle, 1 Küchenfhranf, 1 Wanduhr 

geſchirr ac, indem; Vergantungszimmer,, Jobannitterhof, Eg der Schnur: und Fahrgafie, 
gegen baare Bezahlung Dffentlih an den Meiftbietenden ——— — wir 
zansisn . Bellchner, Ausrufer. 


> Werfteigerungs-Anzeige: 
Montag den 15. Auguſt, feines Antesen vasoemäne 


Wertbpapiere, als: + —* 
10 Stück Providentia⸗Actien mit 10 % @inzabling,® 
Hthir. 200 Berliner Disconto-Eommianditantheil 


auf Hiefiger Börfe öffentlich. an den Meiftbietenden verfteigert. 
C. Belfchner, Audrufer. 


Kirchweibe in Bornbeim. * 


ne 


Samdtag den 13. Auguft : * 


= Große. Tanz-Belufligung 


in den Sälen zum „goldnen Adler". 


Bornheimer Kirchweihe! 


498. Die Unterzeichneten erlauben fi das kommenden Sonntag — am 14. Augufl 
beginnende Bornheimer Kirchweihfeſt in freundliche — zu bringen 
ergebenft dazu einzuladen. Es wird ſich aufs Neue bewähren, daß Bornheims Wirthe und 
Bäder, F alten Rufe getreu, für gute Speiſen und Trank und für Tanzbeluftigung 
zu forgen wiflen. m —* 

Bornheim, den 13. Auguſt 1859. Sämmtliche Bäder und Wirtbe. _ 


499. Dürfbeimer 1857r, den Schoppen zu 10 Er., verzapft 
5. Bohrer, Beil, im „weißen, Löwen! 


Das Neueſte in En-lous-ras 
von perfönlih in London eingefanften Royal-Alpaka-Stoffen 
bei Joh. Bapt. Reutlinger, Sdirmfabrikant, 
1244 Döngesgafle Rp. 11. 


502. Gin junger Kaufmann wünſcht ſich an einem rventablen Geſchaͤfte mit einigen 
Konds zu - betheiligen.. Offerten befiebe man unter No. 40 an ‚bie, Gxpedition d. Bl. 
gelangen: zu laſſen. Ir 












‚Le Ministre de France alhonneur 
de faire saveir a ses compatriotes 
de presence a Francfort, q’un Te 
Deum sera eelehre le 15 Aodt, A Onze 
heures du matin, dans V’eglise ca- 
thedrale de cette ville, & Poccasion 
de In fete de S. M. !’Empereur.. 


Ciaarren-Berfteigerung. 1248 
Samstag den. 13. Auguſt, nagerzegnen 
Gigarren, 

:'Ia Iris, ia —— Rencurell, la Perla, Oaba- 
nas. Caveryal, Fernande Sylva, Trahucos und 
impeortirte Flor de Cubana un la Palz, 
in dem Dpromiungfglumer Io rg er Schnur: und Fahr 

gaffe, gegen baare Bezahlung an ben —— — 


VBerfteigerungs- Anzeige. 
— den 16. Auguf —VV⏑ ie a 


Ririe Anna ne — a geh Kleidung und Leißgeräth; 
3 1 read, 6 able, hen | 


—— 1 Zule ich; 
ei Gabalia:Gigarren "in 20 Kifichen 
471 —— Fer 8 Stühle, 2 Shirt, 1 — * il Slägel, 1 Bene, 


f 1 Gaunig, 1 Ganıpee, 4 Stühle, 1 Tiſch, 8 
1 — —— 6 Stühle, 1 gr. Spiegel, 1 —— —— 1 Waſqhtiſch 1 Särant, 


Sthildereien, 

in dem; Vergantungs obannitterbof, Ed der & nucs und Babr- 

gaffe, gegen baare gummer, 2 Öffentlich an ———— —* igert. 

C. Belſchner, Ausuſer 

1213. wein, a 18 fr. pr. Flaſche mit Glas, Bet 25 Flajchen billiger, bei 
'&. C. Melichin, Stiftftraße 35. 


An S sales ubtRanfemn 11 ur "I400 In QR werte 


501. Ein mittelgroßer Porzellan. Dfen ; 
Stod. 


Ben 


z ange 2 Soütusben, 2 Elte 
e, Spiege reibpult, Briefgefte ı,, 
Ss gebtaucht vertcufen; alte Roth 
gaſſe 2, 2r rs R * 
Gin großes Taubenhaus mit” ftarfen 
zum Afhängen, doppelten Ein: 
gängen J Abtheilungen, iſt wegen Fan 
Be a sa wwerfaufen. 
bei GEichenberg, Sädlerm., en 1. 


TAFEES Bu vermiethen. 

1254. Mehrere möblirte Zimmer, 
wovon das eine ſehr — einem Pi 
Iofal geeignet, vehflhten: 


20, 9 & 
. Gjipersheimer dandſtraße No. 25 i 
—* Hauẽ * ehe aus — 
eg Kammern, Keller, ihr 
n en, Ga 
— zu ae Names ar. 15. 12. 
Eſchersheimer Landſtraße No. 258 


iſt eine Wohnu mern beſtehend, 
zu —— en 


5 42 iſt der 9. Stoß, 
beftehend aus —— x., mit Garlken⸗ 
ei, zu 


1 —e— 9 F + * eine 
ne : Bohmung, e au mmern 
em Zubehör, a 


zu —— he; —3233* 
—* inet — Indstrt 
—* —— Pan 


1212. Noßmarkt 20, 2r Stock, Salon, 
9 Zimmer ıc., auch gel eilt. 
Gi 3 8 n. a Hochſtraß 

n Meines Zimmer m el; Hochſtraße 
No. 7, gleicher Erbe. 

'499. Gin ſchoͤn moͤblirtes Zimmer zu ver 
— nr 1, Hinterhaus. 

500. Gine jchöne Wohnun von 7 Zim⸗ 
ern nebft Manfarben, Waſſerleitung und 
Baseinr ne au vermiethen ; Parabeplaß 5. 

elegant möblirte BZtihnter nebft 
Dienerzimmer find —— oder getheilt 
zu vermiethen; Taunusſtraße 3 
502. Gin möblired Zimmer zu vermie⸗ 
then; Kirchgaſſe 9 F 


in ' ak 
m leich zu be re 
Keinen rer — 


Skhlafcabinet..zu vermiethen; BE 


502." &ine freundliche W 
Zimmern mit allem „Bubehör und — 


i 
— And ein Thdn el 


en ERST 


— — aſſe LET Ir Di 
mens, Fan + ss ia egen 


ze rtenuesgnügen — 


——— 
* * Bi * —35 adchen i —* 
— pr — 
w 
—A—— 
gleich —— wird geſucht; 


ar —* 
uch sa 10. 
le. a 





494. Gin braves Mi 
BZeugniffe von feiner Herridaft 


Ike alle als Hausmãadchen EB * 

en A. rr 

— —— 
aver Yung e, der h 


500. Ein 
einer — war, —* a! Ar 
‚508. Eine, Köchin und ein Hausmabchen 


erden Ft geſucht; Friedbergergaſſe 34. 
de; wc Beh Then: I 
dee, 
de Mana —— mächtig *7— 
auch einer Wirthſchaftsküche ſelbſtſtaͤndig 
vorſtehen Fan; re eine Stelle} Metjen- 
gaffe 13, im 1: 

508. 68 — we Maͤdchen ra yo 
fohen und Hausarbeit verrichten kann; 
Nechneigrabenftraße 19 neu. 

q euer ae Me ueber sn wird 
emand gejepten geſucht; ohne vor⸗ 
Niemand 


zügliche Rugniſſe braucht ſich 
au melden, 
502. Gin ordentliches Mädchen, weihel 


bürgerlich, kochen any ,. wird gefu 


Rd: 
merbera 26. u; 


Belize, Fraukf. Iutell⸗Bl. MR 190, Samstag 13. Auguſt 1859. 


wen Betanntmegungem 

1954. Bi © W. Niemeyer in Hamburg ift foeben erſchienen und in allen 
duhbandlungen _ in rankfurt a. M, in der Hägerihen Buch, Papier: und 
udke en:Dand ung zu haben: 


— 


der bewährte Arzt für Unterleibskranke. 


Guter Rath und fichere Hülfe für Alle, melde an Magenſchwäche, ſchlechter Ver— 

sing ’ünd den daraus entipringenden Uebeln, ald Magendrüden, Magenframpf, Ver 

e ing Magenfäure, Uebelkeiten, Erbrechen, Aufftoßen, Sodbrennen, Appetitlofigfeit 
w. 




















— Rach bewährten Anſichten und practifchen Erfahrungen von Dr. ©, 
tel. 8. geb. 19. Aufl. Preis 27 Pr. 


.:. Zum VWusil-Hest, 


beldes Sonntag’ den 14. Auguft in meinem Garten ftattfindet, wobei ich einen aus— 
jneihneten Speierling⸗Aepfelwein in Zapf nehmen werde, lade ernebenft ein. 
Rieberrab, im Auguſt 1859. MH. Kraltz:. 


Felsenkeller am WMühlberg. 


502. "Mit dem verbindlichſten Danke für den in biefer Saiſon ſo zahlreichen und 
ichen Beſuch, verbinde ich die ergebene Anzeige, daß der a auf dem 
it Sonntag Abend den 14. Auguft gejchloffen wird. Aob. Fr. Beer. 


 Kirchweihe in Bornheim. 


—W Sonntag, Montag und Mittwoch, den 14., 15. u. 17. Auguſt: 


Grobe Tanz-Beiufligung 


in den Sälen zum „goldnen Adler". 











HN „123 > . 
66hyſikaliſcher Verein. 
| 1954. Samstag den 13. Auguft: Ueber quantitative Beftimmung des Santonind in 
| en Wurmtablettien. — Ueber Caſelli's fjogenanntem Pantelegrapb. — 
Meber-bie Kryftallbildung der falpetrigen Schwefeljäure beim Ubbrennen eines Gemiſches 


von Salpeter und Schwefel. 


— — — — — — — — — — — — — — — — — — mon — 
1254. Einen ausgezeichneten 1858r Wein, pr. Schoppen 9 kr., wie auch einen 
zlichen Borsdorfer Aepfelwein, pr. Flaſche 10 kr., habe heute in Zapf 
Frankfurt a. M., den 13. Auguſt 1859. 
G. MM. Dietrich, Gaſthaus zum „Einhorn“. 


. Stallung und Böden zu vermietben. Neue 
ei Nemifen, Sählefingergafie No. 12, Ir Stod. 4 


„CRAVEUR RT 


= J 
——. 
























UZUSCHTAURDENEE, Y-L,LOEFFLER. [STEMPEE 1er A 





Eodes:Anz 
502. Verwandten, $reunden und — — 8. € Hiermit das geftern ers 
ige fanfte — unſeres Söhnchens Johanu Anton, m lter von 
4 Monaten, an. Frankfurt a. M., ben 12 — ſt 1859. 


Bernbardine Schneider, geb. Man Eye en 


Eodbes:Unygeige, 

Wir erfüllen biermit die ſchmerzliche — um Freunden und Belannten bie 
traurige Mitteilung zu maden, daß es Gott dem Allmädhtigen gefallen hat unfere: 
innigft geliebte Tochter 

Anna Elifabetba Bertha Albers 
nach kurzem Leiden zu ſich zu rufen, und bitten um ftille —— 
vhann edbdrich Albers. 
nna Eli ſabetha Albers, aeb. Straub. 

Die Beerdigung findet ftatt: Samstag den 13. Auguft, Morgens 74/, —* 

vom Sterbehaus, Meiſengaſſe 14. 





EBHECrren-⸗-Binden, 


neu augekommen, die neueſten Deſſins in großer Auswahl und auf 
fallend billigem Preife. 


Louis Staiger, Bomplah 4. 


502. Eine Waife aus guter ar melde Sprachkenntniſſe befigt, im Häuslichen 
und allen feinen Arbeiten bewandert ift, jucht eine Stelle ald Geſellſchafterin ieherin 
—* fon dB würde auch in einem feinen Gejchäfte thätig fein. Näheres auf ber 

pebition 


499. Q Es wird eine gefeste brave Perfon gefucht, welche fein bügeln 
und nähen kann und mit guten Zeugniffen verfehen ift. Zu erfragen auf 
der Expedition d. DL. 


502. In der Meifengaffe ift ein dreiſtöckliges Wohnhaus — Bulle Sof und 
Hinterhaus preiöwürbig zu verfaufen; zu erfragen Bornheimer Halde 18. 


e 1245. ee GR martin Care angel werben. an m unferer 
affe von 9— r zu höchſt möglichftem Cours um 
N Er ‘E 60, Zeil 51. 





500. unge Leute fuchen Koft und Logis bei einer ee jübifchen Familie. 
Abrefjen MR . 90 befördert die Expebition d. DI. 


503. Fliegenpapier befter Qualität bi 2. Walther, Römerberg 13. 


er 


De VBerfteigerungd- Anzeige. 
Donnerstag den 18. Auguſt, Pazmıd Rasmirtags, 


fieben, nachverzeichnete Mobiliargegenftände, ald: I Brocde und Obrringe, 6 filb. Kaffee 
löffel, 1 Meerſchaum⸗Pfeife mit Silber; in Mabagony: 1 —9 1AKlappentiſch, 
2 Spieltiſche, 1 Waſchtiſch, 1 Cauſeuſe, 12 Rohrftühle, 4 Tabourets; in Nußbaum; 
1 Gaunig, 1 Ruhebett, 1 Commode, 2 Cylinder, 2 Bettladen, 9 Stühle, 1 Branbfifte, 
1 Kleiderfchrant, 1 Ausziehtiih ꝛc; 2 Standuhren, 1 Pendule in Bronze, Vorhänge, 
Vorlagen, Kleidung ic., in dem Bergantungszimmer, Johannitterhof, Eck der 
Schnur: und Fahrgaſſe, gegen baare Bezahlung dffentlih an den Meiftbietenben 
berfteigert. C. Belſchner, Ausrufer, 


*Werſteigerungs⸗Anzeige. 
Freitag den 19. Auguſt, Sez 


o uhy contra Creditores gehörigen Mobilien, ald: 1 Canapee, 3 Stühle, 1 Commode, 
1 Rleiderjchrant, 1 Kühenfchrank, 1 Tiich, 1 Spiegel, 1 Bettlade, Bettung, Kleidung und 
Leidgeräth, 1 Ladentiſch, Regale mit Echublaben, 1 Meffing: Waage, Gaseinrichtung, 
2 Bultchen, leere Fäßchen, Ieere Kaften und Kiftchen, Bretter x. ; 
jodann an Waaren: 
30 Padete Stearinlichter, 75 El. Fäßchen Klenruß, 25 Pfund Reis, 3 Pfunb Stärke, 
150 Pfund Tabak, 98 Pfund Eichorien, 117 Dutzend Streihholzbüchschen, 500 Gigarren ıc.; 
ferner in Fiscalats Auftrag: 
a) 2 Commoden, 1 Glasſchrank, 1 Tiſch, 3 Stühle, 1 re 1 Küchenfchrant; 
b) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 1 Commode, 1 Anffeidefpiegel, 1 Schranf; 
e) 1 Mahagony-Kaunig, 1 Ghiffoniere, 1 ruuder Tiſch, 
in dem Vergantungszimmer, Zohannitterhof, Eck der Schnur: und Fabr: 
Kaffe, gegen banre Bezahlung Öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
C. Belſchner, Ausrufer. 


Werfteigerungs- Anzeige. 
Montag den 22. u. Dienstag den 3. Auguſt, 


Vor⸗ und Nachmittags, werden, in Gemäßheit Stadtgerichts-Dekrets vom 16. Mai co, 
die zur Debitmafje der hieſ. Bürgers: Wittwe Anna Bath. Löwenftein, geb. Haas, 
drigen 
157 Eartons mit Blumen, Kränze, Zweigen, Blätter, 
Dern, Blüthben, Perlen, ECbenille, a8: Draht, 
auben, But:Geftelle ıc., 
in dem PVergantungszimmer Kobannitterhof, Eck der Schnur: und Fahrı 
gaffe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden — 
C. Belſchner, Ausrufer. 


1238. Ein elegantes Parterrelokal, beſtehend aus zwei großen Zimmern und einem 
Gabinet, mit doppelter Fronte nady einer belebten Straße und einem großen freien Platze, 
im fchönften Theil des Weſtendes hiefiger Stabt, ift ald Laden zu vermiethen. Näheres 
auf der Expedition d. BL 


Bu verkaufen. 


501. Ein Woflerftein und eine Ofenplatte 
Billig zu verkaufen ; Borngafle 23, 

502. Ein no ganz neuer feuerfefte 
‚ Caffa-Schranf mit darüber befindlichen 
Schrank in Blumenmahagony ift zu verfaus 
fen. Wo? jagt die Expedition d. BI. 

503. Laden : Megale find zu verkaufen; 
Saalgaſſe 5. 

503. Eine Labeneinrichtung für ein Spe— 
zerei⸗Geſchaͤft nebſt Ladentiſch iſt zu ver 
kaufen; große Bodenheimergaffe 21. 2’ 

503. Gine zweilchläftige Bettlade nebſt 
Strohſack und ein Kinderſtühlchen find zu 
verfaufen ; Saalgaffe 5. 

503. Stiftftraße 22, 2r Stod, iſt ein ge 
brauchtes Sopha, ein Küchenſchrank, Wett 
laden, Gartenftühle, ein. Gartentiſch und 
verjchiebene andere gebrauchte Möbel zu verk. 

503. Ein einfoänniger ftarfer Sohlen» 
wagen iſt zu verkaufen bei MWagnermeifter 
Summertbeim, Hammelsgaſſe 17. 4 











Befanntmachungen. 
Kochbutter, 
Schweizer, ſowie ſelbgekochte ganz Förnigt, 


en J. J. Petri Sohn, Hölle. 9. 
rein a Sekret, Sahrgafle 1. 


1215. Syndifcher Melis. 
® Sllani-Minoprio. 


501. Limburger Käſe, pr. Pfund 
10 !r.;-Weißadlergaffe 19 nen. . 


502. Vorzüglichen Aepfelwein verzapft 
Balth. Hofmann jun., Sadjenhaufen 
im ſchwarzen Bod. 


503. Ein folides Mädchen, das im Weiß: 
gerhthnähen und Ausbeflern geübt ift, bat 
noch Tage frei; Borngaffe 9, Ir Stod, 


503. DVergangenen Samstag, ben 6. b., 
wurde ein feines neflidtes Linon⸗Taſchentuch 
verloren. Dem MWieberbringer eine Beloh» 
nung: Ed der Judengaſſe und des Woll- 
grabens No. 94. 


1215. Keinftes Lampenöl à 48 fr. 
Milani- opric. 


Berloren 
"Ein Peiner Schlüffel, ein Medaillon, ein 
Petſchaft, ſaͤmmtliche drei Gegenftände an 
einem Ringe befeſtigt, ſind auf dem Wege 
vom Kurhauſe in Soden zum dortigen Bahn⸗ 
hofe, ſodann mittelſt Eifenbahn über Hoͤchſt 
nach Frankfurt, und ſchließlich vom Taunus⸗ 
bahnhofe nach der großen Eſchenheimergaſſe 
zum Palais in Verluſt gerathen. Gegen an 
gemeffene Belohnung beim Vortier im Pa 
lais, auf der Efchenheimergaffe, abzugeben. 


1254. Neue holländ. und engl. 
Häringe, ächte Göttinger Mürfte, 
Salami G. Sartorio. 
& 503. Schön gefledte KavasE@igarren, 
a 12 fl. pr. Mille, in Partien billiger,. bei 
Beinr. Inden, Hodftrahe Bb. 
k- 503. Um 4. db. bat ſich ein brauner ein 
jähriger Jagdhund verlaufen. Gegen Belob 
nung abzugeben: @allenwarte. 

2502. 1858r Wein, pr. Maas 48 fr. 
verzapft Memigius Hofmann, große 
Rittergaſſe, am Hirfchbrunnen in Sachſenh. 

503. Alte Kartoffeln werben gekauft: 
Garküchenplatz 7. 

Der Pfandſchein No. 24277 wurde ver 
Ioren und wird vor deffen Ankauf gewarnt. 





503. Am vergangenen Dienstag, ben 10. 
Auguft, wurde auf dem Wege von ber Zeil 
No. 53 bis in's Theater ein Bracelet ver- 
Ioren, an weldgem ſich ein Medaillon mit 
einem @ranatftein in der Mitte befindet, 
Der jetzige Befiger deſſelben wird gebeten, 
dafjelbe gegen gute Belohnung Zeil 53, im 
1. Stod, abzugeben. 


503. Ein Heiner bellbrauner Pinfcher, 
auf den Namen „Bello“ hörend, mit Furzen 
Ohren und Schwanz, bat ſich am 8. d. M. 
verlaufen. Wer benfelben Unterlindau 2 
wieberbringt, erhält 3 fl. Belohnung. 


1255. Friſcher geräucherter Lachs, holländ. 
und engl. Haͤringe, hollaͤnd. und Genueſer 
Sardellen bei 

G. E. Hauſer, vorm. C. Milant. 


vn —— = 


3. Beilage, Fraukf. Intell Bl. M 1X, Samstag 13. Auguſt 1859. 
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Bekauntmachungen. 


— —— — — 


va Die preußiſche ee 
National - Versicherungs - Gesellschaft 
De in Stettin Ä 


‚versichert zu billigen festen Prämien, gegen alle Schäden, welche 
durch Brand, Löschen, Ausräumen oder- Blitzschlag entstehen, 


und werben Verficherungs-Abichlüffe vermittelt durch die Beneral Agentur 


Philipp Forster , gegenüber dem  Saalhofe ; 
ı ſowie durch Die Herren Spezial:Agenten : 


Audreas Speetb, im Türkenſchuß. Gerhard Wilhelm, !. Ritteraafje 5, und 
A. MH. Sauerader, in Nieberfad. Ebriftian Theobald, Fi. Rittergafie 17, . 
T. W. Weil, in Bornheim. in Sachſenbauſen. 


Aufforderung zur Linderung der Noth! 

1254. Am 1. Auauf d. J., 2%/, Uhr Mittags, brach im preußiichen Pfarrborfe 
Breitenworbts. (Repierungdbezirt Grfurt), auf dem preußiichen Gichefelde gelegen, 
eine Feuersbrunſt a:ı8, durch welche 109 Wohnbäufer, worin 263 Familien mit 1300 
Seelen wohnten, nebft Ställen und allen Nebengebäuten vollftändig niedergebrannt 
find. Daß ein foldhes Unglück in einem Orte mit etwa 1400 Einwohnern, in welchen 
meift nur Spinner und Weber ihre Nabrung fanden, eine dringende Hülfe, eine Aus: 
Abung edler Menfchenpflicht für die von ſolchem Glende Verſchonten erheifcht, dazu bebarf 
es feiner ausführlihen Schilderung, und ficher finden ſich recht Viele bereit, der Noth 
auch bort durch Darreichung milder Gaben für unfere beutjchen Brüder abzuhelfen. — 
An Unterzeichnete ift die Bitte zum Grlaß bdiefer kurzen Aufforderung ergangen. Sie 
wird auch biedmal nit vergeblich bleiben, wie ſchon in E vielen anderen Fällen. „Gebet, 

wirb Gud) gegeben*, fpricht ber Herr und wir fügen hinzu: „Wer ſchnell gibt, 


Branffurt a. M., den 11. Auauft 1859. 
3%. Burk, Schübenftraße 6. 
Seller & Nohm, Schübenfteaße 7. 
®rpedition der Kranffurter —— 
Expedition der Franffarter — tung. 


rn 


@rxrpedition des Kranffurter Anzeiger 
Expedition des Jntelligenzblattes. 


—— —— — nn — — — —— — — — 





Heute Abend gutbeſetzte Harmonie-Muſik 
bei Sipf, am Klapperfeld 


Geſchäfts-Eröffnung. 


503: Hiermit die ergebenſte Anzeige, daß ich von heute an meine 


Gonditorei, große Gallengaſſe 4, 


eröffne und empfehle mich daher mit allen in mein Geſchäft — — 
Artikeln, als: allen Arten Torten, Aufſätzen, Bäckereien, Bonbons, 
machten Früchten ꝛc, unter Zuſicherung reellſter und prompteſter Bedienung, 


J. Ch. Bomeiser, gr. Gallengaſſe 71 


— — — — — — — — — — — — — — — 
1255. Füͤr den mittelloſen 72 Jahre alten Schiffer, deſſen Schiff zwiſchen Ebders- 
ag und Flörsheim verunglüdte, find an weiteren milden Gaben eingegangen: 
Bei Herrn —5 Eelnvger: Bon I. P. F. 30 kr, 3.352 MAR, 
. M. 30 fr., T. 30 F Anh 
Bei Herrn U. —— 7 — Don M. Ed 80 fr. 
Bei Herrn ©. . Sanfer: Bon ihm felbft 30 Er. 
Bei Herrn Stabtpfarrer Thiffen: Von A. Müller 1 fl. 45 fr. #. 
Bei: Herrn Gonfiftorialvaty Pfarrer Schrader: Bon C. S. 8. 1 fl, in Summa 
7 fl. 67 fr; es ernibt ſich — mit den ſchon früher eingegangenen 29 fl. 51 Er. eine 
Totalfumme von 37 fl. 48 E 
Da nun dieſe lan geichloffen wird, jo jagt ber edle Schiffer allen den ‚edlen 
Bebern für ihre geipendeten Gaben, ſowie Herrn Holkwart für die bereitwillig an⸗ 
genommene unentgeltliche Bekanntmachungen durch das Intelligenzblatt, und ferner 
lichen Herren, welche fo freundlid waren, die milden Beiträge für ihn in Empfaus zu 
nehmen, berzlichen Danf. 
Franffint a. M., den 12. Auguft 1859. 


— ———— — — — 
Bei J.M. K. Blumenthal & Eo. in Hamburg. 
fönnen 4 bis 6 Hafenhaarfchneider, welche gute jaubere Arbeit liefern, dauernde Be 

Ichäftigung erbalten. Näberes anf der Expebition d. DI. 


504. Gegen genügente Garantie fucht ein gutftehender Mann 500 fl. auf einlae 
Monate zu leihen d. d. Comptoir Sensler, Allerbeiligenftraße 48. 


504. Von heute an find jeden Abend von 7 Uhr am frifch gebraten Rabe: md 
Schweine Eoteletted zu haben: Wallftraße 1, am Affenthor. 


BE Uepfelwein! ng 
Mehrere Stud 18587 von ed reiner Qualität und — — oelonee 
ſind, auch in der Ohm und halb Ohm, billig zu verkaufen. 


503. —Schoͤne und elegante Wohn in der Stabt und nabe vor * 
habe zu vermiethen in Auftrag. KR: Wäüſt, große Bodenheimergafie 20. 


503. Gine fehlerfreie Stute, Sy at, ie 
auch geritten wurde, iſt zw verkaufen; Bodenheimer Chaufſe Pe 


504. Ein jünger Mann, ber beutichen und franzöftjhen Gorrefpondenz vollfommen 
rn ne — * hier in einem tüchtigen Haufe placirt zu teten. Näheres Ziegelgaffe 


ra 1 7E tüchtiger Pader fucht Befhäfrigung. 


— — —— re“ 


— — — 


Zur „ſchönen Husficht“ im Neneuhaln bei Bad Soden 


bis zum 14. d. Mts. mehrere 
8 Sendenbergftraße 9. 









Zu vermiethen. 

2i. En⸗ kleine Wohnung mit Garten⸗ 
Bahlogafe ——— 

- 503. gaſſe n ne Zimmer 
au vermietben. 

503. Bor dem Allerheiligenthor, Zimmer: 
weg 6;,- find 3 Wohnungen zu vermiethen, 
Jede von 5 Bimmern, Küche, Speifefammer 
m, Waſſerleitung, Gaseinrichtung und 
| ‚roßem Garten. Zu erfragen Grüneftraße 1. 

Dienftaefuche und Anerbieten, 
H Hip: Min Mädchen, das gut kochen kann 
gutes Lob erhält, wird gefucht; große 
Giäenheimergafie 17. 

k Br 2 Gouvernantes ; Breiteg. 1. 
# 503; 63 wird ein Mädchen bei ein Kind 
guct mauer 18, Ir Stock. 
* 503 Ein Madehen, das bürgerlich kochen 
Hausarbeit verrichten kann, wird ges 

icht; Fiſcherfeldſtraße 14, Ir Stod. 
ſucht 3 Hausfuechte; Breitegaffe 1. 
-503, Gartenburſche findet eine Stelle, 

of. ufer, Fabraafie 1. 

504. -Kin ſolides Mädchen, welches gut 
J——— kochen und die Hausarbeit gründ⸗ 
lich chten kann, wird geſucht; Zeil 33, 
im Friſeurladen. 

Ein Mädchen, das fein nähen kann, 
wünfdht eine Stelle bet erwächiene Kinder 
Oder als Stubenmäbchen ; alte Mainzerg. 12. 
: 504. Stellefuchende jeder Art werben 
| Be $ 2 Comptoir DSensler, 

8 


beiltgenftr r 
: Eine geſetzte Perfon, von guter Fa- 
Ze Di ua, warn aeb Algen 

1 euaniffe bat, ienft ; 
— ainyerftrahe 16. 


° Bon Spalt wird 


- möblirted Zimmer neb 


möblirte Zimmer frei und in Miethe abgegeben. 





DOM: ng — * —* ar 
werben geſucht. J. Sauſer, Fahrgaſſe 1, 

Geſuche verſchiedener 

502. Ein —— aber gut erhaltenes 
Bianino wird zu Faufen geſucht; großer 
Hirſchgraben 15, im Hofe, im 2. Stod. 

499. Ein Keller in der Fahrgaſſe oder 
MWollgraben wird zu miethen gefucht; Do: 
minikanerftraße 10. 

. 503. Eine Perjon, die aus arbeiten geht, 
ſucht ein Zimmer; Hanauer Landftraße 4.- 

502. Es wird eine Wohnung von 3 Zims 
mern 2c, für flille Leute ohne Kinder unb 
ohne Geſchaͤft auf den-1. October zu mie: 
then geſucht; Seilerftraße 27. 

504. Gin. möblirte® Zimmer und: ein uns 
Küche werben zu 
miethen gejucht: Näheres Borugaſſe 10, 
im Laben. 


503. Eine Kinderbabkütte wird zu kaufen 
geſucht; Zeil 64, der Liebfrauenftraße fiber. 
503. Geſucht wird ein Zimmer mit 2 Bet: 
ten; Offerten Fahrgaſſe 115, im Laden, ab: 
zugeben. 


—— —— 
503. Ein kleiner —— Spitzhund hat 


ſich vor einigen Tagen verlaufen, um beffen 
NRüdgabe gebeten wird: gr. Kornmarkt 7, 
Ir Stod. Zugleich ) wird vor Ankauf gewarnt, 


504. Aepfel-Belde zu 12 Er: pr. Pfb. bei ; 
E. F. Leo, Trieriſcherplatz 7. 


503. Ein ſchwarzer Hühnerhund hat ſich 
verlaufen. Atzugeben gegen Vergütung: 
Bodenheimer Chauſſee 56, 











geiährieben, daß, obgleich die Hihe und Trodenheit groß, ber 


amd des Hopfens dennoch zu der Erwartung einer halben Ernte berechtigt, und zwar, 
feine Glementar-Greigniffe weiteren Nadyıheil bringen, ſchöne fräftige Waare. 
— Thbeater:Unzeige. 
Samstag den 13. Auguſt: Die Noyaliſten. Schaufpiel in 4 Acten von Raus 
pad. Abonnement-Vorftelung No, 220. 
X ä & * — 98 * 
—— J N 1 
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Nach dem Syndicats-Coursblatt. 








der A Stadt Frankfurt, 


anhand bern mit bein eisen Organ der * — — — 





un (&ppebition ; am Getfipförtihen, Sqlacthauegaſſe 21 
RR  Sonhtag den 14. Auguft 1859. 
ee — — — 


— — 


Hs ementöpteis fürs halbe Jahr 2 fl, 30 fr. Tägliche Ansgabe außer Montage. 
Ihr nrüdungsgeb hbren: 6. fr. für die ganze, 3 kr. für bie geipaltene Beile. 


PIE ie A LI 


-.. . Iwologischer. ‚Garten. 


Mohats- Abonnement für Fremde. 


all ch AN, 3,89 ae de 6— 
ir. eine Familie MO 5 666 


find _bei dem Secretair zu haben. - 1217 
PN 11 1 D3 Tasse 3 Ber: Herwalhnigsraft. 


= Ioologif cher Garten. 


— Vermeidung von Irrthümern und weitläufigen Erörterungen 
em 33 erden wir unfere geehrten Mitglieder, ihre Eintritts- 

e des Gartens gefälligit mitzubringen, da ohne die— 
— * —S Niemand mehr geftattet wird. 1248 


du Daf;® Der Berwaltungsratb. 


ib — 

u mälde, djei Bü , 
——— 
zu Baer, Liebfrauenſtraße 3. 


oa »flogr3; 











| „Müneral-Was asser. 4 
— Mi — Ne und redete ‚Bin Hk 


Stahl, Baulinen und 1, We ober Fe 
SE Watidhahet Dal] Ale; Die 


—5 und Salzquelle, A ———— Ei Duafler, 8 ge: 
— J me Emfer und Selterjer el, A Mr Sahne 


öcher, it. Bütkenheimerfrape 39. 


Ser neue blanfe — Leberthran 
ift angekommen. &. A, Collischonn, Nürnber 


1249.  &7_Den. zahlreichen Gonfumenten be& Mepfelimeins._ 
zweden, babe ich die Ehre anzuzeigen, daß ich neben meiner, I jorgfältiger 
meines Sohnes beſtehenden — Kelterei zu Frankfurt a. DE ein Me 
Comptoit daſelbſt· errichtet habe, von wo aus die mir ımter nachſtehender Firma’ zu Shell 

wie-in-meinent 


rg RT gros et. en detail ebenfalls zu foliden Breifen,— 
Geichäftslofal in Berlin, prompt beförbert werden. 


. ©. W. Peitsch, 


in Berlin: * Sraufenftroße No. 40 jan Dinboftpaf) 
Srankfurt a, Mi ana 


öcke':: Ken in — 


Carl mM ittler, PR Yofomentier, 


NB. Dis‘ Wiſchen und Repariren der Nöte pa Yu befte außgefühi tt, , 


kKirchweihe: in Bornheim. 


Sonntag, Montag und Mittwoch, den 14., 15. u: 17. Auguft: — 


Te 
= Große Canz-Belüfl igung IE 
in den Sälen zum „zoldnen Adler". 
ö — von ge — mögtiafen — — an * i 
—— r zu höchſt m a IRRE rn a 
i "m. 3: Sog 8 €o., galst 


ei u 
1949. Ein —TE “> guten Pr 0 —D mit eiſernem Geſtell und 
Federn, womöglich mit Verdeck, wir zu faufen geſucht. Wo? fagt bie — Bl. 


EL 


1215 Sranffurter Flecdenwaffer 1,78 „ine 
bei Wenderoth, Materialift, Griedßergergaffe 55. 
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BLUES LEI ZI Die preußiſche jene at 


NR 22 fr 17: 14 


kallomal - — Versicherungs Gesellscha 


m ad ? 


— Stetti ad nl 


ie zu. ie festen Prämien, gegen. * Schäden, ‚weiche 
Brand ,. Löschen, Ausräumen oder‘ BiitzSchlag 


und „werden: Vericherunglalbſchinffe vermittelt durch bie General Agentwei - 


Pklilpp‘ Forster, gegenüber dem’ Saahofe,” 
«D 3 0,» jowid burdflbie Herren Spezial-Ugenten ;, ‘. 2 
‘ 2 im’ Türfeiifchuß. —— — He * 


cker, in se. 
ei; Borgheim, = — et) 


>... BHO BRBAMA 
KTIIE a Taunusplatz: 3 
As "Dorf a a in Piemont* Siitingdät" 


un in der Schweiz. 
a ns: $r 76 Fuß RR und 48 Fuß hoch. 
Dioramen find des Tags über zu feben 1214 


Bere zu Enkheim bei Bergen. 


furdet Heute Sonntag den 14. Auguſt flat. Für gute Speifen 
ne Air gut ibefegter Tanzmufit ift aufs befte geſorgt. Hierzu laden 
ein 
wmiagi 9: 3. Emmerich, zum „goltenen Stern; 
ı Di Müller, zur „goldenen Sonne”, 


— ei de !Etoile 28u. 30 kr. 


betttöffener Prima-Qualität und in ſchwereren Packeten nad Verhaͤltniß. 


earxin- u. Aftral-Kerzen SG u. SA kr. 


zu * Fabrikpreiſen bei Georg Krebs, geil a1. 
abs Staatd:Effeeten, Staats: Anleiheus⸗Looſe 


x Art zum Boͤrſencours unter Zußcherung der aufmerkſamſten Bedienung bei 
eorge Völcker junior, am Salzhaus. 


Geſchaäfts⸗ und Luxus⸗Häuſer A 
im ‚allen: Teilen ber Stadt hat'zu ehe in Auftrag 
S. Wohl, beeidigter Senfal, Zeil 85. 










Zu wulinten, 


„Gute, eigene Brüftung, "Bei, 
mia und ai iren Roſen⸗ 85 
Meiba ler gaſſe 10 find 21Stük 


gelbe bollandifche Kröpperttauben 
zu verfaufen. 

u —— — Seal a weiße 

t rank u ‚wie new. 

501. @in PFleiner Garten mit Aufent: 

haltshaͤuschen nebft einem Grundftüd ift zu: 

ey 750 fl. zu verkaufen. Naͤheres 


bei Herrn Meder, Bornheimer Haide 18. 
482. = und Boöhmenfäffer bei Küfer⸗ 
meifter 


aberiaat, Papagaigaſſe 6. 
1215. Zwei Beaenfäfler f 
fen ; alaldıran 


ank 
an Nalcır ar I 


503. Gin ——— ſtarker Kohlen: 
wagen iſt zu verkaufen bei Wagnermeiſter 
———— Hammelsgaſſe 17. 

ganz neuer feuerfeſter 
Caſſa-Schrank mit darüber befindlichem 
Schrank in Blumenmahagony iſt zu verkau— 
fen. Wo? ſagt die Expedition. d. BI. 

503. Laden : Regale find zu verfaufen; 
Saalgafle 5: 

503: Eine —— für ein Spe⸗ 
Beer nebft Radentife ift zu ver 

fen; große Bodenheimergaffe 21. 

503. Cine zweifchläfrige Bettlade nebft 
Shobiad und ein Etage find zu 
— Saalgaſſe 5 

Ein kleiner Teunfeßter .Dolfinan 
iſt zu IT chen. Klofteraafie 6 

1255. Leere Gigarrentiften, Sentfähiher und 
Biüdingsförbe ; im Laden Ed der Altgaffe 38. 

504. Hochſtraße 30 iſt eine Stellleiter für 
5 fl. zu verkaufen. 


nd zu verkau⸗ 


ein neuer großer, 
ift zu verfaufen ; 
504 





Befauntmachungen. 
1215. Indiſcher Melis. 
ani-Minoprio. 


501. Ein braver Jun welcher bie 
Kupferichmieb- — — will, wird 
gefuht von Dtto Polkin, Kupferfchmied- 
meifter. in Offenbach. 


Mein: Verkauf. 

1858 er . pr. Flajche 20 fr., 
—— ni 

e 7 . a. 

1857 I: esheimer .. 

18571. Deidesheimer Ausl. „ 
1B57r-Rorflet ., ... . > 
1857r Uffenthaler ** 


5% 


1855 Ingelheimer bio. er PIE er W/ 
1857r Abmannshäufer . 1 MN 
18527 Bordeaux ... je * t 
1857r. dto. 
Bei größerer Abnahme ri 
Paradeplag Kin 
Beineffi 


d 8 bei 
RP Kulm 
Quelifalz: ‚Seife —* 


Arhaffenburg: Öodener jobbrom 
(sefenkuen — 


—— iten, im Paquets a S 
1 fl. pr. Baquet mit Sebraudsanır 
With. Eckert Sg Con 

* Römerberg il. x 


Limburger Häfe, Pfund 
10 Fr. Me ; Weifadierpaffe 19 neu, * 


1215. —— ——— 3.48 . | 


> 508. rk == Aava:Eigarr 
a 12 fl. pr. Mille, in Partien bili 
Seinr. Anden, — 


502. 1858r Wein, pr: sv: Made gie, 


verzapft Memigius Hofınann 
Rittergaffe, am kj@ntännen in — 
503. Alte — w 

















Garlüchenplatz 7 

Mi —* ſch "ei ier. 
ttwo end ein 8 * € 

Abzugeben gegen Belohnung. He, 4 


Expedition d. BI. _ DOM 


504. Ein Rinder-Sfrätiifßantoffel — 


verloren. Gegen‘ Belohnun ugebenz: 
Borngaffe 22. u — 





Belanntmadungen. 


Knlälenzirke f. die höhere Belletristik 


von Gust. ®ehler, Zeil 38. | 
Salbjähbrlihber Abonnements:Preis 6 fl. 1249 


Sooplamſches Cabinet. 


1253. Sonntag den 14. a ift das Gabinet für den Preis 
EDV Morgens 8 Uhr bis Abends zum Befuch geöffnet, 


. bittet um zahlreichen Beſuch 
E27 | Leven & Sohn. 


Saal zur Pfalz (Graben 7). 
1214. Heute Sonntag: Zanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. Earl Gräber. 


“ — vergoldetes Solz, als: Rahmen, Verzierungen ꝛc. *9— deren Abfälle, 
te bergoldetes Bronte, Glrandoles, Lüftre, Kronleuchter ꝛc., auch Inſtrumente, 
1, Gelfos, Guitarren ic. werben gefauft bei Mener Bing, Bornbeimerftrafie 15. 


Vrofeſſor Jules Belleville aus Paris erteilt franzöfifchen Unterricht 
dand außer dem Haufe; Rebſtock 2, im 1. Stod. 


500. Das echte engl. Mheumatismus: und Gichtpapier ift zu haben 
Ro-T-Hinter-den- Garküchen- bei Ph. Fr. Sauerländer. 


. 4 ie von Frankfurt wird ein Schweizer (Viehwärter) geſucht. Wo ? 






















503° Eine fehlerfreie Stute, 9 Jahre alt, die ein- und ——— gefahren und 
ul geritten wurde, iſt zu verkaufen; Bodenbeinier Ghaufiee 56. 


* bnungen bon 6 bis 9 Zimmern, in jchönen Lagen, mit Gaärten, — in 
——* S. Wohl, becidiater Senſal, Zeil 35 


500. F Partie angefangene Arbeiten, IE Mufter, zurüdgefeßt bei 
8. Weubl, ti. Hirichgraben 2. 


nn en —— 
Ein ganz neues, ſchoön gearbeltetes doppelläufiges Jagdgewehr iſt nebſt dem 
en (unter Barantie) zu verkaufen; Schulftraße 25. 


vo — Commiſſions⸗Geſchaͤft wird ein Lehrling geſucht. Wo? jagt 


In einer Familie kann ein junger Mann Koft und Wohnung haben; Paradeplatz 12, Ir St. 


An=- und Verkauf von Staats" 


Papieren 
jeder Art, induftriellen Actien, Banknoten, Coupons, Anlehens-Roofen ꝛc. bei 


Jul. Stiebel Jun. & Comp. 
Bankgeschäft, Steinweg 9, 38 de l’Union. 
1215. to ifches Ateli F. brocd. 
Ro. 70, Bi her ng Bescr nen ps pbotogr, Hortreit 
mit = ohne Retouche in allen Größen, befter Ausführung und billigen Preijen. 


botogr. Portraits api Stück 2 U., das Dutzend 
10 fl., —— das — eh — * 


»# Aechter Portland-Cement 
bilfigft bei Joh. H. Weissenfeller, Neueträme 27. 
vdermietbe 
491. Zwiſchen bem Gi ans und Bodenheimerthor im Truß find 2 Wohnungen, 


ebe von 6 Zimmern nebft 3 heizbaren Manfarben und Zubehör zu vermiethen. Bu ers 
gen Döngesgafle 19. 


Englisch Riechsalz (Smelling Salts) 


anerfannt als gutes Mittel gegen Kofichmerzen, in befter Qualität ftet3 vorräthig bei 
E. Bachmann-Gehlhaar, Weissadlergasse 2. 
1252. Bleichftraße No. 4 find 2—3fchöne Zimmer, möblirt oder unmöblirt, zufammen 


ober einzeln, zu vermiethen und fann auf Verlangen auch Koft gegeben werben. Ni 
heres im 8. Stod. : 


Lotterie und Staatspapiere 
Mau bei Michael Oppenheimer, Zeil 47. 


491. Der Unterzeichnet t die ergebenfte eige zu machen, baß er fein 
Geichäft von der Zeil * —55* eb afl fe > 65 44 „König von England” 
gegenüber, verlegt hat. per an Bühke. Uhrmacher. 


490. AQupfer, Meffing, Eiſen, Blei, Zinn, Zink, Roßhaare, auch Waffen aller Art, 
Antiquitäten ıc. werben ftets = und verfauft bei Meyer Bing, Bornheimerftraße 15. 


495. Auf dem Tulpenhof bei Offenbach wird ein perfekter Reitfnecht gefucht, der das 
.. und bie Pflege der Pferde womöglich in einem engliſchen Tra nirftall erlernt 
Es haben fich nur ſolche vorzuftellen, Die ausgezeichnete Zeugniffe vorlenen können. 


Die beliebten ächten Wiener Braufepulver, fowie Feuerzeuge von U. M. Pollak 
in Wien empfiehlt Aacob Sadrenter, Weißablergafie 3. 


1255. Gin 4fikiges Fe Federn ruhendes Phaston zum Zweilpännigfahren wird qu 
kaufen geſucht; Fahrgaſſe 98 





Specialität für Herrenfrisdren 


von 


E. Immanuel, Götheplab 10. 


Ausgezeichnet Fchöne und dauerbafte baummollene 


CE Damenitrümpfe ı. Serrenfoden 


werben um am Echluffe der Sommer:Saifon zu räumen billigt abgegeben im 
Strumpfwaarenlager von €, Tippell, große Bodenheimerftraße 27, dem Brunnen über. 


Brody. 


Von Herrn ——— Achten in Frankfurt a. M. ben Betrag von drei hundert 

zwei und et. Gulden — — — für bie hieſigen Abbrändler empfangen 

zu 8 ei kr ee beftätigt. — 
Augu 


Das "nmite zur Unterſtützung hiefiger Abbrändler. 
Alf. Sausner, Galler. Mendel Mirensfi, Vorfigender. 
Lokal-Veränderung. 


Das 


Geschäftslokal von Wwe. Reichardt’s * 


befindet ſich vom 8. Auguſt 


Liebfrauenberg No. 39. 


1240. Ausverfauf von Herren: und Damen: Sandfchuben 
Binden, fowie auh von Damenhüten und Bändern zu berabge- 


fegten Preifen bei 
L. Strauss, Schnurgaſſe 52. 


FE Ein — ſchön angelegter Garten, auch als Bauplaͤtze geeignet, er a 
5800 fl. verkauft, durch F. Meder, Bornheimer Haide 18 


504. La conversation francalse, enseignde en 3 mois. Meifengaffe 
No. 16, am Theater. Zu jprechen von 56 Uhr. 


1214. Die bekannten Lipp’jchen Glaviere in allen Formen empfiehlt 2, Megensburg. 
Champagner a 1 fl. 24, 36 u. 48 fr. pr. Fil., 48 Er. pr. Fl.; Varabeplag 12. 
492. Geübte Straminftiderinnen werben geſucht; Döngesgaffe No. 49. 


Bu vermietben. 

1241. Ein möblirte® Zimmer mit. Aus: 
fiht auf einen ſchönen Gırten ift zu ver» 
mietben; zu erfragen in der Expebitiond DI, 

497. 2 jıböne Zimmer, find mit oder ohre 
Möbel zu vermiethen; &eilerftra 89. 

501. Am Bodenheimerthor zwei möblirte 
Zimmer mit oder ohne Dienerzimmer; große 
Dodanheimiergafie 45, im 1. Stod. 

501: Eine Wohnung von 7 Zimmern {ft 
zu vermiethen; Hcähftraße 9. 

495, Ein Zimmer mit Gabinet ift zu ver- 
miethen; neue Nothehofftraße 11, Ir Stod. 
Meßlokal zu vermietbhen 
Neuelräme No. 5, im 1. Stod. 1246 

1247. Eine ſchoͤne Wohnung von 5 Fim- 
mern, 3 Manfarden x. nebft Garten ift zu 
vermietben; Eichenheimer Lantftr. 12, 2r St. 

1238. Großer Hirſchgraben 14 
ift der 2; Stod, beftehend aus 5 Zim- 
mern, Cabinet, Küche, 2 Manfarden, 

Kellern zc., zu vermiethen. Näheres 
dafelbft Parterre, 

496. Eine Wohnung, beftehend in 3 Zim⸗ 


505. Gin großer Laben (auch Ad in 
erfter Sage nebft Gomptoir ift au vermiethen. 
Näheres Bleidenſtraße 12, im Teppichlaten 

502. Ein möblirted Wohnzimmer nebit 
Schlafcabinet zu vermiethen Paulsgaſſe 10. 

503. Paulsgaſſe 2 find 2 jhöne Zimmer 
zu vermiethen. Fi 

1251. Möblirte Zimmer zu-vermielhen, 
Döngesnaffe 20. er 

505. Eſchenheimer Anlage (Unter: 
wea 2) ein jchön möblirtes Zimmer 

504. Ein gut möbl. Zimmer und Gäbinet 
zu vermiethen; gr. Kornmarkt 6, Ir Stod. 

504. Gin möblirte® Zimmer ift zu ver: 
miethen ; Schmibtflube 7. un 

504. Gin freundliches möblirtes Zinmer 
im 1. Stock zu vermiethen ; Bogelgefanggafle 5: 

504. Zwel ineinandergehende ‚freundliche 
Zimmer find an 1 „der 2 Herren bie zum 
1. September zu vermiethen, ii 

505. Ein möblirtes Zimmer. nebft Gabinet 
ift an einen Herm zu vermiethen; neue 
Mainzerftraße 58, Br Stod. 


504. Ein Aroßes Zimmer 7. 
zu vermiethen; ehr 2, Ir 


mern; 1 Küche, 1 Keller, nebft Kammer, 159 Dienftqgefuche und Anerbieten. 


Minuten von Frankfurt a. M., iſt pr. Jahr 
für’ 125 bis 80 fl. zu vermiethen; zu erfra- 
gen bei Hrn. H. Schneiber, große Ballusz. 4. 

1248. Elegant möblirte Zimmer 
und Gabiner find zu vermiethen; 
Bleichftraße70, am Eichenheimerthor. 


Zu vermietben. 
ag No. 5 ift der 2. und 
3; Stock zu vermiethen und gleich zu be 
ziehen, pr. Stod 7 Binmer, Küche, Speiſe⸗ 
fammer u. f. w. nebft den nöthigen Mans 
farben und Keller. 

504. Kleine Bodenheimergaffe 15 ift eine 
kleine Wohnung zu vermiethen. 

504. Ein Stübchen ift an eine folide Ber: 
fon, die aus arbeiten neht, billig zu verm. 

504. Ein freundlich möblirtes Zimmer 
mit freier Ausficht ift zu vermiethen; Roͤ— 
merberg 17, 3r Stod. 

1254. Mehrere möblirte Zimmer, 
wovon das eine fehr groß, zu. einem Meß: 
Iofal geeignet, find zu vermicthen; Dön⸗ 
gedgafle 20, Zr Stod. 


504. Eine perfekte Köchin, Zfraelitin, ſucht 


wegen Abreiſe der Herrichaft: biß_Anfange 
September eine angemefjene Stelle. — 


Jaffe, Allee 17. 

504. Ein Hausburfche wird geſucht; Wal 
ſerweg 9, v. d. Affentbor. 

504. Ein Monatmäbihen für 2 Stunden 
täglih, von Morgens 6 Ubr oder früher, 
wird geſucht; Bockenheimer Anlage Mo. 14, 
Seitengebäude, Sprechftunde von 2-—3 

504. Gin anfpruchlojes M re vom 
Lande, das gut nähen und bügeln kann uiid 
etwas Hausarbeit verfteht, wirb nad aus: 
waͤrts geſucht. F rechen wäre er: 
wünfcht, Näheres ſchoͤne Auficht 16, Ir St. 

504. Es wird em Bapfjınge geſucht 
Garfüchenplaß 2. 

504. Ein Mäbchen geſetzten Alters wirt 
zur Führung eines Fleinen Haushaltet 
geſucht. 

1255. Es wird ein Mädchen gefucht, wel: 
ches gut bürgerlich kochen kann und die 
Haus arbeit gründlich verſteht; Friedberg 
Anlage No. 10. 





———— — Eonning 14. Kagafı 1960, 
Ih dam  Belanntmahungem J 
„Neue Anlage‘. 
ee Sonntag den 14 Auguſt 1859: 


EROSBES SOUTLERT 
Dom Alufik - Corps des k. k 


. öfterr. 1. — — 
Anfang 4 Uhr. — Gitree pr. Perſon 6 fr. 
sun: . nd 


! 
Dienstag den 16. Auguſt: 


Große brillante Gas-Illumination des ganzen Gartens 
=» BXTRA=-CONCERT 


vom 


— Corps des k. k. öſterr. J. Seldjäger- -Bateillons. 


nr — 


‚Heute Sonntag; den 14; Auguft: 


* Erosses Concert 


Muſik- Corps des Srankfürter Finien - Bataillons. 
Yınsudın.;, ———— — — — 
| * | Ynfang A Uhr, — Enteee pr. Perſon a kr. 


PER“ 
Cafe Jansem 

"1965. Heute Sonntag den 14. Auguſt: Streich:Eoncert vom Mufil-Gorps des 

Z 38. Infauterie Regiments. Anfang 4 Uhr, Entroͤe per Perſon 6 fr. 


Schwaäger’scherFelsenkeller. 
125. Heute Sonnta 


den 14. Auguſt; Concert vom Muſik—- 
„Eorpe des hiefigen Linien-Bataillons. 





Eutree 6 Fr. Beyer. 
505. Belle Zul. Eppirtinte bei; 8. Walther, Römerberg 18 
run " 


Dantfag 28 — 
505. Allen Freunden und Bekannten, naeh onbete ... — Fr Shi- 
lerinnen ber höheren » firgerfchule, welche unfere rn. 
Anna Elifabetba Bertha Albers 
zur Icpten Ruheſtätte begleiteten, Tagen - hiermit, —* ee Dank, 
ohann iebri 
nna 22 Albers, geb. Sir ans. 


Dantfag 
504. Ullen Denjenigen, welche am 12. at * ſo ſchwer bebrohten Fruerd· 
gefahr uns hülfreiche Hand geleiſtet, fagen wir RE berzlichften Dant. 


R fchwifter Hofmann. 
we Safner. 
Wittwe orſche 















Saalbau. — Anfrage 

Warum bat a Bewerber bei den Goncurrenzplänen des Saalbaues, bezeichnet mit 
No.2 und dem Motto: „Da wo man fingt, laſſe Dich fröhlich nieber, denn 68 e Menſchen 
fingen feine Lieder”, gegen alle andere Arbeiten, die Grenzen des gegebenen Peszn 
überjchritten ? 


305. Zu mietben gefucht: Ein ganzes Haus oder ein — 
zum Alleinbewohnen, zum Betriebe eines ruhigen Fabrikartikels enthal- 
tend 6 Zimmer nebft 1 Gewölbe. Offerten abzugeben Bieipenflshbe 12, 
im Teppichladen. 








Sokal- Veränderung, 
Mein-Somptoir befindet ſich nu: 
neue Mainzerfitaie No. 60, am 1 Bodenheimerthor, 
0 P. €. Bohnenberger. 
505. Gin Mädchen aus | amilie, wel — im Naͤhen, TON, an in allen 
welblichen Arbeiten beiten erfahren iſt, wünjht eine S 


125. Ein folider biefiger — kann permanente 
Arbeit in Schlafröcen: Anfertigung erhalten, 


505. Zu vermietben: Wohnungen mit Gärten von , ‚ybie 7 Zimmern, 
Salon und Men Bequemlichkeiten; drei Gartenhäuſer zum Alleinbewohnen,, in den 
beltebteften Lagen. afillion, Agent, Schäfergaffe 48 


5094. Ph. Meinermann’s Atelier für Meftauration von Del, Gaflell: « und 
Yanarelb Bildern, Bleichen md Einrabmen von Kupferflichen, tim Junghof. 


1255. Den 24. Yugnft 1859, Bormitt 10 Uhr, findet ih der 
evangelifchen Kirche zu ittelbuchen ein Miffionsfeft ftatt 


501. In der Irren Anftalt wird gegen guten Lohn eine Wärterin geſucht. Nur bie 
jenigen, welı weiche. in jeder Hinficht empfehlende Zeugniſſe aufweiſen können, fich „melden. 


505. Englischer und französischer Sprach-Unterricht; Stiftstrasse 12, 2. Ktage, 








NHegelmäfige ; IR 
Erpeditionen % 


durch die vorzüglichiten Dampf: und Seneififfe 
x nach allen Häfen von ae 


Amerika: und Auftralien 


‚Via Bremen, Hamburg, Havre, Antw erpen 
'- „md Häverpool. 
Die nn werben billigſt geftellt. — Näheres durch bie coneefflonirte 


A. W.: MHerff, gr . Sandgaffe 10. _ 19. 


DBefanntmachung. 
"508, Ariel Den 17. d. M., um 10 Uhr Vornittage, 
werden am Theaterplatze hier 17 Zugpferde des k. fi 1. Belnjäger- 
Bataillons” an SReifibieiben ende gegen gleich baate Bezahlung verſteigert. 
Die Sranffat find 5—10 Jahre alt, 3 ſchweren und 14 teichten Schlages. 
ta m, ven 13. Auguft 1859. 
Prosche, Oberftlieutenant. 


1258. Ein frequentes Schnitt- oder Spezereiwaaren - Geſchäft und | 
eine lebhafte Wirthſchaft mit Reftauration, in der Stadt oder deren Um- 
a erden Philip übernehin n Welsn Näheres bei 

eismanitel, beewigter Senfal, 
zur „Darmonie”. 
| Es — ‚Wohnung * 3 ‚Bien ehe und — —— Sen 
wonögl v h t t en 
beliebe — unter — N. a Kin —— — ———— * 

505. Ich Habe eine Sendung äußerſt billigſter Enlinder: * 
ac Uhren erhalten. 

H. Hern, Uhrmacher, Katharineripforte 47. 
Depp. und einf. Buchführung, Correſpondenz, faufın. und bürgl. Rechnen; Neuekräme 3. 


a Es wird ein geräumiges Gewölbe mit 3 Zimmern 
ie zu miethen gefucht. 


* Maikräuter⸗Eſſenz bei 8. Waltber, NRömerberg 18. 








Zu verkaufen. _ 
505. Gebrauchte Fenſter verſchledener Größe 
find je ige: abzugeben. 
505. Gin Tritt und I Küchenjhränfe 


Fb, ahnen, Hochſtraße 7, Parterre. 


Su vermiethen. 


Wohnung don. 3—A Simmern 
—— im 1. Stod; Weißablerg. 27. 


505. Ein —.. Zimmer ift zu ver: 

—6838 

505. Bleichflräfd 29 iR sn fehön mößlir: 

tos —— mit Cabinet zu vermiethen. 

15 Gin Zimmer mit oder ohne Koſt; Neuekr. 3. 
505. Eine neu hergerichtete Wohnung von 

4—5 Zimmern, Küche ıc., mit @artenver- 
gen; iftıan, eine . "Familie zu ver⸗ 

meer; Dederweq 35 


8 im 2. Stod ift ein 
einfach 0%: regel 5 1 zu vermiethen. 
505. Ein möblirte® Zimmer für einen 


foliven Herrn; fl, Bodenheimergafle 23. ‘ 


‚Dienfigefuche und Auerbieten. 

505. Ein junger Menfch,_ welder 
‚chen Tängere Jahre Pe Auslaufer con- 
HStionixte, vollfommen Lofalfenntniffe befipt 
und gut empfohlen wird, ſucht eine 
Stelle; RR 128, im Laden. 

138. Ein Mädchen geſetzten 
Alters, * auch etwas nusorbeit 
verrichten muß, wird zu einem ein⸗ 
zelnen Kinde geſucht, ſolches muß 
* ſchon bei Kindern gewefen 
ſein. Naͤheres Zeil 61. 

505. Es wird ein braves und ge- 

83 Mädchen geſucht, welches das 
ben und die Hausarbeit gründ— 

lich verfteht. Nur ſolche, die gute 
Atteſte mitbringen, haben. fih zu 
melden: neue Mainzerfiraße 46, 
Morgens zwifchen 10 und 12 Uhr. 

Dean ſucht 3 Hausfnehte; Breitegaffe 1. 
" 505. Ein. Mädchen, das bürgerl ch kuchen 
tan“ und auch zur Hausarbeit en ift, 
wird geſücht; Hanauer Landſtraße 


Barterre. 
- Man fucht 2 Erzieherinnen; Breiteg. 1. 


— 


1255 


ei, 


Nog — für — 
beſter * ben 






504. Ein braver Junge kann bie‘ 
Profeifion: erlernen; Kloftergafle. 67,, 8 
504. Ein ſchwarzes rg ift 
zugelaufen ; Sabrgafte 104, 3r Stod. 
504. . Mädchen können das Kleidermachen 
erlernen ; Schäfergaffe 4. ” 


504. Belhäffiguna im Stiefelfteppen kittd 


geſucht; binter ber Peterskirche 5. 


1255. Neue Häringe, ſehr gut Itene 
ol. Häringe zu 4 * se s — 52* 
ardellen 

J B. Glock, Eck der Altgaſſe. 


* 505. Geſtern wurde ein Portemonnaie 





auf dem Römerberg — Der redliche 
Kanye wird gebeten/ es n Belohnung 
et Herrn Zigmann, eibenger * 
abzugeben. 
505. Ein geſitteter braver e pr t 
bei einer ud ner in bie unge an - 
Gelnhäufergafje 29, 2t Stod. 


505. Weftph. Schinken, en Rinds ungen, 
Goͤttinger und —— —— er —— bei 
Gallengaſſe 


505. Am Donnerstag den 11. Auguſt dt 
tin „Zoologiſchen Orten“ ein Granat-Arm- 
band verloren worden. Dem Bringer eine 
gute Belohnung: große Gallusfrnpe 12, 
gleicher Erbe. 








Belanntmadhung der in een 
liegenden nn er. 
Säiffer Gottfried Bro dem gan- 

zen Obermain; Ladeſchluß 17. guſt 
Schiffer Sehaftian ern nad Mil- 
— Ladeſchluß 20. Auguſt. 
er Johannes Segner, nach Wert⸗ 


3, heim, de var d “rg Auguft 1869 
Tr a, en u . 
1255 De Sanbeitkähmer, 


: $ 


3. Beilage, Frankf. Intell.Bl. MR 191, Sonntag 14. Auguft 18659, 
nn nn — ——————— 


Bekanutmachungen. 


— — — 


„Neue Anlage“. 
Morgen Montag den 15. Auguſt: 


Zweites Auftreten 


der chines. Zwerge Ching-Fon-Young. 


Die Anschlagzettel besagen das Nähere. 


Terpsichore. 


506. Bu dem am 17. d. (Bornheimer Mittwoch) auf dem Schwager'ſchen Felfen- 
keller Rattfindenden Tanzkränzchen werben Gaftfarten heute Vormittag von 10—12 Uhr 
mb morgen Abend von 8—10 Uhr im Cafe neuf, 2. Thüre linfs, ausgegeben. 

E Vorſtand. 


loſſer ſher Garten in Nenah a. M. 


1258. Heute Sonntag ben 14. Uuguft: Concert vom Mufil-Gorps bes Fönigl. 
6. Infanterie⸗Regiments. 


Bornheim, „zur Rose“. 
— 1255. Heute Sonntag den 14. Auguſt (zum Kirchweihfeſte): 





Grosses Concert vom Muſil⸗Corps des Fön. preuf. 33. Infanterie- 
ts. Anfang 3 Uhr. Entrée 6 kr. 
Dierzu ladet Höflichft ein Zimmermann. 


E u f ä l e er D f. 
06. Heute Sonntag: Zambelufigung. 
06. Unfern Verwandten, Freunden und Bekannten, anftatt beionderer 


| 3 Anzeige der Verlobung unferer Kinder Kathinka und 
Der Fraukfurt a. M. den 12. Auguft 1859. 


E M. Rapp und Frau. 
— W. B. Schleſinger und Frau. 
506. Leim, & 22 und 24 Er. pr. Pfund, befte Tapezirerftärfe, a 6 fr. pr. Pfund, 
im Gentner 8 fl., bei Gottfried Maes, Fabraafie 16. 
ellnermaͤdchen ſucht eine Stelle. J. 8. Müller, Friebbergergafle 35. 








505. Heute Bruning und fommenden Mittwoch, bei Gelegen- 

beit ver Bornheimer Kirchweihe, verfehle ich nicht meine Garten: 
irthſchaft in empfehlende Erinnerung zu bringen. Be gr 

und qute Getränfe, fowie gutbefeste Serkoxh“ ſik wird 


beftens geforgt fein. 
Ph. Reinhard Jung, 
an der Pfingftweide, im ehemals Neder (den, Garten. 


Avis! 


1258. Um vielfeitigen Anfragen zur Genüge entipredien zu fönmen, erfuche ich um 
gefaͤllige —* der —— Häufer, = und außerhalb der Stadt. Strengſte 
Discretion “n d Kin 


bilipp Weismantel, nn Senfal, zur „Harmonie“. 
Dantf a8 


Allen Denjenigen, welche uns bei ber m "ie Morgens zwiſchen 1 und 2 Uhr 
audgebrochenen deueregefahr ſo thaͤtige Hülfe * ſagen wir — innigſten Dant. 





umbler jun. 
Ser Bene Ship X u: 


506. Allen Denen, welche mir bei ber Feuersgefahr fo treue Dienfte geleiftet haben, 
ſage ich meinen herzlichſten Dank. Frau Spitzenberger Wine. 


505. On oherche une Bonne francais mudie de bons certificate, S’adresser Iratdo 
au bureau de cette fenille, 


GrimdIl. Violin-Unterricht für Anfänger, pr. 10 Stunden 4 fl’; Weißab 


505. Kür Fußböden zu bobnen (frottiren), zum Mnftrich fertiges ächtes | 
be Mars 36 fr; Gelnhufegee 3, 9x Siod © — 


1214 Sämmtlide Schulbücher, gebraucht und neu, bei S. Bechbold, Alerbeilinenfr. =. 


505. Unterzeichneter empfiehlt fein photogr. Atelier zur Anfertigung pbotogr. | 
mit und ohne Netouche, in jeder Größe, Portraits zu Etuis und Medaillons dd 
2 fl., im Dußenb billiger; dergleichen zu Bifitenfarten im Beliebiger: Größen 


. Wadendorff, giebfrauenftrafe 6... 
506. Ein Gärtner mit guten Zeugniffen wird geſucht. D. Müller, Ziegelgaſſe 


Für ein Spezereigefhäft wird ein gewandter Commis gefücht. %. Saufer, Fahrg. 1. 

506. Alle Sorten Flaichen, leere Ludwigsbrunner, Selfer und andere Rüge werben 
zum hoͤchſten Preis ſtets gekauft, desgleichen Papier, Kupfer, Meſſing, ee 
auch gebe ich für zerbrochenes Glas ganze 3 ebenſo ſind jeden 
Ep, Arabtengäfe 20," ER 
Die Fledenreinigungstunft Unftält von Kayſer ft Fahrgaſſe 134, der Döngesgaffe über, 

1258. Ein neuer Mefvorftand und ein ganz neues Schußdach find zu — 
Roͤmerberg 3, im Neubau. 


506. Selfer Waſſer ſiets friſch bei Gottfried Maes, Fahr 








Ausgeſetzte Bänder“ 
fir Strohhüte von 24 Er. bis 36 Fr. pr. Staab bei 1258 


N. Eichelmann, 


Liebfrauenftraße 61, 


im Breul’fchen Haufe. 


Amerikanifhies Gummiſchuhlager. 


Auch übernehme die Reparatur diefes Fabrikats auf das dauerhaftefte. 





Be 


Carl Wiegand- Zimmermann, 
GE vom Ropmarft 15, neben dem „Engl. Hof“. 


483. Watentirte Gichtleinwand bei 


2. Waltber, Römerberg- 13. 





Ein Haus in gangbarer Lage wird zu Faufen pefucht. Hof. Sauſer, Fahrgaſſe 1. 








Zu verfaufen. 

506. Ein gebrauchtes Fenfter, ein Erfer 
md Schräulchen find zu verfaufen; große 
Eienheimergaffe 21. 

506. Ein eichener Klappentifch, 2 El. Sik: 
babbütten, 1 engl. Lampe, 30 Ginmachaläjer, 
Frauentleider/ 4 Mantillen find zu 

; Weißadlergaffe 29, Ir Stod. 

n jchönes Pult ift zu verfaufen ; 
afie 51, im Laden. 
‚Drei Pferde, Fuchs und Braun, 

abzugeben ; Taunusfrafe No. 7, 







Zu vermiethen. 
506. Eine Wohnung von 2 kleinen Zim⸗ 


ern mit allem Bubehör, Preis 136 fl., Ed 
büpen> und Rechnliſtraße No. 11, vom 
er zu beziehen, 
06. Biegelgafje 12 ift ein Zimmer mit 
et, möblirt, zu vermiethen. 

4 Ein möblirted Zimmer ift au ver: 

feiben; große Gichenheimergafle 28. 
5. Eine Stube mit Bert ift an einen 
Biden Mari, pr. Monat 31/, fl., zu ver: 

ben; Allerheiligengafie 66. 

Ein. Zimmer für Gomptoir ober 


Raarer aa ehten iſt Döngeszafle 51, 
Jeicher Erde, zu vermiethen. 







506. Ein jchön möbl. Parterrezimmes in 
einem neugebauten Haufe; Meijengaffe 13. 

506. Döngesgafle 31, im 2. Stod, ift 
ein möblirte® Zimmer zu vermiethen. 

506. Wllerheiligengafie 69 tft eine Woh— 
uung von 5 Zimmern zu vermiethen. 

1258. Gin möblirte® Zimmer und Gabi- 
net zu vermiethen; Dberlindau No.5, 
nächſt der Bodenheimer Chauſſee. 

506. Gine fl. Stube mit Bett an einen 
foliden Mann; neue Nothehofftraße 4. 

506. Ein möbl. Zimmer mit Gabinet ; 
Roßmarkt 15, im Eckladen. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 
506. Vrädchen, die bürgerlicdy fochen Fön- 

nen, und aeringe Wädchen finden ſogleich 

Stellen. Joſ. Saufer, Fahrgaſſe 1. 

506. Ein aut empfohlenes geſetztes Mäd- 
chen, das bürgerlid, fochen und nähen kann, 
wird zu einer einzelnen Dame gegen guten 
Lohn geſucht; Döngesgaſſe 31, 2r Stock. 

506. Ein Kellner, ein Gartenburjhe und 
ein Zapfjunge werben gefuht. Yof. Hau: 
fer, Fabrgaffe 1. 

506. Eme nicht zu junge Perfon, welche 
zur häuslichen Arbeit willig ift und bürger: 
li kochen fann, wird geſucht; große Eichen: 
heimergafle 36, im Hofe linls. 


Betuche verſchiedener Art. 
u ebrauchtes, aber gut erhaltenes 
— wird zu kaufen geſücht; großer 
Hirſchgraben 15, im Hofe, im 2. Stod. 
503. Geſucht wird ein Zimmer mit 2 Bet- 
ten; Offerten Fahrgaſſe 115, im Laden, ab: 
zugeben, 


Bekanntinachungen. 
505. Möbel werben abgezogen und polirt. 
Aufträge werden angenommen Bilbelerftraße 
No. 27 men. 


506. Man erfuht ben am 13. d. Bar: 
föBesgefie gefangenen Canarienvogel gegen 
elohnung Barfüßergafie 6 abzugeben. 
506. Strobfäcke werben gefüllt und 
— bei ©. F. Mögle, Judeng. 109. 


Frankfurter Aunftverein. 
Neu ausgeftellte Kunftw 
ee in — a. M.: Recognoscirende Dragoner. 
finden: Scene aus ber Gudruns⸗Sage. 
er in Carlsruhe: Motiv vom Bodenſee. 


** 


von Wied 


in M 


* 
— 8 


— —— FT 


Beeitegaffe 26. 


506. Friſchgekochter und — Schinten, 
fehr gute Kocbutter 30 fr. pr. Pb, 
— — 24 fr. pr. Pfd. bei 

F. G ütfehow, Stelzengaffe 8. 
6. Engliſche und hollaͤndiſche Haͤring 
——— inken, Ananas bei * 
eorg Schepel 


Le) „7 
506. Ein Mädchen, das im Kleidermochen 


und Ausbeffern geübt ift, Bat e 
frei; Sindheimergaffe 24, Ir Sto * za 


werben unentgeltli 
be, Schreinerm 2 


— ww... 


erfe: 


Carl Schlöffer in Paris: Das Almofen. 
| ehtmarkt: M 


Mainz, in ber 
Korn pr. Sad zu 180 fund 6 
er pr. Sad zu 120 Pfunb 4 fl. 37 fr 


ittelpreife. 
alle, 12. Auguft. Waizen pr. Sad zu 200 Pfund 9 fi. 
Gerſte pr. Sad zu 160 Pfund 5 fl. 51 _r.; 


27 k.; 


AÆA— 12. Auguſt. Wir harten heute einen — überfahrenen Markt in allen Getraibegats 


en neuer Ernte, 


ie Breife in Baigen erlitten dadurch, und da der Bedarf unferer Müller wegen 8 


Be ermangels bedeutend ar if, einen fleinen A 153 Verkauft wurde: Neuer Wa 


O /I0O fl., Korn (180 Pfd.) 6- 6 fl. 
eng 1160 Pfd.) 20—20%/4 fl., 


Gerſte (160 
Rüböl ef. 2— 
Ne | ſehr fehl, aber — nicht höher wie vor 8 Tagen. 


ijen 
rd.) 6 fl., Kohlſamen (175 Bid ) KL 
22a f., pro Deiober 211/22 fi. pıo 100 Pfb. 
(Mittelrh. Ztg.) 


Schweinfurt, 11. Auguft. Der gefitige Getraidemarft war ftark befahren, 
auch von Käufern ziemlich, befonder8 aus Sadyfen, befucht, er der —** lebhe 


und die Preiſe etwas anzogen. 
53 fr. Gerſte 9 fl. 43 fr. Hafer 6 fl 


Linſ 
Betrieben, jeboch w:r ber 


Pferdehandel flodte. 
— * 


pr. vr. Ce 48 Er. 
Dreiling. 


Fan — Waizen 14 fl, 23 fr 
r 
fl. 30 fr. — Der Viehmarkt war ebenfalis ſehr ſtark, mit ca. 1800 Sthd 
anbel flan. Zwar kauften fremde Händler, allein fie boten- bie 
hoben Breife nicht wie früher, und kann man annehmen, daß durchſchnittlich der 
des fetten Viehes um 2—3 Karolin zurüdgegangen iſt. 
find die Preife noch mehr gefallen und war ber Handel darin ganz flau. 
Es waren 60 Stück am Plage, wurden a 
Der Shweinemarft bot lebhaften Verkehr, 

Preiſen. Sei Butter Eoftete 26—28 Er. pr. Pfund, fr, 
is 1 fl. 30 fr., Enten 30-86 fr. pr. Stüd, ie 24 Bi ber 


Korn 10 
Reps 20 fl. Erbien 15 fl. 12 


Jungvieh, Zunvieh un ih 


Auch ber 
doch eb alte pe — 
ebenfa 
ee 7 Städ 6 * 


— — 
— 






— — — (oh — — — —— 


—— RIO 


Bifenbabn-Fabrtem 
2 Veränderung der Offenbacher Bahn vom 15. c. an. Ä 
Von Frankfurt nach Caſtel u. Wiest, 525, 810, =1Q15, 1115, 245, 6, Bm, 
Fi » Brankfurt ... 618, 9715, 825, 1040, 235, 635, 9 
: ——— anffurt .... 5%, 8. 1015, 220, Gi0, 8%. 
2 Frankfurt nach Soden, an Wochentag en 810, 1115,25, 6. 850, 
an Sonn: u. Fefttagen 61. Pd 85, 1090, 1115. 3, 610, 750, 930, 
„ Soden nach Frankf, an inch che J 8. 9. ns 3%, 710, 93, 
an Sonn- u. Fefttagen 6 1110, 340, 650, 845, 10. 
ranffurt nach Heidelberg . 4 * —— 1225, 49, 





„ Heibelberg „ Sranffurt. . . . 730, 1145, #155, 49, Bas, gs, 
u —— er — * J ef ne: 40, 9. 
armft rankfurt ... 3%, 6. 9. 
, Frankfurt nach Marburg. . . . *645. 4655, +10%0, (2205, Biehen) 5. 6”, 
» Marburg „ —— — E. *. aa, *8 
IE : Be a 
m ra 1 

2 rt nach ſcha enburg . 2630, 830, 12%, +455, 

Aſchaffenb ranffurt. ... . 69, 85, 1235, »710. 4810, 
ir: Biee.. #530, 890, 1930. 5, 4455, 7 
— au nffurt. 698. 97. 126, 590, o7a7, ER 
” Keankfurt nach Offenbadh. . . . 67 75, 108. Re an. 515, gi0, (015, 
„Sachſenh. „ Offenbah ... 130, = 335, 525, 630, 740, g50, 1025, 


5 20 840, 940, 40 
Offenbach „ Sahjenhaufen . * F u ie — 85, 920 
„ Offenbach , Frankfurt. . . . 545, 720, 940, 1140,95, 425, g5, ga 
22 Schneilzüge, +) Güterzüge mit Verfonenbeförderung. 


Borms, 12, Auguſt. In der abgelaufenen Woche wurde die Trodne durch bie anhaltende Hitze 
me: ni und Befürchtungen wegen geringem Ausfall der Kartoffeln werden laut. In Getramde hielten 
# Berfendungen an, WUbgeber ‚waren indeflen etwas nachglebiger, was befonders von Gerfte ſich 

gen - * welche 1/3 fl. niedeiger fäuflih war; Korn und Waizen behaupteten fih dagegen, wozu ber 
om u 28 im Mehl beitrug. Die Diverfen Meblforten waren anhaltend begehrt und höher, MNäböl if 
aare etwas befier bezahlt worden. Branniwein halten die Producenten in Unberracht Der 
sen Au ae der Rartoffeln höher, ohne daß von Seiten der Käufer größeres Animo befteht, wos 
Det es befchränft bleibt. Bütterungsartifel begehrt und höher. Wir notiren heute: Waizen fl. 10 
4, Ren #. 7%/,, Gerſte A. 71/2—2%/5, je nah Qualität, pro 100 Kilo., Mehl pro Partie fl 91/34, 
f. 14; Gries fi. 14—l,, Roagenmehl fl. 8—!/g pro 70 Kilo, Rüböl efiertiv fl. 22, Leinöl fl. 191/z, 
Öse 2 Reysfamen fl, 1414, Repstuchen fl. 55—bE pro Mitte, Branntwein fl. 24. (W. 3.) 













Thbeater:Unzeige, 


‚ Sonntag ben 14. Auguſt: Wilhelm Tel. Schaufpiel in 5 Akten von Friedrich 
reiherr von Attinghauſen: Herr Gerel, als Gaſt. Abonnement: 


Vorſtellung Ro. 221. 


\ “u x j 
* % ur * \ \ ‘x E \ i . ’ 
\ % » . \ N A * % . * \N\ . \ » 


oa 


— 1” 
* och 





fa Pf. Max.-E.-A. b. R. [911/, P. Frankf.Providentia-A. 40/9 5 Fres. Thaler 


Hh.SIb.p.Zoll fein]. 51 40-52 16 
Nach dem Syndicats-Coursblatt. 


> 
— 
= 
| u Q 
— J 
$: , : [81409 -Obligat. ; [92174 P. NH 
2; Brach. sale gb a. 105 a 3 © 
Frkft. o iga 26 = 
e 3%  Obli 86/4 P. „Li — Els 
‘ inl. Schuld 4134 G. «L. b.B.|46!/ G. vl 
5 ? — — 3 13/0/, „ r 33 P, 21/zLütt. Pr.-O.b.G.|351/2 G. EIS Q 
pres. |5%/o Obl. b. R.2 105] 1041/, P. 108%, G.| Holt. |21/%/, Integrale | — — Ans.-G-A.7L.b.RE.| 7, P. 1% G. ale N 
„ Ma _ditto 993, P, Luxbg|4%/, Obl.i.R.a 28kr.|93 P. Vereins-L. & 10 fl. | 94, G. zZ ' 
° 181% Staatssch. [847 G. Beig. |41//00.i.F. A28kr.[981/4 P. — — il | 
® 13120fPr. Pr.-A.b.R.|1177, G. „”* Tanya —— Wechsel-Course. = Ir 
Bayer.\5%/o O. 1855 b. R. |102/, G. Sard. |5%/, ©. b. Hambro] — — Amsterdam k. 8.197775 B. ei IN 
\ 9MıP. ». 1B%ob. R.L.A238kr.) — — Augsburg , alg | 
2 97 G. Tosk. |5/5 Obl. C. b. G. | — — Berlin Sı& 1'|1) 
— d P. — „ b. Rothe. | — — Bremen |» al 
=. Schwe.\4!/, Obl. b. R. E. 195 P. 91, G. |Cöln &|.. | 
101% G. Schwaz. 41/,%/JE.O.i.F.A28kr.|997/a G. Hamburg sI® \_ y 
925/, G. N.-A. |6%/ St. DU. 2. 30 | -- — Leipzig 105 G. [3 | 
10134 P, London 117 B. 116%, G. |? | 8 | | 
ET IE EEE TEE ng u — VE 7 u r . 
Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. Wien n. Währ. 987 B. 2 = > 
— — — 51 
een a 500 |1151/, P. 41/,%/,Bayr.Ostb.b.R.&1.200!99%/, P. Disconto al a > 
Oestr. Nat.-Bank-Actien |888, 86, 88, 89 b.|Fr, Wilh. Nordb.-Act. — Geld-Sorten. 51% x 
Oestr. Creditbank-Actien |209'/2,11'/,11b uG|Livorno-Florenz-E.-B.-A. |80 P. Pistolen A. 9 3112-3217 „18 
Bayer, Bank- Act. A fl. 5600| — — 5 Oest.St.-E.30 oPr.-Obl.b.B. 68 P. i Preuss x 9 —e 3 5 J 
‚Darınst. B.-A. A 260 fl. 194, 9, 1/3 b. u.G.|5/o ö. Lid. Pr.-O. Z. i. S.] — — Holl. 10 fl. Stücke | 9 3512-3615 y 8 
Weim. B.-A. & 100 Rthir.|90 P. 5% Ludw.-Bexb. Pr.-O. |1031/, G. Dee » 506 112 N 
Mitteld. Credit-A.ctien T4l/2 G. 41/9%/g Frkf.-Han. Pr.-O. _ — 20 Fres. Stücke |’ 9 151/2-161/ * 
Norddeut. 4 500Mrk.100489 80 G. Südd. B.-Act. 30% Einz. 4%/02251/, P. 2244, G.|EnrI Sovereiens |° 11326 — Ik 
aunusb..Act. a 250 fl. 1339 G. Sp.H.u.1. 75% Ei.F.a28kr.|445 P. ach —— 8 N 
Prankf.-Hanader-E.-B.-A. |131% P. 73 G. -A.G.b. Pereire&C.30%/0 1490 P. a — E — 
60/6. St.-E.-B.-A. F. ASkr. 256, 57 b. $/oK.K.E.E.-B.-A.fl. 2009/6146 P. Gold p. Zoll & fein|” 788-793 & 
Rhein-Nahelahn Rth. 200 .481/, P. Bayr.Ostb.b.R 25%/oE.41/30/o b. Prem. Cass,-Sch. |, 1 45-1, & ie 
0% Ludw.-Bexb. E.-Aet. |137%/, P. Deutsche Phönix-Act. 3%, 5* G. Diverse Cass.-Anw. N 5 Sr 
& 









der freien Stadt Frankfurt, 


derbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber biefigen — — 
und ben Franffurter Nachrichten als Extrabeilage. 





Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
JR 192. Dienstag den 16, Auguft 











Übangementspreis fürs halbe Jahr 2 fl. 30, liche Ausgabe außer Mont 
9 —— hren: 6 kr. für Idee Hr} * die ——— Zeile. 





—* der Greigniſſe im Gebiete der politifchen 
| und materiellen Intereffen. 

7 16. er (Zur Möglichkeit des Suez⸗Canals.) In feiner 

Brofchlire: Der Suer Ganal* citirt Friedrich Syarbady einen Rapport, den 

m in der Aabemie 8 —— — zu. Paris erſtattete und dem er folgende 

entnimmt: chdem alle Pläne einer neuen Durchficht unterzogen und. alle Bes 

vevidirt worben waren, fand bie ——— —— daß für. 160 Wil⸗ 

lenen Arbeiten zu machen ſeien; ba man je berge| en Ausgaben und bie 

758 vollfänbipen Ausbau zu zahlenden Zinfen 4A "Anflar ringen mußte, fo dr 

Millionen Francs. Könnte nun Europa um diefen Preis, angenommen, 
den Ganal bauen? Könnte e8 ihn, bauen, wenn er 250, ‚ober. wenn er —— 


tan den KLoñtenanſchiag, 300 oder 320: Millionen Eoftete? Seit a eye 
das Webürfniß, neue und ‚fenellere Verbindu * ul —283 hat es 
dafier ai 4 bb eb — ——— mehr = — ſeinen 


loͤnnen, ohne da 
Reichthum in laublicher Bee Deren n 28 ren bat Europa mehr als 
10.000, Stun — mit allem — und Vena Material — 
und: baflız mehr.als 15 Milliarden —— Mit dieſer Summe konnte Europa 

> Suez Gandle zu 200 Millionen 


H * 4 ” 


50 „ 30 

€& —X 2 „auf. bie Mögli tet, wenn man alle nur möglichen —— * 

Möglichkeit fiber - Gerade e Britiihe mn ud weniger auf ben Ertrag 
— e ſehen; es müßte ag be einen Blick auf bie Einkünfte ai 


bi olz i bem ente ten 
—— —E Ba ber — * Tree .. 
“ r ganz Irland ei pCt. 
x ” Holtland „ 2 „ 


England d,5 
Van man top auge ER Grtrags auf Die unermeplidhen Reichthümer hinblickt, 








welche dieſe Bahnen bein Mderbau, den Fabriken und dem feit 28. Jahren b6 
breifächten Handel — haben; weiche Anficht müßte man da von einem Manne 
ber von Anbeginn an dem imternehmenbften aller Bahlennölfer geſagt 5 

euch in Acht! unter euern Füßen öffnet fi ein Abgrund, Nehmt biefe ver 
findung von fogenannten vervolllommneten Straßen nicht an, die eure Gapitalien Fe 
en werben. Geht lieber Schritt um Schritt, nicht allein fir eure eigenen, 

— auch für die Entwickelung eurer Minen, eurer Fabriken und eures, Handels!“ 
Eines Tages, wir find es feft überzeugt, wird nicht allein bie gelehrte, fondern auch bie 
gebildete Welt die dem Suez- Canal entgegengeftellten” Hinbernifje umerflärlich finden, mie 
man jeßt ſchon die Hinderniffe umerklärlich finden würde, welche man der großen Gifen- 
bahn-Revolution entgegengejept hatte.” 


ver⸗ 





Bekannutmachuungen. 


Bekanntmachung. — * 


Die Lehrvorträge an ber k. bayeriſchen landwirihſchaftlichen Gentralfäule 
Weyhenſtephan beginnen für das Winterfemefter 185%, am 17, October und es 
werden in zwei Kurfen folgende Unterrichtsgegenſtände vorgetragen: 
:» Ranbwirtbichaftliche Betriebslehre vom. Direftor €. BSelferih.. ‚yon 





Chemie, Agrikultur⸗Chemie, chemlſches Analyticum und Technologie vom 
Dr. Anobloch. — Angewandte Mathematik, Hoch⸗ und Straßenbau vom Pre 
Kremer. — Phyſiologie der Pflanzen, allgemeiner und ſpezieller Pflanzenbau vom 
Profeffor Lidl, — Anatomie un Bhnfiologte ber Haustbiere, Ir und 
Thierproduftions:Lehre, dann Thier- Heiltunde vom Profeſſor Dr, ad. — 
vom k. Revierförſter v. Neger. — Phyſikaliſche Geographie und Climatologie vom 
ofeſſor Dr. Meiſter. — Landwirthſchaftliches Recht vom Appellationsgeri 
och, — Außerdem wird allwöchentlich ein Religionsvortrag für Katholiten vom 
—— und ein Religionsvortrag für Proteſtanten vom Pfarrvilar 
gehalten, 0% 1 
Zu den praftifchen Uebungen im Delonoyriebetrieb und in ben ——— 
techniſchen Gewerben, Brauerei und Brennerei bietet die kal. Staatsgutswirthſcha 
das zur Anftalt nehörige chemifche und technifche Laboratorium bie — 
Zur praktiſchen Belehrung im Waldbau dienen die nahegelegenen ausge 
Staatswaldungen. * 
Das Nähere iſt aus dem Programm und aus dem jüngften ——— bir 
Anftalt zu erſehen, welche Schriften auf portofreie Anfragen von der 
Stelle bezogen werben Fönnen. 
Weyhenſtephan bei Freyfing, den 1. Auguſt 1859. 


ie königliche, Direktion, 
C. — ‚10h 


Portland- |" ne, Bi 
» ssen € 
Tement Beil 8. 


1211. Schulbücher, gebraucht und neu, billigft bei W. Erras, alte Mainzergaffe 85. 





= on WVerfteigerungd:Anzeige. 
Bing den 16. Au uſt, —— — — 


fe Anna Nüchter' ſchen Nachlaß gehörige Kleidung und Leibgeräth; 
an fodann in 44 Auftrag: — — Hear; 
apee, 6 Stühle, 1 Commode; 
2 Gommoben, 1 —20— 
alta-Gigarren in 20 K 
d) 1 Rubebett, 1: Canapee, 8 Stühle, 7 Spiegel, 1 Schreibtiich, 1 Flügel, 1 Venbule, 
1 runder Tiſch; 
» 1 Gaunig; i Ganapee, 4 Stühle, 1 Tiſch, 8 Bilder; 
1 ar Be Stühle, 1 gr. Spiegel, 1 Blasichrant, 1 Waſchtiſch, 1 Schrank, 
bereien, 
—— mmer, Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fabr- 
gegen baare Berablung Öffentlich an den — verſteigert. 
Belfehner, Ausrufer. 


Verſteigerungs ⸗ Anzeige. 


den 17. Au guft Vormittags 9 Uhr, werben 
g auf. freiwilliges x. nachver⸗ 
bilien, als: 2 El. Aug 1 Bult, 1 M. Billard, 1 Geraͤthpreſſe, 
| 1 Büffet, 2 Spieltifche, 1 Blumentifch, 2 Gypsfiguren, 1 Bügeltiſch, 1 Küchen: 
(nat, 4 Bilder 2 Goffer, Glaswerk zc.; 
R ſodann in Fiscalat8 Auftrag: 
ei '” 2 Ganapee, 2 Stühle, 1 Caunitz, 1 er 2 Spiegel, 1 weite, 1 Tiſch; 
1 Sadenfaften, 1 Ladeneinrichtung, 2 Xabouretts, 1 Pult, 1 Tritt, uhr, 
5 Glaskaſten, 3 Stühle, 60 Pfund Tabak, ca. 33,000 Gigarren, als: Rofa, 
Orleans, Trabucos, Baranu ıc.; 


0) 1 Ganapee, 3 Stühle, 1 Seffel, 3 Tiih, 1 Spiegel, 1 Kommode, 1 Schränfchen ; 
4) 1 Goinmode, 100 Stäbe vergoldete Leiften, ca. 1000 Schub; 





- e).2 Pferde, 1 großer Wagen, 
* gögiummer gegen baare Bezahlung öffentlich en ben Meiftbietenben vers 
Belfchner, Ansrufer. 


* Verieigerunas Amene 

Donnerstag den. 18. Auguſt, 

han eichnete Mobiliargegenftände, als: g Broche und Ohrringe, 6 filb. Kaffee⸗ 
aum⸗Pfeife mit Silber; in Mahagouny: 1 — 1 Klnppentifch, 





2 Eietifche, 1 Waſchtiſch, 1 Gaufeufe, 12 Hobrftühls, 4 Tabouret®; Nußbaum 
J Er Rubebett, 1 Gommode, 2 Gylinder, 2 Bettladen, 9 Stühle, 1 —— 
1 ank, 1 Ausziehtiih ꝛxci; 2 Standuhren, 1 Pendule in Bronze, Vorhänge, 


‚ Kleibun x.; ferner 1 Gaufeufe, 6 Stühle mit Peluche berogen, in dem Mer 
nnitterbof, Eck der Schnur: und Fahrgaſſe, gegen 
Luug Öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
6. Belſchner, Ausrufer. 


Selſer Walter ſtets frifch bei Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16. 





Ausgeſetzte Sünder 


für Strohhüte von 24 fr. bis 36 fr. pr. Staab bei | 1258 


N Eichelmann, 
| Liebfrauenſtraße 61, im Breul'ſchen Hauſe. 5 


Zu vermiethen und gleich zu beziehen: 
An der Promenade zwiſchen dem Bockenheimer⸗ und Taunusthor eine ſehr jchöne Woh⸗ 
pa (Barterre) 6 — großer Garten und alle Bequemlichkeiten, durch 


2 Julius Jaffe, becidigter Senfal, Allee 1 
‚1211. I Baden mit Eomptoir und Magazin ift zu vermiethen; große ee 
Heimerftraße 4 
1249. Auf dem Liebfrauenberg, dem Braunfels gegemüber , ift * 


a zu vermiethen. 
fleg- Amt des —— Almofenkaftens- 


an. " Seien ene Serrenkleiber werben angefauft und beftens bezahlt 
; tapbeel Eichel, Bernßeinerfrape:6;| 


{ 
Selfer-WBafler Sing vo —— ent 
hilipp Forster, Saalgafie.36 neu. 
507. 60,000 fl. Ra — nfäße — | 
ichael Oppenheimer, geil 47. 


Getragene enklelder werben angekauft bei E. Straus, B 

rechte Seite, nr Beftellungen te Stabtvof werben ı Bone au 
1217. Bibliotheken, einzelne B t de iſen 

— *. ce ag . —RX = Grabenk. 

41245 Graue und ‚weiße Rinder. ‚Evrjetten zu 48 £r., fowie Qordel⸗ 

zu bo fr. empfiehlt Theodor Schnurgaſſe 56. 
1255. , Ein 4figiges a — ruhendes Phaston zum ————————— wird 

Saufen geſucht; Fahrgaſſe 9 

1246. EL und Metallique:Eoupons werben dn unfeter 

Ları: von 41 Uhr zu höchſt a Cours Au ie Er - 


Stantepapien, Infäge und Dr * 
Ku: zu Bertaf de el Oppenheimer, Zeil 47. 


11, 












nn —— — — 


1. Beilage, Fraukf. Intel... M 192, Dienstag 16. Auguſt 1859. 


u Bekanutmachungen. 
a set 

„Neu ® Anl Q Se , 
” ; - a PT. 82) 1258 

. Heute‘ Dienstag den 16 ÄURÜStE 4 3° 0: 


Grosse brillante Gas - Ilumination 
des ganzen Gartens 
Auren 16,000 Gas - Flannhen. |, 


str, u! 3 „ ’ " 46 ne 
BEURA-CONGERT 


vom; 


Mufik- Corps des k. Kk. öfterreid). 1. Feldjãger - Bataillons. 


Anfang des Concerts 6 Uhr, der Illumination bei einbrechender Dunkelheit, 
| Entree a Person 12 kr. 


WVerſteigerungs⸗Anzeige. 
reitag den 19. Auguſt, 


Dlouby contra Creditores gehörigen Mobilien, als: 1 Canapee, 3 Stühle, 1Commode, 
— 1 Küchenſchrank, 1 Tiich, 1 Spiegel, 1 Bettlade, Bettung, Kleidung und 
eräth,. 1 Ladentiich, Negale mit Schubladen, 1 Meifing- Wange, Gaseinrichtung, 
.2-Bultchen, leere Fäßchen, leere Kaften und Kiftchen, Bretter ıc.; 
ei jodann an, Waaren: 
30 Badete Stearinlichter, 75 EL. Faͤßchen Kienruß, 25 Pfund Reis, 3 Pfund Stärke, 
50 Pfund Tabak, : 98 Pfund Gichorien, 117 Dupend Streihbolzbüchächen, 500 Gigarren ıc.; 
ssanıısv„ferner: in Fiscalatd Auftrag: 
) 2 Gommoden, 1 Glasſchrank, 1 Tiſch, 3 Stühle, 1 Spiegel, 1 Küchenſchrank; 








-—— Hp) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Tifeb, 1 Spiegel, 1 Gommode, 1 Anfleidefpiegel, 1 Schranf ; 
"e) 1 Maähagony-Kaunig, 1 Ehiffontere, 1 runder Tiſch 
in bem BVergantungszimmer, Jobannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr: 
‚gaffe,ı gegen ‚baare Bezahlung Öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
C. Belichner, Ausrufer. 
000... wei. junge Leute juchen Koft und Logis bei einer achtbaren jüdiichen Familie. 
n. unter So. 90 befördert bie Expedition d. BT. 





Specialilät für Herrenfrisuren 


von 


TEseImmanuel, Götheplatz 10. 
Geſchäfts⸗Uebergabe. 


1258. Ich mache hiermit die ** ae daß ich mit Heutigem meine Bäderel, 
große, Bodenheimerftraße 17, an Herrn ©. Ph. Kissler fäuflid überlaffen babe. 

Gi das mir eine Reihe von Jahren ß ende Vertrauen berzlichft 
daſſe . auf meinen Nachfolger zu Übertragen. di X 
tungsvoll 


w.P. Binding, Bidermeifter. 


Auf-obige-Anzeige Bezug nehmendb, bitte ich meine werthe Nachbarſchaft, jowie ein 
geehrteb Sk ifum das Vertrauen, das Sie meinem Vorgänger in jo age aße zu 
Theil werben ließen, auch mir gefälliaft zuzuwenden. 

Gleichzeitig wird es ſtets mein Beſtreben ſein, jeden mir zugehenden Auftrag aufs 


befte und plnktlichfte auszuführen, 
ochachtungsvoll: 


A € Ph. Kissler, Bädermeifter. 
En An einem bleffaen Waaren und WaenfurGh 
In einem hiefigen Waaren- und Agenfur⸗Geſchäfte wird zum F Ben M" En. 


tritt = —* nöthigen Vorkenntniſſen verſehener Lehrling geſucht. Näheres — 


WE Nadikale Wanzen⸗-Vertilgung. 
506. Unterzeſchneter empfiehlt ſich mit —— und verſpricht beſte und 
billige Bedienung. %. 2. Rayfer, Fahrgafle 134. 


Vier große noch beinahe neue Glaskaſten mit einer 
u — Tafel zum Stehen für: Toilette-Gegenſtände P 
nd a abe eines: Gefchäftes um das Drittheil des koſtenden Pre * 
Nãähere ertheilt Herr Dütring, Fahrgaſſe 33, im Laden. 
505- u Boden, Remiſe, Stall oder fonft gut verfchließbarer Raum — 
| bewahrung von Holzwerk ꝛc. Billig zu miethen gefusht, 1 Keinerlei Beldftigung 
nber 


den Vermiether ftatt, wenn die Sachen einmal lagern, n fein Gefchäft dami 
iſt. Franco-Dfferten mit Preisangabe unter M. 22. bei ber. Expedition d. DI. * 





"506. Une jeune demoiselle trangaise' de bonne famille, qui. parle ot cuseigue 
sa langue par principes, desire se placer dans une famille comme gouvernante, 


. " 


Franco poste restante 148. 
506. Leim, & 22 und 24 fr. pr; Pfund, befte — aͤrke, a 6 fi. 
im ⸗Centuer 8 fi; bei Gottfried Maes, Fahrg * | 
505. On cherche une Bonne frangaise munie de bons certiflönts, S’adresser. 
au bureau de ovette Teuille, 


1252, Ein thchtiger Steindrucker und ein gefibter Pin eger. finden di 
Veſchafntzung in ber Buch⸗ u. Steindruckerei vn & I. iw in’ Born 











=... Werfteigerungs - Anzeige. 
Montag den 22. u. Dienstag den 33. Auguft, 


Bots und Nachmittags, werben, in Gemäfhelt Stadtgerichts-Dekrets vom, 16, Mai. co, 
die zur Debitmaffe der bief, Bürgers-Wittwe Anna Cath. Löwenftein,. geb. Hans, 


ebhörigen 
157 Gartons mit Blumen, Rränze, Zweigen, Blätter, 
edern, Blüthen, Perlen, Ebenille, Atlas: Drabt, 

uben, Hut⸗Geſtelle zc., 
in. tem Vergantungs immer Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fabr: 


gafle, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
C. Bellhner, Ausrufer. 


"Kirchweihe in Bornheim 


Sonntag, Montag und Mittwoch, den 14., 15. u. 17. Auguft: 


en Sälen zum „goldnen Adler". 


Nach Amerika und Australien 


heförbere: ich fortwährend. Paffagiere mit den vorzüiglichften Dampf: und Segel: 

Schiffen zu billigen Preifen und halte, mid zum Äbſchluſſe von Weberfahrtöverträgen 

beftens empfohlen, 1243 
vMeinrieh Bernhard, Wlerbeiligenftraße 40, in Frankfurt a. M. 


das chemiſche Laboratorium dahier 
übernimmt die Ausführung chemiſcher Analyfen jeder Art. 1 
J Dr, Julius Löwe, Schlesingergasse 20. 


Vorzüglicher diesjähriger Himbeersiru 


Werngtafgej1 fl. 12 fr. Bei 1252 
= "8. Peter, Eonditor, Engelhard's Nachfolger, Markt, 
9125357 Freunden und Bekannten, ſowie einer geehrten Nachbarſchaft widme ich bie 

— Angeige, daß ich mit dem Heutigen mein Geſchaͤft Stiftſtraße No. 15 eröffnet 

: ‚indem ich mich damit gütigem Wohlwollen empfohlen halte, 

Frantfurt aM, den 10. Auguſt 1859 
Taz), Doerjffel, Aſſiſtenz⸗Chixurg. 


499. Dürfbeimer 1857r, den Schoppen zu 10 fr., verzapft 
—— F. Bohrer, Beil, im „weißen Löwen“. 


3 ee — — — — — — — 
AGo Eine Meßbude am Main, Stadtſeite, iſt zu vermiethen; gr. ſtornmarkt 28; 


Zu verkaufen. 
1242. Gute eichene Brüftung, Gebält, 
Br Br Lamperie und Xhüren ; Rofen: 


482, — und Bohnenfaͤſſer bei Küfer- 
meifter Saberfaat, Papagaigaſſe 6. 

503. Eine zweiichläfrige Bettlade nebft 
Strobfad und ein Kinderſtühlchen find zu 
— Saalgaſſe 5. 

Zwei 7 lange runde Abweisſteine 
* zu verfaufen; Löhergaſſe 9. 

506. Ein aebrauchtes Fenfter, ein Erfer 
und ——— ſind zu verkaufen; große 
Eſchenheimergaſſe 21. 

p 


ermietben 
igengafle 69 ft eine Woh⸗ 


zung von 5 Sinnen, u — den ” 
er mit Cabinet; 
matt 1 16 im &dladen. 


Kr Ka e Wohnung von B—4 Zimmern 
binet im 1. Stod; Weißablerg. 27. 
B606. Eine neu ber —* Wohnung von 


4—5 Bimmern, Kü ‚ mit enver⸗ 
RA eine Nie "Familie zu ver: 

en ; deriweg 35 
. Bin möblirtes immer mit Aus: 


: 1, 4241 
n auf einen ſchönen 
— zu erfragen in ber Expedition d BL. 
1. Am Bodenheimerthor pe möblirte 
— mit oder ohne —— mmer; große 
odenbeimergafie 45, im tod. 
Meflofal zu vermietben 
Meuekraͤme No. 5, im 1. Stod. 1246 
1246, Elegant möblirte Zimmer 
und Gabiner find zu — 
aße 70, am Ehenbei 
ebrere möblierte —32 
wovon das eine ſehr groß, zu einem Meß: 
* geeignet, ‚fub I vermiethen; Dön⸗ 
gaſſe 20 
Bao. Ein gro des — meffentlich 
‚zu. vermiethen; Hainerhof 2, Ir Stod 
503. Baulsgaffe 2 find 2 ſchöne Zimmer 
zu vermietben. 
1251. Anoanie Bimmer ‚zu vermiethen ; 


504. Ein gut möbl. Zimmer und Gabinet 
zu verm wien: gr. Kornmarkt 6,.Ir Stod, 
504: Ein freundliches möblirte® Zimmer 
im LStock zu vermiethen ; Bogelgefanggafieb. 


arten ift u ver 


Bu v W— 
Eine Wohnung Se 7 Blmmern in ber 
—— und —— u beziehen. 1212 
ine nebft : 

Dleidenftraße 17. IR: br 2 

506. Ein möbl. Barterre-Bimmer iſt an 
einen jungen ſoliden Herrn zu vermiethen; 
v. d. Ällerheiligenthor, Friebe, Anlage 6. 

502. Gin möblirtes Zimmer an ber Pro⸗ 
menabde, dem Kurhauschen gegenüber No. 12 
ift mit "Gartenvergnügen zu vermiethen. 

1243. Bleichſtraße 42° iſt der 2. Stod, 
beſtehend aus 6 Zimmern x., mit Garten⸗ 
vergnuͤgen, zu —— ng 

499. Ulmenftraße 9 ift im 1. Sue eine 
jöne Wohnung, er A — 
— le a ie [ in — * — 
zu vermiethen und gleich zu bezie — 

499. Ein Zimmer und Gabinet if 
oder — zu vermiethen; a 


ſtraße 20 

1252. Ein möblirtes — mit (üdnfter 
Ausfiht auf den Main u ; 
Schmidtftube 7, rechts im H & 

1225. Eine Woynung von 8 
mern, liche ꝛc, in fchönfter Lage % 
bergs, ift zu vermiethen bei Anton Re had 
Nöderber 


1211. Bor bem Alerbeitigenthor, Grüne 
ſtraße No. 10, eine fchöne rs Wohnung, 
6 Bimmer u. f. w. nebft arte 
an eine ruhige Familie auf den 1. Septem- 
ber zu vermiethen. Näheres Parkerre. 

124. Döngetga e 6, im Sinter: 
baus, ſind 3 ——— Zimmer 
für Waaren:Niederla Fr vermiethen ; u 
fann Gomptoir und Ahenölbe dazu fiblr- 
laſſen werben. 

1218. Ein möbl. Zimmer mit Gabinet Heyn 
vermiethen; Ed der Schnur: und Borngaſſe. 

1227. Ein ——— Zimmer iſt zu ver⸗ 
miethen; zu. 

1222. Brönnerftrahe 10 ift ber 1.1&tod, 
beſtehend aus 5 großen Zimmern, Salon 
und einer ſchoönen Veranda, welche. ‚als 
Bartenjalon dient, Abtritt, großem abge» 
Ar Vorpiah, Küche, 2 Kammern und 

eller, Bid zum 1. October zu. ‚begiehen. 

507. Eine freundliche Wohnung im 3. Stock 
beftehend in 3 Zimmern -nebft — 
für 150 fl. an ie Leute gu vermietben. 





WB. MM 192, Dienstag 16. Yuguft 1859. 


Betanntmahungen. 


Zaunus. Eifenbahn. 


-_. 1259. Die Aftionäre ber rg Son werben hierdurch benachrichtigt, daß bie 
—— zum Bezug neuer Divibende-Eoupons, ſammt neuen Talons, 
n F ihren Haͤnden ſich any Zaunuseifenbahn : Aktien ber brei Kathegorien 
— — am Montag den 22. Auguſt I. J. beginnt. 
m Ende werden leisen —— — die Talons ihrer Aktien mit 
einer t ausgefertigten Defignation, auf dem betzejfenen ‚Bureau im * 
—— 1.3 und zwar innerhalb Der Zeit vom 22. Auguf bis 19 
„vorzuzeigen rejp. abzugeben. Die eine ber beiden 843.—* 
Ka, m 55 —— — verſehen, wird den Aktionären fofort zurlid- 
— folgt die Aushaͤndigung der neuen Dividendenſcheine, und zwar das 
1859 Sie incl, 1877, gegen Nückgabe bejagter Unpfangtbeiheinigung. 
i.n In ben Deignationen, denen Formulare 


nee | in den @tari dem daſelb 
Be Wiesbaden er vurapünten NaichE 


in Empfang genommen werden können, find Littera und Mummer g gefrennt zu 

halten und * in alphabetiſcher Ordnung, letztere in — — Neihen⸗ 
felae u, e und —— aufzuführen. 

gung vei p. Abgabe ber feitherigen Talons mit ben Defignationen bat 

aur 2 von Morgens 8—12 Uhr und —EE bon 3—6 Uhr, dahingegen 

bie — der neuen Dividendenſcheine, ſammt neuen Talons, am darauf 

den Freitag in ben gleichen Sxpeditionsſtunden im Bureau bes hieſigen 


des flattzufinden. 
Frankfurt a. M., ei 15. Auguſt 1859. 


Der Derwaltungsrath 
Der Taunus-Eifenbabn: Gefellfichaft. 


Gehör: und Sprach-Hranken, 


ſowie den an — Brauſen, Singen, Klingen und dergl. e⸗ wird 492 
— Dr. Schmalz aus Dresde 
ai det in in Frankfurt Rath —— Paradeplatz 3, neben Den Parifer Hof, von 


* 





Consum » Verein. 
1258. Die —A werden benachrichtigt, daß eine —* Steinkohlen am 
Waſſer im Ausladen iſt. Beſtellungen zum fofortigen Bezug Dan n konnen bei Herrn 
Unterlaffier $. Weber, Trierifchesplägchen 5, gemacht werben. 
Der Borftiand. 


Ein gen welches die Putzarbeit erlernte und laͤngere Zeit in einem Laben 
war, * eine Stelle in einem Laden ober ähnliche Beſchaͤftigung; Friedbergergaſſe 47. 


DR“ Bänfer in Luxus⸗ und Gefchäftslagen 
= An in fer in Sun I in meinen Regiftern A häftela notirt; 
ebenſo werden 

Wohnungen jeder Größe 
wie bisher ſtels zum Ermiethen nachgewleſen bur 


& 
Julius Safe, beeidigter Senfal, Allee 17. 
NE. Notirungen geichehen gratis. 1217 


500. In ein der Mode nicht unterworfenes offenes Gef 
Fleinem Fond gefucht. Näheres in der Expedition d. DI. 


505. Ich habe eine Sendung dAußerft billigfter ECylinder- und 
Spindel⸗Uhren erhalten. 
* M. Kern, Uhrmacher, Katharinenpforte 47. 

607. Ein 8 mit ird t auf t, durch bi ntur 
von LE er a era 
Seb. *24 von Kitzingen 

übernimmt Güter nah Eoblenz und Eöln bis zum 20. Auguſt. 

507. Ein l 8 junafer, welche laͤn it bei einer in 
Condition war — Ar We Bee hoben —— ru 

1234. In befter Gefchäftslage der Zeil find im 1. Stod zwei Zim⸗ 
mer als Geichäftsiofal zu vermiethen. Näheres auf der Expedition d. Bl. 


506. Gin Frauenzimmer, welches jelbfiftändig 4 Jahre einem Geſchaͤfte vorgeſtanden 
auch franzoͤſiſch fpricht, ſucht fih anderweitig zu placiren. Näheres in der Expedition, _ 


497. Brofefior Jules Belleville aus Paris ertheilt franzoͤſiſchen Unterricht 
in und außer dem Haufe; Rebſtock 2, im 1. Stod. 


1217 Aechtes Perſiſches Juſeteppulver 


erſter Qualitaͤt bei ſſenbach, Zeil 8. 


508. Unterzeichneter erlaubt ſich einem hochgeehrten Publikum, ſowie ſeiner werthen 
Nachbarſchaft fein Tapezirer⸗Geſchäft in feiner Behaufung ‚, _Kriebbergerfiraße 45, aufs 
freundlichfte beſtens zu empfehlen. Conr. Lübenau, Tapsirer. 


507. 8 kann ein ordentlicher Schuhmadhergefelle, welcher fein Handwerk grundlich 
verſteht und auch etwas Vermögen befigt, bei einer hieſigen Bürgers: und Schuhmader- 
meifterd Wittwe das Schuhmacherhandwerl anfangen. Käheres in ber Expedition d. DI. 


507. Gine Wittwe, welche 5 Jahre außerhalb bei Heinen Kindern war unb grünb- 
lich das Erziehen mit Waffer und Milch verfteht, auch gut empfohlen wird, wünſcht eine 
Stelle ald Kinderfran; zu erfragen kl. Kornmarkt 14, im Laden. ° 


507. Zwei ſtille Leute fucden eine Wohnung von 2—3 Zimmern nebft Zugehör. 
Dfferten beliebe man große Bodenbeimergaffe 33, im Laden, abzugeben. 


Decken und Möce werben vorzüglich gefteppt; Fiihergafie 83, gl: Erbe, - 


chaft wird ein Mfjocie mit 





Bürgerverein zu Sachſenhauſen. 


- 1258. @inige ganz; unbemittelte Familien haben durch dem vor einigen 
Tagen zu Sach ſenhauſen ftattgehabten Brand einen größeren oder Fleineren Theil ihrer 
birftigen Habe verloren und find ganz außer Stande, aus eigenen Mitteln neue An- 
(haffungen zu machen. Der Bürgerverein wird zu beren — naͤchſten Samstag 
ven 20. Auauft, Abende 8 Uhr, in dem Vereinslokale eine muſikaliſch-de klama⸗ 
torifche Abend⸗Unterhaltung veranftalten. Karten für dieſelbe a 12 fr. fönnen 
von.den verehrlichen Mitgliebern jowohl für fi, wie für ihre —— und Gaͤſte 

oder Donnerstag, Abends von 8—10 Uhr, im Vereinslokale in Empfang ge 
nommen werben. Der Vorſtand. 


Bekanntmachung. 


506. Mittwoch Den 17. d. M., um 10 Uhr Vormittags, 
werden am Thenterplage hier 17 Zugpferde des k. k. 1. Feldjäger⸗ 
Bataillons an Meiftbiethende gegen glei baare Bezahlung verfteigert. 
Die Pferde find 5—10 Jahre alt, 3 — und 14 leichten Schlages. 

anffurt a. M., den 13. Auguft 1859. 

| Prosche, Oberſtlieutenant. 
1208 (EGingefandt) 

Von einem Arzte der unteren Maingegend ift eine Grfindung gemacht worben, bie 
9* wahre Mobltfat für die Menfchheit erfannt werden bürfte, und bei deren Wichtig» 

wir ſonach ihre Veröffentlichung nicht verabfäumen wollen. Es befteht dieſe Erfindung 
nämlich in einem Fosmetifchen Mittel genen den üblen Geruch menjchlicher Haut- 
ferretion und namentlich des Fuß- und Achſel-Schweißes. Man reibt damit die betreffen- 
ben Körpeitbeile wöchentlich ein oder zwei Mal ein, worauf augenblidlid der Geruch 
windet, ohne dem Fließen des Schweißes felbft tm minkeften au ſchaden; die zu 

en und atigegriffenen Hautftellen werben gleichzeitig gnekräftigt. Die Vorzüglichkeit 
van Oborifug”, ivie dieſes Mittel heißt, hat ſich durch ausgedehnte und fornfältigfte 
ee bewährt; jo unter Anderem an Leuten, welche mit efelerregenden Schweiß: 
fühen et find, hat ſchon der kürzere Gebrauch ein wohlthuendes Gefühl der Wärme 
an Stelle der fonft fühlen Näfje bewirkt. Seitdem fich ein Depot bei Herrn F. U. Beuthe 
wojelbft man auch für die feinere Toilette befondere Damerflacons erhält, haben 


’ 


je ibr aus ungerechten Unpreifungen mander fogenannter Seilmittel bervorger 


gangenes Borurtheil überwunden und ſich von der angenehmen Wirkung des „Odorifug“ 
gt. 
2 von 1 fl. 30 fr. an bis zu ben 
Stahlreif-Röcke ir. u Sir x. 
war er i 


„_ {m Dutzend billiger, bei 
Carl Mittler, Poſamentier, 
Bi — Liebfrauenftraße No. 8. 
NE. Das Wafchen und Repariren der Nöde wird aufs beſte ausgeführt. 


Po . Eine belle geräumige Werkftätte, auch ald Magazin 
u vermiethen. geeignet, ift mit oder ohne Wohnung zu — 
gleich zu beziehen; große Eſchenheimergaſſe 70. 


tfigeluche and Unerbieten. 
gut enes geſehtes Maͤd⸗ 
chem; das bürgerlich kochen und nähen kann, 
wird zu einer einzelnen Dame gegen auten 

er aefucht ; Fe re 31, 2r Stof. 
1258. Ein Mädchen gefegten ; 
Alters, das auch etwas —— 
verrichten muß, wird zu einem ein⸗ 
— Kinde geſucht, ſolches muß 
doch ſchon bei Kindern gewefen 

nes 

2 wird ein Zapfjunge geſucht; 

Fi Bene ge Hapfjunge geſucht; 
507. Schäfergaffe 16 neu wirb ein bra- 
ves, treue® F williges Mädchen in ein 


Geſchaͤft geſ — 
reinliches, zu aller Arbeit willi- 
Inte Green wird geſucht; Dominikaner: 


en Perfon von geſetztem Alter, 

melde der Kodtunft vollfommen mächtia ift, 

aud einer Wirthichaftsfiiche felbfiftändig 

vorſtehen fann, fucht eine Stelle; Meifen: 
gafle 13, im 1. Stod. 

507. Gin Mädchen, das bürgerlich kochen 
kann und bie genbarbeit gründlich verfteht, 
ſucht —* chnurgaſſe 44. 

507. Ein Mädchen, welches in ber Haus⸗ 
arbeit erfahren ift, beſonders fchön nähen 
und bügeln kann, fucht eine pafjende Stelle; 
zu erfragen Bodenheimer Anlage, tm Reu: 
terwen das dritte Haus, 

507. Ein Mädchen, in Hand- und Haus: 
arbeit erfahren, wirb gelußt: Dreifönigitr. 2. 

507. Ein ſolides Mädchen, welches 
in — und Hausarbeit erfahren ift und 
gut erlich kochen kann, ſucht Dienft in 

il e Haushaltung; zu erfragen Fahr: 
gaffe 28, im Laden. 

508. Gin junges Mädchen, das in allen 
weiblichen Handarbeiten, befonbers in Kg " 
arbeit wohlerfahren ift, fucht eine Ste 
einen Raben oder ald Rammerjungfer. 
erfragen El. Eſchenheimergaſſe 23, ER 

508. &8 wird ein Mädchen, das zu aller 
Arbeit willig tft, geſucht; Markt 8, Ir St. 

507. Ein Mäbchen, dag bfirgerlich fochen 
unb etwas näben kann, auch alle Hausarbeit 
verſteht, wlinfcht eine Stelle in einer ſtillen 
Haushaltung ; zu erfragen Döngesgafle 22, 


mehrere jahre bier con 
cpäftöführer gefucht. 


21478 


en a @ 


Beinef — 


im Faß und maasweiſe, 
Seren Bapagatgaffe 6 
bbbutter, 
— 335* * Pit 
u: ) Betei@obn, cat 
4 
2— 30 fr. d. Ei * 
förnigte, fettreiche Qualität. 
— ces, durchaus reinſchmedckend, 
30, 32, 34, 36, fein 38, 40-f..d. Bi. 
Geröfteter Aava:Raffee vom befte 


ck 38, fein 40 fr. db. 
1258 gr Schinttbanen, Fetmerbeg, 





507. Neued Saue: fraut, Salz: u. Eſſig⸗ 
Surfen find zu haben, QIob. öl ——— 





507. Ein weißer A ei 
am legten Sonntag verloren. 
Rüdgabe en Belohnung wird 


großer Hirfchgraben 21, im Laden. 


507. Ein Zunge kann bie Spengler-iro 
feifton erlernen ; — 


1215. Rei a J fr. 
Milanı- i-Minoprio. © 
504. Mid fö das leidermadhen 
erlernen ; de nem ri 


508. Sonntag Abend wurde im in: “ 
ſchen Garten oder von da nach dem 
heimerthor eine goldene Broche verloren 
Man bittet den Finder um Rückgabe gegen 
Belohnung Bleichſtraße 8, 2r Stod, 


507. Bet einer biefigen finderlofen Wittive 
fann ein Mädchen, das aus arbeiten sh 
Logis erhalten; alte Rothebofgaffe 3, Ir 

508. Wepfelwein wird verzapft bei; 
Baltb. Müller, Altgaſſe 27. 


508. 8 wird ein Zapeyier ae 





u — - Fb 


3. Beilage, Fraukf. Iutell,: Bl. M2 192, Dienstag 16. Auguft 1859, 


Bekauntmachungen. 


Bekanntmachung. 
1259. Vom 15. I. M. an iſt bie a ber — — für bie ‚Gorrefpondenz: 
nah Darmftadt auf 9, gl Vorm bd8. a und 
⸗ win ıgenberg,, 3 ‚ Bensheim, nei auf 11 Worm., 8%, Radm. 
— Erba, und Weichelftedt auf 31/, Nachm. und 8 Abbs. b;’ 
= Dieburg, 6 ft i. O. und Groß⸗Umſtadt auf 31/, Rachm 
und —* ** —— Carlsruhe, ) auf Fe gr 11 Vorm., 
'- Baden, DO Freib ur. 81/2, 2% eg und 
und fiber Beilbeonn, tuttgart, Ulm b; 
=» er burg auf 34 und 11:Borm., 31/, a 
und St. Gall en g A Borm, und 31/, Nam. ; 
= — und Piemont auf 81/, ® 
nad; dem übri r J alien, exol. des Venetianifchen, Mantua und Peſchiera 
2 


KR “auf orm. und 31/, Nachm. 
Be und b. Unfranfirte und mit — frankirte Briefe koͤnnen 


zu a bis 7/, Uhr M — 
b bis 10%/, Uhr Abe 
in den Brieflaft Mr Fofbaufe gelegt werben. 
— „den 15. ne 1859. 





Hber-PoR-Amt. 


= erfleigerungs- Anzeige. | 


Samstag den 0. August, ar keine unser 
ca, 19000 Stüd Pfälzer Eigorren, 
—, 5000  „‚ _ächt importirte Habanna⸗Cigarren, 
* 250 Flaſchen Cognac und 
I, 100 »  IJamaica:-Num. 


nafre, ga be Beahlung Meng —— ren, Beh 
G. Belfäner, Ausrufer. 


Einem geehrten Publikum erlaube mir mein wohlafjortirtes 1259 


Schirm-Lager eigener Fabrik, 
ſewie das Mepariren und Ueberziehen aller Schirme in empfehlende Erinnerung 
ju bringen. ©. Sonneborn, Liebfrauenftiaße, Eingang vom Graben 25. 

-503. Gine fehlerfreie Stute, 9 * alt, die ein⸗ und zweiſpaͤnnig gefahren und 
auch geiten wur, vRaaHTen| Bodenpeime Shane ve 66, sen 





4959: - Die- vielfeitige Anerkennuna, welche bie Cacanimaffen und Eh 
unfere® Herrn Vorgängers Fr. Wippermann gefunden, veranlaßt uns bie 
Fabrikation berfelben wieder aufzunehmen. 

Gleichzeitig baben wir zur nrößeren —— unſerer geehrten Abnehmer ein 
kleines Lager an Fraͤulein Emilie Schultz, Roßmarkt No. 4, übergeben und bie 
felbe in den Stan geicht, zu Fabrikpreiſen au verkaufen. 

Wir erlauben uns bafjelbe gütiner Berückſichtigung zu empfehlen. z 


F. Wippermann Nachfolger, 
Devderweg 8. 





ıhme: i 
ittere Ehocoladen (reine Maſſen) pr. Pfund 48- fr. bis 1 fl. 24 fr. 
Gefnndbeitd:Ehvcoladen pr. Pfund 36 Fr. bis 1 fl. 
Gewürz&bocoladen pr. Pfund 36 Er. bis 1 fl. 
VanilleEhoeoladen pr. Pfund 42 fr. His 1 fl. 30 Er. 
Gacoigna (entölter Cacao) pr. Pfund 1 und 1 fl. 24 Er, 


Emilie Schultz, 
Roßmarkt 4. 


1242. Neuer Grünfern, fhöner Melis a 18 und 19 kr., Rafftnade 
21 Er, reinfchmedender Farin 15 und 16 fr., täglich friſch gebramnter 
Java⸗Kaffee & 38 und AU fr, feinfte Eier-Suppen- und H-Nubdeln, 
Maccaroni, Suppenteig, fowie alle andere Spezerei -Waaren ſtets friſch 
in befter Qualität und zu den billigften Preifen bei 


Rindskopf-Heilbronn, 
Mainftraße No. 3. 

495. Auf dem Tulpenhof bei Offenbach wird ein perfekter Reitfnecht geſucht der Ind 
Neiten und die Pflege der Pferte womöglich in einem englijchen Sralmirftall erlernt 
bat. Es haben ſich nur ſolche vorzuftellen, die ausgezeichnete Beupniffe vorlegen Fönnen. 

1234. In angenehmſter Lage der Zeil find, im erften Stock zwei 
Sun nebſt Gabinet, Bedientenzimmer ꝛc. möblirt zu —— 
äberes auf der Expedition d. DI. 


»u Hieſige Lotterie-Tonfe 


‚u ven bekannten Preiſen, unter Zuſicherung reellſter Bedienung ehl 
Eduard Schneider, im Salzhaus, Ed des fl. Siefhgra & 
507. Grimblicher Unterricht in allen Theilen der laufm. Wiffenfchaften , Buchhal 


tung, Rechnen auf die kürzeſte Art, Correſpondenz ꝛc. wird von einem erfahrenen’ Kauf: 
mann ertbeilt; Döngefgafle 15, im 3. Stod. + 


Berta nehmiend auf vprftehende Anzeige offerive ich au geneigter Abnıbme: 
'B Hen) » 






Yu verfanfen. 

508 Eine gut erhaltene Achlaͤ frige nuß⸗ 
baumene Fetilade; Römwenpläbihen 62, Ir St. 

507. Auszuas Bılber ein Mabagony⸗ und 
Lußbaum Nähtiſchchen, 1 Flügelthüre 
für Elas 7’ hoch 50 breit; gr. Friedbaſtr 27. 
507 Zu verkaufen: 
ein Pfauenpaar und mehrere fchöne, rein 
weiße Enten, zur Zucht geeignet; wo? fagt 
fagt die Expedition d. BI. 

508. Rarpfengaffe 5 ein Flügel billig ab⸗ 


zugeben. 

57. Eine ſtarke Hobelbank; Saalgaffe 2. 
- 508. Ein Delfaften mit 4 Gefachen, eine 
Schrotleiter — ein Stückfaß; gr. Bocken⸗ 


beimergaffe 21. 

507 Ein gutes Pianino von ſchönem kraͤf⸗ 
tigen Ton, preißwürdig zu verkaufen; große 
Glfenbeimerftraße 43, im Hofe links. 

508. Ein Schlaf-Divan mit Schieblabe ; 


Heine Eſchenheimergaffe 4. 


Zu vermiethen, 
-1247.: Gallusgafſe, Eingang ber Schle: 
Affe , ein  geräumiger Laden mnd 
Gomptotr ,. für jedes Geſchaͤft paflend; ein 
ter ‚fchrotmäßiger Keller, 25 Stüd 
tend. Näheres in’ ber Joſ. Baer’jchen 


Buhbanblung' (Rofmarkt). 

608. —— 1 ift eine ſehr jchöne 

nen bergeriähtete Wohnung nebſt allen Be- 
i zu vermiethen und gleich zu 
"Näheres ebener Erbe. 

"508! Eine freundliche Wohnung von 3 Zims 
mern x. an flille Ente; alte Rothehofftr: 2. 

507. Schöne Ausfiht 14 iſt der 3. Stod 
an eine Hille Familie zu vermiethen. 

508. Gin möblirte8 Zimmer mit Gabinet 
MM am einem auch zwei Herren zu vermiethen; 
Bronuerſtraße 3, nächft der Zeil. 

608. nheimer Landftraße 19 iſt eine 
freundliche Wohnung webft Gartenveranüigen 
and’allen Bequemlichkeiten zu vermiethen. | 
‚507, Bleichſtraße 48 ift im 1. Stod ein 
möpltrted immer au vermiethen. 

.507.. Schäfergaffe 16 neu ift an einen 
felden Herrn ein Zimmer mit Gabinet, 
na zu vermiethen, 

8507. Eine, freundlihe Wohnung an eine 
Rile Familie‘ kl. Eſchenheimergaſſe 17. 


Schöne ‚Ausficht No. 5 
ift die Parterre-Wohnumg, beſtehend aus 7 
Zimmern, Küche: u. ſ. w. zu vermiethen und 
—— zu beziehen. Zu erfragen im erſten 


507. Gin moͤblirtes Zimmer nebſt Cabinet 
iſt Roßmarkt No. 14 zu vermiethen; zu er⸗ 
fragen im Laden rechts. 

507. Eine freundl. Wohnung im 8. Stod, 
beftehbend aus 3 Zimmern, Manfarbe, ift mit 
ober ohne Zugehör zu vermiethen; Fahrg. 142. 

1258. Nahe vor dem Bockenhei iſt 
ein freundl. moͤbl. Zimmer zu vermiethen. Auf 
Verlangen kann auch die Koſt n werben, 

608. Buchgaſſe 16 neu ift ein ſchoͤnes 
Logis von 7 Zimmern 2c, zu vermiethen und 
gleich zu beziehen, 

508. Ein neu bergerichteter - Raben; mit 
Comptoir nebft Wohnung ift Friedberger⸗ 
firaße 45 zu vermiethen. 

509. Gine freundlihe Wohnung von ‘2 
Zimmern, Küche, abgeſchloſſenen Borplap.ıc. 
für 120-fl.: Allerheiligenftraße. 27. Näheres 
im. 1. Etod. 

508. Kannengießergaſſe 7 ift eine, nen her⸗ 

erichtete Wohnung von 3 kleinen Zimmern, 
üche und BZugehör zu vermiethen, 

603. Zwei freundliche ſchoͤn möbliste Zim⸗ 
mer ; Hoͤllgaſſe 9. 

509. ‚Zwei freundlich möblirte Zimmer 
find zu vermiethen; Hochſtraße 55. 

609. Ein Zimmer mit Gabinet , möblirt, 
ift zu vermiethen ; Liebfrauenberg 39, 3x St. 

509. Papagaigaſſe 7, Zr Stock, iſt eine 
—— Wohnung mit allem Zubehör bil 

ig zw vermiethen; Dienstag und Freitag 
von 9—12 und 2—4 Uhr einzgufehen. 

. 509. Werßatlerg:ffe No. 14 iſt ber 8. 
Stod zu vermiethen und vom 1: September 
an zu bezichin. 


Dienftgefuche und Auerbieten. 


508. Fiſcherfeldſtraße 7, gleicher‘ Erbe, 
wird eine Amme aefucht. 

509. Gin Mätchen, das bürgerlich kochen 
und Hausarbeit verrichten kann, wirb ges 
ſucht; Fiſcherfeldſtraße 14, Ir Siock. 

509: Ein ordentliches Hausmaͤdchen, das 
fogleih eintreten Tann, wird gefücht; Predi⸗ 


508. Ein Mädchen, das fehr gut bürger- 
lich Fochen, waſchen und büzeln fann, auch 
alle Hausarbeit gründlich verfteht, jucht eine 
paffende Stelle bei einem Herrn als Haus- 


bälterin; zu erfr. Stelzengaffe 17, Parterre. 
508 


Ein Mädchen, das aut bürgerlich 
kochen kann, fich auch etwas Hausarbeit unter: 
zieht,’ ſucht als Köchin eine Stelle; Neug. 27. 

507. &S” Ein folider Eräftiger junger 
Mann, der mehrere Jahre in einem Geſchaͤfte 
als Auslanfer thätig war, im Baden bewans 
dert 4 und Lokalkenntniſſe beſitzt, ſucht unter 

beſcheldenen Ansprüchen eine Stelle; Fahrg. 27. 

507 Ein Monatmädchen wimjcht noch 1 
oder 2 Monatpläße; zu erfragen alte Main⸗ 
zergaſſe 88, im Hinterhaus,. 

507. Ein williges Mädchen, das auch 
Liebe zu einem Kinde bat, wird geſucht; 
Kloftergaffe 10. 

508. Es wird ein jolides Mädchen, das 
etwas kochen kann und Quft bat mit auf 


Neifen zu geben, gegen guten Lohn gefucht, 


präde daflelbe etwas Kranzöfiich oder Eng⸗ 
ich, fo wäre es angenehm, es ift aber nicht 
gerabe erforderlich. Näheres in der Exped. 

508. Eine geſetzte Perfon, welche jchon 
Kinder mit PBalfer und Milch aufergogen hat, 
wird gegen guten Lohn geſucht; Brönner- 
firaße 8b, 2r Stod, von 2—5 Uhr Nachm. 

508. Ein reinlicyes Mädchen, das bürgers 
lich kochen und Hausarbeit verrichten kann, 
wird geſucht; Bleichftraße 4, Ir Stod, 

508. Gin reinliches, in der Hausarbeit 
tlichtiged Mädchen, das fehr gute Zeugniffe 
aufzumweifen bat, wird geſucht; Friedberger 
Landſtraße 21. 

608. Ein ordentliches Mädchen, welches 
fih der Haus- und Handarbeit unterziebt, 
wird gefucht; Bendergafje 12. 

509. Geſucht: eine brave Magd. Zeil 6, 
erfier Stod; im Zimmer ſich zu melden. 

507. Es wird ein Mädchen geſucht; 
Allerheiligenftraße 29, 2r Stod. 

507. Ein Mädchen, das gut bürgerlich 
fochen kann, ſich auch der Hausarbeit unters 
zieht und gute Zeugnifje befigt, jucht eine 
Stelle; Seilerftraße 32, Parterre. 

507. Ein junger Menfh, militärfrei, 
ſucht „eine Stelle ald Bediente oder Auslaus 
fer; Graupengaſſe 13. 

Man fuht 2 Zimmermädchen; Breiteg. 1, 


507. Ein Dienfimäbchen wirb gefudht; 
Graupengafle 5. EN 

507. Ein braves reinliches Mädchen wird 
u Pay 05 = * eſucht 

. Gin Hausmadchen wir ucht; 
Dongesgaſſe 51. 

On cherche une Bonne; Rreitegasso |, 

509. Ein Monatmäbdyen wirb geſucht; 
Allerheiligenftraße 27, Ir Stod. 

608. Ein Maͤdchen, das gut nähen Fann, 
wird zur Mithilfe in ein Spezereigefchäft 
geſucht; Nechneigrabenftiaße 19. 

509. Gin Mädchen, das bürgerlich fo 
fann und aute Beugniffe bat, fucht eine 
Stelle in_eine ruhige Haushaltung, durch 
U. E. Straub, Döngesgefle 51. 
„508. Dan fuchht 1 Diener; Breitegaffe J. 

508. Ein mit guten Beugniffen verjehened 
Mädchen, weldes bürgerlich kochen ‚und 
Hausarbeit verrichten kann, wirb gefucht; 
Vilbelergaſſe 16. 

508 Ein folides reinliches Mädchen, bas 
im Nähen und Bügeln erfahren ift, wird 
gefucht; Bleichftraße 2, Parterre. 

509. Ein ordentliches Hausmaädchen, bad 
auch gut nähen kann, wird geſucht. Nur bie 
a a re ee ae 
nen melden: er ‚ir. 
Morgens von 9—12- Uhr. 

509. Gin ſolides Mätchen, welches zu 
aller Arbeit willig ift und gutes Lob erhält, 
ſucht Dienft; zu erfragen Altgcfie 65. 

Gefuche verfchiedener Art. 

499. Ein Keller in ber Fahrgaſſe ober 
Wollaraben wird zu miethen geſucht; Do⸗ 
minifanerftraße 10. Ä 

508. Es wirb eine freundliche Wohnung, 
aus 4 Zimmern und Küche beftehend, im 
Barterre oder 1. Stod, für eine einzelne 
ältere Dame zu miethen gejucht. Die Bage 
ber LZangenftraße oder bed Walles bis zum 
—— würde vorgezogen werl 

fferten beliebe man Schüpenftraße No. 10, 
Ir Stod, zu abreffiren. .. 

508. Gebrauchte, in gutem Zuftande bes 
ung Stüd: und Zulaft: Weinfäffer wer 

— zu kaufen geſucht. Naͤheres Zeil 22, im 
en. 


La 
509. Ein 2⸗ ober 4 iges Comptoirpult 
wird 2 —E— 1. u 






ge, Frankf. Intell.Bi. „17 192, Dienstag 16. Auguſt 1860. 
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Belanuntmadungem 


ä Ta air .d > 
ſobkal⸗ Beranderung. 
1359. Mein, Geichäftslofal befindet fih von heute an in 
meint Behaufung, Neuekräme 24, Schnurgaſſen-Ecke. 


— Franz Ferdinand Ochs. 
Erwiderung. 

Im — *6 vom 13. d. M. befindet ſich unter No. 1254 ein „Eins 
das fih mit bekannten und -beflagenswerthen Meberfüllumg der IT. Klaſſe ber 
beichäftigt und daher —— nimmt ‚bie damit ‘gar nicht zuſammen⸗ 
gende Wohriungsverhältnifie des Inſpektors diefer Schule in ebenſo unbegrünbeter al® 
legender > Weife zu beiprechen. Hiergegen diene Kolgended zur Aufflärung für Un— 
terrichtete. Das -Schulgebäute an der Liebfrauenkirche dient feit feiner Errichtung 
Hr Schule, theild zur Antswohnung des Inſpektors. Dieſe, fowohl was Gıöße 
auch Ausftattung angeht, durgaus befcheidene Wohnung tft demfelben in gleichem Ums 
nge und _zu gleich beliebigem Gebrauche, wie feinen Vorgängern zugewieſen. Anftändige 
insbeſondere, gleichviel_ welcher gebildeten Nation angehörig, bie ihrer Ausbildung 


wegen nach Frankfurt fommen, ins feine Wohnung anfzunehmen, ift dem Snipeftor ber 
Kl Opel ebenfowenig, wie andern hieſigen Schulvorflehern verwehrt nnd kann daher 


"508. 
Id 











* 


genſtand Öffentlicher Erörterung ſein. Eine Abaͤnderung des bisherigen Wohnungs⸗ 
iſſes aber iſt dem Inſpektor bis jetzt nicht angeſonnen worden. 





A 


de 3u verkauften: 
im: großes Herrichaftshaus in der Stadt mit Staflung und Remife, durch 510 
F. Bifchoff, Aaent, Heine Gallusgoſſe 9, 


3m Garten des Erlanger Hofes. 


Heute Dienstag den 16. Auauſt: 
DER Sutbeiegte Harmonie:-Mufit, BE 


495. 83 wird ein Mädchen in geſetztem Alter oder eine Frau, bie bie Pflege «Iner 
feidenden Dame gerne hıbernimmf, im Nähen und Büzeln geübt it und ganz gute Zeugs 
niffe aufweifen kann, baldigſt geludt. Nähere8 auf der Expedition db. BL. 


Gefu * 
Haus mit S „Geſchaͤft in guter Lage. 6 
* — * — Biſchoff, Azent, kleine Gallusaeſſe a. 


1262. Bleichfirafe No. 4 52 ſchone Zimmer, möblirt oder unmöblitt, aufamm 


ober: einzeln; gi: ‚auf Verlangen auch Koft gegeben werben., Räs 
beres im 8, ind. * BI sänzit: und ... 





Todes:Unzyeige. 
Allen Verwandten, Freunden und Bekannten machen wir hiermit bie f Nömertiße 
Unzeige, daß unſer * geliebter Gatte, Vater, Sobn, Schwager und Onkel 
— . Seinrich Eich Bbrif, Mierbraugueiteg Fasten iR, mh 
nad) langem üben eni en iſt, um 
bitten bei tem fh£ und a wen um fille Theilna 
Die Peerbiygung findet flatt: cine den 17. Auguft, Morgend um 8 Uhr, 
N Sterbehaus, Mainzergaſſe Ro, 


Die tiefbetrübten Sinterbliebeuen, : _ 





Todbe83:Unzeige, 

Wir erfüllen hiermit die ſchmerzliche Pflicht, allen Freunden und Bekannten 
die traurige Viirtbeitung zu machen, daß es Gott dem Allmädtigen gefallen hat 
unferiw umafb geliebten. @itten und: Water Peter Georg Belt in einem Ulter 
‚non 56 Jahren nach längerem Leiden: zu id zu rufen, und bitten um flille Theilnahme 

te trauerube Gattin und Eohn: 
Gatbarina Belt. 
Ernſt Be 


Die Beerdigung findet flat: Mittwoch den 17. Auguft, Worgens um 9 Uhr, 
dom Sterbehaus, Tuchgattern 7, 


Bu vdertaufen: 
Gin Haus mit einem großen Garten auf dem 3* Mäheres bei 510 
5. Bifchoff, Agent, eine Gallusgaffe 9. 
510. Ein Mann im beften Alter, ber asia ſpricht und im Serviren — 


—5 iſt, wünſcht eine Stelle als Sausmei fter, Kammerdiener oder Porti 
ur das Somp:sir SDensler, Allerheiligenftraße FE 


1258 Es wird ein leichter, moderner, vierfigig gedeckter Victoria⸗ 
Magen im ganz gutem Zuftande, fowie ein Paar ſchwarze —— — 
ebenfalls noch modern, zu kaufen geſucht. Näheres in der Expedition 

510. Auf ein fih zu N 20,000. fl. rentirendes Haus werben 11,000 fl. ohne Bernie 
lung geſucht. Näheres hlachthausgaffe 10, Ir Stod. 

510. BEE Zu vermietben: Eine jchöne und freundlibe Wohnung von 4 
mern, mıt ——— den ie 3. u. Büft, en Bodenheimergaffe oe 


510. lm einleitende, direfte Worte geben zu können, erbittet man ſich eine 
Abrefje, nebft Andeutung ihres Inhalts. 


510. 24,000 fl. Stiftungsgelber find ans: 77 — durch Bei 
5 R F. ifchoff, * kleine Oa 9. 


508. Elaviere werten rein geſtimmt und alle Arten HRarmonika's web 
teparirt ; Zangeftrafie 13. 








— 





2 Gerdäfts- Eröffnung, 


21259. Bon einem Hohen Senat ift mir die Gonceffion ertheilt 
worden, eine Werdingungs: Anftalt zu errichten, und empfehle mich 
. den -geehrten Herrſchafien bei Wechſelung der Dienftboten, mit der Ber- 
Ban, daß es mein Beftreben fein wird, den’ zu ftellenvden An- 


derungen zu entſprechen. — 
Ha Julie Hlingler, 
Schnurgaſſe Uo. 32. 


Ul Verziere 
509. Coloro che vogliono participare alle «owsioni della societä italiäne: „ID Vor 
po’, sono pregati, di presentarsi dal »ottoseritio (Falkengasre No, 5 nello ferittnjo), 
sentiranno di piü. Hl Presidente, 


Berkauf zum Sabrikpreis 

der noch übrigen Bommer«Chäles ımd Kleider: 

Stofke, jowie einer Partie Herhbst-Hleider bei. 
Jos. Penne, | 


"Seil Me. 24, der Gonfabletmache gegemiher, 
Ruhrkohlen. 


Beſtes Ofengries habe ih im Ausladen und fe foldjes v 
ee tens Kaas 19 tm Ansinden mab enhiele.MiBeS aan 
Ed, Wolschendorff. 


ME Gin Tapezirer:Zehrling, "BE 
mit Koft und Wohnung bei den —— wird geſucht; She: Hirſchgraben 5. 


Gommis für Spegereigeihäfte Fünnen Stellen nadhgewiefen werden. Sauſer, Fahrg. 1. 
509: Ein fehr fchöner großer Hund (Dogge) ift gratis abzugeben. 


nn — 
- 





510. Zu vermiethen: Eine ganz neu hergerichtete Wohnung von 7 Zimmern, 
in der ſchdnſten Lage der Stadt; ferner Wohnungen von 5 bis 7 Zimmern mit Garten⸗ 
vergnügen. F. U Wüſt, ar. Bodenheimergaffe 20. 
2 nn — — — — — — —— — nn nn — r G — — 


509 Ein junger Mann, welcher 4 Jahre in einer Eifenhantlımg: ſervirte, ſucht 
unter be * Preisen eine aͤhnliche Stelle, Gefällige Franco Offerten beliche man 
enplod U abzugeben. 







ett, Breiteg. 1. 


510. Ein Raufmann in 


b ve 
fahren ift, grünblide Kenntniffe er ee Sin 


m re mu» er⸗ 


—— weiß, auch franzdſiſch ſpricht, ſucht fine B—— Stelle, 





El 








Di 


“ — und Anerbieten. 
olide Dienftmäbrhen finden Inolei® 
Stellen. Kot. Baufer. uk affe 1. 
510. Köchinnen und anftändine 
mermädchen werden geſucht, d. d. 
totr Densler, Alerheiligenftraße 48 
510. Brave Dienftmäbchen jeder Branche 
werden ſehr gut pläcitt, durch Frau Sof: 
mann, Trieriichegafle 8. 
510, @im zu aller Arbeit williger Bnr = 
ſucht Dienft. Jof. Sauter, Fahrgafle 1 
510. @in ordentliches Märchen, melches 
bürgerlich kochen und. die Hausarbeit vers 
riten kann, ſucht Dienſt. Stelle Geſuch— 
Bureau bon Aulie Klingler, Schnurg. 32. 
510. Ein Wädchen, das. bürgerlich kochen 
farn und in der Hausarbeit gründlich X 
ſuct —V —I — Trieriſchegaſſe 8. 
d ein reinlihes Bädermäb- 
Fe re das zu aller Arbeit willig ift; 
Paulsgaſſe 6. 


Belanntmachungen. 
1259. Vorziiglicher Shefterfäfe, 
neue Sardines & l'huile, Ananas, 
neue holland. und engl. Häringe, 
neapolitanifche Macaroni und Par: 
mefanfäfe. G. Sartorio. 


Altes — 55 Bücher, Briefe 
& 


fauft zum Ray Buchbinder Boll, 
fl. Rornmarft 15. 510 


508. Ein junger Mann kann Koft und 
Wohnung haben; alte Mainzerg. 9, 2r St. 
© 41259, Seinfes ergftall, Lampenöl 
48 fr. die Maa 

©. Sartorio. 





"610. Tannäpfel) pr. Malter 16 Er., find zu haben im Schiff at Dr gertbor. 
510. Ein junger Mann, im Schreiben geübt, ſucht Beichäftign 


im: 


Hensler, Mlerheitigenfrape 


Im 
au 






Sensler, Alerbeiligen 
508 Gin folides Mätchen bat noch einige 

Tage im Kleidermachen oder Ausbeſſern ” 

und wünfcht ſolche zu befegen; Kerbengafle 4. 


5097 Ein goldenes Armband bee 
am Sonntag den 14. d. von —— 
in Zimmermann's Garten in 
loren. Dem redlichen BR eine ne 
lohnung : 1 Biegelgaffe' 18. 


509 Ein rothes Korallen⸗Arm wurde 
von ber. Zeil bis zum rn er ver 
Ioren. Man bittet um gepällige * * gegen 
Belohnung: Zeil 24: | 


509. Samstag den I3. d. —— 
Schneiderlehrling eine ſchwarzſeidene, 
zone —— auf ei — 

egen angemeſſene Belohnung ab — 
Allerheillgengaſſe 30. — 


510. Hollänbiiche und englifce Härte 
weſtphaͤliſche Schinken, Ananas bei Org, 


Georg Sch 
510. Auf dem Kabrwene nach 
baus wurde Sonntag AÄbend ein 


— —— —— verloren. 
egen qute Belo Fun, abzuge Doͤnges⸗ 
gaſſe 17, Zr Eto 

509. Gin A von anftändigen — 
wird in gute Pflege genommen. 

"510. Sonntag we. —— von 
Taunusbahn über den arkt nach der 
Doͤngesgaſſe ein Andi —— 
Der Finder wird gebeten, es gegen gute 
Belohnung auf der Expedition b, BL 
geben. 


1259. Meue SHäringe von gro) 
feiter Qualität, gut le holl. 5 


zu 4 un fr, und holl. Earbellen 5* 


u 








” 4 ’ 


— — 


Bellage Frautf. Intell Bi. M ;92. Dienstag 16: Auguft — 


— — — — — 


3 Befanntmadhungen. 


— Bekanntmachung. 


R 






| x Bei unterzeichneter Stelle ſind für dieſes Jahr zu vergeben: 1259 
wei — von 30 fl. und 20 fl. für e ‚Heil 
I Bürgerstöd * 


allfige Anmeldungen — bis zum 26. b. Mn. * dieſſeitigen Anitinme | 


— a. M., den 16. Auguſt 1859. 
Das Pilegamt des allgemeinen Almofenkaftens. 


Werſteigerungs⸗Anzeige. 
Mittwoch den 24. Anguft, Ber on ige m — 
alte und neue Delgemälde guter Meiſter und 


eine Partie alte Kupferſtiche und Lithographien 


- ben szimmer Johannitterhof, EA der S : und 
hafte, — ———— ge an —— rc an: e gebr- 
C. Beljchner, Ausrufer. 


vertaufen: 


3u 
wel: geräumt ufer für einen Kifer oder re durch 510 
8 e ge Di F. Bifchoff, Agent, Eleine Sallusgaffe 9. 


510. Ein Mädchen (Iſraelitin), mit den ausgezeichnet ſten Zeuaniffen verfehen, 
fucht eine Stelle ald Ladenmädchen. Zu erfragen Düngeszaffe 18, im 1. 








nn Bürzöurg. 13. m 13. Auauft. Der heutige Getraidemarft war außerordentlich ftarf, 
mit 403 Wagen befahren. Die Kaufluft war fehr Ichhaft, weshalb trog ber großen Zus 
fuhr "der Markt jo ziemlih geräumt wurde. Die PBreife ſaͤmmtlicher Fructgattungen 
namentli nahmen eine rückgaͤngige Bewegung. Walzen galt im Mittelpreife 14 fl, 

Korn 10 fl. 30 kr. Berfle 9 fl. 30 kr., Hofer 7 fl. 
Biltualienmarkt. Butter 24—27 fr. pr. Pfund, Schmalı 2930 fr., Gier 
ri — um 12 Er., das Paar junge Tauben 12—14 fr., das Paar junge Sabnen 
., @änfe pr. Stud 1 fl. 10 £r. bis 1 fl. 18 ke., Enten pr. Stück 27—33 kr., 
— pr. Stüd 48 fr. bis 1 fl. 12 Er., das Mäßchen Kartoffeln 21/,—8 kr., ber 

Bund Stroh 5 bis 6 fr. 


Tbeater:Anzeige 
ı Dienstag den 16. Auzuft: (Meu ge Serr —— auf Freiers⸗ 
Peſſe in 1 Me Vorher: be ledig. tuftipiel in 3 Akten ven 
PM. Hyppolit von Bieberften : a * als Goſt. Abonnement VBorflelung 





Vet 


"7 
” 


a 
& 
.. 


— B.-Actien & 500 [1151 P 
‚Oestr. Nat.-Bank-Actien 


'Oestr. Creditbank-Actien |211, 10\f, 19ıb. 


'Darmst. B.-A. & 250 fl. 108 P. 1% G. 

‚Weim. B.-A. & 100 Rtkir.|90 

Mitteld. CreditActien— Tu @. 
‚Norddeut. a 500Mrk.100 489 —8 G. 
Taunusb.-Act. a 350 #1 |33I:G. 

1 Frankf.-Hanauer-E.-B.A. |731/, P. 73 & 
HSr-E-B-A. F-asglr. Ze en 

ein-NaheLahn KRth.200 

Ludw.-Bexb. E.-Act. Hr ep 

Pf. Max--E.-A. b. RB. |91: 


890: 92, 885, 90 b. 


Boll. @: 

LDrschg 4/0 Obl.i.F.a28kr./8B P. 

Bely-1 800.4. AB kr. WB! P. 
„124/206 dob R. 

Sard. |9/,_O. b Hamhro| —— 
E 3%/gb. RL. iBkr.| — — 

Tosk.: a» a ne * 

jo” . Rotbs 
— 


—A— — 
air 6% Bt. DIU.>2. 


I hEDA. Bar 106 Gr 





4aBa oBayr. ‚Ostb.b.R. a.200'9%/ P. 


Nordb.-Act. 
Be. BAA: 
Vest:St-E. —— -Obl b.B. 53 

r-0. 2. i. 8. = 


Bayr. Ostb. ER 2 RR F 


Deutsche Phönix-Act. 3% * 
Frankf.Prowidentia-A. 40/098 


gi ’s . IK m J 


MER ET, IE P. 

Gr.H.50R.L.b. R.125!/:G, 
ER 337 Ps 

Nass. '. 25 G.- 

Sch-Lippe Both] — 

Sard. 36 Fr.L. b.B.M5Gfa&aêrua 

— 

Ans-G.A.TL.b.R.E. 74 P . 12 @. 

Vereins-L. & 10 fl. | 91/2 G. 


Wechsel-Course. 
Amsterdam k.'S.197/s B. 
ja G. 
105 6. 
956. 

105 6. 


117 B. 116% G. 


99/ 6. 
98°/, B. 








... 9 311/2-321/2 
66161/ 
3343 
b 26-27 
9 16-17 

11 36-40 


Preuss. 

Holl. 10 fl. Stücke 
Dusaten 
20 Frea. Stücke 
Engl -Sovereigns 
Russ. Imperiales 
Dolars in Gold 
Gold p. Zoll & fein 
Preuss. Cass,-Sch. 
Diverse Cass.-Anrw. 
6 Fres. Thaler — — 
—————— fein], 51 40-52 15 

Nach dem Syndicats-Cuursblatt. 


7188-793 
1 45-4/, 





Verantwortlicher Rebacteur und Berleger I. G Holgwart.— Trud von $:.$. 


1854 a9 ? | ui! 
Denia pp" 
* 21 — 


Hierbei bas Amtsblatt Mr. 97, 
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Ex 


/92. 0% 


pubkanas? 


LH 


A 


/I50. 


N 


Geha en N 


der freien Stadt Frankfurt, ER 
—XRX at Dem Amt ei E* 










art nr ia am Geiſtpfoͤrtchen, —S 2) | ; 
Be "ET RE Wiittwbod) den 17. Auguft _ 1859... 


‚ntöpre 8 Halte 2 A. BO Fe: Tägliche Mndgäbe Außer Montage. 
E erh Heine 6 er. De game, 3 kr. 2; ‚die gefpaltene Zeile. 2 













nd zei Berne ie 


— — — Q 
ELITE Bekanntmachungt —— 
ni „21280: au frembe Porto für Briefe nad — — und ber Mosquito- 
fi für bie Beforderung Über Oftenbe ind & d mf 9 Ser. 8 32 
tm — Sape ermäßigt worden. 


nffurt a. M,, den 15. Auauft 1859, 
Fürhlich Churn und Taxis'ſche General- -Bof- -Biteetion 


— 498 Ycsiıı An Abweſenheit· des Generalpoſt ⸗ Directorg 
7777 Ina Gmyır km 130 Schramm; | 
— sväts Bilde, 


4 


— "Bekanntmachung 


1259. Nachdem minmehr bie Fahrten des Töfterreichtfchen Lloyd — mit Aus. 

I nu unbedeutender Routen — wieder aufgenommen worden find ſo können dies 

in ber; im frühern Umfange jur Beförderung von Sendungen, mit Ansrtobme ſolcher 

— ——————— Janina, Lathakia, Malta, Mersina und 
ripoli (Syrien) wieder benugt werben. 


anffurt M, den 15. Auguft 1859. 
— Thuin und Taris ſche General -Bol - Birection, 
m Adan F ao In Abweſenheit des Generalpoft-Directors;; 


n y:r im. Schramm; 
vdt. Wilde. 









adier zu leihen geſucht; Domplag 1. 


a 
e 


Ausgejebte Binder 


für Steohhüte von 24 Fr. bis 36 kr, pr, Staab bei 


N. Eichelmann, 
| Liebfrauenftraße 61, im Breul’fchen Haufe. 


1235. National: und Metallique:Evupons werden an unferer 
Caſſe von 9—11 Uhr au hoͤchſt — em —* a 


Verkauf zum Fabrikpreis 


der--noch-übrigen Sommer - Chäles und 
Stoffe, jowie einer ‘Bartie Herbst-Kleider bei 
1259 Jos. Penne, 
— No. 24, der — gegenüber. 
miet en. Bine be helle geräumige WBerfftätte, * als ne 
und =: zu nen mieth —— a — Bohrung r of mi 


505. On cherche une Bonne — munie de bons certificats. Badre e Ft 
am butemu' de cetid(fenille, hi If N 


Ein feit 30 Jahren beftehendes Gefchäft, nicht der Mode 
unterworfen, faun mit Laden, deſſen Ginrichtumg’ und aus: 
wärtigen Runden übergeben werden, Näberesinder &xp 

uch — Laden und Comptoir allein abgegeben werden. 


Empfeblung. 

509. Einem verehrten Publifum erlaube ich mir hiermit bei vorkommenden’ Sterb⸗ 
fällen mein Lager von fertigen Eärgen = a Größen und Genre, unter wi 
der: ãußerſt niedrigſten Preifen, zu eunpfebl 
J. Daniel Bebredbt; Schreinermeifter, Linbhetimerd 7 

1219. ziebhoffeen e in großer Auswahl zu möglichft billigen Preifen mb 

8 &. Blaier ers Lacklrer, vor dem Eſchenheimerthor, D 

1240. Ein ganz neues, ſchon gearbeltetes doppelläufiges Pre ift nebft ben 

augehörigen Jagbreguifiterr, ‚(uhter —— zu verkaufen; a 

















Aufforderung zur Linderung der Noth! 

ER L. Ananft d. ., 2, Uhr Mittags, brach im preußtichen Pfarrborfe 
; worbid Iraferungebenirt Erfurt), auf dem preußiichen Eichsfelde gelegen 
hie elerebrunft a8, durch weldhe 109 Wohnhäufer, worin 283 Familien mit 1300 
eelen ve rind Srällen und allen Nebengebäuben vollftändig niedergebrannt 
nd. Daß ein folches Unalüd In einem Orte mit efwa 1400 Einwohnern, in welchen 
sei ne Shinner und Meber ihre, Nahrung fanden, eine dringende Hülfe, eine Aus: 
de m Menſchenpflicht für die von ſolchem Elende Verfchonten erheifcht, dazu bebarf 











eß ausführlichen Schilderung, und ſicher finden ſich recht Viele bereit, der Noth 

rt durch Darreichung milder Gaben für unſere deutſchen Brüder abzuhelfen. — 
An eichnete iſt die Bitte zum Erlaß dieſer kurzen Aufforderung ergangen. Sie 
xird auch diesmal nicht vergeblich bleiben, wie ſchon in fo vielen anderen Fällen Gebet, 
Körmtebe Euch:rigegeben®, foricht der Herr und wir fügen hinzu: „Wer ſch ne lin gibt, 


Frankfurt a. M., ben 11. Auauft 1859. 
ae — J. J. Burk, Schüpenftraße 6. 
* Conſiſtorialrath Pfarrer Schrabder, Kirchgaſſe 

Ber Stadtpfarrer Thiffen, Borngaſſe 1. 

12 ' G. Döhn, Vilbeiergaſſe 34. 

eller & Nohm ——— —F 

xpedition der Frankfurter 525 

ars +99 Expedition der Franffurter Handelszeitung. 

ni ir Erpedition des —— Anzeigers. 
Expedition des Intell 


—Bekanntmachung. 
905, Mittivoch den 17. d. M., um 10 Uhr Vormittags; 
am Tbeaterplage hier 17 Zugpferde des k. k. 1. Feldjäger- 
an Meiftbiethende gegen gleich baare Bezahlung verfteigert 
ferde find 5—10 Jahre alt, 3 fchweren und 14 leichten Schlages 
T anffurt a. M., ven 13. Auguft 1859. ’ 
— Prosche, Oberſtlieutenant. 


Maple r’ * 
ſſohkal · Beränderung. 

220 Mein Geſchaftslokal befindet ſich von heute an in 
meiner Behaufung, Neuekräme 24, Schnurgaffen-&de. 
= —- Franz Ferdinand Ochs. 


509. Gitie tinderloſe Wittwe fucht eine Stelle bei Kinder oder zur Pflege einer 
Be würde ſich auch der feineren häuslichen Bejhäftigungen unterziehen ; 


genzblattes. 









„z Stiftſtraße 22 iſt eine Parterre Wohnung. mit Gartenvergnügen, auch ale 
„gerignet; sogleich. zu vermiethen. 


! drsBM verkaufen. 


‚610% Eine — fo gut was; 


einige Thuͤren —* nb oh Fenſter, billig ; 
rierifihegafie 8 —* 1: Stod 

:bik Ein: Gauni, 1 große, Winde, 1 Am⸗ 
bo8, 2: Spiegel, 2 — ſind zu ver⸗ 
kaufen; Sangeftzaße 13 
1:0. Ein weißer är enbod unb Piege 


en dieſem Srühjahre: : Näheres Roßmarkt 
311. — be, Agelite Vor 
hänge wie: nem 
bill: im — wachfamer, 1. Jahr alter 


achter Boxer, maͤnnlichen Geſchlechts, iſt 
u: —— Eſchenheimer Ghauffee 9 

Ein gebraugteß nofbaumenes Gar 
— iR zu nerkoufen; 
No. 6, Parterre. 


verkaufen; Borngaſſe 21. 


510. Gin noch in gutem Zuſtande befind- 
licher Blasbalp. iſt billig zu verfäufen; Aller⸗ 
beiligenftraße- 81. 


510. 1 Ganapee, 6 Stühle, 4 Blatt weiße : 


Vorhänge, Kleiderſchrank und Tifch, wie neu. 
512. Zwei Iange ‚zunde Wbweisfteine. find 
billig zu verkaufen; Rechneiſtraße 8. 


man: s "Seife 


Ale enburg: Sodener, jodbrom: 
tigen &on len, 

gegen — ieheiten, hr * & 8 Stud 

1 fl. pr. Baquet mit Gebrauchsanweiſungen. 


Win. Fekert Comp. 
1232. » "Römerber hy 


EURE 
115., einfteg Lampendl &-48, fr. 
| ar -Minoprie, 
5 509. in rotbes Korallen: Armband wurde 
von der Zeil bis zum Römiſchen Kaifer ver⸗ 


loren. Man bittet eg gerällige Abgabe gegen 
— Zeil 24. ⸗ 


Slo. Eine perfekte Kleidermacherin, welche 
folid und billig arbeitet, —— ſich zu 
Arbeiten * außer e;' Lugins⸗ 
lan) 11, 2r Stock. 











‚erlernen, in Koſt zu nehmen: u #1 .ı27 


‚Redhneigräbenftrae 
510. Ein Bett und ein Glastaftenfinbgu > 


- un. Dam Wicber 





E10. Auf dem — Are, 
haus wurde Sonntag. Abend ein reihe 
* de Chine Chäle verloten 
eg nn — —ã — 
gaſſe 


509. Ein — in Far 


* * Stickarbeiten geübt’ MR, Fat 


—— ee ee 
aushaltung ein 
Pe wis Rt bat das —22 






510. ſtarker Zunge kann die Schloſſer⸗ 
profeſſion erlernen; ——— 58, Ir Stod. 


- 510.- Gin Dienftmätchen verlor vergangene 


"Mode Auf dem Markt einen ſchwarzſeidenen 


iru mit bidem 
en Gifenbeinpläthen. Man Bine um Bu 


Faser —F— eine Belohnung: Dederweg 


50 10. Eine Frau, bie im Weiß — 
geübt if, Bine Beau beit im Haufe 





510. Et Frauenzim 
—— fan, * in allen 
ber: rg er. — 
—E— N 97 * kr 


511. Ein Maͤdchen, welches in * Ar⸗ 
beiten erfahren iſt, hat noch Tage frei. 


sg: In der Barbierſtube in der Saalgafie 
iſt ein Negemihirn ftehen geblieben, = 
511. 


| Tafel: Butter, tägl ſch 
Stiftitaße 19. BG ' BR st. 
Be —— 3— —— 
wurde am m Monte; goldener blau emaillirter 
Ohrring mit weißen Steinen. Man 
bittet, Gelben genen B 

fraße 8b, 2r Stod, abzugeben.) 00% 


511. Montag ben Re Au 
See 





* 


Vocenhe mer Anlage 44) 





1. Beilage, Fraukf. Iutel1. M 193, Mittwoch. 17. Auguft 1859. 


efountmwadßungen. 
® Zoologischer Garen. 


Dehhelten Den 18. — 1.88 ; , Rachmiciog 6 Uhr, 
Bei gänfiger Witleruug): 


. GROSSEE | CONCERT 
Aufk-Eorps des k. k. äferr. 1. Setvjäger-Bataillons. 


uitrut * fr Mitglieder und von denfelben perfönlich ein- 
Der Verwaltungsrath. 


- Boolog; ſcher Garden. 


Vermeidung von Irrthümern und weitläufigen Erörterungen 
— Portier, erſuchen wir unſere geehrten Mitglieder, ihre Eintritts— 
Iatten) beim: Befuche des Gartens gefälligit mitzubringen, da ohne die, 
— Eintritt Niemand mehr geftattet wird. 1260 


— Der Verwaltungsrath. 
—_ Gehör. und Sprach-Stranten, 


fowierben an Ohr⸗Sauſen, Braujen, Singen, Klingen und bergl. Leidenden, wird 
Medizinalrati Dr. Schmalz, aus Dresden, 
bis A 30. Auguft in Fra Rath. ertheilen : Paradeplag 3, von. 10 bis 1 Uhr. 511 


— Stenographiſche Gefellſchaft 


— Berrins. 
Be des Repetitorlums: Mittwoch den 17. Auguft, 


“8 Uhr In Auftrag Des — 






2 















Ausverkauf. 


1259. Wegen NRäumung des Lokals Zeil 7A, Eck der 
Gfchenbeimergaffe, follen die noch vom feitherigen Ausverkauf auf 
Lager befindlichen 


Tud)-, Hofen- u. Weltenftoffe . 


zu abermals bedeutend ———— verkauft werden. 


1250. Wohnungen von 6 bis 9 —— in ſchönen Lagen, mit @ärten, find zu 
vermiethen durch &. Wohl, beeidigter Senfal, Zeil’ 35. 


Fokal- Beränderung,. 
Mein Eomptotr befindet fih mm: 
neue Mainzerfiraße Mo. 60, am Bockenbeimertbor. 
P. €. Bohnenberger. 


»# echter Portland-Cement'" 
billigft bei Joh. H. Weissenfeller, Neuektäme 27. 


1219. Gedrucktes, fowie verfchriebenes Makulatur, Zeitungen, Briefe, Handlungs: 
bücher ꝛc. fauft und zahlt die höchften Preife 
8. Schwelm, Haaſengaſſe 11 neu, Ed des Grabens 


1258. Es wird ein leichter, moderner, vierfigig gedeckter Victoria⸗ 


gen in ganz gutem Zuftande, fowie ein Paar ſchwarze Kummetgeſchirre, 
ee noch modern, zu faufen geſucht. Näheres in der :Erpedition.] 


496. Nahe der Bodenheimergaffe: — — 16) ſind im Hinterhaus große 
helle trockene Lokalitaͤten, Ir, 2r und 3r Stock, für einen ruhigen —— oder 
Magazin zu vermiethen. Auch kann ein Theil für Wohnung eingerichtet 2 


495. Pianoforte's find * — en bei — 
eggenhofen, große — Nn 


| muB” Se — s⸗Häuſer W 
in allen Theilen ber Stabt ——————— er I, 


511. In —* Geſchaͤftslage iſt ein Lokal meſſentlich zu — Räbe 
främe 15, im Laden 


.. 512. Orimblicher Unterricht im. Delm 
Gorigliger Wein:Effig, pr. Mans 12 u. 16 fr., im Tab Ferse 
511. SH komme Mittwoch den 17. zur gewöhnlichen Stunde, 



















40, * Stoͤck zu vermlethen; Saal: 


Im Gerlach'ſchen Garten iſt 
eine —2 — von 5 Zimmern nebſt aller 
Bequemlichkeit zu -vermiethen und gleich zu 


1247, Eine —* Wohnung von 5 Zim⸗ 
3 ‚Manfar n ıc. nebft Garten > Rn 
Eſchenheimer Lantftr. 12, 2r 

1221. ine Fleine Wohnung mit — 
vergngen aut 120 fl.; Seilerftraße 2. 

12. — 20, 2r Stod, Salon, 
9 Bimmer ıc., auch getheilt. 

506. Döngesgaffe 31, im 2. Stof, if 
ein möblirted Zimmer zu vermiethen. - 

1258. Gin möblirte® Zimmer. und Gabt- 
net zu vermietben; Dberlindau No. 5, 
nähft der Bodenhehner Ghauffee, 

506., Aller igengaffe 69 iſt "eine Woh⸗ 
umg bon 5 Zimmern zu vermiethen 

508. el. Freundliche ſchon möblirte Bim- 


mer; e 9. 
* freundlich möblirte Zimmer 
ee Hochſtraße 55. 

508. Eckenheimer Landftrafe 19 iſt eine 
freundliche Wohnung nebft Gartenvergnuͤgen 
und allen Bequemlidkeiten zu vermtethen. 

508. Eeilerftraße 1 tft — ſehr fchöne 
Deu. alle ichtete Wohnung nebft allen Bes 
item zu vermietben und gleich zu 
. Näheres ebener Erbe. 
Drei-möblirte Zimmer, auf * 
5 Keller und Geſindeſtube 
Affe 20 
Bor ber Hauptwache 6 if ein moͤ— 
Ki Zimmer für 6 fl. pr. Monat zu 


iethen. 
"508: Saul Ro. 7 in Kell 
gaſſe iſt ein Keller zu 
509. Songesgaffe 43 find Zimmer mef- 


ober Ft zu vermietben. 
eräumtiger Raben nebft Gomp- 





2 vier, Rage, t mit oder ohne Woh⸗ 
* vermi m’ 
MR At Mohnung von 4 — zu 


Deräniethen; Friedberger Landſtra 
Ein irodene⸗ eig zu — 


508. Ei 
ten; en Kornmarkt 2 
A Dane; =. 


609. Ein mobl. ML. Biatame nebſt Cabinet nt 
einen Seren zu bermiethen; gr. Kornmarkt 21, 
k — „poligen 12%/, und 2 Uhr. 

geräumiger Laden mit Comp⸗ 
toir. Ei u vermiethen; mies lei, 
‚möblirt; Raffeegafie 6, 

Bey "Stod. 


510. Kirchhofftraße 12 neu find zwei md⸗ 

blirte Zimmer zu vermiethen. 

510. Drei elegant moͤblirte Bimmmer nebfl 
getheilt 


e Dienerzimmer find zu 


fammen 'ober 

zu vermiethen; QTaunuöflvaße 8. 
511. Eine S hreinermwerfftätte zu ver⸗ 
— ———— im Mann hof. 


— e, im — — 

— ttelweg 32, Zimmer mit Sabine, 
m 

511. Zwei freundliche Zimmer A: 5* 
ve neue Rothehofftraße 9, im 


tn. 68 ift —* Won an Rille Rente 
u vermiethen; R e * von 15-8 
Hr im 3: Stod er erft 2: 158 
511. : Eine: freundliche .. ng vo. 


immern, Worzimmer, Rüde u. ſow w. if 

eil 24 zu vermiethen. 

511. Gin moblirtes Parterre⸗ — 
zu vermiethen; gr. Eſchenheimergaſſe 72. 

511. In dem tel Wohnhauſe am 
ber Pfingſtweide, — 1ſind mehrere 
Wohnungen, enthaltend 8: Zimmer, (Küche, 
Manſarden, Gartenvergnügen 2. zu verm. 

1259. eg — im.1.u:2. End; 
Baradeplag 

612. —*25 28 in ein fchön möblis 
tes Dumas: u vermieiben. 

511. &8 if ein Kleines Stübcjen zu ver» 
miethen ; Mohrengäßchen 54 nei. -ı : 

"511. Gine meu hergeridhtete Wohnung. im 
1. Stod, enthaltend 6 Zimmer, Kuͤche, Kel- 
ler, rm ac, iſt zu vermiethen und 
fonleich zu beziehen, äheret Gngeligalebof, 
Döngesaaffe 5, Zr Stod 

612. Ein möbl. Bimmer it pr. Manat 
3 fl. 30 ke. zu vermiethen; Wilbelergafie 22. 

512. Ein ſchoͤn möblirtes Zimmer iſt an 


‚einen ſoliden Herrn zu vermiethen; 


ſtraße 1, Parterre. 
512. Kleine Gallusgaffe 5 tft * mwels- 
tes Zimmer zu vermiethen. 


und Anerbieten. 
496. Gin jünger Mann, weldher 51/5 Jahre 
bei ber. nafjanifchen Artillerie diente, fucht 
eine Stelle als Kutjcher bei einer Herrſchaft 
oder ſonſt bei Pferden 
3 510. Eine gefunde — fucht eine 2* 
Heimen bei Hebamme Ammon 


a Rn Be Mädchen von außer: 

als Hausbälterin ver⸗ 
—* wife aufı gleiche Weile in Frankfurt 
placirt zu jeins Gefällige Offerten unter 
E 4 beliebe man in der Expedition 


. Ei Mädchen, welches bier noch nicht 
gebient bat, in Hand: und Hausarbeit er 
fahven iſt ſucht Dieuft als Mädchen allein 
oder zu erwachfenen Kindern. Frau Fir 
feber; Bilbelerfttche 25. 

"807. Schäfergafle 16 neu wird ein: bra⸗ 
ves Pr * williges Mädchen im ein 


&-51l ein — Madchen, welches bin⸗ 
erlich kochen und die Hausarbeit gründlich 
ne Tan, wird geſucht; vor der Haupt⸗ 


„50. "Ein SE reiben use 
mi e. 
un ee. Mädchen, welches bürgerlich lo⸗ 
den‘ Kan, u * Dienft als Mädchen allein; 


1a wi br n Dance, zw ee Arbeit wil- 

T 

—— — 
wird in einen kleinen ge 

ind kann ſofort eintreten. eres Breit 


one im 3. Stod. 
u te 


@8 wird ein ordentliches, 

Arbeit williges: wen. geſucht; 
— hinten im Sf » * 

fie 80: wird ein Mabchen ge⸗ 


a 

war wel 4 — tochen und Sat. 

arbeit verrichten kann. 

—— 

e affe 

ut ar 6 — Bädermäd- 

Bau — 5— nr zu. — Arbeit willig it; 
Basel | 6. ea — 

reinliches — w 
et — Wis 





te: 
‚ver: 









509. E.n geſtttetes Maͤbchen von adıtba- 
rer Frge als S Hausfrau 
geſucht; Brückenqual 7. A AR 

509. &8 wirb ein Brayeh * 
hen geſucht; Fiſchergaſſe 1 
waage gege enfiber 

509. Ein ordentliches Hausm 
auch gut nähen ke wird ee 
Man We SL * Kane ? 
melben : Seilerfira 4 a 
Morgens von 9—12 Uhr * 

509. Ein Maͤdchen, * —38 erlich. 
kann und die Hausarbeit gründlich 
ſucht eine Stelle, zu —T8 in MR, I 
nenhutgaſſe 10, gleicher * 

511. Gin Mädchen, — bür 
ben kann und die Hausarbeit grundi 
hebt, I * —535 zu mE 
er Kannengießer⸗ um rgaſſe 

512. Ein reinliches H — 
geſucht; —— —— 9 
gleicher & 

511. Ein Kindermäbdhen, wel "fe td 
eingehen fann, wird gefucht; tm 
Landftraße 22, 

511. Ein zu aller Arbeit w — 
hen wird geſucht; kl. Sandgaſſe 

Geſuche es Dt 
510 fuc. 
Gine ee —** und vo: 
Zimmern ; für. September ‚ober o 
ziehbar, Offerten unter. M abyugeben 
der Expedition d. BI. — 
we In ln ange Yet eine | 

obmung zu miet t 
liebe man unter U, LH —— 
d. Bl. abzugeben. 

u nee 
ogleich zu miet 8 

Gelnhäufergafie 29, 2r Stock. 

508. &8 wirb eine —— W 


aus 4 Zimmern und —325* eſteh 
Parterre oder 1. Stock, für, eine ! 
ältere Dame zu miethen — — Die 

der Langenſtraße oder de um 


riebbergertbor würde. vo 
Offerten beliehe man Er —* 
Ir a a —— 
— — 


Ein 2⸗ oder 4 
wird Spar A 


or U 


De ei; a * 
— D 
2. Beitoge, Fane Anden) 28199, Shih 11. Aug 1859. 
J * * * 4 I nndäar.re uf Ahead ’; 
' | 5 0m hr 
3 da noroanv 
Busaiuf matgians 


‚oH fort 3 she eh, 
Bekxanntmachung. 

1218. Die Aufrechthaltung der Oospitalordmung, weiche durch das Aufchiden Kranker 

der Stunde in neueſter öfter8 mißachtet wurde, hauptſächlich aber die moöoglichſte 

uber Ruhe in den Kraukenſaälen macht folgende Anordnungen unerläßlich und 

t man das —— Publikum, ſolche genau beachten zu wðllen. :1rnrunnita)od 

Die Aufnahme Kranker findet, dringende. Fälle, ı plötziche Erkra en und Ber 

eoncerrrals nur von 8 bis 11 Uhr Morgens und 2 bis 5 lihr 

flat — — 





J va, it Tube 3 menitatd 

..: J ++ 5 „is e i; 

Be 8.408, ach u un g e u. 1aGmaP napit 
— Vie — - 





nie Die: umehmenden haben aufer dem Ausweis , daß :fies fih kette poffjeifkf,ör Gr: 
laubniß. dihier>auffälten, eine Beicheinigung der Dienftherricpäft oder de& — 
bon den betreffenden —W unterzeichnet ne und find Formulare hierzu 
jederzeit im Hospital und beiibentu @ftengGChfrufg Hermw Harff, Saalgaffe No. 38, 
au and 1174 \ ) } s nn Im GIG 
| 25 der Kranken iſt nur Dienstags und Freitags in den Nachmitt 
flunben von 2 bis 4 eftattet. Pr Be r Raqminag 
eur SR, — 1859. nn. IOIINAI9T7U10I Au * * 
— — —Peg Amt 
— Be Hoßpitals zum heiligen Geiſt. 
260. Geſtern war ber, bei den Bewohnern Frankfurts in fo gutem Andenken 
—— Saufen der Schauplatz eines furdibaren Greiguiffes. Un ſechs üb 
Aa belen 


s 


— — 


u 





die in allen Raͤumen angeſuͤllte Scheune des Landniannes Wagnerſpieß— 
Flammen, welche, da die von allen Seiten herbei eilende Hülte ſich auf die 
Beichligung der benachbarten Häufer beſchränken mußte, in wenigen Stunden bie fänmts 
liche Ernte des Mannes verzebrten. Gr ift, wenn tkm’ nicht nebolfen wird, mit feiner 
[ Familie zu Grunde gerichtet. Darum ergeht am Alle, welche "ein Herz fiir 
Ha Dar haben, die Bitte um gütige Unterflügung burch milde, Gaben, zu deren 
ihme tie Unterzeichneten erbötig find. 
anfen, den 16. Auguft 1859. 
SR ee Minter in Haufen. 
+ Dänzer in Haufen. 
R. Roth in Haufen. 
Chriftopb SHaud: Meyer, Rokmarft 16. 
Pfarrer Dr. Wecker, Barfüßergafie 1. 
Dberlebrer Jekel, Schulſtraße 29. 
E. Adelmann, große Eſchenheimergaſſe 25. 
Director Scheib, Hochſtraße 38. 
X. U. Beyerle, Mepaermeifter, Markt 12. 
Redaktion der Frankfurter ofizeitnng. 






’ 


Medakftion des Frankfurter ntelligeniblättes. 


495.8 Bu vermietben: Gin Bimmer mit Gabinet, auch old Maler: Atelier zu 
benupen; große Gallengafſe 17. 


„‚Geldäfts- Eröffnung. .. —— 


en Plage ein ee in allen. —— es und Fe 


tigen Hemden errichtet habe, And empfeble daſſel 
Joseph 


Du © db Lurus-Ha 
In allen Theileii der Stadt: ——— in eh ufer J 


"7000: fl. habe anzulegen. 


Hür einen gut einpfohlenen Hungen Mann ſuche eine — 


67 28000 I FL ſuche in 


512: Zu verkaufen: De ſchoͤne —8 fire eine und zwei Fomlllen 


BES ing‘ ES Rn 


pp reg 


id 513. Kür ben mir EN tes Zuſpruch * zeige ‚Niermit en, 


Heutiaen die Wertbich ıfr geſchloſſen ift 


51l. 
No. 16, am Toenter- 





- BT2. 
Kammer un und Manſarde 





Defiliren vom Grenadier, bei 


äufer. 


bel-Hauser; Bleichſtre 


La — — francaise, enseiguée en 3 ae 
een von 11—12 Lhr. 


in; Bader, w * nefucht Näderes auf der Exvedition d. Bl. 


ntenboſſtraße No. 2_ift_die vordere Parterre Wohnung von — m en 
nebſt Gürtenantbel zu veriniet g 5 — 


512. Heute Abend gutbefegte Sarinonies:Mufif; präcis N Uhr: 


e zu geneigtem Zuſpruch. 
Strauss, Sahrgafle 75. 


j nt m 1 





ton, Agent; ') 








eins 
— — * un] 









ben. 





Sipf, auf dem Klapf 


Kür. ein Spezerei⸗ Geſchaͤft wird: en erfahrener Haußburjche gefucht; De edit 


= 
Zu verfaufen, 

512. Gin ovaler nußb Tiſch mit einem 
Fuß und eın febr gutes Ruhebett find billig 
zu — Judnbrückchen 10. 

505. Gin Tritt und zwei Köchenſchraͤnke 
find abzugeben; Hochftraße 7, Barterre, 

5l2. Ge ehr gute mittelgroße Hob: l⸗ 
baut billig; Eck der Kloſtergaſſe 69, 


Zu vermietben. 

512. Gieße Eſchenbeimerg fie 72 iſt im 
Hinterbaus im 1. Etod- eine; freundliche, 
auf ten Garten. gehende Wohnung von 5 
Zimmern; Manfarde 'xc.. zu vermurtben.d ı 

518 Gine fleine möbtirte Wohnung im 
3: Siocd ift zu vermicthin;’Gatharinenpforte 4 


TED, Amel mente 
zu vermiethen; — 


gengaſſe und at e, i dee 


513: Ein möblirtes Zuumer Mr meffent» 
Lich zu 'vermieihenz. @raupengafle 9, Ir St. 


1260. : Drei!" bi6 vier elegant mö⸗ 
blirte Be: Bleichſtraße, Eck ber Kıd 
gerfiraße No. 2, 


‚613. "Beil. 'No.26 ter 3. Stod, beftehenb 
aus 5Bimmern, 2: Manfarben, Küche x. 

512%) Muͤnzaaſſe 5, gegenüber der Bank, 
iſt eine jchörte Wohnung von 4 Zimmern x. 
zw vermieihen Näheres im Hinterhaus, 


512 Kleine Bockenheimer 15 la 
fleine Wohnung au —ãA | 






unged en. Air eh 
arm, Seh 






et geludht; ‘fl. Sand 
Ö 3 wird ein gewandter Zap 
ni: w d ein, d 34 


en Mätdsen, das kürgerlich fochen 


Bel ana 9. verfteht, ſucht Dienft; ri 


ah —2 u ie an y 
ätchen, welches Liebe zu Kindern hat 
er yet 
chen, das Hüraerlidh kochen 
ur An kleine Eichenheimergaffe 
im. Hofe links, Ir Siock. 


Eee jumzer, Dann, we .djer. bier noch 


ent bat, zu aller Arbeit willig ift, 
# Bean 2 ‚Außlanfer ober Hausburſche; 

* ht welche noch nicht Tan 

n dient; ſucht bei anftöndigen Leuten Dienft. 
En ſehr anftäudiges Mädchen, 
biet noch nicht diente, in allen Hand: 
erfahren i wirnfcht. eine Stelle in 
einem Laben,, zu einer Dame, zu größeren 
ober 00 als Hausmäbden. Frau 

Fahrgaſſe 
Magd, * aller Arbeit willig, 
ib auch, Mainyera affe 11. 
reinliches Mädchen wird geſucht, 
erſtraße 2. 

Ein junger Mann, gelernter Schreiner, 
er Nähe bei Frankfurt au Haus; wird 
Buslaufer geſucht. Wo? ſagt bie Exp: 
- Eine; ordentliche Monaisfrau wird 

u dt; Ta a ag — Hinterhaus. 
ö ir — uerieht Höchin wird ge: 




















13. 

"Eee war 6 Sat 
Een aufe iſt, auf Das beſte em: 
wird, nähen, fiopfen, fein 
und bügeln, frifiren und 
—2 ſucht eine Stelle. Frau 


Wan fücht 1 Diener; B: eitegaffe 1. 


ee orbentliches —* | 


an or — 


* „iz A ei 
——— — ge 
On’ cherche 2 — 


512. Gin a 
fochen fann un — 
Stelle; 


I ſucht ei 





* 


ir 
Eee mit. guten 
Bl 5 möburjche. —9— geſucht 
nenpforte 4 
513. Märchen, die burae * kochen 
* ſoaleich Etellen. 

513. Ein Mäbdchen, ve w 
fann und gutes Rob eröätt, wii  geluht 
große Gichenbeimergaffe 1 

513, Eine Berion von las Gharafter, 
welche, in ‚ weiblichen. ‚Wr beiten erfahren iſt, 
auch auf rechnen und fchreiben kann, ſucht 
eine Etlle. Zu erfragen ne „82, 
im 3. tod, von 12'bi8 1 U 

613. —2 die aut koch en #8 
Ei Mitte a ht. abe I. —* —* 

tellen, d Frau mann, 

513. Gino Monaimatchen ———— 
für ein Kind aus utragen Vilbel 

1260. Gin braves Mädchen Bon. 15 
Jahren, Ziraelitin, welches etwas Handars 
beit kann und ſehr willig iſt, * Pot 
ganz obejcheivenen Anfprüiden ein Unterkom⸗ 
men; zu erfragen Döngesgaffe 55, 2. Etage. 

513.) Ein Mädchen, welches tie Hausar: 
beit gründlich verftebt, wird gegen guten 
Lohn geſucht. Nur ſolche, bie längere 
in einem Dienft geweien und gute Zeugnifie 
aufzumeifen haben, wollen ſich melten ; Tau⸗ 
nusplag 12, 2r Etod, von I—3 Uhr. 

513. Gin junges Mädchen wird gefulcht ; 
Bendergafje 11. 

"513. Gin Wäthen, das bürgerlich kochen 
kann und ſich aller" Arbeit unterzieht, ſucht 
eine Stelle; zu erfragen kleine Gihenhei- 


mergafje 38, Ir Stod. 

513. Eine Yfraelitin, welche gleich einge 
ken kann, fucht eine Stelle als Köchin; alte 
ainzergaffe 12, in der Zufluctäftätte, 

513. Gin Wäbdhen, das näben,. waſchen 
und bfigeln kann, fucht, eine Stelle zu Kin⸗ 
dern; Kuffeegaffe 4, Ir Stod, 


"818. Gin, folibeß veinlides. Mäbeien, ‚das 
en er 
en iſt, wirb geſucht; che 
Ro: 21, im Ders recht 6, 
513... Ein ** Maͤdchen, das zu jeder 
‚Arbeit willig ift und gute deugniffe hat, wirb 
geſucht; Zeil 70, Ir Stod, 
Geſuche verfchiedener Art, 
513. Eine Wohnung nebit Workftätte wird 
miethen gefucht; El. Gichenbeimeraaff: 38. 
512. Gin. au zwei möbl. Zimmer, 
Barterre oder Ir Stod, werben gejuht; 
Schäfergaffe 48, Varterre, 
Bekanntmachungen. 
511. Es wird ein brader Nunte zu einem 
& -_ in bie Lehre gefucht; Kloſter⸗ 
gafe 19. 


ee NO an — 
‚512. Gier-@emüs:Nubeln alle Donnerstag 
ſch, pr.. Pfd, 12 fr., Suppen:Rudeln pr. 
dv. 10 Fr. bei J. Fuchs, in Bodenheim, 
EN) N 77 ale 9 TEr, 17 SODERDEINL, 


1 t ‚2 ds 
Pe ren Farpefinge 


werben Bartenfiraße No. 3 geſucht 


— 


1260. Eine, Brille in Stahl mit blauen 
Glaͤſern ift am Samstag auf dem Wege 
wiſchen bier und Bodenheim verloren worden, 
Dem Finder und. Bringer ‚eine gute Beloh—⸗ 
nung: Trierifcheöplißchen 4, Ir Stock 

512. Gin Mädchen, welches fih haͤuslicher 
Arbeit unterzleht und nähen kann, ſucht 

gen Taglohn Arbeit; zu erfragen in ber 
Giyebitior d. DI. 


1260, Friſche Ananas. 
Joseph Milani, 
a Dleidenftrafe 6. 


512. Zwei Brave Mädchen Fönnen unent: 
geltlih Puß erlernen; Eck des großen Korn: 
markts und Weißadlergaſſe 1, Ir Stock 


512. Samstag Vormittag bat ſich ein 
—5 brauner Hühnerhund verlaufen, Dem 
teberbringer eine Belohnung bei MU. 
Bor beffen Anfauf 


zu 


k, Breitegaffe. 
wird gewarnt, 


rach Gr share ! 
anffurter deleaseht ai 
—— und Matutäif fahr > 
Ladeſchluß für bi Abfertioung ber 
Kal —2 ie es : 
228 Dirtetor: Vogtherr. 
1260. Neue holländ. Vollhaͤringe 
und neue ſchoit. Haͤringe zu bill 
geren Preifen bei | G1a 
- 2° 2 „deseph: Milani, 
> ; 
—_  Bleibenftraße 6." 
Kochbhutter 
frifhe Sendung bei, 7 3260 
SM. Schreiber, Eſchenheimerſtt. 30. 
512. Neue boll. Häringe find angekommen 
I. ©. Fuchs, Dongesgaffe 4. 
512. Gin junger, braun und fhwarz alattı 
ba uriger Hund Bin gefommen.: Dem 
ZB eterbringer wird eine fehr aute Belod 
nung zugeſichert: Allerheiligengafje 14. 
503. Ein ſchwa f bp 
verlaufen. "al Fe a 
Bodenheimer Ehauffee 56. 


513. 8: Schinken, Boll, j 
E5 ſtohaliſche — * ie 





Ananas be 


513. Gin weißes Tafhentuh mit Gb 
wurde am Sonntag Abend am TIheaterplape 
gefunden ; Eſchersheimer Landſtraße 3, 


512.. Gin fchwarzer wollener 
Spitzenſhawl wurde von der Galluß 
firaße über den Rofimarft, an der Haupt 
wache vorüber durch die Akazien: Allee bis 
zu No. 26 der großen Gichenheimergafie 
verloren. Dem redlichen Finder eine gute 
Belohnung: Breitegaſſe a 


— — — — 

613. Eine engliſche Illuſtration iſt am 
Sonntag den 14. d. M. von ber Poſt bis 
um Gafe Milani verloren worben nnd er 
—* ber Finder daſelbſt eine gute Belohnung. 


u. cn 


513. Es murbe eine. blau ;emnillirte 
Broche verloren. Der rebliche Finder wird 
ſehr nebeten, folde Schnurgaſſe 75, im 1. 
Stod, zurüdzugeben. 


3. Beilage, Fraukf. Jutell. Bl. M.193, Mittwoch 17, Auguft 1859. 
— Befanntmadungen. 


neu rl Befanntmadung. 
Deffenstige Sipung der gefepgebenden Deriammiung, 
Donnerstag ben 18. Auguft 1859, Nachmittags 5 Uhr. 





u Tagesordnung. 
Fa ra bed Senats: 
Die Abkürzung der Jagdhegezeit betr. 
1. Gommiffionsberichte: 


tr M ſtellung des Pfarrhauſes auf dem kleinen Hirſchgraben No, 9; 
"95 auung eine® Wachthauſes im — — 
8) Gehaltöverhältnifie de Herrn Dr. Thomas 


ellung und Reparatur mehrerer Thurm uhren; 
ung der Liebfrauenkirche und 

ben Neubau von Gefängnifjen betr. 

urt a. M., den 16. Auguft 1859. 

Kanzlei der gefeßgebenden Verſammlung. 


1260. Dem heutigen Sntelligenzblatte liegt ein Profpeftus über 


—Gerding's Illuſtr. Chemie 


“2 den ich_gefälliger Beachtung empfehle. 
Franz Benjamin Auffartn. 


” Fäſſer-Verſteigerung. 
Samstag den 20. Auguſt, ar remine wahr werden, 
i eine — leere Fäſſer, 
de: ‚4 Stüd, 5 Zulaft, 5 —— I rom, 4 10hm und 19 1%, 4 
8 
- ——8* — —— 
dem Gaftbans um „grünen Baum“, gr. Fiihergaffe No. 4, gegen Banre 
— öffentlich A ge Weeiftbietenden verfteigert. G. Belfäner, Wabrufer 


Da bie Arbeiten in der St. Nikolaikirche noch nicht fo weit vollendet 
Bi —* der nn in berjelben wieber beginnen fann, fo bleibt derſelbe bis auf 


ejept. 
—* M., den 15: Auguſt 1859 
ä Der sv..lutberifche Gemeinde:Borftand, 





kur 





u» . 444 7 4 ‚ffir — * ur — — y > * * * r\ 
Bekannt mach ung. 


1960. Die Direktion dev Frankfurter Gasbereifungs : Gefellfd 
fieht fid veranlaßt, auf Grund des $ 4 No. 10 der Selellichafts-Statuten, alfo Tautend: 
„Die —— u en Koh zufammen berufen, wenn bie 
Direktion ſolches im Intereſſe der Geſellſchaft findet“ Ar 
eine außerorbentliche General:Berfammlung auf Wittwoch den M Sepfem: 
ber, nm 3 Uhr, im 2öfale ber Polytechniſchen Geſellſchaft, einzuberufen. 

Die Herren Aktionäre, welche an derſelben Theil zu nehmen wünſchen, werben erſucht, 
ihre Legitimationen zur Stimmberechtigung, gegen Vorweiſung ihrer Aktien-Int j 
Montag den 19. und Dienstag den 20. September auf unjerem Bureau in ang 
u nebmen. —— 
Frankfurt a. M,, den 17, Auguft 1859. 3 er 2 

Die Dircktion der Frankfurter Gasbereitungs-Gefellfchaft, 
in deren Namen: 


Joh. Ohr. Carl Hnoblauch. . : 


Bornheim, „zur Rose“, _ 
Zum Kirchweihſeſte. > 


1260. Heute Mittwoch den 17. Auguft: Großes Eoncert vom Mufit:Gorps 
des konigl. preuß. 38. Anfanterie-Megiments. Anfang 4 Uhr. Entree 6kr. 
Hierzu ladet eraebenft ein Zimmermann. 
1260. Feiner Bordeaur: Bein, in Oxhoft, unverfteuert, bei 
Olto Hiolligs, große Sallengaffe 4 nen. 


Reife, „Gemmiß-,und Sehrftlen fnb ofen. J. Wachmann,gorbett, Bieitegaie 1 
513. Gine fehlerfreie Stute, 9 Jahre alt, die ein- und zweiſpännig gefahren und 


auch geritten wurde, ift zu verkaufen; Bodenheimer Chaufjee 56. a; 
Einige Partien Poft:, fowie Packpapiere 


billigſt bei . A. Simeond, Schreikmaterialhandlung, grs ! “ 
— —7— — in allen Liniaturen. 8 2; 07 1 1732 








512. Gin junger Mann, der die Kunftgärtnerei erlernte und dem bie beften Zeug: 
niſſe zu Gebote ftehen, wirnfcht ein anderweitiges Unterkommen. > M 


— ME ee" | 
513. Gin gewandter Kellner findet eine Jahresſtelle. Joſ. Sauſer, Fahrgaſſe 1. 








ehtmarft : Mittelpreife, I rue 

München, 13. Auguft. Waizen 13 fl. 49 Er. (geft. — fl. 6 &.), Korn BR 
a7 Get, * 17 Er.), Gerfte 10 fl. 39 Er. (gef. — fl. 30 fr.), Fri 6fl. 238 
gef. 1 fl. 





Thbeater:Unzeige. * 

Mittwoch den 17. Auguſt: Der alte Magiſter. ‚Schaufpiel in 4 Allen von 
Roderich Benedix. —5 Neisland: Herr Gerſtel, als Gaſt. Abonnement Vor— 
ſtellung No. 224. 


Bon Frankfurt nach Gäftel u. IRRE. SL. 810, #7015,.1115,.28, 
F: « grau 5. 271.83. [00.28 000, 
il tesbäben „ ankfurt : 27 8. 1015, 2%, 610, 8” 
uch Grant &stn, Wocenta 810,118, 2%, 6. 
fitagen: 610, 810,.85% 


— — — J et 





Eiſenbahn⸗Fahrten. CBeränderung): ] 





an Sonn: n. Kefttagen. Bi 9, 9%, :1110,-8W; 6 3%.:10. | 
* an nad)- —— Hart * —— u | 
er * . © * . u . 
Bi —*8* R rınfladt 68.7489, #109, 120.5: 9. ' 
„. Darmftabt-„ Frankfurt . . . . 530.:920, 13%, 12". ee a 
en BEE IT EL TE re ul 
„ Kreantfurt „ Baflel...... “938, J *8 
Kai = nkfurt.... %. 8 10,05, i 
= eim ——— . 64, 984, 120, 340, 76% 1 
5 Frankfurt nach Mchaffenburg : . *6%, 8%. 12%. +48: 
ſchaffenb. „ Frankfurt... 69. 89. 123% +740, | 
> Men MERSST. “30, 830, 12%,-8, | 
⸗ " Kranffurt. . .. 4J 97..126, 5%, rg“ 

— vanffurt nach Offenbadh. . - . 6% me. Jo. 1200. Du 1, 10m, 
n Sablenh. „ Menda: . . RE Gall I Ti au. 10m | 
is, 

. Diese. ——— ee >| 
„. Dffenbad) 545. 720, 940, 1140. 95, 425,88, .900, | 
ellzüge, 7) Gükeeiune mit Ver: onenbefördersittg. | 


Bürger: Mufnabmen. 
. Herr Reiffenftein, Georg Friedrich, Handeldmann, BS. ‚Scnurgafle 64, 1. | | 
1: 11. Herr Hoffmann, Johann Gonrad, Taperirer, BS., Fahrg affe 80, I. 
„ 14. Her A Wilhelm Thomas, Wildprethändter, — heiadies. | 


sa 1 

se 2 Bottinelli, Anton Lorenz, Hanbeldmann, BS., Ehäferaafle. 15, 8. 
4: Kayſer, Johann Beter , Handelsmann, dermalen ah 538* 
nind Tagiö’jcher Oberpoſtamtsaſſiſtent, BS., Edenheimer Landftr 
== 41. Herr Oſtertag, Heinrich, Schneidermeifter, aus Gedern, Döng eo, L | 





ir 2: Sl Danbenneptl, Carl, Schneidermeifter, aus Kirchheim n. 
55577 uſergaſſe 
sin, dm — Johann Chriſtian, Conditor, aus Bornheim, gr. DE 
mess: eraa 
& Herr Sad Philipp Carl, Handelömann, BS,, auswärts, I, 


261 ne 2 ; d, Johann Carl, Schneidermeifter, aus Kirchheim u, T., Müny | 

> alle 

2 15. —* Roth, Joſeph, Kunftgärtner, aus Saster!, Schaumainftraße 14, f. | 
Se a) Catharina, geb. Gotta, (Ehefrau. des obengenannten | 


b). | 
Grh Id, Catharina, geb. @,,.auß Niede d, 1. 
——— 


* —8 
— 
I 








50/0 b.i.8. b. 
60 Met.-Obl. 
/o 401852 C.b. 


* 


RZ de 4 14 un“ 


R 2 


. 15%/o Obl..b. R.& 106/103%/, P. 
44 ditto PP. 
31/2%/ Staatssch. |841/, G. 
81/pPr.Pr.»A:b.R.|117!/, G. 


7 


41 ditto 
— 
a) ” os — ” 

1 * 

——388 
30/9. ditte 
4/2 ditto 


99 P. 
97P, 
97/2 b. 


101°/, P. 
Ri G. 
1013/, P. 


— — — — — — 
” E * 


ies 00. 


31,3%, Obligat. 
ya lenkt. ; 

inl. Schuld 41%, @. 
13/49/o 


- » 33 P. 
Holl. |21/2%/o Inte e — — 
Laxbg|4%o Obl.i.F.&a Mkr. 93 P. 
Belg. |4/%oO.i.F.A28kr.|981/, P. 

„.:12/a0/o db. R.|b4l/, G. 
Sard. |6%/, O, b. Hambro) — — 

„hob. R.LA28kr.| — — 
Tosk. * Obl. er Fig 

2 0 mr 
Schwe.|4!/, Obl. b. R. E. |95%/, P. 
Scheos.|41/0/E.O.i.F.A28kr.|100 G. 
N.-A. |6% St. DI. 2. 30 


Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 


hFfankf. B.-Actien 2.500 |1155/s P. 


Destr. Nat.-Bank-Actien |895 & 898 b. 


41/0/,Bayr.Östb.b.R. &4.200'98/, P. 
Fr. Wilh. Nordb.-Act. 


— — 


O6str. Creditbank-Actien |2141%,14,181/,,14b.|Livorno-Florenz-E.-B.-A. |80 P. 


"Bayer. Bank-Act. & fl. 5001 — — 

Därmst. B.-A. 4.250 fl. 

Weim. B.-A. & 100 Rthlr.)% P. 
teld. Credit-A.ctien 744/, G, 
rddeist. +600Mrk.100489180 @. 
untisb.-Act. &. 2500... ]342 G. 

Hanauef-E.-B.-A. 173 P. 

&St-E.-B.-A: F.428kr. 1268 P. 


ein-Nahebahn Rtb. 200.461, G, 


dw.-Bexb. E.-Act. 1 * « 
Max-ErA. boR. 91 P. 2 


1 951/a b. u. G. 60 J. Lid, 





Vest.St.-E.30%Pr.-Obl. b.B.|58 P. 
r-O. Z. i.. 8 

5%% Ludw.-Bexb. Pr.-O. 

44/%/o Frkf.-Han. Pr.-O. 


Südd. B:-A.ct. 80%) Einz. 49% 225, P. 224 G. 


—— T5%%EiE.AWBKkr.|445 P. 

-A.G:b. ereire&Ü 

I%K.K.EE-B.-A.fl.: k 
Bayr.Ostb.b.R 25%/0E.4%/20/91975/a P. 
Deutsche Phönix-Act. 30%/,]1261/2 
Frankf.Providentia-A. 40198 G. 





91, 90%/, 1/sb. 
—— 


G 

„8 331/, P. 
Nas. 3, ,, 32/4 G. 
Sch.-Lippe 25 Roth. 27/4 G. 
Sard. 36 Fr. L. b. B.]46'/2 G, 
21/,Lütt. Pr.-O.b.&.136%% P. 
Ans.-GATLbRE| 7% P. 1, G. 
Vereins-L. & 10 fl. | 9/42 G. 





Wechsel-Course. 


Amsterdam k. 8.197?/4 B. 


Augsbur 
Berlin * 


Bremen 
Cöln 
Hamburg 


—— PR Ta ver” 


Pistolen 

.„ .Preuss. 
Holl. 10 fl. Stücke 
Ducaten 
Earl Stücke 

overe 

Russ. Imperiales 
Dollars in Gold |, 
Gold p. Zoll & fein], 788-7% 
Preuss. Cass.-Sch. |, 1 4-14 
Diverse Cass.-Anw|, — — 
5-Fres. Thaler 


5 gs 





- |HN.SIb.p.Zolig fein|, 51 40-5215 


Verantwortlicher Rebacteur und Verleger 9. ©. Holtzwart. — Erud ron 3. P. Etreng. « 
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„ilk:. Expedition: am Geiftpförtdien, Schlachthausgaſſe 21.) 
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* 194. Donnerstag den 18. Auguſt 














Vonnementsvpreis für's halbe Jahr 2 fl. 30fr. Tägliche Ausgabe außer —— 
Elnrũcdungsgebuͤhren: 6 Fr. für die ganze, 3 Er. für bie geſpaltene Zeile. 







erh lied der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 
Kl 


und materiellen Jutereſſen. 

2% oA uf. 8 ur Situation.) ı&8 lohnt ſich wohl, jagt die „Ra 
J larſtellung der Gegenwart, noch einmal ‚auf das ‚bekannte, 
tden Bapier von Billafranca rüczufommen. Man erlebt eine 
deſchichte air jeden Tag. Gejchlechter auf Öeihledhter, Jahrtauſende auf Jahr⸗ 
DE Biete — und haben nichts der Art geſehen, haben in dem wildeſten ðluge 
ber Art erfonnen. Was iſt das Gekritzel ber Chaldäer, das einen 
was das Siegel Salomonis, das einen dagabondirend nGeiſt aus 
Einen Das Stückchen Popier, was BPerfi,ng am 10 Juli dem edlen 

Vis count ri at ber Weltgefchichte auf eine gute Weile tie Rchtung geg: ben. 

was bas ——— e iſt, dadurch daß es in der Taſche behalten worden iſt. 
— ir im engliihen Parlament das, Gerücht von ter Griftenz 
„bonudrei Punkten, wie er gehört“, zur Sprache. Durauf 

au ufient *8 n und mogutrt ſich uͤber die —* Elchos, der 
Punkten ſpreche, waͤhrend der Zettel vier enthalte. Er ſagt ferner, das 

a I * “er gehalten, daß dieſer zweite Vorſchlag nicht — Deſterreich zu 
ee taRt gwe hatte, aber vor Ruffell gelpraden und ‚gejagt :,. yon 
zum erfterimale eben jet aus dem Munde Lord Gido’s 

“68 ift nun bdreierlei ‚möglich. Entweder Gladſtone verftedt ſich jeſuitiſch 

ge SCH Furt „Dder ex hat bie Verhandlungen der Minifterfigung vom 10, 
Ra Gireular" zugegen ‚wat, vergeflen. - Oder  Ruffel hat 
Det behauptet, der weite Vor 3 ſei im Cabinet zum 
er Pe wi ift das wahricheinliche, daß nämlih Palmerfton 

1 ‚19 —RX allenfalls hinterher einigen Gullegen, davon 

kanz vom 15. Auguſt bis Anfang Februar, 

wo ag me * mit ii ri er — Strohmann die Geſchaͤfte abmacht, ohne 
collegialiſch Oft, RT gebunden, zu {er U:brigens hat von 

— N rn kein einziges Geſchichte der beiden 

es. — ** Controlle der auswaͤr⸗ 











tigen Bolitit muß fein; aber es muß dann ve ul Controlle ſein nicht —* 59 
Die „Berliner Rationaljeitung® | ant ferner: Die bisher gema 
auswärtige Politik Napoleons TIL in ein Syſtem zu bringen, wi *5 
licher Weiſe den Stempel willführlidder Annahmen und gewagter —25— 
leicht vi bie rg dieſer Politik dem Auge ber re! in — er⸗ 
kennbar fein wird, Für beute iſt fie fo wenig feitgeftellt, AN und ei 
übereinflimmen, es fönne ber Urbeber durch den Hader der nf nbde und ar —A 
in Bahnen fortgeriſſen werden, die bis dahin außer feinem Willen lagen. Das Verhalten 
Preußens zu Krankreich muß baher immer unter B gung biefer Möglichteiten 
und unter Berückſichtigung ber bleibenden, überlieferten gegenſeitigen Bezichungen Dane 
Länder bemefjen werben. Die Wachfamteit , bie und Frankreich gegenüber ————— 
nicht aus den Augen geſetzt werden um der Meinung willen, daß der augenblickliche 
Souverän dieſes Landes Preußen als guten Nachbar anzuſehen wünjche; wir müffen vor- 
nehmlich auf den Staat, nicht auf die Perfon ſehen und wie * Staate ſo lange 
ein gutes Verhaͤltniß bewahren, als wir keinen Grund zur werde haben. — a 
„Opener ide — erklaͤrt bie möglichfte Entwidlung der u — 
ugelegentlichfte Sorge aller Freunde des Vakerlandes. „Seit dem Zerfall ber 
Alltonz: ift unfere politifche 5 eine — aber auch gefahrvollere;. wir 
müſſen und auf uns ſeibſt verlaſſen können.“ Aber die Zahl ber Streitkräfte thue es 
nicht allein, es komme auf ben Geiſt des Volkes, auf die körperliche Gewa 
Energie der Truppen an. In dieſer Bezlehung dringt fie beſonders auf eine tüdhtige 
gymnaſtiſche Vorbildung des einzelnen Soldaten, ; „Wir bedürfen einer viel größeren) 
weiterung des Turnweſens über Stadt und Land, als des Erzeugniſſes eines freien u 
fröhlichen Gemeindeweſens, eines moraliſch und phyſiſch vorwärts ſchreltenden Schulmefens. 
Dann werden wir mit hober Luft jehen und erft recht erfahren, daß ein‘ Wil at ein 
freier Staat fein, und daß mit einem fröhlichen und erfolgreichen Betrieb ber Gewerbe, 
der Landwirthſchaft, ber geiftigen Gultur eine Fräftige und allgemeine Militärorgantfatign 
verbunden fein kann. Died anzubahnen , wäre eine würbige Aufgabe für Breupen® 
Miniftertum.“ eye 
— —— — — —— — —— 
ee Ze rd 
‚un 
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Zoologischer Garten. 


„’r 
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—— den 18. Auguft isss, ——— 6 an. 3 
(Bei günfiger Witterung): 00 


BLHSEHS CONCERT 
Mufik-Corps des K. k. äfert, 1. — — 


Eintritt uh mit fieder und von benfel ef 2 
— x für 8 —— — I 4, Berti A 





— eg 

Bor: und Nach mittags 
Donnerstag den 18. Auguft, were auf fernitigee ir 
nälbverzeichniete Mobiliargegenftände, als: I Brodye und Obrri nge, 6 ſilb. Kaffee 
I Meerihnim:Pfeife mit Silber; in Mahagony: 1 a 1 Slappentiidh,, 
‚ı 4 L Gaufeufe, 12 Kohrfihhle 4 Zabourets; in Nußbaum: 
1 Gamip, 1 Bußebe, 1 1 Commode er. 2 Eylinder, 2 Bettladen, 9 Stühle, 1 Brandfifte, 
8 iehti 2 Standuhren, 1 Bendule in Bronze, Vorhänge, 
Aleidun Ir : 1; fer 1 Saul 6 — mit Peluche bezogen, in dem Ver⸗ 
tterbof, Eck der Schnur: und Fahrgaſſe, gegen 

baate ee an den —— ———— 

C. Belſchner, Ausrufer. 


VBerfteigerungs-Anzeige. 


N) Bormittagd 9 lihr, werben, in 

„den 19. Au guſt, Stadt⸗ —— die zur Sache 

Sean contra Creditores gehörigen ugup als: 1 Canapee, 3 Stühle, 1 Commode, 

a 1Küchenſchrank, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 1 Bettlade, Bettung, "Rleidun und 

f ULadentiſch, Negale mit Schubladen, 1 Meifing- Wange, Goseinrictung, 
2 1, leere F po leere Kaſten und Kifthen, Bretter ıc.; 

fobann an Waaren: 
2% ge 75 kl. Fäßchen Kienruß, 25 Pfund Reis, 3 Pfund Stärke, 
150 98 Pfund Cichorien, 117 Dußend Streichholgbuhächen, 500 Gigarren a; 


5 "Yemen ee eher Auftrag: 
3 oben, 1 Glasſchrank, 1 Tiih, 3 Stühle, 1 Spiegel, 1 Küchenjchranf; 
1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Tifeb, 1 Spiegel, 1 Commode, 1 Anfleidefpiegel, 1 Schranf! 
1. Mahagony⸗ Kaunig, 1 Ehiffontere, 1 rumder Tiſch 
1 Vergantungszimmer, Johannitterhof, Eck ———— Schnur: und Fahr: 
= gegen baare Bezahlung öffentlich an den — verſteigert. 
C. Belſchner, Ausrufer. 


JJ — — 
Verſteigerungs-Anzeige. 
Samstag den W. Auguft, Bryant aqtie vo 


ca. 19000 Stüd Pfälzer Eigarren, 
55000 ,„ Acht importirte Havanna:Eigarren, 
En 250 Flofchen Cognac und 
{1} ». . Zamaica:Num . 
* er Kobannitterbof, Eck der Schnur: und Fahr: 


Er baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden —— 
ner, Audrufer. 


— 8 





en AAN 
dei! gerfumfge Häufer — Küfer oter —— 
F. Biſchoff, "Agent fleine Gallusgaſſe 82 


ee N at: „DU a3 SE 
die Ein Pader wird gefucht: Näheres anf der Expebition di BE 


Zu verfanfen: 


Rothekrenigafle 19, Ir © 
Nußbaum Nähtiſchchen, 1 $ 
für Glas 7’ hody5' breit; ar. Friedb 


It a ge 12. 
ii em Büftande befind⸗ 


en 
511. Gin ſchr wachſamer, 1 Jahr we 
achter Vozer, männlichen Geſch echts, 


billig abzugeben; Eſchenhelmer Shauffee 9 R 


Bu vermietben. 
1222. Brönnierftraße 10 iſt ber 1. Stoch 


Fe aus 5 großen Zimmern, Salon \; UM 
un 


einer Schönen Veranda, 
— Bol, pin 

em Borpla 
Reller, bis zum 1. et zu beziehen. 


melde als 


1243. Bleicftrape 42 if * 2. Stod, 


beftehend aus 6 Zimmern ıc., mit Garten 
u 73 en, zu bermiethen. 
—— möblirte Zimmer 
* inet ſind zu vermiethen; 
— “0, am Efenheimerthor. 
irte : Zimmer zu vermie 
—5*88 8 


* 


4-5 Zimmern, 
gnügen, iſt an eine Air Bewitie iger 
miethen ; Deberfven .35 

508: Gi Iihöblirtes Binmer mit —* 
iſt an einen auch zwei Herren zu vermieſhen 
Brönnerfiraße 3, nädhft der Beil... 

507. Eine eat Bpobura im 3. Stod, 
beſtehend aus Manſarde, ift mit 
ober ohne — zu berniethen Fah 

— Gin Zimmer mit Cabinetn 


"1960. Amel möblirte Zimmer find 
zu vermiethen; Ed der Allerheilic _ 
gengafie und Fahrgaſſe, — 

Eine Meine möblırte Wohnung im 


— — vermiethen; Catha 
513. nn nen Sal te ber 


1. Stod zu vermiethen ; — Stock 


vlirt 


+1 Biebfrauenbetg bᷣo r 


Tu 
507. Aus zugs — ein — y⸗ und 


1215. Zwei Regenfaͤſſer Ay verfau:' einen * n Herrn 


rg — 5 qusmliheiten, ju vermietben und 


505. Gine neu — aa Wohnung von 
, mit ann, 


.4142. 






Fr Zu vermictben: 
513. Be ee 9 reine e Ba, N Eine Wohnung don 7 Bimmern in 5 


aunusftraße und gleich, zu beziehen. 
513. Ein! großes moblittes Sind 
goremietben; h binterm 2 

512. Ein jchön möblirtes ee 
zu vermiethen;; * 


7 1, Parterre. 
000. ‚Summen, möblirt; Raffeegafle.d, 
ber 3 Blase | iſt Yin zu verlaufen; —2 — 2. 


—5 48 find- Zimmer meſ⸗ 
jet oder. monatlich zu vermiethen. 
Ein geräumiger gen .. Comp⸗ 

Be in guter La —— pi MR mit oder ohne Woh 
zu. vermi 
f —— Wohnung. Landſtraße 19 > eine 
“ nung.n 

und allen Deruehtihteien 

508. Geilerftraße 1 if. * ſehr ſchont 
neu hergerichtete Wohnung nebſt allen Be⸗ 
zu 


bener Erde 
IN 503. Zwei —* ſchon moblirte gim 


J "51209 (On möbltete Binmer 
zu —— —— = Ed. 1 


ı 513 Mittelweg 84, nabe 

mertkor, iſt der Hochpart Es Ser enthal⸗ 
tend yufammen 6: heisbare Zimmer, ı Küche, 
23’Manfarden‘ ıc., Garten, zu vermiethen; 


zu erfragen Liebfranenberg Fe im. Laden 
515. S nefendüige op im 3. — 


HR, 
find im_2. 
möpfiote Binymer 


af von’ 8 Binktiern ıc. 
Näheres; Allerbeiligen- 
5l& Bu Hr if; 


tert, naͤchſt ei — 

i a 

haltung au —228 N) —* 
514Hochſtraße 9 in eine Woh hu 


7 Zimmern zu vermietlen. 

514. Eine ſchoͤne Wohnun — 
mern, webft, Manjarben, Waſſerl uni» 
RUN" zu, vermiethen ; Parabepl, 5. 

514. Gine neu bergerichtete Wohnung im 
"2. Stod-von 4 Zimmern mit abe 
(hör. und Orten; Heiligkreuzgaffe &1 


BE er h * 
Stock zwei a 

zu — * 
du Saar 


m 
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Delanntmagungenm 


ls Bekanntmachung. 


1261. e⸗ konnen Briefpoſtſendungen nach dem Kirchenfiaate, Modena, 
Varma, dem Konigreich beider Sieilien, Toſkana, ſodann nach Tripoli — 
dem Wege — Sieh (Genf oder Magabino) und Sardinien auf Verlangen 


* außen Porto beträgt: 


ame 
Un — Porto 6 fr. ober 2 Ser, 
3 „ weiterem Porto: 
a en Modena und Parma 6 fr. oder 1%, Sgr., 
b Toskana 12 fr. ober 31/, Ser., 
0) „ dem Rircieniaate auf bem Sanbmege 10 Er. ober 3 Ser, 
0) 2 eewege über Genua, oben nad) 
bem Königreich beider &lciien 14 ie. ober 4 
ripoli 17 fr. ober 5 Sgr 
16 h. bezüglich bes Schwehjerifäen Portos bis 1 Loth aus⸗ 
3— nd es —** Vortos bis 9/2, Loth einſchließlich) u. ſ. w.; 
‚IL ngen unter 
.- Jon enekeiiten ® Bert 1 Er. oder 4 Schweizer Rappen bi8 1 Boll 
Tot —— — u. ſ. w 
2) an — Porto für Sendungen 
nah Modena und Parma 1 Er., 
» „ Xoskana, ſodann bem Kirchenftaate und nach dem Königreich 
> -4 beiber Sieilien- auf dem Seewege, beögleidhen nad Tripoli 


8 kr., 
un N = dem Kirchenftaate unb dem Königreich beider Sieilien auf 
” dem Landwege 2 fr. 
für, jede Zeitung, jeden — oder jedes einzelne Blatt. 
Gehbien ua 2 a, Parma und Toskana Fönnen unfrenfirt ober frankirt, 
| 1 ben übrigen Ländern müſſen frankirt abgeſendet werben. 
a. M., den 15. Auguſt 1859. 


* Chun und Caris ſche General-Pof- -Bitection. 
an ae Bm | 


— 510 
Bifchoff, Agent, Fleine Golnögeffe, 9. 


Es wird ein leichter, moderner, vierfiig —— Victor ia⸗ 


in ganz ‚gutem Zuſtande * ein Paar ſchwarze — 
noch modern, zu kaufen ——— in der Exp 






n &- 
vdt. Wilde. 





J | ® fu 
Su den mit Spezerei-@eichäft in — Fu 





Lokal-Veränderung. 
Geschäftslokal von Wwe. Reichardt's Er 


befindet fi vom 8, Auguſt 


Liebfrauenberg Ro. 39, 


1259. Die vielfeitige Anerkennung, welde die Caeapmaffen und Ehpcoläden 
unfere® Herrn Vorgaͤngers Fr. Wippermann gefunden, veranlaßt uns bie 
Fabrikation derfelben wieber aufzunehmen. 

@leichzeitig haben wir zur größeren Bequemlichkeit unferer geebrten Abnehmer ein 
kleines Lager an Fräulein Emilie Schultz, Roßmarkt No. 4, übergeben und bies 
felbe in * —— geieht, zu Fabrifpreifen zu verkaufen. 

lauben uns bafjelbe gütiger Berüdfichtigung zu empfehlen. 


E. Wippermann Nachfolger, 


Dedertveg 8. 


Be ua nehmend auf vorfte * Anzeige offerire i eneigter Ahnah 
N Bittere Ehocol a (ein Pallen) ve Ans ” —— IE Mr. 
Gefnndbeits:Ehocol en pr. ER * Er. 5 
Gewürz &bocoladen pr. Bfund 86 Er. bis 1 
Banilles:Ehocoladen pr. Pfund 42 kr. bis 1 . 30 E 
Cacoigna ‚(entölter Cacao) pr. Pfund 1 und 1 fl. 24 kf. 


Emilie Schultz, 


Roßmarkt 
Einem geehrten Publikum erlaube mir mein wohlaſſortirtes 1259 


Schirm-Lager eigener Fabrik 


fowie das ai und Weberzieben aller Schirme in empfehlenbe Gi king 
zu bringen. nneborn, %ebfrauenftraße, Eingang dom G 






ZZuverfaufen: 
Ein großes Herrichaftshaus in der Stadt mit Stallung und Remile, durch 2. 
5. Biſchoff. Aaent; fleine Gallusgaſſe 9 


1252. Bleichftraße No. 4 find 2—3 ſchöne Zimmer, möblirt oder unmöblirt, — 
oder — Mn vermiethen und kann auf Verlangen auch Koſt gegeben werben. Nã⸗ 
v* 


VERIBIEES SR 22 2 A oS 
em.  @errogene Herrenfleiber werben- ſtets angefa pi und beftens bezahlt be 
Hapbael Sichel, Bornheimer 


313. Eine fehlerfreie Stute, 9 Jahre alt, die ein⸗ und Ana ag — * 
auch geritten wurde iſt zu verkaufen; Bodkenheimer Chaufſee 56 383 











8 Faſſer⸗Verſteigerung —* 
Samstag den 20. Auguft, 

eine Partie leere Fäſſer, | 
aß: 4 Stüd, 5 Zulaft, 5 SO 3 11, Ohm, 4 1O0hm und 19 Ya, iq 


1/; Ohm, 
— —— Kellergerätbfchaften, 
dem Gaftbau ü Baum“, { No. 4, 
ee rufe A A er re 
* C. Belſchner, Ausrufer. 


20 Merfteigerungs - Anzeige. 
Montag den 22. u. Dienstag den 33. Auguft, 


Bor» und Sm ad werben, in Gemäßbeit Stadtgerichts⸗ Dekrets vom 16. Mal o,, 
die zur Debitmafle der bief. Bürgers: Wittwe Unna Cath. Löwenftein, geb, Haas, 


157 Cartons mit Blumen, Kränze, Zweigen, Blätter, 
edern, Blütben, Perlen, Ebenille, Atlas: Drabt, 
auben, Hut⸗Geſtelle zc., 

in bem BVergantungsztmmer Aobannitterhof, Eck der ya und Fahr⸗ 
so gegen baare Bezahlung öffentlich an den Wapnaenben date 
&. Bel * Ausrufer. 


* Geſtern war der, bei den Bewohnern Frankfurts in ſo gutem Bann 





fen ber "Schauplaf eines furdtbaren Greigniſſes. Um 1 
de ftand die in allen Räumen angefüllte Scheune des Landmannes Wag.n nah: s 
Yan Flammen, welche, da, die. von allen Seiten herbei. eilende. Hülfe gr auf bie 
der benachbarten Häufer befchränfen mußte, in wenigen Stunden, die ſaäumt 
Ernte des Mannes verzebrten.. Er ift, wenn ihm nicht geholfen, wird „ mit feiner 
zahlreichen Familie zu. Grunde gerichtet. Darum ergeht an Alle, melde ein Herz für, 
— haben, die Bulte, um gfitige Unterftügung, durch milde Gaben, zu deren 
a Unterzeichneten erbötig find. 
Per al ben 16. Auguft 1859. 1 ra 
Bere Minner in Haufen. 
Dänzer in Haufen. 
— ". Moth in- Haufen. 
ER Chrittupß. Aut: Miene; Roßmarkt 16. 
— Vfarr ecker, Barfüßergaſſe 1. 
— Jeel —S 29: 
nr: €; Adelmann, große ——— 25. 
— * Director Scheib, Hochſtraße 3 
Js un‘ a Beyerle, ——— — * 12 
Aebaktſon der Frankfurter * 
Aedaktion des Frankfurter * genz plaktesi 


Parabeplag 8 wird ein gewandter Zapf- 
gefücht, 

512. M 

fann, wirb geſucht; Jubenmarft 23 neu. 

513. Gin ftarfer, mit —* Zeugniſſen 
verſehener Hausburſche wird geſucht; Gatha- 
rinenpforte 4. 

513. Gin ſtarkes Mädchen, das zu jeder 
Arbeit willig ift und gute Beugniffe hat, wirb 
geſucht; zei 70, Ir Stod. 

613. wird ie geſucht; Aller: 


— 29, 2r ; 
512. Gin Mädchen, welches alle Haus: 
arbeit gründlich verfteht, ſowie auch näben, 
wajchen, bügeln und gut kochen kann, wünjcht 
—* Stelle als Hausmaädchen oder Maͤdchen 
nz; zu’ erfragen Doͤngesgaſſe 5, Ir Stock 
‚509. &8 wird ein braves fleißiges Mäd- 
den geſucht; Fifchergaffe 1, der Butter: 
waage — 
512. reinliches 
geluct; gie Bodenheimerftrafe No. 4, 


513, Gin Mädchen, welches das Kleiber- 
erlernt bat, wünfcht eine Stelle als 
Stubenmäbchen; wo ? fagt die Expeb. d. BI. 
513. Ein braves Mädchen, das zu aller 
Arbeit willig ift, wird geſucht; Zeil 10, 2r St. 
511. Ein Mädchen, gu aller Arbeit wil- 
fig, wird gefucht ; Biegelgaffe 8, Ir Stod. 

514. Ein Mädchen, welches Fochen kann 
und ſich Häuslicher Arbeit unterzieht, wird 
geſucht; Grünerburgwen 4. 

514. Ein Maͤdchen, das gut kochen Kann 
und gute Zeugniſſe befikt, wünſcht ſogleich 
eine Stelle; Friedberger Anlage 7, Barterre. 

514. Fiſcherfeldſtraße 7, gleicher Erde, 
wird eine Amme geſucht. 

514. Gin reinliches Mädchen, welches zu 
aller Arbeit willig ift und ferviren kann, 
wird gefucdht; Augsburgerhof 3. 

513. Ein braves Mädchen, das ſchon bei 
Kindern war und mit denjelben gut umzu⸗ 
gehen weiß, wird als Kindermädchen gefucht; 
Bleichſtraße 18, im Hinterhaus, 

1261. &8 wird ein braver lediger Kutſcher 
auf ein But geſucht. Mäheres. bei Herrn 
Senfal WBeismantel, zur Harmonie; 

Man ſucht 2 Zimmermäbdjen;-Breiteg. 1. 


übchen, das bürgerlich kochen 


ausmaͤdchen wird k 


414. Ein anſtaͤndiges erfahrenes Kinder⸗ 
zu einem 


— — Cohn zu einem 
514. &in orbentlthes r Ihe 


aller Arbeit willi ‚ wirb ; Binter 
ber ihönen KR 19. ir 
ge 
ann um ausar 
ſucht Dienft; Mlofteraaffe 7. 

Man fucht 4 Haushälterinnen; Breiteg. 1. 
mn nn nn —— 


1215. Keinftes Lampenöl A 48 kr. 
Milan. oprio. 

514. i Bouill — 
Bieifägeiee mid Vrsteiu cab 


' 3 ı% 
HG 


5 Welhb, gr. Korumarkt 13. 


Altes Papier, Bücher, Briefe 
fauft zum Ginftampfen Buchbinder ı 
l, Rornmarft 15, dl 


508, Gin junger Mann kann Koft und 
Wohnung haben; alte Matnzerg. 9, 2r St. 


1260, Neue holländ. Napa: 

und neue fchott. Häringe zu billi» 
geren Preifen_ bei — 

25 Milani, 

Bl denſtraße er" 


513. Papagaigaffe 5 wirb Ianges Some 
firob verkauft. sen Teng Hr 


1215. Inbifer Meg, > 
Mno 4 D. 
512. Eier-Gemüs-Nudeln alle Donnerstag 


früh, pr. Pfd. 12 fr., Suppen:Nudeln pr. 
Pfd. 10 fr. bei J. Fuchs, in Bodenheim. 


1 Anftrumentenmacher, 1 Sand: 
gießer, 1 Schleifer und 2 Lehrlinge 
werben Gartenfiraße No. 3 geſucht. 


Man fucht 1 Schreiber; Breitegaffe 1. 
IT — an: 
514. Canarienvdgel, welche entflogen find, 


ug ran zurüdzugeben: Rothlöwengäßchen 





” 














. 
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Ir | Belanntmagungen 
WVerſteigerungs⸗ —— 
Donnerstag den 25. Auguſt, Kennen 


elchnete gut erhaltene Mobilien, als in Nußbaumholz: 

2 Gaufeufes und 12 Stüble, 1 Divan und 6 Stühle, 
* Eanapee, 3 Commoden, runde und ovale Tiſche, 
* —* Speiſetiſch, div, Tiſche, 2 Bücherſchränke, 

eilerſchränke, 3 Waſchtiſche, 2 Rleiderſchränke, 
6 Bettladen, Nachttifche ꝛc.; 

6 —*—— in Goldrahmen, A Spiegel in Nußbaum, 
| getan, Bettung, geſtickte und Cattun:Borhänge, 
2 dor tücher und 36 Servietten zc., 


; itt „Eck der & und Fahr: 
* gegen onen Sa Buhl Met — men ve 


er, Außrufer. 
| m  Verfteigerungs-Anzeige. 
ag: den 236. Auguſt, wiss Anresen'nkdmenetänete Gier 


Bilien, als: 1 B — 1 Glasſchrank mit Konfol, 2 Pfeilerſchränkchen, 1 Conſol mit 
ni vanf, 3 Spiegel, 1 nußb. und 3 Iadirte Bettladen, 4 Tifche, Stühle, 
— Bettimg, 1 Caſſatiſch mit Schrank und Schubladen, 2 Pulte und 1 
Gomptoir er x; 
* ſodann in Fiscalats Auftrag : 
2.1 Gau 1 Canapee, 4 Den 
1 Chaise long, 1 Ganapee, —S — 1 Tiſch, 4 Stühle, 1 Spiegel in 
— 1 Klappentiſch, 
er ee Base Baal ohansitterbof, Eck der Schnur: und Fahr: 
ezahlung Öffentlich an den Meiſtbietenden verfteigert. 
&. Beljchner, Ausrufer. 


1201. Ein fehr rentables Etabliffement, für Werzte, —2* x. geeignet, welches 
den-Beitverhältniffen nicht unterworfen, {fl Rn verkaufen al 
m Phi up MReismmantel, zur — 


Flöten, Glarinetten und Oboen, worunter Flöten mit ſilbernen Klappen und 


A da ins tiefe B geben. en preigmünbt zu verkaufen bei 
rat — ⸗ C. Heyl, —————— Brückhofſtraße No. 8. 





verkaufen: 


3u 
ein Bart dem Walle. Näheres 
Gin Haus ut em großen Garten auf 5.8 Bio, Men fleine Oalusgeff 9. 


odbe8:Anzgeige 
Wir erfüllen hiermit bie ſchmerzliche Pflicht, allen Kreunden und Bekannten bie 
traurige Unzeige au machen, daß ed dem Allmächtiaen gefallen bat unfern inniaft ge 
liebten Gatten und Vater David Smiatfowsfy am 13. Auguft, Nachts 1 Uhr, 
nad einem längeren Sranfenlager in ein beſſeres Jenſeits abzurufen, und bitten um 


ftille Theilnahme bei dem allauaroßen Verluſt. 
Mep, den 14. Auguſt 1859. 
Die trauernde Gattin: Emma Smiatkowsky, geb. Humb ert, 
nebſt Kindern. 





anEtf en. 
——— Freunden und ae welche unfern * geliebten 


1261. 

Gatten und Vater 
Job. Seinrich Ehrift, Bierbrauermeifter, 

El feiner legten Rubeftätte er fowie en Denjenigen, welche uns fo viele liebes 

le Theilnahme bewiefen Een Ps wir hiermit unfern herzlichſten, tiefgefühlteften 
Dart, und beſonders brängt e8 und, benjenigen Herren, welche bie ehrenbe muſikaliſche 
Begleitun veranftaltet haben, fowie den Herren Mufifern felbft * innigſten 
öffentlich kund zu thun. Sollte bei Jemand in unſerer Beftürzung das Leib 
vergeſſen worden ſein, ſo bitten wir um gütige Nachſicht. is2 

Die tieftrauernde Gattin und Kinder. e 


Dantfagung. 
; u Hp —— een br ——— or in geliebten Gatten 
und Vater Peter Geor e r lepten Rubeftätte begleiteten, ja 
unfern herzlichen Dank. Eu Üte in ber —— —* bei Jemand das dei ana 


gefjen worden fein, fo bitten wir um Nachſicht. 17 
| Die trauernden Hinterbliebenen: Catharina. Bel, :S 
ö Ernft Beil. Ä 


— — — 
515. Ein junger Mann, mit guten Atteſten verſehen, wünjcht ſich als —— zu 
placiren oder —* eine — Beſchaͤftiagung; Borngaſſe 23, im Laden. 


apital:Gefn 


ch. J 
5,500 fl. als erſter =. auf ein Haus in guter Lage. Näheres bei ‚615 
ER ER "rl Bitchoff, Agent, Heine Gallusgaſſe 9, Ir Sto 


515. Unterricht im praktiſchen Bauzeichnen, Voranfchlagen, Rechnen xc., ER 
für Maurer und Zimmerleute, welche fi zur Meifterprüfung vorbereiten wollen , wirb 
gegen billige Honorar ertheilt. Näheres in der Expedition d. BI. 2 


515. In einem Gaſthofe dahier iſt durch einen wohlerzogenen Jungen braver Eltern 
eine Lehrlingsſtelle zu beſetzen. Naͤheres in der Expedition d. Bl. | 
— ——— — — — — — — u 


514. Gin gebildetes Frauenzimmer, welches eine Reihe von Jahren einem Geſchäfte 
als Verkäuferin * Erfolg —— und mit den beſten u Fan verſehen ift, wünfdht 





eine Stelle. Näheres bei DS; e, Weißablergafle 1 
574. Gedrucktes, jowie beichriebenes Mafulatur, Zeitungen zc. kauft zw: hochſten 
reifen. 3. €. Hahn, Bretegefie 18 


Ausgeſetzte Bänder‘ 


für Steofhüte von 24 fr. bis 36 Fr. pr. Staab bei 


N. — — 


et 61, im Breul’fchen Haufe. 


€ #. 178 


— urn En — 
Unterzeichnet lt ichtet “in i 
her, 44 eg = —— re ja a LS ke 
der Gemeinde Saufen feinen. —— * — rn 
Saufen, ben 16. Auguft 1859. Schultheis @uler.. ’ 
Taube mi i den, Bekannten und rter Nachba 
wall 9 Pl 
zum großen Henneberg‘, Paulsgaſſe 10, 
abe und werde mih mit guter Meflauration, Wein, Henfeliwein, 
Wider Bier in Flaſchen bereit —— und —* um zahlreichen Zuſpruch 
on Jean Anthes, „zum groben Henneberg“. 
Verein für Gefchichte und Alterthumskunde. 


514. Verfammlung ber a: Section: Freitag ben 19. Auguft, Abends sig 
6 Ahr, Bodenheimer Landſtraße N auf 


för. si Mlansniwesnnn. een 
514. Es wird eine — ür ein Putzgeſchaͤft geſucht. Offerten unter Mo. LI 
ninmumt die Expedition d. F entgegen. ——— 


514. Die verlangten glatten Krepphüte, Hauben und Kragen find wieder ur Trauer 
Hort Auch ift wieder Parifer Kopfpuß angefommen: im Pırtier Blumenlager von 
— HSelene Freund, Romerberg 14. 


514 „sr von einem Herrn, ber des Tages über nicht zu Haufe ift, ein kleines 
möbliertes Zimmerchen im Breife von 4 fl., in Sachſenhaufen oder nahe der Bruce 
Aorefien bittet man alte Mainzergaffe No. 1, im Laden, abzugeben. 


514. Eine geräumige Wohnung im 2. Stod, in der Mitte der Stabt, if 
au bermietben. Preis 300 fl. Hufillion, Agent, Schaͤfergaſſe 48. 


1245. Mational: und Metalligue:-Eonupons werden an’ unſerer 
Gafie von 9—11 Uhr zu höchft Er Cours en 














Götz 5 Eo., Zeil 51. 
Ir di Taͤglich iſt friſch ——— Mandelmilch (Sirop d'Orgade) bei mir zu haben, 
womit ich mich empfohlen halte. G. Flötbmann, Gonditer, Weißablergafle 18, 


514. Unterricht in der franzoͤſiſchen Sprache; ander Leonhardskirche 21, Ir Stock. 


Verkauf zum Sabrikpreis 


der noch übrigen Sommer-Chäles und Kleider- 
Stoffe, jowie einer Bartie Hlerbst-Kleider bei 


Jos. Penne, 
Zeil No. 24, der Conſtablerwache gegenüber, 


1215. Photograpbifches Atelier von F. Weishbrod, Bleib 
Ro. 770, am Gichenheimertbor, Frankfurt, empfiehlt feine photogr. W 
mit und one Retouche in allen Größen, befter Ausführung und billigen Preifen. 

Kleine zbetosr. Portraits auf Papier pr. Stück 2 fl, das 
10 #., Bifitenfarten das Dutzend 6 fl. 


506. Gin Frauenzimmer, welches felbfiftändig 4 Jahre einem Geſchaͤfte ru 
auch franzofiſch Ipricht, ſucht fich anderweitin zu placiren. Mäberes in ber Expedition. 


An- und Verkauf von Staats» 
| Papieren u 
jeder Art, Induftriellen Actien, Banknoten, Coupons, AnlehensLoofen 2c. bei 
Jul. Stiebel jun. $_ Comp: 
Bankgeschält, Steinweg 9, Hötel de ’Union. 


1255. Gin Aſitziges auf Federn ruhendes Phaöton zum Zweilpännigfahten wird zu 
kaufen geſucht; Bahrgafie 98 


Betragene Herrenkleiver werben angefauft bei E. Straus —— 17 
rechte Seite, Ir Laden. Reftellungen durch die Stabtpoft werben punktlich Bi 


Le eg 
1252, Gin tfichtiger Steindrucker und ein geübter Einleger finden bauernbe 
Beichäftigung in der Bus. u. Steindruderei von &. L. Löw in Bornbeim. 

ME Ein Tapezirer:Zebrling, "BE ( 
mit Koft und Wohnung bei den Seinigen, wird gejucht; großer, Dirihgraben .D. 


510. 24,000 fl. Stiftungögelder find auszuleihen, durch 
F. Bifchoff, Agent, Heine, Gallusgaſſe 9. 


— 











504. Wh. Meinermann’s Atelier für Meftauration von Del:, Paſtell md 


a” 
Hauarell:Bildern, Bleichen und Einrahmen von Kupferflichen, im Jum ngbof. 


514. Ein Mäddyen von 16. Jahren, welches das ‚Pupgejchäft ‚erlernte, wänfht: unter 
beſcheldenen Anſpruchen ohne Salair Beſchäftigung. Näheres auf ber Expedition d. BI. 


- 5. Ein Lehrer wird gefucht, um einen Knaben im Lefen, Rechnen und Schreiben 
nönnterridhten ; Allerheiligengaſſe 45, 3r Stod links. 


"544 Man wunſcht eine afländige Metfegefellfchaft nach: New: Work zu ſtuben. 


nn 


) 


3 Beilage, Frankfi JIutell. Bl. MM 194; Dünnerstag 1Auguſt 1859. 


| mn ‚sBrelk intmagungen. 







Bean nr: PN nad dom made: — andt AM 
Degen» 9 7. Ä | ’# 1, BE: 
Zoologiſcher Garten. - 
WVermeidung von Irrthümern und "weitläufigen Erörterungen 
‚ erfüchen wir _unfere geehrten Mitglieder, ihre Eintritts- 


larten Beſuche des: Gartens gefälligſt mitzubringen, da ohne: die⸗ 
Men der Eintritt Niemand. mehr geſtattet wird. 1260 


Zur Der Berwaltungsrath: 
WVerſteigerungs⸗Anzeige. | 
ade 26 A een auf fee 


‚Begenftände, als! 1 Mafchtiih, 2 Seſſel, 1 Betſlade, 8 Seffel, 1 Schreiktifc, 
w ie, & Mütenfäränte, 2 Tifche, 3 Buppenfüchen, 2° Pabenfaften,; 1 Wiegen: 
er s | 


rt, 
ferner in Fiecalats Auftrag: 
I in Mihageny: Canapee und Stühle, Seffel, 2 Büdherfehränfe, 1 Spiegelſchrank, 
116Geonmode 1 Gaunig, 1 Secretair,,1 Pianino x.,2 Pardules, 1 Stanbuhr, 
nd —— Goldrahmen, 4 Teppiche, 1 runder Spiegel, 2 Bettlaben mt Bett: 
— Fr 
“on A 1 Commode, 2 Zulegtiſche, 2 Schränke, 3 Stühle, 1 Pult, 1 Kihen: 


ſchrank ıc. & | 
0 in’ Maha ony: 3 Canapee, 4 Seſſel, 2 Meiderichränfe, 8 Bücherſchraäͤnke, 1 
Be Soreiitd 2 Spielrijhe, 1 Kommode, 2 Pfeilerſchranke, 2 Arbeitatifte,.2 nubb. 
>’ Berifaben, 1 großer ovaler Spienel und 3 Beine Spiegel in Goldratmeh, < 

in Bein’ Vergantungdzimmer, Johannitterhof, Eck der Schnurs und Fahr: 
geſſe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meifibietenden verteigent. 
Si : rt nn 1 sr Welldiunn, Ausrufer..: 
— .. Betanntmadung — 
—EFriſche Füllung. Kiffinger Ragoczy, Adelhaidequelle, Marienbi.der Kreuz⸗ 
 Brümnen, Fried id shaller, Rüllnaer und Saidſchütßer Birtermaffer, Wiltunger, 
‚Kemptener, Jot quelle, ſowie alle anderen Deineralwafjer. Die Preiſe fteule { 
billigt und empfehle mich zu Aefälligen Wufträgen. 

— Jacob Koſt Wive., Stiftſtraße 9, wie auch im Kurhauſe. 


Be Sen be 
"Rulmbacber Bier im „Lindenfels“. 
er DR EL > — —— ——⏑ 


515. In ein Bankhaus wird ein %hıling geſucht. 
















— Bang: Merkitättebefinbet. fi don Heute an- 1% sone 


— ———— — — — — 


“I 


— —— 





iR 
nuubn ID 'W. Mautz, Drefermeifter. _ 













514. Damm 15 Unterzöde werben nach b fen Muf ; teup 
Auſtin⸗ Glock, vo 8 Schel d fl Eſchenh 
Vorzüglicher WeinsEffig, vr. Maas 12 u 16 ft. ri 







614. Ein J ides 
ns emnvfohl 





t,eine Stelle 





Ai. in 61. Gin Müchtige — —* fuidet und fehl feh 


Nur Solche wollen - 


—b15: 
id) glaube, Tange ge 


‚Melden, di 







Tu —— aufen. A 

516: Zu verkaufen ſieht ‚ein leichter, 

uterhaltener Omnibus, welcher 18 Berfonen 
—* Kalbaͤchergaſſe 4 
Dienitaefuche und Anerbieten. 

515. Solide Mädchen erhalten: jogleich 
Stillen, Frau. Preiß, Wedmarft, ber 
Stadiwaage gegenüber. 

515! Ein zwoerlälfiger, beſtens empfohle⸗ 
ner Dann fucht ſich ald Diener oder Aus— 
laufer zu ptatiren, 'b..d. Comptoir Den: 
fer,; Allerbeiligengaffe: 48 

515. Ein braved Dienftinäbien wird ger 
sie: Dreitönigfmwaße>20. ° 

515. Es witb ein Di äbehen‘ gefucht, bas 
in. aller: Hausarbeit tüchtiy ift und bür > 
li kochen fann; ar. Sandaaffe 4, Ir 

515. Ein Mätchen, das Lebe — 
hat, wird. geſucht; kleiner — 10, 

515. Brave Di ienfimädchen können 

ute. Stellen ‚erhalten, d. -d. Gompt. Send; 
er, Allerbeiligengafle 48. 

514. 68 wird ein Maͤdchen, zu aller Ar- 
beit willig, gefudt; Markt 8, Ir Etod. 

514. Ein Mädkhen; das bürgerlich fochen 
und Hausarbeit werzichten fan, "wird ge: 

"ib, Bin Hl ie — * 
dchen allein * 
le Stellen. J 
ge Bee eL 


[4 


en Ende ehe Br 





| di, 8 en iver e 
eu rau D mann, Trier 
r 514. Eine g 88 € Te 
Die gut, Fe 


„3261. Holänbiide und englif 
Orangen, Kor 2 KT 


— 5 Das Spiel; was ih! geſpielt — muß ich vor mir jelber a — 
wa ein Wunſch ſich auszuſprechen 





gen, Geſchaͤfte eines 


gen und in, den naächſt Fa rg 


an findet ‚eine gute Een —* 
Lohn, wenn fie nicht zu ft elt und 
en ai hat, ya as, 
hraafie * 
smãd * 
Aa B estuät; 
. Ein, reinliches, zu aller. Arbeit wils 


: 8 gr chen wirb, gegen ic 


ſucht; Schlachthausgaffe 15. * Men 


515. Ein aut empfohlene 
bürgerlich kochen —— ſucht Dienſt. of. 


Hauſer, Fahrgaſſe 1. 
a me 
VBefanntma ae 
514. Ein anftändiges Mädchen, 
und Hidden kann, wimfcht noch —F eg 


Beſchaftigung Breitegaffe in kt 











515. Gine, hiefige. Bü 
Rind in — — 


derſpricht die beſte eng. — 














e zelorem.. ene hol. J 
ſchwarz woH, ee —— Münfte, er: 
wurde ae; * —* und — — 


Roßmarkt an Daupi⸗ und de 
Be Bohn Die —— A Shöles, —— 8. | 


der. großen , Gichenheimergaffe - —A — 
Dem xe —— Finder eine Bm: 514 Zwei größere und en 
nung: Breitegafje einem | Rınge u aa: mr 


weſtp Promenẽ de von dem —— — 
und hät. Schinken, zum Untermaintbore und von da wieder zu 
THGGET Were GOHE BE Gteinge empf * ern > Ki Sinber — 
BE e 0 ae ng” ! ebeten, olche 
Hotb, Haafenzaffe.. —25 hr Hesse den 
61. Neue Holänd., Iott. und Darjee:- Daufe, 2r —— 
"wefiphäl. Schinken, @ött. Mürfte, 525. - Diensta ge nurbe von — 
RER und geräuch. Lachs bei - Friedberger Chauſſee ee die Promenat 
G:@. Saufer, vorm. 6. Milani, 4 eg ih —— —7 
De ee en" pe verloren, . 
15: Dicndtag den: 16. d. Abents mit. ‚Belohhung : CA Eapenfripe 6 6, Ar Str Sid, 
57%/2.Uhr-Bug, iſt von ber TaunusGifen- 
der Boft ein Regenfhirm in einer - 515. Mittwoch ben 17. dba hat ä ein 
"ana 3% eben. Man bittet, den - junges, ſchwarz und weißes MWadhte 
— neue Frag hen, männlichen Geſchlechts, auf“ der Fried⸗ 
1. Stöd, abzugeben. bergerftraße- verlaufen. er rebliche Finder 
wırd gebeten, baffelbe gegen Belohnung alte 
Er Reinſchmeckender gebr. Java⸗ * aafie 43, 2r Stod,abzugeben. Gleich 
F ffee 38 und 42 fr. d. Pfd., billi» zeitig wird vor deſſen Ankauf gewarnt. 


ger Melis. Gi Sartorie. _ — — neu iſt en 
er * warze Pinſcher mit gelber Aus: 
Fa ker rn u nee zeichnung, Haldbänpe und zwei 


rotben Quäfichen - ne den 15: :d."M, 
&- fr; wirb vergapft im Wohrentopf“. abhanden gefomimen, —— Antauf 


— Neue „Häringe, ächte Gilt. " Dienslag Abend den 16. Auguſt 
< @ Sartorio. 


‚. 











— 


J 


JE aD: D — emahlen 18 fr., warnt wirt, Wer diefelbe ee — 
W gi Darüber Tee geberi kant; er 
"®. Sau * ya. G..Milani. _ Belohnung. ' 


. u. —— — — nt 





NE se Frucbtmarkt : Mittelpreife; 
5) Schweinfurt, 13. Au Waizen 14 fl. 40 fı., Korn Hi 10, ea 
9 59 kr., Hafer 6 fl. 48 eye — —— 2:3 





928 „abent er: Ange — 
— ENG u, Horn Bein Den sl ann 


; us L 
? * IN —28 IN. h ET, 





bllkwadd 















b.r.loor 6. bligat, | * 
* 155 OR; 545, @ . - . ©- \ 
1 — — 
— eur - . 8 . . 5 4 4 
lie Ob nl 1081% P. | m Dura, »/hü 
” fl. 4 2 [27 
” 8 73% 100: PB, .. i — 
Stantssch. unG el I 
(Pr LAbR 17, P. lg in 
/o u | b b. R 102%/, PL, a 77 . e-} — * Be 
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or. [Rute Imeraler |. & 
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J rer pa er 
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der freien Stadt Frankfurt, 


38 —— mit dem Amtsblatt, Organ ber hieſigen Staatsbehörben, 
unb ben Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 





(&ppebition: am @eiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 
195. Sreitag den 19. Auguft‘ 


Abonnementspreis für's halbe Jahr 2 fl. 30 fr. Tägliche Ausgabe außer Mont 
Ginrüdungsgebüh ren: 6 fr. für die ganze, 3 fr. für bie gefpaltene Belle. 











ib Yefauntma ch un gen. | 
’ 11258. Sa den hieſigen Buchhandlungen iſt vorräthtg: 


Bie Kames-Kreuz- Frage, 


ie ober: 
Wie eine‘ det hetvorragendſten jüdiſchen Zeitihriften bie evangeliichen 
| mebejtrebungen zu verdächtigen bemüht iſt. 
| Ka DRERERENN! 
A = era der Wahrheit. 
* Preis 18 Kreuzer. 


— „Das chemische Faboratorium dahier 
übernimmt die Ausführung chemiſcher Analyien jeder Art. 
r, Bulius Löwe, Schlesingergasse 20. 


Pr 2 Markt zu Vilbel. 


Dienstag ben 23. und Mittwoch den 24. Auguſt iſt unter meinem Zelte auf 
arkiplape gutbefeste Tanzmufif anıutreffen, wozu höflichft einlade. 
Bilbel, ben 1 17. Auguft 1859. Christian Drescher. 


Tr in —A Waſſerſtein abzugeben; Fahrgaffe 28. 





1260. G@eftern mar ber, bei ben Bewohnern a Dee in fo a 
ebende Drt Saufen ber  Shauptap eines Ereigniſſes. Im 
bends ſtand die in allen Näumen angefüllte Ihr bes Landmannes Wan 

ih in hellen Flammen, welche, da bie von allen Seiten herbei eileitbe Stfe 

Beichüigung der benachbarten A5 beſchraͤnken mußte, in wenigen Stunden bie fi 

liche —— des Mannes rten. Gr iſt, wenn ihm nicht geholfen wird, mit feiner 

Hug abc zu Grunde gerichtet. Darum ergeht an Ale, melde ei Der) für 

Fenie ü ück haben, die Bitte um gütige Unterftügung durch milde’ ‚au 

&. Unterzeichneten erbötig find, 
hrıle, den 16. Yuguft 1859. 


Mi i 
A. Dan — IM 





—— — at fie 25. — 
— große Eſchenheimergaſſe 
56 53 Hochſtraße 

Beyerle, er, Markt 12. 


ebaftion der furter 
e= Hedaktion des Frankfurter HN He wer 
— Fiebaktion des Frankfurter Intelligenzblattes. 
vom Selſer Brunnen bei Großkarben, alleinige Nieder⸗ 
Selfer Waſſer Bi and fu friih, 1 ie Fa 12 : 1 fl. 
ohne Krug, bei »p Forster, gegenüber dem. Saal Bir. 


516. La —— ee enseignde en 3 mois. Meifengaffe 
No. 16, am Theater. Zu fprechen von 11—12 Uhr. 


515. Une jeune demoiselle frangaise desire se placer dans une famille Aarau 
gouvernante. S’adresser au bureau de cette fauille, * 


1261. Meine Werkftätte befindet ſich von heute an 
Graupengafle Nov, 12. 
Bd. V. Kautz, Drehermeifter. 


—c6ccccccccece— ——————— 
Vorzüglicher Wein:Effig, pr. Maas 12 u. 16 kr, im Faß Billiger; Gratipeng. 14. 14. 


1261. Gin flühtiger Hühnerhumd, der gut findet und feft fteht, u gefucht. 
Nur Solche wollen ſich melden, die dafür garantiren. 


| Stute, bre alt, bie ein- und zwei und 
auch a —— Ai eh Shaufiee ’ 56. —— ehren 
1234. In angenehmfter Lage der Zeil find * erſten Stock 
Zimmer nebſt Cabinet, Bedientenzimmer ꝛc. möblirt zu vermi 
Näheres auf der Erpedition d. BL. 


——— [000000 
1211. * großer Laden mit Gomptoir und Magazin iſt zu vermiethen; — 
beine z8 





— — —J 





7 Raunus:Eifenbahn. 


. Die Aktionäre der —— werben hierdurch benachrichtigt, daß bie 
ng zum Bezug neuer Dividende:Coupons, jammt neuen Talong, 

en Händen ie befindenden Taunuseiſenbahn⸗ Aktien der drei Kathegorien 
am ag den 22. Auguſt I. J. beginnt. 
? Ende werben biejelben hierdurch aufgefordert, die Talons ihrer Aftien mit 
außgefertigten Defignation, auf dem betreffenden Bureau im hieſigen 
de, und zisar innerhalb der Zeit vom 22. Auguft bis 19, Sep: 
de, vorzuzeigen reip. abzugeben. Die eine ber beiden Defignationen 
‚mit einer Gmpfangsbefcheinigung verfehen, wird den Aktionären fofort zur; 
und erfolgt die Aushändigung der neuen Divibendenfcheize, und zwar das 
"1859 bis incl. 1877, gegen Mückgabe beingter Empfangsbeſcheinigung. 

n — 5 denen Formulare 
. in ———— 
u in Main in ben Stationdgebäuden daſelbſt 

in Wiesbaden \ 
fang genommen werben Fönnen, find Littera und Nummer fireug getrennt zu 
und erftere in alphabetifcher Ordnung, Iegtere in aritbimetifcher Meiben; 
md unabgefürzt aufführen. 

Borzjeigung reip. Wogabe der feitherigen Talon mit den Defignationen Bat 
Dutags von Morgens 8-12 Uhr und Nachmittags von 3—6 Uhr, dabingegen 
Ingmabme der neuen Dividendenfcheine, fammt neuen Zalond, am darauf 
en Freitag in den gleichen Expeditionsftunden im Bureau des biefigen 
Str ebäudes fkattzufinden. a 
Frankfurt a. M., den 15. Auguſt 1859. 


* Der Berwaltungsrath 
A der TZaunus-Eifenbabn: Gefellfchaft. 
2 i 
: .. bon 1 fl. 30 fr. an bis zu den 
Stahlreif-Röcke Yu 
Car! Mittter, Yofamentier, 
8 


mr u Liebfrauenftraße No, 8. 
EB, Das Waſchen und Repariren der Röde wird aufs befte ausgeführt, 


1211 —* 

Sieſige Lotterie⸗Looſe 

U den befaunten Preifen, unter Sufigerung reellſter Bedienung, ehlt 
Eduard Schneider, im Satzhaus, Ed des MI. Hirfeägrabeng, 


— frijcb angefommen in unde Krügen bei 
ſer Waſſer Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16. 
Alle Sorten Flafchen, fowie gr. und El. Mineralwafferfrüige werden ſtets zum 
feiß gekauft, auch find jeden Tag reine Klajchen zu haben bei 
a Kirsch, Weißadlergaſſe 29, Ir Stock 
7, Eine Meßbude am Main, Stabtfeite, ift zu bermiethen ; gr. Kornmarkt 28, 









—3 
Bu die 


* 


* 


36: 








FH 














Zu verkaufen. 


516. Ein 20hmiges * Faß iſt zu ver: 
kaufen; — 8. 

1242. ute eichene Brüftung, @ebält, 
—— Campe und Xhüren; Rofen 


gafle No 
de rg 
tligengaffe 77, dr Stod, iſt 
dr —* Zimmer au vermiethen. 

515. Ein Zimmer nebft Cabinet ift Heine 
Bodenhetmergafe 15 zu vermietben. 

615. Eine Wohnung im 1. Stod, befte 
_ aus 3 Zimmern, Küche und Boden⸗ 
ammer, iſt im Preiſe von 170 fl. zu vermie⸗ 
then unbaleich zu beziehen; Allerheiligeng. 49. 

514. Ein ſchoͤn möbl. Parterrezimmer in 
dem neuerbauten Hauſe Meiſengaſſe 13. 
514. Meſſentlich ein ſchoͤn möbl. Zim⸗ 
mer, beſonders für einen Engroshaͤndler ges 
eignet, zu verm.; alte Mainzergafle 9, Ir St. 

SC Ein Hleines möhl. Bimmer tft w vers 
Be Stiftftraße 3, nahe ber ns 

'1262. Römerberg 17 ift der 2. Stod, be 
ſtehend aus 8 Zimmern, 1 Gabinet, Küche 

u. f. w., fofort zu vermiethen. 

611. Iu dem neuerbauten Wohnhauſe an 
der — Atzemerweg 1, ſind mehrere 
Wohnungen, enthaltend 3 Zimmer, Küche, 
Manfarden, Bartenvergnügen ıc. zu verm, 
— rg Zimmer im 1. u.2. Stock; 

rabepla 

611. Ehe freundliche rg! von 5 

Immern, Worzimmer, Küche u. ſ. w. iſt 

eil 24 zu vermiethen. 

1259. Drei möblirte Zimmer, auf Ber: 
langen Kühe, Keller und Gefinbeftube ; 
er e 20. 

abe vor dem Bodenheimerthor ift 
dr ea möbl. Zimmer zu vermiethen. Auf 
‚Verlangen kann auch tie Koft gegeben werben. 

1241. Gin möblirte® immer mit Aus: 
fit auf einen ſchoͤnen Garten ift zu ver» 
miethen; zu erfragen in ber Expedition d DI. 


1252. Ein möblirtes Zimmer mit fchö.fer 
Ausficht auf den Maim ift zu vermierhen ; 
Schmibdtſtube 7, rechts im 2. Stod. 

507. Gin möhlirtes Bimmer nebft Gabinet 


iſt Roßmarkt No. 14 r — zu er⸗ 


fragen tm daden rechts. 


1260. Zwei — te Zimmer find 
zu vermiethen ; Allerheili⸗ 
gengafle und — im 2. Stock. 

1211. Bor dem Allerheiligenthor, Gruͤne⸗ 
ſtraße Ro, 10, eine ſchoͤne große Wohnung, 
x rege 7 * den ig Septem- 
an eine ru amilie a 1. 
ber zu Kan Nläßereh Parterre, 

1225. Eine — von 3 bis 4 
mern, Küche ꝛc, in ſchoͤnſter Rage bes 
8* iſt zu vermiethen bei Anton Neder, 


516. %n Zim 
bergerſtraße 27, Ointerba us, 
Ein geräumige er eben nebft Fa 
toir, in guter Lage, {ft mit ober ohne Woh- 
nung 5 vermiethen. 
608. Zwei freundliche ſchoͤn moͤblirte Zim⸗ 
mer; Höllga e 9. 
616. Sich — iſt ein Veßladen zu 
vermiethen; zu erfr. Braupengaffe 24. ” 

516. Ein möbl. "Bünmer mit Cabinet if 
zu ———— neue Rotheh rin 11; 

616. Ein Fleines. moͤbl. 

1 Herrn zu vermiethen ; —— &. 

616. Steingaffe 8 find möblirte Zimmer 
zu vermiethen. 

516. Gine Wohnung von 5 Bimmern 
nebft Zubehör ift Taunusplatz 6 zu vermie 
then; zu. erfr. gr. Bodenheimerg.28, -2:-6t. 

516. Eine Wohnung im 2. Stocdkh 
3 Bimmern, 1 Manfarde, Sammer, Bde, 
im Preife von 200 fl., ift an ruhige Leute 
zu vermiethen ; Biegelgaffe 16. 

—— —55 — = Stod: Ih 

4—5 Bimmern ne em 
oder ſpäter zu beziehen, iſt 3 —— 
Ginnheimerweg 17. 

516. Große Eſchenheimergaſſe 52 iſt eine 
freundlide Wohnung zu vermiethen und 
gleich zu beziehen. * 

516. Eine freundliche Wohnu 
Stock, beſtehend aus 2 —— el, 
Wanſarden und verſchloffenem —S 
Vilbeler — 32 zu vermiethen und. fogleid 


— bezie 
Papagaigaſſe 7, Ir Stod, i 
gran Mohnung mit allem Zubeh di 


ig zu vermiethen; Dr 


. von 9-12 und 24 uhr 


4. Beilage, Fraukf. — AR 195, Freitag 49, Auguft 1859. 
A u nn — ———— 
Bekanntmachungen. 


Iſi tiſeser Gottesdienſt. 
Sam Ng den 20. Yurufl: Vorabendgottesdienſt um 6°, Uhr; Morgengottesbienft 
um 8 Ur: Predigt um 91/, Uhr: Herr Rabbiner Stein. 


Schienen scher Garten. — Mffenbad) a. M. a. M. 
Bei glnftiger Witterung 
Heute Freitag den 19. Auguft 


Grohe Brillant - Fenerwerk 


mit neuen Abwechſelungen 
von bem Porotechniter Widacovich aus Höhf a. M. 
Bon 6 Uhr an 


CONCERT 


Entrde für Herren 12 Er., fir Damen 6 fr. 
Zum Schluß (auf Berlangen) 


Der feurige Automat. 
Das Feuerwerk wird vor dem letzten Zug nad Frankfurt (9 U. 20 M.) abgebrannt, 


Im Garten des Erlanger Hofes, 


Heute Freitag den 19. Juli: Gutbefegte Darmonie-Dkı Harmonie: Mufit. 


" Ansgefebte Bänder 


n —— von A kr. bis 36 fr. pr. Staab bei 


N Eichelmann, 
Liebfranenftraße 61, im un Haufe. 
ermiet 


— — Saprgaffe No. 28 





Todes-Anzeige. 
Theilnehmenden Freunden widme ich die Anzeige, daß meine liebe Frau 


bannette Franziska Theodore, geb. Kunckler, 
nach langem ſchweren Leiden geſtern Abend um 41/, Uhr geſtorben iſt. 
Frankfurt a. M., den 18. Auguſt 1859. ©. 8. Sellermann. 


6000 Gulden "BE 


werben ald erfler Inſatz auf ein in einer Hauptflraße gelegenes Haus, welches mi 
7800 fl. in biefiger Brandkaſſe fteht und fi) auf ca. 16000 fl. verintereffirt, . Unter 
händler geſucht. — Schriftlide Offerten bittet man auf der &gpebition d. BI. unten 
Mo. SEO gefälligft abgeben zu wollen. 


Neue Kaiferlih Köni wg DSefterreichifch: 


Benetianifche 5p&t. Obligationen, 
Zinfen zahlbar in nn Paris ah duch —— innerhalt 
25 Jahren, find in Stüden von fl. 50, 100, 500 und 1000 — 3 
erhalten bei a. J. Go⸗ & €o,, 


514. Taͤglich ift friſch zubereitete m (Sirop d’Orgade) bei mir zu rn 
womit ich mich empfohlen Lie G. Flöthmann, Conditor, Weißablergafie 18. 


Saat⸗Erbſen, 1858r, 200 Zoll-Pfd. 12 und 13 fl. 
Rene 1859r befte Koch:Erbien u. infen, 200 Zoll Pfd. 15 fl., d. Gſchd 16. 
1262 E. D. Haas, g:. Bodenheimerftraße 42. 








504. Ein junger Mann, der beutfchen und franzöftichen Correſpondenz vollfommen 
—— ee fi hier in einem tücdhtigen Haufe placirt zu ſehen. Näheres Ziegelgaſſe 
o. 2, im 
1262. Zur felbfiftändigen Führung der doppelten Buchhaltung wird Jemand fofort 
zu engagiren gejucht. 
r hole. welche dieſem Poſten volllommen gewachſen, dabei gute Zeugnifje vor- 
weiſen können, belieben fidh zu melden: Rangeftraße 19, zweite Gtage. 
1261. Für einige ordentliche Qungen find Lehrlingsftellen in meiner Druderei offen. 
€. Rnat, Biegelgaffe 11. 


512. Ein Pader wird gefucht. Näheres auf ber Expedition d. Bl. 


616. Ein in ſchriftlichen und Rechnungsarbeiten gewandter Mann ſucht baldigſt, wenn 
auch nur temporär, Beſchaͤftigung; alte Schleſingergaſſe 8. 

1262. Soeben erhielt einen belifaten 18578 WBachenbeimer, a 24 Er. pr. Flaſche 
ohne Glas. Wiüh. Pörtzgen, gr. Eſchenheimergaſſe 64. 


16. Eine Metallzungen : Orgel mit 2 Octaven a ift gegen ein 


516. F 
Clavier ober Slügel zu vertaufchen, auch zu verkaufen ; Kalbächergaffe 8 


516. Fliegenpapier, ma-Qualität, fowie ächt e es Gicht 
papier PR. — Küche ke-Melz, gaffe 








Bains de Hombourg, 


Kursaal. 


— — 1262 





Vendredi 19 Aout 1859, 


a 8 heures du seoir: 


Grand Concert. 


vocal " eu 


onne par 





„Madame de Luigi, 


Madame | ime Dre) us, 


Monfieur Henri jenri Wieniawshi, 
Monsieur A. Piattl, 


L’affiche du jour donnera les details du programme. 


efuche| und Anerbieten. 
Mädchen; welches die Hausar⸗ 
se inblid verftebt, wird gegen guten 
— ch Nur ſolche, die längere Zeit 
geweien und gute Beraniffe 
au — — re wollen ſich melden: Tau⸗ 
nusplag 12, 2r Stod, von 9—3 Uhr. 
515. Eine zweitſtillende Amme wirb ges 
ſucht; Echnurgaffe 36. 
Paradeplap 8 wirb ein gewandter Zapf: 
junge gefudht. 
516. Ein zu aller Arbeit williges er 
4 geiuät; Schäfergafie 13, gl. Erbe 
516. Gin Maͤdchen, welches alle Haus: 
arbeit grimt lich verftebt, ſowie auch nähen, 
wafchen, bügeln und gut kochen kann, wünjcht 
eine Stelle ald Hausmaädchen oder Mädchen 
n; zu erfragen. gr. Kornmarft 5, 
an fucht 2 Erzieherinnen; Breiten. 1. 
516. Ein zu aller Arbeit williges junges 
Mädchen, das ſogleich Era fann, fucht 
— Finkenhofſtraße 10. 

Eine geſetzte Perſon, welche gut 
—8 kochen kann, wird geſucht große 
— erſtra wi 6. 

öchin wird geſucht; Nonnen: 


ga 
[3 fucht 5 Baushälterinnen; Breiter. 1. 
516, Gin anftänbig 8 Mädchen, d 8 fchon 
bei grö Kindern war, wird gegen 
sn —— Frau dafMe, Allee. 
Mädchen, das Liebe zu Kindern 
=; eb "als fann, wünſcht eine Stelle 
ald Kinder: oder Hausmädchen; Sadjen- 
haufen, im „Stord“. 
516. Gin Mäbdhen, weldjes bürgerlich 







kochen kann = —— zu verrichten 
bat a ee egaffe 80. 
t1 Sualteh) ner; Breitegaſſe 1. 


+66 ur milttärfreier, zu aller Arbeit 
Yilfiger Menſch, welcher noch nicht bier ge= 
bient hat und die beſten Empfehlungen, auch 
Lokalkenntniſſe beſitzt, fucht — Stelle als 
Auslaufer oder Hausburfche. red Bil- 
belergaffe 9, Hinterhauß, Ir Pe; 

516. Ein ſolides reinliches Maͤdchen, 
welches alle häusliche A beit gründlich ver- 
flieht, auch näben kann, wünſcht eine Stelle 
ald Hausmäbdhen oder Mädchen allein * 
angeſehener Bamilie,; Bornheimer Haide 7. 


Bekanntmachungen. 


Süßer Aepfelwein 
täglich friſch von der Kelter 
Stadt Schwalbach, 
1261 Garküchenplatz 7. 


1215. Keinftes Lampenöl à 48 fr. 
Miillani-Minoprie. 


516. Dienstag Abend ift ein Feines brau⸗ 
nes Hündchen, männlichen Geſchlechts, mit 
weißer Bruft unb weißen Pfoten, nebft ro⸗ 
them Halsband, mit Quaſten verfehen, zus 
gelaufen ; Ratharinenpforte 10, im 2. Stod, 


Kochbutter 30 kr. d. PD, 


förnigte —8 Qualität. 
Schlottbauer, Rönerten. 


576. a. werden zum Nähen 
außzegeben bei 
U. Lad, ach, Fahrgaſſe Ro. 79. 


516. Gine im aleidermachen und Fliden 
geübte Frau hat noch einige frei und 
wünscht ſolche zu beſetzen; Köpplerhöfch.S, 21St. 


516. Friſch gewaͤſſerter neuer Zabberdan 
3 nt neue bofänd. und ſchott. 
n 
eg __ Earl Wigand, fl. Fiſchergafſe 2. 


— —7* — 


516. Ein a ſtaͤndiges Maͤdchen, welches 
im Ausbeſſern gewandt iſt, auch Pup und 
Kleider macht, hat noch einige Tage — und 
wünſcht dieſelben beſetzt zu haben. 
Rothekreuzgaſſe 31. 

1262. Neue engliſche und hollaͤndiſche 
Haͤringe, feinſte Göttinger Würſte bei 

anz Bertels, 
große Bodenheimergafie 31. 

517. Um 18. d., Morgens, ift ein gelber 
a. el mit einigen ſchwarzen Federchen 

dem Bopfe entflogen. Dem Wieder: 

Men eine gute Belehrung Abzugeben 
große Vodenbeimergaffe 1, 7 Stod. 


% Belize, Frankf. Intell. Bl. MR 195, Treitag 19. Auguft 1859. 
—— 


Bekaununtmachungen. 


Frankfurter ſiederkranz. 


1262. Die Berfammlungen, ordentliche wie berathende, finden von 
heute an wieder in unferem Rofale ofale ftatt. Der Vorftand. 


 BHolzschnitzereien, mit und ohne 
Porzellan, eigener Fabrikation, aus 
den verschiedensten Gebrauchsge- 
genständen bestehend, zu Aussteuern 
und Gelegenheitsgeschenken geeig- 
nets. ferner Tyroler Ralımen und 
Staffeleien zu gleichen Preisen wie 
hei den 'Tyroler Händlern, bei 


H. Jacquei Sohn, 


— art — —— ——— 
a 7} en — 
et Säuffrer ded Sähilerfefted. im — — — 


516. Eiſerne feuerfeſte —— ſolid gearbeitet, ſind zu verkaufen 


— 





Umeiſter, Scloffermeifter, Schaͤfergaffe 13. 


516. Man fucht ein großes Zimmer um einige Monate Möbel darin — 
Zu erfragen Heine Friedbergergaſſe 11, 2r Stock 
1211. Schulbücher, gebraucht und neu, bifliaft bei W. Krras, alte Wainzeraafie 35 
> ie onen zu at nie Über Mena DR zer nen Mein. nn naher 


Verloren. 
517. Dem Wiederbringer einer Brieftaſche, roth Juchten mit vergoldetem Schlö 
nd Abonnementskarien (für den Finder ohne Werth), verſchledene Briefe und e * 
. 10 Schein, ferner eines Cigarren-Etuls von gleichem Leder, welche man 
Marftalle aus über bie Zeil und Neuthor nach der Finkenhofftraße verlor, 
wird eine Belöhnung von zehn Gulden zugefihert. Näheres auf der Exped. d. BL, 


516. Heute Abend mufifalifche Unterhaltung bei J. Stock, Friedhofsweg. 


Todes: Anjei er 
Wir erfüllen hiermit * traurige Pflicht, * — ar Bekannten 
anzuzeigen, daß Frau Dorothea Seink, geb. Haueifen, ben 18. Auguft, 


ie Sinterbliecbenen. 
Samstag ben 20. Auguft, Morgend um 8 uhr: 


W 


früh 121/, Uhr, ſanft entjehlafen, TR; 


Die Beerdigung findet flatt: 
vom Sterbehaus, Altgafje 36. 





Neeb’sches 


516. Freitag den 19. Auguft, Abends bald 9 Uhr: 
—— Flſchergaſſe. 


wu GSefchäfts: und SngusPänfer | 
in allen 37 ra 1» 10000 E — 
M. Nehel-Hauser. "Bleichftraße N 


517. Einen guten 183860, pr. Schopyen & Fr., einen vorzüglichen 1887r, pr. 
Shoppen 10 kr., habe in Zapf genommen. __ 4A. Vo + Haafengaffe 7; 


517. Ich warne Jedermann auf meinen Namen etwas zu borg 
P. Verberich, in Bornheim 


Ein Handlungslehrling findet bei freier Koſt und Wohnung ſogleich eine Stelle. 
nn ee IE Fe, 


of. Saufer, Fahrgaſſe 1. 
517. In ein Materials und Farbwaaren-Geſchäft wird ein Lehrling aefucht. 


RR. 
ir im „Stift” 


, „Aw I 


517. Ein geſetzter folider Mann, Schreiner, mit etwas Vermögen, kann bas 
Schreinerhandwerk einer Wittwe übernehmen. Zu erfragen in der Expedition db. BI. 


_ 517. Grinolines werben billigft gewaſchen und reparirt; 


Allerheiligengafje 41. ° 








/ Zu bermiethen. 
516. Gin neuer Laden mit Spiegel, Erker, 
Gomptoir und Gewölbe und eine neu ber: 
— Wohnung im 1. Stock von 3 Zim⸗ 
ern, Küche und Cabinet, 2 Kammern; große 
Efgenheimerftraße 23. 
517. Ein möbl. Zimmer und Gabinet iſt 
zu vermiethen; Allerbeiligengaffe 41, Ir St. 
517. Meffentlih oder jührweife find in 
befter Geſchäftslage zwei — zu ver⸗ 
miethen; Bleidenſtraße 5, Ir S 
Dienftaefuche und Anerbieten. 
516. Es wird ein Mädchen geſucht, das 
re ie willig ift; Shäferg. 13, Ir St. 
a ee 2 miinden, Kor gut —* * 
ne iM geſucht; 
Markt 42, Ir Stock 








517. Ein junges fl am 
liebſten das noch nicht rg gebient hat, "ind 
selndt; ‚Vilbelerftraße 12, Ir Stod. 
517. Ein ordentliches Mädihen, - zu ‚aller 

Arbeit willig, wird gefucht; kl. Sandgaffes 

517. Ein reinlides folibes Mädchen. fuht 
tiber bie Mefle eine Stelle zur Anshülfe; 
Liebfranenftraße 8, Ir Stod. 

517. Eine erft- oder zweiiftillende Amme 
wird geſucht; Eck der Kloftergaffe. 

517. Gegen guten Lohn wird ein Kinder: 
mädchen geſucht. I. Saufer, Fahtgaſſe l. 

517. Gin anftändiges, gut empfob: 
lene8 Mädchen, welches die Pflege ber 
Kinder veıfteht, wird au einem Kinde A 
— 5 Lohn geſucht. Frau 2 
8 


- 


erlich kochen 
enden Ba derfteht, 
ae Mädchen allein; Krug⸗ 


age gebilbetee Frauenzimmer, 
= eat. en beftanden 
—— Arbeiten gründlich 
5 unter —— Anſprũ⸗ 
eine Stelle als Haushäl 
Be Be Derriaft; 3 zu re in ber 
e4 im 
Ein im — und Fahren q 
ke — Mann, welcher laͤngere * 
mo: Herridhaften conditionirte und 
beften Zeugniſſe aufweifen fann, wünſcht 
E: ald Diener, Kutſcher oder Auss 






— 





Zof. Saufer, Fahrgaffe 1. 
17. Es wird ein geringes, zur Arbeit 
—** Mädchen geſucht; 


17. Ein Madchen, zu aller Arbeit wil⸗ 
ie gefucht; Bleichftrafe No. 28, im 


7. Köchinnen, Mädchen allein, Kinder: 
imb ee Mädchen a geſucht. Joſ. 
Sau ſer, Fahrgaſſe 1. 


GSeſuche verſchiedener Art. 


516. In Sachſenhauſen wird eine kleine 
eundliche Wohnung um ben jährlichen 
reis von 8O—100 fl. zu mietben gejucht. 
ten beliebe man unter L. H. bei ber 
bition d. =. abzugeben. 


u ch. 
Wohnung, BE und hell, von. 7=9 
immmern; für September oder Dctober be: 
bar. Offerten unter IB abzugeben in 
Exped on d. Bl. 


Domplaß, Hai- 







— — 


#4 1262. Frifch färeirter —— 
en —— Prima Qualität, roh 
und nekocht, demengt Fett, pr, Pb. 18 Er. 
Fritz ‚Neschemacher, 
kleiner Kornmarkt ®. 


1262. 1262. Wein:Cffig, zu 8, 101, 12 Er. | 
pr. Maas, kann wegen feiner Stärke ib! | 
gutem Beihmad en® empfehlen, 

3. 8. Glod, Et der Altaaffe 


517. Ein rother Sonnenſchirm mit gehäfels | 
tem ſchwarzen Ueberzug ift auf dem Markt 
verloren worden; wer denfelben Graupengafle 
No. 24 zurücbringt, erhält eine Belohnung. 


517. Möbel werben reparirt und polirt. 
Be — werben angenommen: Vilbelerſtraße 


nen. 


1262. Mene Härl Säringe, did mid | fett, 
a9 Er., gut ER hol. Häringe- zu 4 
und 5 fr. hol. Sarbellen und Gapern bei 

. Glock, Et der Altgaffe. 


1252. Heute erhielt id) eine ausgeze chnete 
Sendung Braunfhw. Gervelat: (Winter 
Wurſt), beionders den Herren Touriften und 
Neifenden zu empfohlen, 

Fritz Teschemacher, 
® fleiner Kornmarkt 9. 


517. Eine goldne — * wurde über 
bie Stiftſtraße, Zeil bis zur neuen Boͤrſe 
verloren und wird dem redlichen Finder gute 
Belohnung zugeſichert bei Herrn Leichter, 
neue Bö Re. 








- Rondon, 
heute ruhig und wenig belebt. 





15. Auguft. Bei unvenänderten Preifen jämmtlicdyer Kornarten war ber 


fr ” Hnfterdam, 15. Auguft. Walzen und Roggen unverändert, bei ziemlich lebhaften 
u Kapps pro October 58 Lol., pro April 61 Lol. nominel. Rüböl pro October 
p 


rd Mai 351/, fl 
ater: 


Tbe 
eitag den 19. Au Sul nfpi 
a: mach, Role z mit ne 4 Atten = Free 


7— — \\ s . \ 
\ x X A 
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el, oder: 
eſtrey. Muſik von U. Müller. 


An k 
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Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 


ränkf. BiActien 3500 [1189/ #4 Bayr.Ostb.b.R. A200 99t/;P, 
|Oestr, Nat„Bank-Astien sr GIRO Wh Norikräct “| 
— Greditbank-Actien [210, 1/,91/, 10, 1/3b,|Livorno-Florenz-E.-B-A. |80 P. 
Bayer. Bank-Act. #11:500) — — Vest. ‚StB. 9/aPr. „Obi: b.B.1531% P. 
ärmat. BA. 250 fl. 1102, „9:91 b.u. 6,169 5 Lid. Pr.-O. 21. 8.| — — 
IWeim. B.’A. & 100-Rthlr. 8 Ro Ludw.-Bexb: 'Pr.V. 3 
Mitteld. Credit-Actien TG %/o Frkf.-Han. Pr.-O. 
Norddeut. 4500Mrk.100 389 |&0 * ISüdd. D.-Ast. 30 Ein. 971225 B: 294 G. 
a2 P. Sp. H.u.1175%/0E EF.A 28kr. 
#C -A.G.b Pereire&C 
GRR.K.E.E- B.-A. fl. 200 Ar 
By: Ortb.b,R 2P%E. AU 20/of 
tache Phöniz-Act. 3/0113 
{.Providentia-A,. 4/4, j88 


Rl D 4 
0%, Eu * b. EAet. —* P. 


Kürb-0Th.L. * 


Gr. H.50f. 


Prenss, 
Holl. 10 A. Stücke 





Berantwortlicer Rebacteur und Berleger 3. ©. Holtmwart. — Trud von 3..$. Stremg, 


— — 


Hierbei eine Ertrabeilage: 


W. 1859. 


Frankfurter Nachrichten. 


Ne 





7 
. 


98 





Antelligenz;-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, F 


verbunden mit bem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatöbehörben, 
und ben Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage 





(Expedition: am Beiftpförtdhen, Schlachthausgaſſe 21.) 


JR 196, Samstag den 20. Auguft 1859. 





Mbonnementspreis für's halbe Jahr 2 fl, 30 fr. Tägliche Ausgabe außer Montage. 
Binrüdungsgebühren: 6 Er. für die ganze, 3 Er. für bie gefpaltene Seile. 


Neberblick der Ereigniſſe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Jutereſſen. 


ı DD. . (Der Schuß ber beutfhen Küſten) Die Angabe 
biefigen »lättter, aß von Seiten Preußens bereits Anträge in Betreff des 
Schutzes ber hen Küften am Bunbestage geflellt feien, if, wie wir. bes 
seits in ber a berichtet, vollfommen ungegrünbet. Anträge in biejer 
noch ‚feines . Krk worten wer a —— = —— —* 
———— 
hmen nach, folgender: Die Preußiſche ern 
beihäftigt, . nt in zeiflihfe Erwägung au ziehen, um in — 





den uſammenwirken der deut at dlage di zu 
—— aufn i * gelangen ae u Granblan Bine Ei, 
kommen, ben Umfang und bie Begr A beabfichtigte Wirken zum Bwede 


eines größeren u 20 ber beutichen en Pühen u finden... Miemanb wirb ſich verhehlen, 
daß bei weiter Ziehung ber A en, — — gemeinſchaftlich gewirkt werden ſoll, 
außerordentlich. e. fliehen müffen, um a. ahgehreite Biel —— 
maßen zu Der —5 * mithin bei diefer A ngelegenheit ein jehr weſent⸗ 
licher. Sollen ‚die von Preußen ausgehenden Vorfjchläge Ausfict af Verwirklichung haben, 
en biejelben * im Mißverhältniß zu ber Leiſtungsfähigkeit ber betreffenden 
t ben beingten Zwed ſtehen. Das Bapielwollen re —3— dem, 
was wirklich geſchehen kann, als ſchr nachtheilig ſich — anzu⸗ 
Er daß die preußilche Regierung in ben ph en hi en — 
nfeftäbten zur Vereinbarung und zum g ußfau 1 5* en 
—— Bebürfniffe zu —— —— ä die e Rüdficht auf 
* betreffenden Staaten auch zu Gebote ſtehe Mittel obwalten laſſen werde. 
Breußen fi mit den Küſtenſtaaten und Hanfeftäbten in Betreff deſſen 
— —— are arg An geeinigt, dann wird es erſt Zeit an * 
Anträgen, dann RNachdruck, vorzufchreiten, um für ben 
Schuß der deutſchen Küften 5 A Bra zu machen; denn bei dem, was noch Alles 


4 thun übrig bleibt, wirb e8 immerhin nur als ein Anfang bezeichnet werben Eöumen. 

n Kleiner wirklicher Anfang, ber bie Nothwendigkeit des Fortführens des begonnenen 
Werkes in fi ſchließt, ift jedenfalls beſſer und ſchaͤßzbarer, als ein großer ibeologifdher 
Berg, der troß alles ununterbrochenen Kreiſens höcftens nur ein Täderliches Mi 
bervorbringt. Ueberhaupt ſcheint bei der Preußifchen Regierung, allen ihren Kundg en 
E Folge, die entſchiedene Abſicht vorzumalten, bei allem, was fie für bie Größe und 

acht bes gemeinfamen deutſchen Baterlandes zu thun Willens tft, nur praktiſche Dinge, 
bie in ſich felbft eine Gewähr für ihre Ausführbarfeit barbieten, ernftlich ind Auge zu 
foffen. Und das ift umferer Anfiht nach ſchließlich das Mlüafte! 





Belflanntmadhungen. 


> — Berfteigerungs: Anzeige. 


Samstag den W. Auguſt, Sprmittens 10 Mbe, weten, 
0. 19000 Stüd — *— Eigarren, un 

„ 5000 _ „ _ ächt importirte Havanna⸗Cigarren, 

J 250 Flaſchen Cognac und 

„100 Jamaica⸗Mum 


in dem Vergantungsitimmer, Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr⸗ 
gafle, gegen baare Bezahlung Öffentlich an den Meiftbietenden perbe ert. 
&. Beljchner, Ausrufer. 


© Käfer : VBerfteinerung. 
Samstag den 20. Auguft, Yesmittass 3 Ube, werten, 
eine Wartie leere Fäſſer, 
als: 4 Stüd, 5 Zulaft, 5 2Ohm, 3 11,Ohm, 4 10hm und 19 1%,.3/, 
und 1/; Ohm, 
und Diverfe Kellergerätbichaften, 


vor den Gaſthaus zum „grünen Baum“, gr. Fiſchergaſſe No. 4, gegen baare 
Bezablung nalen an ben Weifbietenden Serie, — en 
C. Belfchner, Ausrufer. 


1212. Bibliothefen, fowie einzelne Bücher von Werth Laufe ich ſtetb 


zu reellen Breifen. W. Erras, Leonhardsthor 35. 


1234. 2 befter Gefchäftslage der Zeil find im 1. Stod zwei Zim- 
mer als Gefchäftslofal zu vermiethen. Näheres auf der Expedition d. BL 


Du Ein ezirersZehrlin — 
mit Koſt und Wohnung bei den — — —— Daher Hirſchgraben 5. 


1213. Tiſchwein, a 18 Er. pr. Flaſche mit Glas, bei 25 Flaſchen billtger, bei 
* pt die 


Ausgejebte Bänder 


fie Strohhüte von 24 Fr. bis 36 Fr. pr. Staab bei 1258 


N Eichelmann, 


Liebfrauenſtraße 61, im Breul’fchen Haufe. 
”  —- Berfteigerungs - Anzeige. 
Montag den 22. u. Dienstag den 3. Auguft, 


Bors und Nachmittags, werben, in Gemäßheit Stabtgerichts-Defretd vom 16. Mat o,, 
bie zur Debitmafle der hieſ. Bürgers: Wittwe Anna Gath. Löwenftein, geb. Haan, 


en 
157 Eartons mit Blumen, Kränze, Zweigen, Blätter, 
lütben, Perlen, Cbenille, Atlas: Drabt, 
auben, Hut⸗Geſtelle ıc., 
in dem Vergantungszimmer Kohannitterho f, Eck der —— und Fahr⸗ 
gaſſe, gegen baare Bezahlung oͤffentlich an den Meiſtbietenden verſtei 
———— Ausrufer. 


Verſteigerungs-Anzeige. 
Mittwoch den 24. Auguſt, ee ee Der 
alte und neue Delgemälde guter Meifter und 


eine Partie alte Rupferftiche und Lithograpbien 


in dem Bergantungszimmer Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr: 
gaffe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
C. Beljchner, Ausrufer. 


Neue — — re Kieereekbii 
Benetianif: Obligationen, 
zinfen zahlbar in ante en — durch Verlooſung innerhalb 

2 Sabren, find in Stücken von fl. 50, 100, An und 1 billigft- zu 


erhalten bei a. J. Götz & Co., Zeil 51. 
Selfer W aſſer friſch — 5* ae = 2 16. 
1212 Chocolat de FE. Hargula a Paris 


seul Depot ohez Hermann, 24 Place Goethe, 


Au verkaufen. 


517. Neue, gut gearbeitete Canapee find 
billig zu haben: Döngesnafle 34, Hinterh. 
517. 1 Ganapee, 6 Stühle, 4 Blatt weiße 
Werhinge und Kleiderfchrant, wie neu. 

7. Ein runder Steinkoblenofen mit Rohr 

u Steinplatte für 6 Bi ; Allerheiligena. 50. 
Su . Ein eleganter, faum getragener Reife: 
mit grunem Tuchüberzuge um 46 fl. zu 


— mit 7 Lampen und 
Ladentiſch zu ser Mainzergafje 15. 


ei — Fenſter verſchiedener — 


— Heiligkreuzgaſſe 8. 

dibbruch Haargaffe 17 in 
5 ſind zu verkaufen: Ziegeln, 
Platten, Fußböden, Defen, Bau⸗ u. Brennholz. 
518. Igengaffe 13 ift eine Preſſe für 

MT und eine — zu verkaufen. 
8 Zu verkaufen: Ein zweiſitziges 
t, eine Brückenwaage und ein 


— 
Echſchrank; große Bodenheimergaffe 21. 
— — 


anntmachungen. 
— —— ſtes Lampenöl à 48 fr. 
ni-Mineoprio. 


difcher Melis. 
-Mino 





1215. 
oprio. 


1262. Men ti olländi 
Haͤringe, feinfte Eller Birke rg 
Franz Bertels, 
große Bodinhehnernafle 31. 


517. 1858 Wein, — gut, pr. 
Maas 48 kr., verzapft Memigius Sof: 
mann, gr. Rittergafje30, am Hirſchbrunnen. 


p — he mn Are —* 
rima⸗Emmenthaler, in r Sendung be 
Wilb. Pörkgen, gr. Eſchenheimerg. 64. 


515. 1857r reingehaltener Wein, ber 
16 fr., 1858r bitto, der Shoppen 


Schoppen 
10 u. 8 Er. ‚ wird verzapft im „Mohrenkopf“. 


518. Mitiwoch Abend ift vom Theater 
bis zur Taunus-Anlage ein ſchwarzes Nep 
verloren worden. Dem Wiederbringer eine 
gute Belohnung: TaunusAnlage 5. 


Mein BSerta 

18680 Bobenheimer . 

18577 Bodenhetmer . 
1857r Ungfteiner . ‚ 
18577 Deibesheimer . , 
1857r Deidesheimer Aust. 

1857r Korfter 

1857r fentbaler rother 
1855r Ingelheimer dto. 
1857r Aßmannshaͤuſer 
18527 Borbeaug ... 
I lie dns su 
größerer me i 
Paradeplag R Ro. v. 12. 


Aepfelwen 
täglich friſch — ber Kelter 


alba 
1261 — 7 a 


518. Ein Portemonnaie, worin ein Naf- 
fauer fl.5 Schein war, iſt verloren worben. 
— ——— — — gefaͤllige Ruͤckgabe: Rechnei⸗ 

aße N 


1263. — Göttinger Wür 
weſtphäl. Schinken, Salami, vo 
licher Ehefterfäfe, neue Holländ, und 
engl. Häringe. 

6. Sartorie. 


1263. Englifch Bitter, ein Liqueur 
der bei mir ie —— —— die 
Maas zu 48 kr., zu haben iſt. 

3.8. Slot, Ed der Altgaffe. 
518. Schön gefledte Nana: 


a 12 fl. pr. Mille, in Partien —— 


Seinr. Anden, Hochſtra 


518. Am 17. d., Abends, wurde ein 
ſchwarzer Thibet⸗Shawl verloren. Dem red- 
lichen Finder eine gute Belohnung: Fleine 
Eſchenheimergaſſe 7. 


518. Ein junger Mann (SSfraelite we. 
bier bei geachteten Leuten, wojelbft er Be 
legenheit zum Glavierfpiel hat, 8 ie 


nn 
a # 


sus 


..e. 
ana nanne 


1 3-.3-1-.3.7- 














Logis zu befommen. Offerten unter 
BZ beſorgt die Egpedition d. DI. 





Belaumtmahmmgen. 


ET Kirchliche Anzeigen. 
gg. Sonntage nah Trinitatis, den 21. Auguſt: 


Für Die evangel.:Iutberifche Ginb 
* 62.: 9 Uhr Hr. Pred. Bagge, 5 Uhr Hr. Bir, Wehner. 
enk. 9 Uhr Hr, Bred, Goflifhonn, 4 Uhr Hr. Pfr. Beder. 
= &,: 9 Uhr Hr, Dr, Steig, 5 Uhr Hr. Pfr, Deichler, 


lait, 
a2 9 Uhr Hr. Pfr. Kalb, 8 Uhr Hr. Dr. Kirchner. 
9 Uhr Hr. Pr. Krebs, 4 Uhr Hr. Pred. Enders, 
——— pitals: 101/2 Uhr Hr. Pred. Bagge. 
rgerhoſpitals: 10%, Uhr Hr. Pfr. Wehner. 
Der Horenwashaufes : 11 Uhr Hr, Pred. Enders, 
Communion am 9. Sonntage nah Trinitatie, 21. Muguft: 
Dreitönigsfirche: Herren Pfr. Krebs und Pfr, Jung. 


An Werktagen, Bormittags 9 Uhr: 
St. Katharinenfirdye Freitags Hr. Pfr. Kalb. 
Betitunden. (30. Bode.) Nachmittags 4 Uhr. 
— Montag Hr. Pfr. Deichler. St. Katharinenfirche Donnerstag Hr. Pfr Wehner, 





des b 
des 
des 


Dienstag „ Dr. Kirchner. > ah Freitag e. „m Ralb, 
Mittwoch „ Bir. Wehner. Samstag „nm Ralb, 
— Dreilonigotirche Dienstag, Donnerstag, Samstag Hr. Br. Jung, 
ü Zanfmonat: Hr. Pfr, Wehner. Copulationswoche: Hr. Pfr. Deichter.- 
Am 10. Sommtage nach Teinitatis, 28. Auguſi, iſt Abendmahl, in der Beißfrauenficche. 
Beichten Hierzu find Samstag, 27; Auguf, in der 
Weipfrauenticch, 10 — Herr Dr, Kirchner, Um 12 Uhr: Herr Pfarrer Kalb. 
Die de :zeformirte Gemeinde. 
Reforniirte Rirche. Fr Auguft, — 9 Uhr Herr Pfarrer Schrader. 


Mach der Bormittagspredigt fi Die en tlafı — 5 5—— a: ührung b wäh 

a ormiltagep ndet die Entlaffung der abgebenden und bie Einführun er. men ewähls 

ten Herten Aelteſten und —J— ſtatt. vun 
Umtswoge für Taufen und Trauungen vom 21. bis 27. Auguft: Herr Pfarrer Schrader. 


Culte de V’Eglise reformee francalse. 
Dimanche 21 Aoüt, & 9 heures: Mr. le pasteur Bonnet, 
English Divine Service. 
French church at ii and at 3 o’clock. 


————— ——, —— Andachtſaal. Beiligkremgafie10: 


En a a ET > 
518. Allen Denjenigen, welche bei dem am 15. d. Mis. in unferer unmittelbaren 
N außgebrochenen Brande zur linterflügung —— pack wir für ihre 
tbättge Hülfe und Thelinahme unferen innigften Dunk. erg Himmel_fie vor ähn: 
lichen dar er auf 186 
en, ben uguft 1859. 
| . | feih gr imerbing 


San ian iftian Zwilling & te. 
518: Ein junger Mann kann Koft und Logis erhalten; -gr. 5.92. Kornmarkt 6, ei 6, ebener Erbe. 








Verfteigerung eines Banfes zu 
Sa ſenbauſen. 
Samstag den 27. Auguſt, rs — — 


die zum Nachlaß der hieſ. Bürgers ‚und Klaiberd Herrn J Ges) an m. @heleute 
gehörige, zu Sachfenhaufen in der Schellgaffe auf dem Eh ftehen 
Behauſung Lit. @ No, 32 * 

in kom Senf Er öffentlich an Ei un ge Beh in * 13 
zum Berfteigerungstermin kann beja ehaujung t * en — 

1264 — — Ausrufer. 8* 


Todes: Anzeige aa nee 
Verwandten, Freunden und Bekannten wibmen: wir hiermit ,. ſtatt beionbexex ; 
Meldung, die traurige Anzeige von dem beute Morgen. nad kurzem Zeiten erfolgten 
Hinfcheiden unferer innigft aeliebten Gattin, Mutter und Schwägerin 
Lonife Wolf, geb. Galle; 
unb bitten um ftille Theilnahnie. 
Frankfurt a. M, den 18. Auguft 1859. Die Sinterbliebenen. 


Die Beerdigung "findet ftatt: En den 20. Auguſt, Morgens um ur Ubr, 
vom Sterbehaus, Weißfrauenſtraße No. 8 518 


Phyſfikaliſcher Verein 
1263. Samstag den 20, Auguft: Ueber Dove's Auwendung des er zur 
Unterfcheidung eines Nachdrucks ıc. von feinem Driginale. — ta 
„aligernder“ Anben, — Ueber bag Ginfahfeben. doppelter Bilder bee 
gefreujten ugenagen. — Bemerfung über angebliche — ——— 


1263. Gin geräumiger Laden oder Magazin mit Comptoir, womöglid il * 
nung von 5 Zimmern. wird zu miethen geſucht; Rebſtock No. 8. = 


1263. Cine jehr jchöne Wohnung im erften Stod von 5 Zimmern, 8 get * ten 
Manſardkammern, 2.Haushaltungskellern, Küche mit a ————— 
Gebrauch der Wafchküche mit Waſſer⸗ und Regenpumpe und s. v. Abtr 


1. October I. J., au ſchon vom 1. September an, zu vermiethen; Eck ( n 
Mainzerftraße, am Bodenheimerthor 58 neu. Sen 
1262. 185°r Erhacher, Hochheimer (Gartenwein), ——— 
Traminer, Bordeaux-Medoe und St, Estephe, ‚Dinerfe, 
orten Champazner zu — billigen Preiſen bei 
Wilh. Pörtzgen, große Eſchenheimergaffe 64 
518. Gin junger Mann, der längere Zeit in einem biefigen Sruchige Gifte 
war, wünfcht ſich anderwaͤrts zu placiren; zu erfragen Stelzengaffe 9, von 1 — 


518. E.! Warum 1% Sie an dem? beftimmten Tag um halb neun nicht ge 
kommen ? Ich erwarte Sie heute dafelbft. 


1263. Gin geräumiges Haus in BEE wird zu faufen gefudtz Rebſtock 8. 















* Rhein— und — 
See, Bump. Schifffaber. 





ER. Niederländifhe Khederei. 
| a, a per halten fi einem geehrten —— ie 6633. yon 
ern. nah Coblenz, Neuwied, Bonn, Cöln, . er * 







burg, Wesel, Emmerich. Arnheim. N 

rdam, Amsterdasn und den überseeischen äfen, hen 
— Richtungen unter Zuſicherung billiger und prompter Berienung 
empfohlen. 


8% Lausberg « Cie, Ropmarkt 10, 
Fitial-Agentur der —— Dampfihiff- Ahoerei, Spedition u. ———— 


1213. Vom 1. Paar an ſind Mainzergaſſe 24 neu: 
a) eine Schöne Wohnung von 4 Zimmern, Küche xc., im 3, Stock, an 


14 Er — — — 
= ein feuerfeſtes trodeuis Gewölbe 

R\ ein geräumiges helles Magazin im Hofe | 
anberipeitig zu —— Aunt 


r BR 3 TEEN 1ER 7 VERBREITET, Real eh ce | 
512 Ein junger Wann, der die Kunſtgärtnerel erlernte und dem. bie beſten So. 
zu Gebote ftehen, winſchl ein anderweitiges Unterkommen. 


1261. Meine Werkſtatte befindet 9 von heute an 
— to. 12. 
VW. KMantz, Dreber Drebermeifter, 


’ 517. Gin gebildeted junges — im m Alter von 18 Jahren, von angenehmem 
de welches in allen weibliden Handarbeiten wohl erfahren und fchon längere Beit 
mit F Kindern umgegangen tft, wunſcht eine Stelle als Bonne bei Kinder oder als 
Zunafer, a aben- oder Siubenmädchen. Näheres unter Mo. 15 bei der Erpebition. 


2 Mein Comptoir befindet fich vom 20. d. M. an Brönner: 
Rrafe * o. 16. ©. F. Güettler. 


Wohnungs: Veränderung. Das Bofamentier-Gefchäft von MR. aka 
findet. ſich nicht mehr Saalgaſſe No. 14, ſondern ar. Koörnmarkt No. 6 
518. Ein Mädchen, welches mehrere Jahre ald Verkäuferin in einem hieſigen Ge— 
ſchaͤfte war, gutes Beugniß bat und in allen weiblichen Handarbeiten gewandt ift, ſucht 
eine Stelle als Yaden- oder Stubenmädchen; zu erfragen auf der Expedilion d. Bl. 
515, Unterricht im praftiiten Wamzeichnen, Voranichlagen, Rechnen ıc., bejonbers 
für Maurer und Zimmerleute, weldye fih zur Meifterprüfung vorbereiten wollen , wird 
en billiges Honorar ertheilt. Näheres in der Expedition db, Mf, 
Ein gangbares Spezerei Geſchaͤft ift abzugeben. Zu erfr. in ber Expedition. 












Bu vermietben. 
1243. Bleichſtraße 42 ift der 2. Stod, 
aus 6 Aimmern xc., mit Garten: 
van en, zu bermietben. J 
Drei bis vier elegant mid: 


vn Zimmer; Bleichſtraße, Eck der Kro⸗ 


a 
Ran m u vermiet etben: 
‚Kine, Wahrung von 7 Bimmern in ber 
Taunusſtra * aleich zu beziehen. 1212 


be 

512. 2 ihön möblirte Zimmer find billig 
zu vermietben; Breitegaffe 7, Ir Stod. 

1212. Roßin arkt 20, 2r ‚Stod, Salon, 
9 Zimmer ac., auch getheilt 

516. Gin neuer Laden mit Spiegel, Erker, 
Comptoir und Gewölbe unb eine neu ber- 
gerie e Wohnung im 1. Stod von 3 Zim⸗ 

the und Gabinet, 2 Kammern; große 

Eiöenheimerftraße 23. 

1262. Römerberg 17 iſt der 2. Stod, bes 
fiehend aus 8 Zimmern, 1 Cabinet, Küche 

u. ſ. w., fofort zu vermiethen, 

1260. Zwei möblirte Zimmer find 
zu vermiethen; Ed der Allerheili- 
gengaffe und Fahrgaſſe, im 2. Stod. 

— Steingaſſe 8 ſind möblirte Zimmer 


zu ve 

516 Eine Wohnung von 5 Rimmern 
nebft Zubehör ift Taunusplap 6 zu vermie- 
en zu erfr. ar. Bockenheimerg. 28, 2r St. 

5616. Eine Freundliche Wohnung Im 5 
Stod, beftehend aud 2 Zimmern, Küche, 2 
Manfarden und verſchloſſenem Vorplatz, ift 
Vilbelergaffe 32 zu vermiethen und fogleich 
zu beziehen. 

518. Zwei ineinandergehende Zimmer find 
ohne : Möbel zu vermietben; hinter dem 
Lämmden No. 7 

58. Ein aaa mit zwei Betten ift zu 

vermiethen; Markt 10. 

518. Ein möblirte8 Zimmer ift zu ver: 
miethen; Schäfergafle 38. 

518. Saalgafie 5 ift eine vollftänbige 
Wohnung von 5 Zimmern zu vermiethen, 

518. Ein Gewölbe ift zu vermiethen; 
Beil 29. 

518. ne ‚Bimmer — 3 vermiethen; 
h. d. fchönen Aus ſi 

518. Ein ſchön möbl. kin in 
bem neuerbauten Haufe Meifengafle 13. 


Dienftgefüche und am eh 
517. Es wirb ein Mädchen. 
‚au aller Arbeit willig iſt; ar. Gi 


517. Eine brave Mittmwe mit 
—— ſucht die Aufſicht in ein = 
ft 


zu übernehmen ; fie ift auch in ber 
erfahren und würde ſich auch einiger 2 
arbeit unterziehen; gel 63, 2r —* 

516. Pr ** Madqhen das ſchon 
bei gr * Kindern war, wird gegen 
guten Lohn geſucht. Frau IaMle, Ulee 

518. &8 wird ein braves und r 
Hausmäbchen geſucht, welches mis Waſchen 
und Buͤgeln umgeben fann; Hanauer. Länbr 
ſtraße 18, Ir Stod. 

517. Ein ftarfeg Mädchen, das 
alle Hausarbeit gründlich Ber 
und gut nahen fann, wird gefu 
Efchenheimergaffe 39, Ir Siock 

618. Ein Bindermäbehen, das gleich ein. 
ehen fann, wird gejudt; Eſchenheimer 
— No. 22 


618, Ein Sur ber zu aller Arbeit 
u i. wirb geſucht; Frlehberger ale = 
7. Geſucht wird ein "Tanne SD 


ge das bürgerlich Fochen Fa 

n in ar. Hirſchgraben 2 

518. Gin militärfreier, zußber[äf —— 
der mit dem Serbiren umgeben fann und 
dem die beften Zeugniſſe hoher Herrſchaft 
zur Seite ftehen, ſucht unter beicheibenen 
Unfprühen eine. Stelle als Bediente * 
Auslaufer. 


Ammen : Geſuch, 

Eine zweitſtillende Amme oder eine 4 
ſtillende, deren Kind nicht F*5 jung iſt * 
wenn ſie an Segen 
wöhnt und in Pflege e eineB A 
einen guten Platz erbalten. Zu ei 
Pfingftweide No. 30. 

518. Gin ſolides Medchen, das bürgerlich 
fohen und alle Hausarbeit gründlich ver: 
richten kann, wird geſucht; v. b. Hauptwache b. 

518. Gr. Ballengafje 6. wird ein Funger 
Menſch als Hausknecht aefucht, 

518. Ein ſolides anſtaͤndiges 
das im Rechnen und Schreiben tüdhtig 
auch ee in einem Geſchaͤfte war, 
eine Frau Jaffe, Allee 17: 


—ñ 
en U 


2rBeilage, Frankf. Intel. Bl. A 196, Samstag 20. Auguſt 1859. 


Bekanntmachungen. 
1263. Soeben iſt erſchienen und in allen Buchhandlungen zu haben: 





Die Spinnftube, 

F ein Vollsbuch auf das Jahr 1860. 

— HOerausgegeben von W. O. von Korn. 

Ar Bünfzebnter Jahrgang. 

Mit einem Stahlſtich und vielen Holzſchnitten nad Zeichnungen von 
\ B. Wichler und Anderen. 


{ : Preis: 12'/, gr. = As Pr. rhein. 

ächter deutſcher Volkskalender! Xieffinnig, treuberzig, ſchalkhaft, bieder und 
en ft darin ein Stück Volksleben abgeipiegelt, das uns durch feine ewig 
rudelnde Laune unterhält, und das ung in Schrift und Bild anheimelt, wie eine felige 
nnerung an Kindheit und Vaterland. 


2 3. D. Sauerländer's Verlag in Frankfurt a, M. 


— — Berfteigerungs-AUnzeige. 
Montag den %9. Auguſt, —B 


Bann Dekrets vom 15. Auguft zum Nachlaß der Frau Cath. Joſepha 
verr, geb. Mährer, — Mobiliargegenſtaͤnde, als: 1 Haarbroche mit gold. 
Nabel, I Haarring, 6 ſilb. Eß- und 18 Ka ofeetöfet 1 Milhlöffel, 2 filb. Zuderzangen, 
- Theefeihe, 1 Sopha, 1 Nuhebett, 1 Seffel, 12 Stühle, 1 runder Zulegtiſch, 1 Gaunig, 
feilerſchraͤnlchen, 1 Buͤcherſchrank, 1 Arheitstifch, 1 Gtagere, 1 Standuhr, 2 Spiegel, 
enjchranf mit lich 1Waſchtiſch, 1 Anricht, — venung 1 Matrape, 
Genengeräih, Küchengejchier, Borzellan und Glaswerk — unb 1 Sonnenſchirm x, 
in dem — — Jo era ee ya und Fahr: 

safe, en baare Bezahlung d an 

* C. Belſchner, Ausrufer. 


‚Stotlzenfels“ 
518. Bon heute —* zapfe ich Ulmer Eagerbier in Flaſchen und einen vorzüg⸗ 
lichen 18581 Bergfiraßer Wein, a 8 fr. pr. Schoppen. 
Honitan Engel, zum „Stolzenfels“, zunädft dem Fahrthor. 





DE” Heute Abend Spanfau, 
auch habe ich einen vorzüglichen 1858r Wein, pr. Schoppen 8 fr., in Zapf genommen. 
Jean Antbes, Baulsnaffe 10, 
515. Gii mailsgrauer —— männlichen @efchlechts, auf den Namen „Hed“ 
börend,'ift entlaufen Der Finder wirb gebeten, denſelben gegen 5 Gulden Belohnung 
Bodenheimer Anlage No. 5a zurückbringen zu wollen, 


fig, pr, Maas. 12;u. 16 Er, im aß billiger; Graupeng. 14, 












Eordes:Unzeige m 
Wir erfüllen biermit die ſchmerzliche Pflicht, Verwandten und er tief 
betrübt die Anzeige au machen, daß es Gott gefallen bat unfern geliebten Sohn, 
Neffen und Bruder Carl Adam Mau nad furzem Unwohlſein von dieſer 
Welt abzurufen, und a um ftille Theilnahme. en 

Sranffurt a. M., ben 18. Auguſt 1859. 

Die trauernden Hinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet fatt: Spuntag, den, 21, Auguſt, Morgens um 8 er 

vom Sterbehaug, Fahrgaſſe Ro: 10. 












TodDes-AUnzeigei nu nn 1m 
Allen Freunden und Verwandten zeigen — —— hatt Sefonberer: Meldung 


an, daß es Gott gefallen: hat unfern innigft geliebten, Bater Johann Gottlieb 
Gerhard am 18. Auguſt, Nachmittags 3 Uhr, in ein beſſeres Jenſeits äh 


ind bitten um file Theilnahme. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ftatt: Sonntag den 21. Auguft, Morgens um 71/; Uhr 
vom Sterbehaus, Stiftfiraße No. 30. 519 
TER EET TITTEN. 
EEE TEEN ET EEE EEE 
519. Ein ftarker junger Mann, welcher beſtens empfohlen wird, wünſcht ſich als 
Auslaufer zu placiren oder Font eine pafjende Reichäftigung. 


M. Nebel-Hauser, Bleichftrafe 28 


1253. Ginen ausgezeichneten 1858 Mein, pr. Schoppen 9 Fr., wie auch einen vor⸗ 
züglichen Borsdorfer Aepfelwein, pr. Flaſche 10 fr,, habe heute in Zapf genommen. 
Frankfurt a. M., den 20. Auguſt 1859. 
Dietrich, Gafthaus zum „Einhorn“, 


519, DEE” Eine neuhergerichtete Wohnung von 7 Zimmern, im jchönften Theile = 
Stadt, ſowie Wohnungen von 5 bis 7 Sum mit ———— babe zu v 
in Auftrag, Fu Wüſt, ar 


ockenheimergaſſe M. 
519. Friſch geſchoſſene Feldhühner ſind jeden Tag billig abzugeben. Auch 
Beſtellungen angenommen. Sipf, am $ am Klapperfeld. 


Ga ſth a zur Startenburg. 
519... Heute. Abend Andere und Laubenheimer 1858r, pr. Schoppen 12 fr. ;, 


—— — e — — — — — —— —  — — — 
518. Die auf die Anfrage vom 4. Auguſt d. J. sub 482 in dieſem Blatte ſich un, 
ter Chiffre M. R. L. anbietenbe pie findet den Namen der ſuchenden Familie auf ber 
Expedition unter Adreſſe M. R..L, zur Empfangnahme und näheren Beſprechung — *— 
lich niedergelegt. IM. 


1263. Tüchtige Bader finden Beichäftigung bei — — 
® ae 8 Fuld.. 


519. 8” Gefucht: Eine Wohnung * * —— in der Naͤhe 
Qu Wan. gr. Bockenheimerga 











— Eine — ———— in einer lebhaften — 





F | er richtig angefommen. 
—— — und Anerbieten. 


kann eine 
—28 * —* * fe 
mäbden; gaſſe 
Eln iſrael Mädchen, das aut bir: 
VIE kann und alleSjausarbeit ver: 
Be cht Dienſt; Wollgraben 2, Ir. Stod. 
N Ein Mädien (Sitael:); ' das enivae 
Dar“ n fann und fi) Hausarbeit unterzieht, 
an gludt: —— 10, Ir Stock. 
Drdentlihe Köchinnen, Haus und 
.. 
Beirs im Gaßchen No: 1. u 
cherehe une — Breitegasse L. 
518. Kochinnen, Mädchen. allein, Haus⸗ 
ofmann⸗ 
—82 — zu erfragen Liebfrauenſtraße 8, 
519. ein Mädchen, welches gut bürgerlich 
Po kann, wird ala Mädchen allein ge: 





en werben fofort pla rt, burd 

lingl glern, x € 32, Ein- 
— ſucht Frau O 

5418 Ein Maͤdchen, zu. aller Arbeit willig, 


t und fann gleich. eintreten: - Es moͤgen 


ch nur diejenigen melden, wilche in anftinz 

or Familien gebient haben und gute 
anifje befipen; Hanauer Gbauffee 17. 

519. Ein zuverläffiger Mann jucht 


e:Stelle als —— Pferdewaͤrter oder 
—* — Conpfoir Sensler, - 
sid. em 


ie Kochin ſucht Dienft, 


d.=d, — endler, Allerheiligen- 
518. Eine geſchickte ge aan Kö: 
&bin:mit guten Zeugn verfeben, 


fucht eine Stelle._ Yrau re Alee 17. 
‚919. Kirchgaſſe 6 wird ein Hausburſche 


geſucht. 
Man ſucht 1 Diener; Breitegaſſe 1. 


Theater: 


Samstag den 20. Auguſt: Die Grille,_ Ländliches Gharafterbifb in 5_Aten, mit 
:Benupung::einer Erzaͤhlung von G. Sand, von Charlotte 


the weſer 
Abonnement-Vorftellung ER 


1 N X \* h 
r \ X N 2 N \ X N 
N NN —X * * Pe 


iſt mit 
f.. Saufer, Bahrafie 1. 1. 


> Fu 


1: 
14 
u 


519. Calibe Dientimtbchen danen foglel | 


Stellen erhalten: — —5 Fabrg. 1 
Gefuche ver 
518. Ein möblirtes — Par⸗ 


terre oder 1. Stod, wird: geſucht. Näheres 





Schäfergafle 48, Parterre. 


a — — — 


Bekanntmachungen, - 


— — 


618. 1856r Wein, die Maas 24 kr., wird 


verzapft bei @ ei Stroheder, im Boyrifcpenhof. 


— 


1263.- Eine Broche wurbe verloren. Ger 


faͤlligſt abneben Doͤngesgaffe 20 


619. Ein auch zwei junge Leute feel.) 
fönnen | bei anftändiger Familie: Koft- un 


——— erhalten. Raheres An: der Gxpe⸗ 


dilion d. Bl. 
519.) Eine. gewandte VBerkänferin 
ſucht ſich zu ee d, d. Gompioir Send: 


ler, Allerheiligenftraße 48. 


519. Donnerstag Abend iſt ein Porter | 


monnaie 'mit  circa- 34 fl. Papiergeld: vom 
Roßmarkt fiber ten —eã ù bls in die 
Müuͤnzgaſſe verloren worden. Der redliche 
Finder wird gebeten, es gegen gute Bel 
nung Ro Ropmarkt 3, tm Laden, abzugeben. 


Ananas bei 


1263: Holän d englische Häriuge, 
Hollänbifche: 6 et | 


519. Alle S 
Flaſchen werben.gekunft: Altgaſſe 21; im Hfz 


519. Ein 90 goldnes Golkier mit“ Gronaten 
und Gummiforbel wurde am 14. db: 


Den Bockenheimerthor verloren. Der —2 
Finder wird gebeten, es Brädhofftraße‘ 7 
abzuneben. 


Birch⸗ Pfeifer. 


5 i \ R \ ’ ı 
SER Nu E 


n Wein: und Schoppen: | 


: M. ine 
oologiſchen Garten oder von da ang nad | 


——— 51 7 
——— 


— 101, 
1, b.u.G.| >) EN 8* 
jr Nüss. |an Obligat 
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PS 
EB . 
- 
— 
ö 
)o 401652 C.h, Hr P. 39 Obli * 
5* Met.-Obl. Brsch.\31/0/o O. DER. A105 & 
ditto Frkft. [31/20 Obligat. 5 
‚Obl at. 8 
chuld  [413/, 2 'Sard. = 
321/, P 121/,Lütt. Pr.- i R 
. * Obt: b. —S 103%/, P ; Ä — | Ans. ATLDRE, 7. P.14G a 
304, Shantmch) “1ER, D' Beig. |41500.i.P. A238 kr. 963, P. KITTEEIECH | 
2 SC 4 1. 2Skr. 
— Pr A bRtIGN P. e au dob.R. — Wechsel-Course. “ 
.15%/0 O. 1855 b. R. [102 G. Sard. |5%', ©. b. Hambro| — — Amsterdam k. 8.19097/5 B, 3 
gi 30/5 b. R. L.428kr.| — — Augsburg 9: G. E 
5 Tosk. 5% Obl.C.b.G. | — — Berlin 105 G. > 
40 — 3% 5 Rothe, — 951/, B. e|$ N 
37% Obligat. ” Sehwe.\4t/, Obl. b. R. E. [94%/, P. ö 105 G. 5 
. [41% Obl, b. R. Schwz.|41/,%/pE.O.i.F.A28kr.|100 G. 88 6, sl? 
31/% _ ditto N.-4. |6%% St. DI. 2. 30 | -- — ipzi 105 G. ’|I8 
4/%  ditto 117 P. 5|® 
3P.m4G. 18|2 N J 
|Wien n. Währ. ) 87 P. EEE I 
wienn. WAhR 5 &|® 
115% P 41%/oBayr.Ostb.b.R. Af.200'98"/; G. Disconto z 
Oestr. NateBark-Achen 880 P. Fr, Wilh. Nordb.-Act. — "u Geld-Ssorten. E ” RN 
str. Creditbänk-Actien |209, 81/,, 8, 81/b. Livorno-Florenz-E.-B.-A. |80 P. Pistolen fi. 9 31 
, Bank-Act. 2 A. 500) — — Oest.St.-E. 3%/Pr.-Öbl. b.B.\53/, P. Preuss. |, 9 5arzbei IH 
4A: 5% ö. Lid. Pr.O.Z. i.8.| — — Holl. 10 A. Stücke || 9369 — H® SS 
. A 50/4 Ludw.-Bexb. Pro. 103 b. Dueaten a: PLUPR-. 7) — II 
Mittel. Gredit.Aetin 4a%/o Frkf.-Han. Pr.-O, | — — 20 Fres. Stücke |, 9167 8] N 
Norddeut. &500Mrk.100 489|80 —— B.-Act. 30% Einz. 4%/01225 P. 224 G. |Engl Sovereiens |” 11.36- 40 Fr 
! | .H.u.1.75%/0 E.i.P:428 kr. |415 P. Russ. Imperialee | — — | 
-A:G.b.Pereir6&C.30%/ 1460 G. Dollars in-Goda I, — _ F7 
— * Gold p. Zoll & fein|” 788-193 en 
Bayr.Ostb.b;R 25%/9E.A'/20/o —26* Pretiss. Cass.-Sch. |, 1 45-1% E N 
Deutsche Phönix-Acts 3%/0]1 6. Diverse Cass.-Anw.|, — — 8 Se 
» * 


———— 40/18 5 Fres. Thaler 
= Hh.SIb.p.ZoN4 fein], 
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—— Nachrichten als Grtrabetlage. 





* an 








(Grpfitiäni; am Befhförtähen, Echlachthautgafte 21) 
m "Sonntag den Zi. Auguft 


“u ns preis fün’s halbe Jahr 2 fl. 80 Er. Tägliche Ausgabe außer Montags. 
——— ren: 6 Er. für die ganze, 3 fr. für die geſpaltene Zeile. 
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F Befauntmaehumgen. 
VV— . Tun .Mimuan 173% 79991 
"„asıse' »/00logischer  Warien. 


Bonats- Abonnement ‚für ‚Kremde. 


East 5— oo 0, 10 rd ie ii a2 fi: er 
r eine Familie 6 4 nr — 
nd vei dem Secretair zu haben. ‚2 


ß - Ber. —7 
= 2 Geben * Sprach — 


fee den on Be ⸗Sauſen, Braufen, Singen, Klingen und => Leidenden, wird 
Medisinalratb Dr. Schmalz, aus Dresden, 
sis 30. Fri: in Frankfurt Rath ertbeilen: Paradeplaß 3, dm 10 bis 1 Uhr. __ 51 


Noritätenzirkel [. die höhere Belletristik 


,. von G&ust. ®@ehler, Zeil 38. 
gen _ Saldjährlier AUbonnementd: Preis 6 fl. 1249 


Saal zur Pfalz (Graben 7). 
En Heute Sonntag: Zanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr,, Earl Gräber. 





Mineral-Wasser. 


1215. An i efom 
Homburger, Ft — — ind een sh 






er Stabl, Paulinen und Wei Sod Kr ao —— 
Adelhaidsquelle, Wildunger, Särlöpaber a, eh Aa 
Brunnen, ranzens- und Sal; Eh „lan Se N ner eonaflr © Gubuige 


Brunnen, eimer, Emfer und 
FL;  L. Höcher, gr. Börkenheimerfiraße 39. 


Gelhäfts- Eröffnung: 


513. Hierdurch Die ergebene Anzeige, daß ich mit heutigem, Tage, auf 
biefigem Plage ein Gefchäft in allen Sorten Zeineniwaaren und fer: 
tigen Hemden errichtet habe, und empfehle daſſelbe zu en 

Joseph Strauss, Sahrgafle 752°" 


An=- und Verkauf von Staats« 


Papieren 
jeder Art, inpuftriellen Actien, Banfnoten, Eonpong, Anlehens-Loofen 2c. bei 


Jul. Stiebel Jin. & Comp., 

_— Bankgeschäft, Steinweg'9, ** de l’Union. 

1218. togr ſches lier von F. Weisbrod 

Ro. 70, J — ttant, empfiehlt feine "an photogr; 
mit und ohne Retouche in allen Größen, befter Ausführum Kr) —* 


aits 
ſen. 
glei togr. Portraits { ae D d 
10 fi., s ———— * — er lt dusend 


4 Jechter Portland-Cement 
billigft bei Joh. H. Weissenfeller, Neucktäne 27. 
Einem geehrten Publikum erlaube mir mein wohlaffortirtes 


1259 
Schirm-Lager eigener Fabrik, _, 


ſowie das Mepariren und Heberzieben aller Schirme in empfehlende 
zu bringen. U Sonnebeorn, Tiebfrauenftinge, Eingang vom, Gr 











Kapital:Goefa 
5,500 fl. als erfler Inſa 8 ein Haus in guter Lage. Näheres bei 515 
Bifchoff, Agent, Feine Gallusgaffe 9, Ir Stod. 


516. Gin in fchriftlichen und Rechnungsarbeiten Mann fucht balbigfk, wenn 
auch nur temporär, Beichäftinung; alte Schlefingergafie 8 


514. "Unterricht in der Frangöfifchen Sprache; an der er 21, Ir’ Stel. 


————— 


2 a er een 
ae u IR — “ . 
—— * — ee * 


— TRANSPARENT. 
CHE ge durchsichtige Seife. Br 


\ —* —ñ 11 ! g 

eK ist,durchaus frei von allen ätzenden, die Haut affcirenden Böständ- " 
en: ist die reinste und mildeste aller Toilette-Seifen, und demnäch namenthen für 
— welche einen feinen Teint haben, vorzugsweise geeignet. Männern empfehle ich" 
Ei sie zum Gebrauch als Rasir-Seife. — Um Tänselningen zu verhinderi; „presse; ich aut 3 y 
3— ren Namen, woraut.ich zu achten bitte, i 
" ALS ENE Wilhelm iießerl" 


Dingengahne No. 40, zu den 2. Bären. 


5 m — wre — Kr — — — —— ———— — F * — 


enter: * Leheuier icherungs = Auftalt zu 
Darmſtadt 


Kan! font übernimmt : 

I) bie Verfiberung drei Menten gegen beliebige — 

1858 belief ſich die Zahl der Rentenverſicher ten auf 6946 mit 111,588 * 
lagen > ca. 804,600: flı Bermögen, 
2) överficherun en in Beträgen von 100 bis 10,000 fl. auf ein einzelnes 
Leben gegen fefte, zu keiner it A verpflidtende Berfiherungsbeiträge. 
Fur eine lebenslänglihe Verfiherung von 100 fl. betragen die jährlichen, Ber, 
ro e bei eincm Alter von 
jr ahren: 30 Jahren: 35 Jahren: 40 Jahren: * Jahren: je Jahren ic, 
ET 11.45. 21er 2.21 28.48. 37.26 fr Al. 18 fr. 
rentenderficherungen, womit auch Wittwenrenten erworben werden fönneh, 
En bis zu Beträgen von 25 fl. herab, welche vom 30. Tage nad 






x}: 

















ng bie zur Zurüfnahme mit 374 9% versinft und auf. Verlangen 
a oder: 84 e IushdBegadN werben. : Ende 1858 betrug die Summe der 


legten. Gelder 9 
hmile en: näherer er fowie wegen des unentgeltlichen Bezugs von Pros 
— en der Anftalt beliebe man fi an deren Herren Bevolmächtigſe zu 
Darmfadt, im April 1859. Die Dir ection. r 


*) ürheaukfur: a. M. an die Herren Gebrüder Wolff, Ziegelgaſſe 13. 


Bougies-Diaphanes et de l’Etoile 38 u. 30 kr. 


& anübertroffener Prima:Qualität und in ſchwereren Paderen nad) Verhältnif. 


atin⸗ u. Aftral-Kerzen SS u. SA Kr. 


Räufer zu * Fabrikpreiſen bei Georg Kirebs,Beil4L 
1214. Die Bekannten &ipp’fdjen Glaviere in allen Formen empfiehlt 2. Megentburg. 






—— — | aa — — 
Bekanntmachung. 
1246. Die Zwei mb Bwanzigfte Yemönbnlihe General: Ber 
Actionaire der Frankfurter Gasbereitungs Geſellſchaft wird * Mittwoch ben 31. 
Nachmittags 3 Uhr, im Lokale der polytechniſchen Befellichaft abgehalten werben. — D 
Actionaire werben erfucht, ihre Legitimationen zur Stimmberechtigung unter 
ihrer Xctien-Juterimsjcheine Samstag den 27. und Montag ben 29, Auguſt auf unferem 
Bureau: in Empfang zu nehmen. cin arte — 
Franffurt a. M., den 2. Auguſt 1859, 


IE 
: > mr Ai 4 
Die Direction der Frankfurter Gaobereitungs-Orflfihat 










und in deren Namen: 


Joh. Chr. Carl Knoblauch. _ __— 


9 Bei der erſten Bekanntmachung wurde die Generalverſammlung irrthümlih auf 
Dienstag den 30. Auguft angejegt. 


"Tor ıaAmaA" 
am Taunusplatz: 

Das Dorf Alagna in Piemont“ (Schneelandfäaft). 
Thun in der Schweiz. tragR sid (i 
8* Bild iſt 76 Fuß breit und 48 Fuß hoch OR] 

ie Diovramen find des Tags über zu feben. — 1214 


Avis für Damen)! ya ‚mat 
1263. Ich erlaube mir die verehrlihen Damen aufmerkfam zu machen, 
einen Lehrkurſus in Amerikaniſcher Schnellſchuhmacheret eröffnet habe, wo 
in den Stand geſeht wird, Damenftiefel, Schuhe, Pantoffel, Ballichube, J 
binnen 8 Stunden anfertigen au lernen und dann mit kaum — —— e 
jehr wenig Mühe genannte Schuhe ſelbſt verfertigen kann. Muſterſchuhe ſtehen 
liaer Anſicht Bleidenſtreße 4, im Laden. Klise V 


Zu vermietben und gleich zu beziehen > in or 

An Fahrtbor 2 im Neubau „zum Sperber‘ ber erftie und re Stod, ent: 

ältend 4 geräumige Zimmer, 1 Gabinet, 2 große Manfarden, ſchoͤnes eichloff 
falmmer, Küche mit Walferleitung (ohne zum Hinaufpumpen), — 2 

Elegante Wohnungen mit aller Bequemlichkeit. Näheres Römerberg 3, im en bel 

Buchhändler Wölcker. msn 21269 


EEE TEE TU 

. ‚Staats:Effecten, —— — F 
x 8 8 unt : Bun 
e 


Bohnungs:Beränderung. Das Pofamentier-Gefchäft vom AR: 
befindet. fih nichtmehr Saalgafje No. 14, ſondern gr. Kornmarkt No..&.. „5 BU 
518. Mein Comptoir befindet fi vom 20, d. M. an, Brönner ) 
ſtraße Mo. 16, ©. F. Güettle#r. 
517. "Ein gangbares Spezerei Geſchäft ift abzugeben. Bu erft. in der Ezpeditlon 








1 
2 










nt 





















— ng: Belanntma EAN ungen. 
en Negelmäßige 
Be Erpeditionen. 


durch die bötziälichften Dampf: und Sepelfehiffe 


nad allen Häfen von 
2° Anterika und Auftralien 
Bremen, Harhburg, Havre, Antwerpen 





— und LAverpool. 
pi —— — billigſt geſtellt. — Näheres vnhh die conceffionirte 
General: lgentur vo 


A. W. Hoerfl', yı: Sandgale 10. 10.. 


hene Hol; — 


zte, ganz tro en, zum Bügeln, Löthen ıc., find 


im Magazin. abgeholt zu . 
— und frei ins Haus geliefert zu . . 9 ii. 6 #r. 


R. Malter ‚zu haben im Steirfohlen-Fäger von 
———— Wilh. Armbrüster, 
* kleine Friedbergerſtraße 65. 


Reue Kaiferlic Königlich Oeſterreichiſch— 


Wenetianiſche 5pE&t. Obligationen, 
bar in Silber, Pari- ee: durch —— innerhalb 
ſind in Stücken von fl. 50, 100, 500 und 1000 billigſt zu 
NE Mm. 3. GöK & Eo,, Zeit O1. 


friſch angefomimen in ?/, und !/; Krügen bei 
Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16. 


| — ‚m A Delgemälde, Sandzeichnungen, Bücher, Rupfer- 
sunferipte, tograpbe * Auuft ftet8 zu guten Preiſen 
ton Baer, Liebfrauenftraße 3. 






















Bortheilhafte Gelegenbeit- zur Aulage von 
Kapitalich , _ | 


gegen gerichtliche Sicherheit auf a — im Sr} 
gewiejen werben. Näheres auf der. Expedition d 











—— Heſſen kann = 


and Farben: N efehte in I) ce 
— * billi — gang friſch * 
sen., Fahrgaſſe 11, an der Brücke, ber ‚Br 


Zu vermietben: 


3 Mefvoritände, 3 geränmige Läden in, beiter Meßlage des Römer⸗ 
bergs und Fahrthors. "Näheres bei 1264 
Buchhändler Völcker, Röm 


519. Johanna Miebling empfiehlt ſich Im Ausfteuerzeichnen und Namenftiden 
jeglicher Art ‚auf ale Stoffe, ſowie auch im Platt: und Goldftiden ; Alerheiligeng.-55. _ 


519. Gin Schreiber bei einem hieſigen Anwalte nimmt noch Beſchäffigin > anfet 
dem. Haufe an. Näheres Haumelsgaſſe 18. gung 


1263. * 9 Colleg von 20—25 Mitgliedern wird ein paſſendes belal in einer 


BIETE © 
a Je man fehriftlich unter Chiffre A. ZB. bei der d. BL 
“4 ſch ° PR ST: — Ghpeion 





ür Defonomen! T" 
519. Eiſenhaltige, noch ſtark fchwefelfanre Meutterlauge, zum sr ber 
Jauchen ı und Dünger wird billig abgegeben; — —* 10. i 


3u vermietbe 
520.. Ein gut möblirted Zimmer im. 1. Stod, bie — auf den Main 
einen foliden Herrn pr. 1. October zu vermiethen; alte Mainzergafle 1, nädhft dem Kabrt 


520. Gin biefiger oder ausmärtiger Tapezirer-Gehülfe, welcher —* Eger 
hier conditiontrte, wird ais Geihäftsführer gelucht. 


1263. Ein geräumiger Laden oder Magazin mit Goniptoir, —— 2* Bet 
nung von 4—5. Zimmern, wird zu miethen geſucht; Rebſtock No. 8 


1262. 185°r Erbacher, Hochheimer — Rup 
berger Traminer, Bordeaux-Medoe und St. Estephe, 
Sorten Champagner zu angemefjen billigen Preifen bei — 

Wih. pP ör Izgen, große Eſchenheimen 8 


518. Ein junger Mann, der längere Zeit in einem hieſigen Fruchtgeſe 
war, wünfcht fi anderwärts u placiren; zu erfragen Stehengafle 9, von 12—2 Uhr. 


1263. Ein geräumiges Haus in Geſchaͤftslage wird zu fäufen gefucht r —EE— 











Ausverkauf. s 


291259, Wegen — des Lokals Zeil 4 Pr 
— ſollen die noch vom ſeitherigen Ausverkauf 2 
udlichen 


8 -, Hofen- u. — 


1917 


zu abermals 38 herabgeſetzten Preifen verlauft werden. 
u — 


Geſchͤſis⸗Eronung 


— Von einem Hohen Senat. iſt mir. Die Eonceffion ı 2 
den, eine Werdingungs : Anftalt zu errichten, und empfehle mich 
geehrten Herrſchafien bei Medhfelniin der Dienftboten, mit der Ver⸗ 
herung, daß es mein Beſtreben fein wird, den zu ftellenden Au—⸗ 
erungen zu entfprechen, 
Br. Julie Hlinglers 
Schnurgaſſe Uo. 32. 


" Lokal-Veränderung: 


„agsss Das 


—X von Wwe. Reichardt'sEh Er 


befindet fi vom 8. Auguſt 
Liebfrauenberg No. 39. 


Markt zu Vilbel. BE 


wen Dienstag ben 23. und Mittwoch den 24. Auguft ift unter meinent Zelte auf 
atkiplage gutbefeste Tanzmuſik anıutreffen, wozu höflichſt einlade: 
Bilbel, den 17. Auguſt 1859. Christian Drescher. 


euer 18685, 200 Zoll Pfd. 12 und 13 fl. 
e 1859r befte &och:@xbien u. Linſen, 200 Zol:Pfd. 15 fl;, d. Sich ih. 
D. Haas, ar. Bodenbeimerftraße 49. 








} 2 
—0 


molto iu ,n — 
AR: Einrjunger, Mann kann Koft und Logis erhalten; eh Kornmarkt 6,-ebener Erbe. 


50.. Hochſtraße 30 iſt eine Stellleiter für 5 fl. zu H derfaufen. | 2. g 









Im m af bie Mefie Fo monatlidy zu ver⸗ 


h Stof, nd 
(on u Beinen H en 
zu vermiethen. 

519. Cine freundliche Wohnung von 4 
Bimmern iſt bis 1. m. zu begichen ; 
zu ii H 
* —8 


au —* Tage 






1 — 

oͤblirte — (Aus- 
R de aß 2 au vermies 
dr aden im 2 ei 

519. Ein Keller, 2 ‚Stüd baltend,_ iſt A 
zu . 

5 ube — Wohnung dur 
2. Siod * Buy Zube 
bör_unb Garten ; Hei ae ih 8. 

514. Gine jchöne Eh von 7. PH 
Si nebft Walferleifi 

nrichtung, zu vermietben ; — * 


er Ein hön möbl. Barterreximmer in 


— 4 Haufe —— 17 — 


— der Allerheifi: 
gengaſſe und — im 2.Stock. 
2 möbl. Zimmer zes ber Mefie, 
3356 zu es —— 52. 
-520: immer ift zu ver» 
— —— Ir Stock. 
"Ein ———— Zimmet zu vermie⸗ 
Mens) Kirchgafle 9 
516. Gin möbl. Bimmer mit Gabinet if 
zu vermiethen; neue Mothehofftraße 11. 


1259. Drei möblirte Bimmer, auf Ber: 
le ad Ba keller und Befinbeftube ; 


Hgesga 

1247. Gine | 10 ne Wohnung von 5 F 

3 Manſarden ꝛc. nebſt Garten i 
— eigen Landſtr. 12, 2r ei. 

259. Möblirte Zimmer im 1.u.2. Stod; 


— No. 1. 


—— * — ber — * 


520.1 Mömerbern i2 find gin⸗e 


er, immite - 
— der ae. 
Rz a 







Bere = 


USIRE — 1 Ä 
* neue — af ße ed, 
haus. — 








——— 
ver⸗ it bei Strohecer im Boaht 


— Feunatae —* Ei, 
anelifel ‚ @eife 


Afcaffenburg: : Sobener jebkeuse 


alien en 
gegen 5 P = * 8 Stüd 
1 fl. pr. Pequet mit a a 


Wilh. — ——— Comp. 
1232. —* 
1 


215. Ste 


1262. u eng elide un und Pi 


Häringe; fe 8 er e bei 
—— — 


517. 1858r rn — 
Maas 48 kr. verʒ LET = 
mann, gr. Rittergafje30, N 30, un Ode 








— — — — — 


1263. Weit:@ffig, iu 8 
pr. Maas, kann wegen * 
gutem Su dd beften® em m 


V. Gloe, Ge der nIäffe 


18572 Traminer und Nie 
verzapft, die Maas 1 


fer 1., Sad) ——————— 

















11° rag ar IP Fiese) 
BzE1 WW Hi 


Sendungen unten Band nach der Lombardei (mit — der 
Mantua) iſt außer dem Schweizeriſchen zezeg mınmehr auch 
es Porto mit 1 fr. Stioventfher Währung bis 1 Lorh ausſchließlich, 
2-4 für —— Loth oder einem überfchießenden Loththeil Mehrgewicht zu vergüten. 


ankfurt a. M., ben 19. Auguſt 1859. 


| —* Thurn und Tarisfiche General -Pol- Direktion. 


Freiherr von Schele. 
J 81 vdt Wil de 


* „Neue Anlage“. 


ah Bente Sonntag den 21 Auguſt 18S52.:;,. 


= Grosses Extra - Concert 


vom ganzen Mufik -Corps des hiefigen finien - Sataillons 
126 Anfang 5 Uhr. Entroͤe pr. Perſon 6 Er. 


Schwager’scherFelsenkeller. 
1264, Heufe Teontene den 21. Auguft: Concert vom Mufit- 
Eofps des u ! Bayer. 6. Infanterie⸗Regiments. 
Entree 6 Fr. Beyer. _ 


Becker s Felsenkeller (Hainerweg). 


Heute Shrintng : 
Produktion der Sänger-Gesellschaft Robert — 
Anfang 4 Uhr. — Gntree 6 Fr. 
Zu vermiethen: Ein Fleineres Haus zum Alleinbeivohnen mit arten, 


520. — 
ait der Promenade zelegen. Das age ertheilt die —— von 
J. J. Ambrofins, Schleſingergafſe 18: 


0. tel Aweiten Ranges wird-ei Mann als Portier , fowie-ein 
— —————— gi ER re 

521. Bom 22. Auguft an befinden fich unfere Schreibzimmer im 
Hanfe des Herrn Hofrath Dr. Schott, großer Hitſchgraben 7, gf. Erde. 
„Pr. Sauerländer. ‚Dr. Schrader. 


520. Englischer und französischer Sprach-Unterricht ; Stiftstrasse 12,2. Etage. 


Ausgeſetzte Bünder 


für Strohhüte von 24 fr. bis 36 fr. pr. Staab bei 


N. Eichelmann,. 
Liebfranenftraße 61, im Breut’fchen Haufe: NE: 


— Für die nothleidenden Predige FIT 
find feit oh 1. en ferner bei Ag! eingegangen: Bon einem’ B —ES 7* 

r 30 fr., ®. 2 Ar Frl. L. B. und P. B. 30%, Dr. J. F. Ufl. ©8221, 
2.1 68. V 24 tr, ©. Frin aus Zürich Im fr. Funk durd gr. Fam 18r, 
.S.91 9 8, Dalıer 5 fi, dur Fr. a. Löffler vTO- N. 1 i 9— 
fr., E. L. 24 fr. und 6 fr. (als Nachtrag zu ben 4 fl. in der 55 Ynzeige, näms 
ih: von ihr ſelbſt 2 fl., ©. 1 fl., Fr. Fiſcher 30 fr., Kißler 3 =4fl.6F.); 
zufämmen 17 fl. 27 27 Ze. - Den Gebern und der "Nebaktion Siehe Blattes für: Die 
erlafjene Hälfte der ae (2 fl. 27 Er) herzlichen Danf. 








Frankfurt, den 19. Auguft 1859, 8. 8108, Allerhelligengaſſe 42. 
Ion Stearinlichter ausgezeichneter Qualität, pr. Paquet Fr 32 Fr., re 
i %: Hend, Götheplak 22: 


520. Der Unterzeichnete ertheilt Unterricht im- freien Hand⸗, — at * 
archttektoniſchen Zeichnen, im Entwerfen von Bauplänen und aller darauf 
Details, verbunden mit der Lehre fiber Gonftructionen und Koſtenanſchlägen. 
Bleichzeitig beſorgt berjelbe Eopien von Plänen und Werkriffen. 
Jd. ©. FE. Huuchär, 
großer Kornmarkt No. 6, im Hinterhaus. - ? 


1264. Ach babe eine Sendung äußerſt billigfter Eylind r Im 
Pr ——— erhalten. s Anern or u 


H. Kern, Hhrmader, Katharinenpforte 47. 


521. Hiermit die ergeb. U ergeb. Unzeige, daß mein Unterricht in allen weibl, Handarbeiten, 
für Damen u. erwachſ. Mädchen, am 1. Sept. wieber beginnt. Minna Scholl, Neuetr.3. 


520. Der Ueberſender des anonymen Briefes,  imterzeichnet von“ Einem ſtillen 
Beobachter des Eſſighauſes“, wird hiermit aufgefordert, no binnen 24 Stunden zu ent 
ſchuldigen, R er gerichtlich belangt wird, indem ſein Name — ar 


520. La conversation francaise, enseignde en 3 mois. Meifengafle 
No. 16, am Theater. Zu fprechen von 11—12 Uhr. 


515. Unterricht im praftifchen Bauzeichnen, Voranſchlagen, Rechnen ıc., ‚befanbers 
für Maurer und Zimmerleute, welche ſich zur Meifterprüfung vorbereiten wollen‘, wird 
gegen billige8 Honorar ertheilt. Näheres in der Expedition d. DI. 


520: 7000 fl. find gegen einen guten erſten Infag oder Injap-Antheil: auszuleihen. 





usa | Hund u 

==. Olrems Beni: ze. 
re ;ichufsn d RL Au Inu irsgmnd a⸗ rroꝰ 
anf. dem Paradeplab, in fraukſurt a M 


A 


2 234 ‚naht nid „Rd 
... Darlänfige Anzeige, 3 
Ed ’ i j inuh'z 
Einem verthiten Publikum erlaube ich ergebeuft mitzutheilen, daß ih am 20. Auguft 
d. J. vermittelft Eifenbahn von München fommend, mit: meiner ganzen Gefellfchaft 
fwelde Aus mehr als zwei Dritiheil neuer Mitglieder erften Ranges beſteht und, einigen 
le ent e hlerſeibſt eintreffen werde, um für bie Dauer: der Meſſe ment 
31. Bis 21, September, Re id ‚Bid. 


ar nn Borftellungen... 2... 
in der höheren Meitkunft, Gymnaſtik und Pferde:Dreffur zu geben. SC 
Da meine Vorftellungen dem verehrten Publifum durch mein früheres Hierſein noch 
bekannt fein’ dürften, fo enthalte ich mich jedes weitere Anpreifen derielben , und erlaube 
mir nur zu bemerfen, daß ſowohl ich al alle meine Mitglieder bemüht fein ‚werden, ben 
“ midıfrüher zu Theil gewordenen Beifall; auch für dieſesmal mid würdig zu machen, und 
Iabe ich zum geneigtem Beſuche ganz ergebenft ein. if usa RC 


Stankfürt, a. M, dert 21. Auguſt 1859. i 0 an > ol "1264 
Ernsi Henz, Bireder. : 


- Großes Fabrik- Lager 


Tapeten u.Rouleaux, 
* Bleidenſtraße No. 18. 


Daſſelbe iſt mit dem Neueſten in jedem Geure —“ aſſortirt. 
Auch werden ältere Muſter, ſowie Reſte unter dem Preis verkauft. 


1964 Wih. Russmann.: 
‚ Schwere fehr dauerhafte geftridte wollene Kamijole | 


une 2 fl. pr. Stüd, "SE 


rgleichen ganz feine weiße, die in der Waſche nie eingeben, für unterm. Hemd, zu 

tragen, gleichfalls 2 fl. (für reine Wolle wird garantirt), geftridte und newebte „baum: 

wollene Damenftrümpfe und Herrenſocken um zu räumen ganz unterm Preiſe 
ae. im Strumpfwaarenlager von 


©. Tippell, gr. Bodenheimerftraße 27, dem Brunnen, Über. 


un 3 


; 
# 













Zu verkau 
1242. Gute eichene ing, —— * 
— ** N und XThüten ; Mofen- SEE, 


—— m Reife find zu EEE, 


18, Gin Ein Venes J mit kraftigem 4 


preiswürb Ann große Unt 
ai imerftraße tm Hofe lin ti. 
I) 548 Eine vollſtaͤnd ide, gut erhaltene Lader: 


einer zweiarmigen und zwei 
einarmigen Lampen zu verkaufen; Allerhei- 
ftraße 30, Barterrei 
519. Ein Ichöner großer Garten, auch zu 
ra geclanet, ift zu 5800 fl. zu vers 
kaufen, durch F. Meder, Bornh. Hatve 18. 
521. Ein ſRine⸗ Aufenthaligaͤrtchen, mit 
großen n Aumen, für 900 fl zu verkau⸗ 
eder, Bornheimer Haide 18. 


Zu vermieiben, 

„320 Schöne Ausfiht 14 ift der 3. Stod 

* ſtille Familie zu vermiethen. 

Eine möblirte Wohnung von 4— 
— x. or vergnügen Ri 

N Eine” Söne geſunde Wohnu von 
4 Besen che ac. ift gleich au beziöhen;; 
Affentbor 10. 

520. Ein neu hergerichteter Laden mit 
Gomptoir allein oder mit Wohnung ift Fried» 
ber En 2 u bermiethen, 

— 

d. ſchönen Ausſicht 5, 

620. En 2 Sagen zu wermies 
then; große Bodenheimergafie 35. 

520. Ein Zimmer ift an zwei Meßfrem— 
ben zu vermietben; 
gleicher Erbe. 

520. Zu ‚Dermietben: Gin helles, ge- 
räumiged Zimmer niit Gabinet ohne Möbel. 


Näheres Stiftfiraße 24, Parterre. 
2 Bimmer mit und ohne ſtoſt; Neuekr. 3. 


Graupengaſſe No, 19, 


521. Zur Meffe: der Fleime Laden Neue: ff. 


früme 5. Näheres im 8. Stod. 

21. 3 elegant möhlirte Zimmer nebft 
Dienergimmer find zuſammen oder einzeln 
zu — Taunusſtraße 3. 

521. Et fehöner Laden in der Mitte der 
Neuenfräme ift mefjentli zu vermiethen ; 
zu erfragen in ber Expebition d. DI. 


Kt —— —— 


— Ne Lei = 


welche noch nicht Be 
ae im einem gi Haushalte ein 


"519. —8 welches gut id 
fochen kann, jucht eine Br: gr 
heimergaſſe 28. ladtirmerdg 

520. Gin anftänbiges M 
feiner Herrichaft aut 
eine Stelle zu, größeren ober. 
als — ſchoͤne Ausſicht 4. 

— Br N wirb ein ve 

es Mona n 
Ben — ft3 und ee 
' ——— a wird eine 
olide Meßmagd geſu 

520. Ein Rchenmäöshen | wird. ach 
Payapenlab u — 2 
520. Ein zu aller Arbeit wid 
wird gefuct; Ziegelgaſſe 8; 9 
Br — — ſucht Pe 
enkplatz u agen 
Ammon, in — 











* Acpfelmein 


täglich friich von der Kelter 
Stadt — 
1261 | Sarfüchenplak 7. 


1261. Nene hol. Häringe und Sarbellen, 

Böttinger Würfte, Kine 

und Limburgerk 4.* 

und — —— Blut Br 
E #9. Schölles, — 


Altes Papier, Bü 
fauft zum Ginftampfen Buchbin 
Kornmarkt 15; - 


520. Ein ſtarker Junge kann bie € 
Profeſſion erlernen ; Fahrgaffe ß 
in 


521 Gefunden: 
— 6* Broche an dem Taunusbahn⸗ 
acheres anf der Expedition d. BL. 


















3. Beilage, Fraukf. Intel. BL. M 197 Sonntag 21. Auguft 1859. 
Pong — —— — 
Bekanutmachungen. 


Bauer’s Felsenkelle 


Sonntag ben 21. Auguſt: Gefan oduftion ber Tyroler Sänger 
janile Cheober — Sänger und Ir par dem Innthale. En , 
Anfang 4 Uhr. Entroe 6 


Cafe Jansen 


264. Heute Sonntag den 21. Auauſt: Streich: Concert vom . Eyes bes 
L — 88. Infanterie Regiwents. Anfang 4 Uhr. Entroͤe per Perſon 6 


„Bornheim, zur „Hose“. 
Heute Sonntag Ber 21. Auguft "Gum ee 
— Concert vom = eg des f, preuß. 38. Infanterie 
ents. Anfang 3 Uhr. Entree 6 
Hierzu ladet höflichft ein Zimmermann. 


520. Gin Kellner findet ſogleich eine Stelle. Xof. Saufer, Fahrgaſſe 1. 


SpeierlingWUepfelwein 


vorzüglichfter >Pp bei 522 
G. W. Schneider, große Eſchenheimerſtraße No. 40. 


520. Unterzeichneter erlaubt fich einem geehrten Publikum, ſowie feiner werthen 


et fein Zapezirer: @eichäft in feiner Bebaufung, Kriebbergerftraße 45, aufs 
feumblichfte beſtens zu empfehlen. Conr. Libenau, Tapezirer. 


Englifche u. Hamburger Striefwolle, 4, 5 u. Gdrath., 
ge Zufendungen, in größter Auswahl und beften Qualitäten, empfiehlt 
Sr. Barrenfchon, Markt 5, GE der Höllgafie. 
rti ck⸗ und i billig 

en 7 ‚Sime = —— —— Geohe Sandgaſſe 8. 

Sanblungs: und Geichäftebücher nach jeber Riniatur 
Ein Haus, in Branbmauern flehend, ift aus ber Hand zu verkaufen; Graupengaffe 40. 
en 5 ‚ Wein: und Einmachflaſchen find zu haben. Auch aufe 


622. 
ih alle Sorten Fl i * d gebe für zerbrochenes Glas Flaſch 
mn gen * mn ——— een. 29, Ir Stod. 


522. Sinter dem Lämmchen 3 fauft man zum hödften Preife: Beitungs:, 
überhaupt gedrucktes Papier und alte Blicher. 


522. Deden und Möcke werben vorzüglich geftenpt; Filcherg. 33, al. Erbe. 
—— werden bei freier Koft und Wohnung gejucht. Saufer, Fabıg. 1. 











Zodes« An ine m a 

DBertbähtten, Freunten und Belannten wibmen wir Bier att beſe 
J Meldung die traurige Anzeige von dem heute Morgen nad kurzem Leiden erfolaten 
Hinfcheiden unferer Heliebten Mutter und Schwiegermutter Eliſabetha Eatba: 


J rina Schneider, und bitten um flille Theilnahme. 
Frankfurt a» D., denz19s Auguſt 1859. Die Hinterbliebenen. 
Die Beerbigung "findet flat!" Montag den 22, Auguſt, Morgens um Ei * 
Stiftſtraße No. 30. 





— — 


Neu —— Sarg Magazin. 
521. Einem geehrten Publifum erlaube ich mir hiermit bei vorrommenden Sterbe 
fällen mein Lager von Särgen in allen, Größen unter Zuficherung der billigſten Breifl 


zu empfehlen. 
%. Daniel Lebrecht, Schreinermeifter, Lindheimergaſſe 27. 


1264. Gebrauchte Möbel und Betten werbeu fortwährend zum: hö 
Preife gekauft bei * Auguſt —— ———— e 2 


521. Eine Bonn öfin), welche Jän it bei nat 
und fehr ge "Atefke an & 2 — —* Stelle, * 35. a 


I m af&e Gundersheim 
ift ein ſehr gutes An Fr Billard aufgeflellt. 


54. Fünfzehn richtig angefommen. x. 

. Eine freundliche Wohnung von 4 Zimmern, K 

Zu vermietben: Kammern, Keller ıc.; Weißablergafle 27. * 
520. In dem nen erbauten aufe Edenheimer Landftrafe 24 find nungen ju 

5 Zimmern * allem Erforderlichen J geraͤumigem Fr u A F SL 
Näheres bei 2, Derfortb, am Klapperfelb. 
521. Gine neubergerichtete —— 1. Stock, enthaltend 6 Summer, 3 


Nammern, Keller ꝛc. iſt zu vermiethen. Näheres Dongesgaſſe 6,2 Stod 
1264. Dein Lager in allen Sorten Cigarren bringe hlermit in enpfehenbe &: 
innerun,, und mache befonter® auf eine außgegeidmete Embalema zu 11/, Er. aufmerkjam. 
521. Eine noch faft neue, fehr ſchöne Glektrifirmaidhine init Leitnerflaf Bliß⸗ 
tafeln ꝛc. iſt wegen Abreiſe billig zu verfaufen. Näheres auf der Expedition d. 


— — — 


521. Ein arrondirtes Gut, circa 300 Darmftädter Morgen groß, 
in der Mähe des Hheins gelegen, ift unter sünftigen Bedingungen zu 
verfaufen. Näheres auf der Expedition d. B 


1214 Sämmtliche Sckulbücher, aebraucht und neu, bei S. — Allerbeilinenftr. M. 


Vorzüglicher Wein:Effig, pr. Maas 12 u. 16 kr. im aß billiger; Graupeng. 14 
SI. WE sro} Die herzlichften Glüdwünjde zu Ihrem heutigen Geburtstage 























— 







e, in Deutſchland nicht befannte 


ere Exiſtenz-Erʒielung für eine Familie. 


Bei ‚air Durchreiſe biete- ich gegen ein mäßines 
in — Paris, Peters burg, Moskau, Warſchau, Wien und Berlin rühmlichft 


Honorar meine neu er⸗ 


cheiniſche Kunſt-Waſcherei⸗Methode 


—J — Steffen, Shawls, Tüchern (Crepe de Chine), Blonden, 


’ ' 





N, 
Torlatan, getrudten Tiſchdecken und acftidten kn, pen 
— jeglicher Art x. an, mit dem Bemerken, daß bie couleurten 
e nicht im minbeften an Farbe verlieren, und weiße Sachen zarter wie neu fi 


angeben, mit ſchoͤner Appretur ind mit Entfernung jeglicher Flecken. 





68 auf der Erpedition d. DI. 







Bad Homburg, den 20. Auguſt 1859. 


wm. Donnerstag den 25. Auguſt, Nachmittagg um 3 Uhr, 

x. Hochfürſtlicher Durchlaucht des Landzrafen Guſtav zu 

Gmähsbauspflangen, ald: 33 Stück Camelien in willigblübenden und in Knospen ftehen: 

ee 3 Ba Cypreſſen, 4 Lorteeren, 2 Myrthen, 2 Myrtbenorangen ıc., in 
nd Töpfen, geeignet zur Dekoration für Balkons x., 

ng einer öffentlichen Berfteigerung ausgejegt. 


Alles obne den ringften Geruch. NReflektire: de belieben ihre Adreſſen unter 
“r 2097 bei ber Expedition d. BI. nieberzulegen. 


5 — — augenehmſter Lage der Zeil ſind im erſten Stock zwei 
nebſt Cabinet, ee a an ie ic. 


möblirt zu vermiethen. 


werben im Garten 
Heffen x. verſchledene 


gegen gleich baare 
J. W. Merle, Hofgärtner. 


Das echte * Aheumatismus— u Gichtpapier ift ER haben 


Re. aD den Gartüchen b 


. Br. Sauerlände 





22, 68 wert 38 werben 600 500 fl. auf auf einen einen erften Ynfeg zu trand Inſotz zu transportiren — et. Fifcgerg. 1 10. 


J Ein gebrauchter und ein neuer feuerfeſter Caſſaſchrank, mit Kunſt⸗ und 











mu verkaufen. 

522. Ein — Piano von Andre, 1 
‚1&anapee, 6 Stühle, wie nen, billiaft. 
Br runder Porzellanofen: Zeil 38. 
Ein Porzellanofen au 15 fl., ein 
ud ee‘ Predigerſtraße 2. 
Große Gichenbeiinergafie, Mobren- 
46 neu, ift ein Eleiner Transport— 
mit Rohr, auf der Platte zu kochen, 

zu verlaufen. Näheres im 2. Stod. 
Ein eleganter, faum getragener Reife: 


Zuchüberzuge um 46 fl. zu 


— 


verfehen, find billig zu verkaufen; Fahrgaſſe 122. 


rer Fa Amen au es ml nahen FE ches hack 8 hend 26.1, ve 
- 521. Drei Gartenwohnungen von 5, 6 und 7 Aimmern, Salon ıc.; ein 
Gartenhaus zum Alleinbewohnen find billig zu vermietben. Hufillion, Scäferg. 48. 


ein,.auswärtiges Spezerei:Geichäft wird ein Commis gefucht. 


SDaufer, Fahrg. 1. 


521. WYUndzugtifche, Esser 

Waſchtiſche ın Wußbolz billigſt; Langeftr.d. 
Zu v etben. 

521. Gin möbl. freund!. Zimmer u. Gabinet 
mit freier Ausficht; Pleichftraße 56, Ir St. 

521. Vilbelergaſſe 22 ift ein Feines möbl, 
Zimmer zu 3 fl. 30 fr. au vermiethen. 

522. Gin Zimmer nebft Gabinet; Aller: 
heiligengaffe 41, Ir Stod, 

522. Eine Wohnung zu vermiethen; alte 
Mainzergaffe 9, Ir Stod. 

522. 2 K Seas an Herren zu ver: 


miethen ; Kleine Eſchenheimergaſſe 6. 





521. — N - Stod, iſt 


ein möbl. Zimmer zu vermi 
— Kleine Gallengaſſe 5 Me ein möbltr» 


Bimmer zu vermierhen. 

521 u vermietben: 

Eine Wohnung von 5 Zimmern und allem 
Zubehör Schnurgaffe im 1. Stod und gleich 
zu en. zu erfragen Neuefräme No. 7, 


5231. Grüneburgiweg 35 ift eine ſchoͤne 
Wohnung mit Garten von 4 ober 6 Zim⸗ 
mern mit allen Bequemlichkeiten zu vermies 
then und gleich zu beziehen. 

1264 Zu vermietben : 

Eine unmöblirte oder auch möblirte große 

gg nen mit Gabinet und fchöner Auss 
t; Unterweg 42, im 2. Sted. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 


Man fucht 5 Haushälterinnen; Breiteg. 1. 
Dean ſucht 2 — Breiten. 1. 
Ba: Gine Köchin, die fehr g ut Tocht 
und fi) der Hausarbeit unterzieht, ht eine 
Stelle D. Müller, Biegelgafe 12. 

521. Fiſcherfeldſtraße 7, gleicher Erde, 
wird eine Amme geſucht. 

521. Gin zeinliches Mädchen, welches gute 
Zeugniſſe bat und bald eintreten kann, wird 
gerät; Zeil 56, im 2. Stod. 

522. Gin anftändiges erfahrenes Binder: 
mädchen wird gegen guten Lohn gefucht. 
grau Maas, Fahrgaſſe 100. 

622. Gin j u Mädchen vun zur Haus⸗ 
arbeit geluh; Sandgaſſe 3 

622. Eine BURN * gefucht; chöne 


Ausiht 6, Bart 
Ein —28 williges Mädchen ſucht 
Din Joſ. Saufer, Fahrgaſſe 1. 
Mädchen allein und geringe —— 
* fogl. 


Stellen. Saufer, Fahrgaſſe 1. 
Mädchen, zu aller Arbeit willig, 
ui geludt; ; Bleichſtraße No. 28, im 
Gin junger Hausburfche wird fogleich 
geſucht. Yof. Saufer, Fahraafle 1. 
522. Ein fauberes fleißiges Küchenmäbchen 
wirb geluht; — 22. 


622. Waſcherei wird ein williges 
Maͤdchen —8 Sauſer, Fahrgaſſe J. 


1264 


che verſchiedener Art. 
520. Es wird ein Saal over ein arößes 
m — geſucht; Naͤheres Domplap 3. 
Ein noch guter Leiterwagen, eins 
img > & .. N 
in Stanaenplag wir miethen 
— Arnsburgerhof 7 
621. Ein mittelgroßes Haus mit geräus 
migem Hof -. zu kaufen gefucht; Arns⸗ 
burgerhof No. 4 





Bekanntmachungen. 
520. Vorzũuͤglicher 18577 Bodenheimer 
Bein zapft &. Nagel, Grüneburgweg 21. 


520. Der Pfandfchein No. 14853 wurbe 


verloren. 


521. U [wei t il 
Nagel, — ruf Pillen 


521. Holländifche Käfe bei J. Friede: 
richs 2 Vers gr. B Bodenheimerfiraße 46 46. 

522. Gin ſchwarger Hfhnerhund mit ges 
fpaltener Nafe ift dem Förfter Trupp in 
Vilbel entlaufen und vermutblich Bene: 
Der Wieberbringer erhält entſprechende 
lohnung : Deberweg 11. 


522. Schweizer MRochbutter, vor 

züzlichfte Qualität, empfiehlt 
Franz Se 

hinter dem Laͤmmchen. 


522. Wollgraben 11 ift eine Heine Ihwarze 
Piniherhündin mit gelber Auszeichnu 
meffingenem Halsband und 2 rothen Qui 
den abhanden gefommen, vor deren Ankauf 
gewarnt wird. Dem MWieberbringer eine 
gute Belohnung. 











Bekanntmachung der in Labung 
liegenden —— 
iffer Th. Stein, nach 
Obermain; Ladeſchluß 24. Auguſt. 
Schiffer Th. Keller, nach Miltenberg; 
. 27. u I 
Schiffer Wilb. Müller, nad Wertheim ; 
—* — 25. Auguſt. 
a. M., ben 20. Auguft 1889. 
Die SDSandelöfammer ammer. r 


4 Beilage, Fraukf. Intel Bl. AM 197, Sonntag 21. Yuguft 1859. 





Betlanutmadungen 


ma hsıbln) 


Pr — Daſs Lag 
ihler Haarlemer Hlumenzniebeio 
o E. Hi. Krelage & Sohn, 


— aus- Haarlem, 
* befindet ſich in Frankfurt a M.: Markt Wo. AA. 
Bon allen Gattungen Blumenzwiebeln ift befte Waare vorhanden und find Biere 


Br die Preife befonders billig geitellt. 
Wein: und Spirutuosen- Verkauf. 


me zu; 12, 14, 18, 20, 24, 30, 36, 40 fr. pr. Flaſche ohne Glas; 
ine zu 50, 55 fr, I fl, 1 fl. 12 pr. Fiaſche mit Glas; 
ca Hum zu 1 "r 1 fl. 12 pr. Klafche mit Glas; 
Prterae zu I fl. 6 Hr. Flaſche mit Glas, 


vn Eck der Kaffee: und Falkengaſſe No, 5. 
ten im Fiſſe billiger. . Die Proben können im Keller genommen werben. 


Prälzer Hof. Große zn, Beichigung. 
‚Npecialität für Herrenfrisuren 


von 


E. Immanuel, re 10, 


a en 
Stahlreif-Röcke san. ten x. 
im Dutzend billiger, ‚Bei » -- 
Carl Mittler, Poſamentier, 


1211 Liebfranenftrafe No. 8. 
‚um. DaB Waſchen und Nepariren der Röde wird aufs beſte Basger geh 


| Haus zum Alleinbewohnen 
mit Bitten en an der Ptomenade, innerhalb der Stadt, nahe am ——— enthaͤlt 
521 


— 3 Manſarden u. ſ. m. Naͤheres Blachſtraße 56. 
Loft. 24, 36-u. 48 fr. pr. . Fl., 48 kr. pr. 2/2 BL; Rarabeplap 12. 


 Dobp. ie einf. Buchführung, Correſpondenz, kaufm. u. bürgl. Rechnen; Neuekräme 3. 
520. Ein Mepgerhund ift billig abzugeben; zu erfragen auf der Expedition d. DIL. 





Ruhrkohlen. 


Beſtes Ofengries habe ich im Ausladen und empfehle ſolches = 
Schiff zu ermäßigten Preifen. 
Ed. Wolschendorff. 


Englisch Riechsalz (Smelling Salıs) 


anerkannt als gutes Mittel gegen Kofichmerzen, in befter Qualität ſtets — bei 
B. Bachmann-Gehlhaar, Weissadlergasse 25. 


1216 Branffurter Fleckenwaſſer 
bei Wenderoth, Materialiſt, Friedbergergaſſe 56. 


Lotterie und Staatspapiere 
1214 bei Michael Oppenheimer, Zeil 47. 


520. Ein junger Kettenhund ift billig zu verkaufen. Näheres auf ber Expeb. d. Bl. 
Li 


Eifenbabn : Fahrten. 





Taunnd I we nach Gaftel u. Zieht. Er * er — 
” Wiesbaden —— SIE 8, 101, 9m. Gi, gie 
„ Brankfurt nach Soden, an —“ 1113, 210. 6. 8%, 
Sodener an Sonn: u. Feſttagen 610. 810, 855, 10%. 1119. 8. 610, 750, gm, 
Bahn. „ Soden nad; Franff., an Wochenta — 8. 9. 1110, 320. 710, 935, 
an Sonn u. Fefttagen ie 9%, 1110, — 8%. 10. 
„Frankfurt nach Heidelberg . 3 —* *10%, 1 
Main: PR.) „ Heidelberg „ Frankfurt... . 710, 1145, ©2320, a, 8 y 
Bahn. | , Frankfurt „ Darmftadt .... 615. +82, #109. 129, 5.9. 
„ Darmftabt „ ranffurt ... 50. 920. 190. #350, 
ö —— nach Marburg... . . *6%. 4655, 10%. (2% * Bieen) ·h oõ 
MainW.)VWarburge,„Feankfurt.... “728, 1135, 412%, 744, "812, 
Bahn. cr — Eine RE “635, „ı 10%. *5. 
„ Gaffel Frankfurt.... *b. 8%, +1210, B. 
” Nauheim ee zanffunt. 6 ®gas, 120, 43%, +53, eguo 
= —— nach 16 enburg * ah 12%, — * 
anauer) „ Aſchaffenb., nffurt. . ’ 
nt. = Genen — zei — 8 "ae. ms, an 1,10. 
ran — 
Frautfurt nach Offenbach —8 iz. 2u. 515, 830, 10%, 
„Sachſenh. „ Dffenbah . . .)130' 950, gis, 525. 630, 720, 850, 102, 


45, 720 40 
— „ Offenbach » — De — on 
Offenbah „ 545, 720, 940, 114, 25, 425, 85, 99, 


*) Schuellzüge, . —— mit Verfonenbeförderung. 


Ren ansgeftellte Gegenftände 4 
— im Städel’fchen Kunſtinſtitut. | 


FIR 
j e: Das Garnwidlen, von Jakob Hoff. 
Landſchaft, von H. Völders in Bodenbeim. 


— 
41%32 Zwei Genrebilder, von demſelben. 
Rreidegeichnung: Die Lautenfpielerin nach Gorniceliuß von Prof, Deuder. 





Die Ferner aus den Sammlungen des Ynftituts. 
Bandzeichnun en ber nieberländifchen Schule. 
Gemmenabgüfe: Bachus, Amor, Mufen, Eyrene, Pegafus, Aesculap, Hygiea ıc. 


Branffurter KRunftverein. 
Neu ausgeftellte Kunftwerfe: 
Zangfo in Münden: Monbnadht.' 
Sappel in Mannheim: Pfälzer Jugend. 


Schweinfurt, 18. Auguſt. Die Zufuhr aur geftrigen Schranne war nicht fo 
„als die legte, und gingen deshalb bei ftarfer Kaufluft und Anweſenheit vieler 
aus dem Dberlande jämmtlihe Fruchtforten etwas in bie Höhe, — 






Deren: Watzen 15 fl. 4 fr. Korn 11 fl. 48 kr. Gerſte 10 fl. 14 fr. Hafer 6 
Mn fr. Seit heute Morgen haben wir Regen, was nicht ohne Grfolg für die Herbft- 
fein bürfte, jebenfall® aber für die SHerrichtung ber Heröſtſaatfelder Außerft 


ern _ Mirb. Anz) 
ri Fruchtmarft : Wittelpreife. 

- Mainz, in der Halle, 19. Auguſt. Waizen pr. Sad zu 200 Pfund 9 fl. 38 ir. ; 
Rom pr. Sad zu 180 Pfund 6 fl. 37 fr.; Gerfte pr. Sad 2 160 Pfund 6 fl. — .; 
Safer pr. Sad zu 120 Pfund 4 fl. 47 fr. 


Mainz, 19. Auguſt. Auf dem heutigen, mittelmäßig befahrenen ®etraidemarft blieben die Preife 
— Waizen 200 Pfund fl. 91,z—9%/4, Korn 180 Pfund fl. 6162/3, Gerſte 160 Pfund 
. — Im Allgemeinen iſt die Stimmung für Setraide flau und die Neigung zum Aufſchlag uns 
Mokeandar. _ Käufer auf Termine haben ſich ganz zurückgezogen. Rachdem wir im Laufe dieſer Hode 
1j er hatten und die Beforgniffe Für die neue Kohlſaat dadurch als befeitigt betrachtet werben, 
‚mit Kohlſamen noch fliller geworden. Er wurde heute zu fl. I4!/s pr. 175 Pfund offerirt, Müböl 
fowie pr. Dctöber fl. 2114 pr. 100 Pfund in Partien. (Mittelrh. Sta.) 


r Borme, 19. Auguf. In der abgelaufenen Woche war das Produftengefchäft fehr lebhaft, mehrere 
gr Ladungen in Korn und * gingen rheinabwärts und andere find gleichfalls Hierzu beftimmt, 
es 












n 
ntlichen Notirungen behaupteten * vollkommen und waren auf heutigem Marklie willig zu 
biverfen Meblforten waren niedriger angeboten und zum Rückgang geneigt. In MRüböl hielt 
Tendenz; an, Repsfamen dagegen flauer. — Nepsluchen find begehrt und Heigend, Branntwein 
matt, © notiren heute: Waizen neuer und 1857r Wachsthum fl. 10—1/2 je nah Qualität, Korn fl. 73, 


J 

I vbr. 100 Kilo. Mehl pr. Bartie fl. 9%, No. O fl. 14, Griesifl. 14, Roggenmehl 

i x. 70 Kilo. Rüböl effectiv fl. 211/, Mobnöl fl. 41—42, Leinöl fl. 19 pr. 50 Kilo. Repo— 
fl. 14—1/; geboten. Repstuchen fl. 60—65 pr. Mille, Branntwein fl. 24. (W. 3tg.) 


Thbeater:Unzjeige. 


ee ben er Teens en * Br won ——— 
gen. em Engliſchen bed Planché von eodor He bon 
EM v. Weber. Außer Abonnement. ® 


. x‘ _ N. '@ ‘ 
4 J N N \ n \ Ra Be | 
x % \ * \ \ \N\ \ * \\ \ Ä * XN J 











” ” 

— 1: Ra np 7 WB. 
„— —8. —— * 0 ıi. 
a P'yK 73 Mehl 5315 P. 58 G.- | Broen.131/,0:0. bR-4105 861, P. 

'. Ma - ditto — Frifi. 3/6 Obligat. 415 G 
2% 1806 - dito: "bo — 190 ‚Oblipat. 87 G. 
2. |2/a0/o _ ditto _— Span. |8% huld a P 
» R 10% -ditto - 13/4075 . fa R 
Prss. |5%)5 Obl. b.R.A 102 103.4 P Hou, |2t/%g Integrale - | — — 
5 IH: -ditto . - |99/s P -] Zuxdg!4%/o Obl.i.R.a 28kr. 93 P. 
a Ba — Staatssch. ' 184%, P Beig. 141729/00.1.F.43kr.\90/ P. 
0° 5 1810 Pr. Pr.-A.b.R. 11674 P 1 l 5° Tar/aofo dob.R.| — — 
Bay ler d. 1855 b; R. |1 ER: Sard. 15% ©. b.-Hambro| — — 
I. 41% _ditto 100 P, „19% b. R.L.a38kr.| — — 
* 40 ObL ' .: [96% P. Tosk. 19% Obl. C. 6b. | — — 
„lan . A: Ri „ 19644 P. fo b. Roth — 
.° 130% Obligat. „ |} | Sehe: fa ObL b. R. Ex |97/ P. 
Wi \4 4140/5 Obl. b. RU) 11021/ P. —— — — G. 
9214 G. N.-A. |6% St. DIL 2. 30 | -- — 
k Bad. 47%/o  ditte [101% P. 
| Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 
Frankf. B.-Actien & 500 115% P 41/49/,Bayr.Ostb.b.R. 44.200909; G. 
Oestz. Nat-Bank-Actien 383 Da Fr. Wilh. Nordb.-Act.. | — 
HOestr. Creditbank- age 210, %/a, 9/sb. u.G.|Livorno-Florenz-E.-B.-A. 791/, P. 
HlBayer. Bank-Act. a #. 500) — — Oest.St.-E. sr. -Obl. DB. 53a P P. 
\Darmst. B.-A. #250-f. 194, P, 192 G. |9/,ö. Lid; Pr.O. 2. i 
|Weim. BA. & 100.Rthle:)90 P. 5%) Ludw.-Bexb, Pr.-O. — P. 
Piteld. Credit-Ac 6. 41/P/g Frkf=Han. Pr.-O. 
!INorddeut. & 500Mzxk 100489180 G. üdd. B--Act. 30% Einz. 40/196 P. 24 G. 


HT aunusb.-Act. a0. 1838 G. 
Prankt.-Hanauer-E.-B.-A. 171 P. 

5 /uö. St.-E.-B.-AcF.428 b P. 

'Rhein-Nahebahm' Rth. 20Q]A5t/, P. 
%/ Ludw.-Bexb. E.-Act..‘7135 N — 
/a Pf. Max-E.-A. b. R. P P. 


„H.u.1.75% en ı.F.A28kr. 445 Br 


-A.G. x th 





„Beleıt, | 

:B.B0R.L.b£R; 1280, pP | 

» 25 nn. =: — P. 
Nass. - 25 Pe a | 321, P. 
Sch.-Lippe 25 Roth; [231/4 P. 
Sard.36 Fr.L. b.B.|461/, G. 
ALutt Pr.-O.b:G.|361/4 P. 
Ans.-Gfl7Lb.RE| 9%, P. 1a G 
Vereins-L. 3104. | P/s G. 

Wechsel-Course. 
Amsterdam k. S.|997/s B. 
— G. 
.„. NY B 
Bremen ». [95l/ı B 
Göln ‚ 10 G 
Hamburg ‚ 18.6. 
Leipzig ‚ 105 G 
London ‚„ HI7B 
Mailand , L> 
== Paris . 198 B. 2%, G 

Wien n. Währ. , [98, 4 b. 


E : 'Fh.Sib.p.Zotig fein] „- 




















Preuss. 9651/661 
Holl. 10 A. Stücke |, 
:|Dücaten > 5271-2812 
120 Fres. Sticke - 9 16-17 
ẽ — —— n 86-40 
Russ. Imperialese |, — — 
-}Dollars in Geld |, — — 
"Gold p. Zoll a fein], 788-798 
Preüss. Cass-Sch. |, 1 45-14 
Diverse Cass.-Anw|, — — 
5 Fres. Thaler * 
51>40-52 15 


Nach dem Ayndleats-Gourbiait. _ 





Berantwortlier Rebacteur und Berleger I. G. Holgwarti— Emd won IB Stunt 2 
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Frankfurter Nachrichten. 
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=. der freien Stadt Frankfurt,  /%° 
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(Gppebition: am: Geifipförthen, Schiachthauegefe 21.) 


AR 198. Dienstag den 23. Auguft 1859. 
dr 





Kbonnementspreis für’6 Halbe Jade 2 A. 80 fr. Läpliihe Ausgabe aufer Montäge 


m inrüdungsgebähren: 6 fr. für die ganze, 3 Er. fin'die gefpaltene Beile, 


% 


lieberblie® der Ereigniſſe im Gebiete der politifchen 
* * und materiellen Jutereſſen. 


ankfurt, 28 Auguſt. (Zur Situation) Der Eindruck, welchen die 
eſtie des Kaiſers Napoleon in Europa gemacht, iſt, user ſich von ſelbſt ver- 
A emein T, und das N daß die Amneſtie 
auf Kategorien beſchraͤnkt, noch an Bedingungen gefnüpft IR; ſondern daß ſie eben 
ee Tan ift. _ Vom politiichen Geſichtspunkte betrachtet; iſt Die Amneſtie ein 
. die franzöfifche Regierung fi ftark genug alaubt, um bie feindlichen Par: 

teten nicht fürchten zu brauchen. &8 ift eben ein großer Act bes Kaifers, der um fo mehr 
ind Gewicht fällt, ald er nach dem 14. Auguft fam, und alfo nicht ausgeführt wurde, 
um bie Feier des Einzugs zu erhöhen und den Enthuſiasmus anzufenern, fondern ſich 
durch die nanze Art und Weiſe, wie der Gnadenact vollzogen wurde, als eine innere, 
im Juteefe ber, Kreipett u d des Ginfenfeng auf liberalere Bahnen großmüthige Hand» 
\ ef. Man muß dies in Fraikteich um fo höher anfchlagen, ba nicht nur bie 
republikaniſche Bartet, fondern alle $ractionen verjchiedenen Prätendenten dieje gewährte 
t au ihren Privatzwedemnüdbeuten werben ; esift dort ein ganz anderes Verhaͤltniß 

“bei uns in Deutjchland, wo es feine Kronprätemdbenten-gibt, und wo ſich ſelbſt 
vemokratifſche Partei neuerdings mit den gemäßigten politifchen Glementen zu 
wen natiomalen Partei umgeftaltet hat. Daß die ultramontane Preffe an diefe Amneftie 
nfequenzen für die Sicherheit unfered Vaterlandes zu knuͤpfen fucht, ift ebenfo lächerlich, als 
das Bebahren diefer Partei im „Mainzer Journal,“ die in den jüngften Tagen unter ber 
in-Iegter Zeit Leider oft vorgenommenen deutjchen Maske, auch gegen die feit Jahren ftatt- 
zn xinloſe kirchliche Feier des Rapoleons tages in ihren Organen eiferte; ein 
er Beweis, daß Napoleon‘ IIE die MWünfche des „Untvers* und feiner Schildfnappen 
in Mainz doch nicht ganz zu erfüllen bereitwar. Warum follen franzöfiiche Diplomaten 
am 38 ihres Kaiſers nicht ebenfo gut für deſſen Wohl in den Kirchen beten loſſen 
bü als deutſche Diplomaten für ihre Kürften? Und worin liegt das Anſſößige? 
zubi man, der liebe Gott mache reinen Unterſchied in der politijchen Farbe? Es 

{ft immer widerlich, wenn die ſe Partei, die von den Hügeln Roms ihre Parole holt, 










y 






* 





plöglih das ſchwar zroth golden eBanner entfaltet, dem fie doch fo recht von He 
fein it, wenn. es ihren Zwecke n nicht zum umbüllenden tel bient. — 
„Rat.s t A. ſagt über den zur deutſchen Reform: Daß ı W * M ot Ju 
ſcheint fein Parlament fein du fönnen, fonbern ber Anfang muß nk ben. 
— und Räuterung öffentlichen Meinung. Grflärungen, wie Hanno 
und Kaſſel abgeneben, Verfammlungen, wie-fie zu. Gifenadh gehalten worden, folde Be 
mühungen, bie Geifter aufjullären umd zu einigen, find vor Allem zeitgem Es muß 
fs zeigen, ob in biefen Anfängen Kraft und Zrieb der Gntwidelung wohnen ee ob in 
m Berlangen nad; Bundes en fo viel Stärke Heat, um daraus eine nachhaltige 
ae Dewegung zu machen. Aus Bufammenkünften und Mbreffen allein wird aller- 
bings niemals eine Verbefjerung ber Rechtöverhältniffe einer Nation hervor eben; aber 
eine Nation, bie eine Reform will, muß den Ernſt ihres Willens durch Ausdauer fund 
thun und muß bie Richtung und das Ziel zum allgemeinen Bemußtfein RS ver⸗ 
mdgend fein. Die Errichtung einer Bundesverfafſung ann nicht einfach Werk einer 
conftituirenden Verfammlung fein; zuerft gehört dazu bie moralijche Betheiligung bed gan- 
en Volfes, und zweitens; muß in ben einzelnen Staaten bon ben geleplidyen Organen bes 
Woites und den Regierungen guter Wille bethätigt werben. — Das & ‚ber. am 17. 
d. M. zu Gotha flattgehabten Verfammlung, in welder der Beſchiuß aefaßt wurde, Ak 
Öffentliche Kundgebung in Bezug auf bie nationale Frage zu erlaffen, — ⸗ 
fimmige Annahme einer Erklärung, welche folgendermaßen ſchließt „Mit diefer 
Erllaͤrung fließen wir uns den Kundgebungen in Raffau, Frankfurt, , 
Hannover ıc. für Herftellung einer Gentral-Gewalt und einer ——ã— 
tung unter ber Führung Preußens am; nicht weil es nöoſhlg wäre, mune 
entgegenſte hende — zu bekaͤmpfen, ſondern um den Gleichgeſinnten im Norden 
wie im Süden fund zu geben, daß wir bereit find, mit ihnen Hand in Hand zu _geben. 
Wir erklaͤren dieß mit dem Bewußtfein, daß wir an der Berantwortlichteit Ehe 
einer längeren Dauer bes gegenwärtigen Zuftanbes einen Antheil tragen et, u 
wir es unterließen, für die Erhebung des Vaterlandes aus hülfloſer Zerfplitterung ° 
einer Gefammtmacht nad; Kräften mitzuwirken.“ —* 






Bekanutmachungen. 


WVerſteigerungs⸗Anzeige. 
Mittwoch den 24. Auguͤſt, Ber Hasmittags ner 
alte und neue Delgemälde guter Meifter und 


eine Partie alte KRupferftiche und Lithograpbien 


in dem Bergantungsrimmer Johannitterhof, Eck der Schnur: nnd Fabr- 
gafle, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenben verfteigert. 
&. Belfchner, Ausrufer, 


Das chemiſche Faboratorium dahier 


übernimmt die Ausführung chemiſcher Analyfen jeder Art. 1250 
Dr, Bulius Löwe, Schlesingergasse 20. 


1211. Schulbücher, gebraucht und neu, billigſt bei W. Eirrras, alte Mainzerpaffe 36, 





Neue, Anlage 
| ' Morgen Mittwoch den 24. August: Ze 
hrosse brillante Gas - Ilumination 


des ganzen Gartens 
dureh 16,000 Gas - Flammen’ 


Beleuchtung aurch die galvanische Sonne 
‚9 mit abwechfelnden Licht-Effekten. 


> Eu — — — —— 
4% ⸗ 


ganzen Mufik-Corps des Frankfurter ſinien-Bataillons, 


mit abwechselnder Militair- und Streich-Musik. 


WVerſteigerungs⸗Anzeige. 
Donnerstag den 25. Auguſt, Zu: Zasmtiage werten 


bergeichnete gut erhaltene Mobilien, als in Nußbaumholz: 
„2 Eanjeufes und 12 Stüble, 1 Divan und 6 Stühle, 
2 Eonapee, 3 Eommoden, runde und ovale Tifche, 
1 großer Speifetifch, Div, Tifche, 2 Bücherſchränke, 
2 Ssfeileifchränfe. 3 Wofchtifche, 2 Kleiderfchränfe, 
6 Bettladen, Nachttifche 2c.; 
Par ce in Gpldrabmen, 4 Spiegel in Nufbaum, 
atragen, Bettung, wor und Gattun:VBorhänge, 
2 Zofeltücher und 36 Servietten zc., 
in dem antungszimmer, Jobannitterbof, EE der Schnur: und Kabr- 
gaffe, —* En en Ka an a u ett. Sab 
C. Belfehner, Ausrufer. 
507. Stallung für 2 Pferde nebft Remife und Kutfcherwohnung zu vermiethen. 





» 1265 


Ertraſeines Kunftmehl "NE. 00. 
EI Diefe vorzüigliche Mehlſorte aus der 1260 


iDelberger Kunſtmühle 


ift in Original: Kifichen von und 1/, Gtr. fortwährend zu beziehen von 


— ertels, große Bodenheimer- Heinrs Handel, Buchgaſſe Roh) 
TR. gest nr © *9— a vis-d-vis deh, Bucsanfe Rank) 
Gebꝛ wach Saufer, Schnur: Hofeph ilani, Bleibenftraße 
gaſſe No. 


: ‚Ro. 6,, 
Georg Schepeler , Roßmarkt Be Schönling „Roßmarkt 


v. 3. 0. 10. . 
Mic. - Weigand , Alerheiligengaffe "Yoh. Märt. Willemer, Dönges: 
No. 49, gaffe No. 46. 
NE. Die Qualität dieſes Kunftmehls it anerfannt vorzüglich und 
bedarf feiner weiteren Aupreifung. ww 
,,,1964. Donnerstag den 25. Anuft, Nachmittags um 3 Uhr, werben. 
weiland Sr. ochfürftlicher Durchlaucht des —— Buflav zu Heſſen ꝛc. verſchledene 
Gewähshauspflanzen, als 33 Stüd- Camelien in inilligblühenden und in Knospen ftehen: 
ben Sorten, 3 Stüd Cypreſſen, 4 Lorbeeren, 2 Myriben, 2 Myrthensrangen 2c., in | 
Kaften, Kübeln und Töpfen, geeignet zur Dekoration für Balkons x., gegen gleich baare 
Zahlung einer, öffentlichen ‚Verfteigerung ausgefept, j 
Bad Homburg, den 20. Auguft 1859. J. W. Merle, Hofgärtner. 
tr Dektonpmen! 
„u 889. Gienhaltige, noch ſtark ſchwefelſaure Mutferfäiige, jum Debinflelten der 
Jauchen und Dünger wird billig abgegeben; Schneibwallgafle 10. 


522. Gin ſehr gebildetes Frauenzimmer, welches feine Lehrzeit im Kochen beſtanden 
bat und alle häusliche Arbeiten gründlich verfteht, wünfcht. unter beſcheidenen Auſpruchen 
eine Stelle als Haushaͤlterin bei einer anſtaͤndigen Herrſchaft zu erfragen in ber Kird- 
gaffe No. 4, im 1. Stock. — 


* md — 
Nubrfohlen } 
| D tes habe ich im Auslad d empfehl 
ea E14 8 Auen ns Mid 
Ed. Wolschendorff. 
Staatspapiere, Inſaͤtze und Grundiiüde.. 1217 
An- und Verkauf be r AL 33 Fei 47. 


1217. Bibliotheken, einzelne Wücher fauft au den Bi Preiſen 
8. eh —— e 11 ben * Grabens 


1260. Feiner VBordeaux⸗Wein, in Orhoft, unverfteuert, bei man 


Otto KHiolligs, große Gallengaſſe 4_nen, 
1217. Vorzellan, Steingut und Blaswaaten werben nefiftet; —— 


1. Beilage, Fraukf. Jutell BL. 48.198, Dienstag %3. Auguft 1859. 





Belaunntmadungen. 


Circus Renz, 


auf Dem Waradeplab, in Srankfurt a. M. 


Vorlã | 
orläufige Anzeige. 
ublifum erlaube ich mir ergeb itzutheilen, daß i 20. a 
3. Vermitiiß Gifenbahn von Dehnien tosmenb, mis meiner games Gefellfeheft 
aus mehr ald zwei Drittheil neuer Mitglieder erften Ranges befteht und einigen 
sig Pferden, Hierjelbft eintreffen werde, um für bie Dauer der Meffe, vom 
guft bis 21. September, 


Vorstellungen 


öberen Heitkunft, Gymnaſtik und 
— Pferde⸗Dreſſur | 


zu geben. 

Da meine Vorftellungen dem verehrten Bublitum durch mein früheres Hierfein noch 
befannt fein dürften, fo enthalte ich mich jebes weiteren Anpreiſens derfelben, und erlaube 
mit zu bemerken, daß ſowohl ich, ald alle meine Mitglieder bemüht fein werben, bes 
mir Früher zu Theil gewordenen Beifall, auch für biefesmal mich würdig zu machen, und 
lade ich zum geneigten Befuche ganz ergebenft ein. 

Frankfurt a. M., den 21. Auguft 1859. 


Ernst Benz, Birecor. 


VBerfteigerung eines Hauſes zu 
Sachfenbaufen. 
Samstag den 7. Auguſt, Feine ee 


bie zum. Rachlaß Der hieſ. Bürgerd und Klaibers Herrn Joh. Georg Mann Gheleute 
gehörige, zu Sachſenhauſen in der Schellgaffe auf dem Tanzplan ftehende 
Behauſung Lit, O No. 32 
in dem Haufe jelbft Öffentlich am den Meeiftbietenden verfteigert werben. 
Dis zum Berfteigerungdtermin kann befagte Behaufung täglid angefehen werben. 
6. Belſchner, Ausrufer. 


d. 
wel 
ch 


reis wesertater TIERE: SERTEHEN ana inakuerahet 
Provinz San Leopoldo & Santa Isabel, 


konnen ordentliche fleißige Aderbauerd- und Handwerkers:Familien mit dem im Detober 
3 3 von Hamburg abgehenden Schiffe unter äuſterſt günftigen Bebingungen 
erhalten. 

Die Auswanderer haben feinerlei Verpflichtungen gegen Gutsbeſitzer c. einz 
fondern ia als freie &oioniften in ea ber obengenannien nd —— 

Da die Zabl der ———— Ds eine febr befchränfte 
ift, fo werden Alle, welche gefonnen find „ fich obiger —— ans 
zufchließen, erfucht, fich baldigit wegen der näheren *— 
an Unterzeichneten zu wenden. 


Chr. Emil Derschow, General-Agent, 
Neuekräme 27, Ir Stod, in Frankfurt a. M. 
Sdathblunsf_ Wp Z.lr m v1 fl. 30 fr. an bi Au Ben 
Stahlreif-Röcke en «. 
im Dußen ger, 
Carl Mittler, Yofamentier, 


1 Liebfrauenftraße No. 8. 
NB. Das Waſchen und Nepariren der Röcke wird aufs befte ausgeführt, 


Dr Häuſer in Qurus: und Gefchäftslagen 


d neuerdings in reichhaltigfter Auswahl in meinen Regiftern zum Verkaufen notirt; 
ebenjo werben 


121 


Wohnungen jeder Größe 


wie bisher ftet8 zum Ermietben nachgewieſen durd 


Julius BaMe, beeidigter Senfal, Allee 17. 
NB. Notirungen geſchehen gratis. 1217 


vom Selfer Brunnen bei Groffarben, alleinige Rieder» 
Selſer Waſſer Iane und ftet8 fiſch, 1 Krug 6 fr., 12 ige 1 fl. 
ohne Krug, bei Philipp Forster, gegenüber dem Saalbof. 
1211. Gin großer Laden mit Comptoir und Magazin ift zu vermiethen; große Eſchen⸗ 
heimerſtraße 4. 







1217. @etragene Herrenfleiber werben angefauft und beftens bezahlt bei 
.. bael eisen. Bornkeimerfraße 





|} in) 


518. Mein Eomptoir befindet fih vom 20, b. an 
ſtraße No. 16. ©. F. Güettier. 


1217 Mechtes es | rt 
erfter Qualität > vr a a p gen 8.’ 


Ein Haus, in Brandmauern ſtehend, tft aus der Hand zu verkaufen; Graupengaffe 0 


2 Berfteigerungs-Anzeige. 


Vormittags 9 ‚ werden frei; 
Freitag den 26. Auguſt, Ss Viren meaneneiöne Si 
3 Ä el Glasſchrank mit Gonfol, 2 — her gg? 1 Conſol mit 


iberfchranf, 3 Spiegel, 1 nußb. und 3 Iadirte Bettladen, 4 Tiſche, —— 
* Belang, 1 Caſſaliſch mit Schrank und Schubladen, 2 Pulte und 


me. =; in Fiscalats Auftrag : 
a) 1 Saunig, 1 Ganapee, 4 Er 1 Tiſch; 
lleies long, 1 Ganapee, 1 Bücherfchranf, 1 Tiſch, 4 Stühle, 1 Spiegel in 
bolbrahnen, 1 Mapventifch, 
Bergantungszimmer, Kohannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr: 
e, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden Re win 
C. Beljchner, Ausrufer. 


WVerſteigerungs⸗Anzeige. 
Freitag den 26. Auguſt, winises e 


ANar Gegenſtãnde als: 1 Waſchtiſch, 2 Seflel 1 Bettlade, 3 Seffel, 1 Schreibtifch, 
pe Tiſche, — 2 Tiſche, 3 Buppenfüchen, 2 Ladenkaſten, 1 Wiegen- 


* er ie Fiscalats Auftrag : 
a) in gatanony Canapee und Stühle, Seffel, 2 Bücherſchränke, 1 Spiegelſchrank, 
Commode, 1 Gaunig, 1 Secretair, 1 Pianino ıc., 2 Pendules, 1 Staͤnduhr, 
Are in Boldrahmen, 4 Teppiche, 1 runder Spiegel, 2 Beitladen mit Bett: 


b) 1 1 Ganapr, 1 Commode, 2 Zulegtifhe, 2 Schränfe, 3 Stühle, 1Pult, 1 Küchen: 


ranf 3 
©) in —— 3 Canapee, 4 Seſſel, 2 Kleiderſchraͤnke, 3 Bücherſchraͤnke, 1 
Schreibtiſch, 2 Spieltiſche, 1 Tommode!. 2 Pfeilerſchränke, 2 Arbeitstiſche, 2 nußb. 
Beitladen, 1 großer ovaler Spiegel und 3 Han 8* in Goldrahmen, 
In dem Wergantungszimmer, Johannitterhof, E Schnur: und Fahr: 
safe, gegen * Bezahlung öffentlich an den — — verſteigert. 
C. Belſchner, Ausrufer. 


Werſteigerungs⸗Anzeige. 
Nontag den 29. Auguſt, en Bee 


Bar ets vom 15. Auguſt c., g zum Nachlaß der — Cath. Joſepha 
Rubel, 1 eb. Mährer, gehörigen Mobiliargegenftände, als: 1 Haarbrodhe mit gold. 
re 6 filb. Eß- und 18 Kaffeelöffel, 1 Milchlöffel, 2 filb, Zuderzangen, 
———— Sopha, 1 Ruhebett, 1 Seſſel, 12 Stühle, 1 runder Zulegtiſch, 1 Cauniß, 
—— raͤnkchen, 1 Büherfchrant, 1 Arbeitstifch, 1 Gtagere, 1 Standuhr, 2 Spiegel, 
1 Rubenfeprant mit Slasaufjak, 1 Waſchtiſch, 1 Anricht, 2 Bettladen, Bektung, 1 Matrage, 
b, Küchengefchirr, done und Glaswerf, 1 Regen: gu 1 Sonnenfhirm xc., 
in dem gszimmer, Jobannitterhbof, Eck der Schnur: und Fahr: 
gaſſe, gegen baare Bezahlung öffentlich an ben Meiftbietenden — 
C. Belſchner, Ausrufer. 


Bu vermiethen. 

518. Zwei ineinandergehenbe Zimmer find 
ohne Möbel zu vermietben; Hinter bem 
Laͤmmchen No. 7. 

vermietben: 
Eine Wohnung von 7 Zimmern in ber 
Zaunudftraße und gleich zu beziehen. 1212 
1218. Ein möbl. Zimmer mit Gabinet ift zu 
ı &E der Schnur= und Borngaffe. 

1227. Ein möblirte8 Zimmer ift zu vers 
miethen; Rotherhof 3. 

612. Münzaaffe 5, gegenüber der Bank, 
ift eine ſchöͤne Wohnung von 4 Zimmern ıc. 
zu vermiethen. Näheres im Hinterhaus. 

1225. Eine Wohnung von 3 bi8 4 Zim⸗ 
mern, Küche ıc., in fchönfter Lage des Röder 
—— zu vermiethen bei Anton Neder, 

r 


d i 

1258, Grabe vor dem Bodenheimerthor tft 
ain freunbl. möbl. Zimmer zu vermiethen. Auf 
Berlangen kann auch bie Koft gegeben werben. 

1252. Ein möblirtes Zimmer mit fchönfter 

Ausfiht auf den Main iſt zu vermiethen ; 
Schmibdtftube 7, rechts im 2. Stock. 
. 1222. Brönnerftraße 10 ift der 1. Stod, 
beſtehend aus 5 großen Zimmern, Salon 
und einer fdhönen Veranda, melde als 
Bartenfalon dient, Abtritt, 2 abge: 
ſchloſſenem Vorplap, Küche, 2 Kammern und 
Keller, bi8 zum 1. October zu beziehen. 

514. Hochſtraße 9 ift eine Wohnung von 
7 Zimmern zu vermiethen. 

1265. Bor dem Allerheiligenthor, Grüne: 
firaße No. 10, eine jchöne große Wohnung, 
6 Bimmer u. f. w. nebft Gartenvergnügen 
an eine ruhige Familie zu vermiethen. 

521 Zu vermietben: 

Eine Wohnung von 5 Zimmern und allem 

Zubehör Schnurgaffe im 1. Stod und gleich 

zu beziehen; zu erfragen Neuefräme No. 7, 
2. Stod. 

522. Eine Wohnung iſt zu vermiethen; 
alte Mainzergaffe 63. 

1265. Ein freundliches Logis von 4 Zim⸗ 
mern, Küche, Kammern, Keller und mit allen 
Bequemlichkeiten ift Krautmarkt 7, 2r Stod, 
zu vermiethen und kann fogleih bezogen 
werben. Näheres Höllgafle 9. 

520. Eine möblirte Wohnung von 4—6 
Zimmern, Kuche ıc. mit Bartenvergnügen iſt 
zu vermiethen; am Salzhaus 6. 


522. Bleichſtraße 29, Br Stod, eine freund⸗ 
liche Wohnung von 5 Simmern, Küche und 
fonftige Bequemlichkeiten.. _ + um 

1265. Neue Mainzerftraße iſt ein: ‚vo 
nebft Gartenvergnügen vom 1. Sep 
an ganz ober getheilt zu vermiethen. Das 
Nähere bei Herrn Ja Allee 17; 

522. Ein möblirted Zimmer tft 
Lich zu vermiethen; Graupengafje 9, Ir St. 

515. Ein Zimmer zu vermiethen; Fried⸗ 
bergernafje 27, Hinterhaus. | 

Meflofal zu vermiethen 
Neuekräme No. 5, im 1. Stod. 1246 

516. Ein möbl. Zimmer mit Cabinet iſt 
zu vermiethen; neue Rothehofftraße 11. 

518. Ein fhön möbl. Parterrezimmer in 
dem neuerbauten Haufe Meiſengaſſe 13. 

1260. Zwei möblirte Zimmer find 
zu vermieten; Ed der Allerheifi- 
gengaffe und Fahrgaffe, im 2. Stod. 

520. 2 möbl. Zimmer während der, Meffe, 
Ziegelgaffe; zu erfragen Schäfergaffe 52. 

519. Zwei jchdn mößlirte Zimmer (Aus 
ficht Fahrgaſſe) Garküchenplag 2 zu vermie- 
then; zu erfragen im 2 Stod. - 

519. Ein Keller, 25 Stüd haltend, if 
zu vermiethen; Vilbelerſtraße 30. 

514. Eine neu bergerichtete Wohnung im 
2. Stod von 4 Zimmern mit allem Zube 
hör und Garten; Heiligkreuggafle 8. 

519. Eine freundlide Wohnung von 4 
Simmern ift bis 1. September zu beziehen; 


zu —— Hoͤllgaſſe 6. 
518. Gin moöblirtes Zimmer nebſt Cabinet 
iſt zu vermiethen; Vilbelerſtraße 80. nr 
522. Ein moͤblirtes Zimmer iſt zu ver⸗ 
miethen; Geisgaſſe 6, an der Lederhalle. 
528. Ein moͤblirtes Zimmer mit der Aus⸗ 
ſicht auf den Main iſt zu vermiethen; Leon⸗ 
hardsthor 27. er Hl 
523. Ein möblirtes Zimmer iſt au einen 
Herrn zu vermiethen; Vilbelergaſſe 19. 
525. Kannengießergafſe 7 iſt eine neu ber 
erichtete Wohnung von 3 Heinen Zimmern, 
he und Zugehör zu vermiethen. 
523. Sangeftraße 36 ift eine freundliche 
Wohnung, beftehend aus 3 Zimmern, 2 
Kammern, Küche und fonftigen Bequemlid: 
feiten, zu vermiethen und bis zum 1. Sept. 


zu beziehen. Näheres im 2. Stod rechts 


Seankf.- Zutel.:Bl. 12.198, Dienstag. 23. Auguft 1859, 


ALL EI Betanntmahungen. 











atırn 
„733 — | + 


- BVerfteinerungs- Anzeige — 
ienstag den 30. Anguft, 


15. Auquft ©, nachverzeichnete @egenftände , als: 1: Geraͤthmange, 6 Klingel Seile, 
tannene Tifche, "8 tannene und 2 eilerne: Bänke, 8 Mabnen, 1 1 Shhranf, 1 Grräth- 
in, 2. Schränken, 7, Bütten, 2 Platteiſen, eiferne Reife, 6 Züber, 332 Satten 205 

ferner in Fiscalatd Auftrag: 


z 1 Glavier ; 
1 Ganapee, 1 Caunitz; 
1 runder Tiſch, 1 Ganapee, 1 Gauni 
I Ankleidefpiegel, 1 Canapee, Art 1 runder Tiſch, 1Kleiderſchronk, 1 Pfeiler- 
b hrank, 1 Penbule; 
e 1 Mabagony: und 1 Palifander - Waſchtiſch mit Marmorplatte, 1; Mahagony- 
— Schreibtiſch, 2 nußb, Kommoden, 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich 7 den Meiſtbletenden ver» 
feigert: C. Belfchner, Ausrufer. 


28... Verfteigerungs- Anzeige. 
Dienstag den 30. Auguſt, 2 Smenner Ernıgenäts- Ba 
ae 0 bie zur 9. C. Pfennings =» von der Lahr'ſchen Debitmafje ge 
Ken ilten, ald: 1 Sopha, 5 Sıtihle, 1 Zulegtiſch, 1 appentifi, 5 biv. Tiſche, 
aitz, 1 Pfeilerſchränkchen, 1 Standuhr, 2 Gerätbiehränte, 1 gr. Gomptoirpult; 


u ferner an Wanren:Reften, als: 
erg gen — und Leinen Stramin, MWeftenzeuge, Beuteltücher, — 


d 
in ben Beyetngtinnie, Bohannitter an den en Gef ta KR a 


er, Ausrufer. 
Ausverkauf. 


1260 Wegen Aufgabe des Gefchäfts werden ſämmtliche auf Lager 
habende Artikel zu Fabrikpreiſen verfauft. 


-— EB Sackreuter, gr. Eſchenheimerſtraße 25. 


524. Gin Engländer (Artium Magifter von der, Univerfität Oxford), ertheilt Unter: 
t in feiner Muftterfprache, fowie im Griechiſchen und Lateinifchen. Zu erfragen bei 
m 8. Bechhold, Buchhändler, Allerhelligengaſſe 89. 











— Bei en in ee find ftarfe ; Hobelbänte zu Ba obelbänfe zu — 





Todes: AUuzgeige — —— 
Bon tiefem Schmerz ergriffen benachrichtigen kr hiermit flatt befonderer Anzeige 
unfere Verwandte und Freunde, daß es bem in — hat unſern theuren 
vielgeliebten Gatten, a Bruber ge zoom eim ba 
nn u d w 


BAR. as 
ern. Abend 7 Uhr mittelſt eines jchnellen Tobe, Ai ai Bebe 
— Welt abzurufen, ah Bien ae Theiln 2, e m? 

Frankfurt a. M., ben 21. Auguft 1859. 


ie & 
Die. Beerdigung findet ftatt: Diensten den 23. Auguft, Morgens um 8 Use; 
von ber Wohnung, gr. Bodenheimerftraße No. 39. 


interbliecebenem 





— — 


Dantfag @ 

523. Unjern —— Dank den edlen Meier für die bisher an dem verftorbenen 
HOjährigen Greife Job, Georg Leonhardt, bie. Bürger und —— hoch⸗ 
herzia erwieſenen Wohlthaten. Segen des Himmels moͤge Sie begleiten. 

Auch bringen wir hiermit unſern herzlichen Dank allen den — und Bekannten, 
welche ben Verſtorbenen zur lehten Ruheſtätte — 

Die hinterbliebenen Verwandten. 


Dantfa ng 
523. Herzlichen Dank Allen, welde auf 14 Weiſe bei dem oinſcheden 
unſeres unvergeßlichen Earl Adam Rau ihre —— beyelat hair arg ud 


ws ‘5 empfehle mid; mu — Publikum zum — flit 

Bin ds tr., Kinder und ——— 6 fr.; ferner empfehle ich mich mit einer Ansinahl 

Haarzoͤpfe, Scheibel SD gran eu und mache auch von ausgefämmten —*— Zopfe. 
Franck, Friſeur, Trierifchegaffe 8, In meiner Wohnung. 


623. Gin jhönes 8 mit Garten, dem E i bill 
ee ſchoͤnes Haus mit großem Garten Fe ihr eg —D is 


528. Es empfiehlt ſich im Anfertigen von Viſiten- und Verlobungskarten 
Joſeph Back, Kupferſtecher und Druder, Allerheiligengaſſe 20. 


1245. Graue und weiße Kinder Corſetten zu 48 kr, ſowie Kordel-Leibchen 
zu 30 fr. empfiehlt Theodor Pott, Schnurgaſſe 56. 


Englifche u. Damburger Striewolle, 4,5 u. Gdrath,, 
—ã— Zuſendungen, in größter Auswahl und beſten Qualitäten, empfiehlt 
Fr. Farrenfchon, Warft 5, Ed der Höllgaffe. 


622. Ein mit allen Somptoir-Arbeiten vertrauter, in der franz. und engl. Sprache 
bewanderter Commis fucht eine Stelle. Näheres bei Herrn ®. U. Zipf. 


Betragene Herrenkleider werben angefauft bei E. ®&trans, Bornheimerfiraße 1%, 
rechte Seite, Ir Raben, Beftellungen durch bie Stadtpoſt werben pünktlich au netlibrt. 


1261. Für einige ordentliche Zungen find vehrliug * in meiner Druderei_offen. 
Ruag, Biegelgaffe 11. 





Berfteigerung von 35 Oxh 
Bordeaurx 8. von hie 
Qualität. 

Samstag den 3. September, Hedmitmt:z I. 


Bonner babier Saale zur „Harmonie“, aroße RN 9, nachſtehende 
20 Oxhoft 1857r St. Eftophe und St. Zulien, 
: „ 1851r und 185Ar St. Julien und Pouillac und 
1854r und 18577 Chateau Margaug 
ee an ben Meifibietenben verfteigern. 

Die Proben werden Donnerstag den 1. September, Vormittags von 10 bis 12 Uhr 
und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr, im PBollfeller ded Nömergebäubes, gegenüber ber 
„Stadt Lyon“, an den Fäſſern verabreicht. 

Diele Beine — yo — — ie are — unter 
Bollfiege angöfteuerfrei in fämmtlidde Zollver aaten eingeführt werben. 

Die Bezuaggeit ift bi8 Ende September d. J. 

1165 C. Belſchner, Ausrufer. 


1265. Kür die Abgebrannten in Breitenworbis find bis zum 19. d. M. folgende 
Geſchenke eingegangen und wirb vertrauensvoll ferneren milden Gaben entg ne 
Bet Herrn Job. Jacob Burd: Von ihm ſelbſt 17fl.30, Frau A ch 
3 fl, — Roques⸗Jaſſoy 1 fl. 46, W.R.2 fl, S. in Birkenfeld 3 fl. 30; Rue: 


2.4 kr 
PR Bei Herrn RE Pfarrer ER: —* De General ——— 
04.80, Frau P. 4 fl, A. S. fl, P. S. 2 fl, H. S — ser 
Bei dern Stabtpfarzer Thiffen: Bon t. if, 8 . 5 fl, G. R. 30 kr.; 
Bei nA Georg De F ihm ſelbſt 5 fl. 15, A. H. 2 fl. &.230 kr. 
M. 0 kr., 9. —* idt fr., von einer Gefelijchaft 2 fl. 16, M—$ 12 kr., 
ma S. 1 fl, G. O. F —— 14 1. 27 
o 


Bei ler & bis: Von F. S. 1 fl. &B2f., 
ne 80 kr, Frau F. or ge KAM. 3 N 


1 A. 
Bei ter Expedition der Frankfurter and lszeitung: Von ei u 
— En trete Se 5... R. 8,6. a 


n der Frankfurter rg Bon 8. G. 8 fl. 45, 

. 5 fl. ' 6 fl., um. 1 fL;; ‚BR 
tion des Frankfurter Anzeiger: Bon ® Echl 

au te u ee TE — 

n des — Von — 1 D. 2 fl. 42, 

fl, x Am A a 

en 14 fl. 57 kr. - ki. — - Im ı Ganzen: 158 fl. 


1264. Gebrauc Möbel und Betten werben fortwährend zum 5 
Preife gekauft bei * —— — spe 


522. Waren Sie am Samstag um 81/, Uhr an dem benannten Ort? 





519. Ein auch zwei junge Leute’ (frael.) 
un bei anſtaͤndiger Familie Koſt un 

ohnung erhalten. Näbered in der Expe—⸗ 
bition d. BI. 


‚519. Ale Sorten Wein: und Schoppen⸗ 
Flafchen werden gekauft : Altgaffe 21, im Hof. 


Beineffig, 
im > und maaswelje, bei Küfermeifter 
Saberfaat, Payrgatgafie 6. 482 


520. Der Pfandichein No. 14853 wurde 
verloren. 


521. Holländifche Käfe bei J. Frieder 
richs ZBwe., gr. Bockenheimerſtraße 46. 


—— — — — — — —— 


522. Ein ſchwarzer Huͤhnerhund mit ge: 
ſpaltener Naſe ift dem Förfter Trupp in 
Vilbel: entlaufen und vermuthlich —— 
Der Wiederbringer erhaͤlt entſprechende Be⸗ 
lohnung: Oederweg 11. 


1261. Neue holl. Häringe und Sardellen, 
Gottinger Würfte, ſchöner — — Schweizer⸗ 
unb_ Simburgeräfe, fowie neue Grünefern 


IE DES öhet, Esiteigte 8 


521 Gefunden: - 
Eine golbne, Brode an dem Taunusbahn⸗ 
Va Bert auf Dr pen %. 
1215. Feinſtes L öl à 48 fr. 
— ani-Minoprie. 
1263, BeimEifig, au 8, 10 u. 12 Er. 
pr. Bu kann wegen jeiner Stärfe und 
gutem Geſchmeck Ben empfehlen 
HB. Glock, GE der Kligafle. 





einfte KRochbutter 30 kr. d. Pfd. 
—* ſehr geoße Linſen, gerolite 

nd ungewöhnlih dicke ganze Erb: 

u, im Kochen vorzüglidy. 

8. Schlotthauer, Rimerberg. 
Ein Ring mit einem Opal und ſchwarzer 
Gmaille wurde vor acht Tagen vom Theater 
bis zum Hof von Holland verloren: Dem 
Miederbringer eine Belohnung: große Boden- 
heimergaffe 50, Mainzerhof, Zr Stod. 





1 


—— 


üher Acpfelmehn 


täglich ‚Büher der 8 * = 
Stadt Schw . 
1261 — — 


1215, er " ' > 


523. Sonntag, Morgen wurde. von” 
Eſchenhelmer Anlage in die’ Stadt tin Ge 
bund Schlüffel verloren. Man bittet um 
gefällige Abgabe: Noßmarkt 3, im vaden 


522. Eine gewandte Näherin; au im 
Kleidermadhen erfahren, ‚hat: nody einige Tage 
frei; Heilinfreuagafle 7. 


522. Gin Mäbchen, das fein nähen und 
fopfen Kann, auch im Kleidermachen bewan⸗ 
dert iſt, hat noch Tage frei; Markt 37, Laden. 


523. Gin Mädchen erhält-freie Schlaffielle 
gegen haͤusl. Arbeit ; Golbnehutgaſſe 20,2: St. 


523. Ein- Mädchen, das aus nähen. geht, 
bat noch einige Tage frei; Rothlowengaͤhchen 
No. 19 (Bleidenftraße). =. Rn: 


524. Vier Schlüffel am einem Ringe find 
vom Roßmarkt nach Haufen und zuirüid ver: 
Ioren worden. der wird gebeten, 
diefelben gegen eine Belbhnutg‘ Roßmarkt 
No. 23, Htnterhaus, abzugeben. 


524. Gin ſilbergraues Winbhünbehen r 
——— ———— bei Wif N en — 











gegenüber dem gold. Adler, im Boruheim 


1265. Gommis, vweiche in Spezerei— 
Geſchaͤften fervirt haben, finden Bläcrments, 
durch Julius Yaffe, beeibigter Senfol. 

524. &8 bat fich am verfloffenen Samstag 
in Bornheim ein graues Windhlindchen ver: 
laufen. Abzugeben gegen ‘gute Belohnung 
Rechneigrabenftraße 9. er 

524. Gin Armreif von Lava in @oldein 
faffung ift Sonntag Nachmittag ; verloren 
worden, Abzugeben in der Expedition. 

523. Raffeegaffe 1, Ir Stod, iftein Piano- 
forte für 8 Carolin zu verkaufen. 





Zutell,.®t., 2.195, Dienstag. 23. Huguft 1850 
— u Betfanntmaegungen 1999 


=... Verfteigerungdtinzeige 
Donnerstag den 25. Auguft, Decke Sergerisre 


Dekretö vom 17. Auguſt o., nachverzeichnete Wertpapiere, als 
—5 ApẽEt. Hell. Landesbankaktien, jede von 250 fl., 
6 „ .Badifcbe fl. 35 Looje, | 
20 „ BpEt. Seſterr. Ereditaftien, jede von 200 E.:fl., 
3 „. Ar6t. Darmftädter Bankaktien, jede von 250 fl., 
2 „. 31hpEt. Badifche Obligationen, jede von TOO fl., 
9% ,„ APEt. Nbein: Nabe : Eifenbabnaftien, jede von 
200 Rtblr., 


auf bief, Borſe Bffentlich an ben Meiftbietenden verfteigert. 
G. Beljchner, Ausrufer, 





2 dem Marft. 
freitag den 2. September, Frimikap eh Srians. 


. Juni e, die zur %. & Pfennings = von der Lahbr’ihen Debit: 
mafje gehörige, auf dem Markt, GE der Höllgaffe ftehente und zur „golbnen Waage“ 


e 
——— 
Bebaufang Lit. U No. 196, 
nebſt allen Bubehörungen, 
in ie ſelbſi Affentlich an den Meiftbietenden verfteigert werben. 
rn a a ei — täglich dhekfeken mierden. _ 
: —— | G. Veljhner, Ausrufer. 
a eh a Wa zo werben täglich fchB geiväfchen und all 
Glace:Dandfchuhe WE Her sine berußund ohne 
abzufärben bei Julius Berdux, ſtappenmacher, Fahraeſſe 45. 


— — — 


„Hanauer Hof“, Allerheiligengaſſe No. 46, wohne. 
Eljer, Yöhnkutfcher. 


— —— — — — — — — — — — 
I. 523. Ein gebildetes Krauenzimmer, welches ſchon mehrere Jahre als Hanshälterin 
Unbitiontrte, die beften Zeugniſſe zur Seite bat, ſucht umter bejcheidenen Unfprüchen eine 
ushälterin ober in einem Laden; Nönıergafje 8, 2r Stock. 


5 . Die Hälfte eined Ladens am Liebfrauenberz ift mefjentlih zu  vermiethen. 
Dönpespaffe 51. 


_ 524. Seiner verehrten Kundſchaft mache id hiermit Kefaint, daß 
jet im 






54. En Zwei Ponny der — Race gut mefehren fd 
wegen Abreiſe zu verkaufen. Zu erfragen bei 
Schmiedmeifter Weil, Paradepla 


925. Es werben —— Lehrmädchen für ein Putz⸗Geſchäft se 
fucht; Zeil 69, im 4. Stod. 


524. Ein junger Mantı, welcher gute Zeugniſſe befigt und eine ſchöne Hand rer 
wünfcht eine paſſende Beichäftigung ; Borngafle 23. 


525. Gin junger Menſch, gelernter Gärtner, ſucht gegen Tag» ober ae ara 
Bartenbeihäftiaung, ſowie auch alle andere Arbeit. Zu erfr. Fahrgaſſe 20, al. Erbe 


525. Bei der Käffer.Verfteigerung am 20. d. M. in ber Fifchergaffe find 2 rn 
jelbigen Tages abhanden nefommen, worauf der Name bed Steigerers gejchrieben fand, 
Dem, der über deren Verbleiben Auskunft zu geben vermay, wird eine Belohnung‘ zuges 
fihert. Das Nähere auf der Expedition d. DI. 


1266. 1857r Laubenheimer Mein... vr. Flaſche 16 Pr. mit Glas, bei 
©  Melchin, Stiftft Stiftftraße 35. 35. 


524. Gin Bett, Commode, Kleiderſchrank, — 6 Stühle, Bettlade, Spiegel x. 
werben zu kaufen gefuht ; Kabraafi je, der Döngesg ıfle aegenüiber, im Hofe 134. 

525. Gin religiös erzogenes ifraelitifches Mädchen, welches nähen, ftopfen, ſticken 
und fliden, auch etwas kochen kann, ſucht eine Stelle als Stubenmäbehen oder zu er⸗ 
wachſenen Kindern. Zu erfragen Friebberger Landſtraße 10. 

1266. Bine Meßbude anf dem Dompla wird für nächte Meſſe zu miethen asp - 


535. Mlle Arten Möbel, Betten, Mofhaarmatragen werben au. den 
höchſten Preiſen gekauft; Fahrgaffe, am Einhornplage, Ed der Kloftergafie 6 


525. Gin gebildete Krauenzimmer, das im Nähen fehr geübt ift, wünſcht in ein 
offenes Geſchäft, um auch da no Mithülfe leiften zu können. Näheres Expedition. 


524. Ein junges Krauenzimmer fucht unter befcheidenen Anfprüchen 
eine Stelle in einem Laden oder als Stüse der Hausfrau, * kann 
daſſelbe Koſt und Logis bei den Seinigen haben; Karpfengaſſe 7, Ir St. 


624. Eine Mefbube am Main, Stabtieite, ift au vermietben; ar. Kornmarkt 28, . 


524. -Mein Pofamentier-Gefchäft und Laden befinden fi jrkt Mömer 
berg Ro. 15 und halte mich Freunden und Nachbarn aufs befte empfoblen. 
Georg Grahl. 


524. Durch eine Sendung neuer Pariſer Hutbouquet3 kann ich mich durch ganz be 
fonders billige Preife empfehlen, ſowie Barifer Hut- und Hauben-Mobdelle, neue Aurradber 
und Hutbraht, durch meine eigenen Mafchinen gefertigt, Pariſer Kopfpuße ſowie kibfige 
ertigte, fobann zur Trauer: Krepphüte, Hauben, Grmel und Ghemifetten, und alle w⸗ 

utz⸗ und Modegeſchaͤft gehörige Artikel im Pariſer Blumenlager von 
Selene Freund, Römerberg 14 


2 Ein mittelgroßes, fi) gut rentirendes Haus im Sftende ifk zu verkaufen. 
525. Musbacher Wein, der Schoppen 8 Er.; „Stabt Greugnadj”. 

















L 


Zu verkaufen, 

582. Eichene neue Kleiderfchränfe, feine 
Rohrftähle, Nachtflühle. ein Stehpult, Schrei- 
nerwerkzeug zu verkaufen; Kruggaſſe 14. 
522. Gin gebrauchtes, gut erhaltenes ein- 
paͤnniges Chaiſen Beldirr. 

482: Gurken⸗ und Bohnenfaͤſſer bei Kũfer⸗ 
meifter Saberfaat, Papagaigaſſe 6. 

513. Junge Wadtelhunde, reine Race, 
Rothefreungafle 19, Ir Etod. 

521, Ein runder Porzellanofen: Zeil 38. 

521. Ein Porzellanofen au 15 fl, ein 
Herb. und Gafjerolle; Predigerftraße 2. 

1242. Gute eichene Brüftung, GBebält, 
Sparen, Lamperie und Thüren; Rofens 
gafle No. 14. 

Ein Kochherd mit Einſatz⸗Kroppen ift zu 
verfaufen; Geisgaſſe 6, an der Lederhalle. 

524. e eichene Bettlade mit Strohſack 
it zu verfaufen; Schlefinaergafie 15, Ir St, 

Eine ftarfe Bettlade 
iR billig zu verkaufen; Glifabethenftraße 7, 
in Sachſenhauſen. 

524. Ein Divan zum Schlafen mit Schieb- 
lade; A. Eſchenheimergaſſe 4. 

524. 60 bis 70 Schub Lattenwand zu eis 
ner Sarten-Einfaffung ift billig zu verfau- 
kn; a eg: 6. 

524. Eine jehr gut erhaltene, gerablau: 
——————— mit — Pr —— 

nderungen billig abzugeben; 
Neuelräme 7, Br Stod. 
1266 Zu verkaufen: 
2 Mahagony-Gonfold mit we.ßen Marmor- 
plntten, 1 ladirter Büchertifch, bronzene Vor: 
Danggallerien, einiges Schreinerwertgeug x. ; 
Blumenftraße 5. 


3u vermiethen. 


523. Eine freund. Wohnung im 3. Stod, 
beſtehend aus 3 Zimmern und Manfarbe, ift 
nit ob. ohne Zugehör zu vermiethen ; Fahra. 142. 

525. Vilbelerſtraße 27 ift der 1. Stod, 
beftehend aus 4 Zimmern, Gabinet, Küche, 
Reller, 2Bobenlammern, zu vermiethen und 
nl zu beziehen; zu erfragen im Hofe 
techts. 


523. Gin möblirtes Zimmer die Meſſe 
oder monatlich zu vermiethen; Sachſenhau⸗ 
ſen (nächft der Brüde) Dreikönigftraße 1, 
im Hinterhaus. 


893. Weißablergaffe 10 if} eine Wohnum 
zu wermiethen. Ä 
623. Eine Wolmmg von 4 Zimmern zu 
vermiethen; Friedberger Landſtraße 29. 
523. In Nähe des Roßmarkts eine 
Feine Wohnung an -flille Leute und einige 
Gewölbe. Näheres große Bodenheimeraaffe 
No. TO, im 1. Stock, zwifchen 12 u. 2Uhr. 
523. Zu vermietben: Friebbernergaffe 43 
eine Wohnung im 2, Stod, enthält 3 Sims 
mer, Küche, Kammer, Boden und Reller. 
523 Ein möhlirtes Zimmer zu vermie 
then; Kriedbergergafle 43, Ir Stod. 
523. Ein freundliches moͤblirtes Zimmer 
im 1. Stock zu vermiethen; Vogelgeſang⸗ 
gaſſe No. 5. 
1265. Drei bis vier elegant möblirte 
rg Bleichſtraße, Eck der Krögerftraße 
0. 2. 


1265. Edenbeimer Landftraße 19 iſt eine 
freundliche Wohnung nebft Bartenvergnägen 
und allen Bequewlichkeiten zu vermiethen. 

1265. Seilerftraße 1 iſt eine jehr ſchoͤne 
neu hergerichtete Wohnung nebft allen Be 
quemlichfeiten zu vermiethen und gleich zu 
beziehen. Näheres ebener Erbe. 

1265. Döngeögafle 6, im Sinters- 
baus, find 3 ineinandergehende Zimmer 
für Waaren NRieberlaae ” vermiethen ; and 
fann Gomptoir und Pachzewoͤlbe bazu über: 
laffen werben. ’ 

524. Gin freundliches Zimmerchen iſt wäh- 
rend der Meffe zu vermiethen; Fahrgafſe 
(Löwenplägchen) 54, im 3. Stod. Ä 

524. Bieichftraße 48 ift im 1. Stod ein 
möbliried Zimmer au vermiethen. 

524. Eine freundliche Wohnung, beftehend 
aus 4 Zimmern, Klıdye, Kammern und Stels 
lerantheil au vermiethen ; Saalgaffe 14. 

524. Ein Zimmer (möblirt) zu vermies 
then; Döngeögafle 3. 

Eine geräumige Wohnung im 
2. Stod in Mitte der Stabt ift zu vermiethen. 
Preis 300 fl. Mufillion, Schäferg. 48. 

524. Buchgaſſe 16 iſt eine ſchoͤne Woh- 
nung von 7 Bimmern und allen Bequem. 
lichkeiten zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

524. Eine Wohnung von 3 Zimmern mit 
Zugehör ift an ftille Leute zu vermiethen 
und gleich zu beziehen; zu erfragen große 
Bodenheimergaffe 9, im Hefe rechts. 


522. Ein reinliches , zu aller. Arbeit wil⸗ 


liges Mädchen wird negen guten Lohn ge⸗ 
fuct Sdlachthausgaſſe 15. 

522. Ein gewandter Zapfjunge 

wird gefuc ; im Stift, an — 
523. Gin folides, fleifiges Büchenmäbd; 
chen wird aefucht; Parabeplah 12. 
528. Rodenbeimer Anlage 14, Ir Stod, 
wird fofort ein ftarfe® Hausmäbdhen nes 
fucht, welches auch im Nähen geübt if. Zu 
erfragen Morgens von 8 bis 10 Uhr und 
Nachmittogs von 2—4 Uhr. 

523. Gin folides Mädchen, nicht zu jung, 
welches über Treue und Fleiß gehörige 
Auskunft zu geben vermag, findeteine Stelle, 
Mäheres in der Expedition d BI. 

523, Gin ordentliches Mädchen, welches 
noch nicht bier gedient hat, waſchen, büzeln 
und etwa kochen kann, fucht eine Stelle und 
fantı gleich eintreten, Schneidwallgaſſe 2, 

524. Ein folıdes reinliches Mädchen ſucht 
Beirhäftigung während der Meſſe oder Mo» 


natdienſt; Vogelyefanagıfle 10, im Laden, 
524. Gin Monatmäbchen wirb geſucht; 
Münzgaſſe 16. 


524 Ein Mädchen, das zu aller Arbeit 
willig ift, wird geſucht; große Bockenheimer⸗ 
gaſſe 56, Hinterhaus. 

524. Ein Maͤdchen, welches bürgerlich kot 
chen kann und Hausarbeit verſtebht, wird 
gegen guten Lohn geſucht; kleine Eſchenhei⸗ 


— 13 neu. 

524. Gin ordentliched Mäbchen, welches 
bürgerlich kochen kann, wird geſucht; Römer: 
berg Ro. 26. 

524. Gin Mädchen, weiches Hausarbeit 
verfteht: und rähen kann, wird gejudt; 
Predigerſtraße 2, Parterre. 

523. Ein WMonatmäddden wirb geſucht; 
Paradeplatz 3. 

523. Gin braves reinliches Monatmädchen 
wird für die Stunden von 7 9 Uhr Mor- 

end und 12—2 Uhr Mittags geſucht; 
alnzergaſſe 46 neu, 2r Stod. 

523. Ein Mädchen, das zur Arbeit willig 
iſt, wird geſucht; Schnurnafle 51, Ir Stod. 

523. Ein mit den beten Beugniffen ver: 
fehenes braves Maͤdchen, welches peıfelt 

en fann, fucht eine Stelle ald Märchen 

ein; Schlefingergaffe 8. 





523. Geſucht eine Magb Zeug⸗ 
niſſen. Beil 6, etffer KR Me Minunge — 
zu melden. — 

523. Ein Mädchen, das gut butgerlich 
kochen kann und ſich der Hausarbeit inter 
zieht, ſucht Dienft; Allerheifigeng. 39, Htnterh, 

523. Gin reinliches Mädchen, welchet 
bürgerfih kochen kann, wird geſucht; Hingf- 
weide No. 26. Zn. 

523. Es wird ein anftänbiges Frab 
Mädchen, weldes auch bie Hausgrheit 
gründlich verfteht, zu einem Finde geſucht; 
Schnurgaſſe 45 neu. — 

523. Gin Mädchen, welches burgerllch 
kochen Tann, wünſcht wegen Abreiſe feiner 
Herrichaft eine Stelle als Mädchen allein 
oder als Hausmädden ; Fintenbofftraße 12. 

525. Bin folides, gut empfohlenes 
Mädchen, weldes gu bürgeefih, 
&en, die übrigen Geichäfte eines kleinen 
Haushaltes pünktlich beforgen und derſelben 
vorſtehen kann, wird gegen Hoheit Lohn 
geſucht. Frau Maas, Fahraaffe 100. 

525. Braven Dienftmäbchen jeder Brande 
werden ſogleich die beften Stellen nachae 
wiefen, d. Frau Hofmann, Trierilchez. 8. 

525. In eine ftille Haushaltung wird ein 
reinlihes Mädchen geſucht; Allerkelligen: 
ftraße 40, im Seitenbau reits, Ir Stod. 

525. Gin reinliche® Mädchen wird bie 
Meſſe fiber gefucht; Bendergaſſe 26. 

524. Eine gelegte, fehr gute Köchin be 
baldiaft eine Stelle. Kr. Maas, Yabrg. 1 

526. Solide Dienftmäbchen finden ſogleich 
Stellen. Xof. Saufer, Sabrgafie 1. 

525. BEE Eine geſetzte Perſon, welcht 
aut fochen fann, fucht eine Stelle in einer 
flilen Haushaltung ; große Bockenheimer— 
firaße 20, Parterre. 

5265 Ein Mädchen, welches gut kochen 
kann und alle ——— arimblich verſteht, 
ſucht Dienſt als Köchin oder Mädchen al 
lein. Frau Fiſcher, Vilbelerſtraäße 25. 

525. Eine perfekte Köchin wümſcht Bald 
eine Stelle, fie geht auch zur Aushülfe bie 





Meſſe über, Meilengaffe 22, Parterre. 


525. Ein geſetztes Mädchen, welches aut 
weißuähen und ferviren kann, in häuslichen 
Arbeiten in jeder Bezichung erfahren if, 
wünfcht eine Stelle ald Hausmadchen; zu 
erfragen in der Expedition d. BI. 


4 Beilage, m Sutell,: Bl. 4 198, Dienstag 23, Auguft 1859, 


— — — —— — — — — er 
—n mn — — - : 


Belanutmagungem 


PROVIDENTTA, 
Srätkfütter Herfiherungs-Gefellfhaft in Frankfurt a. M. 


. 1266. Die ——— übernimmt die Verſicherung aller Art Meßgüter, gegen 
br, für die Dauer der Meſſe, zu feften, billiaft geftellten Prämien. 
Anträge werben er ud vs 9 ak gerne ertheilt bei ben 
t 


0. H. Textor, Rebftod ha "z J. Almeroth, er. Sandgaffe 4, 
auf dem Bireau der Diretion: große Gallengafie 5. 18. 


Hiefige Stadt : Lotterie. 


Biehung 5r Klaffe am 31. Augufl. 
ua empfiehlt Looſe auf alle Spielarten zu dem befannten Preiſen 1266 
Franz Fabricius, gr, Hirſchgrabeu 7. 


Porünnd- ne — — 
ment | . ssenbach, 


Beil 8. 1217 


a: —— Um Frrihluner zu vermeiden, erlaube ich mir, meiner verehrlichen Kundſchaft und 
a hiermit die Unzeige zu machen, dab ſich mein Geſchaͤftsſokal nod immer 
e Ro. 9 befindet. Seinr. Kautz jun., Drebermeifter. 


Für eine Gaffa-Gefelihaft wird für jeden Samstag Abend in einem Bier: 
Er: * er geſucht. Adrefien unter Eniffre A. auf ter Exvedifion abıuneben. 
1266. Ein Lokal in einer anftändigen Reftauration iſt fir bie 
mate an eine folive Gefellichaft abzugeben. 


Ein Handlungslchrling findet bei freier. Koft und Wohnung ſogleich eine Stelle; Fabrg. 1. 


586. Eın'großer Keller nebft feuerfefter Remiſe oter —— Lokalitaͤten werben 
Bleu oder ‚auswärts zu miethen geſucht. Dos. HSauſer, Fahrgaſſe 1. 


er Wein⸗Efſig, pr. Mas 12 u. 16 fr., im Rap billiger, Grauveng 14. 
2,5825. Brenfelbeeren, pr. Maas 6 fr.; an der Roſenapotheke, am Roß narkt. 
Das 33 bearbeitete Holz einer Bütte von 4 Schuh Tiefe und 


3a ® Melte, in einen Brunnen, ift abzugeben. 


526. Zwei Baupläße find zu verkaufen. 




















Tode8:Anyei 
Verwandten, Freunden und Befannten Br Ri biemit bie ſchmerzliche Anzeige 
von dem heute früh um 6 Uhr erfolgten Hinjcheiden unferer Mutter, Schwefter, 
Schwägerin und Tante 


Frau Charloste Wilhelmine Mohr, ac. ’Allemand, 
unb bitten um: flile Theilnabme. Die Sinterbliebenen. - 
Die Beerdigung findet ftatt: Mittwoch ten 24. Auguft, Worgens mm 8 Uhr, 
vom Sterbehaus, kleine Mainzergaffe 3. 1266 





Danunffagung. 

525. Den geebrten Befuchern meines Bros meinen herzlichſten Dank für bie 
freundi che Theilnabme. Möchten Sie meinen Wunſch erfüllen und mir Auch ferner Shre 
Bunft nicht verfagen. Hohadtungsvoll 

Albert Deöpres. 


— — En. —— 
1211 > 
Hieſige Lotterie-Lopfe 
zu den befannten Preifen, unter Zuſicherung reellfter Bedienung nid 
Eduard Schneider, im Salzhaus, Ed des kl. Hirf 
@bampagner a 1 fl. 24, 36 u. 48 fr. pr. Fl., 48 kr. pr. Y, Fl.; Paradeplatz 12. 
1263. Für ein Golleg von 20—25 Mitgliedern wird ein paſſendes Lokal Jaeger 
Wirthſchaft geſucht. 


Angebote erbittet man ſchriftlich unter Chiffre M. ZB. bei ber Gepeöktian » Br. 
einzureichen. 


9 es —* * fa D an — er a — — — 
auſe des Herrn th Dr. » großer Dir aben rn 
Dr. Sauerländer. De Schrader; 
d i 
— — ——— 


1265. In einer Bortefeuille-Fabrif finden mehrere in an Fächern gelibte Portefeuille- 
Arbeiter dauernde Beihäftigung gesen guten Lohn. Offerten bejorgt ‚bie FERNER er. 
Blattes, wo auch Naͤheres zu erfahren ift. * 












523. Siifiſtraße 15 iſt eine Wohnung, beſtehend aus 7 Zunmern, Küche, 2 
fammern, Keller, Waſchküche, Waſſer- und Regenpumpe, zu vermiethen. 


524. Robr: und Strohſtühle werben geflochten. 2, Lehmann, Neugaſſe 10. 


, 





55. Täplıch Frifche Waffen eee —  Z. Mlay, Paraveplag.” 
a Zu verfaufen. 525.- Zu verfaufen: Gin Delkaſten 


526. Zu verkaufen: Eine Brüdenmarge mit 4 Gefahen und cine Sprungfeder⸗ 
von 20 Etr. Tragkraft; Allerbeiligengafle 16, Matratze; gr. Bodenheimergiffe 21. 

595. Gin in gutem Auftande befi.dlicher Zu vermierben. 
Mod’icher Kochofen ift zu Pi große 1251. Wöblirte Zimmer zu vermiethen; 
Eſchenheimergaſſe 22, Zr Stod, Dongesgaſſe 20. ek * 


mit Gabinet 











nftgefuche und Anerbieten. 
Ein junger Mann, welcher bei der 
ifchen Artillerie,war, fucht einen Dienſt 
be. Näheres bei Franz Müller, 


\ Ein Maͤdchen wird gefucht; Lind» 


Befuche verſchiedener Art. 
523. Ein freundliches Zimmer ohne Möd- 

mit Cabinet wird zu miethen gefucht ; 
Maimeritraße 62. 

Ein junger Menih wünjcht in der 
Nähe Bauerjhen Bierbrauerei in Sad: 
‚feibaufen ein möblirte® Zimmer nebft bür- 
 gerli Kol. Dfferten unter Chiffre F. 

. befördert die Expedition d, BI. 
—— werden zu kaufen geſucht; 
⸗ — 69. 

"525. Geiudht: Gin Regal mit Glasthüs 
nm, ca; 6°-breit und 10‘ bodh. 
524. Gebrauchte Wirthſchafts⸗Baͤnke wer: 
den zu kaufen gejucht. 
50. Ein nody guter Leiterwagen, ein: 
Männig, wird zu faufen gefucht. 


2 m nn mn m nen nn 
. Bekanntmachungen. 
41266. Worzüglicher Chefterfäfe, 
armefanfäfe und Achte neapolita- 
ai Macaroni, feinftes Dlivenöl. 
Sartorio. 
22 Markt 37, Hinterhaus, Ir Stock, 
7 


ran 2) 
H - 
4 






d alle Art Näharbeit angenommen. 


Wagen befahren. 
n x Die Preiſe für jämmtliche 









NE — 


Theater: 


— hen 23. Auguſt: Ein Commernachtdtraum in 3 Abtheilungen von 
überfegt von A. W. Schlegel. Muſik von Mendelsſohn-Bartholdy. 


mRorkellung No. 229, 
— RG f 


» % 
2% 78 2 Ne A 


"Sy 


| Mainzerftraße 58, 


Am Mittelpreiie 14 fl., Koın 10 fl. 30 £r., Gerſte 9 
5 fr iftualienmarft. Dis Pfund Butter 25—27 kr, das Pfund Schmalz 30 

tr, Gier 13—14 Stüd um 12 fr, das Paar junge Tauben 12—14 fr., das 
fe junge Hahnen 24—33 fr, Gänfe pr. Stüd 1 fl. 6 fr. bis 1: fl. 18 fr., Gnien 
33 fr., ein Mildyihwein 45 Fr. bis 1 fl. 12 £r., der Bund Stroh 4—5 Fr. 


——— 
empfehlen 
Werl, $ egafe it. 


m — 1-0 —⸗—ñ— 
525. Eine Frau gefegten Alters, welche 
die Kranken: Pflege verfteht, ſucht Beſchaͤf⸗ 
tigung. 
1266. Neue bolländifche Käſe, Primas 
Qualität, bei | 
Franz Bertels, 
große Bodenheimergaffe 31. 


1266. Friſcher geräuch. Lachs, neue hol. 
und ſchott. Häringe zu billigeren Preifen bei 
G. ©, Saufer, vorm. 6. Milani. 


525. Eine Frau fucht Beihäftigung im 
Waſchen, Putzen, auch zur. Aushülfe der 
Meſſe. Näheres bei F. Leſch in Seckach. 


524. Eine Monatfrau kann gegen einige 
haͤusliche Arbeiten eine Kammer mit Beit 
erhalten; Fl. Eſchenheimergaſſe 38, 2r St. 

525. Neue Gbamerfäfe, fowie neue holläns 
diſche 5 

+ ©. Fuchs, Döngesgafle 45. 


— — — 





Zum Einmachen: 
Schöner gemahl. Melis 18 fr. pr. Pfd. bei 
G. &. Saufer, vorm. 6. Milani. 


512. Zwei brave Mädchen fünnen unent: . 
geltlich Vuß erlernen; Eck des großen Korn: 
markts und MWeißadlergaffe 1, Ir Stod. 


525. Möbel werden reparirt und polirt, 
Aufträge werden angenommen: Vilbelerftraße 
No. 27 neu. 





20. Auguſt. Die heutige Schranne war wieder fehr bedeutend, mit 
In Folge der ſehr lebhaften Kaufluft war der Abjag ſehr bedeu⸗ 
Fruchtgattungen blieben ohne erhebliche Veränderung. 


fl. 30 Er., Hafer 6 fl. 


Anzeige. 
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(Msprdkion: am Gelfpförten, Sclaigeusgefe 21.) a 
AR 199. . Mittwoch den 24. Auguft 1859. 


Abonne ementspreis fürs halbe Jahr 2 fl. 30. Tägliche Ausgabe außer Montage, 
Einrückungzgebühren: 6 Er. für die ganze, 3 Er. für die gefpaltene Zeile. 














BPetanntmehungen. 


Gehör: und Sprach-Sranten, 


Er an Obr-Saufen, Braufen, Singen, Klingen und bergl. Leidenden, wirb 
Mediinalrath Dr. Schmalz. aus Dresden, 
in — Rath ertheilen: Paradeplatz 3, von 10 bis 1 Uhr. 1 522 


Aschaffenb. -Sodener Jod-Brom-Wasser. 


* 1198. Ich habe mein Mineralwaſſer, welches ſich gesen Scrophelfucht in ihren vers 

‚ Knochenbrand, chroniſche Hautausichläge, Waflerfuchten, Auſchoppungen 

Reber und Milz, Bebährmutterinfarcte, Umenorrbde, Mangel der monatlichen Reinigung 

a unvollftändige x. bewährt, zum alleinigen Verkauf in Frankfurt a. M. den Herren 

3. L. Köcher & W- Eckert & Comp., 
gr. Bodenheimergaffe 39 Römerberg, 


—— Gebrauchs⸗Anweiſungen gratis 


— 
ne 
A 














@. Moldenhauer. 


EM Avis für Damen! ae 
erlaube mir bie verehrlichen Damen aufmerfiam zu machen, er 
ie in Amerikanischer — — eröffnet habe, wodurch jede Dame 
h ben Stand gefept wird, Damenftiefel, Schuhe, Wantoffel Baliſchuhe, Kinderſchuhe ıc. 
8 wo anfertigen Du —A— * it kaum Merönbe Hehe Koften Ei 
genannte ube jelbft verfertigen kann u ube ftehen zu gefäl⸗ 

Be 4, tm Lab Elise Vogel. 






J 
—* 





Ausverkauf. 


1259. Wegen Näuming Des Lokals Zeil 74, Ed &8 de 
Ejchenheimergaffe, follen die noch vom feitherigen Ausverkauf auf 
Lager befindlichen 


Tud-, Holen- u. Weſtenſtoffe 


zu abermals bedeutend herabgeſetzten Preiſen verfauft werden. 


Außer den unterm 17. Juli l. J. verzeichneten Beiträgen für bie 5* 
nn Mafchinenwärterd Bauer in Bornheim, betragen 2 331 fl. 4 T., TED Teiidem ke Na 
weiter ega 

Bei Genfioritet Pfarrer Schrader: Bon N. N. 5 fl, ungenannt if, I nt 1,98 
F. 30 fr. Bufammen 6 fl. 30 Fr. 

Bei Prediger Wöldker: Von ee B., am ar uli 1859, 20 ft. 

Pei Hacquet sen. ı Von M. S un EEU1 — 2. sot, 
Dr. Odrell 1 fl. 12 fr. Bufammen 5 fl. 42 

Bei Alfiftenz- a Bern Bon ihm fr 2 fl., durch Dr. ©. 1 fl. 24 Er., von 
Mohr 1 fl., 8. 30 S. M. ©. 2 1.20 —— ‚S.18 h, 
Safran 30 fr., &. ee) * fr., RR fr, Strauß 1.fl. 10, er 30 k. 
Aufanmen 12 A. 12 tx 

Bei — ——— Colliſchonn: (ern Nota. In deſſen erſtem Berz 
— latt alines 9, iſt En \ E. — B—ſch 1 fl. angegeben.) Bon 

SITBOLEIHED ch Herrn Dr. D. von A. W.2 fl, 
—RX * 1° 26 30, W wm ER * — f., — 

raͤulein —t von er Bejellihaft bes im us 5 

34 fr., Schmidt:Bolex 5 —* D. 3 fl. Zuſammen 31 fl. 5 AR f 

Am Ganzen 407 

Wir ſchließen hiermit | a durch den —22 Erfolg geſegnete 
danken in unſerem und der würdigen Familie Name den menſchen —— Gebern, 
ſowie den löblichen Redaktionen des Frankfurter Journals und bes lattes für 
die ımentgeltliche und dem Herrn Herausgeber des Frankfurter Anzeigers bie zu fehr 
ermäßigtem Preis bewirkte Aufnahme unjerer Anzeigen und werben, uns num bie zwed 
mäßigfte Verwendung der Gelder angelegen fein Laffen. 

rankfurt a. M., den 23. Auguſt 1359. 


526. Die jo Dt N) baumwoll. Serrenfocen, 


d. ganze D el. 24,0. Baar 12 kr., 


jowte die befannten a 0.2 mpfe find u: „Pi 
im Strumpfwaarenlager von E. Tippell, gr. Bodenheimerftraße 27, dem Brunnen über. 


520. dem neu erbauten Haufe Eckenheimer Lan ce 24 
6 Binnen not Be Erforderlichen und — —* zu vermi on a gen gu 
—— 2. Berforth, am RI 


1238. Ankauf von Büchern bei S. Bechhold, Allerheiligenftrafe 89. 





„..öolögischer Garten. 


1267, 
Donnerstag Den 25. — 1859, Nachmittags 6 Uhr, 
—B - (ei gänfiger Witterung): 


CROSSES EONGERT 


vom 


Mufk-op des k. k. öfter. 1. Seldjäger-Bataillons. 


Eintritt nur für Mitglieder und von denfelben perſönlich ein- 
Fremde Der Verwaltungsrath. 


Zobologiſcher Garten. 


Zur Bermeidung von Irrthümern und weitläufigen Erörterungen 
bei dem Portier, erfuchen wir unfere geehrten Mitglieder, ihre Eintritts- 
farten beim Befuche des Gartens gefälligft RE, da ohne die⸗ 
Pr der Eintritt Niemand mehr geftattet wir 1267 


Der Bertwaltuigrätt, 


Biefige Stadt : Lotterie. 


Biehung 5r Klaffe am 31. Auguft. 
FE empfiehlt Looſe auf-ale Spielarten zu den befannten Preifen ‚1266 
Franz Fabricius, gr. Hirſchgraben 7. 


1266. Ein Lofal in einer anftändigen KReftauration iſt Für die 
Wintermonate am eine ſolide Gefellfchaft abzugeben, 


521.: Bom 22. Auguft an befinden fich unſere Schreibzimmer im 
daufe des Herrn Hofrat Dr. Schott, aroßer Hirfchgraben 7, gl. Erbe. 


A 


* Dr. Sauerländer. Dr. Schrader. 
1262. orig erhielt einen belifaten 1857r WBachenbeimer, & 24 fr. pr. Flaſche 
Am — Wiln. Pörtzgen, gr. Eſchenheimergaſſe 64. 


as E. Ladens und Comptoirs ift meffentlich zu vermiethen. 
2 e5 


Zu et 
526. Blei 15 
Stod 2 ſchön 2* 
—— en. 
* Gartenwohnung, Sintenhof- 
—— is iſt zu vermielhen. 
Bodenbeim, 


* vermiethen 
ſchoͤne Ausficht Ro —— eine 
freundliche Wohnu wng am ftille 2 
527. Ein möblirtes —*2*2 immer 
a einen — —— n zu verm Ai i 
inter 


Bee Re Son. 
ober su zu gi et alte Mainzer: 


ent 
jr Biel Bhmumer ar Eabinet ſiud zu 
; Pauldgafie 


6527. Eine fchöne * von 5 Zim- 
mern mit Zugebör if zu ——— Zeil 24. 
627. 3 —* iſt — zu ver⸗ 


—— 
—— der Meffe find 2 moblirte 
mit Betten zu vermiethen; große 
mergafle 20. 
527. Römerberg 7, Ir Stod, iſt meſſent 
Mn 1 "Bimmer an 2 Herren zu —— 

527. Zwei ſehr freundliche Zunmer mit 
od er ohne —* u —— neue Rothe⸗ 
bofftraße 9, 

527. — 11, dt Stod, ift ein 
möblirtes — oder Bimmer mit Cabinet 
au bermie 

527. Giebfrauenberg it ein Meplaten zu 
vermiethen ; zu erfragen Graupengafie 24. 

627 Alerbeilige fe 82 nädıfl der Beil 
ift eine range Ph von 3 zum u. |. w. 


find im 2. 
immer zu 


. 


zu vermieihen im 2. Stod. 
J Bet en. 
1215. Keinftes Lampendl & 48 fr. 
ani-Minoprio. 


524. Ein Mädchen, 1, has zu aller Arbeit 
willig iſt, wünſcht gegen haͤusliche Arbeit 
eine Schlafſtelle oder als Aushülfe in der 
Meſſe; Biegelgaffe, Landsberg 17, 31 Stod, 

-1262. Wedht boländifcher Maitäfe, ſowie 
Pa Gmmentbaler, in friicher Sendung bei 

Wilh. Pörkgen, ar. Eſchenheimerg. 64. 


er Aryı 


aͤglich friſch von 9 
taͤg 

Stadt & walbach, 
1261 Garküchenplatz 7. 





1245. Eee Melis nT 
llani-Winoprio. 
Duellfal Seife 


aus 
Aſchaffeubur — jodbrom⸗ 
—5 Soolquellen, 
gegen Hautkrankheiten, in Paquets 
J = Paquet mit Gebrauchsanweiſungen. 
Wilh. Eckert Usmp. 
1232. Nömerbera KL, 


1263. Englifch Bitter, ein Ligen 
der bei mir immer in befter Qualität, die 
Maas zu 48 fr., zu haben iſt. 

3.8. Glock, Ed der Altgaſſe. 


518. Schön gefledte Nava:Eigarren, 
a 12 fl. pr. Mille, in Partien ger, 
Seinr. nr. Juden, Hochſtraße 55, 


1267. Neue hollaͤndiſche und agiis⸗ 


Ba Frieder. Noth, Haafenraffe 


526. Der befte 1858r, pr. Schoppen 
9 kr., ik au nn bei Be — 
Amſterdam.“ 


1267. Braunſchweiger aux und u 
phaͤliſche in friſcher Sendung 
eingetroffen, 

ECarl ("Beiebr. Noth, Haafengaffe 


520. Der Pfandſchein Ro 14853 murbe 
verloren. 


521 Gefundee 
Eine ge Brobe an dem Taunnsbahn⸗ 
hof. Näheres auf der Expedition b. Bl. 


Ein armes Dienftimäbchen verlor vor⸗ 
geftern Abend einen goldenen Obrring mit 
drei Steinden. a Belehrung: zabg- 
geben: Schäfergaffe 7, im Laden, 


527, Eine Bußfrau hat noch einige 
des Tages frei; alte Maingergaffe 


ho Beilage, Grant. Bntell:: Bl. „2 199,; Mittwoch 24. Auguft 1850. 


Yetannimadgungen. 


„Neue Anlage“. 
* kn 2 Bu rue | - 


Heute Mittwoch den 24. August: 


Gruss ‚brillante Gas - Iiuminatlon 


des ganzen Gartens 
‚durch 16,000 Gas - Flammen 


und 


Beleuchtung durch aie galvanische Sonne 
mit abwerhfelnden Ficht-Effekten. 


— r — — — — —— ———— — 
J 


vom 


ganzen Mufik-Corps des Frankfurter Finien-Bataillons, 
mit abwechselnder Militäir- und Streich-Musik. 


Anfang des Concerts 5 Uhr, der Illumination bei einbrechender Dunkelheit, 
Entree a Person 12 kr. 


Sihedhem verunghe, ud be — SE ae > 
verun nach dem u noch weiter ein 
Wolfchen orff: Bon ihm felbft 1 fl. Die PR fiellt ſich ſo⸗ 
nach * 38 F 48 kr. — * wofür ber arte berzlichft dankt. 
. M., den 23. Auguft 185 


[0 


1219. — ſowie verſchriebenes Makulatur, —* Briefe Handlungs 


2 
bücher x. Fauft und sah die höchften Preife 
* # "Sch welsm, Haaſengaſſe 11 neu, Ed des Grabens,. 


1219. Er in großer Auswahl - ker lichft billigen Preiſen —— 
er A. Lauer, Ladirer, vor ſchenheimerthor, Dederweg 6 


1267. (Eingefandt) Die Dotations⸗ Urkunde vom 18. Juni 1884 
wit die Engl. Fräulein-Schule ald eine höhere Töchterfchule — aber kann dieſelbe 
eine ſolche ſein, wenn deren Lokal Über einer Kaſerne in einem Winfel — Stadt mit 
nächfter Umge —— Häufern — befindlich iſt; wenn in derſelben in 4 Klaſſen ke 
weiliger 2 —* nasunterricht, dieſer mit einigen fogenannten geleh —— 
—— — und engliſchem Unterrichte, eine Liebhaberei des jetzigen lehrers, der 
aber wegfallt ſobald der jehige Sberlehter die Schule nicht mehr hat, da dieſer Sprach⸗ 
—— nicht legitim Ara nur gebulbet ift, ald Deffert zum Beften gegeben wirb? 
gefunde Sinn der Frankfurter Katholiken hat theilweiſe entſchieden und fteht im 
e ine eher zu entfcheiden. Früher unter von Guaita Vaters Zeiten, aljo von 1818 
* gi weiter, war das Engl. Fräulein-Inftitut, das heute noch — sn 
fi h der Sammelplah Frankfurts Töchter aus dem reichſten, Ken Ihaben 
auch aus eh Familien, bie für die ſolide morali Pi ae — 
etwas hatten; dieſe Zeit hat heute unter u * 
—— Krömmigfeit Cine Heuchelei, durch erzendgüte und Mildtpätigfeit —— 
Damen gebildet, und Jedermann kennt die Brentano’s, von Guaita's, von Schw 
Trombetta’s, Bolongaro’®, Forsboom's, Böhm’s und viele Andere; alle find g 
Schůlerinnen des einfachen beſcheidenen gan —— Engl. Fraͤulein⸗ In ſttuts ge⸗ 
weſen, wo das weibliche Herz und Gemüth durch weibliche gründliche Herzlichkeit und 
Gemütpli keit auf den richtigen Standpunkt weiblicher Bildung gebradht und er 
wurde. Gin Blid in die Schülerinnen -Liften von früher und iM aibt das beutl 
Bild, welches Vertrauen Frankfurts Lathol. Bürger in jene Anftalt ‚hatten und 
en fie von ben jetzt beſtehenden Einrichtungen haben. — de 
Wo Hd die Mamen der reichen Kaufleute, wo bie ber Beamten, bie bes wrutel⸗ 
kaufmannes und bie des vermögenden Handwerkerſtandes ? üiberall, nur nicht in den 2iften 
der Engl. Fräulein:Schule. — 


527 3u rmiet 
11 b Brhde, i in dii 3 Zimmern, Küche mit 
Gakieet "Bobeafommer, Rdlır x " eine file Fame * ER een 
1267, Schöne Ausficht 9 ift im 3. Stod eine Wohnung zu 
vermiethen, enthält 4 Zimmer, große Kühe, Bodenkammern, Keller acı 
Zu _erfrag erfragen Hanauer — — 18, Ir Stock. 


Shen Ein Sc, Mann, we in einem —— Geſchaͤft conditionirt, die 


t nbermeifig 
nee ei Ei 7 gan Sehen A a nn Pte 


a Ei Lad it Comptoir, 
— * a Näheres Fi ae —— — 


NRiebl It i Namenſticken 
jeglidyer AR Ge Stoffe, ins J— at * er ——— igeng. br _ 


527. Un Frangais, professeur de langues, desire enseigner le frangain. et et 
Vanglais dans une institution. S’adresser & "Expedition de oette de vette sellm, u1gjETE 


526. Soeb I rifer Evi ie R 
—— — ten Pariſer Co Mae äubchen ne 50 Tu Ya 


1267. Im einer gebildeten Familie fann ein junger Wann. Zobnung unb Kofl erhalten, 





amı“ ? j " 
Aufruf zur Mildtbätigkeit! 
1866. Der Taglöbner Daniel @ndchel aus Spretiblingen, welcher am 5. 
mit als Auspuher der Bäume in unferen Promenaden befhäftiat war, Hatte da8 Un 
berabjuftürgen uͤnd ſich fo zu verlegen, daß er am 13. Auguft im Biefigen Hoepital 
ı Geift am Starrframpfe verfchieb, Am nämlichen Tage farb auch feine Schtwefter, 
derlöten feine Eltern, welche beide über 70 Jahre alt und arbeifsunfaͤhig ſind 
ihre und Ernäbrer. 
Unterzeichneten, welche bie traurigen MWerhältniffe dieſer braven armen Familie 
genau Feitnen, glauben bei ihren Mitbürgern feine Fehlbitie zu thun, wenn fte zu Liebes: 
‚ zu deren Annahme und zmedbienlichen Fair ung fie fih Biermit 


Pan eb Gerb. Mal sen., Mainzer Bag 
eb. ni sen., Stadtgärtner, Mainzer Lanbſtraße 6 
ar 3. Ph. Schwager, neue Mainzerftraße 58. 
Die Expedition des Frankfurter Jutell lattes ifi gleichfalls 
Xnahıme um Wögade ton ea — — 


Anzeige. 
6. Die von mir bisher innegehabten Schwager' ſchen Lokalitaͤten 


A ne 
Wilhelm Stiefel, 
Reftaurateur. 


Wein- und Spirituosen- Verkauf. 
Beine zu 12, 14, 18, 20, 24, 30, 36, 40 fr. pr. Flaſche ohne Glas; 
Beine zu 50, 55 kr., 1 fl., 1 fl. 12 pr. Rlafche mit Glas; 
zu 1 fl. 1 fl. 12 pr. Flache mit Glas; 
Arrae au 1 fl. 6 pr. Flaſche mit Glas. 
Eck der Kaffee: und Falkengaſſe No, 5. 
n im Faffe billiger. 





— — 







Alle Die Proben können im Keller genommen werben. 


S 

1234. SR * Geſchäftslage der Zeil find im 1. Stock zwei Zim- 
mer ald Geſchäftslokal zu vermiethen. Näheres auf der Erpedition d, BI, 
1265. u einer BortefeuillesKabrif finden mehrere in allen Fächern geübte Portefenille- 


Urbeiter dauernde Beihäftigung geven guten Lohn. Offerten bejorgt die Expedition. diefes 
Blattes, wo auch Näheres zu —— ift. 


597. @in Tpanar Laden mit sans und Nebenzimmer in der Nähe 
der Beil ift abzugeben. ufillion, Agent, Schäfergaffe 48. 


BE] 





AI Mei: Lokal 
ber 1. Stod: Neuekräme No. 7 zu vermiethen. 527 
* J ieh ee er bier, * A ** 
Verkäuferin ift, franz pricht, ſucht eine Stelle in einem gen Puß— e 
erften Ranges. Schriftliche Anerbieten unter Chiffre X. Mo. 9 beforgt die Expedition. 


Bu —* 
19. Gerlach’ ſchen Garten ift 
ehe Bot an von 5 Ar nebſt aller 
— zu vermiethen und gleich zu 


Zu vermietben : 
Eine unmdblirte oder auch möblirte aroße 
Manfarbftube mit Gabinet und fchöner Aus» 
ficht ; Unterweg 42, im 2. Stod. 
1959. Drei möblirte Zimmer, auf Ber- 
langen m. Keller und Gefinbeftube ; 


Döngche aachoeie 20 
plirte —5 im 1. u. 2. Stock; 
* No. 1. 

1258. Gin möblirte® Zimmer und ** 
net zu vermiethen; Oberlindau No. 5 
naͤchſt der Bodenheimer Chauſſee. 

1247. Eine ſchöͤne Wohnung von 5 Zim— 
mern, 3 Manfarben ıc. nebſt Garten tft zu 
vermiethen; Eſchenheimer Lantftr. 12, 2r St. 

PR Ginige Zimmer find zu vermiethen; 

d. ſchönen Ausſicht A. 

die Roßmarkt 20, 2r Stod, Salon, 
9 Zimmer ıc., auch getheilt. 

511.. Zwei freundliche —5* zu vermie⸗ 
—* neue Rothehofſtraße 9, im Garten— 


lag 4 ein möblirtes Zimmer 


Mefientli ih ein — moblirtes Zim⸗ 
— zu en ; alte Mainzerftraße 9, 


Stod. 
1265. Eckenheimer Landftraße 19 ift eine 
freundliche Wohnung: nebft @artenvergnägen 
und allen Bequemlicgkeiten zu — 
1265. Seilerſtraße 1 iſt eine ſehr jchöne 
neu hergerichtete Wohnung nubft allen Be: 
quemlichkeiten "zu ‚vermiethen und glei zu 
—— Näheres ebener Erde. 
526. Ein freunbliches Zimmer ift meſſent⸗ 
lid) zu vermiethen; gr. Fiſcherg. 8, Ir Stod. 
526. Bau affe ri ad zwei ſchone Zim⸗ 
mer, eines moͤblirt, das andere unmöblirt, 
zu vermiethen, meffentlich ober jährlich. 
626. Zwei freundlich möblirte Zimmer zu 
—8 Hochſtraße 55, Br Stod 
Gine Wohnun von 4 Zimmern, 
Pe gen Be Münzgaſſe 7. 
525. Mömerberg 13 if ei möblirtes 
Zimmer zu. —— 


iſt ein Zimmer 
ein Pe ben! —* vermiethen. 

526. Eine Wohnung: von 8 Zimmern if 
zu einge Säyulftraße 8, — Sachſenh. 

Gin möblirte® Afmmer ift Stein- 

one 17 zu vermiethen. Ns 

525. Ein freundliches möblirte® Kiämier 
mit Gabinet ift an einen ober zwei! 
zu vermiethen; Junghof 15: 

524. Ein mblistes Btmmer iſt au ver» 
miethen ; Märft 22, im 2, Stock 

525. Ein ſchon möblirtes Zimmer. 4 
Cabinet iſt billig zn vermiethen ; Breitegaſſe 
No. 7, im 3. Stock. 

525. Zur Meſſe ift ein möblirtes Zim⸗ 
mer zu vermiethen; Borngaſſe 28. 

525. Eine ohnung von 2 Bi ı% 
* 120 fl.Allerheiligenſtraße are 
m 1. Stod 

525. Vor dem Allerbeiligenthor, Grüner: 
weg 6, find drei Wohnungen zu vermiethen, 
jede mit fünf Zimmern, Küche, Speiſekam⸗ 
mer, Dachzimmer ıc,, Waflerleitung, Gas⸗ 
einrichtung, Waſchküche und arobem Gatten, 
zu erfragen Grüneftraße 1 

1266. Ein Weßlofal ıft u vermiethen; 
Neuefräme 5, im 1. Etod. 

625. Gin möblirtes ag und —. 
—— iſt on vermiethen ; lag 7, 


—* —— 5 —— 8 
ung, end a 
Kammern, Küche und fonftigen 
rg zu vermicthen und bis zum: 1. 
u“ . Näheres im 2. Stod rechts. 
Zwei möblirte Zimmer find 
zu ee Ed ver ent 
gengafie : und Fahrgaſſe, im 2.Sto 
26. Domplaß 3 1 auch 2 inein 
— möblirte Zimmer zu vermiethen. 
526. Ein Zmmer ift meflentli zu ven 
miethen; Schmibdtftube 7, Ir Stod. 
526. Gin möblirtes Bimmer nt: zu ver- 
miethen; Schmidtſtube 7, Ir Sto 
527. Kammer mit Bett au vermiethen; 
Breitegaffe 28, im 1. Stod. 
626. Ulmenftraße 9 ift im 1. Stod eine 
Ihöne Wohnung, beftehend aus 6 Zimmern 
ebft allem Zubehör und — 
vermiethen und gleich zu beziehen, 





2. Beilage, Fraukf. Jutell. 31. 0. 199, Mittwoch 24. Auquſt 1859. 
u“ x Betfanntmahungen. u 


‚-, 528... In, der Unterzeichneten find vor Kurzem erfchienen, und durch alle Buchhand⸗ 
lungen zu beziehen: 
rifche und dramatifche Dichtungen von Eduard Löwenthal. 
Broch. Preis 2 fl. J. —8534 Buchhandlung in Ellwangen. 


TodesAmzeige. 
Schmerzerfüllt machen wir unſeren Verwandten und Freunden die Anzeige von 
dem am 22. d erfolaten Hinſcheiden unſerer geliebten Tochter, Gattin und Schweſter, 
Frau Louiſe Hofmann, geb. Goldſchmidt. 


Frankfurt m. Di., den 23. Auguft_1859. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet flatt: Mittwoch den 24, Auguft, Morgens um 8 br, 
vom Sterbehaus, Fahrgaſſe No. 85. 626 





Dantfegun 8: | 
"2.7967. Fur die unferem lieben Gatten, Vater, Bruder und Obeim Joh. Kudw. 
Köcher durch bie ſehr zablreihe Begleitung zu feiner Ruheſtaͤtte ermwiejene legte &hre, 
per wir den freundlichen Theilnehmern unferen verbindlichſten Dank, und empfehlen uns 
er Tee des Dahingeſchiedenen zu fernerem geneigten Wohlwollen. 
23. Auzuft 1859 — 


anffurt a. M. ben 3 
Die Sinterbliebenen. 


Um die Papiere aufs Neue ins Bteigen zu bringen 
empfehle ich für bie bevorftehende Saijon eine große Anzahl gemalter Papier: Drachen 
zur Beluftigung für Knaben zc. zu Außerft billigften Preifen. 
* * E. E. Hunger. 


a A.! Samstag um 81/, Uhr konnte ich wohl nicht an dem benannten Orte 
Ich ba ja von Ihrer Seite der Weontag nachträglich beflimmt worden war. — Heute 
3 Uhr werde ich mich nochmals einfinben und erwarte alsdann nähere Aufflärung. 


527. Hente Abend Haaſenbraten, auch empfehle ich meinen vor« 
züglihen 1858r Wein, per Schorpen 8 fr. 
Zean Anthes, Paulsgaſſe 10. 


526. ine geübte Pußarbeiterin findet dauernde Beichäftiaurg ; Zeil 39. 
3: 627, Ein auter Schoppen Win au 9 Er. bei Stanisſlaus Beyerle. 
523. IF Eine Wohnung von 4 Zimmern im Inneren ter Stadt wird baldigft 


zu mietben gefucht. 5 A. Wüſt, große Bodenheimergafle 20. 
528. Ein Fleined Haus mit Garten in der Nähe der Stadt wird zum Allein⸗ 
bewohnen zu miethen gefucht. Offerten mit Preisangabe unter Mo, 20 bei. d. Exped. 


626. Papagatgaffe 5 wird langes Kornſtroh verkauft. 


Wohittiitgs:- Berdtideritiig. 
527. Hiermit beehre mich die ergebene Anzeige zu machen, daß fi 
meine Wohnung jest Aderheiligengaffe, im Haufe des Herrn Steinmeg 


Koch, befinver. 


ugleich empfeble ich mi 


dem Wohlwollen eines ge⸗ 


ehrten Publikums P. ©. Müller, Mauteritieifter. 


Kitzinger 


in Flaſchen empfiehlt 


Lager:Bier 


J. Gernbard, zur „Stadt Kitingen“. 


528. Meim Unterricht wird unmittelbar nach der Mefle wieder Beginnen. Zum 
Ordnen ver Stunden Bitte ich daher meine Schüler, fih ohnfehlbar nädflen Sonntag 
den 28. Auguft, von 6 bis 9 Uhr des Morgens, bei mir einmfinden 


Dreyfus-Prospere. 





529. 12,000 fl. find auf einen. quten erften Inſatz auszuleihen. 





529. Meinen herzlichiten Dank für das fchöne Roſenſtöckchen. 


®..... 





2. DO. wird erfucdht, heute Mittwoch 7 Uhr am beftimmten Drt die Auskunft: zu geben. 
58 u Wohnungen in allen Größen babe zw vermiethen 


in Auftrag. 
526 


F. A. Wüſt, große Bodenheimergafle 200 


Ich war Samstag 81/, Uhr am beftimmten Drt. 


Er 
023. BEE u verfaufen: Ein a inir Spezereigeinäft in guter Lage 


. Wüft, aroße Bodenheimergaffe 20. 


528. Ein zuverläjfiged Ladenmädchen, welches im Lingeriefad) ‚bewandert ift, wirb 


in ein Irefined: Geſchaft geſucht. 


598 Alnterricht ın der franzöfiiben Sprache; an der Leonhardskirche 21, Ir Stod, 
— — ee —— — — — 


— — 


Zu verkaufen. 

526. Zu derkaufen: ein Backenſeſſel, eine 
gebrauchte Etubendede, ein Nachiſtuhl ac. ; 
Döngesgafle 28 neu. 

527. 4: Blatt. weißgeftidte Vorhänge, bil⸗ 
ligſt und gut; Allerherlinengafle 41. 

627. Zwei. Herren-Röde ( Sommer = und 
MWinterrod) zu verkaufen, Taunusſtraße 10, 
im 3. Stod, 


627. Wegen Umzug ift in- den-nächflen- 


3 Tagen ein. Schlafbivan und andere Möbel 
und Hausrath billig zu verfaufen ; Sachſen⸗ 
haufen, Edyulftraße 3. 

5271. Eine jehr ſchoͤne complete Comptoir⸗ 
einrichtung. ıft billig zu verkaufen; Neue: 
främe 7, ı Sud a 

528. Ladenregale find zu verfaufen; Saal 
gafje 5 neu. 


507 Zu verkaufen: _ 
ein Pfauehpaar und mehrere ſchoͤne, rein 
weiße Enten, zur Zucht geeignet; wo? fagt 
jagt bie Expedition d. BI. 
529. Eine Rinderbettlabe, Seffelund Spies 
gel; Breitegaffe 14. | 
528. Eine neue Caleſche iff zu verkaufen; 
Sralpengefle 3, in —— 3 
629. gebrauchter Kochoſen billig zu 
verkaufen; Metzgergaſſe 17. 
Steinweg 6. 


527. Ein eleganter, kaum gettagerier Reife 
bel mit grünem Tuchũberzuge 2 m 


——— runder Bongellansfen; 5 A FR 


527. Glaskaſten auf einen 
zu verkaufen; Borngaſſe 21. 


—— ———— 


800 B af 500 B vbedt ⸗ 
—— ze Wein athen 40 Sud Pen, 


Pre zuſammen; 1 efchener T 
eichene 1 Bait,, 4 Etüd — 5 
Weinfaͤſſer — 29, Ir Stock. 


derihietheit. 

„267. Ein kleines Gewölbe, auch als Comp⸗ 
Sid benußen, ift Babrgefle * 5 
pr v ere er⸗ 
— a: ek @ des Vorderhauſes. 
—— kleines — immer fr 
vermietben ; ippengaäffe 

* 18, 8 © 

528. Ein —— Zimmer ohne Mi: 

bei; Alerbeiligenftraße 31, 2r Stod. 
ittelmeg 34, nahe om Gichenbei- 
ber nn st, enthal⸗ 
—— 6 hei 9 are Rünmer, Küche, 
* en zu vernethen; 
u erfragen Lieb rauen er 24, im Laden 
. du he iefhen: Gin möblfttes Zim- 
‘gr, —— 46. 
Eine mötlirte Wanfarbe; große 
Bodenheimernaffe 46. 

528. Gine abgeſchloſſene Wohnung: zu — 
Zimmern x: in der Theobaldfiraße { 
vermiethen Näheres Borngaffe 14, im edlen: 

528; Vilbelergafje 13, Ir Stod, ift ein 
möpltrtes Bimmer mefjentlih an Herren zu 


). Ein feuerfeſtes Gewölbe und einige 
Räumlichkeiten zu verinietben; Fahrgaſſe 36. 
629: Brönnerftraße 11 if ein kleines, 
fehr freundliches Zimmer zu vermiethen. 


— uche und Anerbieten. 
gran —— wird geſucht ; in ber 
aſerne zu erfragen. 
—E Ein Mädchen, welches bürgerlich For 
hen, auch Hausarbeit verrichten kann, wünscht 
eine Stelle ald Hausmädchen oder Deinen 
allein; zu erfragen Weißadlergafie 8 
526. Ein folides zuverläffiges Viabchen, 
weichts alle Handarbeit verſteht, ſucht eine 
Stelle als Hausmaͤdchen oder bei erwachſene 
ar ER ananbenheffirnße 21. 
26. Ein beide Mädchen, welches mieh: 
MR ee in Feet Stelle war, fucht wegen 


ei t ei dere Stell 
—— — u 


526. Ein junges — 
Fan le fucht unter beſcheldenen 
baldi En eine ha: ale She Mac 
oder bei K ; Näheres Schuurgaffe 

527. en ihre reinliches RE 
einen Dienft zur Aush — 
Meffe: au erfragen kleine hi 
No. 44, im 2. Stod, 

526. PH wird ein Midihen gefucht ; Stel⸗ 
zengaſſe 17, Parterr 

526. Römerbera ie wird ein teinliches 
ſolides Hausmãbdchen geſucht 

527. Gin Junge: Dann just eine Stelle 
zur Aushülfe; Nömerbera 30 

527. Gin brabes An das nähen 
und Hausarbeit verrichten ME ee m 
tut großer Kornmarkt 2 

27. Ein Mädthen, *4 
chen kann und die Hausarbeit en 
” Aut Ru ngeogafie 16, 3r 

chen, das zu aller Kin 

* und Liebe zu Kindern hat, wird 


Be 
er Pr) Maͤdchen wird geſucht 
Beach 2 4 br — 
ucht ziehexinnen; tegafle 

597. Eine zweirftillende Amme w wir de 
ſucht; Kirchhofſtraße 2, in Sachſenhauſen. 

527. Gin junger Menfh fucht eine teile 
als Auslaufer; Näheres in der Expebition 
dieſes Blattes, 

527. Ein ſolides reinliches Mädchen, wel: 
ches bürgerlich kochen kann, fucht eine er 
als Hausmaͤdchen oder Mädchen allein; Kal⸗ 
bädergafle 4, ebener Erbe. 

528. Es wird eine perfekte Köchin geſucht; 
Schleſingergaſſe 8. 

528. Ein 5 wird geſucht; 
Meiſengaſſe 9, ebener Erd 

528. On cherche une Boske; Breit 

528. Es wird ein folibes reinliches ik 
ges Mädchen gefucht, welches bis zum 21. 
September eingehen fann; Roßmarft 14, 
im Eckladen. 

528. Zwei brave Mädchen werben ge 
fucht ; Waſſerweg 8, v. d. Aff NS: 

Man ſucht 5 Sansbätterinnen: te 1. 

528. Ein gejeßtes ——— das bir 


lid) kochen kann und gu eugniffe aufs 
zumeifen bat, wirb flat: : et * 
markt Ro, 2. 


528: Ein Maͤdchen, das fchön nähen, auch 
Kleider machen fann und ſich ber Haus: 
arbeit unterzieht, fucht eine Stelle als Haus: 
— — Yrüdenguai 9, im 


. Stod, 
528. Gine perfekte Gaſthausköchin ſucht 


eine Stel. Lob. Wilh. M 
Sriebbergergafle 35. 

528. Ein braves reinliches Mädchen, wel: 
ches gleich eintreten kann, fucht eine Stelle 
ald Hausmädden in einer ſtillen Haushal: 
fung; zu erfragen Ankergaſſe „im goldnen 
Anker.“ 


628. Es wird ein gewanbdter Garten: 
burſche geſucht. J. Saufer, Fahrgaſſe 1. 

528. Ein anſtaͤndiges Mädchen, das von 
ſeiner Herrſchaft gut empfohlen wird, ſucht 
eine Stelle zu größeren Kindern oder auch 
ald Stubenmäddhen; fchöne Ausficht 4. 
_ 528. Köchinnen, Maͤdchen allein, Haus-, 
Kinder: und geringe Mätchen werben ge: 
ſucht. 3. Saufer, Fahrgaſſe 1. | 

528. Ein junger gut empfohlener Diener 
ſucht eine Stelle. %, Bachmann: 
KRorbett, Breitegafle 1. 

529. Gin. orbentliched braves Mädchen, 
welches bürgerlich kochen kann, fucht Dienft 
als Mädchen allein oder au als Haus— 
maͤdchen; zu erfragen große Bodenheimer: 
gafle 45, im Laden. 

529. Gin ſauberes Mädchen ſucht eineu 
Meßdienſt; —— 

628. Ein ordentliches Maͤdchen, das bir- 
gerlich kochen kann und Hausarbeit verſteht, 
wird gegen guten Lohn geſucht; zu erfragen 
Langeſtraße 31, 2r Stod. 

529. Ein geſetzter Mann, der 12 Sabre 
in - einem auswärtigen Fabrik Geſchaͤft war 
und ſehr gutes Zeugniß befigt, fucht hier 
eine Stelle; Ziegelgaffe 18, 2r Etod, 

uche derfchiedener Art, 

523. Gin freundliches Zimmer ohne Moͤ⸗ 
bel mit Gabinet wird zu miethen geſucht; 
neue Wainzerftraße 62. 

520. Gin noch guter Leiterwagen, ein: 
fpännig, wird zu Faufen geſucht. 

527. Ein Aushäng-Käftchen wird zu kaufen 
gefucht; Ziegelgaſſe 7. 

529. Dan ſucht eine Decimal: Waage von 
ca. 5— 10 Eir. Tragkraft; zu erfragen 
Sangftraße 24, 2r Stod. 


üller, 


527. Es wird eine Wohnung von. zwei 
Bimmern, Kühe u. f. w., wo möglich aleie 
der Erde, zu miethen gefucht; Offerten find 
— der ſchoͤnen Ausficht 18, 

1. Stod. ! 


528. wi eine gebrauchte , aber 
ro gute Sohelbanf; neue Rothehof- 
firaße 17, 2r Stod, Vorberhaus. ’ 


_ Bekanntmachungen. 
526. &3 wurde Dienstag früb, zwiſchen 
T und 8 Uhr, ein Filet Schoner kleine Hoch⸗ 
firoße 12 zum Fenſter hinausgefchüttelt und 


bittet man, benjelben gegen gute Belohnung 
abzuliefern. ! 


1857r Mühlberger Wein, _ 
die Maas 56 fr., verzapft 
_ Beine. Wagner, Klappergaſſe 14.. 


VBerlioren: — 

Ein rothes feidenes Taſchentuch. Abzugeben 
jenen — auf der Erpedition dieſes 
attes. * 





527. Gin anſtaͤndiges Mädchen, welches 
im Ausbeſſern und Kleidermachen fehr ges 
wanbt ift, bat noch einige Tage frei und 
wünſcht Diefelben befekt zu haben. Näheres 
Eleiner Hirfchgraben 15, im Laden. — 

526. Limburger Käfe, pr. Pfd. 10 fr. ; 
Weißadlergaſſe neu. nn : 

528. Gin gefitteter Junge Tann das 
Tapezier⸗Geſchaͤft erlernen. 

528. Uepfelwein verzapft W ilipp 
Nagel, = dem Allen ’ 
528. Helländifche und engliihe Häringe, 
——— Ras bei Bu 
— __.&eorg Schepeler. 

1267. Reinſchmeckender Domingo» 
Kaffee 30 fr., gebr. Zava-faffee 38 
und 42 fr. das Pfo., billiger Melis, 

G. Sartorio. 

528. Gichene Haufpäne, Rinden und Golz- 
abfälle werden abgegeben; alte Schlefingers 
gaſſe Ro. 15. 


523. Aepfelwein verzapft Gerbarb 
odenheimergaffe 11. 


Günther, Keine B 


3 Beine, Frank. Intell.⸗Bi. X 199, Mittwoch 24. Auguſt 1858. 


Nee Delanntmadungen 


| Lampen: 3u ubebör, 
— ſer, — * Lüfter» und Tercellampen⸗ Kugeln 
| Glas, Licht und Lampenſchirme in gepreßtem und bemaltem. Papier, 
, Gplinderbürften und Delfannen in befter Suakirät und reichfler Auswahl 
Ar brif-Qager von J. S. Fries Sohn, 
3. Hrnemer, Neuelräme, ber Börfe 
nm. Eine Bartie Wapierita mpenfchirme habe — und werden unter dem 
Einlaufspreis von 18. fr. rt 1 fl. das 8 Sl abgegeben. 1267 


-WLa conversation francalse, enseignde en 3 mois. Meifengafje 
2 “ am Theater. Bu fpredhen von 11 en Uhr. ion 


Für ein größeres Dekonomiegut in der Nähe von ae wich eine eine tüdhtige 


| Diefelbe eboch fiber © rt 
— eſelbe muß jedoch Tiber Brauchbarkelt Betragen 


Spanfau⸗Solber bei %. Nagel, nahe am Affenthor. 
526. Glaviete find zu vermieten und zu verkaufen; Schmidtftube 7. 





Bürger: Aufnabmen. 


AUmbrofius, — Conrad, BS., Handelsmann, Saalg l. 
ze Butt g Wilhelm, B6, Anotbefer, Alerbeiligen Er l. 
Bag Philipp Friedrich, B5, ®ärtnermeifter, eng afiroße 31, I, 

Leihum, Han, BS., Fifchermeifter, Echulftraße 85, 

; err Rein, Johann — Roman, aus — —————— Handelsmann, 

ar. Gallusſtraße 17, 

» 18 Frau anöfel, Elifabetha, eh. Vogel, aus Ruppertenrod, k. (Ehefrau bes 

| ieſ Bürgers und Kunftgärtnerg Herrn Garl Alerander Knöffel). 

J 18 Frau Lehn, Louiſe, geb. Luhn, aus Vacha, ref. (Ehefrau des hieſ. Bürgers 

und Bortefeuilleniuhers Herrn Johann Georg Zehn). 

⸗2 — 351* Carl Juſtus, BS., Weingärtner, gr. Riltergaſſe Dre 
2: - Mohr, Johannes, BS,, Mepgermeifter, Kloftergafje 19, L 

ie Be ır Ed, Kohannes, BS,, Handelemann, auswärts, 1. 

* 





Ntte, Johann EChrioph BS., Packer, Judenga ffe 91, 
m: m Dehme, Anton Fanak, BS., Fouragehändler, Hlingergaffe 26, E 
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der freien Stadt Frankfurt, CHA 


verbunden mit bem Amtsblatt, Organ der biefigen Stantsbehörben, 
und ben Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 








Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
AR 200. Donnerstag den 25. Auguft 1859. 


Heberblie der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Intereſſen. 

J 25. Auguſt. (Zur Situation.) Während bie Amneſtie und 
a freiere Ri —— in Frankreich von Seiten ber ganzen frei⸗ 
Hr nnigen en Srehe, mit einigen weni he Ausnahmen, mit Kreuben begrüßt wird, knũpfen, 
wie wir ſchon im Ken Ueberbli ‚de Dunfelmänner in der Preſſe 

Befürchtungen“ an dieſe freiſinnige — 8 franzöftfchen Kaiſers, ſprechen von „darunter 
Sim ie oma Gefahren des deutfchen Vaterlandes* umb was ber. leihen Unſinn mehr ift. 
im Intereſſe Deutſchlands für biefe Federhelden ſchaͤmen, wenn man nicht 
gerader ganze Streben berfelben bahingeht, fo wenig beutfch, als mözlich zu 
Pesch rlih, wenn unfer Deutfhland, mit Ausfhluß aller nichtbeutichen Glemente, fs 

anter dem Banner bed Vaterlandes fammelt wenn, wie es num ben Anfchein Bat, alle 

——— ſchwinden, und Au alle Deut Gen unter dem deutſchen Banner einigen, 
fie dem mächtigften beutfchen Staate als „nationale Partei“, bie 
Operberriegaft vorieif er militäriſch übertragen, was bat, fragen wir, das 
mächtige, einige, freie Deutſchland zu fürchten 2 Wozu aljo dem Nachbarſtaate 
Ontentionen unterfchieben n, für bie fein — ee rn if, wozu ſtetes Mißtrauen aus» 





ig zu welchem fein Grund vorliegt, wozu das Bangemachen, das ſtets ein Beweis 
ber Schwäche, das nicht en ‚micht — nicht * die Situation geboten 
7 — Bon gewiffer Seite wird in bie der Königlich Breuniige 


efandte in Paris neuer u. ehe ch — don em Zuileriencabinette „ ah 
—ã— elt würde. Die „Augsburger allgemeine Zeitung“ hat dieſe Ente zu per 
n bie Welt gefchleubert; wer bie Tendenz biejes Blattes in den an en Monaten t, 
wirb N über ſolche Unwahrbeiten nicht wundern, und berartige Nachrichten, bie rein 
aus ber Quft, ober aus dem Cabinette irgend — Brent ——— 
— irgend einer Geſandtſchaft oder einer Paris, oder 
en aftsſtube —— eines — — fließen, keinen 
meſſen. and Paris ſtammenden Nachrichten gutunterichteter Zei⸗ 
— iſt as gli a pr — und des franzoſiſchen Cabinettes ein ſehr freund⸗ 
eher Miniſterwechſ Wien iſt nun erfolgt. Graf Rechberg, die 
re Regimes ift ‚geblieben, die Veränderungen ber y en Per —3 
— * Ibſtverſtaͤndlich * Wandiung des Prinzips F Ige haben. Man muß 
‚, dem Kaiſerſtaat in feinen eigenthümlichen Ver fien Reknung tragen, 


‚De! 


3; 


und nicht —8 —————— iſt; — *2522*— — 2 

ſeinen außerdeutſchen sr oa Berbältifie u ſ 

iſt dort einmal nicht möglich; das "Hort rt gelt Goncor ren % gm wohl 
einige Gonceffionen, die volle” Freiheit md Gleichheit bes proteftantifchen Glaubens 
aber nie gewähren fönnen, bie verfchiebenen Stämme des Reiches können nicht an 
tutionell regiert werben, wie unfere rein deutſchen Staaten, benen co e 
Leben Bedürfniß, Licht, Sonne bes Dafeins ift; es kann dort höchſtens von —— ſtaͤn⸗ 
diſchen Leben‘ die Rede fein, für das man „bier außen im Reich” eine vechte Bezeich⸗ 
nung finden bürfte; das Tiegt, wie gejagt, in "der nanzen Situation bes großen eigenthüm- 
lich geftalteten Reiches; bie nationale Partei Deutfhlands, das Deutfchland ber 
Zukunft, wird ſolchen Berhältniffen allerdings Rechnung tragen müffen, aber deshalb hat 
auch bie jchöne Idee Bagerns eine Berechtigung, ein einiges Deutſchland unter dem 
Banner der Freiheit, und dann ein Bündniß beffelben mit bem großen mächti zu. 
flaate und —* unter ſich geeinigten Bevölkerungl Das wird allen Theifen--©eg 

und Kraft bringen! — Der rujfifhe Inval ide ährt fort bie ei KM Ei in 
freifinniger Weiſe zu erdrtern. So theilt er in ber „Ueberficht” einer 

Nummern ein Schreiben eines Sieilianerd mit, welcher aur Herftellung der Rube 

bie folgenden Bedingungen für unerläßlic, erklärt: 1) Venedig muß 9 una — 
Fürſtenhum werben mit italieniſcher Reglerung und italieniſchem ke 

Seftungen Italiens müſſen ihre eigenen ttalientfchen @arntfonen haben; = “ — 
muß ein ſtarkler Staat gebildet, d. h. Toscana, Parma, Modena und ———— 
einen politiſchen Körper vereinigt iverden ; 4) die Säeularifation der ame Nibungen; 
5) Einführung des Gonftitutionalismus in ben ganzen Bund; Sicilien und Neapel 

ner eine udn: 6) eine Gentralgewalt ber Gonföberatiom, beftehrnd aus 

tirten, aus ben Kammern der einzelnen verbündeten Staaten nebft einer Executivbehörbe, 
beftehend aus Bevollmächtigten aller Staaten des Bundes; 7) diefe Gewalt mit der Auf- 
ftellung eines volftändigen Statut der Gonföderation zu beauftragen. — In 

erwartet man bei Gelegenheit der Grofjährigkeit des Kronprinzen ein Laiferliches Manifeft 
über die Befreiung der Bauern von Leibeigenfchaft. Auch foll Deffentlichkeit und. Mründ- 
lichkeit bei ben Gerichten bort eingeführt werben. — In ben Vereinigten Staaten 3 augen 
fi wieder ernfte Symptome einer heranziehenden Handeldfrifis; die Märkte find 

laden und bedeutende Verbindlichkeiten in Europa zu erfüllen, 





Bekanntmachungen. 


PROVIDENTIA, 
—. Derfiherungs-Hefellfchaft in Frankfurt a. M. 


Die Geſellſchaft übernimmt die Verfiherung aller Art Meßgüter 


8 ' bie D ber ’ [ten { 
— 
— rei 


©. H. Textor, Rebſtock. JB. J. Almeroth, gr. Sandgaſſe 4, 
und auf dem Bürenu ber Direction: große Gallengaffe 18. 

525. Ein großer Laden mit Comptoir, auch geiheitt, ift in erſter 
Geſchaͤftslage zu vermiethen. Näheres Hleivenftrafe 12, im Teppichladen. 

Ein Haus, in Brandmauern ſtehend, iſt aus der Hand zu verkaufen; Graupengaffe 40. 





»ꝛ Berfteigerungs Anzeige: 
or- und Nachmittags, werben 
Donnerstag den 5. Auguſt, Shirt, see 
verzeichnete gut erhaltene Mobilien, als in Nußbaumbolz : 
2 Gaufenfes und 12 Stüble, 1 Divan und 6 Stühle, 
2 Eanopee, 3 Eommoden, runde und ovale Tifche, 
1 großer Speifetifch, Div, Tiſche, 2 Bücherſchränke, 
2 Pfeilerſchränke, 3 Wafchtifche, 2 NHleiderfchränfe, 
6 Vettladen, Machttifebe 2c.; 
6 Spiegel in Goldrabmen, 1 Spiegel in Nufbaum, 
Moatragen, Bettung, —— und Gattun:Borhänge, 
2 TZofeltücher und 36 Servietten zc., 
in dem Bergantungszimmer, Kobannitterbof, Eck der Schuur: und Fabr- 


affe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenten verfteigert. 
Sn? 2 C. — Ausrufer. 


* Verſteigerungs-Anzeige. 
Freitag den 26. Auguſt, sis ee 
bllien, als: 1 Cylinder, 1 Glasſchrank mit Conſol, 2 Pfeilerſchränkchen, 1 Conſol mit 


Spiegel, 1 Kleiderſchrank, 3 Spiegel, 1 nußb. und 3 lackirte Bettladen, 4 Tiſche, Stühle, 
1 —— * Bettung, 1 Caſſatiſch mit Schrank und Schubladen, 2 Pulte und 1 


er x.; 
— ſodann in Fiscalats Auftrag: 

a) 1Caunitz, 1 Canapee, 4 Stühle, 1 Tiſch; 

b) 1 Chaise long, 1 Ganapee, 1 Bücherſchrank, 1 Tiſch, 4 Stühle, 1 Spiegel in 
" Bolbrahmen, 1 Klappentiſch, 
in, bem — Johannitterhof, Eck der Schnurs und Fahr⸗ 
gaſſe, gegen baare Bezahlung oͤffentlich an den — eigert. — 
elſchner, rufer. 


WBeinwirtbfebaft: Empfehlung. 

50. Einem geehrten Publitum, meinen 4 en —— 
Freunden und Bekaunten mache ich hiermit die * ene Anzeige, dah ich 
finterm Heutigen meine Weinwirthſchaft eröffnet habe. Durch reingehaltene 
Meine, gute Speifen, fowie aufmerffame Bedienung werde ich das in mich 
zu y: e Bertrauen ftets rechtfertigen. 


anffurt a. M., den 25. Auguft 1859. 
'Cn. H. Eisser, Rüfermeifter. 


Getragene Herrenkleider werben angefauft bei E. Straus, Bornheimerftraße 17, 
rechte Seite, Ir Raben. Beftellungen burdh die Stadtvoſt werben pünktlich ausgeführt. 


530. 1846r Königsbacher pr. Schoppen 9 fr., 1857r Dürkheimer pr. Schoppen 12 fr. 
empfiehlt Stanislaus Beyerle. 


Bu vermietben. 

528. Gin fchönes elegantes Zimmer tft 
während ber Mefje zu vermietben; Lind⸗ 
beimergafle 28. 

529. Zwei möblirte Zimmer zu vermiethen; 
Ballengaffe 7, 2r Stod. 

529. Eine Wohnung von 4 Zimmern, 1 
heizbaren Manfarde, 3 Kammern; zu erfra- 
gen Sriebbergergaffe 44, Hinterh. 2r Stock. 

529. Gin fjchönes möhlirtes Zimmer ift 
zu vermiethen, auch meffentlich; Döngess 
gaſſe 14, Ir Stod. 

1265. Neue Mainzerftraße ift ein Haus 
nebft Gartenvergnügen vom 1. September 
an ganz ober getheilt zu vermiethen. Das 
Nähere bei Herrn Jaffe, Allee 17. 

514. Hochſtraße 9 ift eine Wohnung von 
7 Zimmern zu vermiethen. 

1265. Bor dem Allerheiligenthor, Grlne- 
firaße No. 10, eine jchöne große Wohnung, 
6 Bimmer u. f. w. nebft Gartenvergnügen 
an eine ruhige Familie zu vermiethen. - 

1222. Brönnerftraße 10 tft der 1. Stod, 
beftehend aus 5 großen Zimmern, Salon 
und einer fchönen Veranda, welde al 
Bartenfalon dient, Abtritt, großem abge: 
ſchloſſenem Borplag, Küche, 2 Kammern und 
Keller, bis zum 1. October zu beziehen. 

512. Münzgaffe 5, gegenüber der Bant, 
it eine —— Wohnung von 4 Zimmern x. 
zu vermiethen. Näheres im Hinterhaus. 

1251. Möblirte Zimmer zu vermiethen ; 
Döngesgaffe 20. 

Eine freunbl. Wohnung im 3. Stod, 
u aus 3 Zimmern und Manfarbe, ift 
mit od. ohneZugehör zu vermiethen ; Fahrg. 142. 

523. Gin freundliches möblirted Zimmer 
er ge a zu vermiethen; Wogelgefang- 
gafle No. 5. 

1243. Bleichfiraße 42 ift der 2. Stod, 
beſtehend aus 6 Zimmern ıc., mit Garten: 
vergnügen, zu vermiethen. 

529. Neue Mainzerftraße ift eine Wohs 
* mit Gartenvergnügen zu vermiethen; 
Preis 600 fl. 

529. Neue Mainzerfiraße 24 im Hinter: 
haus nach dem Garten find möhlirte Zim- 
mer mit ober ohne Koft zu wermiethen. 

529. Während der Meſſe find 2 Zimmer 
zu vermiethen; Roſengaſſe 4. 


597. Zu vermieten: Pr 
Bodenheim, ſchoͤne Ausfiht No. 265 eine 
freunblihe Wohnung an ſtille Leute. 

529. Gin möhlirte® Zimmer mit 
ift an 1 oder Keen zu vermiethen; Broͤn⸗ 
nerftraße 3, naͤchſt ber Beil 

629. Ein Zimmer mit 2 Betten mefjents 
lich zu vermiethen; gr. Kornmarkt 16. 

529. Eine fchöne Wohnung von 4— 6 
Zimmern, Manfarben, Spelſekammer, Küche, 
Keller, Garten ꝛc. ift zu vermiethen und 
gleich zu berieben; Grüneburgweg. 35. 

529. Theaterplag No. 9 ift eine 
[höne Wohnung zu vermiethen. 

529. Ein elegant möblirtes Zimmer und 
Gabinet auf einer lebhaften Straße ift im 
2. Stod zu vermiethen. "Man 

529. Ein feuerfeftes Gewölbe und einige 
Raͤumlichkeiten zu vermietben; Fahrgaſſe 86, 

1266. Ein Meblofal ift zu vermiethen; 
Neuekräme 5, im 1. Stod. 

527. Römerberg 7, Ir Stod, tft meſſent⸗ 
lich 1 Zimmer an 2 Herren zu —— 

527. Zwei Zimmer nebſt Cabinet find z 


vermiethen; Paulsgaffe 10 


* 527. Eine jchöne Wohnung von 5 


mern mit Zugehör ift zu vermiethen; —* 

525. Goͤtheplatz 4 ein möblirtes Zimmer 
und Manſarde zu vermiethen. 

1265. Eckenheimer Landſtraße 19 iſt eine 
freundliche Wohnung nebſt Gartenvergnügen 
und allen Bequemlichkeiten zu vermiethen. 

1265. Seilerftraße 1 ift eine ſehr ſchöne 
neu bergerichtete Wohnung nebft allen Be 
quemlichkeiten zu vermiethen und gleich zu 
beziehen. Näheres ebener Erde. 

526. Paulsgaffe 2 find zwei jchöne Zim- 
mer, eine möblirt, das andere unmöblirt, 
zu vermiethen, mefjentlich ober jährlich. 

626. Zwei freundlich möblirte Zimmer zu 
vermiethen; Hochſtraße 55, Ir Stod. 

525. Gin freundliches moͤblirtes Zimmer. 
mit Gabinet ift an einen ober zwei Herren 
zu vermiethen; Junghof 15. 

524. Ein möblirte8 Zimmer ift zu ver 
miethen; Marft 22, im 2. Stod, 

529. 2 Zimmer für Herren; Neuekr. 3. 
a — 

ne g zu v gaſſe 
No. 7, im 3. Stod. a: 


1, Seilage, Fraukf. Intel: BL. A2 200, Donnerstag 25. Auguſt 1859, 


Bekanutmachungen. 


Zoologischer Garien. 


—a — 1267 


Dounerötag Den 25. Auguſt 1859, Nachmittags A!) Uhr, 
(Bei günfiiger Witterung): 


UROSSES CONGERT 
Mufik-Corps des k. k. öſterr. 1. Seldjäger-Bataillons. 


Eintritt nur für Mitglieder und von denfelben Pperfönlich ein- 
geführte Fremde. Der Verwaltungsrath., 


Zoologiſ cher Garten. 


Zur Vermeidung von Irrthümern und weitläufigen Erörterungen 
bei. dem Portier, erfuchen wir unfere geehrten Mitglieder, ihre Eintritts- 
farten beim Befuche des Gartens hr Nigft a — da ohne die⸗ 
felben der Eintritt Niemand mehr gehattet wird. 1267 


Der Berwaltungsrath. 


530. Wanted a clever, respeotable groom who can procure testimenials of good 
character, Appiy at 113 Jouisenstrasse, Homburg v. d. Höhe. 


Für den durch Brand befchädigten Landmann Wagner in Hauſen 
m. bis zum 22. d. M. eingegangen: 
Dei Pfarrer Minner: Bon ihm fett 3f. &S.1fl. Hm. u " 

4 I. Hrn. eng 1 Zuber Stroh. Conſul 10 fl. > H. 3 fl. 30 fr. 

Ss. BB. Ufl. 46 kr. Hm W. v. Arand 2 fl. Sin. Di, Alan 
3f.30 fr. T. @. ion 45 fr. „Gefammeit in ber Reflauration am 
— 3 —2 30 fr 

n 


1 
—— an fl. 
er: Bon R. Lfl. Hrn. AM. Arndt 1 fl. Hrn. E. Wilke 1 fl. Hrn. 

Bit 3 2a fl. n. Rapp 1 fl. Sr. Excellenz Sir U. Malle 5 fl. ——— i 
45 kr. N — Ufl. =: En ge Loſekamm 1fl. Hrm. Kleeberger 1 fl. 
eig 30 tr. N t 1 fl. 45 kr. eg 1 fl. Hrn. 1 fl. 

‚Hm, Kraft 1 — — in Bockenheim 30 kr. Von zwei Babegäften 2 fl. 
Bon ihureß 5 R. ufammen 29 fl. 18 Pr. 


Bei C. — Von Herren Jacobi und Sohn 5 f A kr. Hrm. 5. MW. Kron 
2 A, ‚Hm. ®. Greb 2 fl. Hrn. — Zoͤller 56 fr. Hrn. G. Bender 1 F u Saft 
Bon mehreren — 8 fl. 24 fr. Desgleichen 9 fl. 53 Bon ben 
Gisen ber, r. &. ©. de Neufville 20 fl. Von ihm ſeibſt 10 fl. Sn 
. r. 
Bei * Sauck⸗Meher: Bon Hrn. B. — 1 ft 45 fr. Ungenannt 30 f. 
— une A. G. 10f. U.H.ODO.1f. D.vDB.1fJl 
.d. &t rn 10 fi. u „Goröbonm zu. 2 5 M. S m 
.S.5fl. C. M. v. St. 2 fl. 42 N. F. 10 fl. Hrn. Gottfr. Wagner 
1) uft. Metzler 5 ufammen iss fl. 9 fr. 
3& Son ftortalrath Be jeder: Bon ihm Felbft z ll. 8. G. 6 fl. A. S. 
——— Frau A. C. F., geb. E., 3 fl. F. 
ni Hrn. Breul 5 fl 21.2 S1ıf K—f 1 fl 6. 
a .M.S.5fl. 2.28.30 fr. Zufammen 43 fl. 12 Er. 
| ei Dberlehrer Iefel: Von 3. 2 fl. = ben Kindern des Hrn. J. H. 12 fr. 
Einem Ungenannten 30 Er. 5 B. Ufl. Wb. L. K. E. 83h. Zufammen A 1. 
Bei E. Adelmann: Bon Hrn. Chr. 6. 1 fl. S. K. 1fI. Dry. ıfl. Dur 
9.8. aefammelt 10 fl. 42 fr. Ron un 2 du 42 fr. 3. Ph. St. 1 fl. Ungenennt 
fl. eu. 2 fl. ufammen 21f.2 
—8 28. Scheib: Von L. ©. 2 fl. 5 e; 2m Dr. ®. ar * — Grunelius 
——— Sen ala so ® if br 60.8 180% 
en rn en . ©. 1 
®. %. 1 fl. Dr. ®r. 30 9. 2. 30 fr. Hrn. Ed. G. May 1 fl. Zufammen 


Ss 
ai 
Ha 


N Wo 
Fam mm 


’ 


32 Fe er. 
1 Re r a. — ur — ſelbſt 10 fl. J. u. S. 3 fl. 30 fr. Von einer 
n cha uſmmen 25 A. "30 ®r. 


Bei der ——— Des Hrankfurter Io ournals : Ungenannt 1 fl. 

Bei der Medaftion der rter Yon eitung: Bon Hrn. Raphael 
Grlanger 5 fl. Vom foliben Kleeblatt und — ugenzeügen 15 fl. Aus No. 17: 
2f. Ein p Pad ——— ——— 

Bei der Expedition des nefurter Un nicigere: Bon P. R.I fl. 

Bei der @rpedition des nffurter 3 genjbästtes: * — 

2 fl. H. S. 30 kr. Hm. v. Garben 30 kr. Hın. Voltz Eberle 2 fl. 8. H 
42 fr. Zufammen 7 fl. 12 Er. 

Den freundlichen Gebern aufrichtig dankend, erfären fi) die Unterzeichneten zur Em- 

pfangnahme weiterer Geſchenke bereit. 


BESHEINEEN und Haufen, ben 22. Auguft 1859. 


&. Bin Minner in Haufen, 
Dänzer in Haufen, 
in Haufen. 
854 —* Saud:Meyer, Roßmarkt 16. 
—— je Becker, Barfüßergaffe 1 
28* Jekel, Schulſtraße 29. 
C. Adelmann, große AEINODEDEXGHE 25. 
2. Schei ib, Hochſtraße 38 
. Beperle, Mepgermeifter, Matt 12. 
edaftion des Frankfurter rnals. 
Medaftion der Frankfurter oflzei WuRS- 
edition des Frankfurter Anzeiger®. 


Expedition des Frankfurter Zut enzblattes, 


” Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Freit \ den 26. Auguſt, Kanes wenden nigomeinte Die, 


biliar· Gegenſtaͤnde, ald: 1 Waſchtiſch, 2 Seflel, 1 Bettlabe, 3 Seffel, 1 Schreibtiſch, 
2 runde Tiſche, 2. Küchenfchränte, 2 Tifche, 3 Puppenküchen, 2 Labenfaften, 1 Wiegen- 
forb, 1 lederner Goffer; 
erner in Fiscalats Auftrag : 
a) in gony: Banapee und Stühle, Sefjel, 2 Bücherfchränfe, 1 —— — 
1 Commode, 1 Caunitz, 1 Secretair, 1 Pianino ıc., 2 Pendules, 1 Standuhr, 
Spiegel in Goldrahmen, 4 Teppiche, 1 runder Spiegel, 2 Bett mit Bett⸗ 


zeug ⁊; 

b) 1, San, 1 Gommode, 2 Zulegtiſche, 2 Schränke, 3 Stühle, 1Pult, 1 Küchen» 

tank ıc.; 

e) in Mahagony: 3 Ganapee, 4 Seſſel, 2 Aleiderſchraͤnke, 3 Bücherſchraͤnke, 1 
Schreibtiſch, 2 Spieltifche, 1 Gommode, 2 Pfeilerfchränfe, 2 Arbeitstifhe, 2 nußb. 
Beitladen, 1 großer ovaler Spiegel und 3 Feine Spiegel in Golbrahmen, 

in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, EA der Schnur: und Fahr: 
gaffe, gegen baare Bezahlung Öffentlich an den Meifibietenben verfteigert. 
C. — Ausrufer. 


An= und Verkauf von Staats 
Papieren 
eder Art, induftriellen Actien, Banknoten, Coupons, Anlehens-Roofen ꝛc. bei 


Jul. Stiebel jun. $ Comp. 
Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de l’Union, 


Geſchäfts - Eröffnung. - 


513. Hierdurch die ergebene Anzeige, Daß ich mit heutigem Tage auf 
biefigem Plage ein Geihäft in allen Sorten Leinenwaaren und fer: 
tigen Demden errichtet habe, und empfehle daſſelbe zu geneigtem Zufprud. 

Joseph Strauss, Fahrgaſſe 75. 


Hiefige Stadt : Lotterie, 
Biehung 5r Klaffe am 31. Augufl. 
Hierzu empfiehlt Looſe auf alle Spielarten zu den bekannten Preiſen 1266 
Franz Fahricius, gr. Hirſchgrabeu 7, 


1217. @etragene Herrenkleider werben ſtets angekauft und beftens bezahlt bei 
apbael Sichel, Bornheimerftraße 6, 


586. :Bine-gehbte Pubarbeiterin findet dauernde Beichäftigung ; Beil 39, 








» 


u verkaufen. 

529. Ein jchöner Garten, öftlich, mit viel 
Wein, Obſt ıc., auch einem Aufenthalt, wirb 
billia verkauft; Bornheimerhaide 18, F. 
Meder. 

530. Ein neues Kanapee, mit gutem Da- 
maft überzogen, ift Billig zu verkaufen; 
rg er hr 6, —* at m 

. Regale n Spezereigeichäft ne 
Ladentiſch —* zu verkaufen; gr. Bocken⸗ 
heimergaſſe No 21. 

529. Ein nußbaumenes Kinderbettlädchen 
billig zu verkaufen; Taubenhof 8. 

622. Ein gebrauchtes, gut erhaltenes ein⸗ 
ſpaͤnniges Chaiſen Geſchirt. 

527. Ein eleganter, kaum getragener Reiſe⸗ 
pelz mit grünem Tuchüberzuge um 45 fl. zu 


aufen. 

521. Ein runder Porzellanofen: Zeil 38. 

527. Eine fehr ſchoͤne complete Comptoir⸗ 
einrichtung ift billig zu verkaufen ; Neue- 
främe 7, Ir Stod. 

628. Ladenregale And zu verkaufen; Saal» 
gafje 5 neu. 

Bu vermiethen. 

ar Ein eb —— et ift Li: 
zu vermiethen; El. enheimergafje 3, 
im 3. Stod. P 

530. Ein Stübchen mit Bett ift an ein 
Mädchen zu vermiethen; gr. Sandgaſſe 16. 

530. Ein großes Zimmer nebft Gabinet 
ift möblirt während der Meſſe zu vermie- 
then, auch kann täglih Mittag: Tiich und 
—— nach Bequemlichkeit gegeben 


en. 
529. Ein moͤblirtes Zimmerchen mit Aus⸗ 
—* —— Main; Schlachthausg 11, im 
1 to 


529. Eine freundliche Wohnung, Ir Stod, 
von 4 Zimmern, Küche, fonftigen Bequem: 
lichkeiten, Bartenvergnügen ; Grlnerweg 4, 
— anzuſehen Nachmittags von 3—6 


r. 
530. Neue Rothehofſtraße 14, im 3. Stock, 
ein freundlich moͤblirtes Zimmer zu vers 


em 
1267. Ein möblirte8 Zimmer nebfl Kabi- 
net ift zu vermiethen; gr. Kornmarkt 21, 
im 1. Stod. 


1267. Ein trodene® @emwölbe ift zu ver- 
miethen ; gr. Kornmarkt 21. 


Bekanntmachungen. 
1215. Feinſtes Lampenöl & 48 fr. 
Milani- oprio. 


Beineffi 
im Daß und maasweije, bei 
Saberfaat, Bapagaigafie 6. 


Süßer Aepfelwein 
täglich friſch von der Kelter 
Stadt Schwalbach, 
1261 Garküchenplatz T. 


1215. Indiſcher Melis. 
lani-Minoprio. 


526. ——— Käfe, pr. Pfd. 10 kr.; 
Weißadlergaſſe 19 neu. 


1857er Mübhlberger Wein, 
die Maas 56 Fr., verzapft 
_ Seine. Wagner, Mappergefie 14 


Muelfelg: Seife 
au en 

b :&od rom: 
—— — 


gegen Hautkrankheiten, in Paquets à 8 Stück 
1 fl. pr. *7 mit Gebrauchsanweiſungen. 
Wilh. Eckert Us 


1232. Römerberg Il. 


526. Der befte 1858r, pr. Schoppen 
9 fr., ift zu haben bei Wefl, „Stabt 
Amfterdam.” 


530. Gin Kinderhütchen mit braunem 
Band ift Donnerstag ben 18. verloren wor: 
den; man bittet es gegen eine Belohnung 
Schlachthausgaſſe 4 abzugeben. 


530. Ein Mädchen, welches etwas Alei⸗ 
dermachen kann und in jeder Handarbeit ge 
übt ift, hat noch Ser Tage frei; Breite 
gafle 40, im 1. Stod. 


529. Gichene Küfer « Spähne werden in 
großen und Eleinen Partien verkauft; Ober 
mainftraße 14. 


529. Gine geübte Tapepier-Räberin findet 
bauernde Beichäftigung ; Saalgafje 4. 


Kifermißr 








— yet 


sdioſſerſcer Garten in Offenhach a. M 
SBeute Donnerstag den 25. Auguſt: 
Ir Fakt des allerhöchsten Nämensfestes Sr. K. Hoh. des Grossherzogs 
Ludwig III. 


Großes Brillant - Feuerwerk 


von bem Feuerwerker Vidacovich aus ag a. M. 
Zum Schluß: 
Die Blumenspende. 


Bon 5 Uhr am: wer 


"Grosses Militair- Concert 
yanyen Muſik⸗Corps des groß, heff 4. Inf. Regiments, 
unuter Leitung des Heren Mufifmeifterd Gebauer. 
u. Lehter Zug —— — 20 Min. IE 


Kirchweibfeft zu Ginnheim 


findet Sonntag den B., Montag den 29. und Mittwoch ven 31. Auguft 
Statt, wozu; ergebenit einladen 
Die Wirtbe 
Fr. Eberhard. B. Schäfer. J. Pflug. 


530. Es wird ein junger Mann als Kellermeifter in ein auswärtiges Weingeſchäft 
gefucht:— Franeo-Offerten find unter E W.B. No. 16 poste restante Dsnabrüd zu machen 


530. 1 Mebbühner, täglich friſch geſchoſſen, find &; ar * Klapperfeld. 


— — — —— —— — —— — 
1261. Fir einige ordentliche Jungen find Lehrlings ellen in meiner Druckerei offen. 
Knatz, Ziegelgaſſe 11. 


EEE U —— EEE 
Srineburgweg No, 28 find reife Trauben vom Stod zu, haben. 





Preußiſche Reuten Verſicheruugs⸗ 


1263. Nach den bis jetzt eingegangenen Abrechnungen der Agenturen find. im 
Jahre 8 ge N Sgefeltite 1859 

41) 1685 Ginlägen : zur Jahre hit geinen |Giplg ek 

— enen a “ 
2) an er für _alle ‚Sabresgejelliehaften, 53,660 Thlr. 28 Epr. 
eingegangen. 
Neue en und Nachtragszahlungen werben vom 1, November. ab, 

hluffe nur no mit einem erhöbten Aufgelde von 1 Sar. pro Thaler 

Die Statuten und der Proſpeck unjerer nt ſewie ber ———— 8 
1858 können ſowohl bei unſerer Hauptkaſſe, F. enſtraße * 59, 


unſeren ſaͤmmtlichen Agenten ey in in, gehgfımen ar 
?5 Berlin, den 20, Yugu iu 
Direction der "Yreußintjen kenten Verficherung 


Auf vorftehende Bekanntmachung beziehend, bin ich jede weitere nur wünſchenswerthe 
Auskunft zu ertheilen, ſowie Anmeldungen zum Beitritt und ——— in 
Empfang zu nehmen jederzeit bereit, F 
Frantfurt a M., den 32. Auguft 1859. 


J. M. Lampes, Hau pt-Agent 
. Buchgaſſe No. 2, vis-a-vis dem Rheiniſche 
529. Ein in der doppelten Buchhaltung , Correſpondenz und 7  Sprade 
vollfommen bewanderter junger Mann ſucht eine Gomptoir Stelle. Näberes Expebition. 
529; Ein faſt meues Z3ſtockiges Wohnhaus mit Garten vor einem 
Thore ift Billig au verkaufen, durch Senfal Weismantel, ar. Bodenhe 
529. Alle Sorten Mineralkrüge, Flaſchen, Papier werden zum höäften reis fletd 


gekauft und find jeden Tag alle Sorten Blalchen bei mir zu haben. 
Kirch, Weißadlergaſſe 29, im- od. 


529. Grimdl. Unterricht in allen weibl. Handarbeiten ertheilt M. ee Neuekraͤme 83. 


— 


528. Ein auverläffiges Ladenmädchen, welches im Lingeriefach b ift, wird 
in ein hieſiges @ejhäft geſucht. Ina Yadu 


1266. Ein Lokal in einer anftändigen EEE m für die 
MWintermonate an eine folide Gefellfchaft abzugeben. 


530. Geſucht wird ein gefchidter Kutſcher, der gut mit eben, zn verftebt 


— 
85* 









und gute Zeugniſſe befigt; Louiſenſtre ße No. 113 in Homburg v. 


526. Ich empfehle — guten ee Wein zu 8, 12 * * pr. 
aeber, Graben No. 7 


527. Für ein größeres Defonomiegut in der Nähe von Frankfurt wirb eine tüchtige 
A nniebäiferte gefucht. —— muß jedoch liͤber Brauchbarkeſt und gute Betragen ge 
nügende Zeugniffe beſitzen 


1267. — — bei Dreber Söhne; —— 


y Frank Hanauer Eiſenbahn, 





PB „Abänderung des Fahrplanues betr. | 
1267. Der: am 20: November 1858 ausgegebene, derzeit noch gültige an 
erleidet vom 27. Auguſt au die Abänderung, daß der Zug No. IE ſtatt ‚bisher Morgens 
gb 30 Din nunmehr. 8: Uhr 5 Min. won Frankfurt, demnach auf, ſaͤmmtlichen Stationen 
im 25, rein. 28: Minuten früher abgefertigt wird, 7 y1 088 
Fantfurt a. M., den 23. Auguft 1859, 


— 
X 


—— | Der Direktor: Zobel, 2 
=. ‚WBerfteigerungs-\inzeige. 
Mittwoch den 31. Auguſt, ver"an nentige Aufesen un 


Degen Ußtetfe, nachberzeichnete Mobiliar-Gegenftänd?, ald: 
4 Eanapee, 2 Sefjel und. 6 Stühle in Mahagony, mit 
rothem Plüfch, 1 ovaler Mahagony Tiſch, 2 Mahe 
unit up <Spieltifche, 1 Mabagony : Breilerfchrant, 1 
2 Spiegel in Drabagony, 2 Spiegel in Goldrabmen, 1 
| üffet, I ar, Bronce-⸗Uhr, 1 Herren: und I Damen: 
2 ».febreibtifch, 1 Canapee und 6 Stüble, 1 Bücherfebrenf, 
2 Eommoden, 1 Wafchtifch, 1 Machttifch, 1: Spiegel: 
“on fehrant, 1 ovaler und 1 Ausziehtifch, 2 Seflel, 1 gr. 
engl. Wettlade, Div. Bettladen, Machttifche, 1 leider: 
7 fehranf, 2 Küchenfchränfe, div. Tifche und Stühle, 
ns plattirte Gegenitände, 2 Servicen, Vorhänge, 2 Tep: 
piche, 2 Vorlagen, Bettung, Rüchengefchirr, Porzellan 
und Glaswerf zc., 
In. ber Behaufung No. 12 im „Trutz Frankfurt“, Bodenheimer Anlage, hinter dem Garten 
des Seren Gonful Erlanger, gegen baare Bezahlung öffentlih an den Meiftbietenden 
ert. 
* ontag den 29. und Die stag den. 30. Auguſt, Vormittags von 10 bis 12 und 
Rachmittags von 2 bi8 5 U;r, können dieſe Mobilien angejeben werden. 
An — C. Belſchner, Ausrufer. 
530, Meine Wohnung befindet ſich vom 25. d.M. an Zangeftrafe 
Mo. 33. Joseph Rino, Bedfel-Senfal, 


580. Ein in jedem Fache routinirter Kaufmann, ifrael, Gonfelfion, verheiratbet 
und auf biefigem Plage wohnhaft, der die beiten eg beibringen Fann, 
ſucht in einem hiefigen @jtäfte eine Gondition. Näheres unter © N 8 auf der Exped 
wg Je AI Meh:Lutalı ea 
Mber J. Stod Neueftäme No. 7 zu vermiethen: | 1.527 


1262: Guter Mittagstifch. bei Jean Anthes, Panitgalr 10; 























Zu verune un E20 tie 
— mi —8* et ‚er? — 
en. Abe ii Ef er en fee Au Am 
Ben Ein: — 38 meſſentlich — gruen —* * —R 
580. Meſſentlich zu —— len ——— 1 Eine 


—— ein halber Laden nebſt Logis. 
530 immer iſt me JJ ver⸗ 


530. Schöne 14 iR he 3. Stod 
u er 4 Bhnmern, 
1268. San Hanauer. ‚Randftraße No. 26 ini 1.) 


Siock eine fhöne Wohnung von 6 neinan 
BER: — Rune of ab; Kiolofienem 


— un 
* — Binnen, mit Alkov 
— No. 5% ar en "Freundtidh 


immer zu vermtet 
on möblixtes Hier ei —* 
— hinterm Laͤmnichen 5, 
1268. ‚de der Hanauer — 3 = 
— 2 bis 3 Zimmer, un: 
ae E ARSTER, zü vermie- 
Bu 





Etod ‚täglich ‘von 


Dienfigefu uche und Anerbieten. 
<9. Gin folides Mädchen, das gut bür- 


gerlich kochen und —I verrichten kann, 
wird gejucht; Saalgaſſe 38 

529. Ein ädehen, welches gut bürgerlich 
fochen fann und fidy der Hausarbeit unter: 

iebt, jucht eine andere Stelle; Näheres gr. 
Bodenpeine aſſe 9, im 1. Stod. 

529 & ädchen, dad zu aller Arbeit 
willig iſt, ei gelebt; Dbermainftraße 14. 

509; Ein zuwerläjfiges q eleptet Mädchen 
für Hausarbeit und zum Nähen gejucht; 
ſchone Ausfiht 16, Ir Stod, 

580. Eine nicht zu junge Perſon, weldye 
zu aller Hausarbeit willig ift, wird gefucht; 
große Eſchenhoimergaſſe 36, im Hofe [ints, 

On cherche 2 Gouvernauteg; Breiteg. 1. 

531. Eine ein mag a Kinderfrau wird 
gegen daie, an quswaͤrts geſucht. 





Be 


wird ‚gef y * 


Kind zu ft 
230, Man ſucht 1 Gärtner; Breucc 1. 
530. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
"ann und noch nicht Tan 
ie Stelle als Hausmaädchen oder Mi 
a Hein; —— ‚im Laden. 


0. 
Tide, uhr Aha 
Ein anftändiges ‚Mädchen ,,. 


chen geſucht. 
531.. Ein 






531. _ (ine per 
fehaftöPöchikt mit guten 
— * Auer 

e 

531 Pi —— Mädeen aus bem 
Walded’ihen, das in Handarbeit geübt, 


Liebe zu ‚Kindern, hat, non feiner j 
Herrſchaft aufs befte len wird, 
eine Stelle zu Kindern.’ { ‚Ja 


Allee No. 17. 
531. Mädden, bie aut oden, Hantmit- 
hen bie er nähen fönnen un 
eh * Frau GN 
gaſſe No. * 
A Ein anftändiges Mäb au. 
Ihön nähen kann, die Hausar 
verfteht, und Liebe zu Kindern hi 
Stelle. Frau Maas, Fahrgaſſe 100. 
531. Gin ſolides Mädchen, Da ſchon 
laͤngere Zeit als Kammerjungfer in 
Stelle iſt, perfekt Kleider maächen 
ſtopfen, feifiren, fein waſchen und» 
kann, Incht eine, aͤhnliche Stelle; 
Jafte, Allee 17, yı Hy 
530. Gin oliver Mann, der 20 Jahre 
bei einem Herrn ald Mefihelfer war, durch 
den Tod ‚feines . Herrn. ‚ent * 
wieder eine aͤhnliche Stelle J 
Näheres Vilhelergaſſe 13, im 


3. Beilage, Fraukf, Zutel. Bl, M 300, Donnerstag. 25: Auguſt 1859. 
—6 — ———— 


Bekannutmachung en. 


In. rer PETE T —R BET - ! 7 
Krancofurtensia. . 
1268. Bei 9. Schwelm, Haaſengaſſe No. II neu, Ed des Graben, ift 
zu ET TOR SET EN I Tu 

erfincht, Privatrecht von Frankfurt. 5 Bde geb. 1 fl. 45 fr. Blume, die 
u ierte für das Aypellätiondgericht. eb. 1 fl. Wender’s Lehrbuch tes Privat 
wa, ber. freien Stadt Frankfurt. 2 Bde, geb, 1 flı12 fr. Deſſen Gtoilprezeh. 1854. 
geb. 2 fl. 30 fr. Beyerbach, Verorbnungen.: 14 Bde, nebi 11 fl. Frankfurter Refor 
mation. Folio neb. 1 fl: 30 fr., bitte Detau'1 fl. Frankfurter Jahrbücher. 12 Bde. 
uf. Drtb’s Unmerfungen zur Frankfurter Reformation. 6 Bre. in Pergamentbd, 
fl. chaty; Anmetkungen. 2 Bde, geb. Hifl. 15 Er. Geſeß und Statuten Samm⸗ 
Tanz. 1.—9., 12.—14. Bd, geb. zuſammen 12. ‚Privilegienbucd ber. freien Stodt Frank⸗ 
art nebft der gold. Bulle. Folis mit vielen Stegelabbrüden. ach, 2 fl. üller, 
anffurt contra Kranffurt. Folio. geb. 1 fl. 45 fr. Mönter’s Entſcheidungen. 16 Hefte, 
20 fl.) 7 fl. Dieſelben von einem Vereine von Juriſten. 9 Hefte. (11 fl.) 5 fl. 30 Er. 
als, Hanbelsgutachten. 30 fr. Solmfer Landredt. 48 fr, Rranffurter Regierungs⸗ 
blatt.-3 Bde. geb. 1 fl. 12 fr. SHirchner, Geſchichte von Frankfurt. 2 Bde geb. 3 fl. 
aber; Beſchreibung von Frankfurt: 2 Be. 1 fl. Fichard, Entftchumg Frankfurts, 
1 fl. 12 fr Meug, Beihreibung von Frankfurt, mit Stablftihen. geb. 30 tr. Orth, 

Sammlung merfwürdiger Rechtsfälle. 18 Bde. geb: 8 fl: 30 fril : 


Strickwolle. 


1268. Die fo oft verlangte Seiden-Wolle iſt in allen Farben angekommen, wie 
auch Noc:WBolle in verihiedenen Sorten, und empfehle foldje, wie auch gewöhnliche 
Strick Bolle zu mözlichft Billigen Preiſen. 

RL. Winterstein, 3eil24, vis-ä-vis der Conſtablerwache. 


DER Gefchäfts: nnd Luzusshäufer "BE 
in allen Theilen der Stadt babe zu verkaufen in Auftrag. 1, 
Auf ein Unterpfand von 16000 fl. fuche als erften Anfag 7000 fl. 

* Häufer für Sonate: geeignet, jowie ein Fleined Haus in Geſchaͤftslage 
babe uüter vortheilhaften Bedingungen zu verkaufen. | 

Ne: Mi: Nebel-Hauser, Bleichſtraße 28. 

1267. Jener Serr, welder vor einigen Tagen auf ber Seilerftraße eine Woh⸗ 

nung angejehen und die Schlüffel davon —— bat, wolle dieſelben unverzüglich 
zurũckgeben, widrigenfalls fein Name veröffentlicht werden wird. 


at en 
‚ohne elung zu kaufen gefucht, riftliche Anerbietungen unter ben aben 
Hi: F: C. 11 befördert bie Expedition d. BI. i vo 


0 Ein jungen ‚Menihy, 20 Jahre alt, der die Gärtnerei erlernt bat, M t eine 
—5 Seilerſtraße 37, Morgens von 9 bis 101 Uhr, beim Kutfcher. u 


530. Vibat Louis! Lebe froh und glüdlicher als ih — — 













pitol:®efun 


531. Auf ein. faft — Haus in auter Lage — jetzt gleich oder in einigen 


Monaten 16,500 fl. als erſter 
unter 8. As beforgt bie Expebition d. Bl. 


er Inſatz obne Bermittelung geſucht. 


Schriftliche, Offerten 


531. Ein — Mann, welcher ſeine Lehre * einem — Kurzwaaren⸗Geſchaͤfte 


beendigt hat, 
befördert die “Expedition d. BL 


ucht unter befcheibenen Anſprüchen 


eine Stelle. Offerten unter 7. Mi. 





1268. Thaler:Scheine — get höchſt möglichftem Courſe ein» 


gelöft. M. J 


& Comp., Zeil 51. 





’ Zu vermietben: Zwei fhöne Wohnungen von 7 Zimmern, vor dem 
ne eine Wohnung a Su —— — Theile der Stadt. 


WBüft, gr. Bodenheimergaffe 20. 





531. Ein newanbter Kellner findet fogleich eine Stelle. Joſ. Saufer, Fahre. 1. 





530. Man münfcht ein —— auf hieſigem Platze kaͤuflich zu übernehmen ober 


fö bei einem ſolchen pe — 
eſorgt bie Expedition d. 


ichem Fond zu betheiligen. Offerten unter Z. 


No. 38 





„531. Zeil 70 werben Glack-Hanbichuhe zum Waſchen und Färben angenommen. 


531. Gin kleineres Haus in einer der gangbarſten Straßen, in ber Nähe ber Zeil, 
8 Wohnungen, Laden und Gomptoir enthaltend, ift theilung6halber zu verlaufen, 
Näheres bei Herrn Dr. Binaffa, Bleidenftraße 10 


531. Für ein junges, in jeder Hinficht gut Tonne Mädchen von fehr adhtbarer 


Familie wirb eine Stelle als Ladenmaͤdchen geſucht 


Offerten unter O BB bittet man 


auf ber Egpebition d. BI. gefälligft abgeben zu wollen. 
_530. Ein Küferkellner wird geſucht; Gallus-Anlage 5. 


531. Marmor: Polirer finden Beſchaͤftigung bei Fr Döchalemu, Marmors 
und Bildhauer, in Bockenheim, Frankfurterſtraße No. 1 





Zu verkaufen. 


539. 3 fchöne Lorbeerbäume find zu ver: 
kaufen; Gallusanlage 5. 

530, 1 Delkiften, 1 Eckſchrank, 1 zwei⸗ 
fipiged Schreibpult und 1 Tiſch find gu ber 
kaufen; ar. Bodenheimerrafle 21. 

531. Gin feine Büffet von — 
iſt er zu verfaufen; Haaſengaſſe 7. 

531. Zwei Betten, eine Bartie Badtiften 
zu verfaufen; Nürnbergerhof 3. 

531. Zu verkaufen: 6 gevolfterte Stühle 
und ein Heine® Ganapee; Wallſtraße No. 7, 
Ir Stod rechte, im neuen Haufe. Anzu: 
fıfen vom 1 bis 8 Uhr. 

531. Gine Kinder bettlabe, 1 Epiegel, 1 
Seſſel, billigſt; Breitegaſſe 16 


Zu vermiethen. 
ng Gichenheimerftraße 72, im Mittel 
bau, 2r Stod, tft ein m öhlirte Zimmer 
während der Mefle zu vermiethen. 
531. Ein möblirtes Zimmer mit 2 Betten 
iſt über die Meffe zu vermiethen; große 
Fiſchergaſſe 23 nen. 
531. Gin möblirtes Parterregimmer; im 
neuerbauten Haufe Meifengaffe 13. 
- 531. Rothekreuzaaſſe ift eine —— zu 
vermietben; zu erfr. bei C. Weimar, im 
a. 92 ber Wedelgaſſe, von 8-10 Uhr 
orgen 
Dienftgefuche und Anerbieten, 
in ftarfer williger —— ſucht 


Dienſt. Aoſ. Sauter, Fahrgaſſe 1. 


toben kann und gründlich in der Hausar- 
M wird in einen fleinen Hanshalt 
tz neue Rothehofſtr. 17, 2r Stod. 

1. @in junger Fräftiger Burfche, ber 
mit Pferden gut umgehen kann, zu aller 
Arbeit willig und mit guten Zeuanifien 
en ift, wird a Ehr. Lind, 
94, im Hofe rechts, 

. Ein junger Mann fucht eine Stelle 
‚Diener, Auslaufer oder Hausburfche. 
im alten Bürgerverein auf der gr. 


Imergaffe. 
531. Ein anftändiges Mädchen, welches 
gut Franzöfiich fpricht, fucht unter be- 
Anfprühen eine Stelle in einem 


531. Ein Mädchen, das noch nicht hier 

er — 324 eintreten * ſucht 
Denſt als maͤdchen; zu erfragen gr. 
Sandgaffe 17, Ir Stod. 

531. Köchinnen, Mädchen allein, Haus: 
und geringe Mädchen werden gefucht. Joſ. 
Saufer, Fahrgaſſe 1. 

1. Ein ge Menſch (militatrfrei) 
fudt eine Stelle ald Auslaufer; zu eifta— 
gen Rofenaafje 18. 

531. Saushälterinnen, Köchinnen, 

18- und Kücyenmäbchen werben gefucht, 
d.d, Gomptoir Sensler, Allerbeiligena. 48. 
BB: Bahrgaffe 123 wird ein Zapfjunge 


531. Gin flarfer beſtens empfohlener 


— welcher ſtets in Hoteis war, 
zu placiren, durch das Comptoitr 


Densler, Allerheiligengaſſe 48. 
— ein — aetuiht, das 

en kann; Metzgergaſſe 2 neu. ' 
531. Eh 


E 


530. Ein braves ftille® Mädchen, welches 
531. 


5 


reinliches Mädchen, welches tie 

it gründlich verfteht und bürgerlidy 

fan, ſucht eine Stelle ald Haus 
ober Maͤdchen allein; Grüneburg: 





fl. 45 Er., 


‘ 
’ \ 


\ \ 
* * 


eaterAnz | 
25. Auguft: (Zum erften Mole) Experimente des Herzens, 
bon Georg Horn. Abonnement Vorftelung No. 230. 


Gefuche veorfchiedener Art. 
cn Ein Stoßfarren wirb zu kaufen 
gelucht. 


5239. Ein Ausriehtifch wird —2 ge⸗ 


ſucht; Ulmenſtraße 3, im 2. Stock. 


Bekanntmachungen. 
268. Feinſtes kryſtall. Lampenöl 
48 kr. die Maas. 


&. Sartorio,. 


531. 
gegeben bei &. Kothe, Breitcgaffe 26. 


1268. Ein blaues Windhündchen (männ« 
ur mit rothbem Halsband, bat ſich vers 
laufen. Der MWiederbringer dieſes erhält 
eine gute Belohnung. Vor Ankauf wird ge⸗ 
warnt. Abzugeben bei dem Mortier im 
zooplaftiichen Gabinet dahier. 


531. Neuen Salz-Labberdan empfiehlt 
Franz Scharpff, 
binter dem Lämmdhen. 


531. Verloren wurde auf dem Graben 
ein Fleiner weißer Piqud- Kragen. Dem 
Ueberbringer eine Belohnung: Liebfrauen⸗ 
firaße 10, 2. Etage. 

531. Eine jchildfrötene und eine golbene 
Broche wurden gefunden. Abzubolen : Eſchers⸗ 
heimer Landfiraße 16. 


Zum Einmachen! 

Sehr jcyöner geftoßener Melis, a 18 kr. 
pr. Pfd. bei 1268 
G. ©. Saufer, vorm. C. Milant. 

531. Rees und Abends Spanfaus 
Solber be 
Klappergaffe. 





weije ftet3 zu haben; im Rieſen. 






Fruchtmarft : Mittelpreife. 
20. Auguſt. Walzen 14 fl. 41 fr., Korn 11 fl. 44 kr., Gerſte 


Reps — fl. — fr, Erbfen 16 fl. 53 fr. 





eigqe. 
2 


Eu 


Der a ae 


obeljpähne werben unentgeltlich ab⸗ 


Wilbelm Diehl, Ed der 
530. Korn» und @erftenftrob iff gebunds | 


y 


— — — — — 
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der freien Stadt Frankfurt, 


erbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörben, 
unb ben Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 





(Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 201. Freitag den 26. Auguft 1859. 








Belanntmahungen. 


Gebör: und Sprach Kranken, 


ſewie den an Obr-Saufen, Braufen, Singen, Klingen und bergl. — wird 
Medizinalraih Dr. Sehumalz, aus Dresden 
bis 30. bis 30. Auguft in in Srankfurt Rath ertbeilen: Parabepläg 3, von 10 bis 1 Uhr. bil 
BE Mir asigen hierdurch an, daß wir unfer Gomptoir nach. 
ferer Fabrik in Griesheim a. M verlegt und dem Herrn Wilhelm 
Roos. Sabrgafie bier, die Hanptnieverlage unferer Düngemittel 
übertragen haben. 
> Briefe und Zahlungen nimmt Herr Joh. Andreae sen. 
Sochſtraße 40 nen, in Kranffurt a. M., für und an. 


Frankfurder Artien-Gefellfcyaft 


für Iandwirtbfchaftlih:bemifche Fabrikate. 
Der Betriebs-Director: G@unkel. 


B 
BURN © EADESEEDEN ER „SL PHmsitg or 


= Ausverkauf. 
‚1265. Wegen Aufgabe des Gefchäfts werden ſämmtliche auf Lager 
ende Artikel zu Fabrikpreiſen verkauft. 
E. Sackreuter, gr. Eſchenheimerſtraße 25. 


. 11,000 fl. werden gegen doppelt gerichtliche Sicherheit zu 5 %/, Binfen, 
welche, pünftlichft ?/,= oder 1/jährlic — werben, in Wiesbaden auf 1. October zu 
leihen geſucht. Wo? fagt bie Expedition d, DL. 


1211. Schulbücher, gebraucht und neu, billigft bei WW. Erras, alte — * 35. 


Nubrer Steintohlen. 


Beſtes Fettichrot und ſchweres Schmiedegries Habe im Audladen und 

empfeble nn zu geneigter Abnahme. 

Beftellungen können gemacht werben bei Herrn F. Mieisel, Shuurgaffe 75, 
am Schiffe und in meinem Lager, Friedberger Landitrage 22 


3. ©. Müller. 


Spanfäue zum Schlachten 
werben morgen Samstag im Viehhof billigft verkauft. 


532. Gin Laden, welcher fih auch zu einem Gomptoiv oder Magazin eignen würde, 
ift zu vermiethen; Bornheimerftiaße 10. 


“ ssiefige Lotterie-Koofe 


zu den befaunten Preifen, unter Zufiherung reellfter Bedienung * 
Eduard Schneider, im Salzhaus, Ed des fl. Hirichgr 


Champagner a 1 fl. 24, 36 u. 48 fr. pr. 1/, 51, 48 fr. pr. 1/, Fl.; Parabeplag * 


Vermiſit 
wird aus der F. C. Bottinelli' ſchen Kunſthandlung ein Delgemälde, Grucifig, gemalt 
von Michel Angelo, br. Goldrahmen und ſchwz. Kaften. 38 erſuche gütigft alle dies 
jenigen, welche mir eine Auskunft ertbeilen können, fofort mid) davon zu —— en. 
2. Bottinelli jun., große Gallengaffe No 


Tr 
532. Kin feuerfefter Caffafchranf, mit Kunft: und Bramah-Schlöfferıt verſehen, 
ift au verfaufen; Fahrgaſſe 122. 


1208. Menue gutkochende — und Erbſen, a 16 fr. pr; 
Geſcheid, bei’ B. Siefel, Allerheiligenftraße ir 


Zu vermiethen und gleich zu beziehen : 
Um Fahrthor 2 im Neubin „zum Sperber‘ ber erfte und zweite Stock, 9 
haltend 4 geräumige Zimmer, 1 Cabinet, 2 große Manſarden, —38*— he 
Vorzimmer, Küche mit Wafferleitung (ohne ; zum Hinau pınnpen), Gaseinrichtung zc. 
Elegante Wohnungen mit aller Bequemlichkeit. Näheres Römerberg 3, im Laden Bei 
Buchhändler Wölcker. 1 


1234. In angenehmfter Lage ver Zeil find im erften Stod zwei 
immer nebſt Gabinet, Bedientenzimmer ꝛc. möblirt zu vermiethen 
Näheres auf der Expedition d. Bl. 


1211. Altes Papier, Briefe u. re age A zum —— kauft und 
haͤlt Lager von gut gewalzten Vapier-Pappen and, kl. Sandgaſſe 11. 


527. Un Frangais, professeur de langues, desire enseigner le frangale ” 
Vanglais dans une institution. S’adresser & l'’Expedition de cette feuille. 


— 24 Gine Wefbube am Wien, Cratiee, IR ——— 








Das Geſhäfts— ?Lolal 
£. Kuhlmann’ 6 Särberei, 


Neuekräme No. 6, 


befindet ſich bis Ende der Meſſe 


ebener Erde, im Hofe. 


Friedrich Kuhlmann, Kunst- und Schönfärber, 


093. Vorzügliches Lagerbier ift durch mich zu “Heziehen. 
u G Siegmund Kaflel, Rechneiſtraße 6. 


Dantfagung 
. Herzlichen Dank für 2 dur fo Ar gr Foleinung der verſtorbenen Frau 


wu — le ten — bethaͤti Theil me, 
wu; ee i A 


Das hemif che ſaboratorium dahier 
ihernimmt die Ausführung chemiſcher Aualyſen jeder Art. 1250 
Dr, Julius Löwve, Schlesingergasse 20. 
520. Im dem neu erbauten Haufe Eckenheimer Landftraße 24 vers zeug: zu 


5 Ban Erforderlichen und a Garten zu ver 
+ äbered be 8, Serfortb, : amı Rlapperfelb, 


Ni bli t im Aus ei dm 
kien — auf re en auch —— ——— — 
—— 55, im 1 Stot. 


‚im 1. 


530. Kin junget Menich, 20- Jahre alt, der bie Gärtnerei erlernt hat, * eine 
Stelle. Näheres Seilerfttaße 37, Motgens von 9 bis 10 Uhr, beim Kutfcher. 


1268. Thaler: m. werden ER — —— ein⸗ 


530. Man winfcht ein Tuchgeſchaͤft auf hieſigem Platze Fäuflich zu Übernehmen oder 
fü er — mit — Fond zu betheiligen. Offerten unter Z. No. 33 
org ition d 


1267. Guter Mittagstifch bei Jean Anthes, Paulsgaffe 10. 


Zu verlaufen. 

597. Eine fehr ſchoͤne complete Comptoir⸗ 
einrichtung ift billig zu verkaufen ; Neues 
främe 7, Ir Stod. 

529. Regale für ein Spezereigefchäft nebft 
Ladentiſch find au verkaufen; gr. Bocken⸗ 
heimergaffe Ro. 21. 

529. Ein nußbaumenes Kinderbettläbchen 
billig zu verkaufen; Taubenhof 8. 

522. Ein gebraudjtes, gut erhaltenes ein- 

fpänniges Chaiſen Geſchirr. 


Zu vermiethen. 

527. Ein moͤblirtes Zimmer iſt meſſentlich 
ober jahrweiſe zu vermiethen; alte Mainzer 
gafle No. 31. 

527. Zwei jehr freundliche Zimmer mit 
oder ohne Möbel zu vermiethen; neue Rothe, 
bofftraße 9, im Gartenhaufe. 

526. Ulmenftraße 9 ift im 1. Stod eine 
ſchoͤne Wohnung, beftehend aus 6 Zimmern 
nebft allem Zubehör und Gartenvergnügen, 
zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

535. Eine Wohnung von 4 Zimmern, 
Küche ıc. ift zu vermiethen; Münzgaſſe 7. 

1259. Drei möblirte Zimmer, auf Ber: 
langen Rüde, Keller und Gefindeftube ; 
Döngesgafle 20. 

1259. Wöblirte Zimmer im 1. u.2. Stod; 
Baradeplag No. 1. 

1225. Eine Wognung von 3 bis 4 Zim⸗ 
mern, Küche ıc., in fchönfter Lage bes Röber 
—* iſt zu vermiethen bei Anton Neder, 


—— 

1258. Nahe vor dem Bockenheimerthor iſt 
ain freundl. nıöbl. Zimmer zu vermiethen. Auf 
Berlangen kann auch bie Koft gegeben werben. 

1252. Gin möblirtes Zimmer mit jchönfter 
Ausfiht auf den Main ift zu vermiethen ; 
Schmidtfiube 7, rechts im 2. Stock. 

1265. Gin freundliches Logis von 4 Zim- 
mern, Küche, Kammern, Keller und mit allen 
Bequemlichkeiten ift Krautmarkt 7, 2r Stod, 
zu vermiethen und kann ſogleich bezogen 
werben. Näheres Höllgafle 9. 

524. Gin möblirtes Zimmer mit Gabinet 
{ft zu vermiethen; neue Mainzerftraße 58, 
im 3. Stod. 

1265. Drei bis vier elegant möhlirte 
"ara Bleichftrafe, Eck der Kerögerſtraße 

o. 2. 


527. Bu vermi : 
Bodenheim, Ichöne. Ausfiht 265 eine 
freundlihe Wohnung an ftille Leute, 

525. Vilbelerftraße 27 ift der 1. Stod, 
beftehend aus 4 Zimmern, Gabinet, Küche, 
Keller, 2 Bodenfammern, zu vermiethen, und 
gie zu beziehen; zu erfragen im. Hofe 
re 


532. Ein freundliches, gut möblirtes Jim⸗ 
mer ift an einen Herrn zu vermiethen; gros 
fer Hirſchgraben 21, im 2. Sted. 

532. Gin freundliches möblirte8 Zimmer 
ift meſſentlich zu vermiethen; große Fiſcher⸗ 
gafle No. 29. 

529. Ein moͤblirtes Zimmerchen mit Aus⸗ 
—* 9— den Main; Schlachthausg 11, im 


e 1 2 

529. Theaterplag Wo. 9 iff eine 
ſchöne Wohnung zu vermiethen. 

527. Römerberg 7, Ir Stod, ift meſſent⸗ 
ih 1 Zimmer an 2 Herren zu vermiethen. 

529. Gin ſchönes möblirtes Zimmer {ft 
zu vermiethen, auch meſſentlich; Doͤnges⸗ 
gaſſe 14, Ir Etod. 

532. Sabraafie 122 ift der 1. Stod zum 
vermiethen und gleich zu bezieben - 

532. 2 möblirte Zimmer find für biefe 
Meſſe zu vermiethen; gr. Fijcyer 9. 
#532. Um Bodenbeimerthore find 2 moͤel. 
Zimmer mit oder ohne Dienerzimmer 
vermiethen: gr. Bodenheimerg. 45, Ir &. 

532. Gin freunblidy möblirtes immer 
s Ar vermiethen; im Truß $ranffurt, bet 


532. Gin freundliches möblitted Zimmer 
ift meffentli oder monatlich zu vermiethen ; 
Kirchaaffe No. 5. 

533. Neuekräme 7 ift ‚Die 
Hälfte eines fchönen —— 
migen Ladens für dieſe Meſſe 
zu vermiethen. | 

1268. Ein möbliıte8 Parterrezimmer mef- 
ſentlich; Allerheiligenftraße 76. - | 

532. Mömerberg 12 find möbl. Zimmer 
für die Miſſe au vermiethen. 

533. Friedbergergaſſe 33 find 2 Wohs 
nungen zu vermiethen. 

533. Gine Meine Wohnung von 2 Zim⸗ 
mern, Küche und Zugehör ift an flille Leute 
zu vermiethen; Hanauer Chaufſee 25: - 


1. Beliage, Fraukf. Intel. 31. M 201, Freitag 26. Auguft 1859. 


— —— — — 











‘ 


Befanstmadßungen. 


2 2otterie:Ziebung. 

1989. Oie Öffentliche Biehung dr Klafſſe 136r Potterie beginnt Mittwoch ben 

31. Auguſt 1859 in he a 8-Saale auf dem Graben Morgens 8 Uhr. 
anffurt-a. M., den 26. Auguft 1859. Stadt:Lotterie:Direction. 


VBekaunntmachun g. 
die fiber Bremen zu befördernde Correſpondenz zwiſchen dem Taxis'ſchen 
F und‘ den Vereinigten Staaten von Nordamerika, ſowie im Tranſit durch die— 
a das Porto auf nachbegeichnete Säpe ermäßigt worden: 
2 das deutſche Porto auf 2 Spr. oder 6 fr. im einfachen Sape; 
2) das fremde Porto für Briefe 
Nasa sa) mach ben Vereinigten Staaten von Norbamerifa, ſodann nad ben Britiſchen 
Ber in Nordamerika (mit Frankatur bis New-Vork) auf 41/, Ser. 
“urn „ „ober 88 
nach dem Britiſchen Weſtindien, Cuba, Britiſch Guyana, Mexiko, Neugranada 
über, Chagres oder Panama, fodann nah Ganada bei Banzfranfatur 
— 67/5 Spr. oder 24 fr; 
45; 0) nach dem fibrigen MWeftindien, Bolivia, Chill, Ecuador, Honduras, Neu: 
— ranada ſibet Carthagena, Nicaragua 179 Sgr. ober 62 fr; 
A ae PNA Peru 12%/, Sgr. oder 43 fr.; 
‚e),nad) Reugranada über Bogota oder Buenaventura 10%/, Syr. oder 86 Fr, 
I I einfachen ‚Sapı. 


Frankfurt a. M., den 23. Auguft 1859. 


Fuürſtlich Thurn und Taxis'ſche General- Bor-Birektion. 


Freiberr von Schele. 
vdt, Wilde, 


August Schönling, 
Roßmarkt Ho. 21. 


Spedition und Eommilfion. | 


Güterbeförderung nad) allen Stationen des Rheins, Holland, Bel; 
ien, lond, Franfreich, Italien ꝛc., fowie nach allen über: 
feifchen äfen, unter Zuficherung prompter Expedition und billigfter 
echnung. 1269 





Es Als Meß-Lofal 
it der 1. Stod Neuekräme No. 7 zu vermiethen. 527 


‚626. Eine geübte Putzarbeilerin findet dauernde Beſchaͤftigung; Zeil 89. 


Hieſige Stadt - Lotterie, 


Biehung 5r Klaſſe am 31. Auguf. 
Hierzu empfiehlt Looſe auf alle Spielarten zu ben bekannten Preijen 1266 
Franz Fabhricius, gr. Hirfchgrabeu 7. 
1268. Mein Lager eigener Fabrik von 
feinem ee (He: 
bild und Damaft (von ’/, 
Bandtüchern und allen — Ar 


Leinen 


J wieder vollſtaͤndig aſſortirt durch die neue Bleiche und erlaube ich mir ſolches hiermit 
in empfehlende Erinnerung zu bringen. 


E. Jung- Haufl, 
Garküdenpla No. 4. 


532. Freunden und Bekannten, jowie meiner geehrten Nachbarſchaft wibme ich bie 
ergebene Anzeige, daß ich mit Heutigem mein Geihäft Bleidenſtraße No. 24 eröffnet 
babe und halte mich einem Wohlwollen empfoblen. 


Hlittel, Herrenfleidermader. 


Kür eine e ameri£anifche Familie ſuche ich 4 elegant möblirte Parterrezimmer "mit Gar, 
ten an den Promenaden oder nahe vor der Stabt. | 
Philipp Weismantel, beeidigter Senfal, zur Harmonle 


Stahlreif-Röcke Feen in RA —— 
amentier, 


m Dutzend billiger, bei 
Carl — Poſam 
1211 Liebfrauenſtraße Mo. 
NB. Das Waſchen und Repariren der Roͤcke wird aufs beſte ausgeführt. 


vom Selſer Brunnen bei Großfarben, alleinige Nieder⸗ 
Selfer Waſſer I ehe friſch, 1 erg a > | Rrüge 1. 
ohne Krug, bei iop Forsier, er dem Saalbof. 


1211. * großer Laden mit * und Magazin iſt zu vermiethen; große Eſchen⸗ 
heimerftraße 4 


1267. Schöne Ausficht 9 ift im 3. Stod eine Wohnung zu 
vermiethen, enthält 4 Zimmer, große Küche, Bodenfammern, Keller x. 
Zu erfragen Hanauer Yandftraße 18, Ir Stock. * 





| J.L. L. ‚LOEFFLER. „ERAVEU 





R [STEMPEL ALLER ART) 


FEINE PARISER PETTSCHAFT] 





Ausverkauf. 


Ich babe ei rtie glatte Mulls, fowie gewirkt 
Behand Ge 7 is en Hatte in Eomwitfios ersalten, 
die ich zum Fa tifpreis erlafien fann. 


Julius Lohrey, 
Ratbarinenpforte Mo. 28, im Laden. 


au 1269. Das Bureau der General Steam 
di a Navigation Company in London und der 
ANA Billet:Berfauf dieſer Gefellihaft via. Cöln, 
I ee oder Antwerpen nad London befinden 
Eich bei 
August! Schönling, 
Roßmarkt No. 21. 


Die Paffagenreife find beinahe um 50 pCt. billiger als die direften 
Billets anderer Gefellfchaften. , s 


Gingef und) Der Berfaffer des Artifeld No. 1267 ſcheint mit den 
Berhältniffen und Mißverhältniffen der katholiſchen Schulen jehr bekannt zu fein, ba er 

auf Schulliften zu berufen im Stande ift, alfo Thatjadhen beſchreibt; wir bitten ben» 

‚ uns über Edulgelber, über Zuſchüſſe aus dem ftädtifchen Aerar und namentlich 
über jelbe aus dem Gemeinde-Bermögen, fiber die Anzahl von Lehrerfindern und anderer 
Freiſtellen eine Meine Statifti? zu geben; fo begründete Angaben dürften nicht allein 
intereffant für bie ganze Bfirgerfchaft, ſondern auch nüglih für die Gemeinde felbft fein, 
beionder8 aber bürften Die Zahlen denjenigen belehrend werben, bie den fchönen Beruf 
haben, neben dem Schulinterefje das pecumiaire Intereſſe unferer guten freien Stabt zu 
wahren; fie würben erfennen, ob bei anderen Inftituten der Art derſelbe Zweck nicht beffer 
und Billiger erreicht wird oder ob unfer kathol. Echulmefen vielleicht in feiner jetzigen 
Verfaſſung unerreicht daſteht! Vielleicht Fönnte er uns auch Winke über Profefjoren:, 
Doctorens, Lehrer: und Schuldiener:Behalte geben, vielleicht weiß er auch wieviel deren 
Dotationd: und ordnungsgemäß mit dem richtigen Gehalte und feft und wie viele als 
Ausbülfslehrer und Lehrerinnen angeftellt find und enblih kann er und vielleicht audh 
jagen, ob nicht etwa ein Lehrer einen Gehalt bezieht, ber Über die dotationsmäßigen Be: 
fimmungen geht, ob nicht vieleicht ein ABC-, Sing und Tuinlehrer mit ca. 1500 fl. 
Gehalt bedacht ift, während dem ein den Doctorgrad Befigender, fein Dafein Flmmerlich 
mit 600 fl. friftet, ob nicht ein Schulbiener, der Jahre lang im Dienfte ift, alfo gerechte 
Anfprücde auf bie dotationsmäßigen 400 fl. pr. Jahr hat, ſich in ben legten 3 Hunger- 
jahren mit einem Gehalte von 300 fl. bat durchſchiagen müffen. Am liebften wäre es 
und, vom Borftande ber fatholifchen @emeinde fiber alles dieſes felbft Aufklärung zu er: 
halten, wir wifjen, berfelbe befigt intelligente Kräfte, gewanbte Urbeiter, ift fehr gut or: 
ganifirt und bie treue aufopfernde Hingebung für das Wohl feiner @emeinde, fowie die 
—— Pflichterfüllung gegen Staat und Kirche ſichern demſelben im Voraus das 

trauen feiner fämmtlihen Mitbürger. 


632. Gin Kellner, wel ber d S ä i d gut i 
samen hat, fuht eine Sie in einem biegen Baßhaus; 3 erfragen bei der Ep. 
538. Buchene Ajche wird gekauft; Schulftraße 87. 









r 
ar 


* I reinliches Maͤd 

w 
ſucht; Metzgergaſſe 4 Ei Try 
582%) Baradeplak 8 wirb ein Zapfjunge 


geſucht 
532. Ein in allen Handarbeiten erfahre: 


| “ er 8 den der 
* hm Wacken erfahren ift; Näheres 
Schnurgaſſe 71, im 1. E Ü y BREI 
633. &8 wird. in einer, 
tung ein Mädchen geſucht, 








* en 


nes Stubenmaͤdchen, welches ſchon längere gerlich kochen und ie Hausar 
Zeit bei er ‚Serriääft —— eine kann; Wollgraben 2, im 2. Stock 
e Stelle.” = F 








ähnlide Ste 
Tag ‚ Eine Schenkamme fucht das weite 
Ki zu fillen, Bruchofſtraße 8, Ir Stod. 

531. Ein folides Mädchen wünſcht eine 
Stelle als Hausmäbchen oder Mätchen allein ; 
Breitegaſſe 33, im 2. Stock. 

531. Ein iſraelitiſches Mädchen von guter 
Familie ſucht eine Stelle zur Führung eines 
Haushaltes; Langeſtraße 27, im 2. Stock. 

532. Gin reinliches Mädchen, das in 
Hausarbeit tüchtig und erfahren ift, auch 
etwas kochen kann, wirb in einer flillen 
Haushaltung genen guten Lohn geſucht; Ed 


täglich friſch von der Stelte 
glich frifch ei — 
1261 5 Garfüapenptaß 7. 
1215. Indiſcher Melis. 
Nillani-Minoprio. 
1963. Enalifh Bitter, ein 
nglifch — * 


der bei mir immer in beſter 











der Fahr: und Döngesgaffe No. 107, im 


2. Stod. 

532. Gine geſetzte Berfon, welche gut fo: 
chen kann, ſucht Über die Meſſe eine Stelle 
zum Aushelfen oder fonftige Beſchaͤftigung; 
alte Ma’nzergaffe 38, Hinterhaus. 

532. Zwei gefunde Ammen juchen Schenf- 
dienst; zu erfragen bei Hebamme Ammon, 
in Oberrad, 

532. Ein Zapfjunge, ſogleich eintretend, 
wird gefucht, bei Bierbrauer Schmidt, 
an der Paulsfirche. 

532. Ein folides Mädchen ſucht, durch 
den Tod feiner Herrin veranlaßt, eine andere 
Stelle. Die beften Zeugniffe werben ihm er: 
theit werben; gr. Sandgaſſe 21. 

532. Gin angebendes Dienſtmaͤdchen, wel: 
ches in der häuslichen Arbeit bewanbert ift, 
wird in einen Heinen Haushalt gejucht; 
Breitegafle 31, Ir Stock. 

532. Nömerberg 12 wird ein Mädchen 
für die Dauer der Mefje gelucht. 

532. Ein Mädchen, welches Hausarbeit 
und etwas kochen fann, wird geſucht; Markt 
No. 37, neu. 

532. Ein zu aller Arbeit williges Mäb- 
hen wird für die Meſſe geſucht; Saal— 
gaſſe No. 34. 

532. Ein geringes Mädchen wird geſucht; 
fl. Hirfebgraben 19. 


Maas zu 48 kr, zu baben if. 4 


5%. Kochbutter, Schweizer, wie ı 
felbftaefochte , J reinfchm 


um 
empfeblen J. J. 


etri Soh 43 
BER OR? 338 etri, * ——— 
530. K ⸗ d en { 


526. Limburger Käſe, pr. Bid. 10f.; 
Weißablergafie 19 neu. 


— — — 


526. Der beſte 1858r, pr. Scheppen 
9 kr., iſt zu haben bei Ber, ‚Sn 


Amfterdam.” 


532. Ein gefitteter Junge, ber bas 
derhandwerf erlernen will und 2ogis bei ben 
Seinen hat, wird gefucht ; Bleidenftraße 4, 
im 1. Stod. 


nt EEE. 4 
532. Gin Mädchen, weldes im N 
und Ausbeffern geübt ift, bat noch eim 
Tage frei; Nechneigrabenfiraße 8, . 
533. Aepfelwein aapft Ri 
Srepeifen, Schulftraße in Sachjenhaufen. 
532. Pianoforte und Bianino zu ver 
kaufen und zu vermiefhen ;' Kaffeegafle 1, 

im 1. Stod, ẽe 








* 


2, Beilage, Frantf. IutellBl. M 201, Rreitag 26. Auguſt 1859. 


— 
> 


Belanntmadgungen. 


Lokal— Verü änderung. 


Das feinenwaaren- Lager 
Jacob Börne, 


nunmehr 


Börne & Lessing, 


befindet ſich jest 


Keuefräme Ro. 21. 


MWeinwirtbfebaft: Empfeblung. 

530. Einem geehrten Publifam, meinen hiejigen wie auch auswärtigen 
Freunden und Bekannten mache ich hiermit Die ergebene Anzeige, Taß ich 
unterm Heutigen meine Weinwirthichaft eröffnet habe. Turch reingrhaltene 
Meine, gute Speifen, ſowie aufmerlfame Bedienung werde ic Das in mich 
zu feßende Vertrauen ftets rechtfertigen. 

anffurt a. M. den 25. Auguft 1859. 
Ch. EB. *»Eisser, KRüfermeifter, Steingoffe Ro. 18. 


Nachmarkt zu Vilbel, 


ai 39 28. d. M. iſt in meinem Zelte auf dem Merktplaße gutbeſetzte — 
26 
Naa den 25. Auguſt 1859. Christian Drescher. 


m Garten des „Erlanger Bofes’. 
525. Heute Freitag den 26. Auguft; Gutbefegte Harmonie-Muſik. 


Zum Efchborner -Kirchweibfefte, 


welches Eonntag ben 28. und Montag den 29. Auguft- ftattfinbet, laden freundlichſt ein 
Die fämmtlichen Wirthe. 


633. WVorzüglichen 1858r Wein, pr. Schopven 12 fr., verzapft 
Nemigins Soffnann, am Hirſchbrunnen, in Sachſenhauſen. 


1269. Es wirb ein ſolides Frauenzimmer zur Aushülfe in ben Mittagftunben 
während ber Mefle in eine anftändige Reftauration geſucht. Näheres Nömerberg 12. 


Für Obftfäufer und Obfibändler! 
533. Auf dem Forſthaus Mönchbruch bei Raunheim.a.M. find ca. 20 Malter feine 
Tafeläpfel zu verkaufen. 


1269. Ach wohne von jest an: Menue Mainzrrftrafe 48. 
3 ‚ ei . Prof. v. Dubourg. 


532. Gin elternloje8 Mädchen von 18 Jahren aus guter Familie, ſucht unter bes 
fcheidenen Anfprühen ein Unterkommen in einer anftändizen Kamilie, fei e8 um bie Haus⸗ 
frau au unte-fiügen, die Schule beſuchende jüngere Kinder zu überwachen, ober in fonft 
einer Weſſe fih denen nüplic zu machen, ‚die N freundlich find, fie aufzunehmen. Auf 
nefällige Anfragen wirb eine birfige Famille die Gefälligkeit haben, genaue Auskunft 
zu ertbeilen. ; 24 5 

532. Ein Sıod (Weiß⸗Gich) mit gefhnigtem Bulldogge-Kopf und filbernem -R 
worauf die Buchſtaben E. D. verſchlungen gravtrt find, wurte vom Mühlberg aus bur 
die Schifferftraße in Sachſenhauſen verloren. Der rebliche Finder wirb erfucht, denfelben 
gegen Belohnung Schaumainftraße 10, Parterre, abzugeben. — 


632. W. — erwartete Sie, allein wieder vergebend; ich ſah Sie nicht an 
dem von Ihnen beſtimmten naͤchſſen Thore. Ich bitte Sie, mir genau denPlaßz mitzu⸗ 
theilen, darum werbe ich au der beſtimmten Zeit Sie erwarten. Sollte es Ihnen möglich 


gein, heute fommen zu können, fo werde ich zur beftimmten Zeit daſelbſt erfeheinen, 


833. Ein fhöner Laden mit 2 Zimmern, ‚bit neben bem „Nömifchen Kaiſer“ 
m>fientlich, au vermiethen. Näheres Mrpreraafie 14. en Ta - 


we Ein Baus in f ter Zage 
befonters für errien Gonditor von Rebe e .ufen. 00, BE | 
EU A a 
u . 
gu Di MM. Nebel⸗Hauſer, Bleichſtraße 28. 


633. Ein fchöner Gurten mit bewohnbarem Fleinen Saufe, enthaltend 2 Zimmer und 
Küte, it für 2400 fl. zu verkaufen. es bei $ Neder, Bornheimer Haide 18. 


633. Unterzeichneter wohnt nicht mehr Kru e 9, fondern Langeſtraße 31, 
—— RE NIESTRRGRILE N: ET) EEE ER 


533. Die Sälfte eines Ladens ift für biefe Meſſe zu vermieihen; Schnur⸗ 
gaſſe 66, Eckladen. 


683. Gin zewandier Kelluer fladet fogkih eine Stelle. Joſ. Sauſer, Fehrs. 1; 





Kursaal. 


— — 1289 





Vendredi 26 Aodt 1859, 
a 8 heures du soir: | 


Grand Concert 


vocal a Instremental 
aue. Margaretha Firndorer, 
Mile, Rosa Kastner 
Mile. de la Morliere, 


Le violoncelliste SELIGMANN. 


L’affiche du jeur donnera les details du prograninie, 








verfaufen. 538. @in braver reinlicher Junae von 15 
582%. — dem Eſcheuhelmerthor bis 16 Jahren wird zu leichter Hausarbeit 
güinftigen — zu verkaufen. geſucht; großer Kornwarkt 8, 
aberes Dönzedaaffe 4 633. Eine gefchte Perſon "wird zu * 
533. Brönnerftraße 5 Ir Stod, ift ein Finde geſucht; gr. Gallengaſſe Ro. 7, 
Flügel preiswürdig au verfaufen. Hofe. 
528. Eine neue Galeiche ift au verfaufen; 534. Gin gefchickter Koch ſucht ſich 
Beitfgen Hengaffe 3, in Eachjenhaufen. u placiven, turd) das Gomptoir Sendler, 
in Grferfenfter über 5° hoc und re ge 48. 

—5 if au verkaufen; Stelzengaſſe 1R. 534. 68 wird ein Mädchen zu einem 
527. Täglich frifches Eigelb; m gelucht; Näheres Bintheimergaffe 24, 
— 102 87 
528, Ladensegale d zu en; Saal © Kausarbeit grinkli, verf und tie 
gafle 5 ne egale fand; i zu Rindern — wird geſucht; neue Rothe⸗ 

533. Bu 'verfaufen: 12 Birdühiien um hofftraße Ro 
E33 Gin Rinberhetläbchn mit ei end, Bekanntmachung 
n ſein en mit einer 
‚Täbe, fo aut wie neu, ift au verfaufen; Aller 12 eg > —* 
Seiligengaffe 39, im Hinterhaus, 15. — de 48 fe. 
632. Lagerholz, Rblaes Pult, Gasen  _ Millani-Mlinoprio. 


richtung; Mainzergaſſe 15. 539. * 
— Bergſtraßer Wein, 
Dienftgefuche und Auerbieten. 1g58r Gewaͤchs, der Shoppen zu 8 k 
533. In eine ftille Haushaltung wird ein pird weraa apft, in der „hohen (iche“ bei 
reinliches Mädchen geſucht; — Bine. ai 
fraße 40, Ir Stod, im Seitenbau rechs.. — — ⸗—— 
Man jucht einen Saaltellner; Breiteg.1._ 532. — neuer —— 
533. Gin ordentliches Mädchen wird 7 Säringe zu billigeren Preifen ‚bei 








J seluät; J * F * Earl Wigand, El. Fiſchergaſſe 2. 
t JJ ee 
3, (Sie ihhtiger Webeeiir wide ge 1 Wapier-Cin: u, Verkaufbu 


Berg Näheres auf der dition. wird vermißt; dem Wiederbringer eine gute 
5934, Ein B Pure welcher im Belohnung Sachſenhauſen, Wallftraße 11. 
Paden geübt ift, wird gefucht. 531. Eine Schildfröte und eine golbene 


534. Ein Mädchen, mweldes in Hind- Broche wurden gefunden. Abzubolen : Eſchers⸗ 
und Hausarbeit erfahren if, Sucht eine Stelle heimer Landfiruße 16. 
als — Frau Fifcher, Bilbeler- 





Arafe N 534. Gute Aepfel-Gelee bei 
Meng * Dr ein Hanblungslehrlina bei €. 5. Leo, Zrieriiherplag 7. 
d Wohnung gejuht. Hof. — Melis a 18 e pr. ®fd., im 
—— — 1. rod A 17 Er. vr. Pfd., 
533. Eine gut empfohlene Köchin, welche .Rö J— 
4 und 9 Jabre bei einer Herrichaft war, aroße Bortenheimerftrafie No. 39. 








fucht eine Stelle. D. Wüller, Ziegelg. 12. 5341. Außgeirodncie Prima-Kernfeife,6 Pf 
533. Gegen guten Lohn wird ein 1 fl. 24 fr. 

reinliche8 gut empfohlenese Maädchen, das J. — Schulz, Krautmarkt 3. 

————— — kochen kann m F — — 

2 5 im ee ——— geſucht; Markt Buchbinderlehrling geſucht; im — 
533. Köchinnen und Mädchen allein, Has: 533. Gin ordentlicher gefitteter 

und geringe Mädchen, finden ſogl. Stellen. wünſcht bei einem Bürftenbinder in bie en 


Xof. Saufer, Fahrgaffe L; zu_treten. 









— iſt. 


‚im 1. Stod, fortfahren. 





— Lokalifaͤten, Ir, 2r und Zr 


Dei 

dal. 
Lıdlıfe® 
ah # 

Deal 

Lay 


532. 40,000 f 
* Expedition. 
554. Wurzburger Reitige bei 


Zu vermietben, 
533. Gin möblirte8 immer mefjentlich 
| en: Saalgaſſe 7, im Hinterhaus, 






















269. Mebrere möblirte Zimmer, 
vobon "Haß eine jehr groß, zu einem Me» 
lokal "geeianet, auch eine Küche, find zu: ver- 
nieihen; Döngesgaſſe 20, 2: Stod. 

» "Ein ‚möblittes- Zimmer — meſſent⸗ 
zu vermiethen; Graupengaſſe 9, Ir St. 
583. Die Hälfte eines Ladens if meſſent⸗ 
————— 

33. Menefräme 18 iſt ber 1. Stock als 
fis Lokal meſſentlich zu: vermiethen. 
533. Mehrere möblirte- Zimmer, meſſent⸗ 
db; Benderaafle 27, Ir Stod. 


Theater: 





ben 27. Auguſt: 


— 


ocolat 1 Mason 





fact a. M., den 23. Auguft 1859. 
— Ein gutes Lagerbier und einen: vo 


deu 26. an bleibt ER a geſchle 
Stumme von Portiel. Große Oper in 













— * hiermit am, daß * dem heutigen * unfere Firma Lohrey 
Der Reſt der no üorräfbigen Waaren ift nebft_Aetiven und! 

Re $ übernommen worden. Derfelbe wird noch kurze 
if dieſes —* weit unter den Fabrikpreiſen in dem ſeitherigen 


eit mit dem 
kale Neue⸗ 


Lohrey & YVoltz. 


rzüjlichen Speierling empfiehlt 
Franz Weber, Bodenbeimerpafle 16. 
ii PET in einer: gangbaren Straße wird zu kaufen gefudht. 


533. Nabe ber Brefenheimergafle (Kalbächergafſe 16) find im Hinterhaus: große 
Stod, für einen rubigen Geſchaͤftsbetrieb oder 
‚zu vermiethen. Auch fann ein Theil für Wohnung eingerichtet. werden. 


. find auf erfte biefige Inſaͤhe In-guter Lage abzugeben; zu eifragen 


Haufer, Babrgafie 1. 


Franz Ueber, gr. Bockenheimergafſe 16. 


533. ©r. Gichenheimergaffe 72 iſt eine 
nad dem Garten gehende geräumige Woh— 
nung zu vermiethen. Preis: 210 fl. 

534. Ein ſchön möblirte® Zimmer ift üben - 
die Meſſe au vermiethen;. Predigerftraße 37, 
im 1. Stod 

634. In beſter Meßlage, in einem an⸗ 
ſehnlichen Hauſe, ein heller geräumtger Laben. 

Ein geräumiges Meßlokal, im 1. Stod, 
von 5 Piecen, in guter Geichäftslage. 

Geſuche verfcbiedener 
Ein. Stoßfarren wird: zu faufen 


geſucht. 

a Eine Waſchmange wird zu kaufen 
geſucht. 

533. Eine noch gute Hobelbank wird zw 
kaufen geſucht. 


—— 
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Intelligenz ⸗Blatt 


der ſreien Stadt Frankfurt, 2 











2 Verbunden init dem Amtsblatt, Organ ber Hiefigen Gtantsbehörhen, [rar Ze Fer 
2. unb, den. Frauffurter Rasridhten als CExtrabeilage. R 
Brad 2 3. (ügpebiion: am @eiipförtihen, Schlachthautgaffe 21.) | 
* 202. Samstag den 27. Auguſt 1859. 


— — — —e —ñ— — — — 
lieb berblic® der Greigniſſe im Gebiete der politifchen 


und ntateriellen Intereſſen. 
. Branffurt, 27. Auguſt. Der transatlantifche Telegraph ift nicht in 
enheit gerathen, obwohl über die Anftalten der neuen Verwaltung bis jegt wenig 
ins Pul grdrüngen if, Es handelt fi vorerft um zwei Punkte: ein Kabel fabri⸗ 
ciren ſſen, das ſeiner Aufgabe am Beſten gewachſen zu fein verfpricht,. und ſich bieſes 
Rabel unter den voriheilhafteflen Bedingungen zu 2 offen. Ueber den erſten Punkt 
das Butachten der berathenden Fachmänner noch nicht fertig, und da ein großes Gons 
einberufen if, ſo wird es mahricheinli noch lange dauern, bis ſie ſich 
‚wenn dies Überhrupt je der Fall ſein wird Was aber bie Kabrifation und Ver, 
‚bes Kabels betrifft, fo ift in ben Iepten Tagen den Direktocen von einer Frma 
9 gemacht, worden, ber mit einigen Mod ficationen vielleicht angenommen wirb 
unb wi —— Umriſſe folgende find; Dieſe Firma übernimmt die Fabrikation und 
ung. Sie führt über die Koften dieſer beiden ganz von einander getrennten Ope 
m unter Auffiht ber Gompagnie getrennt Buch und beanſprucht nur dann gewiffe 
enie, wenn bie Berfenkung gelingen ift und das Kabel 30 Tage lang nad) derfelben 
vollfönimen gute Dienfte leiftet. Sie verpflichtet fi, der Gompagnie fiberdies eine nam: 
hafte Summe zu zahlen, wenn bie Operation ber Berfenfung miflingt, und wird ſich 
mwieberum begreiflicher Weife gegen etwaige Werlufte bei der — bei einer Ver— 
erungsgeſellſchaft ſicher ſtellen. Man ſieht, daß bie Compagnie bei bdiefem Vorſchlage 
zu en umd nichts als allenfalls Zeit zu verlieren Bat. — Die Rationalgeitung 
* ſehr intereſſante Artikel, zur Reform des Zollvereinstaärifß. Einer 
erjelben Ihe mit folgenden bemerfenswerthen Worten: Die gegenwärtig beſtehenden 
58— 






J 









ehen ſo ſehr im Widerſpruch mit einer gefunden inbuftriellen Entwidelung fo» 
einer allfeitigen Befriedigung der Gonfumtionsbedürfniffe, fie bilden eine fo ſchwere 
meintrãglicher Beftenerung, eine jo eigenfüchtige Unterbindung des internationalen Ver: 
‚ eine jo erigherzige Feſſelung der probuktiven Kräfte des Volkes, daß eine Umlenfung des 
Bolltarifs in eine freiheitlichere Bahn, eine rationelle Reform in der Höhe und in der Klaſſifika⸗ 
ton der Bolljühe der Zuftimmung aller @ebildeten ficher ift. Dem Primip der Handelsfreiheit 

le zugethan, Telbft bie egtremften Schupsöllner werben nicht müde, das zu verficdern. 
der jo lange fie eben nur das Prinzip vor ſich fehen und in den abftraften Korterungen 
ber ambelöpartei die Abficht wittern, die exiremften een dieſes Prinzips fo- 
fort Leben zu führen, jo Iange wenden fi Viele ab, weil fie nur in dem Fefthalten 


bes vorhandenen Tarifs einen Schuß negen das Zuſammenbrechen ber geſammten Bee 
ſctz zebung erbliden, Eobald aber an die Stelle abftrafter und in ihrer Abftraftbeit 

arenzter Forderungen confrete Vorfchläge treten, die, an ben beftehenden Tarif ſich an 
ſchließend, die wünſchenswerthen und zugleid unmittelbar durchſührbaren Umformungen und 
Ermäßirungen eller Welt klar vor Augen legen, und auf weitere rubige Reformen bie 
Peripeftive eröffnen, wird ſich um biefelben eine große Partei jammeln, bie ſich nicht nur 
aus benen refrutiren wird, welche aus Rückſichten der Mäßigung bisher ber Kreihanbels- 
partei entgegentraten, fondern auch aus der großen Mafje derjenigen, welche bisher biejen 
Kragen überhaupt fernftanden. Wir haben Flermit ein Programın der Reform Boll» 
vereindtarif8 im Sinne größerer Befreiung des Verkehrs und fortichreitender Entfeffelung 
ber wirtbichaftlichen Kräfte des Volkes in feinen Umriſſen gezeichnet, welches bereits barin 
feine Bewöhrung gefunden bat, daß der vorjährine Kongreß deuifcher Wolkewirthe es durch 
die Kormulirung folgender Gefihtspunfte für die Tarifreform im Zollverein zu dem ſeini— 
gen gemacht bat: 1) „Möglichite Vereinfachung des Tarifs und volftändige Auſhebung 
aller finanziell unerheblichen Zölle.” - 2) „Befeitinung reſp Ermäßigung derjenigen $: 
zoͤlle, welche durch das wir hichaftliche Bewußtjein ber Gegenwart. ald_-unvereinbar.. mit 
einer geſunden induſtriellen Entwicklung anerkannt ſind.“ 3) „Sicherung einer Zollein⸗ 
nahme, welche der jetzigen nicht nachſteht.“ 13920 








Bekanutmachungen. — 


Verſteigerung eines Hauſes zu 
Sachſenhauſen. F 
Samstag den 27. Auguſt, Fetaez 


bie zum Nachlaß der bief. Bürger und ſtlaiders Herrn Joh. Georg Mann Eheleute 
gehdiige, zu Sachſenhauſen in der Schellaaffe auf dem Tanzplan fiehende ee 
Bebanfung Lit. O No. 32 3 

In dem Haufe jelbft öffentlich an den Weiftbietenden verfteigert werben. —T8 
Bis zum Verſteigerungstermin kann beſagte Behauſung täglich angeſehen werden. 

4 C. Belſchner, Ausrufer. 


7 Berfteigerungd- Anzeige. 
Montag den 29. Auguft, In Oeniähet Keerigeigen Ray 


inftigungs-TerretS vom 15. Auguft e., die zum Nachlaß ber Frau Bath. Joſepha 
Deere, geb. Mährer, gehörigen Mobiliargegenftände, ald: 1 Haarbrodde mit. gelt 
Nadel, 1 Haarring, 6 filb. Eß- und 18 Kuffeelöffel, 1 Mildhlöffel, 2 filb. Budengengen, 
1 Theefeihe, 1 Sopha, 1 Rubebett, 1 Sefjel, 12 Stühle, 1 runder Zulegtiic, 1 -Saum 
2 Pfeilerſchraͤnkchen, 1 Bücherjchrant, 1 Arbeitstiich, 1 Gtagere, 1 Standuhr, 2 Spiege 
1 Küchenſchrank mit —— Waſchtiſch, 1 Anricht, —— Bettung, 1 Matrahze, 


Bi 


Reinengerärh, Küchengefchirr, ellan und Glaswerk, 1 Negen: und 1 Sonnenfchirm x, 
in dem Vergantungszimmer, annitterbof, E# der Schnur; und Fahr 
gafle, gegen banre Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden ven: rn 

6. Belſchner, 


4 
’ı, 


1267. Outer Mittagstifch bei Jean Anthes, Paulsgafe 10. 


» — Verfteigerumas: Anzeige. 
Dienstag den 30. Anguſt ẽ3 


vom 15. Auauft g nachverzeichnete nn als: 1 Geräthimange, 6 Klingel Seile, 
4 tannene Tiſche, 3 tannene und 2 eilerne Bänke, 8 Mahnen, 1 1 Shhranf 1 @eräthe 
Wagen, 2 MH. Schränfdhen, 7 Bütten, 2 Platteifen, eiferne Reife, 6 Züber, 539 Batten xc. ; 
ferner in Fiscalats Auftrag: 
ed h &lavier . LU 33 J— 
b) 1 — 1 —ã ERS ’ 
0) 1 runder Tifh, 1 Ganapee, 1 Caunitz; 
d) 1 chen 1 Bon 6 Stühle, 1 runder Tiſch, 1 Rleiberiihuug, 1 Pfeiler- 
ran enbule ; 
Nney:E Mabagony: und 1 Ralifander- Waſchtiſch mit Marmorplatte, 1 on 
) Schr eibtifh, 2 nußb. Commoden, ſatich Fr 
in dem PVergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich = den Meiftbietenben ver» 


ſteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


WVWVerſteigerungs⸗-Anzeige. 


Nachmittags 2 Uhr, werben, 
Dienstag den 30. Auguſt, in ——— Detrei 
vom 29 Juni e. bie zur 6. Pfennungs = von der Lahr'ſchen ag j 
börigen Mobilien, ald: 1 onba, 5 Stühle, 1 Zulegtiſch, 1 Klappenliſch, 5 
1,Gaunig,.k Pfeilerihräniden, 1 Standubr, 2 Geräthichränfe, 1 gr. Gomptoirpult ; 

. „ferner an Waaren-Reften, als: 

Steifleinen, Fenſter⸗ und Leinen - -Stramin, Weftenzeuge, Beuteltücher, baumwollene 

und feidene Tücher ıc., 
in. dem Bergantungsrimmer, Jobannitterbof, Eck der Schnur: und Fabr: 

safe, gegen baare Bezahlung Öffentlich an den Meiftbietenden *— 
C. Belſchner, Ausrufer. 


Verſteigerung einer Behauſung auf 
dem Markt. 
N, g den. 2. September, Mama em. Saas. 


ets vom %9, eg bie zur %. &. Pfennings = von der Lahr’fchen Debit- 
male achärige, auf dem IR art, GA ber Höllgaffe flehende unb zur. „golbnen Waage“ 


Behauſung Lit, M No. 196, >»: : 
nebft allen’ Bubehörungen, 


in — ſelbſt bffentlich an den Meiſtbietenden verſteigert werben, 
Verfleigerunge A ann befagte Behaufung Sn angeſehen werden. 
1266 Belſchner, Ausrufer. 


1268. aler-Scheine — au höchſt möglichſtem Courſe ein⸗ 
— * —* Ey — — 


PROVIDENTIA, an 
Aankſurter Verfiherunge- Gefehfchaft, in ankfurt 


1266. Die Gejellihaft übernimmt bie Verfiherung aller Art Mefigüter, 

Geuerögefahr, für die Dauer der Meſſe, zu feften, billigſt geftellten Prämien. - \ ara 

Antraͤge werben ng und N, ede Auskunft gerne ertheilt bei den 
Haupt: Agenten; 


©. H. Textor, Rebftod 5. J. 3. Almeroth, gt: —* 
und auf dem Büreau der Direction: große Gallengaſſe 18, 


— Kirchweihfeft zu Ginnheim 
findet Eonntag den 28., Montag den 29. und Mittwoch den 31. wi 
flott, wozu ergebenft einlaven * 
irt 


Die be 
Fr. Eberhard. B. Schäfer. J. Plus. 


529. Sin in der doppelten Buchhaltung, Gorrefpondenz und framdſiſchen ur 
volllommen.bewanberter junger Mann ſucht eine Comptotr: Stelle. Näheres bitio 


1212 Chocolat de F. Marquis & Parls - 
seul Depot chez A. Hermann, 24 Plate — 


1234. In beſter Gefchäftslage der Zeil find im 1. Stod 
mer als Gejchäftslofal zu vermierhen. Näheres auf ver ee DB 


534. it erlaube ich mir ein blifum bi ben 
* von * — a he , % biefiger Sn! engüifden Une > 


erthe 
a © ügt auf Erfahrungen, die ich mir als Lehrer in ben bebeutendften Aiteken I 
—— ——— auch — mehrjährige Eee a * Unter⸗ 
in London und Paris, und zuletzt engliſchen — 
—— während einer Reihe von Jahren an in Realſchule zu Ha 
glaube ich allen Anforderungen im Unterrichte erwachſener ſowohl als * * 
ee konnen. 
a 


rt den 25. U 1859. merke 
ade ae een und er Ne, Bde m 














iegelgaſſe 10 
1269. Bir zeigen hiermit an, Be mit dem heutigen Tage unfere Firma — 
& Volzt erloſchen iſt. Der Reſt ber noch vorräthigen Waaren iſt nebſt Activen um 


Paſſiven von 8: Voltz übernommen worden. Derfelbe hie noch kurze zei mit bem 
Ausverkauf diejed Reftes weit unter ben Fabrikpreifen in dem jeitherigen Lokale Reue: 
främe No. 28, im 1. Stod, fortfahren. 8 3 

_Beankfurt a. M., den 23. Auguſt 1859. Lohrey * yolts, r 


„Zum Münchbof‘“, —— — — 
Ganz vorzüglicher 1a Traminer, pr. Schoppen 12 Fr r 


1269. Mädchen finden Befhäftigungz — erg 














u ar Sutell.: 1. A4.202, Samstag 27. Auguft 1859. 
F Beranutuaqu'agen. er 


dat m m Kirchliche Anzeigen. 
Am 10. Sonütage nah Trinitatis, den 28. Auguſt: 
Für Die evangel.slutherifche Gemeinde. 
168.3 up Hr, Pfr. Wehner, 5 Uhr Hr. C Wepel. 
ws 9 Uhr Sr, red, Dölder, 4 Uhr Hr..Sen. König. 
er 9 Upr Hr. Bir. Deichler, 5 Uhr Hr. Dr, Eteig, 


Pr 9 uhr Hr. Dr. Kirdiner, 3 Uhr Hr. Pfr. Kalb, 
pn: 9 Uhr Hr. Bir. Krebs, 4 Uhr Hr, Pfr, Jung. 
—8* ——— 10!/2 Uhr Hr. Vred. Bagge. 
erg rhoſpitals: dein Gottesdienft. 
orgungshaufes: 11 Uhr Hr, Pıed. Enders, 
Eommunion am 10. Sonntage nah Trinitatis, 8. Muguft: 
BWeißfranenfirhe: Herren Dr, Kirchner und Bft. Kalb, 
Aun Werktagen, Vormittags 9 Uhr: 
St. Katharinenfirhe Freitage Hr. Pfr. Becker. 
Betftunden. (31. Woche.) NRahmittags 4 Uhr. 
* Ratharinenfirhe Montag Hr. Bfr. —— St. Ratharinenfirche er — * Bene: 
Dienstag „ Dr. Gteip. u — —— ser, ı Bed 


w — Nittwoch Bir. Wehner. „ 
— — —Sreilodnigslirche Dienstag, Donnerstag, Samstag sr. ra en? 


Sit Maik Cottage nad Trinitatis, 4. September, iſt Abendmahl in’der Gi, waulotirche. 
—— Beichten hierzu find Samstag, 3. September, in der 
Ins je Beuiattihe, 10 ahe: Herr Pfarrer Wehner Um 12 Uhr: Herr Pfarrer Deifinger. 

Zanfmonatı Hr. 2 Wehner. Eopulationswoche: Hr. Dr. Steig. . 









dcherm u Für die eutfch-reformirte Gemeinde. 
Rice. 28, —* ee — Uhr Hert —— —— 
ittage 64 er 


f 
Amtswodhe für Zaufen. und —— wc 28, Auguſt bie‘ 3. September: 2 dert Pfarret Sudhoff. 


; Eulte. de V’Eglise reformec francalse, 
55x* Aoöt, 9 heures: Mr. le pasteur Schröder. ; i 
English Divine Service. we 
French church at H and at 5, o’olock, 
— ge emeinbe. chtſaal, gkr 
Die — Bee eg Dr, risk yertpoi ad * ng —— 


zZ Avis für Damen! 
Ich erlaube mir die verehrlichen Damen aufmerkſam zu. machen, daß ich hier 
einen — in Amerilaniſcher Schnellſchuhmacherei eröffnet habe, wodurch jede Dame 


er ben auch 8 Eine siehe wird, Damenftiefel,. Schuhe, Pantoffel, Ballſchuhe, Kinderſchuhe ıc. 
tig en zu lernen und dann mit aum nennenswertben Koften und 


t Ibft verfertigen Fann. Mufterichube äl» 
2 a Bi: genannte Sun Jh RR Kise \ voyei. 


1212. Bibliotheken, fowie einzelne Bücher von Werth faufe id, ſtets 
m reellen Breifen WW. Erras, Leonhardsthor 35. 
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Freie Ueberfahrt! Nach Brafilien, * — 
Provinz San Loopoldo & Santa Isabel, 


können orbentliche fleißige Ackerbauers und. Handiverfers-Familien mit bem im Detober 
d. J. ‚von. Hamburg abgehenden Schiffe unter aufßerit günftigen, Bedingungen 
N Auswanderer haben Feinerlei Verpflichtungen gegen Gutsbeſitzer ıc. einzugehen, 
ſondern A als freie Coloniſten in einer der obengenannten Provingen niederzulaſen 
ab! der anzunehmenden Familien eine febr be 
iſt * —— le, we che gefonnen find , fich obiger I Hort 
zufchließen, erfucht, fich baldigft wegen der näberen dingun 
an linterzeichneten zu wenden. 
Chr. Emil Derschow, General-Ageitt, 
Neuekräme 27, Ir Stod, in Frankfurt a. M. 


1213. Vom 1. October an find Mainzergaffe 24 nen 


a) F Inne Wohnung von 4 Binmnern, Küche xc., im 3. Stod, an 
ille Yeute 
) ein feuerfeſtes trodenes Gewölbe 
K) ein geräumige® helles Magazin | tm, Hofe 
anderweitig zu vermietben. 


1268. Wir jeigen hierdurch an, daß wir unfer Comptoir na 
unferer Fabrik in Griesheim a. M. verlegt und dem Herrn Wilhelm 
Raab, Fahrgaſſe hier, die Hanptnieverlage unferer Düngemittel 
übertragen haben. 


Briefe und Zahlungen nimmt Herr Joh. Andre Be 
PR a 40 En i Franff Furt a. * für ung an. —— 


Frankfurter Artien-Gefellfdyaft 


für landwirthſchaftlich-chemiſche Wabrıkaes 
Der Betriebs-Director: Goeckel. 


Hieſige Stadt - Lotterie. 


Ziehung 5r Klaſſe am 31. Auguſt. 


Hierzu empfiehlt Looſe auf alle Spielarten zu den bekannten Preiſen 
Franz Fahricius, gr. Hirſchgrabeu * 


1268. 11,000 fl. werden gegen doppelt gerichtliche Sicherheit zu te 
u 







welche pünftlichft ?/,> oder !/,jährlic bezahlt werden, in Wiesbaden auf 1 
leihen geſucht. Wo? fagt Die Expedition d. DI. 


528. Unterriht in der frarngöfifchen Sprache; an der Leonhardskirche 21, Ir) ‚Stot. 


— nd - 


Werſteigerungs⸗Anzeige. 
Mittwoch den 34. Auguſt, eraere 


wegen Abreiſe, nachverzeichnete Mobiliar⸗Gegenſtände, als: 
Eanapee, 2 Seſſel und 6 Stühle in Mahagony, mit 
— xothem Wlüfch, 1 ovaler a 2 Maba: 
leid; gend : Spieltifchbe, 1 Mabanony = Preilerfebranf;, 1 
Spiegel in Mahagony, 2 Spiegel in Goldrabmen, 1 
Büffet, 1 gr. Bronce:Uhr, 1 Herren: und 1 Damen: 
fehreibtifch, 1 Canapee und 6 Stühle, 1 Bücherfchrant, 
”Eommoden, 1 Wafchtifch, 1 Machttifch, 1 Spiegel; 
ſchrank, 1 ovaler nnd 1 Ausziehtifch, 2 Seflel, L:gr. 
engl. Bettlade, Div. Bettladen, Machttifche, 1 Kleider: 
fehbranf, 2 Süchenfchränfe, Div. Tifche und Stühle, 
plattirte Gegenitände, 2 Servicen, Vorhänge, 2 Tep: 
piche, 2 Vorlagen, Bettung, Küchengefchirr, Porzellen 
"und Glaswerf ꝛc., 
in; ber Behaufung No. 12 im „Iruß Frankfurt”, Bodenheimer Anlage, hinter dem Garten 
A Gonful Erlanger, gegen baare Bezahlung öffentlih am den Meiſtbietenden 
verſteigert. 
Montag ben, 29. umb Dienstag ben 30. Auguft, Vormittags von 10 bis 12 mb 


Nachmittags von 2 bis 5 Udr, können dieſe Mobilten angefeben werben. 
&. Belfchner, Ausrufer. 


VBerfteigerung von 35 Oxhoft 
Bordeaux Medöe von vorzüglicher 
Qualität. a 
Samstag den 3. September, Yasmittees 2 um 
Bönnet dahier Im Saale zur „Harmonie“, große Bordenheimergafie 9, narhftehenbe 
20 Oxhoft 18357r St. phe und St. Julien, 
„ 1851r und 1S5Ar St. Sulien und Ponillac und 

6  „ 1854r und 1857r Chateau Margaux 
Bffentlich an den Meifibietenden verfteigern. 

Die Proben werben Donnerstag den 1. September, Vormittags von 10 Bis 12 —* 
und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr, im Zollkeller des Römergebäͤudes, gegenüber 
„Stadt Lyon“, an den Fäſſern verabreicht. 

e werben ‚von obigen Eigenthümern verſteuert und koͤnnen alsbann unter 

Dollſiegel ũbergangsſteuerfrei in ſaͤmmtliche Zollvereinsſtaaten eingeführt werben, 
Die Bezugszeit iſt bi8 Ende September d. J. 
1165 C. Belſchner, Ausrufer, a 


534. Beftes Jagd- und Scheibenpulver bi I. Laubinger, Borngäffe 4. 


1243. Sa 49 ya 2. Stod, 
beſtehend 6 


en x, mit, Batten: 


—98 


veranfgen, zu vermi 

1265. Bor dem Allerbeiligentbor, Grüne: 
ſtraße No..10, eine fchöne große Wohnung, 
6 Bimiter u. 7 w. nebft Gorteiiderghäkn 
an eine ruhige Familie zu vermiethen. 

ı 529. Ein mötlirtes Almmer mit Gabinet 
if amıl oder 2,Herren zu vermiethen; Brön- 
nerſtraße 3, naͤchſt der Beil. 

530. Neue Rotbehofftraße 14, im 3. Stod, 
if CR freundlich möblirte8 Zimmer zu ver- 


FR, Ein möblirte® Zimmer mit Alkov 
an einen Herrn; Brönnerftraße 3. 
8* Eine Parterre-Wohnung für länge 
en Zeltraum iñ mit oder ohne Möbel fogl. 
* —— Krögerftraße 9, im 3. Stock, 


0 —— —— 
%., 
Zu vermietben: 
Gine —— * 
1212 


e und 

1267. Ein kleines a ee auch ald Comp⸗ 
toir zu benutzen, iſt Babrgafie im großen 
Hirſchſprung 4 — Näheres Aller⸗ 
—— 2 Stock des Vorderhauſes. 

525 e — mit Garten, Finken⸗ 
hofſtraße 13, 2r Stoch ift zu vermiethen. 

534. Gin‘ Bimmer if meſſentlich zu ver: 
miethen; Schmibtftube 7, Ir Stock. 

534. Gin möblirtes Bimmer ift meffent- 
lich zu vermiethen; am Schlachthaus No, ö, 
im 3. Stod. 

534. Gr. Bildergafie 81 ift ein unmößl. 
Zimmer zu vermiethen. 

534. Zwei gut möblirte Zimmer find für 
bie Mefje zu vermiethen; Fahrthor 6. 
fehlen Befe: Tihlag, IR einen 

n Haufe, er geräumiger La 

&in I me A Meßlokal, im 2 Stod, 
von 5 Piecen, in guter Geichäftsla e. 

533. Neuekraͤme 18 ift der 1. Stod als 
Geſchaͤfts⸗Lokal meſſentlich zu vermiethen. 

633. Mehrere möblirte Bor: meſſent⸗ 
lich; Bendergaſſe 27, Ir Stock 

532. Gin freundliches, gut möblirtes Zim⸗ 
mer ift an einen Herrn zu vermiethen; gro- 
Ber Hirſchgraben 21, im 2. Stod. 


‚wovon das eine (ehe — zu 


in einem an⸗ 


1269. Me Fr 
lokal et, 1 
eeran au 
—* — 55 
529. eh ns 


ſchoͤne Wohnung au 


629. Ein jchönes: moblirfes Bimmer " 
zu vermiethen, auch smeffentlichz Doͤngei · 
gaſſe 14, Ir Stock. 

532. 2 möblirte Zimmer ſind für dieſe 
Mefle zu vermiethen; gr. Kif fie 9. 

534. Gin möblirtes Fre p vers 
miethen; Scäfergafle 38 

534. Bichfrouahpra ift ein Meblaben zu 
vermiethen; Näheres Graupengafle 24. 

535. Ein moͤblirtes Zimmer ift wä 
ber Meile 3 zu vermiethen; Meifengafle 16. 

534. entlich au vermiethen: — 
berg 15 ein halber Laden, ei 

534. Bleichſtraße No, 
freundliche Wohnung von 5 Ar 
und fonftigen — 

535. Ein moͤblirtes Stübchen tft Hi p 
a Markt, Goldnehutgafle 7 

to 

535. Fahrgaſſe 104 ein Gewölbe: meſſent⸗ 
lich zu vermiethen. 
Dienftgefuche und Auerbieten. 

534. Es wird ein Maͤdchen — 
* —— an gehuät; Sculfabe 


Küchenmädchen. wirb, ‚ge 
* — 


„23% in Ita ee oe 
nnen —* og 8 en nachgewieſen, 
durh U. Gundlach, S — 

534. Es wird ein reinti 
vom Lande, das nähen und 58 
MN Aerberbetigng affe 6 „»m Hofe. 

Mätchen, — noch nicht 
se gie bat, —— "eine Stelle als Haus: 
indermädchen; Obermainftraße 7. 
ee, Ein Mädchen, welches Liebe zu Kin: 
dern bat und gleich eintreten fann, wirb als 
Mädchen allein gefucht; Zeil 64, der Lieb 
frauenftroße gegenüber. 

535. Eine Amme, mit auter und reich⸗ 
lichet Mitch verfehen, fucht baldigſt eite 
— „Stadt New Vork,“ Schnura- 47. 

63 wird ein — zum 
en. auch etwas von der Rüferet verfeit, iR 
eine Weinwirtbichaft RA N 


* eine 
Küche, 





96, Fraukf. Iutell,:31. M 202, Samstag 27, Yuguft 1859, 


Betfanntmadungen. 


Befauntmachung. 


> 1269. In Philippopel (Rumelien) ift eine Defterreichifche Rofterpebition errichtet 
ri 52 welche — jeder Art Beforderung erhalten. 
as fremde Porto beträgt: 
a) für Briefe 15 Defterr. Neukreuzer (3 Sgr. ober. 11 fr. Sübb. W.), 
"b) — unter Band 2 Defterr. Neukreuzer (1/, Ser. © er 2 kr. 


im einfachen Satze. 
Frankfurt a. M., den 25. Auguſt 1859. 


MArſilich Thurn und Tarxis'ſche General- Po -Birektion. 


Freiberr von Schele. 
vdt. Wilde, 


„Neue Anlage“. 


N Sa! Samdtag den 27 Auguſt 1859: 


ERGSEERS CONCERT 


vom Mufik- Corps des hicfigen Linien - Bataillons. 
1270 Anfang 5 Ubr. Gntree pr. Berion 6 fr. 


1266. 1887er Zaubenheimer Bein, vr. Zeide 16 Pr. mit Glas, Be 
h @. Melchin, Stiftfttage 35. 


af — * ein hieſiges groͤßeres Delailgeſchaͤft wird ein Lehrling mit guten Vorfennt- 


Die ie goldene Sochzeit bes unbemittelten Bürgerpaares, auf welde in bem 
Sntelligenzblatte und im Frankfurter Anzeiger ein verehrtes Publikum aufmerkſam gemacht 
wurde, fand in = —— des Jubelpaares in Gegenwart einiger Freunde und Haus⸗ 

en ſtatt. — Gaben wurden dem greifen Ehepaare überreicht. Im 

—— — — ſtattet gehorſamſt Unterzeichnete allen Denen, welche ſich ſo 
— — bei dieſem — betheiligten, den herzlichſten Dank ab, nicht minder 
der des Frankfurter Anzeigers und der Expedition des — | für 
bie unentgeltliche Veröffentlichung. E. &. Sallenftein. 


Eingenangene Gaben bis —* 25. d. M. find folgende: 

Bei Pfarrer Deichler: Bon A. C. F. geb. &, 8 fl., G. S. B. 3 fl, Dr. H. 
1 f En IL ı fl 
2fl. ee ©. 2 fl, re, 
R. 8 Ar %r — 
©. 2 fl, kr., Frau 
3. 2 R, ihnen 
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+ Auferardentliche Generalnerfammlung 


ber Mitglieder der 


Dr. Sendenbergiihen natıtrforichenden Gefethaft 
N Dienstag den 30, Auguft, Abends um 7 un 


| im kleinen Hörfaale. | 
 Gegefäng der Bibliothefverbältniffe betreffend. 1270 


„Denifcher Hot” in Sockenheim, 


Heute 8* 54 1859: 


vyroier National - Concert der Famille Schmid. 
Unfang halb 8 Uhr. Entrée 6 Er. 


—— —— den 28. Auguſt auf dem Bauer'ſchen Felſenkeller. tut Zr 
di. Eutıde 6 | 


&artenbau:Gefellfchaft A lora”, 


1269.; Der Meſſe wegen fallen die Zuſammenkünfte an den b A n näcften Donuerg⸗ 
tagen aug nid‘ findet dann Donnerstag den 15. September eine General: 
— ſtatt, deren Tagesordnung die Beſprechung fiber 

‚F) wie! 22. September abzubaltende Hauptverfammlüng, verbunden mit einer 
Aufftellung, und 
—2Nbas Preisgraben ber Gärtnerlchrlinge 
bifben fol. Brankfurt a. M., den 26. Auguſt 1859. 
—“ Die Verwaltung. 


—Ausverkauf. 


1270. Von einer der erh Babeifen babe ich eine grofie Vartie 
e Mulls, fowie gewirfte VBorbangitoffe im °/, bis '%, zum Muss 
Derkauf in Commiffion erhalten, die ich zum Fabritvreis erlaſſen kann. 
‚ai Julius Lohrey, 
— Katbarinenpforte Mo. 28, im Baden. 


Zur Stadt „New-York,“ Schnurgafie Mo. 47. 

534 Ginem verehrten Reifer, Meß-, wie auch bieftgem Publikum empfehle ich mid 

owohl im Logiren ald auch Reftauration befiens und verſichere gute, billige und- aufmerf> 
ame Bedienung. 

‚ ‚Frankfurt a. M., den 25. Auguft 1859. * ©. Heimel. 


Loka 


Al e ß 
iſt * 1. Stöd Neuekräme No. 7 zu vehnietben. 527 
einer gebildeten Familie kann ein junger Mann Wohnung und Koft erhalten, 








ehe ‚en? Anerbieten, 
ucht SUR Platze; 

u nehutgaſſe ag 
Ein fehr a kahines —* mit 


eugniſſen, welches ſchön naͤhen und 
etwas e ACH kann, im Friſtren und 
Serviren gewandt ift, bier noch nidht biente, 
fucht eine Stelle zu größeren Kindern oder 
in eine — als Jungfer. Frau Maas, 
Fahraaſſe 100. 

85. Gin folides Mädchen, welches pers 
fett kochen kann und etwas SHansarbeit ums 
Br, ſucht eine paſſende Stelle; Zeil 


o. 13 

555. Ein Mädchen, welches: engliſch 
fpricht, fucht eine Stelle bei Kinder oder 
als Köchin, bei einer engliihen Familie; 
alte gergaſſe 12, dr Stod. 

535. Es wird ein Hausmäddhen gefucht, 
welches gut ha waſchen und glätten 
kann, auch in der Hausarbeit tüchtig iſt. 
Bodenheimer Landſtraße 58, Morgens von 
10— 12 Uhr. 

535. Es wird eine Bonne aus der fran- 

dfiichen Schwei seludt; zu erfragen Boden- 
* Sandftrahe 58 


Befanntmachungen. 
Beften fein braunen Java: nr pr. Pfb. = — 
Bee ”" 
" ” n 7) 53 * 
—W— — RE 


grüne 
ſchonen Reis Hut zu 18 und 191/, * 
Raffinade im Hut zu 21 fr. pr. Pfd., {n 


ter reeller Waare, 
120.  @ @. EM Lücke, Martt 8. 
1215. 1216. Seit einftes Lampenöl A 48 fr. 
° Hlilani-Minoprio. 
534. Hepfelwein wird verzipft bei 


uftus Kirſch, 
hinter dem deutſchen Haus. 
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Glaffe hieſiger 136. Lotterie ift abhanden ge: 
kommen, vor | deſſen Anfauf gewarnt wird. 


534. Beihäftigung im Stiefelfteppen ' wird 
geſucht; Benbergafle 27. 


Wein: Rerkauf, 


1858t Boden je ‚m. 20h. 
1857 Boden —— “ 
1857r ee — „ 4, 
1857r Deidesheimer -„..M — 28 
1857r Deidesheimer Austl... 86 
1857r Fo rſter PP Pr ” u 48 ” 
1857r Affentbaler rothe u 30m 
1855r Ingelheimer bio. „ 
1857 Afkmanndbäuferr . „ u .%0, 
1852r Bordeaux ei 
1857r dto. me ® 


Bei ardferer 9 Abnahme billiger. 
Paradeplag Mo. 12. 


_. m - — —— an — 


534. Ein Linontaſchentuch, mit dem ges ge: 
Ban a. C. Ar — * Donners⸗ 
tag ben 25. Auguſt in zoo 
se oder von ba in bie Stabt 
Der redliche Finder wird gebeten, es 
gute Belohnung Roßmarkt 6, im 2, —* 
abzugeben. 


— — Leim, vr. Pfr. 24 Er, 7: 
@. 3. Lücke, Markt'8. 


Süßer Acpfelwein 


täglich em 2 ze: 3 ws m 
Schwalbach, - 
1261 u T. 


534. Neues Sauerkraut, Eifig- und { 
aurfen find zu haben; Roſengaſſe 21. 
Maab. 

1270. Salami, ächte Göttinger 
Würſte, neue Häringe. 

G. Surtorio 


1215. Indiſcher Melis 
— 


1270. Holländiſche und engl. Häringe, 


Drangen bei 
Georg Schepeler. 


18577 Mübhlberger Wein, 
bie Weaas 56 kr., verzapft 

Seinr. Wagner, Klappergaffe 14. 

1270. Neue boll. VBollbäringe empfiehlt 
bill igſt E. 3. Lücke, Markt 8,_ 





8. Beilage, Yeantf. Zutell. BL. M 202, Samstag 77. Auguſt 1859. 
— — — — — 


Bekanutmachuungen. 


m Das Seinen - Sager 
Spinnerei und Weberei „Vorwärts“ 


in Bielefeld 
befindet ſich bei 


B. Schäfer, gr. Sandgalle 10. 


Phyſikaliſcher Verein. 

1269. Samstag den 27. Auguft: Leber den Marnetismus ber Dräbte eines Ralvaro- 
meter. — Ueber einige chemiſche Geſichtspunkte bei Entftehung der fogenanuten Caries 
der Zähne. 

Sähluf des Sommerfemefere. 
Der Borftand. 


635. Heute Abend —— aa Haaſen nebft einem guten Schoppen 1857r 
Wein a 8 fr.; Allerheiligengafje 14 


frifch angelommen, in 1/, und 1/, Srügen, bei 
Selſer Waſſer Gottkeied Maes, ahrgaffe 4 16. 


535. Das Mufterlager von Kaufmann g' Söhne, 
aus Göppingen, Theilhaber der früheren Kim Kaufmann 
Gehr. Gutmann, befindet ſich 


im Würtemberger Hof No. 6. 


535. Neue eiferne feuerfefte ee, folid gearbeitet, mehrere gebrauchte eıferne 
—** ſind billig zu verkaufen, be 
F. Gimeifter, Schlofjermeifter, Schaͤfergaſſe 13. 


Gaftbaus zur „Starfenburg”. 
__535._ Heute Abend Spanfau und vorzgliden Wein pr. Schoppen 12 kr. 


535. 535. Vorzügliches Bock-⸗Bier, pr. Glas 6 fr., empfiehlt befteng 
Ameis, im „golonen Pan“, Vilbelerſtraße. 


5 o f. W 


535. Heute Samstag: — ER | Mn ft. 


534 An Erst erwarte Di Com 
ae a So abe —— 


am bewußten Ortes ——— ——— — Bee 
535. Seit dem 1. Juli d. %. befindet ſich mein conceffionirter Salz: Verkauf 
nicht mehr Rogelgefangrafie,s, fondern Ziegelgaſſe 6. Gleichzeitig, bringe ich mein 
Lager von Glas, Steingut und Porzellan in ——— Erinnerung. 1 
I. ser I Wiw. 


————— — 2 I 6 BER dB 
534. Dürkheimer 1857r, den Schoppen zu 10 fr., verzapft 
F. Bohrer, Bl. im weißen Löwen. 


“534. Eine ſchoͤne Wohnung, beftehend aus 5 Zimmern), 2 M 
abtheilun en —— ——— —— — 6 vermieihen, — 
heimeraaſſe 28, 2r Stock. 


1269. Eine Meßbude der Nähe des Romers No. 37, für Gorjetten- und Portes 
fenilles gabritanten, Kurze und Solinger Waaren, Stiefelmacher ıc. ſehr paffend, ift für 
tieie und folgende Meſſen billig zu vermiethen. Näheres Schuurgaffe 23, 


5. La conversation francaise, enseigude en 3 mois. M 
No. 16, am Theater. Zu fpreden von 11—12 Uhr. 


635. Ei ba ilie in ber ein Koſtkind 
mn MR OL Bei on ——— ——* —— * 
— Abend — auch empfehle ich meinen vorzliglichen 58 Bein, Me; 


—— 8 Er. 
F Jean Amtes Baulsgefe 10. 
1263. * ein —— von 20-25 Mitgliedern wird ein paffendes Lokal in. einer 
Wirtbichaft geſucht. 


Angebote erbittet man ſchriftlich unter Chiffre 4. MB. bei ber Ewedition d. &ı 
einzureichen. un 


534. Ein Slefiger Muſiklehrer, der ſeit laͤngerer Zeit keine Stunden He 
winkt nun einige „freigewordene zu ah ar Sein Unterricht‘ erftredt fi 
ipie!, Geſang und Theorie. Der Preis, ift 1 fl. bei einer wö —— 465 Er. 
b.i mebreren Stunden, . Am Gang - und theoretifcheh Uuterrichte Können ‚ug tere 
Sa üler zu gleidyer | Zeit ohne Preiserböhling Theil nehinen. 42 80 


535. 7 Bauplätze, nabe an der Gichenheimer Promenade, in ’ — 
und Trutz Franffurt gelegen, find umter vortheilhaffen Bedingungen” zu verkaufen. ae 
Bleidenftraße 7, Ir Sted Sted, Vlorgens von II—12 und Mittags von 4—5 Uhr. 


335. Gnzlifdjer Unterricht wird ige rcn \ 3139 D 
william F. haley, Mainſtraße 29, 3 Stod. 


1270. Gin Wädden,, weldyes felbfiftändig der Füche vorzufteben und mebens 


bei Hausarbeit mit zu verridten ‚bat, wird gejudht. Nur jolche mit —— e guten 
Zeuguiſſen wollen ſich melden: Bleidenſtraße No. 1. 


GE wiid et Hantlunaslebrling bei freier Koft ud Wobnung aefıı 
536. Zweit Bauplaͤtze find au verfaufen. — 
535. Geübte Caputzen Stickerinnen werden geſucht; Zeil 70, im Faden, zn» 





























Bi 8 _ fomie Auch —— die S — ich ch und 


ter iu —— und ganzen Fl 






ſtraße 1 


I. W. Brauneck. 


E 3 — ee an rem gem und werden zu) 


* ſolides welches fein nähen und Kleider machen kann, eine 


En Ladens oder Stubenmäddhen. - Näheres in der Expedition, 
535.: Em Gommid kann Koft und Logis erhalten; gr, Kornmarft 6, — 
586: 185 18587 guter Pfälzer Wein, pr. Schoppen 8 fr.; Rebftod 4 
2 536: -Pfeifendedel, Du haft j1 das Hufeifen vergefjen, gern und Ob, gut. — 





Zu verkaufen. 

532. Bauplatz vor dem Eſchenheimerthor 
unter günftigen Bedinzungen zu verkaufen. 
Näheres — 45. 

533. Bronnerſtraße 5, Ir Stod, iſt ein 

ügel: preißnrdig zu verkaufen. 

527, Eine ſehr jchöne complete Comptoir⸗ 
einrichtung ft billig zu verkaufen; Neues 
främe 7, Ir Stod 

3u — 

-535. Em iu gutem Zuftande be> 
finplicher Mad’iher Kochofen g 
Eipenheimergaffe 22, im 2 Sto 

. A eidhene Wirthetifche und ein 

ffet; ar. Hirſcharaben 8. 
Dienftgefüche und Anerbieten, 

-535. &8 wird ein Mätchen geſucht; Stel- 
— 17, Parterre. 

535. Ordentliche Dienftnätchen fönnen 


te Stell it durch 
— e— 


gan: —— Zapfjunge wird ge- 


; 36. 5 5* reinliches Maãdchen ſucht 
ald Ech⸗ allein. J. Saufer, 
—— 


Geſuch⸗ verſchiedener — 
535. Eine freundliche Wohnung von 6 
bi8 7 Zimmern wird zu miethen gefucht. 
Joſ. Daufer, Fahrgaſſe 1. 
535. - Gebrauchte WI, — wer⸗ 
den kaufen geſucht. | | 
— — | 
ehhh, Sinn, 1270 
Samburger ge Sehfeijunge, 
(feinfte —— * — 
Braunſchw. und Gothaer Gervelat: ur 
Fritz Teschemacher, 
® Lleiner Kornmartt 


Friſche Ananas: 
127 U Joseph Milani, 
__Dleidenftrafe 6. | 
"535. Am 24. d. wurde ein Reſt weißge⸗ 
ftreifter Mull verloren, Man bitter; den⸗ 
felben gegen Belohnung auf ber Gppekitlon 
db. SI. abzugeben. 
536: Neue englifhe und holländi⸗ 
ſche Vollhätinge zu billigeren Preis 
fen bei Adolph Kempf. 








Augüft: Meuer englifcher Walzen wurde heute 1 ©6..6 d. Bingen 


—— — lied —35 dert. 
erdam, 22. Auguft. 





€ aigen 
re A: pr. October 5617, Lol. pr. Kor 60 Al. 
/s 


Gerſte — höher; Hafer⸗ 9 de niedriger 


: Ko,gen 3 fl. höher, bei lebhaften Lan a 
Rübdl pr. October 333/, fl, pr. 
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— Abonnement, 


Beankf. B.-Actien & 500 
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0 
2 Met.-Obl. 
40/g ditto 
9 ditto 
al 
—8 Obl. b. R. 105 108 @. 
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alle Staatssch. |84 P. 
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21/200 db R. 
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30, b. R.L.338kr.| — — 
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Schwa,'41/,0/,E.O.i F.a28kr.|10 @. 
N.-A. |6%/, St. DIL. 2. 30 


A 98kr.!98 P. 


Inte. Creditbank-Actien |214,213,218'/,b.uG Re Sioberire E.-B.-A. 79 F P. 
Ayers Bank-Act. & fl. 5600| — — 


t: B.:A. & 250 fl. 


Weim. B.-A. & 100 Rthir.|87 G. 


itteld; Credit-Actien 


7141, G 


orddent. &500Mrk.100389]| — — 


aunusb.-Act. A 250 fl. 


835 P. 


Frankf.-Hanauer-E.-B.-A. |711/, P. 


> 


6. St.E.-B.-A,F.428kr.261 P. 260 G. 


Rbein-Nahelahn Rth. 200|46 P. 45 G. 
9% Lüdw.-Bexb. E.-Act. 


Pf. Marx.-E.-A. b. R. . 


1%, 1/a, 97b.u.G. 


—— B 3% Pr.-Obl b.B.|53 P. 
50/9 ö. Lid. Pr.-O. Z. i. 8. 
77 —— Pr.-O. 
41/30/o Frkf.-Han. Pr.-O. 


106‘ P 


Südd. B.-Act. 30% Einz. 49/0 — P. 298 G. 


.H.u.1. 750) E ı.F.4 28 kr, |445 
-A.G.b.Pereire&C.30% 


[) 
$PpK.K.EE.-B.-A.fl. Pfr 3 P. 


Bayr.Ostb.b.R 3% Ela IP. 
Deutsche Phönix- J 46. 
Frankf.Providentia-A. ki9® G. 


41/0. i.F. — NP. 6 G 


2t/sLätt. Pr.-O.b.G. 
Ane.-GATLbRE. 
Vereins-L. & 10 Al. 


Wechsel-Course. | 


— k. 8. 
ugsburg 
De 


Wien n. Währ. 
Disconto 


Geid- 


Preuss, 
Holl. 10 Al. Stücke 
Ducaten 
2% Fres. Stücke 
Engl Soverei 
Russ. Imperiales 
Dollars in Gold 
Gold p. Zoll a fein], 
Preuss. Cass,-Sch. 
Diverse Cass.-Anw. 
5 Fres. Thaler 
Hh.Sib.p.Zollg fein], 


ShP. 
DE u 


99°/g B. 
10, 5 
4 
105 G. 
G. 
1051/; B.1047/G. 
167% B. 


994 G 


A 7A b. u. G. 


— 


orten. 

- 9 777 
„9 561/2-571/5 
>» 997.38 
7 5 271/4-281/q 

9 171/2-181/5 
11 86-40 


— — 


791- 796 
» 1 45-1/4 


b1 40-52 16 
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fe Nachrichten hg rer 
— Darren R 
(Bgpebition : am Geiſtpfbrichen, Schlachthausgaffe 21.) —R 
AR 203. Sonntag den 28. Auguft 1859. 
———— —— — 


—— — 


Bekaunutma utmach un ugen. 


Gut aſſortirtes ager 
Handlunes- Büchern 


aller Art 


zu den billigsten Preisen, 
vorzügl. Copirtinte, Seidencopirbücher 


und Commiſſions⸗Lager von 


Copir-Pressen 


Jacob Geiger, 


11: : Fahrgasse No. 121. 


Npecialität für Herrenfrisuren 


von 


- E. Immanuel, Götheplab 10. 


1267. Schöne Ausſicht 9 ift im 3. Stod eine Wohnung zu 
vermiethen, enthält 4 Zimmer, große Küche, Bodenfammern, Keller ꝛc. 
Zu erfragen Hanauer \ andftraße 18, 1x Stod. 


von 1 fl. 30 fr. an bis zu ben 
Stahlreif-Röcke ::.2:437 
la utzend billiger, be 
Carl Mittler, Dofomcntier, 
1211 Liebfrauenftraße No. 8. 
NB. Das Waſchen und Repariren der Röde wird aufs befte ausgeführt. 


Hiefige Stadt : Lotterie. 


Biehung 5r Klaſſe am 31. Augufl. 


Hierzu empfiehlt Loofe auf alle Spielarten zu den Befannten Preifen 1266 
Franz Fabricius, gr. Hirfchgrabeu 7: 


1268. 11,000 fl. werben gegen doppelt gerichtliche Sicherheit zu 5 a Zinfen, 
welche pünftlichft ?/,= oder ?/zjährlich bezahlt werben, in Wiesbaden auf 1. au 
leihen gefucht. Wo? fagt die Expedition d. BL F 


Strickwolle. 


1268. Die fo oft verlangte Seiden-Wolle iſt in allen Farben angekommen, wie 
auh Mod: WBolle in: verichiedenen Sorten, und empfehle joldye, wie auch gewöhnliche 
— Wolle zu moͤglichſt billigen Preiſen. 

BR. 4: Winterstein, 3eil24, vis-a-vis der Conſtabl 


Engliſcher Patent - Portland - Cement, 


von John Bazley White & Brothers, 
(arößte Fabrik Englands, Lieferanten der franz. Regierung u. ſ. w.) in — 
Güte zu ermäßigten Preiſen für hieſige Gegend allein bei 
Georg Schepekii 
Asphalt von Lobjann 5 fl. 30 fr. pr. 100 Pfund. 


1215 Grauffurter Fleckenwaſſer 

bei Wenderoth, Materialiſt, Friedbergergaſſe 55. 
1261. Für einige ordentliche Jungen find Lehrlingsſtellen in meiner Druckerei offen. 

€ me Biegelgaffe 11. 








= = 


velel— Beränderum. — 


1260 


* Seinenwaaren- Lager 
Jacob Börne, 


nunmehr 


Börne & Lessing, 


befindet fich jest 


Neuekräme No. 21. 
Buchene Hob-Kohlen 


befter Sorte, ganz troden, zum. Bügeln, Löthen ꝛc., find 
im Magazin abgeholt u - - 2... fl. 
und frei ins Haus geliefert zu... .. 1 fl, © kr. 
wi Malter zu haben ‚tm Steinkohlen⸗Lager von 
Win. ie 


1214 fleine Kriepbergerftraße 5. 
An- und Verkauf von Staats» 
Papieren ME 


jeder Art, induftriellen Actien, Banknoten, Coupons, Anlehens-Roofen ꝛc. bei 
Jul. Stiebel jun. & Comp., 
Pape Steinweg 9, Hötel de ie 


— * volle De —— — eichnungen, cher er: 
werke, uſeripte, — * * ſtets zu guten reifen 
ton Baer, Liebfrauenftrafe 8. 





Mineral-Wasser. 


1215. In friſcher Füllung iſt angefommen: Kiſſinger Ragocay, 
Homburger, Pillnaer, Saidſchützer und Friedrichshaller Bitterwaſſer, 
Schwalbacher Stahl, Paulinen und Wein, Weilbacher, Sodener, Oberſchleſier —— 
Adelhaidsquelle, Wildunger, Carlsbader Mubl, Schloß und Sprubel, ——— 
der Franzens und Salzquelle Fee Sohn Jodwaſſer, FL ie: 
brunnen, Schwalbeimer, Emier und Selterfer 5 ei 3 J 


I. L. Höcher, gr. Bockenheimerſtraße 39. 


„Staatd.Effecten, ©taatö-Anleibens-Bonfe 
rt 
N, 


Rotterie und Staatöpapiere 
Mau bei Michael Oppenheimer, Zeil 47. 


Ausverkauf. 


1270. Bon einer der erſten —— habe ich eine große Partie 
glatte Mulld, fjowie geiwirfte VBorbangitoffe im °/, bis '/, zum Aus: 
verfauf in Eommiſſion erhalten, die ich zum Fabrikpreis erlaſſen kann. 
Julius Lohre 
Katbarinenpforte Mo. 28, im Raden. 


Als Meg: Lofal 
ift der 1. Stock Nenefräme No. 7 zu vermiethen. 527 


Ruhrer Steinkohlen. 


Beftes Fettſchrot und fchweres Schmiedegries habe im Ausladen und 
empfehle zn zu geneigter Abnahıne. 

Beftellungen * gemacht werben bei Herrn F. Hleisel, Schnurgaffe 75, 
am Schiffe und in meinem Lager, Friedberger Landitraße 22 


J. ©. Müller. N 


1269. Wir zeigen hiermit an, baß mit dem Heutigen Zage unfere Firma Rohren 
& Bolp erloſchen ift. Der Reſi ber noch vorrätbigen Waaren ift nebft Activen und 
Baifiven von H. Bol übernommen worden. Derfelbe wird noch kurze Zeit mit bem 
Ausverkauf bie es Reftes weit unter den Kabrifpreifen in dem feitherigen fale Neue⸗ 
främe Ro. 28, im 1. Stod, fortfahren. Ei 
Frankfurt a. Hi, ben 23. Auguft 1859. Lohrey & Vollz. 


1268. Thaler:Scheine werden zu — möglichſtem Courſe ein⸗ 
gelöſt. M. 3. Götz & Comp., Zeil 51. 


529. Ein in der doppelten Buchhaltung, Correſpondenz und franzöſtſchen Sprache 
vollfommen bewanderter — Mann ſucht eine ComptoirStelle. Näheres Expedition. 








1. Beilage, Fraukf. Iutell.: BL. 2 203, Sonntag 28. Auguſt 1859. 


Befanntmähungen 


Zoologischer Garen. 


— —— für. Fremde. 








ie eine‘ eine Familie > 200000 aa 
find bei dem Secretair zu haben. 1217 
Der Berwaltungsrath. 


Noritätenzirkel [. die höhere Belleiristik 


vn Gust. ®ehler, Zeil 38. 
Salbjähbrliber Abonnementd:Preis Gl. 1249 


DIOR AM A 
am Taunusplatz: 
N Has Dorf Alagna in Piemont“ (Schneelandſchaft). 
un in der Schweiz. 


® Bild ift 76 Fuß breit und 48 Fuß hoch. 
Divramen find des Tags über zu feben. 1214 


Saal zur Pfalz (Graben 7). 

1214. Heute Sonntag: Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. Carl Gräber. 

28. Wir zeigen hierdurch au, daß wir unfer Comptoir nad) 
unferer nee in Griesheim a.M. verlegt und dem Herrn Wilhelm 

AD A Sabegofit hier, die Hauptiiederlage unferer Düngemittel 

ertragen 

efe ig Zahlungen nimmt Herr Joh. Andreae son, 
Hodf raße 40 neu, in Frankfurt a. M., für ung an. 


Frankfurter. Artien-Gefellfcyaft 
für Iandwirtbichbaftlih:chemifche Fabrikate. 


Der Betriebs-Director: G@oeckel. 


"7597. Un Frangais, professeur de langues, desire enseigner le frangais et 
Vanglais dans une institution. S’adresser & l’Expedition de cette feuille, 


1267. Gummifchub:2ager bei reber Söhne, Döngesgafle 20. 








Geſchaͤfts ⸗Eröffnung 


1259. Von einem Hohen Senat iſt mir die ng. ertheilt 
worden, eine Verdingungs⸗Auſtalt zu errichten, und empfehle mich 
den geehrten Herrſchaften bei Wechfelung der Dienftboten, mit der Ver⸗ 
fiherung, „daß res mein Beftreben fein wird, den. zu tellenden An» 


‚forderungen zu entfprechen. 
Julie Klingler, 
Schnurgaſſe No. 32. 


1268. Mein Lager eigener Fabrik von 


Teinen: Bausmacher : Tafelzeug in Ge: 


id und Damaft (von ’;—"/; Eee) 
—— und allen Sorten glatt 
einen 


iſt wieber vollftändig affortirt dur die neue Bleiche und erlaube ich mir ſolches hiermit 
in empfehlende Erinnerung zu bringen. 


GG. Ju - Hau 
— — Uo. 4 m 


Ausverkauf. 


‚1265. Wegen Aufgabe des Geſchäfts werden ſämmtliche auf Lager 
habende Artikel zu Kabrikpreifen verkauft. 


E. Sackreuter, gr. Eſchenheimerſtraße 25. 


1918. raphiſches Atelier von F. Weisbrod, Bleichft 
ar 70, —— Frankfurt, empfiehlt ſeine photogr. Portea 
Retouche in allen Größen, beſter Ausführung und billigen vreiſen 
—— hotogr. Portraits auf ——8 pr. Stück 2 a7 das Dutzend 
10 fl., Bifitenfarten das Dutend 6 fl. br 


1269. Ich wohne von jest an: Menue ee AS. 
ubourg. 


532. Gin elternlojes Mädchen von 18 Jahren aus guter Familie, fucht unter be» 
fcheidenen Anſprüchen ein Unterfommen in einer anftändigen Familie, fei e8 um bie Haus» 
frau zu unterftügen, bie Schule befuchende -jüngere Kinder zu überwachen, ober in jonft 
einer Weiſe fi denen nüßli zu machen ‚- die jo freundlich find, fie aufzunehmen. Auf 
ger Anfragen wird eine hiefige Familie die Gefälligkeit haben, genaue Auskunft 
zu ertheilen, 











——— — — 


—* vr 7 — ı 
2 — Seife. eu 
—4— Diese Seife ist durchaus. frei von allen ätzenden, die Haut affic 8 
ET theilen: sie ist die reinste und mildeste aller Toiletie-Seifen, und, demnac 336 
Damen, welche einen feinen Teint haben, vorzugsweise geeignet. Männern empfelrle ich 


$ | sie zum @ebrduchtals <Rasir-Seife. — Um Täuschungen zu verhinderh‘, presse ich aut 
ddr jedes Stück meinen Namen, woraui ich zu achten bitte. 


Wilhelm Rieger, 
No. 40, zu den zundt Bären. 


© men A 66-4600 -0-0-0-5-0.00 070-5020. 0.0 — 
IgG ante 


EERBECERPEREE: * eo ar en HEHE: EEE 


Rhein- und — 
See⸗Dampf— Swifffauen 


Niederländiſche Rhederei. — 


1263. Unterzeichnete halten ſich einem geehrten Handelsſtande zur Rerfehkbunh A von 
Ottert nad Coblenz. Neuwied, Bonn, Cöln, 88 orf, 
Duisburg , Wesel. Emmerich. Arnheim. mwegen, 
Rotterdam. Amsterdam und den überseeischen Ha äfen, ſowie 
nach allen BKichtungen unter Zuſicherung billiger und prompter Bedienung 
beftens empfohlen. 


F. Lausberg «& Cie, Ropmarkt 10, 
enfar der Wiederländischen Dampſſchiff- Abederei, Spedition. u. Comnifien,, 


Gebör- und Sprach⸗Kranken, 


jowie ben an — Brauſen, Singen, Klingen und dergl. Leidenden, wird 
Maedizinalrath Dr. Schmalz, aus Dresden, 


bls 30. 18 30. Auguſt i n Kranffıirt Rath ertheilen: VParadepiatz 3, von 10 bis 1 Uhr. , 511 
Bougies-Diaphanes et de l’Etoile 8 u; 30kr. * 


in unübertroffener Prima-Qualität und in ſchwereren Packeten nach Berhältnif: 


21, Stearin- u. Aftal-Kerzen 26 u. 24 Ahr. 


Für EngrodsRäufer zu den Fabrifpreifen bei Georg Krebs, Zeil 41. 


1264. Gebrauchte Möbel und Betten werben fortwährend zumi 
Preiſe gekauft bei Auguft ae — ‚Aiäfen 


1214. Die bekannten Lipp'ſchen Claviere in allen Formen empfiehlt 2. Megensburg. 







Kilial- 





1266 a ia ift zu vermiethen 
Ein u 
— —————— 

535. 2 Zimmer für Herren; Neuekr. 8. 

535. Gin fehöne® möhlirted Zimmer ift 
meſſentlich oder monatlich Billig zu vermie- 
then. Sauſer, Babraafie 1. 

535. Neue Mainzerfiraße ift eine Woh⸗ 
nung mit Gartenvergnügen zu vermieten. 
Preis: 600 fl. 

535. Ein möhlirte® Zimmer ift meffent- 
lich A vermiethen; Bockgaſſe 13, Ir Stod. 

5. Ein möblirted Zimmer mit 2 Betten 
während ber Mefje zu vermiethen; Kraut 
markt No. 3, Ir Stod. 

536. Allerheiligengafie 41, Ir Stock, ein 
möblirtes er und Gabinet. 

538. möblirte8 immer meſſentlich 
ober jahrweije, bei Frau Moch, Allerhei⸗ 
ligengafie Ro. 35. 

535. Mabe vor dem Efchenheimer- 
tbor, Querftraße 6, ift ein möbl. * 
mer an einen einzelnen Herrn zu vermiethen. 
534. Sn beſter Meßlage, in einem an ⸗ 
fehulichen Haufe, ein heller geräumtger Laden. 

Ein geräumige Meflofal, im 1. Stock 
bon 5 Pi sen, in guter Geſchaͤftslage. 

126 Mebrere möblirte Zimmer, 
wovon bäas eine jehr groß, zu einem Meß» 
Iofal geeignet, auch eine Küche, find zu ver- 
miethen ; geögafle 20, 2: Stock. 

529. Gin jhönes möhlitte® Zimmer ift 
zu dermtethen, and meſſentlich; Dünges- 
gaſſe 14, Ir Stod. 

535. Ein möblittes Zimmer ift während 
der Meffe zu vermieihen; Meifengafle 16. 

535. — 104 ein Gewölbe meſſent⸗ 
lich zu vermiethen. , i 

533, Meuefräme 7 ift Die 


Hälfte eines ſchonen geräu: 
migen Ladens für Diefe Meile 
zu vermiethen. 

1268. Ein ‘möbliıted Parterregimmer mej- 
fentlich ; Allerheiligenftraße 76. 

583. Friebbergergafle 33 find 2 Woh: 
nungen zu vermiethen. 

526. Ulmenftraße 9 ift im 1. Etod eine 
fhöne Wohnung, beftehend aus 6 Bimmern 
nebſt altem ehör und Gartenvergnügen, 
zu dermiethen und gleich zu beziehen. 


Dong 


1260. Zwei möblirte Zimmer-find 
zu vermiechen; Ed der Allferheili- 
Hengaffe und Babeaafie im 2. Stod, 

1259. Drei möblierte Zimmer, auf 
Tangen Küche, Seller und Gefinbeftube; 
Döngesgaffe 20. ‘A 

1259. Möblirte Zimmer im 1.1.2. Stod; 
Parabeplag No. 1. ı 28 
1264 Zu vermiethen : F 
Eine unmöblirte oder auch moͤblirte große 
Manſardſtube mit Cabinet und ſchoͤner Aus— 
ſicht; Unterweg 42, im 2. Stock. 

1258. Ein möblirte® Zimmer und Cabi⸗ 
net zu vermiethen; Dberlindau Mo. 5, 
nächft der Bodenheimer Chauffee. 

523. Ein möblirtes Zimmer mit ber Aus- 
fiht anf den Main ift zu vermiethen; Eon⸗ 
hardsthor 27. > 

523. Eine freund. "Wohnung im 3. StsE, 
beftehend aus 3 Bimmern- und Manſarde 
mit od. ohne Zugehör zu vermietben; Fahrg. 142. 

523. Gin freundliches möblirtes Zimmer 
im 1. Storm zu vermiethen; Wogelgefang- 
gafle No. 5. 4 

—* ae Zimmer zu vermiethen; 

afle — 
529, Zwei möblirte Zimmer zu permiet 
Ballengalie 7, Zr. Stod. en u 

529. Eine Wohnung von 4 Zimmern, l 
beizbaren Danfarde, 3 Kammern, zu erfra- 
— —— 44, Hinterh. 2r Stod. 


Grüuneburgweg 1, 2r, Stof, ſind 
ſchoͤn möblirte Zimmer mit —— R 
zu vermiethen. 

536. Ein möblitte® Zimmer ;. Breitegafle 
No. 17, 2r Stod. 

536. Schuurgaffe 15 tft der 1. Etod 
während der Meſſe als Geſchaͤftslokal zu 
vermiethen. 2 

536 .2 bis 3 elegant möblirte Bimmer 
mit oder ohne Dienerzimmer find zu ver 
miethen; Tounusftraße 3. a 

1270. Eine möblirte Wohnung iſt zu der: 
mietben; Fleine Hochſtraße 8. a0 0 

536. Gin möblirtes Zimmer, nächit dem 
Dome, meffentlich zu vermiethen; zu erfragen 
Rebftod No. 4, Ir Stod. 

536 68 ift ein fchönes mıöblirte8 Zimmer 
an 2.Herren bie Meſſe über zu nermiethen; 
Fahrgaſſe 9, im 2. Stock. N 


2. Beilage, Franff. Intell.:31. 2 203, Sonntag 38, Auguſt 1850. 


Bekanntmachungen. 


„Neue Anlage.“ 


—— 1271 


Dienstag den 30. August 1859: 
Letztes 


großes Militair - Concert 


von der 


K. k. Sferreihifhen Begiments- Alufik 
„Graf Degenfeld“ aus Mainz. 


Dresdener Senerverfihernngsgefeilicoft 


übernimmt Berficherungen auf faft alle verbrennbare Gegenftände zu billigen und feften 
Brämien. — Antragsformulare und Brofpecte find gratis bei mir, ſowie bei den nadhs 
ftehend verzeichneten Herren Agenten zu erhalten und wird auch bereitwilligft jede 
weitere Auskunft erteilt. 

Frankfurt a. M., den 28. Auguſt 1859. 


Jos. Friedenherg . „General-Agent, 
Special: 


warangE Sohn geh fe > Ph. Louis Kuhlmann, in Born» 
— große un 

1 Wm. Hehneken,. in Haufen. 
Ph. Tari BRumbler, Eck ber Wall⸗ 78 E. Beuss, in Bonames 








— in Sachſenhauſen. Phil. Carl Mark sraf a Beige 
ohr. in Riederrad. orbneter in Dortelmet 

Heinrich Wein, in Oberrad. Georg Ampberger, in Nieber: 
Georg Greiff, in Nieberurjel. erlenbach. 


4 von Meß ⸗V ält Due 
u” —— beſtens en 1 


Das ſeinen - Sager 
Spinnerei und Weberei „Vorwärts“ 


in Bielefeld 
befindet fich bei 


B. Schäfer, gr. Sandgalle 10. 


537. La conversation francalise, enseignde en 3 mois. e 
No. 16, am Theater. Zu ſprechen von 11012 Uhr. Meijengafie 


536. $lır 2Biederverfäufer: Galwer Camiſole 


Ze a 21.26. pr. Dtzd. 


Strumpfwaarenlager von CO, Tippell. gar. Bodenheimerftr, 27, dem Brunnen über, 


ME Zu dermietben "BE 

babe ich Wohnungen jeder Größe, in der Stadt fowie vor berfelben, in Beliebiger Lage; 

auch ift wegen Abreiſe ein herrichaftliches Beſitzthum nahe an einem Hauptthore mit em 

Barten, Stallung, Remije ıc., auf das elegantefte möblirt, bis 1. März künftigen Jahres 

billig in Aftermiethe zu geben 
v bilipp Weismantel, beeidigter Senſal, zur „Harmonie“, 








Zur Traubenkur 


empfehle ic; meinen Garten, wo von nun an bie edelſten Trauben zu jeder Zeit. 
friih vom Stod zu haben find, fowie vorzüglich jchöne Wfirfiche der edelften Sorte. 
E. U. Kuöffel, Kunftgärtner, Kirchhofsweg, dem Neuhof gegentiber. 


539. Das Mufterlager von Haufmann $ Söhne 
aus Göppingen, Theilhaber der früheren Firma Kaufmann * 
Gehr. Guimann, befindet ſich 


im Würtemberger Hof No. 6 
Selfer Waſſer ""® antenne 16. 


1270. Gin Maͤdchen, weldes felbfiftändig der Küche vorzuftehen und nebem ; 
bei Hausarbeit mit zu verrichten hat, wird gelucht, Nur ſolche mit zuverläffig — 
Zeugniſſ en wollen ſich melden: Bleidenftraße No. 1. 


536. In der Nähe ber ‚Liebfrauenftraße wird ein möblirtes Zimmer zu wiegen 
fucht. Offerten unter Ro. 36 beförbert bie Expedition. 8 ‚ * 


Das Lager 


Damen : - Mäntel » -Fabrik 
S. Buchold’s Wittwe 


befindet ſich während biefer Meſſe 
74 74 geil 7a 74 


im Laden des Herrn RE Heinrich Wilhelm, neben Heren 


s Defize., 
Dafjelbe ift in der reichhaltigften Auswahl verfehen in ſchw arzen 
bMänteln mit Kragen, Gerbft:Mänteln und ers. 


Mänteln in den verfchiedeniten Stoffen. 


Sacen, Mantillen. 


Preife, wie befannt die allerbilligften. 


24 74 Zeil 74 94 


im Laden des Herrn Georg Heinrich Wilhelm, neben Herrn 
Louis Defize. ‚1271 


530. Gin in jedem Fache — rg ifrael. Gonfeffion, verheirathet 
und auf biefigem Plage wohnhaft, ber die beften —— ON beibringen Tann, 
ſucht in e in einem biefigen Gejhäfte eine Gondition. Näheres unter C NV 8 V 8 auf ber uf ber Gxped. 


Henriette Schaller, 
Sohrgaffe 7, 
Seen fih in engl. Stridwolle in 4-, 5- und draht. zu ir 


1271: east ‘ı breite franz. Cattune, à 12 fr. 
pr. Elle, empfiehlt 
Br. 9 Poppelmann, Catharinenpforte 26 


Bu verkaufen. 

1242. Gute eichene Brüflung, Gebält, 
Sparren, Lamperie und Thüren; Roſen— 
gaffe No. 14. 

1215. Zwei Regenfäfler find zu verfaus 
fen ; Vilbelergafie 12. 

533. Brönnerftraße 5, Ir Stod, ift ein 
Flügel preiswürdig zu verkaufen. 

5297. Eine ſehr fchöne complete Gomptoirs 
einrichtung ift billig zu verkaufen ; Neues 
främe 7, Ir Stod. 

536. Gebrauchte Fenſter, verfchtebener Größe, 
— billig abzugeben; Heiligkreuzgaſſe 8. 

36. Ein Ofen mit Kupferrohrheizung 
Kür ein — iſt zu verkaufen; Hoch— 
ſtraße No. 
537. 14 — noch gut erhaltene 
*5 find zu verkaufen; Friedberger Land— 
0a 


raße 10a. 

537. Es ift eine jchöne gebrauchte Kom: 
mode und ein gebrauditer Küchenſchrank ohne 
Aufſatz zu verkaufen; Friedbergergaſſe 27, 
R: 3 e. 

Zu verkaufen: 
ein Delkaften, ein Eckſchrank, ein Tifch und 
eine Springfedermatraße; gr. Bodenhmg. 21. 

538. Ein noch gutes Ganapee ift zu ver- 
faufen; Schaumainthor 3. 

Bu vermiethen. 

536. Eine freundliche Wohnung von 4 
Zimmern mit allem Zubehör und Garten; 
Heligkreuzgaſſe 8. 

636. Sn Bornheim, das 2. Haus links, 
ift eine ſchoͤne Manfarbwmohnung an flille 
Reute ober eine einzelne Berjon billig zu ver: 


miethen. 
u alte Mainzergaſſe 9 der 1. Stock. 
An der Mainzer Landſtraße ſind 2 
* 3 ſehr ſchoͤne Zimmer, mit oder ohne 
Möbel, pr. 1. October zu vermiethen. Nä- 
beres gr. Bodenheimergaffe 27, im Laden. 
536. Döngesgaffe 43 ift ein Zimmer mit 
1 auch 2 Betten die Mefje zu vermieihen. 
537. Ein möblirte Zimmer ift meſſent⸗ 
lich zu — Schmidiſtube 7. 
536. Ein arofes möblirte8 Zimmer ift zu 
vermiethen; hinterm Lämmdhen 5, Ar Stod. 
— tegelgaffe 12 if ein Wieß⸗ Lokal 
immer mit Cabinet zu ver 


336. Eine Wohnung, Laden 
und zer zu vermiethen; 
Domplag Wo. 5. 

537. 1 Awel ſchoͤn möblirte Zimmer Ed der 
Fahrgafſe und des Garküchenplatzes No. 2; 
zu erfragen im 2. Stock. 

536. Ein Zimmer mit 2 Betten meſſent⸗ 
lich zu vermiethen; gr. Kornmarkt 16. 

536. Zimmer und abinet, ſchoͤn möblirt, 
find zu — und gleich zu beziehen ; 
Gotheplatz 6. 

637. Bu vermiethen während ber Mefie 
ein Laden in der neuen Börfe 9. 

537. Gin möblirted Zimmer für 2 
fonen ift während ber Meſſe zu vermiet 
Saalgaffe 1, im „Stord“. 

537. Auf ber Alerheiligengaffe De im 
4. Sof, ein möbl. rg zu vermiethen. 

537. Gin Zimmer ift die Meſſe an Fremde 
zu vermiethen; Graupengaffe 19, gl. Erbe. 

537. Gin Tchönes möblirtes 3 mer ift 
an einen, foliben Herrn zu vermiethen; Hoch⸗ 
ftraße 1, Parterre 

537. Ein Shönes möblirte8 Zimmer iſt 
zu vermiethen; Domplaß 3 

chöne Ausficht Ih 
tft bie Parterre- Wohnung, beftehenb aus 
7 Zimmern, Küche u. |. w., zu 
und alsbald zu a Zu erfragen im 
1. Stod. 538 


538. Möblirte Zimmer finb an folibe 
Herren mit Koft billig zu vermiethen; Stein: 
gafle No. 10. 

538. Ein möblirte8 Zimmer ift me — 
zu vermiethen; —— 9, Ir 
Dienftgefuche und 

536. Ein junger Mann fucht eine Stelle 
als Hausburſche; Affenthor 7. 

536. Es wird ein reinlich’8 Kindermaͤd⸗ 
hen gefucht; Brückenſtraße 26 

536. Gin junger Menſch, der zu aller 
Arbeit willig ift, acht einen Platz; Schäfer 
gafle 13, gleicher Erbe. 

531. Gin iſr ꝛelitiſches Mädchen von guter 
Kamilie ſucht eine Stelle zur er eines 
— Langeſtraße 27, im 2. Stock. 

Ein ordentliches Mädchen wirb zur 
—* geſucht; kl. Sandgaſſe 8. 

536. Ein reinliches year wird 

geſucht; Taunusſtraße 3, im 2. Stod, 


er⸗ 





Delanntmahungenm, 


Bekanntmachung. 


Briefpoſtſendungen nad dem Königreich beider Sicilien, welche über Mailand Be- 


förderung erhalten, müſſen bis zur Römiſchen Eingangdarenze franfirt werben. 68 find 
(außer dem Bereinsporto und dem —— Tranſitporto) an Lombardiſchem Porto 
a) bei Briefen und Mufterfendungen 9 Er., 
3 bei Sendungen unter Band 1 Fr. 
im einfachen Sage und nad) Magobe ber für ben innern Vereinsverkehr geltenden 
Gewichtsprpgreifion zu vergüten 
Frankfurt a. M., ben 26. Anguſt 1859. 


Fürklic Thurn und Taxis'ſche General - BoR-Bircktion 
Freiherr von Schele. — 


„Neue Anlage‘, 
Seute Sonntag den 28 Auguſt 1859: 


SROSENS SOUTEURT 
vom Mufik - Corps des k. k. öſterr. 1. Feldjäger - Bataillons. 
 Mnfang 4 Uhr. — en⸗e⸗ pr. Perſon 6 Er. 


Schwager’scher Felsenkeller. 
1271. Heute Sonntag den 28. Yuguft: Concert vom Muſik— 
Corps des hieſi igen Linien-Bataillons. 
— Eutree 6 


Becker’s Felsenkeller, Hainerweg. 
Heute Sonntag den 28. Auguſt: 


Produetion von dem Sänger u. Komiker Rohert BRühle 
nebjt Gefellfchaft. 
Anfang 4 Ubr, N ae 10 Uhr. ‚Entree 6 Er. 


Am Efchborner Kirchweibfeite, 


Sonntag den 28. Auguft, führt Nachmittags halb 3 Uhr der Omnibns bes 
mean vom Mainzer Hof ab retour Über Eichhorn. 


Joſeph Weck, aus Gronberg. 
1267. Gunter Mittagstifch bei Jean Anthes, Paulsgaffe 10, 
587. Englischer und französischer Sprach-Unterricht ; Stiftstrasse 12, 2. Etage. 








Fr. Beyer. _ 


Hülferuf. 


1270. Der heutige Morgen hat ein unüberjehbared Unglüd über unfere arme dicht—⸗ 
bevölferte Fabrikftadt gebracht. 

Nahe an 200 bewohnte Häuſer mit Schloß, Kirche und Pfarrhaus ſind ein Raub 
der Flammen egen 2000 Menſchen haben ihr Obdach, Habe und But ver⸗ 
loren, und zu bie Mittel ihrer Subfiftenz, denn es find größtentheils arme Weber: 
familien, wel ren Lebensunterhalt von Tag zu Tag verdienen müfjfen. — Schwer bat 
und ber Herr heimgefudt. — Menſchenfreunde belft, helft! — 

Die eingefandten Gaben wird das unterzeichnete done dankend in Empfang nehmen 
und zu feiner Beit berechnen 

Balfenftein im Doigtlanbe, ben 12. Auguſt 1859. 


Das ; Unterfühungs-Eomite. 


— au nen, find gerne bereit, milde Beiträge für bie armen Unglüdlichen in Em⸗ 
ang zu nehmen 
* l. ſächſiſche Bundestags:Ranzlei, ————— Landſtraße 42. 

—* A. Wehner, kleiner Hirſchgraͤben 7 

berinfpector E. F. Wagner, alte Mainzergaffe 47. 

erdinand — auptwade 1. 

MR —— ohn, im Braunfels. 
ie Expedition des Frankfurter Antelligenzblattes. 


Großes Lager in Hemden, 
von den geringften * zu den feinſten Sorten, ſowie Bruſt⸗ — 
in großer Auswahl b 


Joh. BRussmann jun, 
Bleidenftraße 16. 

1269. Eine Meßbube in der Nähe des Roͤmers No. 37, für Gorfetten- und Porte 
feuille-Fabrifanten, Kurze und Solinger Waaren, Stiefelmadher x. * paſſend, iſt für 
dieſe und folgende Meſſen billig zu vermiethen. Nähered Schnurgaſſe 23 

Eine friſche Sendung weſtph. Schinken (roh und get), 
Poftete von jungen Feldhühnern mit Trüffeln, 
NHeb:Paftete, 

Stalienifcben Käſe, 

Stalienifchen Preßkopf, 

Farcirte Kalbsbruſt x. empfiehlt 


1270 B. Zilcher, gr. Bodenheimergafle 54. 


536. In ein biefiges Etui: und Portefenile-Befchäft wird ein wohlerzogener Junge, 
der Koft und Wohnung bei den Seinigen haben kann, in die Lehre geſucht. 


535. Gin Commis kann Koft und Logis erhalten; gr. Kornmarkt 6, ebener Erbe. 








— Großes Lager 


Roßhaaren und Seegras 


in allen Qualitaͤten zu billigen feſten Preiſen. 


Wiln. Russmann, 
Bleidenftraße 18. 


@ingefandt) 

537. Im Zoologiſchen Garten müfjen am Gingang die Stöde abgegeben werben, 
darhit Die Thiere mit denfelben nicht genedt und geſchlagen werden. Perſonen, bie ohne 
eine Stüße nicht gehen können, geftattet man jeie zu behalten, nicht um die Thiere damit 
quälen, wie Dies 3. B. am — Abend der Fall war. Ein Indivibuum, der 
* angehörend, maltraitirte mit feinem Stock auf eine-empdrenbe Weife 


1270 





Stachelſchwein, das arme Thier ſtieß Töne der Angft und des Schmerzes aus, was 
das in Rede ftehende Individuum und Begleitung ſehr zu bivertiren fchien. Kein Diener 
ber Anſtalt war zu hören und zu fehen, um ben bes Stodes fo jehr bebürftigenben Herrn 
zur Rechenichaft fiber fein ruchloſes Treiten zu ziehen. In anderen Zoologiſchen Gärten 
werden ſolche ungezogene robe Menſchen aus der Geſellſchaft gewiefen und deren Mamen 
am Gingang angeichlagen, zur rg A etwaige Nachahmer. I 
Bier bat man dieſe wohlthätige Maßregel, im Intereſſe der Anftalt, noch nicht 
aboptirt, e8 wäre dies aber fehr zu empfehlen. Dem verehrlichen Berwaltungsratb haben 
wir den Namen bes TIhäter8 angegeben, damit man auf ihn achten läßt, was eim Leichtes, 
da. derfelbe fo ziemlich ſtadtbekannt iſt! i 
| | Mehrere Befucher ded Zoologifchen Gartens 

am Dienstag den 23. Auguft. — 


-. Gartenbau-Gefellfchaft „Flora“. 


1269. Der Meſſe wegen fallen die Zufammenkünfte an den. beiden nädhften Donnerd« 
tagen aus und findet dann Donnerdtag den 15. September eine General: 
Berſammlung ftatt, deren Tagesordnung die Beſprechung über — 

1) die am 22. September abzuhaltende Hauptverſammlung, verbunden mit einer 

Aufftellung, und F 
2) das Preisgraben ber Gaͤrtnerlehrlinge 
bilden fol. Frankfurt a. M., den 26. Auguſt 1859, 
Die Berwaltung. 


—— — — — — — — — — — — — — — — — — —— — — 
1267. Gin gebildetes Mädchen von anftändiger Familie hier, das gewardte Arbeiterin 
und Verkäuferin ift, franzöfifch ſpricht, fucht eine Stelle in einem hiefigen Putz Geſchaͤfte 
erften Ranges. Schriftliche Anerbieten unter Chiffre X. Mo. ® beiorgt bie Expedition 


586. Alte Kartoffeln werben gefucht bei Bleichgärtner Müller, in Bornheim, 








Bekanntmachungen. 

Ein Linontafchentucdh, mit dem ge⸗ 
PR Namen C. L. B. 6, wurde Donners- 
tag den 25. Auguſt in dem zoologiſchen Gar⸗ 
ten oder von da in die Stadt verloren. 
Der xredliche Finder wird gebeten, es gegen 
gute Belohnung Roßmarkt 6, im 2. Stock, 
abzugeben. 


Süßer. Acpfelmein 
täglich friſch Siod ber Kelter 


tadt Schwalbach, 
1261 Garküchenplatz 7. 


1215. ——— Melis. —— 


Papier⸗Ein⸗ u. Verkauf buch 
ak vermißt; dem MWiederbringer eine gute 
Belohnung Saöfenhaufen, Walftraße 11. 


1207. Melis a 18 Er. pr. Pfb., im 
Brod A 17 fr. pr. Pfd. Bei 


. 2. Köcher, 
große Bockenheimerſtraße No. 89. 
:618. 518. Schön gefledte Kana:Eigarren, 


a 12 fl. * Mille, in Partien billiger, bei 
HSeiur. Anden, Hochſtraße 55. 


Beineffi 


Sabeı und maasweiſe, bei Fiferneite 
faat, Bapngaigafie 6. 


Suelifalz: : Seife 


auf: Safendurg s Sodener jodbrom: 
—— Soolquellen, 

genen Hautkrankheiten, in Baquets A 8 Stüd 

1 fl. pr. — Wo mit Bebrauhsanweifungen. 

L Comp 


1232. 


531. **8* und Abends Spanſau 
Solber bei Wilhelm Diehl, Eck ber 
Klappergafie. 


538. Vorzüglicher 18577, tie Flaſche 20 
und 24 kr.; —* Selterjer Waſſer in !/, 


und ?/, Krügen b 
M. Muß, Gallengaſſe. 


Römerberg il. 





Wein -Berkauf. 
Dürkheimer Er pr. 
" 

„ NRiedling 1858r 
Ruland 1858r 
Ungfteiner, Auslefe, 1857r _ 
Aßmannshaͤuſer, To, 1858r 
(ohne Glas) 
Bei gröperer 5 u billiger. 
1278 J. Lücke, Markt 8. 


1215. —— möl a 48 fr. 


oprio. 
1270. 1270. Hollänbifhe und engl. Häringe, 
— bei 
‚Georg Schepeler. 


18571 Müblberger Wein, . 
bie, Sein 56 kr., verzapft 
Seinr. Wagner, Klappergaſſe 4 


536. Ein Mädchen, welches aus nähen 
ebt, hat noch einige Tage frei; zu erfragen 
Borngaffe 16. 
a ee 


586 Neue bollänbifche 
S. Berl yn jr., Fahrg Affe 104. 


636. Es wird Schläfer geſucht; Riefen- 
gafle 3, Ir Stod 


537. Weſtyph. Schinfen von 5 bis 8 
Pfund 25 fr., audgebeinte 28 Er. pr. Pfund, 
Bött. und Servelatmurf, reines er 
Schmalz; Stiftfiraße 1 


537. Borzligl. 1857r Der Wein, # 
Slafche 24 fr. ohne @las. W. Schenk 
Stiftftraße 19. 

537. Mittwoch den 24. wurbe ein ‚gelbe 
ned Herz mit weiß. und rothen Steinen von 
der Mainzer Ghauffee über die Bockenhei⸗ 
merfiraße in den Rothenhof verloren; ab- 
zugeben Mainzer Chauſſee 34, 2r Stod. 


Extrafeine Liqueure, 
ale: Kane Guragao, Anifette, —— 
Noyaux, Gröme be Gerijes und Pf end 


a 48 fr. die Bouteille. Kenner we 
Döngesgafle 5, im Hinterhaus Ir, Ir, Ctod, 


= 


aa ı 2 

a 2 3 23 
> ee 
r77 


überzeugen, daß ſolche viel mehr werth find 


4. Beilage, Frankf. Intel. 31. A 203, Sonntag[28. Auguſt 1859. 


— — — — — ——— —— — — 





—- — — — ———— —— — —— — 


Bekanu t u a q u n g en. 


Schloſſerſcher Garten in Offenbach a. a. 


Heute Sonntag den 28. Auguſt, 
Abends 8 Uhr: 1274 


Grosses Brillant-Feuerwerk 


oon Vidacovich. 


Zum Scluk: Der feurige Automat. 
MB „Deutfcher Sof’ in Bockenheim. ag 


Heute Sonntag ben 28. Auguft: 1272 
Grosses Concert 


vom 
Sufik - Corps des Srankfurter Linien - Bataillons. 
— 4 * Entroͤe pr. Perſon 6 fr. 


älje r Hof. 
539. Heute —— as e enden. 


Consum » Verein. | 

Zur General: Berfammlung auf Dienstag den 30. Auguft, Abends 

8 eg im Rokale des Bürgervereind au Sachſenhauſen, werben bie WRitglieber freundlichft 

eingeladen. Tagesordnung: Jahres Rechenſchaſtsbericht, Reviſionsbericht, Ergaͤnzungswahl 
bes Vorftandes, Wahl der Reviſoren. Der Vorſtandb. 


Heute Sonntag GermonieMtupt bei 
Nagel, vor tem Affenthor. 


588. Herzlihen Dank von Deinem Louis. 


638. Gin in der Buchhaltung, beutfchen und franzöfiichen Gorvefponbeng gewanbter 


junger Mann wünſcht feine jegige Stelle gegen eine andere in einem En 
Se fte zu verändern. Franco- ferien unter No. 38 beſorgt die Expedition d. BI. 


538. 1846r Königsbacher pr. Schoppen 9 fr., 1857r Dürfheimer pr. Schoppen 128r., 
1857: Ungfteiner pr. Shoppen 18 fr. empfiehlt Stanislaus Beyerle. 


537. Ein Oärtner, der zu aller Arbeit willig tft, wird geſucht. 


Christian Gudauner, 
ans Gröden in Eyrol, 
| empfiehlt fein 


Sabrik-Lager non Tyroler u. Nürnberger 
Kinderspiel-Waaren en gros. 


Ferner: Holz, Bein⸗/ — 85 en= und, geſchnitzte Waaren, 
owie alle in dieſes Fach einſchlagende Artikel und verſichert die billigſten 
eife und reellſte Bedienung, — Seine Bude befindet. ſich auf dem 


Nömerberg, im breiten Gang, 


mit Firma verfehen. 


Eingeſandt. Herr Dr. jur, Earl von Guaita, ‚Mitglied ber fatholifegen 
- Rirden: und Schulcommilfion, ded Verwaltungsrathed des Stabttheaterd und ber * 
gebenden Verſammlung, wird Freunblichft gebeten, jeine in letzerer nad) feiner Angabe in 

peinlidyer vage gehaltene Rebe vom 18. o. im Drud ericheinen zu laſſen. 
Ebenſo ergebenft wird Hert Mebdiciner Dr. Mappes gebeten, feinen Worten‘ von. 
gleihem Datum dur den Drud Verbreitung zu ermöglichen. 1271 


Feinwand- u. Tafelzeng-Sager 
aller Sorten glatter Leinen, Damaft, Gebild und — 
tücher empfehle zu äußerſt billigen Fabrikpreiſen. 

Adolph Lob, Neuekräme u. 


Nadikale WBanzen:Bertilguung. 0'533 
Unterzeichneter empfiehlt fih mit Obenbenannter und verjpricht befte und billige Ber 
bienung. J. L. Hanyser, Fahrgaſſe 134, der Döngesgaſſe über. 


etfben:Rudben 


J. Ph. Meutlinger, Allerheiligenftraße-No, 54 
Ebampagner A 1 fl. 24, 36 u. 48 fr. pr. Fl., 48 fr. pr. „RL; Parabepfak 18. 


538. In meinem Haufe, Bleidenſtraße 22, iſt der 3..Stod,.beftebend ‚in „6 ‚Bim- 
mern, Küche mit Wafferleitung, zwei Manjarb: Kammern, zwei Keller: Abtheilungen x., zu 
vermiethen, 


Ludw. Ang: Wurfier. 
538. 8000 fl. find auf biefige Hypothek anzulegen. 





3 w 
von heute an täglic) a bg 


Bas Muner· ager 
Spielwaaren⸗Fabrik 


von 


Louis Jacob, 


aus Sonneberg, 
befindet fi dieſe Meife 


Hötel.de l’Union, »-.. Weidenbusch, 


. ZÄmMMEer No. 30, 3%. Etage. 


„; 538... Schöne Bohnungen von 5-7 Bimmern, Salon, Küche ıc., in und vor 
ber Stadt: drei Gartenbäufer zum Alleinbewohnen; ein Laden u. Eomptoit, 
“in Ber Nähe der Zeil, mit und ohne Geſchaͤft, ei zu vermiethen. 


ufillion, Agent, Schäferaafle, 48. 
Portil ande Fabricat des Bonner Bergwerk- u. Hütten-Vereins, 
Cement, 


bei 
Phil. Jaec. Ficus, Haäasengässe'). 
30587. Für ein junges, in jeder Hinfiht gut empfoblenes Mädchen. von jehr achtbarer 
—— eine Stelle als Ladenmädchen geſucht. Offerten unter C bitiet man auf! 
er Exvedition d. Bl. gefaͤlligſt abgeben zu wollen. 
Safer, 


vorfähriger, in befter Qualität ift ſteis billig zu haben bei 
& S. Sıraus, Iſcherfeidſtraße 1, ehemaliges Ruſtiſches Haus. 


PR E TTEE VER A Hd PR a A bi er A nn En 
537. Ein großer Laden (auch getheilt) nebft Comptoir in erfter Ger 
ſchaftolage ift zu vermiethen. Näheres Bleidenſtr. 12, im Teppich - Laden. 


588- Gelibte Gigarrenmacher finden Arbeit bei J. A. Weidenbufch, Lilbelerg. 12. 
537.. Wahrheit ohne Rückhalt — Adr. bekannt, 











Carl Litschke sen., 
Neuekräme No. 4, 


Carl Litschke jun., 
Lidbfrauenberg, Meßbude, 


aus Wien, 1971 


empfehlen ihre aufs reichhaltigfte affortirte Lager von Meerfchaum: 
und Vernftein:Waaren in neueftem Genre zu billigften Fabrifpreifen. 
en 


638. Bei ihrem Scheiben von bier rufen aus Dankbarkeit ihren: früheren Bataillons⸗ 
— rg Herrn Oberft v. Koffmanndwaldau , Ritter ıc., ein herzliches Lebe⸗ 
wohl n 

Die Neferven der 5. Compagnie 38. Anfanterie:Negiments. 

Sranffurt a. M., den 28. Auguft 1859. 


37. Du bevorftehenden Herbftmeife empfehle mein wohlaffortirtes 
Lager, beftehend aus den neueften Fantaſie-Stoffen, das Kleid von 
41/z, 5%/; und 61), fl. bis zu den feiuften, fowie eine große Auswahl in 
den neueften Salstüchern und Doppel-Shawls, weldhe bedeutend 
unter dem Fabrikpreis verfaufe. &. Adler, in der neuen Börfe. 


539. Gin gebildetes Frauenzimmer aus guter Familie wünſcht fich baldigſt plactrt 
u ſehen, am Liebften in einem noblen Haufe bei erwachſene Kinder; Näheres bel 
Ringier, Schnurgaffe 32, Eingang Wildemannsgaſſe 1. 


589. Unterzelehneter empfiehlt fein photographifches Atelier zur Anfertiaung 
pbotograpbifcher Portraits, mit und at Retouche, in jeber FE 
traitd zu Etuis und Medaillons, pr. Stüd 2 fl, im Dußend billiger; ber- 
gleichen zu Bifitenkarten in vis Größe. 

T. ackendorff, Liebfrauenſtraße 6. 


1272. In der Behaufung auf ber Bleichſtraße Lit. D No. Ia rs Nummer 38) 

d zwei. Zimmer monatlidh oder auf Iängere Zeit zu vermierhen und foaleich zu beziehen: 
Ach Auskunft erteilt der gerichtlich beftellte Scequefter Dr. Gg. Frefenins sen., 
Bötheplag No. 13. 


637. So be ed eifer, —— 
Handſchuhe 2 ——— —* Pe Pe Pfeifer, Fahrgaſſe e F 


538. Einige ordentliche Mädchen im Alter von 18 bis 20 Jahren finden für. leichte 
Arbeit zu verrichten dauernde Beihäftigung bei Carl Witten Riebfrauenftraße 8. 





Zutell Wi. A 203, Sonntag 28. Auguſt 1859. 


Bekanntmachungen. 


m Das Lager 


Biber, Lama, haumwoll. und 
halbwoll. Hoſenzeugen 


von 


Martin & Kuhbles, 


aus Wheydt, 3 
befindet fich 


.—- BßBauer’s Felsenkeller. 
589. Heute Sonntag ben 28. Auauft: Gefang: Produktion der Tyroler 
Sfrigerfamilie TAeodor Schmidl, Sänger und Jodler aus dem Junthale. 
nfang 4 Uhr. Gntree 6 Er. 


a — — — —— 

BE Zu fehr billigen Preiſen werden verkauft: u 
Fertige Serren: und Frauen:Semden beiter Qualität, per Stü 

von 1 fl. 12 Pr. an, geitrichte Unterhofen und Jacken für Serren 

und Damen von AB fr. an, fowie Gefundbeitsjaden, Polka⸗ 

fen, wollene Strümpfe, Soden, Valatins, DHandichube fehr 

Nie: Meucite Atlas :Eravatten 30 fr., lange Shlips 48 fr., 

fowie feidene und wollene Binden ſehr billig, Kapugen 1 fl, bei 

Baruch Elsas, Neuefräme 1, der Schiwanapotbefe gegemüber. 


5 Baruch Kisns, zrenehketEe DE 
537.Die Kledenreinigungskunft:Anftalt von I. 2. KRanier ift Fahrgaſſe 134, ber 
Döngesgafle über, 








Albert, Sohn, Zeil No. 36, 2 


empfiehlt beftens 
Gute und alle die wohlfeilften Stereoscope und Bilder, 
Ganz mwohlfeile Eigaretten-Mafchinchen, Cigaretten - Papier, 
Cigarrenfparer oder Cigarren-Auslöfher, Cigarren » fFenerzeuge, 
Mufifnojen, Glasharmonifas, Accordions, gute VBogelorgeln, 
Neue Trinkbecher für Sodapulver zu nehmen, Tafchentrinfhecher,. + „= 
Lebig ſche Gaskrüge für Sodawaffer, moufirende Weite 2c. zu machen, © 
trermafchinen, Butterformen, Anis- und Brendenformen, 

Beſte englifche Luftliſſen und ale Art Gummi- und Gutta ercha⸗Sachen, 
Stühle zum bequemen Nachtragen und vergleichen Fußbänichen 
Meſſerputzmaſchinen, Lichterfpiger für Gaftwirthe, 
Geld: und Briefwangen, Siegelpreffen, Copirmafchinen und Gopirpreffen, 
Korkpreffen für Weinhändler und Küfer, | 
Aecht Parifer Haubenföpfe für Pugmacherinnen, Federbeſen, R 
Achte Romershanfen’she Augen-Effenz, ächt kölnifches Waffer, 
Reißzeuge, geologifche und andere Taſchencompaſſe, Fifchgeräthe aller el, 
MWeinmwaagen, Oelwaagen, Alkoholmeters, Thermometer und erleiden. 
Nebelbilver- und Tafchenfpieler-Apparate, Berirgegenftände, 
— Gummi⸗Thiere, Raſſeln, Saugſpitzen ıc. für kleine Kinder, 

ictoria⸗ u. Schreiballons, Gummiballen aller Art, Luftballons, Drachen c. 
Engliſche Art Kinderwägelchen zum Drücken und mechanifche Pferde, 
Viele neue mechaniſche Sachen, überhaupt Spielſachen in reicher Auswahl. 


Schmiedeiſerne Bettſtellen 


son 14 fl. an bei 





1 
Haas Demrath. 


533. MWorzügliche reife Trauben, der ebelften Sorten, wie Gutebel; Muscateller. ze 
i A. Scheuermann, Kunſtgärtner, Deberiveg 25, 


539. Zu gefäligen Aufträgen auf An: und Ablegen von Gapitalien t 
ergebenft _ _ ®. Köcher, altc Rotbeho iR 


639. 5000 fl. werden gegen erften Inſatz resp. erften Anfagantheil anzulegen gefndht, 
538. Deden und Röde werben vorzüglich gefteppt, auch leßtere wit | 
lagen verſehen; Fiſchergaſſe 33, gleicher Erde. - id 
in gut abgelagerter Waare zu 1, 1° und 2’Rr, Stüd, 
Cigarren jowie guten Mauchtabaf empfiehlt f * — 
1270 F. Lüclh 


538. Zwei nebeneinanderliegende Baupläge find zu verfaufen, — sfr 


be 


— — 
— 


ZA Nuswanderer” a Bremen. > 


Das Rheder: und Hanblungshauß wi 


omp. in Bremen 
art eine Anzahl ausgezeich ei g er —— er 
BESTENS Su 
es x. Au igften Bafjaaepreifen vo er Sees 
fof. Wit den von — few. Dort ——— — iffen: 
Bremen, New-York, Weser 
werben ebenfalls Paſſagiere befördert. 
Nähered wegen Fracht, Paffage sc. durch die eoncefflionirte Generel:Agentur 
u A«: W. Hoerff, 
große Sandaaffe 10, in Kranfrurt a. M. 
684. Jemand, der Die italieniſche Sprache ſeit vielen Zeben als — 
etrieben un Grfahrun im Unterrichte hat, wiünfcdht einen ober 3 di 
ch. gi — aß er nicht auf diefem Wege feinen — et 





ge, baf er nur ſolche unterrichten will, bie einige® Talent für 
und Birflide uft dazu haben; anbrerjeit® aber aud, daf er bezüglich des Honorare 
ganz nach den Wünſchen der Schüler richten kann. 


beehre mich die Anzeige zu machen, daß ich — Stickerei⸗ 
meinen beiden Kindern 
"frau Elisabeth Weiss, geb. Voltz, und 
llerrn Alexander Voltz jun. 

etreteun babe. Indem ich für das mir bie efchenfte — 
—— Dart I nei le is ih, daſſelbe Royce meine : Nachfolget 
geneigte übertragen zu wollen. 
Alexander Voltz senior, 


Indem wir uns auf vorftehende Anzeige Segiehen, a2 wir, * 
uns das Vertrauen angedeihen zu laſſen, deſſen Das G — anferes 
Baters ſich ſtets erfreuen hatte, und überzeugt zu ſein, daß wir durch 
reelle und aufmerkſame Bedienung uns daſſelbe zu erhalten bemühen werden. 

Elisabeth Weiss, geb. V 
Alexander Voltz junior. 


Billig zu verkaufen. 


1272 
Mehrere ——— oße Schränke mit Glasıhüren und Schieberfenſter en langes 
reibpult, gebrauchie Bieifohre und Gaslampen; Zeil 36, im wei * 


538. Grundl. Unterricht in allen weibl Handarbeiten ertheilt 





— — 







weine wollene Unterjacken, 


fire auf der Haut zu tragen, Zeibbinden, Strümpfe und Socken in ganz frifcher 
Waare empfiehlt bei vorzüglichfter Qualität zu gang billiaen Preiſen 
Heinr. Gölz sen., Kabraafle 11, an der Brüde, der Brüdhofftraße über. 


Fracht Fuhre in den Odenwald. 


Verehrlichem Handeldftande made ich hiermit die ergebene Anzeige, daß ich vom 
. d. ME. an, jeden Freitag Morgens regelmäßig mit meinem Krachtfuhrwerfe bei Hrn. 
Weismantel im Kuticherbofe babier eintreffe und @üter jeder Art nah Michel: 
ftadt, Erbach, König, Beerfelden x. zur Beforgung übernehme. 

Indem ich um recht Beufize Benugung meiner Dienfte bitte, füge ich bie Verfiherung 
bei, daß ich das in mich zu feßende Vertrauen durch unausgefepte Pünktlichkeit und Reelli: 
tät beften® rechtfertigen werde. 

Ehriftian Scheuermann, aus Michelftadt. 


539. Gin Mädchen, das meißnäben, leider machen unb Ye fann, auch perfekt 
engliſch ſpricht, ſucht baldigſt eine Stelle. Näheres bei Julie Klingler, Schnurgaſſe 
No. 32, Eingang Wildemannsgaſſe 1. 


me Haupt-Champagner-Niederlage 
in ganzen und balben Flaſchen, 

erftere a 1 fl. 24, 1 fl. 33, 1 fl. 39, 1 fl. 48. 527 
I. Lotlz, kleiner Kornmarlt 3, ober Vrönnerftraße 6. 


Dep 37 Stück 1857r Niersteiner, ap 


meiſtens Auslefe, offerire ich, Angeſichts der bevorftchenden ſehr günftigen WWBeinperiode, 

zu Außerft billigen Preifen. Proben und Preiſe werben für jeden Käufer und Kenner 

von befonderem Intereſſe fein. 537 
J. Lolz, kleiner Kornmarft 3, oder Brönnerftrafe 6, 


Bayerische Biere u. Aepfelwein en gros; 
S. Lolz. 


538. Zwei ruhige Leute fuchen eine freundliche Wohnung von 2—3 Zimmern, Küche 
nebft Zugebör. Befällige Offerten unter & ID mit Angabe des Miethpreifes wolle man 
auf der Expedition d. BI. abgeben. - 


538. Gine möblirte Wohnung von 3—4 Zimmern nebft Küche wird pr. 1. Ochöbet 
u miethen geſucht. GBefällige Offerten mit Angabe des Miethpreiſes unter At. BE 
de die Expedition d. BL. ayı 


w 

















537. Cine perfefte Rammerjungfer, weldye mehrere Jabre bei vornehmen . 
[haften war und gute Atteſte rer ht eine Stelle. D. Müller, Biegelgaffe * 


—637. Weintraubenkuchen und Torten von vorzüglichem Geſchmack empfiehlt beſtens 
Albert Junker, Conditor, gr. Eſchenheimergaſſe 19. 


8537. Eine Vutzmacherin, ein Lehrmädchen und eine geübte Naͤherin die im Kleiber⸗ 
machen erfahren iſt, werden geſucht; kl. Hirſchgraben 4. Br 








6. ee! Feantf.. tell.Bl. M20, Sonntag 28 Auguſt 1859. 








- — —— — 
u Yen 


— — 


2 


— ds Tut-fugn 
Georg Heinrich Wilhelm > 


befindet fich während der Meile 
im Sinterhaufe, Eingang von der 
Eſchenheimerſtraſze 2° im 


ame Angekommen! 
orbſt⸗ und MWinterftoffe in großer Auswahl, von ben —— 
bie gu den billigſten, pr. Staab a 34 fr. 
Jos: Penne, 
Zeil 24, der Conftablerwache gegenüber. 


I. FR. Behm, 


aus Bentlingen, 


begeht Die Hiefige Meife mit einer großen Auswahl wollener und baum⸗ 
wollener ſchön egal geftricter und gehäfelter Waaren, als: Kinder: 
rare ng feine Manchetten, Staucben, Bulswärmer, 
Unterãrmel, Heine Kragen, feine Spigen (Kiernelles), glatt und 
—— feine — —— ahgeg I ganz moterne gefnüpfte 
Frauen: und KRinderhauben, feidene Kopfuege, gepreßte 
Tuch⸗ und Sammermügen, Hofenträger und noch viele im dieſes 
Fady einfchlagende Artikel zu den billigſten Preiſen en gros. 
Sein Lager befindet ſich 1272 


Reuchräme 16, der Börfe gegenüber. 





Bekanntmachun 2. 


1218. Die Aufrechthaltung der Hospitalordnung, welche * das Zuſchigen Kranker 
1 jeder Stunde in neuefter) Zeit ofters mißachtet wurde, hauptſaächlich * bie m Tate 
Grfaltung der Ruhe in den Krankenſälen, macht folgende Anordnungen unerläßlic, 
erſucht man das —— Publikum, folche genau beachten au wollen. 

Die Aufnahme Kranker findet, dringende. Fälle, plößliche Erkrankungen und Be 


ee gi täglih nur von 8 bis 11 Uhr Morgens und bi 5 Uhr 
ittags ftatt 

Die Aufzunehmertden Haben außer bem Ausweis, daß nd mit porkgeifidier &- 
laubniß babier aufhalten, eine Befcheinigung der Dienftherrf * oder des Meiſters, auch 
von den betreffenden Geſchwornen unterzeichnet, mitzubringen und ſind —— hierzu 


——* im Hospital und bei dem AfiftenzsChirurg Herrn Harff, Saalgafje No . 88, 
zu 


Das Beſuchen ber a er an nur Dienstags nr Beeitagß‘ in ben Nachmittags 
RR. von 2 bis. 4 
Kranffurt a. M., 1859. 


Pileg -Amt 
des Hospitals zum heiligen, Geiſt. 


P. Schick, aus Elberfeld, 


Mürnbergerbof, Zimmer No. 7, — 
emrfiehlt ſis mit einer Auswabl von wollenen Ligen, aller Art; ſowie in Kordeln, 
feidenen und halbſeidenen Beſatzbändern, Moircbãandenn und aller Art “are 
riemen zu ben billiaften Vreiſen. £ 
"185Sr rother Oberingelheimer Pr. FEB Fri 

185?r Hochheimer pr. Fl. 28 fr. 


_1857r_Wachenheimer pr. Fl. 16 fr. — 
bei €. F. Zöller, Leonhardsthor 20. 


BER Geſchäfts- und Luzus:Häufer W 

in allen Theilen der Stabt * zu verkaufen in — ß 

* Auf ein Unterpfand von 16000 fl. ſuche als erſten Dt 7000 fl. 

* * Häufer für Handwerker geeignet, ſowie ein kleineß Haus in a 


* Er Auf ein grobes — zu vertan. = 10000 €. 
ein gr aus iı fehöner ake ſu 
Nebel-Hauser Bieichfteaße 28... 
MM. Michelseon, Feilenfabrikant aus Pre 
bezieht dieſe Meffe zum erften Male mit einem Lager Gufßftahl-Feilen, 
en — Sortiment für Maſchinenbauer * —— Eiſen 
udler 
Das Lager befindet ſich bei Herrn Poſamentirer CGrabl dem 
MER Nömerberg Ro. 15. WE : 









ſchwer. Afach geſtr. Camiſölern 
aufs vollſtaͤndigſte affortirt und halte mich meinen geehrten Kunden beſtens empfohlen. 
Chr. Del, Markt 13, neben der grünen Lindes‘ 








Zu verkaufen, 
537. Bei dem Abbruch, Schulſtraße 6 im 
Dr. Fled’ihen Haufe in Sachſenhauſen find 
verkaufen: Fenſter, Ihren, Defen, Fuß- 
er Eichenbrũſtunasholz, Sparren, Balfen 
und Sagerholz, alles in jehr gutem Juftande 

Zu vermiethen. 
en Drei ſchon möblirte Zimmer find zu 
5 gleich zu beziehen; Böthe- 


neu hbergerichteter Laden mit 
—— f Friedbergerſtraße 45 zu ver» 


mietben. 

588: Ein möblirte® Zimmer meffentlich 
zu vermiethen; Allerheiligengaffe 68 nen. 

638. Gin möblirtes gimmer ift Lind⸗ 
helnergaſſe 24, auch für Meßfremde, zu 


538. Zu vermiethen: ein moblirtes Zim⸗ 
mer; Kaffeegaſſe 5, 2r Stock. 

539. Gin Pleine® möblirtes Zimmer ift 

. vermiethen, per Monat fl.; 

ich. ‚Ühilier, Friebbergergaffe 35. 

539. Ein möblirtes Zimmer im 1. Stod 
tft. mefjentli Rn S Bornheimer⸗ 

neben der —** B 157. 

2: 539.. Ein freundliches möblirted Zimmer 
—* — zu vermiethen; große Fiſcher⸗ 
gaſſe 


-539. i 3 2 Se find meffentlich zu 
vermiethen; Steingafle 8. 
639. Gichenpeimerthor, Mittelweg 33 eine 


Joh. gründlich verfteht, 


— — — 


Zu vermiethen: 
539. Eine neue hergerichtete Wohnung, 
Hölgaffe 12 neun im 1. Stod im Hinterbans. 
539. Ein möblirtes Zimmer ; Höllgsffe 12 
im 1. Stod. 
1272. Fahrgaſſe 26 im > — iſt eine 
Wohnung zu vermiethen und ben 1. Rovem⸗ 
ber au beziehen. 
538. Ein freundlich möblirte® Zimmer if 
— oder monatlich zu —— ; 
Kirchgaſſe 5. h 
638. Ein Haus, im Hofe eine Remiſe mit 
2 Thoren, eine Wohnung erſter Stockh drei 
immer, ein Kubinet, 2 Bodentammern 
üche, zwei Boͤden bls 1. October abzu⸗ 
geben; erfragen Shäfernefe 5, Barterte, 
Dienftaefucbe und Anerbieten. 
516. Eine geſetzte Perſon, welche 
bürgerlich kochen kann, wird gefucht; er 
Friebbergerftruße 6. 
536. Ein Mätchen, welches alle Arhen 
winfdt während, 
Meſſe eine Stele aur Aushülfe; Markt ; + 
— — aller Arbeit —3 M 
en wird ge De 
537. Ein Dien mädchen wii  aeluht; ; 
— 5, Ir Stock. 
Gin braves Mädchen wird aeen 
gi * — geſucht; Waſſerweg 8, vor 
enthor 
538. Eine tüchtige Gaſthauskdchin wünſcht 
eſchäftigung; Friedberger⸗ 


elegante Wohnung im 1. Stock zu vermiethen; ſtra 


1. October zu beziehen. 
; — Seilerfirafte 27 neu. eine ſchöne 
Wohnung im 2. Stod, mit der Ausſicht ins 
Bee gleich zu bezichen. 

538. Eine nn —— zu vermiethen; 

Shyippengaffe 18, 21 

539. Kirchgaſſe 4 Be si möbtirte8 Zim⸗ 
mer mefjentiuh abzug 

639. Bodyafle ir r% ein Stübchen mit 
Beit zu vermiethen. 


über n Ze 

08 Don ſucht 2 Kellner; Breiteg. 1. 

538. Es wird ein gewandter Zapffunge 
eeluht; — 82. 

38. Dean ſucht 1 Hausknecht; Breiteg. 1. 

— Eine Küıhenhaushälterin und ‘ein 
Zimmermädchen finden fozl. Stellen. Joſ. 
Saufer, m 1. 

538. Ein junger Mann, welcher im Baden 
ehbt ift, wird & gen guten Wochenlohn ges 
Pt, D. Müller, Biegelgafje 12. 


389. Köcdinnen, Mäbhen allein, 
und 


gaſſe 1. 

539. Für eine eine Familie wird ein 
braves "Mädchen geſucht, dd. Gomptoir 
Sensler, Allerheiligengafle 48. 

539. Ein Veäbchen, das bürgerlich kochen 
kann und Liebe zu Sindern hat, ſucht Dienft. 
of. Saufer,!Fahraaiie 1: 

539; Gin kräftiger Mann, der zugleich 
Bauhandwerker oder Gärtner ift, kann ale 
Hauẽ burſche eine: donernde umd gute An: 
flellung finden; ar. Hirfharaben 7, Ir. St. 

539. Ein gewandtes Wätd n, das bür⸗ 
gerlich kochen, alle —— verrichten 
und gleich eingehen kann, wird geſucht; 
Markt 35, im 2. Stod, 

- 538. : Gin ſauberes fleißiges Kücdhenmäd- 
hen, das gleich eingeben fann, wird gejuchtz 
gr.: Friebbergernafle 22; 

539: in folides reinliches Maͤdchen, 
welches ‚gleich eingeben kann, fucht Dienft; 
zu erfragen; Fahrgaſſe 54. 

539. Ein Hausmäbchen wird geſucht; 
Bodenheimerftraße 10. 

539. Gin Mädchen, meldes aut kochen 
tann, wird geſucht; Bockenheimerſtraße 10. 

539. Ein ſolides freundliches Mäd- 
hen, das aller Hausarbeit gründlich 
vorſtehen Tann, wird gegen guren 


Lohn geſucht; Grüneburgweg 32. 


Gefuche verfchiedener Art. 

537. Eine Wohnung von 3—4 Zimmern 
mit Zubehör, im öftlichen Theil der Stadt, 
wird zu miethen geſucht. 

537. Ein junger männlicher Spighunb wirb 
au kaufen gelucht. 


RBekanntmachung. 


538. Feinſtes Pamperdl und reines Mohndl 
bei ® DR. Nu, Gallengaſſe. 


„tr REES. 1. Hate ——— 
538. Es wirb ein gefitteter Junge bei 
einen Tapezier in die Lehre geſucht. 


588. Keiner Melis zu 18, 20 Er., 
tampf-Melis 18 Er. pr. Pb. 
wird abgeneben im Magarin 
Rerbengaffe 8 nen. 


auß: 


— — * 


inge Wadchen werden geſucht Joſ⸗ 


540. Freitag Abend wurde von Gattirger!b6 
Garten bis ind Eifiabaus und v 
an ten Weterirchhof eine Mtla® 
* —— — — 
($t, verloren. Gegen Belohnun ugeben: 
N NN 
538. Möbel werben reparirt und polirt. 
une werben augenommen : Bilbele:ftraße 
o. neu. 


538. Ein Mätchen kann gegen haͤuslicht 
Arbeit eine Schlafſtelle erhalten; Karpfen⸗ 
gaſſe No. 3. 948 


— — — — —e — —— — — 

539. Gin Mätchen, welches fein flopfen 
und nähen fan, bat nod, einiae‘ Tage, frei ; 
Alerheiligenftr:fe 35, im 2. Stod, —* 


— —— ——— — 

539. Entfloaen: ein hochgelber Kanarlen⸗ 
vogel. Dem Wieberbringer ein Belohnung; 
gt. Sandgafje 13, Ir Etod. ins 


539. Ein gebrauchtes Slavier iſt preißmür« 
Dig au verfaufen oder zu vermiethen; Main: 
zer Landſtraße 36, im 2. Stock. | 


539. Friſch gekochter und roher Schinken, 
befte Kodhbutter 30 fr. pr. Pfd., Schweine- 
Schmalz 24 fr. pr. Vfb., bei —— 

F. Gütfchow, Stelzengaſſe 8. 


Br fa Piebet 





d Cwpern bei \ 
I B. Glock, Eck der Altgafſe 


538. Echee Rinden, Seufpähne und 
Sehak älle werben verkauft ; ebreuggafle 
d. r \ ' 





Befanntmahung der in Labung 
fiegenden Rangſchiffer. -° 
Schiffer Andreas Brod, nad bein ganzen 
Obermain; Ladeſchluß 31. Auguſt. 
Schiffer Caspar Winterbeld, nah Mil- 
er Mal Gegner, nach Bertfeim 
iffer al Segner, na { 
Ladeſchiuß 1. September. BEL 
Sale Jacob Geiger, nad; Coblenz und 
Göln; Ladeſchluß 3. September, Br 
Frankfurt a. M., den 27. Auguſt 1859: 
1271 Die Sandelöfamiker. 





Ale, Anheentmahungen 


Werſtei gerungs Abrufung. g. 


1271. In Gemäßheit Stabigerichtä Defretd vom 6. Auguſt c. erben bie zur 
Pfennings von der Lahr“ſchen Debitmaffe gehörige Verfteigerung, als: 


„auf Deu 30. Auguſt ©. die Mobilien und Waaren, und 
auf den 2. September €. das Haus Lit. M Ro. 196, 
bie auf Weheres abgernfen. C. Belſchner, Ansrufer. 


Cafe Jansen 


Ä 1272. Heute Sonntan den 28. Auguſt: Streih: Concert vom —* 5 des 
& f. preuß. 38. Infanterie-Reaimer 38. Infanterie-Reaimentd, Anfang 4 Uhr. Entree per Perſon 6 fr 


Geſchäfts-Eröffnung. 


IH beehre mid; hiermit die Anzeige zu machen, daß ich dabier ein 538 
—— Pug: und Mode-Geſchäft 


errichtet habe, und halte mich unter Verfiherung moderner und gefchmadooller Arbeit 
einem geehrten Publikum beftens empfohlen. Krarkfurt, im Auguſt 1859. 
E.E. Dülpert, große Gallusftraße 4. 


—Lustro imprime, 
ein neuer zwecdmäßiger Mollenftoff, in den neneflen wud Hrn 
2 


Muftern, das an zu 3°/, fl., bei 
: W. Wüstner, Neuekräme 3. 


aueh un 2. ı(0R8..OB.5. BEL SERERBER"S ANCHENERUNE. 
werden auf franzöſiſche Art alle Arten Beſatze auf 
Kleider, Mäntel, Mantillen ıc., in feidenen, wollenen 
und baummollenen Stoffen, billigft und fhnell bei 
Garl Mittler, Poſamentier, Liebfrauenſtraße 8, 8. 
je Jena! er Mann, Sfraelit, mit auten — en, auch im Framdſiſchen 
a Bu iſcht die Handlung zu erlernen, d. d. Comptoir Senäler, ler: 








.... HE Alle Sorten große und Seine Flafchen, ſowie zerbrochenes Glas fauft tB. Kiefch, 
— 29, Ir Stod. Auch find daſelbſt Flaſchen zu verkaufen. 


liche Schulbiicher, webraucht und rien, bei . Mechbofd, Alferkeiliaenftr. 80, 
lavlere ferd jr verkaufen und zu vermielhen; Schuitdtäne J. 









| "Vevey-Cigarren 
von Ormond & Co. iu Vevey, Engro%- und Detail-Berfauf bei 
1272 Philipp Krell. 


539. Mein. Comptoir befinder fih Graben No. 33, im Haufe des 
‚Herrn Wild. Rußmann. ©. 4 Kettler. 


Trauer: lor, 
von jeder Breite, in Commiſſion bei 


1270 
J. M. Koch fel. Wittib, Echnurgaffe 67, 


— — — ———— — — — — — — — 


1271. WE” Gine bübfche Billa an der Bogenhemer Chauffee ift wegen: Mbreife 
des Befigers ſeht preiswürdig zu _verfaufen durch — 
Philipp Weismantel, beeldigter Senſal, zur „Harmonie“. N 


537. In der Handichuhwafcherei der Frau Pfeifer, Fabrgafie No. 37, werben 
getragene Glacé-Handſchuhe gekauft und gut bezahlt. 


538. Die Bücherſammlung des Bereind für Geſchichte und Alterthumskunde {ft 
Freitags von 11 bis 1 Uhr für die Mitglieder geöffnet; Lokal: im fleinernen Haus, 


Blumenkohl, Weiß: und Nothfraut billig; Marft 44. 
538. Buchführung, Gorreipondenz, kaufm. und bürgl. Nechnen. Scholl, Neuekraͤme 3, 


Brankfurter KAunftverein. 
: Neu ausgeftellte Kunftwerfe: 
Runtmüller in Bamberg: Gopie nad Gonzales Gin Künſtlerſchmaus (Porzellans 








nemälte). 
Gleim in Weinheim: Partie bei Weinheim. * 
—A. Holnſtein in Münden: Ein Blumeimädchen. ua Cu 
— M. Jonas in Münden: Landſchaft. ufue 





Mainz, 26. Auauſt, Der Heutige Getreidemarft brachte weder in Tendenz noch Preiſen eine Aenderunq 
und beſchraufte ſich Das Geſchäft ledinlih auf den Lolslconfumo. Epeculation fehlte gänzlig. — Walzen 
200 fo. 9; bis 9/ fl.; Korn 180 Bro. 61/, bis 694 fl.; Gerſte 160 Pfo. 6 bie & s fl.; Robliaanen 
175 Bf. 14'/, 1; Viohufaamen 160 Pfd. 22 bis 221/, fl; Müböl ef. etwas feher 22 fi, per 
2112 fl. pro 100 Bid, — Bıanntwein wurde jehe gefragt, 27 fl. pro hief. Oym exci. Diitoi. Mehl Hüher 
gehalten, (Metirh. 3ta.) — 


Worms, 26. Auguſt. Während in Waizen und Korn Oſſerten überwiegend find, und damit 
ruhia, in Gerñe derjenige Artifel, welcher fiets im Vordergrund bleibt und wonach Die Frage anhält; denn 
moſſenhaft findet Diejer Artıfel zum Export nach England und Holland rafchen Abſaz. Die Dualitäb dere 
felben iſt jedoch ſehr verfchieden; aute belle vollfommene Brauergerite ift zu behaupteten. Preiſen beicht wir: 
Fäuflich, während untergeordnete Qualitäten 1/3—1/z fl. niederem Anzebote vernachläjfiat find. Die diverfen 
Mehlſorten find zu den vorwöchemlichen Notiruugen gerne anzubringen. Rüböl fommt im effestiver Waare 
wenig vor, Dennoch fein Animo, 2. vieler Klagen wegen nicht Aufgehen Der Repsausſaat durch die ans 
tende Trockne. Def -teichenauc in Repsſaamen; Revsluchen Dageyen feit und fleigend. Mir notiren_haite: 
‚Waizen neuer fl. 9/u—10. 18577 Wachsıpum fl. 101/, Korn fl. 73/4, ®erite fl. berg pro 100 B\ 
—nach Dualisät, Mey pio Vartie Fl. Higt/z, Mr. O fl. 14, Gries fl. 14, Roggennichl I. 7'/a- 
Kilo, Rüböl effestiv fl. DI Mopnöl fl. 49-44, Leinöl fl, 19. Mepafunmen fl, 
fl. 60-65 per mille. (W. Big) * 





3, * 


— @ifenbabn: Fahrten. 

ei (Abänderung der Hanauer Eifenbahn.) 

Taunus: (Bon Frankfurt nach Gaftel u. Wieth. 535, 810, ©1015, 1118, 245, 8. 8, 
Bahn. |, 


aftel » Frankfurt . 615, 9715, 825, 10%, 2%, 6%, 9, 
w Wiesbaden „ Frankfurt... 5. 8. 1015, 220, 610, 830, 
| Frankfurt nad) Soden, an Wochentagen 81". 1113,.29#,.6. 8%, 
Sodener an Sonn- u. Fefltagen 610. 810, 855, 10%, 111, 3. 610,79, 9%. 
Babn. „ Soden nady Franff., an Wocyentagen 8. 9. 1110, 320, 710, 938, 


18 an Eonne ı. Fefttagen 2: 85. 9. 9%, 1110, 300, 85, g4s, 10. 
ranffurt nad) Heidelberg . . . 613. +82, *1020, 12%, 5, 


Main: R. eivelberg „ Krankfurt. , 710, 1115, #220, 4225, 638, 
Bahn. ranffurt- „ Darmftadt . . 615, 48%, *102°, 12W, 5. 9. 
- armftadt „ Frankfurt ... . 590. 920, 130, ©350, 690, 9, 
h Branffurt nad Marburg... . 6%, +65. +10. —B —— 6, 
ain®8.) arburg „ — 0. PT, 118, A 4, 
re — 


rankfurt ie gu 7 +3%0, +69, CgW, 


J 


— ER ae ** Be 
aſſel * Brent. — —* *;, 
”" 


rankfurt nach ichaffenburg . „00°, 85. 1290. +45, 195, 
— ichaffenb. „ een . 69. 85, 123, *710, 1810, 

8 ranffurt „ Hanau ..... *6°0, 85, 12%, 3. 748, 7. 

| = anau „. Yrankfurt..... . 65%. 97.126, 59, 0787, +99, 

| ranffurt nah Offenbad. . . . 623. 755, 1025, 1210, 20, 515, 8%, 104, 


za sy qwy au y zz sw y 2 9 2 2 


35 985 05 
; Bfnbs, Sachſenh. Offenbach . d das. GM. u. gi 10 
55, 720, 10 0980, 
abe. „ Dfenbad „ Sacjenhaufen . 10 u * * Fat 85, 9%, 
„ Offenbach „ Frankfurt.... 545. 720, 940, 1140, 25, 425, 88, 9%, 
*), Schnellzüge, }) Güterzüge mit Verfonenbeförderung. 


Schweinfurt, 25. Auguſt. Die geftrige Echranne war wieder ſtark befahren, ber 
Handel durch Anweſenheit vieler Käufer befonters lebhaft, und zogen deshalb bie + 
etiva® an. Mittelpreife: Waizen 15 fl. 16 fr., Korn 11 f.5 55 Ir., Gerfte 10 fl. 30 

Hafer 6fl. 40 fr., Grbjen 16 fl. 53 fr. und Linjen 17 fl. 24 fr. — AN 
| marft: Friſche Butter koftete 26—28 Er. pr. Pfo., Gier 13—14 Etüf 12 Er., Tauben 
das Par 15 - 16 fr., junge Sühner 24-30 fr. das Baar, GSinfe pr. Stüd 48 fr. biß 
dee: 30 * deirhidier 18 fr. pr. Stück, Enten 30 fr. pr. Süd, Kartoffeln 21/2 kr. 


Fruchtmarft : Wittelpreife. 
Mainz, in der Halle, 26. Augnſt. Waizen pr. Sad zu 200 Pfund 9 fl. 39 Mr.; bi 
PR pr. 5 zu 180 Pfund 6 fl. 39 Er.; Gerfte pr. Sad zu 160 Pfund 6 fl. 3 kr., 
see pr. Sad zu 120 Pfund 4 fl. 16 fr. 


Tbeater:UAUnzeig | 
„Gorrtog den 28. Auguft: (Bei feſtlich erleuchtetem Safe = "geier von BötheB 
urtötcae) Duperture von 8, var Peetboven (op. 115). Hierauf: Götz von 

rer dei mit der eifernen Sand. Schauſpiel in 6 Abıheilungen von @drbe, 


— N REN Ki ur 
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Per comptankı «> 
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* > Nach dem Syndieatg-Coursblatt. 





ntelligenz-Btärt 


-. der freien Stadt Frankfurt, 


mit dem Yantöblatt, Organ ber hieſigen Stäntßbehbtben, Fr A 
zn und ben Srankfurter Nachrichten als Ertrabellage ; 






ni R hu: Dienstag den 30. Auguft 1859. 
mm — — — — — — 


Üeberblict der Greigniffe im Gebiete der politifchen 


ne und materiellen Intereffen. 

tust, 30. Augufl. (Die Trias) Man thut Herrn von ber Pforbten 
t, wenn man ihm bie Grfindung der Trias, diefes fonderbaren Ausfunftämittels 

A und befriedigenden Yöjung der — Tagesfrage zuſchreibt. Der Ger 


kemneswegs nen und Hat fich im ſeht verfchledenen "Rotmen immer dann geltend 

machen geſucht, wenn bie eine oder bie andere: ber beiden beutichen Großmaͤchte durch 
4 Uebergewicht auf die kleineren Staaten eine Preifion übte. So finden 
wir ihn ſchon in dem merkwürdigen Plane aut eprägt, welchen der Dlinifter des Land- 
bon Hefien, Freiherr von Schlieffen, im Sabre 1777 entwarf, als Oefterreich fein 
rg Befipnahme von Bayern geworfen hatte und dadurch bie Feineren Reichs⸗ 
gefaͤhrdet glaubten. Ihm zufolge follten fie fireng zufammenbalten, nament» 

j ‚Bereinigung ihrer Wehrkraft und, ibrer finanziellen Mittel, Sie follten fi 
‚ampreuben noch an Deflerreich anſchließen, fondern zwiſchen beiden die Mitte balten, 


— luiſſe nach eigener Einſicht nehmen. Der Plan ſchellerie aber damals an 
en 






feitigen Mißtrauen und ter Giferfucht der Vetheiligten, welche am Gnde nur 
wieder: ein, engeres Anſchließen an eine ber beiden Großmädhte ihre Ex ftenz fichern 
L einten. Ohne bes Rheinbundes zu getenken, welder ſchon deshalb weniger 
ierber gehört, mweil er nicht das Werk jelbfithätiger Nothwendigkeit der betheiligten 
Biker war, wollen wir blos daran erinnern, daß der Echlüffen’ihe Plan, unter 
anderer Korn, gleich nach Eutſtehung bes deuiſchen Bundes nochmals in jener merk 
Dentſchrift in Anregung gebracht. wurde, welche ber wiirtembergiiche Bun: 

bte, Sreiherr v. Wangenheim, zudem Zwecke eniwarf,. ben Mittelftaaten 

" ndigfeit in Bezug auf bie Wehrverfaſſung Deutichlands zu erhalten. „Die 
Ginbeit iſchlands“ heißt es darig, 44 und findet ihre Gareontie ausſchließlich in 
dem gleihgeiofehtigen und gleichzeitigen Ginfluffe von Defterreih und Preußen. Dieſer 
aber Rah ihr erhalten werben, wenn Yon ben minder mächtigen Bundesflaaten ein Theil 
" be yalbine ag ber andere unter dem Giuflufje Sep Staates vorzuge weiſe 

en fie dagegen verbunden, fo Fönnten und würden fie in bie europäſche Waag: 

hanle ein Gewicht Iegın, das der Auflöfung jener Einheit Fräftig entgegenabeitete.“ Der 
an fand, bamals ‚allerdings ‚einigen Anflang, wurbe aber dann body als „ein Bund im 

jen den Bund“ verworfen. Gleihwohl will man jeft wieder den Verſuch machen, 

mit ähnlichen unptaltiſchen Ideen eine ſolche Schöpfung ins "Leben ju rufen, bie gewiß 





nicht dazu geeignet I. bie date Deu tlır kommende, pr iu En 
find, indeſſen HA BanE ns 2 ade be burd ir Huf) — Ki Ei 
r 


Aa —39 9 
* Kane 
—— on ——— Es kann darin nur eine = 
tubig jenen Weg zu gehen und mit Gritfchloffenbeit den, Hinder —— 
Delle ihn. theils HR ech fein Berbältnig zu Defterreidh, belle Thrk fe ne 
zum Mußlande entgegenfichen bürften, 


» 4 







Befanntmadungen. 


Aechle Haarlemer B) ee 


1273. Sch erlaube mir hiilh mit) borftehenden direct bezogenen — in 
yacinthen, Tulpen, —— Nare n, Crocussen- 

befteyend, unter — — Auswahl, in, geneigte. Grinnerung zu b 

Doaß dieſelhn ſich din — ezlichnen "davon werben 

wenn fie fih zu mir — ollen,, id, überzeugen, konnen. Verzeichniſſe darüber, 

worauf die Breife bebeutehb billiger als in —F leßlen Jahren geſtellt ‚ind, werben wie 

gewöhnlich unentgeltlich Auberlafjen. 


Luderig Carl Kahl, 


Rimerberg 20, dem Römer. gegenüber, 


— —“ — — — — — — 


Bekanntmachung. 


Zur diesjährigen. Herbfimeffe werden die fogenannten » Geleits 
bregelu Mittwoch den 31. Auguſt von ſämmtlichen hiefigen Bäckermeiſtern 
ebacken. Dem geehrten Pubiikum find diefelben zur geneigten PURE 
jermit beſteus empfohlen. 1 


2 Die Gefihwornen des —— 
Ausverkauf. u 


1270. BonTeiner der erften Fabrifen babe ich eine ge Partie 


latte Mulls, ſowie gewirkte Borhangſtoffe in bie Zus: 
— in ——— erhalten, die ich iin "Fabrifpreie er! fe Hann; k 


Julius Lolrey, 
Ratbarinenpforte Mo. 28, im Enden. 


Port} and Fabricat des Bonner BER: L. —— 


dement, |Phil. Jac. Klone) ilaasengasse 9, 
“1267. Gummifchubstager bei Dreber Söhne, Dongesgaſſe 20 











Anmigo 


—5 — „Das BR 
Seiden 4, Leineniwanren-®n 


J * eigener Fabrik 


von 
Bertelsmann & Sohn 
2 aus Bielefeld 
* befindet ſich während der Meſſe 


Schnurgaſſe No. 45, 
| im Haufe des Herrn A. M. Schiff. 


"1872, Im, der im elegantejten Stiele neu erbauten Schweizer-Pilla, genannt; 
= Sans-Souci 

unfern der von dein Schloſſe Er. Exellenz des b preuß. Gultusminifters Herrn von Beth. 
Sollweg gerönter Bergkuppe „Nheined“ und gegenüber dem herrlichen Schlofje Arim- 
Fels, 4 Stunden unterhalb Goblenz, zwiichen Breißig und Brohl gelegen, find 12, eventuell 
20 Zimmer, jowie Antheil am Delonomiegebäude, an 2'/, Morgen Garten, Gemüſeland 
und 4 Morgert Weinbergen beiter Yage, zu verpachten. 

Diefe Realitäten, welche Angefihts ver bevoritehenden reichen Weinerndte eine gute 
Capitalanlage bilden, find auch billig und unter günftigen Terminen zu 325 

Die-Lage der „Villa“ iſt ebenſo reizend, wie nützlich und bequem, da ſie einestheils 
auf allen 4 Seiten die Ausſicht auf ein glänzendes Rheiupanorama von 6 Stunden Aus— 
dehnung gewährt ; anberntheils ver Rhein und die Vinxtbach das, Vergnügen des Fiſchfangs, 
Tektere_ auch weil jehr wafferreich, die Gelegenheit zu gewerblichen Etabliffements gewähren. 
ae am Rhein und an der Rheiniſchen Eifenbahn gelangt man in 25 Minuten nad 
Soblenz, in 2 Etunden nach Coln. Näheres ift zu ertheilen beauftragt 

bilipp Weismantel, beeivigter Senfal, zur „Harmonie“, 

woſelbſt auch Proben ver 1858er Weinfrescenz der Befitung zu haben find. 


2 von 1 fl. 30 kr. an, bis u den 
Stahlreif-Röcke 1 Sn», 
wu „Im Dugenb billiger, bei 
Car! Mittler, Poſamenlier, 
11 Liebfrauenftraße No. 8, 
EB, Das Waſchen und Repariren der Röcke wird aufs befte ausgeführt. 


712268, " Thaler:Scheine werden zu höchft möglichftem Courſe ein- 
gelöſt. er * M. J. Götz & Comp, "Zeil dr. | 


‚zellen, Steinzut und Glaswanren werden gefittet; Haafengafle 18, 





er. J 

+ » 
| . 
4, 





12 





. Beſte nl: Tinte, er 
inte zum Zeichnen Der 

feinfte rothe und blaue 

Encrivore zur Vertilgung von 

@ Tintenfleden bei 1273 


Ph. O. Ruprecht, Sdjäfergafe 1. 
Zu gefälliger Beachtung! 


540. Eine A Auswahl N Möbel ift un. 5; haben bei 
Carl Ammon, Möbeljchreiner, in Oberrad, 


NB. Auch werden jederzeit Beftellungen nach allen —— — und 
in allen Formen in Paliſander, Mahagony und Nußbaum 
ke angefertigt. nn / 


Zwei ftille Leute fuhen eine Wohnung von 2 bis 3 Bimmern nebft Zu: 
ander ‚beliebe man ‚große Bodenheimernaffe 33, im Laden, ‚abzugeben. 


540. . Ich empfehle mich einem geehrten Publifum zum Haarfchueiden, für- 
12 fr., Sinver n Lehrlinge 6 ge empfehle ich — —X 5 — — 


Scheitel und Haarunterlagen und mache auch von ausgefimmten Haaren 
» 8 B. Frand, Friſeur, Trierifchegaffe 8, in — Wobnung 


Staatspapiere, Inſätze und Grundftücke 1217 
An⸗ und Verkauf * A ne 3a #1, 47, 


625. Ale Arten Möbel, Betten, Noßhaarmatragen werben ML ben 
bchſten Preifen gekauft; Fahrgaffe, am Einhornpiatze, Ed der Kloftergaffe 

523. Es empfiehlt fi im Anfertigen von Vifiten« und Verlobun 
Joſeph Bad, Kupferficher und Druder, — 


522. Gin mit allen Comptoir-⸗Arbeiten vertrauter, in der franz. und ‚engl, Sp 


—— Commis ſucht eine Stelle. Naͤheres bei Herrn ©. 2. Saf,. 77 


840. Gründlicher Gefangunterricht, pr. Stunde fl. I. — von einem erfahrnen hiefigen 
Mufiffehrer wird ertheilt. \ 

540. Zu einem guten Mittagstisch nebft einem S pen zu 8 fr verden Abonennten 

— — 212.294 

meinem Haufe, Bleidenfiraße 22, if ver 3. Stod, beflehend in 5 Zim⸗ 

mern, Pi mit MWafjerleitung, zwei Manfarb: Kammern, zwei steiler. Abtheilungen x., zu 


vermietben. 
Zudw. Ang. Wur ſter. 


690. Sin aukwaͤrtiges gewandtes Frauenzimmer ſucht ‚eine Stelle in einem anstehen 
Weiß: ober Surzwaaren-Geiäfte. Auskunft: Markt 14, Ir Stod, ; 


— Herrenklelder werben angekauft bei E. Straus, B IT, 
ir Baden. Beftellungen durch die Stabtpoft werben 





















ri RE — —— — 


4 Beilage, Frankf. Jutell. Bl. 204, Dienstag I. Auguſt 





J ana IR 


Bekanntmachung. 

Die Lehrvorträge — ber k. bayeriſchen landw irtbibaftlihen Gentralfäule 
Weybenkepban ı beginnen für dad Winterfemefter 185%, am 17. October und e8 
werben in zwei Su Inende Unterrichtsgenenftände borgeträgen: 

rag are Betriebslehre vom Direktor ©. Selferich. — vil gemeine 

mie, chemiſches erg und. Terhnologie vom Bıofeffor 
em 


.— ÜUngewanbte. Math Hoch⸗ und Straßenbau. vom Profeffor 

Rremer. — Phnfiologie der Pflangen, allgemeiner und fpezieller Pflanzenbau vom 

Vrofeſſor Lidl, — Anatomie und Pönftologte der Haudthiere, allgemeine und fpegtelle 

—— — —* dann Thier- Heilfunde vom Profeſſor Dr. May. — Walbbau 

om €, Revierförker 9, Neger. — Phyſikaliſche Geographie und Gtimatologie vom 
Vrofeſſor Dr. Meifter. — Landwirtbichaftliches. Recht vom Appellationsperichts: 

Koch. — Außerdem wird allwöchentlich ein- Religionsvortrag für Katholiken vom Pfarrer 

— * und ein Religionsvortrag für Proteffanten vom Pfarrbifar Wergmäller 

ten. 

ge den praftifchen Uebungen im Defonomiebetrieb ind in den ————— 

ge chemiſche e orator e ele t. 

07 ken —— im Waldbau dienen die —— * —e 


—— 
e iſt aus dem Programm und aus dem jüngſten Jahresberichte ber 


gr zu rn welche Schriften auf portofreie Anfragen von ber unterzeichneten 
Sal ogen werben kdanen 


ehhenſtephan bei Freyſing, den 1. Auguſt 1859. 


Die königliche 
Consuin » Verein. 


1271. Zur General:Berfammlung auf Dienstag den 30, Auguft, Abends 
8 Uhr, im Rokale des Bürgervereins zu Sachſeuhauſen, werben die Mitglieder freundlichft 
eingeladen. Tagesordnung; Jahres Rechenſchaftsbericht, Revifionsbericht, | Ergänzungswahl 
bes ——— Wahl der Reviſoren. Der Vorſtand. 


Schmiedeiſerne Vettſtellen 


son 14 fl. an bei 1271 
Haas:-Demräth. 


1217 7,11, Mechtes Per ſiſches Iufekten ulver 
erſter Qualität bet iffenbach, Zeil 8. 


— 


elferi 











— [STEMPEL auLer ART 


Häuſer in 8% und Gefchäftsl 


d neuerdings in reichhaltigfter Auswahl in meinen Regiftern zum Verkaufen notirt; 


ebenjo werben } “ 
E Wohnungen jeder Größe 
wie biöher ftets zum Ermiethen nachgewieſen durch 
ulius Bafe, beeidigter Senfal, Allee 17. 
NE. Notirungen geſchehen gratis. 1217 
534. Jemand, ber bie italienifche Sprache feit vielen Jahren als Lieblingſtudium 
etrieben und Erfahrung im Unterrichte bat, wünjcdht einen ober zwei Schüler für dieſes 
Sa Der Umftand, daß er nicht auf diefem Wege feinen Lebensunterhalt verdient, hat 
einerjeit8 zur Folge, daß er nur foldhe unterrichten will, die einiges Talent für Sprache 
und wirkliche Luft dazu haben; andrerfeitS aber auch, daß er bezüglich des Honorars ſich 
ganz nad den Wünſchen der Schüler richten kann. 


ch beehre mich die Anzeige zu machen, daß ich mein Sticferei: 
Geſchäft meinen beiden Kindern 


Frau Elisabeth Weiss, geb. Voltz, und 
llerrn Alexander Voltz jun. 


abgetreten habe. Indem ich für das mir bisher gefchenfte Vertrauen 

meinen Danf ausfpredye, bitte ich, daſſelbe auch auf meine Nachfolger 

geneigteft übertragen zu wollen. j | 
Alexander Voltz senior. 


Indem wir uns auf vorftehende Anzeige beziehen, bitten wir, auch 
uns Das Vertrauen angedeihen zu laffen, deſſen das Gefchäft unferes 
Vaters ſich ftets ju erfreuen Hatte, und überzeugt zu fein, daß wir Durch 
reelle und aufmerkfame Bedienung ung dafjelbe zu erhalten bemühen werden. 

Elisabeth Weiss, geb. Voltz. 
Alexander Voltz junior. 


1234. In angenehmfter Lage der Zeil find im erften Stock zwei 
ya nebſt Gabinet, Bedientenzimmer ꝛc. möblirt zu vermiethen. 
äheres auf der Expedition d. Bl. 


1217. Getra fleiber werb t8 f d beften® bezahlt bei 
—— er Habe ichel, Boenfekdeifrape 6. 
532. Freunden und Bekannten, fowie meiner geehrten Nachbarſchaft widme ich. bie 
ergebene Anzeige; — id; mit Heutigem mein Geſchäft Bleidenſtraße No. 24 eröffnet 
habe und halte mic, einem gütigen Wohlwollen empfohlen. 
M. Hiittel, Herrenkleidermacher. 


1217. Bibliot efen, einzelne Bücher kauft zu den en Preifen 
’ S. welm, Zu e 11 Ba bes Grabens, 





> — Berfteigerungs: Anzeige, 
Dienstag den 30. Auguſt, x 


vom 15. Auguſt o., nachverzeichnete Gegenftände, als: 1 Beräthmange, 6 Klingel Seile, 
annene Tiſche, 3 tannene und 2 eilerne Bänke, 8 Mahnen, 1 Schranf, 1 ®eräth- 
agen, 2 EM. Schränfchen, 7 Bütten, 2 Platteifen, eiferne Neife, 6 Züber, 332 Ratten x. ; 
ferner in Fisca ats Auftrag: 
1 Clavier; 
1 Ganapee, 1 Caunitz; 
1 runder Tiſch, 1 Ganapee, 1 Gauni 
1 —— 1 Ganaper, 6 —52— 1 runder Tiſch, 1 Meiderfchrant, 1 Pfeiler- 
rank, 1 Pen 
e) 1 Mahagony- und 1 attfander » Wafhtife mit Marmorplatte, 1 Mahagony⸗ 
in dem V een je ——— ahl öffentlich S Meiftbietenben 
ergantungäzimmer gegen baare Bezahlung dffen ” en vers 
Reigert. Belſchner, Ausrufer. 





Befanntmachung. 


1260. Die Direktion der Frankfurter Gasbereitungs : Gefellfcha 
fieht fi EN: auf Grund bes $ 4 No. 10 der Gejellihafts:-Statuten, alfo Iautend: 
General- Berfammlung wirb —— zuſammen berufen, wenn bie 
Direktion folches im Intereſſe der Gefeliſchaft findet 
eine iche General:Berfammlung auf Mittwoch ben 21. Septem⸗ 
ber, am 3 Uhr, im Lokale der Polytechniſchen Geſellſchaft, ge 
er erren Aktionäre, welche an berfelben Theil zu nehmen wünſchen, werben erjudht, 
ihhre Legitimationen zur Stimmerechtigung gegen Vorweiſung ihrer Atlien⸗Inerimsſcheine 
Montag den 19. und Dienstag den 20. September auf unſerem Bureau in Empfang 


* — ‚ den 17. Auguſt 1859. 
Fe Dirchlion der Srankfurter Gasbereitunge Geſellſchaſt, 


Namen: 


Joh. Chr. Carl Mnoblauch. 


J 
Feinwand- u. Tafelzeng-Fager 
aller Sorten glatter Leinen, Damaſt, Gebild und Ted: 
tücher empfehle zu äußerſt billigen Kabrifpreifen. 1271 
dolph Lob, Neuekräme 4. 
1272. In der Behaufung auf der Bleichftrafe Lit. D No. Ia Nummer 38) 
find zwei Zimmer monatlih oder auf längere Zeit au vermiethen und jonleich zu beziehen, 


Nähere Auskunft ertheilt der gerichtlich beftellte Sequefter Dr. Gg. Frefenins sen, 
Göotheplatz Ro. 13. 


536, Alte Kärtöffeln werden geſucht bei Bleichgärtner Müller, in Bornheim. 
535. Ein Commis kann Koft und Logis erhalten; gr. Kornmarkt 6, ebener Erbe. 


» Das Seinen-Sager 
Spinnerei und Weberei „Vorwäris“ 


in Bielefeld 
befindet fich bei 


B. Schäfer, gr. Sandgaſſe 10. 


1269. Eine Meßbude in der Nähe des Nömerd No. 37, für Gorjettens und Portes 
feuille-Fabrifanten, Kurze und Solinger Waaren, Stiefelmacher ıc. ſehr paſſend, ift für 
diefe und folgende Meſſen billig zu vermiethen. Näheres Schnurgafle 23. 

535. Das Mufterlager von aufmare dä‘ Söhne, 
aus ag Sr Theilhaber der früheren Sirin Haufmann & 
Gehr. &utmann, befindet ſich 

im Würtemberger Sof No. 6. 


M. Michelson, Seilenfabrikant aus Solingen, 


bezieht diefe Meffe zum erften Male mit einem Lager Gußftahl-Feilen, 
en — Sortiment für Maſchinenbauer, Schloſſer und Eiſen⸗ 
ändler. 

Das Lager befindet ſich bei Herrn Poſamentixrer Grahl, auf dem 


DEE” Mömerberg Rv. 15: BE 


1211 * 
Hieſige Lotterie⸗Looſe 
u den bekannten Preiſen, unter Zuſicherung reell Bien, empfiehlt 
Eduard Schneider, im Salıbaus, Ed des kl. Hirſcharabens. 


m — — — — — — — — — — — — — — — — — — 
vom Selſer Brunnen bei Großkarben, alleinige Nieder 

Selſer Waſſer lage und flet8 ſſo, 1 Serng 6 fr., 12 Srige IR. 

ohne Krug, bei Philipp Forster, jegenüber dem Saalbof. 


537. Für ein junges, in jeder Hinficht gut empfoblenes Mädchen von ſehr achtbarer 
Familie wird eine Stelle ald Ladenmädchen geſucht. Offerten unter € B bittet man auf 
der Expedition d. BI. aefälliaft abgeben zu wollen. 


— — — — — — — — — — — — — — — D— — — 

X in gut abgelaaerter Waare zu 1, 1'/, und 2.fr. pr Stüd, 

Cigarren jowie guten Mauchtabaf empfiehlt 

1270 E. M. Lücke. Muft’ 8, 
5371. Ein Gärtner, ber zu aller Arbeit willig ift, wird gejucht. 





L 


2. Beilage, Fraukf. Intel: 2 204, Dienstag 30. Auguft 1859. 


Belanntmahungen. 


Anßerordentlidie Generalverfammlung 


der Mitglieder der 


Dr. Sendenbergiihen naturforſchenden Geſellſchaft. 


Dienstag den 30. Auguft, Abends um 7 Uhr, 


im kleinem Hörfaale, 
Regelung der Bibliothefverhältniffe betreffend. 1270 


Wr Verſteigerungs⸗Anzoige. | 
Mittwoch den 31.. Auguſt, Bert Banmistood, ne 


wegen Abreife, nachverzeichnete Moblliar-Gegenſtände, als: 
1 Canapee, 2 Seſſel und 6 Stühle in Mahagony, mit 
rothem Plüſch, 1 nvaler Mahagony-Tiſch, 2 Maha— 
nuy-Spieltiſche, 1 Mahagony-Pfeilerſchrank, 1 
piegel in Mabagony, 2 Spiegel in Goldrabmen, 1 
Büffet, 1 gr. Bronce-Uhr, 1 Herren: und 1 Damen: 
fehreibtifeh, 1 Canapee und 6 Stühle, 1 Bücherfchranf, 
2 Eommoden, 1 Wafchtifch, 1 Machttifch, 1 Spiegel: 
ſchrank, 1 ovaler und 1 Ausziehtiſch, 2 Seflel, 1 gr. 
engl. Bettlade, div, Bettladen, Machttifebe, 1 Kleider: 
febranf, 2 Rüchenſchränke, div, Tiſche und Stühle, 
plattirte Gegenftände, 2 Serdicen, Vorhänge, 2 Tep: 
piche, 2 Borlagen, Bettung, Rüchengefchirr, Porzellan 
und Glaswerf zc., 
in ber Behaufung Ro. 12 im „Trug Frankfurt”, Bodenheimer Anlage, hinter dem Garten 
— * * Conſul Erlanger, gegen baare Bezahlung öffentlih an den Meiſtbietenden 
ve ; 
ag den 29. und Dienstag: den 30. Auguft, Vormittags von 10 bis 12 und 
Nachmittags von 2 bis 5 Ur, können diefe Mobilien angefeben werben. 
C. Belfchner, Ausrufer. 


Das chemiſche Faboratorium dahier 
übernimmt bie Ausführung chemiſcher Ana'yien jeder Art, 1250 
Dr, Julius Köwve, Schlesingergasse 20. 


1267. Guter Mittagdtifch bei Jean Anthes, Paulsgaffe 10, 





Das Lager 


Damen = Mäntel = Fabrif 
$. Buchold’s Wittwe 


befindet fich während biefer Meffe 


AT Zeil 7a 7a 


im Laden des Herrn Georg Heinrich Wilhelm, neben Herrn 
Lo efize. 


Daffelbe ift in der ——————— re verfehen in in fopweren 
Tuch: Meänteln mit Sragen, H se 
Möänteln in den verfchiedenften De 


Jacken, Mantillen. 


Preiſe, wie befannt die allerbilligften. 


‘4 74 Zeil 74 74 


im Laden des Herrn Georg Heinrich Wilhelm, neben Herrn 
Louis Defize. 1271 


PROVIDENTIA, 
Frankfurter Derfiherungs-Hefellfchaft in Frankfurt a. MM. 


1266. Die Gefellichaft übernimmt die Verfiherung aller Art Mefigüter, gegen 
Feuerögefahr, für die Dauer der Meſſe, zu feiten, . geftellten Prämien. 

Anträge werben entgegengenommen und jede Austunft, gerne ertheilt bei ben 

Haupt: Agenten: 
c. H. Textor, Reftod 5. J.J. Almeroth, gr. Sandgaffe 4, 
und auf dem Bfreau der Direction: große "Gallengaffe 15. 

1211. Ein großer Laden mit Gomptoir und Magazin iſt zu vermiethen; große Eſchen⸗ 

heimerfiraße 4. 


1311. Schulbücher, gebraucht und neu, billigft bei W. Erras, alte Mätigergafle 3. 


" Das Lager 


Biber, Lama, baummoll. und 
halbmoll. Hofenzengen 


von 


Martin & Kuhles, 


aus Rheydt, 


befindet fich 
Paulsplatz No. 16. 


Berfteigerung von 33 Oxhoft 
Bordeanr Medse von vorzuglicher 
Qualität. 


Nachmittags 8 Uhr, 
Samstag den 3. September, ine si Seren Guter 
Bonnet dahier Im Saale zur „Harmonte”, große Bodenheimergafie 9, nachftehenbe 
20 Oxhoft 1857r St. Eftephe und St. Julien, 
9 „» 1851r und 185Ar St. Zulien und Ponillae und 
“ „  185A4r und 1857r Chateau Marganz 
öffentlich an den Meiftbietenden verfteigern. | 
Die Proben werden Donnerstag den 1. September, Vormittags von 10 bis 12 Uhr 
und Nachmittags von 3 bi8 5 Uhr, im PBollfeller des NRömergebäubes, gegenüber bei 
„Stadt Lyon”, am ben Fäffern verabreicht. 
Di eine werben von obigen Gigenthümern verfteuert und Fönnen aldbann unter 
Bollfiegel Abergangsfteuerfrei in ſaͤmmtliche Zollvereinsſtaaten eingeführt werben. 
Die Bezugszett ift bis Ende September d. 3. 
1165 6. Belfchner, Ausrufer. 


Bu verwiethen. 
638. Gin möblirted Zimmer meſſentlich 
zu vermiethen; Allerheiligengaffe 68 neu. 
Zu vermietben: 
9. Eine neue hergerichtete Wohnung, 
gaſſe 12 neu im 1. Stor- im Hinterbauß, 
"539. Ein möblirtes Zimmer ; Höllg«ffe 12 
im 1. Stod. 

1272. Fahrgaſſe 26 im 2. Stod iſt eine 
Wohnung zu vermieten und den 1. Novem⸗ 
ber zu bezieheu. 

1243. Bleichſtraße 42 ift der 2. Stod, 
beftehenb aus 6 Zimmern ꝛc., mit, arten: 
vergnügen, zu bermiethen. 

1265. Bor dem Allerheiligenthor, Grüne: 
ſtraße No, 10, eine ſchͤne große Wohnung, 
6. Zimmer u. ſ. mw. nebft Gartenvergnügen 
an eine ruhige Familie au vermiethen. 

531. Gine Parterre-Wohnung für Tänge- 
ren Zeitraum ift mit oder ohne Möbel ſogl. 
—— Kroͤgerſtraße 9, im 3. Stock, 

Naͤhere. 


Zu vermiethen: 
Eine Wohnung von 7 Zimmern in der 
Taunusſtraße und gleich zu beziehen. 1212 

525. Eine Wohnung mit Garten, Finken⸗ 
bofftraße 13, 2r Stod, ift zu vermiethen. 

1222: Brönnerftraße 10 tft ber 1. Stod, 
beftehend aus 5 großen Zimmern, Salon 
und einer ſchoönen Veranda, welde als 
Bartenfalon dient, Abtritt, em abge: 

loſſenem Borplaß, Küche, 2 Kammern und 

er, bis zum 1. October zu beziehen. 

1267. Ein möblirte® Zimmer nebft Kabi— 
net ift an einen Herrn zu vermiethen; gr. 
Kornmarkt 21, im. 1. Stod. 

1267. Gin trodene® Gewölbe ift zur ver- 
miethen; ar. Kornmarft 21. 

1265 ** 6, im Sinter: 
baue, find 
für Waaren Niederlage zu vermiethen; auch 
fann Gomptoir und Padgewölbe dazu über- 
lafjen werben. 

1267. Zwei möblicte Ziinmer, eines mit 
ber Ausficht auf den Main, find zufammen 
oder geiherlt zu vermiethe ; Schmibtftuben 7, 
rechts im 2, Stock. 

532. Um Bodenbeimertbore find 2 möft. 
Zimmer mit oder ohne Dienerzinmer zu 
vermiethen ; gr. Bodenheimerg. 45, Ir St. 


ineinandergehendei. Zimmer. 


336. Eine Wohnung, Laden 
und‘ Comptoir zu vermiethen; 
Domplag MD, 5. 

1218. Ein möbl. Zimmer mit Cabinet ift zu 
vermiethen; Eck der Schnur⸗ und Borngaffe. 

1265. Ein freundliches Rogis. von 4 Sim: 
mern, Küche, Kammern, Keller und mit allen 
Bequemlichkeiten ift Srautmarkt 7, 2r Stod, 
zu vermiäden und, Fann fogleich bezogen 
werben. Näheres Slllgaffe 9. 

1265° Drei bis vier elegant mötlirte 
gear; Bleichſtraße, Eck der Krögerftraße 

o 


1225. Eine Wohnung von 3 bis 4 Zim⸗ 
mern, Kliche ıc., in ſchoͤnſter Lage bes Röder 
bergs, ift zu vermiethen bei Anton Neber, 
Röderberg. 


536. Eine freundliche Wohnung von 4 
immern mit allem Zubehör und Garten; 
eligkreuzgaſſe 8. 

536. Gin großes möblirtes Zimmer ift zu 
vermiethen; hinterm Lämmdhen 5, 2r Stod. 

537. Zwei ſchoͤn möblitte Zimmer &d der 
Fahrgaffe und des Garküchenplapes No. 2; 
u erfragen im 2. Stod. 

538. Möblirte Zimmer find an. folibe 
Herren mit Koft billig zu vermiethen; Stein: 
gaſſe No. 10. 

1266. Ein Mehlofal ift zu vermiethen; 
Neuefräme 5, im 1. Stod. 

535. Neue Mainzerfiraße iſt eine Woh⸗ 


—* mit Gartenvergnügen zu vermiethen. 
Preis: 600 


fl. | 

535. Nahe vor dem Efchenbeimer: 
tbor, Querfiraße 6, ift ein möbl. Zim⸗ 
mer an einen einzelnen Herrn zu vermiethen. 

1260. Zwei möblirter Zimmer find 
zu veriniethen; Ed ver Allerheili« 
gengafle und Fahrgaſſe, im 2, 

523. Gine freund. Wohnung im3. Stod, 
beftehend aus 3 Zimmern und Manfarbe, ift 
mit od. ohne Zugchör zu verntiethen ; Fahrg.142. 

1251. Möblirte Zimmer. zu vermiethen; 
Döngesgaffe 20. . 

529. Zwei möblirte Hlmmer zu vermiethen; 


a H ei 168 es moͤblirtes 8 

iſt ein nes moͤblirte er 
an 2 Herren die Meſſe über zu rien 
Fahrgaſſe 9, im 2. Fi, 


8, Beilage, Fraukf. Jutell Bi. IA 204, Dienstag 80, But 1859, 





BDelanntmahungen 


Carl Litschke sen. 
Neuekrüme No. 4, 


Carl Litschke jun. 
‚ Siobjeanenberg, Mepbude, 


aus Wien, 1271 


empfehlen ihre Fr veichhaltigfte affortirte Lager von Meerfchaunts 
und ‚Bernftein: aaren in neueftem Genre zu billigften Fabrikpreiſen. 


Tapeten von S fr. an 


bis zu den — in Holz, Gold, Wolle und Decors —— in 
BES Auswah 1273 
Rh Schmöle, gr. Bockenheimergaffe 2. 


3.6. Jeremias, aus Eybanbei Herrnhut in Sarhfen, 


Eck der Höllgaffe 7 nen, 
fiehlt fich wiederum mit ächtem Herrnhuter Leinen eigener Fabrik, in 
ellm Sorten, von‘d/, bis zu 1%, breit, fowie Tafehentächern Gebild⸗ 
und Damaſt⸗Gedecken aus reinem Flache, und. verfpricht bei reeller Be⸗ 
dienung billige Preiſe. 1273 
BER Um die Hälfte der Fabrifpreife werden Meuefräme 1 
eine aroße Dat © Gnummiſchuhe während der Meſſe ausverkauft: 
Gummischuhe für Damen, 1a Qualität, 1 fl. 24 kr. 
2 2 je Merren, ” 2 — 54 a 


Kinder, 
Dr eine Bartie Re genirme in gutem Zeug” pr. Stüd 1 ’f. ı2t fr., "jeidene N I. * 
fl —— —* —* r billige En-tous-cas-Sohirme, ſeidene Sonnenfhirme 1 fl. 30 fr 
Verfaufs:2ofal nur Neuekräme 1, der Schwanapothefe Über, 1273 
5* Eine Bupmaderin, ein Lehrmaͤdchen und gehbte Näherin bie im Kleider 
machen erfahren ift, —* gefucht; kl. Hirſchgraben 4, 


Angekommen! 


Herbft: und WBinterftoffe in ge Auswahl, von den — 
bis zu den billigſten, pr. Staab à 
Jos, Penne, 
— 24, det — angeben 


‚Coment | © Wärmtuch, 


533. Nabe der Bockenheimergaſſe —— 16) ſind im Hinterhaus große 
elle trodene Lokalitäten, ir, 2r und. Br Stod, für einen ruhigen Geſchäftsbetrieb * 
agazin zu vermiethen. Auch kann ein Theil für Wohnung eingerichtet werden. 


P. Schick, aus Elberfeld, 


NRürnbergerhof, Zimmer Ro. 7, 


empfiehlt fi mit einer Auswahl von wollenen Ligen, aller Art, ſowie in Kordeln, 
feidenen und halbjeidenen Befagbändern, Moirebändern und aller Art za. 
riemen zu den billigften Breifen. 


Gemalte Fenfter-Nionlenur 


von 54 fr. an bis zu den feinften Sorten empfiehlt 1273 
Siegmund Schmöle, gr. Bordenheimergaffe 2 


540. Unſer Lager von 
ſchwar ef feidenen Stoffen und Balstüchern 
— — für die Dauer ber laufenden Meßwoche Pariſer Hof No. 2 
Rilter Thiel, er Aaifertantern, 


Gebr. Arzt a 


ans Mihelfladt im Odenwald, 
empfehlen ihr Lager in Pfeifenröhren, Spigen ıc., fowie gravirte Hirſchhorn⸗ Elfenbein 
und Beinarbeiten, ald: Brochen, — racelets und bergl., eigenes 
Fabrikat ; am Fiſchmartt 11, bei 3. &. Stadler. 


534. Dürkheimer 1857r, den Schoppen F 10 kr., verzapft 
F. Bohrer, Beil, im weißen Löwen, 
634. Gine fchöne Wohnung, beftehend aus 5 Zimmern, 2 Manfarben, 2 Keller 


abtheilungen nebft Gartenantheil, iſt Taunusplag 6 zu vermiethen. Näheres gr. Bodens 
heimergaſſe 28, gi Stock. * * 


Das Sager der Hleufilber- Fabrik 
Henniger & Comp. ” 


aus Berlin 
befindet fich während ver Meſſe 


‚Stenekräme 1, am Nö Ömerberg. 
Fracht Fuhre in den Odenwald. 


Verehrlichem Handelsſtande mache ich hiermit die ergebene —— daß De Dee 
27: d. MS. an, * Freitag gen regelmäßig mit meinem Kracht fubrwerfe si 9m 
Beiömantel im gg babier eintreffe und @üter jeder Art nah Michels 
Hadt, Erbach, König, Beerfelden x. zur — übernehme. 

Andem ich um recht äufize Benugung meiner Dienfte bitte, füge ih bie Verſicherun ae 
bei; daß ich das in mich zu — Vertrauen durch unausgeſetzte —E und — 


* beſtens echtfertigen werde. 
* Ebriftion Scheuermann, aus Michelſtadt. 


KT) H. Schaller, Sahrsaft 7, 






empfiehlt fih in- 1272 
A gut genähten Eorfetten, 
er in grau und weiß, mit und ohne Medanit., 


Siefige Stadt : Lotterie, 


Biehung 5r Klaffe am 31. Augufl. 
Slerzu empfiehlt Looſe auf alle Spielarten zu ben befannten Preiſen 1266 


Franz Fabricius, gr. Hirſchgrabeu 7, 
1268. werden gegen boppelt gerichtliche St it 59 h 
weldhe —ã Zr ee 4/,jährlich begabt enden ni: Veen anf 1. PR il 
leihen geſucht. Wo? fant die Expedition d. B 
Champagner a 1 fl. 24, 86 u. 48 Er. pr. : Fl., 48 Pr. pr. 1/, Fl.; Parabeplag 12, 
6507. GStallung für 2 Pferde nebft Remiſe und Kutſcherwohnung zu vermlethen. 


Zu verkaufen. 

1242. Gute e Brüftung, @ebält, 
Sparten, ne gen und Xhüren; Rofen: 
gafle No. 14. 

6237. Eine fehr ſchone complete Comptoir⸗ 
einrichtung ift Billig zu verkaufen ; Neues 
främe 7, Ir Stod. 

536. Ein Dfen mit Kupferrohrheizung 

ein —— iſt zu verkaufen; 


aße 
537. 14 gebrauchte, noch. gut erhaltene 
Fre find zu verfaufen; Frie 


Bei dem Abbruch, Schulſtraße 6 im 
De, — — 
—* n& Danach, © ‚ Sparten, , Baer 
— alles in f * gutem Zuſta 


Befanntmachung. 

Beften fein braunen Java: Gaffee pr. Pfd. 38 Er, 
„m gelben n „36. 
"" " * 32 kr. 
— Blauen . 86 fr, 


"32, 30 fr, 

kämen 9 Melis im Hut zu 18 und 19%, F 
— zu 21 Er, pr. Pfo., 

ii ler og 

J. Lücke, Markt 8. 


F ner — zu 18, 20 kr., 
tampf⸗Melis 18 fr. pr. Bo. 
wirb abgeneben im Magazin 
Rerbengafle S nen. 


Duell, * hollaͤndifche Käfe, Prima⸗ 
u e 
anz Bertels, 
große Bodenheimergafje 31. 
592. Ausgezeichneter Bergſtraßer a 
* ag | gi un eis. 8 kr — 
w Bine A 1 n ber „hoben F 


1215. Keinftes dampendi & 48 fr. 
ani- oprio. 

518. Schön gefledte Kapa:Eigarren, 

a 12 fl. pr. Mille, in Partien billiger, bei 
Seinr. Anden, Hochſtraße bD. 


—— 


Arrac de Hntayia 50 kr 1 

Cognac 48 kr. u. 1 fi. 

BRum-, Arrac- und Ananas 
hr — à 10. 14. 12 
u fl 

Extrait @’A the 48 kr. und 

14.12, Baseler —— 


berger Land⸗ 48 


kr., ee 40 kr., me 
d’Orange Cr ni de 
Vanille 48 kr. Eau de: oyanx 
45 kr., Parfalt d’Ameour 45 kr., 
Persico 45 kr., Anisette 36 kr,, 
u 36 kr, Kirschliqueur 
Himbeerliqueur 48 kr., 
; Pfeifermünzsekr Bordeaux 
48 kr, Malaga 11.24, Madeira 
1A. 2A, Champagner 2 1. 30 kr. 
per Flasche. — Bei Abnahme von 1 Dzd, 
Flasoben und für Wiederverkäufer billiger. 
Sämmtliche Artikel zeichnen sich durch 
reine Qualität aus und empfehlen sich 
noch besonders durch ihre Preisstellung. 
HMleine Friedbergerstrasse 12. 


Wein: Berkauf. 
Dürfheimer 1857r pr. Fl. 18 fr. 
P 18558 „ „20 kr 
„ Riesling 1858 5, „ Ah 
Ruland 1858 „ „4. 
Ungfteiner, Ausleſe, 185% „ „sh 
Aßmannshaͤuſer, —* ha) 4486 kr. 
Bei größerer Abnahme billiger, 
1278 E. J. Lücke, Matt 8. 
Beineffi 


ß und maasweiſe, : bei Safer 
Saberfant, Papagaigaffe 6. * 


1215. Indiſcher Melis. 
Nıllani-Mineprio. 
1207. Melis a 18 fr. pr. Pfbi, im 
Brod A 17 Er. pr. Pfd. bei 


J. 2. Röcher, 
große Borenheimerfiraße Ro 80. 





4. Beiloge, Fraukf. Zutell.: 31. 2 204, Dienstag 30. Auguſt 1859. 


3 Befanntmadun ng * | 
Zoologischer Garten, 


Heute Dienstag Den 30. Auguf: 
(bei gänfiger Witterung) 


r I, + i “ J ’ *1 
EROSSBS SCONGERT 
vom 


ganzen Muſik-Corps des k. k. öftr. 1. Seldjäger-Sataillons. 
Aufang 4 Uhr. Ed. Zang. 


Werſteigerungs⸗Anzeige. 
Montag den 5. September, Zn ya, mode auf 


GSegenflätibe, als: 1 antique Bronze Penbule, 1 filb. engl. Uhr, 1 gold. Savpnet: Damen: 
3 mit gold. Kettchen, 1 antique filb. Gompote-Schüffelchen, 1 antique filb. Confect— 
gel Pierbefopf und 1 Herkules von oxydirtem’ Eilber,. 1 Siegel, 1 oxydfrtes filb, 
Grugifig, 1 Collier und Bracelet von Lava mit gold. Schluß, 1 mafjiver gold. Ning mit 
— oßen hellblauen Stein, 1 Ring mit I Brillanten nebſt1 antighe ciſelirten 
ren Gold, 1 gold. Dopvelnabel, 2 gold. Gigarrenbalter und ein gold, Loranette, 
bem Verganirigszimmer, Johanditterbof, Eck der Schnure und Fahr⸗ 

gaſſe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meifibietenden verfteigert. 

C. Beljchner, Ausrufer. 


Verfteigerung vor Zierpflanzen in 
0 übel und Camelien. 1973 
Dienstag. den 6. September, First 3 Ur werde 


Ca. 20 Stück fchöne hochftämmige Zierpflatizen in ſchönen 
KHübeln (Ryrthen, Mangotien, Jasmin ꝛc.), ſodann 

er A060 Stük Camelien in Töpfen 
in bem Bergantungdzimmer, Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr: 


gaffe, gegen baare Bezahluig Öffıntlich an den Meifibietenden verfeinert. 
en 1 C. Belſchner, Ausrufer. 





642. 8000 fl. find auf erſte Hypothek dahier anzulegen, 


= Verfteigerungs-Anzeige. 
Mittwoch) den 7. September, rk kan """ 


1 Sanapee, 1 Tiſch, 1 — 1 Commode, 2 Uhren, 12 Schildereien; 
1 Ganapee und 6 Stühle; 
A 1 Vianoforte; 
d) 1 Ankleivefpiegel, 1 Kanapee und 6 Stühle, 1 Tifh, 1 Benbule, 1 Kleider 
fchranf, 1 Bfeiterferänfihen; 
.e) 1 Pferd, 1 Wag ’ 
f) 2 — 1 Bananen 6 Stühle, 3 div. Tifche, 1 Kleiderſchrank, 1 Uhr, 1 Pfei⸗ 
er hränfchen ; 
g) 1 Canapee, 6 Stühle, 1 Tiſch; 
h) 1 Wahagony:Seflel, 2 Plumentifche, 
in den Vergantungszimmer, Yobannitterbof, Eck der Schnur: und Fahr⸗ 
gaſſe, gegen baare Bezahlung öffentlih an den Meiftbietenten veıfteigert. 
C. Belichner, Ausrufer. 


Holzschnitzereien, mit und ohne 
Porzellan, eigener Fabrikation, aus 
den verschiedensten Gebrauchsge- 
genständen bestehend, zu Aussteuern 
und Gelegenheitsgeschenken geeig- 
net; ferner tyroler Rahmen und 
Staffeleien zu gleichen Preisen . 
bei den iyroler Händlern, bei 


H, Jacquet Sohn, zeu 62. 


W. «« A. Ruth, in Bodienheim, Amtsſtraße 277, 


empfehlen ihr Lager eigener Fabrifaie in: 


Wollenen Jacken, Strümpfen, Bachensz, Capuzen, Aermeln und 
ſonſtigen in dieſes Fach fallenden ud Artikeln. 


1274. Kamm⸗, Rnochen:, Hundefette, Yeder-, Leinen, Mafchinen-Schmierfette auf ber 
Sranffurter, chemifchen Produkten⸗Fabrik, 
Bureau: kl. Sandgaſſe 4. 


540. Zu vermiethen: Zwiſchen tem Eſchenheimer⸗ und Bockenheimerthor, im 
Trug Frankıurt, find awei Wohnungen, jede von 6 Zimmern und allem ati zu vers 
miethen; zu erfragen Döngeögafle 19, Sr 





4274: Das belannte großartige, nach den neueſten Pariſer und 
!Biener Modellen copitie Lager z u * | 


Damen Mantel, 
Herbſt-Umhänge 
Jacken 


en gros et en detail 


W. Rosenthal 


aus Serlin und Erfurt 


befindet fich 


33 Zeil 33 


im Laden des Herrn Friseur Knecht. 





Was die Eleganz, Renpeit und Stoffe anbelangt, fo darf ich mit 
Beftimmtheit behaupten, Daß jede mich bechrende atıte in jeder Ber 
ziehung — geftellt wird, außerdem find auch die Preife io namenlo® 

ig, aber feft, gneftellt, daß ich durch den kleinſten Verſuch gewiß auf 
eine fernere Kuudſchaft rechuen darf. 


dr 7 Beliverfanfen: 

540. Hochſtraße 30 ift eine Stellleiter 
für 5 fl. zu verkaufen. 

540. Neue nußbaumene Kanapee Geſtelle 
billig zu verfaufen; fl. Eſchenheimerg. 38. 

540. 6 Glasſchraͤnke, 2 breit unb.2’ Tanz, 
2 fl. pr. Stüd; gr. Sandgaſſe 14. 

541. Gine ſehr put gehaltene und be 
quem zu erſteigende Treppe in der Neuen: 
främe 7, im 3. Stod. _ 

540, Eins großes Büffet, ein Aus⸗ 
. zugtifch für 18 Berfonen, und 18 Mohr: 

bie, alles in Mabanony ; Neugafie 3. 

541. Zwei Feilſtöcke mit Zugebör find 
billig zu verfaufen; Eliſabehenſtraße Ros 7, in 
Sachſenhauſen. 

541. Neue nußbaumene und tannene Bett: 
laden, tannene Kleiderſcheaͤnke und Waſch— 
tiſche, gebrauchte nußbrumene Klappentifche, 
find au verkaufen; Roſengaſſe 5. 

543. Gin gebr. Küferkarren ınit eifernen 
Achſen; El. Eſchenheimergaſſe 7, Hinterhaus, 


— — 


— — 
1270. Reue Koll, Vollbäringe empfiehlt 
billigſt E. 3. Lücke, Markt 8, 


541. Ein braver Junge kann das Schuh⸗— 
macherhandwerk erlernen, Neugaſſe 24. 


540. Feinen Doppelkümmel, Anis, Po— 
meranzen, Wachholder, Kräuterbitter a 15 fr., 
Pfeffermünz a 18 Er. uud reiner Frucht 
branntwein a 12 fr. die Bouteille; Tönges- 
geffe 5, im Hinterhaus, Ir Stod. 


541. Sonntag Mittag wurde vom Schau: 
mainthor nad dem Sandhof ein weißer 
Kinder: P’quesßßragen verloren. Gegen Be- 
lohnung abgugeben Brüdenftr. 5, im Laden. 


542. Gute Buchenaſche wird gekauft; 
Rrugnalle Ro. 9. 


542. Strohläde werben gefüllt und ge— 
eppt, bei G. F. Mögle, Ideng. 109. 

542. Verloren: Dem Bringer eines 
Paquetchens, entbaltend gelbe Seide und 
Perlen, weides Freitag zwifchen Bornheim 
und der Zeil verloren wurde, eine Beloh⸗ 
nung beim Portier, Zeil 35, 





tes: Lampenöh, welches ige 
fparfamen Brand und hellfter Flamme 
[ch vortheilhaft auszeichnet, billigft 


E. Limberger, 
gr. Weißadlergaffe No. 27. 


541. Samstag wurde ein Sonnenſchumn 
En-tous-eas auf dem Markt veric 
Der retlihe Finder erhält gegen abe 
— — 43 in der Wirthſchaft eine 

elohnung. 

542.- Gin gut erzogener Junge wird zu 
einem Schneidermeifter in die Lehre gefudht; 
Bötheplag No. 9. 


540. Eine bebrängte Frau verlor Sonntag 
Mittag zwiſchen 1 und 2 Uhr bei dem Be 
juche ihrer Kinder im Waifenhaufe ein Portes 
monaie mit 2 Echlüffeln, etwas. Silber 
einem 5 fl. Schein, welchen fie ſelb zu 
Zwecke gefchenkt erhielt; der re \ 
wird gebeten, es’ bei Herrn Verwalter | 


vaut im Waifenhaufe abzugeben, \ 
534. Ein Linontaſchentuch, mit ve ger 
jtidten Namen C. L. B. 6, iwnrde' Do 


tag den 25. Auguft in dem zoologifchen Gar- 
ten oder von da in die Stabt verloren. 
Der redliche Finder wird gebeten, es gegen 
gute Belohnung Roßmarkt 6, im 2, Stod, 
abzugeben. 

539. Ein gejitteter ftanfer Funge wünfcht 
in einem Epecereiladen Seichäftigt — 
Schnurgaſſe 40, 2ter Stock. 


540. Ein Vifiten-Täfchchen von weißem 
Elfenbein mit einer erhabenen Traube wurbe 
von der Zaunus-Anlage bis zur Ta afe 
verloren. Man Bittet, dasſelbe g Be 
lohnung ſchöne Ausficht Nr. 9 abzugeben. 


— — — — 


540. Ein ſilberner Streulöffel iſt den 27. 
d. M. zwiſchen 4 und 5 Uhr auf dem Wege 
von der Taunusbahn an die Pot und von 
dort bie zur Keinen Hochſtraße derloren wor? 
den. Der redliche Finder wird gebeten ihn 
gegen Belohnuug Hochſtraße 45: (Parterte) 
abzugeben, I 91 
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as Beloanntmadungen 


„Neue Anla ze“ 


.Heute Dienstag den 30. August: 
Leizites. 


grohes Militair - - Concert 


von der 


b h. sflerreihifhen Kegiments- Mufik 
„Graf Degenfeld“ aus Mainz. 


"Anfang 5 Uhr. Entree per Person 1? kr. _ 
— Die verehrlichen Intereſſenten, welche noch Loofſe 


e 137Iter biefiner Lotierie bet mir zu beziehen baben, bitte id, ſoſche hrute 
noch gehörig zu — als ich anſonſten ‚anderweitig tiber bieferben verfügen 
werde; —Brantfurt a. M., den 30. Yuaufl 185 
Caroline Soldan. geb. Eifmann, 
Wollaraben No. 7 nen 


Bedeutend herabgefekt 


babe ich eine große Partie 


faconnirte franzöſiſche Bänder. 


ie WW. Eichelmann, 
— — —  $iebfrauenfiraße 6, im Breul’fhen Haufe. 


23H 12:3 
4. Gin Zuſchneider wird in eine Kleiderfabrik gefucht. Offerten unter No. 74 
werben im Rheiniſchen Hof” entgegengenommen. 


ur. 





51%, Da ich als Fabrikant dieſe Meſſe gum erſten Male mit" 


Herrnhuter Leinen und Hands 
tüchern 


Beine, Sitte ich hierdurch h geehrten hieſigen, ſowie FAR Einfäufer, 
mit ihrem Befuche zu beehren. 


Mein Lager befindet fi ea Ro. 27. 


. kön. ig, Fabtikant, 


= 0 er Re nen Traubenftöce 
enhfehtt, en T en un u , r * > u « 
“ 8. Theodor eatlin er, Meiner K arft. § 


542. nk 3, im 1. Stod, liegen fertige Kinderſachen neueſter Sn fo 
Weißftidereien zur gefäligen Anſicht auf. Beellungen werben geiämadooll, ſchleunig 
und billig ausgeführt. 

542. Blace Santı be werden ih Tag 5 und — — 
ſowie alle 14 Tage, gefärbt ohne abe rben, be 

Julius —S Rappenmacher, Faͤhrgaſſe 45. 

* er aka Handſchube werben zum Wa en und Färben — * 


u BEER MT ent 


' Gin .fhönes;iu “x | 
nr * In ara er iD": GrBeuteh Dane ehthalt Ind, — Een und 4 
er fi gegen ie, zu.6 p&t. Br Näbere Bei 
&. Mannheinier, Hiiebeitäg ro. Gem 


543: Sin kleines Atelier mit reinem Nowblicht wird in der Nähe vom Bodenheimer« 
tbor gelucht; zu erfragen ibet ‚Herrn Geiger, neue Mainzerftraße 62. 


543. Ein ſolides Frauenzimm welches fi ein. nähen, wafı hen, bügeln 
und frifiden 2% eine Siehe his Siubenmãdchen oder zu erwachſe⸗ 
nen Kindern; a Dfodenheimergaife 20, Parterre. 


u Mein. Cabinet zum, Saarfchneiden und Frifiren Befindet fi wäh 
im 14Stod. Zugleich ehpfehle-ich mich in allen Arten.von Haar 
fümerien und Toileite-Gegenfländen., ; 
Auguſt Jung, Saal ER Ad 


1274. Ein gewandter jünger Menſch wird während der Meſſe zum Aushelfen 
Gafthaus zum „, inbornn. u vi Bein: 


543. Gin junges — aus A⸗ amifie win in A, 
Geſchoͤfte placitt zu ‚jeben. su ſch fa Biefigen 


541. Zu einem guten Dritagenfe werben Abchineiiten efücht ', mi aan 





















Lager 1. Goldrahmen Fabrik 


3 P. Schneider jun., Vergolder;; 


Schnurgaſſe 48, ir Stock. 
SGeot⸗ Auewahl bei ſolideſter acen zu den billigſten Preifen. .. 


Zur beoorftehenden Mefje empfehle mein reichhaltig — 
Engros-Lager 


in allen Sorten 


Ehäles J Jüchern 


1 Fr. Schwed, 


w | Döngesgaffe 55, erfle Etage... 


Schwarze Seiden-Stofle 


in 2.4 preiswürdigen Dualitäten empfiehlt in, reicher Auswahl 1.74 
Heinr. Ludw. Thoss. 


— — — — — — — — _________ 07 wir 
1264. — te Möbel and Betten. werben fortwährend zum Höchften 
Br > Auguſt Sendelbach, Friebbergeranffe 16: 


512. * ſchoͤner Garten mit bewohnbarem kleinen Haufe, enthält 2 Zimmer, Küche, 


2400 fi. am verkaufen. Näheres bei F. Neder, Bornheimer Haide 18. 
Up, an ehe can le tet Mc 


548 A ’eirier Hiefigen Handlung findet ein mit den nölbigen Vorfenntniffen vera 
— jun<er Mat aus unbeicholtener: Familie als Lehrling Aufnahme, 


7 541.1 Raten: nebſt Gomptoir ift nächte Sr, und folgende Mefjen zu vermiethen; 
Markt 46 nächft dem ſteinernen Haus, im 1. St 


Sri. PR. Bon jun. aus — befindet ſich Hotel 








‚Seile, Paper, Zeitungen, verſchriebene Bücher Tanft Mindel, Nurnbergerhof 4 


Dienftgefuche und Anerbieten. 
anftändiges Mädchen , weldyes 


Si näben, bügeln und frifiren fann, auch 
be zu Kindern bat, wirb als Stubenmäd» 


en geſucht 

* Varabeplatz 8 wird ein Sapfjunge 
geſuch 

540. Ein ſolides * das gut kochen 
und alle haͤusliche Arbeit verrichten * 
wird bei einen einzelnen Dura geſucht. Nur 
ſolche wollen ſich melden, bie ” Beugniffe 
beibringen können; Fahrgaſſe 31, im Raten. 

531. Ein {fraeliti es Mädchen von guter 
Kamilie fucht eine Stelle zur Führung eine? 
Haushalte, Langeſtraße 27, im 2. Etod. 

636. 6 wird ein reinliches Kindermaͤd⸗ 
chen geſucht; Brückenſtraße 26 

540. Gin folides Mädchen, welches meh— 
rere Jahre in einer Stelle war, ſucht wegen 
Abreile feiner Herrfchaft eine andre Stelle 
als Märchen allein oder ald Hausmädcyen ; 
neue Mainzerftraße 37, Barterre. 

540. Es —— ein reinliches Mädchen 
ende: Mılapen na: m firiden fann, 
geju erheili e 

540, ein 5 ** aus beſſerm Stande 
ſucht während w Beife € eine anftänbige Be— 
——— Frau Maas, Fahrgafſſe 100. 

540. Ein Mädchen, welches bier noch nicht 
gedient bat, bürgerlich kochen kann und fi 

SauSarbeit unterzieht, * gegen guten 

eſucht; Borng 
. Eine eh r anflı dige Br a he al 
ushälterin, zur Unterflügiing 
frau, oder als Kinderfraw F Er 

urch Frau Maas, Fahraaffe 100. 

540.. Gin Zapfjunge, der jchon Hier g 
bient bat, wird geſucht; „Stadt Cindan“ 
Sehtgafie. 

Ein. reinlicdyes freundliches Mädchen 
*5* au einem kleinen Finde geſucht; Papa: 
galgafle 6, 2r Stod. 

540. Ein reinlihes Mädchen wırb für 
bie Dauer der Meſſe geſucht; Benderg. 26. 

510. Ein ordentliches Monatmätchen wird 
für die Stunden von 7 bis 9 Uhr Morgens 
und 12 bis 2 Uhr Mittags gejucht; Main: 
zergaſſe 46, im 2. Stod. 

543. Eine oeitfillenbe Umme wird 

—————— in der Expedition bie * 

a 


541. An eine 
wird eine nr ie 
fucht, — e einfa 
und die nöthige er Ser 
richtet. Seilerſtraße 7, el 
Bormittags zwifchen 8 
ju. melden. 
1274. Es mwirb in eine — gegen 
guten Lohn ein braver 
541. erde No. ein rein, 
liches — dadchen geſucht. 
541. Markt 37 wird ein Madchen zur 
Hausarbeit gefucht. 
542. Ein nicht fo ftarfes er wird 
— Breitegaſſe 31, Iter Stock 
541. Ein braves Vädchen, das nähen und 
Hausarbeit verrichten kann, wird geſucht; 
großer — 21, le * 
540. Eine geſetzte on, die lochen 
und fi aller häuslichen Arbeit —— 
ſucht Dienſt; Kalbächergaſſe No. iin 
541. Ein braver Junge, 
* ſucht eine Stelle; Fe —— 
Mittelhaus, Iſter Eid 
En Eine ——— ſucht einen Schenl⸗ 
— 
1. 68 wird ein geringes Mädchen 
u ———— — * 
Es wird rein ienftmãdchen 
—— fin Laden. 
Fin jehr aut entpfohlenes Mäpchen 
hg 1 Di di Rh! — Schnurgaſſe 
541. Geſucht wird ein reinliches Mäpchen 
mit guten Zeugnijfen. Zeil 6, eriter en. 
im — zu melden. 
1.- Ein braves Mädchen, das‘ 


‚Yantı, bie ne verfteht und’ zu 


Arbeit willig ift, Bar Pe: ER 
gaffe No. 9, ter € 
542. ie —— Magd, welche "zu 
nn kann und gutes. Lob geht, wirb ” 
t; — 5, ae * Bapl Ya 
in- junger -Präftiger- 
Beihäftigung als zn —* ad. gl. 
Zu erfragen auf der Expi b. Blattes 
542. - Gin.. reinliches * —— 
Mädchen geſetzten Alters, — *3 
lich kochen und etwas Handarbeit. ala 
als Maͤdchen allein geſucht; Rollgraben, Tr 
ebener Etde. 


6. Beilage, Fraukf. Zutell.:3i. M 204, Dienstag 30. Auguft 1859. 
— — —— — 


Bekanntmachungen. 


2 Weinlagerfaͤſſer⸗Verſteigerung. 
Samstag den 3. September, Ber au reiktniges Anfıgen: 
5 in gutem Stande befindliche Weinlagerfäller, 


per Faß von 11 bis 15 Ohm haltend, 


Wleichfirafe No. 38 gegen banre Bezahlung dffentlih an den Meiftbietenben ver» 
C. Belfchner, Ausrufer. 


Christian Gudauner, 


ans Gröden in Eyrol, 
empfiehlt fein 


 Sabrik-Fager von Tyroler u. Hürnberger 
_ Kinderspiel-Waaren en gros. 


Berne: Elfenbein, Bolz, Bein:, Hirfchhorn: und gefchnigte 
aaren, fowie alle in diefes Fach einfchlagende Artifel und verfihırt Die 
billigften Preife und reellſte Bedienung. Seine Bude befindet fih auf dem 
Hömerberg, im breiten Gang, 
mit Firma verfehen. 
Mein im Laufe dieſes Jahres new etablirtes 


541 
‚Strumpfwaaren-Gefdjätt en gros, 
in deffen fämmtlihen Artikeln für dieſe Mefje ein reichlich aſſortirtes Lager unterhalte, 
bringe Hiermit in empfehlende Erinnerung. 
| 3. Z. Lorsch, Schnurgaſſe 12. 


1275. Ich beehre mich, mein Gafthaus zum Herbftaufenthalt und 
zur Iraubenkur in empfehlende Erinnerung zu bringen. 
Louis Frank, 





| zum „halben Mond“, in Heppenheim an der Bergſtraße. 
548. Sonis! Rannft Di meine Iegte einzige ſchriftliche Bitte nicht beantworten? — — 


Gelchäfts-Hebergabe und Anzeige. 


Meinen verehrten Kunden fei hierdurch der befte Dank für Das mir feit 
einer Reibe von Jahren nefchenfte Vertrauen, und verbinde hiermit Die 
Bitte, daffelbe meinem Nachfolger und Neffen Jean Drill freund⸗ 
lichft zuwenden zu wollen. 


3. €. Hlock jr., Vogelgesanggasse ®. 


Auf Obiges ftügenp, empfehle mich den verehrlichften Kunden ſowit 
einem gefhägten Publifum beftens, und werde ich mich ſtets beftreben, das 
mir —— ehren und zu erhalten, 

Jean Brill, Schneidermeister, J. 0. Hock's Nachfolger, 
| Bogelgefanggäffe 9, 
543 Zu vertfaufen: 
Häufer in der Stadt, in’ ben belichteften W lftraßen und an den Promenaben, mit Gär⸗ 


ten, naͤchſt ben, Thoren, im Preiſe von 12000 biß au 80000 fl. und höher, Das WM: 
bei i S. Mannbeimer, Fr ori 


Großes Lager in 


Schweizer und ſächſiſchen Weiß -Waaren 


von R. 


Gebr. Hechinger jun. 
Ä (St. Gallen und Berlin) - 


1274. Gin gebilbeter, mit ben, nöthigen Schulkenntniſſen außgerüfteter fimger Mann 
findet —— — in einem Selden⸗ und — — und kann gleich 
eintreten. 9 Briefe unter Mo. find. an bie Egbedition d.BL. zu richten. ° 


541. Ein junger Mann, weldyer bier. in einem. Sperzereh Geſchaͤfte eig he 


b iffe befigt t unt nz beſcheidenen Anſprüchen ei meiti 
— A ni dern 3. 8- Weber, eiertihetrläihen 


541. WET. 5 aning.zu 110 fl, 3 Glaviere zu 80, 18 unb 11 fl., ein Flügel 
zu 80 fl., eine —— 120 fl. und eine zu 88 fl, drei Githern zu‘ 19,19 u 
5 fl., drei Violinen zu 110, 33 und 4 fl., drei Guſtarren zu 66, 29 :umbudrfk, 
F oͤte zu 15 fl. empfieht .-.: J. M. Spengler, Kalbaͤchergaſſe. 
540. In eier guten Lage der Etabf ift ein Haus, welches: ſich zu einem Heinen 
Handel eignet, preiswürbig zu verkaufen. Näheres großer Rornmärft 9, __, —_ 


648. Für ein Colonialwaaren⸗Geſchaͤft wird ein Commis gefucht, Saufer, Babıg, N 













verwicthen. 
—5 von 4 Zimmern, 1 
baren ne, 44 Nine, - I aha: 
afle 44, erh. 2t 
Gh "Ein mob iirtes Zimmer, nächft dem 


Done, tejenttih u vermiethen; zu erfragen! 
3 u I) ge 


—55 a zu ver» 


Weiße Ro No. 4 ar 
aſſe 1 


miet PS 
60, —* —* iſt 2 eine follde Ber» 
zu vermietsen: Graupengaſſe 19; zu er» 


en im 2. 
40. Gin möblirteß Zimmer ift meffent« 
zu vermiethen; Glifabethienftraße ' 12, 


Bi —— —** für die 
3 Bu e 
ide Eine tee oe neöft allem 
h8 rt, 3t Stock, ift zu vermiethen und 
eich Brunnen werben; Fahrgaffe 20. 
Ein möhlirte® Amer über bie 
zu bermiethen. zur auf die Neue 
> u: ne be gaffe 2 
Ai Me — ag Näheres 
a 
tele 6 able — im 1. 
bon 4 Zimmern, Küche, ſonſtigen Bes 
——— Battenvergnügen; Grüner 
Sandiveg, anzufehen von 3—6 Uhr. 
n ber Nähe er oßmarkts einige 
& (öe) "ech u —* alen gerignel 
äheres gt; Bodenheimerftraße 70, tm 1 
ifähen 12 und 2 Uhr. 
gaſſe 16 iſt eine fchöne Woh⸗ 
1 2. Stock von 7 Zimmern und allen 
nlichfeiten zu vermiethen und gleidy zu 


ü * Auf dem Liebfrauenberg iſt eine neu 

Pa freuntlihe Wohnung inı 3, 

beſtehend ats 6 Zimmern, "Küche, 
* 










— 


ammer und Sellerantheil, zu vermie⸗ 
etes Döngergaffe 2 im Laden. 

Ir Kelle e 61 * ein uk —* 
eller, ca. 
jen; Näheres im an Kr 
möblireß, Den Parterre⸗ 
, aut tihen Be der jungen Mann 
& ER —— Fried⸗ 


Nr. 17 im erſten 
e⸗ ke * möblirtes Blauer zu vermiethen, 





541; Su ‚nermistben: 
In der Schügenitw;; Eiage Zimmern. 

541; Eine Manfarbe mit. Bett. it zu. bee, 
miethen. 

541. Ein zweiſchlaͤfriges Bett iſt zu ver⸗ 
— Graupengaſſe 27, Hinterhaus, gleicher 


641. Schöue Ausſicht 14, Iter Stoc eine 
Wohnung zu vermietben, beſtehend in, 4 
Zimmern, Küche ac; 

541. Eine Wohnun dis von 2 freunblichen, 
geraͤumigen Zimwiern, Küche ‚und, Spbenlan- 
mer. Saclenhaufen,- Lohergaſſe No 20.; 
Preis 94 fl. 

541 Eine gefunde Wohnung von 4 —* 
mern, Küche ze. iſt gleich zu beziehen; 
thor No, 10. 

541. Bleichſtraße 48 iſt im Liten, Sie 
ein möblirtes Zimmer zu vermiet 

541. Ein Kleines, möblirtes, reunbliches 
Zimmer zu vermiethen ; zu erfragen auf der 
Expedition dieſes Blattes. 

542. Zwei freumpliche, möblizte Ziminer. 
find zu vermiethen; Hochſtraße 59. 

541., Einzelne Zimmer, im Iften Etod, 
ſaͤmmtlich find während der Meſſe 
zu vermiethen; ed ter Stelzengaſſe 27. 

542. In dem neuerbauten Wohnhaus an 
ber Pfingftweide, Atzemerweg 1, find’ mehrere 
Wohnungen‘, enthaltend 3 Zintmer, Küche, 
Manſarden :c., Gnrtenvergnügen * vermiethen. 
we 541. Ein Zimmer (moblirt) zu ver⸗ 
miethen; Döngesgafſe No. 3. 

542. Ein möblirtes Zimmer: meffentlich, 
Saalgaſſe No. 7, im Hinterhaus, 2ter,Stod, 
s& 1274. ES chügenftrahe No, 5 eine ‚Heine 
Wohnung an jtille Leute zu vermiethen, 

540. Rechneijtraße 11; 2ter, Stod, iſt ein 
möhlietes Zimmer oder Zimmer mit ‚Eabinet 
zu vernriethen. 

540. Bilbelerſtraße No. 27 iſt der erfte 
Stock, beitehend aus 4 Zimmern, Gabinet, 
Küche, Keller, zwei Bodenkammern, zu ver⸗ 
miethen und gleich zu. beziehen; zu erfragen 
im Hofe rechte. 

540. Vogelgefanggaffe No: 5 iſt ein: freund⸗ 
liches möbi Zimmer, Ir St, zu. vermiethen. 

541. Eine fleine geſunde Wohnung für 
ftilfe Leute ; Kalbächergaſſe Nr. 14 

541. Ginige möblinte Zimmer zu wert 
miethen; Hainerhof No, 4, 


* 


541. Im Haus Oranienftein, Bab Eoben, 
find möblirte Zimmer billig zu vermicthen. 
542. Ein freundlich möbliertes Zimmer ift 
an einen Herrn meſſentlich oder monatlich zu 
vermiethen ; Kirchgaſſe No. 5. 
542. Ein möblirtes Zimmer ift meffent- 
Lich zu vermietben; Schärfengäßchen No. 4. 
1274. Ein jchöner großer Laden mit Ges 
mölbe in beſter Mehlage ift zu vermiethen. 
Näheres auf dem Intelligenz-Compteir. 
u - ns immer iſt —2 
vermlethen; Döngesgaſſe 34, Hinterh. 
Ein großes möblirted® Zimmer — 


ſentlich zu vermiethen; Papagaigaffe N. 1, 2 © 


Dinterhaus. 

542. Paulsgaffe 2, 2ter Etod, ift mef- 
fentfich ein möbl. Zimmer zu vermiethen. 

542. Römerberg 13 ift ein möbl. Zim- 
mer zu vermiethen. 

542. Römerberg 13 ift ein Hausgang u. 
1 —— meſſentlich zu vermiethen. 

1. Eine freundliche, neu hergerichtete 
Wohnung von 4—5 Zimmern ꝛc. mit Gars 
tenvergnügen ift zu vermiethen. 

541, Eine freundlihe Wohnung 
im 1. Stod von 3 Zimmern und 
Gabinet, Küche, Kammern ꝛc. Weiß- 
ablergaffe 27. 
ge aa —— gi a 

vermiethen; Graupengafje 9, 1. E 

54. Ein möbl. Zimmer mit Cabinet ift 
zu vermiethen; Liebfrauenberg 39, Zter Et. 

543. Zwei Zimmer mit oder ohne Möbel 
zu — neue Rothehofſtraße 9, im Gar⸗ 
tenhaug. 

543. Hermesweg 72 ift der Parterreftod, 
beſtehend aus 4 Zimmern, Küche, verſchloſſe— 
nem Vorplag, Waſchküche, 1 Manſarde und 
Bodenkammer nebit Gartenvergnügen zu ver⸗ 
miethen; di erfr. Schäfergaffe 26, Parterre. 

543. Ein freundliches möblirtes Zimmer: 
en iſt meffentlich zu vermiethen; Golven- 
—— 54, Z3ter Stock. 

' 1274. Anagaffe 5, gegenüber der Bank, 
ift eine fchöne Wohnung vor 4 Zimmern ꝛe. 
zu vermiethen; das Nähere im Hinterhaufe. 
Dienftgefuche unD Anerbieten. 

543 Ein junger Mann fucht —— 
der Meſſe eine Stelle; zu erfragen Stift⸗ 
Rraße 19, tm Laden. 


} 


542. Ein Zapfjunge wird geſucht; große 


Ballengaffe 4. 
543. Zwei gefunden Ammen ſuchen 
Schenkdienſte. du erfragen bei Hebamme 
Ammon in Oberrab. 
643. Gine geſetzte Berfon wird für einen 
Fleinen Haushalt ald Mäbdhen allein ges 
ſucht: Wollgraben 10, 2r Stod. | 
542. 68 wird ein gefittetes, braves 
Kindermäbchen geſucht; Römergafie 10, 
542, Ein gefittetes, zu allen Arbeit wil⸗ 
lige8 Mädchen, welches bier fchon gebient 


bat, ven geſucht; Predigerſtraße 5, im 


642. Es wirb ein folides Mädchen, wels 
ches Liebe zu Kindern bat und Hausarbeit 
verrichten kann, geſucht; große @allengafle 9, 
gleicher Erde, Eingang rechis. 

542. Ein braves Stubenmaͤdchen, das gut 
Kleidermachen kann, ſucht eine Stelle; A. 
Gundlach, Schleſingergaſſe 8. 

542. Ein reinliches Maͤdchen, welches 
kochen und die Hausarbeit verrichten kann, 
wird geſucht; Zeil 22, Ir Stock. 

543. Es wird ein Maͤdchen geſucht, das 
zu aller Mrbeit wlin i und Liebe gu 
Rindern bat; Schulftroße 21. J 
— * — — re 

ten erfahren ift, bat n einige e 
frei; Dominikanergaſſe 8, Ir Stock. = 

542. Ein Mädchen, welches noch nicht 
bier gebient Bat, wird zu Kindern geſucht; 
Eiferne Hand No. 2. 
E: 542. Gin braves, gebilbeteds Mädchen, 
das fein nähen, ftopfen, bügeln und frifiren 
fann, längere Beit bei einer vornehmen 
Herrihaft war und gute Beugniffe beſiht, 
ſucht bald eine Stelle ald Stubenmädchen 
oder in einem Lauben. Naͤheres großer 
Kornmarft 8. 

Man ſucht 3 Haufmitchen, Breiteg. 1. 

Dean ſucht 5 Hausbälterinnen; Breiteg. 1. 
» 543. Köochinnen, Mädchen allein, Hauds 
und Kindermätchen ‘werben geſucht, durch 
Frau Sofmann, Trieriſchegaſſe 8. 
1543. Gin gebildete Kindermäpchen, mit 
guten Zeugniffen, wird gegen guten Lohn 
geluht; Fran Hofmann, Trierifchen. 8. 
Be Gin Deädchen, das gut bürgerlich kochen 
fann und Liebe zu Kindern hat, ſucht Dienfh 


of. Sanier, Fuhrgafle I. 


— 





Pr ⸗ ð a ‘ >, 
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— — — — 





TERRA NER. 


Eotal⸗ ‚Veränderung. 








Das 


Shneie Weihmaaren-fager 


. cd K. Biedermann 


‚Bun Elberfeld und. St. Gallen. 
9 früher Meuckräme Ho. 24, 
befindet ſich jetzt 


u Ro. 


= su Ar. Wolff jan; aus Sobernheim, 
Ehe während der Meſſe fein Lager, in gefte,, und ıgewehten, wol. 
fwaaren; Samstagsberg Bude-b. . 

re Eommiffions: Lager in Bizobtafchen. — 
Bude No. 3, auf dem Römerberg. zu 543 
“rk Bewarnt wirb vor bem Anfauf des ein Viertel Loofes No. 1337: Lit. F,.8r 


‚136r. Kranffurter Stablotterie, für alle Glaffen gültig lautend, da die nöthigen 
te itte zur Umortijation eingeleitet find. 


— Im Garten des „Grlanger Gofes“..: - 
3, ente Dienstag den 30. Auguft: Gutbefegte Harmonie Mufik. 


Eh DaB —* ‚mittelgtoßes Haus in AR Rage der’ Stadt wird Bald'aft zu 
= j nadur 5. A. Mürft, ar. Bockenheimeraaſſe 20. 


mb. Grnebutgweg 23 find vorzlı liche Trauben der edelſten Sorten: @utebil, Mus: 
Yatellr vom Stock zu haben. 
















Extrafeines KunftmehlRo.00: 00: 


Dieſe vorzugl che Meblforte aus der — 


Heidelberger Kunſtmühle 


iſt in ——— von Aa, . unb !/, Gtr, fortwaͤhrend zu bexiehen von 


« Fuchs, 
Nudelfabrifant, in Bodenheim, 


NB. Die Qualität dieſes — iſt anerkannt vorzüglich und daher 
jede weitere Anpreiſung üı 


Möblirte Zimmer, „N 
find fir die Mefie Pr affe Ro. 10 zu vermiethen. IHRER 


Im damit zu räa ume 


541. Eine große Partie Polka-Jacken, ſowie geſtrickte Arbeits · Camiſbier 
ſind en gros zum billigſten Preiſe a bei 


ebr. Wilzel, aus Dingelftäbt, 
zur Meſſe bier in der Schwan-Apotheke, Neuefräme. 


51. Berwandten und Freunden. machen 8 je be 
dung Die Anzeige unfer —— — Ber tha Be | 
*8 stav Hahn. 
542. Ein Pferd, welches fi zum Neite ten und zum Fahren eignet, ift wegen lach 


in der Deutſchhauskaſerne in Sachſenhaufen zu verfanfen; das Nähere ift in den O 
ftallurgen Rallurgen daſelbſt zu serftägen. 


1274. ‚ Meflentlich abzugeben: Ein großes Zimmer Als 
für. Manufaktur» oder Seidenwaaren. 


"EUR, Mon tage vn Compiir Krk TE SAP ine age 
— Stock vu Es Ä ® ß — A 


J. Sickinger, Sleidenſtrahe 22. 


422 


543. — —— 2 Wohnungen von 7 Zimmern, nahe am am Talmusthor; 
eine Wonung von 7 Zimmern und eine Wohnung von 4 Zimmern tm ſchönſten Teeile 
ber Siadt, litztere für einen Herrn oder Fa eeiqnet. 


. Büft, gr. Bodenheimergaffe ER E 

in jeb beliebigen Maaße es. Bu: “ 0 Eck d ven Sanbgef 

edem ebigen Maaße empfiehlt ars, Gonditor, er ar e 
rind: Fleinen Sormmerfiß 2: 4 . nt 
















rind: Fleinen Korumarlis Zu 1adsıı 7) : nun. 1) 107 pin E WIITUCh VO 
543. Ich empfehle meine Krudt:, Mehl- und Kartoffel-Säde , ſowie an. 
mit und ohne Nahi. Frau Bock Wiw. Judenmauer, 28, 1 

543 Hanblungälehrlinge ‚finden unter vortheilhaften Bedingungen: ſesl. Stellen. Sehr. 1. 


m Yıto! 





GeſchaſtsEröffnung 


Ih — ‚mid hiermit meinen Freunden und Bekannten Fade eher 


————— die Anzeige zu machen, daß ich eine Bäckerei 


, Iudenbrürdchen 9, 


habe. Zudem ich mich biermit beftens. empfehle ‚| werde ich bemüht fein , das mir 


mx 


I} werbende Zutrauen durch gute Waare und prompte Bedienung zu rehtfentigen. 


Georg Conrad. Lehr: 
Das Fager der ädıten Franzöfifchen Stichereien 





Madame Philippi aus Meiz 


befindet fih im „Mürnberger Hof’, Zimmer Ro. 3. 
— nur — un 


an; ger Feuer— Verſicherungs— Kalt 


Güter‘ unter.ven vortheilhafieiten Bebingungen vurd) 
— * — | 
Adolph Dich, Neuefräme 27, ir. A 


2 u vermiet | 
1275. Neue Mainzerftiaße iſt ein Hans, enthaltend 3 Wohnungen, ganz oder —* 





wergnügen, zu vermiethen. 


— "pt. 1. En zu leihen geſucht. 








Bu verfaufen. 
Eine Brüdenmaaae, in beftem Zu- 
‚ zu verkaufen; Breitegaffe No. 24. 


a Ein | ae Gatten, mit ſebr viel 
zr —— F. Neder, 
Mei ganz vorzüglicher 
Hepfelwein find aus freier Hand zu 
Verkaufen. Näheres auf der Exped. 
543. Ein Feines, elerantes Rubebett, und 
# et ‚wei geftidtte Vorbänge, 
u vermietben. 
543. Ea ber Weißadlergaſſe und aroken 
| 8, find 2 ineinandergehenbe möb, 


—8 zu vermiethen. Es wird auch 
großes Zimmer über die —8 ab⸗ 





die 


bem 


fl. Gapital werben auf einen erften Inſatz gegen mehr denn 8 


543. Ein ſchön möblirtes Zimmer iſt an 
5 San! zu vermierhen Vilbeleiſtraße 25, 
m 

544. Ein möblirte® Zimmer iſt während 
der Meſſe zu vermiethen; Breitegaſſe 17." 

544. Ein möblirtes Zimmer mit 5 — 
iſt während ber Meſſe zu vermiethen; Korn 
biumengafje 3, 17 Stod. 

544. Gin möblirtes gimmer iſt iu ber- 
mietben; Wollgraben 9, 2r Stod! 

543 2möblirte Zimmer 'mefientlich zu‘ ver⸗ 
miethen; Markt 37) Hinterhaus 

543. Gine ihöne Wohnung von 7 Si, 
mern nebft Manfarben, Waſſerleitung und 
ragen iſt zu vermiehen; a 


plaß 
544. Gin elegant möblirtes Zimmer. mit 
Kabiuet. 


1975. Eine gerumtze W R 
Zubehör und she Mann et 


‚I Mrd 0, 1 ı 
*5 "auch etwa Kann ‚zu ade: 


miethen ;:bei —— Zulle, Vfingſt⸗ "en 


weide 5 und arlınen W 

vi: 48. Bleichkraße, 1 find im 2. 
‚Std 2 fhön möblirte Zimmer zu 
vermiethen. 


— und Mucrbieten.: 
tuchtige Küchen-Haushälterın,.” 


Ka eine Stelle in ihrem. Bade, oder in 

eine SKafferFübe, burd das Gomptoir 
EBEN, Bllecheiligenfrabe 48. » - 

Köchinnen , Haus: ‚und Kindermäd: 

* erhätten ſogleich gute Stellen. Fran 

Breiß, Weckmarkt, der Stadtwaage gegen 


543. Ein Amer er, beftens empfohlener 


Main, fücht eine Stelle ald Außlaufer 
oder dener, durch das Gomptoir ' 
‚Send et, Alerheiligenftraße 48. 

’648. Ein & Kellner und ein junger 


— werden geſucht Sof. Saufer, 


ahrgaſſe 1 
beabes Madqhen, daB’ buegerlich 
Tr ar und bie beften- Zeugnifje befigt, 
init Dienft ald ‚Märchen allein. Neue 
ainzerftraße 60, am Bodenheimer Thor. 
543. Ein — Frauenzimmer, das in 
Arbeit, ſowie im ‚Kochen 
—* iſt, und —— Hausweſen ſelbſtſtaͤndig 
Brom Ai mit den-beften Zeugniſſen ver⸗ 
* ſucht baldigſt eine Stelle, — Frau 
ofmann, Tieriſchegaſſe ß. 
544. Ein Maͤdchen, das zu aller Arbeit 
‚fh: und gleich eingehen ann, wird 
—— Schaͤfergaſſe 13, ebener Erde. 
4. Ein geſetztes Mädchen, das bürger- 
. tocen kann ‚und; gute Zeugniſſe hat, 
wird gefucht; Kleiner. Kornmarft 2, 
544. Ein ARouatmöhden wird gefust; 
Steinga . 19. Ä ® az, 8 F 
544. Ein. junger. Er enſch, Fucht 
eine Stelle- als Auslaufer: oder u usburſche. 
Naͤheres Rechneigrabenſtraße No. 19; 
544 Ein junger Menſch ſucht * Seele, 
ald. Mebaushelfer;. Graupengaffe 13. 
Gefuche verfcbiedener Art, 
0 54 wird ein vollſtaͤnbig yweifchläfeiges 
Bett zu kaufen gejucht; Näheres Fahrgaffe 
Ro. 37, im Raben. 


+ 540. Eine Be —8 —— 
wird gefucht; El. Gfchenheiinerz '28 or 
ib — nt eigen Lund 3 
„ wir gute zu m etben 3 Ze 

No 40, 2r Stod. 

1274. -&in Sinner mit Bern — 
vor: bet » Statt-- widb geſucht 
Offerten ff. —A * 


"Bekanntmachungen. 
r 542: Donnerstag den 26. Aug wurden 
dem Wege von ur Ueberfahrt bis 

und Rieberrab tret fi 











auf 

fo —— 

an Sa rn wre — 
ſtroße N ( 
125° * ügliher D ai 

‚30 £r., gebr. —— 38 und 42 kr. 


pr. vᷣfuꝛb. ty rast 
©. Sartorie, 


542. Ein grüner P 






: Dem Wiederbringer 5 fl. Sesnung Stein, 


gaffe 19 19, 2r Sted. 
"543." brauner En-tousscan uilt En-tous.can wi 


"weißem ©: iff ift, Sonntag den 28, Au 


Abends von Vilbel nach * A 
en Ti ei ieh red 
in n gegen gute Belohnung gro 
Hiricharabeni’ +18 —— ph 
1275. Keinfteg f = Lu 
43 Te. die Maas. nz) ‚Bas 
G. Sartorioi 
544.. Gin Zeugniß für. Tonrad Mike 
"and Motten; außge —8 Aus wande⸗ 


rung in das Herzogthimn Noſſau⸗ wnr de ver⸗ 
loren. Dem rebinchen Finder wird eine Ve⸗ 
lohnung zugeſagt. m.) Aaẽ 
543. Gin golbnes Dealer an ſhwat⸗ 
— Sammtband wurde verloren; dem =. 
‚der seine: Belohnung B Brönmerfirße 19 


"544. Die beiden Wätelloöfe Sr ws 
Br. a Stabtlötterie Mol" 7413 


LP und Ro. 9836 AR fd ange 
abi worden, vor deſſen Ankauf t 
wird. 


Srantf. Intel. BL. 2 204, Dienstag 30. Auguſt 1858, 


Betonniwagungen 


Neue ilerbst- und Winter-Stoffe 


erwñehtt in reicher Auswahl in ſehr preiswürdigen Qualitäten 


Hi Hoeinr. Ludıe. Thoss, 


274 Roßmarkt No. 39, 


‚| 1275. Die durch das Ableben des Leichen-Commiſſaires Burckhard erletinte Stille 
ii dem die Duartiere D, E, F, G umfaffende Bezitfe, ift von Sem 1. September I. J. 
alten en n-Gommiffär Krigler, Lit. @ No. 13% Graupengafje 15 neu, übertragen, 
** der Geſchaͤfte in dem bisherigen Bezirk des letzteren Commiſſairs, 
artieren I, K. 1, M, iſt don demſelben Tage an Leichen Commiſſair⸗ 
Ber u: oß, Lit. E No. 82, alte Rotheho ea No. 3, einfiweilen: betraut. 
ch demgemaͤß die Bewohner Diejer Bezirke, evangeliſch lutheriſcher Confeſſion, 
— Sterbfällen an den genannten Reihen Commiſſair, besüglicy. Leichen⸗ 








r Vicar, zu wenden. 
anffurt a. M., ben 29 Auguſt 1859. 
Kirch: und Friedhofs⸗Commiſſion. 


u vermiethen: 
ro Mainzer Ehanffee, neue Blitterdbor fie Anlage, 6 und 9 Dramen, 
Nachmittag u 4 und 6 Uhr zu engen oder bei Diaurermeifter D. Walluf, 
gen 


3 * Aber Aacob! die Spofau die mer Beim Weieret verzehru wollte, 


Ir — 27. Auguſt. Der heutige Getraidemarkt war mit 326 Wagen be: 
Ire pe : Kr Bein und Gerfie zogen etwas an, und waren diefe Fucht⸗ 
t. Korn und Hafer ımverändert. Wagen aalt im Wkitt-ipreife 

fl. 30 kr. Gerſie 10 fl., Hafer 6 fl. 12 tr. Viktualienmarkt. 
Hiumd- 9 bis 26 kt. Schmalz 30 bis 31 kr., Eier 13 bis 14 Sıüd um 
es Bier June Tauben 12 bis 14 fr., das Baar junge Hahneun 20- bi8 30 fr., 
wie Hr 1 fl. Bis 1 fl 24 Er., Guten bag Sıüd 27 bi8 33 r., Felchühner das 
— * Er., das —9— Hirfhwild 15 bie % Er., ein Milhichwein 36 6i8 54 Er., 

2öf Kartoffeln 21/4 biß 3 fr., ber Bund S troh 4 4 bis 5 fr (Wüuͤrzb. a) 















em am 23. ſt zu u a: abgehaltenen. Getraidemarkt koſtete Walzen 
Ka 9 fl. 30 edel 1 pr 2 


| Thbeater:Anz AR 
Hi a 80. Auruft: (Zum erften Male — Frperimente des 
Des: acrerbud In 4 4 Alten von Horn. abennement·dertrcũng ¶ No. 208. 


4 


9 EN 2 nv» 
TR X NN —XR 4 VVie 





er Binat 
; fo hal $ ie 5 
5668 


65% Nat-Ani. 1864,65'/4, 7 


5%/, Met.-Obl. 60%/, 
5%/, do 1852 C.b.R.]601/, G 
41/%/ Met.-ObL 531/, P 
4%/g ditto 
3 ditto 


. 16P/o obL. R.3105 108 @. 
44 ditto Sir P. 
Sale Staatssch. Rs 

3, *8 Pr.-A.b.R. * “ P. 
. R. 11012/, G. 
99/1, P. 
97 Pp. 
gt P. 


1097, Q. 
10114 G. 


‚Frankf. B.-Actien a 500 
'Oestr. Nat.-Bank-Actien 
'Oestr. Creditbank-Actien 
‚Bayer. Bank-Act. & fl. 500 
‚Darınst. B.-A. & 250 fl. 


litteld. Credit-Actien 12414 @. 
!Norddeut.&500Mrk.100889| — — 
MTaunusb.-Act. A 250 tl. 
"Frankt.- IHanauer- E.-B.-A. 


in-Nahel,ahn KRth. 200 46!/, P. 
49% Ludw.-Bexb. E.- * 136°/ı P. 
Pf. R. 190, P, 


11434 P. 
893" 
*13 P. 212 G. 


© 
Bois 4 0.i Re Ya G. 
! i. 3kr 
2 db R|— 


4/5 Obl. b.R. E. [951 P 
Schwsa. 41/%/pE.O.i F.A2kr.| 101 G. 
N.-4. |6°%% St. DIL 2. 90 


whPhBarr.Ostb ER. af.200 91, P 


Wilh. Nordb.-Act. —— 
Livorno-Florenz-E.--B.-A. 179, P. 
Vest.St.-E.3%Pr.-Obl b.B. SB R P; 
59/5 5. 1.ld. Pr.-O. 2. i. 3. 

5% Ludw.-Bexb. Pr.-O. 
4P/g Frkf.-Han. Pr.-O. 


Siidd. B.- Act 30% Einz. 49%, 2231, P. 293 Q. 
—— ‚T5PpE i F.A28kr. 445 P. 


A:Gb ’ ereire&0.30%/, 435 G. 
MhK.K.E.E.-B.-A. fl. 2003/81491, P, 
Bayr.Ostb.b.K 2%/0l%.4'/20/ IP 4 P, 
Deutsche P’hönix-Act. 3%9|190 G. 
Frankf.l’rovidentia-A. 4%, 8 G. 


— 


au Pr.- 
Ans.-G.f.7 L. b. R. E. 
Vereins-L. & 10 fl, 


3.1861, P 
Ta P. 1, G. 
%/ G. 


DT — | 


Wechsel-Course, 
Amsterdam k. 3.1997/4 B. 
Augsburg > 
Berlin 
Bremen 
Cöln 
Hamburg 


Leiprig 


1051, B. 1047,G. 
London 


117 B. 
927 G. 
987/, b. 


Wien n. Währ. 


Disconto J 


—— cdren 
9303114 


pP 


Preuss. 

Holl. 10 A. Stücke 
Ducaten 
2 Frcs. Stücke 
Eagl Soverei 
Russ. Imperi ass 
Dollars in Gold 
Gold p. Zoll @ fein 
Preuss. Cass,-Sch. 
Diverse Uass.-Anw. 
b Fres,. Vhaler —— 
Hh.Sib.p.ZoNZ fein], 51 40-52 15 

Nach dem Syndicais-Coursblält. 


5 271/,-281/, 
9 171/184, 
11 36-49 


791-7% 
1 4-1 


Teranmdortliber Rebacteur und Verleger 9. ®. Holgwart. — Emd rom }. V. che 





Aurelligenz-Blatt. 
der „freien Stadt Frankfurt, 

an a 
Farer am Geiſtpfortchen, Schlachthauszafle 21.) 


A205. Mittwoch den 31. Augufl 1850. 











Befanntma utmaquin ngen, 


Gut affortirtes — 


Handlungs - Büchern 


aller Art 


| zu. den billigsten Preisen, ' 
vorzügl. Eopirtinte, Seidencopirbücher 
und Commiffions-Rager von 


Copir-Pressen 


Jacob Geiger, 


Fahrgasse No. 121. 


Das lager der tlenfilber- Fabrik 
Henniger & Comp. ” 


aus Berlin 
befindet fi während ver Meffe 


Neuekräme 1, am Nömerberg. 
Tracht Fuhre in den Sdenwald, _ 


Verehrlichem Hanbelsftande mache ich Hiermit die ergebene Anzeige, daß ih vom 
27. d. MS. an, jeden Freitag Morgens regelmäßig mit meinem Frachtfuhrwerke bei 
WBeismantel im Kutidyerhofe dabier eintreffe und Güter jeder Art nah Mi 
ſtadt, Erbach, König, Beerfelden x. zur Beſorgung übernehme. 

Indem ich um recht häufige Benugung meiner Dienfle bitte, füge ich. bie BVerficherung 
bei, daß ich das in mich zu ſchende Vertrauen durch unausgeſetzte Pünktlichkeit und Reelli- 
tät beften® rechtfertigen werde. 


537 
Ehriftion Schenermann, aus Michelftadt. 


Angekommen! 


Derbft: und Winterftoffe in großer Auswahl, von den fein 
big zu den billigften, pr. Staab a 34 kr. 1ARL 


Jos. Penne, 
Zeil 24, der Eonftablerwache gegenüber. 





Zrauer:$lpr. 
von jeder Breite, in Commiſſion bet 1270 


I M. Koch jel. Wittib, Schnurgaffe- 
Zur Traubenkur 


empfehle ich meinen Garten, wo von nun an bie edelften Trauben zu jeber Zeit 
friih vom Stod zu haben find, fowie vorzüglich fchöne Pfirfiche der edelften Sorte. 
E. A. Ruöffel, Kunftgärtner, Kirchhofsweg, dem Neubof gegenüber. 


1234. In befter Gefchäftslage der geil find im 1. Stod zwei Zim- 
mer als Gejchäftslofal zu vermiethen. Näheres auf der Erpevittsn dv. DI. 
zarte ui" en. Seilbahn inc aM ee 


1219. ied { Aus l ögl Hifi { ft 
erhal a 


Lokal— Veränderung 


Das feinenwaaren- Lager 
Jacob Börne, 


nunmehr 


Börne & Lessing, 


Peine! ſich jetzt 


Angverkauf des Tuch- lagers 


von 


Georg Heinrich Wilhelm 


u befindet fich während der Meffe 
im Sinterbaufe, Eingang von der 
Efchenheimerftragge 2. 127 
Ei ee. u A EL > i 
Vevey-Cigarren 
von Ormond & Co. in Vevey, Engroa⸗ und Detail. Verkauf bei 
1 Phiüipp KHrell. 
1267. In einer gebildeten Familie kann nein junger Mann Wohnung und Koft erhalten. 


Leipziger Feuer— Vaſichemnge— Anſtalt 
" perfichert Güter -unter den vortheilhafteften Bebingungen durch die 
General⸗Agentur des Unterzeichneten. 


Wilh. Adolph Vietz, Neuekraͤme 27, 1r "Std. 


1276. Ich ſuche in meine Wein: und Delicateffenhandlung einen Bolontair, ontair, der im im 
—— und tie tüchtig if. Directe Anerbietungen werben allein berüdfihtigt. 
29. Auguft 1859. Carl Gaule, 
Großherzoglicher — 


Mein im Laufe dieſes Jahres neu etablirtes 


Strumpfivaaren- Geſchäft en 3008 


in deffen fämmtlichen Artikeln für dieſe Meffe ein reichlich affortirtes Lager 
bringe hiermit in empfehlende Erinnerung. 


3. Z. Lorsch, Schnurg e 12. 
534. Ein hieſiger Muſiklehrer, der ſeit laͤngerer Zeit keine Stunden 
wünfdt nun 53 freigewordene zu beſetzen. Sein Unterricht erſtreckt Cl 


ſpiel, Geſang und Theorie. Der Preis iſt 1 fl. bei einer wöchentlichen Stunde 
bei mehreren Stunden. Am Geſang- und theoretifchen Unterrichte können auch 
Schüler zu gleicher Zeit ohne Preiserhöhung Theil nehmen. 


Eine frifhe Sendung weftpb. Schinken (roh und 
Bar 5* . N lan 
NHeb:Paftete, 

Stalienifchen Räfe, 

Stalienifcben Preßkopf, 

Fareirte Ralbsbruft x. empfiehlt 


1270 B. Zilcher, gr. Bockenheimergaffe 54. 


1267. Gin gebildetes Mädchen von anftändiger —— bier, = Ins e Srbeitei 
und BVerfäuferin ift, frangöfifch fpricht, fucdht eine Stelle in einem bi 
erften. Ranges. Schriftliche Anerbieten unter Chiffre #. Mo. 9 —2 bie | 


1274. Ein gewandter junger Menſch wird während der Meſſe zum Aushel ; 
Gaftbaus zum "Einborn”, 4 in 


——— — 
543. Gin kleines Atelier mit reinen Nordlicht wird in ber Nähe vom Bockenheimer⸗ 
tbor gefucht; zu erfragen bei Herrn Geiger, neue Mainzerſtraße 62. 


1269. Eine Mefbube in der Nähe des Nömerd No. 37, fir Gorfetten» und 
feuille-Fabrifanten, Kurze und Solinger Waaren, Stiefelmadher ıc. ſehr — 
dieſe und folgende Meſſen billig zu —* Näheres Schnurgafle 23... ap ‚Tagı 


544. Tannäpfel find zu haben; im Schiff am Mebgertbor. 





Ri 









— — 
— — — — 





Belfannstmedungen. 
Zoologischer Garten. 


Donnerstag den 1. September 1859, Nachmittags 41, Uhr, 
(Dei gänftiger Witterung): 


EROSELE CONCERT 
Mufik-Corps des k. k. öfterr, 1. Feldjäger-Bataillons. 


—, Eintritt nur für Mitgliever und von venfelben perfönlich ein- 
N Fremde. Der Verwaltungsrath. 


Zoologiſcher Garten. 


ur Vermeidung von Irrthümern und weitläufigen Crörterungen 
Bei di Portier, erfuchen wir unfere geehrten Mitglieder, ihre Eintritts- 
farten beim Befuche Des Gartens gefälligft mitzubringen, Da ohne Die- 
felben der. Eintritt Niemand mehr gejtattet wird. 1275 


Der Berwaltungsratb. 


dDas Das Seinen - Lager 
Spinnerel und Weberel „Vorwärts“ 


in Bielefeld 
befindet fich bei Ä 


B. Schäf er, gr. Sandgale 10. 





Schweizer Kräuter- Oel 


von Karl Willer im Harbthurm bei Zürich. 

Das fett vielen Jahren rühmlichft bekannte Schweizer Mräuter :Del barf noch 
immer als das wirffamfte und vorzüglichfte unter allen bis jegt erfchienenen derartigen 
Kabrifaten mit Recht empfohlen werden. Es bat fi vafjelbe thatfächlih als das Frafı 
tinfte Seilmittel ſowohl gegen das Ausfallen und Grauwerden ber Haare, 
ald auch gegen mangelhaften oder erfterbenden a ar * uverlaͤſſigſt bewaͤhrt, was die 
vielen amtlich legaliſirten Zeugniſſe und der ſolide Fortbeſtand binzeihenb. beweifen. 

Bon. biefem ag = Kräuter-Del befindet fich bie — — ieder 
ganz Deutſchland bei ben Herren N. E. Wild sel: Erben 
Kornmarkt 7 neu, welche durch ben birecten Bezug vom einzigen und alleinigen Lerfertiger 
dieſes Deles in den Stand gejeßt find, daſſelbe ſtets in frifchefter Qualität, Acht und un- 
verfälicht, & 1 fl. 24 Er. pr. Flaäſchchen zollfrei abgeben zu können. 1276 


Nur Neuefräme 1, 


gerade der Schwanapothefe gegenüber, foll während Fi Blengen! 
großes Lager der modernften Berliner Serrenkleider um die Hälfte der Fabrikpreife 
ausverfauft werben. 

6” Ein dauerhafter Winterrod von 4 fl. an bis die fäwerften Tudröde,. fowie 
Abdelfader8 und Bourniffe. Ferner: Garten:, Gomptotr- und Hausröde von 
2 fl. an. Fertige Hofen und Welten von 1 fl. 18 fi. an, fowie Tuchhoſen fehr Er 
Haus: und Sclafröde in guter Qualität von 3 fl. an bis bie feinften Sorten. 


Berfaufslofal: Mur Meneframel, der Schwanapothefe — 
1267. Schöne Ausſicht 9 it im 3. Stock eine Apolauus zu 


vermiethen, enthält 4 Zimmer, große Kühe, Bodenkammern, A er Bi 
Zu erfragen Danauer andftraße 18, Ir Stod. 


Schmiedeiſerne Bettfiellen 


von 14 fl. an bei 1271 
Haas-Demrath,. 


A. Wolff jun., aus Sobernheim, 
empfiehlt während der Meſſe fein Lager in geftr. und gewebten " 
Strumpfiwaaren; Samstagsberg Bude 6. 

1268. 11,000. fl. werden gegen boppelt gerichtliche Sicherheit zu 5 9 


welche pünktlich 1/a= oder ?/zjährlidy bezahlt werden, in Wiesbaden auf 1. Octo 
leihen geſucht. Wo? fagt die Expedition d, BI. 


„544 Du Die enal, Mbeumatiomns: — 
No. r hinter ben Garkluhen bei ug rei u 


541. Zu einem guten Mittagstifch werden Abonnenten ar Hatnerhofsde, 



















Mhein⸗ und 
See. E Dampf. Schifffahrt. 


Niederländiſche Rhederei. 


1263. Unterzeichnete Hallen ſich einem geebrten Handelsſtande zur Verſendung von 
Gütern nah Coblenz. Neuwied. Bonn, Cöln, — 53 
burg. wesei, Emmerich. Arnheim. Sn wesen, 
tterdam, Amsterdasa und ben überseeischen Häfen, jowie 
nad, allen Michtungen unter Zufiherung billiger und prompter Bedienung 
beſtens empfohlen. 


 F%, Hausberg & Cie, Ropmarkt 10, 
Hill Fgetar der Wedeländithen Pamprif- Aha, Spdtion u. Tommi, 


‚Carl Litschke sen, 
age 3 ge: ne 


' Carl Litschke jun, 
Viebfranenberg, Mehbude, 


aus Wien, om 


— ihre aufs reichhaltigſte aſſortirte Lager von Meerſchaum—⸗ 
und Bernſtein-⸗Wagaren in neueſtem Genre zu billigſten Fabrifpreifen. 


Avis für Damen! 

1263. Ich erlaube mir bie verehrlichen Damen aufmerkfam zu machen, dab ich bier 
eineh Lehrkurfus in Amerifanifcher Schnellſchuhmacherei eröffnet habe, wodurch jede Datite 
in den Stand gejept wird, Damenftiefel, Schuhe, Pantoffel, Ballfehuhe, Kinderſchuhe ıc. 
Ba? 4 Stunden anfertigen zu Ternen ud dann mit Faum nennenswertben Koften und 
De Mühe genannte Schuhe ſelbſt verfertigen Fann, Mufterichube fteben zu gefäl- 
iger ac t DBleidenftroße 4, im Laden. Elise Vogel. 


9: „4219... @ebrudtes, ſowie verjchriebenes Mafulatur, Zeitungen, Briefe, Handlungs: 
bücher 0. fauft und zahlt die höchften Preiſe 
I. hwelm, Saafengaffe 11 neu, GE des: Grabens 


1238. Ankauf von Buͤchern bei S. Bechbold, Allerheiligenftrafe 89. 


if eine ſchöne Manfardwohnung an file 
Beute oben eine einzelne Berfon billig zit ver- 


1259. Drei möblitte Zimmer, auf Ber: 
langen Küche, Keller und Gefinbeftube ; 
Döngesgaffe € 20. 

1259. Möblirte Dimmer im.1.u.2. Stod; 


Pi in ei Berti, hen Garten. ifi 


Brut nung von 5 Aimmern nebft aller 
en feit zu vermiethen und glei zu 


28 Roßmarkt 20, 2r Stod, Salon, 
9 BR b6,, * getheilt. 
Eck ver auer Landſtraße und 


main find 2 bis 3 Zimmer, un: 
elle mit er er u vermie- 
then; Nä * im 2. Stock, täglid von 
12 bie 2 

1247. Eine ſchoͤne Wohnung von 5 Zim— 
mern, 3 Manfarden ıc. nebft Garten ift zu 
vermiethen; — Landſtr. 12, 2r St: 

538. Gin möblirtes Zimmer meffentlich 
zu vermiethen; Allerheiligengafje 68 neu. 

538. Möblirte Zimmer find an folibe 
—— mit billig zu vermiethen; Stein⸗ 
gaſſe N 

1266. Nee oe zu vermiethen ; 
Neueträme 5, im 1. 

1276. In der Nähe vr —E 
iſt eine Stallung für vier Pferde nebſt Re— 
miſe zu ak und gleich zu beziehen, 
durh Julius Yaffe, beeidigter Senfal. 

Qu vermietben. 

544. Fahrgaſſe 11 an der Brücke iſt eine 
freundliche Wohnung von 3 Zimmern, Küche 
mit Babinet, Bodenkammer, Keller ıc., an 
eine ftille Familie zu vermiethen und bald 
zu beziehen. 

54. Or. Hirfhgraben 21, im 3. Etod, 
find 2 Zimmer mit ober ohne Möbel zn 
vermiethen. 

Ein. möblirted Zimmer mit 2 Betten, 

ein bitto mit 1 Bett 
ſtad — zu vermiethen; gr. Fiſcher— 
gaſſe N 

544. ill ifigenftrafe 82, nächft ber 
Zeil, ein: Wohnung von 3 Almmern u. j.w. 
zu vermiethen; Näheres im 2. Stod. 


Ba som das 2. Baus th, 






541. Eine freundliche 
Ri BE von 3 Zi 
Keen * Kammern 
ergaſſe | ne 
544. Gin möbtirtet® Blume ıheffehlt 
—— bei Frau Koch, Allerheiligen⸗ 


544. Zwei Zimmer und 
er 68 —— aſſe 6 


—S 










hergerichtete freundliche ung \ 
Stod, beftehend aus 6 Aimmmert, 


Bodenfammer und an 
then; Nähered Döngelgafje 
540. Donaes gaſſe 61 ft ein 
ſchrotmãßiger Heller, ca. 40 * 
zu vermiethen; Näheres im Laden” 
— 5* re — 

ome, meſſentlich zu vermiethen; u 5* 
Rebſtock No: 4, Ir Stod. ! 

542. Panlögaffe 2, 2ter Etod, ift meſ⸗ 
fentlich ein möbl. Zimmer u vermietben. 

541. Im Haus Dranienftein, Bad Sopen, 
find möblirte Zimmer billig zu 

542. Ein möbl. Zimmer mit, Ca in 
zu vermiethen; Liebfrauenberg 39, 

543. Zwei Zimmer mit ober ohne Rh 
zu vermiethen;- neue Rothehofitraße 9, im Gar 
tenhatıs. 

544. Gin möblirte® Zimmer ift während 
der Meſſe zu vermiethen; Breitegaffe 17. 

544. Ein möblirtes Zimmer mit Gabinet 
ift während der Meſſe zu ———— Korir 
blumengaſſe 9, 17 Sliock SER Im 

541. Eine freundliche, neu hergerichtete 
Wohnung von 4—5 Zimmern % mit 0. 


—— en iſt zu —— 
eſſentlich ein a 
— zu vn; alte ; Mairzergaffe 


%o. 9, im 1. Stod 


545. Gin freundticheh Manjarb: = 


ift au vermietben, auch uber die Mefle 
beiligengaffe, Solide baufenaäßchen * 


545. Ein möblirtes Zimmer war 
zu a Ri draft —* Ir 

545. mer mit zwei Betten He 
Fe bie Ge zu vermiethen; Köpp 

en No 


2. Beilage, Fraukf. Jutell. Vi. M-205, Mittwoch 31. Auguſt 1859. 


Belauntmadungen. 


„Urcus Renz“, Paradeplatz. 


Heute Mittwoch A 81. Auguſt: 
Erſte große Vorſtellung 


der höheren — Pferdedressur u. höheren Gymnastik. 


Der Jndier Herrr Petropolis, der weltberühmte Rautfhuf:Mann, 
welcher Wunderbares; bier noch nie Geſehenes in ber. höheren Gymnaftif und in der Bieg⸗ 
nen bes menfchlichen Körpers ausführt. — Das Schulpferd Blücher, geritten, 

n @ Renz. — Der in Freiheit —A Henoſt Wlondel, vorgeführt von E. 

Renz, — "Der arabiihe Schimmelbengft Abdul Medschid, von Frl. Mathilde 
Monet in der hohen Schule geritten. — ‚Herr Baptifte Loifiet im feinen uns 
übertrefflichen salto mortale. — La Mythologie, soene, A -travestissement par Mille. 
16 Renz. — Herr Acienne Loyal, berühmt. als außerordentlicher Groteäf- 

und Force⸗ un — FrlrLouiſe Loiſſet in kr ausgezeichneten Rüdwärtd:Evolu: 
tionen. — Die große außerordentliche academiſche Boltige. — Manoenvre des bergeres 
möntd par 8 Dümes et un cavalier. 

Die Nähere, beiagen die Feet — Anfang 7, Ende nah 9 Uhr. 

Morgen: Worftellu E: Benz, Director. 


„August Schönling, 


Ropmarkt Ho. 21. 215 


Spedition und Eommiffion. 
Hahpk Depot der Champagner-Fabrik von Charles Heidsieck & Co. in Reis, 
empfieblt fein 
—* 1 ‚aloe ortirtes La 7 importirte Havannah-, Bremer- und 


H urger Cigarren, russischer und französischer 
Net ——— — Thee, Tabak ind Spirituosen. 


544. Da mir von vielen Selten Beſchwerden zugekemmen find, und es ſich heraus: 
eſtellt hat; daß bie Fiſche nicht von mir waren, fo made ich meine — Abnehmer 
barauf aufmerffam, daß meine Fiſchkörbe €, BL gezeichnet find. = 
artmann 


Kilhbaderin, Xöbergaffe No. 28. 


Möbhblirte.- Zimmer 
find flır die Meffe Büchgaffe Mo. 10 zu vermietben. 1274 








Hülferuf. 


1277. Der heutige Morgen hat ein umüberfehbares Unglück über unfere arme dicht 
bevölkerte Sabeifobt gebracht. 

Nahe 200 bewohnte Häufer mit Schloß, Kirche und Pfarrhaus find ein Raub 
ber — geworden; gegen 2000 Menſchen haben ihr Obdach, Habe und Gut ver⸗ 
loren, und —58— die —8 ihrer Subſiſtenz, denn es find größtentheild arme Weber⸗ 
familien, welche ihren Lebensunterhalt von Tag zu Tag verdienen müſſen. — Schwer hat 
uns der Herr beimgefucht. — Menſchenfreunde beift, helft! — 

Die — —— wird das unterzeichnete Comits d dankend in Empfang nehmen 
unb zu feiner Zeit ber 

alenftein im — den 12. Auguſt 1859. 


Das Unterfübungs-Comite. 


Unterzeicänete find gerne bereit, milde Beiträge fir bie armen Unglüdlichen in Em⸗ 
pfang zu ne zer 


I. fächfifche Bunbestogs-Banzlei, — vandſtraße 42. 
P arrer ebner, einer Hirichgraben 
Oberinpector ©. F. gner, alte — AT. 


Ferbi — —— Hauptwache 1. 

N. Rulp & Sohn, im Braunfels. al 
Die Grped tion des Frankfurter Autelligenzblattes. 

Fr. Burkhardt, aus frankfurt a. d. ©der; 


‚Porzellan-Yager eigener Malerei, 


befucht dieſe Meſſe aum erften Male und empfiehlt fein reichhaltiges in vergol: 
Detem und bemaltem or rzellan 


Das — tefindet ſich GH der alten Main ergafle und des Mömer: 
berg®, dem Fahrthor gegenüber, im neu er uten Saufe bes Se 
Th. Völcker. 95 


Die Niederlage der Asphalt-Dadjfilge, Filz- 
mwaaren und Hulfabrik 
von August Martenstein in Offenbach a. Main, 
befindet jih große Sandgafle 1. 1276 
1S5Sr, pr. Schoppen 8 fr. — 
1276 Stadt Wiesbaden. 
— nr ET 


1274. Meffentlich abzugeben: Ein großes Zimmer als Lager 
für Manufaltur⸗ oder in. 3 


Nur Reellitäl 


erhält ſich!! 


Zhotfoden beweifen, die Güte der Stoffe, neueſte Fagons und 
fanbere Arbeit. 

Mein feit 20 Jahren bier jeve Meſſe rühmlichft befanntes Magazin: 
der eleganteften fertigen Berliner 


r 

Herren-Anzüge u. Schlafröre 
werde ich auch dieſe Meſſe zu —— fabelhaft billigen Preiſen 
= Ein eleganter Tuchrock, Beinkleid und Weſte 18 fl. 
Ein eleganter Frack, ſchwarzes Beinkleid — Alae: Wene 21 fl 
80 elegante Sefellicjane-Höde von 2 fl. a 
500 Raglans, Orloffs, Peliffiers von 3, * 5 6 und 7 fl. * 
1500 Winter - Paletots in Doubel, Duftel und Chinchilla und 


Sibirienne, reeller Werth 7 bis 30 fl., von 5 bis WU fl. 
we 1000 a 5 —— Röckchen in verſchiedenen Stoffen von 


Se Nun ET 
Zeil, im Tuͤrkenſchuß, 
Edi der Haaſengaſſe. 
Adolph Behrens aus Berlin, 


Hoflieferant Sr. Rönigl. Hoheit des Prinz Negenten 
von Preußen. 1276 











°  Baarlemer Blumenzwiebeln. s 


Einer der ——— üchter in Haarlem Hat mir ein Lager von me 
— aus ben am ſchönſten und bankbarften blühenden 
_ Die beln find ſchoͤn us ftarf und der Preis billigſt geftelft, fo vaß ich bi 


zu SR Abnahme beiten —— kann. 
J W. Wunderlich. 4— 
Saamenhandlung. Markt No. 25. 


A re 
—4 Nicht zu übersehen! 
Einem sin, berehrlicen Publikum bringe ih mein ſchon ſeit 20 Jahren her Beth . 
ſchäft ganz ergebenft in Erinnerung, und bringe zugleich zur Anzeige, daß! ich bie‘ 
turen an Glas, Porzellan und Marmor, während ver Meife babier, wieder 
—— 8 ne —* an Taſſen und Kannen, fowie neue And äpfe auf Dedel u. 
ich bohre und verniete, ift an Dauerhaftigfeit , dem neuen 
5 1 Milka ziehe . ab a ah ihn, daß er ganz wie neu erfcheint. II 
dloff, Kunftarbeiter, aus Halberjtadt ; a, 
logirt N Ani IM. Spengler, Kalbächergaffe No. 8. 


"545. Ein Fotiber und zuberläffiger Mann, gefekten "Alters, tm Rechnen und @chreiben 
gi, ſucht Beihäftigung ; er fieht mehr auf anftändige Behandlung als auf * Lohn. 


uch würde er einen —— übernehmen. Eu; 
545. Na An u — 
Ich emp ehle ein großes Lager von allen Sorten Bärifer Rohritühlen, zu ſehr 
Preifen Meine PRebrung it bei Heren 2, Walther, Römerberg 13. — 
Glen, 


— Durch eine — ** neuer rein - ich, zur. Ale —— meiner 
Abnehmer, eine Zuſammenſtellung gemacht, jo daß quets zu 12, 18 

42, 48 fr. und höher; ferner Movelhüte, Hauben, ſowie I ifer Hutfagons, Hutoraht 

meine eignen Mafchinen gefertigt, Parifer und felbjtgefertigte Kopfputze; fobann zur Trauer 
—— —— Chemiſetten, Aermel, ſowie alle in das Putz- und Mobegeichäft gehö- 

renden Artikel 
















Im Barifer Blumenlager von 
Helene Freund, Römerbergr 14 
und Bude im breiten Gang, mit Firma, 26. 9 






Q545. 9000 9000 fi. F auf einen guten hieſigen erſten Inſatz/ ohne Bermilllung, ausu 
F unter 8. V. befördert die Expedition dieſes Blattes. 


545. Ein gutes Glas Lagerbier empfiehlt beſtens 
! Ch, eket, Bierbrauermeifter, im großen Elephanten. 


545. Wegen Abreife 2 eg Betten, Hausgerathe w dgl. aus fre nd billig zu 
verfaufen ; Ginnheimerweg N v er 


en RE habil, Hille 
— Niebling empfiehlt fih im Ausſteuerzeichnen und Namıenfticken 
jegli tt.auf alle Str. ſowie auch im Platt: u, Goldſtickeu; Allerbeiligeng. 


-. 1272. Bup-Kalk, vorzüglicher Qualität, empf Billigft 
i E. J. Lücke, Markt No. 8. 







3. Beilage, Fraukf. Jutell.⸗Bl. M2 205, Mittwoch 31. Auguft 1859, 
ne —ñ— 
Bekanutmachungen. 


Harmonie - Saal, 


Zur Eröffnung der Messe. 
Heute Mittwoch den 31. August: 


GROSSES CONCERT, 


ausgeführt vom 


Alufik-Corps des hieſ. ‚Finien-Bataillons, 


unter persönlicher Leitung des Herrn Wachsmann. 


Anfang 8 Uhr. — Enirde a Person 6 kr. 


— Verſteigerungs Anzeige. 
Donnerstag den 1. Septemberz 


GE oftere. Want: Atcten ieit Eoupon 
5 Aktien der Darınflädter Auduftrie-Banf, 
3 Dtd, Der en Ss Ereditbant in Meiningen, 
5 Dto, Der Rhein⸗Mah 
3000 Lire.in 1 Lombard. — ‚wen Dbligation, 
| 88 ein ng fl. 23 ‚oofe und 
Triefter i/,pE@t. fl. 100 Looſe 
auf sie Börfe Öffentlich. an den Meiftbietenden verfteigert, 
&. Belichner, Ausrufer. 
1276. Bücher, Kunft» und Kupferwerke werden zu den höchiten Vreiſen ſtets anges 
kauft, bei m. 8. &. Sons. Belt 80. ' 


Bekanntmachung. 
auelfe : . Geife 


enburg« Godener jodbrom: 


u 
* altigen Soolquellen, 


genen Hautkrankheiten, in —* à 8 Stück 


. Paquet mit Gebrauchsanweiſungen. 
Wilh. Eckert & Comp. 
Römerberg 11. 


Vorzüglicher Leim, pr. Pfo. 24 fr., bei 
20 ’ ©. &. Lücke, Mat 8. 
1215. 


einftes Lampenöl à 48 fr. 
ani-Minoprio. 
538. Keiner Melis zu 18, 20 Er., 
tampf⸗Melis 18 fr. pr. Pfd. 


wirb abgeneben im Magazin 
Rerbengafle S nen. 


541. Alt abgelagertes Fryftallifir- 
tes Lampenöl, welches fi) Durch 
fparfamen Brand und hellfter Flamme 
je vortheilhaft auszeichnet, billigft 


E. Limberger, 
gr. MWeißadlergaffe No. 27, 


1276. Ein junger Pinfcher, mit ledernem 
Halsband, hat fi) verlaufen; dem Wieder: 
bringer eine gute Belohnung: Saalgafje im 

„Storch“. Zugleich wird vor defien Ankauf 
gewarnt. 


544. Gin Geldbeutel ift gefunden wor— 
den; genen bie Gimüdungsgebühr abzuholen: 
Fiſchergaſſe 25. 


1276. Bamberger Zwetfchen em: 


pfiehlt 
@. H. Obert, 
hinter den Garküchen 9. 


545. Neues Sauerkraut, Salz⸗ und Eſſig⸗ 
— ſind zu haben; Rothekreuggaffe 6. 
545. Ein Maͤdchen, mi fein nähen 


und ftopfen fann, es —* — n 
alte ekngergatie 22, ® — 


—* — Fe: geräud. 
8 und we nten. 
1277 J = h Milani, 
wahr 6. 

545. Gin braver nn kann bas Maler» 
= — erlernen; Taubenhof 


545. Gin Naͤhmädchen hat noch einige 
Tage frei; Borngaſſe 6. 
1276. Große dunkle füße ER und 
ſchoͤne Jafttge Gitronen, 
Minoprie, Sir 


1215. Ange: Melis. > 
ani-MHinoprio.’ 
546. Bei einer Einderlofen Wittwe kann 
ein Mäbdihen, das aus arbeiten geht, ie 
erhalten; alte Rothehofftraße 3, im 1. 
545. Sıferwerfjeng und Gaͤrtnengerälh⸗ 
schaften zu verkaufen; EI. Gfchenheimerg. 20, 
545. Eine nufbaumene Kinberbettlade Au - 
3 fl., eine Sinberwiege nebſt Geftell .zu 1 ıE 
30 kr., ein eiſernes Kröppchen r * Kb 
zu verfaufen; Weißfrauenſtr. 3 
545. Gin gelber — — 
mit ſchwarzem Kopf, beichnittenen Ohre 
und langem Schweif, bat fich verlaufen. 
— — eine Belohnung auf ber Grüne» 
urg 
Friſche 
1277 


Ananas bei 
Joseph Milani, 
Bleidenftraße b. 


545. 1/5 16325, ?/s 23341, 5r Claſſe 
ber 136. hieſigen @otterie find abhanden ges 
fommen,-vor deren Ankauf gewarnt wird. 


— —ñ — 
———— RR rn für 
Rhein» und. Mainſchi 
Angekommen Frankfurt Ro. 11 von —— 
am 
dadeſchluß für den nädfen Thalfahn, Sams Sams⸗ 
— — ber a. o e 


Bogtberr, 


TDeilage, Jambf. Jutell.Bi. Au 205 Mittwoch d0. Auguſt 1859. 
— — ———— —— nn 
Bekanntmachungen. 

— Benjamin Auffarth, Ea ber Doͤnges⸗ und — 


Kemi. 


Aegyptens Bedentung Äh die Rulturentwidlung der Menſchheit ‚und 
tägyptiſche Glaubenslehre 


von 
nn Dr, Marl Oppel, Lehrer an der Musterschule. 
224 Mit 2 erläuternden Tafeln. — Preis 36 Er. 


Das borliegende Schriften ſoll aufmerfism machen auf bie Wichtigkelt ber. Agyp- 
Alterthunstunde und beitragen, irrige Unfihten über bie aͤgyptiſche Glaubenslehre 
zu berichtigen. 


„NWeue Anlage‘. 
„Beute Mittwoch den 31. Auguſt 1859: 


EROSSZBS SCOHTLEART | 
vom Auſik- Corps des k. k. öfterr. 1. Sclvjäger - Bataillöhs. 
Anfang 5 Uhr. — Entree pr; Perſon 6 Er. 


”e — WBerfteigerungs: Anzeige. 


Mittags 12 Uhr, werben, 
Freitag den 2. September, auf —— — 
| 1 Partial: Dbligation der Frankfurter Eafino : Gefelk 
fchaft von 250 fl., 
1 Frauffurter Theater: Aktie von 150 fl. 
auf * Börie off entüich an den Meiftbietenden verfteigert. 
C. Belfchner, Ausrufer. 


Das Weinſchiff iſt da in alter Weiſe, 1277 
Führt Mheinwein mit fi zu billigem "Preife. - 


544. Ein im otterie-Gefchäft bewanderter ſolider Maun kann tige 
lich einige Stunden Befchäftigung „gegen angemeffenen Gehalt haben; 
Dfferte poste restante S. S. No. 


5* In meinem Hauſe, — 22, if der 3. Stock, beſtehend in 6 Zim⸗— 
Küche mit Waflerleitung, zwei Manfard- Kammern, zwei Keller Abtheilungen ıc., zu 


* LZudw. Aug. Wurſter. 





Bf 


Das Muſter⸗Lager a st 
Kinderfpiehmaaren- Fabrik 


"Scheller, Weber & Wittichs 
aus Heffen - Caffel, 
befindet ſich 


Hotel Landsberg, Zimmer No. 17. 
Die Etuis- und Portefeuille-Fabrik von 


J. Eelihardi 


befindet sich Zeil No. 64. 1276 
AM. Löwensiein, ‚Püngesga ale: 3, 


empfiehlt ein reich afjortirted Lager in Pariſer umen und Federn, a 
Blumen eigener Fabrik zu geneigter Abnahme. — 


Bier$renunde! 
546. Ihr Freunde des Biers, wer ein gutes Glas trinfen will, der komme hit * 
in „großen Glephanten“. I2E\ 


Schere 16. 
Hi. J. Schütz, Bleidenſtraße 4 


empfiehlt fein reichhaltiges Lager in den neueſten Befapartifeln, Quaften, ME I esiffeie 
ten Bändern, Sammtband, Ghenille, Knöpfen, Naͤhſeide, Garn 20. zu biligen feften Preifen 


540. schw * von 
arzſeidenen Stoffen und Halstüchern 
befindet M| 8 die Dauer der laufenden —— Variſer Hof No. 21. ir 
Ritter $ Thiel, aus Reiferdiiütekn. - 


Düngungditittel für Gärten ee udreotte, II 
n eder ım een, empfie 
» ;  Granffurter Ebemifche Beobuttengabrit, Au 


Bureau: kleine Sandgafle 4. 











Apiegel - Handlung. 
m. Blum, Götheplatz B. 


ur — — Saiſon bringe ich mein aufs 


zieh e aflortirt 
Spiegel,Lager 


in empfeblende Erinnerung. 


Perimutter - Knöpfe 


eigener Fabrik 
empfiehlt unter Zuficherung reellſter Bedienung 544 


Eduard Döring 


aus Hordhaufen. 
BE Stand während: der Meffe: Ä 


SE" Mainbudenreibe 122. IN 
Joh. Stohr, Strumpf-Sabrikant, aus Schotten, 


bat fein 545 
MWaaren: Lager auf dem Domplaße. 
545. Schwere geſtrickte wollene Kamiſole 


a2 fl. pr. Stück 


leichen feine weiße gewebte für unter'm pr zu tragen * afl.; bei ud 
nahme, von Partien erhalten Wiederverfäufer angemefjenen Rabat 
Strumpfwaarenlager von E. Tippell, ar. odenbeimerftrafe * dem Brunnen über. 


1277. Im Weinſchiff am Fahrthor find wie immer bie befannten rothen Einmach⸗ 
zrüfebeln jr Haben. 


















Bu vermidtben. . 

545. Schäfernaffe, im Tannenhlrſch Ro, 7 
eine Wohnung im Hof zu vermiethen. 

545. Ein Pleined möhlirtes — zu 
vermiethen; Breitenaffe 14. Parterr 

545. Friedbergerſtraße 27 iſt ein mdblir⸗ 
tes Tg zu vermiethen. 

645. Awek gut möblirte Zimmer find für 
bie Mefie zu vermiethen; Fahrthor 6. 

546. Ein möblirtes Zimmer ift rg 
zu vermiethen; kl. Eſchenheimerg. 3, 3. St. 

545. Ritfemaaffe 6 ift ein möblirtes Zins 
mer zu vermiethen. Zu erfragen dr Siock. 

546. Domplap 3 ift ein ſchoͤn möhlixtes 
Zimmer zu vermiethen. 

546. Elegant möblirte Zimmer find zu 
vermiethen; Taunusſtraße 3. 

546. Eine Fleine Wohnung nebft Remife 
und eine große Remiſe nebft Comptoir find 
zu 52 — eſtraße 18, 

Eine liche Wohnung iſt zu 
ten, — 17, 2 Stock 

546. Gine aus 5 heizbaren Zimmern, 
Manfarde, Bodenkammern ꝛc. beftehenbe 
Wohnung, mit fehr ſchoͤner Ausficht, ift 
mäßigem Breife zu vermietben und fann 
fon mit dem 1. October bezogen werben. 

546.. Broße Bodenhehnergaffe 17 find 
3 ineinandergehbente Zimmer im erften 
un zu vermiethen. 

Schnurgaſſe 69 ift der 2. Stod, 
befchenb aus 5 Bimmern, Küche, Speijes 
kammer, 2 Bodenfammern und Kellerantheil, 
au — und gleich zu bezlehen. 

545. Eine Wohnung von 4 Zimmern zu 
— Friedberger Landſtraße 29. 

Cin Zimmer zu —— an 
er e 4 —* Eſchenheimergaſſe 6. 

—— —— ober ya: 
nme; ‚Sen 79, im 2. S 

Breitegafle 22, ift ein Stibäen mit 

* zu vermiethen. 
eſuche und Anerbieten. 

544. Es wird ein Mädchen geſucht, wel- 
ches bürgerlich kochen kann und ſich der Haus: 
arbeit — Liebfrauenberg 24, im 1. 


— 
fjunge, der ſchon bier ge: 
bient St at, we — * 4 


"3 6516. 


540. Ein ſolides 
und alle kr Buena en ae 
wird bei einer einzelnen Herrn gefucht. Nur 
ſolche wollen ſich melbert, die gie Beugnifie 
beibringen koͤnnen; Aneen L, im Laden. 
546. Eine Kühenhaushälterin —— eine 
Stelle; Joſ. Sauſer, Fahrgafſe 1I. 
546. Märchen für Küchen⸗ und F 
beit werben geſucht; J Saufer, 
#545. Dan ſucht 1 Diener, Br * 
ei fuht 2 Erzieherinnen; —— 
546. Ein ſolides, reinliches und fleißiget 
Mätchen wird aefucht: Roßmarkt 14. 
546. Ein  Monatmibiien Wir "aufn: 
—— 1 
546. Ein Mäthen, das zu jeder Arbeit 
.. if, wird aelucht ; Vilbelerfiraße 12, 
tod 


1 
545. Ein Mädchen, welches alle Hausar- 
— —— verſteht, ſucht eine Stelle als 
ubmädchen oder M aͤdchen allein; kleine 
* ergaſſe No. 20 
in ie Zapffunge wird ge 
ſucht; im großen Glephanten, Bllßelergane 
545. Ein geringes Mädchen, welches fo 
gleich eintretin kann, wirb gefudht; —58* 


No. 12. 
515. Ein Mädchen, welches alle — 
tann, ſucht eine e als Mädchen allein 


Zu gen Gitronengäßgen 13 nen. 
546. Gin Mädchen, welches gut bürger- 
lich kochen kann, wirb gegen auten Lohn. ge 
ſucht; anche — 
546. Gm Maͤdchen, welches gut bür Lid 


| a ta, ar eine Stelle; Ei 


Aalage 
546. Eine perfefte Kochin Wälle 
ftet8 hohe Dertiäaften fervirte, in 
ihrem ganzen Fache zuverläfjtg ifl, 
fucht eine Derartige Stelle. 

546. Köchinnen, Madchen allein, Haus 
uud Stindermäbdhen finden ſehr gute Stellen, 
b. a Setunun, Trierifchegafle 8. 

Mädchen, welches blirgerlich 
— F alle Hausarbeit verrichten fann, 
DR eine Stelle als Hausmädchen ober als 

Mädchen allein; zu erfragen Weißadlerg ıfle 8. 

547. Ein Mädchen, das kochen kann amd 
* Zeugniffe hat, wirb für auswärts 
ſucht, d. Frau Hofmann, Trieriſcheg. 8 


— — —— — — — 


5. Beilage, Fraukf. Sutell.: SL. M 205, Mittwoch 31. Auguſt 1859. 


Befonntimagungen 


2 Das Engtos-Fager 


2* 


ar Wiener 


ummiſchuh. Fahtrik 


befindet ſich bei 


„Leop. Springer, 


Döngesgasse 49,1. Binse, 


'Providentia, 
Srankfurter Verſicherungs - Geſellſchaft. 


1976. Die —“ verfihert zu feſten und billigen Prämien gegen Fener⸗ 
See:, Fluß: und Land: Transport: Gefahren und fhlieft Kebend, Ausı 


eine % und 2eibrentensVerfiherungen j-der Art, fowie Berfierunaen gegen 
üd ung. im Beruf oder auf Meifen unter den günftigften Bedtugungen 
Pro Date * Verſicherungsformulare unentgeltlich durch 
die Direktion, große Gallusgaffe 15, 
fowie durch die Herren Agenten: 


3. 5 Almeroth, gr. Sındgafe 4, C. IE. Textor, Rebftod 5,: 
Phil. Ohlenschlager, Bureau des Delphin. 





„Stolgenfels‘, am Fahrthor. 
645. - Ulmer Lagerbier, 1868: Bergſtraßer Wein & 8 fr. pr. Schoppen verzapft 
Nouſtan Engel. 


u 38 Fischer, g 


aus Hürnberg, 


empfiehlt fein reichhaltiges * in allen Arten enäflich gi achter 
Blumen, ald: Walltränze, Bouquets, Sträufe, von feinften 
bis zu den ordinairften, in größter Auswahl zu den möglichft billigften 
Preiſen. — Das Lager befindet ſich 


Mainmeffe, use No. GA, 


mit obiger Firma verjehen. 


H. M. Bon jun. © 


ans Mühlyaufen in Thüringen, befindet fi Hotel = Kor 


B. Sollmann, 


aus Schönkirch, bei Wenden in der ©berpfal;, 
empfiehlt fih in allen Sorten Beuteltuch und Krepp zu den br 
eg — Sein Lager befindet_fid) während der Meſſe in ie 
urt a. M. an Der Stadtwaage. 

LA. be 
Süfßbier-Hefe Irknsasr, | 

547. Au vermiethen vor dem Gichenheimerthor: Ein Pleines Send mit Gar: 
ten zum Alleinbewohnen, enibaltend 4 Zimmer, 2 beisbare Manſarden — Keller x. 
und alle fonftige Bequemlichkeiten. Yun erfragen Buchgaſſe 14, Ir 

545. Man ES ordentliche Lehrmaͤdchen für ein Pip- — 


Zeil 69, im 1. Sto 


546. Leim a 22 und 24 fr. pr. Pfund bei 












Babrgafie Mo. Mey 





Gottfried Maes Bahegaffe 167 
546. Im Gelnhäufer Brauhans-Öaxten immer noch gutes Lagerbier und Würzburger 
Rettige zu haben, 


546. Ein Wufitiehrer wünjcht noch einige Stunden im —— Geſang⸗ reißt 
ertheilen, 16 Etimpen 12 fl; zu erfragen im Laden des Herrn Anders, Ar 


517. Ein Commis, der ſchon Tängere Zeit in einem bedeutenden hiefigen Hanblunges_ 
hauſe jervirte, wün'cht Blacement zu finden, 


547. Gin folides Mädchen kann das Buß und Kleidermachen erlernen, auf Verlangen 
Keſt und, Logis; kleine Boclenheimergeſſe 24, Ir Stod, “ 


Voll’scher Felsenkeller inBad Homburg. 


546. Indem id meinen verehrten Freunden und Gönnern für ben mir bisher ges 
Rai zablreichen Beſfuch meinen verbindlichſten Dank ſage, verbinde damit die * 
benſte Benachrichtigung, daß von beule amn bie Bier -Wirtbihaft auf meinem Felſen⸗ 
3 fuͤr dieſe Saiſon geſchloſſen iſt. Dagegen werde daſelbſt, außer Aepfeiwein. 
einen guten billigen Wein in Zapf halt-n. Reſtauraiion wie feitber. 


Friedr. Yolk, zur „goldnen Rofet,_ 


— Mlas- Versilberung 


10 * Julius Löwe in diverſen Gegenftänden, als: Botal 
PR abe zc., in dem Laden ——— 13 vorräthig. 1277 


’ Wiühelm Eckert & Co. 


7 —58* —— von ao en ee mit — * 
— ner neuen verbeſſerten ethode, empfiehlt 
— —— Hartmann, Allerheitigenftraße 40: 


ern PURE en jesluenncinöstsunser sr un Sons ne irn ann Kies bereuen bin Bere te 
* Wacker, 5* und Damen- - Schuhfabrikant, 
Stuttgart; 
emfett fein ſchon laͤngſt — Pager im allen Sorten‘ Etlefeln von 
—2 mit Ar und Knöpfen, Xederfliefeln von [nem Leder, mit * Se 
&inderftiefeln aller Art, ausgefänittenen E 
— , Bersenfönben und Stiefelm von feinftem * Tomte aucy Glanjichere 
—— Leders ſett er um 10 %/, billiger ab als wirklich das Leber steht, 
fo da Ar Niemand fein Lager unbeftiebigt verlaffen wird. 

ne Bude befindet ſich Samsdtaysberg, zweiter Gang links von der Neuenträme 

au, mit obiger Firma ve:feben. 1277 


Ans und Verkauf von Stante- 


Papieren en 
jeder Art, induftriellen Actien, Banknoten, Coupons, — at x. bei 


Jul. Stiebel jun. $ Com 
Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de I’'Union, 


Portiand- Fabricat des Bonner — u. Hütten-Vereins, 


Cement, |Pni. Jae. Fieus, Haasengasse: 9, 
546. Handlungelehrlinge finden vortheilhafte Stellen. Hof, Saufer;, dahrg 1. 











Ar Rosenthal, aus aan J 


Bude 114, 115 am Main, 
— Strohtaſchen in verſchiedenen Qualiräten zu $ibritpreifen. 


Ausverkau 


846. 


546. 
Heute Abend: 


Gine Partie Herrenssite und Kappen > im Ginzelnen und m Barten 1 
den billigften Preiſen abgrgrben; Trieriichenaffe No. 7 


Bei Sipf auf dem — 


Extra- Concort 








Zu verfaufen, 

537. Rei dem Abbruch, Schulſtraße 6 im 
Dr. Fled ſchen Haufe in Sachfenbnufen find 
zu verfaufen: Feonſter, ahhren, Defen, Ruf» 
böden, Eichenbnüftunashols, Sparren, Bilfen 
und b 3 alles in Geht gutem Auffande. 

540. 6 Glasſchraͤnke, 2’ breit und 2° lang, 
2 vr. Stüd: ar. Sanbaaffe.14. 

4 Ein Pärchen Ringeltauben und eine 
Hedi nt ju verkaufen; kl. Kiicheraaffe 24. 

545. Ein Glaskaſten, auf einen Ladentiſch 
paſſend, zu verkaufen; Borngaſſe 21. 


Dienſtgeſuche und Anerbieten. 


6465. Bin Mädchen wird geſucht; Stelzen⸗ 
a 17, Parterre. 
Di. Ghpichala DE ibgen geſucht; Aller- 


el ligengale 3 Den * gut kochen kann, 
wird geſucht; Markt 42, Ir Stod. 

‘547. Ein — Bapfjunge wird ge 
face; Babrgafie 1 

547. Eine N eiliende Schenkamme wird 
seht; wo? fagt die Expedition. 

Gefuche verfcbiedener Art. 

‚544. 1 Zimmer, Kfıche und Sammer, im 
Preife von 80 bis 100 fl., wird fo.leich zu 
3 geſucht; fchriftluche Offerten unter 

auf der Expedition abzugeben 

546. Es wird eine fleine freund iche Woh⸗ 
nung, wo moͤglich in der Naͤhe vom Main, 
für ſtille Leuſe zu mierben geſucht Offerten 
beliebe man unter Chiffte M MU auf 

peditlon d. Bl abzugeben, 

547. Ein zweithüriger eiferner 
Caſſaſchrauk wird zu kaufen gefucht; 
Näheres. fagt, die Erpebüion, 


der maintbor bis zur Glifabethenftraße 


— — 


544. Ein Frauenimmer, welches aus ar⸗ 
beiten gebt, ſucht eine unmoblirte Stube mit 
oder ohne Kühe; Schippeng: 12;, Burterte, 


— — lo 





Befonntmachungen 

516. Ein Picker verlor 2 * 
ſchitme. Mau, bittet, um es 
bei Hrn. Gayard Ir Eſchen —2 


516. Ein junger Mann, welcher ne 
F:der inmujeben weiß und bejonbers a 
empfohlen wird, ſucht eine Stelle, rd 
außer der Meffe oder auch in eh 
Näheres Fahrgaſſe 23, im Eckladen. 


Kolgenbe gute. reine Flagge 
1855 ————— ee 
1857 Laubenheimer 1 20 > 
1857 Grbader & 24 fr. 

1857 Nierfteiner a 30 fr. 
1857 Geiſenheimer a 36 Er. 
ſewie —— Weineſſig zu 12 und 16 &. 
die Mans, be 


E 
—— Bitten 


616. Gin Hund, Dachsart, braun, ſchwatz 
und grau geſcheckt, iſt zuelaufen® Born⸗ 
— 


547. Ein Schlüuſſel wurde vom Schau 


ee 


‚>. 


(er. gaſc⸗ u 
ohne Glas) 





man bittet nm gefälize Ab 
mainthor No. 10. u .i 


547. Bichene Rinden, — 
abfaͤlle: Rothekreuzgaſſe ga 





6. Beiläge) Frentt. Jutellwi.X 205, Witwoch 31: Augunt 1880 


— Velanntmahungen 


5 ia70h BE Haus großartigen s 


chlachfenpanorama 


der legten berühmten 


Stalienifchen Schlachten 


von Montebello, Paleftro, Magenta, Melegnand, Solferino, 
durag und Pozzolongo, nebſt Der Anficht des Einzugs der 
zoͤſiſchen Truppen von Ftalien in Paris am 15. Auguſt. 














i Anſicht d & T b getreuen Orig'nalbilbern 
" Rn — Butt Tab nat) ufef gi TEE cin — 


von den Battgeiehten Ben und blutigen Kämpfen, Mi rlein. 
aftı ⸗⸗ 

u ſehen am | er im Haufe des Heren Da: 
hoben Dein RINGE de pP 


Gntree & Berfon 12 Pr. (3'/, Sur. * — — ohne Charge u. Kinder & Pr. (2Sar.) 
An en 


Schwager'scher Felsenkeller. 


Mittwoch den 31. Auguſt (bei günfliger Witterung): 


_ Streich-Concert. Entree 6 kr, Anfang: 7 Uhr, 
EEE" Woriiglicies Pngerbier. 1276 


Nähmaſchinen 


——— — Schuhmacher, Portefeuille⸗Acheiter, Sattler x., ſodann für Weißzeug 
—— — ih beſonderen Conſtructionen empfi: bit die mechantiche Worfftätte von 


Carl Soldan, Sonlgafle 27. 





Ale Sorten Flaſchen, ſowle zerbrodemes Glas kauft ſtets zu den böchften - 


Greifen 2. Air ſch, Weiß diergaſſe 29, Ir St. Auch find daſelbſt Flaſchen zu verkaufen. 


— 546. Ein Pianinv noch gut brauchbar, iſt um den Preis von ſU. 80 zu ver⸗ 
kaufen und kl: große Eſchenheimergaſſe 43, im Hofe linls. 





re Rosenthal, aus Darmstadt, 


Oude 114, 115 am Alain, 
Wachẽtuch in allen Sorten, abarp ſite Deiden ımb linterlagen. 1971 


Ein Haus in fehr quter Lage, ug 
für eine Wirthichaft, € * Schneider meiſter ꝛci ꝛc. beſonders aber für eine Conditorei ge 
eignet, habe vortheilhaft in verlaufen. 
Große und Heine Bauplüge habe zu verkaufen. 
Einen großen und einen kleinen Garten habe zu verlaufen 
Mi. Nebel-Hauser, 3! 


54. Eine Deurfebe, zur Zeit in London, 26 Jahre alt, eine 
Pat: und Hleidermacherin, vie bie Küche, jo wie eine Haushaltung zu führen 
verjteht, und bie beiten Zeugnijfe hat, jucht eine Stelle. Näheres Schäfergaffe 48, Barterre. 


Ein gewandter Comptoirift; welcher gründlich die. doppelte Buchhaltung-verfteht, deutſch 


und jranzöfifh correſpondirt, ſucht eine. Stelle. 
ällige Offerten unter 2» 100 beforgt ebition dieſes Blattes, 


: . 3546. Meine vorzägliche Embalema · Cigarre No. 3, à F ib: er m — 















fl; 2.. 24 fr., und eine. Regalia⸗Cigarre No. 4, a 11, Er. a 
mit feiner Einfage, in — Waare, empfehle hiermit Sn, 
Gottfried Mass, Fahrgaſſe 16. 


: Pr Si 536. Bilde, wenig, mhraugt. zu verlaufen ober zu vertauſchen; neue ——— 
gaffe No. 3. 1 ca 
Bon heute an bleibt meine Wirtbfch —* auf Weiteres — —— 


k M;, den 80. A 
RS * ee Bernhard Erich, 
546. im Efftghaus. "9 


1877. Eine Wohnung von 5 bis 6 Zimmern und übrigem Zugehör, inner» ober 
—8 der Stadt, welche am 1. October dv. J. bezogen werden kaun, — SEAKEN gefuht 
chriftliche Offerten unter der Adreſſe: AF. ‚poste restante, durch bie Stadtpoſt · 


1277. Cine große Sendung Feilen in jeber Corte angefomment, werben in men, werben in größeren 
Partien billig verkauft; auch werden Proben auf oe verabreicht: 
v 


Re ” “ ey 


100 Stüd, | 














546. Zebrfielle:Gefnch. 
Ein gebilvetes Mädchen, Waife iſraelitiſchen Belenntniffes, der franzöfifchen, und 
liſchen Eprache voſllkommen ER, auch in weiblichen Handarbeiten ſchou erfa „fe 
zur Lehre im ein Burtsgeibäftsaufgenommen zu werden. Wohnung und Verf ftigung 
——— taunu auch ſelb er t ar. Auskunft ertheilt auf ſendfreie — wie er 
ſorgungsgeſchäft von Gg. Schudt Sohn in Bad, Homburg. r 


546. Gesangverein „Germania“. _ —— 
Donnerstag den 1. Septeniber: Verſammlung im Hainerhof. 


546. As MefrLccal ift der 1. Stod Fahrgaſſe 20 zu vermiethen melu 



























ötheplat N0.13 7 


rden während der Meſſe Möbel aller Art verkauft und. für: * 
zwei Jahre garantirt. 1276 


ENTE Schwere Malterfäce, A ein Darmſt. Malter, pr 
te, im Leinenlager von Ferd. Eulenftein, gr. Sandaafle 25 


A. Rosenthal, aus Darmſtadt, 
1 Bude 114, 115 am Moin, 


flehlt tn Lager in geftridten und a webten wollenen und baumwelleien Unterfleidern, 
5, Filz⸗ und Litzenſchuhen zu Fabrikpreiſen. 






— 





— — — 


—— — 





X: DBürger-Mufuabmen. 
1 26. Herr Hero ux, Johann Nicolaus Hector Gmmridh Feliz, BS,, Hanbelömann, 


en 


auswärts, ref. 
ger Drill, Johanues Qlentin, BSSchneidermeiſter, Markt 11,1. | 
ke Fund, Johann Antreas Aırauf, BS,, Weingärtner, Schell af! 14, 1. 


dp 
IdO ı\Bı 


— 


8 d 
5 BEER 


j 


ır Enoblaud, Johann Philipp, BS , Weingärtner, Loͤhergaſſe 26 L} 
Shut, Benediet Futwig, aus Ufingen, Mader, bermalen hifiger 
Genev’arm, Klapperfeld, 1. 
* Sehfing, Aaac, aus Alzey, Hantelimann, Taunusplag 7, ifr. 
errHittel, Martin, aus Hanbaufen, E chneitermeifter, — 24, | 
Herr Humm, Beter, aus Hörftein, Echriftgreher, Eiſernhand 10, £ 
Frau imons, Sophie, aeb. EA, aus: Ebelsbach, iſr. (Ehefrau bes bief, 
Phırgerd und Hanteldimanns Herrn Heinrich Simons). 
Frau ne A nd geb. Levi-Facobfobn, iſt. (Ehefrau tes obengenannten 
ern Leijin 
Herr Lion, Simon, Us. Handeldmann, Fiſcherfeldſtraße 5, ifr. 
er Schneider, Tobannı Veter, BS., Porrefeuilleaibei er, Schäfernafle 7, £ 
gell. Guftav Beter, von bier, Handelsmann, alte Maingergaffe 46, £. 
Herr an. — Chiſnan aus aaephe r Säneikeruifer, 
tegelgafje 
Lehr, Georg. Gonrad, aus Bullau, Yädermeifter, Judenbrückchen 26, J 
* Iffland, Maria Franyiäe, geb, Si onney, aus ——— 
(Haute Saone), Paradeplatz, f. 


Fruchtmarkt⸗Mittelpreiſe. 


— 27. Auguſt. W 14 fl. 29 Er. (gef. — fl. 25 kr) 8 J 
‚dert Es 3b), @erfte Bee ie (geft. Ka 1 A — Zu, 


gl zob sag 


rn 


| 


93 — 4 4 
RE 
} lt 


no 
* 


——— 
— 


rar: 


- 
F 


ds 





len 
— 


ö— —— —— — — — 





— — 


Thbeater:Anzjeige 
. wo den 31. Auguft: Migolettv. Opec in 3 Aften und einem Vorſiel 
wach Pen Seterigen von OERUNGUR: A von Verdi. Mit aufgehobenem benem Abonnement. 


— — — — — — 


— 
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Alffaßkt. B.-Actien U 500 1114, 113%,4 b, 
. Nat.-Bank-Aetien 856 
—28 10, .b. 


Brsch. 9 of —* 
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8 IR E 97 Ö. 
er db.R| — — 
Bard. ».0. 
een R.L.a8kr.| — — 
/a Obl. C, b. G. 
„.b. Roths. 


— — 


iverse Act nm, Eisenbahnen und Prioritäten. 


zes ‚Ostb.b.R. &1.200'99 b, 
. Wilh. Nordb.-Act. — — 

Ru Fee -B.- 72/ P. 

—— E.3%% Pr. -Obl.b 53 P. 


u E F. A28kr. 445 
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Wechsel-Course. 
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Amsterdam k. 8.1974 B. 


Ste 


Holl. 10 A. Stücke R 
Dusaten 

20 Free. —*2 
Eagl Soverei , 1% 
Russ. Imperiales |, 

Dollars in Gold |, 
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nos) werbimben mit dem Amtöblatt, Organ ber hiefigen Staatsbehbrben, fi 
fh und ben Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 
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2 ö | (Eppebition: am Geiftpförtijen, Schlachthausgaffe 21.) 
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{ A 206. Donnerstag den 1. September. 1859. 


ueberblick der GEreigniſſe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Intereſſen. 
Srankfurt, 1. September. (Zur Sitnation.) Die in Eifenad von einer 
‚großen Anzahl patriotifcher beutfcher Männer am 14. Aug. vereinbarte Erklärung Tautet 
mörtlic: „Die —2 gefährlichen Zuſtände Europa's und Deutſchlands und das 
Bebürfniß, politiſche Parteiforderungen ber großen gemeinfamen Aufgabe ber beutichen 
uorbnen, haben eine Reihe Männer, welche iheils demofratifchen, 
ber utionellen Partei Ören, aus verfhiebenen beutichen Ländern zuſam⸗ 
‚mengeführt, wm fich fiber die Herbeiführung einer einheitlichen beutfchen WBerföffung und 
bie zur  Greeichung eines folden Zieles erforderliche gemeinjchaftliche Thätigkeit au 
verſt en.  Diefelben haben in Anſchluß am die Eiſenacher Erklärung vom 17. und bie 
hannoverſche Erklärung vom 19. Juli d. J. über folgende Punkte fit vereinigt: 1) Mir 
erbliden in gegenwärtigen polttifchen Weltlage große Gefahren für die Unabhängigkeit 
unferes deutſchen Waterlandes, weldye durch den zwildhen Defterreich und Kranfreich abge 
een Frieden eher vermehrt ald vermindert worden find. 2) Diefe Gefahren haben 
legten Grund in ber fehlerhaften Geſammtverfaſſung Deutfcplands, und fie fönnen 
nur durch eine ——* Aenderung dieſer Verfaſſung beſeitigt werden. 3) Zu dieſem 
den iſt es nothwend — der beutjähe Bundestag durch eine fefte, ftarfe und bleibende 
zu 





trälre as) Deutſchlands erjept und daß eine deutſche Nationalverſammlung einbe⸗ 
ufen werde. 4) Unter den gegenwärtigen Verhältniffen können die wirffamfien Schritte 
—— Erreichung diefes Zleles nur von Sreufen au@geben; es ift daher dahin zu wirken, 
Preußen die Initiative dazu übernehme. 5) Sollte Deutfchland in ber naͤchſten Zeit 
don außen wieder unmittelbar bedroht werben, jo ift bis zur definitiven Gonftitutrung ter 
en Gentralregierung bie Leitung ber deutſchen Milttärkräfte und die biplomatifche 
etung Deutſchlands nad) en auf Preußen zu übertragen. 6) Es iſt bie 

icht eines jeden deutjchen Mannes, die preußifche Regierung, in fo weit ihre Beſtre— 
dabon außgehen, baf bie Aufgaben bes preufiichen Staates mit den Betürfniffen 
Aufgaben Deutichlands im Wefentlihen zuſammenfallen, und foweit fie ihre Thärtg- 

it auf bie Einführung einer ſtarken und freien Gefammtverfoffung Deutjchlands richtet, 
Kräften zu unterftügen. 7) Von allen beutichen Waterlandsfreunden, mögen fie ber 
—* ‚ober der conſtitutionellen Partet angehören, erwarten wir, daß fie bie na— 
tlonale Uaabhangigkeit umd Einheit Höher ftellen, als die Forderungen der Partei, und 
für die Erreichung einer Präftigen Verfaſſung Deutfchlanbs in Eintracht und Ausdauer 







zuſammenwirken. Eiſenach, 14. Auguft 1859,“ Aehnliche Erklaͤrungen find 


deutf Staaten, fer Tage in Hanan von den Beten b Volkes erlaffer 
RR 
b rt erine an ı j 0) a m, o v ‘ 11 I e { 
3 Be — —— 


e 
| — Spipe, im 

von einer Anzahl Pr Batristen ebene Erklaͤru ff der — 
Angelegenheit, nekfi einer Adreffe, in welcher ber Herzog erjucht wirb, berfelbe m 
graben: „mit gu bie en he Beftrebungen bes 
beurtheifen, denſelben Shtigenbe Büforne zu en und in den n höchſt 
licher Macht gnädige Förderung und Unterfiügung  angebeihen zu laffen.“ Der og 
empfing bie Deputation auf das Hulbvollfte. und ‚ertheilte, derfelben wörtlich die nachites 
hente Matwort: „Meine Herren! Mit aufrichtiger Genugthuung vernahm ich aus 
mir überreichten Adreſſe, dab auch in meinem kleinen Heimathlande bie ſchwer auf uns 
Iaftenten Verhältnifje der legten Monate tief empfunden worben find. So ift benn end» 
lid) nad) einer Reihe von Jahren tieffter Apathle der Wunſch nach nationaler Stärke und 
Eh - — * Außen ——* nach Innen im —— wieder erwacht, und 
mit f ober Hoffaung ‚be der Patriot dieſe neue ommen. ed gen ı Wege 
fein, Si Tu kun wir zu — he gelangen, mag bie ein 
Gonftituirung Deutfblands eine Form baben,; welche fte mil, ſo viel ſteht feft, doß nur 
dany etwaß Grfpriefliches erreicht werben . kann, wenn Kürften ‚wie, St Ara} 
dem großen: Ganzen Opfer zu bringen. "Was? meine’ Perſon betrifft, fo Habe 
bei ber Örfindung der Gentralgewaltiin Jahre 1848; fowierhei der Gonftituirung der Union im 
Sabre 1850, aus freiem’ Anirieb und freudigen ger ens mich ‚erboten „ Opfergabe 
auf ben Altar des Vaterlandes niederzulegen. Daß: meine patriotiichen Bemuh bei 
dem deutſchen Volfe auch bei Ihnen, meine Herren, eine: freundliche Unerfennüng : b 
{ft mit ebenfo wohlthuend geweien, ald es mich ſtets ermuthigt hat, auf der 
Bahn fortzuſchreiten. Und jo nehmen Sie benn die Verſicherung hin, daß ich nicht mie 
It das Streben nach Bildung einer. großen nationalen Wartet mit. Fr 
jondern aud) ſtets mit Rath und That zur Hand fein werde, wo es ſich darum handelt 
unferm jhönen deutſchen Vaterlande das Anſehen und. bie Macht: zu fchaffen,) auf welche 
ri ep a: vor allen jo gerechten Auſpruch hat.” Das ih ein echter deut- 

er Kür ı ' Y syhhdanund 
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Detfanntmagungen — 


Leipziger Fener-Berfihernngs-Anftalt: 
verfihert Meß-Güter unter den vortheilhafteiten Bebdingungen Durch die 
General-Agentur. des Unterzeichneten. And 


Wilh: Adolph Dieb, Neuefräme 27, Ir Stoc 


Mein im Laufe dieſes Jahres neu etablirtes 


Strumpfwaaren · Geſchäft en gr J 


In deſſen fämmtlichen Artikeln fiire dieſe Meſſe ein reichlich aſſortittes Lager unterhal 
bringe hiermit in empfehlende Erinnerung. 


3. 2. Lorsch, Schnurgaſſe 12 


Bas Aafter-Laget 
Spielwaaren⸗ Fubeif 


von 


Louis Jacob, 


aus Sonneberg, 
befindet ſich dieſe Meſſe 


* de Union, «=. Weidenbusch, 


zZ mmmer No. 30, ©. Etage. 
Das Zeinen - - fager 


Ye und Weberet „Vorwärts“ 


in Bietefeia@a' 
befindet fich Het 


B. Schäfer, y. na 10. 
"Mechanifche Lampe 


Diefe ge dem Namen „Barcellampen“ als die beften Ad Mi Arbeits: und 
elf Lampen feit' einer‘ Reihe “von Jahren vortheilhaft bekannt, find auch für gegen 
e en wieder in reichfter Auswahl in Blech, Bronze:, Gompofition und Porce⸗ 
latr 4 fen und zu heraRnel. pten ſehr billiarn Bis ah. 
m —— von 3. S. Fries Sohn, 
1278 bet Z Krämer, Neuekräme, der Börfe iher. 











Bedeutend herabgefekt 


babe ich eine große Partie 


Tagonnirte franzöſiſche Bänder. 


em =, Eichelmann, 
Siebfrauenfiraße Gl, im Breul’schen_Baufe, 
546. Mä ügliche Embalema-Ci No. 3, a 11 Mr pn Chill, 100 Std 
fl. 2. 24k., I Ad u re Ro. 4 1, fr. 207 10. fl.2. 24, 
mit feiner Ginlage, in abgelagerter Waare, empfehle hiermit beſtens. 
Gpttfried Maes, Fahrgaſſe 16. 
M. Michelson, Seilenfabrikant aus Solingen, 


bezieht dieſe Meffe zum erften Male mit einem Lager Gußftahl- 
ein ‚EolPöubiges Sortiment für Mafchinenbauer, Schloffer und ‚ 
$ er £ 


Das Lager befindet fi bei Herrn PBofamentirer Grahl, auf dem 
| DER“ Mömerberg Mo. 15. BE NN 











U m —— — räumen! — 
541. Eine große Partie Polka⸗Jacken, ſowie geſtrickte Arbeits⸗Cami ſöler 
find en gros zum billigſten Preije abzugeben bei ung 
Gebr. Wilzel, aus Dingelftäbt, 
zur Mefje hier in der Schwan-Apotheke, Neuekräme 


‚Joh. Stohr, Strumpf-Sabrikant, aus Schotten) 
hl A 


hat fein 


Waaren:Lager auf dem Domplaße. 

DER” u bermietben ug 
babe ih Wohnungen jeber Sk. in der Stadt fowie 2. berjelben, in-beliebi m 
auch AR wegen Abreife ein herrſchaftliches Beſitzthum nahe an — 
Garten, Stallung, Remife ıc., auf das elegantefte möblirt, bis 1. März gen 


„ 
billig in Aftermiethe au geben. 
Philipp Weismantel, beeidigter Senfal, zur ;Harmonie*, 


Brönner’s Fledenwaffer..- 
acht bei M. Löwenstein, Dongesgaſfe 
emietben: N’: 


uve — 
Eine helle geräumige Werkjtätte, auch als Magazin geeignet, mit ober PT. 
ar. Eſchenheimergaſſe No. 70. | 

547. Glaviere finb zu verfaufen und zu bermtethen; Schmibtftube 7. | 








"Beilage; Brautf. Intel. :3l. M. 206, Donnerstag 1. September 1859. 


., Berk nntmahungen. 





in 


ie« Zoologischer Garten. 


Donnerstag Den 1. September 1859, Rachmittags 44), Uhr, 


1275 


— 


(Bei gänftiger Witterung): 


GROSSES CONLERT 


vom 


Aufk-Corys des K. k, öfter, 1. Seldjäger-Bataillons. 
BE — — — 


u. “;. 
| Eintritt mir für Mitgliever und von denfelben perfönlich ein- 
e Fremde. Der Verwaltungsrath. 


Sollte das. Concert ungünftiger W tterung. halber, nicht ftattfinden 
nnen, fo wird daffelbe, wenn es das Weiter erlaubt, auf Freitag 
2. September verlegt. 


Zaoologiſcher Garten. 


> Zur Vermeidung von Irrthümern und weitläufigen Erörterungen 
bei dem Portier, erfuchen wir unfere geehrten Mitglieder, ihre Eintritts- 
beim Beſuche des Gartens aller mitzubringen, da ohne die— 

en der Eintritt Niemand mehr geitattet wird, 1275 


Der Berwaltungsratb. 


Die Niederlage der Asphalt-Dadfibe, Fib- 
Bi waaren und Hulfabrik 


von August Martenstein in Offenbach a. Main, 
; befindet fih große Sondgafle 1, 1276 


2 A | 

= 544. Ein im Lotterie-Gefchäft. betvanderter folider Mann kann täg- 

li Ständen Befchäftigung gegen angemeffenen Gehelt Haben; 
p 













öste restante S. 8, No. 1 









er Zur Frankfurter. MeNe' 


2 Reucträne 2) 


Ecke der Schnurgafie,. 


befindet ſich wieber mein ſchon in Dentfehland ‚wegen feiner Neeilität Lamb Billigkeit, 
größtes und billigftes 


Herren- Kleider- a 


und Fabrik in 


Haus: und Schlaf: Röcken 


Indem ich die Ehre habe, dies meinen geehrten hieſigen und —— RR 
bierdurch ganz ergebenft anzuzeigen, baß ich diefesmal ein noch viel reicheres dager auf: 
neftellt habe, erlaube ich mir gleichzeitig bie Verfiherung hinzuzufügen, wie ich durch mein 
umfangreiches Geſchaͤft in ben eins Stäbten Deutichland, jomwie durch die birecte Ber: 
bindung mit ben bedeutenden Kabrifen, um fo mehr in Stand geſetzt Bin ‚allen An⸗ 
forderungen zu genügen und jeder Goncurrenz die Spige zu bieten, jo daß wie 
ſtehender PreisCourant zeigt, zu auffallend billigen Preiſen verfaufe: 














DER” 500 SHerbit:Tweens von 4 fl. 30 fr. an. — ni⸗ 
250 Tuch⸗Leib⸗Röcke von 1U fl. au m 
500 Buckskin-Hoſen von 4 fl. a In m 


NEE” 600 wattirte Winter: Nöcke no 6 fl. 30 fr. an. 
NEE 600 Haus: und Schlaf: Röde von 3 fl an. 
DEE” Das Neueſte in Winter:DOrloffs, Dioglont und P 
Doubles, Kapugen, Almapivas, Bournuffe, 
Auswahl in Wünchener:Foppen; 1000 Weften. 
Alle hier benannten Artikel find folid und_gut gearbeitet und unterwerfe ein 
jebed einzelne Städ einer Prüfung ber hieſigen eidermeifter. - Beſtens 


S. Wormser, Marchand Tailleur. 


| Renekräme 22, CE der Schuurgalle; 


J 





— —— rer, * ieh — und 


mir = Dannelt Mäntel, 


Serön ‚Umbänge 


124 


"en gros et en deian- 


V Rosenthal 


= ans Serlin und Erfurt 


befindet. ſich 


01 —** * 2 | 
us ar A IA ien ou 
t ; anund Fr 2 

” h A 





33 Zeil 33 





‚Am Laden des Herrn Friseur Knecht. ' a 
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Bas die Eleganz, Neuheit und Stoffe anbelangt, fo darf i mt 
Jeftimmtheit behaupten, daß jede mich beehrende Br in 1 Be 

ung zufrieden geftellt wird, außerdem find auch die Preife fo namenlos 
Billig, aber feſt, It, daß ich durch den Fleinften Verſuch gewiß: auf 
eine fernere Kundſchaft rechnen darf. Me BE RER >72 


dan miUllverfanfen. 


537. Bei dem Abbruch, Schulſtraße 6 im 






Dr. $led’ e in Sachſenhauſen find 

zu ae: Babe | “+ pop ah db 

böden, Eichenbrüftungshel, Sparren, Ballen 

unb Lagerholg, a on gutem Auftanbe. 
547. Gin quter zu verkaufen ; 

Qintenpofkape BE a 

647Ein Flügel in gutem und 


Ä u I 4 } | Te Bi 
I. Elentimetrae 43, im Hofe inte. 
537." 14 gebraudte, nod gut erhaltene 


zu verkaufen; Friedberger Land» 
aße 10a. 
547. Eine Partie ausgezeichneter Tauben 
ift zu verfaufen. 
3u vermiethen. 
547. Ein Zimmer ift meſſentlich zu ver- 
methen, Dön e 15, im 3. Stod. 
542. Eine Bruͤckenwaage, in beftem Zu- 
ftande, zu verkaufen; Breitenaffe No. 24. 
543. Ein freumbftches möblirtes Zimmer- 
44 meſſentlich zu vermiethen; Golden— 
1 n'd4, Zier Stock. 
4..Münzgaffe 5, gegenüber der Bank, 
ift eine jchöne Wohnung vor 4 Zimmern ıc. 
zit vermiethen; das ere im Hinterhaufe. 
540. VogelgefanggaffeNo. 5 ift ein freund» 
fiches möbl. Zimmer, Ix. St, zu vermiethen. 
1243. Bleichſtraße 42 ift der 2. Stod, 
beftehend aus 6 Zimmern ıc, mit Garten: 
veranügen, zu bermiethen. 
1265. Bor dem Allerheiligenthor, Grüne: 
fahe No. 10, eine fhöne große Wohnung, 
6 mer u. f. w. nebft Gartenvergnügen 
an eine-ruhige Kamilie zu vermiethen. 
12992, Brönnerftraße 10 ift der 1. Stod, 
end aus 5 großen Zimmern, Salon 
und einer fdhönen Veranda, melde als 
Sartenfalon dient, Abtritt, großem abge: 
ſchloſſenem Worplap, Klıche, 2 Kammern und 
Keller, biß zum 1. October zu bezieben. 
547. Eine Wohnung im 2. Stod von 3 
Bimmern, 1 Manfarde, Kammer, Keller, im 
Preife von;200 fl, ift an ruhige Leute zu 
vermiethen; Biegelgafle 16. 
545. Eine freundliche Wohnung iſt zu 
vermiethen; Römerberg 17, 2r Sted. 
546. Elegatıt ' möblirte Zimmer find zu 
vermicthen; Taunusftroße 3. 


336. Cine W Laden 
— — — 
Domplag Ro, 5. 







23. Eine freundi. Wohnung im 3. Stod 
Geb aus 3 Almiern und Danfarbe, if 
d.ohnegugebör zu vermiethen; Fahrg. 142. 
541. Eine freundliche Woh 
im 1. Stock von 3 Zimm 


Cabinet, Küche, Kammern ꝛc. Weiß-⸗ 
adlergaſſe N. a N\ 
544. Zwei Zimmer und Kabinet find zu 
dermietben; Paulsgafle 10. 
544... 1 möblirted Schlafzimmer 


Wohizimmer zu vermiethen ; rn 
540. Auf dem Liebfrauenberg ift eine neu 
hergerichtete freundlihe Wohnung im 3. 
Stod, beftehend aus 6 Zimmern, Küche, 
Bodenktammer und Kellerantheil, zu vermies 
then; Näheres Döngefgafie 61, im Laden, 
540. Dönaesaafle 61 tft ein ſehr füb 
ſchrotmaͤßiger Heller, ca. 40 Stüd be 
zu vermietben; Näheres im Laden Bafelbfk 
541, Im Haus Dranienfteiı, Bad 











EILE 


find möblirte Zimmer billig zu bermieih 
544. Ein möblirtes Zimmer ift währent 
ber De verimietben; Br fie 17. 

. 54. e freundliche, neu hergeri 
Wohnung von 4—5 Zimmern zc. mit &e 
tendergnügen ift zu vermiefhen; Oederweg 35. 

1266. Gin Meßlokal iſt zu vermiethen; 
Neuekräme 5, im 1. Stod. 

Ein möblirte® Zimmer mit 2 Betten, 
ein ditto mit 1 Bett — 
find meffentlich zu vermiethen; gr. Fiſcher⸗ 
gafle No. 41. ur 
547. Bodgaffe 11. if ein Stübchen mit 
Bett zu vermietben. 

547. Gin möblirte8 Zimmer tft zu ver⸗ 
miethen; Schäfergafle 38. 

547. Gin möblirtes Zimmer, pri 

41/2 fl, zu vermiethen; EL. Hirſchgt 17. 
1278. Eine heizbare Manfarde mit Gars 
ten an ein folides Frauenzimmer; Seiler 
firaße No. 2 


532. Am Bodenheimertbore finb-2. 

Zimmer mit oder ohne Sen 

vermiethen ; ar. Bodenheimerg.' 45, Ir 
1278. "Eine eine anſtaͤndige 


mit Garten fir 130 fl.;, Seilerftraße 


ern 
* 


E 2 
Doslogi⸗ der Garten. 
un " 401 ‚u B 
Beine Sonntag ben, 4. ———— von bis 12 uhr ———— if 
Entrittenreie auf 2 

10 Jo n) 8 
3 nun) Er: pr. Berfar ermäßigt; = 
Bon 12 bis 2 Upr bleibt der Gatten für Jedermann ger 3 
zn 1278 & 
5* — Der Verwaltungsrath. 





—— — 
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+ Das Mufter-Tager 


‚b Moyo 


inderſpielwaaren- Fabrik 


mi — Weber «& Wittich, 
«nid aus Helen - Caflel, 


FR alla 
I 99 befindet ſich 


Stel ‚Zandsberg, Zimmer Ro. 17. 


t8 i/, und 1/, Srügen b 
Selfer: Waſſer —R ei N, Weaes, Safrgaffe je 
— mm ll 1 [ 


* * Unſer Lag er von 
—— ſeidenen Stoffen und Dalstüchern 
Sefber ih für, bie, Dauer ber Jaufenden Weßwoche Pariſer Hof No, 
Ritter & Thiel, hf eier. 


ans: Gröden in 'EHröl, 


empfiehlt fein _ 


- Sabrik-fäger von Throler'i, Alninberger‘ 
Kinderspiel-Waaren en gros. 


Keühler‘ Elfenbein: 2 Holz, Bein:, Hir ſchhorn⸗ id geſchn 
aaren, ſowie alle in dieſes Fach einfchlagende Artikel und verfich 
Billigften Preife und reellfte Bedienung. Seine Bude befindet ſich auf dem 


Nömerberg, im breiten Gang, 


mit Firma verfehen. 


PROVIDENTIA, | 
Frankfurter Verſicherungs-Geſellſchaft in — a. m. 


— an rum: die Verficherung 
elle D Si 9 
Beuer ae — —— — ft a 3 
Agenten: 
c. H. Textor, Rebitod 5 J. 3. Almeroth, gr. Re 4, 
und auf dem Büreau der, Direction groſe Gallengafje/15. , 


3.6. Jeremias, aus Eybaubei Herrnhut in [7 
Eck der Höllgaffe 7_ nen, 


empfiehlt ſich wiederum mit’ ächtem Herrnhuter Leinen eigener Fa 

allen Sorten, von * bis gu 6breit, ſowie Taſcheutüchern, 
und Damaft-Gededen aus reinem Flachs, und verſpricht bei reeller nr 
dienung billige Preife. 1. 


P. Schick, aus Elberfeld, - 


Nürnbergerbof, Zimmer Mo. 7, 


empftehlt fi mit einer Auswahl von wollenen Ligen, aller Art, ſowie in Kordel, 
jeivenen und balbjeidenen Befagbändern, Moirebändern und aller Art mn 
riemen zu den billiaften —— 


mden 


gs marenz 





mit Scpetiu) 1 


da . 


I 











"0. Da8 Lager — 
in 


aller Yaia, banmmwoll. und 
halbwoll. Hofenzeugen 


Martin « Rubles 


« aus Nheydt,/ 2 


Sefinbet WM... ı sr 1dst m 


IN 


von 


pl » 





sah .i Jill 


"pautspiaez No. 16. 


"WBerfteigerungd- Anzeige. 
— den 5. September, Fruit 


a: Fans 1 antique Bronge-PBendule, 1 jilb. engl. Uhr, 1 * Savonet⸗Damen⸗ 
Wir mi Kettchen, Lsantique. ſilb. Compote⸗Schüſſelchen, 1 .antique filb, Gonfect: 
räger, 1 tan und 1 Herkules von ogydirtem Eilber, 1 Siegel, 1 oxydlttes füb. 
Grucifig,+-Gollier und Bracelet von Yava mit gold. Schluß, 1 maffiver gold. Ring mit 
einen gu Ben; hellblauen Skein, 1 Ring mit: 1. Brillanten: nebſt 1 antique. ‚ifelixten 
n Gold, 1 gold. Dopvelnadel, 2::gold. — find ‚ein gold Lorgnette, 
— — Kohannitterhof, © Schnur: und abr: 
safe, gegen banre Bezahlung öffentlih an den —* verſteigert. 
C. Bellchner, Ausrufer. 


1275. Thaler:Scheine und — werden höchſt möglichft 
angefäuft. M. 3. Götz & Comp., Zeil 51. 


"545. Ein gutes Glas kagerbig empfiehlt beſtens 
Eh. Wetzel, Bierbrauermeiſter, im großen Elephanten. 


1867. Gummifchub:Xager bei Dreber Söhne, Döngesgafle 20, 





m Sn 


Seiden- u. Leinen waren-Laget 
an „Unit, PeRnint adieE 
Bertelsniann & Sohn 


aus Bielefeld 
befindet. fi) während der Meile 


Schnurgaſſe No. 4 


im ya des Herin A. M. Schiff. 
Schwarze 'Seiden-Stofle 


in fehr — — Qualitäten einpfiehit in reicher Auswahl 1 74 
| + Heinr. Ludw.T 


543. Ein folides_Frauenzimmer, welches fein nähen, wafchen, brigeln 
und frifiren fann, fucht eine Stelle als, Stubenmäddhen oder, zu erwachfer 
nen Kindern ‚große Bodenheimergaffe 20, Parterre, 


w. & A. Ruth, in Bocenheim, Anıtsfrape 2 


empfehlen ihr Lager eigener Fabrikate in: ja J 


Wollenen Jacken, Strümpfen, Cachenez, Capuzen, Aermeln 
fonftigen in diefes Fach fallenden Fantaſie⸗ Artikeln. 


Bo te an bleibt meine Wirtbichaft bis — Weiteres 
ee Pfurt a. M., den 30 ne 18 — 
ns Bernhard E 


urich, 

546. im Eſſighaus sfep 

1277. Eine große Sendung Feilen, in jeder Sorte angefommen, werben -in- 
ur billig verkauft ; auch werben Proben ' sauf Verlangen betabreichtsr! 2, 

Gettf. — 


Hotel ann 


5, 











in fe 


Z3updermietbenm. 


1918. Neue Maingerftraße tft ein Haus, ——— 3 Wohnimgen;g — 
mit Barteivergnügen, zu vermlethen. R mV 7 


3. Beilage, Sechbf! Aubeit.nn, 206; Donhhdht- September 1859, 
* Befanntmadhungen. 


Wolsßseck - Saal. 


1278 





» 1, am 


Sonntag den 4. September: 


Ente große. Tanz. Belnfigung 


für diefe Meſſe und zukünftigen Winter, 
„Circus Renz“, Paradeplatz. 


Donnerstag den 1. September. 


Auftreten bed Indiers Herrn Petropealis, der iweltbe- 
N mte Kautſchuk-Mann, welher Wunderbares, bier noch nie 
— - Gjehenes in der höheren Gymnaſtik und in ber Biegſamkeit tes menſch⸗ 
He Körpers ausführt. —, Der Acenne Loyal, berühmt ald außerordentlicher 
Grotest und Force-Reiter, Des ganz nei dreffirte Henaft Djalmm, geritten von 
E Renz, wird fi durch feine hoben Gangarten und - außerorbeatlihen ı Sprünge | vor: 
glich aus zeichnen — Fräulein HMäthchen Renz in ihren graziöfen Tängzen und 
gro en Groteskſprüngen fiber Leinwand, durch Reife und- Ballons- = Dus Sil; 
pferd Faust, geritten von Fräulein Mathilde Monet. — Her Louis God- 
froy in feinen vorzüglichen deiſtungen Salto-Mortale und Pirouetten ‚- weiche er über. 
Einwand und durch Reife auf ungefatteltem Pferde ausführt — Fräul Euphrosine 
Godfröy in ihrew araztöfen Tängen und Tempofprüngen zu Pferde. 1278 
Morgen: Borftellung. E. Benz, Director. 


| j Eorfe tte N- Fager Qi 


eigener Fabrif 












RN >iengtosiet en detail bringe ich für dieſe Meſſe im 
d empfehlende Erinnerung. 1278 


©. Zimmer, 
vis-ä-vis ber Petersktrche. 


"53878... Ynmeldung. ber, @ruben-fintleerungen auf demiBureau ber! 37700 990 
Sranffurter chemifchen Produkten: Fabrik, 
Feine Sandgafje No. 4. 





Lokal - Beränderung. 


bi 
FIR „ae geehrten Publikum bie ergebene Anzeige, baf ſich mein — 


Bleidenstrasse No. 12, 
im „großen Kaffeehaus, 


befindet und daß id; mit meinem bisher betriebenen Eugros-Befchäfte auch ein'n Detail 

Berfauf in Parifer Blumen Tau und Blond, den, * en, 

—— Drabt, ſowie allen ins Pupfach einſchlagenden Artiteln verbunden 

— un — wi *— Bufigerung A reellften Bedienung befteng empfohlen, = 
urt a, n eptem 


F. Dörr, Steinebady's Nachſol 
i Bleid iDenftraße ri . a ser, : 
Striderinnen:Gefucd. 
au, BE a een m Bote 
s Hob. Fried. Onilling, Liebfrauenbeg, 
1276. Geld: Berwechfelungs: Eomptoir, An: umd 
Verkauf von Staatöpapieren. 


er tzenst 
— De ri 20. ein, 


em. Schul⸗ und Wörterbücher, gebraucht und neu, 3 billig zu 58 —2 
M. 2. Si. Goar, Beil 


arifer Glace ———— 


zu billigen Preiſen in beſter Qualiıit um empfieblt 


Pr 
AI. Löwensteln, Döngesgaffe 8. +. 


546. Leim & 22 ımb 24 Ir. pr. Pfund bei 
j Gottfried Mae, Fahrgafie 16. 


— * Pa wenig gebraucht, zu verkaufen ober zu vertaufchen; neue Echlefinger- 
gaffe No. 


— — ———— 
Zu einem guten Mittagstiſch nebſt einem . echt zu 8 fr. werben ir 
affe 14 


ei 
agene Herrenkleider werben angelauft bei E. Strau ’ 
aan —— ir Raben. Peftellungen le Stabtpoft — * ſinktlich — 
Gründli G terricht Stunde fl. 1. — i 
m —— eſangunterricht, pr. fl. von einem erfahrnen Ei 
Gelb ver ſporte Kupferfliche werben weiß gebleiht bei Neinermann, Zungbef. 








Das dager der Heufilber- Fabrik 


1373 


ilenniger & Comp " 
aus Berlin * 
befindet ſich waͤhrend der Meſſe 


Neuekräme 1, am Römerberg 


B. SoIImann, 


aus Schönkirch, bei Wenden in der Eberpſalz, 
empfiehlt fih in allen Sorten Beuteltuch und Krepp zu den billigften 
abrik-Preifen. — Sein Lager befindet fi während der Meffe in Krank. 
tt a. M. an der Stadtwaage. 547 


Br Gänzlider Ausverkauf. 


ch made ein geehrte® Publikum darauf aufmerfjam, daß ich wegen Aufgabe meines 
Geſchaͤftes mein Fe wi wohl affortirtes 


Hut, Dauben: und Befatband-Lager 


erftaunlich billigen Preifen, ja fogar 30 bis 40 pCt. unter ben Fabrifpreifen, um einen 
—* Abſat zu bezwecken, gänzlich ausverkaufen werde. — Meine Bude befindet ſich 

auf dem Liebfrauenberg, gegenüber 

der Liebfrauenfirche, mit Firma verfeben. 

L. Landauer., h 


Avis für Damen. 

1277. Den verehrten Damen diene hiermit zur Machricht, daß ter Unterricht in ber 
amerikaniſchen Schnellſchuhmacherei von beute an Paradeplag No. 9, im erften Stoch 
ertheilt wird. Dem großen Andrang halber bitte ich bie ae balbmöglichft er: 
folgen zu laſſen. life Bogel. 


1217. @®etragene Herrenkleider werben 48 — ed —*8 on . z 


1268. Gin neuer Meßvorſtand und ein ganz neues Schußdach find zu verkaufen ’ 
Römerberg 3, im Neubau. 








ee v 
Bid Gin id 


Wo? ſagt bie Expedition d. Bl. 
548. 
: im 2aben. 


Dienfigefuche und Anerbieten, 


530. Ein anftändiges Mädchen, welches 
aut nähen, bügeln und frifiren fann, auch 
Liebe zu Kindern hat, wirb als Stubenmäb- 


gefitcht. 

547. 68 wird ein folides Mädchen ge 
fucht, namentlich muß es gut gegen Kinder 
fein; Fahrgaſſe 108. | 

1278. Ein gewandter Kutſcher, in ge⸗ 
— Alter, findet alsbald eine Stelle. 

auf ber Expedition. 

546. Eine perfefte Köchin, welche 
Es hohe Herrichaften fervirte, in 

rem ganzen Fache zuverläffig ift, 
fucht eine Derartige Stelle. 

545. Ein gewanbter Bapfjunge wird ges 
fuhr; im großen @lephanten, Bilbeleraaffe. 

548. Es wird ein gewandter Zapfjunge 
geſucht; Brüdhofftraße 16; 
are Ci —S per ton Br —* 
einige Monatplaͤtze; zu erfragen Ankergaſſe 
No. 6, im 3. Stod. 

548. Ein Monätmäbchen wirb geſucht; 
Dimgeßgaffe 5, Br Stod im Hinterhaus. 

548. - Gin jehr güt empfohlener Diener, 
ber’ im Serdiren und Silberpuhen beſonders 
erfahren iſt, ſucht wenen Abreiſe der Herr: 
Ihaft einen Dienſt; Näheres auf der Ex— 
pebition d. BI. 4 

547. Gin Mädchen, welches in Allen Haus: 
und Handarbeiten erfakren ift, ſowie auch 
Kleider machen kann, fucht eine Stelle; Nähe 
res in der Expedition d. BL. 








Bekanntmachung. 
545. Eine nußbaumene Kinderbettlade au 
— Kinderwiege nebſt Geſtell au 1 fl. 
fr., ein eiſernes Kedppchen zu 30 fr. find 
zu verfaufen, Weißfrauenftr. 3, gl. Erbe, 


9 gang neuer: felletfefer tes Kampenbi 
Gafjı » Schrant mit darüber befindlichen 
wi in Blumenmahagony ift zu verkau⸗ 


Eine Partie große Kiſten; Zeil 69, 


Paradeplatz 8 wird ein Bapffunge' 





fparfamen Brand und hellfter Klamme 
jede vortheilhaft auszeichnet, billisk 


a Meißadlergafe No. 7, 


b. DR, ei ſchwarzer 
Bahn, — Geile, — Rodel⸗ 
beim, „verlaufen. Wer denſelben 

a; ac 


dladen le 
Si En — pe ki 
br : ‚Bid, 
— — 


J „ 32. 
„ 0» blahen k nunB6kt. 


vw. m grünen m 320 
ſchönen Melis tm Hut zu’18 umd- Da 
Raffinade im Gut zu 21 Er, pr. ., 
guter reeller Waare, bei 1:0 ... .n mu 
1270 








1215. ‚agnfee Sam 
ani- 


EEE, 


1270. Neue hol. Vollkäringe empf 





un 






billigft E. 3. Lücke, Ma 3. 
Beineffig, * 


im: Faß und mansweife, bei üfermieifter 
SDaberfaat, Bapagaigaffe 6: Eu; 


1278. Feiner gemahlener Melis 
nemablene Raffinade 19 Er. pr. Pfb, jchönd 
Gitronen bei — 

G. E. Saufer, vorm. C. Milaul 


578. Von der Brunnengaſſe auf die Sach⸗ 
fenhäufer Warte ift ein Notizbücheldhen, 
worin ein Lotterieloos, verloren , worben; 
dem Finder eine Belohnung Brunnengafe 
No. 5, ebener Erbe. Sr“ 


1215. her Melis 
Minani-Miropiio. 


547,, Sin, Mädchen , welches im Kleider: 
machen bewanbert iſt, auch fein ftopfen ann,” 
wünjcht noch einen Tag bejegt zu haben, 








4. Beilage, Fraukf. Iutell.: 3 M 206, Donnerstag 1. September 1859. 


Belanntmaduıungen. 
“1910. "Soeben ift erſchienen: 


Had) der Arbeit! 


— Volkskalender auf das Jahr 1860 


von 
Heribert Rau. 
u Preis 36 Kreuzer, 


Franz Benjamin Auffartn, 
&E der Dönges- und Haaſengaſſe. 


Bekanntmachung. 

Ueber bie von ber Königlich Vrenkifchen Regierung beatfihtiate und noch bevorſtehende 
Entfendung eines ———— Geſandten und einer Schiffs-Abtheilung der König— 
lichen Marine nah Ehiua, Japau und Siam find und urkundliche Deittheilungen 

inmen, bie wir zur Einfiht derjenigen Mitglieder des Handels- und Gewerb-Etans 

y weldye diefes Unternehmen intereffirt, in unferem Lolal im Lörfengebäube aufge: 


— a. M., den 31. Auguſt 1859. 
Die Handelskammer. 


* VerſteigerungsAnzeige. 
Dienstag den 6. September, kamen u Geringer onen 


RER F 24. Auguſt o., die zum Nachlaß der Frau Marie Gliſabetha 

Eden eb. Roffel, gehörigen Mobilien, ald: 2 Zleiverfchränte, BR 5 Stühle, 

eitung, Rleibung und Seibgeräth %:s 
N lea in Fitcalats Auftrag: 
1 Canapee, 6 Stühle, 1 — 1 Tiſch, 
in dem Verganurngsſinmer, Jobannitterhof Eck der Schnur⸗ und Fahr: 
gafle, gegen baare Bezahlung öffentlid an den Meiftbietenden verfleigert. 
C. Belichner, Ausrufer. 


Wittekind & Co., 


grosse Echenheimergasse 31, 
eimfeßten ihr Lager eigener Fabrik von 543 
Seſtrickten und gewebten wollenen Soden, Strümpfen, 
Baden, Handſchuhen ꝛc. 


BEE "pr Be Sc 
Herren, Damen: und Kinder: 
Kleider Magazin 


Alols Joseph & “. aus Offenbach 


Gine reiche Auswahl HerrensHofem im Winterfloffen, pr. Stück 17. 24 bis 2 fl., Engliſch⸗ 
Leber- und. Halbwolle, pr. Stüd 2 fl. bi8 2.fl. 24, Tuch und Budskin in allen 
Farben, pr. Stüd 4 fl bis 5 fl. 48. 

Minter:Weften in allen Stoffen, pr. Stüd 1 fl. bis 2 fl. 24. 

Winter: Röcke in Tuch und fonftigen Winterftoffen, pr. Stud 5 fl. bis 12 fl. 

Haus: und Gomptoir:Nöde, pr. Stud 2 fl. bis 3 fl. 

FindersHofen in Tuch ind Buckskin und fonftigen Winterfloffen von 48 fr. bis 2 fl. 48. 

inter Kittel in allen Stoffen, pr. Stück 36 fr. bis 1 fl. 54. — 

Kinters Mäntel in allen Stoffen, pr. Siück 2 fl. 24 bis 3 fl. 48. _ ' 

Damen-Nöde, gefteppt, in allen Stoffen, ſowie auch in Wolle, pr. Stud 2 fl. ie 2.48.’ 

D men:ontujd in allen Ninterficffen, pr Stück 48 fr. bis 2 fl. Ta. 

Herren-Schlafröde in allen Steffen, pr. Stüd 3 ff. bis 4 fl. 30, und noch viele in biefeß 
Fach einſchlagende Arıifel. ade 289 





Kür gute und ſolide Arbeit iſt beſtens geſorgt. — Die Bude befindet’ ſich 
RE auf Dem Nömerberg, BE 
gegerüiber dem Kaufmann Herin Hauper, neben dem Brunnen. 1278 
Heinrich & Friedr. Becker? 
Reinwandfabrifanten ans Derlinghanfen bei Bielefeld, = 


ia} 2 


bringen ihr bekanntes Lager in Bielefelder Leinen, Tajhentüchern, Tiſch⸗ und 
tücher Gebild ꝛc, aus reinem Handgeipinnft, zu den billigſten Fabrikpreiſen, in,empf 
Grinnerung. 


e . =D 
Dos Lager Heflnbef ſich biefe Meffe wieder Saalgate Ro. 6 neu, im Haufe-beg 


Herrn Ammelburg. an ARE 
548. Alfe die unfrem lieben Herrn Geiftlihen Rath zugefügten 
hm Kränfungen verurfahen follenden Schimpf- umd worte 
verfehfem ihre Wirkung, Indem alles derartige an der Erhabe und 


Heitigfeit eines fo würdigen edlen Mannes abprallen und nur Schmach 
und Schande auf feine Gegner herabichleudern muß, die ohnehin Opttes 
Etrafgericht fehr bald erreichen wird. ui Nasa 
1761. Kür einige ordentlidye Jungen find Rehrlingsftellen in m 

. u 6, nat 


einer 
‚ Biegelgaffe 11. 





Albert Bommas, 


aus Schwab, Gmünd, 


hält Mufterlager von 


Bracelets, Perlkragen, gravir— 
ten Broches ic. 


würtemberger Hot No. 16, 


Zweite Etage 
WBeinwirtbichaft: Empfeblun 


5470 Einem geehrten Bublifum, meinen biefigen wie nr auswärtigen 
Freunden und Bekanuten made idy hiermit die ergebene Anzeige, daß ih 
unterm Heutigen meine Weinwirthſchaft eröffnet habe. Durch reingehaltene 
ju fee gute Speifen, fowie aufmerffame Bedienung werde ich Das in mich 

nde. Vertrauen ftets rechtfertigen. 
a a. M., den 25. Auguft 1859. 
Ch. 3 Eisser, Küfermeifter, Steingaſſe Mo. 18. 


1918. Stahlreifräde, Shirtinge, Kordelrdöde, Handſchuhe, Filet-Nepe, Gerren» unt und 


Damen · Halsbindchen au beſondens billigen Preiſen bei 
E. M. Web, Schäfergaſſe 1, neben dem „Nömifchen Kaiſer“. 





Zur „Stadt New-York“, Schuurgaffe Mo. 47. 
547.) Ginem verehrten Reife , Dip, wie auch hieſi dem Bubl.fum empfehle 4* 
— Egkren als auch Neftauration beſftens und de ſichere aufe, Bil ze und : 
ebienung. 
Frankfurt % M., den 25. Auauft 1859. 3. © Hielmel. 


: 547. Dan fudt eine Geſellſchafterin für eine junge Dame. Talent auf dem: Wino 
Ei einzige Bebinguna; Brüdenftroße 5, im 1. Etod. 


1264: Gebrauchte Möbel und Betten werben fortwährend zum * 
Dark gekauft bei Auguft Sendelbach, Kriebbergernafle 16. 


AR —* ei des —3 ge Weg Fe ſucht ein 
Ange er eine Wohnung von 2 bis 3 Zimmern nebft Zugebör. Schtiftiche Offerten bei 
ber Expedition unter ©. IM. 
548. Ein Gärtner wird gefuht. D. Müller, Biegelgafle 12. 





Lokal: Beränderung. " 
Das Schweizer Weißwaaren- Sagen 


J. . Biedermann er 


u, 


aus Elberfeld und St. Gallen. 
früher Neuckräme No, 24, 


befindet ih jest Nenefräme No. S 


547. Ein junger Mann, gebürtig aus Dresden; welder eine gute Handſchrift 
ee in rigen son Husarbeitungen geübt ift, lateiniſch verftcht, auch Unferricht im 
lavierfpiel geben kann, wünſcht in biefiger Stadt Beſchäftigung zu finden, fei es auf 
Zeit oder auf längere Dauer. Offerten unter WM. Hi. belördert die Expedition d. DL, 


Bielefeld & Co, 


aus Eöln, 1a 
halten Mufter:Lager von 


elaftiichen Hojenträgern ı. Gummiwaaren 


im Würtemberger nl Bimmer 42, 2. Etage. 


a7. Unterzeichnete empfiehlt einen auten Mittagetifch zu 13 und 15 Er und Ki 
effen, fowie gutes bairiſches Bier, die Flafche 8 fr., und Würzburger 1857r Wein, 
Flaſche 16 Er., die !/, Flaſche 8 fr. E, Kreifi Wiw., Bilbelergaffe 29. 


Toilette- und Wal Öfeifen- Fabrik 


von Guftav Böhm aus Offenbach a M 
Her Kirchgaſſe 13, nabe der Vaulsfirche. 541 


In ber neuen Taubenhofftraße find zwei elegante Wohnungen, Ir und Ir Siod, 
u aus 6 Zimmern, BON und fonfiigen Bequemlichkeiten, zu vermtethen; 
zu erfragen Gallengaffe 5, im 3. Sted 


548. Nahe am Bodenheimerthore 51 ift ein Zimmer nebft Cabinet, möblirt, im 2. 
Etod, zu vermiethin, auch kann auf Verlangen Koft verabreicht werten 


— 5** ein und Pußzzeſchäft werben einige Mädchen zum Lernen ge: 
ſucht; Schäfergafle 1. 
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X 


WB etanntmalfüngen. 












Di. an Menfchenfreunde! 
E = d. M. flarb dabier ein Mann, welder 24 Jahre bei einer Serifghert 
ier Aeblent und —— treu und redlich betragen hat. * a feiner fargen 
arın on, fei xrſchaft „mit, ollem 
N in) von nach RUAR Be ſtehen feine M nd ver unnnũdge 


* Beer a Fülflos da. Der Verftorbene-ift nicht von bier, und durch feine langjäbrige 
nn en a feiner Heimath in biefes ganz fremb geworben, ohne alle VBerwandie 
er Freunde 


Unter : biefen Umflänten eraeht von Sehen, huerkte den Weiflorbenen gefannt, an 


are 9 dringende Bitte, durch milde Gaben, und wenn ſie auch noch ſo fl in 
uerbliebenen einen —— zuzuwenden, der die ſelbe vorerſt ber 
fie ſich in ihter Heimath, die fie nie-geichen, ein Uater lommen der: 


u *W. — Buchhaͤndler Auffarth, Dongesgaſſe 28, 

Meinbold og aitt, Bornheimertrafie 9, 

N Pierbrauermeifler Bohrer, Zeil 24, 

2 aldsnum 7 —— Aug, Vilbelerſtroße 35, 71; 
Warrer Dr eifinger, Holizraben 30, 

E. W. Schölles, Sch fergoſſe 8, 

Kriedrich 


Tbo €, Buchgoffe 5, 
Traupott ? , Altacfir 23 
Cart he. nderoth, Friedtergertn sersefl 5. 
zur Banane feldhe aben geıne bereit, und Werben vereint fitr deren richtige V 
orgen 
a. M., ten 31. Anauft 1859.__ 


13 N gernung®: mgs⸗luze in ige 
ormittag® 9 Ubr, 
inersfag, Deu 5 — 


die Na ; ter Anna Matia Fiicher 
4 Stähle, 1 Seffel, 1 Spiegel, 21 Schürereien, 1 -Schridden, 1-Bdt- 
, Beltung, | Kleidung und Leibgerätb, Küdjengeihirr ıc. ; 
fodann in Fecalats Auftrag: 
i 2 1 Gaunig, 1 Vendule, 2 Sopha, 6 Stühle, 2 Tiſche, 1 Commode, 6 Edildereien ; 


J Br. dm ‚Doparmitterbor Eck aa Cm, "und Fahr: 
za an ben Meiftbie 


e en 
af, i Mn 24 6. Be . Beljchner, Mus Ausrufer. 


Für Fimilie ie Bimlienpentihtitn, als: — Vereine 1, P fd 
alitäten zu haben; Seilerftraße, 2 Gartenhaus. 


1278. Die neueſten "al —— Hauben, nn Pelerines, Gb fett J 
— ehlt 
* EM. Neb, —— 1, nächft der Zeil. 





















72 il 72 


neben dem Haus Mozärt.' 


| Die erite und arößte.. .. 3, 
Damen- Mäntel - Fabrik 


aus Berlin 


befindet fi zum erften Dale während dieſer erh bier und empfiehlt 
ihr großartiges Lager der neueft 


 Herbst- | 
Winter- Mäntel. , 
Die Preiſe werden anf das billigite ‚geftellk, +6, 


keinen der gechrten Käufer unbefriedigt weggehen 
zu laffen. 


Verkaufßs-Lokal: 


72, 72, Zeil 72, 72, 


neben dem Haus Mozart. 








1279. Einem geehrten —— die ergebeue Anzeige, * ie u 


— ine 


= lac6-Handschuh-Fabrik 


- en gros & en detail 


errichtet babe, und halte mich unter Zuſicherung der reellften und b 
Bedienung zur geneigten Abnahıne er empfohlen. . ie 


Ergebenft: Si 


Herm.. Rock stron, 


gr. Bockenheimerstrasse 3, nächst dem Götheplaiz. 


Werſteigerungs⸗Anzeige. 
Freitag den 9. September, She nahe 
{ 


ret3 vom 26. Auguft e., die dem hieſ. Bürger und Gärtnermeifter Herrn a? 
Neinhbard Löffel aebö: igen Mokilien, els: 2 Gommoten, 1 Standuhr, 1 Zifh,.3 
Stühle, 1 Kleiverichranf, 1 Spiegel, 2 Küchenſchränke, 1 Bettlabe, — *— Klichen naeldhirt, 
Poriellan, 1 Jagdflinte, 1 Schiebfarren, Yeitern, I Seltermut'er, G leere Stückfäffer, 

b, in ver Behauſung Lit. N No. 46 zu Eadienbaufen in. der Rittergafje gegen 
baare Bezahlung Öffentlih an den Meiſtbietenden verflcigert. 
C. Belſchner, Ausrufer. 


Befauntmachung. 

"1980. In der ſtatutenmaͤßig abachaltenen 22. General: Verfammlung ber Yctionäre 
* Frankfurter Gasbereitungs Geſellſchaft wurde beſchloſſen, von der fi für das Ge 
ſchaͤfſt jahr 1858/59 ergebenen Dividende — Fünfzehn Gul,en — auf jede Mctie autzu—⸗ 
Jaklen — und geſchieht dieſe Auszahlung vom 2. September an genen Ginlief des 
31. Dividenden Abſchnitts jeden Dienstag und Freitag von 9 bis 12 Uhr Vormittags und 
8 bis 5 Uhr Nachmittage, fowie an den andeın Wochentagen von 3 bis 6 Uhr ati 
tags auf dem Bureau der G felliyaft Lit. G. No. 10 neu. 

Frankfurt a. De, den 31. Aunuft 1859. 


Die Direction der Frankfurter Gasbereitungs-Gefelfchaft 
1219. Das rothe englifche Zahnpulver, das bisher auf dem großen Korn? 


BET, A verkanft wurde, ift von j-gt an bei Fräulein Emilie Schuls, an ber Haupt: 
allein acht und umverändert zu baten. 


2 WENN —— 
549. — Haus in gangbarer Rage wird zu lanfen gefucht. - X. Saufer, Fahrgaſſe lag 












i ai 2 de * 
Geldfiften mit unaufbrehbaren Schöffen OT au bentiken, ft. Fahrgaf 

nd billi Hirſchſprung zu A Nähere 
In i —B— wit —** 122. Beifineng. 20, iım.3 


ziehtiſch iſt zw ver⸗ Sind 
en 5 24.. grey Stod. er 543: Gin IMöBT Bine Mm ” 
* ——— —— —— 
uv 
3 aufen; Näheres äbraaffe 157. Ir und 2r Etod, ; ‚ Kabinet, 


9. e Kanapee, mit autem Danı 
Wu ſind Billig zu verkaufen if —4— wien, ae sie — 
heiliaenftraße 6, im 2. Stokt. 18. inrichtung ac. (legante ohnungen. 
549. Gin Seiterwagen mit effernen Achfen Niberes Mömetberg 3, im Buchlaben. 
Kan: ‚gut, mit Eiſen beichlagen, einſpaͤnnig Au 549. Eine fd öne Wohnung mit 35 
ren, auch zum Weintransport eingerichtet, Gomptoir: Wleichftraße143.,° °C 191777 
549. 2 \hön möhlirte.: Bimmerz Gat 


ift billig zu — {m „goldnen Adler® küchenvleh 2, Ir Etod. 


1 ROMEO, 549. Drei elegante Bi hne Möbel; 
rei elegante mmer ohne 
Kan Perwierhn Alerheiligengaffe 89, n nãchſt der Zeil. 
548. Kleine Gallengoſſe 5 iſt ein mobli i efuche and bieten. 
te8 Zimmer zu vermiethen. ar be Dienftg . 
Dan ſucht 1 Hausknecht; Breiteg. 1. 


543. Ein ſchon möblirtes Zimmer iſt zu 
vermiethen; —— 9, ng Erod. "Mau ſucht 5 Haushälterinnen; 
548. Brüchofftrafe 16 if ver 1. tot, 519. Ein Mädchen, welches Kleider m 
Eh aus. 3 Zimmern, Gabinet, Nüche, —— * Bei —* —* * der 
entammern unb Kell NITETAICHL, 
— ka und @ellerantheil zu ver rau Birch er; Yubalr af 
548. Gin Arofeß Zimmer ft in guter 1 in U n, weſches * 
Ge Win rmefjentlich au vermiethen; zu kann, fucht cine Stelle nIe Köchin oder 
en Daitt 35, im Paben. ii i hen allein; Frau Fiſcher, Vabele 
Eine ſchont Wohnung von 7 Zim 549. Gine ehr a näurige Frau 
ie nebft Manforven, Warferleitung * ne ai Anterlgung, bee pa 
8 tu ⸗ — e 
ber ern ng ijt zu vermiethen; Parade dub Brau Maas, 6, Kabraaffe 100. 
548. Schneidwallgaſſe 2 ijt eine kleine x e nut "empfobtene 
„ Nüchin, velche ſich etwas Hausarbeit unters 
Wohnung am zwei einzelne veute zu were” —7.hr Tudk Balkınfl a Fu Maas, 


5* hegaſſe N Fabe gaſſe 100. 
Fahrgaſſe No. 10 iſt der Iſte Stock, 
— aus 5 Zimmern ꝛc., zu permiltfen 548. Gin Drädiben, meldhes He 
und gleich zu beziehen. Nat —— ic geſucht; 

548. Dongesgaſſe 43 große Zimmer mit Tante 
12 Betten meſſentlich zu — 549. Gin fin® Mödden, wel * 

549. gu vermieiben und etwas Hausarbeit a x8 
Ein kleines möblirtes Zimmer und eine möbl. nah ey durch A 
Manſarde; große Bockenheinierſtraße 46. 549. Eine Gaudhätterih und — 

548. Eine Heine Wohnung iſt an ſtille das aut kechen kaun, werten in eine Leine 
Baba 53 und gleich zu beziehen; —— Bo durch Fran Sof 

ahrgaſſe 122 mann, Trieriſchegaſſe 

Ein großes möblirtes Zimmer zu 548. Gine Amme neh EEE 

vermie ben; Markt 92, 2ter Etod. 2r Sic. vi 











Belonntledhungen, 


u —E — 





ad: ., Die 


Verkauf “Halle 


eis > befindet fi) nicht mehr | 
Beounfeld, 


Süöfiiher Sf, Shi äfergafie 17 
niert dm. Stod, 


£ und empfiehlt ihr Lager in allen — — 


Bimmern- Küchen- und Garten- 
en Möbeln, 


ſowie allen in diefes Fach einfchlagenden Gegenftänden zu biliz fift- 
geftellten Preijen. 


Berrin zur Pflege des religiöfen Gefanges. 
77548. Den Mitgliedern zur Nachricht, dak Donnerstag ben 1. September, Abents 
9 we bie Probe wieder im Vereinslokale ftatıfindet: 


Si 
„Roche: 


* Der Vorſtand. 
F Eine Kranfenwärterin wird geſucht; Stiftitraße 30. 


* Das‘ Lager —— 
Pariser. lack E Handschuhe 


beſiudet id, waͤhrend der Meffe ih”ver Bude von 
Fran Elise. Bauer, 
Liebfrauenberg, dem Braunfels gegenüber. 


Portianddemend| "han # 


Weber &_ gübenach, in —— a. —* 
Ne. 2.5 


Anz J i& 
549. Hiermit mache, ich meiner. geehrten cn hr 8 
J nnd Bekanuten Die Anzeige, daß Br Erik 
ſchäft erdffnet babe und emzfehle mic ade *25 
prompter Bedienung höflichſt. 


Conrad 2Höffniann, Copszirer, 
Fahrgaſſe No. BU, 


1280, An» und Berkauf von allen Sorten Staatspapieren, Bankn 
Coupous ſowie allen in dieſen — eete Kr 
Guftad ECaſſel, j 


548. Gise große Partie Packpapiere, Wojipapiere, Seidenpapiere, 

Rollenpapiere, — ic, 
. IR. Simeons ——————— 

große: Sanbanfid 8: ln. si 


He ige Lotterie⸗ oje m 


3» ben befannteu Preifen, unter Zuflc ET, sell er Dedieuu 
Eduard sehneider, tm. Salzhaus, E des. fl. H 


543. Un j jeune_eiranger desire trouver une famille _oü..il puisse se er 
de la langue allemande, ‚ Ecrire. au burcau de cette leuilie,. initiales R. ST. 








„1211 


ndin Woruiſer's näct 
Herrenkleider⸗Lager, 


— — Verkauf-en-gros-et-en-Aetall- 


„Befindet ſich wie fert Jahren, auch während der dießmaligen Meſſe 


45, Zeil 45, 


der Poſt gegenüber 
4280. Die Berleguüg: meines Gefchäftslofals von. Fahrgaſſe 124 


nach der Zeil No. 42 


zeige hermit ergebenft an 


Ph. Schweppenhãuſer sen. wo. 


> Mein £ ußteppic-Tager 


(eigner Fahrik), 


in wollenen, halbwolleuen, grauen fm weißen Decen 


Befindet fich auch ch Meſſe 
dehſfranenherg, Bude No. 8. 


1280, Ludwig Schöfes 5 a8 Kittdttty A. d. Lahn. 
549, Für FRiederverfäufer: Calwer Gamiiole 


a2Au.26fl.pr.DbP. 


Snumpfwaarenlager von CE. Tippell, At, Borlenbeimerfir; 27, im Brunnen“ üben, 


Mich. Ad. Müller, Seiſen- u. Fichterfabrikant, 
aus Ufibaffenburg, 
empfiehlt, fig mit Seinen wohll ekanuten guten Bihrikiten beſtens 
| 2 


Diederlage: in der Stadtwaage· > 














Böhmirdhe Mühlbenteltücer, 


ei abrifat, en orten empfiehlt zu RR 
ur f of. 5 and ne Sau ki en 
Sinterfier Ga 


Berge, Bude 37, * fr“ Stömers, 


. Soden — 1 





Dienftgefuche und Anerbieten. 


649. Eine Küchenhausbälterin, Mädchen 
allein, Haus:, Kinder: und geringe Maͤdchen 
werben nefucht ; Aof: Saufer, Fabra. 1. 

548. Ein Mädchen, weldyes nut blrgers 
lid kochen kann und ſich ber —— 
— * — Wollgraben 19. 

648. Maͤdchen, das zu aller Arbeit 
willig An und 2* zu Kindern hat, wird 
geſucht; Fahrgaſſe 5 

548. braver * Mann kann als 
men täglih 4 Stunden voeiäftigung 

s Saafengafle 12, 2r Raben. 

— Perfekte Reinkeriungfeki 
werden ſogleich nefucht; gr. Boden» 
beimergaffe 20, Parterre. 


Gefuche verfchiedener Art. 


548. Eine Wohnung nebft Werkftätte für 
einen Holzarbeiter wird geſucht. Näheres 
Breitegafle 46, im 2. Stod. 

549. Man ſucht ein Feines unmöhlirtes 
an vr; Anerbieten unter Ne. 4 auf ter 

dition d. BL. abzugeben. 





, Befanntmachungen. 
— a. Menue holl. Häringe, geräucherter 
achs 
G. Sauſer, vorm. G. Milant. 


1279 Feinfts Eryftall. Lampenöl 
48 fr. die Maas, ſchöne Stearin- 
lichter 28 und 30 fr. das Padet, 
&. Ba rtorio, 
549. Abaelagerte Eigarren all.r Art 


febr billig bei 
einr, Anden, Hochſteaße 55. 







mit obiger Fi 


a verſehen. 










129. Salami, ächte —325 
Würſte, neue Häringe, neue Sardi- 
nes & I’huile, feinftes Olivenöl. 

&. Sartorio. 


nn Se 

548. Möbel werden reyarirt und polirt. 

Aufträge werden angenommen ; er 
0. 2T neu. * 


548. Eine geübte Putzmocherin ſucht für 
hier oder außerhalb eine Stelle; zu erfragen 
Borngaſſe 6, im = 


We 
548. Die Herren 56* ten, welche gute 
und preiswiirdige Weine ſich 
In. fiaden ſolche Eck ber Kaffee un 


gaſſe No. 5 


Die Hırwıbl kann an den Bäffern ge⸗ 
treffen ı werben. 


Run — — — 
549. En Kellner fanrl 
tigung erhalten ; wo? ———— 


scher © ST ver 
DIET iR! gi 
Dauff, im Sebamniteef 
"ud ad der Sanur⸗ und Fabhraaff 
549. Gin "Gin Gärtner wird fofort 


d. d. Gomptoir Bendler, Aller 
firaße No. 48. 


540. Hobelipäne werben. 
gegeb n; Breitenaffe 26. 


519. %/, Oriainal 2008 Ro, 35398. er 


biefigen Sıabt:Lotterie„ift „abbanben gelom- 
men, vor deſſen Ankauf gewarnt wird, 


549. 68. werden 1.5bi8 2, -anftäubige 
—— mer billig in Rof und Wohnung 
geſucht a, 


—— 








NT BAage, Frautf. Intell. Bil. 26, Tonuerstagt. September 1850. 





© inch BAR BER 


Harmonie - Saal. 





' 1280 


gente — 1. September: 


Grosses Concert 


aurgeführt vom 


Aufk-Eorps des hieſ. Finien-Bataillons. 








= Anfang 8 Uhr. Entree à Person 6 kr. 
„Agrippina“ 
‚Si und Laudtransport⸗Verſicherungs⸗ Gefeltinft 
an gi ..  in-Cöln. 
— me —J u von a Zinsen Verſi — N feften und billigen Prä⸗ 
dran a. M., im September 1859. 
DE HON Ber General⸗Agent: Der Agent: 
Em Ben. Doßmart No. 46. J. G Lind, hahrgaſſe No 94 - 


Kar 


— BD Moritz Sohn, aus — == Belle, 


empfiehlt wieder für dieſe Meſſe ihr auf das vollftändisfte ofjorfirtes® Gewehr Lager 
eu gros et em detail zu ben billinften Preiſen mit eirjibriger Grantie JIyre Bude bes 
onder fich, wie Fifiier, am Kabrtbor, gegenüber dem Mententhurm. 


548. Ein Laden wird auf das ganze Fahr zu miethen gejucht. 





Fern - 


Iyu7713)1.2 1 — de I; ne n 3 e > Ri: 
Allen Freunden und machen wir An —— 
unſer geliebter Bruder, € — I F 


im 55. Rebensiahre, am 6. Zu zu Bien — * ah bitten um ftille 
Theilnahme. Die Sintert denen. 
Frantfurt a. M. ven 31. Auguſt 1859: — 


— mm — — — ——— — — — — — — — —— — — — — — — 


1213. Vom 1. October an ſind Mainzergaſſe 21 nen: 
a) a. fcböne Wohnung von 4 Zimmern, Küche ıc., Im 8. Gtod, an 
Beute, 


b) ein feuerfeftes trockenes Gewölbe 
o) ein neräumiged hellc# Magazin | {m Hofe 
anderweitig au vermietben. 


18. Meine Wohnung md Ecreibzimmer befinden fich 
im 2. tod des Kayfer’ihen Hauſes, ſchöne Ausiicht 18. 
Srauffurt, den 1. September 1 1859. 
Dr. Suche, Advocat und 1 


548 Sauſer in jeder Lage, in und vor der Stadt EI 
habe ich ftetg in ‚groBer Auswahl. preismwitrbig zum Verkaufe an Harben, 


BE, Schott, Agent; griedbergergaſſe 38. 


wu” Tin ſolides Frauenzimmer „mit en guten Empfehlungen, welches fich (ängene, Zeit 
der Krankenpflege widmete, ſucht eine Et 
549. M. Nebel-Hiauser Bleichſtraßr 8. 


Ein Fchönes Haus mit großem Garten, vor dem Eſchenhelnerthor, an einer} 
traße gelegen, habe billig zu verkaufen: 


Mm. Nebel-Hauser, Bleichſtraße 38. 
Dr Bei Beſetung von Commis: und Lehrlings:Stellen Halte. mich Auem „her- 


ehrlichen Handelsſtande beitens empfohlen. 


Mi. 1. Nebel-Hanser 4 Breiäftraß 3. 


549. Ber 9 In {ag n 4. —VV 
Meiner werthen Nachbarſchaft und allen Den bie bei ber mir am 30, d. fo drohen- 

ten Gefahr in der Sandgaſſe hülfreich zur Eeite ftanden, meinen —J Dank. 
Frauffurt aM, den 31. Auguſt 1859. Pb. andt. 


548. Engiſcher und italieniſcher Anfangs⸗Unterricht wird ertheilt, " 
erfragen auf der Erpedition dieſes Blattes. 


1270 Weſſentlich zu vermiethen in beſter Meßlage: Ein 
arofer Laden, 1 Gewölbe. 
548. Ayant) trouys mut ‚ee qui) wons Saut, ne ſoites point ‚de reproches. injus * 


vous ne devez jamais etre fautif sans votre auto! _ — — 
142 nid 888 






























— | — — —— nn ve u 


Reigeng- -1l. Goldwaagenfabrik 
. Th. Kühn, Mechaniker, 


aus Leipzig, 
hält Lager während der hieſigen Meffe 
Mainmefſe Eckbude am Geiftpförthen. 
>) 1278. Gelben Lei f 
Bf, dewes — ae —2*— RA uni CB A ten Beet Bein ve. Yo + 
3. P. Schaffner, im Rebftod, Hinterhaus. 





* 


1480. unſer Lager von 


‚glatten und facçonnirten Bändern und 
allen Arten von Hutftoffen | 
eaofe wir unter Zufiheruug der billigften Preife. 


3J Meyer $‘ Rohde, 


sin Roßmarkt No. 19 


EEE EEE en. | 
— — finden unter vortheilhaften Bedingungen ſogleich Stellen; Fahrg. L 
ni a — — 


1549. Ein einftöciges Haus, enthaltend zwei Wohnungen, Boden umd Keller, in Sad 
fenpaufen ‚gelegen, iſt zu -verfaufen; Näheres Fahrgaffe 157. 


Feet, 31. Auguſt. Bei ber heute ftattgehabten Ziehung ® 5 136x gi 

© mwurben folgende höhere Treffer gegonen: No. 3528 mi ‚ Ro. 

fl., Ro, erg mit 3000 fl, No. 16822 mit 2000 R, 23 9288 am DE 

F sit 1000 fl, 27048, 1291, 25091 und 3914 jete mit 400 fl. a 
19685, 12448, Ka 2640, 14143, 2519, 756, 17992 ımb 15339 jede 2a 
E Fruchtmarft : Mittelpreife, M 
- Schweinfurt, 27. Pau, Wahen 15 fl. 6 fr., Korn 11 Ur ., Gere 
Of. 27 fr., Hafer 6 f..23 fr, Rens — fl. — fr., Grbien 17 fl. 21 
1 — — Anzeige. 


Donnerstag ben 1. September: Norciſi. Trauerſpiel in 5 Acten von J. & 
OrRBE. Abonnemens-Porflellung No. 234. 














A 

* 

* 

+ 
Ban — 
⸗ 

* 

— 

⸗ 
un 


643/5, y 
61 Be * 


2% 
Ms G G. 


1027/4 AP. 
9 (4. 
1011 G 


b.u.G. 


ar bligat. 
ner Inden Oblipat  I9Bıa P 


Birch 310% Or RR 105.850 P. | 


Frkft.|\3' Obligat. 
* * 


4 Obl.i. 
Beig. PRO i.F. —8 * u. 
64 — — 

0. b. Hambro! — — 
3%, b. IR. en — — 

Tork. |9%/g ObL%. — 
—D J Roche 

Sehwe..d!/g Obl. b. R. E. 94% G 

Schwzx. — F.A28kr.!101 6 

N.-4. 160% St. DU. 2.90 |-- — 


Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 


Frankfi B.-Actien & 500 114, 113%,, 


‚Vestr. Nat.-Bank-Actien 884, 82, 8b. 2e.G.'Fr. Wil 
Oestr; Oreditbank-Actien 208) /4,9,81/,91/,,9 Livorno-Plorenz-E.-B.-A. 


Bayer. Bank-Act. & fl. 500) — — 
Darmat. B.-A. & 250 fl. 
‚Weim«. B.-A. a 100 Rthir. 
Mitteld. Credit-Actien 


“HanauerE-B.-A. 713% pP. 
&SrE.- B.-A. en 257 En 


b. 


1% P.193 G. 


4'/P/oBayr.Ostb.b.R. 44.200 9 P, 
Nordb.- Act, — — 
794 P. 
Vest.St.-E.3%Pr.-Obl b.B. ni A 
59a ö. Lid. Pr.-O. Z. i. 3, 

5% Ludw.-Bexb, Pr.-O. 

41/%/o Frkf.-Han. Pr.-O. 


Südd. B.-Att. 309% Einz. 49/9. 223 Ur P, 23 G. 


—* F 

A.Gb 

—— 
J —2 

Deätsche Phönix Act. BR 130.0. 

Frankf.Proridentia-A. 4/gj8 


* L.b. B. 46%/4 P. 
Aan Pr. -O0.b.G.1361/2 P} 
Am.-G.fL.7L.b.RE.| 73/4 P. !ı G. 
Vereins L. & 10 fl. /s G. 


Wechsel-Course. 


= EB 


Ahurg 100'/, B 
Ber 1001 5 B. 1047/5 G. 
Bremen Ybl/a G. | 
Cöln 1095 B. 1017 G, 
Hamburg 58 —* 
Lipaig 06 B. 104°/,G. 
london 16’ 117 b, 
Mailand 

agı 'g B. 


Paris 
1, u. 


Wien n. Währ. 
Disevonto....... 39 G. 
Geld-Sorten. 

: 31-32 

9 561/57! 
2 38-39 
5 271/2-28'/, 
9 171/.181/,, 
11 8-0 


Pistolen 
Preuss. 

Holl. 10 fl. Stücke 
Dueaten 
2% Fres. en 
Eagl Soverei 
Russ, Imperi 8 
Dollars in Gold 
Gold p. Zoll & fein 
Preuss. Cass,-Sch. 
Diverse Uass.-Anw, 
5 Fres. Thaler _ 
Hh.SIb.p.Zol!d fein], 51 40-52 15 

ndimats-Uourhiatt. 








Dierbei bas Amtsblatt Mr. 105, 


utelligenz⸗Blat 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Stantöbehörben, 
und ben Frankfurter Nachrichten als Eytrabeilage, 








Expedition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
207. Freitag den 2. September 1859. 


ned 


Bekanutmachungen. 


Aechte -Haarlemer Blumen-Zwiebeln. 


‚1273. Ich erlaube mir mich mit vorftehenden birect bezogenen Blumenzwiebeln, in 
Ayacinthen, Tulpen, Tazetten, Narcissen, Crocussen v. |. w. 
vertehend, unter Buficherung forgfältigfter Auswahl, in geneigte Erinnerung zu bringen, 
Daß dieſelben ſich durch Größe und Schönheit auszeichnen, davon werben Blumenfreunbe, 
wenn ſie ſich zu mir⸗ bemühen wollen, ſich fiberzeugen können. Verzeichniſſe darüber, 
worauf bie Preiſe bedeutend billiger als in ben lehzten Jahren geſtellt find, werben wie 
gewöhnlich! unentgeltlich überlafjen. 


Zrndrwig Carl Habt, 


2 | Nömerberg 20, dem Römer gegenfiber. 
i 1, * Die 


—— 


I Pabril 


J. D. Woritz Sohm, aus Leipzig und Belle, 
empfiehlt wieder für dieſe Meſſe ihr auf bas vollftänbiafte aflortirtes Gewehr⸗Lager 
en :gros et en detail zu ben billigften Preifen mit einjähriger Garantie. Ihre Bude be 
findet ſich wie früher, am Fahrihor, gegenüber dem Mententhurm. 


: Das Weinſchiff ift da in alter Weiſe, 1277 
Führt Mheintwein mit fi zu billigem’Preife. 





ie. HEe: perkuuige the, an OLE Wiesen geizant, mt.ober. ohne Wofanagr 
“ ‚belle geräumige : e als Magazin gee mit. ober. ohne Wohnung; 
gr.. Eihenheimergafie. Ro. 70. — 


Lokal: Veränderung. 
Das Schweizer Weißwaaren-Fager 


von 


J. K. Biedermann 


aus Elberfeld und St. Gallen. 
früher Neuckräme No. 24, 


befindet ſich jest Meuekräme No. 8S. 


544. Da mir von vielen Seiten Beſchwerden zugefommen find, und es fih heraus: 
geftellt hat, daß die Fiſche nicht von mir waren, jo made ich meine geehrten Abnehmer 
darauf aufmerffam, daß meine Fifchkörbe O. H. gezeichnet find. 

Eh. Sartmann tw 
Kifhbaderin, Lohergaſſe No. 28. 


Stahlreif-BRöcke Finen SA and Ch er 


Dupend billiger, bei 


Carl Mittler, Poſamenlier, 
1211 Liebfrauenftraße No. 8 
NB. Das Wachen und Repariren der Nöde wird aufs befte ER 


Tapeten von S fr. an 


—— den Ar in Holz, Gold, Wolle und Decors ENEReNeL ne in 
reichiter A 
— Schmöle, gr. Bockenheimergaſſe 2. 


534. Dürfheimer 1857r, den Schoppen zu 10 kr., verzapft 
: F. Bohrer, Beil, im weißen Löwen. 





Vevey-Cigarren 
vou Ormond & Co. in Vevey, Engros- und Detail-Berfauf bei 
1272 Philipp Hre 


1211. wi großer Laden mit Eomptoir und Magazin ift zu vermiethen; große Eſchen⸗ 
heimerftraße 4 


1275. Thaler: at un Ag orten werden höchft. möglichft 
angefauft. Gdiz & Comp., Zeil 51, 


Das Engros- Lager. 
W i. ener 


Summihub: Fabrik 


befindet fich bei 


„Leop. Springer, 
Döngesgasse 40, 1. Eiage. 


Providentia, 


Erxankfurter Verfiherungs - Sefellfchaft. 
6. Die Gefell t d billi ä s, 
Sec Sinf uß: = ie N Pl BR efaheen ae —3 Se 
—— 8: und Leibrenten-⸗Ver — jeder Art, ſowie Verſicherungen gegen 
g im Beruf ober anf Neiſen unter ben glinftigften Bedingungen 
ab. Breipefte > Verfiherungsformulare unentgeltlich Durch 
die Direktion, große Gallusgafje 15, 
fowie durch die Herren Agenten: 
J.J. — — gt. Sandgaffe 4, C. H. Textor, Rebftod 5, 
Phil. Ohlense ager, Bureau des Delphin. 


I Schütz, Bleidenftraße 4, 


empfiehlt fein reichhaltiges Lager in den neueften Beſatzartikeln, Quaſten, he 4, coiffrir⸗ 
ten Baͤ ———— Sammtband, Chenille, Knöpfen, Nähſeide, Garn ıc. zu billigen feften Preiſen. 


Ehampagner a1 fl. 24, 36 u. 48 Er, pr. 1/4 BL, 48 kr. pri Fli; Parabeplap 1. 


[FEINE PARISER PETTSCHAFT 















‚b,EOEFFLER, GRAVEUR Up AN RT] 





B. Sellmann, 


aus Schönkirch, bei Weyden in der Oberpfalz, 


a fi in allen Sorten Beuteltuch und Krepp zu den billigften 
rif-Preifen. — Sein Lager befindet ſich während der Meffe in Dr 
0. M. an der Stadtwaage. 


Avis für. Damen. 
am. Den verehrten Damen biene hiermit zur Nachricht, * * RE 
hen Schnellſchuhmacherei von heute an Parabeplak 
wird, Dem großen Andrang Halber bitte ich die Auntngc Kae en ba Ei 


2 zu laſſen. 
NRahmafchinen 
für Kleidermacher, Schuhmacher, "Wortefeuilles Arbeiter, Sattler ıc., fobann | 
und Haushaltimgen in beſonderen Gonftructionen —— die mechanische 
Carl Soldan, Saalgaſ 
544. . 5000 Capital werden auf einen erften egen ) 
Sicherheit pr. 1 — zu leihen Ki en a er 
| Zu vermietben: 
3 Wohnungen, Mainzer Chauſſée, neue Blittersdorff'ſche Anlage, a 6 und 9 Bimimer ; 


jeben Nachmittag —* 4 und 6 Uhr zu befehen ober bei Maurermeifter D. Walln 
Sellerſtra 11, zu erfragen. ſt f, 


M. Micheison, Seilenfabrikant aus Solingen, 
b 3* dieſe Meſſe zum erſten Male mit einem Lager ———— 
f Aa get Sortiment für- Mafchinenbauer,: Schloffer. und Ci 


Dis Lager befindet fich bei Herrn Bofamentirer Grahl, auf dem 
DEE” MNömerberg Wo. 15. "BE 


532. Freunden und Bekannten, fowie meiner geehrten Nachbarſchaft widme ich bie 
ergebene Anzeige, dab ich mit Heutigem mein Geſchäft Bleidenſtraße No. 24 eröffnet 
‚habe und halte mich einem güti WE. 5 Wohlwollen empfoblen. 


Bäittel, Herrenfleidermader. 


4234. Su angenehmfter Yage der Zeil find im erften Stod zwei 
—— nebſt Cabinet, Bedientenzimmer ꝛc. möblirt zu vermiethen. 
äheres auf der Erpedition dv. DI. 


Striderinnen:Gefuc. 
1278. Frauenzimmer, weldye in feinen Mobeftridereien ober dergleichen —— 
geübt find, oder doch dafür beſonderes Geſchick haben, finden bei mir a a 


Zob. Fried. Quilling, Gesfranenben, 







1. Beilage, Grant. Zutell.W3L. 2207, Freitag 2. September 1859, 
nen nn. 


Bekanntmachungen. 


AJ > a 
| Boologil der Garten. : 
= 

5 Sonntag den 4, —— von 7 bie 12 er Vormittags, n® 
5 der Eintrittspreis auf = 
i 6 Er. pr. Perſon ermäßigt. — 
Von 12 bis 2 Uhr bleibt der Garten für Jedermann ge⸗F 

5 föloffen. 1278 & 

. Der Berwaltungsratb. 7 


einlagerfäfler:Berfteigerung. 
Samstag den 3. September, Brmittast 10, ko, u 
5 in gutem Stande befindliche Weinlagerfäffer, 


per Faß von 11 bis 15 Ohm haltend, 


—* aße No. gef gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden ver⸗ 
m. r 6 Beine Mubrafer 


Nene Herbst- und Winter-Stoffe 


empfiehlt in reicher Auswahl in fehr preiswürbigen Qualitäten 
Hoeinr. Ludıvr. Thoss, 


1274 Roßmarkt No. 19. 


Das chemiſche Taboratorium dahier 


fihernimmt bie Ausführung chemiſcher Analyfen jeder Art. 
Dr. Julius Löwe, Schlesingergasse 20* 


1211: her, gebraucht und neu, billigft bei + Krras, alte Mainzergaſſe 80. 


—— 8» ma u, nr TS: noir id 
Mährend der Meſſe hält die erfte 


Berliner Damen-Aläntel- Fabrik 
2 g roßes Lager | 


Herbit- Umhängen, 
 Winter-Manteln 
Jacken, Mantillen 


1 Zeil 74 


Ecke der Eſchenheimergaſſe, 
im Laden des Herrn 


| Georg Heinr. Wilhelm, 


neben Herrn Lonis Defize. 


— Vreife wie bekannt die «llese 
— ji 











Albert Bommas, 


aus Schwãb. Gmünd, 


hält Mufterlager von 
Bracelets, Perlkragen, gravir⸗ 
ten roches ꝛe. 


Wirrtemberger Hot No. 16, 
zweite Etage | 
An der Promenade ei 7 ——— — 76 ſchoͤne Woh⸗ 


nung (Parterre) 6 Zimmer, großer Garten und alle Bequemlichkeiten, durch 
1228 Julius Jaffe, beeidigter Senjal, Allee 17. 


Prima-Patent=| 
Portland-Ceoment \ * — au 
"1279 


‚Weber ° ——— in Frankfurt a. M. 
Obermainſtraße No. 2. 


1280. Unſer Lager von 


glatten and fagonnirten Bändern und 
‚allen Arten von Hutſtoffen 
empfehlen wir unter Juficherung der billigften Preife. 
Meyer S Rohde 
—4 No. 19. ä 
647. J vermiethen vor dem Eſchenheimerthor: Ein kleines KHaus mit Gar: 


ten zum Alleinbewohnen, enthaltend 4 Zimmer, 2 heizbare Manſarden, Kammern, Keller xc, 
und alle jonftige Bequemlichkeiten, Zu erfragen Buchgaſſe 14, Ir Stod, 


Das Mufter-Lager > 


Kinderfpiehwaaren- Fabrik 


Scheller, Weber & Wittich, 
aus Heffen - Caffel, 
befindet ſich 


Sotel Landsberg, Zimmer No. 17. 


Großes Lager in 


Scweizer und ſachſiſchen Weiß -Waaren 
Gebr. Hechinger jun. 


(St. Gallen und Berlin) 
CI Schuurgaffe No. 36, erfte Etage, "IP 


Bier:$reunde! 
546. Ihr Freunde des Biers, wer ein gute® Glas trinfen will, der komme mitmir 
jn „großen Elephanten“. 


Das Sager der; ächten franzöſiſ hen Stickereien 


»Madame Philip 1 aus Metz’ 
befindet fi im „Nürnberger Hof’, Zimmer Mo. 5. 

1272 Verkaufszeit nur — *8* 
544. Ein im Lotterie⸗Geſchäft bewanderter ſolider Mann kann täg⸗ 
lich einige Stunden — gegen angemeſſenen Gehalt Haben; 
Dfferte poste restante S. 8. Ro. 1. 

Seljer B bei Broßtaxben, alleine Nieber- 
Selſer Waſſer ige — * 6 
ohne Krug, bei KForster, ——— — * of. 


Das smus⸗ und i 
ne 7 binter den Gnrt engl. -__ un AR Ara bl 


2, Bellage, Frantf. Intell.:W31. 2 207, Freitag 2. September 1859, 
nn nn — en — —— 


N... Belanntwagungen 


Verlage von N. Seuberg’d Bußhandlung in Ber ift foeben erſchi nd 
bei dephara “Hi — iss n iſt ſ erſchlenen u 


Der luſtige Heclamator. 


Neue Auswahl komiſcher Dichtun * Vortragen in fröhlichen Kreiſen. 2te ver⸗ 
mehrte Auflage. 80. Eleg. broſch. Preis rhein. 1280 


„Neue Anlage“. 


| 1281 
Morgen RE den 3. September: 


Grosse brillante Gas-ilumination 


des ganzen Gartens 


durd) 16,000 Gas-Flammen. 
Exira- Concert 


B£ % 
ir ’vom ganzen 


Mufk-Corps des k. k. öfter. 1. Feldjäger - Bataillons. 
J Anfang 5 Uhr. — Entröe a _ intröo A Person 13 kr. 


Gehr. Schmidtpeter, aus Hirſwaui in Böhmen, 
empfehlen ſich mit allen Sorten boͤhmiſchen Bettfedern, Daunen und Schwan: - 

Bones, verfprechen reelle Bedienung und billige Breile Ihr Lager heſtidet wie 

gewoͤhnlich in ber „goldenen Reichskrone“, Friedbergergaſſe. 1280 


M. Löwenstein, aöngen, ale 3, 
— ein reich aſſortixtes Lager in Pariſer umen und edern, forte in 
ame eigener Fabrik zu gemeigter: Abnahme, - 


2. @ine. Räherin , in alent t 2 erfiogmen Wen ehem, wär 
ne * Tage = — Bu 5* ae ne rbeiten erfahren, wänfdht 


| Die 
Reißzeug-u. Goldwaagenfabrik 
Th. Kühn, Mechaniker, 


aus Leipzig, 
hält Lager während der hiefigen Meffe 


Mainmeife, Eckbude am Geiftpförtchen. 


550. Ich habe die hieſige Meſſe wieder bezogen und empfehle meine 
Schwarzwälder Uhren in allen Sorten zu den billigften Preifen, für 
die Güte der Waare garantire ich. Reparaturen werden ſchnell und 
billig beforgt, und taufhe auch alte gegen neue Uhren ein. 

Mein Stand befindet fich NRömerbery, am QTapetenladen des Herrn 
Georg Fr. Joos, im breiten Gang. 

| Xaver Hauger , Uhrmader. 


Gewinn-Biehung am 1. October 1859. 


K. K. öster. 100 1. Eisenbahnloose. 


Treffer: fl. 200,000, 40,000, 20,000, 5,000, 3,000 x. 
niebrigfter fl. 120: — 
SGSüöÿligationslooſe zum Tagescours, Looſe für obige Ziehung allein 
a3 fl, 11 Stück & 30 fl. bei 1280 


Gustav Cassel, Böngesgalle 8. 


550. 68 wird ein mit guten Beugniffen verfehenes Mädchen in einen Gonbitoreis 
Laden gefucht; wo? fagt die Expedition d. Bi. 


540. Unfer Lager von 


fehwarzfeidenen Stoffen und Halstüchern 
befindet ſich für die Dauer ber laufenden Meßwoche Parifer Hof No. 21. 
Ritter & Thiel, aus Kaijerdlautern. 


1277. Eine große Sendung Feilen, im jeder Sorte angefommen, werben in größeren 
Bartien billig verkauft; auch werben Proben auf Verlangen verabreicht. 
Got Sandmanm 
otel Drexel. 


DSDoͤtel Drexeeee... — 
1217. Porzellan, Steingut und Glatwaaren werben gekittet; Haaſengaſſe 18. 


Man bittet genau zu 
beobachten: 


Main-Meſſe! 


TE Nur in der Nähe des Metzgerthors 
befindet ng auch diefe Herbſt-Meſſe wieder das 
fchon eine Reihe von Jahren befannte 


franz. Schreibmateriallen - - Lager. 


Leon aus Paris. 
Aechte 


Haarlemer Blumen: Zwiebeln 


empfehlen in fchönfter Auswahl zu den billigften Preifen. Be : 
davon gratis. 


Deumer & Wirth, 
€. Stumpf-Pfefferkorn’s Nachfolger, 


Hömerberg 28, Eh vom Markt 


1277. Weinſchiff am Fahrthor find wie immer bie befannten rothen Einma 
N ſchiff am Fahrthor fi ch⸗ 


Selſer⸗-⸗Waſſer ——— —A— NE Saßrgafe 16. m 


549. Johanna MHiebling empfiehlt fih im Ausfteuerzeichnen und Namenftiden ne 
tier Art auf alle fowıe auch im Platt: und Goldftiden. Allerheiligengaffe 55. _ 


2lige emeiue Lehrerverſammlung. 
Samdtag am 3. September, Abends 61/, Uhr, im Hänfel’ihen Lokale am Kirchhofswege. 


aD. Gin ener Man ft Beädfigung Im Ehren. Zu eiragn af ber Ä 





Bu vermietben. 
546. Große Bodenheimergaffe 17 find 
3 ineinandergehende Zimmer im erften 


Stod — vermiethen. 

Schnurgaſſe 69 iſt der 2. Stock, 
Beheben aus immern, Küche, Speife- 
fammer, 2 Bodenkammern und Rellerantheil, 
zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

547. Möblirte Bimmer, a e gt: 
—— ahrgaſſe 79, im 2. © 

1259. Drei m blirte Zimmer, — Ver⸗ 
langen Küche, Keller und ðeſindeſtub e; 


Doͤngesgaſſe 20. 

1259. lite — im 1. u. 2. Stock; 
Paradeplas No. 

541. Fleine dlimegaſe Nr. 17 im erſten 


Stock iſt ein möblirtes Zimmer zu vermiethen. 

1225. Eine Wohnung von 3 bis 4 Zim⸗ 
mern, —* x., in ſchonſter Lage bes Roͤder 
—— zu vermiethen bei Anton Neder, 


1266. 5 En freundliches Logis von 4 Zim⸗ 
mern, Küche, Kammern, Keller und mit allen 
Bequemli feiten ift Krautmarkt 7, 2r Stod, 
zu vermiethen und kann fogleich bezogen 
werben. Näheres Höllgaffe 9. 

1265. Drei. biß_ vier elegant möhlirte 
Simmer; vleichſtraße, EA der Krögerftrafe 


1267. Zwei möbtirt 
ber Ausfiht auf den Main, find zufammen 
ober getheilt N ermietge; "Smittftuben 7, 
rechts im 2. 

1272. —8 26 im 2. Stock iſt eine 
—2* re vermiethen und ben 1. Novem⸗ 


immer, eine® mit 


— Nahe vor dem Bodenheimerthor ift 

ein freundl. möbl. Zimmer zu vermiethen. Auf 

Verlangen kann auch bie Koft gegeben werden. 
Meßlokal F— zu vermiethen; 

Neuekr ame 5, im 1. Stock 

u möblirte® Zimmer mit 2 — 
ditto mit 1 

Kb nflentig zu —— gr. — 


wi Ro. 4 

549. ei 24 ift ber 3. Stod, Sonnen« 
ar amilte zu vermithen. 

551. eimerfiraße 72, Mittel 
bau, Ir Gtod, ift ein möbl. Zimmer meſſent⸗ 
lich oder monatlich zu vermiethen. 


549. 1 Zimmer im 1. Stod, in 
der Nähe der — iſt zu ver» 
miethen; Trieriſch⸗E 

549. Drei elegante * a ante. 
Allerheiligengaſſe 89, nächft ber 

550. Eine möblirte Manfarde ift zu ver 
miethen; Schippengaffe 18, im 2. Stod. 

549. Ch one Ausſicht 14 iſt F 3. Stod 
zu vermieth‘ n. 

550. Vilbelergaffe 29 ift eintrodenes und 
geräumiged Lofal zu vermiethen und kann 
berogen werben, 

550. Weißadlergafie . ift der 2. und 8. 
Stod zu vermiethen und balb zu beziehen: 

— 1. Eine Manſarde mit Bett iſt u ver⸗ 

m 


then. 
550. Domplatz 3 iſt ein ſchones möblir- 
te8 Zimmer zu vermiethen. 

1265. Vor dem Allerbeiligentbor, Grüne: 
Fa 10, * 4 J Wohnung, 6 
Zimmer u. |. w. nebft Önttenvergnfi gen an 
eine ruhige Kante zu vermiethen. 

550. Einige möblirte meſſentlich 
zu vermiethen; Hainerhof 4 

550. Ein möblirtes Zimmer iſt zu ver⸗ 
— Paradepla * 8* im Hinterhaus. 

550. Graupengaſſe 18 ift eine Wohnung 
zu vermiet en. 

550. Oederweg 25 ift ein freundlich mb: 
blirte8 Zimmer zu vermtethen. 


1281. Möblirte Zimmer — 
zu — Döngedgaffe R 


m 
"lseriiaie 9 iſt im 1. Stod eine 
(ddr Behnung,, beftehend aus 6 Simmern 
nebft ‘allem Zubehör «und Gartenvergnägen, 
zu Ar und gleich zu beziehen. 
551. Bu vermiethen: ine freunblide 
Wohnung; Ed der Höllgaffe 12. - 
551. Gin möblirtes Zi ver» 
miethen ; ge 9, Enden, 
550. Saalgafje 13 ift im 
— zu vermiethen. 
leichſtraße 23 iſt ein ſchoͤn moͤblir⸗ 
tes Zimmer zu vermiethen. 
549. Eine ſchoͤne zn mit und ohne 
Gomptoir: Bleichſtraße 43 
549. 2 jchön möblirte Zimmer; Gar: 
füchenplag 2, 21 Stod. 


“ 


8. Dalkye Front. Jutel.⸗Bi. —R Freitag 2. September 1859, 


Bekanntmachungen. 


Fraukfurt⸗Hanauer Eiſenbahn, 


Extra⸗Züge betreffend. 

1280. Gelegentlich bes am 4. dieſes Monats in ——— ſtatifin denden 
Mainthal⸗Sängerfeſtes werden an genanntem Tage bei günftiger Witterung zwei 
Extra:Büge mit Wagen L., I, und II. Glaffe, mit Anhalt auf allen Zwifchenftationen, 
abgefertigt, deren Abgang auf 8 Uhr 3O Min, Vormitiags von Frankfurt 
Fuer . Saftenburg und 11 Uhr Machts von Afchaffenburg nıh Frank⸗ 
u nejept ift. 

Ana Hk a. M., den 1. September 1859, 








Der Tireftor: Zobel. 


„Circus Renz“, Paradeplatz. 


Freitag Den 2. September, 

Auftreten des Indier Herrn Petropolis, bes weltberühmten 
 Rautichufs Mannes. — Der in Freiheit dreffirte Hengft Blondel, 

\ vorgeführt von E. Renz: — - Das ganz neu breifirte Schulpferd 
Etbedavy, geritten von &. Renz. — Fräulein Louiſe Loiſſet in ihren ausge 
zeichneten Rüdmwärtd-Evolutionen. — Les quatre nations, scöne ä travestissement par 
Mlie. Catherine Renz. — Aly, arabiſcher Schimmelhengſt, vorgeführt von 
E. Renz, wird eine Treppe von 14 Stufen vor: und rüdwärtd auf» und ablaufen und 
ſich zuleßt auf einem Tableau von 11 Fuß Höhe im Brillant-Feuerwerk aufhalten. 

Anfang 7 Uhr. Ende nad) 9 Uhr. 
— Morgen: Vorſtellung. E. Benz, Director. 


1267. Schöne Ausſicht 9 ift im 3. Stod eine Wohnung zu 
vermiethen, enthält 4 Zimmer, große Küche, Bodenfammern, Keller ıc. 
Zu erfragen Hananer Landſtraße 18, Ir Stod. 


12 ze e, Delgemälde, Handzei en 
— le U k ee ee 
BE F. ©. Bottinelli'ſchen Kunfthandlung, große Ballengaffe 2. 


—* , enthalt i® , Boden und Keller, in Sach⸗ 
— — ya Celerkear Mate Baker 1a. 
180. Meine Wohnung und Schreibzimmer befinden fich jegt wieder 
im 2. Stod des Kayfer’ihen Haufes, ſchöne Ausficht 18. 
Sranffurt, den 1. September 1859, 
Dr. Jucho, Advocat und Wotar. 


Das Jager der Neuſilber· Fabrik 
Henniger Elm ” 


aus Berlin 
befindet fich während der Meſſe 


Neuekräme 1, am Nömerberg. 
Bekanntmachun 


1281. Diejenigen, welche in dem für die e*cmalige ſog. PB; —— Er 
—5 auf die bevorſtehenden hohen —— Seſſel zu miethen wünſchen, wollen ſich 
Us auf der Gemeindeſtube in ben Vormittagsftunden zwiſchen 10 und 12 Uhr (Sonn⸗ 
* ausgenommen) me 
ankfurt a. M., den 1. September 1859. 


Die Enltus-Sertion 
des Vorftandes der ifraelitifhen Gemeinde. 


Tode8:AUnzei 8.8: 
Freunden und Dans bie und —— ß es dem Allmaͤch⸗ 
gefallen bat, unfre — Tochter und Schweſter Eli kei nad langem 
en fi ein beſſeres Sen erfeitß — Um ſtille Theilnahme —* 
ie Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ſtatt: Eulen ten 3. September, Morgens 8 Uhr, vom 
Ererbehant: ar. Hirfchgraben 24. 


1280. Aueverfauf von Bändern, Hüten, Derren- und Damen 
SHandfchuben, ſowie Halsbinden zum Kabrikpreife bei 
. Strauss, 
Schnurgaſſe No. 52, Eingang Bodgaffe. 
"550. Blonden und Spitzen werben I nn und gemajchen, auch alle — 
Stopfereien angenommen; großer Hirſchgraben 15, Seitenbau, 2ter Stock. 


549. Eine gebrauchte einſpännige Chaiſe wird zu kaufen geſucht; Offerten mit Preisan- 
gabe unter Chiffre G. F. bei ver Erpebition dieſes Blattes abzugeben. ” 


550, ZTraubensTorten ohne Butter werden auf DBeftellung beftens * 
ſorgt bei S. M. — en Fahrg. 136, der Döngesg. über 
gner, aus Erlangen, 


bält De en! dieſe —* RUE nei a en Se 8 enfoßten 


Alte Herzoglich Pfalz Zweibrückiſche Weltliche 


Civil-Biener Wittwen- und Waifen-Kafe. 


General: 8 l Beſchl d Entſcheidung über d 
ef FRA PR, a löfnng nr Theilung ihrer 
onds. 


Alle Diejenigen, welche aus irgend einem Grunde rechtliche Anſprüche an bie genannte 
Anftalt zu machen haben, werben biermit eingeladen und aufaeforbert, fih auf Monta 
den 26. September 1859, bed Morgens 9 Uhr, dahler in der St 
Bweibräden im Saale bes Gaftbaufes zum Bveibrücer Sofe in Perſon oder 
durch gehörig Bevollmaͤchtigte einzufinden, um in obigem Betreffe ihre Rechte geltend zu 
machen und zu wahren und dadurch Rechtönachtheile von fi abzuhalten. 


Zweibrüden, im Juli 1859. . 
MWittwen - Kaffe - Commilfion, 
Kaerner. 


rankfurter Fiederkram. 


Die berathende Verſammlung findet erſt kommenden Frei— 
tag den 9. September ſtatt; heute ordentliche Verſammlung. 
Der Borftand. 
Wtw. Reichardt’s Erben, 
Siebfranenberg 39, 
empfehlen ihr auf das vollftändigfte afjortirted Lager in 1281 
Bronze - ®aaren, 


als: Galerien in jeder Breite und jeder Art Holafarke, fowie ganz in Solz ge: 
ftochen, ——— Noſetten, ateres, Polſternä a el, 38 


Gold:Leiften 


in — Breite, für Tapeten und Bilder, welche letztere billigſt eingerahmt und aufgezogen 
werden. 
Ferner empfehlen dieſelben ihr Lager in 


ſächſiſchen Manufaktur⸗Artikeln, 
als: Berk Beſatz, Gimpen für Menbles und Vorhänge, Kordeln, 
Scellenzüge, Quaften ꝛc., zu den billigften Preifen. 


Anzeige für Gartenliebhaber. 


Das i8-Verzeichniß Giber eine reiche Auswahl_von Tafel- und Def i 
— Sierfiräncern, Stabeibötgern, ofen, Gewächshaus: 


anzen u. |. w. für 185960 gra 1281 . 
” \ S. F J. Hinz, Handelsgaͤrtner. 


Zu verfaufen. 

" 537. Bei dem Abbruch, Schulftraße 6 tm 
Dr. Fleck'ſchen Haufe in Sachſenhauſen ſind 
in verkaufen: Fenſter, Thhren, 

öden, — Sparren, 
und Lager olz, alles in jehr gutem Auftande, 

549. Ein großer Ausziehtiich iſt zu ver 
kaufen; Brhdenftraße 24, 2r Stod. 

549. Ein Korteptano in Flügelform ift 
zu verfaufen; Näheres Kabraaffe 157. 

550. I volftänbig 2jchläfriges Bett, 1 
ar Allerheillgengaſſe 68. 

Eine gute vollftändige Spe ereiein» 


5 iſt zu verkaufen; wo? ſagt die 
Expedifion d. Bl. 
560. Ein gebranter Rodofe, von außen 


zu Sehe; Gelnhäufergaffe 18. 
650. Wht Schultifdye, zwölf Bähke ü.f.w. 
ind Ed ber Klofterga e 69, dem @inhorn 
ber, billia zu verfaufen. 
550. Ein Erfer, ca. “r breit, ift billig 
zu verkaufen; Fahrgaſſe 69 


Dienftgefuche und Anerbieten. 
549. Ein Monatnädchen wird gejucht; 
gr. ——— 83, im Laden. 
An eine Nudel⸗ » Fabrif wird gegen 
guten "ao ein braver Burfche gefincht. 
546. Eine perfekte Köchin, welche 
fun hohe Herrſchaften fervirte, 
eg nzen Fache Erertäfiig if, 
nice eine 


en i 
nges en wir ucht; 
Heiner SE 19. ar 


b ein Dienſtmadchen geſucht; 
Grauengfe 18 


in junger Mann fucht eine Stelle 
als Auslaufer ; Br erfragen großer Korn⸗ 
marft 1, im 1. 

1281. Gin ſolides anfpruchlojes Mädchen, 
welches nähen, — und wo moͤglich bald 
eingehen kann, wird geſncht; zu erfragen 
Biegelaefie 9: a 2. Stod, von 8 bis 10 Uhr 


551. Ein Mädchen, welches gut kochen 

—2 wird rer, guten Lohn geſucht; Boden: 
651. 1 Ci —8 —— wird ge⸗ 
ſucht; Bockenheimerſtraße 10 


om 
HE TE 
Wein: und Spirituoſen⸗ 


Verkauf. 
Weiße Weine zu 12, 14, 18, 20 24, 30, 36 
und 40 fr. pr. Fiaſche ohne — 
— — zu 60, 55 Er., 
1 fr. pr. Fiaſch⸗ mit Glas 
———— Ufl. IE 2 kr. m. Flaſche 


Batavia⸗Arrac 1 fl. 6 
Eck der Kaffee: En altengaffe 5 
Alle Sorten im Faſſe billiger. 
Die Proben können im Keller genommen 
werben. 


1215 


1 fl und 





, Keinftes Lamı endt &.48 fr, 
ani- oprio. 


549. Ein Kellner kann dauernde Beichäf- 
tigung erhalten; wo? fagt bie Expedition 


fer, 


m 


Do 
befter Qualität, * 
J. F. uff, im Johanniterho 
Eck der Schnur⸗ und Fahrgaſſe. 
1276, Große dunkle ſüße Orangen und 
ſchöne ſaftige Citronen. 
- Minoprie, Hirſchgraben 
545. Eine nußbaumene Kinberbettlabe zu 
3 fl., eine —— Be Geſtell J 


30 kr., ein —e— en ii 30 AL 
zu verfaufen ; Weißfraren 


1215, Indiſcher Melis. 
ani-Minoprio. 


1280. Melis a 18 fr. pr. Pfb,, im 
Brod A 17 fr. x Pfd. bei 


+ . dr 
aroße Bodenheimerftraße No. 39, 


550. Ein Mädchen, weldes im Nahen 
und Kleidermachen geübt ift, ſucht * 
tigung; zu erfragen auf ber Exped. b. DI. 

550. Man ſucht für ein — 
welches das Kleidermachen erlernt ie 
Sn Belbäftigung; aͤheres Breitegaſſe 
m 1 
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Befonntmagungen 


Th. Brise, vormals omas J, Eckhardt, 


Roßmarkt F 107, neu Wo. 5, 
empfichtt fein aufs Reichhaltigſte außgeftattes Lager in allen, orten 


Standuhren, =» Wanduhren, 


— — — und, für Serien. n Bischtebattn: 


Gefchenten ıc. | alitäten ıc. 
befonders geeignet, 


in dem meneftem und geſchmadvollſten mit und ohne Gewichte, im den ein- 
Bronze⸗ Holz« En a: Ge: ‚ fadiften, fowie in dem feinften 
auch mit Kudulsruf ıc. 
in befaunter bi. zu den 3 Preiſen und unter Garantie; 


Prager und Genfer Muſtkwerken und Spiel- 
öofen, ſowie Orcheſtrions, 


mit den neueſten und beliebteſten Melodien aus Opern, Nationalliedern, 
Zänzen ıc. 


ec —* * Beſtellungen auf Muſikwerke mit — en 


_ — — un — — — — — — — — — — — — — 


* ss aus Appenheim, 


er in Harmonifa’s gg Fabrik, von ben Fleinften Bis zu ben 
gr, u zu ben Ölen PVreifen. Auch find bie neieften Sarmonifafchulen hei 
felben zu 981 


u habe 198 
Sein Stand. Befindet ſich Mömerberg, breiter Gang, vor ber Bude bes Hrn. Jon. 


Gutta-Berdja- u. Gummi-Waaren, 


hen runde und flache Riemen, Platten, Bavier, Schläuche, für Gasröhren, 
füllen von Bier ıc, Plätten, Marnchettenbänder, Sons bras ıc., billiaft Bei 
Wive, Reichordt'3 Grben, Liebfrauenberg 39. 





Corſetten 


eigener Fabrik empfiehlt zu aͤußerſt billigen Preiſen en gros et en detail 
A. Bitlzer, aus zn WR 

TB Bude: Mo. 3 MHömerberg, am Cingang 
Neuenkräme, vis-h-vis Der ee „2% 1281 


Commiſſions⸗Lager in Strohtafchen. 
Bude No. 3, anf dem Nömterberg. 


551. In einer biefigen Hanblung findet ein mif den nötbigeh Börkenntniffen ber» 
N junber Mann aus unbefholtener Kamille als Lehrling Aufnahme: 


elene Freund, Romerberg 14 und Bude im breiten — er 
Er 


Barifer Bhım Blumen und Federn, en gros et en detail, zu beſonders 1 befonder® billigen’ Peeifen. no) 
ten und Filzschuhen 


NT iizhüı fein dageri in 
billi 
— en Hof. Wagner, geifheitn; ae uam ——— 
usgang der 

J. Falkenberg & Orbach, aus. Chr 
empfehlen ihr wohlaffortirtes Lager in Sammt-, Seiden⸗ Wolenbefap- 
ſehr a Preiſen. 

J ————— ‚gie — * Sammt⸗ und Wolienbeſatz⸗ Meſte, 

reiſe verkau n. 

— Die Bude befindet fi: 


Ede am Nömerberg, mit obiger Firma verfehen. 


-551. Ein gebilvetes Frauenzimmer, welches in allen anbarbeiten‘; 
Frifiren bewandert ift, wünſcht eine Stelle als Laden⸗, tubenmäbchen oder 














Haushaltung als Mäpchen allein, Aof. ———— 3 1. 
—— 00 Me 8000 fl. find auf einen erften Imfag zu verleißen; Nähere ſchriftüch 


—: a + — 
550. Ein mittelgroßes Haus, mit Hof, wird fofort zu kaufen geſucht, durch bie Agen 
tur von J. I. An a er Schlefingergaffe 13. 9 


1280. Mittelgroße Säufer mit — in Ge ren werben 
zu kaufen gejucht, durch Julius Jafles beeidigter Senſat 


Adrei-Handbuch f für 1839 2 fl. und 2fl.24 fr. bi &. F, Mrugı Shih £ 
fe 







— — —t — — — — 


_ 551. Sandlungslehrlinge fönnen ſogleich Stellen erhalten J. Sauter, Fabrge 
550. - Vorzüglich zuter Malaga und Muslat-Lünel, vie Fl. 45 B.; Mainftr, 22, 8, 





Baäleine Francaise. 


Roland Dreiy & Comp.,. Fabricants de: Paris, 


I; 


) dieſe Meffe zum erften Male mit vielen Müftern a ae J 
a 


ankſcheit für Eorfets und Robes, wie auch ſchönen 
* Kleider⸗ B 


ar: und 


ürften von Büffelborn. 
Kager: im „weißen Schwan“, Zimmer Ho. 36%. 
DLORAMA J 


am Taunusplatz: 


3 — Dorf Ala 


1212 
seul Depot chez 


be Zu feben. 


a in Piemont“ (Schneelandſchaft) 
AMhun in der Schweiz. 
a Bild ift 76 Fu breit und 48 Fu 

Dioramen.find bed Tags ü 


Chocolat de F. Marquis A Paris 
A. Hermann, 24 Place Goethe, 


1214 


288, Wenn auch die Unforderungen an den befannten Wohlthätigkeitsfinn hleſiger 


r 
Einwohnerichaft ſich täglich mehren, jo ift auch der Nutzen der ſchon ſeit langen 
von einer Anzahl Freunden der Armen ,. bier 

m jo anerkannt, daß ed nur einer Anzeige 


ven 
ründeten SHolzlotterie gewiß‘ von —8 
arf, daß auch in diefem Jahre die Vers 


'wieber zu der gewöhnlichen Zeit ftattfinden fol, um recht Viele zu beſtimmen 

durch —— von Geſchenken und Abnahme von Looſen ſich gern dabei zu betheiligen. 
Ueber die Wohnungen, wo Geſchenke abzugeben und Looſe zu erhalten ſind, ſowie 

fiber die. Zeit der Ausſtellung, wird fpäter das Nähere bekannt gemacht werben. 

— — — — — — — — — — — 


6bi. Für einen jungen Mann (Koch), der mehrere Saiſons in bedeutenden Bade 
orten —— g man zu weiterer Ausbildung baldigft eine Stelle, als Volontair. 
fen 


n unter 


Bu verfaufen, 

551. Ein 4 Monate alter Rattenfänger 
TE verfanfen ; Breitegaffe 16. 

I. Ein Meines ſchoöͤnes Ruhebett, 4 
Blatt weiße Vorhänge. 
Zu vermiethen. 

2. Zwei freumpfiche möblierte Zimmer 
fiäb zit vermiethen; Hochſtraße 55. 

548. In dem nenerbanten Wohnhaus ar 
„Pfingftweide, Ugemerweg 1, find mehrere 
tigen, enthaltend 3 Zimmer, Stiche, 

arben ıc,, Gartetbergrtügen zu vermiethen. 

551. bergerhof 8 tft ein kleines Zim⸗ 
mer zu vermlethen 


o. STAL beſorgt die Exvedition d. BI. 


551. Brönnerftraße 11 if ein kleines 
freundlich möblirtes Zimmer zu vermiethen 

542. Ein großes möblirtes Zimmer meſ—⸗ 
fentlich zu vermiethen; Papagaigaffe Ro. 1, 
Hinterhaus, 

551. Ein möblirtes Barierre-Zimmier: ift 
zu vermiethen; Allerbeiligengafle 76. 

551. Römergaſſe 8 iſt ein möhlir 
te8 Zimmer zu vermiethen. 

551. Schlipenftraße, nahe der [chönen Aus⸗ 
ſicht, ift eine [höre Wohnung von 5 Bin 
mern ac., erfter Etage, zu vermiethen, 

1 Zimmer für ; Neuefräme No, 3. 
551. Gin möbl. Zimmer und Cabinet; 
Alerheiligengaffe 41, iin 1. Stod. 


het; Be he 3 2, Barterre. E- * 
— — adchen, es ſieben Jahre 


nn gebilbeten Dame die. Stelle als 
chen beffeibet hat, in Puß⸗ 
ſowle im Friſtren, Feinwafchen und 
Bi eln —— beſitzt und ſehr gut 
ge ; Rund eine Stelle, Frau 
ſahrgaffe 
548. —— wel gut buͤrger⸗ 
lich Pong faun und fich e Bauten, 
unterzieht, wird geſucht; Wollgraben 19 
551. Koͤchinnen, Mädchen allein, Haus, 
Kinder uud geringe Mädchen erhalten die 
beften Stellen, d. Xrau Hofmann, Trie- 
rifchegaffe No. 8. 
Man ſucht 4 Hausmaͤdchen; Breiteg. 1. 
551. Solide Dienſtmaͤdchen finden jogl. 
Stellen. Yof. Sauſer, Kahrgafie 1. 
Eine, gelebte Perfon, die. gut kochen 
ann, ein Hausweſen felbfiftändig gu führen 
verfteht und gute Zeugnifie hat, Fudht — 
FIr. Hofmann, TIrleriſcheg. 8. 
551. Eine aut empfohlene —— 
—— für — geſucht. Frau Jaffe, 
ee M 
551. & * ein ſtarkes zu Haus⸗ 
er di eſucht; Balluöftraße 11. 
nf folides ‚Mädchen, welches bügeln, 
kochen 


fernen dt Dienft rg oder 


— > allein; zu erfragen Neugafle 24, 
m tod. 

551. Ein gu aller Arbeit williges Mad⸗ 
chen, das nähen und etwas kochen kann, —* 


den Jagdladen 





— 
er Labberdan, neue 
Häringe und Sardellen. 


39h. Schuls, Kroumärtid 


En 


ein grauer Kanariendo 


551. Friſch gewä 


eu: 50 
el; dem Wieber: 


bringer eine Belohnung ; eihablg. 12, Ir ©t. 


er ee 
naffe 19, 2r Stod. 
Kodhbutter 

in Küıbeln von 30, 60 und 120 Pre te 

von jept an wieder ftet3 vorr 
Schweinefchbmalz pr. 24 h, 

im Kübel von 120 Bd, pr, Etr Er; 
Neue Linfen bei 


IM. Schreiber, Sisenheimerftr.80.. | 


551. Die erwartete. Senbun Feinfle 
Zrauben: Gelee Wr hu, 8 — 
ID. Schulz, Krautnanttd 


ao 
erhält 2 fl. Belo * 


551. — Rernfeife, 6 6 Fand 


Bl. Auı 26. —* fr 
ſchwarzer —— we = en 
in Rödelheim verlaufen 
tg 








** Frau — Trieriſche 24 Mr; Strari 
ie regnen Br ın Borlrhed Born 
Rorbett, Breitegafle 1. hi 3. 9b. alz, Rrautinarft 3 


Ein Mädchen, welches bürgerlich fo- 
* De und bie usarbeit gründlich 

eht, ſucht eine Stelle; Kaffeegaſſe 4. 

551. Eine reinliche gefehte Berfon, melde 
bie Pflege eines Fleinen Kindes verfteht, wird 
— wo? ſagt die Expedition. 

551. Man ſucht 1 Diener; Breiteg. 1. 
@efuche verfchiedener Art. 
550. Ein nußbaumener Kleiderſchrank mit 

mei Thüren wird zu kaufen gejudht; war 
* bie Expedition. 


551. Den 2. Mts., * tft 
ein ſchwarzer Spipenfehleter Awifchen ber 
Mainzer Chauſſee und. dem Main: 
Bahnhof verloren worden. Gegen gute 
lohnung Taunus · Anlage 9 abzugeben. 


551. Mn 30. Muguf murde zoifche 


Frankfurt und Rödelheim eu — 
von Leber verloren; dem redlichen 
eine gute Belohnung. Abzugeben bei ' 
SHimmigbofen, Bodenbeimergaffe. 

















— EA 


Ifraelitifier Gottesdienft. 


September: Vorabendgottesdienft um 6! 2; Morgengottes⸗ 
Fr —E — un Uhbr: —A— — ed 


en mer Auffarth, Ed der Dönges- und Sonfengehe, 


Altes und Henes 


aus Tbier: nuR Messen 
Carl "Dogt. 


mi dem Portrait des Verfaſſers und einer zoologiſchen Abbildung. 
2 Bände. Preis 4 fl. 40 Er. 


siiR 2* aeifivelte Beobachtung des Thier⸗ und Menfchenlebend ift bier im 


wi Be genialen Humors vorgetragen, der ben Verfaffer weit. über bie wiſſen⸗ 
eife hinaus jo berühmt gemacht hat. 


Bekanntmachung. 


"Ueber die von der Königlich Prenkifchen Regierung beabfichtiate und nahe bevorſtehende 
me ® eines außerordentlichen Gejandten und (einer Schiffs⸗Abtheilung der König: 
nah China, Japan und Siam find und urtundlihe Mittheilungen 

ir wir zur Einſicht derjenigen —— bes Handels⸗ und Gewerb⸗ Stan⸗ 

5 E * dieſes Unternehmen intereffirt, im unſerem Lokal im Borſengebaͤude aufge⸗ 


a M, ben 81. Auguſt 1858. 
Die Handelskammer. 


Sa Nee 


Fauft. 





— — eichneker empfiehlt zu dieſer Meſſe eine Auswahl aut ——— Vorzellan⸗ 
— ffee⸗ und Thee Servlcen, Teller und ſonſtige einſchlagende Artikel. 


. Günther, aus uählhanen, 
Stand: Markt, Ed ter Hoͤllgaſſe 
a0. ‚Berein ‚für Gefchichte und Mltertbumstnnde. 
erasifchen Section. Freitag. ben 2. Ceptember, präcis 6 Uhr 
Abende, | —8* = 


Laden-Eröffnung. 


Ich mache hiermit die ergebenſte Anzeige, daß ich unterm Heutigen meine 1281 


2eder- Handlung 
= su Schnurgaffe Mo. 84 (frhher Wive. pi Erben) vo, 


© F Petzör,, 
in eit in 
— au in F win Br de Sandmann, ‚Wagner Haufen find f 
20 Ste. ah, Bon Herrn K. Mappes 


saufen NN 1% 18.92 FE % 
— — ker 1 fl 30. — B. 1 fl. Frau G. 
ern W 


Bei E, Notb: Pr * Fre in or 80 Dun ‚es fl. uf. As fl 87 meh⸗ 


reren Ungenannten 45. 1. 
"Sa Br — Von ie — inc 5 Fi 
Den Fr. * 6 De: „Pin 2 1 oa. a1 Ne * —— Ya 
fu u 8 3 fl. ——— 5 fl. 24. W. 
B.1 f.4 BP. S I Pi Ar 1 fl. 30. — E fl. 88. 
Bei ——— Pfarrer elle: Bon 8.981 f. Ss HT ‚ge 
3 fl — Bi‘ uf ammen 12 fl 
hrer X ei H. K. befl. Wbe WNV r. 
ammen 3 


i €. 73m Con 9. 9. M. 2 fl. 42. Herm ©. Korbett 1 fl. 30. 


2fl.12. 
——— Bon F. HN. 10 fl. an a Gen) 
ber erſten Anzeige ift u fefen ftatt Ph. E An „Rd. Elliffen) 

Bei ——— bes Frankfurter Journals: Von R 10 
%, e- ver Medaction der Frankfurter oftzeitung: Bon Herrn 
bet If. R.u. DB. 25fl.42. YZufammen 5 fl. 42 

Bei der Expedition des Frankf. Intelligen 3: Blattes: Bon Hi: 230 k. 

. win er bie Samm für gefchloffen erklären, jprechen wir ben freund- 

lichen ‚bern, fowie der Lobl Redaktion des Frankjurter Journals —— des 
genz⸗·Blattes und bes Frankfurter Anzeigers für bie unentge 8 
jeigen, ven beuzlichfien Dank aus, | 

Frantfurt u. Hahfen, den 81. Auguſt 1859. Der 
Das Comite. 
an 350, uehtne Braube des 

550. Mehrere Freunde des Echaufpiels, der Heiteren und ernften Muſe, 
ben Sunflbeftrebungen und Teiftungen des Fräuleins von Zabeltik ing ae 
fein, eine dffentliche Anerkennung arßzufprechen: Dazu bietet nun wohl et 
Einladung zum Befuche ihter Samstag dem 3. d. im Bodenheimer Sommertfenter fatts 
findenden Den ser eung bie —— Gelegenheit. 

Da «6 Belanit it, mit welcher filen Pietät Fräulein Bon Zabeitit — 
verwendet; * iſt bel dem Kunſtſinn unferer Stadt nicht: baranı zu uw —— 
ſolchem Ehrentage die Leiſtungen unſerer dankenden Künſtlerin zu w 


⸗ * 
8 
— 
— 


— 


Soehen erſchlen 1281| 


„Nach der Arbeit.“ 


ei 
au ter Bolkskalender auf das Jahr 1860 


Meriherd R au 
Preis nur 36 Fr. 


7 Das Beliebte: Buch bedarf - weiter feiner — bir —2* 
ne Billigkeit, haben es voriges Jahr ſchon zu einem V en Stat, ei 
fer Bedeutung werben laffen. Es ift dies Jahr nicht minder rend — 
kalender von Dr. T. Friedleben. —— ber Chriſten, Juden, Türken. Ber: 
ofungsfalender. — Zeittafel, — Ghronograpbifche Witterungstufel. — Guropäifche 
R * afel. Bindtabellen,  Mieibberecänungetabellen, rn von 430 Meſſen, 
Aral und Viehmärften: Erzählungen von Heribert Rau:. k Menſch und Altie. —! 
1 Ginmar iſt feinmal. — MI. Quintin Meſſis. Gedichte vom-GHermisgeber.: — Die’ 
| e von Dr. 9. E. Brehm. Zur Landwirthſch ag: De von ee. 
gen a ER Gefährlichkeit der Herbftzeitio Mittel gegen bie Trauben: 
— — —* Gurkentreiberei. Das Pfropfreis. — Der — Ein’ 
Wurftverg 
" Kalender — —E alle Buchhandlungen bezogen werben und: koſtet nur 86 fr. 


5 Die Verlagshandlung Meidinger Sohn & Co, 
— in Frankfurt a. M. 


i Inseeten-P uülver 
p 


Fl 










8, gegen Ungeziefer jeder Art, von diesjährigen Blüthen, friſch a —— bei 
Meitenheimer $ Simon, Dirt 38. 


550, Ein guter. Mittagstiich zu finden: Hainerhof No. 4 


ı I &arlörube, ven 31. Auguſt 1859. Bei der Heute bier ftattgehabten 55, Serien ı 
ehung der -Großh.- Bab,- 35 —J Looſe wurden nachitehende 600 Serien: gezogen. Serie 
2: I Roy 1698, 6150 1760. 2139. 7169, 7096. 3226. 3366.-6163, 1275. 

34 4556. 835. 7945. 3020. 1554. 1571. 2696. 7716:-3107, 4669. 7415, 

599. * “3, 1629. 5654. 2049: 7746. 2051. 4013. 4951. 7487. 2975. 

364 Er 7122-2771. 7392. 4577. 3460. 7741. 650. 5459. 


| 1: w ien, ben 1: September 1889. Bei ber heute bier Hattgepabten 23; — 
* Öftert. fl: 200 Looſe dv... 1839. find auf nachitehende Nummern: bie Yauptireffer ge 
: No. 117843, No. 70282, No. 58622, No. 54599, No. 95192 unb No. 65795. 


| ater:Unzjeige. 

—— 
t er’ EMeun . ToBe 

ren * Muſik von Donizetti. Abonnement Vorſiellung No 


EISSIIII IE NE EITUN 


m AIR u Di 


EEE 


























Tosk. 


Bahasa äh. JbL. R. E. |941 


101%, @. 


‘ Biverse Actiem, Eisenbahnen und Prioritäten. 
AP hBayr: :Ostb.b.R.44.200/991/, P; 


— BAetien & 500° aa ©. 


Lärörne-Florenz-E.-B.-A, |79/, P: 
—— 22 


Gi — ——— * 


— Obl. C. X8 — — 
677 Botha. — 
ı & 


0. 


1061/g B. 1047/, G. 
la & 
> ng B.104’/ G. 


1051, B;1047/G. 
a 


4/PE.O.i.FAWBkr, 
6% 3. DIL 2 8 


Nordh.-A.ct. 


—J z32* 


4 


3 Th 


r.-Obl.b.B.|581/ P. 


ed. Zi —. Erousa. 


nat; 10 4. Stücke |" 
Ducaten 
2% Fre. Stücke. |, 


Bene | 


in yore 


2984/, P. 33 G. 
‚Th Eı.F.&28kr. ns P, 


dp. ZOH &. fein], 91.6 


NS Preuss. Cass.-Sch. |, 145%, 
Diverse Cas-Auw.|, — — 


5 Thaler -, |, 
Fr a: 51 40-52 16 


Gen dem Synlients-Cowpsbint. 1 





Hierbei eine Etrabeilage: Erenffurt 


1 79-783 


miwortliher Mebactenr und Werleget 9. ©. — — Dub von Pt 
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der freien Stadt Frankfurt, 


eben mi den the, Org Da Fl Etshhin,(f A 
und ben Zranffurter Nachrichten ald Ertrabeilage. ' 





| (Gppebition: am @eifipfärtiien, Sqhlachthausgaffe 21.) 


AR 208. Samstag den 3. September 1859. 
— nn —ñ e — ⸗ 


Meberblic der Greigniffe im Gebiete der politifchen 
ger und ‚materiellen Intereſſen 


















ur Situation.) Wir ieſen in ber „Glberfels 
ah " ‚or Begeitihe eht ans Ber —38 das Publitum Hat 
feine — Sem ine Dörfe Seffnben fi ale wohl 
n 8 a ade 537 über F em birfes Kriebens das 

uiß ki haben. tr wiffen ſeh any F — ein kurzer, perfider Friede den — = 
— — t8 ungen würde, nur jahrelange Ruhe kann dem @ebeihen ber menſch⸗ 
berlich fein, darum {ft es auch nothwendig, daß wenn dem Menfchen e 

nenn olche Ruhe I * — Federn, welche dieſen Frieden auf le 
Weilſe verdaͤchtigen ber zur eſetzt werden. Solcher Federn gibt es * 
iſchen — — eine —— * 2 ſucht zu beweiſen, daß in Kurzem 


ch und England ſich in die H —— So rekapitulirt mit — Sorg- 
neuerdings bie „Boftzeitun ‘ a enge von — en —— englif 
frangöfifchen Häfen nur eines warten, um Stimme auf 

Wellen des Oceand ertönen au : * ar Goufine ber Er best hen Po” m te 


liſche Legionen aus ber Erde flampfen, wie jener e rr feine Römer, um 
* Er * für die —353 Schlachten * — und Eolferino u rain. 


A 15 —— — im en und > —— — ſo 
erung zu gömmen 
"SE jgaber bie 1.73 Der — if —— vr ie en Sertifmern In bewohe 


es, 
ber kaum erfägienenen Mo rgenrdthe rieben# tieber von ber 
ve A —8*8 und des Krieges zu ſprechen. * iſt alſo ſehr wunſchens⸗ 
daß unſer aufgeklaͤrter un Handelsſtand eine er. einung von in 
ber welfagenden Gaffandbra macht. Für jegt, Gott * dank, ſteht das 
Barometer auf Friede, in Ari bat hoffentlich Graf Collore do keine Diffen wie — 
Namensvetter in der Schiller’ichen yon e und wir Zönnen allen Diplomaten 
von — — —— bes SJanustempels vorerſt seele en —F 
ben." — mehrfa ne Conſtitutionnel· Artikel Tautet mit 
—— Worte: „Der — age ohne irgend welchen Wiberftand in Bilafranca di 


ben ber der Stunde ber Mt t 
. Be Ui Eotferio — —* * — 
u Ibm —— daran liegen? Hatte er feine Waffen ja nicht 









—2 vg kg gegen | das  voltifäe — 35355 an dem * 


Hannes 


2 * ollte er 
rn on Au RD be berabfteinen. Der Kaiſer w ar. 
um Die Unabhängi Ar aangen Volkes zu erfämpfen, n en: aber um ei 
ae e Beiltnen u J be en, indirekt * —— ng ——— wegen Be 
edenfalls Aulbiger en zu elfen. t ein Hoher Die 
Banration biefer Furſten, umt Ben Bedingungen — * ſchnitte mit einem 
ge jebe n e Gompfiehtion Kb fönnte ihren —— Unterthanen die ala Ga⸗ 
rantien 5 und Glück in der Zulunft bieten. Nach ſchwerer Prüfun nz 
Stanten zurüdgekehrt, hätten bie Herzoge gelernt, daß bie erfte* Pflicht eines 
bie fei, ausschließlich feinem Lande anzugehören, ſie hätten endlich bie —— 8 
ewleſen, die fie nur compromittirte und zweimal Iogar ı um Sturze gebra de Br 
egierung koͤnnte * je, vollſtaͤndige — 25 * en, jedem gejeplichen ide Bei 
in re Gran ſhun, ver ung — ——— — * "burg 
on-i Treue, und erfparte Gentralita er 
teigerwürfnifle, bie, —* die Erfahrung lehrt, o on die ti 
—— — ber 1} — Ber pler ao dh denn Der 


= effe der 
tsften bat bie —32 * 






1 — rechen in den a” Haas ge 
orte der Verföhnung ge ‚ auf beren Gıfolg ſie noch nicht alle 

geben 538 fie wird aüch nid t müde, werten, weiter dahin zu wirken und en 
uneigennügige Mijflon reblich. erfüllen. Uber, wenn es doch nicht geläng 
Die Dienfte, welche Frankre eb jo eben Stalien eriwiejen, geben 8 Gm u Wi 
noch Anderes al8 guten Rath zu bieten ? Befehle vielleicht und bald 
benen bie That auf dem Fuße folgte? Nein, Frankreich ift kein Pr ah 
ber Sürften gegen Me Völker. Es fucht nur fie wechſelſeilig zu ihrem nis 
gen, e8 will weber bie Einen noch die Andern verlegen. Und mit weldım — 
durch welche Mittel braͤchte es das zu Stande? Durch eine bewaffnete 
Sollte es alſo aud in die Fehler der eyeanligen Öfterreichifchen Pe allen 7 
Volitik iſt es ja eben, welche bei Magenta niedergefämpft murbe t ber 
vention ift e#, das bei Solfering auf immer ausgetilgt wurbe, Fe die Wü: 
nod bie Ehre he laffen es das vollbringen, was es bei * 
dern verbammt hatte fterreich bat für immer das frucptbringenbe Mono 
bewaffneten Ginmifhung in Die — ber Halbinſel verloren; wir werk 
nie zu unferm Vortheil beanfpruchen. Unter dem Zitel Freunde, beren 5 
nie vergeſſen dürfen, glauben wir mehr als Andere — zu ſein, unſern Rath 
Völkern au ertheilen, an deren Weisheit und Vorſicht wir e gezweifelt, Wenn, fie. ibm 
nicht folgen, fönnen wir ta®_ nur bedauern, aber wir werden nicht bis aus 
Aufdrängung deſſelben mit Gewalt vorgehen. Mit einem Worte, Starten 
verbanft uns feine Unabhängigkeit und wir werben ihm nit TARA 
daß nehmen, waß wir ihm geftern erſt gegeben.“ 





Belfanntmahungen. 


D 
Avis für Damen. —3— 
1277: Den len Damen biene hiermit zur ae daß der Unterricht i 






amerikaniſchen Schnellſchuhmacherei von heute an Paradeplap No. 9, im e 
ertheilt wird. —8* großen Andrang halber bitte ich bie, Anmeldungen balb 
folgen zu laſſen. ® 


Unterricdts-Anftalt 
Der ifraelitifhben Religions: Befellihart 
Vegian des Winter-Semefers: Dem 1. October d. 3. 


- Eltern und Vormlinder, welche ihre Kinder unb Bfiegebefohfenen Biefer Säule‘ a 
vertan wollen, werben erſucht, diefelben balbigft anzumelden b 
Herrn —— —— ſchoͤne Ausſicht 5, 


rg t Dom 7. 
Er Mofes Bo af fi 
Stanffurt a. WM, den 1. September 1859. 1982 


24 Der Schulzath: 


Chemiſches Laboratorium 


in Frankfurt a, M. 


nen 8. in der prafti Chemie gehende Chemi otheker 
—5 * ——— und um x. x. 2 mit An 24. g: Betoher 
Kanereg fa er t gr Profpekt, weicher in der Buchhandlung von Franz Benjamin 


Yu artb bab tis zu begiehen ift. 
RR xv ee— Dr. Julius Löive. 


Das Fager der ädjten franzö öſiſchen Stickereien 


Madame Philippi aus Metz 


befindet fih im „üruberger Hof“, Zimmer No, 5. 
1272 Verkaufszeit nur Nachmittags, 


Die Miederlage der 


Asphalt-Bachfibe, Filzwaaren u. Hutfahrik 
von August Martemsteim in Offenbach a, Main, 
befindet fi große Sondgafle L 3.2982 


1277. Gine große Sendung Feilen, im jeder Sorte angekommen, werben in größeren 
Bortien. billig verkauft ; auch werden Proben anf a verabreicht, 
Go 2 ansmamm 


Hotel. Drexel, 


gr eis friih in d Krüg 
Selſer⸗Waſſer re Bottfrieh Does, 5 Babrgafie-i6. — 
559, Man ſucht gangbare Artilel in Tommiſſien gu nehmen, 








Engros - Jager 
Zwirn =  Shlips 


J. Sickinger, — 2, 


Großes Damenſchuh - Jager. 


Ch. Schober, aus Balingen, 


bezieht wieber bie biefige Meſſe mit einer fchönen Auswahl in Sommer: und Winter: 
n, mit und ohne Befag, zum Schnüren, Knöpfen und mit ng für Damen, 
Mädchen und Kinder, beſonders auch in Herren Bugfttefeln mit Lad: und Kalbleber-Befap. 
Seine Bude befindet fi: 
Nömerberg, om Markt, Querbude, neben einer nn 
.bude, mit obiger Firma verfeben. 


1283 Schiffe 
* * rer Rückfahrt nach Trier von Mainz Ei etwa 80 Gtr. Möbel ante 


wo melben: 
"in ber Buchhandlung von Gebhard & Barker in Frankfurt a. M., 
Buchgaſſe No. 6 


Neu erfundene Spardochte 
für alle Arten rg Küchenlampen:Dochte find in allen Sorten vor⸗ 
raͤthig und zu haben bei 
1283. J. P. Schaffner, Rebftod 8, im Hinterhaus. 


652. Heute Abend Spanfau, Saaſen ſSebues nebſt einem gnien ppen 
Wein a 8 fr.; Mlerbeiligengafie 14. ; — 


552. ine gebildete junge Dame von auswärts, die durch ben Tod ihres Sisherigen 
Prinzipals ſich en ieht, eine andere Stelle zu fußen, winjcht al Erzieherin Heiner 
Kinder oder als Wirth —— in einem noblen Hauſe baldmöglichſt ein Placement. 


Gefällige Offerten beliebe man unter 30 an die Erpebition biefes Blattes es abzugeben. 


= EEE =; Scheine und G rten werd ft 
a: Aber hei m Beeren na on ah 





1, Beilage, Bean. Zutell.:181. 2.208, Samstag 3, September 1859. 


| Zoologiſcher Garten. 


Sonntag den 4. DR von 7 bis 12 Uhr Vormittags, ift 
o ber Eintrittspreis auf 


6 Er, pr. Perſon ermäßigt. 


E-3 
= 
E Von 12 bis 2 Uhr bleibt der Garten für Jedermann ger 
8 


ungutuu ꝛpoio anıa) vanqob gum 92 


ſchloſſen. 1278 & 
Der Berwaltungsratb. 5 


Berfieigerung von 35 Oxhoft 
J———— von vorzüglicher 
Qualität. 


Samstag den 3. September, Yasmittans 3 ur, 


Bonnet babier Saale zur „Harmonie“ 56 — — e 9, nachſtehende 
20 Oxhoft 1857r — re phe und St. "Zul en, 
4 „ 1851r r &t. Zulien und Pouillac und 


„ 185Ar pi 1887: Chateau Margauz 
Menttig an den Meiftbietenben verfteigern. 

Die Proben werben Donnerstag —* 1. September, Vormittags von 10 bis 12 Uhr 
und —— von 3 bis 5 Uhr, im Zolkeller des Römergebäubes, gegenliber ber 
„Stabt Lyon“, an ben Fäffern —— t. 

uf Di efe Weine — ey * ide —2— ae — unter 
an ei in ollvereinsfta rt wer 
* —— mgßgeit At DIS Gnbe September J 
C. Belſchner, Ausrufer. 


rn = und Berfauf von allen Sorten Staatspapieren, Banknoten, 
Eoupons, fowie allen in dieſen Blättern angekündigten Looſen, billi bei 
Guftad Eaffel, Döngesgaffe 


Far mn d 


Seiden: u. Leinenwaaren— Lage 
genc Leiche Ä 


Bertelsmann & Sohn 
aus Bielefeld 
befindet fich während der Meile 


Schnurgafie No. 15, 
im Haufe ded Herrn A, M. Schiff. 


1278. Gelben Leim pr. 1/; %, au 4 fl. und 4 fl. 15 kr., beſtes Leindl pr, 17, 0% 
3 fl., beides im Centner billiger, empnet 
P. Schaffner, im Nebftod, Hinterhaus, 


Laden: Eröffnung. 


Ich mache hiermit die ergebenſte Anzeige, daß ich unterm Heutigen meine 1981 


2eder-Haudlung 
in den Laden Schnurgaffe Mo. 54 (früher Wwe. —— Erben) ver 
legt babe. Achtungsvoll 


©. F. Felzer. f 
3. Sänger, aus Bppenheim, 


empflehlt fein La * in Sarmonifa’d eigner Fabrik, von den kleinſten bis zu ben 
rößten, zu den billigſten Preiſen. Auch find die veueften Sarmonifafchulen bei 
a zu haben. 1281 

Sein Stand befindet fih Mömerberg, breiter Gang, vor der Bube bes Hrn. Joob. 


1S58r, pr. Schoppen 8 ie. 
1275 t Wiesbaden. 
1234. In befter Geihäftslage der Zeil * = 1. Stod zwei . 
mer als Geihäftslofal zu vermiethen. Näheres auf der Expedition d. Bl. 


1217, Bibliotheken, ei ü t de 
* B. ec an ae bes 









rabens, 


a ut Neellität erhält fi! 


W Thatjachen beweijen die Güte der Stoffe, neuefte Fagons und 
Kr faubere Arbeit. 

er Mein feit 20 Jahren bier jede Meſſe rühmlichft befanntes Magazin 

der eleganteften fertigen Berliner 


Bin und Schlafröcd 

werde ich auch dieſe Meſſe zu nachſtehend fabelhaft billigen 27603 re 
Ein eleganter Tuchrock, Beinfleid und Weſte 18 
Ein eleganter Frack, ſchwarzes Beinkleid und 2* -Weſte 21 ſ 
800 elegante Geſellſchafts⸗Röcke von 2 fl. an. 
500 Raglans, Orloffs, Peliffiers von 3, 4, 5, 6 und 7 fl. 
1500 Winter - Paletots in Doubel, Buffel und Chinchilla und 

Sibirienne, reeller Werth 7 bis 30 fl., von 5 bie 20 fl. 
BE 1000 Leichte Sommer-NRödchen in verfchiedenen Stoffen von 1 fl. 30, 


— J Ru IP 
3eil, im Türkenſchuß, Eck der Haaſengaſſe. 
Adolph Behrens, aus Berlin, 
Hoflieferant Sr. Königl, Hoheit des Prinz - Begenten. von ‚Preufen. 


Geſchäfts⸗ Eröffnung. | 


1279, * geehrten Pubinm die die ergebene Anzeige, daß ich auf 
hieſigem Platze eine 


Glace - Handschuh - Fabrik 


en gros & en detail 


et babe, und halte mich unter Zuficherung der reellſten und billigſten 
Se nung zur geneigten Abnahme * empfohlen. 


Ergebenſt: 


Herm. Rockstronh, 
gr. Bockenhelmerstrasse 3, nächst dem Götheplatz. 





— — 








Gimlicher Ausverkauf. 


Ich mache ein geehrtes Publikum darauf aufmerkſam, daß ich wegen Aufgabe — 
Geſchaͤftes mein grobes wohl. affortirtes 


But, Hauben: und Beſatzband⸗Lager 


u erftaunlich billigen Preiſen, 6 ſogar 30 bis 40 pCt. unter den Fabrikpreiſen, um einen 
Pr nellen Abſatz zu bezwecken, gänzlich ausverfaufen werde. — Meine Bude befindet ſich 


GE auf dem Lichbfrauenberg, gegenüber 
der Liebfrauenkirche, mit ——— 
L. Landauer 


1213. Vom 1. Detoben an find Meainzergaffe 2A’nen: 
a) eine fchöne Wohnung von 4 Simmern, Küche ıc., im 3. end 
—— — 
n feuerfe rocken e 
ein geraͤumiges u Magazin | im Hofe 
anbermweitig zu vermietbe 


..Wittekind & Co, 


grosse Echenheimergasse 3l, 
empfehlen ihr Lager eigener Fabrik von 548 
Geftrickten und gewebten woll Soden, Strümp 
Sarken, Sandfehuben Er —— — 
vo 
EFErIMAMA-PAte. jo & Comp. 


pr ortland-Tement\ in London 


bei 


Weber & RHRübenach, in Scankfurt a. Mm, 
Dbermainftraße No. 2. 


550. Unterzeichneter empfiehlt zu biefer Meſſe eine Auswahl aut —— u 
Perg ale: 7 ee: und rn Teller 7 fonftige u Mühlbn 
ühlhanfe, 


nt her, nus 
Stand: Markt, Ed der Hölle 
622. Ein mit allen Gomptoir-Arbeiten vertrauter, in 8 fans und engl. Sprache 
bewanderter Commis fucht eine Stelle. Näheres bei Ham G A. Zipf. 


einem guten Mittagstiſch nebſt einem en zu 8 Er. werben Abonnenten 
Men ” ig —— Hterbeiligengaffe 14. 


⸗ 


 \— {on == ⏑ 


. 


2. Beilage, Frankf. Jutell⸗Bl. M 208, Samstag 3. September 1850. 


Defanntmahungem 


Kirchliche Anzeigen. 
Am 11. Sonntage nah Trinitatis, den 4 September: 


Für die evangel.:lutberifche Gemeinde. 


) > —— 9 Uhr Rs er ar 5 Uhr Hr. Pfr. Wehner, 
enf.: 9 Uhr Hr. Dr. Eteig, 4 Uhr Hr. Pfr. Becker. 
F — 9 Uhr 2 Pred, Enders, 5 Uhr Hr. Pfr. Deichler, 


9 Uhr Hr. Pfr. Kalb, 8 Uhr Hr. Dr. Kirchner. 
#8. : 9 Uhr Hr. — Ren Bred, ri 
on Uhr Hr, Bred, Bagge, 
es rgerhofpital®: 100% Uhr Hr. Pfr. Wehner, 
des Dei orgungshanfes: 11 Uhr Hr. Pred. Enders. 
Eommunion am 11. Sonntage nah Trinitatis, 4. September 
St. Paulslirche: Herren Sir. — und Pfr. Reiſinger. 


An Werktagen, Bormittags 9 
Ei, Ratterinentirde —— dr. Dr. 
Betftunden, (32. Bode) Nachmitt 
6 Ratharinenlische uns Hr. Bir. Dee St, —— che Dans ” Bft, —— 
E— Die —* —* „ Dr. = ek —* ” tag Dr. teiß. 
* * Mitt ade Banks * Nat Fr 
Dreitönigeticihe ren Donnitis, Samstag Hr. Pfr. Jung. 
Am 12, Sonntage nach Trinitatis, 11. September, ift Abendmahl in ber St. Katharinenfirche. 
Beichten hierzu find Samstag, 10. September, in der 
- Gt. Rotparinenlicche, 12 Uhr: Herr Senior König. Um 5 Uhr: Herr Senior König, 
Zanfmonats Hr. Pfr. Meifinger. Eopulationswoches Hr. Pfr. Wehner, 
Für die deutfch-reformirte Gemeinde. 


HMeformirte Kirche. Am 4. September, Bormittags 9 Uhr Herr Pfarrer Schraber, 
ü Nachmitt tags 5 : „ Gand. Dieterich. 


Umtswodhe für Taufen und Trauungen vom 4. bis 10. September: Herr Pfarrer Schraber. 
Culte de V’Eglise reformee francalse. 


Dimanche 4 Septembre, à 9 heures: Mr. le pasteur Bonnet, 
a 5 heures : Mr. le pasteur Bonnet, 


lish Divine Service. 


church at 11 and at 3 o’clock, 


— heutiöstatelitge Ormeinhe Sndaötfenl.Befigramgefie10: 


— ———— ⸗ — —— — 
W. & A. Ruth, in Vockenheim, Amtsſtraße 277, 
empfehlen ihr Lager eigener Kabrifate in: 
Wollenen Jacken, Strümpfen, Cachenez, Eapuzen, Aermeln und 
fonftigen in dieſes fallenden Fantaſie⸗Artikeln. 
549. Eine gebrauchte einfpännige Chaiſe wird zu kaufen geſucht; Offerten mit Preisan⸗ 
gabe unter Chiffre G. F. bei ver Erpebition dieſes Blattes abzugeben. 
548. Ein Laden wird auf das ganze Jahr zu miethen gefucht. 











> Merfteinerungd: Anzeige, 


.— 


Montag den 5. September, krzuis aunesen Tolgen 


Gegenſtaͤnde, ald: 1 antique Bronze-Benbule, 1 filb. engl. Uhr, 1 gold. Savonet⸗Damen⸗ 
Uhr mit gold. Kettchen, 1 antique ſilb. Gompote-Schüffeldhen,. 1 antique filb. neh 
Träger, 1 Pferbekopf und 1 Herkules von oxydirtem Silber, 1 Siegel, 1 oxybirtes filb. 
Grucifiz, 1 Collier und Bracelet von Lava mit gold. Schluß, 1 maffivst gold, mit 
einem großen hellblauen Stein, 1 Ring mit 1 Brillanten nebft 1 antique ciſ 
Klacon in Geld, 1 gold. Doppelnabel, 2 gold. Gigarrenbalter und ein gold. Lo: 
in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, Eck der Schnur: und 
gaſſe, gegen baare Bezahlung öffentlih an ben Meifibietenden — — — 

e er, 


Berfieigerung von Zierpflanzen im 
Kübeln und Camelien. 1273 


ittags werden 
Dienstag den 6. September, ar freiniiges auflegen: 
Ca. 20 Stück fchöne hochſtämmige Zierpflanzen in ſchönen 
Kübeln (Ryrthen, Mangotien, Jasmin ꝛc.), ſodann 
ca. 400 Stück Eamelien in Töpfen 
in bem BVergantungszimmer, Kobannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr⸗ 
gaffe, gegen baare Bezahlung Öffentlich an den Meiftbietenden — 
C. Belſchner, Ausrufer. 


AR VerſteigerungsAnzeige. 
Dienstag den 6. September, Fake am 


- gerichts-Defretd vom 24. Auguft o., bie zum Nachlaß der Frau Marie € ifabetha 
Saaff er, geb. Roffel, gehörigen Mobilien, als: 2 Kleiverfchränfe, 2 Tiſche, 6 Stühle, 
5 Bettlaben, Bettung, Kleidung und Leibgeräth ıc.; 
fodann in Fiscalats Auftrag: 
1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Commode, 1 Tiſch, 
in bem Vergantungszimmer, Zobannitterhof, Eck der Schuur: und Fahr 
gaſſe, gegen baare Bezahlung Öffentlich an ben Meiftbietenden re —— 
C. Belſchner, Ausrufer. 


1280. Meine Wohnung und Schreibzimmer befinden ſich jest wieder 
im 2. Stod des Kayſer'ſchen Haufes, ſchöne Ausſicht 18. 
Frankfurt, den 1. September 1859. 2 
Dr. Suche, Advorat und Wotar, 


Ein gewanbter Comptoirift, welcher gründlich die doppelte Buchhaltung v beut 
und Famörtg — > t ae tele, — * To vo 
Gefällige Offerten unter 2 100 beforgt die Expedition dieſes Blattes. - 


piegel - Handlung 
M. Bl Wann, Götheplatz 13: 


Bu bevorfichenden Saiſon bringe ih mein aufs 
reich 


aflortirtes 
Spiegel:Lager 
in empfeblende Erinnerung. 1276 
PROVIDENTIA, 


. $rankfurter Verſicherungs · Geſellſchaft in Frankfurt a. M. 


— * — ——— die —— F aa en gegen 
Beuersgefahr, e Dauer : j en ien. 
Anträge werben fe ern Er Ede Aus nt gerne erteilt bei ben 
Haupt:Agenten: 
©. Hi. Textor, Rebfiod 5. JB. 3. Almeroth, gr. Saudgaffe 4, 
und auf dem Büreau der Direction: große Gallengaffe 18. 


Sokal- Beränderung. 


OR — geehrten Publikum bie ergebene Anzeige, daß ſich mein Geſchäfts⸗ 


Bleidenstrasse No. 12, 


im „großen Kaffeehaus“, 
unb * * — —* bisher betriebenen Engros:Geichäfte auch ein'n Detail: 
auf in Parifer Blumen, TAN und Blonden, Band, Seidenftoffen, 
Bi, in aa Drabt, fowie allen ins Putzfach einſchlagenden Artikeln verbunden 
—— mich uuter Zuſicherung ber „eäten Bebienmg beftens empfohlen. 
a. M., den 1. September 185 


: Dö teinebach's Na 
. er, 3 ateineh . ue 


1267. In einer gebildeten Familie kann ein —* Mann Wohnung und Koft erhalten. 





Su v 
1282. Zwei möblirte Zimmer im 2, Stod, 
und eins Parterre, er zu vermiethen; Bien: 
beimer Lanbftraße 1 
1243. Bleidfirahe 42 ift der 2. Stod, 
beftebend aus 6 Zimmern ıc., mit Garten: 
vergnügen, zu bermiethen 
1222. ————— id iſt der 1. Stod, 
beftehend aus 5 großen Zimmern, Salon 
und einer ſchönen Veranda, welche als 
Sartenfalon dient, Abtritt, großem abge: 
rer Borplah, Küche, 2 Kammern und 
bi8 zum 1. Dectober zu beziehen. 
541. Eine freundliche, neu hergerichtete 
Wohnung von 4—5 Zimmern ꝛc. mit Gars 
tenvergnügen ift zu vermiethen; Deberiveg 35. 
— ben: 


Eine —— — —* — — nr 
Taunus ſtra zu beziehen. 
1212. Yo arkt —* * Stock, Salon, 


9 —53 xc. — 
er — — 
iſt ps 48 r vier Pferde nebſt Re: 
miſe zu vermiethen und gleich zu beziehen 
durch % Zulius Kaffe, beeibigter Senfal 
Zwei freundliche möblirte Zimmer 
ME zu vermiethen; Hochſtraße 55 

‚542. In dem neuerbauten Wohnhaus an 
ver Pfingftweide, Atzemerweg 1, find mehrere 
Wohnungen, enthaltend 3 Zimmer, Küche, 
Manfarden zc., Gartenvergnügen zu vermiethen. 

552. Gin gut moͤblirtes Zimmer ift zu 
vermiethen; Altgaſſe 69. 

551. Gin möblirte8 Bimmer ift noch fir 
biefe Meſſe zu En SDR 1, 
im 2. Stod, naͤchſt ber 

Me Eine neu hergeri ni Wohnung im 

2. Stod, von 4 Zimmern mit allem Zube: 
hör und arten; iligkreuzgaſſe 8. 

549. 2 jchön möblirte Kl: Gar⸗ 
küchenplatz 2, 21 Stock. 

550. Saalgaffe 13 ift im 2. Stod eine 
Wohnung zu vermiethen. 

549. 1 Zimmer im 1. Stod, in 
der Nähe der Lederhalle, ift zu ver» 
miethen; Trieriſch⸗Eck 2, 

549. Drei elegante Zimmer ohne Möbel; 
— 89, naͤchſt der Beil. 

h Meflofal iR zu vermiethen; b 
Reichen 5 5, im 1. Stod 


vermietben: 
540.8 anggaffeNo, 5 ift ein ae 
liches -mößt 8 It ©&t; Beer 
550. Weißadlergaſſe 18 ift 2. und 8. 
Stock zu vermiethen und bald zu beziehen. 


Bekanntmachungen; — 
— ei — 


Wein: Berfanf, 
185817 Bodenheimer . en Flaſche — 








1857r Bodenheimer . zn arte 
1857r Ungfteiner .... „ „ Au 
1857r Deidesheimerr .. „ » 85 
18577 Deidesheimer Au. ,„, Br 
1857r orfter ....n.» 2 " 48 #: 
1857r Affenthaler rother „nn MY 
1855r Ingelheimer td. „ „u 836, 
18577 Aßmannshaͤuſe „ 2, 
18527 Borbeaug .... u vr Br 
1857 dto. Pan RR 
Bei größerer Abnahme billiger 
Paradeplak N o. 12. 
1218. Indiſcher Melis, 

ani- -Winoprio. 


— anno lien 
551. Den 29. v. Mtis. Nachmittags iſt 
ein ſchwarzer Spipenfchleier zwiſchen "der 
Mainzer Ehauffee und dem Main» Nedar 
Bahnhof verloren worden. Gegen gute Be 
en Taunus Anlage 9 abzugeben. 


1. Eine Perfon, welche im Putzen und 
Malen Fertigkeit beſitzt, wirb wöchentlich 
einen Tag geſucht; Judenbrückchen 6. 

551. Am 26. Auguft bat fi ein junger 
ſchwarzer Dachshund, weiblichen Geſchle 
— ——— —— 
en Jag adlergaſſe 
erhält 2 fl. Belohnung. y 

542. Ein grüner Papagai iſt ⸗ 

Dem Wiederbringer 5 fl. kung: 
gaffe 19, 2r Stod. 

552. Zwei biefige folide Mäbchen fuchen 
m ——— Zimmer im Preiſe von 80 
Ben unter 4. F. 





— 4 


3. Beilage, ** Jutell. Bl. 12.208, Samstag 3. September 1859, 


Belanntmadungen 


ee Betfanntmachung. 


1182. Geldjendungen (ſowie Gelbbriefe) ir bem gefammten Ruſſiſchen Weiche 
müfjen mit befonderen Bollberlarstionen in zweifacher Ausfertigung verjehen fein, in 
weldyen bei baarem Gelde die Münzforten, bei Werthpapieren die einzelnen Arten und 
Namen genau zu bezeichnen find, 

Werthpapiere, deren Einfuhr nad Rußland verboten ift, würden treffenden Falls an 
ber Ruffiichen Grenze comfiscirt werben, Au den Wertbpapieren, deren Einfuhr are en 
Ex „arhiren insbeſondere aud fremde Lotterie-%ofe, ſowie Lonfe der Warfchauer 





—* a. M., den 31. Auguft 1869. 


ui Thurn und Taxis'ſche General-Pol-Dirertion. 


Freiberr von Schele. 


Dente under Ben 8. — —— 1859: 


Ä SROSSRES SOHTBERT 
vom Hufik - Corps Des k. k. öfterr. 1. Seldjäger - Bataillone. 
Anfang 5 Uhr, — Eitree pr. Berfon 6 Er. 


je: — —* Angeige. 
Dienstag den 6. September, Pittess, 12 u, 


5* 15 Stück 4%), Zand eigen Heſſiſche Landesbanf:Actien, 
fd ede de 250 fl., 
d 
auf hleſiger Boͤrſe öffentlich an den Meiſtbietenden ea ar Belkände, Kusrufer 


592. Einige Partien gut abgelagerter Eimbalema : a a um 
Damit zu, räumen pr. Mille @ fl. 18, 19, 21, 2 
e Chr. Riehling, — — engaſe Mo. 0. 


- 552. Meine Wohnung befindet fich jest Dederweg 5 (3ted Haus 
von der Promenade aus). Julius Sachs. 


ut abgelagerter Waare zu 1, 115 und 2 kr. pr. Stüd, 
Ulgarren ; guten — * fett 
Y. Lücke, Markt 8, 


vdt. Wilde, 


Lokal ‚ Veränderung. 
Das Kurzwaaren - Lager 


von 


Louis Schloss & Co. 


vorm Simon Emden, 
befindet fi im erften Stod des neu erbauten Haufes 


Römerberg No. 3 
vis--vis dem Fahrthore. 1282 


552. Donnerstag den 1. September, — 3 und 5 Uhr, wurde 
von dem Fahrthore über den Römerberg, Neuekräme, Liebfrauenberg bis 
um Laden des Herrn Büttner auf der Zeil ein ovales ſchwer goldenes 
eDaillon verloren, einerjeits die Inſchrift „Ave“ und anderfeits bie 
Worte „Pars cordis mei“, über einem großen rothen Stein tragend. 
Der rebliche gisber wird — daſſelbe gegen eine gute Beloh— 
nung abzugeben: Münggaffe 1, beim Portier. 


1282. Zu vermietben! 
Neue Matnzerftraße find einige, auf das elegantefte bergerichtete Wohnungen: mit Gar⸗ 
tenvergnügen preiswürbig zu vermiethen und Fönnen entweder gleich oder Bis: 1. Dectober 
bezogen werben. 2* 


Näheres Catharinenpforte 3, im Laben. 
553. Bon ben nachverzeichneten Herzoglich Nafjantfchen Obligationen 
Lit. A No. 867, 2749 jebe über 100 fl. 
„ © u 77, 274 jede über 800 fl. 
„ D „ 18, 228, 286, 289, 874 jebe tiber 400 fi. 
„ D „ 302 über 100 fl. 
„ E „ 1331, 2186 jebe über 500 fl. | 
d bie Coupons und Talons abhanden gekommen, weßhalb vor deren Verwechfelung und 
nfauf gewarnt wird. 


640. Unfer Lager von 


fchwarzfeidenen Stoffen und Halstüchern 
befindet fi für die Dauer der laufenden Meßwoche Pariſer Hof No. 21. ? 
Milter S Thiel, aus Raijerslantern. 


552. 10 Maas Milch find abzugeben; Hänſel's Garten, 





lrcux Renz“, Paradeplaiz. 


A, Samstag den 3. September, 


NE 4 
DER R Auftreten des Indiers Herrn Petropolis, bes weitgechfiunten 
en N: Kautſchuk- Mannes. — Quadrille à la cour, in 5 Abtheilungen: 1. 1a 
Dorset, 2. la Victoria, 3. les Moulinets, 4. les Visites, 5. Finale 
4 la cour, von 4 Herren und 4 Damen geritten. — Das Schulpferd Blüder, ge 
—59* E. — — Negus, arabiſcher Rapphengſt, —— von E. Renz. — 

Das Schulpferb Kauft, geritten von Fräulein Mathilde Monet. — Das Sprin 
pferb Intus, vorgeführt von &. Renz. — Robert ımb Bertram, höchſt fonifehe 
Sintermezzo’® von den Herren Baptifte Loiſſet und Pierre mit zwei eigens dazu 





erben. — Die große außerordentliche akademiſche Voltige. 
Anfang 7 Uhr. Ende nad 9 Uhr, 
„Morgen: Borftellung. E. Renz, Director. 


552. Heute ——— .% 


Affen-Theater von Joseph Maccocky, 


aus Vetonia. 

Derſelbe wirb während ber Dauer ber. biefigen Meſſe in der eigends hierzu erbauten 
—* täglich mehrere Vorſtellungen zu geben bie Ehre haben. Die Vorſtellungen werben 

—— gut dreſſirten Affen und Hunden ausgeführt, als: Ein Affe ald General, 
we bie fchwerften Kunftleiftungen im — zeigen wird; ein afrikaniſcher Affe 
auf dem Schmwungjeile ald Seiltänger, weldyer feines Gleichen noch nicht gefunden — 
mehrere Affen, welche nach ber Begleitung von Muſik verſchiedene Tänze auf ren r 
jowie noch viele andere ——— von ben fibrigen Affen ausgeführt. 
Um zahlreichen Beſuch bittet accoohy. 

+ Der Schauplap befindet fi auf bem Paradeplatz, vi vis-A-vis bem Parifer Hof. 


a wolf 7* ame — 1 
empfiehlt während der Mefje fein — n geſtr. und gewebten wo 
Strumpfwaaren; Samstagsberg Bude 6 


Roſinen, 


das Pfd. 12 kr. im 1/, Gentner 11 Er., der Gentner 18 fl. 1283 
Große Bocdenbeimerfirage Mo, 42. 


552, Were Flaſchen, jowie 600 aroße und 200 Heine Borbeaug-Klaichen, 600 große 
und 200 Feine Champagner: Flaſchen, 400 Wein-Schoppen, 300 Probe⸗Flaͤſchchen, 24 großs 
Obſt⸗Flaſchen, 500 große und 400 kleine * Mineralkruͤ * find zuſammen oder ee 
au verfaufen. Airſch, Weihablergaffe 29, Ir 


Brönner’s Bledenwarter 
acht Bei MM. Löwenstein, Döngesgafle 3. 











! zu bertenfen. — 
. Tu ’ ul 

Haufen: Ben eh Defen, Sup 
.n aufen: Fenſter, ren, Oefen, . 
* Eichenbrũſtung — rren, Balfen 
und Lagerholz alles in ſehr gutem Bulle. 

ı 552. ‚Kleine . Friebbergeraaffe No. 1 

interhaus ‚find mehrere Stüd-, Suiaı, Rn 

weigbinfäfler au verkaufen. 

552. noch in ganz autem Aphande 
befindlicher - Bladbalg, für Schlofler und 
Schmiede, ift billig zu verkaufen; Allerhei- 
ligenftraße 31. 

548. Eine Partie große Kiften ; Zeil 69, 
im Laden. 

Zu vermiethen 

1282. Großer Kornmarkt * 25 iſt ein 
möblirte® Zimmer zu vermiethen. 

652. Ein —— Zimmer iſt zu ver 


miethen ; Markt 3 
Bradh abe 16 {ft der 3. Stod, 
einandergeheuden Zimmern, 
8 „Bodenkammern, Rellerans 


— zu Bi 

Zwei freundliche Zimmer nebit Ca- 
Kt mit oder ohne Möbel, ge fofort zu 
vermiethen. Kettenhofweg 9, 1. Etage, (am 
Bodenheimerthor). 

552. Mittelweg 34, nahe am Eſchent ei⸗ 
merthor, iſt der — Stock, enthal- 
—* zuſammen 6 heizbare Zimmer ‚ Küche, 

2 Manfarden zc., Garten, zu vermiethen; zu 
erfragen Liebfrauenberg 24, im Laden. - 

552. Ein möblirtes Zimmer ift zu ver- 
Dient —— No. 9, 1. Stock. 

ienftgef efuche und Anerbieten. 

efte Rammerjungfer 

be. —— D. Müller, — 12. 
552. 68 — ein Zapfjunge geſucht; Gar⸗ 


chenpla 
ie 662. Ein SR Mäddhen welches zur Hausar⸗ 
— ift, wird Markt 37 geſucht. 

Ein Bi ädchen, welches gleich eingehen 
fann und bie beften —— beſitzt, ſucht 
eine Stelle in einer ſtillen Haushaltung ober 
bei einer ee Dame; zu erfragen Sed: 
a 11, 2r Stod. 

552. Ein folives Mädchen, bag etwas 
fochen und Hausarbeit verrichten kann, wird 


gefucht; Barabeplak No. 6, 


552. Cine A Perſon, 
Pflege kleiner ya ne Be 
geſucht; Fiſch ee 


awijcen 11 — 3 = 
2 wird ein Monafmäbchen wit 
Bag 11. 
552. Kin reinliches —— 
gut kochen laun und alle Haud und 
arbeit berſteht, pt galbigft eine € 
Kaffeegaſſe No. 4, 1. 
552. Ein —3— —— 
in allen weiblichen Haudarbeiten er 
winjcht eine. paſſende Stelle und 
gleich eint eten; gelvenes Lowenp 
Iſter Stock. 


86532. Gi ber 
—— 
Le gi — mon. — — — — 


Bekanntmachung. 
einſtes Lampenöl & 45 fr. 
— 
—* Bon heute an verzapfe ich Wepfels 
Heine Friebbergergaffe, Ce ber Stelgengaffe. 
552. Aepfelwein wirb ver bei 
@. U, Geift Arne Aorfie 86. 
1183. Billiger *7 Melis, 
reinſchmeckender Domin ee 30fr, 
ebr. Javakaffee 38 u Er 
nd. G. Sarter 
552. Ein Medaillon wurde verloren. Da 
en eine gute Belohnung: — 
gaſſe 5 
552. 18551 Wein, pr. Maas 24 kr 


t, bei C. Dißel, in Sa 
—e am —— Rn 


652. -Ein Mädchen, welches das leider 


machen erlernt hat, wünfcht gerne bei ein 
Srauenfchneider ober einer Schneiberin. — 


2 Tage beſetzt zu haben; Blauehandgaſſe 3. 
Aechte nenpolitanifche Macarouf 
Ehefterfäs. 


und kaͤs, p 
a ufontie Im rio.. 


1215. 











4. Beilage, Frank: Jutell-Bl. M 208, Samstag 3. September 1859. 
| 


Bekanntmachungen. 


Bekanntmachun 


2 E 
1218: Die Aufrehthaltung der Hospitalorbnung, welche Nr, das Zuſchicken Kranker 
a jeder Stunde in neuefter get öfterd mißachtet wurde, bauptjächlich ar möglichite 
haltung. ber Ruhe in den Krankenſälen, macht folgende Anordnungen unerläßlih, und 
erfucht man das gg Publikum, ſolche genau beachten zu wollen. 

Die Aufnahme Kranker findet, dringende File, plötzliche Erkrankungen und Ber 

Kpäbignnoen andgenommen, täglich nur von 8 bis 11 Uhr Morgend und 2 bis 5 Uhr 
... ftatt. 

Die Aufzunehmenden haben außer dem Ausweis, daß fie ji mit polizeilicher Er- 
Be dahier aufhalten, eine Beſcheinigung der Dienftherrichaft oder des Meiſters, auch 
von den betreffenden je ri — mitzubringen und find Formulare hierzu 
jeberzeit im Hospital und bei dem Aififtenz-Chirurg Herrn Harff, Saalgaffe No. 38, 


zu ; 
Das B ber Kranken i Diendtags und Freitags in ben Nachmittags⸗ 
flunden von 4 un aa * — — 
Frankfurt a. M., eptember 1859. 
Pileg-Amit 
des Hospitals zum heiligen Geiſt. 


Todes-Anzeige. 
> 552. Allen Verwandten und Breunben maden wir die traurige Anzeige, daß unfere 
vielgeliebte Gattin und Mutter Elifabetba Serrmanu, geb. Raucher, burch einen 
lichen Tod, im ihrem 48. Lebensjihre, den 1. September, Mittags 31/, Uhr, fanft 
—2* iſt und bitten um ſtille Tyeilnahme. 
Die trauernden Sinterbliebenen, 
Die Beerdigung findet flatt: Samstag den 4. September, Worgend 8 Uhr, vom 
Sterbehaus, Röhergafle 12. 








WU Avis für Dienftmädchen! 
Kleider werben Ihön und billig verfertigt ; alte Schlefingergafje 12, 2r Sted. 


* BGBaſthaus zur „Starkenburg“. 
552. Heute Abend Spanſau, Haaſen und vorzüglicher Wein, pr. Schoppen 12 Er. 





553. Onelques jeunes gens penvent encore prendre part ä mes legons de 
correspondance commerclale et de conversation francalise, 
dont la Me&eouverture aura lieu immediatement apres la foire. 

Prot. Dr. Leclerc, Schippengasse 2, Ir Stock, 


12383, Sehr ordentliche, in feiner. weißer Näherei geübte Ar 
beiterinnen werden gefucht. 


. Gin Bauplaf tft zu vortbeilhaften Bedingungen abzugeben. 





x a 


Hülferuf. 


1277. Der heutige Morgen bat ein unüberfehbare® Unglück über unfere arme bichts 
bevölkerte Fabrikſtadt gebracht. 

Nabe an 200 bewohnte Häunfer mit Schloß, Kirche und —— find ein Raub 
der Flammen geworden; gegen 2000 Menſchen haben ihr Obdach, Habe und Gut ver⸗ 
loren, und zugleich bie Mittel ihrer Subſiſtenz, denn es find größtentgeild arme Weber 
familien, welche Lebensunterhalt von Tag „i Tag verbienen müffen. — Schwer hat 
und der Herr heimgefuht. — Menfchenfreunde elftl — 

Die eingefandten Gaben wird das —ã— Gomits dankend in Empfang nehmen 
und zu feiner Zeit bereiinen. 
enftein im Boigtlanbe, den 12. Auguft 1859. 


Das Unterfüßungs-Comite, 


Unterzeichnete find gerne bereit, milde Beiträge für bie armen Unglüdfichen in Em 


pfang zu "Et 
l. er, Bandestags-Ranzlei, Bodenheimer Landſtraße 42. 
Dre arrer A. Wehner, Meiner Hirichgraben 7. 
—— E. F. Wagner, alte Mainzergaſſe 47. 
un Sum Hauptwache 1. 
A Sohn, im Braunfels. 
Die Expedition des Frankfurter Jntelligenzblattes. 


Empfehlende Erinnerung. 


1088. Malländischer Haarbalsam „ fett 25 Jahren anerkannt als 
beftes Mittel zur Erhaltung, Verihönerung, Wacsthumsbeförberun und Wiebererz 
ber Haare, in großen Bläjern a 54 fr. und in fleinen a 30 fr., Eau d’Atlı 
ober feinfte flül ige er gegen Sommerfproffen , Leber umb andere gelbe und 
braune Flecken & 20 und 40 fr.; Anadeoli oder orientalifche ———— 
à ıfl. 12 und 86 kr. * Glas und 24 und 12 fr. die Schachtel; Kau de 
Fleurs a 18 und 36 fr.; Kss-Bouquette von un —— —*æ—* 
und langer Dauer à 15, 30 fr. und 1 fl.; Essence of Springz-Flowers 
vi Früblingsblumen- Gfienz) zu 21 und 42 fr.; Extrait d’Ean de Cologne 
iple von hervorragender Qualität A 18 und 36 kr.; — —— a 15 fr. per 
Olas rl Sreller, Chemiker in Nürnberg. 
Aeinverfauf in Frankfurt a. M. bei A. Hermann, Ödtbeplag 


653. 30 u vermiethen: Gine Wohnung von 7 Zimmern mit allen Bequemlichkeiten⸗ 
e am Taunusthor; ferner 2 Wohnungen von 7 und 4 Zimmern, im fchönften Theile 


der etabt, Tegtere für einen Herrn oder Dune —J net. 
üſt, ar. Vockenheimergaſſe 20. 


553. Ein Geſchaͤft in guter = wird zu übernehmen gefucht. 
Franco-Offerten unter No. 6 beforgt Die Expedition d. BL 


653. ute Abend Harmonie Mufif im „ ẽa 
Sr rn nen 








a 
DEF an 66 


wg Ben Bodenheimergaffe 
87 ge if Ei Leiterwagen zu ver⸗ 
Beten, ber noch in. einem fehr guten Zu⸗ 


553. Gin vorzlialiches Planino ift preis- 
würdig au verkaufen ; große Eſchenheimer ⸗ 
ſtraße 43, im Hofe üink 


Zu vermiethen. 


562. Zwei jchöne möblirte Parterrezimmer 
bei einer anftändigen biefigen ifraeliti- 
Familie, mit oder ohne Bol abzugeben. 

H Berg Re neigrabenftrafe 13 ift der erfte 

in 5 Zimmern, mit ver 

Ben sun nebft 3 Manfarden 
2 Rellern zu vermietben. 


efuche und Ainerbieten. 


je 

‚853. Gin gejehte® Frauenzimmer ße 
ie Stelle als — — d. J. Klin 
al 82, Gingang Wildemannẽ⸗ 


5 we wirb eine in ihrem Fache ers 
ne Köchin gefucht, welche fich audh Lone 
— unterzieht; Bibergaſſe No. 10, 


2. 

653. Brave Dienfimäbchen fönnen fofort 
Tacirt werben, d. I. Slingler, Schnur- 
afle 32, Eingang Wildemannsgaffe 1. 











658, Bin geivanbter Kellüer und ein Hapf- 
junge werden gefucht. er Fahrg. 1. 
553. Gin — ildetes M aus uter | 
Familie, welches in allen — 
——— aut — ſpricht, 1a 


nterziebt, ei 

Stelle, b = : a Kt 8. | 

553, allein und —— | 

u — Dröbgen Tod Dipnattenfe un 
n 

erfragen Löhergaffe No. ale 
Safenhaufen. 


@efuche verfchiedener Art. 


552. Eine Badbuͤtte von Zink wird u 
kaufen geſucht; Zeil 10, im 2. Stock. 





662. Verloren: Ein Irs. 10 Ste; | 
genen nen pugpben: alte Schlefinger« 
gafle 13, im 2. S 


552. Gefunden: Ein Portemonnaie mit eini« | 
gem Gelb. Abzubolen Hauptwache 6, Part. | 


-553. Ein Korallen - Armband it 
Goldſchloß wurde von ber Schnurgaffe über 
bie Neuefräme burd bie Meſſe verloren. 
Man bittet um Abgabe gegen Belohnung: 
Döngedgaffe 18, im Laden. 





2/2ondon, 29. —* Engliſcher Waizen wurde heute 6 Sh. und fremder 1 Sb. 


b. billiger verkauft. 


2 





Carlsruhe, den 1. September. 


Amſterdam, 29. Auguſt. Der Markt war 
tober 571/, Lol. pr. April Gl Lol., Rüböl pr. Octo 


Bei ber heute bier Ratt 
wie Bad, 50 fl. Looſe wurden ge 


Ar zogen: 
No. 6311? und 82601? fl. 10,000, No. 8378 5000, Do, 38683 


Gerſte blieb unverändert, Hafer dagegen ging 9 d. im Preiſe herab, 


t b N 
a Or y er 


Res 1. IE 13200 | 


ke 





and 74481 fl. 1500, No. 2631, 33542, 81263. "1000, 


Wien, 1. September. Bei der heute bier flattgehabten 23. Ziehung der k. £. bſterr. 
250 .Rooje vom Jahr 1839 find auf nachſtehende Nummern bie Haupttreffer gefallen: 


9, 117843 mit 200,000 fl., No. 70282 


mit 40,000 fl., 


No. 58622 mit 10,000 fi., 


64599 mit 8000 fl., No. 95142 mit 7000 fl., No. 65795 mit 6000 fl. 


21 


| Tbeater:AUnzeige, 


— Dun Inan. Große Over in 3 Möthelimngen: Duftt 


ent: Bo 


SEITE 


ER K UNE EN a 


2. 





P. Sit⸗ 





Brsch.|3t io OÖ. b. 
Frkft. |31/,%/, Obligät. 
2 3%, Obligat. 
Span. de — inl. Schuld 
" 0» 5 
Hol. |21/%/, Integrale 
— Obl.i.F.A 28kr.198 P. 
* —— Er U Wechsel-Oourse. | 
Sard. |9/,.0. b. Amsterdam  k. 8.|997/; B. 
, A 1001/5 B. 997/, G. 
x f , Toak. i 105!/3 B. 104° G.| 
2 ı „_A-R. } „.b. Rothe. | — — h ta G. 
310% Obligat. 4, Obl. b. R. E. 951 P. 105%, B. 1087. 
Wrib. |4R%/. Obl. b. Schtws,|41/,0/5E.0.i.F.A8kr.|101 G. 88.6. 
», Ball ditto 5 N.-4. |6%, St. DIL 2.9 | -- — ipzi 1051/, B. 102°4G. 
Bad. Mio ditto 11715 B, 


— — — — — 
* 


HE 


AR ERNZERFTEN 


um. in ———— — — nn nn 


Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. Wien n. Währ. 


Frankf. B.-Actien A 500 tik &. .  |at4%Bäyr.Ostb.b.R.ad.200|991/, P. Det 1: 0 U. 
Oestr. Nat,-Bank-Actien |880, 82 G. Fr. Wilh. Nordb.-Act. _—— Geld-Sorten. | 
Vestr. Creditbatik-Actien 2081/,, 9b. uG. Livome-Florenz-E.-B.-A. 74 P. Pistolen A. 9 3ır/ 321 
1 syer. Bank-Ast. a fl. 500) — — Oest.St.-E.3%Pr.-Obl.b.B. 631/, P. Preuss. 3 — 
en . #/o 8. Lild; Pr.-O. 2. i. 8. Holl. 10 A. Stücke |) 9 38.39 
, + Dr, . > De Ludw.-Bexb, Pr.-O. . Dueaten 5 27 Wi⸗ 
Pr.-O. %0 Fres. Stücke 9 17-B 
Büdd. B.-Act. 30% Einz. 49/9 1% P. 223 G. Eagl Sovereigns 11 36-49 
Sp, HLuL 7090 E i.F.höökr. 45 P. Rufe -Tepariees | — 
-A.G.b. ereirosC 20h Pr Dollars in Gold hs ee 
| PK-K.E.E.-B.-A.fl.20086) — — Gold ’p. Zoll 8 fein]. 791-7% 
i * 401/; P. 1/8 G. Bayr.Ostb.b.R 250/0E.41/D/e 9817, P. Preuss. Cass.-Seh. 1 45-14 
. E.-Aet. \ P. 1361/4 G. ]Deutsche Phöuix-Act. 21130 G. Diverse Cass.-Anw. 27. 
-A.b. BR. j2ı, P; Frankf.Provideatia-A. 9,198 G. 5 Fres. Thaler 


Hh.Sib.p.Zollffein|” 51 40-52 15 
— — 2 5 = i h dem 8 ‚ndreäts-Coursblatt. P3 


Hierbei das Amtsblatt Mr, 106, 
=» 





Berantwortlichet Rebactenr und Berleger I. &. Holgiwart, — Trud von 3 





— — — — 





Zntelligenz-Blait 
Bu 1 ‚Stadt — N 


—— een 
Ewediuon· am @eiftpförtäeh, Schlacpthausgaffe 21 
AR 200. Sonntag den 4. September 





— Belanntmahungem 


Gut aſſortirtes Jager 
Handlungs - Büchern 


aller Art 


2u den billigsten Preisen, 


vergl Eopirtinte, Seidencopirbücher 


. and Commiffions-Lager von 


bopir-Pressen 


i 4 Geiger, 


Fahrgasse No. 121. 
















' 


1272. Im der im eleganteften Stiele neu erbauten, 


—— EL 


8 deinec und ge gemti 


v Billa, genannt; 


este 


* —— or Bro Se elegen, 












Ä Nude „Fan 2. Margen Gauten, Gemüfeland 
ET — age, 
— * beborftehenbert‘ ein u gute 
len A Aa il — er, gänjt verkaufen. 
e ber „Billa " enfo N. Ben tvie nißlich und Te ba I —— 
u a 3 j Seiten bie — auf ein —— von 6 Stunden Aus⸗ 


hrt; and il8 der. Rhein und die B das des Fiſchfangs, 
letztere are fe nie: in eich, —— jü gel no Ar —I gewähr 
Son Nabe * * und an ber Rt —— gelangt man in 25 Minuten nad 
obien tunden, üheres u .erihei u EN 
X a — — * — 
woſelbft auch Proben ver-t858er eſttzung zu Haben Find: 
efeibjt "auch "Proben-ber-Fähher * nn 
Zu vermietben un In Peieben : 
— ber e weite Stod 


Am Fahrthor 2 im Neubau j" um & efte a? 
pe 4 geräumige 


ent» 

immer et 554 rden, jcho abgeſchloſſenes 

— —— 
— ck 1268 
Alte Herzoglich Pfalz Zweibrüdifehe Weltliche 


Eivil-Biener Wittwen- und Wal 


je 3 


General Berfamnl es hg das 
Ei una — a nt 
ode.) Ya 


Alle Diejenigen, welche aus And ect Gene Teättiäe Anfprüche an bie genannte 


Anftalt u ma en ab ie 54 und; aufgefordert, auf Mo 
a Septembke idder Bed’ — Kalle * ber ei 


jens 9 
Eng ih 5 HE nie —— eh RN 


madjen — zu eile von ſich abzuhalten. 


Zweibrüden, im Auli,1 
Wiltwen a, Eommiffion. 
Ka ex n er. 


4. —E aus Aã 


ude MH’ 115 am Moin, | 
empfiehlt Strehtaſchen verſchied | fe 


1278. r — als: Hoden, —S — 
paſſende Lokalitäten zu haben; Seilerſtraße 2, im Gartenhaus. tet 


















2 ‚Engeos-Läger 


lisioh ‚va 3) m Vor ran 


— Wiener — 


Gummi) ſchuh Fabrit 


befindet ſich bei 


En Leop. sp inger, A 


Ä Döngesgasse 49,1. Etage. 


Großes Lager in 


91 
Sqweier und ſächſiſchen Weiß - Waaren 


- Gebr; Hechluger jun... = 


(St. Gallen und -Bestii) "4.2 0» 
=> Schnurgaife No. 36, erfte Etage. = 
TI DPI OTTITEZIOTTIETER — —— — 


Schwarze Seiden-Stolle 


ansehe preiewürdigen Qualitaͤten empfiehlt in zeicher Auswahl 1:74 


MHeinr. Ludw. Thoss. 


wa 550: TTaRT FE ernpfiehlt zur dieſer Mefje eine Auswahl gut vergoldetes Porzellan⸗ 

OSeſqirr als: Kaffee und Thee-Servicen, Teller und ſonſtige ein nſchlagende Artikel, 
Ä A. Günther, aus Ai ühlhanfen, ' 
Stand :, Markt, Eck der Höllgnffe 5 


‚&prfetten 


eigener Yabrif empfiehlt zu Außerft billigen Preifen en gros et en detail 


4. Bitlzer, aus Stuttgart. 
Bude: 0. 3 am Hömerberg, am Eingang Der 
Meuenträme, vis-h-vis Der Schwanapotbete. = 1 


J ſinlen geter € t ſein Lager in 


zhüten und Filzschuhen‘ ” 


zu hehe Filfigen a 
Joſ. Wagner, —— aus Ludwigehefen 
Waſſerſeite, Ausgang der Mainmeffe, 


Spiegel⸗Lager u. Goldrahmen— Fahrik 


J. P. Schneider jun.; Vergolder, 


Schnurgaſſe 48, ir Stock. 1, 
Große Auswahl bei folidefter Arbeit zu den billigften Preifen. 


H. J. Schütz, Bleidenſtraße — 


empfiehlt fein reichhaltiges Lager in ben neueſten Befagartifeln, Quaſten, —— — 
ten Baͤndern, Sammtband, Chenille, Knöpfen, Naͤhſeide, Garn ꝛc. zu billigen feften Preifen. 


1283 ®& chi f fer, 
welche auf ihrer üdfapet nad Trier von Mainz bortbine seiwa 80. Etr. Möbel mitnehmen 


wo — 
in aa von ———— & zunder in Frankfurt a. M., 
Buchgaſſe No. 


m Saarlemer Blumenzwiebeln. _ 


Einer der renommirteften Züchter in Haarlem hat mir ein Lager von Blumenzwiebeln 
zum Verlaufe eingefandt, gewählt aus ben am fhönften und banfbarften je rien. 
— Die Zwiebeln find ſchön und ftarl und ber Preis billigft geftellt, fo daß ich dieſelben 
zu gene igter. Abnahme bejtens empfehlen lann. 

3. 8. Wunderlich. 
Saamenhanblung Markt Ro, 25. 


548. In ber neuen Taubenhofftraße find zwei elegante Wohnungen, Ir und Br Est, 
beftehenb aus 6 Zimmern, — und fonfligen Bequemlichkeiten, zu vermiethen; 
erfragen Gallengafſe 5, im 3. Stod. 





* 





, Beantf, Iutell.:31. 12.209, Sountag 4. September 1859. 
Vetanntwadgungen. 


Mm, Briese, vormals J. Bekhardi, 


Hoßmarkt F 107, neu Vo. 5, 
er fein aufs Reichhaltigſte EN Lager in allen Sorten 


 Standuhren, =» Wanduhren, 


8:, Geburtötags- und für Gefchäfts: u. Wirthſchafts⸗ 
Onftigen Sefchenteneze, pfalitäten ꝛc. 
befonders geeignet, 
heneften und geichmadwolliten | mit und ohne Gewichte, in den ein» 
vr und Marmor «Ge fa ſten, fowie ‚in deu jeinften Rahmen, 
Hufen x. | and mit Audufsruf sc. 
in befannter Güte, zu den billigſten Preiſen und unter Garantie; 


rager und Genfer Muſikwerken und Spiel- 
| dofen, ſowie Orcheſtrious, 


Bit ben neneften und biliebieften Melodien aus Opern, Nationalliedern, 
Tanzen x. 


Auch werden Beftellungen auf Mufifwerfe mit peliebiaen 
— angenommen. 1982 


Affen-Theater von Joseph Maccochy, 


aus Dretonia. 


Derſelbe wird während der «Dauer der hiefinen Meſſe in der’ einends hierzu erbauten 
gr Iidp mehrere Vor ſtellungen zu geben die Ehre haben, Die Vorftellungen werden 
gut«breifirten Affen und Hunden ausgeführt, als: Gin Affe ald General, 
* die ———— Kunſtleiſtungen im Voltigiren zeigen wird; ein afrikaniſcher Affe 
anf. dem Schwungſeile als Seiltänger, welcher 8 Gleichen noch nicht gefunden bat; 
* Affen, welche nach der Begleitung von Miſik verſchiedene Tänze aufführen werben, 
ie noch viele andere Kunſtleiſtungen von den übrigen Affen ausgeführt. 
lm Jahlreichen Beſuch bittet « Maeccocky. 
De Schauplatz befindet fi auf dem Waradeplat, vie-h-vis dem Barijer Hof. 


653 Mifffonsftunde: Montag den 5. September, Abends 6 Uhr, i. d. Peterskirche. 
ara 


ET” 


























= Zur Frankfurter elle! me 


D Nenetrim DD 


Ecke der Schnurgafie, | 


befindet fich wleder mein fon in Deutſchland, wegen feiner Reellitaͤt und Billigfeit, 
größtes und billigftes —5 


Herren- Kleider- Magazin 


und Fabrik in 


Hans: und Schlaf Röcken. 


Indem ich die Ehre habe, dies meinen geehrten hleſigen und auswärtigen Kunden 
hierdurch ganz ergebenſt anzuzeigen, daß ich dieſesmal ein noch viel reicheres Lager auf⸗ 
geſtellt habe, erlaube ich mir gleichzeitig die aa hinzuzufügen, wie ich durch mein 
umfangreiches Geſchaͤft in den größten Stäbten Deutjchland, ſowie durch Die birecte Wer: 
bindung mit ben bedeutenden Fabrifen, um jo mehr in Stand gefept Bin, allen An- 
forderungen zu genügen und jeder Goncurrenz die Spike zu bieten, fo baß, wie nad. 
ftehender Preis⸗Courant zeigt, zu auffallend billigen Preifen verkaufe: 

DER 500 Herbſt-Tweens von 4 fl. 30 Fr. an. 

250 Tuch:Leib:Nöde von 10 fl. an. 

500 Budsfin:Hofen von 4 fl. an. 1: 

600 wattirte Winter: Nöcke von 6 fl. 30 fr. an. 

600 Baus: und Schlaf:Nöde von 3 fl. an. 

Das Neueſte in Winter: Orloffs, Naglans und Wels: 
Doubles, KRapugen, Almavivas, Bournuffe, große 
Auswahl in Münchener:Zoppen, 1000 Weften. 

Alle Hier benannten Artikel find folid und gut gearbeitet und unterwerfe ein 
jedes einzelne Stüd einer Prüfung ber hiefigen Schneidermeifter. Beſtens empfiehlt fi A 


S. Wormser, Marchand Tailleur. 


|Nenefräme 22, CE der Scuurgafie 





ia eofht; Vetünderung. 


Das — 
Jacob Börne, 


nunmehr 


Börne & Lessing, 


befindet fich jest 


Neuekräme No. 21. 


Der 


Ausverkauf des End-Fagers 


von 


Georg Heinrich Wilhelm 

befindet fi während der Meſſe Ä 
im. Hinterhauſe, Eingaug von der 
Eſchenheimerſtraße 2. a 


-. Tapeten von Sfr. an 


bis zu den feinften in Holz, Gold, Wolle und Decors empfiehlt in 
reichfter Auswahl { 1273 
Siegmund Schmöle, gr. Bockenheimergaffe %: 


Schweizer Kräuter- Oel 


bon Karl Willer im Hardthurm Hei Zurich. 


"Das feit vielen Jahren rühmlichft- befaunte-Schweizer Mräuter :Del darf noch 
immer als dag wirkjamfte und vorzüglichfte unter allen bis jeßt erichienenen ber 


mit Recht empfohlen. werden. Es bat. fich dafjelbe thatſächlich als 
Seilmittel jowohl gegen das Ausfallen und Grauwerden ber, 
en mangelhaften oder erfterbenden Haarwuchs zuverlaͤſſigſt 2 


vielen amtlich legaliſirten Zeugniſſe und der ſolide Fortbeſtand Hinreichend beweiſen. 
Bon diefem Schweizer Kräuter Del befindet ſich die Saupt-Niederlage für 
ganz Deutfchland bei den Herren-N. E. Wild sel. Erben, Heiner 
Kornmarkt 7 neu, welche durch den birecten Bezug nom einzigen und alleinigen Kerfertiger 
dieſes Deles in den Stand, gejebt find, bafjelbe ſtets in friſcheſter Qualität, Acht und ums 
verfälfcht, & 1 fl. 24 fr. pr. Fläſchchen zollfrei abgeben zu fönnen. 1276 
1268. 11,000 fl. werden gegen doppelt gerichtliche Sicherheit zu 5 %, Zinfen, 
welche pünktlichftot/z oder 1/,jährlich bezahlt werden, in Wiesbaden auf 1.Dr 
Jeſucht Wo? tagt die Expedition d. BL zu aa = 


1282. Zu vermietben! 
Neue Mainzerſtraße find einige, anf das efegantefte hergerichtete Wohnungen mit Gar 
tenvergnügenpreistiwärbig zu vermiethen und koͤnnen entweder gleich oder bie 1. Dctober 
bezogen werben. 
Näheres Katharinenpforte 3, im Laden. 


1276. Ich fuche in meine Wein: und Delicateffenhandlung einen Volontair, der im 
Laden und Magazin a; if. Directe Anerbietungen werben allein berüdfichtigt. 

Darmftadt;.den 29. Auguft 1859. Carl Gaule, 
ui Großherzogliche Hr fleen 


Neu erfundene Spardochte 
für alle Arten Kampen, auch Küchenlampen:Dochte find in allen Sorten vor: 
räthig und zu; haben’ bei ee x 

1283. Ze 3 P. Schaffner, Rebfiod’ 
1275. Thaler:Scheine und Gpldforten werden höchſt möglichft 
angefauft. ” M. 3. Götz & a Zeil g 


f 

Näahmafchinen In 

für Nleidermacher, Schuhmacher, Portefenille Arbeiter, Sattler x, [dann für Weißzeug 

mb Haushaltungen in befonderen Gonfructionen empfiehlt die mechaniſche Werfftätte von 

Carl Soldan, Saalgafle 27. 

552. Meine Wohnung befindet fich jetzt Dederweg 5 (ätes Haus 

vonder Promenade muß). Julius Sachs, ;; 

5784277. Im Weinſchiff am Fahrthor find wie immer die befannten vorher Einmach⸗ 
zwiebeln zu haben. a 

























ei 














2. Beilage, Frantf. Zuntell.MBl. A209, Sonutag 4, September 1850. 





Betountmegungen 


Doologiſcher Garlen. 


* Cena den 4. Gelben, von 2.0 12Ufe Semitnhe an 
# S der Eintrittspreig auf 


8 6 Er. pr. Perſon ermäßigt. 
Bon 12 bis 2 Uhr ‚bleibt der Garten für Jedermann ger 
h ſchloſſen. 1278 
Der Berwaltungsratb. 


Norltätenzirkel ſ. die höhere Belletristik 


von &ust. ®ehler, Zeil 38. 
Salbjährlicher Abonnements: Preis 6 fi. 1249 


Bougies-Diaphanes vet de l’Etoile 28 u. 30 kr. 


in unübertroffener Prina-Dualität und in fchwereren Baderen nad Berhältnif. 


1. Steatin- u. Aftral-Berzen SG u. 34 kr. 


Für Engrodsfäufer zu den Fabrifpreifen bei Georg Krebs, Beil 41. 


DIOoORAMA 


urdungntpu PS a MP aua 20 





am Taunnsplag: 
1) „Das Dorf Alagna In Plemont* (Schneelandſcha 
2 Thun in der Schweiz met. 
J Bild iſt 76 Fuß breit und 2 Ki 
Dioramen find ded Tags über zu feben. 1214 


— — — — — — — 





1215. Werthvolle emälde, Handzeichnungen, Bücher, Aupfer⸗ 
werte, M ——— graphe y\ ae ſtetẽ guten er vr 
ton Baer, Liebfrauenftraße 3, 





F. Rehm, 


J. 
aus Reullingen, 

bezieht die hieſige Meſſe mit einer großen Auswahl wollener und baum⸗ 
wollener fchön egal geftricter und gehäfelter Waaren, als: Stinder: 
bauben, Säckchen, feine Meanchetten, Stauchen, Pulswärmer, 
Unterärmel, Kleine Kragen, feine Spigen (Eternelles), glatt und 
gemodelt, feine Schleierhauben, KRapugen, ganz moderne geknüp 
wollene Frauen: und Sinderbauben, jeidene Kopfnege, gepreßte 
Tuch: und Sammetmügen, Sofenträger und noch viele in dieſes 
Fach einfchlagende Artikel zu den billigften Preifen en gros. 

Sein Lager befindet ſich 


1272 
BE Neuckräme 16, der Börfe gegenüber: 
Lusire imprime, 


ein neuer zweckmäßiger MWollenftoff, in den neneflen und eleganteiten 
Muftern, das Kleid zu 3°/, fl., bei Ip. M 1272 
. W. Wüstner, Neuekräme 3. = 


Stahlreif-Röcke uhr 
Carl Mittler, Pofamentier, 


11 Liebfrauenftraße No. 8. 
NB. Das Wafhen und Repariren der Röde wirb aufs befte ausgeführt. 


Buchene Holz- Kohlen 
befter Sorte, ganz troden, zum Bügeln, Löthen ꝛc., funb - 
im Magazin abgeholt u» » vo... 1 fl. — 
und frei ins Haus geliefert zu . +41 fl. 6 fr. 


pr. Malter zu haben im Steinfohlen-Pager von 


ih. Armbrüster, 
1214 fleine Friedbergerſtraße 5; 


547. Bu vermiethen vor dem Eſchenheimerthor; Ein kleines Haus mit Gar: 
ten zum Alleinbewohnen, enthaltend 4 Zimmer, 2 beizbare Manfarben, Kammern, Keller ıc. 
und alle fonftige Bequemlichkeiten, Zu erfragen Buchgaſſe 14, Ir Stof. 


552. 10 Mass Milch find abzugeben; Sänuſel's Garten, 


12 


Engros - Sager 
Zwirn m  Shlips 


J. Sickinger, EN 22, 
August Schönling, 


Ropmarkt No. 21. 26 


Spedition und Commiſſion. 
Hanpt-Depot der Champagner-Fabrik von Charles Heidsieck & Co. in Reims, 
empftehlt fein 
—— aſſortirtes — er importirte Hliavannah-, Bremer- 


garren, russischer und tranzönischer 
— — Thee, Tahak und Spirituosen. 


Großes Damenſchuh - Sager. 


Ch, Schober, aus Balingen, 


bezieht wieber bie biefige Meſſe mit einer fchönen Auswahl in Eommer: und Winter: 
—— mit und ohne Befag, zum Schnuͤren, Knöpfen und mit Glaſtik, für 
Maäbdchen uud Kinder, befonders auch in Herren Zugftiefeln mit Lads und Kalbleder-Befap. 


Seine Bude befindet fi: 
Nömerberg, am Markt, DQuerbude, neben einer Spengler: 
bude, mit obiger Firma verfeben. 502 


J. Faikenberg & Orbach, aus Elberfeld, 
empfehlen ihr wohlafjortirtes Lager in Sammt-, Seiden» und Wollenbefag: Bändern 2 
* fe Bartie Sammt und Wollenbefag I 
er eine große Partie Sammt⸗ olle a8: ’ 
zum Mobftoffpreife verfauft ft werben. — 
Die Bude —— ſich: 
Ede am Nömerberg, mit obiger Firma verſehen. 





1280, Unſer Qager von 
glatten und fagonnirten Bändern und 
allen Arten von Hutſtoffen 
eniöfehlen wir unter Zuficherung der billigften Preife. 


Meyer S Hohde 
Koßmarkt Yo, 19. 


3.6. deremias, aus Eyban bei Herrnhut in’ Sachſen, 
Eck der Höllgaffe 7 neu, 
empfiehlt fich wiederum mit ächtem Herrnhuter Leinen eigener Fabrik, in 
allen "Sorten, von ®/, big Au 18/, breit, fowie Tafchentüchern, Gebild⸗ 
und Damaft-Gededen aus reinem Flache, und verfpricht bei reeller Be- 
dienung billige Preife. 1273 
1215, t i s Uteli F. Weisbrod,, Blei 
No. 70, 8 — N nen furet, anoRailt —— x 
mit und ohne Retouche in allen Größen, befter Ausführung und billigen Preifen. 
Kleine photogr. Wortraits auf Papier pr. Stück 2 fl, das 
10 fl; Bilitentarten das Dutzend 6 fl. 


1215 Beanftfurter Fleckenwaſſer 
bei ®. 8% Wenderoth, Materialift, Friedbergergaſſe 55 


J Staats-⸗Effecten, Staats-Anleihens-Looſe 


7 Art zum Boͤrſencours unter Zuficherung der aufmerkſamſten Bedienung bei 
1214 George Völcker junior, am Salzhaus. 


Gemalte Fenſter-Mouleaur 


von 54 fr. an bie zu den feinften Sorten empfiehlt 1273 
Siegmund Schmöle, ar. Bodınheimergafie 2. 


‚Npecialität für Herrenfrisuren. 


KB. Immanuel, Götheplat 10. 


| Lotterie und Staatspapiere 
A bei Michael Dppenheimer, Zeil I. 


8. Beilage, Frankf. Jutoll. Bi. M 2309, Sonntag 4. Septeinber 1859. 


Bekanntmachungen. 


1275. Die durch das Ableben des Leichen⸗Commiſſairs Burckhard erledigte Stelle 
in dem die Quartiere D, E, F, G umfafjende Bezirke, iſt von dem 1. September I. J. 
an bem Reichen-Gommifjär Mrigller, Lit. G No. 132, Graupengafje 15 neu, übertragen. 

Mit Beforaung der Geſchäfte in dem bisherigen Bezirk des Iekteren Commiſſairs, 
nämli in ben Ouartieren J, K, L, M, ift von bemfelben Tage an Leihen-Gommifjatr- 
Vicar Müllergroß, Lit. E Ro. 82, alte Botbehofgafie No. 3, einftweilen betraut, 

Es haben ſich demgemaͤß die Bewohner biefer Bezirke, evangeliich-Iutherifcher Confeſſion, 
nad) eingetretenen Sterbfällen an ben genannten Leichen-Commiſſair, beziiglicdh Zeichens 
Commiſſair⸗Vicar, zu wenben. 

Frankfurt a, M., den 29. Yuguft 1859. 


e Kirch: und Friedbofs:Eommiftion. 
Geichäfts - Eröffnung. 


1279. Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich auf 
biefigem Plage eine * 


(lace - Handschuh - Fabrik 


en gros & en detail 
errichtet habe, und halte mich unter Zuficherung der reellften und billigſten 
Bedienung zur geneigten Abnahme beftens empfohlen. 
Ergebenft : 


Herm. Rockstron, 


gr. Bockenheimerstrasse 3, nächst dem Götheplatz, 


Saal zur Pfalz (Graben 7). 
1214. Heute Sonntag: Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. Earl Gräber. 


1280. Ausverkauf von Bändern, Hüten, Derren- und Damen: 
Sandfchuben, fowie Salsbinden ; abrifpreife bei 
. Sirauss, 
Schnurgaffe No. 52, Eingang Bodgaffe. 


ö; — —— — — — — — — — — — — — — — — — — — 
1280. Mittelgro äuſer mit Sofraum, in Geſchäftslagen, werben 
zu kaufen — * — ® Julius,Ja > beeidigter Senfal. 











Mein Fußteppic-Fager 


(eigner Fahrik), 


in wollenen, halbwollenen, "grauen und weißen Deden 


bet ſich auch biefe Meij 
— Li ehfrauenberg ‚ Bude No. 8. 


1280. Ludwig Schöfer , aus Limburg a. d. Lahn. 


Sötheplag No. 13 


werden während der Mefie Möbel aller Art. verkauft und für deren 
Güte zwei Jahre garantirt. 1276 


A. Rosenthal, aus Darmſtadt, 


Bude 114, 115 om Main 
empfiehlt fein Lager in geftridten und gewebten wollenen und baummwollenen Unterfleibern, 
Salbande, Filze uud Ligenfchuhen zu Fabrikpreiſen. 


1280. Die Verlegung meines Gefhäftslofals von Fahrgaſſe 124 


nach der Zeil No. 42 


zeige hiermit ergebenft an. 


5. Ph. Schweppenhäuſer sen. Witw. 


Mich. Ad. Müller, Seifen- ı. Fichterfabrikant, 
aus AUibaffenburg, 
empfiehlt fi mit feinen wohlbefannten guten Fabrikaten beftens. 
BE Wiederlage: in der Stadtwaage. "IP 

1279. Das rot li lver, das bishe dem Korn⸗ 
markt va fanft wunder if dan eh de Bei Gräulein Gmilie Gepufg, ar ber Onupt 
wache Ro. 4, gang allein Acht und unverändert zu haben. 

1278. Gelben Leim pr. 1/5 %, zu 4 fl. und 4 fl. 15 kr., beſtes Leinöl pr. 1/, % 


3 fl., beides im Centuer billiger, empftehlt 
J. P. Schaffner, im Rebftod, Hinterhaus. 


Insecten- Pulver 


Acht perfiiches, gegen Ungeziefer jeder Art, von —— Blüthen, friſch a Ißen bei 
1281 * ettenhei $ Simon. Markt 


4 Beilage , Fraukf. ZutellBi. M 209, Sonntag 4. September 1868, 
nn ——————— ———— — — 


Bekanntmachungen. 


Die 


Jean Bekhardtsche 


Uhren-Handlung, 
Ed des Kleinen Sornmarfts 21, 


empfiehlt ihr reichhaltig affortirtes Lager in allen Sorten 


Uhren, 


Pendules, Hegulsier s, Ta- 
hbleaux wi Schwarzwäl- 
der Wand-Uhren, 


Muſikwerke n. Spieldofen aller Art 


unter Garamtie zu Fabrikpreisen. 





Ze Nicht zu überfehen! ug 


Eine reiche Auswahl Herren-Hoſen in ie Ki pr. Stüdt 1 fl. 24 bis 2 fl., Engli r 
Leder und Halbwolle, pr. Stüd 2 82 fl. 24, Tuch und Budstin in 
Karben, pr. Stüd 4 fl. bie 5 5, 

Winter⸗Weſten in allen Stoffen, pr. © 1#. bis 2 fl. 24. 

Winter-Röde in Tuch und jonftigen ne ge Stud 5 fl. bis 12 fl. 

Haus: und Comptoir⸗Röcke, pr. Stüd 2 

Kinbersofen in Auch und Budsfin an öfigen — ef von 48 fr. bls 2 fl. 48. 

Winter-Kittel in allen Stoffen, pr. Stüd 36 fr 

FKinder-Mäntel in allen Stoffen, pr. Stück 2 fl. 3 4 * 48. 

Damen-Röde, geſteppt, in allen Stoffen, fowte auch in Wolle, pr. Stüd 2 fl. 682 fl. 48. 

Damen-Kontufch in allen Winterftoffen, pr. Stüd 48 fr. bis 2 24. 

Herren: —— in allen Stoffen, pr. Stück 5 fl. bis 4 n. 30, und noch viele in dieſes 

uſchlagende Artikel. 
Für —* in olide Arbeit ift beſtens geſorgt. — In der Bude 


BEE auf dem Nömerberg, WE 
gegenfiber bem Raufmann Herm Haußer, neben dem Brunnen. 1284 
Gewinn-Biehung am 1. October 1859. 
K. K. öster. 100 1. Bisenbahnloose. 
Treffer: fl. 5* 40,000, 20,000, 5,000, 3,008 %., 
niedrigfter fl. 12 


instionetogfe um Feeggre Looſe für obige Ziehung allein 
13-4, 13 Sid a 30 f. i 31280 


Duftav Cassel, Böngesgafe 8. 
Gebr. Schmidtpeter, aus Hirſchau, in Böhmen, 


eınpfehlen ſich mit allen Sorten böhmifchen Wettfedern, Daunen und S 
Daunen, veriprechen reelle Bedienung und billige Preife. Ihr Lager befindet mie 
gewöhnlich in in der „goldenen Reichskrone“, Friedbergergaſſe. 


An- und Verkauf von Staats 


Papieren 
jeder Art, induftriellen Actien, Banknoten, Coupons, Anlehens-Loofen 2. 4 
Jul. Stiebel jun. & Comp. 
Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de NV 
553. 68 ift eine Partie ausländifcher Liqueure surfines, einzeln ober auch 8X were 


billig abzugeben, beſonders iſt darunter Adhter Marasquino ‘die Flaſche 
empfehlen; Schippengaffe No. 24, 





Man bittet genau zu 
| beobachten: 


Main-Meſſe! 


GE Rur in der Nähe des — 
befindet —— auch dieſe Herbſt⸗Meſſe 
ſchon eine Reihe von Jahren bekannte 


1 Schreibmaierlalien - - Lager 
Leon aus Paris. 


**o1 einpfehle ih: französisches, deutsches und englisches 
— Papier 


60 Bogen, mit jebem ‚beliebigen Namen geftempelt, à 24 Er., = Bozen & 48 f. 
mit 25 ee . Couverts gratis dabei. 1 Ries blau Poſtpapier, von 480 Bogen 
mit Firma: el, 3 3 fl. 39 fr. und höher. WBifitten : Karten, mit ganzen 
Namen gepreßt, pr. 100 Stud 1 fl. 12 fr. 

A Kan a — enthaltend diverſe Briefpapiere und Schreibzeuge, das Papier 
mit Namen gepreßt, zu 
— —— in jeder Sorte und Bröße * 100 Stuck von 18 kr. an und 
—— eibfedern, in allen erbenklichen Sorten, pr. Gros bon 144 Stüd 
son 18 kr. an bis 2 fl. 20 Fr, Dogtfiegellad, weldyes ohne Licht gebraucht: wird, 
6 Stangen in einem Etuis a 24 fr 
—* u in biefes dach einſchlagende Artikel, welche im Einzelnen zu weit⸗ 


Noch 
— 
Das Schreibmaterialien⸗Lager befindet ſich wie —— in ber Nähe des Meßzger⸗ 
— * — mit * Firma verſehen, man bittet genau darauf zu re 
Um meine geebrten Kunden prompter bevienen zu können, babe ich _ein 
* üager, —— ſich befindet: Mainmeſſe, vom Fahrthor kommend, und iſt en 
m 





Paris, Ro. 125 verjehen. 
Ulmer Cement. 


Den Herren Bautechnifern erlauben wir uns wiederholt auf —* gi liche Fa⸗ 
brilat ber Herren Gebr. Lebe in Ulm aufmerkſam zu machen. Derjelbe erhärtet unter 
‚ga er in circa 10 be verträgt fehr viel Sand und gew feines 
fpecififchen Bewichtes dem ſchweren Portland-Gement gegenfiber m 
ig an erial von 50 Procent. 
fr berechnen die Tonne mit 41/, fl. 
F. Wippermann Nachfelger in Frankfurt a. M 


1214, Die bekannten Sipp’fchen Claviere in allen Formen empfiehlt 8. Megensburg. 









Das Lager et 
Pariser Glace - Handschuhe 


befindet fich während der Meffe in der Bude von 
Frau Elise Bauer, 


Liebfranenberg, dem Braunfels — 
M. Löwenstein, öngesg alle 3; 


It ei wenstein, Dö ig 22 — 
— zu — en — — 
ahmen von ee ortraiten mit und ohne 
Detonche, a. r neuen bverbeflerten Methode, empfiehlt ſich 
ergebenft Hermann Hartmann, Alerheiligenftraße 40, _ 


A. Rosenthal, aus Darmstadt, 


Bude 114, 115 am Alain, 
Wachetuch in allen Gerten, abgepafte > und — 1977 


Selſer⸗Waſſer —— ————— ande, Saprgaffe 16. er 


Ä babe eine — au billigfter Eylindber- und 
—. Rf8e erhalte —— on . 


H. Kern, Ahrmacher, Katharinenpforte 47. 


546. Ein Pianino, noch brauchbar, iſt um ben seiß von fl. 80 zu ver 
— und anzuſehen: große Giehenheimernafle 43, I Hofe I — ie r 
Eine große Sendung Feilen, in jeder Sorte an — werden in cn 
a billig —— auch ii Heoben auf Berlangen —— 
Got Sandmanm 
yotel Drerel. 
549. Johanna Niebling empfiehlt fi im Ausſteuerzeichnen und Namenſticken jeg- 
licher Urt auf alle Stoffe, ſowie auch im Platt: und Goldftiden. Allerheiligengafle 56. 


1267. Schöne Ausſicht 9 ift im 3. Stod eine Wohnung zu 
vermiethen, enthält 4 — große Küche, Bodenkammern, Keller x. 
Zu_erfragen Hanauer Tandftraße 18, Ir tod, 


- — 1973. RupRalt, vorzüglicher Qualität, empfiebit bili 


TREE TEE WR an = 


— — — —— —— 


5. Beilage, Fraubf. Jutell. Bi. AA 200, Sonntag 4. September 18 1859, 














Delanntmadhungen. 


Harmonie - Saal. 
Heute Genie 3 den mem September: 


Grosses Concert 


ausgeführt vom 


Mufik- Corps des hief. Linien - Bataillons, 


; unter persönlicher J,eitung des Herrn Capellmeisters Wachsmann, 


Anfang 8 Uhr. Entree a Person 6 kr. 


Hohere Gewerbjchule. 


Winterfemefter tfemefter 185960. 1234. 


Montag den 3. Oltober beginnt an ber höheren — — * Winterlurſus und 
findet bis bahin —— neuer Schüler für ſämmtliche Klaſſen 
Der Unterri 38*8 Be auf, den laſſen erjtredt, umfaßt Mi genbe Geegeentnte, 
ram hen bem ufhaftli e und techniſche Fächer : bie ge- 
een mit — ß der b —— J ae Arithme⸗ 
——— Mathematik, Phyſik, Chemie, Natur a te, Mechanik, darſtellende — 
Bau⸗ und — —— topogr az Planzeichnen , freies Hanpzeichnen. ) All 
| —* bildende: Fächer: deutſche Sprache, frangöftfche Sprache, Gef * 5. Lie 
— er Schönſchreiben; ferner als freiwillige le —— engliſche Sprache 
Stenographie 
Diejenigen Schüler, welche noch in obere die mathematiſch-techniſche Klaſſe aufgenommen 
werben wünjchen, um von biefer aus im Dftober nächiten Yahres;bireft auf bie Ingenieur⸗ 
chule, mechaniſch⸗techniſche Schule oder Bauſchule eines —*— polytechniſchen Iuftituts, 
oder zum Behufe naturwiſſenſchaftlicher und mathematiſcher Studien auf die Univerſität 
überzugehen, haben bei einem Alter von mindeſtens 16 Jahren, außer den allgemeinen 
llenntniſſen, —A genügende Kenntniſſe in ber reinen Mathematik ſowie in ben 
angegründen der Phyſik, Chemie * darſtelleiiden Geometrie nachzuweiſen. 
r. Poppe, große Eſchenheimerſtraße 41. 
Das BR ba in alter Weife, 1277 
mit fi zu. billigem Preiſe. 


1285 








Seegras⸗Decken 


in — — und gr gut und ſchön gearbeitet, zu 


— Heinrich Stein, Leil 24, 


gegenüber der Eonftablerwache. 


Bu Schr billiger Berkauf während der Meſſe. 
Sr Derren: und Frauen⸗Hemden, befter Qualität, von BD 
Bist ——— Jacken für Herren u. Damen von 
ide wollene Volta: Aaden von 1 fl. AS an, —* wollene 
Gamifols febr billig, feine wollene efundbeits: Are en von 
— 1— fl 45 an, Walatins, Kaputzen, geſtrickte Kinderkleidchen ſehr 
ES Bil ig. WUtlad: Eravatten von 80 Fr. an, feidene Shlips von 
r. an, feidene Foulards 1 12. 
= Gummifchnbe ür Damen 1 gr — und 1 fl. 24, Prima: 
— ität, für Sernen 1 fl. 30 und 1 fl. A 
30, 2 in gutem Zeng 1 A 6, feidene — 


von A Bis 5 
Baruch Elsas, Meuefräme 1, der Schwanapotbefe gegenüber, 


Bürgerverein. 


1284. Die Abſtimmung über bie zu Mitgliedern bes — neu vorgeſchlagenen 
erren findet von Sonntag ben 4. bis Samdtıg den 10. September ſtatt und zwar taͤg⸗ 
lich in ben Stunden von 12 bis 1 Uhr Mittags und 6 bis 9 Uhr Abende. 


1284. Den Herren Gold» und Silberwaaren - Kabrifanten —5 — 
eine neue goldfarbige Logierung, aus Aluminium und Kupfer dar: 
ftellt, fowie reines Aluminium in Barren, Draht oder Blech. Preife; nug 

F. Wippermann Nachfolger, Oederweg 8 


553. Ph. Meinermann’s Atelier für Meftauration von Dels, Vale 
». Aquarell: Blldern, Bleichen u. Einrahmen von Rnpferftichen, Junghof 


540. Bu vermiethen: BZwifchen dem Gf mer: und Bodenheimerthor, im 
Trug Frankfurt, find zwei eg jede von 6 Bimmern und allem Zubehör, zu ver: 
miethen ; zu erfragen Döngesgafle 19. 





Fu u vermiethen: 

3 Wohnmgen, Mainzer Ehaufide, neue WBlittersborff’fche Anlage, & 6 und 9 Zimmer; 
2. A zwifchen 4 und 6 Uhr zu beſehen ober bei Maurermeiſter D. Wallnf, 
Seilerſtraße 11, zu erfragen. 


— — 


Avis enftmädchen 
Kleider werben ſchon und le ve a re e 12, 2r Stod, ' 


Engros - Süger 


NRoßhaaren, Seegras ; Bettfedern 
und Bun 


Heinrich Stein, Beil * 


vis-A-vis der Constablerwache. 


'Orfevrerie Chrisiofe. 
Einzige Niede Niederlage 


verfilberten und Sergsiditen Waaren 


i bon 
Ch. Christofle & Co., in Paris und Carlsruhe, 
bei 


Th. Sachreuter, 
in Srankfurt a M, Ropmarkt Ho. 19. 


Sowohl für den Engros: als Detail:Verkauf ift mein Laget für bevorftehenbe Meffe in 
Bestecken, Thee-, Kaffee- un Tafel-Ber- 
vicen aller Art, Leuch ern, Candelahres, Tafel- 
Aufsätzen etc. 

Se reich Aut und erlaube ich mir daher ſolches zu ben feflgejepten Fabrikpreifen 


u empfehlen. 
N de te und bei mir nefaufte Begenftände, „Orfövrerie Christofle”, 


weh zurückgekauft und je nach deren Befund zu den höchſt möglichften Preifen begabt. 
1283 Theoder Sackreuter. 


553. , Alle Sorten Flaſchen, Dineralfrüge, ſowie Bapter werben täglich aum höchſten 
Preis gefauft von B. Kirsch, Weifableräaffe 29, 


3 
4. 


J 


Bekanntmachungen. 
Seife » Habrit- 8 


Hernfeife, befte ausgetr. "per Pfb.18 Fr. 


Dto. befte ausgetr. grau mar. 16 „- ; 
eg Jacken, 


* — ib „ 16, 

4% 117 blau m 18 " 
dor feinfte weiße perPfb. 20 „ 
—— gem marmorit „u 14 n 

" “ u " 

Steinteife 1 u 2385 
Selgteife, roth marmor. — 
to. weiße . „ n 10, 

a nötfeife u . ua Mi 


ernfeife, gelee . u „m 2 


arten 


ife, DERUE, + ei, = #, Mn 

r E "m 6 " 
el etatfe — — 
alglichter ——— 
St tearinlichter . ee TA 
Waizenſtärke, feinfte — 


lau und Soda billigſt, 


" 
im Achtelcentner * für AFIERT f 
283 


billiger. 


Kleine — 12, 


1218, Aillani- Melis, — 


651. Den 29. v. Dis, Nachmittags, if 
ein ſchwarzer Spipenfchleier — der 
Mainzer Chauſſee und dem Main-Neckar— 
Bahnhof verloren worden. Gegen gute Be— 
lohnung Taunus: Anlage Rabzugeben. 


Wein⸗Verkauf. 


Duͤrkheimer 1857r pr. Fl. 18 fr. 
1858 ,„ „WO. 
Riesling 185, „Mh. 
—— Mr ı LER 
r RR. . 
—— si 1806: 348 
a 
Bei — billiger. 
1278 Lücke, Markt 8. 


649. Sobeifpähne —— unentgeltlich ab⸗ 
— Breitegaſſe 26 
fandſchein 24277 wurde vers 


u vor a en Ankauf gewarnt wirb, 


- * —— 5 





Er. Geſtrickte Wollenwaaren. 


Für Damen. 


uzen⸗ 
Unterjaden, ae ſJ — 
Perln er Bilettücher %C., Handſchuhe. 


N Fir de Herren. — 

elte “ER n, Cachenez, 

Strümpfe und Soden, Unterjaden :c. 2 
Handſchuhe. 


Für Kinder. 
ütchen, Häubchen, Corſ Fäden, 


— * 
Beuppaupls ube, Gamaſchen, un 
Schube, Kleidchen, weiße 
und gebäfelte Kinder⸗ und anal gi 


„Mercerie : Waaren, 
Stridwolle, Strickbaumwolle, Stickwolle, Pu 


riſer Nähſeide, Gimpen, Nähgarn, 
wollene und ſeidene Beſatzbaͤnder, 


Kıöpfe aller Urt ꝛc. 
Parfümirte Seife & ädt Cölnifches Wall. 








ielk d 
BEN. Gabel cn Konto Sofa ide in Hana 
empfiehlt 
Eduard Jassoy. 


‘ Große Sanbgaffe 15, vis-a-vis b. HM. Sandgafit. 





RUE 
1215. Feinſtes (ass H 

= iani-Mlinoprie: 
652. 1855 Wein, pr. Maas 24 fr, Ben, vr. Min624 fr, mir 
Sachfenhaufer, 


verzapft, bei E. Ditzel, in 
Wallſtraße, am Affenthor. 


653. Freitag Abend wurde auf dem Wege 
von Haufen nach Frankfurt ein Wadeihen 
verloren, enthaltend: Fingerhut, Scheereund 
eine angefangene Straminarbeit, 
Bringer 1 r Belohnung ; Beil 51." 





B. Beilage, Frankf. Intel. BL, MM. 209, Sonntag 4. September 1869. 


ZI HRHEEZER " era 





* 


50 -64-0-0-0°0-0-0-0-0-0-0-C * 









— TRANSPARENT \: 
2% 
. m 4 
: eg” durchsichtige Seife. WE je 
Diese Seife ist durchaus frei von allen ätzenden, die Hawt aflicirenden Bestand- 5 

theilen: sie ist die reinste und mildeste aller Toilette-Seifen, und demnach namentlich für 5% 

‚ Damen, welche einen feinen Teint haben, vorzugsweise geeignet. Männern empfehle ich ?% 

sie zum Gebrauch als Rasir-Seife, — Um Taäuschungen zu verhindern, presse ich aut {5 
jedes Stück meinen Namen, woraut ich zu achten bitte. 1% 

£: Wilhelm BRieger, 2 
Döngesgasse No. 40, zu den zwei B x 
# ; 0-0-0-0-0-0-0 —— A BR BT 3 

w olfseck - — 

1284 


Heute — Den 4. Ceitenber: 


Gifte große Tanz- Beluſtigung. 


Anfang 4 Uhr. 
Aittwoch den 7. September: Mens-Ball. 


J — scher Felsenkeller. 
1285. Heute Sonntag den 4. September: Concert der Madame 
—— und Geſchwiſter Boog aus Böhmen. 
in 4 Uhr. Entree 6 Fr. 


" Becker’s Felsenkeller, Hainerweg. 
Heute Sonntag den 4. September: 
— at an von En Komiker Bohert BRühle 
ellichaft, mit ganz = bumoriftifchen —— en. Anfang 4 Uhr, Ende 10 Uhr. 
6 => NB. Eüßer Aepfelwei * * 
kan Abend bei Herrn Dierbrauer Frey Wollgrabem. 


"1867. Gnmmithubrfager bei Dreber Shhne, Döngesgafle 20, 








ra 
Snarlemer Blumen: Zwiebeln 


empfehlen hr fhönfter Auswahl zu. den bilkigften Preifen. er t 
Davon gratis 


Deumer & Wirth, 
€. Femme -Pfefferkorn’s — 


Momerberg 28, * vom Markt. 





eigener Ba 
Bin n gros et en Y* il bringe ich he a RA. — — ER 
eu einofeblinbe Erinnerung. fr © 


©. Zimmer, 
vis-ä-vis ber Petersküärche. 


Bedeutend herabgefett 
babe ich eine große Partie 


faconnirte franzöſiſche Bänder. 


1977 N. Eichelmann, 
£iebfrauenfiraße GL, im Dreul’fchen Haufe. 


Toilette- und ne 





von Guſtav Böhm aus Offenbach a, M. 
Mufter: Kirchgaſſe 18, nabe der Paulskirche. 


547. Linterzeichnete emp * einen * Mittagstiſch au 13 und * no 
effen, fowie gutes bairifches ier, bie ge fi Pr bug 1 207 
8 ale 16 Er, die !/, Brafche 8 sh. ten ergaſſe 


= VWerſteigerungs-Anzeige. 
witwoch den 7. September, Brzuitun, lie, web 


1 Canapee, 1 Tifch, 1 ist, 1 Commode, 2 ihren, 12 Scähilbereien; 
> 1 Gönapee und 6 Stühle; 
0) 1. Bianoforte; 
d 1 Aukteidefpiegel, 1 Ganapee und 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Penbule, 1 Reiben 
af 1 Pfeilerfehränfchen ; 
1. Pferd, 1 Wagen; 
2,<viegel, 1 Ganaper, 6 Stühle, 3 div. Tifche, 1 Kleiderfchrant, 1 Uhr, 1 Preis 
lerihränfchen ; 
| 1. Ganapee, 6 Stühle, 1 Tiſch; 
— 1 Wabagony: Seſſel, 2 #lumentifche, 
ta dem Vergantungszimmer, Jobannitterhof, Eck der Schnur⸗ und Fahr⸗ 
= gegen baare Bezahlung dffentli an den Meiftbietenten ee 


bein: und — 7 
En -Dampf- Schifffahrt. 


Niederländifche Khederei. 


1263; Unterzeichnete halıen fi) einem. geehrten Haubeläftanbe zur —— von 
Ghtern nad u — ienz, Neuwied, Bonn, Cöln; re‘ 
urg, enel, Emmerich . Arnheim. Nıpevwegen 
terdam, Bean und den überseeischen en, fowie: 
nad) — Richtungen unter Zuſicherung billiger und prompter Bedienung 
beflens empfohlen. 


F. Lausberg & C!e, Roßmarkt 10, 
| Filiel-Agentur der Wiederländifchen Pampffciff-Khederei, Spedition u. Commiffen. 


1276. Geld: Berwechfelungs: Eomptoir, An: ud: 
Verkauf von Staatöpapieren. 


Mayer Hhatzenstein, 
es Döngesgaffe No. 20. 


J. Sänger, aus Appenheim, 


, empfleblt fein 2a - in Sarmonifa’d eigner Fabrik, von ben Meinften bi zu den 
ten, zu den billigſten Preiſen. Auch find die veneften Sarmonikafeulen bei 


zu haben, 1281 
Sein Stand defintet fih Abmerberg, breiter Bang, vor der Bute bed Hrn. I008, 








r 


— — 


Dieufigefuche und Anerbieten. 


652. Es — ein Zapfunge geſucht; Gar 
füchenplatz 2 neu. 

552. Ein Bapfjunge, ei bier ſchon gebient 
bat, wird geſucht; Stabt Lindau, Fahrgaſſe 

1278. Ein gewwandter Kutjcher, in ae 
—* aags findet alsbald eine Stelle. 

— A ber Expebition. 

553. Ein Mädchen ſucht Monatdieuft; zu 
erfragen Loͤhergaſſe No. 40, im 2. Stod, in 

ggg 

53. In der Sfrren-Anftalt wird ein braves 

—** als Wärterin gegen jährlichen Lohn 
- mE 90 mitt fpäterer Yufbeflerung geſucht; 

tejenigen, welche in jeder Hinſicht em 
—Ax Jeuaniffe aufwetjen koͤnnen, haben 
fih zu mel 

6553 Ein Monatmäbchen wird geſucht; 
gr. Bodenheimergaffe 8, 2r Stod., 

555. Ein williges Mädchen, das bürger- 
lidy kochen kann, fucht einen Dienft; fleiner 
Kornmarkt 15. 

554. Ein junges Frauenzgimmer, in allen 
weiblihen Handarbeiten, bejonders in Pub: 
arbeit wohl enfahren, jucht eine Stelle in 
einem Laden oder ald Kammerjungfer; zu 
erfagen El. Eſchenheimerſtraße 23, Parterre. 


Bu vermiethen. 
649. Drei elegante —— ohne Mobel; 
— * 89, naͤchſt der Zeil. 
Meflotal Mr zu vermiethen; 
Fe 5» im 1. Stod 
550. Saalgaſſe 13 iſt tm 2. Stod eine 
Wohnung zu vermiethen. 
552. Eine neu bergerichtete Wohnung im 
2. Stod, von 4 Zimmern mit allem Zube 
Kr * Garten; Heiligkreuzgaſſe 8 
Ein mobules Zimmer iſt zu ver— 
— Schulſtraße 9, Sachſeunhauſen. 
1381. Moblirte Zimmer meſſentlich 
Aare Döngedgaffe Mo. 20, 
550. Ulmenftraße 9 ift im 1. Stod eine 
fchöne Wohnun MB, beftehend aus 6 Zimmern 
nebft allem Zubehör und Gurtenvergrügen, 
zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
551. Br. Ei aße 72, Mittel⸗ 
Bau, 2r Etod, if} ein möbl, immer meffent- 
lich ober monatlich zu vermiethen. 


U 


m 2A iſt der 3. * Sonuen⸗ 
— an file Familie zu vermithen. 
547. Möblirte Sinner, einzeln ober yı: 
fammen ; Kabrgafle 79, im 2. Stod. 

1259. Drei möblirte immer, auf Ber: 
langen Kühe, Keller und Gefinbeflube ; 
Doͤngesgaſſe 20. 

520. Grüneburgweg 1, 2r Stod, find 2 
ſchoͤn moͤblirte Zimmer mit Bartenvergnägen 
zu vermiethen 

545. Eine freundlihde Wohnung iſt zu 
vermietben; Römerberg 17, 2r Stor 

623. Eine freunbl. ı MRobrung tm 3. Stod, 
bet eh 8 Zimmern —— if 

ohne Zugebör zu vermie 

1278. Gine Peine anftändige IB 3 
a, — — 

. Gine au e n 
—— ————— F 

ohnung, mit ſehr ner au 
mäßigem Preiſe zu vermiethen ea * 
— mit dem 1. October —J— 

553. Rechneigrabenſtraße 13 
Stod, " peftehenb in 5 Zunmern, mit = 
(offenem Vorplaße, nebft 3 Wanfarben 
nb 2 Kellern au vermiethen. 

509. An Der Mainzer Tank 
ſtraße 3 ſehr f One Zimmer, mit 
prachtvoller Ausficht, ———— oder 
theilt, mit ober o Fer Möbel, pr. 1 October 
au eg hen N große Bodenheimer 
gaſſe 27, im Laden 

654. Biegelaaffe 13, im 1. Stod, iſt ein 
Zimmer mit Eabinet zu vermiethen. 

554. ” möbltrte8 Zimmer mit Gabinet 
ft an 1 auch 2 Herren zu — 
Broͤnnerſtraße 3, naͤchſt der Beil. 

— Ein möblirtes Bimmer . mit _Yltov, 

einen — zu vermiethen; Brönner 
—* 3, naͤchſt der Zeil. 
Domina ein ſchoͤnes möhlirtes 
— u vermiethen. 

653. Biegelgaffe 8 iſt der 3. Stock zu 
vermiethen. 

653. Gin möblirte® Zimmer mit Gabinet 
ift zu vermiethen ; neue Rothehofſtraße 11. 

554. Ju einem neuerbauten Haufe — 
elne rg | von 4 Zimmern, Küche, 2 
Manfarden, 2 Kellerabtheilungen, Garten: 
antheil zn vermiethen; Bornheimerhaide 7. 





SIT ‚Kine: 


* Wahl * Parrer⸗ des Et, ‚Kuthatinen«Spuengele (viertes, gan 

tier, Lite: D, Gund H.) wird Sonntag dem L1.. September L. Wink 
r % der &t. Katharinen- rche, in welcher der Nachmittags: Sottesbietift” an tiefem 
untet der Leitung des Sprengel-VBorftandes Durch geheime Abſtimmung voll- 


mberechtigt find bei dieſer Wahl —— Mitglieder des St. Katharinen⸗Spren⸗ 
gels, welche fo an die Gemeindelaſſe als auch an den Almoſenlaſten der ev. luth. Ge: 
meinde in den 2 —* en von Aa —* like fr. — oder an eine jener 


Anſtalten Beiträge von mindeſtens 
Den —— ep werden * —7 aa ben 7. Ferne edruckte Stimms 


Legitim Koh ice ne | ** im, 5. erbals 
ke en {0 Ber 
ember in B —— lan — in 


—3 — AR Abe uk — 8 von 8283 
Et: geltend me s “ ur * a — me 
flimmung aſſen, ng ei u a * er rede nnen 
dematiouen Buche offen. = men iv 
Wohl, Weine ** ee Pan en Feier ve — iſt, kann von den Stimmbe- 
gi * in persönlich und durch Abgeben gebrudter Stimmzettel geſchehen. 
—S find in drei von einander trennbare Theile gefchieden, don denen je⸗— 
ver den Namen eines der brei von dem Gemeindevorſtand bem Sprengel vorgeſchlagenen 
Wahleandidaten enthält. Jeber Abſtimmende wirb den Namen besjenigen derſelben, dem er 
feine Stimme geben will, von ben andern ablöfen und in den aufgeſtellten Stimmkaſten 


werfen 
Nach beendigter Abſtimmung werben bie Stimmzettel vor ber Gemeinde gezählt und verleſen, 
di 


und es wird unmittelbar darauf das Ergebniß der Mahl verklmdigt. 
it ber Stimmen —— fo wird die Wahl unter den Gleich⸗ 


sine Ah holt — 

ert Find —— Schiffe der Kirche vorbehalten, und werben fie 
—— oe t, — die —— in ie Kirche einzutreten. Der übrige Raum ber Kirche 
* alle —— — ergeht das dringende Erſuchen, ſich bei dieſer Wahlhandlung 


er 







Art a. M., den 1. Septeinber 1859. 
ai: evang. lutheriſche Gemeindenorfland. 


Heute Sonntar den 4. Scep⸗ 


7 Großes Concert, 
Safe © ausgeführt vom Mufif» Corps 
des könial. preuß. 38. Infan— 


in Bocenheim. ie Mei, Sata m 


1261. %ür einige ordentliche Jungen find Lehrlingsftenen in meiner Drnckerei offen. 





. Anak, Ziegelgaffe 11. 


sabrif = Lager 


it Tapeten und gemalten Fenster-Rouleaux in — 
Auswahl und in den neueſten Deſſins zu den bekannten billigen Preiſen 


A. W. Herff Th. Dehmer, 
große Sandgaffe 10, in Franffurt a. M. 


im grossen Harmonie-Saale. 
Dienstag ben 6 September: 


sc Burftellung im Gebiete der indifchen Magie 


J. Löbl, Physiker, — gen 


@intrittspreife: Spefig 1 fe erfter Pla fr., zweiter Plap 18 fr. 
Caſſenbffnung 6 Uhr, Anfang 7 Ihr. Das Nähere —2 bie Programme. 


Fabrik von Stahlreifröcken. 


Mufterlager und Lager befinden fich 
Würtemberger Hof Ho. = 2. Elage. 


Br Einig 1284 


100 20. Füfäuhe Ent 


809. Mein wohl affortirte® Lager, beftehend aus den neneften 
Fantafie:Stoffen, das Kleid von 41/,, 51/, und 61/, fl. bis zw ben 
feinften, fowie eine große Auswahl in ven neueften Halstüchern und 
Doppel-Chawla bedeutend unter dem Kabrifpreis 
. Adler, Neuelräme, in der neuen Serſe 


— — — — mn — — — nn — — —— 


Das N euefte 
geftrickten, gehäkelten und —— Wollen⸗Waaren, 


als: Kragen, Chaſes, Kaputzen, Kinderkleibchen, Hütchen und Schüh Damen» und 
Kinder ð imafchen, Cachenen Filettũcher und eu need > — mir rn 


rorſtehende Saiſon beftens zu empfehlen. 
E. Bed, gr. Sandgaffe 9. 





Erinolines zu Sabrikpreif en. 


ya. 
IPRU 


welche sich 


iche Elasticität und Haltbarkeit auszeichnen, sowie 


ü 
Shirtineröcke nit Patentreifen. 










*SOZEp Log Moe U) geasav 


"SUSSI uojpejppudeu u OS 
ws RE ‘uspeaZup.ayyg pn us 





-IaL 


rs zu empfe 
Stahlröcke mit 13 


vorz 





G. W. Adams Jun, 
aus Göppingen, | 


Bleidenfiraße 9, bei ſonis Kan. 


553. Peine, zarte, reinmwollene Unterwämschen, für unter'm Hemd zu tragen, zu 
bem enorm billigen Preife von 


PEN. 2 m. Seid, on 
trumpfwaarenlager von €. , gr. Bodenheimerftraße 27, dem Brunnen 





Bu verkaufen. 


Auf der ° Bodenheimergaffe 
N. Due iſt ein Wltörinnen in ver⸗ 
kaufen, ‚der noch in einem fehr guten Aus 


ftande i 

e: I dem Abbruch Schulſtraße 6 in 
Sarsjenbaufen, im Dr. Fleck ſchen Haufe, 
find um —— Schieferſteine, Fenſter, 

Stiegen, Eichenbrüſfunasbolz, Spar— 

ren, Balfen/Lagerholz u. ſ. w. Alles in fehr 
gutem 

550. Ein Gıker, ca. 4'/,' breit, tft Billig 
zu verlaufen; Fabrgaſſe 69. 

1215. Zwei Regenfäffer find zu verkau- 
fen; Wilbelergnfie 12. 


—* 





Bekanntmachung. 


Wein: und Spiritunpfen: 


Verkauf. 
Meibe Weine au 12, 14, 18, 20, 24, 30, 86 
und 40 Ei. pr. Flaſche ohne Bla. 


B eine zu 50, 55 kr.1 nb 
er * Sg —8 mit Glas. ** 
——— 1 f. u fl. 12 kr. pr. Flaſche 


* * fl.6 kr. 
ee: amd Beltengaffe 5. 
ur rn * *3 billiger. 
BL roben fönnen im Final genommen 





” Suelifeig: Seife 
af enburg: —— —— 


ol que n 
a een, in Pa * a h Stüd 
uet mit * anweiſungen. 
* PB: sau m 2 8 
R — 
— 44 . pr. Pf. 
r. pt. 
ER J 
aroße Bockenheimerſtraße No. 39. 


554. Ein Brief, enthaltend 5 fl, mit ber 

* eWortier Herrn Kaisner, wurde 

Dom bis zur Weſtendhalle verlo⸗ 

gm Sin Man bittet umgefällige Abgabe in ber 
chemphalle 


* 


v 
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» 
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Wein 
548. Die Herren Meßfremben, wel 
unb preiärfirdige Meine fich af laser im au 
Ien, finden ar Eck ter Kaffee: und Fa 
nafle No. 5. 
Die Auswahl fann an den Böen * 
troffen werben. 


8. Beilage, Fraukf. Jutel.Bi. MR 209, Sonntag & Septemper 1859. 





m nn — — — u 1 
Deisuntne gungen 


„Neue Anlage.“ 


1285 
Das durch die ungünstige Witterung nicht stattgefundene 


letzte 


große Militair - Concert 


von der 


KK Sſterr. Begiments- Mufik 
„Graf Degenfeld“ aus Mainz 


findet nunmehr 


nãchſten Mittwod) den 7. September ſtatt. 
u „Deutfcher Hof’ in Borkenheim. ER 


Heute Sonntag den A. September: 


Grosses Concert. 


Anfang 4 Uhr. Eutree pr. Perfon 6 fr. 


” = Elegante Alorgen-Hanben, = 


AR von 3 fl. 18 kr. an bis 9 fl., fowie großes Lager feidener, wollener, 
leinener und baumwollener Bänder, Liten, Rordel und Schnürriemen, 
GummisBaaren jeder Urt. 


Main - Ad U. Arns, ai - Melle 


Bude 62. aus Elberfeld. Bude 62. 
554. Ein Gärtner wird geſucht. D. Müller , Biegelgafle 12 






eit bem 19. ef bie. uutbleibienben ES ren zT £ 






* zu den angepeigten 17 f. 27 fx. nod 
5 fl., alfo sufammen: 22 fl Er. Davon geben ab: 3 
bü ven in, 2 fl. 16 ke. — en; es bleiben mit 17 fl. 11 fr, wovon ic 
16 fl. abgefandt habe. Beiten Dan für das bisher Empfangene ! 


Frankfurt a. M., den 2. September 1859. ww. Flos, Alexh. 22. 


| blind 
den BR en een F ag — 


u 1 fl. mit ven Wu ich möchte feinen Brief vom 17. Yul 
mittbeilen. Derfelbe lautet, wie folgt: „Hochverehrteſter Herr — 
„Bär nicht das Auge ſonnenhaft, ı a 
"Die Sonne fönnt' 8 nicht erbliden ; F 
—8 nicht in uns des. Gottes ge“ Raft, 
"Wie fönnt’ ums ‚Göttliches ent 
„Wern der Menſch über jein Ich etwas nachdenlt, fo kan * treffender fein, als biefer 
Gothe ſche Ausſpruch. Wie oft hat er mic) im ftilfen Nachdenlen angegogens ja auch je 
"no, aber nur mit rührender Wehmuth. — Schon feit brei Jahren bim ö 
"mein Auge iſt micht mehr jonnenhaft, es laun die Sonne nicht mebr € li 
„und Erde find für mich Unglüdlichen eine jtete Nacht. — Bor drei — 
„ſich, daß mir bei meiner Arbeit, als Schloſſer, Stückchen Eiſen in die 2 
„durch ich, ohmgeachtet aller Heilverfuche, bie angewandt worden find, mein 
„lich verloren habe, Da id mich mun bei jo unglücklichen Umſtä in 
„Lage befinve, jo nehme ich mir, auf das Anrathen achtbarer Männer, die Fr 
„meine werthen Slaubensgenofien, die flehentlichite Witte zu richten: einem blinben 
"bensgenofjen in der Ferne, zum Linderung feiner großen Roth eine Heine U 
„gewähren. Im Voraus meinen innigften Dank fagend ꝛc. ꝛc.“ 

Prediger Hofferichter in Breslau, an den ber Brief gecichtet ift, bemerkt de 
feine Anfrage ver Vorſtand der chriſtlatholiſchen Gemeinde in Sprottan die Wal 
dem mitgetheilten Briefe enthaltenen Angaben beftätigt hat. 
Wenn von unjern Gemeindemitglievern und Freunden fih Jemand zu einer 2 
trieben fühlt, jo bin ich gern bereit, fie für den armen blinden Gelinnung 
fang j nehmen. 
Frankfurt a. M., den 2. September 1859. W,. Flos. Alerbeiligengai 


Ripps, Thibet (getupfte und glatte), Las cze 
taine, Poll de Chevre, Catiune, Blaudruc 
Unterrockstoffe in allen Arten und vie neueften Mufler, 
nen und Halbleinen, fowie alle Arten von ıtterzeugen, 
Merren - Binden, Rock- un Hosen-Stoffe zu 
billigem Preife. 1 


Louis Staiger, Bomplab L 


553. Ein großer Laden (auch getheilt) nebft Comptoir iſt in erfter 
Befchäftslnge zu vermiethen, Näheres Bleidenjtraße 12, im- — 


1285. Bu vermietheu als Meßlokal Neuekräme 18 der erſte 
Stoch, ganz oder theilweiſe. 






















Schläpfer $ Cos 


in Zürich, i 
empfehlen während der Meffe eine fchöne Eollection von 


— —* | 
jeivenen Staab-Waaren, 
19, 26 und 30 Zoll breit, ! 

von vorzüglicher Qualität und Außerft billigen Breifen. 


Buchgaffe No. 6 
Müplbenteltüdjer und Krepp, 


eigenes Fabrikat, in allen Sorten, empfiehlt zu bilkigften Preifen 1284 
Sof. Künftler, aus Schönkirch dei Meiven a 

Das Lager befinder jih: ME” Dinterfter Gang des Mömer: 

bergs, Bude 37, unweit des Hömers, mit obiger Firma verfehen, 


Schwere 4ſache geſtr. woll. Camifole 


Im allen Größen und Karben, Polka⸗Jacken, Unterhofen, KRinderkleidchen, 
afchen, Aermel, Sauskäppchen, geftr. Strümpfe und Soden, bımte 

Filz⸗ und Binenfäube. Zuchichube x. empfehle in bekannter Güte änferft billig. 

„IMMeinr. Gölz sen., Fahraaſſe 11, an der Brüde, der Brüdoofftrafe über. 


554. Zu vermietben: Drei Gartenbäufer zum Aleinbewohnen, mit ’öber 
ohue Möbel. Wohnungen von 5 bis 7 Zimmern, Salon, ————— %,, in und 
nahe vor der Stadt. Zu derkaufen: Mehrere Gartenhaͤuſer, theils zum Alleinbeivohnen, 
im den brliebteften Lagen. Rusillon, Agent, Schäferaaffe 48, 


554. Wenn ein Hausherr in der Weißablergaffe nach langem Raifoniren gegen feine 
legten Einwohner zulegt noch äußerte, daß er deren gedenke, jo lange ein Saar auf feinem 
Haupte fände, fo iſt zu berichtigen, daß dieſes jühe Gedenken nur darin Liegt, ıweil ein» 
mal; ein Einwohner 7 Jahre bei demjelben aushielte, was nod nicht vorgefommen ift und 
nicht wieder vorfommen wird, da in diefem Haufe nur nach des Hausherren Flöte man 
tanzen fol, 


"7854. ine gelte Wuparbeiterin wirb fir auswärts gefudht; zu erfragen Mhsaters 
plah Ro. 6 — 


— 


DEE Nicht zu überfehen! BE 


Unterzeichneter erlaubt ſich einem geehrten Publikum die ergebenfte Anzeige zu machen, 
daß er au gegenwärtiger Meſſe wieder mit einer großen Auswahl Pelzſtie felchen und 
elsfchuben für Damex und Kinder angefommen ift, und foldhe au nachfolgend billigen 
ur verfauft: Pelzſtiefelchen, jchön und banerbaft gearbeitet, mit feinem Pelz gefüttert 
unb befekt, das Paar 3 fl, Pelzſchuhe von Goldleder zu 2 f., Pelsfchube in Wichsleber 
und Saffian zu 1 fl. 45 fr. +» 1285 
Carl Uderstadt, Pelzſchuhfabrikant, 
-. aus Ellrich a. Harz. Es 
“Seine Bube befindet. fich: 


BER Hömerberg, breiter Gang, dem Hömer gegenüber. 
Die Muster-Lager von 


Heller, Müller & Comp., Seiden-Manufactur in Crefeld, 
Velours, noir fin, de oouleurs, oroises de oouleurs et nourveautds ; 


Robert Müller & Comp. 
Manufuctur sächsischer Stiokereien und Spitzen, in Eibenstock in Bachsen; 


WW. Wessel & Comp., Wollspinnerei und Weberei Marienthal, 
Ordinäre Düffel, Gaimucks, double Stoffe eto.; 


E. Owert & Comp., Cigarrenfabrik in Hamburg, 
befinden sich Saalgasse 6, im Hause der Herren . 3. Ammelburg & Söhne, 
im 3. Stock, bei William 'Thiess. ‚554 


559. Ein junges Frauenzimmer, weldes in allen weiblichen Hands 
arbeiten erfahren iſt, fein waſchen und bügeln kann, fucht eine Stelle als 
Stubenmädchen oder zu größeren Kindern ; zu erfragen auf der Erped. 


"3. 0C Horix,“ 


große Docenheimergaffe 21. 


Eine fhöne Auswahl in Chemisetten, Aermeln, Ne- 
——— und Shirting- Hiemden zu ven Maßen 
en, 


Friedrich Rouff, Schuhmacher aus Kirchheim u. €, 
empfiehlt fein wohlafiortirte® Lager in Damen: und Stinderftiefeldhen In allen Orbßen und 
Fagone, Plüuſch⸗ und Straminpıntoffeln, ſichert billige Preife und folide Arbeit zu. 

Die Bude ift Nömerberg beim Brunnen, mit Firma verjehen 

Neuefräme 10, 1. Etage, ift das Geſchäfts-Lokal von Herrn BR, 
Dienft aus Elberfeld für nächfte und folgende Meffen zu vermiethen 
mm m — — — — — — — — — — — nn — 


Ein junges Frauenzimmer, welches geläufig franzöfifch fpricht, wünfcht in 
einem Geihäfte, am liebften Lingerie, placitt zu fein, Zu erfr. in der Erp. 


6594, Englischer und französischer Spraoh-Unterricht; Stiftstrasse 12, 2, Etage, 


D, Beilage, Frank. Zutell.: 31. 12.209, Sonntag 4. September 1859. 


Belfanntmahungen. 


„Cirens Renz“, Paradeplatz 


Spnutag den A. September. . 
— Die großartigen Tremplinſprünge, das Vollkommenſte in ſeiner 
art, von ven Herren Gebrüder Godfroy und Gebrüder Caſuani 
ausgeführt. — Ab Dallab, arabifher Schimmelhengft, geritten von 
E Renz. — Der in Freiheit dreifirte Hengft Blondel, vorgeführt von E. Renz. — 
Das Apportirpferd Said, vorgeführt von E. Renz, wird einen lebenden Karpfen 
aus dem Wajfjer bolen. — Der engliiche Lord mit feinem Sohne in der Reitichule, 
ober: Der Unterricht in der höheren Reitkunſt, große höchſt komiſche Scene von ben 
en. Baptiſte Loiſſet, Pierre ꝛc. — Auftreten des Indiers Herrn Petropo— 

8, des weltberühmten Kautichuf- Mannes. 
Anfang 7 Uhr. Ende nady 9 Uhr. 
Morgen: Borftellung. 

Un den Sonntagen den 4., 11. und 18. September 1859 finden Extragüge von 
zanffurt nah Darmftadt mit Anhalt in Langen flat. — Akfahrt in Fran; 

urt um 10 Uhr Abends, Ernsi BHens, Director. 


„Neue Anlage”. 
DSeute Sountag den A September 18589: 


EROSERS SCONLERT 


vom Mufik- Corps des bhiefigen Linien - Bataillons, 


1285 Unfang 5 Ubr. GEntroe pr. Perſon 6 fr. 
Pfälzer Hof. 


_ 555. Heute Sonntag: Große Tanzbeluftigung. 


Bauer’s Felsenkeller. 
555. gr Sonntag den 4. September: Gefang- Produktion der Familie 
Ebeodor Schmidt, Sänger und Jodler aus dem Innthale, 

Unfang 4 Uhr. Entree 6 fr. 
Verloren. 
6554. 1 goldnes Bracelet mit daran hängendem Medaillon wurde Donners 

tag Abend vom Grüneburgweg bis in Circus Renz verloren. Der redliche 
Finder wird gebeten, es gegen gute Belohnung Zeil 68, Ir St., abzugeben. 


654. AZ este " nt Ah * en oeicht beſte und 
empfie er obenbenanniten und verjpr ee u 
billige Bedienung. 8. Rayfer, Bahrgofie-184, ber Dongesgaſſe über, 







554 Todes⸗Anz 
Den theilnehmenden Freunden und —— A, die traurige Anzeige, daß es 
Gott, dem Allmächtigen gefallen hat, unfern innigft geliebten, hoffnungsvollen ältejten 


Sohn und Bruber 
Louis müll 


am 1. September zu Paris, im 21. Lebensjahre, von Biefer” Welt abzurufen; um ftille 


eiln bitten, die tie bten Eltern und Ge * — 
en oh. Carl andelsgärtner. . 
aria Clifabetha üller, geb. Mohr. 


Baleine Francaise. 


Roland Drely & Comp., Fabricants de Paris, 
beziehen diefe Meffe zum erften Male mit vielen Muftern von Fifchbein 
und Blankſcheit = — und Robes, wie auch ſchöͤnen Saar: und 

Kleider: Bürften von Büffelhorn. 


Fager: im „weißen Schwan“, Zimmer Ho. 36. 


555. Sch mache hiermit die Aingeine daß meine Wirthſchaft von 
heute an bis auf Weiteres ———— bleibt. dl 
. Leschhorn, zur „goldenen Eule”. . 


12855. Das * und Spiegel-Lager des Unterzeich- 
neten ist von einfach schönen und besonders gut gearbel- 
teten his zu den reichsten Garnituren für —ú———⸗ 
Einrichtungen auf das heste assortirt. 

. «7. Haiser, Brünnerstrasse No. 16. ' 


1284 Während des Neubaues meines zen befindet ſich mein 
Laden in der demfelben gegenüber erbauten Bud 


"Theodor Schaefer. 


1284. Eifer, Thhren, Fenſter, Lamperien werben bei bem Abbruch auf bem Hühner 
marft verfauft; dehmſchun kann gratiß — werden. 








x ©& 
Marum dürfen die — — Bierbrauer Wein — 7 


554. Tapeten in allen bis zu ben feinften Sorten in meiner Bute auf dem 
Mömerberg. &. FE. Joos, Tapetenfabrifant, 
aus Offenbach. * 


1284. Bwei Jungen finden als Steindruckerlehrlinge Beſchäftigu . 
Heinhold Bulst, Borihehnrrkriße 9. 


554. 11 Stüd 1858r Hepfelwein- find zu verlaufen, 


— 


Leinwand- u. Tafelzeug-Lager, 


" Taschentücher in rein 2eiren, pr. Dugend 2 fl. und höher, 
. Hiandtücher in rein Leinen, pr. Dugend 3 fl. 15 fr. und höher, 
‘- Servietten in rein Leinen, pr. Dugend 5 fl. 15 fr. und höher, 
Tafeltücher, ®/, und 1/, breit, pr. Stüd 1 fl. und höher, 
forte alle Sorten glatte °/, und %/, breite Leinen, Damast-, 
- un Pique-Decken zu äußerft billigen Preiſen. 


Adolph Lob, 


1285 Neuekräme 4. 


| Avis für Damen! 


u Graue und weiße Gorfetten in befannter 
JQualität mit ächter Fifchbein-Einlage, pr. Stüd a 1 45, 
. fl. 24, 2 fl, 30, 2 fl. 36, 2 fl. 45, fowie mit Mechanii 
a2 fl. 12, 2 fl. 22, 3 fl. 18, 3 fl. 36 und höher, Faul⸗ 
lenzer & 1 fl. 45, Kinder-Corfettchen & 48 fr., ächte Penis 
Mechaniken a 30 und 36 fr. empfehle 


E. Beck, gr. BSandgaſſe * 


553. Einem verehrlichen Pu- in der Beibälber aſſe 
Blikim, insbeſondere den Herren Weinkeller in * lende — 
Meßfremden bringe ich meinen mit dem —5* daß b 
mir alle Sorten reingehaltene Weine zu den möglichſt —— Preiſen, namentlich aber ein 
vorzůglicher 1858r Mälzer zu 8 fr. pr. Schoppen zu haben ift. een m Beiuche 
ladet böflichft ein ame 












3 i X 
Durch beſondere — RN Se eine große Partie 1284 
Parifer Blumen und Federn 

im allen Farben und [hönfter Auswahl zu den Fabrikpreiſen zu verfaufen. 


Andreae 
Fabrgaffe No. 87, im erften Stock. 


Buchſtab 
Petschafte » :*, ee en Fr 


Eduard Jaffoh, gr. Sandaafie 


Shampagner & 1 fl. 24, 86 u 48 Er. pr. Fl., 48 ir. pr, 1a BL; nn 








Zu verfaufen. 

554 Gihene Hauſpähne, Minden 
und Bol älle; Riefegafle 5, Morgens 
von 7—9. 

554. Ein Steinkohlenofen ift billig zu 
verkaufen; Weißadlergaſſe 19. 

554. Zu verlaufen: 3 Junge Affenpinjcher ; 
zu — auf der Exped. d. Bl. 

55. Drei leere weingrüne Stüdfäfjer 
find zu verkaufen, Näheres bei d. Exped. 

554. Stoßfarren find zu verkaufen; Zeil 


No. 20. 

555 Ein Paar Kanarienvögel nebft einer 
Hede ift- billig zu-verfaufen; Wreitegafie 33, 
im 2. Stod. 
vBekanntmachungen. 

1276. Große dunkle ſüße Orangen und 
ſchoͤne ſaftige Citronen. 

Anoprio, Hirſchgraben. 


— — nn. 


653. Eine große ſchwarz und weiße Katze 
iſt abhanden gefommen; gegen Belohunng 
abzugeben: Katharinenpforte 3. 

553. Ein fehwarzer Pudel, mit meffinger 
mem Halsband, ift Yangeftraße No 25 zuger 
laufen. 

553. Eine geübte Kleidermacherin hat noch 
einige Tage frei; zu erfragen gr. Fiſcher— 
geſſe 33, gl. Erde, —— 

... —* must: u. 
fauft zum Ginftampfen Buchbinder ZE@Hl, 
2. met 15. 555 

555. 1857r Mühlberger Wein: 
die Maas 56 fr., verzapft 

Heinr. Wagner, &lapperg. 14. 

555. Ein folides Frauenziumer, welches 
die Krankenpflege verfteht, wünſcht Beichäf- 


ttaung. Näberes bei Nebel-Hauser, 
Bleichfiraße 28. 

555. Verloren: Gin Frs. 10 Stud; 
gegen Belohnung abzugeben: alte Schlefinger- 
Hatte 13, im 2. Stod. 

554 Jeden Abend Spanfau;Solber, warme 
Wurft und Fricadellen be 





— — — — — — — 











Ladeſchluß 8. September. 


i 
ilbh. Diehl, Ed der Klappergaffe, 1? 


Berlore 
554. Samstag ben 8. Sept u 
und 12 Uhr, wurde am R 
Waarenballe eine Brieftaſche von 


tr bei der 

Leder verloren, Diefelbe. enthält € f. 
diverfe Banknoten und Coupon 
ſchiedene Notizen, die nur für 
—* ige — —— redliche 
er wir ucht 
meſſene Belohnung, Suffrahe Fr 3 

pildei 


geben. 
555. Keiner Melis zu 18, 20 Er., 
tampf-Melis 18 fr. pr. Pfb. 
wird abgegeben im Magazin 


rn _#erbengaffe 8 
555. Freitag Morgen eniflog ein * 
aruner Geſellſchaftspapagai Wer 


Obermainſtraße 8 zuruckbringt, erhaͤlt einen 
Thaler Belohnung. 


554. Ein gebrauchtes Clavier 
neues ausgezelchnetes Pianino find 
würdig zu verkaufen oder 
Mainzer Landſtraße 36, im 2. 


Spaniſche Prunellen, 
Borbeaug Pflaumen, 
Pruneaux, poires et pommes de 
Dealaga-Trauben-Rofinen 
en gros et en detail, 
Milani-Minoprio, Hiri 
555. Ein Dienſtmaͤdchen verlor 
alten Portmonnaie jeine Baarfchaft von 
21/2 fl., beſtehend in Meiner nie 
einem Öfterr. 1 fl. 10 fr. Sthd, Der 
liche Finder wird gebeten, . foldhes auf” 
Expedition abzugeben, — 


® 










— — 





— — — 


Bekanntmachung ber in Ladung 
liegenden Rangſchiffer. 
Schiffer Balth. Lenz, nach dem 
Obermain; Ladeſchluß 7. Sep 
Schiffer Friedrich Knapp, 
berg; Ladeſchluß 10. September. 
Schiffer Wilhelm Müller, nad) Werthein 








Schiffer Franz Spaeth Wittw 
F pr ein — 10. Sept 


rankfurt a. M., den 8. Sept. 1 
Die Sa 





Sb Mopdsnnd@ See er 


Congreß deutſcher Veiowiethe⸗ 


—* — in Frankſfurt am Mainz 
air 8 Feetz den 12. September; Bormittags-10 ‚Uhr, tim 
— —* (Goͤtheplatz 5) ig Die "Kushärttguing der Eintritts⸗ 
t ge (asia von 5 fl. 15 fr. bei dem Local Comue Hochſtraße No. 4, 
= 7 = * Ken tember von nn "Uhr; — fpäter am Eingang bes Verſammlungs 
Belt DI Die Einwohner Franffurts werben erfucht ‚am Samstag den 10. ihre Starten zu 
zum Congreß ſteht Jedermann frei, welcher eine Eintrittö:Karte löſt. — 
—— und — örden, Geſellſchaften und Geſchäftshäuſer können ſich — Be: 
vollmãchtgte vertreten laſſen. 

Es derden für nachſtehende vier Fragen beſondere Abtheilungen ge — 
m EV Werbreitung der Lehren der Volkswirthſchaft. 1) Welhes find bie 
geei Mittel, richtige volkswirthſchaftliche Kenntniſſe zu verbreiten ? 2) Wie kann am 
——— für die Bildung des Gewerb- uud Arbeiterftanbes in technifcher,. fittlicher 

menſchlicher ee werben ? 

‚AL Gewerbewefen. te. ift die Gewerbefzeiheit im bie. Gefegebung einjus 

en?— Iſt ein re nöthig oder rathſam? 2) Ueber Aufhebung ver 


chergeſ 
noſſenſchaftsweſen. 1) Wie haben fich bie Formen, in-benen ſich bie 
Selbfthülfe ie der Regel» nach in den Genoſſenſchaften orgäftifirte, — a) die ſolidariſche 
Bahn: Mitglieder, als Grundlage des Crediis, b) die eigene Sapitalbildung für die: 
Pilen In der Vereins Ca pl als Garantie den Eontrabenten gegenüber, bewährt? — 2) Welche 
alien ber Orändumg und Entwidelung der Genoffenfchaften in ben einzelnen 
Siaaten entgegen und was fan Seitens des Congreſſes zu deren Beſeitigung 
Bean 1) Ueber Aufhebung der Durchfuhrzölle; 2) Ueber Berein- 
olltarifs durch nfhebung ber finanziell und fonft unerheblichen Bollfäge. 
* urt a. M., den 3. September 1859. 
- — Das Frankfurter foral-Eomite : 
ar Brönner, Fabrifant. , Dr. phil. Burnitz. Friedrich Donner, Fabrilant. 
Heinen, — afnermeiſter. Joſt-Hoffmann, Goldarbeiter. Dr. jur. —* 
arff, Präſident ber andelsfanner.: "Dr wed. G. 
ca, U. kn therr, Direltor ver Schleppfchifffahrts-Gefellichaft. Wr. 
„Birth; — be „Arbeitgebers“. 


„urn 
.% 


——— — Fabrik 


Fr on Gebrüder J. J. Baue, aus Ergezingen, in Wirtemberg, 
empfiehlt ihr Sager in wollenen geſtrickten Jaden zu ben billigften Preifen. 


SE Nömerberg, breiter Gang, ZT 


neben Herrn ®, Gigerich, Blechwaarenfabrikant, ans Münfter. 554 



















| u an Mo e Helge, ba {& auf 
DIR? aim ( : i 


Inn 


Beftens. | samuı & 





" 5B5:: Der Defender bat Dip fee inter ren ib Ob, UHR? 
bie Offenbacher. Bruck bat er nicht gegeſſen. 177 yIR 


555: Ein Ichöned, aufm — ven dem Gichenbeti hen "ie | 
Billig verkauft, durch Weiemantel, beeibigter ii u Luk der monde? 
Hanfunaslehrlinde En in — — Branchen Stellen. Sau * Fahrgef Pr 


535. leifige Wradehen Anven — — — te 









Dantf ag une 
Allen denen, welchen unſerer em Haan, © — "uni Ichwãge 
Anna Margareth 2 st * X 

durch Begleitung azu ihrer Ruheſtätte die legte —— erwieſe haben, Rothe 
* — Duft ab, ie Stuterbliene * 


ET Wer eine Wohunung in nobler Lage von 6 Zimm — de 
I ri er nächften Jahres zu vermiethen bat, Bei fie möblirt ober u ınmöbkiat, u 
ich hafpri aeiben bei. bem beeibigten * ** —5 


Beismantel, * 


ne 





















554. — ein Bee ;& 
„ Ei am 
Hof um au Fanfen * 


554... Either⸗Unterricht Ber dom Unter — a 


theoretifch-prnPtifchen Merhöde billigſt inbeilt TE 
ſprechen von 12 bis 1 Uhr Mittage. 


553. 1846r Könige v ’ 4 
1857: Unpfener/p. SE 8‘ fichlt Stani 8 er! 


555. air, SO 23 ja" vorzügliche Frauen Gutebel, ae un 





Framiter, 


—— — 






beftibet id zum erſten MALE Hide Mit Maffe 
Bude am Main 


Ro. 91, 


== ee vis-A-vis dem. Geiftpfürtchen, 
unb empfiehlt während berjelben fein großes Kabriflager ber beften chemiſch · mid Me 
ſchliffenen roſtfreien * 


alent· Aetall· Schreibfedern, 


Fr 


ſowie auch die berühmte Sumboldt:Febder.. 
kaͤſtchen mit 36, diverſen Sorten der feinſten Federn, pr. Käſtchen 1&fri, werben ab⸗ 
entha 





aliſches Poſtpapier, 60 Bogen au 24 fr, 120 Bogen zu 48 kr. mit 26 Guuvents 
3 Namen verſehen. Viſitenkarten mit Bor: und Zunamen. Elegante Schachtel⸗ 
tend 70 Bogen engliſches Poſtpapier mit jedem beliebigen Namen, 25 Stüd 
gummirte Brief⸗Couverts, 6 feine Damenfedern, einen: Federhalter mit Damen⸗Siegellad 
zu 48 Pr.; ferner alle Sorten Brief: uud Ganzlei-Gouvert? in allen Größen und Karben 
zu 18 kr. Große Auswahl von Küchenbüchern aller Urt von 12% bis 48 fr, Jowie in 
Gigarren-Etuis, Brieftaihen, Geldtäſchchen von 6 fr bi8 3 fl., Plüſch- und Lederta ſchen, 
— und Zeichen⸗Mappen von Ufl. 30 fr. an bis 5 fl. und fonft noch in dieſes Fach 
mjchlänige Artikel. Für erſte Qualität des Papiers wird garanfirt. | 
Rauflente empfehle ih alle Größen von Waaren Etifetts; pr 1000 Schaͤch⸗ 
telhen au 3 Bis 500 entbältend, au 15 fl. 
. Stereosfopen mit den neueſten Anfichten int -taufenderlet Sorten zu den 
— ——— nämlich «in Kaſten mit ſechs verfchierenen Anſichten Bond fl 45 Fri 
‚umd höher, colorizte, transparente und Gchweizer-Anfichten won 86 kr. bis L:f}. 48 tr. 
NB, Neuefte Sorte Porzellan: oder Gtace:Eouperts, 25 Stud: zu Ih len 
—7 Engros- und Detail-Verkauf. öl irsprsd 
Sbiges Fabriklager befindet fih: in der Mäainniefle, > Bade 
Du Wo. 91, BE dem Geiftpförtchen gegemiber, ma 









‚> w . 
k- * — 
.n ,a 





Bro 


es, Waare ⸗ 






F a Aerren- und Bamen-Ichuhfabrikant 
ouU8 Stuttgart, 
— — Fi‘ Ion of befaunte® Lager iin allen Sorten Stiefeln von 
u. 


afting von 2 fl. 24 E 
y ‚be 


f. w., Peberftiefeln von feinften Leber, mit und obne 

—— ** aller At, Atı8aefchnittenen Schuben in allen 

ve efeln von feinftem Leber, Bummi Galoſchen au äußerſt billigen 
Sehe Bude befindet fih: Mömerberg hinter dem Springb 


— 


Es werben 600 I. auf einen erſten Inſaß au trausportiten geſucht EI. er, 10. 


554. \Garcel: tınd Moberateur-Lampen werben grünblich reparirt 
A. Geniner, A —* er 


ea * 


654. Guglifäer Unterricht wirb ertbeilt von TRETEN 
W.F. Whaley; Mainftraße. 


1284. - Dahı fucht gegen guten Lohn eine Kinderfrau, Deutſche oder 5 
bie Pflege und Wartung kleiner Kinder gründlich verſteht und zugleich der Beau 


In ein Hiefige® größeres Detallgeſchäft wird ein Lehrling mit ng 


5 240 


—— 4 






ft, welde 
größerer Kinder fidy zu unterziehen bereit if. Es kaun nur auf folche Perſonen 
genommen werden, welde ihre Tüchtigfeit durch gite Zeugniffe nachzuweiſen — 


Näheres in ber Expedition d. Bi. 


3u vermietben. 

554, Im legten Haufe der Mainzer Land⸗ 
firaße (reits) if eine Wohnung, beftehend 
aus 3 ober 4 Zimmern, Küche ıc., zu 240 
öber 300 fl. zu  vermiethen. Mäheree Ral- 
bädhergafle No. 8. 

654. Möblirte Zimmer mit Koft find an 
foliden Herren billig zu vermiethen ; Stein- 
gaſſe No. 10. 

"554 Eine ſchͤne Wohnung von 7 Zim— 
mern nebſt Manfarden, Waflerleitung und 
Gas einrichtung iſt au vermiethen ; Paradepl. 5. 

1285. Im weftlichen Theile der Stadt iſt 
ein Laden zu vermieten. 

555. Es iſt eine Wohnung on ftille Reute 
n vermiethen; Rothekreuzgaſſe 5, von 1—3 
Ihr, im 8: Sod, zu erfragen. 

555. Ein neu bergerichteter Raben mit 
Comptoit it mit ober ohne Wohnung, Fried⸗ 
ne 45, au vermiethen. 

+ 568. Steingaffe 8 find meffentlich jchöne 
möblirte Zimmer zu vermiethen. 


555. Ein ſchön möblirtes — if an 
eitten. Herra zu vermiethen; WV 
No. 25, im 3. Stod. 


Dienfigefuche und Anerbie 
lich kochen — — Eu en * 
u 
nn Maas, Fahrzafle 100. % 
555. Mädchen allein, Haus, Ki 
geringe Maͤdchen finden fozl. Stellen. 
—— — 
a nd Ser 
Mädchen 25 Haus-, Srrlan * 
Mädchen finden di⸗ beften Stellen „ ‚dur 
Frau Hofmann, Trierifchegaffe 8. 


Geſuche verfchiedener Art. 


554. Eine kleine Wohnung Fir 
gl zu miethen geſücht; Böngehgafle 47, 47, 


558. Girca 300 [Y gebrauchte Kehlheimer 
— 2* — —X geſucht en 
gaffe N si ‚03 er 3 














; ASPILRL HELLE 3238-3, 
von 4 Zimmern, Man« 

freundliche Bob farbe, ib Bes 

— ‚aieue — 42, er — 


aupt ap — — 
er z A 





Mb. Schmidt in Münden, Em. Schiffäzu 
Burger in Krankfurt tiv auß 
ei Bed Der heil a — — Bine 















‚ 3 Sept.; "Die geſtrige je anne war fo ſtark befahren, wie 
‚ ber Verkeht war Kr lebhaft, Die. Preife Der — 
Ark Wahen 15 fl. 4 fr, Kom 11 1.21 rn Serfte 10 fl. 28 fr., Hafer 
6 f 3 r., Erbien 17 fl, 26 fr. und Rinfen 19 fl. Tuf dem Schweinemarfte zogen bie 
Ü I en "eltwaß an unb wären. Budpfiehmene ar aejulbt; Wriiche Butter foftete 28-80 Fr., 
tr, 34 * ner 9486 Er. das Paar, junge Tauben 16 Er. das Paar, 
a8 Stift, Enten 2-36 fr, ühner 18 fr. (Wirzb. Anz) 


4 TEN 

— — 
-Waizen pr; Sad zur 200 Pfund 9 fl. 47 kı.; 
5 Gerfte pr: Sack zu 160 Pfund 6 fl. 13 fr.; 


















ainz, in: ber Halle, 2; 


dat Bad Era 6 fl. 
9 Se Pfund 4 fl. 50 
2 m Exvtember. Wetreide und namentlich Gerſte mar während der Woche ſſärker begehrt und 

"Sf ren davon, die ziemlich Hark waren * etwas beileren Preiſen genommen, Kötn auch etwas 
br gefragt, fer ohne Geſchäft. Wir motire Waizen 4859er fl. Ws a fl. 10, Kom fl. 72/3 & ?/, 
Der E 1/3 ant/a, See Pi 51/4, Rüböl ohne ammo, ef. fl. 219/,, u Oft. fi. 21/2, pr. Mai fl. 22 i 
2 obljamen fl. 143/4 15, Mognfamen fl. 19, Mognöl ft. 42, 2einöl fl, 203/4 & fl. 21, Erbſen 
j. 12 & fl. 12112 Linfen fl. 1 1/2 Mainz. Anz.) 


IR L dort 5 Scehember. Bei fortSauernder filter Tendenz im Mroduetengefhäft ift wenig. Bemertens⸗ 
Bere richten; Walzen ımd Korn blieben Dieit über vernachläffige uud-nur zum Bonfume das 
dl fesumgeicht ; u Unteriegmungen fehlen gleiihfalle, da ber Gefhäftsgang in legterer Zeit ganz 
pen ik führen. cnigegengeiegt war und die Ihlimmen @rfahrungen noch im Mindenfen find, — 
fü etö.der beitebtefte Fehlen unter den Producten,- und; zum Berfandt ſtark begehrt. In ben 
pise forten; ift im. a feite Menderung eingetreten. — Nüböl — fidy bei ruhigem Geſchaͤfte, 
er ichen Auch Rapeſamen trsein- wird von den 35—33 öher gehalten, ohne daß beſondere 
— Mei ie. Bere fe. — Wir notiren heute i Walzen neuer fl. Br—10, 1867er 
1. hu echte fl TU — pr, 100 Kilo. je nach Qualität, ehl pr. Partie 
Bi DIR Nu 4 —— F oh bis 8 ” 70 Kilo. — BR ef a1 IA 
434, Leinöl eps ſamen Repotuchen B06 per mille, — Branntwein 
42: pr, Ohun. W. 34.) 
*' Berichtigung. Bei dem — Verzeihniffe der Großh. Bad. 35 fl. Serie: 
ie muß ed ben ftatt Serie 635 57. 


TEA. 
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den 4 September: erſten Du, deckt der Zeufel? 
er, — it Geſang in A Acten von fin. zur ie von F. v. Suppe. 
Außer Abonnement. 
at \ N W N \ a \ ( KR \ | \ ‚ i 2 





Vereins-L. & 10 fi. 


- — Wechsel-Course. 


Amsterdam k. 8.19% B. | 

— 1001/5 B. G. 

Berlin 10514, B. 1047); G. 

Bremen 314 G. 

106!/g B. 1047/, G. 
a B. 

105!/5 B. 1047/,G. 

1171, B. 



















„.b. Rotha 1 — — 

ı |Behnse. * Gbl. b. R: E. |95%4 P. 4?/, @. 
Scheos, 41/0, E.O:i.F.228kr,|101 G. 

N.-A. |, St DIL 2 0] -- — 




































































—— — — " last, B. 
— Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. Wien n. Währ. , — B 

( ö a 

ıkf. B-Actien a 500 [11414 G. 41/#Bayr.Ostb.b.R.Afl.200|90%/. P. Diseoato. ... . . . 19% Q._ 

DE ee hs, ee 1er — 

Vest: t “Actien ,.11, a b. vorno-Florenz-E.-B.- . ee 
‚1 >. Ken Osst.St.-B.3%/oPr.-Obl. b.B.1531/s P. Preuss. " 3 —34 
N 4 1% P. 194 G. Eh ö. LA. T-O. 2. % 8. — — Holl. 10 f. Stücke » 9 883.39 

AfWeim. B.-A. ü 100 Rthlr 874, G. 150% Ludw.-Bexb. Pr.-O. [108 G. en ER 

Mitteld. Credit-Actien. _ [74% G. 4hPfo Frkf..Han. Pr.-O, | — — 20 Free. Stücke |" 9 17-18 

Borddeut 4 500Mrk.100489| — — Südd. B.-Act. 30% Einz. 4%/02231/, P. 223 G. Engl. Sovereigns |” 11 36-40 
* ——— a 2350 f. i 31 P. Ss „Hu. 70% E 1.F.&28kr. 445 P, Russ. Imperiales ae 
Ulfrankt.-Hanauer-E.-B.-A. |71%, P. „A.G.b.Pereire&C.30%/01487 P. Dollars n Gold | — — 
19%. St.-E.-B.-A. F.428kr.|253 G. /K.K.E.E-B.-A. fl. 200%611441/, P. Gold p. Zoll & fein|" 791-7% 
-AlRhein-Nahebahn Rth. 200146 P. Bayr.Ostb.b.R 25%/0E.4'/20/0|98 G. Preuss. Cass.-Sch. |’ 1 45-1/ 

/o Ludw.-Bexb. E.-Act, |137 P. 1361/, G, [Deutsche Phöniz-Act. 3/0130 G. te ae 
Isa P£. Max-E-A. 6 Frankf.Providentia-A. 400198 Q. „Anw.|, 


5 Free. Thaler .=—-- 
Hh.Sib.p.Zol!g fein], 51 40-52 15 


De IE Se Bu Nach dem Syndicass-Courshlatt. 
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Frankfurter Nachrichten. 
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Berantwortlicher Rebacteur und Verleger J. G. Holkwart. — Trud von . B&tremg: 
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Der freien Stadt Frankfurt, 


verfunden mit dem Amtsblatt, Organ ber nr. Staatsbehörben, 
unb ben " Beaafiuiet Nadriäten als Extrabeilage. 





Ewedition: am Geiſtpfortchen, Sqhlachthausgafſe 31.) + 
AR 210. Dienstag den 6. Septeinder 1859. 


nm m mm mn nn m ni ._ sn 
leberblic® der. Ereigniffe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Interefjen. 

Sranffurt, 6. September. (Die flämifhe Bewegung in Belgien.) Der 
uralte nationale Gegentap in ber Der Bevölferung, ber 8* egenfag zwiſchen Romanen 
——— gab beſonders in dem wechſelnden Vorbringen und Abmwehren ber 

en und. In den Zeiten ber franzöfifhen Herrichaft zuge natürlich das Fran⸗ 
Mibebu das Ueber gewicht; unter Wilhelm I. kam bie dan Iprache zu ihrem Rechte; bei ber 
—— ward bas ranzoͤſiſche wieder vorberrfchend und dann, jeit wg 
„flaͤmiſche Bewegung,“ die abermals für bas Ay ber sähe A 
& wahrlich —* sel fein, ob Flandern und Lim⸗ 
ku, ob m mehr als —* BAR onen. nteberbeutfdhe erg Ber de germaniice 
den Idea en ober nidht. Bisher hatte bie flaͤmiſche B 
Degung ehe eine iterarif als yalitiiäe * und Bedeutung. — 
tig bewegt ſich das geſammte aintliche Leben ien mit bedeutunasloſen Auſsnahmen 
in u fan ſcher Sprahe. De Deder, ber Bomalle Minifter des Innern, ed uns 
eu — — — in m en Hr — nden“ bie 
———— ber fremden er ‚ann efegt, 
bie ve ef vom * Altern. —2 —* eng werben bürfte.‘ 
der Rechtspflege In ebter oh find nın Stimmen und Beiden 
—* geworben; welche einen Umſchwung der Orte boffen laffen. Die flämiſche An— 
gelegengeit wird dem politiichen Leben, namentlih den Wahlkämpfen, nicht —— 
leiben. Nicht au — a ne der S en in ganz Belgien, fonbern 
—* Gle 25: m ah —— ber Amts- und Lehriprade fommt 
&mifch Ber uieei Schirm und Körberung zu Theil werben, fo ift es 
— 1 Dingen n feine Arne Rechte und Ehren wieder ein —— damit dem Vor⸗ 
urthell begegnet werde, als ſei es für den Mund der Beamten und ber ger m. paffenb. 
— Aa ge * ie wichtige Sache bald entſchleden und rückhaltlos auf⸗ 
Iefien. f man hoffen, daß die flämtfchen —— in deren Hand das Schickſal 

Er ar ihre Schuldigfeit thun und künftig mit Ginfiht und Gifer verfahren 
werben. Geſchieht Dies, —— I dabei die Mänifce Literatur eng an bie bolläns 
diſche an, und ftügt fie fi mit dieſer immer inniger und —— auf die ſtamm⸗ 
derwandte deutſche, fo kann man die Erwartung hegen, daß das germaniſche Glement 
in dieſem fchönen, uns fo nahe verwandten Grenzlande wieder Wurzel faffen und ſchließ⸗ 
lich zur Präponderan; kommen wird, die fie Jahrhunderte lang mit Recht befeflen. 









Bekanutmachungen. 


Arippina 


See, Fluß⸗ und Landtransport-Verſicherungs-Geſellſchaft 
in Cöln. 


Zum Abfchluffe aller Arten von Transport-VBerficherungen zu feften und billigen Prä- 
mien —“ ge ſich einig 
Frankfurt ‚im September 1859. 
Der —— Der Agent: 
Bo Rom zarlt No. 16. J. E. Liuck, Fahr 


Das N eues te 
geſtrickten, gebäßelten und —* 


Wollen-Wanren, 


18: Aragen, ‚u — Stadien; Mahl 
A —— —— a Schäßchen, 


Perlennege, Eachenez und gehätelte Mügen, 


Unterjaken und Unterhofen, 


erlaube mir für bevorftebenve Saifon beftens zu empfehlen. 


1286 Es ee gr. Sangafe 9 


Mühlbenteltücher und Arepp 


eigenes Fabrikat, in allen Sorten, empfiehlt zu billigſten Preiſen 
Sof. Künftler, aus Schönkirch bei Weiden (Oberp 

Das Lager befindet ſich: Sinterſter Gang des 
bergs, Bude 37, unweit des Nömers, mit obiger Firma verfehen. 
555. Eine Tathefifche Souvernante, die aut fran Su ſpricht ımb etwas Clavier 
findet eine angenehme Stelle. Offerten unter wu seforgt bie Expedition dieſes X 
Mittel gegen Miäufe und Matten, pr. Töpfhen 12 fr, bei-®, 
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Crinolines zu Fabrikpreit en. 
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G. W. Adams jun., 
aus Göppingen, 


Bleidenfiraße 9, bei Jouis Han. 


587. Gin ganz tüch Ein ganz tüchtiger Buchhalter und Buchhalter und Eorrefpondent, mit ı ondent, mit 1 Ahriger 
hiet und auswärts, fucht eine Stelle. Auch —*— beifelde die zeug 
ſchri Arbeiten für die Meſſe unter billigen Bedingungen. Adreſſen unter 20 
gefälligft auf der Eypebition d. Bl. abaugeben. 


Ehampäagiter a 1 fl. 24, 36 u. 48 fr. pr. 1/; Fl., 48 fr. pr. /, Fl.; Parabeplap 12. 





ſokal· Beränderung. > 
197. Se geehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß fich mein @elcäfts- 
Lokal von heute 


Bleidenstrasse No. 1%, 


im „großen Kaffeehaus“, 
fe und * ich mit meinem bisher betriebenen Eugros-Geſchaͤfte auch einen Detail: 
Se — rec Blumen, Tüll und Blonden, Band, Seidenftoffen, 
Drabt, fowie allen ind Putzfach einfchlagenden Artikeln verbunden 
abet mi mich unter Sufiierung der reellften Bedienung beftens empfohlen. 
„den 1. September 1859. 


. Dö einebach's Nachſol 
——— o. ra ger, 


J. Falkenberg & Orbach, aus Eiberfelt, 


empfehlen ihr wohlaffortirtes Lager in Sammt-, Seidens und WBollenbefap- Bändern zu 
ſehr billigen Preiſen. 
. Ferner eine große Partie Sammt: und Wollenbeſatz-Reſte, welche 
zum Nobfloffpreife verfauft werben. 
Die Bube befindet fi: 
Ede am Nömerberg, mit obiger Firma verfeben. 


Die Strick waaren-Fahrik 


von Gebrüder 3. 3. Baur, aus Ergenzingen, in Würtemberg, 
empfiehlt ihr Lager in wollenen geftricften Aachen zu den billigften Preifen. 


SE Nömerberg, breiter Gaug ZT 


neben Herrn E. Gigerich, Blechwaarenfabrikant, aus Münfter. 554 


554. Garcel: und Mobderateur-Lampen werben grünblich reparitt. 
A. Geniner, Spenglermeifter, Belnhäufergaffe 6. 


Bier:$reunde! 


546. Ahr Freunde des Bierd, wer ein gutes Glas trinken will, der fomme mit mir 
n „großen Elephanten“. 


556. Sehr billige Blumen: wie auch Myrthen Kränze find zu baben bei 
Pauline Moft, große Bodenheimergaffe No. 64. 


556. Gine Ladung Engers ſche Sandfteine (Tuffiteine) find pr. Schiff eingetroffen, 
welche im Tannenbaum (Sadfenhaufen) in großen und Eleinen Partien verkauft wer 
Während dem Ausladen am Wafler vor dem Schaumainthor werben ſolche billiger abgegeben. 


1284. Zwei Jungen finden ald Steindruderlehrlinge Beichäftigung bei 
Reinhold Baist, Bornheimerftraße 9. 





\ 


1. Beil ul. A 210, Dienstag 6; —A 1859. 


etannıtma 






ntmaßgungen — 


— ——— Garten, 


Heute D ienstag Fr 6. September 1859 
(Bei nünfliger Witterung): 


GROSSES SONGERT 


dom ganzen 


Mufk-Corps des k. k. öſterr. 1. Seldjäger-Bataillons, 
Anfang 4 Uhr. Eduard Zang. 


„= Möhel- Fabrik — 


‚Johann Heininger, 


in Mainz, 


empfiehlt fein Yager und ag in den feinften Garnituren von 
Möbeln und verfpricht. billige uud reelle Bedienung: 1286 


Ausverkauf von gelben und braunen Thon-Ocfen, 


7 4" hoch, 30. und 32° breit. Joh. Peter Hochheimer, in Niederrad. 


1 fl. 30 fr. an bis zu be 
Stahlreif-Röcke “x. 
im Dußenb billiger, bei 
Carl Mittler, Pofamentier, 
1311 Liebfrauenftraße Mo. 
nm. Das Waſhen und Repariten ber Rode wird aufs beſte eahrn 





Grtrafeined Kunftmehl No. 00. 


Diefe vorzfigliche eidelb aus ber 


Heidel berger Runftmüble 


ft in Driginal- Sifichen von !/, 3/, Str. fortwährendfau beziehen von 
Franz —— große Bodenheimer: Za Heinr. ‚Sanbel, Buchgaſſe No. 14, 


vis-A-vie Der 


gaffe N anf, 
Georg, Cöwarb"Haufer ‚ Schnur: Sofepb & Milani, —i * 
o 
Georg „@0peneler »  Roßmarkt Augu ſt Eqhbning Roßmarft 
Ric, "Beigand , Mlerheiligengaffe ob. A Willemer, Dönged: 


N = Sr Qualität biefes Kunftmehls ift anerfann t vorzüglich und _ 
bedarf feiner weiteren; Anpreifung. 


Neue Berbst- und Winter-Mofle 


empfiehlt in reicher Auswahl in fehr preiswürdigen Qualitäten 


Heim. ZLaudır. Thoss, 


1A: 00 Roßmarkt No. 19. 


Das chemiſche Saboratorinm dahier 


hhernimmt Die Ausführung chemiſcher Analyſen jeder Art. 
Dr, Aulius H,öwve, Schlesingergasse 20. 


BE Gänfer in Lurns: und Gefcha slagen 


find neuerdings in reichhaltiafter Auswahl in meinen Regiftern zum Verkaufen notirt; 


ebenfo werben 
BWohnun n jeder Größe 
mie bisher ſtets ee —5** hear, Ss“ I B 


Hus Jatte, beibigter Senfal, lee = 
N R. Notirungen en geſchehen gratiß. 4 


197 Hechtes Pe Perfifches Iufekten enpulver 


erfter Qualität bei —— Zeil 8. 









Zu vermiet == 
1275. Neue Maingerftrafe ift ein Haus, enthaltend 3 — ganz oder öl, 
mit @artenvergnägen, zu vermiethen, 


1278. Die neueften Goiffuren, Hauben, Kinderhäubchen, Pelerines, Chemiſetten und 
Aermel empfiehlt zu fehr billigen Preijen 
m. Meb, Schäfergaffe 1, nächft der Zeit: 


: Carl ® Lits chk G E S e n — 
| Neuekräme No. 4, 


und A 
Carl Liischke jun. 
Tiebfranenberg, Meßbude, 


aus Wien, 1986 


empfehlen ihre aufs reichhaltigſte affortirte Lager von Meerfchanm: 
und, Bernftein:WBaaren in neueſtem Geure zu billigften Fabrikpreiſen. 


: Molzschnitzereien, mit und ohne 
Porzellan, eigener Fabrikation, aus 
den verschiedensten Gebradchsge- 
genständen bestehend, zu Aussteuern 
und Gelegenheitsgeschenken geeig- 
met; ferner tyroler Rahmen und 
Siaffeleien zu gleichen Preisen wie 
bei den tyroler Händlern, bei 


H. Jacquet Nohn, zen.67. 
Gntta-Berdja- u. Gummi-Waaren, 


arte und Made Niemen, Platten, Papier, Schläuche, für, Gasröhren, 
Abfüıllen von Bier ꝛc, Platten, Diandettendänder, Sous hras ıc., billiaft bei 
1281 Wine. Reichardt's Erben, Liebfrauenberg 39. 


1217. . Getragene Herrenfleiber werben ſets angefauft und beſtens bezahlt bei 
PMaphbael Sichel, Bornhetmerftraße 6. 





1278. In ein Lingerie: und Pußzeſchäft werben einige Mädchen zum Lernen ge- 
put; Schäfergafie 1. 


Extrafeines Kunſtmehl No, ®. 


Diefe vorzüglihe Mehlforte aus ber 


Heidelberger Kunftmühle 


if in Original: Kiftchen von °/,, !/y und 1/; Gtr. fortwährend zu beziehen von 
+ Fuchs, 
Nupelfabrifant, in Bodenheim. 


NM. Die Qualität diefes Kunftmehls ift anerfannt vorzüglich und daher 
Ze 2 a weitere Anpreiſung fiberflüifig. 


Fab Robins & C d White & 
Portland.-\ abricat Ro au er * und White 


©. Wissenbach, - 

'Tement Beil 8. ’ * 
Staatspapiere, Infätze und Grundftücke 1217 

An⸗ und Verkauf be el — —— Zeil 47. 


W. «& A. Ruth, in Bockenheim, Antsftraße 277, 


empfehlen ihr Lager eigener Fabrifate in: 


Wollenen Jacken, Strümpfen, Cachenez, Capuzen, aeren und 
ſonſtigen in dieſes Fach fallenden Fantaſie— Artikeln. 


Trauer:$ lor. 
von jeter Breite, in Commiſſion bei 


—3 . M. Koch ſel. Wittib, Schuurgaffe 6 


” Hieſige Lotterie: Lonfe 


j: den befannten Preifen, unter Zuſicherung reellfter en a 4 
Eduard Schneider, im Salzhaus, Ed des fl. Hirfch chgra 


Getragene Herrenkleider werben angekauft bei ®. Straus, Bornbeimerfiraße 17, 
rechte Seite, Ir Laben. Beflellungen durch die Stadtpoſt werben pünktlich ausgeübt. 


Fabrik von Stahlreifröcken. 


Mufterlager und Lager befinden g 
Würtemberger Hof No. 56, 2. Etage. 


1261. Kür einige ordentliche Jungen find Lehrlingsftellen in meiner Druderei offen. 
€. Knatz, Ziegelgaſſe 11. 


2. Beilage, Frankf. Intell Bi. 12.210, Dienstag 6. September 1859. 


Bekauntmachungen. 


Verſteigerung von Zierpflanzen in 
Kübeln und Camelien. 1273 


Dienstag den 6. September, ar reiminiges Anfesen: 
Ca. 20 Stück fchd Ami i õ 
— ee Be) ame 
ca. 400 Stück Eamelien in Töpfen - 

in bem — — Kobannitterbof, Eck der Schnur: und Fahr⸗ 


gaffe, gegen baare Bezahlung Öffentlich an dem Meifibietenden verfteigert. 
&. Belichner, Ausrufer. 


m  — BVerfteigerungd-Anzeige. 
Dienstag den 6. September, ver ir @snssset Srae- 


1 — vom 24. Auguſt o., die zum Nachlaß der Frau Marie Gliſabetha 
häffer, geb. Roſſel, gehörigen Mobilien, als: 2 Kleiderfchränfe, 2 Tiſche, 5 Stühle, 
5 Bettladen, Bettung, Kleidung und Leibgeräth ıc.; 
fodann in Fiscalats Auftrag: 
1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Commode, 1 Tiſch, 
in dem Wergantungszimmer, Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr⸗ 


affe, gegen banre Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
nr C. Beljchner, Ausrufer. 


m VBerfteigerungs-Winzeige. 
Mittwoch den 7. September, m’giscaiets wuttr: veen 


a) 1 Ganapee, 1 Tifh, 1 Spiegel, 1 Commode, 2 Uhren, 12 Schilbereien;; 
3 1 Ganapee und 6 Stühle; 


1 Bianoforte; 
1 Unkleidefpiegel, 1 Canapee und 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Penbule, 1 Kleiber- 


ſchrank, 1 Pfeilerfchränfchen ; 
Ri 1Pferd, 1 Wagen; 


t 
f)2 En 1 Ganapee, 6 Stühle, 3 div. Tiſche, 1 Kleiderſchrank, 1 Uhr, 1 Pfeis 
lerfchränfchen ; - 
g) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Tiſch; 
8 1 Mahagony⸗Seſſel, 2 Blumentiſche, 
in deni gern — Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fabr- 
gaffe, gegen baare Bezahlung dffentli an den Meiftbietenten verfteigert. 
C. — Ausrufer. 


1911. nd neu, billigft bei W. Kirras, alte Mainzergaſſe 86. 





Seegras⸗Decken 


in allen Größen und Formen, gut und ſchön gearbeitet, zu u 


reifen be 
"RN einrich Stein, Leil 24, 


gegenüber der Eonftablerwarhe. | 


Wtw. Reichardt’s Erben, 
Siebfrauenberg 39, 
empfehlen ihr auf das vollfänbigfte afjortirteß Lager in 1281 
Bronze: WB; aaren, 


als: Galerien in jeber Breite und jeder Art Holzfarbe, fowie ganz im Sol; ge: 
fiochen, Palmetten, Mofetten, Pateres, Polfternägel, 4 


Gold⸗Leiſten 
in Port Breite, flr Tapeten und Bilder, welche Iehtere billigt eingerahmt und aufgezogen 
* Ferner empfehlen biefelben ihr Lager in i 
ſächſiſchen Manufaktur: Artikeln, 
als: Franfen, Befag, Gimpen für Meubles und Vorhänge, Kordeln, 
Schellenzüge, Quaſten zc., zu den billigften Preifen. 
Die Niederlage der 


Asphalt-Badyfilze, Filzwaaren u. Hulfabrik 


von August Martenstein in Offenbach a, Main, 
” befindet fi große Sandgaſſe 1. 129 
: ‚ ſ ücher E ben 
A a ‘ 11 24 u ER 
1280. An- und Verkauf von allen Sorten Staatspapieren, Bankuoten, 
Coupons, fowie allen in diefen Blättern angekündigten Looſen, et bei 
Guſtav Caſſel, Döngesgafle 8. 


EEE Bi... 522000 sin un. 202 
1234. In angenehmfter Lage der Zeil find im erſten Stod zwei 
Zimmer nebft Gabinet, Bedientenzimmer ꝛc. möblirt zu —— 
Naäheres auf der Expedition d, DI. 
1211. Ein großer Laden mit Comptoir und Magazin iſt zu vermiethen; große Bid 
heimerftraße 4. —E 
1217. Porzellan, Steingut und Glaswaaren werben gekittet; Hanfengaffe 18. 


Zofal - Veränderung. 
Das Kurzwaaren - Fager 
Louis Schloss & (o., 


| - vorm Simon Emden, 
befindet fih im erften Stock des neu erbauten Hauſes 


BRömerberg No. 3» 


vis-A-vis dem Fahrthore. 1282 
> Berfteigerungs- Anzeige, 
reitag ben 9. September, moment Su @rihe 


vom 26. Wuguft o., die bem bief. Blrger und Gärtnermeifter Herrn Friedrich 
Reinhard Rötfel gehört en Mobilien, cld: 2 Commoden, 1 Stanbuhr, 1 Tiſch, 3 
Stühle, 1 Kleiderfchranf, 1 &bie el, 2 Küchenfchränte, 1 Bettlade, Bettung, Küchengelchirr, 
Porzellan, 1 Zagdflinte, 1 Schieblarren, Leitern, 1 Keltermutter, & leere Stückfäfler, 
2 Rub, in der ufung Lit. N Ro. 46 zu Sachſenhauſen in der Rittergaffe gegen 
baare Bezahlung öffentlich an ben Meeiftbietenden verfteigert. 

C. Belfchner, Ausrufer. 


* Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Donnerstag den 8. September, Tarmittang pur, 


Auftrag, die zum Nachioß der Anna Maria Fifcher gehörigen Mobilien, ald: 2 Com⸗ 
1 Tiſch, 4 Stühle, 1 Seffel, 1 Spiegel, 21 Schildereien, 1 Schränfden, 1 Bett: 
lade, Beltung, Kleidung und Leibgeräth, Kuͤchengeſchirr ıc. ; 
fobann in Fiscalats Auftrag: 
2 1 —— — 2 Soyba, 6 Stühle, 2 Tiſche, 1 Commode, 6 Schildereien ; 
b) 1 Pferd, 1 Wagen, | 
in: dem Bergantungsiimmer Bobannitterbof, Eck der Schnur: und Fahr— 
gaffe, gegen baare Bezahlung Öffentlid an den Meiftbietenben verfteigert. 
C. Belſchner, Ausrufer. 


vom Selſer Brunnen bei Großkarben, alleinige Nieder: - 
Selſer Waſſer lage und ſtets friſch, 1 Krug 6 fr., 12 Krüge 1 fl. 
ohne Krug, bei Philipp Forster, zegenüiber den Saalbof. 3 
MHdreh-Sandbuch für 1859 a2 fl. und 2fl.24 fr. bei &. F. Krug. Papagaig. 1. 








Zu verkaufen, 


555. Drei leere meingräne Stüdfäfjer 
find zu verkaufen. Näheres bei d. Exped. 

527. Eine fehr fehöne complete Comptoir⸗ 
einrichtang ift billig zu verkaufen ; Neues 
främe 7, Ir Stod. 

558. Bei dem Abbruch Schulftraße 6 in 
Sachſenhauſen, im Dr. Fleck'ſchen Haufe, 
find zu verkaufen: Schieferfteine, Fenſter, 
Defen, Stiegen, Gichenbrüftungshols, Spar: 
ren, Balken, Lagerholz u. ſ. w. Alles in fehr 
gutem Buftanbe. 

550. Ein Erker, cn. 41/,’ breit, iſt billig 
zu verfaufen; Fahrgaſſe 69. 

Zu vermiethen. 

553. Ein möblirted Zimmer mit Cabinet 
ift zu vermiethen ; neue Rothehofſtraße 11. 

553. — rei 13 ift der erfte 
Stod, beftebend in 5 Zimmern, mit ver- 
ſchloſſenem Vorplage, nebft 3 Manfarben 
und 2 Kellern zu vermiethen. 

554. Möälirte Zimmer mit Koft find an 
ſollden Herren billig zu vermiethen; Stein- 
gaffe No. 10. 

554. Eine ſchͤne Wohnung von 7 im: 
mern nebft Manfarben, MWafjerleitung und 
Gaseinrichtung ift zu vermiethen ; Baradepl. 5. 

1281. Möblirte Zimmer mefjentlid, 
zu vermiethen; Döngesgaſſe Mo. 20, 
im 2. Stod. 

550. Ulmenftraße 9 ift im 1. Stod eine 
fchöne —— beſtehend aus 6 Zimmern 
nebft allem Zubehör und Gartenvergnügen, 
ju vermiethen und gleich zu beziehen. 

551. Gr. Eichenheimerftroße 72, Mittels 
bau, 2r Stod, ift ein möbl. Zimmer mefjent- 
lich oder monatlich zu vermiethen. 

. 1258. Nahe vor dem Bodenheimerthor ift 
ein freundl. möbl. Zimmer zu vermiethen. Auf 
—— kann auch die Koſt gegeben werden. 

1265. Vor dem Allerheiligenthor, Grüne: 
firaße 10, eine jchöne große Wohnung, 6 
Zimmer u. f. mw. nebft Bartenvergnügen an 
eine rubige Familie zu vermiethen, 

derweg 25 ift ein freundlich mö— 
blirte8 Zimmer zn vermietben. 

1267. Zwei möblirte Zimmer, eines mit 
ber Ausficht auf den Main, find zufammen 
ober getheilt zu vermiethe ; Schmibtftuben T, 
rechts im 2. Stod, 


1265. Drei biß vier elegant möklirte 
—— Bleichſtraße Ed der Kıdgerftraße 


1225. Eine Wohnung von 3 bi8 4 Zim⸗ 
mern, Küche ꝛc., in ſchönſter Lage bes Röder 
— iſt zu vermiethen bei Anton Neber, 
Nöderberg. 


g 

1265. Ein freundliches Logis von 4 Zim⸗ 
mern, Küche, Kammern, Keller und mit allen 
Bequemlichkeiten iſt Krautmarkt 7, Zr Stock, 
zu vermiethen und kann ſogleich bezogen 
werden. Naͤheres Hoͤllgaſſe 9. 

1243. Bleichſtraße 42 iſt der 2. Stod, 
beftehend aus 6 Zimmern ıc., mit @arten« 
vergnügen, zu vermiethen. 

1222. B:önnerftraße 10 ift ber 1. Stod, 
beftehendb aus 5 großen Zimmern, Salon 
und einer fhönen Veranda, welde als 
Bartenfalon dient, Abtritt, großem abge 
ſchloſſenem Vorplap, Küche, 2 Kammern und 
Keller, bis zum 1. October zu bezichen, 


Zu vermietben : - 
F Fre: — ren in = 

annusftraße und gleich zu er u, 491 

1274. Münzgaffe 5, gegenüber Sant 
ift eine fchöne Wohnung vor 4 mer 2C. 
zu vermiethen; das Nähere im Hinterhaufe. 

1274. Schützenſtraße No. 5 eine Heine 
Wohnung an ftille Leute zu vermiethen. 

1218. Ein möbl. Zimmer mit Cabinet iſt zu 
vermiethen; &d der Schnur: und Borngaffe. 

1275. Eine geräumige Wohnung nebfl 
Zubehör und Gartenvergnügen iſt zu vers 
miethen ; bet Handeldgärtner Kulle, Pfingſt⸗ 
weide 5 und grüner Weg 8. E 

1267. Ein möblirtes inuner nebſt w 
net ift an einen Herrn zu vermiethen; 
Kornmarkt 21, im 1. Stod. 

1267. Ein trodenes Gewölbe if zu ver 
miethen ; ar. ſtornmarkt 21. 

1265. Düngesgaffe 6, im Sinter: 
baus, find 3 ineinandergehende Zimmer 
für Waaren:Niederlage zu vermiethen ; auf 
kann Gomptoir und Padgemwölbe dazu übers 
laffen werben, 

556. Ein Zimmer tft an zwei Herren zu 
vermiethen; Bapagatgaffe 5, im Hinterhaus. 

555. Meffentlih ein möhlirted Bimgier 
zu vermiethen; Döngeszaffe 3. 

555. Bleidenftrafe 45 ıft der 1. Etod zu 
vermiethen. era rer 


3, Beilage, Frankf. Intel. 1. 12210, Dienstag 6. September 1859. 


BDBelflanntmadungen. 


Museum. 


1286. Die —— ten Mitglieder der Muſeumsgeſellſchaft — (ſtimmberechtigt 
iſt jedes beitragende Mitgli Sp — ur jährlichen —— Sy ir im Lokale bes 
Bürgervereing, ——** aße, auf —— den 9. September, Abends 7 Uhr, 


Tagesordnung: Rehnungsablage, Erneuerung des Borftandes, Wahl der Reviforen. 
Der Borftand. 


Bürgerverein. 


1284. Die Abftimmung über 4 au Mitglievern des Bürgervereins neu vorgefchlagenen 
Bert findet von Sonntag ben 4. bis Samdtag ben 10. September me, und zwar täg- 
ben Stunden von 12 bis T Uhr Mittags und 6 bis 9 Uhr Abe 


= Wolfseck-Saal. 
Mittwoch den 7. September: WMeſt-Ball. Anfang 8 Uhr. 


Im grossen Harmonie-Saale. 
Dienstag den 6 September: 


Sfr Borftellung im Gebiete der indiſchen Magie 


J. Löhl, Physiker, aus Wien, 


@intrittspreife: Sperfig 1 fl., erfter Platz 36 Er., zweiter Platz 18 Er. 
Gaffenöffnung 6 Uhr, Anfang 7 Uhr. Das Nähere — die Programme. 


Mein Sußteppich-Tager 


(eigner Fahrik). 


in wollenen, Halbwollenen, grauen und weißen Deden 


‚ befindet fich auch dieſe Meſſe 
ieh iehfrauenhberg, Bude No. 8. 


1280. Ludwig Schöfer , aus Limburg a. d. Lahn. 
ge TREE TEE RETTET FT TREE 
1278. Gelben Leim pr. !/; %/, au a fl. und 4 fl. 15 fr., beſtes Reindl pr. 1/, 9% 


3 fl., beides im Gentner. billiger, empftehl 
.® Schaffner, im Rebſtock, Hinterhaus. 
656. Vatentirte Gichtleinwand bei 2. Walther, Römerberg 13. 








Mein 


Y Corfetten - Lager | 


eigener Fabrik 
en en gros et en dötail bringe ich fürj dieſe pie in 
IE) empfehlende Erinnerung. 1278 49 
©. Zimmer 
vis-A-vis ber Beteröfitäe, 


weldhe auf ihrer Rückfahrt nach Trier von Mainz — etwa 80 Ctr. Möbel mitnehmen 


wollen, RR ſich melben: 
in ber Buchhandlung von A eh & Eller in Frankfurt a. M., 


Buchgaſſe No 


1282. Zu en 


Neue Mainzerftraße find einige, auf das elegantefte hergerichtete 
tenvergnügen preiswürbig zu vermiethen und fönnen entweder gleich ober bis 1. —— 


bezogen werden. 
Näheres Catharinenpforte 3, im Laden. 


1275. Thaler⸗Scheine und eu orten —* höchſt mö it 
angefauft. M. — Comp., Zeil 51. 
552. Meine Wohnung = = jegt Deberwen. 5 -(dtes ‚Hanf 
von der Promenade aus). — a 
509. Ein Gefhäft in guter Lage wird zu nn geſucht. 
Frauco⸗Offerteu unter Mo. & beforgt Die Expedition d. BL. 


Gebr. Schmidtpeter, aus Hirſchau, in Böhmen, 


empfehlen ſich mit allen Sorten böhmtjhen Wettfedern, Damen und Schwan: 
Daunen, veriprechen reelle Bedienung und —— Preiſe. Ihr Lager Beflibet u) > 
gewöhnlich in der „goldenen Reichskrone“, Friedbergergaſſe. 


Neuefräme 10, 1. Etage, iſt das Gefchäfts-Tofal von De 58 


Dienft aus Elberfeld für. —2— und folgende Meſſen zu vermiethen. 


555. Kür einen Lehrling —— mit den noͤthigen Borkenntniſſen ver⸗ 
ſehen, tft in einem hieſigen Engros⸗Geſchaͤfte, unter günſtigen Bedingungen, eine Stelle 
offeu. Mäheres bei der Eypebition. 


1285. Zu vermiethben als Meßlokal Neuelräme 18 ver ar 
Stod, ganz oder theilweife. 


556. Es werben Aboımenten an —* ten Mitta 9, 5 Beer u fr., ge 
ſucht. Zu erfragen in ber Expedition d. BL. * a 





Bedeutend herabgefekt _ 


babe ich eine große Partie 


faconnirte franzöſiſche Bänder. 


1977 MW. Eichelmann, 
Liebſrauenſtraße GE, im Dreul'ſchen Haufe. 


Tanz-Unterricht. 

Auf mehrfache Aufforderung, und um ber durch Epieß vom Stanbpükle 
ber Pr aus angebahnten rationelleren Richtung tes = einen Boden zu weis. 
terer Entwidlung zu — habe ich für bevorſtehenden Winter in den dazu ganz 
un geeigneten Lokalitaͤten ber 


Eurn-Anfalt, Seilerfiraße 2, | 
foot für Anfänger, wie auch für — Ai * — Tanz ⸗ Unterricht vor⸗ 
gelben. 8 Als Lehrer hierfür habe ich Herrn ollin angeſtellt, welcher neben 

ekannten und üblichen Rn gr p nn dem WMunfche ber Thei et, 
aud jene. einfach-fchönen Touren einüben wird, bie als fogenannte Meigen fi in 
aͤſthetiſcher wie —— inſicht gleich ſehr empfehlen. 

Anmeldungen werben täglih von 11 bis 12 Uhr entgegengenommen und Balb or A: 
Das Honorar ift daß bei ben beſſeren Tanzmeiftern übliche. Auf befonber 
langen wirb ber Tanzelinterricht (gleichwie der TurnUnterricht) auch außerhalb der An« 

ftalt in, den Wohnungen der betr. Familien ertheilt. Aug. Ravenstein. 


Ruhrer Steinfoblen, 


Befte Qualität, babe ich im Auslaben, bie ich hiermit um — beſtens empfehle. 
Beftellungen werben angenommen: Nürnberger Hof 5 
I. G. Sehülein. 


otwinen, 


das Bf. 12 fr., fm 1/, Gentner 11 — der Centner 15 198 
a PR A Große Bocfenbeimerficage Mo. 12: 


556. Ein junges Mädchen aus guter Familie, welches im Weißnähen geübt Ri * 
‚eine ‚Stelle bei erwachfene Kinder ober in einem Weißzeug-Geſchäft; Eſchenh. Landſi. 1 


563. Es ift eine Partie ausländifcher Liqueure surfines, einzeln oder auch im Dutzend 
billig ‚abzugeben, bejonbers r — aͤchter Marasquino die Flaſche zu 2 fl. ſehr zu 
‚emp mpfeblen; E Schippengaffe No. 2 


1277. ine große Sendung — ‚ in jeder Sorte angekommen, werben in größeren 


Bartien billig verkauft; ” werben Proben auf Verlangen verabreicht. 
Gottf. SBansmanm. 


Ji: Hotel Dregel. 


“ 





Bu vermiethen. 

655. Es iſt ein 1 Zimmer zu 
— Pe a Fer 

556. —— 24 ebener Br ift ein 

ie 8 — u vermiethe 
aden nebſt —— iſt naͤchſte 
er und folgende Meſſen zu vermiethen; 
Bar > naͤchſt bem fleinernen Haus, im 

556. Ein freundlich möblirte® Bimmer ; 
Steingaffe 17, Ir Stod. 

656. Hermesweg 12 if ber Parierreſtock, 
beſtehend aus 4 Zimmern, Küche, verfchloffe: 
nem Vorplatz, Wal —* 1 Manſarde und 
Bodenkammer nebft Bartenvergnügen zu ver» 
rg zu erfragen —— 26, Part. 

Vilbelerſtraße 27 iſt der 1. Stock, 
Sehebenb aus 4 Zimmern, Gabinet, Küche, 
2 Bodenfammern, zu vermiethen und gleich 
zu 363 ;.zu erfragen im Hofe rechts. 

656. Ein freundliches Zimmer mit a 
ohne Möbel zu vermiethen; Welkablerg. 

657. Ein ſchoͤn möhlirtes Fe i 
einen Herrn zu — id aafl e A 

556. Bin möhlirted Zimmer mit Gabinet; 
— 12, 2r Stock. 

556. Schöne Ausfiht 14 ift im 3. Stod 
eine ſchön⸗ Wohnung zu vermiethen. 

556. Bleichſtraße 48 iſt im 1. Stock ein 
möblirted Zimmer zu vermiethen. 

657. Möblirte Bm: find zu vermie- 
then; Schäferg Befle 

557. Gin möblirte® Zimmer mit Gabinet 
Ai zu vermiethen; Weißablerg. 14, Ir St. 


Bekanntmachungen. 
Mein: und Spirituoſen⸗ 


Verkauf. 
Weiße Weine zu 12, 14, 18, 20, 24, 30, 86 
und 40 Er. pr. Fiafche ohne Blast. 
Bordeaug-Weine zu 50, 55 kr., 1 fl. und 
1 fl. 12 fr. pr. Flaſche mit Glas. 
Jamaica⸗ — 1 fl., 1 fl. 12 fr. preFlaſche 
mit Glas 
ee -Arrac 1 fl. 6 kr 
ber Kaffee: und Falke ngaffe 5. 
ip Sorten. im Faſſe billiger. 
Die Proben können im Keller genommen 
werben, 


Beim... 
548. Die welche 
unb preismür ve fi anfchaffen = 
er finden folche Eck der Kaffee: und Falken⸗ 


le Re bit den Fäffe 
e ahl kann an den erü 
troffen werben. * 


1215. ae Melis. 
Minsprieo. 
554 eben Abend —— Solber, warme 
Wurſt und ee 
WBilb. Diehl, Ed Die Klappergaffe. 
555. — Melis zu 18, 20 Er., 
Stampf:Melis 18 er. pr. Ko. 
wird abgegeben im Magazin 
—— Merbengaſſe 8 neu. 


1280. —— a 18 F pr. Pfd., im 
Brod a 17 Fr. pr. ir 


nroße Freien ii No. 39. 
1266. Neue holländifche Käfe, Prima-— 


Quelität, bei 
Franz Bertels, 
große — 31. 


einef 
aß und maadweife, 1 ı Rhirmete 
erfaat, Bapagatnaffe 6. 


1215. Reinftes enöl 448 Te. 
ani- oprie. 


Ve s Dikei, re at — u 
verzap el, in Sachſen hauſen, 
Malftrefe, am Affenthor. 


1286. 1858r holländ. Sarbellen a 12 fl. 
pr. Anker. 
Milani-Minoprio, Hirſchgraben. 


556. Ein Schwarzer Hlihnerbundb mit. en 
Kehle Hat ſich verlaufen und es wird 
beten, bdenfelben am Römerberg, Ed & 
Wedelgaſſe, im Mook'ſchen Laden, gegen ent 
ſprechendes Honorar abzugeben. 


18577 Wein 


pr. Maas 48 fr. verzapft 
J. S. Rumbler I., Walftraße 11. 


im 


H 





4. Beilage, Frantf. Zuteil.l. M 210; Dienstag 6, September 1859. 





—— — — — — — — — — — 





Belonntmadhungen. 


* Be ai 
Gelätts - Hebernahme. 
Hiermit beehre id; mich die ergebene Anzeige zu machen, baß ich unterm Heutigen 
das non meinem fel. Gatten jeit Jahren geführte Spezereigeichäft an Herrn 
'& F. Reiffenstein 
‚ unb-erfuche, dad ber feitherigen Firma gefchenkte Vertrauen auch dem 


jeßigen zu bewahren. 
Fran 


kfurt a. M., den 1. Septsmber 1859 j 
| J. B. Phil. Müllerklein Wtw. 


Auf obige Anzeige Bezu — alte ich mi meiner wertben Nachbarſchaft 
fowte einem ne Bu —* ae empfohlen, 13 werde ich bemüht — das 
meinem Herrn Worgänger beiwiefene Vertrauen durch gute und möglichft billige Bedienung 





auch mir zu erwerben, 
N ante a. M., ben 1. September 1859. 


5 mM 


©. F. Reiffenstein, 
Schnurgaffe No. 22, Ede der Trieriichengaffe. 


Metachromeatypie. 


567. Durch Höchft einfache Methode iſt ohne alle Wortenntniffe jr Zeichnen ober 
alen) Jedermann im Stande binnen einer Stunde mit außerft geringen 
Roften die jchönften Landſchaften, welche in taͤuſchendſter Uehnlichfeit mit den gelungenften 


Selgemalden wetteifern, fowie Bouquet, Thiergruppen, Deviſen, Portrait®, Figuren, 


guirlanden 2. im reinften Farbenſchmelze, ferner Goldverzierungen und Arabeöfen 

ht nur auf Papier oder Wachsleinwand, fondern aud auf alle Gegen⸗ 
ände-von Blech, Glas, Stein, Metall, Seiden- und Leinenftoffe, polirtem und Iadirtem 
je x. mit gleicher Reinheit, Leichtigkeit und Billigkeit mittelft Weatrigen felbft ver⸗ 
ertigen zu Fönnen. Nachdem biefe Erfindung gar feine Schwierigkeiten bietet 
und zur Anfertigung eines berartigen Bildes faum 10 Minuten Zeit erforderlich find, fo 
ball diejelbe allen Kunftliebenden beftens empfohlen werben. Wufterbilder Liegen zur 
geh (gen Ginficht bei mir auf. Unterricht jeden Vormittag, auf Verlangen auch außer 
Haufe, — Honorar für den — Unterricht 1 fl. 


mil Killer, Vogelögefanggafie 5.__ 

I werten jeden Ta ön gewaſchen, fort 

Glaec⸗Handſchuhe alle 14 * vll obs Gerach u 

ohne abzufärben; aud werden Dänifchleder: und Maubleder:Sandfichube 
ſchon gewaſchen und gefärbt bei Aul. Berdur, Kappenmadher, Fahrgaſſe 45, 


Erinnerun 4 
Sonntag den 5. September 1858 
| Soden — wie fhön!! 


186%. Gummiſchuh⸗Lager bei Dreher Söhne, Döngesgcfle 20. 


MGenühte Corjetten, 


fowie Eorfetten ohne Naht, 


* neueſter Fagon und anerfannt guter Qualität, 
dieſe Meſſe beftens empfohlen. i — 5 


E: Beck, gr. Sandgaſſe 


| .- PROVIDENTIA, i 
Srankfurter Verfiherungs-Gefellfhaft in Frankfurt a. MA 


1266. Die Geſellſchaft übernimmt die Verfiherung aller Art Meßgüter, gegen 
Feuersgefahr, für die Dauer der Mefje, zu an mei Ming Prämien. ie 
Anträge werben entgegengenommen und jede Auskunft gerne ertheilt bei ben 
Haupt: —n 


€. H. Textor, Rebftod 5. 3.3. Almeroth, gr. Sandgaffe 4, 
und auf bem Büreau ber Direction: große Gallengaffe 18. 


1287. Gin Rod, der in der großherzoglichen Hofküche gebildet wurbe, hierauf in 
ber Eaijerlichen Küche der Tuilerien fervirte und gegenwärtig bei einer hoben Serrichaft 
conditionirt, wunſcht auf 1. November eine Stelle bei einer Familie ober in einem großen 
Hotel. Näheres auf portofreie Anfragen bei 

Carl Gaulle, großherzoglicer Hoflieferant in Darmftabt, 

553. Ich wollte hiermit die geehrten Damen bitten, daß fie ihre gefärbten und ge- 
wafchenen Handſchuhe bis Tängftens Ende diefer Woche I meiner Handſchuhwaſcherei * 
holen wollten. Frau Pfeiffer, Fahrgaſſe 37 


658. Fäſſer, als: 1/, %/, und 1/,Obmfäfler, 2 Zulafl- und Zwei⸗Ohmfaͤſſer, " 

wie eine Partie Stüdfäffer, wenig gebraucht, find zu verkaufen bet 1 
Georg Hadles IH, in Bornheim 

547. Unterzeichnete empfiehlt einen —* Mittagstiſch 13 und 15 fr. und X 
efien, ſowie gutes bairifches a * Flaſche 8 kr. und a 1857r Wein, 
Safe 16 fr., bie 1, Flafche 8 ©. Rreiß Ibeleraaffe 29. 

1286. Von ben anonyın erhaltenen weibl. Handarbeiten find verfauft: Ro. 4818, 
A. 704, 1804, 1805, 1926, 2030, 2152, 2282, 2319, 2334, 2361, 2337, 2545, 2654, 
2555, ), 2570, 2573. Emilie Schulg. 

1282. Das beliebte Putz-Pulver zum Reinigen ber Metalle iſt wieder ein: 
getreffen und zu haben: Beil 24, im Hofe. 


1236. Gin fehr geräumiger Eckladen mit Ginrichtung, in — Lage, iſt außer den 
beiden Meſſen ſehr billig zu vermiethen. Näheres Römerberg 3, im Buchladen. 

555. — geübte Naͤherinnen, bie im Kleidermachen erfahren find, finden danernde 
Beſchaͤftigung; kl. Hirſchzraben 4. 












Thatfachen beweiſen bie @üte ber Stoffe, meuefte Facons und 
2 ſaubere Arbeit. 1287 
2 Mein feit 20 —*8* bier jede Meſſe rühmlichſt bekanntes Magazin 
der eleganteſten fertigen Berliner 


Herren Anzüge und Schlafröcke 


werbe ich auch biefe Mefle zu nachſtehend fabelhaft billigen Preifen verkaufen: 
Ein eleganter Tuchrod, Beinkleid und Weſte 18 fl. 
Ein eleganter Brad, fhwarzes Beinkleid zu Arlas:Wefte 21 en 
en —— efellfchafts-Röde von 2 
Raglans, Drloffs, Peliffiers von 3, Fi 5, 6 und 7 di 
1800 inter » Paletots in Doubel Duff ffel und Chinchilla Pi 
Sibirienne, reeller Werth 7 bis 30 fl, von 5 b 
BE 1000 Leichte Sommer⸗Roͤckchen in verfchiedenen Stoffen von < fl. — 
— Nur "IP 


Zeil, im Tür ärkenfehuf, Eid der Haafengafe. 
Adolph Behrens, aus Berlin, 
Hoflieferont Fr. Königl, Hoheit des Prinz - Begenten von Preußen. 


Nachdem wir mit unferem Miederländifchen Dampffchiff: 
enturs und Speditions:Gefchäfte auch ven Verkauf von Äächten 
avanna-, Bremer, Hamburger und anderen Cigarren, 

Mauch- und Schnupf-Tabak, holländischen Li- 
queuren, Arrac, Rum, Cognac, Kirschenwasser 
nıd Extrait d’Absynthe ausländischen Weinen in 
Flaſchen, Thee, Stearinlichtern :. verbunden haben, halten 
wir uns damit iu geneigtem Aufprench beftens empfohlen, unter Ver— 
fiherung der reellften und billigften Bedienung. 


F. Lausber rg $' Comps 
1287 Roßmarkt 10, in Frankfurt a. 


1274. Ramm-, Knochen⸗, Hunbefette, Xeder-, Leinen⸗, Mafchinen a auf ber 
Franffurter chemifchen ee 
Bureau: kl. Sandgafle 4 
556. Ein gefeßter folider Mann Tann ein biefigeß ——— Geſchäft übernehmen 
Franto⸗Offerten unter Mo. 70 beſorgt die Expedition d 


Stue ſchon liniitte Schreibhefte 1 fl. 6, d. Dßd. 20 Er, — Allerheiligeng. 40, 





und Anerbieten. 
553. In der Irren⸗ Anſtalt wird ein braves 
Mädchen als Wärterin gegen —— Lohn 
von fl. 90 mit fpäterer Aufbeſſerung geſucht; 
num diejenigen, welche in — Hinſicht em⸗ 
pfehlende Zeugniſſe aufweiſen koͤnnen, haben 
ſich zu melden. 
1278. — —** Kutſcher, in ge 
—— ndet alsbald eine Ste 
es auf — Expedition. 
656. Ein —— Mädchen, welches gut 
bürgerlih kochen kann und bie Handarbeit 
ging ve verfteht, ſucht Dienfl; zu erfragen 


in pr Kochen und Handarbeit ges 
fıbtes Mädchen nr fogleich geſucht; Tr * 


8 Plaßche 
vie ve. en IR IR Mädchen, weldje® bürgerlich 


in und Hausarbeit verfteht, ſucht 
pengafle 12, Barterre. 
556. Gin zuverläffiges Monatmäbchen 
20, ie Kane Ia6l sam Eheniht 
ne Amme fü a 
auf der edition. — 


Exp 
Fl folides Mädchen wirb geſucht; 
— 2. 
555. cht: eine Magd mit guten Beug- 
niffen; Zeil 6, Ir Stod, im Zimmer fich zu 
melben. 


556. Gin veinliches Kintermäbchen wird 
sent —I 1. 

raver Junge, welcher hler ſchon 

— Wirthſchaft war, wird geſucht; Fried⸗ 


6. 
656. Ein reinliches Mädchen, welches 31/, 
in einem Dienft war gut — 
en kann, wünſcht eine andere Stelle; 
Saalgaſſe 38, im 2. Stock. 
568. Eine ifraelitifche ——— ein 
Stubenmaͤdchen, feine Kindermadchen, bie 
anzdſiſch ſprechen, finden gute en durch 
au — Trieriſchegaſſe 8 
656. Ein Maͤdchen, welches noch nicht 
hier gedient hat, wünſcht eine Stelle als 
Stubenmaͤdchen ober bei erwachlene Kinder. 
Zu erfragen FI. Eſchenheimergaſſe 29, dr St. 
556. Biegelgafje 18 wird ein ordentliches, 
brades Mädchen, das gut bürgerlich kochen 
ann, geſucht. 
556. Ein Diener, welder Gartenarbeit 
verfteht, wird gefucht; Biegelgäffe 12. 


je Beu uguife aufwetfen kann und bie Pflege 


656. Ein ſolides Maͤdchen, mel 

en ein ah 
erfahren tft, jucht eine a 
BEE mn ige 

556. militairfre — 
— und Schreiben imo Be 

beften —— zur Seite Reben, w 
fi als Auslaufer oder Hausburſche zu 
placiren; pr- Bodenheimerg. 33, im Laden, 

557. Gin williger Rs wirb ges 
nat: — No. 1 

Ein Mä —8 aches bürgerlich 


— und alle Hausarbeit verri 
ſucht Dienft; nee lefngaae 8, 

557. Es wird ein reinliches 
chen —— einem Baͤcker, geſucht 

Mädchen, welches gut 

lid) nt kann, fucht. eine Stelle als 
chen allein ober u A 
Mainzer Landſtra T Siod. 

557. Eine gute A bie ng 
— rg Si — geſucht; 
eiligengaſſe 47, Ir 

Ein veinIches Fükken fucht Mond 

—* alte Mainzergaſſe 38, im Hinter⸗ 
aus leider Erbe. 

556. Ein erfahrnes Kindermädchen, bas 










einer Finder verfteht, wird gegen guten 
Lohn in geludt:; Frau Kere, ade 17. : 
Mädchen, welches gleich ER 
fann Ei bie beften Zengniffe beſißt, * 
eine Stelle in einer ftilen Haushaltung ober 
bei einer einzelnen Dame; zu erfragen Erb 
baͤchergaſſe 11, 2r Stod. 
557. 68 wird ein Mäbdhen efucht ucht, Bat! 
Mu — willig iſt; Schaͤ ergaffe 13, 


— 1 
558. Ein Mädchen, für Küche und Haus; 
wird zum 19. d. geſucht; Dederweg 31. 
558. Ein gefunbes, kräftiges Hausmäbchen, 
welches ſchon in einem großen Haufe Bene 
— BEE 12* Naͤheres bei 


xpe 

1287. Ein Hausknecht wird geſucht; Bar⸗ 
fuüßergaſſe 3. 

658. Gin ſolides Frauenzimmer, welches 
in allen weiblichen Handarbeiten geübt iſt, 
wuͤnſcht eine Stelle in einem Laden und kann 
ati eintreten; zu erfragen golbene# 

dwenplägchen 60, Ir Sto — 


5. Bellage, Brantf, Intel... M 2.0, Dienstag 6, September 1859, 


— — — — — — 








Befanntmahungen 


Die Pfarrerwahl in dem Katharinenfprengel. 


Daß der Berfaffer des Artikels mit obiger Ueberfährift in No. 101 
des „Bolksfreundes” fich über die bevorftehende Pfarrerwahl äußert, wird 
ihm Niemand verwehren wollen, daß verfelbe fich aber über den auge 
wärtigen Wahlcandidaten, den er offenbar gar nicht näher Feunt, in 
fo — milde ausgedrüdt — ungemefjener, ungeziemender Weiſe äußert, 

ies wird jeder billig Denfende nur auf das Entfchiedenfte tadeln köunen. 
Wollte der Berfafler jenes Artikels fich über den auswärtigen YWahl- 
Tandidaten aͤußern, fo hätte es ſich Doch wohl geziemt, daß er über 
deſſen Leiftungen und Charakter zuvor nähere Erfundigung eingezogen 
ätte. Hierzu wäre ihm nicht nur in Frankfurt, in weldyer Stadt Die 
[term des fogenannten Fremden nun bereitd nahebei Vier und zwanzig 
Sahre wohnen und wo derfelbe von feinem fünften Lebensjahre an feine 
Rt bis zum Befuche der Univerfität erhielt, fondern auch 
4 nahen —— dem Orte feiner gegenwärtigen Wirkſamkeit, 
elegenheit genug geboten geweſen. 

Der Verfaſſer des erwähnten Artikels ſpricht gegen Wahlintriguen 
und mit Recht; aber wir möchten fragen: Iſt eine ſolche Behandlungs» 
weife, wie fie der DVerfaffer dem auswärtigen MWahlcandidaten bat an« 
gedeihen lafjen, etwa feine Wahlintrigue? — 


= Fäſſer-Verſteigerung. 
Samstag den 10. September, Meneue 


eine Wartie leere Fäſſer, 


als: 1 Lagerfaß 11 Ohm mit Thürchen, 11 Stüdfäffer mit Thürchen, 5 6Obmfäffer mit 
Khürden, 8 Zulaft, 4 3Ohm⸗ und 1 2Ohmfaß und div. kleinere Faͤſſer, 


—* Eſchenheimergaſſe No. 23 gegen baare Bezahlung öffentlich an ben Meiſt⸗ 
— DERNOEE 0 00.7006 BOESNENER: MERSERINES. >, 


— — 


eigert. C. Belſchner, Ausrufer. 
Babrif-Lager von: ee er Theebhrettern, 
Brönze-Vorh Verzierungen, 


Stahlfedern und Federhaltern, 
Pulverhörnern und Schrotbeuteln, 
Tafelmessern und Gabeln 

| lischen Scheeren und Stickscheeren, 

ai Hohlgeschliffenen Rasiermessern. 

1286 Hartwig RBeinganum, Töongesgaſſe 9. 


Gefcäfts- Bücjer ” 


jeder Art, gefertigt von-den Königl. Hoflieferanten 


€. Kühn & Söhne. 
in Berlin nn 


find bei mir zu den Fabrifpreifen zu beziehen, 


Diefe Bücher zeichnen ſich aus durch fhönen dauerhaften Einband 
nnd praftifhe innere Einrichtung fowohl, als durch das Dazu verwendete 
Papier aus der Berliner Patent-Papierfabrif. 


I. P. Borniger, Papierhandlung, 


1236 fm Türkenſchuß, Eingang Hanfengaffe 
Das Sager der Henfilber- Fabrik 
H. A. Jürst * Co. in Berlin 
A. Fr Beuthe, im Braunfels, 


805. Ein vorzügliches ————— wird verzapft bei Je ı 
Pb. Reinh. Jung, auf der Pfinnftweide. 


— — ú —ñ— — —ñ— —— wer > ‘ 
1218. Shirtings und Kordelröcke. Handſchuhe, Filet⸗Netze, Herren« und Damen Bald 


bintehen zu beſonders billiaen Preifen bei 
E. M. Web, Schäfergaffe 1, neben dem „Nomiſchen Kaifer*. 


657. Eiferne feuerfefte Caſſaſchränke, folid arbeitet, gute gebrauchte 
eiferne Geldfiften find billig au verkaufen bet — N . 
F. Gillmeister, Schloſſermeiſter, Schäfernaffe 13. 


1286. Gin gebilbetes Krauenzimmer, welches franzoͤſiſch ſpricht, etwas muſikaliſch tft, 
and im Etiden, Tonic in allen feinen Sanbarbeiten genbt if, fucht eine Stelle zu, Sims 
bern ober zur Stüße ter Haußfrau, Näheres Stiftfiraße 2. na 


Öhter-Berpachtung in der Sachfen- 
bäufer Gemarkung; 
Samstag den. 10. September, nern ve se: —F 


des hieſ. und Gaͤrtnermeiſters Herrn Friedrich Reinhard Löffel 
——— in der Sachſenhaͤuſer Gemarkung, als: 
en Gew. 1 No. 153, Gemüsland, I. H. dem Offenbacher Fußweg, 11 Ruth 43 Schub; 
nm. Gew. 8 Fr 568, Gemtisland, bei der Dentichherrenmühle, ftößt auf den Deuiſch⸗ 
orbensader, 16 Ruth. 76 Schub, 
8) Gew. 3 No. 589, X im Lahnleben, auf den Deutjchordensader, 20 Ruth. 


ch 
Gew. 3 No. 317, Gemtsianb, im Wolfögarten, 28 Ruth, 8 Schub, 
Gew. 3 Ro. 154, — 1 Nu Je Sean techter Sand auf den Oberräber 
** ut 
6) Gew. 3 Ro. 180, —— ai — Fußpfad, ſtößt daran, 


Chr 4A 
Gew: 3 No. 108, Gemuͤsland, jenjelts der Goldhach, 18 Ruth, 47: Schub, 
- 8) Bew. 3 No. 96, Gemüsland, jenfeit8 der Goldbach, 15 Ruth. 77 Schuh, Ei 
3 Bein.’ 4 No. 164, Gemüsland, am Sechof, 8 Ruth. 48. Schuh, 
20): @ew. 5 No. 88, 5 * — ftößt auf den Goidbergweg, 2 * 
ar Fur u 4 
1h Be. 5 No. 144, Wingert, im Goldberg, — aufs erſte Alteber 
—F 4* 1 Mor. 30 Ruth, 52 S sahen 
12) Gew. 9 No. 176, Enge, im Fer A Ahr aufs zweite Sanbberggäßdhen, 
chuh b, 1% 
13) &ew. 9 No. 44, ae 9— Schlüſſel, I. dem Hainerweg, ftößt der 
„at Sa Bıtl. 32 —— or er j ir 
dw und Stelle feibh 5 —* an den Meifibietenden verparhtst 


Sammelplas: am Affenthor. G. Belfchner, EEE au 


= WVerfteigerungs- Anzeige. 
Monta ag den 12. September, Sormitte A ei 


De vom 15. Auguft e., bie zum Nachlaß des hieſ. Bürgers und F 
Herrn Johannes Simon’ ſchen Eheleute gehbrigen Mobilien, als: ? 
1 Pieteriärant, 2 Spiegel, 1 Tifb, 6 Stühle, 1 Meiber- und 1 au. Feen 
1 Arie 1 Bettlabe, Bettung, — Kleidung und Leibgeraͤth, Küchengefchtrr, 
3’ u Deden, 9 Paar Schittſchuhe, 4 Schlittenftühle, Fahrbaͤum 





e er⸗ 
— aß Gutten, fleine Faſſer, — — fhnepgarn ud Radeln ac, 
— line Bier, 1.5 * + nurs und Sabr, 
jahlung Öffentlich an ben — 


safe en baate eigert. 
en "Beilpner, Ausrufer, _ 


—— Keine MWohuung und Schreibftube — ſich von heute an 
Zeil MD; 15, im erften Stock, | 
Dr. jur. 8, Mayer, Advokat. 





Mn bermietben. 
5615 Theaterplap 4 find- fein möblirte 
Zimmer zu vermieten. 


561. Am Bockenheimerthore find 2 möbl. 
Zimmer mit ober ohne Dienerzimmer zu 
veriniethen; ar. Bodenheimerg. 45, Ir St. 

561! Im 1. Stod: Salon, 2 Zimmer, 
Gabinet, Kliche mit Wafferleiturg; im 3. 
Stud: 2 Schlafzimmer und alle jonftige 
Beauemlichkeiten. 

560: - Ein ſchon möhlirte® Zimmer ift zu 
vermiethen; Meifenzaffe 9, Ir Stod. 

560. Eine ſchoͤne Gartenwohnung ift vom 
1. October an zu vermiethen, enthaltend 4 

immer, 2 Manfarden ıc.; zu erfragen 

eißadlergaſſe 23, im Laden, 

560. Ein großer und ein Heiner Laden, 
am PBauldyplap. 

Alte Mainzergafie Mo. 24 neu 
ift zu vermietben: 
a) ber britte Stod, beftehend aus 4 Zim— 
mern, Küche, Kammer ıc. ; 
b) ein großes Maayin | 
c) ein feuerfefted Gewölbe \ 
v -MRäheres im 1. Etod. 

561. Eine Wohnung von 4 Bimmern 
zu vermiethen; Friebberger Landſtraße 29. 

556. Ein freundliches Zimmer mit oder 
ohne Möbel au vermietben; Weißadlerg. 2. 

557. Gin ſchon möblirtes Zimmer ift an 
einen Herrn zu: vermieihen; Hoͤllgaſſe 9. 
569. Gin helles geräumiged Zimmer mit 
Gabinet vor ter Stadt {ft unmdöblirt zu ver- 


miethen. 

561. Allerheiligengaffe 55 ift ein möblir- 
te8 Zimmer an einen Herrn zu vermiethen. 

659. Eine neu hergerichtete Wohnung von 
3 Zimmern nebft Gabinet, Küche. und 2 
Bodenfammern ift Friebbergergafie 33 zu 
vermiethen. 

1287. Bleichſtraße 8, im Hinterbaufe, find 
möbliıte Zimmer zu vermiethen und gleich 
a ife 5 über der Bant 

alfe 5, gegenüber der Bank, 
ist eine — ER vor 4 Zimmern ꝛc. 
zu vermiethen; das Nähere im Hinterhauſe. 

1243. Bleichfiraße 42 ift der 2. Stod, 

aus 6 Zimmern ıc., mit Garten- 


nügen, zu bermi 
— Eine ea Anftändige Wohnung 
mit @arten für 180 fl,; Seilerſtraße 2. 


im Hofe. 


IR; ed 10 ift ber 1. Stod 
aus 5 großen Bimmern, - 

md einer fchönen Meranba, —2 
Gartenſalon dient, Abtritt, großem abges 
ſchloſſenem Vorplatz, Küche, 2 Kammern und 
Keller, bi& zum L. October zu bez er 

1265. Bor dem Allerheiligentbor, 2 
ftraße 10, eine ſchoͤne ar Wohnung, 6 
Bimmer u. f. w. nebft Gartenvergnügen- an 
eine ruhige Familie zw vermiethen, 

553. Gin möblirte® Zimmer mit: Gabinet 
{ft zu vermiethen ; neue Rothehofftraße 11. 

556. Stiftftrafe 24, ebener Erbe, iſt ein 
möblirte8 Zimmer zu vermielhen. 

562. Neuefräme 3, möblirte Zimmer 

560. Hochſtraße 23 ift der 1. Stod zu 
vermietben und fofort zu beziehen; zu ers 
fragen bei J. G. Kämel, 23. 

1267, Ein kleines Gewölbe, auch als ⸗ 
toir zu benutzen, iſt Fahrgaſſe im großen 
Hirſchſprung zu vermiethen. Näheres Aller⸗ 
heiligeng. 20, im 3, Stod bed Vorderhauſes. 

1280. Am Fahrthor No. 2 im Neubau, 
ir und 2r Stod, je 4 Zimmer, Kabinet, 
2 Manfarven, Küche mit Waſſerleitung, 
Saseinrihtung x. Mlegante Wohnung 
Näheres Römerberg 3, im Buchladen, 

560. Zwei jchön möblirte Zimmer; Fahr 
gaſſe, Eck des Garküchenplahßes Ro. 2, zu 
erfragen im 2. Stock. 

560. Zwei freundliche ae wit ‚oder, 
a neue Rothehofftraßeg, im Gar⸗ 
ten . ın$ 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

556, Ein braver Junge, welcher bier ſchon 
in einer Wirthſchaft war, wird gefucht; Fried⸗ 
bergerftaaße 6. 0 

561. Ein junger. unverhetratheter Bad 
wird gefucht; Döngesgafje 49. 

562. Ein Burſche, ter im Spulen gehibt 
if, * Beſchaͤftiging finden; Roßmarkt 

o 


562. Ein zuverläffiger junger Mann, ber. 
jeit 5 Jahren in einem biefigen Haufe * 
virte und das beſte Lob erhaͤlt, 
Stelle als Auslaufer oder dergl. Zu exft. 
—— er im Uhrenladen. 

8. Ein gefundes, frä er 
—— * ee I Sue 
bat, wird baldigſt geinchte Raͤheres 
der Expedition. ge we 


2, Beilage, rin Intell.:31. 44 212, Donnerstag 8. ——— 1859, 


— — — — 








Betanntmagungen 
Bei uns tft erfchienen : 


über verfälfchtes, anßer 
- Notizzettel c ue Papiergeld 
Ste ganz neu durchgeſehene Auflage. Preis & 
Jäzer'sche Buch-, Papier- und — 3535— Domplatz 8. 


Colleg zur „geſelligen Erholung” 


im Braunfels 


= Eu =. _ Bonnerstag den S. September 1859: 
0... Voneert <= 


Tyroler Sänger- Familie Th. 5 Zn ’ 
aus Unter: Inntbal, 


wozu. bie verehrlichen Mitglieder und deren Familien-Ungehörigen eingeladen werden. 
1288 Der Vorstand. 


Die 


Brißzeug-n. Goldwaagenfabrik 
Th. Kühn, Mechaniker, 


aus Leipzig, 
haͤlt Lager während der hiefigen Meile 


37  Mainmeite, Eckbude am Geiftpförtchen. 


" 560. Ein biefiger Bürger und Handeldmann, der durch die Kriſis gezwungen war 
7 Hay euftugeben, Dan gr m Stande — Fin Stelle. Offerten unter 
BB. beſorgt bi € Espebition vB: 


———— — — 


Carl Litschke sen. 
Neuekrüme No. 4, 


Carl Litschke jun, 
Liebfrauenberg, Meßbude, 


aus Wien, 1986 


empfehlen ihre aufs reichhaltigſte aſſortirte Lager von Meerfchaums 
und Bernſtein⸗Waaren in neueſtem Genre zu billigſten Fabrikpreiſen. 


Mehl Verkauf. 


Das von mir ſeit einer Reihe von Jahren geführte Mehl, aus zwei der beſt 
renommirteſten Kunſtmühlen Bayerns, welches ſich ſtets als das vorzüglichſte bewährt, 
ich den — on A nd en detail der feineren Mehlſorten für eigene Rech⸗ 
nung eo 533 


Er 2; 

Ich ger ftetg iwie fiber bemüht fein, das befte Mehl, was eine Runftmüh 
zu fabrictren im Stande ifl, verbunden mit den billigſten Dartipreifen, fee 
und empfehle ſaͤmmtliche vᷣlehiforten zur geneigten Abnahme beſtens 


Trockene Kunſthefe, 


die beſte und zuverlaͤſfigſte, a bis jegt fabricirt wird, empfehle ich ebenfalls 8 in 
frifher Waare unter Garan 


J. L. Höcher, gr. Gockenheimerſtraße 39. 


Jean Scheggia, Asronaute von Paris , zeigt hiermit an, daß er zur Meſſe 
mit einem großen Ed ttiment der beliebten Kleinen 
Ballons captifs 
har ift und daß Diefelben immer neu von 30 bis 40 fr. in feiner Wohnung, 
torch, Eck der Saalgaffe, zu Haben find. 558 
1288. Wir haben gegenwärtig eine Partie guten Coaks zu —* — ah 
in Vorrath und machen unjere geehrten Abnehmer darauf tt ihrem 
Winterbedarf möglich ‚est zu verfehen. Bei Uebernahme größerer £ —— bewil- 


ligen wir einen Rabatt 
Gasfabrik, vor dem Obermaintbor. 


561. Ein ifraelitifcher —— kann * einer anſtändigen ifraelitiſchen Familie a und 
Logis erhalten. Näheres: in der Erpebition diefes Blattes. 





ſtmehl in fünf» Derkälchenen Sorten eingetheilt und zwar Mo, O0, 


- Orfevrerie Christofle. 
Einzige Niederlage 


verfilberten und vergoldeten Waaren 
- bon J 
Ch. Christofle & Co., in Paris und Carlsruhe, 


bei 


| Th. Sackreuter, 
in Srankfurt a M., Ropmarkt Mo. 19. 


Sowohl für ben Engros⸗ als Detail:Verfauf ift mein Lager für bevorſtehende Meſſe in: 
Bestecken, Thee-, Kaffee- und Tafel-Ser- 
vicen aller Art, Leuchtern, Candelabres, Tafel- 

Aufsätzen etc. s | 
ſehr reich affortirt und erlaube ich mir daher ſolches zu den feſtgeſetzten Fabrikpreiſen 
beftens au empfehlen. : 

Bebrauchte und bei mir gekaufte Gegenflände, „Orfevrerle Christofle”, 
werben zurüdgelauft und je nad) deren Befund zu ben höchſt möglichften Preiſen bezahlt 


1283 FTheoeder Sackreuter.: 


An und Verkauf von Staats- 


Papieren ve 

jeder Art, induftriellen Actien, Banknoten, Coupons, Anlehens-Loofen 2, bei 
| Jul. Stiebel jun.  Comp., 
‚Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de I’Union. ° 

| 1284. Den Herren Gold- und Silberwaaren » Fabrifanten empfehlen 

eine neue goldfarbige 2Zegirung, aus Aluminium und Kupfer darge 

ftellt, fowie reines Aluminium in Barren, Draht oder Blech. Preife billigft. 
J F. Wippermann Nachfolger, Deverweg 8. 

@iferne feuerfeſte Eaffafchränke, ſolid gearbeitet, gute gebrauchte 


657. 
eiferne Geldfiften find billig an verkaufen bei — 
F. Gillmeister, Schloſſermeiſter, Schaͤfergaſſe 13 


543. Alte Seile, Papier, Zeitungen, beſchriebene Buͤcher kauft Kindel, Nurnbergerhof 4. 





| Bu verfaufen. 

561. Zwei ehe find zu verkaufen. 
“561. Marmor⸗Wa are find- zu 
verfaufen; Schippengafle 2, Ir Stod. 

561: Ein noch weni gebrauchter Rochofen 
iſt F verkaufen; Predigerſtraße 30 

t 
Abzeichen, ruſſ. Race, 6 Jahre alt, G 
5 Suß 4 Boll, geritten und auch militärs 
eg tft r verlaufen. Näheres Finkenhof⸗ 

aße N 

56t. #7 junge — n find zu 
BE, Bilbelergaffe 29 * 

561. Theaterplag 4 find "einige gebrauchte 
Kiften: zu verkaufen. 

561. Schöne, friſch audgeleerte Spritfäfler 

—* zu —— bei Paul Altvater & 


562. 13 gebrauchter Mad’icher Kochofen 
iſt zu verkaufen; ſchöne Ausſicht 18, im 


552. Gin noch in ganz qutem rg 


befindlicher Blasbalg, für ag und 


Schmiede, ift billig zu verkaufen; Allerbei- 


- Hgenftraße 31. 


563. Ein Porzellanofen ift zu verkaufen; 


- wo? Saat die Expedition. 


562. Ein Divan; El. Efihenbeimera. 4. 

563. Ein vollftändig 2fchläferiges Bett, 1 
Küchenichränftchen; Allerheiligengaſſe 68. 

562. 4 Blait weiße geftihte Vorhänge, wie 


? neu, ein kleines Ruhebett mit Roßhaar. 


KT en 





Befanntmachungen. 


> Frankfurter Actiengeſellſchaft für 


Rhein» und Be 
Thalgüiter werden für die nächfte Expe- 


| gůt 
dition nach Holland bis Samstag Vormittag 
gr See 1289 


ranffurt a. M., 6. Sıptember 1859. 
Der Director: Bogtberr. 


; 1215. Iddiſcher Melis. 
— ———— 


656. ' 1859r Wein, oppen 9 Er, 
ti J. G. Beil, F “golbnen Feder“. 


1270. Neue Hol. Vollbäringe empfiehlt 
sa @. I. Rüde, Darts, 








Eine Fılben Stute mit —R 


VBeriorem 
562. Es wurde am 6. db. auf der 
eine filberne Broche in ber 


Ioren. Dem reblichen Finder eine gute Be 
Iohnung im „Römifchen Kaiſer“. 


1286.. 1858r hollaͤnd. Sarbellen a 12 fl. _ 


pr. Unfer, 
Milani-Minoprio, Hirſchgraben 


Kochbutter 
in Kübeln von 30, 60 und 120 Pfb. iſt 
von jet an wieder ſtets vorrätbig. 
Schweinefchmalz; vr. an 24 fr, 
im Kübel von 120 en pr, . 88. fl, 
Meue Linien be 
J. M. Schreiber, Eſchenheimerſtr. 30 


1215. Keinftes Sampenöl & 48 > 
ani- 


559. Ein ordentliches Mädchen ann die 
Pugarbeit erlernen; Doͤngesgaſſe 29. 


561. Gine geübte Kleidermacherin fucht 
noch Beichäftigung in und außer Den Danfe; 
Bahrgafje 49, Ir Stod. 


—— ————n —— 


562. Eine gebildete Perſon, welche fein E 


nähen und flöpfen kann, wird 
Rechneiſtraße 10 neu. ur 


n 
562. Gin Mädchen, weldhes fein ** En 


und flopfen ann, mn * 
tigung; alte Mainzergaſſe 22 


Ohm und ta jedem beliebigen Ca 5 


abgegeben: Gelnhäufergafje 4, 2r Stod. 


‚563: 1887r Miesling Traminerr . 


Bein, die Maas 56 kr., verzapft Baltb:. 


— jun., Sachjenhaufen, im ſhhwar⸗ : 


en Bo 


ee ae * 
562. Gin En⸗tous cas wurde vor einigen 
nbeim ges 


Wochen bei Herren 2008 in Bor 


funden; a bie EN abzus 


holen : Haajengaffe No. 3 
a Todanmer in, 





562. Aepfelwein 
’ Here 1, Fiopperfei, —*2* 


— —— — — — 





Srlevkrachirurn 


| Im grossen Harmonie-Saale. 
Donnerbtag ben 8. September: 
weite Burftellung im Gebirte der indiſchen MAagie 


J. Löhl, Physiker, ans Wien. 
@intrittspreife: —— 1 fl., erſter Platz 36 fr., zweiter Plag 18 fr. 
Gaffenöffnung 6 Uhr, Anfang 7 Ubr, Ende vor 9 Uh 
Billete find zu haben im Laufe des Tages bei ein Rbilip p Weismantel, 
oße Bodenheimerftraße * 9, und bei Herrn Neinhold Buchdruckerei, in 
I Bornheimerftrafe No. 9 1289 


m Verfteigerungs- Anzeige. 
Montag den 12. September, Frsnkkne Ener 


Fern vom g Auguſt o.: 
ſtädter Gasbelen Ry von 100 ft., 

1 tück Defterr. 1858r « 100 2003, 

1 „ SKurbefl. Rtbir. 10 —— 

HH „» Darmſtädter r 50 Looſe, 

- 2 dto. . 25 Lopfe und 

Ansbach: Gun — 522 — fl. 7 2008, 
auf 4 —* offentlich an den Meiftbietenden verſteigert. 
CBelſchner, Ausrufer, 


Im Verſteigerungs Anzeige. 
Donnerstag den 15. September, Pariwittane » use, 


n, nachverzeichnete Mobiliargegenftände, ald: 4 gold. und 1 filb. Tre 
u van, 2 Tabourets, 1 ZToilettipiegel, 7 div. Spiegel, 1 Goffer, 1 Standuhr, 
5 Bettung, 4 Sampen, 5 Yeuchter, 2 Mäfize, 1 neues umb 2 alte — 
Service, orzellan und‘ Glaswerk, Küchengeſchirr, 3 Waagenbalfen, 1 Kite altes 
Fenfterglas * 
ſodann in Fiscalats Auftrag: 


1 pee, 4 Stühle, 1 Tiſch; 
9 1 Bi ult, 1 Kommode, 1 Ganapee, 1 Spiegel, 1 Waſchtiſch 
e) 1 Rollwag en, 
in bem Bergantungsjmmer Jobannitterhof, E der Ssnur: und Fabr- 
gaffe, gegen baare Bezahlu.ig Öffentlich an den eg derfteisert. 
chner, Ausrufer. 


ejen au verlaufen; am Fr e 8, Ir Stel 





563. Brummet don 8 Morgen 


u Avis für Damen! “ng 


bei wär Meſſe fet rtirtes Rager, 
in Watte 5 bon ———— —— und a en Ei . Stickereien. 

feidenen, wollenen, leinenen, Maliner und —A— Spitzen, in 

den neueſten und — ro zur gütigen Beachtung zu empfehlen. 

Spigen: MR tillen von 4 u aan 

n:Mantillen von 
fr rd von 1 bi 7 fl., 
entücher von a. bis 10 fl., 
Geftickte Rolls, Batift: und Tülkragen von 6 kr. bis 3 ff., 
GeRikte ER Batift: und Tüllkragen mit paffenben Aermeln von 45 fr. 


2er Zafcentücher von ” a. 18 fl., 


—— mit paſſenden Manchetten von 21/, bis 5 fi. 
Ein Reft —— Vatiſttũcher mit eingewirkten Borduren wird, um damit zu 
raͤumen, unter dem Koſtenpreis en Achte ſchwarzſeidene Guipur⸗ Spipen offerire 
ſehr Billig. o he, aus Crottendorf in Sachsen. 
Bude: am Biebfranenberg , dem Optiker Herrn ———— neben der — 
kirche, gegenüber, mit Firma verſehen. 


C.F.W.Cnopf, Sandripubfabrikant 


aus Erlangen, 


empfiehlt zur Meſſe wieder Glacd-Hiandschuhe en gros et en 
detail zum billigften Preis beftens 

Das Lager befindet ſich wieder Liebfrauenberg, vis-A-vis Herrn 
Kefler, in einem Korbladen. 12% 


Für 
wird ein junger Gommid geſucht, welcher F — Sprache kundig iſt und gl 
eintreten — Näheres großer Hirſchgraben 14 Fig ae 8 gleich 


562. Ein junger Mann fucht Beichäftigung um Commiſſionen zu befor An 
ng. — Pag a Hengnife —— — bei Herrn 


an Holz, an ber Gatharinenfirche. 
1276. Geld: Berwechfelungs: Eomptoir, Un: und 
Verkauf von Staatöpapieren. 
Mayer hatzenstein, 
Döngesgaffe Ho. 20. “= 
—— — —— ee en Fr 8 
563. Ein Kellner wird in einem Kaffeehauſe gefucht. 










72 Mil 72 


neben dem Haus Mozart. 





Die erfte und größte 


Damen- Mäntel- Fabrik aus Kerlin 


befindet fi zum erften Male während diefer Meſſe bier und empfiehlt 
ihr großartiges Rager der neueften Herbst- nnd Winter- Mäntel. 
Die Preife werden auf das billigfte geftellt, um feinen der geehrten 
Käufer unbefriedigt weggehen zu laffen. 

CE Soeben empfing eine bedeutende Sendung elegantefter 
SDerbfi: und Winter: Mäntel von Paris, * 


Berfaufs : Lokal: 


Zeil No. 72, neben den Haug Mozart. 


we Berfteigerungsd-Anzeige. 
Freitag den 16. September, yon ernkenie unkean hie 


am Chriſt. Becker' ſchen Nachlaß gebörigen Gegenftände, ald: 1 gold. Uhr, 1’golb. 
‚2 Baar denfnöpfe, 1 gold. Ring, 1 Meffer mit filb. Stielen, Kleidung und 
Leibgeräth, 2 lederne Koffer ıc.; 
fodann in Fiscalats Auftrag : 
a) 2 runde Tifche mit Perlmutter-Einlage, 1 Mahagony-Spiegelichrant, 1 Spiegel in 
Goldrahmen; in Mahagony: 2 Canapee, 2 Spieltifhe, 1 Etagnere, I ovaler 
Tisch, 1 Ausziehtiſch, 6 Stühle, 1 nußb. Schreibtifch, 1 nußb. Arbeitstiſch; 
b) 1 Ganapee, 4 Stühle, 1 Saunig, 1 Tiſch, 
in den Bergantungszimmer, Jobannitterbof, Eck der Schnur: und Fabhrı 
gafle, gegen baare Bezahlung Öffentlich an den Meiftbietenden — 
C. Belſchner, Ausrufer. 


1288. Eine große Sendung Feilen, in jeder Sorte angekommen, werben in größeren 
Bartien billig verlauft ; auch werden Proben auf Berlangen verabreicht. 
Gottf. Sandmann. 
Hotel Drerel. 


662. Zu vermiethen: Gine Parterremohnung von 2 Zimmern, Küche ıc., 'eine helle 
MWerkftätte, andy als Magazin geeignet, ein großer Boden; gr. Eſchenheinmergafſe 70. 


Die Strick waaren-Fahrik 


von Gebrüder J. I. Baur, aus Ergenzingen, in Würtemberg, 
empfiehlt ihr Lager in wollenen geflrichten Jacken zu den billigfien Preijen. 


TE Nömerberg, breiter Gaus, 7 


neben Herrn 2. Gigerich, Bledwaarenfabrikant, aus Münfter. 562 


568. Einem verehrlihen Publifum und ingbefondere meiner werthen 
Nahbarfchaft Hiermit Die ergebene Anzeige, daß die Eröffnung meines 
Verkaufslokals, 


Allerheiligengaſſe, der Klingerg. gegenüber, 
heute Donnerstag Den S. September fiaitfinden wird. 
Balthasar Hartmann, Schweinemeizger. 


w. « A. Ruth, in Barkenheim, Amtsftraße 277, 
empfehlen ibr Lager eigener Fabrikate in: 
WBollenen Jacken, Strümpfen, Cachenez, Capızen, Hermeln md 
fonftigen in dieſes Fach fallenden Fantafie Artikeln. 


561. Zwei ſchöne möblirte Parterrezimmer find bei einer anflänbigen hieſigen ra 
ſchen Familie, mit oder ohne Koſt, Ag 


o Looſe bief. Stadt : Xntterie 


zu den befannten Preifen bei 


D. Adolph Zunz, 3eil, im Türkenſchuß, ir A 


Trauben-Kur 
563. Trauben der edelften Sorten find frifch vom Stocke au haben im Garten bei 
Adlerfiychthofes (Milchhof). 


1280. Au- und Berfauf von allen Sorten Staat papieren, Banknoten, 
Coupons, fowie allen in diefen Blättern angefündigten Looſen, billigft bei 
Guftav Caſſel, Döngesgaſſe 8. 








1278. Sir Bamilienfeftlichfeiten, als: Hochzeiten, Vereine ꝛc., find 
paffende Rofalitäten zu haben; Seilerftraße 2, im Gartenhaus, 


1255. Zu vermietben old Meßlokal Neueftäme 18 der erfe 
Stod, ganz oder theilweife. 


1217. @etragene Herrenfleider werben — und beſtens bezahlt 
chel, — — 6. 


4, Beilage, Fraukf. Sutell.1. 12212, Donnerstag 8. September 1858. 





Bekaununtmachungen. 


„Neue Anlage“. 


Samstag den 10. September 1859: 


GROSSEN MHLITAIR-CONCERT 


arrangirt von 
ilerrn Capellmeister Hartmann aus Copenhagen, 


unter ‚gefalliger. Mitwirkung der beiden Musik-Corps des kKönlgl. 

reuss. 88. Infanterie-BRegiments und des Frank- 

urter Linien-Buatalllons, unter Leitung ihrer Directoren 

Herru @rtlepp und Herru achsmann, und mit Hinzu- 

a en eutsprechenden Anzahl Tambours, Hornisten 

und Signaltrompeter, sowie Kanonen-, Peloton- 
65” Anfang 5 Uhr. — Enirde pr. Person 24 kr. "EI 






und Tiralleur - Feuer. 


_ Billete sind vorher zu haben in den Musikalienhandlungen der Herren C. A. 


Andrä und Th. Henkel. _1293 
Statt 12 Fl. nur 1 fl. A5 Er. 


Allgemeines Handels Adreßbuch von ganz Deutſchland, des ‚Öfterr. Kaiſerſtaats, ber 
Schweiz ı. nebft vollftändigem Wereinszolltarif vorräthig bei 9 
8. Schwelm, Haaſengaſſe 11 nen, Ed des Grabens 


562: Zu dem am Sonntag den 11. d. M. ftatifindenden 
HKirchweihfeste zu Secekbach 


empfehle ich meine Wirthichaftslofalitäten und bitte um geneigten — 


ratz, Gaſtwirth. 


563. Es find noch ca. 5 Stück reingehaltener Aepfelwein Billig zu verkaufen bei 

Chriſtoph Gottſchalk, in Cronberg. —— 

557. Ein Haus in gangbarer Lage iſt aus freier Hand zu verlaufen; Offerten unter 
No 100 rt die Erpebition biefes Blattes. 


Lokal : Beränderung. 
Das Kurzwaaren- Lager 
Louis Schloss & Co. 


vrm Simon Emden, 
befindet fih im erften Stod des nen erbauten Hanfes 


Römerberg No. 3 
vis-A-vis dem Kahrthore. 10 


562. — Junge Damen und jüngere Mädchen können fortwährend gefin »Tichen 
Unterricht in allen weiblichen Hanbarbeiten zu beliebigen Stunden erhalten bei "7 * 


Mm. Metz 
Lehrerin in weiblichen — gr Art, Porn fe ra 


Harmonika-Schulen : 


nad neuefter Art empfiehlt während ber 7" 
I. Sänger, auf dem Römerberg 


663. Gin eleganter S Wagen iſt Vor⸗ oder Nachmittags monatlich zu 
vermieiben bei J. P. Friederichs, Pobnkuticher, alte Rotbebofftraße.1. 


560. Meine Schreibftube — ſich jetzt Paul ne Ro. 
Ed der Neuenkräme. - Ernst Rumpf, Advofat. 


563. 20 bis 30 Maas reine unverfälfchte Mitch wünſcht man —* 
zu nehmen. Näheres in der Erpedition d. DI. 


563. Ein mebildeted ſolides Mädchen, das im Putzfache vellfommen- vertraut, kaupb 

ſächl'ch im Anfertigen von Cofffuren geübt if, fann unter vortbeilhaften — — 

gleich ein dauerndes Engagement finden. Frankirte Briefe, werben unter Chiffre * 
poste restante Coburg erbeten. 


1290. Neue Linfen, Erbien, Bohnen, neue Grünekern, befte Giergemfßnubeln, Sur 
pennudeln, Suppenteig, oſtindiſcher und deutſcher Sago, feir ver Vorjehußmehl, 
Sendung Kochbutter empfiehlt in befter Dualıtst zu billigen Preifen „48 

Franz; Bertelsd, große Botenetnengäfe 8 


Trodne Runftbefe täglich frifch. 
562. Gin mittelgroßes Haus in einer Geſchaͤſtslage wird zu Faufen er 














Nur während der Meile 


A. Bolley aus Paris, 


zum zweiten Male bier. 


Billiger Verkauf von Briefpapier, Gouverten und Stahlfebern. 1290 
60 Bogen engl. Briefpapier mit jedem Namen 24 fr., 120 Bogen 48 R. 
nebft 25 Gouvertö gratis. 

480 Bogen Briefpapier, groß Format, we ——— 3 fl. 4 kr. 

Viſiten⸗ und Verlobungskarten, 100 Stück 1 fl. 1 

Eine ſchͤne Papeterie mit Federn und Id 48 fr. 

Gouverte in allen Größen, 25 Stüd 6 fr., 100 Stüd zufammen 20 fr. 

Groͤßte Auswahl in engl. Stahlfedern nach den neueften Erfindungen, fir alle 
Lirbe vaſſend, die nicht fprigen und nicht ind Papier einfchneiden, en gros et en 

detail zu den billinften Preifen. MHupferfedern von 48 fr. das Gros. 
Sicgeila Kebern pr. @ro8 12, '5 bis 48 fr. Federhalter, Bleistifte, 

Hack und Falzbeine zum Fabrifpreis, 


Ho. 3, Bude Ro. 3 
auf dem Nömerberg, 


nad dem Marft, ven Häufern gegenüber. 

= Täler : Berfteigerung. 
—— den 17. September, Bormitta: en u 
30 Stüd:, 30 Zulaft: und & Fuderfäfler, 


ſämmtlich friſch weingrün, 


auf der Mouſſeux⸗Fabrik am Hainerweg (Sachſenhauſen) genen baare Bezahlung öffent» 
lich an den Meijtbietenden verfteigert. . Beljchner, Ausrufer, 


.... Bürgerverein. 


1284. Die Abftimmung über die zu Diitgliedern des Bürgervereind neu vorgefchlagenen 
5— findet von Sonntag den 4. bis Samstog den 10. September ſtatt und zwar täg⸗ 
ib in ben © den Stunden von 12 bis 1 Uhr Mittags und 6 bi8 9 Uhr Abende. 


662, 3202568," Nabe vor dein Affentbor ift dein Haus nebft Garten mit gutem Brunnen, 
welches zu einer fleinen Fabrik oder ſonſtigem Betriebe verwendet werden kann, zum an 
von 6000 fl. zu verfaufen. Zu erfragen bei Hern  &. Weber, Trierifherplag 6: 











©, Bu vermiethen. 
586: In Bornheim, das 2. Haus Links, 
iM eine ſchöne Manſardwohnung an ftille 
‚oder eine einzelne Perfon billig zu vers 


en. 
je Ein moblirtes Zimmer zu vermies 
then; Dönpesgaffe 15, im 3. Stock 
ER ſchenheimer Anlage 4 find 2 hüb⸗ 
ſche Barterre- Zimmer zu vermiethen. 

562. Ein oder zwei möblirte Zimmer an 
pe zwei Herren; Saalgafje 14, 3. St. 

. Stallung nebft Remife und Boden 
zu vermiethen; alte Rothehofſtraße 1. 

563. Mainftraße No. 22 ift eine freund» 
lihe Wohnung zu vermiethen, 

562. Ein möblirted Zimmer mit Gabinet 
iſt an.1 oder 2 Herren zu vermiethen; Bröns 
—— 3, naͤchſt der Zeil, 

Ein moblirtes Zimmer mit Alkop 
an ‚Herrn; Broͤnnerſtraße 3, naͤchſt 


der Ze 

562. Brönnerfiraße No.5 ift ein möblir— 
te8 Zimmer zu vermiethen. 

562. 1 freundl. Wohnnung, Ir St., von 
4 Zimmern, Küche, fonftigen Bequemlichfeiten, 
Bartenvergnügen; G:lnerweg 4, Sandweg; 
anzufehen Nachmittags von 3—6 Uhr. 

563. Eine belle beizbare Stube; Näheres 
Alerbeiligeng. 68, Ir Stod. 

563. Ein möblirted Zimmer im Hinter: 
haus ift zu vermiethen; Frietbergerg. 27. 

562. Neue Rothehofftr. 6 ift ein möblir- 
tes Zimmer zu vermiethen. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 


561. Ein Maͤdchen wird geſucht; Geln- 
haͤuſergaſſe No. 4. 

561. Ein Mädchen, welches etwas kochen, 
Hand: und Handarbeit fann, ſucht Dienft ; 
Kaffeegafie 4, Ir Stod. 

561. Ein junges ſtarkes Mötchen fucht 
eine Stelle ald Hausmädchen oder Mädchen 
allein; Oederweg 31. 

561. Ein zuverläffiger, mit guten Zeug- 
niffen verfebener Knicht wird geſucht. MNä- 
heres in der Schwanapothefe. 

563. Ein ſtarkes, zu aller Arbeit willis 
ges Mädchen wird geſucht; Fl. Sant. 3. 

568. Ein Monatmäbchen wird gejucht für 


663. Sin Miͤdchen, zur ochen? 
wird gefucht; Friedbergerſt No. 
562. Ein auverläffizer Burfche Ei 
ih mehre Stunden Beihä 
Fahrgaſſe 134, der D 
Ein. ſolides Mad 
lich kochen kann und ſich 
unterziebt, wünfchet eine Stelle, 
zerſtraße 52. u} 
563. Gin folides Mädchen ſucht Monat: 
dienſt; Luginsland Nr. 12. 
563. Ein braves, ſolides Maͤdchen bas 
bürgerlich fochen fann, und gutes Lob er- 
hält, fucht Dienft ald Köchin ober Mädchen 
allein; Fahrgaſſe 95, 3. Stod: 
562. Ein Märchen, welches gut burger 
lich kochen und alle Hausarbeit verrichten 
kann, fucht eine pafjende Stille; gr, Bodens 
heimergafle 50, Seiteubau , im 2, Stodi’ 
552. Ein zuverläffiger Mann, cautivnc 
fähig, Küfer feiner Profeffion, wünſcht 
als Auslaufer, ſtüferkellner, Wagaz 
placirt zu ſehen; Näheres Holzgraben No.5 
bei Färber Schwarze. 









& 





— — 


Bekanntmachungen. 
563. Möbel werben reparirt und polirt. 


Aufträge werden angenommen: Vilbeler⸗ 
firaße 27 neu. 


564. Um Montag wurde von ber D 
gaffe bis zum Eſchenheimerthor ein 





verloren. Der Finder wird gebeten, . 

gegen gute Belohnung Parabeplaf | —* 

1. Stod, abzugeben. Ark 
563. Gin Nähmädchen wird gefucht; fl: 

Eſchenheimergaſſe 38, im Hof, Ir Stod. 
562. Auf dem Wege nah und von 

kenheim wurde eine goldne Broche verle 

Dem Finder eine Belohnung: 

haus 6._ — — 
1290. Neue bolländ. Voll Härin 

billinerem Preis empfing m... 

Earl Frieder. Noth, Haaſengaſſe. 

562. Ein Mädchen, welches in aller, 

Näbereien fehr erfahren ift, fein m 

und Bügeln fann, bat nod einige 

frei; zu erfragen hinter'm Laͤmmchen Mo. 

im Hinterhaus. R 0000 mes 


5, Belisge, Brantf. Intell. Bi. AR 2:2, Donnerätag 8. September 1859, 
ED ——e nn nn. „nenne ann nn mn nm en nr namen ——— — 


Bekanutmachungen 


„Circus Renz“, Paradeplatz. 


33 er Sonntag ben 11. and ã * 3 * Aalen 
wei Borfiellungen, von denen Die erfte um 4 Uhr un zweite 
N. 9 br Dean Rast und zwar HR in- jeber — der 
bier Herr Petropolis, der ‚ weltberühmte Kautfhut Mann, 
bebütiren. 
Donnerstag Den 8, September 1859. 


(Zum erften Male.) 
Gafparino, furditbares Oberhaupt einer: Räuberbanbe, „der Schreden ‚von Rom bis 
Neapel” ‚oder: attaquirte Diligence, > Großes naturgetreues Mimodrama in 1 Akt 
und 4 Tableauz, in’ weldem>Gvolutionen’ zu Fuß und zu Pferde, Tänze und ® echte 
von mehr denn 80 Perſonen ausgeführt werden. Die Handlung tft ke ben Aquila in 





Gılabrien und Neapel: — Bine Concurreng and dem Olymp, von Fräulein Käaätchen 
Renz uud Fräulein Louiſe Loiſſet. — Die hohe Schule, von Fräulein Mathilde 
Moxset mit dem arabischen Schimmelhengft Abdul Medſchid ohne Sattel und Zaum 
—— — Auftreten des Indiers Herrn Petropolis, bes weltberühmten Kautſchuk⸗ 
annes. 
028: Anfang 7 Uhr. Ende nad) 9 Uhr. 
Morgen: Burkellung. 
“Mn den Sonntagen ben 11. und 18. September 1859 finden Gstragüige von 
senffurt nah Darmſtabt mit Anhalt in Laugen fait. — Abfahrt in Frank⸗ 
urdıum 10 Uhr Abends Ernst Benz, Director. 


Wirhaben eine grosse Partie 
französische schwarze Taffe- 
(as (Lyoner Fabrikat) in Sehr 
empfehlenswerther u. preis“ 
würdiger Waare empfangen. 


. Gebrüder Hoff; 
1280 im Liebfrauen-Eck. 


u miethen over zu kaufen gefucht ein Kleines Haus wit Garten, 
8 F. u. Wüſt, große Bodenkeimeraaffe 20. 
Goumi-, Reife, Volontatr- und Behrftelen find offen. Wachmann-Morbett, Breiteg. 1. 








Henmwieder Geſundheitsgeſchirre, 
fowie auch andere Kochgeſchirre von verzinntem Eiſeunblech; .- 
ferner : Gmaillirte Sußtöpfe zum Kochen, Braten und Baden, 

Geſchirre jeder Art von emaillirtem Eifenblech 


in reicher Auswahl bei \ 
F. E. Parrot, am Fahrthor No. 1.) 
N. 8. Meuwieber Gefchirre werben zum Verzinnen angenommen. und wieber 
wie neu bergeftellt. 1 


u — ——— — 

562. Dauerhafte Bade:Schwämme, Walch : Schwämme, fter: 
Schwämme, aub Schwämme für Gefchirr und Pferde, fowie eine 
Auswahl Berliner Genre:Bilder jollen billiaft in der Bude Mo. 83 

Abmerberg, fchmaler Gang, vis-a-vis des Herrn Flörsheim, verkauft werben. 

Wiederverkäufer erhalten Rabatt. 


563. Freunde ber Taſchenſpielerkunſt machen wir auf bie vorzüglichen 
bes Phyſikers Lobl aus Wien aufmerffam, der hierin Unübertreffliches: Leiftet. 
Mebrere, die der Vorſtellung deffelben in der 
„Sarmonie‘ beiwohnten, 


Zu vermietben und gleich zu beziehen: 
Neue Maingerftraße No. 12 preiswürdig mehrere elegante Wohnungen, zufammen : ober 
einzeln, mit @artenvergnügen (Garten - Salon), enthaltend: jede 5 ineinanbergebenbe 
Zimmer mit einer großen beigbaren, auf die Straße gehenden Manfarbe nebft Kammer, 
Küche mit Gaseinrichtung und Wafferleitung, fowie große Wafchküche. 
Näheres Gatharinenpforte 3, im Laden. 1290 


— —ñ— — — 


Eine * Auswahl fein geſticker Batist-Taschentücher, 
Cols, Manchetts, Aermel, Pelerines, ſowie Ein- 
sätze empfiehlt 1290 


Madame Philippi, aus Meb, 


Nürnberger Hof, Zimmer No. 5. 





— — 








563. Es wird zu kaufen geſucht, gegen Baarzahlu ein Haus von 8-10 
mern x, nebft Garten, vor einem ber Thore ber Stadt. er ber Exped er 


563. Zu vermietben: In einem neuerbauten Haus ift eine Wohnung zu vers 
miethen, beftehend aus 4 Zimmern, 2 Manfarben, 2 Kellerabtheilungen, Antheil mn Gars 
ten, Wafchfüche, Wafler: und Regenpumpe; Bornbeimer Haide 7. 


561. Ein gebilvetes zuperläffiges Frauenzimmer, gefekten Alters, welches einer ve 
haltung felbftftändig vorftehen kann, wünfcht ſich placirt zu fehen ; gr. Ejchenheimerftr. 44, 2. St. 


562. Für eine Feuer-Verficherungs-Gefellfhaft werben Unter- Agenten für Frankfurt a. M. 
und Umgegend anzuftelien gefudt. Dfferten unter MA durch die Erpebition d. BL 


EEE TEEN LT TEE — 
562. Ein mittelgroßes Hans, womöglich im weſtlichen e der Stabt, wirb zu kaufen 
gefucht. Näheres in der Expedition dieſes Blattes. Br 3 


Einige Mädchen können die Buparbeit unentgeltlich erlernen; Markt 4, im Laben.. 


nr 


Das Lager 


ädjter Haarlemer Slumenzwiebeln 
E. H. Krelage & Sohn, 


* aus Haarlem, 
befindet fich in Frankfurt a. M.: Markt un, fteinernes Dans. 


-— Alle Sorten Hiyacinthen, Tulpen, Tazetten, Narzissen und 
andere befannte und feltene Blumenzwiebeln find in beſter ganz kräftiger 
Waare, vorhanden. Die Preiſe e find ſowohl von den feinften, wie von den geringen 
Sorten in diefem Jahre bedeutend billiger gegen früber, fo daß Sya— 


eintben das Stück von 8 fr. an in Lräftigen Zwiebeln zu haben find. 


ur Bequemlichkeit der Blumenliebhaber werden von und Töpfe, Gläfer, Erde 
zu ben foftenden Preifen geliefert und wird auf Verlangen das Ginpflangen der Blumen» 
zwiebeln beforgt. — Preisverzeichniſſe ftehen zu Dienften, 1290 


Tode8:Anyeige 
Statt befonderer Meldung machen mir allen Verwandten und Freunden bie 
traurige Anzeige, * unſer geliebter Vater, Schwiegervater und Großvater 
ann Conrad Worret 
nad) ‚längerem —8* ſanft er ift, und bitten um ftille Theilnahme, 


Sinterbliebenen, 
Die Beerdigung findet flatt: Freitag den 9. September, Morgent um 8 Uhr, 
dom Sterbehaus, neue Rothehofftraße 11. 







Todes-Anzeige. 

Verwandten, Freunden und Bekannten —— uk biermit, flatt befonderer Mel- 
dung, die traurige Anzeige von dem heute Morgen erfolgten Hinſcheiden unferer ‚ges 
liebien Battin und Mutter, Froı Unna Magdalena Friederife Kugler, 
geb. Gelhaar, und bitten um ftile Theilnahme. 

Die trauernden Sinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet ftatt: Samstag den 10, September, Morgens 8 Uhr, 
vom Sterbehaus, FI. Bodenheimerftraße 5. 


564. * geralien Dze 59 5 meinem ee Gatten 
ng 


die a F eigen 
— eit verbinde bie Anzeige, baß das Gefchäft unter Beihilfe eines tüch—⸗ 
ter8 feine — erleidet, und bitte um geneigte Auftraäge. 


Catharina Gehring Wtw., Graupengaffe 8. 
“- 1231. ambolage-Billard von 10’ — und 5’ Breite, mit 


Gummibanben, ih gr Zubehör HiNig abzugeben. Näheres in der Ggpebition d. DI, 


564. Einem verehrten Publikum made: hiermit bie: Tage: 
a e *. Eigarren: und Tabaf:Gefchäft erri 


ouis Hrumbholtz, — 


wiki a 


— und Bit um 





ittag 


während ber Meſſe von bis — Az 


Fegfide Weine, —— 





Dass 
u — 





Dienſtgeſuche und Anerbieten. 


Eine Schenkamme ſucht Dienft. 
Sic: Ammon, in Oberrad. 

564. Man ſucht gegen g uten Lohn 
ein ‚aebildetes Mädchen, d ——— eit 
bei Kindern war und mit guten Beugniffen 
verſehen ift, —* Frau Hofmann, 
Tetertfhegafle 8 

564 Ein ftarfeg Mädchen wird zur haͤus— 
lichen Arbeit geſucht; Döngesgaffe 51. 

564. Mädchen allein, Hıus, Kinder. und 

nge Mädchen finden fogleich Stellen. 
Kor. Saufer, Sahnaafle 1. 

562. Eine gewandte perfefte Kö— 
chin, die in Br Herrichaftshäufern, auch 
in Hoteld war, mit guten Beuaniffen ver: 
Kia * ſucht eine Stelle. Frau HJaffe, 


pe — für bier und auswärts, 
Mädchen allein, Haus: und Kinterinädchen 
finden die beiten eg dur "Frau 
warnen. rierifchegaffe 8. 

563, Eine ſehr 5* ifraelitifche Köchin, 
die fiä -etwas Hausarbeit unterzieht, fucht 
baldigſt eine Stelle bier oder außerhalb. 
Brau Maas, Fahrgaſſe 100. 

564. Ein reinliches Kindermadchen wirb 
geſucht; Mepgergaffe 1. 


Geſuche verfchiedener Art. 
557. Geſucht: Ein Zimmer und Gabinet, 
ohne Möbel, mitten in der Stadt, bis zum 
1, October; Näheres Paulsgaſſe 6. 
— Miſtbeetfenſter werden zu kaufen 
geſu 


— Dean ſucht ein Zimmer gegen Clavier⸗ 
der Biolin· Unterricht. Adreſſen unter A 
beſorgt die Ezpeditioen. 


Claviere werben rein geſtinmt; Zangeftraße 18. 





564. Gine Meine 
mern und Küche wird zu imiethen gef 
63. Gin aber ai Beh —* 
e e ® 
wägelchyen —** zu kaufen geſucht 
Bekanntmachungen. — 
1290. Feinſtes cryftall. 8 ea 
48 fr. die Maas — 
& Sartorie r 


a TEE EEE EEE | 
562. Eine Näherin bat noch e e 
ie = erfragen Kloftergaffe ig 7 u 
Sto 
— — — 
563 Sehr gute Kartoffeln a 3 iu 
pr. air, tm Simmer billiger, Bet 


ob. Ph. Pfaff, Stelzengaffe 14. 
564. Am 6 d. wu de vom Junghof ei 
raues Geldtäſchchen mit brei — 

—— wei Guldenſtücken und etwas klein 
Münje verloren, Näheres in der Expe 


561. G werben Möbel in und — 


dem Haufe u volitt; Roſengaſſe 4. 


— — 















564. Ein. araner Filgäut ift am. 
auf der Zeil verloren worben, 
wolle man gefälligft bei Hrn, J. —— 
Materialhandlung, abgeben. 


564. Wein⸗ und Schoppen⸗ * wer 
ben gekauft: re 21, 4: im Hofi: 


564. Dem Wieberbringer ae 
Iorenen —— af. Belohnung 5 Bols 


8 Yeiloge, Grentf. Sutel+ Bl. AM: 212, Donnerstag 8; — 1859, 





Belonntmadungen. 


—— Geſang Verein. 


Die regelmäßigen Vereinsproben be een Montag den 12 dv. M. 


— zum wg in ig erein gefchehen bei dem Director: 


Önnerftraße | 1241 
lie: zen * Der Vorstand. | 


ET Zur — — 


Gewehr- "lager 
J. DB. Moritz Sohn, aus £eipzig und: Bella, 


BI Jo wegen der bevorſtehenden Leipziger Meſſe nur noch bis: zum- Mittwoch dem 
d. in der Bude am Fahrthor, vie-a-visdem — — zum Verkauf ausgeſtellt. 


Möbel-Lager. 


564. Meine fertigen Molfter- Möbel, «le: Kanapees, Cauſeuſes, Divand , zum 
n eingerichtet, kleine Canapees, Seſſel und Stühle, find zu billigem Preis während 
efe auf dem Nömerberg, nähft dem Fahrthor, im hinteren Gang, zu verfaufen., 
I. N. Cronau, 


Perlen: Braceletsö zu 6 und 7 fl. pr. Gros, Gummifchnbe au 9 und 10 ft. 
pr. Dupend, lederne Damen, Meife: und Eonrier:Zafchen, feidene Negen⸗ 
ſchirnie 2c. werben billigſt verkauft bei 1291 

4. SF. Stiebel, Schnurgaſſe No. 23. 


J 





von 





= 1890. Mädchen finden dauernde Beschäftigung; Bar- 
‚flissergasse No. 3. 


662. Ich komme Donnerdtag. den 8. um biefelbe Zeit. 
’ Zwei und zwanzig richtig angekommen. X. 
6864. Eine —— Putzmacher in findet Beſchaͤftigung; Dongesgaſſe 47. 









ZShbeater:Unzeige 
4 Donnerstag ben 8. September: (Zum erften Male ie). Wo ſteckt der) 

teL?, Kömifches, Mähren mit. Geſang in 4 Acten von J. Muſik von F. 
v. Abonnement: Worfiellung No. 38. 


- 
* J F 
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* ——3 a 105 10877 1 P. 

din, Pa 6 
Bt/a/o be Bi RP, 
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* 342 915/, G. 
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431/, P. 42% G 
Hol. |2]2%/, Integr 
Lazbg\#/o Obl.i. 2 kr. ®@P. 
Belg. |41/,%/00.1.E. 428 kr. 967/ @ 

J 2 deb R — — 
Sard. |6%/, O.b. Hambro) — — 


95% P. % 4. 





Sehen F-ADSkr. 10 
N.-A. |6%/, St. DU. 2. %0 


Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 


Frankf. B.-Actien à 500 |1141/4 @. 
Yes ;,78,82b.u.G. 
. Creditbank-Actien 211 & 9b. u. G. |Fr 


. Nat.-Bank-Actien |888, 


N ala. Credit:Actien .... 12/4 @. 
Norddeut. 4 500Mrk.100 4389| — — 
—* unusb.-Act.& 50 fl. { 


K.K.E.E-B-A:f. 9005/1451 P, 


; hein-Nahebahn Rth. 200|461/4 2 | 


4% Ludw.-Bexb. E.-Act. |13%61/, P 





414 Pf. Max-E.-A. b. R. |921/, P. 
u ET A ‚Ostb.b.R. a.500 93/,P 
R Nordb.-Act. 
Livorno-Florenz-E.-B.-A. [79 P. 
Oest.St.-E.3%Pr.-Obl.b.B.|53t/, P. 
5% 5. Lid. Pr.-O. 2. i. 8.| — — 
5% Ludw.-Bexb. Pr.-O. 1094, \ G. 
41/40 Frkf.-Han. Pr.-O. 
B.-Act. 30%) Einz. 49/0 294 P. 223 6. 
‚H.u.1. 7504 Eı.F.428kr.|445 P, 
-A:G.b.Pereire&C.300/0 1487 ,P. 
Bayr.Ostb.b.R 2% E41 /20/01989; 4 3 
Deutsche 3 ct. 30), 
Frankf.Providentia-A. 4#0/,)%8 A 





3P. 8 (4. 


Ans.-G.fl.7L.b.R.E.| 73/, P. 1 G. 
Vereins-L. a10 fl, | $4 G. 


Wechsel-Course. 
Amsterdam k. S.99°/, B. 


— 100 B. ä6. 
Berlin Y 


lost. Pr. -O. b. G. — 


—5 B. 104°/, G, 
881/, B. 
105!/4 B. 10474G. 
117 B. 


Wien n. Währ. 
Disconto....... 
— Geld-Sorten. 
Pistolen fl. 9 311/-321/, 
Preuss. 9 55-56 
Holl. 10 fl. Stücke 9 38-39 
Ducaten 5 271/2-281/5 
20 Frcs. ur 9 17-18 
Engl Soverei 11 36-40 
Russ. Imperiales — 
Dollars in Gold 
Gold p. Zoll & fein 
Preuss. Cass.-Sch. 





791-7% 
1 447/4A51/a 








Hb.Sib.p.Zoll@ fein|. 51 40-52 15 


Nach dem Syndirats-Csour«bilätt. 


Berantwortliher Mebacteur und Berleger 9. G. — — Drud von I. P. Sttem; 
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Hierbei das Amtsblatt Mr. 108, 


9 7889. 
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Intelligenz Blatt 


„Der freien Stadt Frankfurt, 


ee ee —— 









Ee ditlvn am Geiſtpforichen Schlachthausgaffe 21.) 
Mia. Freitag den 9. September 1859... 
— m ———n 





— — 
L 


Beloanutmehungen. 
——— RE 1.2 


«102 Ppgplastisches "Cabihet, = * 
gehe Gallusſtraße, gegenüber dem „arüfeler Su“ 


Sonntag den 11. d. M, ermäßigter Gurte: Perſon 6 er. + 
und ift das Cabinet von Morgeus 8 His Uhr geöffnet, Es 
Jaden au einem zahlreichen Beſuch ganz: ergebenſt ein 
si Leven & Sohn. 
u 8.5 


ſtenber 1859. 1291 








Gewehr: - Lager 


J. D. Moritz Sohn, aus Leipzig und Bella, 
bleibt wegen ber bevorſtehenden Leipziger Meffe’ nur noch bis zum Mittwoch d 
Krk in der Bude am Fabrtbor, vis-A-vis dem u zum Verkauf ng 


DE Sinig 


100: Dip. "Füfhuhe Bukr 


Georg ziegster, 


Aleidermacher, aus Speyer, 


empflehlt ſich wieder * dieſe Meſſe mit ſeinem nut pierticer — 

> ftehend in Naglans, Tuch: und Kalmuck-Möcken, Schlafröck Soien 
und MBelten in verihievenen Stoffen. * aute ſolide Arbeit wird 34 — 
Seilne Bude befindet ſich am Fahrt dem Nententhurm gege 


ermit zeige ich ergebenſt an, daß ich von jetzt an wieder in den Stand — 
bin, Milch in jedem Quantum zu Ip 


Hi. Wollf, Iudengaffe 144. 
Beftellungen können auch in —— bei gern — F. Scheuck 
werden. 8 ar | 


"Carl Litschk6& “senior, 
Neuekräme A, und 
Carl Litschke junior, 
Llebfrauenberg, Mebbude, 
aus Wien, 
an lien re aufs Zefihtfartigfte affortirten Lager von Meeerfhaum- und Bere 


aaren in neueftem Genre zu billigften Fabrifpreifen. 


Nheinweine in Flafchen 


von 1768, 1794 und! TSEL, als Stärfenittel Fire Kranke und Schwäche 564 


GG. ©. Melchin, Stiftfttaße 35. Stififenfe 35. 


— ⏑ ———— — — 
1293. Zwei Buben, welche die MBtsinhzuderei erlemen w s 
nold —— u 9, 


Beitohimen_bei 


565. Es wird ein Compibit mir Magazin "pr. 
Offerten unter Chiffre 9. No. 26 bejorgt die ein d. 


Madame VOYTOT de Paris 


a Phonneur de prevenir Mesdantes de Francfört, Welle arrive aveo un t 
choix de lingerie-bohhet«, coiffares et dentelles. Son "mägdein se trouve * du 
théatre 10, chez Monsieur Henrich. 1 






ber ir miethen geſucht. 





| sur Pa 
wird ein junger Commis geſucht, Bi der anne Sprache kundig iſt * 
eintreten kann. Näheres großer Hirſchgraben 14, Parterre. 


561. Das echte engl. Rheumatismus- und Gichtpapier i 
No. 7 Hinter den Gatküchen Bei Ph. Fr. ser 





> Nicht zu überfehen! “ 


Eine —— Auswahl Herren⸗Hoſen in —2 pr. Stüdı1 fl. 24 bis 21, Englifch: 
eder und Halbwolle, pr. Stüd 2 fl.rbis 2 fl. 24, Tuch und Budöfin in allen 
—— pr. Stüd 4 fi bis 5 fl. 48. 
—— ht allen Stoffen, pr. Stuck 1 fl. bis 2 fl. 2 
nter-Röde in Tuch und ſonſtigen a pr. Er 5 fl. bis 12 fl. 
ms: und Gomptötr-Röde, pr. Städ 2 fl. bis 3 fl. 
r⸗Hoſen in Tuch und Buckskin und Ionfligen von 45 kr. bis 2 fl. 48; 
Winter Kittel in allen Stoffen, pr. Stud 36 fr. bis 1 fl. 5 
nder-Mäntel in allen Stoffen, pr. Stud 2 fl. Mibis 3 *. 
amen⸗ Roͤcke, geſteppt, in allen Stoffen, ſowie auch in Wolle, en ‚Stüd 2 fl. bi8-2 fl.48u 
DamensKontufch in allen Minterftoffen, pr. Stint 48 fr. bie 2 fl. 24. 


Herren-Schlafröde in allen Stoffen, pr. Stüd 3 fl bis 4 fl>30, und noch viele in dieſes 
ch einſchlagende Artifel. en 


- fie Bari und Follde Arbeit ift beſtens geſorgt. — In der Bude 


BE auf dem Nömerberg, "BE 


—7— dem Kaufmann Herrn Haußer, neben dem Brunnen, 


Das fager der Heuilber- Fabri Fabrik 


H. A. Jürst * Co. in Berlin 


ift bei 
As F. Beuthe, in Sraunfels. 


Zu vermietben und gleich zu bezieben : 
Un abrtbor 2 + Neubau ” um Sperber‘ ber erfte und zweite Stöd; ent⸗ 
4 geräumige Bimmer, binet, 2 große Manfarben „ schönes abgefchloffenes 
Küche mit ——* (ohne zum Hinaufpumpen), Gas einrichtung x. 
Elegante Wohnungen mit aller Beanemlichkeit.. Näheres Römerberg ı3, im Laden bei 
Buchhändler Völcker. 1263 


— — —t — — — — — — — — —— — — —— — — — — — —— — — 


BHieſige Lotterie⸗Looſe 


ju den bekannten Preiſen, unter Zuſicherung reellſter Bedienung, eutpflehlt 
Eduard Schneider, im Salzhaus, Ed des fl, Sir khgrabeud. 





- 








1563. Ein gebilbeted ſolides Mädden, das im Pupfadhe volllommen vertraut, Haupt: 
— im Anfertigen von Goiffuren geübt iſt, kann unter vortheilhaften Bedingu gen 19 
gleich ein, Dauernded Engagement finden. Frankirte Briefe, werben unter Shifre E 

* restante Coburg erbeten. 


32 Mädchen finden dauernde Benckäfägung? Bar- 
Tüssergnsse Ne. 8, 





— re vermiethen. 
— Wblirte Zimmer zu vermlethen; 
e 20. 


ri firte Zimmer mefjentlich 
— SEN) Döüngesgaffe No. 20, 


1968. — Landſtraße No. 26 im 1. 
Stod: eine ſchoͤne Wohnung von 6 ineinan⸗ 
dergehenben Zimmern, en abgeſchloſſenem 
Vorpläg, 5:2 Marfarden Keller x. und 
Garten; "Näheres dafelbft.. 


557. Elegant möblirte'- * find zu 


veinltiben; Taunuöftraße 3. 
1290. In bem ! Haufe Ro. 10 “in ber 
—— iſt der 8, Stock, beſtehend aus 
7 Zimmern, zu vermiethen. Näheres in dem 
Haufe feibſi zu erfragen. 
562. Bleichitraße 15 find im 2. 


Etod in fon möblirte Zimmer 


it vermieth 
— —— ‚ if der 2. uud 3: 
Busen | * mit. allen Bedinf⸗ 
n San A * 2 und glefch zu 
beziehen; täglich von 2—6 Uhr Nachmittags. 
een — Hauſe ſelbſt 2r Stod, 

560. — 5 find mit oder ohne 
Möbel zu —— Obermainthor, Ober⸗ 
mainſtraße No. 9 

1265. Bot u — — Gruͤne⸗ 
ſtraße No. 10, eine ſch —— 
6 Bimmer u. ſ. w. — 
an eine ruhig 
mern, he, mern, Keller : uiid kg allen‘ 
Bequemlichfeiten. iſt eraumatt 2r St 
zu vermiethen und kann jogleich bezogen 
werben. Näheres Höllgafle 9. 

1265. Drei bis vier elegant mö' lirte 
gem; Bleichſtraße, Ed der Krögerſtraße 


* Eine Wobnung von 3 bis 4 Zim 
mern, Küche ac., in ſchönſter Lage des Röder: 
— iſt au vermiethen bei Anton Neder, 


Ga affe 18 iſt eine Wohnung zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. 
564. Eine Wohnung und ein Zimmer zu 
vermietpen; Bilbelergafje 32. 
Eine ihöne Wohnung von 4 Zim— 
mern, Küche ꝛc. gleich zu beziehen; Affenthor 10. 


2 16) find im Hint 


Famili Gmiethens : 
1266. Ein! — reamgblidied Span Logts men — 


Atzemerwe 
mehrere 
mern, Küche, Manſarde ıc., a 
vergnügen, au bermirthen: Räb, Fahrgaſſe 47. 
564. der Bodenheimer in (Rals 


für Fe — * b ih x De 
ruhigen Ge öbe o 

* zu —— und kann ein Theil 
Wohnung *3 werben, 

iſt ‚ein ſchoͤnes Sinmer, 





Bleichftra 
mit —— Bi * * —52 ni 
—* m 
—— — En au ea: 
Tagen *3* PP; 


Eine ae Bartenwohnun 


1, Seite m Ay vermi * ent — 4 
mmeT, anfarben 
Kerr 23, Im Edi Meern 


561. Am Bodenheimerthare fin 
zue mit oder ohne —* 
vermiethen; ar. Bockenhe 
561. Im 1. Stock: Salon, 2 "Zimmer, 
‚. Küche mit Wafierleiturg; im 8. 
lafzimmer md alle fonftige 
Bequemlict ten. 
565. Guiplettfirafie, neben dem Blu- 
— der 1. 2. Stog des neu⸗ 
ıten — jebe® ud Binmern, 


J er A zu ver: 


1267: Zwei möblkte immer;eines mit 
ber ie dit auf Kin fa —— 
Schmidiſtube 7, 


Salon u. 


od, oder getheilt zu vermiethen 


rechts im 2. Stod. 
562. Ein freundlich mdbL.- Zimmer ; Bol: 
fenheimer Anlage 12, 2r Stod. 
565. Gin kleines freundlich möbl. Zinnmer 
im 1. Stock; Frietbergerftrafe 27. 
1291. Eine — * 
mern zu vermiethen: Lanzeſtraße 
heres eine Stiege hoch. 
— — von —— mit 
artenvergn 8 nd vermiet Ober- 
mainftraße 3, 


565. Ein möBlirtes DRUM. zu "vermie 
ern Laͤmmchen 


then, hint 
b6B. Ein ſchoͤnes 3 it zu 
vermietben; tm Truß,.bei a 9881 


1. Beilage, Fraukfſ. — M.213, Freitag 9. September 1859. 


Defanntmahungen. 


Im grossen Harmonie-Saale. 
Breitag den 9. September: 


Iueite Vorſtellung im Gebirte der indischen Aagi⸗ 


J. Höhl, Physiker, aus Wien. 


ar ne Sperrfip 1 fl., erfter Plap 36 Er., zweiter Pla 18 fr. 
— 6 Uhr, Aufang 7 Uhr, Ende vor 5Uhr 
ete find zu haben im! - Taufe des. Tages bei Herrn Philipp Weismantel, 
große Bockenheimerſtraße No. 9, und bei Herrn Meinbold Bai — 


N 


re Boruheimerſtraße No. 9. 


Providentia, 


Srankfurter WPerficherungs - Sefellfchaft. 
1276. Die ik verfichert d bill ämien 
See:, Fluß: und Land: ‚Leanapeit: Gefabech u" satte gebens- 533 
—* 8: und eg jeder Art, ſowie Verfiherungen gegen 
glücung im Beruf oder auf Meiten unter den günftigften Bedingungen 
ab. Fo pekte In Verfiherungsformulare unentgeltlich durch 
die Direktion, große Gallusgaffe 15, 
fowie durch Die Herren Agenten: | 
3. J. Almeröth, sr. Sandgaffe 4, C. HI. Textor, Rebſtod 5, 
Phil. Oblens Ohlenseh ager, Bureau des Delphin. 


Stahlreif-Röcke Rt ehe 


upend billiger, bei 
Carl Mittler, Pofamentier, 
1211 Liebfrauenftraße No. 
'um. Das Waſchen und NRepariren der Röcke wird aufs befte — 
126 ubedentend gefleckt 
ächt oftindifche —— Iacher 
zu jehr billigen Preiſen bei @d. Debler, Stiftfiraße 2, 2, Eck ber re Beil. 
Se vom. Seljer Brunnen bei Großkarben, alleinige Nieder: 
Ifer Waſſer a nur frifch; 1. Rrug 6 ir., 12 Riige 1 
ohne Krug, bei erster, gegenüber dem Saalbof 


eher sr WERT —— 
Abreß Sandbuch für 189359 4 af. und 2 fl. Ath.bi&.F, Krug, Papagaig 1, 


Nufernf. - -— 
Mitbürger! Bei der bevorftehenden Mahl eines Pfarrerd an ber 
Gatharinenkieche wählet nah Recht und Gerechtigkeit, feid unbeſtechbar 
bei den Wühlereien Auswärtizer, welche zu beabfichtigen fdheinen, * 
Stelle der Hauptlicche mit einem jungen, unbekannten, vielleicht ung 
neten Manne zu beſetzen; Laffet erprobte Kräfte eurer Vaterſtadt 
im Stiche, feid gerecht! 
Das WBeinfchiff ift da in alter Weife, 1288 
Führt Mheinwein mit fih zu billigem Preiſe. 


en 
1280. Mittelgroße Häuſer mit — in Ge re — werden 
zu kaufen geſucht, durch Julius Ja beeibigter Senfal 


1211. Altes Papier, Briefe u. verfchriebene 8* er zum Era fauftund- 
hält Lager von aut gewalzten Papter-PBappen &. Ifland, fl. Sandaaffe 11° 


560. Johanna Miebling empfiehlt fih im Ansfteuerzeichnen und Namenftien 
jeglicher 8 ni auf alle Stoffe, jowie auch im Platt- und" Goldſticken; Allerheiligengaſſe 55, 
um 


1288. Die neueften Jeihunngen für weiße Stiderei. 
9 Beinganum, Döngesgaffe. g.: IF 


Dee d Pianinos welche noch In gut Fee 
find, werben m Velen — Tr F. w. 5 de — 
1234. In angenehmſter Lage der Zeil ſind im erſten Stock zwei 


immer nebſt Cabinet, Bedientenzimmer ꝛc. möblirt zu vyppie 
aäheres auf der Expedition d. DL. | N 





111. u großer Laden mit Gomptoir und Magazin iſt zu —— große a. 
heimerftraße 4. 
1288. Im Weinſchiff am Fahrthor find wie immer die befannten rothen 
zwiebeln zu haben. 

1275. Tholer:Scheine und —* orten werden höchſt möglichſt 
angekauft. M. J. iz &K Uomp., ei 1. 
563. 20 bis 30 Maas reine Ion PR wünſcht man täglich: 
zu nehmen. Näheres in der Expedition d. B 
Champagner a 1 fl. 24, 36 u. 48 Fr. pr. %/, Fl., 48 Er. pr. 1, 51.5; Farabeplap 12. 


558. Bon einer bebeutenden Fabrik bin ich beauftragt, eine große Partie Hand 
—* — un äußerjt billigen Preifen en gros I ee und empfehle biefelben en 


älligen Abnahme. 
Franz Hoeigne, 


1911. Schulbficher, Pre und nen, billigft bei WW. Mirras, alıe Daingergaffe 86. 









=... I0kal- Beränderung.‘. 


— geehrten Publikum bie ergebene Anzeige, daß ſich — sa 


Bleidenstrasse No. 12, 


im „großen Kaffeehaus‘, 
5 ich mit meinem bisher betriebenen —— Geſchaͤfte auch ein Detail⸗ 
— in Parifer Blumen, Tüll und Blonden, Band, Seidenftoffen, 
Drabt, jowie allen ind Putzfach einfchlagenden Artikeln verbunden 
er * , halte mid unter Zuſicherung ber reellften Bedienung befteng empfohlen. 
"Frankfurt a. M., den 1. September 1859. 


: Dö b 
R Börz, Benage wa. 


Gewinn-Biehung am 1. Bctober 1859. 


k. K. ;öster. 100 fl. Eisenbahnloose. 


— —— —— 200,000, 40,000, 20,000, 3,000, 3000, U, « 
te 
3 Deere — Tagescours, Looſe für obige Ziehung . 
} a 

Gustav Casse?, Büngesgale 8. 


Ü.F. W.Cnopf, —— 


aus Erlangen, 
mpfiehlt zur Meſſe wieder Glace-Hiandschuhe en gros et en 
letail zum: billigften Preis beftens. 
Das Lager befindet fidh wieder Liebfrauenberg, vis-A-vis een 
— in einem Korbladen. 1290 


‚Eine erfahrene Modiſtin —— geſucht. Das Mäbere im 
‚Safbans zum Mbeinftein”, Fabrgaffe 2 


Das chemiſche Gaboratoriim dahier 
bernimmt die Ausführung chemiſcher Analyfen jeder Art. 
Dr. Julius Löwe, Schlesingergasse 20, 


1282. Das beliebte Putz-Pulver zum Reinigen ber Diele ift wieder ein⸗ 
etroffen und zu haben: Beil 24, im Hofe. 





Zu verkaufen. 
562. Ein gebrauchtes Canapee, auf 
ie en * bezogen, iſt zu verkaufen : 


658. Große aut Karen Weinfaͤſſer find 
abzugeben; Wilbelergafle 1 
Ein Schlag voll di ca. 60 bis 
70 Baar ift zu verkaufen. 
561. zum, friſch —— — 


I Bene wen bei Baul Altvater & Go 


Ein —— Mad’icher 38*8 
iſt En verkaufen; Schöne Ausfiht 18, im 


— Ken —7 Stute mit ſchwarzen 
Abzeichen 6 Jahre alt, Größe 
nr 4 * alien und auch militaͤr⸗ 
kom, Ro zu verkaufen. Näheres Finkenhof⸗ 
aße No. 12. 


Dienftgefuche und Zinerbieten, 

564, 9 wird ein alien Kindermaͤd⸗ 

Bendergaſſe 6 

561. Ei aejegte Berfon fuht eine 
.. Sr Köchin; Fiſcherfeldſtraße 16, im 
1 

563. Es wird ein orbentliches Mädchen, 
das zu aller Arbeit willig ift, geſucht; 
—— 19, 

564. Gin Mädchen, das waſchen, bügeln 
und bürgerlich fochen kann, fich der Haus» 
arbeit unterzieht, ſucht als Mätchen allein 
ya Mittelweg 32, v b. Gichenheimertbor. 

63. Ein Wäbien für Küche und Haus 
wird bis zum 19. d. gejucht; Oederweg 31. 

564. Gin junger Dann fucht eine Stelle 
als Bediente oder Hausburſche; Taunus⸗ 
Anlage 10. 

564 Eine erfahrene, mit guten Zeugniſſen 
er Perſon, welche jchon Kinder mit 
Waſſer und Milch erzogen hat, wird negen 
auten Lohn geſucht. Frau Jule, 
Allee 17. 

564. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
fann, wird geſucht; große Gallusgaffe 3, 
im Laden. 

564. Ein ftarfer Zapfjunge wird gefudht ; 
— 32. 

— Mädchen, das bürgerlich kochen 

und alle Handarbeit verſteht, fucht 


Bien; —X T, 


ger Eersleht, * 


Ti ber — das gut bürs 


in ei ill 
geſucht. Nur ſolche ME ma 


ein gutes Zeugniß we he 


gaſſe No. 2 


Pr. hr 


1292. Gin Hausburfhe wird in ein* 
Specereigefhäft geſucht; Vilbelergaſſe 38. 
665. Eine jehr gute Köchin, wel 


H beit ichten h ird 
ausarbeit zu verrichten hat, wir 
feines Haus 2 Frau Maas ie 
aaffe 
565 Gin reinliches Stabes: Daten, 

* häusliche Arbeiten arlindlich 
auch gutes Cob erhält, wünfcht eine‘ tele 
Be AH Stelgengafle No. 16, im 
1 

565. Ein Mädchen, welches einer Meinen 


—XX vor — kann, wird geſucht; 
riedberger Land 1, 





Bekanntmachungen. 
Spaniiche Brunellen, 1 
Bordeaux Pflaumen, 

Pruneaux, poires et pommes de Tours 
Malaga- Trauben. Rofinen 

en gros et en ddtail,, 


EEE — 
Verlo 
562. Es am Ra 


i va ‚ber 34 
eine ſilberne Broche in 


Adlerfußes, mit einem ck ax 
loren. Dem redlichen Finder * gute Be⸗ 
lohnung im „Römiſchen Kaiſer“. 


561. Eine geübte Kleidermacherin ſucht 
noch Beſchaͤftigung in und außer dem Haufe; 
Fahrgaſſe 49, Ir Stod, 


1215. Üeiuftee Lampendl a 48 fr. 
ani-WHinoprio. 
564. * ine Gigarrenbüchfe mit ca 18. fl.‘ 
in Papiergeld wurde geftern. Abend verlo⸗ 
ren. Der reblidye Finder wolle ſie 


eine angemefjene Belohnung bei Herrmk 
wirtb Bufch zur „Bavaria“ abgeben. 


1215, a Aa bo... — 
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lin s Renz — 


Am Sonnta ni 

63 a a ui N A Wide: 

im rt nnt € 
Der Pl ROH — Ki an 

si er mynT“ y sdapıann 


jIr: 

Freitag den 9. FRONT 1859%; sing Ichrrtnurro 
og Bär und die Schildwache, er — en Boni, Ha ai 
bon den n, Galuan ictor x. — Großes orien- 
taliſches Ben und 6D fe * — Jeu de barre, grande Ber 
— — * Me — * gene Diele," — -von 

— a ap ryla bpaıdo tt von 

ji Hr Be Mi Hard ‚don, Kräulein — — 
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— —— 





a * 7 Auftreten des — * 
Far — rei iu 
— dir nach 9 Uhr, 3 
J —— 1241412 * nr20 
An —8 den — 1859 fin Extraʒuge von 
ch D —3 mit —34 in Langen ſtatt — Abfahrt in Frank 
urt Die Abend A nal — Director: 
1292. Zu der heute, ftattfiupenden rathenden nr, — 
in 2 eine A naeicnendeit von feit Je it kn fommt, 
meiden ie yeah ihen aktiven und a 2 gti rm a 
Vor 






LITER 2 8 lie IT >. 7 Gb — 
6665. Eine friſche Sendun nger er, porzünlicher ——— 
e8 8 8 rich EHoR — 


Becker’s Felseukeller, Hainerweg. 


"565 Fortwährend ausgezeichne kes Lagerbier aus ber Brauerei bes Herm 
Leihhorn.- f 





Be Süßer und rauſcher Aepfelwein. ©. Enge ardt., 
1991. Bifitfarten zu 1 fl 45 fr..pr. 100 518 zu ben allerfeinften_ Sorten em- 
1 Reinhold —— Buch⸗ eh St — 





—9——— Landſtraße No. 82, = bem Bauplap, fann Grund abgelaben werben, 
gegen eine — pr. Kuhr 


— Bekanntmachung 
1292. In in d ali e follen, zufolge 
Beichlufjes br ber Ki ee —* N har ner hoben feier 
tagen in bem jegigen proviforifchen Lokale derſelben (WUndachtfaal im Eomp 


EEE a TI TE ae 


a Indem bie unterzeichnete Section dieſes hiermit. zur Lenniniß der 










be ffeud 
macht. fie zugleich. hekannt, daß dieſe Anmeldungen non, Denjenipen,; weile Mg 
et Bde ch —5 en konnen ‚oder berells au em er ba 
bis 16. S —5 d. J. In,ben Bormittagsftunden von ar be/sarf | 
ffube einzugeidhnen find, und Diejenigen, welche ſich innerhalb, Friß 










vieler F auf di 
angegebene Weiſe vorgemerkt haben, für bie beorftehenden hohen ‚Feiertage Fein weitere 
— t genießen. IH9819 —— ar 

v 4 dr a 


t m M., den 8. September: 18509. j et . 
| Die Eultus-Hectin 
sus F des Vorſtandes der iſraelitiſchen 


1292. Indem das unterzeichnete Comite den fang der 
in Breitenworbis eingegangenen milden Gaben ira: beſche 
drumgen, den tiefgefühlten Dank ſowohl den edlen Gebern E 
nahme der @aben fo bereitwillig unterzogen haben, erDusE) AUIR toätinpe aus zufprech 
Wir danken noch beſonders für daß koſtenfreie Einttiden Aufrufs Seitens der 
erren Heller & Rohm (Redaktion des Frankfurter Journals) und der 
ankfurter Poſtzeitung, und den Mebaftionen des Frankfurter . 
Aırter Hanbelzeitung für die bebentend ermäßiate Ginrhkun Sgebühr 
Annonce, und-insbefonberei der Redaktion des Intelligenzblatte® Für das 
geltliche Wubliciren der gefammelten Gaben. — Wir vagen es, bei=ber großen Roth 
unferer Gemeinde,” die Witte u» ferhere milde Gejchente Dem Ausdtuck unſeres Dantet 


— 
rettenworbis, ben 29, Au uft 1859, E Sagt 
Das Ulf Komik: | 
König, Dechant Adam, Shultbeis. Wolle. Große. Denkeh, 


gie bie —— in Breitenworbis find bis zum 7. d. weiter gen: 
i Herrn Gonfiftorialgath Pfarrer Schrader: Von E.®. in U. 1 fl., von 
Mufifanten 1 fl. 45 Er.; zufamhen 2 fl. 25 fr. 4 

Bei Herrn Stabtpfarrer Ehiffen: Ertrag einer Sammlung in der Kirche 38 f 
36'/, fr., 18 fl und Az aifammen 47 fl. 361/, kr. in 

Bei Herrn Georg Bohn, Bon ger Baurath Schmidt 1 dat " 

Mon nr Seller obm (Redaktion des Frankfurter Jout als): Von 6. I 

n Mainz 5 fl. BR 

560., Es iſt gin gut erhaltenes großes Kenfter und ein Kalonfteladen 3 verlaufen 
Zu erfragen een Launspach, —— —F ai * 


550. Gi in, in allen in i Infchlagenden Arbeit | 
und einige Lage Der Mehr Br gen nr — 


565. Pfauenfedern werben gekauft; Graben Mo. 12, Varterre. cn. m men 





INCL — 








"271. 0N 
fs Ba & ; 5 
m suauag ugauau⸗ 
— * J 
er. “£ he 7%; SEE 242 23% WR) 7 
FEFIEER BI un. Hg “uduruog - a3pn1g3B tn 
a Zn Be, a BEE NT ELT Son dazung *nas 
LK: Ar ee 3 Fk + sprddszän": 3374120 
Bad. BEE TREE 6 2049 m og alloye: — 
Te I EFT ER Biganpaad —— Bene 
er da yore - 2. pp pog qun ap A 
ap asaan zuvag "ıd Üorlispege. aabigav wait a⸗ moapvag un NE Yor 
u ei. ppnadob Buy * 
E58 ; uJ wuxe pnagd ‘07q 
Base SUB 98532 ES 5 05 1 2% nd 
J— — raxo unbu — — ‘03Q — 
EB end uuxo ° ‘044 e 
* — ur ‘2 cr ic ang ‘ . . m — ⸗ vunad ‘4076 RER: * 
a N 
it 


vuaduqesẽ IQ aauun euamaeaq 


wvjuraacuy Sop SSnjus 


zu — — 
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zu —* Auferac : che Bet un außen _ 
Ein — 1 Ref, 1 Frag 

ea, 
n ner e ’ 
preistßhrdig zu — en; gr 


erftraße 43, im Hofe inte. 
Cr = 
















immer zu vermiethen 


fe 5, 37 © 
tr Ausficht * die Zeil iſt 
nes une Zimmer zu vermie: 
Schäfergaſſe 8. 
—* ittelweg No. 34, nahe am den. 
„ iſt der bhparrreSioa 
t ufammen eizbare Zimmer, e 
Wanfäbe x., Garten, zu — 
en Tiebfrayenberg 24, im La 
berräber Fußweg 4, 2r Stod, if 
nung von 6 Blmmern, 2 Rüden xt. 
& getheilt Qu Vermiethen. 
find an ber Mainger 
e 2 518 3 ſehr ſchoͤ * 
© ohne Möbel zu vermiethen. Naͤher 


Pd 


© va Eure #= 


ei "Freundliche möblirte Afiänfer * 
Er permite - 





Geſuche verfchiedenem Arte . 
b 
a E Wiſt eetfegfier werbeft Aa Kufen 


— Gin ober Pi 2 Sipe 
w Pe werden zu faufen g 
5. Eime*fleine Kelter, w 
> ausbrätfen kann, 
ee ilb.. rg Friedberg 











1/; 

















nn. Ein — 
(gelblich, mit eg: 
bat fih. verlaufen; 


"Namen: „Kidöle” und 

Halsbi.dchen mit 

Dem WBieberbri 
Belohnung Allee Div. 1. — 


1292. 1858r holl. za 
‚u. 1/, Anker 


12'fl; 
8 'Slod.se ie 5* 
- 565.. Gin junger Menſch kann 
Rehmbäten dingungen. Rof und Logis 
ethalten PF 

565. Ein Ginzler: em ne 






— nheimerfiräße 27im Raben. 
n * Bimarer iſt gu ver⸗ ge verloren. Oegen Beloh 
en im 


—* Altgaſſe No. 12; zu er 
2. 


Stod 
566. Ein 1 — — iſt zu ber⸗ 
miethen; Kloſterg 


Dienſtgeſuche und Anerbieten. 


557. Es wird ein buntes, reinliches 
empfohlenes Kindermaͤdchen t, w 
auch —* Haus⸗ —— ——— 
zu erfragen gr orn m: Lade 

565. Ein ſolides Mdaͤchen, welches Haus⸗ 
arbeit verfteht, ſucht eu "Stele: Schul⸗ 
ſtraße 17, im Sitock 

585. Gin Gärtner, der hing zur Haus⸗ 
arbeit willig ift, nd: Dienſt; Biegelgaffe 12. 

565. Gin iolived® Mäddyen, „pas Fochen, 
waſchen und bügeln- fan, * Hausarbeii 
grundlich verrichtet und mit * Zeug⸗ 
nıffen verſehen iſt, t Dienſt, durch Frau 
Hofmanmnm, Triertſchegaſſe 8. 


WE £ 


t verfrant IR 


FA Se ei — ——— 


565. Eine arme — 


— ein Portemonnale, 5 
Seſungen und Silber — Der red⸗ 
Lee wird gebeten, daſſelbe 
Belohnun geben N 


— 17, en 
565. Gefunden: Ein — 
kann Fiſchergaſſe 14 gegen di 


gebliht in Empfang genommen Werben 


Berlo . em, 

565. Mittwoch den 7. kn, wur 
auf dem Wehe aus die Eircus_Rer 

der Wirthichäft Buſch und dem; — 

vorbei bis an den Steinweg eine go 
Uhr mit Uhrhaken und Schlüſſet 










un —— zn u, ee — 


3 Bellage, Fraukf. Jutell⸗Bi. M 213, Freitag 8. September 1859, 


— — — — — 


Bekannuntmachungen. 


nicht zu überfehen! A 


1262. Das berühmte und wohlbekannte Lager der ruſſiſchen Welz 
Pelzfchube aus der Fabrik von 
[__ Karl Uderstadt, aus Ellrig am Harz, 
befindet fih: Mömerberg, breiter Gang, dem Mömer gegenüber, wo 
m as billigen Brei verfauft wird: 8 8.8 ** 
Pelzſtiefelchen, ſchoͤn und dauerhaft gearbeitet, mit feinem Pelz gefüttert und 
bejegt, dad Paar * 8 fl; 
— von Goldleder zu 2 Ei 
Pelzſchuhe in WBichdleder und Saffian zu 1 fl. 45 kr.; 
fir Kinder find die Preife geringer. 


.... Mloerle’scher Kaffee. 
- „2192. . Diefer Kaffee, welcher jeit einer Reihe von Jahren befannt und fi) als vors 
ichſte Beimijchung des Indiſchen Kaffees in Bezug auf Erſparniß umb wegen feiner 
| en Kraft bewielen bat, wirb bei den fteigenden Benin des Indiſchen Kaffee's als 
b vorteilhaft aufs neue dem Publitum empfohlen und ift, zur Bequemlichkeit ber 
geehrten Abnehmer, in folgenden Depots in Vaquets von 6, 12 und 24 Er. zu beziehen. 
2. Mannberger, großer Kornmartt 2. 
. M. Lampes, Buchaafie 2. 
aul Göliger, Allerheiligengaffe 45. 
Geiger, Bodenheimertbor, 


1292. Wollen Sie Geld beim Wollenwaaren-@iutauf erfparen, io 
bemihen Sie ſich gefälligft Domplag, Ed vom Fiihmarkt, gegenüber dem Haufe des 
ern Domer, bei A. Marx aus Groß · Umſtadt. Dafelbft Faufen Sie Herren- und 
mnen-Unterhojen in allen Qualitäten und Farben von 36 fr. bis 1 f 24, Unterjaden 
7 Herren und Damen in allen ge von 42 fr. bis 1 fl. 12, Knaben» und Mädchen« 
Unterbofen und Jäckchen von 18 bis 42 Er., Unterröde von 1 fl. 6 Er. an, alle beliebige 
Größen und Farben Herren«, Damen- und Kinderftrümpfe. Großes Lager wollener Hirrens 
und Damen-Unterjaden (für auf bem bloßen Leib zu tragen) von 1 fl. 45 bis 2 fl. 42, 
Herren: und Damen⸗Geſundheits Unterjaden für Gicht und Rheumatismus ald vorzüglichft 
aufe Qualität anerkannt, von 2 fl. 24 bi8 7 fl., wollene Herren- und Daum “ von 
If. 48 bis 4 fl. 12 x. ꝛc. Einzig und allein Ed vom Fiichmarft und Domplap. 


mg Für eine rubige Familie ug 


if eine Wohnung von 4 Zimmern, nahe am Eſchenheimerthor, zu vermiethen, durch 
1293. Wohl, beeidigter Senfal, Zeil 36. 


565. Gin gebildete8 Frauenzimmer, welches ſehr geläufig ——9 ſpricht und 
— F Stelle in einem feineren Geſchäfte. Offerten unter M beiorgt bie 


DMöslirte Zimmer zu vermieten: Roßmarkt. 14. "Räpenet bofeibft, Zaben rechtB, 





obdes: Mnpeige n 
Freunden und Bekannten bie traurige Nachricht, daß es dem Allmächtigen ges 
fallen hat meine * be er 


Maria nn, geb. Fried rich, 
n —— I ei ee * 
7 en Morgens. 5%, 


een Ben FRE ſich —— 


Die Beerdigung findet ftatt: Samstag ben 2 een Morgens. 81/,; 
vom Sterbehaus, Hanauer Chauſſee 38. 


Todbe8:BAUnz 
e — und —— — wir * ——— Ara 
raueranzeige von bem geflern Ra * o 
Gattin, Butter, Stobkuften u ui; 
rau Senr. u, 


Fran; $fa 3a Dis, geb. Gundram, 

im Alter von 79 Jahren 9 aten 4 en und bitten um ſti —— 
Die ktrauernden liebenen. 

Die Beerdigung findet ſtatt: ——* den 10. September, Morgens 91% Ubr, 

vom Sterbehaus, Diainzer Landftraße 6; das Seelenamt im Dort um 11 Ußr. 2 








1292. Unferen Berzlichften Dant- Alen, welde unferem — —— 


Schwiegervater 
Zobann Höfe, Handelsgaͤrtner, 
bie legte Ehre erzeigten, 
3 nleicher Yeit verbinden wir Die ergebenfte Anzeige, daß das langjährige Geſchäft 
unferes Vaters und Schwiegervaterd auch fernerhin von uns mit aller ee 


hrt wird. Un etrich, Kimfts = —— 
re a 


565. Ginem geehrten Publikum, ſowie meiner — Pre rg 
9 eige, daß Ich mit Heutigem mein Geihäft Fahrgaſſe 76, 1 
Löwenpläßchens, eröffnet habe und halte mich einem gütigen Fe Sr I, 
F. W. Schl ayerg 
Kappenmacher. 
565. Ein gebildetes Frauenzimmer, welches ‚gut empfohlen wird, im Pen * 
in allen weiblichen Arbeiten geübt und mit der Auſſicht bei Kindern vertraut 


Stelle (bier oder auswäris) als Stubenmäbchen oder zu größeren —S 
Catharinenpforte 10, im 1. Stod, 


565. Ein junges Frauenzimmer, welches * Naͤhen, Bügeln und feinen Wafehei 
jebr eübt ift, fucht eine Stelle zu größeren Kindern, Offerten unter @ yr 


ie zpedi tion d. Bl. 


566. Man ſucht eine frequente Bierwirthſchaft zu —— oder ein ie 
zu kaufen. Offerten unter fa beforgt bie Expedition d. = 
566. 5000. find-gegen. Time HOypothek aut zuleihen. —A —— 














— Damenhüte 
im a. —* en Farben und Stoffen, in Capot ud Amazonen, empflehlt iu 
2 —— ie Ei Dauth, Bilbelerftraße 27. * 


* iethen: Drei Gartenhä Alleinbewohnen, mit und 
„Barmen a 
Nufillion, Agent, Schäferaaffe 48, 
Ich enpfehle meit Feich affortirtes Lager von ädten Hlavannea-, 
* urger und Bremer Cigarren zu möglichſt billigen 
a 
unanane 


u —— u En zn mit Bauplag, “E 
nabe an einem Da ce, u verkaufen, 
* ©. Wohl, beeibigter Senfal, ‚Zeil 85. 


565 Es wird ein Theilnehmer an einem fehr rentablen Engros Geſchaͤfte mit einer 


gartz Meinen Einlage geſucht Dfferten unter Ghiffre J Po. 75 bef. vie Exvedition 
5665. Am Mittwoch den 7. September iſt ein Portemonnaie in meinem Laden zu» 
rüdgelafien worben. 7 7. HRonnefeldt, Reuktiäme 12, 


Ein Haus ı mit Einfahrt, 


* der Stadt, welches ſich gut rentirt, iſt enge a zu — db 
S. W Wohl, beeidigter Senfal, Fa 


nger Mann, der die beften Schul» und Lehr-Beugniffe befigt und ber 
= Side, , Buchführung. und Gorreiponbeny mächtig ift, fucht in einem Golontals 
— eine Stelle als Comptoiriſt oder Magazinier. Gefaͤllige Offerten unter 

8 befbordert die Expedition d. BI, 


— Ochſenmiſt iſt abzugeben; Mörfergafie 1. 
r ‚566. Acht Maas Mil find gany oder getheilt abzugeben. 
Erinnetung an die guten Zahnſäckchen für die lieben Kleinen a 4 fr.; Halnerhefi 6. 
566, Frifchgeichoffene Felvhühner find heute angefommen und jeden 
5 u haben, ipf, am Kla eld.. 
1293. Crinolines in großer Auswahl BR bei 
L. Hieher, vorm. ©. Kolrot, Döngesgaffe 27. 
566: Gin mittelgroßed Haus in guter Rage, 5 * lichen Theile der Stadt, habe 
————— zu verkaufen an Handen. ultheis, Bleidenſtraße 14. 
566, Drei richtig angefommen. x. 
junger Pudel wird zu kaufen geſucht; Wrebigerftraße 7 


666. — — zu derkaufen; — —— 4 in Srofengane 


a iu Ws » 
® a: ' 











* . . P- 


— nn Oktober if ah afie 23 
e 

1. Stod, beft aus 6 a 1 

a 1 Garderobe, 


vermiethen. Näheres im 2. Stod, 

1293. Der Laden No. 20, auf bem Rö⸗ 
merberg, im Sauptgang, ift für kunf⸗ 
fine Meſſen zu vermietben. Näheres Roß⸗ 
markt Ro, 3. 

1293. Gin möblirted heizbared Barterres 
Zimmer; Allerheiligeng. 76, naͤchſt der Zeil. 

565. Schügenftraße, nabe der ſchö⸗ 
nen Ausficht, eine Wohnung von 5 
Zimmern xc., erfte Etage, zu ver: 
mietben —* en zu beziehen. 

eten, 

657. — Bi — 5* Nm A 

m Bäder ne erger 
u Eine zweitftillende Amme, eh Nie. 
licher Milch — ſucht Dienſt; Schäfer: 


e 26. 
en ſucht 4 Hausmätchen ; Breiteg. 
Geſucht wird: Ein ib- 
* das kochen und alle fonftige 
een verrichten Ffann; 2ieb: 
auenftrafe 3, Ir Stock. 


566. Ein Mädchen, welches etwas foch f 
4 1292. Borzüglice GBtt. — 


kann, wird im eine ſtille I ge: 
ſucht .. ee en ftraße — 

666. ſucht D 
aen Ro. 5 —*— — — m 

en 

566. Ein anftänbiges Mädchen aus guter 
gie welches a no — gg 


aud) dem — —— —* an ri ht 
Stubenmädcdhen ober zu gr 
eine Stelle. Frau Maas, * 8 
Ein--gebilbetes Maͤdchen, welches gut 
naͤhen und mit Kindern umgehen kann, wird 
geſucht. Freundliche Behandlung wird zuge⸗ 
ſichert. Großer Hirſchgraben 14, Parterre. 
566. In eine ſtille Haushaltung wird ein 
braves —— geſucht, das mit guten 
ſſen verſehen iſt und ges eintreten 
ann; Allerheiligengaffe 45, Ir Stod links. 
566: Ein junger Menſch, welder ſchon 
in — war 38 gute —— 
bat, ſucht eine Stelle; Näheres Markt 2 


Waſſerleifung xc., zu 1 


Serrfiften war und. gute Beuantfie 
ch auf Verlangen 1 der Hausarbeit 
a x fucht Dienſt. Näheres Me vr 
"6, Gin Gartenburie d ſoaleich 
artenburjche wird fogleich ge 
— Bof. Saufer, Sahraufet, 
Eine rg: . wird bis 16. 


— geſucht ; Zeil 
566. Ein welches kochen Fann 
m 3 — — 2 ſucht Dienſt 
om 
Man ſucht 1 Saustncät; —— 1 


Am Mittwoch Abend wurbe ein 
— — * 
nger eine gute 

No. 25, i = Raben. 0 


r. Ans = —F 
er 1., Sachſenhauſen, 


N Dei 
Welfake 1 9 11. 


- Salami, neue ag Härin 


— 
"566. Gin ar ——— 
wüinfcht noch einige- Sommifflonen 

_ zu — — —— 


Friſch —— neuer Sabber 
— ober 586 
Carl and, Ü. Sifchergafle 2. 


566. Sonntag Abend wurde auf ber Hell 
ein geſticktes Taſchentuch verloren. Wbzu- 
n Belohnung im 2. Stod bei 

Beben. 

666. Ein Wäbchen, das Bag nähen ri 
flicken kann, bat noch "ei frei; 
Rangeftraße 51, Ir Stod, * 

1293. Gin Nãahmãdchen wird "einem 


Tapejier gefmh; "geaßer —— 


Barterre, 


— — —— — 





auff, Iutel.:Bi. I 2 Greitag 9 * 


Belanntmadungen 


Srankf, Bereinzum Schutze der Auswanderer, 
Dieubtog ben 13. September, Abenbs 7 Uhr, auf bem Burenu bed Vereins, 


J der - 
zus 5 Raıfıe General:VBerfammlung beehrt fi bie Vereinsinitg'ieber 
einzuladen Der Vorstand. 


Vorkommende Gegenftände : 


1) Jahresbericht. 
2) Rehnungsablage. 
3) Ergänzung der Vorftände und Wahl ber Meviforen. 


Sattune, 


‚4 breit, aͤchtfarbig, pr. Elle 8 kr., in reicher Auswahl empfiehlt 1292 


Georg Eduard Hans, 
Ed der Kannengießer- und Fahrgaſſe. 


SE — IT 
565. Einem verehrlichen Pu— in der Kalbächergaſſe 
Hikum, inshefonbere ben Herren Weinkeller in —— 
Meßfrgmden bringe ich meinen mit dem Bemerlen, daß bet 
Aid alle Sorten teingehaltene Weine zu ben möglichſt bilfigften Preifen, namentlich aber ein 
* licher 1858: Pfälzer zu 8 Fr. pr. Schoppen zu haben if. Zu Ku Beſuche 
ad höflichit ein . uch. 


m m 
 Gaufrir - Maschinen 
her, Seivenband und Franfen, Geftelle in Gijen, Walzen von hartem Meſſin 
52 Muſtern, fertigt und * vorraͤthig ber —S ſing 











Walzenlänge in Centimetre Preis 
2 1. Taſchenmaſchine — | * 
x . . ; 15 fl., netto en baar. 
Mo. ; 9-10 ...20.18-20 fi, m 


Proben gratis, 
3. Diehn, mechaniſche Werkftätte, 
Schäfergaffe 17, Sächfticher Hof. k 


565. Ein junges gebildetes — ——— mit den beſten Zeugnife 
fen verfehen, das jehr gut franzöftich fpricht, etwas muſikaliſch ift und dem 
n Unterricht ertbeilen fan, wünfcht bei Kindern von 9—12-Sahren 

ist zit fein. Offerten unter @ IR beforgt die Expedition d. Bl. 


565. La Meouverture de mes Cours et Lecons de Francais 
.; Mira; lien jeudi 22 Septembre. Prof. Dr. Heclere, Schippengasse 2. 


EEE ! ! Felt Preiſe ! 1 Ernie 


Die feit einigen Tagen erwarteten 


Mantelets 
Mine 


- find foeben in fchönfter — eingetroffen und 
=? pfiehlt ſolche zu vB ste — aber 9 * 
—5 


W. Rosenthal! 


aus Serlin und Erfurt 


33 Zeil 33} 


im Laden des 


Herrn Friſeur Ph. Knecht. 
SEDEDED ; ; aaa Bi EI 






DD 





nt 


tr bie nnten- in Bartenkete find folgende — 

1: & bet Knie &a Sächſ. Bundestags:Eanzlei : Ener ©r. Angler 

von Münd; 20 Fra, PIE Excellenz Krau von —8 1 Friebridätrer, 10 
Bei Herrn ** ebner: Bons. ©. 8 fl. 45, J. ®. Lohle 1 Brian 5 

—— . 1fl 30, M. ©. 101, Zeig sör vo Herzen 1 31 
‚RC. 8,00. &,5.15,%.®3f,6.0.2,% 81 0 v®, 

BE Dein Erfpari LM, & WEN ER OL : It.o.e.sf, 
Me pa ‚® ; 5 EB: 2. — 

W. 10 A, MN 1 fl. Zuſammen 97 fl. 3o Pr. und 1 ge 


Kerner ein Pad —345 
Oberinfpector —5*— : Bon ©, u. 6. 
15, U. Samuel aus Saarlouis 1 SR 45 
$ 8: l ni J. * eg, 
\ er * ersheim 
un r% * J Ro 


F 0, Bla TE 


2 


22 


m 


1 


F 
8” 
25 
F 
md 
*8 


* 
* 


- 


2 
3 


8.0 

° * 
* 
* 


.G 
en N. Rulp s Sin: —* denſelben M * M.O S. 2 fl. 
. 30 kr, F. R. 10 fl., L. U. Hahn 5 ee 1 Bm Ders 
. ©. it Dehtln  | fl. 5, ©.u.6© 2 M. rs chw.Ha 
men 
Seuer: Bon Hu. Gottlieb 1 fl., von der Wittwe eines Sachen 
W.L 2 fl. 24, 9. Consbruck 1 0, 5E2MURIN, 
Charlotte 1 fl * R 30 kr., — & M. ES jeſchw. Belli Er 
Ä,R.NR1,C.S.82M, B. Hof If. 5,NR 
inten —— von N. R. 1 fl., ®D%2f., J. M 
U 48 kr., Moſes Jantoff Oppenheim 1 ft, F. 9. 10 fl., aus douifem Spar 
if Zufammen 54 fl 
ber — dee Sntelligenjblattes: Bon D. Schäfer 30 kr., un- 
genannt A ‚3. & — A 1 fl., v. C. 30 fr., ob. Ferd. Bredheimer 
ammen ® 
wir ben ME anbiiten Bebern herzlich danken, find wir gerne bereit, weitere 
uno! für die armen Unglüdlicden in Empfang zu nehmen. 


M., den 7. September 1859. 
Das Comite 
| 666. Süß: Bierhefe ift friſch zu haben ; Fahrgaſſe 13, „Stabt Offenbach“ 


J : Br ” 1080 
Fr 5— ——— 
* 
—2 


Sondon, 5. September. Engliſcher, ſowie fremder Walzen ift heute 1 Sh. im 
Jam gewichen. Gerfte unverändert; Hafer flau. 

" YUmfterdam, 5. September. Watzen unverändert; Roggen preishaltend, bei ztem- 
Er lebhaften Umſatz. Rapps pr. October 561/, Lol., pr. April 60!/, ol. nominell. 
Nubdl pr. October 337/,, pr. Mai 35'/, fl. 


Tbeater:Unzeige, 


** eitag ben 9. September: Migoletto. Oper in 2 ten und einem —— in 
—— dem Italieniſchen des FM. Piave von J. C. Orimbaum. Muſik von Giuf. 
Abonnement-BVorftellung No. 2 239. 


— — VUN A?) 








* 2 1; 


'P. 42/8 G, er Br.O. 
Integr, — 

Obi i hkr.192 

2o0.i.F. AB kr. ur Y, 14b.u.6. Ye 


0 0.b. Hambro — — 
ah — u 


Nachrichten. 


Pf. | De 
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Diverse on Eisenbahnen und Prioritäten. 


41 Pf. Max-E--A. b. BR. |92 P. 
‚Ostb.b.R. 48.200.997, P. 


LiVomö-Florenz-E- B.-A. 9 pP. 








0,87, 66-b. u.@.|4//oBa 
32, —— — 








dierde eine Crnabeuege drautſurie 
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Berantwortliher Mebacteur und Berleger 9. ®. Helgmwart. — Emd ron $. P. Streng 
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nadhsftoht Sid marsilteu. nd 


ntelligen; ‚Blatt 


der freien Htadt — 








5*— —* mit bem Amtsblatt, Organ der hieſigen Stantsbehörben, fi 
land matt und ben Frankfurter Neqrichten als Ertrabeilage1 
——— | ——— am. Geiſtpfdrichen, Sqhlachthauegaf 21) 

AM zii. Samstag den 10. September 1850. 





— 





— der GEreigniſſe im Gebiete der politiſchen 


and materiellen Intereſſen. 
Frankfurt, 10, September. "(Bur $rage der Gegenwart.) "Zwei Ver- 
Beil find ed vor allen, in denen der Menich ſich ber othmwenbigfeit bewußt wird 
ein Baterland zu haben, eine Genoſſenſchaft, die ſich feiner gegen ** e Angriffe von 
Außen erfolgreich annimmt, wofern er fur ſeinerſells bereit ift, die Gemeinſchaft zu der⸗ 
Eingreifen für ihre Angehörigen noch dem Maß ihrer Kräfte in Stand zu fegen — 


4 re Berhältniß und ein Individuelles Verhältiß. Unter dem lepteren meinen 


die —* in denen einer unferer Landslente auf weiter See oder an fernen Geſtaden 
‚bon über air Are Gewalt, ſei es an feinem Leben, fei es an feiner Habe, ge- 
sim Ss solchen Lagen empfinbetes der Deutjche mit Schmerzen, 

beim ganz gut Leben laflen mag, in der Fremde aber 

en EB, 7 ein Wortuglefe u fein als ein Deuticer Untertban 
Abdter. Sn denn: werben bieje "älle nicht mit jebem neuen Faden ver» 
Be den der Unternehmungsgeift deutſcher Kaufleute und Kabrilanten im Auslande an- 
* —* —* eine belonbere ee Feſſel dieſes ale aren Unternehmungs⸗ 
‚Daß feine Rechnungen n ie Gewißheit des Englänbers ober des Fran⸗ 
— ga N wo er fi auch befinden möge, ger mädtige Hand 
ehalten werde? "Allerdings haben ſich bie RE * 





= ce breit sin ihrer Noth * erade leidlich eingerichtet 
Seite a, altes fie ‚auf ‚ders anderem durch geſteigerte Th und 
behelf ift fein befui befriebigenber Zuftand, und ber Neid bes 


hen 50 — auf die Angehörigen anderer Nationen wird nicht eher 

bis der deutſche Name auf allen Oceanen und allen Gon- 

Ben: rt Erdbhabts denſelben impontrenden Grzklang wie ber englifche 
amerifanifche. Unſere St eg ektumg | muß “ elthandel nad- 

en, ed auch nur um I &: —— gut beſtellt ſein —* Das ſociale 
den 239 die Erftenz, eines Dinges wie ‚bie nationale 

Würde —E —X url —* RN. ift, haben we Hirzlich erft ſelbſt erlebt 
8* Er» mebr ober minder noch immer,darin. Es ift die Bedrohung bes Vaterlanbes 
Angeiff, —— ob dieſe tha tſaͤchtich uber nur In ve Einbil dungs⸗ 

—— ber Bedrohten vorhanden ſei. Denn eben aus ber Einbildungskraft ur die 
Folgen bes — Furcht, jagt der Volksmund, laäͤhmt. Wo der naͤchſte 





Augenblid Eriegerifche Miteſſer ins Land bringen kann, ba verlieren bie | 
tigfeiten ihren ftäräfienumb bauerndften Antrieb — bie Pi 

ber Frucht. Je thätiger.baber ein Volt in Handel und e und allen 
Erwerbs zweigen ſich rührt, je reicher und höher es bie mannigfaltigen @hter 

um fich herum bereits aufgehäuft hat, defto ftärker macht fi in ihm das Bebt 
wärtiger Sidherheit.geltend, defto größere Opfer wird es deſſen Befriedigun 
bringen, fobald es ſich nur vom ber Mothwendtgkeit beſtimmter Dpfer zu. biefem 

überzeugt Hat. Wo ſich fo viel vereinigt, um die frage der auswärtigen S 

allen anderen voran auf die Tagedorbnung zu fielen, da erflärt fi die nationale 
Bewegung, beren Zeugen wir gegenwärtig find, von ſelbſt Was die beutfchen Einzel: 
ſtaaten in ber ihnen bisher aelafjenen Friſt ſchlechierdings nicht geleiftet haben, das ver- 
langen wir jet vom großen gemeinfamen Vaterland. Möge umfere Hoffnumg 
nicht metäufcht werben, möge aus ber ſich bildenden deutichnationalen Partei bat 
Gedeihen des veutfchen Valerlandes, feine Freiheit und Einheit nad Annen, fein 
Macht, feine Sicherheit nah Außen, feine Größe und feine Zukunft erblüben! 
Deß walte Gott! Ei * 







dar: 








Bekanutmachungen. 





„Neue Anlage“. 





Samstag den 10. September 1859: 
Dei günfiger Witterung) 


GROSSEN MILITAIR-CONCRRT 


arrangirt von Ki 
Herrn Capellmeister Hartmann aus Copenhagen, 


unter gefälliger Miwirkung. der beiden ——— des köni 
reuss. 38. Infanterie-Regiments und des Frank- 
rter Linien-Bataillons, wnter Leitung ihrer Directoren 
Herrn Ortlepp und Herrn Wachsmann, — inza- 
ziehung einer entsprechenden Anzahl Tambours, | 
und Ölsnaitzempeter ‚sowie Manonen-, Peloten- 
| ' und Tiralleur - Feuer. 


=” Anfang 5 Uhr. —  Entree pr. Person 24 kr. = 





Billete sind vorher .zu haben in. den Musikalienbandinngen der Herren C. A. 
Andre und Th, Henkel, ji TE . 


mn m Die nn 


wi — 


we. _ 


» na 
um 


\a 


Fäſſer⸗-Verſteigerung. 
Sant den. 10. September, Ba de 


KR eine Partie leere Faller, 
ald;. 1 Ragerfaß 11 Ohm mit Thürden, 11 Stüdfäfer mit Thürchen, 5 6Obmfäfher mit 
hen, 3 Bulaft, 4 3Ohm: und 1 2Ohbmfaß und div. Fleinere Faͤſſer, 
große — No. 25 gegen baare Beachtung öffentlidy an bey Meift- 
‚bietenben verft &. Beljchner, Aüsrufer. 


Güter Verpachtung in Ser Cadhfek 
bäufer Gemarkung. 
Somstag den 10. September, Tasmteses 2 une. 


des hieſ. Bürgers und -Bärtnermeifterd Herrn Sriedri® Reinhard Löffel ge 
börigen zen in der Sachſenhaͤuſer —— als: 
— Ro. 153, Gemlibland, I. H. de —— 11 —— 
Gew. 3 No. 668, —— — hie, Aöpt ven Desk, 
Br: a 
ER: Gew. 3 No. 589, — —— fe —— — 


Er pe 3 Ro. 317, Bemts * im Wolfsgarten, 28 Ruth. 8 Schuh, 
Bern. 3do. 154, Gemtisland, dafelbft, Pte Techter Hand, auf den —* 
—55* 13 * — 


—— 180, Gemüsland — — Bußofab, ſuhßt batanf, 


* tb. 98 Schuh 
; — gm. 3 —* 108, Gemüsland, jenſeits er Ft 13 Ruth. -47: 
Gew. 3 No. 96, Gemüsland, jenfeitS ber Gelbha RR Ye 7 Schub, 
Gew. 4 No. 164, Gemirtland, am Seehof, 8 Ruth. 
E Gew. 5 No. 88, —* im — ſtoͤßt Br Sehsergun, 2 Vrtl. 


m Gew. 5 No. 144, =» i 3 ſtößt aufs "erfte Altebergsgäßchen, 
org. ut 

12) Gew. 9 No. 176, Bine, im Sanbberg, fidht ‚auf zweite Sanhberggäßgen, 

13) Bew. 9 No. 44, Ei u nt Selig — ſtdit de 

o. ngert t em Hainerweg, er 
‘ "Sn I darauf, 2° Bull. 09, be oe ; 

an - und Stelle en 535 an den Meiftbietenden verpachtet 
werden. 


128 
Sammelplatz: am Affenthor. G. Belfchuer, Anrufer. 
60: Meine Pen 6 und Schreibftube befinden ſich von heute an 
Zeil No. 15, im eriten Stock, 
Dr. jur. 8. Mayer, Advokat. 
1267, Sri einer gebildeten Familie kann ein junger Mann Wohrung und Koſt erhalten, 


‚Georg ziegler,. 
Kleider macher, mis Speyer, ©" 

empfiehlt fich wieder flr zude Meffe mit feinem aut fat — 

ſtehend in Naglans, Tuch: und Kalmuck-RMöcken, Schlafröcken, man 


und. Weiten in verjchievenen Stoffen. Kür aute folide Arbeit wird beſtens 
Seine Bude befindet fih am Fahrthor, dem Mententhurm denenüb 


III ne 
Unsere neuen Chäles und Damen: 
kleider-Stoffe sind in grösser = 


wahl angekommen. 


Gebrüder Holf. 


im Liebfrauen-Eck. 


Nachdem wir mit unferem Miederländifchen Dampfiebif: 
Agentur: und Speditions:Gefchäfte auch den Verkauf von Achten 
Havanna-, Bremer-, Hamburger- u. anderen Olgarren, 
Rauch- ud Schnupf- Tahak, holländischen Li- 
queuren, Arrac, Rum, Cognae , Kirschwasser 
und Extrait d’ Absynthe. ausländischen Weinen in 
Slafhen, Thee, Stearinlichtern :. verbunden. haben, halten 


wir ans Damit zu geneigtem AZufpruch beftens empfohlen, unter Der: 
— der reellſten und billigſten Bedienung. 


EF » Imssberg 6 Comp. 


1287 Roßmarkt 10, in Frankfurt a. M. 
Ruhrer Steinkohlen 1a Qualität 


e denbruckchen empfiehlt 
1269 en ©. L. Weber, Döngesgaffe 2. 


Die Miederlage der 


Asphalt-Dadyjfibe, Filzwaaren m. Hutfäbrik 


von August Wartenstein in’ Offenbach’ % Naiti,,. . 
befindet ſich große Sandgaſſe 1. 





1234. In befter Gefhäftslage der Zeil find im 1, Stod.zwei Zum 
mer ale —2— zu ——— een auf der nn vd. Bl. 


1. Beilage, Fraukf. Sutell,:381. 12.214, Samstag 10: September 1859. 
nn 2m m nm m m nn 


Defanntmahungen. 


DIT: Kirchliche An; Anzeigen. | 
dor 12. Sonntage nad Trinitatis, den 11. September: 


Für die evangel.:Iutberifche Gemeinde. 
St. ulsk. 9 Uhr Hr. 2. Enders, 5 Uhr Hr. Bir. Meifinger. 
St. Katharinen?.: 9 Uhr Hr. Sem König, 3 Uhr Bfarrmwabl Hr,oSen, König. 
St. ** 9 Uhr Hr, Pr. Deichler, 5 Uhr Hr. Bred, Bölcker. 


St. 
Weißfrauenk.: 9 Uhr Hr. Dr. Kirchner, 3 Uhr Hr. Pfr. Kalb. 
Bektaal See 2 9 Uhr Hr. Pirs Krebs, 4 Uhr Hu Bir, Jung. 
sul des h. Geifthofpitals: 101/2 Uhr Hr. Bred, Bagge. 
des * erhoſpitals: fein Gottesdienfl. 
8 * des Verſoörgungshauſes: 11 Uhr Hr, Pıed. Enders, 


Communion am 12. Sonntage nach Zrinitatis, 11, September: 
St. —— Herren Sen. König und PR Deder, 


n Werktagen, Bormittags 9 Uhr 
* — Freitags dr. Bir. er. 


wur ee Delete. Be mittags 4 Uhr. 
” 3 Montag Dr. Deichler 5; —— — * pPft. —— 


Sue ndtag m Sk Bl. „ " a. „» Behner 
Pu 6 43 "in wog; Samsta . Sen. "König. 
eifön | ine Donnertag, Samstag Or. Br. Krebs. 2 
OS FrriBA Senmag: mac) Tainuaus, 18. Eopiember, if Anendmapt in der Sk Piteräirce 
Beichten hierzu find Samstag, 17. September, in der 
>15 ‘8. ee Uhr: Herr Pfr. Deichler. Um 12 Nor: Herr Pfr. Deichler. 
net: Hr. Pfr. Meifinger, Gopulatiouswoches Hr. Pfr. Meifinger: 
ie der Et. Katharinenkirche werden die Betftunden fowie bie Freitagekirche von 
—— — bis Samstag den 17. Sept, in die St, Betersfirche verlegt. 
'Bür die deutfch-reformirte Gemeinde. 
— acqe u. September, Bormittage 9 Uhr Herr Pfarrer Subhoff. 


Nahmittage 2 . - -Gand. Enders 
Amtswodhe für Zaufen un. Trauungen vom 11. bis 17. September: ‚Herr vᷣfarrer Sudhoff. 
Cuite de V’Eglise reformee francaise. 
Dimanche 11 Septembre, & 9 heures: Mr. le pasteur Bonnet, 
+4. BD; heures : Mr. lo,pasteur Bonnet. 
59,3 | English Divine Service.  : — 
— —— at 11 and at 3 o’clock. 


Feel I Seat. REN 





.HMarmonika-Schulen 


* Herder © Art einpfiehlt während ber —* 


Sänger, auf dem ömeBerg = 


11 ZI ‚Chocolat de EF; Marquis & Paris 
—— — A. Hermann, 24 Place Goothe 





Lokal : Veränderung: ° 
Das Kurzwaaren- Lager 


von 


Louis Schloss & Co, 


vorm. Simon Emden, 
befindet fih im erften Stock des nen erbauten Hanfes 


Römerberg No. 3; 


vis-a-vis dem Wahrthore. 1282 


Wir haben eine grosse Partie 
französische schwarze Tale 
tas (Lyoner Fabrikat) in sehr 
empfehlenswerther u. preis 
wäüärdizer Waare empfangen. 


Gebrüder Hoff; 


160 im Liebfrauen-Eck. - 


1213. Qom 1. October an find Mainzergaffe 24 nen: 
2) hit ze Wohnung von 4 Zimmern, Küche ꝛc., im 3. Std, a 
e Xeute 
-b) ein. feuerfeſtes trodenes Gewölbe 
0) ein neräumtaes helles Magazin | im Hofe 
andermeitig zu permietben. 


Gebr. Schmridtpeter, aus Hirſchau, ih 
empfehlen ſich mit allen Sorten böhmifhen WBettfedern, Daunen und. 
aumen, veriprechen reelle Bebienung und billige Preife. Ihr Lager befin 
gewöhnlich in der „goldenen Reichskrone“, Friedbergergaſſe. 
1243. Zwer Buben, weldie die Steindrucferet externen. Wollen, werben 
genommen bei Reinhold Baist, Bornheimerfiraft 











"Spiegel - Handlung - 
m. Blum, Götheplatz 13. 


ur BEE EROMDER Saifon bringe ih mein aufs 
reichite aſſortirtes 


Spiegel:Laaer 


in empfeblende Grinnerung. 1276 
WVerſteigerungs⸗ Anzeige. 
Dienstag den 13. September, Bermittans m abe 


fteben, Near ichnete Mobilien, als: 1 Ausziehtiſch, 2 Bettladen, 1 Blumenfiſch1 
1 Mat Ihr, „1 Negenbab, 1 Kleiderichranf, 1 arıngepolfterte I tn 
ı 2% 2 Srlutäen, 1 Spiegel, Bettung, Frauenfleiber und Peibgeräth ac. 
fobann in Fiscalats Auftrag: 
1Caunitz; 
20 Ries Poſtpapier, 
in 2 Vergantungszimmer Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr— 
gaſſe, gegen baare Bezahlung oͤffentlich an den Meiſtbietenden verfteigert. 
6. Beilh chner, Musrufer. 








* Fäſſer-Verſteigernng. 
Mittwoch den 14. September, Bormittess 1o une 
Gerichts-⸗Dekrets vom 17. September 1858: 


ca. 150 Stück diverfe Fleinere Fäſſer 


in der Behaufung Altgaſſe Mo. 25 gegen baare Deal öffentlich an ben Meift- 
bietenden verfteigert. &. Belfchner, Ausrufer 


560. Ein hiefiger Bürger und Handelömann, der durch bie, Kriſis gezwungen war 
ſein Geſchäft aufzugeben, ſucht eine feinem Stande angemefjene Stelle, Nerten unter 
A. BB. beſorgt die Exvedition d. Bl. 


565. La Ré“ouverture de mes — et Lecons de Francais 
aura lieu jeudi 22 Septembre. Prof. Dr. Weelere, Schippengasse 2. 


* 565... Pfanenfebern werben gefauft; Graben No. 12, Parterre. 


Bu vermietben. 

566. Eine kleine freundliche Wohnung iſt 
an eine einzelne Perfon zu vermiethen; Alt⸗ 

gaſſe No. 29. 

, 566. Rannengichergaffe 7 ift eine Eleine 
freundlihe Wohnung von 3 Zimmern, Küche 
und Zubehör zu vermiethen. 

1292. Am 15 October iſt Fahrgaſſe 28 
den 1. Stock, beftehend aus 6 Zimmern, 1 
Gabinet, 1 Garderobe, MWafferleitung ac., zu 
vermiethen. Näheres im 2. Stod. 

562. Ein oder zwei möblirte Zimmer an 
einen ober zwei Herren, Saalgaſſe 14, 3. St. 

562. Ein möhlirted Zimmer mit Gabinet 
iR an 1 ober 2 Herren zu — Brön- 
nerftraße 3, nädft der Zeil 

562. Ein möblirte® Zimmer mit Alkov 
— Sa Herrn; Brönnerftraße 3, nädft 

1265. Bor dem .Allerbeiligentbor, wg 
firaße 10, eine f br große Wohnung, 6 

ianner u. ſ. w ſt Gartenrergnugen an 
eine — en zu vermiethen. 

1248. Bleichſtraße 42 ift der 2. Stod, 
befiehenb aus 6 Zimmern xc., mit Garten: 
vergnügen, zu vermiethen, 5 

en; 


vermiet 

Eine Wohnung von 7 Zimmern in ber 
Zaunusftraße und gleich zu beziehen. 1212 
557. Glegant möblirte Zimmer find zu 

vermiethen; Taunusftraße 3. 
565, Guiel lettſtraße, neben dem Blu- 
baufe, der 1. und 2. Stod bes neu- 
erbauten Haufes, jeder Stod zu 5 Zimmern, 
Salon u. I v. von October an zu bers 


565. Gine Wohnung von 5 Zimmern mit 
irn Di ift zu vermiethen; Ober: 


— 3, — — 

1212. Rofmarft 20 En Sioch Salon, 
g Zimmer ıc., auch getbe 

566. : Ein nöblirte a mit Gabinet 
zu vermiethen ; Paulsgafſe 10. 

566. Schnurg affe 18 ift der Laden, 
welchen Herr Ban lange Jahre inne 
hatte, F 1. Mat 1860 an meſſentlich oder 

3a, vermiethen, .. au erfragen im 


Ss Weißadlergaffe 18° iſt der 2. Stod 
zu vermiethen und fofort zu beziehen. 


—— 


Bekanntmachungen. 
Wein: Verkauf. 


1858r Bodenbeimer . .'. pr. nn a 
18577 Bodenheimer „ 
1857r Unafleine .... „ 
18577 Deidesheimer u. „ 
1857 Deidesheimer Ausl. „ 
18577 Rorfter 


Bi; 





1857r Affenthaler rother „ © 
1855r Singelheimer dio. „ 
18577 Abmannshäufer ; „ * 

18527 Bordeaug .... „ ; 3 
18577 to. HL) 3% 
Bei a ig Aid Silliger 

abeplag Ro. 12. 

a 1858r bolländ. Sardellm a 12 B 12 fl. 
pr, Tri) 

"iilani-Minoprio, Hlrfögresen 

Beineffi ’ 






bei, 


185?r Weil 


pr. Maas A8 fr., 


ler 1., Sachfenhäufen, — 


562. Neue Rothehofſtr. 6 ift ein meblir- 
te8 Zimmer zu vermietben. 

564. Es werden Möbel in ind: 
dem Haufe polirt; Rofengafie 4. 


Berl F r . u. 

562. Es wurde am 6. d. auf der Zeil 

—* a w der Form eines 
Y 

Ionen. Der —* — 
lohnung im Romiſchen — 24 

1215. ie Lampenbl à 48 fr. 

Billamis Een 


in —— wurde —* —— 
ren. Der redliche Finder wolle ſie Fege 
eine angemeſſene Belohnung bei 


Oerru Gaſ 
wirth Bufch zur „Bavarig* abgeben; 
ET gg gene 


' 1215. ee — 


Ye. 








nal e*ra 


ni-Minoprio. 


Deilage Fronkf. Intell. Bi. 214, Samstag 10. Septentber 1889. 
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Belanntmahungenm 


— Chriſt. Dermann Bauchhaudlun 
Zeil Bee, be So a — ——— iſt Ten s⸗ 


Philippine Welſer. 


Siftorifchbes Schaufpiel in fünf Alten 


bon 


Oscar von Redwitz. 


Brochirt 1 fl. 830 fr., gebunden 2 fl. 20 Er. 


— —* erregenden hiſtoriſch⸗politiſchen Romane von 
Sir —— Retcliffe: ‚„Schaftopol“ und „Wena Sahib, oder die Em- 
pörung in Indien“ find durch alle Buchhandlungen zu beziehen, auch in 
jeder Leihblbliothek vorräthig. Von demfelben Autor erfcheint ein neues 
Werk: Villafranca, oder die Kabinete und die Re- 
velution, in vierzehntägigen Lieferungen & 4 Sgr., worauf jede Buß, 
handlung Subferiptionen entge.ennimmt, 


Aunf-Anzeige. = 


Saal „zur Harmonie® 


Heute Samstag und morgen Sonntag findet Feine Bin By; Das N 
wird wieder befannt gemacht. Löhl, fit 


. „1293. Große — iſt eine Wohnung, 3. ‚Stage, — Küche xc., 
mit @artenvergnügen, pr. 1. October a. c. zu vermiethen. Mäheres bei 
—X ipp Weismantel, beeidigter Senſal, zur „Harmonie“, 


567. Bei bem Abbruch Schulftraße 6, in Sahfenhaufen, find zu verkaufen: Senfter, 
Defen, Ren Balken, Lagerbolz u. f. w., Alles in gutem Auftande. 


Zu vermietben: Zwiſchen dem Gfchenheimer: und Bockenheimerthor, im 
—— Frantfurt, ſind zwei Wohnungen, jede von 6 Zimmern und allem Zubehoͤr, zu ver⸗ 
miethen; zu erfragen Döagesgaſſe 19. 


567. 63 wird ein Haus mit Garten ober Hof in der Mitte ber Stabt ober beren 
weſtlichem Thei Theile zu kaufen geſucht. 


—⸗—— —ñe — —ñ ñ —ñe —ñ — — — — — — — — —— 


1293. Eine —— — für Uhrmacher iſt billig zu verkaufen 
durch Senſal Weismantel, zur „Harmonie“. 


1291. Wifitfarten zu 1 fl. 45 fr. pr. „0 bis zu den allerfeiuften Sorten em⸗ 
pfiehlt Beinhold Baist, Bud; und Steindruckerei. 


C.F.W.Cnopf, Sandftjuhfabrikäit, 
aus Erlangen, 


empfiehlt zur Meſſe wieder Gincod-Hiandschuhe en :grasiet en 
detail zum billigften Preis beftens. ge 2 

Das Lager befindet fich wieder Liebfrauenberg, vis-A-vis Herrn 
Kefler, in einem Korblaven. 12% 


Todes-Anzeige. 
Mir erfüllen die traurige Pflicht, Fteunde und Befannte von dem geſtern er- 
| folaten Hinfcheiden unſeres unvergeglichen @atten und Baters Herrn Bernhard 
Schlöffer in Kenntnig zu ſetzen. 
Frankfurt a. M., den 9. September 1859. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet flatt: Sonntag ten 11, September, Morgens 8 Uhr, 
vom Sterbehaus, Brüdhofftraße 3. ir 


Dantfagung 
567. Meinen herzlichen Dank allen Denen, welche meiner verſterbenen Gattin bie 


legte Ehre erzeigten. 
he Philipp Aacob Aru 
535. In ein hieſiges größeres Detailgejchäft wird ein Lehrling mit guten Vorkennt⸗ 
BR >. 1 u einge ng 
1912. Bibliotheken, fowie einzelne Bücher von Werth Fanfe id ſtett 
zu reellen Breifen. WW. Erras, Leonhardsthor 35. 


567. Ich wohne Luginsland - 12. 


rebe,_. | 
Thierarzt Ir Claſſe im Fönigl. preuß. 7. Hnfaren-Regiment, 


566. Heute Abend Epanfan bei 
Reinhard Jung, an ber Pfingfimeibe. 
NB. Zu jeter Tagedzeit friiher Nürnberger Ochfengaumen: Salat. 


567. Heute Abend Spanſau, Haas und Hahıen nebit einem guten Schoppen1857: 
zu 10 fr.; Allerheiligengaſſe 14. 

532. Gin Pate, welcher fih auch zu einem Gomptoir oder Magazin eignen wire, 
ift zu vermtethen ; Bornheimerftraße 10. 


567. Gin routinirter Buchhalter, hieſ. Bürger, empfiehlt ſich auf einige Stunden 
täglich zur Führung der Bücher jeder Branche ; große Sandgafie 13, Ir Stod. 


Brivat-Unterricht für Knaben täglich von 4 Uhr an. Scholl, Lehrer, Neuekräme?. 
Möolirte Zimmer zu vermiethen: Roßmarkt 14. Näheres daſelbſt, Baden rechts 








Muhrer Steinkohlen. 

Sine Ladung Mubrer Steinkohlen beſter Qualität für Herd⸗ und Ofenbrand 

babe, ich im Ausladen, welche ich hiermit beſtens empfehle. Beftellungen werben ſowohl 

auf dem. Schiffe, wie auch im Lager, Stelzengaffe 8, angenommen. 1298 
I. ® A. Schölles. 


562. Dauerhafte Bade:Schwämme , Wach: Schwänme ,' Feniter: 
Shwämme, aut Shwämme für Gefchirr und MWferde, juwic eine roße 
erliner Genre:Bilder jollen billigft in der Bude Mo. 33 auf dem 
MNömerberg, fchmaler Gang, vis-a-vis des Herrn Floͤrs heim, verfauft werben. 
mh MWBieberverfäufer erhalten Rabatt. 


Größte Auswahl in 1298 


CGorseltten, 


' —* ſowohl in gewobenen als genähten, eigener Fabrik, empfiehlt 


I» Micber, vorm. ®&, Kolrot, 
Döngesgaſſe No. 27. 


Zu vermietben und gleich zu bezieben: 
Neue Mainzerſtraße No. 12 Parterre und Bel: Etage, enthaltend zufammen 10 Piecen 
nebft 3 ng —— * J —— Küche * gg “ ra 
leitung, e envergnügen m ten-Salon x., zufammen ober j er 

Satharinenpforte 3, im Saben. ö 1292 


Unterzeichneter fiehlt fein Lager in 1293 


Filzhüten und Filzschuhen 


billigen Breifen. ; 
in DE Wigen Vie Hof. Wagner, —— aus Ludwigshafen 
Waſſerſeite, Ausgang der Mainmeſſe 


Aecht Brönne es Flecden:Waffer 1218 


eorzxz Schepeler. 


Heiligenfto d. 
565. Eine friiche Sendung Kitzinger Bier —— 











— —ñ— 


licher Qualität empfiehlt 
nrich Mtohr. 

1280. Au» und Berfauf von allen Sorten Staatipapieren, Banknoten, 
Coupons, fowie allen in diefen Blättern angekündigten Loofen, billigft bei 
Guſtav Eaffrl, Döngesgaffe 8. 


1275. Xhaler:Scheine und Goldforten werden höchſt möglichft 
angefauft. M. 3. Götz & Comp., Zeit 51. 


Wo fledt der Teufel??? 
In der Prosceniumsloge, Parterre, rechts I! 


2 


Zu verkaufen. 

557. Zu verkaufen: Bine Buchbinder: 
Schneidpreſſe, Pariſer Art, 1 ſtarke eiferne 
Goffrirprefje und mehreres andere Buchbin⸗ 
derwerkzeug; Kalbächerg. 16, im Hutladen. 

566. 2 oder 3 gebogene Vorfenfler, 4 
breit und 7’ 4" bo, find Hanauer Chaufſee 
No. 1 zu verkaufen. 

Zu verfaufen: 
Ein Porcellangfen, ein eiferner Steinkohlen« 
ofen, ein Frühſtücksherdchen, eine Kaflerole 
bei Häfner Geißler, Fahrgaſſe 36. 

567. Gin fehr fchöner Porzellanofen und 
8 bis 4 Fenſter, noch in gutem Zuſtande, 
find Billig zu verkaufen; große Eſchenhei⸗ 


— o. 44. 
. Ein vortrefflich erhaltenes 
Diano ift für 125 fl. zu verkaufen. 
Näheres bei der Erpedition d. BI. 
567. Eine große Kaftenubr mit Spiel: 
wert ift zu verkaufen; Weißidlergaſſe 14, 
im Laden. 
567. Ein Porzellanofen ift zu verkaufen. 
Näheres in der Expedition. 


Dieufigefuche und Auerbieten. 
557. Es wird ein reinliches, ftarfes Mid: 
hen zu einem Bäder geſucht; Friedbergerg. 9. 
566, Gefucht wird: Ein Mäv- 
hen, das kochen und alle fonftige 
Hausarbeit verrichten fann; Lieb: 
frauenitrafe 3, Ir Stod. 


566. Eine tücdhtige Köchin wird bis 16. 


Eeptember geſucht; Zeil 14. 

566. Ein Mädchen, welches kochen kann 
und die Hausarbeit verfteht, fucht Dienſt; 
rg 

562. zuberläffiger junger Mann, ber 
feit 5 Jahren in einem biefigen Haufe fer: 
virte und das befte Lob erhält, ſucht eine 
Stelle als Auslaufer oder dergl. Zu erfr. 
Roßmarkt (am Salzbaus) 5, um Uhrenlaben. 

552, Ein zuverläffiger Mann, cautiond: 
fählg, Küfer feiner Profeifton, wünſcht fich 
als Auslaufer, Küferkellner, Magazinier ıc. 
placirt zu feben; Näheres Holzgraben No.5 
bei Kirber Schwarze. 

564 Gin ftarfer Zapfjunge wird geſucht; 
Vilbelergaſſe 32. 


556. Ein braner Junge, welcher bier Icon 
in einer Biribiäeh war, wirb geſucht; Fried 
bergerftaaße 6. Dunn 

567. Ein ſolid 8 Mädchen, welches das 
Bigeln und Kleidermachen gründlich erlernt 
bat, weißnähen und kochen kann, auch gutes 
Lob — ne. en ange durch 

rau Sofmann, Trieri e 8.-- 

e 567. Gin braves Mädchen wirb gefucht; 
Gatharinenpforte 2. RD. 
Stod, wird ein 


567. Kirchgafſſe 11, -2r 
Monatmädchen geſucht. 

567. Ein Mädchen, das bürgerlich lochen 
und gute Zeuanifie aufweiſen Fınn, wird 
geh, Allerbeiligengaffe, Hanauerhof, im 
1. Sto 


667. ine gute Amme wirb zefudt; 
Bornheimerftraße 9. 

567. Gin anftinbiges Mädchen wünſcht 
einige Monatplaͤtze; Kloftergafle 25, Hinter 
baus, 2r Sted. 
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Bekanntmachungen. 
Frankfurter Actienge ſellſchaft für 
Rhein- und Mainſchifffabrt. 
Angekommen find die Güter aus No. 25 
von Rotterdam und aus. Amſterdam und 

Wien von Aunfterdam. En 
Franffurt a. M., 9. S:ptember 1859. 
— Der Dinctor: Vogtherr. 


563. Aevfelwein zapft Jacob Slauer, 
fl. Zodenheimergafie 9. 


567. Es ift eine große ſchwarz und weiß 
geſcheckte Katze emtlaufen. Dem Wieder: 
bringer eine fehr gute Belohnung: Echnur 
gıffe No. 53. 

567. Ein goldnes Armband mut einem 
Blödhen wurde verloren. Der reblidt 
Finder wird gebeten, bafjelbe gegen ein 
gute Belo mung Rechneiſtraße 9, artertt, 
abzuyeben. — 

567. Blumenkohl, Nothkraut, 
Weißkraut, ausgezeichnet ſchoͤn und frild 
zu haben; Warkt 44. IE 

567. 1855r Wein, pr. Maas 24 Er, wird 
verzapft bei E. Ditzel, in Sachſenhauſen. 
Wallſtraße, am Affenthor. 











8. Beilage, Fraukf. Zutel-WL. AR 214, Samstag 10. September 1859. 
> men > mn nos 0000 Zur mm ann nenn Damm sie —— 


—  — 


Beltanntmadhungen. 


„Circus Renz“, Paradeplaiz. 


Samstag den 10. September. 


* Caſparino, furchtbares Oberhaupt einer Räuberbande, „der 
— Schrecken von Rom bis Neapel“, oder: Die attöquirte Dilizence. 
— Sroßes näfurgetreued® Mimodrama in I Akt und 4Tableaux, in w.l: 
dem Gvolutionen zu Zuß und zu Pferde, Tänze und Gefechte von mehr denn 80 Ber: 
-außgeführt werden. Die Handlung ift zwifchen Aquila in Kalabrien und Neapel. — 
b Dallah, arabiider Schimmelbengft, geritten von & Renz. — Der in Freibeit 
dreſſirte Hengſt Blondel, vorgeführt von E. Renz. — Abdul Medfhid, arabiicher 
Schimmelhenaſt, geritten von Fräulein Mathilde Monet; — Die arabifdren Hengſte 
Em ir und Negus, beide zw gleicher Zeit von E. Nena vorgeführt, werden zum Schluß 
einen Walzer tanzen. — Cine Goncurrenz aus dem Olymp, von Fräulein Kitchen 
Renz und Fräulein Louiſe Loiffer. — Auftreten des Indiers Herrn Petropolis, 
bes weltberühmten Kautichuf: Diannes, 
Unfang 7 Uhr. Ende nad 9 Uhr. 
Morgen: Zwei Borftellungen, von denen die erfie um 4 Uhr und die ameite um 
7 Uhr beainnt; der Indier Herr Betropolis, der weltberlihmte Kautſchuk-Mann, wird 
in jeder Vorftellung debütiren. 
An den Sonntagen den 11. und 18. September 1859 finden Extrazüge von 
Arge nah Darmftadt mit Anhalt in Langen flatt. — Atfahrt in Frank: 
urt um 10 Uhr Abends, Ernst Renz, Director. 


Den Beften, und fei es auch der Züngfte! 

568. Mitbürger! Bei der bevorftchenden Pfarrwahl an der Garbarinenfirde wählt 

einen begabten Kanzelredner. Uebet nit blos fleinliche Gerechtigkeit gegen 

? ge, fondern feht auch auf bie Wegabung und die Fähigkeiten tes Bwerbers, 

ei er jung ober alt, ein Hieſiger oder ein Fremder. Wir empfehlen Euch den 

begabten Bewerber Herrn Pfarrverweier Hof, eine friiche Kraft, einen graden Dann | 

Wählt Alle! auch Ihr, die Ahr die Kirchen nicht befucht. Wählt! denn nicht 

—— kann es Euch fein, wen Ihr dereinſt Eure Kinder anvertraut, Schüttelt von 

uch ab die engherzige Kleinſtäädterei, unterwerftEuch nicht den alten Vorurtheilen, wählt 
den Beſten, und ſei es auch der Jüngſte! 


Pfälzer Hof. 3... sie 


| Für Damen 
568. Einige Damen können no im Abonnement außer dem Haufe zum Friſiren 


angenommen werben. Epiller, Goiffeur, Weihadlernaffe. 
Ä Saſthaus zur „Starkenburg“. | 
667. Heute Abend Spanſau, Haaſen und vorzüglicher Wein, pr. Schoppen 2m 


588. Heute Samstag Abend Harmonie Mufik im „Storch“, EA der Saalgaſſe. 








Dubtn male SR senl ? 
Alen Freunden, Belannten umb Verwandten hiermit ar — daß «8 
dem Allmaͤchtigen gefallen bat unſere geliebte Tochter und ig 
EGaroline barlotte 16 

nad längerem Leiden in einem Alter von 22 Jahren am gi $ in ein befferes 
Ienfeits absurufen. e 

Tie Beerdigung findet flat: Sonntag_bden 11. September, Morrend um 9 Uhr, 
vom Sterbedent, Roͤthekreuzgoſſe 3. Die trauernden Sinterblicbenen. 


Dantfagung 
668. Allen, welche unferen verftorbenen or * Schwiegervater 
Johaun Conrad rret 
zu ſeiner letzten Ruheſtätte geleiteten, ſagen wir — herzlichſten Dank. 
Die Sinterbliebenen. 


1858r rotber Oberingelbeimer pr. a. — Glas 28 kr., 

18578 Sochheimer pr. Flaſche ohne Glos 

1837r Wachenbeimer pr. Flaſche ohne ins ME fr. 667 
kei ©. F. Zöller, Leonharbsthor 29. » 2. » 


567. Gin quterhaltenes Fortepiano ift wegen Veränderung zu verkaufen; Rerbengafle % 2: 
667. Ein gefehtes Krauenzimmer, welches felbfiftäntig mehrere Jahre einem Geſchäft 
vorgeftanden, auch Fra franzoͤſiſch Spricht, fucht ſich anderweitig zu placiren. j 
' — Auf ein in der Vollendung begriffenes Haus wird ein Capital von 12000 fi. 
geſucht 
1294. Au und Verkauf von ee zum Tagescours. 
Comp., Zeil St. 
568. Dem unbelannten ie MWicderbringer meines al meinen 
verbintlichften Dank. PR. B. 


DE” Zu verkaufen: Gin Haus, für ein —— für eine Wirthſchaft, 
auch jur einen Metzger geeignet; ferner ein Haus mit großen Magazinen und et 
‚für eine Fabrik oder nt er einen größeren 28 geeignet. 

F. A. Wünſt, ar. Bockenheimergaſſe 20. 


Süßen Aepfelwein, fr ich von der Kelter, | 
zapft an Clauer, Neugaſſe No. 6. 
75, 8 und 12,000 fl. find auf gute erfte Infäge auszulelhen. nn 
567. Es wird ein Schreiber geſucht; Neuefräme 32, im 2. Stock. 





3u verkaufen, 1293. Zwei ineinandergehenbe, gut moͤ⸗ 
568. Gin Haus mit ſchonem Garten iſt blirte Binmer find_an einen Herrn zu vers 
in befter Lage zu verfaufen; zu erfragen miethen; Haaſengaſſe 3 neu. 


Gichenheimer Anlage 21. 567. Zwei ineinandergehende Zimmer 
568. Thenterplaß 4 find einige gebrauchte nebft Bodenkammer find zu vermiethen. 

Kiften zu verlaufen. Näheres Leonharbsihor 29. 
In vermiethen. 667. Gin Laden in der beten Gaqem· 


Neuelrame 3 mobliri⸗ Binmer, lage zu vermiethen. 


Dongebgaſſe 47 it ein ſchdnes Bin · 
mer unmöblirt. zu vermiethen. 

666. Ein möbl. Zimmer Parterre, 
Verlangen mit Cabinet; Junghof 8. 

+ 567. in freundliches Zimmer mit Möbel 

J — zu vermiethen; Friedberger⸗ 
—* 40. 

667. Theaterplah 4 find fein moͤblirte 
Bimmer zu vermiethen. 

667. An 1 oder 2 if —— Lehrlinge 
iſt ein Zimmer mit ober ohne Bett zu ver: 
miethben; Wollgraben 10, 2r Stod. 

1294. —— 14 iſt im 1. Stock 
eine neu hergerichtete Wohnung, beſtehend 
aus 6 Zimmern ꝛc., zu vermiethen. Näheres 
—— im 1. Stock 
1294. Zu vermiethen Bornheimer⸗ 
—* 9: Der 1. Stock mit 6 Zimmern 

‘m. |: mw. bei. Meinhold Bai 
Dienftaefuche und Zinerbieten. 

568. Ein folides Mädchen fucht eine 
| Stelle als Hausmäbchen oder Mädchen als 
fein; Mainzer Landftraße 51. 

563. Gin Mädchen, das gleich eintreten 
kaun und bie beften Zeugniſſe befipt, ſucht 
‚eine Stelle in einer ftillen Haushaltung 
‚ober bei einer — Dame; zu erfragen 
Seckbächergaſſe 11. 

568. Eine erfahrene Koͤchin, welche gute 

eugniſſe beſitzt, kann gegen guten Lohn eine 

telle in eine ruhige Familie erhalten, durch 
traub, Döngesgaſſe 51. 

568. " Köchinnen, Mädchen allein, Hau: 

und Kindermäbchen finden qute Stellen, d. 
Frau Sofmann, Trieriſchegaſſe 8. 

Ein braves junges Mädchen, mit guten 
Zeugniſſen verſehen, das Liebe zu Kindern 
bat; auch etwas nähen und bügeln kann, 
findet ſogleich eine Stelle; Ulmenſtraße 13. 

563. Gin reinliches flarkes Baͤckermädchen 
wird geſucht; Friedbergergaſſe 9. 


F Bekanntmachungen. 
1294 Geräucherter Lachs, Drangen, hol: 


Iänbifche und englische Häringe bei 
' ag —— Schepeler. 


auf 


1294. Feinſtes eryſtall. Lampenbl 
48 fr. J aas, ſchöne Stearin⸗ 
lichter 28 u. 30 fr. pr. Padet, ganz 
große Balendak tanzt en. 

artorio. 


1294. Neue —— von 

Petits Pois au beurre in Büchfen. 

Joseph Milani, 
Bleivenftraße 6. _ 


667. Wepfelmein zapft Hohe. Gor. 
Klapperfeld, Heiligkreuggaffe 11. 


1293. —— täalich friſch bei 
el Fr. Roth —— 


1294. — erfte friſche Gas 
vier tft angefonmen, 
&. Sartorio. 


1294. Vorzüglichen Chefterfäfe 
empfiehlt Bosep Milani, 
Bleidenftraße 6. 


Berloren: 
Donnerdtag ben 8. September von ber 
Zeil nah dem Bodenheimerthor ein ſchwar⸗ 
zer Epipenfchleier. Abzugeben Ben Des 
lobnung: große Gallusſtraße No. 7, im 
Hofe rechts. 568 


1294. Neue Hülfenfrüchte empfiehlt 
. Hi. Obert, 
hinter den Garküchen 9. 


468. Verloren: am Sonntag Abend von 
Bornbeim nah Frankfurt einen feibenen 
Regenſchirm. Abzugeben gegen Belohnung : 
Beil 38, im 1. Stod. 


1294. Gine lederne Brieftafche, 60 fl. in 

6 Frankfurter Bankjcheinen a 10 fl. ent« 
baltend, wurde von einem armen Auslaufer 
verloren. Um Rüdgabe berjelben wird gegen 
gute Belohnung gebeten. 
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"Samstag den 10, September: Don Carlos, Bene 5 Alten von Friedrich 
Abonnement⸗ Vor Ro. 240. 


von Eile. Relung Ro. 
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Belanntmegungen. 


Gut: aflortirtes Sager 
Handlungs - Büchern 


aller Art 


zu den billigsten Preisen, 


ng Eopirtinte, Science 


und Commiſſions⸗Lager von 


bopir-Pressen 


— Geiger, 


Fahrgasse No, 121. 








ZB Mit zu überfchen! ug 


Eine . zn Herren-Hofen in Winterftoffen, pr. Stüd 1 fl.24 bis 2ft., ER 
Leber und Halbwolle, Pr a 2 fl. bis 2 fl. 24, Tuch und Buckskin in 
Karben, pr. Stüd 4 fl. b . 48. 

Winter-Weften in allen Stoffen, pr. ar 1 fl. bis 2 fl. 24. 

Winter-Röde in Tuch und Tonftigen PRICE, * Stück 5 fl. bis 12 fl. 

und Comptoir⸗Röcke, pr. Stüd 2 
ofen in Tuch und Buckskin und ln Kinterfofen von 48 fr. bis 2 fl. 48. 

Winter⸗Kittel in allen Stoffen, pr. Stüd 36 fr. bis 1 fl. 5 

Kinder-Mäntel in allen ai pr. Stüd 2 fl. 24 bi 3 n 48, 

Damen-Röde, gefteppt, in allen Stoffen, fowie auch in Wolle, pr. — 2 fl.6i82 fl. 48. 

Damen⸗Kontuſch in allen Winterftoffen, pr. Stüd 48 fr. bis 2 fl. 2 

Herren-Schlafröde in allen Stoffen, pr. Stüd 3 fl, bis 4 fl. 30, a noch Diele: in dieſes 
Fach einfchlagende Artikel, 





Für gute und folide Arbeit tft beſtens geſorgt. — In der Bude 
BEE auf dem Hömerberg, BE 
gegenüber bem Kaufmann Herrn Haußer, neben dem Brunnen. _. 1291 
hi hen endete —— ———— — — — —— 


Hoerle'scher Kaffee. 

1192. Dieſer Kaffee, welcher ſeit einer Reihe von Jahren befannt und fich als vor: 

züglichfte Beimiſchung des Indiſchen Kaffee's in Bezug auf Erſparniß und wegen feiner 

en Kraft bewiefen bat, wirb bei den fteigenden — des Indiſchen Kaffee s als 

höchſt vortheilhaft aufs neue dem Publikum empfohlen und iſt, J Bequemli » ber 
geehrten Abnehmer, in folgenden Depots in Paquets von 6, 12 und 24 Fr. zu 

8, annberger, 53* er hp 


Eampes, 
aui Göliger, A —* 45. 
. Geiger, Bodenbehnectien. 


Familienfeſtlichleiten, als: Hochzeiten, — x, find 
paffende € Lofalitäten zu baben; Seilerftraße 2, im: & 


— Zu Ber ols Meßlokal Neuefräme > der ee 





Ich — mein reich aſſortirtes Lager von ächten Hayammaık 
Hamburger und Bremer Cigarren zu möglichft billigen 


Preifen. TCarlAndreae 
Münzgaſſe 1. > 


1293. Crinolines in großer Auswahl billigft bei 
L. Mieber, vorm. S. Kolrot, Dön e 27. 


1293. Gin junger * der die beſten Schul⸗ und Lehr⸗8 © befipt ber 
franz: Sprade, bi hr und Correſpondenz mächtig tft, u Prag a a enial 
Waaren-Beichäfte eine Shele als eg Magazinier, Gefällige Offerten Uuter 
H.®. 84% befördert die Expedition d 









— 
— 


Lokal— Beränderung. 


Das feinenwaaren- fager 
Jacob Rörne, u 


nunmehr 


Börne & Lessing; 


befindet fich jegt 


Neuekräme Vo, 21; 


Der 


Ausverkauf des — 
| Georg Heinrich Wilhelm. . 


ci befindet ſich während der Meffe 
im Hinterhauſe, Cingang von der 
Efchenheimerftraßge 2. en 
‚Madame ‚voXxX TOT de Paris 
a Vhonneur de preve nefort, quꝰe s gränd: 


delingerie, bonn — ey ntelles, 8 ——— 
= u chez Mon ers — 1292 











n werben bei vom bbru dem 
markt ven verkauft; Se ekmlautt ton * hr *8 werden. J * hu ä DR 


Fabrik-Lager * 


in Tapeten und gemalten Fenster-Rouleaux in araßer 
Auswahl und in den neueften Deffins zu den befannten billigen Preiſen 


A. W. Herff Th. Dehmer, 


große Sandgafle 10, in Franffurt a, M. 


Ausverkauf. 


1287. Von einer der erſten Fabriken babe ich eine große Partie 
latte Mulls, Er gewirfte — in ® {bie 12 tr Ausver 
Foutin € E&omm tion erhalten, bie ich m ifpreis en Tan, . | . 
tus Lohrey, 


—— No. 28, im Laden hei A. Grote. 


Buchene * Kohlen 


befter Sorte, ganz troden, zum Bügeln, Löthen ıc., find 
im Magazin abgeholt zu . 


umd frei ins Haus geliefert zu . . 1 1% 6 Ey # 


pr. Malter zu haben im Steinfohlen-Qager von 


iin. Pe 


1214 fleine Friedbergerſtraße 5. 
An=- und Verkauf von Staats- 
Papieren * 


jeder Art, induſtriellen Actien, Banknoten, Coupons, Aulehens⸗Looſen ꝛc. bei 


Jul. Stiebel jun. $ Comp. 
Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de l’Union, 


1284. Man fucht gegen guten Lohn eine Kinderfrau, Deutjche oder Franzoͤſin, welde 
tie Pflege und Wartung Peiner Kinder grümdlich verfteht und zugleich der Beauffichti 
größerer Kinder —* zu unterziehen bereit iſt. Es kann nur au —* Perſonen Bft 
genommen werde .. ihre — durch gute Zeugniſſe nachz "vermögen: 
— in Ye edition d KERIECHI ET 

Es iſt ein gut rn grobes — * ein —— zu ——— 
Zu a bei Herrn Launspach, Reu 









Zutell. Bl. 22.215, Sonntag 11. September 1850. 


Belanntmadhungen 


.Zooplastisches ‘Cabinet, 


große Gallusftraße, gegenüber dem „Brüffeler Hof“, 





| Sonntag Den 11. d. M. ermäßigter Eintrittöpreis a Perfon 6 kr., 
und ift das Cabinet von Morgens 8 bis Abends 7 Uhr geöffnet. 
laden zu einem zahlreichen Befuch ganz ergebeuft ein 


Leven & Sohn. 


> Frankfurt a. M., ven 8. September 1859. 1291 


Rühl'ſcher Gefang-Verein. 


Die regelmäßigen DBereinsproben beginnen Montag ven 12 d. M. 

Anmeldungen zum Eintritt in den Derein geihehen bei dem Director 
Herrn Rühl, Brönnerſtraße No. 13. 1291 
| Der Vorstand. 


| Statt 12 Sl. nur 1. AS Er. 


Allgemeines Handels⸗Adreßbuch von ganz Deutjchland, des dfterr. Kaiſerſtaats, ber 
| Schweiz ıc. nebft vollfiändigem Vereinszolltarif vorräthig bei 1289 
Ä 8. Schwelm, Haalengaffe 11 neu, Ed des Grabens. 


Ar DIOR AM A 
am Taunusplatz: 
1) „Das Dorf Alagna in Piemont“ (Schneelandſchaft). 
2 un in der Schweiz. 
Bild ift 76 Fuß breit und 48 Fuß bo 
e 


J 
ch. 
Dioramen find des Tags über zu ſehen. 1214 


Staats⸗Effecten, Staats⸗-Anleihens-Looſe 


er Art zum Boͤrſencours unter ie rien der aufmerffamften Bedienung bei 
| eorge Völcker junior, am Salzhaus, 


—* 
mie: hen, Delgemälde, Sandzeichnungen , Bücher, Rupfer- 
Awerke, Manufcripte, Hutograpbe ze. kauft ſtets zu guten Preijen 

, Anton Baer, Liebfrauenſtraße 3. 

2 


J 
8 


Nur während der Melle 


A.Bolley asin 


zum zweiten Male hier. \ 
Billiger Verkauf von Briefpapier, Gouverten und Stahlfebern. 12% 
60 Bogen engl. Briefpapier mit jevem Namen 24 fr, 120 Bogen 48 f. 
nebft 25 Couverts gratis, | | 4; % 
480 Bogen Briefpapier, groß Format, mit Firmaftempel, 3 fl. 48 Fr, — 
Viſiten⸗ und Verlobungskarten, 100 Stück 1 fl. 12 Er. * 
Eine fhöne Papeterie mit Federn und Namen 48 Fr. ” 
Gouverte in allen ®röfen, 25 Sthd 6 fr., 100 Stüd zufammen 20 fr. 
Größte Auswahl in engl. Stahlfedern nad den neueften Erfindungen, für all 
Hände paſſend, die nicht fprigen und nicht ind Papier einfchneiden, em groß. et en 
detail zu den billigften Preifen. Miupferfedern von 48 fr. das @rsk. 
Sewöhnliche Federn pr. Gros 12, 15 bis. 48 fr. Federhalter, Bileilstifte, 
Siegellack und Falzbeine zum Fabrikpreis. J— 


No. 3, Bude Ho. 3 
auf Dem Nömerberg, 


nach dem Markt, den Häufern gegenüber. 
Gaufrir » Maschinen 


für Mafcherei, Seidenband und Franſen, Geftelle in Eiſen, Walzen von hartem Meſſing, 
nad) beitellaen Muftern, fertigt und jet vorräthig der aa 





“Ann 


I 


ge in Eentimetre 
No. 1. Taäſchenmaſchine 5 — 8 fl. 
No. 2. Eee 15 fl., (met gegen baar. 
No. 3, 9-10  . . 0. 18—20 fl, 


Proben gratie Dieh echaniſche Wet 
a enn, mechaniſche effftätte 
Shäfergaffe 17, Sächfilher Sf 


Lustre imprime, 


ein neuer zweckmäßiger MWollenftoff, in den neueften. und, elegantefien 
Muftern, das Kleid zu 3°; fl., bei > 1272 
&. W. Wüsiner, Aeucktäme 3. 


EAN N 
1231. Ein noch neues Carambolage Billard von 10° Länge und’ 5" Breite, mil 
Gummibanden, ift mit Zubehör billig abzugeben. Näheres in der Expedition d. Bl 


Nur Reellitüt erhält ſich! 


Thatſachen beweiſen die Güte der Stoffe, neueſte Fagons und 
Mſaubere Arbeit. 1290 
Mein feit 20 Jahren bier jede Meffe rüihmlichft bekanntes Magazin 






der eleganteften fertigen Berliner 

Herren Anzüge und Schlafröcke 
verde ich auch diefe Meſſe zu -nachftehend fabelhaft billigen Preiſen verkaufen: 
= cu eleganter Tuchrock, Beinkleid und Weſte 18 fl. 
= cu eleganter Frack, ſchwarzes Beinfleid u Atlas-Weſte 21 N: 
Sa er Dan Geſellſchafts-Röcke von 2 fl. a 


— — Orloffs, Peliſſiers von 3, 5, 6 und 7 a 
1500 Winter - Paletot® in Doubel, Duff ffel und. Chinchilla und 


Sibirienne, reeller Merth 7 bis 30 fl., vou 5 big 20 fl. 
1000 leichte Sommer⸗Röckchen in verſchiedenen Stoffen bon 1 ea 


Ru "DV 
Beil, im Türkenſchuß, Eck der SHaafengae. 


Adolph Behrens, aus Berlin, 
Hoflieferant „Sr. Königl, Hoheit des. Prinz - Hegenten von Pteußen. 


Engros - Zager 


Noßhaaren, Seegras, Bettfedern 
und Flaum 
bei 


Heinrich Stein, Zeil 24, 


vis-a-vis der Constablerwache, 1283 


564. 'Ginem verehrten Publiftum madye biermit die ergebene Anzeige, daß ich auf 
iefigem Plage ein Eigarren: und Tabaf:Gefchäft errichtet habe und Bitte um 
eneigten Zujprnd). 


Louis Krumbhottz, Alerheiligeng, 64. 








A — +3 


— 


me dr 


nt —— 


Das von mir feit einer Reihe von Jahren geführte Mehl, aus 
renommirteften Kunfmühlen Bayerns, welches 9 R ſtets ala das ed 
babe ich ben — on gros & en detail der feineren Mehlſorten Fir 
nung auf biefigem nk übernommen. 

%o Er gute, 8 fünf een Sorten eingetheilt und voor dt 

. D, 2. 

werbe flet wie (ehr bemüht fein, daß befte Mehl, was eine’ gute — 
zu fabriciren im Stande iſt, verbunden mit den billigſten Warttprefen, 1 "berabreidhe, 
und empfehle ſaͤmmtliche Mehlforten jur geneigten Abnahme beſtens 


Trockene Kunſthefe, as. 
bie befte und zuverläffiafte, welche bis jetzt fabricirt wird, empfehle ich Hei 


frifcher Waare unter Garantie, 
I. L. Möcher, gr. Sodienheimerftrafe 


Perlen: Bracelets zu 6 und 7 fl. yr. Gros, ———— zu 9 und 10 
pr. —— lederne Damen:, Neife: und EvurierFaſchen feiben⸗ Regen 
ſchirme x. werden billigft — bet 


A. V. Stiebel, Schuurgaffe No. 4 


Götheplag No, 13 


werben während der Meffe Möbel aller Art verfauft und file deren 

Güte zwei Jahre garantirt. 12° 

a 0 000. 2... N _ ee 
1215. Photograpbifches Atelier von F. Weishreod, Bleichftrafe 


Ro. 70, am Eſchenheimerthor, Frankfurt, empfiehlt feine pbotogr. VWortraiti 
mit und ohne Retouche in allen Größen, befter Ausführung und 5 *5 
















Kleine photogr. MPortraits af Papier pr. Stück 2 MW, d 
10 fl., Bifitenfarten das Dugend 6 fl. „Te 
1215 Frankfurter Tledfenwaffer ’ 
bei @, Wenderoth, Materialift, Frichbergernefle B6 


»o Loouſe bief, Stadt - Lotterie 
zu den befannten Preifen bei 
D. Adolph Zunz, Zeil, im Cürkenfihuf, fr Stat 


Trauben-Kur 


563. Trauben ber edelften Sorten find frifch vom Eh: F haben tim Garten de 
Adierfiychthofes (Mitähof). " > mn 


1864 (Hanauer Landſtraße No. Dfirafe No.-32, auf dem Bauplag,. tann.Grund, abgelabemmenhn 
gegen eine Bergung von 9 Fr. pr. Fuhre ar 2 N wer 





\ 


ee “ 


2. Beilage, Frankf. Jutell. Mi. AR 215, Sonntag 1. September 1859, 


— — — — 





— and 


Heute But den 11. Sep: 
teinber: Öroßies Concert, 
e ausgeführt vom Muſik⸗ Corps 






des fönigl. preuß. 38, Infan: 


m Baden BAER 


Kür 
Auswanderer via Bremen. M 


Das und Handlungshaus 1295 


8.13. Widelhaufen & Comp. in Bremen 
spe monatlich * Anzahl ausgezeichnet u ſchnellſegelnder Dreimafter ned 
-York. Baltimore, Philadelphia, jowie ji$t: auf nach New 
Orleans, Galveston ıc. zu bei * Paſſagepreiſen * vollſtaͤndiger See⸗ 


koſt. Mit den von Bremen nad New-Vork abgehenden Voſtdampfſchiffen: 


Bremen, New-York, Weser 
werben ebenfalls Paſſagiere beförbert. 
NMaheres wegen Fracht, Paſſage x. durch bie conceſſionirte General:Agentur 


' von A: WW. MHerfl, 


>” WW 


große Saudgaſſe 10, in ‚Frankfurt a. M. 





Ältere („die höhere Belletristik 


von Gust. . ®ehler, Zeil 38. 
Salbtährlicher Abonnements Wreis 6 fl. 12M 


' Boagies-Diaphanes et de PEtoile SS u. 30 kr. 


a a  - 


N — 


in unübertroffener Prima-Qualität und in ſchwereren Packeten nad Verhaltniß. 


u Stearin- u. Aftral-Rerzen 26 u. 34 Ar. 


Für Engros⸗Kaufer zu den Fabrikpreiſen bei Georg Krebs, Zeil 41. 
ch ——— 


re für Ierrenfrisuren 


von 


"Es Emmanuel, Götheplatz 10. 


Meſſer⸗Waaren — 


von 


Gebrüder Ditimar in 


Niederlage bei Ludwig ð Fries, —1 I% ®j 
Bdtheplap 11, in Frankfurt a. M 
Alle Arten Feder: und Tafchenmeffer, Scheeren in mannid 
wahl, Tafel:, fe und Tranchir:Befteefe in a und a 
heine 3* le, Qüchen⸗ und Schlachtmeſſer u. 
* Re Ge — verſchiedenſter Art, einzeln —— als in Garuituren, 
n un 


—e ie mit eingefester Klinge, yatentirt in P 
Bayern und WBürtemberg, ausgezeichnete Streichriemen, Pate minerale u. m. 


568. Mein wohl affortirtes® Lager, —55* aus den neueſten 
Fantaſie⸗Stoffen, das Kleid von 41/,, 51/, und FL fl. bis zu ben 
Dopp: fowie eine große Auswahl in den neueften Salsſtüchern und 
oppel⸗Shawls bedeutend unter dem Kabrifpreis. 

8, Adler, Neuekräme, in der neuen Borſe 


Geſtrickte Camiſöler 


aller Orbßen und Farben und in ben beſten Eorien empfiehlt zu den billig 
Preiſen . D. Voltz, Bendergaffe 24. 


1255. Das Möhel- und ER des Unterzelich- 
neten ist von einfach schönen und besonders gut gearbel- 
teten bis zu den reichsten Garnituren für volls 
Einrichtungen auf das heste assortirt. — 

P. F. Kaiser, Brönnerstrasse No. 10. 


Stahlreif-Röcke ———— 






‚bei 
Cart! Mittler, "Yola x, 
1211 Liebfrauenſtraße em. 8. 
_ NM. Das Wafchen und Nepariren der Röde wirb aufs befte ai — in 
 Untegeichn * empfiehlt ſein Lager in Aeo 


ilzhüten und Filzschuhen 
zu fehr billigen Preifen. ri 
of. Wagner, Hutfabrilant aus Subm 
Wafjerjeite, Ausgang ver Main 
567. Ein guterhaltenes Fortepiano ift wegen Veränderung zu verkaufen; Ser af 


1267. Gummifchub:2ager bei Dreher Söhne, Döngesgaffe %. 


— 










Cöln, 
Aipelen, MMS 


= Möbel- Fabrik-= 


J ohann Heininger, 


in Mainz, 


P fein Lager und Kabrif in den feinften » Garnituren” von 
bein und verfpricht billige und veelle Bedienung. 1286 


* Unterrichts⸗Anſtalt 

‚der iſraelitiſchen Neligions-Geſellſchaft: 
| Pegitn des Winter-Scmefers : Den 1. Detober d. 3. 

' Eltern und Vormünder, welche ihre Kinder und: fe — dieſer Schule an⸗ 





vertrauen wollen, werben erſucht, dieſeiben baldigſt anzum — 
. nr 1 Rabbi fchöne Aus e' 
vr 222 dern —* ———— —3 — J. 


mi a * Mofes abe Rechneigrabenftraße 4. 
ug a. M., den 1. September 1859. 


| Der Schulratb. 
Dirtheimer Bein: Trauben, — 


WE Zäglicher Verſaudt während. der ganzen Saifon,, "Tg. 
vom 8. September an, 

Ei F edem, beliebigen Quantum. — Preis 15 Fr, pr. Netto-Bollpfunb; inch, befter, 
> chſt leichter Verpadung, gegen gef. Franco » Einfendungı) bes ‚Betrags, 
fir die Gurzeit mehrere möblirte Zimmer zu vermieihen. 

..D. weil Gutsbeſitzer in Dürkheim a, d. Haardt (bayer. Rheinpfal 

3 A im N Eon jen“ bben heinpf d 


arze’fche Kunſt⸗ u. Schönfärberel, Holzgraben 5 
ah ns Winterfaifon jowohl im Färben, ‚ald auch Druden aller 


Fur v 


BEE Adis für Damen! BE. 
terzeichneter beebrt fi bei gegenwärtiger Meſſe a Lager / 
da — von ſä en, franzdfifchen und — een 
feidenen, er le Maliner und Balar enner Spigen, in 
den neueften und pe Muftern, zur gütigen Beachtung zu empfehlen. 
eils-Courant,. 
Spisen: Mantilien - nr biß 25 fl, 4 
4 Tethentäch Eon 48.10 ft, m 
er von En 
Gefliekte an Batift: und Züllftagen von Er, up 
——— Moll:, Batift: und Tüllfragen mit pafſenden diermeln von 45 fr. 


7 
Geftichte afchentücher von 30 fr. bis 18 fl., 
nye Aechte Spitzenkragen von 24 kr. bis 5cfl., 
BRCH Spigenfragen mit paſſenden Manchetten von 21/, bis Mi 
Ein- Reft — cher Watiftiücher mit eingewirkien er we A 
— Fa dem Koſtenpreis ee —4* ſchwarzſeidene * S rc fe 


jehr ©. L. Rü he, Aus ; 
— am — En pt ‚Herrn Grißiani, * der Beim 
über, mit Firma verſ - 





Bedentend. herabgeſetzt 


habe ich eine große Partie 


fagonnirte franzöſiſche Bänder. 


N. Eichelmanns' 
Mrebſrauruſtrabe GE, im Breul’fchen Haufe. 


3:0: — aus Eybau bei Herrnhut in Feen, 
Eck der Höllgaſſe 7 ten, 

empfioh ſich wiederum mit ächtem Herrnhuter Leinen’ e er — in 

allen Sorten, von °/, bis zu 1%, breit, ſowie Taſchen ild⸗ 

and Damaft-Gededen ans reinem Flache, and verſpricht sei Ketee 

ee billige Preiſe. 





CS” Unbedentend geflesfte TIP 


„che oltinbifche Fonlards — 


1288. An Weinſchiff am Fahrthor find wie immer die bekannten tot 
jtotebeln zu haben. . ⸗ ab 


3. Beilage, Fraukf. Iutell:I31. AS 215, Sonntag 11. September 1859. 


Betfanntmahungen 


| Grosse Stereoscope-Ausstellung. 


Ausgeftellt find Hundert ber nelungenften Aufnahmen von Gegenden, Urchitecturen, 
laſtiſchen Werken und lebendigen Gruppen, auf Papier, Glas, Metall, wie fie neu aus 
Bafelbft ben berüßmteften Londoner und Parifer Ateliers und andern hervorgehen. 


' Heinrich Keller, 
eil As. 37, dem „Ruſſiſchen Hof* gegenüber, 


. in Fraukfurt a. M. 
Geöffnet on Morgens 8 bis 8 Uht Abcads. ng 


bei 


Neu eingetroffen find als Sterenscopbild: Die Damen Häthchen und Stina 
Benz. ferner: Stereoscop - Album von Frankfurt a. Mi und Umgebung und 


Stereoscop- Album vom Rhein. 
Reichhaltige Sammlung von Stereoscopbildern zu ben verjehiebenften Preiſen > 
1295 


mr Auswahl aufgelegt. 
| Der Eintritt ift für Jedermann gratis, 


Franhf. Bereinzum Schuße der Auswanderer. 


gu ber Dienstag den 13. September, Abends 7 Uhr, auf bem Bureau des Vereins, 
en . 3, flattfindenden General: Berfammlung beehrt ſich die Vereinsmitglieber 


4 Der Vors 
Vorkommende Gegenftänbde : 
N abresbericht. 





2) Rechnungsablage. 
3) Ergaͤnzung der Vorftände und Wahl ber Reviforen. 


4 Saal zur Pfalz (Graben 7), 
‚ 1214. Heute Sonntag: Zanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. Carl Gräber. 


Das Weinſchiff ift da in alter Weiſe, 1288 
Führt Mheinwein mit fih zu billigem Preife. 


' 1295. Ken leeraar van de Holland’sche taal wordt gezoekt; gelieve U te adres- 
‚aan de expeditiö van deze tyding ouder ©, B. 20. 


0 She ſqhon linlirte Schreibhefte 1 FL. 6, d. Dßb. 20 Er. Niebling, Alerheiligeng. 40. 


FrLETZ" 
uw 











Zur Frankfurter Meſſe J 


D Reuekrime 2 


Ecke der Schnurgaſſe, 


befindet. fih wieber mein ſchon in Deutfchland , wegen ſeiner Neellität ‚und Wifigkeit 
größtes und billigftes 


Herren- Kleider- Alagazin 


und Fabrif in 


Hans: und Shlaj-Röden. 


Indem ich die Ehre babe, dies meinen geehrten biefigen und auswärtigen — 

hierdurch ganz ergebenſt anzuzeigen, daß ich dieſesmal ein noch viel reicheres 

geſtellt habe, erlaube ich mir gleichzeitig die Verfiherung hinzuzufügen, wie ich —5— 

umfangreiches Gejhäft in den größten Städten Deutſchland, ſowie durch die —* Ber 

bindung mit ben bedeutenden Fabrifen, um fo mehr in Stand geſetzt bin, allen * 

forderungen zu genügen und jeder Goucurrenz bie Spige zu bieten,’ jo Da dab, a 

ftehender Preis: Sourant zeigt, zu auffallend billigen Preiſen verfanfe: ‚ 

500 Herbit:Tweens von 4 fl. 30 fr. an. 

250 Tuch:Leib:Nöde von 10 fl. * 

500 Buckskin-Hoſen von 4 fl. a 

600 wattirte Winter:Nöcke u 6 fl. 30. kr. Gh, 

600 Haus: und Schlaf-Röcke von 3 fl. an. 

Das Neueſte in Winter:Drloffs, Naglans und 
Doubles, Rapngen, Almavivas, —— groß 
Auswahl in Münchener-Joppen, 1000 A 

Alle hier benannten Artikel find ſolid und gut gearbeitet und unterm 
jebes einzelne Stüd einer Prüfung der biefigen Schneidermeifter. Beſtens empfiehlt fh 


S. Wormser, Marchand Tailleur.— 


Neuekräme 22, Ci der Schuurgafie 
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'Orfevrerie Christolle. 
Einzige Niede Niederlage | * 


derfilberten und vergoideten. ” oären 
5 = Ch. Christofle & Co, in Paris, and Garlarıe er) 


0 - 


Ei. Th Sackreuter, — 


—X 


Frankfurt a. M., Bofmarkt, No. IB 


Sowohl für den Engros als Detail⸗Verkauf iſt mein Lager für bevorſtehende Meſſe tn 


Bestecken, Thee-, Kaffee- und Kafel-Ser- 

vieen aller Art, Leuchtern, Candelabres, Tafel- 

Aufsätzen etc. 

Vehr reich affortirt und erlaube ich mir daher ſolches zu dem feftgejeßten Fabrifpreifeg 
beſtens zu empfehlen 

Gebrauchte —J bei mir gekaufte Gegenſtaͤnde, „Orfevrerie Christofle», 

werben zurückgekauft und je nad) deren Befund zu dem höchſt möglichften Preifen bezahlt 


1283 Theodor Sackreuter. 


—7— „Agrippina“ | 
O6: Bi umd — Verſicherungs⸗ Geſelſcaf 


1 ın 


Dum Abſchluſſe aller Arten von Zransport- Berfichetitnigen zu n 'feften und Bifigeh Pri- 
mien ermächtiget, empfehlen fich beftens : 
Fr a. M., im September 1859. 
Der General Agent: 


Der; Agent: 
Franz Böhm , Rokmarkt No. 16, 3. €. Linck, Fahrgaſſe Ro; 94, 
Eee — 
Ginige "BE 


190 BD. Fitzfcjube I en 


5. Pfauenfedern werben gelauft; Graben RNor12, Bi 


Bekanntmachungen. 


185?7r Wein 
r. Maas 48 Pr., zapft J. 2. Humb: 
er J. Sachſenhauſen, Wallſtraße 11. 


567. 18551 Wein, pr. Maas 24 kr. wird 
verzapft bei E. Disel, in Sachſenhauſen, 
Walftraße, am. Affenthor. 


Duellfolz : Seife 


aus ben 
Achaffenburg: Sodener fodbrom: 
altigen Soolquellen, 
gegen Hautkrankheiten, in Paquets a 8 Stüd 
1 # pr. —* mit Gebrauchsanweiſungen. 
Wiüh. Eckeri & Comp. 
1232. Römerberg 11. 


568. Neue große und Eleine Linfen, friſche 
Kochbutter, in '/, u. 1/, Gtr.-Kübeln, beftes 
BVorſchußmehl, ale Sorten Gemüͤſe⸗ und 
Suppennubeln, Suppenteig, Macaroni ꝛc. 
bei ME. Nuss, Gallengaſſe. 


1294. Eine lederne Brieftafche, 60 fl. in 
6 Frankfurter Bankjcheinen à 10 fl. lent⸗ 
baltend, wurbe von einem armen Auslaufer 
verloren. Um Rüdgabe derſelben wirb gegen 
gute Belohnung gebeten. 


1215. a cher — 


568. 1857r Niesling⸗Traminer 
Fein, die Mans 56 fr., verzapft 
5» pen“ jun., Sachſenhauſen, im ſchwar— 
zen D . 


Belanntmahung der in Ladung 
liegenden Rangſchiffer. 
Schiffer Bernhard Lenz, nach dem ganzen 
Obermain; Ladeſchluß 14. September. 
Schiffer Sebaftian Winterheld, nah Mil 
tenberg; Labefchluß 17. September. 
Schiffer Michal Segner, nad Wertheim ; 
Ladeſchluß 15. S — a 
er en; 
Pa NER 17. September. 
Frankfurt a. M., den 10. Sept. 1859. 
12956 Die HZaudelskammer. 
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563. Uepfelweln zapft Yacob Elaner, 
fl. Bodenheimergafle 9. 


1215. Keinftes 5% 
Mulanı- Ä re j 
en — 





4. Beilage, Frankf. Intell.Bi. M 215, Sonntag 11. September 1859. 


— 
.. 





BDBelanntmadungen. 


„Neue Anlage‘. 
Seute Sonntag den 11. September 1888: 
SROSEES SORTAERT 


vom Mufik - Corps des k. k. öflerr. 1. Feldjäger - Bataillons. 
Anfang 4 Uhr. — Entree pr. Perfon 6 Er. 


Wwoelfseck»-Saal. 


1296. Heute Sonntag den 11. September: Grosse Tanz- 
Belustigung. Anfang 4 Uhr. 
Mittwoch den 14. September: Mess-Ball. 


Hensel’s Garten. 


569. Süßer Aepfelwein frifh von der Kelter. 
r Unterzeichneter empfiehlt fein Lager von verfchiedenen 569 


x Gewehren 


uud: einzelnen Gewehrtheilen. 
Woͤhnung bei Herrn Bierbrauer Glock, Hinter den Garfüchen, 


Wiih. Hetmrich, aus Bella bei Gotha. 
Bu- Schr billiger Berkauf während der Miele. ME 
„Schr billiger Berkauf während der Mefe. ug 


eutige Derren: und Frauen:Sembden, befter Qualität, von 1fl. 12, 
——— — — u —* für Serren u. Damen von AS Er., 
te wollene P Jacken von 1 * — er — wollene 
Gamirele ſehr ie. ez3 wollene Geſun 

. AS an, Salatine. aputen, geftrickte ubbeite: dchen febr 
bi ig. Atlad s Eravatten von 80 Pr. an, feidene Shlips von 

fr. —— = Samen If. 1a Die a, Sri 
Gummifchube für Damen un ma⸗ 

Bud — — Serren 1 fl. 30 und 1 

A re in gutem is 1 7 6, feidene —— 


Barue A — v nekrame 1, der Schwanapotheke gegenüber. 


548. Alte Seile, Papier, Zeitungen, befdiriebene Bücher kauft Mindel, Mürnbergerhof 4. 





den von 


Saarlemer Blumenzwiebeln 


- Einer ber renommirteften Fe in Haarlem hat mir eim Lager von 
zum Verkaufe eingefanbt,) gewählt: aus den am fchönften und — b 
— Die Zwiebeln find ſchoͤn und ftarf en. * reis billigſt geſtellt, fo daß ich biefelben 


zu geneigter Abnahme bejtens) empfehlen kan 
3. W. Wunderlich. 
Saamenhandfung Markt No.'25.' 


— Seiden-Stoffe 


in- fehr — Qualitäten empfiehlt in reicher Auswahl 1:74 
Heinr. Ludw. Thoss. 


ewinn-Biehung am 1. Brtober 1859; _ 


K. K. öster. 100 1. Eisenbahnloose 


Treffer: fl. 200,000, 10,000, 20,000, 5,000, 3,000 x, 
niedrigfter fl. 126. | 
—Sbligationslooſe gem Tagescours, Looſe für obige Ziehung allein 
23 fl, 11 Stil a3 fl. bei 1280 


Gustav Cassel, Böngesgafle 8. 


G.E.W.CUnopf, Handiduhfabrikant, 
aus Erlangen, 


empfiehlt zur Meſſe wieder Glace-Handschuhe en gros et en 
detail zum billigiten Preis beftens. 


Das Lager befindet fi wieder Liebfrauenberg, vis-A-vie = 
Kepler, in einem Korbladen. 


567. Ich wohne Luginslond Pape Pe 
ar. 841. - Shierarzt. Ir Claſſe im königl — 7 Hufaren-R | 


ſuche in meine Wein- und Delicateffenhandlung einen ir 
au, 8 gas tichtig iſt. Directe Anerbietungen ng allein — “ 
Jim nal) ſtadt 


en 29 uguſt 1859. Carl Gaule, 
Örofberzoglider Hofliefierank 
121% —— — Sautaqer⸗ meBkaucht und neu, bei &. Bechboibd, 
Ä "1 1564... Glaviere werben, vein, geftiimmt; Langeftrafe 13. 











No0.125! Matn-Messe. No. 125! 
vu: ‚weite ©chreibima * Iommenb —— 3 das 


Leon de Paris 


und {ft zu haben * u. — und en 

liſches So —* * 60 Bogen mit jedem g 
Namen gepreßt 24 Fr., we * mit allerneueften religiöjen 
—— 120 Bogen 48 kr. mit 25 Couverts gratis. 
Briefpapier für "Gefichäfisiente, auf — die 
a * gepreßt wird, per Ries von 480 Bogen 


100 Stuͤck Viſiten Karten * Nam en zepreßt 1 fl. 12 kr. Brief-Eonverts 
m allen Sorten. und ®röfen per 100 Ztüd 18 fr. und höher. 

Diefes — — * er befindet ſich nur Main: Me 
bom Kabrtbor fommend, vis-A-V n der Stablfebern: Sanblung 
Serrn Jules Le Clerc aus Berlin 


mit Kirma Neon de Paris, 


worauf man genau zu achten bittet. 
Um das Pubiikum ſchnell au bifördern, wird mt drei Stempel⸗Maſchinen gearbeitet. 


<raubenzucker, 


feinfter Prima-Dualität, Engros-Eommiffions:2ager bei 1295 


Mettenheimer $ Simon, 
Frriedbergerſtraße 26; 


nee fich, für das im biefem Jahre aus der Hirih Salomon Bahn’ fchen 
Stiftung an eine Verwandte bed jeligen Stifterd oder beffen feliger Ehefrau zu vers 
er Brautlegat von 450 fl. begründete Ansprüche nicht erhoben haben, jo ſoll nach 
DB flimmungen der Stiftungsurfunde dieſes Brantlegat nunmehr an, eine der biefi jen 
arten Gemeinde angehöriges, unbemittelted, elternlojed Mädchen, und zwar ohne 
Aficht auf Verwandtſchaft mit dem Stifter ober beffen Ehefrau vergeben werden und 
bei mehrfacher Bewerbung das Loos entjcheiben. 
Anmeldungen dazu wolle man an einen der Unterzeichneten bis längſtens Ende 
Detober d. J ſchriftlich gelangen Taffen, fpäter erfolgende fönnen nicht berfidfichtigt werden, 


Frankfurt a. M., den 9. September 1859. 


Die Adminiftratoren der Hirfh Salomon Cahn'ſchen Stitung: 
Srigm Fr * 


VE vr 











- 


VDie Muster-Lager von 


Heller, Müller & Comp., Seiden-Manufaotur in Erefoid, 
Velours, noir fin, de oouleurs, oroises de oouleurs et nouveautös ; 
| Robert Müller & Comp., 
Manufactor sächsischer Stickereien und Spitzen, in Eibenstook in- 
WW. Wessel & Comp., Wollspinnerei und Weberei Marienthal, 
Ordinäre Düffel, Calmucks, double Stoffe etc.; 
E. Owert & Comp., Cigarrenfabrik in — 
befinden sich Saalgasse 6, im Hause der Herren J. J. Ammelburg & Söhne, 
im 3. Stock, bei William Thies. 554 


Für den blinden Schlofler $ —— l 

erhlelt ich, nn —— A fl., von R.2fl, G. 1. fl, ©. 30 Er, A m 1fl., 
M. P. 30 fr., 8. 30 Fr. .O. 1 fl. 45 fr. von ©. 1 fl, € t. 30 Er, 
u. DB. aus Bornheim jr fr., von Einen der fein Blaubensgenoffe ift, 1 f., — 
rauenverein zur ur ätgfelt 10 —* 21 fl., von Hanau 47 kr. Dr J. ” L, aus 
——n 201 W. Ufl. C. S. 1fl, J o xr, WM J.1 zu⸗ 
ammen 31 fl. 3 — ae erbielt ich noch von 2m? fl. für die noth 

ebiger. Beften Danf! 

Frankfurt a. M., den 9. September 1859. 23. Flos, Allerheiligengaffe 42. 


1184 Capital: und Betheiligungsgefuch. Ä 
Bu einem lucrativen, weder — Mode, noch ſonſtigen Ginflüffen unterworfenen Sufitt, 
- zur Grlangung des Gbelften (ber Gejundheit), welches fi ein bleibenbes Denkmal für 
=. Zeiten jegen wird und jegen muß, ein Intereſſe der ganzen Menfchheit und ſchon 
im @ange ift, wirb zu bem bereit8 vorhandenen Gapitalfundament eine weitere Gapitals 
betheiligung von 70,000 bis 80.000 fl. geſucht. Außer hypothekariſcher Sicherheit und 
—J— 2 * ———— —c*— Darl ſteh Dienften. France 

t roſpe un riftlichen rlegun en zu Di 

Offerten unter Chiffte V Z nimmt die Expedition d. gr ee, 


1295. Ausverkauf von Bändern, Hüten, Herren: und Damen: 
Handſchuhen, ſowie Halsbinden zum Fabrilpreiſe bei 
L. Strauss. 
Schnurgaffe No. 52, Eingang Bodgaffe. 
Man fucht eine gewandte Pugmacherin, die ſchon längere Zeit 


869. 
in ihrem Rache thätig ift, für Dauernde Jeit zu engagiren. Der Eintritt 
= im Derober erfolgen. Zeil No. 69, im 1. Stod. 


Für eine Feuer- EEE ADGE See. ler werden Unter-Agen- 
ten —* ankfurt a. M. und er anzuftellen gefucht. — 
unter W durch die Erpedition d 


+ 1293. Täglich frifch gefochte —— Würſte bei 
B. Siesel, DEREN 16. 


.. 568. Acht Mans Mild find zuſammen oder getheilt abzugeben. 0, 


5:Beitnge; JFrauf. Juteſl Al. M 215, Sonntag 11. September 1859. 
ee m — 


Betfonntmagungen. 


Schwager’ scher Felsenkeller. 


1296. Heute Eonutag den 14. September: Streich : Eoncert. 
Fr. Beyer. 


e 6 Fr. 
VBorzügliches Lagerbier. 


Becker’s Felsenkeller, Hainerweg. 

569. Heute Sonntag den 11. September: Wroduftion des Sängers und ſowikers 
Nobert Mühle nebit „yetelichaft Vorträge auf dem ge Etrob: Er dem 
Stahl-Infirument. — Robert Rühle wird eine aanz neue Wiener Scene: „Der 
Sandwerfsburfche‘‘, an füßem Wepfelwein, Naufcher und ausgezeichnetem Lagerbier 
ben Bublifum zum Beften geben. 

Anfang 4 Uhr. Ende 10 Uhr. Gutree 6 fr. 

Saͤmmiliches Chor: punft balb 8 Uhr. 

CE Montag Abend bei Körber, zum „Sonnenberg“, Sedbäheradffe 


Schwere 4fache geftr. woll. Camifole, 


Unterbofen, — Polka⸗-Jacken, bunte Filz: und Litzenſchuhe, 
ſowie die ebenſo ſchöne als warm und dauerhafte 


Augsburger Tuchſchuhe, 


deren Verkauf für Frankfurt und Umgegend mir allein übertragen iſt, empfehle in 

allen Größen, auch für Kinder, billigſt. Geringere Tuchſchuhe, fogen. Moskows, 

verfanfe um zu räumen für Gerren zu 1 fl. 15 Pr. imd Frauen zu 1 fl. das Baar. 
einr. Götz sen., Kabraafie 11, an ter Brüde, der Prüdbofitraße über. 


Hiergegen muß jede Concurrenz weichen!!! 


Es muß wegen Mangel an baarem Gelbe zu jedem nur irgend aunehmbaren Gebote 
en werben, baber 


TE” ungeheuer billig! "IP 
billiger als bei allen meinen Goncurrenten auf der Zeil, tm Türfenfhuß, oder fonft wo, 
mein Lager eleganter neuefter 


DEE Berliner Herren-Anzüge und Sclafrüce BE 


wähzenb ber Dauer der Meſſe ausverfauft werben. Jedes Stück muß um bie 
SE 8 Merthes fort, denn ich brauche nur — Bitte auf mein Lokal n; merfen, 


im Laden: 


GE Nenefräme, in der Börfe. TV 


588, Buchführung, Gorrefpondenz, faufn. und birgl, Rechnen. Scholl, Neuefräme 3. 





Eine große Auswahl er Batist-Tasch 
Cols, "m — — — ‚„ Pelerines, Feot Ein 
sätze empfiehlt 


Madame Philippi, aus Mebo 


Mürnberger Hof, Zimmer No. 5. 


1.84. Während des Neubaues meines Haufes befindet ſich mein 
Laden in der demfelben gegenüber erbauten Bude. 
. Theodor Schaefer. 
1295. Zur Ausbeutung einer neuen, in Frankreich — Erfindung werden ein 


oder mehrere Theilnehmer mit Fonds LER Näheres bei Senjal 
Philipp Weismantel, zur „Harmonie“. 


Süßen Uepfelwein, fr ich von. der Be A 
Clauer, Neugaſſe 


567. Bei dem Abbruch Schulſtraße 6, in Sachſenhauſen, find zu verkaufen: Fenſter, 
en een Balken, Lagerholz u. f. w., Alles in gutem Zuſtande. 


IJunge Damen und jüngere Mädchen können ur gründlichen 
Untersiht in allen weiblichen Handarbeiten u beliebigen ee erhalten bei 


Metz 
Lehrerin in — ——— jecer Art, Borngaſſe 14 


1282. Das beliebte Putz-Pulver zum Reinigen der Metalle ift wieder ein ein’ 
getreffen und zu haben: Beil 24, im Hofe. 


1288. Wir haben gegenwärtig eine Partie guten Coaks zu dem feitherigen Dreife 
{in Vorrat und machen unjere gechrten Abnehmer darauf aufmerffam, fi mit ihrem 
Winterbedarf möglihft jegt zu verfehen. Bei Uebernahme größerer Quantitäten bewil⸗ 


ligen wir einen Rabatt. 
Gasfabrik, vor dem Obermaintbor 


Den Serren Schubmachern 
empfehle ich mein mohlaffortirtes Lager in allen möglichen Werkzeugen befter Onalität, 
ſowie auch eine große Auswahl in Schub: und Stiefelleiftem neuefter Kacon. 
BEER 21 ee ——— —— See ee RO 
1295. Corfetten mit und ohne Naht, in weiß, grau und mobefarbig, ſowie mit 
end ohne Mechanik, in großer vr = Eh ben billigſten Preijen bei 
. ufmann jun., Bleidenſtraße No. 16. 
1394. Die Mefibude No. * * dem Romerberg im Sauptgan t 
künftiage Meſſen zu vermierhen. Näheres Roßmarkt No. 3. . vtaans ET 
' — in * 5 ee Bengife eg ng aut 
unger Menſch, mit ſehr en nifſen verjeben, t eine St 
— durch die Erpebition d. B * 


668. Clavierunterricht wird ein Schaumainftraße 10, im Hinterhaus. Ir Stock. 


gapft 


Mep - Anzeige. 8. 
U. Bischoffberger sen. & (eo, 


aus Schönheide im Kanton Appenzell, 


beziehen die biefige Meſſe zum eften Male und empfehlen ihre Fabrikate in; 
Tüll-, Moll- und Jaconet-Stickereien ; als: 
Kragen, Chemisetten, Taschentücher, Man- 
tillen, Neglige-Hauben :c. ꝛc., 

en et en detail zu den billigften feftgefegten Fabrifpreifen. 
Lager befindet fich 


Liebfrauenberg, 


der Zuchhandlung der Herren Lochner & Horkheilmer gegen- 
über, und ift mit obiger Firma verfehen. 1295 


Hört! Hört! Hört! Hört! 
wie 13 de 13, gegenüber dem „Römiſchen Kaiſer“, vie nobelften 
Serren: üge und pradtvolliien Schlafröde für faft jedes Gebot 
zu Spottpreifen während der Meffe ausverfauft werden. Auf Preife 
ed gar nicht gefehen, Alles Halb umfonft, venn Geld! Geld! Geld! :ift 
die Lofung zum billigen Laden 


DS 13 13 Zeil 13 us mg 


gegenüber dem „Römifchen Katfer”. 


Mich. Ad. Müller, Seifen- u. — 
aus Aſchaffenburg, 
empfiehlt ſich mit ſeinen wohlbekannten quten Fabrikaten beſtens. 1295 
GE Riederlage: in der Stadtwaage. "IP 


Tanz - Unterricht. 
569. Theilnehmer wollen fi gefälligft melden: Domplaß 3. 





3. €. Meß. _ 


Pr 2otterie und Staatöpapiere 
A bei Michael Oppenbeimer, Zeil 47. 


Zu verfaufen. e } 

561. Eine % Iben:Stute mit ſchwarzen 

Abzeichen, ruff. Race, 6 Jahre alt, Größe 

5 Fuß & Boll, geritten und auch militär- 

fromm, ift zu verkaufen. Näheres Finkenhof— 
2. 


No. 1 

569. Ein faft neuer Glasſchrank (Etigere) 
für eine Mobiftin if zu verkaufen; am 
Salzhaus 5, im Phden. 

568. 4 Stüdfäfler, 2 Zuläfte, 2 Stüdfaß- 
bütten, 1 Matfchbütte, 6 Ständer, 2 Zwei: 
ohws, %/ge, "ge, ar Ohmfäffer, 1 Schrot- 
mähle, 1 ig ‚zur Schnellfabrifation; in 
Bornheim No. 

568. Gr. es dimnliche 37 ift ein 
gebrauchter Leiterwagen zu veifaufen. 

Ein — iſt zu verkaufen; vilbeler⸗ 


ſtraße N 
* verfaufen: 
Wegen Umzug 2 Spiegel mit Goldrahmen, 
Darunter. ein. großer weuer; Mainzer Land» 
* No. 47, im 2. Stod. 568 
. Gin Schieblarren, 1 Neff, 1 Trag- 
* —— 10, im Laden. 
u verfaufen: 
Ein Porcellandfen, ein eijerner Steinfohlen- 
ofen, ein Frübftüdäberbihen, eine Kafferole 
bei Häfner Geißler, Fahrgaſſe 36. 

567. Ein ſehr {chöner Rorzellanofen und 
3 bis 4 er, noch in autem Auftande, 
find Billig zu verfaufen; große Eſchenhei— 
mergafle No. 44. 

569. Gebrauchte Fenſter, Thüren, Erker ır, 
find billig zu verkaufen; Fahrgaſſe 69. 


Zu vermietben. 


1290. dem Haufe No. 10 in der 
Taunusſtraße ift ber 3. Stod, beitehend aus 
7 Zimmern, gu vermiethen. Näheres in dem 
Haufe jeLoft zu erfragen. 

1225. Eine Wohnung von 3 bis 4 Zim 
mern, Küche ac., in jchönfter Lage des Röbder: 
bergs, iſt au vermiethen bei Anton Neder, 


Roderber 
—— ganz neu hergerichteter Laden 
mit — mit oder m on zu 
vermietben; —— 
1296. Hanauer gan —*8* 24 4 ORenbhae) 
find möblirte Zimmer zu vermiethen und 
fofort zu. beziehen, 


N ich moͤbl. Zimmer; Bot: 
Henbeimär Mılide:12, 2r Stod. 

560. (kin vroßer und ein Heiner Baben, 
am Kauftypiak 

1278. tt e kleine anftänbi Wohnung 
mit Girten für 180 fl.; Seilerftraße 7 

12:8. Wabe vor dem Bodenheimerthor 
ein freundl. möbl. Zimmer —— * 
Bei langen kann auch die Koft gegeben werben. 

1285. m weftlichen Theile der Stabt if 
ein Raten zu vermiethen arY 

567. Ein freundliches Zimmer mt Möbel 
nn eine ‚Ser zu vermiethen; Friedberger⸗ 
raße 

568. —S Fußweg 4, 2r Stod, iſt 
eine Wohnung von 6 Bhniemn, 2 Küchen xt 
ganz o er getheilt zu vermiethen. 

568. Allerheiligengafſe 41, ein möbliries 
Bimmer und Gabinet an 1 auch 2 — 
Fri * Ma nzergaſſe 9, Ir St., 

ne Wohnung, 4 Bimmer, Küche Dia I; 
In “ g che, qu⸗ 
mmer zu veranethen in. ber Eiſen⸗ 

gi: Berei vor dem Affentbor. 
Neue Mainz re HM ehe Woh⸗ 


nung mit Gartenvergnü nat x 


669. Gin ober anal 
ſchoͤn möhlirtes 


einen ober zwei folide 
Br Stof. 
568. Ein Dimmer mit 
* * artenbergnũgen ift bermietheng 
infenbofitr 
568. Win Kt — andianen 
— iethen; Scip St. 
568 aße 9 if ein md im- 
mer, zu 3 h pr, Monat, zu vermiethen 
569 Em —— — 
miethen; neue ie u, Be &h 
669 TDomplap 3 ein fchön möbltrted 
Bimmer zu vermiethen. 
129%. Bor dem Bodenheimertber, Unter 
lindau No. 9, ein freundlides Bimmer zu 


— 
n von 3 Bimmern, 

PER 2 Pabırt ummer, Keller — 
fall ıc. ; zu vermiethen; Krugg 
min 2 Stod 

Ein helles ge ed Zimm 
Gore vor ter &ta bt iſt — blit — 
miethen. 


5 Bellae, graukt. Sutil, MR 2,5, Sonntag 1. September i500 


— — — — — — — — — — mn 





BDBelaunutmadhungen. 


‚Erxpiderung 


ng sr auf den „Aufruf“ in der 1. Beilage zu dem 
—* o. 213 können auch wir nur auf das er 
wünfchen, * die bevorftehende Wahl eines Pfarrers an der Katharinen- 
kirche nach Recht und Gerech — im Sinne und Geiſte des jetzt be— 
—— Geſetzes, alſo ohne Rücſſichtnahme auf nicht mehr —2— alte 
ormen ee möge. Unfererfeit8 haben wir übrigens zu dem —— 
Sinne der Wähler das Vertrauen, daß 4 * Ausübung des Kim 
feglich zuftehenden Rechts nur Die hohe Wichtigfeit Der Sa 
fern von allen perſönlichen Rüdfichten, im Auge haben — und ſich Sur 
feinerlei Wühlereien, mögen fie von Einheimifchen oder von Auswärtigen 
kommen, beirren laffen werden. Eine Gegenüberftelung und Würdigung 
desjenigen, was ein jeder der drei MWahlcandidaten in pfarramt: 


licher Beziehung, nach dem Urtheile competenter, angener 
Richter, ‚bereits geleiftet hat, erfcheint jevenfalls wiltaeehenien 
Harmonie» Saal. 


Heute Sonntag Den 11. September: 


GROSSES CONCERT, 


aus eführt 


—— des k. k. öſtr. 1. Seldjäger-Bataillons. 
Anfang 8 Uhr. — Entree per Perfon 6 F 6 fr. 


Pfälzer Hof. of. —— 


570. Heute Sonntag: Große Tanzbeluftigung. 


° von Barry du Barr 
Revalenta Arabica | & ie. wenn sn 
) ) 
Wiederverfäufer F. Lausberg Wi Ü0,, 
genießen einen bedeutenden Rabatt. Hofmarkt 10, ar Mm 
Ebampagner a 1 fl. 24, 36 u. 48 Er. pr. 1/, Fl., 48 fr. pr. 1, Fl.; Varadeplatz 12 


566. Wan fucht eine freauente, Bierwirtbichaft zu miethen oder ein dergleichen Haus 
a Faufen. Offerten unter MU. &. beiorgt die Expedition d. BI. s 





1295. Da ich nun mit meinem 


 "sepmweier Weipwäatengäger 


— eräumt habe, jo werde ichn um den Reſt noch gänzlich zu verkaufen, zu den a 
h iligen und feiten Preiſen abgeben, als: 
3 E al Dr KR" Dee geftreift, brodirt, Säge, Mol, Sieb und 
bon 
a Ph Vorhänge, in. Mol, Tüfl. und, Guipure, von bis Me abgepaft für 
enfter, von 2 fl. 30 fr. Big“36 ff. — 
— ‚Kleider, in weiß und farbig, das vollfommene * —— 
Leinene Tafchen aichen des halbe Duhend von- 17 MI 12 bis mi 
’ Lenwand das; Stũct für ein Dutzend Hemden vom 12 fl. 8 Pr 4 für deren 
Aehtbeit, garantirt wird. 


‚ 113 dt 
ereien, alß: Fijehen, Aermel, Kragen, Streifen, pipen,, — 
‚ee Fe Alta er. Au ſehr billigen Brei zen, Gifte, Bi r 


mw 

8 le id eine Bartie einzel vo de nie 
—— — —9 — —— — u BE ben a —— 
Mein Raben be det fich * 
"Neuekräme No. 8 Haan 
mit ber Firma verſehen ff 


Schweizer Weißwaaren Lager 
3. K. Biedermann, . 


aus Elberfeld und ‚St. ‚Gallen. 
Gefchäfts- und Lurus-Hänfer 


in jeder Lane, in und außerbalb der Stadt, babe preiswürdig und unter eenfeigen An: 
aahlungebebingungen zu Sin an Hanben 


lipp Peismantel, beeibiater Senfal, 'zue 


 Dirberatens: Bpadiampen von L'/yfl- an, mit Milchglasſchirm von 5 fl, an. 
eiaat: Sparlampen von 3 fl. an, garantirt, 
——— als Cloben, Schirue, Milchglasſchirme, Glaͤſer, 
Icheeren, Wiſcher, Dochte ıc. 
Garcell oderateur:Pampen jan. * werben in bekam ter Guͤte reparirt, 
ſowie alle Aıten not Broncirungen — 


1295 
J. w. Jung, Mechanikus, 68 
am Gihzang der Biegelgafie zum „Landsberg“ Mo. 17. 


Bu Taufe faufen wirb gefucht in dem weftlichen Theile der Stabt ober * 
dr: in 2 bis 1. Morgen. großer Garten wit Obſtbaͤumen, wobei ein nettes 
haus mit 6 bis 8 Zimmern &. Franco Offerten mit genauer Angabe unter 
©. L. beſorgt die Expedition d. BI, HdR 


Man füht T Oberfellner, A Saushälterinnen, 2 Erzieherinnen; Breiteg, L: 





Fe Dr RT FE Fe Te * — — — — 
ep — ELTERN SCHERER TI — x - 
. ' 4 





Ei nme» 8 * 9 v = » pi 
Y HH: ode CcolozTre Pi. 
# —8 a 
IN: triple, — — * F 


"Wilhelm Rieger 3 —— ara Main.) 


ve ’ n 
In Eau .“ Zn Degen besteht ein- altes ‘Vorurtheil. zu Gunsten der Fabeikanten, ig 
‚welche, den ursp ichen. Erfinders führen: am ‚diesen Namen soll Se 
4 Riast der Fabrikation des Artikels. gebunden sein! Nur der, welcher das Kecop «2 4 
dazu von dem, bereits’ vor 100 Jahren verstorbenen, Erfinder everbt hätte, soll Fan va 
‚de An fabrieiren können! 134 
ein solches altes Recept ist es, auf welches ich mich beziehe, um mein "4 
"Eabrikat zu empfehlen: Ich stüätze mich auf. dessen Qualität. — Auf, das, 
} aus. dep feinsten ‚und 'ausgesuchtesten Urstoffen bereitet, hat mein Eau de 
#7 einen sehr angenehmen, lang andauernden Wohlgeruch und. ist zugleich ein, in Ton ya 
) Fällen mit Vortheil anzuwendendes medicinisches und cosmetisches Mittel.” Mit den 4 


4 ö ’ 
„7 
y 


27 Erzeugnissen der renommirteäteh Fäbriken zusammengestellt, wird mein .. ie 
7 „Bau de Cologne triple rectifiöe“ "Aa 
4 von jedem Kenner als etwas Ausgezeichnetes anerkännt werden: Ye 
BR Wilhelm Bieger, y% 


Eu} Döngesgasse No. 40. \ 
In Kistchen von -}- Dutzend genommen tritt ein erfiässigter Preis ein. A 
SIE; nn > RER I SE : — IS — son er 


phia. 









| 





Philad 


569: Mit dem 1. October L. J. beginnen nene Gurje —— ———— 

1) Geſang, 2) Rhetorik, 3) framzöſiſche Sprache, 4) Schönfchreiben, 5) Richtiaſchrei 

6) Zeichnen. Wir erfuchen die auf Theilnahme reflectirenden lieber, fowie Berfonen, 
e Bricht bieferhalb Mitalieder zu werben wünfden, bis laͤn end‘den 24. ept 


n bei dem Borftaride Dienstags und Freita s Abends 9 Uhr im oberen 
Sal des Bee) machen zu wollen. 
ugleich beebren wir und den Gönnern bed Vereins, welche jeher durch Darleihen 


kung von —— — Schriften des Vereind Streben fürbderten, unſern 
Bd Dant aussuiprechen, mit der Hoffnung, daß auch fernerhin Freunde humanen 
—— der Philadelphia, in literariſcher Beziehung Unterſtützungen ur verjugen 
er Borftand. 


Zur gefälligen Beachtung! - 


0.569: Mein Lager, beſtehend in feinen Spielwaaren, ald nady der Natur mit 
Fell bezogenen Pferden und andern Thieren, ift wegen Mbreife nur noch bis Diens- 
fag ben 13, September aufgeftellt und bitte um geneigte Abnahme. 


| CE" Stand: am Fabrthbor. "BIP 
569 A, Stolle, aus Erfurt. 
"569, Mann, d N de kann und 

eines Bereit en Dienft 9 Aihee ober deal D. Mühlen, legen. | 2 


< —X — = 


u 
— 


Fir Bruchkranke 


1295. 6. J. Röttgen’s neuſt conſtruirte Bruch Bandagen in 
bt und in Gummi ——— zeichnen ſich vor allen andern durch Dauer 
feit aftieität und fanfte Anlage auf dem Körper beſonders pet 
— biefelben, indem fie aller Näffe widerſtehen, auch ſogar zum Baden 
werben. Zudem laſſen bie Pelotten diefer Bandagen ſich vermittelt ihres A inder 
3 beliebige Stellung verfegen, wodurch die Bruchpforte ſicher verfchloffen und in vielen 
ällen. bei 9 orferiftämäßigem Gebrauche eine gänzliche Heilung bes Brudies er- 
ielt wird, was bie viel ı öffentlihen Danfla es ber Bencleen, fomwie ‚re 
—* e genügend bekundet haben. In Frankfurt befindet ſich ein Sauptlager 
mit meiner Firma’ verfebenen Biuvagen bei Herrn Mififteng- Wundarzt Fifcher, Boden 
beimergaffe 4. ©. 7. Röttgen, in Siegburg, | 
Danffagung. 
Unferen berzlihften Dank Allen, welche unferer verfiorbenen Gattin und Mutter 
Anna Magdalena Friederike Kugler, geb. Gelhaar 
bie legte Ehre erzeigten. Die trauernden Hinterbliebenen, 
antfa 


Da 
570. Für bie Licbevolle Xheilnahme bei N unferer unvergeßlichen, 
nun in Get rubenden Frau Senr. Fr. Minz, geb. Gundram, unferen tiefgefühlten 


lichſten Dant. 
—⸗ Die Sinterbliebenen. 


570. Ein in einer Hauptfiraße gut unterhaltenes® mittelgroße® Haus mit Privat 
Wohnungen, auch fi für einen Handwerkẽ mann eignend, ift preißwärbig zu verkaufen. 
G. Köcher, alte Rothebofftrafe No. — 
569: Herzlichen Dank allen Freunden und Bekannten, welche * — 
Gatten, Vater und Schwiegervater Georg Abilipp Kato zu feiner I 
begleiteten. ie trauernden Sinter et ) 
569. Engliſcher Unterricht wird ertbeilt von 
willlam E. Whaley, Mainftraße 22, Br — 


Steilnkohlen-Magazin * 


oder ein dazu paſſender Raum wird zu miethen geſucht. 570 


568. &8 werben 3—4000 fl. gegen rn zu. leihen gefucht, Offerten unter 
E. P. No. 1008 beſorgt die Expedition d. 


570, Deden und Röde werden vorzügli — auch l mit Re 
— eptere Pinlage 


570. Ein empfohlener, im Paden bewanderter junger Mann, ber läng ere 
Auslaufer war, At * aͤhnliche Stelle oder als — a. Saufer, Fahraaffe — 


570, Eine Familie am Kinder fucht eine Wohnung von 4—5 Zimmern, Küche und 
2 Manfarbzimmern. Adreſſen mit Preisangabe unter Chiffre L. beiorat die — 


"Erinnerung an bie guten Bahnfädchen für die Tieben Kleinen a 4 fr; Yainerbef & 









“ 





























7. Beilage, Frank; Intel... 215, Sonntag 14. September 1859. 





Beflauntmadhdungen 


Schlosser’scher Garten in Offenbach a. M: 


Seute Sonntag den 11. September: 


Großes Brillant - Senerwerk 


von Vidacovich aus Höchſt a. M. 
Bon 4 Uhr an: 


von dem 
Kunſtmann'ſchen Corps aus dem ſächſiſchen Erygebirge. 
Zum Schluß: 
Der fenrige Automat anf dem 60 Fuß hoch geipannten Seile. 
@ntrde per Perſon 6 Er, 
Letzte Züge von Offenbach: s Uhr s Min. und 9 Uhr 20 Min. 


Arcus Renz“, Paradeplatz. 


Sonntag den 11. September. 


Zwei Borktellungen, 


von ‚denen die erfte um 4 Uhr und die zweite um 7 Uhr beginnt. 


‚Der Indier Herr Betropolis, ber mweltberüßmte Kautſchuk ⸗ Mann, wird in jeber 
Vorftellung bebütiren. — La haute doole de longue guide areo les cheraux Mao 
Donald et Araböske, monte par E. Renz. — Grand pas de trois gracieux par Mr. 
Hetzog, Mile. Catherine Renz, Mille. Louise Loisset, et pour la clöture 
la petite Helöne. — Mazeppa, oter: Die Verbannung bed Heimann in- bie Ukraine 
untet die wilden Pferde. Große hiftsrifche Ecene. j 

Altes Nähere befagen bie Tageszettel. 

Morgen: Zwei Vorftellungen, von benen be erfte um 4 Uhr und bie zweite um 


7 Ubr beginnt. 

| | Sonntagen ben 11. und 18. September 1859 finden Extrazüge von 
rg nach Darmftadt mit Anhalt in Rangen flatt. — Atfahrt in Frank⸗ 
urt um 10 Uhr Abends, Ernst Renz, Director. 
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 Schläpfer & Co. 
in Zürich, 


empfehlen während der Meſſe eine fchöne Collection von 


ieidenen Staad - - Waren 


und Halstüchern 
von vorzüglicher Qualität und Außerft billigen Preiſen. 


Buchgafie No. 6 
_ Avis für Damen! 



















N Graue und meiße Gorfetten in befannter quter 
we Dualität mit ächter Fifchbein-Einlage, pr. Stüd a 1 fl. 45, 
: fl. 24, 2 fl, 30, 2 fl. 36, 2 fl. 45, fowie mit Mecanit 

a2 fl. 12, 2fl. 42, 3 fl. 18, N fl. 36 und höher, Faul⸗ 
fenzer A 1 fl. 45, Kinder-Gorfettchen a 48 kr., ächte Parifer 
Mechanifen a 30 und 36 kr. empfehle 1296 


E. Beck, gr. Sandgafle 9. 


Gasthaus zum „Bebstock‘‘. 
Heute Sonntag den 11. September: 
Gefang: Produktion von Gefchwifter Wittig im fteyerifchen Coſtüme. 
Diontag bei Herrn Lindheimer, im „Storh”. Anfang halb 8 Uhr. 
1296. Dienftuntauglidhe Pferbe Goes ets —— und de rue von ber 


rter abrif, 
icheräheimer —— 


Zu verkaufen: 2 Waſchtiſche mit — — und Spiegel, 1 Spiegel, 3 Flie⸗ 


— diverſe Lampen und Bronce⸗Leuchter, 2 Glaslüſtre und 1 Rollwägelchen, 
matt m mit 'eifernen Rädern; Borngaſſe 8, im Laden 


Ein junger — * Je ben nöthigen — —* fann in eine frequente 


— und Tuchhand en gros et en detail) in die Lehre aufgenommen werben. 
Kranco-Dfferten Si 


EEE 


en unter I. beforgt bie Expedition d. BI. 


Zu vermiethen. 


— rn Ver Pnafweide, T 
an weide, ſin 
mehrere Wohnungen, beſtehend aus 8 Zim⸗ 
mern, Küche, Manſarde ıc., nebft Gartens 
— vermiethen; Nah. Fahrgaſſe 47. 

569. h elegant möblirted Zimmer; 
Kriebbergerftraße 45. 

569. Eſchenheimer Anlage 4 find 2 hüb- 

 Barterre-Bimmer zu vermiethen. 

569. In Bodenheim, Frankfurterſtraße 
Ro. 229 ift eine —— beſtehend aus 
6 Zimmern, Kammern, Küche, Keller nebſt 

gnügen, zu vermiethen. 
ep Eine —* ae ze En 
Fe e Eſchenheim e 18. 

—* ———— Binmer if gr. 
Hirſchgraben 24 im 1. Stod zu | 
und fogleich zu beziehen. 

"569 Kleine GAusgſſe 5 iſt ein möb- 


lirtes zu vermiethen. 

569. Ein Zimmer mit Meiner Küche iſt 
zu vermieten; Schäfergafle 17. 

569. Es ift ein heizbared Zimmer zu ver: 
miethen ; Geisgaſſe 3. 

569; Biegelnafle 12, Ir Stod, ein möblir- 
te8 Zimmer mit Gabinet zu vermiethen. 
5654. Zaunusftraße 5 tft der 2. und 3. 
Stod von je 7 Zimmern, mit allen Bebürf- 
nifjen verfeher, zu vermiefhen und gleich zu 
beziehen ; täglich von 2—6 Uhr Nachmittags 
einzufehen im Haufe felbft 2r Stod. 

570. Eine neubergeridtete Wohnung von 
4 Zimmern, Küdye x. in einem Haufe mit 


zu vermiethen 


Garten; —6* 8. 

570. Gin ſchon moblirtes Zimmer mit 
Sabinet it an einen Herrn zu ethen; 
Mainftraße No. 1 


4. 

570. Saalgaffe 32 ift ein Zimmer mit 
Möbel zu vermielhen. 

570. Ein gut möbltrtes Zimmer ift zu 
vermierhen , Klofternafle 28. 

1296. Ein freundlicher Laden ift zu ver- 
miethen Mr Eſchenheimergaſſe 7. 

570. jchön möglirte8 Zimmer ift an 
einen Herrn zu vermiethen; Allerheiligen: 
aaffe Ro. 66, im 1. Stod. 

570. vermieihen; Friedbergerpafle 43, 
eine Wohnung im 2. Stod, enthält 3 Zims 
mr, Kühe, Keller, Kammer und Boben. 


dem nenerbauten W e 


gahe der ſcho⸗ 


570. Schügen A 


. 2 ’ 
nen Ausſicht, eine 
Zimmern :c., erfte Etage, zu ver- 
miethen und gleich ge beziehen. 
1296. Eine möbltrte Wohnung von 5 Zim- 
mer, nebft Küche, für eine. frembe Yamilie 
an pıfferibiten, ift Ende diefes Monats zu 
vermiethen; neue Mainzerſtraße 48, 
571. Zwei fchön möblixte Zimmer mit Koſt 
zu vermiethen; Kornblumengafle 4. 
571. Ein Meßlokal ift für Kunfrige Weſſe 
zu vermiethen; Kornblumengafje 4 


Dienftgefuche und Auerbieten. 


Gin braves mit, guten 
Zeugniſſen ae lebe zu Kin 
bat, aud etwas nähen und bügeln kann, 


findet fogleich eine Stelle; Ulmenftraße 13. 

563. Ein reinliches ſtarkes Baͤckermädchen 
wirb geſucht; Friebbergeraafle 9. _ 

562. Ein zuverläffiger junger Mann, ber 
feit 5 Jahren in einem biefigen er fer: 
virte und das befte Lob erhält, ſucht eine 
Stelle ald Auslaufer oder dergl. Zu erft. 
Roßmarkt (am Salzhaus) 5, im Ubrenladen. 

569. Es wird ein jünger Hausburſche 
gefucht; Löhergafle 9. 

568. Ein folides, gut empfohlenes Zim⸗ 
mermäbähen kann bald eine vortheilhafte 
Stelle in einem kleinen Gaſthofe antreten. 

570. Ein ifrael. Mätchen, welches etwas 
fochen kann, Liebe zu Kindern hat, hier noch nicht 
diente, fucht Dienft. $r. Maas, Fahrg. 100. 

570. Mädchen allein, Haus-, Kinder- und 
geringe . Mädchen finden ſogleich Stellen; 
Hof. Baufer, Fahraafle 1. 

570. Ein Maͤdchen, das bärgeelih vs 
kann und Liebe zu Kindern bat, ſucht 
Joſ. Sauſer, Fahrgaſſe 1. 

570. Dan fucht 1 Hausknecht; Breiteg. 1. 
570. Mau fucht 5 Hausmaͤdchen; Breiteg.1. 


570. Koͤchinnen für hier und auswärts, 
Stubenmäbdhen bie —* lönnen, Mabdchen 
allein, Haus⸗ und Kindermãbdchen finden bie 
beften Stellen durch Frau Hofmann, 
Tıierifhegafle 8. 

570. Ein ſolides Hausmädchen, das nähen 
kann, wird gefucht. Friedbergergaſſe 29. 


5. Beilage, Brantf. Fuss 20% Sonata 11. September 1890. 


ir En mn tr — — “ — a5 ro 





Belonntmadungen 





Böhmische 


yet und 
Zeh. Kabrifät, in allen Sorien, bupfleblt fir Biltigften 


f, Künſtler, aus Schönkird bei Weiden (Oberpfalz). 
Das Lager befindet —— * Sinterſter Gang des Ömer: 


mweit Des Hömers, mit obiger — — 
uk) mit meinen bvorjährigen 34} 
Herbst- und Winter - Chäles 
nd Kleiderstöffen 


ſchnell zu räumen, verfanfe ſolche zn fehr billigen Preiſen 


Friedrich Weiss, 


Liebfrauenftrafe 2 (Kirchenfeite). 


Schwere Afach geftrichte Camiföler, 


Unterjäächen für auf dem Peibe au ger Unterbofen, ſowie Kinderfleidchen, 
MHermel, Stauchen, alle Arten Winterſchuhe babe ich in gaober Auswahl = 


foblen. 
BEE IE hr. Ochel, Warkt No. 13, neben der „grünen Linde”, 


ie Etuis- und Portefeuille-Kabrik von 


' J. Bekhardi 
befindet sich Zeil No. 64. 170 


’ 1206." Branmatischen, wie auch Unterricht in zutem 
— und Hiteratur ertheilt 
Dr. Schwarz, großer Hirſchgraben 5. 


"530, Dan fuct boldigft 2 möbt. Zimmer oder Zimmer und Gabinet 
m miethen Adreſſen bittet man auf der Erped. unter S. J. abzugeben. 


Ale Arten Sägen werben gefeilt von Zu Hossfeld, Breitegaſſe 19. 











—* 








08 IT far Gerbert ent uns 3 


570 Gira 700 Stück bürre Kalbfelle, Premiere: Dualität, ſind zu verkaufen; 
Langeſchirne Ro. 7 


jeläieme Ro. TV Va 5500 rad E il 
580. 1846r Köninsbadher pr. Shoppen 9 Er., 1857r Dürfheimer pr. oppen 12 Er., 
1857r linafteiner pr. Schoppen 18 fr. empfiehlt Stanislausd yerle. 


570. Gin feuerfeſter Caſſaſchrank neueſter Conſtruktion, noch * uebraut, 
iſt billig zu verkaufen. Au erftagen in der Expedition db. BI. 14 


510. Ein iſraelitiſches Mädchen von einer guten Bee! ſucht F 
auswärts, bei erwachſene Kinder oder als Kammermädcden. . Dafjelbe i RR 
Handarbeit, ſowie im Weißnähen, Stopfen, 5 ge ‚firen geübt und kann steih — 
Naͤheres zu erfragen in ber Expedition 

* 570. Das Funftfinnige Publikum machen wir auf das —— 
meiſterhafte kleine Luſtſpiel: „Ein Kritiker in Verlegenheit“ von 
Wild Schäfer, einem Frankfurter, aufmerkſam. Daffeibe wird in 
Abend zur —— kommen. Zi 

Mehrere Freunde der Kunft und Literatur. 


670. In eine Fabrik wirb gegen guten ag ig Mätchen geſucht, welches 
zeug nähen kann. Näheres in € Expedition d. * UA RENT 


570. Vo liches Lagerbier wird ve — bei 
8 » a Franz we ber, * Bofdeteimergeffe 


1296: Er wohne von jest au: Menue Main AS. 
Prof. V. Bu 
"gi ein Epccerei-@efhäft | wird ein gewanbter Commis geſucht. Sauſer, Fahrga zgafle 1. 
570. Mein Gompteir bıfindit fi Graben No. 83, neben ber Stadt·Lotterie ;“ 


+ F. Hettler. 


EEE TE TEE EEE ATTERSEE EEE EEE 
50. Eine —— in einem Colonial⸗Waaren⸗ a en Fo 





geſucht. N Näheres Buchgaſſe Ro. 2 
570. Ein Kunftzärtner: Lehrling wird gejucht. 


570. Unterzeichneter empfiehlt fein phoiograpbifches ee zur Anferli 
photograpbifcher Portraits, mit und ie Retouche, jeder Größe. —* 
Arait5 zu Etuis und Medaillons, pr. Stück 2 fl., im Dutzend billiger der⸗ 
ee au B. ſitenkarten in beliebiger Größe. 


T. Wackendorff, Liebframenftvaße 6. 


570. Allen Denen, welche meine — Gattin zur letzten Ruheſtaͤtte begleiteten, 
fage ich Hiermit meinen berzlichften a 
Der — Gaite: Lorenz Hofmann. 
Sollte in der Beſtürzung beim Leidanfagen Jemand vergeſſen worden ſein, ſo bitte 
ſehr um Entſchuldigung. it 


569. Gin Haus in der Judengaſſe wird zu Laufen geſucht. 





Zur Wfarreriwahl 


uf Ann 


—— Hört bei der Pfarrerwahl nur auf die Stimme des 
end. ‚Yu RER Dingen iſt jede andere Rüdfihtnahme Verletzung 


ürgereides 


1296. Die Ziehungelifte vom 1. September 1859 ver Habifeheit 


F fl Roofe kann 


— 


n unferem Comptoir —— werden. 


Göß & Eo,, Zeit HL. 


wu Geichäfts:Häufer in — der Stadt 
für ———— und Specerci⸗Geſchaͤfte, beſonders aber für Metzger geeignet, Habe 
unter vortbeilbaften Bedingungen zu verkaufen. 


WEB Gine volftändige SpecereisQadeneinrichtung mit 33 


verkaufen 


Schubladen X. Habe zu | 


u Gin Wleichgarten in der Stadt und ein Hof für ein Steinfohlen:Lager 


wesen zu X geſucht 
570 « 


Ei 


zu Mm. Nebel⸗Hauſer, Bleichſtraße B. 


eg für die Herren Advocaten und Motare. 
junger Mann aus Dresden, welder eine qute ey 
{& he if, wünfht fofort genen angemeſſenes Honorar ganzen Tag 
Häftiat zu werden, Offerten unter IE. M. beiorgt die Expedition d 


570. Alle Sorten Papier, Flajchen und Wineroltrüge werben j:ben 


‚aa 


ſchrelbt Pa 


Toy a 


— angekauft uud find ſtets ſolche bei mir au haben. Air ſch, Weißadlerg 20, IrSt. 


570. 18577 Mein, die Flafche ohne 
6 et rüher —— Ro. 11. 


las 12 fr., im Kaß blliger; ttals 
Geoͤffnet von 9--12 Uhr Diorgens tmd bon 4 bis 


— — — 


Beinahe — 


Für eine aufwärtige kleine Haushaltung (Wittwer mit 3 eg von 7 16 


1296. 
10 , un ig von jedem Geſchoͤfte, wird ein gewandtes 
rer, 0 A — —— Bee — AR, k — 
tung auch —— * ndig vorſtehen zu lönnen, wenn bie 


—— 
te, dieſer 


gr 
I be t 
—— wär beabfichtigte 


ber Köchin flattgefunden haben wird. Offerten unter Chiffre IF. Si ra 


Por der &xpebition &. BI. abzugeben. 





2: Bu verkaufen. 
570. 400 leere gr. u. 200 I. Borbeaug: 
fhen, 400 grüne und braune Probefläid: 
300 ar. u. 200 Ei. Mineraltrüge, 
gr. und 100 Fl. Ghampajneıflafhen, 600 
gr. und 300 kl. Liquemflafchen, aetbeilt ober 
zuſammen; Weißadlergaſſe 29, Ir Sted. 
' Gefuche verfchiedener Art. 
565. Geſucht: eine Wohnung von 3 
Küdye ıc. für zwei Perſonen. Naͤ⸗ 
Dbermainftraße 1, gleidyer Erde. 


£69. Geſucht: ein Zimmer und Gabinek, 
ohne Mötel, in Mitte ber — bis zum 
1. October, Näheres Paulsgaſſe 6 

569. Zı miethen wird aefudt: es erften 
März 18.0 eine fonnige Parterre-Wohnung 
von 4 Zimmern, Küche, Kammern auf einem 
ber Wälle oder Brönnerftraße. Adreſſen ab- 
zugeben ; Döngesgafje 13, im Laben. 

1296. 


Es wird ein Meiner 
miethen geſucht; zu erfragen In ei iur, 
Saalgaſſe. 


— 
mer an einem freund! 
mer geincht, 


"Näheres Poönfergaffe Br ram 
Zwei elegant möblirte Zimmer im 
% nebſt einem Die werben 


‚Stod, ; od 

«nen in ter Stabt. auf & 

1 en wi; Banner 6 kn Be — 
— | 


n., wird * 
— at 3— ei Theobald Den bei ei 
große Rittergafie 18, am ‚Holgmagazin. : Br. Ale = n F 
569, . en geringe häusliche Dienſt- Lampendi, we es u 
feiftung 7 an ein — Mädchen eine Brand und hellſte Flaume jeher vr 
—*2 ——— hinterm Laͤmmchen 6, auszeichnet, —. bei tom au 
im Hinterhaufe. E 







oße yon ih 

















* 
Limberger, 


MN ec Ein Di lor au 9. b. — 
ns in ber ah fe einen fl. 5 570. — eh 
—* * ——— * eine gute * hun ara Y — zu ve 
im u unden. n 
ohnung: Bpdenheimerftcahe 10, im Tann ben Blumen Brau 


1297. In Gommiffion erhaltenes weißes - 
zeinichmertendes Schweinefhmalz zu 24 fr. 570. Giue „tie Niperin, 


pr. Mid. emnfichlt fliden kann, hat — a En 
i 


%.B. GIo, Gi der Altgaſſe. frei; Heine ‚Gicpenibeinyprpaffe 


Schweinfurt, 8. September. Die geſtrige ner war fıberaus reich be 
abren, aber audy ber Käufer war aus Überfranfen, Mittelfranken, Schwaben und vom 
ach eine große Zahl, fo daß ber Merfehr Auferft raſch mb lebendig wär. Der Be 
— 313%/, Schäffel war in Zeit einer halben Stunde 
vet wodurch die Preife ſich etwas ſteigerten. Meittelpreife: irn 28 
1 fl. 64 Er., Gerfte 11 fl. 5 fr., Hafer 6 fl. 21 fr., Gebfen 17 M.46 Er, 
MR soft. — " Ebenfe reichlich war der Viehm arkt betrieben, ' doch war 
— nicht ſo rege, ſondern im Gegentheil —* Es, wodurch die —* —* 
murben. Bon den zu Markt gebrachten 1500 Stüd verſchiedene 


N 
bie Hälfte —— — bie ppreuß. Händler —— nur etwa —— 
Std am Blake, waren billiger, der Handel lebhaft bei immer ft 

Frautmärfte beginnen bereits Es waren 18 Wagen da un wurde daß Hı 
1 fl. 45 fr. bi6 zu 4 fl. verkauft. Friſche Butter foftete 2730 tr, ‚Gier 1 Si #1 
Bänfe 1 fl. Bis 1 fl. 30 Mr. daß Stil, Enten 24—33 fr. ta8 —— —D Ta 
Baar 12—15 fr., junge Hühner 24—30 fr. daß Baar. - — 


Mainz, 9. September. Dbaleih der heutige @etreidemarft * * fahr er ar. fr 
den Preifen doch Meine erhebliche Menderung ein. Da es außer dem — 



















Mur im Bberfte nach dem Nieder Rhein erhalt ſich einiges Geſchäft. doch re R F 
e: Baizen pr. 200 Vfund 9/a—10 fl, Koin 180 Vid. Fſ gehe y * 
shlfamen 141/15 fl., pr. 175 id., Nüböl cf. 22 fl. — pr. Der. Bi — — — 


wein 27 fl. pr. heſſiſche Obm ercl, Dectroi, 


¶ n Wrantf. Zube. 12215; Sonniag 11. September 1850, 


— — —— — nn 





=. Belanntwadungen 


Ren ausgeftellte Gegenftände 
im St unten. 
Gemätbe:] Bortratt, von Ph. Winterwerb babier. 
Das Barnwideln, von Jacob Hoff babier. 
Der Alte, Der Kuabe, von H. Völders aus Bodenheim. 
Zeichnung: Die Lautenfpielerin, nad; Gornicelius, von Deuder. 


Berner aus den Sammlungen des; Anftituts. 
Gemälde: g Papft Innocenz X., Studium nad) der Natur von Don Diego Velasquez 
Silva. 


Deigineljeihuun * —— von Lievens, — de Viſcher, le Duc, 
Du Sart, d. Velde, Jac. Ruysdael, Th. Wya 
——2 nach Pic. Pouffin, Te Eueur, Davuais, Baul Delaroche. 


nabgüffe: Pluto, Amor, Bacchus, Faune, Medufa x. 
deutſcher Städte, des Adels und bürgerliche. 


Neu ausgeftellte Kunſtwerke: 
en Sef in Münden: Zufammenfunft zur Jagd. 
ze. Meyer in Mündyen: Mondnacht. 
ichard Burnier in Paris: Die Einfamteit. 
Von demſelben: Holländifche Mühle. 
Bon demſelben: Holländijche Meieret. 
Bon bemfelben: Deutſche Meierei. 


Eorrefpondenz. Herr Einiender ** den bezahlten Betrag. für das nicht 
—* mmene Inſerat in ter Expedition, im Laufe dieſer Woche, zurückempfangen zu 
laſſen, widrigenfalls foldyes zu einem wohlthätigen YZwede verwendet werben wird, 


—— Mittelpreiſe. 
Mainz, in ber 9. Eepibr.. Walzen pr. Sad zu 200 Pfund 9 fl. 43 kr.; 
Kom pr. Sad zu 180 ei 6 ft. 58 M.; Gerfte pr. Sad zu 160 Pfund 6 fl. 20 fr.; 
End M BES 3 RS ——— 








pr. Sad au 120 Bfunb 4 fl. 42 


6, 9. Eeptember. Im Lanfe dieier Woche war das Produltengefchäft wiederum fill, die Nos 
firungen blieben jedoch unverändert; Geiſte allein erhält fih zum Expott in quter Frage und wurde etwas 
befier bezahlt. Mühtenfabrifate find "etwas niederer. Fünflich. Rabol behauptet ſich bei ſeht rudbigem Geſchäft, 
befaleihen auch Repsiaamen. I m Kleeſaamen fam Dieberes dieſer Woche vor, dein Qualität fehr hübich 
war, deuticher wäre beute fl. 23—29, Iugerner € 22-23 pr. 50 Kilo R beihaffen. — Wir notiren heute : 
— neuer * * Wachsthum fl. 10—1/3, vorjähriger fl. 

rivaare) fl. B!/g, untergeordnete Qualität fl 71a—%ı pr. 100 Kıto. Wiehl m Barticn Le 9. Nt. 0 
18'/,--14, die A. 14, Roggemehl fl. 71/—8 vr. 70 Kılo. Rüböl 83 21, Mohnöl fl. 43—44, Repo⸗ 
* 144, Repstuchen fl 60—63 per mille. Branntwein fl. 26 pr. Ohm. ca X 


Tbeater:Un ne. 
Sonntag den 11. September: Der Freifch Ag in romantiſche Oper in 
4 ten von Fr. v. Kind, Muſik ron &. M. v. Weber. Außer Abonnement. Die Decora- 
tionen und Maſchinerien der Wolfsſchlucht find von dem Theatermaler Herrn Hoffmann 
dem Mafchiniften Seren Luͤbenau neu angefertigt. 


RT. 
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1 Sand .L. b.B.lä5t/ı P. 

Spa inl. Bebuld, b. t£. Pr.-O. b.G.1861),. P. 
‚, [Ans-GArLbEE| 7%, P. 1 G. 

'ereins-L. & 10 fl. | 91/15 G. 


Wechsel-Course. 


Ich B. 104°/, G. 
* 108, 5 1047/ G; 
x pP. 146. b.R. E. [95% P, 14 @. BD 
Iayzoy : DE 101 @. pi 105175 R. 1047/46. 
41/20/o dito \ N.-4; u Se DU. 2. 30 | — 116B. 


Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. |wienn. an en 


ıkf. B.-Actien à 500 |114%/, P. 41 Pf. Max-E.-A. b. R. |91 P. 
Oestr. Nat.- -Actien [850% 844 b. u. G,|414%/oBayr.Vatb.b.R. 41.200 997/, P. ; 
str. —55 Action 202145198" /;b.u.G.|Fr. Wilh. Nordb.-Act. 9 314/4-321 
— Livorno-Plorenz-E.-B.-A. - fa-321/a 
Oest.St.-E.3%/Pr.-Obl. b.B.\53 P. 9 55-16 
50/9 ö. Lid, Pr.-O. Z. 1.8.) — — 5 71081) 
59% Ludw.-Bexb. Pr.-O. 106° | @. *8 9 17. 18 5 
41/3%/o Frkf.-Han. Pr.-O. > y . 1 
age B.- „Act. 30°/o Einz. 49/0 294 P. 2230. 2 36-40 
H.ul.75%%E ı.F.328kr.|445 P; * 
-A.G.b.Pereire&C.300/9|487 & 
Bayr.Ostb.b.R 25%/oE.4'/20/0|98%/4 P 
Deutsche Phönix-Act. 30/,|130 @. 
Frankf.Providentia-A. 40/98 G. 


Hierbei eine Ertrabeilage: F 








Intelligenz Blatt. 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbimben mit dem Amtöblatt, Organ der biefigen Staatöbehörben, 
und ben Arankjurter Nachrichten als Extrabeilage. 









(Gypebition: am Geifipförthen, Schladthaußgaffe 21.) Dos. 
u” 216. Dienstag den 13, September 1859. 





Ueberblick der Ereignifie im Gebiete der politifchen 
‚a materiellen Jutereſſen. 


Frankfurt, 13. September. Der volk swirthſchaftliche er tagt 
— 38 A Lette jagt en , benfelben: 

egenfaf zu den gleichwohl —— — 

—* * Brian und weit verbreiteter ragen Poge Entfittlihung 

ee —— gien beſo — und auf den von dort aus veranlaßten 

ee Be ‚ef ——— der — — Congreß 

ner, daß es eine noch höhere Wiſſenſchaft, wie ber 

— 2* Vren gehen Aufgabe fei, alle volts⸗ und Berufekifien yu 

befähigen unb — gg a zu feßen, ber Verarmung und —— die im gener 

Braft, in werk Selbſthůl ſe —— und ent arbeiten, im urn 

ri jo wirb ſicher —* in aus Männern ve riälede bener deutſcher Län 

** nd Berufsſtellungen und ſelbſt bolitifcher Barteiftanbpunfte befchende 

—** ung in Einigkeit und gegenſeitiger Verſtaͤndigung auf dem parteiloſen, neutralen 

| t en en einer ſeits auf bem ber wiſſenſchaftlichen ung und Ausbil 

bung ber das wirthfchaftliche @ebeihen ber ran egejeitfejeft Ganzen, wie ihrer 


lieber eil ä Ein ‚ anbererfeit# bem des 
— ut a — a der —— Auf⸗ 


—— und — breitung und Anwendung richtiger Grund⸗ 

face der Rene thſchaft die Gel zu einem lebenbigen perjönlichen Austauſche von 

ten und Erfahrungen AR en an "zur Runbgebun und Förderung befjen, was als 

—* nutzlich anerkannt wird, — Denn die —— befichunben fpannen» 

‚ oft feinbieligen Gegenſaͤtze der Antere en im —— von Staaten oder Be⸗ 

rufskla —— oder Schutzzoll, @emerbefreigett oder Zunft Bang. u rigen bor 

bem Ernfte und ber Würde ger geiftigen Arbeit, welche damit befaßt iſt, Hand in Hanb mit 

Wiſſen ſchaft und Erfahrung, emeinen —— gm — ufti etze au erörtern, 

a ne an mer een. 

‘ o au enigen welche die deutſche 

enſchaft, beſonders im in Jahrzehnt, zum Heil bes ——— ten hat, indem 

von ihrer einſamen Höhe herab in die Deitte der ———— und Berufskreife 

einfehrte, fi) mit ber Sorge 


ei Bebinfuifie und 
gleichzeitig beſtrebt iſt, in jenen —* Eh —E ſelber die an regen wiſſen⸗ 


ſchaftlichen Kenntniffe und Einſichten zu verbreiten, um biefe mehr unb mehr zu 
Bemeinqute und dadurch für alle nugbar zu machen. Auf weldem andern Kelbe 
aegenwärtig eine allgemeine Bildung willtommener, find richtige Begriffe und 
Anſchauungen nothwenbiger, ald auf bem ber Volkswirthſchaft und bas nicht 2: 
für Diejenigen, welche bei Beratbung und Ausführung von Geſetzen mitwirken, fo 
jo wohl für Handwerker und alle Gewerbetreibende. Weit mehr noch ald von ber pol 
ſchen Verfaſſung eines Landes hängt das fittliche und phyſiſche Wohl, wie bie allgemeine 
Befriedigung ber fiberwiegenben Mehrzahl von ben volkswirthſchaftlichen Zuftänden und 
ber rin a ab. Sie find die weſentlichſten Lebensbedingungen, bie widhtigften 
und Grundlagen ber bürgerlichen Gemeinweſen. Zum Schluß werbe noch einmal bes 
Grundſatzes gedacht, der den Kongreß deutſcher Vollswirthe ind Leben rief, deſſen Uner- 
fennung und Förderung berfelbe großentheils feinen Urfprung verbanft, wie biefer Grund⸗ 
fag an einem andern Orte treffend dahin ausgeſprochen ift, „daß Feine Hülfe gegen irgend 
welche Seite focialer Notbftände die Bürgfchaft dauernden Erfolges in trägt, bei ber 
4 das 4 Noth ftehende Individuum oder ber unter ihr leidende Stand jene Hülfe nicht 
elber verdient.” 


5 


STE 





Bekannuntmachungen. 
— VerſteigerungsAnzeige. 
Dienstag den 13. September Dede, uf til nn 


— 

ſtehen, nachverzeichnete Mobilien, als: 1 Ausziehtiſch, 2 Bettladen, lumentiſ 
Commode, 1 Waſchtiſch, 1 Regenbad, 1 Kleiderſchrank, 1 grüngepolſterte Vorthüre 
2 Tiſche, 2 Schränken, 1 Spiegel, Bettung, Frauenkleider und Leibgeraͤth ꝛtc.; 

ſodann in Fiscalats Auftrag: 
3 1 Gaunig; 
b) 20 Ried Poftpapier, 
in bem ——— —— Eck der Schnur: und Fahr⸗ 
gaffe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden De 
C. Beljchner, Ausrufer. 


= Fäffer-Werfleigerum. —— 
Mittwoch den 14. September, Remise ae use 


Gerichtö- Defretö vom 17. September 1858 


ca. 150 Stück diverfe Eleinere Fäffer 


in ber Behaufung Mltgaffe Mo. 25 gegen baare B öffentlich an den Meift- 
ri * a 33 


Zu vermiethen und gleich zu beziehen: 
Neue Mainzerftraße No. 12 Parterre und » Etage, enthaltend zufammen 10 m 
— —— 

ung, ſowie Gartenvergnügen m n n x., zufammen o 
Ealbarkurapferie 3, im Saben. r 2 


568. 8 werben 34000 fl. gegen Sieherfiellung zu Teiben gefudt. Offerten unter 
29 a 3° lechen gejndt 


tt Modernität!! 


Siermit lnn Niemand coneneriren tt" 


denn ich verkaufe 


SE Zeil, im Türfenfhbuß, ZT 


an der Ede der Baafengaffe, 






—* die prachtvollſten * 
Er 
4 lafrörke, © 
> ZUETUEN- nzüge N. Alto e, 
= 
— bei täglich neuer Zuſendung, in überraſchend reicher und 
* a ihmadvoller Auswahl, noch 25 Procent billiger als —* * 
3 rer, mithin für jo fabelhaft billige Breife, daß faum das Ueber m 
x J — zeug dafür zu beſchaffen ſein dürfte. a 
TB Wenn daher die noble Herrenwelt zur Herbft- und Winter * 
ae — ISaiſon noch elegante, modern und dauerhaft gearbeitete Anzüge, 2 
* yon Franzöfiichen, niederlaͤndiſchen und deutſchen Stoffen, gut. ”" 
a. und jehr billig einzufaufen beabfichtigen, fo bitte ſich eiligft zu 


Ä — Zeil, im Tarkenſchut, EM 


Hoflieferant Ad. Behrens aus Berlin. 
!! Außergewöhnliche Billigfeit !! 


Nachdem wir mit unferem PWiederländifch 
Berater und Speditions:Gefchäfte aud ven — ame von —I 
avanna-, Bremer-, Hamburger- u. anderen 
Rauch- und Schnupf-Tahak, holländischen | u 
queuren, Arrac, Rum, Cognac, Kirschwasser 
und Extrait d’Absynthe. ausländischen Weinen in 
Biafäpen, Thee, Stearinlichtern :c. verbunden haben, halten 
wir uns damit I geneigtem lg beftens empfohlen, unter Ver⸗ 
fiherung der reellften und billigiten Bedienung. 


F. Lausber rg Ss‘ Comps: 
1287 Roßmarkt 10, in Frankfurt a. M. 


ü—— — en 

1200. Ans und Verkauf von allen Sorten Staatspapieren, Bankuoten 

sen: fowie allen in diefen Blättern angekündigten Loofen, billigft bel 
Guftav Caſſel, Doͤngesgaſſe 


AA Sunjagefie 18 -. 





Su vermietheh. 
— re 


Ver a —— ug eines mit 


ud uſammen 
ee ehe a .. —— Yin m be7, 


br ei —E von 3 bis 4 Zim⸗ 
mern zu vermiethen: ur 36. Ni 


ed eine Sti 
8 Ser Dem U iligenthor, Grüne: 
Faße No. 10, eine ſchdne große Wohnung, 
—— ügen 


6 —* u, 1. w. gr 
eine rubige Familie zu 
1265. Ein freundliches Peer —* 4 Bin- 
n, Küche, Kammern, Keller und mit allen 
Fa quemlichkeiten ift Krautmarkt 7, 2r Stod, 
au, —— und kann foglei bezogen 
werben, Näheres Höllgaffe 9 
1265. „Drei Biß vier elegant möhlirte 
Be; Bleichſtraße, EA der Krögerftrafe 


u Zwei ineinanbergehende, gut mb: 
blirte Zimmer find an einen dertn zu ver⸗ 


miethen; aſſe 3 nen. 
1243, 80 aße 42 iſt der 2. Stod, 
beftehenb aus 6 Zimmern ıc, mit Garten: 


vergnügen, zu vermiethen. 


ide ya | 
a bon T ‚Blmmeri in ber 
* ns ur beziehen. 1212 
6 ift ein moͤblir⸗ 


— 2*— au yaaınd 
8. Ein möbl. Stmmer mit Cabinet iſt zu 
; ER der Schnur: und Borngaſſe. 

1276. Gine geräumige Wohnung nebft 
Bubehör und Barterwergnügen ift zu ser: 
miethen ; bei Handelsgaͤrtner R ulle, Bfingft: 
weide 5 unb grüner Weg 8. 

1267. Gin möblirte® Zimmer nebft Kabi— 
net iſt an ex Rech zu vermiethen; gr. 
Kommarkt 21, tın 1. Stod. 

1267. ein trodenes Gewölbe ift zu ver: 
miethen ; gr. Kornmarft 21. 

1274. Münzgaffe 5, gegenüber ver Bant, 
üft eine, jchöne Wohmung vor 4 Zimmern ꝛc. 
zu vermietben; das Nähere im Dinterhaufe, 

-669.-Gin Zimmer mit kleiner Küche tft 
zu 2* Schaͤfergaſſe 17. 










1222. —*8 10 if ber 1. Gied, 
beftehend aus 


—9 an der Pfin 
gg en bangen, Beil: 
mern, Küche, Manjarde x 
bergnügen, zu vermiethen; N 
564. Taunusſtraße 5 ift ber 
Stod von je 7 Zimmern, mit Alm 
niffen verfehen, zu vermiethen und gleid 
beziehen; täglich von 26 Fr ” ni: 
ufehen im Haufe 2r € ö 
570. Eine — — 


ers 


— 


4 Zimmern, Küche ıc. in einen Hat 
Garten; — ——— * 
570. Ein aut möb Zinmer iſt iu 
vermiethen ; Kloftergaffe 
571. Gin ſchön möblirte® Amer an 
einen ———— errn; 3 
te — 7 vermie⸗ 


en; ubfruener 39. 
Buchgaſſe 16 eine 58 

2, St von 7 Zimmern ‘cl 
Bequemlichteiten und gie un in 

566. ‚Ein möbl. Bimmer 
Verlangen mit Gabinet; Yung) —— 

560. Ein großer unb ein 
am Paulsplaß. 

568. Neue Mainzerſtraße 24 tie Bohr 
mung mit Gartenwergngen va 


568. Ein ſchon möblictes Show; 
Cabinet iind ee zu 
Fine dofrade 8. 


569. Ein moͤblirtes el 
miethen ; sr Reheoftrße H, de us 
573. € 

ammern, dt Holzpla 
ftigen Bequemlichke iten, 
mer, unmöblirt, zu vermiethen. 
572. Möblirte 


Wohnung im 2S — 
Schühzenſtraße 6. 
im nd venne 
. Schäfergaff te u ® 


Ira? Fr s —— *55* 
575. Döngesgaffe 47 iſt ein — 
572. Ein — moͤblirtes Bimmer 
AR rer, Ehrecfte, 





1. Beilage, Benutt, Jaten Bi. 24 216, Dienstag 13. September 1859. 
op} Betanntmahunngen, * 


” Verſteigerungs Anzeige. 
Donnerstag den: 15. September, Zezmittans a une, 


Anſtehen, nachverzeichnete Mobiliargegenftände, als: 4 gold, und 1 filb. Cylinderuhr, 
1 van, 2 Tabourets, 1 Toilettipiegel, 7 div. Spiegel, 1 Goffer, 1 Staubuhr, 1 
Schwarzw. Uhr, Bettung, 4 Lampen, 5 Leuchter, 2 Käftxe, 1 neued ind 2 alte Gewehre, 
1 Seröke, Porzellan und Glaswerk, Küchengeſchirr, 3 Waagenbalken, 1 Kifte altes 
Benfterglaß ꝛc.; 
fodann in Fiscalats Auftrag: 
| 2 1 Ganapee, 4 Stühle, 1 Tiſch; 
'» 1 Bult, 1 Gommode, 1 Ganapee, 1 Spiegel, 1 Waſchtiſch; | 
c) 1 Rollwagen, 
in Dem Bang er Johannitterhof, Ef der Schnur: und Fahr: 
e 


gaffe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meifibietenden verfteinert. 
L C. Belichner, Außrufer. 


0 Berfteigerungs-Anzeige. 
Sreitag den. .16. September, Srmikune 2 Ehe, "ir 


zum Ehrift. Becker' ſchen Nachlaß gehörigen Gegenftände, als: 1 gold. Uhr, 1 gold. 

Kette, 2 Paar eg ah 1 gold. Ring, 1 Meffer mit filb. Stielen, Kleidung unb 

Leibgeräth, 2 lederne Goffer ıc.; 

5 jobenn in Fiscalats Auftrag : 

4) 2 rmmde Tiſche mit Perlmütter-Einlage, 1 Mahagony-Spiegelfchrant, 1 Spiegel In 
Goldrahmen; in Mahagony: 2 Ganapee, 2 Spieltifche, 1 Etanere, 1 ovaler 
Tiſch, 1 Ausziehtiſch, 6 Stühle, 1 nußb. Schreibtifch, T nußb. Arbeitstiſch; 
b) 1 Ganaper, 4 Stühle, 1 Caunitz, 1 Tiſch, 
in dem Bergantungszimmer, Zobannitterbof, Eck der Schnur: und Fahr: 


affe, gegen baare Bezahlung Öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
— C. Belſchner, Ausrufer, Fer 


%  __ Fäfler -Verfteigerung. 
Samstag deu 17. September, werner, af. rreiminges 


Unftehen: | 
"30 Stüd:, 30 Zulaft: und 6 Fuderfäſſer, 
fämmtlich frifch weingrün, 


Mouſſeux Fabrik am Hainerweg (Sachſenhauſen) gegen: baare Bezahlung öffent» 
ia ee bietenben verfteigert. &. Belſchner, Audrufer, » - 


hr großer Laden mit Comptoir und Magazin ift zu vermiethen; große Eſchen⸗ 


Damenhüte 


in den mobernften Farben und Stoffen, in Capot und Amazonen, empfiehlt in 
größter Auswahl von 4 fl. an per Stüd. 1295 
Th. Dauth, Bilbelerftraße 27. 


1295. Da id) nun mit meinem 


Schweizer Weißwaaren-Fager 


atemlich Piligen babe, jo werde id, ir ben Ken 2* satin zu verkaufen, zu ben nad» 
illigen und feiten reifen a sa. en, a 
7, 1% 4 bis 16/, breite — n ee Broshirt, Gaze, Moll, Sieb unt 
Filuſch, die Elle von 8 bis 48 
Geſtickte Vorhänge, in Moll, Tül und — von 9/, bis 18/, Breite, abgepaßt fir 
ein Kenfter, von 2 fl. 30 fr. bis 36 
Abgepafte Kleider, in weiß und farbig, das volftommene a von 2 iz 80 bis 18 fl, 
ea Tafchentlicher, dad halbe Dußenb von 1 fl. 12 bis 6 fl. 30 kr 
Leinwand, das Stud für ein Dutzend Hemden von 12 H. 30 bis 70 H., für beren 
riechtheit garantirt wird. 
Stickereien, als: Chemiſetten, Aermel, Kragen, Streifen, Er * Taſchen · 
tücher, Tauf⸗ und Altartücher zu ſehr billigen Preiſen. Kragen von 
Beſonders empfehle ich eine Partie einzelne geftidte —— fer billig. 
Eine Partie Eorjetten zum gänzlichen Ausverkauf unter dem Fabrikprei 
Mein Laden befindet fi 


Neuekräme No. 8 
mit der Firma verjehen 


Schweizer Weißwaaren Lager 
J. K. Biedermann, 


aus Elberfeld und St. Gallen. 


Moderateur:&parlampen von 4'/, fl. an, mit Milchglasſchirm von 5 FL m. 
Delgad:Sparlampen von 3 fl. an, garantirt. 
Alle Lampen: Zubeböre, als: Globen, Schirme, Milkalasichirme, @lkie, 
Dochtſcheeren, Wilcher, Dochte ıc. 
Garcel:Moderatenr:2ampen jeder Art werden in befınnter @fte = 
ſowie alle Arten von Broncirungen ausgeführt bei 
VW. Jung, Mechanikus, 
am Eingang ber Biegelgafje zum „Landsberg“ Ro. 11 17. 


* 1238, Weätfarbiges Movde- Gedrudt in fehönen neuen Muftern zu zu 
e Elle 
. W. Wüstner, Weuckräme 3. 





Das Sager der Neuſilber Fabrik 


von 


H. A. Jürst & Co. in Berlin 


{ft bei 
A: F. Beuthe, in Srauntels. 


> Barry du Barry 


Beralenia Arablea |} nn cin 


genießen einen angemejjenen Rabatt. Rofmarkt 10, a 


Das chemifche Faboratorium dahier 


übernimmt bie — chemiſcher Analyſen jeder A 
Dr. Julius Löwe, Schlesingergasse 20. 


Die Miederlage der 
Asphalt-Badhfie, Filzwaaren u. Hutfabrik 
von August Martenstein in Offenbach a, Main, 

befindet fih große Sondgaffe 1. 1282 
 BRuhrer Steinkohlen 1a Qualität 
vom Lager am Judenbrückchen empfiehlt 
1269 „EL. Weber » Döngesgaffe 27. 


Gehr. Schmidtpeter, aus Hirſchau, in Böhmen, 


empfehlen fich mit allen Sorten böhmifchen Wettfedern, Daunen und Gchwan- 
Daunen, veriprechen reelle Bedienung und billige Preife. Jhr Lager befindet ich wie 
—— in der „goldenen Reichskrone“, Friedbergergaſſe. 1290 


Rheinweine in Flaſchen 


von 1768, 1794 und 1811, als — Kranke und fifa bei 
Melchin, Stiftftraße ia 


1217. @etragene Herrenkleider werben ſtets angelauft und bezahlt bei. 
apbael u 6 ———— 


* nu Ein Dans mit Bauplag, "ug 
tthore, 
3 an einem Hauptthore, iſt zu verkaufen ws ©. Wohl, beeldigtet Senfal, Zeil 88. 


el; Zu — — 

2 bar, Mine FalberSute it ſchwarzen 
„Abzeichen, ruſſ. Race, 6 Jahre alt, Größe 
5 4 Boll, geritten und auch militär- 
—ã iſt verkaufen. Näheres Finkenhof⸗ 


558. Gh ut e gr Weinfaͤſſer find 
a ergaſſe 12. 
I gebrauchter Rotiofe, von außen 
zu heizen ; ten D 
568. 46 — 2 —— 
biueni Weißt, 6 Ständen, 2: 
ohms, Tja, de Ye Fra rot 
t “a auf ee zur nellfabrifation ; in 
568. Gr. Bockenheimerſtraße 37 iſt ein 
gebrauchter Reiterwagen zu verfaufen, 
Arabe — iſt zu verkaufen; Vilbeler⸗ 


— Sihiebtarten, 1 Ref, 1 Trag« 
Bornheimerftraße 10, im Laden. 
567. Ein ſehr * Porzellauofen und 
3 bis 4 Fenſter, noch in gutem Zuſtande, 
Be zu pre: große Gichenhei- 


569. Gebrauchte Fenſter, Thüren, Erker x. 
find billig zu verkaufen ; Fahrgaffe 69. 








Befanntmachungen. 
571. Altes abgelagertes cruftallifirtes 
Lampenöl, welches fi) dur fparfamen 
Brand ‚und hellſte Flaumme ſehr vortheilhaft 
anszeichnet, billigft bei 
E. Limberger, 
gr. Weißadlergaffe No. 27. 
569. Gegen geringe häusliche Dienft- 
leiftung kann ein brave® Mädchen eine 
Schlafſtelle erhalten; hinterm Laͤmmchen 6, 
im Hinterhaufe. — 
1292. 1858r holl. Sardellen, 1 Anfer 


12 fl., u. 1/, Anker im Verhältnif;, bei 
& B. Giock Ed der Altgaſſe. 


1215. udifcher Melis. 
lani-Minoprio. 


Eine Perſon wird wöchentlich einen 
Judenbrückchen 








571. 
Zag zum Wachen gefucht; 
No. 6. 


hollandiſche Säle, 


Aıı © 


et ng 


Bertel 
große Bo nheimersafle 31. 


571. Am Samstag Abend wurde von ber 
Mainzer Sanbftrafe durch bie —— 


Kin Be gr. a harte * 
en eirca 11 n Por⸗ 
temonnaie mit circa 2 RL. an v nn einem 


armen Arbeiter ber Gasfabrik —— 
redliche Finder wird gebeten, ſolches 
Spezereihändler S wars, große 
heimergaſſe, abzugeben. EN 


568. Neue große unb Feine Linfen, frifche 
Kochbutter, in 1/, u. 1/4 Gtr:Küibeln, beft 
Vorſchußmehl, alle Sorten üf 
—“⸗ Suppenteig, 
bei MM. Nuss, 


—— 
— — Ein Schreiner⸗ — 


571. Ein Maͤdchen kann das ——— 
gegen Verrichtung vom häuslicher Arbeit 
erlernen, 


571. Sonntag Morgen wurde, ei oldne 
Broche verloren. Dem Finder ber eine gute 8e 
lohnung: große Gallengaffe.5, Ir Stock 


571. Eine Frau fucht Beichäftigung ai 
einige Stunden bed Tages bei einer 
digen Herrſchaft. Näheres Kühgaffe 2. 


572. Es wird eine betagte Perſo 
einzelnen Frau in freie Koſt und 
geſucht; Steingaſſe 16, im 2. Stock 








endl 3 48 x 
noprio. 








"r Fa 


®. 





seiner 





571. Eine Broche von Elfenbein, eine 
Gruppe Hunde, barftellend, iſt ver wor⸗ 
ben. Der Finder wird gebefen, dieſe ** 


eine Belohnung Hanauer Sanbftraht 18, im 
2. Stod, abgeben zu laffen. 


572. Ein Armband von ln a 
föpfen wurde Samstag Abend vom Ef 
heimerthor, Stiftftraße Bis zur. Ay J 
ren. Den Wiederbringer gute Belo x” 
Hrn, Juwelier Gollhard, auf wi 3 


2 Beilage, Fraukſ. Jutell Bi. 12.216, Dienstag 13. September 1859. 


Belanntmahungen. 


Crinolines zu Sabrikpreifen 


+ 


Reiche !Auswahl in allen Sorten Tages, Tüll- 
röcken ui Shirtingröcken‘, Tüll am 
Stück in mannichfachen Dessins. 
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G. W. Adams 


Adren-Handbuch für 1889 A 2 fl. und 2fl.24 ir. bei &. V. Irum, Bapagaig. 1. 


Er aus Göppingen, 
Bleidenftraße 9, bei Sonis Ban. 


-Meh - Anzeige. 


U. Bischoffberger sem & Co, 


aus Schönheide im Eanton Appenzell, 

beziehen die hieſige Meffe zum erften Male und empfehlen ihre Fabrikate in: 

Tüll-, Moll- und Jaconet-Stickereiön , al: 

Kragen, Chemisetten, Taschentücher, Man- 
tillen, Neglige-Hauben ꝛc. x., 


en gros et en detail zu den billigften feftgefegten Fabrifpreifen. 
6 Lager befindet fich 


Liebfrauenberg, 


der Tuchhandlung der Herren Lochner & Horkheimer aegen- 
über, und ift mit obiger Firma verfehen. 1 


Hiooerle’scher Kaffee. 

1192. Diejer Kaffee, welcher feit einer Reihe von Jahren bekannt und fi als vor: 
züglichfte Beimiſchung des Indiſchen Kaffee's in Bezug auf Erſparniß und wegen feiner 
Defonbune Ktaft bewielen bat, wirb bei ben fteigenben — bes Indiſchen Kaffee's als 
hoͤchſt vortheilhaft aufs neue dem Publikum empfohlen und iſt, zur Bequemlichkeit ber 
geehtten Abnehmer, in folgenden Depots in Vaquets von 6, 12 und 24 fr. zu beziehen. 

annberger, ge Kornmarft 2. 
uchgafje 





, — Heili ** 45. 
ölitzer, Allerheiligengaffe 
Geiger, Bodenheimertbor 


Ich empfehle mein reich affortirtes Lager von ächten Havanna-, 
Hamburger und Bremer Cigarren zu möglihft billigen 
Preifen. Carl Andreae, 

Münzgaſſe 1. , 


1298. Crinolines in großer Auswahl billigft bei 


LE. Hieber, vorm. S. Kolrot, Döngesgaffe 27. 


1291. Gin noch neues Carambolage-Billarb von 10’ Länge und 5’ Breite, mit 
Bummibanden, ift mit Zubehör billig abzugeben. Näheres in der Expebition d. BL 

564. Hanauer Landſtraße No. 32, auf dem Bauplap, ann Grund abgeladen werben, 
gegen eine Vergütung von 9 fr. pr. Fußre. | 4 dd dr 


1394. Die Mefbude No. 20, auf dem Nömerberg im. 
nftige Meſſen zu verutiethen. Naͤheres Nopmarkt Mo. 8, - . ..I ..ullıaT 











Lokal : Veränderung. 


Das Kurzwaaren- Sager 
Louis Schloss & (eo, 


vorm. Simon Emden, 
befindet fih im erften Stod des neu erbauten Haunſes 


Römerberg No. 3 
vis-A-vis dem Kahrthore. 1282 
Unsere neuen Chäles und Damen- 
kleider-Stoffe sind in grosser Aus- 
wahl angekommen. 


Gebrüder Hoff. 


im Liebfrauen-Eck. 
Größte Auswahl in 1293 


Corsetten, 


ſowohl in gewobenen als genähten, eigener Fabrik, empfiehlt 


L. Hieber, vorm. S. Kolrot, 
Düngesgaffe No. 27, 


Harmonika-Schulen 


nad) ‚meuefter Art empfiehlt während der Meſſe 1289 
I. Sänger, auf dem Römerberg. 
1234. Im angenehmfter Tage der Zeil find im erften Stod zwei 
immer. nebit Gabinet, Bedientenzimmer 2c, möbliert zu vermiethen. 
äbheres ‚auf der Erpebition dv Bl. 














Nene Herbst- und Winter-Stoft 


empfiehlt in reicher Auswahl in fehr preiswürdigen Qualitäten 


Hoeinr. Ludw. Thoss, 


1274 Roßmarkt No. 19. 


Wtw. Reichardt’s Erben, 


ſitbſtauenberg 39, 
empfehlen ihr auf das vollftändigfte offortirtes Lager in 1281 


Bronze -WBaaren, 


alg: Galerien in jeder Breite und jeder Art —— fo fowie ganz in Selj 
ftochen, Palmetten, Nofetten, Pateres, PVolfternägel, ” 


Golb: Seien 


in * Breite, für Tapeten und Bilder, welche letztere billigſt eingerahmt und aufgezogen 
werben. 
Kerner empfehlen biejelben ihr Lager in 


fächbfifchen Manufaktur Artikeln, 


ale: anfen, Befag, Gimpen für Meubles und Vorhänge, Korbdeln, 
Schellenzüge, Duaften ꝛc., zu den billigften- Preifen. 


Du Bäufer in Lurus: und Geſch äftslagen 


nb neuerdings in reichhaltigfter Auswanl in meinen Negiftern zum V 
ebenjo werben 
— Wohnungen jeder Größe 
wie. bisher ftets * Ermiethen nahgewiejen durd 
Bulius Dame, beeidigter Senfal, Allee D. 
NB. Notirungen geicheben ı gratis. 


p orti an di- Fabricat Bobins & Comp. ‚. und 7 & 


Cement | ° Wissenbach, . 


1287. Ein Koch, der in der großherzoglidhen Hofküche gebildet wurde, hierauf in 
der kaiſerlichen Küche der Zuilerien fervirte und gepenioärtin bei einer hoben 
eonbditiontrt, wünfcht auf 1. November eine Stelle bei einer Kamilie ober in einem 
Hotel. Möheres auf portofreie Anfragen bei 

Carl Gaule, großberzoglicher Hoflieferant in — 


Getragene Herreukleider werben angekauft bei @. Etraue Bo Th, 
rechte Seite, Ir Raben. Beftellungen durch die Stabtpeft werben pünktlich: 






-- | || nm mm . mm 


Brlonntmagungen, — 


Main Neckar⸗Eiſenb ahn. 


— Die 2ieferung von on MeiforMgptüzteh 


Die — Son 12 12 Röden, 12 Beinkleidern unb, zur Unfformirung 
ber Waͤrter fe 
= eg i 

ain⸗ Neck 


inf tm *7 na Maßgabe der 
en Bi Auftrag Ber Direction der 
Sieferungsluftige halben ihre beizulegen find, bis zum 


* mi — = eben — 
8 f 
pt RE feet, Ver Ur Bien) a nl Fan 
anffürt &. M. den 10. September 1859, n 
Ant mn ptnn: Be i⸗e B En: Ber wa: rt an j 
— -Witppet, "© = 
iisdntiannnwälurd ‚u SIE Ei 
Im grossen Härmonie-Saale. 
Dienstag den 13. September: 


Su Borftellung im Gglee der indiſchen Magie 


J. Löhl, Physiker, aus Wien. — 
, Cimteittöpreife: Sperrfig 1 fl. a ———— 


Re enäffnung. 6 Un Ta Uhr, Ende vor 9 
6 nb gu ir el ba Tages : bei Seren p WBeismantel, 
Bodenheimerftr Sb 8 No. 9, und Bei Dem Meinbold at — 













enbahn, im 



















— —— — 


ht | zeigen r | ars: 


* ſraße2 





"Zieh der — 
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Großes Damenfhuh'- Tagen, 


Ch. EeneBers aus Balingen, 


bezieht wieber bie hiefige Meffe mit einer -jchönen Auswahl in Sommers 
Stiefeln, hr und ohne Beſatz, zum Schnüren, Knöpfen und mit ... 
Mädchen und Kinder, befonders auch in Herren⸗Zugſtlefeln mit Lad⸗ 8 


Seine Bude befindet ſich: 
Sömerberg, om. Moarft, DQuerbude , neben einer Spengler: 
bude, mit obiger Firma verſehen. L... 


J. Menniken, 


Schuhfabrikant aus Stuttgart, 


enpflehlt ſich mit feinem ſchon laͤngſt befannten Damenfchub:Lager, 
allen Sorten Winterftiefeln, befept und unbefegt, einer großen Auswahı e 
Glanzleder bejept, Kinderftiefeln in allen Größen für Knaben und Mädchen, 
um einen großen Abjaß zu erzielen, zu billigen Preiſen. 


5” Seine Bude befindet fih: Samstagsberg, Ausgang am — 
und bittet, auf obige Firma zu achten. 


Die Neifßzeug⸗ u. Goldwannenfabei 


Th. Kühn, Mechaniker; aus Leipzig, 
° Hält Lager während ber biefigen Mefie . 


Mainmeffe, Ehbude am —— 
Verkauf: Nur noch bis Bet 5 1 


571. Eine Frau von Bildung und guter Kamilie, im ben Mr Jah — 
keit gewöhnt und in ſelbſtſtaͤndiger Führung eines großen ober: Fleinen 
fommen bewandert und praftifch geübt, fucht in einer achtungswerthen Familie, 
ande ober in der Stabt, eine für fie paflente Stelle. Näheres au — 
572. Von heute an bleibt meine le — 
ſchloſſen. Ph Bauer Bi 
zur „Lil 


Gutta-Percha⸗ u. FS 


als: runde und flache Riemen, Platten, Papier, Schläuche, — 
Abfullen von Bier ıc., Platten, Mandettenbänder, Sous bras ıc. bill 
231 


1 Wive. Neichardt'3 Erben, Lieb | 
543. Ute Seile, Papier, Zeitungen, befchriebene Bücher kauft Kindel, — 























Bedeutend herabgeſetzt 


babe ich eine große Partie 


Papenmirke franzöſiſche Bänder, 


NW. Eichelmann, 
£iebfranenfiraße Gl, im Dreul’fhen Haufe. 


1296. Eine möblirte Wohnung von 5 Zimmer, nebft Küche, für eine Der Familie 
um paffenbften, iſt Ende dieſes Monats zu vermiethen ; neue. Mainzerfiraße 48, 


1276. Geld: Berwechfelungs: Eomptoir, An: und 
kauf von Staatspapieren. 
* Mayer Hatzenstein,, 
Döngesgaffe No. 20. um omılla 


ai Reifrocke befter Fagon und in verſchiedenen Gröfen, 1 f. 12 fr. 518 2 fl. 
unb höher. NB. _. Arten Neifröde werden reparirt und fo Ichön wie neu bergeftellt. 
een ‚1, Ir Stöd, im Sachſenhauſen 


sImd & f ‘eb *2429 at 
Sin cu Ba (Schweizerin) beim "gelesene Behrens aus: "Berlin, — 








Während Diem Mertffe 
v4 oder 2 möblirte Zimmer mit 4—5 Betten. - Näheres Beil, im Tarkenſchuß 
eider⸗Magazin. 1296 


Aechte Hamburger Strickmwolle, 


in Sorten empfiehlt 
Pr A. Riesser, Zeil No. 3, im Türtenfhuß. 

1292. Anmeldungen zur Theilnabme am Glementar:Zeichnen-Unterriht im Stäbel- 

ſchen Kunft-Ynflihite, während des Winterhalbjihts, find vor dem 30. September’ bei 

Inſpector Paſſavant zu machen. Spätere Anmeldungen können: feine Berlid- 

igung mehr finden. 

‚1294, An--und Verkauf von Staats-Obligationen zum Tagescours. 

M. J. Götz & Eomp,, Zeil 51. 


Bei dem Abbruch Schulſtraße 6, in Sachſenhauſen, find zu verkaufen :' Fenfter, 
Defen, —— — Balken, dagerdol u. ſ. w., Alles in gutem Zuſtande 


12110 Säulbädyer, gehraucht und nen, Gilligft bei WW. Hirras, alte Mainzergaffe 86. 





Stein kohlen 


Eine Ladung Nuhrer Steinkohlen & Qualität d> und 
babe 'ö m Ausladen, been ich ah — * gen ee Ga 
auf, dem € Sgiffe, wie auch im Lager, Stelzengaſſe 8, a 3 


Hieſige Lotterie⸗ Zoofe n 
4 den befaıinten Preifen, unter Zuſicherung r 
Eduard Schneider, it Salzhaus, Ed ves Mt. Sie 


Schwarze‘ ſche Auuft: u. Schönfärberei; 


Fiſten no Sehe Winterjaifon ſowohl im ⸗ a Drmden alle 


ime ER fein idter Ba cher, 
ae a hes. fowie Ein 
sätze empfiehlt 1290 


Aladame Philippi, aus Metz 


Nürnberger Hof, Zimmer Noßß 
1295. Corfetten mit und ohne Naht, in weiß grau - —— ſowie mit 


und ohne Mechanik, in großer — un — au, ben billigften P irn Dei h " — Fi 
enftra 
Zu vermietben = leich zu beziehen: 


ußmann jun., 

Am Fahrthor 2 im Neubau 2% m Sperber‘ ber erfie and zweite 
tend 4 geräumige Zimmer, 1 Gabinet, 2 große Manjarben, —32* 
orzimmer, Küche mit Waſſerleitung (obne zum Sin * 


= Bu hbhuier Möller. ler, mit Aller Bequemlichkeit, Näheres Me 3, 
Selfer Wa Waſſer in FRE — 1 


ohne Krug, bei gegenüber dem — 
ei ER nn 
1217 1 Zlechtes Perſiſches —— — Aut oh 


570. Zus ſucht baldigft 2 möbl. Zimmer oder Zimm 
zu miethen. Adreffen bittet man auf der Erped. unter S. abe. 


570. 1857: Wein, die Klafche ohne Glas 12 kr. im — 
ei C früher Kollgafie ) a von 9 --12 —— 
Uhr Nachmitlags. rin) ‚rıh 


566. Gebrauchte Dachziegeln zu verlaufen; —XE 7 — 
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1211 
















Br 








4. Bellage, Fraukf. Jutell. Bi. M 216, Dienstag 13. September 1859. 





Belanutmagungen. 
= © „Boologifcher Garten“. 


Heute Dienstag den 13. — 1859: 
(Bei günfliger Witterung) 


* GROSELE CONCHRT 
Mufk-Corps des k. k. — 1. Seldjäger - Bataillon. 
So Anfang 4 Uhr. Eduard Zang. 


Ausverkauf. 


J 1287. Von einer der erften Fabriten habe ich eine große Partie 
Kauf e Mulls, jowie sehen 18* fofe in — —* zum Ausver⸗ 
fin Commiſſion erhalten, = * * er erlaffen kann. 
Julius Lohrey, 
Ratbarinenpforte No. 28, im Laden bei A. Grote, 


—— — RER 
fl. 30 Er. au bis zu den 
Stahlreif-Röcke ; (nein irn ehe 
Dutzend billiger, bei 
Carl Mittler, Poſamentier, 
1211 Liebfrauenftraße No. 8. 
NB. Das Waſchen und Nepariren der Röde wird aufs befte außgeführt. 


"Madame VOYTOT de Paris 


a S de prévrenir⸗Mesdames de Franefort, qu'elle arrive aveo un très grand 
choixnde:lingerie, bonnets,, coiffures et dentelles. Son magasin se troure place du 
theätre 10, chez Monsieur Menrich. 1293 


ei ‚in 1a ı Win ® Sefanglehrer, Schüler von Emanuel Garcia in Paris, fucht noch einige 

tunen 2 —— erwünfcht ſind ſolche Schüler, die ſich zu eeet 

ken en gejonnen A au. erfragen im der Muftfalienhandlung von &. U. Andre, 
den Buchſtaben O. BB. 


76Eim er Mann, der noch einige Stunden des Tages frei hat t Beſchaͤf⸗ 
Hgung 3 Ede, - Nüpere — jal Weiömantel, m "armani, "Mr 











— — 





Hört! Hört! —— 
wie 13 Zeil 13, gegenüber dem Sepinfröete fir *5* 


Herren⸗Anzüge und vr TERN, 
zu Spottpreifem während der Me 


wird gar nicht gefehen, Alles halb nd denn Gen: ! we 
die Lofung zum billigen Laden 


DEE 1313 Zeit 1818: =, 


gegenüber dem „Römifchen Kaifer”. 
Nieht zu übersehen! 


Einem verehrlichen Publikum bringe id mein ſchon feit = Jahren * — 


ſchaͤft ganz ergebenſt in, Erxinnerung, und bringe getei su 57 — 
er s 
auch made id) neue Henkel an Taſſen und Kannen, fowie a — auf Dedel u. * 
Bi 























turen an Glas, Porzellan und Marmor während 
Das Porzellan, das ich bohre und verniete, ift an Dauerbaftigkeit; 
Schmußzigen Mabafter ziehe ich ab und polire ihn, daß-er-ganz-wie-neu-er 
E. Hudloff, Kunftarbeiter, wupebet 
Pier, No. 8. 





571 Iogirt Bei Here % M Spengler, 


Wollen Sie Geld beim Wollenwaaren 
nal Sie fich gefälliaft Domplap, Ecd vom. Fiſchmarkt gegen 
Herrn Domer, ber A. Marx aus, Groß Umſtadt. Dafelbit ; 
Damen:Unterhofen in allen Qualitäten und, Farben von 36 fr. bis 
für Hercen und Damen in allen Farben von 42 fr. bis 1 fl. Ba abens und Mät 
Unterhofen und Fäden von 18’ dis 42 Er., Unterröde von TR. 6 kr. an, alle belle 
S:dben unb Karben Gerren-, Damen- und Kinderfhümpfe. Er e Lager voller 
und Damen Unterjaden (für auf dem bloßem Leib zu tra fl; 
Herren: und Damen Geſundheits⸗ wer für Oicht und | 
gute Qualität anerkannt, von 2 fl. 24 bis 7 fl., wollene genen und Damen: de 


1 fl 48 bis 4 fl 12 26, ec. Ging und allein EP vom Fiſchmarkt und Domple 


ferdb:Gefnu 


P ch. 
571. Ein nicht mehr zu junges, zum Reiten und Fahren, auch enfpännig gute 
gefahrenes fchlerfreies Pferd wird aufs Land zu kaufen gefucht, 
man baldiaft Kahrgaffe 43, im Edladen neben dem MWürtemberger 


672., Graw und weiß Hausleinen ift von heute bie; —— —— 
in der in der „Statt Statt Creuznach“. io ade artäbe: 


571. "Meine Wohnung und ee ſic von Hente on 
Beil No, 15, im erften Stock. Ä — 
Dr. jur, 8,. 4*— x X 


1297... Die Ziehuugsliſte der A Staats⸗Pre 
som 1. September, kann in. unſerem Compto 


De. 3. FA — 







u} ads 






4222407 an Fe 


= Bekanuntmach Pe — 
— von EEE Bar in ber ehemalt —— 2 


en 
der Fo: Ang eit nicht 2 ha werde 
bis bie peilbaber 6 na Gi verſtaͤndigt unb über dieſe —— 


eat fi Mronta ben. 
— * auf der 2 Eike neuen a äube a 


— &M;) den 9. September 1859. 






—E Der Vorſtand der iſtaelitiſchen Gemeinde 2 f 
Befanntmachung: | 


‚Den von eln in ber aligen p oge ſollen 
Ei —33 der —23 ebene ; en A 8* den hohe — 
dem Ar —— LWkale derſelben — im ı Eompo Ky 

Nauͤm reicht; : vorzugsweiſe Pläge eingeräumk) werden: Es haben ſich dieſelben 

Ion zu biefemi Behufe.Iperfönlich (Frauen durch Angehörige ihrer Familie): ‘rechtzeitig: 


Inden die unterzeichnete Section" dieſes hiermit zum Kenntniß ber Betseffenben, br brmgt, 
en u ugleich bean daß dieſe Anmeldungen von Denjenigeri), : welche: ſich üben den 
dldher Seh gebe ausweiſen koͤnnen oder bereitd —— haben, dont‘12. 
th — —— — , — af 
eingugeichnen - ejenigeh, we ner er nicht a e 
Weiſe vorgemerkt haben, er bie bevorſtehenden hohen: Feiertage; fein 


Vorzugsrecht it genen 
‚dm den 8. September 1859, 


Die Cultus-Sertion 
des Vorſtandes der iſraelitiſchen Geme SIDE, 


Diefeh el dem fiir m ach Hi UND: ‚eingert @ 
Yet —— og 
eie iethen oft * | 
Be — EEE ei 
agi — ——— — 

Die Eultus-Sertion. — 
Ben des Vorftandes der ifraelitifchen: Gemeinde... ee 


—VVV— ——— Gabritpreis: 


— in großer A: 


hulep dıla lat 1 Lois Slaiger;. Böwmplatz.. gi al 


aumainftraße 10, im Hinterhaus. 






na 
— 
—8 
— 










Bu vermiethen. 
672. Eine Bobenfammer mit Bett ift au 
en en nase 14; im erften { 


erfragen 
"572, "Papngeigaffe TR ein Gewblbe zu 
vermi 


573. Mittelweg 34, nahe am Eſchenheimer⸗ gafle 


* iſt der Hochparterre⸗Stock, enthaltend 
en 6 belzbare Zimmer, Rüde, 
anfarben ꝛc., Garten, zu vermietben; au 
erfragen Riebfrauenberg 24, im Laben. 
572; 19 Dotfizoße 47 ift eine Wohnung von 


7 — n Ju vermiethen und * zu be⸗ 
sieben ; au erfragen im 1. Stock daſelbſt. 
6571. Gine bequeme Wohnung, im britten 
Stod, von 5 Zimmern, Klicke und Kammer 
mit der Ans nn Fo it Ende 
rare vermieiben; Feine Dainzergafie 
"971. Stiftfrape 24, ebener Erde Erbe, find 


2 ineinandergehende mößlirte Zimmer zu 
vermiethen. 

571. Ein ſchoͤn möhlirtes Zimmer iſt zu 
— alte Schleſſingergaſſe 12. 

Wohnung von 4 Zimmern iſt 
zu —— ee Landftraße 

672. Zwei elegant 
zu vermietben ; Friedberger Landſtraße 29. N 

671. Zwei ineinanbergehenbe Zimmer, mit 
2 Betten, find an Herren au vermiethen; 
Bodaafle 11. 

572. Cine freundliche Wohnung im 1. 
Stod von 4 Zimmern, Küche und fonftigen 
Beauemlichkeiten, Bartenvergnügen ; Brliner- 
weg 4, Sandweg. 

572. Gin möblirtes Zimmer ; Sriebberger- 
gafle 27, Ir Stod. 

571. Obermainthor 9, (Obermainftraße,) 
find Zimmer au vermiethen. 

571. Ein —— Zimmer iſt zu ver⸗ 

miethen; Doͤngesgaſſe 3. 

672. © —* — 14, iſt der 8. St. 
an eine ruhige Familien, zu vermiethen. 

571. Trodene Gewolbe, zwiſchen den Def: 
fen een nn ganze Jahr “gu vermiethen; 

ergaſſe 9 
— Döngesgafle 6, im Sinter: 
; find °3° Imeınandergehende Bimmer 
ng — Rieberlage 
u —— und Pa 


lafſen werben. 


Fr vermietben ;_ auch 
gewoͤlbe Daun übers 


Di 


2 aller weiblidien- Handarbeit 


29. 
blirte Zimmer Rndıy 


efuche und 
at ’ d Day een 
ochen fann und die Hausa 
verfteht, wird gefi —— 
I 571. GEs wird ar — 
zu aller Hausarbeit willig iſ 
Fi "N folides Mad Fi: a 
n 
ehst: HA unb 
noch nicht bier diente, ſucht ei 
Stubenmäbchen ober "hei erwachſene 
dar ne. reinliches et 
ten Zeugniſſen verfehen, 
ann, ſucht eine Stelle als —* in einem 


anftändigen Haufe; zu erfragen EI. Eſchen⸗ 

le = — Madchen das 
T 

: "bite 


t bürgerli 
ie Beben unteniet und im Ebaige 


ke 


und Büreln bewanbert if. Nähere Auskimft 
"Bil. in Bar Fi vie mit. Beben 
n Burſche * er 
umzugehen d geſucht; 
Efeu ſtarkes ordentliches Mäbchen, 
n 
aller Arbeit willig, wird geſucht; kl. —— 
571. Es wird ein junges Wäbdhen : vom 
Sande von 14 bis 15 Jahren in Die 
ſucht; Theaterplaß 8. B 
571. Geſucht: eine Magd mit * 
wen. ZA 6, erfier Stod; im Zimmer 
u melben 
672. Ein Monatmätchen wirb geſucht 
Oederweg 31. 
’ —* —— ven 6 nn var 
ausmaͤdchen, das gut n n, 
572. Ein MRäbehen, das Mpäyen Fhnn 
u aller Arbeit willig eo 
SR. im neuen Safe, "er ** 
573. 68 wird eine zweitſtillende 
sent; —— 17 in teil 
Ein reinliches ſolides. Maͤdchen wir 
— Friet bergergaffe 18 
672. Es wird ein‘ —— geſucht 
572. Ein —— kochen 
kann, Run! "gefucht; iygeie a be ya 
2. Gin Wäbeen, weidies todjen famı 
# 572. 
& { — 


und zu Arbeit willig wird 
Meßgergaffe 1ß. 


———— 





* Rennes 
1298. 
eben —— 


ee Deutiche Sochftift 
seiten! cyaften, Kamen allgemeine Bildung 


rd Fit Main. 


— Jer Entwurf eines Freien Anregungs und Lehrvereins zur Vertretung der 
eutſchen Bildung als einheitlicher Geiſtesmacht und zur Belebung des Selbſt⸗ 
= tichen Volke. 
en vaterlantsliebenden Trägern und Pflegern geift'gen Strebens in allen Stinten 
5 vom — vorgelegt von 


| *— 36 er. 


un fee Harte welcher Bildung zu fehäpen weiß, wird dies Schriflchen unse 
Taten iner wirb"daffelbe ohne Genuntbunng aus berigand Ienen — friner wird 
ei Rahme den vaterlandsliebenden Beftrebungen veifagen, von welchen biefe B.ätter 

e aeben und an deren Erfolg bereit3 nicht mehr 


Meinen geehrten Geſchaͤftsfreunden und Gonnern ‚zur Nachticht, daß ich die dies⸗ 
ja ge ‚Heröftmefle wieber mit einem — nd Lager meiner 


8 ge s Sortiments: Buhhandlaug iſt fo 






u weifeln ift. 








z nen M — führe außerdem commiffionsweife zum Gabrifpreiß, eine zeid): 
wa 


f 
englischer Zimmer-Teppiche, Sopha-, Tisch- 


in AND. ‚Bett-Vorlagen, 
welche fich durch ‚Karhenpracht-und folite ſchwere Bearbeitung auszeichnen. 
„Bube: im Bauptgang Des Römerbergs. 


. Georg Friedrich J00Ss; 


< in ‚wirb in ein, Landſtädt rund? lei 
F — — nf Landſtãdtchen geſucht und Tann fogleich 











ZB nicht zu überfchen! ag 


— Ti Sad lägen 

Karl Uderstadt, aus Ellrig am Harz, —4 
befindet fih: Mömerberg, breiter Gang, dem Nömer gegenüber, wo noch 
zu folsenven billigen Preiſen verkauft wird: * 


ſzſti ſchon uud db 
a re 


Velzſchuhe von Goldleder zu 2 £; 
BDelzi a in Wichsleder und 14h 8e, :.Mi2f 
für Rinder 2» die Preife era a: al Alt ”; 


H. Rode-Mantz, Weißadlergafe 12, 
empfiehlt fein _mohlaffortirtes Lager in geftridten und gehäfelten Wollenwaaren, als: 
ee Rappen, Ehäled, Yermel, Rop icher, Kinderkleibchen, 


573. Gine für jede Branche tuͤchtige Verkäuferin, mit ben vorziglichfteh — 
lungen verfeben, ſucht eine Stelle. Näheres bei F. Oeuer Lethatinenvterte — 


572. Helene Freund, Nömerbera 14 und Bude 26, im breiten Gang, 
empfiehlt ihr Varifer Blumenlager, Modell: Hüte und Hauben, Hutfacçons, Yutbdrabt, 
durrd) meine eigenen Maſchinen gefertigt, und eine große Auswahl Herbft- und Winters 
Hüte von 4 bis 18 fl. 


a — — — — — —— — — 
1997. Franzdſiſcher Unterricht wird von einer Franzöfin für ein mäßige Honorar 
ertheilt. Niberes bei Prof. V. Dubourg, neite Maimerfitaße 48. | 


do ce he ee en nich nntencheni 5 Menue unteren 
1293. Ale Sorten Schwarzwälder Uhren zu den billigften Preifen, eigner 
Fabrik, empfehle ich und garantire für deren Güte, x 
Mein Etand befindet fit auf dem Römerberg, breiter Gang. , snirüßl 
Xaver Sauger, Uhrmader, aus Unterkürnoch 


571. Stiefeln und Schuhe aller Art werden auf der Raͤhmaſchine jdn efteppt 
ſowle auch fonftige für die Naͤhmaſchine geeignete Arbeiten beflend ausgeführt; Ehikr 
gaffe No. 10, im 3 Etod. oh 

571. Dean wünfcht ein Mädchen, welches franzoͤſiſch ſpricht, in einen Laden Ju plas 
e'ren. Zu erfrasen Scäferaaffe No. 10, im 3. Stod. 9 


a —— —ñ —ñ —ñ— —— e 
571. Woͤre vielleicht erlaubt, eine Schweſter vor ihrem a um eine 
Unterredung zu erluhen? — da man fo zu jagen im andern Falle fragen möchte: Was 
lann man machen 1? ar 

1997. Eine junge anftäntige gebildete Dame von «guter. Familie ſucht bis zum 


1. £, Vers. bei einer bief. achtbaren Familie ein Unterfommen mit Koft und Wo 
Sf Offerten mit Chiffre u beforgt bie Expedition d. BI. 








572. Gin junger Mann, im Rechnen und Schreiben geübt, fucht eine derai 
Ihäftigung. Näheres Alerheiligengafle 16, im Laden. Ten 


ja DE Kat dr 


„Circus Renz“, Paradeplätz. 
— a end | 


> Ausserordenlliche Grentsteeple chase, 


oder: Die englifche —— Ganz neu arrangitt, naturgetreu, wie ſelbige tn 
England ‚ausgeführt wird, von ſaͤmmtlichen Herren und Damen ber Geſellſchaft mit einigen 
40 Vierben, in welcher die Reiter und Reiterinnen mit ihren Pferben die bis zum: @ipfel 
fleigenben Cascaden fiberfpringen werben: Zum Anfang: Der Berfammlungspiag, 
undozum Schluß: Großes SHallali und Tableau bei bengettiiner, Ber 
leuchtung. — Auftreten des Indiers Herrn Petropolis, weltberühmten 
Nautſchuk⸗Mannes. en 
Unfang 7 Ubr. Ende. nad 9 Uhr. 

8 Morgen: Vorſtellung. 
a Dieustag den 13. und Donnerstag den 15, September finden Egtrasfige, von 
Hier nah Wiesbaden mit Anhalt in Gaftel ftatt. Abfahrt Abends. 10%, Uhr. 
Am Mitktvoch den 14. und Montag den 19. September Egtrazlige von, bier - nach 
Schau mit Anhalt in allen Zwiſchenſtationen. Abfahrt Abends 11 Uhr. | 
mn Sonntag den 18. September, Abends 10 Uhr, Extrazug von bier nah Darts 
Habt mit Anhalt in Langen. Ernst Benz, Directot. 





— — nm —— — 


Schluß des Ausverkaufs! 


bedeutend unter dem Babritpreis, 


früber jetzt 
per Staab 
Wẽöðbel⸗Plũſch, glatt, prima . .. 5f. ii All. 
* to. „ extra primæ6 —⸗ * 
* dio.  frise (unanfgefchnitten figurist), 
achlrt exira prima 3 ee ar a it 6 7) 30 ". 5 nn Tan 
dto. gedruckt, extra prim 7 m 30. d Dim 
. Saſting, gedrudt. ET en 
9, Zampas, ein prachtvoller zweifurbiger Wol- per Frankfurter Elle 
ienſioff fehr Schwer und doch weih . . If. If. 2 110 
Balbwollen⸗Damaſt, zweifarbig . . 1,39, -—ı #. 
ey en mit Seide . 3, ni : Ba 75* 
—* a rte \ e e — Me: n " — 
ok, SBarauet-Mufer 1,055 152317 


", Schottifch 
‚Englifebe gedrudte Sopba : Vorlagen, — 
774 Elfen breit und 5 Ellen lang, per Stüd 850, — 3838, 


fit he Georg Fässy, Bleidenſtraſe 12. 









zu aller Ar rn ift; 

673. Eine. jet 
Beug niffen, bie auch Kleiderm 

ebt, wird ai eil 35, beim 


as ie 
), kochen kann ud zu —57 Arbeit w Na. 
2 .gejud, le 1, 3, Stoif 





äfer, dit 
en ber« 







ande th 
N, —* 
audter Burſche ges 


Bl 
3. Es wird Me — rei 
gefucht; ; ner igemgafie, 14 

573. Ein Mädchen, das gut Ka Tan 
und etwas dar * übernimmt,‘ 
Sielle 


{ Li 
—— Heine Cichenhe auf 





* 


873. rn wird % Madchen zu einem ’ 


17 eſucht; 
e a aa 76, 8r8t., 
J ei Mabchen 'ge Behkät. 
573. Ein Srauenzi mmer wird an ein 
Par —I ucht. D. Müller, Ziegelg. 12. 
(ei bins Hausmaͤdchen, das nähen 
— Wird’ gefücht.’ Friedbergergaſſe 29, 
574. Ein Lern das au er Arbeit 
willig ift, wird aben 19. 
574. : Ein — welches bürgerlich 
Mann und bie "Hausarbeit gründlich 
verfteht, 


ſucht eine Stelle; zu erfragen in 
ber Biegel Iafie 18 


Belauntmachungeit, 
57. »Strohſäck 
geftippt bei G. F. Mögle, Zudeng. 109. 


‘573. In wird ein Monatmäbchen und 
J 8 h ucht; große ——— 
Stod, 


m Siebhächergäßchen, 
Le Ein folires Mädchen fucht ein Heiz: 
es Zimmer mit Bett; Stiftſtraße 28. 
un ll 70 


vo Es wird ein Schneiberlehrling ge⸗ 
ſucht; Weißadlergaſſe 10. rn 


N52 7 


FE 


wukde 


werden gefüllt und 


wird * Schuhmacherlehrling 48 F 


Mh 


ia 





er, b 
er u 
n ce 








nem —— 
573. Ein Brauner —— ohne Griff 
—— verloren Sathen 
ſtraße No 6 — — 
‚Berloren: 





Am Samstag Abend eine ee Taſche 


mit blauem Beutel, eine angef 


arbeit enthaltend, "um, beren., 


Kinder tingend . ‚gegen. an 
ohnung gebeten wlede im, 


1298. Gefunden: rD 

gen Miedererftattung der — 

ren abzuholen in der Exped. d. KH ®, 
572. Fahrgaſſe 45, 

man — ——— in Kr 

dem Haufe. 


—— me — 
1298. Der erfte friſche * 

























vorzüglicher Cheſterkäſe, große Va⸗ 
lencin-Drangen,)ft 
G. Sartor 





574. Ehre /Mäbihen -Föhinen unentgelt- 


lich die Pußarbeit erlernen; großer Hirſch⸗ 
graben ı24;) 2 Stock. 


574.- Ein junger Harte 
en Bedingungen RN 
erhalten } 


575. @ine gute 
tedlihen Finder eines 
mit. 3 Sünfgniben:S 
und Kleiner Muͤnze bei 











elaſe Zrankf. Inteii. Bi. san 216, Diensiag 13, Septender 1850, 


— —— — — — — — — 





Are Befeauumtmadungenm 


”  WVerfteigerungd: Anzeige. 
Freitag den 3. September, Krimi 


—3 aut erhaltene Mobilien, als: 

Mabagonn: 2 Betiladen mit Sprungfeder-Matragen, 1 Com 

und du Mode mit Anfiag, 1 Eßliſch, 1 ES pieltifch, 1 Nähtifh, 1-Büder- 

ran, 1 Waſchtiſch mit Marmorplatte, 1 runder und 1 ovaler 

Tiſch, Trumeaux und Spiegel in Goldrahmen; 

in Mufbaum: 1 Gaufeufe, 6 Stühle und 2 Seffel, 1 Nuhebett, 

1 Caunis, 1 Schreibeommode, 3 Commoden, 1 Ecdreibtifh, 2 
Nachttifche, 1 zweis und 1 eintbüriger Kleiderfchranf, 1 -runder 
Tirh, 1 Pfeilercommode, 1 Pfeilerfchränfchen, 2 Nachtifche, 
2 Bettladen ꝛc.; 

„ferner: Bettung, Matragen, 3 große Stubendeden, 1 tannener Kleider- 

SER ſchrank, 1 Küchen * mit Auſſatz, Küchengeſchirr, Vorhänge ꝛc, 

in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, Eck der Schnur: uud Fahr— 

gaſſe, gegen baare Bezahlung oͤffentlich an den Meifibietenden verfteijert. 

RN C. Belfdyner, Audrufer, 


—— Wirthschafts-Verlegung. 


ih Meinen geehrten Freunden und Gönnern ſowle meiner werthen Nachbarſchaft 
— hiermit die ergebene Anzeige, daß ih mein ſeitheriges Wirthſchafts Lokal Stift: 
8 





74. 
ich 

No. 21, EA der Heinen Ejchenheimergaffe, mit dein 13. September d. J. verlaſſe 
und one en am nämlidhen Tage meine Wirtbichaft in berfelben Straße No. 13, chemals 
Züfer Wei gand’fche Behaufung, wieder eröffne. Bei dieſer Gelegenheit halte ich mid) 
auch ferner zu geneigtem Zuſpruch beftend empfohlen. 


Justinian Clauer, 
Bierbranermeifter, 
oatı Stiftfirafe Ro. 13. 
Lichtfchirme Beriangen am ann 
874 m _@. € G. Sunger, Graben, nähft der Haafengaffe. 
575. Sammt-, Atlas- und Gros de NaplesHüte, Put- und Neglige- 
Gauben zu md tichft billigen Preifen empfehlen ? 
Sefchwifter Sichel, Kahrg. 144, Ed der Bornheimerftraße. 


Ei der Saal Igafje und FahetjerNor6 


wird eine Fi Partie zurückgeſetzte 
feidene Hegenfchirne von 3 fl. 80 Er. und 


baumwollene dto. von 50 er. an 
abgegeben. — Das Verkaufslokal befindet ſich »- ‚ER zur: 


Edi. der Saalgape und 4 | 
Ausverkauf— ‚oda 


1799. Wenen Song imferer Firma) derfaufen wir von Heute 
rätbigen Weiß waaren, beftehend im allen Arten b vochirtem 1 
Morbängen, —— Negligs Hauben/ Taſchentüche rn 
Stoffen, Vque Weeren u, |. m, zu Bebentend) ermäßigten Preiſen 


@Ganss & Hayser, 3 


Frau Muth h 


empfiehlt Pi ic) mit ſchönen handgebogten Nach — — 
a 3 fl. 30 kr. pr. — 









Pr hen 
Stand: a una alten Mainzergafle, am neuen Voicker 
ſchen Haufe No, 2 — 





Zu gegenwaͤrtiger Meſſe erlaube mir mein Lager von 


Blech-, Eiſen- und Wefſina⸗ —— 


auptjächlidh in Küchen: Gerätben — höflichſt in Grinnerung zu 
ufiherung billigſter und reeller Bedienun 


I ii Eigerich, aus 





nynY 7 












Bude Nömerberg, Samstagsberg, mit Firma berfehen,) * 
ie! ö— — em — — 
Ruhrer Steinfohlen 
in befannter Güte, fortwährend im Auslaben bei 199 


Be le 
Langeſtraße No, 19 u 


575. Ein junger Mann (Schweizer), der En unb Kran 
tig, mit guten Zeugniſſen verſehen, wünſcht in einem Engros— 

Commis oder Reiſeſtelle. Letztere vorzuasweiſe für die S 
nunmt bie Expedition d. BL. unter Chiffre C Ro. 1351: entgegeit. x 5 









Zu verfaufen | 612 en ** t zu verwie 
.:&in..ele ER — —7 34 * Stoc 
ode, Sera, Bettladen, er Beet — zu — * 


R —53 ke I NAr Wohnung an Mille Leute zu 
n Ruhe e, obaler 
Anape Schöne Au 


einem Fuß, Nachtftubl, bidi den: 
—7T * fi die —— — — aus 


Schreibkommode, ein 3 Zimmern, Küche u. ſ. w, zu 

rt Kläppentifch, Billig gm d erfaufen, und alsbald zu beziehen. Bu erfragen. tm 
—* Döngesgaffe aͤber im Hofe 184, 1. Stol. ‚523. 
573. „ Eine Freundliche . — 

73. ae u rönfe, Feldbettladen und von 4-5 Plmimer, Küche, at, in zu 
usetnan ernehtmen, ſowie mietheu; Deberweg 85. 

3 ind au verkaufen; neue Ride 573. "Eine freundliche — von 
ße 17. Zimmern nebft Zubehör ;. Wo — 1 
512. Papagaigaffe 7 iR eine Wanbubr 573. Inder. neuen-Taubenhofftroge Im 







zu verkaufen. wei elegante Wohnungen, Ir ER * 
"Sa Ein Heiner re Porzellangfen. 5. aus 6 Zimmern mit u 
Näheres in ber Expedit re 6* nA und Lo 
574. Ein in gutem —— befindlichet auf Gaͤr en. rermiethen. Näheres ‚große 
gr. Wirthsofen i la ihre Schulſtr. 25. “an ag oft Br Stod. 
575. . be Hide neu) mi ducigrabenftraße 13 ift der erfte 
"ausge Bun en eh iſt fehr a befteheud. in 5 Zimmern mit ber- 
zu haben; alte Mainzergafie 4 Pelle Vorplap, nebft 3 Manfarden- und 
673. Badtien billig zu verfaufen; Rofem 2 Kellern, zu. vermiethen, 


sefle-A 3. Eine Zelni⸗ im Huta haue e⸗ 
Ba RER RN EHE, find ber — affe 1 
ki Mr € inter. 1298, leihkrofe 8, im ——— ni 
5 


* Glabeer iſt lg zu verfaufen; moblirte Zimmer unit Kun 
i zu vermietben unb gleich A beziehen, 
574. 1, Beige Stückfaſſer zu verkaufen; Mt: he 9— ‚eure Zimmer; 
Shhäferaäffe 11, Ir 
— Glasſchrank, fin eine Modiſtin 574. Eine Wohnung im etſten S * 
—— zu verkanfen; Döngesgafle 22. vermietben; Feine. Eiäknbeimergaffe i 
574. Neue Kanapee, mit putem Damaft Paben zit erfragen. 
en, Nr bifliy. zu verfaufen; Aller _ 574. Römerberg 13 if, im,2. ‚Stod. ein 
toch möblirtes Simmer zu vermleben 
2 ran fi (Nußbaum), —— 574, 4 A Stübhen if zu ver⸗ 
Bett; Trieriſcherplatz 5 miethen; 
—* 4; za Pa —— und ‚pol; 573 3 5— Kan gg 
—— inben-Bettladen,; 4 Bhf. Mh ehe nfarb- 
—5 uf. w.; Fand, “ ſtube en u —* At vermetbhen. 
. ——— IR. — ae 
oftergaffe 41. mlethen ; an 


4 ü 
. nv 


Dienftgefuche e und Anerbieten. 
575. Köchinnen, Mädchen allein, Stuben-, 


Haus: un Kindermäbchen finden bie beften 
Stellen, d..$r. Hofmann, Trierifcheg. 8. 
574. Ein williger Hausburfche wird ge 
ſucht; Paradeplak 10. 

575. Ein ſolides Mädchen, bas fo 
kann, in der Waſche wie in ber Sausarkeit 
tüchtig iſt, ſucht De dur Frau Sof. 
mann, Trierifh chegaſſe 8 

574. &3 a ein reinliches Mädchen 
gehudt; ie 16, in Sachſenh. 

5. Ein Mädchen wirb zum Austragen 
m Kindes geſucht; Vilbelergafie 25. 

575. Ein ffraelitifches Mädchen, das fehr 

t Eochen kann und 5 Sabre in einer 

telle war, ſucht eine paſſende or durch 
Frau Hofmann, Trieriſchegaſſe 8. 

574. Ein Mädchen ſucht noch einige Mo— 
na Ankergaffe 6, Ir Stod. 

574. Ein braves Mädchen, welches kochen 
* wird geſucht; Friedbergerſtraße 5. 
4. Ein Mädchen, das gut kochen kann 
RA —* eugniſſe bat, wird gegen guten 
Lohn als Mädchen allein für auswärt3 in 
eine Fleine Haushaltung geſucht. 

574 Gine perfekte, mit guten Beugniffen 
ar leheue ifraelitifhe Köchin wird geſucht. 

Näheres bei ber Expedition d. Bl. 

574. Ein Mätchen, welches hier gebient 

bit, wünfdht eine Stelle ais Mädchen allein 
Ir —— Judenmauer No. 29, 
im-1. 

574, Ein Mädchen, welches die Hausar- 
beit gründlich verftebt, auch etwas im Kochen 
erfahren ift, bei angejehner Herrſchaft war, 
gute Zeugn {fe aufzuweijen hat, wünicht eine 
paflende tele ald Haus: oder Mädchen 
allein , zu erfragen Kalbächergafle 17. 
—9* Ein Maͤdchen, welches gut fo 

Im ſucht eine Stelle als —*8 oder 
Stelle als Maͤdchen allein; Schulſtraße 
in Sachſenhauſen. 

574. Ein ifrael. Mädchen, welches. Kleider 
machen und frifiren kann und in fonftigen 
Handarbeiten fehr erfahren ift, auch ſich et 
was Hausarbeit unterzieht und beftens em- 
pfohlen au —— eine — Stelle; 
574 Ei * 5 "den t 

n en, ann, 
ſacht Dienft; Schüpenfiraße 5 


574. Kbchinnen, Mäbdhen, 
und So Mädchen fin 
Saufer, Fabraafle 
N Sefuche d ch 
669. Geſucht: ein. Zimmer und Eabinet 
obne Möbel, in Mitte‘ der * 6* ‚zum 
1. October; Näheres Bauldgaffe 6. © 
672. In ber Nähe ber X 
wird eine Wohnung von 3 —— 
Zubehör baldigſt au aan Bi 
ten —— man Bendergaſſe No 


ge 

573. Eine Eleine — 
wird zu miethen seine ud: große Eſchenhei⸗ 
merſtraße 8, im 1 

572. Gin — Sein wird * taufen 
ent; fl. Sirfögraben 4, 2r Stod 

572. Ein möhlirte8 Zimmer , mit ‚ober 
ohne G.binet, wird jahrweife - au 
uch vom erften —— — 


ber Expediiion Ye 
lätter 


573. Ein Frauenzimmer, das aus = 
gebt, ſucht eine unmöblixte Stube; ip« 


pengafle 12, Parterre. 


ö—— — — — 


Aura 


go: 


* Ned 






a 


— es gegen 


eben. 


Bekanntmachungen, _ 

574. Am gg Teig wurde ein 
gerbud) verloren 

inen Werth bat, wirb 

Belohnung Vilbelerftraße 


bäder:& 73 
Einige tner find billig ehngehe 


Feine Sandgaffe 4, im Laden. 
Berioren: 

Ein Sonnenfhirm, grauer Moor, von der 

Döngebgaffe bis an 


.—. gute — a 


to. 13, im 3. Gtod, 157 
an Ein braver Knabe kann bie Gonbl- 
torei erlernen. Näheres Döngesgaffe 22. 


574. Meine unverfälfchte Milch iſt u 
tägliche Abnehmer abzugeben und iſt m 
bereit, gefällige Beftellungen ' von 9 Ar ” 
Uhr entgegen zu nehmen: Graupengaffe 


674. Ein golbnes Medaillon, blau 


lirt, i Io de 
Belohnung: Bleibenftrafe 10, 15 De Bee 





7 TAlage, Frankf, Iutell. Bl. M.216, Dienstag 13. September 1859. 


* BDetfanntmadungem 





Zu Aufträgen auf die bei Engelhborn & Sohdanz in Stuttgart erſcheinende 


‚Allgemeine Muster-Zeitung_ 1859, 


— vierteljaͤhrlich Sau kr., 
wow bei Abnahme des aanıen Jahrgangs eine prachtvolle Stahlstich-Prämie 


gratiß geliefert wird, empfehlen fich 
3 Di Sanerländer’s &:B., ee Baba 1 
Rörb Besher, —— ide a Aägerihe Buhb., E. Bügel, 8. 


BE... ömel, 2 Slefer in Kranffurt a. M. M. 1798 
=, > Werflei gerungs- Anzeige. 
Dienstag den ”0. u. Mittwoch den 21. Sept., 


Bor: und Nachmittags, werben, in Gemäßheit Stadigerichts-Dekrets vom 81. 
rg e,.die zum Raclah dv der Herin Ebrifl. Ana Jof Shmibt: N Aa 
Bi Gheleite achörfgen Mobilun, ols: im Gold: 2 Armibänter, 1 Bleiftiftbalter, 
1- Armſpange/ 5 Broden, 13 Ringe, 8 Baar Ohrringe, 1 Damenuhr, 2 Ketichen, I br ıc. ; 
Iber: 3 Vorlenlöffel, 2 @emüstöffel, 29 Eplöffel, 7 Gabeln, 18 X idffei ic; 
"Ganapee, Stühle, 1 Secretair, 3 Gommoten, 1 Bücerichranf, 2 Etageres, 4 Pfeiler» 
DRult mit Schränken, 1 Brandfifle, div. Tifche, 5 Spiegel, 1 Spieltiſch, 
Skanduhr, 1 Kleider- und 2 Küchenfchränfe,, 5 div. Bettladen, 3 Watraßen, 
, Keinengeräth, Kleidung und Leibaerätb, Kücenaefchirr in Zinn , Melfing, Eiſen 
d * Porzellan und Olaswerk, 1 Coffer, 2 Reifefäde, 4 Raͤckliſſen, 6 Vorlasen, 
21 re 1 Stellleiter, Kücer, 4 Sonnenschirme, 2 Diſhdecken 1%, in der Be 


Hanfung. Schippengafle Mo. 24 gegen baare Besaplung öffentlich an’ den Meiſt⸗ 
verfteigert C. Beljchuer, Ausrufer. 










ſch 


Hotel zur „Stadt Lyon‘. 
Heute — * den 13. September: 


„Gesang - Produetion von Geschwister Wild, 
im Steierifchen Eoftüm. 


Y 0, beliebte Stereodcopen am Paradeplag werben von 
Kopelent 8 morgen an mit ganz neuen Darftellungen ueräudert, Wer 
we * Tracht· Saumlung noch ſehen will, komme bis heute Abend 10 Uhr. 


Zu ver rtaı anfen 
— 573: Ein Haus in der beften Page von Bodenheim, mit Stall und Remiſe und 


* Morgen Gärten ift billig zu verkaufen, 


— Johanna H bit ſich im Aus ei DR licher 
Urt auf alle Stoffe, ſowie pe Er und Golbhidn. Mlerheilneng: a er 













Tode8:An;ei 2 
Verwandten, Freunden und Bekannten le wir iermit Mt befonberer 
Meldung bie traurige Unzeige von dem am Samstag den 10. d., Abends 5 Uhr, 
erfolgten 88* unſeres geliebten Gatten, Vaters und Schwagers 
ann Gerbard Flötbmann 


und bitten um Flle Theilnabme. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet flatt: Mittwod ben 14. September, 9 
vom. Friedhof aus. * 





nnſeren herzli BT En. d Schweſter 
‚ weldje unfere gelie um 
— —JJ —— Sentz ſſch 


l Pr leiteten. 
EEE OR Die trauernden Sinuterbliebenen. 


Wagner’s ee 
für — und Bruſtleiden. 


Ia Qualität er 0. Pe Echachtel 18 Wi 
YIa — . pr. Paquet 14 kr. 
IIIA u ; pr. Pfund 48 Ei. 


-  HauptsNieberlage bei Franz Bertels, gr. Bodenheimergafle 31. 
Schwere gefiricte woll, Kamifole, befler Qualität, 2 mv 
Schwere geftridte woll, b befter Qualität, 


a2fl.bis 2 fl. 20, 


—— à Ufl. 12 bis 2 fl., Unterhoſen 48 kr. Strümpfe von 12 e 
Strumpfwaatenlager von ©, "ippen. gr. Bodenheimerftr. 27, demi Ben Arne A 


zug” Avis für Die Herren Megger! ug 
572. Geicäfts- Häufer. in jeder Lage der Stadt habe preißimfirbig und unter a 
nehmbaren Anzahlungen zu verkaufen an Handen. 
Häuſer mit Gärten, wg - Du nass 
in ber Stabt und vor den Thoren, babe im Preife von: 7000 bis 100,000 fl. * 
vortheilhaften — zu verkaufen. 


M. Nebel-Hauser; 


1298. Gin gebildetes Frauenzimmer, welches franzoöſiſch ſpricht, etwas 
auch im Sticken, * in allen feinen Handarbeiten geübt, ſucht eine Stelle zu 
oder zur Stütze der Hausfrau. Näheres Mittelweg 5. 


573. Gin junges gewandtes Frauenzimmer wünſcht eine Stelle: in — — 
des Römerbergs und ber Wedelgaſſe No. 156. —— 


572. 7000 fl. find auf einen guten erften Infag nuszuleihen..; NE u wer 







F Havelocks. Havelocks. Haveladis. | 


Bu rn Reise-Mäntel, englifhe Façon, find in ri 
Wormser’schen 


Herren - Kleider - Lager 


4) Leil 45 


vis-aä-vis der Post. _ 


so, 


a 





Durch bebeutende Nachfendungen ift mein Lager wiederum auf das Allerreichhaltigſte 
complet. Preiſe anerfannt niedrig, wovon ſich meine geehrten hieſigen, ſowie 
auswärtigen Kunden bereits hinlänglich überzeugt haben. 12008 


' 0574. @ine — Verkäuferin, welche bereits in einem —— 
ober Stidereis@eichäfte conditionirte, findet vortheilbafte® Engagement und kann gleich 
ober in einigen Monaten eintreten. Offerten unter C.K, C. poste restante Darmſtadt franco. 


2 572: - Wir Bitten, die Bade-Waſche im Laufe diefer Woche abholen zu laſſen. 
argaretha und Gerlach. 


Fr —— — — — — — — — — — — — — — — — 
ein Spezerei⸗Geſchäft wird ein gewandter Commis geſucht. Hauſer, Fahre. 1. 
-574. Eine Ohm Aepfelwein iſt billig zu verk ufen; Schulſtraße 25 


1 
WSürzburg, 11. September. Der gneftrige Getraidemarkt war bebeutend ran 
(mit 202 Wagen "ale vor acht Tag en befahren, und mag wohl bie eingetretene 
hi Urfache bievon fein, Die Kaufluft bei Waizen und Gerfte war ſehr lebhaft, — 
‚Dee Fru — etwas im Preiſe anzogen. Korn und Hafer unverändert. 
ns im Mittelpreis 15 fl., Korn 10 fl: 80 fx., Gerfte 11 fl., Hafer 6 fl. 
iktualienmarft: Butter das Pfund 25—26 Fr., Schmalz 30—81 fr, Gier 
18-13 Stüf 12 fr., das Paar junge Hahnen 18—27 fr., Tauben 10—12 fr., Gänfe. 
Sthe 1 fl. 6—1 fl. 24 fr., Guten 27—33 kr., eldhühner 18 21, Re 
a8, 30-45 fr., das Pfund Hirichwild 15—18 er., as Mäßchen Kartoffeln 3—31/, #r 
Hundert Bwelfdigen 3—4 fr., der Bund Stroh 4-5. Würzb. Anz.” 4 
En — 


* ER EIER A, 9* 
Sriginabeuffpet in 5 Aften von Dr. 6 am. —— $ 3 . 


— AI W I EN Pa ns ll, 


—— rn. 


Se 9 — — Drac un IP Sr 


Hierbei das Umtsblatt Mr, 110, 
ee . 
— 


29.1859. 


Hl, Pr. 
2ıhLütt.Pr-O.b.G. Bu pP. 
Asa GATLbRE| 7, P. 14 @. 
Vereins-L. & 10.4. | 9 @, 


1/30 di i.F.A23kr.197/, P. Wechsel-Course. 

* —9 ER — Amsterdam %. 8.907, B 

Sard. 59/5 O. b. Hambro| — — sburg 99°/g G. | 
ob. R.L.aA8kr.| — — Bee 1051/4 B, 1047/4 Q. 





Tosk. 5/0 Obl. c.2G.i— — 14 G. 
#/o „ b, Rothe. { 1051/5 B. 1047/: G. 
10274 P. 146 /a Obl. b. R. E 95%, P. 14.6, 88 B. 873 


Schwoa.|4!/,%/oE.O.i.F.a28kr. 101 G. hpzi 105t/a B. 104°/4G. 
er @. N.-A. |6,, St. DI. 2. 30 2 116/4 B. 


nn i 98. 
— x 


Frankf. B.-Actiön & J tı3//, P. 41/4 P£-Max-E-A. b. R. |913/, B. 
- Nat-Bank- Actien |806, 795-b. -141/0/oBayr.Ostb.b.R.1.200|9®/, P. 
itbank-Actien |194,95,91,9%,91'%b|Fr. Wilh. Nordb.-Act. 


—! 


Prenss. * 

Holl. 10 A. Stücke |, 9 371/,.381/, 
f 20 Fren. Btiick re 
rddeut. a 500M rk. 100.489 i * Oo res e 
1 -Act. a 250 fl. "820 P. Südd. B.- -Act.80%/ Einz. 0/5 219 P. 218 G. Ragl Dorereigad 11 36-40 
IE Bötlmaner E Beh A RU »ELF.ABBkr.40 B. Dan Aeparaast: Te. — = 
— 200) "Are " Gold p. Zoll & fein|. 791-796 

⸗ Preuss. Cass, Beh 4 41/4518 


je Lud-Berb. E-Ah 


fantwortlicher Rebacteus und Ber 


B774 


N? 


Pr 





Antelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 
Staatsbehörben, 


Riemer». ma Da — 
und ben Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage 








n (Eppebition: am Geiſtpfdrichen, Schlachthausgaſſe 21.) > 
AÆ 217. Mittwoch den 14. September 1859. 





Belanntmadgungen. 





Ar va 


: 000, Bekanntmachung: 
1260. Die Direktion der Frankfurter Gasbereitungs: —— 
A* ‚ auf Grund des $ 4 No. 10 der Gefellihafts- Stahuten, ID Mint 
u. General. —— > —— zuſammen berufen, wenn 
ion. ſolches im Intereſſe der Ge findet” 
ae —— — General: Berf auf Mittwoch den 21. Septem- 
Ber, um 3 Uhr, im Lokale ber ——— Geſellſchaft, Fakes en. 
Die Altionäre, welche an berfelben Theil zu nehmen win den, werben —* 
ationen zur Stimmberechtigung, Vorweiſung ihrer Altien⸗ 
ben 10. und Dienstag den 20. September auf unſerem Bureau in — 


* a a. M,, den 17. Auguſt 1859. 
"Die. Direktion der Frankfurter Saobereitungs Geſellſchaſt, 


n deren N 


Joh. Chr. Carl i Hinoblauch. 
‘Im grossen Harmonie-Saale. 


Zu ‚ Mitttood) den 14. September: a 
Bechote Borhellung im Gebiete der Indifhen Magie 


J. Löbl, Physiker, aus Wien. 
intrittöpreife: S 1 [ 36 ., qmeiter pi 18 fr. 
* * = vh RN i „ 
n mantel, 


im % 
* 5* —2 Sat ar —— 





Für Bruchkranke. 


1295. ©. % Möstgen’s_meuft eonſtruirte Bruch Bandagen in Leder: 
Polfterung und in Gummi-@lafticum zeichnen fih vor allen andern durch Dauer: 
baftigteit, Elaftieität und fanfte Anlage auf dem Körper ee aus und 
können Biefelben, indem ſie aller Näffe wiberfiehen. auch jogar zum Baden gebraudt 
werben. Zudem laſſen die Pelotten diefer Bandagen fi vermittelft ihres Kegiilators in 
er beliebige Stellung verfegen, woburd die Wruchpforte ficher verjhloffen und in vielen 
en bei vorſchriftsmaͤßigein Gebrauche eine gänzliche Seilung des Brudes er: 
elt wird, was bie viel ı Öffentlichen Dankjagungen ber Benefenen, fowie u 
ttefte genligenb befundet haben. In Frankfurt befindet ſich ein Sauptlager biefer 
mit meiner Firma verjehenen Bandagen bei Serrn Aſſiſtenz Wundarzt Fifcher, Boden 
heimergaſſe 4. €. J. Böttigen, in Siegburg. 


Gewinn-Biehung am 1. Artober 1859, 


K. K. öster. 100 1. Eisenbahnloose. 


Treffer: fl. 200,000, 40,000, 20,000, 5000, 3,000 x., 

m ——— khole für obige Ziehung. allem 
igatipnsloofe zum Tagebcours, Looſe für obige Ziehung-« 

337, 1 Stüd.a 30 M, bei 1280 


7 1 
Gustav Cassel, Büngesgafe 8, 
Gefuc. ER 


1296. Fir eine auswärtige Meine Haushaltung (Wittwer mit 8 Knaben von 7% 
10 Jahren), unabhängig von jedem Geſchäfte, wird ein gewandtes jun uen 

von einiger Bildung und angenehmen Aeußeren geſucht, welches befähigt wäre, Diefer 
Haushaltung auch dann vollftändig vorftehen zu können, wenn die ir ſpaler — 
Gntlaffung; der Köchin fattaefunden baben wird; Offerten unten Chiffre, N, 

bei der Expedition d. BI. abzugeben, 


EA der Saalgafje und Fahrthor No-6 


wird eine große Partie zurlickgeſetzte 
feidene Hegenfchirme von 3 fl. 30 Er, und  - 
. bauniwollette dio. von 50 fr.an SE 
abgegeben. — Das Verkaufslokal befindet ſich: 


Eck der Saalgaſſe und Fahrthor Ho, 6. 


1219. Gedrudtes, ſowie verſchriebenes Mefulatur,Beitungen ,Wrtefe, Se 
bücher ac, kauft und zahle En Breife ibn 
| "8. Schwelm, Saufengaffe 11 eu, 
















Lolal⸗ -Seränderung. 


Das Seinenwaaren-fager 
Jacob Börne, 


nunmehr 


Börne & Lessing, 


befindet fich, jeßt 


Meuekräme Nov. 21. 


Providentia, 


- - - Sranhfurter Werfiherungs - Gefellicyaft. - - : 
ie Geſell t d bill &mi s, 
——— —— 
s un nen jeder omie ngen Besen 
, ter ben 
roſpekte {m Beruf oder-an are. durch a“ 


bie Bireftion, große Gallusgafje-13, 
ſowie durch die Herren Agenten: 


J. J. Almeroth, —— affe 4, C. Hi. Texter, Rebſtod ö, 
Phik Obhlenschlager; Bureau des Delphin. 


1284. Man judht gegen guten Lohn eine Kinderfran, Deutfche oder Franzdfin, welche 

die Vfege und Wartimg Feiner Kinder: gründlich verfteht und zugleich der Beauffichti FH 

größerer Kinder fi zw unterziehen bereit iſt Es kann nur auf ſolche Berjonen Rü 

genommen Eau; weldhe ihre — durch gute Zeugniffe nachzumeifen 3* 
Mahe res in der Expedition d, BL. 











— LAIEN BUELL 5 Ein nr) SEE 
1284. Erker, Thüren, Fenſter, Lamperien werben ‘bet dem Abbruch auf dem Hfiänet: 
markt verfauft; Kehmſchutt kann gratis abgeholt werben. 


1267. Op Aner gebildeten Familie kann · ein junger Mann Wohnung und Koſt erhalten, 


Seegras⸗Decken 


in allen N und Formen, gut und fchön gearbeitet, zu billi 
Preiſ⸗ en b 
ı. Meinrich Stein, Zeil 24, 
gegenüber der Eonftablerwache. 


1858: eotber Oberingelbeimer pr. Jehge * Glas 28 Er., 

1887 :& chheimer pr. Flajche ohne Glas 

1857r a cubeimse pr. Flaſche obne Si 16 fe 667 
© F . Zöller, Leonharböthor 29. 


Um mit meinen vorjährigen 
Herbst- und Winter » Chäles 
und Kleiderstoffen 
ſchnell zu räumen, verkaufe ſolche zu fehr billigen Preifen. 


Friedrich Weiss, 
Liebfrauenftrafe 2 (Rirchenfeite). 


befter Geſchäftslage der Zeil find im 1. Stod zwei dar 
mer er *8 chäftslokal zu vermiethen. Näheres auf der —— 


Frau Muth '..;: 


empfiehlt fi mit fhönen handgebogten Nachthauben ag 


a 3 fl. 30 Er. pr. Dutend. 


Stand: ee Be alten Mainzergaffe, am neuen ve 
ſchen Hauſe No 





Poudrette, 
Düngungsmittel für Gärten, Aecker und Wieſen, empfiehlt 196 
Franffurter Ehemifche — 5*—— 
Bureau: kleine Sandgafſe c.. mn 


1295. Ausverkauf von Bändern, Hüten, Herren⸗ und Damen 
Sandfchuben, ſowie Dalsbinden zum ** bei 


2. Strauss, 
Schnurgaſſe No, 52, Eingang ae 





1. Beilage, Fraukf. Iutels@Bl, M 217, Mittwoch 14..&entember-1869. 


Belanntmaedhungen. 
ir | Der | | 
Ausperkauf des Tuch Lagers 
Georg Heinrich Wilhelm 


befindet fich während der Meile 
im Sinterhaufe, Eingang von der 
Eſchenheimerſtraße 2. Er 
Ernst Wohlfarth, Budbinder, gr. Hirſchgraben 21, 


empfiehlt: Ichön gebrudte Eonto:Bücher auf joliven Papieren, nebſt Papination, und 
garantiert für die Güte ber Einbände. Albums, Poeſie-⸗, Eopier:, Notiz⸗ und 
Saus haltbücher, Schreibmappen mit und ohne Ginrihtung, (Wrief-, Geld: 
und Damentafchen in reichfter Auswahl, Schwarz Iadirte Büchſtaben und 
Zahlen, Stablfedern, Salter, gute Schreib: und Poftpapiere (welche billigft 
eftempelt werden), WBriefcounderts, 40 Schreibhefte von 1 fl. an, zur gefällinen 
Aonahıne. NB. Titel und Namen werden auf gekaufte Bücher gratis vergolbet. 1286 


abrif Lager 


in Tapeten und gemalten Fehster-Rouleaux in großer 
Auswahl und in den neueften Deffins zu den befannten billigen Preifen bei 


A. W. Herff Eh. Dehmer, 


große Sandgaſſe 10, in Frankfurt a. M. 


Revalenta Arabica son Barry dü Barry 


& Cie. in London bei 
Wiederverfäufer F. Lausberg Ä 00., 


genießen einen angemeffenen Rabatt. Hofmarkt 10, Frankfurt a. M. 
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ser Hört! Hört! Hört! 


8 F * 13, gegenüber dem Römiſchen Kaiſer“, die ae 
* prachtodflften Schlafröete für faf jedes 
———— en während der Meſſe ausverkauft werden. "Auf if 
—* gar nicht BE Alles halb. umfonft, denn Geld! Geld! Geld! iſt 
die Loſung zum billigen Laden 


13 13 Zeil 18 us u 


gegenüber dem „Römiſchen Kaifer”. 


Bferd:Gefuc. 
schen Ein nicht mehr zu junges, zum Reiten und Kabren, auch einipännig gut ein- 
üelahtenee — erfreies Pferd wird aufs Land zu kaufen gefucht, Gefllige Dfferten bellebe 
baldigſt Fahrgaffe 43, im Eckladen neben dem Würtemberger Hof, franco abzugeben. 


Die Neißzeug⸗ u. Goldwaagenfabrif 


Th. Kühn, Mechaniker, aus Leipzig, 
hält Lager während ber hieſigen Meſſe 


Main DE Ehbude am Sreifpförtchen. _ 





Verkauf: Mur noch bis — 1297 
BE Sinig 1284 


100 Din. "Fyänbe Tun 


1234. Während des Neubaues meines Betfep befindet fi mein 
Cadet in der demfelben —— erbauten Bud 


Theodor Schaefer: 
Den — Schuhmachern 


empfehle ich mein wohlaſſortirtes Lager in allen möglichen Werkzeugen beſter Qualikät, 

fowie auch eine große Auswahl in Schub: und Stiefelleiften reuefter Kacon. 

1292 3. 3. Frey. 

nm —— — — —— 
— 36 get in meine Wein und Delicateffenhandlung einen Volontair, der im 

Laden und BE Dar tg if. Directe Anerbietungen werben allein berüdfichtigt. 

Darmftabt, det 29. Wuguft 1859. Carl Ga 
Großherzoglicher Hoflteferamt. 


1296. Ich wohne von jest an: Mene Mainzerftrofe AS. 
Prof. : Duhourg. 


‘560. Aecht Brönner’s Fleckenwaſſer; Breitegafie 16, Ir Stod, 


en. 


* 2r Siock, Silen, 


——— —— Zimmer 
An zu vermiethen. 
—— 


ſcherfeldſtraße 14 iſt im 1. Stock 

* neu hergerichtete Wohnung, beſtehend 

aus 6 —— ꝛc., zu vermiethen. Naͤheres 
f, im 1..Stod. 

Nahe der Bodenheiniergefie (Kal 
bächergaffe 16) find im * me große 
"belle a Re gofalitäten, 1., 2. u. tod, 
für einen ruhigen Geichäftöbetrieh > Ma- 

ayin zu vermiethen und kaun ein Theil 
fir Wo eingeridhtet werben. 

558. Ein Meines immer * möblirt zu 
— Heine Fiſcherg 

1219. Im Gerlach'ſ * — iſt 
eine Wohnung von 5 Zimmern nebft aller 
——— zu vermiethen und gleich zu 


beziehen. 

573. Zwei freumblich möblixte Zimmer 
zu — Hochſtraße 55, Ir Stock. 

573. Eine Wohnung, im Hinterhaug, &d 
ber Höla e 12. 

571. Ösermainthor 9, (Obermainftraße,) 
find Zimmer au vermiethen. 

571. Stiftftraße 24, ebener Grde, find 
2 — ——— oblitie Zimmer zu 


tethen, 
572. Hochſtraße 47 ift eine Wohnung von 
7 mern zu vermiethen und gleich zu be⸗ 
Bien m zu erfragen im 1. Stod bajelbfi. 
. Eine bequeme Wohnumg, im dritten 
Si don 5 Zimmern, Küche und Kammer 
mit der Ansfiht nad dem Main, ift Ende 
BEER zu vermiethen; Fleine Mainzergaffe 


No. 

510. Ein gut ** Zimmer ft zu 
vermiethen Kloſtergaſſe 2 

568. Neue N nahe 24 eine Woh⸗ 
nung mit Gartenvergnüigen. 

568. Ein fhön möblirtes Zimmer mit 
Gabinet und nen zu vermiethen ; 
Finfenhofftraße 8 

572. Ein freundlich möblirtes Zimmer ift 
—2 —— genrasiie (Ldwenplägchen) 


ie le — 9 ein Logis von 
4 Zimmern, Manſarden, Küche, Keller ıc. 


Bit nrann NT 


575. Mi engaffe 41 In mit 
Gabinet an e * oder a Ss 


575. Sangeftrahe 23, al. 
kleines Ko — zu 






38 mach i org — 
Quellfaiz: @eife 


en 
een ni odener jobbrom: 
al oolque ee 


gegen Hautkrankheiten, — 8.Sthd 
1 fl. pr. —— mit Gebrau 
ckert « 


5 —— — — 
1215. diſcher nr ir 
1oprio. 
Lampendl, welches fi durch ſparſamen 
Brand und belifte Foupe ſehr vortheilhaft 
gr. Weißadlergaſſe 
1298. Kochbutter, beſter Qu — 
iſche — e bei 
anz Bertels 
572. Ein junger ſchwarzer Wachtelhund, 
Weibchen, mit ledernem Halsband, hat ſich 
nung Jubenmauer 9. Bor Ankauf wird — 
573. Es wird ein Schneiderlehrling ge 
573. Es wird ein Schuhmaherfebeling 
gefucht ; Schippengaſſe 7. 
571. Sonntag De wurhe eine pen 
Broche verloren. Dem je Be 


571. Altes abgelagertes cruftallifirtes 
außzeichnet, billigft bei ! en. 
—5 —— * und 

große ————— 
verlaufen. Dem Wiederbringer eine Beloh- 
fucht; Weißadlergaſſe 10. 

1215. Keinftes Mine 

lohnung: große — 5, Ir 


12. Wella, Weautf. Zutell.:181. 2.217, Mittwoch 14. September 1859. 
————— ——————————— —— 


Bekanutmachungen. 


Herbsest-Mäntel, 


ganz nen, elegant, 
find wieder friſch eingetroffen 


im Berliner Damen-Mäntel:Dager 


74, geil 74, 


‚neben Herrn Ar, Defize, Ed der gr. — 


Zu praltiſchem Unterricht in den alten und neueren Sprachen, ſowie promps 
—* und — Beſorgung aller in dieſe Sprachen (namentlich in Si fe anzöfiiche, 

entiche, ſpaniſche und .portugiefiiche, in bie — bolländifche, ſchwediſche, daͤniſche 
und norweglſche) einſchlagenden Arbeiten, wie 





ehörbliche, Faufmännifche oder Privats 
Gorreipondenz, Gorrectur u. ſ. w. empfiehlt ich ergeben 
eo Silberstein, 
Lehrer und or öff. Tranölator für die roman. und german. Spraden, 
Trandl. bei dem se portug. und kgl. ſchwed. u. norweg. General-Gonfulate 
in Frankfurt a. V A Translat. für die Landgrafichaft Heffen-Homburg, 
Mitgl. d. Dii. M. 
Sprechſtunden: 8—9'/ a F 5'/a Uhr, Goͤtheplatßz 8. 


m Wwolfseck-Saal. 


Heute Mittwoch den 14. September: Mess-Ball. Anfang 8 Uhr. 


— _Tanz-Unterricht. 


ea Bi 26. d. M. beginnen ” v — Curſe dieſen 
— rung — werden use, ne eilun I 


mir zu melden. E.P Balletmeifer, Stelgengaffe” 6. 
"m Für eine ruhige Familie ag | 
er Wohnung von 4 Zimmern, nahe am —8 u I, - 
ater — Beil 85. 


"668. Gebrauchte Dachziegeln zu verkaufen; — —— 41, in Sachſenhauſen. 


Hiergegen muß jede Concurren; weichem!!! 


68 muß wegen Mangel an baarem Gelbe zu jevem nur irgend annehmbaren Gebote 
losgeſchlagen oh u daher wi er ” 





GEF ungeheuer billig! 4 
bill als bei all inen * il, ⸗ ſor 
— See 
DEE Serliner Herren-Anzüge und Schlafröücke ug 
noch während ber Dauer ber er ausverkauft werben. Jedes Stud muß um bie 
Hälfte des Werthes fort, denn ich brauche nur Gelb! Bitte auf mein Lofal zu merten, 


im Laden: 


TE Nenekräme, in der Borfe, ZT 


567. Bei dem Abbruch Schulftraße 6, in Sadjenbaufen, ſind zu verkaufen: Fenfter 
Defen, Eichenbrüſtungsholz, Balken, Lagerholz u. f w., Alles in Sotehe Zuſtande. 


Aechte Hamburger Stricmolle 


in allen Sorten empfiehlt 
Fi, Hiesser, Zeil No. 3, im Türlenſchuß 


Edi der Saalgale u. Fahrthor 6 


wird eine große PartielXS feiner Em-tous-cas EI zu — 9— 


Breife abgegeben. 


— ————— — ———— EHEN N. — — 
574. Zuffiteine Engers'ſche Sandſteine) find fortwährend. in Beinen und großen 
Partien zu baben; im „Tannenbaum“ in Sachſenhaufen. 


Zuvertaufen. S 


1299. Ein Haus in befter Lage mit Badgerechtigkeit, worin et 
Jahren eine Bäderei mit größtein — — iſt * 
ziehen will, mit allen Utenſilien, Küundſchaft x. preiswürdia au 


een 
durd Julius Jaffe, beeidiäter ' —5 A 


674. t ein eted gebildeteß  Grauenzimmer zur. Freien. 
Schriftliche —* unter N‘ beforgt bie Epebttion —9 | 
- 568. 68 werben 3-—4000 Ei ell l DOfferten 
E. P. No. 100 beforgt & kr * 8 — mr — 
1294. An- und Berkauf von Staats⸗Obli 
MI Gbot 


+ \ 


"1219. Seiedhoffreuge in großer Auswahl zu möglicf 
"% Lauer. Lackirer, vor dem aloe Hi 


















CH Vortpeilhaft für Iedent EP 
129 29 Saalgasse 29 29! 


Eine Partie Leinwand in beſter Qualität, Tafelgedecke und Servietten 

in den neueften und fhönften Deifins, nämlih_in Yagditürcken, die vollftändige Geburt 
riſtt mit dem beiliaen Abendmable ıc., Tifchdecfen, Sandtücher und fein ſte 
chentücher. Alles in beſter Qualität und wird für die Güte der Waare garantizt, 


TE” Preife ensrm billig. IP 


TE’ 29 Saalgafje 29. N 
i Mosenbusch. 
Um mit dem Reſt unferes Lagers zu räumen, verfaufen wir vn 





zu Ende der Meffe: | 
Gardinen von 1%, fl. bis 20 fl. pr. Kenfter, 
Negiige-Stoffe von 31/, fl. pr. Stüd an, 
Unterröcke mit Reif, geftidt, zu allen Preifen, 
Ferner eine Partie diverfe Waaren, beftehend in: Shirting, 
Köper, Keinentuch und Leinen, Stahlröcken :c, unter 
dem Kabrifpreis, 


Gebrüder Hechinger jun., 


- | aus Berlin, ER 
Schnurgafie No. 36, erfte Etage. 
ME vis für die Serren Metaer! mE | 


Geihäftshäufer in jeder Lage der Stadt habe preiswürdig an Handen. 
Ein B ichgarten wird zu miethen oder zu kaufen geſucht. 
Eine Raͤumlichkeit für ein Steinfohlen-2ager wird: gefucht. 
Eine vollftändige Spezereiladen-Ginrichtung habe zu verkaufen. ‚876 
DEF Wi. Nehel-Hiauser, Bleichſtraße No. 38; 


ar 


ME DBerloren: 
tag Mittag von Herrn Friſeur Body an über die Ejchenheimerftraße, den’ Deder⸗ 
" Idbene emaillirte Nadeln, mit grümen Steinen, an einer Kette. “Dem 
thringer eine Belohnung von 6 fl. bei Herrn Friſeur Boch. 576 


‘670. 1857: Wein, die Flaſche ohne Glas 12 Mr; im: Faß billiger; Kafteihaspital‘ 
gi, (Hagener) Ro. 11. Gedbffnet von 9-12 Morgens und: von: A Hi8- 
"Abr- tags, 





675. Vor dem Eichenheimerthor, Deber: 
weg. Ro. 28, find zwei möblirte Zimmer zu 


575. Neue Wohnungen von 5 Zimmern 
mebft allen Bequemlichkeiten und Garten» 
veranfigen. Näheres in ber Expedition. 

' 574. Zu vermi : Zwei freund» 


lie Zimmer ohne L 

574. enden 8 find elegant möblirte 
Bimmer zu vermiethen. 

895. Ein mobl. Zimmer {ft zu vermie- 

: Markt 22. Au erfragen im 2. Stod. 

575. Ein möhlirte8 Zimmer mit 2 Bet- 
ten ift zu vermietben; Kloftergafle 8. 

575. Eine Wohnung zu vermietben und 
—2 zu beziehen; Hofengaffe No. 6, im 
Siock. 


674. Eine Gartenwohnung von 3—4 Zim⸗ 
mern v. d. Allerheiligenthor. Naͤheres Born⸗ 
gaſſe 14, 2r Stock. 

576. Zwei ſchoͤn möblirte Zimmer, eines 
— * — find zu vermieihen; Kloſter⸗ 
576. Eine freundliche Wohnung iſt an 
eine ſtille Familie zu —— und gleich 


zu beziehen ; Haide 18. 

576, Ein Feines moͤbl. freundliches Zimmer, 
Preis 6 fl. Zu erfragen in ber Expedition 
dieſes Blattes. 

1300. Schöne Ausſicht 9 ift im 3. Stod 
eine Wohnung vermiethen, enthält 4 
Bimmer, Küche, er, Bodenfammern x.; 

agen im 2. Stod, Vormittagd von 
und Nachmittags von 2—5 Uhr. 

595. Zwei Manfarden zu vermiethen; 
Brönnerftraße 5, bei Wehner. 

576. An der Leonhardskirche No. 21 iſt 
ein möblirte8 Zimmer zu vermiethen. 
.876. Große Eſchenheimerſtraße 72, Mit- 
telbatı, 2r Stock, ift ein möblirtes Bimmer 
monatlid zu verm ; 

576. 3 Zimmer ohne Möbel; Allerheili- 
gengafje 89, naͤchſt ber Zeil. 

u " Bekanntmachungen. 
28872 Niesling: Tram iner 
Bein, die Mans 48 8r., verzapft Balth. 
jun., Sachſenhauſen, im 
f Bad. 676 
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576. Verloren: Cine Garnie⸗Brocht 
mit Goldeinfaffung, einen Engelskopf mit 
Flügeln vorftellend, vom Circus Renz durch 
die Ejchenheimer:, Stiftftraße, Zeil, 
bergerftraße. Abzugeben gegen: gute 
nung bei Herrn Keller, im Bürg 
große Gichenheimerftraße. 












— e anntme n. 
7 —— Garen. 


— Den 18. September 1859, INachmittags 31, uhr, 
Oti gänfiger Witterung): 


. - GROSELE CONCERT 
Kufk-Corps des k. k. öfter, 1. Seldjäger-Bataillons. 


Eintritt nur fir Mitglieder und von denſelben perfönlich ein · 
geführte Fremde. Der Verwaltungsrath. 


Zoologiſcher Garten. 


gu Vermeidung von Irrthümern und weitläufigen Erörterungen 
em ‚Portier, erfuchen wir unfere geehrten Mitglieder, ihre Eintrittss 
ä 





beim Befuche des Gartens gefälligft mitzubringen, da ohne die- 
der Eintritt Niemand mehr. geftattet wird. 1300 


Der Berwaltungsrath. 


Zu vermietben: 
S Eine Parterre-MWohnung: 2 Zimmer, Küche u. f. w. Gine helle Werkſtälte, auch 
als azin geeignet, ein großer Boden; arofe Eſchenheimergaſſe 70. 


Damen-Garberobe u. Reinengeräth wird zum hoͤchſten Werthe gekauft. Fr. Wehner, Brönnerft. 5. 


FEB danauet Landſtraße No. 32, auf dem Bauplatz, kann Grund abgelaben werben, 
gegen eine Vergütung von 9 Er. pr. Fuhre. 


— Im —— am Fahrthor ſind wie immer die bekannten rotbeh Einmad;: 


swiebeln zu 
in Date Hausleinen iſt von heute bis Donnerstag Mittag zu Haben: 


m Spezereigefchaften] find zu verkaufen. J Badhmann-Korbett, Br Breiteg. 1. 1. 
7516: ‚2500 fl. find gegen folive Hupothel auszuleihen. 




















Oldenburger Verſicherungs Geſellſha | 


1300. Wir Bringen Hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß, daß wir Herrn 
Peter Stahl in Frankfurt a. M. 


m unferem General » Agenten ernannt, mit entfprechenber Vollmacht verfehen und zur 
Kofortigen rechtögültigen Ausfertigung ber Verſiche rungs⸗Dokumente ermächtigt haben. 


Dldenburg, ben 8. September 1859. 
Die Dirertion Ya 
Der Oldenburger VBerfichernngs:Gefellfchaft. 


Unter Bezugnahme Mr vorſtehende Bekanntmachung empfehle ich mi zum Abſchluß 
von Merfiherungen aller Art gegen Feuerögefahr, ald: Gebäude, Mobilien, Waaren, 


un tn 
= 





— — Vieh, Schiffe ꝛc, gegen billige, der Gefahr entſprechende, aber fefte, alfo jebe 
achzahlung ausſchließende Prämie. 
Frankfurt a. M., ben 13. September 1859. 
Peter Stahl, | 
General-Agent der Oldenburger Verfiherungs-Wefellfchaft, 
Efchenbeimer Landitrafe No. 12. 











Todes: Anzeige. 
Statt befonderer Meldung machen wir allen Verwandten und Freunden 
traurige Anzeige, daß unfer geliebter Bruber, Schwager und Onkel 
De ohne. Mops Nicolaus Weidenbutch, ord. Muncat,  - 
nach längerem ſchweren Leiden geftern Morgen fanft im Heren entfchlafen tft, unb 


bitten um ftille Theilnahme. 
Die Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ſtatt: Donnerstag ben 15. September, Morgens 8 Ubr, 
vom Sterbehaus, alte Mainzergaſſe 21. 576 


bie 





— — — — — — — — —— 


Dantfegung u 
Allen Freunden und Bekannten, welche meine felige Frau zu ihrer lepten 


676. 
Nuheſtaͤtte begleiteten, ſage ich hiermit meinen herzlichſten Dank. 
Ph. Frauz 
empfiehlt in großer Auswahl Ladirer Suͤss, vor 


N a IE 
Friedhof kreuze dem Gichenheimerthor, Gt bes Deberwegs 29. 


1300. Gine geſchickte Putzmacherin, welche fofort eintreten kann, wird für ein Put 


geichäft in der Nähe Frankfurts zu engagiren gelucht. 
Näheres in der Bendhanblung von Dapib Schnadig, Schnurgaſſe No. 51. 


— 519, in ein GanbRäbiepen gefudt unb Farm, fogleid, 
eintreten. Näheres in der „Stadt Creuznach“. nF 
Dan fuht 1 Oberfellner, 1 Saaltellner, 4 Sausdhälterinnen, Breiteg. 1. 





30) Neuekräme 30 


find in großer Auswahl ganz nen eingetroffen 


Herbstmäntel 
- 30, Nenefräme 50, 


im faden der Herren Pfretzſchner & Hofmann. 


Das Weinſchiff iſt da in alter Weiſe, 1299 
Führt Mheinwein mit fi zu billigem Preife. 


Die neuesten Chäles u. Kleiderstolfe 


find in großer Auswahl angefommen und empfiehlt ſolche zu feinen be- 
Tannten billigen Berkaufspreifen. 1299 


A. Federlin, Neuekräme 17. 


Zu verkaufen. 
673. Gin Haus in der beſten Lage von Bockenheim, mit Stall und Remife und 
%, Morgen Barten iſt billig zu verkaufen. 


Süßer Aepfelwein 1800 


bei _ I. Luther, {i. Eſchenheimergaſſe 26. 


575. Ein Mädchen fucht eine Stelle als Labenmäbdhen; zu erfragen Katharinen- 
forte No. 12, im Laden. 


ö nn 
575. Gin Mittel-Haus im Weſtende der Stadt, an einer Haupiſtraße gelegen, iſt 
preiöwürbig zu verkaufen. 


DEERBIDUEDIgG gb PEST 0000000011 — — 
Zu vermiethen: Gine ſchoͤne Gartenwohnung vom 1. Oct. an ; zu erfr. Eichenheimerthorzoll. 
1288. Ankauf von Büchern bei S. Bechbold, Allerheiligenftraße 89. 














erfaufen. _ 
| er ift billig zu verlaufen; 5, 
Ä — e Sthefäffer zu verkaufen; 


59. Gebraı te Benfter, — * Erker ıc. 
billig zu verkaufen; Fahrgaſſe 69. 

568. 4 Stückfaͤſſer, Salate Stäfa. 

bütten, 1 ng arra 6 Ständer, 2 Zwei» 

» ar Yas, %s  Ohmfähler, 1 Schrot- 

1 Auffap zur Schuelfaprifation; in 


le 
Senken Ne. 85. 


verfaufen: 
Regale m 


ca. 50 Schub es 
Allerbeili 2 
576. Auf, * Breitengaffe ift ein fchönes 
Wohnhaus für 7000 fl. zu verkaufen. Nä— 
bereö auf ber Expebition d, BE 
575. Ein noch wenig zT euer: 
fefter Gaffafchran? Geſchaͤftsver⸗ 
en halber billig au —5 — 
Ein Stehpult, eichene w weith Hlrige 
e 
14. 






ta 





eianerfähehnfe Nachtftfißle, ein Seffelgefte 
billig zu verkaufen; Kruggaſſe 

576. 2 jchöne Sliegenfehränte und 1 ar. 
Spiegel, faft neu, 1 Frübftüd-Herd, 1 Lie 
big ſcher Bastrug, 1 Kartoffel: Durchpreß: 
Mafdyine, Leuchter und Conſol⸗Bretter ıc. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 
571 rn Burſche, welcher mit Pferden 


— umzugehen verſteht, wird geſucht; im 


572 — ſtarkes ordentliches Maͤdchen, zu 
aller Arbeit willig, wird geſucht; Fl. Sandg. 3. 

673. Es wirb 8 Maͤdchen zu einem 
Kinde gefücht; Beil 

574. Große — 76, Ir St., 
wird ein Mädchen gefucht. 

576. Gin ſtarkes Mädchen, welches noch 
nicht bier gedient bat, mirb gefucht; alte 
Mainzergafie 36, 2r Stod. 

1300. Ein braves reinliches Mädchen, wel: 
ches fohen fann und die Hausarbeit gründ— 
lich verſteht, wird geſucht; Markt 35, im Laden. 

576. Ein ſtarker, mit guten Zeugniſſen ver— 
ſehener Hausknecht wird geſucht; Katharinen— 
pforte 4. 

‚575, Gin ge empfohlenes Mädchen 
eine Stelle ald Haus⸗ ober Kinde 2 
zu erfragen Katharinenpforte 12, im Raben. 


575. Geſucht mirb ein oxbentlid 
den, das bürgerlich Kochen uud” 
fann, ala Mäbdien 
4 fille Haushaltung ; großer” 
No. 25, im 1. Stod (inte, a 
575. Ein Mäpden, weiches. 
fann, findet gegen * Ne 
Bornheimer Haibeweg 2, 
575. Es ai eine 5 
welche Liebe zu Kindern hat; 
575. Gin junges gebildetes Mäh 
bier, in jeder feinen Handarbeit wit 
häuslichen Verrichtungen * 
braven Eltern, ſucht eine paſſende Stelle da 
Frau Hofmann, Trieriihee & 
576 Mädchen, die aut P S ? 
Haus-⸗, Kinder und ifraeliti * ——— 
finden die beften Stellen, durch rau Sof: 
mann, Trierlichegafle & _ 


Befanutmachung 


Folgende, gute reine fine ‚aldı ) 
SE 
1857 Lau mer (pr Flaſche 
1857 Erbacher ä 24 fr, r 
1857 Nierfteiner a 30 fr. ohne Glas) 
1857 @eijenheimer a 36 fr. 


u Weinejfig zu 12 undea6 & 


Ei ‚ 
—— — 


Ver A— D — en. 

565. Mittwoch den 7. b., Abends; wurde 
auf dem Wege aud bem Eircus Renz an 
der Wirthſchaft ig und dem Parifer 
vorbei bi8 an den Steinweg) eine: 

Uhr mit Uhrhaken und Schlüffel verloren. 
Dem Wieberbringer eine qute Belohnung. 


576. Ein Portemonnaie, Gelb en 
wurde am 12. d., Abends —— 
10 Uhr verloren. Der Finder wird 
daſſelbe gegen angemeſſene velohnung 
platz 10 (Börfe) abgeben zu wollen. 

574. Ein ordentliches Mä 
Putzarbeit erlernen; 


575. Der Pfandichein No. 
loren worden, vor Ankauf —— 















— — 









ET Dernntma gende 


„Circus Rem“; Paradenlaiz. 


Am Sonntag ben 18. unb Monte beit 19,6; finden zwei Tore 
Rellunyen ftatt, von denen die eiſte um 4Uhr und die zweite um 7 u 
nt. Der er Herr Petropolis, der —— 
Mann, wird tn jeder Borketlung debhtiven 
‚Mittwoch Den 14, 
ge Brent steeple chas e Bären: 
. 2a “eier wird, von 


Id 
ei wie felb 
— — amıen Setellichaft mit a: 40 Bfertei, welcher bie 
eiterinnen mit ihren Bieten bie bis zum Gipfel fteigenden > ana SRH: 


Series Sal Be ** nd — zum 
u en er Beleuchtung. — 
Schu a en RE el Bei ns W aroße pie er —5 


Boltige. — Auftreten des Indiers Herin Wetuonolts, des weltberühmten Kautidufs 
i Anfang 7 Be rom ut, na 9 Uhr. 
913 y ' * 
e werden Kefürtert‘ 1 017, N von hier nach Darmftadt mit 
ah in J [ef 3* ie —— 11 an von bier 
Ana mit Anhalt im ei Gi vn 1 


m Donnerdtaa ben 15. — Abends 10 Uhr, Gytragug von hier na 
Wiesbaden mit Anhalt in Gaſtel 


mo’ 






| ge at antay beit 18. Sesterfiber, Abends 10 Uhr, bon bier nah Darm» 


Rapt "ihrit Anhalt In Fangen. Benz, Director. 


Eahrik-Sager v von Toilette-Seifen 


| Nömerberg 25, ana 
—bel A» P. Menschel, vormals Bengerath. 


rger ind engl. Strickwölle, 4-, 5- a, Ghraht.,,. 


a ten und Se — lempfieblt 
nſchon, Markt 6, Eck der Jon * 


er Ein großer — auch getheilt) neb Comptoir in exfter 










 Gefchäftslage iſt zu vermiethen. Näheres. Dleidenftraße J2, im Teppichladen. 


Ein Hanblung Iehrling wird fofort 





feht silfigen Bedingungen Gefuäht; Kahtgefe + 


ur . * — Pr * e⸗ — 


Todes; — true 
Freunden und Bekannten ‚wibmen hiermit ftatt * erer Meldung bie Trauer · 
anzeige von dem Nacht erfolgten plötzlichen Hinſcheiden unſeres vielgeliebten 
Gatten, Vaters u San 

IR udmwmig Memgelins 

unb bitten um A . Cheilnahme, 
Die tiefbetrübten Sinterbliel 
Die Beerdigung findet flatt:'"Donnerdtay ben 15. — 
8 Uhr, vom Sterbehaus, Klappergaſſe No. 57. 


Gefchäfts- Eröffnung. , 


577. Allen Freunden unb Belannten, ſowie einer verehrlichen 
die ergebene Anzeige, daß ich unterm Hintigen mein Geſchãſt —— 
eröffnet habe und halte mid; unter AZuficherung guter und teeller Bedienung 
empjohlen. 

Frankfurt a, M., den 14. September 1859. 

Joh. Georg Zöller, Schnei 


Für FSabritanten. | 
577. Eine hieſige cautionsfähige Firma mit ausgedehnten Beteun 
ſchaften wünſcht eine oder zwei beveutende Fabrilen zu vertreten. Da deren 
fhöne adr fo wärben Ti in dem nobelften und ee a 
gelegen find, jo würden fich diefelben bejonders aid No. 160% 
—— eignen. Franko⸗Offerten werden unter L. Ne. 2 bei 
Expedition d. BL. erbeten. 


67. Ei in einer be Geſchaͤ — * es onders einen 
Bo en, ——— u Bee. 4 — an — 


ze ‚An Hl. Ks r nr a 
F af big x 
achſten nn um biefelbe Stunde, am bemwußten Dip: et H. Ss 


—B————— 
576. Ein folıdes Frauenzimmer, welches im Kleidermahhen’ geübt ift, findet —— 
Beſchäftigung. Götheplatz No. T, im Laden. 


Beſchäftigung. Wolheplap "RD. Z, EM MEDEN. Ne 
Ebampagtter'ä 1 fl. 24, 36 u. 48 fi. pr. Fl AB Er. — 


577. Gine geſchickte Putzmacherin ſucht ſich zu J 
Heusler, Allerheiligenſtraße 48. hi: 


577. Den gütigen Warner wegen. des Muslaufers- erfuche { — 
liche Unterredung unter vier Augen in meinem Geſchaͤftslokäl — ip alla. &ı 
meine Verf wiegenbeit und Dankbarkeit fann er. rechnen, 4 


576. Gefucht wird für ein Frauenzimmer ein möblirtes 
Lauten, im re von 4—5 fl. festen unker ©. N. au bie 
































Für hohe 


yalany 


Rechnung 


zu kaufen geſucht: 


‚ Mtmodifdies Dresdener, ſachſiſches und chineſtſches Porzelan, —8 


(u Eß⸗ 
1 8 J 


ef 


ae und Kaffee ⸗Servicen, Blumen-Bafen, 
nupfiabafoofen und — von Porzellan und Emailfe; 


— Bruffeler Spi dp 
age Su ——— @ege Gegenflände in Holz, Eifenbein. und 


Figuren und 


a ft 
u ‚Hlte Räder von Perlenmutter und Elfenbein ; 
Alte, in Gold, Silber und andern Metallen getriebehe" eaden 
ee in biefes Bad) fallende antife Gegenftäubde. | 
zelne Gegenftände in Porzellan werden angelauft 


Offerten find bei Herrn Schutter, auf tem Theaterplap No. 5, balbiaft abzugeben. 


577. Em Haus, maffiv in Stein gebaut, vor ber 
Stod 5 Zimmer, Rüde, Speiſekammer nebft Manfarden, Stallung 
Nemife zu 6 Wagen; 2 Brunnen mit gutem Waſſer, 


enthaltend in jedem 
zu & Pferden, 


Stadt, mit einem ſchönen Ghrten, 
einen Plaß für eine 


Neiitbahn anzulegen oder auch zw 2 Baupläken zu verwenden, ift * Abreife pieißr 


würdig ai verkaufen. Mähberes bei 


Fran; Bifchoff, fl. Salusgafie 9, Ir Stod. 


Gefchäfts: Empfehlung. 


577. Einem neehrten Publitum, ſowie meiner verehrten Nachbarſchaft, Frrunden und 
Bekannten die ergebene Anzeige, daß ih mein Geſchaͤft Arautmmarkt Mo: 8) eröffnet 


nung und billiafter Preiſe beftens. 


F 


und enpfehle mid in allen vorkommenden Arbeiten unter Zuſicherung reeller ne 
.&%. Beydemüller, — 


NDR. Ein gebildetes en ſucht eine paflende Stelle.in einer-anftä; 
Oaus hauung, bei Kinder oder in einem Geſchäfte. Offerten unter Mo. 80 bel 


— db. Bl. abzugeben. 


Zu verkaufen. 
Stoßkarren mit eiſernen Rädern, 
— ——3 für 1 Erker, 
—* —V Schwungrad, 
rn ine; 


e 8, im Baden. 
577. * gi 


wenig ebrauchter Koch⸗ 
ofen iſt zu verkaufen; Mofternaffe 30. 


Zn. vermierben. 
576. Eine fhöne große Wo ihnung: 
Rebftod 1. 


576. Ein freundlidy möblirtes Zimmer zu 
vermiethen und gleich zu beziehen; hinterm 
Lämmdyen 10, im 3. Stod. 

576. Gine freundliche Wohnung im L 
Stock, mit freier Ausficht, beſt aus 4 
Zimmern, Gabinet, Küche mit Waflerleitung 
und: allen ſonſti — Bequemlichkeiten, iſt zu 
vermiethen; Seilerftraße 29. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 

575. Langeftraße 3 wird eine - ifxaelitijche 
Köchin oder ein chriſtliches Mädchen gejucht, 
bas Lange bei Iſtaeliten gedient. 





aaß, Fahre a 
576. Eine ß ffr 
it unters 


u * ———— Fahrgaſſe 


Dienſtmaͤdchen wird geſucht; Pe 
— No. 9. 


75. „in tüchtiger williger Diener wird 
geſu m Ehauffee No. 5. 
Mühen, das bürgerlich kochen 
Gausarbeit verſteht, ſucht bei 
einer ala Herrſchaft eine Stelle als 
Mädchen allein; alte Mainzergafie 49, 

1299. . @in. Hausburſche im dad Svezerei— 
geſchaͤft Vilbelergaſſe No. 38 geſucht, 

575. Ein ſolides, gut empfohlenes Zimmer⸗ 
mädchen kann Balbigft eine vortbeilbafte Stefle 
in einem biefigen Gafthaufe antreten. 

576. Ein Mädchen, das gut kochen kann 
und, anie ? eugnifie Fefikt und gleich eingeben 
kann, wünjcht eine Stelle ;NRömerb. 38, 2r St. 

"e. Ein ftarfes Mädchen, ba kochen und 

Sarbeit Rn kann, wird gefudht; 

5*8* ſſe 36 

6. Ein Mädchen, das zu aller Arbeit 
willen jr . Se Wo —59* 19. 

576. Ein Mädchen, welches Hausarbeit 
verrichten kan wirb geſucht; — 51 

6576. Eine perfekle Köchin wunſcht eine 
Stelle, in ein herrſchaftliches Haus oder 
in einem Gaſthofe, hier oder außerhalb; Frau 


ans, rgaffe 100. 
576. Ab a ein Mädchen geſucht; Pre- 
hr & 2, Barterre. 
n jünger, gut empfohlener Diener 
fucht Dienft; Schäfergaffe 19. 

76. Ein Mädchen, das zu aller Arbeit 
willig ift, wird geſucht; Beine Friedberger⸗ 
gaſſe No. 4. 

577. Es wird ein reinliches Monatmäb- 
Ken geſucht; Wllerheiligengafie 78, 31 Stod. 

577. Mi dihen, die bürgerlich kochen kön« 

A finden Stellen. Saufer, Fahrgaſſe 1, 

576. Es wird eine Magd gefucht, welche 

aller ie — iſt; Ellſabethenſtraße 
—* Sacjenbaujen. 

en "din Mädchen fucht Dienft ald Maͤd⸗ 
chen allein; großer Hirfchgraben 8. 








eh 


* alle Hausarbeit 
Dienft; a. —— 


we Gin 
——— 
Re 


Feine e 7. 9 
. Ein aha lches Sun: klei 
haͤlt, ſucht Dienft als — 
DR 4, > 1: 


8 
Reiter Ente ge in ige 


gute Zeugniff⸗ eben und mit BEE 


gr verftehen. 


= 
gen 4, im Hofe Lintß, Ar Etod. 
Gefuche verfcbiedener Art. 
576. Ein Zimmer, Cabinet und 
er gelust. Näheres Krautmarkt 7,5 
Garnl a 
r Bee 
1300. Geräudherter Lachs Bollänb. 
f&hott. Klee Satin. Gott ER 


BEN? Ä 
E. Saufer, vorm. 6. Milani 


1299. Friſche Ananas, Drangen, 
Seife Bei ’ 


1300. Feiner ge 
18 fr., gemeblenen PAR! 
——— 28 EN 
®. Saufer, vorm. al 


"Ein nefitteter 
Spengler-] Profeffion er ei 


1300. Men ofl. - 
Zöunchen und — a 
denem Preiſe, led. ‚mariniri 
bel. Sarbellen und Gapern E 

4.8. Glock 





- 








577. 










Betfanntmahnngen. 





A088. Bürger: Aufnahmen. 

Gentember 8. BVfeiffer, Philipp Jacob, Weingärtner, BS,, gr. Ritteraaffe 8, I. 
| In Beyer, Friedrich Auguft, Weingärtner, BS., Oppenheimerftraße 15, I. 
T-4:3 Bölfer, Johann Georg, Schneidermeifter, BS., Hermedweg 8, I. 
A Lazar, Kofepb, Handellmann, aus Mainz, Hochſtraße 35, Ür. 

18 au Freifrau don Lepel, Emma Roſa Louife, geb. von Egidy, aus 


Oberfpaar, I. en des hief. Bürgerd Herrn Garl Guſtav Wilhelm 
Eduard Mazgimilian Freiherrn von Lepel), 

Frau Reinhard, Rofalie, geb. Thönen, aus Giberfeld, I. (Ehefrau 
des hieſ. Pürgers und Handeldmanneß Herrn Friedrich Wilhelm Reinhard). 
Na Hoͤflich, Garoline, geb. Schrank, aus Dffenau, k. (Chefrau des 

ief. Bürgers und Scribenten Herrn Johann Melchior — 

Her Kußmann, Friedrich Wilhelm Ernſt Franz Carl Auguſt, Handels⸗ 
mann, BS., Bleidenſtraße 18, I. 

Herr Maitrang, Wilhelm, Echriftfeger, aus Niederrodenbach, Breite: 


fie 14, 1. 

Sen * 2 r Johann Caspar, Färbermeiſter, aus Darmſtadt, große 
usgaſſe 1, I. 

Herr Bett, Johann Georg, Spezereihändler, aus Großzimmern, 

— 1,5 

gr Kielel, Joſeph, Schreinermeifter, aus Mahlberg, fl. Hochſtraße 2, k. 

rau Peters, Johannette Ghriftiane Vhilippine, geb. Ulbus, aus 

Ufingen, I. (Ehefrau des hieſ. Bürgers und Handelsmannes Herrn 

Kultus Andreas Peters). 

* Burdhbard, Ana Roſamunde, geb. Abenheim, aus Rödelheim, 

. (&hefrau des hieſ. Bürgers und Handeldmanned Heren Johann Eon» 

rad Burdhard). 

E Schwarzſchild, Betti, geb. Oppenheim, aus Offenbach, iſt. 


» 
BER RERE RE wi. 


Ghefrau des hieſ. Bürgers und Haudelsmannes Herrn Meier —— 
au Krumbholg, Dorothea Wilhelmine Antoinette Sophia, geb. 
erner, aus Hannover, I. (Ghefrau bed bief. Bürger und Hanbelss 

mannes Heren Jacob Ludwig Krumbholg). 


—— mn. 
Insinlus 





Theater: Anzeige. 
WMutwoch den 14. September: Mobert der Teufel. Große Oper in 5 cten, 
ach dem Kranzöfiichen des Serie und Delavigne von Theodor Hell, Muſik von G. 
Außer Abonnement. 


Fruchtmarkt⸗Mittelpreiſe. 
— t. Weisen 14 fl. 53 fr. (gef. — fl. 31 ke), Korn 10 
F we * el Il. ——— 
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Autelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit! dem Amtsblatt, Organ der hieſtgen Stantßhehörben, FriR- Me 
und ben Frankfurter Nachrichten als Gztrabeilage. 








Expedition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgafſe 21.) 





"AR 218. Donnerstag den 15. September 1859. 

















Ueberblick der Ereiguiffe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Intereſſen. 

Frankfurt, 15. September. Die Handelstammer in Köln eröffnet ihren 
eben ansgegebenen Yahresbericht mit einigen Grörterungen aus bem Gebiete der hohen 
 Bolitit. Dieſelben find nur bemerfenswertb durch einige Wünfche in Betreff der Preu⸗ 
' Bilden Heeresverfafjung, welche durch die Erinnerung an die Mobilmachung hervorge⸗ 
zufen wurden. „Wir verfennen nicht einen Augenblich heißt es, „die Groͤße und Schön. 
heit der Idee, welche fin Vefreiungsfrieg die ganze Nation zu den Waffen rief und bie 
preußiſche Wehrverfaſſung auf bie gleiche Wehrhaftigkelt aller Bürger gründete. Bei ber 
-" bedeutenden Entwidelung, welche die Ynduftrie des Landes feit jener Perlode erfahren, 
bel der Höhen, ja viell deciftiven Bedeutung, welche bie ungeſchwächte Aufrechterhal- 
tung ber probuftiven Kräfte für bie Staaten der Gegenwart bat; drängt ſich indeß Die 
Frage au —* —— — 32 — De lat ie ar 
ende» Wehrverfaffung für den aat nicht t, we r⸗ 

en fie nicht Die freie unbehinderte ren —A— die Schwer⸗ 
eit der Bewegung und durch bie tiefen ‚Störungen im wirtbichäftlichen Leben ber 
welche jede Mobilmachung involvirt, — in ſolchen Faͤllen hemmt, wo der 
ger zu einer offenfiven Kriegsführung veranlaßt wäre? Wir halten und für verpflichtet, 
ſprechen, daß jede Mobilmachung umferes Heeres -ben ganzen wirthſchaftlichen 

Dr mp8 unjered Staates im Kerne angreift, daß fie eine gewaltſame Stodung ber 
und dadurch bei enormem Kapital-WVerkufte relativ ge finanzielle Leiſtungs⸗ 

Diet und fi in weitefte Kreife ausbreitende wirtbfchaftliche Jaſuffigienz und Unde⸗ 

Im Bealge bat.. Wird erwogen, daß alle übrigen Großmächte, mit Ausnahme 
—— n ihrer Militaͤrverfafſung einem Syſteme huidigen, welches wefentlich darauf 
berechnet n die pröbuftiven Kraͤfte der Nation intakt zu laſſen, daß dieſelben daher, wie 
e Ph Beifpiel zeigt, bie Laſten des Krieges, umb namentlich die einer um« 
aſſenden Rriensbereitichaft ungleich weniger empfinden, ald Preußen, — fo feheint es 

d geboten, bie 6 Wirkung unſerer gegenwärtigen Heeres⸗ 
verfafjung an ber Hand · der Erfahrungen w che die Gegenwart Biete, einer umfafjen- 
ben ng und entiprechenben Modifitafignen zu unterwerfen.” — An bie Linter- 
—— tettinet Adreſſe iM nachſtehende Untwort ergangen: „Berlin, 

. September. Ä * Hoh. der Regent, Prinz; von Preußen, Baben auf den 
Antrag des Staatöminifteriums gerubt, bie Allerhochſtdemſelben von Ihnen Aberreichte 


NS 






Adreffe mir zugehen zu lofjen, um Ste darauf mit einer Beſcheldung zu verfehen. Inden 
id bemgemäß auf Allerhödhften Befehl e8 Ihnen auszufprechen habe, daß Gr. fol. Hob,. 
die ſich in ber sn ausbrüdende Gefinnung der Treue und des Vertrauens zu Khm, 
jo wie ber Liebe und Hingebung für das preußiſche und das deuiſche Vaterland erfreulich 
ewejen, füge ich in Betreff ber Geſichtspunkte, welche die preußiiche Menierung den Be 
ebungen auf eine Reform ber deutſchen Bundesverfafjung gegenüber fefbalten zu müffen 
laubt, one hinzu. Die durch bie Iepten Greigniffe und Grfahrimgen in weiten 
eifen bei aller Verſch ber Anſichten lebendig geworbene Ueberzeugung, daß bie 
Unabhängigkeit und Macht Deutſchlands nach außen und die Entwicklung feiner geiftigen 
und materiellen Kräfte im Innern ein feftes und energifches Zufammenfafjen biefer ge 
eine Umgeftaltung ber Bundesverfaffung in biefem Sinne vorausfeße, erkennt auch 
preußifche Regierung in ihrer vollen Berechtigung an. Aber fie darf ſich weber durch die 
Kundgebungen, welche biefes nationale Berußtiein hervorruft, noch durch ihre eigene 
Ueberzeugung von Dem, was an fi) als das Heilfamfte erfcheinen möchte, beftimmen lafjen, 
von bem Wege abzuweichen, weldyen ihr die gewiſſenhafte Achtung vor fremben Be 
und bie Rüdfiht auf das zur Beit Mögliche und Erreichbare vorzeichnen. Diefelbe Ad: 
tung vor Recht und Geſetz, welche unſere inneren Zuſtaͤnde Fennzeichnet, muß auch unfere 
Beziehungen zu Deutihland und unfern deutſchen Bundesgenofien regeln. Durch. bie 
—— der — deutſchen Intereſſen auf Gebieten, auf welchen ſich praftifche 
tfolge hoffen laſſen, durch die Staͤrkung der Wehrkraft bes Vaterlandes, durch Befefti 
gung geſicherter Rechts zuſtaͤnde auf dem ganzen Bundesgebiete wird. fie Deutjchland tm 
gegenwärtigen nd mehr Be glauben, als durch verfrühte Anträge auf Aen- 
derungen ber Bundesverfafjung. chloſſen, biefen Zwecken unausgefegt ihre mübungen 
zu widmen, glaubt fie dann aber auch bei Allen, weldhen, wie ihr, eine heilfame Entwid- 
lung ber deutfchen Dinge am Herzen liegt, fir fich felbft das Vertrauen in Anſpruch 
nehmen zu bürfen, daß fie zu rechter Zeit bie Wege zu finden wiffen werde, auf benen 
die Intereffen Deutſchlands und Preußens fidy mit ben @eboten ber Pflicht und ber 
Gewiſſenhaftigkeit vereinen. Der Meinifter des Innern: Graf v. Schwerin.“ 





Bekanutmachungen. 


Wir haben eine grosse Partie 
französische schwarze Taffe- 
tas (Lyoner Fabrikat) in sehr 
empfehlenswerther u. preis« 
würdiger Waare empfangen. 


28 

Gebrüder Hoff, 

1289 im Liebfrauen-Eck. a 
564. Nahe der Bodenheimergaffe (Kalbaͤchergaſſe 16) find im Hinterhaus 


Be 
helle trodene Lofalitäten, Ir, Zr und Br Stod, für einen ruhigen Geiihäftöbetrieb ober 
Magazin zu vermietben. Auch kann ein Theil für Wohnung eingerichtet werben. 
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nolines zu Sabrikpreifen 
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.W. Adams jun. 


Reiche !Auswahl in fallen Serien Cages , 
röcken und Shirtingröcken‘, Tüll 
Stäck in mannichfachen Dessins. 
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Wedeutend herabgefekt:: _ 


babe ich eine große Partie 


faeonnirte franzäfifche Bänder. 


1277 NW. Eichelmann, 
£iebfrauenfraße Gl, im Breul’fchen Haufe, 


Mechanifche Lampen. 


Diefe unter dem Namen „Garcellampen” ald bie beften und eleganteften Arbeits: und 
Geſellſchafts Lampen ſeit einer Reihe von Jahren vortheilbaft befannt, find auch für egen⸗ 
waͤrtige Saiſon wieder in reichſter Auswahl in Blech-, Bronze-, Compoſition⸗ und Borce- 
lain⸗Gehaͤuſen und zu herabgejegten ſehr billigen Breifen vorräthig R 

im Fabriflager von B. 8. Fries Sohn, 
1278 bei J. Krämer, Neuekräme, der Börfe über. 


1276. Geld: Berwechjelungs: Enmptoir, An: und 
Verkauf von Staatöpapieren. 


Mayer hatizenstein, 
” Y Döngesgaffe Yo. 20. | 


Muhrer Steinfohlen 


in-befannter Güte, fortwährend im Ausladen bei 
| Langeftraße No. 19 und fchöne Ausficht FR ee 





er 


Gefncd t na 
wird eine Bonne (Schweizerin) beim Hoflieferanten Behrens aus Berli) Zeil, im 
Turkenſchuß. 


Gultta-Percha⸗· u. Gummi⸗ Waar 
8: runde und "flache Riemen, Platten, Papier, Schläuche, für B; 5 en, 
bfüffen von: Bier ıc., Platten, Mandettenbänder, Sous bras ıc., bi ri i 





1281 Wive. Neichardt’3 Erben, Liebfrauenberg 39. 
1300, Geld-Berwechfelunge-Comptoir, An- und Verkauf von St 
papieren empfiehlt Gerbard Schufter, Theaterplag 5. 





1267. Gummifchubrager bei Dreber Söhne, Döngesnafle 20: 


1 Beilage, Fraukf. Zutell.:W1. 12.218, Donnerstag 15. September 1859. 
En. 


Belunntwehungen. 
Zoologischer Warten. 


Donnerstag den 15. September 1859, Nachmittags 31/, Uhr, 
| Bei gänfiger Witterung): 
WAOESBE SONGERT 
Mufik-Corps des k. k. öſterr. 1. Seldjäger-Bataillons. 


Eintritt nur für Mitgliever und. vom denſelben perſönlich ein 
geführte Fremde. Der Verwaltungsrath. 


ES Pr 
Zoologiſcher Garten. 
Zur Vermeidung von Irrthümern und weitläufigen Erörterungen 
bei dem Portier, erfuchen wir unfere geehrten Mitglieder, ihre Eintritts 


forten beim Beſuche des Gartens‘ gefälligft mitzubringen, da ohne die 
felben der Eintritt Niemand mehr geftattet wird. 1300 


Der Berwaltungsratb. 


iwologischer Garten. 


Berfteigerung anf 30. Semptember, Bormittags 9 Uhr, von Gänge: 
tbieren,. Ziervögelu, Fafanen, Sühnern, Enten, Gänfen ꝛc. ıc. 
Berzeichniffe find bei dem Secretair zu erhalten. 1299 


Der Berwaltungsrath. 
o... Xopfe hieſ. Stadt: Lotterie 
| zu: den bekannten Preifen: bei 
BD, Adolph Zunz, 3eil, im Türkenſchuß, ir Stock, 





* Verſteigerungs Anzeige. 
Donnerstag den 15. September, Fre een 


Anfteben, nachverzeichnete Wobiliargegenftände, als: 4 gold. und 1 filb. Gylinderubr, 
1 Ecdbivan, 2 Tabouret?, 1 Toilettipiegel, 7 div. Spiegel, 1 Goffer, 1 Stanbubr, 1 
Schwarzw. Uhr, Bettung, 4 Lampen, 5 Leuchter, 2 Käfige, 1 neues und 2 alte Gewehre, 
1 Service, Porzellan und Glaswerk, Küchengefhirr, 3 Waagenbalfen, 1 Kifte altes 
Fenſterglas ıc.; 
fodann in Fidcalatd Auftrag: 

a) 1 Ganapee, 4 Stühle, 1 Tiſch; 

b) 1 vult, 1 Commode, 1 Ganapee, 1 Spiegel, 1 Waſchtiſch; 

ce) 1 Rollwagen, 
in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fabr- 
gaffe, gegen baare Bezahlung dffentli an den Meiftbietenden verfteigert. 

C. Belichner, Ausrufer. 


“er VBerfteigerungs-Ainzeige. | 
Freitag den 16. September, den Steranıe Hufıaz, Be 


um Chriſt. Becker' ſchen Nachlaß gehörigen Gegenftände, als: 1 gold. Uhr, 1 gelb. 
tte, 2 Paar Hembenfnöpfe, 1 old. Ring, 1 Mefjer mit filb. Stielen, Kleidung unb 
Reibgeräth, 2 lederne ae es 
jodann in Fiscalats Auftrag: 
a) 2 runde Tifche mit Perlmutter-Binlage, 1 Mahagony-Spiegelihrant, 1 Spiegel in 
Goldrahmen; in Mahagony: 2 Ganapee, 2 Spieltijche, 1 Etagore, 1 ovaler 
Tisch, 1 Ausziehtiich, 6 Stühle, 1 nußb. Schreibtifh, 1 nußb. beitstiſch; 
b) 1 Canapee, 4 Stühle, 1 Caunitz, 1 Tiſch, 
in dem Vergantungszimmer, Yo of, Eck der Schnur: und Fahr: 
gaffe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden —** — 
C. chner, Ausrufer. 


Ausverkauf. 


1287. Von einer der erſten Fabriken habe ich eine große Partie 
latte Mulls, jan gewirkte Vorbangitoffe in %, bis '/, zum Ausver⸗ 
auf in Eommiffion erhalten, die ih zum ga ifpreis erlaffen fann. 
Julius Lohrey, 
Katbarinenpforte Mo. 28, im Laden bei A. & 


Die Wiederlage der 
Asphalt-Badyfilse, Filzwaaren u. Hulfabrik 
von August Martensteim in Offenbach a. Main, 

befindet fi große Sandgaſſe 1. 1282 


_______befinbet fih groß BR: 
a Ve Mpubourg, nene Maimerfirahe 10. 


N Modernität!! 


giermit fann Niemand concurriren!!! 


denn ich verkaufe 


SE Zeil, im Türkenfhbuß, ZT 


an der Ehe der Baafengaffe, 
die prachtvollften 


Herren- Anzüge u. Schlafröcke, 


bei täglich neuer Zuſendung, in überraſchend reicher und ge⸗ 
 ichmadvoller Auswahl, noch 25 Procent billiger als bis⸗ 
her, mithin für jo fabelhaft billige Preiſe, daß kaum das Ueber⸗ 
—* zeug dafür zu beſchaffen fein bürfte. 
ROTE Wenn daher die noble Herrenwelt zur Herbft- und Winter 
DE FR N Saifon noch elegante, modern und dauerhaft gearbeitete — 
Zu von franzöfiichen, niederlaͤndiſchen und deutſchen Stoffen, g 
hi und ſehr billig einzufaufen beabfichtigen, fo bitte ſich — — 
bemühen nach der 
CE” Zeil, im Türbenfpuf, ar 


-- Hoflieferant Ad. Behrens aus Berlin. 
1! Außergewöhnliche Billigfeit!! 


Um: mit dem Reit unferes Lagers zu räumen, verfaufen wir noch bie 
zu Ende der Meſſe: 1299 
Gardinen von 11/, fl. bie * Ay Er enfter, 
— — e von 31/2 fl. an, 
erröcke mit Reif, geft dt > allen Preifen. 
— eine Partie diverſe aren, beſtehend in: Shirting, 
ag She Leinentuch und Leinen, Stahlröcken x., unter 


Gebrüder Hechinger jun., 
aus Berlin, 
Schnurgafieito. 36, erfte Etage. 


— — — — Tr —— —— — — RER)” 
575. . Ein Mittel-Haus im Weftende der Stadt, an einer Haupiſtraße gelegen, iſt 
preißwürbig zu verkaufen. 








!'MNeellität!! 
er 3237191108 ii 


| 
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Bu v⸗ reg zoo | 
577. 2 ſchon möblirte Zimmer zu ver: 


mieth or Garküchenplatz 2, 2r Stod. 
Ein möblirted heigbares Barterre- 
Bimmer; Allerheiligeng. 76, nächſt der Zeil. 
Pt Re Bon rabenfrae 13 ift ber * 
mmern mit ver: 
—— u nebf 3 Manfarden und 

2 Kellern, zu vermiethen. 

572. Wollgraben 5 wirb ein anftänbiges 
Hausmaͤdchen, das gut nähen kann, gefucht. 

1291. Eine Wohnung von 3 bis 4 Bim- 
mern ‚zu let, — 36. Nä- 
heres eine ——— 

569. Ein moblires mit Cabinet iſt zu ver⸗ 
miethen; neue Rothehofſtraße 11, 3r St. 

569. Möblirte Zimmer find. zu vermie: 
then ; — 39. 

1292. Br Öönnerftraße 10 ift der 1. Stod, 
beftehenb aus 5 großen Zimmern, Salon 
und einer fchönen Veranda, welche als 
Bartenfalon dient, Abtritt, großem abge: 
ſchloſſenem Vorpiah, Küche, 2 Kammern und 
Keller, bis zum 1. Detober zu. beziehen. 

1243. Bleichftrafe 42 if ber 2. Stod, 
beftehenb * —— xc., mit Garten 


ver dt 

ee eine e anfänbipe Wohnung 
mit Garten für 130 fle; Seilrftraße 2. 

1265. Bor dem Alle erheifigentbor, Bene: 
firaße 10, eine Schöne große Wohnung, 6 
Zimmer u. |. w. nebſt — — an 
eine ruhige — zu vermiethen. 

1290. Sn dem Haufe No. 10 in ber 
Taunusftraße ift der 3. Stod, beſtehend aus 
FE zu en Näheres in bem 

aufe fe 

1267: & fine —— auch als Comp⸗ 
wir zu. benußen, iſt Fahrgaſſe im großen 

irſchſprung zu vermiethen. Näheres Aller⸗ 

— ws im 3. ung! bes Vorderhauſes. 
m Fahrthor No. 2 im Neubau, 
Ir — * Stock, je 4 Zimmer, Kabinet, 
2 Manfarten, de, mit BWafjerlettung, 
Gaseinrihtung x. Glegante Wohnungen. 
Näheres Römerberg 3, im een 

1294. Bu vermiethen Bornheimer: 
firaße 9: Der 1. Etod mit 6 Zimmern 
u. ſ. w. * Neinhold Baiſt. 

576. 3 Zimmer ohne BR Allerheili⸗ 
gengaſſe 89, naͤchſt ber Beil, . 


576. Amel ſchoͤn möblirte Zimmer, eines 
mit — ſind zu vermiethen; Mlofers 


safe 
— vermie Ip: Zwei d⸗ 

lie is ohne M DE 

574. — 3 FR elegant möblirte 
Zimmer zu vermi 

575. Ein möbl. — iſt zu vermie⸗ 
then: Markt 22. Zu erfragen im 2. Stod. 

675. Ein möblirte8® Zimmer * 2 Bet 
ten iſt zu vermietben; Kloſtergaſſe 8 

571. Stiftfiraße 24, ebener Erde, find 
2 ineinandergehende mößlirte Zimmer zu 
vermiethen. 

575. Langeſtraße 23, gl. Erde, ift ein 
Feines möblirtes Zimmer zu vermiethen. 

577. Ein möblirtes: Zimmer mit Gabinet 
ift zu vermiethen ; Roßmarft 15, im Eclladen. 

577. Ein ——ã zu vermlethen 
Fahrgaſſe 117, im La 





— — 


VBekanntmachungen. 
1245. Iddiſcher Melis. 
ani-Mineprio. 


1298. Kochbutter, befter Qualität 
feinftes Vorfchußmehl und täglich 
frifhe Kunfthefe bei 

Franz Vertels, 
große Bodenheimergaffe 31. 
574. Ein ordentliches Mädchen kann bie 
Puparbeit erlernen; Döngesgaffe29, Laden. 


1215. Reinftes Lampenöl 
ani- ıni-Minoprio. 


517. Ein Mädchen fann das Klei 
erlernen; zu erfragen Hainerhof 2, Ir 


677. Ein brauner En:tous ca8 ohne Griff 
wurde Sonntag Abend verloren; üpen- 
ſtraße No. 6. 

577. Ein Madchen, das w er 
pußen gebt, bat noch einige rd i; 
erfragen Stelgengaffe 2, im 8; 

577. Ein Mädchen, im Nähen und ut. 
en gelibt, hat noch Tage frei; Aller 
beiligengaffe * im Hinterhaus 
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2 Beilage, Fraukf. Intel: Bl. M 218, Donnerstag 15. September 1859. 
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BSetanutmahungen 


== Möbel-Fi Fabrik- 


‘Johann Heininger, 
| | In Mainz, 


ur für Lager und gb in den feinften Garnituren - 
Möheln, und verſpricht billige und «reelle Bedienung. 


m — ——— — 


Cöln, 


Hochstrasse , 





Oldenburger Verfiherungs: Gelelfänft 


„1800, Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, daß wir Herrn 
Peter ge in Frankfurt a. M. 
eral s entſprechender Vollmacht 
a ——— der Berfigerunge-Dorumente ermächtigt haben. 
eg den 8. September 1859. 


— Die Birertion 
re | Der Oldenburger RÄTIIEDOERI STR RTEHTHREE... 


neigen Belanntmachun — ui (0 mis mich * LU} 


unb zut 


J 


lung Ausfchließenhe Mekmie, 
Branffurt a. M. den 13, September 1859. 


a I 
F edle "X, aan Be, ber Gefuhr ee Be aber Fee alfo jebe 


Peter Stahl, 
General-Agent der Oldenburger ——— 
Eſchenheimer Landftrafe Mo. 12. 


— An und Verkauf von allen Sorten Staatspapieren, Banknoten, 
ſowie allen in dieſen — ink ar Loofen, billi bei 
ſtav Eafjel, Döngesgafle 


ı 


— 


empfiehlt ſich mit ſchönen handgebogten Nachthauben 1299 


” 
neun Io dr. pr. orgggb. 0 
Stand: Eck De ten Mainzergaſſe, am neupt 
föen Beufe RR i ned? a 
Nachdem wir mit unferem Miederländifeben Dampffchiff 


ebiff: 
——— und a a auch den Verkauf von ächten 
avanna-, Bremer-, Hamburger- u. anderen Cigarren, 


Rauch- und nchnunf Tabak. holländisehen —Li- 
quearen, Arrnc, Kum , re r 
und Extrait d’Ahbsynthe, ausländische einen in 


Flaſchen, Tlhee, Stearinlichtern. x. verbunden haben, halten 
. wir und damit zu geneigtem Zuſpruch beſtens empfohlen, unter Ber: 
ſicherung der reellſten und billigſten Bedienung. — 
di) IDpzz sis, e u “47 je u * , : ı% F 
F. Lausberg S$ Comp.‘ 
Ä Ilef; 


1287 Roßmarkt 10, in Frankfurt a. 





1297. Elne junge anftändige gebildete Dame von guter Kamilie ſucht zum 
1. f. Mis. bei. seiner hieſ. achtbaren Familie ein Unterfommen mit Koftıund Wohnung. 
Gef. Offerten mit Chiffre u. beiorgt die Expedition d. BL, 


v a ’ 
3.6. Jeremias, aus Eybau bei Herenhut in Sachſen 

Eck der Höllgaffe 7 nen, 343910 
empfiehlt jich wiederum mit. aͤchtem Herrnhuter Leinen eigener Fabrik, in 
allen. Sprten, von 9; bie au 167, breit, ſowie Tafchentüchern, Gebild- 
und Damaſt ⸗Gedecken aus reinem lade, und” verfpficht bei reeller Be 
dienung billige Preiſe. ‘ 


1278. Unmelbung ber erg lege et ber hrs ag 
anffurter chemischen Produkten⸗Fabrik 
Fleine Sandgaſſe No. hau ——— 
Bupverfaufen. — 9 
673. Ein Haus in der beſten Lage von Bockenheim, mit Stall und Remife und 
. Morgen Garten, iſt billig zu verfaufen. 
1294. "An und Berfauf vom Staats-Dbligationen zum Tagescours. 


M. 3. Oög S Eomp,, ZAdL 


— —— — — m — —— —— — 
574. —5 —6 ee find. fortwährend in kleinen und grhen 





Bartien gu annenbowan“ in Saqhſenhauſen. 





4. FR. MR: PR 9 
‚F rd ar ID 
J 


Havana, Bremer: all 
Hamburger Cigarren, 


in großer: —— * 3 brirtgen Vreiſen 


Adolph Cahn, 
Allerheiligenraße 63. > 9 


TE Amelie ' Von der ro 
norzüglichen engl: Univerſal- Glanzwmichſe 


von &. Fleetword, 

in on, en ‚iu 8 und 4 5* empfingen von mir zum Wiederverkauf in Commiſſion de 

‚ @xben, Eleiner Kornmarkt 7 mu 
Bis i6 jößne G re ift Jedermann mit gutem Gew-fien zu empfehlen, —* fie 
& welch und’ gut erhält und ihm ohne Mühe den jcht..ffen @lanz in tiefem 
warz — auch durch die nötbige Verbiünnung das amrdlifahe Quantum liefert, 

Eduard Oeser in 2ei zig, 

im, Auftrage von '@ le etin ordr> i 


Ed der Saalgalle u. Fahrthor 


eine * Partie.x5 feiner En-tous-cas EI zu. einem jehr; biligen, 
aba 


Neuwieder Geſundheilsgeſchirre, 
ſowie auch * —8 von verzinntem Eiſenblech 
ferner * irte Gußtöpfe zum Boden Braten und Baden, 
- Gefchirre jeder. Art von emaillirtem Eiſenblech 


in reichet Auswahl bei 
F. E. Parrot, am Fahrthor — 1. 
—— Geſchirre werden zum Verzinnen angenemmen — 
90 





lu se 








wie * 


Lokal; Veränderung. 


Das Kurzwaaren- Lager 
.. Jouls ‚Schloss. & (0. 


vorm Simon Emden, 
befindet fih im erſten Stod des nen erbauten Haufes 


: BRömerberg No. 3. 


vis-a-vis dem Fahrthore. 1282 


Bi. En — —— u fi Alt —— — die 
t, en kann, ſowie in en er⸗ 
en * —— —* entſprechende Stelle. Näheres in ber Expedition d. 


Ansiund Verkauf von 
— . Papieren RR... 
jeder Art, induftriellen Actien, Banknoten, Eoupons, Anlehens-Lonfen x; bei 
Jul. Stiebel Jun. & Comps.s,.: 

Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de l’Union, ==®: 

1285. Zu vermiethen als Meeflofal Neuekräme 18 ver erfte 
Stock, ganz oder theilweife. | ea 


Während den Meffen m». 
eſucht: 1 oder 2 möblirte Zimmer mit 4—5 Beiten. Näheres Beil, tm ZTürfenf 
Serren-Peider-Mogain. 








Msi 















1282. Das beliebte Putz-Pulver zum Reinigen der- Metalle if wieder ein» 
getroffen und zu Haben: Beil 24, im Hofe. 


1217 Getragene Herrenfleiber werben En naeh er be niet * bei N 
e el, Bo erftraße 


677," Mein Unterricht beginnt wieder Montag der 19. Septeinher "zu ben bite 
berigen Stunden. Dreyfus-Prospere. 


‚3. Beilage, Fränitf. Jutell Bi. M 218, Donneretag 15. September 1859. 


Betanntmahungen. 


* Teppich : Berfteigerung. 
Donnerstag den 22. September, Bermittase 10 Hbr, 


Anſtehen, nachverzeichnete Teppiche, als: 
Velours⸗ und fehottifche Bettvorlagen, Sopba : Vor: 
lagen in Diverfen Größen, Schreibtifch : Vorlagen, 
fehottifebe Teppiche, wobei Stücfe von 30, AO, 70, 
114 Ellen, gezogene Brüffeler Teppiche, wobei Stücke 
von 70 und 100 Ellen, VBelours:Teppiche, wobei Stücke 
von 30, 60, 70 Ellen, und 20 Div, Teppich:Länfer, 

in dem Verzantungszimmer Robannitterbof, Eck der Schnur: und Fabhrı 


affe, gegen baare Bezahlung Öffentlih an den Meiftbietenden verfteigert. 
” : 15 C. Belichner, Ausrufer. 


au Berfteigerungs-Anzeige. 
Freitag den 3. Seth, en: 


1 gold. Uhr und 1 gold. Uhrkette; 
fodann in Fiscalats Auftrag: 

a) 3 Ganapee, 12 Stühle, 1 Gaunig, 4 Spiegel, 1 Pendule, 2 Schreibtiihe, 26 
Schildereien, 2 Sefjel, div. Tiſche, 3 Kleiderfchränke, I Brandfifte, 1 Kom: 
mode, 1 Küchenfchranf mit Auffag, 1 Waſchtiſch, 1 Nachttiſch xc. ; 

b) 300 Flafchen deuticher Champagner; 

0) 2 Schränke, 1 Schreibtifch ; 

d) 1 Ganıver, 6 Stühle, 1 Anfleibefpiegel, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 1 Schranf, 1 Commode; 

€) 3600 Stüd %a Semiramis-Gigarren, 1500 She Tulipana Gigarren ; 

£) 1 Schränken, 1 Ganapee, 1 Pendule, 1 Spiegel; 

g) 9 tannene und 4 eichene Baumflämme, 

in dem Bergantungsziunmer, Hohannitterhof, Eck der Schnur: und Fabr- 
gaffe, gegen baare Bezahlung Öffentlich an den Meiftbirt ten verfteigert. 
C. Belichner, Ausrufer. 


Umzugshalber zu verkaufen: 
Ein neues Haus mit Garten; das Haus enthält mehrere herrſchaftliche Wohnungen, tft 


im Heueften Style erbaut, an einer ber angenehmften und lebhafteſten Promenaben. 
Diefe ſchone Befigung iſt fo preiswürbig, daß man fie jedem Speculanten zur Kapitals 


Anlage empfehlen fann. Das Nähere bei f 
: &. Mannheimer, Varabeplag 10. 


1293. Crinolines in großer Auswahl billigft bei 
L. Hieber, vorn. ©. Kolrot, Döngesgaffe 27. 


577. Glaviere find zu verfaufen und zu vermietheu; Schmidtftube 7. 
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Für hohe Rechnung 


zu kanfen gefucht: 
a Dresdener, ſächſiſches und chinefiiches Porzellan, ale; 
ee an Kaffee-Servicen, Dliumen-Bafen, Figuren und 


Alte Schuupftabatoofen und —— von Porzellan und Emaille; 
Alte Brüſſeler Spitzen und Points 
Alle — kg gefchnigte Gegenftände in Holz, Elfenbein und 


Alte — und Elfenbein; 
Alte, in Gold, Silber und andern Metallen getriebene Sachen, 
ſowie et in diefes Fach fullende antife Gegenftände. 
Auch einzelne Gegenftände in in Porzellan werden angefauft. 


Dffeiten find kei Herrn Schufter, au auf dem Xheaterplap No. 5, baldigft abzugeben. 


Gompioir von Uhr, Ph. Ioepfner 


befintet ſich vom 18. I. Mts. an 
alte Mainzergaffe 36 nen. 
Mich. Ad. Müller, Seifen- und Fichterfabrikant, 


aus Aihbaffenburg, 1301 
empfiehlt fi mit» feinen wohlbefannten quten Fabrikaten beftens. 
TI” Riederlage in der Stadtwaage. "IP 


576. Geſucht wird für ein Krauenzimmer ein möblirte® immer bei anftänbt 
Leuten, im Breife von 4—5 fl. Herten unter ©. NW. an bie Ggvebition b. SE * 


1300. Zur 6. Claſſe 136r hieſiger Stadt⸗-Lotterie empfiehlt dooſe, Looſe, 


ganze und getheilte, in allen Spielarten 
Gerhard Schuster, Theaterplatz No. 5 


577. Ein gefittetes Mädchen, welches das Kleidermachen erlernt hat, findet bauernbe 
Beichäftigung. Au u erfragen in ber Expedition b. BI. 
1296. Gine möblirte Wohnung von 5 Zimmern nebft Küche, für eine fremde Familie 
am paſſendſten, ift Ende dieſes Monats zu vermiethen; neue Mainzerftraße 48. 


J vermiethen: Eine ſchöne Gartenwohnung vom 1. October an; 
zu agen am Efchenheimerthorzoll, 


vr 


Ka Mr inter ber ſchoͤnen Aus: 
14 iR vr Bi g au verkaufen. 

579. Gehaͤubte Canarienvögel, pr. Stück 
2 fl; Graben 39, 2r Stod, 

578. Eine fleine Weinfelter ift zu ver: 
kaufen; Allerbeiligengaffe 14. 

574. Weingröne Stheffäffer zu verkaufen; 
Schulſtraße 25. 

577.. Eine Waſchbütte iſt zu verkaufen; 
Feine &fchenheimergaffe 24, gleicher Erbe. 


Zu vermietben. 
578. Eine Wohnung im 2.Sted, von 3 


rn mern, 1 Manfarbe, Sammer, Keller, im 
eife von 200 fl., ift an ruhige Leute zu 
vermieihen ; 


Bene e 16. 
578. Gine ſchoͤne Wohnung vou 4 gimmern, 
* x. gleich zu beziehen; Affenthor 10. 
Ein möblirte® Zimmer mit Alcov 
* A einen gern, zu BER: Brönners 
ſtraße 3, naͤchſt der Beil. 
Mh Reue Rotbehofftraße 14, Ir Stod, 
ein ſehr freundlich, elegant möblirte& 

Zimmer zu bermiethen. 

1801. —— Zimmer, ſowie auch eine 
an von 6 Zimmern nebſt 
Kid Mi Bel, —* vollſtaͤndig möblirt, 

Doͤngesgaſſe 20 

* Abe nd unindblirte Zimmer, mit Aus» 

Mist if — * vom en 
A 

“ Bl ee —— find 
möblirte Zimmer mit "Ausficht auf Garten 
zu vermiethen und gleidy zu beziehen. 
a und Pinerbieten. 

576. Ein ftarfer, mit guten Zeugniffen ver- 
fehener yes wird geſucht; Katharinen- 
pforte 4 

575. "Ein tüchtiger williger een wird 
geſucht; ie Chaufſee N 

576 


chen, das zu aller Arbeit 
willig iR, wird gefucht ; fleine Friedberger⸗ 


ef No. 4. 
6. &8 wird eine Ma —X gefucht, w 
gie Arbeit willig ee enfrape 
11, in Sad fenhaufen 
578. Gin —5* der ji ae 
Far," wirb Aefucht. $. ler, 


Friebbergergaffe 85. 


577. IS Mäbchen, 
geln und friſtten kann a 
machen erfahren ift, fucht Rh 
Stelle; Re — große —— 
ſtraße N 
577. Ein Führt Mädchen, welches kochen 
fann, wird gefucht; Frie b. 
578 Neue Notbebofitende 14, 3r Stod, 
wirb ein folide8 Dienfimäbihen für bäus- 
liche Arbeit geſucht. 

578. Ein ſolides Mädchen, das bürgerlich 
kochen kaun und in ber Handarbeit erfahren 
iſt, ſucht ange gr. Sandgafſe 15, Ir St. 

577. Ein gefittetes Mädchen wirb einige 
Stunden Morgens zu häuslicher Arbeit ge- 
* nk aße 19, Ir Stud linke. 

dien, das aut näben und 
a auch * Hausarbelt verti 
kann, wünfcht eine Stelle als ober 
en Vilbelerftraße , im 


2 
66 wird ein au aller Arbeit 
Bude geſucht; ——— 18. 
Brekamtmachuugen. 
578. Eine gelibte Wärterin wunſcht Kranke 
zu bebienen ; Loͤhergaſſe 58. 


578. Gewäflerter neuer Labberdan 
und Stockſiſch bei 
Carl Wigand, FI. Fiſchergaſſe 2. 


578. Roft und Lo * bei einer honneten 
ach par ein gebildete Frauenzimmer ; 


Zwiſchen ber Krugzgaſſe und Katharinen⸗ 
pforte wurde Dienstag den 13. ein Shirting⸗ 
Vorhang mit gebäfelter Spige verloren. 
Man bittet dringend, ihn Rebſtock 8, im 
1. 1. Etod, gegen gute Belohnung abzugeben. 


1301. Frifche große Ananas. 
oseph Milani, 
Bleidenftraße 6. 


sSehr gute feine Liqueitte, 
als: Pfeffermünz, Gitronen, Pomeranzen, 
Anis, Kirſch und Magenbitter A 9 kr. Bi 
—55* Doͤngesgaſſe No. 5, im Hinterhaus 
Ir Stod 


4, Beilage, Fraukf. Intell. Bi. A218, Dounerstag 15. September 1850. 


Belanntmadhungen. | 


Wollen » Waaren » Lageı 


eigener Fabrik! ! 


Gebrüder Witzel, 


Sabrikanten, aus Dingelſtädt in Thüringen, 
beehren fi hiermit er gebenft anzuzeigen, — „geaenmwärtige hieftge Herbftmefie mit 
einem großen vollta ndigen two laffortirt 


Wollen Wanren- Lager 


wieder bezonen haben. Daſſelbe befteht in allen Sorten Blanellen, Molton, Binet, 
@spagnolet, ganz feinen 


Gelundheits- und Hemden-Flanellen, 


welche nicht mebr eingeben, 5 und 6°Gllen breiten Flanellen ju Damen + Unter 
Habt. mit.nur einer Naht, deögleichen abgepaßten Nöden ‚mit, Borduͤren, großer Aus» 
I, aller Arten farbiger und. carrirter Sslanelle, welche zu Kleidern, Schlafröden x, x. 


ens zu empfehlen find. 
Großes Lager wollener (Soltern) * Buͤgel-⸗, Neife- und feiner Bettdeden, 


Fußteppiche in jeder Breite und ge ualität —— und Damen Unterfamijöler 
md Unterbeinkleider, in Baumwolle, Schafwolle und, Seide gearbeitet, aͤcht engliſche und 
Hamburger Stridwolle, 4, 5 und 6brabt., befter Qualität; u. ſ. w. Miles in größter 


Auswahl zu den alerbiütgten Fabrifpreifen. 
Unſer 'Bager'' befindet fich dur Meſſe, wie befannt, in ber Owen: Eipothete, 


Meuefräme, mit obiger Firma verfehen. 


Gebrüder Witzel. 


Süßer Wepfelwein, 
friſch von der Kelter, bei ©. W. Schneider, gr. Ejhenheimergafje 40. 


.. Opern-Gesang-Verein. 
Beginn der — heute Donnerstag den 15; September, präcis 
7 Uhr, Seilerſtra 
579. Ein Haus in einer der beſten Lagen der Stadt, wel es fich beſonders einen 
Meßzger eignet, iſt preiswurdig zu verkaufen, vof. ſer, Fahrgaſſe 1. 


Holz Verfteigerung. 
1301. Mittwoch den 21. September merben in dem Fürſtl. Iſenburg. Revier 
Eprenblingen ohngefähr 


9 Klafter Buchenſcheitholz Ir Sorte, 

3 z Birkenſcheitholz = R 

14, JEichenſcheitholz 2° , 

* Eden | Wengelbolz, 

8 JGemiſchtſcheitholz (Etlen und Aspen), 
J ra | anbrüdhiges Scheitholz 


eigert. Di it Morgens 9 de ‚Sprenblin 
ve wo * wege A Iſenburg eg a — * 
Offenbach, am 14. September 1859. 


Fürſtlich ST enburgifche Kellerei. 


Dankſagung. 
678. Unſeren herzlichſten On Allen, 9 ee geltebten Gatten, Water und 
Schwager obann Gerhard Flöthmann 


ur legten Nubeftätte geleiteten. 
— Die trauernden Hinterbliebenen. 


579. Zu verkaufen: Mittelgroße Häufer in guten Geſchäftslagen von 10,000 
an; ferner 3 Haus mit großem Sof. Magazinen und Etalangen, für eine Fabrik d. 
fonft für einen größeren Geſchaͤftsbetrieb — 
F. A. Wüſt, große Bockenheimergaſſe 20. 





Getragene Herrenkleider werben angekauft bei E. Straus, Bornheim 17, 
recht⸗ Seite, 1 ir Laden. Beftellungen Durch hie Stabtpoft werben —e —— 


14394. Die Meßbude No. 20, auf dem Römerberg im € f 
fünftige Meſſen zu —— Näheres — No. 3. ß — gang, iſt Mr 


Zuvermieth 
und gleich zu beziehen Schnurgafſe im 1. Stock a4 —* ne Wohnung von 
6 Bimmern u und allem Bubehör. Zu erfragen Neuefräme 7, 2r tod 577 


678. Gine | Ride Familie ſucht eine zen. a“ 4—5 Zimmern nebft Zugehoͤr, 
wombalich mit Garten; Bodenheimer Anlage N 


578. Ein gut empfohlenes — das mebrere Jahre in einer Stelle war 
in aller Sandarbeit gewandt if, friſiren und ſerviren kann, ſucht eine Stelle; * 
würde auch bei einen Damenſchneider oder in ein @ejchäft gehen. Frau affe, Alee 1 
würbe aupbei einen Damenſchnelder oder in ein @echäft gehen. Frau Knie, Ale 17. 
679. Es werben a von jeder Größe gegen gerichtliche Sicherheit zu 


9), pot. zu 8 
24 Schaus, Commiſſtonair, Marktſtraße 42, in: Wiesbaden. 





 Gerfdäfts- Eröffnung. 


Einem verehrlihen Publikum erlaube id; mir hiermit die ergebene Anzeige zu machen 
daß ich unterm heutigen Tage meine Schönfärberei : vr. 


große Gallusftrafe No. 1 
Klummichen Haule 


erdffuet babe, und halte ich mich im Kärben, Druden, Kunſtwaſchen und @lätten von 

allen möglichen Wollen: und Geibdenftoffen, Mol, Jaconet, WMöbelcattunen, Blonden 

Sammt, Federn x. x. hiermit beftens empfohlen. 

— ich um gůtigen Zuſpruch bitte, verſpreche ih im Voraus bie mir anzuver⸗ 
en Arbeiten aufs Sorgfaͤltigſte und Prompteſte zu liefern. 


Carl Böhler, 


grosse Gallusstrasse No, 1, im Mumm’schen Hause, 


Beftellungen für meine Färberei können auch bei Fräul, Henriette Schaller, 
Fahrgafle No. 7, ſowie bei Fräul. Stahl, Markt No. 12, abgegeben werben. 


Zu vdertanfen: 

ufer in der Stabt, in den frequenteften Straßen, die für jedes Geſchäft paſſend find, 
ch gut rentiren, und unter vortheilhaften Bedingungen. Das Nähere bei 

678 S. Mannheimer, Paradeplap 10, 2r Stock, Vorderhaus. 


528. . — — befichenb r Sg ger nice 
arton x en armorplatte ıc., fowie au Vorplaßgatter: 
*. find fofort aus freier Hand zu verkaufen. Bu erfragen Schuurgaffe 75, im 
2. Stod. 
578. Wieberholt erlaube ich mir meinen hochgeſchäͤtzen Kunden, ſowie einem geehrten 
ublifum die ergebene Anzeige zu machen, daß fi mein Gefchäftslofal große 
cbenbeimerfiraße Mo. 25 befindet, und empfehle mich mit allen in das Mbobel⸗ 
fach einſchlagenden Artikeln biermitbeftent. D. Hesselbein. 
578. 1858r Deibeshelmer, pr. Schoppen 9 fr., 1858r Dürkheimer, pr. Schoppen 
‚10 fr., 18575 Ungfteiner, pr. Schoppen 18 fr., empfiehlt beſtens Stauisl. Beyerle. 


579. &E WBohnungen in allen Größen habe zu vermiethen. 
a 3 9. Wü, ur Bodenheimergaffe 20. <> 


| 578. Täglich find frifchgeichoffene Feldhühner bei Sipf, auf dem Klapperfelb, 
zu 'haben. | 


’ 














... 579. Gin in juriftifhen wie in fonft'gen fchriftlichen Arbeiten routintrter und zuver⸗ 
läffiger biefiger Mann fucht in biefem Fade noch Beſchaͤftigung. | 


577. Bine new hergerichtete Wohnung zu vermiethen; Fahrgaſſe 26. 


579, Man fuchtifär an einen fürflichen Sof eineige 


wandte 


dem Eſchenheimerthor, ift zu verfaufen. 


ammerjungfer, die on länger eit als 
eotzte Au 706. — . u 2 55, 


578. Gin Garten mit Bauplag, nabe an ber 


Promenade und Blumenſtraße, vor 








Zu verkaufen. 

679. Eine Partie Xeinenfchläude mit 
Hunbstöpfen, ein Blasbalg, zwei Schrotlei- 
tern find zu verkaufen; große Gjchenheinier: 
gafle No. 17. 

579. Ein vollftändiges aweiichläferiges Bett, 
1 Küchenihränfchen ; Allerheiligengaſſe 68. 

579. Ein Kochofen, von außen zu heizen, 
iſt zu verfaufen; Finkenhofſtraße 20. 

579. Es find 5 gute Stüdfäffer zu ver: 
kaufen; Schee e 0. 

579. Grüneburgmweg 4 ift ein Ofen für 
Steintohlenheizung zu verkaufen. 

‘579... Ein — kirſchbaumener Büuͤcher⸗ 

mit Glasthüren und ® fachen, ein 
Mahagony » Büffet zum Zulegen billig zu 
verkaufen; große Bodenheimergafje 37. 


Bu vermietben. 

578. Ein fchön möbl, Parterrezimmer. 

578. Ein Laden mit Stübchen: Frieb: 
bergergaffe 53. Näheres Zeil 3. 

1301. An ftille Leute eine Wohnung von 
8 Zimmern, Küche und Keller im 3. Stod 
seines Eckhauſes für 150 fl ; zu erfragen 
Vilbelergaſſe 38 

‚579. Eine Wohnung, beftehenb aus zwei 
Zimmern, Küche, Bodenfammer und el: 
Ter, {ft im Tepten Haufe der Mainzer Lanb- 
ftraße 125 fl. zu vermiethen. Näheres 
Kalbaͤchergaſſe 8. 

579.. Zwei ineinandergehende Zimmer, mit 
ober Bi Möbel, zu vermiethen; Finfen- 
bofftraße 20. 

579. Gine freundlide Wohnung im 1. 
Stod, beſtehend aus 2 Zimmern, Küche, ver- 
ſchloſſenem lag x.; Vilbelerſtraße 32. 
: 678. Gin Teön möblirtes Zimmer neb 
nt: ift zu vermiethen; Markt 


7 Ein 243 —— — 
zu vermiethen; eimer⸗ 
2 Veene; gre 


Dienftaefuche und Anerbieten. 

578. Ein Monatmädchen wirb gejudht; 
Klingergafle 8. 

578. Bine perfefte Köchin, die gut empfoh⸗ 
len wird und fi aud etwas Hausarbeit 
unterzieht, fucht fofort eine Stelle,’ Bi 
Julie Klingler, Schnurgafie 32, "Ein 
gang Wildemannsgaffe 1.‘ ib 

579. Ein Burfche, der mit Pferden um» 
geben kann, wirdgejudt. Safer) Fahrg J. 

579, Ein Mädchen, weldyes die Hausar- 
beit gründlich verſteht, etwas im Kochen 
erfahren ift, bei angeſehenen Herrſchaften 
war und gute Zeugniffe aufzuweiſen bat, 
minfcht eine pafjende Stelle als Hausmäb- 
hen oder Mädchen allein; Kalbädhergaffe 17. 

579. Solide Dienſtmaͤdchen fiaden ſogleich 
Stelleu. Joſ. Sauſer, Fahrgaſſe 1. 

579 Eine Köchin wird geſucht; Vilbeler⸗ 
ſtraße 32, — 

Geſuche verſchiedener Art. 

573. Eintze kl. bänte werden billig 
zu faufen geſucht; Eliſabethenſtraße 31. 

578. Auf den 1. Detober wird 'eine 
Bohrung von 4 Zummeni ꝛc in oder 
vor der Stadt, für 300 bis 350 fl tgefudht. 
NHufilion, Azent, ©: fer affe 48. 

t 


579. Ein Stübchen mit Belt wirb ge 
ſucht Frohnhofftrage 9. ©. .u® 
mn mern nn nn 
. i J kanntuie chungen. 


1301. Feinſtes eryſtall. Lampenoͤl 
48 fr. die Maas, ſchöne Stearin⸗ 
liter 28 u. 30 fr. pr. Packet, vor- 
züglicher gebr. Java⸗Kaffee 38 und 
42 fr. pr. Pfund. | 

G. Bartorio.. 


579. Ein Mädchen, welches. im Meier» 
machen bewandert ift, auch fein — lann, 
wünſcht noch einen Tag beſeßt zu 


6. Beilage, Frantf, Iutell-Bl. M 218, Donnerstag 15. September, 1859, 








Belanntmahungen 


„Lircus: henz“, Paradeplatz. | 


Am Sonntag den 18. und Montag ben 19. d. finden zwei Nor: 
ftellungen ftatt, von denen bie erfte um 4 Uhr und bie * um T Uhr 
Rbeginnt. Der Jundier Herr Petropolis, der weltberühmte Kautſchuk⸗ 
Mann, wird in jeder Vorſtellung debütiren. - 


IT 1m Domterstag den 15. September. : 
Gafparino, furdtbares Oberhaupt einer Räuberbanbe __„der Schreden von Rem bi8 
Neapel“, oder: Die attaquirte Diligenee. — - Eine Concurrenz aus dem Olymp, von 


MAuiein Kätbchen Renz und Kräulein Louiſe Loiſſet. — Arabeske, arabiſcher 


Säimmelbengft, geritten von E. Renz. — Der in Freihelt breffirte erg Blondel, 
vorgeführt von &. Renz. — Grand pas de trois.gracieux: par Mr;’Hetrog, Mile. 


 Cathärine Renz,:Mlle. Louise Loisset, et pour, la ciöture in petite Hölene. 
 Mölüftreten des Jnbiers Herrn Vetropolis, bed weltberühmten Kautſchuk Manmnes. 
cu; Mc ‘? * 


Anfang 7 Ubr. Ende nad 9. Uhr. 
Morgen: Vorftellung. en 
Ertra- Büge werden.befördert: 

ute Abend-101/4 Uhr von bier nah Wiesbaden mit Anhalt in Gaftel, e 
‚Sonntag ben 18, September, Abends 10 Uhr, von bier nah Darmflabt mit 
Anhalt in Langen. | : EEE 
Am Montag den 19. September, Abends 11 Uhr, von bier nah Hanau mit Anhalt in 
allen Amtichenftationen. - . Ernst Renz, Director— 


Verein für Gefchichte und Alterthumskunde. 


105784, Ba den Verſammlungen der literariſchen Section wird künflig durch Karten 


| eingeladen. - Die Bereind: Mitglieder, welche fih den Sitzungen nen anzufchließen wünjchen, 


en erfucht, fich beim Vorftande anmelden zu wollen. > 


Heiraths- Anzeige. 


TTheoder Schröder. | er 
Anna Schröder, geb. Chaloupka. A 


Frankfurt a. A., den 11. September 1859. 


\ „Zum Bafferweibihben.“ 
IHN Heute Donnerstaa den 15. September: Gefang: Produktion des Sängers 
und Komiterd Mobert Mühle nebft Geſellſchaft. 


EEE Ein nn — — 
g18. Franz. Unterricht von einem Franzoſen. Theilnehmer #2 fl. pr Monat, 








55 Geofjes Waaren⸗Lager ʒ 
J. Wacker, Herren- und Bamen-Schuhfabrikant, 


Te aus Stuttgart. | 
Derſelbe empfiehlt fein fchon laͤngſt bekanntes Lager in allen Sorten Stiefeln von 
feinftem Pafting von, 2 fl. 24 Er. u, f. w., Leberftiefeln von feinftem Leber, mit 
Slanzleber beirgt, Kinderſtiefeln aller Art, ausgefchnittenen Schuhen in allen Kar 
ſchuhen und Stiefeln von feinftem Leber, Gummi-Galoſchen zu Außerft billigen 
Seine Bude befindet fih: Mömerberg hinter dem Spring > 


Seifen: und PBarfümerie-Lager !!! 
WE Diain-Bude No. 68. ug 
B +. Bafchfeife für 1 fl. 578 
6 »fb. —— für 1 4 
8 Pfbe bittere Mandelſeife für Ufl. 

Außerdem empfiehlt obiges Lager noch mehrere verſchiedene Sorten Waſch-⸗ Toilette, 
Bade und Raſier⸗Seifen, feine Haardle und vor allem das berühmte alleräͤchteſte Rau 
de Cologne von Johann Maria Karina aus Göln. 

DEE Dupenbpreije und größere Partien find bedeutend billiger. 


Zn vertaufen: 
Sue mit Gärten, in den nobelften Wallſtraßen und vor den Thoren, ‚namentlich in ben 
o fehr belichten Welten, die vermöge ihrer comfortablen inneren Einrichtung Tomi 
ſchoͤnen gefkmadvollen äußeren Bauart den hochſten Anforderungen der Neuzeit rechen 
Das Nähere bei &. Mannheimer, Paradeplag 10, 


Verioren | 
wurde am Dienstag Vormittag eine goldene Uhrkette mit einem Eharivari, 
beftehend: in einer Hand, Adler, einer Hand von Korallen uud 2 Medaillons. 
Dem Bringer eine recht gute Belohnung: Weißadlergaffe 3, Zr Stod, 


9. Ein folides Mädchen, mit guten Zeugniſſen verfehen,. w 
engliſch fpricht, fucht eine- Srle ale — —— a: 
Hochſtraße 49, im Hinterhaus, 


1302. Fr eine feit vielen Jahren: beftehende Portefewillasanten-Fabrit in Offen 
bad, wirb ein Theilhaber geſucht, der mit. der Fabrikation genau bertrout iſt und ein 
Meines Capital einfchießen kann. Schriftliche Offerten unter No, 25 beförbert die 
bition bieie® Blattes. HUT ER 


579. Krifchen Mof:Senf in anerkaunter Güte lt 
S. M. Sichel, Eonditor, Fahrgaſſe 136, ver An 


e über. 

578. Gine Wittwe, in den beften Jahren und von angenehmem , 3 
einem einzelnen Herrn ober einer einzelnen: Daine eine StelleialdıSuußhälteringugu en 
fragen im fteinernen Haus, Markt 44, Ir Stod. 











— 





E Anftalt zu zur Nachweifung von Arbeit. 
De Zeil No. 3, neben der Conſtablerwache; 84 Vormittags von IO—1 Uhr 
ftliche Befor, — — Der Yaflalt hir ainbeſchaͤftigten Festen 
— eingehender Arbeit engen — zu verichaffen und. baburt ihre 


Beitsbericht. Mit guten Leumundszeugniſſen verjeben find bei der Anſtalt 
——— 174 männliche und 417 weibliche Arbeithuchende. Beftellungen Be ein: 
Laufe ded Monats Yult 1859 für 68 männliche und 311 weibliche Indivi 
In Wonat Yuauft 1859 für 99 männliche und 397 weibliche Individuen. 
Die Dienftfeiftungen der Eingefchriebenren umfaffer alle — — bes Handels, 
Bit rik⸗ —* Hausweſens, der Krankenpflege, der Gartens und Landwirthſchaftz — 
—nA von ſchriftlichen Arbeiten in deutfcher, se englifch 
. Icber, und griechifcher Sprache, Notenjchreiben u. |. ſei es für —— 
ober längere Zeit. 
Die Anftalt, bittet um fernere zablreiche Arbeitsbeitellungen, ſowie 
um je esmalige Einfendung der WUrbeitsnachweifungsfarten, unter 
sfülung der. denfelben beigedrudten Zeugnißformulate, Der Borftand, 


Die 3. Blod’fe Hofihönfärberei 


Beat ch — Fe * Seiden: und Wollenſtoffen, als: Kleider, Shawls, 
änder, Franuſen, Mäntel, Tuche und Möbelſtoffe ıc. 

Geſchaͤft garantirt jeden Auftrag und wird fortwährend, wie ſeit vielen dehren 

ae I&hön, jolid und möglid,ft billig ausführen. 578 


Rainmererzı Anzeige für Damen! Mainmene 171 


Sch: mache hiermit bie gechrten Damen aufmerffam, indem bie Meſſe balb zu (Ende 
Bebt, Yes ß ich noch eine große Auswahl ganz feiner franzöfifcher Sauben zu be 
end heruntergejegten Preifen em gros et en detail abgebe 
Auch empfehle ich alle andern Sorten Weiß: !Baaren zu ganz billigem Breit 
Die Bude befindet ſich 578 


BE vorm Fahrthore, links No. 17. 


1301. Ein Glavierlehrer, mäßige Anfprühe in Bezug auf Honorar machend, wünscht 
noch eintge Stunden zu beſetzen. 


Bu erfragen in der Mufifalienhandlung von G. U. Andre, Zeil, unter ©, MM. 
Fruchtmarkt: Mit Mittelpreife, 
Schweinfurt, 10. September, Waizen 15 fl. 33 fr., Korn 12 = k fr., Gerſte 
11 fi. 35 fr., Hafer 6 fl. 17 kr, Erbſen 18 fl. — fr., Linfen 18 fl. — 
Tbeater:Anzeig 


— Donnerstag den 15. September: Wo ſteckt der —2 — Maͤrchen 
— Beton in 4 Alten von I. Grün. Mufit von F. v. Suppe, Abonnemeni⸗Vorſtellung 
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Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 





95, 1, 3/4, 1/2b.u.G. 

































Frankf. B.-Actien à 500 |112%/, P. 41/4 Pf. Max--E.-A. b. R. |%'/, P. Te 

Destr. Nat.-Bank-Actien |830, 35,40, 45, 42 b.\41/2%/,Bayr.Ostb.b.R. Aa.200 9, P. — Geld-$orten. 

Destr. Creditbank-Actien |194419%2A196b.u.G.|Fr. Wilh. Nordb.-Act. — — 

* Bank-Act. & fl. 500| — — Livorno-Florenz-E.-B.-A. 9 55-56 

n st. BrA. a 250 fl. 187 P. 184 G. Oest.St.- E. 30 oPr. -Obl b.B. 52 P. * q 61/2371 

'Weim. B.-A. & 100 Rthir.!89 G. 5%/6 6. Lid. Pr.-O. Z. i. 8s. — — —— TR 
itteld. Credit-Actien _|70 G. 5% Ludw.-Bexb. Pr.-O. [103 G. 20 Frea. Stücke |" 9 16421717, 
orddeut.& 500Mrk.100489| — — 4 Frkt.Han. Pr.O., | — — Engl. Sovereigus ‚|| 113640 
aunusb.-Act. a 350 fl. !3101/, P Südd. B.-Act. 30% Einz. 49/0218 b. u. @. s ——— 


Frankt.-Hanauer-E.-B.-A. 70'/2 P. .H.u.].750%% ELF. 28kr.|445 P. 
5/8. St.-E.-B.-A. F.428kr.|250 G. -A.;b.Pereire&C.300/, 475 P. 
—— .E.E.-B.-A.fl. 2005/81136 P. Bayr. Ostb.b.R 25%/0E.44/20/0|98 G. 

ein-Nahebahn Rth. 200 43 G. Deutsche»Phönix-Act. 30/5130 G. 
4 Ludw.-Berb. E.-Act. 


1321/, b. | 4.419 G. 








Gold p. Zoll # fein|” 791-796 
Preuss. Cass.-Sch. |, 1 447/4-451/g 
Diverse Cass.-Anw. — 









Verantwortlicher Rebactenr und Berleger I. G. Holzwart. — TDrud von I. Pi Siren 


Hh.Sib.p.Zol!@ fein]. 51 40-52 15 
Nuch dem Syndieats-Coursblatt. 








— — —— — 








‚Sntelligeny Blatt 






der freien Stadt Frankfurt, — 


verbunden mit; dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben, 
und ben Frankfurter Nachrichten ale Extrabeilnge. 





- (Spedition am Geiſtpfdrichen, Schlachthausgafie 21.) u 
AR 209, Sreitag dem 16. September 1859. 














= | Betanutmaqhungen. 
—* 
J Zoologiſ her Garten. : 
iE ? 
* = 
| a Rei, den 2 Snuac, = — Mittags 12 Bi 6 Uhr e 
212 Er. fir Grmadfue m. 8 
3 —** 1302 & 
8 Der Berwaltungsratb. 7 
Süßer Aepfelwein 1300 
bei J. Luther, !i. Eichenheimergaffe 26, 
in Dat, Beintäift it be de (a ale Br act 1000 








——— 


3 u 
R v Bodinheim, nit su un e 
*8 —8 a iſt inte — m ul en 





A | „ 2 
Hört! Hört! Hört! Hört 
wie 13 Zeil 13, gegenüber dem Römischen Kaiſer“ vie ı 
Herren: Anzüge und prachtvollſten Schlafröde für faſt jeves Gebot 
zu Spottpreifen während ver Meſſe ausverfauft merdeit. Auf Preife 


wird gar nicht 'gefehen, Alles bald umfonft, venn Geld!’ Geid Geld! ift 
Die Loſung zum billigen Laden 


ME 13 13 Zeil 13 13 mg 


gegenüber dem „Römifchen Kaiſer“. 1295 


1211 Hieſige 2ptterie: Looſe air: 


su den befannten Preifen, unter Zuſicherung reellſter Bedienung, empfiehlt 
Ä duard Schneider, im Salhaus, Ed des ML. Hirkhgrabent, 


1295. Ausverkauf von Bändern, Hüten, Herten: und Dameil: 
Sandſchuhen, forwie Salsbinden zum Fahrilpreiſe bei = 
| E. Strauss, E 
SchnurgaffeiNo. 52, Eingang Bodgaffe. : 


‚ Gewinn-Biehung am 1. Artober 1859, s 


K. K. öster. 100 fl. Eisenbahnloose, 


Treffer: fl. 200,000, 40,000, 20,000, 5,000, 3,000 x, 
— fl. en in er — = 
gationsloofe zum eõcours e für obige Ziehung a 


Gustav Casset, Böngesgaffes: = 


1211. Altes Papier, Briefe ı. verfchriebene Bücher zum Ginftampfen Fauft und 
haͤlt Lager von qut newaliten VPapier⸗Pappen E. Iffland., fi Sandgaffe H. 


Du Sin Haus mit Einfahrt, ug 
in Mitte der, Statt, welches ſich gut rentirt, iſt iswurdig zu verkaufen, durch * 
1293 Wobhl, beeidigter Senfal, Beil 35. 


1234. m angenehirtfter Lage ver Zeil find im erften Stod zwei 
— nebſt —— Bedientenzimmer ic. möhlitt zu vermiethen. 
äheres auf der Expedition d.Bl. 


12T. Ein großer Laden mit GComptoir und Magazin iſt zu bermietben; "große @jehen« 
beimerftraße 4, u . N’ Dr ze! 


— 





Perser: Pflege ’ Anſtalt 


un ;d 


alödſimige und Gemiifhökranke: 


In einer‘ freumbtichen Stadt, in der Nähe Frauffurts, Pörnen- bet einem —— 
cher ſich bisher mit günſtigem Grfofne der. Behandlung und Pflege- geiſtesſchwa 

foren untenmogn, Blöbfinmige und Semathotranke untet Zu ht einen, li 
nn dauernde Ahfnahıne firden: HEN ET" 


Provid entia;. >» — 
Erankſurter Verficherüngs - Gefellfäaft... 


1976, Die Geſellſchaft verfichert eften und Bbilli &unie 
luße und Ehnd>Zransport: Befabe en —5* 
%: und Leibrenuten-⸗Verſicherungen rer tt, fowie — td 


ckung im Beruf oder auf Meifen unter den — —— 
a Mroipehte: uud; Verſicherungẽeformulare unentgeltlich durh 


—A die Direktion, große Gallusgaſſe 15, Kur; 
ſowie durch die Herren Agenten: 


3.3. Almeroth, gr. Sandgaſſe 4 C. HI. Textor, en 5, 
Phil, Obhilensch ager, Yurean des Delphin. 


Größte Answahl in 


Corsetien, 


fowohl in gewobenen als genähten, eigener. Fabrik, empfiehlt 


L. Mieber, vorm. 8. Kolrot, 
Döngesgaſſe No, 27, 


Gefchäfts: Empfehlung. 


577. Einem geehrten Publikum, fowie meiner verehrten Nachbarſchaft, Freunden wer 
Belannten die ergebene Anzeige, daß ich mein Geſchaͤft Krautmarft No. 3 eröffn 
babe, und enipfehle mich in allen vorkommenden Arbeiten unter Zuſicherung reeller 
dienung und billigſter ner beftens, 


G. Beydemüller, Tg 
Unbedeutend geflecdte "RP 


"ächt oftindifche Fuulards : Tücher 


au fehr billigen Preifen bei Ed. Debler, Stiſtſtraße 2,. Ed der Zeil, 


Ghampagner ü 1 fl. 24, 36 u. 48 Er. pr. Y FI.,.48 Ei. pr. YaRL; Borabeplap 12, 


1211. Schulbinker, gebraucht und neu, billigſt bei WE. Kirras, alte Maingergaſſe 86 
























—— Wollen Sie Geld beim Wollenwaaren⸗ 


Einkauf erfparen, SPD 

o bemühen Sie ſich gefällig Domplatz, Eck vom Fifchmarft, negenüber 4 
fe bes a ern aus Grof-Umftadt. Dafelbf faufen Sie 
Herren⸗ und Damen- nterhofen * allen Qualitäten und $arbeit, von 36 fr. bis 1 fl.12, 
Unterjaden in allen nur erdenklichen Fagons, Farben u Qualitäten, von. 42 fr. bis 
4. 12, Knaben und Mädchen: Interhofen und Jäckchen von 18 bis 49 kr., ‚alle, Sorten 
Seren ; Damen: und Kinderſtrümpfe. Großes Lager wollener Serren: und 

en:linterjacken für auf dem bloßen Leibe zu trage —— von LUfl. as 
bis 2 fl. 42, — are Bed für Herren auf dem "7 tragen, 
8 se berühmten &tricderei von Jadfon & Bulle. ® vorz 

r gu ute Qualität anerkannt, von 2 fl. 24 bis 7 fl., wollene Herren⸗ 
—— nterhofen von 1 fl. 45 bis 7 fl. 

Der Verkauf dauert bi8 Dienstag Abend 7 Uhr. Wenn es Ihnen daher * iſt 
mit guten und billigen Wollenwaaren für bevorſtehenden Winter zu verſehen, fo ellen Sie 
In — auf den Domplatz, Eck vom Fiſchmarkt, gegenüber dem Ha 

Henn Domer. 


Um mit dem Reſt unferes Lagers zu räumen, rn) wir no — 
zu Ende der Meſſe: 1299 
en von 11/2 fl. bis 20 fl. pr. Kenfter, 
eglige-Stoffe von 31/, fl. pr. Stüd an, 4 L 
nierröäcke mit Reif, geftict, zu allen Preifen,, ” 
— eine Partie diverſe Waaren, beftehend in: Guirting, 
Möper, Leinentuch und Leinen, Stahlröcken ıc., unttt 
dem Fabrifpreis. 


Gebrüder Hechinger Jun., 
aus Berlin, 


Schnurgafie No. 36, erſte Stage. 
Rosinen, 1008 


der Gtr. 18 fU, fin 1/, Etr. pr. Pfd. 11 fr., das einzelne Pfd. 12 Er. ; m Bodeıbeimerftr. 


1294. An- und Berfauf von Staaıs-Obligationen zum — 
W. I. Gög & Comp., Zeil 51. _ 

575. Ein Mittel-Haus im Weftende der Stadt, an einer Haupiſtraße gelegen, gelegen, 

praewurdi zu verkaufen. 

579. Ein junger Kaufmann wünſcht ſeine freie Zeit * ——— 
ne Arbeiten auszufüllen. Näheres in ber Expedition b 

9. 8 wird ein Pudelhund zu kaufen gejucht fm Tr von 192 vn Bi 

— ift ein. ſchoner Ächter 11/s Jahre: alter. Tigerhund; — Bus I1zl 

















Main: Neifar- Tor-Gifenbapn. 


"Die Lieferung von ‚on Uniformäftücen betreffend. 


Die Lieferung don 12 Röcken, 12 eg np und 12 —— zur Uniformirung 
eu Warter auf diesieitiger Bahnftrede, jol in fertigem Zuſtande und nach Maßgabe ber 
ei’ iriferen Materiniverwältung einzuſehenden Mufter, ans Auftrag ber Direction ber 
Rain-RedarsGifenbahn, im Submtifionsweg vergeben werben. 

Lieferungsluftige haben ihre Dfferten, wel ze Beizulegen find,, bi 
Dienstag den 20. September 1. Z, um 11 Uhr Morgens, . auf unferer Ganzlet don 
eichen. Es ſieht dem Inteteffenten frei, der art diefem Termin ftattfindenden Eröffnung 
eizuwo 


uwohnen. 
Frankfurt a. M., den M September 1850. 1296 
Die Bahn: Verwaltung. 
Kappel. ! 
vdt. =. dt. W. Sabn. 


Oldenburg Serfiherungs: Geſellſchaft 


1300. zit. bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, daß wir Herrn 
| eter Stahl in Frankfurt a. M. 
ber Boll b 
I uufenen Bananl Haan. eranrt —SE Dokumente ne 
sarhenburg, den 8. September 1859. 
Bie Dire ction 
Der Dldenburger Verficherungs:Gefellfchaft. 


Unter ® ugnahme. auf vorſtehende —— Te ich mich zum Abſchluß 
bon ae ge Art ER ald: Gebäude, Mobilien, Waaren, 
iffe xc., gen ige, u —1 — entſprechende aber fefte, alfo jebe 
—* 83 
antfurt u M., den = September 1859. 


Peter Stahl, 


Gruttal- -Agent der Oldenburger Derficherungs-Gefelfihft, 
Efchenheimer Sandſtraße No. 12. 


Bas Fager der Heunlber- Fabrik 


H. A. Jürst « Co. in Berlin m ll 
ift bei s AN | 


A: F. Beuthe, im Braunfels. 
Ausverkauf. 


1299. Wegen Auflöſung unſerer Firma verkaufen wir von heute an unfre noch ver 
rätbigen Weißtwaaren, beftehend in allen Arten brochirten und eftichten 
Vorbängen, Stidereien, Neglige-Hauben, Tafchentüichern, glatten ib een 
Stoffen, Piquo-Waaren u. f. w., zu bedeutend ermäßigten Preiſen. 


Ganss & Hayser, Schnurgaſſe 53. 
Damenhüte 


in ben mobernften Farben und Stoffen, in Capot und Amazonen, empfiehlt in 
größter Auswahl von 4 fl: an per Stuͤck. 1295 
Th. Dauth, Vilbelerſtraße 27. 


00 Ti Dauth, Vilbelerfirage 27. 

Selſer B bei G ben, alleinige Rieber- 
Selfer Waſſer — —— 14 
ohne Krug, bei Philipp Forster, gexenübet dem Gaaldeh. 





ohne Krug, bei hilipp Forster, gegenͤbet dem Saalbef. 


Den Herren Schubmachern 
eınpfehle ich mein mohlaffortirte® Lager in allen möglichen Werkzeugen befter Onalitkt, 
fowie aud eine große Answahl in Schub: und Stiefelleiften neuefter Kacon. 
1292 F Pak 7 Frey. 


577. Gin Haus, maffiv in Stein gebaut, vor ber Stadt, mit einem ſchönen Garten, 
enthaltend in jedem Stod 5 Bimmer, Küche, Speifefammer nebft Manfarden, Stallung 
au 8 Wferben, Remife zu 6 Wagen, 2 Brunnen mit gutem Wafler, einen Plag für eine 
Reitbahn anzulegen oder auch zu 2 Baupläßen zu verwenden ,; ift wegen Abreife preit 
würdig zu verkaufen. Näheres bi Franz Bifchoff, kl. Galusgafie 9, Ir Stod 


2* 1 fl. 30 fr. an Bid zu ben 
Stahlreif-Röcke tar 
„„ m Dupenb billiger, bei‘. 
Car! Mittler, Yofament 

1 Liebfrauenftraße No. 8. 
NE. Das Waſchen und Repariren der Röcke wird aufs befte ausgeführt, 


578. in folides Mädchen von guter Familie, welches außerhalb bei einer fähönen 
Herrſchaft war, ſucht ein ähnliches Unterfommen; zu erfragen Zangeftraße 21. 





121 





Hiergegen muß jede Concurren; weichen!!! 


Es muß — en Mangel an baarem Gelde zu jedem nur irgend RE Geiste 
negeihlagen w daher 

CE” ungebener billig! "IP 

billiger als bei allen meinen Goncurrenten auf der Zeil, im Türkenſchuß oder fonft m, 
mein Lager eleganter neuefter 


Bu Berliner Serren- Anzüge und Schlafröcke u 


und während der Dauer der Mefle ausverkauft werben. Jedes Std muß um bie 
Hälfte bes Verihet fort, denn ich brauche nur Geld! Witte auf mein Lokal zu metten, 


im Laden: 


= Neuekräme, in der Börfe. ZT 


579.  579...Gin gebildetes Mädchen, in Haus: und Handarbeit erfahren, fucht eine Stelle 
als Stubenmaͤdchen und fieht mehr au ante Behandlung ald hoben Lohn. Zu erfragen 
bei ulie Rlingler, Schnurgafle 32, 2r Stod. 


Um mit meinen vorjährigen 1296 
Herbst und Winter - Ohäles 
und Kleiderstioffen 


ſchnell zu räumen, verkaufe ſolche zu fehr billigen Preifen. 


Friedrich Weiss, 
Liebfrauenftrafe 2 (Kirchenfeite). 
Ein Dans init Bauplag, "g 
nn an einem Hanptthore, ift zu verkaufen, 50 © Wohl, beeibigte Genfer, Beil 


550. Eine Näherin,, in allen in ihr Fach einfchlagenden Arbeitenerfahren., wicht 
noch einige Tage der Woche Beichäftigung:; Sedbächergaffe No. 4. 


Das chemiſche ſaboratorium dahier 


übernimmt die Ausführung chemiſcher Analyſen jeder Art. 1250 
r, Julius Howe, Schlesingergasse 20, 


1300. Schöne Ausſicht 9 ift im 3. Stod;eine Wohnung zu vermiethen, enthält. 4 
Zimmer, Küche, Keller, Bodenkammern ıc.; zu erfragen im 2. Stock, Vormittags bon 
9—12 und Nachmittags von 2—5 Uhr. 

Hdref-Handbuch für 1859 a 2 fl. und 2 fl. 24 Fr. bei ©. F. —— 1. 
1299. Im Weinfhiff am Fahrthor find wie immer die befannten rothen rag 
zwiebeln zu haben. 


ir . 
r 3 
immer Bleidfroße, * der —“ 
— Ein freundliches bon. 4 Zim⸗ 
mern, Kammern, und mit allen 


Bequemlichfeiten iſt Krautmarkt 7, 2r Stock, 
—— — Maar * bezogen 
| ereß 

572%. Schöne Ausſicht 14, iſt der 3. St. 
an eine ruhige Familien, zu vermiethen. 

1267. Zwei möblirte Zimmer , eine®) mit 
der Ausſicht auf den Main, find zuſammen 
oder Beth eilt En vermiethen ; Schmibtftube”, 
rechs im 


573. Eine freundliche Gartenwohnung 
Pen, Küche x. iſt zu ver: 
mietheu; 


eg 35. 
1225. Eine Boknung von 3 bis 4 Im 
mern, Kuͤche ıc., in jhönfter Lage des Rd 
tn zu vermiethen bei Anton Meder, 


512. Woſtea 47 iſſt eine Wohnung von 
7 Zimmern zu —— un Be zu be- 
ziehen ; zu erfr —8 

579. Eine Allan Wohnung im 1. 
Stod, beftehbend aus 23immern, Küche, ver: 
ſchloffenem Vorxplatz 2c.; Vilbelerſtraße 32. 
5783Zwei Bimmer 

Bodenheim, f 

. 579. Glephantengafie 9 ift eine Kammer 

Bett zu vermiethen. 

579. En möbl. Zimmer ift an einen Herrn 
zu vermiethben; Garkuchenplatz 7 Ir Stod, 

572. Bleichftraße 48 ift im 1. Stod ein 
möblirtes Dame zu vermiethen. 

576, Eine fchöne Wohnung —* 5 
Zimmern und Zugehör zu verm.; Beil 

575. Gine fein möblirte Wohnung ig — 
—— m ſogleich zu beziehen; Krö- 
gerftraße N 

576. 3 Be —* Ba Allerbeili: 
gengee 89, naͤchſt ber 
Zwei Icdyön ui ra Zimmer, eines 
MR — find zu vermiethen; Kloſter⸗ 
gaſſe No. 28. 

574. Zu vermietben: Zwei freund» 
lihe Bimmer ohne Möbel, 

— Neue Rothehofſtraße 14, Z3r Stod, 

ein ſehr freundlich, elegant möblirtes 
— — zu vermiethen. 


Sie ine | 
angeſtraße 25, ie 


Feines mößtirtes Biinmer zu miethen 
1301. Zwei unmöblirte —* mit Au 
ſicht auf den Main find vom 1. October 
an zu vermietben; alte Mainzergafie 39.7. 

2 ee 10, ve 
der Straße, großes 
lokal jahrweife zu vermiethen. 
579. — 51 find ſchon urabh 
Bimmer zu vermiethen. 
und fire — —* den Mei 
en und für's ganze Jaͤhr zu miethen ; 
Schäfergaffe 9 








— 


Befanntmachungen, Ä 2 * 
——— 


579. Ein armes Dienſtm 
Mittwoch Abend ein graues 
beinahe 5 fl. enthaltend, entwe gun m 
cus oder auf dem Wege nad; dem Allerhei- 
ligenthor. Der redliche Finder wird 
erfucht, es Allerheiligengaſſe 25 gegen’ 
lohnung abzugeben, 


579. Ein Frauenzimmer, ſehr geübt im 
Putz⸗ und Kleidermachen, jowie in allen 
feinen Nähereien, wuͤnſcht noch ver 


zu bejegen. Näheres Zeil 24, im 
1301. Friſche große Anattae.  "" 
Joseph 
Bleidenſtraße & 


580. Vorigen Sonntag Abend wurde im 
Gircus Renz eine goldne e ver: 
Ioren. Dem rebliden Finder en Beloh⸗ 
nung: Friedberger Anlage No. 


580. Ein Portemonnaie, eine er 
ftednadel, 8 fl. Gelb und einen 


el 
enthaltend, wurde von Girchs über: Rn 
Gichenheimergaffe bis zur Bleichſtraße 
verloren. Man bittet daſelbſt um Abga 


- 1215. einftes Lam 
tes tampenhl 


2 * — Zatell.Dl. „2 219, — 1859. 








— — 





Belonntmedgungen. 


„Cireus Renz“, Paradeplatz. 


Am Sonntag ben 18. und een ben 19. b. Log zwei Vor⸗ 
ftellungen ftatt, von denen bie erfte um 4 Uhr und bie zweite um 7 Uhr 
beginnt. Der Indier Herr Petropolis, der we bmte Kautſchuk · 
Mann, wird in jeder Vorſtellung debütiren. 


Freitag Den 16. September. 


Außerordentliche Borflellung, 


in welder 8 der beſtdreſſirten Pferde producirt werden. 
Sans Dem Manöver, geritten von 8 Damen, und Damen » Garouffel, geritten von 
4 Damen, in welchem das Rings, Kopffteen und Scheibenwerfen —— wird. — 
La haute &cole de longue guide avec les cheraux Mao Donald‘ et Arabeske, monte 
r E. Renz. — Die arabiihen Hengfte Emir und Al Manfor, beide zu gleicher 
it vor E. Renz vorgeführt. — Das Sch am Abdul Medihnid, geritten von 
Aulein Mathilde Monet. — Auftreten bed Indiers Hetru Betropolts, des 
weltberühmten Kautſchuk Mannes 
Anfang 7 ltr. a 9 Uhr. 
Morgen: Vorftellung 
Ertra- Büge werden befördert: t 
Am Sonntag ben 18. September, Abends 10 Uhr, von bier nah Darmftabt mit 
Anhalt in Langen. 
Am Montag den 19. September, Abends 11 Uhr, von * nach —— mit Anhalt in 
allen Zwiſchenſtationen. Ernst Benz, Director. 


Einige große Partien 


Hand- und Maſchinen⸗·Packpapiere, Seiden-, 


»ofl- und Rollenpapiere 


zu billigften Preiſen. 3. 4. Simeons, Fzribinnträniganblang, 
580 große Sandgaffe No. 8. 


„Zähringer Hof“. 








Zaubenbeimer 1858r, pr. Schoppen 10 kr. 580, 
updermietbe 5 

Ein geräumiges Lokal, für aren aufzubewahren ; Dominitänergaffe No. 12, nebenkher“ 
a %, 


4% 


„Stabr’ Creumach. 
580. Mes legons recommencent lundi, 19 de oe mois. Mauser, profmseuE 
— ER — 


vw 
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Todbe3: Anzeige: 
Verwandten, Beogaben und Bekannten du wir hiermit flatt ee 
Meldung bie traurige Anzeige von dem heute Morgen erfolgten Hinfcheiden unjeres 
eliebten Brubers und Schwagers Georg Nubdolph Fritfch, und bitten um 


le Theilnabme. 
Frankfurt a, M., den 15. September 1859. 
ie tranernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ftatt: Samstag ben 17. September, Morgens 8 Uhr, 
bom Sterbehaus, Hochitraße 1. 580 









TodesAnzeige. 

581. Verwandten, Freunden und — mache ich hiermit die traurige 
Anzeige, daß es dem Allmächtigen gefallen hat, meine innigſt geliebte Tochter Unna 
Dorothea, in einem Alter von 17%, Jahren, geftern Nacht nach fchwerem Leiden 


in ein befferes Jenſeits abzurufen. 

Der trauernde Bater: Weter Schäfer. 
Die ea findet ſtatt: Sonntag den 18. September, Morgens 8 Uhr, 

Stiftftraße N 





Tode83:Anz 
581. Verwandten und Kreunden zeigen wir 105 an, en unfer geliebter Water, 


Droß- und nigrebecter 
Herr Friedrich Caspar 77* 
m 14. September nach kurzem Leiden fanft verſchieden i 
ie trauernden Sinterbliebenen. 
er Beerdigung findet fatt: Samstag Morgen 71/, Uhr, vom Gterbehaus, Neu⸗ 
affe No. 19. 
1302. Eine herrliche Parterre-Wohnung, enthaltend 4 aaa ıc., auf ber Boden- 
eimerftraße gelegen, ift auf 2 Jahre in Aftermiethe zu gebe 
ilipp Weismantel, geiblater Senfal, zur „Harmonie“. 


580. Ein junger Mann (Sfraelit) findet Koft und Logis; Wrebigerftraße 10, 2r Stod. 


580. Es wird ein Mädchen (katholifch), das reines Deutſch —* uud gute Zeug: 
iffe bat, zu zwei Kindern nad) de geſucht; Stiftftraße 20, Ir Stod 


1302. National⸗Coupons pr. 1. Detober werden an unferer Gaffe 
on 9—11 Uhr umgefest. M. 3. Götz & Eo,, Zeil 51. 
580. Johanna Niebling empfiehlt fih im Ausfteuerzeichnen und Namenftiden 
gliger Art auf ale Stoffe, jowie aud im Platt: u. Goldſticen; Alleıheiligeng. 65, Ir Et. 
echter weftphälifcher Schinten in der Stadtwaage angefommen. 
581. Zehn richtig erhalten. x. 
ir ein Golonialwarren Geihäft wird fogleich ein gewandter Detatlleur gefucht ; Fıhra. * 
581. Tannaͤpfel find zu haben; am Meßzerthor. 





4 Zu vermietben. 
k MHömerberg 18 iſt im 2: Stod 
möblirtes immer zu vermiethen; 
580. Dongesgaſſe 47 ift sein ſchbues 
Slimerummöblirt zu. vermiethen . 
, Mittelweg 34, nahe am Eſchenhei⸗ 
merthor, ift der Hechparterre-Stod, enthal ⸗ 


tenb zulammen 6beizbare Zimmer, Küche, 


2 Manjarden x, Garten, zu vermiethen ; 
zu erfragen Liebfrauenberg 24, im Laden. 

580. Hermesweg 72 ift der Parterreftod, 
beftehend aus 4 Zimmern, Küche, verſchloſſe⸗ 
nem Vorplag, Manſarde, enkammer n 
ge: zu vermiethen; Schäfer 
13 rterre. 

ienſtgeſuche und Anerbieten. 

579 Eine Köchin wird geſucht; Vilbeler⸗ 
ſtraße 32. 

579. Bin: braves Madchen, welches jchön 
nähen kann, ſucht eine fe als Haus 

Köchin ſucht unter 


oder Kindermaͤdchen. 

519. Gine reinliche 
befcheidenen Anſpruchen eine Stelle; Kaffee⸗ 
gaſſe 3, Ir Stock. 

5600. Eine geſchickte Köchin, welche 
ſchon bei angeſehenen Serrſchaften war 
und gute Z iffe anfiuweiſen bat, wird 
geſucht. zo Ga . Allee 17. 

630. ſtarkes Hausmaͤdchen wird, ger 
ſucht; Dö 51. 

579. Ein Mädchen, das au aller Arbeit 
wi wird gefucht; Schäfergafie 38. 

8 e thätige Haushälterin 
wird in ein ‚offenes Geſchaͤſt unter vortheilz 
haften Bedingungen — Zu erfragen 
bei Kran Kaffe, Allee 17. 

550. 68 wird ein Monatmäbchen geſucht; 
große Bodenheimergafie 21. 

580. Gin Mädchen, das bürgerlich kochen 
‚ mit. aller Hausarbeit umgehen kann, 


fucht, Dienft; Fahrthor 6. 

580. Ein Rn 2a das alle Hausarbeit 

gruͤndiich werfteht, auch etwas kochen Fan, 

ucht —— — en Er 

Maͤdchen allein; zu agen aße 14. 
tungbchen wird gefucht 


580. Gin n % 
Bei & Speeth, Haaſengaſſe No. 12, im 
Laden. 

580. &8 wird ein reinliches Päidermäd- 


hen geſucht; Breitegaſſe 11. 


— —VV 


fohen und Hautarbeit verrichten kann \ 
580. Gin fehr braves Mädchen, welges 
ſchon naͤhen Fann, fucht eine Stelle bei Kin⸗ 
der; Neuefräme 5, im 2. Stock 
580. Es wirb ein braves Madchen ge⸗ 
ſucht, welches gut bürgerlich kochen und alle 
Hauẽ arbeit verrichten kann; Schaumainthor 12. 
580. Gin gefittetz8 Mädchen, weiches gut 
kochen kann und ſich audy ber Hausarbeit 
unterzieht, wird als Köchin gejucht: 
Gefuche verfcbiedener Art. 
580: Gin Garten von 1 bis 2 Morgen 
nebſt Wohnung wirb zu miethen gefucht; 
Schneidw 


allgaſſe 9. 
581. Eine noch in gutem Zuſtande beſind⸗ 
li wird zw kau J 
—— — wird zw daufen geſucht; 





—— — 

580. Zucker zu 17 kr. pr. Pfd. wird ab⸗ 
geben im Magazin Kerbengaffe 8 und 

Buchgafie 16.27 
580. Ein geübter Tapeyiergebülfen 

—— erorts in br eit zu 
eten. 





6580. Gin w die Krankenpfleg 
verſteht, —— — — 


— ——— — — — — —— 
580. 18878 Miesling⸗Traminer 

Wein, die Mans 48 mar) apft Be. 

Sofmann, od. 


haufen, im 


581. Kinderwiegen und Bettläbchen, ele⸗ 
gant und bauerhaft, aus Draht geflochten, 
zu haben Friebbergerfiraße'37, She t Gaflel. 


581. 68 iſt ein Schirm gefunden worben, 
Abzuholen bei Wittwe Rep, Klappergaſſe, 
in Sachſenhauſen. En 


1857r Wein, 
pr. Maas 48 kr., zapft U. DS: Numb⸗ 
fer 1., Sachſenhauſen, Wallſtraße 11. 


— — — — — — 

581. Dem Wiederbringer einer verlorenen 
blau und grünen Schleife eine Belohnung: 
Fahrgaſſe 128, im Laben. — 


8. Beiloge, Srantf. Jutel. Mi. M219, Breitag16 € Gepiember 1800. 


rer nn 





— — — — — — — — —— — — 


Befauntwadhungen 


Zoologischer Garten. 


1302. Wegen ungünftiger Witterung findet das auf il an⸗ 
zezeigte Concert heute Weiten den 16. d. M. Uhr ftatt, 


Ber Bermaltungsrath. 


Im Saale des „Erlanger Hof“. 


Heute Freitag den 16. September: Harmonie:Mufik. 


Se Bierbrauerei von 3. Frey. ZT 


Heute Freitag den 16. September: 


Gefang Produktion von Gefhmwifter Wittig, 
im fleyerifchen National-Koftüme. 


Die Zie 6r Klaffe beginnt am 28. Sep- 
Hiefige Fotterie, . ee. oe an alle Eoielarten bei ii 
Franz Fabricius, gr. Hirſchgraben 7. 


— Derlen :Bracelets a 6 und 7 fl-_ pr. Gros, Gummi: 
ſchuhe à 9 und 10 fl. pr. Dugend, lederne Damen;, Heife: und 
Souriertafchen, En Hegenfchirme werden billigft verfauft bei 

A, J. Stiebel, Schnurgaſſe 23. 
r Küfer und Bierbrauer! 

Schöner Rheinlieſch zu verkaufen; im Schiff, oberhalb dem Fahrtbor. \ 581 

580. Meine Schreibftube befindet ſic; nunmehr Bleidenſtraße 6, 
im 1. Stod. r. E. Emden, Advokat. 


1302. Ich wohne jest —— Ro. 1. 
F. Feliner. 
ee (Haarpräfervativ), pr. Flac. 18. 8. Walther, Römerberg 13, 
72 Stüd ausgezeichneter 185Sr Aepfelwein 
find mise dia zu verkaufen. 
580. Guter Malaga und Muscat-Lünel bie FI. 45 kr.; Mainſtraße 22, Ir St. 


581. Ein Kellner wird ſogleich gefucht, Yof. Saufer, Fahraaffe 1.” 

















BEL VETVELHENT 


Kur neben der. 


Tiebfranenfirche, 


in der Mobehandlung von 
frau Jeannette Pree. 


Bw Totaler Ausverkauf = 
Reinen- Lager 8 
















von 


Baruch & Co., aus Breslau. 


8 
u: alle Koften des Nüdtransportes au eriparen, werben wir von heute bis zun = 
Sau der Mefie den Reftbeftand umferes Lagers, Beftehend tn: 
holländischen, beigifchen, englifchen, weitphbäll: # 
fchen , ielefelder und Sausmacher Leinen, © 
x rachtvollen Damaft- und Gebild : Gedecken, ? 
; ifebzeugen, Sandtüchern und Tafchentüchern, | 
Ei um 10 Prozent billiger verfaufen, als dies unfer a Preis: 8 
je 


Verzeichniß befaate, und Fra wir ein geehrtes Publitum namentlih auf einen Poſten 
(nur circa 25 


u ertrafeiner holändifcher und Bielefelder Lein- 





& wand aufmerkfa 
welcher zu jedem irgend nur annehmbaren und reblichen Gebote fortgegeben wird. 
& Aber nur no bis zum Schluffe der Mefle - 
E an der 

Fiebfrauenkirche 





neben Herru Optikus Cristiani. | 
x Baruch $ Co. aus Breslau x 


elzſchu 
ante Firma 


verſehen 


a2 


weite Breite! N 
ſche Welzitiefelchen das Baar 3 fl. 8% 

el Goldlede 
; 3 A S oa WichHleder und Caftan das Paar IM. 
Die Bude befnver ſich Mömerberg, breiter Gang, dem Römer gegenüber, 


1 
Car! Uderstadt, aus Ellrich am Harz. 


. 





bn Gulden 


3 e 
\ Werben Demjenigen zugeſichert, welcher über 
' abhanden 


Zu verfaufen. 
580 Zwei Babeufchränfe mit @lasthüren; 
Hroße Bodenbeimerfirafe 6. 
581. Ein gut erhaltener Waflerftein iſt 
rt Berä: zug balber billigft ab» 
zugeben ; Meuekräme 7, im Hofe. 

. Ein Schiebfarren, 1 Neff, 1 Xrag- 
47 Bornheimerſtraße 10, im Laden. 
Eine kleine Weinkelter iſt zu ver: 
kaufen; Ullerbeiligengaffe 14. 

gefuchbe und Anerbieten. 
Ncöcchinnen, Mädchen allein, feine Haus- 
unb Kindermäbchen finden die beften Stel- 
len, d. Frau Sofmaun, Trieriſchegaſſe 8. 
1. Ein Mädchen, das bfirgerlich kochen 
Kann, wird gefucht ; Alerheli eng. 11, Laden. 
1302. Ein folives Mädchen, das 
‚ perfekt kochen kann und gute Zeug. 
uiſſe bejigt, wird gegen guten Lohn 
‘ im eine weit entfernte große Stadt 
geſucht. Näheres zwifchen 1 und 8 
Uhr Hühnermarkt 22, Ir Stod. 
». 581. Gin anftändiges, gut empfoble: 
nes Mädchen, das allen Anforderungen 
einer Rammerjungfer entipricht, fieben 
bei einer Herrſchaft war, fucht eine 
. Abntiche Stelle. Frau Maas, Fahrg 100. 
581. Solide Mädchen erhalten lei 
e Stellen, durch Rrau Preiß, Wed: 
genenüiber der Stadtwaage. 


zT 


— — — — — —— 


—* 


in m. 






* arie Uchard 
Abonnement /Vorſtellung No. 
NEN &X W VXN * 


ein im 
efommenes Collt gezet net I. 8. (Zeichen) 26 nähere Auskunft ertheilen i 
' Man bittet, ſolche Angaben bei Carl Wit 





beater: 
Freitag ben 16. September: (Zum erften Male) 


„Ein horn“ dahier am1. — 
a 
Nenekräme, nieberzulegen. 


581. Ein braves Mädchen, welches kochen 
und Hausarbeit verrichten fann, wird 
ſucht; nur folde, mit guten —* 
verſehene, mögen ſich melden: Bornheimet 
ſtraße 11, Zr Stock. 

581. Ein Mädchen, das gut kann 
und bie Hausarbeit grundlich verfteht, fuch 
eine Stelle; Zienelaaffe 12: 

581. Eine Saushälterim und einige 
Köchinnen werben gefucht, d. d, . 
toir Sensler, Uderbeilie 48. 
Art, 


enftraße 
Gefuche verfchiedener 
572, Gin unmöblirtes Zimmer, mit oder 
ohne Gabinet, wird _jahrweife zu miethen 
gelucht, vom erflen October dieſes Jahres 
— Näheres bei der Expeditlon biejtr 
iter. 


581. Leere Terpentinölfäfichen 
faufen geſucht; Domplag 7. 


Betanntma = 
581. Verloren: Gin Portemsnnate mit 
1 fl. 52 fr. und Loos biefiger Lotterie 
No. 18399. Man bittet den reblichen Fin- 
der, ſolches bei der Expedition d. BI ab: 
zugeben. Bor Ankauf des Looſes wird geivarıt. 
581. Ein Maͤdchen, das gründlich iwa- 
ſchen und bügeln kann, übernimmt alle Mr; 
ten feine Wache und verfpricht pimktliche 
Lieferung; zu erfragen bei Hertn Haffel— 
borft, Markt No. 39, er 


Anzeige 


werden zu 








— 


für bie bentiße Bühne übertragen von Dr. Karl Theodor v.-Küfiner, 


NEN DS; 3 


12 [9 


* Bad. (31/39 —— 
5 1 L. — Gr. Eh Obi — "202 
5% Lomb:i.8.b.R.| -— »_ 4a Obligat, — 1 


"X [50% Nat.-Anl. 1854161374 a 611,4 b. 0 Obligat. 


d21852 ©. b. B.|571/4 @. . 14 Obligat. 
4 * 30, 


Brsch.\3{//0 O. b. R. & 105/861, P. 
Frkfi. |31/P/u Obligat. 887/, P. 
. |9e Obligut, 186. 
BA; P. 

e — — 

.ı.F.ä .191-P. 

4.F.438kr.|97 P. %t/, G. 
dob.R — — 


&s 
Set fe 


3888 


2 


. 19° G. 
1051/g B. 1047/4 G. 
'b.\ ed 5.104746 
— b. Rothe. — — air, 
Schaoe.|41/, Ob. b. R. E. 1951/ P. 9/4 G. |Hamb . 82, @. 
Schwos,|41/3%/E.0.i.F.A28kr.|101 G. x 
N.-A. |6%, St. DIL 2. 30 


. B.-Actien A 5008 |112%/, P 41, Pf. Max-E-A.b.R. (O5 PR OD jmm—ni u 


sstr. Nat.-Bank-Actien |840,38.36,35 b.u.G.|41/49/oBayr.Ostb.b.R.af.200 991, P. 


. Creditbank-Actien |193, 94, 911/4 92 b.|Fr. Wilh. Nordb.-Act. —— : 
Livorno-Florenz-E.-B.-A. ‚77 P. 76!/s @. Preuss. 
eg Hoil. 10 d. Stücke |) 9 361/487%, 
r.- . 1. 8. 5 2T1/-281/a 
...9 161/171 
"11 36-40 


Gold p. Zoll & fein|” 791-7%6 
Preuss. Cass.-Sch. 1 447/,-45%/a 


nam 


G. 
@. 
@ 


Verantwortlicher Rebactenr und Berleger 3. ©. Holgwart. — Drud von IP. Sire 





Hierbei eine Ertrabeilage: Fraukfurter Nachrichten 


BA 


—XR 


——⸗⸗ 


— 


—* 


( 


— 


8 9. 


/. 


NE 


£ ‚00gle 


nn | 


— a er 


x 


«x 







der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit bem Amtsblatt, Organ ber Hiefigen Staatsbehörben, 
und ben örauffurter Nachrichten ald Extrabeilage 





Expedition: am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 
Æ 220. Samstag dem 17. September 1859. 





— 


leberblick der GEreigniſſe im Gebiete der politiſchen 
und materiellen Intereſſen. 


anffurt, beipricht die Antwort bes 
* —* ‚eb Beulen Beffer bs ne * * Stetliner Adreffe, 


ig ‚Blatt —— — 5— eh hr Bu * ae — 
er wie e enbeit ; ufgabe ar 
in erblidt, Alles Reigge ——— => 2 ur a —2——— Fi en Minifter' 


en Ramen gefeßt Hat. - Um ſo u — 2— fönnen wir ah bab das Schreiben 
afen — allen billigen und vernfnftigen Erwartungen entſpricht. Manche 
eißblutige Unterzeichner der Eiſenacher Erklärung — damit nicht zufrieden ſein. Es 
—* freilich nicht allen ihren —— enn der dritte und vierte Punkt der 
iſenach am 14. Auguſt vereinbarten Erf rung — „3) Zu dieſem Zwede iſt es 
‚baß beutjche Bundestag durch eime fefte, ſtarke und bleibende Centralre⸗ 
Pa Deutfchlanbs erjept und daß eine beutfche Nationalverfammlung einberufen werbe; 
I) unter den gegenwärtigen Verhaͤltniſſen rg die wirffamften Schritte zur Grreichung 
ieſes Zieles nur von Preußen ausgehen; es ift daher dahin zu wirken, baß Preußen bi 
Initiative Dazu übernehme ;“ — jo antwortet bie preußlſche Regierung, eine (leunige 
Ienderung ber beutfchen Bunbesverfaflung jet — nicht zu erlangen, und von Preu⸗ 
en könnten ‚unter ben agegenwaͤrtigen Umſtaͤ wirfjamen Schritte zur Erreichung 
eb Zieles a * en. Unter, den gege en ki aͤnden find weitergehende Anträge 
m —— utſchen Bundestages ſchon deßhalb nicht a erwarten, weil: fie, wie 
—* Ha ‚ ganz unwirkſam ſein würden. Durch die Foͤrderung der gemein⸗ 
terefſen auf Gebieten, au u ch —* — ur hoffen 
Mi durch * Staͤrkung der Wehrkraft des Waterlandes, durch Befeſtigung ge 
er Rechtszuſtaͤnde auf dem ganzen Bundesgebiete, glaubt die preußtiche Re: 
9 Deutichland im gegenwärtigen Augenblide mehr zu nüßen, als burch verfrühte 
—— auf Aenderungen der Bundesverfaſſung. Auf unmittelbaren Erfolg darf alſo bie 
auge —— rechnen. Iſt damit aber die Antwort der preußiſchen ng 
——— a Iſt fie nichts weiter, ald was bie „Sreupzeitung‘ 
—* ln möchte, eine „höflie Weifeite-Stellung ber nationalen Wünfce?" Mer 
Kugen. hat, zu leſen, ber — J Er Regierung erklärt, daß bie nationalen 
—* * es aber bi —— en Bi fie zu erfüllen. Anträge auf 
Bunbesverfaffu noch verfräht fein. Damtt jagt fie nur, was 









—*2* ſich * en ee erfennt an, B 

aus HARTE aa ſei, 2 igen 
—* 3 Hand u it nicht} erwart ee 
„serenzzeitung" mehr erwarteb zu —J — was 8 Lerfe 

Betr für Tept nichts weiter fun, alß, wie die Fugen Sungfeanen, —— daß es 

Lampe nicht an Del gebriät; ; Niemand weiß Zeit und, Stunde ber Bräutigam 

fommt. babin gibt ed, um in Deutichland zu befferen Auffinden 4 zu en —— ver: 


ftändiger Weiſe feinen andern Weg, als ‚denjenigen, ben wir age oͤfters em 
und auf den jet auch bie Dee Regierung ve ach Vor Allem gilt 28 bie 
gung geſicherter Nechtöguftände auf dem ganzen Bundesgebiete. 





Betanutmaqchungen. 
© 


Joologiſcher Garten. 


Montag den: 19: TE von Mittags 12 bie 6 uhr 
—E iR ift der Eintitepeeid a : e a. 


12 Er. für Erwachſene mb 

6 Er. fir Rinder na 
1302 
Der Berwaltungsratb. 


Faͤfſer : Berfteigerung. 
Samstag den 17. September, Beritige Ka 


Anft eh en: 
30 Stüd:, 30 Zulaft: und 6 eg: 
ſämmtlich frifch weingrün, 

auf der Mouffeug-Fabrif am Hainerweg (Sadhfenhaufen) gegen baare Bezahlun 
lich an den Meiftbietenden verfteigert. 6. Be a tung DM 

1280. An- und Verkauf von allen Sorten Staatdpapieren, Banknoten 
Eoupons, fowie allen in diefen Blättern angekündigten Looſen, bill 

Guſtav Eaffel, Döngesgaffe 


Aechter weftphälifeher Schinfen in der Stadtwange — 


ermäßigt. 


—E pe A 


Es wird-gebeten, feine Städe mitzubringen. 


4 


Verfteigerungs: * 
F heist 1. Spt. 


Bor- und * ad n Gewaßhelt —— Dekrets vom 81. 
Auguſt 0; die zum Nachlaß der Herrn Chr if. Aug. 3er, Schmidt⸗Weidenbuſch 
fen Eheleme gehörigen Mobilien, als: im Gold: 2 Armbänder, 1: Bleiftifthalter, 
AAmſpange, X —— 13 Ringe, 3 Paar Obrringe, —3 ubr, —S ex; 
in Silber: 3 a fiel, 2 Gemüsloffel, 29 Eplöffel, 7 Gabeln, 18 Theelöffe! x: 
ecretair, 3 Gommoden, 1 Bücherichrant, 2 Gtageres, 4 Pfeiler: 
 Föhränfchen, 1 Bunt ante Schränfigen, 1 Branbkifte, “div. Tifche,; HI Cplegel, 1 Spieltifch, 
1 Standuhr, 1 Kleider- und 2 — 5 div. Bett Denen 3_ Matr 
u Bi —— Lei —*— 498*8* und Leibgeräth, Küchengefchirr in Pi Bells, 
en, 6 


und Glaswerk, 1 Goffer, 2 Reijejäde, 
= Schippengaſſe Ro. 24 gegen baare Beiablung 
| derfleigert. . 














beein, £ . Stelleiter Bücher, 4 Sonnenſchirme, 2 Tiläbedin — Aa der 
öffentlich ar ben Meift- 
Belfchner, Ausrufer. 


Berfteigerungs: Anzeige. 
itag den 23. September , auf —— 


eichnete Aut erhaltene Mobilien, als: 
en Mahagony: 2 Bettladen mit Sprun ke * 
mode Mit Anfiag, 1 Eßtiſch, 1 Spielt ‚I Nähti de 
en: Waſchtiſch mit Marmorplatte,. 1 runder u 1. ovaler 
iſch Ber Stumenur und Spiegel in Goldraßnien 
Ze wei auni: 1 Gaufenfe, 6 Stühle und 2 Seffet, 1 RS 
—2 Shreibeoinmode 3 Commoden, 1 Schrelbe 

be zweis und 1 eintbüriger — 1 runder 
* Hfeilerrommode, 1 Pfeilerſchränkchen, 2 Nachttifche, 

ettladen ꝛc.; 





Zw ‚3 große Stubendeden, 1 tannener Kleiver- 
ee it, 1 Ridenjgrut m An — gigen fer, un — 
DT, ⸗ 

se baare Bezahlung öffentlich * a ee —— 
| | Bellöner, ‚Ausrufer. 





Die Niederlage der 


Asphalt-Dacdjfilse, Filzwaaren u. Hulfabrik 


vn August Martenstein in Offenbach a, Mäin, 
befindet fih große Sandgaffe 1. ‚1283 


Eine junge anſtaͤndige gebildete Dame. von guter Kamil — bis zum 
"bei einer hi achtbaren Familie ein Unterfo men mi ai {ind —— 
fferten mit Chiffre us beſorgt die Expedition b: v3. 


Die Herren Gehrüder Andre dahier laſſen durch den Unterzeichneten 


Montag den 26. Sept. Vormittags 9 hu 
215 eichene Stämme. Werfholz, 


im einzelnen Loofen, öffentlich meiftbietend gegen gleich baare Zahlung 
Die Zufammenkunft ift bei der Schwimm-Anftalt, in der ahlung verigern 
Dffenbah a. M., den 15. September 1859. 


L. Schneider, Larat. 
Unübertreffliche Billigkeit. 


== Grosser Ausverkauf 
RD. 13 Zeil 13 No. 13 Zeil: 13 


gegenüber dem — Kaiſer“ 


fon und muß ein großartiged auswärtiged Ma elegantve Herren-Anr- 
züge und Schinfröcke * bis ge fu Br biesmaligen Meſſe, alfo bis 
20. b. M. mid nicht länger, unbed zänzii 
ft werden. Auf jedes Gebot wird bar veflectirt und werden 
bie prachtvollſften Hlerbst- und a zu wahren Esiender 


verkauft. 
Nur. Zeil No. 13, WEHT No. 13, Zeil No. 43. 


1302. Werlen :Bracelets a 6 und 7 fl. pr. Gros, ‚ Summi 
fchube A 9 und 10 fl. pr. Dugend, lederne Damen;, Ne z „und 
Couriertaſchen, feidene Hegenfehirme werden billigft. verfau Bei 


en A. J. Stiebel, Schnurgaſſe 23. 


578. Gin Garten mit Bauplap, nahe an der Promenade und Blumenſtraße, ver 
dem Eſchenheimerthor, ift zu verkaufen. 


580. Meine Schreibftube befindet fih nunmehr. Wleidenftraße 5, 
im 1. Stod. Dr. E. Emden, 
Zu verkaufen. 


573. Gin Haus in der beſten Lage von Bockenheim, mit Stall und —— 
3, u Garten ift billig zu verkaufen. 


vermieth i d : und Bockenheimerther, in 
—— ſind zwei a ——— und allem Zubehör, gu ver 
= n; — erfragen Doͤngesgaſſe 19. 
1212 Chocolat de F. Marquis à Paris 
seul Depot chez A. Hermann, 24 Place. Goethe 


1234. In befter Gefchäftslage der Zeil find im 1. Stod 
mer ale Geſchäftslokal zu vermiethen. — —— auf der tot au I 






u E 


1. Beilage, Frantf. Iutel.: 81. MM 220, Samstag 17. September 1859. 
Deloanntmagungen 


= Kirchliche Anzeigen. 


Am 13. Sonntage nad Trinitatis, den 18. September: 
Für die evangel.:lutberifche Gemeinde. 


—5* 9 Uhr Hr. Pfr. Meiſinger, 5 U fr. Wehn 
&. rinen?.: 9 Uhr J Dr. teiß, 4 Yon Beer. 
era 9 Uhr Hr. Pfr, Deihter, 5. Uhr „Hr. Pred. Enders. 


&. ola 
igiren $,: 9 Uhr Hr. > Men 8 Uhr Hr. Dr. Kirchner, 
wer * Bi Hr. Uhr Hr. Bir. Krebs. 


er ap —— + 1097, Uhr Hr. Vred, Bagge. 
aal des Blrgerhe) pitalds Wottesdienft 1084 Uhr und mad en Beil, — 

ner. Beichte Samstag den 17. Sept. 11 Uhr Hr. Pfr. Wehner 
Betfaal des Geloraungsbanfes: 11 Ute Hr. Pred, Enders, 

Gommunion am 13. Sonntage nad Trinitatis, 18. September: 

St 38 Herren Dr. Kirchner und Pfr. Deichler. 
n Werktagen, Bormittags 9 Uhr: 
St. he a Freitags Hr. Pfr. Deichler, 


Betitunden, (34. Bode.) —2c 4 Uhr. 
* 2 DI Montag Hr. Pfr. Meifinger. St. —— che — Hr. Pfr. Meifinger. 
ze » Dr. Steiß. " Breitag Deichler. 
fr. Wehner. Samsta „m #alb.. 


Mitt 
Dreitöntgstirhe Dienstag, Donnerstag, Samstag Hr. Bir. 
Zaufmonat: Hr. Pfr. Meifinger, Eopulationswoche: Hr. — aelb. 
Bür die deutfch-reformirte Gemeinde. 


Nefprmirte Kirche. Am 18. September, Bormittage 9 Uhr Herr Pfarrer Schrader. 
a) Nachmittags 5 u dho 


Su 
——— für Taufen und Trauungen vom 18. bis 24. September: Herr —2 Schrader. 
Culte de V’Eglise reformee francaise. 


Pinsnehe 18 Septembre, ä 9 heures: Mr. le pastear Schröder, 
Sn A 5 heures : Mr. le pasteur Bonnet, 


English Divine Service. 
French ehurch at 11 and 5 3 o’clock. 


Diebe — 


Neue Herbst- und Winter-Stolle 


empfiehlt in reicher Auswahl in fehr preiswürbigen Qualitäten 
Heinr. Ludır. Thoss, 
1224 ä Roßmarkt N 


4302. National-Eonpons pr. 1. — an unferer Caſſe 
- ungeſetzt W. 3. Götz & Co.,Zeil 51. 


aan — Ein: Haus mit jehönem Garten i zu verkaufen; Eſchenheimer Anlage 21. 





” ” 









Gelhäfts- Eröffnung. 


Einem verehrlichen Publikum erlaube ich mir hiermit bie ergebene Anzeige zu machen 
daß ich unterm heutigen Tage meine Schönfärberei 


große Gallusftrafe No. 1 


m 
9 
Mummicen Haule 

eröffnet Habe, und Halte ich mich im Färben, Druden, Kunſtwaſchen und Glätten von 
allen möglihen Wollen: und Seibenftoffen, Mel, Jaconet, Möbelcattunen, Blonden, 
Sammt, Federn x. ıc. hiermit beftend empfohlen. 

Indem ih um gütigen Zufpruch bitte, verjpreche ich im Voraus, bie mir anzuver⸗ 
trauenden Arbeiten aufs Sorgfältigfte und Promptefte zu liefern. 


Carl Böhler, 


grosse Gallusstrasse No, 1, im Mumm’schen Hause, 


Beftellungen für meine Färberei können auch bei Fraͤul. Henriette Schaller, 
Kahrgaffe No. 7, jowie bei Fräul. Stahl, Markt No. 12, abgegeben werben. 


Die Zi 6r Klaffe beginnt am 28. Sep- 
Hiefige Lotterie, ee len > 


£ 
Franz Fabricius, gr. Hirſchgraben 7. - 


680. Gin junger, wohlgebildeter und fehr gewandter Menſch, aus einer mittleren 
Stadt Thüringens, welcher 7 Jahre hindurch als Täfchner in der Hoftäfchnerei in Wien 
plactrt war und in biefem ald wie im Sattler: Fadhe als Arbeiter tächtig ff, bie 
beften de iſſe hierüber aufzuweifen hat, fucht hierorts ein Engagement. Da er in feiner 
legten Condition im Verkauf viel bejhäftigt war und eine gute Handſchrift befigt, jo iſt 
er auch ald Verkäufer für dieſe Artikel brauchbar. 

Geehrte Adreſſen beliebe man bei Herren Gebr. Witzel in der Schwan Apotheke, 
Neuekräme, nieberzulegen. 


571. Meine Wohnung und Schreibftube befinden von heute an 
Zeil Mo. 15, im a PEN ” — 


Dr. jur. 8. Mayer, Advolat. 


Wilhelm Beck in Bodenheim 
nn & hr —— ee — Kaſten, —— er 
un 2 un nbliche Aufträge werben angenommen Herrn 
Gnau, Schäfergaffe 13. ; i 681 
1302. Die Mefbude Ro. 37, in befter Tage des Nömerberg®, für einen Gtiefel- 
macher, Gorfettenfabrifanten, für Portefeuilles, Oberfteiner:, Drechöler- und ——— 
FA eg nächfte Oſter und folgende Meffen billig zu vermiethen. Näheres 


tMWodernität!! 


Hiermit kann Niemand conenrriren !!! 


denn ich verkaufe 


GE Zeil, im Türfenfhbug, Y 


an der Ehe der Banfengaffe, 
die prachtvollſten 


Herren-Anzüge u. Schlafrücke, 
bei tääglich neuer Zuſendung, in überraſchend, reicher und 
a a ichmadvoller Auswahl, noch 25 Procent billiger als b F 
ER her, mithin für fo fabelhaft gen —— daß kaum das Ueber⸗ 
F zeug dafür zu beſchaffen fein bür 
Zur Wenn daher die noble — zur Herbſt⸗ und Winter⸗ 
N Saijon noch elegante, modern und dauerhaft gearbeitete Anzüge, 
Pal SO Franzöftfchen, ntederlänbifchen und nt Stoffen, gut 
— ſehr billig einzukaufen beabſichtigen, ſo bitte ſich eiligſt zu 
bemühen nad) ber 


GE” Zeil, im ee >. 


Hoflieferant Ad. Behrens aus Berlin. 
!! Außergewöhnliche Billigkeit !! 


Nachdem wir mit unferem Wiederländifchen —A 
—*5 und Speditions-Geſchäfte auch den Verkauf von ächten 

avanna-, Bremer-, Hamburger- ı. anderen Cigarren, 
Rauch- und Schnu oe holländischen Li- 
queuren, Arrac, —— , Kirschwasser 
und Extrait d’Absynthe. a ausl dischen Weinen in 
Flaſchen, Thee, Stearinlichtern x. verbunden haben, Halten 
wir uns damit au geneigtem Zuſpruch beftens empfohlen, unter Ber- 
fiherung der reellften und billigften Bedienung. 


F. Laus berg $ comp». 


1287 Roßmarkt 10, in Frankfurt a. M. 


1296. Ich wohne vonzjest/an: Menue Pe A 
uhbourg. _ 


- 19212. Bibliothefen, fowie einzelne Bücher von Werth faufe ich fetß 
zu reellen Breifen. WM. as, Leonhardsthor 86. 





!! Meellität!! 
ern ii 





581. u: mößl. dit * ‚Billig an d 


———— 


tes Zimmer zu 
581. Ein —* Sinner nebft Gabinet 


zu ——3 
Doinftreh neu ſind 2 
ſchöne unmöblirte arterrezimmer zu 
Hermiethen ; zu agen im 1. Stod. 
578. Ein 'm blirtes Zimmer mit Alcov 
vn ae zu cl Brönners 
nachſt der 3 


ode 3 
Ein Gare immer zu vermieihen; 
Kahr Besahe 117, im Lade 
Vor dem Allerbeit entbor, zum 
Bene 10, eine jchöne * Wohnung, 6 
immer u. f. w. nebft @artenvergnügen an 
eine ruhige — zu vermiethen. 

1243. Bleichſtraße 42 iſt ber 2. Stock, 
beſtehend aus 6 — ꝛc., mit Garten⸗ 
vergnügen, 

873, Ge dneigrabenftraße 13 ift der erfte 
Stod, beftehend in 5 + ern mit ver: 


ichloffenem Vorplaßz, neb anfarden und 
2 Kellern, zu en Fr 
578. Laden mit Stübchen: Fried⸗ 


bergergafle 53. Näheres Zeil 3. 
579. Zwei ineinandergehende Zimmer, mit 


oder ohne Möbel, zu vermietben ; Finfen- 
Su vermietben: 
Eine anne —* 7 Bimmern in ber 
d gleich zu beziehen. 1212 
575. an Re nu chenheimerthor, Debers 
weg od find zwei möblixte Zimmer zu 
ve 


gatten 14 iſt im 1. Stock 
eine neu hergerichtete Wohnung, beſtehend 
aus 6 Zimmern ıc., zu vermiethen. Näheres 
En 28 im 1. Stod. 
BB. Ein —— — Alquer ift gu ver: 
ergafle 3 


m 
ir A Liches 42 * Mö- 


bel; Allerheiligenftraße 31, 2r Stod 
582. Ein Fleines Häuschen ift zu vermie- 
then; große Bodenheimergaffe 70, im Hof. 
529. ne freundliche Wohnung im 1. 
‚Stod, ‚beftehend aus 2 Zimmern, Küche, ver- 
Tclofjenem ‚Vorplag x.; Vilbelerſtraße 32. 


ber 26 eh möbtir: 9 
Öiierberg 2 n r 


SET! 


1212. Roßmarkt 


576. 3 Far eilerheil⸗ 
gengaſſe 89, naͤchſt der Zeil. 


Bekanntmachungen. = 
Wein: Berkauf. 
1858r Bodenheimer ... . pr. Flaſche 20 &., 
18577 Bodenbeimer ... „ 2 
18577 Ungfleiner . 2... WW  w Ge 
1857r Deiveöbeimerr .. u m * 
1857r Deidesheimer Ausl.„, „ 365 
18577 Korfter ..... . « "._8% 
1857r Affenthaler roter „ u 30 
1855r Ingelheimer dt. „ » B6W 
1857r Akmannshäufer . „ „ 40% 
18527 Borbeaug .... > © - 
1857 dto. fl. 
Bei größerer Abnahme 
Paradeplag” a 
3936 AO. sr. 
Gebr. Kaffee zu 32, 36, 40 Er. pr. 
Pa bei J. BP. faff, Bd 14, 


” Allani-Minoprio. 


En alles Papier, —— hapiet, Bücher, Briefe 
auft zum @inftampfen Bu Bott, 
fl. Kornmarkt 15. 581 


581. Gin Junge kann das X 
ſchaft erlern erlernen; re 7 RE 
580. Buder zu 17 &r. pr. ® ee 
negeben 9 Ragazin Kerbengaſſe _ 
Buchgaſſ e 16. —— 
582. gute Kartoffeln zu 3. Er, 


Fleine zu Salat und zum Roͤſten, Can 


d. Geſcheid, im Simmer billiger, 
Eſſiggurken in bekannter Güte empfiehlt 
efisan . Pb. Pfaff, Stelzengaffe 14. 


1215. Subifcer — — 
zayfi — aller der te 









u \ : N BB. een 
Belnuntmarbung: 


Für Briche jenbungen nad ber Lombardei (mit ben nachbezei wir a 
Jedann im Tranſit durch diefelbe nad) den fibrigen Theilen, von’ rail 
Weiteres die nachbezeichnieten: Tagen: 
A. für Briefe (außer — von 9 tr. oder. 8 Sgr.): 
1) nad der Eo 
” ‚Schweiz * Tranfitporto 6 fr. ober, 2 Sg * 
7 Sombarditihee Porto 3, 6 und 9 kr. ober 1, 2% und 3 Sar., je nad) 
wr dem die einzelnen, bei "ben Poſtſtellen zu eifragenden Poſtorte 10, 20 
"oder über 20. Meilen von den Lombardiſchen Grenzpunkten Gametlaia 
oder Chiavenna) entfernt find; 
2) —* dem SEirchenſtaat, Modena, Neapel mit Sicillen, Parma 


og! Ehmeiserifis Tranfitporto 6kr. oder 2 Sgr. 

b) weitered fremdes Porto im Algerien 9 fr. ober 3 Sgr. nad 
Caſtel⸗San⸗ Giovanni, 2* — bei der Spedition 
über: Baſel⸗Camerlata nach Borgo an: Domi no, Fiprenzuola 
und Parma nur 6 fr. ober 2% 

BB: fr Sendungen ımter Band (außer dem Berdinßporto von: 1 fr. oder 4 —* 2kr. 
oder 8 (unter Abrundung ber Silberpfennige auf: Viertelsgroſchen u. |. w). 
——— hende Taxe iſt bis 1 ‚aollott ausfchließlich, fodann er jebes Loth ober 
einen- den BAER zu erhe 

< Auf Maarenproben und Mufter finden die Beftimmungen des innern Bereins- 
Wexrkehrs Aumenbung. 

r  nDie —*8* Briefe und Muſterſendungen köͤnnen (mit Ausnahme ber Sendungen 

in sone —8— Sicilien, welche fraukirt werben müfjen) unfrankiri ober: frankirt ab» 


20 2 ee nach den noch zum Defterreichiichen Poſtbezirk Ben Se BR 
oftorten: Bagnolo, Borgoforte, Gargnanvo, 
iera, Moverbella und Toscolano werben auch fernerhin er 
—— nach Venezien) nad den Beſtimmungen bed. innern Vereins-Verkehrs 
e 


ankfurt a. M, ben 15. September 1869. 
— Shurn und Taris’iche General - Pol - Direktion. 
Freiherr von Schele. — 
vdt. E 


Bürgerverein zu Sachſenhauſen 
582. Zu dem heute Abend im Vereinslokale ſtattſindenden Seiftunhpeh: werben 
ae Mitglieder Hiermit freundlich eingeladen, mit dem Demerten er G "ein Sy 
„werben Eönnen. Der or Bor fand. 








a2 


‚Weber Badfalz und und Braunfelfer Riefernadel:@ztract bei rn Walther. 


Unterrichts-Anftalt = : 
Der ifraelitifchen Neligions:Gefellfaft. 
Peginn des Winter-Semefers: Dem 1. Detober.d, Z. 


Eltern und Vormlinder, welche ihre Kinder und P ebefohlenen e le son» 
vertrauen wollen, werben erjucht, biefelben baldigſt —— bei m —* E 
Rabbiner Birfch, ihöne Ausficht 5, 4 
.. Mayer 8. ee Bornheimerftraße 7. 
Jacob Mofes Kann, Recneigrabenftraße 4. 


Franffurt a. M, den 1. September 1859. 1282 
Der Schulrath. 


Chemiſches Faboratorium 


in Frankfurt a. M. 
Der WintersGurfus in der. praktiſchen Ghemie für angehenbe Chemiker, Apotheker, 
Aerzte, Materialiften, Landwirthe und Technifer x. ꝛc. beginnt mit dem 24. —— 
Näheres ſagt der Proſpekt, weſcher in der Buchhandlung von Fran; Benjamin 


Auffarth bahier gratis zu beziehen ifl. 1 
Dr. Julius Löwe. 


Nachdem fi für das in dieſem Jahre aus der Hirfh Salomon Cahn' ſchen 
Stiftung an eine Verwandte des ſeligen Stifters ober deſſen ſeliger Chefrau zu ver⸗ 
gr Brautlegat von 450 fl. b bete — * nicht erhoben haben, fo fol nach 

n Beſtimmungen der Stiftungsurkunde dieſes Brautlegat nunmehr an ein ber: hiefigen 
Siraelitiichen Gemeinde angehöriges, unbemitteltes, elternlofes Mädchen, und‘ zwar: e 
Rüdficht auf Verwandtfhaft mit dem Stifter oder deſſen Ehefrau vergeben werden und 
bei mehrfacher Bewerbung das Loos entfcheibden. 

Anmeldungen dazu wolle man an einen der Unterzeidineten biß laͤngſteus Ende 
October d. J. ſchriftlich gelangen laſſen, ſpaͤter erfolgende koͤnnen nicht —— werben, 

Frankfurt a. M., den 9. September 1859. 


Die Aominiftratoren der Hirſch Salomon Cahu'ſchen Stiftung: 
. Seligmann Notbfchilbd. — ee 
Simon Maing. 1294 
581. Das Comptoir von B. B. Klotz befindet fih von heute 
an Hochſtraße Mo. 17. Ba 
Frankfurt a. M., den 15. September 1859, TR 7*. 


— 


— 


| REN. Ag eh —— ichtete Wohnun; 
und gleich zu bezie nurgafle . Etod eine neu hergerichtete Wo nung bon 
5 ame = allem: Bubehör: Zu erfragen Neuekraͤme 7;:2r En Ivutk 2343807 


Verfteigerung 


Säfern und verſchiedenen Gegenfänden. 


581. Dienstag den 30. September, Radmit Nachmittags 3 Uhr, werben auf freis 
‚williges Anfteben : 
4 Sthefäffer, 2 Zulaft:, 2 Awei:Ohm-, 8/2, 7/, und 4/, Obm:Käffer, 1 Maiſch⸗ 
bütte, ca. 6 Ohm haltend, 2 Sthefaßbüttchen, 2 Bütten mit Dedel, 1 Schrot- 
mühle, 1 Aufſatz zur Schnelleffigfabritation, 2 Krautftänder mit Dedel ; 1 Faß: 
trichter mit fupfernem Robre, 1 kupferner Kaftrichter, 1 Schrotleiter, i Aepfel⸗ 
weinkranz, 1 Waage, 35 Stüdfaßdauben, 11° Wafjerkändel, 7!/,‘ Einfaßftiege, 
2 Wißbaumjeile, 8 Fafftange, 1 große Leiter für Weißbinder, 1 Stoßtarren, 
2 leinene Schlauchrohre 
—— — — No. 85 in Bornheim gegen gleich baare IR Öffentlich an den 





Meiftbietenden verfteigert. Schultheiß Heister. 
Geſchäfts -Eröffnung. 
Mein neu errichtetes 1302 


Bant: „Wechſel⸗u. Commiſſions 
Geſchäft 


‚empfehle hiermit beſtens, und wird es ftets mein angelegentlichſtes Be⸗ 
Arsen fein, —J mir zu Theil werdenden Aufträge aufs — und 
aus 
Frankfurt a. M, den 15. September 1859. 


Joseph Lazar, 
Zeil No. 11. 


1802. - Fir die armen Eltern des bier verunglüdten Taglöhners Daniel Kin del 
aus Sprenblingen find bei den Lnterzeichneten an Xiebesgaben 119 fl. 2 Er. eingegangen, 
wofür wir hiermit den berzlichften Dank autfpredhen, die zwedmäßige, Verwendung ju⸗ 


Zoͤgleich danken wir der Redaktion des ide für die unentgeltliche ‚Aufe 
nahme unferes —* — auch 5 Anzeige. Be 
— * erh — sen, — 
R Ninz, Stabtgärtner. FH. 
nn — je Sorten Flaſchen werben * ——— Dreife gefcuft, auch find fold folge 
ſtets zu haben. bei Beibnhlersae 29, Ir Stod, 


BSehuchbt wird 
in der Nähe des Fahrthors oder bes „Römerbergs : 1803 


Ein Comptoir mit: ‚geräumigen SAagayin. 
c0-Dfferten, werben unteroMB.. (2. ‚burd) die, 


Aecht Brönner | 8 Bieten Hafer 
‚bei Geo mg „Mi LIE; Ior. 


Zwei biefige folide — ſuchen ein unmöblirtes 
Bon 2056) f..pr. Jahr. Franco Offerten. unter, 4. I. kilmmt-pie, 


Hut-Facons zu billigen Preifen. Im 
IJ. Bär, Vilbelerſtraße Ro. 30. 
582. Reine Hochſtraße No. 8 ift der 1. Stodimit oder ohne. Möbel du vermie 


then und tägli, außer Sonntags, von halb 4 bis 6 Uhr zw —* 
nr: ift ein freumbliches Zimmer mit: heizbarer Manfat ohne Wobel· u Do 
mi 


















582. In der Stadt, nahe am Bockenheimerthor, iſt ein dre 
Haus zu verfaufen. Auskunft wird gr. Sandgaffe 10, im 2, Sto 


582. Für einen Herrn wird bei einer anftändigen Familie‘ ein — moͤblirtes 
Binmmer mit guter Koſt geſucht. Offerten unter IB. beſorgt die Exped dieſes 


582. Eine ganz neu hergerichtete, ſehr geſunde Wohnung, beſtehend 
enden Zimmern, Küche, Keller, zwei Bodenkammern und f en 
Breitegafſe No. 5: '52, Ir Stock, zu vermiethen und kann ſo 


1303. Es wird eine elegante Wohnung mit allen Bequemlichkeiten und = Ge 
ten, Parterre oder Ir Stod, geſucht. — Bu erfragen auf der Ezpedition bi Blattes. 


"HR eſte Caſſaſchraͤnke, ſolid — 
‚äßten nb. bie gu —— — 5. ee a — 


. Mi v ter ilie fönnen bie Pußarbeit e — wird 
bei guter — 2 — ah. Gratification — —— und Beer 
Veer, Zeil 28. 


582." Ein — — bei em biefigen Anwalte nimmt noch Beſchaͤftigung außer dem 
= an; Hammelsgaſſe 18 





















Ein Bediente, mit —— Zeugniſſen über: sehnjäheiges ‚Dettaget’SE cin eine! 
* ſucht eine‘ Stelle; Näheres Seckbächergaſſe No. 7 


582. Stelzengaffe No. 23 werden fortwährend gute Fam, 
verkauft, [ie aud gute Buchenbolz im Kleinen. Beſtellungen Baden 











geführt und frei in Haus geliefert. 2 
682. Busaxbeiterinuen, die in ihrem Fache tüchtig Gnhabggen D Dauerbafte 
gung gegen gutes Salair, bei Beer, Beil 23. 


, 582. + Heute Abend Spanſau; . Vilbelergaffe No.,29. 3 :UE 288 


— 


883. inen fehr guten Ynlap von 1000 fl. wünfcht man zu tr er 






f. Intel. 31. 1220, Samstag 17. September 1859. 


— — — — — — — — — u —— 





Bekanntmachungen. 


Bekanntmachung. 
tZur Ertleichterung der Frankatur der Correſpondenz, insbeſondere nach außerdeutſchen 
* durch Marken, werben von der Fürſtl. Thurn und Taxis'ſchen Poft: Verwaltung 
Kreimarfenforten, naͤmlich: 
zu 15 Kreuzern, auf weißem Papier mit Lila⸗Oruck, und 
zu 30 Kreuzern, auf weißem Papier mit Drange-Drud, 
von den Pofiftcllen kaͤuflich abgegeben. 
Frankfurt a. M., ben 14. September 1859. 


‚Fürflich, Thurn und Taxis'ſche General- Bof- Direktion, 


teiberr von ele. 
Beeib u vät, Wilde, 


im grossen Harmonie-Saale. 
Samstag den 17. September: 


Extra - Borfellung im (Gebiete der indiſchen Magie 
| mit neuen Abwechſelungen 


von 
J). Löbl, Physiker, aus Wien. 
@iutrittöpreife: Sperrſitz 1 fl., erfter Platz 36 kr., zweiter Platz 18 fr. 
G6Ga ng 6 Uhr, an . Ende ror 9 Uhr. 
Billete find zu haben im Laufe des Tages bei Herrn Wbilipp Weismantel, 
be Bodenheimerftraße No. 9, und bei Herrn Meinhold Baift, Buchdruderei, in 
8 Bornheimerſtraße No. 9. 1298 


- Booplaftifdyes Cabinet. 


1303. Der fo außerordentlich zahlreiche Befuch unferes Cabinets 
am Testen Sonntage hat viele der Eingetretenen nehindert, Die ausge— 
ſtellten Thiergruppen bequem und mehr wie oberflächlich zu beſichtigen, 
ſo daß wir deswegen und in Berüdfichtigung laut gewordener Wünſche 
Br veranlaßt finden, Sonntag den 18. und Montag den 19, d. 

en Eintrittspreis abermals auf 6 Fr. à Perfon zu ermäßigen. 

Srauffurt a. M., den 15, September 1859. 


Leven $& Sohn. 


582. Zeim, & 22 und 24 Er. pr. Bid. bi Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16. 





Ofdenburger Verfiherungs « Geſellſchaft. 


Grund-Eapital: 
1 Million Thaler (1,750000 Gulden). 


Conteffionirt für die freie Stadt ranffurt umd deren Gebiet durch Be u 
ee .* Hohen Senats = 10. September 1859. — 


Die Oldenburger Verſicherun ——— verſichert gegen , ber 

Gefahr —— ae Mobilien, aaren, —S 
e, e ⁊c. 

Zur —— Ausfertigung der Verſicherungs⸗Dokumente ermaͤchtigt, empfehle ich 

mic zum Abſchluß von Verſicherungen für genannte Geſellſchaft und bin zu weiterer Außs 


£unft ſtets gerne bereit. 
Peter Stahl, 
General-Agent der Oldenburger Verfiherungs-Befelfyaft, 
1308 Efchenheimer Landftrafe No. 12. 


Pollen Sie Geld beim Wollenwaaren-Einfauf 
erſparen, fo eilen Sie, ehe es zu fpät wird, in 
das Wollenwaaren-Lager: CE” Domplag, EA vom 
Fiſchmarkt, gegenüber dem Haufe des Herru Domer, 

Der Verkaͤuf dauert nur noch heute Samstag den 17,, 
Montag den 19. und Dienstag den 20. September. bis 
Abends 7 Uhr. 


C.F.W.Cnopfß, Handſchuhſabrikant, 


aus Erlangen, 
empfiehlt zur Meffe wieder Glace-Hiandschuhe en gros.et en 
detail zum billigften Preis _beftens. —* 
Das Lager befindet ſich wieder Liebfrauenberg, vis-A-vis Deren 
Keßler, in einem Korbladen. 120 


MEDLET., TR ERREIM AEBENSRTEER. 1 000 0 1 BU ngsifi 22 SI 
582. Große geſchmackvolle Auswahl der modernften Pariser 
Damenhüte, jowie Hauben und Eoiffuren bei 
Pichler soeurs, kleiner Kornmatlt 3, 


1858r Aepfelwein von ausgezeichneter Qualität, 
in Stüd- und Obmfäffern, ſowie folid gearbeitete ftarte Ohmfäffer mit eifernen Kopf- 
reifen (à 5 fl. 30) find zu verkaufen, 582 








Gartenbau - Gefellfcyaft „Flora”. 


1303. Die Hauptverfammlung, verbunden mit einer Aufftellung von Bemüfen, Obſt 
und Blumen, wozu auch Nichtmitglieder ald Gaͤſte eingeführt werden können, findet 
Donnerstag den 22, September im Vereinslokale ftatt. 

Die Vorträge beginnen um 8 Uhr, die aufzuftellenden ee werben von 12 
bis 4 Uhr entgegenzenommen, e Berwaltung, 


1303. Zu den Claffenprüfungen des — welche vor dem 
Schluß des Sommerſemeſters am Mittwoch, RE und Freitag, den 
21., 22. und 23. September, im Fortgang der regelmäßigen Unteriges 
funden in allen Claſſen gehalten werden, beehre ich mich —— 
unſerer Schule und insbeſondere die geehrten Eltern unſerer linge 
ergebenſt einzuladen. 

Das Winterſemeſter beginnt am Montag den 10. October um 8 Uhr 
Morgens mit der Prüfung der neu aufzunehmenden Schüler. 


Classen Dr., — 
Director des Gymnaſiumée. 





AR | 
682. Allen Verwandten ımb freunden, welche unſern feligen Bruber, Schwager 


unb Onkel 
. jur. Jacob Aloys Nicolaus Köeidenbufch, orb. Abvokat, 
au feiner Iepten Nubeftätte begleiteten, ſagen wir unfern verbindlichften Danf 
Die Sinterbliebenmen. 


Dantfag 
Unferen — I ai ee En neie uf unferen elle Sun, und Schwager 


teten Rubeftätte begleitet mi MORie 
€ e de en. 
En s Die tranernden Binterhlichenen. : 


Unterrichts: AUnzeige 
582. Grimblichen Unterricht in ber rn Frangöichen und italienifchen Sprache, 
nad einer leichten und faßlichen Methode, ert 
Prof. Schiff, Kruggaſſe 8, im Haufe des Hrn. Vanni, Ir Std.» 


—* 


Zu vermiethen und gleich zu beziehen: 
gm Neubau, Mömerberg 3, dritte Etage, entbaltend 1 Salon mit Balkon, 
große Zimmer, VBorzimmer, Küche mit der neuen Wafferleituna —8 zum Hinauf- 
en), Speijefammer, 2 Zimmer im 4. Stod, Kellerantheil, Waſchküche, Gaseinrichtung ıc, 
Elegante Wohnung mit aller Bequemlichkeit und —— ender Ausſicht nach dem Römer: 
berg und Mainquat. Näberes Römerberg 3, im Buchla 


581. Ein gut empfohlener junger Mann, hriftlicher Gonfeffion, der eine nute Hand 


re in Doppel-Buchfübrung und Gorreipondenz routinirt ift, wirb nr 1860 
Adreſſen mit Angabe des Mäheren beförbert unter Chiffte — die, &- 


Et Bl, 


in verkaufen. 
Eln Kochofen, von außen zu Heizen, 
* u — inkenhofſtraße 20. 
ag tüdfäfjer zu ver- 
haufen; a 
wei ee T'/a' bo und 4’ breit; 
fe 
682. Heine Schlegel und 100 Fe 


Bordeaux und 100 * te große Flaſ 
ſowie 400. große und 300 kleine leere K 
gefheilt oder ee Lk verkaufen ; kin 
ee 29, im 1. 

Metıe, gut — Canapee ſind 
rule haben; Dönaesgafle 34, Hinterh. 
Zu verfaufen: 

Sekt e, Wognermwerkzeug, 2 Beichenpläne, 
tafhenfüge, 1. Drebbanf, 1 eicyene Stiege 
und mehrere Sorten Holz; Meijengaffe No. 


5 neu. 

583. Eine Partie Leinenfhläude mit 
Hundofdpfen, ein Blasbalg, zwei Schrotlei⸗ 
tern A —— große Eſchenheimer⸗ 


eg Ein gebrauchtes Canapee, aufgears 
beitet, neu Me ift zu verfaufen ; 


Schnurgaffe 18 


Bun vermietben 
Ein Keller von 18 bie 20 Stüd 
ift ie u zu vermiethen; große Eſchenheimer⸗ 


25. 

582. Gin möblittes Bimmerden mit Aus: 
fiht auf den Main; zu erfragen Schlacht— 

ausgafje 11, im 1. Stod. 

682. Miöblirte Zimmer mit ober ohne 
Koft billig; Schnurgafie 47. 

682. Giofe Ballengafie No. 7 finb zwei 
ineinandergehende Zimmer zufammen oder 
einzeln zu vermiethen. 

582. Römerberg No. 7, Ir Stod, ift ein 
an an zwei Herren meſſentlich zu 


iethen. 
* raben 21, Ir Stock, 
ſind 2 Sad mi — Möbel r* 
vermiet i jehen. 
683. * 1 * 4 Lehrlinge iſt 
oder ohne 


ein Zımmer, mit Bett, zu ver 
mietben ; Wollgraben 10, 2r Stod. 
888; Ein möblires Bimner fr 1 ober 


Herrei dm Tr S aleich zu beziehen. 
2 Kirich, Weibablernafte 29, I St. rechts. 


569. ‚Ein mößl, 3 
zu vermietben; neue 
582. Eine kleine —— 


No. 14, Ir Stod, zu vermieth 


Dienftgefuche und Anerbietin, 

574. Ein Mäbchen, das gut kochen fan, 
und gute Zeugnifje hat, wird ‚gegen gut 
Lohn ald Mädchen allein für auswärts 
ni ge Haushaltung 

Es wird ein braves Maͤdchen ge⸗ 
(dt 5 gut bürgerlich kochen und de 
Haudarbeit verrichten kann Scha jo ein DR 
4— 581. ale Mainzergafie55 wirb ein 

581. Ein Mädchen, welches» jehr aut fo- 
chen kann und alle Hausarbeit g bie 
Kat auch Liebe zu Kindern hat Han % 

af, eine nn zu erfragen Htg 
Stod, 

* Gin ſolides Mädchen fucht an 
zuns feiner Herrſchaft eine Stelle als Kö⸗ 
hin oder Mädchen allein ; Bodenheimergafje 
ee gel hicte BER ii 

582. Eine ge e w 
ſchon bei angeſehenen — war, 
gi getuät, Frau “I7.. 

Es — eine Magd geſucht; Wil 
—— No. 

582. Ein — Mädchen, das gut bo 
hen und auch Hausarbeit kann, jucht Dienft, 
bier oder außerhalb; Anfergaffe 4, 5 St. 

583. Eine Kammerjun nafer gi eine 
noble Familie geſucht. J. er, 
Friebbergerzafle 35. 

583, Eine perfefte Gaſthausköchin, 
mit guten Beuaniffen verjehen, ſucht eine 
Stelle. Frau Jaffe, Alee 17. 

582. Ein Kindermäbchen von gejeßtem 
Ulter, welches jchon mehrere —* in gu 


aufe fervirte, wird baldigft gejucht. 
* in der Expedition d. — 
Geſuche verſchiedener Art. 
681. Leere —— werden ” 
faufen gejucht; Domplag 7 
580. Gin Garten von 1 bis 2 
nebft Wohnung wird zu miethen gef 


Schueidwallgaffe 9 
Alan und Gasluſtre; News 






1303. Ga 
kraͤme No. 5. 


4, Beilage, Fraukſ. Zutell. 11, 72.220, Samstag 17. ‚September 1859. 
—— —— — ——— 


—â— — Befannrmagungen. 


Preis— Ausſchreiben. 


Elf Ducaten 


für das 


ben geeignetſte Theaterhüc 


für den nächiten Carneval. 


PVreisbewerber haben ihre Stücke unter der Adreſſe „Barnevald-Gomitd in 
ar —853 bis zum 11. December d. J. unter der chifi⸗ 


1m 


Bi > franco einzufenbe 

eder Einfendun * ein ——— 2. ‚, ben Namen, und Mohnort bed Ber- 

Bi, ni enthaltend, Ar ingefandten Stüdes. beigefügt fein. Derjelbe 
nur — —2 wenn Stlick ne den erwählten Schiebsrichtern ber Preis 


gr ner Entſcheidung wirb ber preisgekrönte Berfaffer mit Angabe bes 
— —— gemacht und können bann bie fibrigen Stücke —————— 


en. 
—— mit dem Preiſe önte Carnevals⸗Stuck Hleibt Eigenthum bes Autors und 
bis —— Geſellſchaft behält ſich nur das ausſchließliche Recht ber Aufführung in 


en 
ainz, ben 11, September 1859. 
F Das Carnevals-Comilte. 


5 Oder an Herrn Friedrich Schneider, am Fiſchmarkt. 


Albion & Eagle, London, 


gebens - Verfihernungs- Gefelifchaft, 
mit 80 p&t. Antheil am Gewinn. Gegründet 1807. 


Agent: Georg Fuchs, Taunusplatz Ho. 6. 


1303. Nübrig’d Rochbuch (2. Aufl. mit 1018 — 5 à If. I2 u. LI. 
ſtets vorräthig in der Ageorꝰſchen Bud, Papier⸗ u, Landkartenhandlung, Domplatz 8. 








c 


Bekanntmachung: 


1303. Unter der Seitung meines Sohnes -Wilh; Schwager eröffne 
rthſchaft und Halte mich einem verehrl 


ih heute wieder meine 
J. Pn. Schwager, 


Publifum beftens empfohlen, 
Bockenheimerthor. Er 


Gefchäfts.Cröffnung. 7° 


583. Dem geehrten Publikum mache ich. hiermit die ergebene Anzeige, bafı I mein 
Geihäft Stiftſtraße Mo. 22 eröffnet habe. Indem id; mich zur Anf 


liebten frangöfifchen und enpliihen Water eloset empfohlen halte; 


und Reparatur gebrauchter Pumpen nad) ben. neueften Gonftruftionen —— 
43 


meinen geehrten Abnehmern und Kunden im Voraus der Beften und b ften | 
Wiih. Stiefel, Bumpen- und Brunnenmacher. 


Handschuhe!! Handschuhe}! 
TE" Ueber 100 Sorten Handſchuhe RIP 

empfehle ich beftens zu jebem annehmbaren Preife, 538 

Stand in der Mainmefje, gleih am Fahrthor, die dritte Bude Mo. 1IE, 

Allgemeine Sehrerverfammlung 

Samstag den 17. d. M., Abends 61/, Uhr, im Henfelichen Lokale, am fewg, j 

pP f älzer Hof ® ar JF a u ni E 

ö— — eos ds u 

1803. Die verehrlichen Mitglieder des Collegs „zur Unterhaltung“ "bei Gern MB elb 

‚auf bem ———— auf Samstag den a Apr 
Nürnberger Lagerbier, direkt aus dem Faß, eingeladen. nr en 


1303. Gin junger Mann mit den nöthinen Borkenntniften ann in eine tequente 

—* Tochhandlung (en A en detail) — re 

werben. — Franco⸗Offerten unter 4 beſorgt die &ppebition biefes 47 .° 
3A 


583. Gin Kellner fiudet jogleich eine Stelle. Joſ. Hauſer, Fahrgaffe No. 1. 7 
583. WE” Perfekte Kammerjungfern werben aefucht. 
.=M. ER or. Bodenheineraaffe 20. j 

s - 2.0: à 28, BO und 32 Br. prPe 
rıma: Stearinlichter Abnahme mehrerer Paquete bedeutend 
billiger, Prima:Zalglichter 22 fr. pr. Pfund, im Ceniner billiger,, bei - 582 
Gottfried Mae, Kabtä 
panjau nebft einem-guten Scoppen 1857r zu 10 fr. 


2 






583. Deute Abend & 
beiligengaffe 14 


befonderer 
ag rei unferer habe DE ee - 


——— ge Gießen. 


* * — —— F mit guten Empfehlungen, ſucht eine Stelle 
FERN M. Nehel-Hauser, Bleichſtraße 28. 


otterie:Affvcietät8:Gefuch! 
Um für eine bereits —— Frankfurter Lotterie: Gollecte eine größere Autbeh⸗ 
nung zu gewinnen, wunſcht man fich unter gnünftigen Bedingungen mit einer biefiaen — 
— techtlichen — Firma zu verbinden, auf welde öffentliche Lotterie, Offerten 





werben fönnen. 
frequentes Spezerei= ober fonftiges Detailaefchäft würde. den Vorz 8 «erhalien. 
er ieten, mit M. 2%. bezeichnet, nimmt die Expedition dieſes Blattes un 


Dr Nodwolle 
M wieder angekommen. 3. Bär, Vilbelergaſſe 30: 
u u —ñ — 


Amnmze i 
682. Diejenigen, weiche von der Gollecie 84 dern Yron Weſthofen 
Gelnbaufen Loofe zur Zten Klaffe 136fter hiefiger Rotterie bejogen haben - und ſolche Hr 
Bere Glafje weiter zu fpielen wünfchen, werden erfucht, ba Herr err Weftbofen zur Beit 


iſt, 34 biefem Zwede zu Herrn J. V. Geiling da ier, Allerheiligenfitaße 
h zu bemn Pi oder —— ihre Adreſſe aufzugeben. ab f 


58. Vom 17. September an — no 1 Königlih Ba 
Gefundtfejafts- ‚Kanzlei in der Hochſtraße No. 24 * Tg 


& elfer W aſſer ſtets friſch in — — * 


583. 4 bis 6000 fl. werden fogleich bupothefarifch anzulegen geſucht. Offerten 
unter No. 30 beforgt die Expedition. BON, OR u 


Gaftbaus zur „Starfenbur 
-. 583. Heute Abend Spanlau, Haafen und vorzüiglicher ein, pr. Schoppen 12 fr. 
TE U Pe IHDPPER EB 


„ Gelbtäfägen werben zum Nähen ausgegeben, bei A: Hack, Fahrgaſſe 79. 


583. —Sgqhn gelegene Heine ae? ganı in der Nähe vom Bodenheimers 
uab Eſchenheimerthor, habe zu verfaufen. Ran, ar. Bodenheimergaſſe 20. 


Man fucht 4 Haushälterinnen, 2 —— * Bachmann⸗Korbett, — 1. 
_. _ 588. 33. Ein Portier mit Sprachkenntniffen wi: d gefucht. 


gg, 32. Gine grüne Brille, welde man un Geſchatebe ſaen —* 
aurüderbeten : gr. Girfehgraben 15, gleicher Erb we, 


‚ 684. Heute Abend Garmonie-Mufif im Storch“, Et der Saalgaffe. 
‘584. 10 Maas Mi find zu baben. 


+ 


"Beule tag: Banzmufif. 


Frankfurter Sof“ in Oberrad... 


ee a — — — 
Meiſe⸗ Eommis⸗ und Lehrftellen find offen. Bachmann⸗Korbett, Breite. 1. 


Zu verlaufen. 


Ein fhöner neuer Sanerkrautftänder, ca. 
—— haltend, bei Küfermeifter Klein⸗ 
ein, Kloftergafle 4. 


Zu vermietben. 

588. Ein Logis unter der Neuenfräme, 
beftehenb aus 7 Bimmern, einer Küche, Bo⸗ 
den, fowie "Allem, was zu einer Haushaltung 
erforberlich , ift vom 1. bis 15. October zu 
vermietben. Die fragliche a ei 
unter ber Hälfte der üblichen Mieth- 
peeiis abgegeben. Zu erfragen Neuekraͤme 5, 

. Stod, vorn’ heraus. 
Wr — —* — 3 —— 
u.’ ebbergafje 43 zu vermiet 

8 Ein moblirtes Zimmer iſt Friedber⸗ 

gergafſe 48 zu vermiethen. 


Dieuſtgeſuche und Anerbieten. 
583. 68 wird ein Hausburſche geſucht; 


e B. 
583. &8 wird ein Dienſtmaͤdchen geſucht; 
Gmupengaffe 13. 
-583. Weißablergaffe 31 wird gegen gu- 
ten Lohn ein Bädermäbchen gejucht. 

533. Gin folides Mädchen mit guten 
fien, das etwas kochen kann, jucht 
in eine Meine Haushaltung oder zu 

Kindern, durch Frau Hofmann, Trierifche- 


gaſſe 8. 
584. Ein Burfche, ber mit Pferden um⸗ 
gehen kann, wirb efucht. Saufer, Fahrg. 1. 
583. Eine pe Amme ſucht das_erfte 
"End zu fillen, zu erfragen bei Grau Am⸗ 
mon, Hebamme, in Oberrab. 
Seſuche verfchiedener Art. 
581. Ein —— Schmiedewerkzeug, 


namentl Ambos ıc., wird zu 
kaufen ·g Prebigerſtraße 1. 
681. Eine Wohnung von 3—4 Zimmern, 


Küche ıc., tm Preife von 300—350 fl., wird 

in der Nähe der Zeil für eine ftille ma 

5 Offerten abzugeben an den Portier 
Auffifchen Hofs. 





584. Eine freundliche IWen8 
bis 4 Zimmern ꝛc. wird in Sachſenhauſen 
oder vor deſſen Thoren zu miethen geſucht; 
Wallſtraße 9 Sachſeuhauſen. 








583. Neue hollaͤnd. Haͤringe, desgle 
marinirte 1858: — Sarbellen, 
KRohbutter 30 und 32 fr. pr. Pfde 
— Lampenoͤl 48 fr. pr. Maas, 

eines Mohnöl 1 fl. 16 und 1 fl. 12 pr. 
Maas, roher und gebrannter- Kaffee in ver⸗ 
ſchiedenen Sorten billigſt bei 
G. F. R ffenſtein, 
Schnurgaffe 22, GE der Triierihſchengaſſe, 
vormals J. B. Ph Maͤllerklein 


582. Eine goldne Broche mit 3* en 
Verlen wurde Sonntag Morgen verloren 
Dem reblichen Finder eine gute Belohnung: 
große Gallenzajje 5, tm 1. Stod, 

583. Alle Sorten Wein: und; Schoppen- 
flafhen werben fortwährend ehaufte alt: 
gaffe 21, die 4. Thlire, im Hof-s )  T 

583. Man bittet, die vom aroßen Ss. 
graben bis aroße Sandgaſſe gefundene-Leber- 
tajche Altgafje 69, Ir Stod, gegen: Beloh⸗ 
nung zurüdzugeben. 

583. Eine folde WBäfcherin, bie in 
aller feinen Waſche gewandt iſt, ſucht noch 
einige Kunden; Ziegelgaſſe 1ß. © 

583. Wache, fowohl feine, wie- alle 
andere Arten, wird auf dem Lande, unter 
josgfältigfer Behandlung, übernommen. Bes 
Relungen beliebe mar abzugeben: im Laben 
des Hrn. Haffelhorft, Warkt 9. 

@icbene Saufpähne bei Küfertheifter 
Kleinlein, Kloftergafie 4L. 

"584. Von der Katharinenpforte über ben 
Roßmarft wurde ein goldnes Medalllon 








verloren. Man bittet um gratis: Abgabe 
gegen Belohnung bei Frau Neanber, am 
eaterplaß. ——— 


5: Beltae, Peantf. Zot·uwi. M 220 Comag 17 Een 180: 


2 ern ee — ——— 





Betonntmaßungen. 


„Circus Renz“, Paradeplatz. 


Samstag den 16, September. 


Mazeppa, ober: Die Verbannung bed Hetmann in bie Ukraine 
| unter bie wilden Pferde. Große hiftorifche Scene, von — E 
Herren und Damen ber Geſellſchaft ausgeführt, ——— 
dreſſirte Hengſt Djalma, geritten von E. Renz. — Das Apportirpfeib Sa 
geführt von Herm Herzog. — Das Springpferb BASDS: vorgeführt von E. Ren, 
— Gine Goncurrenz aus dem Olymp, von Fräulein K ätbhen Renz und Fräulein 
Louiſe Loiſſet. — Die große außerordentliche * nn — Auftreten des 
Indiers Herrn Betropolis, bed weltberühmten Kautjchuf- | 
Anfan 7 Ubr. Ende nad 9 U 
= Morgen: Zwei VBorftelungen, von denen die erfte um 4 Uhr und bie zweite um 
7- Uhr Satan. Der Indier Sr etropolis, der weltberühmte Kautfchul-Mann, rn 
in jeder Borftellung bebütiren. 


Ertra- Büge werden befördert: 
Heute er. Uhr von bier nah Darmflabt mit Anhalt in Langen und 
rheilgen 
Am Sonntag = 18. September, Abends 10 Uhr, von Hier nah Darmflabt mit 


Anhalt in Langen. 
Am Montag den 19. September, Abends 11 Uhr, von — nach Hanau mit — in 
Ernsi Bens, Di 


allen Zwifchenftationen. 
1998. Gin gebildetes Frauenzimmer, welches franzoͤſiſch ſpricht, etwas muſikaliſch if, 
and im Stiden, jowie in allen feinen Handarbeiten geübt, ſucht eine Stelle zu Kindern 
ober zur Stüße der Hausfrau, Näheres Mittelweg 5. 









London, 14. September. Getraide zu Montagspreifen verkauft. Hafer flau in 
Folge bedeutender Zufuhren. 


Amſterdam, 14. September. Getraide preishaltenb und lebhafteres Geſchaͤft 
en pr. October 57, Rapps pr: Frühjahr 61, Rüböl pr. October 34, Rüböl pr, Erhhe 


— 15. September. Bei der heute hier —— 5. ẽ— der 
L preuß. 3/ A Staatd-Prämien- Anleihe find nachſtehende 20 Serien gezogen worben } 
do, 12%, 290, 339, 400, 571, 601, 624, 889, 834, 887, 846, 867, 978, 396) 
‚1109, 1158, 1244, 1336. 


Tbeater:Unzeige, SIEH 

| a den u ‚em Green 0 Aland der ——— De en en: 

n ach dem en ande von Theodor von 6, 
Rn Meter er ellung No, 245, ae: 
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 Hterbei das Mmteblatt Mr, 112, 


Jutelligenz⸗Blaft 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Antöblatt, Organ der hiefigen Gtantßbehörben, — 
m und ben Frankfurter Nachtichten als Gxtrabeilnge. 











(Spedition: am Geiftpförtchen, Schlachtbausgafle 21.) 


AR 221. , Sonntag den-18. September 1859. 


— 
— —— 


Abonnements auf das Intelligenz: und Amtsblatt und Die 

—— Nachrichten werden täglich oder vom 1. Detober 

eginnend, zu ermäfigtem Semefter :Preife von der Expedi⸗ 
augeuommen. 











Bekanutmachungen. 


Zooplaſtiſches Cabinet. 


1303. Der ſo außerordentlich zahlreiche Beſuch unſeres Cabinets 
am letzten Sonntage hat viele der Eingetretenen gehindert, bie ausge 
ftellten Thiergruppen bequem und. mehr. wie oberflächlich zu befichtigen, 
fo Daß wir deswegen und in Derüdfichtigung laut gewordener Wünfche 
und. veranlaßt finden, Sonntag den 18. nnd Montag Den 19. d, 
den Eintrittspreis abermals auf 6 Fr. A Perfon zu ermäßigen. 
Frankfurt a. M., den 15. September 1859. 


en Leven S Sohn. 
2 E „Neue Anlage“. 


Deute Sonntag den 18. September 18589: 


SERGEELE CONGERT 
vom ZHufik - Eorps des hiecfigen Linien - Bataillons. 
1304 _ Anfang 4 Uhr. - Entree-pr. Berfon 6 Er. 


214. Sämmtlide Schulbücher, gebraucht und neu, bei &. Bechhold, Allerheiligenftr. 89. 


— — 





Für Bruchkranke. 


1295. C. 3. Röttgen's neuſt eonſtruirte Bruch Bandagen in oe 
Politerung und in Gummi:-@lafticume zeichnen ſich vor allen andern durch Dau 
haftigkeit, aſtieität und fanfte Anlage auf dem Körper beſonders aus und 
fönnen biefelben, indem fie aller Näfje widerftehen, auch fogar zum Baden gebr 
werben, Buben laſſen die Pelotten diefer Bandagen ſich vermittelt ihres Regulators 
jede beliebige Stellung verfegen, wodurch die Bruchpforte ficher verſchloſſen und in vielen 
Fällen bei vorfchriftsmäßigem Gebraudhe eine —— Heilung des Bruches er- 
ielt wird, was die viel n Öffentlichen - Dankjagungen ber Genejenen, ſowie — 
Sfktefte genügend bekundet haben. In Frankfurt befindet fih ein Sauptlager biejer 
mit meiner Firma verfehenen Bandagen bei Herrn Aſſiſtenz Wundarzt Fifcher, Boden- 
heimergaſſe 4. . Röltgen, in Siegburg. 


— — — 7— — — — 


Buchene Holj-Kohlen 


befter Sorte, ganz troden, zum Bügeln, Löthen ꝛc. find | 
im Magäzin abgeholt zn ano. 2 1 fl: aunminee 
und frei ins Haus geliefert zu . | fl. 6 Zu 
pr. Malter zu haben im Steinfohlen-Lager von 
Wiin. Armbrüster, 
fleine Friedbergerſtraße 5. 


Geſtrickte Camiſoler 


aller Größen und Farben und in den ‚be en Sorten empfiehlt zu ben bit ſten 
Preiſen R ©. D. Voltz, —— 


1215. Photographifches Atelier von . Welsbrod; Bleich ſtraße 
Ro. 70, am Gichenheimertbor, Frankfurt, empfiehlt feine photogr. Portraits 
mit * ohne — in AP Ben —8 * hrun Rn — ER * 

leine pho . Porfra auf Papier pr. 2 fl., das en 
10 fl., Bihtenfarten das Dutzend 6 fl. 4 


1285. Das Möbel- und Spiegel-Lager des Unterzeich- 
neten ist von einfach schönen und besonders gut gearbei- 
teten bis zu den reichsten Garnituren für vollständige 
Einrichtungen auf das beste assortirt. 

P. JS. Haiser, Brönnerstrasse No.’10% 


»o  Xonfe bief. Stadt - Lotterie J 
zu den bekannten Preiſen bei 7% san 


D. Adolph Zunz, 3eil, im Tütkenſchuß, Ir-Stork,, 


1214 





Crinolines zu Fabrikpreif en. 
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W. — jun. 
aus Göppingen, 
Bleidenſtrahe 9, bei Sonis Rau: 


582. Putzarbeiterinnen, die in ihrem Fache tüdhtig find, finden —— Veſhaſn. 
gung gegen gutes Salair, bei T. Beer, Beil 23. 


sap ine u neu eg gejunde Wohnung, beſtehend aus 5 irfelndnder- 


* 


8 Keller Bodenfammern und fonftigen Annehmlichkeiten, 
iſt Breitegafje 5* 59, Ir Stod, zu vermiethen und kann fogleich bezogen werben. 


9 Gaulrir- Maschinen :' )) 
fir Waſcherei, Seidenband und Franſen, Geftelle in Gifen, Walzen von hartem Meſſing, 
nad). beliebigen Muſtern, fertigt und hat vorräthig der Unterzeichnete. n 

WBalzenlänge in Centimetre Preis 


No. 1. Taſchenmaſchine 5 r : 8 fl. \ R 
No, 2. 8 m. Kr. BE, | netto gegen baar, 
No. 3. 9—10 ee . 18—20 fl., 
Proben gratis. en z 
J. Diehn, mechaniſche Werkftätte, 
Schäfergaffe 17, Saͤchſiſcher Hof. 


C.F.W.Cnopf, Handſchuhſabrikant, 

aus Erlangen, ae 

empfiehlt zur Meffe wieder Gliacd-Hiandschuhe en gros ei en 

ee —— ——— Liebfrauenberg, vi * is Herrn 
ager eder te Vis-àa- Vi 

Keßler, — Rorslaven. ® * 1290 


ii Er inzeign Eee 
582. Grünblichen Unterricht in ber —— franzöftichen und italieniſchen Sprache, 
nad» einer leichten und faßlichen Methode, ertheilt 8: 

Prof. Schiff, Kruggafle 8, im Haufe des Hrn. Vanni, Ir-Sted. 


.. 


GeſchäftsGröffnung. 


688. Dem geehrten Publikum mache ich hiermit die ergebene Anzeige, mein 
Stiftſtraße Mo. 22 eröffnet habe. Indem ich mic zur — neuer 

und Reparatur gebrauchter Pumpen nach ben neueſten Conſtruktionen ſowie der ſo be⸗ 
liebten franzoͤſiſchen und engliſche Water eloset empfohlen Ite, verfichere ih 
meinen geehrten Abnehtmern und Kunden im Voraus der beften und billigften Bebienung. 


| Wilh. Stiefel, Pumpen: und Brunnenmacher. 
> s : 8 a 28, 30 und 32 fr. pr; , bei 
ma:Stearinlichte r Abnahme —ãA a Beben 


billiger, Prima:Talglichter 22 fr. pr. Pfund, im 1/, Gentner billiger, bei 
Gottfried Macs, Kahraaffe 16. 


984 Mein wohl affortirtes Pager, beftehend aus. den 
Fautafie-Stoffen, Das Kleid von 41/,, 51/, umd 61/2 fl: bis zu 
feinften, fowie eine große Auswahl in ven neueften SHalstüchern und 
Doppel-Shamwis beveutend unter dem Kabrifpreig, 

8. Adler, Neuekräme, in der neuen Börſe 


1296. Dienfluntaugliche Pferde werben ftet? angekauft und gut bezahlt von 
Franffurter chem. Produftenfabrik 
Eſchersheimer Landſtraße. 


1. Beilage, Sranff. Sutell.:31. 2 221, Sonntag 18. September 1859. 


Delenutmwagnugen 








S 
Zaoologiſcher Garten. : 
D : 
Sa MO, 
a3 12 Er. für Erwachſene und q 
2 6 Er. für Kinder = 
Eiermöhig. 1302 5 
3 Der Berwaltungsratb. 


 "ologischer Garen. 


Berfteigerung am 30. Semptember, Vormittags 9 Uhr, von Sänge: 
tbieren, Ziervögeln, Fafanen, Hühnern, Enten, Gänfen :c. ıc. 
Berzeichniffe find bei dem Secretair zu erhalten. 1299 


Der Berwaltungsrath. 
Bougies-Diaphanes et de P’Etoile 28 u. 30 kr. 


in anübertroffener Prima-Qualität und in ſchwereren Packeten nach Verhältnif. 


1 Stearin- u. Aftral-Rerzen 36 u. 34 kr. 


Kür Engros⸗Käufer zu den Fabrifpreifen bei Georg Krebs, Beil 41. 


Saal zur Pfalz (Graben 7). 
1214. Heute Sonntag: Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. Carl Gräber. 
12%. Dramatischen, wie * Unterricht in gutem 


VWortrage und Literatur guide It 
Dr. Schwarz, großer Hirfchgraben 5. 


582.. Zeim, a 22 und 24 Er. pr. Pfd. bei - Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16. 


Pe teren mal 2 
vis für Damen! — 


— — Graue und weiße Corſetten in bekannter guter 
Qualitãt mit ächter Fiſchbein⸗Einlage, pr. Stück a * 45, 
" 2 fl. 24, 2 fl, 30, 2 fl. 36, 2 fl. 45, ſowie mit Me anil 

I fi. 12,2 ft. 42, 3 fl. 18, 3 fl. 36 und höher, Saul 
fenzer & 1 fl. 45, Kinder-Eorfettchen à 48 fr., achte Parifer 
Mechanifen a 30 und 36 fr. empfehle 1304 


E. Beck, gr. Sandgale 9.: 


— —— — —— — — — 

1302. Die Meßbude No. 37, in beſter Lage des Romerbergs, für einen Stiefel⸗ 
macher, Corſettenfabrikanten, für Portefeuilles, Oberfteiner-, Drechsler⸗ und Kurz Waaren 
fehr geeignet, ift für nächſte Dfter- und folgende Mefjen billig zu vermiethen. Näheres 
Schnurgaſſe No. 23. ei 


Tanz-Untierricht. 


1298. — 22 den 26. d. M. beginnen die verſchiedenen Curſe für dieſen 
unterricht. Hierauf Reflektirende werben gebeten, wegen Gintheilung der Stunden, ſich 







baldigſt bei mir zu melden. E. Pree, Balletmeifter, Stelzenaafje 6. , 
9 
Wagner’s Rettig-Bonbons, 
für Huften und Brufleiden. 1298 
Ha Qualität j —⸗ pr. Schachtel 18 Er.’ 
a er ee ee 2m Paquet 14 Fr... ; 
JIla — pr. Pfund? Mm. 


Haupt:Niederlage bei Franz Bertels, gr. Bodenheimergafle 31. 


Für Fabrikanten. 

577. Eine biefige cautionsfähige Firma mit ausgedehnten Belaunt⸗ 
haften wünſcht eine oder zwei bedeutende ng u vertreten. Da deren 
höne Gefchäftslofalitäten in dem nobelften und equenteften Stadttheile 
elegen find, fo würden ſich diefelben beſonders als Mufterlager für feine 

—* eignen. Franko⸗Offerten werden unter Z. No. 182 bei der 
Expedition d. DL. erbeten. 


pub. BL. SDR ———————— 
Hamburger und engl. Strickwolle, 4-, 5- u. bdraht 


in beſten ed und großer Auswahl empfiehlt 
Fr. Farrenfchon, Markt 5, Ed der Höllgafie. 


1284. Während des Meubaues meines Haufes befindet ſich imeih 
Laden in der vemfelben gegenüber erbauten Bude. 


J. Theodor Schaefer. 


— 


u Lolal⸗ Beründerufg. 


r areas ‚426; 


Das, Ariane Fit 
Jacob Börne, 


nunmehr 


Börne & Lessing, 


befindet ſich jetzt 


Neuekräme No. 2E 
Bedeutend herabgeſetzt 


habe ich eine große Partie 


faconnirte franzöſiſche Bänder: 


1277 NW. Eichelmann, 
Siebfrauenftraße GL, im Dreul’fchen Haufe. 


—— Wein⸗Trauben, Grunde 


Täglicher Verfandt während der ganzen Saifon, au 


tnsi ne mm 


vom 8. September an, 


m jedem be eu Quantum. — r S 15 fr. pr. Netto: incl. be 
Babel ; mögliön ——— rpackung, gef. — — * 
für die Curzeit —— möbtirte Rner zu n. 


* "D. Weil, —— in —— d. te Chase. Kheinpfalz) 
1296. Ein a. n er * Zu SEE man 7. 


® u. 
Fabrik-Lager“ * 
it Tapeten un gemalten Fenster-Rouleaux in 
Auswahl und in den neueften Defjins zu den befannten billigen Prei ** 


RW. Gef Ch. Dehmer, 
große Sandgafle 10, in Frankfurt a. M. 


581. Das Comptoir von B. JB. Hilotz befindet ſich von heute 


an firafe Ro. 17. 
—— a. M., ven 15. September 1859. 


<raubenzucker, 


feinfter Prima-Unalität, Engros-Eommiffions:2ager bei 1295 


Mettenheimer $ Simon, 
Rriedbergerftraße 26. 
Anzeige 
582. Diejenigen, welche von der Gollecte des Herrn Arom Weſthofen von 
Gelnhauſen Looſe zur 5ten Klaſſe 136fter hiefiger Lotterie bezogen haben und folde für 
die 6te Glafle — zu — winjchen, N ig yo len zur Zeit 
eſem Bwede zu Herrn I. 35. Geiling dahier, Allerbeili 
ee ME 2 —— ihre Adreſſe aufzugeben. euena 
1285. Zu vermiethen als Meßlokal Neuefräme 18 der erite 
Stod, ganz oder theilweife. 


ee SE Ed is a 
1284. Erker, Thüren, Fenfter, Lamperien werden bei dem Abbruch, auf dem Hühner: 
markt verkauft; Lehmſchutt kann gratis abgeholt werben. 


| ; Die Ziehung 6r Klaffe begiunt am) 28. Sep⸗ 
Hieſige Fotterie. tember. Coofe auf alle E»ielarten bei 
1302 Franz Fabricius, gr. Hirfchgraben-7. 


1302. National-Eoupons pr. 1. Detober werden an unferer Gaffe 
582. M Ä te ilie & bie PBußarbeit- erl nb wird elben 

bei. guter aaa a ne Gratification — — ABER RER RO 

T. Beer, Beil 23. 


1267. Gnmmifchub:2ager bei Dreber Söhne, Döngesgaffe 20. 


Ba — Sonning 18, Eepiumber 180. 


Belduntmaguugen 


Schluß des Ansverkaufs! 


bedeutend unter dem Fabrifpreis, 





t 
per Staab es 
— ——— glatt, Ar re 5fl. 1kr. Afl. — kr. 
— to. xtra rima. 6 u 4 m 36 " 
w * frise (unanfgefepnitten figuritt), 

extra «Dr dr — 

. . dio. ——* extra primm . 730 46 45, 
4 Zafting u. ie en ii 3 ” 48 „ 3 * —— 5* 


—— * pr BR zweifarb Mol F Frankfurter & Ile 
2 fenfoff, ſehr ek * * — 4 175 5 2.15 
Ha te ie big 1, PB, ur „ 
Po —** —x — it Seide . 3m 4 „ Ian 
—— Amerikanifches Ledertuch 2368 00.4 


empfiehlt befint Georg Fässy., Bleidenfträhe 12. 
Privat - Pflege - Anftalt 
| Klödfinnige * Grmüthskranke, 


X einer freundlichen Stadt, in der Nähe Frankfurts, können bei einem Arzte, wel- 
biſsher wit. günftigem Grfolae der Behandlung und Pflege geiſtesſchwacher Ber- 
en unterzog, Blöbfinnige und Gemüthskranke unter. Zufiherung einer liebevollen 
=. dauernde Aufnahme finden. 1301 


NUnbedeutend gefledte ZIP 


Acht oftindifche Fonlards - Tücher 


zu jeher billigen Preifen bei Ed. Debler, Stiftftraße 2, Ed der Zeil. 
Süßer Aepfelwein 1300 
bei I. Luther, !(. Eichenheimergaffe 26. 


— —A am Fahrthor find wie immer die befannten rothen Einmach⸗ 








"Mur. neben det 


Liebfrauenfirde 


ORTEN 
in der Modehandlung von N er 







frau Jeannette Pree. 


er Totaler Ausverkauf a; 
Reinen- Lagers! 


von 


 Baruch & Co., aus Breslau. 


* Um alle Koſten des Rüdtransportes au erfparen, werben wir von heute bie zum 3 
2 Schluß der BP den Reftbeftanb unſeres er, Beftehend in: e 


bolländifchen, belgifcben, englifchen, weitphäli: & 
ſchen, Bielefelder und Hansmacher Leinen, 
prachtvollen Damaft- und Gebild : Gedecen, 
2 zii; eugen, Sandtüchern und Tafchentüchern, E 
> noh um 10 ozent :billiger verfaufen, ald dies unfer vorhergegangenes Preis: FR 
2? Verzeichniß beſagte, und machen wir ein geehrtes Publikum ih auf einen Poften 

= (nur circa 25 Stüd 

$ ae ertrafeiner holländifher und Bielefelder fein-B 


wand aufmerkfam 
se weldyer zu jebem irgend nur annehmbaren unb reblichen Gebote fortgegeben wird. - 


Aber nur noch big zum Schluffe der Mefle 


36 Fiebfrauenkirche 36 
neben Herrn Optikus Criſtiani. 


Baruch & Co., aus Breslau, & 
— Der Kuh —— ur > ai —— —— —2* A 
























Ei 


A 
4 











Lager 


imporirter Havanna- , Bremer wm 
Hamburger Cigarren. 


in aroßer Auswahl un zu billigen yreifen 


Adolph Cahn, 
—— 63. = 


Um mit dem Reſt unferes Lagers zu räumen, verkaufen. wir: noch bis 
au Ende der Mefle: 1299 
Gardinen: von 14 fl. bis 20 fl. pr. —* 
Neglige-Stoffe von 314,, fl. pr. Stück an, 
Unterröcke mit Reif, ge, zu allen Preifen. 
Berner eine. Partie diverſe Waaren, beftehend in: Shärting, 
per, Leinentuch und Leinen, Stahlröcken ıc;,; unter 
dem Kabrifpreie. 


Gebrüder Hechinger jun., 


aus Berlin, . rag # REN 


 Sehnurgafie No. 36, erfte —— 


— ee — 


— 2 pr. Stüd, ſchwerſte geſtrikt wollene ') > "58 
a 21l. Samifole - 
im m Sn von E. Tippell, gr. Bodenheimerftr. 27, dein , 


Ein junger Kaufmann wünfcht feine freie Seit durch Comptoir⸗ — andere 
—ſ Arbeiten auszufüllen. Naͤberes in der Expedition d. BI. 


582. Ein Haus mit ſchoͤnem Garten ift zu verkaufen; Eſchenheimer Anlage 8 


ur 2: 








Bu vermiethen. 
581. Gin möblirtes zum nebft Gabinet 
zu vermietben; Paulsgaffe 10. 
578. Ziel —* ſind gi abzugeben ; 
Bodenpe) En! si ig Pa 
Gin möbl mer i — 


“ 
— me‘ rg Da AR von h 


se, und Augebör zu verm.; Beil 2 
575. Gine * möblirte Wohnung ift E 
vermiethen und fogleich zu beziehen; Kroͤ— 
gerfiraße No. 9. 
680, Trockene Gewölbe, awifchen den Meſ⸗ 
fen ımb fir?® ganze Jaͤhr, zu vermiethen ; 


— e 9. 

673. freundlide Gartenwohnung 
IR; 4—5 Bimmern, Küche ꝛc. iſt zu ver: 
mietheu ; a 35. 

575. Neue Somunden von 5 Zimmern 
neb — Bequemlichkeiten und Garten— 

ügen. Näheres in der Expedition. 

576. Große Eſchenheime ſtraße 72, Mit⸗ 
telbau, 2r Stock, ift ein möblirtes Zimmer 
ar zu vermiethen. 

2 dem Haufe No. 10 in ber 
Zaun ift ber 3. Stock, beſtehend aus 

7 Zimmern, zu vermiethen. Näheres in dem 
Haufe felbft zu erfragen. 

1291. Eine Wohmmg von 3 bi 4 Zim— 
mern zu vermiethen: Langeſtraße 36. Nä- 
heres eine Stiege hoch 

584. Schnurgaſſe 32 iſt ein großes Zim— 
mer mit 2 Betten zu vermiethen. 

1304. Gine kleine anfländige Wohnung 
mit Garten fer 180 fl., gleich zu Beziehen ; 
Seilerftraße 2 

584. Eine freundliche Manfarde mit Bett 
ift zu vermiethen; Barfüßergafie 8, Ir St. 

584. Ein heijbures freundliches Zimmer 
mit 2 Betten iſt zu vermietben; Graupen: 
gafle 3, im 3. Stock. 

582. Große Gallengaffe No. 7 find zwei 
ineinandergehende Zimmer zufammen oder 
einzeln au vermlethen. 

582. Ein mößlirtes Zimmerchen mit Aus: 


den ; t+ 
ze —S Schlach 


er Landftraße a 
ergafle No. 8 


fir af. har Rense 
n; 
al ve äme 24, Ir Stod ein 
——* Zimmer zu vermiethen. 
584. Ein möblirtes Zimmer und Manfarb- 


ftube —* ia‘ —— — 3868 3. 
585, N 


mer zu nacn Fe U 
585. Ein fjchön möblirte® 3— mit 
ober ohne Koſt, zu 5 Marft 10. 
585. Alte Min 9 Ir "Stod, Logis: 
4 Zimmer, 2 Rau vr pe. Keller x. 
585 Ullerbe dlpmett 4,1 Stod , ein 


EINE und 


Bekanntma 


1215. ———— te 


Altes Papier, Bücher, Briefe 
Pauft Arm Gi fen Buchbinder 
fl. Kornmarft * 


run 
Fe u — 


583. 1853r Wein, bie — 
sfr Gontad Fifcher, abiesgafe 
1857: Wein, 


pr. Maas 48 fr., yapft 3. 8. Mumb: 
ler I, ——— Wallſtraße 11. 


580. Zucker au 17 Er: 


gegeben im — an 





Düellfalj;: 







weten ; 


autfranfhe 
. Ba pi 






ers 9 
















Buchgaſſe 1 


1215. ie at „a 


584 En tonuen mehrere foltbx ſol ide Mäbden 
bie Bußarbeit erternen. 


GE Behee —— 
der zu AT E ab 

egeben — 8* „again Sat >. 
ee ı 


3. Beilage, Fraukf. Intel: 221, Sonniag 18. — 1859. 










— — — — 


IHR Betonntmwadnwgen 


B Befanntmadung. 
Seffentlihe Sigungiver geſetzgebenden Verſammlung 
Mittwoch den 21. September 1859, Nachmittags 5 Uhr. 
TZagedordbnung. 
J ar rg des Senats: 
u ’ Gehalte der Lehrer an ben —2 een Pen und 
37 Bielevtione-Ganitionen in den Landgemeinde 
1, Woriräge bed Senats: 
* Gehaltsverhältniffe der Offiglere des hieſigen Linien-Batalllons und 
2) bie nachträgliche Regulirung des Btatus axigentiae pro 1857 betr. 
am. ring eu . 
den Neubau von Gefängniifen ; 
—— von Brunnen in der Fraahurier @ 


Migung auf bie Rubrik Begießen ber e Ghauffeen bes bauamt⸗ 
5, a Status exigentiae pro 1859; 
4) die Herſtellung von Räumlichkeiten zur "Unterbringung gepfändeter und zur 
Berfteigerung beſtimmter Gegenftände; 
5) ben tn — pro 1859, im specie Nachbewilligung auf die Rubrik 
u:Amt 
.6) den Bebürfnißfand der Gntbinbungs-Anftelt und 
89 die gegenſeitige Siſtirung von eg in. Straffadhen betr. ' 
Frankfurt a. M., den 17. September 1869. 


Kanzlei der geſetzgebenden Verſammlung. 
Heute Sonntag den 18. Sep: 


Cafe Janſen 
„I ausgeffihrt vom. Mufif - + Gorpß 
des fönigl. preuf. 38. Infan⸗ 


in Borkenheim. — RT ni 
DIORAMA 
am Taunusplatz: 


1 as Dorf Alagna in Piemont“ (Schneelandſchaft). 
„Das in der Schweiz. 
ae Bild if 76 3 ya und A — 23 
Dioramen find d über zu feben. 1214 
2 Bene MET ift da in alter Weiſe, 1299 
n mit fich zu billigen Preiſe. 


Selſer —— a RE 


I; mem 41723727 00 865 Hanı ann D 


Nur ws: bis Dienstag!!! 
CE geil; im Zaͤrkenſchuß ——— 


an der Eche der Haafengaffe, # 
die prachtvollſten 


‚Herren, Anzüge u. Schlafräce, © 5 


bei täglich neuer Bufenbun in überrofchend, ‚reicher. 
a oller Auswahl, noch 25 Procent billiger,a  Bi8: 
— mithin für fo fabelhaft billige Preife, daß kaum das or 
— vn | zeug dafür zu beichaffen ſein dürfte. 
Wenn daher die noble Herrenwelt zur Herbft und Winter: 
JSaiſon noch ‚elegante, modern und bauerhaft gearbeitete Anzüge, 
» von franzöfiichen, niederlaͤndiſchen und» beutfchen Stoffen, gut 
i und ſehr billig einzukaufen beabfichtigen, fo bitte ſich eiligſt zu 
bemühen nach ber 


TIE” Zeil, im rg —r 


Hoflieferant Ads Behrens ausBerlin. 
Außergewöhnliche Billigkeit!!_ 


Verfleigerung von — A EBEN Örgenflän 


581. ———— Nr Nachmittags 3 Uhr, 

williges Anſtehen: 4 Hei P) Zu Ar: ee d/a, 7/, mb d 
1 Malichbütte, ca; 6° Ohm Haltend, 2 Sthefapbätten,, I Büttchen mit 

müble, 1 Aufjaß zur Schnelleffigfabrifation, 2 Srautftänder mit Dedel, 1 oftriier * 
kupfernem Robre; 1 kupferner Faßtrichter, 1,Schrofleiter, 1 Aepfelweinkr 3, 1 Waage, 
35 Stüdfaßdauben, 11° Waſſerkaͤndel, 71/z‘ Ginfaßftiege, 2 Wißbaumfeile, 1 
1 große Leiter für MWeißbinder, 1 Stoffarren, 2 leinene Schlauchrohre Gelnh uferftraße 
No. 85 in Bornheim gegen gleich baare Bezahlung Öffentlih an ten Mei — 
verſteigert. Schultheiß Heister 


= u m :° von 1 fl. 30 fr. an 

Stahlreif-Röcke tw 

m Dutzen ger, 
Carl Mittler, öfanıentier, 

1211 Sebfeauenfträße 5 

NB. Das Waſchen und Repariren der Röde wirb aufs befte ausgeführt. 

583. Mn ec Tim t i legen t. 
——4 ogleich hypothetariſch ig geſuch PR 









tt Reellität!! 


N 
















Wollen⸗ Booten’ Lager gger 


eigeuer Fabrik! 77 


‚Gebrüder Witzel, . 


Fobrikanten,..aus.-Dingelläds in Chüringen,. als A 


i * igen,; ® 
BaBipd 1 Diese, —— eevaineee Herbftueffe mit 


Wollen Wanren Lager 


eber. bezogen haben. Daflelbe befleht in allen Sort nellen, Molton 
a Alysar feinen en Flanellen, " Binet, 


Gehmdheits- und Hemden-£lanellen; 


wälpe nicht mebr eingeben, 5 und 6 Ellen breiten Klanellen u Damen « liter» 

mit nur einer Naht, desgleichen abgepaften Möden mit Bo n, gr Aus: 

A Arten farbiger und carrirter" Flanelle, welche zu Kleidern ‚nSchlafröden, ag 
zu empfehlen find, 

Großes Lager wollefier. (Noltern) Pferde Bügel: Meife_ uub__feiner Vettbeden, 
Fußteppiche in jeder Breite und fehwerer Qualität, Herten: und Pan Unterfamiföler 
und Unterbeinkleider, in Baumwolle, Schafwolle und Seite geaibeiteı, Aãcht ‚englifche, 
Hamburger Stridwwolle 4, 5 und 6brabt., befter Qualität, u F w. As In gr 
Aus zu Den allerbilliäften Fabrifpreijen. 

j Lager befindet ſich zur Meſſe, wie bekannt; in der Echwan⸗ myeitekr 
Nenefräme, mit obiger Firma verfeben. 


Gebrüder WW. üzel. 


Schr billiger Berkauf während der Mefe. "ug 
Sen In — 2— —* Frauen⸗ —— beſter Qualität, von Ufl. 12, 








Unterbofen u. Aa für Herren u. Damen n 
efte wöllene Wolfa- Faden von 1 fl. 15 an, fowie wolle 
Sy ſols fehr billig, feine wollene efundbeits: aden von 
.AS —* —— Kaputzen, geſtrickte Kinderkleidchen ſehr 
.Atlas-Cravatten von 30 fr. an, ſeidene Shlips von 
.‚ an, feidene ——— 1 fl. 12. 
7, Gummitube r Damen I 1 fl. 12 und 1 fl. 24, Prima⸗ 
an. (Ar Bee. 30 und 1 fl. 4 
u in gutem Zeug 1 7* 6, ſeidene Megenfchirme 
—— —* 5 fl. 30, bei 1304 
Isas, Neuekräme 1, der Schwanapotheke gegenüber. 


— weſtphãliſcher Schinken in der Stadtwaage angekonmen. 


a... ; 


sang Unübertreffliche Billigkeit. 





FALK 


Grosser Ausverkauf & 
Ro. 13 Zeil 13 No. 13 Zeil 13 


gegenüber dem „Römifchen Kaiſer“ 


ſoll und muß ein Meoßartiged auswärtige Magazin eleganter Herren-An- 

züge und Schlafröcke noch bis zum Schluß der diesmaligen Meſſe, alfo bis 

ge“ 20. d. Meund micht länger, unbedingt gänzlich ausver- 

wet werden. Auf jedes Gebot wird daber reflectirt und werben daſelbſt 

die prachtvollften WMerbst- ınd Winter-Anzüge zu. wahren Schlenber: 
preifen verkauft, 


Nur Zeil No. 13, Zeil! No, 13, Zeil No: 13. 


577. Gin Haus, maffiv in. Stein gebaut, vor ber Stabt, mit einem jchönen Garten, 
ertthaltend in jedem Stod 5 Zimmer, Küche, Speifefammer nebſt Manfarben, Stallung 
zu 8 Pferden, Remife zu 6 Wagen, 2 Brunnen mit gutem Waſſer, einen Play für eine 
Reitbahn anzulegen oder auc zu 2 Baupläßen. au verwenden , iſt wegen: Abreife preis- 
würbig+zi verkaufen. "Näheres bei Franz Bifchoff, Fl. Gallusgaffe 9, Ir Gtod. 


Um mit meinen vorjährigen | 1296 
Herbst und Winter = Chäles 
| und Kleiderstoffen * 


ſchnell zu räumen, verkaufe ſolche zu ſehr billigen Preiſen. 


Friedrich Weiss, 


Liebfrauenftrafe 2 (Rirchenfeite). 


An- und Verkauf von Staaits- 
J Papieren En 

jeder Art, induſtriellen Actien, Banknoten, Coupons, Anlehens-Looſen 2c. bei 

Jul. Stiebel jun S Com 
Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de l'Union.: 


1302. Für eine feit vielen Jahren beftehende Portefeuillewaaren-Fabrik in ⸗ 
bach wird ein Theilhaber geſucht, der mit der Fabrikation genau vertrout iſt ein 
kleines Capital einſchießen kann. Schriftliche Offerten unter No. 25 beförbert die Expe⸗ 











bition dieſes Blattes. 


Der Befiper eines frequenten Waarengefchäfts auf hieſigem Plage ſieht ſich veranlaßt, 
—— In rs abzugeben. Zur liebernahme find bei einem foliden Aspiranten mur 
fl. erforderlich. Offerten unter M. beforgt die Expebition d.. Bl. .;su) ©. 7 





MH. Sutel.:81, 12221, Sonntag 18. September, 12x 
—Sekaunutunachungen 
Harmonie» Saal. 

— — rd 1306 


Seute Sonntag den 18 September: 


GROSSES CONCERT, 
uam MAuflc- Canps. des hiefgen: Kinien - Satans. 
‚Anfang 8.Uhr. — Entree per Perſon 6m. " 2 








4— ar 





— Momtag Den 10. — 


—— GROSSES KONGERT, 


nom, Auſik - Corps UM hiehnen Finien - Satailons 
Herr- J. Löhl, 


| Phyfiker aus Wien, 
wird. bie. Zwiſchenpauſen mit — neuen Produktionen 
| — ausfüllen. 





Anfang uhr. Entrée pr, Perſon 12 Er. 
Cäcilien- -Verein. 


Mittwoch, den 21. — 1859, Abends 7 Uhr: 
Wiederbeginn der Bereinsproben. 


(’Meflauration alter Delbilder und Gpldrahmen; Reinermann, Junghof. 





Salon zum —— 


von P. Im m anue J. Herrenfrisenr. 
Gewinn-Biehung am 1. October 1859. 


K. „x öster. 100 1. Eisenbahnloose. 


effer: fl. 200,000, 40,000, 20,000, 5,006) ‚3,000%,) 

niedri — 120. 
— Mer Tagescours, Looſe für öbige Ziehung allein 
a3 fl, 11 Stück & 10 


Gustav Casseh Bünpesgäffe 8. 


‚Capital: Gefuch. 

584. 17,000 fl. werben aufseinen erften Inſaß Tngfient bis 1. «BADEN 1860 
Direct la. Näheres Friedbergerftraße 23, im Laden. 
4205. Ausverfanf von Bändern, Hüten, 
Handſchuhen, fowie Salsbinden zum Fabrilpreiſe Gi 

. Sirauss 
Schnurgaffe Ro. 52, Eingang Bodgaffe. _ 

684. Ein ren junger Menſch kann in einem frequenten und Manufactur 

Waaren-Beihäft in die Lehre aufgenommen werben. Näheres unter: 66. Ep. 


Rosinen, * 
der Gtr. 18 fl., im 1/, Ctt. pr. Pfd. 11 kr., das einzelne Pfo. 2 Fr. ; r. Boderibeimerftr. 42. 


Gin Meines Haus mit Garten zum 
Zu vermiethen: 5 vn sigenseimertber, enibaltend"a Bimam 4 Far 
2 heisbare Manfarden x. und alle Bequ.mlichkeiten. Zu erfragen Buchgaſſe 


1215 Brautfurter Fleckenwaſſer 
bei Wenderoth, Materialiſt, Friedberger 
Meine ſeit vielen Jahren überall als vorzüglich anerkannten we Find 1 — 


rend in dem bisherigen Verkaufslokale Fahrgaſſe, gold. me 
Behaufung, Langeftraße 13, zu baben. 3. Aull 


583. Gine geprüfte Kranfenpflegerin, die mit guten ale — ſucht ein 
Stelle. Näheres Friedbergergaſſe, im Mannheimer Hof, Er 












Negelmäpige SE 
Erpeditionen — 


durch bie vorzügliöhften Dampf: und Segelſchiffe nad; allen Häfen von 1906: 


Amerika und Australien 
via, Mnemen, Hamburg, Havre, Antwerpen, 
und Liverpool. : >» «su.» «union 


werben billigſt geſtelli — Näheres. darqh NE eone· ioaiet· 
cent gentur von * 


A. W. Herff; 
große Sandgaffe 10, in Frankfurt a. M. 


Sommipend Lager 





n0 
Rn » mi 


Traubenzusfer, 1’ Su, 


zum Fabrilpreiſe bei 


Js 3 Hans, 


Klaterial- und Sarbwaaren-Handlung. 


wa. Capital: und Betbeiligun 8: Geſuch. 
1308.. Zu einem lucrativen, weder ber Wode noch ſonſtigen pre — 
— jur —— des Grelften (der Geſundheit), welches ſich ein gone 
3* wird und ſehen muß, und ſchon im Gange iſt, wird zu * 
—— Fundament eine weitere Capital⸗ Betheiligung von 13 bie 
—— Außer hypothekariſcher Sicherheit und Fe wirb en 
I zugefichert. Einſicht des Proſpects und ber ſchri Ra A 
zu Greta ranco Offerten unter Chiffre W. 2%. nimmt bie neh 


F Nummer 9147 An —2 — — ie u Lotterie ben 
» n ung bie 
. unter bem B Bud Mi. auf og « . BI. ab ui 


580. Ein junger Mann (fraelit) findet Koſt ar Ser Prebigerftraße 10, Ir tot, 



















deren Verkauf für Frankfurt, und. Umgegend mir. allein ül gen ij 1 
anderen QTuch- oder rufl. Schuhen nicht zu verwechſeln Bitte, da ode vi en ı 
im Stoff, noch in der Arbeit nicht die geringfte Hehnlichkeit: haben ‚.. ‚find ae le 
Groͤßen vorrätbig, und empfehle ich ſolche, wie meine anerkannt vorzügliche 


bunte Fib- und Libenfchuhe, 


zu außerſt billigen Preiſen. Aechte ruſſ. Schuhe verfaufe um gu räumen zu Pabı 
Heinr. Götz sen., Fabraaffe 11, au der Brüde, der Brüdhofftr ng 


1304 F National-Coupens pr. —— 
auch früher verfallene, werden zu höch ——— Lourſe —— 
J. Ar Schwarzschild Söhne, Brü 


m einer anftänbigen Familie ſucht man junge Leute in und 
neue Du en 24, ji pr rg nach dem 4 8 Koft — 


m — — 
1300. Schöne Ausſicht 9 iſt im 83. Stock eine Wohnung 





Beeren. enthält 4 Zimmer, Küche, Keller, Bodenfammern 2c.; zu 
2. Stod, Vormittags von 9—12 und Nachmittags von 2—5 Uhr. 
584. Em kaufmänniich nebildeter junger Mann, der bier und 
und g 272 IE ur bier in Condition fteht, fuudht feine jehige NEE 
ige a unter Mo. 90 beſorgt die Expedition d. EEE. 
Bi. Un der Mainzer; Sandſtraße find 228 Zimmer mit ober oh ober ob 
weobi zuſammen oder *X zu vermiethen. Sorgfältige Bedienung w 
Die überaus | Ausficht und geſunde Rage des Haufes machen Ser 
— ufenthalt. Am liebſten würde man an en I Sande 
Dame vermiethen. Mäheres große Bodenheimerftraße 27, im Raben. 
| Lotterie und Staatöpapiere | 
Ai. bei Michael | Oppenbeimer, Zeil 47, R 


Staats:Effeeten, Staats: :Anleihens:2oofe 
Ieglicher Art zum Börjencourd unter Sufgerung ber aufmerffamften, Bebi be u 








eorge Völcker junior, am 






1215. Werthvolle nie 


emälde, Sandzeichnungen, Bücher 
werte, Manuſeripte, { 


utograpbe ıc. auft ets zu auten dr 
— Anton Bach. Veran 


— 1304. En Bären — 
adreffire man M. N. O. poste restante Frankfurt a. M. m 


594 500 fl. werben vergindfidh of.,e Mifio zu Jeihen gejagt, 





6 Beilsge, Frantf. Intell:31. MR 221, Sonntag 18. September 1859. 
rn en a men nennen —— —— 
Betanntmwadungen. 


Museum. 


NS 
1804. Der Borftand bringt hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß, zufolge Beſchluſſes 
Bener —— auch in dem kommenden Winter zehn Mujeums:Abende unter 


der 

der s Herrn Muſikdirector Mefjer ſtattfinden werben. Wie bisher werben 

firen u hweht der aufzuführenden Muſikwerke und gebiegene Ausführung berfelben das 
nmert des Vorftandes fein. 

°F Die Mufeumd» Abende ‚beginnen am 4. November. Schriftlihe Anmeldungen 


die Zahl der Mitglieber werben bis zum 31. Oktober bei Herrn S Suchs land 

ermann 'ſche Buchhandlung, Zeil) angenommen und ſofern deren Zahl die der Aus— 

tte überfteigt, nach der Zeit ber Anmeldung er Bi werben, hen man biejenigen, 
it 


N 


#28 


bie, für den kommenden Winter aus ber Babl A —— auszuſcheiden beabfichtigen, 
eriucht, dieſes bis zum 15.-October d. 3. bei bengenannten Heren ſchriftlich anzu» 
gen. Franffurt a. M., den 12. —— 1869 


"Der Vorstand. 


Wwolfseck.Saal. 


an “, Beute sn den 18. September: Große Tanzbeluftigung. 
gt Montag Dffenbacher Meftag): Große Tanzbeluftigung. 
Schwa er’scherFelsenkeller. 


= 1904. onntag den 18, September: Großes Concert vom 
ganz —— des F. £. öfterr. 1. Selnjäger- Bataillon. 
Kıfang 4 Uhr. Entree pr. Perfon 6 Fr. Beyer. 


3 = Don * an nehmen die Militair : — ihren regelmaͤßigen 
Fortgang 


ME Becker's Felfenteller, Hainerweg. E- 


Heute Sonntag den 18. September: 


Produktion der Sänger-Gefellihaft Rob. Hühle, 
’Khnftler auf dem Holz⸗ u. Stroh: Juftrument und dem neuerfundenen engl. Stahl: Affordion, 
Als neue Piece: Marodie auf das Lieb „Leichtes Gebäd“, ober: „Mein ganzer 
‚it mein Lied“. Anfang 4 Uhr. Ende 10 Uhr. Entree 6 Er. 


Bauer’ s Felsenkeller. 


Sonntag und morgen Montag: Gefang: Produktion der Tyroler Sängers 
— "Shm idt, — mb Kira dem Sunthale, r 


4 Uhr. Entroe 6 
RR Bu omas dee * — werben * — geſucht. 






— 





; ME nod) Montag u. Dienstag 
DI 3, Warabeplag 3. 38 — 
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Nur noch Montag u. Dienstag 
8, Baradeplak 3: 





— 


F. KRuhlmann's Färberei, 


Neuekräme No. 6 
befindet ſich von, jegt an wieder 


im. Borderhans. Ir Std. 


Kriedrich Kuhlmann, kınst- und \Schös 


#-Teppich-Verkauf 


bei nit 1304 
HH. 8. Lorie, Neuekräme: in * 


eg rd Fan Belt- und Sopha-voria 2, 
Läufer ügel- und Pferde-Decken, 
tisch-U: nterlagen, Fusswärmer efec, 

Die Preise sind pr. 'comptant Verkauf so billig — Zn 
Käufer unbefriedigt sein wird. 


— von Chr, Ph. — * 


un... befindet, ſich vom 18. l. Mis. an T 
— Mainzergaffe 36 new 


Ständige Blumenausstellang, 
nioletiftraße 
584. Wiecteria regia voraus ſichtlich EN am -Sonntag- und Dentag 
Abend den 18. und 19. September 
Die Öruppirung der @.flerpflangen überhaupt höchft en 








d 





Ir 
















De Gebrauchte bzoͤllige Thonröhren werden nbgegebeir; 83 
B. Dalelbſt ift —5 großer Hofraum zu —* —— — 


678. en Unterricht von einem Franzofen,. Thellnehmer anf —ñ— 


reiherr Carl Mayerund Alerander von R 
———— —E 


1305. Eltern, Vormünder oder Pflegeeltern, welche für hieſige Knaben um Ver— 
leihung eines Stipendiums aus obengenannter Stiftung vom bevorftehenden Winter 
f res, wollen, haben ſich bei dem Secretair der Verwaltung, 

Dr ww. Auerhach, Neueträme 6, zu melden. Dajelbft Fönnen fie e 
en und attzufüllenden Kormulare der Geſuch⸗ — Buütſchriften in anderer n 
oder mündliche Geſuche find unzulaͤſſig — ſowie Abdrücke des Stiftungsbriefes in Em: 


— a. M., im September 1859. * 
Die Verwaltungs⸗Commiſſion. 


an Adelheid Carl von Rothſchild ſche 
Stipendienſtiftung Für iſrael. — 


on 1305. Eltern, Vormünder ober Pflegeeltern, welche für hieſige Maͤdchen 
leſhung eines Stipendiums aus obengenannter Stiftung vom bevorſtehenden M ⸗ 
ſeneſter am nachſuchen wollen, Haben ſich bei dem Secretair der Verwaltung, v 
Dr.. jur. W. Auerbach, Neueträme 6, zu melden. Dafelbft fönnen fie bie 
gedrudten und auszufüllenden Kormulare der Geſuche — Bittfchriften in anderer Form 
en — Geſuche find unzulaͤſſig — ſowie Abdrücke des Stiftungsbriefes in Em— 
pfang nehmen. 

Frankfurt a. M., im September 1859. - 


Die Verwaltungs: Commiffion, - 


Deffentliche Dankſagung. 9a 
»i»11805, Allen unferen braven Nachbarn und Mitbürgern, welche bei dem mund am 
16. d. M. betroffenen Brandunglüde ihre menjchenfreundliche Hülfe bethätiger Haben, 
m wir ah 118‘ Bund Si —* * — mr vr 
44 — — Würges, Zohann MHoffing, Conrad Münden. rirHie. 


— 








* 
58, 


„585. 18581 Deibeöheimer, pr. Schoppen 9 fr,, 1858r Dürfheimer, pr. Echoppen 12 kr., 
18577 Ungfteiner, pr. Schoppen 18 fr. empfiehlt beftend Stanislaus Beyerle. 


585. Gin junger Mann, der noch einige Stunden des Tags frei hat, wünſcht biefe 
auszufüllen mit Schruiben; zu erfragen bei Senfal Weismantel, jur „Harmgnie”. 


—Maothkraut, Weißfraut, Blumenkohl 
in ganz frifcher fchöner Waare; Markt A. 


ee nn, 
685. Ein Mädchen, das im Aufwarten bewandert ift, wird in eine Speife 
ſchaft von 11 bi8 2 Uhr Mittags geſucht; Steinaaffe 10. beifer Wirh⸗ 


5854 Ein in jeder Branche routinirter Buchhalter, hief. Bürger, empfieblt ſich auf 
einige Stunden täglich zur Führung der Bücher; große Sandgaffe 13, 3: Stod, 


— —0 — — —— — — ——— — — —— —— — 
585. Gin hieſiger Bürger, im Lotteriefache ſehr erfahren, ſncht Weichäftig Be 
fällige, Offerten unter A. MM. 2. beforgt bie Egpebition d, B. } hi \ DR SIE 


| 







| Spnntag den 18. September, 
Zwei Vorſtellungen, von deuen Die erſte um 4 Uhr und, bie 
d weite um. 7. Uhr beginnt. ku kN Indier Herr Betropolis, der welt- 
ühmte Kautſchuk⸗Mann, wird in jeder — bebltiren. 
Bere rRentliie great — — Bi Die engliſche : a 
anz neu grrangirt, maturgetzeu, wie felbige in Euglaud ausgeführt wird, von, t⸗ 
—* gen md Damen r Bejelichaft mir einigdı AO Pf "in weldher bie Reiter 
und Näitteinniert mit ihren Pferden die bis zum Gipfel fteigenden Cascaden überſpringen 
Zum Anfang: Der VBerfammiungsplag, und zum Schluffe: Großes 
gehen und Tableau bei bengalijder Ag fen — Derarabiiche Henaft 
‚zoubadour, geritten von &. Meng. — Dex in Freiheit dreffitte Heugſt Blondel, 
dorgeführt von E. Renz — Jobhn Bull, Pomiich equefixifäye Scene von ben Herren 
ei BDaptifte Lotſſet und Gaffnanie Mes Möhere beſagen bie 


zettel. 

Morgen: Zwei Vorfiellungen, von denen bie erfie um 4 Uhr und bie zweite 
um 7 Uhr beginnt. Der Indier Herr PBetropolis, der meltberühmte Kautjhul-Mann 
wird tn jeder Borftellung bebütiren. 


Ertra- Büge werden befördert: 
Heute "TRTr Uhr von bier nah Darmſtadt mit Anhalt in Langen und 
rheiligen. 
Am⸗ Montag den 19. September, Abends 11 Uhr, von bier nah Hanau mit Anhalt in 
a allen Bmifchenftationen. 
Am Dienstag den 20. September, Abends 10'/, Uhr, von bier nah Wiedbaden mit 
Anhalt in Gaftel. Ernst „ Director. 


Wu Berker’s Selfenkeller, Hainerweg. ME 


* Heute Montag (Offenbacher Meßtag): 
Große mnfiEeikfehe Produktion, gegeben von den beiden Komifern 
bie und Hübner nebſt Gefellfcbaft. 
Die Borträge beftehen in höchſt drolligen Sachen, worunter zwei der neneften Chor⸗ 
zur Unterhaltung des Publikums beitragen werben, Einer vorgetragen von Herrn 
ble, 7 Uhr, der andere in EB dar von Frau Hübner, halb 8 Uhr. Bagdpfeifen 
Duartett von Hübner und Rühle nebft Gefolge. „Lott iſt todt, und ich Tchäme u 
Hübner. „Der Handwerksburſch“, oder: Die Reife durch Franffurt“, von Rüble, 
ben neteften bumoriftifchen rende Quartetten, Terzeiten, Duelten und National: 
y Vorträge auf dom Holz, Metall: und Stroh Anfirumente. | 
Anfang 5 Uhr. Ende 11 Uhr. Entree pr. Perſon 6 Fr. 


j "584. Ein Hius iſt preiswürbig zu verkaufen; hinter ber jchönen Wudficht 14. - 


Großes Fager in Winlerſchuhen 


Litzen-, Filz: und Salbaundſchuhe, ſowie die ie — * 
Gefundheitsfchube in allen Farben und Größen b 


Johann — — jun, 
PBleidenftrafe 16. 
Ein Kunſtwerk, den legte ttalienijchen — 


1305. u” 
mit fehr viel Geld verbient —* fann, iſt ſofort gu verkaufen ; "Du 
Philipp Weismantel, beeidigter Senſal, zur „Harn 


Böhmiſch 


EM ühlbenteltüder und Krepp,, 


eigenee Babrifat, in allen Sorten, empfiehlt zu billigften Preifen 
of. Künftler, ans Schönfirch bei Weiden She) 

Das Lager befinder fih: MUB” Binterfter Gang des 
bergs, Bude 37, unweit des Nömers, mit obiger Firma — 


Lobkal⸗ Veränderung. 

584. Einem geehrten Publikum bie ergebenfte Anzeige, da 6 meine — > 
Geſchaͤfts-Lokal von der Schäfergafle 48 in meine Behauſung Wollgraben 1 Ed be 
Brüdhofftraße, verlegt: habe, und halte mid) einem neneigten Wohlwollen beftens empfohlen. 

Wilhelm Bebesberger, Tapezirer. 


Dantfaogung. 
llen Denen, welche unferem geliebten Bruber und Schwager Geor .. 
Deinb —— die letzte Ehre erwieſen, ſagen wir hiermit unſeren ver lichſten 


Frankfurt a: M,, den 17. — 1859. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Danuntfogung. 
fr 585, Unfern herzlichften Danf allen Verwandten & — — unſern geliebte 
Vater, Groß- und Urgroßvater, Herrn Friebri *58* Ber lehten Rue 
ätte begleiteten. Die — nterbli ebenen. 
Dantfagung. 

585. Allen Menfchenfreunden, melde bei RN —— Abend in meinem Haufe aufge 

brochenen Feuer fo thätige Hülfe leifteren, meinen ——— Dank. 
Marie Henning Wittwe. 


"30. u In befter Lage der Stadt ift ein —— Zu 
mit fehr rentablem, lange Zahre beftehendem Spegereigeihäft 
zu verkaufen. 


Philipp Weismantel, beeidigter Senfal, zur —— 
— Englischer und französischer Sprachunterricht; Stiftstrasse 12, 2. Etage. 

















—F Na 
Irma * 


—* Schnitt bereitet Se Preis 54 fr. 


en Sie | 


rien wollen, einpfel le bie, — 
riemen, — dem ſtump 
—J bie 2 


1% OB 
a“ 
n 


Es: 


seibgt? 
J 


Goupofition, wodurch der EStreichriemen viele Jahre erneuert 5* 24 


Army Razor J. 
und jedes nicht convenire: 


während der Meffe: 107, a der Fahr nnd Dön 


e 
ch erfuche —— 5 air, meinen —* Nichts verabfolgen noch Sorgen 





1804. 
au tollen, ts haft 


af 


= Geichäftsbäufer in jeder Lage der Stadt habe 
er 9 fahrt, 


äufer mit 


Armee-Rasirmesser, für deren Gt 
zurückne me, a148 Br., m fl:12 bis fl. 4. Hau Ort 


ögaffe 107. ı POE} 








; —— 


ebn, Meisaniter und Optiker, Schäfergaffe 17, Sid. Def 


preismfirdig an Sande, "0 
Hinter: 





Hofraum und 


gebäuden "ag 
ſowie Meine und mittelgroße Häufer, für Handwerker, Bierbrauer, Speifeiwirthe ab Go 


ditoreien — habe zu verkaufen. 
Bun mu WM. 





nger gewandter 





1306. Die Jiehungslifte 
Comptoir eingefehen werden, 


Nebel-Hauser, Bleichſtraße Ro. Bi: 


ellner, mit a rn fen, ſucht ſich zu 
placiren, Ds das Gomptoır Sensler, Allerbeiligenaaffe 48 


— — in re 
der -Kuitticher —— ENT kann in FREE 





& Eo., Zeil 5 


585. BE Ein Haus für einen rn geeignet ; 
BE Ein desgleichen für einen Metger an iu aufen gefucht durch 


üller , Ziegelgaffe 12. 


585. Cine perfekte Kammerjungfer, welche längere Zeit bei noblen Herriaften 


var und beſtens empfohlen wird, wünſcht eine Stelle. 


D. Müller , Ziegelgaffe 12. 


585 Ein in der doppelten Buchhaltung, Gorreipondenz und franzöfiihen Sprache voll: 


ommen bemanberter junger Mann fucht eine Gomptoirftelle. 
1305. Alle Sorten ®/, breite Xederleinen, von 11 fr. an bie Elle, 


585. Zährin 


Laubenheimer, 


Dienftaeluche und Anerbieten. 
580. Eine tbätige Saushälterin 
Arb in ein offenes @.jchäft unter vortheil- 
me —— —55 Zu erfragen 

ei raue, Allee 17 
583. Weißadlergaffe 31 wirb gegen gu— 
H Lohr ein Bäckermaͤdchen gejucht. 

Ein Kindermädchen von geſetztem 
"welches jihon mehrere Jahre in qutem 
Ber , wird Balbigft ‚sehn Nähe: 
8 in ber Expedition d. 


10 fr. pr. Schoppen. 


Näheres bei ver Rennen 

empfiehlt 
Anfpach, an ber Reblwaage _ 

er 8 vf. 


> Q .: 


578. Ein Monatnäbihen wird gefucht 
Klingergaſſe 8. 

586. Köchinnen, Mädchen allein, Hause 
wi Rindermädchen finden die beſten "Stellen, 
durh Frau Hofmann, ZTrieriichengafie 8: 
Man fuht 2 Gouvernanten; Breitegs nk, 

586. Ein Mädchen,) das kochen und Haus ⸗ 
arbeit verrichten muß, wird de Beh, 66, 

585. Ein Kellner — * 7 
den werben su. * 

585. Ein Motätm ihn wird A 
Allerheiligengaffe 27, Ir Stod. 


e 
— Stadt 


—54 er Herr 22, 


Hrusburiten; Breiteg. I. 
us mind: in dan 


Siegereigeihäft Vilbelerftraße 38 geſucht. 
@efuche verf Art. 
581. Ein —— Schmiedewerkzeug. 

namentlich Blasbalg, Ambos ꝛc. wird zu 

kaufen geſucht; Predigerſtraße — 
mmern, 

— SE ei 

in ber Näbe der Zeil für eine ftille ilie 

geſucht Dfferten abzugeben an den Portier 
be — Hofs. 
581. Leer dene Derpentinäipfien werden zu 
rn AR Dompla 
Bastüfre: 


eng Bm 


Baslampe un Neue: 
ne er 

"1306. Gin guter großer gebrauchter und 
1 runder Borzellan-Dfen, werben zu faufen 
geruät. 

Bekanntmachungen. 

583. Ale Sorten Wein: und Schoppen- 
flachen werben fortwährend gefanft: Alt— 
aude 21, bie 4, Thüre, in Dof27 — 

584. Ein ſolides Mädchen kann die Putz⸗ 
arbeit er! erlernen. 

585. 1887€ Miesling : Zraminer 
Wein, die Maas 48 fr., verzapft M. 
Hofmann jun,, Sachſenhauſen, im Bock. 


585. Ein Vortemonnaie, enthaltend 5 fl. 
und Loos No. 24656 136r bief. Lotterie, 
wurde verloren, vor defien Ankauf gewarnt 





wird. Man bittet um Abgabe: Friebbergerg. 4. zen 


1304. yoner Winft, weftph. Schinken, 
roh und gekocht, Hamb. ger. Ochſenzunge dto., 
feinfte Gervelat- und Zungen-Wurſt; feine 
friſche Sendung der beliebten fl. Schinken, 
Schwarten-Bläschen. 


Fritz Teschemacher, 
| O Fleiner Kornmarkt ®. 


IStififtraße 30, 





586. Mehrere Ei 0 
rn. guten Lohn: ug Pe iſa betht 


585.. (Gin kleinen sörlichn Biker ei 
verlaufen. Dem MWieberbringer eine 
nung; Haideweg 10, vox dem Ariebb, Sher, 

1305: 
Göttinger ürf 










585. Eine Fraiı fuct einige Erin be 

Ichäftigung bei — — HOercſchaft. 

Sandgaſſe 10, Hinterhaus. 
556. Zwei Haarfriſuren wurben vomg 


Ioren; man * En ro 
graben 19 gegen 


584. Gutes neued Gerauer — 
J. €. Seibert, 

— — — — —— — 

Bekanntmachu 

liegenden — 
Schiffer Gebrüder 
Sbermain; Qt 

Schiffer Philipp * 

Ladeſchluß 24. Septem tember. = 









Ladeſchluß 22. ember. 
—* Sr: F 


Göln; Ladeſchlu Bene 
alle Re ng 





Kegenſchirme in Seide, Alpara, Baummolle 


——— 


Nach drei aussergewöhulich trockenen Jahren darf 
man wohl annehmen, dass bei nunmehr eingetretenem 
nassem Wetter. manche noch vorhandene Schutz- 

| mittel mangelhaft geworden sind; die unterzeichnete 
Fabrik erlaubt sich daher zu neuer Anschaffung 
‘oder Herstellung derselben ihre 


alte Firma: 


. Jacquel 


i 
in geneigı& Erinnerung zu bringen. Die Preise sind 
‚| je nach Qualität und Ausstattung billigst gestellt. 


un bei H. Jacquet, Fabrikant, ‘grosse Sandgasse 9. 


Saal zur Pfalz. 
1306. Heute Sonätag und morgen Montag (Offenbacher Meßtag): 
Große Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. E 
Carl Gräber. 


Süfer VNepfelwein 
3. H. Schneider, große Gallengaſſe 4. 


bei i 
Ausverkauf von fertigen Herrenkleidern! 


. Nur noch bis übermorgen werden ausverkauft: 
Dauerhafte Winterröde von 5 fl. an bis die feinften Tuchröcke, 
fertige Sofen und WBeiten in fchönften Muftern pr. Stück 1 fl.30, 
fowie dauerhafte Schlafröcde bedeutend unterm Preis, Eomptoir: 

und Sausröde von 2 fl. an. „1305 
erfaufslofal: Mur Neuekräme 1, der Schwanapotbete über. 


Commis und Lehrlinge für Spezereigeſchäfte werben geſucht. Saufer, Fahrgaſſe 1. 








Sonnenschirme, 
IS LIST DK 





Fr. Schrempf, 50 
aus Befigheim, 
einem geehrten er noch au Ende diefer Meſſe feine —— 


empfiehlt 
nen Abnahme, beionders Lackitiefel und eine Vartie ser 


um damit au räumen — billig, ſowie eine Partie Wlüfchpa abe jun flit Derzen 
und Damen, warm 


Die Bude — an ſich — 3 am Brumuen, mit Firma verſehen. Pa 


Geſtrickte wollene Camiſole, 
W b Waare, ie Unteriack 
ou mie Me — 
Johann Russmann jung 
Bleidenſtraße 16. 8* 


Feſte Preiſe! — — 





Nuffiiche Pelzſtiefelchen das Paar 3 fl. 
elzichube v.. Goldleder das Baar 2 fl 
eljichuhe von Wichsleder und Sarfian das Paar 1 fl.’ 45. 
Die Bude befindet fin Mömerberg, breiter Gang, bem Römer ir < 


mit Firma verjehen. 
Carl Uderstadt, aus Ellxich am Say. 


CE Pfälzer Hof. "RI 
Heute Sonntag win Behr Montag: Große Tanz: 
——— Anfang 4 4 ihr. 


Die Hanpt-Biehung. .- ..... 
Fretfurker Stade-Bestrie Sa om 28. Geptenber 
I. A € e r% h> 
1305 zum kl. Hirſchſprung in 


1305. Eine Hohltriebbohr⸗Maſchine, für. Uhrmacher, ift billig zu verk 
— Philipp Weismantel, — Senſal, zur 








Suüſßer A — wein 
friſch von der Kelter bei & P. Grund. Wib. AR. Ak 7. 


585. Fir eine Cafſa Gefellihaft wird für jeden Samstag nstag Abend in « einem. Bier- 
Iofale ein Zimmer gefucht. Adreſſe auf der Expedition d. BI, ‚un 








Totaler AusyerfanfwegenGeihäftsauflöjung 
ie abr: 9 Dönges fe 107, 
und dauert vr u — 8 den 24 — 
Ecdertuchſchuhe und Lederſchuhe, Franz. Seiten, »00 9 8 Se ante 
eaur von wi fr. an, aan 1 Teint, ae um 9 bi8 3/4, ME, » 
— Reiie, Sei 





er Fenftergitter; feine Leibjacken, Socken Ss S 

und Handfoffer , Sofenträger u .— De ee dauert nur noch # 

24. d. M, und find die Preije enorm billig. Engros Käufer; genießen Rabatt \ 
Yur 107, Eh der Sahr- und Döngesgafe 107. 






Herren-Cravatten u. St 


9 

von den ſolideſten Seidenſtoffen verfertigt, ſollen, um gänzlich mit dem Lager n 

m auffallend billigen reifen — werden a. * {ru | 
Main: Bude No. 68, 


Madame Pillaut de Paris 


a l'honneur de prevenir lex familles qu’elle viendra avec un Assorti- 
ment de Corsets. S’adresser & Mr. Maler, Zıeil 27. -1306 
eite Mürnberger Eſſiggurken. 

A. J. Hartinann, aus Nürberg, 

Bude am Main No. 109-111, nächſt d. Gei 


x Tanz - Unterricht. 
94, Theilnehmer wollen ſich gefälligft melden. Näheres —— Ro. € Fb. 








585. Englifcher Unterricht wird ertheilt von 
william E. Whaley, Dainftraße 22, 3r Stod. 


Sranffurter Kunftverein. 
Biageheite Kunftwerfe: 
Ab, Söfffer in — a. Die halmüble bei Eronberg 


Bon demfelben: bom Wendelsweg ans gejeben. 
Ad Schrödter ge Düherke. Scenerie eines Eroneumalken. 2238 
Dbermüller in Münden: Partie aus dem Salzburgiſchen. 
Stis Eornill in Frankfurt a. M.: Die Mutterliebe, 

- Bon bemfelber: Adam und Eva. 

- tographien ans Brafilien, 

IF Fruchbtmarft : Mittelpreife 

IK} Main, in der Halle, 16, Septbr.. Walzen pt. Sad zu: 200 bHN.B5EH. 

Ba. ‚pr. Sad zu 180 Pfund 5 M 51 f.; Gerfte 8 Sad! zu 160 * 6 fl. 21 
pr. Sad zu 120 Pfund 4 Ik 


— Weite D ach Safer im 
ntag- den 18 tember : e e nr or e 
5 Alten von Oscar Freiherrn von Nebwig, Außer Abo . 


\auı & AN IN | EAN AN R * 


les 


i 
i 
, 
t 





r ' ( — — * i f‚Lätt. Pr.-O. b.G: 36 /z I n 
. 150/ Obl:b.B. & 1061031, P. 103. @. | - = . Ans-GA.TL.b.R.E.| 7/4 P. 1, @. 
41jz ditto 85; P.ia & Vereins-L. 310. 19% P. 
3% Btaatasch.. _|84 P. 
‚Pr.-A.b.R. re, run 








anffurter Nachrichten. 


, 11091. B. 10477, 6. || @ 


& 
ER. |1021%, 5%. b. 14 G.\ Shoe 4! b. A * | 
i BR, N era 14 Po EO4 FABäkr. i ipei * 104). @. J | 
i 102% G. NA. | St. DIL 2. 0) — m , Iu@%B, 1% 6. ; 
iss B. i 
I) “2 19’ 96 b. u.G. r 2 
FFankt. B-Actien 3 500. [112 ,P. EA. „= 5 SujäBenmio —. „... . x 
x ir) t.- -Aetien 854 P. 850 . \ 8 N 
1Oestt.. i 9 311/2-321/, > 
| | Hoif;10 8 Brüske |" 38 
” o e|, 

h AB N 
5 * 
— 
I: Eu — N 
“ . Gold p. Zoll & fein], 791-796 - N 

I @ ? Preuss. Cass.-Sch. |, 1451, 
vi pp 51 Diverse Cass.-Auw.|, — — Sr 
h Fl 5 Fres. Thaler. | — = 
| Hn.Sib.p.Zollf fein]. 51 40-52 15 * 
ne R w 


Intenigen; ‚Blatt 


der freien Stadt rn 3 


verbriben mit bem Amtöblatt, Organ der biefigen Stantebehörhen, Jar 
umb ben Frankfurter Nachtichten als Gztrabeilnge. . 12 








(&ypebition: am Geiſtpfortchen, Schlahthausgafle 21.) 








— 


ME 222. Dienstag den 20. September | 1859. 





Abpunements auf das Intelligenz: und Amtsblatt und Die 

Efurter Nachrichten werden täg ich oder vom 1. October 

innend, zu ermäßigtem Semefter:Preife von Der Egpedi: 
ion angenommen. 


——— — ——— —— ———⸗——— 
leberblick der u sehe im te der politifchen 


Gl eher en. 
anffurt, 20 au des Zollvereins auf- 
—8 er np Smchide innahmen dieſes Vereins 
für - erfte Ba je r 1006 betrug — dieſer Zeit bie Briutto-Gin- 


—F er 55 aben im Ganzen 11,201,273 Thlr. gegen 13,018,148 Xhlr. in 
Re "Die Ws: und Durchgangbabgaben beliefen ſich zuſammen 

Das gegen 250,259 Thle. in dem Ieptgenannten Zeitraume, jo daß ſich alfo 

u —— Einnahme a *8 gegen 13,268,406 Thlr. im erſten 
dalbj 1858 brrechnet. ch demnach „gegen die entfprechende Zeit des Vor⸗ 
ne bei ben ——— e Abnahme Aus 'und Durchgangsabgaben 
Are Steigerung, weiche Ieptere jedoch nicht verhindert, daß der Gefammtbetrag noch immer 

im nabe zwei Millionen genen den vorjährinen gedrückt ſteht. Die Einnahmen der Ein- 
—— —* in —J en 6,700.807 Thlr, Luxemburg 67,170 Thlr., Bayern 
‚89,298 Be Ri (dien 1,026,514 Thlr., — 1,019,469 Thlr., MWürt« 
emberg * Ye 412,919 Thlr., Kurfürftenthum Heffen 141,955 Thlr., 
Brebberzogihum Hefien 220,151 Thlr., lninaen 161,265 Thlr., Braunfcmeig 128,695 
.. Oldenburg 114,318 Thlr., Raflauı 36,867 Thlr. und Frankfurt a. M 390,396 
Ehle, Die Einnahmen bei den Aus- und Dur an — I ſich auf: Preußen 
168,101 Thlr., Luxemburg 949 Thlr., Bayern 5 Sachſen 58,051 Thlr., Han- 
wer 13,092 XThlr., Württemberg 3286 Thlr., nei —— 991 Thlr., Kurbeflen 47 Thlr., 
Broßherzogtbum Heffen 1544 hlr., Thtringen 165 Xhlr., BraunfCiweig 133 Xhlr., 
Dibenburg 2316 Thlr., Naffau 426 Thlr. aß Frankfurt am Main 18,899 Thlr. — 
Rad der „agesifer! en Abrechnung ber a Branttmweinftener und Lieber- 
ranntwein in den hierzu verbuh Bollvereinsftanten für das erfte 


von 
—— 9 nad Abzug der nöthig gewordenen Vergütungen, Rüdzahlungen eꝛc. 
ke —X auf 4,361,212 Thaler. Hiervon kan auf Preußen 


ku mp. ie Sie Sense Dei Sup 

erein 48, 2 gaben 

und Tabafsfahrifaten in ben —— üb * 

jahr dieſes Jahres 186,468 Thaler. Hiervon bekoumt nad) dem Ber ber 
ferung und mit Berhefichtigiing des an Kurheſſen bewilligten jährl 
1000 Thir Preußen 127,380 Thlr., außerdem Luxemburg 1362 Thlu, 

fen 13.852 Thlr.,, Hanuover 24.727 Thlr., Kurheſſen 6454 Thlr,, Thhringen 
Braunschweig 1749 Thlr. und Oldenburg 3139 Thlr. — Die neuefte 
(heilungen des ftatiftifchen Bureaut“ gibt die Mefultate der Ende 1858 in 
aefundenen Volkszählung genau an; danach betrug. die Zahl fämmtlicher 
17.739,913, darunter 202,673 Mititärperfonen. Die Vermehrung ‚gegen 1855 
537.082 oder 3/4, Procent In demielben Zeitraume betrug die Anzab Geburten in 
Preußen 2,059,502, die Zabl der Todesfälle 1,489,742, ber Ueberſchuß ber 
alfo 569,760. Gegen den Ueberihuß an Geburten ar bei: der Volkszählung w 
vorgefunden 32,678 Einwohner. Die controllirten Gin- und "Auswanderungen 
einen Urberihuß der Auswanderung von 66,307 Einwoh er · -Der Staat 
uteht controllirbare Einwanderungen einen Zuſchuß von „33,629 Ginwohner € 
fet denn, daß bie Ungenaninkeit der Zaͤhlungen, die nameutlich 1855 bedeutend 
biefen- Widerfprudy eraibt: Jedenfalls iſt es bemerkenswert, daß zum erſten 
bie U zeld en einer uncontrollirtei Mehreinwanderung vorliegen, während feit di 
mäßig das Begentheil der Fall war. anne —— 


m — — — — — — 
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Belanutmad un ypın..a ildauan! 


” . N * ‚ 

| 5 u l f eru f. ne 
1306. Der heutige Morgen hat ein unüberjehbared Unglüd über unſere arme dicht, 

bevölferte Kabrikftabt gebradit. | er 
Nahe an 200 bewohnte Häufer mit Schloß, Kirche und Pfarrhaus find ein Raub 
der Flammen geworden; gegen 2000 WMenſchen haben ihr ee um —* 
ee ns [—— 

"Herr heingeſuch Menfchenfreunbe Bee fl ! 





und ber Herr 
Die eingejandten Gaben wird das unterzeichnete Gomite dantend in Empfang nehmen 
und zu feiner Zeit be = —“ — 


rechnen. 
Falkenftein im Boigtlande, den 12. Auauft 1859. 2 —— 
| Hnterflühungs-Comite.. 





Das 


Unterzeichnete find gerne bereit, milde Beiträge ffir bie armen Ungllicklichen in Em 
pfang zu nehmen. a a nee 
Kal. fächfiiche Bundestags: Hanzlei, Bockenheimer Sanbftrahe 42 

Pfarrer A. Wehner, Fleiner Hirihgraben 7. as 
Oberinfpector E. F. Wagner, alte Mainzergaffe 47. 
Ferdinand Seuer, Hauptwade 1. 

8: MN. Aulp & Sohn, im Braunfels. it 

ie Expedition des Frankfurter Intelligenzblattes. 


584. Neueträme 10, Ir Stock, nach der Strafe, i ein 
Geſchaͤftslokal jahrweife zu vermiethen. ey 








a. e 

„. Sen 2 
.- rt 

u)‘. 
—_ 


* 
„af Bet 
m... 


bedacht ⸗· 
Nur noch heute!!! 
verfaufe 


ee Zeil, im Türfenfchuß, =T' 


an der Ehe der Haafengaffe, - 


“- ? 


m 


—* die prachtvollſten * 

a 

= Herren- Anzüge u. Schlafröde,; 

* bei täglich: neuer Zuſendung, in überr hen, ale und 2 

= ſchmad bolier Auswahl, noch 25 Wrocent Bi afß i6- 2 

3 ke her, mitbin für fo fabelhaft billige Preife, baß ng —* * en 

— — zeug dafür au beſchaffen fein dürfte. & 

en x Wenn daher die noble Herrenwelt zur Herbfl- und Winter, * 

I J Saifon noch elegante, modern und dauerhaft gearbeitete Anzlige, 
von franzdfifchen, nieberlänbifchen und — chen 5 gut * 





und ſehr billig einzukaufen beabſichtigen, fo bitte ſich eiligſt zu 
Penn ber 
X CE” Zeil, im TERTEM RUN, "= 


Hoflieferant Ad. Behrens aus Berlin. . | 
!! Außergewöhnliche Billigkeit!! 


Ertrafeines Kunjtmehl No. 00. - 


Diefe Bu Mebliorte aus der 
Geidelberger Kunjtmüh ble 
iſt in OrigimalsKiftchen von 1/, und 4/, Ctr. fortwährend zu begiehem von 
‚Bean; — große Bockenheimer⸗ Heine. Saidel, Bahdıfe No. 14," 


vis-A-vis 


Georg © Eduard Saufer, Schnur- Sofepb “ Milani, Bleidenſtraße 2 
"A Georg N ehinelie , . Roßmartt en Schönling , NRopmarkt 
wenn Weigend Allerheiligengaſſe Koh. Dart. 5 Willenier, — 
Eum. Ei Qualität dieſes Kunſtmehls ift a —— vor zag ita und | 
bedarf feiner weiteren Anpreifung. 


1307. National-Eoupons pr. 1. Detober werben zu höchſt art 
lichſtem Courſe eingelöft von M. 3. Götz & &,, Zeil 51. 


wi 





Anz et 


kr e meine ge Stelle als Director ne 36 Bartend” 
neh id mit ver Witte hierdurch ergebenft ahin alle an 
—— neehrten Aufträge in das „Aonplafiiiche Gab ] BSallusftrafe, 
bem „Brüffeler * — ee gelangen zu laſſen. 


n 18 September 1859. 


Betragene — werben angekauft bei E. Straus Bornheimerfira 
ht Seite, ir Beftellungen durch die Stabtwofl werben ünftlicb. außaef 



















' 1292. Anmeldungen zur Theilnahme am &lementar: —— im — 

nſtitute waͤhrend des S— ſind vor bei 
cfſee zu machen. Spätere —— er 
J 


1285. rmietben ala Meßlokal Neuefräme 
Sod ganz rg theilweiſe. ae 


- 581.. Das Comptoir von 3. J. Klotz befindet a r 
an ofe Mo. 17. — 
ankfurt a. M., den 15. September 1859, 


echte Ackermann'ſche Bruft: Bapillotten. “=; 
Dim Bei bei allem Bruftleiven als höchſt heilſam —*55 Papillotten find 
egenwaͤrtiger Witterung ſehr empfehlenswerih und werden genaunach — 
er mten Grfinders, Profeffor Dr. & Humpf! — friſch bereitet bei 


1306 — So Ti Man Then Bi heckuh 


586. ein Mädchen, 17 Jahre alt, ifraelitifcher Gonfeffion, aus guter Familie, 
wird eine Er als angehendes Kammermädchen gefucht. — 


Es wird i Gehalt als wi te Behandl bei 
* er Gppedktlon . Bi ner ER * e auf gute Behandlung Averi oA 


'586. 1586. Mon heute Münchner Lagerbier. 


J 







vor Dan — 
1297. Gin Geſanglehrer, Schüler von Emanuel Garcia in Baris, ſucht ’ 
Stunden zu bejegen t unerwänfcht werben ihm folde Schhler fein, bene F 
Bu en ge onnen —* zu gro in der Mufifalienhandlung von 
unter den Buchſtaben € 





Bel, umir Den Buhaben Ce 0 m Mi RM AN 

986. Düng neu, im 2. Stod, ift eine ng, le 
aus 6 Dealer Frites, Kühe mit neiter vn | 
ſchloſſenem lag, zu vermiethen und gleich zu beziehen. Er erfragen 
bei * Eigenthümer im Hauſe daſelbſt. 


n gebildetes reger im Häuslihen und in 
— als —* der — Haushälterin, auch zur Mithülfe in einem 
eine Stelle zu finden. Näheres Brida 8, Dinterhanß, Ir Stod, 















—— 
Eu werden A 2” 1? Er = = er J 
errn r u o midt-Weidenbu 
—* — — 
1Armſpange, —— Damenuhr, 2 1 Uhr xc.; 
in Silber: 3 —— —* —— * — 7. eben, 18 Theelöffel xc.: 
3 Ganapee, ——— 1 & en wetait, 8 wben, — 3 3 
. — 
— nr 2 — — 5 div; Bettinden, 3. Wh 


tanduhr, 3m 
Be A en 













, € nr den vr in De 
gaſſe For Pr * Take Sersiung öffentlich 
gert. G. Belfehner, 





ei ® den Glaffenpriifungen des — 4J ven 
9 des ommerſemeſters am nung 3 
37, v’23. September, im Fortgang. der {eg elmat kinen an 


Me le ie ehalten w —— echt ih mich alle Freunde 
ei * udere die geehrten Eltern unſerer öglinge 
enft e —R 


Das Winterſemeſter beginnt am Montag den 10. October um 8 Uhr 
Morgens mit der Prüfung, der neu anfsunehmenden Schüler. 
in Classen Dr., 
= Director des Gymnafiums, 
Die Herren Gebrüder Andre dahier laſſen durch den 19% 


Montag den 26. Sept, Vormittags 9 Uhr, 
215 eichene Stämme Werkholz, 


in’ ei elnen Loofen, Öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung verfteigern, 
Die Bufammenfunft fe bei der Schwimm- nee in ber Unternatuftsehe 
Dffenbadh a. M. den 15. September 1 


Se Schneider, 
——— — der Zeil ſind im erſten Stock zwei 


—————— ——— a en 
1234. In a 

end art aan —— ꝛc. moöblirt zu vermiethen. 
au 


Adreß Handbuch — ä 5 * und 2 fl, 24 Kr bei SF, Hirug,Bapagaig. 1. 


Wir haben eine grosse Partie 
französische schwarze Taiffe: 
tas (Lyoner Fabrikat) in sehr 
empfehlenswerther u, preis 
würdiger Waare empfangen. 


Gebrüder Hoff; 


— im Liebfrauen-Eck. 


Nachdem wir mit unferem Miederländifchen Dampficifi: 
entur: und Speditions:Gefchäfte auch den Verkauf von Achten 
avanna-, Bremer-, Hamhurger- ı. anderen Cigarren, 

Rauch- und Schnupf-Tahak, holländischen Ll- 
queuren, Arrac, Rum, Cognac, Kirschwasser 
und Extrait d’Ahsynthe, ausländischen Weinen i 
Slafchen, Thee, Stearinlichtern :. verbunden haben, halten 
wir ung Damit zu geneigtem Zufpruch beftens empfohlen, unter Ver— 
fiherung der reellften und billigiten Bedienung. vo 


F. Lausberg S Comp, 


1287 Roßmarkt 10, in Frankfurt a. M. 
Die Miederlage der 


Asphalt-Badhyfilse, Filzwaaren u. Hutfabrik 


‘von August Martenstein in Offenbach a. Main, 
befindet fih große Sondgafle l. 1 
581. Ein gut lener j Mann, hriftlicder Confeſſion, der eine gute Ham 
ſchreibt, in De Enke ns Ani u gr den f wird au Be 
8 . 


ucht. Adreffen mit Angabe des Näheren befördert unter Chiffre 9, 
pebition d. BI. 


1297. Gine junge, anftäntige, gebildete Dame von guter Familie ſucht bi pm 
1. . Mts. bei einer bief. aditbaren Familie ein Unterfommen mit Koft und Wohn; 
Gef. Offerten mit Chiffre I. beforgt die Expedition d. Bl 


1217. Getragene Herrenfleiver werben ſtets angefauft und beſtens bezahlt bei 
m. Sasbeel Eicbel, Bornhetuerfrapet 
1217, Porzellan, Steingut und @lsswaaren werben gekittet; Daaſengafft 18. 





Das Geſchü iſts— Lokal 
£. Auhlmann's Färberei, 


'Neuekräme No, 6, 


befindet‘ fi von jept an wieber 


im Vorderhaus 1r Stod, 


Friedrich Kuhlmann, Kunst- und Schönfärber, 
Unübertreffliche Billigkeit. 


== Grosser Ausverkauf & 
END. 13 Zeil 13 No. 13 Zeil.13 


gegenüber dem „Römifchen Kaiſer“ 


foll und * ein großartiges auswärtiges Magazin eleganter Hioerren- 
—*5 und Schi *5* noch bis zum — ber diesmaligen Meſſe, alfo 
. M. u t länger, Snhe dinzt gänzlich ausver- 
Auft werden. Auf iedes Gebot wird daber reflectirt und werden bajelbft 
bie  Draditbollfen Herbhst- und W —— — zu wahren Schleuber⸗ 
reiten verlauft 


Nur Zeil No. 18, Zeil Ro. 13, Zeil No. 18. 


. Bedeutend berabgefett 
babe ich eine große Partie 
faconnirte franzöſiſche Bänder. 
1277 NW. Eichelmann, 
Liebſrauenſtraße GL, im Breul’fchen Bere: 
1217 Mechtes Perſiſches Inſekten — 


eiſter Qualitaͤt bei bach, Zeil 8, 
1261: Bummifchubstager bei e = ne, Döngesgafle 20, 


Musvertauf,” 


1299. Wegen Auflöfung unferer Firma verfaufen wir von heute an unſre noch vor: 
räthigen Weißtwaaren, beitehend in allen Arten brochirten und geflickten 
hängen, Stickereien, Neglige-Hauben, Tafchentüchern ‚-.glattem — | 
en, que Waaten u. f. w., zu bedeutend ermäßigten" Breifen, > > u 


+03 Ganss 5 Hayser, Schnurgaſſe 53: 
| ) 


derfieigerung von Fillern und verfciedenen Gegenfländen. 
Seute Dienstag den 20. September *), Nachmittags 3 Uhr, werben auf 
williges Unftehen: 4 Stüdfäfler, 2 Aulaft-, 2 Zwei-Obme, 8/,, 7/, und 4/, Ohm - 
1 Maifbütte, ca: 6 Ohm baltend, 2 Stüdfapbütten, 2 Bütichen mit Deltel, 1 
ap zur Schnelleffizfabrikation, 2 Krautitänder mit Dedel, 1 Faßtri 

em Röhre, 1 kupferner Faßtrichter, 1 Schrotleiter, 1 Aepfelweinfrang, 1 a 
35 Stüdfaßbauben, 11’ Wafjerfändel, 7/,' Einfaßſtiege, 2 Wißbaumjäile, 1 : 
1 große Leiter für MWeißbinder, 1 Stoffarren, 2 Ieinene Schlauchrohre, G 
No. 85 in Bornheim gegen gleich baare Bezahlung dffentlich an den Meiftbietenben 
verfteigert. Schultheiß Heister. 


1 —_— — > —— 
ber erften Bekanntmachung dieſer Verfleigerung in No. 220 2.Beilage d. BL 
— irrthumlich ſatt Dienstag den 20. der 30. Sehtember — x 


Portland- Fabricat augen er und & 
- €. Wissenbach, : 


1287. Gin Koch, der in der großherzoglichen Hofküche gebilbet wurde, hie 
ber »Foiferlichen Küche der Tuilerien fervirte und ken Ge einer hohen Her 
conditionirt, wunſcht auf 1. November eine Stelle bei einer Familie ober.-in einem-großen 
Hotel. eres auf portofreie Anfragen bei TH 
Carl Gaule, großherzoglicher Hoflieferant in Darmſtadt. 


H. Rode-Mantz, Weihadlergaſſe 12, 


empfiehlt fein wohlafjortirtes Lager in geſtrickten und gehäfelten Wollenwaaren, ale: 
—* * Kaputzen, Chäles, Aermel, Kopftücher, Kinderkleidchen, 
en xx. 


1217. Bibliotheken, einzelne Bücher kauft zu be en i% % 
b B. — er & A 


1288. Aechtfarbiges Mode-Gedrudt in fchönen neuen Muſtern zu 


8 kr. die Elle, bei — 
2: @. W. Wüstner, UNeuekräme 3.__. 
— Gin großer doden mit Goniptoir unb’Magezin IR u vermmieihen,; große Gfigent 


ul ruhe 


580. Ein junger Dann (Ifraslit) findet Koft und Logis; PiebigerftraferTd, 27 Sog, 
















ZELTEN" 


A — — 
Kegenſchirme in Seide, Alpaca, Baumwoll 


Nach drei aussergewöhulich trockenen Jahren darf 
sman_wohl.annehmen, dass bei uunmehr eingetretenem 
‚nassen Wetter manche noch vörliandene Sehutz- 
mittel mangelhaft geworden sind; die unterzeichnete 
Kahrik. erlaubt sich daher zu aeuer Anschaffung 
oder Herstellung derselben ihre 


3 
alte Firma: 


I. Jacquet 


in geneigte Erinnerung zu bringen. Die Preise sind 
je nach Qualität und Ausstattung billigst gestellt. 







— 


schirme * 
(SUI:SNOF-UTY] 





Sonnen 





bei I. Hactguuek, Fabrikant, grosse Sandgasse 9. 


Teppich: Berfteigerung. 
Donnerstag den 22. September, a  eniines 


Anftehen, nachverzeichnete Teppiche, als: 

Velours: und fchottifche Bettvorlagen, Sopba : Vor: 
lagen in Diverfen Größen, Schreibtifch : Vorlagen, 
febottifche Teppiche, wobei Stücke von 30, AO, 70, 
111 Ellen, gezogene Brüfleler Teppiche, wobei Stücke 
von 70 und 100 Ellen, Belours:Teppiche, wobei Stücke 
von 30, 60, 70 Ellen, und 20 div. Teppich:Zäufer, 

in dem Vergantungszimmer Johannitterhof, EA der Schnur: und Fahr: 

gaffe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 





C. Beljchner, Ausrufer. 


582. Inder Stabt, nahe am Bockenheimerthor, ift ein breiftödiges, mittelgroßes 
Haus zu verkaufen. Auskunft wird gr. Sandgaſſe 10, im 2; Stod,; ertheilt. 


Totaler Ausverkauf wegen Geſchaͤftsaufloſung 


107, Eck der Fahr⸗ und — ——— 107, 

und dauert dieſer Ausverkauf nur bis den 24. db. M Gummifchube, 
engl. Ledertuchſchuhe und Lederſchuhe, franz. mit Holsfohlen, 500 gemal te Heuien 
Monleaur von 48 fr. an, ganz feine, früher 7 ‚jest um 2 bis 317, f., 

deden, enftergitter, feine Leibjaden, Soden und Strümpfe, Reifetafchen,; Reife, Holz, 
Leder: und Handkoffer, Hofenträger x... — Der Ausverkauf dauert nur noch "big ben 
24. d. M. und find bie "Preife enorm billig. Engros:Fäufer genießen Rabatt. | 


Yur 107, Eh der Sahr- und Döngesgafe 107. 


Ir in reichhaltiger Auswahl zu den billig 


ſten Preiſen bei 
Watten | 1305 


7’. HKussmann Jun. 
Bleidenftraße 16. 
Für den blinden Schloffer F. Menzel * 


= * ferner: Bon P. ©. 30 kr. S. H. 24 ir, AU. R. 30 kr., J. S. W.1 — 24 
36 ——— 
fl. 12 fr. Für die Prediger no von J. 9. © en 1 A. Herzlichen Dan! 
Frankfurt a. M., den 17. Sept. 1859. 8. Flo, Alterbeiligenftraße 4 


Schwarze Seiden-Stofle 


in fehr preiswürdigen Qualitäten empfiehlt in reicher Auswahl 1.74 

Heinr. Ludw. Thoss. _ 

Zu vermietben ı und gleich zu beziehen: RG = 

Im Neubau, Mömerberg 3, dri @tage, ent Be, Salon mit Balcon 

5 große Zimmer, Vorzimmer, Küche Ben * neuen WWBafferleitung (ohne zum Hinauf: 

pumpen), Speijefemmer, 2 Zimmer im 4. Stod, Kellerantheil, Waichfliche, Gaseinrichtung ıc. 

Elegante Wohnung mit aller Bequemlicheit und reigender Ausficht nach bem Römer» 
berg und Mainquai. Näheres Römerberg 3, im Buchladen. 


Madame Pillaut de Paris 


a l’honneur de prevenir les familles qu’elle viendra avec un assorti- 
ment de Corsets. S’adresser & Mr. aler, Zeil 27. v 


585. Gin in der boppelten Buchhaltung, Gorrefpondenz und franzöftihen Sprade voll: 
fommen bemwanderter junger Mann jucht eine Gomptoirftelle.. Näheres bei der Expebition. 


578. Franz. Int t von einem Sranzofen. inehmer & 2 fl. pr. Monat. 


Gehhäfts- Eröffnung. · 


Ei fi litum erlaube id mir hiermit bie ergebene A machen, 
a ga ne in mar 


große Gallusftraße No. 1 
Alummcen Hanle 


eröffnet habe, und halte ich mich im Färben, Druden, Kunftwafchen und @lätten von 
allen möglihen Wollen: und Seidenftoffen, Moll, Jaconet, Möbelcattunen, Blonden, 
Sammt, Federn ꝛc. x. hiermit beftend empfohlen. 

Indem ich um gütigen Zuſpruch bitte, verſpreche ich im Voraus die mir anzuver- 
trauenden Arbeiten aufs Sorgfältigfte und Promptefte zu liefern, 


Carl Böhler, 


grosse Gallusstrasse No, 1, im Mumm’schen Hause, 


Beftellungen für meine Färberei können auch bei Frau Henriette Schaller, 
Bahrgaffe No. 7, fowie bei Fräul. Stahl, Markt No. 12, abgegeben werben, 


* VBerfteigerungs-Anzeige. 
Sreitag den 33. September, Ratmittags 2 uber wer 


1 gold, Uhr und 1 gold. Uhrkette; 
fodann in Fiscalatd Auftrag: 

a) 3 Ganapee, 12 Stühle, 1 Gaunig, 4 Spiegel, 1 Pendule, 2 Schreibtifche, 26 
Scildereien, 2 Sefjel, Div. Tiſche, 3 Kleiderfchränte, 1 Brandkiſte, 1 Com⸗ 
mode, 1 Küchenſchrank mit Auffag, 1 Wafchtifch, 1 Nachttifch ac; 

300 Flaſchen deutſcher Champagner ; 
1 Gaunig, 1 Ganapee, 4 Stühle, 1 Tiſch, 8 Bilder; 
1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Ankleideſpiegel, 1Tiſch, 1 Spiegel, 1 Schranf, 1 Gommoke; 
3600 Stüd La Semiramis-Gigarren, 1500 Stud Tulipana Gigarren; 
1 Schränken, 1 Canapee, 1 Pendule, 1 Spiegel; 

g) 9 tannene und 4 eichene Baumflämme, 
in dem VBergantungdzimmer, Jobannitterbof, Eck der Schnur: und Fabr- 
gaffe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenten verfteigert. 

C. Belichner, Ausrufer, 


GHieſige Lotterie: Loofe 


au den befannten Preifen, unter Zuſicherung veellfter Bedienung ehlt 
Eduard Schneider, im Salzhaus, Ed des — 


1211. Schulbücher, gebraucht und neu, billigft bei WW. Erras, alte Mainzergaſſe 35. 


mo m 0 


en 3 2. Eibe, if % 


f 
rte8 Zimmer zu vermiethen. 
"106 Bleichſtraße 3, im 
pe mit Ausſicht auf Gärten, 
f — dar — 
r m e mer 
zu 5 benz a 19. # 

585. Paulsgaffe 2, 2r Sted, find zwei 
ſchoͤn möblirte ie: mmer zu vermiethen. 

586. Ein möblirte® Bimmer, mif nit 
iR an einen — Herrn —9 permiethen 
Mainſtraße 1 

1306. Ein Tnögtietes heizbares Parterre⸗ 

Ben: Alerbeiligenftraße 76, nächft ber 


581. Ein möblirted® Zimmer nebft Gabinet 
zu vermiethen; Paulsgafie 10. 

578. Zwei Zimmer, find g | abzugeben; 
— ſchoͤne Ausſicht 

— en. u F Zimmern 

uch all Beauemlichteiten und Garten: 
vergnügen. Näheres in. ber Expedition. 

576. Große: Ejchenheimerftraße 72, Mit- 
telban, 2r Stod, ift ein möblirtes Zimmer 
monatlich zu vermiethen. 


584. Schnurgafie 32 if ein großes Bhn: laffen 


mer. mit 2 Betten I vermiethen. 
1304: ine Beine anftänbig 


Wohnung 
mit Garten F 130 fl., gleich zu beziehen; 


584. Eine Wohn heehenbans 3 Bim- 
mern, Rüde, Bopenfammer Keller, ift 
im —— Hauſe der Mainzer 85 zu 
üheres Kalbächergafie No. 8 
en Mainftraße 20 neu find p 
fhöne unmöblirte Parterrezimmer zu 
vermiethen ; zu erfragen im 1. Stod. 
577. 2 nei on mer zu vermiethen; 


i er Bor den —— Sn 
ſtraße 10, eine fhöne große Wohnung, 6 

u. f. w. nebft Gartenvergnügen an 
eine era Familie zu vermiethen. 

1243. Bleichſtraße 42 ift der 2. Stod, 
beftehend aus 6 Zimmern ıc., mit Garten: 
veranügen, zu vermiethen. 

—* 3 ineinandergehei.be Zimmer, mit 
oder ohne Möbel, zu vermiethen ; Finken⸗ 
hofſtraße 20, 


interhaus, find. 


33 er: 
———— 


569. Gin möbl. le) mit Gabinet 
zu —— neue Roihehofftr: 11; 3 St. 
1225. Eine Wohnung von 8 4 


mern, Küche ꝛc in nutze Mala 


bergs, ift zu vermiethen bei er, 
g.. 
1274. Schũtzenſtraße No. 5 eine e Meine 


Röderber, 


Wohnung an fälle Leute zu — 
632. Große enzafje No. 7 find zwei 
ineinanbergehenbe möbl. Zimmer aujammen 
ober einzeln zu Kt 
578. Gin — t Stüßdhen: —E 
berdengafie 53. es Beil 3, 
ee) 10 tft der 1 Stod, 


befiehend aus 5 großen Zinmern Salon 

und —— — ng 
ent, em abge 

—— Ui 


Vorplap, Küche, 2 
am: 1. Detober zu, beziehen. 
1298. Döng es gaſſe 6, im 
baus, find 3 nälnanbergepeibe 
für Maaren Niederlage zu vermiethen; auch 
kann Spk: und Badgewölbe bazu übers 


1218. Ye mößl. Zimmer mit 


urn: GE der Schnur⸗ und un Berne 
Vor dem Bocken — 


— en 9, ein freum lines Zimmer zu 
en 

65. Drei bis * elegant moblirte 
— Bleichſtraße, Eck Krög 


1265. Gin, freundliches 7 
mern, Küche, Kammern, Ke 
Bequemlichkeiten ift —— 7, * 
zu vermiethen und kann elic 
werden. Naͤheres Hölgefie 9 

1267. Bwei möblitte Bimmer , uch. mit 
der udridt auf den Main, find a 
ober ... 2” vermiethen; Schmibtflube 
rechts im 2. Stod. 

576. Cine —3 — 
Stock, mit 

Zimmern, — —2 — 
und allen fonftigen Bequemlichkeiten, ift zu 
vermiethen; Seilerſtraße 29. 

586. Grüneburgweg 1, & Stod, find 2 
ſchoͤn möblirte Zimmer zu vermiethen, 


3* 


3, Beilage, Fraukf. Iutell.:31. 12.222, Dienstag 20. September 1859. 


Betfanntwaßßungen. 


-. „Bekanntmachung. 

| 1306. Bon Seiten des unterfertigten Bureaus iſt eine Partie) & ng8:Mafulatur 
‚ am ben Meiftbietenden abzugeben. Kaufluſtige wollen fich wegen ber Verk | 
an biefed Bureau wenden und bis zum 80. d. M. ihre Preis:Offerten ſchriftlich bet dem⸗ 
felben einreichen. 





Frankfurt a. M., den 18. September 1859. 

Meviſidus-Bureau dev Fürftl, Thurn und: Tar.. General-PBoftsDirection. 
Nipperger. 

] 


 CGäeilien- Verein. 
‚ 1081 TS — 1304 
‚Mittwoch, den DE. September 1859, Abends 7 Uhr: 
Wiederbeginn der Bereinsproben, 


Das chemiſche ſaboratorium dahier 
"übernimmt die Ausführung chemiſcher Analyſen jeder Art. 1250 
Dr. Sulius Löwe, Schlesingergasse 20. 


Ä i» Die Ziehung br Klaſſe beginnt am$28.1Sep- 
ie ige Fotterie ‘ ie eoofe auf alle —— 
1302 Franz Fabricius, gr. Hirſchgraben 7. 


n ei e. 
582. Diejenigen, welche von der Gollecte 9 Herrn Aron Weſthofen von 
fen Looſe zur Zten Klaſſe 136fter hieſiger Lotterie bezogen haben und ſolche für 
Be weiter zu fpielen wünjchen, werden erjucht, da Herr Wefthofen zur Zeit 
ift, ſich au diefem Bwede zu Herrn J. WB. Geiling dahier, Allerheiligenftraße 
Rs. 41, zu bemühen oder demfelben ihre Adreſſe aufzugeben. 
—9* 20 September. 
Mer Den herzlichften, innigften Glüdwunfh zu Deinem 


An 

—— — 
86. Eine gute erſte Hypothek von 6000 fl. zu cediren. Näheres Hollgaſſe 13 neu, 
Im 2. Stod. 


586. 2500 fl. find auszuleiben. 


U 


Ds 


En 
9J 





La zer Tan 


importirter Havanna-, Bremer und 
Hamburger Cigarren u 


in großer Auswahl n ss“ billigen yeeifen 


| Adolph Cahn, 
____ Merheiligenfraße 63. 


1302 
Rosinen, 
9 Gtr. pr. Pfd. 11 Er., das einzelnefPfb. —— * — 


— ——— 
au ruber verrallene, werden zu em Bour 
JA. Se ee 


ber Gtr. 18 fl, im 





. Schwarzschild Söhne, 


582. Seine Hochſtraße No. 8 ift der 1. Stod mit oder ohne Möbel zu. 
then und täglich, außer Sonntags, von halb 4 bis 6 Uhr zu befehen. 
Daſelbſt ift ein freundliches Zimmer mit heizbarer Manfarde ohne Möbel zu bie 


Damenhüte 


in ben mobernften Karben und Stoffen, in Capot und Amazeren, euch fe 
gröfter Auswahl von 4 fl. an per Stück. 
Th. Dauth, Bilbelerfiraße 27: 


vom Selfer B bei Gro alleinige Kicber- 
Selfer Waſſer ine ud Ras Ti, es 189 Bin, * 
ohne Krug, bei #dipe Korstier, gegenüber dem Sa j 
Der r eines fre ten W aͤfts l t ver 
baffelbe Pe ——— — rn FAR —— g im — 
1500 fl. erforderlich. Offerten unter M. beſorgt bie Expedition d. Bl. 
685. Decken uod Möcke werden vorzüglich geſteppt; Fiſchergaſſe 38, gl, Erde. 


Lolal⸗ Vetänderung 


Das — Say 
Jacob Böre, : 


nunmehr 


Börne & Lessing, 


befindet fich jest 


Neuekräme No. 21. 


Lokal: Beränderung. 
584. Ginem geehrten Publikum bie ergebenfte Anzeige, daß ich meine Wohnung —* 
fte Lokal von der Schaͤfergaſſe 48 in meine Behauſung Wollgraben 1, Ed ber 
—E verlegt habe, und halte mich einem geneigten Wohlwollen beſtens empfohlen. 
Wilhelm Rebesberyger, ZTapezirer. 


1 fl. 30 Er. an bis 4 
Stahlreif-Röcke 4:3: 
Dupen ger, 
Carl Mittler, Poſamentier, 
1211 Liebfrauenftraße No. 8 
a Das Waſchen unb Repariren der Röde wirb aufs befte ausgeführt 


CE” Unbedeutend gefledte "ZIP 


"dicht oftindifche Sonlards - Tücher 


zu fehr billigen Preifen bei d. Debler, Stiftftraße 2, Ed der Beil. 


ws Ein — mit Einfahrt, ag 
in Mitte der Stadt, welches ſich gut rentirt, A preiswürdig zu nn durch 
1298 S. Wohl, beeidigter Senfal, Beil 35. 


—— Eine ganz neu — — ſehr geſunde Wohnung, beſtehend aus 5 ineinander 
Zimmern, Küche, Keller, zwei Bodenkammern und ſonſtigen Annehmlichkeiten, 
N ren Breitegafle No. 52, Ir Stod, zu vermiethen und kann ſogleich bezogen werben. 





— 3 


"> * find 5 gute Stücckfäſſ 
e ver: 
äh: ga Fahrg afe 30. * 
586. Ein En wenig gebrauchter Ofen, 
5 heizung, iſt zuv verkaufen ; 


alicher, mittelgroßer Porzellan⸗ 
Dfen, "ein Erker⸗Schrank und Glasthüren 
find’ zu ge am Salzhaus 5. 

579. Ein aroßer kirſchbaumener Bücher: 
ſchrank mit Glasthüren und Gefachen, ein 
Mahanony » Vüffet zum Zulegen billig zu 
verfaufen; große Bockenheimergaſſe 37. 

582. Zwei Fenſter, 71/2‘ hoch und 4' breit; 


aſſe 
Langeſtraße 31, Hinterhaus, iſt ein 
Does ar 15 fl., zu verkaufen. 
4 jchöne weißgeftidte Vorhänge billig. 
585. Ein Heiner, noch — gebrauchter 
fenerfeft afchrant | aut 
— ge billig zu verkaufen. 


ehr gute, fein gearbeitete 
Bag ————— 
Vowlabverſchläge en 
Glasthüren, Qamperie, Gifen, Kaͤndel ıc, 
ir billig abzugeben; Gatharinenpforte 3. 


vermiethen. 
— 2 en Eompteir zu ver- 


miethei: D 8 5. 
— — 9 find 2 moblirte Zim- 


Ein Logis unter der Neuenkrärme, 
befehenb aus, 7 Zimmern, einer Küche, Bo- 
te Allem, was zu eier Haushaltung 
— iſt vom 1. October bis 15. 
December zu vermiethen. Die fragliche Woh⸗ 
nung wird unter * Haͤlfte der üblichen 
—— Zu erfragen Neue⸗ 
tod, vorn’ heraus. 

586. "pbmerberg 13 ift im 2. Stod 
ein mößlirte8 Zimmer zu vermiethen. 

586. Große Eſchenheimergaſſe 52 ift eine 
Ihöne Wohnung von 3 Zimmern und Zus 
bebödr zu —* 

. Raben nebft Comptoir iſt nächfte 
er⸗ un folgende Meſſen zu vermiethen ; 
arft 46, nächft dem fteinernen Haus, im 

1. Stock. 


heien/ 


gar 


—* en Im  Burhleben. 
586: Zeil 26 eine Wohnung von 
5 Zimmern, 2 Manfarden, Küche ꝛc. 


auge und 
585. Gefucht wird einem 
Atteſten verſehene — 


die das Feinſtopfen, Friſiren und 
Kleidermachen gut verſteht. 

586. Eine geſetzie Perſon, die gut Pipe 
kann, aller Hausarbeit ſich ieht und 
einer, kleinen — —— 
wird aufs Land geſucht 


—— — 
en 
ehren kann, ut Do 


beimergafie 1. 
582. Ein Kindermäbchen von me 
Ulter, welches jchon mehrere 
Haufe fervirte, wird: r\ h — 
res in ber. Expedition d. 
— — 
e arbe verfteht, m 
Zeugniſſen verfehen ift; Stelzengaſſe —* 4, 
im Spitalbraubaus, 
586. Eine tlchtige Köchin, —* 
etwas Hausarbeit unterzieht und 
empfohlen wird, ſucht eine Stelle, — 
all Hi * —— 
n. eres neue 
im 2. Stock ki: “ 
686. Ein Bepflunge wirb geſucht; alte 
Mainzergafle 6 


586. Es * ein Mädchen zu 
Kinde geſucht; Mainftraße 20,,e A 
586. Eine Köchin, die fi auch F 


Ba ee 


er. Zu er: 






Hausarbeit unterzieht und von ihrer 

ſchaft aut rg wird, ſucht D 

— Dad lches gut bfirgerTih 
586. Ein en, welches g 

kochen kann, Tun Dienft als Köchin; alte 


Mainzergaff 
586. — folides Monatmadchen wird ge⸗ 
ſucht; — Kornmarft 7, 2r. Stock. 

586. Ein Mädchen welches ai 
kochen fann, alle Hausarbeit, 


fucht eine Stelke; Heiligreurgaffe 18. 


Befanntimadangen. Ä 


Leih-Bibliothek von Gast, Ochler, 
Beil Ho..38. 


ulwer, Was wird er bamit Machen ? Meclam, Geift und Körper in ihren 
ingener, Drei Predigten unter Lud⸗ Wechfelbeziehungen. 
“wig XV. Draftiiches Gemälde der Schubert, Erinnerungen aus bein: Beben 


—— ung. — a — Helme bon Sleant 


Geihichtl. Lebensbilb, uerbach, Der-Wahripruch. 
arlen, Ein Handelshaus in den Scheren: Ak Die Gaben 

emand, An der Indianergrenge, 4Bbe. Wash, Les cheveux de la’reine, 
Dürgerlih Blut, von Naimund, Mentessin, Blanche de Preöles, 


Jahrliches Abonnement für je 2 Be. 8 fl. 


Belletriſtiſcher Novitäten-Zirkel, 


Jaͤhrliches Abonnement für je? Bde. 12 fl. 


"Frankfurter Orpheus. 


587. Heute Dienstag den 20. September: General:Berfammlung im Vereins 
Kofale. Anfang 8 Uhr. Der Vorftand. 


ee nn 
BE Der Verkauf danert nur noch bis 
* heute Abend! N 


1306. Wenn es Ihnen daher nelegen tft, für bevorftehenden Winter mit guten-und 
billigen Unterhofen, Unterröden in Wolle, Haltwolle und Banmivolle zu verfehen, fo be 
mühen Sie ſich gefälligft Domplag, Ed vom Fiichmarft bei A. Marx aus Großumſtadt. 
F iſt das Lager durch eine neue Sendung wieder aufs beſie aſſortirt. 

ich für das mir dieſe Meſſe geſchenkte Zutrauen meinen innigſten Dank auss 
ehe, wird es auch ſtets mein ferneres Beſtreben ſein, meine werthen Kunden in jeber 
— durch gute Waare und billige Preiſe zufrieden zu ſtellen. 
Meine Bude befindet ſich für die Of A ee 4 ———— ch⸗ 
5 e t ſich für bie Oſter- wie Herbſtmeſſe am Domp 
martie gegenüber dem Haufe des Herrn Domer. * * 


682. Grii * —* (bg Ai Ar J— J— 8 Hat Ü 
Ba n jeläten und fei ——— 6 DIESE Au, onen exrac. 
A ‚Prof Schiff, Krüggaſſe 8, im. Haufe des Hrn, Vanni, Ir Stoc. 


. 
ö 
E 









Todes: Anzeige 
en und Bekannten widmen biermit die traurige Anzeige von bem am 
Samdtag den 17. d. M., Abends nad 10 Uhr, erfolgten Hintritt umferer .innigk 
geliebten — SEchwefler, wägerin und 


Tante 
Julie St. Goar Wtw., geb. Schwarzſchild, 
und bitten um ſtille Theilnahme. 
Frankfurt a, M., den 19. September 1859. 
Die Sinterbliebe 
Die Beerdigung findet ftatt: Dienstag ben 20. September, Morgend 
Allerheiligengaſſe 30. 





u verlaufen: BE 


Die — 107 MR. GE der Döngeögafle 107. BR 
hr einen einträglichen —— ein ſolider braver Mann geſucht, welde 


gut —* ch ſpricht und. Lokalkenntnt EN ib. Müller, $riedsergergaffe 35 


588. Wegen Räumung meined Gartens erlafje id gut bewurzelte Melkenfente: 
15 Stüd zu 1 , im Einzelnen * Stüch 6 fr. ⸗ 
J. G. Eichenauer, Handelsgaͤrtner, in Crouberg. 


Moderateur⸗Zampen von 4, fl. an, mit Milchglasſchirm von 5 fl. am, 
Delgad: Lampen von 3 fl. an, ſowie alles Lampenzubehör, - 1306 
1:Moderateurs:tampen aller Arten ) weder in befannter @ftte wepazir: 

unb broncirt bet 3. ; 


. Jung, Me — 
Eingang ber Ziegelgaffe zum Landsberg Mo. 17 neu 


———— — — 6— — — — — — 
588. Gin Haus mittlerer Orbße, an frequenter Hauptſtraße im weſtlichen ze 
der Stadt gelegen, ift preißswürbig zu verkaufen. 


686. Geſucht ein honnetes gebildetes Frauenzimmer zur — im 
Schriftliche Offerten unter W. MW. an bie Expebition d. el. zu richten. — 


en en u | nn — — 
a —— fl. - auf erfte hieſige Infäge in guter Lage abzugeben. Zu erfrags 
583. Vom 17. September an — 9— * Königlich Bayeriſcht 
Geſandtſchafts⸗Kanzlei in der Hochſtraße N 
578. Eine vollſtaͤndige Laden⸗Einrichtung, en in 2 tiefen Blasfehränten, ie 
tiſch, Cartongeſtell, Vfeilertifhchen mit Marmorplatte ꝛc. fowie auch eine Vorpl 
thüıre ———— aus freler Hand zu verkaufen. Zu agen Schuurgaffe 778, in 


* [7 


Frankfurter Tinte vorzügliiber Dualität, 
per Flaſche 24 kr., halbe 14 fr. mit Glas; Stififtre 


Mecht Engl. Gichtpapier bei 2. Walther, Römerberg 13. 





der enalifdien und fransdfiigen Sprache. 


sn . Bäffer-Verfteigerung. 
Samstag den 24. September, ae ee 


n Fäfler & 7 Ob, 3 Bulaftfäffer und 5 3Obmfäffer 
in der Be Weißadl No. 29 b I Öffentlich an den 
eg u SR a 


Anzeige u 


‚1.887. Diejenigen, welche Spiellocje aus ber Gollecte bes Herrn Aron Wefthofen 
* 5. Klofie ber hieſigen Stadt dotterie bezogen haben, und wünſchen dieſelben für die 
Klaffe zu renoviren, werben unter Bezugnahme auf bie bereits von mir ene Ans 
zeige aufgeforbert, ſich deßhalb bei mir vor Montag 26. September den- ober 
mir vor genanntem Tage gefälligft ihre Adreſſe aufzugeben, indem anfonften anderweitig 
über dieſe Looſe verfügt werben müßte. | 
Frankfurt a. M, den 19. September 1859. 
F. V. Geiling, Alerheiligenftraße No, 41. 


Gummi-Schuhe > 


von. der beften Sprtelfind ſoeben in großer Auswahl. eingetroffengen 
gros et en detail bei 


sw  _ _______Chr. Otto, Brönnerfrape 5 
6588. Gin gebilbeteß erregen welches mehrere Jahre in einem Hief.' @ 


als Labenmäbchen: und ı beiterin conbitionirte, in allen weiblich —— 

iſt/ wůnſcht ae Raben blacizt zu fehen ober fon eine —* e Stelle. Zũ er⸗ 
fragen Döngeögafie 2. TREE —— — 
1807. Charlotte Wiggins, Heiligtreugaffe 8, empfiehlt fidh als Lehreri 











Eolonial:Gefchäfte juht man 1 Meifenden, 1 Ma ‚ı s 
Fäufer, 2 —— ein Cigarren⸗Geſchaͤft I Heifenden r Beitegaffe 1. ? 
Für einen Photographen | 
wirb eine gute photographiſche Mafchine 8 36 Linien Durchmeſſer, mit den 
dazu ndihigen Beſiandtheilen, ſogleich zu kaufen geſucht. Anerbietungen unter &. beſorgt 
bie Expedition d. BI. 

588. tr das am 18.:d. W. zu meinem Geburtstage erhaltene re ende Blumen: 
—— mit Ramemug innnigſten Dank, wünſche nur, daß liebenswär —— 
mir entdecken möge: J. 

588. Das echte engl. Mbeumatismisd: und Gich i 
No. 7 hinter ben Garküchen bei Pb. ag mid 

79. Beſtes Mafcbinendl bei €. Walther, Römerbera 13. 
Eine gelbte Pugmacherin wird gefucdht; alte Rothehofftraße 2, Parterre (Vormittags). 







Dienfigefuche und Anerbieten, 5, Cin 


Ein Hin oder ein Maä 
Dub Ayeatt® fanjähh u firiät,. Onnbarbeit 


und leichter Bimmerarbeit ſich unter 
wird zu 2 Kindern geſucht; Hanauer Land- 


ee F 


on emp — —— 
kohen kaun und 
EN iſt, als Mädchen 

allein 


687 —— wird: ein Mädchen allein, 
DaB gut bürgerlich faen kann; großer Rom» 
markt No. 8. 

588. Eine ha ale zu a willig 


— 
38 Drädehen, welches bürgerlich 


nur "kann und, ‚able ir beit ae: Ro 


—— baldigſt eine gen 
ruf uer, Landſtraße 22, im 1. Stod. 
Ein a Handmräbchen, welches 
gründlich alle Hausarbeit verrichten Fann, 
w at große Gallusgaſſe Ro; 2, im 


a ra ab ein reinliches Mäpchen, 
Hausarbeiten verfteht ; 


Be 

ne gefeßte Perſon, die gut kochen 

und die Hausarbeit verrichten kann, wird in 

eine ftile Haushaltung dust; Döngesgafie 

No. 34, Hinterhous 2r Stod 

i ir, & Mädchen, zu 2 Ruten, wirb 

baldig —R Bockenheimerſt. W, 31 St. 
n reinliches Mädchen wird. geſucht; 

—* 12, 2r Stod. 

588. Ein Maͤdchen, das kochen und Haus: 
ef — kann, wird geſucht; Doͤnges⸗ 
gaſſe No 

588. Ein Maädchen, welches gut bürger⸗ 

kaun, die Er und — * 
ga u ec, I t eine Stelle, D. 


587. —— bad bürgerlich kochen 


fann und aller ar t unterziebt, 
fucht Die Job, Wilh. er, 
Sriehbergergoffe 36 


se a Mena Mair 
—— —— 
ir nn ‚au Sa &m — 10, im f. of 
—— —* Inden un —— 
GER 14, 2 Stod. 
* ie Diöhker 





® A 
— 5 1 Stock 
587. Ein Ried en, weldhes — 
und zu aller vᷣilng 
Mädeen , das g burg 
(det Mann unb zu aller Gautarbeif we 
iſt, RA ig Kal —— Ha 3 
n junger braver Bu welcher 
eini ie m fe — 
nige en zur Au Bilbel! 
gafle No. 26. & 
587. Ein folides Mi 


aller Arbeit willig if, w 
88, 2r Stock. 


Bekanntma 
584. Gutes neues Gerauer Sauerkraut, 
J. €. Seibert, Altgafie 21 

y VER 


1215. Keinftes Lampenöl. 
ln insprie.. 


684. Buder zu 17 fr. pr. ——— 
gegeben im Magazin — 8* und 
er — 16. BRZ 


1306 Sonnenſchirm i fer „ar 


ben im rim von Louis 


687. 68 wirb ein gebifbeteg 
mer zu einer einzelnen Fran geiud 
erfragen großer Kornmarkt 8, 2r Stoc 


587. Gin Damen: Lederfticfel, neu, 
vom Römerberg 5:8 in bie 
Ioren. Dan bittet, denſelben Hei’ 
2. Dies, Nömerberg, abzugeben. 


ET SELTENE To 
1215. Iudifcher Mei. 
Milani- 


“588. 18581 Wein, die Mans 48 Fr, 
Bol W * Leine 









auch mit 


———— 










Et 


—2 J 


J — — 


ip An 


—— 


5. Beilage, Frankf. Jutell. VBi. x 222, Dieistäg 20 September 1859. 
— —— ——— — 


— — (| — — — 


Belenuimagnngen 


— 


Circuß Renz“, Paradeplatz. 


Diendtag den 20, September. 


Vorlehte PBorftellung. 


SL y biefeitigeß er x; zum legten Male: Außerordentliche great steeple 
: Die engliſche Bärenjagd, ganz neu arrangirt, naturgetreu, wie ſelbige 

in — 5* Auögefüprt, wird, von ſaͤmmtlichen ‚Herren und Damen der Gefellfch * 
Grand pas de trois gracieux par Mr. Herzog, Mile. Cathörine nn Mile. 
Dowise Loisset, et pour la clöture la petite Helene. — Fräulein Maihilde 
Monet wird die hohe Schule in Herren-Goftühr reiten: — Auftreten des Indiers * 

Petropolid, des weltberühmten Kautſchuk-Mannes. 
Anfang 7 Uhr. Ende nad) 9 Uhr. 
Morgen: Letzte Vorftellung. 
Heute Abend 10%/a Uhr Extrazug von bier nah Wiesbaden mit Anhalt in Ehe: 
Ernst Renz, Direc 





Soeben trafen bei mir ein und werben geneigter Subfcription empfohlen: 


Deutſche Bolksbibliothek, Hene Folge. F7 


"2 Band-Husgabe. ZE 

Diefelbe bringt volftändig in 50 wöchentlich erfcheinenben Bänden ä 24 Er.: 

Humboldt's Kosmos und Anſichten der Natur, Lenau's epifche Dichtungen, 
Bebiih. Gedichte mud Dramen, Houwald’s fämmel. Werke, IffLand”E hram, Werke, 
—389 Scho ORTEN, Simrad’d Nibelungen, —— und Fl. Heldenbuch, Hip⸗ 
ei* Lebensl ufe und reg und Querzüge, Voß, Bene: 

Voppe s Vollsgewerbslehre oder allg. und befon ere Technologie. 7. verm. Aufl. 

Vef Volftändig in 7 Lief. & 27 Er. 
H. Bechhold, Alerbeilizenftraße No. 89. 


589. Meine feit einem beftehende und mit en Reifall benußte 
Du Ehbemifche Kunftwafcherei BL 

fh Allen feidenen und wollenen Stoffen,  fowie Grepe, Cachemire, Blonden und Spipen, 
Sammt ꝛc, Glace-Handfchuben in allen Farben erlaube ich mir hiermit in Erinnerung zu 
bringen unb beftens zu empfehlen. 

Kür couleurte er wird garantirt, jehnelle und billige Bebienuna augefichert. 

ee enbach a. im September 1859. Ablbrans. 

— mich wolle man gef. nur in em eben des Herrn 

.#. Liebig, arkt No. 2, abgeben, ba eine Gommilfton bei Frau Miüllergroß 

ht mehr befteht. Der Obige. 


587. Gine geübte Putzmacherin wird gefucht; Borngaſſe 6, im Laden, 






Bu derfaufen. 
587. Gin engl: Nußbaum-Klappentiſch iſt 
zu verkaufen; Fahrgaſſe 1, Ir Sioc 
. 581. Ein Ladentiſch, eine Partie Schub⸗ 

der Lloſtergaſſe 69. 2 

586. Didasfalia von den. Zahrgängen 
1850-—1853 find gu verkaufen; Bodgafled. 

588. Eine Borthüre, 1 eichene Kellerthüre, 
1 eihene Stiege, 1 Gatternthhre, 31/5 Schuh 
od, Lattengeländer, Schüffelbant; fteinerfie 

ürgewänder, 1 Ofen, Schippen, Bänfe- 
ftall, Leitern 20,5 Bleichftenge 26. 

589. Ein Haus in befter Geſchäftslage 
Sachſenhauſens, befonders für einen Meprer 
neeignet, iſt preiswüzdig -. fl" verkaufen, 


erten. unter V. MU. beiorgt die @x- 
pebitiou d. BI. — 
588. 36. Stück junge hoch [be Ganarien- 


pögel, Männden und. Weibchen, find zu 
famınen billig zu verfaufen, auch PL dies 
felben einzeln abgegeben; Graben No. 12, 
2r Stod. 


589. Zwei jchöne Defen , ein runder Tun 
ein vierediger, beide von außen heizbar, fin 
billig zu verfaufen; Paulsplag 19. 

Zu vermiethen. 

587. Möblirte Zimmer find an Herren 
zu vermiethen; Stelzengaſſe 1, 

587. Eine freundliche Wohnung im, 1. 
Stod, von 4 Zimmern, Küche und Tonftigen 
Bequemlichfeiten, Gartenvergnügen ; Grüner: 
weg 4, Sandweg. 

587. Gin Zimmer mit, 2 Betten ift zu 
vermiethen; Fahrgaſſe 20, Zr Stod 

587. —— 49 ift der 3. Stock im 
Hinterhaus an ru ige Leute zu vermietben. 
Näheres im mittleren Laden. 


| 587. Ein Haus von 5-6 Zimmern mit kleinem Ga 
geſucht. Offerten unter Me befördert die Expedition d 


Commis für Spezerei-Bejchäfte finden ſogleich Stellen. 


Bockenheimergaſſe 82; im 
mer, Rihe, Kammern, Beleesan Ride Sea 
Eingang im G * erſte 
v. 1306...@ine, Wohnung ‚bon, 

„unter, ber Neuenfräme ift auf 3: 


Beauemlichleiten 
Sehtipe 6. 














us 


of. Sauter, Sabrgaffe 1. 


md 





vermiethen.- m sad a u 
587. 68 iR. ein ‚möblirtes Simmern m 
vermiethen ; N erbof 6. 

‚588. Gin möblirted Zimmer mit Alle 
iſt an einen Brömner- 





Me: der Hau 








⁊ 
— 
* 4 











ge he 6, © 
. Rannengießergaffe_ 7 _ift eine Hein 
Wohnung von 3. Zimmern und Bugehör j 
"EG: solch Deal 

588. Ein moͤblirtes 
monatlich ‚zu. vermiethen ; —— 
wache 6, gr Re 115 Suiiksd Br 

588, Gin. möblirted,> heigbare 
Schäfergaffe ** Ir Stod.. u. 

588. Gine Bob i 
hend in 5 genfumigen i 
Kammern, Keller, Holzplag, umb: 





—— 


9 ei. Logis von 
7 Bimmern, 2. En *9 en Ber 
—— zu vermiethen und gleich zu 


Kann. iſt im 1. Stock eine 
— aus 6 Zimmern 
nebſt an Bub —8 umd Gartenvergnügen, 
zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
589. Gin moblittes Zimmer iſt zu ver: 
miethen; Markt 22. Zu erfragen 2r Stod. 
uvermietben: Eine Wohnung; 
GE der öllgafle 12, im Hinterhaus 
589, ilbelergafie 23 ıft ein möblirtes 
Bimmer zu vermietben; Barterre_zu erfragen. 
Ein möblirtes Zimmer zu 5 fl. zu 
vermiethen ; Eck der Nonnengafle 2. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 


"88, Gefucht: ein Maͤdchen, das gut 
then — - — verſteht; Ranges 


B8 ir — er ſolider Mann, der 
10. Jahre Auslaufer war, ſucht 

iffe halber eine andere Stelle, 

. Ein reinliches Mädchen, das ko — 

Aust — verrichten kann, wird geſucht 


35, im Laben. 
8, Ein — Mädchen, welches 
Ki rifiren erlernte, in 
* n ſonſtigen Sanbabeiten erfahren, bier 





noch nicht conbitionirte, fucht eine pafjenbe 
Stelle. Frau aas, a te 100. 
Geſu — — 


688. Geſucht: 
iſſen; Zeil 6, Ir "el im 
fan abe. 
Wi 
t und glei 
n allein AR 
— * cn, 


‚ welches Liebe zu Kin⸗ 
Tri 
se Gin jolides 


** Fra wird als 
kochen kann und Hausarb verftebt, 
Bee 
e n 
eine Stelle; 8——0 „Eck. 
. Köchinnen, Dioden allein, Haus: 
und Kndermäbihen. finden Stellen. Frau 


589. Ein p w in en gegen 
ne perfekte n 
n ge Frau J. mal 
32, Eingang wilde M affe 


Dan fuht 1 Sausfnecht ; Breiteg. 1. 


589. Keirchhofweg Nwird eine — 

— gegen guten Lohn gefucht 

8.. Ei Bimmermäbchen; für ein Be 
Salbe, ſucht Fran Sofmann, Trieri⸗ 
ſchegaſſe 8 

589. ‚Eine gut empfohlene Köchin, Kr: 
fi auch der —— unterziebt. 
Dienft, durch das. Gomptoir Hensler, 
—8 48. 

Dienſtmaͤdchen jeder Brauche habe 
ich zu ea Frau J. Rlingler; et 
gaffe 32, Eingang wilde Mannsgaſſe L. 

589. Mädchen allein, Haus-, Kinder und 

inge Mädchen werben fogleich. geſucht. 
det. Bauten, Fahrgaſſe 1. 

Ein Mätchen, ** bürgerlich 
—* Tann, wird geſucht; eheligengafe 
No. 11, im Laben, 

588. Eine perfekte Köchin fucht eine Stelle 
bei einer Herrſchaft oder in einem Gaſthaus 
alte Mainzergaſſe No. 12. 

589. Gin Mädchen, welches. gut bürger- 
lich kochen kann und ein Hausmaͤdchen 
re F erfragen Lindheimergaſſe T. im 


* 589. * wird ein reinliches Baͤckermad⸗ 
chen geſucht, Das zu aller Arbeit willig iſt; 
Paulsgaſſe 6. 

589. Ein Mäpchen welches kochen und 
Hausarbeit verrichten und gleich eingehen 
fann, wird gejucht; Beil 56. 

589. Ge Branch Mädchen von 16 Jahren 
welches fchon ztemlih in der Hausarbeit 
erfahren ift, jucht eine Stelle bei anftänbigen 


Leuten. 
589. Es wird ein geringes Mäb- 
‚ tt geſucht; 


chen, das zu aller Arbeit willi 
Kaftenhofpitalgaffe 1, Ir Sto 

Gefucbe berſchiedener Art. 

581. Eine Wohnung von 3—4 Zimmern, 
Küche ıc., im Preife von 300-850 fl., wird 
in der Nähe der Zeil für eine ftille ih 
geſucht. Offerten abzugeben an den Vortier 
des Ruffiichen Hofe. 

584. Eine freundliche Wohnung von 3 
bi 4 Zimmern x. wird in Sachſenhauſen 
oder vor deſſen Thoren zu miethen geſucht; 
Wallſtraße 9, Sachſenhauſen. 

586. Eine Frau ſucht ein —5X —* 
Cabinet und Küche; ſtrautinarkt No. 
Garnladen. 


1306. Ein großes Regenfaß wird zu fau- 
fen ygelnäl: 
Eine Wohnung, wo möglich. Mitte 

der Stadt, zum Preis von 150—180fl. wird 
x eine Meine Haushaltung zu miethen ges 
ht. Offerten unter MU. MM. poste re- 


ran Gin Mädchen, welches aus arbeiten 
eht, ſucht ein heizbares unmöblirtes Stüb- 

en; zu erfragen Döngesgaſſe 31, Ir Stod. 

587. Eine einzelne Frau ſucht bei honne- 
ten Leuten ein kleines Logis am liebſten 
alte Main ſergaſſe oder Schiefingergaſſe Naͤ⸗ 
heres großer Hirſchgraben 22, im 3. Stock. 

588.. Es wird eine Kelter mit eifernen 
Schrauben, welche ungefähr eine Ohm ab- 
drückt/ zu faufen gefuht u. bei 9. 
v. Schmidt, Nöderberg 13. 

588. &8 wird in der Stadt ein Meines 
Fe zu Faufen geſucht, es können fl. 500 
BE eich angegeben werden, nur birefte Eigen- 

X bittet man franco unter der Adreſſe 
. 12 poste resfante fi zu wenden, 


Bekanntmachungen, . 
—— Actien-Geſellſchaft 
für Rhein- u. Main-Schifffahrt. 
vadeſchluß für die naͤchſte Expedition ber 
Thälgliter Freitag Abend den 23. d. M. 
Frankfurt, den 19. September 1869. 
1807 Der Direktor: Wogtherr. 


587. Gin jı naeh Bündchen, ganz ſchwarz, 
mit — den am Finn, bat fidh ver- 
Yeberbringer eine Belohnung: 

a 38, u, 1. Stod. 
—— Ein Portemonnaie mit einem Flinf- 
Schein, einem Mebaillen, zwei 
en und einigem Silbergelb wurde von 


pi lenftmäh en am Gircus verloren. 
Man bittet an bittet um gef. Abgabe: Schhpenftraße 11. 


1307. 1307. Feifche Ananas, neue 
AUAUDRNEE Ir bei =. 
En 6. _ 


587. Einige ai Mãdchen fönnen Buy Putz 
lernen. 





1307. fcher Eaptar, Sardi- 
nes à —28 Thon marine, —6 
farcies, Cornichons et fruits vari- 
ants au vinaigre bei 

Joseph Milanıi, 
Bleidenftraße 6. 


1307. Feinftes eryſtall. Rampendl 
48 fr. die Maas, fchöne —— 


lichter 28 und 30 kr. — 


588 Es kann ein nn # = 
zer Zeit unentgeltlich die Putzarbeit erler⸗ 
nen; zu erfragen Stiftftraße 10. 


589. Ein einer Sonnenſchirm wirbe in 
der Nähe des Oberforfihaufes verloren. 
Man bittet, denfelben Brönnerftraße. 12 
gegen Belo Belohnung abzugeben. 


589. Ein goftnieh Medaillon mit Haaren 
wurde am 19. d. von ber Zeil nach IR 
Allerheiligengaffe verloren. Man bittet it 
gerät e Abgabe gegen Belohnung auf der 

Expedition d. BI. 


589. Am Samstag Abend wurde im Cir⸗ 
cus Renz ein Opernguder verloren. ' Der 
Mieberbringer erhält Döngesgaffe 44, im 
1. Stod, eine gute Belohnung: 


No. 28 bat die 2 Rubens. Bilder gew. 


Friſcher Caviar. 


G. Sartorio. 


BEIFEEELEEEE E52 FERTSE | 
589. Der Pfandſchein 23879, wurde — 
loren, vor deſſen Ankauf gewarnt. wird. 


au 
589. Ale Sorten Flaſchen u 
werben ftet3 gekauft und ſind auch 3; 
zu haben; X Beißadlergaffe 29, Ir € 

589. Gin gefitteter Zunge fann Das Br 


feurgeichäft erlernen. Mäheres in der &xpe- 
bition d, BI. 


589. Es ſucht eine Frau 
Monatpläße ; Le dt 
Holppaufengäßdhen 4. 





6. Beilage, Fraukf. JutellBi. AM 222, Dienstäg 20. September 1859. 
——— — — —— — 
menge. Detanntmagıungem 


Güter: Verpachtung in der Sachfen- 
häuſer Gemarkung... .- 


Samstag den A. Setenber nn 


des hief. Bürgers 8; Gaͤrtnermeiſters eig Friedrich Reinhard FHFFEeT gehörigen 


aaa in. der Sahienbäufer Gemarkung, als: 
ew. 10 No. 25, Wingert, Auifihen — oberſten Zwergweg PR der Warthe und 
Landwehr, ftößt auf Iehtere, 8 Ruth. 68 Schuh 
2) Gew. 10. No. 16, gen: zwiſchen bem oberften Zwergweg nach ber Warthe und 
Landwehr, 2 Vrtl. 91 Schub; 

3) Gm. 10 No. 27, Wingert, gwifchen dem Hainerweg und der Darmftäbter Straße, 
— — teummt mit No. 26 und-28, 21 Ruth. 87_ Schub; 

4) Gem. 11 No. 209, —— in der Dreifpig, vor ber Warthe, 1 Vril. 10 Ruth. 

u 
5) Gew: 12 No. 3, Baumftüd, v a Darmftäbter Straße ,, ſtoßt darauf, 84 


Ruth. 75 
n Gew, 12 No. 174, Wingert * Be auf den Weg am Berchedterg, 2 Wet, 
u 
4,7), @ew. 14 No. 30, Baumftüd, im oberften Schaafhof, 1 Vril. 27.Ruth, 35 Schub; 
Gew. 15 Ro. 215, — ee a: Landwehr und dem  Schligenhüttenweg, 
ur! 9 Ruth. 94 
9). ,@ew. 15 No. 225, Mingert, gegen BR —— ſtoöͤßt auf die Landwehr, 
Bılta til. 3 Hut 
10). Ge. 15 No. 2190, Wingert, zwiſchen dem Schüpenhütteniweg und Landwehr, ftößt 
— — auf beide, 2 Vrtl. 11 Ruth, 36 Schub; 
11) Gew. 15 No. 213, Wingert, zwoifchen der Landwehr * Schüpenhfittenweg, ftößt 
BAadtoaro dl fa auf Iegteren, 33 Ruth. 19 Schub; 
12) Gew. 15 No. 84B, Wingert, zwiſchen dem erfien ar mittelften Haafenpfad, ftößt 
auf beide, 1 Bril. 37 Ruth. 33 Schub; 
13),@ew. 16.No. 233, — Pr auf den Niederräder Fußweg, 2 Vrtl. 
ub; 
.£ 19) Gew: 16. No. 98, Rn t. 9. am Bruchbrunnen, flößt auf, den Graben und 
F die Mörfelder Landftraße, 1 Bril. 10 Ruth. 32 Schub, 
En Drt und &telle felbit öffentlich an den u un verpachtet. 
Sammelplat am Affentbor. G. Belfchner, Ausrufer. 


‚Boseph Bode I. & Sohn, 
Marmor-Arbeiter, in Weißfirchen bei Oberurfel, 
empfehlen fich in Anfertigung von Grabdenfmälern, Kreuzen ıc., in ſchwar — 5 und 
em carrariſchem Marmor, unter Zuſicherung aeichmadtvoller Arbeit und billiger Preiſe. 


——589.. Ein Zimmer, welches ‚fi für ein kleines Büreau eignet, womöglich Parterre, 
wird geſucht; großer Kornmarkt 1 





Defanntmachung: —— 
1218. Die Aufrechthaltung der Hospitalordnung, welche durch das 

u er Stunde in neuefter get öfterd mißachtet, wurbe, bauptfächlich aber bie 
Gr altung der Ruhe in den Seranfenfälen, macht folgende Anordnungen ‚und 
erjucht man das u. Publikum, ſolche genau beachten zu wollen. 

Die Aufnahme Kranker findet, dringende Fälle, ai e —J* 

yraumen Ren täglich nur von 8 bi 11 uhr org um 

achmittags ftatt. 

Se ufzunehmenden haben außer dem Wusweis, daß fie’ fi mit polizeilicher Er 
laubniß dahier aufhalten, eine Bejcheinigung der Dienftherrichaft oder bes 
von den betreffenden Geſchwornen Ainterjeichnet,  mitzubtingen uid ſind 
jeberzeit im. Hospital und bei dem Affiftenz-Chirurg „Herrn Harff, Saalgaffe Ro. 3, 


zu haben. RR 
Das Beſuchen der Kranken ift nur Dienstags und Kreitage in ben. Nachmittags: 

flunden von 2. bi8 4 Uhr as , 
Kranffurt a. M., im September 1859. 








vñeg anmt 
des Hospitals zum heiligen Geiſt. 


T Werfleigerungsiiugeige. 
Mittwoch den 28. September, —ä 


erichts Dektets vom 15. Auguſt o. die zur Valentin Kertell’fchen ge 

örigen Waaren, als: Figen, Baummolle, Wolle, Schnur, Raͤhgarn, Laftinafnöpfe Hart 
Stabl:, Steinfuöpfe, Garn- und Seibenfnöpfe, Baummwollen Garn, tried * und 
Stecknadeln, Seidenbänder, Schnürriemen, Handſchuhe, wollene Aermel, Gamaſchen 
ſetten, Kaputzen Nissen Tüchelchen, Frauen Hoſen, Sarfenet, Watten ıc.; ferner: 1 Laden: 
tifchregal mit & ranfunterfaß, 1 Glasſchränkchen, 1 Uhr, 1 El. meſſing. mit @e 
wicht, in dem Vecgantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare ngallın | 
an ben Meiftbietenden verfteigert. C. Belfchner, 


Dankſa un. 0 
589. Allen Denjenigen, welche meine innt geliebte dter Anna Dorothea 
zu ihrer legten Ruheſtätte geleiteten, fane ich hiermit meinen tiefgefühlteften Dank. 
Frankfurt a. M., den 19. September 1859. 
Peter Shäfer‘’ 


1307. BRobertson’sches Institut. Zu einen französischen, 
sowie zu einem englischen Kurs werden Theilnehmer gesucht. Näheres Mittags 
‘uam 2 und Abends um 7 Uhr: alte Schlesingerstrasse 1. 1" En 





ö— ——— — ———  —— 
589. On cherche une Bonne française pour deux enfants fe. 
a Allee 17. 


Marie 
589. Gin Kellner findet ſoaleich eine Stelle. Joſ. Saufer, Kahraafie 


589. Ein Haus mit Hof wird zu kaufen oder zu miethen gefucht. 
587. Reine Buchen⸗Aſche wirb zu kaufen gefucht; Fahrgaffe 14, im Laden. 







"588. 6 wird ein mit guten verfehenes in einen Laden ge 
ke muß ae Ken I We Fade Bene Je Were uf Der Gin 


+» Schweinfurt, 15. Sept. Die geſtrige Schränne war'mwieder ftarf befahren, und 
auch viele Käufer aus entfernten Gegenden anweſend, "doch war der Handel nicht fo- lebhaft, 
wie das letzte Mal, da die Verkäufer wieder höhere Preiſe verlangten, weldie aber von ben 
Käufern nicht geboten wurden, und glaubt man audy, daß die Preife bes Betraides ihren 
' Kulminationdpunft erreicht haben. Mittelpreife waren: Waizen 15 fl. 46 fr, Rom 12 fl. 
* kr. Gerſte 11 fl. 35 kr., Hafer 6 fl. 35kr., Erbſen 17fl. 58 kr.Linſen 10 il. — 
Friſche Butter koſtete 26— 28 kr., Gier 1 Stück 1 fr, junge Hühner 18 — Atr junge 
Xauben 15—16 fr., Enten 27—36 fr., Gänfe 54 Ex bis 1 fl, 30 Er., ber Dreiling Kar 
‚toffeln 3—4 fr., das Hundert Kraut 1 fl. 45 fr. bis 3 fl. 30 kr., Zwetichen das Hundert, 
‚Bei aufßerorbenitlicher Zufuhr, 4—5 fr. (Würzb. Anz.) 


| WBürzburg, 17. Set. Fruchtmarkt: Bei der heutigen ſehr ſchlechten Witterung 
war die Zufuhr nur 100 Wägen. Es war deshalb auch Hei ſehr lebhafter Kaufluſt und bedeu 
‚tender Nachfrage ſaͤmmtliche Frucht ſchnell verkauft; die Preiſe zogen an. Waizen galt im 
Nitielpreiſe 15 fl. 30 fr., Korn 11 il. Gerſte 11 fl. 30 fr, Hafer 6 fl. 12 ir. — Bi 
‚tmalienmarft: Butter 26—28 fr. pr. Pfd., Schmalz; 30—31 fr. Eiern 12 618 13 Stüd 
‚um 12 ir., bas Baar junge Tauben 10 — 12 E., dad Paar junge Sahnen 20-— 33 Er, 
\Gänfe- sr. Stüd 1 fl. 6 Bis (fl. 18 Er., Gnten vr. Stüd 27-33 Er,, Feldhüßner pr. Stüd 
(Bi fr., Hafen pr. Stüd 45—48 fr., das Mund Hitfhwid 12—15 Er, ein Milcihwein 
51 fl. 18 Er, das Hundert Zwetſchen 31,—4Fr., die Metze Kartöffeln 2425 Er., 
'bas-Hundert Kraut von Röthlein (bei Schweinfurt) 2 A. bis 2 fl. 12 fr., ber Bund Stroß 
5. (Würzb, Am.) 











ein, 16, September. Auf Heutigem mittelmäßig befahrenen Getraide: Markt blieben bie Be 
a unverändert. Im der Halle: Waizen pr. 200 Bf. 92/s—10 fl., Korn 180 Pf. 62/3 bie Tfl., Ger 
160 Br. 61/2. bis Gl/a fl. Im Großhandel bei feier Stimmung wenig Handel. Waizen 10 il. bis 101, fl, 
Korn Ti/a bis 73/4 fl,, Werfte 81/5 bis Bi/g fl. pr. 200 Pi. Kohlſamen, Rüböl, Branntwein zu feitherigen 
Breifen offerirt. (Mittelrh. Ztg.) 


orms, 16. September. Im Produltengeſchäfte zeigte fh bei Beginn der Woche mehr Zefligfeit, 

we —* bis zum Schluſſe anhielt. —— Korn waren für den Bedarf mehr gefragt nud ciren 
1/4 fl, höherer Preis dafür zu erzielen; auch für Gerfte, worin die Verſendung fehr bedeutende Ausde 
onnen hat, wurde willig —A fl. befierer Preis bezahlt. Die diverſen Mehlſorten behaupten. ft 

ihren Standpunft; trog befierem Mahlwafler und jhwächerer Gonfumtion ift kaum -gegem die vor⸗ 

x tlichen Notirungen eine Grmäßigung. — Rüböl und Repsfamen find fationir bei ſchwachen Umfägen. 

en mit ſtarkeren Offerten ruhiger, Wir notiren heute: Waizen 1857 Wachstum 1047 fl. , heiter 

© — 44, vorjähriger ya — 10 fl., Korn 794 [ ‚ Serfte 8 1. — 1%, je nah Onalität, pr. 100 Kilo. 

L in Bartieen 9 fL — ls, No. 0 1312 — 14 fi., Gries 14 fl., Roggenmehl 742 — 8 fl., Borfd 


chuß 
L vr. TO Kilo., je nach Qualität, Rüböl eff. 21 fl. — 14. Mohnöl 8 — *—* Leiuöl 19 I. 
r 


amen 1414 fl., Repeluchen 60 — 66 fl., Mohnluchen 36 — 38 fl. pr. Mille, anntwein 26 fl., 
— 1 beutfcher 27 — 3 fl., Luzerner 21—22 fl. Wormier Ztg.) 





Thbeater:Unzjeige 


Dienstag den 20. September: (Zum erften Mele wiederholt) Fiammina. Drama 
in 4 Ulten von Mario Udarb; — Bühne übertragen von Dr. Karl Th. von 


u y r- 
Eee z IN X ⸗ 36 — 
—X —— NH NUN 0 ocer] * 








1 Au: Fl j 48 
SPACE... jör 
> [Kürh JoTh. Leo io 
fr. H:50.L.b. B.j12 
,, — — 


Ar SATLBRE| 
t ereins-L. & 10 fl. 
Beig. |44/9/,0.1.F.428kt.98 P. 971 G. Wechsel-Course. 





1 &, —— db. R.| — — Amsterdam k. 3.991, @. 


Sard.:|6%/, O. b: Hambro| — — b . Tora G. 

ei —* b. R.L.a8kr.| — — — iö. 1047/4 G. 

lork. |9/o Obl. C.-b. @. | — — remen 3 

18a -„ b. Rothe | — — 

4, Obl. b. R. E. 195% P. 

Schsoz.| 41/,0/,E.0.1.F,&28kr.|101 G. i 

N--A. |6%, St. DI. 2. 30 116%, G. 

9 B. 23/6. 

3%, 94°/5, 9 be 


414. Pf. Max-E.-A; b. R. |901/, G. — 3% G. 
41/2 /oBa: .Ostb.b.R. Af.200 95/5 pP. orten. — 


„ Wil —— rat " a. 9 317,827 
Oest.St.-E.3/oPr--Obl.b.B.|152'/, P. Holl. 10 A. Stücke |1 9 3517,86, | 
5P/g ö. Lid. r-O. Z. i. BI —— Duca ten P 5 71-281 /z 
477 Ludw.-Bexb. Pr.-O. . < 9 161/ -171/ 
41//a Frk£.-Han. Pr.-O. r 2: | 
Südd.B.-A.ct. 30% Einz. 4%/0|219 G. i : 

AG. Pereire&: 484 G | 
-A.@.b.Perei () 8 > N I — 
— G. er 








“: |Deutscha Phönix-Act. 3%/,/180 G. 





- [Frankf.Providentia-A. 40/100 P. —— 
: Hh.Slb.p:Zollg fein], 51 40-52 15 
Nach dem Syudieais-Coursblati. 


— — — — — 


Drud von Po Streng 


Hierbei bas Amtohlatt Mr. 119, 
7859 | 


7 


Verantwortlicher Rebactenr unb Berleger I. ©. Holkwart. — 


V2322 


U 


— 










35 


Are freien Stadt — 





— dem Amtsblatt, Organ ber biefigen Staatsbehörden, F 
68 — den Frantfurtet Nachtichten als Cxtrabellage N Eh 
sAlltır! 


Bnie 33: rgnl? —— au Beißviörtäen, Shlachtgausgaffe 21) 
— — Mittwoch den 21: September 


Ponnemente auf das Intelligenz: und Amtsblatt und Die 
urter Nachrichten werden täglich oder vom L October 

zu —— 2 unge: Preife von Der Expedi—⸗ 
tion angenommen. 


nn 997 — — 


u den Elaffenprüfu u Sfr -ifungen, des Gymnafiume, welche vor dem 
ommerſe En am mo, Donnerstag und Freitag, den 
und 23, September, im Fortgang: der —— Unterrichts⸗ 
in allen Claͤſſen gehalten werden, beehre ich mich alle Freunde 
anferer Schule und insbeſondere die neebrten Eltern unferer Zöglinge 


| ergeben einzuladen. 
Das Hinterfemefter beginnt am Montag den 10. October um 8 ht 


Morgens mit der Prüfung der neu aiıfzunehmenden Schüler. 


— Classen Dr., 
ahlimr Director des Gymnaſiums. 


2 "Colleg „Zur Geselligkeit 
(Ash’fhes Colleg). | 
2, den 22. September 1858: 
2 General-Berfammlung. - | 


PO, Ta edorbuung:  @eträndefepge xc. 1308 
ER 2 Beſuch b Der Vorstand. 


— National · Conpons pr; 1. — zeiten ben in höchft moͤg⸗ 
ourſe eingelöſt von „Zeil 51. 


1859. 

















Bruchkranke. 


29 
C. J. Röttgen’d ne eonſtruirte Bruch Bandagen 71 





Bolfieri und in Gummi-@lafticume zeichnen * vor allen an 
aſtieität und fan per; auf vr re u und 
gear —28 indem fie aller ) Is fogar 
lafjen die Pelotten d * I Brubot Anl —— ti —* ators 
Er * e Stellung verſetzen, wodurch die B in vielen 
* 


vorjchriftsmäßigem Gebrauche ae ‚anılihe Se u eng des Bruches er- 


yet wird, was bie viel n Öffentlichen Benefenen —* —* 
22 | befundet haben. Syn —* Efurt bein befindet ſich ein O 


a verſehenen Bandagen bei Kur Affiftenz- N Bioen, Baden 
Röligen, 


—— — 1. ©. J. 
— 
Lampen;- ub 


Tanz-Unterricht. — 
als: Lampendochte, Cylinderglaͤſer, Milchglasglocken 6 — und rallanvei Bra 


1298. ———— 20 d. Mm es ua 
—— ee efleftirende werben 
baldigſt bei 
in mattgefchliffenem Glas, Licht: und Rampenfehtrme geprektem unb bemaltem Papier, 
Dochtfcheeren, Splinberbäcßen und Delfannen in befter Wi und 










mir zu melden, 


im Fabrik⸗Lager von 3, © 14 
bei J. ns Neue imn det drie | 
NB. Eine Bartie Bapier:Lampenfchirine habe Ausgefept und wer 
Einkaufspreis von 18 fr. an 1 fl. das Stüd abgegeben, 


Ge uch t wirD - any 
in ber Nähe des Fahrthors ober J —— of 1303 
Ein Comptoir mit geräumigem Magazin. > 
nn Offerten werben unter ZB. @&. durch die Expedition d. BI. beforgt. 
ü Mid 17 It, ijraeliti & us Familie, 
wirb eine ne Ciele ai par —— TE hin ei — End 


Es wird weniger auf Gehalt ald wie auf gute Behandlu eben, Adteſſen bei 
der ver Expedition d. BI. abzugeben. : up 


Hieſige Cotterie. Di, Zihne r Stufe bootet um 22 Or 


1302 Franz Fabricius, or. irfägraben 7 
Hut-Facons zu billigen Preiſen. 
⸗ BP J. Bär, Vilbelerftrafe 3. — 


1284. Grfer, Thüren, Fenſter, Lamperien werben bei dem Abbruch auf dent Hühner: 
markt verkauft; Lehmſchutt kann gratis abgeholt werben. my? 





ur . ' Ä 
unn san I, M Fubrik = Lager \ 
mie pe t N. und gemäalten Fenster-Rouleaux in größer 
| and in den neveften Deffins zu ven befannten billigen Preifen bei 


A. W. Heft Ch. Oehmer, 


große Sandgafle 10, in Frankfurt a. M. 
Anz ei 5 & 


P% Diejenigen, welche Spielloofe ous der Gollecte des Hırrn Aron Wefthofen 
zur 5. Klaſſe der hiefigen Stadt-Lotterie bezogen baten, und winfchen biefelben flır. bie 
6. Alaſſe zu venoviren, werben unter Bezugnahme auf die bereits von mir erlafferie Atir 
zeige aufgefordert, fich deßhalb bei mir vor Montag den 26. September zu melden ober 
mir vor genanntem Tage gefaͤlligſt ihre Adreſſe aufzugeben, indem anfonften anderweitig 
über diefe Looſe verfügt werden müßte. 

Frankfurt a. M., den 19. September 1859. 
F. V. Geilling, Allerhelligenſtraße No, 4. . 


„Bas Neueste in Schleiern, 
Bärbes wüd Coiffures habe 
erhalten. 


Schwarzschild- Ochs, 


iöös  Neuekräme 15, Eck der Sandgasse. 


590. Es find mehrere Genenftände zu verkaufen, als: Ladenſchränke 1 Ladentifch, 
—* mit Schiebladen, 1 meſſingener Moͤrſer (80 Pfund ſchwer), 4 kupferne Platten, 
1 Badofen, einige Tiſche und mehrere Tortenbretter:; tharmenpforte 12. 


‚Hamburger und engl. Strickwolle, 4-, 5- u, Gdraht., 
in beften Qualitätin und großer Auswahl empfiehlt 1300 
Fr. Forrenfchon, Markt 5, Ed ver Höllgaffe. 


Mockwolle 
iſt wieder angekommen. | Fi Vilbelergaſſe 30. 
— ———— — nn nn nn nn 
4019.  @ebrudtes, ſowi ebenes Makulatur, Zeitungen, Briefe, Handlungs⸗ 
—— kauft und zahl * t, Zeitungen efe, Han r 


ſowie verſchri 
—— Haaſengaſſe 11 neu, Eck des Grabens. 
freundlicher Laden ift zu vermiethen; große Ejdjenheimergaffe . 




















Zu verfan 
°2589. Ein Ofen 

wie neu, ift zu verfaufen; ar. Kornmarkt 11. 
590. at, Da MR J ein — 


verkau 
— runde —7 — 
id zu verkaufen; großer Korn— 

markt F 15 

590. Ein Koh von außen zu heizen 
und ein’Negenfaß nb zu verfaufen; Geln- 
*** 18. 

590. Ein gut gerittenes frommes Pferd, 
braune Stute, 10 Jahre alt, ift zu verfau: 
fen. Näheres zu erfragen in ber Rahmhof⸗ 
kaſerne oder Stiftſtraße 28. 

586. Ein laͤnglicher, mittelgroßer Porzellan⸗ 
J ein. Erker⸗Schrank und Glasthüren 
u verkaufen; am Salzhaus 5. 

. 36 Stüd junge hochgelbe Ganarien- 
vdgel, "Männchen und Meibchen, find zu— 
fammen billig zu verkaufen, aud) werben die: 
BZ SR abgegeben; Graben. No. 12, 


Seſuche verfehiedener Art. 


587. Eine Wohnung, wo möglich Mitte 
der Stadt, jum Preis von 150— 180 fl. wird 
für eine fleine Haushaltung zu miethen ges 
fucht. Offerten unter MM. M. poste re- 
stante. 

588: &8 wird in der Stadt ein Meines 
re zu kaufen geſucht, ed können fl. 500 
—— angegeben werben, nur direkte Eigen— 
thümer bittet man Franco unter der Adreſſe 
J. N. 12 poste restante fi zu wenden, 





Bekanntmachungen. 
1307. Friſche Ananas, nene 
Muscat-Datteln bei 
Joseph Milani, 
Bleivenftraße 6. 


1215. Feinſtes —— 
oprio._ 


Fir nee weligeeg wur Terme 
machen, flopfen un n fliden fann, w 
noch . * zu haben; große 


Tage beſetzt 
Bockenheimergaſſe 20, —35 


86 Steinkohlen 


AQuetlugt @eife 
If 


aus 
de enburg: Spdener jobbrom; 
Pa Soolque en, 








— heiten, m 

un pr. Baquet mit @ 
wiün. Ec 

1232. —R 


Folgende gute reine Bene, 


NT 

ubenbeimer 
1857 Grbader a 24 fr. Pt Bleibe 
1857 Nierfteiner a 30 fr. Obme Glas) 


1857 @eijenbeimer a 36 fr z 
fomwie vorzüglichen Wet u 
fol borghafigen neffig A —— 
P. Eichinger, Kuͤfe 
Ankergaſſe No. 1 

584. Buder zu 17 Er’ pm Bd. ı 
gegeben * Magazin Kerbengafſe 8 
Buchgaſſe 16. 

588. 1858r Wein, die M 


Wolfgang Wagner 
No. 3 — 


iifter, 


















mit re Q af 
aeftern verloren worden, Dem 
ge eine Belohnung : große 


0. 4-im 2. Stöd. af 59 


589. Es wird ein Maͤdchen 
ches geübt im Stopfen ift, für 
Tage bie Woche; im Europäifchen 


na Pa ee ee er 
— ie ET — 


—2 > im inter 


590. Maͤdchen, welche das — 
erlernt haben, finden dauernde Beſchaͤftigung 
kleine Bodenheimergaffe 24, Parterre. 


589. Wohnung nebft — in den 
neueren Sprachen; Ziegelgaſſe 10, dr 


1215. difcher Melis. 
Kuhlani-Bit 


HR 
HR 43 


— — — 


e, Beankf. Jutell. Si. M 223, Mittwoch 21. September 1859... 


Befanuntmahungen. 
LoRt 


„The Gresham“ 
Eungliſche Lebensverfihernugs:Gefellfhaft). 


Generol-Agentur für Mittel-Deutfäland: 1219 
Carl 4. Lattimann, Frantffurt a. M., gr. Sandgafje 4. 


Sonntags- und Abendſchule. 


1307. Der architektoniſche Zeichen-Unterricht an der Sonn- 
tags⸗ und Abendſchule beginnt Sonntag den 2. October, Nachmittags 2 Uhr, 
und Montag den 3. October, Abends 7. Uhr, Schüleraufnahme findet Sonn» 
25. Septeniber und Sonntag den 2, October, Vormittags 11 Uhr, ftatt. 


!Zurn:Anftalt (Seilerftrafe 2). 
Eröffnung) des Winter- Abonnements. 

Allgemeine Turnftiunden für Mädchen, Knaben, junge Leute und Männer 
in gejondertem Abtheilungen je wöchentlich Zmal; monatlich 2 fl.; vierteljähr. 4 fl.; halb» 
jähr. 6 fl..zu entrichtended Honorar. 

—MWerivatsturnftunden in der Anftalt für Seilaymnaftif und Ortho— 

e für beide Geſchlechter und jedes Alter mit individueller Berüdfihtigung der Hals 

a8- und Wuchsfehler, abnormer Muskelſchwäche und derjenigen Fälle innerer Krank 
Htsruftände, bei welchen nad) ärztlihem Ermeſſen eine jpezielle gymnaſtiſche Kur heilſam 
cheint. Honorar monatlidh 15 fl., einzelne Stunden 36 Er. 1307 
bt: und Tanzübungen unter Leituug bewährter Meifter nad) beionderer 

Bere ng. Aug. Ravenstein. 


Ernst Wohlfarth, Buhbinder, gr. Hirfchgraben 21, 
empfiehlt: jchön gebrudte Eonto:Bücher auf foliden Papieren, nebft Pagination, und 
ararittet für die Güte der Einbände. Albums, Moefie:, Copier:, Motiz: und 
SS ansbaltbücher, — — mit und ohne — Brief⸗ &. ⸗ 


d Damentafchen in reichſter Auswahl. Schwarz lackirte 
2* Eat edern, Salter, gute Schr, au Poftpapiere (welche billigft 
f8, 40 Schreibhefte von 1 fl. an, zur gefäligen 


—— werben), Briefeouver 
nahme. NB. Titel und Namen werden auf gekaufte Bücher gratis vergoldet. 1286 


1284. Während des Neubaues meines Haufes befindet ſich mein 


Baden in der demfelben gegenüber erbauten Bude, 
I. Theodor Schaefer. 


‚560. Mecht Brönner’s Fleckenwaſſer; Breitegafie 16, Ir. Stod, 











täbı 








H. 8. Lorie, Neuekräme. , , 


Zimmer-Te — Bett- und Sopha-Vo agen, 
Läufer, Bett-, üge el. und Pferde-Decken, S 
tisch-Unterlagen, usswärmer etc. 

Die Preise sind pr. comptant Verkauf so billig angesetzt, dann kei 
Käufer unbefriedigt sein wird, 


F ä 9 
Zuverkaufen. 
1299. Ein Saus in Be. Lage mit Badgercitigtet, worin A 
Jahren eine Bäderei mit größtem Erfolg betrieben wird, if, ba ber Beſitzer F 
ziehen will, mit allen Utenſilien, ——* x. preiswürdi zu der en, 
durch Julius Jaffe, beeidigter —9— Allee 17. 


Totaler Ausverkauf 


wegen Gefchäftsauflöfung 
107, Eck der Fabr: und Döngesgaffe 107. J 
und dauert dieſer Ausverkauf nur bis den 24. d. M. 3000 Paar Gu &ube, 
engl. Ledertuchſchuhe und Lederſchuhe, franz. mit Holzjohlen, 300 gemalte s 
Houleaur von 48 fr. an, ganz feine, früher 7 fl., jet um 2 sie® 31, fl., chstuch 
beden, Fenſtergitter, feine Reibjaden, Soden und Strümpfe, Reifetafchen, Reife, ng 


Leber und Handkoffer, Hofenträger c. — Der Ausverfauf dauert nur noch 
24. d. M. und find bie Preife enorm billig. Engros⸗Kaͤufer genießen Rabatt. 


Mur 107, Eh der Sahr- und Döngesgaſſe 10%. 


590. Ein ſehr gutes Violoncello, eine ächte italienische Violine von —RX 
noch mehrere qute alte Violinen find "Billig zu verfaufen; Altgaffe 23, Ir Stod 


1308. Für die Winterabende ift ein Lokal an eine folide Gefellfchaft abgeben 
Näheres Römerberg 12. 


590. Ein Mädchen, das im Aufwarten bewandert iſt, wird in eine Spetfe: Wirtf- Bir 
ſchaft von 11 bi8 2 Uhr Mittags geſucht; Steingaffe 10. 


Zu verlaufen: BE 


Die Ladeneinrihtung 107 Kahraafle Ed der Döngesaafle 107. 587 
588. Gin Haus mittlerer Größe, an frequenter Hauptfiräße im wefllicden Theil⸗ 
ber der Stadt gelegen, ift preißwürbig zu verkaufen. 


"585. Gin in der doppelten Buchhaltnng, Correſpondenz und —— 
fommen bewanderter junger Mann ſucht eine Comptoirſtelle. Näheres bei Der! n. 





Geſchaſts- Eröffnung. - 


Dein neu errichtetes 


Ban ‚Wechfel:u. Sommiffion ons: 
Geschäft 


empfehle, hiermit beftens, und wird es ftets mein angelegentlichftes Be⸗ 
ſtreben ſein, die mir zu Theil werdenden Aufträge aufs eat: und 


re auszuführen, 
Frankfurt a. M, den 15. September 1859, 


Joseph Lazar, 
Zeil No. 11. 


Re Zoologischer Garten. 


BVerfteigerung am 30. Semptember, Vormittags 9 Uhr, von Säuge⸗ 
tbieren, Ziervögeln, Fafanen, Hühnern, Euten, Gänfen , 
Ta ind bei dem Secretair zu erhalten, 1299 


en Ber Berwaltungsrath. 


= Die Hanpt-Biehung 


der Frankfurter Stadt: Lotterie beginnt am 28. September. 
Looſe auf alle Spielarten bei 


2 1. A. IB er 6 h ” 
‚1805 zum Fl. Hirſchſprung. 
£ 1304. Gebrauchte 6zöllige Thonröhren werden abgegeben; Fifcherfelpftraße 3, 
NB. Daſelbſt ift auch ein großer Hofraum zu vermietben. 
1807. Ale Arten Spitzen. Kiragen ınd Aermel, Barhes und 
Behleler zu ben Kilehen Preiſen. 
Jos. Penne, Zeil 24, der Conſtabler⸗Wiche — 

1300. Schöne Ausſicht 9 iſt im 3. Stock eine Wohnung 
Lermiethen, enthält 4 Zimmer, Küche, Keller, Bodenkammern 2c.; ie. 
1mR2. Stod, Vormittags von 9—12 und Nachmittags von 2-5 Uhr, 

, 1238. Ankauf von Büchern bei SH. Bechbold, Allerheiligenftraße 89. 


’ 





Su vermietben. 
586. Laden und ai zu ver 
miethen; Domp — 
575. Bor dem Eſ enheimertbor, Deber: 
ah No. 23, find zwei möblirte Zimmer zu 


gemiethen, 

— Fiſcherfeldſtraße 14 iſt im 1. Stod 
eine neu bergerichtete Wohnung, beftehend 
aus 6 Zimmern ıc., zu vermiethen. Häheres 
Engelthalerhof, im 1. Stod. 

1212. Roßmarkt 20, HH Stod, Salon, 


590. Bleichſtraße 48 iſt im 1. Stod ein 


möblirte® Zimmer zu 
Dienftgefuche und Anerbieten, 
589. Es wirb ein reintiches Bechermad ⸗ 
chen —5— das zu aller age inet 
—— 
585. @efucht wird eine mit 
Atteften verfehene Kammerjungfer, 


die das Feinftopfen, Frifiven und 
Kleidermachen aut verfteht, 


8 rl 2c., auch t alte 
Im Gerla 2 4 wer be gerftunge wird * 
ng — von 5 Zimmern nebſt 1* 586. — Fran fin, ober. € 
—— zu vermlethen und gleich zu das perfekt franzö Ni fpı — 32* arbeit 
sieben. und leichter Pimmerarbeit * ee 
1308. möblixteß helzbares Barterre- wird zu 2 Kindern gelucht ; el Land⸗ 


igenftraße 76, naͤchſt ber 


* 
585. Bentegeffe 2, 2 Sted, find zwei 
un möblirte Zimmer zu vermiethen. 

687. Möblirte Zimmer find an Herren 
r vermiethen; Steljengafle 1. 


) Sin möblirte® Zimmer ift zu ver 9, hg 


Markt 22. Zu erfragen 2r Stod. 
59. Gin möblirtrd A zu vermie⸗ 
— i. — 

590: möblittes AZlatiner zu 


vie; tie bergerg affe 45. 
n ſchoͤnes bei bared Bimmer mit 
aupengaffe 


er peter ift zu a. ; 
. 8, im 3. Stod, 


{ freundlich möblirte Zimmer zu 
eh; Hochſtraße 55, Ir Etod. 

Nahe vor dem Bodenbeimeribor ift 
ein moͤblirtes Zimmer mit Cabinet zu vers 
mieten. 

590. Gine Heine —— iſt an ſtille 
Leute zu vermiethen; Kornbiumengaffe 11. 
Bu seiten in ‚14 Tagen; anzuſehen von 
1 —— 

591. Neue Wohnungen von 5 Zimmern 
nebſt a Brauemlickeiten und Gartehver: 
grüne Näheres auf der Expedition. 

Ein 3 mmer mit oder ohne Koſt; 
— 15, 2r Stod. 

500, Eine fhöne Wohnung von 
4 —5 Küche ꝛc. gleich zu be⸗ 
ziehen; Affenthor 10. 


verm 
590. 


firaße 2, Ir Stod. 
; FA —* — F 2 Bee — wirb 
a efucht; Bockenheimerſt. 76, 
590 ‘ Ein gefitteter junger Menſch * 
eine elle als * ausburſche oder —* 


ſtige — ee m 
DR en * —1— 4 
* Ein Blides M hen, Ri mar 


fchen, bügeln und nähen kann, ſucht ein 
Stelle als Hausmäbchen ober zu 
Kindern ; Vilbelerftraße 16, Baia. 
& Sag — teinlies Bädermäb- 
en geſucht; Steinweg 
I Mäde 


590. Ein zu aller \ 
chen wirb nn Ufer tbor BR 


ir DS m HN m, mh 
ann u ⸗ 

— 833 winjcht eine Stelle als Maͤd⸗ 
hen allein; Rothehofgafie 17, im 1. Std, 


590. Eine ifrael. weg wirb 
. Stod.- 


* Langeſtra 

i a wol dr hi Hausarbeit 

— und Br eu ar bat, wird ge 
das zu aller Kb 


— Hanauer Lau 
pi — [or ie 
wi 
‚ &in ’ 


en hat —* zu —* Arbeit ur 
ucht eine Stelle. Zu erfragen in der Hält 
gafle Ro. 6 


— —— — — 


2. Beilage, Frantf, Intell.:51. M 223, Mittwoch 21. September 1859. 
Re Se Eee een 





Belanntmadungen. 


Zoologischer Garten. 


— 1309 


| Bermeritag Den 22. September 1859, Nachmittags 31, Uhr, 
(Bei günftiiger Witterung): 


bom 


Ber des k. k. öſterr. 1. Seldjäger-Bataillons. 


Eintritt nur für Mitglieder und von denſelben perfönlich ein- 
e Fremde. Der Verwaltungsrath. 


Zobologiſcher Garten. 


„Zur Vermeidung von Yerthümern und weitläufigen Erörterungen 
. bei 8 Portier, erſuchen wir unſere geehrten Mitglieder, ihre Eintritts- 
‚Karten, beim Beſuche des Gartens gefälligſt mitzubringen, da ohne die— 
ſelben der Eintritt Niemand mehr geſtattet wird. 1309 


j Der Berwaltungsratb. 


Ausgesetzt! 


1308. Ih habe eine Partie Long -Chäles und ſchwere 
Tücher ausgefegt, die ich zum hafben Preife erlaffe. 


viedr. Dietz, 


Eatharinenpforte 1, Ef des Fleinen Oiefäigrabens, 


1297. Franzoͤſiſcher Unterricht wird von einer Franzdfin für ein mäßige® Honorar 
etheilt. Näheres bei Prof. V. Dubourg, neue . neue Mainzerfiraße AS. 


er — — —— — ——— — — — — 
‚1214. D Die bekannten Lipp'ſchen Glaviere in allen Formen empfiehlt 2, Megensburg. 
— 591. Englischer und französischer Sprachunterricht; Stiftstrasse 12, 2. Etage. 








te .t& Bann iR SE ee 
Lotterie-Bureau von Ss 


befindet ſich 


Bechneigrabenftraße 13, vis-a-vis der Kealfchule. 
Daffelbe ift geöffnet von Morgens 7 bis Abends 9 Uhr * 
Srankfurter und Braunſchweiger Koofe 
auf alle mögliche Spielarten. 


Staatsloofe und Effekten zum Börfeniniren" 


Staatslotterieliften liegen für Jedermann zur gefälligen * gratis auf. 
Reelle und pünttliche Bedienung wirb zugefichert. 


1S57r und 1858Sr reingebaltene 


einem höheren Staatsbeamten in Nheinheffen mehörend, find —— — Ri 
beres unter Mo. 25 beider Expedition d. DI. 


590. Ein junger Engländer, der den ganzen Tag fiber — 4 iſt, 
Stunden im Engliſchen zu geben. Zu erfragen neue Rothehofſtraße 6. 


591. Eine große ſchöne Hecke (neu), mit 10 ausgezeichneten —— 
wegen ſchneller Abreiſe für 12 fl. zu haben; alte Mainzergaſſe 4. 


Tüll- und Gaze - Schleier 


empfehlen in großer Auswahl 
Meyer & Rohde, Kohn 


591. Es wird ein Hichtiger Gärtner, welcher die Treibhausucht 
und ſogleich e eintreten fann, geſucht. Zu erfragen in der Erpebition v 


Hotbfrant, ——— Blumenkohl, 
ausgezeichnet ſchön und billig; Markt 44 1 


591. — Wohnungen von 3 bis 4 und 5 bie 6 g innerhalb ber — 
werben zu miethen geſucht. MDiüller, er, Biegelgaffe 12. 


bon — ber im Garten arbeitet und gute Sehgnife arfoci 
fann, wird hr —— —— 


Zwei tüchtige Maſchinenſchloſſer können ſogleich Beſchaͤftigung — Pred 


591. Heute Abend Gans und eeſenwe bei 
—— Anthes, Paulsgafle in 
ET Tg — ee 
































3u beabten F 
591. Ein Violoncello, 4 Liolinen * Guitarren, 3 gut, Find zwi 
ben Morgenftunden von 8—11 Ubr. Wo? fagt die Expedition Ki Bletunciod KR DE 


Mehrere Gommis für Spezerei-Gejchäfte werben gejucht. 





‚Mein Lehreurfus in praftiicher Arithmetik und doppelter 
Buchhaltung für: das Winterſemeſter findet vom 1. October” 
an in den Abendftumden von 6 bis 9 Uhr. flat. 


591 


L. RK. Pfeifer, Mainſtraße No. 12. 


Avis für Die Derren Megger! — 
591. Haͤuſer in jeder Lage der Stadt habe Stuten an. Han 


in b 


Bejonders habe eın für dieſes Geſchäft paffendes Haus in Sacfenbaufen 


Mm. Nebel-Hauser, Bleichſtraße No. 28, 


= Gine vollftändige Sperereiladen-Gintichtung babe zu verkaufen. 





Hiermit a. Anzeige, daß von heute an meine Wi 


fäaft wiebe eröffnet 


«L Leschhorn, zur „goldnen Eule”. 





Große Gemälde- Austellung 


Fadenie im „WBürtember Sof“, t bet 
ri erg Bis Rafmittin 5 5 Uhr. HR : z —— 


1 Genenger, Maler und Kunſthändler ke Duſſelborf 
692. Zännäpfel, pr. Malter 14 kr., find zu haben: im Schiff, am Mepgertbor. 


592. BEE Wohnungen in allen ren babe * vermiethen. 


Wäüſt, große Bockenheimergaſſe 20. 


1308. Eine Partie Packkiſten mit Heu iſt zu verkaufen; Haafengaffe 13. 


591. 


Zu verfaufen. 

1308. Ein runder Borzellanofen ; Zeil 38. 

591. Eine nußbaum. Bettlade mit Spring: 
ar ae zu verkaufen; Trierifchenaffe 4. 

Steinfohlen-Füllofen, für ein 
— Lokal geeignet, ſowie eine ſehr 
ſchöne Vogelhecke ſind Billig zu verkaufen ; 
Eſchenheimer Chauſſee 32. 
59. Eine Partie Saͤcke; gr. Sandgaſſe 27. 
Zu vermiethen. 

591. Für eine Perſon, welche aus arbei- 
ten ’geht, iſt ein heizbares Stübdhen mit 
Bett zu bermiethen Graupengaſſe 27. 

591. An der geonhardäfiche No. 21 ift 
ein. möblirte8 Zimmer zu vermietbhen. 

591. Ein möbl, Zimmer mit Cabinet iſt 
an 2 Herren zu vermiethen; Bodgaffe 11. 


No. 72 hat das Bild (Schweizer Gegend) gewonnen. 


Dienftgefuche und — 

591. Eine Koͤchin wird geſucht; Fried⸗ 
bergergaſſe 34 

591. Ein ſolider kraͤftiger Mann wünſcht 
eine Stelle als Diener, Auslaufer oder ſon⸗ 
Ries ar 

0. Mädchen, die bürgerlich 
er fucht Frau Mans, 
Fahrgaſſe 100. 

591. Ein Mädchen, welches bürgerlich ko⸗ 
hen kann und die Hausarbeit gründlich ver- 
fteht, wird geſucht; Höllgaffe 6. 

591. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
fann und ſich etwas Hausarbeit unterjieht, 
—— Dienſt; — Parterre. 

Ein Bur wird als Hausknecht 
gefucht; Weißadlergaſſe 27. — 


"591. Ein junger. Matın ſucht eine Stelle 
als Ausl : Bodenheimergafle 22. 
590. Bin Mädchen, rger: 
lich kochen kann, fucht Dienft; alte Main» 
zer af 12, Zufluchtftätte. 
. An ein Spezereigefchäft” wird ein 
Ladenburſche Fame jenhaufen, Eliſa⸗ 
a neu, 
n folides Mädchen ſucht eine 


591. 
Stelle ald Ladenmäbdhen. Wo? fagt bie 
Expedition d. BL. 


591. Ein braves Mädchen, das bie Haus. 
arbeit — verſteht und hier gedient 
hat, wird zu einem en er geſucht. 
Frau Sofmann, Trieriſchegaſſe 8. 
Man ſucht 1 Gärtner; Breitegafle 1. 
691. Eine gefehte ſtarke Perſon wird zu 
—— Kinde geſucht; große Gallengaſſe 7, 


Hofe. 

592. wu” Gute bürgerliche Kö- 
innen finden fogleih Stellen. 
F. A. Wüſt, große Bodenheimer- 
gaffe No. 20. 

ne oem ——— wei 
neringe wer ogleich gefucht. 
Hof. Sauſer, Fahrgaſſe 1. 

Dar ſucht 3 ifrael. öchinnen; Breiteg.1. 

591. Bine perfekte Köchin, die etwas 
Hausarbeit verrichtet, wird geſucht; Lange 
firaße 3, im 2. Stod. 

| verfchbiedener Art. 

590. Gin Mädchen, das aus arbeiten 
geht, 8— eine Stube mit oder ohne Mö— 
ippengaſſe 12, Parterre. 

591. Eine gebrauchte Babbütte von Zink 
wird zu kaufen geſucht. 

572. Ein unmöblirte® Zimmer, mit oder 
ohne Cabinet, wirb jahrweiſe zu miethen 
geiucht, vom erfien October bieles Jahres 
en Näheres bei der Expedition dieſer 

tter. 








Belauntmachungen. 

590. Gin Mätchen ſucht eine heizbare 
Kammer mit Bett gegen häusliche Arbeit und 
etwas Bezahlung; zu erfragen Bibergaſſe 7, 
im 2. Stod. ; _ 

592. Schweinefhmalz, pr. Pfb. 24 Er., 
friſche Kochbutter in befannter Güte bei 

5. Gütſchow, Stelzengafle 8. 


1308. Reinſchmeckender gebtannter 
— 38 und 42 kr., 

er OORIMREE ET: 30 fr. pr. Pi. 

+ Sartorio, 


"590. Gin junges Mäbdhen, weldies bat 
— —— * fann, 
ucht nody einige Tage zu en; Breite 
gafle 6, Ir Stod. ” 


591. Ein braves Frauenzimmer, welde 
im Kleidermachen und in allen Arten von 
Handarbeiten fehr gewanbt if, bat neh 
einige Tage frei; gr. Bod 3L 


591. Ein Meines Kraunes "at 


rothem Halsbande hat fich verlaufen. Gegen 
gute Belohnung abzugeben: Ulmenftraße 13. 


1309. Rogl. Tea Biscuite, Sardines i 
!’huile, Petits pois au beurre, Pickles, 
Chester-Käse etc. 

J. B ur h « 1 d % 
am Allerheiligenthor. 


— — — — 


Verloren! 

591. Am 19. d. iſt ein goldner Finger 
ring mit grünem Stein, Chrisolitt, auf dem 
Wege von der Bibergaffe nach ber Pet 
und von da nad dem Steinweg verloren 
worben. Dem Wieberbringer wird ber Wertt 
des Ringes ald Belohnung zugefichert: Zeil 

Laden des Herrn Juwelie 


No. 27, im 
Wohad. 

1309. Caviar, neuer und Örayert 
Kaͤſe bei Georg epeler. 


— — 
592. Menue Sülfenfrüchte empfich 
%. Gg. Dürrftein, Mainftr. 5 
592. Zwei Achtellooſe No. 20391 Bi 
M und N zur 6. Mlafie 136r hieſ. Lotterir 
find verloren worben, vor deren Ankauf x 
warnt wird. 


591. Ein junger ſchwarzer Wachtelkun 
bat ſich verlaufen. Dem Wieberbringer ein 
Belohnung Bleidenftraße 4, im Laden. 

591. Das Frauenzimmer, welches 
nach verfchiedenen Meitungsftüden 
wird gebeten, fi nochmals nach bem 
platz zu bemühen, um ſolche dort in Gmpfas 


zu nehmen. 





8, Beilage, Frantf. Iutell.:WBi. 12.223, Mittwoch 21. September 1660 
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BDBefanntwadungen. * 


„Cireus Renz“,-Paradeplatz. 


Mittwoch Den 21. September. 


Seblte große Vorſtellung. 


"Auftreten des Yubierd Herm Petropolis, bes weltberühmten Kautjchuf- Mannes. 
— Ab Dallab, arabiſcher Schimmelhengft, geritten von E. Renz. — Grande Contre- 
ise par 8 Cavaliers. — Das Schulpferd Kauft, geritten von Fräulein . 
atbilde Monet. — Der in Freiheit dreffirte Hengſt Blondel, vorgeführt von 
Renz. — Rräulein Louiſe Lofſſet in ihren ausgezeichneten Rüdwärts-Gvolutionen 
wirb zum Schluß SO Ballonfprünge hintereinander außfübten. — Die große außerordentliche 


alademiſche Voltige. 
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr. 

Bei meinem ange von Hurt a. M. fühle ich midy gebrungen, einem bo 
Abel unb were A Ei innigen ja — 3 Dank für den A 
und bie Theilnahme auszufprechen, weldye mir bei meiner jegigen Anweſenheit in fo reichem 
Maße gr geworben iſt. Mag ed mir vergönnt fein, mich auch ferner ber Theil- 

—— hieſigen Publikums und der Umgegend zu erfreuen und mir eine 


liche Erinnerung bei meiner Wiederkehr dieſelbe Theilnahme bewahrt bleiben. 
Ernst Renz, Director. 


. — MWerfteigerungs - Anzeige. 
Montag den 26. u. Dienstag den 97, Sept,, 


Br * achmittags, werben, auf freiwilliges Anftehen, nachverzeichnete Gegen⸗ 
, als: 
| Ef:, Kaffee: und Thee:Serpice, in weißem, vergoldetem 
und gemaltem Porzellan, alle Sorten Teller, Schüffeln, 
Terrinen und Saucierd, in Partien zufammengeftellt, 
fowie Bafen und Figuren in allen Größen, in Por: 
** en und gebrannter Thonerde, legtere befonders zur 
Decorattion von Gärten, Ballen, Borfälen und Sälen 

n. f. w. fehr geeignet, 
n Dem Saalbof ier, e8 Gewölbe links, gegen baare Bahlung öffent: 
ch an ben Meiftbietenden —— und koͤnnen dieſe Gegenſtaͤnde, welche ſich für 















irthe, Neſtaurateure, wie Privaten eignen, Samstag den 24. 
an u 10 bi 12 Uhr — A 2 Bis 5 Uhr Racmittags 2 ange⸗ 
hen werden. C. Belſchner, Ausrufer. 


Leqons de frangais par un Frangais, bachelier-es-letires, oonversation, lettres de 
‚mmeroe, ööfreotion de frangais: Mr. Chaufton, gr. Sandgasse 1, au troisieme dtage, 


robert: Anz ige m —— nm 
Statt befonderer Meldung machen wir da anbten und Freunden bie 
—* Anzeige, daß ei geliebte Gattin, Mutter, Schwefter, 


ı Angufte Emilie Mebedla eg ach. Schmidt, 
nach langem —— Leiden am 19. d ſanft entichlafene 5 — * bitten um 
ſtille Theilnahme. Die Sinterbliebenen 

Die Beerdigung findet Be Donnerstag den 22. September, Morgen 


dom Sterbehaus, NRömerberg 5 


1219. d i Auswahl oͤgli Sin ei | 
ie — dein Giche ir — 
1234. In beſter Geſchaͤftslage der Zeil And im 1. Stock 9. 
mer als Geſchäftslokal zu vermiethen. Naͤheres auf der (EBENEN 
1308. Für bie —— in Breitenwor bis find ferner ein Rn —— — 


Bei Herrn Stadtpfarrer Thiſſen: Von v. > 5, C. B. u af, an 
fleinen Gaben 1 fl. 18 fr.; zufammen 10 fl. 18 


I 1308. Zur Beauffichtigung einiger Knaben außer der Schulzeit wird ein * 
geſucht. Mo? ſagt die Expedition d. DI. 


a 3 
1308. Die von ben Unter 2* N Goipe 
« 1 Ds Junt = ker Sone en ne über 5p&t. 0: ei T- 

N int. a. M., den 20. — 1859. Grunelins & Co⸗ 


303. Es wird eine elegante Wohnu allen Be yes unb gro 
teil, | —* oder Ir Eis, a. 3 ed eh. auf der n: * 





















20 Dutzend schwarz gespalt. Schafleder, a tn u 
‚Barfüssergasse 3 zu verkanfen. n { 





5%. La conversation fraucaise, dbselgade en 3 moin! Bon einem 
am im hieſtgen GSymnaſium gepruften Lehrer. Zu ſprechen von 1-=2 Uhr Meifengaffe 16. 


590. Gin folides Frausnäiimnter, welches ſchon Iängere Zeit‘ in’ Gäfditorei- und 
Sbezerei Geſchaͤften condſtionirte, ſucht eine Ähnliche Stelle. Näheres Allerheiligenſtr. 9 


590. Ein fi gut rentirendes Haus wird zu kaufen aefnäit. Anet ngen mit 
genauer Auskunſt nimmt entgegen E. Lang, Aleıheilipenftraße 68, Ir- Stel. 


590. Bimmer, atıch mit Babinet, find jowohl möblirt a8 A— unmöbTikt art fo 
-zu vergeben — ebendaſelbſt gute Verföftiaung; Schnurgaſſe 47 neu. 
5%. Ein mittelgroßes Haus mit Garten, innerhalb oder außerhalb der 
zu kaufen geſucht; zu erfrägen bei Dr. Geibdner. 
1der:Einrabmungen ın Goldleiſten v. 0—36 £r, pr. Schub. 


386. Kürtibergerhof 9, 2r Stod; ein ſchön möhlirtes Bimmer zu vermi 






























590, Außer meinen gewöhn falten. und warmen @etränken verzapfe ich von 
gute, an einen Schoppen 1858r zu 8 Er. 


J. &. Rind, Gaſthaus zum ſchwarzen Hirſch, in Bornheim. 


590 * verfaufen: Zwei Grundſtücke in ber —* urter Gemarkung, Acker im 
berger Feld, hält 33 Rih. 81 Sch, Baumſtück im Sch ald, haͤlt 28 76 Sch. 


4 Hente Mittwoch Abend: 


Musikalische Abend-Unterhaltung "Bf 
bei Kean Anthes, Pauldgaffe 10. Anfang 7 Uhr. 


- 590. Ein Auslaufer, welcher auf Verlangen Gaution un fann, fucht eine Stelle 
t ehrient hiefigen Haufe. Koh. Wilh. Müller, Friebbergergaffe 35. 


. 1889. Bürger-Aufnahmen. 
ber 15. Herr Mevi, Anton iſtian, Hanbeldmann, BS., Fabrgafie 54, I. 
= 15. Herr Kohler, Georg Chriſtoph, Haudelsmann, BS,, Hichbof, I. 
* 15. Rapp, Carl, Handelsmann, BS., Judengaſſe 121, iſt. 
— —— 15. der Gotz, Johann Carl, Gärtnermeifter, BS., Röderberg, I. 
in etr Eidig, Paul Wolfgang Jacob, Buchbindermeifter, aus Ansbach, 
I 


ch Paulsgaſſe 2, 1. 
15. Herr Ehmid, Joſeph Fidelts, Handeldmann, aus Venzingen, auswärts, f, 
Ri= 15: air Zeit, Wilhelmine Antoinette, geb. Lomb, aus Burgham, ref: 
Di: Ehefran des hief. Bürger und Handeldmannes Herrn Heinrich Zeiß). | 
Er „ 19. Hert Bahmann, Johann Konrad Friedrih, Handelsmann, BS,, 
12 Allerheiligengaffe 49, 1. 
in 19. Herr Umpfenbah, Johann Hermann, Handelsmann, BS., Darm⸗ 
ftädter Landſtraße 8, I. 
b en —— Balthaſar Wilhelm, Schreinermeiſter, BS. größe 
itt e 83, J. 
E 19. Herr Brofft, Johann Wolfgang Philipp, Deronom, BS., ausivärts, ref, 
r. 19. Herr ah en, Johann Jacob, Bleichgärtner, BS., —— 1, \. 
N .. Herr Simfon, Eduard, Hındeldmann, aus Königsberg, Roßmarkt 8, I. 
” 19. Frau Briefe, Glifabethe Augufte, geb. Jung, aus Bergzaberu, ref. 
(Ehefrau des hieſ Bürgers und Handeldmanned Herrn Julius Theodor 
Alexander Briefe). 


Br Fruchtmarkt : Mittelpreife. 
4 MWeünchen, 17. September. Walzen 15 fl. 25 fr., Kom’ 10 fl. 24 Er., Gerfte 
56 Er. und Hafer 7 fl. 37 fr. 


© Thbeater:Unzeige, 

*l den 21. September: (Neu einſtudirt) Der Vampuyr. Romantiſche * 
in 2 Wufähzen, nad Ford Byron's Erzählung frei bearbeitet von W. A. —— d. 
Mufit von Heinrich Marſchner. Außer Abonnement. 
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Intelligenz Blatt 


der Freien Stadt Frankfurt, 


verbinden mıit beim Amtsblatt, Organ der biefigen Stantsbehörben, F£ 
und ben Ftauffurter Nadıridhten al GEzteabeilage, 





(Fgpebition : am Geiftpförtihen, Schladhthausgafle 21.) 
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M 224. Donnerstag den 22. September 1859. 
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— — — —— 
Abo —— auf das Intelligenz: und Amtsblatt und Die 
ranffurter Nachrichten werden täglich oder vom 1. Detober 
innend, zu ermäßigtem Semefter:Wreife von der Erpedi 


tios angenommen. 


— — —— nenn nen 
Ueberblick der Ereigniſſe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Intereffen. 

» 22. 4 ar Situation.) .. Zavier Raymond eniwirft im 
„Synitnal des Debats* einen ganzen ehzupeplan egen China, Gr verlangt, daß man 
——— Streich führe und den Frieden ding diktire, um fo mehr, da er 
ch vor einem Jahre ausgefiihrt werben han. Dir in China ftationfrenben Streit- 
—* reichen nicht zu einer ſolchen Expedition aus, und haben auch genug zu un die 
Europäer in Santon, Hongkong, Ningpo und Schanghai u; ſ. w. zu befhligen, Im Nor: 
den Ehina’s 8* am auch des Kliına’d wegen vor der Mitte es nädhften gribjahees 
nicht operiren; babe eine pe wie Alegandrien in Eghpten und eine 
en nd mie St olm. , Wäre aber aud das Berfonal und ateriel bereit, jo wär: 
den die erft im Auguft von Canton und Hongkong haben abaehen 
führen. ' Dann a weht ber Norbmonfum und bie Schiffe — nur mit der größten 
Mühe, vielleicht ? nit nad der Pe a Belangen fönnen und gerade zu 
einer —— * —— im Fi don ef fe efährkich tft und wo er bald 
zufriert. — en —* — Corps von 25,000 Mann 
Infanterie und 32 viele -1-oder Pre — Jaͤger. Pferde 
gäbe es auch im Norden von China add könne man ſolche in Manilla kaufen und mit 
einem ber A $ für. ben. Pferbetrandport —— Schiffe fortſchaffen. Die Ar⸗ 
tillerie gezogene Bergfanguen führen, und für Die Belagerungen alte gezogene Swölf- 
Um ben Fluß, bis Beding, binaufzufahrem, mlhte man —* ahrzeuge und 
zerlegbare Danipfichlepper bauen, Der Truppentransport. nad de tbeihnefe 
von alten ausrangirten intenfchiffen, und Der des Materials von —5 beſorgt 

werben. Bingen die Schiffe jpätefteng ig Sanuar,ab, fo würden fie im chinefifchen 
er Fr won en imnen, und bem 5 wi im. 14 “38 am Bee 

— gewiß erfreutiches Zeichen volksw a 

‚ wenn bei ibm nicht blos ber Kahn Verbrauch as —— er be der 





— * —* 
BEE 













8 Bei 

— EEE 

e vor das Sieben 
—* m denn 1816 betrug fie blos 71/, Seine 3 Ei — en 1260. 
Millionen. Während ber Wollbezug aus Spanien ungemein, von. 61/; uf "110000 
ee te ar ae 34), a 10), Wien gefti eg ein 

a egen ber o 

außerorbentile Wroduchon dafelbft, gibt 1% auch den Golonteen *8 en ee 
die Hand, bedeutende Einfuhren englifcher Waare zu madjen und fo * hoͤchſt ee 
digen Austaufh mit dem Mutterlande zu unterhalten. — Weber in Form einer 
Sommation noch in irgend einer andern tft in Ssrlin, fo viel bekannt, neuerdings 
welches diplomatiſches Rundſchreiben eingelaufen, das ein Präjubtz der Preußi 
Haltung zur Bundesverfaſſung involvirte. Es ſcheint ein pre An ei, 
ariff* bie Rechnung, irgend eines biplomatifirenden ‚Agenten —* oa eben 
Die Uebereinftimmäng der Nachricht in mehreren gelefenern Blättern 
bie Rebaction ſolchen ober Ähnlichen Note von irgend ——— 
in der ‚ daß die Beantwortung derſelben dem Berliner Gabinet jernerei 
Sympathien ie fornifreuinde entziehen werde. Denn auf ne Brage ob Kt sie Bu 
— *2 anerkenne, oder auf die, wie man ſich zu ber al —3 ichne 

Ze) verhalte, fonnte Breufen nad jenem —— ftig 
Bimndigfeit de en auch für fi wiederholen. Zu viel —— nde 
Plan unmöglid gemacht, dba nach der Rn jener Note durch ager * nice 
liche Abfaffun ch lich unterbleiben mußte. Es Bee eu Ueberfluß bemerft wer 
daß das Breußif e Gabinet durch die biplomatif über 
wärtige Agitation gegen bie Bunbesverfafjung zu äußern, — in die Sf gt 
Nerlegenheit gebracht worben wäre. Jin Benentbeil bat man nach der 
Stettiner Adreſſe Grund anzunehmen, daß die Preußiſche MED SERBE SE 
beit willlommen heißen würde, welche fie zu einer umftändlichern 
Gabinetten gegenüber, über ihre grundſaͤtzliche Stellung zur deutſchen 
68 ift für die Preußiſche Regierung ja doch unvermeiblich, offen dr uni in, = 
fie mit den Beftrebungen ber nationalen Partei Iympathifire, da der nächfte Landiag 
unzweifelhaft eine eingehende Debatte über dieſe eruftefte und wichtige ae 











wird. Ob man alſo dieſe Auskunft, das Programm zur nationalen 

ſpäter ober früher giebt, iſt an ſich —— Indeß iſt bereits dur. 
Schwerins an die Stettiner Keforinfreimd arheit in die Situation geh enau 
der Standpunkt bezeichnet, von welchem Preußen eine ee De Er kung 
möglich erachtet, Die Diplomatifche Provokation iſt alfo überflüffig 





VDelauntmadhungen. 136 ni; Sa 


HT, 


Neuwieder Gefundheitsgejdjiere, - 4 


jowie auch andere Kochgeſchirre von verzinntem Eiſenblech; 


ferner: Cmaillirte Gufitöpfe zum Kochen, Braten und Bade *8* 
Geſchirre jeder Art von emaillirtem Eiſenblech Be 


in reicher Auswahl bei . 
F. E. Parrot, am Fahrthor Nor Aorsst 
N. 8. Meuwieder Gefchirre werben zum Berzinnen angenommen 
wie neu bergeftellt, 133 maar., 


"x Teppich : Berfteigerung. || | 
Donnerstag den 22. September, mar a ensune 


Anftehen, nadhverzeichnete Teppiche, ale: 
Velours⸗ und ſchottiſche Bettvorlagen, Sopba : Bor: 
lagen in Diverfen Größen, Schreibtifch : Vorlagen, 
ſchottiſche Teppiche, wobei Stüde von 30, 40, = 
114 Ellen, gezogene Brüffeler Teppiche, wobei 
von 70 und 100 Ellen, Belvurs:ZTeppiche, wobei ide 
von 30, 60, 70 Ellen, und —* Div. Teppich⸗Läufer 
in dem Bergantungszimmer Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr: 
gaſſe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden an 
Belfchner, Ausrufer. 


” — Berfteigerungs- Anzeige. 
Freitag den 23. September, Sims sung, me 


berzeichnete gut erhaltene Mobilien, al 
Mahagony: 2 Bettladen mit Sprungfever-Mairagen, 1 Com⸗ 
mode Fr 1 Aa 1 —2 1 Nähtiſch, 1 Bücher⸗ 
Se — 1 runder und 1 ovaler 
Tiſch, — 8 Spiegel in Goldrahmen; 
in Nußbaum: 1 Eaufeufe, 6 an. und 2 Seffel, Mia 
| 1Caunitz, 1. Schreibcommode, 3 Commoden, 1 Schreib tiſch, 2 
Nachttifche, 1 zwei» und 1 einthüriger — 1 runder 
Tiſch, 1 Pfeilereommode, 1 Pfeilerfchränfchen, 2 Nachttifche, 
2 Bettladen ꝛc.; 
ferner: Bettung, Matragen, 3 große Stubendeden, 1 tanıener Kleider⸗ 
ſchrank, 1 Küchen un — el —“ irr, — e ic, 
in bem Vergantungsaimmer, f, && d Habe 
gaffe, gegen baare Bezahlung — gi u "Reife —— 
4 Bel — Ausrufer. 


Colleg „zur Geselligkeit“ 


Goch'ſches Lolkp). 
Donnerstag dBen 2%. September 1859; 
General-Berfammlung. 
br — —— : Getränkefrage x | Br 
_ Mm: zhlzeißen Befuh bie Mer Vorstand, 


1309. Ein Lehrling, mit ben nötbigen —— een, aus achtbarer 
ar wirb Bi ein Golontalmaaren-@ejchäft rn Näheres zu erfragen bei 
%. Burgbold, * elllerhaillgenthor· 


Tüll->und Gare - Schleier. 


— in * Auswahl 


ee Meyer & Rohde, Roßmarkt 19. 


‘591. e7 wird ein tüdhtiger Gärtner, welcher die Treibhauszucht gs verfteht 
—* ſogleich eintreten kann, geſucht. Zu erfragen in der Expedition d. DI. 


ee DE 


591. Gin Sausburfche, der im Garten arbeitet und gute Zeugaifie aufoefe 
kann, wird gejucht; Atzemerweg 13. 


Gin Fleined 8 mit Garte — 
In vermiethen: Sir Harz Sun mi e 
2 2 heigbare Ma Manfarden ıc, und alle Bequemlichkeiten. Zu erfragen Buchgaſſe 14. 


CE Haus mit Garten zu verkaufen. "IP 
591. Umzugshalber ift ein vor einigen A im — * erbautes, mit 
allem Comfort ausgeſtattetes, in nobelſter Line (weſtlich) gelegen ‚ar 
Garten, mit Ausſchluß jeder Maklerthätigkeit — zu ur * R 
auf dieſe in ae Sin ſicht vortheilhafte — heit belieben je —— 
de Chiffre N. 7 verſiegelt an die Expedition d. BI. gelangen zu laffen.- - - 


Looſe bief. Stadt : Lotterie 


zu den befannten Preiſen bei 
D. Adelph Zunz, 3eil, im Türkenſchuß, ir Stock 


nz3zeig 
1308. Die von den Unterzeichneten geftempelten ai aà R. 12.50 in Sike 


% 1./13. Juni 1859. von Hope’jchen. Gertificaten über 5p&t. Ruff. Inferiptionen werde 
— fl. 24 fr. pr. Stück bei denſelben eingelöft. 
‘ Frankfurt a. M., den 20. September 1859. Gruuelius & ©». 


Am 2S. September 


beginnt die Hauptziehung der biefigen Lotterie. Looſe ale 
Spielarten empfiehlt 93 


Jacob Docter, nn 7 


* verkaufen: Zwei Grundſtücke in der Fran Wr = 
Grichberge Id, hält 33 Rh. 81 Sch, Baumftüd im Sche — * 28 Kb. 76 & 


Hiefige Kotterie. Di Sta am en * 






1302 Franz Fabricius, gr. Hirſ J 
1307. National⸗Coupons pr. 1. Oetober werden er 
lichſtem Konrfe.eingelöf von... M. 3. Götz & Eo,, Zeil Pr 


. Zutell.Röl. 12224, Donnerstag 22, September 1859. 





EEE TE 


7 oologischer Garten, 


1309 


Donnerstag den 22. a 1839, Rachmittag⸗ 3, Ahr, 
Kira EE (Bei gänfiger Witterung): 


— , 820838528 TONCLRT 
Auu- -Eorps des k. k. dier. 1. Seldjäger-Bataillons. 


—— nur für Mitglieder und von denſelben perſönlich ein- 
e Fremde: Der Verwaltungsrath. 


Zoologiſcher Garten. 


”& Zur Vermeidung von Irrthümern und weitläufigen Erörterungen 
bei dem Portier, erfuchen wir unfere geehrten Mitgliever, ihre Eintritts- 
larten beim Beſuche Des ‚Gartens gerätligf — —— da ohne die- 
felben der Eintritt Niemand mehr geftattet wird. 1309 


Der Berwaltungsratb. 


Zoologiſcher Garten. 


1309. An die Stelle. des RE Director Herrn F. Leven 
aben wir Herrn Dr. med. veteria aximillan Schmidt von 


er zum Director des „Zoologiſchen Gartens” ernannt. 
Frankfurt a. M., den 18. September 1859. 
Der Verwaltungsrath. 
588. Ein Haus mittlerer Größe, an frequenter Hauptftraße im weftlichen Theile 
* Stadt gelegen, iſt preiswürbig au verkaufen. 


1590. Ein mittelgroßes Haus mit Garten, innerhalb ober außerhalb der Stadt, wird 
zu ‚Kaufen geſucht; zu erfragen-bei Dr. Geidner. 





nor Verfteigerungd-Müzeige”. * 
Freitag den 33. September, — 


1 gold. Uhr J 1 gold, Uhrkette; 
fodann in Fiscnlats Auftrag: 
a) 3 Ganapee, 12 Stühle, 1 Gaunik, 4 Sp Po 1 Benbule, 2 Le 
Schildereien, 2 Seffel, div. Tiſche, 3 Kleiderfchränfe, 1 Branbfifte, 1 

mode, 1 Süchenjchranf 4 zufieh, 1 Waſchtiſch, 1 ai 1; 
ng 0 Blejeen deutſcher Champ 

Gaunig, 1 Ganapee, 4 Stühle, 1 Tiſch, 8 Bilder; uuno⸗ 
Canapee, 6 Stühle, 1 Ankleideſpiegel, 1 zig, . Spiegel, 1 Schranf, 1 Same: 
3600 Stüd La Semtramis: > arren, 1500 Stud Tulipana-Gigarren; 
1 Schraͤnkchen, 1 Canapee, 1 Pendule, 1 Spiegel; 
hie Suhanuitteibof, EEE der Cent: und Babe 
n bem Bergantungs er, SJobannitterbof, er murs 
gaffe, gegen baare a öffentlich an den Meiftbietenben verfleigert... . „. 

6. hier; Ausrufer. X 


> VBerfteigerungs- Anzeige. 
Montag den 26. I. Dienstag den 27. Se pt. 


. und chmittags, werden, auf freiwilliges Anftehen, nachverzeichnete 
’ n e, al 





oa no u 


a 





Eß⸗, Raffee: und Thee:Service, in weißen, a 
und gemaltem Porzellan, alle Sorten Teller, Schüffeln, 
Terrinen und Sauciers, in Partien —— 
ſowie Vaſen und Figuren in allen Größen, pr: 
zellan und gebrannter Thonerde, legtere beſonders 
— — von — Hallen, Vorſälen und Sälen 
e 
in dem Keiner da erh —* 2 Gewölbe links, gegen Bar 3 un öffent 
ih an den Meiftbietenden verfteigert und können dieſe Gegenftände ſich für 
Wirthe, Neftaurateure, wie Prin einaten ehr eignen, Samsta a 2u 
September, von 10 bis 12 Uhr — und 2 b — Uhr Nachmittags, ange: 
jehen werben. — Ausrufer 


Die Niederlage der 


Asphalt-Badhfilze, Filzwaaren u. Sutfabrik 
von August Martenstein in Offenbach a. Main, 
befindet fi große Sandgafle 1. 1282 


20 Dutzendä schwarz gespalt. Schafleder, Prima-Waare, ist 
Barfüssergasse 3 zu verkaufen. 1308 
1267. Gummifchub@ager bei Dreber Söhne, Döngedgaffe w- 


m 


a 


m.a.:.mn 7°... 


ww WE mn Wh 


Güter-Berpachtung in der Sächfen- 
häuſer ma in Ber 


Samstag den 24; September, Kasmitens 2er 


bes hieſ. Bürgers und Gärtnermeifters uf Aka Reinhard Löffel gehörigen 
1 


de in der Sachſe 
w. 10 25, 


2) Gew. 16, Wingert, zwiſchen dem oberften Bwergueg nach ber Warthe ı und 
3) Gew. 
4) Gew. 
5) Gew. 
6) Bew. 
Hm 

9) Gew. 
10). @ew. 
11) Gem. 
12). Gew. 
13) Gew. 


14) ®ew. 


10 Ro. 
10 Ro. 


* Be u berften 8 ch der Warthe und 
gan zwiſchen oberſten Zwergweg na r War un) 
Landwehr, ftößt auf Iegtere, 28 Ruth. 68 Schub; 


Landwehr, 2 Vrtl. 91 


27, Wingert, zwifchen dem Hainerweg und der Darmftäbter Straßt, 


trummt mit No. 26 und 28, 21 Ruth. 87 Schub; 


ch 
11 No. 209, ar in der Dreifpig, vor der Warthe, 1 Vrtl, 10 Ruth, 
3, Sauaftid” t. 8 der Darmſtädter Straße, ſtößt darauf, 34 
Ruth. 75 S 


12 No. 


12 Ro. 


14 No. 


15 Ro, 


15 Ro. 
15 No. 


15 Ro. 
15 Ro, 
16 Ro, 


16 No. 


uth. b; 
174, Wingert, r. Nr ſtoßt auf den Weg am Lerchesberg, 2 Brit. 
4 Ruth. 46 Sch: 


30, Brunkid im oberften Schaafhof, 1 Vril, 27 Ruth. 35 Schuß, 
215, Wingert, zwifchen der Landwehr und dem Schügenhfittenmeg, 


39 Ruth. 94 Schi 


ıb; 2 
225, —— gegen — Stikenfttte, ftößt auf bie Landwehr, 


Vril. 3 Ruth, 6 


219s, or zwiſchen * S hipenbtttenneg und Landwehr, ftößt 


beide, 2 Vrtl. 11 Ruth. 36 


Schu 
213, Wingert, ziwifchen der Landwehr und Schligenbfittenneg, ftößt 


auf legteren, 33 Ruth. 19 


Schu 
84B, Wingert, zwifchen dem erften * Znſten Haaſenpfad, flößt 


auf * 1 Bil. 37 Ruth. 33 


233, —— - H. ſtößt auf ben —E— Fußweg, 2 Vrtl. 


uth. 6%; Schub; 


98, Mingens, rt. H. am Bruchbrunnen, ſtößt auf ben — und 


e Mörfelder Landſtraße, 1 vrhl. 10 Ruth, 32 


an Drt und Stelle feibh Öffentlich an den —— —— 244 


Sammelplag am Affenthor. 


C. Beljchner, Ausrufer. 


Comptoir von Chr. Ph. Hoepiner 


befindet fi vom 18. I. Mts, an 


alte Mainzergaffe 36 nen 


591. Eine Wohnung im 1. Stod, unter der Neuenfräme 5, beftehend aus 7 Bim- 
mern, Küche, Boden, fowie Allem, was zu einer Haushaltung erforderlich if, vom 1. Oc- 
tober auf 2 Jahre zu vermiethen. Zu erfragen im 3. Stod vorn’ heraus. 


1217. Getragene Herrenkleider werben ge angefauft und beften® bezahlt tens. bezahlt bei... 





apbael Sichel, Bornheimerftraße:6. 


Zu verkaufen. 


IF Zwei gebrauchte runde Porzellan- 


592: Junge —— reine Race; 
Rothetreuggaffe 19, Ir Stod, 
589, Zwei fehöne Defen, ein runder und 
ein vierediger, beide von aufen beizbar, find 
Gillig zu verkaufen; Paulsplatz 19. 

1307. Ulmenftrafe 9, ift im 1. Stod eine 
Ihöne Wohn nung, nd aus 6 Zimmern, 
nebft allem Zubehör und Gartenvergnügen, 
zu bermiethen und gleich au beziehen. 

593. Zwei Fenfter, BR er und 4‘ breit; 
Mainftraße 11, im 1, Stod. 


Dienftgefuche und ZAnerbieten. 
592. Ein Mädchen, welches nähen, fein 


fchen und bügeln kann, fucht eine Stelle 
————— oder bei erwachſene 
kleine Gallengaſſe 7. 

592. Ein Mädchen, das gut bürgerlich 
kochen und alle Hausarbeit verrichten kann, 
ſucht Dienft old Köchin oder Mädchen allein; 
zu erfragen Karpfengaſſe 5 
592. Beinhäufergafte 23 wirb eine folide 
Magd zu 2 einzelnen Leuten geſucht. 

592. Ein junger, zu aller Arbeit williger 
Menſch ſucht eine Stelle; Schäfergaffe 13. 

092, — 75 — 11 wird ein 
gut empfohlenes Mädchen, das gut 
bürgerlich kochen kann und in aller 
Hausarbeit gewandt ift, als Mädchen 
allein gefucht. 

591. In ein Spezgereigefchäft wird ein 
Ladenburſche —5— Sachſenhauſen, Eliſa— 


se 
wi in ı in Mäbehen von gejektem ei, 
en gut bürgerlich kochen kann, ſucht 
eine Stelle als Köchin oder Mädchen allein; 
alte Mainzergaſſe 12. 

1309. Em braves ſolides Kindermädchen, 
welches mit den haͤuslichen Arbeiten vertraut 
if, Da geſucht; Mainzergaſſe 7 neu, im 


"5 Ein orbentliches, ſtarkes, zu aller 
Arbeit williges Mädchen wird geſucht; Fleine 
Sandgaſſe 3. 


| eine 
* is „a verfaufen;. großer ‚Korn: 7 ei; zu 


* denſter ‚ud; u, und fi 


593. Er M 


auf 
in die —— 





—— U gi — Kai 
ber 
hen, — u Kae — 


Schuͤtzenſtraße 8ı 
—— "Sin gefeite Werfen, bie — 
werden in 


kochen, und ein Hausmäbshen,. das 
und bügeln kann, —J— 
Ka aa We 


nga 
593. Ein geringes rar wirb gef 
Vilbelergaſſe 30, im 2 


593. Ein reinliches wird 
Stunden Morgens zu A 

586. Ein Zapfjunge wird geſucht; 
Mainzergafie 64. 

590. Eine trael. Kammerjungfer wird 
geluät Langeftraße 20, im 1. 


* 
fi Hui I a inch — 
ſucht Dienſt in. eine e 
— ug © 3, 2r Stv 
593. Ein ftarfeg DRäbten, bat ° 
und Hausarbeit — kann , "wird ° 


ucht Schäfergafie 
Box! Fi — Ride, m welches bir: 
ſucht; ur 


gerlich Fochen kann, wird. ge 
Kornmarft 10. 

593. Gin ‚gebildete _jolides 
das in allen Handarbeiten wo ir 
auch die Hausarbeit gründlich ve 
aute Zeugniffe aufweifen kann, ſucht 
—* Stelle, Näheres — 


m Hinterhaus J 
"08, Gin gebilbetes Frauengimmer, das 
im Sticken, fowie in allen feinen Handar⸗ 


beiten geübt ift, jucht eine um — 

ſenen Kindern oder zur Stü 

frau. Näheres in der 53 a. 
593. Ein Maͤdchen, das —— 

und alle Hausarbeit —— 

geſucht; alte eier > 
593. Eine Schenfamme — vor — 

Kind zu ſtillen; Breitegaſſe 38. 


2,Bellage, Fraukf. Butell.:Bl, 8.224, Donnerstag22. September 1859. 


Betlanntmadungen. 


2 otterie:ZBiebung. 
1309; Die öffentliche Siehung 6r Klaſſe - 136r Potterie beginnt Mittwoch ben 
28. Sepieniber 1859 in, dem Lotterie-Ziehungs-Saale auf dem Graben Morgens 8 Uhr. 
Frankfurt a, M., den 22. September 1859. Stadt:Lotterie:Direction. 


m Tapeten-Berfteigerung. 
Donnerötag den 29. September, war"cuf einige 


eine Partie Tapeten und Bordüren, 


—— ng en —* für aroße und Bea. Dive: rar — Bil 
et, Io 2 an ben 
Bietenben verfteigert. — SEHR „UIEE TIP N Belfehner, Ausrufer. 
Ertlärun 


u 

4309. Wir erflären hiermit alle, feit neuerer Zeit zumal, in Öffentliden Blättern 
und —* in Fingaben an die Behörden gemachten Angaben über bie unſolide Bauart, 
die chtigkeit ber gm Gifternen unferer Gasfabrit und über bie hierdurch verurſachte 
Verunreinigung der Brunnen bes Gallenfelves für grobe Unwahrbheiten und un: 
verantiortliche Erfindungen müßiger Köpfe. Wir fügen unfere, das 
Gegentheil behauptende Erklärung auf pofitive dechniſche Beweiſe und eine genaue Beob⸗ 
achtung, und entipredhen dadurch zugleich mehrfachen — —— unferer Aftionäre, 
fowie anderer bei unferer Gefelljchaft ganz Unbetheiligter, welche die wiederholten falfchen 
Denunctationen einer Abfertigung unterzogen zu haben wünſchen. 
Uesbrigens haben wir, unaufgefordert dazu, vor einiger Reit bei ber reip. Behörbe 
üm eine genaue Unterfuhung der Dichtigkeit unferes in Rede flehenben Gasbehaͤlters 
** t und konnen dem günftigen Refultate einer Unterſuchung mit Sicherheit ent- 
gegen jehen. 
9— Frankfurt a. M., den 21. September 1859. ü i 

Die Direktion 
der Frankfurter Gasbereitungs-Geſellſchaft. 


Kirchweibfeit in Berfersheim. 


Daffelbe wird Sonntag den 25., Montag den 26. und Mittwoch den 28. I. M. 
dahier gehalten, wozn ergebenft einlabet 592 
Meinrich Müller, Bürgermeister und Gastwirth. 


—3857r und 185Sr reingebaltene Nheinweine, 
!nem höheren Staatsbeamten in Rheinhefien gehören, find preiswärbig abzugeben. Nis 
jeres. unter Mo. 25 bei der Expedition d. BI. 1308 
77590. Gin junger Engländer, der den ganzen Tag über unbeichäftigt ift, wünjcht 
Stunden. im Engliſchen zu geben. Bu — neue Rotbehofftrafe 6 


—XRE 

593. 8], — dickſtes Wachspapier, große Partien Pack-⸗ 
Nollen;, seid en:, Poſt- und Strobpapiere zc., Stablfedern, 
Siegellade, Oblaten, forwie alle in das Schreibfach einfchlagende 


Artikel, 
Ieons, größe Sarndgaffe No. 8. 
Sandiungs- und a sbücher in — ER Liniatur. 


1309. @ingefandt. Durch die vom 1. October o. an im Verlage von Julius 
alt. life und frangöf % —— per —— 
rte und franzdfiiche Converſations e w ein ſehr empfehlungs⸗ 
werthes Bildungsmittel zur, Er — teit nad Armenien 
vierteljährlich 5 fr. * allen A— erui und ch , nahen Anka 
33 Allerheiligenſtraße .. 89, 
wo auch Proſpecte IR Proben ausliegen. 


593. Vom 22. September an befindet ſich meine Wohn 
frauenberg Wo. 37, im Haufe des wa Rıpler, im Yun di 
dä Weichen. 


5953. Un der —— Lan dſtraße * — Zimmer mit oder ohnk 
Möbel zuſammen ober getheilt zu vermiethen. Sorgfältige Bedienung wird zugeſichert. 
Die —** ſchoͤne Ausficht geſunde Lage des Hauſes machen ed zu jeder Jahres zei 
zum angenehmen — Am liebſten wurde man an einen einzelnen Herrn o 
Dame vermiethen. Näheres große Bodenheimerftraße 27, im Laben. 


593. Gin anftändiges Mädchen, das Koft und Logis bei den Seinigen’ hat, 
eine Stelle in einem Mercerie Gejchäft. Näheres Sriedbergerftraße 45. er tät 


A. Petri, große Sandgalle 9, 


empfiehlt fein wohl affortirte® Lager in Cigarren, Mauch: und — 
chem iſch reinen Stearinlichtern u. J. w. 5690 


594. Prima-Stearinlichter zu 28, 30 und 32 pr. Paquet, bei 
von mehreren Paqueten bedeutend billiger, Prima-Talglichter 22 fr. pr, Pfb,, int 
« Gtr. billiger, bet Gottfried Maes, Fabraaffe 16. 


593. 16,000 fl. find gegen einen guten erften Anja im Monat November zu 
haben; Schäfergafie 18, im 3. Stod. — 


592. Im hinteren Theil eines Hauſes der Bleidenſtraße iſt ein )großeßtrodenes 
Zimmer, gleicher Erde, für einen ruhigen Geichäftsbetrieb oder ald Magazin zu vermiethen. 








591. Für einen intelligenten jungen Menſchen von auswärts mit htenntuiffen 
wird in einem hiefigen Engros:@efchäfte eine Lehrlingsftelle gefucht; Hanauer Landftraße 32. 


Ein eines Haus mit Garten nahe vor einem Thore tft au verkaufen. Wäsenet; Ep. 


592. ine deutiche Bonne, bie auch den Kindern ben erften * FA 
Pe _ fann, wünſcht bald eine Stelle. Näheres unter — 
nd 


594. Leim zu 22 und 24 fr. pr. Pfd. bei Gottfried Wines, Dry 


- Nauch - Tabaf. 


Marsa — —— pr. Pb. 28 fr. REN, ® pr. Pf. — A, * 
ar ht d ihᷣortorito · Gene o % gr 
HE = = = 5; - . Bartns > 6 KCTan — 
J4 1. ur z « 40 „ — No. * — 1, m‘) 


Si. Meinen Sorten Bis 2 fl. pr. Pfb. 
a 52, 64, 76 und 90 Er. Pb, fämmtlidh: loos und: ers 
age. ne —— in —** —— Sorten ‚unb befonders empfehlenswert ‚sine 


Rare Sasana:Eigarre & 40 fl. pr. M 
Be g Michael Nachfolger; 
an der e. 





Pferde zu verfaufen: 
Ein Rothſchimmel⸗Wallach, 31/, Jahre alt. 
Ein brauner Wallah, 31/, Jahre alt. 
Ein ſchwarzbrauner Henaft, 2%/, Jahre 
ei egale lichtbraune Henpft: ann A Jahre alt. 694 
Dieſelben ſind von guter Race. 


254 Yon dem | beliebten 

1857r Bau mer #16 Pr, pr. Flaſche mit Glas habe wieder B 
@ CC 1 _M 27 ” h 1 ni 

594 Stiftſtraße 35. 


577, Bin Haus, maffiv in Stein gebaut, vor der Stadt, mit einem jchönen aan 
enthaltend in jedem Stod 5 Bimmer, Küche, Speifefammer nebft Manfarden, Sfall 

Vferden, Remiſe zu 6 Wagen, 2 Brunnen mit gutem Waſſer, einen Rlak für 
—6 anzulegen oder auch au 2 Baupläßen zu Men ift wegen Abreiſe preis: 
würbig zu verkaufen. Naͤheres Franz Biſchoff, fl . Gallusgaffe 9, Ir Sto 


1309. Unträgliche Hüffe für lungenſchwindſüchtige Perfonen. Hödft 
wichtige Mittheilung für Schwerhörende, Unterleibs- und Magenframpf: 
Leidende.“ Auf Frarco-Briefe erfolgt Auskunft unentgeltlich unter der 
Chiffre . ‚poste restante Braunfchweig. 


592. Mit Beginn des Winterfemefterd empfehle ich meinen Unterricht in dopp. und 


einf- Buchführung, Correſpondenz, kaufm. und bürger!l. Nechnen, Scholl, Neuekräme 3, 


593. Gin kleines braunes Etui, mit dem Namen Heinrich Gräff gezeichnet, ent⸗ 
tend ein goldenes Uhrkettchen, zwei, Petichafte und einen Schlüffel, wurde von der 
erſttraße bis auf die Bornheimer Chauſſee verloren. Der rebliche Finder wird/ge; 
Beten, ſolches bei: Herrn Amets, zum goldnen Pfau, gegen Belohnung abzugeben.’ 


693; Ein; jehr gut unterhaltenes mittelgroßes Haus in Mitte der Stadt, | 
für einen Dee eignend, ift aus freier Sand —— 1 














Bu vermietben. 
1308. Eine kleine 


ie Bequemlichkeiten, nahe vor dem 
Eſ imerthor, iſt an ftille Leute zu ver⸗ 
miethen. Näheres Zeil 29, im Schirmlaben. 


592, Sin möblirte Simmer nebft Cabinet Term 


zu vermiethen; Mainftraße 8, Parterre. 
692. Zwei "mölirte Zimmer mit Koft zu 
vermiethen; ‚Kornblumengafje 4. 
692. Cine Wohnung von 4 Zimmern 
zu — Friedberger Landſtraße 29. 
592. Zwei elegant möblirte Zimmer zu 
vermieten ; Friedberger Landſtraße 29. 
586. Saden und Comptoir zu ver- 
mietben; Domplag 5. 
686. Stiftftraße 24 find 2 möblixte Zim— 
mer zu vermiethen. 
1265. Bor dem Allerheiligentbor, —— 
Ben 10, eine ſchöne — Wohnung, 6 
fmmer u. |. w. nebft Gartenvergnügen an 
e —— Re zu vermiethen. 
eichftraße 42 ift der 2. Stod, 
beheben = 6 Zimmern ıc., mit Garten: 


u bermiethen. 

669. Ein —— Zimmer mit Cabinet iſt 
zu vermiethen; neue Rothehofſtr. 11, Ir St. 

682. Große Gallengaſſe No. 7 find zwei 
ineinandergehenbe möbl. — zuſammen 
oder einzeln zu vermiethen. 

1222. Brönnerftraße 10 tft der 1. Stock, 
ve. aus 5 großen Zimmern, Salon 
un Ihönen Veranda, welde als 
Gartenſalon dient, Abtritt, großem abge- 
ker Vorpiah, Küche, 2 Kammern und 

— 1. October zu beziehen. 

1306. € —— von 6 Zimmern 
unter der Neuenfräme ift auf 3 Monate zu 

miethen. 

7. Döngedgaffe 49 ift der 3. Stod im 
Binterhaus an ruhige Leute zu vermiethen. 
äberes im mittleren 
1280. Am Fahrthor No. 2 im Neubau, 

ir und 2r Stod, je 4 Zimmer, Kabinet, 
2 Wanjarden, Küche mit Wafferleitung, 
tung x. Glegante Wohnungen, 
Näheres Römerberg 3, im Buchladen. 
"1267. Ein trodenes Gewölbe ift zu ver- 
Bee — ——— ne Zim 
m e Zimmer zu 
vermietben; Hochſtraße 56, Br Stod, 


1291. Eine Wohnung von 3 bie 4 


eunbliche — zu vermiethen : Cangeftraße 36. 


red eine Stiege 

1267. Ein BL nebft Kabi⸗ 
net ift an einen Bd vermiethen; gr. 

art 21, im.1. Eha 
591. Neue Wohnungen von 5 PR 
nebft allen. Bequemlichfeiten und Baxtenver 
gnügen. Näheres auf der Expeditioen. 
598. Ein fchöner Laden mit 2 Erkern und 
Keller, beſonders für Megger geeignet, zu 
vermiethen, Näheres Schnurgafie 32. 

593. Kruggaſſe 8 iſt ein moblirtes Zum 
mer zu vermiethen. : 
693. Bine freunblidhe Wohnu 
Zimmern nebft Zubehör, MW 

u vermiethen: 
Eine helle geräumige Werkftätte, auch als 
Magazin — ar. Eſchenheimergafſe 70. 

593. Vomplatz 3 iſt ein Ködnes möblir- 
te8 Zimmer zu vermiethen. 

693. Zu eig Me na zu bezie⸗ 
ben: Eine ee ebend aus Wohn- 
und Nebenzimmer, Küche, Keller und Wan ⸗ 
ſarde; Mörſergaſſe 8, Ir Stock 

593. — 3 iſt eine — 
an einen vermiet 


592. D 47 ift ein. ſchoͤnes Zim+ 
mer unmdöblirt zu vermiethen. 
592. Friedbergerſtraße 27, Ir Stod, ‚a 
— —— — SL Rob. zwei 
toßer gr 
en 


Bimmer zufammen ober einzeln zu 


von 3 
12. 


592. Ein ſchön möbl. er an einen 
foliben Herrn; Fahrgaſſe 142, Ir MO | 
593. Döngesgafe 43, Ir Stod, 


möblirte® Zimmer zu vermiethe ben. 

593. Eine jchöne Wohnurg von 7 il 
mern und Manfarden, Wafjerleituug, 
einrihtung unb * ſonſtigen Br Ei 
feiten; Paradepl 373 

591. Bei | a möblierte -Simmer Air 

vermiethen; zu erfragen hinter den Gar: 
Fücheu 9, im Laden. 

4. Gine eine Wohnung für file 


Leute zu — große Sallengofie T. 
Anzufehen von 2—3 
694 Ein fein m (irtes Zimmer :-m 


— 
m 1. 


— Sachfenaufen, Schulſttaße 


Te 


"Ein Simmer für 27. f. pr. n; Neuekr, 3° 


3. —— — Sntell..WB1. AB 224, Donnerstag 22. September 1850. 


Betonutmagungen | N 


Lager 


Imporüirter Havanna-, Bremer und 
Hamburger Cigarren 


in großer Auswahl und zu billigen Preifen 


Adolph Cahn, ° 
___Alerheligeufirape 63._W 
Die 3. Bloch ſche Hoſſchönſarberei 


Darmftiadt 
empflehlt fi im _. bon — und — als: Beine, © awls, 
u und wird fortwährend, wie vielen 

in ſchoͤn/ —* ge möglicft —— — — 

1285. Zu vermiethen als Meßlokal Neuekraͤme 18 der = 
Stod, ganz oder theilweiſe. 

Getragene Herrenkleiber werben angelauft bei E. Strau rg ‚ 
*8 Seite, ken Beltellungen te —S iur u pünktlich mi par 

Es find mehrere Gegenftände zu verkaufen, ald: Ladeuſchränke, 1 Ladentiſch, 

r ale a Schiebladen, 1 meffingener Mörjer (80 Pfund ſchwer), : — Platten, 
2 fen, einige Tifche und mehrere Tortenbretter; Katharinenp 

eo Ale Arten Spitzen, Hiragen und Aermel, Barbes und 
Schleier zu ben a Breifen. 

os. Penne, Zeil 24, der Gonftabler-Wache gegenüber. 
692. ine gelibte et wird geſucht; Borngafle 6, im Raben. 
587: ° Stelgengafle 15 ift das Parterre ald Geſchaͤftslokal zu vermiethen. 





Cachemire; 


18/, breit, für Chäles und Mäntel, empfiehlt -. 1310 


Friedrich Dietz, 
Catharinenpforte No. 1, Ed = kleinen Hirfehgtabenk 


Supdermiet 
und glei zu beziehen Schnurgaffe im 1. Stod 4 ge ber 200 re Wohnung ven 
57 


5 Zimmern und allem  Bubehör. 2 Bu u erfragen Neuefräme 7, 2r 2 
een 


588. Gin gebiltetes Frauenzimmer, welches mehrere Jahre in 
als Ladenmäbchen und erſte Arbeiterin conbitionirte, in allen weiblichen 
ift, wünjcdht ſich in en Laden plaeirt zu fehen ober jonft eine — Stelle. Zum 
fragen Döngesgafle 22 

1307. Bobertson’sches Institut. Zu einem 


französischen, 
sowie zu einem englischen Kurs werden Theilnehmer: gesucht, Näheres Mit 
um 2 und Abends um 7 Uhr: alte Schlesingerstrasse 1. 


1276. Geld: Berwechfelungs: Eomptoir, Un: nnd 
Verkauf von Staatöpapieren. 


Mayer hatzenstein, 
Döngesgaffe Ad. 20. 


Moderateur:Lampen von 4'/, fl. an, mit ——— von 5 # 
Delgas:Lampen von 3 fl. an, jowie alled Lamperzübeh La 130 
Garcel:Moderatent:2ampen aller Arten werden > befdunter Ghte separn 

und broncirt bei J. W. Jung, Medanitus 

Eingang der Ziegelgafle zum Landsberg 
581. Ein gut empfoblener junger Mann, chriſtlicher Confeſſion, der — 


ſchreibt, in Doppel-Buchführung und Gorrefpondenz routinirt tft, wird zu 


gelucht. Adrefjen mit Angabe des Näheren befördert unter ‚Shiffre BR. A 
pebition d. DI. 


—— — nd — — — — —— — 

1304. BEE” National-Coupons pr. 1 — 7 
auch früher verfallene, werden zu höchſtmöglichem Co 
I. A. Schwarzschild Söhne, 


1310. AL. bitte die Herren und Damen, welde fih an meinem — 
richt ffir den Winter betheiligen wollen, fi balbiaft bei mir zu melden, 


Profeffor W, Dubourg, neue. Matı 


579. 8 werden Gnpitalien von jeder Größe gegen gerichtliche, - 
4!/, v&t. zu leihen 23 durch g gerichtliche — 


Friedrich Schaus, Commiſſionair, Marktſtraße 42, in Wietbeten 

— — e —i ee e — — — — —— —— — — — 

578. Franz. Unterricht von einem Franzoſen. Xhetlnehmer a2 -fl. pr. Mm 
592. 68 wird ein ordentliches Ladenmaͤdchen geſucht; Kleiner Pornmarkt 12: 










— 








— 







55, Bortbildn 





1310. Derfelbe umfa 
alteniich, Literatur, Geſchi 
en, Saar Bädagogif, tel 


‚und wird 1 





Be eu ai t ma g- 
iermit mache ich bie ergebenfte Anzeige, daß id; von nun an aud außer meinen 
rn Fahrten eine Lehmgrube der beften Lage Frankfurts errichtet —* und Kun 


595. 


ugs uuterricht 


gi heuptſaͤchlich Stul, — 
raphie, 
‚Lektüre, Whnfit, 


für Töchter.“ 


Reh ? Schonſcht ng 

9 — Be we ge: 
‚wie es 

Anmeldung 

3. E. Drescher, Krögerfttäße 2” 


n verfehiedenen Stu enfurfen ertbeilt 
arati zu ertbeilendben Programme näher nacdhweifen, 
naͤchſten * ar id baltigft Ren gs wollen. 


um 


den Herren Maurern, Weißbindern, Klaibern und Häfnern (auch fr Bärten if: der- 
Ki; geeignet). Beftellungen werden angenommen: — — ) 
NR. mn nn ee Sipf Märder- 1, 


Stenographbie. 


694. Theilnehmer zu einem Cours werben gefudht. 


Offerten beliebe man an he 


— des Stenographen:Bereins, Paradeplatz 8, 2r Stod, abzugeben. 


578. Wiederbolt erlaube ich mir meinen hbochgefhäpten Kunden, 'fomie einem — 
ai Fi Die 5 Anzeige zu machen, daß ſich ar Gefchäftstofal —* 
en 


eimer ſtraße 
einſchlagenden Artikeln hiermit beſtens 


Zu verkaufen. 
594. Ein noch faſt nenergefchliffener run- 
ber Hochſtraße 35, 2r Stod. 
3. Eine ſchwere, eifenbeichlagene Geld: 
zu verfaufen; Bude No. 109 u. 111, 
am Geiftpförtchen, 
594. Ein rumder Steinfohlenofen iſt y 
verkaufen; Eliſabethenſtraße 35, Ir Sto 


Zu vermietben. 


593. Bleichſtraße 4, im 8. Stod, ift ein 
Pimmer, möblirt ober unmd- 
blirt, * vermiethen 
592... ne Wohnung von 3 bie 4 Zim⸗ 
mern, Rüde und Zubehör, mit ſchoner Aus: 
und -Gartenvergnügen, ift Sandweg 40 
it bermiethen. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 
tüchtiger K wird 

fu, ©. Bälter, — 12. a 

an Mi AL Auffeher und Mitarbeiter wird 


enguiffen gefucht; Döngesgafle 27, 


er mb aupeeläffiger Burſche mit ch 


Mo, 25 befindet, und empfeble mich mit allen in das 


D. Hesseibein. 


594. Solide Mädchen ı frden fogtei gute te 
BER, durch Fran —— 
der Siadtwaa gegenüber 
594. Gin Mädchen, zu aller Arbeit —— 
lig, a gt Rechneigrabenſtt. 19, 3r St’ 
594. Eine gefekte Perfon, de lange 
Jahre in einer Familie co e, dom 
Pasta Kenntni bat, auch Rinde" 
ebandeln weiß, fucht eine Stlle, — 
zu einer Dame oder Herrn zur 
des Hauswejens. Frou Same, uU 
594. Ein Mädchen, das Liebe zu — 
bat, ſehr fehön nähen fat und die Hattd- 
arbeit gründlich verfteht, ſucht fofort om 
Stelle ald Kindermädchen; 
a a ee 14, en 
mittags zwiſchen 8 und 
1309. Gin jolibes Dräbehen, welches * 
gerlich kochen kann 


Haushaltu 
ein Mädchen gefucht, das gut bürg 
en kann und Handarbeit verfteht; Scneib: 
wallgafje 2. 


594. Es wirb ein braves Mädchen ge 
ſucht, welches etwas fochen und Hausarbeit 
verrichten fann; Döngedgaffe No. 32, im 
Alchaffenburger Hof, Ir Stod, Linker Hand. 

595. Ein braves Mädchen, das einfach 
fochen fann, im Wafchen wie in der Haus 
arbeit gründlich ift, ſucht Dienft, d. Frau 
Sofmann, Trieriihegafle 8. 

1310. Ein Mädchen, welches nähen und 
Pochen kann, wird zu einer einzelnen Dame 
in ber Nähe von Frankfurt gefucht. Näheres 
große tee No. 50, Mainzer 
Hof, 2r Stod. 

595. Gin gut empfohlenes Mädchen, das 
bürgerlich kochen kann und Liebe zu Sins 
bern bat, ſucht Dienf. Joſ. Saufer, 
Fahrgaſſe 1. 

574. Ein Mädchen, das gut kochen kann 
und gute Beugnifje hat, wird gegen guten 
Lohn ald Mädchen allein für auswärts in 
eine kleine Haushaltung gejucht. 

594. Man fucht ein braves Mädchen, das 
aut kochen kann und gute Zeugnifje hat, d. 
Frau Sofmann, Trieriſchegaſſe 8. 


J Bekanntmachungen. 


592. Zwei Achtellooſe No. 20391 Lit. 
M und N zur 6. Kiaffe 136r hief Lotterie 
find verloren worben, vor deren Ankauf ge- 
warnt wird. 


Verloren! 

r 591. Am 19. d. ift ein golbner Finger: 
ring mit grünem Stein, Chrisolitt, auf 
Wege von ber Bibergaffe nach der Poſt 
und von dba nad dem Steinweg verloren 
worben. Dem NWieberbringer wird der Werth 
bes Ringes ald Belohnung zugefichert: Zeil 
No. 27, im Laden bed Herrn Juwelier 
Wohad, 


"593. Gin anftändiges Brauenzimmer kann 
Antheil an einem Zimmer haben; zu erfra- 
gen in der Expedition d. BI. 


591. Ein folives Mädchen fann das Pup- 
und Kinderanzügemachen erlernen; Kleine 
Bodenheimergaffe 24, Ir Stod. 


1215. Keinftes endl. 
ani- oprio. 








1310, Heute erhlelt Bile erfle Gen: 
dung feifehe Verigord:Zrüfeln, 
welhe ald ausgezeichnet 


ſchoͤn  beftend 
empfeblen kann 
Fritz Teschemacher, 
O kleiner Kornmarkt 9, 


1310. eg toner Melis ju 18 kt. 
bei J. B. ock, Eck der Altgafſe 
1309. Macaroni in kleinen Stüde 


a 14 fr. pr. Pfd. wieder vorrätbig. 
A. Coester, Hühnermat. 


594. Der Pfandſchein 23510 wurde ven 
loren, vor defien Ankauf wird gewarnt. 2 


1215. iſcher Melis. 
Mllani-Pilnoprio. 
594. blaßgelbes blinder: 
Weib ie en um 


gabe deffelben: Glifabethenftr. 13, A &ı 


592. Kornblumengaffe No. 4 
Geipühl abzugeben. ® * 


593. Zwei geſtrickte Kinder: Unterröd: 
chen wurden am 20. d. vom Römerker: 
bis zum Liebfrauenberg verloren. Dem Bi 
berbringer 1fl. Belohnung: Untermainguai? 


i DD ehe Paar ng 
er» Bantoffel. Gegen Belohnung 
geben: Seilerftraße 33, Barterre. 


594. Ein junger brauner Hühnerhund # 
abhanden nn: vor deſſen Anfauf 
warnt wird. Dem MWieberbringer eine 
lohnung: große Ballengaffe 5. 


die Maas 48 Er., zapft Y. 8. Himb 
ler 1., Sachſenhauſen, Wallftraße 11. 

— rg N = De M. eine . 
goldne Broche. en elohnun 
geben 1: neue Meaingerftrafe 64, Ir —* 

595. Alle Sorten Flaſchen werden fiel 
zum hödhften Preife gefauft: Weihabdlerz. 9 

594. Gin Achtelloos Np. 8186 Hr Kia 
136r hieſ. Lotierie wurbe verloren, m 
deſſen Ankauf gewarnt wird, 





— 
— 


4 Beilage, Fraufkf. Sntell.siöl. 1224, Domerstag 22, September 1869. 


Belanntmadungen. 


Neue Frankfurter Beitung. 


Frankfurter Sandelszeitung. 


Man abonnirt bei der LUnterzeichneten und folgenden Ausgabe-Filialen: 
Burgbolbd, —— Gerth, a i —— ——— 


zönner, Fah Eſchenheim 
—5* ER * Pe Er ae 
Beiger, B * eimert * Maes, 


reich, Steinweg, fchendorf, A 
Bei der Expedition und ben Filialen wirb 2 Beitung drei Mal des Tages aus» 
— Durch die Traͤger wird ſie zwei Mal täglich ins Haus gebracht. Neue Abon⸗ 
enten erhalten bie Zeitung —— der Beſtellung an bis zum 1. October gralis. 


e Expedition, Bornheimerſtraße 4. 
u Necrolo &- 
. ** ———— S 


















Den 17. September a. o. ſtarb dahier Frau Julie St chwarz⸗ 
ſchild, geboren ben 24. Februar 1810, Wittwe bes ſel Herrn Goar. 

Wer das Leben biefer böchft würdigen Frau von ihrer en —*8 an bis zu 
ihrem Tode zu beobachten Gelegenheit hatte, muß fich geftehen, daß er ein mufterhaftes 
harmoniſches Ganze überfchauet. 

Liebe zur jr en Ordnung unb —— Reinlichkeit und kraͤftiger Wille zur 

ete fie bereits als Schülerin aus. Verſtaͤrkteres Streben hierin he 
——— enes Mädchen und entwickelte bie volle Fruchtbarkeit deſſelben als Mutter 


Big, ſparſam, ie Si und fanft, war ihr * Weſen Hingebung für bie 
de ildung ihrer Kinder und für bie aglichteit und Grheiterung ihres 
Mannes. Daher biefer J ge Kampf bes er = = Außenwelt vergaß, warın er 
in ihrer Nähe befand. Wie tief fie, als ihr Gatte ftarb, deffen Verluft empfunden 
fi in Amt nicht ausdräden; aber fie ermannte ſich und wendete {hre ganze Kraft 
—— neuen Verhaͤltniſſen und der Leitung ihrer Kinder zu und übte auf leßtere einen 
der ſich unverkennbar offenbart. 
ae die Tugend Giberhaupt eine Anziehungskraft zeigt, a 309 fie, ohne e8 zu w 


J— — * Familie und naͤhere Verwandtſcha nd bildete —— 
—XxX driede ihrer Seele! Heu 2 ..... 


574. Eine gewandte Verkäuferin, welde bereits in einem Knrzwaaren⸗ 
pr ——— ſohl conditionirte, findet vortheilhaftes Engagement und kann gleich 
onaten eintreten. erten unter C. K. €. poste restante Darmſtadt franco. 


— Fer 25 ift ein guter Weinkeller zu vermiethen, 


5 Hur noch bis nädlten Montag!!! 


WER beitebt der große Ausverkauf "BE 
85” in noh 500 Paar Gummifchuben in bekannten beiten Sorten, 
E Ledertuchſchuhen, 300 Stüd Deneufäärmen in Alpaka⸗ 






Baummollenftoffen. Noch Stü nfler: 
tuchdeden, feine Leibjaden, Feuftergitter, Watent: Strei 
Hafirmeifer, Reifetafhen ac. ıc. zu beilpiellos billigen Preifen. 
TE Rur bis Montag Mittag und nicht langer "IP 
beftebt der Ausverkauf 


mu 107 Eh der Sahr- und Döngaflfe 107. U 


Todes: Anzeige 
Freunden und Bekannten u. wir bie —* elge, daß unſer geliebter 
Sohn und Bruder Ne 


eger 
am 15. d. M. in Golchefter nady Iangem Leiden, im 22 — verſchleden iſt 
Unm ſtille Theilnahme bitten: is Die Sinterbliebenen. 





Avis für Damen! 


‚mn: Graue und weiße Gorfetten in ey guter Qualität pr. Stüd a1f. 
45 kr., 2 fl. 24, 2 fl. 30 ꝛc., mit Mechanik a 2 fl. 12, 2.42, 3 fl. eig 
Kinder. Gorfetten und Kaullenger, geſtrickte wollene Unterröde für Damen und 
wollene und baummollene Unteriaden, Winterhandſchuhe ꝛc. halte beſtens er 


E. Beck, große Sandgafie 9. 
Arrow-Boot, '%“ " Gösieich Akace, Baal 1. 


So Er eehrten Publikum — ich die für meinen Vater 
Herrn J wager, in deſſen Behauſung am Bockenheimerthot 
ae —* beſtens, unter Zuſicherung ſtets vorzůglich guter 
Speiſen und Getränfe, ſowie freundlicher und raſcher Bedienung. 


. &, Schwager. 


594. Aechter weſtphaͤl. Schink 48 fr. ächte Götti 
48 kr., ——— —— * F Fa fe Sun = hr —* 
Nico eigand, Allerheiligengafie:49. 


595. Commis und Lehrlinge für nn rn. en 85 
Stellen. Sauifer, — 
1310. Eine Partie Waterproofs Eu 77 * 
billigſt ausverkauft bei — 
Tg 


Sür Golonialgefchäfte ſu * ht man. 1 Meifenden, 1 Mag 
für ein Gigarrenihäft 1 Meifenden. 9. Bachmann:Kor 


593. Gin junger Mann kann Koft und Wohnung erhalten; — 4 
















Taunus⸗Eiſenbahn. 


1259. Die zum We = Taunuseiſenbahn werben hierdurch benachrichtigt, daß bie 
Anmeldung er Diviben de⸗Coupons, jammt neuen Talons, 
ar od in ri nei =, nn ——— der drei Kathegorien 
und C am ntag ben 
i Zu diefem Ende ver diefelben: hierdurch aufgeforber die Tuner ihrer Aftien mit 
doppelt I nuSapferigten Defignation, auf dem den —— im — 
a er und zwar inner salb der Zeit vom —— | 
tember TI. 3,, — rejp. abzugeben. Die eine ber beiden 
(Buplicat), mit einer Empfangsbe —— ung verſehen, wird den Aktionären id 
ben, und erfolgt die Aushaͤndigun Bun % neuen Dividendenfcheine, und das 
1859 bi8-incl. 1877, gegen Nückgabe beingter —— — 
In den Deftanationen, su benen Kormulare 


“= 


in anffurt 
ain in den Stationsgebäubden- vajelbft 
a Wiesbaden 





in Empfang genommen werben können, find Zittera und Mummer - getrennt zu 
* en un nee in de Ordnung, leßtere in arith cher 
— maß A a feitherigen Talons mit ben Defigitationen 5 
reſp er ſei en Talon en en hat 
nur —— Ion. orgens 8—12 Uhr und —S von 3—6 Uhr, ——— 
sa —A der neuen Dividendenſcheine, ſammt neuen Talons darauf 
olge Freitag in ben gleichen Grpebitionsfiunden im Bureau’ be biefigen 
Snögebäubes —2 
Frankfurt a den 15. Auguſt 1859, 


er Verwaltu 
Der Zaun erfand 


Gefchäfts-VBeränderung. 


595. Meinen geehrten Kunden und — Arc zeige hiermit an, daß ich mein 

Geſchaͤft von ber Kleinen Qalensefie > 17 1 
St jenga f fe Ro. 22 

verlegt habe, und: halte mich "oh Pe Wohwollen beftens empfohlen. 


Georg Kleinhans, Schiofermeifter, 
593. Eine gute Hopfenpreffe wird zu Faufen geſucht; Langeftraße 24, 2r Stod. 





Schweinfurt, 18. September. Trotz dem, den ganzen Vormittag andauernden 
Regen war. die geftrige Schranne doch ziemlich befahren, ber Verkehr lebhaft, * daß bei 
fleigenden Preiſen der Vorrath ſchnell verkauft wurde. Mittelpreife waren: Walzen 15fl, 
fr, ea Dr. ‚ Gerfte 11 fl. 43 Er., Hafer 6 fl. 52 kr., Erben 17 fl. 57 ir. mb 
en 1 


Thbeater:Unzeig 
un un Dommertug en: 22. Seitenber: ‚Dart 7 * Sri —— in — * en 
Acten, m er ung er Profe 
——— — — 


BISEREN NS Ge NE DEE ENTE ur 
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Verantwortlicher Rebacteur und Berleger I. ©. Holhwart. — Drud von 9, 9, Strei 


Hierbei das Amtsblatt Mr, 114, 










ver — —*— Frankfurt, 
verbunden mit dem Autsblatt, Drgan ber —5 Staatsbeh 
22 Sand) ben Frankfurter Nachrichten als Ectrabeilage. 
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weduion am, Beiftpförtden, Eqhlachthausgeſſe 21. 
MÆ 226. Freitag den 23, September 1859. 
nn — 








Abonnements auf das Intelligenz: und Amtsblatt und die 
IfennPforten er Nachrichten werden täg ich oder vom 1. October 
— 5IS zu ermäßigtem — Freiſe von der Expedi— 

angenommen. 
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Bekanutmachungen. 


Soeben iſt in ſechſter unver. Auflage erjchienen: 1311 
8. Th. v. —— Ueber einige wichtige Pflichten 
gegen Die B: geh. 18 Er 


Buchhandlung von art Boselli„ große Gienheimerftrafe No. 21. 


ze. Verfteigerungs - Anzeige. 
den %6. u. Dienstag den 27. Sept, 


= und utag Den 26. werben, auf freiwilliges Anftehen, nachverzeichnete Gegen: 
nbe 
J "SH: :, Kaffee: und Thee:Service, in weißem, vergoldetem 
und gemaltem Porzellan, alle Sorten Teller, Schüffeln, 
Terrinen und Sauciers, in Partien zufammengeftellt, 
fowie Vafen und Figuren in allen Größen, in Por: 
zellan und gebrannter Thonerde, legtere befonders zur 
Decprattion von — * Hallen, Vorſälen und Sälen 
u. ſ. w. ſehr geeignet 
A Dei Sautbof da je es Gewölbe links, gegen baare Zahlung dffent- 
Hi an den Meiftbietenden ert und fönnen dieſe Gegenflänbe, welche ſich für 
—28 Aeſtaurateure, w ar Privaten 17 eignen, 23 den 24. 
teimber, von 10 bie 12 Uhr Vormittags und 203 ags, ange⸗ 
werden. — 2 Ausrufer, 


Ansverfauf, 1% 


1299. Wegen Aufldfung *— Firma verkaufen wir von f an Er 
Tübigen Weißtwaaren, beſtehend in allen. Bear rten at en. umd 
Vorbängen, Stidereien, Neglige-Hauben } Aber In 9 
Stoffen, Pique Waaren u. f. w., zu bedeutend ——— eifen. 


Ganss & > Kanne — 53. 
1234. Sn a ii Tage der Zeil find im erften Stod 54 


a nebft Cabinet/ Bedientenzimmer ic, möblirt zu vermi 
äheres auf der Expedition d. DI. 


An- umd Verkauf von S 


apieren . ...ununaam 1218 
jeder At, induſtriellen Attien; Banknoten, Coupons — 
Jul. Stiebel Jun. 
Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de 


596. Da ich nur in dem Mittagdftunden von 12—1'/, Ubr ee. bin, fo wolle 
mau ſich gefälligft durch franfirte Briefe an mid) im Kal erften 
Stunden Jemand nicht paffen follten. 8. WBallich, Judenzaffe Wo. 


Damenhüte. 


in ben mobernften Karben und —* in Capot und Amazonen, _— in 


größter Auswahl von 4 fl. an per Stüd. 
Th. Dauth, Vilbelerſtraße 27. 


I211, Ein großer Laden nit Compidir und Magazi if — 
heimerſtraße 4. 


| 1 i E zu 
Stahlreif-Röcke Ki za ng 
Carl Mittler, } Pofentenir, 
1211 Liebfranenftrafie Ro 
N x, Das Waſchen und Repariren der Nöde wird aufs beſte ausgeführt, 
1300. Schöne Ausficht 9 in * un — e mung zu 
vermieten, enthält 4 Zimmer, Küche, Ke Bodenk —*5 ir 
im 2. Stod, Se von 9-12 ud Weine. von — 


































Yird 1169 
‚boiS 71 auch N | u 2 .L 
—* pr: Pf 20 tr — 90.3 vr Be 
Foo land» und Portorikd⸗ * F "nn u er u 
u... —— Vatigs⸗ — er 10 
Bortorico No. O0 nr * „u 

13 47 m Mo. : “in. * *5* * — " ki m" ED „ 
fowie Ar Sorten Biß 2 fl. pr. Pfb. TREE ut 


Rene Krull: Schnitt a. 52, 64, 76 unb 90 -Er. a lid; loos vor⸗ 
r in. den db de fi d 
Ex St nn When Ma 


er BHiehaer ' Nacnfotger, 





# 


Ausgesetzt! 
1 b e L hal 
witcher au, Me ic De ae mn Ehütes m - wWeen 


> „Eriear. Dietz, 
; Satharinenpforte 1, Et * kleine Be iz 


Jun naͤchſten Winterfemefter ſetze ich den Unterricht im kaufmänniſchen naſowohl 
als auch in der einfachen und doppelten Buchhaltung fort und eınpfehle zug el Deivon 
mir verfaßten Werke. 2. Wallerjtein, Sriedbergergaffe, im Ihieraarte ü. 
—— —— — — —————— — 


Tüll- und Gaze - Schleier ’ 


eipfehten in großer Auswahl I De 
Meyer & Rohde, Ko 


594.68 wird ein tüchtiger Gärtner, welder. die Treibhauszucht —* vor 
und uns eintreten kann, SH Zu erfragen in der Expeditiou d. ee 


Am 28, September. . 
begin Die Beuntziehung der —2 Lotterie. Looſe at ie 
ei empfiehlt 


Jacob Doctor; Allerheili 
"1804: @in "nenn we mäßige Anjprüche in Bezug auf Honorar macend, nönieht 


— — ae Dep Mufifalienhandfung von 6. U. Undre, Beilyintr EV, 
. Rürnbergerbof 5, 2r Stod, ein ſchoͤn mößlirte mer zu vermietben, 














mod einige 





Spiegel: Lager und ‚GoldrabmenFabrit 
J. P. Schneider jun., Beta older, Schmargafe 48, 1r Stod. 






1310 Große Auswahl bei folidefter cheit zu "den billigften Breijen. 

—— —— — 
— vr — Mi * | 8 E n f 7 sit J 5* 
bei Mettenheimer & Simen, Rat 





” 1809.! Wer in guter Sage 2 fchöne mößlirte Zi — — 
ſucht, ſeine re ie —e— mitte Bine Ansehen. I; * 


704 Ale Arten Möbel, Betten, N ai 
— ——— —— —* 


—— ‚Sin 1, auftänbiges Winden wird in einen Laden gefudhte ‚Rägereg auf der 
















u haben ii — — AAlaſermeiſter Ewald, Bilb 
15.1096. in Schirm ift in meinem. Laben unrhfinelafien worben, ak 2 





wohne von num an Döngesgafe 35 (Maulbeerbof), 
im * —— )r. med. Arnold Beer. 


1311. Ein gebildetes Krauenzimmer, welches franzöfiich fpricht, etwas muſilaliſch iſt / 
auch im Stiden, jowie in allen. feinen Handarbeiten geübt, fucht eine Stelle zu Kindern 
ober zur Stüße der Hausfrau. Näheres Mittelweg 5. 0 Ba 


596. Ein Mann von gefegtem Alter, der in Geſchäften ziemlich erfahren iſt — eine 
Gaution von 1—2000 fl. zu kellen - im "Stande ift, fucht eine Stelle. Adreffen unter 
No. 150 beliebe man auf der Expedition d. BI. abzugeben. ITiyg % 


89. Zn ein herrfchaftliches Haus wird eine gute Sonne, gefudh. 
Näheres auf der Erpedition d. Bl. in 


18S57r und 185Sr reingebaltene NHbeinweine, 
einem höheren Staatsbeamten in Rheinbeffen aehörend, find preiswürdig —— Naͤ⸗ 
heres unter Mo. 25 bei der Expedition d. DI. \ 1808 


593. Dom 22. September an befindet ſich meine Wohnung Lieb: 
frauenberg Ro. 37, im Haufe des Herrn Keßler, im 2 2. End, 
Dr. med. Delos 


594. Prima-Stearinlichter zu 28, 30 und. 32 pr. Paquet, } 
vor mehreren Paqueten bedeutend Billiger, Prima -Zalglichter 22 fr. en 
1/4 'Gtr.. billiger, bei Gottfried Maes, Bahr 


595, Decken — werben geſteppt nach, den neueften Muflern:be » 






















flina Glock, vormald Scheld, kleine Ej 





1.Bellage, Frauk(. 2.225, Freitag 23. September 1850. 


Belanntmahungen 


Neue Frankfurter Zeitung. 
Frankfurter Handelszeitung. 


Dan abonnirt bei der Unterzeichneten und folgenden Ausgabe-Filialen: 
Burgbold, Langeſtraße, Gerth, Vilbelerſtraße, Niemann, Gallusgaſſe, 
Brönner, Fahrgaſſe, Handel, Buchgaſſe, Vörtzgen, Eſchenheimerſtr., 
Dürrſtein, —— Leo, Trieriſcherplatz, —— Turkenſchuß, 
einreich, Beil, 


Geiger, Bodenheimertbor, | Maes, Sahraafie | 
Weinreich, Steinweg, olfchendorf, Neitefräme, 


Bei der Expedition und den Kilialen wird die Zeitung drei Mal bed Tages aus» 
gegeben.» Durch die Träger wird fie zwei Mal täglich ind Haus gebracht. Neue Abon- 
nenten erhalten die Zeitung vom Tage der Beftellung an bis zum 1. October gratis. 


Die Erpedition, Bornheimerſtraße 4. 


Zoologiſcher Garten. 


. 1309, An die Stelle des bisherigen Director Herın F. Leven 
ben wir Herrn Dr. med. veteriv. Maximilian’ Schmidt von 


ier zum Director des „Zoologifchen Gartens” ernannt. 
Fraukfurt a. M. den 18. September 1859. 
Der Verwaltungsrath. 


wolfseck. 
1310. Einem verehrlihen Publifum die ergebene Anzeige, daß das 
Gaftzimmer von heute an wieder geöffnet ift. 
Eduard Fay. 


EEE FE TR | ACT TE ET GE UNE SUR SORGE TEE —— Fer ame 
EN Sonntags: und Abendfchule. 
* A 1807. Der ardhiteftonifche Zeichen:linterricht an der. Sonn: 
WV V tand= und Abendſchule beginnt Sonntag den 2. Detober, Nachmittags 2 Uhr, 
und Montag den 3. October, Abends 7 Uhr. Schüleraufnabme findet Sonn» 


ag. ben. 25. September. und Sonntag ben 2. October, Vormittags 11 Uhr ftatt, 
KIT T Dr. i⸗ [17 pe. 


ud; | uhini, 
1211. Säulbüder, gebraucht und neu, billigft bi WW. Erras, alte Mainzergaſſe 35. 


7594. Leim zu 22 und 24 fr. pr. Pfd. bei Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16. 























Zur Beachtung! 7 T 


594. Der Unterzeichnete macht bie verehrten Damen von Frankfurt — auf: 

merfjam, daß er nad) einer Teichtfaßlichen und eigenen Methobe bie — — * 

Anfertigung von Damen-Beugftiefeln, Ball: und SKinberfchu 35 cb Hauspantoffeln 

in ber kurzen Zeit von 8 Stunden gründlich lehrt, 33 Bor 

erforderlich find, jo daf jede Hansfrau den Bedarf flır fi me | 

leicht und auffallend billig herauftellen im Stande ift An *J en einigen Minteral 

ihre Familie für das ganze Jahr mit guter und — Fußbe leitung. mit faın 

nennenswerthen Koften verfehen kann. Beglaubigte Beugniffe aus Mainz 

Mannheim u. ſ. w., jowie Proben von gefertigten Arbeiten inben 1 bei pi 

“ Sailer, in = Stadt Schwalbah”, im 3. Stod, ſowie in dem ———— den 

Herrn M.B Blum, Götheplak, jederzeit eingejeben a wojelbft auch 

Auskunft ertheilt wird. F. WW. — en 
Lehrer ber aimerifanifchen — 


Commiffions-Berkauf 


ächt amerikanischer Serren:, Damen: nnd * 
Gummischuhe 


der Naugatuc-Comp®" 


in egtra ftarfer und dauerhafter Dualität, bie wir um damit jı 
räumen 50 Prozent unter Koftpreis bei Partien anzubieten, haben. 


F. Lausberg & Co., Rossmarkt 101 Frankfupt, | 











Senf-Mehl, we 
friſch geftoßenes, bei Metienheimer & — Markt 3. 


Ceintures, ausserordentlich grosse Aus-, 
wahl in allen Farben, in der Bandhandlung von 


Neier Schwarzschild,* 
Liebfrauenstrasse, im Malakofl. 


1810. Eine Dame winfcht zwei freundliche Zimmer Bei einer 
mtetben, wo fie zugleich die Koft und Bedienun —— kann. — an ne 
im Im Waarenlager große — 10 — 

1310. eeren- 
. hannisbeeren- und Kirsel BR. un n Slafchen, fowie Gummi 


astillen in '/, und 1/, Bfund-Schadhteln — ehlt 
" i i F. Hahner, Co Eonditor, Bad Sorer 


1310 





594. 4 bis 11,000 fl. werben auf guten Inſaß geſucht. 





Bas chemiſche ſaboratorium dahier 


Abernimmt bie Ausführung. chemiſcher Analyien jeder Art, 
Dr. Julius Löwe, Sehlesingergasse ya 
Zu vermietben und gleich zu beziehen :·: 
* ge Bl = = Pop der ———— 1 b —* Hinauf: 
1) mmer raum e e v 
44 Spei —— 2 Dimmer m4 Stod, Rellerantheit, Wafchttiche, me 


chtung x. 
Elegante Wohnung mit aller Bequemlichkeit und — Ausſicht nach dem Römer: 
* nad Mainquai. Näheres Römerberg 3, im Bu 


Dieſige Lotterie: Lopfe. 
— I 
+. Die.Herrn Gebrüder Andre dahier laſſen durch ben wo —* 
Aoniag den 26. ‚Sept. Bormittags 9 A 


215 eichene Stämme Werkholz, 


iehngelsien en, öffent mei bietend ge leich baare fun ur! ern, 
Die — ri > Kr Slam Aufl in 6 Sahlung, hfraße 


all Offenbach a. M;, den 15. ae 
1 L. Schneider, — 


Gummi-Schuhe | 


"Ho der. beften Sorte find ſoeben in großer Auswahl eingetroffen * 
gros et em detail bei 


"dor Ohr. Otto, Brönnerfrafe 5- 


1307. Charlotte Wiggins, Heiligkreuzgaſſe 8, empfiehlt ſich als Lehrerin 
der engliſchen und fransdfiichen Sprache. 


Unzeig 
1308. Die von den Unterzeichneten geftenipelten Goupond,.a R. 12. 50 im Silber 
pr. 1/ BB. Juni 1859 von Hope ſchen Certificaten über 5pG&t. Ruſſ. nferiptionen ; gern 
*. fl) 24 Er. pr. Stück bei denſelben eingelöſt. 
‚Frankfurt a. M, den 20. September 1859. Grunelius & Ep, 


Die Ziehung Hr. Rlaffe beginnt: am 2% Se 
Hiefige Sotterie, u nk, —* e ee a | er. 
* | Franz Fabricius, gt. 9 


” ‚© 4807, Rational-Eoupons pr. 1. —*** ze mög. 
lichſtem Courſe eingelöft von M. J. G IE Zeil 51. 














vermiethen. 
er. du große elegante Zimmer ohne 
I; Allerheiligengaffe 89, nädhft der Beil: 
möblirte Zimmer ‚eines mit 
der Ausficht auf den Main, find 
oder au zu vermiethen; Schm 
rechts im tod. 


2.65 

‚1265. "Ein. liches: Logis von 4 Zim⸗ 
mern, er —— kur und — 
Bequemlichkeiten iſt Krautmarkt 7, 2r —* 
zu vermiethen und kann oleis bezogen 
werben. Näheres Höllgaffe 9. 

581. Maiuſtraße 20 neu find 2 
fhöne unmöblirte Parterrezimmer zu 
2 — zu erfragen im 1. Stock. 

595. Bleichſtraße 10 find. im 2; 
Stock 5. ſchön möblirte Zimmer 


zu verm 
iraße 8 find elegant möblirte 


— $ rad of 


erg 
e7, 


594. aße 55 iſt im 2, Stock eine 
hübſche Wohnung, billig zu vermiethen. 

591. Zwel ſchön möhlirte Zimmer zu 
— Den hinter den @ar- 


ie Re 
Ein kn mobl. Bimmer-an einen 
foliden — RAe 142, 31 Stock. 
591. Neue Wohnungen von 5 Zimmern 
— * — Pr 3 rege 
T auf der Expedition 
a Ein möblirte® Zimmer für 6 fl. 
—* F vermiethen; vor dem Haupt: 
wade ‘6, Br Stoch 
-595. (ein — immer mit oder ohne 
— * 2. vermiethen; Wllerheiligen- 


er 

’ in moblirtes Zimmer mit Alkov 

i F einen Herrn zu vermiethen; Bronner— 
aße 3, nachſt der Zeil. 

1275. ine geräumige Wohnung nebft 
Zubehör und Gartenvergnügen iſt zu vers 
miethen ; bei Handelögärtner Kulle, Pfingft: 
weide 5 und grüner Weg 8. 

596. Kroͤgerſtraße 9 iſt eine fein möblirte 
Wohnung zu vermiethen und fogleidh zu 
beziehen. 

Zu vermietben: 
in ſchoönes geräumiged Zimmer mit Möbel 
in Miite der. Stadt. 696 


| netueht 
3. Stod 


Mn ro aha —— 
* ir nee 


3 Zimmern 26. an einen einzelnen 
F Dame, 

595. Eine Meine Stube: — er an 
einen foliden "Mann then; neue 
TE an nm 

n ſchön m an 
einen zu vermieten und bis 18. Det, 
zu beziehen; Münzgaſſe 5, tm! —— 


—ñ—en —— 


——— Rn 
des bire bü ei — Binde, 
welches bürger en iu bie 
ae 2 * 
gafſe N a f 
594. Ein en, fchön nähen 
und Kleider ua je er ja leichter 
Hausarbeit — — und u 
Herrſchaft beſtens empfohle 
Stelle; —* Landſtraße 2, Ir Stod. 
591. In et’ Spegerei ir äft wirb ein 
—— geſucht ‚&lifa- 
betbenftraße: 39 neu. HR 
592. Ein orbentliches, ſtarles, zu aller 
Arbeit williges Mädchen Bang — * kleine 
Sandgaſſe 3. 
Et En ifrael, — wird 


5, a übchen, —E tagen 


und alle Hausarbeit 
gefucht ; alte Mainzergaffe 64° > vor, 


1310. Ein folides Mädchen, 
perfeft kochen kann und gute ah 
niſſe beſitzt, wir für ee weit en 


fernte * Stadt 
Näheres Huͤhnermarkt aD, 


ht Ein ER ſucht eine Selle als 
aus: ober Kinderm ne 
v 595. Ein Diäbehen {ut eine Eile 


ausmaͤdchen ve M a 
Tage feiner —* 
—* ein — 


ne wi 
fie 13. 
50 in Burfche, zu aller- 
fucht eine Stelle; Nonnengaffe Me, ng 


Raben, u aa 


= 











2 Selle, Bil Jaten. 81. 28, Breitng 38 Ontenser 18 1859. 





Belauntmadungen 


Im grossen Harmonie-BSaale. 
u ben 24. — 


egt 
iafergeohputie Boretun im Gebiete * indiſchen Magit, 
gegeben von 
JB. Löhl, Physiker, aus Wien. 


@intrittöpreife: Sperrfig 1 — erſter Platz 36 kr., zweiter Platz 18 kr. 
8 Ele ps a a —* Tages bei Hertn Philipp Weismantel 
eie ſind Au haben im Xaufe eismantel, 
große — —— No. 9, und Abends an der Gaffe. ⸗ 


Eiſenbahn von Offenbach nach Sach- 
fenbaufen und Frankfurt. 


1311. Donnerstag den 29. September, Nachmittags um 3 Ubr, 

.. {m ang dahier * * ” 
. 170 Gentner alte Are 
361/, Guß⸗, Schmied⸗ und Schmelzeiſen und 

81i8*Sind = ————— 
unter den bei der Verſteigerung —— gemacht werdenden Bedingungen, im Auftrag der 
Verwaltung, oͤffentlich verkauft werde 
Offenbach, den 21. September * 


Die Eiſt enbahn - Station Affenbadı. 


öpper. 


EAroe Gemälde-Ausftellung 


ber Düffeldorfer Kunſt⸗ Akademie im „Würtemberger Sof”, in den Fahr⸗ 
aaffe. Geöffnet von Morgens 9 bis Nachmittags 5 Uhr, Gutide 18 kr. 


Th. Genenger., Maler’ und Kunſthaͤndler pie Düffelvorf. 


597. In einer Parterre» ober an ade Loge’ wird fürs Jahr ein Herrenplatz 
1 Bon wen ? jagt bie Ggpebition d. 


=> die Winterabende ift ein Rofal an eine folide Geſellſchaft abzugeben. 
— Römerber g 12. 


596. Seren und Claviere find zu verkaufen unb zu vermiethen; Schmibtflube 7. 


€. 


‚ Empfehlende Erinnerung. .- eg 


1038. Malländischer Haarbalsam , jeit 25 Jahren 
ag Mittel zur Haar Verſchoͤnerung, ——— Wie 


Haare, in großen Glaͤſern &:54 fr, und in kleinen a 
fie — gegen Sommerſproſſen, Reber: und andere gelbe und 


* ee flüſ 
braune Flecken ä 


und langer Dauer & 15, 30 fr. und 1 Fr 


adoli 
a1 fl. 12 und 86 fr per Glas wid. 24 und 12 ti. dei&cha 
Fleurs a 18 ınd 36 r.; Ess-Bou 


au d’Airona 
ober —— —— 
uette von unvergleichlichem Wohlgeruch 

ssence of Sprin a rer in 


Ehe 


GFipie son In Gfienz) zu 21 und 42° ft; Extrait d’Eau de Col 
le von hervorragender Qualität à 18 und. 36) Era} 3 Duft» 
Earl Rreller, 


at in Franffurt a. M. bei 





596. Gin ; 
niſſe befißt, wün ht bie Hanblimg zu erlernen 


- .-591.: Ein Samsburfche, der 
Tann, wird gejucht; Atzemerweg 13. 
697. 





nger Menſch von bier, ber ee öl 





In seine Goloniahwasrenedanbling vötrd ein Lehrling geſucht. 
594. Zwei Mainzer Defchen werben zu faufen gefucht ; Judenbrüdchen 10. 


A. Hermann, Bötheplaß 
nt: 






Gran See 


nen 





im Garten arbeitet und gute Beugniffe aufwelſen 








Zu verk 

593. Zwei Fenſter, 71/4‘ ho und 4' lbreit; 
Mainftcaße 11, im 1, Stock. 

594. Zu verfaufen: ein noch wenig ge- 
brauchter piastofen mittlerer Groͤße; neue 
Schleſingergoſſe 3 

594. Billig zu verkaufen: 
Stehpult; en e 7. 

594. 3 Schultifche und Bänke bil: 
lig; Eck der Mloftergaife 69. 

Zu verfaufen: 
Ein Herrenfchreibtiich mit Schränfchen von 
Rubbaum, 
2 Peitladen mit Sprunnfebermatragen) in 
1 Wafhfemmode mit ——— 
1 Ausziehtiſch, faſt nen, 
Taunusſtraße 10, im 2. Stock. 

596. Ein ſolid gearbeiteter Kleiderſchrank 
in Nußholz und 1 Augziehtifch ꝛc. Laugeſtr. 5, 

596, 10 Baar fchöne Tauben zu verfau- 

fen; Bleichſtraße 20, Ir Stock. 
597. Eine Partie leinene Schläude mit 
Hundsköpfen, ein Blasbalg und zwei Schrot- 
leitern find zu verkaufen; große Eſchenhei— 
mergafle 17. 


ein faft neues 


Bu vermierhen. to! 

Kleine Bockenheimergaſſe 24 im3. Siod, 
— = Ichön möblirtes Zimmer He vermiethen. 
6. Paulsgaſſe 2, 3 Sto At ein md- 

“2* Zimmer u vermiethe —4 192 sm 
597. Ein Keller von = bis 20 Stil 


ift zu vermiethen, ar. en 17. 
eine Wohnung 


597. Bockgaſſe 

zi ——— — if 
597. Eine Fleine freundlihe Wohn 

an ein oder zwei ftille. Leute zu —B 

zu erfragen Fiſchergaſſe 23, im 9 Stod. 
597. Paulsgaffe No. 10 ein. inöblirtes 

Wohnzimmer mit Gabinet zu’ un ethen. 
597. Bockgaſſe No. 6 find — 

mer zu vermiethen. 


597. Trieriſchegaſſe 9 iſt der 2. 4 3. 
Stod zu vermierhen. 


Dienfigefuche und Anerbieten, 


595. Ein Mädchen, das noch 
gedient hat, ſucht eine Stelle als 
mäbchen; zu erfragen Kirchgaffe 7. 7, 


in, „wel, 
Rn gefticht; —X 

595 Mädchen, das gut kochen kann 
u rang —2 — tb gefucht ; 


— brabes Maͤdchen, welches zu 
ae Ah willig iſt, ſucht Dienft; WB läue- 
handgaſſe 

605. Ein braves Maͤdchen, das gut fo- 
chen kann, wird 66 vleichſtro e 18. 
596. Gin folider Dann, der mehrere Jahre 
in und aud) {n Bädern als Die- 
ner 2. at war, fucht in einem Hotel oder 
bei einer — eine Dlener⸗Sielle 
Ein Mädchen, das alle Hausarbeit 
verfteht, bürzerlich fochen, waſchen und Bü: 
a —** * Dienſt; zu erfragen Her 
mesweg No 


"596. Ein blenes Stubenmäbdhen, 
welches im Gi genen und ae 66 


vom ift, ſucht ‚eine pafleabe Nã⸗ 


nd Grpebition d. B 
adchen, das etwas kochen 
ELBA x aller Arbeit willig it, wird 


ef Münzgaffe 16, im’2i Stod. 
596. wird ein brades Mädchen ge: 
hust, A6 Me ober  balbigft seintreten 


re darbei 
ndarbeit 
„aber if, Hs, du Stelle 5 Hand: 
oder Stubenmädchen ; zu erfragen Deüihznaffe 
No. 18, dr So, im Hinterhaus. 
596. &8 wird ein ſolides Mädchen ges 
mat: Nr u 555 42, 2. Stod, 
5. Ein reinliches chen, welches zu 
aller Hausarbeit willig iſt, wird geſucht; 
ee 20, Yinterhaug 
5%. Ein Müdchen von geſetztem 
Alter, welches gut bürgerlich ch 
einer. , Fleinen Haushaltung fi 
ftändig vorftehen und wornöglich kei 
eintreten kann, wird ‚geluht, Ir 
——— AT. 3a fi Sid fuch 
n gewandter Zapfjunge ſucht 
Dienft; AU enftraße 48 ' 
Ein folıdes Mäbchen ſucht wegen 


figen 
Be * ale eine Stelle als 
76, im 3. Stock. 


. 595. Es wirb eine 
—— 
37, im 1 


Ein 
Hau 


n; Bodenheimer: 


be- Hausarbeit 32 — 


ht, Er —— ——— 


Sara ih Wh 


596. Gin zu * Arbeit. williges 1 
den, das u Liebe oe AIR; — 
— 


Dienft. Frau SH J 
596. &8 wird ein after ——— tb 

Madchen und ein Kinderm 

Ru 39, Ir Stock. 






596. Braven Dienftmäbchen jeber 
werden bie er ib ui 
A ——— 
fann und in der Birke ei ee 
Dienft. 


596. Gi EM * 
wird au: — 5 J 
1311. Eine 






u 
t. N RU irterr 
1 fc “ J Me 


eu ee dig * ———— 


ga e,öl. 0 19 S 
Be ne. fehr gute Kochin —* 
in auch der En ee 
und gut t 
Bien; große Ge Vodenheimerguffe 20 
arterre. 
597. Sol de Mid die b lich ko⸗ 
hen können, finden Biete Ba 1 1. 
597: Ein ſolides Mädchen, Ras gut Aachen 
fann und gute Ben ie beſi I; win 


ſogleich eine Stelle ;, N 

596. ı Ein: joliber a er Menſch fucht 
ei a Stelle 4 der Ju e ober Auslau⸗ 
er; Dompla 


597: Ein braves Mädkhen, das h 
ſchreibt und im MWeihnähen art beiwandı 
ift, wünſcht in einem Laden oder anderwel⸗ 
tiq unterzufgmmen.. Näheres bei J. W. 
Müller, Friebbergetzaffe 35. 

597. Eine geſetzte Perfon, welche fehr 
348 kann, ſich auch etwas häuslicher 

eit unterzieht, wunſcht bei einer ange 
Iehenen Serriähnft eine Stelle. 1:71 

589. Kirchhofweg 22 wird eine 
ftillende * gegen guten Lahn geſucht. 


597. Ein junger Burſche, welcher ſchon 
längere Zeit bier — ſucht eine 
Stelle als Auslaufer oder Hausbur ſche 
Näheres un 25, im Raben. 

597. Ein äbchen wird balbiaft zu zwei 
Fe geſucht; Bodenheimerftr. 76, Ir St. 

Gin Sausmäben wirb geſucht; 
Sabre ig Ir Stod 
9. Gin Mädchen, das gut empfohlen 
* ſucht Dienſt; gr. Hirſchgraben 8. 

687. Ein ſolides Teinliches aädchen, das 
die Hausarbeit gründlich verſteht und im 
Kochen nicht ganz unerfahren ift, wird in 
einen ruhigen Haushalt gefucht; neue Rothe: 
hofgaſſe 17, Ir Stoch, links. 


Geſuche verſchiedener Art. 

594. In freundlicher Lage nahe dem Roß— 
markt, im 1. ober 2. Stod, wirb alsbald 
u mieten, ge efucht: Gin habſch möblirtes 
—— nes men Offerten erbittet 
man unter C. M. poste restante. 

1311. Ladentiſche und Regale werben billig 
zu kaufen geſucht; Römerberg 3, im Buchladen. 

593. Ein geräumiges Lofal wird au mie- 

* eſucht. Näheres in der Expedition. 

508. An Pt. O wird ein heizbares Zimmer 
geſucht; Schulſtraße 1. 

695. Ein kleines Haus mit Hof wird zu 
laufen oder zu miethen geſucht. 


Bekan 

1309. Engl. Tea Biscuite, Sardines & 
Phuile, Petits pois au beurre, Pickles, 
Chester-Käse etc. 





J. Bur 5 hold, 

am a Allerheil ligenthor.. 
592. Zwei Uchtelloofe No. 20391 Lit. 
M und N zur 6. Klaffe 136r bief. Lotterie 


find — worden, vor deren Ankauf ge: 
warnt wird 


1215. 


—* enöl 
llani-Minoprio. 


. " 1811. Reue * Häringe im Stüdf und 
zT. billigt, marinirte Häringe 10 kr., 
ve Winterhäringe 4 und 5 fr., neue oll. 
— und Capern bei 
.Glock, Ed der Altgaſſe 


1311. Die erſte — | 
Trüffeln u „se Gehen und Kann dieſelben 


F .... hön beftens empfehlen. 
eschemacher, 
Ar kleiner Kornmarkt 9. 


1309. Macaroni in kleinen Stide 
a 14 fr. pr. Pfd. wieder vorrätbig. 
A. Coester, Hüuͤhne 


4 


1215. diſcher Melis. 
ani-FHin«prio. 

1311. Neue PBrunellen. 
G. Sartorie. 


Bang in die Kirche“, von 

zu faufen; Reipneigrabenfirahe Be 15, im Laden 
595. Zum Einkaufen von ‚fen von Bnochen, € Lumpen, 

Eiſen u. dgl. wird Jemand gegen Lohn gr 

ſucht. Zu erfragen gr. Bodenheimergafi 4 
1311. Die erwarteten kleinen weſtphäl 

Schinken heute einge’roffen. 


Fritz Teschemacher, 
® kleiner Kornmarft ©. 


1311. u. eryftall. Lampenol 
48 fr. die Maas. 
G. Sartorio. 


"598. Ein Brieftaͤſchchen wurde gefunder 
und kann gegen bie Einrückungskoſten ob 
geholt werben: Blauehandgaffe 9. 

9. Ein Schuhmacher⸗Lehrling wird » 
ſucht; Graupengaſſe 19. 
695. Ein ordentliches Wäbchen kann de 


—— erlernen; Doͤngesgaſſe 48, u 
iebfrauenberg. 


Fromage de Neufchatel et fro- 
mage de Brie. 151! 
_. Mllani-Minoprio 

597. Die beiden ganzen Loofe hr Mil 
136r biefiger Lotterie Ro, 11562 und 1578 


find abhanden gefommen und wirb Bietet 
vor deren Ankauf gewarnt. ° 


595. Man fucht die Lithographie: ‚De 
595. Man fucht die sa ar Fe 
Bogel, 


— — * 4 — — 


Beilage, Frankf. Jutell. Sl. M 225, Freitag 23. —— 1859. 





Beranntimaednngen 


—F I J. D. Sauerländer's Sortiments:Buchhandlung if fochen 
men: 2 


Das Freie deutſche Hochſtift 


Wiſſenſchaften, Künſte und allgemeine Bildung 
zu. Frankfurt a. M. 


Borläufiger Entwurf eines freien Anregungs⸗ und Lehrvereind zur Vertretung de 
gen een — als eiuſeitlicher Geiſtesmacht und: zur Belebung, bes. Seisft 
8 en e 

len vaterlandsliebenden Trägern und Pflegern geiftigen Stvebens in allen Ständen 
ufruf zum Beitritte vorgelegt von 


Gi. H. otto Volger. 
Preis 36 Kreuzer. 


UN BESTEN, N Bildung zu Schägen weiß, wird Dies Schriften — N 
einer wird daſſelbe ohne Benugthuung aus der Hand Tegen iner wird 
Eheilnahme den vaterlandstiebenden Beftrebingen verfagen, bon welchen biefe Blätter 
unbe geben und an deren Erfolg bereits nieht mehr zit ameifeln if. 


Im Saale des „Erlanger Hof. 

Deute. Freitag ‚den 23, September : ⸗ 
Bıeädboffieaße 

‚95, Demjenigen welcher geſtern ſo freundlich war, ſich meines 

ller s“ zu erbarmen; wird hierdurch — das Asholen meines 

eg“ eus ans Hera gelegt. | | . . 


17. ie hi: neues Haus mit Hof in Sachſenhauſen if unter — —— 












Steno aphi 
u einem Lehreurs werden noch en A 


Gi Mid ‚das in allen weibli beit ift, 
— — ae Oeidafl war, Tat ein Ele ©. Deätlee, Aegigafe 12 


6. Ein —5 feuerfeſter ſolid —— Caſſaſchrank (in. Pfeilerſchraͤnkchen⸗ 
wird zu —— Offerten unter A. BB. MM. en ———— 
Blattes —— 


T. In ein Eigarren⸗Detail⸗Geſchaͤft wird ein Commis geſucht. 


Avis für Damen! ws. 
596. Eine e Dame, welche mehrere Yahre in Frankreich ers at ww 
noch einige franzdfifche Eonverfationsftunden, verbunden mit feiner weiblicher Arbeit, zu 
ertheilen. Zu erfragen Kirchgaſſe No. 11, im 2. Stock. 


ı 595... In einem hieftgen, Colonial⸗Waaren⸗Geſchaͤft ‚em 
Lehrlinge i bejeßen; * nftt guten Vorkenntniſſen Aa * 44 —— 


ſichtigt werden. 


596. Allen Denen, welche mir während der Krankheit meiner t vergehlichen 
Gattin eine fo rege Theilnahme beiwiefen, ſowie auch Denen, a die Telbe yo Be 
gleitung zu ihrer legten Rubeftätte beehrten, meinen innigften — D ——— ir? 


596. Eine wifjenfchaftlich nebildete Dame (Engländerin), welche deutfehen, franzöfl franzöfi- 
chen, englifchen und italienifchen Unterricht ertheilt, winfcht einige Stunden des 


einer angeſehenen Familie befchäftigt zu fein. Unterricht im Beichnen, Malen; in 
ne und Geographie wird auch auf Verlangen ertheilt. Franfirte Briefe unter der 
S. N. beſorgt die Expedition d. BI. —W 


A. Petri, gr ohe Sandgalle 2, 
er en ol —— u; BIRPErEN, Mauchs und Sconupftabaten, 


596. Ein gebildete Krauenzimmer von guter — ſucht unter 


jr 
Iprüchen eine Stelle zur Stüße der Hausfrau, bei einer ei Fa — 
jahrten Herrn. Näheres zu erfragen auf der Expedition d. 


596. Gin junges Frauenzimmer, welches gute Zeugnifje befigt, * Be ie 
Stelle zur ben ie Bund g einer Hausfrau; en wide daſſelbe — 
leiſten. Franco⸗Briefe unter der Adreſſe A. F. A. F. W. posto restanto Oberurſel. 

595. @eldtäfcgchen werben zum Nähen ausgegeben bei Mb. Lac, Fahrgaſſe 79. 


1311. Gin Lehrling, mit ben nöthigen pr en verjeben, achtbarer 
Familie, wird fir ein Colonialwaaren Geſchäft 8* * na 4* Ai — 3 


urghold, am 
Adrefß⸗Sandbuch für 1859 a 2 fl. und 2f.24 kr. bi &.F.Hiru Bao 
596. ine neu bergerichtete Wohnung zu vermiethen; Fahrgaſſe 25. 


596. Gin ſich gut —6 mittelgroßes Haus iſt preiswũrdig zu ——. 
hinter der ſchönen Ausſicht No. 


597. Von Montag den 26. — an Mor en Be 9— Leber: 
klöſe oder Fleiſchklöſe mit Bouillon, a * u * 


596. Im Nähen gelibte Mädchen fiunden dauernde — ft. Lornmartt 




















B 


FE fi &. Deflerreidifche 
alional- Coupons, 


pr. 1. October, 


werden bei Unterzeichnetem zum höchstmöglichsten 
Cours eingelöst. 


| 
Moritz Budge, 
Schäfergasse. No.-1:° | 


595; Ein geräumiger Laden nebft Comptoir und ——— 
mer iſt zu vermiethen; zu erfragen vor der: Hauptwache 6, Ir Stock. 
5905. Ein junger Mann wuͤnſcht im: feiner freien! Zeit ſchriftliche Arbeiten zu beſorgen. 
‚721811. Schwarzes Sammetband in allen Breiten ſehr billig Bei > 
i Theodor Pott, Schnurgaſſe 56 
5) 595. Gin geborner Engländer, Artium- Magister von der Univerfität Oxford, ee 
Unterricht in feiner Mutterſprache. 
597. 20,000 fl. find ganz ober getheilt abzugeben. 
Sondon, 19. September. Engliſcher jowie fremder | Waizen -wurbe Heute “I 
| Et bezahlt; Gerſte blieb unverändert ; dagegen waren Hafer & Di und Bohnen Le 


iHiger. 


U — ——— ——— — 
Amſterdam, 19. September. Waizen preishaltend Ropgen 3 fl. böber, bei leb 
Umfap.- Rapps pr. Detober -56 Lol. nominell, pr, Apr 61 ®ol.. RUbst pr; A. 
f * fl., pr. Mai 36°/, fl. 


. 
* Theater Anmzeige. E-ı1=2% 
| Freitag den 23. September: (Zum erften Dale) Wie denfen Sie über Ruß: 
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IE 
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land? Lufli = in 1 Akt von ®. v. Mofer. Vorher (neu einftudirt): Der Saup 
me son r Schaarwache. Luftfpiel in 2 Akten, * dem Franzöfiichen. — 
ne Süd: gi de deux", und zum Schluß: „Pas de manteaux”, 
——— get ge Zr len Opfermann, vom Hoftheater zu Wies baden -Abonne- 


# 


* \\ J J © ? 
X N AN cs 8 GN N GEN; | ) 
f 


\ 





jeeen 


= d 








/o 
- 2 k 
Am 


— 






——_— u v 
? 
— 


N 


nr 


Are ı m 





Te Rad da 
—— an Be 
E73 
Bi 
Tohchchch 


GN, 


rem — 5 


ie 
7% III Iaml! 


2 


eriin 


i 


iN Tin F 
> 173 


ie 


Actien, Eisenbahnen und — 


— #4 Pf. Max-E-A. : i ‚Iz%. 
75402, 70 b.u.Ch]47 





Hierbei eine Ertrabeilag: Erankfurter Na 


29: 7839. 


: mantwortlicher Rebactenr und Verleger I. 8. 96 
u 
225. 
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Me — 
und den Frantſurter Nachrichten 





(Spedition: am Geiſtpfbrichen —— 21.) | 
| ni 226. Samstag den 24. September 1850. 


— 








Abonnements auf das Autelligenz: und Amtsblatt und Die 
—— Nachrichten werden-täglich oder vom 1. October 
ir nd, zu ermäßigtem GREEN Preiſe von J Expedi⸗ 
genommen. 






Ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politiſchen 
und materiellen Intereſſen. 
anffurt, 24, September. G al ber Walewski, be sm 
Fin der a Miraf iſt ur Drei 1810 geboren: ’ 63 er 
fefjeln ihn an den genentwärtigen Kaiſer von Frankreich, deſſen * er fi ger 
wibmet hat, Als ber erſte Napoleon auf dem Höhepunkt fe neß and ı 
feine Augen waͤhrend ine in Warſchau gegebenen Ballet auf eine pol- 


* Dame von großer Schönheit, die Gattin eines ſchon bejahrten Gtelmannes, und 
ber Böfreier Polens, als melden er fi damals darftellte, gewann ihre Neigung. Nach 
einen heftigen Kampfe zwifchen Pflicht und Leidenſchaft cab die Gräftn Walewska den 
ſtrm Bewerbungen des ih von Aufterlig n fie ſich von ihm entführen und 
ge bar. ihm ‚auf dem Schloſſe Walensice einen Sohn. ‚Der junge Graf Walewski empfing 
feine erfte Erziehung in Genf — en erft 1824 nach Polen ge urüd. Drei Jahre 
jpäter verlangte er Grlaubniß zu einer Reife ‚nach. Fränfreich,\erhielt aber vom Großfürften 
Konftantin eine aan Antwort. Gr trat mm die Reife heimlich an und befand ſich 
während der Yuliredolution in Paris, wo er Mukaͤmpfer war. Die polniſche Revolution 
b Beraiilafjung, daß General Sebaftiani ,; ber‘ —— framgöfifche Miniſter des 
u, ihn in einer vertrauten Sendung nad ſeinem Vaterlande f ae Rode 
nachgekommen, wurbe er. Abjubant bes —6 Oberbef je bers und ve 
diente fi in der Schlacht von er ir polnische Meilttärfreuz raf Walewski * 
* Vatriotismus geerbt, welchet das Herz feiner Schönen Mutter efükte, 1831 ging er 
Mein ber are an nach England und ift feitvem Mitglied ber 
et Geſellſchaft. Nach den Kalle W X Ti er fih in Frankreich neutralifiren 
erhielt ein Patent * Hauptmann in — ton; ſpaͤter trat er in bie Chaſ⸗ 
fu een And —— in das ea © In politischer m Durr 


— — —2 re 2 in dieſem Sinn 
picien der Herren — und Remuſat den von ihm gekauften Samen 


des Chambres,* und veröffentlichte mehrere Flugſchriften, in welchen er, barin von 
Partei abweichend, jhon Damals das englifche Bündniß vertheidigte. Sein Der 
mit den politiichen Größen ber. damal eröffneten endlich bem Joun 
biplomatifche Laufbahn, 1840. übertrug ihm Thiers, damals Minifter des A 
Minifterpräftdent unter Ludwig Philipp, eine biplomatiiche Sendung an Mehemeb Ali 
von Egypten, und auch Thiers Nachfol ot, verwendete ihn zu einer Miſſion nach den fa 
I, 
1855 






er, Gu 

Plata-Staaten. 1849 war er framdſiſcher bevollmädhtigter Minifter am toscaniichen Hofe; im 
olgenben Jahre übertrug ihm bie franzöfiiche Regierung, ben Gefanbijchaftspofte 8 

en er bis 1852 bekleidete, wo er als @efandter nah England eng. Hi 
Drouyn de ’Huy8 nach den Wiener Conferenzen das Poriefeuille de Auswärtigen zurüd: 
gab, wurde Graf Walewski nach den Tuilerieen berufen, um anftatt des Abnetretenen bie 
auswärtigen Angelegenheiten Frankreichs zu leiten. In biefer Stellung führte er ben 
Vorfig bei den Barifer — aus welchen im Frühjahr 1856 der Friede mit Ruß⸗ 
land orging. Graf Walewski ift einer der wenigen Wertrauten bes 

Kaiſers von Frankreich, und gilt für einen eifrigen Wertheibiger ber engilgen Spam 
und einer Politik ruhiger und friedlicher Entwidelung. Ve - 1° 


Bekaunntmachungen. 


Neue Frankfurter Zeitung 
Frankfurter Haundelszeitung. 


Dan abonnirt bei der Unterzeichneten und folgenden Ausgabe Filialen: 














Burghold, Langeſtraße, Gerth, Vilbelerſtraße, Niemann, Gallusgaſſe, 
Brönner, —— —* Baba Vörtzgen, ae. 
Dürrftein, 8 erfeldftr., ev, Trierifherplag, Speetb, — & 
Geiger, Bo 55 or, Maes, Kahraafie, einreich, Beil, ; 
Weinreich, Steinweg, olfchendorf, Reuekraͤne 


Bei ber Expedition und den Filialen wird die Zeitung drei Mal des Tages außs 
gegeben. Durch die Träger wirb fie zwei Mal täglich ins Haus: gebracht, Reue Ahon« 
nenten erhalten bie Zeitung vom Tage der Beftellung an bis zum 1. October gratiß, 


Die Erpedition, Bornheimerfiraße 4, 


Boologifcher Garten. 

1309. An die Stelle des bisherigen Directors Herrn 5 Lesen 
haben wir Herrn Dr. med. veteriu. Maximilian Schmidt von 
bier zum Director des „Zonlogifchen Gartens”. ernannt. A tal 
Frankfurt a, M., den 18. September 1859. J 


Der Verwaltungsrath. “ 


1212 Chocolat de F. Marguis a Paris: © 3. 
seul Depot chez A. Hermann, 24 Plaos'@öethe, " 


ie nad Ten 


uf 


Sater Deuyaebiase, aA Sachſen⸗ 


—— den 2. 1. September, —— Be 


bie nr 9 Friedrich Reinhard Ld 
e ——— nn Ba i 
—A zwifchen 2 on Zwergweg nach der Warte und 


5 28 Ruth. 68 
2) Gew. 10 Ro. 16, Winge | wiſ ———— ei Warthe und 


3) Gew.:10 No..ı 27, Wingert, * en dem Hainerweg und. ber umfbter Straße, 
N = Kram mt So, 20 Ind 98, 31 Ruth, 87° 31, Gau: 
"4) Gew. 11 No. 209, ‚ee, I im ber Dreifpig, vor det Watihe,'1.Betl, 10 Ruth, 


5) Gew. 12 No. 3, ——— rt. H. der Darmſtaͤdter Straße,  ftößt barauf, 34 

6) Geid. i2 Ro, 174, einge, 3 EB ahfoden Weg am Lerchesberg, 2 Vril. 

Ban une A ER Scheu pen ann 
39 Yuth, 94 Edhub 

+9) Gew, 15 No. 226, Bingen, 3 gegen —— Squhenhůtte, ftößt auf die Sanbwehr, 

10) Gew, 15 No. 219s, —* „nen dm — J—— und andwehr, no 


11) Gew. 15 No. 213, Wingert, zwifchen ber Landwehr und Schtpenbfttemue, ‚Rößt: 

12). Gew, 15 No. 84B, ——* Are — ern un tteihen Saafenpfab, adst 
nk bee 1 Vıtl. 37 Ruth, Sub; 

18) Gew. 16 No. 233, ie len I auf be leben der Supweg, 2 5* 


14) Gew. 16 No. 98, Ein Ic ‘ dom Ks chbrunnen, 9 auf * Grabe 2 
Mörf felder Landſtraße, 1 PVril. 10 Ruth. 32 
au Drt und Stelle BR. —— an den Meiibietenden A re 
Sammelplat am Affentbor 6 Beljchner, Ausrufer. 
Im grossen Harmonie-Saale, —R 
— den 24. September: 


eenhrüihe Borfellung in Gebiete der indiſchen Dar, 


gegeben von 


J. Löbl, NR, aus Wien. 20 
Eintrittopreife: u 1 erſter Platz 36 Fr., zweiter Plap 18 # 


nd zu LER jr — De Beach 5 ‚bei nn while — 


— 


are 85 *1 


Mein neu ervichtetes 


Bank⸗ Wechſel u Commiſſion 
Geſchäft * 


nit beſtens und wird es ſtets mein angelegentl Be⸗ 
he me zu Theil he Aufträge parent und 


Geſchafts - Eröfftung. * 





a. RR, den 15.: September 1859. * so '8 
Joseph Lazar, (a 
Zeil No, 11. 


Nachdem ſich für das in diefem Jahre aus der Hirſch Salo mon — 

Stiftung an eine Verwandte des ſeligen Stifters oder deſſen ſeliger arten 
Brautlegat von 450 fl. begründete Anfprüche nicht erhoben haben 

Biſtimmungen der Stiftungsurfunde dieſes Brautlegat nunmehr an ein Ir * 
Iraelitiſchen Gemeinde angehdriges, unbemitteltes, elternloſes Mädchen, und zw hy 
Shen auf —— mit dem re oder deſſen Ehefrau vergeben werben 5 

ee Bewerbung das Loos entjcheiden. 
Anmeldungen dazu wolle man an einen der Unterzeichnefen bis län ſtens * 
Oetober d. %. — gelangen laſſen, ſpäter erfolgende konnen nicht —— Werbe 


Frankfurt a. M., den 9. September 1859. 


Die Adminiftratoren der Hirſch Salomon Cahn'ſchen Stiftung: 
Erlismans | Nothſchild. 


Simon Maintz. un 32 
' : don, dem beliebten = N * — 
185Tr Laub An 16 kr. t 8 
r Raubenheitt F — habe A 
594 Stiftftraße a 








3 ps Ii Weiner Parterre ⸗ Inder etſten Nang-Loge wird ſtirs Yan (ll Herk 
geſu Von wem? ſagt die Expedition d. BL. 
1310. Ich bitte ii —* * —* an —* frangöfifchen Unter: 
richt für den Winter betbeiligen wollen, aldiaft bei mir zu melde 
N Profeſſor Dubourg neue de 


Bibliotheken, fowie einzelne Büder ou Wert 
zu reellen Breifen. w.E Leon Ai 













re Hunt n. 
Kirchliche Anzeigen. | 
Au I4 Sonnkage nach Trinttaris, ven 26. September: 


die evangel. lutheriſche Gemeinde. 


—— 42 Mr & * Wehner, 5 Uhr Hr. Pfr. Meifinger. 
Hr. Pre, Daggt, 4 uhr Hr. Sem, König. 
32 * pr * M. Mohr, 5 Uhr Hr. Pfr. Deichler. 


— Ir. — 8 Uhr He Re Kalb, 
re, Ju — 
kan a RE * RE Fr E 8. 
ı fein en 
aal ur — —— 11 uhr Hr. Vreb. 
Bormittags 9 
gi Kal: ich cüage E Bin 


— 
etſtund Bode) Ra u 
——— —* Hr, ar. ee * ze Bi gr. Br Beifnger. 
ag 


418 
4 


ensta 
’ 
” " — — Dienstag, Donnerstag, Saus / ag Ot gr: " Bine 
Zaufmonat: Hr. Pfr. Meifinger. Eopulationsiwoche s Hr. Pit. Krebs, 
* 16. Sonntage nach Trinitatis, 2 Detober, iſt Abendmahl in der Weißft autn udd Dreitönigskicche.d 
Beichten hierzu ſind Samstag, 1. Ortober, in der 


—* —2* 10 Uhr: Here Dr. Kirchner. a 12 Uhr: Herr Pfarrer Kalb, 
nigelicche, 42 Uhr Herr Pfarrer Jung. N. d. Betſte: Herr Pfarrer Krebs. 


Für die beaifchreformmirke Gemeinde. 
Meformirte Kirche. Am 25. Senteinber, Bormittags 9 Uhr Herr Pfarrer Subhoff. 
Nachmittags 5 Schrader. 
Amtsowoche für Taufen und Trauungen vom 25. September bie 1. Drtober: Herr Pfarrer Sudhoff. 
Im Laufe te — werben die Herren Diaconen die halbjährliche Golleste für die Armen erheben, 


— * — SEHEN Er no Ennmgnäne, . 


5 heures: Mr: nr ‚pasteur Schröder. 


‚Breuch ohurch at 11 and . 3 o’clock. — 


Fürd die ebenti htatbolif de Bemeinde Und achtfaal, Seiligkreusgaffe 10: 


Anzeige für Bucdrucer-Gehülfen. 


Dur Leitung einer Buchdruderei in der Nähe des Rheins wird ein 
Gehulfe (I. a. Schweizervegen) gefucht. Derfelbe kaun fi andy mit 
einer angemeffenen Einlage an das Geſchäft betheiligen und- fpäterhin 
—— hr elbe käuflich acquiriren. Näheres bei B. P. Streng, 


a 9 e 


Ed ——— — — — — 
595. Ein junger Mann wünfcht in ſeiner freien Zeit ſchriftliche Arbeiten zu beforgen. 


1a Fäfler-Verfteigerung. — 
Samstag den 4. September, he 


7 Fäffer & 7 Ohm, 3 Zulaftfäfler und 5 3Ohmfäffer.. 
Beh —— Weißadlergaſſe No. 29 gegen baare Daeblune | d ei iu * * 


>= VWerſteigerungs-Anzeige. 
Monta ag den 26. u. Dienstag den 27. Sat. 


A an chmittags, werben, auf freimilliged Anftehen, nachverzeichnete 
n 
—* Kaffee⸗ und Thee⸗Service, in weißen, ver oldetem 
emaltem Porzellan, alle Sorten Teller, Schüffeln, 
en und Sauciers, in Partien —“ eſtellt, 
—* — und Figuren in allen Größen, in Por— 
Deco und gebrannter Thonerde, legtere befonders zur 
ecorattion von Gärten, Dallen, Vorſälen und Sälen 
+ fe w. fehr geeignet, 
* dem Saribof Babier, erftes Gewölbe links, gegen —— Zahlung offent⸗ 
an den Meiſtbietenden herfte ert und Fönnen biefe ——— nbe * wen fih für 
irtbe, Meftaurateure, wie Privaten jehr eignen, Sa dep Den 24. 
September, von 10 bis 12 Uhr Vormittags und 2 bis a Uhr —* tags, ange⸗ 
ſehen werden. C. Belſchner, Ausrufer. 


o- VWerſteigerungs Anzeige. 
Mittwoch den 28. September, ka, "eAnrent: 


erichts⸗Dekrets vom 15. Auguft o. bie zur Valentin Kertell' ſchen Debitmafje ges 
Br en Waaren, al: Ligen, Baumwolle, Wolle, Schnur, Rähnarn, — — 
able Steintndpfe, Garn⸗ und Seidentnöpfe, Baumwollen:®arn, 

Stednabeln, Seidenbaͤnder, Schnürriemen, Handſchuhe, wollene ie Gemsiden —* 
ſetten, Kaputzen ſeidene Tüchelchen, —— Sarſenet, Watten ꝛc.; ferner: 

lijchregal mit rankunterſatz, 1 lege 1 Uhr, 1 Ei. meffing. Wange it Ge⸗ 
wicht, in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung öffentlich 
an den Meiſtbietenden verſteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


— Die Ziehung bör Klaſſe beginnt am 28, 
Hiefige Fotterie ⸗ un Boote auf alle — bei mo 
‚1302 Franz Fabricius, g. Hirfhgraben 7.. 
1310. ine — wenfcht zwei freundliche Diume: bei einer. ie a 


miethen, wo fie zugleich bie Koft und Bebienun — I fann, 
im Wanrenlager * G aße 10 abzug 





Gefchäfts- Eröffnung. 


Einem verebrlihen Publitum erlaube ich mir hiermit bie ergebene Anzeige zu »* 
daß ich unterm heutigen Tage meine Schönfärberei 


große Gallusfirafe No. 1 
Mummjchen Hanle 


eröffuet habe, und halte ich mich im Färben, Druden, Kunftwafchen und ‚Blätten von 
allen möglichen Wollen- und Seidenftoffen, Mol, Jaconet, Möbelcattunen, Blonden, 
Sammt, Federn ꝛc. ıc. hiermit beſtens empfohlen. 

dem ich um gütigen Zuſpruch bitte, verſpreche ich im Voraus die mir anzuver: 
trauenden Arbeiten aufs Sorgfältigfte und "Bromptefte zu liefern. 


Carl Böhler, 


grosse Gallusstrasse No, 1, im Mumm’schen Hause, 


Beftellungen für meine Kärberei Eönnen audh bei Frau Henriette Schaller, 
Fahrgaſſe No. 7, ſowie bei Fräul. Stahl, Markt No. 12, abgegeben werben, 


Chemiſches Laboratorium 
ol in Frankfurt a. M. una 
. per Winter-Eurfus in der praktiſchen Ghemie für angehende Ghemiker, ’ 
Seh Bra ken be FL LIL — 


er gratis zu beziehen iſt. 
Dr. Julius Löwe. 


" ‘Unsere neuen Chäles und Damen- 
kleider-Stoffe sind in grosser Alle 
wahl: angekommen. . 


Gebrüder Holt, 


im Liebfrauen-Eck. 


597. Won Montag den 26. September an jeden Morgen von 9-12 Uhr Eeber⸗ 
Flöte ober Fleifchklöfe mit Bouillon, A Portion 8 fr.,'bei 
Jean ean Anihes, Baulsgafle 10. 


tale 24 ſind 2 mbblirte Zim⸗ 
mer zu vermiethen. 
22 VBor Bear Allerheiligentbor, Grüne: 
ftraße 10, eine ſchoͤne e e Wohnung, 6 
ie u. ſ. w. 4* —— an 
ne e zu ve 

1 ae Akkkmın von 
unter der Neuenfräme if 
vermiethen. 

Zu vermietben: 

Eine Wohnung von 7 Bintherm in ber 
'Kaumusftraße und gleich zum Beriehen. 1212 
‚4208 elöftraße 14 ift im 1. Stod 
eine neu bergerichtete Wohnung, beftehend 
aus 6 Zimmern ıc., zu vermiethen. Näheres 
GEngelthalerhof, im 1. Stod. 

1212. Roßmarkt 20, 2r Stod, Salon, 


getheilt. 

596. Neue Mainzerftrafe 40, Parterre, 
find zwei unmöblirte Zimmer zu vermiethen. 
591. Neue Wohnungen von 5 Zimmern 

‚nebft allen Bequemlichkeiten und Gartenver: 
gnügen. Näheres auf der Expedition. 

594. Taunusftraße 3 find. elegant moͤblirte 
Bimmer zu par 

597. Ein mobl Jimmer mit 2 Betten ift 
zu vermiethen; Graupengafie 3, Ir Stock. 

597. Gin möbl. Zimmer tft zu vermie⸗ 
then ; @eisgaffe 6, an ber Reberballe. 

1311, Eine Wohnumg von 3 Zimmern, 
tier und Keller für 150 fl. an ftille Leute; 
im Eckhaus Vilbelergaſſe 33. 

507. &in ſchones geraͤumiges Zimmer ohne 
Möbel zu vermiethen; Krautmarkt 7, Ir St. 

597. Zeil No. 55 ift ber 3. Stod zu 


vermiethen. 
597, Markt 37 iſt ein moͤbl. Zimmer zu 
3 fl. zu vermiethen. 


Dienfigefuche und Anerbieten. 
595. 6 wird eine Köchin, welche auch 
Hausarbeit verridten kann, geſucht; Mains 
sergefle 37, im 1. Stod. 

11, Eine Köchin, die ſich aud einiger 
Hausarbeit unterzleht, wird nad auswärts 
gefucht. Näheres Langeſtraße 39, Parterre. 

597. &8 wird ein braves reinliches Maͤd⸗ 
den, iweldjes Liebe zu Kindern bat, Haus: 
und etwas Handarbeit kann, gefucht; Breite: 
gafle 11, Ir: Stod, 


Bimmerm 
auf 3 Monate zu 


1310, Ein ‚ das 
perfelt — ann And guie Zeug 
a be A — * für eine weit * 
ernte große Stadt guten Lohn 

Srlgnermantt 2% 

59. 

kochen, und ein Hausm 
‚ @ällengafie_ 5. 

597. Ein Merl fee Mann 

er 

597. 68 wird ein Mäbden gefudht, wel 
ches aut bürgerlich ten Tom 10 
aller Hausarbeit unterzieht; elzeng s 

597. Ein Mädchen, weldyes im 
jungfer; zu erfragen in der Expebition. 

597. Ein zuverläffiges 

Wein: Berfauf. 
18587 Herxheimer . . . pr. Flaſche — 
1857r Deidesheimer .. . 
1857r DeidesheimerTram. u. mn 
"n 


im: 8. Stof. 
u nefegte 
us t. Näheres bei 
a 
on d. B 
eine Stelle ald Ladenmädchen oder Kammer 
Bekanntmachungen. 
1857r Ungfteiner .. .« 3 


22 
au. 


gefurcht. Näheres 
—* erlich 
n, chen 
und bügeln kann, werben in eine ftille 
bülfeftellen Auslaufer. - 
in * Expeditl WER: * 
und ledermachen ſehr geübt iſt, w 
Kindermäbchen 
wird gefucht; Mainzer Landitraße 204 :4-7 
— — —— 
18577 Bodenheimer ; » » es 
18577 Korfter .. 0... 


1858r Äffenthaler rother 
1857x Ober Ingelheimere, 
1857r Bordeau 


Paradeplas No. 12. ni 
1215. Keinftes Lampendl.. 


_ — — 


1309. Macaroni in Heinen Stüden 
a 14 fr, pr. Pi. wieder vorräthig. 
° Coester, n 


-&8 
Rz 






— — — — — 
597. Bei dem geſtrigen Brande wurde 

ein orientalijcher Granat mit darauf 

tem Wappen aus einem; Sie 

en. Gegen gute: Belohmung,, ' 

Bleidenftraße 18. 





2 Beilage, Frantf. Zut⸗l.i. M 226, Samstag 24. September 1859. 


Befanntwaedhungem 


Das nützlichſte Buch. 
131% Be G. ©. Lange in Darmſtadt iſt ſoeben erſchienen and bei Franz 
amin Auffarth, &d ber Doͤnges- und Saafengaffe, zu haben: 

Sup, Geniüf’ = Fleiſch. Ein De file — Haus⸗ 

vi tumgen, over leicht verftändliche Anweiſung Arten von 
eifen und Backwert billig und. gut zugubereiten. — Nebit einem 

Anhang vom Einmachen der Früchte. 9. verm. u. verb. Aufla 

mit 1 Stahlft. 8° Ben. 54 fr, Frige fein geb. in "englifde 


Bi Sol ai ‚12 
50, eit & eit 
— er * Beweis Auen an —* ———— Zeit iſt 


1. Auf freiwilliges Anſtehen d ohann Schwalm Eheleute von Kran j 
das benjelben #, in der Gemartung Cohen gelogen eine o 
und nebft Garten 


>, Freitag den 30. September 1. I 


Bormittags 10 Uhr, 
bem Rathhauſe zu Soben’ verfleigert. 
‚ER ‚Hbf, den 2. September 1859. 
J Herzogl. Naſſ. Landoberſchultheißerei. 


Wollweber. 


niert im kaufın. Schön- umd Schnellſchreiben 


De des Profefior €. &. Duschek, Schäfergaffe 10. 131 
"973 ARE Bein 24. September d. 3. beginnt wieder ber Abend-Unterricht, an welchen. bie- 
fan —— am —* zu — = — En hell, nehmen an —F 
33 n 00 un an ane 
"Nie zur Anſicht Tubgehe Dusche, Vater un] Konten. 


——Anm 28. September 


beglunt die — ——— der hieſigen Lotterie. Looſe auf alle 
Spielarten empfiehlt * 1308 


IE Jaceh Doctor, Allerheiligengaffe 47. 
= 4807. - National-Eoupons pr, 1. Detober werden öchft möge 
— Goufe einge von ! 20. 3.004 6 CAT . 


.I3I UD .. 32 Hide 


a1 Sc. EZ 
. 






ge. * 
1312. Freunden und Bekannten die traurige Anzeige, daß unſere geli 
Mutter, Schwieger- und Großmntier Frau Eliſabethe Beyer Wittwe am 
22. September nach kurzen aber ſchweren Leiden, im gerade vollendeten 85. Jahre, 
fanft verſchieden ift. Die Sinterbliebenen. 
Um ftille Theilnahme wird gebeten. 
N Die Beerdigung findet flat: Sonntag. den 25. September ,ı Morgens 8% Uhr, 
vom Sterbehaus, kleine Eſchenheimergaſſe 35. Mu ulnalıs 


— a A | 
598. Freunden und. Bekannten widmen hiermit die Angeige ‚dem am 
22. September, Mittags 12 Uhr, erfolgten Tode umferes Gatten, und 
Schwiegervaters Johann Wilhelm Mind 0 
Die Sinterbliebenen. 


Die "Beerdigung findet fkatt: Sonntag Morgen 8-Uhr, vom Sterbehaus, 


A 
2 


Zähringer Hof. iı »ıG Ige 


Todes-Anzeige. | 
Schmerzerfüllt machen wir unſern Verwandten und Freunden die Anzeige von 
bem am 23, Sehtember erfolgten Hinſcheiden unferer ' geliebten Mutter, Schwieger 
mutter und — 3 10 ic 
aria atb. Frieder FE en 
Die tranernden Sinterbliebenen. " 
Die Beerdigung findet ftatt: Montag den 26. September, Morgens 8 Uhr, vom 
Sterbehaus, große Bodenheimergafie 46, 





1310. Einem verehrlihen Publifum bringe ich hiermit di ſt⸗ 
lichen Zahnpiecen von gehärtetem Kautſchuk in empfehlende Exit g, 
welche ich nach der neuen ainerikaniſchen Erfindung anfertige. Die bier- 
nach unter Anwendung von verhärtetem Kautfchuf gefertigten ; Piecen 
5 gegenüber den bisher üblich geweſenen Methoden neben andern 
Borzigen insbefondere auch diejenigen größerer Leichtigkeit, Bequemlichkeit 
und MWohlfeilheit für ſich. rn m 

hr. Wehner, Zahnarzt, Götheplatz 2. 


59. Wom 22. September an befindet meine Wohnung Lieb: 
frauenberg No. 37, im Haufe des Herrn Kepler — 
* r Dr. nied. Delosen. 


LT 
19. In: ein herrſchaftliches Haus wird. eine gute, Bonne geſucht. 
Näheres auf Der Expedition. d. Bl —I—0— 
panfau bei 5. Saam, Paradeplap 12. 










Oldenburger Berfiherungs Gefelliaft 


 Hrumd-Capital: Eapital: 
ı Million Thaler (1,750000 Gulden). 


Die Olden bur Ver 84 

Gefahr entre hr * —R Beleuibart, erfien P — 
Bo. zeigen 8 der 8: Dokumente ermächtigt, i 
m um, Keks 2 ——*— Sefellfehaft unb * * Ben — * 


8 gerne berei 
Peter Stahl, 
General-Agent der Oldenburger —— — 
‚1308 fchenbeimer Zandfttaße Mo. 12 


Unterrichts- Anftalt 


Der, ifraelitifben ——— —2—2— 
Beginn des Winter-Semefters : den 1. Detober RS... 


tie —— 128 
te rmünder, wel Kinder und befohl bie ans 
BE ne 4 


386. : imer ı Sr ——— —“ 
‚iii werſt 
Sen Rs Kann, Nechneigr * 
AFrantfurt a. Mi, den 1: September 1859. 1282 
Der Schulrath. 
0 er Ein Fleines 8 mit Gart Alleinbew 
vermiethen: —* ——— —— 
Heijbare Manſarden ıc. und alle Bequ mlichfeiten. Bu erfragen Buchgaſſe 14 


1303. Es wird eine elegante Wohnung mit allen Bequemlichkeiten und a Gar: 
ten, Parterre oder Ir Stod, geſucht. — Bu erfragen auf der Expedition Di &. 


12834Ju beſter Gefchäftslage der Zeil find im. 1. Stod zwei ‚in 
her als Geſchaftslokal zu vermierhen. Näheres auf der Erpebitien d 


Legons de frangais par un Frangais, bachelier-es-letires,, conversation, leftres de 
“"oommerce,;-vorreotiowde frangais: Mr. Chaufton; gr.Sandgasse 1, au.tröisieme.diage, 


t 2 hd öblirte Zinm s 
* wi " TR Ba — — — 10 — Port 








a » 


x ı Bu verkaufen. 


‚589. Zwei ſchhne Oefen, ein runder und 
n vierediger, beide von außen Beizbar, find 
billig zu verfaufen; Paulsplatz 19. 


579. Ein großer kirfhbaumener Bücher⸗ W 


ſchrank mit Glasthüren und Beiden ein 
Mahagony » Büffet zum Zulegen billig zu 
verkaufen; große Bodenheimergafie 37. 

598. Ga. 141), Stüd fehr guter 
Aepfelwein find billig zu verkaufen. 

598. Eine gute Shrotnihle und ein Stoß» 
farren find zu verkaufen bei Jaeob Sen- 
fel, in Bornheim No. 102. 

598. Gin nußb. Schreibpult, 6 Waſch— 
mahnen, ein Kaffee-Service; Trierifcheg. 4. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 


Gefuc 
eined Frauenzimmerd zur Führung einer 
Haushaltung ; ——— — 9. 598 

598. Es wird ein Mädchen, das gutes 
Rob erhält, | ald Hausmädchen gejucht ; 

mibtftube 7, Ir Stod. 

598. In ein anftändiges Haus wirb 
eine brave Werfon für einige Stun: 
den Sausarbeit gefuht. Frau Jaffe, 
Allee 17. 

598. Ein Hausfnecht wird geſucht; Eliſa⸗ 
betbenftraße 5. 

Man fuht 1 Schweizer; Breiten. 1, 

598. Ein ordentliches Monatmadchen 
wird gegen guten Lohn geſucht. Näheres 
Schlachthausgaſſe 13, im 1. Stod. 

598. Eine verfefte Köchin, mit guten 
Zeugniſſen verfehen, fucht baldigft eine Stelle, 
d, Frau Hofmann, Trieriichegafje 8. 

598. Ein braves Mädchen, welches im 
Nähen und Häkeln erfahren ift, wünjcht 
gegen eine Meine Vergütung eine Stelle in 
einen Qaden oder zu erwachjenen Kindern. 
Frau Maas, Fahrgaſſe 100. 

598. Eine Amme fucht das zweite Kind 
zu ſtillen; Allerheiligengafle 56. 

598. Märchen allein, Haus-, Kinder- und 
geringe Mädchen fönnen fogleih Stellen 
erhalten. Joſ. Hauſer, Fahrgaſſe 1. 

598. Solide Mädchen erhalten ſogleich 
gute Stellen, durch Frau Preiß, Wed- 
markt, der Stabiwaage gegenüber, 





bis 4 Zimmern ird in Sachen 

oder vor deſſen Thoren zu miethen ge 
allſtraße 9, ſenhauſen. 

kun) Aa Mainzer O, werben jı 

ufen g \ 
597. Gefu w 

Nähe der Buchgaſſe, des gu, Ko 

oder des Paulsplatzes: eine 

nung mit ‚1: oder) 2, Stuben /unb, 

Näheres Paulsgaſſe 5, im 3.4 * 


598. Man’ jucht ein Meines Bien 
Bett für einen ei en Herrn. 
Sendenbergftraße 5* 


Belanntmachungen 
Frankfurter Metien- @efellfärt 
für Rhein: u. Main- Schifffahrt 
Angefommen die Beurtgüter aus im 
Schleppfähnen „Frankfurt No. 4° m 
Anmfterdam, „No. 8 und 5° von 
Frankfurt, den’ 22. September 188. 
1312 Der Direltor: Vogthert 
Fromage de Neufchatel et fre- 
mage de Brie. ie 
Milani-Minop u 
1310. G ener Melis zuisk, 
be. Block, GE ber äligefe 











598. Damen: Garderoben: werben 
rend zu guten Preifen ae große 


heimerftraße 4, Ir Stod. 
598. Ein junger & 


braun. mit ſchwarzer 
* i, 











Ioren. Man bittet, ihn 
abzugeben bei Gärtner & 


598. Ein armed D 
dem Mege von ber 


—— 
verloren. J 
gebeten, ſolches bei | ve 


abzugeben. ist @ 












— 


| 


3; Bellage, Frankf. Intell. Bi. MM 226, Samstag 24 September 1859. 





Belanutmadungen. 


1233 


Darmita 


. übernimmt : 
1) die Berficherung fteigender Menten gegen beliebige Kapitaleinlagen. Ende 
- 1868 belief fih die Zahl ber Bentenverti erten auf 6946 mit 11,588 Ein» 
: lagen und ca. 804,600 fl. Vermögen. 
2) 2ebensverficherungen in Beträgen von 100 bis 10,000 fl. auf ein einzelnes 
Leben gegen fefte, zu feiner Nachzahlung verpflihtende Berfiherungsbeiträge. 
Für eine lebenslängliche Verſicherung von 100 fl. betragen bie jährlihen Ber 
fiherungsbeiträge bei einem Alter von 
20 Jahren : 25 Jahren: 30 Jahren : 35 Jahren : 40 Jahren : 45 Jahren: 50 Jahren ıc. 
121.34. 11.5 2fl. Itr. 2.21 2.48 3fl. 26kr. Afl. 18 kr. 
3) Zeibrentenderficherungen, womit auch Witiwenrenten erworben werben können. 
4) Depofitengelder bis zu Beträgen von 25 fl. herab, welche vom 30. Tage nad 
. der Hinterlegung bis zur Zurücknähme mit 3”/a 9% verzinft und auf Verlangen 
anz ober tüdmweife zurüdbezahlt werden. Ende 1858 betrug die Summe ber 
Öinteeiegten Gelder 919,889 fl. 
Wegen näherer Auskunft, fowie wegen des umentgeltlihen Bezugs von Pros 
fpecten und tatuten ber Anftalt beliebe man fih an beren Herren Bevollmächtigte zu 


Da er adt, im April 1850. Die Direction. 
*) In Frankfurt a. M. an die Herren Gebrüder Wolff, Ziegelgafie 13. 


- Colleg „zur Geselligkeit“ 
(Goch'ſches Colleg). 
1312. Sonntag den 25. September, Abende 7 Uhr: General: 
erfammilung. Der Vorstand. 


Die 
Renten und Ücensuriherugs  Anftalt zu 


- 1808. Hührig’d Mochbuch (2. Aufl. mit 1018 Recepten) a 1 1.12 1 * 
ſtets vorräthig in ber Jäger’iden ee Bahlen u. Raublarte A —8 


Heute Samstag: 
Pfälzer Hof. ee PET 
59. A Mayenece! Deux lettres recu, depuis Jeudi il 
s’en trouve une Chez 8. — Depöchez-vous de la — 
et repondez bientöt. .W. 


dB Im Storch‘ heute Abend Harmonie⸗Muſik. 

















— er gg e. — 
Freunden und Bekannten widmen wir bie ſchmerzliche Anzeige, daß unfere ge 
liebte Tochter Anna nady kurzem Kranfenlager, im 15. Lebensjahre, geftern Morgen 
fanft dahingeſchieden ıft. Meyer Trier und Frau. 

Die Beerdigung findet ftatt: Sonntag den 25. September, Morgens 81/, Uhr. 





TodDe8:UAUnyeige. 
Allen Verwandten, Freunden und Befannten wird hiermit flatt des gewöhn« 
lichen Leidanſagens die traurige Anzeige gemacht, daß meine liebe Frau 


@milie, geb. Zintgraff, von Schlüchtern, 
nach Tängerem Leiden am 22. dieſes in dem Herrn fanft entſchlafen ift. 
Zudiw. Frieder. FON. 





598. Bei dem am 22. d. Abends ausgebrochenen Feuer jagen wir biermit unferen 
Kreunden und Bekannten herzlichen Danf Kür die beiwiejene Theilnahme, 
Gg: WB. Kıh! Wi 
I. Ludwig. _ 
Günther Wwe. 
€. Ralbfleifch. 


Commis⸗, Reife und Lehrftellen find offen. J. Bachmann⸗Korbett, Breitegaffe 1. 


1308. Zur Beauffihtigung einiger Knaben außer der Schulzeit wird ein Hauslehrer 
geſucht. Wo? jagt die Expedition d. BI. 


598. Ein gebildete Frauenzimmer, welches Liebe zu Kindern Hat, franzöſtiſch ſpricht 
und in allen weiblichen Handarbeiten erfahren ift, wünfct eine Stelle zu erwachſenen 
Rindern oder deral. D. Müller, Biegelgaffe 12. 


598. Eine perfekte Möchin, welche mehrere Jahre in größeren Gefchäften 
conditionirte und bie beften Zeugniffe aufweifen kann, fucht eine ähnliche Stelle oder bei 
einer Hohen Herrfchaft. Zu erfragen Allerbeiligenftraße 27, im 2. Sto 4. 


598. Ein fleined Haus mit Garten, ganı nahe am Bodenheimerthor, ift preis« 
würbig zu verkaufen. 5 a. Wüft, gr. Vodenheimergafje 20. 


599. Heute Abend Spanfau, fowie einen guten Shoppen 18577 weißen: Wein: jü' 
10 kr. und rothen 1857r zu 12 Er.; Allerheiligengaffe 14. . 


598. Allen Denen, welche mir bei der mir drohenden A⸗— zu Oltfe-eilten, 
meinen innigften Dank. et 
2. Hofmann, Hanauer Chauffee 


_ 598. Bir eine Weinwietbfehaft wird eine Mämmlichkeit, zu’ miethen ger 
fun N 017 Barhmannsorbett, Bst 8. 
„2 pr Besen Spar ah Wianbek Baier Ti _ BPEBIEE: 7" 


1217. Vorzellen, Steingut und @laswaaren werben gefittetz Hanjengäffe 18. 


4* 


Zu verkaufen. 


598. Eichene Haufpähne, Rinde olz⸗ 
ik Km Lu Rothekreupanffe 15 er 


599. Ein fupferner Wafchfeffel mit * 
MAR if Bu ns: Döngesgafle 34, im 
Zn vermietben. 

oͤblirtes Zim 
—— — 
ey, ’ 
—8 —— — 


—23 Ein Ge —8ð& und großer Keller 
Ihe zum 15. October zu vermiethen; alte 
a en 17, Ir Stod, 


Inaret möblirte8 Zimmer; 


rgafle ” Stod, 
* — — mit zu ver⸗ 


mleihen; alte Mai ergafie 9, 2r Stod. 
50 Ein Dale aeller zu vermiethen; 


artt 44, 
, 699, Ein möblirtes Zimmer zu vermies 
; Marft 44. 


Dienftgefuche und Finerbieten, 


598. Ein Mädchen, welches gut bürgerlich 
fochen kann, wird efuäht; Breiteg. 11, 37 St. 

1312. n or entlicher Burke + wird zu 
einem Bäder geſucht und kann gleich ein- 
treten; große Fiſchergaſſe 41. 

598. Ein Mädchen, welches noch in Dienft 
4 und gute Zeugn erhaͤlt, ſucht eine 

elle in einer Mi en Familie oder als 
ing kg zu erfragen Beil No. 43, 


IN ser Stellefuchende jeder Art werben 
8 placirt d. d. Gomptoir Sensler, 
a enftraße 48, 
Mädchen ſucht Dienft als Haus- 
de Kindermäbchen ; neue Rothehofftraße 3, 
Ir Stod. 


Ber en. 


598. 1858r Wein, pr. Mans 48 Er, wird 


a bei Benjamin Abt, hinter der 
Peterskirche. 


598. Ein Frauenzimmer, welches das 
Kleidermachen erlernt bat, wünſchi * 
Tage beſehzt zu haben oder auch ſonſt Be 
ſchaͤftigung im Stopfen, Ausbefjern u. dal; 
zu erfragen Fahrgaſſe 122. 


1312, Eee Eitronen 51/, fl. 


pr. 100 Stüd 
Milani-Minoprio. 


Aechter weftphäl,. Schinken 48 y d. Pfd., 
Aechte Göttinger Wurſt 48 kr. d 
Be Blumenmebl 15 fr. d. öeſcheid, 
aͤglich friſche Kunffhefe 
empfiehlt beſtens 312 
Weigand, Alerhelligenrahe 49. 


598. Ein durchaus a Gärtner 
fucht ſich zu placiten, 
— ——— 48. 





er verlor eine 


armer Kuff 
— enthaltend 2/, Looſe No. 20552 
it. M und 23946 zur 6, Klaſſe 136r hief. 
Lotterie. Man bittet um gefällige Abgabe 
Allerheiligengaffe 66 und warnt vor Ankauf. 


599. Ein Küferfellner, welcher gleich ein- 
treten kann, wird geſucht. Joh. Wilh. 
Müller, Friedbergergafie 35. 


PR erhalten, in  allerbefter Qualität: 
——— —— kr. Echweine ſchmatz 

r. pr nd 
4.8. Glod, GE der aıltgafie 
NB, Stochbutter bei ganzen Kübeln biliger. 


597. Die beiden ganzen Looſe 6r Klaſſe 
136r biefiger Lotterie No. 11562 und 15788 
find abhanden gefommen und wird hierdurch 
La deren Ankauf gewarnt. 











Thbeater: 
Samstag den 24. September: Der B 


Lord 2 6 — 
ni —— in 


ung Ro 


Anzeige. 


—— eh Bruni in 2 Aufahgen; 
von. Heine: 


ENel, 


—BB 


d. Comptoir 


———— — 


— — —— —— — — 4 


euer £: slehens. — 























Frankf, B.-Actien & 500 |114%s P. 4 Pf. Max-E.-A. b. R. B. 
Destr. Nat.-Bank-Actien |864, 856 b. 855 G. a era 41.2001995/, P. 
Wilh. Nordb.-A.t. _ — 





Oestr. Creditbank-Actien 203, 4; 11/,2b.u.G.[Er, — 7 


N 
I 
N 
DS 


Bayer; Bank-Act. a 8.500) — — Livorno-Florenz-E.-B.-A. |771/3 G. Prouss 9 55-56 8 
Darmst. B.-A. 2 20. 1184 G. Osst.St.-E. 3%/oPr.-Obl. b.B.162!/, P. Hof; 10.8. Stücke |" 9 31u36%, |FE 
Weim. B.-A. 4 100 Rthir.|87:/, G. 5% ö. Lid. Pr-O. Z. 1. 8.] — — Dasin ee IE 
Mitteld. Credit-Actien Tal P. 5% Ludw.-Bexb. Pr.-O. 108 G. 20 Fres. Stücke . 91718 123 
Norddeut. à 500Mrk 100489| — — 41/30/o Frkf.-Han. Pr.-O — — Engl. Sovereisms a 11 36-40 Zi 
aunusb.-Act. 4.250 fl. 1320 G. Südd. B.-Act. 30% Einz. 49/0221 P. 220 G. |Russ. Imperialee |, — — 8 S 
ankt.-Hanauer-E.-B.-A. |68%/, P. Sp.H.u.1.7#% E.ıF.428kr.]440 P. Dohlars in Gold ——— * 
— St.-E.-B.-A. F.428kr. ‚ab. döC.-A.G.b.Pereire&C.300/ 490 G. Gold p. Zoll & fein z 791-7% — r I 
k oK.K-E.E.-B.-A.f. 2000 140 P. Bayr.Ostb.b.R.250/0E.A1/20/0|98 G. Be Rn. 1 aB8 8| C 
ein-Nahebahn Rth. 1a P. Deutsche Phönix-Act. 39/1130 @. Be at 5 Sr 
40/,. Ludw.-Bexb. E.-Act. |136/, P. Frankf.Providentia-A. 40/,/100 P. 5 Fres. Thaler — * 





— — —— ——— ——— 


Intelligenz Blatt 


der freien Stadt Fraukfurt, 


verbunden mit bem Antöblatt, Organ der hieſigen Stantsbehörben, Frl 
umb den Frankfurter Nachrichten als. Extrabeilage, ; 








Expeditlon : am. Geiſtyfdrichen, Schladhthausgafle 21.) ihr 
ET EEE 2 
AR 227. Sonntag den 25. September _ 1859; 

| | 





— 


Abonnements auf das Intelligenz: und Amtsblatt und die 
Frankfurter Machrichten werden täglich oder vom 1. October 


beginnend, zu ermäßigtem Semefter:Preife von der Expedi 
tion angenommen. 





Defanutmadgangen 


Vene Frankfurter Beitung. 


Frankfurter Handelszeitung. 


Man abonnirt bei der Unterzeicineten und folgenden Ausgabe-Filialen: 
Burgbold, Langeſtraße, | Serth, Vilbelerſtraße ) Miemanit, Gollusgaffe, 


Önner, — ’ Bu Vör ’ & * 
— er | — & — 
| einre Zeil, 


Geiger, Bodenbeimerthor, | Macs, Fahrgaſſe, 
nu W ar PUR Neuekräme, 


einreich, Steinweg, 

Bei der Expedition und den Filialen wird die Zeitung drei Mal des Tages aus» 
gegeben. Durch die Träger wird jie zwei Mal täglich ins Haus gebracht. Neue Abon- 
uenten erhalten die Zeitung vom QTage ber Beftellung an bis zum 1. October gratis. 

Die Erpedition, Bornheimerftrafge 4. 


Saal zur Pfalz (Öraben 7). 
1214. Heute Sonntag: Zanzbeluftigung. Anfang 4 Uber. Carl Gräber. 


1215. Wertpvole Delgemälde, Handjeichnungen , Bücher, Rupfer 
werte, Mann eripte, mens dam auft ſtets g guten Preiſen 
Anton Baor, Liebfrauenſtraße 3, 





’ 
’ 











‚Zur Beachtung! | 

594. Unte et t Fra 
ea N Bis — iR iger und eg eigenen lee die 
rtigung von A a Ent Kinderichuben, 
turzen pr vo It bau Stunden —A— — ohne daß — — 










erfordert fd, {9.8 für Aid) und 
leicht und ——1 J Aa rg ey Bet ift und 
| Familie Er ai gs. ui Raernapier Snfiglchng nt am 
X . ” — —* — ng *. 
Wan N w., jowie Proben von. gefertigten. Arbeiten fönnen — 
Sailer, in —— — —— Pag Int —— ae von 
Herrn Blum, plag, n en werben, woſe weitere 
Auskunft ertheilt wird, a F. W. Fischer, 


e Lehrer der amerikaniſchen Schub 
Stahlreif-Röcke: — ZI und € %., 
1911 | 


Carl — „Pofam amenlier, 
NE. Das Waſchen und Repariren der Roͤcke ee beſte ausgeführt, » =: 





ei 





Oninmnr9 


1300. Schöne Ausficht 9-ift im 3, Stod ——— 
vermiethen, enthält 4 Zimmer, Küche, Keller, Bodenkammern 20.5 zu 
im 2. Stod, Vormittags von 9—12 und Nachmittags von 2—5 Uhr. 


Gummi-Schuhe 


bon det beften Sorte find foeben in großer Auswahl eingetroffen en 
gros et eu detail bei 


1307 Chr. Otto, Brünner ſtraße 5. 


1310. HmhocrenSyr und Kssig, Maulbeere 
hannisheeren- und Kirschen-Syrup in Flaſchen, fowie 
pastillen in !/, und I Pfund-Schachteln empfiehlt DEHEERL 8 

F. Hahner, Conditor, Bad Soden. 


Befauntwadhung. 
595. Hiermit mache ich bie ergebenfte Anzeige, daß ich von nun am auch — 
andern Fahrten eine Lehmgrube in der beſten Lage Frankfurts errichtet habe und 


empfehle 
ſolche den Herren Maurern, Weißbindern, Klaibern und Häfnern (auch für Gärten der⸗ 












ſelbe geeignet). Beſtellungen werben angenommen: Eckenheimer Landſtraße 


No. 8. Peter einr. Kä 
Most-Senf — 
bei Mellienheimer $ Simon, Markt 38, 


1267. Gummifchub2ager bei Dreber Söhne, Döngesgaffe 20. 





durch bie vorzüglichften Dampf» und Segelichiffe nad allen Häfen von | * 1305 
Amerika und Australien 


via Bremen, Hamburg, Havre, Antwerpen 
und Liverpool. Ä | 


Die Falloaeorrife werben billigft geftellt. — Näheres durch bie conceffionicte 


General:Agentur von 
A. WW. H erfl, r4 
große Sandgaffe 10, in Frankfurt a— M. 


Bortbildungs-Aluterricht für Töchter 


1310. Derfelbe umfaßt: Deutſch, hauptſächlich Styl, — Franzöſiſch, Engliſch, 
Italieniſch, Literatur, Geſchichte, Geographie, Rechnen, Schoͤnſchreiben Zeichnen und 
Malen, Methodik, Pädagogik, Mythologie Lerire, vᷣobſit, Naturgefchichte, feine und ge 
wöhnliche Handarbeiten, und wirb in verichiedenen Stufenfurjen ertheilt, wie ed die bei 
Herrn Auffartb gratis zu ertbeilenden Programme näher nadhweifen. —A— 
für näditen Winter bitte ich baldigſt ode zu wollen, 

. 3. E. Drescher, Krögerſtraße 6. 


Die Hanpt-Bichung 
? d . 
der Zu —7* es * —— beginnt am 28. September, 


L. A. “Gerth, 


1305 zum Fl. Hirſchſprung. 


Tanz-Unterricht. 


1298. neunten den 26. d. M. Beginnen die verfchiedenen 'Gurfe für diefen 
Unterricht, Hierauf Keflettirende werben gebeten, wegen Gintheilung ber Stunden, 
baldigſt bei mir zu melden. E. Pree, Balletmeifter, Stelzenaaffe 6. 
— — — — — — — — — — — — m — — — — 


A. Petri, große Sandgaſſe 2, hi 


empfleblt fein wohl aſſortirtes Lager in Eigarren, Manch und Shui ftabaren, 
— miſch reinen Stearinlichtern u. }. w. ’ 


TED. Rardılas 25 IE cn zum Medal 10 menge = 





\ ex 
Uachemire, ı 
4), breit, für Chäles und Mäntel, empfiehlt ;billigft . 1810 


Friedrich!Diet2, 
Gatbarinenpforte No. 1, Ed des kleinen Hirſchzrabens. 


Enur mod) bis nachten Montag!!! Dig 


WER beitcht der große Ausverkauf Bug 
in noh 500 Paar Gummitchuben in befannten beften Sorten, Holz» und 
Lebertuchihuben, 300 Stück ——— in Alpafa:, Selden⸗ und 
—— Noch 200 Stück gemalte Fenfter:-Nonleaur, Wachs 
tuchdeden, feine Leibjacken, Fenftergitter, Patent: Streichriemen md 
Hafirmeiler, Reifetafchen ac. ꝛc. zu beijpiellos billigen Preiſen. 


BE Rur bis Montag Mittag und nicht länger RIP 
befteht der Ausverkauf 


Du 107 Ei der Sahr- und Döngafle 107.68 


0 Looſe bief. Stadt: Lotterie 
zu den befannten Preifen bei 
D. Adolph Zunz, Zeil, im Türkenſchuß, ir Stock. 


An- und Verkauf von Staats= 
Papieren — 
jeder Art, induſtriellen Actien, Banknoten, Coupons, Anlehens-Roofen ꝛc. bei 


Jul. Stiebel jun. Comp. 
Bankgeschäft, Steinweg 9, RA de — 


Lotterie und Staatspapiere 
A bei Michael Oppenbeimer, Zeil 47. I a7. e% 
Staat3:Effecten, Staats:Unleihens:Loofe 


Ieglier Art zum Börfencours unter un —** ——— gr = 
junior, 


amburger und engl. Strickwolle, 4-, 5- u. Grab. 
en Qualitäten und Eh Auswahl empfiehlt 1300 
Fr. Farrenfchon, Markt 5, Ed der Höllgaffe. 


578. Franz. Unterricht von einem Franzofen. Theilnehmer & 2 fl. pr. Monat. 












Bekanuatunachungen. 


Zoologischer Garten. 


Berfteigerung am 30. Semptember, Vormittags 9 Uhr, von Gänge: 
tbieren, Ziervögeln, Faſanen, Hühnern, Enten, Gänfen 20 ıc. 
Berzeichniffe ſind bei dem Secretait zu erhalten. 299 


er Vermaltungerath: 
Zoslogiſcher Garten. 


-.,1309. "An vie Stelle des bisherigen Director Herrn F. Leven 
Haben wir Herrn Dr. med. veteriu. Maximillan Schmidt von 
bier, zum, Divector des „Zoologifchen Gartens” ernannt. 
Frankfurt a. M., den 18. September 1859. 
Der Verwaltungsrath. 


Privat: Wflege - Anftalt 
| fü 


T } 
Slödfinnige und Gemüthskranke. 


An einer freundlichen Stadt, in der Nähe Frankfurts, fünnen bei einem Arzte, wel- 
her ſich bisher nit genRigem Erfolge der Behandlung und Pflege geiſtesſchwacher Per: 
foren tmterzog, Bldbfinnige und Gemüthskranke unter Zuſicherung einer liebevollen 
Behandlung dauernde Aufnahme finden, 1301 


Colleg „zur Geselligkeit“ 
m Goch ſche⸗ Colleg). 
412. Sonntag den 25. September, Abende 7 Uhr: General: 
VBerfammlung. Der Vorstand. 


Schwager’scherFelsenkeller. 
1312, Heute Sonntag den 25. September: Grosses Concert 
vom Muſik⸗Corps des hiefigen Linten-Bataillons. 
129%. Dramatischen, wie auh Unterricht in gutem 


Vortrage und Literatur ertheilt 
Dr. Schwarz, großer Hirfchgraben 5. 








Buchene So 


befter Sorte, ganz troden, zumZBügeln, Loöthen ꝛc., find 
im Magazin abgeholt zu . 


und frei ins Haus geliefert zu » 1 1 6 Er. 


pr. Malter zu haben im Steinkohlen⸗Lager von 
ww: 


ein. Fir: er 
1214 fleine Friedbergerſtraße 5. 


<raubenzucker, 


feinfter Prima-Qualität, Engros-Eommiffions:Lager bei ... 12% 


Mettenheimer & Simon, 


Friedbergerſtraße 26. 


Wagner'’s Beitis-Bonbune 


für usa: und Bruflleiden. 





Ian Qualität ; ; . pr. Ehadtel 18 Er. 
Human “ i i i ö . pr. Baquet 14 Er. 
Tıla u ; . pr. Pfund 48 Fr, 


Haupt:Nieberlage ei Franz Ber tels, gr. Botenheimergaffe 31. 

Das Neueste in Schleiern, 
Barbes und |Coiffures habe 
erhalten. 


Schwarzschild- Ochs, 





Sen * Mehl, —* 
friſch geſtoßenes, bei Meittenheimer & Simesk; Marti 8. 


1310. Eine Dame wünſcht zwei freundliche Zimmer bei einer quten Familie F 
miethen, wo fie zugleich die Koft und Bedienung erhalten kann. Die en bittet mm 
im Waarenlaaer aroße Gallusſtraße 10 abıuaeben. 


1296. Ein_freundlicher Laden iſt zu vermiethen;. große Gjchenheimergafle 7. 





Lager 


Hamburger Cigarren 


in roter N erg su billigen vreifen 


„Adolph Cahn, Br 
 Allerheiligenfiraße 63. 


Fabrik-Lager 
in Tapeten un gemalten Fenster-Rouleaux in 
Auswahl und in den neueften Deſſins zu den befannten billigen sheifen bei 


A.W. Herff Th. Beni 


große Sandaafle 10, in Frankfurt a. M. 


Zu Ausverkauf. 


1299. _ Wegen Auflöfung unferer Firma verfaufen wir von heute an unſre noch wor: 
räthi — beſtehend 4 allen Arten brochirten und ſtickten 
Borbängen, Stidereien Reglige-Hauben, Tafchentüchern, glatten und — 
Stoffen, Piqué⸗ Waaren u. . w., zu bedeutend ermäßigten Pretien. 


Ganss $ Hayser, Schnurgaſſe 53. 
Die Zi 6r Klaſſe begin 28. Sm 
Hieſige otlerie 
Franz Fabricius, gr. ben 7 


1304. Gebr oͤllige Thonrd baegebe cherfeldſtt 3. 
NB. Dofeisf IR and) ei grober Gofrmum zu vermiähen. 17 9 





Zu verkaufen. 

598. Eichene Haufpähne, Minden, Holı« 
abfälle find zu verkaufen; Rothekreuzgaſſe 1 
568. Ga. 141/, Stück fehr guter 
Aepfelwein find billig zu verfaufen. 
‚598, —J— gute — und — Fer 
nd zu verkaufen a u⸗ 

u Beribeim 102. * 

e te gute n 

verfaufen ; Sääfergaffe 8. ’ 2 ” 


Bu vermietben. 
59, Zeil No. 55 ifb der 8. Stod zu 
bermiethen. 

594. Taunusftraße 3 find elegant möblirte 
Bimmer zu vermiethen. 

591. Neue Wohnungen von 5 Zimmern 
nebft allen. Bequemlichfeiten und Gartenver 
gnügen. Näheres auf der Expedition. 

599. Gin möblirte® Zimmer mit Alcov 
{ft an einen Herrn zu vermiethen; Brönner 
firaße 3, nächſt der Zeil. 

599. Kriedbergerfiraße 27, Ir Stod, ein 
kleines freundlich möblirte8 Zimmer, 
593. Gine jchöne Wohnung von 7. Zims 
mern und Manfarben, Wafferleitung, Gas— 
einrichtung und allen jonftigen Bequemlich— 
feiten; Paradeplatz 5. 

1304. ine kleine anftändige Wohnung 
mit Garten fir 130 fl., gleich zu beziehen; 
Seilerftraße 2. 

1225. Eine Wohnung von 3 bi8 4 Zim— 
mern, Stiche 2c., in fhönfter Lane des Röder- 
bergs, ift zu vermiethen bei Anton Neder, 
Röderber 


g. 
596. Krögerftraße 9 iſt eine fein möblitte 
Wohnung zu vermiethen und ſogleich zu 
beziehen. 
587. Drei große elegante Zimmer ohne 
Möbel; Allerheiligengaſſe 89, naͤchſt der Zeil. 
1219. Im Gerlach'ſchen Garten iſt 
eine Wohnung von 5 Zimmern nebft aller 
Bequemlichkeit zu vermiethen und gleich zu 
bezieben. 4 
Ein möbl!. Zimmer ift zu vermie: 
tben; b. d. fcbönen Ausficht 3. 





Bekanntmachungen. 


599. Ameifeneier bei 
M. Muß, Gallengaſſe. 


Dnellfa ⸗ Seife 


aus den 

Aſchaffenburg⸗ Sodener jodbrom⸗ 
— Soolquellen, 

genen Hautkrankheiten, in Paquets à 8 Stuck 


ne RER 


1232. 






Römerberg Ihr 
BY reima:-Stearinlicbter 28, 30, 32 hı- 
N Ynder Desal. 


* vollwichtige 42 fr. pr. Pſd, 
—* ee fr. pr. Pfb., 
"ge der —— aa 

1312, Schöne Citronen 51/2 fl. 
pr. 100 Stüd, 


Milani-Mi nop rio. 


1311. Neue hol. Häringe im Stud und 
4/5 T. billigft, marinirte Häringe 10 Er., 
boll. Winterhäringe 4 und 5 fr., neue boll. 
Sarbdellen und Gapern bei — 7 

J. B. Glock, Ed der Altgaſſe. 

599. Feinftes cryſtall Lampenöl 48 fr. bie 

Mans. ©. F. Neiffenftein, Schnurg. 22, 
Eck der Trierifchengafle, 


Fromage de Neufchatel lage 
mage de Brie. | 1311 


1312. Neue marinirte bolländifche 
Häringe, feinfte Oetinger: MWiürfte, 
neue Prunellen, neue Erbfen und 
Linfen, eingemachte Früchte und Ge 
müfe in Blebbüchfen empfiehlt. 


Sronz Berteld, 
große Bodenheimergaije Sl: 
1215. Indiſcher Meiie, 
iani-Minoprio. 
595. Gin ordentliches. Maͤdchen kann Die 
Putzarbeit erlernen; Ddngeszaffe 148, 
Liebfrauenberg. - ) 
599. 1858r Wein, Die Mans 48 fr, With 


verzapft bei Benjamin Mbt, binter ber 
Betersfirdhe. vn 47 





— — — —— — 


2. Beilage, Franff. Jutell. Bil. MM 227, Sountag 25. September 1859. 
Belanntmwmadungen. 


„Neue Anlage“. 
Beute Sonntag den 25. September 1859: 
EROSISES SONTERT 


vom Alufik - Corps des k. k. öfterr, 1. Seldjäger - Bataillons. 
Anfang 4 Uhr. — Entree pr. Perſon 6 Er. 


* Wolfseck-Saal 
Heute Sonntag: Große Tanzbeluftigung. ; Anfang 4 Uhr. 
Bougies-Diaphanes et. de !’Etoile Su. 30 kr. 
in unübertroffener Prima-Qualität und im fehwereren Paderen nad) Verhaͤltniß. 
si Stearin- u. Aſtral⸗Kerzen 26 u. SA Kr. 
Für Engros ⸗Kaͤufer zu den Fabrikpreiſen bei Georg Krehs, Beil 41, 
DO OR AM A 


am Zaunnsplag: 


1) „Das Dorf Alagna in Piemont“ (Schueelandfhaft). 
\ hun in der Schweiz. 
R Bild iſt 76 Fuß breit und 48 Se och. 
Dioramen find des Tags über zu feben. 1214 


nd — beſter Aualität ae 


n. * r 4— u, 
© 9 "4 54 Bit 
1312 Baruch Elsass, Neuefräme 1. 





1312. KEuseignement simultan des langues Anglaise, Frangaise, Italienne ou 
Espagnole. On pourra dtudier une de oes langues par l’intermddiaire d’une des trois 
autres. S’adresser au Cabinet littöraire de M. C. Jügel;, Hauptwache 1, ou Al’Exped, 


Am 28. September 


beginut Die Sauptzie hun der hieſigen Lotterie. Looſe auf alle 
— — ehlt — ns 1308 


Jacoh Doctor, Alerhei 


1307. Rationab-Eoupons pr. 1. MH werben | 
ECourſe eingelöft von M. 3.084 en Frag 





nn 47. 





EGonmmiſſions⸗Lager 


Trauhenzucker, 10 Qual 


* 
zum Fabrilpreiſe bei - 1805 


3. „ Haas, 


KAlaterial- und Farbwanren-Handlung. 


Commiffions-Berkanf 


—— — SHerren⸗, Damen:. und, ur 
der Naugatuc-tomp" 


in extra ftarfer und Dauerbafter Qualität, die wir um Damit zu 
räumen 50 Prozent unter Köftpreis bei Partien anzubieten haben, 


F. Lausberg & Co., Rossmarkt 10, Frankfurt M. 


Die Hanpbiehung 6ter Claſſe 
der hieſigen Stadt-Rotterie 


beginnt nächften Mittwoch den 28, September, wozu wir Loofe 
anf alle Spielarten billigft abgeben. 1312 


Moriz Stiebel Söhne, Schnurgaſſe 56. 


Avis für Damen! 
1313. Graue und weiße Gorjetten in befannter guter Qualität pr. Stück & 1 fl. 
45 fr, 2 fl. 24, 2 fl. 30 ac., mit Mechanik a 2 fl. 12, 2 fl. 42, 3 fl. 18 ıc.; ferner: 
Kinder: Gorjetten und Faullenzer, geftridte wollene Unterröde für Damen und Finder, 
wollene und baumwollene Unterjaden, Winterhandſchuhe ıc. halte beften® empfohlen, 
E. Beck, aroße Sandzaſſe 


1312. F National-Coupons pr. 1, Deiohstzz 


auch früher verfallene, werden zu höchſtmöglichem Eourfe bezahle 
Ten m. Schwarzschild Söhne, Brückhofſtraße 3, 


1, Diernddr erwartete Nachſendugg 


neuer Pariſer Modelle 


n 
Herbli- =: 
und | | 


- 8 


Winter - Mänteln _ 


An, eingetroffen und eine große Auswahl danach gefertigter Min 
e 


iie auf Lager. | 
Leopold Schmitt, 


Beil 45, der Vol gegenüber, 


Zeinwand- u. Tafelzeug ſager 


aller ‚Sorten glatter Leinen, Tafelgedecke, Handtücher, ee: 
und Kaffee : Servietten in Damaft und Gebild, fowie Tafchen- 
tlicher empfiehlt in großer Auswahl zu möglicht billigen Preifen 

1313 Adolph Lob, Yeuckräme 4. 


Zanzunterricht-Anzeige. 

1312. Ginem verehrliden Publikum mache ich biermit die ergebene Anzeige, daß ich 
am 15. October von meiner Reife zurüdfomme und der Zanzunterricht- Montag den 
24. October feinen Anfang nehmen wird, 

Beftellungen auf Brivatfiunden bitte ich ergebenft fchriftlich am mich ergehen zu laſſen 

C Hununel, Schaͤ ſſe 1 


Elise Dienst Wwe., gr. Bockenheimergaſſt 29, 
empfiehlt für beuorftehende, Saifon ſchwere gefttidte wollene Cami— 
ee, Wuter: Eamiföler, wollene Hermel, f} en, 
Te enge ee Hauben, — 
putzen, Perlennetze, 7 n: und Galbandfchube, : 
Strickwolle, ———— ſowie alle ſonſti er 
| allen Formen empfiehlt 2, Megensburg, 





Englischer Batent - Portland - Cement, 


von John Bazley White & Brothers, _ 
(arößte Fabrik Englands, Lieferanten der franz. Negierung u, ſ. w.) in unüibertrefflide 
@üte en Preifen für biefige Gegend allein bei 1215 


Georg Schepeler. 
Asphalt von Lobjann 5 fl. 30 fr. pr. 100 Pfund, 9 


Schwere geftr. woll. Camifols 


2*3 fortwährend unter'm Preiſe abgegeben; feine weiße, für unter'm Hemd zu 8 
a2 fl., im 

Strumpfmwaarenlager von ©. Tiippell, ar. Bockenheimerſtr. 27, dem Brunnen übe. 
———— ————— — —— ——— — — —⸗7 e U t — — — — — 


599. — Lager in Tabaken und Cigarren halte beſtens e 
len. ©. FE. Reiffenstein, Schnurgaſſe 22, der Trierifchengafle. 


597. Don Montag den 26. September an jeden Morgen von 9-12 Uhr Uhr Leben: 
Höfe oder FleifchFlöfe mit Bouillon, A * 8 kr. bei u in 


Jean Anthes, Bı * 


1296. Dienſtuntaugliche Pferde werden ſtets angekauft und ahlt von 
Frankfurter chem. oduktenfat enfabrit, 


Eſchersheimer —— 


595. Zn ein herrſchaftliches Haus wird eine gute Bonne Tai 
Näheres auf der Erpedition d. BI. ET 73 
599. Engliſcher Unterricht wird ertbeilt von 
william FE. Whaley, Mainfttafe 22, Br Stod. 


309. Wer in guter Lage 2 fchöne möblirte Zimmer zu vermieihen bat, — en 
jucht, feine X Adreſſe im Waaren-Lager große Gallusftraße 10 EA 0 


item ol... —— 
1215 Brantturter Fleckenwaſſer 
bei @. Wenderoth, Materialift, Friedbergergafie 55. 


1308. Fr die Winterabende ift ein Lofal an eine follde G@efeljchaft abzugeben abzugebes 
Näheres Römerberg 12. [2 


599. In einer anftändigen Familie find möblirte Zimmer mit Koft, -mobei aub (3 
legenheit zum Glavierfpielen, zu vermiethen; neue Mainzerftr. 24, Hinterh., nach dem Gain. 
Ein tuchtiger Mutfcher, der Kets mehrere Jahre bei vornehmen Herrjdhaften war wi 
gute Zeuaniſſe befikt, ſucht Dienit. D. Müller, Bie daafe 
599. Eine Bartte weingrüne hen Zulaſtfaͤſſer find ab . eben bei 
Georg Kaifer, pr. Bod terfiraße — 
"7599, Ein gebilbete® Brauenzimmer, das im Eticden, ſow⸗ : —* 

arbeiten gefibt: ift, ſucht eive Stelle als Kammerjungfer oder zur Stüße einer 

zu erfragen auf der Expedition d. BI. n 

600. Spnagvgen:ferzen und Stearin:: Lichter Bei — 
Gabriel Adler, — * | 








= u em ea di 





u, 220, Sonntag 25 September 1850. 


Belaunimaedungen 


Harmonie » Saal. 
en — eN J 1318 


[ BSente Sonutag Deu 23. ernrembet: 


GROSSES ‚LONGERT, | 


vom Mufik-Corps des k. k "ihr. 1. Seldjäger-Bataillons, 


unter perfönlicher Leitung des Herrn Sandner. 
Anfang 8 Uhr. — Üntree per Perfon 6 fr. 
Heute St ben 25. Sep 


& nie Janſen tember: Großes —— 
E „$ angeführt vom Mufif Gorps 
des Föntpl, preuß. 38. Infan- 


terie - Regiments, Anfang um 


in Borkenheim. 3 Uhr. Entre 6 fr. . 1313 


Becker’s Felsenkeller, Hainerweg. 
Heute Sonntag den 25. September: 


Beneliz- e Äbschiib Proiien * komikers Bob. Rühle 
—32 — he Uhr, Ende 10 Uhr. Gntree 3 Er. 
x N) 38 —* bei einen Unterhaltungen Be 


Deannten meinen’ bet 'R. 
u gr It im rw. und Neuberrichten von Lüſtres, 
delabr nr terungen :., fowie im @ifeliren, 
Iden (berm und allen in fein Fach einſchlagenden Arbeiten * 
ng . m und billiger Bedienun — werden beftens beſorgt. 
dis Stöckel. er und Proncearbeiter, Shifenafe 4 4. 


KK Desterr. 400 fl. Loose. 


Die 6. große Gewinn- Ziehung findet am 1. Detober ftatt. Gewinne: 
A. 200,000, 40,000, 20,000. ac. Obligations-Yoofe zum Tages- 
cours und Gertificate- für obige Ziehung Außerft billig empfehlen 1312 


Moriz Stiebel Söhne, 


Schnurgafje 56. 





Große Preis-Ermäßigimg Don guten Komanen 
Die A. Goldftein’he Buchhandlung, Feiner Kornmarkt, offeirtt n 


17 deutfche Original Nomane in SO Bänden, Lad eis 38 fl. 
für S fl. Einzelne Romane hieraus zu ben beige Preifen. 


1) Diefenbadh, «&, Novellen. 2 Aufl. " Leip 1858. AL .) 86 Er. 2) Der 

jelbe, Der Vertaufchte. (1 fl. 12.) 18 Er. 3) Florian, ©., Die Flüchtlinge. Leips. 1858. 
(1 fl. 12.) 21 Er. 4) Holtel, C. v, Drei Gefchichten von Menſchen und Thieren. 2 Be. 
Yeipz. 1856. (2 fl. ie 42.fr. 5) Horn M.,. Auf dem Schloß and im 
1858. (1 fl. 12.) 21 fr. 6) Sfidor, v. M., Gin Familienleben. Leipz. 1857. (IF. 12) 
18 fr. 7) Kittl, Marie, Biäncavelne. > Leipi. 1855: (1 f.24.) 4 24 fr. 8) 
Des Maroniten Braut, Leipz. 1858, e fl. 24) 24 tr. 9). Diefelbe, Der Scheilk, 
Leipz. 1857. (1 fl. 24.) 24 fr. 10) Maver, @., Graf und Priefter. 3 Bde. Leip 
1857. (3 fl. 30.) 54 fr. 11) Otto, 'outje, Eine Grafentrone, 3 Wbe, Leipz. 1857. 
(3 fl.,80.), 54 fr. 12): Diefelbe, Heimifche und Fremde. 3 Bde, . Leipn. > Eis) 
54 fr. 13) Diefelbe, Zwei Generationen. 3’ Mbe. Leipr. 1856. (3 . 
14) Proſchko, Dr., Die Nadel. Leipz 1858. (1 fl. 12.) 26kr. 15) Allan Oroile, 
Roman von Agathe Rutenberg. 3 Bde. Leipz. 1858. (3 ;fl..36 Er.) 54 Er. 16) Die 
jelbe, Rofa. Leipz. 1857. (1 fl. 12.) 18 fr. 17) Palme md Lorbeer, von Wilhelmine 
v. Sydow. 3 Bde. Leipz. 1858. (3 fl. 30.) 54 k, 


rg \ 
NHuhrer Steinkohlen.! 
1312. Vorzüglihes Muhrer Fettſchrot für Dfen-}-, Herb: und. Mafchinenbrand 
i ied ———— d daffelbe vom Schiff zu⸗ Vreiſe. 
4 ge werten Marti Fr * a dager, —S 


No. 6, entgegengenommeh. I. W. Wunderlich » 
Pianofortes und Pianinns: 








von ausgezeichnetem Ton und folivefter Bauart empfiehlt: unter Garantie ... ‚1834 
Theodor Henkel, 
- Mufifalien- und % nd 0.0 


1312. Gin anſpruchloſes junges $rauenzimmer, auß guter Familie und bon für 
Gemüthe, wird zur Unterflüßung einer Haushaltung, verbunden mit Hülfeleiftung vn 
— geſucht. Briefe franco unter Mo. LAP bei der Expedition d. BI. ab- 
zugeben. 





EN TREE BET ae a — 
u verfaufen: F 
Ein Wagen mit Glasverbed, eigenen Gebrauch gebaut und fehr wenig venußt. Ni- 
heres bei Herrn Maes, Ballengafje 5. Ft er 

1313. Hobertson’sches Institut. Zu einem englißeheihl) Sowk 
zu einem französischen Kurs werden noch Theilnehmer' gesucht, Näheres 
alte Schlesingerstrasse .], Mittags um 2 und Abends um 7.Uhr. 


597. In einer Parterres oder erften Rarig » Lone wird "Fire Jahr ein Herrenplef 
geſucht. Von wen? jagt bie Expedition db, Bl. s 


chluß des Ausverkaufs! 


bedentend unter dem Fabrikpreis. 


früber jest, a. 
re Staab : 
—— glatt, prima, m 0 m. fl. 4 kr. Lk — ft. 
o. „e xdra prima... Omi 43 

4% frise KRRREBEROM ten fgweir), | m ‚00 
extra prima. .. Pal: EFANaeE BREIT np 

dto. gedrudt, extra prima TO DE 
dafting, gebruckt 3 „My 5 Darm 


2ampas, ein prachtöolfer zweifarbiger Wol- per, Frankfurter Elle 
Lenftoff, fehr ſchwer und doch weih «=... 3fl. 15 iu ı2 fanidckes 


Dalbwollen:Damaft, zweifarbig. . - 1,15 „v— „4 
Wortieres:Stoffe, Wolle mit Seide '. er 3 N 
Mmerifanifches Zedertuchb . - — .., | 


bit beftend ı  dearg Hässy. Bleidenftraße 1 12: 


alon zum Haarſchneiden 


Götheplaßb 10, | 0 
von BE. Immanuel; Herrentrisenr, | 


ıterricht im kaufm. Schön- und Scnelfäjtelben" 


des Profeffor ©. &. Duschek, Schäfergaffe 10. 1811 
Rit dem 24. September d, 3. beginnt wieder der Abend-Unterricht, an welchem, die- 
1 Herren, welche am Tage zu kommen verhindert find, Theil nehmen können, . 
Schriftproben von ausgezeichneter Schönheit und Gewandiheit find- Echäfergafle- 10 
ich zur Anficht ausgeftellt. Duschek, Bater und Tochter, 


Wohnungs - Veränderung. 


1311. Bon heute an wohne ich im Liebfrauened , vleiden ſtraße 1, 
stod, im Haufe der Herren Gebr. Hoff. 
Dr. Rem. Zeilmann, 
Zahnarzt. | 
Shumtliche Schulbücher, gebraudt und neu, bet &. Bechboild, Wllerbedigenite. ti, 





g x Bu vermiethen, 
Ein freundliches Birmmer hebft Ca⸗ 
Binet, möblirt, iſt mit ober ohne 
- Tammer zu vermiethen; DBleibenftr.5, 8r &t. 
599. Ein Bimmer "ohre Döbel zu ver 
— neue Rothehofſtraße 1. 
599 ., Aöblite Zimmer billigft; Schnur: 


nn 
99. Eine Kammer mit 1 auch 2 Betten 
zu vermieihen; Allerbeiligengnafie 31, Hinterb. 
599. Ein freundlich möbl. Zimmer ift 
zu vermiethen; Römerberg 15. 
1313. Gin möblivte® Pimmer mit ober 
ohne —— Mn vermiethen; Bleiden⸗ 
fitaße 12) im 8. S 
. Fir Hanatıer ——— 26 (Öftend- 
alle 
und Er ort zu beziehen, 
Ein möbl. Sen zu vermiethen; 

Kinn Gftsenheimergaf e 28 
599. Ein möhl, Alımmer ift an einen 
Itgaffe 12. Bu er 


Herrn zu Ben 
fragen im —— * 6 

gro en a roßer 
Sich taben No, 1 in Ser 1. 

iu vermietben. 
Zu vermietben : 

Bin freundliches Zimmer, möblirb:ober un 
möblirt, in der Schnurgaffe. Näheres in 
ber Expedition d. DI. 1313 

593. Bleichſtraße 4, im 3. Stod, ift ein 
febr jchönes Zimmer, möblirt oder unmö— 
blirt, zu venmietben. 

din) Biegelaafle 16 ift am einen ſoliden 
Deren ein freundliches Zimmer möblirt zu 
vermiethen. 

600. Domplak 3 iſt ein ſchoͤnes möblir- 
te8 Zimmer zu vermietben. 

599, Fahrgaſſe 10 ift im 1. Stod eine 

abgeſchlofſene Wohnung von 5 Zimmern ıc. 
au vermietben und gleich gu beziehen. Naͤ— 
beres im Laden. 
— und Anerbieten. 
Bso9 Ein geſetztes Mädchen, dat foren, 
waſchen und —n kann, wird in eine 
file Kung aefucht; arofer Girfche 
graben 7, Ir Etod 

589. Ein Burſche wird gefucht; Kahr: 
gafie No. 29. 


d möblirte Zimmer zu vermiethen ftraße 






594. Es wird 
ſucht, welches era en 
verrichten kann; Döng . 
iheffenbunger of t6S inter Hart. 
591. Eine geſe arke on Gelege 
on Kinde gej ;, große Gallengafie 
m H 
Ein braves 
nicht hier — 
Ah gt. Rn ie 





oprie. 


* near Fr BT, 
eine, in en von 
0. Diane, Bälle 


599. Weftobäl, Schinken, —— Rinde 

jungen und Run Würfte bei 
Muß, Gallengafle. 

YA mann abrelfirie 


599. Gin a W, © 
e Ro. 1542 m) 


Briefchen, —— 
43 6r Claſſe 136r Lo 
fommen und Wirb vor 


vor Anl" kr 
Looje gewarnt, 


599. 1858r Wein, pr — % k 
wird verzapft - bei Theobald Bwe. 
aroße Nittergaffe 18, am Holmagızim, 

599. 1887r Riesling: Eramincr 


SE 


Verlorener und. ’ 
599. Am 20. d.M. —* kam 


ſchwarz und weih gefledter 
Se, mit weißer Schwanzfpige mb 

läffe, = den — * — —— 
banden. Wer denſelber ederbringt, 
Garten * Ne. 1 eine Belohnung. 








4, Beilage, Beankf. Iutel.:1..M 227, Sonntag 25. September. 185.). 


BDetanntmadungen. 
Befanntmahung. 
Deffentlihe Sigung der gefesgebenden Berfammlung 
Mittwoch den 28. Sevtember 1859, Nachmittags 5 Uhr. 
Tugesorbuuwg 








2 


Sn Be der Lehrer an den evangelif ten; 
u \ —— des ha und Br An — — 
von 
—— (gun auf Die — ehen ber —— des bauamt⸗ 
en Btatus e 

5) die Herftellung von —* eiten zur Unterbringung aͤndeter und 
Verſteigerung — 5— er —9 


6) ne Status exigentine pro 1809. in’ »pecie Nachbewilligung auf bie Rubrit 
aus 

5 7) ben: Bedkemis b der Grrtbindirrgs-Anfalt betr. 

‚Pete a. M, ben 24. September 1859. 


« Kauzlei der geiragkheuben Berfemmlung. 


Bauer’s eclsenkallom 
Heute Sonntag den 25. Septem 


Auperordentliche Borfielung ; im Gebieted der indifchen Magie 


gegeben von Jaeques LÖHhE, Phyſſter mis Wien. 
Anfang 4 Uhr. Bntree 6 Er. 


p fülzer Hof. Zr 


600: Heute Sonntag: Große Tanzbeluftigung. 


BB- „Dentfcher Sof“ in Bockonbeim. "WE 


Heute Sonntag den 25. September : 1313 


Grosses Concert 


dom 

his: Eorps des Srauhfurter Sinien - Bataillons. 
Anfang 4 Uhr. Entrée pr. Perſon 6 Er. 

1314. Auf der großen Hochſtraße ift eine ſehr f&ßne Wohnung von’S Zimmern, 


üche x. nebft Gartenvergnüge — iet eres durch 
gzu⸗ Biete Bi billpp üigciömantel, Teebie ie Sea Fe ver 


Ir Be 


— — 


mer, |: 
' , 








Todes:Unzeige 
Samstag Mittag 21/, Uhr verfchied nach fallen Leiden Herr 
Iſaac Trier, was wir, ftatt befonderer Meldung, allen Theil 
— iin — Rast: M th - ber, Mor 
Die Beerdigung findet flatt: Montag den eptember 
gens um 10 ihr. Die Sinterbliebenen. 


Todes:ÜUnzeige. 
Verwandten und Freunden machen wir ni befonderer Melbung bie kuss 
lung, daß unfere Schwefter und Schwägerin, 
Fräulein Anna Scheinp flug, 
nach längerem Krankjein im kaum zurüdgelegten F} Lebensjahre * Morgen 


fanft entichlafen if. 
Kranffurt a. M., den 24. u 1859. Power 
Georg —— 
Katb. So nn, neb, Sheinpffu 
Die Beerdigung findet ftatt: Montag den 26. September, Morgens 8 sr, 
vom Sterbehaus, Stiftftraße 14. 


Todes-Auze 
Verwandten und Freunden machen wir die ne Gi — an 
23. d., Nachmittags, gr: an Hinfcheiden un —* 
Schwiegervaters Gottfri fried Hofmann, aus Hanau, im 83. Lebensjahre. r 
Die Beerdigung findet flatt: Montag den 26. September, Morgens 81/, Uibr, 
vom Sterbehaus, Mainzer Landſtraße 6. 
Die Sinterbliebenenm. 





— —— — — — —— ———— — m — — 
in großer Auswahl empflehlt Ladirer S vr 
Friedhofkreuze stäcseimerttor, GE des Sederwent Mn 
z 31 
Chr. Ockel, 
Marft Mo. 13, neben der „ — Linde“. 
empfiehlt für bevorſtehende Saiſon ſein aufs vollftändigfte e aſſortirtes Lager in geftridten 
Gamifölern in jeder beliebigen Farbe und Qualität, Unterhofen für Herren, Damen und 
Kinder, Unterjädchen für auf dem bloßen Leib zu tragen, ganz fein in Wolle, von 
36 kr. an, Kinderkleidchen, das Neuefte in Kaputzen, Uermeln, Stauden, 
firidten Damenftrtimpfen und Herrenjoden (Handarbeit), alle Arten Winterjchube, 4, 5 
— au ee 


und 6draht. Hamburger und englifhe Stridwolle, Terneaug und Ga 
billigften Breijen. 


1314. WE Ein Keller für 30 Stüd Wein wird fo u miethen ut in 
Philipp eismantel, beeidigter Pr jur „Sarmonie” * 





N. Eichelmann; 


Fiebfranenftraße 61, im Breul’fchen Haufe, 
empfiehlt. fein aufs Neue beftens afjortirtes Lager in glatten und 
faconnirten französischen und schweizer Bändern, 
allen Arten Hutstoffen, Ceintures., Pariser Fransem 
in allen Karben; ferner eine fehr große Auswahl in Schleiern 
(Zmitation und Gaze), Barben, Banchens, Tüll ete. 


NB. Die noch von voriger Winterfaifon übrigen fa onninfen) 
Bänder verkaufe zu den Koftpreifen. , 13. 


August Schönling; 
Roßmarkt Ho. 21, 


empfiehlt fein reich affortirtes Lager 


Eimportirter Havannah-, Bremer u. Ham- 
burger Cigarren, russischer u. französi- 
scher Cigarettes, Thee, holländischer Li- 
queure, Punschessenzen, Stearinlichter ei. 


eungros et eu detall. 
Ausverkauf von Negenröcken ar = 


"1313. Um mit dem Reft meines Macintosh-Lagers zu raumen —* 
bie Preiſe wie folgt geſetzt: | 
Baglans, qweifeitig, —— a pr 2% - 18 fly + > 
Sac Paletots, Dt. . . 2. 2.2.0.5 16 fl. 
NB. Bei Abnahme von 6 Sind Koi {llige einen betätigen Sconto. 


: &. Haab, Satharinenpforte 3: 





in gewebten ar enäbten Eorfetten_neb 
ERROR allem Zubehör bei —* — 
Meyer-Berck, Weißadlergaſſe 23. 


600. Ein großer Laden (auch getbeilt) nebft Eomptoir, iſt in erſter 
Geihäftslage zu vermiethen. Näheres Bleidenſtraße 12, im Teppichladen. 


601. Englischer und französischer Sprachunterricht; Stiftstrasse 12, 2. Hiage. 


1312. Mein Eifen- und Defengefchäft befindet-fich große 
bexgeng neben dem gelb R 
* 3* gelben “4 und bringe ich Kern a 


Defen und Herden 


neuefter Façons beftens in Erinnerung. ur 

„a A. E. Oppen Ag 

WEB: Altes Eifen und alte Wagen werden. zum höchſten Preife auge- 
fauft und an Zahlung angenommen, 


— — — — — — — — — — — — — — 
* — — d , R h 2428 
Either-Unterricht Arsen mwenene ua arcıc Dan 
auch zugleich eine gute Paliſander Cither zu verfaufen; Frohnhofftraße 8, 2u Stod, von 12 
biß 2 Uhr zu fprechen. 600 


Das Neuefte 
in Pariſer Damen: Cravattes, Handſchuhen, Schleiern, Spiken, Barbes, Kragen und 
Aermeln, Piqus Garnituren, Tafchentüchern billigft bei 
Zos. Penne. Zeil 24, der Conſtablerwache negenliber. 


Spiegel: Lager und Goldrabmen:Fabrit 
von. JB. P. Schneider jun., Vergolder, Schnurgafie 48, Ir Stod, 
1314 Große Auswahl bei folidefter Arbeit zu den billigften Preifen. BERRM 


Alleinige Hauptniederlage der Kabrif in Briffago GSialien) von 


Virginia-Cigarren »"* 


fowie Vevey-Cigarren von Osmond & Co. em gros et 
en detail bei Philipp el. 


600. Der Unterzeichnete ertheilt Unterricht im freien Hand», perſpectiviſchen und 
ardhitectonifchen Zeichnen, im Entwerfen von Bauplänen und darauf bezüiglichen Details, 
verbunden mit der Lehre über Gonftruftionen und Koftenanichlägen. ' 

Bleichzeitig beforat derſelbe Eopien von Bau- und Werkriſſen auf Papier ober 
Shirting zu gleichen Preifen. 

3. F. F. Hauchar, srosser Kornmarkt 6. 


Für Bierbrauer. 


Treubfäce von befter Qualität, für deren Güte garantirt wird, bei Tr 600 
Chr. Ockel, Markt 13, neben der grünen Linde. 


ı in dpplt. u. einf. Buchführung, Gorrefpondenz, kaufın. u. bürgl, Rechnen. 
Unterridjt Das Winterfemefter beginnt am 1. October. Scholl, Neuefräme 3, 


600. Worzfiglicher 18581 Kalmuths ⸗-Wein a 16 fr. pr. Flaſche; Fahrgafſe 24, 2 


5, Beilage, Frankf. Intell. Bi. „12227, Sonntag 25. September 1859. 





Moon  Delanntmahungem, 
A len Buihenblungen Mi zu baben:—— 1818 
Schũnemanns 


Reueftes Frankfurter Kochbuch. 


| Fünfte verbefferte und vermehrte Auflage 1859, 
Preis: Garton. 1 Rthlr. 15 Sgr. = 2 fl. 42 kr. Geh. 1 Rihlr. 10 Sgr. = 2 fl. 20. 








Der rühmlichft bekannte Verfaſſer veröffentlicht hier mehr als fechzchnbunt ent 
ve erprobt für 36 Softhofs: und Vrivatlüchen. In der Ein— 
\ die Gintheilung der. küche und Speijefammer behandelt , ferner bie Auf⸗ 
—— — „der JIngredienzen, die Aunahme von Man und Gewicht, dad Anrichten ber 
Bellen, fe Eıklärung der in der Küche allgemein Febräuchlichen Ausdrhde, das Dreifiren 
ıd Spiden des Geflügel® und der Braten, das Gartiren der Schhffeln und: das An⸗ 
dnen von Speifezettelm.. In einem Anhange werben die Vorfchriften über dad Tranchiren 
fiefert. Außerdem hat aud das Cinmachen der Früchte, Gemüfe und 
{ arten in bermetifch — Büch ſen eine grundliche Erorterung 
Funden. Es kann nach dieſem Buche jede Perſon ohne alle weitere Anleitung felbſt⸗ 
ndig das Kochen von Grund aus erlernen. 


Hecht und billig. 


1313. Nachdem Auffäge für und wiber die Frankfurter Gasfabrik in. biefen Blättern 
chienen find, mag es wohl ‚erlaubt fein, die noch nicht erwähnte Seite der Sachlage zur 


achtung zu empfehlen. 

Die Frankfurter Gasfabrik ift ſeit vielen Jahren im rechtmäßigen Beftg ihres Grund: 
enthums und der Befugniß ihr Geſchaͤft da zu betreiben. Die dadurch entftehenden 

heile für die nähere Umgegend waren zweifello8 voraus zu ſehen. Es haben fich 
5 Manche derentwegen abhalten Laflen, fi in der Nähe ber Längft beftebenden, 
fichtigemeinnüpigen Anftalt anzufaufen und anzubauen: Andere waren weniger 
ſichtis und fühlen nunmehr, bie Beſchwerlichkeiten in Luft und Waſſer. 

a8 haben fie aber nur ſich ſelbſt borzumerfen. Die Entferitung der Uebelſtände 

; dem fchönen Stabttheil ift allerdings fehr wünſchenswerth, aber der Kranffurter Bas: 
ct zur Gfreichung dieſes Zweckes irgend welche Opfer zuzumuthen, oder gar gemalt» 
ı gegen ihren Nugen zu verfahren, wäre nicht recht. 

Billig dagenen, mittel8 ganz binlänglider Entjhädigumg, die Verlegung an 
n geeigneten Ort gu verlangen. 





trodne, bei 1313 
smeiseneier;, Gottl. Wiegand, Allerheiligengafie 24. 


_— 


1314. „Um Aufgabe der während ber Winter-Satfon zu "vermtetfiexiben  Häufer, 
hnungen und Zimmer, möblirt oder unmöblirt , in und außerhalb der Stadt, erſucht 
> + Whilipp SWeis mantei, beeidigter Senfal, zur. Harmonie. 


- 


—— 
„> 





Gefchäftd-Empfehlung. 


601. Ginem verehrlichen Vublikum die ergebene Anzeige, daß das von meinem jel 
Manne geführte Spengler:Gefchäft durch defien plöglichen Tod Feine Lnterbrediung 
erleidet, ſondern unter der Mitwirkung ſachkundiger Gefellen fortgefegt wirb. Unter Zu: 
fiherung billiger und prompter Debieneng eınpfehle ich mid) mit meinen drei unmlnbigen 
Kindern fir vorfommende Fälle der geneigteften Berhdfichtigung. 


Anna Catharina Gehring, geb. Aempel,- 
Spenglermeifters Wittwe, Graupengaffe 8. _ . _ sr 
601. bie bei dem mid, be 


| —— 
Einwohnerſchaft bewieſene Persien 6 ltereigen Beiflanb 5 532* 
meinen innigſt gefühlten Dank hiermit auszuſprechen. 1* 


Ph. Holzmann, 


Cigarren - Söfcher, praktifh für Raucher 


1314. Diefe neue Art plattirter Etuis, um am Weiterrauche 
verhindert, Gigarren einftweiten aufbewahren zu können, a Stück 36 Er., bei 
A. 37. Stiebel, Schnurgaſſe 


601 &E* Eine Gemeinde ſucht genen gerichtliche Sicherheit ein Capital von 
26,000 ff. mit AY/z 9, 3. U. Müft, grobe Bodenfeimergaffe 0 


Stenographbie. 


Anmeldungen zu Privatkurfen für das mit October beginnende Winterfemefter werben 
rechtzeitig erbeten von ‚. 1314 
R. Nentwig, | 

— Hd —— ie — der — gr —— Vrivat ⸗ 
r⸗ en, pra ammer⸗Stenograph un tftand flenograpi. 

j Geſellſchaft des Geiwerb-Vereins, 
Zu ſprechen: Neue Maingerftraße 60, am Bodenheimerthor, von 12—3 Uhr Mittag. 
600. Düngesgaffe 14 ift eine Wohnung, beftehend ans 6 Zimmern, 


Manfarden, Küche mit neuer Wafferleitung, zu vermiethen und gleich zu 
beziehen. 


a ae 
601. In Ertheilung —— Floten· Unterrichts empfiehlt ſich ergebenſt We. Abebe 
Klötift des Sranffurter Linien Bataillons, wohnhaft: Trierijcherplaß No. 1. 


601. Zwei ſolide ruhige Leute juchen eine Eleine freundlihe Wohnung von 2 
bi8 3 Zimmern, Küche nebft Aueh. Adrefien mit Angabe des Miethpreiſes mie 
Chiffre 8. F. wolle man gefäligft auf der Expedition d. DBI.-abgeben, 20m 


600. La conversation francalise, enseignee en 3 mois. Bon um 
am biefigen Gymnafium geprüften Lehrer. Zu fprechen von 1—2 Uhr: Meifengaffe 16. 
mm Lt — —— mn 


Gin Eommis nah; Frankreich wird gefuht. Bachmann: Morbett, Breitegaffe 1 


„Colonia“, 
Feuer - Berfiherungs - Geſellſchaft in. Cam. 


Gebaͤude, Möbel, Waaren, Getraide, Vieh, Babeit-Gerätffejaften x 
werden feften und mäßigen Prämien verfichert. 
—2 Auskunft ertheilt in Frankfurt a M. 


Franz Böhm, Roßmarkt 16, Haupt-Agent: 


| ©. Tausent, 
1814 


1314 


Breifönigftraße 1, Agent. 


J. C. Link, Fahrgaffe 94, Agent 


Havanna-Cigarren. 
Philipp Krell, Liebfrauenſtraße 


4,500 fl. werben gegen ſoliden zweiten Inſatz zu 5 pCt. ohne Vermittlung geſucht. 
600. Ein Haus mit ſchoͤnem Garten iſt zu verkaufen; Eſchenheimer Anlage 21. 





Zu verkaufen. 

600; Ein Flügel billia ; Karpfengaſſe 5. 

599, , Fichten und Meymoutbliefer von 
3—8'.Höhe, in ſchoͤnen Exemplaren; Mit: 
telmeg 

600. Regale, Ladentiſch; Römerberg 17. 

599. Es ift ein Kocofen zu. verfaufen; 
Saalgafje 13, im 2. Stod. 

599. Ein Bücher: Glasſchrank und ein 
Büffet —* zu verkaufen; große Bocken— 
heimergaſſe 3 

verfaufen: 
5 gebrauchte Billarbballen. Näheres in ber 
Expebition d. Bl. 1313 

600. Ein Blaserfer; Münzgaſſe 5. 

600. Ein männliches Wachtelhündchen ift 
zu verkaufen; ——— 14. 

erfaufen: 
Ein gutes segnfah; Stiftftraße 18. 

6 8 arienvögel unter Garantie zu 

— —— — 31. 


Su v 
600. Bockgaſſe 11 iſt ein möblirtes Zim- 
mer mit Cabinet an zwei Herren zu ber- 


, Ein ſchoͤn möblirtes Zimmer tft gr 
a. n:24 zu vermiethen und glei 
1) 





1314. Eine kleine freundliche Wohnung 
nebſt allen Bequemlichkeiten nahe vor dem 
Eſchenheimerthor, iſt an ſtille Leute zu ver⸗ 
miethen. Naheres Zeil 29, im Schirmladen. 

600. Laden und Stübchen: Feiedberger⸗ 
gaſſe 53. Näheres Zeil 3. 

600. Kornblumengafje 3 möblirte Zimmer 
zu vermiethen. 

600. Nürnbergerhof 6 tft ein möblirtes 
Zimmer zu vermiethen. 

601. Ein kleines Zimmer im 1. Stod; 
große Gallengaffe 4, im Hinterhaus. 

1291. Eine Wohnung von 3 bi 4 Zim⸗ 
mern zu vermiethen: Langeftraße 36. NA- 
beres eine Stiege hoch. 

601. Amel freundlich möhlirte Zimmer ; 
Hochſtraße 55, im 3. Stod. 

601. Römerberg 12 find möblirte Zim« 
mer zu vermiethen. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 


600. Es wird ein Maͤdchen geſucht, das 
gut kochen kann und gute Zeugniſſe befißt; 
guter Lohn und gute Behanblun oc wird zus 

gefihert. Frau Hofmann, Trierifchen. 8. 

599. Eine Köchin, welche ſich an En 
arbeit untergieht, wirb auf Martin 
auswärts gelucht; Bimmerweg No. 1, 
Barterre. 


600. Ein Mädchen, welches bie —5* 
beit dlich verſteht und kochen kann, mit 
geſucht —— 22. 


a ee 


8 Tage ‚eine helle au Aushülfe. 
ads, Kahraafje 100 
Mädchen allein, Bart , Kinder; und geringe 
Mädchen finden ſogleich Stellen. Yof. 
Saufer, Fehrgeſſe 1 


Be 


601. Ein Mädden, au aller Arbeit wil ⸗ 
lig, wird gefucht; ‘gr. Gichenbeimerg. 60 
601. Ein Mätden; welches fchön nähen 


kann, wünſcht eine Stelle als Hausmäbchen. 
Näheres in der Expedition. 


2 — verſchiedener Art. 
Ein Kochofen, von außen mit Stein⸗ 
tobi zu heizen, wird gefucht; neue Main- 
aerfteahe 24, Hinterhaus. 

Ein Meines Haus mit Garten vor 
ae Tore der Stadt wird zum Allein— 
bewohnen zu mietben geſucht. Dfferten mit 
Preisangabe erfucht man unter C. K. poste 
rostänte, 

600 Ein oder zwei große Zimmer ohne 
Möbel werden zu miethen geſucht; Domplatz 8. 
— — — —— — —— —— 
Bekanntmachungen. 

600. Eine Dohle ift abhanden gekommen. 
Dem u er eine gute Belohnung: 
Breitegafie 10. 


—— —* geſiltetes Maͤdchen kann das 

Muſterzeichnen und Zuſchnei⸗ 

—— Ai Fahrgaſſe 37, Laden. 

800. Ein Viertel-2008 No. 14180 a zur 6. 

Pr 136r Lotterie iſt abhanden gelommen, 
vor befien Aulauf gewarnt wird. 

600. Wer ba& Eleine, E— langhaa⸗ 
tige Wachtelhů ch am 22. b. 
verlaufen hat, —ESE 66 wiederbrtingk, 
erhält eine angemeſſene Belohnung. 


Aites 
— um el 


nn ne —— 





Papier, Bücher, Briefe ber 
Auchbinder — 


Elne und W 
— * 


let Feiner Melis, rer ae kr., 


a fr., elber —43 
BI 16 © pr. tr. biliner bei 
au er, No 8. Milan 


600. ein —* — * 
eintreten: kann, dı ge ARD. 
Müller, Sriepbergerfiraße 


1314. Friſcher Caviar, neuen: — 
und: Gruyoͤre⸗Kaͤſe ‚bei 
&eorg Schepeler. 


1814, Kochbutter emp 
——— — 


hintet den Garküchen 9. 


1314. Salami, Göttinger Würfte, ächte 
Ramadoux und Limburger Kaͤſe, ruſſiſche 
Ta Pen eg bei 

®. Saufer, vorm. 6: Milani. 


601. Ein Ansbach: — Loos, 
Serie 181 No. 5, if i 
gefommen, vor defien Yukauf gewarnt wirb. 


602. Die nachftehenden Looſe 8 
1366 bief. Looſe No. 1622 9, 1 
1880 !/,, 26297 %/; find verloren "orben! 


Va 


und. wird vor deren Ankauf gewarnt, Ti 


Ein kleiner grüner Papagai mit 


601. 
rothem Schnabel hat ſich verflogen. 
DE Tag — große —— 


ſtraße N 






—— nn —— 


600. Alle Re Backen Sie ; werben zum. 
—* zu haben; ben, SBeiabterg e — 58 


Bekanntmachung der in Sub EB 
liegenden u 


Schiffer ling, bem ganzen 
Ob — an 38 Serben. 9 

Si nad; Wertheln , abe 
oh , Septeinber. 17 

en er — N nad —— 


Ber kun En Erin me au m and * 


Frankfurt 6 D,, = 7 Sept. 
1313 Die — 


en Wi} 





* X Betonntwegungen 





—* Benjamin Auffarth, Ed der Dinges- und See, 


xtiſche Tiſchreden für Aerzte und deren —* 


Ernft und Humor 
von 
Ar. Heinrich Schwarzschitd, 
nt prakt. Arzt in Frankfurt a. — 
Preis: 1 fl. 12 fr — 


ifrage — die Direction der Frankfurter Gas: 
Fabrik. 


ARD. Weher PR der höchſt unangenehme und fchädliche Geruch, der fi in ber 
nd Ihrer Fabrif verbreitet ? 
Betreiben Sie außer der Badfabrikation no eine andere Fabrifation, etwa indem 
das ae — verbampfen, um einen oder einige darin enthaltene Beftand: 


ewinnen ? 
IJ —* nicht ein großer Theil des Reinigungswaſſers in der Nähe der Fabrik in 


ah verjenft worden? 
Pariſer feinfte 


ztahlſchnallen und Stahlagrafles, 


Gürtel und Mantelets, in neueſten Deffins angefommen ‚bei 
A. 3. Stiebel, Schnurgaſſe 23. 


1314. Gin Haus, maffiv in Stein gebaut, vor der Stadt, mit einem Tchönem Garten, 
ıltend in jedem Stod 5 Zimmer, Küche, Speifefammer nebſt Manfarden, Stallung 
Pferden, Remiſe zu 6 Wagen, 2 Brunnen mit gutem. Waſſer, einen Plc$ für eine 
bahn anzulegen oder auch zu 2 Baupläßen verwenden, iſt wegen breite preis» 
Hg zu verkaufen. Näheres bei Franz Bitchoff, fl, Gallusgaſſe 9, Ir Stod. 


— Avis für die Herren Meßger, TEE 
Hänfer mit Einfahrt, — und Hintergebaͤuden, m jeder Yage der Stadt 
Sale aufen, ‚babe pre Si ee zu verfaufen ih Auftrag, 
ehel-Hauser, Bleichſtraße 28. 


irk ein Ki⸗ — wird ein Handlungslehrling gefucht. Hauſer, Fahrgaſſe 1." | 


Näch "Amerika und A ustralien 


Örbere ich fortwährend tete mit ben vorz f⸗ — 
—5 — — —2 in halte midy zum —— von —— I 
mpfo 
ee Heinrich Bernhard, Wlerheiligenftraße 40, in Frankfurt a. M. 


Portland- —— Ba ut 
“ SsenDact 
Cement | Beil 8. a 


601. Eine Partie Mufifalien für Oboe und andere Anftrumente per Blatt 
a 11/, ®r., für Glaviere a 1 Er. per Blatt; alte Mainzergaffe 35, im Laben 


600. Deden und Nöde werben vorzüglich gefteppt ; Fifchergafle 33, gl. Erbe. 
Commis finden Stellen in Golonialwaaren-Gefchäften. Joſ. Sauſer, Fahraafle Li”. 





Schweinfurt, 22. September. Der geftern beenbigte britte bießjährige Schafmarkt, 
war einer ber ftärfften, welche bisher hier —— wurden, und | * demnach diefer 
Markt einen immer beſſern Aufſchwung zu nehmen. Zůgetrieben wurden tm Ganzen 7410 
Stüͤck, und war der Handel durch die vielen anweſenden franzöftichen Händler ſowohl, als 
durch bie Kaufluft ber Oefonomen Auferft Iebhaft, fo daß 3/, bes anwefenden Viehes bers 
kauft wurden. Die Preiſe ftellten Be * — zwiſchen 26—30 m das Baar, 
ette Zeithaͤmmel a rlinge 12—17 fl., LZämmer 7—12 fl. — 
iehmarkt war nur —A— mit. chea 1200 Stüd, betrieben. Der Fa 
— lebhaft, doch hielten ſich die Brei. Ebenfo aufdem Pferdemarkt, mit 80 Stud 
zum Theil. fehr bübfcen Pferden befucht, hielten ſich bie Be et bei Sehe Waare, 
troß. der Fia uheit des Handels. weine wurden etwos b 
del. — Der Getraidemarki war ſtark beſucht, ſowohl von 
und wurde bei gr eiſen raſch Velen, —— pas; en. 6 
3 fr., Kom 12 fl. 2 fr., Gerfte 11 fl. 47 Er., Safer 6 fl. 51 fr, — —3 
Erbfen 18; fl. 10 fr. und Ber 19 1. „ fr. Kartoffeln werden mit 8 fl. 30 kr 
pr. „ent: angeboten. — Der Krautmarkt war mit 65 Wagen — unb 
wurde das Hundert mit 2—3 fl. bezahlt. W. An;.), 





Worms, 23. September. Der anhaltende Begehr fonnte die günftige *8 — 
Geſchaͤfte nur no .- befeftigen und haben fämmtlicdye Betraidearten im Laufe ar vn Sg —* 
unerheblichen Aufſch erhalten; gamı beſonders wurde Waizen ca. fl. -1., be fl. ** 
höher bezahlt. a per der arfe Derfandt wird zu dem gefleigerten Breifen le ft unte 
fcheint fomit auch einer gefunden Bafis nicht 4 entbehren, was .. mit den —— aus den * 


ſchiedenen G Bag ua en durchaus nicht übereinfimmi, ba er das ® an. von dem 
was man ge — In Branntwein wenig Variation, die alte Vebpaftigteir A fi fem Mrtifel 
noch nicht — Kleefamen flau. — Die Kartofjelerute wird, demnächſt beginnen, über das; Mefultat 
daher er Arge. biefelbe ur indefien befier werden als man fich erwartet; hat, Er, zu di 


en: 1857r Bachsthum, A. 11—t/,, neuer J. — * beige fl, 11 
14 pro 100 Rilo., Mehl vro Partie RA, N U—l14, eg ge 14, rei 1 
8 pro 70 Kılo., Rüböl effect. fl. 2114, Mohnöl 1. eu geindl tranfit Al — “ve 
141, Repslucen A. 60-65 pro Mille, Branntwein fl. 26 pro Ohm, Atafanan bare —*8 
3— 


E@ifenbabn  - Fabrten. 


Taunus: Bon —— nach un 5°, 810, #101, 1118, 285, 6.89, 
‚Baba. |, Frankfurt ee ae 
Fleshaden » anffurt . 68. 8. 101, 220, 610, 8%. — 
Frankfurt nach Soden, an Wochentagen dio 285,6. 800. 
odener an Sonn⸗ u. Feſttagen 610. gio. 855, 1020. 1115, 3. 610, 760. qꝛo 


Bahn. : Beben A Franff., an Wöchenta ** 8. 9. ae 3%, 710, 985, 
J —— — 6 — —* ——— — F 8%. 10. 
„ Brankfurt na eide 1a 
Main: PR.) „ Heidelberg „ Krankfu ‚ 710, 1118, ©220, +225, 635, 
Bahn. | „ Frankfurt „ —— . 618, 4825, #102, 1240. 5, 9. 
2 — * ——— — 50, ——* 100: ie 2 —X 
„Frankfurt na arburg e 
Main®.) » —* J ——— . 9720, 1138, u 49, a 
Bahn. u ze „"Saflel...... 6%, 49 
Caſſel ; F urtt....%. 8 120. e5. 
„ Nauheim Frankfurt.... 69, egus, Im 73%. 76%. 99% 
„ Frankfurt nach Aichaftenburg . . *6%, 85, 129, +455, 2 
Synener „ Wdaffend. „ Frankfurt... . 69. 85, 12%, #710, +gio 
u. „» Branffurt „ Hanau ....:; 6%, 85, 12%, 8, "+485. 5 
„ Hanau „ Krankfurt. .. . 6%, J 12%, 69, #70, 192, 
„. Frankfurt na Offenbach , . : 68, u a —— 2u, 515, 8%, 1048. 
Ofenss. wi. 2: OfTenba" En ne Bi. de. 6R. Tu. gu. 10m. 
„ Offenbah „ Sadfenhaujen . er 95. — — u 85. 920, 
„ Offenbah „ Frankfurt... . 548. 720, 940, 1140, 25, 425, 88, gm, 


°) Schuellzüge, +) Güterzüge mit PVerfonenbeförderung. 


Frankfurter KRunftverein. 
Neu ausgeftellte Kunſtwerke: 


U. Schmidt in Münden: Ein Steinbruch. 


@n in Münden: Scene aus b ri 
— 


September. Die Stimmung für Getrtaide blieb dieſe Woche eine ſehr animirte, auch das 

5* —— entfprach dieſer Tendenz, indem ſich die Preiſe —— flellten. In der Halle: 
aizen pro 200 Bid. 10%s—105/5 il. Korn 180 Bd. Ti4—Ti/a fl, G fd. 6% — 71, fl, Außer: 
halb ber ae: m 5 fl., Korn 81 BAi., Gerſie — 5 gi alles pr. 200 Vfo. Kohl: 


fanen 144—15 fl. pr, 175 Pfd. Rüböl etwas matter, effect. pr, Detober 21 Fi pr. 100 Pfo — Mehl 
wuserändert, (Mittelrh. Big) i 
EEE. SEES Zn — 


2B Fenchtmarkt : Mittelpreife, ar 

Mainz, in ber Halle, 23. Septbr.. Walzen pr. Sad zu 200 Pfund 10 fl, 39 fr 
pr. Sad zu 160 Mund 7 f. 25 fr; @erfte pr. Sad zu 160 Pfund 6.fl. 24 fr 

fer_pr. Sad zu 120 Pfund 4 fl. 47 


Tbeater:Ungjeig 


den 25. Scptember: (Neu einftubirt) — — in 
Bidet ber, Doufil von u Meyerbeer. Abonnement Borftellung "a 


I ey RER . N NIE |, 


— rate — ann Era 
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rss. |5%/6 Obl. b. R.& 105110817; G. 
u.‘ 4/2 ditto. 39a P, 
_ „* 181/20/0 Stanissch« |831/; P. 82/4 G. 
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Branffurter Na 












. @. Holkwart. — Drud ron 9. $. 





j Sohwe.\4t/, Obl. b. R. E. [9584 P. 3/s 6. * 
921), G. ‚Schwz.\41/30/,E.O.i.F.A38kr.|101 G. 104°/: G. 
1021/4 @. 1-4: 6% St. DL 2.01 — — 116%/,, ?/a b. | 





— ———————————————— — — 92 B. 5/s @. | 
Diverse Actien, Eisenbahnen ünd Prioritäten. Tyyay Aa, !/a, 3/rbs 
15 P.-Y14%; G.|&% Pf. Max-E-A. b. R. |, G, 2 jeiesais. ”nG. | 
sat. 872,78,75,74b.u,G. DRS EEE af.20019%/; P. 
str. Creditbank-Actien’ — 
Bayer. Bank-Act. 4-8.500| — — Livornc-Florenz-E.-B.-A. |771/, G, 
Darmist. B.-A.-& 250 fl. a 89'/ b. QeicBe BR LeOBL A 521/, P. 
Weim. B.-A. & 100 Rthlr.!90 G. ad 3. Lid. Pr-0. 2.» 8) — 
Mi : o Lüdw:-Bexb. Pr:-O. 


59. 
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—2 















Hierbei eine Ertrabeilag: 



























Berantwertlicher Rebactenir und Berleger 


old. Credit-Actien : 74 P 108'/4 P. — J53u 
Late Frkf.-Han. Pr.-O. | — — 11 36-49 : ! 
G. B.-Act-30% Einz. 40/1221 P. 220 G. — J 
P. 68%/, G. |Sp.H.4.1.75% E.&F.&28kr.|440 P. Dollars in Gold — N N> 
5/6 ö. St.-E.-B.-A. P. 256 G. ",|dC.-A.Grb.Pereire&C.300/61495 G. Gold p. Zoll fein], 791-7% N 
* E.-B.-A. f1.2005/8|1401/, P. 139'/2 & Bayr. sth 2 SS EA — G. Preuss. Cass.-Sch. |, 1 451, N 2 8 
n Nahebaln Eth. 200|45%/, P. Deutsche Phönix-Act. * 180 @. Diverse Cass.-Anw.|, — — [ ven, 
49/5 Ludw.-Bezb. ExAct. |1361/ P. Frankf.Providentis-A. 100 P 5 Fres. Thaler — Nr N 
* Zolla fein], 51 40-52 15 ‘ 








. Der freien Stadt Frankfurt, 7 


‚verbunden mit ben Amtsblatt, Organ der Biefigen Stant8behörden, (7a 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. > 


ID dm dad: D dem Halt old a in hieran] my 
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(Gppebiion: am Gefpförtihen, Schechtha egeſe 21) a 
AR 228. Dienstag den 27. Septeniber 1859, 
EEE bt 


PER TEN 








Abonnements auf das Intelligenz: und Amtsblatt und die 
canffurter Nachrichten werden täglich oder vom 1, October 


ginnend, zu ermäßigtem Semefter: Preife von der Expedi⸗ 
on angenommen. 
A—— — ——— 
eberblick der Greigniſſe im Gebiete der politiſchen 
und materiellen Sutereffen. | 
Sranuffurt, 27. September, (Rußland im Kautafus:) Die-Gefangenneh- 
ng Schamyl Bey’s, des Propheten und Kriegäherrn ber lange für unbezwingbar 
Kaukafus, ift ein Greigniß von größerer Bedeutung für Europa, 
e8 auf den erften Bl’ den Anfchein Hat. Mit dieſem letzten entſcheidenden Erfoige 
ießt ſich allmaͤhlig die Wurde, aus welcher Rußland ein Vierteljahrhundert lang ge⸗ 
tet, und die unbeftrittene — —— zwiſchen dem Schwarzen und Kaspifchen Meere, ift 
ingt.. Nicht umfonft bat Rußland ſo furdtbare Blutftröme vergoffen, nicht umfonft hat 
ein Heer nad) dem andern, einen Feldhertn nach dem andern An‘ ben Kaukafus geſen⸗ 
und die unglaublichften Anftrengungen gemacht, den ungehenren Felſendamm zu du 
ben, den die Natur feiner Machterweiterung auf diefer Seite entgegengeftellt zu haben 
m. Was e8 bei Sebaftopol und an den Mündungen der Donau verloren, das hat 
nit, ber Befangennehmung Schamyis wieder gewonnen, und mit ber : Eroberung bes 
Fafus nimmt, e8. Ste ung im Rüden des osmaniſchen Reiches. Das: Werk, welches 
land hiermit vollendet. hat ,. und deſſen militärifches Verbienft dem Stabthalter der 
Sfanfaftfchen Provinzen, dem Fürften Batyatindki, gebührt, ift Gpoche machend für 
Weltſtellung bes ruſſiſchen Reiches, und jet, wo das Piel erreicht ift, muß man die 
Dauer und Gonfequenz bewundern, mit weichen: es fünfunbzwanzig Jahre lang erfirebt 
be. Noch mehr aber {ft die Tapferkeit zu bewundern,» mit welcher die Stämme bes! 
Fafus, eine Handvoll undisciplinirter Männer, fo lange Jahre hindurch den Anprall 
ubalten vermochten. Schon im der: zweiten Hälfte bes vorigen Jahrhunderts Hatten 
Rufen feften Fuß im Norben des Kaufafus gefaßt und hoben ihre ſchon unter Peter 
Großen angelegte befeftigte Linie mehr und mehr vor gegen bie Vormauern, wodurch 
Siferfucdht der in ihrer Unabhängigkeit bedrohten Bärzftäumme geweckt wurde, Dieſt 
ten zahlreiche Ausfälle auf ruſſiſches Gebiet, biß end id der regelmäßige Krieg feinen 
ng nahm und im zweiten Decenium biefes Jahrhunderts die Unterwerfung bes gan- 


zen kaukaſiſchen Iſthmus von Rußland beſchloſſen wurbe. Die —2* und Tſchetſchenzen, 
noch im Urzuſtande der Freiheit lebende Stämme, durch Familienzwiſt getrennt, 
ander ſich befehdend würden faum bie Kra Se on nie: —3 
wenn der religidje Fanatismus De zum Islam vor kurzem befech en 
nicht eine gang außerordentliche Widerſtandskraft verliehen be, Die 
aber war —— Sie Hatte einen eiſernen Kreis um den Kaukaſus —— und 
—9* Kreis ſchloß ſich immer enger und enger, Vergebens ſuchte Schamyl ihn zu 
get bie Breiche, die er legte, wurde fofort wieder ausgefüllt, und hätte das 
Schwert der Tſcherkeſſen und bie fichere Kugel ihrer Gewehre alljährlich hunderttau⸗ 
ſend zes E Dinnerafi, Rußland würde ſich immer. wieder erneuert haben. Scham * 
ber ſamolzen mehr und mehr, und mehr noch als der Kampf lichtete die 
—— die Reihen ſeiner Krieger. Anfangs wurde der Krieg auf beiden Seiten 
mit ber rüdfichtslofeften Grauſamkeit geführt, als man in ben letzten zehn Jahren 
in Petersburg zur Einficht kam und eine Kluge Politit zum Bundergenoffen ge ruſſiſchen 
Waffen im Kaukaſus machte. Man begann damit, daß man den beſiegten ran zum 
reunde und Waffengenofien madte; man zeigte "den edlen Söhnen —* tſcher 
taͤmme die Pracht des Hofes zu — der tſcherkeſſiſche Adel ER 
nungen; bie Miligen in ben unterworfenen Diftriften lernten an ber Seite 
impfen ober wurben wohlbotirte Goloniften. Das wirkte-ebenfoviel, wenn ber na 
als der Schreden, den die ruſſiſchen Waffen verbreiteten, und ſchon zur Zeit des orien⸗ 
talifchen Krieges waren die Beraftämme des Kankafus dermaßen eingefhloffen, daß ſie aus 
ihren Felfen und: Schludhten indie Ebenen ı nicht. mehr - fteigen konnten. Nach dem 
Pariſer Frieden übernahm Fürſt Baryatinski den Oberbefehl im Kaufafus, und ſeine Feld⸗ 
züge hatten die Unterwerfung von Tſchetſchnien und Lesghien zur Fol Es blieb hier⸗ 
nach nur mehr ein ſchmaler Gebirgsſtrich auf der Weſtſeite des Kauf — 
übrig, und dieſes militääriſche Werk hat der ruſſiſche Oberbefehlshaber, wie 3 ſcheint/ mit 
dem vollftändigften Erfolge ausgeführt, und ſich bei dieſer Gelegenheit ber Seele des 
Widerſtandes, Murſchiden Schamyl, ſelbſt bemächtiat. 










Bekaunntmachungen. 


Das nützlichſte Buch. 


1312. Bei G. G. Lange in Darmſtadt iſt ſoeben erſchienen und bei Franz 
amin Auffarth, Eck ber Dönges- und Haaſengaſſe, zu haben: 

Supp, Gemüf’ und Fleifb. Ein Kochbuch für —— Haus⸗ 
altungen, oder leicht verſtändliche Anweiſung alle Arten vom 
eifen und Badwerf billig und gut zuzubereiten. — Nebft einem 
Anhang vom 5* * Früchte. 9. verm. u. verb. Auflage 

mit 1 Stahlſt. 80 gr aflelbe fein geb. in englifi 

ı1R. 12% 

Bert von 50,000 —* [ eit En eit 

wollt Ber beße Beweis —* —— — 


1297. Gin Geſanglehrer, Schüler von Emanuel Garcia in Paris, Mr noch einige 
Ba ee —— —— 
unter ben — — O. B ur . 





N. Kichelmann, 


“ Kiebfrauenftraße 61, im BGreul'ſchen Hauſe 


empfiehlt fein aufs Neue beftens affortirtes Lager in glatten und 
faconzrten französischen und schweizer Bändern, 
allen Arten Hlutstoffen, Ceintures, Pariser Fransen 
in allen Karben; ferner eine fehr roße Auswahl, in Donieiern 
(Imitation und Gase), Barben, Fanchons, Tüll etc 


NB. Die, noch von voriger Winterfaifon übrigen fagpnnirten 
Bänder verkaufe zu den Koftyreifen. 2 


Die noch erwartete Nachfendung 


neuer Parifer Modelle 


Herbn- 


Winter - Mänteln 


ift jest — und eine große Auswahl danach gefertigter —— 


Aex eopold Schmiti, 


Beil AS, der Poſt gegenüber. 


600. Der LUnterzeichnete ertheilt Unterricht im freien Hand», perfpectivifchen und 
architectoniſchen Zeichnen, im Entwerfen von Bauplänen und darauf bezüglichen Details, 
verbunden mit der Lehre Über Gonftruftionen und Koftenanfchlägen. 

Gleichzeitig bejorat derſelbe Eopien von Baus und Werfriffen auf Papier oder 
Shirting zu —— Preiſen. 


- F. F. Hauchar, grosser Kornmarkt 6. 


307. National-Soupons pr. 1. "To u höchſt mög. 
iäßem Courſe eingelöft von $ &o,, Zeil 51. 2 


—  Ausgesetzit! 


1308... Ic. babe eine Partie Long - Chäles und ſchwere 
Tücher ausgefegt, die ich zum halben Preife erlafe. 


“ur 


— Catharinenpforte 1, Eck des kleinen Hirſchgrabens 


m Alleinige Hauptniederlage der Fabrik in Briſſago Gtalien) von 


Virginia-Cigarren 


fowie Vevey-Cigarren von Ormond & Co. en os ei 
en detail bi Philipp ell. 


* Das Merneſte | 
in Pariſer Damen: Gravatte®, Handſchuhen, Schleien, Spigen, Barbes, Kragen m 
Aermeln, Piqué Garnituren, Tafchentüchern billigft bei 

Jos. Penne, Zeil 24, der Gonftablerwadhe gegenüber. 


” Hieſige Lotterie-Lopfe 


zu den befannten Preifen, unter Zuſicherung reellfter Bedienn 
Eduard Schneider, im Salzhbaus, Ed des ft. Sick 


YHechte Ackermann’sche Bruft:PBapillotten. 

Diefe bei allen Bruftleiden als höchſt beilfam befundenen Papillotten ſind beſonder 
bei gegenwärtiger Witterung ſehr empfehlen&wertb und werden genau nad Vorſchrift 
de8 berühmten Grfinders, Profeffor Dr. Adermann, täglich frij bereitet bei 

Ka . Numpf, Gonbitor, | 
1806 : Bleidenſtraße No. 11 neu, dem großen Koffeehaus gegenliber. 


1312. P National-Coupons pr. 1. October, ji: 
auch früher verfallene, werden zu höchſtmöglichem Courſe bezahlt bei 
J. A. Schwarzschild Söhne, Brüdhofftraße 3. 


1314. Ein Haus, malfiv in Stein gebaut, vor der Stabt, mit einem ſchönem Garter 

in jedem Stod 5 Zimmer, Küche, Speifefammer nebft Manfarden, Stallın 

u 8 Pferden, Remiſe zu 6 Wagen, 2 Brunnen mit gutem Wiſſer, einen Plag für ein 
eitbahn anzulegen oder aud zu 2 Bauplägen au verwenden, ift weren Abreiſe preis 
würbig zu verfaufen. Näheres bei Franz Bifchoff, kl. Gallusgaſſe 9, Ir Stod. 


574. @ine gewandte VBerfäuferin, welche bereits in cnem 
oder Stiderei-Bejchäfte conditionirte, findet vortheilbaftes Engagement und Tann alas 
oder in einigen Monaten eintreten. Offerten unter.C. K. ©, poste restante Dix 


1217. @etragene Herrenkleider werben Pe Fr 3 "perablt bei 
apbae el, ———— 














Bekanutmachuugen. 


Vene Frankfurter Deitung. 


Frankfurter Handelszeitung. 


Man abonnirt Bei der Unterzeichneten und folgenden Ausgabe Filialen: 








Burgbold, — | Gertb, Vilbelerftraße, er Galluggaffe, 
Baune andel, Buchgaſſe, en, Gichenheimerftr., 
ftein, BE erfelb I, Ze Trierifcherplat, J Türkenſchuß 
Geiger, & enbeime Macs, Fahraafie, inteich, Beil, 

Weinteich, ‚Steinweg, Wol — Neuekraͤme, 


Be ber dition und den Kilialen wirb bie Ber drei Mal des Tages aus. 
gegeben. Durch die Träger wird fie zwei Mal täglich ind Haus gebracht. Nette Abon- 
nenten erhalten bie Zeitung vom Die ber Beftellung an bis zum 1. October gratis. 


Die Erpedition, Bornheimerftrafe 4. 


— Verſteigerungs Anzeige. 
Mittwoch den 28. Septeniber, . 


erichts⸗Dekrets vom 15. Auguft o. bie zue Balentin Kertell’fchen Debitmaffe ge 
drigen Warren, ald: Ligen, Baumwolle, Wolle, Schnur, Nähgarn, Laſtingknöpfe, Horns, 
b, Steintnöpfe, Garne und Seidenknöpfe, Baumwollen-Garn, Strid:, Näh- und 
tednabeln, Seidenbänder, Schnürriemen, Handſchuhe, wollene Hermel, Gamaschen, Cor⸗ 
fetten, Kapupen, feidene Tüchelchen, Frauen:Hofen, Sarfenet, Watten ze.; ferner: 1 Laden- 
tifchregal mit Schrankunterfag, 1 Slasichränfchen, 1 Uhr, EI: meſſing. Wange mit Ge- 
wicht, indem Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen a * Öffentlich 
an ben. Meiftbietenden verfteigert. C. Belfchner, Ausrufer. 


1309 Tapeten-Berfteigerung. 
Donnerstag den 29. September, Sa" mug 


eine Partie Tapeten uud Bordüren, 
d 8 Glanztapeten und Dil i ingetheilt , in dem Vers 
z — mie * A Ed ati in den Welle 
C. Belichner, Ausrufer. 
0 vn ehmſter Lage der Zeit find im erſten Stock zwei 
—— neb inet, Bedientenzimmer ꝛc. möbliert zu vermiethen. - 
äberes auf der —— dv, Bl. 


Seinwand- n. Tafelzeug-Fager 


aller Sorten glatter Leinen, Tafelg dede, Handtücher, Thee: 
und Kaffee : Servietten in Damaft und Gebild, fowie Tafchen- 
tücher empfiehlt in großer Auswahl zu möglichft billigen Preiſen 

1313 Adolph Lob, Neuekräme 4. 


Tanzunterricht⸗Anzeige. 


1312. Einem verehrlichen Publikum mache ich hiermit die ergebene Anzeige, daß ich 
am 15. October von meiner Reife zurüdfomme und der Tanzünterricht Montag den 
24. October feinen Anfang nehmen wird, 

Beftellungen auf Privatfiunden bitte ich ergebenft fchriftlich an mich ergehen zu laſſen. 
©. Hummel, Scäfergaffe 10. 


— 5 ine no 

Die Hauptziehung 6ter Claſſe 
der hieſigen Stadt⸗Lotterie 

beginnt nächſten Mittwoch den 28. September, wozu wir Looſe 

anf alle Spielarten billigft abgeben. 1312 


Moriz Stiebel Söhne, Schnurgaſſe 56. 
Musverfauf von Negenröcen! 


1313. Um mit dem Reft meines Maecintosh-Lagers zu räumen, habe ich 
die Preife wie folgt gelegt: 
Raglans, zweifeitig, [hwar. » * a 18 fl. 
Sac Pale r J à 16 fl. dr 
NB. Bei Abnahme von 6 Stüd bewillige einen verhältnißmäßigen Sconto. 
I. &. Haab, Satharinenpforte 3. 


Ruhrer Steintohlen .- 


1312. Borzöglices Nuhrer Fettfchrot für Ofen, Herb- und Mafchinenbrand 
habe ich wieber im Ausladen und empfehle dafjelbe vom Schiff zu ermäßigtem Preiſe. 
Gefälige Aufträge werden Markt Ro. 25 und in meinem Lager , Kaſtenhospitalgaſſe 


No. 6, entgegengenommen. rs 
J. W. Wunderlich senior. 


———— — — — — 6— — — 

1313. Robertaon'sehes Institut. Zu einem englischen, sowie 

zu einem französischen Kurs werden noch Theilnehmer gesucht, Näheres 
- alte Schlesingerstrasse 1, Mittags um 2 und Abends um 7 Uhr. nm .n) 


1217. Worzellan, Steingut und Glaswaaren werben gekittet; Haaſengafſe 18, 


Lager 
mportirter Havanna-, Bremer und 
Hamburger Cigarren 


n großer Auswahl und 3u billigen Yreifen 


Adolph Cahn, 
Ausverfauf. 


12099. Wegen Auflöfung_unferer Firma verkaufen wir von heute an unfre noch vor» 
gen Weißwagren, beftehend in allen Arten brochirten und geſtickten 
5 en, Stickereien, Neglige:Hauben, Taſchentüchern, glatten und fagennirten 
ffen, Piquée⸗-Waaren u. f. w., zu bedeutend ermäßigten: Breijen. 


Ganss $ Hayser, Schnurgaffe 53. 


Ceintures, ausserordentlich grosse Aus- 
ıhl in allen Farben, in der Bandhandlung von 


Meier Schwarzschild, 


Liebfrauenstrasse, im Malakoff.... 


” mit Bltsneg, fr egenen Gebunden ind ig benupt. Mär 
en a ’ enugt. 
Bet Herrn Maes, Ga Be —— 

ie Die Ziehung Hr Klaſſe beginnt am 28. Sep⸗ 
efige Lotterie. tember. Loofe auf alle Spielarten bei 
| Franz Fabricius, gr. Dirihgraben 7. - 
bi &. F.Hrug,Dapagaig. 1. 









= 


v1859 a2 fl. um 211.24 





Mn und "Sea NE ketbesi 


I. 53. Näheres 3 
601. Eine —— J 4 Rimmern iſt 
zu vermiethen; Friedberger Landſtraße 29. 
Zwei t möblirte Zimmer -zu 
u n; Friedberger Landſtraße 29: 
* menge % u im An 
ne Wohnung, be 8 mern, 
nebſt allem Zubehör und ————— 
zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
ah Ein _möblirtes Bimpıer nebft Kabi⸗ 
An. einen —— — ermiethen; gr 
— 21, iu 1. 
1222. me 10 n der 1. Stod, 


beſtehend aus 5 großen ern, Salon 
an ſchoͤnen ae weldhe als 
Gartenfalot bient, Mbtritt, 24 — abge⸗ 
ſchloſſenem Vorpiah, Küche, 2 Kammern und 


Keller, bis zum 1. October zu beziehen, 
1267. Gin trodenes Gewölbe tft zu ver: 
s-gr. Rornmarft 21. 
597. Ein möbl. Zimmer ift zu vermie- 
then ; @eißgaffe 6, an der Lederhalle. 
1265. Vor dem Mlerheilt entbor, Grüne: 


A 10, * * 38 e — — 


eine —* Ar u vermiet 
gem —— 
Zimmern in 


eg — zu beziehen. 2 


un, Eine —— — —* 
=; ie gabe Ban ulle, —* 


fr elite Ai Zinmer, eines mit 
Ausfiht af den Main, find zufammen 
oder getheilt zu vermiethen ; SchmibdtftubeT, 
rechts im 2. Stod, 

1265. Drei bis vier elegant möblirte 
Zimmer; Bleichftraße, Ed der Krögerftrafße 
No. 2. 

586. Grumeburgweg 1, 2r Stod, find 2 
ſchön möhlirte Zimmer zu vermietben. 

1298. Döngesgaſſe 6, im Sinter: 
baus, find 3 ineinandergehende Zimmer 
für Wadren- Niederlage zu vermiethen ; auch 
fann Gomptoir und Padgewölbe dazu "über: 
laffen werben. 

1218, Ein möbl. Zimmer mit Cabinet ift zu 
vermlethen; Eck der Schnur: und Borıtgaffe. 


gt. mb gle 


1295. Vor dem Bodenbeimertibor, Unter 
lindau No 9, ein freundblidyes Pimmer ıı 
vermiethen 

1306. Nömerberg 8, im Menbau, 
zwei möblirte Zimmer im 4. Stod mi 
zeigenbex A re ht nach dem Waſſer. Zu 
fraaen 

1274. — NE. 5° ei Me 
Serums au er SEA zu vermiethen 

PR x; TZaunusplag if eim 

freun Bliche ohniing von 5 
u. f. — 5* —R* zu verm * 

zu be fus 
Allee 17, beeidfgter Senfal. - 

601. Gine freundliche Wohnung won 3 

Simmern nebft Zubehör; Wollgraben 12. 
599.. Kabraafe 10 ii im/E, Stod ein 

abgeichlofjene Sende 5 en x 

zu —— und gleich zu bez Ri 


ie 

6 if an einen folite 
der * es Zimmer mößlirt ja 
vermiethe 


Hicfögrn Su Ri ri en ift ber =. 


De; nen Re nt, db * 
m n; neue e 
—— his, Eh: 
af I 
$ 1. Eh —— Wohnung im erfn 
Sit von baren Zimmern, 

iR & file Leute zu ver 


m terhen: 1 8* 
nn —X 1 ar 
getheilt, zu vermiethen. 

601. Einige möblirte Zimmer können ab 
gegeben werden, auch einzeln; GE in 
Neuenfräme und, bes Liebfrauenberge. 

597. . Zeil No. 55 ift ber 3. Std J 
vermiethen. —* anftänb 

1304. Eine Fleine 
mit Garten * 130 fl.; dei Im 
Seilerſtraße 2 


: bu 
596. Krb 9 iſt eine 
Wohnung — oo 


—— 


Ein möbl. Zimmer mit 
zu —35 
und Dienerzimmer P 


2. Beilage, Fraukſ. Int⸗I. 1. 4.228, Dienstag 27. September 1859. 
— en 


Betlnuntmadhungen 


tt Aladderadatid) ee. 
das befiebtefte illuſtrirte humoriſtiſch⸗ſathriſche Wochenblatt beginnt am 
1. October ein neues Quartal und wird mit ungefchwächten Fonds auch 
fernerbin regelmäßig wöchentlich mit ee und Laune die Heiterfeit vom 
Palaſt His zur Hätte hervorzurufen fuchen. 
Alle Poftämter und Buchhandlungen des In⸗ und Auslandes nehmen 
Abunnements für 15 Nummern mit ı fl. 18 Fr. vierteljährlich am. 
Die Verlagohandlung. | 
A. Hofmann & Co. in Berlin. 


anffurt a. M. Liefert pünktli und ſofort nach Erſcheinen die 
Bud —5* von 1315 


Franz Benjamin Auffarth. 
Zoolorischer Garien. 


BVerfteigerung am 30. September, Vormittags 9 Uhr, von Säuge: 
tbieren, Ziervögeln, Fafanen, Hübnern, Enten, Gänfen ꝛc. ıc. 
BVerzeichniffe find bei Dem Secretair zu erhalten. 1299 


| | Ber Berwaltungsrath. 
Für Gartenbelißer und Bauherren. 


601. Unterzeichneter empfiehlt fi im Anfertigen von Faſanen, Hühner⸗, Enten: und. 
en BVogel:Hänfern, fowie allen Arten von Drabtfledhtereien und veripricht ſchnelle 


Er billige Bedienung. 
Guslav Sauer, Mechaniker und Drabtflechter, Kühaaffe No. Ta. 


a im 28. September ; 

di t ver bi tterie. 

—* e — hung der hieſigen erie. Looſe BE 
Jacob Doctor, Alerheiligengafle 47. 


1217. Bibliotbefen, einzelne Bücher kauft zu den höchften Preifen 
8. Schwelm, Haaſengaffe 11 neu, Ed des Grabens. 





Geſchäfts Empfehlung. 


Einem verehrten hiefigen und auswärtigen Publikum erlaube ich _ biermit bie er 
ebenfte Anzeige zu machen, * ich meine ſeither in Darmſtadt betriebene 
ärberei nunmehr nach 


große Gallengafle 1, ins Mumm'ſche Haus, 
verlegt habe, und halte “ mich im Färben, Drucden und Runftwafchen ale 
möglien Wollen - und Geibenftoffe, als : Kleider, Shawls, Hüte, Bänder, Blonden, 
Sammet, Federn ıc., beftens empfohlen. Gleich wie in Darmftadt werbe ich auch hie 
bemüht fein, bie mir anzubertrauenden Arbeiten auf forgfältigfte unb promptefte — 
billigſter — zu liefern. Bitte deßhalb um recht zahlreichen Zuſpruch. 
: Carl Böhler, 
große Gallusſtraße No. 1, in Mumm’fchen Haufe. 


Beftellungen können auch bei Frau Senriette Schaller, Fahraaffe 7, ſowie bei 
Fräulein Stahl, Markt 12 dahier, abgegeben werben. 


K. K. Oesterr. 100 fl. Loose. 


Die 6. große Gewinn- Ziehung findet am 1. October ftatt. Gewinne: 
fl. 200,000, 40,000, 20,000 :c.ı. Obligationg:toofe 3 ar 
cours und Gertificate für obige Ziehung Außerft billig empfehlen 12 


Moriz Stiebel Söhne, 


Schnurgaffe 56. 


601. Vom W. September an wohne ich Ed der ſchönen Aust 


No. 18 neu. Ferdinand August Kaysser. 


602. I dir fehle mich einem geehrten Publikum zum Haarſchneiden, für 
Herren 12 fr., Kinder und Lehrlinge 6 Er. ; ferner empfehle ich mich mit einer l 
Haarzoͤpfe, Scheitel und 8, an un made auch von ausgefämmten Haaren 3 

and, Frifeur, Trieriſchegaſſe 8, in meiner Mobnung. 


602. Sehr jhöne Damen-Garderobe” (für die Bühne und Gefellichaft) ift zu 
verfaufen. Näheres bei der Expedition d. BI. 


602. Man fucht für ein junges Mädchen eine Stelle in einem Laben oder zur 
Stüße der Hausfrau und fieht man mebr auf gute Behandlung ald Gehalt ; Hölle. 6, Fe 


Berlorener Sundb. 
601. Ein brauner Nattenfänger, 4 Monate alt, mit beinahe friſch 
Ohren und einem ledernen Haldbänddhen, 8* ſich vorigen Samstag auf bem 
verlaufen. Der reblihe Kinder wird gebeten, benfelben gegen Belohnung bei Herm 
Dierbrauer Fleß, Fahrgaſſe, abzugeben. 


602. Ein kleines Haus mit Garten, vor einem Thore der Stabt oder Sadien 
haufen wird, zum Alleinbewohnen zu miethen geſucht. Offerten C. K. poste restante. 


Verſteigerung von zwei Güterftücten 
in der Frankfurter Gemarfung. 
Samstag den 4. October, Aeriiget snaer ka tnner 


ne “nd —2 —— Joh. Chriſtoph Kappes, nahverzeichnete in der Frank⸗ 
als: 

5 gig 4 So: ee, ‚ 8 ni 8. au auf den Bornheimer Fußpfad, 1 Vrtl. 

2) Gew. 12 Ro. 10, — —— ri Wolfsgang neben dem Fußpfad, 24 Ruth. 


4 
an Ort unb Stelle felbft öffentlich an pe —— — 
Sammelplatz am Friedbergerthor Belfchner, FE 


Verfteigerung einer großen Wartie 
Gummifchube. 
Montag den 3. October, Frmae gehentenden Be: 


pots biejes — derſelbe in hen gi ** fortirten Partien in dem Ver— 
antungszimmer, Jobannitterhof Eck der Schnur: und Sabrgafie, gegen 
are re öffentlih an den Meiftbietenden verfeiger zen ‚ worauf bejonders das 

ger ftötreibende Publikum aufmerffam gemacht wird. 

315 C. Belichner, Ausrufer. 


»5— Berfteigerungs : Anzeige. 
Montag den 3. October, Genihit Sliieriäns Det vom 


7. September o., bie zum Nachlaß der Frau Anna In iane Hahn, geb. Winter, 
ehörigen Mobilien, ale: 1 ee 1 Pfeilerfchränfchen, 1 zii, 3 Stühle, 
Peidung und Leibgeräth ıc.; 

— die zum Rachlaf ber Frau Elifabetbe Burd, geb. Granich, gehörigen 
Mo ald: Aleiderſchrank, 1 Commode, 1 Küchenfchrant, 1 Seſſel, 1 Tiſch, 3 S I 
2 Bettlaben, ® ‚ Kleidung ıc.; 

Sr Fa — Hiscalate Auftrag: Zu: 

a ı Wagen, 4 ferbe; 

b 


© 1 Gauntg, 1 Schranf, 1 Tiſch, 1 Spiegel, u Penbule; 
d) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 1 Commode — 
3 2 Canapee, 1 Caunitz, 1 Tiſch, Ana 1 Seffel, 1 Uhr ıc.; 
1 Ladenkaſten, 1 Labeneinrichtung, 1 Bult, 1 Tritt, 5 Bladta en, 3 Stühle, 
60 Pfund Tabak, ca. 33.000 Gigarren, ale: Rofa, Orleans, sabucad x. 
in- dem Bergantungszimmer "Kobannitt erbof, Eck ber Schnur u nd Fa e⸗ 
gaſſe, gegen baare Bezahlung oͤffentlich an den Meiſtbietenden v 
—— Ausrufer. 


601: 28 Ruthen Gemlisland im Truß find zu verfaufen. Näheres Trutz No. 10. 


. Zu 
801. Eine neue Eichenholz⸗Bettlade, 2 
Heine runde baumholz · Tiſche, 1 Tritt 
von 4 Fuß Höhe, 1 Meiner Krübftüdsherb, 
1: Strohdede, 11 Fuß Iana, 5 Ruß 6 Bol 
breit, 1 Gopir-Mafchine find Nürnberger: 
hof 6a Billig zur verfuufen. 
.- Gin Kleiner Steinfohlenofen ift 
ſchoͤne Ausficht 14, Ir Stod, zu verkaufen. 
604. Ein Trumeau und ein Pfeilerfchränf: 
den von Mabagony find billig zu verkau- 
fen. Näheres bei Herrn Riebling, Aller: 
Beilinengaffe, im Laden. 
603. Ein Kocofen für Holz und Stein- 
kohlen ift zu verkaufen; Feoßnbofftrafe 3. 
. Gine angeftrichene eiferne Bettlabe 
F — ii Rothekreuzgaſſe 29, im 


601. Eine neue eichene 4öhmige Bütte ift 
zu verkaufen ; EI. Eſchenheimerg. 14, Ir St. 
600. Kariarienvögel unter Garantie zu 
berfaufen ; Rothlöwengäßchen 31. 
600. Gin Blaserker: Münzgaſſe 5. 
600. Regale, Ladentiſch; Römerberg 17. 
Bekanntmachungen. 
1312. Neue marinirte holländiſche 
Häringe, feinfte Göttinger Würfte, 
neue Prunellen, nene Erbfen und 
Linfen, eingemachte Früchte und Ge- 
mäfe in Blehbüchfen empfiehlt 
Franz VBertels, 
große Bockenheimergaſſe 31. 


1312. Schöne Citronen 51/, fl. 
pr. 10 Stüd, 
Milani-Minoprio. 
600. Wer das Fleine, ſchwarze, langhaa— 
rige Wachtelhündchen, das fi am 2. d. 
verlaufen hat, Bleichſtraße 66 wiederbringt, 
erhält eine angemefjene Belohnung. 
Altes Papier, Bücher, Briefe 
kauft zum Ginftampfen Buchbinder Bott, 
Fl. Kornmarkt 18. 601 


1215. Indiſcher Melis. 
ani-RHineoprie. 








Aechte Java⸗Kaffee's durche 
ee 0 EL RER 

Geröfteter Java:Raffee, von ausge- 
seichnetem Geſchmack, 40 u. 42 fx. d, Pfb. 


Schöner Melis 18 und 19 Er. d. Pib. 


{im Brode. mn 
Meute nellen und Bamberger 
Zwetichen, jehr füh. 
Menue Hülfenfrüchte, befter Onalität, 
im Kochen vorzüglich. 
Feinfte Kochbutter ſtets friſch 
1315 82, Schlotthauer, Nömerberg. 


1266. Neue bolländifche Käfe, Prima⸗ 


Qualität, bei i 
Franz Bertels, 
große Bodenheimergafje 31. 


1215. Reinftes Lampenöl 
ani-Minoprio. 


Sonntag Abend wurde vom Heil 

Ren? zum Reithor tiber bie Ya 
Praingersaffe ein goldnes Armband in Glie⸗ 
bern verloren. Dem ee eine 
Belohnung von 5 fl.: alte Maitgergaffe 
No. 48 neu. = 

602. Ein armes Dienfimäbchen verlor 
am Sonntag Nachmittag von der Eſchenhei⸗ 
mergafje bi8 an bie Liebfrauenfirche einen 
weißen Kinderkragen und bittet I 
gegen. ÜBerth bed Kragens um ai : 
orngaffe 30, im 2. Stod. 


604. Ein hunger Mann kann Koſt und 
Logis erhalten; Bockgaſſe 4. 


— 


604. Sonntag Nachmittag zwiſchen 
4 und 5 Uhr wurde von der Aller⸗ 
heiligengaſſe bis Mitte der au 
eine goldne Cylinder⸗Uhr verlo⸗ 
ren. Dem redlichen Kinder eine 
gute Belohnung : Allerheiligeng.8. 

603. Ein Achtelloos No. 14180 Gr Aaſſe 
136r bief. Lotterie wurbe gefunden. 


602. Ein 1/, Originalloos No. 16802 


“ und 1/2 8100 zur 6. Klaſſe 136r Biefiger 
[2 3 = f pe 


Lotterie find abhanden gefommen und w 


vor deren, Ank uf gewarnt. 
a 


3, Bellage, Frankf. Intell.Si. 46 228, Dienstag 27. September 1859. 
1 — — 8 ® tan x tmad u nem a Wo 
Teppich: u. Borlagen-Berfteigerung. 


Dienstag den 4. October, Bormittans 10 Abe, werden, 
orlagen ——— —— vet⸗ Teppiche 


in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr⸗ 


gaſſe, gegen baate Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
1315 C. Belſchner, Ausrufer. 


WVerſteigerungs⸗ Anzeige. 
Dienstag den A. October, Fe ea. Lenen 


vom 2. Septeniber ce, die zur Kranz Anton Müller’fcen Debitmaffe gehörigen 
Mobilien, ald: 1 Gaufeufe, 6 Stühle, 2 Seffel, 1 Erunig. 1 ovaler Tiſch, 2 Spiegel, 
1Radentiich, 2 Regale, 1 Schrank, 1 Comptoir-Pult, 3 Ladenglastaften, 2 Stühle, 1 Leiter, 
15 Delgemäße, 4 div. Waagen; 
f fodann an Waaren: 
Gigarren, Tabaf, 13 Sädchen Schrot, Zümbhüthen, leere Kiftchen, Papier ıc., 

in dem ke ehr Johannitterhof, EE der nur: und Kabr: 
gaſſe, gegen baare Vezahlung Öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 

&. Belichner, Ausrufer. 


Br Verſteigerungs-Anzeige. 
Mittwoch den 5. u. Donnerstag den 6. Oct. 


Bor: und Machmittags, werben, anf Freiwilliges Anfteben, nachverzeichnete Wobiltar- 
egenftände, als: 2 Nadeln mit Rofetten und Smaragd, div. Ringe, 2 aold. Uhren, 1 gold. 
8* 1 Brode, 1 Bracelet mit Perlen, 1 Paar Ohrringe ıc.; 1 ſilb. Dofe, 1 Suppen⸗ 
und 1- Gemfislöffel, 4 filb. Eßlöffel, 2 Zuckerzangen x.5 3 Ganapee, Stühle, 1 Seflel, 
1 Secretair, div. Spiegel, 3 Commoden, div. Tiiche, 2 Pfeilerfchräntchen, 2 Nachttiſche, 
1 Brandfifte, 2 Kleiderjchränfe, 2 Küchenſchränke, 26 Scildereien, 1 Schilderei mit Uhr, 
2 Bettladen, 2 Matragen, Bettung, Kleidung und Leibgeräth, Leinengeräth, Küchengeſchirr, 
Porzellan und Glaswerf, 1 Atlas, 18 auf Leinwand gezogene Landkarten, 1 Standuhr, 
1 Barometer, Kiften ıc., in dem PVergantungszimmer, Kobannitterbof, EA der 


Schnur: und Fahrgaſſe, gegen baare Bezahlung dÖffentlih an den Meiftbietenden 
verfteigert. C. Belfchner, Ausrufer. 





Am̃ ——— (alla camera und für bie Bühne) ertheilt 602 
arie Halbreiter, 5 rain Kammerfängerin, 
ochſtraße 7 


602. Eine tüchtige zweite Wrbeiterin wird in ein Pußgefchäft geſucht. 


Eodes:Anz eige. — 
601. Allen Verwandten, Freunden und — machen wir bie f 

Anzeige, daß es dem Almädtigen nefallen bat, unferen inniaft geliebten Gatten, 

Vater und Schwiegervater Johann Michael Hänel nad) or ſchweren Leiden 

in ein beſſeres Jenſeits abzurufen. re 


Die tranernden Stier 


LITEIEZ PO „Ss DE SZ SEEN ER ZIEZE 


Todes:UAnzeige 1.2 > 
Freunden und Befarinten machen wir hiermit bie ſchmerzliche Anzeige, si es dem 
1, Allmächtigen gefallen bat unfere inniaft geliebte Tochter und Schwefter 
a Leiden im noch nicht vollendeten 17. Lebensjahre in ein beſſeres Jenſeits 
und bitten um ftille Theilnahme. 


Louis Baumann und * 
Die Beerdigung findet ſtatt: Mittwoch den 28. rn g Ur, ' 
vom Sterbehaus, Kaftenhospitalgafie 11. 


as >. —— * 
Todes-Anzeigle. — 
Schmerzerfüllt machen wir unſern —— und Freunden — Anʒeige von 
a dem am 26. September, Morgens 10'/, Uhr, nach langem ſchweren Agt 
Hinſcheiden unſeres geliebten Bruders und Schwagers 
Friedrich EarI Roh * 
Die trauernden Sinterblieb * 
Die Beerdigung findet ftatt: Mittwoch den 28. September, Morgens 81/, 
vom Sierbehaug, Finkenhofſtraße 10. 508 





Tode8:UAUnz 
Alen Verwandten und Freunden machen wir ee die er 
ed dem Allmächtigen getzu⸗ “ unſern ——— et Ko uf Any 
eintr 


im noch nicht ganz vollendeten 20, Lebensjahre in —— = —— Lo 
von diefer Melt in ein beſſeres Leben abzurufen. * 


Die trauernden @itern und Gefcbwilter._ 


Danffaogung * 
604. Allen Denjenigen, welche unferem velesten Saiten, Vater, und Sanur 
Kobann W elm ind 


bie legte Ehre erzeigten, fagen wir hiermit den — 






Danffagun 
1315. Allen den — — welche unſere geli 
Großmutter Frau Eliſabethe Beyer Wittwe zur I 









pr 


Draht⸗Galanterie⸗ 


alb: Meſſer Gabeln⸗ und Löffelkörbe, Flaſchen⸗ und Glaͤſerkörbe, Geldtoibe, Damen 
Portemonnaies, Cigarren⸗Etuis —— — Handtuchhalter —— 
tgewebe mit den feinſten Malereien, Drahtglocken ꝛc., ſowie das Anfe. tigen a 


Date beiten empfiehlt biligft S. Bumpf, Fahrgaff⸗ 48, 


604. Gin bei einem biefigen Anwalte befchäftigter — fucht noch ähnliche Ar: 
beiten zu übernehmen. Zu erfrasen bei der Expedition. d. B 


à 28, 30 und 32 fr. pr. Paquet, bei mehreren: 
Prima-Stearinlichter Baqueten bedeutend — —— lichter 
a2 Er. pr. Pb, im 1/; GEtr. billiger, Teinfted 9 Vorſchußbackmehl No, O, ber Seter 
56 kr., das Geſcheid 15 kr. bei Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16 


1316. Bei ber am 22 d. M. drohenden Beuerögefahr, ſage ich für die bewielene 
Theilnahme Freunden und Bekannten meinen berzlichften Danf. 


John ®Oliphant, 
Director und Ingenieur ter Ymperial- Gontinental-@as-Affociation, 


601. Eine tüchtige Köchin, gefekten Alters, wird: zur Führung der Yaushaltung für 
ein’ größeres auswärtiges Gtabliffement gegen quten Lohn geſucht. 
Nur mit guten BZeugniffen verfehene Perſonen mögen ſich melden: Kroͤgerſtraße 11m 


1292. Anmeldungen zur Theilnabme am Elementar:Zeichuen: Unterricht im S täbel- 
chen Kunft-Fnflitute, während des Winterhalbjihrs, find vor dem 30. Septemb { 
gem Inſpector Paſſavant zu machen. Spätere Anmeldungen  fönnen. feine s 
ung mehr finden. 
Dounerstag den 29. und Freitag den 30: Sen. 
tember: find ifraelitifche Feiertage. 
1274. Kamm-, Knochen-, — Leder, Leinen-, ——— der 


rankfurter chemiſchen Produkten⸗ 
Bureau: kl. Sandgaſſe 4 


1217 Mechtes Perſiſches Sufekten enpulver 
erſter Qualität bei iffenbach, Zeil 8. 


Setragene Herventleider werben angefauff bei’ @. == s, Borubeimerftraft 
rechte Seite, Ir Laden. Beſtellungen durch die Stabtpoft * —— —9 


1211. hy großer Laden mit Comptoir und Magazin: if: zu vermiethen; große Eſchen⸗ 
heimerftraße 4. 


“ -130%.. Charlotte Wiezins. Sellinfreuinafte 8 emunoblt Hk alk Rehramtn 
.... 1807.;. Charlotte Wiggins, Heiliger It A 
ber engliiden. und framdſiſchen —— Heiligkreuigaſſe 8, empfiehlt ſich als Lehrerin 


01286. Ein ſehr geraͤumiger Eckladen mit Einrichtung, im 2 Lage; iſt nt den 
beiden Meſſen jehr billig zu vermiethen. Näheres Römerberg' 3 kn: Buchladen, 


518. Sranz. Unterricht von einem Franzofen. — a2 fl. pr. Monat, 
1211. Schulbüher, gebraucht und nei, billigft bei 


— 









Bu verwmietben. 

602. Stiftftrafe 24 find 2 möhlirte Zim⸗ 
mer zu bermiethen. 

‚602. Gin trodened? Magazin ift zu ver 
miethen; Augsburgerhof 3. 

601. Ein jchöner Laden bicht neben dem 
Römischen Kaiſer billig zu vermiethen. Nä- 
on ” geraaffe 14. 

Ein ſehr =. möblirtes Barierre> 
ine ift bei einer biefigen ifraelitifchen 
Familie mit ober ohne Koft abzugeben. 

602. Gin ſchoͤn möhlirte® Zimmer if zu 
vermiethen; Hochſtrahe 7, im 3. Stod. 

601. Gin möbl. Bimmer mit Gabinet ift 
zu vermiethen und gleich zu beziehen; Welß⸗ 
ablergaffe 14, im 1. Stock. 

602. Gin möbl. Zimmer ; Biegelaaffe 10. 

604. - Gin möbßlirtes Zimmer; Eck 
oene 12. 

602. Gr. Bodenheimergafle 32, Ir Stod, 
fl. Freund!. — an 4% ftilte Leute. 

608. ber Parterre⸗ 

Ya —58 — —* 3 u. ‚ Küche, 

benfammer nebſt @artenver- 

ge, a vermiethen; Sc;äfergafle 26. 

in El. a — iſt zu ver— 


"sea. —— ed RB. Gied 
us 1 t 
ei ee t fc : n 
ber zu 


g du vermiethen und im Octo⸗ 

ar Bakies ae zu vermiethen ; 

— in eh möbl. Pimmer mit und 
Re —— mit oder ohne Koſt; Schnur⸗ 
afle N 
i 602. "notre 37 zwei möblirte Zim⸗ 
mer zu 

604. Bu vermiethen: — * Cabinet 
ohne Möbel; Ed der Hoͤllgaſſe 1 

602. Ulte "Mainzergaffe 5, Ir tod, ein 
Logis ge 4 Bimmern, 2 Manfarben, Küche, 


Wafle 
—56 Ein freundliches Zimmer mit Möbel 
an1 zen zu —— Friedbergerſtr. 40. 
Brüdhofftr 5 ift ein öblirtes 
ding er 3. Stod zu vermiethen. 
Zwei Zimmer find mit oder Möbel 
—* —— Oberwainthor, Oberm ain⸗ 


Ro. 9. 
Markt 37 * moͤblirtes gimmer 
zu 3 fl. zu verm 


603. Am Ondenheimerthor, Hohſtraße 57, 
ift Parterre: Zimmer und une mit Möbel 
ju vermiethen. 

602. Kleine Bodenbeimergaffe 17, im 
1. Stod, Zimmer mit Gabinet zu vers 
miethen. 

592. Eine Wohnung von 3 bis 4 ur 
mern, Küche und Zubehör, mit fhöner 
fit und Gartenvergnügen, iſt Sandweg 40 
zu vermiethen, 

604 Kaͤnnengießergaſſe 7 iſt eine kleine 
ne Wohnung mit Zugehör zu ver: 
miethen 

604. An der Leonhardskirche 21 iſt ein 
möblirte® Bimmer zu vermiethen. 

605. Zwei tneinandbergehenbe Zimmer find 
mit ober y Möbel zu vermiethen; Yin: 


der fenhofftraße 20 


604. Rechneigrabenftraße 13, im 1. Stod, 
eine freundliche Wohnung von 5 Zimmern 
mit abgefchloffenem Borplag nebft 3 Man⸗ 
farben und 2 Kllern, gleich zu beziehen. 

604. Ein möhlirtes immer mit Gabinet 
zu vermiethen; Mainftrake 8, Parterre. _ 

efuche und Anerbieten. \ 

603. Ein Mädchen, zu aller Arbeit willig, | 
ſucht Dienft in einer iner fillen . 
Tuchgattern 3, 2r-Stod. 

603. Gin ‚Mädden, das noch at di 
gebieht hat, gut nähen kann mb DAS 
gründlich erlernt bat, wünſcht eine Stelle 
ald Haushälterin in einer ftillen —— 
oder bei einer —— — 
er ri 44, 2: © 

3. Es wird ein en geſucht, das 
gut — und zugleich —— verri ten 
ann ; ren Frl — 

dchen, we 
— und ſich der — — * 
ja eine Stelle; 8* Aus ſicht 14, 
dritten Stock. 

603. Es wird ein Kutſcher geſucht, der 
gute Zeugniſſe hat. 

603. Ein reinliches Mädchen, das kochen, 
— — grünblich verrichten fan, auch“ 

337 eugniſſe —— ig balbigft geſucht. 
Du Ein jotegognat When, das noch nicht 
n ſolies n, n 
ums diente und in- allen — 
eiten gelibt ift, ſucht eine Stelle ald Stu- 
benmaͤdchen oder in einem Laden. 


2 
» 









— Bekhanutmachunugen. 


Bekanntmachung 

imcbenilben Zee, we SoR Dei Luke ne. Genie "Bes Drfererihifähn Klare 
‚Sranffurt a. WR, den 25. September 1859. | — — 

fürſtlich Thurn und Taris'ſche General-Boh-Birection. 


Freiherr von Schele. 











at. Wilde 

TE IT —— — — — 

* Verfteigerungs-Aizeige. 
reifag den 7. Drtober, Bormittags D Üübe, werde sat 


bllten, als? 

2 Ganapee, 12 Stühle, 1 Gaunig, 1 Serretair, 3 .Gommoden, J Schreibpult, 
11 div. Stühle, 3 Spiegel, div. Tiſche, 2 Schränke, 1 Sefjel, 4 Küchenſchränke, 
8 Beitladen, Bettung, Kücengefhier, Porzellan und Glaswerk, Leinengeräth, 
1 Ölasaufjag, 2 Bilder, 1 Tritt, Kaften, Mabnen ꝛc. 

In bem Vergantungs ͤmmer, Johannitterhof, © der Schnur: und Fahr: 

-gaffe, gegen baare Bezahlung Öffentlich an den Meiftbietenden -verftei 

C. Beljchner, Ausrufer. 


WVerſteigerungs⸗Anzeige. 
Steg ee mie, 


des Herrn Andreas Wild gehörigen Mobilien, als: 1-filb. Gylinderubr, gold. Kette, 
1 Ring, 2 Vorftednadeln, 1 Etui mit 1 filb. -Meffer, 1 Löffel und 1 Gabel, 1 Kleider: 
chrank, 18. Gommode, 1 Schrank mit Aufjag, 1 Machttiſch, 1 Spiegel, 6 Stühle, 
Aſche, 16 Schildereien, 1 Piftol, 1 EL. Uhr, 1 Bettlabe, Bettung, Kieidung und 
Leibgeräth, Leinengeräth, Porzellan und Blaswerf, Bücher ıc.; 
jodann in Fiscalats Auftrag: 

a) 80 Flaſchen Champagner ; 

b) 1 Gommode, 1 Seffel, 3 Stühle, 1 Tiſch, 1’ Spiegel; 

0) 1-Goffer, 3 Hemden, 2 Unterröde, 2 Oberröde ; 
d) 1 Gaunig, 1 Commode, 1 Ganapee, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 
R 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Gaunig, 1 Tiſch, 1 Zimmerteppic, 
in dem Vergantungszimmer Nobannitterhof, @c der Schnur: und Fabr- 
gaffe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenben verfteigert. 

6. Belſchner, Ausrufer. 


— — — — — —— — 
589. Eine Bartie weingruͤne guterhaltene Zulaſtfaͤſſer find abzugeben bei 
. ’ =; FG enrg Raifer, or. Bodenh erfirafe No, 56. 


— — 


Aechte Havanah-Cigarren - 


der beften Marquen, fowie inländifhes und! ausländifches 
empfehlen in großer Auswahl zu bekannten mäßigen Preifen 131 


Lorie Sauer, Et ver Döngesgaſſe und Fahrgaſſe. 


S. M. Sichel, Eonditor, Fahrgaſſe 136; 
empfiehlt auf bevorftehende Feiertage Trauben-Torten: von 48 team, 
Gitronen-Torten von 1 fl. 12 an, gefüllte Mafronen-Torten von 1 fl. 30 am. 


TE” Im Zähringer Gof RIM - . .,.. 
find Zimmer, mit der Ausſicht auf den Main, * und zuſammen mit und. ohne Koſt, 
zu vermiethen. 

Auch werben Abonnenten zu einem guten Mittagstiih, à Perſon 24 kr., geſucht. 


1316. Meinen allenthalben ſchon vielfach neprüften, berühmten SSr Mbeintwein, 
ben ich fortwährend in meiner Wirthſchaft die Flaſche S 18 Er. verabreiche, bin id nm 
auch in Stand gefegt in der Ohm, fowie in Fleineren Duantitäten bis zu 1/, Ohm in er 
mäßigtem Preife abzugeben. 4 


. W. Dietrich, Gaſtwirth zum Einhorn.‘ 


1316. In ein hiefiges Lotterie-Befchäft wird ein in diefer Branche bewanderter, 
empfohlener Commis gegen ein feinen Leiſtungen entjprechenbes Salair geſucht. De 


{fi 
muß neben einer ſchoͤnen Handfchrift der deutſchen und frangdfifchen Gorrefpondenz voll: 
fommen mädttg fein. 


Franco Nfferten unter A. 8, poste restante. 


603. Da es mir troß aller Mühe nicht gelungen ift, den freundlichen @eber ober 
die liebenswürbige Geberin des mir am vorigen Sonntag den 18. d. Mts. 
vortrefflihen Geburtstagfuchend ausfindig zu machen, fo ermanaele ich nicht, 
oder berjelben für diefe Aufmerkfamkeit hiermit meinen verbindlichſten Dank abzuftatten. 

I. M. L. ©., aus Rom. 

603. Ein gefittete® Mädchen kann das Kleidermachen, Muſterzeichnen und‘ Zuſchnelde 

erlernen; Näheres Fabrgafle 37. — 


603. Ein geſitteter rg von bier ober ber Umgegend, welcher zu einer Lobmenben 
Beihäftigung Anlage zeiat, kann gleich eintreten gegen —— Wochenlohn von 1 bi 


11/, fl., welder nad Verbienft und Befähigung jpäter erhöht wird. ufragen bei 
Herrn Guftav Lein, Markt 32. * 


Jeden Tag um halb 1 Uhr 


während der Ziehung bter Claſſe Hiefiger Stabt-Potterie find Lithograp) tte Ordnungt 
Liſten zu haben, pr. Stück 6 fr., in der lithographiſchen Anſtalt von ‘ 


D. Berlyn, Gelnhäufergafie.. 
602. Neueſte englifche und franzöfifche Stoffe enpPaött beftens 
SHabn, Tuchhandlung 
603. Für eine Weinwirthſchaft wird eine Näumlichkeit zu miethen 
% Bachmann:Rorbett, * e'1, a 
602. Pianinos und Glaviere find zu verfaufen und zu vermiethen; Schmibtftube 7. 





 Fuhteppidh - Lager! 


Ecke vom’ Paulsplatze; JAN] Nijt/el, ae von Paulspläe, 
| | Wedelgasse, | 2 me 


empfiehlt fein großes vollftändiges wohlaſſortirtes Lager aller "Art 

Teppiche. Diefelben find in ven meneften Deffins und ansgezeich- 
neter dicker und fchwerer Qualität gearbeitet, von ©, bis, 10/, Breite, in 
den allerbilligften Fabrifpreifen. 1315 


Wohnung und Comploir 


L 0 u i N. m. an Mm ans 


Götbeplaß No 1 
Physikalischer Verein. 


1315. Die General-Berfammlung der Mitglieder des Vereins findet 
ftatt: Samstag den 1. October 1859, Abends 7 Uhr. 
Der Vorstand. 


603. Gummifchube werben ichön und dauerhaft reparirt. 
Mersting . Schuhmachermeiſter, Friedbergerftraße 40. 


.. 1 fl. 30 fr. an b ben 
Stahlreif-Röcke end x 
| „_ Im Dußen ger, bei | 
Car! Mittler, Yofamentier, 
1211 Liebfrauenftraße No. 8. | 
NB. Das Waſchen und Repariren der Röde wird aufs. befte ausgeführt. A 


601. Ein zuverläffiger braver Mann, der ſich aller Arbeit uuterzieht, Tann "als 
Fabrikauffeber unter ſehr annehmbaren Bedingungen dauernde Anftellung finden, "Nr 
auf jolde, die ehr gute Beugniffe xufzuweifen haben, wird hierbei Rüdficht genommen. 
Bu-erfragen Strögerftraße 11. 


1315. Man ſucht ein Clavier zu kaufen. Offerten'unter W. @&. belicbe man auf 
der Expebition d. BI. abzugeben. 


Es werben ‚einige weite Pußarbeiterinnen gefucht. 


» 
>” “ 
, io [7 


* ran Muerbieten. | | 
beit gr (mb BE —— 9 
gerad rn 22. 


erftraße 
Ein Mätchen, welches jchön nähen 
ta, wänfät t eine —** als Hauswägen, 


593. Ei gefekte Werfen, bie büirgerlich 
kochen, und ein Hausmäbchen, das wachen 
be ne ne — — in — 
tung. gelucht, es 
Dia 8, Balleugafie 5. 

'&8 wird ein zu aller Arbeit williges 
Ken und ein a a geſucht; 
Sale 39, Ir Stod. 
Eine geſetzte Verfon, welche jehr 
get kochen kann, ſich in? etwas haͤuslicher bei 
rbeit unterzieht, wünjcht bei eimer ange 
ſehenen Herrichaft eine Stelle. 

. Gute Röchinanen, Mäd— 
hen allein und anftändige Kin: 
Dermädchen fucht Frau Maas, 
Fahrgaſſe 100. 

597. Gin zuverläffiges Kindermädchen 
wird geſucht; Mainzer Landſtraße 20. 

604. Ein Mädchen, welches in allen Hand: 
arbeiten erfahren ik, auch Kleider machen 
kann, ſucht eine Stelle ald Stubenmäbhen 
oder zu erwachſenen Sindern, durch A. E. 
®&traub, en Mal ie 51. 

605. tiger Herrſchaftskutſcher 
wird geſucht * art Sensler, 
lerne 4 


2. Geſucht: Run gefittete, ftarfe Magd 
Fr guten — Zeil 6, Ir Stock, im 
an I zu melden. 
in 


— gründlich verrichten fann, wird 
geſucht; ar. Gallengaſſe 2, Ir Stod. 

603. Ein ſolides Mäbihen, welches gut 
nähen und Hausarbeit verrichten kann, fucht 
eine Stelle im Laden oder ald Stubenmäb- 
‚hen. Zu erfragen auf der Expebition. 

602. Ein Wehdchen, zu aller Arbeit wil- 
lig, ſucht Dienft in einer flilleu Haushaltug; 
gr. unit 23. 

602. Gin Mäbihen , das gut bürgerlid, 
fohen und bie Hausarbeit gründlidy vers 
richten kann, wird geſucht; FM. Hirſchgraben 

4, im Laden. 


braves Mädchen, welches die No. 






608. Ein br das buͤrger⸗ 
den Tann | gründ- 
Ih verfleht ſucht — Ber 
grau J. Mllingler 32, Gin 
gang wilde Mannsgal J 


602. Ein ee) ädchen, 


bügeln und 
belt berriihten fa fann, — — 


Anſpruchen eine Stelle und —— 


treten. —s— 3* 
— a und — 
—2 * eine Wi 


—— Min äehen, Bach der 
—* amd Allan: Lob * 
iner u Hype: u neue 
Rotbehofftrahe 6. h — 
et 
aller Arbeit w a rd gejucht 
602. Ein M ib > 3 
eh wird gegen * Lohn gefn 


—— Ein junger Mann ſucht eine Stelle 
als Auslaufer. es — No. 15, 
im Ag ' foßfeneß — 

n gut emp 
wirb geſucht; Mainzer T. 

603. 68 wird ein Mädchen —— wel⸗ 
ches gründlich in der 43 
Liebe zu Kindern hat; en 

603. Ein Mädchen, das — kochen 
kann und die Hausarbeit grumdlich Bere, 
wird sein; alte Mainzergaffe 64. 

Ein "Mäbdchen , das gut bürgerlid 
kochen. fann und bie Hausarbeit 
** ie Bus Eſchenheimer 


* 


Pr * Pr Arbeit williges & 
wird geht; Steingaffe 22, Ir Stod, 
603. Gin Mädchen, das 7 — 


Herrſchaft war, ſucht eine St aus⸗ 
mädchen oder Mädchen allein, Bu, 
Roßmarkt 3, im 1. Stock 

Nähere bei Frau MI 

No. 32, Eingang en 
603, andter 


603. Eine perfefte lg ‚ bie 
Ein Hausbu 
geſucht; an ber indmügle‘ 2a" 





” 
Ba Mm 


feinen Badwerf vertraut, auch 
fochen fann, fucht ae ‚in di 


— Frankf. Jutell. Vl. AR 228, Dienstag 27. September 4859. 





—* mp BDefoanıtmwmahungen 


— — — — — — 


Preußiſche Renten: Verſicherungs⸗ Auſtalt. 


1316. Bu den bis jegt eingegangenen Abrechnungen Mpenturen Find um 


Sabre 859 bereit 
1800 Einlagen zur Iubreögefeliichaft 1859 mit einem Einlage-Bapital von 


27,595 Thlr. gemacht u 
2) an —e— — “ek alle Jahresgeſellſchaften 65,844 Thlr. 5 Sgr. 


6 Pf. eingegangen. 
Neue Einlagen Ind —* Be ungen werben vom 1. November ab bis zum Jahres⸗ 


ſchluſſe nur noch mit einem erh elde von 1 Sar. pro Thaler angenommen. 

Die Statuten und der Profpect unferer Anftalt, ſowie der Rechenſchaftsbericht pro 
1858 tönnen fowohl bei unferer Hauptkaffe, Möhrenftrake Me 59, ala bei 
unferen jämmtlichen Agenten unentgeltlih in Empfang genommen werben. 

Berlin, den 21. Eeptember 1859. 


Direction der Preußiſchen Kenten⸗ Verficherungs- Anſtalt. 


Auf vorſtehende Bekanntmachung beziehend, bin ich jede gar nur winfegenönerth 
Auskunft zu ertheilen, ſowie Anmeldungen zum Beitritt und Nachtragszahlungen 


ang zu nehmen jederzeit bereit. 
En a. M., den 24. September 1859. 


J. M. Lampes, ga 


Buchgaſſe No. 2, vis-a-vis dem Rheiniſchen Hof 


ng ‚ welche franzdfiich —5 wlinſcht ſich 223 Stunden bes 


— Heiner KIN zu wibmen. 
— * —* d. Bl. 


0 803. Bon Heute an wohne ih Dompi 
er "are R Dreyfus- —3243 Lehrer ber franz. Sprache. 
60%. Eine dicke Auswahl Herbſt⸗ und Winterhüte, Hauben, Preis von 4 bis 

8 f., Qutfagons, Draht, durch En Maschine — zum gen Preiſe tm Barifer 

Dlumenfager von ne Freund. 

0 — Pa ee und 33 einer — 
e e e a nmebr Brückenſtraße 

Be in Seisfenkuufen ——— are. —— 

empfehle. 

603. Profeſſor Jules Belleville aus Paris ertheilt —— Unterricht 
in und außer dem Haufe; Rebfiod 2, im 1. Stod. 

I, Er anſtandiges Maͤdchen das seo ine" Noris Ber den ea bat, wünſcht 

eine Stelle in einem Mercerie: Geichäft. Näheres Kriebbergerfträße 


n fact 2 Grzieherinnen, 4 Haushalterinnen. Swan Breitegaffe 1. 





508. Dot heute‘ an befindet fich mein Comptoir Bornbeimer 
ſtraße 10, gleicher Erde. 
Frankfurt, den. 26. September 1659. - BSermann Seligmen. 


604. 2500 fl. find auf erften Inſatz auszuleihen. 
1316. Gim gebildetes Frauenzimmer, welches franydfiich fpricht, etwas mung 
auch im Stiden, Knabe in allen ey Handarbeiten geübt, ſucht eine Stelle zu 


oder zur Stüße ber Hausfrau. ‚Näheres Mittelweg 5. 


603. Wiederholt erlaube ich mir einem geehrten Publikum mein TapezireriGejäfh 
in empfehlenbe — zu brin Mn 
Läbenau, Tapezirer, Friebbergergafle 45. 


Staatöpapiere, e und Grundftüde 1217 
An-_und Berfauf b a. ec — — Zeil M. 


600. Ein Haus mit ſchoͤnem Garten iſt zu verkaufen; Eſchenheimer Anlage IL 21. 


602. ranzdſiſche Weſten in Seide, Sammet und un feine Paletot: und Damır- 
Mäntel: Stoffe, feinfte ſchwarze Tuche befter Qualität be 
bi, Döngesgafie 46. 


Lecons de frangais par un Frangais, bachelier-es-lettres, oonversatiom, letires dı 
commeroe, © oorreotion de francais, Mr. Chaufton, gr. Sandgasae 1, au troisicme dingt. 


-_ Gummifchub:2ager bei Dreber Söhne, Döngesgafle- 20 


6 Ein kleines ws FR Bodenbei if u 
— DAR, je * —— — 


605. Clavierunterricht wird in — = engliſcher Sprache billigft erteilt. 
1316. Ei beutiche Lebens 8 = Gefell 
a. M. und ———— * —— he: — hear. Be 


ent wegen jeiner jonftigen Stellung ein öffentliched Auftreten zu vermeiben 
das arrangiren laſſen. Offerten unter m. N ‚ N. IM. beforgt bie Expebition — * 


604. Rohr: und Strohſtühle werben geflochten. E. Lehmann, Neugaſſe 10. 
605. Taͤglicher franzoͤſiſcher Unterricht. Theilnehmer à 1 fl. 30 pr. Monat. 
1315. Gin vorzüglicher Retoucheur wird für dauernde Beſchaͤftigung geſucht. 
1308. Gine Partie Packkiſten mit Seu iſt zu verkaufen; Haaſengafſe 18. 
695. Feiner Deidesheimer 1857r, pr. Flaſche 1 fl. 12 kr.; Topfergafſe 2. J 
605. Es werben 4700 fl. als erſter Infap auf ein Haus gefucht. 

605. La correspondance commerciale, en frangais et allemand, —— 


instruit un maitre par mois. 


zunichte ER SEO NE NE 
605.. Ein. Frauenzimmer, welches aus arbeiten gebt — im Kleidermachen ks 
geübt iſt, hat noch einige Tage frei; Meine Efchenbeimergaffe 22 — 





























? erfaufen. « 
604. Gin’ Kochofen, von außen zu beigen, 
ift abzugeben; Finfenhofftraße 20. 
1608. verfaufen: 1 großer neuer 
Koffer, 1. neue Reifetajche, 1 ledernes Schirm 
futteral und eine Malerftaffelei; große 
Bockenheimergaſſe No. 32 Ir Stod, Ein- 
gang im Gäßchen. 


Dienftgefuche und Zinerbieten. 


»602. Gin folides Mädchen, das Fochen, 
En HR; gute Beugniffe befgt, {nk 

n ; gute Zeugniſſe t, ſucht 
Dienft, durch Frau Sofmanı Trieri⸗ 


ſafe 8. 
. Ein reinliches ſolides Mädchen, das 
alle Hausarbeit gründlich verfteht und et» 
was kochen kann, ſucht eine Stelle ald Haus: 
mäbchen oder Mädchen allein; zu erfragen 
Geiftpförtchen 2, Ir Stod. 

602. Ein braves Mädchen, welches. zu 
affer Arbeit willig ift, wird gejucht; Rech⸗ 
neigrabenftraße 19, 3r Stod. 

Ein Mädchen, das bürgerlich fochen 


kann und bie Hausarbeit gründlich verfteht, 
fucht Dienft. Nähreres Markt 9, tm Laden. y Altgafje 12, 


602. Köchinnen, Mäbchen allein, Haus: m 


und Kindermäbchen finden die beften Stellen, 
durh Frau Hofmann, Trieriichegaff®® 8. 

604. Mädchen allein, Haus · Kinder» und 
neringe Mädchen finden ſogleich Stellen. 
of. Sauter, Babrgaffe L 

604: Ein Mädchen, das. bürgerlich kochen 
kann und babei die Hausarbeit verfieht, 
auch wit — Zeugniſſen verſehen iſt, wird 
geſucht; Steinweg 7, im Laden. 

602. Fahrthor A wird ein gut 
einpfohlenes Mädchen, Das  bürger- 
Lich, ‚aber gut Fochen Tann umd in 
es ** gewandt in . DE 

en a egen guten Tohn geſucht. 

604. Es wird ein ſtarkes Küchenmäbdyen 
geſucht; u e 10. 

605. Stelle ſuchende jeber Art werben 
beſtens placirt, d. d. Comptoir Sensler, 


— — 48. 
n ſtarker kräftiger Burſche, der 


604 
ſchoͤn langere Zeit conditlonirte und Stadt: 
kenntniſſe befigt, ſucht eine Stelle ald Aus» 


Iaufer oder Hausburſche. Joſ. Saufer, 
gafle 1. 


D 
—* 


604 Schenkamme ſucht das erſte 
Kind zu ſillen zu erfragen in ‚ber Expe⸗ 
ditlon d. Bl. x — 
604. ‚Gin zu aller Arbeit williges Mad⸗ 
chen wird geſucht; Friedbergergaſſe 29. 

604.. &8 wird ein ordentliches Maͤdchen 
gefuct; Gelnhäufergaffe 27,,2r.Stod. „.,. 

604. Ein Monatmäbchen. wird; gefucht ; 
Breitegafje 12, Ir Stock niet 

1316- Ein gewandter junger Menſch wird 
als Zapfjunge gefucht;; im Gaſthaus zum 
Einborn. ia 

604. Ein ſtarkes Mädchen wird zur 
Hausarbeit geſucht; Döngesgafle 51, 

604. Eine perfekte Köchin, die mehrere 
Jahre in Gaftböfen erften Ranges Allein 
ſervirte und bie beften Zeugniſſe beſitzt, ſucht 
eine ähnliche Stelle ; Allerheiligeng. 27,21 St 

604. Gin Hausmäbchen oder Mäddgert 
allein fucht Dienft ; Lindheimergaffe 7. 

604. Ein Mädchen ſucht Dienft als Mäb- 
hen allein; Ankergaſſe 10. 

604. Es wird ein reinliches, Tolides Maͤd⸗ 
chen, welches die Hausarbeit gründlich ver» 
fteht und Liebe zu einem Kinde hat, geſucht; 

ar Stod, 209 

605. Eine Köchin und ein Hausmãdchen 
fuchen eine Stelle. Zu erfragen Mepger 
gafle 17. 

604. Ein reinliches Mädchen, das etwas 
fochen fann und Liebe zu Kinndern hat, wird 
geſucht; Fahrgaſſe 16, Zr. Stod. — 

604. Ein Mädchen, welches bürgerlich ko— 
hen, Hand» und Hausarbeit verrichten kaum, 
fucht eine Stelle; Sachſenhauſen, Klapper- 
gafle No. 18. 

604; Ein braves Mädchen, aus einer 
Nachbarſtadt, gut empfohlen, bier noch micht 

edient hat, fucht Dienft, am liebſten 
Stubenmäddien oder bei Kinder. Bu er 
fragen  Allerheifigengafle 44) ° 1 

604. Ein anſtaͤndiges, gebildetes Maͤdchen, 
welches in ordentlichen Haͤuſern conditlonirte, 
wird zu 2 Heinen Kindern geſucht; Bocken⸗ 
heimer Chauſſee 59. 

1316. Ein Maͤdchen, gejegten Alters, wo- 
möglich evangeliſch, welches der Küche nut 
vorftehen kann, einen guten Charakter befigt 
und nicht aufs Aus Ken verlegen tft, wird 
in eine ſtille Hausbaltung nefudit. . . . , 

605. Gin veinliches ſtarkes Kuchenmadchen 
wird gefucht; gr. Hirſchgraben 19. 


Gefuche verfchiedener Art. 


601. Zwei fille Leute ohne Berti” 
bt eine Wohnung für 100 fl. 
-_ man große on denbemerhäffe 


wird jr Pleine Wohnung für 
* ine Be * vor 7 
o einem freun en efucht; 
oa, in Mkbehen fıch : * 
en t en 
mit Bett in einer ftillen Hau —— 
8* Ziegelgaſſe 10, im 3. Stock Tinte. 
— Sefenntmochungen. 
Eine Fleine gemalte Broche ifi ver: 
Ioren en Dem reblishen Finder und 
eg gr er a Friebberger: 
firaße 55, im 2. Stod 


1316, Frifcher Caviar, Sardines 
a l’huile, Salami di Verona, große 
Balencia-Drangen. 

&. Sartorio. 


602. Am Sonntag Mittag wurde von 
ber Kalbaͤchergaſſe über die Beil, die neue 
Straße, Döngesgaffe, Gelnbäufergaffe ein 

als haͤn —— an einem ſchwarzen Kortel⸗ 

Den redlichen Finder bittet 
man, r Saalgaffe 13, 2r St., abzugeben 


„8 No, 204 / 10999 und 23378 
ur 6, Klaſſe ge bief. Lotterie find 


peipminen, bor deren Ankauf ge 
warnt wir 


1326. Macaroni in fleinen 
Stüden Ä 14 fr. pr. Pfd. wieder 
vorräthig. 

A. Coester, Hühnermarkt. 


1316. Dane eryſtall. dampenbl 
48 fr. vie Man 


e. Sartorio. 


605. Ein Viertelloo® No. 9946 2r Stoffe 

* —54 Lottexie, für alle Claſſen gültig, 

verloren — und wird vor deſſen 
Ankauf gewarnt 








— a 
| eftp a 
in eſwh vorzi che. —— 

A. Coester, Hühnetmartt 


NEN 2:0 un aa I Fer 1 
“_ [HI ES IE OO 8 5 9 © u» Ri 2’ 
ee TER 
—5— mie 
BUe ae u 43 ann nie Da u 
— — ray ö 
an ee nn 
KOOTDERHE . 110 arten - FE 

empfiehlt Kettler, 





604. Neue Aa ia em —* 
J. Gg. Dürrſtein, 8 
— 
kommen. Näh. bei Hru. Die 
604. Ein Achfelloos No. 1 
605. Ein einfaches Goldreif- Armband 
wurde vorgeftern um 4 Uhr von Ber. fen 
ittet den Kinder, «8 er 
Eſchenheimerſttaße aan En = 1m — —* 
8 Silber wurde auf der 
Den Wieberbringer — 9 r 


604. Es * 2 
A 
Lotterie wurde verloren, vor 

zöſiſchen Kirche über den Roßmarkt der 
ro 

Ein corinth © — He u ei. 
einem Frs. 10 Stüd, einem PEN. 
Belohnung. 


Graben 33, * der —— 
in Rödelheim dauern 
nfauf gewarnt wird. 
enheimerftraße verloren; 
Nein, zwei Darmft. Guldenſ 





603. Gin Mädchen, welches elten 
geht, fann Antheil an zeit Se 
eine Eſchenheimergaſſe 32, Ix Sin 


603. Ein Mädchen, das im Raͤhen 
iden —* # hat noch einige a 


orngafle 
Lo» 


—— „Veaukf. Jutel: Bi. 223 Dienstag 27. September 1859. 


— — —— — — — 





Bekanutmachungen. 


a 


—— Dienötag den 27. September findet im Saale bed „Hiof von 


Re CON CERT 
IF Frankfurter — 


— Gintrittöfarten à 1 fl. 30 Er, find bei Seren ©, Andre (Haus Mozart) und 
derm Theoder Henkel (Roßmarkt) zu haben. _Carl Bess. 


irn 1316. Yechter ginn — zum Einnehmen, bon meh- 


— ———— 


en Aerzten len, billigſt 
Lorie & Öuuer, Ed. der Fahr⸗ und Döngesgaffe. 


— slofale in befter Lage — 
ee Spen — auch für — es Seit s. und Wurft: 
&äft Hefonders- —— habe ——— zu vermiethen. 
ebel-Hlauser, Bleichſtraße 28. 


” 606. Eine grobe Bartte — und en find —— und werden in 
* Schiff vor dem Schaumainihor in —— und kleinen Partien billig abgegeben. 
| afob Schauermann, hiefiger Schiffer. 


608. ‚de möblirte Zimmer find zu vermiethen; Roßmarkt No. 14, anzufragen im 


Laden recht 
| DE Eapitalien ansjuleiben: RIP 
5, 7 und 10,000 fl. auf en Ynfap. —2* der Expedition d. BI. 


605... Es können einige folide Mädchen die Puparbeit erlernen; gr. Sandgaffe 2. 


4. September. Auf dem heutigen, mit 320 — befahrenen Ge Ge⸗ 
ingen de Preiſe für Waizen und Gerfte bei flarfer Nachfrage abermals 
FE get im Mittelpreife 16 fl. 20 Er., Korn 11 fl, en 11 fl. 
fl. 80 — Biftnalienmarft. Butter 25—26 fr. Pfd. 
ft. pr. Si, Gier 9-10 Stüd. um 12 ‘fr, das Paar — Karben 

18 Paar. junge "Hahnen 20—33 Er, @änfe 1 fl. bi8 1 fl. 18 fr, Enten 
x daaſen 45—48 kr., * 18—21 tr., das Pfd. Hirſchwild 12—15 kr. 
48 Er. bis 1-fl..10 kr, die Metze Ka ttoffeln an. 73 * Hundert 

kr., das a —— 8-9 fr., der Bund Stroh 5—6 


beater:An 


ei 
ben 27. September: Jakob — ine Söhne, in Aegypten. 
. in 3 Alten, nad Alexander D ana. Duft von Mehul. Abonnement» 


* — NER Nous, 


7 
J 
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Berantwortlicher Rebactenr und Berleger I. 0. Holgwart. — Drud von X BP. A 





Hierbei bas Amtsblatt Mr, 116, 





- 





der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber biefigen Staatsbehörben, 
und den Frankfurter Nachrichten ald Extrabeilage. 





(Spedition: am Geiftpförtchen, Schladhthaußgafle 21.) 


AR 229. Mittwoch den 28. September 1859. 











| Abonnements auf das Intelligenz: und Amtsblatt und die 

Frankfurter Nachrichten werden täglich oder vom 1. October 
beginnend, zu ermäßigtem Semefter :Preife von der Expedi— 
tion angenommen. 





BDBelanntmadnngenm 





In Auftrag Hohen Senats wird andurch befaunt gemacht, daß die 


in Gemäßheit Gefeges vom 11. October 1853 angefertigten Urliſten 
—— in den drei Abtheilungen der Urwähler ſtimmberechtigten 
Bürger der Stadt nächſten Donnerstag, Freitag und Samstag, den 29. 
und 30. September und 1. October I. J. in den Vormittagsftunden von 
9—12 Uhr und in den Nachmittagsftunden von 3—6 Uhr, in der Stadt- 
Kanzlei zu Jedermanns Einficht aufliegen, und daß Herr Rathfchreiber 
Dr. Kellner hierbei zum Commiſſär beftellt worden ift, um allenfallfige 
Einfpradyen entgegen zu nehmen. ur 
Frankfurt a M., ven 27. September 1859. 


Stadt- Kanzlei. 
m Schwarze Sammite, 


breit und ſchmal, bei Eduard Debler, Stifiſtraße 2, Eck der Zeil. 


Das Meue ſte 
in Pariſer Damen-Cravattes, Handſchuhen, Schleiern, Spitzen, Barbes, Kragen und 
Aermeln, Piqué Garnituren, Tafchentüchern billigſt bei | 
Jos. Penne, Zeil 24, der Eonftablerwache gegenüber. 


607. Englischer und französischer Sprachunterricht; Stiftstrasse 12, 2. Etage. 


Turn-Anſtalt (Seilerftraße 2, 
> Eröffnung des Winter- Abonnements. 
Allgemeine Turnftunden für Mädchen, Kriaben, junge Leute und RL 
in gejonderten Abtheilungen je wöchentlich 2mal; monatlich 2 fi ; vierteljähr. 4 fl. ; 
jähr. 6 fl. zu entrichtendes Honorar. 
Privat:Zurnftunden in der Anſtalt für Seilaymnaftit und Ortbo: 
pädie für beide Gejchlechter und jedes Alter mit individueller Berhdfichtigung der Hal- 
tungs= und Wuchsfebler, abnormer Muskelſchwäche und derjenigen Fälle innerer Krank⸗ 
heitszuſtaͤnde, bei welchen nach Arztlidem Ermeſſen eine Dem gymnaſtiſche Kur heilſam 
erſcheint. Honorar monatlich 15 fl.‚ einzelne Stunden 36 Er. 1307 
Fecht: und Tanzübungen unter Leituug bewährter Meifter nach befonderer 
Bereinbarung. Aug. Ravenstein. 


Hamburger und engl. Stricwolle, 4-, 5- u. 6draht, 


in beften Qualitäten und großer Auswahl empfiehlt _1300 
Fr. Farrenfchon, Markt 5, Ed der Höllgaffe. 


1300. Schöne Ausſicht 9 ift im 3. Stod eine Wohnung 
vermiethen, enthält 4 Zimmer, Küche, Keller, Bodenfammern 2.5 zu 
im 2. Stod, Vormittags von I—12 und Nachmittags von 2-5 Uhr 


Spiegel: Lager und Goldrabmen- Fabrik - 
von 3. P. Schneider jun., Ber;olver, Schnurgaſſe 48, Ir Stod. 
1314 Große Auswahl bei folıdefter Arbeit zu den billigften Preiſen. 


Ameiseneier ® neh. Wiegand, Atterbeitigengafe 34. 
Cigarren - Löfcher, praklifd) Für Raucher. 


1314. Diefe neue Art plattirter Etuis, um am Weiterrauchen 
verhindert, Cigarren einftweilen aufbewahren zu fünnen, à Stüd 36 Er., bei 


601. In Ertbeilung gründlichen Klöten Unterrichts empfiehlt fich ergebenft Fr. Körbe 
Flötift des Frankfurter Linien Bataillon, wohnhaft: Trierifcherplag No. 1. 


Yes Asarinli a 28, 30 und 32 fr. pr. | et, Bei mehreren 
Prima-Siearinlidjie r — — —— lichter 
a 22 fr. pr. Pfd., im Ctr. billiger, feinſtes ee BR No. O, ber Eeter 
56 kr., das Geſcheid 15 ?r., bei Gottfried Macs, Fahrgafſe 16. 


Most-Senf 
bei Metlenheimer g Simon, Markt 28. 


604. Gin bei einem biefigen Anwalte beichäftigter Scribent ſucht noch ähnliche Ar 
beiten zu übernehmen. Zu erfragen bei der Expedition d. BI. 


1296. Ein freundlicher Laden tft zu vermiethen; große Efchenheimergaffe 7.. 


rechtzeitig erbeten von 


* 
Fabrik-Lager — 
ws 
it Tapeten und gemalten Fenster-Rouleaux in größer 
Auswahl und in den neueften Defjins zu den befaunten billigen Preifen: bei 


A. W. Gef Th. Hehmer, 
große Sandgafle 10, in Frankfurt a. M. 


1304. Gebrauchte 6zÖllige Thonröhren werden abgegeben; Fifcherfelbftraße 3. 
NB. Daſelbſt iſt auch ein großer Hofraum zu vermiethen. 


Tachemire, 


#6/, breit, für Chäles und Mäntel, empfiehlt billigſt 1310 


Friedrich Dietz2, 
Gatharinenpforte No. 1, Eck des kleinen Hirſchgrabens. 


Stenographie. 


Anmeldungen zu Privatfurfen für das mit Detober beginnende Winterfemefter — 
131 


BR. Nentwig 

—*3 —— ie 2 ber — u oe. — 
r⸗ tuten, praktiſcher Kammer-Stenograph und Vorſtand ber ſtenograph. 

Gefellihaft des Gewerb-Vereins. 


Zu ſprechen: Neue Mainzerfirafe 60, am Bockenbeimerthor, von 12—3 Uhr Mittag. 
600. Synagogen⸗Kerzen und Stearin:Lichter kei 

— * Gabriel Adler „ Fehrgaſſe 6. 
1310. Einem verehrlichen Publikum bringe ich hiermit die küuſt— 
Lihen Zahnpiecen von gehärtetem Kautſchuk in empfehlende Erinnerung, 
welche ich nad der neuen amerifanifhen Erfindung anfertige. Die hier- 
nah unter Anwendung von verhärtetem Kautfchuf gefertigten Piecen 
haben gegenüber den bisher üblich gewefenen Methoden neben andern 
zu. insbefondere aud) Diejenigen größerer Leichtigkeit, Bequemlichkeit 
und MWohlfeilheit für fich. 

| Chr. Wehner, Zahnarzt, Götheplatz 2. 


frifch geftoßenes, bei Mettlenheimer & Simon, Watt 33. 


1238. Ankauf von Büchern bei 5. Bechhold, Alerheiligenfirae 89, 


— — 


efuche und Anerbieten, 

604. Es wird ein ſtarkes Küchenmaͤdchen 
geſucht; Ankergaſſe 10. 
604. Gin anſtaͤndiges, gebildetes Mädchen, 
welches in brdenichen Hanfern conditionirte, 
wird zu 2 Meinen Kindern gefucht; Boden: 
heimer Chauſſee 59. 

605.‘ Ein reinliches ftarkes Küchenmäbchen 
wird geſucht; ar. Hirſchgraben 19. 

1310. Ein Mädchen, welches nähen und 
kochen kann, wirb zu einer einzelnen Dame 
in der Nähe von Frankfurt gefucht. Näheres 
große Bodenheimergaffe No. 50, Mainzer 
Hof, 2r Stod. 

606. Eine erfahrene Köchin, die 
auch Sausdarbeit verrichten Fann 
und an einen fittlichen Wandel 

ewöhnt ift, „wird gegen boben 

hn gefucht; Langejftr. 28, 2r &t. 

605. Ein Maͤdchen, welches ſchon ın meh- 
reren anftänbigen Häufern biente, qut bir: 

erlich kochen kann, audy in allen häuslichen 

rbeiten gründlich erfahren ift, wünſcht eine 
paflende Stelle; zu erfr. in der Expebition. 

605. Ein Mädchen, das Haus: und Hand: 
arbeit verftcht, wimſcht eine Stelle als 
—— oder Maͤdchen allein; neue 

ainzerſtraße 1, im Seitenbau. 

603. Ein gut empfohlenes Hausmadchen 
wird geſucht; Mainzer Landftraße 57. 

603. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
fann und bie Hausarbeit gründlich verfteht, 
wird gefudht ; alte Mainzergafle 64. 

603. Ein gewandter Hausburſche wird 
geſucht; an der Windmühle 24. 

603. Es wird ein Mädchen gefucht, das 
gut kochen uud zugleich Hausarbeit verrichten 
kann ; Friedberger Anlage 15, 2r Etod. 

. 605. Gin ſolides Mädchen wird zu einem 
2 Jahre alten Kinde gefuht; Zeil 33, im 
Friſeurladen. 

605. Ein junger Mann mit guten Zeug— 
nifjen fucht eine Stelle als Diener ober 
Auslaufer. 

605. Geſucht wird ein reinliches Monat- 
mädchen für Morgens 8 Uhr; Biegelgaffe 18, 
im 2. Stod. 

606. Es wirb ein Mädchen gefucht; gro⸗ 
Ber Hirſchgraben 16. 

606. Ein Auslaufer, welcher ein gelernter 
Schuhmacher ift, wird geſucht; VBrönnerftr. 5. 


605. Eine ‚gute Köchin wird in 
einer ftilen Haushaltung ale Mäpd- 


hen allein gegen guten Lohn ge- 
ſucht; Allerheiligenfteaße : 88 im 
1. Stod ‚PR 


605. Ein Mädchen nejegten Alters, das 
nähen, fliden und alle Hausarbeit verrichten 
fann, wünſcht in einer Heinen ſtillen Haus⸗ 
haltung untergufommen ; 'zu erfragen Boden: 
heimergaffe 31, im 3. Stod. 

605. Ein gefitteter Menſch, gelernter 
Schneider, welcher gute —⸗* efpt, 
ſucht bei einem einzelnen Herrn oder 
einer Herrichaft eine Stelle ald Diener oder 
fonftige Beichäftigung; Graupeng. 38, 3r St. 

605. Eine Perfon gefegten Alters fucht 
ein Kind aufzuerziehen oder Dienft in einer 
ruhigen Haushaltung. Näheres Oederweg 9. 

605. Fabrgaffe No. 1, im 3. Stod, wird 
ein zu aller Arbeit williged Wäpchen 


ut empfohlenes Mädchen, das 
fodyen kann, in der Hausar⸗ 
beit gewandt ift, au einer Haushaltung : 
aha 3. fann und längere Beit in einem 

Dienfte war, wird als Mädchen allein gegen 
guten Lohn geſucht; Fahrgaſſe 52, Zr Stod. 

606. Ein Mädchen, welches gut kochen 
fann, wünſcht eine Stelle, auch als Haus: 
mädchen ; zu erfragen Langefirafe 23, im 
2. Stod. 

606. Eine gebildete Prfon, welche fein 
nähen und ftopfen fann, wird geſucht; Set: 
lerſtraße No. 35. . 

606. Gin Mädchen, welches gleich einge: 
ben fann, wirb für Küche und Hausarbeit 
geſucht; Höllgaſſe 18, Zr Stod.:- ur 

606. Geſucht wird ein ordentlicher Burſche; 
Zeil No. 10. 

606. Ein Mädchen, das gut kochen kann, 
findet gegen guten Lohn fofort Dienft ; 
Bornheimer Haideweg No. 2. 

5 Se eg . - 

en Herrſchaften in gleicher Eigenſchaft fer: 
virt haben und franzöftfch oder englifch 
ſprechen, fönnen vortheilhaft placirt 
werben; Allee 17. 

606. Ein reinliches Mädchen wirb zu 
einem Bäder für in bie Küche zeſucht; 
Judenmarkt 21. ‚ 





Bekanntmachungen. 


Neue Frankfurter Zeitung. 


Frankfurter Sandelszeitung. 


Mat abonnirt bei der Unterzeichneten und folgenden Ausgabe: Filialen: 


Niemann, Gnllusgaffe, 
— en, Eſchenheimerſtr. 
ürrſtein, er. D, Trieriicherplaß, Speetb, Türkenichuß, 
eiger, Bode —J— Maes, Sahraafie, ie Beil, 
Weinreich, Steinweg, olfchendorf, Neuekräme, 

Bei der Expedition und ben Kiltalen a die Zeitung drei Mal bed Tages auß- 
gegeben.‘ Durch die Träger wird fie zwei Mal täglich ins Haus gebracht. Neue Abon- 
nenten erhalten bie Zeitung vom Tage ber Beftellung an bis zum 1. October gratis. 

Die Erpedition, Bornheimerfirafe 4. 


Verfteigerung einer großen Partie 
Gummifchube. 
Monta ag den 3. Detober, Bermitint 19 Ib, ng 


nn biefes ch rt in größeren unb Fleineren fortirten Ban in dem Ber: 
zimmer, Jobannitterbof, Ed der Schnur: und Fab — aſſe, gegen 
bare Saar öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert werben, worauf bejonders das 


ftstreibende Publikum aufmerkfam gemacht wird, 
geih ’ ui C. Beljchner, Ausrufer. 


Kurmmı Wohlfarth, Budbinder, gr. Hit ſcharaben 21, 


nn ui en — Eonto:Bücher auf ſoliden Papieren, nebſt Pagination, und 
garan die @üte der Einbände. Albums, PWoefies, Eopier:, Notiz: und 
Seuehaitbücher Schreibmappen mit und ohne Einrichtung, Brief: 9 Geld: 
und Damentafchen in reihfter Auswahl Schwarz Iadirte Buchftaben und 
Bablen, Stabifedern, Salter, gute Schreib: und Poftpapiere (welche billigft 

einpelt werben), Briefenuverts, 40 Schreibhefte von 1 fl. an, zur gefälligen 
$ nahme NB. Titel und Namen werden auf gekaufte Bücher gratis vergoldet. 1286 . 


De. Bilbelerftraße, 


Burghold, Lan een e, 
—25 — ndel, Buchgaſſe, 


Dhreüeh Fah 

















eh 


Po 
Guitte für Gärten, Weder und Wiefen, 1a 
Düngung mittel für * —— Chem —— Broduften: Fubrik, 


Bureau: kleine Sandgaſſe 4. 
— Eine tuchtige zweite Arbeiterin wird, in ein Pupgefchäft gejucht. 


Alleinige Hanptniederlage der Fabrik in Briffago (Hallen) von 


Virginia-Cigarren * 


fowie Vevey-Cigarren von Ormond = Bi en 
en detail bei > itipp Ent 


1317. Geübte Arbeiterinnen finden dauernde — in dem anne 
von J. Sickinger, Bleivenfirafe 22 


1307. NationalEoupons pr. 1. October werben zu höchſt mög- 


lichftem Courſe eingelöft von M. J. Götz & Eo., Zeil 51 


601. Gin zuverläffiger braver Mann, der fi aller Arbeit uuterzieht, Pant: ad 
Fabrikauffeher unter ſehr annehmbaren Bebingun en dauernde Anftellung finden. Nut 
auf ſolche, die ſehr qute Seugniffe aufzuweiſen boden, wird hierbei Rückſicht genommen. 
‘Bu * Krögerftraße 1 


In befter Geſchäftslage der Zeil find im 1. Stod 
mer * ee zu Ahr Bi — auf der — d. = 


1316. In ein hieſiges Lotterie-Befchäft wird ein in biefer Branche bewanbert 
empfohlener Commis gegen ein feinen Leiftungen entjprechendes Salair gefucht. 


muß neben einer jchönen Handſchrift der deutſchen und frangdfifchen —— 
kommen mächtig fein. 


Franco Offerten unter A. 8. poste restanto. 


TE” Eapitalien ansjuleiben: RIP ‚cr 
5, 7 und 10,000 fl. auf erften Inſatz. Näheres anf der Expedition d. Bf Ws 
506. Von heute an befindet fih mein Comptoir Bornheimer⸗ 
ſtraße 10, gleicher Erde. 
Fraukfurt, den 26. September 1659. Herrmann Seligmaunu— 
605. Eine große Partie Tufffteine und Badofenplatten find eingetroffen und werben ie 
dem Schiff vor dem Schaumainthor in “a3 und Eleinen Partien billig’ abg 
afob &chauermann, h biefiger _— | 
Moderateurfampen von 41/; fl. an, mit ug ar von 5 


Delgas:Lampen von 3 fl. an, unter Garantie, ſowie alles % 
Earcel:Moderatenr: Lampen aller Arten werben in befannter Ghte mm 


.W. Medyanitus, 
am Gingang "ber —— gen Landsberg Ro. 17. 


606. Ein gebilbetes — das im Lingeriearbeiten Fertigkeit befigt, gemanbte. 
Verkäuferin ift, —— Knie Na fann eine gute Stelle erhalten, En 
unter Mo. 1349 an bie nt 


606. Ein rontinirter Commis, mit. allen Berger Fr Buhpaltung und 
Correſpondenz vertraut, wünfcht gegen kleines Salatr auf iefigem Plage eine 
Abrefie bei ber Expedition d. BI. zu erfahren. 


1317 






K. K. desterr. 100 f. Loose, 


Die 6. große Gewinn. Ziehung findet am T. October ftatt, Gewinne: 
fl. 200,000, 40,000, 20,000 ı.:. Obligatibns⸗Looſe zum Falke 
cours und Gertificate für obige Ziehung äußerſt billig empfehlen 19 

Moriz Stiebel Söhne, 
Schnurgaſſe 56. 


Im Hinteren Theil eines Haufes der Bleidenſtraße iſt ein. großes trodenes 
— gleicher Erde; für einen ruhigen Gejchäftsbetrieb oder als Magazin zu vermiethen. 


Wohnungs -Veränderung. 


1311. Bon heute an wohne ich im Liebfrauened , Bleivenfirafe 1, 
2r Stod, im Haufe der Herren Gebr. Hoff. 
Dr. Rem. Zeitmann, 
Zahnarzt. 


1312. Gin. anfprutchlojes junges Frauenzimmer, aus guter Familie und von fanftem 
Gem ihe, wird zur Unterftigung einer Haushaltung, verbunden mit Hülfeleiftung in einem 
——* geſucht. Briefe franco unter No. IIN bei der Expedition d. Bl. Ab» 

ugebeh. 


Die Hanptziehung Gter Claſſe 
der biefigen Stadt-Rotterie 


beginnt nächiten Mittwoch den 28. September, wozu wir vo 
anf alfe Spielarten Billigft abgeben. 


Moriz Stiebel Söhne, Schnurgaſſe 56, 
601: Eine tüchtige Köchin, gefehten Alters, wird zur — der Haushaltung fuͤr 


ein größeres auswärtiges Etabliſſement gegen guten Lohn nefucht, 
Nur mit guten; Zeugniffen verfehene Perſonen mögen fich melden: Krögerſtraße 11. 


601. Vom 28. September an wohne ich, Ed der ſchönen Ausficht 
9.18 en, Ferdinand August Kaysser. 


1303. Es wird eine a Wohnung mit allen — — und großem. Bars 
ten, Bartetze oder Ir Stod, gefucht. — Bit erfragen auf ber Expedition d. Br 


‚4219; Gehrudtes, fowie verſchriebenes Makulatur, Zeitungen, Briefe, dandiungs⸗ 
bücher, ac, kauft und u: die “ae n Preiſe 
etan, Haafengaffe 11 neu, Ed des Grabens 





Bu vermiethen. 

599. Em möblitte® Zimmer mit Ulcov 
ift an einen Herrn zu vermiethen; Brönner- 
ſtraße 8, nächft ber Beil, 

1219. Im Gerlach ſchen ‚Garten ift 
eine Wohnung von 5 Simmern nebft aller 
Bequemlichkeit zu vermiethen und gleich zu 


beziehen. 

1294: Ftfcherfelbftraße 14 ift im 1. Stod 
eine neu bergerichtete Wohnung, beſtehend 
aus 6 Zimmern ıc., zu vermiethen. Näheres 
Gngeltbalerhof, im 1. Stod. 

1212. Roßmarkt 20, 2r Stod, Salon, 
9 Zimmer ıc., auch getheilt. 

603. Ein freundliches Zimmer mit Möbel 
an 1 Herrn zu vermiethen; Friebbergerftr. 40. 

604. Zu vermiethen: Zimmer mit Gabinet 
ohne Möbel; Eck der Höllgafle 12. 

1604. Ein: möblirted Zimmer; Eck der 
Höllgaffe 12. 
‚ 604. Ginige möblirte Zimmer können ab- 
egeben werden, aud einzeln; Eck ber 
PReuenfräme und bes Liebfrauenbergs. 
597. Zeil No. 55 ift der 3. Stod zu 
vermiethen. 
807. Ein möhlirte8 Zimmer, ift,zu ver: 


miethen; Döngesgafle 3. 
606. BI aße No. 15 find im 
2. Stock 2 ſchön möblirte Zimmer 
zu vermiethen. | - 
606. Große Eſchenheimergaſſe 52 ift eine 
fchöne freundliche Wohnung von 3 Zimmern 
und Zubehör zu vermiethen und gleich zu 
beziehen. 
- 606. Ein moͤblirtes Zimmer iſt zu vers 
nn fl. Hochſtraße 2, im 1. Stod. 


mern, Klıche mit Wafler, Kammern, Keller ıc., 
gleich zu beziehen; im Haufe Buch 
606. Ein ſchoͤnes Zimmer und 


e I6 neu. 
anſarde 


für ein gebildetes Frauenzinnner zu vermie-⸗ 


en; kl. Hochſtraße 8. 

? 606. — 27, Ir Stod, ein 

Feines freundliches möblirtes mer. 
606. Eine ſchöne Wohnung mit Garten, 

heftehenb aus 6 Zimmern ıc., iſt vor bem 

Eſchenheimerthor Debermweg 5 ſogleich zu 


— 
605. Ein großer Keller und Wohnungen; 
Bendergafle 37. — 


Eine ſchöne Wohnung von‘7 Zim⸗ 


1316 , Zu nermietben. _ 

Eine neumöbltrte und eine unmöbliite Man⸗ 
forbftube im. 3. Stod, beide heizbar und mit 
ſchoͤner Ausfiht, mit und ohne Koft ; Unter 
weg No. 42. 26 F 
Zu vermiethen ":' «A 
Eine Parterre-Wohnung, 2 Zimmer, Kirche. 
u. f. w., 1 belle geräumige Werfftätte, auch 
als Mazasi Geeignet, 1 Boden zufammen 
oder getheilt; große Eſchenheimerſtraße 70. 


—— Rekamntmadungen. 
1326. Macaroni in kleinen 
Stüden à 14 fr. pr. Pfd. wieder 











vorräthig. 
A. Coester, Hühnermarkt. 
Duellfalz; «Seife 


‚aus ben : — 
Aſchaffeuburg⸗ Sodener jodbrom: 
altigen Soolquellen, 
en Hautkrankheiten, in Paquets & 8 Stüd 


ge 
1 gr ne * kert $ Comp. 
. eker Comp. 
1232 Nömerberg Il... . 
1314. Friſcher Caviar, neuer Cheſter⸗ 


und Gruyoͤre⸗Kaͤſe bei > 
Georg Schepeler. 


606. Kleine Hochftrafe 8, im 1. Stod, 
täglich von halb 4 Uhr gut erhaltene Möbel 
zu verfaufen, auch für 2 Zimmer zu vermiethen. 

_—- — — — DE 

1312. Schöne Citronen 51 fl. 
pr. 100 Stüd, — 

+ Milani-Minoprio. 

600. Wer das Heine, ſchwarze, laughaa⸗ 
rige Wachtelhündchen, das fih am 22 bi» 
verlanfen Hat, Bee 66 wieberbringt, 
erhält eine angemeſſene Belohnung. 


604. Sonntag Nachmittag zwifchen: 
4 und 5 Uhr wurde von der Aller 
heiligengafle bis air Mitte der ‚Zeil. 
eine goldne Cylinder⸗Uhr verlo⸗ 
ren. Dem veblichen Finder eine 
gute Belohnung : Allerheiligeng.B. 





2. Bellage, Braut, Anteil. AM 229, Mittwoch 28. September 1859. 
— — —— 
Bekannutumachuugen. 


Bei Franz Benjamin Auffarth, Eck der Dönges- und Sacfeneefie, 


iſt zu haben 2 i 
J „Hermann“. 


Deutsches Wochenblatt ans London. Wo. 38. 





Inhalt : und Stalin, — Die Kleinftaaten, yl. — „Sure 
fpondenjen: —* —3 Deutſchiend Katholizismus je Do im 

und Einheit mit oder ohne Revolution. Kldfter - Pace in. ee un 
Todtana: jervertilgum in Wien. National:Öfonom, Congreß. Die deutſche Bör 
die engliſche Niederlage in China ıc.) 


Brei 12 Rreuzer 
Abonnements werben fortwährend angenommen, ; 


Ganz seidene Sammt - Bänder 
(festkantig) empfiehlt zu sehr billigen Preisen 


A. Grote, 


Katharinenpforte 28. 


Offene Auslanfer : Stelle. 

Bir Ein Auslaufer, der mit dem Baden —— Gegenſtaͤnde gut art 
verfteht, kann eine dauernde Stellung finden. — Nur foldhe werden berüdfichtigt,- die fich 
über ihre Tüchtigkeit und Solidität ausweilen und womöglich Gaution ftellen können. — 
Näheres auf der Ggpebition d. BI. 


‚‚„Avis für HAmMEm: 
608. Die verehrten Damen, ** mich mit ihrem Zutrauen beehren, werden auf⸗ 
een macht * Unterricht in ber amerikanischen Schnellſchuhmacherei, welchen 
und ber fo ——* Anklang gefunden hat, 
Bırabepfah Ne. 9, im —* Stock, von mir ertheilt wird. 


1818 





: Elise Vogel. 
596. Ich wohne von nun an Düngesgafle 35 TER SO DEFEDOT) 
im 1. Stod, * med. Arnold Beer. N 


608. La conversation frangaise, enseignde en 3_mois, Ron einem 2 
pa Gymnaſium geprüften Lehrer. Zu ſprechen von 1—2 Uhr; Metfengafje 16, 
ater. Correspondauce commerciale. 





1317,- 


ücht ostind. 


zu ſehr billigen Preiſen bei 





miethen aefucht. 





* ir. 8 


607. Für ein kinderloſes Ehepaar wird eine Wohnung von zii 
Näheres Kloftergaffe 7 neu, Ir Stod. 


ee lardee En (Ge 


„Tücher 


ftftraße 2, Ed ber Zeil. 


Zehn Gulden Be Lohr eigen welcher zur Wieder 
erlangung eines on 9 AN 7 „Frthatrend einen fl. “1 


bie: 50, 
oppelte 


Schein, einen 
Scheine und 3 


weißem carrarifchem 


ne 'or, ea ift. 


« h Bode I. & Soh 
Joseph Bode Soki: . 


v Sin; zwei ale 
Marmor- Arbeiter, * 


Marmor mit fein vergofbeten. Inſchriften unter Zuſi 


{ 
oithfeßilh fich in Anfertigung a DR Me Falk x, in — tt: 


voller Arbeit und billiger Preiſe. 





3u verkaufen 
599. Ein’ Büche — u ein 
Büffet‘ billig zu ver “große Boden: 
heimergaſſe 37. 
605. ar verkaufen: 4 Stüds, 2 u m 
2 Zweio 1 Dreiohm und, 4 Ohm 
1 Stüdfafbftte, * Ohm, 1 Faßtrichter mit 
kupfernem Rohr, 1. Fupfernet: Faßirichter, 
1 Kafftange, 35 Stüd” —— Faß 
fliege, 1 erahnen von ng, 1 Waage, 
(175 EL. wiegend) 58 Stoßkatren; — 
elnhaͤuſerſtraße 85, in Bbrnbeim 
607. 500 — 500 Krüge, 1 
Schneiderzufchneibtiich ; Weikablergaffe 29. 
607. Zwei junge Wactelhündhen find zu 
verfaufen; Bilbelergafje 
607. Ein gebrauchter —A von außen 
zu heizen; "Gelnhäufergaffe 1 
607. Gin moderner en, von innen 
zu gi Steingaffe 8. 
7. Ein Hahn und 8 Stüd junge Hüh— 
ner 95 zu verkaufen. 
608. Eine vollſtaͤndige Ladeneinrichtung iſt 
ſofort aus freier Hand zu verkaufen; Schnur: 
gaſſe 75, Ir Stock. 


Sun» 
607. Friebbergaffe, ag 12 Mn ein möblir: 


tes Zimmer zu vermiethen, 


— — e —t — — — —⸗ Ü —— —— — — —— — 
Commis und Lehrlinge flrr Spezereigefchäfte werden geſucht. J. Hauſer, Sb 3 
606. Es wird eine geübte Putzmacherin geſucht; Borngaſſe 6, im. 






ur ’ 





607. Eine * 
45 im Sir 
vermiethen. 

607. Eine — ung * 4 
Zimmern nebft Zub R billig 


——— —* = 


607: Kleine Bodenheimergafje 24, im 8, 
—— Bu ein ſchon moblittes Zimmer zu 
ethen 
607. Güte kleine freundliche Wohnung in 
der Schippengaſſe iſt an ftille Leute Zu ver⸗ 
a zu erfragen große Fiſchergaſſe 7 
607. ee Heine Wohnun 
Leute ift zu vermiethen: groß Gnlegai 
im 2 zu a von 1-3 Uh 
1. Ein möblirtes u für einem 
gem; Schäfergaffe 11, Ir Stod, 
7. Gin md Zimmer und Manfarde 
— 58 Benbergafft 30. 


efnche, und Einerbisten, 2 ande 
* i aves tliches 

* ge Sefucht Bel 9 a 

’ 2 —* **— 3 Der de * 
auf von Lu nochen ıc. —— 
pl jehr Pa Ch a dt; —* 
Imergafje. 43., 


N 


* 


ohnun 


2 


gen guten Lohn wird ein rein- 
entli Hau 


66Ge an 
1 n. gefu 

ni Bote Name, Mädchen, das 

bir —— fochen Tuer ais 

oder ee allein. —* 

erde er ‚aße 13, 37 Stod, von Mor: 

an 1 Fi an zu "erfrage 

607. Gin gering a Mädcen wird ge: 
aa. —— — 13, Ir Stod 

&in gebilderes "ohätgen welches 

mehrer Jahre bei erwachfenen Kindern war, 

—— und Schreiben ge⸗ 

WAR: ch einiger Hausarbeit 

| une wünjcht eine Stelle, entweder: zu 

dern, in einen Laden oder als Stuben« 

mädchen. Näheres Bodenheimer Landſtr. 48a. 

607. Gin foltdes Mädchen, das zur ei 
Arbeit willig if, wird geſncht; gr. Sandg. 3 
606. Ein Mädchen, das gut bürgerlich 
‚ kochen kann, ſucht Dienfi; zu erfragen Mei- 
jengafje 11, Parterre. 

666. Allerheiligengaffe 64 wird ein Maͤd⸗ 
hen. gefucht, das bürgerlich kochen und alle 
GHaus arbeit verrichten kann. 

606. Gin reinliches Mädchen, das mit 
wer ‚Hausarbeit umgeben faun, wirb ges 
fucht ; Bleiner —— 
ſucht 1 — Breiteg. 1 
Köhinnen, Mäbchen allein, Hauss 
er en finden bie beften Stellen, 

ER 50 ann, Trieriſchegaſſe 8. 

arker Zapflunge wird geſucht; 
alte — aſſe 3 

Man ft = —— Breiteg. 1. 

607. Mädchen, das alle Handarbeit 
verrichten un = noch nicht bier gebient 


, ln elle als smaͤdchen 
— ra * 2 — —— 


5 He ſucht Beſchaͤf⸗ 
R “u. obrenfo —F — 

en n 
alle — —2 ten 
— * Näheres. Seckbaͤcher⸗ 


im 2. S 
— wi * 1 Dienfmäbigen geſucht; 
— *— * Pr t ird 
PR —— aa Sal ensafle Ro ag 
Hofe. 


607%. Ein relnliches Mädchen, das blir⸗ 
gerlich kochen: und Hausarbeit verrichten 
fann,, or eine. Stelle, als, Maͤdchen als 
Ha — 19,. 3r Stod. 

in tlchtiger Kuticher ſucht eine 
Sie in feinem Fache oder’ al® 3* 
warter, d. d. Comptoir SHensler; ler: 
heilinenftraße 48, 

608. Ein Koch und eine ‚Goftboustächln 
werben gefucht. Hof. Sauter, Fahre. 1. 

608; Ein sehr gut empfohlenes Stuben⸗ 
mädchen, das ſchon mehrere Jahre in einer 
Stelle und in allen Handarbeiten Jame, 
ft, fu ik eine Stelle. Frau 
* $ lite Di —* finden ſo 

ol en en fin 
oo. —3 —— .n. 353 


get, — * ver big ſucht Sicle 
” = ‘a aftshaus ober —— Hotel, 
A. €. Doͤngesgaſſe 61. 
—— verfchiedener Met. - 
608. Ein, Bett, Ganapee, Cauni 
mobe —— zu Taufen gejucht ; brg 
der Doͤngesgaſſe über, im Hofe 133. 
u tanfen wird gefucht: 
en mern 5 Screibpult,; große Böden: 
eimerftraße 
Gefnäht wirb möglihft in der 
Be, der Buchgaffe, bes großen markts 
oder des Paulsplatzes; eine Familienwoh⸗ 
nung mit 2 Stuben und Zubehoͤr. — 
— 5, im 3. Stock. 


Bekanntmachungen. 
1312. Neue marinirte hollaͤndiſche 
Häringe, feinſte en = er Mürfte, 
— — en 5 P. ey 
nien, eingemachte te um 
müfe in —— empfiehlt 
VBertels, 
große —— 81. 


1215, a Welis. Miinoprio 


606. Guter Mepfeliwein wird -ver- 
im bei Je. Vetter, Lohergaſſe 41, 
Sachſenhauſen. 


607. Ein ſchwarzer Spisenfchleier 
7. auf dem Wege von Frankfurt 
nach Bockenheim und zurüd, durch 
die Anlagen in die Stadt am 26. D, 
Nachmittags verloren worden, Der 
redliche —— erhält eine gute 
Belo Näheres in ver Er- 
pebition d d. Bl. 


‘606. Es wir 
gegen Glavier:Unterricht abgegeben. 


1215. Feinftes endl 
n ani-NMinoprio. 


5. Ein braver. 606. Ein braver Ju ade fann bie Schreiner: 
Beten erlernen, Wo? jagt die Exped. 


‚42 hat bie Rubens-Bilber gewonnen, 


.605. Wein- und. Schoppenflafchen werben 
fortwährend gekauft; Altgaſſe 21, im Hofe. 


60.. Der rebliche Sr, eine® am Sonn- 
tag Nachmittag den 25. M. auf dem 
Friebhofweg - verlorenen Sites wird ge: 
beten, denſelben gegen eine gute Belohnung 
große Todenheimergafje 4 abzugeben. 

606. Landleute wünfchen ein Kind in 
Pflege | zu nehmen; Steingafje 20, Zr Stod. 

605. Gin junger Mann kann bei ‚ fraeliten 
Koft und Logis bekommen. 

1317. Gin Heiner blaugrauer Windhund, 
Achter Race, it abzugeben. Mäheres bei ber 
Gppebition b. BL. 

607, Man: wünſcht ein ſolldes Krauen- 
zimmer in Wohnung zu nehmen; Breiteg. 29, 


10 Gulden 
Belohnung dem reblidyen Finder, ber ein 
Papier mit, 20 fl. zurüdbringt, dad am 
Sonntag bier verloren wurde. 


— — 
607. Bor dem Ankauf des abhanden ge- 

fommenen Achtellooſes Gr Claſſe 136r hief. 

Lotterie No. 16559 wird hiermit gewarnt. 


Neue Hülfenfrüchte, 
Täglich reife Kunftbefe 


a befte 131 
Beigand, Alerheiligenftraße 49. 














ein ſchon mößltttes Zimmer - 


1317. Reinfämedender gebrann⸗ 
ter Java⸗Kaffee 38 n. 42 fr., Do⸗ 
mingo-Saffee 30 fr. pr. Pfd., fchöne 
Stearinlichter 283 u.30 ft. pr. —— 

E. Sartori 


608. Dienstag Morgen zwiſchen 11 —* 
12 Uhr wurde vom Pariſer Hof bis auf 
den Roßmarkt eine Broche von Cornelien⸗ 
Stein, in Gold gefaßt, verloren. Dem red⸗ 
— Finder eine Belohnung: im Parifer 

N) 


60T. Eine geübte Kleidermacherin bat 
noch einige Tage frei; zu erfragen in der 
Expedition d. BI. 

607. Vom Bodenheimerthor — der 
Bleidenſtraße, Liebfrauenſtraße und Zeil 
wurde ein goldnes Medaillon verloren. Ge⸗ 

n Belohnung —— neue Rothehof: 
raße 6, im 1. Stod 


607. Gin graues Pinfcherbimdhen, Auf 
ben Namen „Molly“ börend, mit rothem 
Halsband, woran zwei Schell chen ‚, bat fi 
verlaufen. Dem Wieberbringer eine Beloh: 
nung: Schüßenftraße 5, Ir Stock 


1317. Die erften Teltower Rüb- 
hen. tn 


698. Zwei Hembdenknöpfe mit 
Öramaten wurden verloren, um beren 
abe genen Belohnung gebeten wird: Reb» 
2, Barterre. 
1317, Reufchatel⸗Kaͤſe, geräud. Lachs bei 
Georg Schepeier. 
1817. = Ye En Be” 9— 
on der 8 zur x 
wurden 500 fl. in einem urter 
ſchein verloren. Der red Ihe ber wich 
gebeten, ſolchen gegen gute Belo ung bet 
. Eifenmann, Fahrgafie 117, 
abzugeben. 


608. Ein Körbehen, ‚zwei Ned- 
nungen mit Geld ne DDr 
von Haufen bie 











17 ng gegen —— —2 — 
me 21. 


y2 


3. Bellage, Frankf. Intell.:31. . 4.229, Mittwoch-28. September 1859. 
} Velenuntmadungem 


Ifraelitifber Gottesdienit. 


Synagogen · Neujaht (Rosch-haschana). 
Mittwoch den 28. Sept.: Vorabend-Gottesptenft um 51/, Uhr, Predigt um 5%, Uhr. 
—— den 29. Sept.: Frühgottesvtenft um! 6%, Uhr, Predigt um 9 Uhr. 





Hay ben’ 30. Sept.: ttesdienſt um'61/, Uhr, Schrifterflärung um 8%/, Uhr. 
Samstag’ ver 1. Ort: Morgen⸗Gottesdleuſt um 8 Ups, Schrifterflärung) um 9 dig. — 
SHetr Rabbiner Stein. 


1] | . R P\ 
Dpern-Gefang-Berein. 
607. Morgen Donnerstag den 29, September ift Eeine 

VBereinsprobe, Dagegen ift Probe: fir die Soliften: Die 

aa myeobe findet Donnerstag. den 6. Dcto- 

er’ 1: 


Zweite General-Berlammlung 
der Geſellſchafts-Kaſſe bei Herrn Bean-Clauer, Neugofie No. 6, 
Mittwoch den 28. September, Abends 81), Uhr. 

Der Vorstand. 


Ständige Blumen- Ausstellung 
(Guiolletftraße): 
608. VWiletoria regia wahrſcheinlich Mittwoch ben 28. und Dünnerdtag ben 
29. September gegen Abend 5—6 Uhr wieder in Blüthe; — au zeiten Abende in ganz 
veränderter Form und Farbe, S. + J. Rinz,. 


Tanz-Unterricht von E. Pree, Billetmeister, 
hat bereits ſelnen Anfang genommen Hierauf MReſlelllrende werben "höflichft gebeten , ſich 
wegen Eintheilung der Stunden ſowohl in, als außer dem Hauſe, baldigſt mit mir zu 
benehmen; e 6. 1317 
Avis für die Herren Wirthe. 
Eine Partie Boonekamp of Mangbitter habe erhalten, wovon ich, 
um damit zu raͤumen, die Driginal⸗Flaſche zu 45 Er. erlafle. 608 
za | I. Ph. Schulz, Krantmarkt 3, hinterm Dom. 
fer auf die Reife. Bachmann⸗Korbett, Breiteg. 1. 
Haus mit Schönen Gurten ift zu verkaufen; Eſchenheimer Anlage 21. 


— — 





Nuhrer Steinfoblen. 


1317. Eine Ladung Rubrer Steinkohlengries von bekannter vorzüglichſter Qualltät 
habe ich im Auslaben, die ich hiermit zur Abnahme beftens empfehle. Beftellungen bierauf 
werden fowohl auf dem Schiffe, wie auch im Lager, Stelzengafie 8, angenommen. 


J. A. Schölles. 


Danftfaogung. 

608. Allen Denen berzlichften Dank, welche unfere geliebte Mutter, Schwieger⸗ 

mutter und Großmutter Maria Catharina Friederichd Wittwe zur legten 
Nuheftätte begleiteten. Die Sinterbliebenen. 


—V Dankſaguung. 
608. Für die uns bei der Beerdigung unſeres hingeſchiedenen Vaters und Schwieger⸗ 
—23 Theilnahme, | iv d j nee — | 
eigie nahme, Jagen wir ben innigiien Vant. 
i ; Die Hinterbliebenen. 


— — — — — — — — — — — — — — — 
1318. Unfern berzlichften Dant für die bei d me 
geleiftete Hülfe In Kein | freundliche ee Seuerögefaht und jo. zafh 


Den 27. September 1859. ET =.0 
u aas. enheimer. 
E. Kraus. A. — 
E. Graeff. Gebrüder Schuſter. 


— 

1347. Jeden Morgen von 9—12 Uhr Leber: ober Fleiſchklöſe, Mittwochs und 

Freitag Morgens Kalb: Fricafie, ke 8 kr, A * —** 
| ' Jean Anihes, Paulsgaſſe 10 


1347. Heute Mittwod, Abend Haaſenbraten mit Rothfraut bei 
Jean Anihes, Paulsgaſſe 10. 


EHE BENIENESHENEER WR 2 Bi, IE EHED EEE — N u mn 
| : in dpplt. u. einf. Buchführung, Gorrefpondenz, kaufm. u. büͤrgl. Redpneı 
Unte rricht ee 1. October. Scholl, ek 
habe ich {m : gt are eignen a N 

e , w 
genommen : Nırnbe 5 ee — — TS Schal — 

1317. Eine Partie Foulards habe vortheilhaft eingelauft und 
gebe folche zu fehr billigen Preifen ab. 
&. Hehner-Demmel, 


Bleivenftraße No, 49, vis-h-vis der Catharinenpforte. 


606. Eine hieſige brave Bürgerstochter mit einigem Fonds wuͤnſcht ſich an einem 
Geſchaͤfte zu betheiligen oder auch ae mit einem foliven Frauenzimmer zu gründen. 
Offerten unter No. 40 beiorgt die Expedition d. BL. 


606. Gin Sälchen oder fonftige größere ofalitäten, mit ober ohne Reftauration, 
werben für eine anftänbige Gefelica zu 14tägigen Bufammenkünften während bes 
Winters zu miethen gefucht. * 


— 





1317. Wir beehren ums hiermit er ebenſt anzuzeigen, daß wir uns 
für die Folge ſpeziell dem a. »Gefhäft in den von — ne jer ger 
beten Artikeln zumenden u Folge deſſen, um mi 
fehnitt befindlichen Bändern fchnell zu räumen, ———— 
ſämmtlich von u. ab mit 20 p&t. Nabatt verfaufen werden. 
Frankfurt a. M., den 28. September 1859. 
Ergebenft 
Meyer S Hohde, 
252 Ylo. 19. 
607. u” i aͤfts und Wi Lobalitaͤt 
habe zu Al ae EHRE — — ——— 12. 
Ein kleines Haus ift für 3000 fl. zu verkaufen. Bachmann-Morbett, Breiteg. 1. 


607. Ein Frauenzimmer, welches 8 Jahre bei einer Herrichaft war und beſtens 
empfoblen wird, wünſcht eine Stelle ald Kammerjungfer oder Stubenmäbdyen; Biegelg. 12, 


607 Hecht Brönner’s Fleckenwaſſer bei M. Muß, Gallengafle. 


607. Bon heute an wohne ih Nofmarft Mo. 21. 
F. W. Ludwig, Arditeft. 


Bügeleifengriffe werben billig angefertigt; Breitegaffe 13. 
601. Judenmauer 21, im Bleichgarten, wird gute Aſche gekauft. 





1859. Bürger: Aufnahmen. 
September 22. Herr Sar , azin, Franz Ludwig, Lohndiener, aus Nörbe, große Gallus; 


afle 10, 
R 26. dem Reutlinger, Carl Friedrich Ludwig, Handeldmann, BS,, auss 
wärts, I. 

— 26. Herr Koques, Etienne, Handelsmann, BS., auswärts, ref. 

26. Be B Ay da Johann Heinrich, Handeldmann , BS., Oppenheimer: 
raße 2 

26. Frau Thomafius, Maria Eliſabetha Margaretha, geb. Geiller 
aus Würzburg, k. (Ehefrau des hieſ. Bürgers und Handeldmannes 
Herrn Theodor Thomaflus). 


Fruchtmarft: De 
SEE nchen, a Sept. Walzen 15 fl. 17 fr. (gefl ——— Korn 10 
fr. (gefl. — — 7 &.), Gerſte 12 fl. 7 Er. (geſt. — f. 11 fe.), FR Tf. 19 
345 — ft. 1 u 


” 


Thbeater: Un je 
Mittwoch den 28. September: Die Schauipiere But Dali in 1 ct, * 
dem Franzöfiichen von W. Friedrich. Hierauf: Tanz⸗Divertiſſement. Zum Sch chluß 
Der Sauptmann von der S —— Luſtſpiel in 2 Ucten, nach dem Frans 
zöftfchen. Abonnement ⸗Vorſtellung 


u N. 8 — N $_ r 
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Frankfurter Nachrichten, 





'b. Rotha. 


‚Schwe.jf/, Obl. b. R. E. 
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* rse —— Eisenbahnen und Prioritäten. 
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Deutsche Phönix-A.ct. 30/5 |130 
|Frankf.Providentia-A. 40/5 1100 P. 








Diverse Case. Anw. 
'Hh. Sib.p:Zollg feinf, 51 40- 52 15 


Verantwortlicher Rebacteur und - 








— Blatt 


det Be Stadt Pet, © 


— — der — erg 12 ; 


* (Expedition: am Oeiſtpſdetchen/ Sqhlachthautgefſe 21 


* 230. Donnerstag den 29, September 1859, 


Abonnements auf Das Intelligen: und Amtsblatt und Die 
rg Nachrichten werden täglich oder vom 1. October 


innend, ar ermäßigtem Semefter: Preife ‚von der Erpedi: 
men. 











augen 











erblick ‚der Sreianifte im Gebiete der politifchen 


p a a. oſfterxre ich iſche ha Die vielbeipro- 
a Hk Fan tiber bie 56— gg macht die Runde durch bie 
eſſe und —* Aufſehen. Wir thellen fie h 2. Gommentar mit, indein wir es 
bei. Lefer ee —* ein * il —8 zu bilden. Graf Rechberg, ſchreibt am 4 
September an den Grafen Traum, dſterreichiſchen Geſandten in Dresben: „Unter ben 
verſchiedenen — welche in der ron Zeit das Thema von der Umge 
altung des deutſchen —— in einen — — Bundesſtaat unter BEN 
ba ab ndelt ‚haben, ‚war ‚und vor Kurzem eines aus — Grunde aufgefallen, 
mit Yan hi Schärfe die Fo ——— der Ausſchließung Oeſterreichs aus bein 
Hi ftituirenden, De enden * war. In dieſer zu. Gotha‘ verdffe 
ten klarung joaf in ber einer bekannten Bartel, welche fich für bie 
nale — ft un eb an bei Tag gelegt, ſo zwar, daß darin 
der deutfche Katferflaat in —* auf ſein ar Ri bem Dem land ber Zukunft 
auf völli is gleiche, Linie mılt Dinemart uud den N erſchien. Nicht ohne 
a ebauern erfahen wir aber fpäter aus F Mengen Akten * Se. Hoheit 
Derzog von Sachſen Coburg⸗ Gotha eine Deputation, melde ibin jenes gramm mit 
einer Adveffe überreichte; nicht nur bet ſid empfangen, fondern auch mit Aeußerungen un⸗ 
bedingter, ohne jeden vorbeb alt ausgeſprochener Zuſtimmung und nterung entlafſen 
Die — 2 Segen g_arhtet —* auftichti eugung; aber die Worte, die 
55 aus I lichent Winde geſprochen worden find, Km nicht bem Gebiete freier 
mbisidneller Anſchauung an, fondern berühren einen Inbe f ſehr beftimmter und ſehr wich- 
ee ig Fin 6 Se. Hob. der Herzog Ernſt ſelbſt wird N a p* berhehlen,bap 
deſſen —— man aus Elementen der demokratiſchen —— 

gehe are Pariei eine’ hewe ngebLih nationale Partei’ zur bilder — — ie — 
des zwiſchen & Mai erlih apoftolifchen Mafeftät und den Abrigen beutfchen 


Bundesfürften, alfo auch dem Herzoge von Sachſen⸗Coburg, beftehenben Bertagturbät 
niſſes in je ſchließt, jede —— und Forderung ber Eh een 

einer Los ſaaung vom Bundesver gleich Da Die kailſerliche Regierung Hat 
das Reit, fie glaubt aber noch hin 2 bie patriotifche Pflit zu haben, gege: er 
nungskundgebung Sr. Hoheit des —— rechtzeitig kön: außbrilich, w biermit ge⸗ 
ſchieht, Einſprache zu erheben. Das Wohl bes beutichen Gefanmivnterlanbes liegt ih 
am Herzen, und fie fann umb darf nicht vergefien, daß die verberblichen Syerthümer ber» 
felben Partei, welche fi einer ihr von jo hoher Stelle aus zu Theil Geworbenen Ermu⸗ 
tbigung rühmen darf, Deutfchland in nicht ferner Vergangenheit ſchon einmal der tiefften 
‚Berrüttumg und ber Gefahr eine® inneren Krieges Preis gegeben haben — einer Gefahr, 
aus welcher nicht einfeitige und Furzfichtige VWerfaffungsdoctrinen, fondern bie eble de 
Gefinnung unſeres Kaiſers und Herrn umb die Maͤßlgung und Friedensliebe ber 
beutfchen Großmaͤchte Deutſchland errettet haben, Den Intentionen Sr. Maj. bes 
Kalſers gemäß habe ich Eiw. ıc. zu beauftragen, durch abjchriftliche Mittheilung des gegen- 
wärtigen Grlafjes an ben herzoglichen Staatsminifter ober in der ſonſt jan 8 
jcheinenden Form, Sorge: baflır Zu tragen, daß bie vorftehenben Bring a het 

der die Rechtöverwahrung, bie in berfelben enthalten ift, ber Kenntniß 

Herzogs nicht entzogen bleiben. — Empfangen x. Rechberg.“ 






Belanntmedungen. REITEN 6 
REyIT TE | 


Vene Frankfurter — ig 


Frankfurter Sandelszeitung. J 


Man abonnirt bei der Unterzeichneten und folgenden Ausgabe: Filialen: 
Burgbold, Langeftraße, Gertb, Vilbelerftraße, 
Hader it Fahrgaſſe, andel, Buchgaſſe 

Dürrfiein, Fiſ erfelbftr., ze Trierifcherplaß, 
Geiger, — —F Maes, Fahrgaſſe, einreich, Beil, * 
Weinrei teinweg, olfchendorf, Neuekraͤme, 

Bei der Expedition * den Is wird die Zeitung drei Mal des Tapes aus⸗ 
gegeben. Durd bie Träger wirb.fie zwei Mal tägl ins Haus gebracht. Neue Abon- 
nenten erhalten bie * Zeitung vom Tage ber Beftellung an bis zum 1. October gratis. 


e Erpedition, Bornheimerfiraße 4. 


Tanzunterricht⸗Anzeige. | 
1312. Einem verehrlien Publikum made ih hiermit bi ben 
am 15. October. von — De ei A ber —— 8* > 
24. October feinen Anfang nehmen wird, 
Beftellungen auf Privatftunden bitte ich DARAN ji an Hay en ae * 
Humunel, 



















Getragene Herrenkleider werben angefauft bei E. Straus, Bornheimerfizaße 17, 
rechte Seite, Ir Raben. Beftellungen durch die Stabtvoft werben pünktlich. < 


606. Möbel:Politur, pr. Slacon 15 u. 30 Er., bei 8, Walther, — B. 


oar 






9... Bapeten-Berfteigerung: 
Donnerstag den 29. September, Si" rue 


les Wartie Tapeten und Bordüren, 


arößtentheild Glanztapeten und für aroße und Fleinere Zimmer eingetbeilt , in er Ber: 
gantungSjimmer,. 2 Johannitterhof, gegen baare Bezahlung Öffentlich an ben Meiſt⸗ 
tetenben verfleigert. &. Beljchner, Ausrufer, 


Verfteigerung von zwei Güterftücken 
in der. Frankfurter Gemarkung, au 
Samsta den 1. October, cn —— Re 


ner. and W KAP Eee Ehriftoph Kappes, nachverzeichnete in der Gen 
ln Bemartung liegende, Guterſtücke, als 
) Gew. o. 186B, A he r. 8 „most auf den Bornheimer Bußpfab, 1 vrii. 


2) Gem. 12 Ro. 10, Wingert, a dem Sigg neben bem Bupofeb, 24 Aut 
22 If d in —* ietenden ii 
ar - : ” = e * en —— 16 


1316 ———— a: | 
Montag den 3. October, en 


7... September c., die. zum ee der rau Anna Juliane Hahn, geb. Winter, 
ehdrigen Mobilten, ald: 1 Scyreibeommode, 1 Pfeilerfchräntcdhen, 1 T ch, 8 Stühle, 
— und Leibgerath ꝛc.; 

Ferner die zum Rachiaß ber Frau Eliſabethe Burck, geb. Granich, —*8*8* 
Mobilien, als: 1 Kleiderſchrank, Commode, 1 Küchenſchrank, 1 Seffel, 1 Th, 3 S 
2 Bettladen, Bettung, Kleidun 

odann ſiecalais firma: 
a) 1 1 ferbe; 


Pferd 
H 1 Gaumig, 1 Schranf, 1 Tiſch, 1 Se 1 Penbule; 
d) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Commode 
R) 2 Ganapee, 1 Gaunig, 1. Tifch, 2. Spie j 1 Seflel, 1 Uhr : 
1 Ladenkaſten, 1 Ladeneinrichtung, 1 ult, 1 Tritt, 5 Oladfaften ‚8 Stäfte, 
Pfund Tabak, ca. 33,000 Gigarren, au: Rofa, Orleans, Trabucos ıt. 
in dem Vergantungszimmer ‚Kobannitterhof, Eck der Schnur: und 
gaſſe, gegen baare Bezahlung oͤffentlich an den Meiſtbietenden verſteigert 
C. Bel ner, auemuſer 


607. Von heute an wohne id Mofimarkt N 
F. W. Ludwis, Architelt 


5 


* d 4 # 
Ei tes mals * 
Sen, ai Zeil 9 2. 
n geſucht; 


——— wir 
— J Stock 
bes. Mäbihen wird: gefucht; 
‚Ir Stod. 
ſollbes welches ſowohl 
— auch fein nähen und ſonſtige 
Kart Ürbeiten verfteht, fucht eine Stelle 
ald Hausmäbchen in einem vH ed 
gu Anlage 5, ir 
n reinliches — das buͤrger⸗ 
lich 0 en lann, alle und Handar 


Haus: t 
t, -wünfpt eine Stelle al Hausmäb: | 


oder in eine File Haushaltung 
bchen allein; Seilerftrabe 25, Ir Std 
609, Ein zu aller Arbeit williaer junger 
Ir wünſcht eine Stelle ald Auslaufer ; 
ee Hammeldgaffe 14, Ir Sted. 
gr Ein Mädchen, das $tleiber machen 
fatin, alle weibliche Arbeit verſteht, auch 
ſich etwas Hausarbeit unternimmt, wünſch 
eine paſſende Stelle; zu erfragen Aderheilt- 
— e 85 
Es wird ein Pa in eine ftille 


— eſucht; Fahrgaſſe 42. 
608. Ein — ktden, a noch 
nicht I —— * fein naͤhen und bü-= 


geln —— ſucht eine Stelle als 34 


606 N Ein Auslaufer, welcher ein gelernter 
Schuhmacher ift, wird gefucht, Vrönnerftr. 5. 

‚605.1 Ein junger Dann mit — Zeug⸗ 
niſſen ſucht eine Stelle ais Diener. oder 
uslaufer. 

603. Es wird ein Mädchen geſucht, das 
gut fochen uud zugleih Hausarbeit verrichten 
ann ; Friedberger Anlage 15, 2r Stod. 

603. Ein Mädchen, das bfirgerlich kochen 
fann und die Hausarbeit gründlich verfteht, 
wird Belt; Mainzergaffe 64. 

608. Mädchen, das gut blrgerlich 
kochen — und ſich aller rbeit unter⸗ 

A Yo baldigft eine Stelle. ‚Näheres 
tfttaße 13. 

08. Ein folides Mädchen fucht eine 
Stelle in einen Laden ; Doͤngesgaſſe 48, dr St. 

608. a“ 16 er "Heuer u ee 
fann | um der „Hau it. unerz 
fucht Dienft, Bleihfirabe 25 








welche yürge: 


608, Wehr 
ale — 

—— kleine ante ſucht 
— 


Ro. ah Ar Ste. sun 
en 35 7 — 
a TE 


zur. — 
rg 


in: Wenph) ati er 
A. Co eier ‚Hüh 


her En 
607. Ein’ Deere 


gelibt iſt, hat einige 3 
mannsgaſſe 4, m. — 


u. 










1215. 





607. Æin junger 

ohuing baby aka Ainpeg I BE 
1326. — 

Stücken * sem 

vorräthig. j ühmermartı ) zu2% 
A, Coester, 9 


®» —— 





Li Beilage, Grand. Jutell. Bl. M 230, Dontlerktag —*— 1850. 
m————— 


Bekanutmachungen. 


r Zoologiſcher Garten. 


u “Sonntag den 2. Ortober, von 7 bis 12 uhr Vormittage 
if der ‚Eintritiöpreis zum Testen Make i in biefem Sabre auf 


6 Er. pr. Perſon ermäßigt. 





® (Stoffen, 1318 & 
Der Berwaltungsratb. 5 


Zoologiſcher Garten. 
1309. An die ‚Stelle des bisherigen Directors Herrn F. Leven 


haben wir. Herrn Des med. 'veteriu. Maximilian Schmidt von 
ier zum, Director, des „Zoologiſchen Gartens” ‚ernannt, 


-I: |. a, M;, den 18: September 1859. 11 
Der Verwaltungsrath. 


Moodlogiycher Garten.‘ 


Verſteigerung am 30: September Vormitia an Uhr Par Sänge: 
tbieren, Ziervögeln, Fafanen, Hübnern, ten, Gänfen — 
PA nd bei dem Serretait zu erhalten, 1299 


‚Ber Berwaltungsrath. 


— 606. Eine biefige brave Bürgerdtochter mit einigem Fonds wünfcht- ſich an einem 
Geichäfte zu betheiligen oder auch ſolches mit - ſoliden Frauenzimmer zu gründen, 
Offerten unter No. 40 beforgt die Expedition d. BI. 


10 gin Haus mit Schönen Garten ib gu verlaufen; Eſchinheimer Anlage 21. 


Es wird aan Teine go 











ut 3p07S 2013} apa gu. 2 


Won 12 bis 2 Uhr bleibt der Garten für Jedermann ve 


— 


— ——— 


+ 


Besubnorinug: der ‚Anfrage in Betreff der Frankfurter Gasfabrit: in 
Beilage 8 No; 227 des 227 due Selig 


Der durch die Basfabrifation ——— Geruch iſt nicht ——* 3 bei 
nicht ſo — als der Geruch anderer, on der Stadt) it De Qui 
Gewerke, 3: der "Seifenfiederei, der Badöfen —— De au * Fo 
fand er bei ihrer) Errigtung ganz allein 
unternehmer haben ſich durch diefen, nur wenige ben! täglich merklichen 
den großartigen Bauten in der Nähe der Fabrik nicht abfehreden en an und en 3 

fett Kurzem aus befannten Anläſſen nur vereinzelt Darüber. 

Die Kabrif laͤßt das Gasreinigungswafler nit verdampfen, noch werben barin = 

ve fr Dele Denigungeweter beficht ee eigne Röbrenetung, buch „wel 
r dieſe Reinigungswafler befteht eine eigne renleitung, durch welche 

Main geführt werben. ‘Eine Verſenkung derſelben in die Erde findet nicht —— ni” 


Am= ung) N von Staats, 


jeder Art, induftriellen Actien, — Coupons, Aunlehens⸗Looſen ic. 
Jul. Stiebel jun. & C 


OMmMP. 
Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de I’Union. _.. 


et ae en ke 8, — 
ae Eee Hierm ergebenft e, daß ih von Baia) Tag a n auch en m 


ſolche ben Er ger Sue un ame In un ab Sie Se en ift ber» 
Jabe geige) BeRelugen wer "Ode € en 





RR EC 


N84:.5 * 


1310. — ——— und — 
hannisbeeren- und Kirschen-Syrup n 5* pP —— 
pastiuen in und Pfund⸗ Fly empfiehlt 
Hahner, Sonditor, Bad Soden. 


Heumieder Geſundheitsgeſchirre, 
ſowie auch andere Kochgeſchirre von derzinmem Eiſehblech 
ferner : eillixte Gußtöpfe zum Kochen, Braten u ud. Baden, 
eſchirre jeder Art von; emaillirtem Eiieubled u. * zu·id: 
in reicher Auswahl bei 
F.E. Parrot, am Kabeihor No. 1. 
N. S. Neuwieder Gefchitre werden zum Verzinnen angenommen und wieber 
wie neu hergeftellt. 


1217. @etragene Herrenfleiber werben ftet8 engen bezahlt J 
. pbael | &iber,, ornbeimerftraße: 6.17 


578. Franz. Unterricht von einem Framzofen.. Theilnehmer a: 2 fl.ipr. Danıt. 


—3 „Colonia“, 
Feuer Verficherungs - Geſellſchaft in €iln. 


öbel, Waaren, Getraide, Vieh, Fabrik⸗Ger aftem ? 
— het u mäblgen Grömien 3 £ —— 
Auskunft: ertheilt in Fraukfurt a. M. 


Krane MR ah — * —— 

ni 

a GO ek Gare 
Mäntel- und Paletots.- Stoffe, 
Niederl. Tücher, Buckskins 
und Westenzeuge, das. :Neueste: in 
grosser Auswahl und zu billigen. Preisen 
empfehlen 1817 


Gehr. — — 
Römerberg 38. 


KR. K. Oesterr. 100 f. Loose, 


Die 6. große Gewinn Ziehung findet am 1. Detober ftatt, Gewinne: 
fl, 200,000, 40,000, 20,000 x. Obligations⸗Looſe re 
cours und. Gertificate fiir obige Ziehung äußerſt billig empfehlen [2' 

Moriz Stiebel Söhne, 
Schnurgaſſe 56. 


— — —— — —— BIETER PERTTAHENT N DR ——— 
502. Im hinteren Theil eines Hauſes der Bleidenſtraße in ein großes wockenes 
Zimmir, gleicher Erde, für einen ruhigen Geſchäftsbetrieb oder als Magazin zu vermiethen. 


19 * Eee 28, September an wohne ic Eck der ſchönen Aueſicht 
Rwonl Ferdinand August —— 1" 


1317. um Aibeiterininen finden dauernde Beihäftiaung in dem Stideret- 
am J. Sickin er, Bleibe —14 





von 





54,500: fl. werden gegen ſoliden zweiten Inſatz zu 5: p&t. ohne Vermittlung geſucht 


Zu verkaufen 
608. Sopha, — Te 
aͤnlchen und Spiegel in M 


— eh ; ag Er, * 


derbette 1 Feld⸗ 
Par — a Behtete a 


Vorhänge, Badewanne, Wafchbütten, eichene 


Stiege nebft Geländer, ep werde Lättenver- 


ſchlag und; —* Pfoſten 
; Bleidh 
608. 5 quite St 
kaufen; * — 30. ; 
. „v eize 
M n, von 398 su, heigen, 


ner 

608. Eine voll indie Cabeneinrtung ift 
ſofort aus freier. Hand zu verfaufen ; Schnurs 
aafle 7 75, Ir. er 
v 


‚.Tteis 
fies zu ver: 


604. An der Leonhardskirche 21 ift ein 
möblirtes Zimmer zu vermiethen. 

605. Zwei ineinandergehende Zimmer find 
mit oder af 30 Möbel ‚zu vermiethen,; Pins 


fenh 
echneigrabenſtraße 13, im 1. Stock, 
eine freundliche Wohnung von 5 Zimmern 
mit abgeſchloſſenem Vorpiatz hebft 3 Man: 
jarden und 2 Sellern, gleidy zu beziehen. 
602. Stiftftr 24 find 2 möblirte Zim⸗ 


mer zu v 
Imenftraße 9, ift im 1. Stod eine 
ne ‚Wohnung, beft aus 6 Zimmern, 
nebſt allem, Zubehör und Gartenvergnügen, 
zu wermiethen und gleich zu beziehen. 

1222. —— 10 iſt der 1. Stock, 
beftehend «aus; 5 Im, Salon 
und einer Shine Veranda, welde als 
Gartenfalon dient, Abtritt, großem abge: 
Ichlofjenem Vorpiah, Küche, 2 Kammern und 
Seller, bis zum 1. October zu beziehen. 

597. Ein möbl, Zimmer ift zu vermie- 
then ; Geisgaſſe 6, an der Lederhalle. 

1265. Bor dem Allerbeiligenthor, Grüne: 
firaße 10, wine’ fchöne große Wohnung, 
Zünmer u. ſ. w. nebft Öartenvergnügen. I 

eine ruhige Familie zu vermiethen. 

608. Ein freundlidyes Zimmer mit Möbel 
an — zu vermiethen; Friedbergerſtr. 40, 


— 


heres eine Stiege * 
ug 1280· Am F No, 
607. — au 8 Stüd junge Hip; | Ir und 2r Stock, je = nn 


Ye mi I — 


Allee 17, * 

601. 2r Stod, find : 
KL öl Zimmer, au 
At Ayı iethen. 

Wohnung von 3 bis 4 
den ” — — 36. Mi 





Manfarten, Küche mie lBafferleihr 
ee ꝛc. * ar 


Rare iR ——A 
ee Mi 5 —* 
n; N) 
“ Dirfähpräben 


Küche ic., zu vermiethen —— 


609. * erſtraße ieh — 
eine un rte Wohuinig 
Rüßereh im 3, Stod ir 


Eine freundliche Wohnun 
Std von 4 Zimmern, Küche und re 
Bequemlichkeiten, 4 Sarbogı zu ver 
miethen; Grünerxweg 4 


609. "Srofe —334 iſt der 
1 — zu vermlethen; ‚Me ei 
609. Stelgengafie 15 i Parterre 


— zu vermi 
608. 19 Re er Wofilhng zit 
vermiethen und eich zu beziehen. 
608. Zwei möbL, Zimmer; Ed ber Buchs 
gafle 18, im 3, 
608. Ein Ihön möblirtes Zimmer, mit 
DESERE, ift an einen 1. Senn zu vermieten ; ; 


Inhergafle 37, im 1 
Sattenb,, „if 


8. Ein Kelle, B Eid 
zu ——— Vilbelerſtraße 30. 
Eine ſchöne Wohnung von 


8auq 4 Zimmern, Manſarde ꝛc. 


gleich zu beziehen; Affenthor 
609. Gin möblirte® Fimmer, a i 


fall mit Gabinet R- 
zu vermiethen ; 


an- 1. ober 
aben 10, 


Seilage, Braut. Zutell.:W31. 38.230, Donnerstag29. September 1859. 





Bekaunntmachungen. 


Philharmonischer Verein. 


” Beginn der Proben: Dienstag den 4. Detober, Abends 7 Uhr, in 
dem Vereinslofale. i 
®_ Diejenigen Herren, welche als active Mitglieder beizutreten wünſchen, 
werden erfucht, fich bei Herrn Director Mreffer anzumelden. 1318 
en Elan op Er Wenn Se Em en... 
Wir beehren uns hiermit ergebenst anzu- 
zeigen, dass wir uns für die Folge speziell dem 
Engros-Geschäft in den von uns bisher geführten 
Artikeln zuwenden und in Folge dessen, 
um mit den im Anschnitt befind- 
lichen Bändern schnell zu räumen, . 
dieselben sämmitlich von heute ab 
mit30 pCt. Rabatt verkaufen werden. 


Frankfurt a. M., den 28. September 1859. 
Ergebenft = 


Meyer & Rohde, 
Rossmarkt No. 19. 6 
Bekanntmachung. 


Wegen Reſtauriren der Gaſtzimmer bleibt die Wirthſchaft auf einige Tage geſchloſſen. 
I. Ameis, zum „goldenen Pfau”. 


XX Donnerstag und Freitag werden bei ſämmtlichen Fiſch— 
z händlern Karpfen von 2—4 PfD., pr. Pfd. 16 fr., abgegeben. 


— — — 


610. Man mwünfcht ſich auf den vierten Theil eines Theaterplatzes zum zweiten 
5 & das Winterhalbjahr zu abonniren, und erbittet desfallſige Adreſſen unter 
&. 781 in der Expedition d. BI. 


ea a a U En ne ne Fe 
Rupferftichbleiche und Bilderreftauration bei Neinermann, Junghof. 


Todes—Anzeige. — 

609. Verwandten, Frennden und Bekannten machen * hiermit die ſchmerz⸗ 
liche Anzeige, daß es dem Almächtigen gefallen bat, unferen innigft geliebten Gatten, 
Bruder, Schwager und gpeseigr 

nn Georg Erni 

nach längerem Leiden In ein befferes Jenſeits abzurufen, und bitten wir um ftille 
Theilnahme. Die trauernden Sinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet ftatt: Freitag den 30. September, Morgend 8 Ur, dom 
Sterbehaus, Dederweg 17. 


Todes-Anzeige. 

Ich erfülle hiermit Die ſchmerzliche Pflicht, Verwandten, Freunden und Bei 
kannten bie traurige Anzeige von dem nach längerem Leiden erfolgten Hinſcheiden 
meines geliebten Sohnes Koh. Georg zu machen, und bitte um_ftile Theilnahme, 

Joh. Zac. Fr. Lange. | 

Die — findet ſtatt: Donnerstag den 29. September, Morgens 8 Uhr, 

i 


vom Sterbehaus, Mittelweg No. 20. 610 





Todes-Anzeige. | 
610. Am 27. September, Abends 8 Uhr, entjchlief ſanft unfere geliebte "Tochter 
Pauline im 24. Lebensjahre. — 
Freunden und Bekannten widmen dieſe — —* die —* Eltern 
Bernhard tar d Fran. 
Die Beerdigung findet ſtatt: Donnerstag den 29. September, Morgens 10 Uhr, 
Hanauer Landſtraße 15. 


Dantfaogung 
Allen Denjenigen, weihe en aeriosten ruber und Ryeoer 610 
drich Carl Ko 
die letzte Ehre erzeigten, A, wir hiermit den herzlichften a 
Die trauernden SE. 


600. Der Uinterzeichnete ertheilt Unterricht im freien Hand», perjpectivijchen und 
architectonifchen Zeichnen, im Entwerfen von Bauplänen und darauf bezüslichen Details, 
verbunden mit der Lehre über Gonftruftionen und Koftenanjchlägen. 

@leichzeitig beforat derſelbe Eopien von Baur und Werkriffen auf Papier ober 

Shirting zu gleichen Preiſen. 
. F. F. Hauchar, srosser Kornmarkt 6. 


606. Es wird eine gelibte Putzmacherin gefucht; Borngaffe 6, im Laden. u.‘ m 


1310. Eine Partie Waterproofs und Duffs für Herbit-Mäntel *— 
billigſt ausverkauft bei Theoder Pott. Schnurgaſſe 56 


603. Profeſſor Jules Belleville aus Paris ertheilt franzöſiſchen — 
in und außer dem Haufe; Rebftod 2, im 1. Stod. = 


605. Es fünnen einige folide Mädchen die Putzarbeit erlernen; gr. Sandgäfle 








Unterliederbach. 


Auf des Sonntag den 2. und Montag ben 3. October ſtattfin dende 
—A ladet der Unterzeichnete ein verehrtes Publikum hiermit ergebenſt ein, 


Jacob Wagner, zum „Naflauer Hof. 
Wohnungs: Veränderung. 


610, : Bom 29. September au wohne ich "ae N 28, Parterte. 
Dr. med. Neufville. 


— — — 


Zu verkaufen;: 
Starke Reineclauden⸗ und ee 2 und 3 Boll ſtark im Durchmefler, bei 
©. Ei ichenauer, Handelögärtner, in Gronberg- 


1318.  Nene — 12 eine Parterre⸗Wohnung, beſtehend aus 5 Zimmern 
aroßer Speijefammer und Keller, 2 Kammern, Waſchküche, Küche mit Waflerleitung, nebft 
Bartenvergnügen à 500 fl. vom 1. October an zu vermiethen. Näheres Gatharinenpforte 3. 


ni Jeden * u Ders 1 Uhr 
vähr — Glaffe er Stabt:Potterie Lee lithographirte Ordnung: 
t zu Genen pr. "hie 6 Er., ge = lithograph — alt von 
Beriyn, Gelnhaͤuſergafſe 5. 


506. Bon Heute an befindet ſich mein Comptoir Bornheimer⸗ 
ſtraße 10, gleicher Erde. 
Frankfurt, ven 26. September 1859. Herrmann Seligmonn. 


a rg (alla camera und für bie Bühne) ertheilt! 602 
arie Halbreiter, Herzoal. — Gothaiſche Kammerſängerin, 
Hochſtraße 7. 
1312, F National-Coupens pr. 1. October ſowie 
auch früher verfallene, werden zu höch oͤglichem Courſe bezahlt bei 
J. A. Schwarzschild Söhne, Brüdhofittafe 3. 
1314. Gin Haus, maſſiv in Stein gebaut, vorder Stadt, mit einem fchönem Garten, 
enfhaltend in jedem Stod 5 Zimmer, Küche, Speifefammer nebft Manſarden, Stallurg 
8 Pferden, Nemije zu 6 Wagen, 2 Brunnen mit qutem Wafler, einen Plak für, eine 
Reitbahn anzulegen oder auch zu 2 Baupläßen zu verwenden, ift wegen Abreife preis- 
würdig zu verfaüfen. Näheres bei Franz Bifchoff, fl. Galusgaffe 9, Ir Stod. 
608. ine Dame fucht bei einer achtbaren Familie ein Zimmer mit Cabinet über 
eim ‚großes Zimmer ohne Möbel. Offerten abzugeben : Buchgafje 18, Ir Stod. 
608. Ich Habe eine Partie farbige engliſche Strickbaumwolle, Schnur und Ä 


G ‚um damit — 
arn heruntergeſetzt, um aufzur , Mlerfeitigenfirße 3 Du. 56 — 


660 N National· Coupons pr. = Bin: werben Ö m 
lichſtem Eourfe eingelöft von m. 3 3 Götz & FL * 


609. Raben 3 n, beruletben; Gatharinen- 

pforte 2. Näheres im 1. Stod 
610. Ein fchönes mößlirtes gimmer iſt 
an einen esse Herrn zu vermiethen; 


firaße 1, Barterre 
610. Eine Heine mößl. —. ver⸗ 


wen ——— 3, nahe der 
Eine Wohnung iſt zu — 
arg Sarbyeft, —* aſſe 16. 

610. Ein heisbares } — iſt zu ver⸗ 

— Fleine Fiſcherg affe 1 
610. Ein jchön möhlirtes s vermiethen ; 
Pe 12, im Hinterhaus, 

610. Eine neue Wohnung von . ims 
mern, 2 Gabinetten, Küche xc. i ille 
Leute zu vermiethen. Näheres be — 
meiſter Walluff, Bergweg, am Born— 
heimer Sandweg. 

610. Ein Wwii. ſeparates Parterre⸗Zim⸗ 

mer iſt an einen jungen ſoliden Herrn zu 
vermieten; 332 Anlage 6. 
immer nebſt Cabinet an 1 ober 
2 —— — 41. 

609. Zwiſchen dem Eſchenheimer⸗ und 
Bockenheimerthor, im Trutz Frankfurt, ſind 
zwei Wohnungen, jede von 6 Zimmern und 


allem —— zu vermiethen; zu erfragen 


—— 
Kammer mit Bett an einen ſoliden 
— Breitegaſſe 28, Ir Stock. 
„60%. An der ainzer Zandftraße 
prachtvolle Wohnung von 5 Zimmern, 
5* — u. ſ. w. billig; ferner 
2—3 Zimmer an 1 oder 2 Herren, mit oder 
ohne Möbel. Näheres beim —— 
große Bockenheimerſtraße 27, im Laden 


Dienſtgeſuche und Anerbieten. 
609. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
kann und die Hausarbeit gründlich verfteht, 
wird gefucht; alte Mainzergaſſe 57. 
610. Ein braves Mädchen wird gefucht; 


a 82, —* eimerthor. 
Ein rbeit mus Mäds 
Pong wird geſu dbergerſtraße 29 


610. Ein ———— Mädchen fucht 
im 2. Eid als Hausmäbkhen; Döngesgaffe 40, 

610. ie fehr gut empfohlene? aus: 
mädchen ſucht Dienſt; Ziegelgaſſe 12. 


„si Si ie zu aller Arbeit 
; m © 
har! ST 


609. Eine brave Monatperfon, wirb-gegen 


ute Bezahlung geſucht. 
; 6 Eine nefehte. erſon re fr Ale 
Monatdienft efucht; Altgaſſe 25. 

610. Eiu äbchen , das gut u. 
kochen fann, Hausarbeit eht, auch in 
— erfahren ift, fucht eine Stelle; 

annengießergafle 2, m 1. Stod. 


610. Ein Mäbghen, welches gut bürgerlich 
fo — Bott Die; — zn 
verfte u n iegelgaſſe 

609. Ein braves Teinliches Monıtmäds 


hen wird geſucht; Graben 20. 





Bekanntmachungen. 
1318. Sei che Derigerd-Trüffe 
farcirter weindfopf, Lyoner 4 


Schinken Wurft, Trüffel-Wurft, a 

ger. Dchfenzungen, roh und gekocht ru 

—— inken, dto. Schwarten-Bl schen, 

neräucherte, ıc. ıc. 

Fritz Teschemacher, 
kleiner Kornmarkt p. 


610. 610. Mit neuer it neuer Seenfpren, für 5 Rin- 


berjädchen empfiehlt ſich M. Nempel, 
Mausgafſe 31. 

608. Ein Maͤdchen, das cher madhen 
fann und fonft and it verſteht, 


a: Beichäftigung ; — AT 
im 2. Stod. E 





— — —— ———— 
— eden Tag zum 
ekauft. Kirch, Weißadlergaffe a 


m 1. er 


610. Entlaufen feit Dienstag Abend! 
ein junger brauner Affenpinfcher 
(Weibchen) ; dem Wiederbringer eine: 
gute Belohnung: Langeftraße 1, 

609. Ein Mädchen, das im Nähen erfah⸗ 
ren iſt, ſucht Beſchaͤftigung; Bleichſtraße 1 17. 


610. Schönes langes Kornftrod if: atsund- 
weife zu haben ; Mausgaſſe Sl: 





——— — 








— u. 





3. Beilage, Fraukf. Sutell.:181. 12.230, Donnerstag 29. September 18 9. 


Belonntmadungen. 


Saalbau. 


1318. Die Maurerarbeit für dad Saalgebäube foll auf dem Submiffionswege 
an biefige Maurermeifter vergeben werben. Pläne und Lebernahmsbedingungen finb bei 
dem. Architekten Herrn $. Burnitz, Untermainguai No. 1, von Donnerstag den 
29. ber au, in den Vormittagsftunden von 10 biß 12 Uhr, einzufehen und 
die Formulare zur Ausfüllung bafelbft in Empfang zu nehmen. 

Die Submiffionen u Nnäteftens Donnerstag deu 6. Oetober (bi8 5 Uhr 
Abends) bei Herrn S. wa, aroße Bockenheimergaſſe 37, verfiegelt einzureichen. 
Franffurt a, M., den 28. September 1859. 

Der Berwaltungsrath | 
Der Saalbau: UAftiengefellfchbaft. 


ET Wu Pariser, ; neu eingetroffen 
‚S5uh. | bei * 
Fantasiehüte ſür llerren | 

Halsbinden, Echar- | 9. Jacquet Bohn, 


pen, Cachenez Beil 67, 


610. Um Berwechfelungen durch gleichnamige Aufichrift zu vermeiden 
erfuche ich, Briefe und fonftige Mitteilungen an mich mit der Aoreffe 
uard Müller, ®Brivatier, zu bezeichnen. 
Rödelheim, den 29. September 1859. 
Eduard Müller, Privatier. 


1318. Ein vom E£ preuß. Militatr bier jeßt entlaffener, mit guten Zeugniffen ver: 
jehener junger Mann, der jehr gut mit Pferden umzugehen verfteht, ſucht eine Stelle; 


zu erfragen Bleidenftraße 1, Ir Stod, 


Barkofenplatten 


in befter Qualität find heute eingetroffen bei 1318 
Weber & Hübennach, so: dem Obermainthor 2. 


1318. Durch vortheilhaften Einkauf empfehle ich alle Sorten reingebleichtes Leinen 
von 11 Er. an bie Elle, im Stüd billiger, ſchwere glatte Küchenbandtücher, 6/, Breit; 
Leinen: und Baumwollen:Bettzeug, alle Sorten Bett: Barchend, ®/, und 1%, 
breiter Bettzwilch, befte Qualität, zc. zu den billigften Preifen. 
I. N. Anspach, an der Mehlwaage 5. 
611. Man fucht für eine WBeinwirtbichaft eine Näumlichkeit zu miethen, 
3. Bachmann-Rorbett, Breitegafle 1, Ed. 


Des: Anzei > 
Freunden und PR machen wir bie für uns fo ſchmerzliche Arizeige das 
= bem Almädhtigen gefallen hat unſere —* m: und Mutter nach einem kurzen 


aber ſchmerzlichen Krankenlager em biejer Welt abzurufen , — lee um 
Theilnahme. ze. . Die — Be 
ipelminn Söhnlein, Tochter. 

Die Beerdigung findet flatt: Freitag den 30. September, Morgens 8'/, Uhr. 





Sundert Gulden Belohnung! 
601. Am 26. L..M. wurde von der Zeil Bid zur Fahrgaſſe ein Frankfurter 
nefchein von 500 fl. verloren. Der rebliche Finder beliebe folden gegen obige 
Bette bei Herrn B. isenmann, Fahrgaſſe 117, abzugeben. 
610. Cine gebildete Wittwe von auswarts wünfht zu ihten beiven Kindern noch 
ein Kind, im Alter von 2 bis 8 Yahren, in Pflege und Erziehung zu nehmen. Nähere 
Adrefie auf der Expedition d. BI. zu erfahren. 


nn m ñ e —ñ ñ —ñ — — — — —ñ— — 
611. Das Eoncert der Fräulein IRuII wird eingetretener Hinder⸗ 
niffe wegen erft Dienstag Den 4. October ftattfinden, 


611. Commis und — für Spezereigtſchaͤfte werben geſucht Sauſer, Fahrg. 1. 


611. eitag Morgen werden im Viehhof Spanferkel 
billig IR de ft und gefchlachtet geliefert. 
609. Eine Wohnung im 1. Stod, beftehend aus 5 Zimmern, Küche, 2 Manfarben 


u. j. m, ift zu vermiethen und kann gleich bezogen werben. Näheres Saıbenbffaße 5. 


609. mache hiermit die ergebeite Anzeige, id) von Samstag ben 1. October 
e — ——— zu ſchliehßen mich veranlaßt A und danke Höflicft für Die 6* 
es eſu 
aha Friedrich Wilhelm Reichard, im rothen Löwen. 


611. WET Ein im eleganten Style erbauted Haus, auf einer ber Wallſtrahßen ge 
legen, ift preiswürbig zu verfaufen. 5. A. Wüft, _ gr. Bodenheimergafie 20. 


Man fucht 1 Gefelichafterin und Kammerjunıfer. Bachmann-Korbett, Breiteg. 1. 
611. Ein Koch und eine Gaſthausköchin werben gefuht. Jof. Saufer, Fahrgaſſe 1. 


608. Alle Arten gebraudte Möbel, Betten, Noßbaarmatraten werber werben 
zu ben hödhften Preifen-gefauft; Fahrgafle, am Einhornplag, Ed der Kloftergaffe 69.- 

607. Ein Haus mit 20 Zimmern, Stallung und Remife, in ber Nähe der Boden- 
heimer Chauſſee, ift ſehr preiswuͤrdig zu verkaufen oder auf längere Zeit zu vermiethen. 


609. 8000 fl. find gegen Hypothek in Hiefiger Etabt auszuleihen ; Hochſtraße 34, 
im 1. Stod. NASEN 


Zwei Halbe Rogenpläpe im zweiten Rang fir das Winterfemefter werben gefudht. 
610. Leere Cigarren⸗Kiſtchen find abzugeben ; am Salzhaus 6. 








Buchene 


Seb- -Kohlen 


efter Sorte, ganz troden, zum Bügeln, Köthen ıc., find 


im Magazin abgeholt zu . - » 
und frei ins Haus geliefert zu .. 


ihm 


w. Malter zu haben im Steinfoblensfager von 


Wiinh. Armbriüster, 


1214 


fleine Friedbergerſtraße 5. 


1316. Cine große deutſche Lebens -» Verficherungs - Gefellfchaft ſucht für Frankfurt 


. M. und Umgebung 


einen Agenten. Die Bedingungen find vortheilhaft. Wünfcht der 


Kgent wegen feiner fonftigen Stellung ein öffentliche Auftreten zu vermeiden, jo wird 


ih das arrangiren lafjen. 


Dfferten unter M. N. ME. beforgt die Expedition d. DI. 


609. Bei einer anftändigen biefigen orthodor-ifraelitiihen Familie ift ein ſchön 
nöblirte8 Parterre-Zimmer mit oder ohne Koft abzugeben. 


610. Ein an biefiger Bürger, welder Caution fielen kann, 


aufersStelle in einem biefigen Haufe. 
Buchaaffe 5. 


Mäheres zu erfragen bei Herrn Frie r. Th 


ucht eine Aus⸗ 
omae, 


1318. Leichte und ſchwere t: nnd Mebliäce, ſowie Geldſäcke o 
Raht empfiehlt men —— J N. Amspach,n er ale se 


Lecgons de frangais par un Frangais, bachelier-es-letires, oonversation, lettres de 
ommerce, correotion de frangais. Mr. Chaufton, gr.Sandgasse 1, au troisieme dtage. 


1267. Gummifchub: Rage 5 bet 


Zu verkauf aufen. 

610. Es ift ein guter Kochofen, welcher 
on außen A ift, zu verfaufen ; Saal: 
jaſſe 13, 

1318. di — Badbũütte iſt zu ver— 
aufen; Fahrgaſſe 26, im Laden. 

610. Ein Conſol mit Spiegel und ein 
Pfeilerfchränfchen von Mahagony ift billig 
u verfaufen. Näheres Allerheiligengaffe 40, 
m Laden. 

609. Ein Divan mit Schieblabe; 
—— 4. 
hr —* Ein großer Bügelfroppen ; Vilbeler⸗ 


zu verfaufen : 


——— ———— 


610. ei me ſarde een 
pn termin: Mi —— an einen Herrn 





kleine 


gute weingrüne 


Dreber Söhne, Döngesgaffe 20. 





610. Ein Geichäftslofal und Arofer Keller 


ift zum 15. October zu vermiethen; alte 
Mainzergafje 17 neu, Ir Stod. 

610. Fahraaffe 10 iſt im 1. Stock eine 
freundliche abgejchloffene Wohnung. von 5 
Zimmern ıc. zu vermiethen und gleich zu 
beziehen. Näheres im Laden. 

1319. Finkenhofſtraße ift ein erfter 
Stod, beitehend aus 5 Zimmern, Garten 

u. ſ. w. zu vermietben und gleich zu bes 
eben.  Aulins Aaffe, beeidigter Senfal, 


Dienftgefuche und Anerbieten. 


610. Es ſucht ein —— * 
Mädchen, welches bürgerlich kochen, 
Hausarbeit verrichten * auch bald * 
ten kann, eine Stelle; zu erfragen bei der 
Soßfean an ber Petergkicche, 


610. Ein ftarkes Mädchen, zu aller Ar: 
beit il wird gefucht; Neugaſſe 10, Ir St. 

610. Eine gute Köchin, welche eine Haus: 
baltung zu führen verfteht, ſucht Dienft als 
Köchin oder allein; WButtermarft No. 18, 
im 1. Stod. 

610, Ein folides Mädchen, welches aut 
kochen kann, wird gefucht; Hinter den Gar— 
füchen 1 neu. 

610. Gin folides Mädchen, das alle Haus- 
arbeit gründlich verfteht und ſchön nähen 
kann, ſucht Dienft als Hausmödchen; Vil— 
belerſtraße 26, von 2 Uhr Nachmittags an. 

610. Ein Frauenzimmer von ſehr haͤus⸗ 
licher Erziehung ſucht unter beſcheidenen 
Anſprüchen eine Stelle in einer Haushal⸗ 
tung, e ” Geſchaͤfte ober bei Kinder; 

rthor 


or 6. 

610. Ein ſolides Mädchen, das kochen 
und alle Hausarbeit verrichten kann, fucht 
eine Stelle; Saalgafje 18. 

610. Gin orbentliches Mädchen, das gut 
bürgerlich kochen und alle Hausarbeit ver- 
richten kann, ſucht eine Stelle als Haus» 
mätchen oder Maͤdchen allein; zu erfragen 
Bilbelerftraße 26, von 2 Uhr Nachmittags. 

610. Eine reinlihe Köchin, die gut kochen 
kann, in häuslichen und weiblichen Arbeiten 
woblerfahren ift, wünfcht in einem angejehes 
nen flillen Haufe eine pafjende Stelle; Buch⸗ 
gaffe 3, Hinterhaus, 2r Stod. 

611. Mädchen allein, Haus⸗, Kinder: und 

eringe Mädchen können ſogleich Stellen er- 

ten. Joſ. Saufer, Fahrgaſſe 1. 

611. Solide Mädchen erhalten fogleich 
gute Stellen dur) Frau Preiß, Weckmarkt, 

Stadbtwange gegenüber. . 

610. Ein zuverläffiger Mann, im Schreiben 
und Rechnen ei rd ſucht eine Stelle ald 
Auslaufer, durh das Gomptoir Sensler, 
Allerheiligenftraße 48. 

611. Man ſucht ein Mädchen, das gut 
kochen kann und mit guten Beugniffen ver: 
ſehen ift. — Sofmann, Trieriſcheg. 8. 

611. Gin braves junges Mädchen, das 
no nicht bier gebient hat, ſucht Dienft; 
Weißfrauenftraße 6, Ir Stod. 

6ll. Ein Mädchen, welches er. Lob 
erhält, ſucht Dienft ald Stuben» oder Haus» 
mäbchen bei einer angejehenen Herrichaft ; ge 
Bodenheimerftraße 45, Ir St, Thlre links, 


610. Es wird ein Mäbchen gefuht; 
Kaftenhofpitalgafje 1. 

Gefuche verfchbiedener Art. 

609. Ein ſolides Maͤdchen, das aus ar: 
beiten geht, wünſcht ein unmöhlirtes Bim- 
mer zu miethen; Stiftftraße 3. 

611. Ein Heiner gebrauchter Schieblarrer 
wird gefucht; Taunus:Anlage 2. 








Befanntmachungen. . 


609. Einige Mädchen fünnen das Meider: 
machen erlernen; Kaffeegafje 1, Zr Stod. 


q 2. ee rer 

ava-Raffee . pr. + ed 

Yampenöl 48 fr. die Ann | 
G. Sartorie. 


611. Sonntag Abend wurbe vom Heili- 
enftod zum Neuthor über die Beil biß alte 
ainzergaffe ein aolbnes Armband in @ür 
bern verloren Dem Wiederbringer ein 
Belohnung von 5 fl.: alte Mainzergaft 
No. 48 neu. 


611. Gemwäfjerter Labberdan oder Bol 
neuer Stodfiih und Tittliag bei 
Carl Wigand, fi. Fiſchergaſſe 2 


612. 4 Schnierbläffetauben find entflogen. 
Dem Wieberbringer eine gute Belohnung: 
Kaſtenhoſpitalgaſſe 9. 


611. Der Pfandfchein No. 33421 wurde 
verloren, vor deſſen Ankauf gewarnt wirt. 


611. Das Loos 19614 Gr Klaſſe hieſiger 
136r Lotterie wurde verloren, vor deſſer 
Anfauf gewarnt wird. 


1319. Caviar, Neufhatel, Ghefter un 
frifcher Schweizer: Käfe bei 
. Georg 


611. Ein Kind, das laufen kann, wird 
in Koſt genommen und gute Behandlur 
zugefichert ; alte Mainzergafje 17, Ir Std. 

608. Alle Arten Chemiſetten, ermel 
und Kleider werden zum Waſchen angenem- 
men: Rornblumengaffe 10. 


ASDellage Hrandf. Intell.:81. „u 230, Donnerstag 29. Gemeniie: 1: 1858. 
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Bekanutmachungen. 


Zoolorischer Garten. 


— 1819 
Donnerstag Den 29. September 1859, Nachmittags 31/, Uhr, 
Bei gänftiger Witterung): | 


WROSELBS ECONERRT 
MAuſik· Corps des k. k. öſterr. 1. Seldjäger-Bataillons. 


Eintritt nur für Mitglieder und von denſelben perſönlich ein- 
geführte Fremde. Der Verwaltungsrath. 


Zoologiſcher Garten. 


Zur Vermeidung von Irrthümern und weitläufigen Erörterungen 
‚bei dem Portier, erfuchen wir unfere geehrten Mitglieder, ihre Eintritts- 
karten beim Beſuche des Gartens gefälligit ei u da ohne die⸗ 
324 der Eintritt Niemand mehr geſtattet wird. 1309 


Der Verwaltungsrath. 


Lieber Philipp O.! 
Zu Deinem 28. Geburtstage ein — — 
eine Fr..... 


Man ſucht für eine Dame Betheiligung an einer Parterre-Loge oder im erſten 
u Näheres bei Koh. Fr. Schäfer: Study, Hanauer Landſtraße 22. 


Fruchtmarkt : Wittelpreife. 
Schweinfurt, 24. September. Waizen 16 fl. 13 fr., Korn ES, @erfte 
u fl. 47 kr., nn 6 fl. 51 kr., Erbſen 17 fl. 54 kr., Linfen 19 fl. 40 kr 


Tbeater:Unzjeige, 

Donnerdtag den 29. September: (N:u einftubirt) A reifende Student, ober: 
Das Donnerwetter. Mufifalijches Quodiibet in 2 Akten von 8. Schneider. Muſik 
von mehreren Gomponiften. Vorher: @iner muß beiratben. Luftipiel in 1 Akt 
von Wilhelmi. Zum UN Tan Divertifiement, Abonnement-Vorftellung * 255. 
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| Nach dem Syndicats-Coursblatt. 
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Hierbei bas Amtsblatt Mr. 117, 
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Intelligen; 


der ſreien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit behi Amisblatt, Organ ber hieſigen Staatsbehdrden, Ai 
unb ben Frankfurter Rachrichten ld Ertrabeilage. 


Tr ee 
(Szpebition : am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


Ra. Freitag den 30. September 41859. 








Abonnuentents auf Das —— und Amtsblatt und die 
furter Nachrichten werden täglich oder vom 1. October 

eginnend, zu ermäßigtem Semefter:Preife von der Expedi: 
tion angenonmen. | # Ä 








‚Bktanntimsdäangen . 


Das nüslichtte Buch. 


1312. Bet ®. G. Lange in Darmftadt if joeben erſchlenen und bei Franz 
Benjamin Auffarth, &# ber Dönges: und Haaſengaſſe, zu haben: 

Supp, Geniüif’ und Fleifch. Ein Kochbuch für bürgerlihe Haus— 
baltungen, oder leicht verftändliche Anmweifung, ‚alle Arten von 
Speifen und Backwerk billig und gut zugubereiten. — Nebit einem 
Anhang vom Einmachen der Früchte. 9. verm. u verb. Auflage 
mit 1 Stahlſt. 8% geh. ir· Daſſelbe fein geb. in engliſche 
Leinwand 1 fl. 12 Tr, 


Der Berfauf von € Inren feit kurzer Zeit ift 
wobi der befte re re} dıscn Weshchbarteit. 


Zoologischer «arten. 


Verſteigerung amtB0, September, Vormittags 9 Uhr, von; Säuge: 
euierem iervögeln, Bafanen, Hühnern, Enten, Gän en 21. 36 
Verzeichniſſe Hand bei dem zu erhalten. 1299 


Der Berwaltungsrath. 
1211, Schulbücher, gebraucht und nen, billigt bei WW. Eirras, alte Mainzergafie 86. 


Wohnungs - Veränderung, * 


1311. Von heute an wohne Ich Im Liebfraueneck, Bleiveufiräfe-s, 
2r Stod, im Haufe der Herren Gebr. Hoff. 
Dr. BRem. Zeilmann, 
- =. Zahnarzt. —* 
Alleinige Hauptniederlage der Fabrik in Briffago (Italien) von 


Virginia-Cigarren " 


fowie Vevey-Cigarren von Ormond & Evo. em gros et- 
en detail bei Philipp 


Zu vermietben und gleich zu beziehen: 
Im Neubau, Mömerberg 3, dritte Etage, enthaltend 1 Salon mit Balcon, 
5 große - Bimmer,. Borzimmer, Küche mit, der, neuen Waflerleitung (ohne zum Hinauf- 
pumpen), Speifefammer, 2 Zimmer im 4. Stod, Kellerantheil, Waſchküche, Sodeintichtuingae 
Glegante Wohnung mit aller Bequemlichkeit und reigender Ausficht. nach. dem. Römer 
berg und Mainquai. Näheres NRömerberg 3, im Buchladen. 
—— —ñ ñ ñ —ñe —ñ —ñe — — e —BD —íírĩtn rr — —— — — — — 


Ausverkauf. 

1299. Wegen Auflöfung unferer Firma verkaufen wir von heute an unſre noch vor⸗ 

räthigen WBeißwaaren, beftehend in allen Arten brocdirten und geftickten 
VBorhängen, Stidereien, NegligesHauben, Taſchentüchern, glatten , und = 

Stoffen, Piqus-Waaren u. |, w., zu bedeutend ermäßigten Preiſen. meta 


Ganss 5 Hayser, Schnurgaſſe 53: 
ch mache hiermit die ergebene Anzeige, daß ich von Samstag den: 1. October 


609. J 
an meine Wirthichaft zu fliegen mich veranlaßt finde, und danke höflichſt für, die Ehre 
bes biöherigen Beſuchs. N 


Friedrich’ Wilhelm Reichard, im rothen Wwen. 


DBacofenplatten 


in befter Qualität find heute eingetroffen bei 1318 
Weber $ Hübennach, vor den Obermainthor 2. 


Havanna-Cigarrens 


1314 Philipp Krell, Liebfratenftraße, * 


586. Ich wohne von nun an Döngesgaſſe 35 (Maulbeerh 
im 1. Stock. ! Dr med. Arnold Beer * 


* 
NS rtel 





© 
SHolz:Berfteigerung. 
1210. Mittwoch den 6, October werben in dem Fürfl. Sfenburg. Revier Offenbad;, 
MAR: 61/2 Klafter Buchenſcheitholz Ir Sorte, | 
18%, J St u ; 
40 Birkenſcheitholz Ir „ a 5 
Eichenſcheitholz „2x, , » el 


" 
RE Buchenbengelholz, 
„Kiefernſcheitholz Ir „ 


—QV 


v0 100 " 7} 2r n — 
— Ya eifäfee 5. En 
a PL, m | anbrüchiges-Scpeitgolg, - - | - ‘ 
». 3: 134/27 7, Raub: } 7 


281/, Naber- Stodholz, 


| . | 9* — 
verſteigert. Die Zuſammenkunft iſt Morgens 9 Uhr auf der Tempelfeemüple bei Offenbach. 
Offenbach, am 27. September 1859. —F 6 


Fürſtlich Aenburgiſche Kellerei. 


Anzeige und Pmpſehlung. 


Nachdem wir in Folge unfere® Ausfcheidend aus dem Dienfte der Verwaltung des 
Zoologiſchen Gartens nunmehr wieder in den Stand geſetzt find, uns auffchlieglich ſowohl 
der Inſtandhaltung und Verſchoͤnerung unſeres Zooplaſiiſchen Cabinets, wie beſonders 
allen in unſer Fach einſchlagenden Beſchäftigungem als: Ausftopfen und Conſerviren von 
Thierhaͤuten, Thierköpfen, Darſtellen von ——— ꝛc. zu widmen, erlauben wir uns 
bie ganz ergebene Bitte, uns mit zahlreichen Beſuchen und Aufträgen beehren und babet 
bie jorgfältigfte, promptefte und billigfte Bedienung von unferer Seite als ſelbſtverſtaͤnd⸗ 
lich vorausſetzen zu wollen. 


Frankfurt a. M., den 28. September 1859. "1819 
Leven $& Sohn, Confervatoren. 


2 aller Art werben reparirt, new üͤberzogen, auch in jedem 
Fichtſchirme Verlangen neu angefertigt. 

E. ©. Hunger, Graben, naͤchſt der Haafengaffe. 

Mein aufs Neue afjortirtes Eommifiions:2ager in Leder. 

Leinen, Halh- und Dreiviertel-Leinen, rein Leinen 

(Handgefpinnf), Bettzeug in Baumwolle und Leinen 
bringe ich meiner geehrten Kundfhaft empfehlend in Erinnerung. 

1319 





‚Ganze Stüde werden zum. abrifpreis abgegeben. 


Louis Staiger, Bowmplat 4. 


* 
v 


fe, Na 5 gute Stüdfäfler zu ver 


Zu ——— 5 gute weingrüne 


5 Sultan Steingafle 13. 


1318. Eine fupferne SUR ift zu ver⸗ 
km: Fehrga e 26, im Lad 
1319. Gine ſehr fhöne Vo ie Räflı) 
von Mahagonyholz; und Meſſingd 7 auf 
einem gebrehten Buß non ‚tt b ig zu 
verkaufen. he: n ber ition. 
605. .i — 4 Stüd-, 2 Bir. 
1 Dreiohm und 1 Ohmfaß, 
—— Ya Ohm, 1 Faftrichter mit 
— Rohr, 1 kupferner Faßtrichter, 
1 — Aa aßbauben, 1 Faß: 
fing, 1 Waage S 
(ib en wie) und 1 Stoßfarren ; 
—** ße 85 u ed ng eh 
re 
sage e, in 4 Mellen, ift zu vers 


10! 
— — ammelsgaffe 10. 

612. Ein Klavier für ge: billigſt 
zu verkaufen Langeſtraße ‚31, im 
Hinterhaus. 


612. Gin gut erhaltener Porzellanofen 
Ki Ku — Naͤheres in der Ex— 


—— und Anerbieten. 

ucht für ein braves Maͤdchen, 
Ka —7— ne Handarbeiten geübt ift, 
eine; Stelle ald Haus⸗ ‚oder Stubenmäbchen; 


— 
ge junger Burfche von auswärts 
—8 zur Beſorgung von Commiſſionen 
einen 
6li. Ein ordentliches reinliches Mädchen 
ſucht Monatpläpe; zu erfragen Oberraͤder 
uüßweg 4, von 1 bie 3 I 
olider kraͤfti . huge Burjche, 
= noch in Dienft ift, ſucht fich —— 
Bäder. oder Ausiaufer zu placiren; 


EEE. 
n nähen, ; fein 
Hagen und bilgeln Fan, ſucht eine Stelle als 


—— oder zu erwachſenen Kin⸗ 
Dern ;' alte yeah 12. 


613. € junger Mann mit gut en Bug" 
niſſen ſucht eine Stelle ald «Diener ober 
Auslaufer, 


2—4 Uhr. 


12. Ein Iängere Zeit 


Mae — Me =. 


im Baden bewandert ift, 
als Fer oder Vader; 


—— 
in e 

in Hands * —— erfahren 

eine ‚Stelle ORTE — 

berg ‚89; Ir 


611; Gin —* — das — 


zu Kindern hat und ſein dust." 
—* gegen guten * ge cht. Bu een 
Morgens von 8—I0 
bis 3 Ubr: —— Anlage 5, Ir Ei 
611. Es wird ein Mädchen gehn 
> ** und ——— 
oa 


zößeren Sindern P 

Embyeie ae; Tape Siege 
n en; welches 

kochen, Haus⸗ und Handarbeit 

kann, fuch eine Stelle; —— 33. 
612. Gin gelernter Säneiber 

Stelle als —— oder Auslaufer; 

Mech 1 Di —I 


Br I und- 4 get ring 
rn fucht Dienft; Unt 


Yudenbrüdchen 9 wird ein Batler⸗ 
* geſucht. 790 
612. Ein braves Mädchen, in etwas 
kochen kann und die een 
ſucht Dienft als Hausmadchen oder 
hen allein; zu erfragen —— inter 
weg 2 dem Eſchenhe 

1 n Hausb Al Bien 
* Er. ul: —— 

612. En gut einpfohlenes * von 
gefegtem Alter, welches bürgerlich ko 
und etwas Handarbeit 38 
bei einer eingelnen Dame aer — 
ten Bedingungen geſucht. Rah 
gaſſe 31, im 2. Stock, von —* mh 


611. Ein a wird gef } 
atgaff 10, 37 Stock non) 


1. Ein Mann von .ge — 


— ieh lange Seh bier 
— ht” und 


eine 









—“ un, s al8 Auslaufe 
verfehen aufe 
— * she 
Allerbeiligenftraße 16, Ir ne 


. 


1. Beilage, Frankſ. Juteli. Bi. M2.231, Freitag 30. September 1859. 


Befanntmadgungen. 
Zoologiſcher Garten. 


Sonntag den 2. October, von 7 bis 12 Uhr Vormittags, 
ift der Eintrittspreis zum legten Male in diefem Jahre auf 


6 Er. pr. Perſon ermäßigt. 


Bon 12 bis 2 Uhr bleibt der Garten für Jedermann ge- 


ſchloſſen. 1318 
5 Der Berwaltungsratb. ® 


Neue Frankfurter Zeitung. 
Frankfurter Handelszeitung. 


Man abonnirt bei der Unterzeichneten und den befannten AusgabesFilialen. 1319 
Die Erpedition, Bornuheimerfiraße 4. 


Saalbau. 


1318. Die Maurerarbeit für bas ——— ſoll auf dem Submiſſionswege 
e Maurermeiſter v —— werden. Plaͤne und Uebernahmsbedingungen ſind bei 
Im —— — ** — ».® .. — No. 1, von Donnerstag den 
in den V 25 von 10 bis 12 Uhr, einzuſehen und 
rare ur Ausfälun ag in Empfang zu nehmen. 
_ Die Submiffonen b yon Donnerstag den 6. October (bi8 5 Uhr 
) bei Herrn ** so Ft ri e 37, verfiegelt einzureichen, 
Frankfurt a. M., den 


er Berwaltungsrath 
Der Saalban: Aktiengefellfchaft. 


1211. Altes Papier, Briefe u. verfchriebene rn ei zum Ginftampfen fauft und 
hält Bager vom gut gewalzten Papier-Bappen &, Iffland, El. Sandgaſſe 11. 





Es 


wird “gebeten, feine. Stöde mitzubringen. 
ungutpu ↄpeo 27 “wapagad gu 69) 


NRuhrer Steinkohlen 


1317. Eine Ladung Ruhrer Steinkohlengries von bekannter vorzüglichfter Dualitkı 
babe ih im Ausladen, die ich hiermit zur Abnahme beſtens empfehle. Beſtellungen hierauf 
werben jowohl auf dem Schiffe, wie auch im-Lager, Stelzengafie 8, angenommen. 


A 8 —. 


Nuhrer Steinkohlen, beſte Qualität, 
habe ich im Ausladen, welche zur gefälligen Abnahme empfehle. Beſtellungen werben a: 
genommen : Nürnberger Hof 5. J. ©. Schülein. 


.. von 1 fl. 30 Er. am bis zu den 
Stahlreif-Röcke nu es: 
Carl Mittler, Poſamenlier, 
1211 Liebfrauenftraße No. 8. 
_NE. Das Wafchen und Repariren der Röde wird aufs befte ausgeführt. 


.— mm — Tr — .— 


610. Um Berwechjelungen durch gleichnamige Auffchrift zit bermeiben 
erfuche ich, Briefe und fonftige Mittheilungen an mich mit der Adteile 
Eduard Müller, Privatier, zu bezeichnen. 
Rödelheim, ven 29. September 1859. 
Eduard Müller, Privatier. 
1301. Ein Glavi ‚ mäßige Anſprüche in 
49 N — maͤßige Anſprüche in Bezug auf Honorar machend, wärk 
Zu erfragen in der Mufitalienhandlung von &. A. Andre, Zeil, unter C. m. 
607. Bon heute an wohne ih Nofmarft Mo. 21. 
F. W. Ludwig, Architelt 


1 wie.  "Q@nu.,2 
Hieſige Lotterie: Lppfe 
zu ben befannten Preifen, unter Zuſicherung reellftier Bedienung, 
Eduard Schneider, im Salzhaus, Ed des ft. Hich 


1234. In angenehmfter Lage ver Zeil find im erften Stod zwei 
me nebft Cabinet, Bedientenzimmer ꝛc. möhlirt zu — * 
äheres Näheres auf der Expedition d. Bl. | 


Ai Donnerstag und Freitag werden bei fämmtlichen | 
hxändlern Karpfen von 2Pfd., pr. Po. 16 fr., abgegeben. | 


an Schwarze Sammite, 


breit und ſchmal, bei Eduard Debler, Stififtraße 2, & ber Zeil. 
600. Gin Haus mit ſchoͤnem Garten ift zu verkaufen; Gichenheimer Anlage 1. 


\ 





Verfteigerung einer großen Wartie 
Gummiſchuhe. ru 
i © Uhr, foll, wer 
Montag den 3. October, ak end behertenken de 
DE a an ng ar 
— öffentlich an ben ne, verfteigert rn worauf ——— 
ser ftötreibende Publifum aufmerffam gemacht wird. 
15 &. Belfchner, Ausrufer. 
Wir, beehren ‚uns‘ hiermit ‚ergebenst anzu- 
zeigen, dass wir uns für die Folge speziell dem 
Eingros-Geschäft in den von uns bisher geführten 
Artikeln zuwenden und in Folge dessen, 
um mit den im Anschnitt befind- 
lichen Bändern schnell zu räumen, 
dieselben sämmtlich von hente ab 
mitSO pCt. Rabatt verkaufen werden. 


Frankfurt a. M., den 28. September: 1859; »'.: 
Ergebeufl 


‚Meyer & Rohde, 


Rossmarkt No. 19. 1316 


Bie 3. Bloch'ſche Hoffchönfärherei 


in Darmiftiadt 3.19 
empfiehlt ſich im Färben von Geiden: und Wollenftoffen, als: leider Shawls, 
Hüte, Bänder, Fraufen, Mäntel, Tuche und Möbelftoffe x 

Das Geichäft garantirt jeden Auftrag und wirb fortwährend, wie feit vielen Jahren, 
biejelben ſchon, folid und möglichft billig ausführen. 578 
1316. Achter Berger Leberthran zum Einnehmen, von meh⸗ 
reren Aerzten empfohlen, billigft bei L 
orie $ Sauer, Eck ver Fahr- und Döngesgaffe, 
609. Eine Wohnung im 1, Stod, beftehend aus d Simmern, Küche, 2. Manfarben 
u. |. w., iſt zu vermiethen und kann gleich bezogen werden. Mäheres Zaubenhofitraße 5, 





Zu vermiethen. 
606. Eine ſhöne Wohnung mit Garten, 
beſtehe nd aus 6 Zimmern x. f iſt vor dem 


Eſchenheimerthor Dederweg 5 ſogleich zu 
vermiethen. 
600. Laden und —n Friedberger⸗ J 
33 58. Näheres Zeil 3 
u vermie then. 


Vin neumöblirte und eine unmöblirte Man- 


farbftube tm 3. Stock, beide heizbat und mit Ne 


ſchoͤner Ausſicht, mit und ohne Koft ; Unter» 
eg No. 42. 
Hochſtraße 37, im 1. Stod, find 
zwei möblirte Zimmer zu veruii 
608. Zwei mößl. = ai Ed der Bud; 


gef —* * 3. S 

aße 9 iſt eine möblirte und 
eine en rte rg zu vermiethen. 
Näheres im 3. Stock. 

610. Eine neue Wohnung von 2 Zim⸗ 
mern, 2 Gabinetten, Küche ıc. ift an flille 
Leute zu vermiethen. Näheres bei Bimmer- 
meiſter Walluff, Bergweg, am Born 
heimer Sandweg. 

1319. Neue Mainzerftraße 12 ift eine 
Barterre:Wohnung, beftehend aus 5 Zimmern, 
—5 — iſekammer und Keller, 2 Kammern, 

aſchküche, Küche mit Waflerleitung, nebft 
Gartenvergnügen a 500 fl. vom 1. October 
anzuvermiethen. Näheres Gatharinenpforte 3. 

hi en möblirtes Zimmer , monatlich 
4 u vermiethen; Bockgaſſe 11. 

En in ſchoͤn —— Zimmer mit 
Cabinet iſt an einen oder zwei Herren zu 
vermiethen und kann gleich bezogen werden; 
Klofterga ; 28. 

612. im {höm möblirtes Zimmer 
ift zu vermietben; Serbengaffe 11, 
im 2. Stock (Elefernbof). 

611. Ein möblirted immer mit 2 Betten 
ift zu vermiethen; Fahrgaſſe 39. 

611. Dingesgaffe 43, 2r Stod, ift ein 
möblirte8 Zimmer zu vermiethen. 

1319. ZTaunusftraße 3 find 4—5 elegant 
möblirte Zimmer, zufammen oder einzeln, zu 
vermiethen. 

1319. Schmidtftube, rechts im 2. Stod, 
ift ein möblirtes Zimmer mit ſchönſter Aus— 
fiht auf den Main zu vermiethen. 

612. Ein Aimmer mit zwei Betten, mit 
ober ohne Koft; Kloftergaffe 9, Ir Stock. 





— —* —* Bet zu Wehen: 
em ai 


sis Birne mit Stü ber: 
ergaffe 53. Näheres — * 


ER. Soldnelöwenp 
de ee ——— 
53 und Küche u Sem ı a10q4 










der Rofengafje 14 

612. Ein ——— Laden, 
nebſt a aa — 
* * Me d Anm ul 

ragen bor der 

612. Ein freundlich m —— 


für 6 fl. monatlich: zu Serien; vo 
Hauptwache 6, im 3 


— =, 
1215. i Melis. 
Fillani-Flinoprio, 


1317. Ein Meiner. blaugrauer rege 
Achter Race, if abgugeben. ‘bei de 
Expedition d. B 
Sopebition D. DL 1 1 nn 

612. Mehrere gebr. eichene — in & 


jen gebunden, ein Schneibertifch 
chen, Krüge, jowie jeben 


und verkauft werben: irfch, — 5. 


Kochbutter 30 fr. a 
—— . je: 322 


Bamberger —— 
fe te, ir - 


Mene 
1319 

610. Schönes langes — — 
weiſe zu haben; Mausgaſſe 31; * — 


1215. —— — 


612. 4 Sönierbläffetanben find — 
Dem Wieberbringer eine gute Pelohnung: 


— 





Kaſtenhoſpitalgaſſe 9. 


612. Ein ſolides Mädchen 
kann bei einer einzelnen 


— En 
einen Anfpruc | 
heres Mainftraße 18, nn u 











— wor 


Döpöt-der 


'Pierlot & — in Bouzy 
befindet sich 'bei 

6. O. M elchin, 

Stiſtſtraße 35: 


Ganz seidene Sanıımt = Bänder 
(festkantig) empfiehlt zu sehr. .billigen Preisen 


Be. "3 rotes 











118. Katharinenpforte 28 

448 iti den bekannten ütei' — Au Ay 6 * 
Handschuhe 2.4 emplehlt‘ A. «Dncgnet S 
— — — man — —* —* "10 





22 mind ER ER. eig Fe ee per 
— en und Bekannten De u ae ———— Anzeige von dem 
am fol 


gten H en min Er Batten. Bunt em und Bruders 


eorg Sei i$ 
und bitten um ſtille Sheilnahme. pin 
eBinterbi & ebenen 
Die Bee Heune > ftatt: Samstag * ctober m 16 
ee Schuurgafje 11 a 














fen filt Das Schlofferbandwerf find eing ? 
und —* — Montag mit dem Ausladen begonnen. 
Die Gef ruen des, Schloſſer 


612. fl. werden ſogleich flır un gegen Sicherheit zu eſucht. 
Offerten unter PP. «7. beſorgt die Expedition d. Bl, ; gen g 


613. IF Ein im eleganten Style erbiuteß Haus nahe am @ — 
preiswurdig a — * F. A. Wüſt, or. Bodenheimergafie 20 * 


611. Meinen geehrten Gönnen und Freunden, ſowie einer wertben Nadıbar 
mache ih die ergebene Anzeige, daß ſich mein Beichäftslofal nunmehr Brücke 
Mo. 30 in Sachſenhauſen beftäidet , wobei ich mich dem geſchaͤtzten Wohlmwollen E 
empfehle. | D. 

v Gründlichen Unterricht in — Theilen ber: niederen und höherem 
ertheilt Ph. Knie, Lehrer der Mathematik, gr. Kornmarkt 8, 


4000 fl.’ werben auf einen erften- Infaß: ohne Makfer auf Haus Ind Ser 
für — geſucht. 


612. Heute nehme ich einen vorzüglichen rauſchen Aepfelwein in Zapf, 
Sipf, am Klapperfelb, 


1316. Meinen allenthalben schon vielfach Aeprüften, berühmten SSr ** 
ben ich fortwährend in meiner Wirthſchaft bie Flaſche gu 18 fr._verabre 
auf in Stand gejegt in der Ohm, fowie in Heineren Quantitaͤten bis zu 2 Ohm „u, ff 


mäßigtem Preife Bu 
« Dietrich, Gaſtwirth zum Einhorn. 
1211. Ein FE Laden mit Comptoir und Magazin iſt zu vermiethen; große Eſchen⸗ 


— Si a el 00,0 Bio und m ST nn Sonn 
1307. Charlotte Wiggin ie Ba 
der engliſchen und frannöftieien Sorade. ” - enges % ar 14 BR 
611. 12 Stüd fehr guten Tedsr Aepfelwein, theils. hier theil 
Eltville lagernd, verlaufe aut zu billigen wer — ali 
otz nn 


618. Bei meinem. Sauerkraut: und —— * — eden ae 
fein gefchnittene® Kraut für Salat zu haben. 










3 


33 


:Kopfrecehnen.: :» 


A. Winkler‘ p Zürich wird Samstag den 1. IRRE 


Phyſitkaliſchen Vereins, am Eſchenheimerthor, —— um Proben des genann 


ren Es if fehr gut, wenn bie u 





8 Ballot, 9 


Anfang diefer Seance ift sende balb 8 Nu r. 


—* Von ern auf Montag ift aus 
- F. 268, * — 38 Pfund, enthaltend — 


| ee: Be AH —— Seelen Aust hen, Lan 


trenden Aufgab 1 
"En ® Bi {det 1 es BE 


der @üterballe; ‚ber M 


a F Haus hofmeiſter mit guten Empfehlungen, welcher — eier Böen 


Eee a kann, ‚wird gefucht; zu erfragen auf der  &xpebitiom‘d; BL.” 


Gut regulirte Schwarzwälder Ubren 
bei * %. Schweppenhäuſer Wtw., Zeil 


613. @ine vollfommene, elegant nie 
2, Sum gante ——— —— 


Beten 


wird: mietben efucht. 





in den — hwiſſen 
Honoxar Unterricht erhalten. 


dem Tarkenſchuß⸗ 


g für 4 Pferde, Remiſe ꝛc, ar ‚ein Hans zum 
5. A. Wünft, ar. Bodenbeimer 


Junge rauensimmer, welche der — entwachſen find und noch N 
. NR wünschen, ober. Kinder —————— u: 
einer. Öffentlichen Schule nicht zulaͤßt, konnen bei ein 





em erfahrenen Lehrer gegen ein, billiges 





613: 17,000 fl. werden auf einen eıften Inſatz in guter Lage direkt geſucht 


verwmietben. 
1319. Auf der Bodenheimer Chauſſee find 
2:5i8 3 möblitte Zimmer, mit oder ohne 
Möbel, ‚u u vermiethen. Näheres Expedition. 
612. Ein möblirtes Zimmer ift zu ver- 
— Weißadlergafſe 2. 
Eine. Fleine Wohnung iſt zu vers 


ag Babrge 
38 Biegelga ei 12,.1r Stod, iſt ein 
abinet, möbl., au verm. 


Bimmer mit 
613. en ae 16 ein freundliche — 
mer, m Stod zu vermiet 
1320. Döngesgaffe No. 5 ift der, 3. Stod, 
enthaltend 6 Zimmer, Kammern ic., vom 
1... December an zu vermiethen. Näheres 
2 ee Hof. 
— und Anerbieten. 
Ein junges Maͤdchen, das zu aller 
a willig i ‚ fucht Dienft ; Münzg.5, IrSt. 
612. Ein folides Mädchen ſucht Dienft; 
große Bodenheimerftraße 58. 
5613. Bis zum 1. October ſucht man ein 
ofides Aeißiges Maͤdchen, das etwas F en 
ann ‚gegen guten Lohn; Altgaſſe 26, 21 „ 


613. Gin Mädchen von geſetztem Alter, 


ns ut bürgerlich fochen kann, ſucht eine 


Stelle als in ober in eine ſtille 

haltung allein. Frau Maas, Fahrg⸗ e100. 
613. Ein Mädchen wird 

Hausarbeit geſucht; Markt 5 


613, &3 wird eine Ben bes Morhen. 
früh a Ann Arbeit gelucht; Stein PR 

613. Ein Madchen wirb gefucht ; ei | 
zengaffe 17 en Barterre. 

613. Es wird ein reinliches Mädchen 
welches bie ——— gründlich —* 
senäti = ainzergaff 
3. Ein braves ler he Mär 
* zur als —* allein; 
gaſſe 

613. Gin Mädchen, das gut bürgerlich 
kochen und die Handarbeit‘ — taun 
wird geſucht; Stiftſtraße 11: 

613. Ein ſauberes ee wirb als 
* ae Sanfer, Fahrgaſſe 1, 
a bat, mia un 24 
p 


@: 













RE. - ae | Me Bgnliste ein ee 
f | Ä No.. 18 ——— — J 





Ban ae 


mer, — — un len —— —*2* nahe aa 
axbeiten' iſt, beine Zeugn 5 «u wlinſch 
Sie auch —— oder ——— ie — beit een afachen Mittag 
ered Zeil 38, im A, | 1 der. 


is, ein 


daß Siegen faßen 
di Haugarbeit verri ‚kanı ‚wir 
Heiss ergaffe Ir — Reis —J 
— 





zu 30 und 82 kr. 
10 u er En, 







; Haus» Esch. am Zucker zu 
t. » 
Dane Bieten Ik 


— Gerne Stellen, ur Keau 7 
J ner ße pie | 


613. — und mr. 
fortwährend Pe. "21, imıHof. 
Mädchen, welche bürgerlich 8 
a Erste eek ren GIB. Ro. 13 hat has Perfen-@imgere 


Ä gewonnen. 
ſogleich an 5: U Wuſt, große "618. Vorder Döngesgaffe über Ben iiikktt 


und zurüd wurben och Morgen 
Se ne — gelbne, durch ein’ Kette: bern Ma 


a. — deln verloren. Dem Wieder er wird kihe 
* EN rang 65 nicht Belohnung zugeficherti D 34 ta 
dit 


erer Kollmagen wird zu. faufen Sn er 
. "Näheres Kirchgaſſe 13. = Ka 
— —9— —— 


— — 9— 
ſchen 4 und 5 eitte nole 
* — — an 
neuer a für Mitt mitte ber Beil yıyay # 
u « empfiehlt Hempel, gu. —— —* —* 
nahen — No. 23946, zu 6 ae 
rn en PR 1 * t- sie 3 wurden 
a einer en en Hate e. 
Ace Sohnkutfeher Roth, große heiligengaffe } —* 
Gihenheimerafle ERS 67 5 —* FE iR mn 
Pa: Uepfelmein wird yerza t bei © * or, bem Allerheuigenthor — 
e Obere” mit eines (Geb mic 


en wer 


















— in Fopferner Adiger Wurfit —* - 
ur?’ Ei ir ale An zu — 17 1317. Die grften IJ 
©. Aupp, Altgaſſe 21, im Hof en. tt: 


3 Beige, Brandt, Zute.Mi. MD, Friag30. Spin 18. 
m mehr ge N 


Sppdener: ( 
= TER —— * 


— Bar 







u der more en Samstag, ven 1: October ae 7 Un, mäh 
einsipfafeftatifindenden ordentliäjen: { Jade 


General-Verfanumlang. 


hol fämpntfiche flimmbereitigee, Ditgfiever- veb Lelitien Vereins 


e 0. DR; dei 28Sepleinber 1856. ur 13% 
Der Ausschuss 


und in deſſen Namen: 
Dr. Ponfick;, derzeit Vorsitzender. 


Physikalischer Verein. 
1315. Die General-Berfammlung der Mitglieder des; Verein findet 
Ratt: „Spmötng den 1. Dctober 1859, Abende: 7 Uhr, 


Der Vorstand. 


Das demifche Faboratorium. dahier. 


übern bie · Aus fhrung Kemiiher Analyſen jeder Art. 1250 
r, Bulius H,öwe, Schlesingergasse 20, 


Kalligraphie. 
Bintereurſus. Aufang: 1. October, Abendẽ von 7 bis:9. 612 
G. Lonis Müller, Lehrer, Domplatz 9. 
Wreh-Sandbuc für1SED A 2 fl. und 2 fl 24 kr. bei G. F. Mrug, Bapagaig, L. 
612. Ein Gärtner mit ſehr guten Atteſten ſucht Dienft. D, Müller, Biegelgafle 12. 


. 


Topos. — 
Berwan — und Bekannten machen ſtatt beſonderer 
uno San bie — Anzeige von dem bieeide —— geliebten —— 


und J 
Ehbriftine 6 fing 


unb Bitten um Aite Theilnahme. ei e IE Ir ' 
ok er e * 
Be Vladigun ig findet Rat: Samielas ben Di, EIER. = 
e 


vom Sterbehaus, Mepgergafle 17. 2 x MemeBen konn so SU 








"ont f@ ag "6 - — 
613. Allen Verwandten und Freunden, wel — bten Vater und —* 


8 
tepban Sardt legt 
—— Dank. * einge hi ie Be — 


“Für die — alkenſteln find ferner eingegang * 
er en der Königl. { Barider — Bon gm. 
pfer 1 
‚pe Fr Pfarrer W — Bon ——— io — 9 Miller 1 f. 45, Un. 
R. 10 fd Re Lifle, E. Bo böfl, W. 8% 
a ey . Witwe 6-f., 
* "Dr. Fieſo 3 fl. 30. Zuſammen 82 fl. 18 Er. | . 
Fe Herrn Oberinfpector Wagner: Bon W. R. it. &. io 5 ® © 5, M. 
v. Betbmann 10 fi, 2.3 Se] 1.205 RR. 30 fr, L. Th. M 1 1 Wen 
2,92 f., 68. 1 fl. 30, ©. 1 fl, Gebr. ——28 — 17 fl. 30, Sen 
Bernus 10 fl.; 30, Le.1ıfl, N: $ „Steuernagel 2 fl, WM. Budge 5 fl. Ph. M. Spar 
beim 2 fl. Bufammen 72 fl. 3 
Re Berd. — G. B. 100 ft., B. L 2 fl. 42, 6,8. ®2. 
8 fl, N Me 1 fl. Zuſammen IIL fl. 42 Fr. 
Bei ber ebattion des Intelligenzblattes: Don A. ©. 1 £:,, 
Anden wir den freundlichen Gebern herzlich banken, fehließen wir bie Sammlung 
und werben den Danf und die Empfangsbeicheinigung des Uster ung6ASREN in 


Falkenſtein fpäter bekannt machen. — D 
Das Comit & 
| 


Wohnungs: Veränderun BIER = HABEN. 
610. Vom 29. September an — Rn — 28, Barterre. 
e Neufville 


Dr. med 


Ang 





| trodfne, bei —— 
Ameiseneier; "Sit. Wiegand, Aurbeiligengafe 24. 


1300. Schöne Ausſicht 9 ift im 3. Stod eine Wohnung 
DIENT. enthält 4 Zimmer, Küche, Keller, Bodenfammerm cz Fu 


2. Stod, Vormittags von 9—12 und Nachmittags von 2—5 Uhr, 


— u. Correſpondenten Stellen find zu beſetzen. ne nie 
611. 25,000 fl. find getheilt auszuleihen. 





J 
’ 


Geſchaͤfts⸗ Empfehlung. 


ſ 
% | \ 
121,618. Meinen weriögefääpten Sunben,  fomie bem geeheten Publikum Aa FM u 
| 
\ 
* 


ei e Anzeige, daß ich meinem Sohne vom 1. October mein Geſchaͤft übergebe, und 
das mir Sy Hg Vertrauen. Same bitte ich - baffelbe auch auf-meinen 
Sohn zu —2 Jonas Jäger, Kälbermehger. 





übernommen, werde nicht —— das mir werbenbe Vertt 


Pal aa — —E — — 188 


IE ———— — Rälbermepger. 


Ph „Bl Sbioe 3 Wnzeige Behig nehinend, habe ih das Geſchaͤft meines Vaters ne ae 


immer, er wäre es bemjelben erwünſcht, die vollftänbige Koft dabei zu empfangen; 
mit Preisangabe unter ZU, IB. belorgt die. Expedition d. BL. 


Seiht’scher Gesang-Verein. 


> 613. Dienstag den 4. Detober, Abends 7 Uhr, des bie * wöchentliche Geſang⸗ 
übung im Lokale des Vereins, Loge Carl, ar. Gallenſtraße 5, fatt. 


Te Erlanger D m . 
‚1618. Heute Abend Sertett. 5 — 

1320. Bon heute ab wohne ich im dem neuerbauten Haufe des 
Herrn Dr. med. Georg Freſenius, am Schügenbüttenweg, hinter 
dem Grüneburgmwege genen das Bockenheimer Feld. 

29. Herbitinonat 1859. Dr. Otto Volger. 


———— —— — 0 —— — — —— —— — — — 
1319. Die verehrlichen Mitglieder der Geſellſchaft „ur Unterhaltung“, großer 


| © efubt wird 
& einen holtbeh Seren, womdglich in ber Mähe "des nerheiligenthors, ein — 


Eornmarkt No. 13, finden heute Abend ein vorzügliches Glas Nürnberger Lagerbier. 


’ 


611.: Im einer Parterre Loge wirb. ein ganzer oder halber Damenplag geſucht 






London 2 September. Neuer engliſcher Waizen ruhig, fremder höher gehalten. 
Bet außer rufftichem, billiger. 


miterd 26. September. Getraide fe. Rapps pr. October 56%, vr. 
EIN Be — pr. An 333/,, pr. Frũhjahr 351/. “2 


Frankfurt, 38. September, Bei der heute begonnenen Ziehung 6ter Claſſe 1er 
er. Lotterie wurden folgende höhere Treffer gezogen: No. 24083, 15515, 3659. und 
jede mit 1000 fl., No. 8570. mit 300 fl. 


| Tbeater:Unzeige. 
| Freitag den 30. September: (Bum erften Male) Die weibliche Waffe. Ein 
‚aus .dem häuslichen Leben in 2 Akten von Carl Golmid. Hierauf: Die 
‚Bei der Laterne. Operette in 1 Akt, a Teer Sranzöflf Peufif von 
3 Offenbadh. Zum Schluß: Tanz: Divertiffement. Abonnement:Bo elung No. 256. 


—R— Kur > are 
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Dar. 7 a. 
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&r 8 
—X 
33 
8 Fra kr. ——— — 
ih * * r, “ 
| er 3* IE — Wechsel-Course. 
3a; @b.R| — — Amsterdam k. 8.99%, B. 
—* b..Hambro| — — 1001/; B. 
u 1051/3 B, 104°/g G. | 
» »'1/4 G. 
P J3%% , b, — 1%47/; G. 
41 ObL b: R. E. 195%, P. 3/, 6. 38 B. 


Oi F.328kr. 11011, @. 
1.2.01 





116° B. 





—* ar 


1084 6. | 
e Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 





Preuss, 

HoH. 10 . Stücke 
Duesten 
% Fros. Stücke 
Engl. Soverei 
Russ. Imperiales 
Dollars in Gold 
Gold p, Zoll & fein 
Preuss. Cass,-Sch. 
Diverse Casa.-Anw. 
5 Fres Thaler ||; — — 
HhSIb.p.Zollg fein], 51 40-52 15 

\ urablatt, 














Bexantwortlier Rebacteur und Berlegerf3. ©. Holgmwart. — Drud ton . 9. 





Bronffurter Nachrichten. 


Bierbei eine Ertrabellag: 
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